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Der   Kweite   tlieil    meines  werks    liefert    nur    drei,    freilich 

a^ier  die  wichtigllcii  c^pitel  des  dritten  buche.,  i'o  duÜ  alles,  was 

noch  duTon  ülirig  iiY,  uiid  die  ganze  lyntax,  für  die  folge  auf- 

geboben    bleiben.     Ich   war   aDfuugs    cntrchloflen,    die    gefasite 

wortbtidungslehre  in  einen  band  zu  faßeu,  daher  man  auch  die 

beiden   erften   capitel   gedrKngter  und  enthaltlamGr  abgeliundelt 

finden  wird;  Ibbäld  ich  die  unuif^giichkcit  ciul'ah,  jenen  vorfatx 

^■uszuftlhren^  6eng  ich  an,  mich  mehr  gelien  zu  laBen,  die  zu- 

imrneni'etzungen  find  darum  weitläuftiger,  oder  wenn  man  wiK, 

ruIIllÄudiger  bearbeitet  worden,   als  Conti  hiilte  gercbehen  kön- 

len.     Allein    felbH    ohne    diefes    zufällige  verhältnin    wHrde   in 

jedweder  unteriucbuug  der  deutl'chen  Wortbildungen  di«^:  deriva- 

liun  beträchtlich  geringeren  räum  einnehmen,   aU    die    coropofi- 

tioD ,    wofür    fprache    und    fprachgcl'chicbie    den  reichtlcn   llofl' 

trhif!t«t.     Es   ill  bei   der  letzteru  auch  leichter  grund  zu  l'pß- 

I,  als  bei  dem  dunkeln,   oft  nur  in  einzelnen,  Iparfamen  er- 

Ffcb^inungen  vorblickenden   gefetz,    dan    die   ableitungen    regiert. 

Pw  erf\e  capitel  belcbfiftigt  fich  mit  einem  bisher  unbeachteten 

gcgcnilaud   und   bedarf  vor   allen  vicUaltiger   heriubtlgung  und 

erweiterung.    Wird  da«  ganze  buch  jemahls  einer  Umarbeitung, 

iroieu   es  neb  beinahe  verhalten    möchte,    wie  zu  der  zweiten 

anagftbe  des  erAen  theila  die  crAe,  theilhaltig  und  \(i  überhaupt 

dar  gedanke,  daO  die  wefentliche  form  unferer  (Marken  conjuga- 

tioQ  alle  anderen  Wortbildungen  durchdringt,  es  wertb,   größer 

gezogen  zu  werden;  lo  muß  diefe  lehre,  und  was  ficb  alles  aus 

ihr  folgern  läßt,   anglcich  reichhaltiger  ausfallen.     Das  neuefle 

in  den  beiden  andern  capiteln  dürfte  mein  verfuch  fein,  manche 

diinkJ«  Wortbildungen    aus  dem  wegfall    des  bildenden   a  und 

der  davor  Gehenden  fpirano   zu   deuten,   fö  wie  die  cintbcüung 

^der  zaf&mirenfetznngen  in  eigentliche  und  uneigentliche. 

Die  dcutfcbe  grammatik   befindet   fleh  jetzt  in  einem,   vor 
irzein    noch   ungeahnten,  zulande  der  aufregung,   wozu  zwei 
Geh  völlig  verlchiedcne  urfachen  mitwirken. 
Nachdem  das  ftudium  der  orientalilchen  sprachen,  fo  lehr- 
»ioh  und  lohnend  es  an  ßch  Iclbit  lein  mag,  in  unmittelbarer 
riehung    auf  die  europäiicfaen    immer   unfruchtbar  geblieben 


VI 


Vo  ■  B  E  D  B. 


VI  war,  ilt  niinniKhr  endlich  die  reibe  an  das  faui^rit  geküiumen, 
delTen  unleugbarer,  naher  zul'a m nie n hang  mit  den  letzteren  ein 
weites  f'eld  eröfibet.  Sein  hohes  alterthuon,  leine  tiül  alles  Über- 
treffende formrotlknninipnheit^  letzen  in  den  itaud,  ja  nöthigen, 
von  deni  engeren  geßehtspunct  ab^.uweicben,  auf  welchen  uns 
die  gewohnheit  der  griecUil'cbeu  oder  laleiniibhen  oder  die  noch 
größere  belchränkime  der  einbeimifchen  1  and  es  Ip  rächen  gebannt 
hatte.  Alle  vergleiciiUDgon  crhaltcD  niin  erll  ihren  feigen  hin- 
terhalt  und  es  fcbeint  bald  ein  regulativ  gewunuen  werden  su 
müflen,  nach  welchem  die  verwand tfchaft  zwiJchen  dem  deut- 
fchcn,  Jettiichen,  llaviruhen,  gricchiJchon,  latcinilchcn  und  celti- 
ichen  *)  l'prachrtamm,  anders  als  es  bisher  zu  thun  mögli(;h  war, 
auszuftlhre»  i(i.  Wenn  aber  dadurch  felbll  die  flbliche  behaud- 
luugBart  der  griei-hifchen  und  lateinifchen  grammatik,  in  denen 
zumahl  die  worthildnngslehre  nngebfthrlich  verahläiimt  worden 
war,  einen  Itoll,  vielleicht  eine  Umwälzung  erhalten  muD;  l'o  ill 
voraugzulehen ,  daß  die  heillamen  Wirkungen  dieCer  erlchOtte- 
ruug  am  wenigften  fiVr  die  deutl'ulie  Iprache  auebleiben  köunea. 
Ich  bezweifle  nicht,  daß  die  crlcheinuDgen  tmlcres  laut^ 
nnd  ablauta  mit  der  indifchen  vocal Veränderung  durch  guna 
und  vriddki  (Bopp  lehrgeb.  §.  38.)  zufiiinmenhänger.  Keine  der 
übrigen  genannten  l'prachen  berührt  fich  hierin  fo  nahe  mit 
dem  liiullirit.  Was  leb  darüber  uiuthmane  ill  aber  eigentlich 
fttr  die  flexionglehre  zu  erörtern  und  ich  behalte  mir  vor,  den 
gegcnftnnd  erll  noch  reiflicher  zu  prüfen. 

Gleich  dem  deutrchen  erkennt  da«  faufkrit  einfilbigkeit  der 
wurzeln  an.  Hfllt  man  die  von  Bopp  §.  107.  autgellellten  wur- 
zelclaflen  zu  meinen  1'.  1-5,  1".  388.  389.  gefundenen  letzen,  Ib 
gehen  diefe  darin  welter,  ala  die  iudil'che  grammatik,  daß  ich 
wurzeln   aus  bloßem  vocal,  wie  fanfkr.  i  (geben)  i  (wOnfchen) 

VII  im  deutlchen  leugne  und  weggefallene  contbnanten  dabei  an- 
nehme, fo  wie  daß  ich  in  Wörtern,  mit  zwei  confouanten  nach 
dem  vocal,  bemöht  gewelen  bin,  den  letzten  dcrfelben  einem 
ableitenden  priucip  zuzuweilen,  während  Bopp  auch  zufammen- 
gefetzte,  zur  einheit  verbundne  conlonanten  als  wiirzelhaft.  zu- 
läßt. Freilich  find  Tolche  Wörter  im  deutlchen  (bgar  des  ablaute 
fthig  und  es  fcheint,  wie  dem  wnrzelvoiial  zwei  oonionanten 
vorhergehen  dürfen,  daß  ihm  auch  zwei  Tollten  folgen  können. 
Umgedreht  macht  fich  zuweilen  der  vordere  der  beiden  anlau- 
tenden confonanten  verdAcbtig,  aus  einer  zufammenletzung  her- 

*)  Tür  liefen  beinKhe  anegcriorbncn  ftamni  liadc-t  Tich  <las  wcnifrie  vor|;c- 
•rbcilct,  ah;;Ieii:h  Jie  gotisUvülIciii  denktnülitcr  Act  cvinriCcIiDn  (M-iillirirdi«n)  uml 
noch  mehr  die  allere»  dor  iriCchun  TpHK-hc  2iiin  riiiHiiini  Jcrfulbcn  treiben  foll- 
Cen.  In  England  und  Telirt  in  lulicn  und  netitTrhlniid  liegen  nlthibernirche 
w«rkc  nnil  ßlofren  ungedruckl.  K«  wire  Tchon  verdinnftlich,  die  in  wunburger 
(miinchncr?)  rftDK^llcr  ood  nuilünder  tiutdrchriften  de*  Rchten  uad  iieuiiten  jahrh. 
xcrltrcmcn  bmchrcücko  bcraiuzii|;eb«i)  und  granimAtirch  zu  erläiitcru,  vgl.  tkcard 
U.  or.  1,  452.  453.  347  •  853.  nod  Am,  Payroa  Ciceronia  orationnm  frmgm.  iq- 
ediia  buitg.  1824.  p.  188-191. 
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(f.  406.  700.  701.).  DaÜ  die  fraheie  l'pi 
mht  bekleide  (f.  3.),  wAhrend  ßc  die  Tpäter«;  liäuflg  nackt  aut- 
A«atf  baiUtigt  f^leichfalis  das  lanlkrit  (Bopp  §.  ]0(i.),  dae  bloO 
m  «nigvo  abOrauteu  rubliautireu  und  im  zva'it^.a  theil  von 
■■famnwnfetznngen,  wie  die  lat.  Iru^^-fer,  armi-g^er  (welche  i<;h 
L  4.  m  der  fttuuerkuDg  fa&tte  anffüirea  rollen)  reine  wurzeUUbeo 
rtnrendeL 

8ckoa  band  I.  f.  594.  Ül  gehörig  benrorgehobeo  worden 
diA  es  im  Ihnrkrit  nur  drei  i-uj-^e  vocute  gibt');  im  deuUcheii 
■alle  die  uauriprQngliühkeit  des  e  und  o  bUtorilch  erkannt 
tnlen,  im  Iknlkrit  lehrt  üc  der  augcul'chein,  weil  l'elbfl  bueh- 
dAfbr  mangeln.  Und  wenn  unter  den  langen  vocalen 
d«m  ö,  t,  A  auch  ein  c.  6  crlcbfinon,  beweileu  die  icbriH- 
unwidcrJun-cbhcb  den  zulainiuoiihaai;  der  letztem  mit  den 
»n  AI  und  HU.  In  der  ausl'prache  Tollen  zwar  e  und  o 
f«AMid«D  Tein;  c«  wird  augonommeu  (Bopp  §.  10.),  duß  a  im 
■dImiI  rein  bleibe «  im  inlaut  aber  wie  o  und  im  auslaut  wie  e 
kla^.  Hierin  lebe  ich  nicht«,  als  Verderbnis,  die  wabrlehein- 
befa  den  healigen  indüclieu  laudenl'p rächen  geniäll  itl.  keincs- 
mga  fllr  die  echte  und  HJte  HURiprachp  des  lanlkrit  entfiL^heidet, 
d«o  wer  wollte  ■/..  b,  amula  (fleckrolos)  amole  leieu?  Der  an- 
but  0obert  in  allen  l'pracht;n  vocale  und  conrunanten  am  mei- 
nen und  gewiU'e  modiKcatiouen  (■/,.  b.  dae  abd.  ^,  altn.  d)  gelten 
Uofi  filr  die  mitte  oder  das  ende  der  Wörter.  Wären  o  und  r 
organiJobe  laute,  l'o  würden  üc  nicht  nur  im  lanlkrit  geichrie- 
bcn,  ibndem  such  im  anfang  der  wörtcr  au gget'p rochen  werden, 
VW  nicht  gerchiebt.  Mit  gutem  fug  fcbeine  ich  mir  daher  in 
4a  dfluticiieu  deriration  nur  die  drei  vocale  a,  i,  u  als  ablei-  vm 
Unde  MieeDommrn  ku  haben.  Unter  ihnen  ill  a  gleichlam  der 
«■HMbrnae  nnd  edellU.  Er  duldet  keine  entlYellung**),  wie  i 
b  C;,  a  in  o,  fonderu  er  haftet  oder  tritt  ganz  ab.  Keine  uuter 
lUoi  deutschen  mundarten  hat  das  ableitende  a  iJinger  bewahrt, 
ik  die  bocfadeotfühe,  ichoo  in  den  ältellcn  denkmählcrn  wird 
t»  Bbcr  wecbielud  bald  geicbriebcn,  bald  ausgeladen ,  wahr- 
folMti*  '  Jiiier  ansgefprocheu,  wahrend  i  und  u,  wo  fie  ge- 
^COcl.  L'-Q  Tollen,  nothweudig  gL'l'cbrieben  lein  mflßon.    Im 

ikantnt    wird    in-   und  autilautendes   i,   u   gelchrieben,    in-    und 
ilauteudef  a   uie   gelehriebeu,   wohl   aber   nach  jedem  conl'o- 
ktra   ausgesprochen  (Bopp  §.  2.),      Ohne   Eweifel   Kl  auch   a 
rbafte,  organirche  compoIitioDSvocal. 
rit«  96fi.  ii\  der  indiTobcu  üurammenletzung  keine  erwSh- 
gvtliao  worden,  in  der  abfirht  hier  noch  einiges  davon  zu 
Merfcmahl  einer  wahrhuften  zulammentiQgimg  zu  uuthcil- 
cr  eiahaK,  erkennen  die  grammatiker  an,  Tel,  dall  ein  decli* 

")   »XL  ftr  dlM  Mtfaivpircb«,  inbircho  und  r>Tirehe:  Bnpfald  cxercituione» 
"}  coa  tUa  aaUABtffn  dw  a  In  i  and  ü  (durcb  I  und  u)  ift  bier  g^t  oiebt 
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iiahles  wort,  ohne  irgend  ein  zeichen  der  bifgung,  oinem  an- 
dern vorgeletzt  werde  (Schlegel  tnd.  bibl.  1,  328.)'  Oies  l^iromt 
genau  zu  der  von  mir  vorgetragnen  erklärung  der  eig«'ntUeben, 
jede  flexion  ausfcbließenden  raiiaminenfetziing.  Allein  fie  reden 
dabei  von  gar  kciuoni  biudevocal ,  fbndern  behaupten  anfQgung 
dpft  erften  worta  in  (einer  nackten,  oder  Ibgetiannten  grundform 
(Bopp  §.  115.)  an  das  zweite.  Da  aber  diefe  grnndform  in  fehr 
vielen  fallen  auf  a  ausgeht,  lu  erlbheint  der  grölllc  thcil  der 
fanlkritif^-hen  zufainmenretzungen  (k.  b.  hima-pänduras,  tbhuce- 
weiO;  chitra-ketue  buntfahnig;  räja-puttr^  königsföhne;  pina- 
("röni  v(illhflflig)  mit  einem  der  würze!  dea  erften  gliedß  hinzii- 
gefügteu  a  und  es  bleibt,  wenn  man  die  übrigen  rpnicben  und 
(Jaa  iiiiirkrit  in  einilinmiung  li-tzi-n  will,  /.wifeben  zwei  annaii- 
meu  die  wakl.  Entweder  ilt  auch  das  goth.  nnd  ahd.  a,  dag 
griecb.  und  flav.  o,  das  lat.  i  kein  die  compofition  anzeigeu- 
der  vocal,  londeru  einer  grnndform  angehörig  oder  die  auficht 
von  fler  iitdilchen  gnindforni  mufl  moditiciert  und  ebenwohl  im 
lanTkritiicheu  a  ein  coinpüütionsvocal  erkannt  werden.  Keine 
dieler  voraiisfetzungen  fcheint  mir  ohne  erhebliche  liibwierig- 
keit;  bei  der  crften  meine  ich  die  mciften  zu  erblicken.  Die 
IX  analogie  der  Tanfkr.  griecb.  und  deuticheu  compoGtinuBvocale 
würde  noch  deutlicher  hervortreten,  weinx  man  auch  bei  erfte- 
rem  ahforptionen  durch  bildende  u  oder  i  und  den  vocalifc.hen 
anlaut  des  zweiten  glieds  annähme.  Uebrigeuß  bemerke  ich, 
daß  meiuea  willens  alle  indilbhen  zufanimenfetzungen  nominal 
find  und  keine  verba  im  erflen  gÜed  weder  eigentlich,  noch 
nach  griccbifchcr  weife  uneigcnllicL  (mit  einfließender  flexion) 
vorkommen.  Partikeleoinpoßta  (ind  (iberaiig  häufig,  vgl.  die 'van 
Hopp  §.  111-114.  anfgezähllen  praefixa. 

Ich  vermag  mich  keiner  Telhrterworbencu,  tiefer  eingeben- 
den kenntiiis  der  lanfkritgrammatik  zu  rühmen:  es  genügt  mir 
die  trefflichen  arbeiten  der  forlclicr  in  dicfem  fach  für  allge- 
meine oder  auffallende  einzelne  vergleichungen  zu  nutzen,  welche 
mau  als  befcheidcne,  unwel'cnt liehe  zugaben  zu  meiner  arbeit 
betrachte.  Die  deutfche  fpraehe  nimmt  bis  jetzt  noch  meine 
angellrengten  krätle  Ib  fehr  in  Anfprucb,  dal)  ich  nur  hin  »nd 
wieder  den  blick  über  ihre  grenze  au  werfen  wagen  darf  Daa 
angelegenlle  und  liebfte  ift  mir  immer,  mich  innerhalb  diefer 
fchranke  auszubilden,  was  ich  darin  finde  und  entdecke,  fühle 
ich  auch,  wird  einen  dauerhafteren  wertb  haben,  als  wenn  ich 
bemüht  wäre,  vor  der  zeit  die  betrachtuug  unferer  einheimi- 
Ichen  quellen  abzufchließen  und  allgemeineren  oder  höheren 
(Htzen  nachzuhängen.  Wer  zu  Iblchcu  gcfchickt  ilt  oder  ge- 
fchickt  worden  wird,  mag  fiuh  dellen,  was  meine  unterluchun- 
gen  darbieten,  mit  del\o  gefafarloferer  ficherheit  bedienen.  Einen, 
der,  ohne  der  indifcheu  noch  der  deulfchen  rprachrcgel  vuU- 
kommen  mächtig  zu  Tein,  diefe  aus  jener  meillert,  neide  ich 
uuhi  arn  leine  dürren  reiultatc. 
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Die  andere  arfacbe  der  norchlüßigkeit  deuUchrr  grammatik 

JA  Aaa  anhaltende   oder   bevorftehenüe   znllrömen   bisher  unbe- 

bttDter  qucUen.    Es  gebort  einiger  muth  dazu,  iu  unfcrer  zeit, 

«o  snan  juhr  aus  Jahr  ein  böchll  bcdeittcndcu  ergänzungen  der 

gothifcbco   bibcl  entgegenharrt,  an  die  autifdbrnng  eiues  gebjiu- 

dei,   da»    vor   alloni    auf   gotbiiche    fprarhc    gegründet  werden 

mo&T  band  an  ra  legen,  oder  in  ihm  ein  eignes  gefaoh  ftr  die 

altAchUJübe   za   zimmern,   wo7.it   das  völlige  material  auebleibt. 

Wer  bfttte  vor  acht  jähren  gedacht,   daO  die  herausgjihe  dieltT 

denkm&bler    beucr    noch    eben    keinen    i'cbritt    vurgcrflckt    lein 

wftrde.     Mit  dem  L'Iphilnj^  zaudern  die  Italiener,  ullen  wünlcheu 

und   erbietangen   ausweichend:    es    irt  doch   ein   kleiner   riihm, 

6ch  die  er/te  i'cblSfrigc  bekacutiuHchung  eines  von  barbarifcben 

Gothen  berl\amroenden  Werkes  Torzubehalten,  gegen  den  edle- x 

ren,   es    offen   und   frei  den  leuten  hinter  den  alpeu,  die  mehr 

daraus   nuuihen  und  mehr  damit   anzufangen  wiße».    zur  unver- 

zvgertcn  forgföltigon  beniitzung  zu  überlaßeu.     Hie  evangelien- 

tiarmnnie  in  MOiieben   ficht  der  erlöfung  ans  ihren  banden  leit 

der  regiemng  kAnig  Tjudwigs  getrofter  entgegen,  eines  filrllen, 

der  fich,    wir  boSen  es,   auch   einmahl   vaterläudilcher  fpracho 

und  alterthflmer  annehmen  wird. 

Statt  diefer  nachtheiligen  entbehrungen  find  mir  nnerwarteto 
begftnAiguugen  zugelloUen.  Unter  ilinen  Lteht  oben  an  Lach- 
muiDs  Deifpieliofe  grfölligkeit,  der  mir  die  reiche  au^eute  fet- 
ner  reife  nach  Pangallen,  bevor  er  felbrt  irgend  einen  gebrauch 
davon  machte,  mittheilte.  Gegen  den  Icbhiß  des  zweiten  capi- 
teU.  wie  die  anfiihrungcn  Iphrcn,  fange  ic-h  an,  mich  dicier 
neuen  hilfsmittel,  doch  ab<^r  nicht  aller  auf  eiumabi,  7.u  bedie- 
nen. NächAdcm  erwiUine  ich  dankbar,  daß  mir  herr  doctor 
Haismunn  alle  glolTen,  die  er  auf  feiner  reife  angetroffen,  mit 
der  größten  forgfalt  nnd  bereit  Willigkeit  abgerchrieben  hat.  Von 
drn  anfehuliehon,  in  d-n  letzten  mnnalea  durch  Graff  zu  Paris 
ttiid  Carltirnb*'  glflckliob  nufgeftindnen  hislier  völlig  unbekuuu- 
teti  altbochdoutfcbeu  glolVcnlammlungen,  die  Geh  wuhrfcheinlich 
fiber  zwölftaufend  Wörter  belaufen,  habe  ich  leider  crll  ganz 
kleine  proben  durch  feine  briefe  kennen  gelernt.  Beneckes  Ver- 
wendungen zu  Oxford  find  von  dem  ei-i'olg  gewcfen,  daO  fiuh 
d«  Jnniiis  alte  handfi  hrift  der  hymnen,  deren  verhiß  ich  in  der 
vorrede  zum  erllen  tbcil  beklagte  und  feitdem  aus  den  anftlh- 
rongen  zu  Willeram  näher  ermaß,  nebft  dem  codex  der  glolVcn 
»iedergefnnden  hat.  Äbfchrif^  davon  wird  fchon  beforgt  und 
'  diefes  bedeutende  denkmabl  durch  eine  baldige  ausgäbe 
-  .i'rt  werden. 
Meinem  vorigen  theil  iil  neulich  nicht  ohne  gnmd  mangel 
«a  belegen  vorgeworfen  worden;  der  gegenwärtige  wird  in  dieler 
ibficbt  mehr  leil^en,  aber  doch  nicht  genügen,  Jbndoru  viele 
beifpielc  find  dem  ranm  zu  gefallen  unbelegt  geblieben.  Die 
beifpiele  felbil  itrebeu   nach  einer  gcwillcn  vollftändigkeit,  nur 
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verlieht   cg    fich,    dafi    diele   jetzt   noch   uicht   erreicht  werden 
kann.    Ich  hatte  fi^r  das  ult-  und  iiiittelhochdeuUcbc  kein  alpha- 
betifches  Wörterbuch  zur  band  und  miilte  mit  mOhe  zulainmen- 
tragen ;   die   unterluehungen   Ond   zu   umnnigfultig ,   ul»   dalt   ich 
ftlr  jede  im  voraus  (auuulungen  augelegt   und   ausgeluUt  haben 
XI  könnte.    Graff  und  Benecke  werden  fall  nur  an fzufch lagen  brau- 
chen,  um  zu  Icheu,   was  mir  abgeht.     Indellcn   muD  l'elbll  aus 
den  gloüarien,   wenn   Ge   dereinll  erfchit^nen  find,   vieles  in  die   ■ 
grammatik  eingetragen  werden,  fßr  welche  unentbehrlich  iil  mit   ' 
rc'hiiellem  blick  alles,  was  KulUmuien  gehört  zu  Uberlchauen,  da 
es  fich  in  jenen  der  natur  ihrer  anorduung  nach,  doch  wieder 
zerüreut  oder  wenigftens  in  audrer  weile  versammelt.    Ich  habe 
dämm  auch  leiten  auf  Lye  und  Biörn  verwiefen,   lieher  gleich 
aus  ihnen,  was  mir  nöthig  Ichien,  herbeigeholt.    Üierauf  beruht,    ■ 
mehr  nls  man  deukcu  l'ollCe,  die  lull  und  das  vermögen  der  fort-    I 
fetzung  und  ergänzung.     Viele  wohlentwoHene  arbeiten  bleiben 
liegen,  weil  üc  ihr  matcrial  zu  weit  aus  einander  halten  und  e» 
fich    nicht   genug    veriinnlicben.      Die    Sullere    einrichtuug    hätte    1 
ich,  hier  wie  im  erften  band,  durch  weglaßen  der  vielen  räum-     ' 
verderbenden   und   im  l'atz  hinderlichen  ftrichleiu,   wodurch  die 
beginnende   flexion,   derivation  und  compofitiou  auichaullcb  ge- 
macht werden   foU,   oflenbar  gefördert.     Sie   find  etwan  in  all- 
gemeinen  abhandlimgen   am   rechten    platz,   die  fpecielle  unter- 
l'uühung  hebt  jedesiunhl  hervor,  worauf  es  ankommt,  und  bedarf 
keines  Iblchen  bebelfe. 

Der  nachtrag  wird  denen  laftig  fein,  die  gleich  alles  fertig 
haben  wollen,  brauchbar  den  andern,  die  begreifen,  warum  au 
erlcböpfung  nicht  zu  denken  il^.  Üebrigens  gründet  er  fich 
keineswegs  auf  uochmahlige  dnrcharbeitung  des  ganzen  Jeit  nun 
fünfundzwanzig  monuten  bogcnweiie  für  den  druck  nicdcrge- 
fchriebenen  buchs,  fondern  auf  zufUllige  Wahrnehmung  einzelner 
irrtbdmer.  Niemand  kauu  das  äuge  au  Jude  llelJc  hinrichten, 
noch  alle  anhöben  gewinnen,  die  den  überhlick  Terlchaffen.  Vom 
flandpunct  einer  hiilorilch  erörterten  deutLcheu  metrik  aus  wer- 
den fich  hoffentlich  bald  manche  duiikelbeiteu  der  formiehr« 
und  Wortbildung  erhellen.     CaÜel  25.  jan.  I8'i6. 
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Die    f-ortfctzung    d( 


ibdniukes   der  gramniutlk   er- 


Deueu 
als  beabßi 

Ueine  üb^rGedelang  vuu  Wien  uacli  StruOburg  mit  ollem  was 
daran  bieng  hat  mir  zuerll  nur  wpnig  freie  zeit  geluUuu,  uud 
die  erfte  hälftc  des  vorliegenden  bandes  (bogen  1-24,  erfchie- 
Dfo  1875)  mufte  m  zerltreutea  inühraiu  gewouueuen  Itiiuden 
lUm&hUch  gefördert  werden.  Dagegen  hatte  i{^h  du»  glück  diu 
größert*  zweite  hälft«  in  auuiiterbroolicncr  arbeit  während  der 
lommerferien  I87&  in  ullem  weleotlichen  auf  eiumalil  feUfteUcu 
ni  köDDeu  und  fo  gerade  ta  ablchnitten,  welche  ein  gutes  lldck 
Bltgermanifcber  poeBe  enthalten,  die  voll«  freude  des  intimen 
Verkehres  mit  Jacob  Grimm  zu  genieOen. 

Die  gruodliitxe  meiner  bearbeitung,  welche  von  den  ken- 
nern^  fo  viel  ich  weiß,  allgemein  gebilligt  wurden,  find  natür- 
lich diefelben  geblieben.  Ich  bemerke,  weil  es  in  der  vorrede 
tum  erilen  band  vergeßen  wurde,  dail  dii^  mit  zifl'ern  verfehenen 
anmerkungen  zuDltze  des  neuen  abdrucks  enthalten.  Die  ecki- 
i^t'u  klajumeru,  in  welche  Jacob  Griinm  die  furmein  der  rtarken 
vcrba,  die  fuilfixe  u.  a.  eingpfchloDen  hatte,  wo  lic  reihen  von 
zugeh6rigen  beifpielen  einleiten ,  konnten  ohne  Ichaden  beibe- 
halten werden.  Dagegen  blieb  weg  wni^  auf  der  unpaginierten 
f.  1021  vor  dem  obfatz  'ob  fugam  fpatii'  etc.  l\and,  nllb  die 
Worte  'Angemerkte  drurkfehler,  lies'  bis  'Eh  Aehen  noch  an- 
dere.' Die  verweiiimg  auf  nachtrage  ifl  uiiterlaßen  bei  71,  30 
(anf  lO-Jl)  102.  1.  43.  129.  174,  5.  298,  9.  304,  12.  320,  27 
(»nf  1021)  348,  40.  406,  44.  495,  48.  496,  30.  526,  50.  594,  33. 
642,  23.    Fullch  i\\  die  verwcifung  492,  40. 

Das  inbaltaverzeichuis  habe  ich  mir  erlaubt  beizufügen;  das 
einfache  fyftem  des  erlten  bandes  verlangte  kein»,  hier  wird  es 
wdlkommen  fein. 

An  recenßonen  hat  Jacob  Grimm  heim  zweiten  bände  ver- 
zeichnet: 'Gött.  anz.  1826.  nr.  93  von  Beneeke;  Hermes  1827. 
XXVm.  p.  321-359  von  Dr.  Schmid ;  krit.  bil.l.  1828.  nr.  72 
Ton  Scbmitihenner;  ?  fchul/.eitung  1827.  lit.  blatt  p.  53-55;  th.  1 
uad  2  von  flopp  berl.  jb.  1827.'  Und  zu  L  965,  3)  findet  fich 
die  henierkung  'von  hier  An  un'd  das  folgende  bis  p.  985  über- 
/etxt  in:  ibe  clalljcal  Journal  vol.  39.  1829.  p.  1-9  unter  der 
ätierfchriß :  on  Compound  words  In  ihe  ancieut  lauguagcs.'  Ob 
ihm  eine  gedruckte,  aber  nie  erlchienene  recenfion  von  Kemble 
ebenib  unbekannt  geblieben  ill,  wie  allem  anlcheine  nach  der 
fibrigeu    gelehrten    weit,    weiß   ich   nicht.     Ich   verdanke    ihre 
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keontniH  herrn  Karl  J.  TrObner,  der  fie  uus  dem  nachlalte 
Thorpes  erwarb  und  der  liiefigen  landes-  und  univerfitAtobibtio- 
thek  Ichcuktc. 

Neben  der  üherfchrift  des  zweiten  capitela  bat  Jacob  Grimm 
(in  den  rand  gerchrieben  'nach  Pott  wurzeln  604  das  l'chwächAe 
cap.  meiner  gramm.'  Pott  macht  diele  bcmerkung  ganz  bei- 
läufig, indem  er  die  tbeorio  'nU  mdl^e  bei  doppelconlonanz  im 
iiusgauge  der  Wörter  der  binterile  mit  nothwendigkeit  auf  leiten 
des  AifHxes  liegen'  bekämpft  tmd  einen  graüpn  theil  der  von 
Jacob  Grimm  ftatnierten  verlorenen  oder  verwaifteu  wurzeln  filr 
reine  poAulate  erklärt,  wodurch  aucli  das  erlte  capitel  dieles 
bandes  betroffen  wäre.  Im  ftbrigen  fieht  allerdings  jedermann 
dafl  die  fuffixlebre  von  Jacob  Grimm  niobt  auf  denji-uige»  tbeo- 
retifchen  gnmdlageji  f rbaut  ift ,  welche  beute  filr  maÜgebend 
gelten.  Jacob  Grimm  i'elbll  hat  den  fortlebritt,  der  auch  auf 
dielem  gebiete  durch  Bopp  herbeigeführt  wurde,  rftckbaltlos  an- 
erkannt. Aber  wiederum  konnte  die  reiche  Aimmlung  des  ma- 
tcrials  ihren  werth  nicht  verlieren ;  immer  noob  ill  auch  fiir 
die  ftamiubildungslehre  der  gcrmanircheu  Iprachen  das  zweite 
capitel  des  vorliegenden  tbeiles  die  einzige  vollftandige  bear- 
bfitung,  wenngleich  für  einzelne  l'uflixe  in  letzter  zeit  dankens- 
vrerthes  geleirtet  wnrde  und  filr  da3  gotbifche  Leo  Meyers  be- 
kanntes aber  nicht  genug  gefuhätztes  buch  eine  neue  alle  bei- 
i'piele  umfiflende  darllelluug  geliefert  hat. 

Die  grolk-u  Ichatzc  der  gclchrfiimkeit,  die  vielen  feineu 
Iteobacbtungen,  welche  dit*  conipofitionslebre  enthält,  die  bei- 
trage zur  bedeutungstebre,  welche  durch  den  ganzen  band  zer- 
I'treul  find,  bedürfen  keines  preifenden  wertes.  Ks  ill  ziemlich 
lange  her  daß  die  forderung  einer  bedeutnngslebre  ausdrflcklich 
erhoben  wurde;  aber  ein  uiufaßcndes  IvlUoi  dcrlelbcn  wird  fo 
lange  fehlen,  als  unin  nicht  die  fynonymik  vom  ftandptmctc  der 
rpraobwiBetiJobafl  in  angriff  nimmt  und  als  man  lieh  nicht  eut- 
Icblieüt,  ftir  jeden  bedeutungeübergang,  den  mau  anzunehmen 
geneigt  ilV,  ebenlb  forgfältig  nach  aualogien  zu  Tuchen,  wie  man 
dies  bei  lautQbergängen  zu  tbun  pflegt. 

Strallburg  V3.  ieptember  1877. 

Wilhelm  Roherer. 
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DRITTES  BUCH. 

VON  DER  WORTBILDUNG. 


_  ßinUitung:  Wortbildung  geCuliieht  cutweder  durch  innere 
tnderung  oder  durch  Sußero  luehning  der  wurzel.  Innere  wort- 
bUduDg  bebt  die  eiulkchhcit  des  wortc-s  nicht  auf;  ein  wort. 
dem  außen  etwa»  hinzawächil,  iH  kein  einfaches  mehr.  Diefer 
xavachs,  nachdem  er  aus  einer  anderen  deuilichüu  wurzel  be- 
fielt, oder  aus  blollen  duukett-n  buclistaben,  heiUt  rv/umnu'i»- 
fetsm»^  oder  cAleitung.  Zulammenfet^ung  kann  Tomen  oder  hin- 
ten AQ  der  wurzel  eintreten,  abteitung  nur  hinten.  Von  der 
aUeitimg  unterfcheidet  fich  die  im  vorigen  buche  verhandelte 
ßfrüyn^  d.  b.  das  ein&chen  Ibwobl  als  abgeleiteteu  Wörtern  zu- 
lliadige  allgemeine. 

Jede  wurzel  grQndet  Geh  auf  Vereinigung  von  courouauleu 
und  Tocalen,  die  conlbnanz  gertaltet,  der  vocul  bellimml  und 
beleuchtet  datt  worl.  Durch  wetentlicbe  Änderung  ihrer  con- 
fouanx  würde  die  wurzel  zeiiXöri  werden;  unweientliche  con- 
fonanzflbcrgfinge  (zumahl  nach  der  ablluf^ig  verwandter  laut- 
reUien)  dergleichen  das  erlle  buch  lehrt,  find  hiermit  nicht 
gemeint,  Oe  aiScieren  die  echte  form  des  worta,  ohne  fie  auf* 
zuheben^  noch  weniger  vermögen  fie  das  wort  fort/.u bilden. 
Alle  innere  Wortbildung  kann  demnach  nur  in  d^m  vocalifmus 
refucbt  werden.  Wieder  über  kommen  hier  umlaute  imd  an- 
aere  unwefeutliche  voealwechfel  in  keinen  belracht,  i'ondern 
innen  Wortbildung  beruhet  auf  dem  verhältnille  des  laut«  und 
ablauU,  Die  formein  ftarker  conjugation  gewähren  uns  nicht 
allein  die  vocalleiter,  I'ondern  auch  den  confonantenltand  aller 
deutfchen  wurzeln. 

Auf  bloßem  vocal  beruhet  keine ;  wo  etwa  langer  vocal  das 
ganze  wort  zu  machen  fcheiot,  ill  er  aus  aufgel&rteu  oder  ab- 
gpfalleni'n  couroniuiten  zu  erklären,  vgl,  alth.  ei  (uvum)  mit:' 
jütn.  egg;  altn.  ä  (flnmcn)  mit  alth.  aha.  Der  vocal  darf  dif? 
wurzel  anheben,  z.  b.  goth.  ab-a  (vir)  and-i  (finis),  beschlieüen 
aar  m  unablaatbaren  parttkeln,  pronominal-  und  zahlwortsfor' 
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III.    Wortbildung,    einleitung. 


nien.  wie  ni,  In",  du,  pii,  bu,  tva  etc.  nicht  im  cigentHclien  ver- 
bum  uud  uomeu,  d.  Ii.  bütrliileni»  Icheiubar,  bei  abgetalleiit'n 
confonanten,  vgl.  mhd.  It^,  zwi  mit  goth.  fäivs,  agi'.  tvig.  I>ie 
conlbuanz  der  wurzcl  kann  eiutitcb  l'eiu,  oder  Verbindung  meh- 
rerer. OiT  eim^  consonant,  den  fie  geringlteii  falls  bat,  rteht 
im  iiomcn  und  verbum  nothwcndig  hinten,  z.  b.  iml-o  (aurJs), 
weit  biiufiger  wird  der  vocal  von  zwei  conibuunteu  eiugeiüblo- 
Den:  mal-an  (molere).  Es  dürfen  aber  aucb  zweie  aubebpn, 
zweie  Ichlieiku:  blind  (coccum);  zweie  aubcbcu  uud  einer  fchlie- 
lien:  trud-an  (calcare);  einer  anbebon  und  zwei  i'cblicUen:  bind-an 
(nectere).  Dreic  beben  an:  l'präntö  (lubito)  altb.  ilrit  (pugna), 
fidiliefsen  aber  niemahlt>  d.  h.  jeder  auf  den  vocal  folgende  dritte 
coul'.  gehört  der  abieitimg,  z.  b.  kunft  (ars)  iiV  nothwendjg 
kun-f-t  *).  Mitbin  llud  Ibuf  couibnauteu  daa  böcblte,  was  einer 
doutfcben  wurzel  gebührt,  z.  b.  altb.  ftreag-i  (fortis),  gewöhn- 
beb zahlt  fje  deren  zwei,  drei,  vier,  leiten  fÜnfc  und  einen. 

Die  reiben  ftarkor  conjugation  ordnen  fich  uacli  dem  ein- 
fachen oder  doppelten  coui'. ,  welcher  die  wurzel  IcblicUt ;  aul 
die  anlautende  coulbnanz  kommt  nicht»  dabei  an.  Aucb  die 
wort hildungg) ehre  icheint  der  conlbnantAulaut  wenig  anzugeben, 
weil  die  ableitnnc;  bintcn,  nicbt  vorneu  zufügt  und  anlaute 
insgemein  daucrbafter,  als  auslaute  ßnd.  Gleichwobl  blicken 
bin  und  wieder  in  dem  unlaut  verdä<-.htige,  d.  b.  luiurlprüng- 
lichkeit  verrathende  demente  durch ,  die  eine  tiefer  greifende 
tmterruobmig  auszufcheideu  hätte;  wer  übvrüebt  z.  b.  die  ver- 
wandtfchafl  zwifchen  dem  gotb.  äufo  (aurie)  und  bauJjan  (au- 
dirc)  altb.  öru,  borjau?  Ein  fo  fühlbares  Verhältnis  weiß  uu- 
fere  fprachr  nicbt  mehr  nach;:uweiren  **)  und  dit-  wurzeln  aus-, 
häu8-  bleiben  grammatifcb  völlig  vcrfchiedene.  Ebeulb  beur- 
tiieile  ich  das  gotb.  ügiin  (terrere)  agf.  broga^  altb.  pruoko 
(terror),  wir  dürfen  beide  formen  nicht  mifcheD,  da  wir  das 
anlautende  br-  nicbt  mehr  verlltcheu.  Den  vcrj'uch  einige  anlau- 
tende H-,  tm-,  fn-,  fl-,  fr-  zu  zerlegen  wagf  ich  im  dritten  cap. 
bei  der  compolition  mit  vorpartikeln ;  foUte  er  auch  gelingen,  ib 
deuten  Tulche  worter  auf  eine  frühere,  der  niederfetzung  deut- 
fcher  fprache  vorausgegangene  zeit  uud  wir  habeu  z.  b.  m&ltan 
uud  imeltan  als  zweierlei  grauimatifchc  wurzeln  anzuerkennen. 
Offenkundige,  gel'chichtlich  nachweHliche  pntlV<'llHng  oder  ku- 
rammcnJetzuug  in  neuem  dialecten  und  gur  volkänuindarten  wird 
hier  nicht  gemeint,  ?..  b.  da»  nhd.  barmherzig,  gnüde,  glied, 
bleiben,  zuckern  (lulcare)  neben  (juxta)  entfpringeu  aus  und  lind 


*)  ICinstigflr  einwau«]  gegen  diefen  grnndfatz  kBnn  aua  d«D  adj.  ]>«rbt  CLiici- 
dtu)  xorht  CrpIcji(iiduO  rorhi  (timcDs)  hcrüetioininoa  werden:  davon  caf- 3>  tn 
der  anmerkuuf;  Qbor  die  verbal-adjectiva. 

••)   Noch   Dilior   lio):«tt    fleh    lat.  ftiiri«  und  aadire,   direcW   nhlcitunu    Tchcint 
auch  dabni  niiibunlkhi  •t^\.  lictti.  nuCis  (aurii)  mit  kluuJ'j'ti  (audtre)  d.  fa.  alib.  Llofvii 
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l^zerlegen  in  be-armherzig,  ge-Üt,  ge*näde,  bp-Uben,  zi-ahba- 
esrCben.  Aber  jenen  duoklereo  erlbbeinungen  mag  wobi 
Uchca  unterliegen. 
Zn  folchen  Ipuren  Älterer  fprachformatinn  leiten  uns  nocb 
dcBtlicher  gewilTe  verbäitnilVe  des  ablaute«  (cap.  I.  icbliißb.  5.) 
lud  der  ableituQg  (cap.  II.);  ßc  dürfen  weder  verkannt^  noch 
■k  den  lüilorifcben  urgauilinus  der  Tprauhea  aufhebend  ange- 
frben  werden.     Sie  find  gleicbfam  vororgatiifcb. 

K'b  babe  auch  in  den  vorigen  büebern  einzelne  buchHaben- 
und  fiexioDseinrichtungen  ftber  die  zeit  unferer  denkmähler  und 
qoeUeo  binaus  gemuthmaßt.  Auf  diefcn  vororganilmus  beziehe 
icb  femer  folgende  Wahrnehmung:  der  neuile  lland  unferer 
mond&rten  entblöfit  eine  menge  von  wurzeln,  d.  b.  er  (teilt  ße 
008  dur  obue  flexious-  tmd  ablcitungszeichen.  Je  büher  wir 
aoflleigen,  defto  häußger  erfcheinen  die  wurzeln  bedeckt.  Die 
goth.  fprache  zeigt  naktc  wurzcl  beim  fubll.  nur  im  acc.  und 
roc.  fg.  eriter  und  Tierter  männl.  und  vierter  weibl.,  dann  im 
ftom.  Bcc.  voc.  eriler  neutraler  decl. ;  beim  adj-  nur  zuweilen  im 
»cc.  Toc.  neutr.  eriler  decl.;  beim  verbum  nur  im  H.  fg.  imp. 
(analog  dem  voc)  und  I.  IlT.  fg.  praet.  ind.  Ilurker  conjugation; 
nie  in  allen  den  vielen  übrigen  iaIJen,  wo  /.  b.  Im  nbd.  und 
ncnengL  fiexion  und  ableitung  weggeworfen  werden.  Da  nun 
ein  gotb.  vaürdata  f.  vaijrd,  fifkana  f.  fifk,  baihöitam  f.  häibiüt 
etc.  1,  808.  1043.  vermuthet  wurden,  im  lat.  und  griech.  auch 
nocb  weniecr  baare  wurzeln  vorkommen  *) ;  Co  icheint  in  der  \ 
nrlprache  die  wurzel  niemahls  bloß  zu  liegen.  Diefer  fatz  muß 
behutiaro  machen,  wenn  davon  die  rede  iil,  die  bedentung  der 
wnrzfln  einer  fpäteren  fprache  auszumitteln ;  z.  b.  die  wurzel 
band  bedeutete  febwerlich  manus,  weil  band  f.  haud-u,  band-ns 
Adlet  und  die  verlorene  ableitung  -u  und  Hexion  -8  den  begriff 
fubiV  aus  der  wurzel  bellimmen.  Das  neuengl.  filTx  ent- 
riobt  fowohl  dem  gotb.  fifk-s  (pifcis)  als  äfk-on  (pifcari),  wer 
ite  nun  aus  dem  engl,  den  ßnn  der  wurzel  fcböpfen  ?  Wirk- 
lich oder  roögliefaerweife  zerilörte  ßexionen  und  ableitungen  ßnd 
'  irum  immer  mit  in  anfcblag  zu  bringen. 

Die  wurzelreicbe  ültelW  fprache  erfreut  ßcb  lebendiger  na- 
und  Wörter,  für  deren  nothwendige  nnd  geheime  beziehun- 
ihr  eine  fülle  von  ablauten  und  floxinnen  zu  Ejebote  liehen, 
he  fpfitere,  indem  ße  wurzeln  aufgibt,  ablaute  fahren  läßt,  rtrebt 
Inrcb  fÖrderung  der  ableitungen  und  zufammenietzungen  bewe^- 
lichkeit  und  deutlichkeit  des  ganzen  zu  vervollkommnen.  Man 
kann    ßigen,  daß    die   frühere  leicbtigkeit  der  form  oft  den  ge- 


^*3  Paft  oor  im  nom.  fobfi  driner  decl.;  die  ausnahmswciren  Ut.  imp.  es, 
fac,  fer,  «reiche  luiu  iknirclien  ftarknu  imp.  rtimmen,  bcccicbnen  ui- 
verderbou,  frühore  <lrnkniälilcr  bsltea  auch  noch:  duee,  diee,  face,  der 
|4.  dttcite  etr.  nicht  dotrta,  «te  fert«. 


HI.    fitut  und  abtaut  im  aUgemeinen. 

danken  crfcbwert  und  neben  glückHchor  mannigfaltig koit  d< 
benenuungeii  eiurettigkelt  kuum  vemicidcL  Um  diefer  ausKU^ 
weichen,  um  den  gedanken  flberall  zu  löreu ,  pflegt  die  jüngere 
rpracLe  Ibgar  lieber  zu  umichreibeii ,  al»  Jibleiluugcu  und  bil- 
duiigen  berzubehalteii,  mit  denen  lie  nicht  mehr  »tisreicht.  Fflr 
die  gclaiumtc  wortbilduug  bat  zwar  die  analogie  grolle  gewalt 
und  aus  den  grundllltzen  flielWn  reichliche  fnlgf^rungen  ab;  allein 
dem  geiftigen  welen  der  i'prache  ill  es  auch  wieder  angemeneii 
gewefeu,  dalJ  ßch  kein  biiduugstrieb  valUlündig  uacb  allen  fei- 
ten hiu  entfaltete,  vielmehr  jeder  fand  im  /ufammenftoß  mit 
andern  und  nach  bei'andcrheit  der  mundartcu  feiue  eigcutbQm- 
licbe  begflnlYignng  fnwohl  als  fchranke. 

Die  einzelnen  Wortbildungen  bandle  ich  noch  folgendem 
plane  ab:  luip.  L  innere  Wortbildung;  cap.  II.  ableitnng;  cap.  III. 
zuikminenfetzung ;  cap.  IV.  V.  bildung  des  pronomeus  und  der 
pai-tikeln  (es  ill  rathlani,  diele  /.um  ibeil  verdunkelten  und  einer 
früheren  Iprachnieder fetzung  gehörigen  Wörter  nbzufondeni); 
cap.  VI.  lehre  vom  geaus  oder  der  motiou;  cap.  VlI.  compa- 
ration;  cap.  VIII.  diminution;  cap.  IX.  negation. 


BRSTES  CAPFFEL. 

VON  DER  BILDUNG  DURCH  LAUT  UND  ABLAUT. 

Verba  fcheiueu  grundlage  aller  wörter.  |'  Le  vcrbe  devieal 
le  centre  de  la  gramniaire  de  toutes  les  laugues'  Uunibiddt  8ur 
la  1.  chin.  p.  11;  vgl.  Pott  1,  155.  156.]  lu  der  deutlbbeu  fprache 
tritt  dioier  urfprung  oli  noch  handgreiflich  vor  äugen,  und  daU 
der  ablant  bis  auf  ihren  grund  und  boden  reicht,  äießt  fchon 
aus  einer  einfachen  beobachtuug:  ableitungen,  zufammeiii'etzun- 
geu  nehmen  zu,  ja  lafteu  ßch  n»ch  nüchterner  analogie  fort- 
letzen,  d.  b.  auf  dieibui  wege  neugefchaflVue  formen  würden, 
wenn  auch  miahmgen  und  lältig,  doch  an  fich  felbft  verEländ- 
lich  fein.  Die  echten  ablaute  hingegen  nehmen  ab,  ueuerfuu- 
dene  würden  fehlfchlagen,  weil  fie  geradezu  niemand  verftehn 
könnte.  Verfuche  mau  z.  b.  von  laben,  beben,  ßfchet,  die  prae- 
terita  luob,  bab,  fafcb  und  davon  weiter  ein  luobe,  luebeln, 
habe,  fefchen  zu  leiten;  gegen  folche,  fluüerlich  nticli  graben, 
gruob,  gruobe,  gruebeln,  gäbe,  lifchet,  laich,  lefchen  gebildet)' 
Wörter  lehnt  üch  alles  gefühl  auf.  Weil  alfo  die  Ipäterc  fpracbc 
keine  macht  mehr  ül>er  die  ablaute  hat,  weil  ße  üe  nur  verlie- 
ren, nicht  erweitern  kann,  fben  deshalb  müOen  de  als  ihr  Älte- 
llea  princip  betrachtet  werden.  Fehlende  und  verlorene  darf 
man  nur  nach  feinerer  analogie  der  form  und  bedeutung  anf- 
luchen,  ße  klingen  uul'crm  ohr  Ichon  wie  fremde  Wörter. 
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lll.    iaut  und  ahlaut  im  allgeineinen,  & 

Da  die  anlautendf  conibnanz  unbcrückGchtigt  bleibt,  dem 
Tool  der  vruneel  aber  b^ohll^ns  zwei  conlbnanten  folgeD,  Jb 
i>fleg«ii  ßch  alle  deutfcben  wurzeln  in  zwei  clarteu:  1)  folche, 
vo  ü  conronant  und  2)  solche,  wo  zvei  confonanti'D  auslau- 
ICD.  Die  crfte  zahlreicbile  und  mSchtigrte  cialVe  umfaflt  zugleich 
<&e  (cbeinbar  auf  langen  voi:aI  ausgehenden  wurzeln  mit  abge- 
woifiter  confonftoz. 

Unfere  fprache  befitzt  nur  drei  kunte  vocale  (I,  571.)  a,  i,  ii; 
*ü«  Verwandlung  des  i  und  u  in  ai  und  aü  (allh.  C,  o)  bleibt  für 
i^geawärtiges  capitel  gleichgültig.  Sie  befibtt  Ihdann  Heben  <i 
lioge  (1,  678,):  ^,  ö,  ft,  äi,  nu,  ei,  iu*).  In  der  erften  wurzel- 
cUfle  wären  daher  nur  folgende  formcln  möglich:  al,  am,  an, 
at;  apf  ab,  af,  av;  at,  ad,  af),  af;  ak,  ag,  an;  ll,  Im,  Tn,  air; 
ip,  ib,  rt^  Iv;  It,  Id,  IJ),  Tf;  tk,  Kg,  aih;  ul,  uro,  un.  aür;  up,  üb, 
iit  ut;  ut,  ud,  n|)^  uj";  uk,  ng,  aiih;  el,  om,  ^n,  ör;  ^p,  ^f^  ßb, 
*■▼:  et,  ed,  e|),  el";  ck,  cg,  ^h;  öl,  öm.  An,  ör;  6p,  ob,  6f,  6v; 
«'n,  öd,  A{>,  bi\  ök,  og,  öh;  fil,  ftm,  An,  ftr;  fip,  tib,  ftf,  öv;  fit, 
M,  &}>,  üi';  ük,  Ag,  Äh;  äil,  »im,  Ain,  äir;  üip,  üib,  äif,  i^iv; 
ädt«  äid,  äi|),  äif;  äik,  üig,  äib;  liul,  uum,  aun,  aur;  äup,  äub, 
äitC  auT:  äut,  äud,  äu[>,  auf;  iVuk,  äug,  :iuh:  eil,  eim,  ein,  eir; 
'ip,  eib,  eiC  eiv;  eit,  eid,  eij),  eif;  cik,  eig,  eih;  iiil,  ium,  Kun, 
tur:  lup,  lub,  luf.  luv;  tut.  lud,  ](u)^  '\ni\  mk,  lug,  Tuh. 

Die  ablautenden  conjugationen  VII.  VUl.  IX.  X.  XI.,  wur- 
zeln erft«r  claiTe  enthalteud,  gewähren  nachrtcbcudc  tbrnieln: 
VII.)  &I,  öl;  an,  on;  ar,  ör:  ap,  6p;  ab,  6b;  af,  6f;  at,  5t; 
iid,  öd;  aj>,  6});  ak,  ök;  ag,  6g;  ah,  6h;  (VIII.)  eim,  äim,  im; 
rin.  .4in,  Tn;  eip,  äip,  Ip;  eib,  äib,  ib;  eif,  äif.  If;  eiv,  äiv,  iv; 
eil,  oit,  il;  eid,  äid,  id;  eif),  ß\^^  ^|>;  eÜ',  ail',  ül';  cik,  äik,  Tk; 
ä|,  lüg.  Tg;  eih,  aih,  aih;  (IX.)  lup,  äup,  up;  lub,  äub,  üb; 
ü^  «a^  uf;  Iu7,  auT,  ut;  lut,  äut,  ut;  lud,  äud,  ud;  lUp,  du)), 
ob;  luf.  auf,  nf;  Tuk,  äuk,  ak:  Tug,  äug,  ug:  luh,  änh,  ai^h : 
(X.)  1p,  ap,  ep;  Ib,  ab,  eb;  if,  af,  ßf;  It,  at,  ^t;  id,  ad,  ed;  !£]>, 
«Iv  hh%  U',  a£,  ef;  Ik,  ak,  ek;  Ig,  ag,  eg;  aih,  ab,  eh;  (XI.)  iL 
ll,  ^1.  ul;  Im,  am,  6m,  um;  In,  an,  £n,  un;  air,  ar,  er,  aür. 

Beide  verzeichnifle  mit  einander  verglichen  fehUn  in  letz- 
terrai  l)  alle  fälle  des  langen  ii.  '2)  folgende  einzelne:  av,  ^v; 
ftta.  QT.  61';  iiil,  äir;  üuK  äum,  äuu,  üur;  eil,  eir;  lul,  lum,  itin, 
iur.  Hingegen  find  die  kurzvocalifchen  mit  a  und  i  häufig  zwei- 
mohi  vorbanden,  nämlich  al,  an,  ar  VII.  und  XI.;  ap,  ab,  af, 
it,  ad,  al>,  ak,  ag,  ah  VII.  und  X.;  Im,  In,  VIII.  XI.:  Ip,  Üb, 
rf,  It,  Id,  ijj,  l8,  4,  Ig,  aifa,  Vm.  und  X.  Die  mit  langem  vocal 
finden  sich  durchaus  nur  tnnmahl. 

(.>bgleich   alfo    die  ablautende    conjugation   jene    reihe  der 
Iien  wurzeln  nicht  auserlchöpR,   bleibt   dennoch  die  ein- 7 
...^„icude   zahl    ilberwiegend    und   unabwcillicb.     Unter  jenen 


*)  AUgeniidD«  URtrethiUminc  gebe  ich  un  IFebften  nach  dem  gothirchen  n. 


a 


m.    laut  und  ahlaut  im  tJlgeToeinen. 


eiiuelaen  formen  kommen  mehrere  nur  hÖchU  feiten  wirklicl 
vor,  andere  waren  früher  im  ablaut  vorhanden,  wie  nachher  g« 
zeigt  werden  foU.  AuITalltud  ül  die  abwefenbeit  des  ü  in  d< 
Harken  conjueation  (1,  838.  nr.  8.)  auller  wo  es  Geh  hin  um 
wieder  I\att  des  tu,  am  liebi'ten  vor  k,  g,  f;  (1,  842.  860.  89' 
918.  941.  999.  vgl.  103B.)  entwickelt.  MuH  man  annehmen,  di 
eine  alte  form  des  ablauts  ausgeftorben  fei,  in  welcher  au( 
dem  ü  feine  Helle  gebührte?  oder  daß  gleich  jenen  ük,  üg, 
etc.  alle  ü  auf  ein  urfprüngliches  i»  deuten?  Ersteres  bezweifli 
ich  bei  der  uralten  dauer  und  abgerchloDeuheit  aller  ablautet 
den  conjugationen,  und  letzteres  hilft  nur  für  einige  Wörter  aus' 
(vgl.  llcur  f.  l'kiur  nr.  Ü22.)  *).  Die  meisten  l'cheinen  eijUaui  und 
außer  bertthrung  mit  ahlautäverwandten  da  zu  ftehen.  Eh  ilt 
gut,  hier  die  wichtigHcn  diefer  Wörter  anzufilhreu:  mhd.  nuCÜ 
(03)  nil  (columna)  viSl  ([)ulriH)  gCil  (aper)  rdin  (Ipatium)  küine 
(aegre)  tfime  (pollex)  itlmen  (tardare)  rüne  (myfterium)  brftn  (fnl- 
vus)  biunc  (gigaa,  ?urfus,  altu.  hüa  cutulus  urfinus)  l'chilr  (imbcr) 
niür  (murua)  lilr  (acer)  hübe  (calantitia)  trübe  (uva)  tübe  (co- 
lumbii)  llrftben  (horrere)  Hüde  (frutex)  hüt  (cutiö)  brüt  (iponla) 
krüt  (berba)  lüt  (Ibnorus)  trftt  (fidua)  ixt,  (ex)  itrü^  (Itruthio) 
grü^  (arcna)  mAs  (mus)  Ifls  (pediculus)  hAs  (domus)  tüfent  (mille) 
(Tis  (ftridor)  buch  (venter)  ftrftch  (frutex)  flftch  (uter)  rÜch  (hir- 
l'utus)  bcflchcn  (frui)  Aftche  (manica)  tftchcn  (mergi)  [altn.  hüm 
(crepuflculum,  vgl.  gotb.  biuma)  fkf^ta  (Hhnrna,  nnl.  I'r.huite;  ahd. 
chnÄ^f  altn.  knütr  n.  pr.|.  Meiftentheils  uralte  Wörter  von  dun- 
kelHer  herkuull.  Eiuigemahl  fchwankcu  iX  und  ou,  för  tübe 
findet  sich  toube  gefchrieben  (1,  98.)  was  der  form,  kaum  der 
bedeutuug  uuch,  zu  toup  (furdus)  toben  (errare)  hinführt  (vgl. 
hernach  (larke  verha  nr.  210);  eher  mag  biibe  hoube  fein  und 
dem  agf.  heiifola  (tegmen  capitis)  alth.  boupilo?  verwandt.  Am 
wahrrcbeiulichileD  iil  anzunehmen,  dall  daä  lange  ü  aus  älterem 
kurzen  u  (wie  zuweilen  i  aus  i)  erwachfen  und  vieUetcht  noch 
ein  goth.  dubö,  hus  etc.  Jlatt  dftbö,  hils  zu  behaupten  fei,  folg- 
lich die  Aämnie  diel'er  Wörter  in  die  IX.  oder  XI.  conj.  fallen. 
8  Wurzeln   zweiter   claßc   (mit  doppelter  ccnfonanz)    dulden 

nur  kurzen  vo<:al  (a,  i,  u)  vor  fich ;  die  Verbindung  der  conlo- 
nanten  felbft  wäre  auf  mannigfalte  weife  möglich,  allein  die 
fprache  erkennt  bloß  folgende  wurzelhafte  fälle  an:  1)  die  ge- 
minationen  11,  mm,  nn,  rr;  pp,  tt,  kk.  2)  die  liquiden  Verbin- 
dungen Im,  Ip,  Ib,  If,  Iv,  It,  Id,  1{).  \i\  Ik,  lg,  Ib;  mp,  mb,  mf, 
ml";  nt,  nd,  n|>,  nf,  nk,  ng;  rm,  rn,  rp,  rb,  rf,  rt,  rd,  r|),  rf,  rk, 
rg,  rh.  3)  außerdem  noch :  ft,  ff,  «d,  zg,  ip,  ft,  fk,  ht,  hf.  — 
Diefelben  confonanzcn   treten   nun   in  der  zwölften  conjugation 


*)  Der  amlAut  des  u  m  ih,  walcher  prkir^h  jedem  uml&ut,  etwas  fpftUre«, 
eine  rchwichung  dsii  vftcnlprincips  JTt,  heeeogi  zw  die  verwand tfchkft  beider 
Utile,  kftnn  tber  ofTenbar  nicht  ä  aus  dem  iu  erlcläron  helfen. 


TIl.     taut  und  nhlaut.     rerhlifhene  /tnrke  vtrha. 

nr,  mit  «nanabme  von  Im,  rm,  mb,  mf,  axL  \Cy  zd,  zg,  welche 
Ml  mf  doppelte  jirl  beCeitigen  laRen,  theils  k*lnn*?n  rtarkr  vf>rh;i 
■aaigeftorbeu ,  theüs  mögen  einzelne  iolcher  Verbindungen  deut- 
&oh  Mis  ableituugsbucfaflaben  nachzuweifen  fein.  Außer  der 
SMÖlftea  l^het  doppelte  conlbnanz  nur  fcbr  feiten  in  andern 
uoiagationen^  nämlich  in  VU.  afk  und  ahl',  in  X.  elV,  elt,  eht, 
AT,  welche  danmi  auch  aJlui»hli|^  aus  X.  in  XU.  entweichen; 
£e  fbrtnel  alle  und  ahf  kann  lieh  folglich  in  VII.  und  X.  (XII.) 
begegnen.  — 

Ift  es  durch  die  bisherige  fdlgemeiue  uuteriuchuug  wahr* 
i'eheinlich  geworden ,  dafl  die  wurzeln  mit  dem  grnndfatKe  dee 
abbutfi,  diefer  mit  der  natnr  der  wurzeln  in-fentlich  in  gemein- 
febait  stehe ;  (o  muß  da^  ganze  Verhältnis  nunmnhr  im  einzelnen 
bewieien  werden.  Die  erörterung  zerfallt  in  drei  abtheilnngcn« 
mfofern  da«  ablautende  verbum  wirklich  (fei  es  in  einer  einzel- 
iii-D  deuircben  fpraohe,  lei  es  in  allen)  vorbanden,  oder  doe  ver- 
larue  nur  .lus  der  Wortbildung  zu  folgern  ill,  oder  endlich  die 
rerwaiice  wurzel  keinen  Gebern  fchlaß  auf  dos  verlorne  verbutu 
mehr  gefbittet. 


}ml 


A.     eerbtiebene  ßarke  eerba. 

intem  beziehen  fich  auf  das  regiller  theil  1,  1023—1030; 
?tcne   ableittiiigshuchfhtben    bleiben    hier    uiiberfickfichtigt. 
laute   und  andere  der  ablautslebre  gleichgültige  vocalverän- 
Erangen  werden  fbr  jede  mundart  ans  dem  erlten  buche  vor- 
Hgeletxt ;  die  eiuzclueu  ablaute  in  jeder  wortreibe  l'cbeide  ich 
;h  ein  femicolon.    Warum  die  fiö  erften  nnmmern  übergan- 
gen Gnd.  weifl  fich  in  der  fechften  rchluftanmerkuag  aus. 

\aU  ^  nr.  ()6.  ultn.  ala  (nutrire,  generare)  goth.  aljan  (fa- 
i)  aljan  (vigor)  alth.  ellan,  altn.  eljan  (labor)  alth.  alt 
retus,  d.  i.  adultus,  rcgetus).  —  ar.  67.  altn.  gala  (canere)'.i 
(incantatio)  alth.  nahti-kala  (lufcinia)  kalftar  (incantamen- 
altn.  gttlur  (c«ntionos)  goth.  göljan  (falutare,  vgl.  quetjan 
r.  287.)  [ui^oli  (infignis)  Mone  qu.  u.  forach.  278'']  —  nr.  68. 
I.  kata  (frigere)  katdr,  goth.  kalds,  alth.  ehalt  (frigid us);  attb. 
iiioli  (fubfrigidus)  chuoljan  (ref  Vi  gerare)  —  nr.  f)9.  alth.  ma- 
Tan  (molere)  altn.  melja  fgoth.  malö  (tinea)  weil  fie  7ermalmt|; 
aiiioltra  (alveolus,?  roolac  ^1.  monf.  3^8.  capiUoriiim  gl.  doc. 
t»26*)  (HofFm.  17,35.  .57,  29.  (beidemahl  mnhlgnrathe.  capifte- 
rium  iA  Ibnit  wurfl'ehaufel,  allb  wohl  hier  mehllbhaufel.  maltar 
Gmfl  2,  727.  vgl,  daa  uhd.  raolter  (Höfer  f.  v.)  multer,  alveus 
(ein  gefall)  orbis  pictus  mihi  2,  IQi).  molchtero  (eraolumentuin 
•lun.  314)  mulAore  (emolum.  gl.  Trofs.).  vgl.  nr.  5G0.J. 

[an,  ^n\    nr.  71.  alth.  I'panan  (eigentlich  luctare,  dann  wie 
von  Iao  allicere,  allectare,  und  fuggerere^  i.  c.  Ine,  mammam) 
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in.    laut  und  abtaut,    virblifb^ne  ßarke  verba. 


alth.  ipanll  (Juggei^io)  fpenilic  (allicibilis)  nbd.  gerpenl)  (falli 
cia)  alth.  ipenjau  (rüllicitaro)    mhd.   entlpcncn  (aolactare)   alt 
fpeni   (papilla);    da»  alth.    Ipiinni,    mhd.   fpunne  (über)    unai 
Obertritt  in  die  form  nr.  375.   [oeftreich.  da«  geipinft,  miittei 
milch].  — 

far,  Ä'l  nr.  73.  goth.  faran  (ire)  farjan  (vehere)  alth.  verjo 
(nauta)  vart  (iter);  vuorjan  (duccrc)  vuora  (cibus,  iumptus,  zu- 
fiihr)  vuorön  (procurare,  clbare)  kivuori  (comiiiodiim)  altn.  far 
(raeabilis)  vgl.  nr.  "^69.  ziohan,  zuht.  —  nr.  74.  altn.  fverja 
(jurarc)  fvar  (refponfum)  alth.  eidfiiart  (conjuralio);  altn.  fosr 
Qurandas)  foera  (adjurare)  nhd.  Ichwftr  (juramentum). 

[op,  6p]  [nr.  74''.  lapan,  16p  (lambere)  vermutbet  von  mir 
p.  654  und  hellÄtigt  durch  Diut.  1,  499'*  luafun,  lambuenint, 
vgl.  Schm.  '2,  486.)  nr.  75.  goth.  iVapan  (formare)  [Icuafun  wa- 
:;ar,  hauferunt  a(juam  Diut.  1,  506''.  nhd.  fchöpfen,  vgl.  Ichöpfer, 
crlühaäcr]  gaücalls  (creatio)  altn.  fkap  (indolcs)  Tkapt  (haftile) 
fköp  (fata  und  membra  gcnitalia);  agf.  fcop  (pofta)  alth.  fcuof 
(gl.  doo.  233")  [I'chöpf  Diui.  1,  512»]  —  nr.  76.  altf.  lUpan 
(gradi)  alth.  rtaph  (grelTus)  ftafal  (gradus)  ftepfen  (gradi)  agf. 
ifcipe  (veftigiiim)  nbd.  flüß-ftapfe;  altf.  Iliiopo  (veftignmi)  nhd. 
ftüfe  (gradu!*)  agl*.  ftepel  (turris)  [vgl.  Itapel  und  fran?..  etape, 
eftape]. 

[fl&,  ob]  nr.  77.  goth.  graban  (fodere)  alth.  krap  (fepulcrum) 
altn,  gröf  (fovea);  goth.  gröba  (fovea)  altn.  gröf  (lacnna)  alth. 
kruopa  (fovea)  kruopilön  (indagarc)  —  [nr.  77''.  goth.  gadaban. 
gadöfs  — ]  nr.  78.  alln.  fkafa  (fcalpere)  fkafa  (radula)  alth.  irlca- 
porÄn  (deradere)  mhd.  Ichabe  (tinea);  altn.  fcöf  (crufta)  agf. 
Icöf  (fcops,  icobs)  —  nr.  80.  ultn.  kefja  (fupprimere)  kaf  (iUb- 
merfio)  kafna  (fuffocari);  köf  (fuffocatio)  —  nr.  81.  goth.  hafjan 
(tollere)  audhafjaD  (refponderc)  mhd.  anheben  (incipere)  tirbap 
(origo)  altn.  haf  (elevatio  und  aeqtior,  die  fich  hebende,  volle 
Äut)  Ticllcicht  alth.  havaa  (oUa,  vas  eavum)  ?  hcvi  (gruvitas, 
foliditas)  hevie:,  altn.  höfiigr  (gravis)  alth.  (N.)  erhaven  (ifolidus) 
nhd.  erhaben  (rublimis,  gewölbt);  altn.  höfr  alth.  huof  (ungula 
equi,  vom  aufheben?)  altn.  höf  (modus)  nhd.  hfth,  ahhftb  (res 
l'ublata)  hübe,  mhd.  huobe  (menfura  terrae);  fallt  zu  diefer  wür- 
zet auch  haban  (habere,  teuere,  weil  was  man  hebt  man  hält?) 
10  mhd.  habe  (opes  und  portne)  alth.  hapuh  (accipiter  *))  goth. 
haftä,  alth.  haft,  altn.  Iiaptr  (viuctiis)  alth.  hall,  fcbwed.  haf- 
vande  (praegnans,  gravida).  —  nr.  8*2.  infeijan  (intelligore)  altf. 
lebo  (mens)  altn.  lefi  (animus)  hierher  vielleicht  mhd.  faf  (iuc- 
cns)  nhd.  laft. 

[a(,  6t\  das  verbum  2'«'"  anom.  mAtaii  (capere,  vacare)  alth. 
inuo^an ,  muo^a  (vacuitas,  licentia)  gotb.  motjan  (obviam  ire) 
vgl.  bnada  und  näbjau  or.  544";  gleicher   würze]  j'cheiat  luats 


*)  Von  MCip«»?  wie  n&v.  jaftreb  von  jati  (capere)7 
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in.    laut  und  ablmtt.    rfrbliebene  ftarke  verha. 


l)  alth.  ma^,  altn.  matr*)  nith.  kimai^o  (conviva,  locius) 
/aIi&.  metja.  m&tti  (lorbillarej.  — 

\ad^  6d\  nr.  83.  altn.  hlada  (druere,  onnrarc)  hladi  {ßmes) 
Uad  (a^er)  htadu  (horreuoi)  mhd.  lade  (ci(lu)  agl'.  bläd  (onus) 
hUft  (oaos  liHTis,  ladiiiig)  ;iUn.  hials  (untis  eaqienti);  bind  (fnl* 
cmm)  Tielleicht  blödyu  (eddilcLer  uaoie  der  nrdc) ;  da  im  agi'. 
hlftdfto  aoßer  onerar«  auch  haiirire  bedeutet,  könnte  das  mhd. 
Irdic  (vacuus)  durcb  cxhau(his  erklärt  werden  [f.  imchtr.].  — 
□r.  84.  altn.  vada  (incedere,  ruere)  alth.  wataii;  altn.  ndr  (vebe- 
^Mens.  rabidiie)  goth.  TÖds,  agl'.  vöd  (rabies)  ahd.  wnot,  altn. 
^Bdi  (fiiror)  a*da  (furere)  vgl.  ödiiin ,  agr.  voden ,  ahd.  wuotan 
tx,  deaJ'tri),  ^bört  auch  das  dunkle  gotb.  veitvodjan  (tertari, 
^^eitrhlWm  ire  in  tcllimoniuni,  proccdere  tcitatum)  dabin? 
^H  [o^,  6d\  *nr.  85.  goth.  fra[)jan  (fäperi')  fraj^i  (menn)  alth. 
^Hftd  (llrenDQft);  gotb.  fr<^da  (intelligens)  altn.  ti'ödr^  agf.  tröd,  * 
^^tb.  vniot,  gntii.  fVAdei  (pnidentia)  alth.  vruoti,  altn.  frnidi.  — 
nr.  86.  goth.  ra^jan  (raliocinari)  rajjjö  (ratio)  alth.  redja,  reda 
(ratio  und  fermo)  redon  (loqui);  goth.  rodjan  (loqui)"*)  altn. 
rteda  (dicere)  agf.  rßdan  (legere),  kann  das  agf.  r5d  (pertica,ii 
^^■rga)  altfa.  ruota  (rirga,  fafcis)  a  colligrndo  dahin  geboren?  — 
^Hr.  72.  gotb.  Itandan  ((lare)  f,  ha[)an,  praet.  ftoj»,  It6|iun:  usUaCs 
^Bvfurreclio  für  us-rtands)  mhd.  urllende  (reiurrectio)  nbd.  l\and 
H^latoa);  goth.  anallt^djan  (incipere:  altb.  giOiiünt,  incepit)  vgl. 
nr.  545,  —  nr.  87.  gotb.  fkaj)jan  (nocere)  altC.  Icntbo  (noxins, 
bnfUs)  alth.  fcado  (damnum),  Tollte  (ich  das  altb.  Tcanta,  agl* 
fcande  (dedecns)  zu  icadan  (nocore)  wie  Aautau  zu  Ituod  ver- 
halten? •••) 

[ojt,  6k\  nr.  89.   goth.  iakan  (increpare)  gafakan  (argttere) 

.  tahhan  (caufari)  lahha  (eauaa,  lis,  argumentum)  widarlabho 

drerfari»«)  [altn.  fekr  (rens)]  Tecobja  (lis)  altn.  fiik  (caufa)  faka 

lere)  [f.  zufatz  zu  p.  923];  goth.  lökjan  (quacrerc)  alth.  8Uob- 

f   altn.  frekja.  —   nr.  90.  erl>    die  verCcbolIene  Urbedeutung 

bakan,   bok   wArdc  lehren,   wie    damit  die  idee  von  pnob 


^  V^  aitiiND  (capore)  nior.an  (vorci};  vif^llcioht  dbuc  nüt  Oftpere  ver^andl, 

uid  fi  «ochrelnd  (Schneider  1,  ^25.  -226). 

••)  Schwitrig  fcbrmt  der  we<:hrftl  xwifchen   \>  und   il  in  frapjiin.  frl^[l,  fnibuii 

uid  frAdft.  f%p)ua   und  r<Vdjan  (deffglcirhen  in   f\f)\i,   kfi^ixn  nnd   fti'wljm,  nr.  72.) 

ivvicriei    wanel    lu   «nmialhen    rerlielet    <li«    niÜir    ilcr    h<,'i]piit<in^ii.     Und    A&» 

tvnd  neben  rrucil  nimmt  vülli^  mr  goth.  nTiOTnaliv,  wiewohl  neben  radjn 
rctja,  r«U,  aber  ranta.  Wie  wenn  ablatil  und  ulileitiiiig  nuoh  nicht  ([fthuriK 
aleo  eiaflaft  *.af  Bbftafunjf  des  |)  in  d,  des  d  in  t  aui>iibtcnP  Ich  rcrßleicb« 
g(.  (tödan,  fadoD,  (mAnn,  Tnidcin,  doa  allli.  inidHii,  mitim  (I,  ^Ti'l,  -lOS.  867.). 
tbcilwetre,  dein  kiu^K«  dej  {•'^nicn  rprachß  i;,nitiifihjfU  lautTenkung,  ü.b«r 
I  nach  d«D  ifefeU  der  verfchicbmiK  (1,  584.).  Nicht  nnimalog  (*«ht  die  ab* 
l^tonpfnog  de«  f  in  r  nad  die  des  h   in  f;;  ^li'    rcfalufab.   10,  ti. 

"•^  Di«  begriffe  fchade  und  Tcbiuide  (dninnom  und  ignoniinift)  reichen  nnciii- 
Htder  ffeade  n.  rcaode  rcbirankende  le»rt  Srp.  %  M,  1];  du  altb.  höao,  altrri«r. 
Uea  bcaeicbofll  d«n  befchfidigtea  (geböfaDlcn). 
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(libcr,  codex)  von  puohfaa  (fai;u8)  vielleicht  felbft  von  pah  (i 
vut()  zu  verbindpi)  Hn ;  daft  pitohha  agl'.  böc  ablaiit  von  pnh,  bs 
ift,  fo]]a^  ans  fagus  und  daraus,  dafs  die  Römer  den  germai 
fchon  huochnnwald  filva  Imceni»  nennen.  —  nr.  fl.  altn. 
(vehere,  agere)  [öku-|jorr  Inpponit  uka  f.  vecttira]  akr  (ag< 
altb.  «bliitr;  vielleiclil  gehört  dazu  uobt,  uecht,  oecht  im  l'chwciz^ 
ueclitlnnd  [)".  p.  1008  naehtr.  zu  479]?  vj;!.  das  niederd.  uker- 
uiark.  —  nr.  92.  iigl"  I'ejtcan  (quatore)  altn.  l'kckjn,  altn.  iTiak 
(qualTatio)  Tkackr  (dillartU8,  obliqims)  rkack-borinn  (in  udtilte- 
rio  procreatus)  vielleicht  alth.  fcahho  (lingiia  terrae?  finuofa): 
altl'.  iTtt'ik  (aduUera)  altn.  Iltn-kja  (meretrix).  —  nr.  93.  agC.  väean 
(ualci,  oriri,  rulcittiri)  vacjan  (vigilare)  [gotb.  gavaknau  (excitari)] 
vacor  (vigil)  alth.  wuhlinr  (alac^er)  vrtcehaii  (excitarf)  wabhen 
(vigilare)  wahha  (vigilia)  wahta  (excubiae);  goth.  Vflkrs  (lucrum) 
*  [vöktuns  (vigilia)]  agl".  vöcor  (prolea,  foenns)  alth.  wuohhar.  — 

[<K?,  6ff\  das  vrrhum  2'*'''  annm.  i^gan  (timpre):  a^gan  (ter- 
rere)  agis  (timor)  allh.  eki  (dilciplina)  ekilb  (terror)  altn.  agi 
(dil"i;iplin;i,  l'everitas);  fflgja  (terrori  elVe)  regir  (territicua)  wabrl'cb. 
auch  flcgir  (mare*  grimme  Out,  wilde  lee)  —  nr.  94.  altn.  draga 
(gererc,  forre)  dragi  (bajulus)  drättr  (tractns)  agf.  droht  (tractus) 
mhd.  tragen  (ferre)  trage  (feretnim)  trabte  (gelhis,  meditatio) 
[alth.  getrjigpn  (grandaevus)  N.  Cap.  49-1  nhd.  crtrilg  (proven- 
tus);  altr.  drregr  (tolerabilis)  [altb.  truogo  n.  pr.  fränk.  drögo]  — 
nr.  95.  nihd.  inigen  (rodere,  rädere)  nagel  (unguis,  quo  raditur): 
Vi  nnoget  (runoina)  —  nr.  96.  mhd.  behagen  (pkcere)  altn.  hagr 
(dexter)  bagua  (prodeire);  bogvasr  (mitie)  hcegr  (trnnquillua) 
lioegd  (placor)  baigja  (moderare).  — 

[oÄ,  ofi]  nr.  99.  goth.  i'Iaban  (percntero)  Hahs,  alth.  llac 
(verber)  ilafita  (geiiu»,  ordo)  agf.  (läge  (caedes)  Hecge  (malleuB) 
[('.  naehtr.  mhd,  Hä  f.  Ilaha  (vel^ginm)  vgl.  hnof-llac;  gellago 
(conlequenter)  N.];  altn.  fluegr  (vafer,  verl'chlHgen)  fla-gr  (com- 
modum,  was  aufchlrigt)  floeg.)a  (pratum  demelitim)  [altn.  Ilög 
(callis)  agl".  flog  ou  l^ara  vöge  (coneaviini  in  ilinere)  Jieda;  nbd. 
Ichhicht  f,  inhd.  Tlualit?]  —  [nr.  lOO*'  agl'.  fleän  (excoriare)  vgl. 
alth.  tlcüs  (velUis)  —1  nr.  103.  blalmn  (ridere)  alth.  hlabtar 
(rifus)  altn.  hlätr;   gotn.  ufhlöhjan  (exbilarare)  — 

{ahj\  ti/*/]  nr.  108.  gnth.  vahljan  (crefcero)  vahftus  (lUtiira) 
alth.  wahlino  (l'ructus)  kiwahÜ  (Natura)  walifo  (nervus)  agl'. 
vflrtni  (fructns)  altn.  vöxtr  (incrementum):  nhd.  wiiehs.  fallt  hier- 
her vahs  (cera)?  das  flav.  vofk  (Dobr.  p.  113.)  litth.  wulickas  iA 
ohne  Wurzel.  — 

[ffirn,  äim^  ?m]  nr.  109.  altb.  giriman  (contingere)  rtni 
(numerus,  contactus)  altn.  rim  (concentus);  reimr  (fonorus)  — 
nr.  110.  iial.  zwirnen  (iu  deliquio  eSe)\  altn.  fveima  (circura- 
ferri)  luhd.  l'weime  (motio.,  volatus);  agl".  iVima  (vertigo)  altn. 
l'vim  (vertigo)  — 

[«■«,  ai'n,  Vn]  [nr.  111.  f.  naehtr.  — ]  nr.  112.  mhd.  fchinen 
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ichin  (fplendor);  fcheincii  (monftrare)  vgl.  496.  [ahn. 
iVia  (fplandor):  goth.  llceima  ül  abgeleitet,  aber  fbhimmor?  imd 
lelüome)  (weiJ'se,  graue  färbe)]  —  nr.  113.  agf.  hnnan,  altn. 
hrinft  (foaare,  clauiare)  dahin  rm  (rbenus)  frOher  hnu  flumen 
Ibidsns?  oder,  wie  von  hellan  (llrcperc)  hfll  (punis)  [ur.  332.) 
Ibomd  Umpidum?;  gotb.  bruinis,  alth.  breini.  altn.  breiun  (pii- 
na);  aha.  hrinr  (clamor);  von  der  agl'.  imd  altb.  nebenbedeu- 
tani;  brinan  (längere,  Ibnarc  täcere,  wie  im  triiuz.  toucher  ud 
rnftnimeDt,  die  fait^n  rühren)  fcbeint  agf.  hrine  (tactus)  allfricl'. 
hrfaie  uud  etwas  agl'.  hriiid,  alth.  brinta,  rinta  (cortex)  nbd.  rein 
'bau-»)  abzub&Dgen.  —  nr.  lli>.  agl'  afvbian  alth.  luiuHn.  ar- 
luiüao.  adid.  fwinen  (tabelcere,  decreicere,  evanefeere)  l'wjnp 
(lahrs^  fchwindlucht,  oberdeutTch  Icbweinfucht);  allb.  lueinjan. 
mhd.  Iweinen  (perdere,  minuere)  agf.  afvänjan  (confiimere)  alth. 
fudo  (taedium,  gl.  jun.  'Zb'l);  bieniacb  könnte  gotb.  iVein,  altb. 
TuEd,  agl*.  altn.  Tvin  (in»)  etwa  animal  tabidnni,  lordidum  hedeii- 
len,  wie  tabes,  tabam  auch  für  Ibrdea,  vencnuui  liehet.  Ver- 
tnothlich  ift  aber  dieles  tmrichtig,  da  den  Deutfcbeu  das  {chwcin 
(&r  eia  nQtzlicheSf  eßbares  tbier  galt  und  eher  anzunehmen,  dafl 
tabefcere,  perire  nicht  urrprOugliohe  bedentung,  tblclie  viel- 
nebr  gewefen  fei:  agi,  terri  (vgl.  nr.  436.  wirbel  mit  fcbwindel 
or  386.).  Dana  wäre  finn:  auimal,  quod  paAum  agitiir?  und 
nun  erkl&rte  fleh  weiter  alth.  luein,  gl.  ker.  '257  l'uOu  (liibtilcus) 
ngf.  Iran  (fubiücus.  buhuUtis,  Famulus,  puer  qui  palluin  agit?)  i:i 
Rigl.  Twain  (fervus,  puer,  adolefcens)  altn.  iVeinn  (puor,  juvenis, 
•hiK  nebenfinn  vun  pallur  und  lubuleuü)  alth.  l'uoiuesbC-rc,  fuc- 
n«b5rc  "^  (nie  liiinesbfin-)  fedea  famiUae  nobilis  halliacae  prope 
Marburgum  (bedeutete  wohl  arx  minillri?),  noch  die  heutige 
niederhell',  niundart  unterfchcidet  Twin  (Ais)  l'wein  (fubulcus)  **) 
baandv.  fwJn  und  fw^n,  anderwärts  heiflt  der  hirte:  bub,  junge.  — 
ar.  116.  altn.  hvma  (IVemere);  bvinr  (tremitus)  —  nr.  117.  altn. 
gll»  (hiare);  gin  (rictus)  mhd.  ginen  (ol'cit'ire)  nbd.  g.i»nen 
[C  nachtr.]  —  nr.  118.  mhd.  grim-n  (clamare);  agl".  gräujan 
(lamentari)  [f.  nachtr.]  —  nr.  119.  agl*.  acvinan  (tabefcere);  cvAn- 
jaa  (languere,  lugere)  neben  vänjan  (lugere,  ejulare)  goth.  quäi- 
nAn,  «Itn.  weinen,  altn.  veina  (lamentari,  plorare)  vein  (phinctua) 
ilth.  wenac  f.  weioac  (Ingubris,  deplorandus,  milWr,  cxiguus)  nnl. 
wenig,  weiuig  (milcr,  paucus):  nbd.  winzig  (exilis,  tabidus).  — 

[njp,  mp,  ip]  [nr.  l'iC*.  neipan?  agf.  nipendn  niht  Bpov.  43. 
51.  genäp  Cfidm.  3383  (aber  geneop  3404).  fordganges  ncp  3398. 
I6da  genipu  Beov.  208.  vgl.  aJtn.  nipr,  puleher;  mhd.  Nifen.  — ] 
nr.  121.  ahn,  gripa  (rapere)  gripir  (rnptor);  greip  (anla);  grip 
(raptua)  mhd.  grif.  —  [nr.  121*'  gleipan,  gläip,  glipun.  alth. 
gleifui  (obbquare)  monf.  328.  340.  vgl.  altn.  gleipa  (devorare)  — ] 


'^  Oder  roiiieberc,  vgl.  uurbarg.  boilr.  Hl.  171. 
**)  So  aneb  dl«  frankeabcjBQr  gewohnh.  ron  1498.    (Schminke  mon.  2,  703.) 
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nr.  122.  alth.  llifan  (lahi);  inlid.  n*;if  (InhricuB)  altn.  fleipr  [v^ 
llefur  (lubricus)  f.  rlifur.  nhd.  Iclilftpfrig  f.  i'cbltpfrig.  engl,  llipp] 
iigf,  flipeg.    agl'    llipor  (liihriciis).    nhd.   Tuhleifen,   glatt  macht 
jihd.  Ileipha  N.  Arill.  45.]  —    nr.  123.   alth.  wifan  (involvere] 
gotb.  vÄips  (Corona);   vipja  (corona)    [wlfitn   drehen?   nhd. 
weife,  das  gedrehte  band^  der  hafppi  zum  abdrehen,  vgl.  Stiel« 
ibiq.  not.]  —    nr.  124.   altn.  iVipa   (luvolvcre)    [vielmehr  iVcipi 
fvipa  (vihrare)]  goth.  mldjalVeipÄins  (xatQtxXuafiö;,  weniger  wol 
diluviiim  als  rcvolutio);   altn.  iVeipr  (involucrum);    iVipr  (vibi 
tio)  —  nr.  125.  nhd.  pfeifen  (fitlulare)  pfeife  (fillula);  pfifl'  (ßbi 
lue) —  nr.  126.  nhd.  kneifen  (preraere);  kniff  (frans,  torfio). 

[c*Ä,  dl/;,  vÄ]  nr.  128.  gütb.  dreiban  (pellerc,  pelli)  alth-  ti 
pan,  ahn.  drifa  (nix);  goth.  draibjnn  (urgere)  agl'.  drAf  (grex) 
altn.  dreifa  (Ipargere)  drcif  (Jparfio);  drif  (procclia)  altli.  dana- 
,  trip  (repudium)  [f.  nachtr.]  nhd.  trtb  (compnlfio)  trift  (pafcuum)  — 
[nr.  128"^.  [^reibun  (prebendere)  altn,  Jirifa  und  jjreifa,  Lye  hat 
iMn  agf.  t>r:ifjau  — ]  nr.  129.  alth.  chlipan,  luhd.  kliben  (haerere, 
glutinari);  [chlcib  (ghiten)  Hoff m.  35,  12.  zwptl.  124"]  alth.  ka- 
oblep  (rupes,  gl.  hrab.  974»)  mhd.  kiep  (vilctis)  altn.  klif  (clivus) 
nhd.  klippe,  rahd.  klf^ben  (haerere)  aus  welchem  einige  dtalecto 
die  faifche  form  nr.  276.  gebildet  zu  haben  Icheiuen,  im  engl. 
mengt  lieh  kleben  mit  klieben  (nr.  208.)  —  nr.  130.  goth.  leiban 
(manere)  allu.  lif  (vita)  alth.  Up  (vita);  goth.  läibtSg  (reliquiae) 
altn.  leifar,  alth.  aleipA  (reliquiae)  kaleip  {['odalis);  goth.  liban, 
u  altn.  lifa,  alth.  Icp6n  (vivere)  [vgl.  nhd.  leiben  und  K"-bcn]  pilipi 
(oder  pilipi?  pania,  ad  vitam  necelV.)  —  nr.  131.  alth.  ioripan 
(fcribere)  fcripo  (fcriptor);  fcrift  (fcriptum)  —  nr.  133.  altn.  fvifa 
(ferri)  fveif  (verticillnm)  fvif  (vibratio)  dahin  vennuthl.  das  rahd. 
I'weben  (ffrri)  und  nicht  zu  nr,  275.  [['.  nachtr.]  —  nr.  134. 
altn.  l^rifa  (curare);  t>reifa  (längere);  {)rif  (diligentia)  |jrililt  (di- 
iigens).  — 

[eä^  dit,  it\  nr.  140.  goth.  beitan  (mordore)  alth.  pi^an, 
impt^au  (vefci)  impts;  (refectio)  mhd.  imbi^  (Flore  766.)  bi^ 
(raorfne  Wilh.  2,  146");  bÄitrs  (acerbus)  altn.  beitr  (acutus)  beit 
(pafcuum)  beita  (el'ea)  beita  (paltum  agcre)  mhd.  beiden  (vc- 
iiari) ;  altn.  bit  (morlus)  bitr  (ncerbii»)  bitüi  (frennm)  mhd.  bi^ 
(morfiis  Ulr.  Trill.  2525.)  bitter  (amarus)  bi^^^^e  (morßuncula) 
[f.  nachtr.  pi^;5Ön  zenim  (frendere  dentibus)  ker.  134.]  —  nr.  141. 
goth.  lineitan  (illinere);  alth.  piltiit^  oder  pifmiz?  (macnla)  nhd, 
ftefchmitzeu  (maculare)  gelbhmeill  (colluvies)  [mhd.  diu  Imitzc 
(ictus)  kolocz  122.]  —  nr.  142.  Vnveitan  (adorare,  obfequi)  Xd- 
veitjan  (re prebendere)  alth.  wJ^^an  (iroputare)  vi:;!  (fupplicium); 
altn.  veita  (praoberc.  largiri)  veituU  (largus)  alth.  wei^an  (prae- 
bere) :  vitan  (fcire)  wi:;an.,  aus  dem  praet.  wilTa  erklärt  fich  da» 
verbale  adj.  altn.  vils,  alth.  ki-wis,  -fies  (certus),  das  mit  wifi 
(lapicDs)  (nr.  513.)  nicht  zu  vermengen  iJl  (vgl.  bu&l\  -ffes 
nr.  477.)  —  [nr.  142*'.  hneitan  (pungere)  agi.  hnitor(pungen8)  — ] 
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^143.  »LÜi.  Tlt^ftn  (contcndnrn)  agl'.  fllUin;  flit  (certamen)  altb. 
:(eara)  —  nr.  \44.  ngf,  vrilau  (Icribere)  alth.  ri^nu  (exarare); 
m^  (liaea)  [l".  nnchlr.]  mhd.  rai^eu  (inciUire)  altu.  reit» 
Incpere,  irril«rr);  g<uh.  rrits  (apex  lilerae)  altu.  rit  (Ibriptuni) 
«IUI-  n%  Im^x)  —  or.  145.  altb.  tli^an  (diicerpere)  altu.  HitA 
(raaiwra);  lleita  (diilidiuiu  animi)  alth.  Hei^an  (vellicare)  litt 
(rntara)  altb.  (Mr..  —  nr.  147.  agf.  vlitan  (videre)  goth.  anda- 
fluBft  (niavunv) ;  vlüitun  (circuuirpicere)  agl'.  vlätjan;  goth.  vlils 
(^nc)  aitn.  lil  (ai'pectus)  Htr  (color,  fpecies)  agi'.  vlite  (rplen- 
dw)  tUteg  (puluber)  —  ur.  148.  mbd.  gli^eii  (uitere)  glia;  (üitor) 
[nrlmciir  glix  N.  Hoeth.  78.  cliz  Cap.  5U.  auch  mhd.  glitx:  8pit>. 
frtgm.  26^  r.  uacbtr.J  —  or.  151.  altu.  drtta  (Ibrdcä  ejicere); 
ilraitill  ■      ;  drii  (excrementum).  — 

[•■  /'/]  nr.  153.  goth.  beidan,  altb.  pitau  (exTpectare) 

fte(iDora);  peiton  (cunetari):  altn.  bid  (inoru)  mhd.  bite  (mora) 

«bcn  Mce.  —  nr.  IM.  agl'.  ridan  altb.  dtan  (equitare,  urbegrin' 

proAciAü,  expediri?)  [fchwebcn,  ferri;   daher  vod  autgchäugteD: 

■  4«T  luft  reiteu,   am    galgeii    reiten:    das   überlegen   der   ^wei 

baue  iCi  uawf'leutlicb,  1'   nauhtr.];  agi'.  räde  (iter)  gerud  (pura- 

IM,  milmcUiii  od  iter)   gersedjan  (parare)    altu.  reid   (equitatio^ 

rurru*)  rcäda  (cquo  vehere  und  praeparare)  goth.  garüids  (prae- 

f)  altb.  rciti,  mhd.  bereit,  -citcs  (expcditus)   gereitc  (ap- 

pArwa»  Mraefbis);  mhd.  ritxre  (eques)  [rito  (febris)  mhd.  rite, 

•W  rnteDac  alp]   —    nr.  155.    alth.  l'critau   (gradi)    agf.  Icridaii.  i: 

'   I  (*agabunaiiB);  altn.  lltreidax  (reptare);  lltrid  (curl'uß)  alth. 

laiTu-.»*).   —    ur.  156.  altb.  Uritau  (ct*rtare)   llrit  (certamen) 

na)  altn.  i'trtd  (bellum)  lirldr  (feverus)  mhd.  Itri- 

ti^  ;,ijniu»,   nhd.  itreitig,   fehlcrbaft   ilrittig).  —    ur.  157. 

k.  n    ^abi)   agl.  gliüan ;    gläüe  (lapl'ua)   —    nr.    158.   agf. 

V  »Im.  hli<l   (latus    montiiii)    altb.  blita,    nihd.    litc. 

K  iVit}  (operculum)  altn.  blid  (oltiuui,  t'urauien)  alth. 

k>  lit,  -tc«  (tegumen)  —  nr.  159.  agi".  cidan  (rixari)  cid 

~-         <<i-    (rix»)  —  nr.  160.  agf.  gntdaii  (Aibigerc);   gnidel  (pl- 
u)  —   nr.  lCi'2.  mhd.  briten  (pandere,  lexere);  goth.  braids, 
.   agf.    brikd,   altn.  breidr    (panliis^   latus)   altu.    broid 
breida  (expandtre);    agl'.  bridel  (freuuui)   altb.  pritil 
—  nr.  163.  mhd.  l'ubtten  (Icindere)  fcbit  (aller)  agf. 
.v.^...  '■■'-."i:  alth    fcitün  (difceruerc)  [f.  nacbtr.j  — 

[•  /*]  •)    nr.   164.  gnth.  lei|>an  (ire,  fern,  ferre)   agf. 

Mb  altn.  lida,  alth.  UJaii;  agf.  lade  (iter)  altn.  leid 

fi«r,  •  -.}  I<*ida  (duocre)  alth.  leitan  (ducere)  leita  (fimus) 

lU.  |C«ieiteo,  begleiten,  mhd.  leit,  -des  (dolor)  leit  (invüns)  altu. 
tatfr  (tarifus)  agf.  lAd:  gotb.  li|)U8  (uiembrum)  agf.  Hd«  altn.  lidr 
tiftoB)  6d  (auxilium)  lidar  (focii,  comites)   alth.  mhd.  lit,  -des 


^  flfetr  4h  fcbwttakcn  ilnl^  bUdun^n  ilitr«r  fonnd  luia  |i  in  il  uiul  aui 
t  f»tß.  die  aam.  t  la 
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(menabrum)  nhd.  glied*).  —  nr.  165.  goth.  fnei|)an  (fecare)  alt 
fnidan,  altu.  I'ntda  iiilid.  l'chneide  (.icies);  »gi'.  lii%d  (buccell 
altn.  ibcid  (legmen)  ibt-ida  (fecare);  allh.  ibita  (bucceUa)  fiiit 
(?raitu)  forma  velliiiiii:,  altn.  Aiid.  inbd.  (hita^re  (nien'or)  [altfa. 
iiiidda  (terra  excifa)]  —  nr.  lGt>.  altb.  aitdan,  agf.  mtdan  (latere, 
carere,  abHiuere)  altb.  miduuga  (pudor,  tJmiditJis);  \(oi\i.  gamäids 
(mancus,  debilie,  TiTjp^;)  [altf.  f^imed  (inlipieiis)  Bei.  106,  10] 
alth.  kiaieit  (bcbes,  culTus,  gl.  brab.  954^  bardus  fi\.  jiin.  242. 
obtuiilus)  in-giineitun  (inralVuiu)  kamoit-kengo  (Ib  zu  lel'en  gl. 
jun.  258?  gyrovagiis)  [merkw.  nocb  heute  in  Thfiringen  gemei- 
dengüntjer,  mÜJsigjjänger:  getueiden  flehen  niülaig  ^eheu:  lachf. 
provinzialbl.  11,  ö^]  uihd.  gemeit  (liilahs,  der  begriÖ'  vou  eitel, 
leer  in  den  vou  btiter  übergebend)  [beiter  und  atul/,  vgl.  I'pan. 
bnlde,  baldn^  batdado,  ital.  baldo  stolz];  goth.  maidjan  (trane- 
16  forinare)  all«,  meida  (lacerare,  laedere);  altn,  mida  (movere)  "")  — 
nr.  167.  agl'.  vridan  (torqaere)  mhcl.  rtden;  agf.  vräd  (iratus, 
pravuG  gleicblaiD  cuutortus)  altn.  reidr  (iratus)  reidi  (ira)  mhd. 
reit,  -des  (cril'pus,  flexua)  [vgl.  |)vairhfi  nr.  447. J  uinl.  writ  (ira- 
tus). —  [ur.  168.  fveij)an  (uri?)  altn.  l'vida  (urere,  dolere,  angi) 
alth.  luid  (exitium)  I*j.  Cap. ;  altn.  iVidi  (dolor  iguis)  l'vid  (cir- 
culus  loagicuä)  vgl.  agf.  l'vid  (vehemens.  fortis)  iVad  (velligium)? 
vgl.  unten  p.  528.  — J  ur.  170.  mbd.  iiiden  (invidere)  goth.  nei^ 
(invidia)  alth.  nid,  agl'.  niM,  altn,  nid  (convitium ,  hiimilitatio); 
vielleicht  [goth.  uidva  (aerugu)j  altb.  nidar  (^deorium,  depreÜe) 
agl'.  nider  verwandt.  — 

[ei/,  di/y  (/*]  nr.  171.  goth.  reilan,  altb.  rilan,  agl'.  nfan. 
altu.  rila  (dunkele»  urbegrlff»,  die  altb.  bedeutung  cadere  Togw 
der  altn.  jurgere  entgegen  Hebend,  im  goth.  und  agf.  kein  em- 
faches  verbum,  nur  das  comp,  urreifan,  uriian  Ibrgere  [auch 
mul.  verrilen  (furgere)  Maerl.  Kälbi.  12".  doeh  i".  nachtr.  Neoc. 
2,  371  rilen,  ßcb  erheben,  mnl.  auch  riten  (cadere)  Maerl.  3, 
282.] ;  beftimmende  vorpartikeln  mögen  abgefallen  fein ,  jede 
mundart  behielt  den  in  ihr  vorwaltenden  neben£nn;  vielleicht 
reifan  ^=  ruere,  urreifan  prurnere,  apa  rifan  decidere);  goth. 
urräiljan  (engere)  agf.  arAl^au  (reprchendere)  araeran  (erigere) 
alth.  reiJa  (Iter,  allo  nicht  von  rilau  cadere)  reifunga  (machioa- 
tio,  cafua)  reifi'in  (moliri?)  [rcilari  (illex,  inoitator)]  mhd.  reren 
(profiigare,  l\cmere  von  rilcu  cadere)  agf.  raef  (impetus)  altn. 
reifa  (proficifci,   excitare);    altb.   urrill  refurrectio  (von   urrtfan 


*7  liftn«  mit  tciltan  tu  vcrbmdea,  wird  ^wtjift  rfb«Iiten,  glied  in  ilw  hel- 
fende, begleitende,  niit^'fa<.-ndc,  daher  inirjS;1ied  =  focius,  come«:  vgl.  nr.  404 
felbtl  membrnni  [für  mebrum,  -brum  Ableitung;  wie  in  ccr«'l>riun,  tere-bnini, 
cundoln-bium  etc.]  darf  zu  uiu&rc  gCMgeii  wordco;  v^l.  Lucuiia  (pbArf.  3,  640.) 
iliverfs  i[ii.-iiibrs  menrtii'.  luit  (dolor)  verwtutdl  wie  [inltio  mit  (jaü,  piilTuk. 

**)  In  dcD  Tcrwnndlungcn  diefor  worxel  noch  KwcifcIbafCes,  leb  (tihre  nieht 
■Um  sä,  WM  bachrtilbllcb  dahin  gebiTen  dürfte,  t,  b.  nlta.  meidm.  agl*.  mftdin 
(donom.  opes)  and   fvllift  midr  (nicilin«)  niil>,  tniti  (|ir«i;piiiO. 
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hifm)  girif&u  (cougruere)  prüfet,  ginlia,  giriilic  (deccDs)  petti- 
ni>  (aegrotus,  <.*äduci)s)  vielleicbt  rili  (^igiis,  iurui-geus?)  mliü. 
öU  (graodo)  rilelcD  (lUUare)  [über  fallen  und  lUigen  l'.  Bopps 
nceaT.  ^62  not]  —  [nr.  17l^  altn.  Ufa.  (pedoro)  S»ni.  78"  inde 
lA.  — ]  nr.  173.  lubd.  brifea  (nodarc);  alto.  brU  (coiupagcs) 
hnfl  (cuuoodutio). 

[triL,  tiik,  1k]  nr.  178.  alth.  luibhao,  agf.  iVIcaii  [ceHarr,  dc> 
icen,  vgl.  gütit.  fvilnis  (uaAiis,  ab^oene)?],  altn.  iVtkju  (fal- 
Icrr);  aJtn.  frik  (t'nius)  iVikuII  agl.  l'vicol  (fallax),  iVica  (prodi- 
r).  —  nr.  170.  allh.  (Iihhün  (repero);  mhd.  fleichen  (Jnfimiarr); 
L-birro  (rt-ntabuudui))  iihd.  i'chlich  (obrcptio)  [lliht  (levis,  glutt) 
fttco  (adulator)]  —  nr.  I8Ü.  alth.  kirihban  (praevairre)  ribbi 
Meotim)  rihbi  (valeDs)  goth.  reikis  (opulcntus)  altn.  rikr;  nibd. 
reicben  (tendere)  erreicben  (alTequi)  —  nr.  181.  agl'.  blican 
i^rplrnderc);  bläc  (pallidus)  altb.  pkih,  ahn.  bleikr,  inbd.  blei- 
chen (dualbare);  allb.  plib  (iulgor)  altu.  hlik  (iiitur)  [bierauf 
iU't  ficb  wnhl  uniier  bluken  (l'chauün,  Ifiicbtcn),  iiiobt  aber 
trtuil'.  blecken  (Iclit'iuen  machen),  weshalb  uucb  ein  blikan. 
1)Uk  aczunebtnen  wäre?  (nr.  5a]'')]  —  nr.  182,  altn.  vikja  agl'. 
vEcan  (recedere)  vac  (mollisr  itifirmus)  altb.  weih;  altn.  vic  (re- 
ccdua)  gotb.  vikö  (ferie»)  [alui.  webba,  wohlia]  —  nr.  183.  mhd. 
Itcbru  (probari,  placere)  die  dunkele  (irhedeutiing  von  Icikan, 
likuu  war  gewis  eine  andere,  vielleicht  jüngere?  goth.  ieik 
(uro,  norpufi)  manlcika  (effigies)  alth.  IJh,  altn.  Ük  (corpus)  1 7 
i^oth.  galciks  akh.  kilih  (Gmilis)  lihbi/au  (Umulare);  goth.  läiks, 
»Itn.  leikr  (ludus,  fultiis)  altb.  leib,  tiihd.  Icich  (ludus.  lulus) 
:ibd.  laii-h  (lairivia.  I'perma)  guth.  hVikan  (falire)  altn.  leika  (In- 
'Ure);  vgl.  die  analoßte  der  bedeutung^n  in  ur.  415.  bGi>.  und  ■ 
csp.  lil.  der  /.uTammcnlotzuugcQ  -laik,  -leiks,  -iaiue.  —  ur.  184. 
mhd.  Arü-hen  (linere);  mhd.  llreichen  (uaedere);  goth.  l'trikä 
(huea)  altn.  (Irik,  altb.  Itrih,  vgl.  553"  —  nr.  186.  nnl.  kikcn, 
(iän.  kii^e  (ipeculaji)  altu.  kikir  (dioptra);  fehiekl  lieh  hierzu  da« 
situ,  ki-ikr  (curvus)  kikna  (curviiri)? 

[ny,  AM/,  Iff]  ur.  187.  goth.  faueivau  (vergere)  altu.  huiga, 
altb.  hntkan;  goth.  [bnäivä  (hnuiilis)]  hiiäivjan  (deprinjere)  [alth. 
Eifiki  (clJTU»)  elwang.  äO'j  altu.  hueigju,  hne<ga  (inclinarc);  altn. 
fmigna  (cadncuni  elVe)  —  nr.  188.  gnth.  Iteigan  (Arjmdere)  altn. 
iUgi  (cVnuiix)  mhd.  lYic  (femita);  goth.  lUiga  (leniita)  altn.  lleigr 
(contuujax);  ftigr  (lemita)  mhd.  itßc  (ponticulus)  lU*ge  (gradus) 
(£  Dachtr.]  —  nr.  1>'.).  altn.  ilga,  alth.  llkan  (decidcre,  labi) 
mhd.  Hgen:  mhd.  feigen  (deprimere)  [agf.  fxgan,  Beov.  1761 
iVeorduxn  frcgan]  feiga-re  (porpcndiculum);  altn.  lig  (demilfio  an- 
cnpi«,  poudulculum)  agf.  (ige  (ocualus),  i^weifeJbaft  ob  altn.  ügl 
Inut)  alth.  legal,  lekal  (u  demitteudo  l*")  und  Ggr  (victoria) 
1.  fikn  (a  fternendo  boltem,  wie  victoriii  von  vincere?)  hier- 
brr  geh5reB?  die  redensarten  fiku  nSman,  liku  winnan  Himmen 
aicht  dnffir,  no<ili  Debet  feigen  f.  profligan-  hoiWm,  wenbRlb  mau 
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an  fthen  xrnd  feigen  (nr.  200.)  denken  dürfte;  altn.  bedeutete 
ügur  auch  (clicitas  (wie  linc  opea)  vgl.  nr.  398,  —  [nr.  190. 
r.  nachtr.  — ]  nr.  192.  mhd.  fwigcn  (tacere);  fweigen  (compe- 
fcere);  agf.  fvigjan  (oder  fvigjan)  liiere,  ftupere;  urbedeutuug 
von  l'wtgen  Icheiiit  premere,  ilectere,  und  premere  vocem  ab- 
geleitete, den  nordil'cbcn  mundartcn  gänzlicli  maugelude:  aliii. 
Iveigja  (flectere);  IVig  (lupprellio).  — 

[eik^  dih^  aiH\  nr.  194.  goth.  leibvan  (mutuare)  alth.  liban; 
lehaii  (mutuuni,  f.  leilian,  gutb.  lüibvan?)  agl'.  \mvx  (uiutuuu) 
l%nan  (mutuari)  —  nr.  195.  goth.  teiban  (nuntiare,  dicere)  altb. 
ziban  (accul'are);  zeiguu  (indicare)  zeha  (digitus,  i.  e.  index); 
gotb.  üuhun,  alth.  zi^han  (decem)  goth.  tigus  (decas,  numerus 
index)  nltb.  xic,  uuorg.  zuc  (allu.  tugr)  alth.  /.\\iX^  tuziht  (in- 
18  dictio,  (irjminatio)  altn.  tiginn  (celeber,  dignus)');  im  agf.  teüna 
(accul'atio,  injuriii,  daninuni)  oltn.  tiün  (damnuni)  tyna  (perdere) 
ift  das  wurzelliai^e  li  atiHgeworfen  und  dadurch  der  voealurga- 
nifmus  geltört  [!'.  nAchtr.]  —  nr.  197.  goth.  t>^ihan  (proficere) 
altb.  deibl'uio  (l'enncutuni,  proflectus):  wahrlcbeiiil.  nhd.  dicht 
(deiifus,  veges,  pollens)  welches  ich  alth.  noch  nicht  gefunden 
habe,  —  mhd.  reimt  gedihte  (i'püle)  TrÜl.  ^V-.  Übte  —  altn. 
|iSttr  (Biöru  |iiettr,  fblidus)  alth.  diccbi  (groflusX  vielleicht  alth. 
üekau  agl".  [legen  (vir  uubüi»,  provectus)?  —  nr.  198.  goth.  J>ri'i- 
han  (premere);  {iräibns  (compreflio);  mhd.  dribe  (compreiTo- 
rium)  —  ur.  199.  alth.  riban  (tegero)  ugf.  vrigeU  (vellis)  [wie 
aber  hierher  rige  (rivus)  und  gerigenez  wazzer?  kirige,  gerige 
(lerto)  Diut.  2,  353*]  ^  nr.  200.  mhd.  Hhen  (colare) ;  verleigen, 
verleien  (M.  S.  1,  Ah'-')  Hhte  (vadoliis)  —  nr.  201.  das  noch 
dunkle  altb.  wihan  ('rTacere,  lacrare,  wie  lat.  facere  l'c.  rem  di- 
vinum) erwlhau  (coulieere)  gotb.  veiha  (I'acer)  veiha  (pontitex) 
▼eilian  (coiil'ecrare)  altb.  wih6n;  'mhd.  weigen  (vexare)  Tielleicht 
gotb.  vaibts,  altb.  wibt,  altn.  v£ttr  (aliquid,  nihil)?  [!'.  nacbtr. 
veiban  (pngnai-e)  vaihjA  (pngna)  altn.  vig  (caedea)  vEgr  (helli- 
cosub)  verwandt  mit  vigan  nr.  304.]  — ■ 

[?«;),  ttup^  up]  nr.  202.  gotb.  bniupan  (uectere?)  vgl.  nr.  521. 
dilliniiipau  (rumpere,  von  netzen  und  ketten);  dirhn^upnau 
(rumpi);  altu.  hnupl  (Inrreptiü)  —  nr.  203.  alth.  i'liofan  (claut 
et  lubito  intrarr);  altf.  flopjan  (evadere)  alth.  intfluphan  (elabi) 
flupt  (latebrae)  [inl'lauf  (indumeutum)  Diut.  139.]  —  nr.  204. 
alth.  liüfan,  altn.  lApa  (lorbere);  altn.  faup  (julculuni)  alth.  pi- 
Ibufan  (immergere  in  flueutum);  altn.  fbpi  (banitus)  agC  Type 
(irrigatio)  [altf.  Supeting,  mbd.  gruntfophe  (falx)  nbd.  gruiid- 
fuppo]    —    ur.  205.   alth.    triufan   (biliare);   traufa   (l\illicidium) 

*)  Nftflh  der  rcffol  I,  &86.  'bildun  die  gr.  und  Ut.  (^rKlie  aos  dorrdbeii 
wand  dl«rfi1b«n  wüitfir:  teiban  ^  dicere.  itfxtiv;  digitus  ^  tOha;  ileccm,  M%it 
^  taftiiJQ;  ^a  ^  ili|;unjt;  iuslban  ^  tndiccr«.  [uiLkas  (njfDum,  iudicium)  alth. 
Kcibhan,  tkgJ*.  Ucea  k'heint  wegeu  des  k  und  tih  nodcres  Rammes;  vgL  aucb 
«bd.  xeihbor  (Icvir)  n^f.  täcor.] 
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pknra&Q  (Mpii  imbib4»re)  altn.  draupnir  (aonulus,  qui  dicitur 
ionm  fUUaviü'e) ;  alth.  trof  (gutta,  nur  ab  partikel  übriß)  tropbo 
(fiilU)  altn.  drop,  dropi,  agj".  dropii  (gutta)  dropjim  (rt>"=*^®) 
[febwcn.  tropf  (porulytit»,  epilcpfiu)  wie  franz.  la  guutte,  Ü.  Gange: 
flttU  cndivii]  -  or.  200.  agf.  cr^pao  (rcpere)  alta.  kriäpa  (genu 
ioctere) ;  kropning  (genufiectio).  — 

[h$b,  äuK  w6]  nr.  '207.  gotfa.  hiuban?  oder  hiufant'  (plorare) 
ah£  hioEui  (plorare);  hofim  (ploratus);  gehört  hierher  altu.  hiüfr 
(plavta  tenuU) ?  [vgl.  hniif  (luctiis)  ker.  112.  htutitha  (idoin)  127. 
hiu£uit]tb  ()uctiioru«i)  134.  biulunti  (idom)  145.  bitibauti   182]  — 
nr.  208.  nlth.  rhliopan,  altn.  kliüfa  (findern)  agl".  clPöfu  (rnpes, 
filToni)    alto.  klanf  (angula  filla)  klauli  (bos,  auimal   bifidtiui) 
klejf  (SnoTH  rupium);  altlt.  chlopo  (baculus  filTus)  ubiopnlouch 
(■Uitmi,  gl.  monf.  414.  cblovolouch)  [engl,  clover  (klee)]    cbinfl 
(JonMfM,   a   forma  finili)  nhd.   kltill   (tilVura)    afrf.   cliite   (fpica) 
d^fer^  (ßifipes)  ahn.  kloti  (fiirtira)   —    ur.  20».  altb.  fciupaa    ' 
(irtidere)  agC  fcüüfanf  foeöfeJ  (ligo)  nhd.  (chiebcr  (trudes)  ddL 
fofaoif  (obex),   alth.   fcöWla   (ventilabnim)    nhd.   fnhaufel;    nhd, 
fefaOb,  aiilJc'btlb  (trutio,  dilatio)  mhd.  Ichupfen  (Lriidere)  agf.  leyfe  i? 
(trufio):  war  der  wurzel  nrhedeuliin^  uinfaßender :  pellerc,  agere, 
cooger«re;  Ib  darf  das  allh.  fcoup  (fafcioulus,  coogeries  Itrami- 
oia)  agf.  fceiif,  ubd.  fchüber  (acervus)  vielleicht  das  goth.  fkufis 
(capillns,  a  congerendo,  retriidendo?)  nhd.  fcopf,  dazu  genom- 
luea  werden,    [hierher   Icbiufleii  Iw.  59G(>   und   Ichoufl  (curlus 
celer)  Lohengr.  129?]  —   nr.  210.  agf.  deöfan  (miTgi);  dyfjoii 
(niprffpre)  dfippetan  (mcrfare)  nhd,  tupfen,  topfen;  cb  koftet  be- 
:i.  bei  pinrtimmender  form,  die  bedeutung  folgender  Wörter 
r  zu  ziehen:   goth.  daubs,  altb.  toup,  agf.  deäf  (Hupidua, 
.   furdns.  mututt;   etwa:  verfunken,  unßnnig?)   altn.  daufr 
jiirüiibf   fubtriAis,   obtV'urua)    gotb.    dauhjan  (llupefaeere)  alth. 
topön  (infanire)    agf.  dofiin^  (delirameutum)   altn.  dofi  (torpor) 
dofha  (marcefcere)   goth.  dobnan   (mutcfcere);   kann    die  taube 
(goth.  däb(^  oder  dubß?  alth.  tüb»,  altn.  düfa)   vom  fpielen  im 
waBer  fo  heiOeD,   oder  hicfl   urfprftnglich  der  tancher  (mergus) 
fo?    N.  hat  doubfugeH  (niergulu.s)  v;j;l.  nr.  523.,  vielleicht  fteht 
Mgt  d&'ilan  uuorg.  fftr  dCöpan?  [columba  von  i(')).ujißaiij  (tauche, 
fohwimoie)   vgl.  xoXuftßü  (taucher,   ente)   a(  xoXujipaSe;,  t4  iJp- 
*w]  —    nr.  211.  agf.  reöfan,  altn.  rirtfa  (fnivere,  rumpere,  än- 
dere, retegere)  bierbin  alth.  ä-riup  (dirus)?  altn.  rauf  (foramen) 
wt  reÄf  (fpnliuni,  veftis,  a  fnlvendo,  wie  indufiuni  .ib  exuendo?) 
■nL  br^'TAup,  wala-raup  (fiKiliatio  mortui)  agf.  väl-reüf,  altn. 
nj-nuif  (Pnorra-edda  p,  1.  gewöhnl.  val-räti)  alth.  raup  (rapina) 
kiroapi  (ipoliuin)   guth.  räubOn   (fpoliare)  altu.  raufari  (raptor; 
bierher  «tamml  altfranz.  robe  (nach  Roquef.  proie,  depouUle,  ba- 
ta);  agf.  rjfl  (vclum)  ultn.  rot  (ruptura)  vgl.  daa  dunkle  ö-rof. 
gi.  edd.  tom.  1.  iaevities,  immanitas  —  nr.  212.  alth.  mhd.  l\io- 
pn,  ftieben  (fpargere,  cicrc);  Uoup  (pulvig)  ziltoupjan  (diOipare); 


aisa  «•«■■«n«  ■>. 
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III.    Itiut  umi  ablaut.    verftlieberu'  ftarke  t;erba. 


goth.  rtubjiis  (pulvis)  altli.  Iliippi,   nlid.  geftoßber  (nix  pulveru-| 
icßta,  alth.  killupih?)  altlchwed.  l'toft  (pulvis)  —  [nr.  213.  Iniu-J 
bau.   nhd.  it-liiiupfcn,  l'clniaufen;  agl'.  l'uufel  (niuCuB)  — ]  ur.  214,1 
nhd.  IchrAuben  (tor(|Uere)  Icbraiibe  (Cochlea)  verll-hrob^n  (con- 
tortus)  ahn.  Icryi'u  (coularquere)  —  [nr.  215.  ihivaa  l'nau.  dnbini 
IhaivB?   Hnppg  gl.  HS9''  —   nr.  216.  nhd.  chiuwan,  mlid.  ialleii- 
kiiiwc  (f.  (peile)  MS.  J,  136';  cbuo  (vaccn)?  das  ahd.  uo  fallch, 
uitn.  kü,  tig]'.  V.Ü;  Coliiiu.  de  re  ruft.  G,  24  hat  cevas;  heil'.  cliQwt 
kOwp  (vacfae)  — ] 

[lut^  äiit,  ui]  ur.  230.  goth.  giutan  (fuudere)  agl*  g€ütaaJ 
alth.  kio^an  (fiinderc)  altn.  giöta  (parere)  *)  altli.  kio^n  (fußoj 
tlumiiiii^)  altu.  giüta  (ovarium  pilciuiii);  uihd.  gü^  (fulura?);  goth. 
ii8gittnaii  (eft'undi)  agf.  g)'te   (inuudatiü)   mhd.   gii^  (fufio,   im-j 

•.*(>  her)  —  ur.  2zl.  goth.  niutau  (capere)  idth.  nio^an,  agl'.  iieütaa! 
(Iriii)  ahn.  iiiutr  (ulurnictuurius)  mhd.  genieß  (ulustVuctus  Parcj 

■     115'');  alth.  kin<'>^,  agf,  geneät,  ahn.  naiitr  (rocius)  naiit  (pecus)] 
alth.  uö^,   agf.  neüt  (aiiiuial,  quod   captum  eil?   quo  fVuiiiiur':')] 
alln.  nautn  (eliis)  nrytja  (manducare)  neytlla  (L-ibits)  agf.  n^tei 
Qetou  (aniinal);  goth.  Duta  (captor)  altli.  iiii/i  (ntilis)  altn.  n^ 
(ci)iiiinodtiin)    iiytja   (in   iiliiin   vertcre)    nytr  (utilltt)    not   (ufus) 
ftgi'.  uot  (utiUta$)  nyt  (utilis)  —  nr.  222.  goth.  priiitan  (dolerej 
U8|>niitjaii  (molertare)   altn.  Jiriöta  (deficere)  Jiriotr  (tiiororua)  alth^ 
driQ;;aü  (acgre  ferre)  uiul.  verdriet  (legritiido);  altn.  Jirant  (Iabor)j 
l^irt'ytu  (fatigare)  agl'.  Jircät  (calUgatio,  turba)   I^Teüljau  (urgereJ 
liirbare);   goth.  jnrutätill   (lepra,  i.  e.  ciitlg,  quae  dcvlet,   morboj 
laborat!:')  alth.  urdrti;;  (tacdiuui)  drusjÜam  (molcllus)  ultu.  [>rotua 
(defict^rp)  —    »r.  223.   alth.  diosjaii   (ilrideve)   agl".  jir-ütaii,   altn. 
piüta   (ulnlare)   l'cbwed.  tiuta   (nr.  238.)  agl'-   peüta  (eatarftcta,' 
a  lli'idure);  alth.  mhd.  do:^  (Ibiiitus,  frugor)  altn.  J^aut  (munnur, 
b.  Biörn  p.  371.   fehlerhaft  tAut);   altn.  })ot  (aiira)   [)ytr  (fremi- 
tus)  ndid.  du^  (fduitu»)  —   [ur.  223''.  chHu^u  (divellore)  Schm. 
2,  3«.'>.  Hild.  chlnduu  f.  clilutuii?  —  ]  nr.  224.  alth.  hlin^an,  agC 
hleotau  (ft'rtiri)  altn.  hMüta  (ubtinere)  [lie^^a  (fortilega)  N.  Cap.  55.' 
uomina  propr.  mit  -leA^  f.  zü  p.  499.]:  goth.  Iiläutä  (Ibra)  altn. 
blaut  (victima)    alth.    hlö;;   (Ibrs);    agf    bliita    (lortilegus)    altn. 
hlutr  (l'üi'S,  pars)  agf  lilyte  (fors)  alth.  epanhluj^co  (conrors)  — 
nr,  225.   alth.  rio^an   (plorarp);   t<S^   (uincriis,   oder   rnz';*)   rA^ac 
(lacrioiabimdus);  gehört  hierher  das  alU'.  griotau  (laeriEiiuri?)  — 
nr.  22(i.    alth.    Hio^jan  (claudere);   mbd.   llö^  (elauürum);  flu^ 
(finis)  fln^^el  (clavis)  altn.  flola  (remittere)  not(arx)  —  nr.  227. 
alth.  vlio;;an  [pi-flPü^  (fretuni)  ker.]  agf  tlGötiiu,  ahn.  fliüta  (ma- 
uarc,  fluere)  agf  ftüöt  (aaiuis)   altu.  iliüt  (fluvius)   fli6tr  (celer) 


')  Oernde  fo  dai  Int.  ftindere  Mr  gignerc,  ijnrcrc,  cderc,  Cic.  de  nu.  d. 
i,  G2.  tufcMl.  5,  13  Plir.  h.  nui,  8.  30.  17.  92.  18,  10,  Virg.  Aen.  3,  139. 
und  mhd.  ein  hitde  gicjier  (crcnrc)  IMS.  I,  116*'  (Wallh.  45,  25)  195'*.  2,  236". 
ein  lüvrcn  gierten  U.  Sichs  2.  i,  lOl**]. 
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nL  rliel  (flueutum)  lubd.  vlie?e  (Trill.  140^)  [vUe^  En.  3352. 
flM;:gne^  Fnuieulob  Jen.  uigb.  fol.  118.];  altli.  vlo^a  (pennula) 
mbd.  x\üy^  (fluxus)  vlos^en  (fluere  ficere)  altn.  fleyta  (oatare  fa- 
vn)\  altii.  floti  (clartiö)  flot  (Uquaincn)  flytja  (vehere)  agl".  Uola 
(«kÖts)  inhcl.  vlu:;  (fluvius)  vlüsj^ic  (mauuDs)  —  nc  229.  [agl'. 
Htfötan]  alin.  briüta  (frangeje)  briotr  (fractor);  dahiu  altn.  braut 
(n»  fracia,  rtrala?)  alth.  pro?  da^rolTtis,  ausbrechende  knotpe)?; 
iltu.  bmli  (anfrautu»)  altb.  pru:;i  (fnigÜitaB)  pt-u:;ic  (fragilis) 
ijrl"  *trytan  (iTimminufre)   [bryti  (promii»,  dilpenlator  cibi)]  — 

'.  Ägf.  fcOölan,  altli.  Ici6:5aii  (jaculjiri)  allu.  lldutr  (ceier); 
^  >j.  ikäat«  (timbna  Tellis)  altn.  l'kaiit  (finus,  lacinia)  altfa.  Ibd^a 
(gremium  gl.  moul'.  410.  plaguncala?  pla^ula,  gcnus  ve/tis)  kiico^ 
(jiculum)  allD.  llceyti  (l'agitta  und  nodutio  piinni)  agf.  Ibeät 
(gremiüm):  [!'.  naohtr.  blig-fcu;^  N.  (fiilgur)  hlic-foho^  Mart. 
JÖÖ'J  JÜtD.  iTtnt  (jartua)  Ikyti  (lagluarius)  ikutül  (Ipiculum)  mbd. 
WiB^  (jaotue)  Icbftizc  (jaculator)  agi".  i'cotjan  (lagittJire)  Icyte 
(pmecipitiuin)  fL-yta  (liuteum)  *)  ~  ur.  233.  altn.  ICtta  (incurvarc)  ^i 
lütr  (cerniuis)  [lioir  cicrormis?  depreflua,  goth.  Huta  (verfutua) 
»hd.  ie«i^J:  laut  (locus  dcprellus);  lot  (curvatura)  vgl.  agC.  aleät 
(pror.uhuit)  —  nr.  234.  alth.  Ipriosfan  (pullulare,  lurgKn!)  fpriu;5a 
((ycra)  4»gl'.  rprOütan  (ureicere)  Iprt-üt  ((.•onlu&)  uul.  fpriet  (baila); 
gotk  rpräutd  (cito);  altu.  l'proti  (virga)  agf.  Iprota  (üirmeuttmi) 
alth.  ipro];i;o  (lurcolus,  hilcrum)  [hierher  nhd.  Iprützc?]. 

[rw</,  ch/</,  ud]  nr.  240.  goth.  btudan  (uflerrc,  jubcre)  alth. 
piotu).  fTotb.  biuds  (iueiU&,  opfcrtiicb)  altn.  biodr,  agl*.  b56d, 
ahb.  piot,  biet  (menia)  [lex  lal.  l>eudua  (nienfa)  hierher  auuh 
heute  (prneda)  beut<-l  (l'uccus)  nlth.  pAtil,  vgl.  faccager];   kipot, 

■gl',  bod  (mandatum);  altb.  (Mitu,  altu.  bodi,  agl'.  boda 
lattas)  altn.  bodn  (oblatio)  agf.  bydel  (praeco)  nlth.  putil.  — 
)''.  kriudaa  (Irudere)  alth.  cbrüt,  alll".  crCid  — ]  ur.  241.  goth. 
liadan  (crelcere)  alth.  lintati  (zuweilen  unorganirch  :  hliotan)  altb. 
liot  (populufr)  agf.  leöd,  altn.  Ii6d;  goth.  läujis,  -dis  (homo) 
iDgga)au|rfl,  -difi  (adolefcens);  altb.  funmr-lüta  (virgulta,  palniites 
i.  e.  qui  una  ael'tate  creverunt,  gl.  rliab.  BTß""  jun.  242.)  mbd, 
rerdt'rbt  sumer-Iate  (M.  S.  1,  124''  2,  61'  virga,  lierba);  zwei- 
fitlbsfi,  ob  gotb.  tudja  (tiicie&)  alth.  andlutti  hierher  zw  rech- 
Ben?  —  nr.  242.  altn.  riüda  (cruentare,  ilHuerc)  riodr  (rubicundus) 
igf.  rEöd  (mhicundus);  altn.  raudr,  agl".  read,  alth.  rot  (ruber) 
lÄtftn  (rubere)  mbd.  mt  (rubigo)  agf,  reädjan;  rudu  (rubor) 
fyden  (lolinni  rubrum)  ryd  (rubigo)  altn.  rod,  rodi  (rubor)  roda 
(levilcr  inaurare)  luhd.  roten  (leviter  rubere)  [f.  nachtr.];  das 
altfa.  not  (amndo)  ß&llt  ni<:ht  hierher,  fouderu  lautete  früher  liriot, 

*)  Dia  be^ffb  jacuUri  und  gnrmium  erläatnt  etwao  anrer  nhd.  w«rren  and 
»■rf  (plira  «eftia.  nous)  ili«  alten  rockrchufAe  w&rcn  geClItelt  und  gefranit; 
|i«raUel  ftcbei  aucli  giT  (tcltitn)  und  tjf'rc  (lacinia):  fcliiiritc]  (cAtiiiiu)  «llb.  fcu* 
dh.  Bim.  flcnlull,  tt^r.  fcutcl  halte  ich  für  aaBlündifcb  {frntii.  efcaelle,  fpan. 
cCndilU  aaa  dem  UU.  feutam). 
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agf.  hri^üd.  —  fnr.  'i43.  altn.  hiiiöila  (tundere)  alth.  pihniutit 
(excutit)  ker.  *i51;  Liiot6t  (quallat)  229.  hnutten  (vibrare)  282, 
altn.  hnoila  (depü're)  htiod  (tuiies,  malleus)  houdU  (fubigere)]. 

[iup,  äiip,  «/»]  •)  nr.  244.  alth.  fiodan  (fervere,  coquere) 
altu.  liüda;  gutb.  luuds  (victiuia,  coeta  vt4  cüiubuiU)  altu.  laudr 
(vervex);  loci  (jurcuUiiii)  lodning  (poctio)  nbd.  iod  (arfiira  fto- 
mnchi)  [lüdcler,  koch  im  leldiager.  Md.  jocol'.  toni.  2  nr.  372; 
ahd.  ralzfuti  (lalina)];  darf' agf.  Teäd  (puteus,  abyHus)  iiibd.  15t 
(Bari.  402.)  hierher  genommen  werden  (warme  quelle)?  vgl. 
brunuu  nr.  371.  gewls  nicht  das  agl".  i'ud  (meridies)  altn.  luar, 
=  alth.  Tund  (aullcr),  fo  nahe  die  idee  von  calor,  fervor  gele- 
gen Ibheint.  — 

[i'w/,  rftt/,  (*/]  nr.  245.  goth.  driulan  (cadere,  ruere)  driui3 
89  (praecipitimu);  dräuljan  (praecipitare)  dräuius  (mica,  -irfirrouaa 
«Tri  TTfi  TpareCT,;,  driufandei  af  biuda)  :ilth.  tror  (cruor)  [troren 
(fallen  machen)  l>tut.  3,  47]  altn.  dreyri  (languis);  goth.  drus 
(cafns)  buühd.  trulel  (n.  rivi)  agf.  dryre  (cruor);  das  goth.  us- 
druft»  (Tpa/eta)  müde  via  niinofa  bedeuten,  wenn  es  hierher 
gehört.  —  nr.  246.  goth.  kiulkn  (cligere);  küufiau  (guilare)  [dazu 
autb  ch4jl<Vn  (loiiiii)  köfen  (hlandiri)?]  alth.  chur  (electio)  nhd. 
koden  (guftare)  agl'.  cyll  (electio)  coltjan  (probare)  altn.  koftr 
(electio)  [f.  nachtr.]  —  nr.  247.  goth.  liulan  (perdere)  mnl.  ver- 
lies (jactiira)  [nhd.  verlies,  hurg-,  wein-,  ftein-verlies];  goth. 
lÄus  (Über)  läurjan  (liherare)  alth.  lös  (folutus)  loljan  (l'olvere) 
Jöfen  (lailere)  lubd.  locfeu  (l'olvere)  lüHen  (decipere)  altn.  laus 
(liber)  laiilii  (liheratio)  leyla  (folvere)  agl*.  leas  (fallax)  leäJjan 
(mentiri)  Klan,  alyfan  (foWen^);  altn.  loe  [Iblutio)  agf.  lor,  lyre 
(jautura)  goth.  frälufts,  nbd.  verlull  (amiffio)  [lullua  (volnptas, 
folutio  a  ciiris)]  —  nr.  24S.  [goth.  frius  (friguti)  II  Cor.  11,  27] 
alth.  vriolau  (gelare)  alta.  friöl'a,  agl".  IrvlaD,  ubd.  frieiel  (febris); 
[alth.  froren  Diut.  3,  47]  mild,  vrceren  (gelare  lacerc);  altn.  frort, 
agl.  troll,  forll,  alth.  vroll  (gt-lu)  —  nr.  249.  agl'.  hrcütku  (ruere) 
hreüli»  (caducus)  hr?fan  (corruere);  hrule  (mons,  terra;  ab  alpre- 
dine?  vgl.  goth.  usdrults  nr.  245,  oder  a  lubrico?  vgl.  das  altn. 
buaus  nr.  251.)  hror  (pronus)  hryre  (ruina) —  nr.  250.  altn.  giöfa 
(eruutare,  efflare)  [gi6lta  (tempellas)  Sn.  181.];  geys  ^furor) 
geyla  (grallari)  g'-yfir  (fons  bulli^^u»);  gofa  (fpirare)  gula  (eru- 
ctare)  gullr  (flaiu&^:;  vielleicht  heißt  das  alth.  gulu  (T.  43,  1.) 
flamina  11.  fluniina  uud  gehört  nicht  zu  gioi;an  (nr.  220.  vgl. 
th.  1,  171.)  [aber  der  text  bat  flumina,  und  vgl.  Schm.  2,  76] 
—  nr.  251.  altn.  niülh  (fternutare)  uiüla  (Icrutari)  alth.  niufan 
[pi-niulhn  (nancilci)  ker.  201.  uiulent  (nituntur)  203.  iioHuincs* 
(comodauiLis)  187.]  (lieht  guth.  uiubfeinüis  Luc.  18,  44.  f.  niu- 
reiu4ia?)  agf.  n^6^an  (vißtare)  altn.  niöfn  (exploratio);  naul'na 
(olfacere);  noUr  (nimia  follicitudo  munditici);  hierzu  {limmL  das 


I 


")  ScbwADkend  in  lud,  wl  (f.  obco). 
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agC  Dore  (daTus)  ninl.  nofe,  mil.  neus,  doch  im  hnchd.  nafa  and 
■Ita.  nte,  onfar  widerftrebt  der  vocal.  —  Anderer  würze!  ill 
ahn.  hniöC»  (Ubi)  bnaus  (cefpes)  faneyla  (lapfus)  und  merk- 
wftrdif  die  einlliimmnng  des  lat.  cefpitare  (auf  glatten  boden 
ftraucheln). 

[iuß,  Ai/>,  uß]  nr.  253.  goth.  kriuftan  (ftridere);  krulls 
(ftridor)  —  nr.  254.  'altn.  liölU  (ferire);  lofti  ("bido)  loftugr 
(Inbens)  lyft  (voluptas)  lyfta  (cupere)  goth.  luftug  (cupiditas) 
iiltb-  luH;  die  bilduiig  von  lull  aus  liößa  beAatigt  durch  gabaü- 
ris  aas  bairao  (nr.  325.)  und  gir  aus  grifan  (nr.  511.)  — 

[itti:,  dHk,  ttkl  nr.  255.  gotb.  lükan  (clauderc)  altn.  Ifika 
ÜM»u»)  [frier,  lüku  (zieben)  Ebrentr.  1,  85.  200.];  iaukr,  alth. 
loab,  agf.  leäc  (cepe,  olns,  berba,  ab  aperiendn  folia);  alth.  loh 
(foramen)  luccba  (lacmrn)  ubd.  locker  (pateus,  molliB)  altb.  loh 
(operfnilum,  flbrig  in  houpitloh,  mbd.  hoTibptloch.  capitiutu) 
puob  (cluuilrunt,  woher  das  uibd.  bloch,  nhd.  block)  altn.  lok  28 
(operculam)  lok  (finia)  lykja  (iblver*-)  lykt  (conclufio)  lykill 
(davis)  agf.  loc  (claufura).  —  nr.  25G.  nitb.  riobhan  (fumare, 
nbalare)  altn.  riiika  (fumare,  turbari);  altb.  roub  (fuiuus)  altn. 
reykr,  agi'.  t^c   (funius)  recels  (thus);   mbd.   mcb  (tbus)  nhd. 

£rucb  (olfttctus)  gtTtlcht  (fania)  altn.  roka  (ttirho);  gehört  hierher 
B  alth.  ita-mbban,  agf.  ?d-rlcan  (niminnre,  wiederfchmecken?) 
*d-roc  (mmiuutio)?  und  das  agf.  rocettan  (eructare,  alth.  ropfi- 
**o}?  Tgl.  nr.  250.  —  nr.  257.  agf.  fmeönau  (fumare);  fmoca 
(fiinius)  fmocjan  (fumare)  nhd.  fehmauchen,  die  ganze  form  viel-  . 
leicht  aus  nr.  553.  entfprungen?  —  nr.  258.  altn.  j^rinka  (elabi); 
(bt)ka  (curfue)  —  nr.  259.  altn.  fiiika  (vento  ferri)  fvkja  (uflectu 
rapi)  fCiki  (foetor)  mbd.  viuhte,  nhd.  [fauchen  (xifchen,  thflring. 
blafen,  wehen)]  feucht  (putridus,  mftdidns);  feykja  (in  aura« 
fpargere);  fok  (ningor,  procella,  vgl.  nr.  12?*)  alth.  fuhti  (odor; 
iA  die  mbd.  interj.  fiu,  pfiu,  pfi,  neben  pfiich,  nhd.  pfui  ver- 
wandt?) vgl.  Dr.  543.  —  [ur.  260.  kriukan.,  nhd.  krücke.  — 
ur.  261.  diukan,  dauk;  mnl.  dAkan,  döc;  ahd.  tiohhan,  tt'lbhan, 
tMh.  — ] 

\Juffj  du^*  «^]  hierher  das  anomale  dugan,  alth.  tugan  (va- 
lere)  wovon  ich  das  alth.  doht,  tobt  (validus,  probus)  tohtar, 
goth.  dat'ihtar  (filia.,  wie  magus,  6liuB.,  von  m^gan)  agf.  dugurt, 
alth.  tugid,  nhd.  tueend  (virtus)  ableite  und  das  goth.  daühts 
(iy/T,  von  Si/oiiat.  a.  t.  aufnähme,  wirtfcbafl)  ableiten  möchte, 
Wfnn  ein  Qbergang  des  begriffs  tugend  in  den  von  gaftfreund- 
fchaft  zuläflig  iit,  vgl.  agf,  dugud-gifu  (raunificeotia)  —  nr.  262. 
gotb.  biugan  (flectere,  verterp)  altn-  bii'igr  (curvus)  biüga  (far- 
mDaen)  altb.  piuko  (flexuoßtas,  finus)  [mhd.  diu  hinge  Para. 
241,  inj  agf.  bügan  (flectere,  fubmittere)  boögol  (conlentiens) 
ilh.  biohtA  (folitua)  biuhti  (mos,  i.  e.  inclinatio,  fubmÜHo?); 
1.  poDO,  altn.  baugr,  agf.  beäh  (corona^  annuhifi)  altn.  heygja 
?)  gotb.  us-b^ugjau  (verrere,  oatpeiv,  i.  e.  ausfcbwingen?); 
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alth.  pt)ko  (arcus)  agf.  boga,  altn.  bogi;   altb.  pucchan  (iucli- 
nare)  nhd.  bucht  (finus)  altn.  hiigr  (curvatura)   btiga  (curvare, , 
Krati6care  alicui) ;    hierher    auch    goth.   bngjan    (eiuorc)    praet. 
DaAhta,  agf.  hycgan,  höhte,  ftngl.  biiy,  botight?  vermuthlicb  aua-j 
einem  alten  rcchtslymbol  boi  dorn  kauf  zn  frläutom.  —  nr.  263. 
alth.   liukan,    altn.  liüga   (nieiitiri,   celaro)    goth.  liugns   (nienda-l 
cium)   liiignja  (mrndiix)   goth.  litigan,  -äifla    (nubprc,  i.  p.  tegi,] 
vgl.  hiEinan  nr.  566.)  gotli.  liliigns   (eclatus)  l/iugnjau  (iuüciari)' 
alth.  loukinan,  uhd.  leugnen,  altn.  laun  ((*.  laiign,  ncouhe)  teyna| 
(f.  Icygiia  occuUare)  leynd  (f.  Icygnd,  occultatio,  alth.  louknida); 
24  alth.  luki  (mpndacinni)  loga  (mendax)  altn.  lyga  und  lygd  (men-i 
daeium).    —    nr.  204.   alth.   Tflkan,   altn.    Güg;i  (Ibrbcre);    mhd. 
fifjugen  (lactare);   altn.  (aga   (liictuB)   nhd.  liickcln.  —   ur.  265.  j 
alth.  triokaii  (decipere)  trioküri  (fallax)  ilV  [goth.  driugan]  altn. 
dr^gja,    agl'.  dri^ögan    mit    der   abweichenden   bcdiMitinig:    exer- 
cerc,  patrare,  pati,  tolernre  da«  n.lmlirhe?   altn.  draugr  (nmbrfti 
mortui,  gelpeutl);  alth.  kitroc  (fallacia.  phantHlnia)  mhd.  getroc,j 
alth.  trukida  (l'npprftitio)  tnikinari   (deceptor)   [draühts  (tnrba)' 
draiihtins,  trohtin]  -    nr.  2Öß.  alth.  vliokan  (volare)  altn.  fliiiga,] 
agi".  flßüge  (mufca)  mhd.  vliege;  altu.  Hang  (volatiis)  fleygr  (vo-l 
lucris)  fleygja  (in   lublinie  mittere)    altli.  vlou^jan;    alth.   vluc 
(volahig)  vln<.T.hi  (par  volando)  agi'.  fliigol  (volucris)  altn.  fluga 
(nmfca)  nhd.  flOgol  (aln)  —  nr.  267.  altn.  liniüga  (repere)  imiügr 
(foramen);    Ihneyga  (irrepere  fa<:err):    Iniuga  (ojliolum)  [i'chwed. 
fmog  (veftis)  mhd.  I'mftcken  (andrilcken,  anCchmJegen),  aber  nhd. 
fchmückcn.  alth.  Imorclio  (interula)?]  — 

[jwAj  ff«Ä,  aüfi]  nr.  269.  goth.  tinhan  (ducere,  trahere))' 
altn.  [tiugari  (raptor)?  Stern.  6'j  taug  (funis)  tcyg^ja  (attrahere) 
[!'.  nachtr.];  alth.  -zoho,  Cpäter  -zogo  (dnx)  agl".  -toga  (idem)! 
alth.  zuhil  (babcna)  zuht  (dil'ciplina,  alimentum)  agl'.  tyht^  mhd. 
gezoc  (tracEna)  zftcken  (rapere)  —  nr.  270.  goth.  })linhan  (fu-i 
gere)  alth.  vliohan;  goth.  plaühs  (fuga)  mhd.  vlcuhen  (f'ugare) 
[1*.  nachtr.];  vtuht  (ruga)  altn.  flottr,  agf.  flyht.  — 

[7;),  ap,  ty]  ur.  272.  .'iltn.  dröpa  (percutero)  dröp  (ictns) 
nhd.  trefi\  triftig  (pcrtingens);  altn.  drÄp  (caedes)  dncpr  (ruus 
convictns).  — 

p6,  «6,  t^fi]  nr.  273.  goth.  giban  (dare)  giba  (donuin)  alth. 
kfipa,  agl*  gifu  (gratia)  agf.  geof  (donnin)  geofjan  (donare)  gifol 
(largus)  altn.  giuf  (rlonnm)  goth.  fragibts  (dnfponl'atio)  .igl'.  gift 
(donuni,  nnptiae)  giftjan  (nuptum  dan)  nhd.  gift  (vcnenum);  ■ 
goth.  gabeigs  (divcs,  ditatuB,  begabt)  gabei  (opulentia)  altn.  * 
göfugr  (diTRp)  agf.  gafcil  (vectjgid):  mhd.  gäbe  (donum)  g:pbe 
(acceptus)  altn.  ga-fa  (ftlicitas)  —  nr.  274.  jdtu.  vCfa,  alth.  wö- 
pan  (moveri  huc  illuc,  vagari,  hermich  von  der  hin  und  Iirrfah- 
renden  fpule:  texere)  agf.  vöfel,  yifel,  nhd.  webel  (fcarabaeus, 
a  voiitando)  [mhd.  wibel  MS.  1,  136'  (ciuculio)  uhd.  wibeln, 
wibbeln  (gregatim  fe  moTere)]  altn.  T*fr  (tela)  alth.  w^ppi  (telä, 
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lald  anch  wuppi  oder  wuppa  N.  89,  10.  [Neoc.  1,  155  wobbej 
w»  im  part,  gewoben  f.  geweben)  ag/l  veil.  aitn.  vöftr  (fub- 
tlgDicii)  mhd.  wifl,  inwift,  agf.  v«ofung  (texturn)  rSfeU  (pal- 
fisD);  mllh.  wapo  [?  hierher  wappi  (argumenta)  ker.  31  ?J,  mhd. 
«ftkw  (fams,  qruem  apRs  texiint,  gi>wirk)  ahn.  vaf  (trama,  iuvo- 
lierUD)  Tafira  (vagari,  nhd.  wabeni,  von  gerpeui\crn)  rafr-logi 
^anima  m-igira)  aJth.  wabar-Huiii  (rpectai-niiiin)  agf.  väterlynti 
rafung  (llupor)  altn.  vafa  (ingniere  fpectri  iniW)  vai'a,  volU 
(fpectrom).  —  nr.  275.  altn.  fofa  (f.  iVgfa,  dorinire)  l'vßfn  (Ibmnium)  25 
«hr.  fucban;  alth.  anfuehjan.  mhd.  enfwehen  (fopire);  altn.  iVa^fa 
(ptcirc)  fv^tiJl  (cerviral);  hierher  fügt  ßi.'h  der  nauie  altU.  fwäpä 
(fofTi)  agf.  iVsfas,  vielleicht  paci6ci?  vicUpicht  pacificantps?  [.ilth. 
iofp  (aer)  hierher?  vgK  nachtr.  f.  985  zu  nr.  133.  mhd.  IViftcu 
(fopire)  Nib.  1874,  1.  19-15.  3.  nhd.  Ichwichtigcn.]  — 

[7f,  aU  ^t\  or.  277.  goth.  Itan^  agi'.  ötan,  alth.  5^an  (edore) 
dahin  wohl  agf.  fiten,  coteii,  altn.  iötunn  (gigas  i.  e.  eda,  lurco)?; 
f^th.  atil'k  (leges)  alth.  e^Ü'c,  altu.  etja  (ooncitare)  nhd.  ätzen 
^mordere)  altn.  atall,  ÖtuU  (mordax,  leverus)  altb.  ar^al,  woher 
OM  n.  pr.  atli^  ezilo;  altn.  ät  (e/uB)  äta  (cihus)  xti  (edulia)  aitr 
(veTcus)  gotli.  ai-etja  (edax)  uz-öta  (prael'epe)  —  nr.  278.  goth. 
friUn  (vorare);  alth.  vra^ur  (procax  wo  nielit  vrabar  -/.m  lel'en? 
[p.  135  ist  angenommen  vrazar;  i*.  nacbtr.  ahgffrr-tzt  (wie  geetxt) 
U.  Sachs  2.  2,  57*^]  vgl,  ahn.  frär,  pernix):  mhd.  vrn?  (hirco) 
gcrr»i(e  (voratio)  —  nr.  279.  altn.  gtta  (gignere,  aiTequi)  goth. 
bi^un  (invenire)  alth.  äkf-^  (oblivio)  altn.  geta  (conjectura); 
golh.  gatvo,  altn.  gata^  alth.  ka:;a  (via,  lemita)  altn.  gat  (fora- 
iB*ü;  nibd.  ersetzen  (rehitnere,  reticere);  altn.  gÄt  (cura)  gietir 
feul^n»)  ga^ta  (oblervare)  gäta  (aeniguia)  —  nr.  280.  goth.  mitan 
nartiri)  mitön  (cogitare,  ermeilen)  alth.  me;  (menfura)  ahn.  met 
(trutnia);  altn.  mat  (aeftimatii?);  alth.  niä^a  (niudus)  altu.  müti 
(iDrtdus)  mäta  (moderari)  mhd.  gemw^e  (congruus)  —  nr.  281. 
goth.  fitan  (iederi-)  fitls  (l'edes)  nltn.  IH  (Icauiunni)  I^tr  (fcdes) 
ritb.  ft^  (fedea)  pifesj  (oblidio)  fraie^  (aerugo);  goth.  latjan  (col- 
locare)  altn.  fetja,  nhd.  fatz  (pofitio)  mhd.  widerlaz  (oppoütio); 
flolfa.  andaiet  (liorrendum)  altn.  iät,  iUtr  (iuÜdiae  viaruui)  iäta 
(ni«tA  foeni)  l«ti  (fedea) 

[it/,  ad.  ^d]  nr.  282.  goth.  bidjan  (rogare)  bida  (preces) 
^dagva  (mendicua)  altb.  pEta  (rogatio)  kapet  (preces)  pftön 
fadorare)  pptalön  (mendicare)  mhd.  auebet  (quem  adnramus) 
ihn.  hidill   (procug)  *)  —   nr.  283.   goth.  trudan   (calcare,  l'ub- 


"}  Keine  «bUuUbildang,  wran  man  onr«,  roi*arc  Dr  die  nrbcilcumng  von 
bi<^}u  halt,  dodi  Aiu  nbleintugs-i  und  der  transitive  finn  deuten  atil'  andere»; 
fdl  ralhen,  h  hier«  bifian  frilber  liceen,  jacero,  humi  pruriiTni,  ul»  ein  tlclicn. 
in?  tuiroacb  ward  daraus  bidjui,  precari,  einem  atUicgc-n ,  mit  dem  arc.  der 
faftm?  (o  nur  erklürt  Heb  fcntb.  badi.  a)lh.  petti,  altn.  bvdr  Ceiijcnllich  uml  bai 
DtUai  lectalits  x>.iv^iov,  xpdßßsto;)  analng  dem  goth.  ligri  (Icctus,  x>.(vi^)  mbd. 
H|v  (grölserv«  bau)  von  ligan,  To  wie  dem  itA\t  (tbrODi»)  roo  fliilHu  (tir.  434.) 
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^Mig«re)  altn.  troda,  a^f.  tredan,  altb.  trl^tan,  goth.  ustrudja  (fegnis, 
Pfecedens)  alln.  trüdningr  (callin)  nhd.  mundarten  trottn,  trolt- 
bauro  (torcular)  agf.  tred  (piilfus)  trode  (Tcltigiiim)  mbd.  trit 
(gradus);  altn.  tröd,  pL  tradir  (paicua)  tradku  (iupprimere)  tröd- 
kan  (fupprefßo)  inhd.  trat  (vefligium  Trift.  J'26*)  alth.  trat»| 
(conculcatio)  mhd.  trotcii  (oonculcare^;  iiltn-  trädii  (terra  culta) 
inhd.  trat  (abautio  in  paliiua)  —  [nr.  '^84.  vidan,  vaji.  invidan 
(abncgare)  altb.  iiiwit  (dolus)  agf.  invid.  mit  "288  zu  verbiudoii: 
invidaii  einbinden,  aufbinden,  dolole  agcre.  ^]  nr.  iSr».  alth. 
cbnStan  (tlepfere)  kaohuSt  (raaÜa) 

[ij^,  o/j,  ^y>]')  nr.  287.  goth.  qvijmn  (dioerc)  altn.  qvSda; 
(canerp)  altb.  qiiPdan  (dicero)  altn.  qvidr  (teftimoniiim)  qvidii! 
(poema);  altn.  qvedja  (ialutare)  altb.  qvctjan  (lalutare)  ([ueti] 
(ialntatio)  [altn.  qvöd  (vtxiatin)  vgl.  (juiidi  n.  «jentia]  —  nr.  288. 
gotb.  vij>an  (Ügare)  altn.  vidja  (vinculuiu)  altb.  witta;  altn.  vadr 
(funis)  ved  (pignns)  vedja  (pignorare)  altb.  wetti  (pignus);  altD. 
vÄd  (pannus)  al(b.  wAt  (vellis)  altn.  v.Tdaz  (vellos  induere)  — I 
[nr.  ySS*"  gotii.  nijiau  (gruudbedoutniig  labi,  cadiTP?  ni})äi8  Jxis, 
adjuva  eas.  Pbilipp.  4,  3)  altb.  nidar,  nidana  (Jporfnm,  fallend) 
agf.  nidor;  alth,  kiiiäda  (quics,  niedcrlalluug,  berablaßung,  ne%~ 
gung,  Zuneigung)  die  hunne  gät  zp  genauen  (zur  ruhe)  altn. 
näd  (gratia)  vera  \  näduui  (qutefcere)  mhd.  mit  genäden  län 
(in  riihc)  MS.  2,  83''  mit  gen-nden  IT.  Lampr.  Alex.  6130.  mit 
gcnädcn  lobote  (ruhig)  ibid.  6192.  vgl.  Ben.  gött.  anz.  1829 
p.  583.  584.  — ] 

\Jj\  af.  Sj']  nr.  290.  gotb,  lifau  (eig<  farameln,  dann  aufs 
lefen  der  bucblUben  augewandt)  vgl.  nr.  411.  alth.  altn.  lift  (ari*, 
wohl  eigentl.  peritia  legendi  literas)  lefti  (lector)  [alth.  lelon. 
mit  kelefötemo  tuoehe  iro  wate  N.  Btli.  13.  Gcb  gürten,  lefen 
nnd  prifnn  fragiri.  32'  vgl.  Hoft'iir.  14,  20  Ipfiin,  lifinnae.  58,  38 
ItCnun,  Hlinnafl);  altn.  1^$  (litcratus),  das  alth.  läri  (vacuus),  im 
Dord.  und  läebf.  ungebräuchlich,  lieht  ohne  wurzel,  follte  es 
hierher  fallen  und  bedeuten:  wo  Ichou  aufgelefen  ift?  dagegen 
gehört  leran  (docere)  gar  nicht  zu  lej'an.  [hierher  int-läijan 
(folvcre,  Iblvi)  ker.  130  (wn  inlnfiumes,  folviniur)?  vgl.  altn.  las 
(fera,  luqueus)  und  dann  nicht  f.  264  aufzuführen,  hierher  agf. 
lafo  (pafcuuni)  a  legendo  gramina?  vgK  f.  735]  —  nr.  291.  goth. 
ganifan  (fnnari)  alth.  kanili  (icrviitio);  gotb.  caljan  ((anare)  alth.  ■ 
neijan,  nara  (l'ervatio,  cibu»);  altn.  nrfira  (favere,  nutrire),  —  f 
nr.  292.  goth.  vilan  (manere,  exirtere,  tegi?)  vis  (trauquillitas) 
alth.  will  (Inlillatitia,  cibu»)  ht'intwil)  (patria)  andere  compof. 
mit  will  cap.  III.  wila  (pratum,  terra  grauiinc  vuftita?);  gotb. 
gavaijan   (vellire)    garafeins  (veftitus)    valti   (veftis)    altb.   wafo 


und  wie  bcn,   ränfte,    ruh«   rcbcini   dis   «It^.  pbada  oder  gibüilu:   Icvnincn,   he. 
mhrgung. 

*)  Aach  hl«r  die  mehrbomerkten  überhänge  aus  [>,  d  io  d,  t 


Wl.     l4tui  und  /jhtaut.    rerhiiehfine  Jiarke  V9rha> 
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i)  mbd.  wal'ec  (berboAis)  verwaff-c  (tnufcorus)  Wigam-  12' 
t^'St&ld.  %  436.  [Lan^  (10  aug.  1831)  bemerkt  daß  io  orts- 
lauDen  waien-  das  tief  und  feucht  liegeadc  bedeute,  vgl.  waG- 
lua,  wafal  (pluvia)  infra  p.  00]  inhd.  wailel  (genug  nanis^  woher 
fniiz.  galleau,  gäieau)  vgl.  nr.  .572.  [balvavel'ei  1  Cor.  5,  8] 

[li-,  «jt,  fk  und  IV'hwaokend  uk\  nr.  2U4.  goth.  brikan  (fran- 
gwe)  altii.  brek  (debiütas,  vitium);  braka  (crcpere)  brak  (ftridor) 
abfa.  pniht  (crepttus);  altn.  bräka  (debilitare)  altb.  prabha  (ager 
Aeribs,  iofinuus)  [uii-präfafai  (rigidus)  ker.  23B];  golh.  gabruk 
(fragmcutuui )  alth.  pruh  (fragmen)  widarpruht  (repugnantia) 
[siairi-prubt  (novale)  Aein-prubhil  (latomus)  nhd.  brocke  (mica) 
bröckeln,  vgl.  profaino  (p.  147)  bröJeln  (p.  273)]  —  nr.  295. 
gptb.  rikan  (congerere)  mbd.  rechen  (congerere)  alth,  girifa, 
preh  (dil'politio)  uugir&b  (tuiuultus)  ultu.  rik  (piilvie)?;  goth. 
nkjan  (extendere)  altn.  rekja  (evolvere)  altli.  recchjan,  rahha  »7 
(upofitto,  caufa)  [vieluiebr  zu  ruabba  (ad  p.  44)]  agf.  rncu 
(Barratio)  mnl.  raken,  gberaken  (pertingerc,  eonrequi)  altn.  raka 
(eoIU^re);  gotb.  birekja  (periülitans);  gehurt  hierher  goth.  raibts, 
aJlh.  rßbt  (expolitus,  rectus)?  —  nr.  296.  goth.  vrikan  (peri*equi) 
«Uli.  karib  (uliio)  mbd.  gerich,  altn.  rSk  und  rökOr  (propulßo); 
voth.  vrakja,  alth.  reccbjo  (cKpulfus)  agf.  vracu  (vindicta);  alth. 
riMii  (ultio)  agf.  TTSC  (exfilium)  altn.  r»ki  (vindicta)  rskr 
iiilurris)  —  nr.  297.  alth.  Iprehhau  (loqui)  agf.  fprecan;  alth. 
rpr&faba  (lingua)  agf.  fpraece;  allb.  fpriib  (dictum);  Urbedeutung 
rcbwrrlicb  loqai,  vielleicht  ramific-are?  noch  heifst  agf.  fpr{;c 
'(/armenturo)  altn.  fprSk  (ramentum)  fpruk  (macula)  alth.  fprab- 
hulla  (?  fpr^bulla)  filiqua.  quÜ'quiliae.  ramiutum,  abJchneidrcl, 
^^^^ifabÖD  (fcindere,  zerfchneiden) —  nr.  298.  alth.  A&hhan  (pun- 
^Btre)  agC  niejaD^  gotb.  itiks  (punctum)  alth.  Itih,  agf.  Äicel 
^^ftunletis)  »itc.  flikill  (apex)  gbtb.  Aikle  (poculum,  comu?);  nhd. 
fHicbel  (aculeuß)  agf.  ftace  (palus)  alth.  Aec^cho  (fudes);  nhd. 
^ftnck  (baeulus)  Aücke  (fruihun)  —  ur.  299.  alth.  fui-hhan  (foe- 
Itre)  fn^bbado  (foetor)  mbd.  fw8cher  (foetidus)  agf  fvecan 
(odorari)  [altf.  fn?k  (foetor)  Hei.  124,  22];  agf.  fväc  (odor)  altn. 
Irak  (Aatus)  fraka  (flare);  altn.  fvcekja  (vapor  JulFocans)  das 
im  aitb.  und  fonA  fehlende  mhd.  fwucb  (infirmus,  exilis)  könnte 
70  diefer  wuntel  hören,  wie  vielleicht  effoetuB  zu  foetere? 
ff.  nftobtr.]  —  nr.  300.  altn.  It-ka  (ftilliire,  colare)  lekr  (rimofus) 
Ißki  (Aillatio):  lakr  (Aillatio)  lakra  (aegre  fluere)  altb.  lecchjan, 

Kita  (rigare  T.  138.)  nhd.  lache  (aqua  Aagnans)  lechzen  (l»i- 
rrt)  lecheu  (ficeefcere) ;  altn.  laekr  (rivus);  das  goth.  lekeis, 
kcisj  alth.  lähhi,  altn.  Isknir  (medirue)  würde  Geh  hierher 
flkgen.  wenn  ein  lek  für  wunde  (fließende  oder  fpaltige?)  zu 
enreifeo  Aünde.  —  [nr.  301.  mhd.  trieben  (congerere  faviliam) 
Scbm.  I,  471-  drScht  (acervus  cinerum).  hierher  triiht  (conge- 
ries,  multitudn,  plebs)  truhtin  (qui  praeeA  multitudini)?  vgl.  zu 
nr.  265.  —  nr.  302.  f.  nacbtr.  — ] 


se 
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[lg",  ag^  Ä/]  hierher  das  iinomale  magan  (polTe,  valere,  pol- 
lere, gigneri^)  alth.  innkan,  mckin  (vis,  potentia)  altn.  megin, 
agC  mägen  (vgl.  nr.  66.  tdjati  von  aUu)  gotli.  iiiaf^us  (;;cuitus^ 
filius)  agf.  tngagnl  (pot^ns)  altn.  mögr,  f^oth.  ninf^aj^g,  alth.  ina- 
kad  (virgo)  i^oth.  niahts  (püIfibiliG)  mabts  (vis)  alth.  in:iht,  altn. 
inättr;  goth.  m^gfi  (§;pnpr)  alth.  inäk,  altn.  nagr.  —  nr.  303. 
goth.  ligan  (jacore)  ligrs  (lectus)  alth.  lekar  (tubile)  altn.  leg 
(cubilc)  legr  (callra);  goth.  lugjan  (panere)  altn.  lüg  (püÜtio, 
Itattitiim)  la^  (onJo)  laga  (aptare)  mhH.  gelac  (focietas);  altn. 
lag  (tuGdiac)  uilid.  läge,  altu.  kugr  (aptus,  gelegen)  Isega  (fuc- 
r-uba)  alth.  löpar-lako  (utenims).  —  nr.  304.  goth.  vigan  (mo- 
veri,  agi,  auch  movere,  agere)  [altn.  aber  vt'ga  (iritertlcere,  vul- 
nerare)  zn  201]  goth.  vigs  (via)  altn.  v5gr,  alth.  wPgun  (juvare) 
nhd.  gewicht  (pondus  librae)  [mhd.  wige  Diut.  1,  369  und 
38  lehon  wiege  (1,  351.)];  goth.  vagjan  (excitare)  alth.  wakan 
(currus)  alth.  vagu  (ab  agendo)  mbd.  wage  (ciinae^  nbd,  wicgf , 
a  movendo)  [daz  wac  (poudus)  Parz.  38,  24];  goth.  vegs  (motus, 
fliictne)  altn.  v.-igr,  alth.  wä.4',  (flnctus,  mare)  ahn.  vag,  alth. 
wäku  (libni)  mhd.  wägen  (nioveri  ad  aliq.,  andere)  nibd.  wsge 
(utilia,  proDiovens,  auxilians)  wiegeft  (optinie)  —  nr.  305.  rahd. 
pflSgen  (folere)  pfliht  (offiaium,  obligatio)  iuphlibt  (tntela  N. 
134,4.) —  nr.  306.  altn.  I^iggia  (accipere,  acceptare,  ^i'/tn\\ra)\ 
|>egi  (acccptor);  |»iga  (gmtia)  |Jiegr  (ucueptns)  |)a'g]a  (gratifi- 
cari);  Jiegja  (tacere)  alth.  dagun  durch:  empfangen  haben,  nichts 
mehr  fordern  zu  erklären  Ichoint  mir  gezwungen  und  im  goth. 
[lahan  gilt  h  ftatt  g.  — 

[a/A,  aA,  eh\  nr.  307.  goth.  fraihan  (quaerere)  alth.  chafr3gin 
(fando  accipio)  altn.  frütt  (uuutius);  vräka  (quaeltio)  vräkanöa 
(confulere),  andere  formen  bei  der  e.onjugation  nachzufehen.  — 
nr.  308.  gotb.  faihvaa  (videre)  alth.  lehan  (videre)  l^ha  (pupilla) 
kafiht  (vifna,  tiHo);  in  dem  alth.  fluni  (viOo)  agf.  fyae,  altn. 
Oön ,  fyn ,  mhd.  fienc  leheiat  ücb  der  unorganische  vocal  auf 
eine,  durch  ausl^oß  des  h  bewirkte  Terkflr/.iiiig  zu  gründen; 
(vgl.  tiön  nr.  195.  Isn  nr.  194.)  —  nr.  30y.  alth.  kiv^han  (gau- 
dere)  alU'.  gif^ho  (gaudium)  goth.  faihu  (pecus^  opes)  alth.  vihu  *); 
altn.  fagna  (gaudere)  goth.  fngint^n  (gaudere)  fah^da  (laetitia) 
[fullafalijan  (fatisfacere):  gafehaba  (hoaelte)],  das  gotb.  fähan 
(opes  aequirere,  cApere)  gafaha  (captura)  l'cheint  hierher  zu 
uebmeD,  zuinahl  lieh  aus  dem  pluralablaut  die  alth.  form  väbau 
wohl  begreift  vgl.  nr.  221.  —  nr.  310.  alth.  kiicöhan  (Heri) 
kifcibt  (factum)  niufciht(miraculum).  —  [nr.  311.  abd.  fn^han  (Ipi- 
rare)  —  nr.  .312.  mhd.  bröhen?  goth.  braihvan?  weil  brahv  — ] 

[ifY,  af,  r7,  u/]  daP  anoraiilo  gotb.  I'kulan  (debere)  llcula 
(reus,  debitor)  alth.  iuola,  mhd.  gefclio]  (Gudr.  72*=)  goth.  Hculds 


*)  Wie  du  Ut.  RauiJere  Jen    be^fF  der  erfrenftadeii  habe  einrcUiefst  nnd 

fo  andere  wörlet  in  den  fpracfaen. 


\ 
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(d^itue,  fas)  altb.  fctild,  -dt  (debitum.  pf'ccatum,  crimen);  ohne 
rweifH  bekennen  fich  andere  gangbare  Wörter  mit  den  vocalen 
a  zu  dipfeni  Itaiiiine,  die  leb  aber  der  dunkeln  Übergänge 
nicht  anfahre,  vgl.  nr.  .'»GS.  —  da«  anomale  viljan  (velle, 
flle)  TÜja  (voluntaa)  alt«,  vil-  und  vel-  alth.  wili-  (in 
cofflpof.  bene-,  eü-)  altJ'.  wdlo,  agl.  v5la  (bona,  opes)  febeint 
oicbt  allein  wegen  val  (]ilacttnm,  electio)  valjan  (eligere)  [vulis 
(el^otu«.  opiatiis)  weljjjunc]  fondern  auch  des  fchwankene  der 
Partikel  wela.  wola,  wel.  wale  (1,  82.  471.)  und  der  lorui  wol- 
len, wolta  l\.  w^IIph.  wili.'i  ganz  in  lonj.  XI.  gehörig,  machte 
nur  das  goth.  vüila  (Itene)  keinen  »nllaud,  wonach  1,  853.  ein  3!) 
reilan,  räil  an»  coDJ.  VIII.  gemuthniaßt  wtirde,  Tgl.  SHi.  885., 
lölltc  ansnahmsweile  väila  für  vaÜa,  vila  gelten?  [hierher  wal 
^tepidus)  K.  25»  walo  (tepide);  vul-J>us  (i'plendor)?]  —  ur.  313. 
jToih.  rtilan  rrtiruri)  ahn.  ilt^la;  nhd.  diebOäl,  agf.  ftaln  (furtum); 
:dtn.  Ihildr  (furluni)  agf.  llulor  (furtivus)  altb.  llulingun  (furtive) 
fikweri'-aulig  (divortivuH)  hrab.  959»;  f.  nachtr.]  —  nr.  314.  altb. 
h^lau  (eelare)  hi-tm  (galea)  ultn.  hiälmr  (galea)  bilmir  (galeaius) 
bilma  (occnltare)  aitf.  h€lidh^lm,   altb.  helöth@!m  (larva)  mhd. 

thilwe   (nubes)    [heim    zu   helan   wie   fpan.   celada   (galea)   zu 

ilarj:  goth.  hali  (t:irtarijä^  caverna)  altb.  beija,  hella.  mhd. 
helle,  nhd.  hnlle,  altn.  hei  (mors)  altb.  heljan  (velare)  hell  (vela- 
ue-Qium)  bttlui  (calamns.  cnlmiis,  a  cavitate?)  vielleicht  hierher 
alth.   belid  (galp.itu8,  perfnnatue?  miles)  agf.  bäleJ,   mbd.  helet, 

id.  hejd,   altn.  bair  (vir);  altn.  bsli  (reJiigium,  latebra)  altb. 

Uinguu  (oeculte  O.  I.  17,  84.)  mhd.  b-tlinc  (occiiltatio)  bnele 
'cum),  ob  altb.  bäli  (lubricus)  mhd.  ba;le,  nun  dem  begrifle 
Inbias,  obfcums  gefolgert  werden  kann?  goth.  huljan  (occu- 
'  re)  mhd.  hfillen,  goth.  huluudi  (ehafma)  altn.  bul  (tegnacn) 
l^lja  (tegere)  hylr  (gurges)  bulllr  (theca)  liulinH-biälmr  (larva) 

>Ü».  h«U  (cavüs)  usbnldD  (excavare)  alth,  hol  (cavus)  altn. 
■(cuivilas)  *)  hola  (foramen)  mhd.  bolre  (culamus),  wabrfeb. 
Unt  an«h  alth.  hold  (favens)  huldi  (protectio)  altn.  bollr, 
hylli  aus  der  wuncel.  —  nr.  315.  altb.  quelan  (cruoiarif  mori) 
agf.  cx-ilm  (nex)  trvild,  alth.  quilt  (peftis);  alth.  qneljjm  (necare) 
agf.  CTflKin,  altn.  qveljn,  altn.  qvöl  (cruciatus)  qvalnri  (tortor) 
■Ith.  qnalm  (excldinm)  agf.  cvPalm  (nex):  alth.  quäbi  (fupjvli- 
eium):  ahn.  qvol  (crebra  tractatio);  der  verlorne  finnlicbe  ur- 
begrifi"  wOrde  auch  das  altn.  qveld  (velper)  aufhellen.  —  nr.  31fi. 
altb.  tnflan  (torpere,  Ibpiri);  goth.  dvale  (llupidus)  altn.  dvali 
Cdeliquium)  dvöl  (mora)  alth.  tueljan  (morari)  tualm  (fopor) 
[goth.  dvnlmön  Tinlanire)];  tuäla  (mora);  tulifc  (fatuus,  f.  tuulifc) 
nhd.  toll,  ahn.  dul  (ftultitia  1.  dvul)  dylja  (illudere).  —  nr.  317. 
■hh.  fudlan  (ardere)  rnilizan  (calere)  agf.  fvelan  (uftulare)  fvile 
>ftemÄ)  [mbd.  da^  fwil  (ad  1,  679)  vgl.  nhd.  fchwiele]:  altn. 


*}  Vgl.  t6Ö.tK  und  coelum,  du  wölbnnde,  deckend«,  wie  Ulmiiia  nr.  h66. 
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fvalr  (fubfrigidus)  fval  (tAus  modicue)  daher  alth.  fualft-pah. 
juala-lieim  u:(men  von  Örtoni,  wo  mincral quellen  find,  [Iwalburn, 
raineralbninne.  Gflnther  3.  nr.  152  (a.  1327)]  Tualm  (?  tepor) 
lualmaha  (n.  fluTÜ  in  HaOia);  alte,  fv^la  (Aiffocare);  nhd.  fchirfil 
(calidas^  alth.  fwuli?)  agf.  fvole,  iVoIad  (aeAus,  caunia);  Autzig 
macht  das  oe  im  nnl.  zwoel  (tempus  ralidinimum)  dem  ein  altb. 
rwuoli  und  agl".  ivfjle  (nach  VII.)  entfpräche?  — 
ao  [7m,  am,  ^m,  uni]   nr.  318.   gnth.  niman  (Aimere,  capere) 

[nami  hanferit  Diut.  2,  352''  oimit  baurit  353*,  ahn.  n&ma  (di- 
füere),  mhd.  hei,  wa^  er  von  den  tiereu  Ibüller  Iprüoge  nam 
(lernte,  ablah,  abnahm)  Gudr.  6'  vgl.  franz.  prendre  und  ap- 
prendre,  lat.  capere,  percipere]  altn.  ncnia  (uifi,  ausgenommen); 
alth.  nama  (praeda)  namo  (nomen)  *);  altn.  nära  (occupatio)  alth. 
nämi  (acceptus)  goth.  andanems  (gratus)  altn.  na^mr  (capftx); 
goth.  arbinumja,  agl'.  yrfenuma  (heres)  goth.  andanunifls  (ac- 
ceptio)  alth.  fikinunift  (victoria)  etc.  —  nr.  319.  goth.  qviman 
(venire);  alth.  plijuäini  (cüwiuiodus)  altu.  kaiuir;  gotb.  gaqvumfts 
(conventus)  alth.  chumft,  altn.  koma  (adrentus).  —  nr.  320.  goth. 
gatinian  (decere)  alth.  zcmen;  alth.  zemjan  (domare)  altn.  temja 
(domare)  alth.  zam  (manfuetus);  kieämi  (decene,  conveuiens);  ki> 
zuraft  (decus)  nhd.  zunft  (conventus).  —  nr.  322.  mhd.  ASmcn 
(cohibere)  [Ilimem  (lubridere)]  mit  hin  und  wieder  ausbrechen- 
der gewiuatiüD,  goth.  Itauims  (balbutiens  i.  e.  loqui  cohibitus) 
altn.  (lamr  (haefitaii»)  Aama  (lingua  haefitare)  alth.  I\amal6n 
(baibutire)  nhd.  Remmen  (aquam  ftagnare  facere,  niole  truncove) 
^Ih.  Aam,  -mniea  (truncus,  Airp»,?  cohibens,  vgl.  AockAill, 
ftmnm  wie  ein  Aock,  block);  alth.  Aura,  -mmes  (^mutus)  [geftn- 
uiön  (cohibere)  Uiut.  2,  287*"]  mhd.  Auin.  -mmes  uud  daneben 
unorg.  Aump,  Aiimbes  (1,  1079.)  nhd.  ungeAOm  (inquietus,  im- 
pctuoius).  —  nr.  323.  mhd.  ichC'uieu  (crubeicere)  fchöm  (pudor); 
Icbani  (pudor)  Ichamen  (pudere)  [l'kanda,  fcanta  filr  fkamda?] 

[jfn,  nn,  rä,  un]  das  anomale  mau  (|xtXX(u)  [gamtn^i  (com- 
memoratiü)]  altb.  mamm  (monere)  varman^n  (contemnere)  var- 
mano  (conteroptor)  altn.  mana  (provocare);  goih.  munau  (cogi- 
tare,  putare)  gamuuan  (meuiiuine)  gamunds  (memoria)  altn. 
mynd  (effigies,  memoria)  mynda  (formare)  muni  (aiiinins)  munir 
(facultates)  munr  (voluptaa,  voluntas)  [niunA  (forma)  Diut.  1, 
430];  auch  hierher  fallen  ficher  andere  bekannte  Wörter,  deren 
Verbindung  uoch  ein  räthl'el  ül;  unorganifehen  Obergung  in  die 
form  iim,  ann,  unn  bewähren:  goth.  ufarmiinnAn  (oblivifci)  alth. 
minnön  (meminiHe,  amure)  niinna  (recordatio,  amor)  altn.  minni 
(memoria)  minnn  (monere)  [mannu  (bomo)  bei  Tacitus  niannue. 


*)  Qerad«  To  gthoren  im  HArirclien  dio  mit  der  deatrcben  wunel  id«iiti- 
rchen  Wörter  und  begriße  imu  (cjipio)  und  imja  (nomGo)  xurammon.  Die  ipliä- 
fcf«  itt  n  ift  leicht  danaihan,  bei  einigen  comporilii  tritt  es  wieder  vor,  Tgl. 
nifr.  cmlju  (cApio)  meTnIjij  (intcUiico,  vernohmo]  rncmtjii  Cieb  n«hm«  >b).  LilÜl. 
immu  (cApio)  lett.  jemmu  und  ojemmu. 
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(botno)  pl.  mao8  (vgl.  gainan  und  mana-H^^a)  denkendes, 
rernOnftigea  wefeu.  Taufkr.  manus,  mauulliya,  nioDich.  vgl.  ind. 
'.  3,344]  —  nr.  3*24.  mnl.  IlSneo  (gemere);  alth.  Itunöd  (fu- 
ium)  »Itn.  Jlynja  (ioipirare)  — 

\<tir^  ar,  er,  aür]   das  anom.   gotli.   ;;ai]ar   [ps  heißt  dnrs], 
.  t»r  (audeo,  praelumo)  tamn  (temerare,  iaejere)  tara  (iiocu- 
mentom)  terjan  (laedere)  altf.  derjen ;  goth.  gadai'irfta  (aiidebat)  ai 
.  turJla,  kalurft.  (tcraeritas)  und  uiil  unorg.  gomiuation  tur- 
nt (andemus);   geb5rt  hierher  das   mhd.  adj.  unticre  (debilis^ 
ttiltis,  puCllus?    Stolle  biüter  Triil.  147")  adv.  untäie  (pcrpulil- 
lam,   gegeoiatz   von  audacter)?   dann   verdiente   die   ichreihung 
tire  vor  d4re  vorzug  (1,  340)  {infra  p.  Üib];  in  dem  altn.  diarfr 
(audax)  weUl  ich  das  f  nicht  zu  erklären,  zu  piderpi  (nr.  439) 
ragt  «8  fioh  gar  nicht.  —    nr  3*25.  goth.  bai'ran  (f'erre,  prae  ie 
ferre,  mauifeliare)  alth.  p^ran,  altu.  h^ra  [auch  tranlitiv  onerare: 
bira  biori,  potu  inebriare  Saem.  138*],  hSri  (portator)  altli.  pirio 
(fertüis)  pSrd  (gcniiueu)  pirihha,   altn.  biörk  (betula)  alth.  pini 
{pyram,    wegen   des   kurzen   i   Ichwerlich  aus   dem   Int.)    [alth. 
piman  (engere)  biril  (corbis)  millbSr  (trage)  a.  w.  2,  IHI.  p&ro 
(urfua)  vgl.  fera];  alth.  par,  altn.  her  (manifeftus,  nudcts)  [alth. 
irbar^D   (manifellarc)]    goth.  baris^    agf.   bere   (honleuin)   goth. 
bom  (infans)  baruia,   alth.  param  (gremium)  altii.  perjaiu  altn. 
bfrja  (fcrire,  formare)  mhd.  bor  (ictus)  [altn.  bar  (leraen,  ocnlus 
arboris)  lat.  far  farina,  alth.  bar-t  (barba)  goth.  barurnjau  s&st- 
'];  goth.  beruijös  (parentee  von  parerc)  alib.  pära  (feretrum) 
.  bsr  (ferendus)  alth.  -pari  (ferax)   kipäridu  (gellus);   goth. 
re  (genitus)   [gabatir  Xt-^h]   gabaärds  (generatio)   baiiijödus 
oluptafi,  vgl.  nr.  254.)  alth.  kipurt  (genua)  kipurjaii  (couve- 
nire)  pnrdt  (onus)  pora-  (elate-,  valde-)  iirbor  (reditua)  *)  altn. 
bTfj.i  (incrptre)   [byr  (vcntus  fcrens)]  —    nr.  326.   goth.  tairan 
,        runippre)  altb    z^ran;  z+rjan,  zerran  (la(:erare)  inhd.  zern  (con- 
famere);  goth.  gataiUa  (ruptura)  tai'irnan  (mmpi)  wahrt'ch.  alth. 
^^Jom   (ira,  i.  e.  eruptio)   [das  zerrilseue,  wie   hader  (zom  und 
^Hjttze«  Inmpen)]   vgl.  cap.  V.   die  partikel   zgr-  zui>,  altn.  tor- 
^^.  nachtr.j  —  nr.  327.  alth.  fcCran  (tondcre,  fecare)  /coro  (talpa^ 
a  fodiendo  terram)  [fcöra  (torpex)  bonn.  24,  1.  alth.  Icira  (cura) 
engl.  Jliire];  altn.  i"kör  (barba,  a  tondendo)  f'kard  (incifura)  alth. 
Icarta.    alth.    ieara  (fectio,   cohors);    fcÄri  (forfex)    altn.   Icffiri; 
iltb.  leurt  (tonfura)  altn.  Ikurdr  (vulnus,  icujptura)  l'kora  (inci- 
dere)  agf.  fcÄort  (brevis,  abgefchnittfln?)  —  nr.  328.  allh.  fu^ran 
(dolcre)  fuCro  (dolor,  uicus)  uhd.  fchwierig  (difticUis);   fuerido 
(dolor)  ruarm  (turba,   a   gravando,   incumbendo?)    [goth.   Ivarä 
(temere,  fruftra)];  goth.  iVers  (honoratus,  i.  e.  gravis/)**)  alth. 

*)  VfÜ-  »''»kr«  (ar.  98.)  und  ?^m  (fucnus  und  prol«a)  toxejs  (parenj)  von  tIxtüi. 
"^  Vgl.  lat.  uant)    onuftus  Diil  hoaoa,   honenus;    frähw   mit   honiu  t.  onus 
I.  I,  18dJ 


so 
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litftri  (gravis,  moleftus)  vgl.  nr.  222.  ■ —  [nr.  329.  duörRn,  vgl. 
zu   1,  8*il.  81J7.  tiiuron  N.  Cap.  7E).  Blh.  20S).  67.  ~] 

[t//f  ail^  ulV\  Dr.  332.  alth.  hellan  (fonarc)  mbd.  Iiel,  -les 
(ioDorus,  allmühlig  l'päter  clarus);  agf.  beal,  hüallf  (auUi,  quae 
re('0D»t)  altb.  halla,  altii.  höll  (aiilu)  hellir  (antrum)  [halm  (ciil- 
mus)  hieriier?  L  ur.  Ul-iJ  —  iir.  333.  mbd.  bSllcu  (latiaie)  ajrl*. 
eU  bei,  belle  (cninpaua)  altb.  luilt-pclla  (lycilhaj  mbd.  wid^rbifle 
(repugnaiis);  agl'.  bulluca  (vitulus)  uhd.  bulle  (taurus);  wenn 
der  Übergang  auf  eiu  hallendes,  ruiidca  gefUil  llattbati  tlt,  Ib 
gehören  hierher:  altn.  böllr,  mhd.  bal  (pila)  agf.  bolla  (vas, 
globus)  [alth.  biruipoUa  (capul)  Dint.  1 ,  2U7»J  nilid.  EiirnboUe 
(craniuui)  bolle  (geruuia  arborJs)  vgl.  bolller  tsIf>'UP''-'tJ«)  U"d 
unten  C,  b.  [baltuunc  (enüs  tiimicus)?  arspelli  (uates)  Khabau 
bei  Goldaki,  arspello  (natium)  monl'.  325.  arspelloii  (natibug)  334. 
vom  lg.  arapalj  —  nr.  33i.  altb.  fcellau  (ibuare)  nhd.  Ichelle 
(oarapamila)  altn.  fk?llr  (tinnitua)  fkilliiigr  (aes  Ibnans) ;  mhd. 
l'ubal,  -lies  (claugor);  vielleicht  altb.  looJlo  (gleba,  terra  refo- 
Httus)  [vgl.  5e3.J  und  mlid.  Icbülle  (?  Ben.  261.)  —  ur.  335. 
mhd.  fwöllen  (tumere)  l'w6lle  (limen,  i.  e.  Iiiblime,  turgens);  nhd. 
Tchwalt  (tumor)  [gotb.  uflValleiiis  (iuüatio)  IJ  Cor.  12,20.  hier- 
her fualin?  f.  nr.  317j;  altn.  lullr  (tumor)  alth.  Aiiiiri,  iVuLtl 
(tuber)  —  nr.  336.  alth.  wellau  (vulvere)  wßl  und  vcrl'tärkt  lina- 
w6l  (rotundus,  volubilis)  wella  (iinda,  a  volvendo)  [das;  gewille 
(üuctus)  niart.  H5.  liederf.  1,336.  34i.j;  waj,  -lies  (fundamentum, 
agger)  altn.  vöUr  (campus)  mhd.  gewelbe  (fornix);  :tltb.  wullido 
(iiauica,  a  rcvolvendo)  nhd.  wulft  (involucruui);  [hierher  wulla 
(Jana)?  die  gewundne,  gekräulelte?  ("lav.  vlna  Sana  und  iliictus 
(Dobrowl'ky  inIVit.  p.  112)]  iit  das  goth.  vilvan  (rapere)  nr.  348. 
vilva  (raptor)  derlelbeu  wurzeli'  —  ur.  337,  mhd.  göUen  (per- 
Ibnare)  gölm  (ftrepitua):  galn»  (ideni)  [gal  (cantus)  liederf.  1, 
131.  /.u  gahm?  gollen  Dint.  3,  73]  -  nr.  338.  altn.  hvella  (tin- 
nire)  hvSllr  (tbnorns)  hvgllr  (clangor)  hierher  das  altb.  hnellOr 
(procax,  vorlaut)?  —  ur.  339.  altn.  Ini^lla  (crepert-)  luiellr  (cre- 
pitns)  —  nr.  341.  mhd.  kneilen  (Itrepere);  nhd.  knall  (fragor) 
[kuüUen]  —  nr.  342.  mhd.  qul'lleu  (Icatere)  quelle  (fbnä)  [qualle 
(ein  groller,  plumper  meiil'i:b?)  licderf.  3,  32R.  403] 

[iV/»,  nip-,  ulp\  nr.  343.  alth.  hßlfan  (juvare)  heU'ii.,  bilfa  (ju- 
vamen)  mbd.  geiiülfit:  (auxilians)  ^ —  [ur.  343''  hvilpan  (?  latrare) 
agf.  hvSlp  (catulits)  ahd.  huetf,  mhd.  weif,  diu  wulpinne  (caois 
fem.)  Gudr.  53*  54'^  wulpen-fant  Gudr.  — ]  nr.  345.  agf.  gdlpau 
(fuperbire)  roUd.  gölpf,  gölf  (arrogans,  corrulbans)  gegelfe  (ar- 
roganiia)  agi^  g^^^P  (^onitus)  altn.  giälp  (Itrepitus)  [rahd.  der 
galf  (Ibnitus)  mifc.  1,  125];  giilpa  (tnmere)  agf.  gylp  (gloria).  — 

[iib^  u/A,  ulb]  nr.  344.  ngl".  delfau  (fodere)  döliing  (folTio) 
udI.  dt5lf,  delve  (folTa)  [folglich  cjbd.  irdben,  nicht  delben.  vgl. 
rulV.  dolblti,  ferb.  dupfti,  böbm.  dlaubati]  —  nr.  34G.  altn.  iTti-^lfa 
(tremere)  fkiälf  (tremor);  fkelfa  (terrere).  — 
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[iIp,  aic^  uic]  nr.  348.  vUvan  (rapere)  valvjau  (volvere)  vulva 
in«)  f.  nr.  336.  — ] 

\}Uy  aJt,  ult]  nr.  349.  goth.  fviltan  (luori)  alt».  iVölta  (efurire) 
/rtlt*  (&incs);  goth.  iVults  (mors)  agi.  fvjlt,  a.ltu.  l'ultr  (faiues 
f.  iVuItr)  —  nr.  350.  ugi'.  fui^ltaii,  altb.  Ihiül^otu  (liquvfiL-ri)  ubd. 
Ichmels  (electram);  alth.  fmiüz  (adep»  elir)tiatiiii)  alth.  Imultar 
liquidum,  ferenus)  agf.  jmyite,  imolt  (l'erenue  und  dann  placi- 
ilits,  tj-Bii()uiIlua,  vel'pertiaus,  wie  das  lat.  i'ercinis  ?.u  i'erii»  ge- 
bftrt)  —  der  davon  abzulondemdeTi  agl'.  form  meltan  tallt  zu: 
lUb.  milzi,  agl'.  uiiltt-,  altu.  inÜti  (licn,  iplcu)  a  cuucoquL-udo, 
ulrendo  fucciiai,  forte  nrinuui?;  alth.  uialy.,  altn.  nuUt  (poleuta 
concocta)  altn.  melta  (folverc,  ohyiiHcare).  — 

[Ud^  aid,  uld]  nr.  351.  gotb.  gildan  (rependcre)  gild  (tribu- 3:] 
tum)  altb.  k&lt  (cultiiä,  oblatio,  tribmiitn,  peeunia)  altn.  giald 
(pecuuia)  gotb.  giU^r  (Iributum)  altb.  ki^lHar  (tributuni)  kilUirro 
(iributarius);  fmgeltan,  praet.  ingatta  (punire)  N.]  nihd.  gült<? 
idc-bitum)  nbd.  gültig.  —  nr.  3&2.  altb.  l'uSitan  (iticulpare)  luclta 
(cünvitiorn)  vielleirht  vi-rwandt  mit  lindd  (culpa)  [f.  oben  Itmlaa] 
LäicH  dem  bekunuten  verderbcis  des  d  in  t.  —  [1^  nacUtr.]  — 
^^^  [}lic^  alh^  vik'\  nr.  SöS.  inbd.  m^lhfti  (inulgcre)  praet.  uialuh 
Bliebt  oit-lkcOf  oimIc)  mileb  (taoj  altn.  miolkr;  Jiltn.  niylkja  (inul- 
r  t/cn)  mylkr  (lactaus)  ubd.  mölke  (ferum).  —  [nr.  3ii4.  agf.  foiceu 
(uuiguidus)  ongl.  fulky.  — ] 

[t/(/f  Q^,  ii/^J  nr.  '6bb,  altb.  pelkau  (tumere^  irafci);  gotb. 
balgs,  alth.  palk»  altn.  belgr  (follis,  veuter,  pelli»);  altn.  byigja 
(uoda).  — 

[iih^  alk,  ulK\  nr.  356.  mbd.  iwölheii  (glutlre)  fwölch  (lurco) 

'gl.  nr.  277.;  altn.  fvclgja  (devorarc)  iVelgr  (gurgea).  —  nr.  357. 

tb.  filbau.  altb.  vi^leban,  altu.  fela  (condere,  recoiideref  occu- 

T»  «.■onimendare,  Tepelire)  alth.  völaho  (conditor)  iroth.  usfilhs 

pnltuni)  [aualilh»  (traditio)]  ubd.  beri^cb,  ubd.   befebl  (uian- 

tutn);  goth.  fnlhl'ni  (latibuliun)  fnlgius  (ablcondltim).  —  nr.  358. 

d.  d£lben   (ctlaro)   [bc-dC-lben  (1,  940)]   altn.  dylja  (eelare) 

fcb.  Ton  dylja  f.  dvylja  nr.  316?  dylgjnr   (inlidiae,  onculta- 

lOOes)  dyljendr  (infidjatores,  dißimulatorcttf  inimitri)  dolgr  (bo- 

llie\  Tgl.  gutb.    dalgf   [^t'nvea). 

[tmitiy  arnntj  vmm]   nr.  359.  altb.   primuiau   (rugire);   nbd. 

luumeu.    —    nr.  360.   altb.   fuiunnun    (uatare);   goth.    i'vamui 

ngia,  quai>  diluit,  dann  fungug);   nbd.  Ichwemmeu  (abluere) 

wemme  (plfcina);    gotb.  fvuDifl'l  (nat^ttoriuni)   viclleiclit  auch 

ift  (palos,  znf.  gelcbwommenes  wafler,  f.  Iwuuift?)  nlid.  fumpf; 

ctorius   bat  j'cbwumui   f.  natatus  und  l|iuugia.    [i'.  nacbtr.j  — 

'.  361.  agi".  griniman  (faevire)  grim,  grimme  (aJper,  ferns).  — 

.362.  mbd.  klimmen  (fcandere);  nbd.  klemmen  (arctare)  altn» 

mma  (snguRiaf)   [der   klam   (angtna)   kolocz  185,   klammer; 

klommen  (augullus)]  —    nr.  364-  [mhd.  glimmeu,  glam  (can- 

derc)  rgl.  altn.  glanim  (tinnitUB)]   obd.  glimmen  (micare)  nhd. 
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glinfter  (fcintilla)  f.  glimfter?  vgl.  nr.  495  [und  glumfen  (fcin- 
Ullarc)  gluQS  (Icintilla)]. 

iiiTiip,  ampy  ump]  nr.  365.  goth.  trimpau  (cAlcare);  altii. 
trarapa  (conculcare)  tramp  (conculcatio)  trampr  (equiiö  fuccufla- 
tor)  nul.  traiiipeleu  (podibua  proeulcare).  —  ur.  366.  agf.  Huipaa 
(evenire)  geiiinpan  (convenire)  geÜmp  (calus)  alth.  kalJinpf  (mo- 
dL'ftia)  nbd.  glioipl';  altu.  Icmpa  (leuipertLrc)  Icxupi  (tuodoratio) 
[der  ungelump  Diut.  1,44!).  gilump-lih  O.  IV.  11,41.]  —  nr.  367. 
agf.  rimpau,  mhd.  rimpten  (nigarc);  [innl.  ramp  Maerl.  2^  208] 
nnl.  ramp  (infortunium,  cunUirliu)  altb.  ranipfl,  nhd.  ranfl  (la,- 
bniutf  margo)  [f.  nachtr.] ;  rümpf  (truncus)  altu.  ruuipr  (cluiies). 
H  —  nr.  368.  mUd.  diinpfen  (fumare);  dampf  (fumua)  dempfen 
(fufiPocare)  ahn.  dnmpi  (vapor);  nhd.  dumpf  (vaporofus)  alth. 
dunipliilo  (gurges)  —  nr.  3C9.  nilid.  kliiiipfon  (rtringere);  alln. 
klampi  (fibiila)  —  nr,  370,  mhd.  krimpfon  (premere);  krampf 
(fpalhiua)  altn.  krappr  (arctus,  curvus)  kreppa  (coarotare) 
nhd.  krempfen;  krump  (curvuB,  nicht  krumpf)  Ibheint  anderer 
Wurzel.  — 

[r»n,  ann,  unn]  das  anomaln  kunnan  (novinb.  dann  valere, 
gignere,  wir  magau)  alth.  chinni  (gena,  mala)  altn.  kin»  (mala) 
alth.  chind  (infans):  gotb.  kaiinjau  (notiÜcare)  alth.  chcnnjan 
(nolcere)  altn.  kanna  (fcrutari)  kenna  (Icntire,  docere)  kendr 
(notus)  kenmng  (nota)  kenfl  (notiu);  goth.  kun|>ä  (actus)  kuni 
(genus)  -kunds  (-gena)  knnnan  (obfervare)  alth.  cbiinni  (geuus) 
c:huninc  (generofus)  altn.  kyu  (geuus)  alth.  cbuuil  (leientia).  — 
das  anomal«^  uniiaii  (favere)  dahin  vielleicht  gtrtli.  Ynn  (intro) 
altu.  iuni  (domioilium);  gotb.  units  (favor)  alth.  anll,  altn.  hI\; 
nhd.  gunil  (favor)  altn.  unnulla  (amica)  yndi  (jucunditas)  — 
ur.  371.  goth.  brinnan  (ardere)  briDDÖ  (febris):  inbrannjan  (cre- 
mare)  alth.  prenujau  (cümburere)  prant  (titio)  altu,  brandr  (titio, 
lamina  enfis)  brenfla  (combuftio);  altn.  bruni  (uftio)  brynja,  alth. 

1)ruuuja  (lorica  corufcans)  alth.  prunno,  altn.  bnmnr  (fons,  a 
iropitudine,  an  a  fervore  fcatnriginis?)  goth.  allbrunlls  (holo- 
caulluin,  altb.  allbraudopher  N.  64,  2)  [brun-ücn  (f.  219)]  — 
nr.  372.  goth.  dngiunan,  altf,  biglnnan  (indpf^re)  alth.  anakin, 
pikin,  -uaes  (initium)  mhd,  begin,  -uoea.  —  [nr.  373.  linnan. 
altn.  linni  (ferpens,  lervus)?  — ]  ur.  374.  goth.  rinnan  (fluere) 
urrinnau  (oriri)  riuno  (torrens)  mhd.  rinue  (curriculum  aqua«) 
rinnel  (canalis);  goth.  urranujan  (oriri  tacere)  altb.  reunjim  (our- 
rere)  vielleicht  rant  (raargo,  quod  emerfit?);  gotb.  runs  (curfus) 
alth.  antruuDJo  (profiiguH)  altn.  rutinr  (furculus)  [ebeulb  litth. 
teku  (fluu  und  curro)  uzteka  läuk'  (fol  oritur)]  --  nr.  375.  goth. 
fpiunau  (nere)  alth.  fpiuuala  (fufus)  nhd,  fpind'^1,  altb,  l'pinna 
(aranea)  nhd.  gefpinnft  (tela,  filum);  alth.  Ipnnnaii  (tendere) 
fpanna  (fpithama);  alth,  ufpnnna  (aus  urfpuuDa,  das  auRgffpon- 
nene?  Ilupa)  unorganifch  aber  hat  lieh  Ipimni  (über)  in  diefe 
form  verloreu,  vgl.  nr.  71.  ~    nr.  376.  goth.  viuoiut  (pati)  alth. 
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wmMt,  »\tu.  vmt\a  0*^^*^re,  acquircre)  vgl.  nr.  503.  [kiwin  (cer- 

Umeu)  Vtr.  'i'iT  ."i    ait"-  Uparnrinonn  (vincero)  nhd.  iinorg.  Qber- 

iniideii.  n\id.    gewioD  und  (^ewiuiiil  (lucrum)  altu.  vimia  (opus) 

dlh.  uWr-wini    (.^ictoria  N.  75,  4.    uberwuiit    ftehet   70,  1.?); 

ibcnvftnt  (^victoria)  0.  V.  10,  24.  —  nr.  378.  aith.  finnan  (ire, 

mdcre.,  inteudere)  gntfa,  Hults,  altli.  find  (itcr)  gotb.  gafiD}>ja, 

aldi.  ßndjo  (comcs)  Altti.  iinn  (punctum  teinp..  vices)  ßnni  (anU  s!, 

raus);  gotb.  laöcljün  (mitlere)  alth.  faot  (niillus):  vielleiclit  gotli. 

iunna,  futuitS  (fol),  die  am  hiuimel  rcil'et?  oder  mOllen  die  for- 

upfai  finOAn  ond  fin|)an  g.in7  getrennt  werden?  [funtia?  iiberratio 

de  via?   altl*.  Aindea,  agl'.  Tyn,  gen.  lyone,  altn.  lynd,  altfriel*. 

(ende]  —  nr.  379.  mhd.  Irinnen  (congregare,  fegregare ?) ;  Iren- 

Mu  (feparare):  trunnc  (grex)  [l'.  naclitr.].  — 

[int,  ant.  unt]  nr.  380.  agf.  t'tintan  (hebeUire)  nhd.  ftinz, 
ftiot  (ein  kleiner  filch);  ftenzen  (truncare,  decerpere);  ilnnt 
(bebe«)  nhd.  rtunz  (vas  anguflum,  exiguum).  —  (nr.  380''.  zwin- 
UD  Stielcr  2663  (=  blinzen)  rerzwunzen  Simpl.  2,  389.  — ] 

\tnd,  and,  und]    nr.  382.   gotli.    biiidau   (Ugarc)   alth.   ana- 

imt  (liciatorium)  pinta  (falVia)  mhd.  underbint  (dilrrimcn)  altn. 

inding  (ligatio);    j^oth.  bandi  (viuciilum)  battdja  (vinetu»)  altb. 

[wnt,   altn.   band  (vinculum)  altn.   bcnda  (funis)   gotb.   bandrö 

(lignum)  baudvjan  (nutare)  altn.  bcnding  (nutiiB)  benda,  bauda 

(innuere);  gotb.  andbuudnan  (folvi)  nhd.  bund  (unio).  —  nr.  383. 

b.  viudan  (vnlvere,  involverL'j  altn.  vindr  Cobliquus)  nhd.  win- 

iuvolucrum);    golh.    vaudjan    (vertere)    alth.    want    (paries) 

(tnulare,  ncgotiari)  alln.  vondull  (vohuuen)  vöndr  (virga, 

mbd.  gcwant  (panniis)  [waatns,  altn.  v<5ttr,  cbirotlieca] ; 

irirlicicht   t^gen  Geh  hterbor  wunta  (vulnus)  und  wuutar  (mira- 

niluni).  —  nr.  384.  alth.  Icrintan  (finderc);  nnl.  fuhrand  (acutus) 

ffibfADdre  (fciCTura);  altb.  IcruntuiTa  (rinia).  —  nr.  385.  alth.  flin- 

Ud  (glnÜre);  mhd.  Hunt  (guttur)    [geflende  (leckerei)  Wh.  326. 

i8.  f.  nachtr.]  —  nr,  386.  agl".  iViudan,  altb.  fuintan  (evanei'cere) 

nhd.    fchwinael    (vertigo);    fueutan   (perdere)    mbd.   l'waut   (de- 

ftniHor  Parc.  TT*;  [alth.  fuendi  (verderb)  N.  Cap.  28.  1"  na<:htr. 

Tgl.  unten  p.  528  und  oben  nr.  168.]  —  nr.  389.  mhd.  fchindcu 

(picoriare)   altn.    fkinn  (coriiini);   nhd.  fchnnd   (purgamen)  wie 

fDgt  fiuh  mhd.  i'cbünden,   ollh.  Tcuntau  (incitare,  allicere)?    die 

biut  reizen?    —   nr.  390.   agf.   grindan    (meiere);    alth.  grendil 

robur,   gl.  jun.  388.   wie   lat.   molere   zu   moles?)    altn. 

;  (teuuis,?  commintitus);  grunnr  (fundus)  agl".  gruud  (trrrj, 

imlvis)  [wie  malm  zn  nialau.   —  nr.  393''.  |>ii)dai)  f.  na<;htr.]  — 

[ifl^i.  a«/'.  «n/»]  *)  nr.  394.  gotb.  fin])an  (invenire)  itliu.  finna; 

»ßf.  fandj&o   (tentare);  altn.   fundr  (conventus)   mhd.  vunt  (in- 

■  ui)  [ahd.  funden  (fubire,  adirc)  N.  Cap.  10«.  108.  Rth.  118. 

lau  bei  O.J  —    nr.  395.   gotb.  hinpan  (capere)   altn.  bind, 

*.  mit  iihft^ingvn  «lu  |i  in  A. 
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altb.  hinda  (cenra);  ?  goth.  handiis  (maims,  qua  capimus)  vgl 
498.  haiidugs  (prudens,  cApux?)  iilth.  hantalöii  (ncgotiari)  [uuo 
in  anderu  »pracben  band  und  tliuu,  handpln  (Lifcli  p.  21)];  viel 
Incht  bnnda,  alth.  hunt  (canis,  qui  capit  fera«)?  huuta  (captura). 

[7«/,  anj\  ttft/J  ur.  39G.  gutb.  l^iulan  (trabere),  altb-  üiulau; 
mhd.  gedenl'e  (commotio  Parc.  144'');  daher  violleirbt  das-  rojn. 
danfa  (choren)  bei  der  zurückuabme  in  tau/,  [mbd.  dauKJ  ver- 
gröbert?, vielleicbt  dos  altb.  [duus  N.  Cap.  1{>!)  mit  laugema 
sAdunl'e,  26  käbel'  tunfes,  111  mit  temo  dunle]  dunl^,  dunift  (pro- 
uella,  tiirbo,  zul".  gezogeuea  wetler,  iihd.  vapor,  vgl.  aufgediiu- 
l'eu,  autgebialeu  uud  nr.  571)?  — 

[7nXr,  ank^  unli]  »r.  3!)7.  gotb.  drigkan  (bibere)  altn.  dr&cka 
(polare)  drickr  und  dri-cka  (potin)  agl".  drinc  (putus)  altb.  triubo 
(potalor);  gotb.  draggk  (pütus)  altb.  truiib,  gotb.  di-agkjan  (po- 
tuui  pratibert:)  altn.  dreokja  (niergi're);  uibd.  truric  (baulluh) 
altu.  dryckjft  (potatio)  druckna  (iubmergi)  altb.  trunbauan.  — 
nr.  39H.  gutb.  ügqvan  (labi)  altb.  üubau,  agl'.  fiiicaii  (delabi) 
finc  (cumnlus,  congrcgatio,  opes)  vgl.  die  Idee  von  verlimkenea 
Icb&tzen  und  ze  Tarnen  figen  hieß:  cumuluri^  congcrl;  gotb. 
lägqva  (oceideus)  agl".  Teucau  (tnergcre).  —  nr.  399.  gotb.  Ilig-* 
qvau  (ruere,  i'erri)  mhd.  l'tinken  (pxhatare);  goth.  guftagqvjaa 
(offendere)  mbd.  rtauc  (odor)  agl".  Hfucan  (i'pargere)  altn.  Itockva,! 
i"cbwed.  l\Snka  (adlpcrgere)  ubd.  durchrtauktru  (invelligare)  [i*. 
nachtr.  altl'.  lluuka  (oliautu)  argeiit.  8V  vgl.  nr.  418?]  —  nr.  40Ü. 
altn.  brfickva  (torquerc)  agf.  vrincle  (mga);  vrence  (macbinatio) 
nbd,  ranke  —  nr.  401.  agf.  acvincan  (perire);  acvencau  (eitiu- 
guere).  —  ur.  402.  agl'.  rcriucan  (cootrabi);  fcrencau  (ruppl&u- 
tare)  iiibd.  fcbrauk  (fraii»)  altn.  fkrök  (tiguientuni,  dolus)  — 
nr.  403.  agl'.  Ivinran  (laborare)  fvinc  (labor);  i'vencan  (fatigare) 
hierher  Ibheint.  nach  irgend  einer  modilication  des  begriffs  das 
mhd.  Iwaur  (vibratio)  fwankel  (vibnitiliß)  zu  fallen.  —  nr.  404. 
mbd.  biukeu  (ulaudioarc);  'alUi.  bükt  (uluudicatic)  bukta  (ebiu- 
dicare,  ?  mbd.  hcukezeu)  [mhd.  baue?  (claudicaiis)]  —  nr.  405. 
mbd.  winken  (nuere)  wiuc  (nutus);  wanken  (untare)  wcnkeu 
(retrocederc)  wanc  (celTio.  motua)  [wuuk  (uutus)  Simpl.  2,  352. 
393]  —  ur.  406.  blinken  (micare);  blank  (nitidus)  blenken  (de- 
albarc).  —  nr.  408.  agl'.  llincan  (repere);  nhd.  i'ijblauk  (£nuorus, 
graciÜH?)  da»  altn.  Hökva  (extinguere)  weiß  ich  nicht  bierhe 
zu  bringen.  — 

[?«(/,  any^  «Hyl  ur.  411.  güib.  Ijggvan  (legere  literas,  urrpr. 
aber  fammeln,  colligore  vgl.  ur.  290.)  l'pätt'rhin:  das  gelelene 
herfagen,  recitare,  uanere,  mhd.  finga-re  (refiitator,  poüta) ;  altn. 
J'iengr  (Icctus)  nihd.  fange  (Dianipnlu&,  falciculus)  laue  (cantus) 
altn.  (ciugr  (euntus)  f^ugra  (mnrmurare)  agil  laugau  (t-'ugl.  Üngt) 
uhd.  fengen  (ullulare,  d.  h.  kniftern  machen?  vgl.  Parc.  25»); 
mbd.  iUngeln  (crepitare)  [OberL  v.  fuieek  bat  ITiukelu  und  1502 
finkein.  von  der  uimne  Hnre  befnriget  Mart  88']  —  nr.  412.  mhd. 
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drin^n  (ärgere);  drengeu  (premere)  gedranc  (preßura  Wilb.  2, 

I80»)  gedrettge  (idein)  alto.  |)rengja  (coercere)  [»röDgr  (arotus) 

^og^  (anj^ifliae)  —  nr.  413.  mlia7lwingt'ii  (cogere)  [1".  nitelitr.] 

•Il£  geihuiDg  (coaclio);  iiihd.  [zwaiir  liedcrl'.  1,  318.  nhd.  zwang] 

grtmoc   (coactio)    twpngen  (coniprimere)    alto.   jivengr  (corri- 

m)  —   ur.  414.  alth.   priokan  (aSerre);   bciin-pruDo  (roditiis) 

[l  nschtr.  vollebrmc  TubU.  Murt.  200*]  —  nr.  415.  mbd.  Ipriii- 

grn  (falire)  nrfprinc  (origo,  IWituripo)  nhJ.  belpringen  (inßliro*»? 

ooire)  altlj.  hewi-lpriuko  (lucuita)  altu.  ipruiga  (disruiupi);  mbd. 

fprrngPD  (ad  lali'^iidiiin  excitare)  alt».  Ipreiigja  (nuiipcrfi)  Ipreiigr 

^n^ttura)  alüi.  IjirAukön  (ruiire)  alto.  ipräuga  (traui'c«ndcrc);  ubd. 

sprang  ((altua.  ruptura)  urfprnng  (orlgo)  —   nr.  416.  agl'.  I'viu- 

BUk  (rcrberarp)   Iving  (flagellum)  altn.  IVingl  (incerta  vagutio); 

irengan  (qualTmm)  'fveuge  (codciiHjo);   nbd.  l'cbwuug  (vibratio); 

mlbrfeb.   b&rt  hierbor  altb.   Tuaugor,    mbd.   fWangcr  (graviduä« 

Lfc  defea.  conculTua)  agf.  iVoagor  (dcfidiolus)  [vgl.  altn.  [lAngr 

sr.  420]  aim.  fvAogr  (famelicns,  jejiina»)  —   nr.  417.  agl'.  criii- 

Oh  (occumbcre)   altn.   kriugr  (gyrua)  krmgr  (dexter);    kröiigr 

(gibber).  —  ur.  418.  allu.  ftiiiga  (pungei-e)  llingr  (pimctin):  mini. 

flaage  (couUis)  llengel  (cauliä);  altb.  Itunkiiilli  (couipiiuctio)  altn. 

lYftDga  (pnni:luru)    [mbd.   diu   lluiig«   (iulpiratiü)   Mar.   \'>\]   — 

nr.  419.  agf.  rriogan  (torquere)  inhd.  gerinc  (coutentio)  [f.  nacbtr. 

fflbd.  gerrage  lieti.  37^.  bierhcr  ringe  (levis?)]  —   nr.  420.  agl". 

|iii^n  (Pgrarefcpre)  t)ing,' altb.  dinc  (res  gravis?  litigiiim)  agf. 

jiingjan    (intercfdcrc);    altn.   jiüngr    (gravis,    praegtiaiis,   dflV's, 

legnis)  oder   für  ^>vüng^  zu  nr.  413?  ^   nr.  421.   altn.  llöngvu 

(jicere,  proiiL-ere)  lÜngr  (vacillatio)  llingr  (agilis)  mbd.  lling^n* 

rfHinds):    mhd.    Hange   (fprpens)   altn.   Hänga    (l'erpens,    funda) 

llöngvi  (oolulfer,  (unditor)  [f.  nacbtr.]  —  nr.  422.  uiUd-  klingen 

(ronar«)  [zumal  vom  wal«*'r]  klinge  (Ujrrf^ns)  nbJ.  klinge  (lainiim 

eonUcsn«);   mhd.  klanc  (Ibnitu«);   Icltner  kluuc  (fonitus)  Ültnc. 

21*,  altn.  kl6ngr  (faxetuui)  mbd.  böhkhmge  (altifonus,  fnprrbufl 

M.  S.  2,  205»;   «abrfcb.  Ben.  291.  böbkling^re,  luperbiens,  zu 

Iwfiero?)  —  nr.  423.  mbd.  lingen  (fuccedere)  gelinge  (fuccpllutt) 

ikb.  liokilb  (nrofperitas)  [gelinc  koincz  250.  diu  linge  Parc.  43*]; 

gotb.  lagga  (lougus)  altb.  lank  (durUlis,  continnu»)  laiikara  (de- 

uiibulittio)   kilaukan  (pertingere)  lanklum  (üiulnrnuR)   kilenkida 

(affinitoft)  [vgl.  Scbmtller  2,  483];   altb.  lungur  (cilus,  profper) 

ig£  laagre  (fubito);  ob  luuge  (pnlmo)  verwandt?  vgl.  altn.  lingvi 

(eoluber)  Iftngr  (fflrppns)  —   nr.  425  l\riagan  (Aringerr^);    itihil. 

ßranc  (Tinculnni  stringcas)  ftrcnge  i^rigidus)  altn.  lin;iigr  (t'uuis) 

biogr  (levenis)   ftrengja  (ftringere)   —    nr.  426.  agf.   hringaii 

(iofMure  campanas)  bring  (annulus)  vgl.  nr.  419.  — 

[ÜT,  arr^  orr\  nr.  428.  mhd.  fcbfirreu  (fcalpere);  Ibharrt-n 
Cxfeai)  —  "**•  429.  mhd.  wSrren  (oflendrrp)  wi-rrf  (Icandidnni) 
wofacr  da«  rom.  gnerre  (biOlum)  wirrir  (intricaUis);  nbd.  Wirr- 
warr (confufio);  agf.  vyrre  (bellum). 


III.    laut  un^  ahlaut.    vetbliebent  ftarke  verha. 


\itn^  oTM,  orn\   iir.  432.  alth.  IpDruan  (caicitrare)  aber  agi 


Tpora,  l'pura,  altii.  fpori,  alth.  Tporo  (calcar); 


Ipurnan,  IpiiT* 


ncttan  (offendere) 

[flir/>,  aiji^  UM77>]  iir.  483.  gotL.  vaiiimn  (jacere)  altii,  vt"rpa 

(ova  facerc,   wie  nocli  iilid.  junge  werten)  vürpill  (culeiis  iniili- 

lis);  varpa  (jacere)  varp  (ovatio.  teil  jactus)  agf.  vSarp  (IWmea 

88  textortiim);    alth.   wintworfa  (ventilabrum)    mhd.   wnrf  {jactus) 

Würfel  (teiVera)  agf.  vjTp  (jactus).  — 

[airb,  arh,  ai'irb]  nr.  435.  gotli.  hvairban  (vertere)  bveila- 
livairbs  (teuiporariue,  wetterwendilch)  altn.  hvi-rfr  (verlutus)  hvgr- 
ful  (taducus)  hverfa  (latus)  aith.  buerpal  (volubilis)  utnpibui'rtl 
(orbis)  mild,  wirbel  (verte.x,  vertigo)  gewSrp  (negotium)  orwerben 
(acquirere);  [warb  (vertigo)  N.  Cap.  14(i]  goth.  hvarbön  (vagari, 
ire)  alth.  huar.ipöii  (reverti)  altf.  huarab  (uoiiventus  piibl.)  altn,. 
bvarf  (disoelliis)  hvörf  (ainilliu  boiioru.ni  turtiva)  mhd.  werbel 
(nuntius);  agl".  hvyrft  (cireuttua)  —  nr.  436.  goth.  I'vairban  (ter- 
gere)  altn.  IvCrta  (niinutim  auferri);  iVarf  (icobs);  die  bedeu- 
tuug  des  uid.  zwerven  (vagari)  Icheint  verDiÜcbung  nnt  iir.  43ü, 
das  gilt  aueh  von  nhd.  (mundürtilchen)  fi-hwurbel ,  Ichwirbol 
(vortcx,  revolutiit)  und  wahilch.  vom  uihd.  i'werboa,  vgl.  th.  I, 
940.  —  nr.  437.  alth.  ItC-rpan  (morl)  Hirpic  (morticinus)  t'tC-rpo 
(pellis)  agf.  Ilüorla  (lut^a) ;  altn.  I'tarf  (labor)  I'tarfa  (laborare) 
agf.  Ilearfjan  (fame  perire)  vgl.  349.  —  nr.  438.  agf.  ceorfao 
(iciiidcrc,  fecare);  cyr!"  (ablciilii))  uhd".  kerbe  (legmeu)  vieUeicIit 
dahin  altn.  kerfi  (compjige«)  und  karf;i,  alth.  chorop  (corbis?)  — 
nr.  43y.  mhd.  verdürben  (peiire);  verderben  (pcrdcrc)  [bair.  ab- 
derbeu  Sc:hni.  1,  391];  beide  verba  mangeln  den  älteren  dia- 
lecten  [altf.  in  den  pialmen  fardurvun  perienmt],  verdarben 
fcheint  eigentlteh  vüeluere  und  verderbten  vUeni  reddere,  Ib  daß 
7.\\(.  hang  mit  dem  anom.  goth.  l)aurban  (egere)  l>ai'urts  (neceiB- 
tas)  |jarb8  (cgenua)  unverkennbar  il\.  In  diefer  wurzel  fchwankt 
die  alth.  labialis,  neben  dürft,  duruft  (necelTitas)  und  durtaii 
(egere)  darf  (egeo)  wottir  niemabls  durpan.  darp  —  findet  (ich 
darpen  (egere)  und  pidirpi,  pidgrpi  (ntilis,  fructnofus,  was /«r 
die  noth  hilft,  uhd.  in  bieder  entltellt)  piderpilon  (expcdire) 
uupidarpeü  (nequam,  nullius  frugjs)  wofür  ebenfu wenig:  darfj^n, 
pidBrti  etc.  agf.  und  altn.  herrfcht  überall  i:  |i5arfa  (indigens) 
|>6arf  (uijcellitaa)  be|>@arf  (eget)  beJiSarfad  (expcdit,  prodeft) 
altn.  ))urfa  (iudigere)  l^örf  (indigcutia)  purft  (necelTitas)  l>eriill 
(egeftus)  j>arf  (utilitas)  purfr  (utilis).  Zu  bellätigeii  bleibt,  ob 
wie  ich  glaube  alth.  derapi  dcrp  (iizyuiue)  agf.  ]>(Jorf  hierher 
KU  rechnen,  und  io  viel  als  vilia,  rudis  bedeuten?  woiilr  das 
nhd.  derb  (grob)  fpriuht,  welches  mit  dem  altn,  diarfr  (audax) 
nichts  gemein  hat.  — 

\airt,  urty  aürt]  nr.  439''.  mhd.  vßraen,  agf.  (fortan,  altn. 
fröta  («poetv)  agf.  feort,  nnl.  vt?rt,  altn.  fr5tr  (crepitus  ventr.); 
altn.  frata   neben   frütu ;    nhd.  furz  (rrep.  v.)  —   [nr.  440.  altn. 
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(tacgere)  Inßrtr  (tactns)  Inirta  (vcrrcrc,  mundare)  rahd. 
(licbtputzo)  amgb.  2»  plattd.  iimrtpii  (pedere);  Ihirt,  fnart, 
br.  wb.  4,  ftR3.     -) 
[aird^  ard^  aurd]   nr.  441.  goth.  gairdan   (dngcre)  gairda 
iguliiin)  altn.  giörd  (cin^iltim.  vimcn)  ßirdi  (rimen)  friardari  •tv 
rirtor);  ^tb.  ^ardti  (doniup)  t^arda  (liahuhtm)  .dtii.  ganlr  (aj^ger, 
liutn)   gordi   (lepes)  altb.  karto  (repirnrnliim,  hortiis)   kart 
wn.    atHiJeiis)   kartea,  kerta  (virga);    kiirtan  (cingert?)   nhd. 
irt,  gflrtel   (cingnhim).  —    [nr.  441''   fairdan.   mbd.  irrten  («ii 
940)  fürt  (crcpitus)  licdorl'.  3,  3*i8.  Oberl.  vcrlbrtenlich  lie- 
rC  3,  619.  — ] 

[rtffl>,  iir)>,  nüi-}ii]  •)  nr.  -^42.  goth.  vairlirtn  (fieri,  pvpnirc) 
lirj»  (futunis,  vergens,  dignus)  andvair|)i  (pruefentia)  vairliön 
(Ui&r«)  alth.  Word  (pretium),  mhd.  wirde  (dignifcis)  wirdic 
(dignus)  gotli.  gftvair|)i  (pax);  goth.  viifird  (vcrbiim,  eig.  efia- 
uim)  alth.  wort,  altn.  nrd,  agl'.  vord,  von  diofem  nentr.  »ntcr- 
licdfii  dus  fem.  itgl'.  v^'rd,  altii.  itrdr.  »)tb.  wart  (futuiit,  fitr- 
la)  giwnrt  (deiiua)  nbd.  würde  (hnnor)  würdig  (dignus)  [engl. 
>rthy^  worth]  — 

[aif/^  'ir/,  aurn  nr.  444.  golh.  fiiiirfan  (arcrc):  alth.  derran 

tecarc)  fgl.  vind.  darres  (torrps)  IloATm.  56]  nhd.  darre  (locus 

t^QO  torretur)   altn.  J>erra  (Jiccare.  tergere)  jierrir  (ficcitas); 

)lh.    liaArliis,    alth.    diirri   (licciis)    gnth.    f>aVirr)an    ((itire)    altn. 

r,  jiyrringr  (aridns)  altb.  durll  (ßtis)  altn,  Jiyrlla  (fitire). 

[m'rit,  ark,  aürl:]   nr.  445.   altf.  furirkan  (oblcnrari)   gifuiTk 

(nobes)  agf.  fveorc  (caligo)  gelvCorc  (ntbula)  [mbd.  fwiiro  (uiui- 

has)  HagenB  iJunrnl.  .in.   altli.  kifnorc.   (nimbofus)  ker.  202.   be- 

ivorkra  (umwölkt)  Hflpols  idiot  p.  21]  — 

[am/,  (iTf/,  anr^]  iir.  446.  goth.  bairgan  (arccre,  tueri)  bairgs 
(mons)  alth.  p^rac  [vgl.  hÜta  nr.  158.]  altn.  biarg  (faxuni)  bfrg 
(HUxiHoni)  mhd.  gebdrc  (refugium);  viellßicbt  altu.  bergja  (gu- 
lUre);  gotb.  baürgs,  altb.  puruc,  altn.  borg  (arx,  clvita»)  alth. 
pm-kjo,  mhd.  bürge  (vas^  fponfor)  borgen  (cavere.  l'pondcro) 
ilto.  borgun  (vadimonium)  [vgl.  praes,  praf?dis  und  praedium]  — 
[airh.  itrh.  aür/t]  nr.  447.  mhd.  twerhen  (ohliqnari)  altb. 
dn^^h  (tnmsverfus)  gotb.  [>Tairh8  (iratus)  [wie  re'id  oril'pus  und 
inlus  (nr.  167)]  agl*.  J^vforh  (protervus);  jivyrlic  (transverfus).  — 
[i«,  att,  utt]  nr  449.  altn.  di-tta  (oadcrc)  dfittr  (eafus); 
datta  (palpitar«);  dotta  (uictare)  dott  (dormitatio)  nnl.  dut  (levis 
Jonrnub)  [duttcn  (halb  fchlafea)]  —  nr.  450.  altu.  ipretta  (illidi, 
rrp/cpri»)  fpr^ttr  (curfua);  Tpretta  (folvere)  tcheint  unorg.  abwei- 
chung  von  234.  ^  nr.  451.  alth.  pröttan  (llringere,  rapero) 
[vgl.  fonibritunga  (obtentuü,  praetextus)  francof.  8.S.  86.  hant- 
ittn  (contractup)];  pnittüib  (terribilis)  pnittjan  (tprrere)  un- 
ob  damit  einer  würzet  altn.  brä£[da  (movere. 
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(mutatiu);   bragd   (gcllus,  iiiotus)  brÖgdu^r  (calüdus)?   es  gibt 
uucb  ein  altu.  brctta  (retoiqucrc)  brettr  (rccurvus).  — 

[i//>,  njjty  u/p]  nr.  45P'  hrflpan  f.   nachtr.  — ] 

[i/t,  a/ty  v/t]  nr.  452.  alth.  preltan  (frangi,  dcficerc)  nihdi 
40  gpbrefte  (defectuß)  altu.  brellr  (def.);  bierher  würde  prüft  (pectu» 
altr.  bruJlJan  (erumpere)  zu  fallen  fcbcinen,  (das  knofpcnde,  vor 
brecbeode?)  wenn  nirbt  das  altii.  briüll  (pectus)  bryiYi  (pccUu 
rciihiin)  auf  die  forniel  inlt,  anll,  ui>  (conj.  IX.)  wieJe.  [uibil. 
kiotbrOllic  (nanlVagus)]  —  [nr.  ■152''  nihd.  tClteu  (cxcidere)  datu 
viellrirbt  das  altb.  tnrto  furigiumm)  — ]  nr.  4Ö3.  altn.  gui^llfl 
(rtrepere)  gnift  (llndor)  allein  Biörn  bat  grift,  was  zur  coiiji 
VIU  Cöbrt  und  dann  auch  gneitli  (iöintilta)  altb.  kueilht  crzcib 
gen  kann,  vgl.  nbd.  gniftern  (von  Iprühenden  funken).  — 

[;/>,  «Ä-,  n/i:\  nr.  4.')4.  altb.  drcfkau  (triturare)  [urfprün^ 
lieb  wohl  klopfen:  nn'n  berze  klopfet  undo  drifchet  lie.derf.  a 
102.  agf.  jjeri'c  (öagellatio)] ;  gotb.  gi))rark  (tritura);  nnl.  doi> 
ftibrn  (triturare) —  nr.  455.  altb.  liJllian  (extingui);  lelVjan  (ex- 
tinguere).  —  [nr.  455''  nlleii,  nafc,  nor(;an  (oder  hnifcu)  fernofcau 
(obtritus)  Diut.  *2,  851"  gotb.  bnafqvus  (niollis,  delicatus)  ubd, 
naft'ben,  nalcbbaft.   — ] 

[«//((,  akt^  aüht]  nr.  460.  allb.  v6btnn  (pugnare)  kavcht  uni 
vebta  (pugna)  agf.  geteobt  (l>eliuni);  nbd.  ftichtel  (enße)  — 
nr.  461.  altb.  vlebtau  (leirpare)  ubd.  geflecht,  flecbtwerk,  neoht 
[altb.  geflubte  (textnra)  N.  Cap.  107.  75]  — 

[ai/tj\  ahj\  auhf]  nr.  462.  mbd.  dehfen  (linum  fninf^ere.  vcr 
tere?)  was  aber  lieber  abgrlLntfte  bedeutung  ift,  :uif  die  vcr 
iorene  urrprOnglicbe  leiten  andere,  leibrt  verdunkelte  Wörter, 
/.unäcbll  der  nauie  des  graheiidcn,  wühlenden  ihiers  tnelis,  altb. 
dabo  (wober  und  nicht  umgekehrt  inlat.  tnxus,  ital.  tafVo,  franz. 
taillon)  wi'lohfs  altn.  ^reifingi  (?grefingi)  Ichwed.  gräf-fvin. 
däii.  griivbiig,  nnl.  inid  plattd.  grevint:  heifit  luid  wohl  vom  gra- 
ben. Ferner  ill  das  alth.  wort  egidehTa  (lacrta)  nbd.  eideclüe 
agf.  ä-(iexe,  nnl.  age-dilTe,  da«  van  irgend  einer  eigenlehaft 
dieles  tbiers  rühren  mag  (vielleicht  von  ieinem  hüpfenden  gang, 
da  es  auch  fonrt  agf.  e-föte,  ft-bwed.  f;|fr-föt,  dän.  fir-beti  [auch 
welterwäld.  vierbein,  viergebein.  Schmidt  SUi.  wallon.  qnatepefe 
Grnudg.  1,  146J  bochd.  Ipringer  herüt)  und  endlich  das  altb. 
dihfil  (dibfil  na<;h  dem  nhd.  detfhfpl?)  agf.  (lixl,  Jiifi  (tenin) 
[gotli.  J)cibs  (tempua)]  zu  erwägen  *)  [matb.  taxaca,  texaca, 
auch  tbaxaca  (ftirtum)].  j 

j 

*)  Adeitirff  mciTui,  eidwhro  vcrlcug^nc  rirht  das  gr.  sffioE.  das  nb«r  ein  an- 
worl  ift.  von  Ernfm.  AlScriis  «ur  licutung  dus  donifchrn  namens  crdiehtei.  A«f- 
rii)l«n<l    fteht   Im    liUh.  tlrp/*»  («iilcfiire)   cirexte  {doiclifol)    neljcncinnrulcr,    Co  wie 

i^iule   (dciclireO    gryfxte    (tlAclisktiulcti)    von    grcfüti    l>Dlircn.    «'«ndcn,   «inilea. 
r.  (liig«g«Q  GniR  ],  129] 


?nt*»rj:*»ganj^ine  Oarko  verba ,  d.  Ii.  in  keinir  pinzßlnen 
nuadari  wirklich  uuchwoil'llcbo,  dürfen  verniuthet  werden;  das 
te^  im  allgenieinCQ  Icbon  aus  der  erfahriing,  dalt  die  Irfihereu 
BUDdart(--n  niclir.  die  fnätereu  weniger  verba  llurk  flectioren.  ii 
CiUfiobwie  demnach  in  aen  neueren  vieles  fehlt,  wa*  die  älteren 
befetlen  babeu,  fo  muß  in  noch  b5bor  biuiiufreicheuder  /.eit  die 
lUrke  conjug»tio(i  wiediriim  beträchtlicher  j^ewelen  lein,  alg  fie 
in  allezi  qucltea  erlchcint^  die  uns  zugüngbcb  geblieben 'find. 
Dir  Tcnniithung  iSi  kräftig,  Inbiild  in  den  verglichenen  wortem 
Uot  nnd  ablaut  nebeneinander  vorliegen.  Ein  a  und  ö  weilen 
BOlhweudig  auf  die  üebcntc  coujugation:  die  achte,  neunte, 
aeluite,  zwAlft«  lautet  xweimuhl  üb,  die  eilfle  fogar  dreimahl, 
ID  dielen  fällen  fuhcint  es  binreicbend ,  daO  neben  dem  laut 
«enigftenft  ein  ablaiit  oder  ohne  den  laut  zwei  ablaute  nacbgc- 
irielen  werden,  obgleich  durch  da»  dal'cin  uucb  der  übrigen  das 
Tfthältniti  noeh  R*Jierer  begründet  (lebt.  Bei  den  d{>pj»?It  vor- 
ksudenen  fornieln  (f.  6.)  bebt  die  Zweideutigkeit  jedesniahl  der 
bituugeluudenc  laut  nder  ablaut.  Der  (iiin  des  verlornen  ver- 
bnms  ift  beinahe  nur  zu  rathcn.  Ich  lalie  die  nnrntnem  fort- 
buieo. 

[a/,  üi]  nr.  4H3.  dalan,  döl  (deprimi)?  goth.  dals,  alth.  tal 
(ralli»)  [mnl.  dalen  (del~«;endere,  Jalii)  Maerl.  3,  1.  2.  alth.  telli, 
t|rl.  grafe-telli  trad.  fuld.  I,  117.  gra(a-t«Ili  2,  58.  59.J  alth. 
'"t.nf  (baratnim)  ker.  42.  Diut.  161]  tuola  (vallioula  gl.  raonl* 
fchweizerilcb  luele  (verlieiung)  altu.  da'll  (vallellris)  diela 
(locus  depreiVus)  —  nr.  4H4,  ftalan,  ftol  (jacere,  collocari)?  die 
gcmiuatiüu  im  alth.  Aal,  -llefi  (locus,  ledes)  altn.  itallr  Icheiut 
UDorganifch  aus  llallan,  Aellan  f.  l^ljan  (cnllocare)  eingcdrnn- 
gen  (vgl.  doch  nntcn  nr.  .^6().),  auch  ftebet  gl.  jun.  192  ftalo- 
■  piot  (iWua?)  vgl.  litth.  Italas  (menra):  goth.  Hüls,  alth.  lluol 
■■ihronn^  l'edea)  [llav.  llol"  (menlii)]  —  nr.  465.  halan,  hol  (tra- 
^Ben-,  l'ehletfen)?  alth.  halöu,  hoUni  (heri'chlrppen)  altn.  hali 
^^Biuda)  hala  (vulpium  more  l'e  erigere  raudis);  altn.  hrel,  agf. 
^^fl  (caJx)  agf.  hol  (ujdumnia)  h6linga  (frul'tra,  vane)  alth.  huol- 
jan  (fimstrari  J.  396)  goth.  hölon  (fraudare)  altn.  hol  (^jactantia) 
httia  (JBCtari)  vgl.  nhd.  wedeln,  Ichwiinzeln,  fuchsl'chwänzen  f. 
fchmeiebeln.  heucheln  und  gl.  edd.  tont.  1.  v.  hali.  —  [nr.  465'* 
fralun,  fTÖl?  r.  nr.  317.  -] 

[am,  dm]  nr.  460.  daman,  döm?  alth.  firdamnon,  nhd.  ver- 
dammen (condeninare)  engl,  damn  (maledieere) ;  goth.  doms, 
«Itn.  dömr,  agl^  dOm,  alth.  tuom  (Judicium,  potcI>as)  gotb.  dAm- 
jvi  (judicare)  aglZ  deuian.  :ilth.  artuomjaii  (condeuinare);  warum 
aber  icbreibeu  alth.  quellen,  neben  tuom,  damuöu  und  nicht 
tMDDAn?  (O.  damnön  und  duam)  lliammte  damnun  aus  lat.  dam- 
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III.    taut  und  abtaut,    ocrtovne  fUtrke  verba. 


Dare,  engl,  damn  aus  franz.  damner?  —  nr.  407.  t.iman,  löni 
(remitiere,  recedere)?  alth.  lani,  agf.  lama,  altn.  laini,  lama 
(tractus,  dcbilis)  altli.  leinjan,  altn.  lanm  (dcbilitare)  Icutja  (pcr- 
ciiten')  [vgl.  lama  (langobardilc-h  piJcina)  P.  Diac.  1,  15.  viel- 
leicht fliiv.  lom  (rtoinbruch,  bruch)  lomiti  (frangcrf)]  alth.  hiom 
42(malli8.,  mitis,  frequeiis)  [vgl.  p.  415.  571]  acl'.  gelöiue  (frequen- 
t*r,  denfe)  gerade  fo  geht  dick,  dicht,  mild  in  den  begrift'  von 
oft.  (luepe)  über,  vgl.  auch  nr.  182.  —  [ur.  467''  uaiiian,  iiüm? 
natue  (nomen)  nnl.  noemen  (numinare)  benoemon  (denominare, 
definire)  inhd.  bcuuomen?  l'o  im  inagdcb.  recht  §  44.  58.  plattd. 
ucüniCD,  benoemen  br.  wb.  3,  217.  vgl.  überl.  v.  benuimen  und 
N.  bcneimen.  — ] 

[flji,  (5«]  nr.  468.  granan,  grön  (virore,  crelcere)?  alth.  kran, 
mhd.  grau,  altn,  grÖn  (barba)  mhd.  granlprimge-zit  (adoleicen- 
tia);  alth.  knioni.,  agf.  grene,  altn.  gra>nn  (viridis)  vgl.  altn. 
gröa  (virej'cere)  f.  grona?  —  nr.  400.  hanan,  hön  (canere,  wel- 
ches wörtlich  dan'elbc)y  [Sehm.  2,  198]  gotb.  hanu,  alth.  baue, 
altn.  hani  (galliiei)*)  alth.  henna,  d,  i.  hanja  (gallina);  alth.  huon, 
pl.  huonir,  ultn.  hoL'Qs  d.  i.  hoenis,  hcenir  (pullus  gallinaceiis) 
vgl.  unteu  cap.  VI.  in  der  gefchlecht*lehre.  —  nr.  470.  fanan, 
Ion?  ahn.  (enua  f.  Tanja?  (lig)  Ihnnr  (verue,  juAiia);  alth.  itiona 
(Judicium)  fuonjan  (pacare)  altn.  Tön  (reconoii'tatio)  doch  l'chwie- 
rigkc'it  macht  das  gotli.  läuu  (lytruiu)  welches  auf  fnmau  wcill.  — 

[ar^  6r\  nr.  471.  hraran,  lirör  (fonare)?  die  form  hraran 
noch  bedenklich,  Stald.  I,  258.  raren  (uiugire)  agil  rarjan  (mu- 
gire)  kann  es  f.  hraran  ftehen?  lautet  es  nicht  vielmehr  rär- 
jan,  vgl.  engl,  roar?  aber  die  bedeutung  des  ablautenden  alth. 
bruurjan  (tangere)  altn.  hra;ra  (movere)  ilimmt  zum  ideengang 
von  hriiian  (inugire,  längere)  in  nr.  113;  eine  dunkle  Helle  der 
E.  H.  vou  der  tanzenden  Herodias:  thiu  thiorue  Jpilüde  brör 
albtr  theni  hiM'e,  lüßt  mich  iingewia,  oh  hror  fublt.  (nur  nicht 
rör  anmdo)  oder  vcrbum?  oder  hror  (proua,  faltans)  zu  Icfea 
fei?  —  nr.  472-  fnaran,  fnör  (verti,  necti)?  alth.  fnaraha  (tendi- 
üula)  altn.  fnara  (la^^ueus)  fnara  (illaquearc)  fncrill  (obcx  ver- 
lätilia)  fiiar  (celer,  verfatilis):  alth.  fnuor  (funts,  dann  nurus, 
uognaiione  nexa)  fuuorjan  (iliaqueare).  —  nr.  472''.  huran,  hör 
(mingere)?  harn  (uruia)  gl.  mouf.  330;  goth.  hors  ([loiyö;)  hnri- 
D6n  (moechari)  agf.  höriug  (adulter)  alth.  huora  (adiiltera,  me- 
retrix)  wie  [io(/ö(;  ablaut  von  jit/ut,  i^^xyiva  (agi'.  migc  nr.  190.) 
und  follte  das  agf.  iniltellre  (meretrix)  zu  meltan,  milte  (nr.  350.) 
gehören?  vgl.  ncucngl.  mjlt,  laicheu.  befamcn.  —  [nr.  472^  ma- 
ran,  mAr?  mai-ei.  alth.  mcri  (mare)  goth.  mari-faivs  (^iV**^)  ^k'- 
marifrus,  merfoh,  inarfch;  miinr,  muorra  (palijg)  agI".  njrre,  altn. 
m^ra:  zufatz  zur  abh.  Aber  eine  urk.  p.  4  (kl.  fchr.  2,  362  f.)  — ] 


*)  d,  i.  Itii|!;cr,  vis   flav.  pjctcl   pjerac  roD   [ijcci,   pjevati  (cnnerO    und   im 
Keinbftit-ruobs;  chBiiteclair,  cn^anL 


J 


in.      tavC  und  ablaut.    cerhrne  ftarke  verba* 
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klcri.     An'\    nr.  472''.   fkrapaD,  flcrAp?    agC.   Icräp,    gofcräpc 
>iaodu8)    älcräpan    (Icalpere,    cgcrtirc);    gefrröpelic 
wj  Ai\n.    l'krApar  (fiftnienta)  alth.  urlc'i-uofer  (i'purius)  tuitcu 

'«/,  Aj]  nr.  472«  lafan,  Irmfr'  f.   nachtr,  — ] 

tut]   nr.  473.   daban,  döf?   j^oth.  gaJAlian   (convenirc) 
fan  (dcccrc)  and  das  Aarko  part.  pruet.  geduft'u  (uoii- 
gv^siTum  (cnnfeDtiens)   [altn.  dafna  (godeihen)  beUben 
26.  £  nacbtr.J:   gedötc  (coii|rruus)   gutb.  gadüf»  (con- 
—    nr.  474.  aban«  öt'  (pollort?)?  dioler  wuitcI  Icheinen, 
fiuigcu  urulU'n  partikcla,  foigciidc  wört^r:  gotb.  aba  (vir)4;i 
puna  nr.  516.  uud  valr  nr.  572.]  ubr^  (validuB)  afar  (pro- 
)  [v^'*  oben  magus  von  inagan]  altn.  afi  (uvus)  afl  (robur) 
(palTc,   gignere,   parare)    altb.    afalon,    afaröu    (cüinparare, 
»Itr.  aba)  (vis)  abaro,  agf.  fafera  (prolcs);  altli.  uop 
(ftaanai)  uopjan  (exrrrcro)  altf.  übjan  (lindert')  übalV  agf.  ufoll 
|0igentia,    oeleritaa)    altn.  (cfa   (e.vercere)   ocÄng    (exercitatio) 
t  Mcktr.]   —    nr.  475.  goth.  {iraban,  I>r6f,   altb.  frabau,    fruot' 
?    golb.  |>rafl1  (iolatium)   jiniflljan  (coufolari);    altl".  l'riio- 
T.  Auubur,  agf.  freier  (folatium)  fr»'rrjaü*  T.  Iliiobiron 
i};   ob  diiM  ulth.   trü/\,   altn.    tranfl  (Iolatium,   refiigium) 
^  jcnr8   ^rafll   (Ind?   aus  l^raOl,    |)ravll,    trauO.«  troult, 
autJi   die  Ir  (ür  dr,   ^r  IcLciiien   uurcebt.   [f.  nachtr.]  — 
i'iiK  baban.  b^f?  ßaba.  Dabo  tr.  fuld.  1,  140.  2,  108.  Graff 
19.   baobo  Graff  %  22.    Buohila  tr.   fiild.  2,  44.   — ] 
[at.  vi]   nr.  476.   batan,   b6t?   gotb.  batiza  (melior)   batnan 
(fn&emn)    alth.    pa:;    (melius)    pf:;iro    (molior);    goth.     bötjan 
)  gahotjan  (eiuendare)   alth.  pno:;a  (einendatio)  etc.   — 
'.  476*.  hatan,  liüt?  gotb.   hatjau,  hatau.  batis.  altl.  huuti  (iu- 
i)    altn.    bot    (niinap)    fi-bwed.    bota   (ininari)   — ]    nr.  477. 
_         ,  hTÖt  (acucrc)   altn.  hvatr  (alacer)  hvctja  (incitare)  hvöt 
fiHkaMCDtam)  anch  alth.  huas,  -Hes,  altn.  hvaf»  (acer)  /ehcint 
wtelb«!  ilannica   und  xn   crkiftrcn   wie  wis,  -Oes  aus  wi^an; 
[h«Ata  (increpatio)]  bvntjau  (increpare)  —  nr.  478.  kratau, 
cbraxAn  (vfllerf)   mbd.  kraz  (fricatio);   gotb.  gakrft- 
flarr-)  —    nr.  479.    fataii,   föl?    altn.   fat   (vinculnm, 
,  »af  iiipedirp)    fata  (vcrtire)  fet  (pf^s,  greirns)  feta 

fcu-x       ..  i   iis)  alth.  va;^  (vas)  vo^il  (eatcna,  impedimon- 
(Teßiro);   pfolb.  fotus  (pes)   alth.  ruo^  etc.   da»  lat. 
\CM^  \mpc61o    verr&tb  ftboliche    ideen Verbindung,    [vgl. 

lU  — 

tltfl    nr.  480.  l'adan,  fnd  (alcre)?    goth,  fadrein  (paren- 

tMiir.   altb.    vatar  (pater)    [Call   (firmufi)    vgl.  p.  208]; 

I')  altb.  riiotar  (pabulum)  altn.  fffida  (parere, 

irr_^  i..iir     t..'i»ii*,  oducalio)  ITtAri  (nutritor,  alumnus);   wäre 

fr  fiirm  a|),  Ad?    dann  dArftc  dos  gotb.  fu|>!t,  -di»  (pruepoHtUä) 
Wl^-I^t»  {oatritor  fponfae,   vgl.  nr.  516.)   Ttellcicbt  daa  agl'. 
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TU.    latU  und  nblaut,    aerhme  ftark*  verba. 


födm,  altn.  fadiiir,   ultli.  vadaui  (nmis,  ciibitus,  amplexiis)  vgl. 
goth.   fa|ja    (lepea)?    [agl*.    iadu    (aiiiita)]    hinziigeiiuniiuen    wer-i 
den.  —   nr.  481.  gadan,  g^d?   mit  iinierm  g^da,   knot  (bonus) 
dae   gr.    a^oil^oc    zu   verbinden,    dicfes    für   a--jciiVk   zu   nclimeal 
(Weli'ker  zu  Schwcnck  p.  293)  Ichetnt  gewaf^;  vj^I.  aUn.  gcrda, 
agl".  g<)djan  (bene  l'e  habere,  ditare)  —  [nr.  481*'.  I'kadan,  I'kAd?j 
licadiis  (uinbra)  altb.  fcalo;  icUuete  (deul'e)  MS.  2.  20''.  — j 

[«/;,  nj)\  nr.  482.  ra|)an,  [o|i?  goth.  fabs,  -dis  (fatnr)  alth. 
I'utön  (laturari);  gotb.  galö^ijan  (latiiraro)  [du  lT>I>a  Col.  2,  23.  — 
nr.  482''.  lajtan,  \n\>'i  (vcrlbhiedca  von  hladüii  nr.  88)  altn.  löd 
(invitatio)  lada  (inTitare)  agl".  ladjau,  goth.  laj^ön,  alth.  ladön; 
liltb.  tuodar  (eica,  invitamentum  ferarum)  vgl.  Diiit.  3.  4  wo 
luodrr  dem  irnnclin  opp.  altn.  löd  (fnuiiiin  hamatoniin  t'al'cicu- 
H  Ins)]  —  iir.  48H,  a|)an,  nji  (gtuerare)?  ailb.  adal  (gunns)  cdili, 
agl".  adele  (nobilis);  alth.  nodal,  agf.  ödel,  MpI,  altn.  odal  (prae- 
ditiui  hereditariuin,  patria). 

[af.  6f\  nr.  484.  bal'an ,  b5s?  alth.  paia  (ainita^  quae  ex 
codfin  gremio  nafcltur);  puofnin  (grpminm,  finns)  [piiofo  n.  pr. 
(vgl.  Neiigart)];  vielleicht  föllt  bull  (cortex,  tiganun)  hierher?  — 
nr-  485.  grafan,  gros  (virere,  crefcere);  gras  (gramen,  herba) 
fltth.  graft  (foenuni)  T.  38,  Ä.  altn.  greija  (pabulari);  mhd.  gruole 
(Uiccus,  fernen  troj.  45'  rchmiede  272)  altn.  gröl'ka  (gramen  ver- 
num)  vgl.  nr.  468.  und  292.  wafo,  wila  von  weCan.  —  [ur.  485''. 
dralaii,  droa?  ire,  currere;  vgl.  mhd.  trafen,  altn.  draliLl  (eqnus); 
drös  (fcmiDa)  — ] 

\ak^  fik\  nr.  486.  fnakan,  l'nAk  (repere)?  altn.  Ihakr,  Ttiaka 
(anguis)  alth.  fncccho  (Umax)  altn.  fneekja  (celox);  Inökr  (an- 
gnia),  ibllte  J.  394  dbu-ub  luiiob  (irrepfit)  zu  Inabhan  gehö- 
ren? —  [er.  486*'.  nikan,  rok  (curare)?  alth.  rabba  (res,  caufa) 
r.  nr.  295.  ruabba  (cura)  biniah  adj.  — ] 

[«(?,  6^]  [nr.  48B".  hagan?  Schiii.  2. 129.  — ]  nr.  487.  dagan, 
d6g  (lucere)?  goth.  dag»,  alth.  tac  (dies,  lux)  taküu  (lucelcere) 
vitdieicht  taht,  nhd.  dacht  (das  leuchtende,  bronnende  in  der 
laoipe)?;  gotb.  tidurdögs  (-sTaptaTi;)  ahtäudugs  (^^xTai^iispo;)  altn. 
doegr  (femiJBs  diei  nat.)  agf.  dögor.  —  ur.  488,  fagan.  tog  (de- 
eero,  oruaro)?  goth.  fagrs  (utilis)  altn.  fagr,  alth.  vakar  (pul- 
chor,  aptus)  mhd.  fegen  (inundarc);  alth.  kivuoki  (a])tu8)  vuoka 
(concinnitas)  altn.  tVcgja  (polire).  —  [nr.  488''.  ("kagan?  altn. 
fkagi  (Promontorium)  fkaga  (prominere)  i'kögr  (lllva)  —  nr.  488*. 
bragan?  altn.  bragr  (mos,  geftus)  agf.  brägeu  (cerebrum); 
bröga  (terror,  mon/truui;  vielleicht  phantalma,  oinbildung)  alth. 
pruoko.  — } 

[oA,  6h]  nr.  489.  nahnn,  uöh?  gotb.  ganah  (fuffieit)  Matth. 
10,  25.  Joh.  14,  8.  alth.  kinab  (woftlr  th.  1,  883.  kein  kimiah  zu 
mntbma(len);  goth.  gan>öb9,  alth.  kinnoo,  altn.  nögr  (copiofus, 
abiiudans)  goth.  gan<5hjan  (uuuteatutn  rcddere)  alth.  kiuuukau, 
mhd.  genuegen  (luffic«rp);  auflallt  das  diefen  formen  widerAre- 
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beode  olth.  kiauht,  nihd.  geiiuht  (tutietaB,  ahtiudantia),  wolür 
BW  Idonoht,  wftre  wühl  die  gotb.  Ibrin  gaiiaübU?  vgl.  nr.  559 
Bd  rchliiUb.  5,  a.  —  [nr.  489".  naht,  iiuoht?  naht  (nox)  ahn. 
lAtt;  Duohtem  f.  p.  338.  altn.  iidtt,  noctr  (1,  G()3)  vgl.  dagr  und 
Aigr.  -3 

[oA/.  öhf]  nr.  490.  abfan,  Abi  (jimgere,  coaflare)?  altb.  ahlu 
(uU)  afaOila  (Icapula):  tiohia.  mfad.  tiobfe,  uehfc  (axilla,  ala) 
AgT.  öxD  (aiceila,  hircii»  in  alis)  f)bita  (ideiii)  — 

\t\l,  m/,  (/]  nr.  491.  l'eilan.  I'äil,  (ihm  (laqupare):  altb.  feil, 
ihc  feü,  »gl'.  iTil  Chahenn.  lorum)  goth.  inJailjan  (ülaquearo) 
tf^  i^lnn  (vincire);  altb.  filn,  inbd.  (i)  (funis)  allii.  fdi  (antu 
reftifc)  —  nr.  492.  deilan,  däü,  dihin  (partiri)?  allii.  dili  (ina- 
culx,  puDCtum);  gotb.  düils,  idth.  teil  (paria);  idtb.  tili.  agi'.  dile 
(tMlbum^  ein'krausältiges,  fpingegahetteB  kraut,  gleicbliim  ra- 
Dulculuui ;  vgl.  hlutr  iir.  224  und  tüins  nr.  497.  pars,  Tors, 
nunn^«  dann  in  xwi,  zwrig  u.  a.  analogen  die  idee  von  zwi-iung,  \^ 
ibeilung.,  ferner  alth.  tilöo,  nhd,  tilgen,  »gl*,  diljan  (delcre)  analog 
ifni  goth.  u8q\Tl\ian  (delpre)  altb.  urchuiHan  vou  (juitl  (ramns) 
und  dem  lat.  exl^irpare  von  Ilirps.  —  iir.  493.  beilan,  häil,  hihin 
nie  U  389  verniutbcL,  vgl.  f'uhluOb.  5,  ß.  [und.  bilen  Maerl. 
^  283.    H-  Sachs  immer  peilen  f.  Hellen,  f.  nachtr.]  — 

[riwi,  äim,  ~im]  nr.  494.  leiman,  liiim,  liuiuii  ?  [beftÄtigt 
liiirch^entleim  Diut.  1,  450.  mhd.  wb.  I,  998]  nlth.  lim,  all».  Hm 
(gluten)  lima  (ghitinare);  altn.  leiin  (argilla):  altn.  lim  (frons, 
-die)  lijD  (membriun)  vprinuthlich  da«)  haftende,  bleibende  vgl. 
nr.  164.  —  nr.  495.  gteiman,  glaim,  glimun  (niterc)?  alth.  kleimo 
(nitur)  [cicindela];  nhd.  glinimer  (Icintillatio)  wnrans  unorga- 
Difch  nr.  364.  [mhd.  hegliaicn  (illullniro)  v.  d.  geloiibon  HS]  — 
or.  496.  ilteiman,  Ikäim,  l'kimun  (paululum  lucere)  gotb.  Ikeima, 
ftltb-  fcimo,  altn.  Tlcima  (lax  crepera);  [fcimeringe  (creputc.) 
HofTm.  xxix]  nhd.  icbimmer. 

[n'/L,  «JiH,  i;i]  [nr.  496**.  faleinan,  hläin?  goth.  blüina  (collis) 
alth.  bliucn  und  hieinnn.  —  nr.  496'.  qvrinan,  qväin?  qväinön, 
«flnÖD:  winfeln  — ]  nr.  497.  teiuan,  tniu,  tinun?  altn.  tina  (pru- 
daoere,  recenlVre);  goth.  täins,  altb.  zein  (ramug,  virga,  fors) 
ahn.  tcinn  (bacilluti)  altb.  zeinön  (oitendere,  portendere)  agC. 
tan  (virgula)  ijcnel  (fifcella) 

[nr,  ff(V,  aif]  ur.  497''.  l'keiran,  fkäir,  HEBirun  (lucerp)?  gotb. 
Otpirjan  (clarnm  reddere)  altn.  iTiir,  agf.  luir  (lucidns-  aÜuw) 
fthn.  fkira^  ahd.  fcheuem  f.  fcheiren  (muudare).  —  nr.  497'.  gei- 
m,  gür.] 

[rti,  Aib^  i/>]  [nr.  497''.  keiban,  kÄlb?  kfp  (rixa)  keip  (pe- 
ftä)  — ]  nr.  498.  breiban,  hr:iib,  hribun?  altn.  brifa  (rapere); 
breifa  (mann  tractare)  hreifa  (nianiis)  vgl.  395. 

[«V,  äic,  /»*]  nr.  498«'  Iheivan,  Tuäiv,  inivun?  mbd.  Imen 
(ningere)  [diu  ftüp  (ningor)];  fnd,  g^itb.  loäivg  (nix)  [altn.  fni- 
6iui  (bcrcbneJt)  Srcm.  94*.  Iwer  da   furbtei  den  rifen,  den  fol 
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der  Tn^  fhiftin.  Morolf  359.    mit  lügen   ganz   verfcbuien.    Fle- 
ming p.  331], 

[rt(,  (Hi,  ii\  ur.  499.  bcitan^  bäit,  bitun  (calcre)?  [heilt» 
(febris)]  alth.  hei:;,  nltn.  beitr  (calidiis);  alth.  hiza,  altn.  biU 
(ealor)  —  nr.  5(X).  Tveitan,  l'vait,  l'vilun  (fudart-)?  alth.  iiiei^, 
altn.  (Veiti  (ludor)  [alth.  fwüi^jui.  wäre  f^oth.  fväitjan  (fchw.  ma- 
chen)]; mhd.  Iwitzen  (ludare)  altn.  iViti  (ludor)  —  nr.  501.  tei- 
tau,  täit,  titun  (zart  lein)?  idtn-  Uta  (res  tenera):  tcitr  (ei|im[eu6, 
laugendes  fbHen)  teitr  (laetns,  deleetatiis)  alth.  zei^  (tencr,  ti;nel- 
lua,  in  deliciis);  agf.  tit  (mamilla)  nhd.  zitzc  (tutto  th.  1,  155.! 
590.  fchrint  anderer  wnr/.e!)  vgl.  das  lat  deliciae^,  delit'atus, 
ailicio  und  lue,  auch  I'panun  nr.  71.  —  nr.  502.  feitan,  lait,  fitun 
(pingiiere)?  altn.  feitr  (pinguis)  alth.  veii;it  (pinguefaetus);  altn. 
tila  (pingucdo)  titna  (pingiieCeere)  —  nr.  503.  Ulrcitan,  llräit, 
Ibitun  (laborare)?  altn-  llrita  (laborare)  ftrit;  Areita  (labor)  — 
[nr.  503**.  Tpeitan ,  fpsiit  ?  f.  nachtr.  —  nr,  503'.  fkreitan ,  fkräit 
(finderc)?  (vgl.  nr.  l-to  fleitan)  Ikritnaii  (findi)  —  ur.  503**.  bvei- 
tan,  hväit?   hveita  (albus)  hväiteis  (tritirum)  altf.  huit,  huittes.] 

\ind^  ttid^  /</!  nr.  501.  eidan,  äid,  idun  (Iplcnderc,  lucere)? 
alth.  Ital,  agf.  idel  (fpleudidus,  gloriuru»,  vanus,  vacuus)  alth^ 
itiSf  agl'.  idcs,  oder  itis.  idcs?  (femina,  formnla,  Iplenaida?); 
alth.  eit  (igiiis)  agf.  ad  (rogns)  [vgl.  die  partike)  id-,  ita-  (p.  758) 
und  it^?!-niuwc  neben  it-niuwc]  —  nr.  505.  iVeidan,  IVäid,  iVi- 
dun  (ardcre)?  altn.  iVida  (adur^rc);  fvidi  (ignis)  iVidna  (adnri) 
[f.  nachtr.]  —  nr.  506.  geidan«  gnid,  gidun  (incitari)?  alth.  kit, 
W  mhd.  git,  nhd.  mit  faJicher  afp.  geiz  (avaritia)  alth.  kitac,  mhd. 
gfteü  (avidus,  rtimulatus);  agl'.  gäd  (cufpis,  Itimulus)  [goth. 
I^äidv  (dcfeclus)  Philipp.  2,  30.  II  Cor.  9,  12.  altf.  mctigt-deono 
mell.]  —  nr.  507.  (eidan,  iViid,  fidun  (late  pjiterc)?  alth.  fil^  agl". 
fld,  altn.  ndr  (latus,  amplus,  laxus)  alth.  iTta,  agl'.  llde,  altn. 
nda  (plcura,  latus  mit  dem  adj.  latus  verwandt);  alth.  Iltu^  agl'. 
ßdo,  altn.  fidr  (mos,  eiJn«.  das  verbreitete?)  — 

[fiy»,  m/»,  y/?]  nr.  507^  rei}>an,  fAi)),  fij>un  (laejueare)  altn. 
Itda  (incantare,  bellricken,  Loc&f.  32.  GJo,  incantaveruulr');  l'eidr 
(ars  magicu)  alth.  leid  (laqueus  K.  28^)  agl'.  lad  (l'iid?  luquous) 
alth.  feito  (Amis  T.  148.)  nhd.  (aite  (chorda);  wiefern  das  goth. 
Ieil>u.  altn.  fid,  agf.  fid  (fcro)  hierher  falle,  weill  ich  nicht  — 
[nr.  SO"'  freijian,  fräij)?  f.  narhtr.  — ]  nr.  508.  (raei[i3n,  fmäi]!, 
i'mi[)Un  (fubrcfacere)?  mhd.  gefmtde,  nhd.  geluhmeide  (opus  fa- 
brile)  geichmeidig  (tractabilis)  [fchmeidipen,  alth.  j'meidar  (zu 
p.  135)];  alth.  fmid,  agf.  ünid  (fuber)  mhd.  l'uittc,  agf.  imidda 
(ofBcina)  — 

\eij\  dij.  ?/']  nr.  509.  [vgl.  nr.  171.]  hrcil'an,  hräil',  hrifun? 
alth.  altn.  hrfs  (fnitex)  hril'la  (rirga);  hreifi  (cnhilft  virgulteum), 
hftrt  hierher  das  alth.  reilan  (breifan?  nodus)?  [goth.  hrisjnn 
(quatere)]  —  nr.  510.  leiiUn,  lais,  Ufun  (fequi,  vadere)?  alth. 
lifo  (pedetentim,  leniter);    leifa  (Teftigium)  wakanleilis  (orbita) 
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abd.  niuwe  leife  (Ichue^^l^nr)  goth.  UiQaa  (docere,  i.  e.  Tequi 
beere,  in  riam  ducere)  läitaris  (doctor)  alth.  It^ran,  lerAri,  altb. 
löjman  (imitari)  anakilcilit  (inrndit)  agl'.  \kü  (vol\igiura)  ^th. 
InAjan  [Scüm.  '2,  509],  altl".  leHeoD,  altb.  leiiUn  (f-xlequi)  vollpill 
(eiwquQlio)  nfad.  \q\\\  (oienfura  pcdis);  nltli.  tiruen,  lernen 
{dUcere,  aus  lilanAn,  leilanriil')  [kann  dazu  gehörci»  altn.  \e\r 
{trgiUx,  niaiVa^  terra)?  goth.  läis?  vgl.  l'pur  (vel^igiuni)  und  l'por 
{nucula,  tutum)  fleuke  (lf>cu8)]  —  ur.  511.  geilan.  gäis,  ghun 
(fcrite)?  [myth.  430.  ift  es  das  mhd.  gilen  fragm.  38":  rfbüen?] 
piAll.  us^riluiiu  ([^upero,  percolli)  mhd.  gilel  (übles,  eiiptivus? 
peretill'u»)  [\V ackern,  vergl.  ai/udÄujTOfj;  [(TfisinAr]  altn.  fieilli 
'radin»)  alth.  kcililu,  mhd.  geirpl  (flagellum)  gfith.  g:tiljan  (per- 
ellere)  [vielmehr  uagäisjau,  erfchreckeiu  glcicfaf.  entgrilierDf 
dem  geiA,  den  finnen  bringpu;  nsgeisnan,  entgeillert  wer- 
1,  vgl.  ueanan]  gais  (vgl.  1,  91.)  alth.  kör,  altu.  ^eir  (h:i(la) 
[i.  keill,  agl*.  gärt  (Ipiritiis,  quo  ferimiir)  wie  ftlgt  liuh  hierhiT 
ti(eat  (llerilitaa)  gl.  jun.  2'2i.  geilen  N.  (egellus)?;  alth.  kir, 
»d.  gir  (eupiditas)  kSroa,  g6m  (cupere)  körn,  görn,  altn.  giarn 
jc.Iivi»)  ibheiuen  zwar  ans  diei'er  wurzel  zu  lolgen,  doch 
^bine  ich  wogen  des  gnth.  r  und  nicht  C  in  gairnjan  eini>n 
fonderea  ftaniui  an,  vgl.  nr,  f^lG^  ["goth.  gairu?  gr.  3,  442.  - 
Df.  511  viel  unGchrcB.  —  nr.  51 1**  freiiiin,  IrÄie,  triliin?  TivuCa 
186.}  —  nr.  512.  eil'aa,  ais,  ifun  (fplendpre)?  alth.  is  (gluciea) 
I.  eifam.  alth.  iliirn,  ifun  (ferruin)  ugf.  iren  (fiErruni):  goth. 
alth.  är,  Bgf.  är,  altn.  eyr  f.  eir?  (aes).  wohl  hierher  alth. 
_fa»,  altn.  sera,  agf.  ärc  (iplendor,  gloria.  honor)  goth.  ;iiza?; 
iam  (femim.  frfiher  iarn  f.  im?  vgl.  giarn,  gCm,  li^nit'n)  — 
r.  513.  veilan.  vais,  vUun  (ducere,  tueri)?  goth.  Teii<>n,  alth. 
ifön  (vifitare)  alth.  wilan  (monllrare,  indicere)  wtlal,  n»hd.  wüel^« 
*hd.  wilfl  (dux,  rcx,  index,  ztimahl  res  apuni)  altn.  viGr  (rex) 
vllnndr.  alth.  wilaut  (buhalug,  tpx  houin)  wifi,  altn.  vi«  (lapiens, 
viae  gnarua)  alth.  wtia  (modus)  altn.  vis  (modus,  niüdulatiü)  alth. 
Ifoaga  (oblatio);  ulth.  weilb,  mhd.  weife,  nhd.  waifo,  nnl.  whs 
lupillus,  orphanus)  welches  allen  Obrigen  dialecten  gebre- 
lende  wort  die  durchs  praet.  ausgedrückte  negatii>n  fchcint, 
kH  uuuifludige,  fchirm  und  vaterlole  (witellös  orphunus,  wie 
I.  födriaufl)  kind  *)?  gerade  lo  drückt  der  ablaut  de»  pl. 
t.  im  agf.  vilnjan,  engl,  wizzen,  altn.  viüia  (arel'cere)  viGnn 
ridus)  kraflloligkeit  aus,  vgl.  altn.  vcifa,  agf.  väfe  (palua,  ver- 
ipftea  Und,  engl,  ooze)  —  [nr.  5  LS''  51 3-^  f.  nachtr.] 
[n^,  öi^.  tff]  nr.  514.  deigan,  düig,  diguu  (madere)?  alth. 
io,   Uta.   deig  (luulTa)    deigr  (inadidus)   deigja  (madefacere); 

"}    mit  pujiiiliu   mit  puj>iDB,  <]«tii  luftcDt^cin  (alln.  iiii(;na(i(rinti}  berührt  Cic\i 
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digna  (madefccre)  —  nr.  515.  geignn,  gäig,  gigun  (fidibus  lu- 
dere, vcrm.  abgeleitete  bedeutung);  im  lolid.  die  l'tarke  Ibrui 
gtgen,  geic,  g^g^ß  noch  erwciriich,  altn.  geiga  (treinprp)  gcigr 
(tromor),  jenes  ulfo  vutu  i'ctiwiugeu  der  lUilL'n?  da»  gutb.  gagei- 
gau  (lucrari)  wcill  ich  aber  nicht  daiuit  7.u  vereinen.  —  [nr,  315^ 
515'  1*.  nachtr.] 

[tu/,  dul^  ul\  ur.  515**.  imiulau,  fmäul?  mhd.  fmiclen;  nbd, 
rchinollen  (Ichon  KeÜersp.  l"  Oberl.) —  nr.  515".  biulan,  bäul? 
ahd.  piulta  (piipula)  ubd.  heule;  gutb.  bauljau  (inllare). 

[iMm,  dum.  Mm]  ur.  510.  ginman,  gänm,  giimun  (nntrire)? 
altk.  koiuna  (epulae,  dann  curu)  altn.  gauiur  (cura)  goth.  gtuirnjan 
(obi'ervare)  atta.  geynia  (cullodire)  gcymir  ^cnlloa)  agf.  g^an 
(gnbernare,  cuilodire):  goth.  gumu,  ngl'.  gimia,  altu.  gumi,  alth. 
kumo^  komo  (vir,  boino  i.  e.  gtibprnalur,  rex,  curtoe)  *)  allh. 
prfiiiknmo^  agl"  hrjdginiia  (fpouJue,  i.  e.  Iponlani  cutlodiens)  vgl. 
goth.  brii))t'a|}ä  nr.  480.  und  die  bcrUbrung  xwii'chen  vair  (vir) 
wirt  (dominum,  nutrkor)  —  nr.  517.  gliunian,  glAnm,  glnmim 
(rtrepere)?  ultu.  glaumr  (llrepitus)  gleymja  (oblivilV-i,  verrehallen« 
verranlcbeu)  agl'.  gleäin  (jubar);  altn.  glumr  (llrepitus)  glymr 
(relbnantia)  glymja  (ftrepere)  —  nr.  518.  Tuman«  i'uiui,  utuim 
(dolere)?  gotb.  tumjd  (o/Xo;,  plehs,  gelindel?);  altn.  aunir  (uiil'er) 
eyma  (dolere)  vgl.  wt^nau  nr.  119,  [vgl.  Ymir.]  — 
is  [mn,  uun,  un\  ur.  519.  briunan^  hräuu,  brunuu?  altn.  briou 

(Icabretum);  braun  (alpretum);  hrun  (ruina),  —  nr.  520.  t^iunan, 
jäun,  ]>uuun  (l'uuare)?  nthd.  döu  (lunitus)  dornen  (t'onure);  agf. 
>unj;in  (tonare)  |>nni>r  alth.  donur,  nbd.  donner  (tonitni),  gebört 
ticrhcr  das  mhd.  gcdou  (uiebt  goduu)  iuipetus,  violeutta?  (vgl. 
nr.  571.)  da  fcbon  im  agi'.  neben  [^punjan  mit  anlautender  nicditt 
dynja  (ftrepere)  alil'.  dimjnn,  altn.  duna  (tonare)  dnna  (tonitru) 
vorküiuuit,  darf  im  ntid.  ton,  ta.>neu  die  ti-uuis  (obgleich  neben 
donnor)  nicht  vern-undrrn,  dem  lat.  tonitru  entJpricht  aber  das 
tVnhcrc,  gcuauerr  verhältuis.  —  nr.  520''.  liuuau.  Iiiuu,  lunuu 
(acuidurc,  coutingere)?  alth.  liuni  (forte,  cafn)  mhd.  blne,  nhd. 
laonc  (fortuna,  oofiis);  gotli.  Iiiun,  alth.  I6n,  agf.  Ieiln^  altn.  laun 
(merce»,  emolumentnni .  id  t]uod  contigit?)  —  [nr.  5*20^  Uunii, 
fämi,  luunn?  nnaHtmi  (vifibüe);  iVmn  (lytrum);  l'unjeint)  (veru«) 
i'unjö  (excufatio,  apologta)  t'uuuis  KA.  847.  ulin.  i'ya  (ncgntio) 
lynja  (negare)  vgl.  fuDUs  (tilius)?  lun-ta  (peccatnm)?  —  nr.  520'' 
liriunan?] 

[7«r,  (f«r,  aür]  nr.  5*21.  Hiunin,  Itaur,  IWirun  (pollere.  Ti- 
gere, fulciri)?  golii.  i^inrs,  mhd.  iVior  (jnvoncus,  taurus)  alth. 
iiinr  (magnuR,  lupcrbus)  güth.  lliurjan,  iiltn.  Hj-ra  (gubernare, 
cohiherc)  alth.  iVmra.  nhd.  I'teuer  (gubornaculum.  baculua,  ful- 
orum)  altn.  lUäri,  altb.  Hiuro  (gubt-mator)  altn.  Itiära,  agf.  l^£nni 


*)  Snomfl'lil«  p.  195:  gawu  «da  gumouT  bdta  BoekfUttru,  f^rA  rem  piui 


iiovcrc,    vexare)   Uyrung   (counnotio,  agiUilio)   alüi. 

■  io,  profpUa),  dna  u  und   y  im  altb.  ftur,  agf.  Hyrun 

*"t   und  vielleicht  ö^  y?  oder  wäre  Ityraii  (rogorc) 

.<ro)  engl.  lUr  ^u  uuLorrdieiiien  ?   da»  o  im  altii. 

^   lulifiiit  uni.rjr-  fhr  Itür?  \'^\.  tu:  GIU.  540.  054.  — 

•  irniL,  Iki'tur,  lliauruu  (iinpi-llcre,  tnidere)?  :iUh.  i'cioro 

(ciUk,  ünpetutij'f)  vgl.  nhd.  biirtig  von  hurt,  altn.  llciarr  (fugax) 

Ictara  (horrcum)   ieür  (i;rando»  procilla,  impcttis,  horror) 

.  rkftn»  ('[init-fllH;  nhd.  l'chaiier  (Horror,  receptücnlinii);  goth. 

;  :tUh.  Iburkim,  ubd.  JVliQrgon  (protriidere); 

'■_ju-  de»  lat.  borror  und  burrcum,  vgl.  nr.  209. 

loat)  Xchaiitel.  — 

7,  dup^  up]  ur.  b'i'-i.  diiipao^  düupf  diipuu  (incrgi,  fuudi)? 
diupi.  altn.  tiof  (nierl'uti,  proiViQdub)  gutb.  diiipjan  (pro* 
Hl,  uhh.  tonijaii  (iminer^ere.  lavare);  ubd.  topf 
i.  uliu)  iml.  dop,  doppä  (Icria)  vgl.  210.  —  nr.  52-1. 
1,  bAup,  bajmn  (congerere,  Tumore)?  [alth.  hiiifili),  hiefela  4'j 
1  ...ri'  K..',p,  tJth.  hout'  (iiggcr)  neben  bftfa  (f.  biuib?) 
^  lignorum.  ker.  242];  goth.  hups,  idtb.  buf  (von 
u  UiciWu  d<-s  leilifs:  femiir,  feuten,  cUiufü^,  lumbus, 
.  .:tii  aitii.  hicita,  agi'.  heope  (hagehutte)  dielet  wurzel 
—  nr.  525.  lupiin,  »up,  upuu  (aperiri,  tolH)?  gotb.  iup 
im);  altb.  üf,  mbd.  Cif  neben  ouf,  nhd.  auf  (in  die  bt^be, 
neblet);  ofinn,  situ,  opino  (apertus,  das  gohliebene  lUrkc 
,altD.  uüp  (J'nrluiu)  —  ur.  52(i.  Itiupau,  lläup,  Jlupun 
»ner»')*  altb.  fiiuf,  agf.  fteüp,  altn.  Hii'ipr  (privignus, 
inverlus?):  agJ*.  lleap  (pracceps)  altu.  lU-ypa 
ttimdtf- ,  _  , -t  (pniecipitiuni)  Jlaup,  altli,  llonf  (pocnlniu,  opus 
Mtc?);  vielWbt  altti.  aopuU  (flnxus)  [Haupts  zcitichr.  3,  12ü.] 
'■.'"  llriupan.  flnmp,  llrupuu  (vcllcre)?  uihd.  büllruüfeu 
itrunfi'  (iMiligiitio)  nhd.  ahftreifen  f.  Iträiifpn?;  nhd. 
Vt^ku.  [üraff  6.  751  t?truii-dorf  (Strcnfdr)rr)]  —  ur.  52«.  kuiu- 
|B,  ksiop,  knunun  (nodaro)?  uihd.  knmif  (capituluoi,  ncdus 
twlMiiD«);  abd.  knöpf  (nodus)  kuüpfeu  (nectcre)  vgl.  ur.  202. 
[4bertrilt  des  ha  in  rhu,  kn.]  — 

[m/»,  nvh,  ui»]  [nr.  .S28'-  diuban,  däub?  diVubs,  toup,  deäf 

II,  mild,  toben,   hierher  tfthtr,  dubö 

ili..^  _  -  '    l     ";in,  |iiiuli,  |)ubun  (occultare)?  gntb. 

(fiir>  t>iul}jö  (dam)  altb.  diup,  lubd.  diep  (für)  altb.  fcßf- 

(^TDf  pirata«  junger  held,  der  verftoleu  zur  fee  zieht?  vgl. 

c  DT.  521.)  mhd-  niinnendiep  (liebesabenteurer);  altu.  Jiuuf 

furlivu»)    liaufa    (palpurc   lo   tcnebria);    mbd.   dube    (rea 
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ftirtiva,  ftirtuin)  [!'.  uachtr.  allh.  diuiia  fr.  or.  2,  946.  nhd.  deiibe 
(Coburger  diebllahl  p.  10.  331)]  —  ur.  530.  liiibau,  Itiub,  lubiiu 
(tegere,  fovere)?  goth.  liubs,  agl'.  l&i>f.  altn.  liop,  liiip  (caruB, 
acceptus)  altn.  liufir  (graliolus)  alth,  liupi  (fiivor)  liupi^n  (pla- 
CPre);  goth.  läuhs,  alth.  Iniip,  aitri.  lauf  (foliurn,  tegiuen?)  [gal. 
Iiiibh  (herba)  vgl.  lubi,  luppi  (gift)]  goth.  iisliuibjan  (permittcre, 
günuen)  alth.  urloup  (piTiuilUo)  gotJi.  galtiubjau  (credcrc)  altb. 
kiloiip.1  (fides,  coiilent'u»)  altn.  leyfi  (venia)  Ifjfa  (laiidare);  agf. 
lufii  (gratia)  engl.  lovi\  altb.  lopuu  (laudare,  d.  i.  beifall  geben) 
[r.  uacrbtr.  und  Schm.  2,  412.  —  «r.  530^  1'.  nachtr.] 

[m(,  dut,  ut]  nr.  b'A\.  griutan,  graut,  grutun?  altn.  griöt 
(lapidea)  gryta  (lapidare)  mnd.  grie^  (arena)  grrt;;  (granum  f. 
griu^?);  ultn.  grautr  (puls)  greyta  (pultificuni  eile)  [mhd.  grfitse: 
iiGtze  fragm.  SS**,  hierher  gro^,  greät?  f.  Stihm.  2,  121.]  — 
nr.  532.  iblutan,  Tuiiut,  fnutuu  (emuugere)?  unl.  Ihuit,  nbd. 
lehuauzf  (luil'us,  rihllruui);  fchiiot:?,  agl'.  l'uotc  (uiucus)  gotb. 
Ihntrs,  agl".  Jhotor  (lapiens,  lag.iXj  emunctae  tiaris)  alth.  diift- 
Tiiu^^a  (?tuiiza)  emunctona  gl.  jun.  204.  —  [nr.  Ä32''  lliutan; 
davon  das  reduplicjerende  rtautan;  nhd.  der  Ihitz;  ahd.  llu^e- 
lingun  (fldv.)  nhd.  ftutzeu.  —  nr.  532'  biutan;  davon  da8  redupl. 
agi.  beiilan;  alth.  po;;»!]?  oder  -t'n?  rnhd.  bu/.en,  ahd.  pAi^o,  aiia- 
p6^;  mhd.  biuz.  vgl.  bi-bö^,  haru-po^o  (Uni  lUpuIa)  t'bme-b&^ 
Schm.  2,  367.  Lachm.  zu  Nib.  1823.  butze  MS.  1,  130"»  Tit.  X, 
144.  da^  gobützc  fragm.  40,  18ü.  da^  bo^:  ros  licderi'.  1,  301.] 

[tttd^  äud^  ud]  nr.  533.  iblltcn  lieh  die  dunkeln  alth.  mieta, 
ftgf.  med  (merces.  munus)  gotb.  gamaudjaJi  (fuggfrere,  einhel- 
$tStt^  eingeben)  im  iVtmme  miudan,  mänd.  mudun,  mietan,  niot, 
nititnti  (donare)  begegnt-n?  das  altn.  raftta  (raunns,  largitio), 
weuu  L'9  verwandt  ill,  hätte  niüda  zu  lauten. 

\jup^  dupf  u/>]  mit  gewohntem  flbergange  des  p  in  d,  des 
d  in  t.  —  nr.  534.  jiinj^an.,  niiu|^>,  nulnui  (figi,  teneri)?  agf.  nPöd 
(lludiimif  opus)  n?6dlic  (lludiolns)  alth.  niot  (occupatio,  delecta- 
mentnm)  niotön,  mhd.  nii-teu  (occupuri,  detincri.,  adimpleri)  nhd. 
nieten  (figere)  niet  (vinculnm);  goth.  näii|iH,  -dis  (necelfitas) 
uäu|>jan  (cogere)  agf.  neäd,  altn.  uaudr,  alth.  not  (nccellitas,  ■ 
Ubor).  —  ^  ' 

[iti/,  du/,  wj"]  nr.  535.  riiUan,  raus,  rufun?  mhd.  riiife  (nalTa, 
rohrgeflccht)  nhd.  reufe  *};  goth.  raus,  alth.  r6r,  altn.  reyr 
(arundo)  —  nr.  öSS""  j^iufnn,  |>äu8,  t)ufun  (Ibnare)?  agf.  j^ys  (pro- 
cella)  Jjyllre,  altb.  thiullri  (caliginolus);  altn.  liaufn  (rtrepitus) 
JjeylH  (celerrime  ferri)  nhd.  töfen;  altn.  J^ylja  (ruere).  [f.  nauhtr. 
—  nr.  S35"  f.  nachtr.  —  nr.  535''  diufftii  (J'aevire)?  dJuz  (fera) 
tior:  tör  (Kultus)  —  nr,  535*  hliufan  (andire)?  hliuz?  hlior  (ma- 
xilhi)  hlolen.j  — 

[iw^,  äuff,  Uff]   nr.  536.  giugan,  güug,  gugim?  mhd.  giege 

*)  du  r.  blieb  «ie  in  klofc,  kicFo,  obfchon  rür  älter  tUt  kör  Ift. 
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alth.  koukaJ,  aifad.  gougel  (praeiligiue)  gougelsere  (prac- 
ft^pitor);  l^gel  (fallax,  volilans)  vgl.  ultn.  gugna  (triltari). 

[nie,  4btlr^  uk]  ur.  537.  JiukaD,  räiik,  l'ukuu  (languere)?  gotb. 
finks,  alth.  Gob,  ubd.  Üuoh  (aegrotub);  guth.  laüblu  (f.  lukidb) 
»lÜu  fubl,  altu.  fött  (moibus)  [lucheu  Ulr.  TrilY.  112^.  er- 
(«hte  Hmapt  8,  lti7.  l'öcheln  H.  Sachs  1,  96.  —  nr.  537'»  537* 
C  nacbtr.  —  nr.  b'Al"^  kiukuti,  käak?  goth.  kukjaii  (oiculari);  tigi'. 
CMC  (gwia)] 

[hihj  öu/l,  aüh]  Dr.  638.  liithun,  Itiiüi,  lai'thun  (Incere)?  goth. 
liuha^,  alüi.  liüLed,  Itohl,  mbd.  liebt  (lux)  gotb.  liubtjiiu,  allh. 
Bnbt&o  (lucere)  alt«,  liumi  (Itix);  gotb.  läiibmuiii  (f'iitgur)  lau- 
bstjui,  ällli.  lübUau  (tuJgerc)  louc  (flaoiuia)  louga  (K.  59*^)  lauh- 
moai  (bymn.  vet.)  nbd.  lohe;  altn.  log  (lux)  logi  (flamnia)  loga 
(ardere)  [lob  (filva)]  —  nr.  539.  hiuhan,  hüuh,  haiibun  (jitiol- 
Im*)?  goth.  hiuhma  (grex,  aeervuit);  häuhs  (altus)  häuhjaa  (eri- 
g«r«)  altli.  hüb  (lublimit))  houc  (colliä)  altii.  haugr  (tumulus); 
hiVrber  hugu  (auimua,  der  aufUeigeude  gedaukc)  bugjau  (eugi- 
tare)  gibuht  (memoria)?  [nr.  53!)''  f.  nanhtr.] 

[?/»,  ap,  vp]  nr.  539*  bvipan  (exlUagui)?  woher  bvapjitn  und 
brapnan.  —  nr.  530'  glipan?  woher  glepja  glapti  und  glaipr 
^pediuientuni)  —  nr.  539»  vjpau?  woher  vt^pn,  wiU'an.  — ] 

[ibj  ab^  tb]  nr.  540.  ibiin,  af,  ebuD?  gotb.  ibn»,  altu.  iat'u, 
altb.  Cpan  (planus,  apqttus,  continuus)  in-Span,  mhd.  en-6beii, 
uhd.  ui'beu  (pone)  gotb.  Iba  (uu)  uUb.  ipu,  upi,  obu  (wie  truduti 
nr.  283.)  [l.  naebtr.J  goth.  ibuks  (retroijradus)  üftunui  (pofttfnis); 
Uerber  wohl  die  praep.  üi\  apa  (eiittcmuug^  fenkung  bedeu- 
tend?; altn.  aftan  (a  tergo)  aftan,  altb.  abant  (oder  nbant,  mit 
twntciu  ablaut?  vgl.  1,  88)  velper,  ital.  poneute,  der  Cnkcude 
tag?  Tgl.  naht«  nr.  559,  goth.  aftra  (nirrus)  alth.  ;iv.ir  (iterutn)  si 
»Tirön  (itcrare)  mhd.  scher  (terra  rcgelata)?  —  ur.  SiO**  iUbau, 
Ali',  llebuB  (fuleirc)?  alth.  i\ap,  altn.  ftafr,  agl'.  liäf  (baciiluH, 
regula)  alth.  arrtapen  (rigere):  llift.  (t'undatio,  inftitutuni);  das 
gotb.  lläua  (Judicium)  zähle  Ich  nicht  hierher,  vgl.  ur.  521.  — 
nr.  641.  kriban,  kraf,  kr^biin?  altu.  krafa  (cxactio)  krefja,  agf. 
oafjan  (exigerc)  alth.  chralt,  agl'.  cräft.  altn.  kraptr  (rubur,  vi«, 
■n)  agf,  cräj'ta  (artil'ex);  altn.  kra-tir  (robullus);  letzteres  wort 
kilt  mich  ab,  den  liaciui  kripau  zu  l'et/eii  und  das  ulth.  chruphu 
(lUKnia)  djimit  zu  verbinden ,  vgl.  altn.  kreptr  (curvus)  krepta 
(oontrahere).  —  [ur.  541''  1'.  nacbtr.] 

[tty  at,  et]  nr.  542.  kiUu,  kat,  ketuu?  altu.  kiti  (titillus) 
ilth.  cbizilön  (titiilare);  altn.  kätr  (laetus)  kaiti  (laetitia)  — 
Of.  543.  vitan,  vat.  vetun  (madcrc)?  gotb.  vatö,  allb.  wai^ar 
fuua);  agf.  vxt,  altn.  vätr  (humidutj)  raita  (humur)  mhd.  w^;;e 
(odor,  olfactufi)  wä^en  (olere)  weil  fich  die  begrifie  feucht  und 
duftend  berühren  vgl,  nr.  259.  —  nr.  544.  vritan,  vrat,  vr&tuu 
(■gi,  fern)?  goth.  vritus  (grex)  [vielmehr  vrilius];  vruton  (ire, 
drcimiirc)    altzu   rata  (fern,   elabi);    hierher    alth.    räjji   (rapax, 
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vaffuus)?  —  [ur.  544''  kritaii,  krat,  kr^'tun?  iiilid.  kratz  Parc.  5i 
kolocK    l'i'i.  nhd.   kr:it7.t>n;    kritzelu.   —    nr.  544'   ^litan,   glati 
mbd.  iler  glatz  (Calvities)  kotocz  122;  diu  glitze  (id.)  ibid.  — ]: 
[ij,  ad,  i'd]   ur.  545.   lludau,   llad,  llediiu,   lluduus  (ftarej 
[das  u  für  i  zw  nehmen  wie  in  tnidaii  nr.  283.  daher  die  all 
tbriu  Iciu  würde  llOtaii  wie  tretaii]  na}',  lludu  (poHis)  altii.  llo( 
(fulcnmi,  coluiuiia)   alth.   (mit  behaltner  med.  Ilatt  tenuis) 
(hidnös  (fundas  liymn.  950.  denn  t'undalli  wäre  knlludnötös)  k< 
(ludit  (tuudutiis  K.  IB**)  uud  noch  bti  Dalypod.  lind  (uoluuiiif^ 
türllodek  rtedel  (poftis)  altn.  lloda  (juvare)  Itydja  (InU'ire)  inhc 
(mit  fallcher  arpirallüti)   ItüUcen,  nuderAützen  (t'ulcire  M.  S. 
92^);   hierher  geh5ren   und   niiht  zu  nr.  72.  die  ablaute:  got 
ilads  (locus,  niunimen)  *)  alth.  Hat  (locus)  llata  (ooeaBo)  kii 
tAn  (hicum  dare)  agl'.  llcde,  altn.  I>adr  (locus)  f\ada  (Hatin) 
.(contumax)  fledju  (t^atuere)   mhd.  Itailel  (horrcuiu):   alth.  iHt 
mhd.  llA.'le   (finiius,    coiiitaus)  —    nr.  MÖ**   gidaii,   gad.    >^edni 
Qungere)?  ahn.  g€d,  alth.  k5t  (mens,  a  conjnngendn?)  kt^ti^i^ej 
mhd.  g5t-l68  (amens,  f'urens);    altf.   gigado,  alth.   kikato,   agf. 
gegada  (Ibcius)  altl'.  gaduHng,  alth.  kalilink,  mhd.  getelinc  (pa- 
reu8,  cognatus)  agf.  geador,  .altl.  gador  (finml)  nhd.  jfatte  (ma* 
rilU8)  alth.  pikatAit  (atu^dere,  iranz.  joindrr).  —  [nr.  .'>45*  tidi 
tad,  tdduu  (ipargcre)?  alth.  zetjan  (dilaniare)  O.  IV.  5,  7.  zät 
(oom»)  —  ] 

5S  [iji,  apy  //»]  nr.  546.  T|>.iti,  al>,  fifinn?   alth.  ida  (vena)   glj 

monl'.  350..  bei  N.  Arili.  heißt  ida  lineo,  altn.  idull  (oouttmiuä); 
alth.  iWara.  altn.   aid  (vena,  nervus).   — 

['/»  ^A  if"]  "•■■  <*''7'  l'^it'an,  Ivaa,  frelun?  goth.  iViltir,  aitb. 
lüSIlar  (Ibror)    uhd.  gel'chwilWr  (Cratres  et  ibrores,   propinqui); 
gotb.  fvÖ8  (proprins,  doniertic.us)  alth.  luäfl  (latiiiliari.s,  privatui 
earus)   —    nr.  548.   kilan,   kas,   kelnn?   ubd.   tti»  (gclebr.  kiee 
arena,   vieljpicht  allg.  argilla.  liituin,  t*'rra)    alth.  <!liili]ini;  (filei 
agil  ciCcIlläu  (lubuluui):  ;.'oth.  k;is  (vns  tietiie,  irdeu  geföÜ)  kaJji 
(hgulus)  alth.  ehar  (va*)  altn.  ker  (vas,  aber  auch  palus,  lutum] 
altn.   kös  (c-ongeries)  kal'a  (congerere);   alth.    ehali   (cal'eus,   ii 
irdener  form   geniacht?   oder  aus  dem  lat.?)   [vgl.  forma,   foi 
mage,  fromage  und   Schwenck  in   Weickera  rhein.  mul'.    1,    106,] 
f.  nuchtr.]  —   nr.  54i),  tiliui.  t'aö,  lel'uu  (gignere)?  ulth.  veia  (i'c 
(luca  T.  39,  6.)  uihd.  vei'e  (frumenti  geuus)  aitb.  vifal?  (peni8)j 
mbd.   vifeliiu  (Pari;.  27'');    alth.   valal,   agi".   ffill   (l'oboles)   uhd. 
fafeln  (proliäaum  elTc)  alth.  vafon  (quaercrc  N.  100,  f>)  mhd.  lulo 
(fibra,  caulis)  ubd.  faler:  agf.  fa-j?  ('ilnibria)  oder  fa«?  allh.  vefti, 
altn.  fallr  (fimiiis,  tenax);   kann  farro  (bns  initor)  allh.  var,  pl.J 
varri   diefer  wurzcl   zutalleu   (1,  123  lieht  Ichwerlich  richtigestj 
vgl.  cap.  VI.  vom  geuue)?  Uclier  niuU  aber  das  lougobard.  Tara 


*)  oll  «nch  ftafis  (littus)  agF.  (lad,  mhd.  ftat,  -dos,  vom  fiteben  dm  Rursen?! 
die  confciDaai Rufen  dief«r  wnncl  fcheineo  Coil  lange  rdiwankontl  qucI  vem-irrt 
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(poailio,  linea,  proCa^na  Paul.  Diacon.  2,  9.  lex  longob.  1,  14) 
na  ilJiii,  wie  naru,  wara  vou  üiliiD.  wiluu.  geleitet  wcrdcu, 
unf  nicht  von  faran  or.  73.  [Aufrecht  zeiticlir.  1,  2A8]  —  iir.  r>r>0. 
UAn.  baa,  beAin  (etwa  comari)?  dabiti  deuteu  der  forni  uack: 
ikk.  Wo,  a^r.  haru  (It^piiit,  a  hirAitia?*)  altb.  liaral,  agl'.  hail, 
ihb.  h«n  (corylus,  von  zottiger  gellall  der  blute,  iibd.  läuinier- 
cfaea,  kätzclipo,  nucamentuni.')  aiiRgemacht  ift  hajal  nach  1,  587. 
SM  mit  corylus  (früher  colylusV  vgl.  tdpuw  iiud  xaprj  [Pott  I, 
132],  oith.  baru,  aitii.  bür  (ünuiu):  altb.  bar,  altn.  här,  a^f. 
bar  (Cfinis,  vieHeicht  ^=  cafl'aries  und  dies,  oder  nicht?  von 
Bwdere)  merkwürdig  gebraucht  L'lülas  für  criuiy  iiiuLt  diefeu 
vort^  fonilem  tagU,  aJth.  zakal,  altn.  tagl  (in  der  bedeutuQu^ 
VM  Cftoda).  —  [nr.  550"  550  i.  nachtr.  —  nr.  550"  bil'an,  bas? 
))■£  (beerp)  befina,  pßiamu  (virga)j 

[Ti,  oA,  t'k]  nr.  551.  qvikan,  qvak.  quekun  (movere,  vigerc)? 
altiv  tjrikT,  auf.  cvic,  altb.  queb,  ^"'h.  qvius  (vivuH,  l'efe  mu- 
fms)  altn.  qvilta  (movere  le)  agf.  cvicc  (gramen)  ubd.  erquicken 
(Mcitare):  ugf.  cveücjun  (coininovcre)  cvacjan  (tremcre)  altu. 
^■ka,  qvakl;!  (uinurire^  fonuni  edere  tremulum)  qvak  (miniiri- 
lioj  oiul.  qvakele  (coturnix,  altb.  wabtela  nach  nr.  ^3.  vgl.  wach 
mit  quick):  ubd.  quäken  (vagire,  coaxare)  [f.  nachtr.  —  nr.  r)^!**«:« 
W*V",  bnak,  hni^kun?  abd.  hnahho  (cervix)  agC.  bneccu;  uihd. 
du;  geuicke  fragm.  38'  —  ur.  55l<  blikan,  blak  (f.  nr.  181)  nlid. 
Ueck«n,  mhd.  f>nblevken.  — ]  nr.  55*2.  jiikan,  ^ak,  [lektin 
(legi)?  altn.  ))&k,  atth.  dah  (tectuin)  altu.  |>ekja,  altb.  deccbjan 
't^ffWfi)  [dfchillrt  (carillimus)  Hild.]  —  nr.  553.  fmikan,  l'mak^ 
ri  (fapere)?  altn.  fmekr  (giiflus)  ugf.  fmicor,  altb.  fmebbar 
_. -ii.ilnt*,  politun)  l'ni^bharAn  (pnlire);  agf.  fmäc  (fapor,  guAus) 
altb.  kifniab.  mhd.  fniacb  (beOer  nie  fmac,  vgl.  1,  429.  odor, 
bpor)  alth  kifmahhan  (fäpere)  altn.  fniat^ka  (guAarc)  agf.  ge- 
bwcgan,  vgl.  nr.  257.  [hierher  gotb.  Imakka  (ficue)?  a  Tiipore? 
kinber,  mit  Abergang  in  o,  fchmuck  (omatuä)  und  fuiocubn  (tn- 
lenla)?]  —  nr.  553''  llrikan.  Ilrak,  ftrekun  (dirigere,  porrigere?) 
hierber  gotb.  Itrike,  altb.  ftrib?  (linea)  vgl.  ur.  184.;  altb.  Ilrab, 
nbd.  flrac^  ubd.  flrack,  agf.  ftrüt:  (rectus,  Arictus)  rofad.  Ilrecken 
[alendcre)  nbd.  llrecke  (tractus). 

r»;/»  opi  ^^]  D""-  ^^4*  rigan,  rag,  ri'gun  (agi,  ex  alto  nio- 
»eri)?  altn.  riga  (movere)  altb.  rikal,  nibd.  rigel  (obex,  vgl. 
Itirbigel  comus),  vieUcicht  goth.  rigiis,  altb.  rekau^  altn.  rt^gii 
Ipbri«,  excitamentum.  commotio  niibium?);  goth.  ragin  (-fvioiiTp 
dMltna  aniuü,  confilium)  ragiuön  (regere,  impcrare)  garaginün 
(«onfiüero)  altn.  regio  (dii  motorea,  die  obenwaltenden)  mhd. 
(Igel  (eniinerc,  herrfchen)  regen  (excitare)  altu.  raga  (lacefcore) 
ngto,  rflguu   (imprecatio);    vergJ.    mit    dicfeu    noch   gewagten 


t  PUtL  XJ    S9-  riilonfnnitini  uiiniBliain  lepu«.  [(aT^itmc  Cl«l>t>*^i  nachfiira, 
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wortvfirbinduugcn  nr.  U'iX.  —  [nr.  554*'  fchrigeii,  l'chrac?  fc: 
maiii.  Ichriege  (obli(|uus)  — ]  nr.  555,  trigan,  t^^g,  tregun 
lere,  pigere)?  [trigü  (tiiilitia)]  ultn.  tregr  (iuvitut».  leguis);  t. 
(deßderare)  tri^gi  (nioeror)  agi".  ti*ega  (dnintitiiu,  tribulHtio) 
jnn  (vcxore):  uUb.  artiäki^ii  (pigcn.\  tiicdore),  trükt,  ntbd.  t 
(piger).  —  [nr.  555'  j>rigsii,  |>ri^i  |)rt;guii?  folgt  aus  |>raflj; 
(oiirrere)  wie  aus  ligan,  vigan  lagjan,  vag^jan  gebildet  Und;  da: 
gebort  da»  altb.  dregi,  drigi  und  dregil  iu  taudri-gil,  wülidregil 
wolfdrigil  (Ibbeint  pylnl)  f.  zu  y.  109.  483.  vgl.  knr.  279  trikil 
(vcrua)  vicllelebt  dri^il  ^  pra-1,  ibid.  177  trikilüd  limiimiu  d.  i. 
liiiiiiiium,  captivitag,  oxliliuin  (Diut.  U  ^58**  male  Ihigilöt  Hmi- 
uiuDi)  —^  ^^ 

[o/A,  ah,  eh^  ur.  55B.  ipaihau,  l'pab,  fpäbnu  (vtderc,  mteUfl| 
gere)?  [das  p.  p.  gel'pOhen  uocb  Dieir.  (J6'l  alth.  Ipeliuu  (eipli^T 
rare,  Tpeculari)  [diu  Iplilia  N.  Cap.  10:^.  uibd.  diu  I'pe;  der  l'pubt 
liederl'.  1,  Kil.  147.  2,  224.  267.]:  :dtn.  Ipä  (vaticininin)  pX  ~ 
Tpübi  (prudeuif,  ealliduü);  vielleiebt  luerbcr  Ipebt  (picus,  d 
kluge  vogel)?  Tgtlpelite  liederf.  1,243.  nberi*pehtic  2,613.  fi 
teu  (ivehtüu)  Marl.  46]  —  nr.  557.  taihau,  tah,  t^hun  (liillare 
[i'kr.  da^  (niurdcre)  golb.  tahjan  (lacerare  ^  daceraic)]  go 
tagrs,  alth.  zabar.  altn.  tar,  agl".  tvar  (gutta,  lacrima):  altn.  lan* 
(liiupiduä,  liipiidiKs)  alth.  zähl  (argrc  (lillaut«,  teuax)  [teiiax  quaü 
uiordux,  fellbeiliend?]  agl'.  täre  Cp''')  -~  ^^-  ^^8-  iVaihan,  ivali, 
Ivehun?  gutb.  I'vaibra,  alth.  iuebur  (lucer)  guth.  iVaibrö,  alth« 
Cuigar  (focrus)  mbd.  gelwie  f.  gelwige  (uxor  fratris);  mbd.  Iwdfl 
ger  (uinritus  luroris)  —  nr.  559.  nnibau,  uab ,  uöbuu.  iiaübuus 
(f.  naihan»,  wie  brukuiiif  t',  brikaus  I,  842)  vielleicht  genauer: 
naihvan,  nahv,  nebvun  (wie  goth.  Taihvan  nlth.  lehan)  ine 
bpre,  attingere?  nahts,  uabt  (nox.  die  eiubreubende,  nahe, 
vu;?)  [vgl.  (licbdunkel.  die  tiriDere  ragende  nacht.  Schrecke 
logulll.  1598.  p.  114];  goth.  nehv,  ni4iva  (prope)  alth.  näh  (v 
cinits)  n.4hjan  (appnipinquare)  altn.  nü  (coai'equi,  t'uutinger©^ 
näd,  alth,  kiuadji  (gratia,  ijuics,  otiuui)  [II  vieluiehr  ur.  288''Jj 
altli.  kinubt,  uihd.  genubt  (latieta«,  abundantia)  vgl.  nr.  46' 
54  der  Qbergaug  der  begrilFe  erreichen,  gereichen,  auslangen,  Iu 
lietere,  icbeint  einleuchtend.  — 

[»/,  als  <^/,  «/]  ur.  560.  milan,  mal,  meluu,  mutans  (cod 
rere,  comuiinufre,  couturidere)?  alth.  niPlo,  ahn.  niiöl  (farina 
[iniolnir  (tudes)]  alth.  mili-ton  (rubigo)  agl'.  niildSav  (melligo' 
ftltu.  meldropi  *")  nbd.  roehlüiau,  alth.  näUwa,  iibd.  milbe,  altu, 
melr  (tiuea)  lubd.  m^Im  (pulvis);  goth.  malö,  altu.  mölr  (tinea 
uhd.  uialmcu  (uuutuudere)  altn.  mel  (lupatum,  a  eontondeudo? 
goth.  m^l,  altli.  mk\  (pars  rainuta,  frallum,  zeittbeil,  wie  d 


^  Sicin.  eddn  p.  33^  Soorracddu   p.  11.  voa  mel  (lu|)Mutn)   dein    rpeichel- 
molmcsdea  gebif»   de«  rorrcs   brimfnxi  abg«teilet;    gramnutirdi  gleioliviel,    ubi 

von  mcbl.   [vgl.  äclua.  2,  ö67)  ^  ' 


in 
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bMifoiinot«,  dann  r.uichcn,  örtliche  tbeiJunf;,  auffat?:,  Ichrift, 
jWMtiboii,  £mux.  mVuute .  und  davon  manigfalte  ableitungen) 
Mn'lbribrrp^  altn.  maela  (IcKjui)];  alUi.  niuljau.  :ilU).  myljn 
fwittn'«)  [mylna  (mola)  nioli  (mica)]  mhd.  niül  (mola)  goth. 
■4li,  sUli.  inolta  (^pulvis,  tcrm^  [1".  nachtr.]  —  nr  561.  filan, 
ilPbn.  fnUns  (^toner*".  polTidern,  gaudere)  altn.  lalr»  alth.  Tai 
(ihnH,  aula)  gotb.  taljan  (diverterp,  offerre)  rnli])va  (divorCn- 
linl  shli.  feUda  (xnanfio)  iRljon,  l'ellan ,  altn.  I'elja  (tradere, 
fiMAif«,  v«nderc^  altn.  falß  (venditio)  altli.  kilcllo  (^contuber- 
■Itt);  fifith.  iT'lja  Hionus)  altn.  Cx\^  alth.  thliv.  (healiis,  felix, 
im)  gotb.  l?-lei  ^honiias)  alth.  falida  (beatitudo)  altn.  Ix'la 
'ir\\6i3i)  vgl.  300.  —  nr.  562.  tihin,  tal,  U*lu»,  tuJans  (perti- 
«w,  aptunt  olVe)?  goth.  gatils  (aptus)  andtilön  (convenire)  agi!, 
(il  i)i-)uu£)  ttljan  (purare,  qitaerere)  tUja,  tiligea  (ciiltor)  altu.  til 
vi,  fiimis)  tili  (nmnenis)  allh.  xil  (fcnpns)  zilön,  ziljan  (niti, 
'nid«rp;  oHd.  erzielen  (acquirere):  gotb.  unlalii  (incpltis,  intrac- 
fthö»)  talzjan  («locere.  aptai-p?  vgl.  frama  nr.  568)  altn.  tal, 
Uli.  alth.  7.h1.  z^la  (nrdo.  niimorus.  enuincratio,  ferino)  altn. 
telJL,  mlth.  zrljaii,  zollan  (nnnierare,  rfferre);  altu.  tal,  alth.  zäla 
[&»ui,  intidinc«  mala  intpntin)  zällc  (neqnani,  iDfidiorus)  kiztU 
^fdoT.  callidus^;  bedenklich  ill  das  im  Verhältnis  zu  zil  (l'co- 
ttuf  conj.  Vlll.  wpil'en^le  alth.  zÜa  (ünra,  nrdo)  —  nr.  5fi3. 
1,  fkal,  flc^lim.  Ikularis  ((eparare,  glubere)?  [goth.  IkiljaJ 
flnl  (difcrimen)  llctlja  (dil'cemrre,  intelligere)  iTiilnir  (frac- 
i|iuinatua);  goth.  Ilcaljös  (tegiilae)  altn.  llcel  (crnita,  conclta) 
1.  iVhal  (cortei,  pntamen.  cranium)  Ichein  (deglubere)  nhd. 
'  inion)  [alth.  lealmo  (pcftis)  vom  haul«bzieh<-n?]:  alln. 
um)  Uihd.  Ichäle  nel)en  (chal  (patera):  hierher  alth. 
Ilo  (gieba,  enirindp  C.  Iciiljo)?  vgl.  nr.  334  nnd  das  anomale 
Im  (df-bore)  womit  fich  fkil  (fas,  debilum)  berührt.  —  nr.  564.  56 
gib»,  gal,  gAlun,  giilans  (flavere)?  alth.  gSln,  mhd.  giU,  nhd. 
l^lb  (flävii«;  mhd.  gilwc  (flavor);  gnlle  (bilis,  n  colore  f.  galja); 
alta.  gulr.  r<'hwed.  giil  (flarns)  gotli.  giit[>«  alth.  kolt,  altn.  gull 
[lunttD,  a  flavedine)').  —  [564''  Klan,  al,  elun?  aljan  (alere) 
ältD.  als;  rldr  Cignifi.  infra  p.  231)  altn.  öarll  (non  alendus)  Ur 
ft*lor)  —  564'  bilan.  bal,  b^lun,  hulans?  bal  (pila)  aber  balles 
buje«?)  alth.  boinn.  mhd.  boln  (werfen)  — ] 
[m,  am^  ^»,  Mm]  nr.  565.  Hman.  fani.  i^mun.  fumang  (jnn- 
»)?  O.  IV.  20.  11.  gi-rcmön?  [Gruff  6,  220];  gotb.  lama,  altn. 
(firoilj».  aequalia.  idem)  in  compol'  altn.  -l'amr,  alth.  -l'am 
(aoalog  dem  -leikr,  -likr,  -Hh)  alth.  iaman,  agl'.  famod  (unA)  alth. 
fraisnän  (congregare)  altn.  lemja  (eomjtonere,  mod^rart);  alth. 
Aoio  (J«nifn,  ongo)  [vielmehr  f.  rabamo?  unten  p.  154]  vgl. 
■r.  183.  laik,  nr.  415.  urfprung;  da  jenes  -i'anir  agf.  mit  drittem 


*)  vf).  fbr,  Ihvlt  CfiAvu}  fbdUcii  (fcl)  tlato  (uiruiD]  Uith.  gelus,  geltonu 

ffcilt)  t»L   gflvOf. 
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ablaiit  •liim  heiflt,  darf  woh)  das  gotb.  Jiiros^  agl'.  (um  (quidf 
vorgiichen  werden,  gewagter  itimar  (aellas)?  im  lat.  lliniil,  lii 
lis,  lernen  etc.  diefelbe  wiir/cl.  [1*  nachtr.}  —  [ur.  565''  glimi 
(«andere)?  altn.  giamni  (llreppre)  gluma  (albor)  —  nr.  5( 
klimanV  vgl,  klani  (angina)  und  klemende  vögel.  —1  nr.  5( 
hlman,  harn,  heniuii,  htitnans  (tegere,  invalvere)?  gotli.  bimii 
altn.  himinn,  alth.  himil  (ooelum,  tegmen)  *)  himelKi  (laquear^ 
altn.  hauis  (cutis)  bauir  agl'.  bamu  (cxtiviac)  altb-  bemidi  (indl 
lium)  altn.  Iiamax  (transformari,  exucre  entern)  lieinja  (cicura 
hem  (exuviae)  hemill  (curtodia);  agl'  bieman  (coir*»,  nub« 
hajmed  (t^oitna,  nuptiae)  vgl.  liugan  nr.  2ß.'i.  [!'.  nachtr.] 
nr.  5()7.  )>r)iiian,  fiiram,  |)rt'mun,  j^rnmanb?  altn.  t^rimil  (tube^ 
J)rPmr  (linieii)  nibd.  dröniel  (vcctis,  irabs);  [altn.  |)runi  (margo] 
dräme  ftruncus)  MS.  2,  171'=  geträmet?  Gudr.  U^'i  aStb.  drum^ 
(Graff  5,  260)]  inhd.  drum  (extrem itaa)  drümcn  (finire, 
zertrfimmern)  [icbeint  dem  lat.  -tremns  wie  diia  folg.  frum  d« 
prioiuK  verwandt,  vgl.  cap.  VJl.]  —  nr.  568.  friman,  fram,  fr 
muii,  frumanH  (promovere,  aptuiii  esse)?  altn.  fraiiir  (Über,  aiidt 
trama  (edocere)  franii  (profccjtus)  framar  (praeterea)  goth.  frt 
(ultra)  alth.  vrani  (ultra,  longius)  vremjan  (pracllare,  perficei 
gotb.  fTnnin).^i8f  alth.  vreinidi  (alienigena,  e  longinquo  veniena] 
gotb.  frum«  (Initiuni)  trunia  (primna)  altn.  frum  (primitiae)  fr6i 
(richtiger  fromr)  [aber  auch  inhd.  vrnom.  3,  482]  alth.  vriil 
(probus,  iduneue)  vruma  (cominoduuj)  vruinjau,  vnimnian  (ea 
ercere,  urgere).  —  [nr.  568''  fintan,  fain,  f^mun  ?  mhd.  v5i 
altn.  fimr  (dexter)  vgl.  Wigand  p.  308.  30^.  —  nr.  568'  grimi 
gram?  vermiitlipt  Schm.  2,  109.  —  nr.  .'iäS''  giman,  gam?  gami 
gaman;  guma.  —  nr,  568*  |)iman.  J>am?  1".  dimnmn  zu  p.  71. 

[m,  an,  en,  uh]  ur.  569.  viuaii,  van,  venun,  vunaua?  all 
wini,  agf.    vine,  altn.   vinr  (ainifru»,  fidus,  fidelis)   gotb.  vii^ 
(palcuum)   nhd.  wonnc  und  weide;   altn.  van  (defectue)   vani 
ö6  vönun  (dimimitio)  gotb.  van-vifan,  alth.  wan-weian  (deelTe)  alt 
vanr  (inops.,  vanus);   gotb.  vens,   alth.  wiin,   altn.    von   il.  vj 
(fidncia,  Ippfi)  ailn.  v.^'uii  (l'pcrandus  und  forinofus)  [altf.  wänui 
(pulcher)   f.  meine  re«;.  von  Schmellpr  (kl.  lehr.  .5,  108.  109)] 
agf.  vunjan   (habitare,   dcgerr)   alth.   won^*n  (tmbitare,  manerf 
kiwon  (l'netus.  familiariRj  agl.  vyn,  alth.  wiiuna  (gaudium);  va 
(defcftns)   IVheint   Verneinung  de«  dunkeln  urbogrift's,   vgl.  läi 
nr.  290.    und    den    Übergang    von    ("pea    certa,   fiduria,    ins  nh< 
wahn,  eitcle,  leere  boÖJiiing,  Ib  wie  gomeit  nr.  16fj.  umgekel 
früher  mancua,  careus,  l'päler  laclus  bi-deutet.  —  ur.  570.  qvv 
nau,  qvan,  qveuun.  qvuuaus?   goth.  qviuö  (fenüna)  alth.  cbena, 
altn.  qv6n;  goth.  qvein«  ^^   qvens  (uxor)  altn.  quxnaz  (ux.  du- 
cere):  alth.  chona,  altn.  küu»  (umlier)  was  viclkicht  nicht  ab- 


*)  vgl.  fliv.  nebu  mit  liti.  nutzen;  litili.  dcngt]  (tegere)  diBgalu  (leKomea) 
dsngus  (cocluin);  ilie  ct]i]a  nennt  den  himmel:  hebn,  hing  der  erdo,  geltime  fltt. 


m.    laut   t^nd  ablaut.    t* 
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Iwl  n,  ibmlfm  au«  d<^m  v  entlprang? —  [nr.  570**  rpinan  ?  Ipän 
(ftiia)  —  nr.  blO""  ttrinau?  agi*.  itreue,  ftreone  (liltiis)  nhd. 
lD»tL  iltD-  l\runU    und   Uriuü.  — ]  nr.  571.  jiinan,  Jian,  |idnim, 

£(lendcre)?  [uUii.  J^iniül  (expanditor)]  goth.  Jjinijaii,  alth. 
(t^xt*^udere)  ;  [ultli.  ubardoiio  (rudariuin).  a^l'.  ülf|)one]  nhd. 
Utile  (Itriidictdu)  uibd.  ircdoii  (infidiae)  vgl.  ur.  dtfO,  ludunn  mit 
ti  'iiitii»n    hIUi.  diinni,  altn.  )>unnr  (tennis,  tener,  gra- 

I-  'Ut   duLill  (oder  fparlus)  vgl.  39'j.  — 

[air,  or,  er^  avr^  nr.  571*'.  airan,  ar,  erun,  aüran«  (tabo- 
an)'i  goth.  airus  (nantins)  [vielleicht  air-|)n  (t^rra)  Waekem. 
«((&)br.  52  und  alth.  €ro  (terra)  vgl.  i^i.  goth.  airls?  eorl,  iurl]; 
alth.  &nui  (ararp ,  )abor.irf)  altn.  eija  (ideiu)  ar  (labor)  erill 
(Utw)  eriudi.  iirundi  (negotium,  paula):  alth.  äninti,  agi'.  .-errnd 
(sctotiuai,  auntiuni)  aitn.  üri  (miniiler,  tauitdus.,  nuntius).  Ob 
BKi  wie  lieb  goth.  ara,  alth.  aro  (aqiiila)  und  alth.  arac,  arc 
(fgL  622.}  zu  diefer  wurzel  ßlgen  'i  entfcheidc  ich  noch  nicht.  — 
nr.  572.  vairan,  var,  verun,  vaftrans?  die  bedeutung:  inanere, 
Cutum  cÜe?  goth.  vair,  ultn.  vcrr  (vir»  tutor)  vgl.  gunia  nr.  51(i. 
akh.  w^reD^  wernn,  uilid.  wern  (diirarc.  prael^are)  goth.  vairiln 
(labioiu^  analog  dr-nt  gr.  Ipxoi  ooovTfuv  und  in  der  odda  f.  mund: 
yu^  borg  tilngu,  lamm);  goth.  varjau  (prohibcrc)  altu.  vcrja 
""  r- .  aoiplocti)  alth.  wcijan,  mhd.  worn  (defendere)  wer!  (de- 
wcri  (ariua)  wara  (cul'todia)  idtn.  rör^  Tarir  (labia);  alth. 
kl  utus.  providiis)  war  (certiis,  vt-rus)  *).  —  nr.  578.  fai- 

rn  i-riin,  faiirans?  goth.  fairina,  alth.  virina  (frehm)  viri- 

Däii  (fcelpltus);  gtith.  fl^ija  (inndiator)  alth.  vära  (infidiaej  varäri 
(tcotator)  altu.  Jar  Cpcriculum)  fära  (inGdiari)  nhd.  gefahr,  ge- 
f^rde  ^fH^riculuui.,  doliia);  goth.  gafaürds  (ronciliuiii  judatorum); 
die  dmikeln  iirbedpiitiiug  muß  weiter  fein,  (o  dall  He  das  goth.  bi 
(fTu  (regio,  vgl.  läge  ur.  303.)  ;iilh.  vurt  (vaduiu)  und  die  Par- 
tikeln  nr-,   Tpr-   (lat.  ppr)   vnra,   faüra   inilerklärt.  —    nr.  574. 

limo,  l'roar,  rmcrun,  liuaürans  (liuerf)?  alth.  I'mero  (adeps) 
fra^rttn  (mauulare);  goth.  IViiama  (lutum)  alth-  pil'marön  (iltu- 
•re,  pxprobrare);  altn.  i'myrja  (ungere)  —  nr.  575.  I'pairan, 
Jpar.  Imrun.  fpaüraus  (quuerere.  iuvoAigaro)?  attb.  Tpj^r,  altn. 
rpinr  i'halla,  i.  r.  veiligiimi  in  corpore  reltnqucns.  vulnerans?  **) 
jdtb.  zi  rr>Gri  (ueoipe,  videlicet,  gleichiair] :  ad  quaertionem)  [wohl : 
xt  i'pnri,  denn  ker.  120  z^  ipari];  altn.  fpari  (teluni);  alth.  altn. 
ipor  (velligium,  znniahl  vnlneris)  alth.  fporo  (calcar,  aus  gleJ- 


•)  ohne  <li*  gotb.  f-fonncn  in  nr.  292.  niid  <'*n  Uiefiimmlfin  nitlerfrhiet) 
-■•~f^*'CTi  vaJjm  nnd  vaijoii  wlinle  iniin  leicht  hnAf.  wurxclrt  verrchnnehen,  da 
::ii.  WBim  tn  irir/an  wi«  nuni  xu  nvdxxi  tu  ye.Tit&iten  (chcint  und  die  be^iffo 
.«ii.i',  (oYtrc.  venire,  dp-fpiidore  areti>«nder  fiofst!».  f«ltli,  w«ru  (l'ocdus)  DiaL 
J,  503''  .532**  otlff  wir«,  nach  0.  1!.  2],  37.  aUo.  Viii ,  Vtrar  (foedus,  tutsl»). 
hiTTurfa   V»nn   «cm  pra«futre  b^rtchn  neh«n  wsrundia  udiI  f^nrant.} 

^  rgL  Ut.  qutrif  mil  quaerere;   Soorra-adda:  fAtfpor  jirai  (v«{Ugiam  fern) 
dö)|fpor  (veft  bofiu)  «=  Tulnnji. 
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chein  griinde  wie  fpBr)  altn.  fpyria  (qiiaerer«)  rpunill  (novi  cu- 
pidus)   goth.  Ipadras,  alth.  ipurt  ({Udium,   nach  fiililcbrittcD); 
wiefprn  alth.  I'par,   agl'.   Ipfir  (parciis)  alth.  ^pilr«^n,   altn.    Ipara! 
(parccre)  alth    fpor  (putridue?)  und  der  uanie  jiltb.  (paro,  altn-! 
fp6rr  (paflpr)   aus   dielinr  wurzel   folgen,   kann   irh   noch   nicht i 
gpnflgend   nachwoiren.  —   nr.  57fi.  kairan,  kjir,  kenin,  kai'iransl 
(dolore  affici)?  goth.  kar,  kara  (ciira)  iinkurja  (iiicurioiuß)  alth. 
ohara  (Inctue.  paiBo)  agf.  (.-earjan  (queri)  altn.  kör,  karar  (lectus 
mortis)  violleicht  auch  inhd.  karc  (alth.  charae?  l'ullicitus,  avu- 
ru9,  folers)  vgl.  fi23.;  k»ra  (qupri);  goth.  kaürjan  (gravare)  altn.< 
kor  (fqualor,  hictus?)   —    nr.  57G''.    gairan,   gar,   gMin,  gad-' 
rans?   aiiH  dipl'er  dunkeln  wiirzel  Ichpint  zu  fließen  [goth.  gairu; 
(iHmulus)]  alth.  kür,  kir  (cupido)  goth.  gairns,  alth.  keru,  altn..1 
glam    (cupidus)    vgl.    nr.  Jll;    g"th.   gaiirs    (alUictus)    gaürjan 
(aftligere)   doch  das  alth.  gör  (finms)  görag  (miJ'er)  l'oheint  we- 
gen des  langen  o  anderer  wur/el  (etwa  zu  giufan,  g5r  gehörig] 
nr.  250?)  — 

[17/,  all,  ull]  nr.  577.  fiUau,  fall,  fulKin  (turgere)?  goth.  fill, 
alth.  vfl.  -lies  (pplliH,  ctitie)  altli.  tilla  (pelli«  pifc^iiim)  goth. 
|>ntt8-fill8  (leprrdus,  hantkrank)  alth.  villan  (percutere)  villa  (per- 
ciiCIio,  verber)  inhd.  villen  (verberare,  pxcoriare);  goth.  full&, 
alth.  vol,  -lies  (pIcDU8,  tui^dus)  fuiljan  (iniplere);  Verbindung 
der  begriffe  feil  und  vall  Iclieint  iinlengbar,  baut  ift  dad  ge-. 
fnlHc,  gel  ade  wie  balg  (nr.  555.)  daher  auch  pleime  zu  pellis 
hört  und  litth.  pihms  (plenus)  pilwaa  (venter)  heilJt,  vgl.  die 
redeusart:  hülle  und  fülle.  —  nr.  578.  ftillan,  llall,  llullun  (qui- 
efcere,  fedari)?  alth.  I\il.  •lle!>  (quletua)  llilli  (filentium)  altn.  ftilla 
(moderare)  ftillir  (moderator)  ftilling  (modeftia):  alth.  l>al,  -IIp.s, 
68  altn.  ftallr  (llabuhmi,  locus  rcquici)  vgl.  oben  iir.  4G4:  alth.  (lulla 
(bora,  mnnipntum,  paufe)  J^ollo  (gradus)  vgl.  da»  lat.  l^des  und 
födarc  von  lodiire,  iedi.  —  nr.  571*.  fnillan.  fnall.  fmiUun  (cele- 
riter  fern)?  [in  Albrrtini  narrenfchatÄ  p.  236  zerlclinellen  (inf.) 
intrauf.  zerrpringen.  und  p.  229  das  llarke  part.  zerfchtiollen] 
alth.  fnel,  -lies,  altn.  fniallr  (iinpetuofuH,  celer):  njhd,  fnellen 
(Ilibito  movere,  trudere)  In aU -lies  (niotna  l'ubitaneus)  nhd.  fchnalle 
(fibula,  elaftilelifa,  fchniirrendes  band?)  —  "r.  579''  grillan,  grall, 
gmllnn  (afperari)?  mhd,  [grellen  (ftridere)  Renn.  8.  5628.  grillej 
(cieada  (Iridens)  vgl.  lat.  grillus]  gröl,  nhd.  grell  (afper,  trux); 
agf.  grellan  (ad  litem  provocare);  nhd.  groll  (feritas,  odium).  — 
[nr.  57H'  hiiilla»,  hnall?  hnol, -lies  (vertex.  caput);  hüel.  mhd.  Del, 
nelles.  cod.  vind.  fiäS,  12P  vgl.  Sclim.  2,  689.  — ] 

[7/*,  ftl6,  ul6]  nr.  580.  hvilbsn,  hvalf.  hvulbunV  goth.  hvilftri 
oder  nvilftrjö  (jrjpiS;)  gewölbter  sarg,  nicht  feretrum;  agl".  hvealfa 
(fornix)  nilid.  gewelhe  (camcra)  [Euwelb,  walbi  Hattemer  !J,  558]; 
altn.  hvttlf  (convcxitas)  uihd.  wölbe  (fornix). —  nr.  581.  kilban, 
kalf,  kulbunF  alth.  chitpirra  (agna)  agf.  cilforlamb  (agnua  f.); 
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lilk.  rhalp.  agf.  c&Alf  (vitoliis):  ditnkej,  ob  und  wie  nltn.  kälfi 
kölfr  (bulbuä  nidicifi)  altn.  chnipo  (fuAis,  eatili»)  hierher 
^1  .t.hncn?  [vgl.  das  lat.  ^alha  Cpraepinj^iis.  quem  galbam 
Galli  VDcmni'  Sueton.  in  Galba);  nimmt  gcuuu  zur  laiitverrchi«*- 
bmu.  vade  \H  das  dicke,  fette  vom  bein,  frans,  gros  de  la 
Jambe,  engl  calf  (wade).  kalf  van  t  Imut  (pulpa)  Kilian  (das 
«eicbe  im  bolz);  —  was  hieß  alth.  cbiilp?  vgl.  rhulpiiic  unten 
m  349.  —  nr.  SSP  rkilbau.  aalt',  llculbiiit?  dahin  alth.  Seil- 
poiu.*,  «gr.  Scylfing.  m}-th.  343.  bilcilbit  (in  clid.-i)  Graff  H,  480. 
fmtpa  (glfba)  —  ]  — 

[r/yi.  alp^  uff}]  mit  Übergang  de»  |i  in  d.  nr.  582.  vil}ian, 
TulJ»,  viilpnn  (vigere)?  goth.  Tilf>i8,  alth.  wildi,  agl'.  vildc,  altn. 
fillr  (feroK,  ferus,  rudis,  ülvellris)  uhd.  wild  (fera);  alth.  walt, 
agf-  vfiald  (filva)  goth.  valdan,  ahh.  waltin,  e^;!'.  vealdan  (im- 
penire.  fiiperbire.  laevire)  alth.  kiwalt,  altn.  valdr  (potolllas,  vi», 
videotia):  gnth.  vnlj^-iis.  agf.  vuldor  (pntf'ftas,  glnria)  gleichver- 
»andt  lind  die  lat.  lortis.  ferus.  ferox,  fero  etc.  —  [nr.  582** 
ki}|wa,  halj).  hult>un?  f.  L/\be  gl.  f.  62.  —  ] 

[T/rf,  oW,  «//</]  nr.  582'  fpildan?  wovon  alth.  fpaltau  f.  /u 
p.  74 ;  goth.  fpilda  (tabula)  mhd.  fpftlte.  — ] 

[ily,  «/<?.  uiff]  nr.  .'iB.'i.  tilgan,  talg,  tnlguu  (trrefcere,  vigere)? 
tgf.  lElg    (plauta.    vtrgiiltuin):    uitl.   lulgo  (valide)   goth.  tulgjan 
>orare);   das  altn.  tt-lgja  (Ibindi-rc)  vereint   fich  dem  rtamm- 
wenn   man    die   ßbergÄnge  zweig,   aH,  theil   (nr.  492.) 
pilen,  fchneiden  erwägt,  aneli  nr.  562.  zu  verpl,  — 

[fffiT/<,  offtfN,  umm]  nr.  584.  flimman,  flamm,  flummuu  (l'plen- 
s)?  nhd.  flimmen.  flimmern  (miftarp);  flamme  (lux,  jubar). — 
[Imv,  amp.  «my]  nr.  58ä.  btmpau.  himip,  liumpun?  altn. 
ipi  (mgens  malVa  in  nianibii»);  hampn  (manibu«  %-Qlvpre)  nhd. 
npfel  (qnantum  manu  rapitur,  nicht  aus  handvoll  zu  deuten, 
Stahl.  U,  16.)  [doch,  denn  fchon  ker.  18*1  hantfnl  manubiae]  gehört 
if  (gerauftpc.  in  der  band  gpfchwungfnes  dflliin,  oder  l^immt 
dirert  aus  cannahis?)  —  nr  586.  liimpan,  llainp,  liumpun 
(Inndere)?  alth.  (^amf  (püa);  ftumpf  (nbtnfns)  llumpf  (tnmcus) 
^iftumplan  (truncare)  entw.  ffir  pil^umpflon  oder  zu  nr.  322.  M 
i>hörig  f.  pi[\umlan,  vgl.  nhd,  llOmmeln?  —  nr.  587.  (Yrimpan, 
jp,  ftrumpun?  nhd.  llrampten.  Ilrampfeln  (pedibus  plodere, 
movere);  (Iruinpf  (tibiale;.  —  nr.  588.  Ilcimpan.  Ilcamp, 
fkuropun  (jocari)?  altn.  fkimp  (irrifio)  alth.  foimf.  fcimpf  (jocua) 
ml.  leamp  (igoominia)  Rein.  I50H.  Maerl.  2,  208;  altn.  llcumpa 
largntio)  robd.  Ichumpfe  (mala  femina)  fragm.  36*^]  —  nr.  589. 
kamp,  kumpiin?  ahn.  kippa  (rnptare,  colligere);  kapp! 
keppa  (conlrndiTo)  alth.  cliampf  (agon)  chnrnpho  (pu- 
I)  agf.  camp  und  rempa.  — 

[im6,  ait%b^  wmÄ]  nr.  590.  gimban.   gumb.   gumbun?  alth. 
IMT  (ftrenuusT  fagax)  oambri  (ftrenuitas)  gl.  jun.  225.  235. 
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250.  altn.  gainlir  (juctatio)  i^Hitiltra  (blatpraro)  dunkel  iil  ^am- ' 
ban  (eild.  gamhaiiteinn,  gamhanriimbl,  vielleiclit  praelit?)  und 
das  agl"  goaiboii  geldou  Beuv.  2.  Cädm,  43,  22;  mhd.  guupcu 
(uugari)  —  nr.  .'J91.  diinhan,  damb,  dumbuii?  affl*.  diin.  -mm<>a 
(oblcurus)  iiltn,  dimmr  (opatius)  nlth.  limbar  (obleiirus)  tiinbri 
(caligü);  iibd.  däiiiinorii  (obCuurari)  *);  agl".  duiiib  (imitiis)  gnth. 
dumbnaii  (uiiiteicere)  allh.  tunip  (mntus,  fatuiis)  mbd.  timip 
(nondiim  iapioue)  nhd.  diiuiin  (Äolidus)  altb.  hurotumbil  (ono- 
(TotaliiH,  nhd.  rohrdnniinel)  —  ur.  592.  kimbaii,  kamb.  kiim- 
biin?  altli.  rhnuip  (corona,  poctcu,  crilta)  agl'.  cuiiib,  altii.  kumbr 
(ppcten,  irrilla);  altl'.  kiirnltid,  ügl".  «■iinihol.  altn.  herkam!  (Iij^nufii 
inilitare)  [kynibill  (griinius)]  ullb.  chunibirra  (tribus):  das  mbd. 
kiinibtT,  nhd.  kununer  (dolor)  tcheint  mir  aualändilch  (fran^. 
encombrp,  conible).  [hierher  chünpi,  chimpot  (funi)s)  Diut.  1, 
224  und  goth.  kuiikbjaii?]  — 

[;«/!,  rtjin,  unn\  nr.  503-  dinnan,  d.-inn,  diinnim?  unter  dic- 
Tcni  niuthniidJÜchcu  tlicnm  vn-iW  ich  wiirtcr  wit;  Jigl'.  deu,  denne 
(vallin)  allh.  tenni  (area)  altli.  Uinua  (abies)  tinna  (tenipua  ca- 
pitis) bt'doutunss weile  noch  nicht  zu  vereinigen.  —  [ur.  SQS*" 
kiniiau  (paterc?  aperire)  goth.  kiunus  (uiaxilla,  Ikux)  altf.  kiuni. 
cnchiuDcn  (6ndcrp)  Lampr.  9'  eukinuen  Eu.  10»  22'.  — ] 

[>'»(,  a«(,  «Hif]  nr.  594.  glintan,  ^lant,  gluutun  (nitore)? 
nihd.  glinzen  (mieare);  glan?,,  alth.  klanz  (nitor).  —  [nr.  ÖÖ*** 
iphntj^n,  rprinzan  (unten  p.  2IG)  ~] 

[m«i/,  and^  und']  nr.  596.  blindan,  bland,  blunduii  (milcere, 
turbiirc)?  gotb.  bliuds,  alth.  pliut  (eoeciis);  altn-  blanda  (mitcere) 
bland  (ntixtiira)  alth.  plantan  (mifcere)  mhil.  nddanden  (turbiire, 
onus  imponcrc)  bk-uden  (coocare);  allu.  blunda  (dormire)  blundr 
(Ibpor)  —  nr.  596.  tindan,  taud,  tnnduu  (ardere)?  ultii.  tiunn 
(filex,  pyrites)  tendra  (acoondere)  alth.  zantro  (calcnlus,  feuer- 
llcin)  [mild;  zander  (urdor)  Dinl.  .317.  golh.  tundjan  (incendere); 
intiindnan  (nri)  I  Cor.  7.  9]  zuutro  (fomes)  zuntjan  (iiicendero).  — 
[nr.  596''  lindan,  land,  luuduu?  linde  (tilia)  bind  (t(?ira)  lund  (ne- 
mU8).  Seland  heilU  Yngl.  Ihfja  c.  5  Selund.  —  nr.  \i'M\'  rind:in?  .-üth. 
rinta  (cortex)  altn.  rindr  (terra);  «Ith.  rant  (niargo,  clipeus)  — ] 
ßO  [Vh/j,  «»/>,  tt«^]  nr.  597.  fvinjinn,   rvan|>,   rvun|)uu  (vigerc, 

valere)?  goth.  IVinlis,  agC.  iVid  (fortis,  vehemens,  doxier)  goth. 
rvinjman  (crei(*n*)  altn.  iVinnr  (tenax,  prudens)  mbd.  I'wint  (vio- 
lentus);  agl'.  iVade  (violentia?  fcillio,  niptura,  veHigiutn)  wahr- 
ruhdnlich  da»  fchweiz.  Ichwaud,  fchwändleu  (berghung^  wald- 
geh*),  fchnitt)  vgl.  Stald.  2,  359.  360.  Oherlin  1606.  —  nr.  597^ 
tin{^ian,  tatip,  tuul>uii  (comminuere)?  alth.  zand  (deus);  goth. 
tunfius,  agi;  tod.  —  [nr.  597*  iun]:an?  naiijijan,  nendau.  — ] 


\ 
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*)  ob  dlAfes  ondtnn  n«nune  folgt?  Schiller  hat  2IS*>  «ns  den  Tcrlornca 
hTRin.  dhetiior  (cnparcnlaa)}  dju  kkum  (Ur  lünftr  Acht,  vidlcicbt  pinui,  Jiua, 
{»etDUD,  JimuADS  fordert? 
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[inJc^  anky  unit:]  tir-  A9S.  blmkan,  hianic,  hliinkiin  (torqii^re, 

ifctere);  inbd.  feiten,  ubd.  gcwöbu).  liiik  (fiotilcr  t.  e.  GuuoJub, 

))iqiiuci,  wie  recht:  ^ntde^  llrack):  alth.  hlan<:ha  (ilia.  luinbim 

flfxutifitate)  ohd.  geleuk  (articulus)  ultu.  blpcki'  (torqnea,  cn- 

0;  fwht  hei  0.  iaklenkun  (iutibulare)  f.  inhleukau  und  unler 

Le  (|)(;lTiüuH  jauuac')  i'.  Itake?  —   oe.  ö!)9.  jjiiikat),  bank^  ^un* 

10?   ^otb.  |iagkjan,   aJtii.  dpiibaa    (cogitare)  altb.   uanh,  altn. 

(gratia)  ulth.  danhon,  altu.   f>ack«   (agere  gratias);  gotb, 

^kj»n,  alth.  dunlian  (putarn^  vidcrt)  mhd.  dunke  (opinio,  am- 

ultD.  I^otti  (arrogantia)  J»yckja  (irafci,  luporbire).  —  nr.  600. 

u   tlank,   duukuD  (oblV-iirari)?   altu.  iJöckr  (uiger)  döckva 

>brciirKre);  .tltf.  diinkar,  alth.  tiinhal  (nb[(:uriitt)  nhd.  (Iiiiikol  f. 

lankel.  —  nr.  601.  finkan,  fank«  IVinkun  (rciutilliirc):'  alth.  vinho, 

mbd.  Tinke   (fringiUa,  a  colore  (lavn,  aureo);  vanke  (fciulilla); 

nhd.  fiiukc  [h  nacbtr.}  —    nr.  (^02.  Ikinkan,  iltank.  rkunkiin? 

nihd.  Ichinkf  (crui-.  pema);  aj^l".  iiuinea  (tibia,  cruK)  mhd.  Iclion- 

kel  (temur);  nhd.  niuudart.  Ichunk«'  f.  Ichinke;  loMtc  nicht  alth. 

ihan,  mhd.  rch«;nkL>u,  iif*i'.  Iccucau,  altn.  llit-ukju  (vluuin  in- 

indore,  promere  und  allmählig  larf^ri,  donare)  [I'.  kl.  Tchr.  2, 

179.  180.  (iie^eu  pruoz  ü^  herzou  lohenken  liederl'.  3,99.  fchcuken 

^  donare  (urk.  t.  1448  Kindl.  hüriijk.  578.  tod  jjiCeancta  (mor- 

Icni  propiuavit)  O.  V.  8,  55]  daher  rflhren,  daß  miiii  in  frflhUer 

^leit   dab   {fetriuik  mit   einer  (kuöcbcmcur')   rubre  aus  dem  faß 

Uafeo  lieft?  foellr.  ein  pfiff  weina,  Tgl.  1,  4f)2.  fiher  pinen]  auch 

ibei  libicf'n  (uötenfpicler)  dachte  man  fpüter  nicht  an  den  begriff 

ron  crus  in  tibia.    [das;  reine  gelchinke.  geichenke   (der  einge- 

lÜne  trank)  Hnrtm.  v.  glouben  930.  1005] 

[i«jf,  rt»<^,  w^]  or.  ß03.  fingan,  fang,  fungun  (eapere,  acci- 

re)?    gotb.  figgrSf  altb.  vinkar,  ahn.  fbignr  (digitas);   alth. 

ranc,  altn.  fang  (captura,  aequiniin)   altb,  vanknn.  altn.  l'äuga 

[occnparp)  —  nr.  604.  gingan,  gang,  gungun  (tendere)?  ahh.  0. 

_  >,  mhd.  giuije  (de  11  de ri um.  {innen  und  trachten);  gotb.  gag- 

I,  altb-  kaiikan,   altn.  gauga  (ire)  etc.   —    nr.  605.   Inngan, 

lang,  bungtiu  (tcneri,  impoti)?  altn.  hänga  (penderc)  alth.  han- 

_kan  (fol'pendere)  nhd.  bang  (cnpido,  propenfio);  goth.  hubrns,  alth.  Bl 

lunkar.  altn.  hüngur  (fumes,  uppetitus  vehcmens)  —   nr.  i'}0&. 

tingan,  tang,  tungnn  (pangere)?  agf.  getioge  (fa<-nnduK,  wahrfch. 

tynge);    [tangano  lex   fal.]  altb.    zanka,  altn.   tßng  (forceps) 

fängt  (lingnla  terrae,  erdzungc)   agf.  betenge,  get«nige,  alth.  O. 

jiiengi  (vicinua,  proximus.  junctns)  altn.  tengja  (^jnngere)  tengdr 

[iQunctn«,  affinia)  tengdir  (afiinitaä)  [tenglla  (cnnipages)  vgl.  zan- 

_?r   Tin  r.  136];   goth.  tuggö,   alth.  zunka,  altn.  trtnga  (lingua) 

[•Itn.  töngl    (luua,   iingnlata?)    agf.   tungi^l,    alth.   bimiU/nnkal 

[Cdu«)  altn.  kizunkal  (fat-imdus)   kizunkali  (pocGs)  —    nr.  607. 

lingan,   bang.,   bungun?   altn.  bang   (pnlfatio)   hänga  (pnlfare); 

>lattd,    bunge  (tympanum)  [mbd.   bengel   (fuftis,  quo   pulfatur) 

Tgl.  Ben.  wb.  1,  137]  — 
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III.    /aut  utui  ublaut.    f^hrne  ßarkt  verha. 


[airr,  arr^  aün-]  ur.  ß08.  fiiairr»!!,  l'narr.  ti)i\iärnin  (flre- 
pcre)?  mhtl.  (har,  -rrcs  (ftrepitus)  tnarren  (foiiarp)  nhd.  Ichnarre 
(tiirdus)  Icliiiarclieii  (Itcrtcrr);  inhd.  fnurn-n  (('otiucn  facerc  celc- 
rcm  et  Iremuliiui)  —  nr.  ftOO.  Ipairran,  fparr,  Tpaiirrun  (paterc, 
ringcre)?  altli.  l'parro,  mhd.  Tparre  (vectis,  trahs,  ppJTiilus)  alth. 
rperran  (claudere)  in-l'perran  (reeliidere)  [gt-lpirr«  N.  Cap,  90J 
nhd.  ger|>erre  (contignatio)  altn.  J'perra  (repiigiilum)  Iperra  (dia- 
iendore);  verwandt  mit  575?  —  nr.  610.  llairraii.  Harr,  tlaürrun 
(rigerr)?  nhd.  ftiiir  (rig^idns)  Itarren  (rigpfcerp);  goth.  and- 
ftaVirran  (nnitarrcn)  nilid.  ftorre  (tninciie).  —  [ur.  filO"*  girren, 
gurre.  — ] 

[aii-nu  arm,  aürm]  nr,  611.  vairmau,  vann,  vaürmiin  (tepere, 
calere)?  alüi.  warm.  altn.  varnir,  agl'.  Teanii  (tepidus.  calidiis) 
goth.  varmjan  (calefacore)  altn.  verma  (frtvpre);  gnth.  vaiirms, 
alth.  wurm,  agC  vyrm,  altn.  ormr  (vcrmis,  anguis)  nach  dem 
glauben,  daß  wünne  durch  wärme  und  tj^ulniR  gezeugt  werden"), 
ohne  daO  Eie  faul,  ('iterig,  giftig  lind?  vgl.  altn.  eitr-omir  (l'er- 
pene)  agf.  hand-vyrm  (paronyc:hia,  geCchwflr,  wurm  am  tiager) 
agf.  vorms  (pus,  Janies)  altii.  w^ritiuot  (oder  werniiiot?)  agf.  vRr- 
niöd,  vnrniöd  (abliiilliiiiiii.  würnuiider,  biltt'rer,  bPilJetidcr  trank, 
fchwerlifb  wurinvertreibonder,  oI>wobl  engl,  wonnwood ,  nnl. 
wormkniit).  —  [nr.  filP  airman,  arm,  ai'irmun?  arms  (brachium, 
vis)  oirmans,  airmuns  (fortis?)  alth.  irman,  Srman.  altn.  iörmiiiit 
vgl.  arminius.  beJlütigt  das  flav.  ramo  (arm,  (chulter)  und  ramcn- 
vplik  (iVhr  groll)?  —  nr.  (ill'  hirmen  (celVare)  harni  (dnlor)  — 
nr.  611'^  l'chwirmen   FI.  Sachs  U.   4,  SS"-  Icbwarin.   — ] 

[fji'rny  arru,  niirn.]  nr.  612.  iTtaiman,  l'karti,  fkai'irnun  (irridero)? 
alth.  fkgrn  (fcurrilitas)  Iciruo  (iciirra);  altn.  fkarn,  agl'.  Iceam 
(biturn,  lYercns).  —  nr.  ßl3.  kairnan.,  kam,  kaVimun?  [thar  man 
chorn  chimit  ker.  28]  alth.  chörn,  chömo  (graniiin);  chom  (frii- 
fi2  rnentiim)  altf.  curni,  gotb.  kaum,  kaürnö  (fninientum).  —  nr.  ßl4. 
bairuat),  harn,  hiuirnun?  alth.  hirni,  altn.  hiarni  (cerebrum)  alt- 
friet'.  hSnic  (angnhis);  gotb.  haürii.  alth.  Iiorn  (cnrnu,  gleich!",  aya 
dem  bim  gewat'hfein)  agf.  byrne  (?hirne,  angnlns)  —  nr.  fJlö.  fair- 
nan,  farn,  faurnun?  gotb.  fairnis,  altb.  virni  (vetiis);  altn,  forn.  — 

[ar'rp^  arp.  ««/■;>]  nr.  fil*!.  fcnirpan,  fr-arp,  fcaurpun?  alth. 
larf,  I'carf»  altn.  Tkarpr,  agf.  fcearp  C»cer,  durns)  altn.  l'kerpa 
(acuminare):  agf.  fcyrpan  (anuere)  aith.  [fcurf  (tinea)  bonn.  24, 
13]  Tcurfan,  mhd.  fchürfen  (excudere)  altn.  fcorpa  (vehementia 
[cruHa  durior)  fkorj^inn  (rugofna)].  — 

[airh,  arb,  avrb]  nr.  dW'  tairbnn?  altb.  zerpan,  davon  zer- 
pan,  Karpta  (volutare)  vielleicht  zurba.  agf.  turf  (nefpea,  runder 
r«fen)?  — ] 


*)  Snorrftefldft  fi.  15.  ilie  zweree  entrpTingon  nuk  fHnlniii  In  wiirmgerbUl ; 
^nnlingr,  wiirmlein,  nicht  hloCs  vonniailuN,  rnndern  dborliaiipt  c&taliu,  bral,  klai> 
pei  gflfchöpf,  du  eben  «nsrchlafT,  fotas  a  foTendo. 


in.    laut  und  ablaut.    eerlornc  ftarke  oerha. 
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[otrt,  arC,  attr(\  nr.  617.  airtao,  art,  aürtuo?  kauu  Sr/.  (lue- 
lum,  dfts  wachltmde)  lieb  mit  goth.  nürts  (herba)  Ai'irti-gards 
is)    agf.  urt-geard,    engl,   orebard  berübrun':*    —    iir.  BIS. 
I,   vart,  vaürtim?  goth.   vaürta,  altn.  urt,  altb.   würz,  agl'. 
Tyrt  (ndix).  —  [ur.  618''  ftairtau?  altb.  Ü6rz  (üauda)  agf.  Ueort; 
^fturttto  (labi)  — ] 

\aifd,f  arä^  aürd\  ur.  619.  bairdau,  bard,  baürduu  (tiruiari)? 
ith.  hairda  (grex)  baJrdeiti,  altb.  birti,  altii.  birdir  (ciiUos)  agf. 
i^rd  (grex)  birde  (paftor)  altn.  hird  (latcllitium)  birdr  (tutue); 
goth.  bardus^  altb.  bi'rtif  altii.  bardr,  agl'  beaid  (durus.  eigentL 
firmus);  gotb.  baürdi^,  altfa.  burt  (janiia,  clatbium,  muniineu) 
aitfa.  burl,  agl'.  bord  (tbc-iäurus,  a  cullodieiido?)  wobei  uur  dip 
gotb.  form  huzd  bedeukeu  macht,  vgl.  unten  Izd,  a/.df  uzd. 
[Tgl.  Schiu.  2,  -242) 

[eiirPy  arpf  aürp]   mit  iViikung  des  [»  iu  d.  ur.  620.  airjian, 

.v}>,  aürpun?  gotb.  air[*a,  alth.  ürda^  agl'.  eorde,  ultu.  iürd  (terra); 

1.  art,  agf.  (ard  (Ibtum,  natura,  iuduleij)  iiltb.  artöu  (babitare, 

colere)  srtÄri  (cultor)  agf.  ßardjan  (habitart-)  ahn.  ardr  (aratruni) 

oder  dies  xu  571''?  wie  l1av.  ralo,  oralo  zu  orati.   — 

[a?>X-,  arX-,  uürt']    nr.  ß*21.  ftairkan.  ftark,  ftai'irkun  (rigere, 

puüere)   allb.  ilarab,   agl'.   rtcarc,   iiltu.   Jlerkr  (fortis»   rigidus); 

goth    Htatirknan,   altn.  Aurkna  (rigefcere,  erlbureu)  altn.  Ayrkr 

(forti«),  hierher  wohl  alib.  llorah  agf.  ftorc  (ciconia)  agf.  Ilyrc 

l!(juveuf«a)?  —  [nr.  621''  inairkan?  niaika,  uiörk;   inyrkr.  — J 

[airff^  ort?,  aiity]  nr.  Ü'22.  aJrgan,  arg,  aürguu.''  alth.  arac 
(tenax,  avarufi)  lougob.  arg  (iuers,  P.  I>iac.  6,  24)  ;igf.  ?arg, 
altA.  argr  (inere,  deies,  vecors);  agf.  yrgd,  yrhd  (ieguities,  igua- 
ria)  —  nr.  G23.  kairgan,  karg,  kaürguu?  mhd.  karc,  -ges  (.'iHii- 
tn»)  nhd.  karg  (tonax);  mhd.  kurc,  -ges  (lepidue,  callidus)  — 
ttr.  624.  voirgan,  varg,  vtu'irgun?  gnth.  vargjan  (ccmdcrunarp) 
altn.  varpr  (latro,  nialeficuK,  ttipus)  agl".  v«arh  (furcifer)  luhd.  £3 
irarc;  agf.  ryrgean  (cxfecrare,  nialodicere)  lubd.  würgen  (Üran- 
gulare,  occidere);  die  ganze  zuf.  llullung  noch  unticber,  felbll 
oh  der  (tamtn  nicht  airh,  arh,  anrh?  — 

[airfi,  arfiy  irürh]  nr.  625.  |Kiirbaii,  jiarb,  |)ai'irhnn  (pertuu- 

fae)?  gotb.  l>airh  ([)er)  fiairkü  für  JMirbö  (forameu)  alth.  durah, 

kdurb  (per)   durahal,   durhcl.,   niLd.  dürkel   (pf^rtufus)   agf.  {Hirh 

'aer)  |>yrl  (furainen)  [lyrel  (porioratus).  —  [führen  bairbts  uud 

lArbtfl  auf  bairbau,  tairban?  vgl.  p.  403.  —] 

[ifpi  afji,  u/^j  ur.  62ä^  altb.  zifpan,  zafp.  fircifpit,  arzifpit 
[extru'Gt?  extrudit)  ker.  116.  Diut.  1,  217.  nhd.  zafpel.  -  nr.  625" 
lifpau,  hafp?  baipiln.  —  0^625**  tivifpan,  bvalb':*  tirtbuefbeii 
1.  IV,  1,8.-] 

ff/'ife»  aj'ks  tt/4]  nr.  626.  frifkan.  frafk,  liulltuii  (vivere,  vi- 
tre)?  alth.  frifcing  (victima,  i.  e.  geopfertrs  junges  fleifuh,  caro 
foeua)  [vgl-  grücnez  vieifch  Eracl.  S484.  gröne  \-leifch  Bruns 
Bitr*  171]  uhd.  frifchling  (porcclliis)  mhd.  vrifcb  (recens,  vivi- 
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ni.    faut  und  ablavt.    verlorne  ßarke  verba. 


du8,  viridis)  altu.  frCfkr  (viridis,  von  kaUeuaiigcu);  ital.  fraTca, 
franz.  fraife  (frifclie,  wildp  beere)  gleich  frel'co^  frais  aus  dem 
deutlchen;  alth.  (rote  (rann,  von  der  grünen  färbe)  frufcinga 
(vicümu,  1  uud  u  in  diefein  wurte  zweifelhufl,  abtir  beide  liier- 
ber  dienend).  —  nr.  ti27.  dilttan,  dal'k,  dulkun?  alth.  tue 
(meul'a)  tilco  (aluniiiiis,  coniiiieiiüiliä)  allu.  dillir  (putin:i);  dafk 
(ictus)  dal'ka  (percutere)  der  üherganjr  der  bedeutung  noch  duu- 
keU  alth.  loTca  (per»,  auch  wohl  ciltn,  vgl.  gl.  Dionl'.  328.  39G. 
fitarcia).  — 

\}zdt  aid,  vsd]  diefer  goth.  foriiiel  wOrde  die  alt*.  6dd, 
add,  odd  eiitlpreoheti,  aber  die  alth.  crt,  art,  urt,  welche  l'cbon 
oben  der  gnthilchen  aird,  ard,  aürd  parallel  lief,  vgl.  theil  1, 
(j7.  12(i.  319.  Wän>  das  goth.  hu^d  uud  vielleicht  azd  nur  ge- 
milderle  auörprache  für  hai'ird,  ard?  vgl.  nr.  619.  (J20.  oder  ift 
die  alth.  vermüchiing  beider  forinehi  unorgaDilch?  Äblaui  ver- 
rfilh  lieh  iu  folgfuüeii:  iir.  ü28.  Izdan,  azd,  uzduii?  altn.  edda 
(proavja,  vielloii^hl:  origo  generis?  oder  fumma,  aiietnritas,  acu- 
nien  als  nauic  für  die  alten  diclituugea'r');  oddr  (cufpis,  luucro), 
agl'.  ord  (acies,  aeumen,  initiuni)  alth.  ort  (niai^o,  extremttas, 
iuitiun).  ort-vrunm  aiietüritas)  —  nr.  629.  brizdan,  brazd,  bruz- 
dun?  alln.  hredtla  (culter  bievis)  agl'.  brerd  (?  bröurd)  fuinma, 
luargo:  alth.  prarl  (ora,  lubniui,  labium);  prori  (ideui)  agf.  hrunJ 
(piiDctus,  fpica  frunienti)  altn.  broddr  (aruleus,  trliim).  — 

[n/A/*,  a/ij\  aühj']  nr.  (j30.  fathfan,  fahs,  faühlim  (comari)? 
alth.  vah»,  agf.  leax,  ultn.  fax  (cuina)?;  alth.  vuhs,  agf.  altn.  fox 
(vnl{>c6,  das  haarige  thier?)  [Pntt  l,  150  ftimnit  zu]  vgl.  nr.  550. 
halb. —  nr.  631.  lailil'aii,  lahs.  laiihl'uu  (ipleudere)?  [iingelachfeii 
(rndia)  bei  Kofeiiblüt  tind  H.  Saehs]  alth.  lahs,  agf.  leax  (falmo); 
alth.  Inhs,  agf.  lox  (lynx).  —  [nr.  ti32.  f^laihfan?  woher  plahijao, 
)>lahfnan.   — ] 

[ipp*  <^pPy  '*PP]  "'"•  '^33-  *^1^''-  zipfau-  zapf,  zupfuii?  zapfo; 
icipfel;  zopf,  /upfeu,  heri-ziipf  fr.  or.  2,  491.  Halu/e  2,  65.  — 
nr.  634.  alth.  chlipfan?  bechlopfaii  N.  Cap.  33.  i»hd,  klopfen,  altn. 
ktippa  (fecare)  klippi  (mallii)  kleppr  (tunior,  uodus)  klappa  (pal- 
pare)  klapp  (palpitatio).  — ] 


C.    'terwaiße  tcurselH, 

Von  den  der  fprache  verbliebenen  (Marken  verbis  ift  eine 
anfehnliche  zahl  Wortbildungen,  welrhe  fleh  ohne  zweiiel  noch 
lehr  vermehren  liidt,  dargelegt  worden.  Sodann  habe  ich  eine 
gleiehfallß  nicht  geringe  reihe  von  Wörtern,  die  mir  im  verhält- 
ntile  des  laiita  und  ablauts  zu  ftehen  fcheinen  auf  verlorejie 
ftarke  nüuunc  zurflekzufithren  gefucht.  Was  im  einzelnen  ver- 
fehlt wurde  mag  ücL  aufheben  gegen  das  richtige,  welches  fort- 
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m.    laut  und  ablaue,    renraij'te  wureeln. 
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forichuug  hinzuziiillgpu  vorbebalteii  bleibt.  Iin  ganzen 
btet  kann  iinmer  angenommen  werden,  daO  aus  den  fol- 
ebergeftalt  nacb^ewiefoneu  quellen  übc-r  IJcbrutbitlhbimdcrt  doiit- 
üAer  wurzeln  finc  unzabt  von  Wörtern  aller  nrt  in  größter  ftillc 
Duii  Inu'litharkeit  Jlrüiiie.  Sie  machen  die  deutlichlie  krafl  und 
gnmdiage  unlerfr  Ipraebe  aiiG. 

Bi  bleibt  aber  eine  wo  uicbt  gicicbe ,  docb  t>edeuteude 
maOe  Ton  Wörtern  zurück,  die  auf  ihren  einfachen  hel\andtheil 
grfllbrt,  d.  b.  aller  ableituiigütbucbltaben  etithuudcn,  der  vcrglel- 
cfaeoden  unterfui-bung  weiter  keine  Terliälttiille  den  lauta  und 
ablaots  darzubieten  tcheinen.  Sie  nenne  icb  verwaise  wurzeln. 
Nur  Dacb  dürrer,  unlieberer  aualogiu  laUuti  lie  lieb  iu  die  ab- 
lautende  cnnjniration  einllelleu,  während  bei  <len  unter  B  an- 
geführten Wörtern  einltinitiii|^c  verwandtlcbait  mehrerer  glieder 
eine»  geibfaleebta  den  fchlult  auf  den  untergegangenen  l^aniin 
«abrl'cbeinlioh  machte. 

Statt  von  tblchen  allein  Uehend^u  Wörtern  im  :illt;emeinen 
ioAthige  beifpiele  zu  geben,  will  ich  die  grflude  entwickeln, 
welche  hier  dem  etymologeu  groÜe  behulJumkctt  anzuwenden 
ratheu: 
^^i)  die  regeren  kurzen  vocale  a,  i,  u  lind  lehwieriger  zu  falten; 
^^^  auüer  den  I'.  6.  angeftlhrU-n  formeln.  wclelie  zweiuiahl  ver- 
^B  fchieden  vorkommen  kflnnen,  haben  uns  die  vermuthlicheu 
^H  Itarkeu  verba  noch  folgende  weitere  ergebeu:  U  lieht  VHI 
^^  und  IX;  «/«,  m«  rteben  IX  und  XI.  Zweifelhaft  würde  allb 
z.  b.  feiu,  ob  das  alth.  luau,  ultji.  fvanr  (cignua)  von  Iviuau, 
frao  oder  ron  fvanan ,  fvön  llamme  ?  zweitelhaft,  ob  diis 
gotb.  nati  (rete)  der  form  natan,  uöl  oder  nitan,  nat,  nt^tmi 
angehöre?  fQr  jenea  lieOe  Geh  etwa  nAta  (piippiß)  herbei- 
ziehen. ixXr  letzteres  mit  mehr  wahrlcheiulichkeit  alth.  ne^ila, 
agf.  uetele  (urtiea),  aub  der  man  faden  Ipinut;  die  in  der  6ft 
bedeutnng  wie<ler  ablenkenden  nats  (niadidns)  uatjan  (rigare) 
fuhren  auch  iu  der  torm  uicbt  weiter.  Solche  bedenken  in 
vielen  fällen.  Vielleicht  lehrt  (ie  die  forgfamer  unterlhchte 
ableituugslebre  (cap.  II.)  manchmahl  entfchciden. 
fcy  kurzer  rm-al  mit  doppelter  cnnibnanz  wellt  in  der  regel  auf 
eonj.  XU.  z.  b.  fifc  (pifcis)  auf  den  ubluut  falc;  ihoils  aber 
fcfaeinl  auch  hierbei  die  ableituiigslebre  noch  nicht  weit 
genug  vorgerückt,  nni  die  bel'chatifenheit  des  hinteren  vocals 
Qberall  ficher  zu  bcwrtheilcü,  theils  zeigte  buch  I,  dall  viele 
oonf.  geminationen  fpäter  entipningen  find.  Wer  wollte  aus 
einem  ohd.  held  (heroe)  fels  (rupea)  heune  (gallina)  hülle 
(tcgmeu)  ein  hi-ldeu,  veli'en,  hinnen,  hillen  Ichlielien?  Das 
goth.  vuIlA  (lana)  deutet  mit  mehr  ichetn  auf  ein  villau, 
rall,  vuUitn,  als  das  mhd.  bal,  -lies  (pila)  auf  bellen,  bal, 
buUeu  nr.  333.  föhrt ,  welches  mit  unvereinbarer  anderer 
bedeutnng  fcbou  vorhanden  ill.     Vergleicht  man  boln,  alth. 
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poIÖn  (jacere)  Ib  wird  die  form  böln,  bal,  bMen,  boln  (aach 
XI.)  viel  gluubliuhfr. 

c)  der  lange  vociilluut.  Ichwerfölligerer  uatur,  bezeichnet  au 
üeL  jedcemabl  ciiit-  bulliiuiute  iLirkc  cuiijugaLiuu,  fulgliub 
ftihrt  goth.  brAt  (tectum)  auf  lintt^u^  hmt;  |)pilivö  (touitru) 
auf  |)eilivaii,  ]}EiibN%  ))aibvuu:  Itäins  (liipis)  auf  Ittnimn,  lläin, 
Hiuuu;  üulTi  (uuris)  auf  iulau,  aus,  lüuu;  liup  (cantus)  aut' 
ltu{}an,  läu|),  luj-'"n;  uieuu  (luna)  auf  minan,  man^  m^nun, 
Uiuuans  ctu.  Gleicbwohl  wäre  dor  Icblui)  in  allen  föllen 
trfkgerifiji,  wn  Qdntractioii  uixl  coiilVmantjiuftüfiin^  den  dipb- 
tliougen  erzeugt  habcu  kountc,  wie  in  l'pätercu  mundurteu 
hilufig  gel'üliiebt,  da«  mbd.  nieit  (virj^o  f.  uiaget)  das  ubd. 
hain  (lucus  aus  bageu)  weilen  daber  auf  kein  miden,  meit, 
hinten.,  hein.  Aucb  tUteru  dialecU*  gewähren  dergteicbeu 
unorganiicbe  dipbtbongen.  Das  alui.  liaukr  (accipiter)  l&ßt 
Heb  uicbt  7.U  hiuku  (fuvcre)  Hellen,  es  L-atfpraug  aus  bavekr, 

'haj'ukr  (agf.  böafoc,  jUth.  bapub);  eben  l"o  wenig  il\  gaukr 
(cuciduü)  ablaut  von  giuki  (uüm.  pr.),  welcbes  auä  giTeki, 
gii'eki,  altb.  kipibbu  erklärt  werden  mub.  Ein  inerkwQrdi- 
gero9  bfil'piel  gewJitrt  diis  «lih.  poum  (arbor)  und  vicUeicbt 
andere  fubt^.  iuif  -ouiii  uit-br,  leb  fltlire  Ge  nicbt  auf  eine 
Itarke  form  Vuniau,  tiuia»  uinuu  zurück;  pouuj,  früher  paum 
M  enll'pricbt  d<>nt  gotb.  bagui»,  altn.  badinr,  fuheint  folglich 
aus  pagam  (wie  Ipäter  meit  aus  magetf  magit)  hervorge- 
gangen*). 

d)  andere  fcbwierigkeiten  machen  fpäterbin  vergrfiberte  und 
vermilchte  coalbuautverb&ltniÜ'c.  Nawentliub  /älite  icb  hier- 
her die  weitgreifeude  v<?rwandlnng  des  f  in  r  und  die  apbü- 
rel'e  der  fpiranten  h  und  v  [f.  uachtr.].  Wenn  jener  zarte 
imterfcbied  zwilcbun  f  und  r  individuelle  wursteln  bddet,  z.  b. 
nr.  292.  vil'an;  nr.  572.  vairan;  ur.  547.  IVilan:  nr.  328.  I'vai- 
ran;  nr.  548.  kilan«  ur.  576.  kairan,  ohne  verglcichuug  meh- 
rerer muudarten  daher,  xu  wetc;bem  lYunime  d.is  alth.  cbar 
(vas)  gehöre,  (es  dürfte  formell  zu  beiden  letztcrcu  nicbt 
mir,  fondern  auch  zu  einem  karan,  kor  oder  kafan,  kds) 
unbelliuuubar  Iciu  würde;  fu  find  verwaille  wur^Eeln  mit  die- 
len buchltaben  nicht  leiL-htHnnig  ans  ihreuL  dunkel  zu  rcillen. 
Da6  alth.  peri  (bacca)  fügt  lieb  nicht  zu  bairau  (nr.  32.^.) 
weil  die  gutb.  form  ball  lautet,  welchea  ein  bilan,  bas,  befun 
verlangt,  oder  zu  bafan,  bös  (nr.  484.)  f&Ilt.  Dem  warte 
Rar  (fturnus)  z.  b.  getraue  ich  mir  nicht  feinen  l\amm  an- 
zuweil'cu,  etwas  leichter  wäre  es  für  alth.  aro  (aquila)  altn. 

*)  Ditfe  «ahinehiauD];  «irO  wichtig  (tlr  d«8  tgr.  erf  (I,  233.],  du  venrickel- 
lor  ond  ■bgowichuner.  oln  iIoj^  alth.  «u,  ou  «rcheini;  au«  hÄgm,  biiagm  worric 
beaTin,  bcHm  (fliffepi,  uihoi-,  Ügnam)  vgl.  bym  (cuba,  bUfBinftrumcnt  aas  holt}. 
Doch  bleiben  iweifel;  leäin,  «h«!,  zoiim  geninbnt  an  nr.  320!  [Uiiil.  1,  $77*  Ctelil 
lb(jr«gma  f.  T^pi-j(x2,  ker.  273  torcgma.] 
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jri,   wo   iUicb  im  goth.  ara  da»  r  bleibt,  ail'u  kein  Ylaii,  as, 
CfaiD,    eher  ein  airao,   ar,   ^riin,   ai'iranS}  dn  audi^-re  grüude 
wider    ciu    aruu,  ör   Itiuitucu.     P^erucrf   da   iu    den  Ipätert^u 
lauodarteu,  nai^b  abgeliLllenem  anlaut  h  und   v,  ganz  unter- 
fcbiedeue   wur/elu  Ichfüubar  vereinigt  werden,   l'u   rinil  Wör- 
ter mit  uulautendeni  1,  n,  r,  v,   wo  bedeiitun)^  imU  analogic 
keiaeu    ausl'cblug  gibt,   lieber   aU    verwaille  wurzeln   aufzu- 
licllen  und  nicht  uurorJichti^  mit  andi^ren  Wörtern  7.\\  verbin- 
den,  die    mit  ibueu  utit'  gleiL-lier  reibe  üder  lelbll  iui  ablaut 
m  Aeben  Tcbeineu.     Vieb*  t>tyninla<^('ii  halten  /.  b.  -lie  mbd. 
Wörter  woJl"  (^lupua)  und  wöU'  (eatubis)  fiir  ehwr  wurzel,  da 
fie  arlprQugUch  gar  nicbti«,  weder  an-  uoub  auslautend  mit- 
einooder  ^meiu  haben  (jenes  f^oth.  vulfs,  ahb.  wolf,  wolves, 
aitu.   CillJr;  dicl'e.i  altb.   buült',  butiltea,  altu.  bvelpr).  — 
t)  fremde  eiugetnlirte  wOrter   find    in   der   regel    nicht  auf  ein 
deuU'cliet)  abbutst verhält uiä  zw  beziehen,  uin:h  mit  echtdeut- 
rchen,  die  ihnen  bucbrtäblich  verwandt  (cheinen^  itu  verbiu-  fi? 
den.     Das   goth.   tarkju  (lat.   t'alciu)   kimn    mit   til'kö  (pilcis) 
oicbtH    gemein    haben.     Manche    lehr    l'rühe    aufgenoumiene 
Wörter  verbergen  aber  ihren  auöUudirchen  url'prung,  wenig»-, 
wie  It-nhen,  pril'eu,    haben   lieh  aui>nuhuit> weile  Itarke  conju- 
gstinn    errungen.     Ueber    einzelne   bleibt   die   unterluchnng 
iweÜeJhat't,  fb  z.  b.  fcbeiut  das  alth.  weit  (ilati»)  verglichen 
dem  agi'.  vad,  engl,  woad  echtdeutJ'cb.  auch  formell  mit  ulth. 
wit,    agl'.  vtd  (jinipltin)  vereinbar,   ichwerer   mit   allh.  witu, 
agi'.  vudu  (lignnmj^  alle  bedentnngen  Iträuben  (leb,  man  mfll'te 
denn  weitiu,  das   gewOhniiufa   durch   cacruleus  (brab.  Ü56^) 
zuweilen  duruh  aureus  (duc.  243*)   glulltert  wird^   dem   be- 
griÖe  räum,  weite,  liitl  verwandt  erklären ;  wober  aber  da«  I', 
welches   romanilubf  formen  jene»  wurtes  eiul'cbalteu:  guaiida, 
waifds,   guelde,   guallum?   vgl.  Brimti  beitr.  2:um  deutl'uhen 
recht  p.  386.  — 


Schlufshemerkungen, 

1)  Etymologie  will  die  mann  igt  alt  igkeit  der  gereiften  fpra- 
cLe  auf  außingliche  cinlauhheit  der  formen  und  begrtfl'e  zurück- 
ftÜirt-n.  Dali  es  hier  nm  zweierlei  zu  tbun  fei.  um  den  buch- 
J'ubtm  und  um  den  geÜl,  haben  leicht  alle  eiugel'eben.  Das 
libliche  mit  leinen  Itufen  und  färben  reicht  uiinutct-  aus,  die 
ige  und  wege  vun  Gnu  auf  liuu,  von  geltalt  auf  gedanken  zu 
detiten,  denen  lieh  die  menfchliche  leelo  ergibt;  dahingegen  in 
meere  der  begrifle  alle  bedeutungen,  wenn  fie  nicht  durch 
formen  der  fpracbe  geordnet  und  feftgehaltcu  werden,  fehl 
"und  irre  ichweifeu.    ]u  der  deuU'chen  etymologie  ist  aber  bisher 
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das  körperlicbe  priucip  zur  uugebükr  gering  gelcliäUt  vord< 
TOD  eiaer  gruben  einficbt   in  laut-  und  formverbiltnilVe 
bend  bat  mtiu  ßub  ibrer  aawcndung  auf  den  Legriff  unterfang 
und    viel    zu    frQhc    die    vcrgieicbnng    fremder   verwaiiJter  fpr 
eben  bineingezogen.     Unerkannt  blieben  Jii*  gpaiell'^ne  tarbiu 
der  TOL-alp,  die  \'o  tief  eingreift,  die  genuue  abllufung  der  coi 
foQOiitircheD  tirgnne,   die   der  iiuterrucbiing  förderliche  dialect 
fche  abweitibung  in  beiden  *).    Vocido  uacb  orieutalifcber  weil 
Vi  fdr  gleichgültig  angeft^hen,  in  den  cunfonanzen  harte,  zu  keine! 
aeit   erlaubte   wechlel  zugelan^n.   koltei*-  es  geringe  mühe,   di4 
verrchiedenartigllen  wurzeln  zu  vereinbaren  oder  unter  vrillkßi 
liehe   bcdeutuugcu   zu   zwängen.     Und    mit    irgend   einem  det 
beutigen  dialecte  il't  wenig  üuzufangen.  wenn  nicht  die  lUmmt 
liehen  übrigen,  voraus  die  ältefte»,  hin  zugenommen  werden. 

*2)  Iiidem   ich   der  falfohen  inetiiodc  auäzuwetcLeii  trachlc 
fcheint  mir  frcilit^h,   daß   ich   eine   richtigere   noch  lelir  unvr>ll<i 
kommen   uu^Obe.     Liegen,   darf  ^/.weifelt  werden,  Jet/.t  fvboi 
alle  verhältnilVe  deiitfcber  bucblbit.eu  und  laute  am  tage?  kani 
nicht   fortfc  breiten  de   feinere   zi  rglirdfrung    derfelben    erft    d< 
blick  auf  den  rechten  etyuiolugiichen  grund  und  bodon   leitenl 
lob   antworte   mit   einer  uülerlclieidimg.      Die    beltimuiung  dei 
mnzelneii  bticbliithen  und  laute,  ilirer  zniammenlet>:uiig  und  vei 
ändcrung  läßt  fich  gewis  noch  erweitern  und,  da  in  diel'cr  hii 
licht   die  jüngeren  mundarteu    l'o   ^rob.   die  älteren  i'o  fein  er 
Icheinen,  genauere  bekünntlrbaO  mit  den  letzteren  **J  wird  ima] 
neue  uuliehteti  eröfiiien,   um  deren  willen  manohc-  der  von  mil 
verfuebten  etyinologien  aufzugeben  fmd.    Was  aber  den  ablant 
die  eigentlii^be  grundhige  des  ganzen  capitels  angeht,  Ib  glaul 
ich  nicht,  dal)  in  dieler  lelire  noch  bedeutende  nnderungen  ei 
folgen  können.    Alle  deutlcheu  ipracben  ohne  ausnähme  liewal 
reu    die    tiefgewiu7.elte    unterl'cheiduiig    der    fechti    ablautendeal 
conjngationen    bis    auf  den   heutigen   tag.      Die  gothilehe.    die 
formreicbile,    belitzt    hier    nicht    ui*'br  al**  die  neueaglileh«',    di< 
formärmrte.     Einzelne  verba  diefer  fechs  clalVen  verblühen,  di( 
abtheilung   felbft   dauert   fort   nnd   ausgellorbene  tlämme  bnbei 
Wortbildungen  liinteriallcu,  welche  der  uämlieheu  abtheilung  zti- 
getban  bleiben,  durchanft  keine  andere  zu  crkenneii  geben, 
in.  darum  unwahrLoheinlicb,  daß  die  volllt&ndtge  goth.  imindart] 


•)  Ten  Knw  b«t  die  Mblimte  tuerft  in  ihrer  wicbtJjfkeit  herrorgthnhen,  nnr| 
dto  rocttluntiMrcbieilc  nicht  Ib-en^   geouff.  na  w«ai^r(cn  dEc  der  cunroDAnu 
bcolukcbtet. 

**)  wOnfclicniiveith  bleibt  fefirutKung  und  durch fllhiunt;  dos  richtigen  unt«r- 
rdiicds  zvrirchen  d  tinil  'I  keim  altuordifehcn  in-  uad  ABBliiiit;  ich  hab«  1,  315^ 
dia  iin  genügen  de  Rarkifche  re^l  betweifeli,  hemnch  doch  b«rolKt,  in  geeeiDciü-- 
tigern  banitc  befiiirnnt  rerlnfs^n,  fo  oft  mich  die  aoido;pc  der  uibn};en  mnndarteu 
dKtu  tfcrcchlipe.  Die  reiche  noriiifcho  Tpriicbc  befitxt  nur  fo  mancbe  wöncr 
atufchlieblLch,  wo  nu  teidei-  nicht  wciEi,  ob  ihnen  medL  gebühie  odei  afp. 
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noch  rpicherp  frohere  rin  wfit^res,  unbekanntes  vcr- 
dc8  ablauts  beleüen  habe,  bloß  in  jeder  claile  erfreuen 
einer  reirbt-ren  zalil  von  wörtorn.  Hierdurch  vrird,  dünkt  69 
die  liatipirichtnng  deutJcber  wurzelforlchung  unwandelbar 
rfchöpfend  vorgezeichnet. 
"■8)  ein  anderer  erheblicher  zweifei  Icfaciul  der:  mflUfn  ßch 
knok  alle  nsd  jedf>  deutlVh^n  werter  aus  dielem  verhfiltnliTe  des 
knta  and  ablnats  erklSron  laßen?  Unfcrc  iprache  Aehet  bei 
ftiem  ^rften  hil\orifchen  auftreten  bereits  in  einer  beträchtli- 
rkea  ferne  ron  ihrem  urlpning,  d.  h.  ihrer  individuellen  nieder- 
Unleugbar  hat.  gerade  wie  fie  noeh  heute  eine  menge 
and  flexinnen  fortführt,  welche  wir  nicht  aue  ihrem 
flande,  rielmohr  nur  aus  dem  nns  gegebenen  frtlheren 
iten  virmögen,  Ge  fchon  damuhls  diuikle  und  zertrOm- 
foniieo   beibehalten,    deren    befriedigende   erkliirnng  errt 

»dem  nns  nicht  mehr  gegebeneu  anfänglichen  Ibinde  zu  er- 
ea  wäre.  Es  l'oll  aber  auch  nicht  jedes  wort  auf  dieiem 
B  wirklich  erifintert  werden,  Condern  luir  behau|]tet,  daÜ  iu 
Pfiner  inneren  ^''Italtnng  an  lie.h  nicht«  im  wideriprnch  ilehe 
mit  der  zwar  forlrtlckend  voIUUndiger.  njeuiahls  guuz  zu  löfen- 
den  aufgäbe.  Daß  in  der  that  keiue  f()l(!be  äufleren  wider- 
fprOcbt;  nören  rechtfertigt  den  zulanimeuhang  des  ablautenden 
prmcipa  mit  dem  element  der  deutfcben  fprache.  Ihr  ganzer 
ftoff  iil  durchdchtiger  geworden,  als  der  irgend  einer  andern 
mir  hekunnteii  Cprache;  durclifichtiger,  d.  h.  wir  l'eheti  oft  noch 
iuf  den  grund,  wenn  wir  auch  nicht  dahin  reichen. 

t4)  Will  jemand  einwenden,  die  unter  Jl  angeführten  wör- 
gleich  andern  nichtangeftihrten,  feien  noch  kein  notbwendi- 
(chlult  auf  den  jenmhligen  bel^and  der  vermutbeteii  flarken 
»,  fondem  nur  in  allgemeiner  analogie  unhewulli  den  herr- 
aden  voeallanteu  geuiäß  gebildet;  l'o  heißt  das  eine  lebon- 
uigp.  wahrrelieinlicbe  erklärung  rauhrn  und  eine  meoiianilche, 
mtwahrlcheinliche  ftir  fie  hinltellcn.  Auf  beiCpieie  des  laute  und 
■hUatB,  die  fleh  bloß  mit  hfllfe  fpiiterer  mundarten,  nicht  aus 
den  älteren  an  fleh,  aufbringen  ließen,  würde  ße  am  erlten 
Ten.  So  könnte  r.  b.  das  inhd.  trehten  (dominus)  verglichen 
dem  alth.  truhtfn,  altn.  drottinn  auf  rohem  wcchfel  des  ? 
o  (1,  33G.)  zu  beruhen  fcheincn,  keioeswcgs  auf  einem 
drehten,  draht,  druhten  (wie  vßhten,  vaht,  vuhten);  den 
|t:hlag  geben  müfte  das  agf.  drihten,  wenn  es  mit  Gcherbeit 
Ichreibnng  dryhten  vorzuziehen  iJl.  (1,  22ß.  ÜtiS.)  [es  beruht 
»ehr  auf  drikan,  dmk  nr.  301.]  Scheinbarer  wfire  folgendes 
)iel:  die  mhd.  eigennamen  dielleip,  nrtleip,  gotleip  etc.  lau- 7u 
''nhd.  dietlieb,  ortlieh,  gottlieb,  man  l'prach  fo,  weil  und  feit 
I  bh>b,  trieb,  fchrieb  f.  da«  mhd.  blelp,  treip.  ichreip  iprach. 
[Scbm.  2,  409.]  Doch  gerade  hier  waltet  offenbarer  ahlaut,  -leip 
m  or.  130.  und  bedeutete  urrprQnglich  relictus,  perma- 
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oens  *),  berührt  Heb  »Hu  geuau  mit  bt* Icip,  blieb  (remaufit),  di 
innere  berflhrung  war  lüugll  (tuverl\jiuden,  aber  wie  durcb  g 
beimcu  inltiuct  waudelu  lieh  diele  ablaute  einer  reibe  glei 
uiäiHg  miL-h  jedtr  lUrbuug  der  zeitcti.  Daä  ii\  im  nhd.  aic 
ÜberutI  gclcbebeu,  /..  b.  bei^  bleibt  heil)  und  wird  keiu  UiÜ  ( 
rei^  riü);  üitrcb  icbuUclie  iucuulequeiizeu  find  die  nhd.  lautTi 
h&ltutile  oft  au8  der  fuge  gerallieu.  — 

5)  [vgl.  nucbtr.j  gcwiUc  crfcbeiuuugeu  den  ablautfi  I 
Geh  aber  uicht  undt-r»  befeitigen,  al»  durch  die  aniiabme, 
derfelbe  wortrtauim  zuweileu  cwei  oder  mehr  ftat-ke  certfa 
zeugt  bat,  das  zweite  iil  aus  dem  erOeu  erwaehfen  imd  in  1 
frQber  zeit,  dal)  es  felblt  wieder  des  ublauts  fähig  wurde.  Nieh 
uothweudig  begreJA  die  Harke  coDJugatiun  unabgeleitete  wur 
teln  (If  S^O.y,  aber  nur  leiten  haben  fleh  beide  fütmelu  neben 
einander  erbidtcUf  meilteus  ill  die  ältere,  zuweilen  die  jflugen 
verloren.  Ich  unterfcbeide  drei  arten  "■)  der  aus  reineu  wu 
zelu  l\auimeudeu  dennoch  ilarkeii  verba: 

a)  virrba  der  liebeutcu  entipringeu  auä  dem  praet.  Ig. 
rcr  der  zehnten  imt)  eüfien  conjugatinn:  [oaman,  nüm  (nr.  467 
aus  uimau,  nam  (nr.  318.);  — ]  nialau,  uiül  (nr.  6^.)  aus  mal 
milau  (ur.  5H0.)  uhue  letztere«  Hellen  flcli  mülo,   mal  utu.  uicl; 
erklären;  —   galan,   göl  (ur.  67.)  aus   gal  von  gilan   (nr.  564. 
die  begriffe  von  färbe  und  ton  einander  berfthreud ;  ^  vielleich' 
halau,  bul  (ur.  465.)  aus  hwl  von  hilau  (nr.  314.)?   hält   (lubri 
71  cua)  bezeiubnet  den  Übergang  in  die  bedeutnng  von  hetudicbemi 
fühleppen  und  fehlcifen;  -    abali,  of  (nr.  474.)  aus  af  vou  Ibaai 
(or,  540.)?  avar  (iterum)  künutt;  vermitteln;  ~~  lluudan  (nr.  72.) 
verhält  ßch   zu   iludau  (nr.  545.)   fall   wie   das  D.iv.   ftaniti   zu 
llati;   —    gewj^ter   fcheiut  ilalau,  Hol   (ur.  464.)  auä   ftal    vou 
l'tilan  (ur.  313.)  zu  leiten?  den  gang  der  begriffe  küimte  nimao 
erläutera,  dab  wie  lliluu  uuf'erre  heißt,  wie  uama  (uomeu,  ordo, 
(bitus)  fich  mit  l'tal  (locus,  ÜatuH)  vergleicht;  —  beltätigung  der 
form  fwuoli  (tepiduu)  lt.  Iwuli  würde  zu  einem  iVulan,  IVöl  im» 
Ival,  fvilaii  (ur.  317.)  nütbigeu;  —  lind  fairau,  far  (nr.  573.)  und 
faran,  för  (nr.  73.)   verwandt?  —   fatan,  föt  (nr.  479.)  erklärt 
nicht  ausl&nglich  alle  wortfornieit,  uanicntlich  fordern  da»  altn. 
tiötur,  ahh.  vß^ar  (compedes)  [fitela,  fiötli]   daa  altn.  tit  (ruga. 
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*]  niij^carotieinlich  b«i)eutet  -licti  hier  nichl  -caruH,  ^lUieb  nicht  Deo  cNrnt; 
ilic  ^olh.  o(l«r  atiC.  fornien  wären  {litidldib»,  t>ii^laiSs,  utdliib«;  peüdUf,  giKlUf 
ttc.  die  Bi'tli.  Mrkuiidc  von  Arozzo  lici'crl  iIbkc^-cb  eiii  wirklichqs  gii|)liub«,  wenn 
ricbtifr  gelcfcii  wiitJo.    [vuibt-lipji,  fridc-licp  fielu  Mö.  2,  8&'] 

*")  ob  c«  utcltt  Docb  eitii|{<:  mehr  i^bc?  DumUch  berühnuigeii  dar  VUI.  ud<1 
IX.  mit  dvc  X-  uuü  Xltcn?  Denkbar  wiire,  dafs  da»  i  de»  [il.  VIII.  und  lU«  u 
den  pl.  IX.  ein  ^r*c(.  X  (v*:!.  tnidno  nr.  3S3.  f.  iridan)  zengtc.  Icli  ^Qn«  keiu 
bei/^l>ie)  aufscr  ririkan  C"r.  J&S**)  und  Ttreikiin  (nr.  IM.}  [hlikin  (J^r)  und  btei- 
Vaa  (181.;  kUioii  (,bW)  und  gltiUka  (148.)]  iünflarB  der  IX.  auf  die  XUte  g«ht 
KU»  du  umcrkuug  1'.  72.  livrror. 


in.     laut  und  abtaut.    j'ehiHßhemerhingen. 
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^l)  6^»    (plicare)  ein  TcrJorenes  fiUn,  fat;  —   [matan,  mAt 
"))  aoa   mitaii  (nr.  280.)  —  rakan,  rfik  (nr.  486")  ans  rikan, 
ir.  295.)  — ]  vnhQan  (nr.  108.)  fclieint  aus  vnilian,  vah  ont- 
vroratis    (ich    das   alth.    willti    (venuftus)   tinil    vielleicht 
te,  wiht  fammt  an^Tn.  (iiV  ich  zn  nr.  201.  gfll-hlageii  habo. 
Jl^tindi^n?  —  hiermit  fallt  endlich  auch  erwflnfchteB  licht  atif 
^^t  Dr.  489.  Torgl.  mit  naihvan  nr.  559. 
^^P)  die  «weite  clalTe  111  zahlroicher  imd  begreift  /ämmtliche 
fprba  der  KwRlften  conj-,  die  wegen  ihrer  doppelten  cnnfonan/ 
Dirmable  reine  wurzel  zu  enthalten  iV-heinen,  der  zweite  liinzu- 
»rtreten»"    conf.    nämlich    il)   iinorg.  tfeniinatioii  otler  ahleitungrt- 
Whflah«*.     Sie   entliehen   aber  entw.  aus  dem  plur,  praet,  der 
Ulften,    nder    aus   dem   praef.   der   Kebuten   und   eiliWn.      Die. 
^■he  irl)  mr  zeit  auf  aiel'em  wege  nacbweifen  kann,  (ind  fol- 
igmBe:    ftilliiii   (nr.  .S3H.)  fetzt  ein  verlorenes   beiJaii,    bäil.  büim 
tnraus    ("nr.  493.)   diinkeler   bedeutunp^.   .in?   welchem    aber  das 
ahd.  btl  (latrattis.  Ulr.  Tri/l.  3207.,  iiioweiitum.  quo  canes  feram 
allatrant?)  niederhelT.  noch  hente  beil,   ferner  das  altn. 
rmomentum)   nltb.  piladi   (iniago)  n.  a.  m.   gedeutet   werden 
►n;  —    glimmen  (nr.  .^fi4.)  ans  glJman  (nr.  495.)  [oder  gli- 
(nr.  565*)?  —  klimmnn  (nr.  362.)  aus  kiiman  (nr.  565');  — 
tmman  (nr.  591.)  aus  diman  (nr.  568*)?  —  fiiiniman  (nr.  S'iO.j 
las  fveiman  (nr.  110.)]:  —  ßnean  (nr.  398.)  aus  ITgan  (nr.  189.) 
—  fTindnn  (nr.  386.)  aus  IVeimin  (nr.  115.),  im  alth.  und  mbd, 
bffteheD   beide   flarke   verba  gleichzeitig;  —    ganz  analog  fliellt 
aas   geinan   (nr.  1 17.)   ein    mbd.    ginden   (hileere)   zu    dem    ich 
aber  das  praet,  gant  noch  nicht  gefunden   habe;  —   das  dunkle 
(»aihfim.  dsbfen  (nr.  462.)  gehört  wohl  zu  (jeihan  (nr.  197.)?  — 
gilpw)  (nr.  .'U5.)  ftlhre  inh  auf  gilan  (nr.  564.)  das  folglich  zwei 
l\Arke   vcrba  zeugt,  galan   und  gilpan;  —    brimman   (nr.  359.) 
ftammt  aus  verlornem  liriman.  bram,  bremuD,  brumane.  wovon 
noch  das  alth.  pr?mo  (oeftrns)  Obrig:  —  grimman  (nr.  361.)  aus  72 
cl"mero  griman,  gram,  gremun,  gruniaiis   woher  altn.  gramr 
lens,  tratus)  mnd.  gram,   altn.  gremja  (offendere)  etc.;  — 
(nr.  39G.)  aus  fjinan  (nr.  571.);  —   finkan  (nr.  601.)  ans 
verlornem  finan,  fan,  fi»niin,  fiinans  (Innere,  ardere)  wovon  goth. 
fbna.  altn.  fimi  (ignis)  vielleicht  goth.  fana,  alth.  vano  (linlenm, 
B  rplendore?)  und   noch  andere;  —   follte  rnilk:in  (nr.  3r)3.)  zuf. 
h&ngen  mit  milan  (nr.  560.)?  vgl.  die  fibnlichkeit  der  milch  mit 
dem  mehl  und  fcbnee  (altn.  miöll  nix.  mialli  eandor);  —  faihtan 
(pr.  460.)  mit   faiban   (309)  und  faban   (nr.  18.)?*)  —    Andere 
■M   fortgefetztes   lludium   entdecken;   begehrt  die  theorie   filr 

^H  *)  doch  fifhfiin  (BSO.)  fcheint  ein  verlornes  fiiihait.  fAuh .  fidhan  voraiutn- 
^Bn.  «OB  ilerTen  |>l.  prnet.  ncicb  TtüliA  (nitpcs  T.)  ülri^  iri,  Tn  dah  (loh  ans 
^^ft  pl.  pniet.  n«nnl«r  ein  pl.  pmet.  nwölfler  und  daraas  du»  gvoic  thetna  gebil- 
^Vb«tu?  baßätifung  gewikhft  nr.  G21.  631.  dA*  %ui  ftiuriui  nr.  631.  und  liuban 
tr.  S38.  veifft. 
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in.    taut  und  abtaut,   Jcläufibemerkunge**. 


jedes  vßrbuin  7.wolß:er  conj.  einen  oinfHclicren  Aitrken  Aauiiii,  io 
Gebt  mau,  da  Ol-Ii  nur  wcuigc  nacbweilcu  laltcu,  wck-bo  tutiuge 
UDtergegJingcn  iil. 

"l)  die  dritte,  wiedenuu  zablreicbe  claD'e  besieht  ßcb  ai 
die  redupUcierendeu  uuiijugatioueu,  von  weloheu  uaubfolgende 
anmerkuDi;  bandelt. 

6)  bisher  iA.  bei  der  ganzen  anwenduiig  des  iyj^euis  ftar* 
ker  conjugation  auf  die  wurtbildunK,  der  redupUcierendeu  gar 
noch  nicht  erwähnt  worden.  Denkl^jar  wäre  mm,  Co  gut  der 
ablaut  des  praet.  aaf  andere  Wörter  eiuflieiJt,  dali  auch  die  Ver- 
doppelung des  praet.  auf  fie  eiuflOfle.  [Die  gr.  fprache  bildet  h 
mit  der  redupl.  auch  fuljft.  ixw/r,,  ötcu»7:t],  öäcuor,  etc.  Buttm.  2,-| 
338.]  Durch  alle  deutlchen  fprachen  gilt  aber  die  ausnabmlore 
regeh  reduplicatlon ,  auf  das  praet.  iud.  und  conj.  befcbrünkt, 
nicht  einmaiil  in  daK  partieipium  übertretend,  erilreckt  Heb  nie 
in  die  übrige  wcrtbildung.  Die  bloß  redupUcierendeu  verba 
Heben  darin  den  feb wachen  vcrbis  glcie;h,  dail  der  vocallaut 
des  praelens  in  allen  davon  gehüdeteu  wcirt(>rn  bleiben  muO. 
Beilpiele;  alth.  val,  -lies  (calud)  valla  (decipula);  golh.  falt  (l'al); 
valdufni  (potcftits);  goth.  gaftaldrf  (pollVflbr)  ;dth.  Liktiftalt  (coe- 
Icbs)  [gellalt,  anitaltj;  alth.  ipalt  (riuia);  mhd.  fchalte  (cuntuä); 
goth.  -fal[>s  (-plex)  [alth.  vald  (plicJi)  mafc.  N.  Aril>.  42.];  alth, 
hals  (collum);  ujJiJ.  bau  (intvrdictuui);  fpaune  (fibula);  gotb. 
gafabs  (captura)  alth.  vanc;  goth.  fai'irahah  (veliun)  alth.  vora- 
hanc;  kaue  (itio,  aoibulacrum);  hei^  (,julIio);  uutarl'ceit  (dilcri- 
nien);  gotb.  fräiilubni  (tentatio);  alth.  pigiht  (conf'ellio);  leih, 
7.<)altn.  leikr  (Uidus);  alth.  blouf  (curlus);  bruof  (clumor);  goth. 
havi,  alth.  bouwi  (founum)  attu.  bugg  (verber)  Icbweiz.  hau 
(Stald.  2,  25)  nhd.  verhau  (ügna  caefa);  alth.  HA:^  (pulfus);  anit- 
pu^  (iucus)  altn.  bauti  (compullbr);  bl'ft  (lacriticium)  gotb.  blöflr; 
alth.  rcr^t-ifarn  (fcalprnni);  vluob  (Imprecatio);  llAf,  goth.  Il^ps 
(fornnus);  vielleicht  Icitils  (parvus)  f.  Ictils?  altu.  la:ti  (gefluä); 
grätr  (planctua):  alth.  rät  (confilium);  prato  (petaTo);  pUl'a  (bulla) 
pläll  (flatus)  [ein  blas  (flatus)  Frigcd.  5"'  amgb.  2%  da^  blas  (con* 
dela)  amgb.  318.  352.  plattd.  biule,  weil  man  blafen  bluü  flec- 
tiert];  pAka  (lis). 

Einzig  und  allein  ließe  ficb  hiergegen  das  nbd.  lubA.  hieb 
(ictus)  einwenden,  darf  aber  umfoweniger  ftir  eint-  wahre  aus- 
nähme geachtet  werden,  d»  es  den  älteren  und  übrigen  dialee- 
ten,  ja  unfern  meillen  heutigeji  vülksmnndarten  fremd  ift  und 
fich  offenbar  nach  den  felbrt  nnorganifeiien  nhd.  praet.  fchrieb, 
blieb,  trieb  in  fpäter  zeit  geibiitet  hat  [Laiirin  C.  v.  d.  R.  67 
fchu^,  bou,  ftieh  und  flac]  Man  bildete  das  l'ublt  hieb,  wie 
trieb  (proi>euüo)  1\.  des  mhd.  trlp.  [Auch  da»  nhd.  abfchlrd,  neben 
hpfcheid,  fchon  im  16  Jh.  (vgl.  Üaitaus)  früher  ablcht-id;  ebenlb 
unterfchied  für  mhd.  underl'eheil.  Ferner  rief  (c-lamor)  f.  nif. 
Wolff  volkBl.  p.  69S>.    Aber  wie  das  altn.  iod  (proles)?  von  anda?] 


I 
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III.     laut  und  ahlaut.    fchlußheM/'rhingfn. 
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Die  nebcD  der  vrrdoppeluDg  /.iigleich  ablautende  ttlnflß 
md  firahA«  conj.  wfire  an  lieh  auch  alilaiitendcr  wortbüduug 
fllü.  Jnzwilcben  gewährt  die  gotb.  Ipracüe  keinen  beleg  da:!U, 
ia  oen  übrigen  Ichwunken  Jiel'e  verba,  d.  h.  iie  werden  entw. 
RB  rcduplicatir.  und  dann  gilt  von  ihnen  die  reg«;!,  oder  rein- 
■MiBtfcnd.  wohin  blnU  da«  ului.  t;ika  (nr.  (>4.  nicht  täkit  =  goth. 
I^kaa)  gebort,  welches  völlig  naub  cunj.  VII.  zu  brurthcileu, 
■itfani  tnr  »blautende  bildungen  enipf^^licb  ifl,  vgl.  die  altn. 
fifFWHtPT"**"  tökj  und  palnatnki,  lo  wie  toiki  (occaüo)  tockr  (idu- 
-'  :    (biuimt    aber   tekan    uns    takuD,    luutet    das    nihd.    v4hcn 

I  fahun,  l'o  darf  auch  brüten  (allhre)  auf  ein  ältereä  braten 
und  der  ablaut  bmut  (geDimen)  bnicteu  (fovere,  wärmen)  auf 
M  bezogen  weiiien. 

Jene   regel  ^    der   man;];el  aller   aus   dem    praet.   gezogenen 

rilduugeu  rpricht  klar  daliir,  dnß  die  allutühlige  xulaminen- 
mg  der  reduplication  in  die  doppelTocsle  ie  und  e  die 
nAtur  organifcher  »blaute  nicniahlä  erreichte.  Delto  weniger 
ilQrfoD  die  wahren  ablaute  aus  frflheren  rpiluplicatiouen  erklärt 
werden.  Die  ablautenden  conjugationen  find  älter  als  die  re- 
dopliciercnden  nnd  dirfe.  wie  fchnn  ihr  fcbwerfjiltiger  langer 
vt>äU  oder  ihre  dopiielte  confonaDZ  r.\x  erkennen  gibt,  aus  jenen 
i-DlTprungen.  Hiermit  nimmt  die  folgende  den  l'chluü  der  vor- 
bet^faendf'U  ftlnften  hemerkung  wieder  auf. 

7)  den  ablaut  aller  deutfchcn  Wortbildung  zum  grund  ge- 
legt, offenbaren  fich  im  allgemeinen  drei  abl^ufungen.  auf  denen 
der  fprachgeifl  vorrfiekte.  Die  erlle  erkenne  ich  in  au»  reinen  74 
aUMltendcti  wnrxeln  gexeu$;ten  uneinfachen «  dennoch  wieder- 
nUmteiiden  (anm.  5.)  verbit-.  Alt»  diele  kriift  erlui'cb,  wandte 
ficfa  die  fpracbe  znr  reduplication,  ohne  von  den  formrn  llarker 
Bexion  Tonil  etwiis  oachzuhßen.  Mit  der  rchwachcn  conjuga- 
tion  PDtl'prHttg  die  dritte  ^u^p.  Dan  ganze  Verhältnis  läilt  lieh 
iucb  fo  bezeichnen:  reine  wurzeln  drücken  die  Vergangenheit 
durch  bloßen  vocalwecbl'el  aus  (conj.  XI.  X.  V'Ill.  IX.)  auf  der 
erlVo  dnic  wurden  noch  einige  neue  rocAlbeltinunungen  deut- 
UeJ]  und  unAöreud  befunden,  um  die  berrfcbafl  des  ablautcn- 
(Iftn  prindps  ober  wurzeln  zu  erftrecken ,   die  lehon  aus  reinen 

'»n  lierHammten   (couj.  VIT.  XII.).     Die  zweite   Hufe   bil- 

:iir  praet,  durch  vornen  angeietzle  Wiederholung  der  wurzel 
wier  eines  ftäcks  der  wur/el  (conj.  1  —  IV.)  zuweilen  mit  noch 
dvnnter  gemifchtem  ahlaut  (conj.  V.  VI.),  welche  niifchung  uub 
■nr  die  goth,  fpracbe,  keine  fpätere  wahrnehmen  läßt.  Endlich 
dntlenfl  mufte  die  Vergangenheit  durch  eine  mit  der  würze] 
Waten  v erwach fen de,  noch  nicht  I>efriedipend  erklärte  aufügung 
einer  ausiliarrn   wui'zel  bewirkt  werden  (fcbwische  c-onj.). 

Was  die  au  H  einander  geletzte  enUtehung  der  zweiten  abüu- 
üog  merkwOrdig  beflätigct,  ift,  daß  gerade  aue  jeder  einzelnen 
ibwitenden  conjngation  ancfa  eine  reduplicative  form  henrorzu- 
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pohen  fchoint,  aiia  VII.  eotl^r.lit  111;   ans  VlIT:  II  und  V;  ans 
IX:  III:  aus  X:  IV  und  VI;  aus  XI:  IV  und  VI:  aus  XII:  I. 
Nachzuweifen  aber  und  7,u  vormutben  vermag  ioli  nur  folgende 
[r.  nac!»tr.]:    faltan   (nr.  3.)    ftamint  auit   vprlompm   filtan,    (alt, 
l'nltun,  wovon  das  mlid.  lulzo,  nhd.  itllze  (Ihlfugo)  fther  ift.  filtan 
fplbft  ma*^  wirilrr  aus  filan,    fal .   Irlun.   Tulans   lierrüliren.    vgl. 
th.  1,  H2ß.  flbor  lal-t:  —  [Imalzen  (nr.  3")  ans  Cmelzan  (nr.  S49.> 
—  Ipaltim  (ur.  8.)  aus  l'piltau  (nr.  582'')  — ]  vaMan  (nr.  6.)  habe 
ich  aus  vil|ian  (nr.  58'i.)  gpleitpt;  --    (bildan  (nr.  7.)  aus  Ilalau 
(nr.  464.)  vgl.  kirtaltd  (colloeot)  gl.  jun.  259.  —  fpnnnan  (nr.  14.) 
Ä«mmt   »US    rpinnnn   (nr.  375.);  —    [aber  wie  dfinnen  (tendere? 
nr.  13*^')?  ans  diiinfn  (nr.  593.)  oder  denen  (nr.  571.)?  ^]  fuban 
(nr.  18.)  aus  faiban  (nr.  309.)  dir  Tpäter  damit  Terfloehteiie  ne-i 
benform  fangan  aber  aus  finjjan  (nr.  G03.):  —  hangan  (nr.  19.) 
aus  hingan  (nr.  605.)  die  nehenform  liahan  hei^ehrt  ein  analoges] 
halhan ,    wobfT    viellpicbt    das    goth.   dunkle  haihs   (monnculus, ' 
hangendes,   verhängtes   auges?    rufpenl'us?)    vielleicht   das  alth. 
hShera   (graculi].s)?  —    «»an^an   (nr.  20.)  aus   pingan   (nr.  604.) 
die   nicht  unverrouthUcbe   nebenform   gaihau  könnte  dann  doek 
das  nhd.  gehen  (f.  g?ben)  reebtfertigen.  ziigleich  das  alth.  kälinn^l 
mhd.  gaben  (praevenire,  celerare)  ga'br  (coler,  impetuofus)  auf- ' 
76  bellen.  —   bältan   (vocare  nr.  23.)  aus  heitan  (calere  nr.  499.)  zu, 
leiten  Icheint  geföbriicb,  anfuhren  lielte  ficb  dafiir,  daß  aitalogA<^ 
Wörter  z.  h.  mhd.  i;rup:5en .   agf.  gretan   auller  elamare,   vouarej 
den  finn  von  hortari,  excitare,  eompellere.  alfo  ineendere  hah«i 
(vgl.   hitzig,    heftig,    aufgeweckt)    und  das  altlat.   ealare  (xaX£Tv)i 
nahe  an    ealere    rHhrt;    —    l'käidan   (nr.  25.)    fetzt   ein    llteidan,' 
fkäid,  fkidnn  voraus  und  ein  alth.  leitun  (nr.  1<^3.)  \\\  erweiilich, 
ibnft  aber  nnerkiftrbar:  —   läikan  (nr.  30.)  beziehe  ich  auf  leikan, 
(nr.  183.);  —  [ftautan  (nr.  '0.)  auf  ftintan  (nr.  532");  —  hAu 
(nr.  41.)  auf  hiutan  (nr.  532'");  — ]  letan  (nr.  56.)  laOen,  gewäl 
ren  lallen.  In  friede  laOen,  fordert  ein  verlornes  litan,  lat,  l^unj 
(quiefcere?)   von    welchem    dai*   goth.  latjan  (tardare)  lats,    alth.] 
la^  (defes,  piger)   lezan  (impedire,  irretire)   mbd.  letzen  (impe-J 
dire,  gewÖhniich  Inedere)  letzt  (finis,  obftactdum)  geblieben  find;] 
wie  neben  leitila  (f.  73.)  ahd.  luzil  etr.  ftatt  findet,  erkl&rte  fichl 
dann  eher.  —  verwä^au  (nr,  59.)  findet  fioh  genau  in  dem  latJ 
abolere  und   Itamnit.  wie  diefps  von  olere.  von  wAije  (odor)  ah,j 
gehört  folglich   zu   wi2;An    (nr.  543.)   verwÄ^an    ift  abolitus.   ic- 
iXeHpftgt';,  was  dpu   geruch  verliert,  abilirbt,  daher  die  bekanuto| 
flnchformel:    V\   verwa^en,   abolefcat!  —    ratan  (nr.  59.)   könntflj 
nehft  ra}))an  (nr.  86.)  vtin   piiiem  untergegangnen   rijian,  ra|»,  rß-j 
J)«n  heriUhrer.  man  erw.lge  die  dunkeln  Wörter  alth.  tnka-ruodj 
mnl.  daglie-raed,   mntl.  dage-rät  (crepurmlum,  tageskunft)   und] 
gerufen  in  dpr  hcdoiitung  von  werden,  kommen.  —  Einige  laßei 
ßch  nicht  geradezu.  I'ondern  nur  unter  vorausfetzimgen  erklSrenJ 
So  fcbeint  mir  wallan  (nr.  2.)  unabhängig  von  wellan  (nr.  336.)j 
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n  Urea  and  «of  rin  vprlnrne«  wMnn.  wal,  willnn  (ferverc)  zu 
Akren,  «od  dem  noch  dAs  tidj.  wal  (Irpidiis)  vorlmiiden  ifl. 
Diel«  T^nntitbung  wird  vielleictit  ielbft  dnrch  das  einfach««  I  im 
pulopliciereoden  praet.  wiel  beftärfct?  [von  Iwellan  (nr.  335.) 
•TT)  fvallsn.  Iwiel?  vjr).  das  p.  p.  gefchwallen  Stald.  2,  358  und 
irbw.^!!!   neben   walu.] 

Kofultat  der  frchllen  bcirtf^rtciing  ift  all'o:  filr  Wortbildung 
biribt  das  princip  der  reduplication  gipicbgflhig,  (doch  vgl. 
cap.  IV.  die  interjectionen},  die  ihm  unterworfenen  verba  Gam- 
men Telbft  aus  aHeren  ablautenden. 

8)  die  iraiiÄ*"  eutwickrlung,  wenn  fie  beifal)  findet,  wird 
mgleich  eine  zweekmälÜi^e  nrdnun^  der  roujufiationpn  bpltim- 
mm,  welche  ich  im  zweiten  buche  noch  nieht  gehörig  erkannt 
habe.  So  wie  die  rehwaehe  flexion  erfl  nach  der  Harken  ahge- 
bandelt  wnrde,  muD  die  rcduplicierende  der  ablautenden  nach- 
l>pbi*n.  In  der  ablautenden  c'^bfthrt  iler  VII.  und  XII.  die 
iinterfte  lielle.  obenan  geb5rt  XJ,  dann  X.  und  darauf  folgen 
|flll.  IX.  welchen  beiden  gleicher  rang  zukommt.  XI.  erfcbeint 
die  filtefte,  auch  in  der  form  vollkommenOc,  denn  fie  allein  7fi 
•rändert  den  laut  dreimahl,  X.  V'III.  IX.  nur  /woinmhl.  VII. 
unr  einmahl.  XII.  7.war  zweimahl,  doch  ihr  weifen  die  gebÄuf- 
ten  oonfonnnten  den  let/tfn  ort  an.  Diefe  rangordiumg  ge- 
winnt durch  die  vergifitrhung  der  Wortbildungen  ein  belnnderrs 
irewicbt,  es  ifl  augenfcheinlieh.  daß  die  ftämmp  der  eilflen  non- 
jngatioD  die  fruchtbariten  und  tiefgreifendilen  find.  AuBer  der 
flllle  von  Wörtern,  mit  ihren  vier  voenllauten  erzeugt,  können 
100  ihnen  neue  flamme  in  VII.  und  XII.  und  in  der  rednpl. 
form  Hrwachlen.  .  In  den  andern  finkt  der  bildungstrieb,  am 
firbtlirbHen  in  Vll.  und  XII,  die  zwölfte  ift  die  unbebntflicbllc 
Kc  edein«  natnrkraft  kann  Heb  nur  eine  Zeitlang  durch  Heb 
)A  halten  und  ausbreiten,  6e  verGegto,  wo  fie  nicht  durch 
lOere  beimifchungeTi  neue  belehnnir  enipfienge.  Kin  einziger 
indzug  der  fprache  zeigt  uns  diele  richtnng  an,  es  ift  aber 
ihr  eiing  überhaupt   in  allen  zögen  ').  — 

9)  eine  frage,  deren  weitfllhrende  Wichtigkeit  und  fcbwie- 
teit  ich  wohf  begreife,  ifl:  ob  man  den  grnndfatz,  daß  zwei 
»rfchiedene  wurzeln  auch  in  dem  buehAaben  nothwondig  ver- 
fcbieden  fein  mnlJen.  anerkennen  dürfe?  Mit  andern  worten: 
ob  zwei  flnfierlicb  znlammenfallende  wurzeln  innerlich  einander 
ranz  fremd  fein  können  ?  Gfllte  letzteres ,  fo  wflrde  dadurch 
die  wnrzelforfniumg  begrenzt  und  gehemmt,  jeder  ablenkenden 
bedeotung  zu  gunllen  oin  gefonderter  ftanmi  luifgeftellt  werden 
mflßen  und  die  menge  der  wurzeln  nnal>I^'lilicb  fein.  Dagegen, 
wenn  erftere  annähme    ftatt  f^nde,   hauptgefcihöft  des   etymolo- 


*)   Fonnelo   die  nichl  vorkommca:  ■:ia:in;   ti ;  ü;  ■  :  äi;    £  :  ü;  A  :  «a; 
|t<tt;  oiiiBi  i :  A;  D:  6. 
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III.    taut  und  aUauL    /chiußbem^rkunffiin. 


ffon  blic'bo^  dit.>  iudivtduellc  form  Jeder  wurzel  lichrr  zu  (bellen., 
a&un  aber  allcKf  wiis  iinh  zu  dc-iiCelhen  buchitaben  bekennt^ 
Ichienen  die  bedeutungcu  noch  £o  abwcichcud,  unter  ihr  ssu 
vereinigen. 

Ich  halte  duftlrj  il»n  das  letztere  verfahren  der  wfirde 
deutl'uhcr  Iprachc  angciiießcu  und  am  L'iidc  ullciii  fruchtbiir  il%. 
Jene  bloß  uiialytiluhe  mclhnde  kauti  nur  bp|t-)irilnkt  wirki'ii,  fie 
wird  treft'Iicbon  nutzen  leilTtun,  fo  bald  es  lioh  um  die  genaue 
keuutuis  eiues  abgeJlei^ktnn  diatectä  haudclt ,  dein  w<>dcr  alle 
formen  i)oi:h  alle  bedeutuiii.'en  jeder  wurzel  zukommen  können. 
Der  vorliegende  prarltlche  finu  der  Wörter  erregt  d;inn  meide 
aufmerkfautkeit,  er  braucht  i^IeichiHm  nur  an  die  form  iiiigelehat 
zu  werden.  SyuthctUche  rpraehfbrfchung  umgekehrt,  nachdem 
77  fie  lieh  jene  analyfe  einzelner  dinierte  zum  j^runde  jjelcgt  hat, 
wird  eben  durch  die  Wahrnehmung  uuendlicher  l'paltuugeu  der 
bedeutung  genüthigt  werden,  die  reine  form  als  den  einzigen 
haltpunct,  der  ihr  übrig  bleibt,  zu  fallen  und  von  ihm  aus  die 
löfuug  des  iiiaiiiiigfidtigen  zu  nnteniehitieu.  Sie  darf  es  nicht 
fcheuen,  in  den  tcinft  zergliederten  formen  und  bedeutuugeu 
nunmehr  aueh  das  bleibeudc  und  älniliche  zu  verbinden  und 
zuf.  zuietzen.  Was  aber  dem  buehAabcn  nach  eins  ii\,  kann 
der  fache  nach  nicht  ein  andere»  fein,  oder  wir  tifitten  verwir- 
renden zufiill  gerade  da  auzmiebmen^  wo  inl\inctmfi.]lig  waltende 
auafpreitung  eines  geifligen  ganzen,  je  näher  wir  ihm  treten, 
lebhaftere  bewuudening  weckt, 

Die  auatomie  der  form  ill  freilich  noch  unvollendet  und 
dies  erl't  langfam  zu  tilgende  gebrerhen  wird  niani^hen  fehler 
der  etymologeu  unvenneidlieh  nmcheu:  doch  iil  aueli  kein  fehl- 
Ichlagen  der  arbeit  im  gun^cen  betrachtet,  wie  es  die  uugrUnd- 
licbe  kenntnifl  der  form  begleiten  muß«,  länger  r.u  fürchten. 
Wir  werden  endlich,  nachdem  wir  die  eintheilung,  verRufung 
und  abändert ichkelt  der  laute  und  flexionen  crforl'cht  haben, 
durch  ihre  anweudung  auf  die  bedeutung,  gleich/am  die  leeli- 
der  Wörter,  geheimen  gangen  und  unterl'cheidnngen  des  Ijiracb- 
geilles  auf  die  fpur  geratbcn,  und  eiue  methode  der  bedeutun- 
gen  erkennen,  welche  mit  dem  Dudium  der  form  verbunden, 
glückliche  ,wortforichuügen  überhaupt  bedingt. 

Darf  der  geäußerten  allgemeinen  anficht  ein  augenlehein- 
liches  ai-gument  zu  Hatten  kommen,  fo  liegt  es  am  tage:  dir 
gelammte  ftarke  eonjugatiou  in  allen  deulfclujn  zungen  kennt 
keine  zwei  wurzeln  gleicher  form,  ungleicher  d.  h.  unverwand- 
ter bedeutung:  fie  leidet  einzelne  zweimahl  anfiretende  formein 
(r  6.),  immer  aber  an  verfchiodener  Itelle,  In  daft  durch  den 
eindntek  des  ganzen,  delVen  fieh  heimlich  die  Iprache  bewußt 
bleibt,  mogliebe  Zweideutigkeit  aufgehoben  wird  (z.  b.  vif  ift.  in 
nr.  202  laut,  in  513  nblaut,  aber  die  vollen  reihen  vifan.  vas, 
v^fun;    veifan ,   väis,    vifun   haben   ßch    eingeprägt;    vgl.   vritiw 
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DT.  S44.  mit  vrits  nr.  144.  u.  a.  m.)  oder  wirklicher  zwcideuttg- 

kdt  auorgamJche  abweicLunj^  zu  gruudc  liegt  (vgl.  fara  nr.  549. 

'"•   •*■!%),      Was  aber  die'ftarke  vfrljaUbrm,  die  fiel»  als  wclent- 

eigeohett  der  fprache  erweili,  an  lieb  trägt,  ibil  es  nicht 

^len    eo^ereu    und    dimklereu   gegeudcn    deOelbcn    gobiotes 

juthet  fffirdcu? 

Dem  Ichluße  vnn  der  idciitität  der  form  auf  verffuudtlblmA 

icr   bedeutuug  widcrltrebon   freilich    viele   worter,  d.  h.  l'oluhe  7« 

liercn   vereinigpuden   begriff  wir   cerhren  haben.     Su  rubeiut  es 

[huiilich.  bora  (terebrare)  an  bPra  (nr.  325.),  forare  an  ferre» 

_     kuüfifen:    «abxi'cht.'iuli<.li   iil,    wie   in   berja   und   ferirc,    ein 

activcr  finn  hervorgehoben,  viell'?icbt  bohrer  dag  die  fpäne  her- 

aü9lcba0eude  weikzeug?  vgl.  ü^-bora  (fcobs)  gl.  flor.  yUO'.    Die 

TerfuL'bte    etuUellung    mancher   worter    unter    verbliebene   oder 

verlorne   llarke   verba   betrachte  man   als  ein  vorläuBges  wage- 

i\&i^k,    delTen    formelle    gfiltigkeit    materielle    gewähr  erl't  lu  der 

(e  «rluDgeu  kann.    Formelle  J'chwiengkoiteu  find  dabei  immer 

:htet  worden    und  ich  habe  mich  z.  b.  gehütet,  iiaalog  dem 

aas  kalb  und  kolbe  vermulheten  kilban  (nr.  581.),  Tdber  (argen- 

lum)  und  Dilbe  (unguentuiu)  auf  ein  Olbon  zu  ziehen,  weil  fchon 

im  gotli.  lilubr  und  iulböu   (weder  filbr  noch  ikluban)  von  ein- 

ander  weichen. 

10)  keine  form  bleibt  bei  fich  llehcu,  üe  ändert  ihre  gc- 
ftalt.,  doch  fie  fpringt  nie  ganz  von  ihrem  wefen  ab,  l'nnll  wQrde 
fie  zur  unform  uud  uuerfaßlich.  Ebenlbwcnig  baiU-t  der  begriff 
des  wnrtcö  feA,  aber  auch  feine  wechlel,  töne  und  färben  lind 
ninnabls  l'prünge,  Ibuderu  cinauder  verknüpft  durch  ofTcue  und 
verborgene  fXden.  Oft  fcheinen  die  Verwandlungen  des  l'toffs 
und  des  Cuot>  mit  einander  gleichfam  Schritt  zu  halten,  oil  wei- 
rhen  ße  zu  noch  feftcrer  harmonie  des  ganzen  ab,  brechen  hier 
oder  dort  aus,  aiögem  oder  eilen  vor,  trcfiou  ein  oder  fehlen* 
Auf  folL-her  durchdringuug  und  eutäußcrung  beruhet  am  ende 
rciL'htbiim  und  armuth  der  fpracbe,  ja,  weil  (\v\\  nicht  alles  an 
einer  llclle  eutfultco  kaun,  die  uothwcndigkt'it  der  dialecte. 

An  den  wrclifel  der  buchllaben  und  laute  find  wir  mehr 
j^wohnt,  er  muß  unfcrer  betrachluug  geordneter  und  faillichcr 
■  .;■  n,  als  der  hohe,  kfibne  fing  der  gedanken.  Nähern  wir 
.amahl  diefem.,  fo  wird  uns  auch  die  vtjrher  roh  erfüllte 
form  liefere  gebeironifle  verrathen.  Im  gründe  find  beide  eins, 
jBIfAalt  und  bedentung,  von  dem  gedauken  lieb  auf  laub  flber- 
/ijgchcu  iA  nicht  gewagter,  als  von  den  buchflaheu  iu  auf  au. 
Mit  hnife  der  form  müOen  wir  anfangs  zu  dem  g^ilt  auffteigen, 
tb  wir  dann  wieder  von  ihm  auf  fie  zurUckfcblielleu  können. 
Auch  der  gedankc  m«g  mi»greifeu  und  auf  abwege  geratheu, 
rie  die  forui  auf  aubnahmen  und  anomaüeu;  in  beide  hat  ßch 
uoor^^irche»  und  fremdartiges  eingedrängt. 

Ich  will  Tuchen  7  das  wenige  was  ich  bisher  Ober  das  ver- 79 
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Iiältniii  drr  be<ieutun<f  zur  form,  in  be?:u^  auf  den  aMaut,  wiihr- 
genommen  habe,  hier  mttzutheilen;  es  find  noch  dflrftige,  iin- 
fiohere  brucbrtUcke: 

a)  davon  »ehp  ich  aiis,  Ja(i  der  lant^  d.  h.  das  praef*nit 
wcfentliclicr  und  öHfit\  als  der  ablaufe  d.  h.  das  pta^terifum  l'ei. 
Das  Iphrt  fchon  die  form  des  ablmiUi.  Der  kurzi-  vocal  biut^t 
erft  in  kiirzpn,  dann  :inch  tn  langen  ab:  vifan,  vae,  niman,  nain, 
hernach  vas,  nam  in  ^'t^ftiu,  Ttömtin;  oder  gleich  in  langen:  faran, 
ffir.  Nur  wenn  das  praef.  bereit«  langen  hat,  miifl  awh  das 
pra*"!.  lang  einablßuten;  reifan,  räis;  friiifan.  fräne.  Es  fcboint, 
dafi  nach  einem  Tatze  mit  langem  vocal  dif  näehrte  Rufe  noch 
einen  langen  fordere,  daher  auch  for,  forun,  dalS  hingegen  auf 
Ewei  längen  noth wendig  wieder  kürze  erfcheine,  darum  rifun^ 
rrtiAin.  Das  praef.  ift  demnach  flherall  erfte,  praet.  fg.  zweite 
tiiid  praft.  pl.  dritte  Atife.  In  zwölfter  conj.  il\  durch  den  zu- 
getretenen ci-)nf.  der  ableitung  fllierail  vocalkftrze  n^thig  *).  Das 
part  praet.  lirheint  außer  d<Mn  eigeutlichen  ftufengang  der  con- 
jugalion  zu  ftchen,  hat  aber  diirchanüi  kurzen  vocal,  es  mag 
ablauten  (niimnns,  rifan«,  fnifanB,  bnndane)  oder  nicht  (vifonSf 
fan»!»).  McrkwOrdij^erweife  bo!>ätiget  auch  die  tniorganifch  er- 
folgende coni'onnnzverfenkung  jene  drei  ftufen,  die  reine  nrform 
des  praef.  ift  ihr  am  iiiindefien  auBgefetzt,  mehr  der  Tg.  praet., 
zumeift  aber  der  pl.  praet.  Daher  im  alth.  wifan,  was,  wartin; 
rifan,  reis,  rinin;  vriofan,  vr<is,  vrunm ;  midan,  meid,  mitnn; 
zioban,  zrih,  zngiin;  nhd.  aber  weiter  vnrfrhreitend  wÄr,  fror, 
zog,  doch  noch  im  praef.  weien.  ziehf'ii,  zuletzt  aurb  im  praef. 
frieren.  Da«  praef.  ift  die  fel'tefte,  urfprünglielifte  geftalt  der 
Wurzel,  gleielirani  ihr  kern  und  ergibt  lieh  der  zerftÖrung  und 
Verderbnis  zuletzt.  Viele  l^arke  verba  der  mundarten  haben 
fich  im  praef.  forterhalten,  während  ihr  praet,  lange  aiiDcr  ge- 
brauch geratben   war. 

ft)  im  praet.  kann  alfo  auch  eine  abjlnderung  der  Urbedeu- 
tung zu  fuchen  fein.  Am  fiebtbarflen  erfolgt  ße  dann,  wann 
der  falz  des  praef.  im  praet.  verneint  wird.  Mehrere  aus  dem 
MI  praet.  gebildete  nomina  find  ungezwungen  durch  folche  negation 
zu  deuten  [f.  nachtr.  Wackemagel,  n^gation  p.  10  (283)  vgl. 
ot  xaji^VTe;,  oi  xsxpTjXOtEC  dif  nicht  mehr  arbeiten,  die  ruhen- 
den, v(dlendeten,  die  zu  bandeln  aufgehört]:  fchwacrb  (nr.  299.) 
bezeichnet  etwnts,  das  ausgeroehen  hat,  verwelkt  irt;  zabi  (nr,  557.) 
wa«  nicht  mehr  fliellt;  weifo  (nr.  513.)  einen  der  geleitet  wurde, 
alfo  gegenwärtig  auRer  f.hutz  und  geleite  ift;  rhuoli  (nr.  68.) 
das,  was  kalt  war,  alfo  npue  wfirme  gewnnnpu  hat,  gerade  lo 
fvair  (nr.  317.)  das  heiD  gewefenc,  wieder  erkaltete  und  brunoo 


*)  die  fonneln  der  reuhs  conja^'.  Iifueii  Hell  knrx  fo  darJtetlen:  XI.  X  vw-; 
Vin.  IX.  _  .  «;  Vn,  «_  .;  Xn.  vww  o<ter  _  -  -  nachdem  loan  awf  den  ^octX 
Oller  die  pontJOD  nchl;  unmügüch  Hnd:      w»;  -w-i  w  -  w 


lllr     taut  HHd  abtaut.    jchlußbemerkungeA. 


77 


(ar.371.)  l&i  (ur.  244.)  üaa  aub  der  wäruie  gequollene,  kühle 
wifirr;  vau  (nr.  569.)  das  leere,  verlttlieue,  eiDltime;  läri  (or.  290.) 
lirilcieht  den  ort,  wü  IchoD  IlIü  gebuUeii  wurde;  leiia  (ur.  ÖIO.) 
tixj  Tom  j;ehen  liintorbliehcne,  die  fpur,  wie  Ipur  (nr.  675.)  das, 
wo  man  ^«•fucht  bat;  bläi:,  pl^-ib  (ur.  181.)  wa#  geicliienen,  die 
Hube  vcrlorcu  but  (iubluuiüum)  [oder  dus  weiße,  gebleichte, 
fcheineode ,  vgl.  bleiubeD  uud  verbleiubeu ;  blicbeu  ipleudcre, 
Ueicben  paUercere;  geroDnen:  was  ftül  ftelit,  aufhört  zu  rinuen; 
ib  köuute  Ceb  Iucuü  a  uoo  luuendo  revhtlVrtigeu  uud  lüb  rou 
fiabao  (nr.  538.)];  glautur  (nr.  517.)  iinii  bliall,  gleynija  dii« 
Tcrgebcu  im  i'cball,  vorkliii^cu,  v<>rgeßeu;  ia  dergleiubeu  Wör- 
tern wird  durch  d;u9  uul'hön^n  einer  thüti^keit  di-r  begriff  vou 
«ede,  Itille,  Terlalleubeit,  miuüerung  hervorgebracht,  vgl.  uuteu 
1,  6.  Daher  auch  auderenialile  dab  prucL.  nicht  eigentlich  das 
^geatbeil,  uur  die  abnähme  uud  ccrkleineruny  der  wurzcl  aiif- 
AeUt,  vgl.  tuola  (or.  ifi'i.)  mit  tul;  buuu  (ur.  469.)  mit  hanu; 
dogr  (nr.  487.  remilTis  diel)  mit  dagr;  uohfa  (nr.  40Ü.  axilla)  ntil 
abi'a  (axia);  vöcor  (or.  i)3.)  u.  a.  m.  hierher  wäre  auch  der  be- 
griff der  Ungleichheit,  uuvollendung,  Unebenheit  zu  rechnen, 
velcheu  da8  praeL  ab  iui  gegeul'at^  ^u  dem  praef.  ibu  (nr.  540.) 
eathült.  Wörter,  welche  ein  j'chlii-jjt^n ,  deckeu,  voll  fein  aus- 
drflckeu,  pflegen  im  prai-t.  zuweilen  d;is  oßeitCj  hoble  zu  be- 
zeichueu,  wie  der  Icblüllel  ku,  aber  auch  wieder  aufmacht,  die 
ibQre  deckt  und  öffnet,  vgl.  linkau  (ur,  255.  claudere)  laukr  die 
ficb  crfi^hließeude  pflanze,  loh,  lucoha  (forameu)  lok  (opercii- 
lum);  hlidan  (nr  158-  tegere)  blid  (operculum  und  foramen); 
btUu  (ur.  314.  tegere)  hali  (der  abgruud)  hui  (du«  hoble,  die 
fiSnuDg)  riufan  (ur.  211.  lulvere)  rauf  (furanieu)  reäf  (veftia)  *). 
[Ablaut  in  eigennamen  GDS.  44 1 ;  iu  vcrwaodtlchattsvcrbäll- 
ninbu:  magtu,  megu;  fwiger.  Iwi^her,  fwäger.j 

Y)  diefe  fchwAchung,  Umdrehung,  leiignung  den  urbegriffg 
gilt  überhaupt  nur  als  hin  uud  wieder  vortretende  ausnähme 
und  |iat  Geh  nirgrudg  feltgefelzt.  In  der  regel  gibt  der  ablaut 
tiiobts  als  da»  gejchthtne^  d.  b.  deu  erfolgteu  uud  bleibenden  fti 
f talritt  de^  unveränderten  wurzelbegriffs  au;  fo  ift  par  (or.  325.) 
das  fichtbar  gewordene,  bei^  (ur.  4'J9.)  du»  warm  gewordene; 
ftoopo  (nr.  76.)  das  eingetretene;  uanm  (ur-  31)^.)  das  angenom- 
*lKoe;  ginubt,  ginuoc,  ginada  (489.)  die  eingettoffene  befricdi- 
uad  ruhe;  herizoho  (ur.  269.)  der  ausgerückte  atittlbrer: 
RH  (ur.  115.)  der  hirte,  welcher  ausgetrieben  hat;  lunni'« 
r.  378.)  die  gereifetc;  Iropbo  (nr.  20.5.)  der  gefallene;  rei^a 
144.)   dos  geriHene;   preit  (ur.  162.)  was  gebreitet  wurde, 

^  oiehl  ini  verböJmU  duo  pmei.   iiiin   pruef.,  vielmehr  in  der  xweidcati^keii 

bcgrtffs    Cdbn  gcpündrt  ift  die  enti!r;;ent*t:ret7tc  hcdeuitiug,    weiin  i.  t>.  in 

mnodAn  riJan   fallen,   in   dnr   Htiilirrn    Kiill>vlivn   utisdniokl    (nr.  171-);   (Hier 

irie   Ott,    drnBi    bftJd   de»   unfaiig   bnld    das   atidi;,   bald   otieti    l>al(l  unltsn 
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dM  weite;  gröba  (nr,  77.)  die  gpgrabene;  oblopo  (nr.  208.)  der 
gespaltene;  laus  (ur.  247.)  das  frei  gewordene;  wabe  (nr.  274.) 
das  ffewehte  etc.  in  zahllofen  hfifpielen  [f.  niichtr.].  Es  kann 
demnach  in  fällen,  wo  es  uirlit  daran  lajjj,  das  gelcliehende 
von  dem  geruhe licnen  merklich  zu  unterfeheiden,  diel'elbe  lach«^ 
gleichmütig  mit  dem  laut  oder  ahlnut  bezeichnet  werden,  vgl. 
ur.  188.  l'tic,  Itiiiga,  rtec;  nr.  220.  gie^e,  go:;:  227.  vlie^e,  tI'^?» 
247.  verlies,  verluft  [hlö^  und  hlu^  (tbrs);  mlid.  gebe  (donutn) 
uebcu  gäbe:  got<;s  gPbe  Trilt  2G10.  gotes  gäbe  Trift.  4894; 
litus  und  la^us;  twinc  und  twauc;:  wige  und  wage]  etc.  die 
verluhiedeulieit  liezielit  Geh  oft  nur  an!'  uuindnrteii  und  perio- 
den,  vgl.  nr.  80.  goth.  rödjau,  »Ith.  redon:  nr.  397.  das  goth. 
dragk  mit  dem  ogf.  driiie;  da»  nhd.  liinger  mit  dcut  inhd.  linger., 
wiewohl  letzteres  angemeßenpr  Iciifint.  [fiiiger,  qui  imnit;  lan- 
gari,  qui  Carmen  reiMtat.]  Denn  ttherall  wo  es  eine  Itete,  nicht 
auf  eiiiinahl  vrn-geüillener  handluiig  gegrttudete  eigeuCchaft,  das 
ge/cheketuie  und  lehendigr  gilt,  drückt  fie  der  vncal  des  prae- 
fens  belJer  aus,  vgl.  triuho  (potiitor)  fcero  (tnlpa)  hana  (gallus) 
[unten  1.487  Ober  batra  und  bartra];  umgedreht  hat  arbinnmja 
(xXTjpfiv<'*[i.')c)  den  vorzug  vor  dem  nhd.  »rbnebmer  (?mhd.  erbe- 
naeme)  [Icöf-procho  (nanfragns)  ker.  107|:  ja  Wörter  wie  ftrit 
(nr.  156.)  fli^  (^43.)  werden  in  allen  unmdurteu  durchaus  mit 
dem  laut,  nie  mit  dem  ablnut  gebildet,  denn  ße  geben  einen 
anhalteudet),  danci'ndeu  zuil-ind  zvi  erkennen.  Daher  auch  die 
merkwilrdigen  verba  »weiter  anomalie  die  gelcbwÄohte,  abllract 
gewoi-dene  praefensbcdciitung  gänzlich  durch  die  ablautende 
form  der  praet.  auädrArken.  Sind  laut  und  ablaut  beide  neben- 
einander zn  einer  wortait  gebrancht,  Ib  beruhen  darauf  meillcns 
feine  uuterfeheidungen .  vgl.  nr.  242.  das  agf.  altn.  reöd,  rii^tdr 
mit  read,  raudr,  dielV?&  Hellende,  rothe  farhe,  jenes  aufiteigende, 
blühende  rötlie;  reöd:  niberceiis,  ndjicundut-,  aber  read:  ruber. 
[m?:;  und  mi^e:  i\ne  mS^o  mit  Ane  oif?.  Martina  "257*':  viel- 
leicht gebe  da8  gegeben  werdende,  gratia,  gäbe  das  empfufigne ; 
altli.  e:5^(i  (edax)  ker.  lOG.  man-e^^o.  goth.  ftja  (vorator)  agf. 
hUf-astA  (eonvictor)  1.  Aethelb.  25.] 

8)  duukeler  und  fchwieriger  Cclieiut  die  frage  nach  einem 
«nterfchiede  der  bedeutuog  zwilchen  dem  abhut  d^«  fg.  und pLy 
delTen  nicht  einniahl  alle  conjugalionen  formell  fähig  Oud?  So 
viel  ilV  wohl  klar,  daß  hier  nicht  der  begriff  der  einheit  und  ■ 
82  Vielheit  l'elbll  in  betracht  kommt,  wie  denn  auch  der  vocal  des  I 
plur.  zur  biltlung  dea  ganzen  conjunctivs  (pl.  und  i^g.),  in  eini- 
gen mnndarteu  Ibgar  zur  II.  fg.  ind.  gereieht.  Eine  Uufung  des 
ablants,  die  früher  vielleicht  gar  ein  eignes  teinpu9  bezeichnete, 
fcheiut  fich  auf  den  plur.  eines  anderen  tempus  geworfen  zu 
haben  und  nun  mit  ihm  in  die  hevrlchaft  zu  theilen.  Was  ver- 
ratji  uns  die  Wortbildung  vuu  dem  welieu  diefer  beiden  ftufen? 
Unferen   ungcl'chart\en    äugen    mAßen    fie    freilich    obonbin   be- 
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gWiobbe<|(;ulend  vorkommeD,  ja  fie  gelton  bfiu6g,  indem 
ia  eine  tlialect  den  abluut  de»  fg.,  der  audere  den  des  pl.  an- 
et,  üiDerlei;  da»  gnth.  tuufius  (nr.  507.)  das  alth.  zand; 
mhd.  Tauke  (nr.  t>01.)  dos  nlid.  funkr;  In  auch  das  gotl). 
(nr.  140.)  da«  altli.  pitur  etc.  begegnen  fich  in  der  Wdeu- 
ta&g.  Doch  nicht  in  allen  wurzeln,  auch  nicht  in  ullen  mund- 
uleo.  Wflob  ein  fühlbarer  untcrfchied  y.wiichen  nhd.  trank 
r-t'is)  and  trank  (haullue);  zwifchen  altu.  beitr  (acutus,  iVhiiei- 
and  hitr  (acerbus,  l'eharf);  altn.  (nr.  121.)  greip  (anla) 
^^fip  (raptiis):  (nr.  128.)  dieif  (fparÜD)  dnf  (iPiocella);  (nr.  245.) 
F^ith.  irür  (liilla),  goth.  drus  (caAis);  agi;  (nr.  ;i62.)  beäh  (an- 
Bulus)  bog»  (arciis)  [band  (vinculum)  hund  (coujunctio)]  und 
rif^leQ  ähnliclien.  Mii'h  dünkt,  wie  dtr  erlle  ablaut  fchnu  den 
ttrgrifi  des  nrlauts  ntindere,  und  au«  beller  gegenwart  in  l'til- 
Wre  vpri^aittgeuheit  l'etze^  daß  der  zweite  »blaut  die  bedeutiing 
wiedeniui  noch  mehr  abllurapfe,  entl^elle ")  und  gegen  jenen 
gebalten,  abllracter  mache:  [uicgtt  (atlFiuis)  il^  weniger  als  mugus 
(filitie)]  bitr  Ichfint  weniger  als  beitr;  (nr.  *205.)  tropfo,  tropf 
(^la)  weniger  ald  troufa  (llillicidium);  (nr.  144.)  vrits  (apex 
litw^ie)  wenii^er  als  reisja  (tinea  exarala);  und  fo  vergleiche  man 
ffrner  nr,  'l\'i.  rüt  (ruber)  mit  roten  (leviter  rubere);  nr.  204. 
Cluip  (poüo)  mit  fopi  (haitllus):  nr.  221.  nautr  (conlors)  mit 
Dilta  (captor);  nr.  140.  heit  (palcuum)  mit  bit  (morfus);  nr.  145. 
fleita  (dillidium)  mit  lü^.  Aodercniahl  tiilU  der  ünn  beider  ab- 
laute wirklich  zufaumien,  z.  b.  im  gotb.  vaipe  und  vipja,  die 
wenigiiens  l'lfilas  beide  für  aTS^rrvic  brmicht.  loi  alth.  imd 
d.  bilden  verba  auf  -iea;  gewöhnlich  fnbltantiva  mit  beiderlei 
l:  nr.  22<i.  l'lÖ^  (claultrum)  unterfchiedeu  von  llu^  (con- 
.fio);  nr.  230.  fcbö^,  gefchAs;  (jacutum)  von  fcbu;)^  (jactua); 
221.  genö^  (fociufl)  von  genu;;  (lJos);  nr.  220.  gö?  (infiiii- sa 
iilum)  vuu  gu^  (fuüo):  aber  kaum  xn  (cheiden  vi^rmag  ich 
eutiingeii  von  nr.  223.  dns;  und  dn:^  (beide:  rau/ehen  des 
,  der  wellen^  des  llurracs,  duuners,  der  pol'aune,  geräuich 
der  menfcben  und  Gngender  vfigel)  nr.  227.  vlö^  und  rlii^ 
B  de«  wnDers,  blutes  ttc.)  "*).  Allmiildig  verblaßte  oder  gieng 
itei'  waa  frOhf-r  getrennt  und  munigfalt  da  gewefpn  war,  ja, 
wie  ich  glaube,   in  einer  uralten,  voUUfindigerrn  eiitwiekehing 


*)   rondrrtiAr,  wenn  Heb  nnt  doer  wurie)  die  idee  det  &£/cn,   rchidlichen 

hcTTortiiai,  daXi  dicfe  «eniliintr  häuüi,''  crTt  tnrt  ilem  rweitcn  ablaute  erfolj^t,  vjeI. 
OF.  2o3.  U^  (tnridiite)  nr.  2dl.  [Tilr  tdulD»}  nr.  562.  Jtila  (fraus).  [fniniiR  (cAur«) 
&n  ^(Ir>)iu  m«1u4):  luri.  t)iii\i.  iximponivrte  »dj.  mit  nr-  lie1>cii  deii  ablaut:  nr- 
DiQ«a  nncvxN  nrfcniofi  nrnrnri  ordru^^i  nrhl>'>:(i.] 

")  ViiL  dfii  P»Tc.  dl-  98-;  Wilh.  2,  19»  19t5«  Trift.  IÜ4'>  Iw.  2^  hl^  Bll.  9,a^ 
BfB  IGO.  Oeorg  2i''  BnrI.  22'J.  Sib.  3777.  8281.  82R.'».  9019.  [f.  wÄchw.]  — 
4n  P»rr.  25»  A>  MS.  2.  GGi-  Uif  OeorÄ  VM  27'  Nil.  .3791.  Frig.  6«  — 
^  P.rt%  lOii-^  Will».  2.  1Ü3»  Bnd.  81.  1.^.^'  Tiin.  124"  140«^  ircj.  2'-  55*  — 
i4^  Par«.  1«.V>   Wilh.  3.  191H  MS.  3,  KRb  234^^  kommt  mhd.  *IA<  f.  nuis  vor? 
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der  cuujiigutiouHformeii  tllr  die  vergaugeulieit  leinen  gutco  grund 
hatte.  Als  ficU  das  geftilil  filr  die  utile  rieh  ei  düng  mehrerer 
t^uipüra  vorloff  burte  die  abllufuujr  der  ublaute  uut',  etwu»  we- 
leutlicbca  zu  lein,  iVw  praeloriüi  lobniolzeu  /.tilaninien  und  in 
der  einen  coujugatioa  erhielt  iich  nur  eiu  ublaut  lu  der  underu 
zwt-'i  oder  tutlirerc.  Gerade  diele  ungkuchbeit  des  zufalligen 
Ipricbi.  dalür,  duil  es  aus  etwiu»  weleutlicbem  entlprungen  ilt.  — 
e)  größte  maüniglaltigkeii  der  turtu  zeigt  Geh  iu  dt.-r  eilAeu 
coujugutiou ,  wo  noch  t^in  iiniter  abtaut  zutritt,  der  im  part. 
praet.  iortdauerl,  vor  Zeiten  weiter  gegangen  lein  nwig.  Daher 
auch  au»  vertii»  dic^l'iT  conj.  die  ineilton  und  verlchiedenlteu 
Wörter  gebildet  werden  mit  dem  rciobileu  wecblel  der  bcdeu- 
lung,  vgl.  nr.  314.  325.  5B0.  u.  h.  m.  Der  rurrnellen  Rufe  dea 
dritten  ablauts  Tollte  nun  eine  analoge  in  dem  begrifi'  der  damit 
gebildete»  würler  entt'precbeu.  JSeilpieli'  zur  unterltütxuug  Rlbrc 
ich  lieber  niclit  an,  um  dem  vorwürfe  kübuer  ablchweituag  auf 
uulicherem  bodeu  auszuweichen.  — 

C)  itlr  die  anhebt  einiger  rpraulilbrlcber,  nicht  das  praeleas, 
fondcru  das  praot.  Tei  Ai  der  eigentliche  Itamm  aut'zulielleu, 
lußeu  lieh  weuiglteus  aus  der  dcutrchL-n  fpracbe  keine  haltba- 
ren giüudt'  gi^winnen.  Sic  lobrt  vielmehr,  duU  in  der  form  da» 
praeleuH  «'iulacb,  daä  praeteritum  niuuigt'alt  uud  abgewichen  iei, 
wie  deun  nach  einer  auch  auf  die  Itarke  zurOckdentenden  ana- 
logie ,  die  redupliciereude  uud  iehwacbe  coujugatiuu  oÖenbar 
äuUeru  mittel,  ihr  prat>t.  /uiUmmenzuf'et/.en,  anwenden.  Das 
tu  muuuigfachc  uud  /.Ligleicb  zulaiunieugcretv.tc  ilt  aber  immer  das 
rpätere.  Dauiit  Itiinuit  dit^,  Ib  weit  wir  vom  oll  verdunkelten 
uud  verlorenen  ßtino  des  urltamms  zu  urtheileti  vermöge«,  leben- 
digere, kräftifXfre  bedeutuug  den  pracieua.  Übrigens  reicht  ea 
hin,  die  Wortbildungen  von  dem  laut  und  den  ablauteit  abhängig 
zu  uiHcheu  lind  ill  meluer  ineluung  gau/.  midiig,  danach  zu  fra- 
gen, vou  welchem  eiuxeluen  tempus  uud  modus  fie  wirklich 
abhikngeuV  Die  U.  Tg.  imp.  Itarker  verba  gewährt  /.war  iu  der 
regel  flexionslofe  wbirzel,  darum  keine  reinere,  als  jede  andere 
form  des  praclens  gcwährL  Mau  kann  nicht  Tagen,  z.  b.  du 
Tubll.  (Irit  (pugnu)  Itamme  aus  dem  imp.  ItriL,  Tu  wenig  als  aus 
ilrtte  (pugno)  oder  iVrite  (pnguem)  oder  Itriten  (pugnare);  viel- 
mehr es  iuiumt  an(^  deui  in  alten  praeTeutial formen  lebendigen 
wurzellaut.  tJierwiJer  gilt  auch  nicht  einzuwenden,  daß  z.  b. 
Wirbel  (vertex)  lieb  niclit  au&  werben  Ibnderu  nur  aus  wirp  oder 
aus  wirbe.  wirbet  leiteu  lafte.  Es  folgt  ebenJb  lieber  aus  w6r- 
beu  oder  würbe,  da  die  an  lieb  unweTentliche  Verwandlung  des 
i  in  ö  bei  der  auf  wefent liehen  lantverhältnillen  beruhenden, 
weit  früher  erfolgten  woribtlduug  nichts  veri'clilägt.  Oft  hat 
fieh  nun  in  einzelnen  bildungeu  das  alte  i  und  u  erhalten,  z.  b, 
in  ftirbic  (morticinus)  gtddin  (aureus) ;  in  (ti^rbe  (pcllis)  golt 
(aurum)   uud  andern,  einfacheren   als  jeue,  nicht;   alth.  gelteii 
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Mb  und  hilfa,  kßpa  und  kipa  nebeneinander,  will  man  jedes 
ddÜbeu  auf  eiuo  verlL-Uiudeue  pracl^  furm  /uilk-kführeu?  Duui 
Güdica  gelttfD  itirp,  aürp  überall,  uebeu  ilp,  ulp:  im  altli.  wnch- 
fals  iif»  urf,  ilf,  ult'  üb  mit  ert\  ort',  elf,  olf;  in  den  auf  eine  ud- 
madclbare  wurzol  zurOck/iinilirt:ndLMi  Wortbildungen  dicler  art 
fdfailt  es  Geh  ^radc  rbcu  ib.  Nicbl  anders  inüllen  die  ablaute 
<bt  praet.  in  b0:cug  auf  Wortbildung  genommen  wi^rden.  — 

ij)  bit  bierber  uugefuhr  fQbrte  die  vergleichung  der  bedeu- 
Img  mit  der  fomiT  d.  b.  dem  lautenden   und  ablautenden  ver- 
Utnifle.      £s   laßen    Geh   jedoch    uucb    einige   wahniehmungen 
mebr   aus   dem   wefeu    der   bedeutuug    felbll    fchupfeo.      Dabin 
reclin«  ich  zunächil  den  gruiidl'utz:  in  der  wur/el  erlcbeint  die 
fimUehe   Ledfuturt^  jrülier^   die  geilUge   fpäter.     Nur  aber  war 
jene  weder  rohleiblieh,  noch   diele   dürr  verftÄndig,  beide  hält 
■ad  bicit  ein  geheimer  zug  verbunden ;   zuerlt  wuchs   das  Guu- 
Ucltf,  in  ihm  Icblunimurtun  die  begriffe,  hu^  ihm  erwachten  üe 
nach   und    uach.     Ohne   ihre   wechlelwirkimg   wäre   nicht  wohl 
nrfprüugUube  bedeuti'uiukeit  der  wur/cln   denkbar.     Konnte  der 
geift   feine  be^ffe   in   willkürlich    erwählte   formen   gieUen,   lo  ^ 
mlUU*n  diefe,  au  lieh  todi,  erft  dureh  ibu  belebt  werden.    Allein 
dae  riTQiag  t:r  nicht  zu  thun  und  eü  gibt  kein  url'prünglich  un- 
endigett  wort.    Namen  Ichafft  der  IprachgeiCi  in  glAckliciuni 
rf  durch  kühne    und   kur/.c    belchreibung   der   lachen.     Hier- 
wird man  leicht  beobachten,  dafs  in  allen  Iprachen,  z.  b. 
.rr  einlachere  tbier-,  lltrin-  und  plliUiKennume  uns  einem  ver- 
flautmt  und  eine  lebendige  eigenfchuft  des  tliiers  oder  der 
pflanzr  iiiifcdrückt.    Su  auch  im  deutlchen,  obgleich  die  nieiilen 
lolchcr  h.'inien,   üires  hohen  alters  halben,   ans   verlorenen   und 
»iTdunkc'Uen  wurzeln  nicht  mehr  gedeutet  werden  können;  bei- 
f(*telc  aualegbarer  kommen  vor:  ur.  115.  fuin;  266.  fliuga;  469. 
Laco,  huon;  5:i().  halb:  t)30.  vuhs;  G01.  fiuke:  G2tj.  fVol'u;  631. 
Ubs,  luhfc;  462.  dabä,  dehlii;  513.  wifanl:  521.  llturs;  208.  klanti; 
221.  uaut;   512.   eilen;   548.   kitit;   564.   goM:   255.   luuk;    550. 
bafal;  325.  baris   und   pirihlia;  492.  tili   u.  a.  m.    fpätere,  /.ufaui- 
nieugefet/te    uamen    beilärken    der    un  zu  lammen  geleiteten    wahre 
Itctleutung.    £ine  andere  folgcruug  ii\.  diiU  vcrbit  ganz  ubUraeter 
bMlrntnng   immer  eine   Gnnliche  zur  grundlage  oder  begleilung 
Vfbabt    haben   inüßen;   aut    lulche    ill  iir.  115.  bei  futnau;  282. 
iri  bidjan;    €Ü2.   bei  fciuk:ui   u.  a.  in.  geratben   worden.     InHt^e- 
oiein,   wo  aus   flarker  wurzel  wenige  oder  keine  ablaut«bildun- 
gen   vorkommen  I    fcbeint    die    alte    Urbedeutung   verloren   oder 
Tcrfiollert.  — 

H)  man  pflegt  llmmtliche  verba,  nach  ihrer  entw.  bloß  in- 
.    oder   auUenbin   gerichteten   thütigkeit  einzutheilen  in 
I  .11    und    tranjitiva.     Eine    in    tu   .itlgemeiner  falUmg  für 

I     deuireh«'   form-   und    wortbildungslehre   gbiebgüllige  unterfchei- 
L^Mng;    CS    heße    Heb    bb>ll    behnupten,    dalt   in    Itarker    form    in- 
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iranlitivi^  hedoutung  vorwultr,  iu  rcliwuober  tranfitive,  danf^bea 
finden  fielt  aber  geuug  tranfitiv»  dort»  g<>nug  iutrauJItiva  hier. 
Auch  können  die  meiitt-u  gewübnlicbeu  lutraiifiliva  den  iimdAn- 
den  nach  tranlitivifch  gellellt  Wfrden,  £.  b.  trinkrni  bald  beißen 
pütu  latiari,  bald  vinuoi  coulümere;  Ici'en  bald  legeudo  ocüu- 
pari,  bal'l  legere  librum.  Einige  grurnmatikcr  verbinden  mit 
der  traulition  einen  engeren  begriff  und  verÜeiicn  daruuter  die 
flbcrtragnng  eines  iminediativen  Kullunde«  auf  ein  anderes  fub- 
jcct,  7..  b.  tränken,  fetzen  bedeuten;  einen  trinken,  fitzen  maebeu. 
Dielem  bertinimtereu  fiuue  enilprechcu  allerdings  die  miuften 
der  mit  dem  vocal  i  abgeleiteten  Icbwacheu  verba,  doch  nicht 
jede»,  wie  n.  b.  da»  gulb.  g;tlvögja]i  (iugeuiLTctrre^  beweill.  Der 
»bleitungsbuchftabej  nicht  der  ablant  wirkt  jene  tranfitive  be- 
deutuug,  welches  theils  daraus  folgt,  daß  auch  dir  laut  des 
prat'f.  in  folchen  verbi«  beltebeii  k;iun,  vgl.  gablindjan  (oitcoe- 
care)  uljan  (fagiuare)  gadiupjau  (profundum  facere)  etc.  tbeils 
aus  dem  intranfitiv  bli-ibcuden  fmue  anderer  mit  dem  ablaut 
gebildeten  w5rter  zn  fehen  ilt.  So  find  zwar  goth.  dragkjau, 
drüiiljan,  altb.  lueinjau  trauütiva  von  drigkaa,  drluliin,  i'uiuau, 
aber  dritns  (alth.  tror)  drückt  uicbi  dad  gefällte,  fneiu  nicht  das 
vertriebene  aus,  vielmehr  das,  was  gefallen  ill  und  getrieben 
hat;  dragk  ill  das,  was  man  getrunken  hat,  nicht  daä  getränkte 
oder  das,  was  getränkt  hat.  Das  gebildete  fubll.  kann  freilich 
zuweilen  tranütivcn  liegrifl'  enthalten,  z.  b.  nara  (confervatio) 
will  fowohl  exiüentia,  manlio  uls  cibus  (da£  leben  friiteude). 

i)  wie  mithin  die  Urbedeutung  der  wur/el  fchun  keime  iu- 
tranfitiver  und  tranGtiver  bcdeutungen  iu  ficb  trügt,  die  nach 
verfcbiedcDcm  aulali  daraus  erwachlen  kÖnucu:  ebeni'o  liegen  iu 
ihr  beide,  die  active  und  paj'jioe  bedeuiung  ei Dgefcbl ollen.  Der 
fonucUc  untcrfuhied  zwifchen  aotivum  und  palBvnm  ill  etwa« 
äiiUerlich<'S,  hinzugetretenes.  Die  lyntax  bat  zu  lehren,  wie  bei 
abgeltumpfteu  Üexionen,  auf  den  alten  grund  jener  getneinfchul\, 
zuweilen  uctive  oder  fuheinbur  autive  form  das  pairivuni  aus- 
drückt, am  fruchlbmliten  wird  diefe  anfic-bt  iiir  das  participium 
praet.  Viele  ableitungsbuchilaben  beitimmen  bald  den  activen, 
bald  den  palftven  finn,  mauche  dulden  jenen  und  diefen;  der 
wt)rtbildung  durch  laut  und  ablaut  lind  aber  beide  völlig  ge- 
rt'4;ht  und  lie  fprlngt  von  dem  einen  auf  den  andern  über.  So 
bedeutet  ata  was  gegeflen  w^ird,  etja  den  eßenden;  giba  was 
gegeben  wird  und  die  gebung  lelblt;  Ichiu  was  leuchtet;  fwiu 
was  geweidet  wird;  grab  was  gegraben  wird,  groba  was  ge- 
graben worden  ill,  grabo  einen  gräbcr;  beilr  diis  beiÜendc,  beit 
was  gebißen  wird;  bai'irs  was  getragen  wurde,  pari  was  trägt 
oder  trug;  gul)  IViwobl  dub  geguUrue,  aU  was  lieh  erguUeu  hat: 
uuta  den,  der  gefangen  bat   u.  a.  tu. 

k)  einige  der  hauptlächlichften  begriÄBtihergÄnge  oder  Ver- 
knüpfungen find:   1)  {ton  nnü  färbe)  wir  brau uheu  jetzt  erlöfubeu 
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fom  licht,  frflher  galt  ps  aiicb  vom  ton  (Parc.  182,  2  der 
fdbal  lafch  [bruuijlebur.  ebroii.  p.  293]);  aus  gleiclicui  grtiude 
nr.  332.  liPllan  (ronare)  br-II  (Ibnorus,  i'päter  fncidiis);  nr.  67. 
66i.  gnlan  (loouru)  gelu  (Iui:idu9,  tlavui^)  gold  (rouorum  et  luui- 
lium)  ahn.  giallr  (Ibnonis  vpI  fiilgidus);  nr.  57^*.  gröII  (rnuh, 
jdin'iend  von  Tchall  und  der  furbe) ;  nr.  345.  gelp  (llrnpcns  dann  s? 
cnrafcmne)  giiklp  (ftrepor,  gloria);  nr.  517.  gleäm  (juhar)  glaumr 
(Arepitus);  ur.  113.  brmau  (Aridere)  briu  (der  rjiufcheude  und 
facUe  (Irom)  hrein  (purus)  hrinr  (clamor);  hri-bf'n  (lucere)  braht 
(ftrepitus)  [nr.  224  von  brachen  g»^]ritet!]  alth.  pörabt  (lueidus) 
[bcnrfat  (lueidus)  bt^arhlm  (Ipleudor  und  fragor)]  ubd.  pracbt 
(fplendor);  nr.  422.  kJingen  (fonare)  klinge  (taneiider,  glänzen- 
der AaLI);  nr.  591.  dim,  dumm,  dumpf  {obiuuruB,  mutus,  obue 
ton)  [Tgl.  tiiiimer  (dunkler  laut)  liederf.  2,  339];  nr.  41 1.  Hngen 
(•janert)  iVngcn  (verbrrnnen)  *)  [dämmern  brfnnen  und  tön«'ii 
^tald.  1,  'J*J2.  261.  glimmen  und  altn.  glamm  (tinnitus);  mbd.  Iftt 
uDd  lüter  beides  bell,  lllr  dnä  äuge  wie  ftlr  das  ohr.  Guttiricds 
linder  2,  19  liebt  und  lAt.  Dberlät,  fkber  und  über  bell^  d.  b. 
rttfeutlicli,  ror  äugen,  liederi'.  3,  14.  troj.  169''  vgl.  agl'.  hiftd 
(lüud)  und  bluttür,  hlntor,  allb.  blüt  und  blAtar.  gotb.  blutrs. 
1.  nacbtr.  lattatu  gialla  =  labil  du  febreien  Egilfd".  24fi.J  Auf- 
fallend daß  in  den  meiflen  dieCer  bcifpielc  der  Icballdie  frflbcre, 
ilitr  färbe  die  fpätere  bedeutung  bergibt.  i^uweilcn  bedeutet 
der  heftig«  fchall  auch  die  verwimuig  des  fc^balls-,  (Inrm  und 
wildes  geräufi'be,  danun  auub  Verwirrung  des  lii-fit«,  d.  h.  fiii- 
lUmU  vgl.  nr.  535^  [über  leuchten  und  reden  ind.  blbl.  2,  284  B'. 
farltt  and  geruck:  ballemvar  ^  ballamdnftcud  Parz.  804,  29.]  — 
T)  {geruehy  g^fckmack^  guter  und  Obeler)  ur.  256.  riechen  (ex- 
hklare)  itrucben  (wiederkäuen);  ur.  259.  iüki  (foetor)  f'ubtl  (udor); 
nr.  299.  fw^hen  (foetere)  iVäc  (odor);  nr.  399.  llanc  (odor); 
ar.  553.  ünftc  (odor,  gullus);  auch  der  ünn  des  geltlhls  ti&llt 
damit  oft  zufamuien ,  altfrief.  hrgne  (olfautua)  verwandt  iA  der 
begriff  von  fmtchie  und  nCtpe^  vgl.  nr.  399.  Itanc  und  ftanka  (ir- 
rormre)  nr.  259.  fuhti  und  fiubti  (bumidus)  ur.  543.  wd^u  (odor) 
iri^ar  (huiuor,  aqua).  —  3)  (lefetty  fingen^  reden)  geiftige  Ver- 
bindung der  bucliAaben  und  würter  war  anfaiigd  nnnlicbes  rum- 
meln, binden,  zählen  der  lYäbe  [Ki'iZiv,  fagen,  fammeln  (fammeln, 
xihJen,  fageu)  Buttm.  lexil.  nr.  78];  ur.  86.  ruota  (fafcis)  redan 
flei^ere)  rddjan  (loqui);  nr.  290.  lifan  (coUigere,  legere);  nr.  41 1. 
figgvan  (legere)  lange  (nianipulus)  fingon  (oanere);  nr.  562.  tilön 
(iptare)  laJ  (ordo,  numerus,  Jermo);  nr.  297.  Ipr^e  (ramentum) 
^r^hbao  (Iwpii)   vgl.  fagen   (dicere)  mit   fage  (ferra)   und  agl". 


*)  die  fpraehfla,  niehl  bläh  die  dentfche,  pfleRon  ronnunaQfii^Bng  und  Use»- 
nAnkdl  mit  AU»drljckcn  cu  beicichnen  und  lu  uinfk'hrciWn,  div  I'hM  vudi  Crhall, 
Wd  tom  llchl  bergcnotnmcn  riiid:  dic/cs  nehme  ich  mir  vor  an  eiiirin  ft[id«ro 
oru  ftuffthrllch  Abiulundeln. 
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Tagol  (fuAig);  lermo  mit  Jarmentum  und  den  verwandten  nächft-j 
tuTgt-nden   Übergang.    —    4)  (^Üieäen,  J'chneiäen)   or.  492.    dftilij 
(feguieiituni)  üili  (inacula)  Uüe  (aut^thuiu);  itr.  *224.  hläuts,  lilutrj 
(pars,   Tors);    »r.  298.   IhiccliJ  (Iriillinn)   I\o<jk  (fudes);   nr.  583. 
lelg  (plantii);  »r.  297.  latus  (biiculus)  zeinön  (rcceiiiere);   ur.  560,1 
mdl,  mal,  (friirtuni,  li-rniiin,  macula)  Hii'ljaii  (l'crihere);  vgl.  xwei^,^] 
7.wiil  etc.  [tngluniiu  (iiioipere)  goth.  duginuaii^  vgl.  ghiitcn,  kin* 
neu,   rp>tlt«n.   —    reden  und  fjifi/enf    uiäl  (rermii)  und  mablzoit,^ 
nachtmalii;  mird  lermo  und  prandiiuu;  reordjan  Üoipii  und  pran-< 
dere;  vgl.  ma^   und  luuü^a  oben  l.  10  und   uiü-^aii.]   —    5)  (c^r-j 
mÖyen^  zeu^en^  gebäkren^  rtähren^  (/ethUien,  irackjen)  vgl.  nr.  66. f 
nl»n,  nr.  7b.  l'kapan,  ur.  108.  wahlaii,  nr.  197.  {leihnn,  nr.  325.: 
»sbairan,  ur.  474.  aban,  nr.  480.  tadan,  nr.  549.  fifan  etc.   fo  wie 
die  uuoiimlen  tugun,    kumiaii,    uiagau    mit    ibren   vielen  ücii   b&* 
rfibrendeu   büiiungen,    uanieutllcb  den   wörti-rtj   für  di«   begrifle: 
vater,  Ibbü,  tocbter,  kiud,  t-lteru;  tX\r  die  näbrendiri,  ztnigenden 
leibestheiEe,  tu»  nmgo  (ltoniac;liut))  guniuclit«^  (von  niubt^  vis)  fkap, 
fifel  n.  dgl.  —   ti)  (wonne,  Jchfue^  gnade^  ruht;,  wohnung,  rauntf 
leere)  [vgl.  i"kr.  mand  (gauderu,  dormire)  mandira  (haus,  rulie- 
lUtte,  Icblaiftätte)  tnaudnra  (llaJl)  uiaudra.  Bopp  gl.  259.]  1'.  daa 
aiioinule  nintun,  inuus^a;   nr.  166.  geiut'il  (wonnig,  eitel,  Itumpf); 
nr.  5U4.  eitel;    nr.  561.  lielida  (inanfio,  dumus)  lÜlida  (felicitas)t 
nr.  282.  badi   und  gibada;   ur.  559.   genide;   nr.  569.   woknen, 
Wahn,  wonne;   [nr.  578.   f\illi,  llull,  Hulla;  fagrs  und  ta]ii*|)8;  fridr 
und  friJr  (ur.  507');]  wie  näuiliub  vorjiin  (unter  ß)  der  gi'gen- 
l'utz  von  lublieüen   und  öffucu  vereinigt   wm-de,  l'o  Icbeinen  (ich 
aucli  die  begrift'e  von  gej'chäjt  und  muße  zu  begegnen,  nachdcni 
auf  die  fufJung,  crt'üllung  dee  raums  oder  auf  die  leere  in  dem 
räum  geff  Iti-n  wird.    Daher  ?..  b.  das  lat.  vacare  bald  ledig  (eis, 
ruhen,   bald  bofleiltigen,   arbeiten  ausdrückt,  oder   unler  feiern 
bald  nichts  tbun,  bald  celebrar«;  daa  altu.  orindi  (nr.  ."iTI'')  bald 
paula,  bald  negotium;  das  uhd.  cmliig  (alliduus)  und  engl,  i-mpty 
(inauitt)  find  daJlelbe  wort,  fogar  dicfelbe  bildung,  vgl.  aEtn.  amr 
(labor)  alth.  eniii^ic  (alliduus,  jugis)  amei^a  (formica)  agf.  ämetig 
(otlol'us)   ämlegian    (vucaru)    [vgl.  Sübm.   1,  59.]   —    7)   {/tärhe, 
fchnrUf-,    kühnheit,   gfjutidkeit^  j'chönJmt.   artigkeit^   klugkeil ^  U/t 
und  gegenüber  jchwächt:^  krankhnty  geringfügigkeit  etc.)    in  un- 
zähligen adJL'ctiveu   wahrzunehmen.     Wie  der  funi  auf  die  gut« 
und  büfe  feite  Arhwanken  kann,   z.  b.  geizig  bald   ans  l'parfam, 
Lanshaltifcb,  JYundhatl  bald  aus  böfe,  miägÜQA.ig  abgeleitet  wird; 
fü  fcbwanken   auch    einzelne   Wörter  dahin  oder  dorthin,    nach- 
dem   (le    zeit    und  mundart   benjinnit   hüben.    —    [8)  icaßer  nad 
wanne:  hrnono  von  brinnan  (f.  34)  fiial,  Tualm  von  fvilan  (f.  34) 
föt  von  fieden  (1*.  20),] 

Auf  andere  Übergänge  i/l  bei  einzelnen  wurzeln  gedeutet 
imd  gewiefeu  worden.  Befremden  manche  darunter  dureh  ihre 
lelUuuikeil,    l'u    fuheint    uiil    der    verlornen    oder  eut Heiken   Imu- 
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Hebm  orh<*<l4*utnng  d(>r  fchlnllcl  bloß  Tprlof^.  Whs  kann  auf 
dm  rrfton  l>lick  fi'Itfamrr  fein,  als  dif  vrrhindung  der  betriff*» 
hrinthf^D  und  Iflgen  mlir  heiratb  und  ^h^  Und  dni-.li  wißen 
»ir,  daß  gift  (das  oingogi^ben»')  ffipta.  ifift»  (uiiptui  daro,  weg- 
«ben,  dorn  manne  geben)  einrrr  wiirz'*!  find,  dnll  Hiijjran  (nu- 
Mre)  hvctuui  (coire)  wie  daB  \aX.  wort  uns  d^ui  lieirrifle  vprUfd- 
(«ttf  unter  Pine  dpcice  bringen  (nubett,  apbula)  lierfeitbar,  ganr. 
it«li<*  bei  liuRan  (crlaro,  tegore)  [vgl.  4,  fi(*i]  banir  (legmcn) 
ftcht,  Tcl.  ijfaii.  tpLit  (vclare)  vtdarfe  (nubere)  volado  (conjnx) 
pwaot  verhallen  Job.  lyasicz  5fi.  57.]  — 

11)  t%  ill  danim  Icbwicrig,  den  auf  der  ablautung  beru- 89 
banden  w^ochf**!  dir  b^dentung  rein  zu  erfnüpn,  wnil,  wie  gleich 
obrii  i.  3.  bemerkt  wnrdr,  lidten  nder  nif  nackte  wurzeln  vor- 
liegen, rielmebr  urrprflugUcb  überall  llexioucu,  häutig  ableituu- 
g«i  inr  rpiel  lind,  deren  einfluÜ  auf  modilirationen  der  urbedeu- 
taog  leb  wer  anzugfbm  IVbt.  Unabgcleitel  find  in  der  regel 
nor  die  rtarkf'n  verba  und  nur  die  einfarhen  nomina  prller  und 
ti»«ter  ftarker  deolination.  Nützlich,  aber  lelclit  würe  es,  die 
im  zweitiPO  buche  angegebenen  rubftantiva  und  adjpetiva  naeh 
d<rn  reihen  der  ablautf  eigens  zuramtnenznllellen ;  verwaille  wnr- 
«eln.  deri'H  fonuel  zweiinabi  vorkoniuit,  hätte  man  d;iliei  vor- 
U-utii;  tloppelt  «»inzutragpn.  Wenn  aber  jene  bohauptung,  dall 
aofinglich  nie  w^der  laut  noch  ablaut  der  wuntel  bloll  gellan- 
drn  habe,  richtig  \^\  In  konnte  man,  da  die  lehre  vom  laut 
itl  ablaut  in  das  zweite  buch  gehört,  das  im  gegen wiirtigen 
lili^l  vorgetragen*-  nberbnnpt  aus  der  l^hrp  von  der  worthil- 
Itmg  verweifen.  Uirtorileb  fchi-int  es  mir  jedoch  palVeiKlrr,  wril 
fo  rielp  Itarke  verba  auBgeftnrhen  (inil,  ihre  wirktmg  iin<I  narb> 
irirkung  zurammenzufaßen  und  als  ein  princip  innerer  wortbil« 
du^  aofsnflellen,  wie  ich  gethan  habe. 


ZWEITES  CAPITBI- 

VON    DER    ABLEITUNG. 


Aft^tnt^nf  grttnd/äts*:  1)  ableitunff  beult  die  zwifchen  wur- 

»pi  und    flexio»  eingej'chaltete .    an    fich    lelbli    dunkeJe    niehrung 

d«  worlB,   krafi  welcher  der  begriff  der  wurzel   weiter  geleitet 

Bod  beftironit  wird.     Sprachverderbnis   pfl<^gt   aber  hSufig   bald 

'leitung,    bald  die  Hexinn.   /nweilen    beide  miteinander  zu 

i-n.     Ohne  fie  in   lolchen  füllen  biAorilch  herznftellen   lülH 

ficb  die  fpStorp  wortforni  nicht  gehörig  verlieben,  z.  b.  das  alth. 

reda.  (nnu  muß  ergänzt  werden:  rad-i-a,  lun-u-a,  das  engl,  teil: 

lal>i-ao.      Practilch    findet   fich    die  ableitnng,    bei   veruiebtett;r 

Hcxioo,   lr«Hch   oft  ru  ende  des  worts,  z.  d.  alth.  mafa-t  (vis) 
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III.     von  tier  ableituntf  im  allgemeinen. 


imine 


früher 
aLleituiig  folj^  aber  thcorntil 
flexion  folgt  nichts  mehr. 

90  2)  umii  kdim  die  jiejnon^  d.  fa.  die  dem  vcrbum  anwach- 
fpnde  pronominal  form,  die  drm  nomrn  imwachfenden  gefchlechts- 
zcichen  imd  parttkfln  ftrrngo  genommen  nicht  vom  Iiegriffe  der 
Wortbildung ')  aiisrchlielien.  Auch  durch  fie  wird  die  würzet 
gebildet  und  heliimmt;  ftarke  verha,  nomina  erfter  und  vierte 
decl.  find,  in  fofcru  Ge  I'chou  das  pnuci|>  der  flexion  erfahren« 
keine  einfachen  wurzeln  mehr.  Niemand  wird  jedoch,  wenn 
das  verbum  lelbt\  grund  und  ftamm  alles  übrigen  iß«  z.  b.  dos 
-a  in  nitn-a  (capio)  eine  abl^itiing  nennen.  Eher  würde  man 
dag-s  (dies)  nam-ü  (nomen)  für  ans  den  verhis  dagan,  niman 
abgeleitet  erklären.  Sie  ßud  daraus  gebildet,  aber  ohne  ablei 
tungshnchftabeii,  folglich  nnabgeleitet.  Einfache  wurzelbildun- 
gen  oder  wÖrter  köuueu  alh^  lolirlie  holDea,  in  denen  keine  a 
leitnng  waltet.  Da  nun  in  der  rdiwachen  conjugation  durch- 
gängig, in  der  zweiten  und  dritten  (ftarken  oder  fchwachen) 
declination  eben  fo  durchgängig  ableitung  eintritt;  fo  darf  man 
nur  in  der  Harken  conj.  und  in  den  erllen  und  vierten  declina- 
tionen  einfache  Wörter  fuchen,  nicht  aber  immer  (weil  anrh  in^ 
ihnen  ;tbleitungen  möglich  find)  erwarten.  Nicht  leiten  mifcben 
lieh  vorauf' Up  ableitung  und  vocal  der  flexion,  welches  die  ricl 
tige  erkeiintuis  beider  erlehwert;  beil'piele  find  in  dem  vorig' 
buche  zu  finden  (vgl.  nachher  die  langvocalifchen  abteituiigeD)i 

3)  die  at}|pitung  unterlV'heidet  sich  von  der  zu/amrmn/etMHff 
(cap.  in.):  a)  b'tztere  vorbindet  zwei  lebendige  oder  doch  deut- 
liche wurzeln  miteinander;  die  ableitende  Vermehrung  iCl  zwar 
nicht  bedeutungslos,  aber  ft\r  fich  betrachtet  unfelbftändig,  un- 
deutlich.  Ob  andi  die  ableitung  eine  aliniählig  entllellte,  ver*S 
dunkelte  wurzel  fei?  laßt  fich  fragen  und  wenigftens  bei  dcrn 
rein  kurzvocalifchen  kaum   begreifen,     ß)  ableitung  tritt  unmit- 

91  telbar  an  die  wnrzel  oder  an  eine  vorausgehende  ableitung,  nie- 
nialils  hinter  eine  flexion;  zuJ'.fetzuug  kann  zuweilen  die  flexioa 
der  erflen  würze)  ganz  oder  theiEweifc  Itehen  ]aßen  und  daraa 
die  zweite  wurzel  ftigen,  d.  h.  die  flexion  kann  in  der  mitte 
bleiben.  7)  die  zweite  componierte  wurzel  macht  immer  (we-: 
nige  entftellte  formen  ausgenommen)  einp  filbe;  die  ableitung! 
häuflg  nicht.  2)  noch  andere  verfchiedenheiten  werden  unter 
5.  6.  angegeben. 


*)  dio  flexion  dei  nomeiu  oder  die  declination »roim  enthnll  im  nom.  das 
hlof»«  gcrcUcvhukeimxeichcn ,  diu  Geh  in  den  ohlnjurn  eariis  mit  partikcIn 
mcH);!.  DiM  g«rrli1echux«icheii  frhctnl  urrpruiiKÜrh  jnlrm  unitli^clcitclfin  mt»r 
abKeletlcicn  nomcii  xiiiurichen,  fallt  nlfn  tiri  feiner  ii1l{!ritneiii!it>il  mit  den  ihm 
roraiiHftffhcii<l«ii  aliloitDu^Mbnchnabcn  durchaus  nicht  in  vino  linie.  Pah  die 
1,  SITff.  vorK«(racoiie  hypothefe  Yom  urfprung  der  fchw.  forfli  ht«r  uabertick* 
nchtlgt  bleiben  mars,  vcrftehi  fich. 
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4)  die  ableitung  ift  reinvocaitjch  ^  wenn  bloß  vofale,  mn- 
tmf'tmanti/ch ,  wenn  bloß  couloDiUiücii,  oder  endticb  tjemifcht^ 
»-— -  ^r  ii'.fTlei  hinzutreten.  Die  reincuofonantirehe  erfcheint  iin- 
ti.'  h,    d.  b.  iVncopierte  vm-nle  vorausletzend ;   fie  UMet 

tebe  lUbf,  foDdem  ftlgt  iicli  zur  wury.t-linbe,  iiirht  /.iir  fol^en- 
4ai  flexiunaGlbe,  z.  b.  gib-t-$>  gcu.  gib-t-äis,  d.  i  gibt-«,  gibt-äiH. 
ßft  der  reinvocalifcben  umgedrebt  apocopn  eines  c^iiifonünten 
•OKtiBebnieD,  wäre  allxukUbu.  Die  reiavacalircbe  uud  gemilubte, 
Mrage  ihr  vocai  iiiebt  aus  allgemeinen  grQuden  wegfallt  oder 
fieh  mit  der  fl^^xion  milcht,  gewabren  «-ine  neue  (i)be. 

5)  die  nbleitung  kann,  vorftusgeielzt  duÜ  vor  dem  oonfo- 
naoten  der  reincoDfonautUcben  ein  frftberer  vociil  au^gcfidlen 
fei,  wer(*iitlich  nur  vocalilcb  beginnen,  nie  oonlouaiitirch ;  fie 
darf  mit  einem  »der  zwei  conf.  TchUeÜeu,  z.  b.  -ai,  «ar;  -ifk, 
•oog,  nicht  den  voral  zwifcben  zwei  coDfonanteu  hübend  daher 
t.  h.  -leik,  -lani  xuianinienret/i-ud.  nicht  abltllend  find;  -liug, 
-Ho,  -nilli,  -fal  a.  a.  zwar  ableitend  aber  JiurammenHnll  mehrerer 

[^•itungen  und  dann  unorgantfcber  niisbraucb. 
\  6)  die  ableituog  bildet  böubilena  nne  filbe,  fcbeinbar  mebr- 
Ibige  herutieii  auf  näufung  mebrerer,  z.  b.  -ari  auf  -nr-i.  Re- 
plo  der  Terbiiidilut,'  vcTf'biedeiier  ableitnugen  können  vor  erör- 
lening  aller  einzelnen  nieht  gegeben  werden.  Ueber  vier  al>- 
Uitongstrifbe  rereinigeu  fieb  jcdot-b  an  keinem  worte,  e»  gibt 
U^co  em/aeh£^  swei/aehe^  dreifache^  tiUrfache  ableitungen, 
■»'  '  m  nicht  gerade  nach  ihrer  wirklichen  ein-,  zwei-  oder 
|r  ^    ■  it  beurtbcile.    Einfache  find  z.  b.  gotb.  v^p-n»  eil'-arn; 

tirtäfache  vint-r-UA.  cif-arn-ciD:  dreÜacbe  iiltb.  piu-u^-ali-i,  vok- 
al-ar-i  (i?oth.  fng-l-ar-eis) ;  vierfach  dräh-if-al-ar-i  (nhd.  drecbf- 
Ur),  Wieder  ein  nnterfchied  von  der  zufammenfetzungf  die 
anh«fi:hrftnkter  ins  mehrfache  Aeigen  kann. 

7)  die  vocAlverhaltnilVe  der  abli-itung,  fo  groß  hier  die  ver- 
funkenfaeit  der  heutigen  Iprachen  frbeint,  find  durchaus  nicht 
gl'>ichgOltig.  AuUer  den  drei  kurzen  vocalen  a,  i,  u  (und  deren  b3 
unwefeut Itcher  abwelcbung  in  e,  g,  o)  kommen  die  langen  e  (h)\ 
ü  (e);  v\  (i):  ö  vor,  weder  fi,  äu  noch  iu  [goth,  ubttug  1  Cor. 
16,  12].     Willkflrlicher  wechfel   diefer  vocale   hat  ia  der  regel 

RBine  Äatt.  ?..  b.  fllr  das  altb.  bimilzunkal,  feamai^  mahtie  darf 
ir  nieht  liehen  himnlznnkil,  feamtc,  mahtao.  7a\t  entl^ellung 
PD  orgunifmu»  haben  theils  alUrailation  (z.  b.  ki3:unkili)  tbeils 
allmßhiig  eintretende  unbetonung  der  ableitungüCdben  beigetra- 
gm.  loh  theile  die  ableituagsvncale  in  gebliebene  und  gefckwun- 
detit:  rnnfonanzen  fi^hwiuden  hier  nicht  oder  kaum  in  den  neu- 
ßeo  fornilofeften  di.ilecteTJ,  z.  b.  dag  g  im  engl,  many  f.  manig. 
K)  zuerA  erörtere  ich  die  rrinvocalilVben,  daim  die  rein- 
confonantifchen  verbunden  mit  den  gemüchten,  weit  Ibwohl  die 
fteta  ohne  vocal  auftretenden  confonanten  ihn  früher  gehabt 
haben  werden,   als  auch   diejenigen,   denen  er  meißens  voran- 
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ni.    rfimt>ocali/chf  abUihtngen. 


ftpht,  nach  vfrleliU'ilt^nht'it  Hfr  mundart,  ztirnnhl  fpäterhin,  ihn 
potbehron.  Nach  »iem  IuIjO.  adj.  und  vtrhum  die  ganzr  ab- 
hundlung  xu  treunen  und  dipfelhen  vcrhältninp  bei  jedem  der- 
fidben  zn  wiederbolon  b,it  mir  unxwpclnnüflii^  gelbhiPTien.  Billig 
bleiben  nur  die  :ibleiliingf:n  drr  prnnnmiua  und  partikpJn  hier 
auegerchlollen   und   auf  i.',ap.  IV.   V.  verfpart. 

9)  hei  jeder  ableitutig  \\\  thL-ils  ihr  welen  an  fich  und  wel- 
che veriLnderung  fie  allmählig  erfahre,  theils  aber  zu  unter- 
fuchen,  tuornit  ße  fich  verbinde?  ob  mit  der  blofaen  wurzel  oder 
einem  bereitti  j^eftaltelrn  worte?  Letztereß  (die  anfmiunq  der 
ableitunp)  ift  oft  dunkel  unH  ['(^'hwierig;  re;ynln  inid  beonach- 
tungeu,  die  Jirli  darüber  iiLitlheilen  lallen,  bringt  oder  liimniell, 
die  iecfalle  fchhißannierktmg. 


T.     Reinrotafifrfn'  ahfHhmgen. 

Ableitende  vtH-ale  herrfidi^n  in  der  zweiten  und  dritten 
(ilarken  und  fchwaeben)  deelin«tion,  in  der  gerammten  Tchwa- 
üben  coiijugutinn.  Und  /.war  finden  ihrer  viere  llatt:  i,  u,  ö,  äi, 
weder  ;i  nm^h  e  (ä),  fcbwerllfh  ei-  Die  auN^hlielJung  des  kur- 
zen a,  welcln-s  lnn[^  dem  i  und  u  gleichiU-heud  auch  in  conlo- 
uanlilehen  iibleitnngrn  neben  jenen  wirklani  U) ,  hat  etwas  be- 
trenidliehes.  Viellciclit  nmil  dabei  eine  nouL  nicht  genug  auf- 
gehellte eigenheit  der  allgemeinen  vot^allehre  atigefchlagen  wer- 
den, in  mehr  als  einer  hiunelit  i^ebet  n  nicht  anf  derCelbon 
a:!  linie  mit  den  beiden  andern  kftrzen  i  und  u.  numlich  1)  i  und  u 
verkeil reii  fich  in  e  und  o  (ai  und  ai'i)  in  lagen,  wo  das  a  ge- 
wöhnltcb  uuangef'icbteu  bleibt.  2)  i  und  u  verkehren  Geh  in 
j  und  V,  welche  confonantifierung  das  a  wieder  nicht  trifft, 
3)  i  und  n  zeugen  umlaute,  niemahls  das  a.  WenigAens  mit- 
wirken mögen  diele  nrfachen  dazu,  daß  dem  a  keine  abteitungs- 
kraft  au  und  filr  lieh  beiwohnt,  es  auch,  wie  fich  hernach  zei- 
gen wird,  mit  '•nni".  verbunden  leichter,  als  i  und  u  Ichwindet. 
Dae  mittlere  a  im  altn.  kallada  (1,  923.)  feheint  alBmiliert  oder 
entadlt;  im  agf.  viTadc  (1,  90«.)  alth.  ^rata  (1,  879,)  habe  ich 
h  (ftlr  ^)  angenommen. 

Hie  eintretenden  ahleitungsvncale  find  nunmehr  im  einzel- 
nen zu  betrachten:  wortcr.  in  denen  fie  i^cibhwunden  find,  dür- 
fen hiltorifch,  fo  (cheinbnr  fich  ihr  anJ'ehen  durch  die  ent/lellung 
vereinfacht  haben  mag,  nie  für  einfache  gelten,  ßelcge  filr  die 
reinvo  call  leben  ableitungon  brauchen  hier  nicht  gegeben  zu  wer- 
den ,  fie  find  im  zweiten  buche  zu  Tuchen ,  oder,  wenn  fie  con- 
fonantifcben  derivationen  hinzutreten,  bei  (liefen. 

(I)  ablcitung  durch  kurzes  i  hat 

1)  CtAtt  regelmiifiig  in  der  erfreu  Tchwachcn  uonj.  und  in 
nimmtlichen  zweiten  dcclinationen ,  vgl.  nal-i-an,  fök-i-an,  har-i 
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in,     rnnvocaii/che  ableitungen. 
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(roc)  bsird-i   (toc)  t>iv-i,  ktin-i.  vil-i-a,  ra^i-5.  roid-i-s;   aus- 

uhmsneife   in   einigen  verhts  l^arkor  conj.  hid-i-an  etc.  in  eini- 

l»t  verbtH   z\»t*i(pr,  feUiicr  dritter  l'cliw.  wjnj,,  deren  ubleituii^s-i 

ri^tlieh   iVhoii  in  dem  nnmen  ilerkt,  ron  welcliom  (ie  lierf^ara- 

mra,  7.-  b.   goth.  »üli-i-nn.  alth.  her-i-ön,  ahn.  lier-i-a:    endlich 

rinxe\iiea    male,    dritter   itarkpr    (rtubjiH,   vaddjug)    iiud    ein- 

i«Ti  fnm.    erfter  IWker  decl.  wie   liin-i-ii   (1,  603.)-      '^a''  di'- 

/.weit«  weibliche  der  gotli.  nicht  recht  parallel  liegt  wurde 

n  1,  €18.    bemerkt,  weiterea    hernacli    bei   din   ableitnngcn 

2)  wandlttnja;  des  i  in  j  vor  flexionsvocalen,  deren  filhe  es 
dinu  hinzutritt,  leidet  uaeli  genauer  f^oth.  rchroibung  keinen 
iw(>it'pl:  naC-jan,  har-jis,  [liu-jos,  kun-jis,  vil-jins,  raj>-j(in;  im 
»Itn.  entfcheidct  dtc  il'irmd.  ansfprache  für  tel-ja,  kyn-ja  (gen.  pl.) 

K-j»,  kirk-ia;    im  alth.  llV  j   nur  nach  goth.  und  altn,  anaiogie 
fftait  woraen.     Poch  im  alth.  zuweilen,  hiintiger  im  alti",  noch 
UchiedfDer   im   agf.    zeigt   sich    vocalirche»   l-  llutl  i,    nüinlicli 
h.  vor  fiexionüvocalen  n,  o,  A  (oifenhar  erregen  und  fordern  die 
fRhwächuugen  E,  o  einander  wechCeKt-itig)  als:  (unt-c-a,  arp-e-o,  w 
ui>-(-önö;  fnnt-6-Ann;  nicht  vor  f,  i,  u,  fondern  nur  funt-i-ün 
oder  fuut-jfln  etc.;  auch  nicht  vor  confonanten,  t.  b.  nur  ner-i-ta, 
mahls   ner-^-ta:   im   flexionslolcn  fall  vrh  fpiiterhin  bei  ^.  /.,  b. 
-e,  luoi^-G  f,  hirt-i,  fuo^-i.     Altf.  wefhl'cln  j-e  und  P-a(l,  207. 
I.);  agf.  wtgt  fich  insgemein  6  vor  vocalen,  eonlbnanton  und 
itend,  z.  b.  faird-S«  ric-6,  Der-ß-de,  aglsc-e-a,  li?c-c-an 
.);  nur  praefensfctrmen  hi-gen  j:  ner-jan,  ner-je,  felbrt  in 
^  erweitertes   (1,  903.);    mißbräuchlich   haben  -j,  -ig  fich   ins 
ef.  Äwcilcr  fchw.  conj.  gedrängt  (1,  907.). 
3)  Unterdrückung  des  -i  erfolgt  IVufenvreife,  im  goth.  fchwin- 
e»  beinahe  nie  (nur  z.  b.  in  mahta  f.  mag-i-da  u.  dgl.)  im 
d.  foft  flberall,  k.  h.  na;r-en,  fftch-en,  her-,  lerer  (alth.  l^r-är-i) 
ill-e,  red-e,  n»r-te,  kaum  daß  es  auslautend   in  ein/einen  wfir- 
zweiter  decl.  gelitten  iil:  hirt-e,  uiüd-e.    Umlaut  und  coul'. 
luinatiim  find  oft  gebliebene  wirkiing  des  gefchwundencu  ab- 
ungs-i.  — 
(U)  kurzes  u  leitet  ab 

1)  nomina  dritter  ftarker  decl.,  als:  fiin-u-s,  fkad-u-s,  fot-u-s, 

hand-u-s,   fafli-u,  hard-u-s,  |>aür(-u-8,  auch  als  zweite  ableltung: 

:-r-u-9,    agg-il-u-s,    al-il-u-s.      Alth.  ift  es  weit  feltuer,    z.   h. 

cb  Ha  in  fun-u.  huk-u,  vih-u  [f,  nachtr.  autu,  6tu  zu  folgern 

dem    comp,   autu-marus?],   gewöhnlich  in   -i  verwandelt: 

-i,  dorr-i.  oder  völlig  gerdiwunden:   vun^-,  wint-ar-,  ef-il-, 

fflff-il-  iTlr  vuo^u^  wintiru.  efdu.     Altn.  Icheiut  is  überall  ver- 

en,  hat   aber  in  wurzeln   mit  a  umlant  hinterhilJen,  als  mi^g-r, 

id-r ,    tfinn -,    hönd - ,    welche    ein    älteres    mftg-u-r ,    rönd-n-r, 

n-n,   hdnd-a  bedeuten,  zugleich   fiir  ununilautbarc  derielhen 

mitlieweifen,  daher  auch  lim-r  f.  Jim-u-r  ilehet,  rot  f.  röt-u. 


90 


m,    reinvocali/rhe  nhUitungen. 


Dip  -II  ahleitungen   find   airn    haiiptf^chlicli   aus  dem  goth 
altn.  KU   erkennen. 

2)  (tir  keiu  ableilungs-u,  fonderQ  Rlr  bloß  flpxivilch  halte 
ich  da«  -Uf  welches  im  nom.  fg.  fem.  itud  nom.  ace.  pl.  neatr. 
der  crllcn  decl.  fubl).  nnd  adj.  vcricliicdt-ue  ältere  dialecte  wei- 
fen, wnfi\r  jfidoih  gotb.  überall  -a  liehet. 

3)  aufTattend,  daß  keine  ("chwai-hen  verba  mit  -u,  parallel 
denen  mit  -i,  abgeleitet  werden,  in  den  ahleitungen  mit  -n  lie- 
ßen Geh  urrprflnglicbR  -u  hörhjlens  vermuthen,  nicht  beweifea 
(kröt-uda  f.  krot-öda  1,  8ö5,  wo  das  ü  unwahrfcbeinlicher, 
vgl.  I,  96.) 

FSB  4)  Qliergang  des  ii  in  t   bei   den  unter  1.  genannten  Wör- 

tern erfolgt  nur  im  goth.  abgeleiteten  rrhwachen  rerho  fkad- 
v-jan  (umbrarc)  und  im  gen.  pl.  Am-ive,  töt-ive,  |>aüm-ivö,  li|>- 
ivÄ,  tun(>-ivd,  vint-r-ive;  unbelegt  find  aT-il-ive,  f)iud-iQ-air-iTft, 
doch  zu  erwarten,  oder  af-il-ve?  al-l-ivö?  Im  gen  dat.  fg.;  dat« 
acc.  pl.  verfclimilzt  dfis  -ii  mit  der  flexion  (1,  6(11.);  die  ein- 
fchaltnng  eines  i  im  nom.  gen.  pl.  bleibt  nach  rfttblelhaft.  Soll 
man  -iv  filr  einen  paragogilVhen  xuwachs  halten?  vgl.  1,  601. 
Schwerlicli  habe  ich  aber  die  im  altn.  adj.  glöggr,  fölr  vor 
llexioDSTOcalen  ausbrechenden  -v  I,  742.  richtig  aiigefehon,  in- 
dem diefe  -v  urfprüugliclie  hildungs-v  fcheinen,  wie  die  verglei- 
ebun^  des  gotb.  glagg-v-ti8  mit  glöggr  (f.  glögg-v-r  und  dann 
erll  ilTir  glögg-v-ur)  lehrt,  fö]r  lautete  goth.  vermutblich  fal-va, 
nicht  fftl-T-u8.  Hiervon,  nherhaupt  von  andern  -v,  hernach  bei 
den  uonlbuBntil'eheD  bildungen. 

(OO)  die  ableitung  -o 

i)  findet  fich  in  der  zweiten  fchw.  conj.  nnd  verzehrt  den 
Ee  berührenden  flcxiorisvooul  (1,  849.).  Dieles  ö  geht  im  alth. 
nnd  altC.  nicht,  oder  höchil  leiten  in  -uo  Ober  (I,  96.).  Agf. 
hat  CS  üch  nur  fchwankend  im  praet.,  nicht  im  praei'.  erhalten 
(1,  906.);  bXVxi.  in  a  (oder  ä?)  verändert.  (Tleichee  a  behält 
unter  den  fpätern  l'prachen  nur  die  Ichwedifche,  alle  übrigen 
zeigen  e,  das  fie  fugar  hin  und  wieder  im  praet.  wegwerfen; 
ihr  e  im  pracf.  kiinn  man  fhr  das  alte  o  nder  filr  den  flexions- 
vokal halten.  Alle  wÖrter  der  gedachten  conj.,  To  einfach  Ce 
in  neuern  l'prachen  annfehen,  find  jederzeit  abgeleitete. 

2)  das  ö  in  der  goth.  erften  decl.  fcbwacher  fem.  (tugg-6, 
tngg-öns)  gehört  nicht  der  ableitung,  blc»ü  der  llexlon,  a)  weil 
ihm  alth.  ä,  ft,  kein  ^i  wie  in  zweiter  i'chw.  cnnj.  entfpricht, 
p)  weil  das  dem  adj.  bliud-ö  (coci-a)  ganz,  parallele  mafc.  blind-a 
^coecus)  kebi  6  bat.  Mau  darf  alfo  nicht  bliudo  ans  blindöa 
erklären,  wie  falliö  uns  falhna. 

(AI)  auch  die  ableitung  -rfj',  alth.  -e  herrfcht  lediglich  in 
der  dritten  fchw.  conj.,  verbindet  fich  aber  tiudcrs  mit  den 
flexionsvocalen  (I»  8r>0.);  fie  hat  im  alth.  zuläiigH  gedauert,  in 
den  übrigen  mundartcn   fich  gleich  dem  6  in  a,  c  verwandelt. 
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Wobei  dem  notnen  -ÄJ,  -<■■  vorkommt,  ift  es  flexivifch,  ebenfo 
m  praei'.   cooj.  aUer  conjugatinoeu.   — 

(El}  go^-  -^  altb.  -i  keine  organifche  einntebe  ableitang, 
räliAehr 

l)  in  niHnag-fi  (l,  609.)  eutw.  »)  gleich  dem  ö  in  tiiffg-oM 
kiivircb.  yt\o  aus  dem  comparativ  blindöz-ci^  fpeidiz-ci  neben 
dem  mafc  blindoz-a  hervorzugebpn  Icheint?  —  oder  b)  wie  -ei 
il  hatrd-ci»  (1,  599.)  nal'-ei  (l,  846.)  aus  kurzem  i  entlprungon? 
Ucffllr  fpricbl;  k)  das  bleibende  kurze  i  iti  baird-i  (1,  599.) 
knbod-i  (1,  603.)  kuu-i,  mfil-i,  gen.  m^l-jis  (1,  60ß.)  —  ß)  das 
firb  aus  allh.  -i  in  den  nentris  lupil-i,  eimpcr-i,  bäßl-i  nllmäh- 
Uch  fntwickeJnde  kipÜ-i,  eimper-i,  hüiil-I  (1,  631.  632.):  nocb 
oiphr  <las  fp&tere  -Ün  f.  il-in  Aatt  il-i.  --  7)  das  »Itn.  kurze  -i 
der  fem.  xweiter  deel.  feft-i  (1,  656.)-  —  "'**  fc'*'"  *"ch  form 
and  fleiion  differ  weiM.  fubll.  fehw.iukfn  darf  dnch  -ei,  -\  nie 
aU  ihr  r»'iner,  wabrer  iibleilungsbuebllabe  betrachtet  werden. 

2)  di»!  rahd.  weibl.  pudung  -i-e,  nhd.  -ei  (mit  abgelegtem  -4; 
der  flexion)  ill  au8  roro.inifcbem  -iu,  -ie  entlehnt,  folglich  un- 
deuticb  (daher  keinen  timlniit  wirkfiid,  aber  fogar  tiefbeiont) 
anch  den  Altern  mundarten  fremd,  n)  anfangs  findet  fic  nur 
ftatt  an  Huclandireheu  naiiicn  und  wurzeln,  als:  florie,  deidamie, 
aflronomi« .,  planie,  manenie.  banekie^  vefperle,  amie,  pnierie, 
propbezle,  uigronianzie  etc.  [ketzeric,  elnmanief  ometie  myft. 
202f  21.  favelie  Uol.  64,  11;  dagegen  gamanje:  Britanje  Wigal. 
105,  37,  Gennanje  mylt.  lOB,  10.  memorje  myft.  129,  28],  als 
über  diefe  formen  im  13  Jahrb.  gangbar  geworden  waren,  ftigte 
•ich  S)  -ie  auch  zu  einigen  dr^iiti'ehen,  meift  rnlchcn  Wörtern, 
dir  cm  bildunga-»?n  oder  -er  bullen,  aU:  läehen-ie  (unguentaria, 
fortilegiom  troj.  HO*)  arzen-te  (medicina)  [hoppente  Ben.  374. 
hubenie  myß.  107.  26]  gall\er-te  (veueficium)  zouber-ie  (idom) 
tpat<>r-tp  (niigae)  [leckerie  Bert.  216.  vrezerfe  f.  nachtr.  myft. 
130,  7.  mnrderie  MSH.  3,  2i^4^  kocherie.  nialaterte  Griesh. 
yberrli.  ehr.  17],  tadelnawerther  loheiiien  dörper-ie  (ruilicitas) 
jeger-fe  (renatin)  gebildet  ron  dftrper,  jpgpr,  norb  feltner  ift 
TQfO-Ee  (di)rnitA6  principis  Wilb.  2,  136*)  nach  der  analogie  von 
abbet-jo  (abbat)«)  voget-ie  (advocatio),  da  abbet  und  vnget  in 
unlere  fprache  eingang  gefunden  *)  [-el-ie :  wandelte  Tit.  3302 ; 


*}  apiej  Nlb.  45M*  E.  I>.  ift  eine  »nilere,  iütere  ronn,  ds  ichua  kI.  moot. 
E.  331).  Zhfi  «IC.  olilei  (xenium  eulo^ia)  («biege  (xenium)  swcü.  pennonis  an- 
■oae  viiJj^  obelri  Laon  te|r.  II.  59  (1213)  ovelei«  (die  der  fude  gehören]  erfiirt. 
Bat.  Wil.  Wkich  -2,  30-  3(11  miUelUi.  oblia.  obleia.  und  ßl.  ue?.  40*  »biei» 
[»beieie:  priveleie  Uolrich  lifJ2.  mnnicheie  1217]  und  61"*  orle»  Chotologiam) 
[jAbdeia.  Icbclcia  (mitn  Ttrginolii)  HofTm.  5f>j  gebühren;  dicTcs  -ci  muCit  aiu 
iqpad  awnn  roman.  -«jn,  h^o.  -ejo  rtanmen.  [nihd.  sgeleJe  fni|pn.  15<:  tarnei. 
<ia  voller  kropfei  kolorz  164.  v^.  Much  libcroi  lirr<!c  Sitnpl.  3,  22().  —  f;ngi{atrlci 
W.lüj.  R5.  ai.  hupp»M«i  M.SH.  .1,  223»  22l*  1%!'  2R3''  den  wünaJJci  rmircti  'iM». 
*iD  fnidrifli  Reh  weit)  teilen  'l,  25.  —  -die,  -tkti:  arzcdle.  valtpodiQ  Wcnk  I  nr.  ^82 
([397]  300  (1403)  narrctboi  Albcrtini  tuurreorchau  p.  305.  »nneüioi  (pauporlaa).] 
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-ige:  tOfchprigo  (von  der  ilnte  atnpteii  787)  röilierige.  iV^hinrfe- 
rigf  Konighli.  i>12.  lapperi^p  ibid.  921.  '/.fj^erini-  (zagheit)  Dii^tr. 
draehenk.  2fin"];  f)  das  nli«].  hat  dipl'f  hildun^en  auf  -fi  (lt:itt 
-eic)  rtln-rmänig  und  wider  die  natiir  der  fpriichf  gemehrt,  indem 
nicht  nur  amt-ti,  vngt-ei,  abt-ri,  reelieii-ci,  arzpu-ci,  wflftpn-ei, 
termiu-ei,  Kaulier-ei,  j5ger-<^i,  meier-ei,  häckcr-ei,  vcrneter-ei  etc. 
gelten,  Ibndeni  nucb  bildunj^en  uiil  -el  diis  -ei  zuffeftigt  wird: 
ga»kel-ei ,  heucliel-pi ,  tiüidel-ei ,  tfilpel-ei  Qeiie  innd.  tenterle^ 
97dörpcrie)  aridficlitel-ei,  feien  nun  verba  oder  J'uhd.  ^anmi.  Dep 
h&utis^e  iiusfrang  -n-ei,  -r-ei  veraiiliillte  aber  dpu  niiHbraueb,  daO 
mau  von  den  bloOen  pltiralfürinen.  länder,  gr.Tler.  bücher,  kin- 
der:  blnder-pi  —  kiiider-ei  bildete,  ja  endlich  -rn  (flr  den  bil- 
duugstrieh  nehniend,  es  an  einiacbe  werter  (wo  gar  kein  -r-ei 
denkbar  ill)  bieng:  ziere-rei,  nile-rei,  Icläve-rei ,  fcbehiie-n-i, 
böbe-rei,  fome-rei,  Ichweine-rei  eti;.,  Jlatt  welches  unftlhlendft 
IprftctilehrtJr  gar  ein  uoob  unleidlicheres  (jiui-ef,  Ichwein-ei  era- 
pfidilen  haben.  In  freuideti  wurt»?rn  wurde  bald  tief'toniges  -ei 
gelalleH ,  wie  partoi,  lebalniei,  hlrkei,  barbarei,  pedauterei  etc., 
bald  die  t'ranzöl'.  anslprachp  bergellellt:  allroiioniie,  tbeorie,  ar- 
tillerie  (wofilr  im  15 —  17  jahrh.  durchaus  -ei)  einigen  länder- 
namen  bin^^egen -(>«  gegeben:  italien.  romaiiien.  gallien.  l'pantcn 
etc.,  nacth  der  analogic  von  fehwcden,  franken,  belKVn  (d.  h. 
[trhwedtn-Iand  itc.)  vgl.  1.  779.  780  oder  Aammt  perlien,  indien 
aus  dem  alten  perfiäii,  indiAn?  —  5)  ebenl'o  fehr  oder  noch  mehr 
hfiufeu  llüh  neiuiiederl.  abicitungeii  ~l  (gefchrieben  ij  oder  y)  als: 
rftgd-t,  herfchapp-J,  mätr<rhapp-i,  woeften-i,  jAger-i,  boever-t, 
vcrwer-i,  afgnder-i,  verräder-i  etc.  und  ähnlich  dein  nbd.  -rei 
hat  fiob  ein  iinorg.  -ni  nach  der  bildtnig  -er  in  folgende  Wörter 
gedrängt:  lAzer-tif  (lepra)  riir,er-ni  (furor)  flaver-ni  (fervitus) 
fpotter-ui  (deriGo)  KOlter-ni  (Aultitia)  dorper-ni  ft.  lazer-i.  räzer-i 
[f.  nachtr.  dorpernie  Maerl.  3,  25ö.  fkalkemte  belg.  muf.  6,  412 
gegen  fkalkerie  huisz.  lev.  2,  317.]  —  e)  (eltner  find  verba  auf 
-iVn  gebildet  worden,  rahd.  henedJen,  verketxerien  (M8.  2,  I2ft') 
merkten  (Trill.  2-4'');  nhd.  benedeien,  vermaledeien,  fclialmeien, 
cafleien,  prophezeien  und  notdi  einige,  ein  nbd.  -reien  ill  tin- 
llattbaft,  z.  b.  kein  verketzereien.  —  Üafl  in  allen  unter  a  bis  5 
borOhrten  lallen  das  undeulfcbe,  fpätcr  nach  vom  flexionavocal 
entbniidne  -i\  -ei  dem  unter  1.  genannten  goth.  -ei,  alth.  -J,  wel- 
ches in  neuern  mundarten  unbetontes  -e  wird,  unvergleichbar 
fei,  noch  daraus  entfprnngen  fein  könne,  liegt  am  tage. 

Tl.    confonantifchr  ahieifunffen. 

Vorbi^tHfrkitngen:  1)  alle  einzelnen  confonanten  jedes  organs 
befitzen  ableitende  kraft,  doch  vor  allen  iliätig  find  die  liquiden. 

2)  jedem  iibleitungscotiibuHiitcn  geht  ein  vocal  voraus,  oder 
fcheini   ihm   urfprünglich   vorausgegangen   zu    fein;    von   diefen 
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h^tötenden  vocalcn   bemerke  ich  im  allgemeineu:  a)  es  kom- 

am  die  drei  kurzen  a(e),  i(ß),  ^iy\    ^^^^r  uur  drei  Imige  vor:  98 

iltb.  1,  ö,   I  (^otb.  fi);  Dii^iniihU  ^  (goth.  Ai).  —   B)  die  drei  Inu- 

eeo  rrbwinüeii  iu  deu  ultorfu  diuleclcu  iiio,  IViudmi  i^rll  in  den 

;   ''-r-'o.    —    i)  di»'  kurzen  l'cliwindcu   It'hon  in  den  älU'rcu,  iim 

'j\--\A'.  kteu   a,   l'ehner  u  und  i,  ahfr  u  i'bcr  uIh  i.  —  S}  di;>  :ihd. 

nitudtirt    Qbertriflt   alle   anderen    lellilt   die  golh.  durin«  dall   lie 

du  »  um  wrniurteu  wegwirft;  He  läflt  es  foi^ar  zuweiit^-n  in  for- 

mrtn    der   zwölften    conj.    flehen,    wo   C8   die  goth.    nie   diddet, 

j«  WM    feine    Tyncnpc   zur   niedcrl'etzuDg   der   lYarkcn   form  uiit- 

mrkte.   —    %)  die  unflccüertt'  gel>ull,   .lifo   im   nomeu  dt?r  nom. 

^  mafc.  Deatr.  zeigt  die  naiur  der  voeule  um  fiulieriUMi,  da  bei 

nitretenüer  6exioD  leielit  lyncope  oder  aflituilution  erfolgen. 

3)  Kuerll  handle  icli  die  fuJle,   wo  <»ir  conl'onant  die  älilei- 

iitarht,    ab  und  fflilii'Ue  mit  den   wi-nigern,    wo  zwei  ctm- 

?fn    in    thrjflht^n   ableitung   liehen.      Zweifanho  aldoitnngen 

ich  da  auf,    wohin    lic   nach   dem   conluuanteii  der  /i-uirtt 

itmig  hOreo^  z.  b.  jnmarag,  ret\ila]  find  nicht  imter  r  und  C 

TU  fucben,  fondero  unter  g  und  I. 

ableitHftyen  mit  L. 

lücr  finden  -W,  -Ü^  •«/,  llalt,  fpäterhin  verwandelt  tn  -el. 

[AL]  das  a  im  gotb.  fall  flberall,  im  ^did.  fall  nie  gewi- 
«fceo:  im  agC.  iu  e  verdßnnt  und  oft  in  o  (-ol)*)  frUwunkeud ; 
»hu.  zuweilen   vorbnudon«  zuweilen  uufgcgcbca. 

1)  Jub/tantica, 

to)  JUxrkf  mnjculina^ 
gothifche:  fiig-U  (avifi);  fit-U(nidus);  ftik-ls  (calin):  iVib-ls 
pburV 
ahdeatfche;  cbar-al  (inns,  maritns):  vaf-al  (foboles);  tinacli-al 
•:i)  gl.  niüDl".  414:  vuk  al  (nvis):  bak-:il  (grando):  haf-al 
L^l.  luuuf.  414,  oder  tieutrnin?   vgl.  hal-ala  fem.;  huut-al 
Itos/inörhuiit-el  W.3,  7;  kÜ-al  (obles)  gl.  flor.  983":  kounwil 
ftos);   lomb-al  (lumbus)'-'  J.  404:    nak-al  (davug,  unguis)"') 
kI.  krall.  951'*;  neh-al  (uebida)  nur  iu  c-onij^i.  nöbal-kunwi,  iiibul-99 
koitwi    vorhanden    und   in    nibnlnillii    in    -ul    llreifend :    [|träm-iil 
f.iur^tr.]  Icani-al  (rcabpllnm)  T.  130.;   [fuimp-al  1.  uachtr.  Gmti* 
fi,4Ö8:]  lat-al  (ephippium);  Ii?k-al  (volum)  gl-  brab.  974';  ii^^?-al 
(f«dt-a)  gl.jun.  25'A.;  fpieg-al  (l'peculum)  gl.  monf.  396.;  ftad-al 


*}  «•  iä  swar  I,  ^H,  nictil  ohne  (p-ond  atitfcnuniiiit-n  worden,  dafi  die  ti%(. 
-«i  -or  ^  -al,  -AT  rt«bBii;  iIa  inKTirction  in  ilri  vcrtulllcviun  at;r.  -on  dem  goüt. 
-on  eDlfiirirltt,    in    dm   ntilciitin^n    Tebr  ull  -cl  da*  -al  ca  vertreten  rctwint,    fo 

EnlbTaraer,  •&!  nnd  -or  ftir  -nl.  -iir  cii   halirr. 
I  gl    flor.  y>^(j"    oaK-aln  tintriii«,    waw  xu  dem  nonl.   tvm.  nPigl  und  ikr  im- 
^hSkiik  «wo  ttaf;-«)  (ctavij«)  rutnnilc:  ulwir  vielteklit  ift  uiigue»  eu  lerun  uud 
An    pl.  iiuai-.'f  • 
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(horreuin)  gl.  inoui".  393;  Ruli-al  (chalyliB);  Aßlili-al  (calix)  gl,] 
cttir.  f^a*";  Itod-al  (poi\ifl,  coluuiim);  iüev-ai  (lUlpliiir)  T.  146.; 
tiuv-;il  (diaboliis);  waht-al  (ciiftos);  want-sl  (ambiilatin,  converGo] 
llp-wand-el  N  converl'atio;  wal'-al  (humor,  pluvja)  gl.  mouT.  347.1 
wo  nur  der  dat.  pl.  walaliiii  (pluviis)  vgl.  wafilui}  (humor)  iaj 
der  lex  allemann,  addit.  4,  8.  und  das  altn.  iioutr.  vall;  [wad-alj 
(falciciilus)  Üiul.  1,  494";  wipf-ei  (caciiuieii)  N.  Cap.  20;  wimp-alj 
(terlllrum)  Diiit.  '^,  lß8]  zad-al  (pcnuria);  xak-al  (caudu);  zieg- 
(U'gula)  T.  54,  8.;  zuiv-al  (dubium). 

agflchOlche:    ceor-1    (luaa);    Sor-I  (coines);   fiT-el  (prole«}d 
fug-el  (aTiö);  liÄg-el  (granilo);  [hlf-el  (UM-her):]  wäg-el  (unguis); 
i?g-el  (vttlum);  fät-el  (Icdes);   liiäg-el   (limax);  iVet-el  (fulpbur)j 
tÄg-el  (uauda);  [vat-el  (tegula  viniinea)]. 

altiiordifche,  tuit  bleibendeut  vocal:  ad-all  (indoles);  bag-all] 
(grando);  bäk-all  (cttrchariaH);  kaJ-all  (rudens);  ))UD)-all  (ducty-j 
loÜirca);  väd-all  (aqua  vada);  zuweilen  mit  wegfulletidein:  fug-l' 
(avia);  giC-I  (obtes);  lirag-1  (pluvia  teniiis);  iar-1  (comfts)  k&r-I' 
(vir)  [fkaf-l  (vid.  Biftrn)  vgl.  Ikafl  (pnntum)  Gutal.  p.  85]  vag4; 
(traba). 

mhdeutlchi::  [img-el  (ftai;hel)  Friged.  8'  liedcrr.  3,  7.  B«rt. 
422;]  vog-el;  glt-el  (zuweili-u  auch  Deutr.  Parc.  J>9'');  [gaiii-«l 
(jocuü)  a.  w.  1,  61;]  gmiin-el  Pure.  85'';  hag-el;  [liumb-el  Iw. 
206;  marm-el  (torpor)  vid.  uiiteu  334;|  uag-el;  neb-el;  f5g-el; 
l^^^-el  (tbrouus);  R-bain-el  MS.  2,244'=;  üt/,-^!  (uhines)  MS.  2, 
67»;  Tpieg-el;  ftad-el;  lUh-el;  ll^d-el;  Twöb-el;  tad-cl  (repre- 
heuüf»);  tiev-el;  trieg-el  (deceptor)  MS.  2,  2n»;  [tfim-«I  pf.  eh. 
(>056;]  wad-t^l  MS.  2,  244'';  waud-nl;  grie^wart  el;  xad-el;  zag-el; 
zieg-el;  [zinib-el  Ben.  312;]  zob-el :  zwiv-el. 

nbdeutl'che:  vog-el;  geil-el;  hilg-el;  balp-el;  neb-el;  lUg-el; 
Aab-1  etc. 

engtil'cbe:  char-1;  ear-1 ;  und  mit  fcbnu'lzung  des  ugel  in 
oui,  des  agel,  egel  iu  ail:  fow-I;  bai-l;  uai-I;  i'ai-l;  Ihai-l;  tai-l.  — 

ß)  J'tat'ke  femim'na, 

gothifche:  n$I:)-la  (ae.ua);  fÄiv-ala  (anima)  *). 

alidrutlebe:  af-la  (aniuia)  gl.  blal',  19"  vielleicht  av-ala?  vi«, 
intellecttis?  [1".  nachlr.J;  ög-ela  (ranguiliiga)  gl.  flor.  !»84';  vat-h-ala 
(taeda)  gl.  moiif.  412;  hal-ala  (corylus);  kup-ula  (tridens);  niaC-ala 
(flegtnen)  gl.  zwetl.  122'';  [mul'ü-tila  l".  naclitr.]  ufld-aJa  (arua); 
löo  pi}r-ahi  (iinio)  gl  moni'.  40<). ;  ieti-la,  (e-la  (aniiua);  IpSn-ala  (aeus) 
Ipeihb-ala  (fputiun)  0.  IU.  20,  4ü;  [i\  »aclitr.  Iltiff-ala  (boote«) 
ker.  46;]  waht-ula  (a>turnix);  wif-ala  (miillela);  wiirz-ala  (ladix) 
T.  71,  3.;  zeif-ala,  wolvea  zeif-ula  (noin.  plantae);  Kii^-ala  (culex) 
gl.  zwetl.  118^  zuil-ala  (fnrca)  gl.  flor.  988';  man  findet  die 
tehlerbafle  Icbreibung  baf-ila,  zuii-ila. 

agl^cbfirohe:  äd-el,  Ad-t  (morbus,  tabum);  häT-el,  bäJ'-l  (co- 


*)  wohl  eiaer  wbtim)!  mit  Tiüvi  (mire,  flucA*):  die  bcwegcndo,  «ogoiul«  krmft. 


-an 


confontmHj'cfie  ableUxtngen.   L. 


95 


T^Iift);  tued-el,  naed-l  (acus);  ßkr-el,  läv-1  (aiiinin)  IsH-el,  viilfes 
tt^l  (chaxuaeleon  alba). 

altnordUche:  nü-l  (acus):  nflg'l  (uDguia,  verfchledeu  von 
■^•li  cIüvua);  qvlM  (raiuus  arbons);  ia-l  (aniniH)  ■  vIf-1  (fiillis 
l^iHu»). 

mhdfutlche:  bEr-!c:  vack-ol;  gab-ele;  [bat-el  (napra)  Rrnnor. 
äuld.  2,  25;  in  der  chrantWI,  i'in  ort.  L:iijg  rt-g.  2.  3G6  (a.  124fi)] 
ftid-fl;  iF^h?;  [troich-el  (turdus)  Trill.  JÜtiüS.  In.JcIipIlc  pl.  Iruj. 
lOfriß.  tröfchel  MS.  I,  191"  203»  2,  167']  zwii-ele  (ftirca)  Trift. 

nhtlentiche:  häf-ol;  faok-e] ;  gAb-el ;  [loiif-el  (grOne  nuisi'L'liale) 
Kfifcrsb.  bilg.  208']  uud-el;  per-le;  le-le:  wucbt-fl;  witl-el. 
eoglifchr:  hnr.-^\\  ne«d-le;  fou-1;  teal-el.  — 
Tf)  ftarke  ntutra, 

^oüiilche:  ma|vi  (concio);  [6|>-I,  wovon  hainiöl>li  Marc,  10, 
i&;  Gäi-1  (aevutn)  wovon  fimlü;]  tag-1  (crinis)  [|>vah-l;  (Wr-vcit-l 
(ICotjmO  1  Cor.  4,  ä.] 

abdeutrche:  ad-al  (proi'apia)  gl.  jun.  245.;  chand-al  (lainpa») 

gL  jun.   194.;  chuuui'-al  (gcouu)  nur  das  flectierte  ciiuollee  (gc- 

■"'--■''  im  Hild,:  duali-al  (lavacrum)  gl.  hrab.  960*";  kouk-al  (prae- 

lij);    liip-al  (pelvis,  niare)  ")   gl.  jun.  214.   luoiil".  413.   (wo 

utj  T.   105^  2.;   mad-al    uiir  in  alteu  ei^^-unaiiu-u  wie  iiiadul- 

^iftrbt  etc.;  mah-al  (forum,  concio)  gl.  jun.  200,  2H7.;  [or-al  (pp- 

l-Ium)  l>iut.  2,  344^]   Jtd-al  (ibrouus)  J.  345.  T.  106;   lenip-al 

(tftmplum)  T.  117.:  thuuih-al  (vaccula)  gl.  brab,  955*:  tup^al  (l'al- 

tns);  [uod-al  (nur  in  cotnpoütis);  w6bi'-al  (alteroatio)  agl'.  vrixl, 

nn  nicht   zu   i".  105;]  wBv-a!  (fubteginen)  gl.  jun.  224.;  xtnf-al 

uribuluin);  biiutlzunk-al  (Gdub)  [tbaz  zuivjil  0.  lU.  8,  79.] 

agßclilill-hc :    [ab-al   (rohur)   <Jadm.   82,  9]    bot-el    (aedee); 

rand-ci  (caudeU);    cq61-1  (geDus);    fui-el  (luppUciuiu; ;   tung-el 

'(idus). 

rütnordifchp,  :£u weilen  noch  mit  dem  vocal:  ad-al  (indoles); 
m*rd-al  (medium);  öd-al  (praedium  aritum);  gewöbniicb  oliue 
ibii:  af-1  (robur);  :unb-l  (labur  altlduu»);  balW  (rudia  labor); 
famn-I  (tuiimllu»);  bril-l  (coiuiodatio);  brut-l  (venimdatio);  buiub-l 
[refouiuitia);  bult-I  (tuuiidtus);  dral'-l  (vcrbu  inania);  dt'ig-l  (uom. 
pl.  ariua);  diib-l  (alnaiorum  jaetusi);  duU-l  (levis  opi-ra);  ftf-l 
'faiuua);  tip-1  (coutactus);  gal-l  (vxtrcmilatf):  gag-1  (avis);  grul-l 
(oueca  attrectatio);  gut-1  (agitatio  1i<|uidorum);  liui-l  (corylua); 
(raup-1  (cowpitatio);  hrat-1  (tracta);  brul'-l  (laeiio  cutis);  bvii-l 
(rttTorras);  kit-l  (tilillatio);  kiab-l  (coutrectatio  leviu);  kul-l  (lar\-a); 
kum-l  (cnmulna);  kurf-l  (virgarum  fniihda):  miat-1  (parva  de- 
_  tractio);  qvot-1  (couvallis);  räng-l  (greilii!»  ubiiquus);  rll-I  (maou- 101 
■^Klatio);  rid-l  (tiimultub):  riig-l  (confiilio);  rup-1  (rapinuj;  rul'-l 
^H^ÜaquiiaJie);  (Ting-l  (murmur);  Ikrif'-l  (res  lacera);  l'prik-l  (con- 


*)  D.  Canc«:  nitua  filreiim,  t^tda»  vnCu. 
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ruilio  membrorum);  fvam-l  (vagatio);    t"uf-l   (ibrbillum):   Mng 
(vagatio);  fumb-1  (compotatio);  tab-1  (alea);  tag-l  (cauda);  tut-, 
(detrautiu);   tüiig-l  (luua);   vtjl-l  (tuuica);   viug-1  (verti^);  vi 
(levis  occupatio);  |ivog-l  (balbtitiae). 

uibdcutlclie:  ad-el  MS.  2,244"';  [gump-H?  wovon  di«  co 
poliU  Bert.  riu:.  p.  2^;^;  diu  gimp-il  pl.  MSH.  3,  216';]  had-el 
[liuteum  iVilVum)  MS.  2,  177";  läm-el  (cult^r,  enß»)  MS.  2,  232* 
[rei^-el?]   fäd-el  (ledes);    lob-el   (faltus);   watt-el  (puiiie)  Wil 
2,  62-. 

5)  /t<trke  ma/c.   auf  -alt;   uur  gotb.  faüra-ma))-I-eis  pr 
fectus.  — 

a)  J'tarke  fetninina  auf  ~ali  köuuen  alth.  von  jedem  adj.  a 
-al  geleitet  werdfu,  aU:  tunti-al-i  (oUcuritas)  fuik-al-i  (tacit 
nitas)  vrav-al-I  (teineritas)  N.   lOü,  17.   vorlh-al-i   (curiüGta8| 
luaui-al-t  (verecuiidiii)  parl-rpruuk-aU!  (laiiugo)  ka-zmik-al-i  iji 
r.imdia)  upar-ä^-:il-i  (crapiiln)  upar-tniub-al-i  (ebijetaa)  [ur-itöd 
al-i  (ii'iuiTectiu)   Ijt^all.   j^ladbcUbbekfimliii;* ;    wadh-al-i  (e(j;eila8 
gl.  ker.  21]  etu.    Das  ii  :UHiuilit;rt  Hub  ut\:  iipurä^ili  etc.     In  de 
andern  dialecten  bemerke  ich  diele  Wortbildungen  nicbt  und  fi< 
liud  aucb  biirclta   iiu  lulid.  veraltet.     Nhd.  l'i^t  iiiun  wobl:    dt 
dunkle  (caligo);  die  mbd.  furni  wArde  lauteu:  dunk-el. 

C)  j'tarke  neutra  auf  -alt.,  colleuliva  [1".  uucbtr.]  die  theo 
tilcb  jedem  fubli.  auf  -al  entlpreclien,  gern  aber  iu  -ili  allßmi-' 
liereti,  z.  b.  abd.  kitub-ili  (couvallis);  kivuk-ali  (complexus  avium) 
kinib-ali  (congeries  nubiuni)  killd-ili  (dilpolitio  fedium)  [ki-punt- 
al-i  (falliculua)  Diut.  1,  50'9''  ki-puat-il-i  ibid.  1,  51ü»]  und  mhd. 
(mit  dem  aut>  der  alfini.  erwuchJeuen  umlaut):  gevüg-ele,  geuib- 
ele,  gefid-ele.  Diele  eollectiven  neutra  unterfcbeiden  ficb  von 
deu  vorbergebeuden  Icuiininis  dadurch  1)  dal)  Gc  aus  fubil.,  jene 
aus  adj.  entJpringen,  2)  dall  fie  friiher  gebildet  zu  fein  fcbei- 
nen,  weil  tie  die  altcu  vouale  i  und  u  behaupten,  wfibrend  ihre 
(\äiiime  bereits  Q  und  o  angenummen  haben  (tobal,  vokal,  ni^bal, 
ledal).    Nhd.  ichwunkend:  gevajg-el,  geueb-el,  gelid-el,  gezüng-el 

(lf/.tuTTll3[iö;). 

)))  J'c/itcache  mafciäina:  goth.  fvig-l]a  (tibicen)  wäre  abd. 
fiick-alo,  luök-alBo,  das  aber  uielit  vorkommt;  der  goth.  dat, 
gib-lin  (culrntTje)  Luc  4,  £).  läilt  zweifelhaft,  ol)  der  nom.  gib-Ia 
oder  gib-Iö  lautet.  Auch  den  goth.  eigeunamen  ain-ubi  kuuute 
njiui  hierher  zählen.  —  Aiid.  fällt  liierliLT  nap-alo  (uiubilicuM) 
gl.  juu.  232.  monf.  339.  353.  W.  7,  2;  aneb-alo  (talus)  gl.  j«n. 
230.  \a  bedenklieh,  well  tali  dallclit  und  anchalä  (uoui.  pl.)  gi>- 
Itilen  werden  küuiitc,  indellcu  eutfpricht  jenem  iiltu.  Öek-li,  das 
102  nur  zu  der  tbrra  -ul  gehört.  —  Agl".  heäf-ela  (tegmen  capitis, 
nicht  h&afelu)  wflrde  ahd.  houp-alo  lauten  und  mit  hoube,  hübe, 
nhd.  h;iube  verwandt  lein;  ludann:  naf-ela  (umbilicus)  vielleicht 
(eurU-genid-hi  (liouuuida?)  Hoov.  74.  117.  214.  [for-daed-la  (male- 
ßcus)  ge-Jcirp-la  oder  -le?   (vcAilus,  appitrutus)  Aiidr.  503]  — 
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Ahnordifcbe -.  af-li  (acquiUtio)  ap-Ii  (vitulus)  draf-ü  (colollrum) 
U-Ii  (fpatinm,  intervallum)  itag-li  (claviis)  nuf-li  (umbilicus) 
tf-iß  (mullela)  [ul-li  Ctuvillu)];  diiU  diele  würter  der  al-  und 
flidit  der  il-fonu  zufallen  zeigt  der  mangelnde  umlaut.  Aus 
drm  erllen  theil  ill  bekannt,  dafl  ancb  das  -i  der  flexiün  unor- 
giaiTcb  fei,  ein  ältereb  -a  fcheint  der  eigcnnatue  llur-la  (terreus) 
n  bewahren,  vgl.  unten  uap.  VI.  —  Mhd.  nur  nab-eJe  (in  einem 
«KMinickt«n  gedieht  reimt  der  dat  nabolen :  zabelen);  das  nbd. 
tw-d  decliniert  fehlerhaft  llark. 

ft}  fchicache  ffminina:  goth.  ag-lA  (molertia);  —  ahd.  cuc-ala 
K.  oP;  femm-ala  (fimilago)  gl.  doc;  fport-ala  (corbis)  gl.  doc; 
fiiek-iLl»  (ualamas,  tibia)  O.  V.  23,  396.  gl.  brab.  9ti4^  jun.  199; 
bmah-aU  (rponfa)  gemah-ela  W.  2,  13.  14.  4,  10.  II.;  want-ala 
fnegottom)  gl.  jun.  215.;  wurz-ala,  wurz-ela  (i-adix)  O.  I.  3,  53. 
23il02. ;  diefe  fem.  fchwanken  zwilchen  al,  il,  ul  und  zwiJcheu 
Aatker  oder  Ichw.  declinatiou.  ~  Noch  unGcbrer  find  die  agf. 
fchwacbeu  fem.  mit  -\  der  al,  il  oder  ul-furm  zuzufprechen,  vgl. 
fimb-le  (fiibula)  eg-le  (arÜU)  iVing-le  (flagelluni)  deÜ'en  pl.  bald 
hingelan,  bald  fvingia  lautet  —  Der  ununilaut  weift  folgende 
altnordifube  hierher:  faam-la  (caiena)  tab-la  (tabula)  ug-la  (nnc- 
tua)  Tieltcicht  vPf-la  (miferiefi)  fhrll-la  (virga)].  —  Mhd.  but-k-el 
(umbo)  ge-mah-ele  (conjux)  [fjurg-i^l  (giittur)  Iw.  4fi74;  tnib-el 
(otb)  Lampr.  Alex.  5009]  papp-el  (populus)  femm-el;  wurz-el, 
deren  aller  fcbwacbe  decl.  mir  noch  nicht  ausgemacht  ilV.  — 
Nbd.  geben  piipp-el,  femm-el,  fcbauf-el,  [traub-el,]  wurz-el  na- 
tQrlicb  im  fg.  ftark. 

i)  fchicaclu:  neutra  der  form  -al  gibt  es  nicht.   — 
2)  adjectiva. 

tt)  erft*r  declinatiou^  gothirohe,  einfacher  ableitung,  find  in 
den  uHil.  fragmenten  kaum  erhalten,  nach  der  analogie  aber 
tiiobt  zu  bezweifele,  erft  das  mail.  l'pec.  hat  uns  Tit.  1,  7.  flab-als 
{rJ.i;xTj);)  l>ekannt  gemacht,  wo  der  wfihllaut  keine  fyncope  des 
1  geltattet«  [ag-ls  1  Cor.  11,  fi;  ainak-ls  1  Tim.  5,  5]. 

nbdeuU'che:  [ad-al  (nobilis)  K.  54'';]  ä^-al  (edax)  nicht  /.u 
bdegen,  aber  zu  folgern  ans  den  fubl\.  upar-ä^alt;  pdt-al  (meu- 
dious)  Dttcfa  dem  verb.  pL'talön;  S'^^-n\  (edax)  K.  23*"  39'';  vauk-al 
(capiens)  nach  dem  verb.  vankalön;  voraht-al  (timidus);  vorfk-al 
(ooTl  oapidus);  bam-al  (mutilus);  hu^^-al  (mjiJitiüfus);  it-al  (va- 
Ooos,  ioanis);  kam-al  (vetus)  nur  noch  in  der  compofitian  von  icut 
'i^r^nnameo:  ki>;5:5-al  (attentus)  äke;;?-al  (obliviofus)  nach  ana- 
von  äke^i^ali  (obüvio)  [ägS^-el  N.  Ar.  96;  r^-al  (rapidus) 
li  ijit  10,367;]  ff.-ad-al  (noxius)  [f.  nachtr.];  fcam-al  (verecun- 
i .  ■, ;  fcwich-al  (fallaji)  nach  dem  verb.  Icraiih-alüa;  [liech-al 
^languidun)  zu  folgern  aus  fiechelüti  uud  liechilheit;]  fläf-ul 
(rumncleutus);  spräbb-al  (lingnolus);  Iprunk-ul  (exultans)  part- 
rprank-al  (pubes);  l\unib-al  (Irunceus)  gl.  jun.  230;  lißhb-al 
(urdnus)  [f.  nachtr.;  ur-llöd-al  zu  tblgern  aus  urllödali,  vi;l.  ein- 


9S 


m.    (»n/bnan<f/cÄf  ableitungen.   L. 


f^uode),  wancftiiodel;]  r»ik-:il  (taciturnus);  touk-al  (clandel\inua)| 
truop-al  (turbulRntus) ;  tiiit)i-al  (oblciirus) ;  [1".  narhtr.]  wad- 
(egenus,  paiiper)  gl.  hrab.  SJ(j2';  wauh-al  (infiruius);  fiiia-werp-i 
(toruatiUs);  [wort-al.  (lingiKdiis)  folgt  aus  wnrtalAii,  »tich  ftel 
Diut.  I,  5Ü7'  wortal^r  (verl>oriis);  zuin-el  (gemelliis)  W.  zufv-« 
(dubiue)  Diut  1,  154':]  kazuuk-al  (facuiidus).  —  lui  agi'.  Gih 
taSt  alle  diele  aüj.  zu  der  ül-t'orui  flbergegaogcu,  doch  nie  fd< 
ftets  id-el  (iDanis). 

Nicht  weuiger  iiu  altn.   hat  ficb  -all   wegen  der  im  nom' 
1^.  fem.  aus  der  flexion  entlpriiigenden  alUmtlation  meil\  in  -ul 
verwandelt.    Du  iiäiiklich  daä  iviti.  tuu  atall  nicht  atal,  liiudef 
fituJ  (f.  Titulu)  Iftutot,   jb    fchlich  lieh  auch  das  msik'.  ötull  ud< 
neutr.  ötiilt  (11.  atalt)  ein.     Doch  zieht  die  cdda  iu   vielcu  adjj 
daa -hII  dem  -ull  vor,  als:  at-all  (l^rPuuuB)  gam-all  (vetiis)  g{lt-ai( 
(priidens,  vgl.  ranu-göt-all  Grinm.  4(J.)  f%'ip-a3]  (uiobiJis)  }iag-al 
(taciturtma)  etc.   fpätor  5t-üll,  l'vip-ull,  ]>ög-n[l,  knuin  ;iber  gui 
ull  f.  gam-al);  forfi-ill  (provichis)  wfire  ahil.  vnra-i>h-af. 

Die  mbdcuti'cheu  adj.  -el  Gnd  Ichou  iu  geringer  zahl:  crilp-el 
.  (crilpus)  troj.  14Ö' ;  gog-el  (lalcivus)  MS.  2,  82''.  Wilh.  3,  169»: 
tt-el   (inanis)    pörht-el   (fplendidus)    Mar.   174;    [rng-el  (locker,] 
nioUis,  delicatiis)  Walth.  157,  vgl.  Höfer  und  Ftdda  dial.  lex.] 
lUg-ol  (praeoeps)  Eu.  4026.  bbW;  Jwank-el  (exilis);  Itv-cl  (pla-j 
cidua?)  Wilh.  3;  [ge-i'iopf-el  MS.  2,  225":  tapf-el  (:  apfel)  liederf.j 
3,102;]   tuuk-el  (obfcurns);   wank-el  (iuconl^ans);   [zuifk-el   pf.; 
eil.  7852;]  bcLag-el  (gratus,  behaglich)  bei  Herb.  90''  [wolbeha-j 
gel  Diut.  1,  472]  llreift  ins  niedcrdeutlche,   wie  die  innl.  miind-l 
art  folche  Wortbildungen  euthält:  behagh-el  Stoke  1,  670.  Maerh 
1,90   [Ferg.  5125;  krop-el  Muerl.  .S,  286:]   ounol-el  (iuiioi:eus)i 

I,  160;  Icam-el  (rerecundus)  1,  358;  wand-el  1,  149;  verghet-elJ 
2,204;  wantronw-el  (mcredulus)  1,233.246. 

Nnl.  finde  ich:   td-el,  rdiam-cl  (mifer);  vcrnißt-el  (audut)j 
onuoz-el   (Cmplex);    [dert-el  (muthwillig)   kreup-el  (claiidua)  in 
älten-n   hüciicrn    auch  brgrip-el,    vtrrfland-el .    koli-el,    begrip-el,^ 
hrhag-el,  wantrouw-el,  od-dwong-el  (manj'uetcs)  T.  Kate  II.  175'';] 
uhd.  nur  duuk-el  und  cit-el. 

ß)  zweiter  (t^clination ,  gotbifche  lind  keine  übrig:  im  ahd. 
glaube  ich  drei  annehaieu  zu  uiüflen ,  welche  ihr  -ali  gern  in 
-ili  aÜiuiiliercu:  ad-al-i  (nobilis)  vrav-aj-i  (teuierai'ius)  zmv-al-i 
(anceps)  [f.  nachtr.]  von  den  fubll.  adal.  vraval,  ziifval  herge- 
leitet. Die  form  adtdi  nicht  zu  belegen,  das  allimilierte  edili 
bekannt  genug;  fravili  hat  dav..  209«  O.  IV.  11,  87.  V.  24,  62; 
flectiert  fravaler  (prucax)  gl.  jun.  185.;  zuivalemo,  zulvaler  O.  V. 

II,  38.  gl.  jun.   185,    für   das    unflet^tirrte   zuiviü   bürgt  ein  alt- 
luchi'.  tuifli.  —    Agl'.  äd-el-e   (nobilis,   nicht  eJele)  vennutblich 

IM  auch  fräf-ele  *),  —  Mhd.  ed-ele;  vrev-«;le  wofilr  aber  fchon  ed-el, 
frev-el,  wie  nhd.  ßd-el,  frev-eK 

*}  wurael  (tmi&n  (»ädere)  nr,  475. 
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1}  dritter  dedination: 
p)Cb.  i^-l-tis  (difHcilis);  wäre  ahd.  ak-al-n,  das  fich  nicht  findet, 
fi>  wenig  als  ak-:tJ-i,  ck-il-i,  mit  Übei^aDg  in  die  vorige  dccK 
AgC  eg-el-e  (molellus)  — 
3)  rrrtfa. 

«)  rrjtfr  fchwtieher  conjugation : 
«otb.  iuat>-Ujiin  (fortuocinari)  fig-l-iaD  ((ignarc)  us-ag-I-Jau  (mo- 
leAiTf;);  abd.  mah-al-juu  (loqui)  ki-mah-il-tt  f.  ki-tnah-al-it  (de- 
fpoüdet)  gl.  jun.  201;  nak-al-jan  (clavig.  fixere);  pillump-al-jaii 
(tmncare)  niouf.  363.  373;  [wehl'-al-«u  (alteruari);]  mhd.  ver- 
meb-el-en  (defponi'are);  neg-el-en;  lleh-el-en ;  ulid.  ver-mSli-1-on 
oig-el-n«  lläh-I-en,  leg-el-n,  lebwcf-el-u  [weehC-el-D].  Umlaut 
eTTfgt  bloli  das  i  der  abk'ituug,  der  al-fonn  zuin  trotz.  Agf. 
fflftd-cl-jan;  nflg-fl-jan;  pg-el-jau  ;  fig-el-jan  (nnvigare),  engl,  nail, 
ful,  ail  vgl.  vorhin  1.  99.  [vilt-l-jau  (Gbilare)  engl.  wbilWe;  vrix-l- 
jiD  (alteinari].  —   Altn.  ncg-l-a;  fig-I-n, 

P)  zteeitfr  j'cktv,  conjugation : 

^WÜi.  fvig-I-An  (tibi»  canere).  abd.  *)  av-al-ön  (comparare)  O.  1. 

^^L  41.  iV.  7,  85  [f.  nachtr.];   ohranh-al-An,  krank-ol-ön  (infir- 

r^ri)  O.  IV.  4,  3H;  vaiik-al-ön  J.  377.  gl.  moMl'.  364.  388.  389. 

397;  rok-al-An  (aurupari);  hant-al-i5n  (tractare);  [bap-al-ön  (lac- 

ttre.  nutrire)  Schni.  2,  141.  Graft"  4,  737;]  jubh-al-<m  (lealpcre) 

monf.  377;  kouk-»l-<in  (ge(liciilari);    iiiali-H]-iJii  (poPtiilare)  monf. 

378;  mang-ol-6n  (carere)  0.  IV.  11,72:  mCii^-aWin  (triturare)  gl. 

dw\.  2"29';   p<^t^al-ön  (meiidioar*^);   ranim-al-(>n  (ooire);   lat-al-HÖn 

(addestrare)  gl.  Jan.  227.   blal'  lO*";    [fiech-el-tja  (ncgrolarc)  N. 

Ar.  129;]  pi-fcranh-ai-ön,  bi-lTcrank-ol-ön  (iufidiaö  llniore)  O.  IV. 

le,  82  [f.  nachtr.];  fprat-al-on  (palpitjire)  gl.  jun.  222.  (gl.  flor. 

986*  fpratelendo  odortis?  vrobl  odoraiido?)  Itam-al-üu  (balbutire); 

ÄL.  '     '     !!  (trunuare)  gl.  jun.  2.30,  pilVuinpblt  gl.  Iirab.  971'  filr 

p'i  ;    [tum-al-^n  (evertere,  deftniere)  vgl.  Oiut.   1,  214; 

ontb-ai-üu  ker.  131.  uiid-al-ön  (vacillarc)  Oiut.  1,  226;  vok-al-on 

C  nachtr.:  wort-al-An  (vtrhoi'.  elTe)  ker.  183.  Oiut.  1,  233;]  wad- 

al-Att  (flnctuari)  gl.  doc. ;  [!'.  nachtr.]  zad-al-6Q  (egerc);  zap-al-uu 

L^MÜpitJire)  gl.  doc.  jun.  222;  /.nrb-al-i^n ,  zork-iil-<^n  (aegrntare) 

^^P  ÜI-  33,  50;  zuiv-iil-nu  (dubitare)  trüber  vielleicht  >!iuvalj6a? 

Obgleich  die  mfirten  agl".  Iläuitne  -ol  fiilr  -pI   haben,  ziehen 

fie  doch  im  verbo  wieder  das  -el  vor:  d5iig-el-jan  (abicondere) 

r«d-el-jan  (dextrare)  llad-el-jan  (fuudarc)  I'vöot-el-jan  (raani- 

fcftare). 

Altn.  mgt  der  iinnmlaut  diele  verha  an:  af-l-a  (coraparare) 
unb-l-a  (alBdiie  Inhorare)   bag-l-a  (im]*erite  fe  gerere)  braiii-l-a 
(tuniuttiiari)  draf-I-a  (rncciirlbrie  tVrri)  bvarf-I-.t  (divagari)  jap-l-a  to» 
finandere)    liig-l-ii   (lUepius  icrrare)    IVain-l-a  (vagari)    vamb-l-a 
[rcxitre  repere);  zweifelhaft   Gnd   die  u  ml  au  tsun  fähigen  mit  den 


^  aUn,  «wnwlil  b«i  O.  hKufig  io  olia  »fnmilierl. 
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HL    eon/onanti/eht  ableitunpen,  L, 


wur/elvocalen  i,  ei,  halbzweifelhaft  die  mit  u,  als :  bid-I-a  (prc 
Carl)    dreit-l-a    (lUIlure)    I'cig-l-a    (tardure)    Imiid-Ua    (fubigc 
hnup-l-a  (fiirripere)  rag-l-a  (turbare)  etc. 

Mhd.  [C  uachtr.]  vo^-el-eu;  gouk-el-n;  haud-ct-n;  [kuie-l-c 
(genu  flcctere)  Eracl.  3403;]  niang-el-n;  [nimp-el-n  Frib.  Trii 
2904;]  fat-el-en;  llamm-el-u;  l'vihg-eUcn  Bari,  255,  18;  zab-eU( 
Parc.  25**;  zwIv-eUa. 

Nhd.   fäf-el-n;   gäb-el-n;   band-el-n;   manc-«l-n;    praß-el-a] 
raniiu-cl-u ;    raß-t-l-n ;   fatt-el-u :    faiDm-el'U :    i'chauk-el-ii ;    fprüt 
el-n ;    fiid-eln ;    llainoi-el-u ;    tromm-el-n ;   tmnm-el-ii ;   wand-el-n^ 
zapp-el-n;  zwcif-cl-u;  und  andere  uminilautfnde,    [Niederd.  Dt 
len  (appropinquare)  Wiggert  fcherflein  1,  46;  l'chon  in  Wiggerl 
pfalmfragin.   uahelen  5,  4.     Nnl.   brokkelen^  duikclen,  bal 
len,  kuieleu,  uiaiikelea,  meogelen,  metzelen,   vgl.  Waileuberi 
2,  10.]  - 

Y)  dritter  fchw.  conjugation^ 
da  hier  auch   kein   umlaut   Aatt  findet^    fo   Gnd   diele  verba 
allen  fprachen,  denen  der  unterfcbied   zwifchen   dem  ö  und 
zweiter  und  dritter  euu].  crloleben  ill,   wenn   nicht  die  fi-flbei 
volle  flexion  dabei  leitet,  nicht  mehr  auHzumitteln.     Nach  dei 
abd.  ar-it-al-en  (evanefcere)  tunh-al-en  (teuebreJcere)  muß  frei- 
lich  ein    mhd.   und  nhd.  ver-eit-el-n,  dunkel- n   hierher   gezählt 
werden.     Ließe  Uch  iLunehmen,  dall  He  nur  von  adj.  nicht  tüi 
fubJl.  gebildet  werden   (die  zweiter  conj.  flammen  von  beiden); 
fo  würde  ■/..  b.  funk-eUn  (fcintillare)  nicht  hierher  gehören^  dl 
wenigft<'nH   kein   ;tdj.   fnnkrl   bekannt   ift.     Wer  weil)  aber, 
nicht  daa  nhd.  wurz-cl-n  abd.  wurz-al-eu  lautete?  — 


[IS-AL]  goth.  f-I;  ahd.  if-al ;  altu.  f-!;  diele  doppelte  ab-^ 
leitung  wird,  weil  es  kein  l'-il,  il'-il;  l'-ul,  ii'-iil  gibt,  fflglicbi 
hinter  dem  einfachen  -I,  -al  abgehandelt  [vgl.  unten  f.  335.  -l/\*\ 
Das  einfache  -f,  -if  fucbe  man  unten  beim  S. 

1)  fubj'tantica^ 

a)  ftafke  nia/cuUna  rdicinen  feiten,  ioh  wUrie  nur  ein  afad.^ 
dräh-if-al  (tornarius)  und  nicht  eininahl  in  der  reinen  form  an- 
xufUbren,  gl.  blaf.  33''  haben  drah-f-il,  gl.  trev.  drbuGl  (verfchr. 
f.  drahlil),  rahd.  dr»h-f-el  Parc.  761*7  [chunraduä  dictua  dnecb- 
fei.  Lang  4,  280  (a.  1285)].  Fehlerhaft  kommen  einzelne  nentr»| 
uiAnnlicli  gebraucht  vor,  z.  b.  gruo^-f-al  (falutatio)  Maria  65. 
172.  [ir-l-al  mafc.  Ottoc.  41G']  und  itlid.  wch-f-al  (vices,  f.  wihh- 
if-al?)  gl.  jnn.   19iK   Itrah.  !3.'jl\   nibd.   wöh-l'-cl,  iihd.  weih-I-el. 

p)  ßarke  /emiuina:   abd.  aru-if-aln  (laenda)  gl.   flor.  984''; 

106  mbd.  am-l-el   MS.  2,  192"   amur  5';   nbd.  am-f-el.     N.  65,  13. 

liehet  wurt-f-ala  (corruptio)  vielleicht  f.  wart-f-ali?    Ferner  d^h- 

f-ala  (aloiu)  doc.  207^  monf  337.  349.;  ab-f-ala  (f   «h-if-ala?, 


ni.    confonantifche  abUitumptn,  L. 
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fcapalm)  agf.  Sax-el,  altn.  di-l,  mhd.  ab-l'-el,  nhd.  ach-r-«!  (doch 
Doli  di«  coulitioD  ahr.  alt  fein,  weil  He  ablaiiUf^hig  wurde,  vgl. 
IT.  490.)     Altn.  pin-l-l,  pM-l  (crnciatus). 

"X)  /tarke  neutra:  gotb.  hun-l-l  (lacrificiuro);  rviitn-I'-l  (nata- 
lorium);   iTiöh-f-l  (daemouium)  [Jireib-f-I  (anguftia)]. 

Ahdeutfche:  [äi.t-«f-ul  Diut.  1,291;  iu  brutl-d-al-in  287;] 
clnini;-ir-al  (taediutn)  gl.  doc  252.  *),  veft-ir-al  (munimentum) 
gl.  herrad.  191'  trcv.  37*;  vuor-if-al  (alinientiim)  gl.  trev.  53'"; 
ruot-ir-al  (pal\io)  gl.  doc.;  houw-il-al  (albugo)  gl.  inonr.  385. 
■ogoft.  123'  bou-f-iil  gl.  trev.  64''  **);  harm-if-al  (aenimna)  berm- 
kPbI  W.  1,5.:  bruom-if-iil  (ollentatio)  gl.  doc;  cruon-il-al  (gpr- 
nen)  gl.  moDl'.  408.;  criioi^-ir-al  (niolertia)  gl.  monl".  402.;  marr- 
Ünd  Oaefio)  gl.  monC  401.  413.;  nei?-ii-al  (afflictio);  [renn-if-al 
Cnagulam)  Hofim.  15,  26;  truop>il-al  f.  nacbtr.]  gl.  doc.  uop-il-al 
[exercitiuni ,  cultus)  gl.  doc.  250.  monf  409.;  wert-if-al  (cor- 
reptio)  O.  IV.  18,  46.  28,  22.  V.  12,  68.  77.  [zcrt-if-al  (crepun- 
iu)  trev,  (56**  von  xartRn)]  und  ficher  nocb  mancbe  andere. 

lai  ftgl*.  finde  ich  außer  bü-I-l  (pucbuni\ia  f.  buD-r-1?)  und 
coA-f-l  (gentw)  keine,  aber  viele  im  altn.:  beyg-f-1  (frenum^ 
bog-f-l  (pinnar  balaenarum)  dat-l-I  (motus  claudornm)  berm-l-l 
^actug)  hun-f-I.  hu-f-l  (venorabile)  ken-r-l  (notio)  kyn-l-l  (res 
infolita)  meid-f-1  (laefio)  rer-f-l  (fiiror)  ren-f-l  (alveiis,  decurlus) 
rkram-l-l  (crocitus)  fkrym-l-l  (monllrmn)  Imyr-l'-l  (uoguentum) 
rpco-f-1  (6bnla)  [teng-f-1  (retinae ulum)]  ven-f-1  (ueoelTitndo)  vix-l 
fTik-f-I?  cambium)  {>Tng-f-l  (gravitas)  {lyrm-l-l  (nccenUfts  par- 
eendi).     [Dan.  fängJVl  (carcer)  längfel  (deHderiuni).] 

Mhd.  habon  fad  alle  dicfe  wortbildungCD,  zum  vortbeil  de« 
vobltauts,  aber  gegen  den  arganifmus  der  Ipraebe,  das  a  be- 
halten ,  nicht  in  e  verdflnnt ;  ja  (ie  laßen  ihm  vollen  ticHon, 
daher  der  ausgaug  -l'al  auf  al,  val,  tul  reimt  (vgl.  Mar.  65.  172. 
Geor^.  42''  (htoc.  462''  630'  gnmdriß  301.).  Man  nahm  -i-al 
tielleicht  fchon  im  zehnten  jabrb.  fftr  die  wurzel  -fal  (nr.  56].). 
Über  keine  andere  fpracfae  componiert  wirklich  njit  -l'al  imd 
if-«l,  -C-al  kann  (b  wenig  daftlr  gehalten  werden,  als  das  völlig 
ualoge  iMd  fär  -lod  (!'.  unten  beim  D).  Auch  hat  (ich  im 
parallelen  fem.  aus  if-aU  kein  -lala,  -l'al  erzeugt  (d.  b.  ans  ami- 
r«la  wurde  richtig  amreto,  amfel)  weil  dem  obcrflächHcheD  ge-  m? 
Ffthl  das  afad.  fala,  mhd.  Hd  (traditio}  femer  I;tg,  alH  da«  male. 
Dil  (aula),  welchem  letztem  der  übertritt  aus  dem  fiblichen 
Seatr.  iu  das  maTc.  (vgl.  oben  grun^-l-al)  /.ugelcb heben  werden 
aaß.  Ich  kenne  beinahe  keinen  mhd.  dichter,  der  im  neiitr. 
der  mmfc.  das  natürliche  -f-cl  behauptet  hätte,  olle  Tetzcn  -J'al 


*)  aacb  du  f.  100.  so  dem   einrieben  -ol   gere«lin«t«  vhnuornl  (genus)  ent- 
>rJDft  riellAirbl  nuf  chnoob-ir-il?  Tgl.  chnfthen  (norc&re). 

")  danJües,    der  fplttera  fprRcbe  nngekannt«K  wort,   du   ich  ans  der  «arxel 
Bvmu  oocb  nicbt  rerftcbe. 
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lU.    con/otiantijche  ahleüungen.  L. 


für  cf-aJ,  -l-a),  vjifl.  [ani-liil  (palmliim)  Renner  285'  cod.  fr.  (Tgl. 
arnfe  zu  p.  265);  deck-lal  Und.  weltclir.  Scbütie  2,  237;]  dcrro-, 
Tai  (ariditas)  Ciror-;.  4152.;  «hte-fal  (perlctiuutio)  cod.  pal.  361, 
12%  37''  [jiht-(hl  Mun(^  8,  51(5;  vnr-Cal  512;]    velle-fal  (afflictio) 
MS.  2.  211";  vluh-nU  (w;is  man  fliehet)  Paru.  28^  Bari.  238,  28. 
[fluriit-fal  TrftkiVh  2,  3J>.  Seliwabenlp.  135;  frid-lal  Haltaus  523 
irn'-liil,  ir-Ial  (error,  vagatio)  mchruiahls  boi  Ott<ic.  [f.  nachtr.j 
kiiiunipr-ral  Diiit.  1,  44;  miiejc-fal  niarL  253'';]  r^ut-fal  (aeuiguia) 
Hoto  im   Rruiidr.  301.;   [triiob-(al  inart.  211'';    wank-lal   Ottoc 
404'';]  mir  alle  gebrnucheu  w6h-f-el  (nie  wöh-lal)*)  und  in  de 
unreinen  muudart  eines  Ipäteni  gedichU  (liederfal  GI9.)  lele  ich 
truni-l'-el  (IVulluni).    Doch  find  überhaupt  aucli  die  -lal  uubäutig 

Kein  l'filches  -fal,  violniebr  das  organirche  -f-el  kennt  di« 
mnl.  Ipracbe,  vgl  dck-l-el  (opereulum)  Maerl.  1,  13I.;  doep-l-el 
(baptifmus)  2,  104.  [3,  271.  277.  Laue.  24188;  ent-f-el,  in-l-el 
(finis)  he-ghin-l'-el  Maerl.  2,  2HI;  groen-f-fll  (gracuUis)  neutr. 
CHgnott  iy.%  :il7;  hevi-f-el  Cfermeiitura)  Diut.  2,  215]:  mino- 
I'-el  (deniinutiu)  3,  208;  raed-c-h-el  f.  raed-f-el  (aenigma)  1,  197. 
[rch^m-f-el  (umbraculum)  Teutonilia;  töu-l'-el  (apparatus)]. 

Merkwürdig  beliehen  \m  nbd.  beiderlei  formen  neben  ein 
ander;  viele  -lal  dauern  in  der  Ichrififpracbe  fort,  viele  -r-el 
haben  fich,  vielleicht  durch  die  volkKfpracbe,  wieder  geltend 
gemacht.  Vgl.  drang-li'il,  feind-läl,  irr-läl,  läb-läK  müb-lal,  ra<*h- 
i(il  (H.  Sachs)  rinn-lal  (altn.  reun-I-l)  l'autD-ial,  i'chiuk-läl,  Icbt-u- 
(äl,  Irnb-Ial,   wirr-iVil,  zwang-lal    [male.   Wickrams   Ovid   207'' 

fetwanc-l'al  HaiilV-Iuiann  nr.  43  (a.  1253);  ferner  arg-l'al  (malitia) 
IaIUu8  2194;  krrit-l'al.  krot-lal  (molellia)  HaltauH  1128;  ttill-lal 
noch  in  Allendorf;  hege  lal  (bolz  7U  hegen,  hecken)  bacharauher 
weisth.;  eine  halbe  mellen  fcblag-lal  Lcimcp  p.  222  (IGOti); 
hiudir-fal  ibid.  525  (1360)  539  (1398)  543  (1405);  f.  nachtr.]; 
tmd  auf  der  andern  leite:  flberbleib-l'-el,  ftSg-i-el,  filU-l-el,  an- 
häng-1-el,  gemeng-f-el,  beck-f-el  (d.  i.  hexel)  gemet-f-el  (d.  i. 
gemetzel),  rmt-f-el ,  Ichreib-l'-el ,  rchmicr-1-eI ,  rchnit-f-el  (d.  i. 
IchnitKel),  ftöpf-l'-el,  wech-l-el.  gewin-f-el  [gebäi-k-1-eI,  abfaum- 
l'-el  entl.  cbymicu«  237;  fpin-f-el  und  flrpu-l-el  odenwäld.  landr. 
p.  325;  zflnd-l^l  beCT.  zeitfchr.  3,  300].  Diele  leheinen  gemei- 
ner, jene  durch  ihren  wohllaut  edler.  Doch  fchließen  iich  beida 
ab  und  weder  drang-f-el  \\\  zulilflig,  noch  nherbloib-fal.  Viel- 
leicht dürfte  man  einige  der  Icty.tern  fornt  liir  neutra  zweiter 
decl.  nehmen,  •/.  b,  gemengl'el,  gewinfel  für  ein  älteres  gemeng- 
fele,  gewinfele?  [H.  Bock  fpeilsk.  60'  leuchH-el,  110*  liecht- 
fal;  Ettner  feixt  J*chick-r-el  unw.  doct.  7!*8  Iq.  732  pl.  gofchick- 
l-al  hebamnie  303.  581.  unw.  doct.  811;  gKrehick-Ial  hebamme 
292.  —  Die  Liefländer  lagen,  nach  HupeU  Idiot.,  -lis  filr  rfel: 


I 

I 

I 

I 

I 


")  ^an  der  frühtm  coAlUion  dea  hf.  in  dieffim  wortc  wegen,  weshulli  «iich 
not.  wilTel  nncl  aicht  wikrol  Ttoht. 


J 


in.    con/onanti/ch«  abieitun^en.  li. 
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li^  (frgfel)  milis  (fOlirel)  kehrli«  (kehrlel)  nachhlmblis,  koch- 
bi,  ipcili&,   f>ärkli8,  abl»tiiit;t]iä.1 

Nnl.  lauter-l-cl,  bloei-l-el,  knie-linig-i-el,  dop-l^l,  uit-druk- 
T-fi,  begin-f-«l,  vergnUl-f-el,  ntäk-f-el,  meng-l-el»  räd-f-el,  Tehik- 
W.  fchnn>-r-<'l,  uitipan-f-ol^  rtroi-f-d,  rtyf-i-t-l,  haiid-vat-i-el 
(aafji)  bi-voeg-r-«! ,  wind-l-el  (faCcia,  involucnim)  wii'-i-cl  (cam- 
hmiu)  welf-l'-el  (gewölbe)  u.  a.  m.  — 

5)  jtarke  /fminma  auf  -if-aU  und    zwar   mit  umlaut   -ij'-eli  \m 
komineD  bloß  im  abd.  vor:  aei^-if-eli  (affiictio)  gl.  jun.  1%.  233: 

in-ir-cJl   (oftenUüo)  gl.   monf.  360.  389;   wart-f-all  (?  wart- 
■jrruptio)  N.  19,  7.  [!'.  j^amin.  3,  M)9;  mandefle  nora.  loui. 
iduvr  cod.  dipl.  p.  17  (a.  1278);  intdelfe  und  menatle  (?inp- 
Ife,  HaJtaus  136J>  meinafne)  mietligeld.  br.  wb.  3,   140:  vgl. 
unt«i  p.  334.  335.]  — 

i)  ftarkti  neutra  auf  -if-alü,  ahd.  das  einzige  dräb-ir-ali  (to- 
r^um«),  vollllAiidige  forn»  dps  gl.  brah.  975*"  verzeichuoten  dräl'li. 
Altn.  baben  einige  der  rorbin  angegebnen  neutra  auf-f'-l  ipäter 
rJif  fomi  -f-li,  als:  ren-i'-li,  hpyg-l'-Ii  (RalTc  §.  137.).  Dafl  die 
nhd.  gemenglelf  gedrechlel,  gei'chuitzeJ  dieler  form  angehören 
k&mien,  wurde  eben  gemutbmaBt. 

0 /ehteacht  mafcuÜna;  keine. 

•r{) /ehtcachc  fennttiiia  im  altii.  häufig:  ütbreid-l'-Ia  (divtügfr* 
lio)  brrn-f-la  (exacutio)  eyd-l-la  (prodigalitas)  fffid-f-la  (alimen- 
tum)  fffig-l-la  (politura)  fcer-i-la  (dnctns)  ga;t-l-Ia  (tutela)  geym- 
f4a  (cuAodiu)  grocd-l-lu  (länatio)  hrasii-I'-la  (terror)  leid-i-la 
(^ductufl)  ncyt-f-la  (elus)  reid-i-la  (trutina)  rfck-C-la  (cuUura) 
reyii-f-la  (experientia)  feyd-l-la  (coclura)  veit-l'-la  (epulum)  vörd- 
f-la  (totela)  Jirse-l'-Ia  (raneor). 

2)  adjtcfica  dieler  fürm,  wicwobl  als  tinlerlagc  der  1,  o. 
angeftkhrt<>a  fem.  zu  vermutheu,  l'cheinen  nicht  vnrräthig;  Picto- 
riuD  gibt  ramfler  (lafcivus),  das  dOHle  ein  ahd.  adj.  ramm^f-al, 
aber  auch  ein  fubll.  rauini-ir-al-än  (wie  drecbfler  drübifulüri) 
anxögen.  Dagegen  find  bereit«  im  ahd.  aii8  der  vermeinten 
eompofition  -I'al  adjectiva  auf  -lelig  entfpningen,  N.  37,  5.  warta- 
fel^  (carruptibilib),  nicht  -faUg  (nibd.  Ixlir,  beatns,  dives),  ob- 
gleich  im  obd.  feindlelig,  armf&lig,   faumiolig  (mhd.  vicatlelio, 

mfeÜc,  lÜmefelie?)  mit  fiegßlig,  arbeitfi^lig,  gottl^Iig,  glück- 
Gg  (mhd.  figefeelic  Tritt.  117*  >>  altn.  ligr-fa^ll,  mhd.  arbeitlxlic 
TrLA.  15*^)  untereinander  rinnen;  vgl.  nnJ.  rampzälig  (infelix).  ^ 

3)  cerba. 

4hd.  weh-f-al-ön  (mutare)  T.  31,6.  N.  44,  1.')  altn.  vlx-l-a  (f. 
nk-f-l-a?)  utbd.  wßli-f-^l-n;  altn.  ax-l-a  (in  humcros  Jublcvare); 
ahn,  vcn-f-1-a  (necelTitate  jungi):  nhd.  drf<'h-f-el-n,  win-i-e!-n, 
cntraet-i^-n,  fuhoitz-el-n,  metz-el-n  laßen  auf  ahd.  dräh-ii-al-ön, 


*)  ^.  bfmb.  9.^1*  964*  «ihneo,  wibflit  oftch  orltcr  Tchw.  coi>),  {&  web-MW 
jn,  wih-f-a-em  »gl.  »om.  f.  107. 
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win-ii-al-ön,  rät-ü-al-ön  R-hlipfien.     Dom  begriffo  nach  freqnen- 
loatativa,   diininutiva  derer  auf  -if-ön,  vgl.  winifalön   mit  wiiiili5ii 
(mugire). 


jTL]  der  vocal  fchwindet"  weder  im  goth.  noch  im  ahd.; 
das  agf,  hat  c,  das  verniuthüch  e  war,  der  toulofigkeit  wegen 
abrr  nicht  rom  pigeiitlichen  e  nnt^rlchieden  werden  darf,  weg- 
halb ich  die  fchroibuug  e  vorKichc.  Altii.  i,  das  bei  zutreten- 
der flexion  ausfallt.  In  den  Ohrigen  fprachcn  allgemeine  verdOn- 
nung  in  e,  uralautbare  wiirzclvocale  jedoch  atets  umgelautet. 

1)  fubftaniifa, 

a)  Jtarke.  majcuiina^ 
goth.  dus  einzige  kat-il-s  (aheuuni)  einfach  abgeleitet,  zweifach 
hingegen :  agg-il-iie  (angelus)  af-il-UB  (aHnus).  Diele  Kweite  ab- 
leitiMig  mit  -n  laflen  die  andern  mundarten  nicht  mehr  wahr- 
nehmen, weshalb  in  den  fülgendiMi  beifpielen  nmic.  zuf.  fließen, 
die  im  goth.  der  erften  oder  dritten  decl.  zuftanden. 

ahd.  enk-il  (angelus)  bei  J.  noch  ang-il;  ef-il  (afinus); 
[charg-il  (ararus?)  MB.  13,  13.  kSrgl  13,  342:]  chek-il,  cheg-il, 
z€lt-cheg-il  (paxilluß,  clurue)  gl.  jun.  220.  monf.  321.  324.; 
chneh-il  (columbar,  vinculi  genim)  gl.  trev.  58';  che^^-il  (lebes) 
gl.  monl.  .125.;  chil-il  (Iilox)  O.  I.  23,  93.;  chnut-il  (contulus)  gl. 
zwetl.  117''  chrouw-il  oder  chrew-il  (fufcinula)  rannl'.  322.  331.; 
chum-il  (cumiöus);  dift-il  (carduus)  monf.  414.;  dom-drah-il, 
-drä-il  (lanius,  iivis)  zwetl.  123'';  [dreg-U  (curfor)  oder  dreg-il?  ■ 
vgl.  tau-dnigil  und  wolfdrSgU,  drigil  (unten  zu  p.  483,  oben  zu  I 
p.  53)  drpgil  allein  lieht  Metchelbeck  nr.  563]  drem-il  (pelTulns) 
doc.  208'';  [here-herd-il  (caarenGs)  al.  iriberdil.  Diut.  2,  347" ;J 
hef-il  (fiinis  elevator);  Kim-il  (tioelnm,  tectnm)  hrek-il  (fpoliiim) 
hreg-il  ITild.  reg-il  gl.  aug.  117%  vielleicht  noutrum?;  hrif-il 
(acus)  Hl-il  flor.  D85'';  ik-il  (hericius)  monf.  334.  410.;  vno;- 
kenk-il  (pedes)  blaf.  31'  [f.  nnchtr.];  kreb-il  (paxillus)  doc.  216^ 
krint-il  (repagulunj)  J.  347.  inonJ"  335.  doc.  207''  W.  5,  6.  ge- 
rind-el  N.  lOfi,  Ifi.  107.;  kriph-il  (graphinm):  prufWeff-il  (carti- 
lago)  zwetl.  115";  merk-U  (argilla)  flor.  986''  lind.  992";  nefn-il 
(mefpilnm)  doc.  226";  nuo-il  (runcina)  monf.  335;  [pent-il  f. 
nachtr.]  pir-il  (cophJuus)  T.  80.;  pit-il  (procus);  plft-ii  (rectis) 
monf.  412.:  Itcinpö^-il  (latumus)  monf.  328.;  pritt-il  (frenum, 
haheua);  fteinpruhh-il  (latomtis)  trev.  42'';  pnh-il  (arervua)  hrab. 
951'';  put-il  (praeco)  [!'.  nachtr.];  pät-il  (marl'upium)  doc.  204'; 
rid-il  (difcriminale)  monf.  332.  [wurzel  nr.  167,,  gcflochlnes  band]; 
rik-il  (pcITuliis)  hart-rik-il  (liguftnnn);  rcit-riht-il  (aiiriga)  monf. 
345.  zwetl.  114'  [l".  nachtr.];  fceph-il  (creator)  ^o-fkef-el  (legis- 
lator)  N.  9,21.:  feuch-il  (jinchora)  doc;  fleg-il  (tude«);  flu^-il 
(clavia)  T.  90.  O.  111.  U,  179.;  [(b.ph-il  f.  nachtr.]  ftiak-il  (gra- 
110  dus)  K.;  (led-il  (fundamentum)  J.  340.:  ftempf-il  (pilum);  Henk-il 
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(thnfas)  cwei).  133*;  ftö^-il  (piluin);  Aiint-il  (vertigo);  tinch-il 
(ßigo)  T.  139.;  trek-il  (bajulue)  monf.  327.  [tremli-il,  trenb-il 
(toa)  Diut.  2,  316«  323"  I".  Schm.  1,  489.  vgl.  alto.  drambr 
rbni»);  trik-il  (venia)  ker.  279  ;J  litmetrck-il  (fynibola)  doc; 
[i  oachtr.]  tühh-il  (mergulus)  moof.  321.;  horo-tup-il  (onocro- 
Ulm)  monf.  321.  .'iSo.;  [urc-il  (iV-yphus)  Diiit.  2,  319']  ve^^-il 
(fofciol«)  doc.  24(V>;  rlek-il  (tribxiiuni)  mnnl".  331.;  vriud-il  (amu- 
tor)  moof.  336.  394.;  wäd-U  (peniuilhmi)  flor.  989";  [wiiT-Uus  f. 
[1.99;  weitwl  f.  nachtr.]  wib-ii  (fcarabaeua) ;  winh-il  (angiihis); 
irtDror-ll  (vinitor)  T.  124.  trcv.  42"  wtnzum-el  W.  8,  12.;  wurpli-il 
(tefTem) ;  zuh-U  (freniim)  hrab.  965**  zug-il  mour  329.  [f.  nachtr.]  — 

agf.  brem-ei  (tribulus);  byd-el  (praeco);  byr-el  (promus); 
ret-el  (cacabus);  [ed-el;j  eng-el;  ef-el;  feng-el  (princeps)  Beov. 
106.;  fetr^I  (baltens);  grina-el  (pefliilus);  gyrd-«l  (cingiilimi) 
(radius  te3rtorius);  for-rid-el  (pr.iocurfor);  r)'n-ol  (eiirlor); 
j-el  (plectrum);  i"niyg-pj  (amiculum);  llep-el  (tiirriö);  fved-pj 
Influa);  [trend-el  (orbis);  l>eng-el;]  J)irt-el  (cardiius);  vino-el 
^aogtüus)  und  eigennaiiien  wio  gread-el  etc.  — 

altn.  bcnd-iU  (vÜliie);  bftr-ill  (cuIoiib);  beng-ill  (vanis);  bid- 
iU  (procas);  bit-iü  (frenum);  blcd-ill  (foUolus);  brim-ill  (vitulus 
mannus);  bffik-ill  (liixatus);  byr-ill  (piiicenia);  drrit-ill  (gutti); 
dymb-ill  (crotahim  ügri.);  dep-ill  (nubecnla);  dind-ill  (p^ndulnm 
i);  dreg-UI  Gi"»bu8);  [dydr-ill  Ol.  Tr.  2,279;]   eit-ill  (glan- 

in  ligno):  er-ill  (labör  arfid);  eng-ill  (angelus);  eck-iir(vi- 
iuä);  eyf-ill  (bauftrum);  fer-Ul  (trarnes);  feng-ill  (dux);  fel-ill 
(bahens);  fTf-ill  (taraxacum);  [flyg-ül  (ala);]  frict-ill  (concubinua, 
vielleicht  f.  frCd-ill?);  geill-ill  (rsidius):  gcp-ill  (cnchlciire  liitum); 
ginib-ill  (agnufi) ;  gref-ill  (daemon) ;  hef-ill  (dolabra) ;  hem-ill 
(tntela);  hDif-ill  (comiculura);  bnik-ill  (glomns);  bvirf-ifl  (vertex); 
hyp-ill  (vel\is  ampla);  hiek-ill  (extremitas);  kct-ill  (cacabus); 
kitViIl  (ciftella);  knyt-ill  (fafciculus);  kra^k-ill  (uncue);  kymb-ill 

■tilus);  kynd-ill  (lux);  kyrt-ill  (tnnica);  leig-il!  (feria);  Icp-ill 

i'-are);  lyk-ill  (clavis);  meit-ill  (cuueua);  inid-ili  (iucultates); 

id-ill  (terpbra);   nirf-ill  (bomo  parcus);  rid-ill  (manipiiln  mili- 

rid-ill  (zona);  ref-ül  (tapes);   ricf-iJl  (res  laccra);  fem-ill 

ictor);  l'end-ill  (nantius);  l^pf-ül  (rcalpriim);  fkut-ill  (vena- 
lum);  fnef-ill  (odor  levis);  fnep-ill  (praefegmenj;  (bid-ill  (falx) ; 
biig-Ul  (liniax);  fpeng-ill  (hoino  ejuncidus);  Hik-ill  (i;ornii);  ftimp- 
ill  (typDs)»  ftrtp-ill  (corpus  nndiim);  fvfef-ill  (cervical);  tpf'-ill 
(remorator);  trcf-iU  (lacera  veftie);  trit-ill  (hoino  vanus);  tryg-ill 
(linter);  ta?f-iU  (cauda  vulpis);  f>eng-ill  (rex);  |)il^-il]  (Carduus); 
[irif-ill  (vir  diligcDs);  Jiveg-ill  (terforium);  [vemb-ill  (abdoraen); 
vfud-ill  lind  v5ud-ull  (manipulus);]  vi-rp-ill  (culeiis  millilis);  vKfk- 
ill  (muftela);  außerdem  eigennamen,  wie  rg-ill  etc.  Wo  dau  -ill 
keinen  umlaut  zeugt  Icheint  es  mir  unorgauilch,  z.  b.  in  ad-illiu 
>actorp  dral-ill  (eqnus)  dui-iU  (fervus)  f.  ad-all  etc.,  manchmahl 
WMhreln  -ill  und  -all  ab,  z.  b.  neben  gref-ill  gilt  graf-aU.  — 
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mhd.  bit-ol  (procus)  Miir.  1494.  fragm.  39";   vride-br5ch-el 
Cod.  pul.  3GJ,  »2'';  brit-cl  Trift.  (>9:iO.  Eii.  7302.;  büt-c-l;  diU-el; 
drü^i^-el  (gula)  troj.  71";  eug-«l;  erra-id  M8.  '2,  Sr»*";  eC-el;  vuo:[- 
j^cnp-el  troj.  181';  gflrt-el  Nib.  2558.  Trift.  108:t(>. ;  hlm-el;  ig-p| 
koj;-fl;    ke^^^-el;    kil-cl;    knöt-cl;    \V 


.■1  r. 


:bti 


^1: 


r-ei 


II  ac 
rig-<4;  frnk-cl;  rchcnk-el  Parc.  51«  Wig.  8464;  1"  .,  , 
Ipreiig-el  (diopcelis);  fprenz-el  MS.  2,  72'';  lleiig-cl  (caulis)  troj. 
143';  fw(Mik-el  Paic.  6304;  vor-tenz-el  (choragug)  MS.  2,  72''; 
fak-treg-el  Bon.  51.  veng-el  (dux);  vpi^i^-el;  vleg-el;  vried-el 
MS.  1,41'';  wink-el;  [wlf-el  f.  nacblr,]  wftrl-el;  züg-el;  [bcug-el 
(fuftis)  fragm.  Ilti^;  bnieg-el  Ijederr.  1,  301 ;  hütz-el  (pufm)  liederf. 
1,  380;  ein  wilder  diinm-el  (pluiuper  ride)  Liiur.  c.  v.  d.  r.  266; 
dink-i-l  amgb.  45";  der  tlUl-el  m.  Stolle  147";  griuw-el  (horror) 
dpr  vngel  griuwel  Mart.  116'";  gröh-el  (:ftbel)  Mart.  73";  keug-ol 
fragm.  44';  der  mcgetliche  körp-il  (oorpiie)  Mart.  110'':  belle* 
dörp-il,  vgl.  iicderi'.  2,  601;  klnpt-el  MS.  2,  13";  n»cis;-el  llederi". 
1,  39;  iohöd-el  Rab.  419;  (leinpf-i^l  MS.  2,  3^'  2\  tet-et  (pater) 
koloc/.  173.  174;  wib-el  (curcuüo)  MS.  1,  13ß';]  es  gibt  noch 
andpre,  dip,  l'chwer  anzugeben  find,  weil  ibr  gelchlerbt  mibe- 
■  ilimmt  ift,  oder  die  abfclileifuag  der  nachbor  folgenden  bilduu- 
geu  äuflprlich  uiit  ihnen  zur.  Htltt.  — 

ubd.  bcng-el;  boul-ol;  bftlt-cl:  dink-el;  dift-el;  eng-el;  ef-el; 
fli^g-el;  gttrt-el;  heb-el;  hrnk-cl;  bimm-pl;  lu'ig-el;  fg-el;  k^g-el; 
keÜ-el;  ki-fel;  kneb-el;  kuütt-el;  krüpp-ei;  köb-cl;  küium-el; 
löff-el ;  miJiU-el ;  mftnd-el ;  pn'ig-el ;  merg-el ;  rüB-el ;  rig-el ; 
lch:Bd-el;  fcbenk-el;  fchleg-el;  fcblftfl-el;  fcbweng-el;  Ipreng^eh 
fteng-el;  ftoell-el;  wink-cl;  würf-el;  ziig-t-I  n.  a.  m.  doch  hat- 
fich  im  ganzen  die  zahl  dieler  bildungen  verringert.  — 

ß)  J'Uirkü  feminin a  auf  -ila  Icheint  es  nicht  zu  geben,  we- 
nigltcus  bietet  Ulf.  keine  l'olche  au  [luf-tla  (reiuiEHo)  2  Cor.  8, 
13]»  noch  das  altn.  fem.  auf -iL  Alle  ahd.  auf  -ila  gehen  entw. 
fcbwach,  oder  im  fall  ftarker  decl.  fteheu  fie  misbräucbÜch  für 
-ala,  z.  b.  gl.  doc.  halila  (corylus)  f.  hafala,  daher  auch  mhd. 
bafele,  nicht  befele  [f.  nacblr.].  Misbrauch  audorer  art  ill,  daß 
einige  inbd.  dicbter  gilrtel  weiblich  fetzen,  z.  b.  Wirnt  Wig. 
«937.  [diu  riutel  Ben.  376.  383;  diu  fuegel,  fnoglerin  (cuftos 
portae)  licdcrf.  1,  200.  208.]  — 

f)  (tarke  neutra^ 

goth.  das  einzige  fäu-Kl  (iol)  oder  faii-Tl   fiir  fav-il?    Marc. 
1,  32.  13,  24.  das  niafu.  wfirde  -U«  fordern.    Altn.  ilt  diefer  bil- 
dungstaut in  die  wurzel  verwacbfcn:   fül  f.  16-1,  l&-il?   und  das 
wort  weiblich  *). 
113         abd.  wenige,  zum  tbeil  unfichere:   lek-il,  leg-U  (doliolum) 


*)  v^l.  den  ahd.  rnneDnamen  rnliil,  rugil.  Ilgil  ^  Tonne,  agf.  flg«!,  snwel-  I 
Ion  iy^3  fBr  roiiao   und  für  haUb&nd;   /Igcl-rare  dio  Aethiopcn  tio  ronncatand; 
Tchwerlicb  Tsgil  zu  vermutben,  du  d«m  goth.  ^iuil  nätier  kime? 
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ndn  iA  die  ^rahre  form  leg-ili?;  mifct-il  (liciatorium)  doc,  aber 
DuaT.  1)^6.  geben  mitt-iili,  jun.  212.  mUUiile  (dal.)?;  nui'k-il 
(fibüla}  flor.  988*  zweü.  Ii2-*  doc.  227":  pip-il  (frcuris);  r.'hh-il 
(Bwfuiimm)  O.  lU.  14,  171).  T.  138.  wirceb.  »77*;  liU-il  (meii- 
IiuafruniMiti?)  T.  74,  I.;  [fned-il?  (nialaxmiO  Diul.  1,  52ß"  l'we- 
dil*,  üftlivV]  uod-il  (praodiuni  a\ntiitii,  Ibluiu  piitriue)  T.  78.  ndcr 
uoJhiI  (»Itn.   öd-aL,  agf.  c^d-el)?  — 

agl'.  cym-el  (glandula):  ed-el  (allodium,  patria)  [ill  male.]; 
Ifmb-«!  (convivium);  byr-cl  (foramen)  (}jyd-el  (arbullum)]. 
■Itn.  keine  auf  -il,  fondem  od-al,  luinlvl. 
tnhd.   biut-ol  (pera)  Vrtb.  1630.;   leg-el   (dolium);   n(UcU-el- 
(fibolB)  MB.  2.,  72'';  undc-re  Oad  7.weif(>lhan:  da  üi>  ftlr  nlid.  -iÜ 
(WiMi  k&nnen.,  z.  h.  heft-el  Vrih.  1529..  abd.  heft-il  oder  heft- 
Ül?  letxterea  des  Dhd.  bci\-!eiu  wegen  fof^ir  wabHcbcinlicher,  — 
£)  Jtarkt'  maj'r.  auf  -iU.  kaiiiit  im  altn.  zu  fpftren,  infofern 
aun  !^r>m-lir  (aquila)  und  eg-lir  (eolul'cr,  neheu  öglir,  vr'w  egdir 
oebrn   ftfj*lir)  au»  gera-Uir,  ep-üir  deute*,  wogegen  aber  die  ab- 
lüiuiig  des  erAen  von  gaut-ult  Itreitet.    Und  dus  letzte  -i  itÖDUtc 
den  umlaul  leugru,  d.  li.  gemlir  f.  gum-alir  f\«faen? 

e)   ftark/i  {oder  (chKaehfif)   fem.    auf  iii.,    von   ad),   anf  -il 
^riritbar.    Ooth.  mik-ilci  (magnitudo)  abd.  mibb-ili  K.  20'  44' 
ili  (parvitaa)  O.  II.  7.  96.  monj".  357.;  up-iU  (pravitas).    Mhd. 
man  nicbt:  diu  micb-<>l,  Ißtz-el. 

Q  /tarke  neutra  auf  -t/i  uud  -t/t,  beide  im  goth.  mangcbid, 
im  abd.   von  einander  zu  fcheiden: 

a)  die  mit  kur:;eiu  vocHluiiHlaut  fet/en  fubA.  auf  -il  voraus, 
ii-biebeu  im  obliquen  fall  niclits  ein,  wandeln  ihr  -i!i  fpilter  in 
^le,  -ol  und  babcn  nicht  den  begrifl'  der  verkloinrrung;  fit- 
en den  neutri»  auf  -ali  parallel,  um  fo  mehr,  da  diefe  metll 
afTimilteren,  abd.  epf-ili  (pomnm);  kip-ili  (frons)  moni'.  321. 
331.;  ki-punt-ili  (fafoiculus)  jun.  206.;  inaöd-ili  (vifcera)  jun. 
.  T.  4,  18.;  cbe^^-ili  (racabiis)  jun.  185.;  tüp-ili  (caftratura) 
.  240*;  män-ili  (monile,  bmula)  monl*.  332.,  zweifclbuft  ob 
nicht  miu-iU?  oder  nian-üi  (vgl.  altn.  xneu  =^  inani)?;  iulig-ili 
(grmma  inaurata,  annulus,  monile)')  monf.  342.;  dn-wincb-ili  in 
irigoDum)  monf.  393.;  vielleicht  wunfc-ili  (optatio)  jun.  383. 
^gen  nur  wunfcbili-garta  (raduceus)  nhd.  wünfrbftlnithe;  lauc- 
di-ili  (fuleiir}  jun.  191,  20(j.  vgl.  med-ili  (allis)  doc,  ullb  wohl 
fruerlirabl,  donnrrkeil?:  [drilcnov-ili;  innuov-iii;  fpir-ili  (miHile) 
Diut.  2.  339";  ?l|>riu^-ili  (ftilcrum)  Diut.  2,  306»  fpriuzzilen,  fir- 
CROuieutis;]  —  nihd.  inüg-cle,  gebünd-cl;  nhd.  infig-el,  bOnd-el; 
—  agf.  fvSg-le.  altf.  fuin-U  (aether);  —  altn.  ep-Ii  (pomum); 
f>g-li  (aves);  fig-li  (monile);  llcef-li  (truncus  ligni). 


*)  *gC.  ^tr-<^l'*.  offonbkr  von  dem  in  der  vorausgehenden  noie  nnperührten 
Tigil  IM)  wie  mänili  (monile)  von  mkno  (luna).  Toi  glann  des  gefcbinuidcs  oder 
fosncn-  and  tnooclfunniger  fchniack  der  aatncn  anUfe  gowcfon. 
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b)  die  mit  ahd.  langem  vocalanslaiit  find  weit  zahlreicher, 
fchieben  im  gen.  d»t.  lg.  und  pl.  -ii  ein,  drücken  eine  Verklei- 
nerung aus  imd  Irdeiiirn  van  ji'dpiii  luhH.  inöglicli,  x.  b.  lant 
(agcr)  It-nt-ili  (agelliis)  (jen.  lent-ilinee.  Folgerichtig  wird  da- 
her wif?  auü  ubhur  uhhar-üi,  abhar-li  aus  vogal  vugat-ili,  alGm. 
TU^lili  (fnetus,  j""ff*  brut)  inonf.  411.  wofär  aber  auch  rugiU 
ftebt  [!'.  uftcbtr.].  Weiteres  und  bcilpicle  untcu  cap.  Vlll.  Uiele 
diminutiva  haben  im  mhd.  zuweilen  -el  (z.  b.  Ichiff-el,  navicula, 
Nib.)  gPwShnbch  -lin,  nhd.  -lein. 

Tj)  fchvmche  mu/cuUna  (ohne  begrift'  der  diminution),  Tor- 
er(l  viele  mgennamen,  im  gotb.  nicht  aus  Ulf.  fondern  aus  den 
gefcbichtrcbreibcru  und  Urkunden  zu  nehmen:  att-üa,  mer-ila, 
miind-ila,  rvinfi-ila  etc.:  ahd.  az-ilo,  ez-ilo,  wolf-ilo,  fiiÄp-ilo  etc.; 
agi'.  fit-ela;  altn.  at-li,  bud-H  (rilckumlantend  f.  et-Ui.  byd-ili?); 
mhd.  etz-el  etc.  Sodaini  andere  fubll. ,  deren  daü  goth.  iiizwi- 
fchen  keine  bietet;  abd.  enh-ilo  (talus)  monf.  3*27.  vgl.  oben 
f.  101.  auh-alo;  ncll-ilo  (vitta)  jun.  206.  231.  monf.  323.  335.; 
doch  fcheint  hora-neftila  monf.  311).  weiblich;  iio-cbum-ilo  (ra- 
cemuSf  acinns)  monf.  322.  334.,  wiewobi  357.  und  doo.  239*  dem 
pl.  auch  Harke  form  gegeben  ift;  fid-ilo  (colonus)  jun.  235., 
chamar-fid-ilo  (fnrabaita)  jun.  2liO.,  h«jh-fid-ilo  (altithronus)  jun. 
179.;  [f.  nachtr.;  drüf-lo  (botrug)  gl,  Trofs.;  hef-ilo  (fermentum) 
Schm.  2,  155;  ring-elo  (caltha)  N.  Bth.  35;  zinl-ilo  (fernes)? 
Diut.  2,  305''  zinGlcu  gemt.?  —  agl".  byr-ehi  (pincema);]  —  altn. 
ök-li  (talus)  fcheint  fl^r  ök-uli  zn  rtehen,  alfo  der  nl-rlan"e  zu- 
ztifallon;  geif-!i  (radiiig);  nag-!i  (claviis);  mbd.  cuk-ol  (talus)  pl. 
cnk-eln?  die  uieiften  llellen  entfcheideii  nicht;  fpätorhin  gewis 
Aark  enk-el,  .i.  w.  3,  84.;  ein-fid-ele  (eremita)  Bari.  8.   — 

0)  fchwache  feminina  (fclton  verkleinernd) 
goih.  Tn-ilo  (ttpi'^aat;);  mav-ihi  (puella);  vai'r-iln  (labium)  — 
abd.  dniVila  (fliigellum)  monf.  331.  zwetl.  134';  cr-ila  (alnus) 
doc.  210-^  lindebr.  Rftl"-;  hluf-ila  (gena)  jun.  261.  brab.  965»; 
liuz-ila  (parvitas)  J.  372.;  koif-ila  (fcutica)  geif-ila  O.  II.  10,  18.; 
hawi-krimm-ila  (ophinmachus)  ninnf.  412.;  kroft-ila  (cartilago);  J 
nej;:5-ila  (urtica)  monf.  343.  3.V2.;  nipht-ila  (neptis)  mnnf.  382.;  I 
m  pnrk-ila  (canellum)  burg-Jlu  T.  44,  7.  63,  1.  111.  129.  135.  224,  1. 
228,  1.;  riff-ila  (ferra)  monf.  334.  335.  wo  bloH  der  pl.  riffilun, 
der  vielleicht  einem  mafc.  riffilo  gehört?;  fceit-ila  (vertex)  N. 
«7,  22.  [f.  nachtr.];  rcui;?-ila  (patera)  T.  83.  158,  5.  monf.  328.; 
fnnob-ila  (catennia)  j«n.  200.;  fibb-ila  (falx)  T.  76.;  fpinn-ila 
(fnfns)  doc;  fuflf-ila  (forbitJuiicula)  monf.  327.;  wint-ila  (involn- 
cnim)  doc.  22+'.  fem-ila  (ancilla?)  fiur-emlnn  (focariae)  Diut. 
1,506'';  eicb-ila  (glans)  blaf.  54''  irev.  Hoffm.  6,  18.  zwetl.  28, 
1 1,  12;  mand-ita  (amigdalu)  trev.  18';  nefp-ila;  prot-pech-ila 
Diut.  1,  SOG»';  lat-ilnn  (fata)  Diut  1,  509\  Ipen-ela  (ricinium) 
N.  Cap.  12;  trenn-ila  (turba)  Schm.  1,  493.]  —  agf.  mBov-le 
(virgo);   net-ele  (urtica);  [byr-ele  (pocillatrix);   hand-le  (manu- 
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briam)  falb-haodle  (ftiva);  Ipryt-Ie  (affnla);  liht-le  (qncrela,  ac- 
DoJÄirä)  fJ*-ole  (faTilln);]  —  altu.  emb-la  (d.  pr.);  frid-Ja  (amaüa); 
gri-^g-U  (anfer  f.);  ginU)-la  (a^a);  bek-lä  (ciicullus);  bfiig-la 
{uimu  effoetuat);  hnyt-la  (nodulue);  liriT-la  (virga);  ig-la  (l'co- 
ppliftnua);  ker-Iu  («nu»);  krek-la  (friite.\):  niyg-Ia  (nmcor);  injf-Ia 
(miu  f.);  oeg-U  (obturamciitum):  rcng-la  (rauius);  Ci^Aa  (nmlii.« 
Hins);  Ckcrp-la  (t.  BJöm);  ßpg-la  (rota);  fyf-la  (uegotium);  — 
ufad.  er-le;  geil-el;  ne^:;-el;  nift-el;  Icheit-el  Wig.  870.  Vrib. 
6fl7.;  fchQ^:;-«!;  0cb-el;  wiud-el;  [iuw-el  (uocUia)  Marl.  116';] 
fcliwmnken  in  die  Rarke  form  reißt  fchoi)  frflhp  ein.  vgl.  Kolocz 
181.  icbn^^el:  llD^i;el.  —  uUd.  er-le:  geiJ'-el;  ucß-el;  rcl»üß-el; 
Ecb^L,  wiud-el  etc.  icbeit-el  il\  maic.  — 

i)  fchtcache  neutrü, 
bloß  im  gotb.  buru-Uu  (iulaus);  ub-ilü  (muKuu)  — 

2)  adfectiva. 
a)  etfter  declinaHon. 
.  letl'iU  (parvua);  mik-Us  (magnus);  ub-ils  (malus)  —   ahd. 

is-U;  uiihb-il;  up-il;  cbnuod-il  (notuß)  ein-cbiiuotl-ii  (iufignis) 
jun.  210.;  durih-il  (pcTliilus)  monl'.  388.  [l.  nachtr.  fi-l-il  (proli- 
ftni»)  Diut  3,  83.  c.  vind.  653,  121';  gril-tl  (paUidiis)  N.  Ar.  117; 
mif-il  O^r""*''*''**)  "••''^i^n  (leprofia)  N.  ÖO,  1);  mitt-U  {^nieüiu«)  O.  V*. 
1«41;  pAk-it?  (garrulus)  Diut.  1,523''  wo  pakiliu,  gnrnila,  was 
ancb  von  pAkal,  päkali  feiu  könnte;  wabt-il  (perrlgil)  Diut.  2, 
S4ä*;  wont-il?  wenn  aus  der  ÄulamnieniVtzung  wentil-mnot  i.w 
folgen;  zuilk-il  (duplex)  Oieinpr  96,  18.  100,  28.  102,  12.]  — 
•gf.  lyt-el;  mlc-fl;  yt-el;  |^'yr-cl.  —  altu.  lit-ill;  niik-ill;  illr 
(nicht  tU)  fÜrif-iU,  iflr.  —  nibü.  lütz-el:  micb-el;  üb-el;  dürh-el. 
^n()f;-il  (genflglam)  h.  Ludw.  20,  25;  ein  Iched-i'ler  knebt. 
Schreiber  2,  141;  Ichert-el  (fchartig)  nacb  dein  u.  pr.  IchcTtcl- 
xan,  vgl.  febärtel  rou  burtenharb:  an  künflen  und  :m  kreften 
weGI  (:efil)  Mttrt.  6".]  Idh  woilJ  nicht,  oh  man  die  ultn.  beini- 
Ul  (jure  acquißtus)  krypp-Ul  (clutidus)  fftr  wahrt-  adj.  aui'eben 
darif  oder  ob  fie  nur  fublbintivircb  als  niarc.  gelten?  Unliclier 
uich  iiihd.  eioxel  (fingtüu»)  ahd.  eintz-il? 

ß)  ztrriter  ihcUiuitityn ;  keine,  indem  die  f.  103.  anirenibrten 
ahd.  ed-ili,  vrev-ili  vielmehr  afllmilation  aus  -ali  find.  Oder 
wirr,  da  Cuurt  im  ahd.  bei  vorUehendem  ein-  adj.  zweiter  decl. 
Jten,  ein-ebDUod-ili  (infignis)  anzunehmen  ? 

3)  cerba. 
a)  erßer  Jchw.  conjugalion^  aus  adj.  auf 'll  gebildet:  gotb. 

■k-ilian  (uagutfieare);  ~~  ahd.  mibb-Ujan,  vgl.  das  part.  mibh- 
P  N.  103,  24.;   pi-cbnuod-iljan  (uoluin  fueere?)  vgl.  beonuod- 
W.  5,  2.;    [I>t-iiiind)-ili,  infatuu  Diut.  2.  172.   Ilattnuer  1, 
bi-damb-ilit  (Hatteni.  I,  2fi3'';  muini-ilm  l.  naiOitr.]  —  agf. 
fjt-«JJAii,   mic-eljan,    yf-eijan,    hyr-eljan;   —    altu.   folgt   nük-la 
zweiten   oonj.^  pr.i'^t.   mik-ladi    1^.   des  vielleicht   richtigem 
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116  mik-liJi?  —  mhd.  kein  micb-pln,  Ifltz-eln,  flb-elen,  doch  meine 
ich  dftrh-eln  (perforare)  gelefcn  zu  haben;  —  nhd.  ver-üb-elo. 

ß)  zweiter  Jchw.  conj.  aus  fublt.  auf  -ii  eutlpringend,  daher 
verlorop  boweilend: 

gothÜL-he  ßud  nicht  fibrig;  ahd.  chiz-üön  (titillare)  monf. 
409.  [1"  nachtr.];  chleiik-ih"in  (tinnire)  doc.  20.'>'';  him-ilöu  ('»- 
qucaro)  raonl*.  345.  3li0. ;  kmop-üön  (icrutari)  warum  rteht  <;ru- 
bilüu,  nicht  gruabilon  O.  III.  7,  l&l.  V.  25,  1-27.  und  luoui".  351. 
grupilet  i\  gruptint?;  [l".  nachtr.]  nifthli-ilon  (clani  occidere)?  zu 
lülgi-rn  üua  inftbhil-lucrt  (Ilca)  u.  mi^bliiltiri  (ficarins);  hala-nelV- 
ilön  (lubnervare);  prit-ih»n  (frenare)  doc.  230';  [f.  nachlr.]  purk- 
ilüu  (in  cuitodiam  recipere)  moni'.  362.  wo  giprug-tlün  (coiitu- 
tAri)  ohne  Gun;  fpiihh-ilön  (favere)  zu  l'chlieÜeu  aus  qtiihhilunga 
(tbmes)  monf.  397.;  qiiit-ilön  (nan-are)  O-  V.  9,  9  [f.  nachtr.]; 
rid-ilon  (dilcriminarc)  »nmf.  3fi0. ;  riÖ'-ilön  (lerrarc)  uionL  335.; 
rig-iMn  (claudere)  ().  V.  2,  1.  jun.  207.;  rink-ilftn  (circulatim 
Uirqucre);  zi-loeit-ilön  (dilcriminare)  wirzeb.  977**;  Ici-ip-Uon 
(Jeriptitare)  bUl*.  1^:  ir-lcrud-iltin  (explorare)  doc.  234'  nionr. 
392.;  lid-oh>n  (f.  ßd-ih>n.  Konßdfre)  Q.  I.  25,47.;  hals-flek-ilön 
(colaphizare)  monC.  368.  39(i.;  Ipr^hh-Üün  (maculare)  doc.  236'*; 
rptir-ih^n  (iiivelligare)  0.  V.  25,  145.  doü.  236'';  fuint-ili)«  (apo- 
riari)  wuul'.  336.  396.;  [L  uachlr.]  vlig-ilüu  (jidulwri)  doc.  211\ 
[chrag-ilon  (garrire)  r>iut.  2,  326';  pi-crint-ilot  ((prratua)  Uiut.  1, 
öri'';  juch-üöt  (pnirit)  Diut.  2,  329«;  mut-ilont  (mulTStant)  Diut 
I,  260'';  treun-ilöii  (pt;ragrare)  Schm.  1,  493.  thuruh-treunilon 
ker.  181.]  — 

agl'.  brid-ljau  (frenare);  byr-ljau  (haurii-e);  byt-ljau  (aedifi- 
carc)  u.  a.  m.  — 

altn.  [wt-la  (dellinare);]  beyg-la  (obliquare);  bid-la  (procari)? 
byr-la  (miCcere);  bajk-la  (luxare);  dep-Ia  (nictare);  ei'-Ia  (robo- 
rare);  er-Ia  (continuf  laborare);  hef-la  (dolare);  hriug-la  (quati)} 
niid-la  (imperlire)  etc.  — 

mhd.  geil-eln;  kfg-elen:  rig-eleu;  (cheit-eln;  fich-oln;  Amg- 
elu  f.  i'ttng-cln?  (iUep<?re)  Parc.  3üS2.;  Gd-eleu;  wed-clen;  würf- 
ela;  zOg-clen  [brUet-eln,  brütclt  üu  ci.  nameubOchl.  112;  griu- 
len  (horrcre)  MS.  1,  131*;  kleft-ehi  frngm.  38';  pflp-elen  Bert, 
416;  Iwcnz-eln  Bert.  300.;  Cwiud-cln  MS.  2,  137'';  fillV-Ju  mit 
dfii  zBhen.  Ben.  365;  zcpf-elu  Bert.  360.]  u.  a.  m. 

[mnl.  rpurt-elen  Ferg.  2.162;  tint-eleii  Ferg.  1465.  — ] 

nhd.  viel'B,  ztiuiahl  t'n-qucntativa,  die  ich  Im  ahd.  und  mhd. 
noch  nicht  aufgrt'unilen  habe :  flug-ehi ;  frömm-eln ;  frötl-i'hi ; 
gilng-eln;  gnih-eln;  ]ipni;li-*?ln;  kränk-ebi;  kräul-t'ln;  kb'ig-ehi; 
lii'p-eln;  läch-rinj  niemh-ebi;  na^l-pb»;  riel'-chi;  rütt-c3n;  l'chütt- 
p|n;  fchmeicb-elu ;  l'ubnitz-elu;  Ipölt-ehi;  Jüch-eln;  llreich-eln; 
tilud-fhi;  tröpf-rbi;  träut-ehi;  aufwieg-cln;  zOng-ehi  ff.  nachtr. 
bcch-chi;  ßUt-oln;  hfllt-eln;  küiiIWlu;  liebaug-elu;  roch-eln;  tänz- 
eln; tlchiug-elen  Fruuimauu  3,  9;  wini-eln;   hätrch-ebi;    lütlch- 
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<1b;  zätrch-ela;  in  Graubüuüteii:  Blch-elti,  tabäck-eln,  tödt-elen, 
uflfa  fifch,  nach  taback,  nach  todten  riechen]  u.  a.  m.  Eine 
noch  größere  zahl  folcher  vcrba  auf  -clu  mit  umtaut  des  wur- 
ttlrocaU  il\  den  voiksmiiudarteu  eigen,  f.  St.  2.51.  252.  Schm. 
§.  1067.  So  ausdrucksvoll  für  die  begriffe  der  ähtilichkeit,  wie- iiö 
derholunt^  und  weni<;keit  ßi>  tnileugbar  lind;  fcheint  dncli  ibr -1, 
WO  M  Gcb  auf  kein  rubAautiTÜcbes  -el  /uriickl'übrt,  uuurgauilcbcs, 
der  ftltem  rpracliü  wenigiYens  unbeküiiiiTes  bibhiiigHinittel  *),  — 


[UTj]  Ulfila«  zeigt  kein  -«/  außer  in  mag-ula  (und  dem 
fremden  aipillula,  üiab-uliis,  neben  diab-uului»),  l'o  dull  es  alib 
ireni^l«iu  dem  gotb.  or^n  nicht  zuwider  erlcbeint  und  das  u 
in  andern  Wörtern  vor  dem  1  kaum  i'yiii'opicrl  wurdru  \l\.  Abd. 
febwaiikcn  vi  und  ot^  auch  geben  beidf  in  al  und  il  über,  zu- 
uubl  um  Üt-h  dem  folgenden  flexionsvocal  /.u  aHiiniliercn ;  viel- 
leicht entwickelt  lieh  aber  auch  ul  aus  al  gern  uaeh  wt-tcben 
labialen,  z.  h,  nib-ul  11.  nib-&l  (altit.  nif-l,  nicht  nif-ul)  luöb-ul 
ft.  fuC*-bal  (goth.  fvib-ls).  Das  altu.  -ul  vermengt  fieh  rpJU<;r- 
hin  mit  -al  und  nuch  häutiger  tlebt  das  agf.  -ol  für  -al.  Die 
Dcoem  fpraeben  haben  bloß  -el. 
l)  Jubjtantica 
a)  J'tarke  ma/eulma, 
[goth.  hakulft.  — J  abd.  ank-ul  (hamns)  ang-ol  doc.  ang-ul  T.  93.; 
aph-ul  (nialnm)  0.  II.  6,45.  apf-ol  monf.  328.  345.;  di^p-ul  (ta- 
petum)?  flor.  SW*,  ein  unlieberes  wort;  habh-ul  (cucuUub)  jun. 
250.257.  [milTu-bubul  (cal'ula,  melVegewaiid)  Urafl'4,  797.  milfi- 
hnohil  herrad.  185"]  har«-ol  (pix)  monl.  341.  342.  doc.  218"  227'*; 
captt-ul  (titulus,  infi-Tiptio)?  mouf.  343.  348,  wo  a  tÜr  ii  fleht?; 
kPp-nl  (froiiH.  craniurn)  gi^p-nl-fceini  (calvaria)  monf.  329.  vgl. 
bajUT.  S.  l.j  linn-ol  (alphabetum)  monf.  330.  341.  3fiO.;  Ilv-ol 
?Uus)  monf.  337.  0.  I.  20,  45.  V.  19,  72.  25,  190.  249.; 
mk-nl,  niang-ol  (peniiria)  unbelegbar,  aber  aus  dem  verb.  zu 
Igcrn;  nib-ul  (nebula)  folgt  aus  uibulnilli,  doch  fcheint  nib-ul 
bewr;  pfell-ol  (pallium,  bylTus)  monf.  333.  374.;  fat-ul  (ephip- 
pium)  wirceb.  978",  doch  monf.  399.  fat-al,  bei  der  rdinlicbkcit 
des  fchnllzuges  llQr  a  uiid  u  kelus  von  beiden  lieber;  fnab-ul 
»llnim)  jun.  191.  monf.  412.  O.  I.  2.%  öfi.;  Ibif-ol  (bafis)  doe. 
)'';  Ibf-ul  (ocreu)  daß  ich  nur  aus  dem  verbo  fllf-iilen  folgere; 
fo^nl  (fulphur)  J.  3,  5.;  tit-ul  (tituln»)?  J.  373.  tit-ulo  (titulum) 
tit-nlu  nach  dritter  der!.?;  tiuv-o)  (diabolns)  doc.  239';  vill-ol 
liolus,  taufpathe)  beichtform  cd  und  doe.  240''.  [?  cbarmul  (fcditio) 
bajüv.  carmulus;  ecbol  (cbulybs)  iJiut.  2,  339^  doc.  209".]  — 


*)  Doch  Badert  -H  fcbe  tann  id  ilen  fonncin  -ari,  -tn,  und  -inj,  •laij^j  deaen 
gm  vorliarncben.  t^-  nochtr.] 
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tiT  agf.  ang-ol;  ap-ul?  aus  apulder  (malus)  zu  (chiießfn,  fonft 
ft«ht  ap-el;  capit-ul,  capit-ol;  crad-ol  (eunae);  gaf-ul,  gaf-ot 
(vcctigal);  gic-ul,  gic-cl  (iliria);  [pap-ol,  pab-ul  (caluulus)  t'ugl. 
ppbble;]  lad-ul  (eph.);  Jag-«!  (fullis);  Itap-nl  (fiilcrutn);  Itail-ul, 
(Ud-ol  (bafis)  [iVaa-ul?  Bpov.  1557.].  — 

altu.  bugg-uU  (falciculus);  deig-ull  (fitula  fuforia);  üig-ull 
(catinus);  diM-utl  ((iiaholu8);  dfiig-ull  (fUria);  dröi-ttll  (equiis); 
heig-ull  (herba  quaedam);  hÖk-ull  (tliorax);  bOrg-ull  (extreuiitaä); 
jök-uU  (Riria);  uiüud-utl  (axis  rotae);  mött-ull  (pallium);  ück-ull 
(tidue);  rÖd-ull(lbI)  belJer  wohl  raud-uU;  föd-ull  (eph.);  I'kög-ull 
(prüDiiueutia);  fkÖk-ull  (temo);  JlM-ull  (llabulmn);  I\öck-ull 
(bitlaeuft);  i'töp-«1]  (calumna);  liud-ull  (colurana);  IVirg-uU  (redi- 
Uiiuuluin  capitis);  tig-ull  (argilla  lapidea);  ))iu-ull  (expanditor); 
|>öng-uU  (fucus);  virg-ull  (laqueus);  vönd-ull  (maiiipulus).  : — 

mhd.  ang-el;  apf-el;  göb-el  MS.  2,  2''  Geo.  43';  krang-el 
(labor,  iiHilcllia)  nielirni.  im  Keiufr.;  iiiaug-el;  [min'achel  MS.  2, 
210'';]   pftU-cl;  fat-el;   l'nah-el;  tiuT-oI.  — 

nbd.  (ang-el   ijl  weiblich)  upf-el;   gib-el;   luaiig-el;  iatt-cl 
("chnÄb-el;  teuf-*l. 

ß)  Jiarke  feminina, 
wenige  Wörter,  mit  licbcrbeit  nur  [goth.  hvöft-uli  (glorialio)] 
abd.  reg-ula  (canon)  monr.  358.  O.  I.  1,  70.,  cihd.  rög-ele?  docn 
reimt  im  Tit.  rC'gel:  leget;  vielleicht  noch  einige  thier-  und 
pflanzennamen ,  dereu  Irarke  decl.  ich  nicht  beweilen  kann,  die 
ich  aber  auch  oben  bei  der  al-form  biorher  genüitimen  habe: 
waht-ula  (cotumix)  manf.  412.;  cberv-ola  (cerefoüum)  wirceb. 
ySü'';  quen-ula  (fatureja)  monf.  414.  [f.  nachtr.];  fuert-ula  (gla- 
diolus)  ibid.  —  alta.  Ckög-ul  (njmpba  bellica). 

•()  J'tarke  netttra;  die  ahn.  mög-l  (murmur)  Tnör-I  (ronchuß) 
l'ctzeu  ein  volleres  niög-ul,  (hör-ul  voraus.  —  neutr.  auf  -ul  oder 
-uli?  (cheint  auch  das  [clion  f.  112.  bemerkte  niitt-uli  (liciato- 
rium)  jun.  212.  [tutt-uU  (papillae)  Diut.  2,  316';  Sit-uli  u.  pr. 
Meichelb.  27.  33.  62.  70.    MB.  9,  9,  23.J 

3)  J'chwache  ma/c;  das  goth.  atpill-ula;  [nom.  pr.  vidic-ula. 
Jtiru.  8ö.  115;]  mag-ula  (puer)  dem  ein  altn.  mög-H  entlprc- 
cheu  würde,  es  gibt  aber  einige  andere  altn.  hierher  gehörige 
formen,  die  eigennameu  fiöt-li  und  lör-li  (abd.  fS:;-ulo,  Tar-ulo?) 
auÜerdein  kapit-uli  (curla).  Ahd.  tit-utu  (titulus)  pl.  tii-ulou? 
vgl.  monr.  376.  378.  wo  tit-alun. 

e)  Jchwacfw  fcminina:  ahd.  [Biflula  n.  pr. ;  bröj;;;-ula?  Tgl. 
brc^^ulün  leo.  wirzb.  greiizurk.]  chug-ula  (cueullut*)  brab,  963"; 
fcind-ula  (allis)  flor.  983'';  Iport-ula  (ülcella)  lind.  995";  Uacch-ula 
(culpis)  zwetl.  HS**;  Itant-tab-ula  (pugillarig)  doc.  217'';  torc-ula 
(prelum)  uionf.  383.  wo  der  dat.  torc-alüu;  vid-ula  (barbiton) 
O.  V.  23,  395.;  —  Altn.  Hd-la;  mhd.  vid-ele;  gug-ele  (cucullua); 
118  täv-cl  oder  tav-ele?  V'^ielleicht  die  agf.  hac-ele  (chlain^'S,  mau- 
tlle)  und  pac-ele  (lucema)?  oder  häc-ele,  |>äc-cle?  — 
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2)  adjectiva: 

fgolh.  l'ka{>-uls  (noxius).  — ]  »bd.  keine  und  wenn  ea  ibrer  gab, 
ü  dif  aWami  Qljergej5aui»i*ii ;  uiiigvdrelit  viele  agi'.  und  altn. 
9»3  der  &l-  in  die  iil-,  ol-form.  [altf.  hatol  Uel.  110,  8.  Iiatul 
'^0  »gl-  *c-ol  (pavidus,  conilcnmtus)  Cüdtn.  43,  II.  75,3. 
...  -J.  IK),  16;  ät-ol  (turpis.  dpformia);  b8off-ol  (confentiens); 
o»rf-ol  (dicax);  [fic-ol  (vernpellis)  engl,  fickle;  fiiß-haf-ol  (te- 
Bu):]  frPt-oi  (edax):  ßug-ol  (fugax);  deäg-ol  (occultus);  gam-ol 
(fimex) ;  and-^t--ol  (iutelligeiis) ;  tbr-git-ol  (obllviofiis) ;  bat-ol 
(ofiofofi);  hnit-ol  (petulcus):  mCag-ol  (fortis,  J>rpnuus);  n5ov-ol 
(pronofi,  praeceps);  fcC-arp-nuui-ol,  tCan-mmi-ol  (acriter  prrhen- 
flwu);  A^-ol  (dicax);  fcrid-ol  (vagti»);  lläp-ol  (fornnolentus); 
ble-ÖH-ol  (detractor);  fpr5c-ol  (lingiioius);  IVöot-ol  (mauifellus); 
^icc-ol  (corpulentus);  bouc-ol  (providuh);  ))yiin-ol  (maciientus); 
Tsuc-ol  (TBcillana);  vau-ol  (vagabundus).  — 

altn,  brigd-uU  (inobüis);  iü-für-ull  (iofrequcus);  göng-ull 
^uiibalaus);  gi5f-uU  (largus);  id-ull  (continnus);  hvßrf-ulT  (traDS- 
itnrius):  bvik-ull  (ragds);  röl-ull  (ilcniax)^  lÖg-ii]I  (dicax);  fpur- 
ull  (curiotns);  JVi|>-ull  (fugax);  fvör-uU  (objoquens);  Ilop-uII  (in- 
conftatia);  J»ög-iUl  (taeiturnus)  — 

':i)  eerboj  wenige  zu  belUniiuen,  da  im  abd.  airimilation  die 
al-  und  ul-fonuen  vermengt.  Verba  er/ter  conj.  wohl  nur  von 
rnbfbiDtiTtä  geleitet:  nili-ulen  (caligare)  jun.  197.  ar-llif-uleti  (far- 
rire)  hrab.  9G3''  f.  nib-uljan,  ur-IVif-uljnn ;  das  nhd.  fchnasb-eln 
weirt  atif  ein  abd.  Ihab-ul-cii.  inab-ul-jun  zurück,  nicht  etwa  auf 
(nabilfin.  —  Zireit^r  conj.  gleichfalls  aus  fuhll.  cajnt-olon  (inlbri- 
bcre)  monf.  348.;  [hut-ulön  (contrectare)  Schm.  2,  153  budein;] 
maag-olöu  (deöcere)  O.  epil.  11.;  mhd.  nhd.  mang-eln;  ebenlb 
mg-eln,  vid-elen,  lid-eln.  Altu.  hünd-la  (Iractare);  mog-ia  (mur- 
nitiran.-);  föd-la  (eqiiiiin  fternere);  tög-la  (inalligare)  [tönn-la  (mor- 
Jpre)].  \y\v  verderbte  gl.  jun.  253.  I'e  itchulot  torpit  iil  etwa  zu 
beßern:  ßh  achulAt  (tnrpet)?  und  ach-ul(ln  ßammte  aus  ahd. 
idj.  ahh-uL^  dem  agf.  ac-ol  parallel?  ~  ') 


Anmerkttnffen  zu  den  L>  ableitungen: 

n)  das  ableitende  1  verleugnet  Heb  leiten;  du  es  lo  wurz-el- 
hafter,  ablaatafShiger  confonanzrerbindnng  nie  auslautet,  kann 
fi  nur  einfacli,  hinter  langem  vocal  Hebend,  bisweilen  fcbcin 
der  würzet  gewinnen.  Alsdann  ift  eine  l'pirana  vnr  ihm  unter- 
drückt.   Dahin  das  altn.  lol,  ahd.  l^la  d.  i.  fö-1,  I'^la,  goth.  fau-ll,  U9 

')  [AUE]  nhd.  lapp-aöc;  fcbmier-ftlie,  rgL  fchmierallc  Phil.  Toa  Sitt.  2,  780; 
fonB-dtien;  tuleh-«]icti ;  nach  ilcm  litt,  -nlia  in  gcncniliu,  rpecUlJa.  —  [I^L]  mnl. 
uL  morz-^l  (murccao}  morsül  llciii.  184;  miLkr-vl:  innT-^'l  Itviti.  21^;  pliitt-01 
-ilS9;  tÖa-£J  (rpecacolnin).  —  Nhil.  -ol  ia  orUDiuaiiti  rus  tufanuncarotzang  mit 
■le,  a,  lt.  bnücel  «üi  brakle,  britklo.  -^ 

«■«■«ftTIK  u.  9 
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faiv-aU;  ferner  ahd.  pläil,  nlid.  bläiiU  blüuiil;  ahd.  uuol,  nuoil 
f.  plüw-il,  nuob-it;  mhd.  llröl,  llröt'l  Vrib.  5454.  f.  fboiiw-el; 
inhd.  knielen,  Eruul.  3403.  [inül,  ulid.  tnaul,  icheiul  muwe),  von 
maticn  (kauen)  Slflld.  *2,  202.]  mnl.  knielpn  (geimflectere)  Maerl. 

1,  462.  2,  248  f.  kiiiew-cleu,  cogl.  kiieel.  Mud.  uAleii  (appro- 
pioquare)  Zeno  ^"61.  1099.  könnte  aus  näh-elen,  oder  aus  oa- 
likcn  (abd.  näh-libliüD,  na-libhön  T.)  altn.  nalgaz,  i'chwcd.  ualkas 
erklärt  werden,  vgl.  cap.  111.  die  comp,  mit  -leik.  — 

b)  einigeniiibl,  iiiicb  Terrrbiedenlieil  der  niundart,  fehlt  die 
ableitungf  oliue  dsiil  aiirch'*iiicnd  die  bcdcntung  lebr  verändert 
wäre;  vgl.  altn.  fem.  grind  (clatlirum)  mit  grind-il;  agf.  fem. 
Iludu  (püllis)  mit  llod-:d;  mLd.  Gz  (iedes)  mit  flt-ls,  ll-^:5-el. — 

c)  wechl'el  mit  andern  ubleitungsconfonanten.  Nur  zawei- 
len  mit  r.  Statt  des  abd-  luanb-al  (exiüä)  tunb-al  (obfctirus) 
ftebet  agf.  fvaue-ur  (gracÜis)  altf.  dunk-ar,  ninl.  donk-er,  um- 
gekehrt vergleif'hl  fifli  djis  abd.  kiuik-;ir  (ambulans)  kauk-ar-art 
(peregriuus)  dem  altn.  göng-uU,  gäng-l-eri.  Neben  abd.  er-ila 
(alnuB)  blaf.  52'  mit  zugleich  getaul'clitem  wurzelconi'.  el-ira 
moof.  414.,  wie  noch  nhd.  erle  und  eller  beide  gelten.  Fflr  das 
ahd.  mart-ujün,  nihd.  uiart-ehi  lagen  wir  heute  mart-em,  aber 
fchou  rahd.  gebrauchten  einige  ntart-cl.Tre,  andere  maK-eraEr& 
So  wechfeln  mhrl.  hiui-el,  bad-er;  pfell-pj,  [ifell-er;  was  O.  I. 
4,  39.  ziul-cr  (thtirihuluin,  nuB  mittellat.  incenlbrium)  nennt, 
heißt  gl.  jun.  'l'^h.  zinJ-el;  uibd.  teut-erie,  dörp-erie  lautet  nhd. 
tAnd-elei,  tölp-elei.  Die  bedeutung,  zum»b!  iu  den  tremden 
Wörtern,  bleibt  die  nümliehc  und  die  abweicbung  ill  bloliea 
kennzeichen  der  nniiulart.  Wo  aber  in  einer  niundart  I  und  r 
an  deuiclben  wuc/cln  vorkommen,  wird  ein  nnterlchied  der  he- 
detitung  ftlhlbar  (ein;  da»  nhd.  watid-eln  (ambulare)  f:'if-e]n  (fobo- 
leleere)  läeb-eln  (p.iubim  riderf)  ift.  etwns  anders  als  waud-^rn 
(peregriuari)  faC-eru  (lüalim  diürabi)  lach-ern  (ad  rifun»  moveri) 
ff.  nacbtr.].  Uud  was  die  neuere  J'prache  vermifcht,  z.  b.  foß-el 
(catena  und  fafeia)  Icbted  die  ßltcrc:  ahd.  ve^-il  (balteus)  agf. 
fet-el,  altu.  fet-ill,  aber  ahd.  v6^-ar,  v5^-ur  (compages)  altu. 
fiöt-ur,  agf  ft't-or,  vgl.  altu.  fat-Ia  (impedire)  fiöt-ra  (viucire)  *). 
In   folchen  ßllen   find    daher   beide   confonanten   eigentlich  un- 

120  verwechfelbar  und  1  das  fanftere,  r  das  härtere  Verhältnis  aus- 
drüekend.  —  ZwUbhen  1  und  u  fa(l  gar  kein  tanfeh,  obgleich 
einige  lat.  Wörter   gernde  -m,   «   Itatt   des  deutlcheu  -i]  haben, 

2.  b.  ailnus,  catiinis,  cuniinum,  alnus.  maguus:  efil,  che^^l, 
chumil.  eril.'»,  mihhll.  Mit  efil  ftimmen  aber  auch  das  fiav.  ofel, 
litth.  .'iHlaa  und  ea  ill  an  keine  entlehnnng  ans  dem  latein  zu 
denken,  eher  bei  den  andern  angef.  fubll.  Merkw.  altn.  iiüii, 
dän.  al'cD.  Tgl.  uutcu  beim  u. 


*)  vcnraniit  find  fleh  tc^I  ud<1  y&t,\tt  freilicli,  wie  ich  ob«n  T.  71.  nacli- 
waife. 
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d)  wie  weit  dem  I  ein  begriff  der  tlituiDution  inüege  imter- 
icbt  cap.  Vlll,,  offenbar  ift  aicht  1  nn  ßch,  Ibuderii  eril  in 
firbinduDg  luit  i  rerkloinemd ;  al  und  td  und  es  keineswegs, 
iäSaSi.  U  ift  es  nicht  iniuier.  DaO  die  vocale  a,  i,  u  Väv  die  be- 
'  'i  ;i^  dos  folgenden  I  Wichtigkeit  haben,  lehrt  meine  darftel- 
irjuu  uio  könnte  ftlr  inihbil  mihbul  liehen,  noch  für  vogal 
fügil.  Wer  Wiilltc  in  den  alten  völkoniamen  Tund-ali^  vin-ili, 
ber-tdi  die  ableitungsvocale  wechleln  ?  upnli  gl.  monf.  341).  Ibhcint 
our  Terwerfliufaer  rcbreib£  für  upili  und  das  merkwilrdige  gotb. 
idr.  1eit-l  (pnuhduni)  Marc.  1,  19.  f.  leit-il  bedarf  wobl  nübcrer 
bcAitigUDg.  Uu)eugb;ir  find  die  al-  und  ul-  formen  weniger 
gefchieden,  als  die  al-  und  il-  formen.  Ja  es  mögen  ein/chie  al 
tmd  Ü  l'cbwanken,'  vielleicht  dialectilch,  z.  b.  l'camal,  fcemil  (fca- 
Wtlum^;  am  leichteren  in  nnumlautbarer  wurzel.  Den  umlaut 
in  rpätereo  muudartcn  muß  man  nur  vorCcbtig  beurtlieilen,  er 
kuin  oft  einen  doppelten  grtind  haben,  7..  b.  das  nhd.  verübeln 
umlauten  wegen  des  i  in  iibil  oder  in  -jan  (nbiljan).  Ein  um- 
laulendt-fi  verbum  eritcr  cuuj.  gehurt  darum  doch  der  al-  form 
ID,  X.  b.  vermxblen, 

e)  bei  fo  uöthiger  Torßcbt  und  ehe  erH  alle  beifpiele  der 
drsi  formen  nach  den  ältelU-n  denkmühleru  ficher  ermittelt  find, 
Iclieint  eji  mir  kfthn,  Ober  ihre  bedentung  zu  entfcheiden.  Be- 
acrkenswertb  ilV  folgender  gegenl'utz  der  i7-  zu  der  «/-,  vi-  form; 
ö  gibt  viel  lubiV  auf  iV,  wenig  adj.,  verba  crfter  conj.  Ilam- 
TT-h   von  iidj.,  verba  zweiter  conj.  von  fubft.    Die  al-,  ul-  form 

■  Il  /fdilt  viel  adj.  und  leitet  verba  erfter  von  Aibft.,  verba 

r   c-onj.    von   adj.   und   lublV  her.     Im  ganzen   genommen 

■^  k/  etwas  ruhigeres,  i7  etwas  regeres  au8drnc;kenj  daher 

bt-rchreibeudc  thier-  und  ptlanitenoamen  in  -al,  tbjitige  menfcheu 

und   wf-rkxeuge   in  -il;   der   wartal,   goumal,   wabtal  (der  rtille 

wiclitpr)  Iteben  dem  nnmbigon  gcngil,  pitil,  tregil,  putil  gegen- 

Man  muü  es  nur  nicht  zu  genau  damit  nehmen.    Hinter 

iimen  ihre  regeln  zu  verltecken  liebt  die  Iprache. 

f)  einipemalil  auch  fcheint  der  vof^l  bereits  von  dem  worte,  lai 
dem  die  ableitimg  zutritt,  abzuhüngen,  es  heißt  mngula,  mavUö, 
höadU  weil  es  fchon  magus,  roavi,  hÖnd  hieß.    Allein  dies  ver- 
klltnis   erklart   doch   die  allerwenigl>en  al,  il,  ul;   barnilö  ■/..  b. 
kuin  fein  i  gar  nicht  aus  dem  einfachen  barn  haben. 

g)  der  ul-form  fallen  viele  fremde  (undeuti'che)  Wörter  zu. 


ableitungen  mit  R. 

[AR]  beinahe,  doch  nicht  völlig  lautet  die  regel  vrie  vor- 
bin r.  08.  b<*im  al;  im  goth.  tritt  der  voeal  meiltens  zurück, 
BiiW  in  Wörtern,  deren  Bom.  %.  das  -s  entbehrt;  im  ahd.  Ter- 
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liült  Geh  -ar  gerade  wie  -al;   das  iij^l.  -el  Irh wankt  in  -ol;  dai 
altn.  -ar  Icbeiiit  unj^etiitir  bei'clirünkt   wie  -iil   utid   mir   iti   eini- 
gen, zuni  theil  gerade  jenen  Wörtern  verblieben,  die  auch  it 
gotfa.  -ar,  nicht  -t8  haben. 

1)  /ubftuntifay 

a)  ftarke  mafetiUna^ 
goth.  ak-rs  (ager);  figg-rs  (digitiig);  iig-rs  (lectns);  [nad-rs  (Cer- 
pens)]  tag-ra  (lacrinia);  vök-rs  (frnctus);  jbdaun  mit  -ar  nnd  nicht 
-rs:  [af-ar  (progenies)]  käif-ar  (cael'ar);  brö|j-ar  (irater)  *).  — 

ahd.   ahh-ar  (ager);    ank-ar  (arvum);    chohh-ar  (pharetra] 
jun.  174;   don-ar  (tonitru)  iun.  254.;  üt-ar  (rcpiitientiim);   eiv-ai 
(zelus)  folgere  ich  nnr  aus  dem  adj.  eiv-ari;  ßp-ar  (aper);  ham-ar] 
(malleus)  blalit-ar  (rifus);  hliod-ar  (ibnitus,  revelatio)  hrab.  970*j 
monf.  405.  T.  145;    hnv-ar  (gibbuß);  jäm-ar  (dnlor)  Ü.  I.   20, 
24.;  keif-ar  T.  5,  11.;  leiht-ar,  leht-ar  (fecun^inae)  [f.  uachtr.]jj 
meift-ar;   maf-ar  (tuher  in   Hgno)  mouJ'.  412.;   nJ^hb-ar  (nicruH,] 
n.  fl.);  pip-ar  (fiber)  monl".  414.;  pfalt-ar  O.  I.  5,  19.;  pruod-ai 
(frater);  quörd-ar  (elca)  moiij'.  394.;  fah-ar  (carex)  flor. ;  liiit-ar] 
(Icoria)  monl*.  332.;  fimi-ar  (nertas);  tPn-ar  (vola  manus);  vat-a 
(pater);  vink-ar  (digituß) ;  wid-ar(arie6)  monC.  383. 400.;  wuohh-ar] 
(iVucttis);    zah-ar    (lacrinta);    [am-jir  ~(far);    ant-ar?    wovon    di< 
namen   autar-pot.    Meicbelb.  250.    Ried  23   (822)  antirpoto  8fJ 
(902);   antar-in;ir  Meichelb.  692;    pft-r  (cubiJe,  Hauer);   palt-ai 
(n.  pr.  Meichelb.  nr.  450.  4üO.  üll):  Gnt-ar  n.  pr.  Kied  nr.  79j 
(901);  fcop-ar  (horreuni  minus)  lex  bajoar.  9,  2  (Diut.  1,  337)] 
flöd-er  (flüor  aquolus)  N.  Cap.  59;  floug-ar  (fores  alvearii)  Graf 
3,  763;J    einige   nuuhbcr  bei   den    ncutritn   angeführte  vielleicht 
1»  hierher  gehörig,    andere   im  gefchlecht  fchwankend,  wie   z.  b,1 
jAni-ar  '*).  — 

[altr.  fet-er  (compes)  pl.  feteros  Hei.  116,  7;  iid-er,  pl.  Ct 
roß  151,  I.—] 

agf.   äc-er  (ager);    beot'-er   (über);    fid-er  (l'eptum);    eof-«r| 
(aper);  fäd-er   (pater);   fing-er  (digitus);   häf-er  (capor);   hof-ei 
(gibbufi);  hred-er  (aiiiuius);  [leaht-er  (crimen)  pl.  leahtraa]  iiic-t 
(monllrum  fluviatile);    ftäg-er  (gradus);    ilim-er  (aellaa);    tfih-n 
(lacr.);   J)un-er  (tonitru);   vel-er  (labiuui);   v§d-er  (vervex);   di( 
Qbrigen  ziehen  die  or-ft>nn  vor,   die  aut;h   viele  der  aufgefahi 
ten  annehmen,  z.  b.  ed-or,  Cofnar  etc.    Doch  kein  ac-or,  haf-or,1 
fing-or  findet  (Ich  (wichtig  für  den  wclentlichcu  unUTlchied  deä] 
ar  und  ur).  — 


*)  offenliar,  weil  du  •«  fehlt,  bleiSt  dfr  vomJ,  woraus  tdih  aber  fehlfclilii 
faea  wDnÜc,  11*1*«  Mkr*  im  acc.  ffp,  akar  bekommp,    denn  es  hciNt  &kr;  jen» 
mufa  früher  weggefallen   fein.     So   fitii]  ancti  ilie  übrigen  lulle  tief  bleibenden 
iiaxurchctt. 

**)  gar  nicht  follva   hierher  die   cotnponta  eia.par,  dmpu-  {filula)    »]. 
(gerula)   obgicifli    fiv  iilid.  ilcn    Tclicin  von  eim*er.  E&b-or  iDnehnien;   aocb  4.\^i\ 
eailiini;<'0  -lar,  -turn  in  nieltrcren  bnuninaiueii  urifc  ich  in  ilie  compodtioD. 
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altn.  ak-r;    ald-r  (actas);    bald-r  (n.  pr.);    blömA-r  (flos); 
5-r;  gald-r  (locantatio);  faaf-r  (caper);  heid-r  (honor);  hlM-r 
'  i);  Tcff-r  (caftra);  ot-r  Hutra);  rckft-r  (propulfio);  fig-r  (vic- 
»);  T6u-r  (vervex);  [gröa-r  (feracitas)-  uad-r  (ferpens);]  a  be- 
luhen :    ham-ar  (mallens)    kop-ar  (nps)    naf-ar  (terelira)  pip-ar 
r"P*0   [jad-ar  (margo)j.     Die  es   wegwerfen,   find   freilich   im 
)m.  l'g.   von   andern   mafo.   mit  blußeio  -r  (urrprüngl.  -Q  der 
txioo  Ä.  b.  dag-r,  arm-r  fchwer  zu  fcheideD;   aber  akrr,  aldrr 
doch   niemand   Ichreiben   wollen   und   fehlcrbafl   fcbroiben 
eiawe    akur.    aldiir,   da  die   alte  fnnn  akar^   aldar  war.     Statt 
!      bd-tr  (pater)  bröd-ir  (fratrr)    follte   lieber  gefchriebdü   werden 

fcd-r,  bröd-r  vgl.  1,  6(>3.  — 

I^H       ufad.  ack-er;  ang-er;  bruod-er;  dnn-rr;  l^h-er;  St^er;  gat-er 

^BcUthrum):  had-er  (linteum  rciffum)  Parc.  3314 ;  hain-er;  jäm-er; 

^Keir-er;   kerd-cr  (efca)  Mar.  9,   wo  icb  cherdnr  f.  ubordnr  lefe, 

■Sarl.  79.  MS.  2,  llS";  kl?lj-er  (vifcus)  troj.  9720;  koch-er  Nib. 

3838;    kuit-er  (culcitra)  Nib.  7333;    kumb-er  (dolor);   fnm-er; 

Ito-er;  vnt-er;  ving-€r:  wtioch-er;  zah-er;  zuck-er  [lamere  fl.  cur- 

tis  apud  fl.  lamere,  zer  lamere  dicta  Long  reg.  2,  332  (a.  1243); 

morl-er  {mörtel)    En.  836');    fcep-er  (vellus)  troj.  74';   wand-er 

(wandel)  liederl.  1,  459.  G25.  3,  57;  zand-er  (ardor)  Diut.  1,  317; 

loub-er  ^L^.  1,  25";  fremdw.  alt-er  (altare);   tamb-er  (tambur) 

(SH.  1,  IßS";  korp-er  Diut.  1,  405  aus  dem  lat.  corpor-is.]  — 
[mal.  ftegh-er  (gradus)  Maerl.  3,  261  ;  Tond-<T  (ponticuhis) 
e«  van   den   houte  620.   641.  Rofe  11654.   —    nnl.  Tond-er, 
ndel;  inok-er  (oialleua).  — ] 

nhd.  ack-er;  ang-er;  bech-er;  brftd-er;  donn-er;  eif-er; 
cit-er;  6b-er;  fehl-er;  fing-er:  geif-er  (laliva);  häd-er  (rcilüo 
panni  und  jnrgium);  hamm-er;  jamm-er;  kaif-er;  küt-er  (felis  m.); 
niard-cr(marte8);koE;d-cr;kumm-cr;mäJ'-er;  rcblumm-er;[l'ohimm- 
er;  fcliieb-er;  fchob-er;]  lomm-er;  Iplitt-er;  viU-er;  -  widd-er; 
wnch-er;  xaub-er.  — 

engl,  broth-er;  fath-er;  fing-er;  laught-er;  ilumb-er;  flaught^r 
ctatio);  fumm-er;  ftai-r  (gradus);  tea-r;  thund-er.  — 
3)  /(arke  feminina  auf  -ara  und  -ar:  139 

>th.  nur  hlfilvra  (taberna)  —  und  auf -ar:  dai'iht-ar;  iVill-ar  — 
^-ara  (veua)  N.  77,  44;  cbam-ara  (caraera)  O.  11.  9,  5.; 
I-ara  (penna)  N.  53,  7.;  fluob-ara  (Iblatiuni)  T.  7,  4.  23,  1; 
lAoöd-pluot-ara  (menilrua)  jun.  213;  fcult-ara  (icapula);  [chal- 
■a  (eamera  pal\orura)  emm.  404;  cat-ara  (oflium)  catarö  (ollia) 
I  kfr  577;  fn.'jd-ara  (aportatrix)  monf. ;  frnin-ara  n.  I.  Meicihelb. 
^Kr.  1063;  bad-ara  Salom.  269'*;  lud-ara  (omutbula)  dat.  pl.  luda- 
pBom  Dint.  1,  518*;  pach-ara  n.  I.  Meichalb.  nr.  1001;  tann-ara 
n.  1.  ibid.  661]  —  und  auf  -ar:  hieit-ar  (fcala)  K.  26"  gen.  hleit-rü 
■^id.;  muot-ar;  foig-ar  (Ibcnia);  fii^ft-ar;  toht-ar;  vielleicht  ott-ar 
l^^utra)  monf.  414.  Das  Verhältnis  diefer  -ara  und  -ar  bedarf 
^noch  aufhellung;  loUten  fich  im  goth.  -ra  und  -ar  dem  raafc.  -ra 


US 
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und  -ar  vergleichen?  Das  -a  wäre  denn  auch  im  ahd.  hleit-ar 
weggefallen?  •) 

agf.  c5all-er  (iirbe);  ff"tl-cr  (penna);  fröf-er  (Iblatitiin)  auch 
mit  -or  fröf-or;  Icnld-cr.  —  altn.  fiöd-ur,  welches  nicht  ur-fonn, 
louderu  gewöhnl.  nIHiiiilutlou  des  nom.  fg.  fem.  fcheint^  (latt: 
(iöd-ur-u  =  fiad-ar-a.  Uletcheä  gilt  von  »d-ur  (vena),  vielleicht 
ht'ücr  üJ-ur?    il\-r  (iideps)  geht  :iuch  fchwach  illr-a.  — 

mhd.  äd-er  Trift.  109'*  110*;  vötl-ere;  leit-er;  katu-ere; 
[Innd-er  Uen.  4ül ;  aiart-er;  Ichepf-er  (patca)  MS.  2,  173'^;  wC-fl-cr 
(baptifnius)  liederf.  1,  382;]  welche  laiutlit!li  Jlark  dccllnieri'n,  wo- 
itiit  ich  1,  ö84  berichtige.  Die  annmalcn  iiiunt-er  etc.  verliehen 
fich  von  lelbrt,  —   [mnl.  IHug-cr  (fuuda)  Maeii.  Käiln.  6*.  — ] 

T[)  j'tarke  neuira: 
golh.  äil)-r  (iiiunus);  avÜ^-r  (ovile,  nicht  üiviltr);  blüft^r  (facri- 
ficium)  aus  dem  male,  hl^ft-reiti  gefolgert;  gilll-r  (tribiitiiD)); 
iiiiiürlj-r  (boniiciditim);  fi'iut*kuld-r  (fputum);  61iib-r  (argcutum). 
[liüirlw  (vifciis)  hHir])ru  (vilbcra)  Philein.  5,  12;  luililVr  (rela- 
men)  Cor.  3,  13.  14.  15;  nnviii-r  (lepulcrum);  rmair}>-r  (pifl- 
guedo)  Rom.  11,7;  vull^-r.]  — 

ahd.  alt-ar  (aetas);  chort-ar  (grex);  chupf-ar;  dem-ar  (cre- 
piifouluni)  Seliilt.  2lb^;  eJt-ar  (veneimm);  jäxn-ar  0.  IV.  32,  12; 
kalft-ar  (fjtJbiiuuii);  kijHt-ar  (ubiatio)  J.  30f».;  Ia£\-ar  (crimen); 
Itk-iir  (cubilö);  iPd-ar  (corium);  lot-ar  (vaint;i8);  malt-ar  (meu- 
l'ura  frumentaria);  oph-ar  (lacriticium);  polll-ar  (crnvical)  K.  52' 
moui*.  321.;  phlalUar;  riiod-ar  (rcmus);  Glup-ar  (arg.);  vez-«r 
(catena)  vtelleirht  vC^-nr?;  viii-r  (ignis,  f.  viuw-ar?);  vlud-ar 
(rates)?  jun.  224;  vuod-ar  (onus);  vunt-ar  (pabuluni);  wab-ar 
l'vagatiu)  nur  im  t-oiuih  wabar-fiiuii  zu  bclegfu;  wa^-ar  (aqua); 
wi^t-ar  (toiappftas);  wunt-ar  (miraculum);  wold-.nr  (gloria)  nur 
in  comp,  erlialteu;  zank-ar  (?[Uouf.  410.  pitres  /.angarcö,  mor- 
tlacitatig,  vielleicht  auch  male);  zöp-ar  (lacriHciuin)  hrah.  965''; 
ximp-ar  (materies);  7onp-ar  (vcneficinm)  zout'-cr  N.  57»  6.  [hörd-ar 
(vilcera)  dat.  herdannn  Diut.  1,  23!).  Iierdprcn  N.  C'ap.  17;  rind- 
ar?  des  rindaros  Diut,  1,  511";  vult-ur?  niwiht  fulteres  (ibrdis) 
O.  vgl.  f.  135.]  — 
1:11  agf.  nur  falgendo  ziehen  -er  vor,  dif  andern   find    bei  -or 

aufzul'uehen:  bolll-er  (cervical);  eord-er  (oohors);  föd-er  (pabu- 
lum);  f61l-er  (nutri(io);  fy-r  (ignis);  geolll-er  (virus);  hfti-er 
(veliitus);  hColll-er  (latebrae);  lüf-er  (Icirpus);  leg-er  (lectus, 
decubitus);  tih-er  (hollia);  tiiuh-cr  (lignum);  ud-er  (iibi-r  pecu- 
dum);  v£*d-er  (a£r);  vät-er  (aqua);  väf-er  auch  nur  in  comp, 
väfer-gang,  väfcr-lVue;  vuld-er  (gloria)  [iGd-or  (üoriuni);  of-er 
(ripa);  let-r  (fedes):  tfl-er,  tet-r  (iinpetigo)].  — 

altn.  Ang-r  (angor);  holll-r;  cit-r  (pus);  föll-r  (nutrioatus); 


*)    1,  61S.   flnO  fibcrhaupt   die  iilul.   -um   und   iliefe»   -»r    (ivi»   »erfelien   w«g- 
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cmb-r  (biiit^ratio);  l6d-r  (ooriiim);  flAt-r  (carne«  mactatae); 
filf-r;  tü-r  (lacrima);  tinil>-r;  v6d-r  (adr);  [myrk-r  (tenebrae); 
Sad-r  (Ccoria);  vat*-r  in  vafr-logi;]  —  auf  -ar  nur  alliMn  fum-ar 
(»Au).  — 

mhd.  alt-er:  eit-cr;  Jl-er  (ft^rnmi)  nur  bfi  Wolfr.  u.  a. ; 
opf-er:  kord-er;  kopf-t-r,  ktipt-cr:  kult-er  ÄlS.  2,  li>.'>";  kuuJ^er 
fjifodigiiim);  lal't-Kr;  led-er;  leg-er;  luod-er  (efca,  luxuria); 
BMod-c-r  (imiroillare);  ruod-er;  ülb-cr;  vlal-or?  kol.  134;  vuod-er; 
nKit«r;  wa:5^-«r;  wet-er;  wmid-cr;  Kimb-cr;  zftub-er  [gunt-er 
(fchUcke?)  MS.  2,  245';  malt-er  MS.  2,  124»;  liih-er  (carex) 
cod.  vind.  563.  163*  in  dein  liihere;  faf-^r  Purz.  3,  14.  Lacbin. 
«b*r  eing.  p.  16;  leht-ir?  B^n.  37fi;  iiov-^r  (ripa)  Pnrz.  311,  5. 
603*  10.  fiindja^r.  1,  395'';  valt-er?  liederf.  1,  26i>;  vult-er  (lor- 
des)  £og«Ui.  6294.]  — 

ohd.  alt-er;  eut-er;  feii-er;  fftd-er;  futt-er;  fcupf-er;  läg-er; 
kA-er;  Itti-er;  Iftd-cr;  nialt-er;  iiiied-er;  polft-er;  rüd-er;  Glli-er; 
vaÜ-er;  welt-er;  wond-cr;  zimm-or,  — 

engl,  bolft-er;  tbdd-er;  foI\-cr;  lay-er;  timb-cr;  udd-er; 
wal-er;  weath-er.  — 

6)  ßarkt  ma/c.  auf  -aru. 
gotb.  bub-ru8  (famca);  riat-rus  (bicms)  welche  ahd.  bunk-aru, 
wiat-arn  lanten  Tollten,  ahor  mit  woggeworfiiem  -u  h«nk-ar, 
wiot-ar.  folglicb  den  einfachen  auf  -ar  gloicblautcD.  Eine  uacb- 
wirkung  glaube  ich  doch  zu  fpOren.  Wenn  lieb  nämÜch  im 
goth.  Tuat-rs  (aeftas.  das  wort  kommt  nicht  vor  und  wird  bloß 
it-rmutbet)  und  rint-rtis  unparallel  liehen,  i'o  fcbeint  auch  nbd. 
du  a  in  luni-ar  bafti-uder  als  iu  wiut-ar,  uäuilich  boi  zutre- 
l^ndpr  fl<*xion  zu  gcltrn  fum-ar«!»  (acltatis)  und  wint-rn8?  vgl. 
hild.  43.  **fumar6  enti  wintrö"  (goth.  Tumrc  jah  viutiive?)  wpI- 
<Ap8  wohl  nicht  bloß  metrilch  ib  gefetzt  il>,  da  das  umgekehrte : 
viatarö  enti  fumrö  unzaläl)!^  wäre?  auch  bei  K.  51'^  finde  ich: 
in  wiulre  neben  in  lumerc  (itmiare)  und  31**  44*  fumarcs  (trei- 
Kcb  Mich  Sl*"  wintarep,  nicht  wintres).  Ferner  heißt  ea  im  altn. 
gerade  fum-ar  (aciVa«)  neben  v^t-r  (bicms);  hftng-r  ift  neutral; 
acf.  Tint-er,  nie  vint-or,  wie  ium-or.  Aus  dem  uihd.  hung-er, 
wiat-or  etc.  läßt  fieh  nichts  mehr  fchlieÖen  oder  foUte  dmi-re, 
don-r*  Trift,  6794.  Bari.  207,  14.  251.  Ifi;  hol-re  (fiiluhO  Bit- 
86fil.  noch  ein  frnhere»  ahd,  dun-aru  (ffotb.  J>un-niH?  TU',  ge- i»& 
lirtucht  |x'ihvi".)  bol-aru  verrulben?  vgl.  beruach  ven-rc.  Nübere 
bfkanotichaA  mit  dem  goth.  würde  auswcifen,  üb  nicht  iiocb 
■ndpre  der  im  abd.  -ar  und  altn.  -r  Kiif.  falleiideu  wöi-ter  go- 
Ihisob  -rtis  und  nicht  -rs  haben?  Unfer  blick  \\\  hier  Ib  be- 
fdiribikt,  wie  er  es  auf  bloß  nbd.  ftandpunct  fein  würde,  wenn 
eotfchieden  werden  folltc,  ob  lef-cr  (lector)  ahd.  ISf-ar  oder 
iJf-ari  lautete.  — 

c)  fiarke  mafculina  auf  'ari;  eine  fruchtbare  ableituug,  aber 
Bwfam«  fcbwiengkeiten  darbietend. 
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goth.    find   zwei   nrten    zu   unterrclicidon.      Eine,    wo   dem 
Juhon  vnrliandncn  -r  (=  ar)  dio  vocalilVlie  ableitung  -ei  zutritt; 
ioh  finde  hierher  gehörig  nur  blöft-rois  (cullor),  dtuj  fich  genau 
verhält,  wie  bei  den  ]-  iiud  ii -ab  I  ei  tun  gen  inali-Ieis,  al-ueis.    Difti 
zweite  art,   wo   dag  -ar  (nicht  -r)   mit   dem  -ei   neuhinzutritt; 
bok-arcis  (libnirius);  düiin^n-arcis  (SctttiovCrifiäVo^,  5aijiovi3i)£tc) *)s] 
läil-areis    (lector);    Iiul)-iireia    (cantnr);     niöl-Hrcia    (telonariu8)i 
vagg-areis    (cervical);    vull-arcis    (fullo)    [fök-areis    (inqiiifitor)i 
0ut3ttvofi;  ßavdoXa'ptoc  Procop.  1,  18.  —    Langob.  rcauiari?   furj 
latro.] 

aiid.  findet  die  erflc  goth.  art   >rar  nicht   llatt,   jbiidcrn   eft] 
wird  dem  fi,'hon  vorhandnen  -ar  noch  ein  vollftändiges  an'  odei 
-Art  angcfitgt,   es   hciflt  nicht   p]uull-ari,    Ibndem   pluoll-ar-ari 
pliloft-r-Äri   monC  405;    Italft-r-äri   (incantatnr)  jun.  210.    monjCJ 
405;    zonp-ar-ari   (venefioiis)  jim.  214:    fluob-ar-eri,    fluob-r-ei 
(confolatnr)  T.   lß-1,  2.   165,  4.**);  dieres  ahd.  ar-ari  lieht  dei 
al-ari,  an-an"  z.  b.  in  vok-al-arf  (aiiceps)  al-an-ari  (mercenarius] 
ganz  gerecht  nnd  es  bleibt  dahtugeilellt,  ob  der  Gothe  fug-leil 
(wie   ma|>lei9  und   al-neis)   oder   etwa   fug-Iareis  gcfagt   habet 
wird?     Da»  auslauteudc  !   icheint    frflhe    fchoii    in   i   verkürzt 
Die  rege!  ftlr  die  Verlängerung  -ari  oder  die  beibehaltung  d( 
dem  gotli.  -areis  gemäßen  -ari   laßt  lieh  nach  den  verfcliiednei 
ahd.  nnmdarteu  nicht  einAinimig  geben.    Im  T.  ontfchoidot  d( 
uwlant  -eri  filr  dpn  kurzen  voi-al,  gleichviel  ob  kurze  oder  lanj 
Wurzel ßibe    vorausgehe:    alt-eri    (altare)    147;    af-n-eri    (mcrc< 
narius)  97;    bet-eri   (adorator)  87;   bi-bot-eri   (praeccptor)   111: 
buoch-eri  (fcriba)  183,  1.  205,  3;  carc-eri  (carcer)  163,  3;  [entei 
(termiuus)?  O.  I.  .S,  13.  vgl,  f.  iJ75.  das  adj.  eudirl'c;]  bi-gang-ei 
i56(cuItor}   102,  allGtn.  bigengiri  132;  gart-eri  (hortulanus)  2*21,  45^ 
bi-halt-eri  (culloa)  215,  4;  hunt-cri  (ceuturio)  210j  1;  in-lih-eri 
(foenerator)  138;  Uhh-ez-eri  (hypocrita)  84,  14ß;  muniz-eri  (mo-j 
aetarius)  140;  Ibl-eri  (cocnaculum)  157,  4;  fcrib-eri  (fcriba)  141 
fpent-eri  (difpen(ator)  146;   fcAh-eri  (latro)  133;  femiing-want-el- 
eri  (numularius)  117.    Wenu  folglich  in  andern,  quantitativ  glei- 
chen  Wörtern   kein   umlaut  gebraucht  ift,    fo   wird   man   ihn« 
doch    a   nnd   kein    ä   zuerkennen:    am-ari   (nielTor)   72,  6.  76] 
bei-al-ari  (mcndicus)  107.  132;  carc-ari  (carccr)  21,  2;  coll-ai 
(tentatnr)   15,  3;   ccf-al-ari   (fullo)  Ol;   fifc-ari  (pifcator);   I6r-i 
(doctor)  12,4.  128;  n5t-numft-ari  (raptor)  118;  teil-ari  (judex] 
105;  touf-ari  (baptizator)  R4,  7;  trinnh-ari  (tibicen)  60,  12;  war 
ari  (fpeculator)  70;  wiz-in-ari  (tort^ir)  90.  —    Bei  O.  lehrt  df 
metrum,  daß  in  dreifilbigen  Wörtern  dieJ'er  formj  wenn  die  errt 


*)   d«  Diniu  {«tfi^vut  DtlbnlJiAns  fiberrem,    wAmm  bilde»  er  nicht  anhi 
|)Kieis? 

••)  phcdirlrl  (nrics.  baliflA)  Joe.  ifl  das  der  denirchea  form  flTigol>iUleto  riit«J 
tellat.  pctririi. 
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filht  l&ng  lind  in  vierfilbigPD,  wenn  (ie  kurz  ift,  mir  -äri,  kein 
*ri  ^Atp:  »h-äri  I.  4,  43.  IT.  9,  33  j  bCt-aUriri  (inendicus)  III. 
20,  61.  *21,  11;  bred-ig-äri  (praedieator)  V.  12,  166;  buHch-äri 
(fcrib«)  I.  17,  65.  H.  3.  «7:  för-Äri  (tentatop)  IT.  4,  9.  IV.  16,  27; 
1%-in  (pifcator)  V.  13,  G8;  gart-ari  V.  7,  92;  bcil-Ari  (fulva- 
tw)  n.  14,242;  fcark-äri  IV.  13.47.  V.  20,  153.  176;  lug-in-äri 
(■CDdjix)  IV,  7,  20;  inuD-iz-ari  11.  II,  15;  fcach-ari  (latrn)  IV. 
i7,  6;  fek-iMri  (laccularius)  IV,  2,  58.  12,  94;  fpent-äri  V.  8,  72; 
wi-iri  (pilciDii)  III.  4,  6;  ziibt-äri  (prat-ceptor)  Sal.  5ß.  Drei- 
Ptliirf*»  mit  rriler  kurzer  ßlbe  und  vierfilhige  mit  erftfr  lunger 
rien  dagegen  -ari  ku  beb&lten:  fol-ari  (cocnaculuni)  IV.  9,  20. 
2i,  £i  fcrib-art  (nicbl  fcril)-)  I.  20,  4G;  m6z-al-ari  (laiiio)  II.  11, 
H.  51;  koll-inz-eri  (rnnftantienGs)  Sal.  4.  wofi\r  aucb  der  um- 
hat *)  in  Ictzterni  fpricht.  —  N.  entTcheidnt  diircb  leine  fcbrci- 
btnifr  -ire  ftlr  langen  Tocal,  ohne  rückficbt  auf  die  vorherge- 
bcnden  Glbeu  [i'.  nachtr.];  beifpiele:  abt-äre  (perfequutor)  10,  2. 
30.  Ifi;  ambabt-äre  (minifter)  102,  21.  103,  4;  cbund-Are  (an- 
sjelua)  32,  14;  far-äre  (leductor)  55,  9;  frura-äre  (nnoi(\er)  77, 
49;  halt-Äre  (fervator)  49,  24;  b*Uf-;ire  (adjutor)  1«,  15;  j6h-.^re 
is)  26',  12;  laA-er-ilre  (calumniatur)  38,  2;  loJ-dre  (auditor) 
,5,  103,4;  löf-ärc  (redeuitor)  18,  15;  uu-liuinend-4re  (calum- 
tor)  71,  4;  pe-neimed-äre  (teftator)  82,  6;  aba-n&m-Are  (fu- i^ 
iceptor)  13.  3;  predi-ure  (J5,  15;  priev-äre  (fcriba)  fi8,  3;  rei^-äre 
~  rovoeaUir)  67,  8;  Icäp-äre  (velfus)  71,  6;  fcuol-iire  33,  4;  t'el- 
Krc  (inquilinus)  60,  5;  luud-äre  (peccator)  31,  9;  uob-fire 
0  68,  8;  mifle-wend-arc  (obtrectator)  38,  2  [ana-frift-ärc 
umniator)  1 18,  21 ;  fcein-äre  85,  15;  fer-l'el-ärc  (traditor)  88,  5; 
;-/ire  (dololus)  5,  7.]  u.  a.  m.  Unrichtig  fteht  zuweilen  e 
Ichriebeii:  aru-era  (menbres)  88,  36.  I'prang-cre  (faliens)  38,  8; 
^ang-ere  (luft^ptor)  53,  fi.  58,  10,  17;  etc.  —  In  altern  denk- 
wo  uns  genaue  TchreibuDg,  umlaut  und  metrum  im 
lallen,  wage  icb  nicht  über  -ari,  ari,  An,  äri  ku  entfcliei- 
D  und  begnflge  mich  mit  iinfOhning  der  wÖrter:  art-ari  (cul- 
)  jun.  198;  eU-an-ari  (aeundator)  doc;  in-kang-ari  (invafor) 
b.  965';  gang-ar-ari  (peregriniis)  K.  50*";  germ-in-ari  (incau- 
talor)  doc;  bal-in-ari  (Ärator)  doc;  liav-nn-»ri  (ligidns);  lieil- 
i  (haruipex);  her-j-ari  (graflator)  brab.  965";  miira-huarp-ari 
erfor)  972';  jog-ari  (venator)  brab.  OSl"";  irr-ari  (liaereticus) 
2*  9f"ß';  lad-ant-art  (fullo)  monf.  333;  int-lt^b-an-ari  (foenerator) 
uf.  349;  leid-iz-ari  (clor)  monf.  369;  lift-ari  (nrtifex)  K.  SS»"; 
-ari  (fortilegus)  juu.  251;  lupp-an  (veneficus)  brab.  976'; 
d-«ri  (proditor)  959*";   mC^^ari  (raenlbr)  monl.  345;  mftr-ari 


^TKftto 


ixzef- 


lO^- 


^   den    tonft  O.  in   anbctonWn   fUtwn    wohl   nnlttAhrt,   vgl.   wid«ri.   nidui : 
bItTbift  wäre  aber  alteii  II.  9,  93.  und  TcftherD  11.   II,  46.  g«ro)in«bfin.     Anf- 
Icnde  ■ITimilstioD  iß  rpih-iri  (horrciiiD)  I.  2^,  31.  oml  leiuiri  (dacwr)  IV.  16, 
U  rplh-Ari.  leil-iri. 
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(caemeDtflrius)  doc.;  mfkT-ari  (lanis);  olpent-ari  (dromedariiis) 
Joe;  päk-ari  (alterciitor)  Iir.-iti.  952';  ana-|)r^t-ari  (itdnrat<ir)  hnib. 
953*;  pct-al-ari  (mcndicu«)  9fj()'';  pilid-ari  (aemulntor)  doc. ;  piut- 
ari  (Ilralur)  monr.  828:  prit'v-ari  (librarius)  doc;  rät-ilV-ari  (uou- 
jector)  monf.  325;  rehb-ari  (apmulator)  monf.  345;  nin-uri  (fii- 
l'urro)  lu'wb.  975*;  rüa-ax-ari  (ideni)  jun.  227;  lung-ari  (cantor) 
K.  30'';  liilp-ari  (pii^iiientaiiiis);  fat;c-ari  (rngiia)  jun.  191.  monr. 
339.  38 1 ;  fat-nl-ari  (pphippiarius);  [f.  nachtr.]  trouin-lceid-Hn 
(iiiterprea  lomnü);  f>.-unt-:iri  (aHentator)  doc.;  re7.-ari  (uonditor) 
doc;  riiht-ari  (blaiiditnr)  hrab.  954'';  Cloph-ez-ari  (circumcelli'») 
doc;  rpnn-ari  (iuiifoi)  974'';  fpi'h-ari  (liorrc-um);  fpih-ari  (ex- 
plorator)  jiin.  203;  llam-al-ari  (dalbus);  l>inr-ari  (rpciipflratnr) 
inonf.  355;  ftuot-ari  (miilio)  uionC.  384.  400.  jun.  383;  fiion-aii 
(praefui)  jun.  244.  monf.  379;  fuobh-ari  ((luaeltor)  hrab.  973^; 
ru6g-al-ari  (tibiccn)  juu.  253;  lueig-ari  (bubtilcus)  doc;  luibh-ari 
(gjTovagus)  K.  20*;  trunib-an  (tibiceji)  jiiu.  253;  ti^m-ari  (hlllrio) 
jun.  228.  315;  [f.  nachtr.]  vir-in-ari  Cfcelpftiis)  K.  29"  jnn.  24«; 
vl6h-ari  (adulator)  jun.  186.  monf.  410;  vo}^-aI-ari  juu.  187.  hrab. 
951'';  vuok-ari  (ordinator)  doL*.;  waht-ari  (vigil)  monl".  342;  wart- 
ari  (ideni)  doc.  219*;  wiib-au-ari  (rhedarius);  wübb-ari  (hebdo- 
138  m&dariiis)  K.  43';  werr-ari  (tVhismaticus)  muiir.  375;  wcuiin-ari 
(corniptor)  hrab.  953';  wiirz-ari  (herbarius)  976»:  z&h-au-iuk-ari 
(decanus)  K.  56*^  59';  /.oll-jin-ari  (t^lonarins)  jun.  246.  [chalV-an 
(inciufor)  monl'.  337.  (alvcare)  Diut,  156.  ker.  34;  klierr-ari  ((;ar- 
nilus)  krr.  I3R;  cal-ari  (inrantator)  Diut,  I,  522^;  (-liiihm-ar.'i 
(cytropodes  doc.  206'*  (?i'cirtopodes)  von  rhuhmo,  cacabus;  egid- 
ari  (herpicariuB)  Graffl,  112;  harug-ari  (arufpex)  Diut.  1,514*; 
liud-nri  (popta)  ker.  47;  paraw-ari  (anifpex)  Diut.  1,  150.  eigentl. 
ein  h.iiupricllcr,  waldpricltcr;  Ili^-ari  (vir  laevus)  ker.  10;  fpnraw- 
ari  Graff  6,  363.  nihd.  Tpar^w-airp,  der  fperlin|re  fängt?  vgl. 
habpchrerc,  habichir  (habichtjäger)  Freyberg  2, 127.  153;  urteiM- 
ar«  (judex)  Diut.  1,  288;  wefrun-ari  (equfs)  Diut.  2,  .S41'';  «ui- 
fcnl-ari  (Gmulaus)  ker.  145.  zuilcal-ari  Diut.  1,  239.]  und  eine 
menge  ähnlicher  vgl.  gl.  blaf.  31 — 40.  Namentlich  fallen  hier- 
her alle  von  ländem  und  orteru  gebildeten  benennungen  der 
leute,  z.  b.  vr-itihrmö-vurt-ari  (francofurtenfis)  *)  [l*.  nachtr.]  der- 
gleichen fip.h  in  djplomen  dos  ft.  9.  10.  jahrb.  ftheralt  finden,  z.  b. 
walt-chirihharO-raarha,  biminc-hovarö-marha  bei  Neug.  nr.  546. 
541.  Nicht  leiten  begegnet  da  die  Tühreibung  -arro  llatt  und 
neben  -aro*  wie  Neug.  512.  obor-dorfarro,  haHnebovarro  etc. 
welche   gemination   vielleicht   die   kürze  des  a  bezeugt?     Auch 


*)  ilicfc«  -ari  Tcrliini.1ct  lieh  n&tÜJ-licU  nur  mil  dem  xtnßtctierttn  [^tilt.,  nie 
mil  deai  dnt.  fj;.  pl.,  in  welchem  Tu  viele  Tiadto  und  läii'dcmKmcn  ftchen  (1,776. 
777.);  dAfaac  i,  b.  du  nbil.  fach  Ton  linuren<;r  ft.  faohrenbftufer  an<Jeutrch  wlire, 
•bd.  Tiüirönd-bür.Bri  (nnmöglicli  •hfirujn.uri).  Freilieb  «rUubl  nd)  der  gcfUhUor« 
Tpracbf cbraiich :  ein  Iiom-bcrg-cr  (von  hom-beri:.  d.  i.  »$  hömberge,  «  höbfm 
lii-rgc)  ru  hCich-berg- er.     Gleich  inidcutrcti  ift  Wirtcmbergvr. 
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K  40'  Aliarreä,  52*  lifbirra,  20'  lutbhnrrn,  douh  nicbt  minder 
bei>'.,  üum  ;'•  ijebüJirt,  pricvarru  f*S,  3.  riiiitlernt  100,  H.  lolarni 
103,  4  et<:.  Eä  mo^  »Üb  eher  onchwirkuDg  des  abtcitungä-i 
Eäa,  liliirra  ^^  liltariü  etc.  — 

agf.  kiirivoc-iililcii  -er«:  cäf-ere  (caefar);  dÄm-ero  (jndflx); 
a-ffc  (eomnwllktor):  fug-cl-ere  (auceps);  fifc-ere;  hnul-erc  (vr- 
»Mor);  pl?g-cre  (luibr);  reaf-ere  (pracdo);  rito-ere  (riirurm); 
ÖB(l-«re  (lator) ;  iVelg-ere  (lurco) ;  iriii-tre  (offariu») ;  vang-ere 
JeerricAj);  trit-ere  (Icriptor);  vud-ere  (calceus  ligneus)  etu.  — 

«lln.  g^Ieichfulls  organticbes  -ciW,  nur  mit  uuurgniiilrh  icbwa- 
i!i  :  "  II  (1,652.):  bak-ari  (pilW);  bor^-ari  (civis);  brut-Uari 
döm-nri  (judex);  filVari;  ;i:iard-ari  (victor);  keil'-aii 
(caciJru');  kisll-ari  (cella);  nial-ari  (tiiolitor);  mäl-ari  (pictor); 
iB«ift-vi  (maicniter);  pip-ari  (tibict-n);  pimd-ari  (tnitina);  rup-Uari 
pnedo);  röt-ari  (ebriolus);  fkap-ari  (creator);  fkrif-ari  (rcriptor): 
[oai!>-ari  O**"'"»)  fftall-ari  (maj^ifter  aulae);  tiug-ari  edd.  lietn.  6'] 
0.  a.  m.  Ob  mau  uinlaiit  eri  in  gäiig-1-eri  (viator)  .Ttt-I-eri  (d«- 
Tf-nnuthen  darf?  Riörn  erklart  fränfj-leri,  rett-Iori  durch 
j  'litiou,  V15I.  V.  leri.  [Die  l'tarke  loriu  l'elit'iiit  iu  cigciinumen 
ll*n,  wie  Feurir  (gotb.  Fanareis?)  Vidrir.]  — 
mbd.  herrlbbt  zwar  -ivre  uud  beilutigi  die  nushreitiing  des 
ilid.  -äri;  bcirpit'Ie  ergeben  lieb  au»  den  ahd.  von  l'elblt,  hier 
noch  andere:  hiet-rere  (oblator)  Parc.  182^^;  dien-nt*re  (minifter)  i.'ii 
Wilh.  i.  IGO'':  ei-el-O-TC  (agal'o);  eg-ed-arre  (lierpicarius);  be- 
hjJt-«re  (ctiufervator):  heime-Uch-Kre  Trift,  8472.  (S.'iBS);  kall- 
Tr--  ."'-•iluö);  luäd-aere  (ineflbr);  uiinu-zere  (ania(or);  uiord-ajre 
(  ;   pfand-.-ere  (pityiierator)  Parc.  Hl';    pfcter-:ere  (ba- 

i^  i'-irc.  47';  piifuii-xre  (bticcit:ator)  Parc.  137'';  tavel-rundei- 
Parr-  156'';  i«gor-äre  (laiTariuin)  Mar.  .'ilt;  Icbdii-aire  (vel- 
lö»)  trev,  51^  Mar.  1)4 :  leheiil-are  Nib.  6373;  Icilt-Krc  (pictor) 
Patc.  38'';  Iciild-aTe  (debitor);  feiied-xre;  llieb-a-re  (irroptnr) 
Parc  41*;  fling-xre  (funditor)  Parc.  44'';  bär-niht-a?re  (compo- 
iaeiuni.  honio  mollis)  Wilb.  2,  145''  Ibärlübten,  pflefzen. 
;i  krenz:^.  IV.  anh;in^  40.  iiiwer  bar  oa^  i'libtet  ibid.  48]; 
liiH-ei-arf-  (clavigor)  Bari.  304;  roarreuz-jcro  (garrulus)  MS.  1, 
liii";  fparw-a^re  (IparvarinH)  Parc.  172*^;  ruocb-aire  (aggrelTor) 
P»rc;.  50';  tibl-xre:  triok-rerc;  vid-el-are;  vajfub-acre  (faifariiis) 
P»ro.  87*;  gewalt-^^f-Kre  Trilt  10898.  (1  1031);  wat-a-re  (perva- 
U)  MS.  Ü,  9':  wiind-er-a^re  Trift.  9893  flOOl.3)  [bei^-a>re  fragm. 
21*;  Mü(-f*.'P'  Karl  r.7';  Kuek-el-wrc  Bit  22'';  gcil-a-re  fragm. -^l**; 
^rag-fl-aire  (mendicua)  koloc/  171;  harf-.Trc  Roth.  2526;  has;:;- 
*x^  Karl  59*;  beil-cre  (liiUator)  Lampr.  Alex.  1480;  hob-ilbh- 
»re  En.  11662;  hiiet-^re  Bit.  16»;  kunil-.Tre  amgb.  15"  35'';  der 
ßib'  leg-t-r-Äire  (von  I?ger)  Apullon.  12185;  leit-rere  Karl  72'^ 
Irin.  I3n''  Bi(.  .'i4':  louf-.-ere  Eracl.  1647;  trink-a-re  Karl  3»; 
'öleol-lill-el-er  Bert.  307;  Inen-ig-.xre  troj.  171';  ver-rfU-:ern  Karl 
n*f  roi^-«J<erc  amgb.  42"  vgl.  43";   ibuni-iere  Bit,  40';  fprenx- 
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el-sere  Görres  meifterl.  172;  fchaff-Kre  Giidr.  40";  Iclmocht-jer 
(fchufter)  liederl'.  1,  417;  J*pit-al-:fre  Gudr.  17'';  zirk-are  Bit.  Iti- 
zwiv-el-sre  Karl  128*";  —  frinzoif-gBre;  pulloif-.'cre  Bit.  90»  94* 
aber  93''  pulI:6ro;  burgimd-acre  Bit  48'';  rabcu-icre  53"]  etc.    Dil 
wiuzel   lautt't   durch  das  e  in  a?re  nicht  um;   ftwas   andera   ift, 
weuii  in  mohrfauher  ableitung  der  uinlaiit  Jon/t  begründet  wird^i 
z.  b.  in  cfrlaere,  Hü^^el^ere  weckt  ihn  Jas  -el  (-il).    Die  hänfi<rQ] 
ableitung  -en-cere   pflegt  aber  fchon  jetzt   eine  unorg.  elnrchic-j 
bung   des  en   zu   verurfacben.      Organilcb   find   x.  b.   eb-en-ierej 
MS.  2,  146';    hav-en-ajre  (fifjidus);    wag-en-a?re  (carpentarius);! 
lüß-en-aire  (raondax)  trAj^^-eu-terc  (fallax)  Parc.  87'^;  [hich-cn-wrej 
(divinator)  troj.  176'*  vgl.  ahd.  lähhinön ;   hfltt-en-.Tte  Ben.  66;T 
untadelhaft  auch  die  fremden:    maru-xTe  (marinier)   valkcc-a^r^ 
(faucrtnier)  Parc.  172';  palten-jert"  (pautonier)  Trift.  113";  üoln-J 
a;re  (telonarius  Parc.  129');  garten-sre  (cod,  pal.  361.  gcrtenäre)| 
wage   icb   nicht  aus  dfin  franz.  jardinier  -au  führen^   da  die  gl. 
monf.  394.  gartinari  höheres  alter  bewährt*);  aber  in  barm-en-| 
aere  (uiifericors)   AIS.  1^  125'*;   bog-cn-scrc  (fagittarine)   MS.  1^ 
127';  wild-en-.-ere  (venatnr)  MS.  2,  134"  Trift,  tiht-n-rei-e  (poöta] 
liedcrf.   [krahf-eu-acre   Nith.  ms.  63;   volg-en-rere   MS.  2,  141' 
f.  volgrere?  kerk-en-:ere  Uoth.  2305.  2540.  2545.  2555]  etc.  läf 
fich  das  -en  nicht  rechlfi-'rtigen,  es  wäre  denn  fchon  in  andcrnj 
vorausgegangenen  ableitungen  (wie  in  hav-en,  ](ig-ene)  erweiflichJ 
Stände  fmeicben  (adulari)  f.  fmcichenon  (wie  wäfen  f.  wäfenen] 
fo   bliebe    fmeich-en-sre    (adniator)   MS.  2,   1 H2''    unangreifbaf 
und  der  ini&brauch   nimmt  grade  zw  in  den  fpätcrn  mundartenj 
[f.  narhtr.].  —  Neben  dem  regelmachenden  -ajre  finden  fich  in-| 
rtelTen  fpnren  der  alten  kurzvocalirchen  ableitung,  wie  es  rcheint,| 
im  finne  der  otfriedifchen  unterfcheidung.    Nach  kurzer  wurxel- 
130  filbe   fteht  bei   guten,   alten  dichtem   kaum  -.■ere,    fondem  -^«A 
-er  und  wenn  1,  n  voransgieng,  -re.  Überall  mit  nun  eintretei 
dem  Umlaut.     Mithin  kein  jag-mre;  pfU*g-sire,  van-»rc,  fol-sere^ 
höl-xre  vielmehr:  jcg-ere  (venator)  Nib.  3736.  3745.  3770.  377i 
im   einfchnitt;  jeg-er   bei   Conr.   fchm.  262.   troj.  137*":    !fig-erj 
hel-rc  Ulr.  Trift.  2956.  64.  70;  ven-re  (vcxillifer)  blaf.  31-  jui 
299.  Cnd.  pal.  361,  42'  ^-  Ben.  97.  MS.  2,  89"  troj.  189.  (Oberlii 
1717.);  Hil-re  (coenaculum)  jun.  318.  etwan  auch  böl-re  (morti 
rium)  von  boln  (jaccre)?  [in&d-cr  (füenileca)  troj.  12603]     Hiei 
mfißen  befonderheiten  jedes  dichters  geprüft  werden,  denn  nicht 
nur  einzelne,  zuinahl  fpätere  erlauben  fich  bei  kurzer  wurzel  aerej 
K.  b.  wel-fPre  (elector)  MS.  2,  131%  fondern  auch  ältere  -er  b( 
langer,  mit  oder  ohne  umlaut?  vgl.  foum-er  Nib.  6353;  huot-el 
Wilh.  2,  186";  harpf-er  Trift.  3395.  (Hag.  3508.  gegen  das  metr^ 
harpfa^re);   fchaep-er  (vellus)  troj.  ÖO"";   zuweilen  noch   tieftonii 


*)  h&tte  «lie  6csion  garta,  gutin  hier  uad  in  andera  eioänili?  od«r  gab 
ein  fem.  ganina?  rgl.  jardto,  daa  dentTcher  vortd  ift 


S.  2,  196^  die«-t;r:  gür.  liederf.  189.  vugl-^r:  hör.  [der 
f-er;  mam-er:  warner  umgb.  8";  ge-inein-er  liedcrf.  1,446. 
447:  nietz-el-cr  morolf  39";  metz-ig-er  raetzier  Mart.  b&afig; 
reif-er  Marl.  f.  unten  zu  p.  458;  Initt-er:  ritt-er  fragin.  21*;  Iche- 
■lel-er  (menJicus)  morolf  35*  Ichamler  Ottoc.  408'':  w ambel  i;h-«r 
y  1296)  An  Buchsg.  147;  wPrr-cr  arngb.  4:^*^^;  fem.  diu  ffteg- 
jvrin  (bausbälterin,  befcbüeücrin)  liederf.  1,  200.] 

Auch    ninl.   wechfeln  -are,  -^rc,   -er    nach  andern   grund* 

'  11 ,  vgl.  I,  688.  G89;  unorgnnifcbe  en-are  Icheinen  morden- 

I       interfet-tor)  roDl^n-are  (niolitor)  doch  vgl.  franz.  uieüiiier  f. 

ncol-nier,  rooul-in  und  ital.  mulinaro.   [galgopn-ere  Ferg.  1775. 

Nbd.  find  alle  -xre  aufgegeben,  und,  gleichviel  was  vorau»- 

ebe,  in  -/r  gekürzt:  böll-er;  fileh-er;  geb-er;  j.fg-er;  werk-er; 

ird-er    [mörderer.  Jtidaa  1,  283] ;   inüll-cr;   piaud-er;    ritt-er; 

rett-er;  lang-er;  fi5ll-er  (coenacidum);  fcböpf-cr;  filnd-^r;  vcnn-er 

^xiUifer);   w»l-er    [frofch-meul-el-er;   hünr-er  (h(\buerfaändlcr) 

'■leb  4,  75:  vogelweider  Anahelm  1,  297;   der  pranger,  von 

kngen;    Schlö/.er  ans   fchlotifiere?   Icborafteinfeger]    etc.     Die 

il  diefer  wfirter  ift  größer  und  kleiner  als  frülierhin,    ürüller, 

weil  niKD  den  grundiatz  Hellt,   dal)  ßcb  aus  jedem  inf  ein  l'ol- 

leB   mafc.   zeugen   laue,    wienrubl    dän  gefühl   ableituugeu  wie 

•r,    fchieDer,  lieber,  brenner  (nicht  niordbrenner)  etc.  aus 

eOeu ,   fchielJen ,   lieben ,    brennen    verwirft  *).     Nach   den   inf. 

»U   man   auch  den  fchwanfcenden  umlaut,   es   heißt:   vogler, 

lurer  [neben  maurer  freimaurer,  bei  Leifing  freimäurer],  nau- 

r,  Ilauiniler,  gaukler,  lÄcber  etc.  IfiÜerer,  mflnzer,  liebfiug- 

,  heucbirr  etc.    wegen  der  iuf.  vögeln  —  lüUern.     Allein  es 

kterbleiben    ausnahmen,    welche   jenes   pnncips   unbaltbarkeit 

iUj    z.  b.  erhalter,  handlanger    beAehcu   /.war  mit  erhalten, 

ingen,  nicht  behSlter,  empf^nger,  taglöbner  mit  behalten,  lai 

Igen,  taglobnen.     Ferner  folgt  ja'ger,  pfiinder  nu6  jagen, 

ideu ,  nicht  aber  niQlIer,  ma'ther,  venner  etc.  überhaupt  auH 

iniliveD.     Die   alte   Iprache    leitete   eben   die   raeiften  folcher 

rfirtcr   auä  AibAantlven,   in   der  that  lUmnien  vogalari,   vifcari 

"'cht    aus   vogalrtn,   vifcön,   fondem   ans  vogal,  vifc;   einzelnen 

ihen  gar  keine  parallele  vcrba  zur  feite.     Uud  wie  heute  aus 

iblV   weiter  keine  ableitungen  auf  -er  treiben,  Und  auch  manche 

Ite    bildungrn ,    weil   die   verkehrurtg  des   orgauifmus   den   inf. 

Ir  fie  nicht  wuAe,  erlofchen,  z.  b.  nhd.  kein  fcblüHeler,  efeler, 

tüiter,   liiler   (wohl    aber    überlifter).   —    Der  unorg.   -ner   lind 

lebr  geworden.  nt;ben  häfner,  gärtner,  lügner,  eigner,  wägner 

gilt  ein:   bügner,  bildner,  gleifner,  hOttner,  barfner,  glöckner, 


*)  cAp.  Tl.  wJrd  aiurabrcit,  ilaTs  ilio  nito  rpriohfl  viele  rnbfi.,  <1I«  wir  Jaut 
m&  -er  ableitco,    durch  itns  Hnfuchc  wort  iii  fcliw.   furui  nii^tlriH-lili:,  t.  b.   Teolu 
ilier)  trinbo  (trinker)  elc;  vor  tuhü.  mard-ifre,  liielii  frtiti«  DiarJ-r.jo, 
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Licmpncr,  kürlchner,  luiitticr,  redner,  Ichulducr*^,  lölduer  etc. 
in  cip-nnamcn  Ingar:  iiküllnrr,  kälhier,  JchildiK'!*.  Noch  un- 
ri'ihtigrr  ilt  rchilderer  (pictor)  nach  dem  inf.  ll-liildeni  (mhd. 
luilUeiT,  unl.  Ichilütr).  — 

En^l.  gilt  blolles  -er:  fifh-er;  fowl-er;  glov-er;  batt-er; 
kill-er;  rwili-er  (vorax);  lluiubcr-er  u.  ».  in.  [aber  Chiiucix  C.  T. 
3167  millerp:  forbere;  544;  inere];  gardeii-er,  jcwoll-cr,  niarin-er 
entfpringen  aus  dem  frauz.    —  » 

Die  meJlleu  ableitiiujjeu  auf -art"  drücken  handelnde  niafc.**) 
aus,  doch  nicht  noihwendi;  alle;  njitnenUicU  bt'zeiehiien  die 
:ius  den)  latelu  Ituiiinu-nden  altan  (alt.irc>)  karkari  (career)  lolari 
(Iblarium)  Ipi'hbari  (IpitTarinin)  wiari,  wivvari  T.  88-  (vivnrinm) 
lagerärc  (laeranum)  bunre  (bounariuni,  torininut.)  jun.  3üt).  pfe- 
teripre  (pt'trnria)  kuillari  (cptlarinm)  woJ'ür  mhd.  kelre  jun.  285. 
pUDdnri  (poudus)  zentner  (eeutenarius)  lauter  lachen,  [fliucari 
(murcai-iuni)  (liegcn^^ni  Diut.  1,  224;  retenUx-re  a.  w.  2,  52; 
IvdelAre  (pulvillus)  FriCcb  aus  trad.  fnld.  (1,  95);  wilari,  weiler.] 
Woljer  rührt  Jaccari  (rogus)?  es  könnte  auch  deutlch  teiu  wie 
vaggareia,  mhd.  wangrnre  (culeitra)  hall'-äri  (rervical)  flor.  S)83* 
oder  abd.  ehlrari  (fpicariuni)  blal".  32''.  — 

C)  ftarke  {oder  Jchtvache)  /entin.  auf  -an, 
könueu  aus  jedeui  adj.  auf  -ar  entl\ebeu,  dem  nur  das  i  zUge- 
fiigt  wird,  daiier  fie  fich  von  den  (meiften)  mJiunlichen  ableitun- 
gcu  -äri,  wo  auch  das  -ar  hinzutritt,  lehr  unterrcheideii;  goth. 
112  finde  ich  uur  inund-rei  (fcopus)  Philip.  3,  14.;  —  ahd.  hPrapa^- 
ari  (mediocritas)  uDonl'.  377.  380-,  ein  gleich  dem  adj.  etymolo- 
gilvh  dunkles  wort;  erach-ari  (autelucanum)  monf.  353;  camb-rf 
(fagacitfls)  Jim.  235.  250;  mak-ari  (tenuitas)  monl".  394;  pltt-ari 
(amaritudü)  atßm.  pitt-iri  O.  V.  8,  99.;  ntfF-ari  (Inbrieitas); 
rnjPhh-ari  (rleganti.i);  vak-.irt,  fng-arf  (claritas)  T.  )71>,  2.;  vinl>- 
ari,  linlt-ri  (obl'truritas)  K.  17";  liip-ari  (miiiiditics)  etc.;  weik-ari, 
weig-ri  (faftua,  faltiginm)  monf.  348.  376.  384.  387.  weig-art 
(abiiCo)  doc.  vgl.  das  verb.  weigern  (drnegarc,  llolz  abwei- 
fen?)  —  mhd.  bitt-er,  heif-er  (raucedo)  trev.  ÖS**  vind-er,  liuter 
(Trih.  48")  doch  feiten  vorkommend;  nhd.  noch  ieltner,  nur 
dichter  gebrauchen:  die  ünfVre,  heit-re,  biltn^,  nie  aber:  die 
mag-re,  fönb-re,  tfipf-re,  länt-re.  — 

Tj)  J'tarke  neutra  nuf  -ari^ 
goth,  fil^g-ri,  filig-ri  (latibnlum),   falls  es  kein  mafc.  filAg-reis? 
wenn  fich  der  vorl'atz  fi-  erklären  lieOe,  Ib  wäre  Ifg-rl,  üg-ri  ein 
ahd.  läk-arij  l«k-ari  (ein  geläger).  —   ahd.  coUectivHj  von  fubft. 
auf  -ar  llammend :  ki-wit-ari  (tempeftas)  un-gi-wit-irt  O.  111.  8, 


*)  dicfo«  Micint  iloch  älter,  ja  nhd.,  wooigltcns  Acht  fcti)d«nare  in  der  ^- 
li«Ufonncl  bei  Lnrabec.  11.  p.  46'i. 

**)  ob  art  mit  ilcin  Ttiirkrti  verbo  nr.  hlV*  inU  li&ngt?  (Imm   erliiutcrte   der 
ablmit  luglcich  'ftri. 


111.    con/onanti/che  abliituugen.   li. 
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OD-wit-ari  jnn.  215.  hrab.  970*;  ki-zimp-ari  (tabulatum)  und 
xweifel  andere,  wie  ki-blaht-ari,  ki-vid-ari  etc.  —  mhd. 
ge-'int-ere;  ge-vid-ere;  ge-zimb-er;  ge-Iieui-ere;  ge-top-er  (?  viel-. 
leicbi  feu»0  ^oj.  50^;  ge-liul^-er  (V  Loh.  55.)  et«.  —  nhd.  eint» 
wmlich  hä4ifigc  form:  ge-witt-er;  ee-fid-er;  ge-hSrnm-er;  ge- 
Uehl-er;  ge-jäauu-er  u.  a.  m.  wiewohl  eiuige,  xaiuubl  alle,  welche 
uicbi  Ton  luhli.  fondern  von  verbis  gebildet  foheinen,  näherer 
[iTüfuag  bedQiteu:  geliebter,  gewimmer,  geflüfter.  Unrichtig  fehlt 
auch  der  unilaut  in  gcicbiiatter,  gedonner  u.  a.  [vgl.  738.  744.] 
-  agf.  finde  ich  nur  getimb-re  (ürnclura)  und  altn.  keine  laiche 
hilduogen.  akk-eri  (aucboru)  MX  fremdes  urfpruugii.  —  Dem  abd. 
nok-iri  (annuloä)  jun.  195.,  alliin.  f.  vink-ari,  gebricht  collective 
li'  '  '    (welche  auch   eigentlich   durch   den   vorlatz  ki-   bei 

1  ,u  entlpringt);  fpSter  galt  (iiig-ir-in  T.  97.  N.  (Stald. 

-  ^  )  trev.  5*2",  wclchee  man  wie  ^axtu^w;  fDr  das  adject. 
..ij.:ali»)  nehmen  Icönnte  ')  noch  mhd.  vingerJn  Koth.  5"  40'' 
l'anr.  170^^  Wilh.  2,  M?"",  woraus  endlich,  aber  unpnlleud  das 
i'uhd.  vinserliu  jun.  294.  Part:.  18''  31"  gemaclit  wurde,  wel- 
tht«  im  gründe  nur  einen  kleinen  finger,  keinen  ring  bedeuten 
kann.  — 

d)  fckwache  ma/culina  (erAer  oder  zweiter  decl.)  'ifa 

1.  it]aör|>-ija  (homicidn);  tim-rja  (fäber  ligu.);  fvaib-ra  (rooer). 
Berber  der  eigenname  etherpamara  bei  Jurnandes?]  —  ahd. 
t>-alt-aro  (coaevii«)  zfg.  galtro  (coHactancus)  monf.  363.  365,  von 
drm  fubll.  alt-ar  zu  l(;iten;  aui-ero  (avis  qiiaedani)  trev,  15'; 
uoli-aru  (aiichora)  blnC.  IOü%  doch  der  bdtatiguug  bodflrfend,  da 
mbd.  (tarkii  decl.  gilt,  auch  trev.  ßO''  ank-er  haben;  ham-iil-aro 
(gurgulio)?  flor.  984'  hamiftro  und  jiiu.  270.  Iiamelllrc;  hap- 
itro'f  zwell,  113**  bttv-arn?  (avena)  altwel'tpb.  hav-oi-o,  vielleicht 
tiiit   k   zn    fi'hreiben,  nach   dem   altu.  häfri?;   m.ird-aro  (?  earo) 

Iub.  200.  wo  quüc  murdaro,  (caro  viva)  ein  bedtnklicbee  wort; 
lcbt-«ro  (eroolumentum  etwa  niolitornm?)  jun.  314.  fcheint 
lerbt;  murd-reo  (homicida)  hi-ab.  9(!5^  mifc.  1,  19,  lt.  der 
Tolleu  form  murd-arjo;  vat-arjo  (patruus)  wofür  fatur-«!o  hrab. 
971*  und  fpäter  alHm.  vct-iro,  vet-ero  trev.  7'*  desgl.  ge-vat-ero 
(ccnnpalor^  f.  kivat-aro?  gl.  jun.  266;  zant-ara  (<:ii!cutuB)  jun. 
■i36.  monf.  333.  land-eren  (carbones)  N.  17,9.  139,  10.  [jiixta 
portam  gat-ero  dictam.  Lang  reg.  2,  170  (a.  1228);  bad-aro 
(pMOins)  Schm.  2,  150;  TSg-aro  n.  pr.  übrig  in  Tegarlnl'öo.]  — 
»g£,  &if*ora  (proles)  alti".  ati-aro;  gand-ra  (anfer  niaa);  rca-ra 
(rnnex).  —  altu,  häf-ri  (avena)  doch  gibt  Biörn.  nur  den  pl. 
hAfrar  an;  füll-ri  (nutritor).  —  mhd.  g'alt-er  (coaetaneus)  Mar. 
110;  gäla.Dd-er  (alauda);  bab-ere  (avena)  wofür  bab-er  (llark) 
OUoo.  l?**;  vet-er  (patruus);  gc-vat-ere  (compnter);  nhd.  decH- 


*)  vgl.  fU*.  i>rft  (tdbcTuJiK)  prrieii  (ring    SoxtjJjoe);  ilocli  gulfa.  i)u  compoC 
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uieren  vettr-er,  gevutt-cr,  h«b-er,  hamlt-er  ftark.  —  So  wie  einige 
der  hier  aiifgef'ührltn  wörtt-r  der  bedeutiiiig  und  rwrm  uiich  un- 
gewis  fiad,  da  die  affim.  und  der  duruli  das  -i  zweiter  docl. 
gezeugte  mntau*  die  reine  ar-fonn  verdunkeln:  habe  ich  einige 
uudi-rc,  obnc  biulüuglicüe  Überzeugung,  deu  ir-  uud  ur-tbrmcD, 
lieigezählt.  — 

t)  J'chtcache  feininina^ 
gotb.  tVaib-rö  (l'ocrus);   hvilft-rjö  (loculus).  —  ahd.  äkal-alVara  i 
(pica)    Ägrtlaflra  moni'.  412;    am-ara  (miliaria,    avi^)  jun.  268; 
lialiWra  (capillrum);  kanctl\-ara  (ruiiitilla);  laug-ara  (dcauibula* 
tio)  nionf.  340.  doc.  222*;  vol-leift-ara  (airirtrix)  monf.  343;  lüd- 
ara,  löd-ra  (cunae,  cunabula,  involucrum)  hrab.  957'  flor.  SSä** 
doc.  (vgl.  altn.  lüdr,  ouIpüs,  fac!CU8,  arca,  ciftella)  *);  chuo-melht- 
ara  (mulctra)  chu-iuclhtra  doc.   (vgl.  Stdd.  2,  207.  melohlere); 
lAi  vltidar-milll-ara  (vel'pertilio)  jun.  232;   nat-ara  (vipera);   öft-ara 
(palbha)  K.  33'  44"  O.  I.  22,  5.  IV.  9,  8.  T.  153,  2.    155,  I. 
157,  1;    pHf-ara  (tibta)  jun.  253.    vielleicht  tibicina?;    plat-ara 
(vefica);  l'alp-ara  (ungnientari.a)  monf.  325;  naht-fank-ara  (degal-i 
linatio?)  zwctl.  119*;   Ipcihh-alt-ara  (Iputuiu)  T.  132;   ki-vat-ara 
(uommater);  vinr-ara  (locaria)  raonr.  326;  winill-ara  (llnil\ra  ma- 
uus)**)  und  Geher  noch  andere,  [d.  1.  Calantra;  Frumara  Neug.j 
120  (793);  Haladara  Neug.  13:  f.  uachtr;  galilcr-ara  (incant»-' 
<rix)  N.  Cap.  100;   zier-ara  (oncntatrix)  Diut.  2,  344^  —   altf. 
agaft-rjiin    (ptcae)    argent.    lO*".   — ]    agi'    Sd-re    (veria);    bläd-rn 
(vcßca);    culuf-re   (culumba)   vgl.   llav.   golub;    cä^-re   (pnlcha) 
kann   ich   nicht   gchfirig   belegen,   es  ftehet  ofl  eällro  und  eä- 
ftron   im   pl.;    näd-rc   (vipera);    zumahl    aber    viele    auf   -eftre, 
iftre,    welche    meillens    handelnde    feminina   ausdrücken,    z.   b.< 
b&c-eft-re   (  pi ftrix  ) ;    eo v-ell-re   (  ovile  ) ;    cänn-eft-re    ( genitrix ) ;;i 
föft-rc  (nutrix);  la.'r-el\-re  (doctrix);  miU-oft-re  (meretrix);  r»a-| 
eft-re  (lectrix);  fang-el^-re  (cantatrix);  leiiin-rH-re  (fartrix);  vebb- 
eft-re  (tcxtrix);  vit-eg-cll-re  (prnphetilla)  [bcrd-eli-re  (portatrix) 
Mone  3887;   fidel-il-re  (fidiciua):   gill-eft-re  (pituita);   luf'-eft-re, 
uf*d-hieni-ett-re  Mone  44ti2;    for-fpeim-cA-re   (lena);    viepen-vlf- 
eft-re  (bermaplirüditus)]  etc.  —  altn.  blad-ra;  nad-ra;  foll-ra  (nu- 
trix);  ilVra  (adops);  ofl-ra  (ol\rea)  (bnll  keine  auf -Itra,  londom 
piRrix,  cautatrix  wird  uuifchrLcbeu :  bakara-kona,  laungvara-koua. 
—  nihd.  Ägeirt-er  (pica);  blat-rre;  nat-ere;  rip-ere:  kult-er  (cul- , 
eitra)  Parc.  1C419.  22723;  ganft-er  (oder  gcnller,  gaenrter?  Icin- 
tilla);  gsnefter  hcrrad.  198'';  rchtdt-er  Tchw.  decL  Parc.  5642.  — 
nhd.   uinm-er;    aull-er;   elft-er  (pica);   blatt-er;    natt-er;    öft-eru 
nur  iui  jil.  —  nnl.  add-er  (vipera);  bladd-er  und  viele  auf -ller,, 

•)  xnglotcU  Hwrli  bui^ciiM,  luba:  worntis  fic-h  violleic-hl  die  ^Kgp  von  Aili^K 
erklärt,  die  a\»  kind  in  eiit«r  horfu  Ctiarpa  f.  lüdrV)  banim^L- trugen  wird^  rgl. 
Vaf|ir.  35.  Icgja  a  lüdr. 

**)  die  bäum-  und  pllanzennamen  uffoltera,  hiefnltcrn,  ivebbnitem  fliehe  drH 
bei  der  coraporilion,  vgl.  die  nole  f.  122. 
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b.  b«klt-er  (pi(\rix);  bedel-AriWr  (mendicula);  koppel-arll-er 

i);  mik(V-er;  nAift-er  (netrix);  vocdll-et  (uutrix);  zangll-er 
jß-er  (cantatrix)  [toovenaert-er  (iucaDtatrix)  Hooll  3,  170; 
rpookiV-er  id.  9fi;  Inapft-er;  bc-vordcr-aarft-er;  vryll-er  (tponfa, 
teman  freit);  jaagrt-rr;  helpftn^r;  vor-llaudH-er;  bi'Jcberiul\-er] 
etc.  —  ^°S'-  add-er;  bladd-er;  culv-er;  aucb  uoch  eiuige  auf -Her: 
fpinA-er  (filatrü)  webU-er  (textrix);  da  aber  letzteree  ebenwobl 
textor,  und  fenmft-er  (futor)  [neben  reamit-rcls,  fartrix]  gamefl-er 
(lofor)  bedeutet,  ib  läßt  Ucb  daraus  auf  agf.  fuhwache  inafc.  vöb- 
beftra  (textor)  gameftra  (lufor)  Ichliellen  und  gebt  (wie  aus  dem 
•bd.  hamiAro,  alto.  follri)  bcrvor,  dtUl  die  bildung  -It  gar  uicbt  aufs 
fem.  befcbräokt  werden  darf  (mehr  davon  heniacb  beim  ST.)  — 

2}  ac^fectiva. 

b)  er/ter  dedination. 
goth.  ob-rs  (validus);  fram-ald-rs  (provectus  aetate)  nur  der 
oonp.  ald-r6za  zu  belegen ;  byjt-rti  (amarus) ;  fag-re  (aptus) ; 
nund-rs  (vigil,  citns?)  es  kommt  nur  das  fubft.  mund-rei  vor,  la» 
;lrflVa  bednutung  uicbt  recbl  zu  citus  paÜet;  täus-qvi|]-r8  Geju- 
Btis,  eig^  loebftuobig);  Inut-rs  (callidus);  [htut-rs;  dig-rs  aus 
digrei  zu  folgern?]  und  mit  bleibendem  u,  ohne  s:  au^ar  (alius) 
fowie  die  poflefl".  Igqv-ar,  Tzv-ar,  ugk-ar,  unf-ar  (1,  783).  — 

abd.  aod-ar  (aÜuä)  Ibwie  die  poll'.  unf-ar  etc.;  drabb-ar? 
Irahb-ar?  (antelucauus)  O.  I.  19,  31,  auch  in  ahd.  Urkunden 
eigcnoaate;  beit-ar  (ferenus)  brab.  974**;  berapa;-ur  (mediooris) 
monf.  355;  hiftt-ar  (purus)  T.  36,3.  44,  11;  kamb-ar  (Urenuus) 
Jan.  225;  kank-ur  (ambulans)  eigenname  in  abd.  dipl.  und  aus 
gannrari  K.  bO**  zu  folgern;  lunk-ar  (espeditus)  jun.  203  [f. 
nacur.];  mak-ar  (exilis)  mag-cr  N.  101,  6;  muut-ar  (vigil)  aus 
dem  vcrbo  zu  fchließen;  pit-ar  (amarus);  feik-ar  (languidus)  aus 
dem  -verbo  zu  fchließen;  fihb-ar  (immunis)  monf.  356,  beOer 
wohl  Ghb-ur;  fleff-ar  (lubricus,  prociivis)  Schilt.  74ß"  monf.  409. 
•och  wohl  richtiger  flCff-ur;  fmebh-ar  (venullus)  hrab.  96P 
Waf.  b*;  fuauk-ar  (praeguans)  juu.  192.  0.  1.  5,  74;  fueph-ar 
(tafer)  hrab.  976'  [f.  uachtr.];  Uph-ar  (Fgravidus)  monf.  390; 
tiab-ar  (obfcnras)  N.  17,  10,  13.  9G,  2;  tüb-ar  (ignobilis,  aoli- 
du»)  monf.  396.  düf-ar  O.  H.  22,  58;  vak-ar  (pulcher);  vinft-ar 
(obfcurus);  vult-ar  (hirtus)  fult-ar,  fult-er  O.  IV.  29,  78.  vgl. 
altn-  fyldr  (biriuB);  oder  wÄre  das  liibll.?  vgl.  valter  (?  dolus) 
licdcrf.  269;  vrä^-ar  (procax)  monf.  356.  doc;  wahh-ar  (vigil) 
0.  IV.  7,  106,  123;  weig-ar  (faftuolus)  nach  dem  fühlt  zu  fchue- 
Ooi  [bore  weigiro  N.  Arill.  61];  winill-ar  (Guifter)?  ich  fiude  nur 
das  fem.  winift-ra  fubl\antivil'ch  und  Ichwach.  [lüp-ar  (?  faevus, 
afper)  Diu».  1,  248;  at-ar  (arer)  ker.  246.  Oiiit.  1,  273';  chl6p-ar 
(glutinofus)  GrRfl'4,  546;  fkSter  (rarus,  opp.  fpifl'us)  N.  Ar.  103. 
104.  fkWero  getan  N.  Bth.  37;  fmeidar  (cudeudi  peritus)  fmai- 
dar,  daedalus  Diut.  1,  195;  uAar  (gulofus)  Diut.  1,  234.  vgl. 
uftri  Cmduftria)  ib.  1,  241.]  — 
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m.    conjonantifche  ableitungen.   R. 


agf.  nnr  wenige,  die  meiflen  -or  vorziehend:   f^g-er  (puU 
cber);  luDg-er  (celer)  aus  dem  adv.  lung-re  (coufcftim)  zu  fchlit 
ßen;  mäg-cr  (macer);  o|>er  (alter)  deagl.  die  pollefl".  — 

altl".  dunk-ar  (obfcurne);  h§d-Br  (Ibrenus);  [hlutt-ar;]  lung-i 
(celer);  oth-ar  (alius).  — 

ahn.  ann-ar  (alius);  dap-r  (obfciirus,  languidiis);  dig-r  (ci 
fufi);  fog-r  (pulchcr);  gag-r  (ablurdus);  gif-r  (veheoiens);  tM 
(eximiiis);  lip-r  (ogilis);  iimg-r  (macilentua) ;  Inot-r  (prudens); 
vit-r  (fapiene);  die  polll  haben  -ar.  — 

mhd.  and-er;   dimft-er  (obi'curus)  Roth.  17%   ift  eigentlicl 
crnd.;  gland-er  (fpleudidus)  Parc.  165'  181^  Vrib.  3998.  4405- 
4511.  4804.  6815;   liag-er  (macer)  Vrib.  5106:    hcif-cr  (raucua)' 
troj.  17758.  Ernft  154;   heit-er;  klSb-er  (vifcol'us)  [Dint.  3,  45. 
Pilat,  368.]  Loh.  136;  luag-er  (avidus)  Wilb.  3.  321"  414';  lüt 
(limpidus);   mund-er  (alacer)  MS.  1,  130"   troj.  14116.  25111;] 
fchitrer  (fragilis)  Loh.  116.  (vgl.  Stald.  2,  320);   Teig-er  (aegre 
I36ftillau8)  troj.  6916  [Wallh.  106,  23.  Marl.  252.];   I^ck-or  (?libi-J 
dinofus)  Tit.  264:  lecker;  Jich-er  (fecunis);  f&b-er  (piirus)  WigJ 
5435.    Bari.  239,  2;    Iwang-er;    tapf-cr  (pulcher,   exilis?)    troj^ 
19896.   die  uioii.   boica  XXlll,  670.   haben:   Handel  alfo   groI 
und  tapfer  ([loaderuluü);   timb-er  (caliginoi'us);  tuuk-er  fr.  bell 
12";  vinft-er  (obl'cunis):   wack-er  (vigil);   weig-er  (fiiperbua)  zu' 
folgern  aus  wcigerlich  Nib.  2044.  7581;  winiVer  (CnÜler)  Parc. 
265;   zang-er  (i'trenuug)  mehrmahls   im  Tit.   und  bei  Jerofchin.] 
[göllVer  (fononis)  Herb.  3ült).  3254;  fwepf-er  im  nom.  pr.  fwC-l 
pfer-raan.  trey  fwepliermanui  (a   1253.)  Lang  reg.  3,  29.  desgl.  SJ 
178  (a.  1262);  fwang-er  f.  fwank-er  (gracUts)  fragm.  26^;  vag-er^ 
(pulcher)  vag-cre  (pulchru)  v.  d.  gelouben  3036.  vgl.  864.]  — 

ninl.  dapp-er  (fortis)  Maerl.  2,  24;    d^mfl-er  (tenebrofus), 
1,  6;  donk-er  (oblcurus)  2,  243;  [recht-er  f.  recht:  die  rechten 
hant  Maerl.  L  202.   borI%  1,  58.    dat  rechtre   oge    1,  270.    dat] 
rechtere:  vechtere  1,  265.  die  rechtre  (JuAus)  I,  351;]  weigh-ei 
(fuperbiis)  2,  213.  — 

nhd.  »iid-er;  finlt-er;  hog-er  (macer);  hetf-er;  heit-er;  laut-er;| 
leck-cr  (delicatus);  [f.  uachtr.]  aaäg-er;  muut-er;  faub-er;  fich-er; 
[fchitt-er :  ungewitter  H.  Sachs  1.  5,  539';]  fchwang-er;  tapf-erj 
(validus);  wack-er;  in  volks man d arten  noch  andere,  vgl.  Stald.j 
unter:  imt-or,  fclileit-er,  Itob-er,  zimpf-er  ett;.  — 

nul.  dapp-er;  dimft-er,  demll-er;  donk-er;  [held-er  (lere-' 
nus);]  leck-er  (laiitua);  fcbrand-er  (fubtilid);  [tauger,  tenger  (te-i 
nuis,  gracilis)  auch  plattd.  br.  wb.  5,  23.  Soet^cr  Daniel  p.  176:| 
handtig,  nidilch  u.  tanger  (zänkifch)]  tAd-er  (teuer);  zwang-er.  — j 

engl,  dapp-cr  (agilie)  *) ;  fai-r ;  oth-er.  — 


*)  nf.  hanfc  der  bedflutongcn  diefes  ai}j.  in  den  verfcIiiälDen  fpraelieni 
klacer,  fertig,  grarit,  hebea  auf  der  einen,  and  alacer,  ag^lia,  exili»,  venurius  auf 
der  andern. 


eon/ananti/che  a6ieitunffen.   R. 
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eine;  ahd.  nnr  eiv-uri  (amarus)  N.  10,  7.  (eivero  adr, 
%i  28);  füp-ari  (mundus)  aOiiD.  mbiri  T.  46,  3.  155,  G;  beide 
OB  den  fubfL  eiv-ar  aud  Hlp-ar  eutTpriugend,  dalior  fich  noch 
naebe  andere  denken  laOeu«  z.  b.  dri-wint-ari  (tn^nnia).  — 
f.  lif-eld-re  (planna);  I^d-re  (pravusj;  ted-re  (tenpr,  fragilis); 
flW«  (tenebrurus)  aJtf.  thiiii\-rt;  |)ri-viDt-re  (trieunis)  cbenlb 
retf-rmt-re,  hnnt-vint-re  (duodecim,  centum  annos  natus);  (yf-rc 
öbrius).  —  mhd.  vermag  ich  weder  ein  civ-er  noch  ein  fiub-or 
I  beweifen,  vielmehr  habe  ich,  nach  dem  nhd.  unumlaut, 
rt>-*r  TUT  erllen  decl.  gerechnet;  oder  zeigen  giite  hfl*,  fiuber? 
>tt  umLaut  im  nnl.  duilWr  und  zuiv-er  beweiil  nichts  und  das 
hd.  dQlV-er  iil  unhochdeatTch ,  wie  Bnller  beinahe  unnieder- 
entfch:  doch  altf.  finiith  (caligo). 

3)  tt^r6a 

«)  er/Ur  fchwacher  conjugation^ 
Gfth.   bi-ab-r-jan    (Aupere,  percelli);    ga-(ah-r-jau    (f.   fag-r-jan, 
ptare);    hugg-r-jan  (elurire);   maürt>-r-jan  (occidere);   tag-r-jan 
ur);  tim-r-jan  (aediöcarc).  — 

»bd.  eit-ar-jan  (venenare)  jnn.  254;  heit-ar-jan  (ferenare)  i»; 
lymn.  5,  3;  bint-ar-jan  (impedire)  [f.  nachtr.];  hunk-ar-jan  (clu- 
ire)  T.  121.  152.  hungren,  hungrita;  murd-ar-jan  (necare)  monf. 
04.411.  rar-murdran,  iar-murdrit;  nid-ar-jan  (huuiiliure)  nidiru 
).  IV.  11,  96.  nidan-emt^s  K.  26'  kanidarler  K.  54«  fornidaren 
r.S9,  2.  193,  1;  nii>-ar-jan  (mundare)  mbireu  T.  13,  24;  vinft- 
lÜf^  (caligare)  bifinftrit  T.  145;  viiot-ar-jan  (paicere)  fiiotritun 
^fe;  Tluob-ar-jan  (Iblari)  fluobiren  T.  10,  2.  22,  10.  135;  [wat- 
^ui  (jnbilare)  Oiiit.  1,  254.  520*  hymn.  19,  1  ;J  Rimp-ar-jan 
iraificare)  zimberrOn  (aedificent)  K,  43^  aber  45'  zimbrü^  (ae- 

uT.  frAf-«r-jan,  frt'f-r-jau  (confolari);  [gRd-er-jan  (congre- 
Mk);T  glend-r-jan  (devororc);  uiiA-r-jan  (caligare);  hind-r-jan 
impedire);  ge-nid-er-jan  (hiiiniliaro);  ge-timl>-er-jan  (aedificare); 
►fft-er-jan  (caligare);  es  ill  gleich  ft-bwer,  Ibwohl  die  er-  von 
)Ht  or-form,  als  die  erlle  von  der  zweiten  conj.  zu  fcheiden.  — 

altn.  gehen  alle  folche  Terba  nach  zweiter.  — 

mbd.  Iiem-er-en  (malleare);  hind-er-n;  hung-«r-n  (f.  hflng- 
ir-n  nach  1,  337.)  ver-klnt-er-en  ?  TrilV  Reinfr.  212^  bekümb- 
ir-n;  liul^er-n;  nid-er-en;  ßub-er-n;  tcni-er-en  Geo.  13";  vuet- 
T-n;  zeh-«r-en  (lacriraari)  cod.  pal.  361,  35"  mit  zeherden  (f. 
Hottenden?)  ougen.  —  [mnl.  cot-er-eu  Köre  2761.  nnl.  kotereo, 
Kno.  — ] 

l^rnhd.  Änd-er-n;  fött-er-n;  bAmm-er-n;  hind-er-n;  kflmm-er-n; 
Bnt-er-n;  plüud-er-n:  ftub-er-n;  erfcbOtt-er-n;  durch-l\änk-er-n; 
riofp-eT-n;  wÄÜ-er-n;  z(tg-er-n  [räuch-er-n;  wälg-er-n]  etc. 

P)  zweiter  fehuttcher  conjugatiort', 
roth.  nur  aiht-i^&n  (mendioare).  — 

9* 


m 
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m.    con/onanti/che  ahleüungen.   Ä, 


ahd,  av-ar-ÖD  (repetere)  O.  IV.  31,  59;  don-ar-6o  (tonare)! 
kjink-ar-öu  (degere)  gaiigaron  niouC  400  [aua-gaug-ar-ön  (inv 
(lere)  Gr;tff4,  105];  kowk-ar-on  (vacare)  caugron,  gaugrön  K.  49 
60"  [r.  uachtr.];*)  laJl-ar-^n  (iofamare);   mar-ar-ön  (extuberare) 
trev.  *J8';   nieirt-ar-<ia  (guberuare)  doc;   op-ar-6n  (differre)  jun*^ 
176.  201.  monf.  404;  opf-nr-6n  (faorificare);  fcap-ar-6n  (conqui-; 
rere)  irfcabortiu  O.  IV.  Si,  59;   l'm5hb-ar-üii  (polire);   luiit-ar-Aa 
(fegregare);   tant-ar-6ri  (delirare);    uob-er-ön  (exercere)   N.  118, 
23;  vlak-ar-ön  (volitare)  6agar6n  juD,  232  oder  vlog-ar-ön?  [flog- 
ar-öd  (flagrat)   ker.  240.  f.  nachtr.]   vgl.  vlogorazan  monll  409.; 
vord-ar-5a  (atiteriorare^  ?  praeire)  Dionf.  412,    bei  W.  vorderöu 
(quaerere);  wahh-ar-cin  (vigilare)  O.  I.  12,  62;  ar-wid-ar-im  (re-a 
rpuere)  düc.  203*;   wunt-ar-öu  (inirari);   zimp-ar-öu  (aediticare)V 
/iniborön  O.  II.  11,  74;  zoup-ar-6n  (faicJuare).    [aut-ar-6u  (imi- 
tari)  Schm.  1,  86;  (ig-ar-ön?  vid.  fig-ir-ön  ad  p.  140;  ftob-ar-Än 
bymD.  20,  4;  zuiz-er-ön  (iulürrare)  Diut.  2,  305*".  f.  nachtr.]  — 

agf.  viele,  darunter  auch  Tolche,  derea  i\amm  nar  hat :  ge- 
issföd-er-jan  (peiuiis  iiiilruere);  ge-föt-er-jan  (vincire);  luft-er-ian 
(edueare);  ge-gaü-cr-jaii  (colligere);  gÖom-er-jan  (dolere);  hl66c[-r- 
jan  (porionarp);  hvärt-r-jan  (raiirmurare);  hvifp-r-jao  (l'ururrare) 
fig-er-jaa  (triiniiphare);  i'lum-er-jan  (donnitare);  [Ivfid-r-jan  (cef 
fare,  placari):]  vuld-r-jan  (gloriari);  fiot-er-jan  (ululare). 

altn.  ohne  uinlaut:  än^-r-a  (nioleliare);  dap-r-az  (aegrefcere); 
föft-r-a(imtrire);  gif-r-a(bTaterare);  halt-r-a  (claudicare);  hind-r-a 
(impedire);  [hiuf-r-a  Sa;m.  211';]  büng-r-a;  iort-r-a  (rumiuare); 
klif-r-a  (clivum  alcendere);  lat-r-a  (pigreicere);  fkak-r-a  (tre- 
mere);  ihU-r-a  (mactarej;  Imiad-r-a  (adulari);  fnot-r-a  (omare); 
Tvolg-r-a  (abrorbere);  tlrnb-r-a  (conftruere);  und-r-az  (rairari); 
das  uragolaiitete  feg-r-a  (polire)  letzt  entw.  feg-r-ja  voraus,  oder 

febört,   wenn   es  aue   dem  cumpar.  fegri  geleitet  Ül,   gar  nicht 
ierher.  — 

mhd.  jäm-er-n  (dolere)  Nib.  2501,  5601;  er-kob-er-en  (ac- 
quirere)  Vri!>.  5057;  lalt-er-n;  meiift-er-n;  ermord-er-n  Nib.  4063, 
Geo.  42';  murni-er-n;  opf-er-n;  plod-er-eu  (Itrepere)  a.  w.  3,  22; 
tich-er-n;  fum-er-en  Guilr.  14':  luiid-er-n;  terap-er-n  (temperare); 
vord-er-u  (exigere);  weig-er-n  (renuere)  Nib.  1704.  fr.  belli  17* 
Lob.  85;  wit-er-en  MS.  2,  BI*"  37*";  wund-er-ri;  zeng-er-n  (odo- 
rare)  liederj".  376:  mengern;  zimb-er-n;  zoiib-er-n  [chlampb-er-ea 
Diut  3,  60;  gag-er-n  Parc.  36'' ;  holll-cr-u  Frib.  Triit.  2910; 
l'chab-er-n,  Tchav-er-n  aus  Eldiavernak  zu  folgern?;  ftim-er-en  (fub- 
ridere)  VIbnars  Rudolf  p.  25;  ver-vend-er-n  MS.  2,220*;  walg* 
er-n  (rollen)  aingb.  SP  42**  vgl.  walgen  32*].  — 

[mnl.  dak-er-eu  (flattern)  Ferg.  3894.  —  nni.  bak-er-en; 
koeft-er-en  (fovere);  voell-cr-en  (nutrire);  mim-er-en  (phantafie- 


( 


*)   koborfin  O.  IV.  31,  fiO.  V.  12,  68.  TcheiDt  muloatTcfa,  «tu  dem  Ut.  rc 
capenre,  rrmni.  recoavrer. 


m.    eon/onantifch«  ablextungen.  R. 
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Tgl.  plattd. 


tieffinnig  fein,  Vofe  id.  VII,  36. 


miem-cr- 

(winl'cln) 

Minden  89,  26,  — ] 
nkd.  ack-er-n;  ank-«r-n;  verbitt-er-n ;  dftmm-er-n,  f.  dem- 
mem,  d.  i.  d?mmem,  das  i.  alib  kein  umlaut;  donn-er-n;  eif- 
cr-n;  feu-er-n;  fied-er-n;  fing-cr-n:  flack-cr-u;  ftimm-tr-n ;  ford- 
cr-o;  gig-er-n;  geif-er-n;  gniu-er-n;  häd-er-n;  [ho!p-er-n;]  jamm- 
er-o;  er-inn-cr-n;  klctt-cr-n;  klimp-<?r-n;  [i*.  nachtr,]  er-öb-er-n; 
pUud-er-D ;  polt-er-n ;  polft-cr-n ;  rüd-er-n ;  fchaeh-er-n ;  fplitt- 
er-n;  ffhult-er-n;  [fto!p-er-n;  Ichimm-er-n;]  wand-er-n;  wieh-er-n; 
wixnm-er-n;  Qber-wint-er-n;  wucb-er-n;  zaud-er-n;  zimm-er-n; 
zitt-er-n;  zuck-er-n.  Es  gibt  auch  einige,  deren  -er  nicht  in 
dem  zu  gründe  liegenden  wort,  fei  dies  nun  /iibH.  adj.  oder 
partikel,  enthalten  ill,  z.  b.  folg-er-n  (concludere)  das  die  frfl- 
bere  fprache  nicht  kennt.  Sodann  Ichcint  das  cingefchobne  -r 
iMSveilen  den  hang  nach  etwas  auäzudrficken,  z.  b.  in  den  fall 
nur  unperfonlicb  gebrauchten:  mich  durH-ert,  trink-ert,  ichläf- 
prt,  liicb-ert,  löft-ert,  pifl'-ert,  u.  a.  [f.  nachtr.]  Ich  wdrde  fie 
■Jletn  der  gemeinen  volkslpracbe  zulchreibeu,  und  ftlr  unorgfr^ 
nifch  nach  niisvcrllandncr  analogie  von:  mich  hungert,  jauimcrt, 
du  maal  wäßcrt,  ea  wittert,  wintert  etc.  gpLüdet  halten  *),  flQnde 
nicht  Vriged.  1H33.  ein  mhd.  durl\ert  zu  lefen,  das  freilich  der  iss 
beftatigung  bedarf  [71,  21  dürft,  doch  BC  dxirllert  p.  235;  auch 
Mor.  16'  näfem]  ('"did.  mih  durllit,  lläföt),  und  enthielten  nicht 
such  einige  der  angpffthrten  altn.  verba  folch  ein  zwifelienge- 
iLholiues  -r  mit  factitiver  oder  frcqucntaüver  bedcutung,  z.  b. 
haltra,  latra.     Vpl.  vorhin  f.  119.  Aber  -I.  — 

7)  dHtUr  J'chwacher  conjugation^ 
iDtranfitiTa,  wie  es  fcheint,  bloß  aus  adj.  gebildet:  ahd.  hl&t- 
*r-<hi  (liqnefieri)  mhd,  lüt-er-n  Trift.  8149.  (verfchieden  von 
liat-er-n,  liquefacere,  ahd.  hlüt-ar-jan);  [niag-ar-cn  (marcefecre) 
Diol.  1,  520*]  ir-munt-ar-^n  (cxcitari);  ir-fcig-ar-t^n  (languefcero) 
Donf.  343;  wohl  auch  pit-ar-^n  (amarefcere)  Vriged.  1612.  mir 
bittert.  [vinft-er-n?  MS.  2,  178']  Späterhin  verlieren  und  ver- 
mifchen  ficb  diele  bildnngen.  — 


[IK]  diefes  bildungsprincip,  wenn  es  ander»  Oberhaupt  ftatt 
l&det,  m  von  ganz  geringem  umfang.  Die  goth.  fprache  läßt 
knn  iV  zn,  fondem  fiatt  deflen  -a/r,  aber  nirgends  weder  beim 
Domen  noch  verbum  wird  air  zur  ableitung  verwandt,  daß  ai 
vor  dem  r  weggefallen  fei,  läßt  Geh  nicht  annehmen.  Warum 
JoUte  ein  ahd.   nualira  auf  goth.  nicht  hvalaira  lauten  dürfen? 


")  flir  fl«   ttrdtci]  docb  ancb  dia  Ut.  neditadra:  efurio,  partorio,  dormt- 
nrio,  mictnrio. 
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HI.    eoi^onanHfcke  abUUungcn,  R. 


Wir  werden  auch  unter  den  ableitungen  mit  zwei  confonantei 
hernach    einem   goth>   -aima  begegnen.     Ini   abd.   iü   kein   adj,| 
mit  -tr  aufzuwcifen,  einige  fabll.  und  vcrba  Ichcinen  es 
fprechen.    Man  muß  aber  gegen  abd.  iV  in  Wörtern,  deren  goth.^ 
parallele  fehlt,  vorfichtija;  lein,  ße  könnten  aus  goth.  ie,  iz  ent- 
i'pringen   und   gehören   dann   gar  nicht  hierher,  z.  b.  das  ahd. 
ahir  (fpica)   mbd.  eher  ileht  für  ahis,  und  wird  beim  S  al 
handelt.    Möglich  alib,  daß  unter  den  ahd.  ir  noch  einige  not 
kannte  w  (lecken,  z.  b.  daß  jenes  hualira  goth.  hvalilS  lautete! 
Dicfe  fchwierigkeit  des  conf.  beifeite  gefetzt,  kann  daa  ir  fei 
lerhafl  fllr  ar  Heilen   (z,  b.   in   der   fc:hreibuug  flallir  f  flallar, 
emplallrum)  und  in  aus  an    durch  alUm.  entfpringen.     In  um-    , 
lautbaren    wöriem    der    umlaut    bleibt    daher    falV   das    einzig^^ 
merkmabl  und  felbft  er  beweifet  kein  iV,  fo  ofl  ein  ablcitung8-i" 
weggefallen    fein    darf.      Die    Wörter,    welche    hier  in   betracht 
kommen,  find   folgende:    dag  agf.  bremb-er  (vepres)  liegt  dem^ 
üblicheren   bremb-el  (engl,    bramble)   parallel ;    das   mbd.   ffib-ei 
(oben   f.  51.   ixr.  540.)    Parc.  29"   wäre    als  ftarkea   mafc.    odei 
neutr.  ahd.  &b-ir;  filr  das  gefchlecht  Areitet  der  fp&tere  au»<| 
lio  druck:  auf  dem  aeber  (a.  w.  3,  109).     Lachm.  vernrnthet  (au8W. 
267)  ein  fchw.  fem.  :=  ahd.  äb-ira.    IH:  jedoch  jener  neuere  dat. 
»her  (nicht  aibern)  hinreichend,   uns  zu   verfichern,  daß   nicht 
Äbiro  (fchw.  male.)  die  echte  form  war?  und  wäre  lies,  fo  dOrfte 
auch  äbiro  f.  äbirjo,  äbarjo  Rehen,  wie  vetiro  (Ür  vatarjo  (vor- 
hin f.  133.)?  oder  ifl  aeber  ein  neutr.  zweiter  decl.  ahd.  ilb-iri 
f.  äb-ari?    In  einer  wie  der  andern  annähme  fiele  das  wort  der 
ar-fonn  anheim.     Darin  beftärkt  fogar,  dalJ  man  in  Graubünd- 
ten  fpricht:  es  äbcrt  (nix  folvitur).    Bei  den  weiteren  bcifpielen 
Helle  man  fich  ähnliche  oder  gleiche  fchwlerigkeiten  vor:  treft-ir 
(rinacea,  flocee,  actni)  jun.  195.  moiif.  338.  400.  treft-«r  N.  8,  1. 
(fchwerlich  pl.  ueutr.    da  der  fg.  traft  doch  vorkommen  moile) 
[vgl.  Schm.  I,  500]  —  me?-ir,  meÜ-ir?  neutr.  (culter)?  blal".  49* 
trev.  43*  mhd.  me^^-er;  —    die  fchw.  mafc.  chev-iro  (bruchus) 
trev.  15",  doch  N.  104.  34,  35.  chev-ir,  chev-er;   mhd.  kev-ere  j 
jun.  270.;  nhd.  koef-er;  —   heig-iro  (caradrion?  alcodo)  monCH 
412.  doc.  heig-ir;  —  hreig-iro  (ardea)  agf.  hräg-ra,  mhd.  reig-er.' 
—  accar-bi-gengir-o  (agricola)  T.  167,  1.  vgl.  for-leit-ero  (feduc- 
tor)  T.  215,  2.  (f  bigcngeri,  forleiteri?)    Die  fchw.  fem.  hual-ira 
(balaenae,  dentis)  flor.  086'>  988"  (gl.  blal".  70"  walirim  trev.  13' 
walrin  f.  walirün  balaenae    [wair,   balaena,  Diut.  3,  404.J)  jun. 
278.  walre  unterfchieden  vom  mafc.  hual,  wal  (cetus)  ahn.  hvalr, 
agf.  hväl;  —  el-ira  (alnua)  monf.  414;  —  fleng-tra  (funda)  blaf. 
46''  —  zund-ira  (ifca?  fomes)  flor.  itSS*"  zundera  trev.  Sl*",  auch 
agf.  Jiyndre  (fomes).     Üeber  mart-ira,   welches  llark  decliniert, 
nachher,  [fuot-irra  (nutrix)  Diut.  2,  316'.]    Im  fünften  cap.  wird 
das  ahd.  adv.  vurd-ir  (amplius,  porro)  angeführt,  davon  ftammt 
vurd-r-jan   (promovere)    mhd.    vürd-er-n    Wig.  23.    1432.    nbd. 


J 


TU.    con/onanti/che  ableitunffen.   R. 
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▼erfcbiedeo  von  dem  Torhia  aDgegebnen  vord-ar-6n, 
ford-er-n  (exigcrc)  dpm  ein  adv.  vord-ar  (ultra)  un- 
tettiegt,  dos  ich  ahd.  mcht  uacliweiren  kaiiii,  das  aber  agf. 
ford-or,  engl,  furth-er  lautet^  woneben  kein  fyrd-er  gilt,  wotil 
klw  fyrd-r-jaD  (provehere).  Nfiher  befehen  ih  alfo  vurdir  aus 
mrdin  (monf.  398.)  gekürzt,  dies  aber  aHim.  von  vurdari  und 
tUeft  gehört  zur  ar-fürtu.  Auch  das  mbd.  enk-er  (anchora), 
dAflen  Geh  einzelne  dichter  llatt  ank-er  bedienen ,  deutet  auf 
keto  urfp rundliches  -ir,  vielmehr  wohl  auf  ein  ucutr.  anh-ari, 
alEm.  anh-iri,  enb-iri,  betätigt  durch  da«  altn.  neutr.  akkeri, 
fgl.  oben  f.  133.0 


[UR]   gothifch   gilt  wiederum  aür  für  ur,   kommt  aber  fo 
als  air  in  irgend  einer  ableiiung  vor.    lazwifcben  ill  die  i4i 
■-,  or-fortn  der  Übrigen  fprachen  vorhanden,  obgleich  fchwan- 
keod  in  ar. 

1)  fubftantiva 

a)  Jtarke  mafc.  ahd.  nur  eheif-ur  (caefar)  nach  dem  dia- 
lecte  einiger«  vgl  altf.  k^f-ur,  cheif-ur~ing  (Mild.)  und  keif-or, 
keU^res  O.  I.  U,  38.  IV.  24,  12.  27,  19;  eb-ur  (aper)  ft.  fib-ar: 
nHyat  (villicus)  jun.  255 ;  liiSh-ur  (focer)  [f.  nachtr.  fig-nr  n.  pr. 
trad.  fuld.  2,  89;  f^f-or  (piper)  Jgall.  Graff  3,  330;  zeihb-or  (levir) 
vind.  57;  thüring.  mun-or  voluptas,  deliciac?  Munore  nom.  loci, 
nbd.  Monrel.  — 

agf.  ald-or  (fenior);  anc-or  (anchora);  bald-or  (princepe); 
bröd-or  (fraler);  cöaf-or  (Ibarabaeus) ;  cult-or  (culter);  €g-or 
(•eqaor);  viell.  neutr.?;  eof-or  (aper);  ham-or  (mallens);  hung-or 
(fiune«);  hl5öd-or  (Ibnua);  hl@aht-or  (rifus) ;  lal-or  (lolium);  leaht-or 
(crimen);  rod-or  (aether);  fig-or(victoria);  fvö-or  (focer) ;  täc-or 
(levir,  ^ter  mariti  vel  uxoris);  tap-or  (cereua);  vfic-or  (fructue) 
[f.  nachtr.  ge-dvim-or  (phantafma)  Schmid  272;  gead-or  weil 
oi^;eAdor,  StgSdere;  grond-or?  grondorle:is  exoii.  2.5R,  26;  häl-or 
(iklTatio)  exon.  262,  3.  264,  6.  268,  30;  lamb-or  (agnus);  vcl-or 
(labin  ro)].  — 

altn.  etwa  nur  iöf-ur  (rex)  tiv-or  (?y5lufpä  36.)  und  v5t-ur 
(vgl.  1,  663.)  neben  v6t-r,  [mift-or  =  miftr  (caligo)  Stern.  52'; 
möt-ur  (peplum)  gen.  möturs.  Laxd.  192.  208;  vielleicht  ßg-ur? 
Tgl.  figr  p.  122.] 

S)  J'tarh  /eminina.     ahd.  leff-nra  (labinm)  T.  84.  and.  I6p- 

oat-nra  O.  V.  12,  97.  N.  101,  6;  altn.  lif-ur  (jecur).  — 

y)  /tarhi  nsutra,  ahd.  trif-ur  (thefaurus)  nach  trifur-hüa 
(lerarium)  Jon.  195>  zn  fcbließen,  vgl.  franz.  trefor,  die  flbrigen 


>)  »fad.   abar-rig-irAa   bymo.  22,  6.   Ttir  ngaröa?  —   du  nhd.  körp-«r   est- 
I  mild.  körpcL    Qrieib.  obertb.  diron.  6  evcd  corpör.    10  d«D  cor 


IM 


m. 


ßtf- 


C 


fartf«,  txtf«,  Artf«,  gm 

'■TT* 


•); 


0 


gaU-or  (vcBeficiiim);^ 
Dr(iiiguhuui):  tad' 

^      _   (pfcaHtafiiui'i :    find-.. 

(mx)  hy^  r^LUMtgeh.  Ibfur-pahir; 

0;  -nA<r  ^«mlo.)  [C  n«chtr.]  - 
talHDO  CmeOac)  xwed.  135*  dod-«n> 


aha.  fi^-flr  (• 

t) /aktta<ke  fem.    j^d.  cUhk^n  (cioer)  noni:  327.  der  pl. 
chäli-wjfttt.  [ci»-«m,  cün-rä  S,  353 :  pvMn  N.  BUl  &4.]  — 

2)  adftetin.  mbd.  filifc  t  Cfaoonis;  ahf.  ik-ar  (ponu);  Htfw 
riahrieni,  nhd.  fcfchpf  f r-ig).  —  agC  doDCMU-  (ohTc);  g^oiD-or 
nBOcAof);  hid-or  (leraiB«);  annHor,  g»4ÜB»-ar  (menor,  notns); 
nip-vr  ^■bricos);  fbo(-or  (prvdeBt);  ftolK^r  (foiliTiis);  Crftoc-or 
(gractiis)  BeoT.  168;  vaec-or  (v^;3)  [Lumit  (toHUos)  mod.  42, 
21,  170,  24;  blut-or,  bhitt-or;  ftaia-or  (balboe)  gl  Trofs.;  rvig-or 
(tachof)].  —  ahn.  habm  keiDe  mafc.  der  ar-fonn  nsc^h  dem 
a(BiDÜierteD  {em.  •nr  (iL  -nni,  am)  das  -nr  und  d«n  nmlaiit 
Uigeaoaaaen^  d.  h.  man  fagt  nnr  &gr,  dapr  nicht  fogur,  döpnr 
(f^arr,  döpnir),  nie  p6gvM  (L  118.) 
149  3)  V€rba  :tefiUr  /Mir.  eonf. 

ahd.  murm-ar-ön  (murmurare)  jan.  239.;  ßhh-ur-6n  (excnfiire)  T. ; 
vielleicht  auch  Tfjj-nr-ön  fviacire)  wofiir  Tez-ar-^  hrab.  958*;  — 
die  agf.  Terha  xichen  im  inf.  -er  dem  -or  ror,  und  find  daher 
vorhin  L  138.  angeführt.  —  altn.  fiöt-r-a  (vincir«).  — 


1 


[lER,  YR,  ITR]   finden  bloD  ftatt  in  eämelnen  fremlra 
w5rtem,    MuTc.  auf  -i^,  mhd.  bcfchelicr  (franz.  bacbcUer)  troj. 
27«  28';   foldier  Parc-  5'  6'  Geo.  4';   fcbevaüer;   harniere  Trift. 
96*j   WoUr.    gebrancht   auch   -irre  in  allroüomirre  Parc.  184*;    - 
chrigirre  Parc.  8*-;  floitirre  Parc.  3";  partirre  (fallax)  Parc.  71'';  ■ 
patelirre  Parc.  44*  Wilh.  2,  101'  [fuppierre  Wb.  44,  131.     Sutt 
partirre   flehet  Trift.  60*   parätiere   oder   partierxrc.      Nhd.   gilt 
diefes  -ier  ftatt  des  deutfchen  -er  in  falkenier  (mhd.  valkcna^re, 
d.  i.  falkoer)  Juwelier,  kämmcrier  uud  nnl.  ahuörcnier,  valkcnier, 
ja  deutfche  Wörter  find  mit  der  aualändifchen  ableitung  verlehen 
worden:    hovenier    (bortulauus,    altf,    bof-ward)    tuinier    (idem) 
kruideuicr  (phurmaoopola);  eugl.  cbaudclicr,  foldier  etc.  —  Starke 
fem.   auf  -üre:  mhd.   baniere   (vexillum);   amefiere   Parc.  48i)6. 
4067;   furzierc   u.  a.  ro.   —    ftarkc   ncutra:    banier;    hserfenier;   _ 
refier;   tumier  etc.  —    [ohne  fcheidun^  nach   dem   gefchlechte:  ■ 
Afenier  Bari.  7,  2;  Ileinricus  balier  MB.  8,  472;  banier,  panier; 
banicr  (korb);  befchelier;   bcfchir?  (admiülirius)  wcisLh.  2,616; 


^ 


in.    confonantifche  ableit-unpen.   Ä. 


187 


bruftenier  Tit,  4691 ;  condewier  Parz.  401,  13;  forehtier;  goUier, 
raUir  MB.  7,  243;  groppier  Ml).  8,  U».  gropir  13,  119;  Halzi- 
oiw  Wh.  46,  1:  herfenier;  huflenier;  hiirtenier;  krocanier  Herb. 
A73«:  krojior  Vintl.;  lankenier  GA.  1,  472;  lendenier  Wh.  231, 
Ä).  Limb.  ehr.  61;  liniere;  iimzzeiiier  GA.  1,472;  papier,  bap- 
yxrr  Diodel-  5868;  panzier  Er.  'J348;  paratier  Tria.  8350;  Par- 
tnopnr;  perfonier  Wölken!).  23;  phcrier.  pherierlin  MSH.  3,  31* 
pAiTcrletii  ? ;  rificr:  Icillicr;  Bruno  qni  der  rcuoipbir.  heil  zcit- 
fchr.  3,  68;  remftenicr;  foldier  Parz.  21,  12.  25,  1.3.  Geo.  284. 
foldicn  Er.  2G34:  fpaldenier;  fpozzenier  GA.  1,  472;  rcbcvalier; 
tehtier  Wh.  412,  24.  Erad.  4732.  MB.  7,  79.  teftir  Herb.  4735; 
der  tendlier  Ranch  I,  440.  447;  trappier,  trappirer  Lanz  chronifc 
%  412.  413;  trippanierfe  Parz.  341,  23;  turuier;  ur0er,  ulEer; 
Otto  walier  MB.  8,  485;  weificr,  mit  ndineii  weiteren  Lanx. 
4441.]  Schwache  verba  zweiter  conjug.  mbd.  uhd.  auf  -iereA 
io  torä|;e:  parlieren,  lehantieren,  tiimieren  etc.;  mnl.  nnl.  auf 
4ren,  fehwed.  auf  -era  [f.  kl-  fchr.  1,  34H.  354—373]. 

Alle  diefe  'ier  reißen  erA  feit  dem  13.  juhrh.  ein,  und  lind 
der  älteren  fprache  unbekannt,  welche  nur  einige,  an  ihrem  ort 
verxeichnete ,  fremde  -ur  aufgenommen  hatte.  Mbd.  werden 
loch  fremde  mafc.  anf  -twr,  -rfr,  fem.  auf  -iurr,  üre  eingeführt, 
deren  l'cbwanken,  weil  der  ganze  gegeuAund  nicht  in  die  deut- 
fcbe  wortableitnng  gehört,  ich  hier  übergehe ').  Da  mnrtira 
(tnirtyrium)  nhd.  marter  eigentlich  ein  fremdes  y,  kein  i  bat, 
Ib  fabeint  ihm  deshalb  der  umlaut  zw  gebrechen;  vgl.  martyra 
(nartyres)  O.  V.  23,  122.  Im  nbd.  märtcrer  rührt  der  umlaut 
Qimlich  atis  dem  i  in  -Ari  (marteräri).  — 


I 


lao' 


Anmerkungen  zu  den  r-ableitungen: 

a)  auch  das  ableitende  r  ill,  gleich  dem  I  und  aus  dem- 
felben  gründe,  gewöhnlich  leicht  zu  kennen.  WJ^rter  in  denen 
f8,  wegen  fyncopierter  fpirantcn,  anfchein  der  wurzel  hat*),  14.1 
find:  afad.  viur,  altn.  ^r  (igniö)  f.  Tiuw-ar?  agf.  töar  f.  tüh-er, 
ahd.  zab-ar,  goth.  tag-rs,  gr.  Sdx-pu,  lat.  lac-rima;  engl,  fair  f. 
fall-r.  f»g-r,  agf,  fag-er,  goth.  fag-rs  und  fab-ijan;   engl.  iUir, 

ftig-er;  diu.  J'eir,  fejr  (victoria)  f.  fig-er.  — 

b)  DÄufiger  als  d.is  1  fehlt  das  ableitende  r  der  einen  mund- 
j  wiihreud   es  die  andere  befitzt,   bei  gleichen  bedctitucgen. 


')  «Tcntiare;  creniiure;  |>Uniure  M&.  2,  6l"- *  65*;  faniure  61";  qnafchiur« 
Un.  8$.  \i.  IC4,  ?4;  TKlIiare  531,  19;  —  der  lompriiire  {l'cii]|>«r<rQr}  Pur«,  712,  i). 
Wli.  J78,  U;  der  rchjüitettur  Wh.  93ti,  I ;  Her  lioftior  Wh.  412,  2;  —  der  punjür 
Wh.  335.  JO.  34(5.  9;  —  niiiniflinri  Gn»ff  2.  805;  —  vor  Mune^ur  MS.  2,  46« 
f|L  nhd.  Moofatmor. 

*)  ahd.  lio-r,  &ltn.  d^-'f  (fera)  TcheiDt  dem  B.  lo  gohöreo,  «gl.  goth.  dm>«? 
mkr  davoo  «o  iüntm  ort. 
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Das  goth.  vat-ö  laiitf't  ahd.  wa;-ar,  agf.  vät-er  [f.  nachtr.];  das 
goth,  Tult)-us  ahd.  woH-ar,  agl'.  vuld-or;  das  oltn.  oeg-ir  (gen. 
(Bgis)  agC  eg-or  (vgl.  lat.  aequ-ur);  das  agl'.  ineard  (martc»)  ahd. 
mard-ar;  das  ahd.  fik-u  agf.  ßg-or,  altn.  fig-r  (gen.  figr«);  das 
mhd.  hc;  (vellituB)  [vielmehr  hse^c  ncutr.]  agf.  hät-cr;  das  iiol. 
mes  (culter)  nhd.  melT-er;  das  agf.  l'ecg  ahd.  fah-ar;  daa  nhd. 
mord  goth.  iuaür})-r,  ahd.  mord-ar;  dae  altn.  lalt  ahd.  laA-ar; 
das  agU  vulf  (lupus)  beileht  neben  vulf-er  (lupus)  miA-rian  (cali- 
ga«)  neben  mid-jan  etc.  [ahd.  heis,  agf.  bäs,  nhd.  mhd.  heif-er; 
dän.  lulv  (argeutum)  Gutalag  filf,  GIfs,  iu  welchem  wort  alle 
andern  mundarten  -r  zuOlgen;  fon  (grex)  lex  angl.  et  wenn.  7,  2- 
agf.  fun-or.]  Die  beüplcle  lehren,  daß  kein  dialect  dem  -r  ge- 
rade geneigt  oder  abgeneigt  fei ;  jeder  hegt  nder  verwirft  es 
fllr  einzelne  Wörter.  Wie  alt  muD  es  daher  icin,  wenn  es  ohne 
dem  genanen  finn  abzubrechen  in  ihnen  bald  baAen,  bald  feh- 
len darf.  Die  meilton  r-ableitungen  fQhren  es  freilich  durch 
alle  dialectc;  ein  möd,  muot  f.  inödor,  muotar  würde  in  keiner 
deutfchen  fprache  rerftanden  werden,  fo  wenig  ala  mat  im  lat, 
fQr  matcr,  doch  dem  Litthauer  il\  mote,  dem  Slaveu  mati  (we* 
nigftens  im  nom.)  ohne  r  zulüUig.  — 

c)  wechfel  mit  andern  ableitiingsconfonanten.  Zwifchen  r 
und  1;  davon  oben  f.  H9.,  hier  noch  einige  beifpiele:  tbitt  des 
agl'.  bremel,  brembcl  (rubus)  Acht  Cädm.  G3,  2.  brember;  das 
nhd.  ichüttern,  erfchüttern  iil  li&rker  als  Ichütteln,  docrh  bam- 
meln einerlei  mit  ilammem;  das  mhd.  wifpeln  (übilare,  vgl.  flan- 
gen-wifpel  weltchr.  caÜl  31%  wifpel-wort  MS.  2,  202'*)  das  engl. 
whifper  agf.  hvtfprjan  (fuimrare);  das  agf.  hväl^rjan  (munnu- 
rare)  verwandt  mit  hvillljan,  engl.  whilVIc  (fibilare)  vgl.  die  nhd. 
liipeln,  flifpem,  flüftern;  ftlr  vifcera,  inteftina  gilt  der  abd.  aus- 
dnick  inn6dilu  (pl.  neutr.  vom  fg.  innddili)  jun,  209.  T.  4.  18. ') 

144 neben  innuadri  (=  innuodri,  innodri)  jun.  184,  fpftter  inadere> 
iuedere,  trev.  S*"  jun.  263.  276.  Zwifohen  r  und  n;  ahd.  wa^-ar 
(lat.  nd-or)  altn.  vat-n,  vgl.  mit  goth.  dat.  pl.  vat-n-am  (1,  609.); 
mhd.  ri-er  (ferrum)  jun.  291.  292.  335.  imd  WoHr.  ifer  unter- 
fchieden  von  il'-eu,  nhd.  cif-eu,  doch  die  ältere  form  fcheiut 
beide  conf.  zu  verbinden,  goth.  eif-arn,  ahd.  tl'-am.  — 

d)  fehr  viele  ahd.  agf.  altn.  Wortbildungen,  die  mit  -r  ab- 
geleitet icheinen,  gehören,  wie  uns  die  goth.  mundart,  zuweilen 
die  altu.  lehrt,  zu  den  S-ableitungen,  namentlich  alle  compara- 
tirifchen  Wörter  und  alle  mit  paragogifchera  -ir.  IntinitiTe,  wie 
die  nhd.  beßem^  mindern,  begeifern,  bebändern  etc.  find  darum 
unten  beim  S  anzufiihren.  — 


( 


I 


*)  ioiSbli  doc.  231*  rchitn«  vArderbt,  wenn  Dicht  altn.  inoifiE  rorkämei  ^n 
wanel  ifl  inn  (du  ioaerc,  innerftc)  wovon  obae  1  oder  r  abteiton);  agf.  infl6d, 
]i).  innOdu  (virnera),  vgl.  tnntldi  jun.  331.  imiadir  (?)  doc  331*;  ob  «ine  conpor. 
inn-blarm  «intretc?  betweifle  ich.  Viellaicht  klärt  auch  du  itocli  ungewifTe  gotb. 
haufr«  (ojiX^T^va)  Fbilem.  5,  12.  mf,  vom  fg.  b«i'r(ir. 


J 
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e)  die  eiafchr&nkuog ,  rielleiclit  gänzliche  abwefenheit  der 
ir-ableiUmgea  lÜ  beachteuawerth,  da  das  il  eiueu  breiten  räum 

'  ininimt.     Es  k/^nnte  IcheiDen,  aU  habe  die  fprache  den  (nnm. 

geroeiDtcü)  zahlreichen  pieudo  -ir  freieres  fpicl  laßen  wollen, 

CO  diea  erklärt  nichts,  denn  der  Gotbe  hat  keine  air-ableitnn- 

1,  aDgeachtet  fie  feine  il-ableitungeu  gar  nicht  llÖren  würden. 

f)  da  fich  fall  keine  m&fc.  auf  -tUt,  tUi  finden^  viele  auf -if; 
omgekefart  viele  auf  -ari,  aW,  keine  auf  -ir;  fo  entlpringt  die 
TenoDthung:  ob  nicht  alle  -il  durch  kOrzung  und  alBm.  aus 
-aii  berrorgchcn  könnten?  Scheint  doch  das  nhd.  wärter  (aus 
wartari)  dem  nhd.  keßel  (aus  che^il)  ziemlich  parallel  ?  Ich 
halte  diele  mnthmalhing  för  verwerflich.  Das  goth.  katiis  ill 
von  ma|)lei8  fcharf  geiundert,  und  fo  wenig  katits  aus  katleis 
ftammtf  kann  aus  ma^leis  maj)il8  werden.  Selbü  der  unter- 
ichied  zwifcben  nhd.  ä  uud  e  lehrt  es  uns«  daß  weder  käüel 
noch  werter  darf  gelchrieben  werden  (1,  522.)  — 

g)  vielleicht  eher  lind  einige  -ur,  -or  aus  alUmiliition  und 
apooopiertero  vocal  deutbar,  z.  b.  ahd.  fuShur,  fu^hor  aUH  älte- 
rem icbw.  Ai^horo,  f.  fucharo,  goth.  fvalhrai  vgl.  lat.  focerus 
neben  focer.  Oder  altu.  vßtur,  hftngur  ans  goth.  vintrua,  huh- 
nta,f.  vglara,  hüngnru?  Dergleichen  blmbt  hflchTt  unficher^  wird 
■adl  durch  vieles  nicht  bellatigt,  z.  b.  dem  ahd.  cheilur  würde 
dann  eher  ein  goth.  kailarus  entjprecben,  lautet  aber  käiJ'ar. 


ahieitiingen  mit  M.  i46 

en  nur  cem  tind  um  llatt,  kein  im. 

[AM]  der  vocal  im  goth.  altn.  agf.  überall  weggelaßen;  im 
thA,  ond  alti'.  (vgl.  das  mnl.  1,  4fi7.  4B9.)  nur  noch  nach  r  ge- 
duldet, bald  auch  nnterdrCickt.  In  den  meillen  m-ableitungenf 
namahl  bei  vorausgehendem  1,  r  und  langem  vocal  fOgt  üch 
das  m  Jb  nahe  an  die  wurzel,  daß  es  felbil  neue  ablautsformeln 
ceogt  (nr.  516.  517.  611.).  Die  am-ableituugeu  liegen  daher  oft 
»erfteckt,  im  gegenfatz  zu  den  1  und  r-ableitungen.  Ich  wage 
M  in  den  formen  «um,  «iim,  -wi  ableitendes  -m  nachzuweilcn, 
d.  h.  Ge  auf  wurzeln  iuhan,  iuvan;  eihan,  eivan  etc.  zu  beziehen. 
Erll  dadurch  kommen  die  ableitungen  mit  -m  in  ihr  gleichge- 
wicht;  fie  würden  ohne  das  an  zahl  und  einfluß  unerklfirlich 
hinter  denen  mit  1  und  r  zurückbleiben. 

1)  ftib/tantica 

a)  Jlarkf  ma/eulina^ 
goth.  ar-ni«   (Israchium,   würzet   etwa  nr.  571''?)   [vgl.   nr.  611'' 
ad  p.  61>Ji  bag-uis  (arbor)  Ibr  bavms,  bauvms?*);  bar-ms  (gre- 


^  «nrxel  Tiencicfal  binrnn  (tdlScare)  da  mao  mit  biamea,  halken  baot? 
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mium,  Wurzel  nr.  325.);  mäil>-m8  (donnm,  wurzcl  nr.  166?); 
vaür-ms  (vermis,  wurzel  vielleicht  ur.  572.,  neuen  ablaut  zeu- 
gend nr.  611.)  — 

ahd.  ar-am  (brachium);  dar-am  (ile);  dou-m  (vapor)  thaiim 
juD.  191.  toum  doc.  239'  vgl.  ferb.  tama  (nebula);  [el-m  (uhuiis);] 
bal-m  (fellijcii,  calamus,  culmiis,  wurzel  nr.  314.);  har-am  (luc- 
tus)  Tgl.  bar-ac  (lugubris);  bel-m  (galea,  wunicl  nr.  314.);  hei-m 
(domuB),  der  acc.  heim  dauert  adTerbiaüfch  fort*);  kai-m  (Ibni- 
tus)  K.  43»  galiu  0.  V.  19,  50.  (wurzel  nr.  67.);  mel-m  (pulvia) 
T.  44,  7.  (wurzel  nr.  560.);  par-am  (finus)  altl'.  bar-am  (wurzel 
nr.  365.);  po-um  (arbor)  aus  paum,  pagain?;  qual-m  (nes,  wur- 
zel nr.  315.);  Ibu-m  (larcina  und  ora  monf.  321.)**);  fc6r-m 
i«(protecüo)  N.  26,  4,  5.;  ftrou-m  (torrene);  ilur-m  (procella); 
luar-am  (turba,  wurzel  nr.  328.);  juil-m  (fopor,  wurzel  nr.  317.) 
jun.  225.;  trou-m  (romniiim);  tual-ui  (fopor,  wurzel  ur.  316. 
var-am  (filix)  doc.  240'';  vlou-m  (flouui  O.  V.  1,  42.  wohl  nie 
colluvies,  (pÜ-jfjia,  fondem  exilium,  miferia,  wurzel  nr.  270.  f. 
vl6ham?  goth.  J)läuhnis?);  wur-ni  (vermiß);  zou-m  (habena,  fii- 
niculus,  was  zieht  oder  gezogen  wird,  wurzel  nr.  269.  f.  zöhaoi, 
goth.  tÄubms?).  — 

agf.  ajd-m  (halitus);  beä-ni  (arbor,  trabs,  tuba);  b6arht-m 
(fplendor,  vilus,  Beov.  133.  fragor  Cüdm.  52,  12.)  altl".  ift  brahtm 
neutral;  b5ar-m  (^emium);  bot-m  (fundum);  cv?al-m  (peAie); 
[cyr-m  (clamor,  fragor)  Cfidm.  52,  13;]  dreä-m  (jubilum,  canor, 
modulatio)  ••*);  gehört  eä-m  (avunculus)  hierher?;  Öar-m  (bra- 
chium); fild-m  (cubitus);  fear-m,  feor-m  (coena,  victus);  fleä-m 
(fuga,  exilium,  elend);  gel-m  (mauipulus);  gleä-m  (jubar,  com- 
fcatio);  hÄ-rn  (manfio);  h5al-m  (cuimus);  hSar-m  (calamitae); 
hCUm  (callis);  hrea-m  (clamor);  feÄ-m  (futura,  onus);  ilreä-m 
(torrens);  fv^ar-m  (examen);  teÄ-ro  (foboles,  waa  erzogen  wird); 
^ear-m  (intcftinum) ;  T&ft-m  (fructua);  v6l-ni  (fervor);  vyr-xn 
(vermie).  — 

altn.  ar-mr;  bad-mr  (arbor  ^  bag-mr?);  bar-mr;  drau-mr; 
fad-mr  (finu»,  f.  fag-mr?);  far-mr  (onus  nauticum);  f^l-mr  (me- 
tus);   glau-mr  (ftrcpitus  vgl.  nr.  517.);  hAl-mr  (ftipula);  heini-r 


*}  vuncl  rchdnt  ein  Terlornea  beivu,  hür  oder  heibRn,  hiih.  (498*^  515^) 

forcrii,  domi  efTe?  vgl.  goth.  hiCiTkrHiqjk  (o^xoStori^O  «hd.  biha  (fponfa)  ka.)!« 
(oianaK)  &ltn.  hi  (manrio  r«car*  dotauO  nhd.  hien  (niiber«)  ahd.  hileib  (conna- 
hitiin)  D.  a.  m.;  hiim  &iro  Ttir  hühm,  beim  f.  hethun,  bciwam? 

**)  wurrel  ein  terlomta  TUrkes  fiuran,  fiuhan  (fuerc)  foiim  f.  fAhamf  die 
doppelte  bedeutuDg  Tutnru  und  onuB  erklärt  dns  Int  farciDB,  QnCt,  bilndel]  voa 
rnrcio  (ich  nübe,  bladc)  wk  lafl  vod  Mfun  nr.  290.  colHgcre  [die«  fairch.  lÄn  ift 
hl«ft  ron  hlEdoin]  vf;;],  Boch  mit  rmutn  dns  gr.  i/iift-tt. 

***}  wicbtig  ^r  die  Kefchicbt«  der  bedoaluogeii,  dafs  das  a^f.  dreün  nie 
romniiiiu  Rtudrlickt,  wofür  abd.  ironm,  ilto.  dranmr,  ja  fof^r  tng\.  dream  allge- 
mein pik  (agf.  für  romninm  r»*fcn,  altf.  Taiffttn).  Hielt  man  den  träum  fUr  g«i- 
riige  mafik,  Trohc  bctänbang  der  Tcele?  vgl.  Nlb.  7376.  enfwebca  (cinTdil&feni 
durch  mrKs  fideln)  ood  catsUckang:  freude,  jobel. 


( 


i 


i 
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i)\  hi&l-mr  (galea);  hliö-mr(roiius);  fa6l-n]r(mrula);  mäl^inr 
(metaUani);  meid-mar  (pl.  opes);  or-nir  (vermis);  ran-mr  (far* 
tnra);  ftrau-rar  (fliixiis  aquar.);  taum-r  (habena);  ))ar~mar  (pl.  Uia) 
[büUmr  Herr.  p.  6;  hvar-mr  (palpebra);  rau-mr  (vir  graadi- 
lonoa)].  — 

mhd.  ar-m;  bou-m  (arbor,  trabs,  vinculum  Geo.  IQ"»  49'); 
dar-m;  gal-m,  gel-m;  bal-m;  har^m  (aernmna)  anQblich;  b^l-m; 
iii£l-m;  qual-iu;  iobSr-m,  rchir-m  (protectio);  fou-m  (iartura 
Parc.  59',  onue  Parc.  70*);  l'war-m;  trou-m;  tou-tn  (vapor)  Karl 
l->8*';  twal-m  Bit.  128'';  var-m  Parc.  107\  111'  ■■;  zou-m  [brü-em 
Bco.  355;  deicbt-em,  decht-um?  bei  Ritz  p.  134.  149;  meid-ero 
(HjaoB)  Dietr.'ahn.  32'  34''.  RA.  5G5;  fiurcs  lur-m  Laur.  c.  v.  d.  r. 
tdd-rm?  aus  dem  adj.  untodemig  mart.  176^'  zu  folgern?; 
(caries)  nacb  nlmic,  plattd.  ulm  br.  wb.  5,  148.  nnl.  olm; 
"rä-m  Altfwert  21].  — 

p)  jiark^  /eminina 
gotlu  Dur  bäi-ms  (vicua)  vgl.  1,  605.  —  ahJ.  koii-itia  (epulac  uad 
cum)  ToUma  (maniis)  J.  367.   durch   rctXdfiT^ ,    palma  betätigt; 
beide  kouma  uud  volina  in  I'chw.  decl.  Icbwankeud.  —  a!tu,  gäl-m 
(niga);  utiöd-m  (coxendis);  rk.-il-ai  (franiea).  —  uiUd.  gou-me.  — 

Tf)  ftarke  neutra  nhd.  gedür-me,  geichwär-me,  gewür-me  etc. 

8)  fehicache  ma/cuUna 
goth.  ah-ma  (fpiritas)  vgl.  ahjan  (cogitare)  aha  (mens)  bl(V-ma 
(flos)*)  glit-ma  (ititor)  folgere  ich  aus  glitmunjau  (iiitere);  hiuh- 
na  (turba);  laiih-ma  (fplendor)  bloO  gefolgert  aus  Lu'ibmuui  (ful- 
gur);  bliu-ma  (auriä);  [küz-ma?  goth.  ruu.]  mul-ma  (pulvis); 
niilh-iDa  (nubes);  fkei-ina  (lucerna)  von  verlornem  Raniin.  — 
abd.  ab-amo  (mens)  finde  ich  zwar  nicht,  IchUeßc  es  aber  aus 
mbd.  ach-me,  ja  nhd.  ah-meu  in  uäch-abmen  (imitari);  cbl-mo 
^rmen)  wäre  goth.  kei-ma  von  kei-an,  kai?  vgl.  1^  854.  855. 
und  unten  bei  ST  cheiil  (germen)  '*);  chuh-mo  (cacabus)  monf. 
H25.  383.  doc,  208'  wo  überall  der  acc.  chuhmnn,  fo  daß  ea 
luch  weiblich  lein  kSnute?  vielleicht  fremdes  wort^  vgl.  xu^ißi] 
(tiinkgef^)  nhd,  kumpf;  deihf-amo  (fermentum)  deil-mo  K.  20' 
tbeif-Dio  T.  74,  1.  [f.  nachtr.]  wurzcl  nr.  197.  fram-dchf-mo  (pro- 
fectjis)  monf.  355;  har-arao  (migale)  monf.  322;  joh-hal-mo  (lo- 
mm)  monl*.  347.  357.  36C;  klei-mo  (nitela)  gleimo  doc.  216' 
[auch  gli-mo.  Graft'  4,  289.];  klix-amu  (lütor)  glizemo  N.  103, 
1&  [C  nacbtr.];  lib-mo  (corpulculum)  monf.  408.,  vielleicht  ver- 
Ichneben  f.  Itb-Iiauio?;  kiu-mo,  giu-mo  (faux);  niu-mo  (modu- 
latio)  ein  dunkles  wort  bei  N.,  auf  dicfem  wege  vielleicht  zu 
deuten;    ped-emo  (pepo,  melone)  juu.  330.    pledemo  trev.  21* 


UT 


*)  welche  fpiran»  ift  nosgetAllen?  rtebt  ei  fQr  bld^ina  nach  dem  agr.  (vgl. 
Am,  Borii  r.  ßorii?  Schn.  1,  342.  343.)?  oder  fQr  blüfa-ms?  vgl.  abd.  pinohaa 
(Sorer«)  oder  filr  bli»-taA?  »■gl,  agf.  bliUati  (fiorere). 

**}  ftebt  kein»  f.  keirioa  fo  Tergleichl  Geh  das  laL  gomen  (f.  g«rflien)  votl- 
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fedema  (I,  fedemo)  blaf.  61",  doch  trev.  19'  blaf.  57*  pobenun 
(inelonoa)  waa  freilich  näher  zum  lat.  wort  und  dem  oberd. 
pfebe  l^immt;  pSf-aroo  (icopa)  moüf.  334;  plno-mo  (flos)  bei 
einigen  weiblich;  phral-amo  (»Aira,  foenus)  T.  149.  150,  wo 
der  dat.  phrafameu  rehwerÜch  pi.,  fo  daß  das  mafc.  zweifel- 
haft w&re,  iudellen  Acht  juu.  309.  praleme  imd  niederd.  pCalai. 
54,  12.  prilma  (xifura)  71,  14.  prifmon  (uluris);  prof-amo  (raica) 
broimo  O.  111.  G,  93;  riu-mo  (lorum);  lir-omo  (murcus)  monf. 
400.  Termuthl.  iVlamtini;  rof-amo  (aerugn)  hrah.  974'  rof-omo 
K.  58*  verhÄlt  fich  zu  rort  wie  vorhin  cheifamo  zu  cbeilt ; 
r6t-amo  (rubor)  monH  412  [f.  nachtr.];  rcal-mo  (peftia)  jun. 
H«219;  fci-mo  (Jpliendor);  ki-rmuh-mo  (lapor)  gefmagmo  N.  77,  8 
[r.  nachtr.J;  walU-aino  (incrementum,  fructus)  J.  396.  (wo  zu 
lefen  wailmun,  oder  fona  waximin)  jnn.  205.  wirceb.  981'  T. 
4,  3.  0.  I.  16,  15.  IV.  10,  13;  zaf-aruo  (fibra)  N.  (Stald.  dial. 
p.  185)  [f.  nachtr. ;  flth-mo  (vilcus)  doc.  235'  fpSter  lll-mo;  zat- 
emo?  (lo'iu°i)  Hoffm.  54,  5.].  — 

agf.  bi^f-ma  (fcopa);  blo-ma  und  blöft-ma  (flos);  [ecil-ma, 
»cel-ma  (podagra)  Lye;]  fl^-ma  (profugua);  glftd-ma  (gaudiuro)? 
Beov.  30;  hod-nia  (nubee)  Beov.  183;  Uiö-ma  (lux);  öm-a  (ignis 
facer,  rubigo);  rCo-ma  (ligamentum);  ici-ma  (conifcatio);  Ijnüd- 
ema,  imed-ma  (liniilagn);  ti-ma  (tempua,  wurzel  nr.  195,  goth. 
etwa  teih-ina,  waa  verkttndet,  angefagt  wird?);  vad-cma  (fluctus, 
oceanus);  paer-ma  (frrmpntum).  — 

[altfriel".  brec-ma  Emf.  2(i ;  def-ma  Emf.  24;  fet-ma  vorr.  zu 
Alegab.;  lia-ma  Br.  210.  211;  iund-ma  Emi*.  26.  — ] 

altn.  blü-mi  (floa);  tl-mi  (tempua)  [blÄ-mi  (livor);  lio-mi].  — 

mhd.  ach-mc  (fpiritus)  bloD  cod.  pal.  361,  22**  lefe  ich  den 
gen.  achinens  (f.  achmen?);  balf-em,  balf-me  (balJamum);  bif- 
eme  (mofchum);  bef-eme  (l'copa);  bluo-me;  brof-erae,  brof-me 
(mica)  Bari.  85,  32;  deif-me,  d^f-me  jun.  281;  fchel-me  (pellis) 
[fcht-me  fundgr.  1,  237.].  — 

mnl.  blix-eme  [1*.  nachtr.],  nnl.  blix-em  (fiilgor)  uad  fchon 
altf.  blicf-mo;  nnl.  bloel-em,  bloeif-em  (floa);  d^l-era,  dftgf-em 
(fermentum).  — 

nhd.  (mit  übergangen  in  ftarke  form,  auch  in  daa  fem.) 
b(^f-en  f.  bSf-em;  btü-me;  die  beibehaltung  des  tieftonigen  a  ic 
brof-am  (mica)  und  oberdeutfch  deif-ain,  teig(-am  (fermentum 
Dafyp.)  vergleicht  fich  dem  nhd.  mAhfal,  irrfal  (oben  1'.  107.), 
mau  dachte  wohl  auch  an  die  udjecüvbildungcn  mit  -lam  oder 
gar  an  fäme  (fernen)  und  liorte  ein  bro-fam,  deig-fam  in  jenen 
Wörtern  oder  hatte  die  endung  der  fremden  Wörter  balfam,  bl- 
fam,  chrUam  einfloß?  Nicht  unähnlich  ill  auch  das  engl,  be- 
fom,  bloflbm,  nur  allgemeiner  (f.  unten  bei  der  lim-fonn).  In 
dialecten  dauert  ge-fchmach-cn  (fapor)  f.  -em  (Schm.  §.  1046.) 
[~  fchwed.  lod-ma  (dulcedo)  Äusgar  p.  27.  auch  neulehwed., 
oÄn,  föd-me.  — ] 
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t)  fehvBoehs  /eminina;  vielleicht  gotb.  In-mjd  (grex)  [kliT-mö 

baluiu)}  ahd.  zuweilen  kou-nia  und  pluo-ma  auch  wohl  bro- 

Tgl.  blaf,  96»  trev.  54';  agf.  by-nie  (tuba);  fol-me  (palmn); 

ahn.  At-iD&  (fcapus  hami) ;  brol-ma  (inicctum  quoddaui) ;  lltäl-ma 

{R>  »iel  wie  fkälm).  — 

2)  adjectita 

iW.  ar-am  (mifer)  agf.  6ar-m,  altn.  ar-mr*);  goth.  us-fil-ms 
oder  nur  fcbwacb  as-&l-ma?  (pavidus)  vgl.  das  alta.  Aibft.  f%l-mr  us 
(ptTor);  ahd.  war-atii  (calidus)  altn.  var-mr;  altn.  öl-mr  (furio- 
1m);  iTdl-mr  (qnnfl'atus»  tritus)  vgl.  Iltälm ;  [mhd.  til-em  (placi- 
dos)  AllTw.  131.  dulciu  Schmeller  1,  402:  alti'.  wän-om  (pulcfaer);] 
TielMacht  altn.  an-mr  (miler)  nau-mr  (anguH-us,  parcus)  rft-mr 
(unplna)  u.  a.  m.  deren  bclUtigung  uns  noch  verbui^eu  liegt. 
[agL  adv.  ßit-me.]  — 

3)  verhii 

a)  er/ter  fchw.  eonj.  goth.  gau-m-jau  (obl'ervare)  var-m-jan 
(etlebcere).  —  ahd.  ka-hir-m-jan  (quielcere,  cettare)  jun.  188- 
N.  57,  8;  kou-ni-jan  (oblcrvarc):  Tcir-ui-jan  (protegerc);  war-am- 
im.  —  agf.  [cyr-m-an  (clamare)  Cftdm.  72,  16;]  dry-m-an  (juhi- 
ure);  gy-m-an  (oblervarc);  fly-m-an  (in  exilium  mittcre);  ly- 
a>-an  (onerare);  rtyr-m-an(furere);  vyr-m-an  (caJefacere);  yr-m-an 
^iremm  reddere).  —  altn.  drey-m-a  (lomniare);  gey-m-a  (oufto- 
ffire);  gley-in-a  (oblivil'ci) ;  (ey-m-a  (cooluere);  Arey-m-a  (fluere); 
tey-m-a  (fiine  docero).  —  mhd,  bluc-m-en  (florihua  ornare);  gou- 
m-m;  fchir-ni-en;  ge-hir-ni-en  Eu.  7805.  12324;  fbu-in-«n  (one- 
rare); wer-m-en  (calcfacere).  ^  nhd.  b&u-m-cn;  blü-m-cnj  hSr- 
Di-«i);  f^u-m-en  (luere);  fchwär-m-en ;  träu-m-en;  wär<in-en; 
t2a-m-«n. 

p)  zweiter  /chw.  coiy.  ahd.  kou-ui-6Q  (prandere)  K.  44''; 
aKD-in-6D  (modulari)  N.  —  agl'.  »d-m-jan  (exaeHuan^);  fäd-m-jan 
(iiumn  complecti).  —  mhd.  bt'f-em-cn  (icopare);  ball'-em-cn  (nhd, 
baliJunieren);  |l)id-em*cn  f.  biliedt-men?]  bif-em-en  MS.  2,  131''; 
Ivif-ern-en,  chril-em-en  (ungere^  baptizare);  zif-em-en  (fequi,  imi- 
tari)  Lob.  167.  und  Tit.  (in  einer  itelle,  wo  der  fuircbe  reim 
ItiTem:  ziTem  zu  ftndem  iit  in  biiemen,  acc.  %.  und  ziTemen). 
—  nhd.  nach-ab-m-cn  (imitari)  der  frühem  fpracbe  unbekannt 
[f.  nachtr.].  — 

Tf)  dritter^  go^^J-  ar-m-au  (mifereri);  ahd.  ar-par-am-£n  (mi- 
fericordia  moveri);  ar-war-am-^n  (calefieri);  agf.  vSar-m-jan  (oa- 
lere).  —  mhd.  nbd.  er-bar-m-en^ 

p.  y)  agf.  und  altn.  fallen  zweit«  und  dritte  oonj.  zufammeu: 
blöf-m-jan  (florere);  b^-m-jan  (buccinare);  fSar-m-jan  (victum 
praebere);  üJ-m-az  (furere);  Tau-m-a  (fuerc). 


^  du  kdj.  Bod  tabtt  arm  ir&hrrc heinlich  einer  «artel;  ftt-m  dor  arbtiwnd«, 
■ftflÜrn  kaecbt;  v-m  du  arbeitende  gtied.  Ulßlu  bat  twar  ana&a  (miferari) 
■kw  klÄo  mäj.  utai,  indem  er  iiTuyäc  Ttcu  durch  us>ledi  ^berfettt,  agr.  nn-lad. 
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III.    con/ananti/che  cUflfüutiffen.    M. 


Manches  bleibt  btor  Ichwer  zu  bellitnmen  und  unGeber; 
volkemundarten  liefern  untergegangene  verba,  vgl.  i.  b.  Schm. 
§.1068.  gal-m-en;  gcid-ia-en  (laiidare,  f.  göudmen,  von  mUd. 
göuden);  I'ur-m-en  (Tiifurrare,  lurreu)  [reht  lam  ein  falk  der  buf- 
ni-ct  Heb  (EiufbtS.ht)  Lclliugs  uachlaD  p.  149;  Ul-iu-eti  (ilrickcn) 
Sciim.  2,  49£);  waf-m-en  (graniine  ohduci)  Stald.]  — 


ifto  [UM]  der  vocat  bleibt  im  gotb.  wie  im  ahd.,  doch  Tchwankt 
in  lot7,terin  das  u  in  a,  thrils  wirklicli,  \\w\\%  durch  verwechre' 
lung  der  ähnlichen  l'uhriftzüge;  die  meilten  agl'  Wörter  der  um- 
form  find  zur  in-  (am-)  form  übergetreten,  im  engl,  gilt  aber 
-om.  Merkwürdig,  daß  alle  Wortbildungen  auf  -um  dem  altn. 
gebrechen  *). 

1 )  ßibj'tantii'a^ 

<i)/tarke  ma/ciilina^  keine  gothilcbe;  ahd.  ät-um  (Ipiritus) 
hymn.  mat.  gl.  jua.  252.  at-ani  doc.  richtiger  mit  der  media  ad-um 
ätn^c  J.  35b';  ehrad-um  (ftrepitus)  gl.  jun.  250.  wo  chrad-un; 
eid-um  (gencr)  monC.  411.  jun.  207;  pod-um  (cariua)  jun.  187. 
auch  wohl  pot-am,  da  der  bodenfee  in  alten  urk.  lacus  potami- 
cu8  heißt;  piior-um  (finus)  jun.  207.  T.  39,  1;  vad-um  (filum) 
fad-um  O.  IV.  29,  82;  wid-ura  (dos)  verfchieden  von,  oder  ueben 
der  l'cbw.  fonn?  gl.  mnnr.  373.  wid-aui-huopa  (ager  dotalitius?) 
[f.  nachtr.].  —  agf.  nur  zuweilen  wird  böf-um,  b5f-oin  (finos) 
meilleue  bul'-ui,  lu  wie  »:d-m  (fpir.)  und  fad-m,  umgekehrt  aikd- 
um  (Beov.  154.)  f.  miVl-m  gefchrieben;  ob  Sald-om  (fenectus, 
Orof.  p.  69.)  hierher  zu  reclincu  l'ei  oder  ftir  i-ald-döm  ftehe? 
davon  hernach,  doch  nie  finde  ich  ^aldni;  fult-um  (auxiliuni)? 
oder  ful-tum  f.  ful-döm?  —  mhd.  &t-em,  im  reim  auch  ät-eu; 
i^rd-bid-em  (terrae  motus)  gefolgert  aus  dem  verbo  cr-bid-em-en ; 
bod-em  (fundus)  koniutt  nicht  mehr  vor,  fonderu  ichon  die  ab- 
IchwÄchuug  bod-eu  (in  boden-ie,  erd-boden);  brod-em  (vapor, 
odor)  prad-em  Loh.  192.  fpüter  auch  frad-eni  •*);  buof-cm  (fiuua) 
Trid.  8949.  Mar.  39.  bei  Conr.  fchon  buof-en;  eid-em  (gener); 
krad-em  (fonitws)  Parc.  12175.  Geo.  1550.  Nib.  2428.  Loh.  127; 
Ind-eni  (tumultus)  Nib.  3777.  Loh:  110.  i'päter  lud-eu  (Pete); 
ud-em?  lüd-em?  (animal  ignotum)  Nib.  3829;  fvad-em  (exha- 
iatio)  MS.  2»  219*;  vfid-em  (filiun)  fpäter  vad-en;  wld-em  (dos) 
die  Harke  form  noch  zweifelhaft,  Karl  llS*"  zwar:  mit  widem  (e) 
wol  beriet,    doch  konnte    leicht  widenicn   J^ehrn  müDen,   aber 


*)  häufig  gtihi  dem  •om  ein  »hö.  ä-,  ag(.  S-,  ronoi;  dnGi  HieCe«  nnwiin«l> 
bftft,  jede«  dierer  «Ürter  alTo  iwcifKch  ab^elcitot  fei,  %.  t>.  vadum  ein  raKftduia, 
widum  ein  wibadum  voratureue,  wird  unten  beim  p  enlnickelt. 

**)  bntdem  Tiu  387.  fitwu  ändert,   etwa  prafem  (TTpdnoO   «ia   grQo'eir  edel- 
ftclo.  Eq.  S2.51. 
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jflmre  Hellen  bei  OberltD  liefern  deu  gen.  widemes  (dolis).  — 
Bk£  ith-em,  öth-em  (fpir,)  [Kaiierlperg  und  Fifchart  ath-am]; 
feiten  bröd-om  (rspor)  bingegeu  bod-cu;  büf-eu  (uuch  im  17.  isi 
)üvh.  öfter  bCif-em);  füd-t-n;  Ibhwäd-en,  die  übrigen  veraltet, 
nit  tiefton  aber  eid-äm  (geuer)  und  ala  rcheinbarcs  comp,  wit- 
tfaüm  (Tidualitium)  *).  —  engl,  nicht  uUein  bof-om,  boti-oni,  fon- 
drm  «ach  in  andern  -om,  die  eigeutliub  der  am-forni  gehören: 
ber-otn,  bloff-om.  — 

p)  ftarke  feminina  goth.  naid-uma  oder  mid-ums  ((ilaov)? 
es  kommt  allein  der  diit.  niiduuiül  vor;  aus  der  ahd.  fprache 
find  keine  nachzuweilen,  doch  mag  es  ihrer  gegeben  haben, 
Oberi.  führt  aus  neueren  quollen  au:  buor-emc  (Hnea  recta  in 
eompntatione  gradunin)  wid-eme  (dedicatio).  — 

7)  jUxrkt  Heuira^  nur  ahd.  kad-um  (cublle,  peuetrale)  jun. 
203.  225.  brab.  96D*  O.  I.  27,  134.;  mhd.  gad-em,  fpüter 
gad-«Q.  — 

K)  fchwache  mafc.  goth.  ald-uma  (fenectua)  bedarf'  der  bo- 

ßfttigang,  da  nur  L.  1^  3ß.  der  dat.  aldüuiin  vorkommt,  welches 

f.  aldurain  (wie  tuugekehrt  krötuda^  iupuda  f.  krutüda,  Tunoda; 

Tgl.  1,  Hftfj,)  ftCliule?    Compolition  mit  -dorn  (aldflma  f,  ald-düma) 

aaxuufhuien,  wideiitrebt  der  ibull  immer  Itarken  form  des  -döm, 

-tuom  (vgL  cap.  111.)  obgleich  ahd.  alt-duom,  alt-tuom  Ibitt  fin- 

^^•t;  xweitelbaft  ill  auch   daa  vorhin   angegebne  agf.  eul-doiu? 

^^■er  f-ald-düm  (nicht  ßa)d-d6ma)?  uud  aniilug  fallclie  Verbindung 

^^plgt  eben  das  nhd.  wacbsthfimf  witthilm.  — 

^^n      obd.   wid-umo  (do»)?    wid-emen   (dote)  ftehet  W.  3,  10. 

'Iloffm.  28,  12]  wozu  auch  das  agf.  vöod-uma,  vCod-omu  (Lyes 

uahelcgto  fchreibung  veotuma,   veotoma  ill   kaum   recht?   doch 

vgl.  botm,   engl,  bottom  mit  ahd.  podum)   [und  das  bürg,  wit- 

lemoj  paßt.     Geburt   hierher   das   agf.  gärf-uma  (guza,  thcfau- 

ruit)?  d;is  man  bald  Ichwach,  bald  llark  dt'clinieren  findet,  vgl. 

agf.  Chronik  (Ingram  p.  208.  274.  275.)  ").  — 

mhd.  glid-cme  (jubilum)?  Wittich  z.  3545:  fchalmcien,  flce- 
len  und  glidemen  Qubila):  bidemen,  vgl.  gl&dma  vorhin  t  14H; 
TwUeicht  auch  wid-eme  (dos).  — 

e)  fchtfache  feminina  entTpriDgcn  aus  adjecliven  diefer  form,  t53 
goth.  bleid-umei  (Guillra);   ein  goth.  taiht-umei  f.  t^hfvü  (dex- 
tera)  6nde  ich  Ib  wrnig,  als  ein  ahd.  zSI-uma  f.  zC-il-awa,   lel'e 
»ber  tnbd.  in  der  heil.  Martina  diu  zefeme  (dextra):  befeme  gc- 
nimt.  — 


*}  Bit  ddluB  rorhin  f.  HS,  [brätitigam]  brofun  noi)  rlnnfal  T.  107,.  mji  wil- 
Atei  f.  «IdiUD,  w)(&in  (wihreni)  i)ii>  verbum  widmen  blieb)  hernach  noten  beim  {1 
lirimU,  artnOI  etr.  tu  rergirichen. 

**?  du  aIih.  gerfemi  (vgl-  Yni;!.  Tu;;!  <Ap.  13.  mit  Snomeilda  p.  37.)  i(\  wcib- 
hfc  BOd  wird  ftui  ger-Tenii  <.'oiii|ioiiicrt  erktnit,  wofür  auch  das  a<lr.  t;i-r-ranw 
0(1  Camslao}  fpricbt,  und  dafs  ficU  das  «gf.  gärf-ania  fctawercr  deatcn  laTst  alt 


■•!■■  aa&aMAtii  ii. 
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2)  at^ectiva 
es  ift  ein  alter,  ichou  fail  vcrwiTchter  zug  deutfcbcr  iprachO| 
daÜ  fie  adjectiven  dea  begriffs  der  läge  und  folge  die  Bildung 
-um  aaftlgt.  KigenÜich,  wie  cap.  VU.  ausftlhren  Ibll,  Scheint 
dielca  -um  iiLperlutiviJcL,  gilt  auch  xuwcileu  Ib,  wird  aber  ge- 
w&hnlicli  wieder  Kuin  pofitiv  gencmnieii  uud  alsdann  gleich  den 
Qbrigcn  adjectiven  nochmahls  compariert  *).  Dcmerkenswertb^ 
daß  die  poÜtivifch  l\ehenden  adj.  diefer  hildung  orgaiiil'cher* 
weile  nur  fchwach  declinieren. 

goth.  tr-uma  (prinius)  tr-umei  (prima)  galt  gcwia  Icbon  feit 
uralter  zeit  fiir  frum-a  und  wurde  dann  ablautend  (nr.  5G8.); 
glcichea  gilt  von  einem  bloß  muthmuÜIichcn  pr-uma  (extremua) 
nr.  567;  deutlicher  liegt  die  hildung  in  den  folgenden  vor;  aft- 
uma  (ultimus);  aüh-uiua  (fuperus);  hind-uma  (poRremua);  hleid- 
uma  (finirter)  hleid-uniei  (linirtra);  Ift-uma  (poilerus);  mid-uma 
(luedius);  IpC-d-uuia  (novilliuiuB)  und  wohl  manche  andere. 

ahd.  nicht  mehr  vr-umo  (priuius)  ibnderu  vrum,  vrum-^r 
(provectiis,  probus);  aber  noch  mit  urao,  met-urao  (medius,  me- 
diocris)  wolbr  fehlerhaft  gelchriebeu  Ueht  oder  gebraucht  wird 
m^tramo,  mitt-amo,  vgl.  mßta-min-pahhe  Neug.  ar.  40.  und  K. 
55"  T.  77.  189,  3.  230,  1.  333,  5.  mittimo  0.  III.  17,  100.  mit- 
temo  N.  81,  1  [f.  nachtr.];  rebt-umo  (rectus)?  reht-emo  0.  I. 
1,  104;  duerh-umu  (ubliquus)  tuurh-eme  gl.  herrad  179»  falls  es 
kein  dat.  fg.  von  tvGrh  iil?  [zu  ilreicben];  viele  andere,  x.  b. 
hint-umo,  Ipät-umo,  la;5-umo  find  leicht  zu  verinuthen. 

agf.  äft-ema  (poilerus);  for-mu  (primus)  Heov.  58.  171 ;  bind- 
eroa  (ultimus)  Beov.  154.  187;  inn-ema  (intimus);  lät-ema  (no- 
TÜBmue);  ui^d-ema  (mcdius);  uid-ema  (iuÜmus);  nord-ema  (lep- 
tentrioualis);  Hd-ema  (noviiümus);  (ild-ema  (audralis);  iif-ema 
(fuperior);  öt-eiu«  (exterior);  v6Il-ema  (occidentalis);  verlcbiedne 
153  darunter  folgere  ich  bloß  aus  den  fuperlativen  (äftemeft,  nide- 
meil,  nordniell,  iiQidme(l)  etc.**) 

mhd.  ilt  einzige  fpur  dau  zwar  felteue,  aber  nicht  ganz 
verwerfliche  z6f-eme,  zGl-em  (dexter)  Ilatt  des  gewöhnlichen 
K^T-ewe.  Belege  hat  Oberlin  55.  und  2101.,  ich  will  >:war  we- 
der En.  3555.  noch  Karl  90*  1 15''  das  m  für  w  vertheidigen, 
nur  iil  es  kein  finnloier  foloier,  fondern  dialect  dea  fchreibers, 
wie  das  vorhin  angefahrte  zßfeme,  auf  bSfeme  gereimt,  dartbut. 
[Koberll.  Suohenw.  p.  35;  ungezefem  Ilelbl.  3,  93.] 

Vom  nhd.  mundartilcheu  uächner,  fcbwcd.  närmare,  dän. 
Dftrmere  u.  a.   ähnlichen  unten  cap.  VII.    Stalder  führt  neben 

*]  dies  Terfahren  hat  analogic  mit  den  vcrbia  sveiter  anonuüie,  deren  praet. 
wieder  nun  pracfcns  wird,  welches  dana  ein  ncnci,  fchwachcs  pratL  »eagcD 
müh.  Auch  dßrflo  nun  den  alMn  rnperUtiv  -um  don  ftarken,  deo  rpätern  h/I 
den  TühwaclicD  neiiDon. 

**)  nicht  -mteft,   welches   OTl't  die  rpütetc  eogl.  mundart  aas  dem  em-eA  gp- 
mmcbl  nnd  m  <larnm  In  -mdd  verkehrt  hat^  weiteres  hierUher  cap.  VII. 


1 
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km  fishweizerifcbcii  fcblaO  (flaccidue)  auch  ein,  vielleicht  hier- 
hr  bexflgliches  fcblaßcm  ao.  — 

3)  wrba 

o)  mrßier  fdwmcher  conj. 
iU.cimcl-am-j»ji?  (tumultiiari,  vocifcrari)  chraJuuion  mnnf.  404. 
ehndun^n  doc.  20H*  chrademen  N.  9,  8.  Ichwcrlich  chradumi^n; 
afl-uah-jaD  ?  (dimidiare)  mC-tcuion  N.54, 24  [1'.  iiaobtr.J;  venniith- 
Bdi  »ach  vad-um-jan  (Blare)  wid-utn-jan  (detlicare)  ?  [ft^buor- 
iiH«n  (exXiouare)  Diui.  2,  328^.]  — 

mhd.  be-ged-tm-cn  (holpiluri,  reciperc)  rcbuiiede  427 ;  ved- 
MD-«u  (filare);  bred-em-cn  (ollacere)?  vgl.  liederl'.  376.  fWide- 
net  f.  fredemet?;  wid-em-en  icbmiede  1237.  Loh.  89. 

nhd.  fcd-ra-cn,  ein-faid-m-en ;  wid-m-en. 

p)  ttoeiter^  dritter  eonj. 
did.  Jld-mu-oD  (ipirare,  flare)  J.  361.  mhd.  ät-cm-en  MS.  2,  128". 
obA  ätb-ai*en;   mhd.  or-bid-eui-en  (pertremilcere)  MS.  2»  219' 
fcbiniede   1237.  (abd.  ar-pid-uni-^u  oder  ai--pid-uiii-6n?). 

P  Anmerkungen  zu  den  M-ableitnugen : 
a)  fie  verleugnen  fich  viel  mehr,  aU  die  mit  1  und  r,  na- 
■UBtlich  gewinnen  die  Verbindungen  Im,  rm  würze] hafles  an- 
frfcwi  [Deutlich  mal-m,  mSl-m  von  malan  und  milan.  Woher 
balmnnc  nom.  enlis?  vom  lat.  palm»?  lieber  von  bellen  (tinuire) 
wie  galm  von  gellen.]  Daher  lind  nicht  bloD  diei'e,  Ibndem 
«tob  die  ßUle,  vro  dem  m  langer  rocal  vorausgebt  und  i'piran- 
ten  unterdrückt  Icbcineo,  fo  fem  es  jetzt  rcbou  thunHcb  ill, 
Aufgelöft  worden.  Zu  weit  durfle  ich  aber  die  auflöfung  nicht 
treiben.  Denn  wenn  auch  da«  m  in  lamo  (fernen)  ableiterifch  iw 
fchtcne  und  aus  ruh-auiu,  raj-amo  (von  i'ajau,  lahau,  fcrerc)  deut* 
bar;  mochte  ich  es  doch  nicht,  noch  weniger  namo  (nomen), 
der  in  beiden  lebendigen  ablaute  wegen  (nr.  505.  31^.),  angrei- 
fen. Hier  bleibt  erl\  bebutlam  fort  zu  unterluchen,  damit  Geh 
der  gegenftand  nicht  verflüchtige.  Wollen  wir  hruom  (gloria) 
tooia  (Judicium)  rüui  (Ipatjum)  rlin  (numerus)  beim«  (cicada, 
agf.  bäma)  u.  a.  zerlegen,  weil  uns  poum,  pluomo,  chtmo  der 
x«rlegung  fähig  vorkamen:  Ib  würden  auch  eine  menge  1  und  r 
(heil,  teil  etc.)  wankend  werden  und  unwurKelhaft  fcheinen. 
Sdbft  bei  dem  cd  müüen  daher  Ichranken  gefetzt,  und  die  ver- 
InadoDgen  -eim,  ira,  üra,  am  (jjefchweige  wenn  kurzer  vocal 
ToHierllebt)  vorßchtiger  bebandelt  werden,  als  -ourn,  Im,  rm, 
bei  denen  verdacht  der  ableitung  kaum  abzuwenden  war.  Vicl- 
Idcht  muß  man  ßch  für  diefen  und  alle  ähnlichen  fUle  an  fol- 
grode  regeln  halten:  1)  ein  wurzelbaft  icbeinender  conf.  i(l  dann 
w  ableitend  zu  erachten,  wenn,  ihn  hin  woggenommen,  klare,  er- 
veiniche  wurzel  zurückbleibt,  z.  b.  pluo-han,  chi-au  bei  pluo-mo, 
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cht-mo,  oder  höl-an,  pCr-an  bei  h^I-m,  par-m.  2)  wenn  die  auf- 
lösbarkeit  einer  formel  überwiegt,  wie  bei  -oum  der  fall  ill; 
weil  flou-iii,  Ibu-fu,  zou-m  etc.  ohne  zweifei  die  wur7.el  fliuhaa, 
fiubaD,  ziuhan  etc.  verratheii,  fo  dürfeu  wir  auch  troum,  llroum 
ibeurctiX'ch  i^  trou-m,  llrou-ui  uchiucu,  obgleich  uns  die  wahre 
Wurzel  dunkel  bleibt.  3)  wenn  die  vergleichung  der  dialecte 
oder  auch  fremder  Tprachea  den  fchein  der  wur/el  aufbebt. 
Wer  wollte  z.  b.  in  pouiu  üoä  m  der  wurzel  zul'ubreiben,  wenn 
er  bagins  und  badmr  verglichen  hat?  wer  in  halm,  wenn  er 
calauius  hinzuniuiujiti'  Erweitert  Geh  uufere  Iprackkenututs,  fo 
kann  auf  mancheß,  jetzt  noch  ftlr  wurzelbad  geltende  wort  licht 
fallen  und  dadurch  auf  ganze  reihen.  — 

h)  wechfel  de»  m  mit  andern  confonanten.  Selten  mit  1 
agf.  midmeila  und  midlel^a  (medius);  nbd.  einfasdmeD  und  ein- 
fa^delu.  Zuweilen  mit  n  nach  verfchiedcnheit  der  l'pracheu,  abd. 
varm  (filix)  agf.  ftam,  engl,  fern  [auch  ahd.  farn ;  racidem,  mei- 
I6Ö  den};  ahd.  podum,  agf.  botui^  oltn.  botn  ').  Die  fpüterc  hd.  Ver- 
dünnung in  n  ill  kein  wechi'el,  fondem  Verderbnis,  nhd.  faden, 
b^leo,  bülen  etc.  f.  fädem  etc.  — 

c)  die  ungleichgültigkcit  der  dem  ableitenden  conl*  vorau»- 
gehcnden  vocalc  wird  durch  den  gänzlichen  mangel  der  im- 
(wie  der  »>-)  form  bel^Ätigt,  da  doch  ü-  und  in-  vielfach  vor- 
kommen. Und  wie  nothwendig  a  und  u  gefcbieden  werden 
mdUen  geht  eben  aus  der  abwefenheit  der  um-form  im  altn. 
einleuchtend  hervor.  lu  die  bedeiitung  läOt  das  adjeotivifche 
-utn  eiumahl  einen  blick  thun,  der  uns  aber  das  iubAautiviTcbe 
noch  nicht  aufl'chließt. 


ableitungen  mit  iV. 

hier  finden  ftatt  -a«,  -in,  -un,  außerdem  aber  •ein  (-!n),  felf 
oder  anlbheincnd  -»«. 

[AN]  die  allgemeine  regel  Über  wegwerfung  des  a  ül  höchfl 
fcbwierig,  beinahe  filr  jede  wortart  fcheint  im  goth.  und  altn. 
etwas  eignes  einzutreten;  agf.  -en,  feiten  in  -on  ichwankeud 
aber  fehr  millich  zu  beurtbeilen^  weil  auch  en  ftlr  in  uud  in 
flehet.  Das  abd.  -an  haftet  weniger  als  -am,  nämlich  nach  r 
fil)lt  es  weg,   es  gilt  kein  r-an  (fondem  r-n)**)  während  noch 


*)  in  wckhem  worto  aach  das  ferhfcltnU  der  hd.  media  xnr  agf.  and  altn. 
tenuia  aunalll;  nncli  <ter  tk^t\  mufto  es  entw.  agf.  bodni  oücr  ahd.  po^om 
heireen.  Doch  feibfc  dnj^  Int.  fundiis  bcfiarkt  botm  und  in  [wdiim  fcbei&l  d 
fpar  dncr  uhd.  adfftirata  rlli.  Hie  rielleicht  üitcr  irt,  als  ?.. 

**)  nur  gl.  wircvb,  891''  LcTe  icti  xoran>ouj^  (rcutomaticos,  der  (rlorfttor  melnta 
wohl  nivlit  rchwindlij^?)  f,  Kom-oti^?  oder  Eorn-tiga?  Im  ahd.  pait.  praeL  ki> 
putaa,  ki-iorai,  var-lonm  liAfteC  aber  das  a  notbweadtg. 
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r<«in  (neben  r-m)  Torkommt.  Daß  die  verbiodung  m  jederzeit 
ia  r-D  (r-an)  aufzulöfen  fei,  kann  nicht  bezweifelt  werden;  In 
(mlog  dem  Im)  findet  dagegen  keine  ftatt. 

1)  j'ub/lantiva^ 

u)  ßarke  inafaäina 
Ktrth.  mit  -an  nur:  fab-aus  (tfdßovrtv,  alfo  fremdes  wort,  das  ge- 
KUecht  aus  dem  ahd.  unficher  gelchloßen,  vielleicht  neutr.); 
Inod-ons  (rex);  [rig-ans  (Tr^Xeiio?);]  ohne  a:  aiih-us  (elibanus)  *); 
■ähf-ne  (bos,  nach  dem  gen,  pl.  auhrnt*  Luc.  14,  10.  da  Ichwa- 
cbeA  aübfa  aühlane  forderte);  faibu-[:)raih-ns  (mumnmna),  die 
bedeutuug  des  ciulächeu  |>ruihiis  dunkel,  fbhwerliub  aber  cnac- 
tio  (gegen  I,  598.)  eher  cilla  (verwandt  mit  agf.  t>ruh,  ahd. 
dniho?)  — 

ahd.  dek-an,  d&g-an  (vir  fortis);  dSot-an  (nur  n.  pr.  in  alten  i&6 
arktmden);  dor-n  (IplDa);  har-n  (urina)  [f.  haram?  vgl.  baramo 
(iiiiga]e)]:  bak-an  (paliuruH)  mnnf.  414:  hav-an  (olla);  hol-an 
tgsanB  arboris)  vielleicht  zu  fchließen  aus  hoian-tar  (lambucus) 
aoD£  414?;  hrab-ao  (corvus,  hrab  =  corv,  crov,  ferb.  gavran); 
irm-an  (u.  pr.)  vgl.  irman-tl^l  monf.  362.  fcfawankt  in  •xav  und 
-in;  leif-an  (veftigium)  wakan-lcifan  (orbita)  jun.  191,  vielleicht 
Ihn.  oder  neutr.?;  louk-an  (inficiutio)  loug-en  N.  3,  8;  morak-an, 
inoTg-an  (mane)  alle  ahd.  quellen  haben  in  dielein  worte  die 
ao-fonn;  p^r-u,  dem  agf.  b&om,  altn.  biöm  cntrprcchend,  findet 
fioh  in  rielen  ahd.  eigennamen  z,  b.  ad&I-pem,  regin-p^m,  d^ot- 
pem,  megin-pPm  etc.  fo  wie  in  pöm-hart  etc.:  ov-an  (fbmax); 
rek-an  (phivia);  rot-an  (rhodaniis);  fab-an  (linteum)  O.  TV.  11, 
35;  iek-an  (benedictio);  trah-an  (laurima)  N.  79,7.  95,7.  {^/S^. 
trl^n  36,  .S4.  114,8.)  W.  trev.  8';  veh-an?  (pirus  varius)  monf. 
351.  wo  vehen  [f.  nachtr.];  wak-an  (currus);  wnot-an  (n.  pr.) 
[ker.  270.  wotan  tyrannua] ;  zor-n  (tra,  wnrzel  nr.  326?);  zuir-n 
(Bhim  tortum)  [aran  (melTis)  den  aren  (meffionem)  N.  Cap.  118. 
armn-fcarti  lex  bajuv.  13,  8.  aran-mänAt  (unten  p.  369);  derp-an 
(azymua)  hvmn.  21,  4;  der  long-en  (negatin)  N.  Ar.  120  etc.; 
toäb-an  (papaver);  rad-an  (zizania)  Diut.  2,  284';  far-an  (filix) 
blaf.  13*  vgl.  faram;  zot-an  n.  pr.  Neug  100  (a.  787.)  Meiohelb. 
568.  trad.  fold.  1,  151.  auch  in  notit.  fin.  wirzeh.]  — 

altf.  h@b-an  (coelum)  Hild.  hev-an;  geh-an  (mare);  raorg- 
an;  fuSb-an  (fomnium);  thiod-an  (rex)  [6t-an  (gigas)  etanasfeld 
tn  einer  urk.  Wig.  archiv  L  4,  85.]. 

agf.  böor-n  (vir);  bräg-en  (cerobrum)  vielleicht  neutrum? 
[kein  nentr.,  denn  plattd.  den  bregen  (aco.)  Neoc.  2,  305.  hol- 
tend.  frief.  brein,  Ijrin];  eot-en  (gigaa);  Bar-n  (aqiiila);  ßar-n 
(fiUx);  g5of-en  (pelagus);  h5of-en  (coelum)  beide  auch  mit  -on 
gtof-OD,   bSofon;   hol-en,   cnS6-hol-eu  (rufcus);   hräf-en  (corrus 


*)  wähl  ^Di  AtA  «bd.  orui,  agr.  oren,  luch  bisher  nnerkanaMm  rerli&Itaii 
def  agr.  af,  af,  altf.  oft  tarn  goth.  aäh;  vgl-  käbunu  KgC  nfemA  etc. 
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fpatcr  hräm-n);  morg-en;  ofH?n;  rpg-cn  (pluvia);  leg-cn  (fig^nura, 
Texillum);  Itear-n  (Üurnus);  ftiira-n  (balis);  iVtf-en  (Ibmniuin); 
tor-n  (ira);  (jgg-en,  |>en  (miles,  minifter);  J>eöd-en  (rex);  [»r-a 
(rpiuji);  v5g-€u  (currus);  vöd-on  (u.  pr.)  — 

lütn.  liraf-n  (corvus);  of-n  (fomait);  fvSf-n  (romiiiis);  l>ög-n 
(homo  Über);  vag-n  (cnrnis);  einige  noch  mit  -an:  apt-an  (v**- 
rper);  hrrj-an  (beUator^;  biöd-ün  (tp.x)  nur  in  den  comp,  hiudan»- 
bam,  ^i6dan9-kona,  |)i6dans-r@(^r ;  für  öd-an  (teht  ailgemeia 
6d-inQ.  —  ^ 

mbd.  ar-n  (aquila)  nur  leiten  Halt  des  gewöhnl.  ar,  vgKfl 
ftmea-nfilt  Wilh.  2, 87";  bär-en  (praefepe)  Parc.  40"  69'  [f.  nacbtr.] ;  ^ 
dfig-en;  dor-n;  hag-en;  bar-n;  hav-en;  meJd-en  (eijuuü)  (riditi- 
ger  meidcni  vgl.  zu  HG];  moig-cn;  ord-eu  (orJo);  ov-eo;  rab-en 
Paru.  5''  vgl.  wal-rab-eu  (n.  pr.)  Kai.  83.  85 ;  rt'g-en ;  rot-cn ; 
rab-«ii  Nib.  2541;  ftg-on;  trah-eii;  wag-en;  zor-n  [gani-en  (mafc.) 
fragm.  24*  MS.  2,  232.  Lauz.  1071 ;  uiähcu  (papaver)  Lompr.  AI. 
1607.   Ifi26;  tur-n  (tiirris)  vgl.  8chm.  1,457.]  — 

uhd.  [der  bar-n  (krippc)  Bruuner  1,  195;]  dfg-en;  dor-n; 
bäf-en;  bar-n;  [iuob-n;j  aiorg-eu;  6f-en;  rt-g-eu;  ßg-en;  wäg-en; 
Kor-n;  zwir-n;  viele  andere  find  tinorganiicb  (I,  703.)  [ftir  ra- 
ben  rabe,  dnch  bat  Heb  im  nainen  Rabener  das  n  erhalten; 
ebcnfo  hafe  f.  bnfen.  kl.  red.  15C5,  258''  neben  Uafiier;  vgl.  die 
neutra  und  fem.  waffe  neben  Wafner,  lieb  wafnen;  wölke;  vgL 
f.  161.]  — 
U7  engl,  brai-n;  fer-n;  heav-<!n;  ov-eu;  rw-n;  rav-cn;  tba^e 
(vir  nobiliB);  tbor-n;  wai-n.  — 

p)  ftarke  feminina. 
goth.  tbeils  naeb  erlUr,  theilß  nacb  vierter  decl.  Die  nach 
erfter  haben  l'owohl  -ana:  ubanii  (ä/u[jov,  palea)  Luc.  3,  17  '); 
als  -tia: 'dr&i'ihl'-nn  (niicu)  fairz-na  (Trrip-va  calx);  hlaivar-na  (l'e- 
pulcrum);  [arhvaz-na  (ßiXo;);  filul-iia  (abundantia)  Malsm.  50,  ti;] 
iuiar-na  (llercus);  Uib-na  (vox).  Die  nach  vierter  hingegen  zu- 
weilen -ana:  af-aus  (melTia) ;  gewöhnlich  -nn:  aiia-buf-ns  (lex)  **) 
[vaila-viz-ns  (victus)  Malsni.  49,  20;  ga-rtbf-U6  (llatutum)  Maism. 
Oiter,  z.  b.  52,  4];  vielicicbt  auch  liug-us  (meudacium)  übgleich 
das  genus  unficher,  da  nur  der  acc.  liugn  Job.  8,  44.  ftebt; 
r(lbf-us  (atrium);  täik-nß  (fignum).  —  Außerdem  kami  die  goth. 
rprache  aus  jedem  Ich  wachen  (nie  aus  einem  llarken)  verbo 
feminina  vierter  decl.  auf  -n«  (^  ans)  bilden,  welchem  der  berr- 
fchende  ableitungsvocal  voraotritt,  fclglich  in  erller  conj.  *',  in 
zweiter  tf.  in  dritter  «*,  Jb  dal)  -et/w,  -J/w,  -äiiis  enifpringen. 
Bildungen  auf  -eins,  ons,  äins  nenne  ich  fie  aber  nicht,  weil  die 


i 

i 


*)  das  griech.  wort  cntrchcklet  für  den  ncc.  Tg.  Tem.  und  gegtn  den  acc.  pU 
aeotr.  (woDAch   I,  605.  zn  bolseni). 

••)  maodRtum,  vielloidil  ron  unibiniJan  (pracdpcrc)?  wiewohl  kehte  renraad- 
lung  dca  d  iD  r  (wie  in  bäiifi  f.  biiudt  L,  ä44.)  hierbei  aoccbmlicb  ifL 


i 
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TOD  dem  v«rbo,  t]as /i>  ableiteten^  abhäDgeo  und  (Us  a 
^  fiibfkaatxTableitung  wcggctallni  Icbeiut,  d.  h.  eins  aus  jans, 
im  ftiu  6sQa,  mna  aas  äians  orwächll,  Tgl.  1,  847.  849.  850. 
Vnm  inf.  darf  mau  diefe  vcrbalia  nicht  bildcu  wollen,  praotifch 
(ieiit^  nt)er  nur  dem  iinp.  -n«  zufügen,  x.  b.  nalei.  lafiö,  bäuäi: 
nafein«  (lalTatio)  lat^ouH  (invitatio)  bäuäins  (aedificatio).  Die 
tniften  (tunmen  ans  erDer  conj.  als:  unageins  (I'ecurita«)  hal- 
rcin»  (cnietatus)  däupcins  (baptirmuti)  födeinis  (cibus)  göleins 
(fiüaUtio)  häabeins  (exaltatio)  häulHnB  (auditio)  baxeine  (lauda- 
tio) aod-bnleiDS  (revolatio)  faür-Iagcins  (propofitio)  ga-läuboins 
(fides)  ns-läureias  (liberatio)  al'-uiarzrina  (rt'.andalinn)  in-niäideins 
(okatatio)  ina[>]eins  (lermo)  ga-meleins  (fcriptura)  hnäiveins  (hu- 
miliatin)  uiuhfeius  (viGtatio)  ga-räideins  (conlUtutio)  bräiueins 
(purificalio)  bi-rAdeina  (difputatio)  hk't^ra-llakeinB  (fcenopegia) 
aoa-iVideiaB  (ioitiura)  (iraflleins  (canPolatio)  us-täiknciuB  (ot^eafiD) 
timTFiDS  (aedificatio)  ns-Talteins  (everfio)  ga-val'eins  (vpllis)  [aber 
ti»-blötcins  (obiervatio)  U  Cor.  8,  4  von  us-blotjan?  oder  us-blö- 
taa?].  Verbalia  zweiter  conj.  Gnd  noch:  mit^ns  (nogitatio)  lUI- 
böns  (onctio)  [aihtröns  (-po«o/rj)  Philipp.  4,  6;  ga-frij6ns  (olcu- 
lom)  ]  ThelT.  .%  26;  luujöns  Philipp,  l,  16];  und  dritter:  libätns  iaa 
(Tita)  Inbains  (fpea)?  midja-lVeipäins  (dtluvitiin)  at-vitJiins  (obfer- 
vatio)  [M-bobains  Gal.  5,  22.  un-ga-höbäins  («xpaai«)  1  Cor.  7,  5.]. 
aha.  wenige  und  alle  nach  erfter  decl. :  ak-ana ,  :^-ana 
(palea)  juo.  281 ;  at-ana  (ferritium)?  vermuthe  icb  lediglich  nach 
dem  altweftpb.  alba;  liut-ana  (lugdunum)  moul'.  40B;  louk-ana 
(negatio)  loug-na  O.  I.  27.  35.  U.  3,  2.  111.  20,  178:  [f.  naclitr.;j 
rab-aon  (ravenna)  wirzeb.  978«;  fig-ana  (lequana)  ngona  trev. 
24',  ligena  blal'.  7H';  llim-ana  (tox)?  diele  volle  form  kommt 
Die  vor,  fundern  fteta  mit  wegcewor&em  a  entw.  llim-na  J., 
oder  a/Hm.  llimma  K.  N.  O.  und  ftSmma  T. ");  truof-ana  (faex) 
troofena  N.  74,  9.  trnoGua  Hebt  monf.  418;  vCrf-ana  (calx)  moof. 
326.  fö-fna  T.  (förfena  N.  55,  7.  fchwach)  viVrfina  trev.  9'';  rorh- 
ana  (tmta)  trev.  13';  war-na  (inftructio)  N.  29.  10.  [Hlud-sna; 
TanAana;  ^em-ona  filva;  kouf-ana  (vola)  koufantim  (manibus) 
Dhit.  1,  499-.]  ~  Nach  vierter  decl.  nur  ar-n  (meffis)  T.  72, 
«.  76.  O.  n.  14,  208;  und  quer-n  (mola).  —  Verbalia  auf  qtl, 
jenen  ^othifchen  analag,  gibt  es  nicht,  wenigH^ns  nicht  folche, 
die  deutlich  der  vierten  rtarkeu  decl.  -folgten.  Doch  Icheinen 
mir  einige  der  1,  629.  angeführten  auf?/»  fpurrn  davon;  mend-in, 
ka-loub-iD,  touf-tu;  in  ar-löf-mu,  ur-luob-ntn  Attode  aber  dop- 
pelte» n  (ftatt:  ar-l6r-ln,  ur-fuobh-iu);  übrigens  w)b-e  -tn  Itlr  -jan 
gefetzt,     und  bald  heißt  es  Bocb  abgeilumpfler  tonf-t,  mend-l. 

*)  «nrid  tu.  04O''  wcgca  de>  tafAmmenhangS  der  begrilT'e  rede  und  ftab 
{oWa  r.  87.};  «tu  ftitma  (igr.  rit^rcn)  wurde  AimniK  (agf  ru-mm),  wt«  aaa  hraban 
bnaia,  brunm  (t^I.  Tai-ban  mit  fomcai  und  Tchwed.  fumn):  r<rmuthlicb  eat- 
V^V*  a*>oh  du  iiii<l.  fbunm  (ftipcs)  riu  ftama,  lUmao,  ßabao,  Tgl.  agf.  ft&au 
(Wii).  — 
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Auf  -6n  für  -oan,  auf  -i^»,  f.  dan  laflrn  (Ich  gar  keine  fpOr^n 
(k.  b.  kein  fem.  lepen,  vita,  oder  lailöii,  invitatio)  vit^lmi^hr  l\^Ut 
auch  hier  -i  (z.  b.  l'par-i,  parGmonia,  doc.  236*  von  fparön;  gotb. 
etwa  fparäins)  *)-  — 

altf.  hof-na  (ploratus);  log-na  (flamma);  Udm-na  (vox);  an- 
ficbcr  Uud-rt«m-na  (jjeiis).  — 

agf.  ungetahr  folgende:  bl&g-en  (pudula);  cvOor-n  (luo)a); 
dröf-en  (fuex);  [ficrf-en  (calx)  dat.  fierl'ne,  nom.  geo.  pl.  fierfna 
Cädm.  22,  17;]  ftt-f-en,  fp&ter  fieni-ii  (vos);  llcor-ii  (gobcrnucw- 
lum);  T5ar-n  (denegatio,  repugnantia)  Beov.  30;  byl-en  (norma, 
exetuplum)  vcrgleicbt  Och  zwar  dem  gotb.  bul'-us,  bat  aber 
einen  aus  der  ableitung  unerklärlich(^n  umlaut.  Dagegen  gel- 
1S9  teu  noch  einige  dcutlicbc  vorhalia  auf  -cn,  deren  umlaut  nicht 
aus  der  fubftantivableitung  folgt,  Ibndeni  im  fchwachen  verbo 
crller  conj.  begründet  il\:  byrg-eu  (fepultura);  gj^m-cn  (cora); 
rsed-en  (inllitutiu,  nit-bt  räden,  fondem  ^  gutb.  ga-räid-eins) 
und  davon  manche  compoCta;  lyl-en  (donum)  voä  fylan  ft.  i^llan 
(darc);  vcll-cii  (dcicrtum)  von  ve^n  (vaftare)  und  wobi  einige 
andere.  Von  vcrbis  zweiter  conj.  aber  keine  auf  -on,  fondem, 
wenn  daraus  verbalia  gebildet  werden,  gleichfalls  auf  -en,  etwa 
leof-en  (victus,  ulimentum,  von  leofjan,  vivere;  gotb.  Uh-äius).  — 

altu.  auJ-n  (defertuin);  bod-n  (oblatio);  eig-u  (poÜeilio); 
feik-n  (vebementia);  for-n  (viiL'-timii);  qve.r-n  (utola);  lliör-n  (im- M 
periuui,  latus  uavis):  hüf-n  (portus);  )auf-u  (liberatio);  lik-n  (cle- 1 
nientia);  nor-n  (fatidiea);  ög-n  (palea);  niiW-n  (exploratio);  Ebg-n 
(relatio);  lyk-n  (inimunitas);  vör-n  (dcfcnGo);  l)ög-n  (filentiiun) 
[Gef-n  (n.  Frcyjae);  ork-n  (pboca);  fpur-n  (fania);  tior-n  (ftag- 
nuin)]  ete,  der  umlaut  aus  untcrdrfickten  -u  der  flexion  ent- 
fpriugcud.  Die  vcrbaUa  vierier  decl.  haben  fich  in  vollem  ge- 
brauch erhalten,  und  zwar  alle  aus  erller  eonj.  llammcndea 
flögen  blolics  -n  hinzu  (wie  das  praet.,  dcÜen  rl^ckumluut  oder 
umlaut  ße  gleichfalls  behaupten,  den  büdungsvocal  ausilößt): 
beyr-n  (auditus,  biLufeins);  fpur-n  (quaeftio)  etc.  Weit  öblicber 
fmd  aber  die  von  verbia  zweiter  conj.  und  fie  geben  auf  -«« 
aus,  welches,  wenn  Geh  das  ä  in  kalladi  (I,  !)24.)  rechtfertigt, 
frtiberhin  -an  gewelen  fein  wird,  z.  b.  ladan  (invitatio)  =  goth. 
Ia{)5n8.  Die  neuere  iflfind.  mundart  pflegt  indelTen  das  -an  noch 
in  -un  zu  verwandeln  (1,  G58.)  was  umluut  des  a  der  wurzel 
nach  fich  zieht  z.  b.  vönun,  rögun  ftatt  und  neben  vanan,  ra- 
gan.  Beifpiele  folcher  verbalia  zweiter  conj.:  bod-an  (annuu- 
liatio)  byrj-an  (iuitium)  dyrk-an  (cultus)  eggj-an  (exbortatio) 
elj-an  (lobor)  iat^au  (confeltu)  idr-an  (poenitentia)  uiäl-an  (pic- 
tura)  pr^dik-an  (concio)  notk-an  (verfio  in  rem)  rag-an  (expro- 


*)  die  gutb.  fciD.  -ns  nuscudrUcken  bedJeat  fich  <lie  aJid.  rprache  meirteoi 
dtr,  dem  Gotbcii  tfer»lc  mangelnjen,  bildungcD  -nnkH,  ungt.  Erf^  im  nhd.  wird 
der  inf.  Allgetnein  unil  hüaflg  ah  cid  ceucrales  FubH.  ^braacht. 
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fvip-iui  (feftinatio)  jira-lk-an  (redactio  in  fervit.)  undr-ui 
fabiratio^  van-an  (mutilatio)  and-var)i-an  (fufpiriuin  grave,  ei- 
fCOtL  cmillio  ipiritua)  verk-an  (operaüo)  ii.  «.  m. 

oibd.  ctws:  loug-€a  (Degatio)  zweifcllml^,  da  in  der  redeos- 
äne  tougen,  and  Tonfi  z.  h.  Parc.  32**  auch  der  in6n.  liehen 
_  ite?;  •)  rab-cu  (ravenna);  Uim-me  (vox);  ftir-ne  (fron»);  vt^rf-  leo 
n  (caIx):  vorh-en  (truta)  a,  Tit.  148.  wo  ich  rorhene  (tnitas)  ft. 
foriienoe  Icfen  wOrdc«  wiewohl  auch  irj^cndwo  vdric-uue  (calees) 
fttht.  [ag-«n  (palea)  liederf.  2,  fi42;  krahl-pn  (fifcella)  Nilh.  ms. 
60;  ord-eo  (regnla)  MS.  2,  225';  tniof^en  (faex):  huolcn  Mart. 
27*  65*;  vali-en  (f.  uuten  p.  318)  wovon  das  comp,  vaftenwoche, 
faltenfpii c ,  vaAcnkiuwe  MS.  I,  136'.]  Verlialia  auf  -en  gSnz- 
lieb  v^rfchwundcu. 

obd.  ah-ne  (palea);  Rim-me;  ftir-ne;  fär  fcrfen  aber  ferfe, 
b  daB  kaum  eine  dieler  bildungcn  zu  erkennen  ift. 

engl,  aw-n  (palea);  blai-n  (puftula);  drofa  (faex)  Ct.  dröf-n; 
IWr-u;  ftev-cn  (vox,  tumidtas).  — 

«f)  ftarke  nrutra 

mit  -an:  akr-an  (fructns);  olj-an  (CtjXo«);  —  mit  bloßem  -n: 
r-n  (iaians,  wurzcl  nr.  325);  haür-n  (comu);  kaitr-n  (granuni); 
kclik-n  (tarria)  fremd  fcheinend,  doch  vgl.  altn.  gJUk-n  [das 
ttihü  ganz  unlicher  liW  n)ini8qv.  24  breingälkn];  raü-n  (do- 
mus);  rig-Q  (pluvia)  Matih.  7,25,27;  vep-n  (arma)  [a|»-n  (an- 
üns);  anda-vleiz-n  (faciea);  anda-viz-n  (iVipendium).]  — 

ahd.  chor-n  (granum);  ell-an  (f.  el-jau,  al-jan,  vis,  robur, 
iiinb  zelus  T.  117.);  cik-an  (praedium,  dominium)  monf.  376. 
O.  n.  2,  4.S;  kam-an  (jncna);  kar-n  (filum)  gar-n  ().  I.  .5,  24.  **); 
if-an  (ferrum.  Ct.  des  frühem  il-arn)  N. ;  ]abh-an  (Hnteum); 
[Ucb-en  (remcdium)  N.  Bth.  62.  f.  nachtr. ;]  leh-au  (commo- 
datiun);  mak-an  (tir)  mifc.  2,  5.  411.  jun.  254.  gewöhrdicher 
mek-in;  par-n  (infaos);  pouhh-an  (Gguum,  nutua)  heri-pouhhan 
(vexillum);  rah-:in  (rapina)  folgere  ich  aus  dem  verb.  ralmnen 
und  aa»  dem  nitn.  rän;  raj;-an?  (lolium)  moni*  413.  nnfichor 
dem  y;efchlecht  und  der  ichrnibung  nach,  vgl.  da^  mafc.  rato 
(lolium)  doc. ;  reif-an  (nodus)  jun.  184.;  fcSr-n  (fcurrilitas)  K.  26*" 
45*;  veihh-an  (fraus,  dolus)  T.  34.  126.  153.  W.  1,  15;  wäf-an 
(arma);  wolh-an  (nnhes)  wolk-an  O.  U.  1,  35;  zeibh-an  (fignnm) 
[ang-ao  (fervitiuiD,  maiicipium)  aus  angandco  zu  folgern].  — 

altf.  bar-n;  bök-an  (fignum);  ell-.-in;  fPg-an  (dolus)  fo  fchoint 
flir  ßkan  zu  ftehen;  gam-an  (laetilia,  ludus);  lak-an  (pannus); 
t^-an  (Cgnum);  wäp-an;  wolk-an.  — 

agf.  b?ar-n  (proles);  bedc-en  (fignum,  prodigium);  ell-en, 
nv  in  oomp.  wie    eUcn-daed,   ellen-cempa  etc.;   föc-cn  (fraus); 


*)  T;f>l.  On  loagea  troj.  126*);   Beoecke  mubt  mich  aafmerkfiua  anf  dio  va* 
nute:  tint  loag«o  Trifl.  17793,  Groou,     Im  ahil.  gelten  rnnfc.  und   rem. 
*^  vemnodt  mit  kor-o  (parstos)  kar-wjut  (pararc). 
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gain-(^i),  gSin-eii  (jociia);  g&ar-n:  hor-n;  ir-en  (fernitn);  L-e-n  (com- 
modatum);  niög-cti  (vis)  üblicher  als  uicg-en;  räl-eu  (laquctu*); 
fcear-n  (llerciia);  tAu-«n  (Hgnum);  v:pp-f.ii  (telum);  volc-en  (nu- 
bes);  vor-n  (caterTft,  multitndo)  [gomb-an  (tribiittim);  ong-an, 
L>ug-en  (iiu  n.  |ir.  ongeu|>eov);  ticc-en  (hoedtis);  vräf-n  (torques, 
nodus)].  — 

ftltn.  mit  -an  bloß:  äng-aii  (BiÖni  f.  v.);  gam-au  (jocus); 
gfm-an  (riina)  *);  mit  -n:  bar-u;  fiö-ii  (odiiim);  gag-n  (victoria); 
iBi  gälk-n  (rupes,  faxetum)  edd.  ficm.  65'';  gar-n  (filum,  inteftina); 
lialk-u  (al'protum)  edd.  fem.  So"";  biar-n  (gelu  indurata);  hor-n 
(anguhis);  kor-n  (fegea);  mag-n  (robur)  üblicher  meg-in;  naf-o 
(nomcn);  rag-n  (dirac);  rä-ii  (rapiiia):  rt^g-o  (imber);  (äf-a  (con- 
gories);  taf-n  (victima);  talk-n  (brandiiao);  tcik-n  (fignum);  ti^n 
(damnum);  vap-n,  vop-D  (arma);  vat-n  (aqua);  |)or-n  (ipina). — 

uihd.  bar-n;  ell-en;  gam-en  Vrig.  5';  Herb.  11*;  gar-n; 
bor-n;  if-en;  kor-n;  lach-en;  leh-cu;  wäf-en;  wolk-en;  zeich-eo 
[bouch-cu  Mar.  9'4;  rät-c»  (lolium)  anigb.  45'  (mafc.  liederf.  1, 
479.);  ine  veich-en  v.  d.  goloub.  351.  369.  1421.  SKHL  3146.]  — 

nhd.  nur  noch  eil'-en;  gar-u;  hor-n;  kor-n;  läk-cn;  löh-O! 
wapp-en  (woneben  weibl.  die  waff-e,  fo  wie  die  wolk-e); 
zeich-^n.  — 

engl,  beac-on;  cor-n;  hor-n;  ir-on;  mai-n;  tok-en;  weap-on; 
yar-n;  alfo  mit  abergängcn  in  die  on-fonu;  ftlr  gam-cn  aber 
gam-e.  — 

8)  ßarke  viafc.  auf  -ant. 
gotb.  al-ucis   (ferviis)  agl'.  ef-ne.  ahd.   nbcr  nicht  al-aui,   af-ni, 
ef-ni  fondern  af-an-ari,  af-n-cri  (nben  i\  125.  haf-an-ari,  haT-in- 
ari  (ftrator)  doc.  218'.  [—  altn.  SIeipnir;  Gleipnir;  Skiruir.] 

e)  ftarke  mafc.  auf  -anu: 
gotb.  |iai*ir-nii8  (Ipina)  ahd.  dor-u,  war  alfo  frfther  dor-nu  (d.  i. 
dor-auu)?  altn.  5r-D  (aquila)   bi5r-n  (urfus)  der  umlaut  das  ab- 
geworfno   -u   andeutend ,    agf.   Par-n ,   b?or-n   ohne   Iblchc   fpnr, 
daher  vorhin  unter  a)  angefiihrt. 

Q  ftarke  (oder  Ichwache)  feni.  auf  ani  werden  eigentlich 
nur  von  adjectiven  geleitet,  doch  gibt  es  noch  andere  erlchei- 
nungen: 

a)  von  adj.  auf  -an  ftammen:  gotb.  ana-läug-nci  (occiil- 
tatio).  —  ahd.  ep-ani  (plauities);  keif-ani  (rterilitas)  jun.  224.; 
[chrilVant  (chriftianitas);]  of-ani  (apertura);  touk-ant  (myilerium) 
moni:  341.  391.  393.  toug-eni  N.  16,  14.  17,  1.  etc.;  trucch- 
ani  (ariditaf»)  monI".  319;  upar-trunb-ani  (temuleutia)  K.  44"  jnn. 
252. —  agf.  keine  folche  bildungeu;  —  altn.  heid-ni  (paganifmus); 
krift-ni  (religio  chrift.);   hl^d-ni  (obedientia) ;  for-vit-ni  (curiofi- 


*)  andre  bewacdtal*  Tcbeint  es  mit  noch  einigen  ncutria  nnf  -an  tu  liabco: 
A-&nin  (anitonae  cariua)  O-Tcdr-aa  (JDtemueRa«}  ö-kyn-jon  (monftram)  etc.  vgL 
gl.  edd.  I,  637'. 
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l)  obgleich   ihre   l^Snime  iioorg.  -inn   A.,  -n  haben.  ~—   mhd. 
ia  knh-eu,  beid-en.    Wfa.  über  Frcid.  p.  B8;J  ßb-ene,  nhd. 

b)  da  die  ftarken  part.  praet.  den  adj.  auf  -an  mehr  oder 
wenig  ifWiebeii,  To  Icheiiit  iiatürlicb,  duJl  auch  auij  ihnen  (blühe 
Ibn.  enti'priugffu.  Allein  die  goth.  :igr.  und  ultn.  Tprucbc  b^dii^- 
neo  ficb  diefe«  bildungsmitteU  ^ar  nicht,  die  ahd.  febr  häutig. 
Hier  beÜpiele  nach  Ordnung  der  coujugatioucn:  I.  var-halt-aui 
(mceibut}  ki-lälz-ani  (condioientum)  zi-kank-ani  (interitus)  in-  tä2 
plaod-ADi  (timor);  11.  apa-var-raei^-ani  (abicilTio);  IV.  var-U^- 
ani  {relietio)  int-lä;;-am  (efirenatio,  wofür  monf.  387.  vcrlefen 
^bt  inda^ini)  ir-räi-ani  (propolitio)  var-wä^-ani  (anatbema); 
^11.  var-var-anl  (caducitas)  untar-krup-aul  (fnü'oiDo)  ir-bap-ani 
Tumtio)  upar-lad-ani  (obefitas)  ir-ilant-ani  (refurrectio)  umpi- 
it-aoC  (tnultitndo  circumilanu)  ir-llag-ani  (pcrcwtio)  var-lalih- 
ani  (renuntiatio);  VJll.  var-luin-ani  (defe«tua)  hina-ka-lit-ani 
(dilCfiVus)  pi-ruii:;-aDi  (tinctio)  k;i-tlik-ani  (cailitas)  ka-ltühb-ant 
(ri^andalum);  IX.  ir-[KJt-aui  (exhibitio);  X.  ir-wSr-ani  (l'enium) 
wofllr  Sr-wEr-ni  N.  70,  7.  pi-fö^-ani  Cobleffio)  Tar-Jeb-an!  {M^x- 
cio);  XI.  pi-nom-am  (condemuatio)  var-uom-aui  (captus)  ar- 
quom-ani  (l^upor)  [diu  ana-chom-eni  N.  Arift.  95. J  örill-por-ani 
(pnuiog«nitura)  ki-rcor-aui  (rafura);  XII.  ir-polk-aiii  (oouiniotio) 
kj-doonk-ant  (coactio)  [un-cn-golt-ini  (impunita»)  Diut.  2,  303'; 
wurt-mJ  (evpntus)  Diut.  2,  303*.  wort-ini  306»;]  wort-anl  (exbi- 
bitio)  var-TTort-aui  (perditio)  libbnm-wort-aut  (incarnatlu)  untar- 
woi^ADf  (Aibjcctio)  vor-vloht-an!  (porpicxitas)  bina-ir-prott-an! 
(nptaa)*);  ailiniiliition.  uiulaut  de»  anl  in  mt^  ent^  rerlleben 
ficb,  doc.  211'  firruiiiini  f.  firl'uinani,  jun.  257.  farmci^ini;  K.  bat 
•enl  oder  im.  Wichtiger  ill  es  wahrzimebinen,  dall  K.  jun. 
moof.  N.  genug  folcher  participialbildnngen  darbieten^  J.  T.  wo 
ich  nicht  irre,  keine  einzige,  O.  wohl  nur  welini  (rubilantia) 
V*.  12,  09.  Sie  febeinfn  alfo  kaum  die  grenze  de«  Dreng  ahd. 
7.U  öberfchreiten  *'),  wie  (ie  dem  altJ'.  agf.  völlig  lircoid  lind. 
Ans  dem  altn.  wüftc  ich  das  einzige  uui-gcng-ni  (conTorl'atio) 
wenn  man  ea  Tom  pari,  umgr-nginn  und  nicht  lieber  vom  Tubll. 
DiDgängr  leiten  will.  Merk  würdiger  weile  haben  Ge  auch  im 
mba.  faft  gar  nicht  Itatt,  ich  finde  blofi  ge-l5g-ene  (occafio) 
livL  58*  ge-wi^^-cn  (aequitas.  prudentia)  MS.  1,  185"  Wig.  1394. 
11547;  ge-t*ne  Cod.  pal.  361,  69''  wol-ge-tane  MS.  I,  10(J^'  2, 
70*  von  den  part.  gelegen,  gewi:5a;en  und  getan.  Und  nhd.  nicht 
da«  geriugllo  flberbleihfel  diel'er  ubleitungaart.  — 

")  wunm  nonr.  3S8.  gih«l]AnI  n.  ^hollAnt;  lant«!  du  puX.  pni«L  snwciltn 
IwA  X.}  p'bellan?  wirklich  ffL  doc.  älä**  ffihtniAnAr  (ünnuJus,  oder  gihtillAnU-r?); 
^fi.  mad,  365.  ir^Dcmanl  (ftupor)  doc  S(^^  durmbijuSmiinl  dicrrcntio]  wo  cben- 
UU  «  rar  o. 

**}  'crxl.  Dntcn  [p.  261.)  bei  den  litigiiaIabloitun|;en  di«  foltneni,  ibor  gant 
«■■logea  uu  pmrtic  fcbwaohcr  cooj.  flammoadon  obd.  rcmiuiaa. 
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c)  aus  der  partikol  gftg-en,  gog-en  hat  erft  die  hd.  fprnche 
des  14.  15.  jabrb.  ein  fubll.  geg-ene  (regio)  gezogcu  [f.  nactitr.J. 
163  d)  die  gotb.  fprachc  hängt  die  bildnng  -ni  (=  ani)  an  einige 

bildungen  mit  -üb:  fräift-ub-ui  (tcutatio)   vund-ub-ni  (vundufoi, , 
plaga,  iilcus),    dereu  uubelpgharer  nom.  fg.  kaum  -ubnja  haben 
wird.    GewÖbnlicber  find  Colche  bildungen  neutral.    In  den  l'pS- 
teren  l'praoben  nichts  ähnliches;  mehr  davon  unten  bei  B.  — 

e)  es  gibt  endlich  altn.  fem.,  deren  -ni  unorganifch  fQr  -ij 
zu  liehen  fcheint:  bliod-ni  (coccitus)  ein-fcld-ni  (fimplicitas)  cin-l 
l.i>g-ni  (finuerita*)  är-vek-ni  (vigilantia)  von  den  adj.  blindr,  ein- 1 
faldr,  eiuliegt,  änafcr  (Ralli.  §.  333).  Oder  will  man  das  letzte i 
vom  part.   är-vakinn  ftammen  laßen?  — 

iFj)  ßarke  fem.  auf  -anu. 
gotb.  qvair-nus  (mola)   Co  (Jaß  das  ahd.   quir-n    in   der   vorzeit 
qnir-an-u   kannte   geheißen   haben.     Zieht   Geh    der   umlaut  dea 
altn.  qvör-n  dahin?  — 

ft)  ßarke  neutra  auf  -ani. 
gotb.  ata,fi-ni  (annus)  ein  rathlelhaflee  wort  (buchftäbl.  ahd.  a^a- 
dani?)   fulhJ-ni   (latibulum)   [altn.   fylkr-ui,   fylf-ni]   und   ähnlich: 
den   imter   C*   erwähnten  femininie :    faft-ub-ni   (jejunium)   vald-  j 
ub-ni  (poteitaa)  vit-ub-ni  (fapientia).  — 

ahd.  mitti-gar-ni  (ferina?)  hrab.  951'' :  hir-ni  (cerebnim); 
und  dann  collectiva  vun  andern  liibil.  auf -au:  ki-dik-ani  (famu- 
litium,  mititia,  mit  dem  vorhin  f.  162.  angefahrten  fem.  ki-<ük- 
anl  nicht  zu  verwechfeln)  githigini  O.  1.  10,  77.  20,  17;  Tiei- 
leicht  gi-fiuni  (vilus)  aus  gi-fih-ani?;  ki-llir-ni  (niilitia)  monf. 
323.  330.  334.  345,  dunkler  ausdruck,  der  doch  vielleicht  mit 
ki-ilLir-ui  (fidus)  zuf.  hängt?  vgl.  Cbun-ilirri  f.  Airni  jqd.  1S8.;^ 
ki-wäp-ani  (armamentum).  — 

^tf.  kur-ni  (frumcntum).  —  altn.  filf-ni  (latibulum).  —  mhd.j 
hir-ne;  die  collectiva:  gp-dig-ene  [niart,  255*^  dai;  gedigeu:  UgPn,' 
223«:  verzigen];  ge-dür-ne  (dumetuui);  ge-hür-ne;  ge-rig-ene 
(pluvia)  Rud.  weltchron.;  ge-fili-eue  (afpectus,  vultus)  Nib.  6956. 
ein  feltner  ausdnick,  von  dem  fubftantivil'ch  genommenen  inf. 
ffehen  geleitet*):  geftir-ne  (conllellatio)  troj.  29*  70*;  ge-wsef-en 
(arnia).  —  ■ 

nhd.  hir-n;  ge-hör-n;  ge-dör-n;  ge-ftir-n.  —  ^ 

i)  fchtrache  inafciilxna. 
goth.  ga-raz-na  (vicinus);  liug-nja  (mendax)  [dröb-na  (turbatio) 
vgl.  dröbnan].  — 
IM  ahd.  fcir-no  (fcurra)  [f.  nachtr.J;  fter-no  (ftella)  bei  einBei- 

nen allimilirt  Iler-ro  **)  [n.  pr.  bag-ano  (bag-uno?  vid.  175.)].  — | 

agf.  fteor-ra  (ftella>  — 


*)  wer  dioa,  von  slUr  aoftlopo  rcriaffiene  geOhene  gant   uulelbaft  (tcdet, 
kutn  (ich  li«i  der  vnriKiiite  geCJunc  V..  M.  bcrubigvn.  tl'^liin*  1672,  4  gefiaoe.] 
**)  anders  da«  tat  ftella  aus  rter-U;  vgL  ^.  in^p. 
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ahzk.  aT-ui  (aÜDUs);  tuar-ni  (cerebrum);  jaf-ni  (berba  quae- 
<!■«);  gran-oi  (vicinofi),  tod  raimr,  domu»  =  goth.  razn.  — 

växd.  fter-oe,  bei  einigen  Tchon  iUrkformig  lUr-u.  — 

k)  /chwtLcJti  femtHiruu 
gtik.  hvair-nei  (calvaria)  feheint  verwandt  mit  ahd.  hirni  (ccre- 
linini),  nur  da«  hv.  ftlr  b  noch  zu   erklären;   flai'r-uö  (llclla).  — 

aihd.  rielleicht  wer-na  (aerumna):'  üem  agf.  vorn  (turba) 
rerwandt?  moul'  409.  bloll  der  dat.  pl.  werniui  (aerumnis),  vgl. 
dai"  400.  w&ma  (varix)?  wofttr  nach  dor.  •24r>'  etwa  wanta  zu 
lefen?*)  [ortsnanocn:  Madaua,  Mathnria  =  Maden  in  Nieder- 
heOen.  in  Matbenüu  eb.  a.  1074  Sebrader  22H.  comitiira  Matlie- 
Don  ibid.  222.]  — 

agC  fäem-ne  (femina)**)  hyr-ne  (angulus);  altfrief.  föv-ne, 
kSr^M.  — 

altn.  al-na  (afina);  bref-na  (corvua  f.,  woher  der  umlaut?); 
bjT-na  (lecunH);  iliar-na  (Hella);  fyk-na  (libertaB).  — 

3)  aäjecticQ 

a)  er/ier  deelination 
ith.  gair-ne  (capidus)  aus  gai'mjan  zu  folgern,  wurzel  nr.  576'=*; 
iäi{^Da  (etboicuä)  es  kommt  nur  bäi|mo  (ethnica)  vor;  Tb-ns 
;^ae<juali8);  ana-läug-us  (occultua);  fveg-UH  (laetuti)?  aus  iVegujaii 
tu  iülgem?;  r\'ik-ns  (innoxiuß)  ***)  [us-liik-ns  (apertus)  fcbeinl 
Biebr  part.  als  adj.]  — 

■hd.  6p-an  (ae<tuali8);  eik>an  (proprius);  Srh-an  (genuinus, 
gtnoftnufi,  llmplei)  aUeiul\chend  J.  35H.  dher  erchuo  (egregius) 
nn  ungedruckten  N.  vertchiedentlicb  (erchen,  fuperl.  erchenöll) 
[£  nacbtr.}  fünft  nur  in  comp.,  wo  es  echt-,  feil-,  edel-f)  be- ib& 
deutet:  J.  3-40.  ercna-<^wa  (certa  lege)  monf.  411.  ßrcban-pmoder 
(frater  gerraaDoe);  hol-an  (pulcber)?  icb  kenne  nur  das  adv. 
haf-ano  (affabre)  jun.  206;  beid-an  (ethnicus)  vgl.  hcidan-kOlt 
JDD.  183.  210;  keil-an  (Uerilis)  aus  dem  fem.  keiianf  zu  folgern; 
ker-n  (cupidua);  [f.  nacbtr.;]  of-an  (aptirtus);  prt'h-an  (iippus)? 
bUf.  5'  breheuöu  (Hppia)  aber  aug.  123'  pl&bin-ouger  (Iippus)?; 
fcaf-ui  (pracgnans)  T.  5,  7,  12.  145.  [f.  nacbtr.],  verfchieden 
Tom  pari,  praet  ki-fcafan?  das  doch  auch  ibnfl  das  ki-  weg- 


*)  faUen  hierber  die  weiblichen  nom.  pr.  die  io  ahA.  nrkuadeo  vorkommen, 
X.  b.  bcrtso»  (fKnüiUma)  mnotana,  diotau,  wklahana  etc.?  [vgl  Dies  2*,  48< 
HieAcr  lecb  Tonfana,  Bladana?) 

**)  nicht  rünmo;  die  afail.  form  wäre  veimn«,  die  gotti.  fümaA  and  der  zof. 
luof  xakt  dem  lat.  ibnüoA,  ftuuiiua  (d.  1,  foitiiina,  «gl.  1,  44.)  blliibt  unubwfi flieh, 
•ti^eicfa  das  lat.  wort  mit  p  aiiljuiten  rollte.  Alui.  ohne  ableitende?  d  fcima. 
VnaiultfcluA  mit  alid.  veim,  agf.  f^m  ((^pumn)  ungn  ich  nicht  aus  if^^ii  und 
iffttoj  ra  beweiren. 

***)  nr.  178  nod  399  bieten  fleh  als  «arxeln  dar,  aber  keinen  leichten  Uber- 
pif  aaf  den  begrifT;  vataXtra  TTCikan  dMlTB  bedeutet,  küante  fvikna  expen, 
Uaaa  ansdrnrken? 

f)  Flctor.  T.  nauf  hat  nrchin-giildiner  ftauf  (cr&ter  auro  rolidns}. 
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wiiAf  vgl.  agi*.  Danu-rcapeu,  mhd.  wiuUcfaafien;  touk-an  (occal-i 
tus)  touganju  (occulta)  bymu.  VI,  1.,  dougna  (occnltam)  0.  V. 
6,  IL;  trunh-ac  (obriua)  juii.  230;  trucch-an  (ficcus)  vgl.  trucch- 
anjan  (Iiccare);  vruohh-aii  (audax,  itrenutis)  nur  noch  in  eigen- 
namen,  truochan-olf,  friiachiui-oll',  tVuocIicii-oIt',  früchou-oli*  bei 
Neugart  ur.  19.  22.  23.  233.  571.,  die  hrdnitung  aus  dem  ftltl'.; 
und  agf.  entnommen,  Tielleicht  auch  vraohb-ani?  *).  — 

altr.  üb-aa  (planus)  häufig  das  adv.  üF-no  (pariter);  Äg-auj 
(proprius);  [f"ag-an  (laetus)  27,  8:]  fruoc-an,  fröc-an  (audax)  m! 
den  mir  zugänglichen  Itcllen  nur  das  adv.  fruoc-no,  froc-noj 
(audaüter,  ftrenue)  oder  fruoc-ni,  nach  zweiter  decl.?  vgl.  das 
agf.  ftccene;  lung-an  (citus)  icheiat  ciuuiabl  fiQr  luug-ar  vorzn*| 
kommen ;  op-au  (apertus).  — 

agl".  Äg-en  (proprius);  druuc-en  (ebrius);  Ef-en  (par);  Doro-] 
en?  nie  alleiollchend,  aber  in  dem  compol*.  Sorcuantiän  (marga-j 
rita,  topalion,  edelftein);  gäi-en  oder  ga»f-en  (iiorilis-,  carns)  vgl. 
chron.  fax.  lugr.  p.  337;   gcor-u   (cupidus);    hx'J-en   (etbuicus); 
[inidl-cn  (medius);]  op-en  (apertus);  6arm-l(!ai>-en  (railer)  Beov. 
103.  CiLdm.  88.  — 

altn.  for-n  (vetus);  tVcck-n  (llrcnuus);  giar-n  (cupidua);  iaf-ai 
(acqualis);  iark-n,  wieder  nur  in  iarkua-Aciun  (lapis  prctiDrtiB)n 
lyk-n  (inlone)*");  einige  haben  unorganilchea  -inn,  wie  es  rcheiQtf<| 
fÜ6:  eig-inn  (proprius)  [feg-inn  (laetus)]  op-inn  (apertus).  - 

mbd.  eb-cn;  eig-en;  [erch-en:  ich  wsen  wo]  daz  ir  I'lt  f;in  m\ 
erebener  zage.  TurL  kröne  81;]  off-en;  wint-fchaff-en  (volubüis) 
Tritt.  114*;  truck-en  (aridus)  Flure  42'';  toug-en;  tnuik-en. — 
166  nbd.  eb-en;  eig-en;  ofl^n;  trock-en;  trunk-en.  — 

engl,  cv-en;  fai-n;  op-en;  ow-n.  —  • 

P)  zweiter  dedination. 
golh.  ar-nis  (tutus)  aus  dem  adr.  amiba  gefolgert;  fair-nis  (re- 
tua).  —  ahd.  ter-ni  (altf.  der-ni,  occultus);  vir-ni  (vetus).  —  agf, 
dyr-ne  (occultus);  fit^c-ene,  fr6c-ne  (periculofus,  audax);  ilyr-ne 
(rigidus)  engl,  ller-n;  vielletcbt  auch  gny-me  (moeitus).  — 
hcnwrkung  zn  den  adjectiven  der  an-form. 

Man  hat  diefe  adj.  vou  den  part.  praet.  Aarker  vcrba,  deren 
flexion  gleichfalls  -an  lautet  (1,  1009)  zu  unterfcheiden,  wobtl 
folgende  kcnuzeicben  1)  das  goth.  adj.  fyncopicrt  das  a,  dag 
part.  uicbt,  vgl.  ibns,  Ibna,  ibnata^  ibnamma  mit  gibaus,  gibana, 
gibanata,  gibanarama  ***).  Im  ahd.  lUllt  der  unterfchied  frei- 
lich weg,  Cpan  gebt  wie  kC-pan;   auch  agf.  haben   beide  -en, 


*)  oir«Dbiir  nah  vervirndt  mit  vr^i  (nndAx)  golh.  friks,  doch  du  v«rhkltnta 
der  Tocide  swicigt  nach  f.  70.  71.  evei  ftarke  verbA  tn  foaen:  nr.  663'^  frikmi, 
frak,  fri^kuti  und  darnua  -t^ü'^  frAkon,  frük. 

**)  für  frikn,  wie  ()y  f.  ]>vi,  rjTtir  f,  Wfür  etc. 
***)  ebonro  fteht  das  TubH  })iiiinin9,  ahd.  dorn,  com  vom  part  badnuu,  poran, 
«orao  ab,  TgL  oben  f.  156. 
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■Ibl  bingegen  zeigt  du  adj.  in  der  regel  -ri,  das  part  -inn, 
oUöch  auch  einige  adj.  -inn  annehmen.  —  2)  wenn  aus  adj. 
fmM  geleitet  werden,  Co  bleibt  dua  -an,  -cn  in  der  ableituiig, 
z.  b.  nnd.  ^bnen,  ßfliien,  trocknen,  aneignen.  Aus  part.  fließen 
kftDe  fülche  verba.  Mit  lieni  allem  Icu^rne  ich  doch  nicht,  d:ill 
Dffpr&i^liche  part.  fich  »llmahlig  zu  adj.  verhärtet  haben  köii- 
ttea,  Tm,  6paa  mit  nr.  540.,  truufa-au  mit  nr.  397.,  Iuug~au  mit 
nr.  423.,  offan  mit  nr.  525.,  fügen  mit  nr.  488.  etc.  und  den 
iweifd  bei  l'cafan.  Die  ngl'.  altf.  part.  eäd-cu,  öd-an  (gouitus) 
eir-en,  6c-an  (praegnans)  rtrhen  in  dr-r  that  nur  noch  ndjccti- 
vil'cb.  In  andern  wie  erhan,  keifan,  toukan  etc.  wideri'pricht 
der  TOCid  deutlich  den  participialablautcn.  — 

3)  cerba 

a)  fiarki  verba  der  Gebcntcn  gotb.  anomalie  (1,  854).  DaO 
(larke  verba  abgeleitete  lein  können,  darf  nach  I,  839.  2,  70.  71. 
nicht  wundern.  Die  hierher  gebürigeu  auf  -nan  (nicht  njau) 
find  aber  nur  in  der  guth.  iprache  zu  treffen,  deutlich  in  keiner 
der  ftbrigen.  [Doch  gleichen  die  alt«,  auf  -na  (f.  170)  nur  hat 
dae  praef.  nicht  batn  balnr,  fondern  batna  batnar.]  Sie  coujn- 
gieren  bloß  die  praefemtformen  Hark,  die  des  praet.  Ichwacb, 
im  praet.  gleichen  üe  atlb  den  nachher  anzuführenden  altn.  auf 
HU  (deren  prael'.  vielleicht  frQlier  l\ark  gieng?).  Ihr  ableiten- 
des ■*  ift  nicht  fchon  in  einem  nomen  vorhanden,  londem  Icheint 
grade  diefe  verba  mit  intraulit.  bcgrifl'  zu  zeugen.  Man  könnte  iffi7 
zwar  darauf  verfallen,  einige  derlelben  aus  dem  ilarken  part. 
praet.  und  ihr  -n  au.s  dem  partiripiaDcu  -an  zu  deuten,  nament- 
lieh  vaknan  aus  vakans  nr.  b'^.]  lifnan  aus  libans  nr.  130.;  gut- 
oan  BXis  gulauB  nr.  2*20.;  lukuan  aus  lukaiis  nr.  255.;  btmdnan 
aas  bondaus  nr.  382.  Da  aber,  wie  eben  gezeigt  worden  il\, 
diu  a  foult  im  gotfa.  part.  -an  nicht  weg^nfalJcu  pflegt;  Ib  mül^e 
befremden,  warum  nicht  auch  vakanan,  lil)ai]an,  gutanan,  luka- 
nan,  bundanan,  gälte?  Ohnehin  ichickt  lieh  bei  den  wenigllen 
der  Tocai  zum  part.  praet.,  viele  haben  langen  (z.  b.  geilnan, 
badnan)  oder  andern  dem  participialablaut  widerflrebenden  (z.  h. 
fTm|>naa).  Die  melllen  fcheineu  aus  udj.  zu  eutfpriagen,  na- 
tDcotiich  ga4iäil-nan,  ga-däu|>-nan,  veih-nan,  rvint>-nan,  ga-qviu- 
aan;  ga-full-nan,  af-dunib-nan,  ga-hutl-nan,  obgleich  hei  and- 
bond-nan,  us-gut-nan,  geif-nan,  dis-taiir-nan,  fra-qvill-nan  kein 
adj.  nachzuweil'en  ii\.  Am  ßcberlleu  leitet  mau  lic  daher  bloll 
von  dem  ftarken  Hamm,  wie  geil-nan  von  nr.  511;  ga-bat-nau 
»on  nr.  476.  etc.  tVaih-nan  (1,  855.)  gehört  auch  in  ihre  reihe, 
tengt  «ber  kein  praet.  fraihnöda,  fondern  nimmt  es  vom  llammc 
feuLm  *).  —  Wenn  auch   einige  abd.  verba  ein  folchee  ablei- 


^  dfef«  rerb«  Üben  in  die  worthildung  etwAR  Hefer  Fchiiien.  Wo  Hch  du 
^leiiead«  -a  To  ianlg  tur  wand  fügte ,  daf«  eine  ablauUfortiiel  aufkomuien 
^o«M(  cotTpniDg  w  TÖHig  ftarket  vtrbiua,   t.  b.  nr.  Ul.  «hd.  chloiiD,   chein, 
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tuugs-ttn  bcföfleu  (1,  887.)  fo  lieht  doch  bU  jetzt  ihr  flarkes 
prael-,  noch  weniger  ihr  praet.  auf  anüta  nicht  zu  erweifen,  ja 
fie  rohciaen  dritter  Ichwacher  conj.  [vgl.  arflci^uati  (l'raugere) 
Diut.  2,  335\  Graff  6,  818.]  — 

ß)  fchwache  verba  er/ter  conj. ;  hier  llecfct  das  -»,  an  immer 
fchon  ioi  uomcu  etc.  aus  dem  üe  abgeleitet  werden. 

goth.  i(l)-njan  (aei|uare);  haür-iy:m  (tiiba  canere);  Uiig-njan 
(iaficiari);  rah-njan  (computare);  ftlr  rak-njan?  rig-njan  (pluere); 
(vi^g-njan  (exultare)   [baruf-njan  (pie  colere);    trur-njau   MoTsm. 

ahd.  dur-iijaii,  pi-diir-ujau  (iiüiiis  ciugerc)  O.  IV.  23,  II.; 
leskak-aujan  (obviare)  K.  57«»  O.  IV.  5,  36.  N.  73,  4.;  leii-aiijan 
(veiligiuiii  premere,  imltari)  K.  2b*  28''  *);  louk-aujan  (uegare) 
jun.  215.  fir-loug-nen  O.  V.  2.%  25;  poubh-anjan  (fi giiific;ire)  bouh- 
uaii  J.  bouh-nen  O.  I.  9,  47.  in-houch-init  (Cgüiücatuui)  doc. ; 
ki-pir-iijan  (engere)?  gi-pir»cu,  pi-pimwi  monf.  359.  364.  391. 
vgl.  aug.  126*;  rah-anjaii  (IpoUare)?  einziger  beleg  Hild.,  wo  bi- 
lirahaiieu,  doch  aJiiteration  (rSht,  rauba)  und  das  oltn.  ncua 
vcrurthcilen  dte  anlautende  fpirans;  rahh-anjan  (cnmputarc)  eiu 
von  dem  vorigen  giuix  veil'chiedenes  verbum,  das  ich  nicht  be- 
legCQ  kann,  Ibndem  bloll  aus  dem  fuhrt,  rechnnnga  (dil'penfatio, 
computatio)  gl.  düc,  tiihd.  recheuungi'  Uarl.  3B9.  folgere,  es 
wird  fpAter  rahnan,  rechnan  gelautet  haben,  ein  rahhinon  an- 
Runehmeu  verbietet  das  gotb.  rahcjau;  pi-lpur-njan  (ofieudere) 
T.  15,  4.  fpur-nj;m  monf.  325.,  vgl.  pi-ipurn-ida  (offenGo)  monf. 
389.  bei  Ü.  ür-lpirnen  I.  2,  30.  23,  60.;  pi-tar-njan  (conftep- 
nare)  juu.  174.  altf.  bi-der-njan;  trucch-anjau  (ficoare)  monf. 
408.  411.;    [ar-truof-ansn.   erdmafnita  Diut.  2,  315*;1    ki-wah- 


( 


anjau?  (mutirc,  mcmurare)  doc.  216*  giwahannen,  moof.  387. 
part.  giwahinit  (da^  uomen  wahan  nicht  nachzuweifen,  llamm 
nr.  102.);    w.ir-njan,   wcr-njmi  (recufarc)?    Hild.   warne   (dene- 


i 


get)**);  zeibb-anjaii  (r-onfigiiare)  zpihhanne  (coufignet)  K.  41''; 
zuir-njan  (torquere  fila);  zw-njan  (indiguari)  monf.  363.  364. 
O.  rV\  30,  11.  — 

agf.  hj^c-nan  (innuere)  neben  b^c-njan,  beAc-njan;  dyr-naii 
(occultare);  £f-uan  (praellarc);  ät^fpyr-uaa  (cefpitare);  vyp-nan 
(denegare).  — 


vBiirend  im  goth.  vielleicht  die  oachwirkani;  des  attsf*cn^orfnen  f.  (rorhin  L  147. 
iLote)  oin  praet.  käin  bintlertc  und  nur  kcimJJo,  vcrrtattcte.  Die  rcrmtiläeien 
fViiirniin,  knfinun,  hainiAn,  rafriian,  nr.  612 — 616.  würden  ebeofo  enirpringen. 
A1>er  in  den  meilien  fälleo,  z.  b.  fvin)>Qan,  falScan,  gutnRn  konnte  Heb  daa  -n 
nidii  eng  ftDrcLL«rsen,  folRlich  kcio  noaoa  fLarkes  rcrbuni  ablaatmälsig  geftnlt«t 
Verden.  Die  AngeLTachrcn  duldetea  aber  tos&r  ein  ftarkos  fräKO,  fntn  [\,  IJIO.) 
•)  loifnnüntl  K.  28"  wohl  fehler  T.  Icirmiariti T  ithrigeitH  ^etiürt  leiTiuitin  Hüher 
xur  Wurzel  510  und  folgt  av»  dem  tuUft.  leirnn  (fpütor  leifu);  aliar  lifoün  (di/- 
cerc)  aus  liTaneii?  darf  su  h\0.   oder  '2110.  gefohla^on  wnrdsn. 

**}  ftlU'.  gi-wen^ui  (doitcgare}  mal.  wornoo,  Roia.  e-  190. 
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><tt<i<  geg-Da  (refponderc);  hcf-na  (viudicare);  uef-ua  (nomi- 
on);  rat-oa  (fpoliare);  ri^^-na  (pluere).  — 

mbd.  ver-dür-nen  (lepire);  be-geg-enen;  hOr-uen  Trift.;  er- 
fcir-fken  (euucleare):  loujj-eii  (f.  louj^-i'iH-'n;  wegen  Jen  feliletideii 
unluitfi  1,  951.)  Nib.  bÜ"!^.  Poru.  17874.  Bari.  2<)!l.  2H0.  Geu. 
3^;  fvch-PD  (recliente,  cornputitre);  \(.  naclitr.;]  i'if-w<^t{-eneu 
Crapooere  curmi)  Nib.  3897;  zOr-ucQ  Parc.  8G*  Biirl.  Iti.  *J4. 
118.  199.  — 

obU.  be-g^-nen;  ker-neu;  leug-nen;  er-w-uh-nenj;  rech-nen; 
z&r-nea.  — 

T)  fchtcaehe  zerba  zweiter  cor^\  auch  hier  wird  Jas  -:in  vor- 
utgeTelxt. 

$^th.  nur  |iiud-andu  (rcgnarc)  —  ahd.  ar-nou  (mctcre)  0. 11.  la 
14,  «ii?;  vir-dam-HÖn  (djimiiart?,  fremdes  wnrt);  di;k-unon  (inili- 
Ure)  jun.  258;  cU-anön  (nemuluri)  eil-inön  monl'.  3f;ö;  6p-jiöön 
(fternerc,  aaqiiare)  monl'.  338.  345.  357;  baf-anöu  (pultre)  jun. 
Im.  210;  [C  naehtr.;1  int-lcb-andu  (foenerari)  monl.  337.  39ü; 
mak-Anän  (valerf:)?  ich  tiude  nur  tmcb  der  m-forui:  upur-mcg- 
iaöa  (praeralere)  jun.  217;  of-anön  (apcrire);  rfik-ant'fn  (pluero) 
J.  351;  [f.  oacbtr. ;]  iuui-auön  (uouj^rcgnre) ;  lek-auön  (beuedi- 
ccTc)  T.  152;  veibh-auön  (iufidiari)  feih-n«t  brab.  969",  v^b-nßt 
T.j  wÄf-«nön  (ariaare);  war-nön  (cul^dire,  dt-fendcre);  wör-nön 
ffbaereres  latere)  Ü.  lil.  20,  329;  zeihb-aiioix  (lignare)  T.  82.  *) 
[(^r-nön  (recalcitrare)  N.  2fi3'',  15  (von  fporo);  fnorh-anöa  (Iraff 
6,  85 ;  hierher  der  berOhmtc  tungatio  der  lex  Tal.  ?  ahd.  zang- 
SDÖn;  ?cr-wef-cnnn  (lenelcere)  Diut.  2,  318'';  i^  wolcb-enot  Dlut. 
3,  61.]  —  uibd.  (mit-un  für  -onen  bi'i  lauger  wurztlfilbe);  ar- 
o*»iii  ver-<lam-neii ;  6b-enen;  oä'-4^n  (offente);  reg-enen;  fani-enen; 
«äf-cu  (wäfentc);  war-ueti;  be-zeiuh-en  (zcichente,  fignilicare) 
ßarl.  [eat-li^h-en  licdcrf.  3,  544;  näh-en  (propintpiari?)  Nib. 
2I0G,  4.  al>«r  da  näbuot.  es  dea  tages  Ichein.  Kellen»  erz.  326, 
32.]  —    ahd.  verdammen;  eb-ucu;   öff-neu;   reg-ueu;   waff-ueu; 

KiT^uen ;  xeich-nen.  — 
Z)  /chttacf*«  verba  dritter  cot^. 
goth.  nur  niaür-nan  (mnercre).  [hierher  ga-flü|>aDan  (fla- 
tre)?  Rom.  14,  4.]  —  ahd.  fcheide  ich  zwei  arten  1)  Iblche, 
ren  -an,  -n  Im  nomru  liegl:  louk-:ui^n  (repcllere)  verlchieden 
von  lonk-aiyan?  gl.  doc.  louganeta?;  ar-tnnu;h-an«*'n  (arel'cere) 
hrsb.  957"  *  );  ar-vir-nen  (fenefucre).  2)  folchc,  wo  es  erll  mit 
der  verbalableitung  zu  entfpringen  Icheint,  die  alfo  den  unier  a. 
ingeflthrt-en  gotb.  gleichen:  lir-uön  (dilcere);  mor-neu  (myerero) ; 


*}  mm  IwirunAd  (ni«<li«bui)  Uu^nüil  (npucryjiliti)  trugnimri  (ileiüeinnr)  Hefte 
Rrb  liKiftnnrin  (iJiniiiliare)  Inikan^n  (rollere)  rrhlifffHon,  iler«n  -an  nicht  urrpHing- 
lick  im  noQien  xa  liegen  rolietnl;  ctJer  geliiihrl  ihnen  •inflnl'  Aua  dem  fclbft 
dsfiklen  wi-ilAnfhIii'  (»enalia)  fulgcre  ich  lieber  nicbta. 

"]  0.  IL  S,  Du.  Tcbfliat  dia  lesort  drakueo  (ntire)  voriÜKÜciier  «ü  dranlta- 
■itt  («bri«h). 
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pC'rabt*andn   (fplendere)  vgl.  pSrabtunnet  («anüt?)  darum  (fit?)] 
hrab.  i)51'';  [('.  nticlitr. ;]  llor-neu  (ftupefieri)  vgl.  ftorn^ntöii  (at-j 
toiiitis)   monll  351  :    ilüi'b-:uiCu   (riifeleirc)  jun.  216.   vj^l.   goth.' 
l^i^rkiian  (nicht  (Wirknjan)  [f.  nacTitr.];  tOrh-anAit  (palliare,  co-J 
lorare,  dillimulare)?    docli   liehet  nionl'.  380.   -init  f.  anet,   hin- 
gegen -<iu  326.  -tit  373.  378.  377.  389,  terchue  (palüat,  wohl 
palliet?)  aug.  124%  vielleicht  e  (latt  S  in  der  wur/.el?  vgl.  tarcb- 
ueta  mouj'.  326;  wel-anL'n,  wf-l-nen  (luarccrcore,  flüccere)  luunC] 
334.  —  mhd.  Ißr-nen;  ichat-nen  (iimbrare)  Gndr.  4'?  vielleicht^ 
wolchat-won;  uhd.  lei-neu;  in  volksdialccten  noch  andere  auf -iiea>j 
(Schin.  §.  1068.)  mein  unorganilche.  — 

SU  f.  S)  agl'.  uud  ahn.   lallen  conj.  "2.  3.  zufammen,  auchJ 
hier  unterlcheide  ich   das  früher   vorhandene  -n  von  dem  neti-i 
hinzutretenden:   agl'.   1)  heiifi-njaii  (nntare)  engl,  bfck-on;   hyf- 
enjuii  (exenipl.  dure);   eäc-njan  (coiicipero);   cl-njau  (acmulari);: 
gSm-enjan  (joeulari);  ge-mäg-enjan  (llabilire);  tAc-njan  (fignare); 
ge-t)eg-cnjan  (minillrarc) ;   ge-va-p-njau  (araiare).      2)  brof-njani 
(cürrnmpi);    giior-njan    (lugere);    inur-njaii    (ruoerere);    vif-ujau^J 
veof-njai»  (nrel'cere)  l'chott.  wizzcn.  —  altn.   I)  f^r-na  (inimolare)j 
iaf-ua  (aequare);   lik-na  (parccre);   rag-na  (diis  dicarc);    fuf-nfti 
(oongererc);    Ibf-na    (indorniire);    llir-na    (micare).      2)   bat-Dft 
(raeliorefcere);  hiart-na  (alhelcere);   blik-na  (pallefcere) :  blot^D&j 
(niadefieri);  bräd-na  (liquefoere);  brot-na  (frangi);  dof-na  (mar- 
cefccre);  (ag-ua  (gaudere);  lul-ua  (pallelccre) ;  glap-iia  (deticere); 
glA])-iia  (trirtari);  gr.4t-na  (flere);  bag-na  (prodello);  bard-na  (in- 
durercere);  hit-na  (calere);  bnig-na  (decrelcere);   bnip-na  (ruoe- 
rere); k:ü'-nu(luffocari);  köUna  (frigefcere);  loL'-na  (Iblvi);  {jvik-na 
(revivifcere);  r»k-na  (reJpirare);   rod-na  (riibelcere);  fak-na  (de-l 
fiderare);  Ibrt-na  (nigrofcere);  llik-iia  (torreri);  |>:ig-na  (eontioe- 
fcere);  vak-na  (exjiergilci);  vik-na  (luollefcere):   vil-na  (arnfcer«) 
[kbjf-na  (fJndi);  fkir-ua  (liiftrarc);  fiil-ua  (rumpi);  fuiVna  (voivi) 
Sajui.  173";  tr^na  (ligno leere)  Snorra  edda  p.  20.]  u.  a.  m.     Die 
ineilten  fcbeinen  zwar  aus  adj.  leiibar:,  doch  nicht  alle,  weshalb 
ich    Vu\    glficih    di;n    golhifcheii,    Heber    auf  di-ii    ilarkeu    llamni 
>tiiri)(Tkfflhre,  z.  b.   bitna,  bnigna,  Hikna,  vikna  auf  bita,   bniga, 
Itika*),  vika;  k6lna  auf  kab  etc.  [f.  aacbtr.]  — 


[IN]   goth.   ahd.  altn.  -in;   agf.  -en;  fpäter  ahd.  wie  mhd. 


-en,  oder  tjeftonijres  -in. 


1)  Jubj'tantka 

^ftarke  ma/cuUna;  goth.  bim-ins  (cochim);  kind-ins  (fjTe- 
fii&v);    maiirg-ine   (iiiane)    [verwandt   mit   gamaürgjan?    inlbfcrn 


*)  fteikan,  TLük,  rükan  (woTon  aocli  ■Ito.  Heika,  torrera)  kann  or.  51.1^  nin- 

gefduülel  werdoiu 
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diu  laslurare,  frOfa  reifen  laßen  bedeuten  könnte;  draübt-ina, 
A%t  ms  draähtinnn].  —  abd.  moh*in,  ni64n  (moentia);  trnbt-iu 
(münus)  oder  trubt-in?  bier  iil  über  kftrzo  oder  luuge  des  i 
fdiwcr  SU  eoticbeideu,  da  das  wort  im  gutb.  leblt  und  da»  a^f. 
■my  »Itu.  -iuu,  ib  wie  Notker»  -eu  (trubt-en  24,  8.)  bald  Itir 
-ia,  bald  itlr  -in  llebRn.  [hierher  air-in  (paWuieniiim)  J'gall.  182? 
ir-ui  (urae)  kcr.  28.  f.  nacbtr.]  ~  agf.  drybt-eu  (dominus);  vicl- 
letebt  f%g-4^ii  (labarum)  lieber  bicrber,  al»  zur  an-lbrm,  weil  i7i 
jva.  S73.  fegin  gei'cbrieben  fteht?  —  altu.  drott-inn  (dominus); 
OHTg-inn  [r.  uacblr.];  üd-luu;  wie  eä  Ibbeiut  uuürgauil'ch,  weil 
der  Umlaut  fehlt,  [dval-inn;  dyr-inu;  bug-inn:  uiun-inn.]  — 
■bd.  tr6ht-en  (dominus)  bei  einigen,  bei  andern  trdbt-m  (1,  '6GS. 
370.)  — 

ß)  /tarke  /eminina;  goth.  das  einzige  f'air-ina  (fcehts).  — 
fthiL  cucb  crder  decl.  cbubb-ina  (culina);  lew-ina  (toirens)  jun. 
1^28;  log-ina  (meadacinin);  mil't-ina  (lierquilinium)  monf.  34H. 
fehwacli  dccliniert;  [!'.  naubtr.  ;j  red-iua  (ratio)  Ü.;  I'eg-ina  (fa- 
^nn)  T.  77;  fkiig-ina  (tugurium)  doc;  fcSll-ina?  (tintiimabu- 
lun)  inonT.  385:  vir-ina  (Icelus)  jun.  192;  wirt-ina  (vimdunum) 
a\.  trev.  [in  vitla  Bied-inu  trad.  fulü.  1,  23  (Üiad,  bar?.)  Iluminis 
iied-ina  (?fliedin-aba);  cburi-iiia?  KA.  428.]  —  narb  vierter  aber 
eine  tueoge  aus  uiaic.  geleiteter  feminin»  (wovon  mehr  cap.  VI.) 

Rb.  pir-in  (urfa)  tu  :dteu  eigennamen  baufig,  auch  weiter  zul'. 
Betet:  ndal-piria,  wolf-pirin^  k^r-pirin,  af-pirin  etc.;  vora-fak-in 
tidic»)  forafkgin  ü.  I.  IG,  ft;  cbiietar-in  (pillrix);  zainar-tn  (dn- 
oütrix)  iwcti.  120'  etc.  [män-in  (luna)  fr.  or.  2,  945;  in  tr,  fuld. 
tfie  frauenaamen  Uclid-in,  Winid-iu  Ür.  534;  F.  naclitr.j  Auch 
hier  biD  ich  unrchlüilig  zwilcben  -in  und  -tu,  doch  niebr  /u 
der  kQne  geneigt,  wegen  der  alten  contraction  des  ]iirin  in 
(lim  (Waltbarius  122.  36ß.  ol-pirn);  N.  bat -cn  (herzng-en,  ebu- 
DtBg-eu)  und  tlectiert  eigenthflnilicb  (1,631.)*) —  [altl.  I\id-ina 
'turtum)  Ilel.  ItWJ,  19.  — ]  agl'.  byrd-<Mi  (onus);  ßr-en  (crimen); 
mix-eo  (Herqniliuium);  myl-en  (mota)  [jiec-en  (teginen)]  und 
dara  such  movierte  feminiua,  z,  b.  ]jiii-en  (ancilla,  f.  )>egen-en); 
)it6¥-«n  (ferva)  vil-en  (uianiüpium,  f.  vilb-i;n,  vCalb-en,  rigeiitl. 
wallica,  Tom  mafc.  vBalh»  welleber,  d.  i.  dienltbarer)  etc.  —  altn. 
gf'bfirt  nichts  hierher  [1*.  iiacbtr.J,  die  fem.  werden  anders  mo- 
Wft,  ».  b.  jenes  pirin  heifit  birna  und  decliniert  I'chwacb  **).  — 


*)  fxl.  OBten  die  ablAitaoßeii  -mna,  aadi  I,  G3I.  7,  a.  die  ftm.  auf  •!,  wei- 
fte hn  jilur.  'ifi  entwickelu,  die  airer  nicht  Auf  N.  su  berchrünken  Hnü,  denn 
Ub-foti  ({&\ina')  mont.  337.  MÜ.  3'Jli  gen.  |>1.  rAUratino  3-J7;  iiordi  (fftToU) 
noaf  S34.  301.  parOinon  iiuMhan)  4Uö:  vermuthlich  nnch  li«nl  (rcapuU,  im 
li^^r^tA  ED  weihhl,  lumbal)  wntax  hnritnum  (inlcr  Tcapuliu]  gl.  cari'.  8bli*';  mhd. 
im  heru  Nib.  1^23.  Unficlicr  itt  dkhcr  du  ani;<:^ct>cno  rccUimi  nns  dam  tlofiicn 
■La.  pl.  rcälinoRi  m   rfhlicfscn,  znniihl  mhd.  fclit-llc  j^ill,  TriD.  15851. 

*•)  mcikliclie  »IiweichuDg  ier  tnondnrtcti,  alid.  (»i-ro  (urfun)  |iirin,  pim  (urr«); 
■Ud  Uüro  (orTi»)  birou  (nrrs);  doch  von  dctn  lihd.  |>i;ro  (nrfus),  vürliia  J*.  156. 
•■n]e  du  fem-  uiroin  l&uien. 

11' 
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mhd.  erßer  decl.  ket-ene  (calena)  Trift.,  aber  Kolocz  177.  kßten: 
gebtiteu;  küch-eii  (cwlina)  Nib.  3849:  lüg-ene  Nib.  8227;  mett-ei 
nifit-ine  (matutitia)  Nih.  4031.  0012.     I>ie  inovierten  fem.  viertel 
173  decl.  fcbwankeD  zwischen  -in  und  -tn,  ja  fie  gehen  häufig  in  dM 
form  -inne  über.     Beilpiele  des  -in:  gcU-iu  Pure.  128":   vürft-h 
herzog-in  Gen.  !•  »^  ;  wefch-in  (lotrix)  Gudr.  4847.  4892*);  eell-ii 
(pi'llex)  Herb.  106";   beiipielc  des  -in:  wirt-Iu  Parc.  89^  Wigal.] 
8657;  välenl-m  Wigam.  .S»"  [gcfell-in  Trill.  421,  IfJ.  352,  18.]  etc. 
mtmdartlich   iil   der  unterlcbiod  nicht,    beide  formen   wechfeli 
hinter  einander  ab,  ?..  b.  kQneg-in  und  küneg-in  Parc  104'';  v^. 
auch  lini-in  (lens)  Reinh.  1485.    Das  unbetonte,  notkeriicbe  -ei 
lii  aber  im  nibd.  ungebräuchlich.  —    nhd.  gilt  einfönuiges  tief^! 
toniges  in,  z.  h.  batr-in,  wirt-in,  könig-in,  wÄlcher-in  [zpug-in,l 
feind-in,  in  procersactcn :  verltrickt-in  (abcrglauben  2,  137.  142}| 
geu.  verfb'icktinnen  2,  146.  wie  inculpatin,  inquifitin;  beklagt-in; 
frei-in  (nobilis  fem.);  leine  liebil-in.  unw.  doct.  254;  ehiiebft-ii 
265.]  etc.    weder  -ein,  noch  -inn«  (obwohl   einige  -inu   Hlr  -inj 
Ichreihen),  tonlofes  -en  nnr  in  gemeiner  volksausrprncbe,  z.  b,i 
küuig-en,   anitmänn-on  etc.     Die  nbd.   fem.   edler  decl.    habend 
daa  -en  ganz  weggeworfen:  li5g-o,  kett-e,  küch-e,  mett-e,  mift- 
fchell-e.  —  [fehwacke  fem.  «rtsnanien :   znfch-ina,  daL  -un  (xC 
fchen)  Schrader  p.  222  (a.  1074).   — ] 

Y)  /tarke  neutra, 
goth.  äig-iri  (proprietas);  rag-in  (^vtüfn;)  Philem.  5,  14.  —  ahd. 
and-in  (frons,  -tis)  J.  394.  407;  ftlr  eik-in  gilt  gewöhnlieh 
eik-an;  mek-in  (robur)  häufiger  als  mak-aii;  uakad-ln  (puell^ 
magat-in  T.  oder  magat-fn?;  peccb-in  (pelvis)  bekin  O.  P 
11,  27;  rak-in ,  rek-in,  reg-in,  nur  in  compof.  wie  regiu-vrif 
regiu-hart,  regin-heri,  rpgim-pald  etc.  [f.  nacbtr.]  —  agf.  nixd-en,j 
gen.  nisedenee  (puella)  f.  megcd-en;  meg-en  (robur)  teltner  aUJ 
nifig-«n.  —  aitn.  meg-in  (vis);  reg-in  plur.  (du  motorea).  [uld-iuj 
(herbae  hortenfes)  icheint  nicht  hierher  zu  gehören,  weil  ui 
laut  fehlt.]  —  mhd.  entfcbieden  maged-in,  meged-tn  mit  langem] 
vocal ;  beck-en  (pelvis)  kann  ich  nicht  belegen,  vielmehr  liehet] 
becke  Iw.  583.  624.  -^  nbd.  beck-en  (peivis).  —  engl.  iuaid-eu;j 
uiai-n.  — 

3)  fiarke  nutfc.  auf  -int. 

goth.  nur  rag-ineis  (couGliarius);  denkbar  wären  ancb  aig- 
ineis,   fair-ineis.    —    iihd.    lo    wenig    vir-ini    (homo    frelpftus)  alsl 
oben  f.  IGl.  aiant,  oder  f.  125.  pluollari;  Inndern  vjr-inari,  juit. 
246.  (wie  alanär!,  pluolVanUi).  —  ahn.  Ixk-nir  (medicus)  "), 


*)  EWiir  nichl   itn   reim,   nlicr    ilit-fc  hf.  rchrcibt  -ein   f.  in;    'lie   xwtitr   fun» 
wefchtT-in   4&50.  5ll.10.  5171».  543ß.    riilirt    vom    mnrc.  wprchcr,   mlcr    witfrlivi e, 
biag«geii  wcri!li-iii    vom   mnro.  wefcli-e    (nliü.  vrarL'ju);   oino   tlrittc   i(i   vrvrclt-inne- 
(mifc  2,  lG4.)i  eine  viert«  wcfi-h-«  (ahil.  wuroja)  miru.  2,  I&3.  1G4. 
*•)  goUi.  leikci«,  nicht  Icikincia. 
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i)  /iarke  ma/c.  auf  -itfaffiu.  tTS 

nchrfarhe  .iblfiliing,  die  DUr  im  goth.  IVattfindet,  und  wor- 
fioti  «lic  UDorgHiii leben  feniiuina  uud  neiitr;t  mit'  -iialli,  -nulG^ 
-äIK  im  rthd.  etc.  entwickfit  zu  haben  reheinen.  Näheres  folgt 
Mm  SS.  Alle  hierher  fallenden  pith.  fubll.  hänfnen  wohl  mit 
nrbw  auf  -inön  itnlammen:  M<M-iD-all'ii8  (cuUum  faccr);  giidj-in- 
•fin  (fac«rdotiurn);  hör-ia-anUg  (adnltpriiim):  kalk-in-alTus  (for- 
KtHo);  leik-in-alVus  (medicina);  [draühl-iu-iiirLis;]  }jiuJ-iu-airu8 
(imprriutu)  letzteres  vielleicht  för  |}itid*ar)-afrii8  von  )>iudanön 
(nicht  J>iiidinAn),  die  analopfie  der  Übrigen  -inallus  Qbcrwog.  — 
Ätdere  laßen  fich  vermuthon:  fräuj-in-Hitus  (dominatio);  fag- 
ilMflua  (g^audium);  kind-in-alTua  (praefectura)  ete.  — 

2)  adjectira^  kaum  einige; 
gnlh.  (kg-ins  (hilaris)?  oder  fah-ins?  vgl.  nr.  309;  auch  das  ahd. 
Taj»-in?  »Derweidich,  nur  in  ;dlen  oigcnnamen  wie  fagin-mar, 
Gigin-hilt^  fagtu-olf,  fegin-olf  (analog  gHDiaii-<ilf)  /.n  vermuthen; 
vorhanden  aber  agf.  fag-on,  feg-en :  engl,  fai-n ;  altn.  feg-inn.  — 
Koth.  fulg-ins  (occidtus)  welches  der  Ibrni  nach  kein  partic. 
f<*io  kann  (1,  100!).)  aber  in  andern  dialecten  (eines  gleichen 
licht   tindct.  —    Nähere   prOfiing   bedarf,  ob   mau   eine  menge 

fcheinbarer  adj,  hildungen  auf  -inn,   wie  fell-inu  ((piiVuä); 

-inn  (prudens);  gleym-inn  (obliviotuB);  iil-inn  (folers);  Jijrr- 

isQ  (aridus)  etc.  (Kalk  §.  36(>,  n.)  für  orgaiiii'ch  halten  könne, 
oder  ob  fie  eigentlich  Tchwache  parlicipia  praet.  feien,  die  ilaa 
-inn  der  starken  angenommen  haben?  vgl.  1,  lOOSl.  1034.  Einige, 
wie  Jiyrr-inn,  frrek-inn  (andax)  neben  frn:k-n  deuten  vielleicht 
auf  nichts,  als  anf  die  zweite  adj.  declination.  — 

3)  rerbcL,  bloß  ztimter  fchwachcr  conj.   (weder  erfter,  noch 
dritter)  [f.  nacbtr.]. 

gotfa.  fag-inÖD  (gaudere);  fräuj-inön  (dominari);  hör-indn  (ad- 
alt«niri) ;  gndj-inön  (ftmgi  facerdotio) ;  lelk-inön  (fanare  T^uc 
6,  7.  paffive  fanari  Luc.  5,  15.  8,  43.);  [äir-inön  (böte  lein)} 
drauht'iuüu;]  zu  vermuthen  find:  blüt-inon,  kalk-iuün  etc.  — 

aJid.  alt-inön  (diirmiidare,  differre)  K.  21'^  *22'  jun.  203.  monf. 
|p3.  4n9;  dio-nön  (fervire)  Icheint  verkürzt  aug  diow-inön  (vgl. 
lujinAn);    elUinon   (aemulari)    monf.   365;    habf-inön    (nervnm 
leetdere)  aug.  120*;   hop-inön  (tractare)  monf.  357.  367.   int- 
hrp-in<Sn  (fu(lentare)  doc;  karm-inAn  (incantare)  aus  karminnd, 

linöd  (incantatio)  und  gerrainari  (incantator)  gefolgert;  kird- 
(cupere)  T.  07.;  kli/.-inöu  (niicarc,  flavel'cere,  vibrare)  it4 
jun.  173.  doe.  207»  205'  (wo  f.  chizinot  zu  lejen  cüzinot) 
monf.  347.  (wo  Pez  dizinot  aus  cHzinot  gemacht  hat);  lähh- 
in/in  (mederi)  doc;  [pi-Hfl-inön  ker.  98;]  upar-mek-inön  (prac- 
valere)  jun.  217;  ord-inon  (ordinäre)  T.;  pip-inön  (tremere)  bib- 
im'in  0.  IV.  34,  1;  purd-inöu  (onerare)  O.  I.  5,  121;  red-inon 
(ratiocinari);  riu^-inöu?  (lacerare)  doc.  245*;  [f.  uachlr.;]  uff- 
jöa  (proroere)?  jun.  205;  veft-ioön  (firmare);  weid-inön  (pafci) 
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doc.  weui-enen  W.  1,  7;  wi;-inön  (damnare)  jun.  190.  220.  moDf. 
369.  blaC  :>".  — 

agi'.  fap-onjan  (hlaiHÜri);  glir-njan  (conifcare);  gUt-njan  (mi 
carc);  Ihc-hJuh»  ta?c-njaii  (lanarc);  vft-iijau  (punire).   — 

altu.  wegen  l'yncnpc  des  i  kaum  zu  crkmoen  und  etv 
nur  durch  den  unilaut  von  den  f.  170.  verzeichnrten  auf  -na  r 
untcrlbhoiJc'u:  tl-ua  (uiaturerecre)  freg-na  (interrogare)  la:k-; 
(mederi).  — 

mhd.  (bei  lauger  wiirzol  -cn  f.  -enen)  bib-enen  (tremorej 
mifc.  1,  41 ;  bürd-eu  (bürdente)  cod.  pal.  361,  T"*;  die-nen;  o 
(praet  ordente);  Imeich-en  (Cüieichcnte  *),  adulan);  Teft-en  (v&-: 
(icnte)  [eii:b-eneii  (largiri)  Dhit.  3,  68;  ixt  gcralil-iiien  45;  fiuf 
geroch-inen  78;  rod-incn  84;  pilVot-incn  100;  fuöch-incn.  rtlCch 
inöt  48;  wiri-enen  (pejerare)  Vilmurs  Rud.  p.  25.]  — 

uhd.  die-Dcn;  ord-uen. 

anm.  dio  wenigfteu  vcrba  auf  -in6n  fetzen  ein  fnbßaDtiv 
-in  voraus  (iaginon,  rcdinön:  bei  rllinön,  mcginön  fcheint  die 
richtigere  fnnii  -aiirm).  Einis;*'inahl  kann  das  plural-in  der  fem. 
einjj;ewirkt  haben,  z.  b.  in  purdinon  u.  a.  MciUcntbeils  tritt 
Jedoch  -in  mit  dem  verbu  neu  auf  und  bezeichnet  neutra,  ai 
verfchiedenes  bcgriffs  von  den  f.  169.  verhandelten  auf  -aa^n. 
Aus  den  verhia  -inön  mOflpn  die  organifchen  fubA.  auf  -in-<i0'u6, 
in-ari,  in-unga  abgeleitet  werden,  wiewohl  fich  fpäter  auch  un- 
orgauifche  -nilli,  -nairr  (f.  129.)  -nunge  bildeten,  die  ich  anf  kein 
-in6n  zurOckfhhren  mag,  r..  h.  das  mhd.  bannen.'cre  nicht  auf  bar- 
men =:  baruieucn,  da  cä  uioliuitcud  hciüen  luülle  berineueD.  — 


ritt    I 
berfl 


[UN]  eine  ablcitting,  von  der  nur  die  letzten  fpuren  ku 
erblicken  find.  Das  goth.  tath-un  (decem)  ifl  ahd.  frhnn  /.ßh-an 
und  niun  (uovem),  welches  auol)  ahd.  niuu  lautet,  läßt  üch  nicht 
gan:!  aui'  dielelbe  reihe  letzen,  weil  lieh  der  wurzelconfnnant 
mit  der  ablcitung  verfchmolzen  hat  (niun  t)lr  nivun,  niuwun? 
175  vgl.  novem);  doch  fib-un  (feplem)  lautet  auch  ahd.  noch  fip-«a. 
Ein  deutliches  fem.  -uni  tindet  fich  im  goth.  läuhm-uni  (fiiigor) 
Ijuc.  10,  18.  und  glitm-uni  (iplendor),  welches  aufi  glitm-unjan 
(fplendere)  Marc.  9,  3  ticher  folgL  Beide  Wörter  find  mehr- 
fach abgeleitet,  nämlich  ahd.  klizamo  beweis  ein  gotb.  glit-ma, 
mithin  wftrde  die  ahd.  volle  form  fiir  gUt-m-uni  lauten  kliz- 
am-uui.  Statt  luuhamuiii  haben  aber  die  hymn.  vet.  lauhmoni 
(Schilt  530*')  '•)  und  felbll  bei  Ulf.  gehet  -uni  über  in  -oni,  daa 


*)  nicht  ftnoii^hcte;  rf;l.  daa  fulift.  rmeichcnffire  {oben  f.  129.) 
**)  fsllN  CS  mit  [lierom  cimr   richtig  iH;  Jodil  Junius  lu]  W.  )>.  173.   führt  «(U 
hymn.  II,  .3.  ÜAu^ini-m  fKilum,   fluiiirneis  rotis,    mi    und    diefclbe    ftctic   im  gloU. 
f;otli.  T.  lauhmAni;  ntigoDda   tanihiimni  iilti  «fad,    wort  [es  ifl  auch   keines;  vide 
mflui  progr.  p.  4.]. 
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bhIi  wohl  -^ni  fein  kann,  vgl.  Lnuhmoni  Lac.  17,  24.  Ferner 
IM  aerkeo  til  das  gotb.  iieutr.  fulrg-uui  (oions,  Uitra  luontaim). 
«BBit  mir  das  altu.  fem.  tiurj^-yn  (terra)  iiail  datt  agl.  ärg-on 
mcriei  fchcint,  letzteres  hat  fich  nur  in  den  comp,  tirgeu-güt 
(a^ua  montanft)  firgcn-bucea  (ibex)  rirgvii-llrcHui  (wilder  bcrg- 
ftran)  Beov.  103.  159.  firgcn-bcüm  (arbor  filveUrii»)  tirgeu-btrlt 
BcoT.  106.  107.  howahrt  Die  Tcrinulhl.  »hd.  form  wÜhIr  vr-ra- 
kaiü,  vCrugiinit  ver^^ruui  hmten  *).  Gehört  dos  vcrdäclttigc  alid. 
feallr^tmi  (remilCs?,  viciieicbt  Huiullii«)  jun.  'J26.  hifrUer?  die 
Ibfigen  rprachen  haben  DichU  dergli-ichen.  —  Einige  ahd.  fem. 
aof  -Unna  fcbeineu  ßcb  zu  -u/i  zu  verbalten,  wie  die  auf  -inna 
wa  -in;  m^hr  davon  beim  NN;  wirhtigf>r  i(l^  daß  verfchindene 
«■-formen  organifche  -un  gewel'en  l'^in  m^gen,  namentlich  das 
ahd.  irtn-an,  erm-au,  vorglicbeu  mit  ultn.  i5rm-uu  und  betlätigt 
rch  den  volk^nanien  ermim-duri,  hSnuim-duri  (=:  irmen-dure, 
i-dure).  Sa  wecbJelu  auch  Im  agl'.  &ot-on,  g&of-on,  hSof-on, 
n  mit  Sot-en,  g6of-en,  h^of-on,  fxc-en.  Das  rebiraiiken 
■Jtn.  fem.  xwifcben  (?lj-an  und  elj-un  etc.  wurde  1'.  Iö9.  ange- 
flwritt,  doch  fcheiut  dabei  -an  die  ältere  fonn,  Kafk  §.  162.  — 
(C  oAohtr.  —  Ahd.  bmad-nn,  gen.  hruadiuine,  fem.  trad.  fuld. 
1.42.  2,  26.  108.  tarag-uu  (3),  walt-un,  frit-uu,  wurl-un  2,  108; 
chrvd-nnia  (fcropha  duearia)  Iax  fal.  malb.?;  gild-unia,  gild-nnea 
,  j^aJunaüo)  Pertz  3,  37;  ferg-unna  Pertz  1,  308?  ^  ÜiTgui  lup- 
■^■HH  pin  Haguno.  haguui.  —  .Mtu.  hh'xl-yn,  gen.  ynjar  (terra) 
PIHB236;  Sig-yn,  Lokes  frau;  fold-yn,  j>opt-yn  etc.  Sveinbiörn 
178*;  —  draura-dior-un  (nox)  Kcnningar;  —  arf-uni  (n.  here- 
di»);  beim-iui  Sn.  195.  208;  —  Bergen  heißt  ßiorgyo.  Biorg- 
ynjar,  ah*sT  auch  ßinrgviu,  Biorgvinar.  Häkonarf.  Häk.  Ion.  cap. 
8.  12.  18.  140.  148.  172.  208.  Ehenlo  fcheinbaree  -un  in  ftädte- 
nmen   wie  zartuna,    das   aber   cooipoGtum    iA:    zartuna  (taro- 

^^^^^BIN]  goth.  -rt'ii,  ahd.  -in  (bei  N.  auch  fohon  -en)  altf.  -i», 
agf. -^n,  aitu.  'inny  mbd.  -tn,  -en^  nhd.  -et),  -u;  ciuc  bauptlnch- 176 
lieb   im    adj.  fruchtbare  ableitung,   fehr  wenigen   lubfl.  und  gar 

L keinen  vcrbis  eigen. 
1)  fufijtantiva.  gotb.  [f.  nacbtr.]  nur  daa  fem.  all-eiua  (uina), 
■h  nhd.  ell-tna  kann  ich  nicht  beweifen.  das  altn.  al-in  hat  die 
prfoniierhcil ,  den  wunMdvoeal  zu  verlängern,  l'o  oft  das  i  der 
ibleiiung  dunh  die  flexioii  wegfiUlt,  gen.  älnar,  noiu.  pl.  ätnir 
(Kafk  §.  I*i2.)  Weder  golJi.  luiifc.  auf  eiVi«,  noch  neutra  auf 
•«IM,   ob  fich  ahd.  -m  (wenigften»  unorganifchc  für  -in)  anneb- 


*)   in    Schwallen    hicCs    ein    oller    gna    (nn    drr  jaxi,    unweir    Klwang«o)   ilie 
■n   (Crufiua   doclcc    1,  305.    noctua   Tirt^nenns)   nach   virguot:    rgl.   Wolfr. 
lllu  175*;  (Ur  TvanwaU  nnd  diu  vcrguot. 
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nipn  laßon,   hloiht  iinauttgpmacht.     Mhd.  finden  dergleichen  -in 
allerdings  Halt  (vgl.  oben.  1'.  171.)  — 

2)  adjecfiva  uuf  «Vi,  -tft 
werden   in   der  rege]  von  einem  liibll.  geleitet   und  bejteicbnen 
etwa«   dflraue   boilolicndes  oder  gemachtes;   zuweilen  treten  je- 
doch jnidcrr  brdeutiingen  ein,  ja  die  ahd.  iprachr  fchrint  folclie 
ad),  auch  huk  andern  adj.   bilden  zu   können. 

gothiicli,  a)  den  IloÖ'  drücken  aus:  [bei  Caeiiir  filva  Bäce- 
nia  =^  Punehinawalt]  Hariz-oins  (hordeaoeiiB);  filubr-eins  (»rgen- 
teue);  ciliarii-eina  (ferrens);  fiU-eins  (pciliccus);  ^aärn-eins  (fpi- 
neus).  p)  andere  beziehungen:  äiv-eins  (aeternus);  ga-läub-eins 
(fidelis)  Tit.  1,  ti;  liubad-eius  (Incidus);  riqviz-eins  (oblcurus); 
liiit-eins  (perpetuus,  von  eiueui  verlornen  Tubll.  abgeleitet,  Ichwer- 
lieh  (in-tt'ina);  iiinj-rins  (verax);  i'eltlam  il^  das  dem  griech.  text 
Job.  12,  3.  nachgebildete  pil\ik-eiiiä  *).  — 

ahd.  «)  aus  jedem  wort,  das  gewächle,  mineraJien,  ele- 
mente,  bezeiehnetj  kann  ein  IV>lchep  adj.  gezogen  werden;  bei- 
[piele:  eilih-in  (cpiernue);  halnl-in  (ccjliirnus) ;  ralab-In  (popnleua); 
[]".  narbtr. ;]  ror-tn  (arundinaceus);  bagan-in  ([pinoiia);  tenn-in 
(abieguiie);  poum-in  (arboretis);  piuo^-in  (fcirpous);  olpar-in 
(populeuu);  girll-in  (hordeaceus);  weil-in  (coendeua);  hulz-in 
(ligneus);  ftein-in  (lapideiis);  i;bupfar-in  (aerens);  fiHpar-in  (ar- 
gfinteua);  ilan-t'n,  JAi-in  (ferrevis);  [il-tn  O.  I.  1,  70;]  pli-in  (plnm- 
Kous);  ird-in  (terreus)  crd-hi  N.  15,  3;  burw-ln  (lutous);  däh-in 
(trilaceus)  etr.  ferner  von  andern  ftoflen :  här-tn  ((^ilicinua); 
goto-w5bh-in  (purpureiis);  fiwirb-in  (ftupeus);  purpur-in  (pur- 
porcufi);  ädar-in,  l^uew-m  (nerdccus);  lin-in  (Unteus);  helphaat- 
pein-tn  (ebiimeiis);  ziegal-En  (latoritina) ;  luß-In  (aPreus)  doc.  243'; 
loug-in  (flammeus)  hymn.  2,  3.  riur-tn  (igneus)  wa^-ar-in  (aquo- 
fus)  [gall-in  (fellineus)  zwetl.  2«,  37;  orcbolchin  N.  Cap.  71]  etc. 
Von  thierpn,  inlbfem  Ipeireii  oder  kleiditngsftücke  ans  ihrem 
fleilch  und  feil  bereitet  werden,  z.  b.  irb-Iu  (hirclnus)  gl.  caiT. 
ft.H****);  pilb-tn  (glireus);  lief-in  (lepnrinua);  minf-tn  (mnrinus); 
ruÜ-in  (equinue);  Icäf-m  (ovinuß);  varr-in  (taurinus)  [thcor-in 
(ft^nie)  Diul.  1,  492']  etc.;  nun  dem  pl.  auf  -ir  gezogen  ift 
brindir-tn  (Viubalus)  monf.  331 ;  hnonir-in  (gallinaceus)  doc.  220* 
[f.  nacbtr.]  nach  dem  lat.  a<lj.  —  ß)  andere,  fonll  feJtnere  be- 
ziehnngen  wagt  zuniabl  N.  mennirc-in  (bumanua^  20,  13.  44,5; 
bIuot-(n  (rangtiineiis)  82,  7;  fleilTt-m  (carnalis)  72,  2ß:  vär-in 
(inndiofiis)  brab.  080'';  [laug-in  (flammoua)  hymn.  2,  3;]  lieht-in 
(liicidus)  flectiert  lieht-ene:;  (lucidum)  N.  18,  9  [f.  nacMr.];  ew-i'u 
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*)  iicr  Überfetzcr  vrrrtnnd  v<f|>V'(  itiTctx-^  (trinkbare,  flsrgij;«  nu-de)  nicht  und 
hchicll  <1aH  Tremilc  wort,  tti  {.■oth..nHj.  geformt,  bei.  Hin  nachRrbeitcr  arklän« 
M  ficb  «US  Trfinc.  duher  riie  ijlorre  filtiguldubia. 

*^  vga  iih  OtlrctuU  y^.  mbd.  irch  anigb.  2>  nnd  oeftr.  in»  (g«ferbt  led«r} 
Höfer  b.  T. 
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(mIrvqs)  T.;  wil-in  (teiiiporalis)  T,  75,2;  viDkar-in  (digitniis) 
*^,  obt-n  r.  132.  ^  Tf)  folge II df  II  liegen  uüdrrf  adj.  auf  -al,  -il,  . 
•aii, -ili  zu  gründe:  hiioril-in  (rtdultprinue,  procüx)  nioul'.  339. 
3W.  397;  luzil-ta  (paiicus)  O.  V.  14,  10;  ruouiil-m  (glnriolus) 
nwof,  332;  fi^ainid-in  (pudoraluB,  verecundus)  ninnf.  356.  386. 
»ac.  124*;  infiinihil-in  (lulidoluH)  hymii.  2,  10;  vorl'kal-m  (curio- 
riif)jun.  188;  ziiiril-m  (diiMus)  O.  V.  11,67;  [volgal-fn  (IcfHiax) 
Graff  3,  512;  lUHI-m  T.  riufäl-fn  Iiyiiin.  25,  5;]  und  uiefartTf 
irirpn  dpokbar,  wenn  wir  den  f^igentlicliea  gnyig  und  finn  dipfer 
■M»'itMng  genau  wftrtcn.  Rühren  fio  unniittx'llmr  vom  adj,  her, 
fo  frjjft  Geh  weU'her  untcrlclncd  /.wiH:hcu  Iramal  und  Icanialm, 
Ti^trlcal  und  mriV-altn,  luzil  nnd  luzilin  l'ei?  erhöht  nder  niimlfit 
lue  mthrfache  ablcitnug  den  bt.-grifi'.  Wahrlchoinlich  iil  noch 
tin  zwirehpalieg(>nde8  fubfl.  auf  -all,  -ili  .inicnnffhniRn,  ?..  b.  fua- 
Buüi  (rcrecundia)  vorfcali  (curlofitas)  luzill  (paucitus)  und  erlt 
Ulli  ihm  duH  adj.  auf -tn  zu  bilden,  fo  daU  dann  fcauialiii  von 
f'^amat).  wto  v.irin  von  viira  ftanimt  und  etwa  ausdrückte,  was 
wir  heiitr  mit:  zuJ'ani  menge  fetzt  aus,  voll  von  etc.  umfcbrei- 
ben?  »irinpr,  voller  bntrug,  vorfcalin^r,  aus  nengierde  Kufam- 
awagefetzter.  Oder  will  raao  diele  derivation  fftr  einen  unorg. 
ratMrriff  halten?  wenigftons  hat  fie  weder  in  andern  dentli;hen 
■1,  noch  Ruon  fpiiter  im  ndid.  Itatt  und  man  begreift 
ii.  warum  fie  auf  l-ableitungen  berrhraiikt  bleibe?  z.  b. 
varum  von  fbpar  oder  fi^pari  nicht  auch  ein  adj.  fAparin  ?  — 

altf.  bAui-in  (arboreus)  Ün-in  (linteus)  [nid-in  (invidus)  Hpl. 
100,  20]:  dii*  kflr^ce  dee  i  fchtielie  ich  aus  dem  aliweftpb.  gerlV-en 
'hiirdeacens)  neben  gerft-in,  even-in  (avenaeens)  [atich  hat  Vel- 
<l«k  blien  (plumbeng):  zien  (f.  mhd.  zlhen)  En.  07fifi].  — 

ngf.  bloß  materielle,  keine  der  zweiten  goth.  und  ahd.  17a 
i'fdeuUtng  gleiche:  äfc-en  (fraxinens);  trPöv-en  (^arboreii«);  It'O- 
l<)o-f>n,  fifeolc-en  (fericns);  b?c-en  (fagineus);  fleax-en  (lineus); 
'i  ■  n  HinTeufi);  Aien-en  (lapideua) ;  gyld-en  (aureus);  filfr-eii 
_  i.tensj;  cyper-en ,  hrRf-en  (aenens);  leäd-en  (pliimbcus); 
tigp|-en  (fictilis);  glüf-en  (vitreus);  hyrn-en  (cnrncHs);  fell-en 
(^Uiceus);  vyll-en  (laneus);  fyr-en  (igneüs);  ber-en  (urlinus); 
gKt-«n  (caprJDus);  fvin-en  (porcinuß);  yter-en  (lutrinue)  [f.  nachtr. 
tjf^r-*!!  (hordeaceus);  Lcin-en  (fititilii»);  vyU'-en  (lupiiiua)  Conyb. 
.'41.]  etc.  — 

altn.  nur  matoriellf  und  dazu  auf  das  mineralreich  be- 
rcfarünkt:  gyll-iiin  (aureus);  filfr-inn  (arg.);  Ctein-inn  (lapideus); 
fend-inn  (Hrenoroß);  hei  Biörn  finde  ich  keine  von  gewänhfeti 
noch  thierifchen  flofien  geleitet,  doch  Ssm.  cdda  232'^  birk-inn 
(Hetulinuf*).   — 

mhd.  a)  materielle:  lind-in  (tiliat'cus)  Karl  57";  r{r(-in  TriO. 
13(f;  Hirtel-in.  iliid.;  iw-in  (Uxens)  Parc.  118";  blucm-in  Paru. 
Mf^  93'  184';  roer-in  (arundineuH)  Parc.  81';  belVln  (eorticeus) 
Pifc  61';   hseber-in  (avenaceus)  Parc.  63"  [f.  nachti-.];   weit-in 
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(coeruIeiiB,  d.  h.  von  weit,  f;"*'f^"'i»)  Parc.  185";  dflrii-tn  (fpi- 
iieub);  efuli-iii  (fraxiucuö) ;  fiuü-m  («luerims);  viol-iu  (vioUceus) 
r<-.hmi('(lr  68;  li(llz-tn  (]i(^neue)  coiI.  p«l.  Sfil,  12'';  tiihel-io  (e 
üiVerctilis,  fuuiculis  confcctiis?  vgl.  tübel  Frig.  10')  Wilh.  2,  184* 
[410,21  <lubi-iii  Lat;hin.];  viur-in  a.  Tit  123;  güJd-iii;  filber-ln; 
kfl|)fer-tn;  er-in;  välf-in  Mar.  188;  roorniel-tn;  glef-hi  (vitreua) 
l*iirc.  149' ;  rtüin-iu;  Ipie^el-Iu  Parc.  KJS";  k{;rz-m  (cereus)  Parc. 
154';  ilpu-in  (tflrreus)  M.S.  2,  ]7b^i  lYer-iu  fr.  de  hello  lar.  3953; 
iVliirtj-iii  (leHancus)  Mi>.  2,  17Ö''  [R.  v.  d.  Lippe  67'];  Icini-in 
(fictilis)  Oeo.  SSI»;  bs;r-in  Parc-,  106";  hfirn-Jn  (corneus)  Parc, 
188";  pfelleMn  Roth.  14"  En.  128,  1277;  eiter-ln  (venenatus) 
Trill.  14926;  pf%w-in  Parc.  145*;  lider-in  Parc.  S]"";  merder-in 
Pnrc.  142";  vili^h-in  Wig.  SOE);  zfihel-in  Parc.  (i8';  öher-in  Reinh- 
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2015:  iüryla  Reinh.  2029;  Ichat-in  MS.  2,  191";  [berg-m  (por-^ 
cinue);  Hip-iu  (papuleiia);  etcbürn-in  Mart.  20';  hegin-iu  DiuLfl 
3,  85;  kiru-in  liederf.  3,  415;  klfew-in,  von  kiä,  tragm.  29**;  miur-™ 
iiiiu  wallt.  i'iLiiügr.  2,  127;  rAlV-in  (eqiiiuiis)  Keller  crü.  202,  28; 
(ahcn-in  (linteiis)  Dint.  3.  Hl;  vilz-in  koloirz  179;  wlltwRrk-in 
gewant.  koiocz  175;j  lanit  vielen  andern,  mit  dem  pl.  auf  -er 
ifl  gebildet  kelber-tn  (vituliiius)  Parc.  SO"";  rinder-in  (bovLnu«); 
cod.  pal.  341,  123"  Iteht:  hÄr  krüs,  reit,  vleder-in,  (volitans)? 
oder  veder-tn?  —  ß)  andere  beziehungen  find  leiten:  menn-tn 
(virilis)  MS.  2.  IUI'";  vröiiw-iß  (fcminiuus)  Trill.  G447,  vröuwlne 
liendf;,  fraitlirhe  häiide,  materiell  gebraucht  wird  es  dafelblV 
z.  9229.  1  1518.  diu  vröuwine  fchar,  die  aus  trauen  heftehencle; 
wülv-iu  (lupiuus,  l'enis)  von  gebärden.  lilteu,  bliukeu,  die  die 
eine.8  woltes  find.  Mar.  150.  219.  fr.  d.  bell.  76.3.4131;  geilWß 
(rpiritualis)  S.  Anno  25,  doch  l&llt  (ich  auch  erklären:  bclUbi 
all»  dem  geilt,  [tiufl-in  üedcrf.  1,  417;  müter-in  (lutolus)  Bert. 
47,  91;  fiuler-in  (pntrldus)  148;  undOrft-en  Trift.  372,  6.  375, 
36.  39.  warum  nicht  -in?]  —  Ob  alle  diele  mhd.  adj.,  «rie  ich 
119 angenommen  habe,  umlauten,  ill  noch  genauer  zu  prflfen,  we- 
niglUsas  fcheineu  gute  hJl'.  ohne  umlaut  zu  lelien:  bluomin,  pfu- 
win,  vrouwin,  roJuj,  marmeliu,  hornin,  zobelin.  Selten  verkürzt 
fich  das  -tu  in  tonlores  -^n,  doch  gibt  es  bcifpiele,  Herb.  54*^ 
ileiueu  (lapideus):  weincu.  — 

nbd.  ii\  diele  ableitimg  befobränkt,  auch  formell  gefunken 
dem  iiibd.  -in  entl'pricht  kein  -ein,  londcm  -en,  hei  vorausge- 
hendem hilduiigH-er  blolles  -n.  Der  umlaut  hört  auf.  Äulier 
der  materielleti  ändet  keine  weitere  beziehung  l>att.  Bcilpielo: 
eich-en;  taun-en ;  gold-i-n :  iillicr-ii ;  eiU*r-ri ;  cher-n  (f.  ehr-en, 
Är-en);  kupfcr-u;  motall-eii;  ird-cu:  woll-cn;  l'eid-en;  lein-en: 
tüch-en ;  leder-n ;  hanf-en.  Mit  paragogiirbem  plural-er  imd  d.i- 
von  abbfirigigem  umlaut  find  geleitet:  hölzer-n:  dömcr-n;  bör- 
ner-n;  lirrtler-u:  glfifer-n;  und  diefe  -cr-n  fowohl  als  die  in 
Iilb-er-n,  kupf-er-n  etc.  ftir  -ern  nehmend,  hat  miin  misgegrifl'en 
und  ein  uuorg.  bein-ern;  llciu-em;  tha:n-ero;  wäckl-ern  (cereus); 
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ftihl-em;  meffing-em;  fflr  bein-cn,  rtein-en  etc.  ein- 
{HlbK;  d.-iti  goroeine  vnlk  wogt  IcMill:  gold-rrn,  tüch-crn  etc. 
Viric  Gnd  ubgctiorben,  z.  h.  es  läßt  fiuk  nicht  mehr  fugi^n: 
Uftaen,  röfro,  lindpn,  diReln,  feuern  etc.  ebcnib wenig  vod 
tkierfleifch  und  polzwerk  ein  Iblt^Iies  adj.  l>rHucheii;  ntir  ober- 
diatfchp  Tolksdinlectc*'  haben  in  diclom  üiinc:  lüuimeru,  kalbcru, 
fchweincni,  rrha^len  etc.  behalten.  — 

[nml.  copcr-in  Maer!.  .3,  303;  Uer-in  3,  322;  Itn-tn  3,  331; 
w«der-In.  bcimelich.  1173;  tarw-iu  1358;  ticbl-in  (ziegelin)  Muurl 
31;  mi't  hert-enen  (hlmnen)  riemen.  Walew.  8339.  — ] 
nol.  keine  folebe  vcnvilderang,  i'ondcrii  regolfeilce  -on: 
(terreug) ;  gläz-en  (vitrciib) ;  izer-en  (ferreus) ;  ben-en 
foAeos);  goud-en:  zilver-en;  bout-en  (ligneus);  bennip-eu  (can- 
nabraus);  gcrit-cu  (hordettecus)  etc.  — 

engl,  nur  wenige:  alli-en;  bcech-en;  braz-en;  flax-en;  gla»- 
en;  goW-en;  lead-en;  filk-en;  wood-cn;  wi>oll-cn.  — 

allgemiine  anmerkuitg:  e«  lirf»t  in  der  natnr  dicler  ühlei- 
buj^,  ininfern  fie  ganz  uuinittelbur  vom  i'ublt.  entrpringende 
wd^.  xeog;t,  daO  aus  ihnen  nicht  wie  au&  andern  udj.  adverbiit, 
feminin»  auf  -!  nnd  verba  gebildet  werden  ki^inncn.  Aus  ahd. 
Cpaa  fließt  z.  b.  epann  (aeqnaliter)  epani  (aequtilitas)  epuiiön 
(M<famr«3;  allein  an»  hiilzin  weder  hulzinn,  noch  hnlztni,  n<»ch 
huUtDÖo.  Sie  leiden  eigentlich  auch  keine  lleigerung  (t'np.  VIJ.); 
wo  l^üude  ein  hiilzinöro,  hul/tnöUer  zn  lefen?*).  Sie  find  wenn  \m 
ii'h  Ib  (agen  darf,  fubltantivilcher  als  andere  adjectivc;  daher 
lie  AUL'h  die  fpätore  fpraehe  alji  etwas  zn  rohes  gern  fahren 
liüt  und  den  begriff  mit  dem  fnbrtantiv  componicrt.  z.  b.  jenes 
mbd.  vrouwine  Lende,  vrouwlniu  Ichar  drücken  wir  nhd.  aus: 
rrauen-hände,  frauen-fchiLr  '*).  Doeh  alsdann,  wann  da«  -in  an- 
Ff«  (unter  p  Tcrzeicbnetc)  beziehuugen  uutidrückt,  falten  folcbe 
iranken  weg,  d.  h.  adverbium,  enmparatinn  etc.  find  verflat- 
<rie  gleich  das  gotb.  finteinn  (l'emper)  lehrt  nnd  ein  ewini 
itas)  bei  T.  kann  ich  mir  denken.  —  [f.  nachtr.] 


[OON]   -nn.  wird  fich  kaum  als  abteitung  beweifen  lallm. 
In  betratrht   kommen  die   goth.  lubll.  fip-doeis  (diTcipulus)   und 


*)  firade  To  bilden  die  Uuin.  suf  •aus,  'iceui  weder  ein  «dv.  aur  •«,  .iier, 

ftnc}i  woHcn  fic  compnrirTt.  (traran  nicht  gerade  der  miilnat  Tcbuld  tH.  da  man 
<riti  idonriia,  Icoiris,  ardaus  cic.  iiluneior,  icnujor,  urdnior  flndei);  nbd.  wauen 
^vilicli:  d«r  polHmßt  nail:  fich  hßlitm  benehmen:  aber  ift  ca  k^i  d^olTch? 
**)  die  fnuizüC  fprache  bat  alle  niAUirielkn  a(ij.  Aiir(:eK«'!bun  und  umfrlticihl; 
EOT,  d'frirrnt.  de  Ter,  de  Toio,  do  laiiic  etc.  Im  ^uodc  werden  auch,  wie  mirh 
ircke  lehrt,  dio  angcfühncD  en^l.  adj.  heutztitag  nicht  uiclir  nmlcrivll,  l'on- 
d«tn  nur  ß;rüriicb  t^chrnucht,  Srii/on  nir  anverfchiimt ,  filken  für  wnich,  Icndon, 
wDoilrt  fiii'  rcbwerialllg  etc.  Ans  t;lo><'l>oin  (^ruiuile  find  uhd.  viele  dlercr  riiiii- 
UckM  »4/.  aasgcftorbco,  die  noch  nihd.  bertanden. 
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Iüubm-6ni.  Jenes,  lamt  dem  daraus  Gntfpmtifrenen  verho  ßp- 
nnj.in,  flelit  im  cod.  ar^.  zu  liiiufig^  und  wird  lüv-  mit  ktir/.ein  ii 
j^iCrhriebon,  als  dall  Gc}i  die  längt-  des  vticals  bezweifeln  ließe. 
Klirr  zweifelhaft  i\\  mir  die  deiitichheit  des  worta  *).  In  laub- 
nioni  hingegen  l'ohrint  das  n  allerdings  i\\e  kurze«  u  geletst, 
r.  vorhin  I'.  175.  —  Ahd.  ')  nebineii  die  adj.  /iir  bezeichnußg 
der  weltfregendon  ein  -öni  in  anipriu-h,  wohei  datu  A,  wie  in  den 
flexioncn  -<"i,  ön,  einem  älteren  (gotliilchen)  6  treugehüelien,  d.  h. 
uielil  in  iilid.  uo  übergetreten  lein  mag**).  Die  uuuieii  £ud  bei 
Kginhard  (vita  Caroli  cap.  29.)  erhalten:  Aftr-Ani  (oricnt-die); 
wellr-niii  (oeeidenlalis);  rundr-ciiii  (aultralis);  nordr-6ui  (borea- 
181  lis)  und  dimn  die  conipofitA:  ört-fimdr-öni,  lund-ftllr-Ani  etc. 
[l",  nnchtr.  welt-iundr-oni.  welt-iiordrn'^ni.  clw.  I^"]  vgl.  aueh  gl. 
monf.  3ß7.  wi'ftiordrönnn  (1.  weit-nordröniin)  eboruui;  j;l.  blaf. 
76"  öllröno-wint  (I.  öftrnai-wint),  lliudröni-wint,  w&Urdno-wint 
(1.  -öni),  uordröni-winl.  Volb'  form  wäre:  <Mlar5ni.,  wellaröni, 
llindarÄnif  nnrd.ironi,  nftmlicb  die  adv.  ftrtar,  wöftar,  timdar, 
nordiir  /.um  grund  gelegt,  die  aber  eigentlich  bedeuten:  ver- 
Ais  orienlem  etc.,  denn  ah  nriente  heißt:  Öftana,  ab  occidente: 
w&l^na,  wie  bei  den  adv.  ausgeführt  werden  wird.  Instwifohen  ■ 
kommt  mbd.  olWm,  weft-em  (i\\T  oller-en,  w5ller-eu?)  ftati  " 
orten,  wellen  vor,  vgl.  Wig.  10882.  MS.  2,  10".  Altf.  gilt  noch 
voll  ödtrcmi,  northröni  etc.  [wörtr-nni  wind.  Hol.  55,  8.]  dir  heil, 
drei  könige  heiflen  Brlos  öllrönie  (viri  orientalee).  Die  agf.  adj. 
lauten  fchon  lamnitlirh  -orn  (ftlr  -er-en,  er-6n,  er-Sne?):  eällera, 
wertern,  fiidem,  nordem  und  ebenfo  engl,  eallern,  wertem, 
CnuthcrD,  northern.     Altcrlbümlicber  das  altn.  aul\r-(cnn,  v^r- 
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cpnn ,  Aidr-OBnn ,  norr-fcnn  (f.  nordr-neon),  welches  (v.  umlaut 
des  n  (folgl.  nicht  k  zu  l'chreiben)  mithin  -oenn  dem  ahd.  6ni 
v5llig  parallel  iU.  Allein  aus  dem  altn.  entftebt  ein  anderes 
bedenken  gegen  die  adj.  ableitung  -öni ,  es  fcheint  gar  keine 
ableituug,  ibudern  eine  zuf.  fetzting  mit  -röni  (-ruoni?)  -rcenn 
im  rpiel,  nämlich  nach  analogie  von  ald-roenn,  al-rmnn  (huma- 
nus)  cin-rccuu  (dilKcilis)  hiif-rncnn  (pelagicus)  tiull-rocnn  (mon- 
tanus)  anzunehmen  auft-rccnn  etc.  alfo  ahd.  ofta-röni  oder  öft- 
r6ni?  vgl.  RaTk  §.  375.     Damit  verfcbwände  auch  der  auitofi, 

")  in  der  vorrede  zu  Wiiki  Terb.  gnnim,  ]>.  II.  hnbe  irh  feinen  tut.  hunfi 
mit  rlom  flHv.  dinjtan  (•lominiia,  noHilis,  junior)  nufi^eritllu  (Remetkontwcrlh 
der  eigannftmu  Silitjni  in  Orflrvich,  vf;l.  motten hlitU  ISIS.  nr.  ti.)  [ntveh  Kopittir 
wiir  Sibuni  ein  wclfcher  Rngcr,  keiti  oeftreiriier.l  i>U'rii.iil  nennt  CHriTti  jünger 
Üt^anft  und  da.-  iihil.  chni-lil  boiletitct  |iuur,  niininer,  notiilig,  niitos. 

'}  O.  V.  17,  31  polöni,  ein  );ertini,  [lolnrftcin,  —  Altf.  pfa^ftr^ooniun.  Hei. 
3)^  1.  —  Altn.  Cjaj-on  (neKalio]  ?  Stern.  SO*».  Grtgis  I,  !J1:  Gcfj-on?  vgl.  «Ilf. 
pibbiin,  »gC.  Keofon.  — 

**)  Kllmülilit;  «rird  fii<ilti-h  ditg  A  i^nktirr.t  Wonnen  fein,  wie  kuh  dem  nurdriini 
doc.  214'  cu  CclilielTNpn;  T.  .^7,  5.  to^ßr  Tundirinu  (To  i1ia  T.  gall.  hT.)  Nurirntiü, 
noni.  ft;.  fem.  flir  TtindArAnu.  [TiMtcr:  ordoncr  (iHinlwiud)  Monc  anx.  .S,  4:ili ; 
f&doncr  (mdwind)  497;  wcnncr  (weßwiod)  498.] 
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a  die  riohtiuig  her,  uud  nicht  hin,  bezeichnet.    Glcich- 

««U  gefiebe  ich,  daß   ich   da«  ahlritende  -Äui   noch   nicht  ttlr 

n  widerlegt  halte.     Das  abd.  -rüni  gewährt  keinea  ftnu  uud 

bd  ihm   vuu   Biörii  :iu%e/l(-llti-  ultii.  rceiiii  (nmili»)  Icbeiiit  mir 

öß   :ius   eben  jenen  udj.  a)>rirahiort.     Uud  will   uinu  uudra'un 

)üirdus)    nicht    lieber    aus   undr-renn   dfuteu    »Is   durch   «nd- 

t?     Das  r  in  fiotlnenn,  hafrcenn   ließe  Ach   vielleicht   auch 

■rs    erklären   oder  flQr  uuorganirch?      Unbrigeus    bildet   die 

1.  rpracbe  aus  di*»l^n  adj.  dip  feminina:  nurtrcena  (aura  orien- 

1»)  norroeua   (aura  boreaüa,   auch:   liugua  borealiu);   hafrceuu 

pelagica)  6allroeiiu  (aura  inontana).  '} 


Anmerkuncfe»  zu  den  N-ahleittiogen : 

a)  die  Verbindung  rn  üt  tbeoretilf^b   immer  in  r-an  aufzu- 
leu.     Aber  -n  uucb  hiugeui  vocal   auf  früheres  -ha»   (wie  -ni  la? 

-bam)   zurückzuföhren ,   habe   ich   mir  nur   in   eiui^n   ent- 
liedenen   ßllen   erlaubt,    vgl.  ahd.  rabaii    mit   altn.  rAn;   abd. 
laii  mit  agl.  la'u.    Vcrniutbet  wurden  fluni  aus  libaui;  diouüu 
diowinön.     Andere  uns   noch    verhüllte   beirpiele   wird   die 
zukuafi  entdeekt'n,  — 

b)  eioigemabl  fcheint  auch   hier  die  hiuzugetreteue  ablei< 


■)  [AAN]  PotOn  Waltli.  81,  i.  —  [lAAS]  nbd.  in  frvmdAD  wtirteni:  p«vi&n, 

I,  iMinka,  (ittiixi,  liklilHüo;  nnd  dktiuh  die  bildungeu:  grobifcn,  Krubimint); 

kkoilritn:  ftolpriftn  (Bcniil,  Poren)  vgl.  br.  wb.  4,  821.  mu-ronbucii  ]t.  Abi.  iler 

NÜg    OolpriBn.     iL  SActi«  IV.  3,  47'';    tnön4n    hr.  wb.  8.   185.    mornai)  Kinill. 

Mirk.  S6i  (13IA);  HfrUn  Haupt  2.82;  U{ipn«n  Sudendorf  107.  116.  119.  13.5. 

fcbr.  Trrcin  2,  M.  Gl.  213.  281.  302;  tlnirinj;.  nlbrian,  riti  rchvkcr,  v^l,  dum- 

roerjobn;  plamperiftn   lir.  wb.  3,  344;  ilullorjäii   I,  2(i7 ;  adurjftti  (frufch)  fchradtr- 

jln  (mwi*)  1|  6:  Imbun  (cid  woprl)  ßartfch  Karl  xxrii.  Xxxiii;   fnltrUiti  (niuibUini<0 

«fer  I.  196;  tuci&n,  (\teciin  Gni^.  72';   Tpriün  Hiiuiit  8,  277;  lullri&ri;   rinlriuii. 

itn    irg.   189;    loUrian    fuefkileiifiil  Oiirg.  270'';    «Uei   ctigol    trtühn  Ottoc. 

';    d«n    tribUn    lernen  511*;   ilen   tnttliftn   bef;innen   12G''.    tribliant  .Suctienw. 

i,  121;  der  crpriin  (crprefToJi)  g.  rchm.  ISS;  —  mhd.  IndUn  ».  tlj;!.  —  n.  pr. 

Ifttn;  arprUo;  nordi&n;  godi&n  IMetr.  ahnen  241*  'ih*;  tSibut  Tivian.  notizonbl. 

Saa.  386;   rem.  bulfijina  Villc;  edtma   Ilrinr.  de  HttTV.  a.  I34D;   tlarrian  Sei- 

tem  391  E128Ü);  (irrnian.  ßuftmn.  MB.  10,  H5;  buclitlan  MB.  10,  35.   13,  332. 

47S.  cipridn  n.  canin.  MSfl.  3.  306^;  — tddI.  curlinen  Walew.  G237,  corliarn  I^atic-. 

iSt)70.  —   [UN]  mhil.   rftlatnliK   arrubln;  rurailn;  ^Itne;  hofme.  —    [AIN]  Tnhd. 

nnT  io  der  UaTteio  USH.  3,  30S'':  ifCreln,  bnuii,  xcio;  I.  Ritftiun;  (^eriun:  briim : 

■hui;  riralu«  (isftani  eh.  b.  890.  117^  979.  Miichftr  p.  45.  im  12.  13  jh.  Gnl'tan. 

nfUitna.   in  der  Schweiz  wariierfille  panvinc.  —  (OOS]  in  ronianifchen  w.irttni : 

Mrf&o  ond  in  vielen   namcn,  jafön,   teluni6ii  «c,  roliil,  -ün  :  Btrtfin  Pari.  383,  I ; 

Urta  Wh.  4äl,  7:  kapOn  Parx.  657,  8;  Kälifln  Wh.  441,  4.  14:  latan  Part.  551, 

>;  piirao  Wh.  29^.  3;  raranen  Wh.  323,  II;  THiag^iin  Haupt  2,  69;  und  ilaher 

nhd.   -aun:   bi{tnu»   (diapon);    poraiirio   (mini,  bnrinc,   Wrune);   priTauu   (pri- 

U.  Sacha   II.  4,  93''.    Garg.  201";    ein    naclilarlitit   heirset   ipt^awn   (:  riawn) 

pißt  bei   üotlTched   ii'jth.  rorr.  2,  00;  raniBiincn  nanifD  144*-  raranrmn  Mo- 

.  55:  kaldauDo;  karunoe;  n.  pr.  rijfAun,  H^ivd  MB.  8,  225.  228  (o.  1330). 

fnJN}  nbd.  VBn:  ligcuoer. 


174 


III.    eonftmanti/ehe  abieitunffen.   N. 


tung  fOr  dcu  fiuD  gleicbgOltig;   fo  ilekt  dem  gotli.  ara,  ukd. 
am,  :Jtn.  ari  (aqnila)  rin  agf.  ear-n,  allii.  ör-n  zur  fpite.    Nißhtl 
andoi-8  vorhalten  liuh  ubü.  pC*ro  (lu-Ais)   und   das  frühere  p^r-D^j 
altn.  hior-n;  ahd.  I^aro  (fturiius)  und  agf.  l\ear-n.  — 

c)  wechlel  des  -n  mit  -1  und  -ni   bereits  oben  f.  120.  154J 
berührt.     Erllcrcr  ill   nicht   allzulelteu.   wie  auch  fulgeude  bei- 
fpiele  lehren:    ^th.   hiniinR^    altu.   liiminn,  ahd.    bimil   (wurxel 
ur.  5ÖG.):  ahd.  tougan  und  tougai  (occultue)  jenes  O.  N.  die- 
l'eft  T.;   uhü.  truuhun   (ebriu»)   und    trutihal;   goth.  abana,   ahd., 
agana   (palea)  agf.  egif;    mhd.   l'unmen,  Imeicheti  (finei ebenen),] 
vorbene,  nhd.  liiuimelii,  i'nbnieiclieln,  fortille  (f.  furchet).    Findeaf 
in   einem    und  deniielhen  dialeot  1  und  n  ^tt,   fo  weicht  wobl-J 
die  bedeutuug  ab,  vgl.  agf.  ßgen  (vexilluui)  iegel  (velum).    Zwi-J 
feilen   n   und   r  (oben    f.  144.)   \i\  der   aufTallendUe   wccbfel    in 
jdtn.  vatn,  ahd.  wa^ar;  vielleicht  auch  altn.  tnf-n,  ahd.  Ki,ip-ar;| 
neben  luiig-ar  (citus)  fcheint  butg-au  zu  gelten,  vgb  den  eigm- 
nameu   lungan   bei  Schannat  393;   neben   d?mar  (crepufculuro)| 
findet  ßch  dcmenuuga  doc.  208*,   nbd.  demiuerung;  agf.  gUin*| 
Jan,  uhd.  glitzern.  — 

d)  die  a  und  i   vor  dein  -n   fchwankeu   ungemein,  magan, 
ini'gin;  nigan,  regin;  eigan,  pigin ;    irman,  irniin  u.  a.  fcbeine-n 
im  ahd.  beinalie  gleich  berechtigt.    Einiges  mag  fOr  dialectiich  j 
erklärt  werden,  z.  b.  gatb.  mai'irgiuH,  ahd.  ninrakan.     Audereafl 
halte  ich   ftir   ttdelhaft  z.  h.  firan-wnachar  (ufuia)  f.  firin-wua-     ; 
cbar.     Es  gibt  aber  auch  (iLlle,  w^^  ßch  beide  voeale  nicht  ver- 
niiffdien,  z.  b.  dip  verba  auf  inoii,  die  fubft.  auf  -inalVuü;  sieigen 
kein  -auon,  analVus.     Uns  u  vor  -n  crfcbciiit  beinahe  gar  nicht 
mehr   und  ahd,    langes   und  kiir/r-H  i    rinuon    in  ein  agf.  e  und 
alt»,  kiirj^eu  i  zufaininen,  find  aber  auch  im  ahd.  nicht  fflr  alle 
tHIle  lieber  xu  unti-rfcheidcu. 

e)  in  der  coinpofitinn  finden  ficb  verfchiedne  -an,  die  es 
tingewis  lallen,  ob  fit*  von  fuhl^.  oder  udj.  herrühren;  2.  b.  daji 
angan-  oder  agan-   in   den  eigcnnanien   angan-dPo,   angan-trud, 

i8;t agani-bi-rt,  agun-frid  etc.;  das  canan-,  cannin-  in  dein  urallen 
cjiniiine-fa»  etc.  In  der  1£.  H.  heilli  ea  von  dem  /.erreiUendeii  teui- 
|ielvnrhaiig:  tbat  fahaii-lakan  trt-l>raft,  wo  mir  faban  unverl^änd- 
licli  ill,  vicUcicht  feban-lakan  (bunter  teppich)?  vgl.  veh-lacben 
(llra^ulum)  gl.  blaf.  und  trev.  und  oben  f.  156.  das  gleichfalla 
uuüchere  male,  vehan  (buntipecht).  — 


fihleltfingen  mit  P  (ahd.  F). 

find  längll  nicht  mehr  rege,  müßen  aber  in  allen  Verbindungen 
Ip,  t-p,  mp,  np  und  fp  angenomnif^n  werden.  Beifpiele:  gotb. 
nil-pan  (jnvare)  agf.  gel-pan  (liiperbire)  altn.  fkol-p  (eluviee); 
güth.  vair-pan  (Jacert)  ahd.  fcar-C  (acor)  altn.  J'or-p  (quilliuiliae) 


J 


in.    tsm/onanti/rhe  ahUitungen,    P. 
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r  (mcer)  [alla.  lar-pr,  aljd.  fir-pf  (fufcns);   gar-pr  (vir  for- 

0]t  go^*  trim-pAn  (cilcare)  Hgf.  lim-pan  (evenire)  aktl.  cham-f 

,)    fcim-f  (luJiliriuoi)   funj-f  (paliib)  daui-f  (vapor)  l\um-l' 

i)  altn.  kam-pr  (uiyftax)  [glam-pi  (l'plentlorj] :   li:iii-pr  (can- 

naliis)   [fkun-pr  (ajjer)  Sn.  'i^'J'];   aliJ.   haf-pal  (girgillua)   und 

,;.!..  ähnliche.     Der  ableitimgsvocal   lälit  Geh  zuweilpTi  im  ahd. 

11  uuJ  zwar  zwtlchcu  If,  rf,  nf,  uicht  zwirchcn  uil'  und  ip 

^lucut  ff).     So  tindpt  (ich   war-af  ((laiiien),    fcil-uf,    fbil-of  (ünr- 

ptH)   und   in  einer  gl.  viud.  gOlI-ot  (Icvir),  das  raafc.  zu  gell-a 

(ooDCubin»),  wenn  nicht  etwa  gL-ll-uli',  gt-I-olf  (uuulug  dem  nah' 

oW,  hiter-nlf  etc.)   gfebeßert   werden   muü,   da  nit^malils  gel-f  in 

gleiebem    fmuc    vorkumnit;    barl-uf  (liciniu,   funis)    uionr.  412. 

xweÜ.  124*  flor.  982''  h:trl-ifa  lind.  *IJ)0'  [harl-eva  Iloffm,  14,  33] 

tffc    vielleicht    har-lut'  und   (ünipoßtnm.     Vocal   zwilchen  rf'.  ha- 

Iwu:   dor-of  (villa);   ä-wer-af  (ahjectio)  K.  29";  char-ofo  (carpjo, 

piA:.);  hnr-ala  (tithara);  zwill-hen  ni'.  han-of  (cammbis)  wirceb. 

980;    fen-ir  (lluapi)  wulllr  auch  agi'.  bcu-ep,  feu-epe    [nnl.  ben- 

uep,  «ennep]. 

Dns  alter  und  die  verbärtnng  der  forucln  Ip,  rp,  mp  er- 
gibt 6(*h  daraus,  daÜ  (le  in  ablautenden  verhJH  vorkommen,  f^r 
ap,  rp  wein  ich  keine  anznßlhren.  i)ie  ableitende  natur  des  p 
folgt  aber 

a)  aus  nicht  unwalirCclieinlichei]  nachweitungen  deu  einl'a- 
cbeo  llanmies:  gil-pan  =s  gil-apau  (nr.  345.)  gebort  zu  gil-an 
.  564.);  hil-p:iu  ^  liil-apan  (nr.  348.)  vernuithlicb  /n  liit-an 
.  314. )i  denn  adjiivure  ill  zngloieb  tueri,  celarc;  l'kiiir-pan 
^  lliair-apan  (nr.  61ö.)  zu  l'kair-an  (nr.  327.),  leeare  fich  berüh- 
rend mit  acuere,  was  Ichneidet,  hat  Tcbilrfe;  vair-pan  ^  vair- 
apaa  (ur.  433.)  wohl  /.u  vair-au  (nr.  572.)  ungefähr  wie  jacio 
ru  jaceü  oder  wie  liga  zu  l^a?  vairan  bedeutet  rnliig  Hegen, 
Tafqion  in  die  läge  briugen,  legen,  llernerc;  dim-pan  ^  dim- l»t 
ipin  (nr.  3(>ft.)  fordert  ein  oben  f.  55.  niclit  aufgellellle«  dim-an 
^^cnebrercere)  wovon  deni-ar  (lenehrae)  dira-fter  (tenebroliis),  da 
^^kb  dampf,  nebcl,  fiolleruis  herObren,  vgl.  I'erb.  tama  (uebula, 
^^bigo);  lUni-pan  (nr.  58(>.)  zu  f\in)-aii  (nr.  322.),  das  itumpfe 
^BR  daa  verllümmelte,  gehenmite  etc. 

p)  auB  vergleichung  urverwandter  fpraehen.  welche  lahial- 
niedia  llatt  der  goth.  teu.  und  abd.  afp.  in  diefen  Wörtern  ha- 
ben: canr-abig,  hen-ep,  han-of;  littb.  gel-beti  (auxiliari),  b€l-pan, 
b^l-fan;  ich  wage  tnr-ba  zu  })ai'ir-p,  dor-of,  kaum  aber  die  (rau- 
fcliende)  bar-fe,  agf.  hPar-pe,  altn.  har-])H  zu  xop-(Jp«s,  xüp-ßas 
XU  ballen.  Wo  gotli.  oder  l^clif.  teiniis  lat.  teu.  begegnet  liegt 
fpilcre  unmittelbare  c-ullebnung  unter;  fo  in  linapi  (gntbiteb 
Marc.  4,  31.)  vielleielit  auch  in  fciqniE  vgl.  mit  fcilfl 

Das  ubu.  mf  in  mil  entlpricbt  zuweilen  gothifebem  mf 
fnicht  mpX  '■•  '*-  '"  finifto  (quintus)  duril  (neceffitas)  femt^i  (fa- 
iiltB)  welche  daher  nicht  unter  die  p-ableitungen  gehören. 
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III.    coHfonawti/che  ahleitun<fen.    ß. 


alfteUmigett  mit  B  (alid.  P). 

nicUltiDtlieiU  uusgrllorbeu ,    ducli   nrkeiiii barer,  als   die   mit  -pfj 
welche   nur   iiocb   im   ahd.   den  ableitiiugsvocitl   /i^i^ton.      ITiei 
über   lU-lit   vr   bibweUcn    aucb    im    guUiirchi'U.      [F:irnobiuä   ein] 
Gotbe  bei  Aininian;  vgl.  Gebl-ubiv  n.  Ioi;i.] 

I)  der  Gothc  bildet  rtdverbln  auf  -aöa,  -uba^  dcucu  niuht 
in  deu  Qbrigeu  diulccteii  enti'pricbt,  nälieres  caji.  V. 

'2)  femmina    und    netitra    auf  -»6nt\    fchwankend   in   -uj 
(1,  üü4.  606).     AucL  diefe  iibleituiag  mauKelt  den  andern  deut 
fuben  Iprachen,  lie  ill  tnehrfucb  und  wiirJe  ahd.  up-aui,  op-aoi 
lauton  ?  oder  wäre  He  vtctnicbr  conipoßtiou,   ubni  f.  ubui   (wif 
auch   fonlt  u   und  o    fch wanken  I,  40.  H^ri.)   tius   objan   (pset 
uere)  ubd.  uopau  zn  erlcläreu?  zumuhl   die   lyntax   eine  häufi^^ 
abftrat;te  oouJlruclioTi  diefed  verbi  lehren  wird.    Ini^wil'chen  fehll 
gerade  ubjau  im  gotüiicbeu,  dos  auch  Tonil  ableitungeu  mit 
/.u  hegen  Ichcint. 

3)  es   findet    (ich   zwar   nur  dus   einzige   ftl-ub-r,   ahd.   Cl- 
up-ar  (ailim,  ülipar  oder  filapar);   mit  ausgeiloÜncm  vocal  agf.^ 
leülfer,  altn.  GIfr. 

4)  in  den  goth.  formein  Ib,  rb^  mÖ  (ab  und  fb  gibt  es  nicht)  J 
\l\  der  ableitungüvocal  a  ausgcwnrfen;  beil'pielc:  ul-baudns  (c»-V 

185  melus)  bal-bs  (dimidiiis),  fal-bö,  Gl-ba  (ipfe),  ar-bja  (heres), 
[luär-ban,  hrair-bau,  lam-b  (agnu!^)  duiu-bs  (mutus)  etc.  Auch 
hier  tritt  im  alid.  das  a  zwifchen  Ip,  rp  hervor,  nie  zwirchenj 
mp,  ■/..  b.  bal-ap  (manubrium),  huSr-apan,  praet.  huar-ap,  der-ap| 
(azyiime),  dar-apiMi  (egt^re),  ar-a^ijo  (Lere«),  Ib  gewis  trüber  fiattJ 
des  i'päicra  er-ibo;  hingegen  kein  lam-ap,  tum-ap  f.  lam-p,] 
tum-p.     Ägf.  und  altu.  keine  l'pur  des  gebliebeneu  vücals. 

5)  ableitende»  b  erkenne  ich  auch  (wie  vorhin  f.  154.  182. j 
ableitendes  m,  n)  nach  ausgcworfncr  fpirans  li  in  du-bö,  dü-l 
(columba),  welches  Ulf.  nur  in  drr  cjoinpol'  mit  hräiva  f.  -^u^iui 
IV-tzt,   da   er  Ttsptorepa   durch    uhak!>   ausdrückt;    wurzel   Icheint] 
näinlit^b   nr.  261.  diuhan  (mergerr)  ahd.  tiuhan  und  dubu  l\{lndel 
f.  dub-abü,  gerade    wie  iich   columba  mit  xoXu[ißau>  vergleichtl 
und  xäXu^ßrj;   mergus   bedeutet.     Vuu   dem   taucher   wurde  der] 
name  auf  die  taube  übertragen,  vgl.  oben  f.  19.    Selblt  das  agf. ' 
verbum    diiüfau    könnte   aus    diuh-abau    gi-di^^utet    werden.      Auf! 
diefem   wege  lölet  fich   vielleicht  einnialil  überhaupt  die  dunkel- 
heit  der  Ibheiubaren  wurzeln  mit  ü  (oben  f.  7.);  eB  find  fpirau- 
t«u  ausgefallen. 

6)  bcllätigungen  wie  vorhin  beim  P. 
a)  aus  aachweifung  iles   cinfa^^hen  Hamms  weiß  ich  wenig 

zu  gewinnen;    tim-bnr,  zim-par  (aedificatio)  konnte  aus  tim-an, 
zim-au  (nr.  8*20.)  aptare,  cunilruere?  geleitet  werden,  vgl.  das  ur- 
verwandte donius  mit  doniar*' ;  fcir-pi  (telta)  mouf.  344.  bezeich-j 
net  eigentlich  das  zerbrochene  und  fügt  üeh  zu  fcir-au  (nr.  327.)] 
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Icaider«,  fo  daß  fkairpan  und  Tkairban  zwei  ganz  veri'chiedene 
factUduQgen  eiiur  wurzel  wären.  Noch  unlieberer  ilt  mir  aber 
W«p  (ujauubrium)  aus  hal-an  (ur.  465.),  ar-bi  (liereditau)  aus 
tfHtn  (nr.  571")  und  äbuliches. 

p)  tat  griech.  eutlpricht  die  afp.  dein  gotli.  b,  ahd.  p,  vgl. 
«ucf  mit  anipi,  daher  ift  ulbaodus  uubedenklicb  ul-baudus,  ahd. 
ttt-puila  ^  ul-apunta,  wie  eX-a^a;,  ein  groÜcs  thier,  kameel 
oder  elephant.  Aair-baiij  n^r-apan  ift  vielleicht  ?xp-t<peLv,  xaT«- 
9:^4^8i>r  [r.  nachtr.]  läÜt  (ich  IViltau  (nr.  349.)  aus  us-viltuo 
Jniten?  woniglccna  l'ällt  mir  auf,  daU  der  hd.  diaicct  kein  fuSl- 
t«a  kennt  and  von  welzan  nur  das  abgeleitete  fchwache  welzun; 
vftre  ein  ubd.  ur-w6lzau  für  iViltan  nachzuweilen,  Ib  gewänne 
jfue  erkl&ruDg  von  USrpau,  deflen  fimplcx  iteran  län^l^  ver- 
dunkelt n4>gt.  Du  die  Staveu  den  lippeulaul  nicht  arplrieren, 
fo  T^rgleieht  lieh  goth.  b  ihrem  b,  Hl-ubr,  I'r-ebro;  folglich  ill 
llar,  labe  (diivius)  labud  (cygnua)  Cuhcr  dua  ahd.  alp  =  alap,  i^ 
el-pi^  ^  el-api^  C^g'-  '^^-  o^'Or)  und  man  hat  nicht  nöthig  ver- 
fetzung  dea  1  3n>sunebmen,  da  der  eigentliche  wurzeLvocal,  wie 
in  flsT.  Öfter,  aphän-ßs  erlitten  hat,  labud  f.  »labud^  olabud. 
Itn  lit^.  mangelt  gleichfalls  f,  we&halb  die  Läufigen  feminina 
»af  -ybe  jenen  gothifcheu  auf  -ubui  vergleichbar  l'cheineu.  — 

7)  die  agf.  und  altn.  mundart  afpiriert  gothifcbc  media  in- 
tmd  aoelautend,  daher  man  zu  ahd.  p  dafi  agf.  altn.  f.  halte,  vgl. 
igf.  el-fet,  yl-fet  (olor)  altn.  al-ft;  el-f  (fluviua)  etc.  Diefes  f. 
b^g^nct  wiederum  in  bochdeutichen  dialeuten  inlautendem  b 
ftatt  p,  wie  in  töba  (columba),  wofQr  ich  noch  nie  tApa  gelefen 
h«be.  Und  auch  der  Gothe  fcbwankt  Zwilchen  ubui  und  ufui. 
[Agf.  Icinefrian  (mtcare)  Lye.] 


ableituagen  mit  F  (ahd.  V). 

Snd  vAllig  unwirkütoi  und  nur  in  den  feltnen  Verbindungen  l/\ 
«/,  «/,  die  in  kvinem  ablautenden  verbo  lortleben,  zu  miith- 
tuOen^  Tgl.  die  (.;utb.  Wörter  vuUfs  (Inpns)  fim-f  ((juinque)  Itau-fs 
(uX>.^;^  mancue,  puitilus).  Ahd.  6nd^^'t  lieh  noch  der  ablei- 
Ittngsvocal  im  pl.  fin-evi  T.  44,  23.  Im  griech.  lat.  etc.  herrfebt 
Wer  parallele  tenuis,  tim-f  ift  das  dorirehe  ::^|i-jTe;  vul-fs  ift 
lu-piu  (ftlr  uUpus  oder  für  ul-upus?  wie  J^'j-xo;  ^  flav.  viil-k) 
and  das  in  keiner  andern  deutfuben  mundart  aU  der  gotbtfchen 
bekannte  ban-fs  ill  wohl  das  litth.  kum-pas  (krumm)  vgl.  kuui- 
[KiA  (wiukcl,  krOmmung).  Die  //  Dimmtlicher  deutlchcr  l'pru- 
chen  erfordern  verficht,  da  fio  aus  Altern  lautverhrdtnilVen  Obrig 
feiu  können  and  der  verfohiebung  widcrftanden  haben.  Das 
ahd.  fem-fli  (facilia)  fcheint  genau  das  agf.  fof-te,  fulglich  hier- 
her unter  F  zu  rechnen.  In  cbun-fl,  nun-ft  f.  chum-ft,  unm-ft 
entTpricht  da«  ahd.  ft  dem  goth.  in  niim-fta;   ob   nna  hier  ein 


■st»«  ■•«■■«rix  II. 


12 


'178 


m.    eor^/tmanti/che  ahUihtngen.    V. 


wirklich  ableitendes  f  im  Tpiel,  oder  es  bloß  eupbonifoh  zwi« 
fcbcn  m  und  t  gelckoben  lei,  wage  ich  nocb  nicht  zu  cntTchei- 
den.     Das  ^ilt  tudi  rom  goth.  hvil-ftri. 

[OOFLI]  uhd.  iiin-uovili(vircera)altii.  inu-ifli,agr.  inuiltV,  inel 
ibhwed.  in^lfvor  (pl.);  altn.  daud-ifli  (icorticinium);  i'cbwcd.  torc 
yfrcl  (fcarabaeiia)  Ihre  1'.  v.;  ahd.  drilc-novili  (linien)  vid.  I,  2 
2,  332.  3,  431;  wit-uobili  Graff  1,  771.  wit^ofili  Haupt  10,  370j 


ableifungen  mit  V  (ahd.  W). 

iu  der  älteren  ^rache  gangbar  und  erkenntlich,  iu  der  neuai 
verwilcbt  und  iibgellorben ;  Tchon  im  abd.  macht  die  Tocaliicfa« 
auflui'ung  dvn  w  Ichwierigkeiten.  Ich  untcrichcide  hier  wiedei 
187  nach  den  drei  ableitungsvocalen  at>,  tu,  «v,  wiewohl  die  beidei 
letzten  von  gau/  belcbrüuktcm  ujutang  find. 

[AV]  im  goth.  der  vocal  fiberall  gewichen,  abd.  oft  erhal- 
ten, wenn  auf  das  w  floxionsvooale  folgen,  Ibnll  mit  dem 
in  0  verleb inulzen.  Nbd.  verwandeln  ücb  die  gebJic^bcncii  w 
in  b.  Von  dem  ableitenden  v  muß  man  aber  das  wurzelhafte  v 
unterrL'.heiden,  wie  ich  1,  598.  613  etc.  nicht  gethaii  habe.  Ab- 
leitendes ilt  nur  aozuuchmon,  wo  der  die  wurzol  fohlicDcnde 
conronaut  ihm  vorausgeht,  2.  b.  im  goth.  bal-vjan  oder  im  ahd. 
palna  SS5  pnl-aw;  geht  kein  lolcher  conf.  vorher,  so  gebßrt  das 
V  lelbl't  zur  wurzel,  da  es  unwahrlcbciulich  i(l,  daß  vor  einer 
fpiraiis  eine  andere  Ipirans  ausgefallen  I<m.  In  Täiv»,  fniivs, 
t>iu6,  qviug,  ahd.  leo,  InÖo,  diu  und  allen  ähnlichen  Iteckt  daher 

tar  keine  ableltung.    [Das  v  in  cerruB,  milvus,  gilvue  entipricbt 
em  u  in  hini^,  biörtr.] 

1)  /uößantiva,  • 

a)  J'tarke  mofculino^ 
[Cham-avi.  — ]  goth.  nur  l'agg-vs  (onntnB)*),  aber  andere  laßen 
Geh  vermutbeii.  z.  b.  aus  dem  verbo  bal-vjan  ein  bal-rs  (odsr 
neutr.  baUv  ?)  malum.  Zur  dritten  decl.  gehört  fairh-vti«  (mun- 
dua);  doch  in  l'kud-tiä  (uinbra)  hair-us  (cardo,  coiis),  nicht  (Icad- 
VU8,  hair-vus,  Icheint  kein  ableitendes  v  zu  Hegen?  vgl.  indeAen 
das  verbum  iTtad-vjan  und  die  Qbrigen  mundarteu  ").  —  ahd. 
mat-o  (pratum)  mat-awes?  nur  in  compof.  matu-l'cr€cch  (loculta) 
N.  104,  34;  paUo  (malum)  0.  II.  6,  71.  gen.  pal-awes;  fal-o 
(falix)  lial-Hwes  jun.  '227    [vielleicht  falo,  da  N.  felewa  (ralices) 


*)  rUfi  in  den  gotb.  ftmneln  gfr^-,  gq?  du  v  oonfonuitirüii  «blMUnd  ttiA 
[licht  ta  dem  gg,  jtq  (^  nß,  dIc}  gctujre,  fol^  sai  <l<m  würtcm,  wie  sagK«,^ 
drigkan,  die  es  nicht  haben.  Kbcnro  beurthcile  idud  hv.  In  «Ileii  Sbri{;cn  diJi- 
lecicn  hat  fich  htater  nß,  ok,  h  Oas  v  meiri  verloren 

••)  xwirchcn  fthle'ilftiulBm  v  nnii  fthlfiundtni  u,  das  in  t  übertritt  (obfti  t.  flSs 
\t\  die  rcclii«  rcheirto  fcfairar;  ich    ftehe  hier  nmA  Diobt  klar  and  mmf«  im  tM.\ 
aw  «DiiBbinen,  die  goth.  n  fehAinen. 
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hu  {mu  ad  1 ,  613)  und  uhd.  uud  abd.  vel  uod  felb«r,  fclbtn- 
pf  fih.  m  aber  der  umluit  recht,  mQlite  it  und  nicht  av  die 
dlUtiiiig  iein.  Tgl.  noch  im  16.  jli.  lielbenllräucbliu.  mirc.  1, 
Ml  Beide  tormeu  relieinea  reciit  und  lierrad.  188*  192*  Aeben 
&lh«  vel  velwe  (fAlix)  uebeDeinander.];  Icat-o  (untbra)  l'eata-wes; 
räUeicbt  rit-o  (febris)  rit-awt's?;  von  |>hul-»wi  (puWilli)  mouf. 
839.  kano  ich  den  Ig.  pbut-o  nicht  vroifen  (moul'.  3S6.  pbui-ju 
uutral?),  rpäter  decHnicrt  dies  aus  dem  latein  entlehnte  wort 
kbvfteb;  aber  fank,  lank-es,  lang,  raDg-et>,  nicht  Ijtng-o,  fang- 
m».  [füf-o  (lucus)  ^-n.  jxur-awcti.  Diui.  1,  150;  imür-o;  tril-o, 
faifrowr».  GrafF  5,  Ö44  (f.  neutr.)]  —  agl".  bfial-o  (malum)  b«al- 
n»;  bear-o  (lucus)  b^ar-ves;  rcÖÄd-o  (unsbra)  TcSad-uves;  viel- 
Indit  auch  beor-o  (cardo)  beor-vea.  [läf-o  (paTcuum)  engl. 
Uswcft]  —  aiUi.  biör-r  (enfia)  dat.  biör-vi;  Tpior-r  (pailer);  in 
ftnj^r  (cAntub)  i'cbeint  der  umlant  ein  auB  v  eudprungnes  u  zu 
bedeuten?  Tgl.  föng-vari  (cantor);  zur  zweiten  decl.  gehören  XS8 
cigennaineo  wie  fkir-vir,  vir-vir.  —  luhd.  Tchun  kttine  J'piir  übrig, 
ttat^  (pmtum)?  unCcber  nach  form  und  gcrrhlecht,  Wilh.  3. 
d«r  dat.  mate  im  reim;  rcbat-e  (umbra)  gen.  Icbat-e»;  rit-e  (fe- 
bril) ff^i.  rit-«a  (?),  bei  den  l'päteru  beide  fchwach  declinie- 
Nno.  {der  vel  (ßüix)  gen.  velwea?  nbd.  fclber,  felbiger,  felbin- 
|tr:  troj.  176*  l^cbt  der  uom.  velwe  und  acc.  veJw,  wobi  un- 
tichtig-]   —  "igl-  rbad>ow;  mead-ow- 

P)  Jtijork*  femininüy 
Jgdl,  ab-va  (auiDCo);  fria^va  (dilectio)  [Hap*va.  conf.  p.  234;] 
sid-ra  (aenigo)  oder  fcbw.  maic.?;  üUi{>-vu  (maulio);  trigg-va 
(pactio);  nbiz-va  (porticus).  —  aiid.  btU-awa,  hel-ewa  (palea) 
idodC  H92.  M.  34,  18.  4S,  3;  l'ual-awa  (biriindo);  var-awa  (i'pe- 
äte,  Dolor);  doch  ali-a  (flnvius);  opai-a  (doma,  toctani)  lelid-a 
(maikiio)  haben  kein  -aw  mehr  und  opaTa  gehet  Ichwach,  DionT. 
352;  Allere  ab-awa,  opal'-awa,  ielid<awa  Und  zu  verniuthen,  wohl 
■ooh  pal-awa  (pugna)?  —  agf.  tar-bii  (rolor)  Boet,  197^  mit 
fibergang  der  fpirans  in  die  medla^  f.  ftir-evu;  frät-evu,  trüt-ev 
(araatua);  dat«  nur  noch  in  der  compor.  hflnfige  bead-o  lauletp 
vabrCobeialicb  bead-evu  (pugna)  [unficlier  mädu  (pratum)  Lyc 
hit  Biftd  pt-  müda  und  tnädvc,  engl,  mead  und  mcadow.]  — 
ilta.  böd,  gcu-  böd-var  (pugna).  mhd.  nur  var-we,  beßer  var- 
twe  (color);  aar-we  (ciciitrix)  hat  Ui;rb.  89';  Twal-ewe,  iWal-we 
Tria.  8606.  oder  mit  ausgeüoßnem  w  l'wal  f.  iwal-4  MS.  1,  bV 
2,166'.  —  ubd.  far-be;  nar-be;  Ichwal-be;  matt>e  (pratuzu).  — 

•)f)  ßarke  neutra. 
ntb.  vaiirjl-v  (opus);  vielleicht  bal-v  (malum)?  [gäid-v  (pennria, 
defeetaa)^  |)ivad-v  (lervitutt)]  —  alid.  lu&l-o,  mcl-awes  (fariua); 
bo^<•,  bor-awea  (lutiim^;  lur-o  (macbinae,  apparatus)  Hild.,  der 
fea.  far-awes  aus  kl-far-awi  vn  folgern;  trel-o,  tref-cwce  (tlie- 
£iunu);  früher  vielleicbi  Icranh-o,  Icranh-ewes  (fraus)?  —  agf. 
nfll  0^  nkftlrcvea  (fiu'iaa);   ftal-o,  j^al-ev«s  (eerevilia);  fear-o,  i^ai^ 
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ves  (infidiae).  —  altn.  böl  (raalum);  llng  (frutex);  miöl  (fariaa)| 
öl  (cerevifia);  lol  (alga);  fkrök  (äginentuiu);  das  v  briclit  in 
den  dativen  hfll-vi,  llug-vi,  luiöl-vi,  Ikrök-vi,  vor  und  zeij^t  iioli 
als  u  in  dem  umltiut;  iu  fiür^  dat.  liür-vi  fcbeint  v  das  h  zi 
vertreten,  [barr  (tiuctus)  f.  bar-v?  Ssm.  ^l**  (bordeum)  109'  vgl,] 
barri  (l^'^us)  Saem.  SC"  87*.]  —  mhd.  m6l,  möl-ewes,  möl-wesi 
bor,  hur-we»;  l'ar  uur  in  deu  comp,  far-wät,  Tar-riuc.  —  ubdJ 
in^l,  möl-s  (oicbt  inelbes).  — 

3)  J'tarke  feminina  auf  avi^  von  adjectivcn,  z.  b.  ahd.  im 
Hwl  (teueritudo);  zGl-awi  O.  1.  4,  43;  mhd.  gil-we  (flavedo). 
{/tark«  fem.  au/ vi:  ma-vi;  Jji-vi;  ahd.  mouwa.  —  ftarke  maft 
auf  avü:  altn.  lyngvir  (lerpenB).  — ] 

s)  J'tarke   neutru   auf  avi.   coUectiva,  z.  b-  ahd.  ki-kar-awi 
Ü.  V.  4,  64;  ki-lur-awi,  ki-ler-wi  (zaba,  aiab.  ^  loricu)  zwetl.J 
135''  mhd.  ge-fer-we  fragm.  bpll.  ■2513;  mhd.  ge-bil-we  (aimbus] 
MS.  2,  204^  [ge-hür-we  (cungeriee  luti)  mart.  119»]  etc.  — 
189  y  fchwache  mafculina, 

goth.  bidag-va  (meudicus);  nid-va  (aerugo)  wenn  es  nicht 
kea  fem.?;  Ipar-va  (paÜ'er);  vaürll-vja  (operariua);  vil-va  (raptor)] 
[?bad>Ta  (pugil)  ahd.  pato].  —  ahd.  Ipar-awo  (paller)?  ich  finde 
nur  Ipar-o  T.  44,  21.    N.  lül,  7;    phuUwo  (capitale)   blal'. 
trev.  51''.  —  agl'.  räl-va  (dux);  fp6ar-va  (paüer),  —  altn.  döck-i 
(aigredo);    niyrk-vi   (caligo);    liug-vi  (lerpeus);    >*ng-vi  (n.  prj 
[nöt:k-vi  (Unter);  mölq-vi  (m;iiul:i,  mafche)  Sil.  p.  69;  afl-vfla-vf 
(mulculns)  Laxd.  220.  vödvi  ^  wado:  1".  uacbtr.J  —  engl,  l'pan 
ow;  pill-ow  (curvical).  — 

r^)  fchwache  feminina^ 
goth.  band-vü  (lignum);  gaUvö  (via);  laibl-vö  (dextcra);  uhtrvJ 
(urepiifutilum);  |)eih-vÄ  (tonitni);  vaht-vA  (vigilia).  —  ahd.  ftn- 
awa  (nervus)  gl,  monf.  363.  aveon  verliehe  ich  nicht  [babena], 
fön-ewa  N.  7,  13;  zBi-awa  (dextcra);  aber  ka^^-a,  uht-a  (N. 
uoht-a),  wabt-a  etc.  ohne  -aw.  —  agi'.  meal-ve  (malva);  iVal-eve 
(Uiruudo);  Gn-eve  (nerviis)  aber  uht-e.  —  altn.  völ-va  (fybilla) 
neben  val-»,  Ib  wie  mir  ohne  v:  iVai-a  (binindo);  bend-a  (funis); 
gut-a  (via);  ött-a  (luatutina).  —  nihd.  I^ii-ewe;  z6i-ftwc;  Twal- 
ewe  (dtliara)  Parc.  18628.  (1.  fwalwen  fr  fmalwen)  19820  iVheiut 
fremder  nauii^  de»  iullrumeuts,  oder  bedeutet  bitrpfe  und  l'walwc 
in  dielen  liellen  ganz  etwas  anderes?  —  nhd.  fen-e  (nervus). 
engl,  mall-ow;  Iwall-ow;  fia-ew.  — 

2)  adjectira 

a)  trfter  decUmUhn^ 
goth.  trigg-v8  (Hdus);  vräiq-vs  (obliquus);  naq-va|i6  (nudut»};  liUll 
fich  aus  dem  adv.  neh'va  (prope)  ein  adj.  neh-vs  fcblifßeu? 
abd.  ohne  kenn/eichen  -o,  mit  kennzeiaben  uwer:  e-lo,  i^l-aw^l 
(fijlviig)  Jim.  205.   doch  monl".  319.  fteht  eleawa;^  (fnlvum),  woj 
das  zweite  e  IVblerbafi  iLhcint;  ehal-o,  cbal-iiw^r  (calvus);  kar-o, 
kar-awÄr  (par&tus);  mar-o,  mar-awer  (uarcidus);  i'al-o,  l'al-aw^j 
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)\  I«r-o,  Tar-awör  (armatus)  O.  IV.  17,  15;  val-o,  val-ftwAr 
i)\  var-o,  var-awer  (tinctus);  xel-o,  zöf-aw^r  (dexter).  — 
[ar-o  (matums)  aroa  (wie  garoa)  matnri]  gar-n,  gar-awSr 
i);  nar-u,  oar-aw^r  (anguilus).  —  agf.  Aark  -o,  fchwach 
OCal-o ,  cfeal-ra  (cal vus) ;  ftal-o ,  ftal-va  (flavug) ;  g5nr-o, 
(paratus):  geol-o,  geol-va  (fulrua);  m6ar-o,  möar-va 
fmollis);  nSar-o,  nöar-va  und  nfiar-n  (anguftus)  [baf-o  (purpu- 
nau  coccineus)  baT-vc  böcAafas  C.  261,  10.  buTu  cxod.  218,  17; 
W-o  (fplendidus)]  *).  —  altn.  fallen  die  goth.  sdj.  erftpr  und 
'; dritter  decl.  zuraramen,  denn  beide  werfen  das  v  vor  flexions- 
I  coDroDanten  weg^  beide  laßen  es  vor  flexionsvocalen  ericheinen  tdo 
and  beide  lauten  das  a  um:  döck-r,  dfick-ri  (niger);  f(5l-r^  ftVl-ri 
|^|dlidtu);    glögg-r.  gl5gg-vi  (parcus);   gör-r,  gör-vi  (paratus); 

i 


E-r, 


hrygg-vi  (triiUs);  myrk-r,  inyrk-vi  (tenebrofue);  öl-r. 


(ebrius);  öng-r,  öng-ti  (anguiluR);  Ör,  ör-vi  (celer);  rölk-r, 

Ti  (ArennuB);    fuögg-r,   fiiögg-ri   (glaber);    föpg-r,  logg-vi 

/niadidas):  trygg-r,  trygg-vi  (tidus);  ))rauog-r,  |>rauiig-vi  (ansru- 
I  rtus).  —  mhd.  gfel,  g€i-wer;  gar,  gar-wer;  kal,  kaJ-wer;  I'al,  lal- 
I  wer;  Tar,  var-wer.  [mar  (teuer);  har  (rigidus)  bar-ewer  Diut. 
I^^IO.  —  tun),  gel-u  (fiavus];  del~ii  (pailidus);  mcr-u,  mor-u. 
|Kr.  2,  3094  mflrbe.J  —  uhd.  gel-b;  far-b;  fal-b  (neben  ial); 
f^OCT  kil  (nicht  kal-b).  —  fnnl.  gel,  gel-uw  (flavus);  del-uw 
I  Cdecolor).  — ]  engl,  call-ow;  fall-ow;   narr-ow;  yell-ow. 

B)  zweiter  drciination^ 
Igotb.  keias  nacbzu weilen,  zu  vermntben  ar-vis  (frui^raneus)  aus 
dem  adr.  ar-vj6.  —  ahd.  desgleicben  ar-awi  aus  dem  adv.  ar- 
awun  (incalTum)  [vgl.  aruwi  (inanilas)  O.  V.  4,  59];  in  triuwi 
t»)  icheint  das  v  der  abieitung  zu  gehören,  wenn  man  das 
tri^-vs  zum  maOAab  Hellend  ein  triuk-aw^r,  trink-wär, 
D  welchen  und  triu-wer  andere,  una  verlorne  mittelgüe- 
liegen  mfiOen,  anDäbnie;  oder  wäre  triuwi  die  einfachere, 
s  die  erweiterte  form  (1,  325.  326.)?  in  euk-i  (angui^us) 
u  w  ausgeworfen,  frOher  ank-awi,  ank-awti  ?  — 
^)  dritter  dedination. 
gotb.  «gg-TUB  (an^Aus);  bnarq-vuB  (tener);  glagg-vus  (folera) 
uu  dem  adv.  gla^vuba  gefolgert;  mau-vus  (paratus);  blaq-vu& 
(aollu).  —  das  ahu.  kla-o,  kla-wer  ift  einziges  Aberbleibfel  und 
reriiSlt  ficb  einigermaOen  zu  glagg-vus  wie  triuw^r  7.u  trigg^us. 
nur  daß  ea  ohne  kennzeichen  nicht  klawi  heißt,  wie  triuwi, 
foDdero  klao,  klau.  Das  altn.  glAggr  und  Ähnliche  find  als  zur 
erAen  decl.  Qbergegaugca  anzufehen.  —  ^ 

3)  rerba, 

a)  /tarktr  conjugation, 
die  goth.  verba  leih-van  (nr.  195.);  laib-vao  (nr.  308.);  vfl-Tao 


I,  7M.  oftcbsalrmgeD,  dafs  »11«  dicr«  9^^.  ••Ij.  dea  Ace.  Jg.  marc  aaf 
ilUaat  rUlooB,  gSsrono,  nearoac  «tc.  nicht  (Jialroe. 
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■  (nr.  348.)  [Pott  1,  209  vilv»n  und  »ellere  unwahrfeh.  ans  i 
figq-van  (nr.  398.);    ftigg-van   (nr.  399.);   blijrw-ran   (nr.  410.);^ 
figg-van  (nr.  411.)  nnd  wahrlcheinlich  nocb  einige  ähnliche,  du 
noch  nicht   nachzuweifcn   (lehen;   alle   von  den  verhis  mit  bl< 
Dem  h,  1,  gq  nnd  g^  genau  ku  unterfcheiden  e.  b.  Ton  fraihi 
(nr.  307.);  drigkan  (nr.  397.)  und  Aiggan  (pungere),  nr.  418]) 
191  Im   ahd.   find   ajle  dief<e  -v   zw   gnmde  gegangen   nnd  ein 
awan,  wöl-awan,  fink-ftwan  laöon  fich  hOchtlcns  vermuthen.  do( 
pliuwan   vrrh&lt   Geh   zn  bliggvau,   wie  zu   triggvs  Iriuwi. 
altn.  dauern  lltog-va,  f^ok-va,  fteck-va,  hr6cfc-va  d.  h.  Oberg« 
treten  in   fltng-va,  föck-va,   ftöck-v«,   hrßck-va  (1,  916.)  fort^ 
auch  hftgg-va  (cacdere)  fcheint   hierher  gehörig.     Die  Obrij 
dialecte  zeigen  dergleichen  gar  nicht  mehr. 

p)  grftgv  Jchwacher  conjugaiion 
goth.  bal-vjan  (torquere);  uial-vjan  (conterere):  vaUvJMi  (yti\\ 
Tere):  inan-rjan  (parare);  hand-TJau  (innuere);  fkad-viau  (iii 
brare);  ftagg-vjan  (impingere);  vÄi-fairh-vjan  (ejulare)  );  n^h^ 
vJBii  (appropinqniiro).  —  ahd.  kar-nwan  (praeparare):  var-awon 
(tingcre);  Tal-awan  (der^Iorare);  fcat-awan  (umbrare);  ki-cbal- 
awan  (dccalvaie)  loonr.  3-^2. ;  diefe  löfen  im  praet,  das  aw  in  o 
auf:  kar-ota,  fal-ola,  var-ota,  (oiit-rtta,  kt-chal-nia  (1,  886.)  mid 
haben  im  part.  praet.  ohne  flexion  ka-karawit,  ku-tcatawit,  bei 
zutretender  flexion  aber  die  auriftfung:  ka-karoter,  ka-fcatotAr 
(wonach  1,  887.  die  angeblich  dritte  form  karwita  zn  ftreichen 
ift).  —  agf.  gyr-van  (parare);  hyr-van  (oontnmelia  aflRuere);  fyr- 
van  (moliri);  fcead-eran  (adnmbrare):  praet.  gyr-ede,  fcead<edi 
(1,  910).  —  «Itn.  gör-va  (parare)  wofiir  aber  tthiicher  gAr-«| 
hröck-va  (torquere):  flöck-va  (extingurre);  lYöck-va  («fpprgere)] 
[f.  nacbtr. ;  bygg-va  (forum.  3,  8fi)  nebe»  bygg-ja;]  praet.  ger-c 
hrnk-ti  etc.  Hiemiich  fnllten  auch  d5gg-Ta,  flftng-va,  gflt-i 
gehen,  die  ich  aber  in  die  zweite  conj.  geftellt  finde  [ad  1,  924j? 
—  mhd.  ger-wen;  ver-wen;  fer-won  (inftruere,  armare);  rel-wen; 
fel-wen;  welwen  (coDTcxum  reddere)  MS.  2.  G2*:  be-Ichat-wei 
Bari.  66,  1 ;  praet.  gar-te,  var-te,  i;il-te  etc.  doch  liehet  mul'. 
43.  Tcr-var-wete,  nicht  ver-Tar-te.  —  nhd.  ger-ben;  ftr-ben; 
ben;  wöl-ben;  aber  befchatt-en. 

Y)  mteiter  vnd  dritter  fchvackfr  conj. 
keine  gotbifche;    ahd.  rit-awÖM?  (tremere)  woftlr  aber  K.  2.' 
rid-An,  oder  ift  dies  rid-on?;  (er-..wfn  (arefcere)  moni'.  390,  399J 
N.  38,  12.  118,  139;  [trif-iw6n  (theCanriKar*')  Graff  6,  545;  inol 
ftwcnten  (tabentibus)  Dint.  2,  332';]   andere  find  leicht  «u  t«i 
rauthen,  z.  b.  chal-aw^n  (cnlvefcere).  —  agf.  foal-vjan,  fcal-TÜd< 
(flavefcere);  frät-vjan  (ornare);  ful-vjan  (baptizare);    nDar-vjan/ 


*]  wo  <li«  Roth,  fonn  ubArfchcn  worden  \h\  He  ftebi  zwar  nur  Mmith. 
wann  Mia  w-ftägg  in  DS-fki^B  emendien,  da  (ItAirRaTi  k«i>  inf.  fein  kanri. 
••)  Btw«  TÜ  fatrtiru!  (wriie  weh)  rufcnT  wgl.  Pure.  115*. 


m.    ccm/t>nantifeki>  ablextun^em.    V. 
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oh»*Ade  (wctari)  [llf-vjanj.  —  altn.  dögg-va  (rigare);  göt-va 
^nftigmre);  flöng-va  (projicere);  röck-va  (vefperafcere)  [l^ug-v«  in 
(Mcsrr)]  etc.  —  mhd.  ver-ggl-wea  (flavelcero);  rid-wen  (tre- 
mm)  Bon.  48,  88.  Ichil-wen  (ftrabum  eile)  Herb.  21  *.  [erllef- 
MB  gMi.  rc>itn.  1581  {  auffallend  ill  das  im  ged.  v.  d.  gcloiihen 
■ffamabls  Achende  ir-bar-wen  (niiuiifeJUtiTt):  irbarwit  (lictegii) 
fSSO.  trbarwete  (detegebal)  850.  1268.  Geh  irbarwen  1331;  vgl. 
turwer  brüAe  bei  Frauenlob;  ahd.  irhar6n  Graff  3.  153.  agf. 
ibaijin.  —  mal.  veivdol-aweji  (pallefcere)  doctriu.  2,  1416.  cla- 
■  1  Limb.  11,221;  ver-mor-uwen  doctr.] —  nhd.  ver-nar-ben 
■  ■  rio«  obduci). 


(IVJ  der  vocal  i  vor  dem  ableitenden  v  ift  kaum  mit  ficfaer- 
bnt  nacnznweifen.  In  dem  goth.  gen.  pl.  lunive,  tunjiive  (1,601.) 
icbpint  daa  v  an  ßch  nicht  ablciterilch  (2,  95.);  auch  nicht  In 
d«i  acQectiren  biU})ivit*ks,  JadiiiTii'ks  (vergl.  unten  beim  SK). 
fAber  gotb.  laf-ivs  (debilis).]  Mehr  hierher  gehörig  IIX  das  ahd. 
mil-lwA  (tinea)  T.  36,  1.  falls  dabei  keine  ailhuilation  aus  mil> 
Bira  wirkt.  In  hul-iwa  (Torde«,  ulign)  gl.  flor.  kann  keine  aflim, 
rtntrelCD,  aber  diofe  gloÜfen  find  in  den  vocalen  unficher.  [liuir- 
fwa  ^colocynthia)  gl.  argeiit.;  hur-iw.i  (palatum).]  Mhd.  kom- 
atn  mil-we  und  hÖI-we  (nur  beim  Stricker)  vor;  wo  der  nra- 
tftut,  wenn  man  feiner  ficher  wäre,  cntfcbeiden  würde.  Nhd. 
tnr  mil-be.     Aiu  den  Übrigen   fpracbeo  ergibt   fich  gar  nichts 


PJV]  gleichfalls  feiten  und  uuOcher:  [I^em-nvÜ  bei  Tac] 
golhucb  fchwauken  vid-uvö  und  vid-övö,  ein  vielleicht  undeut- 
fchei,  auä  dem  lat.  vidua  entlehntes  wort  (iiUn.  eckja);  ahd. 
wit-ow»  oder  wit-nwa?  mhd.  wit-ewe,  wit-we  [giumo  sive  hiir- 
ow»  (palatua)  Walafr.  Str.  bei  Goldart  '2,  64''];  nhd.  wit-wo 
(nicht  wit-be,  wohl  aber  veraltend  wittib);  agf.  vid-iive,  vid-evc; 
tagl.  wid-ow.  Ein  dunkles  wort  Ül  Hliiva,  vielleicht  ß(-iiwä, 
tl»8  gl.  monf.  319,  gleichbedeutend  mit  fpäniftiiu  gipoG  zur  ßbcr- 
TetjruQg  von  iberaa  uenias  braucht;  eine  elwang.  gl.  hat  filVa 
'?  üfwa)  neniae.  Die  parallele  gl.  doc.  223''  X&Üt  es  weg  und 
Ifibt  daftir  lotar-fprÄhha.  D«r  finn  ift  entweder  Iftgen,  eitle  er- 
dictttiingen  oder  klaggel^nge. 


[EV]  A*  erfcheint  nur  im  goth.  al-*lv  (oleum),  dem  aber 
Imd  ahd.  al-äw  entipricht,  da  es  ol-i,  gen.  ol-jes,  ol-es,  mhd. 
U,  agf.  al-e,  g«n.  el-CR  heifit.  Diefe  ahd.  agf.  formen  Gnd  offen- 
bar  aas  dem  Utein  gcfloßen ,  welches  ich   von  der  goth.  nicht 


m 
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glaubf^.    In  ihr  vcrbÄlt  Geh  das  goth.  a  r.um  Ut.  o  wie  in  namA 
zu  DoineD.    Auch  hat  die  litth.  form  allejue. 


[ÄIV?]    lug-aevo;   ll\-aevo;  Frif-aevo;  aber  bei   Ing-aevoj 
fcbeint  dos  t  in  Ingvi  begründet] 


Anmerkungen  ta  den  T-ableitungen: 

a)  das  ableitende  v  it\  gleich  den  übrigen  fpiranteo  b&t 
weggefallen,  zumabl  in  den  neueren  fpracben. 
iwi  b)  da  die  fpiranten  keiner  lautabftufung  unterliegen,  fo  ent-] 

(pricht  e3  auch  dorn  lat.  v.  oft  in  den  nämlichen  Wörtern,  vgl. 
ahva  mit  aqva,  aeqvor;  viduvä  iiiil  vidua,  vidva;  6lo,  glaw^rj 
mit  gilviis:  valo,  valaw^r  mit  flavvis  oder  futrus;  chaln,  chaU-J 
wer  mit  calvus.  In  den  beiden  letzten  läßt  die  zu  große  eio- 
l>immung  der  anlautenden  tonf.  fafr  auf  entlehnung  fchlieOen.' 
Oftsfelbe  -v  herrlcht  auch  in  vielen  andern  lat.  Wörtern,  z.  h,^ 
mil-vus,  ner-vuK,  inig-vis  auf  dicfelbe  weife. 

c)  wecbfel  des  v  mit  andern  confonanten:  mit  m  in  fwal-niel 
Bon.  2.3,  2.  40,  21.  f.  l'wal-we,  rermuthlich  naolidom  vorher  w-l 
in  b  verhörtet  worden  war.  denn  Ib  wird  in  den  volkfidialecten 
leicht  zu  im  v^l.  alb  und  nlni:  fofjar  altn.  helmiag  (dimidium) 
f.  helftng,  hrtlfing,  Organilcher  ilV  wecbfel  zwifchen  v  und  b, 
ahd.  vörah,  dat.  vj^rabu  (anlrna)  altn.  fiür,  fiörvi;  agf.  frätvum 
(nrnamentiH)  altf.  fratalinn;  tnbd.  fchilhen  und  fchilwcn;  und  fn 
wird  aus  agf.  fur-h  (fulcus)  abd.  vur-iba.  engl,  furr-ow.  Tadet-^ 
hafle.r  fchcint  das  im  engl,  fo  häufige  -ow  statt  des  agf,  g,  k.  KV 
bill-ow  (unda);  will-ow  (falix);  morr-ow:  forr-ow;  Hurr-ow; 
tall-Dw;  harr-ow  ft.  des  agf.  byl-ige,  vll-ige  etc.  d.  h.  fowohl 
fftr  das  wahre  g,  als  das  ans  -j  entfprtingne  -ig,  letzteres  anch 
in  den  verbis  hol-low  (excavare,  bolif^ean);  hel-Inw  (latrare) 
wiim-ow  (ventilare)  etc.  in  foll-ow,  hall-ow  ift  wahres  g  (fyl- 
gian.  hnlgian).  lu  wind-ow  (feneRra)  Iteckt  fogar  die  eompor., 
altn.  vind-auga,  obgleich  ich  kein  agf.  vind-cäge  weiß. 


ableitunyen  mit   T. 

bi«r  tritt  der  eigne  fall  ein,  daß  fich  in  gewifTen  confonanxyer- 
bindungen  viele  ableitende  t  erhalten  haben,  die  der  gowfihn- 
Itehen  laut verfc hiebung  wideritreben,  d.  h.  dem  lat.  t  entfpre- 
oben,  nicht  doai  lat.  d.  Sie  bleiben  auch  iu  allen  deutfchen 
dialecten  unverrOrkt.  d.  h.  folcbe  gnth.  t  werden  keine  hoehd. 
z,  Jf.  Von  ihnen  find  die  andern  t.  welche  der  lautverfchiebuag 
folgen,  forgfiUtig  zu  trennen. 
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I.    golh,   T.  =  ahd,  T,  =  lat.  T. 

ftalt  in  den  verhiodungen  _/>,  /(",  A(,  deren  erller  con- 
fiminl  offenbar  «ur  wurzel  odpr  zu  ftincr  Torhergehendfn  ab- 
ieitBDg  gebort.  Das  t  bewirkt  aber  eine  ahleitiiug,  Jei  es  die 
Bfte  oder  die  zweite,  und  darf  nie  zur  wurzel  gerechnet  wer- 
dn.  ft  uod  bt  Jautcn  im  deuticben  niemalds  au,  von  dem  IM 
nluitenden  ü  gilt  aber  duiTclbe,  was  von  dem  in-  und  auslau- 
tenden ^  d.  b.  auch  ce  Icbeint  filtcr  als  die  regel  der  lautver- 
fchicbuDi;.  Das  hohe  alter  diefer  drei  confonanzverbindun^n 
wird  femer  dadurch  befUtigt  1)  daß  kein  .-ihlritungsvocal  7.wi- 
fcbeu  dem  f,  f,  h  und  dem  t  zum  vorfcbein  kommt  (denn  das 
ahd-  Hob-at,  lioh-et  lautet  gnth.  linh-a[i,  -adis,  nicht  liuh-at)^ 
uuDahmeD  mif-it  monf.  440  f^h-etu  Hild.  2)  daß  die  verbin- 
'■■~:rT\  zuweilen  uuorjrani  Ich  er  weife  als  ableitunpen  auftreten 
ies  einfucben  t,     [Manches  berichtigt  3,  514  ff.] 

[F-T]  vom  goth.  fchwanken  in  b-t.  Tom  altn.  in  p-t  Gehe 
umerkungen. 

1)  /utßantica 

o)  ftarke  ma/culina, 
Eoth.  das  einzige  hlif-tns  (xUttijc):  es  mag  noch  andere  geben, 
n«flt  afir  liif-ts  oder  luf-lns?  vielleicht  gehört  fkuf-ls  hierher? 
(f.  bemach  das  neutr )  nnd  dem  weiter  abgeleiteten  bvilftrjö 
(oben  f.  133.)  liegt  ein  bvilf-t  zu  gründe,  de/Ten  gefchlecht  frei- 
lich unbeftimmbar  ift,  —  ahd.  huSrf-t  (iter?)  umbiw6rf-t  (cir- 
f-uitoa)  T.  5,  U;  hniof-t  (clamor)  hrAf-t  (evocatio)  hrab.  962* 
diit.  fg.  brnof-te  (jahilo)  J.  389.  acc.  pl.  ruaf-tl  (querelas)  jun. 
178,  aot-bruof-t  (aemulatio)  catech.;  hif-t  (aür)  dat.  Kif-te  0.  LI. 
4.  159;  ramf-t  (margo,  lahnim)  jun.  200;  fcaf-t  (manubriuni, 
ba(U)  fchon  im  capitulare  Ludov.  pii  und  Caroli  catvi  von  829. 
964.  fcsfl-legf  (armnrum  depnßtin)  ßaluze  I.  608.  11,  190.  (wo 
itfalerhaft  fcaftlegi)  fcaf-t,  pl.  fcef-ti  jun.  I9fi.  255;  fnmf-t,  l'unf-t 
(palus)  O.  V.  23.  219:  fueif-t,  umM-fueif-t  (femoralia)  jun.  173; 
Innf-t  (procella)  jun.  245.  unfiolieres  gel'chlechts;  wuof-t  (fletus, 
lactus)  T.  113.  N.  6.  9.  aber  K.  38'  wuaf-t  (luctus,  oder  wuaf-e 
ro  lefen?)  49"  wuaf-nm  (fletibns);  ü^wurf-t  (jactns)  monf.  367, 
[claf-t  (ftridor)  Diut.  2,  284»  claffpth  gcfchriobon,  etwa  claffod?; 
huor-rrif-t,  hor-crif-t  lex  bajoar.  7,  3;  greif-t  (tridens)  Diut.  2, 
171;  raf-t?  rafta  figono,  mall'as  caricarum.  elWaug.  29*  und 
Mafiin.  102;  ftSf-t  N.  Bth.  215;  gewif-t  (textura)  zweü.  29,  20.] 
—  tgf.  crof-t  (agellus)  vielleicht  fem.?;  hvjrf-t  (circuitus^;  fcSaf-t 
iVIam);  v6f-t  (fubtegmeu).  —  altn.  hvop-tr  (hucca);  kiap-tr 
(tnaxilla);  fcrap-tr  (vis):  lop-tr  (elevator);  vPf-tr  (fubtegmen)  ver- 
l'.'hic-'den  von  vef-r  (tela).  —  mhd.  Ite-grif-t  (complexus)  Parc. 
f*7'.  die  übrigen  fagen  begrif,  nmbegrif;  haft  (vincutum)  MS.  2, 
7'  149"  Bari.  359.  10;  louf-t  (curiim,  canalis)  bei  Wolfr.  Parc. 
123*  176"  177'    Wilh.  2,  195'  Geo.  46'  vor-louf-t  (praecurfor) 
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Parc.  128*  Karl  13%  die  mciflcn  fetzcu  louf,  uamenüich  Conr. 
troj.  89'  161",  vor-louf  a.  w.  3,  13.  doch  behalt  Conr.  brftt-louf-t 
(nuptiae)  troj.  169%  im  Bari.  88.  89.  ftehet  brftt-Iouf  mSonlich, 
195  90,6.  weiblich  und  298,  15.  bröt-Iouf-t  weiblith,  doch  nicht 
im  reim,  I'o  dafl  das  fchwank**!!  emendiert  werden  kann,  muf. 
2»  43.  bröt-Ioiift  mSnnlifh;  luf-t  («5r)  bei  allen  mäuuUcb;  ranf-t 
(margo);  ruof-t  (clamor,  fama)  Parc.  4"^  wiHer-niof-t  Parc.  177*, 
doch  ftehet  mof  Wi)h.  2,  9"  3P  (Wilh.  2,  93"  ruof:  miof  könnte 
auch  ft  fein,  fo  wie  der  nämliche  reim  Trift.  5479,  80.),  Conr. 
hat  mof  troj.  B*  etc.;  fchaf-t  (hafta);  tuf-t  (vapor)  Parc.  57* 
Bari.  2,  4.  MS.  2,  241"  Vrib.  1766:  wif-t  (textum)  Loh.  191 
[wift,  favus  mellis.  Renner  327'  was  die  bienen  weben];  wuof-t 
(clamor)  Trift.  5480.  andere  wuof  —  [umberweif-t  pf.  Ch.  6234 ; 
gewerb-t  Nib.  52,  4.  gewerft  Lan^  reg.  4,  414  (a.  1289)  nego- 
tium, der  gewerft  ift  gehandelt,  ibid.  4,  584  (a.  1295)  f.  nachtr.) 
—  nhd.  duf-t:  baf-t;  lauf-t  nur  noch  im  pl.  zeit-läuf-te  und  im 
adj.  weit^Unf-tig ;  mnf-t  nur  noch  von  der  brot-rinde;  laf-t  (luc- 
cuB,  wofiir  inhd.  licts  laf,  ohne  t);  fchaf-t;  fcbaf-t  (ncbnlo) 
fcheint  nicht  bucbdeutfch.  — 
ß)  j'tarke  feminina, 

fotb.  fra-gif-ts,  fra-gib-ts  (dt^fponfatio);  ^-gröf-ta  (edictnni)  Ltic 
,  1 :  aiida-ntimf-t»  (nir«mtio)  es  ilt  uuGchcr.  ob  der  C.  A.  Luc. 
9,  51.  fo  oder  anda-num-ts  lieft,  die  gleich  folgende  form  würde 
auch  num-jiS  erlanben ;  ga-qvum-fis  (conventus)  mehrmahlä  vor- 
kommend und  nie  weder  qvumf-ts,  noch  qvum-ts,  über  daa  \f 
in  diefem  worte  f.  die  fchluDbemeHcungen :  ga-fkaf-ts  (creatura); 
jjaürl'-ts  (necelUtas).  — 

ahd.  chluf-t  ("forceps)  monf.  328.  331 ;  chraf-t  (vis)  jun.  2.15; 
chumf-t,  cliunf-t  fadventna)  aftar-chnmf-t  (polieritas)  jun.  818; 
duruf-t,  durf-t  (necemtas)  K.  38'  O.  IV.  5,  98.  monf.  355*); 
hlouf-t  (curfus)  ana-blanf-t,  famaii-hlauf-t  hrab.  954'  958*,  das 
fem.  beweifet  drr  dat.  anahlauftf  in  erfterer  ftelle,  weniger  ent- 
fcheidet  der  d;»t.  pl.  Inuftin  O.  IFT.  10,  3.  und  acc.  pl.  lonflf 
O.  III.  10.  7,  woneben  V.  fi,  3.  loufa  (ohne  ableitendes  t,  aber 
unßcher  ob  fg.  fem.  oder  pl.  niafc.  von  louf),  deutliches  fem.  ift 
der  acc.  pl.  brftt-loufti  (nuptias)  T.  45,  1.  O.  U.  8,  6.  IV.  6,  30; 
kif-t  (donum,  gratia)  giph-t  monf.  36,5.  369,  gif-t  O.  V.  24,  52, 
BUft-gif-t  O.  V^  12,  109;  oh  kr.-if-t,  kraf-t,  grftf-t,  graf-t  (fculp- 
tnra)?  N.  96,  7.  gibt  graft-pilide  (fculptilr)  und  monf.  340. 
grepbtJ  (fculpturae)  [pigr«f-t  (fepnltura)  Diut.  1,  316"]:  oom- 
pofita  -numf-t,  nunf-t,  allein  mit  merkwürdigem  fchwanken  der 
dialectc  Kwifchen  der  f  und  f-form  (die  in  den  hOT.  leicht  ver- 
frhrieben  und  verlefen  wird)  und  dem  behalten  oder  ausftoßen 
des  m,  d:  dana-numf-t  (elatio)  doc.  207*;  var-numf-t,  var-nunf-t 
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*)  folgt  «in   biiK'l  (tliuii'dipin)  um   item  uliA. 
hioMr  uQcl  luir-toia  (cApirCrum]  agf.  hüalf-lte? 


hülf-te?  ftw  <tein  abd.  h«lf' 


J 


TU.    ronfonantifeht  affititunffen.    T. 


1»7 


if  tDtcllcctu»)  k»nn  ich  nicht  beJegen,  K.  89^  far-nuff-t  und  im 
jm.  ^6.  fOT'-nninfl'-*l!;en  (rapacibns)  hpide  formen  vereinif^  flr- 
Duif-t  monf.  348.  353,  N.  hat  flberaU  fer-numer-t ,  fer-Dumif-t 
\w  femtimcü,  Abprall  wo  Schilter  To  herausgibt^  scoigvn  djo  h/T. 
deuilicbeB  f.  wie  mir  Fnpiift.  meldet).  —  fhfri-numf-t  (pmeda) 
Dmt.  1.  266^  — ]  nöi-nnnit-t  (violcntia)  monf.  403.  T.  84,  10,  UI. 
kaumnli)  nfit-nnmf-t.  —  nicu-nuinf-t  (victoria)  jun.  177.  lefen  ßjfi- 
DunAt  (vexilla)  boxh.  006*'  (aus  derlelben  bf.)  über  figi-numht, 
sooC  326.  gibt  figa-nufllth  (trinmphalie)  doo.  234^  fi^annnmft^ 
Hb  (wo  das  doppelte  n  ft-hlerbaft),  N.  64,  13.  fige-nnnft  und 
Ul,  5,  figp-nunftäre  (triumphator).  —  teil-riumf-t  (participatio) 
K.  37"»  aber  46"  teil-niif-t.  —  O.  bedient  ßch  keines  dar  Tier 
wdrter  fftr  ratio,  vis,  victoria,  confortinm,  in  keiner  form ;  kifcof-t 
(enaitara),  hingegen  die  oompofition  -foaf  (nie  -fcaft)  in  vriunt- 
feaf^  iant-fcuf  etc.;  fcrif-t  (fcriptiiru) ;  Kumf-t  (conTcntus)  K.  36' 
kvoiinf-t,  gi-xunf-t,  (pactum)  jun.  217.  raonf.  339.  361.  379. 
■ft-gi-rtti«rf-t  (leditio)  jun.  250.  O.  V.  23.  220.  [craf-t  (vorago) 
ker.  4ä.  f.  eruft'C;  pigrif-t  Diät.  1,  260'  (manipalufi);  heif-t  f. 
tachtr.;  hilf-t  (ulcia?)  Hoffm.  16,  34.  33,  12;  flaf-t  (pigritia) 
dit,  flafti.  Diot.  1,  2G7*.]  — 

agf.  cräf-t  (vis) ;  gif-t  (donum ,  pl.  gif-ta.  nnptia«) ;  lyf-t 
(jw);  fceaf-t  (creatura);  fcrif-t  (confflEo)  eng!,  fhrif-t;  fwf-t? 
(tranAmm).  — 

»Itn.  g^if-t  (donnm);  fkrif-t  (pJctura,  foriptnra,  cenfbra  ec- 
def.);  |>urf-t  (delectus);  töf-t  (area)  lieht  f.  tAm-t  und  gehört 
nicht  hierher  [vielleicht  nicht  f.  törat;  altn.  tftpt,  vgL  flg-toptir 
S*xn.  lO";  heip-t  (odium);  f.  nachtr.J  — 

mhd.  durf-t,  ndt.-dnrf-t;  gif-t  (donum)  livl.  10*  53*  hant- 
pf-<  troi.  9(h  [f.  nochtr.];  gral'-t  (folVa)  Eilh.  6530.  6585.;  gruf-t 
fcavema)  Parc.  111''  I^oh.  100;  guf-t  (olamor,  odor)  Parc.  5* 
il9*  dann  arrognntia,  vanitas?  Parc.  bV  IT^"-  Wllh.  2,  170» 
Gea.  37"  Biirl.  213,  5.  23.3,  10.  (wo  der  dat.  gnite  fehlerhaft) 
Ifoj.  9'  Vrtb.  1748,  ohnf  t  gqf  Nib.  6230;  haf-t  (rnandia,  vin- 
culum  M.  8.  2,  235*"  (m.imibriuui)  Ben.  195;  kluf-t  (forceps); 
kraf-t  (pobur);  krif-t?  liedcrf.  491.  «31.  (vielleicht  trif-t  z«  le- 
fen?');  kiinf-t  (adventiis);  compof.  mit  -nDof-t:  ver-nunf-t  nicht 
m  belegen,  es  heißt  ver-nunf-t  MS.  2,  132*  Bari.  Bon-,  erft  im 
14.  jftbrh.  vernunf-t,  grundriO  443.  liederf.  381.  verniif-t  Fflr- 
trer.  —  nnl-nunf-t  und  toil-riunf-t  braucht  noch  Wolfr.,  lonft 
ffaid  fio  feiten  —  häufiger  ftehet  fige-nunf-t  MS.  1,  60**  ßarl.  etc. 
woAlr  C«nr.  Oge-nuf-t  fet«t  und  reimt  (I,  407.);  comp,  mit 
-fchaf-L,  ft.  de»  ahd.  -fcaf  (1.  407.):  ge-fchaf-t  (creatnra)  Bari.; 
febrif.t;  ftif-t  (aedificium,  fundatio)  troj.  3''  34"'  53^  90^  127*  132< 
Loh.  191.  rgl.  ert-aif-t  Parc.  97';  trif-t  (pafcuum)  troj.  56'' 68*; 
zunf-t,  ge-J!unf-t  kommt  hei  den  dichtem  kaum  vor.  [bigraf-t 
(fepuliors)  Diät.  19;  kiuf-t  (gcwölbe)  Oiut.  19.J  — 

ohd.  bnuf-t  (ardor)  oeben  dem  Üblichen  bronf-t;  aot-dtuf-it  is? 
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gif-t  nur  in  den  comp,  ab-gift,  mit-gift;  haf-t  (cuftodia);  hnf-t 
nnd  endlich  hof-te  (femur)  Aatt  des  mbd.  huf;  kimf-t,  an-kunft, 
jEU-kunft,  ab-kunft;  kluf-t;  luf-t;  nunf-t  nur  in  ver-nunf-t  (nie 
Tfr-nunf-t),  die  andern  compoßta  abgpftorben;  comp,  mit  -fchaJf-t; 
fchrif-t;  trif-t;  7unf-t  (tribus).  [die  pknuf-t  (fingultus)  vocab. 
rerum  1489.  11".]  — 

Y)  /tarkg  neutra^ 
goth.  fkuf-t  (capiltamcntum),  da  nur  der  dat.  Torkommt,  könnte 
«8  auch  mafc,  fein,  wofftr  felbft,  das  nhd.  fchopf  (ohne  -t)  fpre- 
cben  würde.  — 

ahd.  wpiß  icb  keine  neutra  diefer  form,  [fouf-t  (caefaries) 
Diut.  2,  344\  f.  nacbtr.]  — 

agf.  bÄfrt  (vinculuia)  engl,  haf-t;  l6f-t,  lyf-t  (votum).  — 

sitn.  diip-t  (pulvis);  baf-t  (retinaculum);  lop-t  (aSr)  fkap-t 
(manubrium)  [Ckop-t  (crinis)  Sn.  2(J5.]. 

mhd.  ffif-t  (veneniim)  fcheint  nooh  nicht  bei  den  altem 
dichtem  üblich,  die  dufflr  eiter  oder  Iflppe  gebrauchen,  findet 
fich  aber  ichon  bei  Conr.  troj.  68''  72%  älter  ift  vielleicht  ver^ 
pif-t  MS.  2,  254»  Vrlg.  1054.  2978.  welfch.  gart-  118"  MS.  2, 
254'  Ottoc.  399';  ftif-t  (fundatio)  livl.  10*.  — 

nhd.  gif-t  (venenum);  Oif-t;  werf-t,  — 

5)  j'tarke  feminina  auf  -JiU 
ans  adj.  entfpriiigend,   nbd.  famf-tJ,   fenf-tt  (facultas)  jun.  182j 
fama-haf't)  (compago)  jun.  200.  [f.  nachtr.]  —  mhd.  fcnf-te.  — 

b)  ftarke  neutra  auf  -fti^ 

altn.  rif-ti  (refcifGo).  — 

mhd.  hef-te  (manubrium)  MS.  2,  80*  Pore.  3067.  und  zwci- 
mahl  im  Tit.  [bierlier:  fcrliöf-iftfte  (naufragium)  hprrad.  190''?]  — 

nhd.  hef-t;  geklilf-t;  gelVhfif-t  (negotium)  f,  hefte,  geklöfte. 
geJ'chefte,  welches  letzte  ich  in  der  älteren  fpracbe  ulcht  nach- 
zn  weifen  wülle.  — 

C)  fehwarhe  ma/cutina, 

ahd.  heit-haf-to  (lacerdos).  agf.  ge-|iof-ta  (eonfors  altl'.  gi-J 
bcuköo).  [altn.  land-fkialf-ti  (mafc.  terrae  motus)  Sn.  70.  mhd^l 
ge-lof-te  (locius)  Ben.  305,  wo  Haupt  Neidh.  77, 17  ge-lauf-te  fetstt.] 

[>))  fcincache  femimna^ 
AJtn.   l)öf-ta  (tranftrum).    ahd.   gadöf-ta  (focia)  vocab.  S.  Galli 

19!)0-] 

2)  adjacticüf 
fehr  wenige,  goth.  haf-ts,  ahd.  mhd.  baf-t,  altn.  hap-tr  (vincttu», 
fixus)  und  dann  in  vielen  zuf.  fetzungen;  agf.  fvif-t  (velox)  engl, 
fwif-t;  zorf-t  bei  N.  gehört  nicht  hierher,  da  es  unorganifuh 
fftr  /.ur-abt  flehet;  der  zweiten  decl.  folgt  ahd.  famf-ti,  femf-ti 
(iacilia)  agf.  fof-te,  mhd.  fenf-te,  nhd.  fanf-t;   rermuthlich  auch 


')  Aus  fthil.  gadofl«,  «f^r.  gt'polu  Mgl  ein  doft  oänr  äüii  (i)uoft),  äa$  etirm 
fcamaum  bed«al«ti  Lyv  hnt  dea  rcbirMhen  pl.  poruin  (Irsnltrij. 
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«It-fueif-ti  (diffuros)  d«n'e&  decl.  aus  N.  72,  2.  nicht  deutlich  her- 
vorgeht. Ejb  könnte  ein  gleich bedeutigea  alid.  wit-hlouf-ti  geg^- 
btn  haben.  [Abd.  dral'-t:  tlt^o-draft  (hnmiliB)  Itymn.  ti,  G.  10,  3; 
ttft-trafV  (Giuplex)  nach  eiatrarti  (nm^jÜL-itas)  c-inurufto  (ablulute) 
?».  ker.] 

3)  veriia  199 

a)  er/Ur  fchwacker  conj.  goth.  haf-tjan  (figere);  Itcaf-tjau 
(jMrmre).  —  abd.  bef-tau  (nectere)  jun.  1 79.  —  agi*.  fif-taii  (uri- 
hfmre),  —  altn.  gif-la  (uuptui  dare);  rif-ta  (refcindere);  l'vii>-ta 
(r»fitare).  —  inbd.  ver-gif-ten  troj.  10  ;  g<lf-ten  (jactare)  Wilh. 
Jl,  8"  Parc.  €3'  Wig.  lllöl;  leuf-ten  (facile  reddere);  Itif-teu; 
fMif-teo  (ledare)  Nib.  7321.  8119.  [wofflr  Wizlau  29«  iwichten; 
frhtuf-ten  Iw.  5966.]  —  nbd.  bef-ten:  ver-gif-teo;  lOf-teu  (tol- 
lere); fchäf-ten:  Ibf-ten.  — 

^)  neeit^  otUr  äritUf.  abd.  haf-töu  (figi)  O.  1!.  9,  165. 
N.  30,  17.  —  agC  ge-J)o(-ljan  (alTociare).  —  mlid.  baf-ten;  Icbuf- 
ten  (eqao  oitato  contendere).  —  nhd.  diif-tpo  (fpirare  odorem); 
haf-ten.  — 


[S-T]  daa  i'  gehört  zur  wurzcl,  lei  es  nun  Tchou  rein  iu 
ihr  enthalten,  oder  entwickele  e»  fich  ntia  einer  andern  wur/el- 
baften  lingualis;  eioigeuiahl  Icbeint  es  ßcb  auch  unorgaoücb 
IQ  erzeugen.  Ich  uuterrchetde  von  diei'eui  1-i  die  durch  einen 
Tocal  »on  der  wurzel  getrennte  ubloitung  -l\  (in  heiik-ift,  berb-iil, 
em-uft,  dion-uft  etc.)  welche  weiter  unten  abjjehaodflt  wi*rden 
foll,  obgleich  für  einzelne  dunkle  Wörter  die  lüheide  (bbwer  zu 
trvffen  iH  und  zuweilen  lelbll  dem  l'-t  ein  vncaJ  vnrausfteht 
(s.  b.  abd.  dun-il-t.  vapor,  f.  da6  richtigere  dunf-t;  altn.  kunn- 
afta,  feie  ntia). 

1)  Jub/tantivcL, 

o)  /tarke  mafculina^ 
gotb.  af-ts  (ramus);  banf-ts  (horreum);  heil-ts  (fermentura) 
grftmr>tfl  (feiluca)  oder  beil-t  gramf-t  neutnim?;  gtfl-ta  (peregri- 
Diis);  rielleiirbt  ua-druf-tß  (alpredo)  das  lieber  fem.  ill  [f.  nacbtr.; 
käi/1-tä  (ruAirrus)  oder  fera.?J;  mutliaiulllieh  qrii-ls  (rauuis) 
bnfl'-ls  (folatiuiii)  nach  den  verbi»  qviCtjaii,  |)rafUjau;  ilritter 
oecl.  geliören:  lul'-tus  (cupido);  miiihl-tUB  (finius);  viibl-ttis 
(ftatuni).  — 

abd.  af-t  (ramus);  cbtf-t  (gennen,  fernen)  vruini-ch!f-t  (pri- 
Diitiae)  jun.  220.  [N.  104,  36  die  frumegille  dn^  chU  die  fruo- 
ftcB  gtAe]  ur-cbtl-t  (reditua)  jun.  224.,  die  länge  des  voc-als 
folf^ere  ich  aas  dem  J'chweiz.  kitV  (keilt  Stald.  2,  94,  gerrnen, 
rib-keiA,  aus  wuchs  der  rebeu)  [chifteebruuno.  not.  fin.  wirce- 
buig.];  duuf-t  (vapor);  durl'-t  (ßtia);  hlaf-t,  laf-l  (onxis)  genu8 
aoficher;  hurl-t?  (frutex);  kuf-t  (hofpes);  keif-t  (Ipirltus);  klaf-t 
(fplendor)?;    leii'-t   (calepodium);    maf-t  (malus);    mif-t  (timas) 
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mif-it  Itehet  monr.  400;  pal-t  (cortex);  piol-t  (eoloftrum)  monf. 
413.  bicl-t  jun.  286.  doc.  '2:^8,  dus  männl.  gefcbl.  entnehme  ich 
AUS  der  faeuügea  Tulkslpracbe ;  pUi-t  (ilatus);  rdf-t  (craticoU^ 
monr.  321;  rol-t  (aerugo) ;  trAl-t  (Jolamen);  uoi-t  (procelU)  hrnbJ 
19»  972*  [i'.  uacbtr.]  nltl'.  ul'-t,  das  f];cri::blcebt  uacb  dem  agl.  yS- 
belliiiinit;  Tiiul-t  (aiibelitiia)  aus  dein  verb.  zu  rchlieflen?:  vrof-t 
(gelu).  [!'.  Daobtr. ;  burl'-t  (rubug)  herrad.  183*;  prui-t  (t'cin'iira) 
Diut  2f  283  uder  das  fem.  pectuü?;  runl-t  (rivus)  berrad.  179* 
und  das  comp.  »be-runJY  ibid.;  ?dof-t  ((Marcus)  lji;alL20].  daa 
agf.  duil  (pulvis)  forderte  Xol\;  wuU-ta  (coroua)?  pl.  Maism. 
101;  Pzof-t  (coenuiii)  ker.  54.  7ort  (Itcrcus)  ibid.  243.]  — 

agi'.    b&l-t  (cortcx  tiliae);    bftöl'-t,    byl'-t  (coloilrum);    duf-l 
(pulvis);   el-t  (amor);  frol-t  (gelu);   gäl'-t  (liofpes);   gif-t  (fpiri 
tus);  g5rl-t,  gril'-t  (moHtura);   gort-t  (erioa,  rubus);   lÄi-t  (vefti 
friutn);    luiU-l  (malus);    uiil-t  (catigo);    purl'-t  (üüs);   ul-t.  yf-t 
(procolla).  — 

altQ.  bl&l-ir  (flatus);  blll'-tr  (übilus);  gef-tr  (boipe»);  guf-' 
(aura  frigida);  bef-tr  (eqims)  f.  bengltr?;    kof-tr  (electio,  tacu) 
taa);  mal-tr  (malus,  navis);  niil-tr  (caligo);  oi'-tr  (caleus);  qvil-ti 
(rauuis);  i>iöi-tr  (al'peritae);   vöx-tr  (ilatura);    ä-vöx-tr  (fruetus).! 
[f.  nacbtr.;  Ul-tr  (lectio).]  — 

tnhd,  al-t;  bat'-t;  bläl'-t;  dunl'-t;  dur^-t;  gaf-t;  gelT-t;  glal-' 
(Iplendor);   hurf-t  (frutex)  Trüt.  Bon.    lai-t  (onua);    üf-t  (ars) 
uui'-l;    mil-t;   rol'-l;  röl-t;  ruui-t  (alveua  Üuvii)  Geo.  41'  ft.  d 
ablii:ben>n  nius;  tröl-t;  viri-t  (culraeii)  Tit.;  vorf-t  (Iilva);  vrof- 
[dr&i-t  (flatus)  von  wiudes  dralle :  bUlte.  mart.  67''.  lät  e^  einen 
üie^eo  dräll  und  einen  fröideHcheu  bläll.  marL  97^;  barl'-t  (ex- 
ercitue)  Schilter  b.  v.   und  Sattler  wfirterab.  graven  II.  nr.  142 
(a.  1371);  vil-t  (crepitus)  Uederi:  3,  327.]  — 

[iiml.  twC'l-t  (rixa)  Maerl.  3,  257.  twift  3,  309.]  — 

ubd.  al'-t;  bat-t;  dunl'-t;  durf-t;  forf-t;  frof^j  gaf-t;  gcif-t 
horf-t;  ver-lul-t;  mai-t;  mil-t;  rol-t;  r61"-t;  trdi'-t;  ge^winf-t  (lu 
crum)    neben   ge-wiun;    wani'-t  (venter,   abdomen)    aus   wamb- 
ell?;  wüi-t;  zwif-t  (lia).    [jaJ'-t  (gäUrung)  St-aid.;  karl-t  (g»beO;, 
ibhwulf-t;  wulf-t.]  — 

engl,    dul'-t;    f rol-t;    gböl-t;    guef-t;    gril-t:    mal-t;    mif-t;; 
thirf-t.  — 

P)  ftarke  /eminina  (vierter  decl.), 
gotb.  uaf-tH  (gratta);  all-bruur-ts  (bulocaullum);  brul-ts  (peotus); 
vielleicbt  ns-arur-ts ;  fra-lul'-'U  (perditio);  ur-rii-ta  (refurrcctio).  — 

ahd.  aul'-t  (gratia)  ub-ani-t  (invidia)  K.  59*  ap'anf-t  monT. 
407.  doeb  aus  dem  dat.  ap-oni-te  (zclo)  monf.  365.  ihhcint  auch 
male,  z«  folgen;  chiilf-t,  chnÜ-t?  (contritio)  N.  9,  2  [f.  nacbtr.]; 
chul-t  (praellantia^  puritas)  kul'-t  O.  IV.  37,  18.  bäu6ger  ä-chuii 
(Titium)  K.  N.  &'kui\  O.  und  un-chuf-t  (Icelnu):  cbuiü'-t  (feien 
tJA)  [6r-ch«Df-t  (dimdentift)  N.  82,  9.  (meticulofitaa)  24,  14.]; 
barf-t  oder  barl-ti  (frixura)  doc.  218';  vol-leil-t  (auxilium)  moni*. 
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iii.  380.  N.  59,  12.  andere  ieUeu  vol-lui-t,  eidfchw.  uud  O.  IV. 
U,  32.  (wo  tbiDo  ft.  tbina?)  was  tadelhaft  Tcheint  oder  aU  wab- 
na  comp,  mit  luil  iiitisfactiOf  volle  befriedigung  bedeuteu  wilrd(s 
lif'L  (ar»f  argtimentum);  in  luf-t  verincngeu  fich  wob)  I'uHod  die 
gOtk.  lufttis  und  lul'u,  iihgleich  icb  £w»r  lui-t  (appotitus)  uud 
rkU  compolita,  als  analuit  O.  I.  4,  S4.  hugu-luft  II.  U,  127. 
Uid-luA.  1.  20,  35.  zur4ul\  (fkHidimu)  duc.  '^46*'  etc.  belegen 
kaun,  kvin  vir-Iuil  (amÜBoi  perditio),  das  icb  doch  kaum  be- 
zweifle, weder  iu  der  vollen  form  var-luil,  vir-lull,  nocb  In  der 
saS.  gezognen  v-lull  (vgl.  vliußt,  vlioRn  moDi'.  361.  381.);  nil-t,  aoo 
ki-oii^  (^vatio,  conicrvatio)  das  einfocbe  wori  nicht  zu  bele- 
gen^ das  comp,  cbi-nill  bat  J.  384.  und  wabrl'cbeiul.  A.ebtL  auch 
wika-oeA  (riaticum;  monl'.  320.  323.  324.  326,  deH'en  genus 
nu  dem  agf.  erbellt,  tHr  wSka-nill  (iafteutatio  iter  tacieoti  con-  • 
ceüta);  Dumi-t,  nunf-t,  filr  numf-t  Gnd  vorhin  beim  f-t  uage- 
gcbca;  pruul-t  (ardor)  jun.  218.  231.  T.  2,  4;  prui'-t  (pectus); 
ir-fiaoT-t  (iovidia)  au»  ir-bnnl'-tig  N.  36,  12.  zu  t'ulgf^rn:  pul-t 
(finculuu^?  ein  dunkles  wort,  das  Ccb  bluil  in  dem  comp,  eid- 
boT-t  T.  4,  15.  (juiijurandum)  vorfindet;  quif-t  (calamitus)  C; 
or-rif-t  (refurrectio)?  nicht  hinlänglich  belegbar,  T.  7,  8.  127. 
209,  4.  hat  nr-relü;  ki-lpanl-l  (luafios  fuggcAio)  K.  3ö'  jun.  182; 
tmi'-t  (agmen)  jun.  233.  wo  managju  aber  auch  den  pl.  neutr. 
begleiten  kann?  indeJTen  icbeiot  truiUö  in  frAukilbhen  geictzeu 
und  fonneln  (D.  Gange  h.  v.)  damit  iu  zul'.  hang,  welches  weib- 
lich gebraucht  wird;  ki-turil  (audacia);  vrii-t  (occafio,  terminus) 
Jan.  216.  0.  IV.  14,  27;  vAl-t  (piignuB);  wabJ-t  (ilatura)  T.  I  U. 
ki-w»hl-t  jun-  221.  monl'.  403.  Trumi-walU-t  (primitiue)  ju».  220. 
oo-Wühi'-t,  ö-wabf-t  (llirps,  uutrimentuiu)  lirab.  952*  975*  doc. 
249;  viT-t  (oibus,  Aibiiantia,  ftipendium,  tbanßo)  hrab.  375'  0.  U. 
22,  39.  N.  88,  48.  und  compoßta:  an:i-will  (natura)  N.  88,  7. 
cbom-wifi.  (frumentum)  N.  SO,  17.  bäini-wiJl  (patria)  O.  I.  18, 
113-  II.  7,  43.  heri-will  (expcd.  bellica)  Ludw.  lied.  näh-wiii 
^ricioia,  praefeutia)  0.  IV.  5,  79.  11,  68.  laut-wift,  Tauiant-wiÜ 
(oommercioa,  coDlbrtiun)  J.  404.  moul'.  378.  doc.  232''.  [dunif-t 
(tcmpelUs)  fem.  N.  80,  8;  nGf-t  (cibaria)  Diul.  1,  509«;  ge-ril-t 
(iudiiArift)  niib  tero  gerillc  N.  Cap.  10;  güunli'-t  1.  nachtr.;  vuoll? 
i'nutritio)  nach  dem  comp,  vöitmöder  DiuL.  2,  168:  ÜDI?  (i'ummi- 
tas)  in  uOti,  in  arce.   Diut.  2,  303'.]  — 

[altl".  tbiu  hluf-t  (auris)  llcl.  148,  24.]  — 
agf.  br^l'-t;  cyP-t  felectio,  largitas);  firl-t  (Ipatiuna);  fylf-t 
(kiuilium)  aus  ful-lEel-t.'';  hläl'-t  (onua);  hjrl-t  (oruatus);  lif-t 
'ar»);  lyl'-t  (voluptas);  UHl-t  (llipendium)  vfig-nel-t,  väg-nÜ-t  (via- 
licum);  ref-t  (quies);  viJ-t  (victuß)  und  compolila,  z.  b.  ge-gadur- 
«11  (contubcruium);  vrii-t  (carpus).  — 

altn.  Äf-t  (amor);  bauf-t,  buf-t  (falUgium)  val-bui-t  (capu- 
Ilun  gladii?)  Edda;  &f>r-i  (mora);  inn-komM  (proventus);  lif-t 
(vq);  lyf-t  (voluptas);  riT-t  (lartago  und  convexum  plautae  pe- 
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db);  raul-t  (vox);   röf-t  (pauf'a);   vif-t   (mantio,  cdbus)  init^ 
(cibuH  doinel'ticus),  |)ar-vil-l  (da-wel'enheit).  — 

mhd.  bnml-t;  brul-t;  ur-bunf-t  (iuvidia)  Bari.  160,  13.  < 
aoi  genug  ittmiigtreinacbt;  gunl-t  (favor)  *)  Bari.  29,  24.  troj.  I 
gunl-t  (initiiim)  Trirt.  Hag.  2»  105%  üblicber  beguni'-t  B« 
kunl-t  (leieutia);  kuT-t  (perfectio)  amur  ti**  häufiger  das  vero 
iiende  A-kuf-t  (dolus,  vitinm)  Trift.  Bari.  Bon.;  vol-leil-l  (au 
lium,  t-flicaciü)  Mar.  9.  110.  122.  128.  Pai-c.  18«'  MS.  2,  2 
Karl  125*'  a.  H.  866.  Bari,  etc.;  lul-t;  ver-liil-t;  Diiiif-t  IQr  nun 
vorhia  beim  t'-i  uugcgcben;  ge-nil-t  (lUlvatio^  Wig.  197.  Geo. 
Triil.  troj.  108-  MS.  2,  220";  rii-t  (carpus)  Wigam.  4943; 
rpanl'-t  nicht  iiachzuweileu,  wegen  dcä  adj.  ge-fpeui-tic  vünu 
KUl'eUcu;  ge-Ipuiil-t  (ßluin  ductum)  Iroj.  116";  iwuU'-t  (tumo 
vril-t;  vftl-t;  wil-t  mir  uocb  in  bcim-wil-t  (doniicilium)  int 
wil'-t  (ooulbrtium).  beide  iu  Trift.;  worl-t  (tricae,  fartura)  Iroj. 
oder  ift  vorf-t  zu  lefen?  [bluol-t  (flos)  MS.  1,42'';  buof-t: 
belilnen  buolleu  binden.  Parz.  4077;  tuiml-t,  voluptas?  D 
2,  430.  434.  umnunU  Mai'sm.  114";  zul-t?  amgb.  30*  Ul  wo 
tioft.]  — 

mnl.  drül-t  (vis,  iupetus)  Huyd.  op  St.  3,  110.  111.  — 

uhd.  brunl'-t;  brul-t;  faul-l;  fril-t;  guni-t;  hai"-t  (celerital 
kol-t;   Ul'-t;  luT-t;  ver-Iul'-t  (in  oberdeuUübem  volksdial.  felil 
hall  ver-lur-M);  raf-t;  Ichwul-ft;  trani-t?  vgl.  Friich  h.  v.;  ww 
(farciiuen).  — 

nnl.  aufler  be-gonf-t  (initium)  auch  konif-t  (adventua);  vangi 
(captura)  [fauglt  plattd.  br.  wb.  I,  342.  die  tangli  Zel'ea 
Simlbn  p.  142] ;  ver-Iaugl-t  (defideriuin)  u.  a.  welche  offelttM 
vang-ft,  verlang-ft  ßnd.  Schweden  und  Dänen  haben  in-kotnl 
au-küml-t,  til-kotui-t  etü.  doub  l'uheint  lelbU  da£  il'Iänd.  io-koDt 
nicht  fehr  alt. 

Tf)  Jtarke  neutra^  Dur  wenige, 
goth.  vielleicht  beil-t  (fermentum),  wenn  es  kein  male*.  iA?  ' 
ahd.  kraf-t,  graf-t  (foenuui)  T.  38,  5;  nöl-t  (niÜtis);  porl'-t  (j 
culuui)  nach  dem  pl.  porllir  muni.  410?  [vgl.  borJU-n  (frÜ 
herrad.  183*];  vielleicht  truf-t  (agmen)?  rgl.  vorhin  beim  fß 
[riel-t  (dentale)  agl",  rcol'-t,  engl,  rel-t.]  —  allu.  lind  verfch 
dcne  neutral,  die  in  den  übrigen  dial.  andercH  gefchlerbts:  bil 
(cortex);  briöi'-l  (peclus);  dul-t  (pulvis);  gnü-t  (Uridor): 
(jactus);  nii-t  (fibula);  qvi(-t  (Aemutameutum)  [hlaJ-l*  (ouiU 
vttx-l  (frumentum)  Smni.  Ol*"].  —  mhd.  nöl'-t;  v5l-t  (telliim). 

o)  j'tarke  j'eminina  {erj'ter  oder  zweiter  Jucl.) 
goth.  ral-tfl  (Uadinm);  val-tj«  oder  val'-ti?  (veftig).  —  ahd.  chri 
(contritio)  N.  13,  3;  reC-ta  (rcquica)  wal'-ti  (deicrtum)  [l*.  nach 
—  mhd.  rai-te;    wal-te,  wuof-te  (delertiim)  troj.  1645;   wuo 
(InmbuB)  troj.  Oberlin.  1380.  — 


*}  wuio  hat  aoA  aufgitLärtT  wann  ift  ffmh  (f,  gtuaA)  In  bxaiuh  gtknam 
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fft  nevtfa  auf  -i, 

f-ti  (machinji)  O.  I.  17,  19.  II.  11,  23.  Ifl.  12,  67.  V. 

(  rtf-ti  (carpus)  Diut.  2,  292.]  —  mbd.  ge-nil-tc  (aidi- 

-   nbd.   gf^nif-t;    gc-rül-t;    ge-Cpenf-t   (Ipeclrum);    ge- 

lU&eDlum). 

hvcache   ma/culina^    f^otb.    voibl-ta   (angulua).   —    akd.  vn 

i^mautn)  trev.  IS"";    buol-to  (tulTJB);    pal-to  (altile)  T.; 

rgi.  du  altfräuk.  aotruf-tio.  [uhaf-to  (loculus)]  —  agf. 

(adjutor);  öhf-ta  (afcella). —  ahn.  gneil'-ti,  neil'-ti  (fuin- 

U  (Uettia);  mal'-tt  (papilla);  ucl'-ti  (viaticunt).  —  inbcl. 

rcmtUla)   huoi-te;    quef-te,  quef-te?  (eallula)   Parc.  2$- 

195».  — 

'kicac/ie  /emtnina 

it»r-li^i    (cbtpi;).   —    ahd.   harf-tja   (lartago)    moof.  408 ; 

tordeum):  cbruf-u  (cortex)  O.  III.  7,  52.     [Neof-ta  n. 

tnd.  fuld.  2,  115.J  —    agf.  dyif-te   (tobum>  —    [altu. 

etDpefus)  So.  181.  — ] 

if-ta  (certua);  faT-tis  (ürinua)  aus  ral-tan  gefolgert.  — 
rpUi-t  (praecep»)  jun.  246.  oder  üt  es  fubft.?;  hlüt-reif-t 
)  oder  hlül-reii-ti?;  vel-ti  (finuus).  [hetf-t  vgl.  recbtsalt 
r.  heiAolf,  aiflulph.  —  agf.  Tr»l-t  (firmtis)  Cfldm.  — ] 
'■4t  (fplendidus);  ^yrl-tr  (fitiena)  [faf-tr  (firmua)]. 

arJU  conjuffation,  kriuf-tau  (nr.  253.);  liuAta  (nr.  254.); 

;nr.  4j2.);  goöf-t»  (»r-  453),  — 

Am/acke  terha  er/ter  conj. 

•qrir-tjan  (perdere);  [>rafV-tjaii  (confolari).  —  ahd.  durf- 

•y,    barf-tmn   (frixare);   leit-taa  (exfequi);    mef-taD  (pin- 

);  ui*>p)fr-taii  (ingruere);  ref-tan  (requieiccre);  gi-rul- 

ucre);  «r-wal-tan  (depopuUri).  —  altf.  bruf-tjan  (eruni- 

inrf-t)an    (fitire).   —    agf.    bläl-tao    (oncrare);    hyrf-tau 

—  mtid.  blcf-ten;  gleJ-tPn  (fplendere);  mpf-ten.  — 
jIntacUf  verba  rweif^r,  dritter  conj.  goth.  äif-tan  (ÄvTpi- 
R  AUJi  =  £ra]  —  abd.  ubanf-tnn  (invidere)  mouf.  386; 
D  (Tiliare);  chof-tün  (tentare);  liil-tün  (appetere);  nif- 
Bcarc);  pral-löu  (coiicrepare) ;  vaf-töu;  viiaf-tOn  (anbe- 
li.  9Ö1*;  rrif-tön.  —  mbd.  braf-ten;  kof-ten;  nif-ten; 
taf-ten  (palpare);  vaf-teu;  vrif-toii.  — 
^rhing:  ee  gibt  nocb  mancbr  weiter  abgeleitete  oder 
trte  Wörter,  die  ein  f-t  einhalten,  bis  auf  nUieres  aber 
t  unter  die  oomina  oder  verba  etagcflelll  werden  kön- 
ilgende  %.  b.  fetzen  lanitlich  aiifere  ableitung  voraua: 
i^tuhni  (tiüotatio);  blAf-treia  (cu)toi-);  gif-tra-dugis  (cras); 

(lotari);  fvif-tar  (foror);  pÜf-tr  (iributum);  abd.  öf-tar 
I.  biii  Joni.  oilrogolba  und  wel'egotliae,  wife- 
(pulvinar);  ruf-tagi  (barburiea);  luUf-tar  (vene- 
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ficium);  Ur-tar  (opprobrium):  lüi-tr^atfm  (attonitis);  ▼raf-t-inuati 
»•(fecretuin):  tref-tu"  (vinacea);  altn.  6aul'-tr  (praecipitantia);  ftf-*" 
(educatio);  aoL-tr  (muDdities);  hulf-tr  (tbecu)  [!'.  nacbtr.]  u.  a.  ' 


[H-T]  auch   Ton   dem  h-t,  dellp-n  h   gruod   in  der  w\ 
hat,   ift  das  ableitende ,   in   den  frü.hcrn  mundartcn  noch  di 
einen  vocal  getrennte  -ht  zu  unterlb beiden,  wiewohl  bei  feltnei 
Ichwierigcn  Wörtern   die   grenzen   ineinanderlaufen   können   oi 
Kuweilen  vor  dem   h-t  gleichfalls  ein   vocal  lieht,   z.  b.  io 
bulab-t,  gi-bulib-t  (ira)  f.  gi-bulh-t.    So  habe  ich  fehlerhaft, 
es  mir  jct7.o  fcheint,   1,  725.  die  adj.  pgrah-t,  zorah-t  (Qr  p9i 
aht,  zor-aht  genommen. 

1)  fubftantiva^ 

a)  Jtarkt  niafcuUna, 
gotb.  aud-bah-ta  (minifter);  ga-draäh-ta  (Catelles).  — 

ahd.  chneh-t  (puer,  minillcr,  miles);  am-pah-t  (miniAer,  coi 
ductor);  fp€b-t  (picus)  blaX.  72''  trev.  14",  das  5  beweift  der  mhf 
reim  und  die  T.  53.  verl'uübte  ableitnng  gegen  Jas  engl,  fpeighl 
welches  auf  l'peht  fübren  könnte,  [prah-t  (tumultus)  ker.  263.] 

agf.   am-bib-t,    oin-bib-t   (tamulus);    enib-t    (i'ervus,   pnerjj 
[peoh-tas  (picti).]  — 

altn.  drät-tr  (tractus);  hät-tr  (mos,  difpoßtio);  mät-tr  (vis] 
röt-tr  (jus);  flät-tr  (ictus);  Jjäl-tr  (fcctia,  pars);  J)vat-tr  (lotura). 

mhd.  brab-t  (fragor,  clamor)  Wig.  194;  knSh-t;  icbah-t  (pi 
leus  metallii-uä)  ged.  vom  veJdbauer  ?..  2J3.  337;  fpSh-t  ^icusl 
MS.  Ü,  94'';  wih-t  (daemon)  Geo.  36*»^  [fpah-t  liederi:  1,  \%\ 
U7.  2,  224.  2G4.]  — 

[mnd.  piuh-t  (IIa)  cbr.  fax.  b.  Eccard.  1389.  picbtelike 
gedinfTC   1357.  pichte  u.  rof  u.  brant.  ood.  goth.  6".] 

mnl.  doch-t  (timor)  Uuyd.  op  St.  3,  68;  kuecb-t.    [crooh-l 
(fpelunca)  Maerl.  3,  294.  (vgl.  fem.)]  — 

nhd.  docli-t,duch-t  (ellychniuro);  knecb-t;  be-rich-l;  fchacb-t 
fpecb't;  ver-dach-t;  wich-l.  [niederd.  fchricb-t  (clamor).]  — 

engl,  ktiigh-t;  fpeigh-t,  — 

ß)  ftarke  feottntna,  (vierter  decl.) 
goth.  daühts  (epulae)  unücheres  [?Luc.  5,  29  daübt  mikila  (t 
nam  magnani)]  gefcblochts:   inoa-gab-tä,  ein  dunkles  nur  Lu( 
1,  29.  vorkommendes  wort^  dnH  kaum  ).Ö7o;  ausdrOukt,  vielleicht 
dem   altn.  galt  verwandt?   od^T  f.  Inu-at-gab-ts  (introitus)  aul 
gaggids  [!'.  aacbtr.];  mab-ts  (vis);  nah-ts  (nox);  raüh-ts  (frei 
tus)  nicht  anfzuwril'en,  hücbltens  aus  railhtjau  zu  folgern;  lab-t 
wiederum  dunkel,  Inn-fabts  (Äir,7rjöi^)  liehet  Luc.  1,  1.  und  fri- 
fahts  (un63etYiia)  Job.  13,  15,  ich  vcrmuthe  fra-l'abts?  vgl.  alti 
iiMlltt,  agf.  fabt  (recoucitiatio)  etwa  compoGtio?;  fuiih-ts  (morbus);' 
ga-|)laih-t8  (conlblatio);  vaiU-ta  (res);  fra-va»irb-tö  (peccatum).  — 


J 
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ahd.  ana-diih*t  (attentio)  aus  ana-dähtfgo  doc.  SOI**  zu  fol- 
gern; rram-dih-t  (profectus)  ioodI'.  405;  eh-t;  pi-ßih-t;  ki-lmti-t 
(memoria)  ge-huht  N.  29,  5.  gi-lrngt  O.  V.  13,  38  [f.  nachtr.]; 
lulKt;  Dah-t;  ki-onh-t  (abunuaotia);  phlib-t  (obligatio,  tutt>la) 
in-pblihl  (protrctio)  N.  134,  4;  widar-priib-t  (protervia)  [f.  nachtr. 
wuvi-pruU-t  Diut.  1,  523'  532''.  ki-pruh-t  (coutraclio)  Üiut.  1, 
US"];  ki-pulh-t  (ira);  ki-icib-t  (eveutus)  niu-frih-t  (prodigium); 
ki-fib-t  (vifio);  Hab-t,  verlfh.  *on  llah-U,  aber  nur  in  duruh- 
fUht  (perfectio)  mao-l1ab-t  (homicidium)  ur-flabt  (exlapnAis?) 
Ecc.fr.  or.  1,  675;  fuh-t  (morbus);  tnib-t  (agmen,  ropiae)  habe 
ieb  noch  nicht  gelel^n,  folgere  es  aber  aus  trubtiii  und  dL-m 
mhd.  trübt;  vlub-t  (fuga);  vrah-t  (meritum)  K.  21*  monf.  370; 
b*wab-t  (rccordatio);  wöh-t,  wib-t  (res,  caida);  zib-t?  nur  in- 
ub-t  (Accuiatio);  zuh-t  (dU'cipUoa  etc.)  ebenfo:  ätam-znbt  doc. 
240*  Tolla-zub-t  (fubfidium).  — 

alli'  frub-t  (fi-uctus);  mab-t:  nab-t;  Tub-t;  gi-tbi\b-t  (cog^ita- 
tio)t  wih-t;  wrAh-t  (acculatio)  [gebug>d  (memoria)  fragm.  eiV.]  — 
agf.  drob-t  (i'ODTeri'atio?  unigaiijOf,  begleiliing,  iinigcbuug); 
fitob't  (bellum);  Byb-t  (votatus);  ge-hyb-t  (refugium,  ipee);  mib-t; 
feib-t;  gp-nyb-t  (ubertas);  plih-t  (periculum,  obligatio);  fab-t 
(recontnliatio)?  aus  dem  verbo  gefolgert;  g(^fib-t  (vilus);  lÜh-t 
(ciedes)  roon-flih-t  (bomicidium);  ge-rtih-t  (dil^iofitin);  tih-t  (in- 
colpalio);  tyb-t  (diiciplina);  vr6b-t  [vib-t  folgt  uus  Avitit,  ävybt, 
irubt  (jUiquiii).J  — 

alln.  ät-i  (regio)  at-t  (genus)  beide  urfpr.  wohl  daüelbe; 
dr6t-t  (populus,  multitudo);  fr£t-t  (interrogatio);  gät-t  (hi.itus 
iftler  poUea  jaouae);  lät-t  (pni);  ßt-t(rcnio);  iot-l  (morbus).  — 
mbd.  däb-t  (cugitatio)  Ulr.  Trilt.  1774,  die  comp,  an-dübt 
froj.  117»  \Z1^  mifi'e-däbt  Tritt.;  gib-t  (arthritia);  ver-gih-t  (con- 
fclBo)  Wilh.  2,  31^  bei  fpÄteren  üblicher  bibte;  mabt,  A-maht; 
B»b-t;  ge-nub-t  (ubundantia);  pfah-t  (pactum,  lex);  pflib-t;  ge- 
febib'tt  un-ge-fcliib-t;  ge-Gli-t,  an-ge-Gb-t;  flub-t  mir  iu  m:m- 
flab-t  Oioniiciüium);  liib-t  (tabuui);  triib-t  (uopia,  turba,  impe- 
tus)  mifc.  2,  285.  arogb.  26'  SO';  tlub-t  (fuga);  vruh-t  (fruclus); 
in-zib-t  [auch  bloß  xih-t  liederf.  ],  385];  zuh-t;  bt  für  11  nur 
l«br  feiten  in  der  mundart  folcber,  die  ans  niederd.  Aretfeo, 
t.  b.  grab-t  En.  6817.  fige-nuh-t  mifc.  2,  285.  — 
[rond.  pich-t  (lis)?  f.  male.  — ] 

mnl.  organilche  cht  in:  ö«-dach-t;  mach-t;  nach-t;  pHch-t; 
lucb-l;  nn^u-iucb-t  Maerl.  1,  449.  452.  2,17.196.  mrrch-tuch-t  «w 
%  85.  [hjge-doeli-t  Maerl.  3,  303-  342.  344.]  —  unorganilche  fär 
A  in:  gnicb-t  (foIVa);  hach-t  (cultodia);  kraub-t(y8);  brü-louli-t 
(DOptüe);  ftich-t  (fundatio).  [croch-t  (caverna)  Maerl.  3,  29().]  — 
nhd.  an-daoh-t;  hucb-t;  flnch-t;  fraeb-t;  fruch-t;  gicb-t; 
Dub^  ohn-macli-t;  nacb-t;  paeb-t;  pflitb-t;  prueb-t  (bei  Opitz 
iwch  brauh-t  ufinulicb);  Tcblacb-t  (pugna);  fcblucb-t;  fuub-t; 
[tmcb-t;]  wuch-t;  in-zich-t;  zuch-t.  — 
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engl,  bongh-t;  draugh-t;  figh-t;  migh-t;  oigb-t;  pligh-t| 
flgh-t  — 

Tf)  ftarke  neuirüj 
aus  den  filtcrcu  l'practieii  ander  abd.  rCh-t,  agf.  rih-t  eben  keine] 
uacbziiweilen ;    mlid.  büh-t  Cfordcs,  lutum)  Parc.  121'  Frig.  21' 
Otto  bart  94'  ringen  wie  die  fau  im  bochte.  Schweinicben  1,  59]] 
iBh-t;  täh-t  (cllyubniiim)  weltebr.  calT.  145'  kerzeii-däli-l  wartl 
kr.  Jen.  3G.  39.;  [da^  wlh-t  Diut,  1,  13;  ki-job-t  (gejoch)  oeutr-j 
Diut.  1,511"]  nbd.  recb-t;  engl,  righ-t.  — 

2)  ftarke  jemtnina  (orfter,  zweiter  ded.) 
abd.  ab-ta  (curUf   meditatio);    llah-ta   (genus);   trab-ta   (cogit 
tio);    vPh-ta   (piigua)    Hild.    föh-eta;    [vieh-la   (ficbte)]    vorah- 
(metua);  wah-ta  (cuAodia);  zuah-ta  (llirps,  progeiiies)  nur  O. 
3,  51,  wo  Flauiub  zuabta.  uicbt  zuuafatu,  Tgl.  /.uac  (panipinusj 
jun.  183;  &ru-krBh-ti  (majeilaa)  era-grSh-ti  0.;  durah-noh-ti  (coi 
rummatio);  lili-ti  (rcctitudo);  Hih-tl  (plaiiitudo):  vüh-ti  (mador). 

mhd.  ah-te;  bib-le  (confeflio)  Ben.  148.  milc.  2,215;  rih-tej 
llah-te  (genus);  Hih-te  Wilb.  2,  176*:  trab-te;  tih-te  (po£m«] 
Triii.  162;  veb-te  (pngua)  Trift.  1667;  viub-te  (mador);  vorb-le 
(mftus);  wah-te  (ciiCiodia);  die  auf  -ahte  (nicbt  die  Qbrigen) 
pflegen  zuweilen  dae  e  wegzulallen,  z.  b.  ah-t  Nib.  5518.  troj.  7* 
Hab-t  Frig.  20'  trub-t  MS.  2,  138''  troj.  605^  etc. 

nbd.  (utit  nothwendiger  unterdrilckuQg  des  e  uacb  acbt) 
ach-t,  ob-Hch-t;  füreh-t;  feucb-te;  leuch-te;  ricb-te;  fohlicb-tft] 
tracb-t;  wach-t.  — 

8)  ftarke  neutra  (zweiter  dccl.) 
gotfa.   anda-nab-ti  (veiper);  biiib-ti  (mos)    [aod-bab-ti  (tniniAf 
rium)].  — 

abd.  ain-|mb-ti  (officium);  ki-cbnth-ti  (famulitinm);  ki>rih>ti] 
(Judicium)  ki-veb-ti  (bellum)  J.  381.   der  gfu.  cbi-febtes,  docl 
brab.  969«  ca-ftb-t  (mars).  [du?  geziiftli-te  (cborns)  N.  Bth.  10] 
r.  nacbtr.] 

agf.  om-bih-tfi  (officium);  ge-vib-te  (pondus).  — 

altn.  em-ba;t-ti;  gae-ti  (caruo).  — 

mhd.  im  zwölften  jabrli.  wobi    noeh   am-bah-t,  am-beli-te,| 
neben   ain-be-t,   mit   betonter    erfter   filbe;    ge-breb-te   (clumor) 
ÄöParc.  102';  ge-gib-te  (artbritib);  ge-rih-te  (Judicium):  ge-neb-le| 
(geuus);  ge-tili-te(po5ma);  ge-vi^h-te  (pngna)  Em.  10';  ge-wflrh-te] 
(opus  lextüp)  Nib.  1732.  Trm.  2534.2748.  [gc-ittb-te.]  — 

nhd.  ain-l  (veraltet  amp-1);  ge-dicb-t;  ge-fecb-t;  ge-flecb-t] 
ge-ric*h-t;    ge-rflr,li-t ;    ge-ficb-t;     ge-fcbletb-t;    ge-wicli-t! 
zQüh-t.  —      ^ 

ü)  fdiwache  viafatUna, 
goth.  t'ra-vaüib-ta  (p*»rc;itor).  —  nbd.  wnrh-io  (operarius)  in  d«n'' 
oomp.  ubil-wurh-to,  leitti-wurb-tn  bei  T.  (bei  andern  -wurko). — 
[altf.  higib-to  (couftlfio)  clV.  beichte.  — ]    agf.  vyrh-ta   (opifex), 
"ten  -vSorca,   und   in   vieleu  (.-orop.  Icip-vyrb-ta,  trfeov-vyrh-ta 
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ac—  ilto.  fldt-ti  (faga);  p6Uii  (cojptatio).  —  mhd.  vor-v5h-te 
[i3iij*«^oc)  Karl  57*;  keio  -wOrh-te,  nur  würk-e.  —  engl,  wrigh-t 
oad  in  vielen  comp,  cart-wrigh-t,  wain-wrigh-t  etc.  — 

^i)  /c^ivach^  /eminino, 
plh.  fiiürh-tei  (timor);  uh-tv6,  vah-lTÖ  (vorhin  f.  189.)  —  abd. 
«oIhU  iOr  ob-U,  alU'.  nh-ta,  agf.  ob-tc,  alui.  dt-ta  (tempus  ma- 
wjporo}.  — 

2)  adjecHva 

b)  «r/ter  äiclination 
goth.  bairb-ts    (ludduB);    biuh-ts    (folitiiB);    fiiörh-ts    (timidtis); 
n^U   (pofBbilis);   raih-te  (rcctne);    ga-raih-ts  (Julius);    l)ub-ts 
m  •nda-^ab'ts  (couGdenitus);  ]}uh-t8  in  n)ikiJ-})uh-tB  (arrogans); 
ndrb-ts  tu  ns-vaörh-ta  (conltimmatus)  [leih-ts,  hvcib-te?].  — 

ahd.  däh-t  in  gote-däh-t  (dcvolus)  N.  107,  9;  durab-noh-t 
(eonriiminatus,  perfeutus,  merus)  jun.  239;  p^r-ah-t  (fulgidiis); 
rSli-t  (rectus)  kreh-t  (ki-rcfat,  juftus,  directus);  ki-flab-t  (con- 
fiitutas);  flPh-t  (lenis);  Torah-t  (timidtis);  zorah-t  (fplendidus); 
ca-iorah-t  (manifeflas).  — 

aef.  b6orh-t  (lucidu«);  forh-t  (timidue);  rih-t  (rectuß);  torb-t 
Tpleodtdus).  — 

alUi.  biar-tr  (lucidns);   let-tr  (levis);   ret-tr  (rectiis);    (at-tr 
frfconciliatus);  |>et-tr  (rpiflus).  — 

mbd.  r£b-t,  ge-rSh-t;   ge-flab-t;   ilSh-t.    [?breh-t  f.  berh-t; 
Torb-t  (limidua).]  — 

nhd.  ech-t;  rech-t,  ge-rech-t;  ge-fchlach-t;  fcblecb-t;  fchlich-t 
[dicb-t].  — 

nnl.  ech-t;  dicb-t;  Ucb-t;  rech-t;  ge-flach-t:  flecL-i;  zach-t 
(lenis).  — 

ß)  rweiter  decUnation^  • 
ibd.  Üh-ti  (levis);  vüh-li  (madidus).  —  mhd.  dih-te  (fpillüs), 
nirlit  üib-te,  da  in  der  oben  I'.  1R.  ungezognen  ftelle  kein  fal- 
fcbrr  reim  zu  vcrmutben  ift  und  noch  heute  in  volksdialccten  207 
deith-t  f.  dich-t  gehört  wird;  Uh-te  (levis):  dur-neb-le  MS.  2, 
lft4.  Trift,  1062;  fib-te  MS.  2,  16»  (zu  emendieren);  viuh-te.  — 
nhd.  dich-t;  leich-t;  feich-t;  feueh-t  — 

3)  vfrha 

^ /tarker  conjutjation:  veh-tau  (Dr.460.);  vleh-tan(nr.46I). — 

P)  erfter  fclurach^r:  goth.  and-bab-ljan  (oHniitrare);  ana- 
ibah-tjaD  (oc^re);  faürh-tjan  (timere);  ga-raih-tjan  (dirigere); 
in-radh-tjan  (freniere).  —  ahd.  uh-tan,  oh-taii  (perl'equi);  an>-, 
palt-tan  (minil'trare);  rih-tan  (dirigere);  llih-tdn  (mulcere);  vorah- 
tan  (timere);  ki-nio-wih-tnu  (annihllare).  —  ag(.  dib-tan  (coufti- 
tiitre);  ge-tih-tsn  (incitare).  -  mhd.  eli-leii;  eut-nÜi-len ;  rib-tca; 
nib-tcu.  —  [innl.  llich-ten:  Iwicb-ten  (fedare)  amgb.  29'". — ]  nhd. 
ich-ten;  ver-nich-ten;  rieh-ten;  fcblich-ten;  fürch-ten  [rchinauh- 
ten],  —  nnl.  ftich-leu  (fuudare);  zwjcb-tcn  (reprimere). 

f)  ttceiUr  Jchuiacher  coi^.    ahd.   ah-tön    (confiderare) ;    ki- 
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durah-nob-tAn  (conlummare);  tih-tön;  trah-t6n  (meditari);  rr6h- 
tön  (mereri)  jun.  193.  —  agl'.  ge-Ilib-ljan  (difponere);  ge-(»tob- 
tjan.  —  Dihd.  ab-t«n;  tih-ten;  trab-ten.  —  nhd.  ach-ten;  dich- 
ten; befracb-tcn;  recb-ten  (litigare);  Goh-teo;  fchlacb-ten;  trach- 
ten etc.  — 

btmerkung:  Terfchiedne  ableitun^en  h-t  haben  in  das  Tor- 
ftebcnde  vcrzcicbuis  nicbt  aufgeüomucu  wcrdcu  kÖnneD,  weil 
ihnen  noch  weitere  ableitungen  anhängen,  z.  b.  hiah-tar  (rifiis); 
toh-tar  (filia);  truh-tin  (dominos);  leih-tar  (fecundinae)  agf.  ICah- 
tor  (probrum)  [f.  uacbtr.]  etc.  Sie  fetzen  alle  ein  einfachereg  h-l 
voraus,  ein  blub-t,  toh-t,  trub-t,  leib-t,  wie  z.  b.  bei  den  ana- 
logen vorah-tal  (titnidus)  pGrah-tal  (lucidus)  b6orh-tm  (fplendor) 
da«  einfachere  Torah-t,  pfirah-t,  b$orh-t  einleDchtet  [vgl.  384], 
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Allgemeine  anmerkungen  zu  den  fornuln  FT,  ST,  QT. 

1)  das  -t  ifl  die  eigentliche  ableitiing;  da  wo  dem  wnr»>l 
vocal  unmittelbar  f,  f  und  b  nachfolgen,  laDen  Cc  ficb  bei  jedem 
orgau  aus  der  tenuia,  media  oder  fpirans  der  wtirzel  nachweifen. 

a)  f-t  aus  wurzelhaf^em  p:  hlaujian,  hlouft;  hröpau,  hruoft; 
fkapan,  fcaft;  greipan,  grift;  hitipan ,  hflAe;  gtapan,  gufl;  fvet- 
pan,  fveift. 

b)  f-t  aus  wurzelhaflem  b:   giban,  gifl;  viban,  wift;  fkrei-i 
han,  fcrift;    faban,  faft;   haban,  haft;  graban,  graft  und  gruft  f.^ 

iMgruoft;  lltabau.  fcall;   fkiubiui,  fkuO;   kliuban,  chluft;  dreibi 
Irift;  fliuban,  Cuhluft;    riubaii,  rylt;    fveiban,  fvifte;    (liban,  ftiflj 
iban,  iftuma;  kriban,  chraft;  fibau  (cribrare),  ßft. 

c)  f-t  aus  wurzelbaf^em  v  kommt  nicht  vor,  denkbar  wäi 
aber  ein  fnifl  (niugor)  von  fneivan ;  vgl.  das  altn.  fnifinn,  fniofia 

d)  i*-t  aus  wurzcUiafleui  t:  blutan,  blöHrei»;  heitan,  beifl' 
(fauerteig,  von  loiuer  beißenden,  fitzenden  kraft);  flititan,  Bauflr; 
matan  oder  uiitaa,  nia(t  (denn  Huhcr  bfingt  es  mit  dem  fubfl. 
mats,  ma^,  cibus,  zulammen);  fatan  (oder  fifan?),  feft.  J 

e)  f-t  ims  wtu^clhdftem  d  und  h:  qvi^n,  quill,  quelle  (vgljfl 
f.  87.  den  übergaug  der  liegriffe  reue»,  theilen,  alt,  zweig);  kni- 
dan,  chnift;  hladan,  hiaft;  frä[>nti,  fruft-munti?;  fadan,  föllr.  , 

Q  f-t  aus  wurzelbaftem  f:   fvifar,  fviftar;  ni-fan,  nift  (con-Ä 
fervatio);  vifan,  wift;  reifan,  nr-rilt;  geifan,  geift;  frAilan,  frÄi-" 
llubni;   hlefan,   plüH:;   liufan,   lulle;   leifun,  leifl;   grafan,  graft; 
lifan,  lid;  |)iufan,  l^iuflri;  bafan,  hall:  kiufnn,  chull,  i^chnft:  und 
chnil;  giiifan,  gullr;   driiifan,  drulls;    friulan,  frofl.    [clial^o  ant 
kaß?  vgl.  rec.  von  Graffs  praep.  p.  3ö;  lofa,  l5llr.] 

g)   h-t  aus  wurzelhaflem  k:    vakan,   wahta;   rikan,   rathts 
Gukan,   fai^ht««;    fkakan,   Icaht  (vom    durcharbeiten,  erfchütte 
des  erdbodens?):   ritikan,  gcrQcht;  brikan.  brabt  (fragor) 
widar-pruht;  £ukau,  vühti. 
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b)  b-t  ans  wurEclhaftem  g:  biugan.  biuht&  und  bucht;  dn- 
pOj  d&äUts :  tiragan .  trubtu ;  pligan ,  pfliht ;  vigan,  j^en*icht ; 
■MC:ui,  mahu  [f.  n&chtr.]. 

i)  b-t  ans  wur/.elhaf\cm  b:  llaban.  flabt  und  Habta;  vaban, 
«idit-,  hlahan,  hUhtar;  tiuhr>n,  Kubt;  {>cihan,  dihtj;  teiban, 
veiban^  vaibts;  f&ibvau«  ki-fiht;  ("kaiban,  ki-lciht;  Teiban, 
:e:  hiuban,  ki-hubt;  t>Iiuban,  fluht:  Ipaiban,  fpCbt. 
k)  die  ilämme  einiger  df>r  angefübrten  flnd  unGeber,  an- 
dere bleiben  noch  zur  zeit  völlig  zweideutig,  z.  b.  Ibll  man  ail, 
gift,  baft.  buA,  lufl,  bäbt  etc.  aus  wurzelliaflor  teuuis,  media 
oder  rpirana  ableiten?  täht  auf  dagan  (leuchten,  brennen)  zu- 
fttckftbren?  das  würde  labt  erfordern,  wie  ich  1",  44.  augcnom- 
^nea,  dem  aber  die  mbd.  reime  auf  bräht  und  das  nlid.  docbt 
^Bpben  dacht  widerrprechen.  In  cbnebt  könnte  h  ans  v  ent- 
^4piingea  fein,  vgl.  kuiu,  cbnSo,  cneüv,  aber  altf.  kneo,  kuSohee 
(1,  636).  — 

2)  geht  dem  f-t,  l'-t,  h-t  noch  ein  andrer  wur^clbaiter  con-  aw 
fionant  (und  e»  kann  nur  liquida  oder  fpiraofi  fein)  voratia.  fo 
ift  das  f,  r  und  b  der  eigentlichen  wurzel  fremd  und  Icheint 
^^Mbft  ableiterifcb.  Die  hier  in  betracht  kommenden  formein  Hnd 
^K<  i/i,  rft,  l/t,  m/tj  n/t,  rfU  hft^  ft/,  r/jK;  ich  unterfcheide 
^^1  a)  die  erl\e  afdcitung  bat  Heb  mit  der  wur/e)  Ib  enge  ver- 
^Hmdni,  daß  fie  .iblantend  geworden  ifl;  hier  tritt  das  -t  der 
r  wlautenden  foniiel  ganz  wie  unter  1.  hinzu,  folglich:  rinipan, 
I  mmft;  hvilban,  hvillln;  bvairban,  luuirf);  ^aurban,  durf^;  |)iiiran. 
i  JunA;  |>airranf  dnrA  (zoni  beweis,  daH  man  auch  ahd.  frOher 
L^urfi  f.  durri  gefagt  hat);  vahfan,  vahAus;  ahfan,  dhita;  bilgan, 
^^^bolbt;  vairkan  (?)  vaurbts. 

I  b)   in    einigen    f^len    vermuthe    ich    folchc    ablautsformelu, 

j      kann    fie  aber  nicht   belegen;    To   l'cheint    mir   maihl^us  (timuc) 

ahd.  mißt.    miU   f.  mihil  *),  ein   vcrbum  maihi'au   (nr.  632.)  zu 

I      fordern,  welches  (wie  fmibfan  f.  71.  auf  |ieihan)  wahrfcbeinlich 

wjf  nr.  190.   meigan   oder   vielleicht    richtiger  ineiban    (mejere, 

I      miogere)  inrfickweÜ^.     Nicht   anders    gehört   vaihlta  (angulus) 

TvrirlicbeD   mit  Teihs   nnd   w^hlat   (lat.   vicus,   vices)   zu   einem 

wrlomen  Taihfan  (nr.  633).     Das   goth.  prafl^jau   leite   ich    von 

riflan?  [iraflan?  nod  dieles  von  ^raban.    pörht,  zorht  begehren 

ftarkes  verbum  bai'rban,  Inirbau;  faürbts  ein  fafrhan;  worll, 

\mi\,  galftar,  banft  (neben  banle)  runft  (neben  run»)  ein  vafr- 

(fpäter  wörren.  nr.  429.)  grimfan,  gilfan,  binian,  rinlan?  und 

id  daraus  wirrfal,  rinnfal  (oben  f.  107.)  zu  erklären,  wie  irrfal 

goth.  sinEis  (ahd.  irri,  früher  irfi)?    Weiteres  unten  beim  S. 

c)  anderemabl  kanu  aber  auch  das  f  und  f  (von  h  weiß 
ich  keui  beüpiel)  unorgam/ch  eingefchobeu  fein,  weil  Geh  f  gern 
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mit  m,  r  mit  d  rerbindet.  Dahin  gohSren  cbumfl,  zumfl,  nnnifl, 
Aimfl  von  qviman,  timiin,  niman,  fvirnman,  df>iiii  Ulfilas  faj^ 
noch  mimt«,  nicht  niimits,  jodoch  qvnml)s,  welches  fiir  qvumfts 
ilcheu  könnte,  wie  im  anlaute  bl,  |jr  fich  mit  fl,  fr  berühren 
(1,  66.)  und  fvumfn,  IVumfl.  Hier  ift  fchwerlich  ein  qvlmpan, 
tiropan,  nimpan,  iviinpan  dazwifchen.  Beifpicle  des  oin^ofloße- 
nen  f:  anft,  chinift,  pninft,  iinA:,  gunft,  [iniinlL]  kifpunft,  ge- 
310  rpinft,  gewinrt,  beßinEl,  geJchwnIft  vnn  nn?]nn,  kunnan,  brinnan, 
rpiinan,  fpinnan.  vinnan,  ginnan,  fuÜlan.  FOr  ein  hrinfan,  vin- 
Tan,  rpinCan,  gtnfan  die  altnord.  brenlla  (combuftio)  kßnfla  (ootio) 
rpeofl  (6bula),  das  nl.  bej^inCel  (initium)  anzufublagen,  halle  ich 
für  zu  gewagt,  da  ihnen  auch  fcbwache  verba  auf  -ili5n  ni 
gründe  liegen  können,  (vgl.  anm.  8.  über  die  fl.  im  praeL  eini- 
ger diefer  verba).  — 

3)  einige  verbn  hüben  fogar  das  ableitungs-t  mit  in  den 
ablaut  eingelnßen,  d.  h.  die  mit  ihnen  verwandten  oomina  zei- 
gen kein  neues  t.  Hierher  gehören  bloll  die  forrheln  ß  nnd  ht 
in  folgenden  Wörtern:  kriuAtm,  krun^;  Kuftaii,  luftus  (verfcbie- 
den  von  liufan,  liifia)  briftan,  br5ftr,  brufts;  gneilbin,  gneilli; 
faibtan,  ki-veht;  fliuhtau  (?  I)laiht;»o),  ki-vlebt. 

4)  die  bedeutung  des  ableitenden  -t,  da  es  nach  abwechfe- 
Iiing  der  mundarten  in  vielen  Wörtern  bald  vorkommen,  bald 
fehlen  kann,  muß  fchnn  lange  nicht  (ehr  ftlhlbar  gewefen  fein. 
gotb.  Jilaühs,  vrÄhs,  nicht  Jjlaühts,  vröhts,  wie  ahd.  vinht,  altf. 
wröht;  dagegen  goth.  fkufts,  gafkafts,  wo  nhd.  fchopf,  mhd. 
gefchaf  (Pate.  77-  Wilb.  2,  11.3").  Erft  nhd.  faft  und  hofte 
ff.  huft)  wo  mhd.  faf  und  huf  (goth.  hups),  fall  fchoint  ab«r 
fchon  im  14.  jahrb.  aufzukommen,  da  es  fchlechte  handfcbriften 
darbieten.  Fflr  das  gewöbnlit-he  gnft  nur  einmahl  mhd.  guf* 
umgekehrt  leiten  durf  f.  dürft  (Wilb.  3.  nöt-durf:  wurf)  agf. 
j>§arf.  Nhd.  fnmpf,  ruf,  lauf  i>Jttt  doe  ahd,  fiimft,  hruofl,  hloufl; 
fpur  des  letztem  im  nhd.  zeitiflufte,  weitlfiuftig;  auch  agf.  hleip, 
altn.  hlanp,  wie  agf.  vöp,  mhd.  fcbwaukeud  wuof,  wuofl,  rnoC 
ruoft.  Die  agf  fprache  begflnIUgt  das  t  am  wenigAen,  fie  fetzt 
nußer  JiParf,  vop,  hleAp  aneh  cymc,  brjne,  dynp  (fragor)  lyre 
f.  abd,  chumft,  pruull,  tunft,  varlull  (goth.  qvumbs,  brunfts, 
fraJulU).  Doch  gilt  agf.  vyrbt»,  goth.  vaürhta,  ahd.  wnrhto, 
mehr  als  v^'orca,  nhd.  wurho;  mhd.  ft>hwanken  wohl  wArke  nnd 
würhte  wie  gewürke  und  gewOrhlf.  Kunft,  begrift,  umbefweift 
find  mhd.  fellner  als  runs,  begrif,  iimbefweif,  hingegen  haben 
fieh  die  comp,  mit  -fchafl  nilid.  imd  nhd.  durchaus  daa  t  an- 
gewöhnt, ftatt  des  agf  -fcaf.  Das  fall  allgemein  gültige  obni^ht, 
agf  cnihl,  fcheiut  mOuT.  363.  413.  ohne  t  vorbanden  (cbnehUch 
imd  chn6h,  wie  ftir  chnez  zu  lefen  fein  wird*);  in  einer  ftelle 
0.  haben  alle  hO*.  knet  f.  kn&hU  — 


* 


I 


*}  vgl.  du  flsT.  knn  (priocep«,  nohilta). 
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SOI 


5)  onorganirche  Tortaarcfaung  des  f,  f,  h  untere in»n der.       sii 

a)  ftkr  ktimft,  -niimft  :  knnll,  -ntinltf  wozu  die  vcrdftnnnng 
4es  m  in  D  miigewirkC  haben  mag,  doch  alto.  fchwcd.  USa. 
wich  komlt,  altfchwed.  fönuimrt.  Umgedrelit  nlid.  bninfV,  bnimft 
C  bniort,  vom  begattuiigtitriebe  des  wildes.  Zuweilen  wird  das 
n  Tor  dem  f  ausgeworfen:  vemuft,  ßgenuft  (doch  nie  knfi);  fo 
ancfa  tunft  tiud  tufl  (vapnr);  find  tuiifl  und  lunU  ein  wort? 

b)  für  hd.  kraft,  Infi,  fiift,  haft,  graft,  brfttloiift  etc.  nd. 
Trrdorbeii  krarjbt,  hiebt,  Aicht,  hacht,  gractit,  bnilöclit;  Co  HUi:h 
Btcb  erfolgtem  auswürfe  des  n  tllr  fii^enufl,  ügenucbt,  Hlr  foft 
{natt  JJatift)  ibc-ht,  fHcht,  xacbt^  woher  djis  nhd.  adv.  fachte 
(fenfloif  Jetiitcr),  ungeachtet  fanfb  geblifben  ifl;  unfer  nicbte 
[t  nifte)  fteht  neben  neffe;  Cchten  (explorarp)  frheint  jedoch 
nicbl  dua  engl,  fift  (cribrarc)  foiidern  mit  feiheu  und  feicht  ver- 
wandt, durchreiben.  Das  mhd.  fwiften  haben  wir  aufgegeben 
and  aus  dem  tid.  zwichten  bel'chwichtigen  angcaümmcu.  Um- 
(;ekebrt  macht  N.  zorft  aua  zorht. 

c)  h  und  f  taufchen  am  feltenAen»  doch  fcfaeint  tnift  f.  truht 
Torxukofnmen  und  Ticilcicht  gotb.  vaArltv  (opua)  f.  raiarhtv  zu 
Oeben;  rgl.  1,  416.  Ober  foreht  nnd  foreli  — 

G}  CS  muß  nunmehr  auch  bewiefen  werden,  daß  unfer  ab- 
leitendes -t  völlig  dem  lat.  -t  entfpricht,  folglich  an  alter  über 
die  UntTerfchielmug  binauBreicht.  Die  lat.  fprache  verbindet 
aber  im  lippen  und  keblluut  die  tenuis,  im  ziiugenlaut  gleich- 
falls die  fpirans  mit  dem  -t,  es  ftehen  daher  die  Int,  p-t,  f-t,  c-l 
den  deutfchen  f-t,  f-t,  h-t  parallel  [aber.  cuÜ-os  wurde  buzd, 
hört].  Beifpiele;  aptiis,  captus  (haft),  raptus,  rnptus  (ryft),  fcrip- 
tus  (fcrift),  ncptis  (uiftila).  nuptus;  boüis  (galls),  felkuiu  (fei^), 
beAemnP!  (gilWa),  baulbis,  tortus  f.  tori[\us  (durA).  vaAus  (wuofti), 
<«iDeAus,  uAua;  rectus  (raibts),  macte  Ton  mactus  (mahts),  dic- 
tare  (tlbtöu),  tractu»  (droht),  factus.  actus,  anibactus '),  uox, 
noctis  (nabt),  vectua.  Die  p,  f,  r  crwachfen  aua  allen  Aufen 
jedes  Organa:  capio.  eaptua;  nnbo,  nuptus;  comedo,  comcAus; 
lorreo  f.  tnrfeo,  toAutt;  uro  f.  ul'o,  uAua;  facio.  factus;  ago, 
act>-<;  vebo,  veutus:  zul'.  gezogen  wOrde  ftu7aTr,p  OuxT7)p  lauten 
(ßttit.  tinkle,  dukteries)  wie  daa  gotb,  daühtar,  unzuf.  gezogen  all 
dagi|)ar.  d'igadar?  fviAar  lA  das  flar.  feAra,  litth.  fefl'iS,  lat. 
foror  f.  fofor,  ohne  ableitungs-t.  Denn  wie  diefes  -t  nach  aum.  4. 
in  deotlcben  fehlt,  kann  es  auch  im  lat,  daher  z.  b.  picua 
viellacht  f.  pictus  (buntfpecht)  Acht.  Auanahmsweife  und  fehr 
feiten  folgt  das  deutfche  A  dem  gefetze  der  lautverfchiebung, 
i  h.  enlfpricht  Jateinifchem  fd.,   ein  heifpiel  iA  n6A,  =  nif- 


•)  C»er«r  de  B.  G.  ß,  15.  Peflos,  nach  EnnioB,  ein  ßtllifcliM  (HcnlfdiM) 
«Ort,  s  fenrtu,  offtobw  tUs  gotb.  uid-bahu,  «iid.  uiipabt;  Saili|^  leitet  n 
**B  Ul  amlitgere. 
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dus,   worans  aidos  (mit  laugem  i)  entrpruugeD   fein  muß,  flav. 
^niczdo  •). 

7)  offenbar  dörfen  die  deutfchen  rt,  ft,  ht  nicht  aus  einer 
bloßtrii  wolilluiitäregcl  erklärt  werden,  da  wenigl'teiis  pt  und  kt 
wohüaiitftnd  und  unierer  i'prache  fonlt  getu»0  find  (vgl.  die  alid. 
Ichwucbcn  pract.  uopta.  loupta,  dacta«  liaucta).     Die  lat.  pt,  ut 
verwandelten  Geh  vielnH-hr  in  ft,  bt,  ganz  nach  der  lautverfubie- 
bung  pater,  fadar,  cornu,  hm'irn.    Aber  das  t  blieb  gefeOelt  und 
wurde  kein  deutlllies  \>y  d,  wie  es,  lubald  vocaie  die  coulünaiw-i 
Verbindung  trennten,  immer  der  fall  war,  z.  b.  liuba}>  euifprichti 
einem  lat.  lux,  luetiB  (wie  es  f.  luciä  licißeu  könnte)   und  wir<l{ 
erlt  durch  Tyncope  /u  liuht,  Ißoht.    Aus  dieJem  gninde  muß  die! 
zuT.  eiehuDg  der  formen  magida,   äigida,  fukids  und  vielteichtj 
Ikgids  in  mahta,  aibta,  fai'iht»,  fabtH   in  eine  (ehr  früh«  zeit  ge-j 
fetzt  werden,   da  i'päterhin  z.  b.  im  fchwed.  gt-uiig  kt  herroi^' 
tauchen  (I,  5&7.),   der  lllüuder  neben   tt   auch   kt   zuläßt  (ikt,, 
paralyfifl,  gicht;   akt,   acftimatio  etc.)  und  zwifchen   A  und   ptj 
iübwankt  (1,  313.)   wie  fcbou  der  Gotbe  zwifchen  ft  und   bt| 
(wenn  der  flamm  media  hatte).     Im  mhd.  erzengt  die  contmc-i 
tion  kein  ft  in  gefcbepfde,  gelübd©  etc. 

8)  die  anomalen  praeteritca  mölVa,  vifta  (villa),  daürlla,  käu-' 
palla,  5hta,  mabtu,  aihtu,  |>aiirftu,  oul'ta,  chonfta,  pigunita,  far-' 
mimfla  etc.  (1,  853.  883.  etc.)  ßimmen  genau  zu  der  entwickelten 
lehre  vom  ft,  fl,  bt.  Obgleich  im  goth,  [nur  kunt>a  und  dcmge- 
möl)  im  ahd.J  noch  onda,  kanda  gelten,  beweiil  doch  das  t'ubft. 
anfts  daß  das  ahd.  oiifta,  cboufta  etc.  Inngft  begründet  war;  unft. 
(procella)  alti".  ui\  verhält  Heb  zu  unda  (fluctus)  aitf  uthia,  agf.  yd, 
attn.  unu,  wie  ehunft,  kuft  zu  cliimd,  kuth,  kunnr.  Unorganifch  foU 
geo  der  anologie  das  nbd.  gcwinufl  oder  das  nnl.  fangllt,  verlangil. 

9)  ob  Hch  alle  -il  in  f-t  auflölen  und  keine  organifche  ab- 
5t3leitung/(  anzunehmen  ift?  unterfuche  ich  unten  beim  ST.    Di« 

iihd.  ernfl,  dienll,  herbft,  hengft,  angft,  obll  haben   freilich  das 
anfßhcn,  als  feien  fie  mit  dunil  eto.  in  eine  reihe  zn  J^ellen. 


n.     T.  =  ahd.  Z. 

hier  mflßen  die  drei  vornehendea  vocaie  unterfchieden  werden: 
das  ahd.  zeigt  in  der  regcl,  wenn  der  ableituogsvocal  ausge- 
worfen iA,  härteres  z,  wenn  er  vorJlebt,  weicheres  ^,  in  gewilfen 
wortern  fogar  noch  die  tenuis. 

[AT]  der  tocaI  fehlt  im  altn.  gJlozUch,  l^at  fich  aber  im 
goth.  l'chwachen  verbo,  im  abd.  und  agf.  bin  und  wieder  häu- 
figer erbalten. 


*)  ^1:1.  litih.  titdu  (Jett.  Uam)  f.   nhdu,   wit  U\fttingt.1*  f.  uhrztiogalfe 
(oabligAU). 
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«)  Jiarkf  ma/culina,  goth.  fvtil-tB  (mors),  woTon  indeften 
aar  der  dat.  fvultit  zu  belegen  ilV;  iiat.;li  dritter  decl.  kin-tus 
%^ixvTi);.  quadrons,  vgl.  üttb.  kctun,  qiialuor).  —  ahd.  klun-z 
'biior);  pal-z  (paean?)  [J'.  iiachtr.]  monC.  36'2.  364.  Tonil  flor. 
ih'S*  UoJ-z  (baltheiis);  pol-z  (puk)  monf.  322:  furz  (arabs)  oder 
i'if-H?  beleglich  der  pl.  fer-zi  monf.  398.  ichwache  fg.  ler-zo 
noaC  S33;  ftur-z,  nur  iü  avar-ftur-z  (febris  recidiva)  monf.  3R6. 
»4;  vil-z  (matta,  Capfniii)  K.  52'  nionl.  383.;  wil-z  (veletabus) 
pl.  wil-ri.  [f.  uachtr.  PleccatCBhöm  hf'i  Pertz  2,  3S8  fetzt  ein 
noiDPD  plecc-at  oder  pletx'-ati,  abd.  -azl  vorautii;  vgl.  agf.  bli- 
wtte.]  —  agf.  bel-t  (baithens);  bol-t  (catapnlta);  [f.  nachtr.;] 
dyn-t  (ictus);  en-t  (gigas);  ßl-l;  au-fil-t  (incu*);  flln-t  (ßlex); 
jyVt  (debitnm);  mtin-t  (mons);  fiftor-t  (cauda);  fvyl-t  (mors). — 
iltfi.  göl-tr  (verres);  k:in-tr  (ora,  margo);  kr*^m-tr  (vox  crepera); 
(nkr-Xt  (tactas);  iTcol-tr  (rollnim);  ftf^r-tr  (cauda  equi);  ful-tr 
(lunvfl):  ym-tr  (rumor  evulgatus)  [Sur-tr  n.  pr.J.  —  mhd.  bol-z 
[ratapulta):  glan-x;  kan-z  (inargo?)  nur  in  kaiiz-wagen  Nib. 
Triit.;  kt'I-t  (fuperbirt)Geo.  19"  Htrh.  49*;  kran-z;  mSr-z(gemina? 
n-Ä  prFlioik?)  Mar.  125.  Geo.  2761.  nuif.  1,  70;  fchran-z  (rima) 
Bari.  75;  fnar-i  (phantaliua?)  rofeng.  2*  amgb.  2*;  fpran-z  (fra- 
cranlia);  ilwr-z  (lupfus):  fwau-z  (fallÄiio);  tan-z  Parc.  153'';  tü-z; 
mr-z.  [aim-e^  (baÜB,  nach  ßöckb  von  xujiaTtov)  bira-e^  (pu- 
aex)]  —  nhd.  bol-z;  pil-z;  fal-z;  fil-z;  fiir-z;  glan-z;  kran-z; 
fchmer-Ä;  fchmel-z;  A^hwan-z;  i\ol-7,;  (liin-z;  ftur-z:  tan-z.  [f. 
nachtr.;  mein  knab-atz!  (knabe)  Garg.  95'  101']  — 

P)  ftarke  feminina, 
goth.  *aür-t8  (radix)  verfch.  von  at^r-tti  (olus,  herha)  das  nur 
im  (»tnp.  aürti-gords  (bortua)  vorkouimt.  —  abd.  fcheint  wiir-za 
(radix)  J.  34:.'.  unteHcbledcn  von  wur-z  (b^^rha)  T.  73,  2.  W.  1, 
i2. :  nach  crller  decl.  auch  wal-za  (pedica,  dcÜhpratio)  monf.  33ß. 
338.  —  Ägf.  vyr-l  (herba  oIuü);  veur-t  (rerruca)  oder  fuhwach  314 
TÜar-te?  —  altn-  älf-t  (cyguu»)j  ur-t  (berba).  [for-at  n.  pr.  f. 
Fomaldarf.  2,  1S7.  128;  die  weibl.  flulsnamun  könn-t,  örm-t 
tm.  43""  So.  18.  öriDt  =  worina^?  wormu^?]  —  mbd.  wur-z 
?rba)  Parc.  117'  154'  Bari.  107.  troj.  \ZV  neben  wir-z  (aroma) 
'troj.  79''  fchm.  1313.  —  Ableitenden  vor.al  erhalten  finde  ich 
rtwa  nur  in  dem  abd.  worm-aa;  (voruiatia)  mhd.  worm-c^,  nhd. 
«orm-s  (f.  wonn-ß),  wenn  man  an  der  deutfcbheit  diefea  wort« 
kcsDCn  aniloÜ  nimmt.  — 

7)  Jiarke  neutra,, 
goth.  fal-t  (fal).  —  ahd.  har-z  (bitumen)  jun.  178.  doc.  218'; 
Dol-z  (ligrium);  mal-z  (polenta);  ful-/. ;  ffmar-z  (liquameo)  Dlut 
J,  187;  char-z  (Auppa)  2,  313'';  oder  beide  mafc.?]  daa  a  be- 
balten: op-a;  (pomum)  und  famb-a;^  (fabbatum).  —  agf.  hol-t; 
m£«J*t;  f^al-t;  und  mit  bleibendem  voual  of-ät  (pomum).  —  altn. 
bl&k-t  (palpitatio);  flim-t  (calumnia);  gan-t  (ludificatio);  glym-t 
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(inAiltAtio);  hial-t  (pomum  oapuli);  hol-t  (filys);  mal-t;  fal-t; 
JbAk-t  (fingaltus)  [kiam-t  (motio  maxillarum).  —  ddo.  (!;lim-t; 
fkim-t,]  —  mbd.  bar-z;  liol-z;  mal-z;  fal-z;  fmaUz;  mit  bleiben- 
dem vocal  oh-^j,  :  lobr^  fchm.  335:  famb-e^-tac.  —  nhd.  har-z; 
hol-z;  mul-z;  i'ul-r.;  rcUnial-z;  aber  ob-A  iUtt  ob-s,  ob-ß.  und 
i'am-s-tagj  ft.  Tam-ß-tag.  — 

5)  ftarke  neutra  auf  -ati, 
alid.  mil-Ki  (fplen);   ^r-p^i  (aes)  jun.  290   \\q   ßrezi   das  h  doc 
nicbt  gewis,  rjjl.  das  mhd.  Srze  :  h6rze  und  das  ahd.  arizi  (not 
ad  p.  220)];    himtl-e^i   (laqnear)   roonf.  328;    iiiabiLl-e^i   (caulk 
monf.  3liO.  376.  verkürzt  mahal-zi  doc.  224''  [f.  nachtr.];  die  nn 
umgeluutete  form   wäre  ^r-a^i.   bimtla^i,   niabalaj;!?;   lloht  auc 
filg-i^!^'  (pilVatin)  O.  11.  7,  152.  V.  13,  2.  f.  fifg-a^^l  (llrenirahd 
v)iV.--a^i)?  oder  ill  das  i  keine  aflimilation?  und  hüben  alle  dieH 
rielleiubt  -azi?  f.  unton  beim  Ichwacben  verbo.  —  agf.  bäm-et 
(combuftio);  lig-ete  (fulmcn);   mü-te  (Üen);   rdv-ete  (remigium 
navigatio).  —    [allfriel".   ihet   bön-ete  (gebeinze)  Af.  p.  274.  — 
altn.  bel-ti  (zona);  mil-ti  (lien).  —  mhd.  gp-bil-re  (capulue)  Ed 
44":   pe-himel-ze  Flore  32»  En.  71"*  [1.  nachtr.];  €r-ze  (f.  ätw 
Geo.  40*  rchm.  375.  uiuf.  I,  70;  mil-ze  (lien);  ge-fmil-ze  En.  44» 
gr-reg-eze  (?  Schilter  354'');  ein  denkmahl  des  15.  jahrh.  liefe 
ge-rtein-ze,  ge-bein-ze,  ge-ding-ze  u.  a.  [f.  nachtr.  —  mnd.  bergh- 
pte  Detm.  1,  86.  92.  309.  338;  wurm-ete  1,  310;  fper-ete  1,  315; 
undeer-te    1,  167.]   —    nhd.   er-z,  ge-höl-z,   aber  nur   noch  in 
Tolksdiolecten:    bimmel-ze,    gc-bcin-ze,    ge-thier-ze   [godierzebe 
wpiath.  2,  533;  geding-ze  bfldinger  weiath.;  ffnjag-«tze,  gehund- 
etze  Amsb.  urk.   1133]  etc.  mil-z  ift  weiblich.  — 

e)  fchicache  ma/cuUna^ 
goih.  artr-tja  (hortulanuB).  —  ahd.  man-zo  (über)  T.  58,  2.  ( 
mam-zo?)  [f.  nachtr.;]  pan-zo,  pen-zn  (incola?  der  in  der  pan 
niederd.  bant,  wovon  hra-bant,  teiller-bant  etc.  wohnt?)  eJi- 
ben-zo  (alienigena?)  O.  lU.  18.  28.  [gan-a^:;o  (anfer)  zwetl.  112*; 
fhrep-a^o  (Cancer).]  —  agil  hil-ta  (capuluä);  htin-ta  (venator); 
mit  vocal  Sm-eta,  fim-etta  (otiiim)  Boct.  116.  127.  [f.  nachtr.]  — 
altu.  frum-ti  (clunis);  gal-ti  (majalia):  hial-ti  (gladius);  bol-ti 
(ferrea  compes)  [gan-ti  (fcurra);  Jam-ti  (incoIa  Jemtiae)  Ol.  belg. 
214  c.  151.]  —  inbd.  blik-zp  (fulgur)  MS.  2,  ISO'';  mgr-ze  nicht 
mer-ze  (raenfis  martina);  fiuf-ze  (»iweilen  noch  fmf-te,  fafpi- 
rium):  rm5r-zo  (dolor);  tör-ze  (terciolus,  genns  falconis);  T6l-ze 
(ftrij*)  troj.  73'  Oberl.  1715.  (fchwcrlich  fioen  f.  ftnem  und  rei- 
zen ('.  dat.  p!.  von  valz  zu  nehmen).  —  nhd.  fchmer-z.  — 

0  fcfnrathf  femininay 
ahd.  kal-ZH,  gal-za  (fucula)  trev.  11»;  min-za  (menth.i);  phlan-za 
(planta);  Iin6r-?.a  (dolor);  fpfil-za  (fruineiiü  genus);  l'til-za  (muria) 
monl'.  400.  [fpün-za  (peüulus)?  bonn.  24;  crep-a^un  (locußae) 
vocab.  fgftIK  hierher?]  —  agf.  gil-te  (fucula);  min-te;  pbn-te 
[gil-ta  (fcropha)].  —  altn.   beim-ta  (poilulatio);    kel-ta,    köl-ta 
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gremiam).  —  mhd.  höl-ze  (capulus)  troj.  73'  MS.  2,  58»; 

;;  miii'Ze;  pfl&u-ze;  ruu-/.e  (ruga)  Bari.  B2,  20.  run-fuhe?; 
tfm-z&  (feftuca)*)  (ch&n-ze  MS.  1,  153";  war-ze  (verruca).  — 
nhd.  Uo-ze;  lef-xe  (uoorg.  f.  lef-fe);  raiD-ze;  pflau-ze;  l\e)-ze; 
JU-ce;  wan-xe;  war-ze.  — 

r,)  fehtcache  neutra  gotb.  üair-td;  nbd.  faSr-za;  agf.  hSor-te; 
ihn.  hiarta;  mhd.  ber-iee:  nhd.  her>2,  — 

2)  adjecHva, 
goth.  bal-U  (claudus);  bäub-bair-U  (Tit.  1,  7.);  Ivar-ts  (uigtfr). 
—  ahd.  cbur-z  (brevis);  hal-2  (claudus);  kan-/  (integer)  N  94,4. 
ir<ui-]c  O.  LH.  2,  44;  klau-^  (Ipleudiduäi)  luuul'.  350;  Ihur-r.  (bre- 
nt)  K.  &1*;  l'uar-z  (uiger);  [f.  nacbtr.J  den  ableituugavocal  hfitte, 
wvDu  e»  hierbergehört,  das  dunkle  bSrup-a^  (medioeris)  monf. 
36&.  dem  eiu  agf.  böorf-t,  altu.  hiürf-tr  entlprecbeu  würüeu, 
dif  ficb  aber  nicbl  finden").  —  agl*.  heal-t  (claudus);  fceor-i 
;brr%-is);  (inol-t  (lereuus)  altl'.  luiul-t:  lltiu-t  (bebea);  Tvear-t 
(Biger);  t6ar-t  (afper);  üne-vfial-t  (rotundus),  —  altn.  fir-tr  (ira- 
tiu):  mal-tr  (inarcidus);  l)ol-tr  (lUperbus)  i'var-tr.  —  uibd.  gao-z; 
^Un-»;  hal-z;  kur-«;  l6r-z,  lur-z  (finiller);  llol-z;  l'war-z.  — 
nhd.  g«Q-2;  kur-t;  Itol-z;  Icbwar-z  **•).   — 

3)  verba,  «« 

o)  Jtarkfir  c(mJu</ati<^H :  iVil-tan  (nr.  349);  inil-tan,  t'tnil-tau 
(ur.  380);  l\ia-ian  (nr.  3öü);  glin-tau  (ur.  594);  Iner-ta  (nr.  440); 
aiMao  (ar.  617);  vatr-tan  (nr.  618).  Ks  find  aber  nucb  iiit;h- 
rere  ku  vermutben,  als  icb  obeu  f.  58.  59.  62,  aDgefQbrt  babe. 
So  gut  glintai»  (nr.  594)  aus  gleitan  (nr.  148)  durt'h  einl'cbie- 
buna  des  n  t)  entipringt,  wird  aucb  ein  TpHntau  abd.  Tpriu/un 
(fiaai)  Dr.  594''  anzuret/.en  lein,  dellV^n  quelle  l'preitan,  ahd.  Iprt- 
^  (dt.  503**)  wfire.     Von  erOcnu   Dämmt   fpraoz  (SlTura)  und 


^  nma  kSnnte  k«w  Q«o.  35*  l^rtnien  :  tilimen  in  f|iri];«D  :  gilben  »nderU; 
■Detii  w«E«n  rpnnc  bbcI  (cUm  maC»  utch  jeoe  form  bebaupiet  w«rd«ii  (r.  ber< 
Bftd)  ilie  furlcen  ««rb«  dJerer  fonn). 

**)  betft-piiT:  dnrch  ein  CDm|>on(ani ,  ao«  dem  adv.  liefaer-licr ,  mehr  in  <lie 
■iltr  fr^  «Im.  biii)n>t-l>*'tr.  pTu|iiuk)  ZD  (lenteti,  hnl  wider  Hch.  daCs  ronfc  uns 
etnpmbTeo  keine  feiaininii  yebildri  wrrden,  nie  her<t]>a7,tH  (rai^diocritns}  ninnT, 
Sn.  480.  ja,  dar*  dai  adr.  felbft  niebt  h«ni-))U7.  Isiitüt,  fondern  hcrapazirv  {mt- 
üocTxtKT)  tnmt.  3S3. 

"**)  hat  CS  ein  ahd.  adj.  cin-a];cr  (rmKulns)  ge)^bi*n?  kann  ea  ant  den  adv. 
iia-ai^Dn,  eiD>«^Q  (ruMimatim)  ein-i^tn  0.  111.  -2,  23,  cin-iipi  S.  5U,  5.  [aiuaeem 
^pidaUBi)  DioL  I,  "JSl.  winiUen  fincchcn.  Oiul.  3,  46.J  t'tfylgert  ncritun?  mlid. 
wriicrp  abicittmt;  ein-sel.  aber  firltMT,  Triri.  19450;  nhd.  ein-ccin  fcbr  gt- 
ehbcb.  [«rinzii;  xu  tf^oec?  ftir  «(nieg;  nie  eJiKe^r  ilu  eincg?) 
tj  vorba  iw»Uier  corj-,  die  n  haben,  köoncn  nof  doppelte  neife  aus  einf»- 
Aano  ftSmmei)  bcrrorgeheo  (welche*  oben  T.  71.  nWM  hinlänglich  auseinander 
Kcfctat  in):  entw.  tritt  dem  wiincelbarten  n  ein  ableitender  conT  xn,  wie  in  f>in- 
iUn,  CKl«r  et  urird  ein  noch  räthrclbsrtea  n  cint;erL-hnltet,  wie  in  ^litiUin,  fiirinian. 
Bicnin«  folL-t.  duf«  in  TdiübcD  and  vielleicht  in  allen  riillGn  des  nr,  m,  da:^  t,  ■ 
■«r  /cAaHbor  xiir  ablcilnni;  gehöre,  da  et  gerade  wnrzclbart  ifl.  Bei  weilerer 
•aterfnihsii  find  d*her  diaTe  formen  wegtnlaracn. 
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fpriiiKe  (telluca)  von   Ictzterni   das  gleichbedeiitige  fprii^e.     Ai 
gleiche  weile   verwuudt   li;lieiiien   mir  krauz  (corona)  uud  krcil 
(cii*culu8)  von  den  verbis  kri^en  (nr.  äOS')  und  kriozen  (nr.  594")j 
[zwinzcu  vgl.  1,  984.  3,  732.J    Die  fubil.  vilz,  vShe,  lUnit  dei 
l'chwactien  velzen  verlangen  ein  v^lzen,  valz  (nr.  SSI**)  und  wahr- 
fcbeinlicb   berühren    ficb    auch    balz    (clnudus)   bel/e   (capulus) 
mit  bulz   (materieä,  liguum)  iu   bolzen,   balz  (nr.  581*^)  u.  a.  nu] 
filtan  iteben  faltan  il)  1*.  74.  vermutbet  worden;   fmerzan,  fmai 
(nr.  618''}  lüHt  Och  noch  inhd.  bcweilen,  in  £ckeuausfabrt  lUbl 
der   abluut;   von   kelzen  (luperbire)  MS-  2,  öS*  kann  icb  oü( 
kein  kalz  beibringen.  — 

ß)  J'chicache  veröa  erßer  conjugation;   hier  unterfcbeidc   u 
Iblcbe  die  das  -i  (-z)  icboo   im  llarkeu   verbo  oder  nomen  hi 
ben,    von   den   intcnljvis,   die  es  erit  in   diefer  verbalableituni 
bekommen  und   zwar  gewöhnlich  noch  den  vorllebenden  toc 
dulden: 

a)  gotb.  r»l-tjan.  —  ahd.  bel-zan  (debilitare);  Imel-xan  (Ih 
quefaecre);  l\iir-zan;  wel-zan.  [f.  nacbtr.]  —  altii.  fir-ta  (biU 
movere).  —  mbd.  er-geu-zen  troj.  130";  glen-zcn  troj.  92';  h( 
zen;  Inr-zen;  kOr-zen;  p&l-zen  Vrib.  G824.  6827;  Tchreu-zen  (f 
dere):  fubflr-zen;   Imcl-zen;   Aflr-zen;   Iwen-zen;  l'wer-zen;   vel 
zen  troj.  23';  wel-zeo;  wflr-zen.  —  [uiod.  drin-ten  (intumelcere] 
Diul.  2,  220.   — ]    nhd.   er-gäu-zeu;   glün-zen;  kQr-zon;   IcbQi 

^17  zcn ;    Tchmel-zen ;    Aür-zen ;    Ich wän-zen ;    fcbwär-Een ;    wäl-z«a; 
wQr-zeo.  — 

b)  inten/iva  auf  atjan^ 
gotb.  nur  läuh-aljun  (äsTpcrrtstv),  es  wird  viele  andere  geigel 
haben  [!'.  nnchtr. ;  fvog-atjun  (Jtilpimre)  II  Cor.  5,  24;  abm-atjan' 
(Ipirare)  autt  .ibmateins  zu  folgern.]  —    Daß  im  abd.  der  orga- 
nilube  ableitungsvoeal  a  l'ei,  fehlerhaft  i  dafür  gefehrieben  werde, 
folgt  theila  aus  dem  guth.  a,  theils  aus  dem  unumtaut  im  mhd.f 
iheiU  aus  deui  a  der  heutigen  oeAreich.  volksfpracbe-    Ifh  werde 
darum  in  den  folgenden  beilpielen  durcligehends  a  fetzen,  auch 
wenn   die   belege  i   (oder  gefchwächtes  e)  l>ieten   lolllen.      Be-    « 
denklieher  ifl  das  t,  oder  z.    Bei  J.  kommt  kcins  diefer  wdrteffl 
vor,  fonft  würde  feine  icbreibnog  zfl"  und  tz  enllcheiden.    Für  ^™ 
ftreitet  die   anatogie   von   opa;,  ianiba:;  und   des   freilich   auch 
nur  mutbmaÜlicb  angeuouinieneu  himlla^i,  mabala^i,  herapa^ari. 
Scheint  das  z   erl^   durch   au»fall    des  a  zu  entfpringen?   daher 
es  im  mhd.  unleugbar  gilt.    Gleichwohl  nehme  ich  ein  abd. 
und  nicht  a^an  an   1 )  weil  -azan  aus  goth.  atjan  folgt,  wie  fes 
ans  latjau;   2)   weil  im  agf.  baußg   mit  gcmiuation  gercbriebei 
wird  -eitan;   3)  weil  nhd.  volksmundurten    auch  bei  baAendei 
Tocal  -azen,  -izen  (-atzen,  -itzcn)  uud   nicht   -aßen,  -ißen 
wfibren.      Die   einzelnen    wftrter   (krins   darunter  bei  O.)  find: 
an-azan  (incitare)  von  der  pracp.  an«  gebildet,  jnn-  183.  monf. 
362.  364.   365.   368.  403.   blai;  S"   hymn.   mat.,   praet.   aoazita, 
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timp.  mnazi,  alSm.  anizi,  weitere  ableilungen:  anazäri  (in- 
ir)  moEü;  362.  37S.  anazunga  (inmiictus)  ibid.  380.  388.; 
Itüm-ttzan,  dtm-ozan  (anbelare)  juD.  196.;  heil-azao  (lalutare) 
T.  44,  S.  91  ;  bug-azan,  hog-azan  (cogitare)  cad'.  855'';  ki-ja-zan 
(eoobntire)  t.  ki-jä-a/an,  kj-jub-a2au  ?  *)  ki-j4;eungu  (connivnutia) 
ooc  314":  juw-azan  (jubilare)  ich  kenne  nur  juwezunge  (jubi- 
talio,  jaucbzun^)  milc.  1,  27:  krim-a/.an^  krem-azan  (Ireinere^ 
ngtre)  genau  £u  uotprfcheidpn  von  krim-iföii  (laevire),  erlleres 
ligL  grian-etaii ,  letzteres  griui-ljau,  iudcireii  gcllebe  icb,  daß 
btmasan,  kremizan  nicbt  zu  Iielegen  ilt,  londcrn  alle  quellen 
krMRSdD**)  zeigen:  cremizdn  hrab.  964'  cremizönt^r  (expol\u- 
Ibu)  mooT.  319.  doc.  207''  creinizuaga  (rugituü)  gremizün  T.  135., 
in  welchen  l'ogar  nicbt  6,  foudeni  h  (daa  a  durch  das  i  in  izdn  ^u 
ungeUutet)  aDzunebmen  fcboint?;  krocc-azan  (crocitare)  monl'. 
362;  leid-azan  (dctelUri)  nrnnl'.  347.  T.  188,  5.;  b'hb-azan  (fin- 
gere, ümolare)  T.  228,  1;  )öh-azau  (micare,  flavefccrc)  doc.  223'', 
mit  unterdrflcktem  b,  löaztt  jun.  182.;  ir-muccb-azan  (mutire) 
doc  226';  naph-azan  (dormitare)  doc.  22(;';  T.  146.;  plDccb- 
ttmn  (inicare)  jun.  178;  roff-azan  (eructarc)  lirab.  962''  ir-ropf- 
len  N.  18,  3.  44.  1.  ar-roff-ozen  T.  74,  I.;  rön-axan  (miiindir.') 
doc  232*  jun.  213.  rün-azäri  (l'ururro);  I^r-azaii  (dübre)  K.  23' 
Ar-«xao  (parturire)  monl'.  336.  355.  ßr-ozi  (dole)  monll  344.; 
C-axan  (plaudere)  monl.  337.;  l'lopb-azan  (vagari)  floph-ezdri 
inicellio)  doc.  235*;  top-uzan  (furerc)  topazunga  (üelira- 
mtum)  doc.  239';  tropf-azao  (Itillare)  W.  5,  5.;  vall-azan  (col- 
Iibi)  monT.  326;  vloctib-azan  (volitare)  mnnf.  409.  Hebet  vlngor- 
■xan?;  TD5fc-azan  (Gngidtiie)  doc.  211*  vielleicht  vuSli-az:in  zu 
Ifien?;  ki-vuol-azan  (attrectare)  jun.  193.;  w;ir-a2un  (adtl^rere) 
doc.  242*";  winh-azan  (niitare)  wjnche/uuga  (nutus)  monl'.  332. 
}51;  worf-azan(J!ictare)gi-worph-ozil  (Jactutua)T.  81.  [l.  nacbtr.; 
befk-azan  (Gngiiltire)  Diut.  i,  509''  nel'c-azan  1,  533'  (?  bnefc- 
■ao);  dach-azan  (loben,  brennen)  Graff  5,  123;  narr-izan  (apo- 
ftaUrr)  Üiut.  2,  184;  luacha-zenti  (crilpatus'')  Diut.  2.  339';  tall- 
ttao  (palpare)  Graff  5,  397;  torr-ezit?  fr.  or.  2,  1004'';  tiimb-izen 
(dpCp«re)  berrad.  199';  ftf  wau-izen  (librare)  Dim.  2,  187.]  — 
Agl'.  mit  behaltnera  vncal  -«tan  oder  -etian  (frdber  vielleitiht 
•«tan?)  Hin-<?lan.  oiu-ettan  (vacare)?  gewöbnlicbfr  üm-tjaii:  aiid- 
et«n,  gfl-and-etan  (confiteri)  von  der  parllkel  and ,  gleirhlam 
attgejfnen,  antworten;  bSalc-ctun  (eructiire);  blic-etan  (tulgu- 
tare);  brod-etan  (tremere,  palpitare):  crac-etau  (crocitare);  dop- 
etAD  (merfare);  drop-etnn  (Itillarc);  Snm-«tan  (aequare);  fall-rtan 
(coQctdcre);  flog-etaa  (fluctuare);  gaff-ctau  (deridere);  grim-eton. 


^  fehwerlich  hangt  die  partikcl  j&  (immo)  mit  jehoo  C<^nnare)   lurammeD, 
taa  jsne  Uutet  iiich  gutb.  \%,  di«fei  nter  £ikin. 

*0  •Bcfa  agr.  Qctmo  grimetau  die  form  grimetjaa,  prftet.  grimstodc,   offeabiiT 
■Ufa  twtiuf  eai^. 
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grßm-etan    (fremere);    hüf-etan    (plaudere);    h4l-et«n   (falwtare);! 
liäin-etan,  ge-häm-etan  (liüinum  ailignare);   lileäp-eUa  (exlilire)y 
faop-«tan  (faltare);  läd-etan  (deteftari);  gc-lic-etan  (flmulure);  oi 
eUa  (properare,  telUnure)  vuu  der  praep.  oa  gebildet,   paralU 
dem  iihd.  au-aztin;   ur-t^tan,  ge-or-etan  (infamBre)  roD  der  pai^l 
likel    or?;    räl'c-eUn  (ftridere);    roc-«tan,   roco-etan    (eructare); 
l'pig-etau  (fpuere);    fporo-etaD   (calcitrare) ;    üomm-eUm   (balbi 
tire);  fvor-etan  (anhelare).  [f.  Dacbtr.l  —  Altu.  mangelt  der  «t 
leituogefvocal  durchaus:    blak-ta  (pafpitare);   bug-ta  (iacliDare); 
er-ta  (irritare);  gan-ta  (ludiBcare);   glym-u,  (lalultare);   heim-t 
(recuperare,  poftdare);  hen-ta  (prodelle);  ji-ta  (affirmare);  krim-l 
(aegro  auimam  trahere);  uei-ta  (ncgare);   t'kem-ta  (jocari,   eig, 
zeiikQrzeu,  von  rkammr);  ym-ta  (ful'urrare).  —   [Däo.  glim-te 
glimre;  fkiiu-te  (fchiminem);  ym-te  (opinari);  llcjem-te  (jocari);] 
bruD-t«  (gloriari).  — ]  mhd.  kaum  einige,  ohne  ableitenden  rocaJ; 
blik-zc'u,  aus  dem  l'ublV  blik-i^e  zu  folgern;  dü-/.CD  oder  du-tzcaj 
(tuüTare)  Parc  nS*";   gag-zeu  (crocitare)  MS.  2,  234*'  [Mone  4,1 
•ii»370.  kacb-zen  Renn.  12480];  ir-zen  Parc.  178';  pfüch-zeu  VribJ 
4572;  tok-xen  (motitare)  Wilb.  2,  178"  vgl.  Kolocz  148;  vlog-zeu' 
(Tolitare)  Wilb.  2,  178»   MS.  I,  88»,  vlag-zen  MS.  234^  wüch- 
zeu  (jübtiare)  Herb.  117*".  [woch-zen  Lampr.  Alex.  4638.  wuch- 
ezen  luylt.  247,  21.  1.  nachtr.  iiaf-zcu  Mart.  tiO'';  wak-zen  HelbUJ 
15,436;  wipb-izen  Rauch  1,  198;  zifpitzen  Helbl.  4,  374.1 
uhU.  oft  mit  unorganifcbem   umlaut:    Jich-zen;   bli-tzen  (f.  blik- 
zeu);  dü-tzen  (dau-tzen)   [dauzen  Garg.  29'};   duk-fen  (f.  duk- 
kce)  ;    gruti-zen ;   hiin-zeu    [cer-hun-zen ,   woftlr   Lauremberg  81 
Terhunduten  :  latcn.  vcrhundzeu  Alpc-uburg  tir.  Tagen  158.  hund-    , 
taufzen  lugolft.  1609.  75.  84.];  jauch-zen;   ihr-zeu;   kräeh-zeQ;a 
lech-zen ;    muk-len    (f.    muk-zcn);    fcblucb-zcn ;    fchmat-xen    (^«^ 
fchniak-zen?);  fie-zeu.  [vgl.  feuf-zen;   bef-zen  (latrare);   gachl'en 
f.  gacb-zen  (ackenuann  p.  13.);    gib-zen  (mutire)  DaTyp.  146* 
341'';   gig-zen  341'':    pfuch-zen  (von   katzeu);   ichnal-zen;   win- 
zen,  aus  winzer  zu  folgern?  kaum.    Spreng  in  der  llias  hat  ol 
kna!-/.eu  528^'  545'  (kimlleu)  ipür-zeu  548*  (fpuere).]    Die  volks-l 
fpracbo  befitÄl  weit  mehrere,  z.  b.  brun-zen  (mingere)  gau-zen 
(latrare)  [vgl.  altu.  geyja]  Tpei-zen  (l'puere);  nameutUch  die  bai- 
rirche,  und  zwar  tibne  umlaut  und  mit  erbaltnem  vocal  (Schro. 
§.  1069.):   aoh-ezen;  bünk-ezen;  dä-ezcu;  feuer-/en;  gack-ezen; 
gurr-ezeii;  gliick-ezeu;  gmauk-ezen;  gmeg-czen;  guruk-ezcu;  him- 
mel-j;en;  juch-ezen;  rnuek-ezen;  naff-ezen  (dormitare)  [H.  Sachs 
U.  4,  92"  natzen];  nach-zea;  plucb-czen;  pip-ezcu;  icharr-ezeo; 
Jchnupf-czen;  ftarr-ezen;  tock-ezen:  tropf-czcn;  zuck-czen.    Die 
Öl^reichifube  braucht  noch  -azru:  acb-azen;  attch-azen;  bog-azen 
(tremere);  pfi)eeh-Rzon  (furpirare);  plach-azen  (efflare);  do)Z-azen 
(motitare)  [fuir-azt-n  (ftucr  fprOhen);  funk-azeu;  tren-zen  Schm. 
1,  497;   Hüter  hat  noch:  bag-itzen,  brog-itzen,  fem-erzen,  6en- 
zeOt  flaug-ilzcn,   üott-erzeu,   fank-itzeu,  gtg-etzen,  gluuk-itzeo, 
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(-itUMi]   ele.  [Hierher  fcliinarotzcu?]  —  duI.  uud  engl,  keiae 

*ier  liilduDj^eu,  (vgl.  engl,  bclch  mit  bealcctan),  deren  auch 

nie.!      '      :  '"'Lfn  volk^lpracLeu  (^:tuz  zu  cutbebrcn  Iblieineu.  — 

7)  '•■  verOa   zweifrr  conjuijation. 

I.  ial-/.ün  (.laltarc)  T.  ('4,  1*2.  [gl.  boiin.  23,  39;  chel-znn?  (orare) 

»Uanliu,    nraus   Diut.  2,  342"]   —   agi".   Iiim-tjan   (venari)*); 

Ul-t}an  (laltare);  t«al-tjaii  (vacillarc).  —  altu.  (chciiieu  eiuige  der 

vorlüa  augegebcuen  Wörter,  wie  i^au-Ui,  bUk-la  [gar-ta  (rodere)] 

vlc^  Tchon  lies  uiangi-tndRn  umlituttj  Imllieii,  iliel'er  conj.  7.11  l'ul- 

gfD.  —   mhd.  rwiiii-zen  Parc.  lOS*.  [J'uiuu-/.eii  (Icbinimzcln)  Diut. 

1,  352.  379.}    —    iibd.  fal-zeii;   p£iJ-/.t-ii;   I'al-Kon  (iaie  uondirc); 

kctunai-cen;  IcliDal-Ken;  er-fchwar-zen;  tan-zeu.  —  engl,  huu-t. 

rr]  TOD  beleb räukten)  uufaugo,  gotfa.  die  froiiidieheiuen- 
■  -iluB  (cubitua)  Luc.  9,  14;  rail-itön  (inilitare):  [lliv-iti 
.]  oh  der  l'cliwau  wolil  alb-its  hieii?  abd.  alp-i:{  (ofieu- 
I«ir  riuUvogcI.  der  auf  der  elbe.  iinv.  labe  wobnt.  vgl.  vorbiii 
1.  1.S5.)  jnn.  200.  doc.  201»»  male,  oder  Cem.?  [zu  1,  (jir»;  1".  nachtr.j 
Ibr  jenes  das  llav.  lab-ud,  mbd.  der  elb-e^  Ben.  125.  uud  Icbwciz. 
liw  nIb-B.  eIb-8  (Slald.  2,  250).  Docli  altn.  älf-t,  ä]p-t,  gen. 
älf-Ur,  weiblich,  auch  fcbeint  das  agi".  y]f-rt,  ylf-r^te  weiblich,  9SfO 
litt  Lyc  ilie  iiubelegte  form  ilf-ftii  beibringt.  Aueh  bei  eliur]>-i^ 
(cuciunis)  jun.  186,  Ichwaukt  das  gelchlecbt,  gl.  tuoiil".  322.  329. 
grben  den  pl.  churpi^ä  und  daneben  wildü  (im  acc.  vgl.  1,  723.) 
»Ifn  male.,  woxu  das  nhd.  der  kOrb-s,  knrb-il)  llimint.  Allein 
iweh  dem  lat.  Cucurbita  mag  das  fem.  ebenfalls  gelten,  blaf.  ()1" 
Irrr.  21"  wildiu  kurh-i:;  (colocjntliis);  agl'.  t;yrf-rit.  Reov.  19, 
iVbl  ein  mir  dunklet!  agf.  eol-et,  das  hierher  gehören  könnte. 
iJid.  chrep-i^  (caucer)  trev.  13";  mhd.  krub-c^,.  ubd.  kreb-s 
(C  krebll)  nnl.  krev-cl,  ill  von  einem  verlornen  cbrapo,  cbrapjo  (?) 
weiter  geleitet,  agl'.  crabb-a  und  kann  kein  i?  haben,  obgleich 
'  ul  in  der  l'uhni.  kreb^  :  iGb^  reimt:  da«  franz.  ecrevifle. 
'  1.  e  irliriul.  au8  dem  hoehd.  entlehnt.  Ijateiniffheg  nffprungB 
find  dagegen  pum-iz  (pumex)  nhd.  entlU'llt  iu  bim-s  (f.  bßui-Ü); 
()ul-i^  (boletus)  blaf.  (11''  trev.  21*;  phiph-is;  (pituita)  trev.  71'' 
nhd.  pfipf-s,  pip-s;  mhd.  pell-es^  (oder  psll-e/y  pclliciuui)  Wigal. 
7ül.  757.  nhd.  pel-z.  Nielit  minder  undeutAJi  Gnd  die  fem. 
snin-iza,  mhd.  nhd.  mün-ze  (moneta)  agC.  myii-et;  und  kal-i^ia 
(caligac,  tibialia)  K.  51S  wofiU-  mbd.  kol-ze  Parc.  103"  Wilh. 
^  Idd**,  nach  (lern  rom.  calezon,  chaulVuu.  I.)aä  nhd.  greu-ze 
(Umcö),  mbd.  noch  unerhört,  Icboint  aus  dem  flav.  krajina,  gra- 
itiza.     Uebcr  araw-i^,  araw-t^,  araw-ei/.?  bcruach  beim  -eis;. 

*^  ein  der  ngt  tnunilnrl  «igvnlliiimlichet;  wotl,  dn«  mRn  w«g«n  Jca  -t  nicht 
nil  BT.  S9j.  (m-oih  noimi-lir  <1wi  aj>f.  Iiud,  «liil.  Iiutidn,  captura,  gchüri)  vcr- 
BfirccT  hoflt.  l(if^    rie)t«l  go-henian  (oiperc,  pmctcntlcre). 
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Andere  fälle  der  ableitung  -it,  -i^  6nd  nicht  zu  beweil'enj 
Pir  -a^  (bhreiben  fpätere  denkmilliler  hüiiBg  -i^,  z.  b.  trer.  16^ 
ob-iz  (porauui).  Viulloiclit  gebort  das  T.  214.  angeführte  fil'gis 
zu  der  ableitiing  -i^;  aber  wohin  gt'hören  die  iigl.  ]itk>v-pt  (iei 
vitua)  frööt  (überlas)  f.  fr§öv-et?  [ —  S.  naohtr.  Ahd.  ar-izi 
aeriKzi,  ariz  (nidus,  de  luetallis  IquaJidis)  Ditit.  2,  3:20'  arii 
(rudere)  SSI"  artze  332'  arux  (rudr-r  f.  nidiis)  332';  cbamb-i^ 
(iihd.  keiubs)  n.  oppidi  (campiduna)  Ncug.  nr.  21  (a.  757). 
Agf.  rym-ete  (locus)  tö  tcunj  rymi^te  Kciuble  5,  331;  lig-cl 
(fulgur);  oB-wl-pte  (fulgur);  |)jni-ete  (Cpinetutn)  Moiie  2375;  bi 
ette  (eauuiate)  ibid.  3765;  gell-et  (cHutbar.%  pjciiluin)  vgl.  gill( 
gello  bei  Ifid.  und  Papias.  —  Nhd.  ilt-ill  (viverra)  DaTyp,  — ] 


[ÜT]    wieder    uur    einige    fubftjintiva.     Ein   goth.    bair-ut 
(cervuB)    vermuthi;    ich    nach    dem    uhd.   htr-u^  jiiu.    199.    alt 
liir-ut,  hir-et  gl.  lipf.  agf.  h6or-ot,  altn.  hiflr-ti-,  mhd.  hir-a;,  fpi 
ter   hir-z   (Fifohart  hir-tz)   uhd.   hir-lch   (11.  hir-li),   engl,  har-t.' 
bom-u^  (crabro)  trev.  15"   mit   dem   pl.  bürnu/.ä  iiiu.  226.  oder 
bornu:;!  dai'.  219''?  jim.  17(j.  born-a^  f.  boru-u:;!.''   agf.  bym-et, 
engl,  horn-et,  nihd.  der  born-u^  Iw.  207.  (1.  boni-e:;)  [?  lutrn-b:;, 
denn  Dal'yp.  277''   hurnatiß]   nhd.   die  hora-iß.    piu-u;  (juncus) 
T.  212,  7.  2U,  2,   zwetl.   129%   mhd.   der  bin-?  Parc.  20''   133^^ 
■  Geo.  56**,   nhd.   die   bin-fe  (f.  bin-De),   engl,   ben-t.    agf.  gao-otn 
(ftilica)   eng],   gan-et,    mangelt   den    übrigen   dialecten.    [eof-ot,~ 
eofet,  gen.  -etos  (culpa);  fvenf-ot  (fomnua)  Benv.  und  rod.  ex.] 
ahd.  trih-u?  (tributum)  T.  194,  2.  ilt  nach  dem  latein,  nbd.  tri-^ 
»1  btit;   auch  pip-o?  (artemifia)  blal.  55''  trev.  18'  iihd.  beii'-ufl,  id     , 
welchem    man    irrthümlicb    ein    camp,    beifuft    erblickte,    Icbeint 
undcutlch.     Lye   hat   älepiita  (capito)?  Welleicht  äler-uta?  nhc 
elr-itze  (phoxiuus)  Püpowitlch  p.  106.  — ^) 


[AIT]  diele  noch  probleniatiffbe  ableihiug  ftfltzt  ficb  blofi 
auf  wenige  Wörter.  Das  orftc  derlelben  ill  ahd.  ani-ei:;a  (for- 
mica)  trev.  12'  und  mhd.  im  roim  auf  reisjen,  ei^on  Parc.  99' 
Conr.  vor  Wigal.  LXIll.  am-eiy,e,  pl.  amei^en,  leltner  im  reim 
auf  wei;;  MS.  2,  166»  am-ei;  [anmei?  Uederf.  3,  336],  nhd.  am-eife 
(f.  am-eiDe);  agf.  äin-ete,  ;im-ettp,  gen.  fim-ettan;  engl,  emin-et. 
Den  anlautenden  vocnl  habe  ich  I".  88.  kurz  angenomiueu,  weil 
mir  das  altu.  anii  (mulellia),  das  agf.  äm-eta  (otium)  Üm-etan, 
um-ijan  (vacare  a  labore)  äm-ettig  (otiofus,  vacuus)  engl,  enip-ty, 


d.^ 


1)    [EET]  goih.  m-fit«    tjoeunJoB,   facilis)  vgl.   fran«.  iiW.   engl.  cafy.  — 
EITJ  goik  AkeiL  —  lUL'TJ  nml.  fcuvät  Uacrl.  2,  333.  348;  dbI.  fcBV-uiL 
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Ahd.  em-a^tu  (jugis*  nlliduus,  frequene)  nlid.  em-tig  (f.  cm- 
dunit  verwaudt  zu  Ihm  l'chein<?ii  [!'.  iiaolitr.].  Dcun  da 
em-i^ic    findet,   mag  (*  da«  iimgclautete  kurzo  a  fein.     Der 

aiv  gi-ti&lirt  der  uame  des  arbcitoudeu  tbicrs^  das  l'^riubwort 
p\A  Tou  birneiifleiß  wie  von  aoii'üenfleiü.  Hat  es  ein  verlor- 
|M  abd.  fubA.  aiu-a^o,  cm-izjo  (otimu,  uegoliuut),  wie  im  agl'. 
llB-«tta,  gegeben,  l'o  wurde  die  brncnnung  des  Lbierleins  durch 
Am  »hwc'icbf-nden  ableituiigstvoriil  r-j  (am-ei^a)  davon  iinterfcbie- 
dea,  Volkadialccte  zeigen  indelVen  <mi-eiU  [(iarg.  195''  auiueyllr, 
<^.  rdiweiit.  bumbeine,  lonibeiße  Stald.  2,  J23.  524],  welcbea 
loT  am-ei^e  tuit  langem  vocul  Ibbliellcu  läßt  und  bis  wir  über 
den  ablaut  der  wurzel  am-  näher  aufgeklärt  find,  hat  iuian,  ani, 
imun,  wonach  kurzer  oder  langer  vocal  in  unlerra  wort  be- 
Aeben  ka^nu,  nicbtä  widerlpreuheudes  *).  —  Das  xweite  wort 
dicfer  ableitnng  \(i  weiter  ausgebreitet  und  fchon  im  gotb.  nacb- 
stnreifen.  ngl-iutei  (dssX^eta«  luxuria,  fallus)  Marc.  7,  22.  Icbeint 
mit  aglns  verwandt  (üben  f.  104.,  alfo  mehrfache  ableituug  ag- 
l-oit-ei)  eigentlich  ftudium,  folertia  zu  bedeuten;  jenes  fubiV 
(ftzt  ein  adj.  agi-uitis  (iulliuiB,  vehemens,  procax)  voraus,  Tit. 
I,  7.  agl-ait-gaftalds  (<ii3-/po-/spi'jT;i;,  bab-gierig).  Das  adj.  lautet 
oiid.  akal-ei;i  (lolers,  iagax)  U.  JU.  10,  53.,  weder  äkalei;;i,  uocb 
WMitger  dkaiei;;,  wie  1,  724.  angenommen  wurde.  H&ufiger  ih 
^  «dv.  akal-ei;o  (lludiofe)  akal-ei;;ar  (Undiolius)  monf.  351.  353.  ^-i 
890.  juu.  210.  agftl-ei^o  O.  II.  22,  77.  IV.  13,  10.  das  fubll.  fem. 
ikal-ei^t  (impurtunitas)  doc.  201'  (uellug,  agilitas)  nionl*.  342. 
890-  3St2,  doch  O.  fcbeiut  ein  neutr.  (oder  male.)  agal-ci;;i  zu 
^'brauchen  I.  1,  2.  III.  11,  57.  Das  verhnm  Ichwankt  zwifcheu 
-igalri:5au  O.  IV.  24,  17.  V.  23,  335.  und  agalei^ön  V.  7,  101. 
Mbd.  da»  adv.  agel-eiije  cod.  pal.  361,  G^^  70»;  En.  9";  Herb. 
67*  108";  nicht  bei  andern  und  fpater  ausgeftorben.  Agf.  und 
ilto.  keine  fpur,  wohl  aber  a)tf  agl-öto  (Uickcs  gramm.  franc. 
f.  76.)  —  Drittens  kommt  hier  In  betracht  da»  abd.  araw-ei^ 
(ptfum)  monf.  327.  woför  aber  413.  araw-i:;  oder  araw-i^  gele- 
frn  wird ;  altweftph.  er-it,  altu.  er-t,  überall  wobl  weiblich.    Der 

'  ibeit  wegen  haftete  (wie  i»  ameife,  boniiß,  ktlrbiß)  der  alte 
.Liogsvocal  noch  in  dem  nbd.  volkädialectifchen  arb-eis, 
prb-ei.H.,  neben  erb-es,  erb-s:  die  fchrlftfpracibe  bat  erb-fe.  — 
[f.  nacbu.  GotJi.  Arg-ait  Jornaud  c.  17  (Förft.  1,  124).  — ]  Die 
mhd.  -ei;  in  romanifehen  Wörtern,  wie  puuci;,  kauvulei^,  kar- 
dd^  inatriblei^,  feouret;  etc.  gehen  uns  nichts  an. 


*)  oder  wire  hier  ^r  kein  ableitendes  -ei^e,  roodem  liiirii;n  anünnelimeti, 
»on  ntei^AQ  (fecare)?  enlw.  da»  tfclenkige,  eiiiyefchnUlenc  iJiier  (infcctum,  Ivro- 
l^w)  w^.  Psrc.  ]2i81i  oder  i1«k  tmfnütndei  docli  warum  agf.  ämetu,  nicbt 
mmmttJ 
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bemerkttngen  zu  den  ubUitungen   T  (ahd.  z). 

a)  dieleiu  t  entlpricbt  eigeutlich  iHtciDÜcbes  d,  vgl.  cUu- 
(hiB  mit  halts;  cor,  cordis  (fl.  iVdze)  mit  iiHirtö;  cjuadraiis  mit 
kiutus;  n^pöuj  mit  fairta;  [f.  nachtr.;]  lub-ud  mit  nib-its,  elp-i^;  y 
vielleicht  Uolidua  mit  iiult;  um  viLÜrtß,  uürts  und  radix  ziu.  I 
zul^ellen  nitill  mau  aber  annehmen,  dflll  das  r  veri'ftjct  (ardix) 
üdcr  eiu  auluut  wcggelullcn  ill,  im  altn.  tinden  lieh  beide  for- 
men urt   und  röt. 

b)  einzelne  aus  d«m  lateiu  entlehnte  w5rter  haben  das  lat. 
U^  nt,  rt  beibtibalten,  kein  deutfchea  IJ),  n|),  r|>  augunurameu: 
agl*.  rnltjai).  gigimt,  innnt,  palant.,  pnlantea,  plante,  jiortif?,  turtle., 
tiltn.  kortr  vcrglicbeu  mit  l'altarc,  gigas,  gigaiitis,  mous,  inou- 
tia,  palanteum,  pbmla,  portieun,  tnrtnr^  curtus;  ebcniu  daa  flav. 
rmrt  (mors)  mit  l'möorte  (dolor).  Sie  würden  ganz  wie  die  obea 
abgehandelten  t  in  R,  Ä,  bt  zu  beurthcilen  lein,  wenn  niciiij 
die  abd.  mundart  den  laut  verfchoben  und  ihr  Iz,  nz,  rz  ein- 
gefilbrt  hätte:  tulzön,  pbalanza^  phlauza,  phorzih,  churz,  imenca 
wiewohl  Ibhwankeud,  neben  gigant,  tnrtila  (nit'ht  gfganz,  lur- 
zila)  lind  IWlbll  tlßr  chnrz  giilt  ein  früheres  ahd.  chnrt.  Diele 
It,  nt,  rt.  gehr)ren  folglich  halb  hierher  und  halb  nicht.  Sie 
liehen  den  cchtdentlchen  It,  nt,  rt  (lalt,  gliiitan,  hairto)  gtcicbf 

2W  inlüfern  fir  uhd.  zu  Iz,  nz,  rz  werden:  ungleich,  iiifofern  Ihnen 
keine  lat.  Id,  nd,  rd  entl'precben,  fondern  ebenf:i]]8  it,  nt,  rt, 
Es  gibt  ober  aueh  einige  ecbtileutfchc  nC,  die  Jloh  im  hocbd. 
nicht  in  uz  verwandelt  haben,  namentlich  vintrus,  mantls  (?), 
ßnteina  (perpetnuä),  ahd.  wintar,  ntanlAl,  lint-vluot  *)  vgl.  über 
liutcins  vorhin  f.  176. 

c)  hjilt  man  die  f.  217.  218.  verzeichneten  iutenfiva  zu  ftfan- 
liehen  lateiuilcben,  als :  dub-itare,  cog-itare,  vol-itare,  croc-itore, 
ag-itare,  nmll-itare,  haei-itare,  üncl-itare,  dorm-itare,  vol-ntare 
(IV.  Tolv-itare)  palp-itare  etc. ;  fo  fcheint  auch  hier  die  goth. 
tenuie  der  lat.  völlig  gleich,  folglich  das  ahd.  z  gerade  zu 
nehmen,  wie  in  lalzmi,  pblanza,  chnrz.  Selbft  einzelne  Wörter 
ftimmen  zu  den  lat.  z.  b.  biigazan,  chrochazan  zu  cogitare,  cro- 
citare,  vgl.  whiizäri  oder  winiznrilo  (utid.  winzer,  dialectifch 
weinzierl)  mit  vinitor.  Ich  weilt,  da  hier  keine  confonanzver- 
bindung  erklären  hilft,  den  grund  nicht  auzugebcu,  welcher  die 
regel  der  lautverfchiebung  Aöret;  ill  das  lat.  t  organifch,  Co 
Ibllte  im  goth.  }>,  im  ahd.  d  liehen.  Griecbifche  frequcutativa 
haben  -Ceiv :  f-tirr-ciCsiv,  orev-a'Csiv,  ^svsi-dC&iv,  p).tji.-aCetv;  ßanT-(Ceiv, 
ßl-e^ap-iCeiv,  xax-i'eiv,  «ft-fCstv;  ipü-üCeiv  etc. 

d)  die  bedeutung  des  ableitenden  t  (z)  liegt  im  (hmke), 
zuweilen  zeigen  verwandte  fpraeben  in  parallelen  wÖrteru  gar 
keine  ahleitimg,  vgl.  aXc,  d\öc,   fal  mit  liil-t,  üÄ?)  mit  hol-t.     In 

*}  «*rif,%,  gror«e  flnt,  woraus  mau  fpiUer  (und-fliit  mügeftriffea  hal;   gotb. 
fint-fl6daR? 
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dtrrem  -t  wurde  1,  82'}.  erhärtete,  ooutralc  flcxion  geinutlimaßt, 
n  könnte  eben  fowohl  vrirklicbef  der  hedeiitnng  wenig  zn  oder 
^boendc  ubleitung^  fein.  In  bom-u^  erlcheint  aber  die  ablei- 
tBi^  nnentbehrlich:  das  mit  dem  hörn  oder  ilacbel  gewaifneto 
lÜCT  (com-atiiB  ?). 

e)  wechfel  dcfl  t  (z)  mit  anderen  conlonanten :  feiten  mit 
itT  rpiraus  f,  doch  lautet  das  agf.  flin-t  (filex)  ahd.  vlin-s  (uie- 
mahU  vliD-;);  fpäter  mücben  Ücb  wohl  die  verba  -a/.&n  mit 
denen  anf -ilT>n.  Nhd.  gehen  ^  und  1"  über  in  fch:  bir-fch,  her- 
fdien.  doch  fcheint  fchon  rohd.  rnn-l'che  f.  rnn-zo  vontukoninien. 
Emige  lat,  Wörter  haben  v  an  der  Helle  unfercH  t  (z):  Ill-va 
(ffl-va),  cer-vns,  toI-to;  hol-z,  hir-ii^,  wal-zn. 

f)  wechfel   der  vorllehendcu  vocale:    agf.  |)ööv-ot,   neben 
|*ÖT-et  (d.  i.  -€t?)  oder  J)J^v-ete  (?ahd.  diuw-izi,   wie  tirc-iüi);M4 
ibd.  boro-u^,    nhd.    born-iß.     Niuht   anders    flar.   lab-ed    nnd 
Ub-ad  (elp-i^). 

g)  ableiterilcbes  -t  (z),   nnmittelbar   nrmb    langem  wurzel- 
[z.  b.  blötau,  pluo^an]  wage  icli  nicht  nachzuwcifcn.  — 


D.   p. 

Vorbemerkung  üher  den  unterfckied  zicifchen  d  und  p. 

Regel  ift  goth.  d  ^  abd.  t:  gotb.  |>  =  ahd.  d.  Aber  fio  reicht 
nicbt  ans,  am  alle  ableitungen.,  die  mit  beiden  Hufen  des  lin- 
l:i  tlrgans  eintreten,  gehörig  zu  londern.  Denn  fnhon  im  goth. 
.itiuen  d  und  |>  zu  l'cliwanken  (1,  62.  ß3.);  in  vielen  Wörtern, 
wo  der  linguaÜH  langer  oder  kurzer  vocal  voranileht,  pßegt  der 
"  jm.  fg.  -|)8,  |),  oft  auch 'der  acc.  \>,  alle  übrigen  cafus  hinge- 
»n,  denen  flexion  hinzutritt,  -d  zu  haben,  z.  b.  (e^s,  ft^ikiB; 
I«  liuhadis:  doch  nicht  immer,  man  liefet  auch  (&ds^  i%d, 
ftad  etc.  nnd  |iiul)a  (bono),  (Mu|ieigs^  |iit]]ijan,  fra|>jnn*). 
phet  li(|U)da  vorher,  fo  feheidf-n  (ich  d  und  ji  reinlicher.  Wel- 
Jes  von  beiden  ift  aber  in  allen  Wörtern,  wo  Cte  wechl'eln,  filr 
jani/ch  zu  halten?  ohne  zweifei  da^  ]>,  nicht  das  d,  der  grund- 
folgt aus  dem  gefetze  der  Inntverfchiehung.  Das  f>  wird 
zu  d.  nicht  aber  das  d  zu  \*;  das  \i  kann  uiithin  in  einzelnen 
irtern  nnd  formen  einer  conftituirten  mimdart  wiederum,  dem 
Inge  der  fpraebe  voranseilend,  in  d  übergehen.  Hatte  ich 
»fen  wichtigen  fatz  fchon  im  erl\cn  theile  erkancit,  ib  würde 
dem  goth.  fchwacbcn  part.  kein  d  zugefchrieben  haben,  das 


*)  Bi&D  h&w  neb,   diefen  wechrel  dem  mha.  aiuUiit«nd«ii  t.  inUutenden  d 

.WE^eichen:    im   goüi.   in  Kp$  organifrh,   ti'Ai'M  unorf^nifch,  im  mM.  um- 

täl  aaorgmnircli ,   löiJei  oi^DiTph  (aufter  wo   Ticli   falfche  media  cioge- 
h*o  lut,  wie  in  bmot,  brendee  etc.). 
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auslautend  imU  vor  a  in  t>  Übertrüte  (1,  1009.)?  gerftdn  ])  ift 
das  organifche  «nd  d  die  vericbiebung,  ja  i'cjbll  dem  l'cbwa- 
cben  praet.  Ccbeint  eif^entlicb  [)  ftatt  d  Kulländig.  Tbeil  2,  10. 
note"'  Hellt  das  licbtige  auf,  davon  find  feite  15.  21  26.  33. 
35.  39.  50.  56.  ^2.  weitere  anweuduugen  gegeben,  wicwobl  noch 
verlchiedene  vei'orne  verba  mit  d  angenommen  worden,  wel- 
chen ])  gebührte,  z.  b.  nr.  480.  erfordert  fa^aii  und  nr.  545. 
f\u}^an^  aa  im  goth,  fLijts,  ftajjs  crfcheint,  lautvcrlcbobeii  aber 
236  lad  rein  und  Itads.  Das  d  muÜ  fich  freilich  lehr  frühe  in  ein- 
zelne Wörter  nnd  guoze  reihen  feltgeietzt  haben,  denn  im  agf. 
zeig;t  lieh  da,  wo  i^otb.  ^  und  d  fchwanken,  entfchieden  d  und 
keiu  d,  nicht  weniger  im  uhd.  t  und  kein  d.  So  i\ehct  k.  b. 
tlir  goth.  fe[>s  (fatio)  agf.  faed,  alid.  lat,  llatt  der  organifchen 
formen  agf.  i:ed,  ahd.  lad.  Die  richtigkeit  meiner  anficht  be- 
tätigt fehr  einleuchtend  daa  grii^chil'che  und  lateinifche.  Wäre 
nämlich  das  ahd.  t,  agf.  d  in  dergleirheji  formen  organifrh,  fö 
entiprachc  ihm  ein  gr.  ft,  allein  alle  vergleichbaren  Wörter  ge- 
währen T,  woraus  ofl'enbiir  eiu  agf.  A  und  ahd.  d  folgt.  Hier- 
mit fchwindet  jeder  zweiiel  Ober  das  Verhältnis  der  gr.  formen 
yxxdj  Ttati^p,  |at)tt)p  (1,  590.)  zu  den  dentlchen,  die  agf.  mid, 
fäder,  m6ucr,  iollten  inid,  fÄder,  moder  lauten,  die  ahd.  mit, 
vatar,  muotar:  mid,  vadar,  nntodar,  wie  es  goth.  riubttg  heißt 
mili  und  es  zwifchen  fadrein  und  fa|i8  fchwankt.  Durch  die 
voreilige  lautlenkung  bildete  fich  hier  agf.  eine  media,  die  erll 
der  ahd.  mundart  gezk-nit  halt«,  und  ahd.  eine  tenuis,  die  ftÜfch- 
licb  zur  griechifchen  einilimmt*). 

Diefes  angewandt  aul'  unferc  liagualableitungen  Hebte  ich 
mich  nach  folgenden  regeln:  1)  wo  im  goth.  f),  im  agf.  d,  im 
ahd-  d  ericheint,  waltet  kein  bedenken,  z.  b.  goth.  merit>a,  ahd.  , 
märida  (fama).  2)  wccbJeln  im  goth*.  |]  und  d,  fo  rechne  icli  J 
die  ableitung  zu  t^,  wenn  fcbon  im  agf.  durchaus  d^  im  ahd.  V 
durchaus  t  liehen  follte,  z.  b.  häubi]),  hä,ubidis,  agil  heÄfod,  ahd. 
haupit,  3)  konkmt  im  goth.  nur  d  vor  und  zwar  im  nnm.  und 
aco.  fg.,  wo  Tonil  gewöhnlich  J)  orfcheint;  fo  entlcheide  ich  mich 
ntr  d,  wiewohl  völlige  ücberbeit  abgeht;  noch  gröllere  unge- 
wisheit  herrfcht  fttr  das  d  in  Wörtern,  deren  nom.  und  acc. 
nicht  naohzuweilen  ill,  z.  b.  es  könnte  zwar  un-leds  (pauper) 
aber  aueh  un-le|)8  lieiUen.  4)  mangelt  ein  wort  im  goth.  ganz, 
welches  ahd.  t,  agf.  d  zeigt,  fo  darf  es  nur  muthmaltlich  unter 
die  d-ahleitnngen  gefetzt  wcrdc]).  5)  einzelne  ableitungen  be- 
ftimiril  die  analogie  oder  di«  vtrgleichung  des  gripchifchen, 
nämlich  t  fordert  goth.  \\  ahd.  d;  hingegen  &  goth.  d,  ahd.  t. 
Das  latein  hilft,  hier  wenig  aus,  weil  ihm  afp,  fehlt  und  in  bei- 
den fällen  t  zu  liehen  pflegt. 

Am   meillen   zu    bedauern   ili  die   noficherheit  zwifchen   d 


•)  ein  heifpiel  der  theil  !,   1075.  uti  .^Si,  15.  vorniuthewn  rückkohr. 
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Bul  d  im  alts.  (2,  68).  RaTke  regel  entferot  Geh  nicht  nur 
vom  agC  und  ahd.  (rebDUicb,  Tondern  auch  vom  gothifchen  zu  vk 
l«hr,  als  daß  ich  ße  der  wahren  altn.  auäfpracbc  für  gemäß 
bxltro  kÖuntc,  wenn  Ge  es  Icbon  der  heutigen  iriäadifchen  til. 
Die  illeft^n  hiT.  verdienten  in  dieler  abficht  genaue  prUfung 
X  oachLr-J.  Uubrigens  gibt  jene  regel  (1,  315.)  dem  d  großen 
oBAog  uad  tchr&nkt  das  d  auf  den  fall  ein,  wo  ihm  ),  m,  u 
veruisgohcQ.  Es  Himmen  dadurch  freilieh  munche  d  zu  dem 
^th.  |i,  wo  die  agl'.  und  ahd.  Verderbnis  d  und  t  hat  (z.  b. 
gotii.  mi^,  altn.  m#d).  Aber  Ibllte  das  ahn.  eben  von  einer 
fcrdefbois  frei  fein,  die  fchon  im  goth.  anhebt  und  im  ahd. 
agC  einförmig  herrfcht?  Widerfpricht  nicht  auch  gardr  dem 
gotb.  gardfl? 


ableilungen  mit  D  (ahd.  T). 
£e  forausfUhenden  vocale  find  a,  i,  u  und  Ö. 

[AD]   das  a  belläudig  ausgefallen,  felbA  ahd.   [ad  hrach- 
itfim.  tr.  fuld.  nr.  180.] 

1)  /mb/lantica 

«3  ftarka  majculina,  goth.  gard-s  (domua);  huu-ds  (canis); 
rpaüf'-ds  (lUdiuro);  ga-lül-dt»  (polfeflor^  gellor);  vind-s  (ventue); 
TieUeicbt  uz-ds  (cufpts);  nach  zweiter  dccl.  and-eia  (finia);  hair- 
tieis  (coftoa);  nach  dritter  ul-ban-dus  (comelus).  —  ahd,  hor-t 
(tlierauniH);  hun-t  (canis);  kar-t  (aimulus)  monf.  326.  364.  387. 
3Ö6;  or-t  (mocro);  par-t  (barK-i);  pran-t  (torria);  pror-t  (la- 
tünio,  ora);  rau-t  (inargo);  l'un-t  (arcna);  fcil-t  (clypeus);  fpal-t 
(mna) ;  l'pur-t  (Aadium);  haga-Ual-t  (famulus ,  tyro,  caeteba) 
hrab.  956'  jun.  213.  blaC  Sr  doc.  217'j  [tur-d  (avena,  eig.  tau- 
ber hafer)  Diut.  2,  354*  gl.  ker.  289.]  vur-t  (vadum);  wal-t; 
■in-ti  wir-t  (herns)  O.  U.  8,  7,  85;  zar-t  (teneritudo)  mond  327. 
tSiS;  nach  zweiter  decl.  hir-ti  (cuftos).  —  agl,  h5ar-d  (barba); 
bnui-d  (titio);  bröor-d  (ora);  ear-d  (patrla);  lel-d  (campus);  [agf. 
fl«*r-d  (nugae)  genus  unficher]  giiar-d  (domus);  grun-d  (Iblum); 
hor-d  (theCiiurufl) ;  oifen-d  (camelus);  or-d  (acics);  ran-d  (inargo); 
iao-d  (areua);  fcyl-d  (clypeus);  fpil-d  (praecipitium);  hSg-lVEal-d 
(cacJebs,  virgo,  tyro)  auch  heuh-nccd-d;  v€al-d  (nemuti);  win-d 
(▼«otua);  nach  zweiter  hyr-de  (pallor).  —  altu.  ar-dr  (aratrum) 
R.  »r-dr;  [f.  nachtr.;]  bran-dr  (titio);  hrod-dr  (aculeus);  [fel-dr 
(cntie)]  gar-df  (agger)  R.  gar-dr;  luu-dr  (nemus);  od-dr  (cufpis); 
las-dr;  nci6l-dr;  ftnl-dr  (furtum);  vin-dr  (ventus);  vön-dr  (vii^a); 
tflr-dr  (cuftoa)  ß.  v5r-dr.  —  mhd.  pflegt  inlautend  zumahl  nach  n, 
doch  auch  nach  1,  r,  teuuis  in  media  (iberzugchen ,  was  auf 
kein  goth.  \}  führt,  Ibnderu  eiiiflura  des  niedcrdcutfchen  d  fcheint:  m7 
MSt  (modos);  bar-t;  bran-t;  gar-t  ((limtdus)  Parc.  22';  grun-t; 
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har-t  (filva)  in  comp,  wie  fpühtes-har-t:  hPr-t  (Iblum)  troj,  89*! 
hor-t;   hiin-t;   or-t;   ran-t;   fan-t;    Ichil-t;   flun-t   (gula):  fpal-t; 
Aran-t  (littus);  TUr-t;  wal-t;  wiu-t;  wir-t;  zar-t  MS.  I,  28';  nacl_ 
Kweiler  hir-te.  —  ofad.  bähen  fich  die  tnlul.  inlautenden  nd,  Id 
auch  der  auslaute  hemSchtigt,  doch  dauern  noch  finige  -It  und 
die  meiHen  rt:   bar-t;   bnin-d;   fur-t;  grun-d;  -har-t;  her-d  (fo-- 
cus);   hir-t;   hor-t;    hun-d;    or-t ;   rau-d;    fan-d;   fchil-d;   fpal-t;j 
llran-d;   tau-d;    wal-d;   win-d;   wir-l.  —   engl-  btiir-d;   br«n-dj 
fiel-d ;  for-d ;   groim-d ;   hoar-d ;   houn-d ;   ran-d ;   fan-d ;   Chiel-d  { 
weal-d;  win-d;  year-d.  — 

p)  ftarke  feminina, 
goth.  nach  prÄer:    gair-da  (ringulnm);   mul-da  (pulvis);   nut- 
(lingua);    [Ikau-da   (confufio);]    l'pil-da    (tabula);    nach    dritter! 
han-duB  (inanus);  nach   vierter:  ga-faür-ds  (conrentus);   bai'ir-dfti 
(oftium).  —   afad.   nach   erfter:   har-ta  (durities);   hCr-ta  (grex)] 
N.  39,  7;  hil-ta  (pngna);  kert-a  (virga);  inol-ta  (pulvis);  rai^tai 
(fermo,  vnx);  (can-ta  (confufio);  fun-ta  (percatum);  fcar-ta  (laefio);' 
[1*.  uaohtr.;]    war-ta    (fpecula);    wun-t«  (vulnus);    nach   vierter: 
tak-al-i  (ludus);   chuil-t  (pemicies);    han-t  (manus);   mun-t  (tu- 
tela);  fctd-t  (oebituni);   fcur-t  (tonfura)  K.  19»;   eld-funr-t  (ju9- 
jurandiiin);    var-t  (iter);    ki-wal-t   (vis);    wnr-t  (fatum).  ^    agf. 
bcn-d  (vinculum);  cvil-d  (pemicies);  han-d  (manus);  hil-d  (pugna);     . 
rBor-d  (lermo);  fcyl-d  (liebitnm);   gr-veal-d  (potentia)  oder  neu-^ 
tnim?;  vun-d  (\ailnus);   vyr-d   (fatum).  —   altn.  fer-d  (iter)  R.  ™ 
fer-d;  griii-d  (clathri);  grun-d  (foluni);  hin-d  (cerva);  hil-dr  (bcl- 
lona);  hfin-d  (nianus);  Tin-d  (tiha);  Inn-d  (indoleg);  röd-d  (vns); 
rön-d  (margo);  ur-d  (faxetuui)  U.  ur-d.  —  nihd.  ger-te;  fchan-de;     , 
Ichar-tc;  liin-de;  ftiiTi-df;  war-ie;  wun-dc;  tag-al-t;  han-t;  Ichul-t;  J 
var-t;  ge-wal-t.  —  nhd.  ger-te;  her-de  (grex);  fchan-de;  fi^har-te;B 
(luu-de;    i'Än-de;   w.ir-te;   wun-de;   ar-t;   han-d;   fcbul-d;   var-t j 
ge-wal-t.  —  engl-  ben-d;  han-d;  woun-d.  —  ^ 

7)  ftarke  neutra,  fl 
goth.  bai^r-d  (tabula);  huz-d  (tbefaiirus);  lau-d  (terra):  vaAr-d" 
(verbum).  —  ahd.  chin-t  (infans);  lan-t;  pau-t  (vinculum);  fuCr-t 
(enGs);  wor-t;  [b(*r-d  (genimen)  T.  Graff3,  15ß;]  zweiter  decl. 
en-ti  (finia),  —  agf.  hor-d  (tabula);  cil-d  (infans)  [vgl.  goth. 
ilnkllj)«),  kil|iei];  lan-d;  fvcor-d;  vor-d,  —  altn.  bor-d  (nieufm, 
ora);  giiud-d  (miirnuir);  hod-d  (gaza);  !aii-d;  nud-d  (tdcdiofa 
fricatio);  or-d  (verbum);  fpinl-d  (tabula);  fvSr-d  (enfis);  fun-d 
(fretum);  ti-nl-d  (toutorium).     [Hierher  die  illänd.  ueutra  (Rofk 

§.  33ß)?  e!-di  (nutritio)  von  ala;  er-di  (materieg  remi)  von  ar; 
fkcE-di  (caiceamen)  von  fkAr;  qven-di;  comp,  mit  -fer-di?J  — 
938  mhd.  l>.in-t:  g?l-t  (retribntio);  kin-t;  lan-t;  fwer-t;  wor-t;  z5l-t. 
—  nhd.  btui-d;  gcl-d;  kin-d;  lan-d;  l"chwer-t;  wor-t:  zel-t.  — 
engl,  hoar-d;  t-hil-d;  lan-d;  fwor-d;  wor-d. 

8)  /chtcach^  ma/cuiinaj 
goth.  gar-da  (ftabulum).  —  ahd.  «n-to  (ira,  zelufl,  Audium,  elgeüt* 
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bdi  rpiritos^  gen.  an-tiii  K.  59*  brab.  976"  O.  TV.  22,  77.  monf. 
)SJ.  mit  ableitiiDgsvüca)  mi-atOf  an-ado  tindr  icli  nicht  (vgl. 
BH^dier  das  verbiiin)  [f.  ii.iobtr.];  c-h»l-tn  (poutifex);  kar-to 
(|hart08);  rorn-mnn-to  (ailvncatns)  [('.  nnrbtr.];  knt-rcPl-tn  (blaf- 
^KfBtts);  lant-wa!-to  (pubpmator).  [Hiirbor  «bd.  br;irb-:ito?  ad 
Braebatöm  cod.  fuld.  180;  |pp-ato  (oapviis,  inucubi)  Gn»fl'2,  78; 
iai-to  riaeer)  ker.  ß9.  Diut.  1,  183;  Wirn-to  n.  pr.  (unn.  Wirn- 
trai«)  Ried  nr.  298  (a.  1198)  nr.  307  (a.  1205).]  —  "agl".  an-du 
(irt).  —  ahn.  an-di  (IpiritiiB);  od-di  (liugiila  terrae).  —  mbd. 
m-dv  (ira);  gar-te.  —  nhd.  gar-ten  (ft,  gar-ie). 

(pjth.  miz-dö  (mrrces);  var-d6  (cnftos).  —  abd.  biu-ta  (cerva); 
|jTO-ls  (cortex);  lin-ta  (tilia,  faicia);  olpan-ta  (canirbip);  par-t;i 
(il'cia);  ptn-ta  (fafcia);  win-ta  (trochlen).  —  agf.  fol-dc  (terra).  — 
illn.  bfn-d»  (funia).  —  mbd.  bm-de:  bi»r-tc;  bitwlc ;  lin-de; 
ii|hi>n'de:  rin-de;  win-de.  —  nhd.  bin-de;  lin-de;  rin-do;  win-de. 

2)  aJJt'ctica 

goth.  bliu-da  (coecua) ;  kal-da  (frigidiis):  kiind-s  (-cena);  Tn-TiD-da 
(tajoAoa);  nach  dritter  bar-dus  (diirus).  —  ohd.  al-t  (fenex); 
'  '-'  fTrigidiLs);  plhi-t;  wiin-t  (viilneratusii);  zar-t  (teuer);  nach 
r  hpr-ti  (duniti)  [mil-ti  (mitiB)  agf.  mil-de.  altn.  mil-dr.]  — 
«gC  blin-d;  efal-d:  cun-d;  eal-d;  bPar-d;  vun-d.  —  altn.  blin-dr; 
kal-dr;  har-dr,  R.  har-ilr.  —  mbd.  al-t;  blin-t;  kal-t;  wtm-t; 
»r-t;  her-te.  —  nbd.  al-t;  Min-d ;  buii-t;  har-t;  kal-t;  wim-d; 
L  —  engl,  blin-d;  col-d;  har-d;  ol-d;  woiin-d.  —  [1*.  nachtr.] 

3)  rer6a 
9l)  ßarter  ^inftiffafion:  hul-daii  (nr.  5.);   val-dan  (nr.  6.  vgl. 

K  582.);  ga-ftal-daii  (nr.  7.);  fpal-dan  (nr.  8.):  fkal-dan  (nr.  9!); 
t>lao-dan  (nr.  16.  vgl.  nr.  595.):  Itan-dan  (nr.  72.);  gil-dan  (nr. 
X^i.y,  fkil-dan  (nr.  .152.);  bin-dan  (nr.  382.);  vin-dan  (nr.  383.); 
fkrin-dan  (nr.  384.);  flin-dan  (nr.  385.);  JVin-dan  (nr.  380.);  hrin- 
dan  (nr.  387.);  grin-dan  (nr.  390.);  gair-dan  (ur.  441.):  btln-daa 
(nr.  .S95.  vgl.  nr.  10.);  tin-dan  (nr.  59fi.);  bair-dan  (nr.  619.); 
lE-dan  (nr.  G28.);  briz-dan  (nr.  629.)  [?breg-da  (nr.  451.)]   — 

P)  efJUr  fchwacher  conjuyiitioji :  goth.  ga-blin-djan  (oceoo- 
care):  tan-djan  (incendere);  van-djan  (vertcre);  nbil-vaiir-djan 
(nmledicere).  ~-  ahd.  her-tan  (dunini  facero);  ktir-lan  (eiligere); 
plra-tan  (coe<rare);  rer-tan  N.  12,  5.  32,  1.  100.  3.  146,  7.;  fcen- aw 
tan  (probrn  atficere);  fuen-tan  (perdei-e);  wen-tAii  (vertcre);  zun- 
(incendere).  —  agf.  gyr-dan;  veii-dan.  —  altn,  ven-da.  — 
id.  blen-ilen;  gur-ten;  her-ten;  lohen-den;  fwcn-deo;  wen- 
Kfln-den.  —  nhd.  blen-den;  gtlr-len;  här-ten;  l'chäu-den; 
r-lehwen-den;  vren-den;  KÜn-den.  — 

7)  ztneiter  und  dti'tU^r  fchivacher  eonjufjation :  gotb.  vnn-don 
nlnerare).  —  nbd.  tac-al-tAn  (ludere);  lui-tnn  (zolari)  O.  1.  22, 
50,  wamoi  aber  inoal*.  361.  366.  392.  396.  an-ndön  mit  beibe- 
haltnem  ableitungSTocal ,  ftlr  an-atön?;   ar-tön  (halntare);   chin- 
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tön  (eflb  proHiicum);  en-tön  (fiiiire);  bSr-tAn  (alternari);  mun-töa' 
(tueri);  vokal-nir-tnii  (augiirari);  ren-ton  O.  II.  9,  147.  III.  20,J 
173.  V.  19,  18;  fpen-ton;  liin-t^n  (peccare);  win-too  (ventiUre)] 
wlr-l6a  ^e|iuluri);  wuu-tüu;  al^ten  (fcnefcere);  chal-ten  (frigef-^ 
cere);  ir-har-ten  (indurefuerp);  par-t^n  (pwbeibere);  ir-plin-tt 
(coecari);  war-tön  (attcnderc).  —  agf.  un-djaii  (iral'ci);  end-ji 
(finirt);  öal-dljaii  (diß'erre);  ^ar-djan  (hahitar«);  fan-djan  (ten^^ 
tare);  rear-djan  (loqui);  v&ar-djan  (cuftodire)  [fl€ar-djan  (nugari)] 
—  altu.  cu-da  (fiiiire);  oud-da  (frequenter  fricare);  tial-da  (ten- 
toriiim  figcre).  —  mhd.  al-ton;  an-den  (iilcifoi);  en-den;  er-bai^| 
ten;  kin-den;  Itln-dcn;  wai-ten.  -=  nhd.  al-teik;  ahn-den;  en-denj: 
er-har-ten ;  fün^den ;  war-ten.  — 


HD]  der  vocal  wird  in  don  filteren  roundarten  nicht  an^ 
gelloßeu ;  nur  wenige  wörtcr  könucu  auf  diele  ablcitung  aa- 
rprtich  ]imchf>n^  kein  gothifches  (äu{)-iiia?  vgl.  f.'242.).  lui  agf. 
äl-ed  (ignis)  [alu.  el-d  Hei.  78,  23]  altn.  el-dr  luheint  wegen 
des  Umlauts  der  voeal  i,  die  ahd.  tonn  wäre  al-it,  el-it,  iil  aber 
unertiflrt.  Neben  agf.  hac-od  (lucius  pifuia}  gilt  auch  häi>ed, 
und  das  iA.  das  ahd.  hchb-it,  hech-it  trev.  13",  mhd.  bech-et 
(:  gefwpchet)  nhd,  hech-t,  »Itf.  hak-ed?  jun.  403.  hac-eth.  Neben 
agf  rcc-od  (düiQus,  aula)  fiude  ic^b  kein  rac-od.  allein  die  alti*. 
form  lautet  rak-ud,  ink  ahd.  weder  ein  rehh-it,  noch  rahh-uC, 
Ebenfowenig  entfprechcn  ahd.  fubiV.  den  agf.  Tgor-ed,  ver-ed 
(turba,  gens);  eor-ed  (turma)  oder  eör-ed?  [altf.  eorid,  ierid  Uel. 
126,  18];  ha»m-ed  (coitus,  nuptiae),  für  die  beiden  erden  gilt 
auch  die  od-form:  veor-od,  öor-od.  Das  neutr.  eov-ed  (grex 
ovium)  td  das  ahd.  cw-it,  ew-iti  T.  6,  1.  53.  9.  ouw-iti  doc.  227* 
[f.  nachtr.],  doch  das  goth.  av-ebi  Job.  10,  16.  macht  beide  ver- 
dächtig (?  agf.  eoved.,  ahd.  cwid)  uUb  zu  [)  gehörig;  nicht  uo- 
"isa  ähnlich  fcheint  die  agf.  form  fal-ed,  fal-od,  fal-d  (llabulum)  altf. 
fal-cd  (jun.  405.)  engl,  fol-d;  täpp-ed,  ahd.  tepp-it,  mhd.  t£p-<t, 
tep-t  ßammt  aus  lat.  tapetum,  [Ahd.  fer-it  (teloneum)  Diut.  1, 
342;  in  den  gtimp-iten  (rtagnuni)  N.  54,  24.  (Stalder  gunte,  in 
Luzcni  gumpe);  wir-ttta  (culmus)  ürafi'  1,  976;  altf.  nim-idas; 
n.  pr.  hor-id  Falke  1,8;  wor-id  ibid.;  att-id  1,  37;  dev*it  trad. 
fuld.  1,  79.  80.  89.  90.  91.  thev-it  quidam  nobilis  Ried  51  (868); 
benn-it  Dronkc  nr.  261;  fpul-it  Melcbidb.  154.  172.  306.  312. 
314.  318;  hof-ed  Pertz  5,  461;  har-it,  har-itca  trad.  fiild.  2,  83. 
218.  230;  uur-id  oder  uar-ido  u.  pr.  (Plervutus)  tr.  wizenb.  53. 
178.]  —  Von  adj.  kommen  in  betracht  das  agf.  vSr-ed  (dulois) 
fräc-ed  (turpia)  doch  mit  der  nebenform  vfior-od,  frac-od,  sswci 
allen  andern  dlalecten  abgehende  ausdrücke;  fodann  das  ahd. 
rei^-it  (pinguis)  O.  I.  5,  135,  welches  aber  vielleicht  ein  part. 
praet.  ohne  ki-  ill  und  dann  noch  weniger  hierher  gehört.  — 
fVergl.  !(,.] 


i 
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den    hierher  bezQglicheu    agf. 
und  nicht  ö  zu.  weil  ße  in 


nibllaDtivcQ   fchreibe 
e  überfuhwunken,  za- 
altn.   wirkliches   u    vorkommt. 


[UD] 

h1)  kurzes  o. 

Mlen  ftber  itn  agf.  altf. 
Bb  paralleles  ahd.  -ut  finde  ich  qi\v  niclit  [duch  1'  nachtr.], 
mmutblieh  war  es  in  -it  nbcrgetreten,  d.  b.  mr  hehhh  konnte 
Sfüber  hahhiit  gegolten  haben.  [Ahd.  gorp-ot  (corpus)?  vgl. 
gorpoton  (corporibus)  N.  Cap.  141,]  Außer  den  ebenangefnhr- 
(a  eor-od  (turiuii)  v6of-od  (multitudo)  fut-od  (ovile)  hac-ud 
[hicius)  ft«liet  auch  Cadm.  73,  7.  ein  dunkles  vitr-od;  h&iiBger 
ift  das  mafc.  meot-od,  meot-iid,  raöt-od,  mDt-ud  (creator,  dens), 
v<ilch«^B  Diclit  unwabrfcheinlich  von  metaii  (metiri)  abgeleitet 
vird.  der  alle  din^re  beiniUt  und  erfindet  (lehöpfer).  Altu.  mtöt- 
H.  uiiöt-udr,  deshalb  und  nach  aualogie  der  abd.  male,  -id 
iS4].}  liebtlger  )}-ableitimg.  Das  agf.  vSofod  (altare)  fcheint 
vEof-od,  ibndern  enlAellung  des  compol'.  vSo-bcd,  vi-bed 
Kgcs  hett,  thron),  welche  form  die  fdterten  (juellen  zeigen. 
pgf.  ar-od  (gelbhäft,  botfehaft)  Jud.  139,  41.J  Altf.  neben 
wir-od  (tnultititdo)  rak-ud  (templum)  [bew-od  (mellis)  Hei.  78, 
16.]  Der  a^C  adj.  vgor^od  und  frac-od  iß.  beim  -id  erwähnung 
gerohebeD,  bloß  mit  -od  lel'e  ich  for-od  (labefactutus),  ulle  drei 
btddrTen  näherer  Hut'lielluiig;  nac-od  (nudus)  ahd.  ii.ihh-iit^  mbd. 
aack-i"!  {ji  zerhacket)  ftatt  nach-et,  engl,  nak-ed  flült  nach  dem 
joib.  nac|v-a}^8  zu  de»  |>-ableitungen. 


[OOD]  das  goth.  Hrthj-Adua  (tumnltns)  Marc.  5,  38.  15,  7. 
«ftrde  unter  diefe  ableitung  fallen,  wenn  ihm  nicht  vielmehr  {> 
gtbalirtf?  vgl.  ga-biiürj-öpum  Luc.  8,  14.  [AbtT  umunil'k-ödus 
(bumanitafi);  vrat-Adus  (iter);  veitv-Ads  (tellis).]  Auch  die  abd. 
•41,  -dti  handle  ich  lieber  unter  den  )>-ableitungeD  ab. 


[AID?]    langob.    name    arg-aid    P.   Diac.  6,  24.    vgl,   rat- 
chait  6,  26.] 


[IID]  nur  nibd.  findet  in  fremden  Wörtern  die  ableitung  -tt 
Aatt,  z.  b.  Jam-it,  rav-ft,  ham-tt,  perni~!t  etc.  gen.  famite»,  ravi- 
iw  etc.  [/tiefer  wan  ben-h  Stelle  66'';  bon-!t  Roth.  86G.  ISdl.] 
Aodere  rolclie  -it  bekommen  inlautend  media^  Ib  ruuz-it,  dav-it,  asi 
pf»r-it.  gen.  runzides.  Analoge  feminin»  find  margar-ite,  en-ite 
[balfam-itA  Oiut.  3,  48.  balt'amite  (fil'ymbriuiu)  Mono  quellen 
l  Waltb.  4,  36]  etc. 
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anmerkungen  zu  den  d-ableittingcn: 

a)  viele  Iclicinbare  d-abloitungfii,   wflebe  goth.  d,   ah( 
Sgl.  d  zeigen,  lind  unter  |)  zu  Aioheii,  da  ihnen  orgauitch  goth. 
fthd.  d,  agl'.  d  gcbttbrt.    Verrchiodcue  hier  noch  zum  d  gcichU- 
gene  werden  Hei  nJlhirer  prüfimg  auch  dem  b  zufallen,  unCchey^ 
ziimahl  Icheinen  lammtliche  -id,  -ud,  -6d.     Die  -ad,  oder  vielJfl 
wehr  ntit  iiusgeftolluein  vueal  die  -d.  haben  inehr  gewähr,  weit  < 
Ulfilas  zwilldien  Id,  ud,  nl    und    ]}),  n|»,  rJ!    rein   uiiterlcheidet. 
Die  goth.  zd,  nhd.  rt,  altn.  dd  cnthfUten  unzweifelhaftes  -d  und 
die  guth.  Id,  nd  deshalb,  weil  !{),  np  im  altu.  zu  II,  uu  werden. 

b)  obfchon  die  [)-ableituugen  in  unferer  fprache  weit  zahl- 
reicher find,  ill  doüh  kein  grund  da,  ihr  alle  d-ableitungen  ab- 
Kufprechen.  Ek  wäre  felKrt  unwahrfchpinlicb,  daft  fie  gar  keine 
gehabt  hatte.  Im  grieoh.  f'pielt  die  abicitung  -0  (^  goth.  d, 
abd.  t,  als:  a?l>o^,  agl'.  ad,  abd.  eit)  tniie  merkliche  rolle,  vgl. 
dTf$p-eft(it,  -eX-iÖtu,  ßap-yy«!  und  die  fuhrt,  neutr.  [jif-eikic,  tA-&o«, 
ojf-ftoc,  fi^/Öf)«,  pev-Ooc,  jr^v-l>oc  etc.  bei  andern  tritt  das  0  erft 
im  gen.  hervor:  opv-t?,  i^pv-iftn;;  xop-uc,  xÄp-jftoj  etu.  Dem  La- 
teiner mangelt  ft,  er  gebraucht  dalur  inlautend  die  tenuis  (apftpiv, 
artus:  -nstOtu,  patior;  Xatbu,  lateo;)  daher  die  lat.  t  fowohl  ein 
goth.  d  als  \s  bedeuten  künuen,  erllerce  z.  b.  in  bor-tus  (gar-ds) 
ven-tua  (viu-ds).  Stimmen  freilich  beide  fremde  [prachen  in  der 
tcnuis  /.ufammen,  io  wird  die  goth.  media  verdächtig,  z.  b.  in 
ulb-Audus  (sXe'f-as,  eJ^rf-ovroc,  [vgl.  berl.  jahrb.  1831.  p.  765j 
cleph-antJs)  altn.  ar-dr  (äp-irpiv,  aratrnm)  weshalb  ßafks  ar-dr 
vorzüglicher  Icbeint,  vgl.  oben  f.  02. 

c)  Übrigens  ill  die  aldeiteude  naiur  des  d  in  vielen  deut- 
fchen  Wörtern  noch  fehr  ftlhlbar.  Unleugbar  ftainmt  al-l,  chal-l 
von  alati.  chalaii  (nr.  (Jö,  68.);  gal-dr  von  gala  (nr.  07.);  [bl-ad 
(fol-ium)  au»  bal-ad?  vgl.  yuX).3(?,  ^uÄXä5'j;,  blätteraU,  blatt;] 
gewagter  leitet  fich  el-dr  (ignis)  von  alu  (nutrlre,  furteutare, 
excitare  nr.  6(J.)  ab,  etwa  wie  qveikr  (fomea)  zu  qvikr  (vivna) 
gehört,  eldr  die  geweckte,  genS-hrte,  lebendige  flamme?*)    Ana 

232  dcu  wurzeln  fveinan  (nr.  115.)  goinan  (iir.  117.)  erzeugen  Geh 
fwin-den,  gin-den  (oben  f.  71.);  zu  bin-dan  (nr.  382.)  ÜY  da« 
analoge  bcinan  verloren  *  von  welchem  jedoch  pein  (oh,  ollis, 
goth.  bäin?*")  tmd  das  altn.  beina  (cxpcdire)  übrig  geblieben 
fcheinen.  Wahrfcheinlich  entfpringt  auf  gleichrm  wege  kin-d 
(tnfans)  ans  beinun  (germinare  nr.  111.)  vgl.  7£veö^.  Ohne  Zwei- 
fel lind  pran-t,  upar-w:in-t  aus  prinnaii,  wiunan  (nr.  371.  37ß.) 
geleitet,  unfichcr  ran-t  aus  rinnan  (nr.  371.),  wie  wenn  es  ftir 
ram-t  ftftnde  und  au8  riman  flöße,  dem  auch  rini-pau  (nr.  367.) 


•)  auf  nndcm  «blniu  weift  jcdacli  fliw  lUtn.  llr,  ylr  (calor,  tepor)  jlj»  (cale- 
faccro);  v|fl.  nif'i.  iüan  (act!tml«rc). 

**)  rg1.  biliaa-bggms  (morusj  9ux!t}itvoc)  beia>liftQiii  ?  void  doch  kein  andaf 
nntno  ftimoit. 
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gftörtc?  dann  vSren  ram-t  und  ram-pht  einander  nfiher.  Ebenlb 
k^Dte  mau  das  Ibnll  uuerklärliuhe  fan-t  (areaa)  dcutcu  aus 
bn-t.  r»Tn-Ht  und  dem  i^riecb.  <|*3[j.-at>o;  (ij^at^iio;^  wie  a^Ooc, 
i^z)  zur  feite  ftdieii;  tue  wiirzel  wfire  nr.  565.  [vgl.  (tas  mlid. 
imf  f.  fand  Iw.  7086.  Oherl.  1356-  mid  körn,  granum-  S.  narbtr.] 
Vou  qviluu  (nr.  315.)  Ilaiiinit  cvü-d;  von  uiilan  (nr.  560.)  uail-du, 
Bol-ui  [mil-d,  llav.  mit  (benignus,  carui<)  ahd.  luilt-lierz,  llav. 
mdo-lerdy] ;  von  faran  (nr.  73.)  var-t;  vou  fkairan  (nr.  327.) 
ikir<d.,  fcar-ta,  Icur-t;  vou  fvaran  (»r.  74.)  iuar-t;  vou  bairau 
[ftf.  3"2ö.)  par-t;  von  tairan  (nr.  326.)  verinutblirh  zar-t  (zer- 
tpecblicb,  U"iier,  delicatus)  und  lo  noch  andere.  Oft  aber  liegt 
die  wur7.el  im  dunkel.  Wenn  auch  t^al-dau  aus  llalan  (nr.  464.) 
kcrr1\brt  ^  Ib  weiU  man  nicbt  recht,  ob  in  l'tandan  da«  d  ab- 
latf-nd  fei  (I\au-dau}  oder  wurzcILaft  uud  das  u  cingelebobon 
(wie  Torbin  f.  216.  in  glintan)?  und  wif  Min-da  (ixtecus)?  vgl. 
du  f.  218.  Dberlebene  blin-zen  (ooeculire)  Pnrc.  187'  (abd.  pliu- 
uia?) 

d)  da  noch   fo  viele  -d  (-t)  bedenklich    lind,   läOt  Heb   ihr 

luterrchied  von  den  ableiteuden  -\>  (d)  fOr  die  bedcutuug  kaum 

Hueinanderfelxen.    W.irum  bat  ga-fai'ir-ds  ein  d  und  ga-t>aür-J)s 

HD  J>?     Man   roftfte    von   derlelbeu    wur/.el   ein   wort   mit  jed<'i' 

lUeituufT  vor  ficli  haben,   tun  ihren  abwciehrndcn   finii   7.\\  lallen 

(v^;!.  fcblubbeDierk.  rw  -\i  aber  chunr,  t^linnd,  eiiti,  endi,  cliind, 

dd  und  clld)^    Merkbarer  rtebt  vou  beiden  die  nblcitung  -t  (-z,  3;) 

^ht   vgl.  z.  b.  agl'.  tear-t  (afper)   mit   ahd.  z;ir-t   (tencr),   beide 

^^BS  nr.  826.  fllelU-nd,   nur  dal!   der  lihd.  niutulurt  gerade  zar-^, 

^^Kr  agl.   t^ar-d  manja^elt,  der  alin.  da^  fint>  wie  das  andere.    Zu- 

^^Bcilen    kann   durch  entilelluug   des   orgatiiliiniH   ein   ablcitirngs- 

bucbflabe    fflr  drei   verlchiedene   liehen,    z.  b.   daa  -t   im    nhd. 

nach-t,  hcc-h-t,  lich-t  entipricbt  gothifcheni  nah-ts,  hak-ids  (?), 

Biib-a)>. 

e)    manche   inlautende  -d,  t,    denen    noch   weltfre  ableitnn- aft» 
gro  anhängen,   konnten   nicht   mitanfgcffthrt  werden,   /..  b.  das 

rtb.    mnn-drri   (fcoiins)   Philip.  3.  4;    das    ahd.   fuUtar    (obru 
135.)  wnn-tar  (miraculum)  u.  a.  dgl. 

K^H  ahh'HHiigtii  mit  p  (ubd.  D). 

rftehende  vocale  Gnd  a,  i,  u,  ö,  6,  Ai. 
[A|i]  das  a  nicht  fjanz  verft;hwnndeii,  im  j^oth.  noch  rr- 
Iten  nach  lingualen  uud  gutturaU-u,  im  ahd.  nach  gnttnruleu 
t»nd  zuweilen  nach  1,  (m),  n.  Verfteckte  -ap  find  aufzuCuchen 
io  den  formeln  ^\>  (abd.  äd)  ö[)  (ahd.  iiod)  i\\\\>  (abd.  wl)  äib 
(»bd.  eid)  ei(>  (ahd.  Id)  iH|>  (ahd.  iud,  iod).  Ka  ift  <iabei  eine  fpi- 
ranB  (meiftena  b)  aufgefallen.    Inj  agf.  ßilll  n  vor  d  au»  (1,  244.) 
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folglich  cntrpricht  gothifchom  n-|>  (nhd.  n-d)  ein  agf.  -d.    AJtibl 
aiBmiliert  ßcb  abnr  goth.  I-])  UDd  u-]>  zu  l-I,  u-n  ^1,  306.  307). 

1)  Jvbßanti'va 

a)  ftarke  mafculina^ 
golb.  inö-pä  (aniiuus,  ira).  /.war  kommt  tiur  oblique  niudis,  möd 
vor,  doch  läßt  (ich  daraus  kein  nidds  bownifen,  fo  wenig  at: 
aus  dem  ahd.  muot,  agf.  möd  fchlioflen,  dafl  kein  filteree  rauod 
luüd  gcgulton  hubf,  wiir/i'I  fcheiut  das  abd.  muob-an  (agiLire< 
fatigare) ,  L'n  dall  muo-t  (agitatio ,  animu^)  IVOnde  für  niuo- 
luuob-ad,  folglich  miV|}s  för  mAh-aliB?  bertätigt  wird  das 
(ahd.  d)  durch  das  ahd.  adj.  niuo-tli  (agitatus)  wovon  nachher 
muD-ps  (o8,  oris);  Gü-Jjs  (iter);  nach  dritter  decl.  däu-f)iis  (mors),' 
wurzL'l  d:iii-an  [potiua  div-an]  (vgl.  altn.  di^y-ja  loori,  dä-iun, 
luortuus)?  wovon  däu-jau,  af-d.-iti-jan  (cogcrp,  confunipre)  [vgl 
Schweni^k  IcUul/.eit.  1830.  jj.  ü05],  bedeutuug  idfo:  verfchmac 
tntig  (vgl.  fvuits);  lei-}mä  (ficera)  von  ganz  dunkler  wurxel 
tun-|>us  (dens);  vu]-|5U8  (gloria).  — 

ahd.  mit  a:  marh-at  (inindinae)  monf.  350.  392.  f.  marh-aü; 
vok-at  (ftdvocatus);  ohne  a:  chrA-d  (eantus,  croi^itus)  es  findet 
fich  nur  chrii-t,  bana-chrä-t  (giilli  cantus)  alti".  bano-crä-d,  Wur- 
zel cbräbaa  oder  chrab-an  (crouitare)  alfo  für  «brab-ad,  beltA- 
tigung  des  d  gewäbrt  chradiim  (vorhin  f.  160.)  f.  i:hrah-ad-um 
drÄ-t  filr  drA-d  (filum  duetum,  tortum),  wiirzel  drah-an  (tor-; 
quere)  alfo  drä-t  f.  drab-ad ;  li-d  (ficera) ;  rauo-t  flär  niuo- 
(aninui«,  ira);  mun-d  (os);  fiii-d  (via);  t<Vd  (mors)  gen.  tödea,^ 
richtiger  als  tö-t,  tö-tes;  zan-d  (dens)  [her-d  (focus,  folum); 
nlä-t  (natu«)  ker.  124:  flä-t?  viüa  quae  dieitur  flat  (nhd.  fchlat) 
Neug.  nr.  99.  a.  "87;  fprei-d?  (arhuftum)  N.  Ar.  23.  Diul.  2, 
344'';  wu!-d  folgt  aus  dem  abgeleiteten  wuldar  fowic  aus  dem 
compof.  wuld-artingas  n.  I.  Neug.  fil,  775.  Ahd.  mauiibnamen 
cntfprechend  altn.  rcarkadr?  nidb-ad  Neug.  74,  779.  268,  835; 
dh@otb-ad;  willih-ad;  ruodb-ad:  es  fcbeinen  aber  compofita  mit 
-had:  nid-had,  ilbeot-had,  wilU-hadj  beweis:  regin-had.  Aber 
das  abd.  n.  pr.  wotiat?  trad.  fuld.  1,  23.  2,  114.  1(J4.  165.  vgl. 
wonat-heri  1,  44.  2,  16.  wonad-lieri  1,  59:  wonal-hilt  2,  12*2; 
woiiat-mär  2,  34.]  — 

agf.  bla-d   (flatus)  f.  blaj-d;   ci-d   (genimen,  gi-amen)   [altf. 

ki-th  (germeu)  Uel.  75,  6.  21.  78,  15]  wurzel  das  goth.  kei-an 

2S*  (1,  855)?    crae-d   (cronitus)  f.   cra;-d,   baii-cr.x'-d  (galli  cautus); 

deÄ-d  (mors);    mfj-d  (animus)  ft5r  uio-J;    mü-d  (os);   fi-d  (via); 

tÄ-d  (deus);  j>rK-d  (filum)  f.  J>rs-d  [heor-d  (fouus).]  — 

altu.  mark-adr ;  bur-dr  (partus) ;  fun-dr  (res  inveuta)  fülr 
fun-nr;  blun-nr  (pbalauga)?  oder  Ibheini  nach  dem  ahd.  lun 
(obex)  j»m.  282.  diefes  altn.  nn  andrer  natur?  doch  vgl,  /.an 
uebew  zan-d;  mö-Jr  (aninma);  raun-nr  (os);  iTiur-dr  (fculptura); 
JjrÄ-dr  (filum)   [darr-adr;   geirr-adr;   ler-adr  Snorra  edd,  p.  43; 
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Slirk-cdr  6jeni.  161.    neben  Stftrk-xntr,  bei  Saxo  Starcathenie, 
scc.  Starcatbrmm.j  — 

mhd.  mark-et  troj.  142';  vog-el;  drä-t  (6Ium);  krÄ-t  (cro- 
eitn);  IS-I  (ficer»);  miift-t;  mun-t;  flA-t  (raiichfanf?)  Geo.  1918, 
fftwa  ■«»  llaii-nd  entlpruHgPii?;  fprä-t  (imbiT,  torrens)  MS.  2, 
MO^  BUH  rprab-sd,  von  verlorDeni  Ipralmii?;  t6-l:  ziiU't  neben 
IM  [ber-t  (focus);  iler  fiu-t  (lutiira)  Uiut.  3,  53.]  -- 

nhd.  drM;  mark-t;  mun-d;  mft-t;  Icbl-öt  und  fclilo-tt;  lA-d; 
T4g-t;  xSax  (obne  lingualiLbleitimg).  ~ 

enj?!-  dea-th;  moo-d;  ntark-et;  nmu-lh;  too-tb;  tbrea-d 
[bear-th  (focus).]  ■ — 

P)  /larkg  /eminina, 
gecb.  nach  erl'ter  decl.  air-jm  (terra);  gil-}m  (falx);  vgl.  fri-a{)va 
(dÜeclto)  [ti-apTa  Gab  5,  20]  —  nacb  vierter  und  zwar  mit 
nftCDdeiD  ableitungüvncal:  mag-ajis  (virgu);  ntit-a|j8  (uienriini); 
(■lt-«|M  (certitudo)  Luc.  1,4;]  ohne  denlelben:  ga-bai'ir-|)s  (na- 
Inritas,  genue);  brü-]}«  (nurus,  rpoiilu)  von  verlorner  wurzel 
brafa-BU  (nubcre,  gignere)?  fUr  brub-a[)B?;  d^-J»  (facinus),  es 
kocDiDt  nur  der  acc.  pl.  miila-d^dius  (peocata)  vor,  wurzel  ein 
veHorenes  dah-an,  dü-an?  l'o  daü  aus  ilAi-aj>8  d^-{>8  entfprftnfjeV 
dtsa  die  ahd.  agl".  verbalforuien  tuo-n,  do-n  l'cboinen  entHellt 
oad  erklären  das  e  (ä)  niclit;  dul-}>s  (tl-lluni,  lolernuitas):  ga- 
kaii-|>s  (manifel\atio);  knöf>-8  (geous)  Philip.  3,  5.  der  dat.  kn6- 
dü,  wur/.el  knaban,  knöb?  (noicore,  gignere)  und  kuö-|>8  fiQr 
bldb-a|>s?;  ga-mäin-)>s  (congrcgatio)  Neh.  5,  13.  verlchieden  von 
den  weiter  a^releiteten  ganii'tiudäi})8;  näu-ps  (neceilitas)  nur 
fibrig  in  näudi-bandi,  aber  das  ])  erweinieh  an«  näuljjaii  (co- 
ger^),  die  wur/.el  näuan,  naiiban,  folglich  näuj^e  f.  nauh-aj,i8?  *) 
obgfei<!li  lieb  hernacb  ein  ablautendes  uiu|)au  (nr.  534.)  bildete; 
nf-^,  DP-däis  (I'iitura)  fehlt ,  doch  aiia  ahd.  nÄ-t  zu  folgern, 
vnntel  nni-au?  aus  näi-&}>s  nö-{}8?  das  \)  betätigt  durch  iiii\>\A 
(acos);  ga-<]vum-l)s  (cnnventus)  f.  fchlufllM'merkung  c:  ie-jis  (la- 235 
tio,  fernen)  feh  wankend  in  fei-f>e,  beide  nur  in  dem  comp,  manu- 
ß|)a  (mundus,  meni'chenraat,  ja  nicht  meuluhenütz)  vurkom- 
mmd,  wurzel  fÄi-au  (ferere)  fö-JiH  aus  iäi-a]>s?;  [hierher  qvilT 
ond  liafl*;]  —  nach  dritter  decl.  dos  einzige  flö-dus  (diluviuin) 
Luc.  6,  49.  ftlr  flo-[)UB,  das  gefcblecht  aus  der  ftelle  nicht  zu 
erleben,  doch  Ichwerlicb  male,  (wie  ich  1,  600.  angenommen) 
fondem  nach  aller  analogie  fem.,  die  wurzel  (löli-an,  welche  im 
alto.  flö-a  und  nnl.  rloej-en  fortlebt,  fl6-[>UB  ftr  fl^>h-aJjU8?  — 

■hd.  nacb  erfler  decl.  er-da  (terra)  für  ^r-ada  [f.  uachtr.]; 
bon-da  (praeda);  mA-da  (foenifecium)  zu  folgern  aus  giiggi-mäda 


*}  4te  conJMtar  n£ap«  bd«  niiHuijM  wird  niclit  wAnig  l>ckriftigct  doreh  ver- 
(lacbiing  de«  lal.  nee-  (^  niifh-,  wie  noctis  =  n»!»«;  Tex,  rec-«  =  rafli-g;  fec-o 
nrw>ii<li  mit  rah-s:  deren  ^  («ntuti  cto.)  in  DC^-cITe,  ner-rtintAs,  nex  e=  nec-s, 
Dce-ii  (lod,    höehfie  noib]  nec-to  (binde,    wie  dAS  deiUfcbe  ndt  Bac]i  vinculuni 
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(Ecc.  fr.  or.  1,  675.)  und  mildüri  (foeuüeca).  wurzel  mäb-an 
eure)?;  kt-nä-dii  (gratia,  tiuiiiunita8),  uubr'kannter  wtir/el,  wol 
mit  iiüb-aii  (golli.  uC-bvjau)  verwuiidl,  Aber  uiübt  niis  ki-uäb-idA' 
eutiiandon,  weil  e»   Innft  iiiliil.  uiiilautond  tieißen  wQrdc  ^en.Td4 
und  nicht  gonädo  [gehört  nicht  hit-rbfr»  golh.  ni^nn  :  nij^üts  |h\ 
adjuva  eas,    Philipp.  4,  3.J;    ki-pü-Ua    (levaiueu,  fotiionlum, 
crpatio)  hjibe  Idi  nie  gelereu,  vemmthe  <-s  bloß  nacb  dem  altfJ 
gi-bü-da  (f.  gi-bi\-tba),  wiirzcl  pnli-im  (nbcl.  halben,  fovero,  tor- 
rere),  kipäda  f.  kipilliada?   [f.  nachtr.];    tiii-da,  iin-dt'a  (Uuctiis); 
ki-wä-da  (afflatus)  innnl".  367.  387.  390.  von  wäli-an  (ffoth.  väiani 
flare)  l\.  ki-wfdi-ada?:  noch  andere  aiiahi^o  Und  di-nkbar.  z. 
ein  ki'plä-da   (balatus  oder  auch   l'piramen)  von   plähan.    [Sue- 
bada,  Schwebdc.  Förllomaiiu  2,  134y.]  —  uach  vierter  dcci.  mi^ 
haftendom  vm-al  das  einzige  miik-ad  (virgn)  l'pätcr  niag-at^  mi 
adi;  ohne  vocal  fulgeude:  cbnuc-t  (genus)  für  chnuo-d,  bei 
ubnna-t,  moul*  408.  cbonot  (gpucalogia)  Hebt  entweder  f.  chai 
5=  chnuot^  oder  i[\  eine  ganz  andere  ablcitiing  chon-tU?     Äi 
miau     bat    dou    elgennamcu    chonodo-uiarins    (dbirtris    genpre)) 
('.hn.-1-t  (cognitio)   verlch.    vom    vorigen    t-bnuD-t,    obglfich   dei 
lelbeu    Wurzel  (cbnahan,   cbuähan),    ich    kenne    bloU   ur-chnM 
(aguitio)  juu.  234;  kUio-t  (oandor,  ardor)  gkio-t  T.  186,  5.  viti 
verbo  kluo-u  (candere)  monl'.  339.  341.  342,  kluo-d  Ww  kbiob-ad?j 
kiin-d  (bf^llnni)?   nur   noch   in    cnmpol'.   wie  bilti-gund,   chnitni- 
gund  etc.  übrig,  oder  in  der  weiteren  ableitiuig  kundahäri,  guiid-, 
abari,  Ipater  guntabäri;    nä-t  (lutura)  für  nü-d,   das  d  behätif 
dur<;h    nAdida  (a<-.u8,  f^r  ntih-ad-ala);   n(Vt  (necelfitas)  f.  n6-( 
uuo-t  (compages)  juu.  209.    f.   nun-d  und    diel'cs    au^    iiuoh-a( 
Ton  der  wnrzel   niioh-an    (jüngere,    eoiu^atenare)?;    phio-t   (flos) 
f.  pino-d,  aus  phioh-ad,  von  phiob-an  (tlorere);  prno-t  (foetus] 
2S6  f.  priiu-d,   aus  prtioh-ad.   von    vt-rlurucm   pruob-au  (incubarc)i 
denn  das  verbiim  pruotan,   nihd.  hrneten,   ilV  wioiier  ans  pra< 
gebildet*);    prö-t  (rponla)   f.   prlVd;    ki-pur-t  (nativitas)   f. 
pur-d,  ans  ki-pur-ad;  Ta-t  (J'atin)  f.  J'ä-d,  ans  Eah-ad;   l'puo-t  (lue 
ccllus,  prolperitas)  f.  Ipuo-d,  aut»  Ipiiob-ad,  von  Ipiioh-au;  tö-t 
(factum)   i".  ta-d;   Uil-d  (iotemnitas)  juu.  225;    vluo-t  (diluviuni] 
f.  vluo-d,  aus  vluoh-ad  vom  verlamen  vluoh-an  (fluere),*  v^eni 
jun.  224.  f.  tludar  (ratcs)   fluodar   gebcllert   werden  dürfte,   gc 
reichte  da«  d  zur  bellfltigung  [fluoliad  beJtätigt  durche  bat.  f1uct-n( 
und  durch  flöbat  (fluvius)  gl.  par.  Dint.  1,  140];   zi-t  (tcntpus)| 
f.   zid,  aus  zib-ad  (ludictiü?)  von  zili-aii   (nr.  195.)?  — 

agr.  nur  nach  vierter  declinatiou  (cor-de  geht  leb  wach): 
brj^-d  (rponfa)  f.  bry-d;  ge-byr-d  (naiivitas)  f.  gebyrd;  d»-d 
(factum)  f.  da>-(t:  flö-d  (diiuvium)  f.  flö-d;  gft-d  (bellum);  hü-J 
(praeda);  utag-d  (virgo),  nicht  mehr  mÄg-ed,  doch  l'cheint  fich 


*)  vmtt  prao-du-  (fraticr)   soth.  tirö-liar  (ijui  ex  pndem  foptn  nnfriturV)  in 
Wfuidl,  Co  br^rtürkt  ca  diu  p  (<!}. 


in.    con/onanit/che  ableituttgen.    p. 
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vegen  des  noch  nicht  lange  auegeftoßenen 
zu  haben;  nea-d  (necelÜtaä)  f.  neä-J;  fa»- 
i'-d  (eventtis,  prorporitas)  f.  l'pe-d;  ti-d  (teinputi)  f.  ti-d; 
f-J  [fluctui*).  —  Scheinbar  mengen  (ich  mit  diefen  ableitungea 
tof  orrprOnglicbes  -ad  die  gleicbfalla  den  vocal  auswerfenden 
jof  arfprfiogliches  -id,  z.  b.  iicl-d,  ftreiig-d,  yrm-d  etc.,  doch 
fiad  letztere  an  dem  unverletzten  -d  erkennbar,  während  die 
Uer  abgebaudellen  das  d  (mi^d,  güd,  ^d  ausgenonimcD)  in  d 
gdehw&cbt  hubcu.  — 

sltzi,  brü-dr  (fponfa);  dA-d  (virtus);  gl6-d  (pruna^;  gun-Q 
(pugna);  nau-d  (uecellitas);  ti-d  (tempus);  tön-u  (dcns);  uu-n 
(floctus).  Von  ihnen  Gnd  andere,  meil\  an  dem  wur/elumlaut 
erkeootlichc  -d  zu  unterl'chcidcu,  die  Air  -id  ileheu  (z.  b.  l'erd, 
fylgd,  Aocrd  etc.)  — 

mhd.  nach  erlter  decl.  nur:  er-dc;  ge-nä-de;  un-dc;  oiäde 
anbelegbar,  obgleich  auii  mä-d:ere  Otttic  ÖOO''  folgend;  nach 
vierter  mit  haftendem  vocal  noch  mag-et,  gen.  meg-ede,  meg-de, 
nufi  niei-dc,  endlich  der  nom.  niel-t  (virgo);  ohne  vocal: 
t(  bmo-t;  bni-t;  ge-bur-t;  gluo-t;  nÄ-t;  no-t;  fii-t;  fpuo-t; 
tÄ-t;  vlao-t:  zi-t.  — 

nbd.  er-de;  gnil-de;  —  brau-t;  brü-t;  ge-bur-t;  fl(k-t;  glft-t; 
DMg-d;  ni-t;  nö-t;  fik-t;  ta-t;  zei-i.  — 

engl,  bir-tb ;   bri-de ;   dee-d ;   ear-tb ;   floo-d ;   niai-d ;  nee-d ; 
fee-d;  Ipee-d;  tid-e. 

nml.  nnl-  einige,   die   den  Qbrigen  mundarten  fehlen,  z.  b,  287 
fmi-de   (opprobrium)  Mocrl.    1,  353.    von    fmab-au.    [middel-t 
(mhtelftrkße)  Maerl.  3,  273  oder  anders  zu  nehmen?   f.  nachtr. 
lu  214,]  — 

7)  ftarke  neutra, 

e.  mit  haftendem  vocal  dae  einzige  ]inh-a[)  (lux),  wurzel  liu- 
(nr.  538.)*);  ohne  vocal:  b]ö-\>  liüxigüis)  ftir  blüli-ab?;  gul-|) 
(aarum)  von  gilan  (nr.  564.)  —  abd.  mit  ableitungs vocal  lioh-at? 
kh  finde  nur  einmabl  bei  K.  17*  den  dat.  leoh-cte  uud  mit 
tadelbaflem  i  monf.  355.  liuh-it.  die  gcwühnllcbc  fonn  iil  fcbou 
Uob-t;  folgende  baben  nie  den  vocal:  briu-i  (armcntiuu)  f.  briu-d; 
kol-t  (aurum)  f.  kol-d;  pör-d  (genimen)  T.  160,  3.  wo  aber  der 
dat  berdc  ftebt,  Ib  daß  form  des  nom.  und  genus  uujjcher  Gnd, 
vielleicht  berdi?;  pluo-t  (fanguls)  [v6l-d].  —  agl".  blö-d  (lauguia) 
f.  bl6-<t;  gol-d  (anrum)  f.  goT-d;  für  bri-d  (qundnipcs)  die  wei- 
tere ableituug  hri-dcr;  l€oh-t.  —  altu.  blö-d  (taugius);  flö-d 
(dilarium);  gul-1  (aurum);  fö-d  (feminatio);  vielleicht  auch  fnä-d 
(cibos);  ÜD-n  (momcDtum  tcmp.)  [brag-dV;  her-ad  (tdid.  in  dero 
?de[Do,  beride.  wirzb.  gr.  urk.  vgl.  f.  245,  5)]  —  mbd.  bluo-i; 


*)  ob  in  ftUt>Dl  (anaiu)  ein  «lileitendeii  ftt-a{i  Tteckt?  die  volle  form  wir« 
lt«)>-tni;  oder  Üt  ■!  putikel  nnil  «{>ni  M-ur««L?  Die  buehftaben  in  tatein  ge- 
(«u  crgibe  «data.  ...  [r.  nu-btr.]  vgl.  oben  T.  K3. 
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gol-t;  lieh-t;  rin-t  [dieh-t  f.  dieh  (femur)?]  —  nhd.  blü-t;  gol-( 
lich-t;  rin-d  [fel-d;  das  viebt  f.  vieh.  Spiels  arcUiv  3,  147  a.  lli 
zu  Fallersleben.]  —  engl,  hioo-d;  gol-d;  Hgh-t.  — 

3)  fiarke  feminina  auf  -«/»r, 
goth.  häi-J^i  (ager)  für   haiv-ajii?   [vgl.  jj.  258];   kun-{)i  Luc. 
77.  Philip.  3,  8.  —  ahd.  hei-di  (campus);  bul>di  (favor);  pur 
(onus). —  agf.  hsB-d  (erica)  f.  b».*-Je;  hyl-de  (gratia)  f.  hyl'^ej 
mSg-de  (provincia);  aber  weiter  gebildet  byr-deu  (onus).  —  alt 
bei-di  (telqua  montaua);  hyl-li  (favor).  —  mhd.  bür-dc;  bei-dej 
bul-de.  ^  nbd.  bQr-Je;  bei-de;  bul-d.  —  engl,  bea-th;  bur-d< 
bur-tben.  — 

-  s)  ftnrke  neutra  auf  -o^i*, 
gotb.  ga-vair-|>i  (pax);  anil-vair-Jji  (facies).  —  ahd.  an-di  (froi 
frontis)  vericbieden  von  an-ti,  eu-ti  (finis)  O.  V.  2,  6,  9;  chJ-di 
(geniuien)  trnmi-ki-di  (primitiae)  O.  IV.  34.  24;  mak-adi  (virgo) 
gewöbulicb  niag-eti;  pil-adi  (imago)  alEui.  pil-idi;  diefe  ncul 
Ichieben  bei  einigen  oblique  n  ein  (1,  631.  fiS2.),  daher  der 
magatiues  und  ebenlo  andinee  (frontis)  andine  (fronte)  J.  3! 
andinntn  (froiitibiis)  J.  407.  doch  nie  piladiues  für  pllades. 
[hierher  nltl".  melt-ethi?  dat.  meltotba  freckenb.  34,  2.  fpAt« 
meltede  Wigand  4,  279.  — ]  agi.  wflrde  das  ahd.  andi  (goth. 
an^ji?)  lauten  rnOßen  ede»  das  ich  nicht  antrefl'e;  bil-edc,  bil- 
SS9  (exempluni).  —  altn.  en-ni  (frons)  lie-di  (fernen);  in  bil-xti  (ei 
gies)  verliehe  ich  weder  das  i  der  Wurzel,  noch  das  le  und  f 
der  abU'iluiig  [Ichwed.  ucbeu  bild  bela;tü  :  l'aite  (Tegner  Frith. 
106.]  —  mhd.  mag-edln  (puella);  bil-de  (imago).  —  nhd.  bild 
[hem-at  (hemdc)  HSacha  1,  300"  wie  iiackat].  —  J 

0  fckwache  mafeulinaj  ^| 

goth.   väi-ded-ja  (maleficus);    un-bul-l>a  (daemon)*);    ga-fin-t)ja™ 
(conies),   doch   küuntt*   der  dat.  pl.  guüu[)jam  Luc.  2,  44.  auch 
auf  ein   gaßnjyis   nach   zweiter   Itarker  decl.  führen,  wozu  da«i 
agf.  geüd,  pl.  gelidas  lliiiiuit,  zu  der  fchwacben  form  aber  di 
ahd.  findo.   —  ahd.  ar-5r-döo  (extorris)  doc.  231';  faman-ßn-do'] 
(comes)  O.  V.  9,  18;   upil-tä-to  (maleöcus)  ubildato  O.  III.  20, 
226.;  ven-dSo  (phalanx)  hrnb.  063^,  vuo^-ven-do  (pedea,  pediffe- 
quus)  T.  79;  vin-do  (ropertor)  juu.  179';  pi^-ado  (morlus)  f.  bei 
-ido,  -üdü.  [f.  uuchtr.;  eines  tag-ediu?  Diut.  3,  57.]  —  agf.  fe-pa 
(pedes);   bv5o-da,  hvi-da  (aura  lenis)  vermuthlich  von  hT6ol-an 
(fpirare)  engl,  whecze,  alfo  f.  bvGol-da?  [mig-da  (uriua)]  —  altn. 
dau-di  (mors)  [f.  nachtr. ;  häv-adi  (clamor)].  — 


*)  Ulßlu  (Iberträgt  Ju  netitram  &atfiä-«Krv  rchwinkend  durch  du  mftTc.  no- 
lialfm  und  &*t  fem.  tmftulfiO,  •jfrer  durch  Ictxtcree.  woto  inch  du  Hhd.  nnhnldft' 
flinimr,  womit  (und  ntciit  mit  unhulilo  marc.)  das  lau  mafc.  diabolus  aa»^ 
werden  füll.     Ich  boEiebc  da*  auf  dt:uircli-mvlhologirchc  vorftdlun^D;  Matih. 
33.  vergirit   Heb  der  Gutho  fo  Tehr,   dirg   er  Kai  dai  puri.  nsdriban«  Teß 
folfCD  lüGit. 


^1.    eon/onanti/che  ableitungen.   p. 

^  fchwachi  /cmittitMj 

k.W^Hö  (cubiculiJiii),   vielleicht  aus  heiv-a}:ij6  eiitTpruDgeD? 
ünti  aixnklea  wort;  nn-hul-]-«»  (daemon);  kil-j)ei  (utenis)  in- 
(femioa  pracgua»8)  [vorwandt  agil  cüd?  und  ichweiz.  kilt? 
2,    101.   vgl.    zu   227.];    iüag-a|)oi    (virginitag);    init-adj6 
i)  f.  nut-a))j6  Luc,  fi,  38;   rTin-I)ei  (f'ortitudo)  [uB-far-|)6 
e  navi)]  —  ahd.  uu-hol-da  (daemou)  hyuin.  24,  3.  —  agf. 
ipt^  (terrm).  — 
2)  adjectiva 

a)  er/ter  declination:  goth.  mit  ableittingsvocal  da«  einzige 
kjw   (oudua),    wo    ahd.   und   agf.   der   vocal  u,   u   waltet; 
i-a^  nach  fnim-adei:]  ohne  vocal;   bal-))S  (audas);  däu-|t8 
_    irtuuti)    auch    inj   obliquen  caius    luil   [j   gelcbriebcu;    -fal-|)s 
ij'-jdexj:  fn>-|^is,  frö-dis  (lapiens)  Icheiut  mir,  obgleich  ablaut  von 
fn^jan,   hierher  gehörig,   nämlich   rdbft  fra|)jau  (nr.  85.)  deut- 
bar Alis  frab-afitjan,   frA-Jis  aus  fTob-a)i8,  mein  grund   dafür  ill 
der  sufammenbung  zwifchen  frä[>s,  ahd.  Truod,  vruot  und  ahd. 
Tnio,  d&8  nicht  eigentlich  praecox,  antclucanuB,  funderu  vetu- 
ftu  bedeotet,   laiC  golh.  aber  früh-is  gelautet  haben   kann*); 
kaxi-)M   (notus)    Cvf'-kun-j«,    fvi-kun-l»»  (luauifellus)  **);    fvin-jjs  M'J 
ffuriis);   vair-jis  (dignus)  ana-vair-t)8  (futurus).  —    ahd.   chun-t 
(n^ue)  f.   chuu-d;    bal-d  (vergena)    in    comp,   wie  vram-hal-d, 
ruo-hal-d  etc.;  hlü-t  (fonorua)  f.  hlö-d?  wflrde  ich  von  bluob-an 
<\    luejen,   mugire,   agf.  hlöv-au,  engl,  low)  leiten   und  aus 
I,   ii-ad  erklären,  wenn  fich  eiu  hluot,  hluod  uacbweil'cu  ließe, 
nad  wenn  nicht  hliodar  (ftrcpitus,  ibnus)  agf.  hlil-udur  ein  ver- 
lornes hliu|>itn,  hlAnj),  hlu|inn  anriethen,  zu  dem  auch  der  eigen- 
name  hludowic  (mit  kurzem  u)  gehört;    wie  aber,   wenn   blü-d 
aas  hliu-d,  hliuh-ad  entfprftnge?;  pal-d  (audax);  fuiu-d  (validus) 
nicht    zu  belegen,  aber  zn   vennuiheu;   tö-t   (mortuus)  f.  tö-d, 
Tgl.  die  fchlullbem.  f;  val-t  (-plex)  f.  val-d,  nur  in  zuf.  l'etzuu- 
gen;    vruo-t  (veturtiis,  prudens)   f.    vruo-d;    wer-t    (dignus)    f. 
wir-d.  —  agf.  bCal-d  f.  beal-d;  cftd  (uotus);  deä-d  (mortuus)  f. 
dte-d|  ffeal-d  (-plex)  f.  ßal-d,  in  comp,  wie  iin-ieald  etc.;  fro-d 
(mndaeru»)  f.  fr6-4;    blft-d  (lonorus)  f.  hiftd?;   hCal-d  (procli- 
Tll)  f.  h?al-il;   (ö-d  (verna)  erwüchft  aus  fan-d  und  wflrde  ahd. 
Ikn-d  lauten;  fvi-d  (fortis);   vear-d  f.  vear-J  in  comp,  wie  aud- 
i^ard  (jiraefenß)  etc.  —   altn.  bal-lr  (fortis);   dau-dr  (mortuus); 
frOntr  (niultJJcius);  bal-lr  (propenlus);  hliü^lr  (tacUuruus),  welche 
form    die   vennuthuug    eines    ahd.    hliud   f.   Idfid   7.11   hcllütigcn 
fiihciatf   denn  es  gilt  kein  altn.  hhVlr  daneben   und   die  abwei- 
chende faA  entgegengefetzte  bedeutung  ill  io  zu  erklären:  hliöd 
heißt   fonna ,    dann    aber   auch   vox   non   interpellata,    filentiuui, 
1iii6dr  ein  bufchender,  ilill  zuhörender,  den  der  laut  trifi^;  kun-nr 


*)  einicc  mbd-  rkiten  gcbranchen  vruot  onil  vrneje  l^'Doovm.  [f.  sicbtr.] 
")  t  cap.  V7-  die  tat-  fetzangen  mit  Tra-  nntl  Tr^. 
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(Dotus);   fan-nr   (verus);   fmä-dr   (contemtus);    rna-nr   (forfiä] 
vBr-dr  in  ofan-verctr  etc.  —  mhd.  bal-t;  kim-t;  lü-t;  mor-t  (c 
cifiis);  l'wiu-t;  to-t;  -val-t;  vruo»t;  w5r-t.  —  nbd.  fiil-t  in  niaoif 
falt;  kun-d;  laii-t;  ge-fcliwin-d ;    tö-dt;  w(^r-th    [HSacha   1,   1( 
310"^  nuck-at,   wie  goth.  naq;»|>8,   vgl.  hemat  zu  238.]  —    eof 
bol-d ;    cuu-lli ,    nur   in    un-i-uutli    gebr&uchlicb ;    dea-d ;    -fol 
lou-d;  Ibo-th ;  wor-th. 

ß)  aäjectiva  zweiter  decl. 
gotb.  niit  vucal  fram-a]Ma  (alicnus);    ohne   vocal   vil-Jiis  (Gli 
Itris).  —  ahd.  vrcm-ldi  affim.  f,  ^Tam-adi;  lin-di  (mollisj;  muc 
(fefliis)  aus  muah-adi?;   vruu   f.  vruo-i,  juu.  221.   herrad.  19J 
vruoh-i  (praecox);   wÜ-di  (ferus).  —    agi".  frem-ede  f.  frem-ed* 
li-de  (molliö);    vil-d  (fcrus)   f.   vil-de.    [gif-eJe  (eoncefluö)   alt 
«o gibidig.]  —  ahn.*)  Ün-r  (lenis)  f.  lia-nr?;  md-dr  (anhdus»  fatij 
gfttus);    vil-Ir  (f'erua).   —    mbd.  gc-«ou-dc  (audax);    vrcui-edfti 
lin-de;    imie-de;   vrue-je?  als  adj.  feiten  (Trift.  1152.  vrue-he? 
als  adv.   bäufig  vruo;    wll-de.   —    nbd.  irem-d;   bn-d;   uiu-d« 
früli-e;  wil-d.  —  engl,  li-tbe;  wil-d. 

3)  verba 

o)  ßarkff:'  form:   fal-pan  (nr.  10.);  vil-l)an?  (nr.  582.);   6i 
\>aa  (nr.  394.);  fviu-Jmn  (nr.  597.);   tiu-lian  (nr.  597'');  valr-J 
(nr.  442.);  air-jum  (nr.  (J20.);  fra-]ijan  (nr.  85.);  niu-[>an  (nr.  534.}j 
vielleicht  bHn-jian  (534"  fonare)?  pbreg-da  (nr.  451.)]  u.a. 

p)  j'chu-ache  verba  erfler  conjugaüon^ 
goth.  ga-iv^kun-):ijan  (mauifellare);  nan-f)jan  (audere);  uäu-{>ji 
(cogerc);  lan-djun  f.  rau-|ijau  (oiiltere);  rvin-|>jaii  (roborare); 
vin-|)jan  (dil"fi[iare).  —    alid.  cbun-dau  (uotum  facere);   uen-dai 
(audero);   nö-tan  (cogere);    fen-tan  (mittere)  f.  feu-dan.  —   agC 
c^-dan  fleilari);  ny-dau  (cogere)  f.  ny-dan;  fen-dau  (mittere)  f. 
Te-tlan  (r).  —   altn.  ken-na  (docere);   moj-da  (fatigare);   ney- 
(cogere);    nen-nu  (audere);    feu-da  (mittere)  f.   leu-na?;    Tx-di 
(feminare).  —  mhd.  brue-ten;  kun-den;  ncc-teu;  Icn-deu.  — 

Tf)  fchfcache  verba  zweiter  conju^ation^ 
tb.  vair-|iön  (aeftimare);   abd,  wer-d&n;   agf.  cü-djan  (iimote-] 
leere);  faa-djan  (tentare);  rvi-»^au  (praevalere).  — 

aninerkung:  es  gibt  noch  manche  -J»  =  -a|)  in  weiter  at 
geleiteten  Wörtern,  denen  fich   hier  keine  üellc  anweiien  \\e^\ 
z.  b.  gotb.  inaiir-|jr  (occißo)  ahd.  mor-dar;   agf.  cor-Jer  (multi- 
tudo)  abd.  chor-dar;  goth.  an-|>ar  (alter)  abd.  au-dar,  agf.  o-der,     i 
altu.  au-nar  etc.     Üobcrall,   wo   vor   inlautendem  ])  (d)   vocale|H 
zumabl  lange,  lieben,  üt  der  ausfall  einer  fpirans  möglich,  abd.^ 
rno-dar  (remigiuni)  fcheint  ani'  ruoh-adar  zn  deuten   (vgl.  mhd. 
rue-jcn,   remigare);  pruo-dar  (fratcr)  vielleicht  aus  pruub-adar 
(vorhin  L  236.)  wie  nä-dala  (nt'-])U  aus   uah-adala;    nicht  an- 


*}  fram-andi  (ailvenA) 
von  frama. 


Scheint  w«nig«r  <lu  goth.  fram-AtiU,   al*  part. 


Htttfum,  wie  cbrä-t  aus  cbrab-ad;  wi-dum  (dos^  aus  wtii- 
Ton  wihan  (nr.  201.);  Ä-diim  (fpirittifi)  leite  ich  von  ah- 
,  Co  daU  es  mit  dem  goth.  ub-a  (mens)  nh-ma  (afa-ama 
js)  einer  wur/.el  irt.  Den»  rabd.  lu-dein  (Ibnitue)  ftebt  die 
che  bedonklichkeit  zur  feite,  die  icb  vorhin  bei  dem  odj. 
rGriert  habe,  die  bcricitnng  von  Iticjen  forderte  luo-dem 
no-t*);  war  die  abd.  form  hinn-dum,  h)u-dnmi  hift-dum? 
volle  hluob-adum,  bluh-aduoi?  Übrigens  konnte  ludcm 
thier)  diefelbe  ableitung  fein  und  ein  brflilendes,  febreien- 
Kzeicbneo.  Swa-dera  (exhalatio)  läJJt  fich  nur  aus  der  hd. 
art  erklären,  die  wurzel  ift  unleugbar  fvikan  (nr.  299.), 
vertAufchung  der  afp.  mit  der  fpiraas  wurde  aus  fuehh- 
fiuhh-adum  fnSb-adum,  fuah-ndum  und  daraus  fua-dum; 
gf.  frSo-doDi,  wenn  es  ftatt  faud.  hätte  ficb  nicht  verwan- 
m  fv:c-dm.  Läfit  fich  ri-Huni  (gener)  aus  eih-adum  und 
Jer  Wurzel  äigan  (aih,  aihta)  leiten,  der  welcher  die  toehter 
3ie  genommen  hat?  Icb  fleUe  diefe  und  andere  hier  ver- 
ableitangeD  als  bloße  vermutbungen  auf,  die  fnlange  er- 
Gnd,  bis  es  uns  gelingt  feßere  regeln  zu  finden,  nach 
len  wir  jene  bellimmt  zulaOen  oder  ausfchliefien  können. 


[ly]    der  vocal  hallet  im   goth.    und   ahd.,    wird   im   altn. 

lll,  im  agf.  gewöhnlich  weggeworfen,  zuweilen  fteht  noch  fi. 

lut  in  wurzeln,  die  feiner  filhig  find.     [Vgl-  ID.] 

1)  fub/tantira 

[)  ftarke  ma/culina,  [bard-itus   (clamor  hellicus)  Tac.  — ] 

keine,  [full-ibs?  Col.  2,  16  f.  zu  248;  gcp-ijjs?  gepida.]  — 

bal-id,   hel-id  (heros);    leit-id  (dux)   J.  3R7.  388.    bymn. 

.  T.;   ki-inein-id  (communio)  J.  361.  (cbi-mein-idh),   viel- 
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frym-das  (primitiac);  häl-ed  (beros).  —  altu.  gar  keine.  —      ^^ 
hel-et,  hel-dcs;  [tep-et,  tep-t  Wigiil.]  vielleicht  wif-^t  Cdnx  npöm] 
MS.  2,  3%    weuu    uiclit    wif-el    zu    lell'u   Ul?    abd.    wil-id? 
nhd.  hel-d. 

943  ^}  ßarh /cminina  find  defto  häufiger: 

goth.  airz-ipa  (error);  däub-ipa  (ftupiditas);  dlup>i|)a  (profimdi- 
tae);  gaür-ijia  (triftitia);  arina-hairt-iba  (mirericordia);  bätib-i 
(celCtudo);  [hlutr-i|m  11  Cor.  2,  17;]  mcr-ipa  (fauia);  uiuj-i 
(novitas);  tn-niuj-it>a  (Rncapnia);  qTraiiiin-i]ta  (btiinor)  Luc.  8, 
bedcaklich;  ga-raiht-i^n  (juilitia);  (vegn-ij^ia  (gaudiam) ;  |)vaft-i 
(oertitndo)  Philipp.  3,  1;  Targ-i[)a  (damnatio);  Tn-vind-iJ)a  (in- 
|ul\itia);  veit-voa-i|)a  *)  (tcHimonium);  alle  diefe  haben  unve 
rückt  [),  kein  d,  es  ift  daher  Ichwer  zu  erklären,  warum  äu|>-i 
(eremns)  in  allen  ftellcn  (Matth.  11,  7.  Marc.  1,  4.  8,  4.  lA 
1,  80.  6,  16.)  media  und  keine  afp.  bat.  Wegen  des  in 
Wurzel  Torbergeb enden  Ji  ficber  nicht,  weil  fonft,  z,  b.  Jiiu]>a, 
f>iu{>cigs  cto.  zwei  [)  hintereinander  uubedenkticb  Gnd.  Gefaö 
es  gar  nicht  hierher,  fondem  zu  den  d-ableitungen?  abd.  wi 
der  öd-ida  noch  öd-ita.  —  In  fal-ibv«  (manlio)  folgt  noch  eil 
v-ableitung,  wie  in  Iri-al)va.  —  Uebrigens  laÜen  fich  alle 
lUbrten  goth.  fem.  auf  -ipa  fowohl  von  adj.  leiten,  von  airzis^ 
däiibs,  dnips,  gaürs,  arma-hairts,  baühs,  m^'n»  (abd.  m.^ri),  ninjis, 
qvramms  (?),  garaibts,  fvegns,  |>val\s,  vargs  (damnatus,  reus)?. 
Invindg,  veitvoda  (oder  etwa  auch  von  den  liibfl.  vai^s,  Teit- 
vods)  als  von  Icbw.  verbis  erfter  conj.,  welche  fich  faft  zu 
(ammtlichen  wortem  darbieten,  ausgen.  zu  anna-luurti}>a^  niuji^ 
qvrammijia  und  Invindijia,  wo  Ge  doch  auch  vorausgeletzt  wei^ 
den  dürfen. 

abd.  herrfcht  die  organ.  media  Randhafl  und  gebt  nirht 
in  t  über*'),  [ker.  noch  -idba  und  -itba,  f.  nachtr.]  N.  fcbon 
-eda  ftatt  -ida;  aus  einer  menge  von  beifpielen,  die  fich  flberall 
darthun,  wühle  ich:  arak-ida,  arg-ida  (ignavia);  arend-ida  (atpe- 
ritas)  monl".  404;  arin-ida  (paupertas);  pi-cheun-ida  (fcientia) 
N.  138,  6;  chund-id,i  (nuntiatio)  cuat-cbund-ida  (evangeliuni); 
cbAm-ida  (morbus);  chufc-ida  (caftitaa);  pi-decch-ida  (velamen- 
tnra)  N.  89,  16;  pi-derh-ida  (ntilitas);  eg-ida  (occa)  zwotl.  1'20^: 
6w-ida  (octeraitas)  T.  3,  5.  155,  4;  e-hafl-ida  (religio)  brab.  973'' 
oder  zu  Iei*en  er-haft-ida  (pietaß)  ibid.  97'2»?  un-ka-mF-3;-haft-idi 
(intemperantia);  pi-baU'-ida  (aruplexiis);  pi-halt-ida  (cul^odia)  ki- 
halt-ida  (obfervantia)  ö-halt-ida  (religio)  var-balt-ida  (inceilus) 
brab.  966'';   vid-hant-ida  (inccllus)  jun.  211;   ku-heuk-ida  (coa- 

SiscelTio);  ant-hep-ida  (fiiAentaculnm)  blaf,  1.32'';  hert-ida  (durities); 
herm-ida  (dolor);  arni-börz-ida  (mifcricordia)  vora-h&rz-ida  (pr 


*)  vielleichc  kein  comp.  Tondcrfi  veitv.t'id-i|>A?  falls   fich  ein  ^tb.   veit^l 
f.  ahS.  wt^axt  oder  ein  ahi!.  w^t  f.  goth.  Teiirflds  ficher  ergtbc. 
••)  doch  K.  42«  ubar-tinat-itft  {rnpcrflniute). 
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ca£i)  Jon.  189;  lieil-ida  (ialus);  hön-ida  (oonturaeJiu);  hör-ida 
(wfibis);  hrcin-idn  (piiriUs);  ki-hnior-ida(tactu6);  buri'c-ida  (ala- 
«ita^;  pi-huc-t-ida  (Ibllicitiido)  K.  36'':  r[iiira-litmr|>-ida  (everGo) 
Wb.  961";  huair-ida  (aRrtmania);  ziir-kaiik-ida  (intentus);  kan/.- 
^^    •':iiiitas);  karaw-ida  (praeparatio);   kir-ida;   klaw-ida;   kniiV 
ontritio)  N.  146,3;   krimm-ida  (faevities);   Uhch-ida  (uic- 
■  •  ii'   K.  39";  ki-leuk-ida  (alÜuitaa);  upar-Uk-ida  (adiilterium) 
..     ; '.   > ;  libt-ida  (levamen)  0.  111.  23,  91;  ana-Iihh-ida  (imago) 
tiiai.  8';  ka-liiuph-ida  (opportuuitas);  ar-löi'-ida  (redeuitio);  iuft- 
hla  (gmidinm);  )üt-ida  (miiüca)  O.  V.  23,  351.  alior  verfchieden 
davuD  tnot-ida  (latratiis)  blaf.  8*?;  ki-mabh-ida  (cubilc)  doc.  213* 
(■  '  iiim) Jun.  180.  188;  aiär-ida;  merr-ida  (itupedimentuin) ; 

k  la  O.  IV.  11,  64;   railt-ida;   pi-neim-ida  f.  pi-mem-ida? 

ilauiL-ntum)  N.  tiüuüg  [1'.  naclitr.J;   ki-uuok-ida  (ubcrtas):   ki- 
lun-ida  (apppUatio);   pald-ida,   beld-lda  (tfimeritaa);   ki-pär-ida 
babitus);  ar-parui-lda ;  ki-pU-ida  f.  ki-pläh-ida  (Äameu) 
ih.  OßS*^;    pUd-ida  (hilaritas);    preit-ida  (elatio);    ki-priev-ida 
^icriptjo);    ki-prfihb-ida   (ulus);    inillj-prAbb-ida   (abiifus);    ki- 
r-ida (eventus);   ki-iiftw-ida  (aedilicatiu);  ki-nU-ida  (coufiüuin); 
-recoh-ida  (traüslatio.  intcrprptatio)  ar-recch-ida  (editio),  vraoi- 
;cb-ida  (translatio);   ka-rcrt-ida  (aptatio,  dirc;ctio?)  doc.  294; 
-hant-reihh-ida  (conlpi ratio)  hrnb.  955'';  ant-reit-ida  (ordo,  dif- 
itio);    ant-lek-ida,    ant-ieg-ida,    aut-leida   (defcnHo);    lel-ida 
[manfio)  nicht  fel-idawa  nach  dem  gotb.;  fiU-ida  (feliuitas);  falp- 
(UDctio);    farph-ida    (a^ritudo);    Icit-lam-ida    (abominatio) ; 
ift-ida  ^lenitaa)  un-remft-ida  (durities);  pi-fez-ida  (obfidio)  ki- 
-ida  (ordo);   ki-iccnt^ida  (ignomiuia);   ki-icih-ida   (periculuni) 
215*;   fcdn-ida  (pulcritudo);   wuntar-fcaw-ida  (fpectaculum) 
22S;  var-ffiirk-ida  (praecipitiiim);  flaft'-ida  (relaxatio);  zelt- 
-ll«?k-ida  (Iceuüpegia);  Hübt-ida  (blaudities)  K.  SP;  upar-Hilit- 
(fuperficies)  blaf.  8*";  pi-fmar-ida  (cahimnia);  fniiim-ida  (cele- 
i):   rpä^ida»   fpäh-ida  (fapientia);   pi-fpem-ida  (offenGo)  ana- 
im-ida  (offendituiluni)  juh.  210;  fpriu^j-ida  (falcrum);  ana-üani- 
(couiUotia)  rar-l\ant-ida  (intoUi^entia);  ftarh-ida  (fortitudo); 
Jlrenk-ida  (afperitae);   im-ltill-ida  (claiiior):   zi-Ilör-ida  (dellruc- 
));  ki-(Yunk-ida  (compunctio) ;  ki-fnnt-ida  (vaietudo);  ki-iuohh- 
(perquifitio)  ur-ruolib-ida  (fxauien);  ki-üioii-ida  (pactio)  jun. 
tl:  pi-fuibh-ida  (fVaus);  ar-tpil-ida  (decrettim);  tiiir-ida  (gloria); 
r-triuw-ida  'Inlpicio)  hrab,  958* ;  ki-tnik-ida  (l'allacia);  win-iiop-  2U 

(leutulentia)  doc.  244''  ki-uop-ida,  k-unp-ida  (coloiiia)  doc. 
17';  aut-vank-ida  (receptio)  vokal-vank-ida  (aucupivun);  inan5t- 
nik-ida  (cftlendae)  monf.  322.  332.  349.  in-vind-ida  (compaflio) 
N.  33,  20;  ana-ki-vlii^-ida  (alhivio);  ant-vrAh-ida  (interrogatio); 
TTOw-ida,  frew-ida  (gaiidium);  ki-vuok-ida  (aptitudo);  vM-ida 
(putredo):  ki-wall-ida  (potrftas)  ana-walt-ida  (ditio)  i*5lp-walt- 
ida  (Privilegium)  letzteres  aber  aus  brab.  971"  nielit  lieber  zu 
"^jwcilen,   da  der  pl.  aacb  von  einem  mafc.  ieip-walt-id  rühren 
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könnte,  vgl.  lelp-walt-odi  (pnvilegia)  jun.  222 ;  f5lp-wart-ida  (ar- 
hitriuin)  doc.  234'*  Tielleicht  fohreibf.  f.  (^Ip-walt-ida;  ar-went- 
ida  (divertictdum)  brab.  95!^'';  ki-wur-ida  (iudullria)  un-ki-war- 
ida,  nn-ki-wer-ida  (inciiria)  ziir-war-ida  (fcandalum);  wifa-ida 
(dedicatio)  opfrr-wi-cda  (lacramcntum)  N.  73,  3;  ki-wilV-ida  (ox- 
pprimpntuni)  doc.  251.  kal^-wilV-iila  (direrforium);  pnoü-ki-wi^f^- 
ida  (fcientia  libronim);  pi-woll-ida  (contagiura);  widar-wurt-ida 
(adverfitas);  zai-ida  (dilcriuien)  brab.  OÖS*";  wip-ki-zior-ida  (or- 
namentum  miil.) ;  in-znnt-ida  (inoenfio) ;  zum-ida  (iracundäa). 
[ald-idba  (aetas)  kcr.  22;  ang-idba  (angor)  kor.  6.  22;  &pau-ida 
(planities)  Diut.  1,  220  wo  in^panida  iniqiiita«;  villa  qua^  diri- 
tur  gann-ida  Bintorim  or.  7  (a.  862).  gannita  ibid.  8;  un-in-gclt- 
oda  (impnnitag)  N.  Bth.  204;  baMda  (bona)  N.  72,  1;  hiw- 
ida  (conjunctio)  Ikall.  187;  bi-buerb-ida  brab.  979';  gir-eda  N. 
Cap.  14;  er-lid-iua  (dimenfio)  Diut.  2,  327'';  lucch-eda  (ille- 
cebrae)  N.  Cap.  13;  ge-raifc-eda  (mixtio)  N.;  un-ge-bär-da  N. 
Btb.  76;  qnel-itba  und  daneben  quelm-itlia  ker.  121.  qualm-ida 
fteht  Dint.  1,  220;  ki-nmn-ida  (coagula)  Diut  2,  312";  fcheb-eda 
(prurigo  cutis)  ans  dem  adj.  fchebedig  gefolgert;  en-feb-ida  (ien- 
fuß)  Diut.  2,  314*:  bi-fenk-ida  brab.  979';  widar-ftent-ida  hrab. 
971';  ftrup-itba?  (ftropha)  ker.  261;  fwÄr-idha  (aulpicia)  ker.  9; 
fwär-ida  (inoics)  Diut.  1,  519''  531';  un-fi^bir-ida  (fpurcainina) 
Diut.  2,  SIG"":  ur-traht-ida  (tbbrietas)  hymu.  18,  3;  uub-ida  (ei- 
ercitatio)  ang.  122*;  folk-itha  (fecta)  ker.  249;  frihb-ida  (arari- 
tia)  francof.  89;  gi-wcr-ida  (veftitio,  invcftitnr)  trad.  fiild.  I,  92. 
03;  wahfm-ida  (adolefcentia)  Dint.  1,  269''.]  —  AnmRrkungen 
bierzu:  1)  dunkel  ift  mir  urgawida  (faftidium)  jun.  182.  aus 
bymn.  25,  1.,  vielleicht  ur-ga-wil-ida  nach  der  dabei  flehenden 
anderen  glolTe  nrkawifontera  (faftldipntibus)?  —  2)  einigemabl, 
doch  leiten,  fttgt  £cb  die  ablcitung  -ida  hinten  an  die  voraus- 
gehende ahleitung  -n-nfl',  -n-ifl':  vAlnnCV-ida  (corruptio);  Iftt-nuiT- 
ida  (harmonia);  ophannfl-ida  (indago,  fignificatio):  vlomufl-ida 
(jactura)  doc.  212"  224'  227'*  241%  ferloniilV-eda  N.  34,  7.  92,  4; 
opbanuJl-ida  monf.  348.  356.  ja  nnt  unorg.  doppclung  zi-denifl*- 
idida  (diftentio)  doc.  245''  f.  zi-denifl-ida?  —  3)  die  berleitong 
diefer  fem.  auf  -ida  fcbeint  verwickelter,  als  im  gotb.,  zwar 
können  die  meiden  ebenfalls  auf  adj.  oder  verba  eri\er  fchw. 
conj.  zurückgebracht  werden.  Allein  es  gibt  pinige  daninter, 
die  von  Harken  verbis  ftammen  (balt-ida,  walt-ida,  kank-ida, 
rät-ida,  llant-ida,  vank-ida^  pifuibh-üla,  upar-lik-ida,  limph-ida, 
llunk-ida),  andere,  die  ßch  auf  verba  snAciter  und  dritter  fchw. 
conj.  beziehen,  ohne  danirn  das  i  vor  dem  d  mit  A  oder  $  zu 
vcrtaufcbcn  (falp-ida,  Icaw-ida,  pi-fmar-ida,  ar-parm-id»  von 
falp6n,  fcawon,  pifmarAn,  arparmcn  *).    Hieraus  folgt,  daß  auob 


i 
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T)  U-mahb-ida  nicht  ron  mahbün  zu  leiton,  fondsni  von  dem  tä).  ki-nuh 
t^tu). 
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a^pu,    dif>    mit  Terbiji  erl\or  fchw.  cnnj.  zuf.  bangen,   das  i 

(bribleitiuig:  -ida   gebort  und   nichts  mit  dem  i,  welches   dieMü 

«rii  ableitet,  zu  ihun  hat.     Woher  find  iTilida  und  ewida  un- 

■isHhar  herzuleiten?  erftereg  ficher  von  dem  zwar  ausgeftorb- 

m  adj.  läli  (goth.  ßlis),  letzteres  von  dem  iubrt.  e,  goth.  aiv.  — 

I)  ucb  und  nach  mindert  fich  die  xahl  dieier  bildungen  merk- 

Ui,  K.  und  die  gloflen  zeigen  ihrer  viel,  weniger  O.  und  T., 

•sdk  weniia^r  N.  —   5)  find  «ucb   Harke  fem.  vierter  decl.  auf 

^  anzunehmen?   fehr  wenige  kommen  in  ei-wuü^ing:  her-id  (?) 

See.  fr.  or.   1,  673.  in  dero  heride  (hcridi  oder  heridA  b=s  goth. 

-«};   ki-mcin-id?  (communio)  J.  361 ;    tuk-id   (virtus)?  tukida, 

(Deidft  findet  (ich  nirgend,  N.  17,  33.  tugede  (virtute),  organirch 

icoeiot  aber  tng-und  (agl'.  dug-Ö<l)  mbd.  tug-ent.  — 

[and.  bog-ethe  (altitiidn)  Wiggerl  9,  15;  Inng-ethe  (longi- 
tndo)  9,  17.  er-leng-etho  5,  15;  ter-ctho  (dolor)  13,  12.  —  iUt- 
frief.  tfaiub-dA  lex  frif.  3.  — ] 

%ai.  ift   diefe  afaleitnng  weit  eingefcbrSnkter,  der  vocal  i 

Qberall  weggeworfen  (mit  zurücklaßung  des  unilaiits)  und  lelbil 

dba  -o  der  erden  decl.  aufgegeben,  fo  daß  faft  alle  wftrter  der 

vierten   folgen ,   allb   ein   bloßes  -d  haben.     leb  finde  nur  noch 

^M*  einzige  heäh-<tu  (culmeu,   goth.  haübi^ia)   nach  erfter  decl. 

[rerh-du  (damnatio)  Beov.  1171.  ahd.  warg-ida;  hyn-do  (ignomi- 

nxa)   1179.  abd.  honida;  mxr-do  (fama)  1311.  1.367.1    Die  wich- 

ti^^en  beifpiele  find:   Oarm-d,  yrm-J  (miferia);   hreMl  (fanitas); 

hl^v-d  (apricitaa);   byg-d  (conatus,  alid.  hukida);   leng-d  (lou- 

gitado);   ge-m&g-d  (potentia);   maer-d  (gloria);    mirg-d,   myrb-d 

(jnDdium)  mir  dunkeleti  urrprungs;  TeUd  (fedes);  Ixl-d  (prnlpe- 

ntos);   ftreng-d  (fortitudo);   [til-a  (cultura);]   trlöv-d  (fidelitas); 

Jjwf-d.  pyf-d  (furtum);  ge-|jyug-d  (dignitas,  gravitae).    Die  mund- 

art    r<:hetnt   diefe   bildung   zu   meiden,   fob.ild   Icbon  die  wurzel 

lingualiTch  fcbliefit,  denn  t-d,  d-d  (ahd.  z-ida,  t-ida)  klfiiigc  übel, 

doch  mag  d-d  (ahd.  d-ida)   zuläßig   fein;  cy'd-d,  ge-cyd-d   (pa- 

trüf   abd.  chondida)  oder  muH  es   heißen  cyde  (ahd.  chundi)? 

ZnweiJen  wird  fehlerhaft  hd  gefcbrieben  ftlr  ht,  namentlich  ge- 

fihd  (Tifus)   f.  gefibt;    denn   icn  wflfte  kein   ahd.  ki-Hh-ida  ver- 

febiedeu  von  ki-fih-t,  wiewohl  es  der  bildung  ki-fcih-ida  (caliis) 

Terfch.  von  ki-fcih-t  (hiitoria)  analog  wfirc.  — 

altn.  häufiger  als  im  agf.,  doch  fcltner  als  im  ahd.  Der 
Wegfall  des  i  vor  dem  d  zieht  modificationen  de«  linguallauts 
oaco  fich,  nämlich  «d  wandelt  Och  in  -d  und  -t  ganz  nach  der 
bei  der  fchw.  conj.  (1,  921.  unter  4.)  gegebenen  regel "):  breid-d 
(tatitodo);  b^'g-d  (aedificatio) ;  deil-d  (diltributio);  d^p-t  (pro- 246 
fundita«);  erf-d  (bereditae);  fylg-d  (comitalus);  gim-d  (cupido); 
h«-d  (altitndo);  h5fii-d  (vindicta);  hvtl-d  (quies);  leng-d  (longi- 


^  et  wird  dsdorch  du  cluumcterifUrcbe  dor  ableitant;  <lcm  allgcmciaen  laut- 
pUm  {«opfert;  bei  der  Sezion  du  Tcfaw.  pract.  läret  lieh  mehr  dafSr  Tagen. 


Ül.     confonanti/che  ablexUingen,    /►. 
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tudo)  R.  leingd;  iicl-d  (bcatitudo)  comp,  mit  •fem-df  z.  I 

fem-d  (utilitas);    fniffi-d  (parvitas);   fttrr-d  ^magnitudo);  ( _,  _ 

(famea)  R.  iVeingtl;  [)yck-t  (^craffitiea);  Tid-d  (amplitudo);  v:eg-d 
(ienitas).  [I'egur-d  (rpleiidor)  f.  fegr-d?;  la:f-d  (paJuia)  vou  lufi; 
megur-d  (macies)  f.  mpgr-d?;  fek-t  (imilcta);  J)rÖng-d  Ol.  Tr. 
2,  59.1  —  ßafk  §.  .351.  zahlt  mich  fer-d  (itcr)  hier  uiit  auf.  das 
mir  abnr  organil'ch  /.ii  den  d-ableitungnn  f^llt  (ahd.  var-t,  nicht 
var-ida),  auch  nokt  (nuditaa)  weil  das  t  fchon  in  dem  adj.  liegt  _ 
(nak-tr  f.  nak-a(tr),  gehört  nit-lit  darunter.  — 

mhd.  hat   fieli   die   zahl   diefer  ableitungen  (ehr  vernnger 
einzelne    rchwaukoii    zwilclieu  Iciii.  und   ueutr.   (ahd.   -ida   un( 
-idi);  die  hanplßc hl i ehrten  find:  er-berm-de(mircricordia)  [Walth. 
36,  7.  Freid.  10,  5]  Bari.;  ge-ba:r-de  fhabitus),  tadelbaft  bei  fpä- 
t«ren  (VrJb.  Reinn".)   ge-hSr-de  (:  frae)    [bar-de  P.-irz.  115,  l|j^ 
gir-dc  (cupido)   Beu.  1C6.   troj.  33^  48^   i'eltner  g6r-de   Hvl.  3j 
atngb.  i\^\  be-greb-ede  (fepultura)  Rud.  weltchr.;  heb-ede  (opeaj 
ibid.  fge-heb-ide  Dlut.  3,74.  84,  un-ge-heb-de  licderf.  2,  281];^ 
bc-heg-ede  (delici,ie)  mifc.  2,  297;  hccn-dc  (derifio)  cod.  pal.  361, 
74»  Roiher  1811.  2240;  ge-hrer-de  (auditus)  Bari.  an-ge-htEr-de 
Und.  weltchr. ;  ge-hüg-ede,  be-hüg-ede  (memoria)  Bari.  MS.  2, 
171*  [ge-hOg-ede  freib.  urk.  nr.  24  (a.  1275)];  kleg-ede  (querela) 
MS.  2,  207^  ge-lüb-ede  (votum)  Parc.  8477.  21430;  ge-meiu-d«  J 
(comniunio)  TritV.  Bon. ;  be-nem-de  (appellatio)  Bari,  ge-nen-defl 
(perlona)  Wigal.  f.  ge-neuu-de;  Ix-l-de  (felicilas)  liut-lrel-de  Rud.;" 
Icl-tle  (domus)  Giidr.  49'  naht-fel-de  (diverforiHm)  Nib.;    ler-dr 
(vulnns)  livl.  124'  Oberl.  h,  v.;  fchem-dc  (pudnr)  Morolf  48'; 
ge-fchepf-de,  ge-fchepf-ede  (oreatura)  Wigal.  gc-fchepf-ede  (con- 
ditio, conftitutio,  beronders  corporis)  Trift.  3959.  6539.  6558. 
10968.  (Mflll.)  unterlcbieden  vou  dem  neutr.  ge-fchepf-cde,  ge- 
fchef-ede  (occupatio);  ge-lchick-ede  (indoles,  aptitudo,  nhd.  gfv- 
rchick,anftclligkeit)Parc.5072.  10786.  Wilh.  2, 112-^;  be-lchöu-de 
(contomplatio)  Mar.  und  Tit.;    be-fwar-de  (moleftia)   Flore  23* 
Karl  77'  Bari.;  ur-teil-de  (Judicium)  MS.  2,  121'';  be-trueb-de 
(aflflictio)  Bon.;  ge-ueb-de,  g"ueb-de  (cnltura)  cod.  pal.  361,  18*;h| 
be-vil-de  (Icpultura):  wilde  Kolocz  18G.  Wigal.  8325.  f.  be-vilh-dci> 
gc-VKr-dc  (inlidlac)  Boa.:  vröu-de  (gaudium);  vrüm-ede  (probl- 
ta«)  Trirt.;   be-wair-dc   (teftificatio)   Trift.;   ge-zier-de   (omatiis) 
Parc.  2504.  Trift.;   zimicr-de  (ornamt^utuni  gateae)  Parc.  4892. 
10659.    [eff-ede   Dint.  1.  358;    erm-ode   (paupertas)   mart.  47''; 
gruon-ede  (viror)  letan.  1317;  mi0c-hcg-cde  Diut.  1,  394;  kuol-de 
(kflble)  Uf-rb.  7890.   Athia  C,  4;   lem-ede  Herb.  43^  leng-ode 
Flore  7466;    rein-de  Uaupt  5,  518.  527.  un-reiu-de  mart.  150*; 
ge-fetz-ede  freib.  urk.  nr.  107  (a,  1318)  p.  231;  un-ge-ft*ll-ede 
(deforraitas)    Diut.  1,  465.    ver-ftell-edc   Mursui.  116»;    ftr»u-de, 
ftren-de  W^iggert  p.  37;   Ifteh-ede  (morbus)   Diut.  1,  406.  407. 
Höfers  urk.  p.  6G;   för-de  (acor):   tür-de  (prctium)  Herb.  48"; 
veh-ede  (iuimicitia,  coutradjctio  ?)  cod.  pal.  114,  47**:  ge-veh-ede 
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leg.  188'»:  b^w8r-( 
c)  Herb.  7890,]  — 

mnl.  icheiDcn  diere  bildimgeii  leltaer  alt«  lui  nnl.;  befondrer 

nang   vertlienen   die  der  ableitung  -en  angehängten  -ede,  MT 

che  fpÄUr  wieder  abfterben:   ghe-bür-n-edp  (femina,  ancilla) 

1,  352.  353:  grav-cn-edo  (comitilTa)  Eluyd.  2,  184.  185 

"e  flaudr.  chron.  304.  1023];  ghe-rd-u-pde  (luüia)  Maerl. 

;  fwal-en-ede  (amica)  Iluyil.  op  St,  2,  186  [Iwaefnede  Troj. 

msD  darf  nicbt  -uede  aDoebiueD  (die  ahd.  fbrw  würde  Iciii 

T-in-ida,  ki-lcIl-iQ-idaf  fuul-in-ida?  ftatt  welcher  es  aber  heißt: 

v-iiiDti,  Jd-lell-inDn)  oder  nur  eiu  tmorg.  n-ede  (vgl.  hcmacb 

agf.  u-öd,  altn.  n-adr  ftlr  Ad,  adr).  — 

nhd.  noch  ■wenigere  als  mhd.;  ge-baer-de  (gelVia);  ge-faer-de, 
der  formel:  ohne  gef ;  freu-de;  gier-de,  be-gier-de; 
e  (id  qnod  competit);  lieb-de,  bloß  in  titulaturen  (ein 
mhd.  lii^h-dc,  ahd.  liiip-ida  kenne  ich  nicht,  aber  nnl.  ill  lief-ile 
ganz  gewöhnlich,  all'o  wohl  nd.  einfloß?);  be-fchw6r-de ;  zier-tle. 
Btteber  des  17.  16.  jahrh.  gewähren  noob  andere,  z.  b.  Sitte- 
wmld:  wärmb-de  (calor)  bärmb-de  (mifericordia)  krflmb-de  (crt**- 
tvDeD)  etc.  Schobers  bericht  von  bibeln  hat  be-fül-de  (expe- 
rienti&},  bc-grcb-de,  ver-beng-ede  (perminio)  ge-httr-de  (auditus) 
he-rtr-de  (tartns)  be-w.-Br-de  (probatio).  [Simpl.  532  er-bärm-de; 
Hans  von  Wildek  (1516)  be-rür-de  (contactufe).]  Heutige  volks- 
aodarlen  enthalten  ihrer  mehrere,  die  niederhelV.  z.  b.  breit- 
e,  hffich-de,  läng-de,  ti^f-dR,  fchweb-de  (^pnrpendiculum),  Ibgar 
ni^ig-de  (mnltitiido)  von  dem  adj.  men-g,  da  nrganif'cherwpife 
,dj.  aul"  -ag,  -ig  keine  I'olehe  lUbft.  gebildet  werden  (kein 


von  a( 


d,  inanak-idal)  doch   vgl.  das  nnl.     Die  vielen  fchweiz.  fem. 

f -(-/«,  ^f  (Steld.  dial.  217  —  220.)  treffen   hJluüg  tait  unfcrei- 

citung  zufammen,   z.  h.  niifch-eta  (mixtio);   Ab-eta  (cxereita- 

ft);    mit-lid-eta  (compartio);    doch   wage   ich,    der  bcftimmten 

dt^utuugen  halber,  nicbt,   alte  aui'  ein  ahd.  -ida  zurUckzutilh- 

oh  fehlt  ihnen  der  umlant,  — 

nnl.  fchwanken  -de  und  -te,  fie  Tollten  rs  nach  der  1,  992. 

entwickelten  regel,   doch    I'cheint  -te  zn  fiberwiegen,  neben  be- 

r-de  (deßderium);  lief-de  (auior);  vrciig-de  (lactitia)  finde  ich 

ch;  warni-te  (calor);   ge-men-te  (communitaa):   klein-te  (par- 

:);    menig-te ,    meng-te    (iniiltitudo) ;    Veinig-te    (pancitas); 

:-te    (longitudo);    be-Iof-te   (votum):    be-hoef-lc   (ncccIBtas) 

-dien-te  (verdienft);  w6n-te  (mos)]  etc.,  richtiger  ftehet  -te 

diep-te    (profiinditas);    gr6t-te   (magnitudo);    jeuk-te    (pru- 

o)  etc.  — 

engl,  nur:    heal-th  (fanitas);  heigh-t  (altitudo)  f.  heigh-th; 
j-tb  (longitudo);  mir-th  (gatidiiiin);  thef-t  (fnrtiira)  f.  thef-th; 
-th ;]    tni-th   (tidcR) ;    weal-tb   (falus)   und   wohl    noch   einige 
«niere.  — 
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948  i)  ftarke  neutra  ai^'  -ip^ 

goth.  liäub-i|>  (cüpwt);  rail-i^  (mrl)  [fiill-it»?  f.  zu  241.]  —  fthd. 
noup-it  f.  Iionb-iH;  kein  mil-it,  oder  w5re  miü-tou  (honigthau) 
monf.  328.  343.  349.  eigentlich  milit-tou?*):  —  ver-id  (navigium) 
monf.  413.  in  tJemo  veride  (remigando)  ibid.  396  [vgl.  ferit  (fShr- 
geld)  Diüt.  1,  342''];  viclleielii  mör-id  (coeua)  oder  iA  es  ein 
-ad?  N.  80,  17.  hat  zp  Imemo  mPrede,  dpr  nom.  kfinnte  auch 
lein:  mer-idi?  —  agf.  und  altn.  bekennen  fich  beäf-od  und  höf-ud 
Kur  uJ>-form.  —  mhd.  houb-et,  nicht  umlautend,  wie  die  verba 
-ouben  (1,  951,  1  I.);  mgr-d  (toena)?  vgl.  fragm.  belli  981,  Wur- 
zel feheint  mem  (iinbuere,  tiiigere).  —  nhd.  haup-t,  baup-to8  f. 
hnub-ed,  im  16.  17.  jahrh.  zuweilen  heiip-t,  heub-et,  nachwir- 
kung  des  uujiauis.  —  nul.  h6f-d. 

5)  J'tark^  neutra  auf  -ipif 
im  goth.  ugf.  altn.  keine  [ga-min-|)i  (commcmorstio),  altn.  minni]; 
im  ahd.  daa  i  nicht  gelichert,  da  es  durch  allim.  aus  -adi  er- 
wachl'eu  kann  (wie  pil-idi  aus  pil-adi);  ich  kenne  nur  folgende 
vier:  hem-idi  (indufium)  jun.  226;  junk-idi  (foetus,  puUus)  moDl'. 
351.  395;  ki-mabh-idi  (par  conjugiim,  ein  paar)  monf.  388. 
395  **);  ki-fcm-idi  (agmeii)  doc.  215*;  [da:^  ka-nö^i?-id(i)  ohfono, 
par  bouni.  Diut.  I,  507":  ki-neil-idi  (par)  Haupt  3,  464;  ge- 
trag-ede  N.  Bth.  71;  ge-traht-ede  N.  Rih.  93.  103.  104.  Cap.  53. 
r.  naehtr.]  nacb  dem  mhd.  xu  Icbließen,  nuiß  es  noch  andere 
gegebi^n  haben.  [Sind  dio  altj'.  ort»  und  gauuamen  auJ*  -itbi 
neutra?  Palithi,  hochd.  pbolidi,  pölde.  Palide  Böhmer  nr.  728. 
I'oiide  nr.  554.  640.  Pholide  nr.  3131;  Tilithi  Schradcr  154.  vgl. 
Tiillide  Böhmer  nr.  469.  726:  Flenithi  Schradpr  213;  Winitlii 
hodie  Wende  Wig.  ferne  223  (a.  1170)  vgl.  in  Winuthun  Scbra- 
der  222;  GriBtbi  bodift  Cirifte  W ig.  226  (a.  1259)  in  Grifethe 
Scbrader  222  (1074);  Vomithe  Schrader  225  (1088);  Hallithi, 
Helerithi  Wig.  1.  2,  3;  Sturraethi  Ledebur  43;  Girithi  ibid.  106; 
Mofidi.,  ein  thöring.  gau;  Threttethe  thür.  mitth.  2,458;  Mcf- 
kethe  (MeCcbede)  Wig.  5,  87;  Wellethe  Wig.  4.  132  (1210)  3,  93. 
1.  I,  58  (1239)  vgl  de  Wicbelethe  (piladi)  Wig.  3,  93.  aber  nhd. 
Gcrmete  ill  Garanietti  Wig.  1.  U  61.  Es  beißt  alten  uinethc  ■ 
Wig.  5,  40,  alfo  kein  fem.;  aber  2,  223.  5,  42  in  alten  winethen,  ' 
was  dat.  pl.  fein  könnt«?]  —  mhd.  hcni-ede;  ge-jeg-ede  (vena- 
lio)  Nib.  Trifl:.  verkörzt  ge-jei-de:  jung-ede  (putlus)  Mar.  27. 
Rud.  weltchr.;  ge-lüb-cde  (votum)  Trift.;  ge-m.-cl-de  (pictura) 
Wigal.  8306.  Gen.  58'  Jcbmiede  583,  verfch.  von  ge-msl-do  in 
bant-ge-mael-de  Pnrc.  z.  169.  das  mit  dem  altf.  hand-mahal  (Hi- 
ckes  gr.  agf.  117.)  und  dem  gerichtl,  band-mäl  (Oborl.  v.  hant- 
gemahl)  zuf.  hängt;  gc-fchcf-«de  (negotium)  TriA.  (MOll.)  4382, 


*)  oben  r.  54.  uden  Terltaaden;  wiewohl  miUt>  köonte  (t\h(i  zo  nr.  560. 
**)  mit  jnokidi,  kim&hhtdi  r^.  die  feil),  femiaina  «uf  •td  GnAin-  p.  - 
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iW9.  17037*);   ge-fwirter-dc  (frater  fororque)  Parc.  14232"); 

lnp«de,    ge-treg-ede  (vrns  getragen  wird,   victug,  commeatus) 

tni.  19297.  23472,  MS.  2,  207'»  233"  cod.  pal.  361.  70«  Uvl.  96^ 

Rikflrzt   ge-trei-de,   [ge-fe^^-ede  (die  einfafsung)   Altlw.  20,  2; 

äk  guot   gcbQg-«de  (gewilJen)  anigb.  32'';  ge-fcbick-ede  Parz. 

iÖ8,  8.  170,  21;   i\ir-ede  Leyi'er  62,  11  vou  Her.]  —   nhd.  ge- 

baa-do  (aedif.);  gc-bräu-de;   bcm-dc;   ge-böt-tc   (couipicxus  ae- 

dtuni)  f.  ge-böf-de;  ge-lftb-de;  ge-m&ch-te;  eh-ge-mäcb-te  (cou- 

jugcs),  uur  pronuzieil,  aber  dos  abd.  wort,  alfo  f.  gc-mäch-do; 

gc-nuelMle;  ge-l'cbäf-te,  ge-l'cbäl-t  (negoL),  welches  oben  T.  197. 'j-(9 

Dicht   aDZufmiren   war,   da  es   uuorg.  f.  ge-lchäf-de  liebet;   gc- 

trei-de  (frumentuui).  —    Da  die  loull  parallelen  neutra  den  ub- 

leiluQgscoDlonanten  ans  einem  einfacheren  iiibii.  erbalten,   z.  h. 

da«  ubd.  gevögel,  gczimuier,  gedärm,  geAiru,  geklOfl  fein  i,  r, 

m,  n,  t  Ichon  in  vogel,  ziintncr,  darm,  Hern,  kluft  hat,  fo  fragt 

Geh,  ob  auch  unicre  ueutra  ein,  nicht  nactiweiriiches,  einfachc- 

rea  rnbtl.  vorausfetzen  i*  z.  b.  hemidi,  junkidi,  kifemidi  ein  bcmid, 

jankid,  femid  oder  bamad,  juukad,  raniad?  vgl.  das  nhd.  fem. 

jag-d  mit  ge-jcg-ede. 

e)  fchwache  nutfcuUna^ 

[vgl.    den   cigcunamcu  fal'ttda,  bei  Corippus  7,  624  fiilirtä.  — J 

abd.  bruom-iao  (arrogantia)  ruam-ido  gl.  vindoh.;  irr-ido  (error) 

T.  145.  215,  3.  N.  48,  14.  59,  3.  64,  4;  juhb-ido  (prurigo)  juu. 

226.   doc  221";   prunn-idu   (odor  iguiit)  monf.  342;   faeb-lto  f. 

fueb-ido  (fopor)  blaf.  9*"  [l'uebidun  (loporem)  Diut.  1,  524»];  fuer- 

ido  (dolor)  fuer-do  N.  40,  4;   vftl-ido  (fpurcittes)  T.  Ul :   will- 

ido,  vull-ido  (naulea)  jun.  215.  brab.  957v  []'.  iiacbtr.]     Doch 

fchwankt   es   in  -ado,   vgl.  irr-ado  (rcindaliim,   impedimentxim) 

moaT.  361.  388.  und  -ido  könnte  aus  dem  alBmilicrtcn  geu.  irr- 

idin  f.  ÜT-adin  auf  den  nutn.  übertragen  worden  fein?   gl.  doo. 

244»  haben  will-od  f.  will-ido   und  monf.  333.  384.  maga-pi;- 

ado,  357.  maga-pi^-ido  (fyücopc,  tortura).  —  mbd.  das  einzige 

fwEr-de  (dolor)   und   dies  nur  im  vaterunler  3286.  4041.  4739. 

[leb-ede  (jnncne)  agf.  fif-eda  (acus);  —  altn.  n.  pr.  Lof-di.J  — 

0  Jcfticache  feminina  diefer  form  fcbeinen  zu  mangeln,  doch 
ü'hweü^  das  abd.  -ida  zuweilen  in  fcbwaohe  decl.  aus,  vgl.  feli- 
il&n  (tabemaculo)  K.  17"  53'  niiltidün  (miferit;ordiam)  T.  22,  12.  — 

2)  a4J€ctiva  der  ableitung  -ip  linde  ieb  keine  ***)  [agf.  gif- 
fde];  anderes  Gnd  die  part.  praet.  eriler  fcbw.  cunj.  auf  ■'ipa.  — 

3)  verha  fehr  wenige  und  lediglich  zweiter  fchwacher  conj. 


^  in  «ioem  nngedrucklen  Stricker  (milii  p,  173.)  reiml  ge^rdief-te  (nego- 
tfoV  U«f*l«;  e*  wird  kber  tu  tcfen  fein  Kcrdief-ede:  Uef-eile  (gnn-uliuis)  abd. 
ckUf.4dA  oder  dilAf-idi? 

^  With.  3.  flehet  einmahl  ge-ririfter<lde  [vgl.  vinger-lde  (neatr.)  Hngemag. 
Bca.  382.  MSIT.  3.  ZTSn 

*^  liin-l^rBbtida  (pruecleni)  K.  IB**  fclieiiit  Tehlor  f.  fora-perahüa. 
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abd.  boup-itön  (habere  Caput)  L  boup-idoa;  luA-idda  (delectAri)] 
K.  4l*  uu-luH-idon  (taediü  i^ci);  Ccl-id&u  (iu  domum  recipcre] 
N.  131,  5;    zing-idon  (enutrire)  N.  54,  23  [f.  nauhtr.]   von   dei 
l'ubft.  boupit,  luAida,  jelida  abgeleitet.    Folglich  wird  auch  wim- 
idöu  (featere,  ebullire)   monC.  320.  345.  350.  doc.  237''   fllr  ein] 
i'ubft,   wiin-ido    oder    wim-ida   (fcnturigo)    znrOckbeweireu:    di( 
fchrcibiuig  wimidün  ziehe  ich  lieber  der  aus  wiuuimaQ  (featere] 
jun.  225.   und   wiomeute  (ebulliens)  doc.  244*'  gefolgerten  wie 
mldön  (1,  878.)  vor,    dn  das   nhd.  wimmeln   fQr  jene   Ipricht,] 
250  Dunkrl   bleibt  noch   vig-idnn  (aemulari,  zelarr);   wenn   man  e»| 
auch  f.  vij-idoD  nehmen  will  (1,  18B.),  mull  immer  ein  bedeak- 
licbee  fubft.  vij-ida  (zeliis)  nachgewiefen  werden.    Uebrigens  finf 
noch  viele  aus  fublt  diefer  form  fließende  ähnliche  verba  denk- 
bar.   Mhd.  gelten  houb-eten  (Rud.  weltchr.)  ent-boub-eten  (de- 
coUarc);  nba.  ent-haup-ten,  be-haup-tcu  [ge-föhrnien]. 


[Uji]    gar  nichts  gothifches  wäre    hier  anzuföhren,    wenn 
nicht  die  Tonderbare  bildung  jijukdu})  erwägung  forderte,  deren 
(ich  Ulf.   in   der   redensart  Tn   ajijkdu|>   (ei;  Tf-ü;  attova;,   zU  tiv 
aiüiva,  abwechielud  mit:  und  üiv,  du  äiva,  du  itivum,  in  äivins) 
bedient,  der  nom.  fchcint   ajukdufis  oder  ajukäu})  (aetemitas). 
Mehrere   ableituugen    (loOen    darin    Kufammen,    von   ajuk   wird 
unten  beim  K  die  rede  fein,  -dufi  halte  ich  für  das  lat.  -tud  in 
lougitiido ,   pulcritudo  etc.    wiewohl    die   lautvcrlcbiebung   nicht 
zutrifft.     Vielleicht  ill  in   beiden   fprachen  ein   fehler,   nämlich     i 
das  lat.  -tud  liehet  för  -tut,  das  goth.  -du])  für  -|>ut>?  letztere« 
fehr  rtatthaft,  da  \t  inlautend  gerne  zu  d  wird,  ja  der  gen.  von  n 
ajukdu^s^  wenn  es  fem.  wäre,  wahrfcheinlicb  ajukdudäis  lauten, 
a.  h.  zwei   unorganilcLe  d   zeigen   würde.     Uiiler  wort  cuthält 
üne  geminierte  ableitiing,  der  ableitende  confonünt  ii\  zweimahl, 
obgleich  in  Verbindung  mit  verfchiednen  vocalen,  geletzL     Be- 
llätigung  f^T  dfl&  lat.  -tut  hole  ich  aus   dem   analogen  -tttt  m 
juvcututis  lo   wie   aus   -tat   in   actatis,   uovitatis  etc.    (juveutas, 
netas,  novita«   för  juventuts,  aetata,  novitatg);   wie  die  romani-H 
fchen  fprachen  joventut,  etat,  novitat  in  joventud,  etad,  novitad^ 
(und  gar  -dad)   verfchoben,  hatte   fich   ichon   im   lateiu.  früher 
•tuto  in  -tudo  abgefcliliffen.    Läßt  Geh  meine  conjcctur  billigen, 
üb  lautet    die   toIIc  organifche   form   von   ajukdu)),   ajuk-.^}.)-ub. 
Diefem  merkwürdigen  wort  fteht   nur  das   gleich  .inzufiihrend«] 
gaumindäi})  zur  leite  [vielmehr  g«-main-du|is;  ferner  miinag-du|jS 
(abundantia)  Cor.  8,  2;  mikil-dulis:  f.  Bopp  vgl.  gr.  1173.]    Del 
adverbial iiche  gebrauch  (bheint  ajukdu^  länger  gefiebert  zu  hi 
bea.     Die  fpStcren   deutfchcn   fprachen   haben   gar  nichts  mehr 
übrig  von  dem  goth.  -li-ui^,  -{j-äijj,    (wohl  aber  kennen  fio  daa^ 
goth.  -Jj-ip,  lat.  -t-it,  vgl.  die  fchluUbem.  zu  dielem  cap.);   ii 
lateiu  waren  -t-ut,  -t-at,  ganz  häutig. 
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Einfache   -a\>    finden   Geh   in   dem  agf.   he^f-od   f.   heäf-od 
altn.  höf-uJ  (caput)  [böl-dr  ftr  hal-uitr?  (ahd.  helid);  SWrk- 
'=  Stark-atlr  zu  f.  234;  hrip-udr  (iguis)  Sacm.  40';  Hnik-utlr, 
Ook-adr  Sn.  3;  Svaf-ndr,  Val-udr  23;  Biörn  hat  fkim-udr  (hir- 
Sarm.  133  fi".  Nid-udr,  NiJ-adr].     Die  agi".  o   find  zwei-  " 
j.   lie  können  ^  n  fein,  oder  =  6;  ich  weiß  nicht  wohin 
(cerevifia)    grhört;    fal-ud   (ovile)    f.   fal-ud    fchwaukt    iu 
..  .ü   (vgl-  jun.  lOo).     Ob   das   ahd.    falz-ntt    (fairugo,   lalina) 3oi 
rl.  fnlz-utiDä  munl'.  337.  327.  349.  fUr  lalz-ud!  genommen  ver- 
um darf?   fordert  erd  bofläügung.     Adj.  diefcr  form   find  ahd. 
oahh-ut  f.  Dalih-ud  (goth.  mit  a  nnqv-afts),  agf.  nac-od  f.  nac-od, 
iltn.  nak-tr  f.  nak-aur  oder  nük-udr?;  agf.  earf-od  (aeruuuiofus) 
rielmehr   earf-öd?j    v5or-od   (duicis),   ühnliche   habe  ich,   ih^es 
rchwankeus  iu  -ed  wegen,  vorbin  T.  230.  beigebracht 

K[AI|)1  zu  dieier  noch  feltneren  ableitung  bekennt  ßcb  7.u- 
derlt  das  gotb.  ga-main-diti|>-8  (xr^tvtuvfa)  Philipp.  3,  10  [viel- 
br  ga-iuain-dupäj,  verlob,  von  ga-u)äiu-]>8  (ixxXTjot'a)  Neb.  5, 
13t  beidß  fehlten  dem  C.  A.  Das  letztere  aber  belt&rkt  meinen 
xweifel  gegen  die  media  in  erllercm,  welches  orgauilch  ga-mäiu- 
[viipB  beißen  follte.  Die  gründe  find  vorhin  bei  ajuküii])8  ent- 
wickelt worden;  volle  form  wäre  ga-main-a^-üi)>s  und  fie  Itimmt 
umfotuuiLlich  zum  lat.  coui-muD-it-a(t)8  *).  Da»  abd.  ki-mein- 
tija  wäre  ein  goth.  ga'Uiäiu-i|)ä. 

Einfacbes  -kip  hat  das  goth.  arb-ai))8  (labor)   das  ich  bloß 

105  arb-äid-jan  (Jaborare)  Matth.  6,28.  Luc.  5,5.  folgere,  und 

daß  hier  wiederum  |)  organilch  Tei,  lehrt  das  agf.  earf-üd  (tabo- 

riofu»)  und   das  altn.  neutr.  erf-idi   (labor)  Kdd.  (xm.   141***). 

Dm  ahd.  arap-eit  (labor)  muß  alib  iUr  arap-eid  liehen,   mhd. 

b-eit,   arb-eit,   nhd.  arb-eit  (in  volkadiaiecten   mit  richtigem 

fbhl  des  wurzel  und  ablcitungsvocales  arb-et,  erb-ot,  wie  em- 

llatt  des  am-eiße  der  fchriftlprache,  vorhin  f.  221.)  —    Ein 

drittes  hierher  gehöriges  wort  l'cheint  das  ahd.  vuotar-eidi  (auc- 

trix,  I.  ttltrix,  nutrix)  doc.  2.'>1^  von  vuotar  (nutrinientuni),  ich 

treÜt  aber  nichts  ähnliches  in  den  andern  l'pracheu  [f.  uachtr],  *) 


*)  deo  Ut  ooTilas,  lilcrtM,  libeniUtu  etc.  pusUel  ftcbcn  dio  p.  Oifiv>i{TT]c 
juxo^iT^  «c.  filr  TT)TC,  w'c  der  pcn.  -ttj-ps?  Iclirt    Alle  folche  fem.  JUm- 
iMs'wic  du  goth.  gunliti(l£j|>s,  atu  adj. 

**}  fUrcblicb  dcQtci  e«  BiSm  dnrch  ar<<riniii,  ar-ridi;  ebcnfo  irren  alle  hd. 
ttjniotogen,  die  nr-bcit  theilcn. 

'}  [EIDE]  mhd.  vef])cr-eidfl  ;  vrcitlo  En|;elli.  2475;  rgj.  mnl.  i>aft-«de  (pa- 
ftwe)  IWuL  1,  226»';  cnIciJo  (galfc)  227».  —  [lIDEl  mfad.  ge-fwift«r-ide ;  vmgw^ 
Mc:  L  um.  nt  f.  248.  — 
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[EEp,  EIt>]  es  in  nicht  ganz  ficher,  wie  miu  den  Uogc 
lÄfocal  in  den  gotb.  ableituugcu  fab-dps  (gaudium^  gen.  fah-^d&i 
'flat.  fah-ßdäi,  Marc.  4,  16.  Luc  1,  14.  Joh.  15,11.   Iß,  21,  24 j 
aT-e|>i    (ovilc  eig.  i:of|j.vi))  Joh.  10,  16,    zu  nehmen    habe, 
pariüiel  dem  ahu.  ä  oder  f?     Er  wecbfelt  mit  ei:  fab-eid  Lt 
2,  10.  fah-cidäi  Luc.  8,  13,  wie  veifun,  rei|>8  f.  v^fun,  lt!j>s  (1, 3( 
t!44.)  uUd.  wüxuii,  tut  und  vgl.  altn.  fagnadr,  das  wolü  ^an\ 
war  (uuten  T.  255).    Da  aber  auch  gotli.  c  in  i  übergeht  ((piT 
Ipilli)  uud  ei  mit  i  vertaulcht  wird  (gabeigs,  gabigs),  To 
dieut  das  abd.  \  rückHcht.     Ich  wOfle  nun  fttr  hd.  ableilungei 
-Ad  kaum    etwas   vorzubringen  (denu  die  1'.  233.  235.  ahgebaiK  j 
dfltitu  ad,  üda  entl'pringen  au»  ah-ad),  ea  wären  denn  die  mbd.  i 
femiuinu  webicl-ät  (vicillitudo)  marter-ät  (martjrium),  wie  fieinj 
der  nikoltiburger  bf.  dea  (niubt  von  Kud.  gedichteten)  palBoi 
Heben  *)  uud  etwa  den  fremden  Wörtern  trinität,  oatiritAt  fitcj 
analog  gebildet  Tcbciuen.    [Abd.  clienien-ata,   dat.  -uu  N.  C^ 
120;  mand-ät  O.  IV.  11,  24.  Diut.  3,  65;  diu  mifcel-Ate  N.  74,  9;j 
in   bliuw-ätun   Ilaupt  5,  458;    fuxz-ata   Grufi'  ü,  5G0;    Icrei-i 
Graff  6,  566.   fchrei-ät  (pranger)?    augsb.  Aat.  Walch  4,  l( 
171.  214.  305.  309;  lold-dt  (lohn)  Diut.  2,  280.  Rol.  139,  26^ 
teuipar-äta  (temperameutum)   N.  Cap.  30  föne  dero  temparAUmj 
(teniperamento);   tolp-^ta  (praccipitium)?   GraiF  5,  420;   tiU-it 
(ilagrum)  Grafi  3,471;  n.  pr.  cj-ät  tr.  fuld.  2,  163.  eijät  1,38.1 
beijat  2,  36.  vgl.  eiotolf  2,  178;  bof-äd  Wigand  5,  115.  126.  rgLJ 
Olid  V^ilk.  p.  122;  imm-ad?  vgl.  immades  hda  Falke  14;  tareban-] 
aal  Meichetb.  62.  tarchan-ät  35.  80.  tarobn-ät  48.  61.  tarcbio-lt 
16.  ^-  altf.  kellig-uta  (cal'tigatio)  niederd.  pl".  72,  14.  —  nibd.  tS^i 
äte?  weisth.   1,  423;  nöteg-Ät?  öbel  wip  660;  ptuder-dt  weislL 
2,  701;   predig-ate  (praedicaüo)   Emft  6386.    Uolrich  S?«-  SO". 
prediget  Uolrich  So'';  rund-ate  :  fol-Äte  Trill.  8077;  teil-ate  Dorf» 
hauT.  weistb.  26.  61.  62;    ve^;-ät  Helbl.  4,  548;    wü'-ät  Pdpik.' 
nr.  47  (a.  1350)  wcifat  Oberl.  1974.  Haltaua  2064;  zwei-äl«  H*-| 
fers    nrk.    p.  231.  vgl.  tiiuitÄtc  Walth.  3,    1    und   die  fn-mJai 
niafc.  arzät,  arzet;  abbat,  appet,  abt;  ratouät  Warnung  2825.—] 
Mehr  gewicht  ßlr  goth,  ei  =  abd.  i  hat  hier  daa  ahd.  oar**^ 
(cauia)  doc.  227*»  ew-it,  cw-Iti  (fo  1.  fUr  eutti)  grex,  T.  ' 
53,  9.  nämlicb  ouw,  ew  verbalten  fich  zum  goth.  av  (die  h 
aive)>i  ilt  gauz   fuU'cb)   wie   houwi,   hewi   zu   bavi;    daU  ouwtti,! 
ewiti  f.  nrgan.  ouwtdi,  ewidi  liehe,  beweill  das  goth,  |).    Aucb| 
Ichwaukcu  die  agl'.  cov-ed,  eov-od,  euv-d  (grcx,  ovile)  xwifchi 
d  und  it,  die  belcbafienheit  des  agf.  vocaLs  e,  o  wage  ich  DiC 
zu  beilimmen.    [Altn.  uom.  pr.  fem.  auf -!d;  |)ur-i<&,  geu.  ()i 
Idar  Ol.  Tr.  2,  99.  104;  Sigr-idr  2,  128.] 


*)  Wi«n.  Ut.  Miu  1816.  P.  1G4.  17S.  einitffmabl;  di«  mehianatr  hC  U 
nnrielw  rtri  Cgruodr.  )>.  S&l.)  [die  Anibburger  nuuterit,  webrcUt). 
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'^h!    <J'ßf*  abIeUun;jen  find  wieder  zuhlreicher;   der  abd. 
Iiwuukt   '/.wil'ohcii  ö  lind  uo,  der  ugl'.  zwilbbeu  ü  und  ä 
^  U'l  auch    kurzes  o,  a  ilatlhaft?) 

I)  fub/tarttica,  ^ 

«)  j'tarkf-    tnaj'cuUna 
t^\^   m/-D-<^t>s    (nieiiße)   und   nacU   dritter  ai'ibj-^dns  (tumultus) 
.        ■|>n8 ;   |ra-baCirj-ü[jii8  (voluptas).  — 

>!.  /,ietrtlicli  viele,  doch  kann  ich  nicht  (iQr  alle  das  ^e- 
:  ■■.  liebem^  einzelne  g<*Uen  hei  verl'chiednen  Ichriftilelleru 
unural,  aiiAlault:ud  wird  zuniabl  (püter  ein  unurg.  -t  Halt  -d 
{[ricbriebeo ,  alle  bedeuten  handltmgen,  znßÄiide,  nie  perlbnen 
(«ie  die  auf  -id):  am-6d  (tueiCft)  N.  88«  36;  cbepil-öd  (pellioa- 
tu)  mont'.  322;  cb€rr-ud  (liridor)  doc.  *iU5*';  uhizil-öd  (titillatio) 
OHjof.  413;  chlak-«»d  (querinionia')  der  gen.  chlag-idis  N.  101,  28. 
ift  alfimiliert;  dnil^d  (rternutatiö)  doc.  Üü8''  ileht  (tir  dräbll-öd; 
•  llin-i'>d  (aeuiulfttio,  certan»en)  Kir  eljan-nd,  jnn.  190.  K.  Jjy  wo -iM 
der  aberletxer  aemulatiouis  f.  oeumlutiones  aunabni:  balftiinnK] 
(meliium)  mouf.  335.  T.  19.  114;  hantal-öd  (uuinuB  immüfin) 
decr.  TarCloufB  XV;  beilil^  (augurium,  olcen,  omcn)  inoul'. 
330.  xwetl.  1*27'';  inn-öd  (vileiis,  eris)  jiin.  231;  karu)in-(>d,  ger* 
Bio-<Jd  (int-rtntatio)  monf.  333.  doc.  213'*;  knukal-Od  (t'alciua- 
lio)  fr.  or.  l,  931^;  lihhil'-ud  (dilltmulatio,  tictio)  K.  40";  män-öd 
(menßn);  m^r-öd  (augmentatio)  K.  43»  doc.  203''  blal'.  Qe"";  niit- 
til-öd  (medium)  K.  30*  T.  75;  inuniiul-ftd  (murmuratio)  miir- 
■ttlödl  K.  42'  44"  ift  acc.  pl.,  nturmulödin  K.  44''  dat.  pl.,  du 
K.  Ado  beides  mit  acc.  und  dat.  verbindet,  der  dat.  lg.  mur- 
iul6d«  K.  25*  bcweill  da»  malu.;  niuw-öd  (innovatia)  N.  29,  1; 
opfar-Ad  (facrificinm)  monf.  401.  kommt  neutral  vor;  p)ll-6d 
fnctus)  Co  ändere  ich  nach  boxb.  das  Ünnlolc  rutus  juu.  191. 
od«r  nigitUH?;  pEljd-öd  (nicndictalio)  N.  106,  10;  ßrd-pib-<*)d  (ter- 
rae motiis)  N.  .^4,  16;  pipin-üd  (trenior)  N.  54,  6;  rihbil-üd  (iui- 
perium)  moul'.  404;  büb-i'unk-üd  (pliilinus)  N.  146,  1  [zu  Urci- 
cfaen];  rcutil'-äd  (trepidatio)  monl.  404;  ßnd-i>t  i'.  lind-öd  (conii- 
tatu«)  aug.  117*';  baut>l'lak-(id  (plDulus)  monf.  410;  ber/.e-Hug-öd 
(pavttr)  N.;  fcrei-ud  (claninr)  N.  143,  14;  fpil-iVd  (exultatio) 
itro-pal-Ad  (horrnr)  doc.  273''  monf.  362;  ltun-6d  (holloriuui? 
ÄwelL  124',  lui'piriuni,  Itrdinen?);  iMt-üd  nionl.  326.  doc.  237" 
N.  n,  6.  30,  11.  78,  II.  101,  5,  20;  l'uintiUd  (vertigo)  juu.  179. 
11^3.  iiioor.  334;  takar-üd  (urepul'culum)?  juu.  1H7.  194.  monl*. 
327.  hr.ib.  956%  eine  gewagte  muthmaßung,  die  hauptHlchlich 
daTWi  abhängen  wird,  dali  lieh  ein  verb.  takarön  (lucelcere) 
tiicbweifen  laße*);  trett-öd  (prclVura)  N.  55,  2;  trukau-i^  (apo- 


*)  oban   r  75.   Tchico   mir  da«  Tcbwierigc  wort  cid  comp,  utka-röt,   matür 

ffiiiuht;    IUI  tM  (luiitt)    /!■   ilciik«»    lUif  (tka    nhil.   Mi^eoriillte.   niurKcn- 

ikJiI   *crl«ilcti,   ilciiR   die   cl.  Iiral>.   tiivt   ein  ü,   WAlcbea   rtrenKMbd.  ui>  ift 

Uu£ki  ü,  «ofor   He  ao  fettt,  rubar  würde  fiv  ruot  Tchniben,  nicht  n^il}.    Ueilenk. 

16 
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cryphura)  monf.  331.  doc  239";  vokal-öd  (aacupium)  monC.  322j 
leln-walt-öd  (pri  vi  legi  uro)  Jim.  222;  wann-öd  N.  24,  21:  wt^hlkl- 
(talio)  juii.  252;    wedau-6d  (?  venale)  verliehe   ich   nicht  (moof 
410.   dor  pl.    wt^daiiüdi    vcnnlia);    weiu-öd   (plnuctns)  jiiu.  2( 
monf.  397.  N.  29,  12;  wök-öd  (intarcdlio)  hrab.  971**'  inonl*.  403] 
25*  well-öd  (fluctuatio)  N.  54,  23;  w6rm-6d  (abÖDthium)?  rgi.  o\ 
r.  61,   gehört   vielleicht  anderbwohin,   da  gl.  tuuiiT.  414.  den  pl 
werniötA  Ichrpiben,  nicht  -ndä.  ö-di;  wrll-6d  (naurwi)  riionl'.  322 
doc.  244",   luull   iiitt   andrer  ableituiig   will-ido,   wtitl-ido;    wj 
tem-öd  (viTideinia)  W.  8,  11.  undrutfch  und  hloß  der  deutfcbei 
bilduDg  angepaßt;  wil'pel-öd  (fibilus)  doc.  244'';  kalt-will-öd  (di- 
verforiiun)  monf.  .^^37,   mit  andrer  ableitung  kalt-will-ida,  wei 
lieh,  mau  Ibllte  wtj-nd,  wtl-ida,  orier  wift-öd,  wUl-ida  (von  wi 
oben   r.  200.)    vermiilhen?;    wi:;^-i>d    (lex.    tellaiiieiitiiiiO    O. 
14,  4.  V.  8,  71,  bei   andern  neutral?;  z^fl-nd  (fervor)  monl'.  344 
[f.  nachtr.  diuhin-odt  (frutecta)  Dtut.  I,  226;  eban-öd,  eban-ö 
(planitiea)  Graft"  1,  £)8;    berr-öd   f.  herj-od  (praedatiu)   Diut. 
529^;  crunniz-ödeu  (j^runnitibus)  Diut.  2,  330'';  ganaveuz-öd  (€«■ 
villatio)  Graf!"  3,  548;    muri-otli,   muri-ot?  Graff  2,  846;    ram- 
mal-nd  (coitua)  jun,  11)7;  rnhe/,-öd  (rietuH)  Diut.  2,  338*"  roboxeda 
rictu  f.  rohezoda?;  fit-ood  (vcbiculum)  ÜiuL  1,  266*;  Iprungez-o 
(pulAm)  N.  Cap.  124;  tob-ötb  (obripilatio?)  elwang.  37';  irikil-ödl 
(limiuiuni)   ker.  177;   fuaU-öd  (anbelitus)  Diut.  1,  501";    fir-o 
(feriae)  elwang.  IS-*;    weigril-Adi  (fallu)   Diut  2,  340«;    znin'idi 
(fnitectft)  Diut,  1,  22ü;)  es  muß  noch  viele  dcrgl.  gegeben  haben«' 
nur   nicht    bei   ulleu,    nanientlieh   enthält   lieh   Ü.   (von   m:in5i 
weg5d  und  wi:;^öd  abgefehen)  ihrer  ganz.    Meirt  folgen  fie  vier 
ter  decl.  (mit  dem  pl.  -i)  doch  kommt  auch  nach  erlU-r  vor 
wegt'idä  hrah.   979''    rüflöda  N.   17,  .">.    wennoda  (?)   und    miUiAil 
hat  wohl  übpriiU  miinnda,  nicht  mänödi.    Wichtiger  ilt  uns  hier 
zu  betracliten,  welulii'r  itantin  diefen  ableituugfn  zu  gründe  liegt. 
Den  meilUn  ficbtiich  ein  verbum  zweiter  fchwacber  conj.,  vgl, 
cblakdn,  bantllak^n,  höh-fankön,  zßUön,  ptbon  und  zuiuabl  viel» 
auf -aVin,  -ilön,  -anön,  -aron;  alle  fubftantiva  mit  -if-Äd  (chep- 
il5d,  drÄhilod,  heililod,  lihhilöd.  nhhiföd,  Icutilöd)  ilanimen  aus 
verbiti  -ilon.     Bringen  fie  allb  daa  u  dalicr  mit  und  gibt  es  keine 
chariictpriilifche   ableitung  -öd?     Ich   nehme   dennoch   letzte 
au,  theils  weil  die  den  i'ubll,  -ilÖd  uualogen  -iltil  (oben  f.  106. 

fleichfalls   aus   verbiH  -il^n   herrühren   und   das  5  dem  vocai 
er  neuen   ableitung  weicht,   folglich  das  u  in  öd   uuabhä 
vom  ö  in  6n  (ein  kann;  theilö  weil  einige  der  angeführten  fubft. 
nicht   auf  lt;bw.  verba  -ön    zurückgebracht  werden  dürfen,    na- 
mentlich  niilnod,  wi7^a;di\j    viellpicht  auch   waltdd   von   waltan? 
(oder  gilt  eiu  ielpvroltön?)  — 


licli  ift  freilich  dm  mnd.  (cm.  dsg-rftt  {Ka.  )l'');  kiHt;   nml.  diglio-rftd;  mlid.  fehll 
(lu  wurt,    Agf.  tlHgrcd,  wss  oichl  ontTcbeidet,  doch  beifst  es  nie  dn^ixl,  digrftd. 
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^  [a)-od   (cerevißa);]   dar-öJ  (haJU);  fifc-öd  (pifcatura); 

Ryil-Äd  (aucupium);  folg-öa  (leqiitila);  hunt-od  (veuatio);  tiüftn-öd 

teimtafl);    iiin-M  (vifcu«);   mön-öj  (meulis);    var-6^  (litttis). 

^  flnünr  find  lie  l'eltner  als  iui  ulid.,  man  merkt'  1)  Läufig  wird 

i  ftr  o  gefundetj,  d.  b.  ä  &a  ü  (wie  iu  der  zweitL-o  tchw.  conj. 

i,  90G.}   z.   b.   dar-äd,   Srcüd,  nKlnäd,   hiiiit^d   ptn.     2)   einiges 

fiei^  unor^.  n  einzurücken,  z.  b.  buQt-n-äd  (venatio)  fiigel*n-äd 

..)  filc-D-äJ  (pilcatio),  welche  tadelliatt  find,  da  lieh  kein 

IL  buntiijait,  KlV-iijan  wpil'cn  läftU  wie  zu  liüAnÄd  allerdinf^ 

cän  bäCiojaii.     Diel'es  n-öd  vergleit-ht  ficb  dem  fidlbbeii  n-ei,  n-i 

(obeo    r.  96.  97.)  dem  l'aUcbea   n-ede  (f.  247.),   dem   n-ilTi  und 

fkaL  abiminfi^D.     3)  von  verbis  auf  Ijan  (abd.  -ilän)  finde  ich  265 

lolcbe  fubd.  nicht  gebildet,  z.  b.  kein  ricliid  (imperiuui)  bxUud 

^auguriuro).    4)  heDändig  wird  d  gflchrit^ben,  aber  vermöd  (al)- 

fintbium)    wr-lchea   gegen   das  verniutbctc  ahd,  «eroiOd  llreitct, 

wie  denn  auch  ahd.  wgniiüt  flehet 

altn.  in  dem  einzigen  arm-^dr  (penuria)  bat  Heb  der  organ. 

vocal  bewahrt,  die  übrigen  haben  -adr:   bän-udr  (inAruuicnta); 

(Ufr-«dr  (halia);  fagn-adr  (gaudiiim);  hem-adr  (mllitia);  jafn-adr 

(pariuu);  kolln-aifr  (l'umptus);  lU'n-adr  (vita);  aiän-adr  (menijs); 

mMD-adr  (bonor);  Jafu-adr  (eoetus);  l'kilu-adr  (divortium);  tparu- 

mIt   (parfimoDia);    trfin-adr    (fidelitna)  n.  a.  m.      Allb    itatt  des 

gutii-  ahd.  6  hier  ein  a,  das  tjüher  ä  gewefeu  I'eiti  könnte,  wie 

in  der  zweiten  conj.  (1,  924),  jetzt  aber  kurz   ii't,   da  es  in  u 

ftb«TiV:bwankt:   fögn-uür,  män-udr,  jöfn-udr,  iüin-udr,  dörr-udr. 

Von    den   org.  kurzen  -adr,    /..  \\.  inark-adr   (nuiidinae)    iiud    iie 

fchvcr  KU  untcrfcheidcu.    Wie  im  ogl'.  unorg.  u-udr  iu  beruadr, 

koftoadr,    fpumadr,    fkilnadr  etc.    weil    [it:fi    kein   verhuni  herna, 

koftoa,  rparna,  llcilna  etc.   wohl  aber  fagna,  jafno,  lifna,  mt^tnn, 

(afim  oaehweiren  läßt;  uiit  faguadr  vgl.  gutb.  tuhe{>8  (!'.  252^.  — 

mbd.  miing^ln  (wie  ahd.  bei  O.)   faH:  alle   diefe  malVulina, 

doch  uiAn-6t,  -üdes  (mculis)  beliebet,   l'ogar   mit  unverdfliintoin 

ahlcitungsvocal,    wie  es  hei  vereinzelten  bildungeu  pflpgt;   mä- 

D6t  reimt  noch:  r6t,  tc^t,  nicht  mänet:  &nit.  [der  irr-ot  (error): 

fpot,  mart.  194';  der  banu-ot  weistb.  1,  671;  iu  dem  brach-ode. 

freib.  urk.  nr.  143  (a.  1331);  fackel-ot  weisth.  I,  670;   phoIT-ot 

(dickicbt)  ibid.;  pruuz-ot  (lotium)  Dafyp.J    Gol'cbwäcbte  euduug 

haben:  nutx-et  (utilila*)  Parc.  23178,  das  aber  erit  beßeren  be- 

weii  fordert  (ahd.  nuz-6t?  von  nuzün  O.  1.  5,  80.)   [!'.  nachtr.] 

und  linm-et  (fama)  geu.  liumedes?   truj.  179«  ISO*  Trift.  15398. 

16404,   das  fhr  lium-ont  (ahd.  hlium-nnt,  lium-unt,  nhd.  leum- 

ünd)  gefetzt  iil,  folglich  nicht  hierher  gehört.  — 

nnd.  mon-ät  (un-nfi«);  zier-at  (oraanieuluin)  doch  kenne 
ich  kein  abd.  zior-6d,  vielleicht  dachte  man  fich  zier-rath  (wie 
liau'f-rath)?  einige  fchrcibcn  zicr-art;  und  kommen  wermutb, 
wiliiiiuih  (das  oietall)  hier  in  bctracbt?  vgl.  hernach  -öti.  Die 
iebweiserfpruche   but  viele  echte  ntalL-,  au?  -et  bewahrt,   wovon 

16» 
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die  beirpiele  dial.  p.  214 — 216,  auch  der  bedcutung  wegen,  na« 
gelelen  werden  mültpu.  [auf  der  ebnet  (pltinitie)  call'.  w»Ji'li*tifc 
1834,  174.  iu  der  ebeuetten  ibid.  147.  1805,  93.] 

engl,  dar-t  (hafta)  i'.   dar-lli ;  uion-th.  — 

P)  j'tarke  /eminina  der  n[>-forin 
gibt  CS  beinahe  niebt,  uebun  Ib  vielen  lualculiuiä  (wülirond 
WC  gekehrt  der  weile  Ipmchhaimlialt  reichlichen  fem.  d«'r  \\>-iot 
zur  feite  fall  keine  uialc.  duldet);  goth.  weder  ein  fem.  ii 
-6^,  nouh  -6[)ä,  noch  -^^i.  Auch  ahd.  kein  -oda,  doeh  foheü 
doppelter  mitjgrift'  ein  -ödl  herbeigeführt  ^u  hubeu.  Mau  tu 
da»  organ.  neutr.  aram-udi  (paupertaä)  für  aru-iuudi,  ara-m^t 
d.  h.  für  ein  compor.  mit  inuot  und  fetzte  es  nun  ftbniic 
fem.  /.weiter  decl.  gleich^  die  auä  adj.  mit  -tuuoti  (arni 
entfpringeu.  Z.  h.  die  adj.  vull-niuoti  (confl;uis)  dio-muoü 
milis)  ctn-mucti  (ooncure)  luzil-muoti  (pufiltanimis)  mihhil-mii« 
(niaguauimuH)  hei^-muoti  (iracundtis)  lalien  au»  Geh  ebeiifoTil 
purallele  fem.  vnit-mnoti  (c^onllantia)  dio-muoti  (bnmilit.'is)  et 
ziehen.  Das  fehlerhafte  vtrn  aru-muoti  (piiupertas)  uiouf. 
ü.  II.  16,  3.  IU.  .%  28.  20,  81.  tliellt  fchon  aus  der  abwefaÜ 
eines  adjectivilcben  ara-miioti;  was  Ibllte  es  auch  bedc 
Inzwiibhen  begegne  ich  wirklich  zuweilen  der  fuhreihung 
lunatr  (O.  IU.  20,  81.  cod.  vind.)  wodurch  die  echte  abli 
völlig  verfinllert  und  ein  guuz  neues  eonipof.  erzeug;!  wird; 
N.  wagt  ()8,  30.  (nicht  nrm-nniote,  Ibndern)  arro-niuotig  ([ 
und  davun  arm-muutigi  (paupertas),  aber  71,  2.  liehet  omu 
Das  zweifache  m  ill  verwertlich,  wie  ein  altn.  armmmlr  £ 
niödr  verwerflich  wäre,  [arniuot  mafc.  Diut.  1,  4I9.J  — 
treten  die  bildungen  -uiuete  uns  der  zweiten  tu  die  vierte 
und  nach  deu  noni.  die-muot,  Qber-niuot  bildete  man  auch 
uüiu.  ar-muut,  gen.  iiruiuete.  Mittlerzcit  hatte  man  aber 
ein  anderes  org.  ueutrum  -ödi  auf  demfelbeu  wege  ins  fcmr 
wandelt,  das  iihd.  heint-ödi  ([latria)  erll  in  hcinmoti,  heinii 
heiu-muete,  endlich  iu  hrin-inuut  Bari.  310,  6.  371,  3G.  81 
Nib.  5520,  wiewohl  -hier  die  wurzel  muot  noch  weniger| 
gibt,  als  iu  ar-muut.  Maria  50.  noch  heim-üde:  bri>df 
weihlich,  —  Nlid.  ill  ar-muth  auf  deni  fuß  von  dt^inutfa« 
mnth  geblieben  (nur  die  Tolksfprache  hat  oft  das  richi 
arm-fit ,  crm-et ,  erm-edei) ,  heimuth  wieder  aufgegeben , 
Tagt  beim-ät  (volkslpr.  heiui-et,  hAm-et)  wie  zier-kt.  'Ai 
decl.  folgen  das  mhd.  eiu-oete  Bari.  37'i,  37.  Trift.  1274. 
etn-cede. 

Außer   dicfen  eutllclltcn  formen   Gud  noch  xu   erwlhiual 
ahd.  manak-ött  (mann»?  copia?)  monf.  343,  fobwerlicb  plor.  ui 
(f.  numaküdi),   ob  der  uf'ni.  fg.  -üt  oder  -^itt   lautet?   vielle» 
nianak-öti  neutral?  [f.  iiachlr.;  ein-öti  Graff  I,  334;  eban-t'iCi  ' 
uitie»)  Graff  I,  118];   mhd.  gegen-ote  (regio,  wie  frans,  orw 
l)Miu.  contrada)  das  iiclicr  fem.,  aber  Dur  Hvl,  57''  xu  l«fn 


DofinDlicb,   wogegi'n   nndero  vorbm  angetQbrte  male.  t. 

neutral  Heben,  z.  b.  vühta^  ophrn^d  moul*.  407.  [wifpild 
;,  ßbilus  tpnuis.  Diot.  1,  ^13''.]     Das  nltn.   hör-ad  (trihiis) 

ich  fteht  für  org.  her-Att,  vpl,  ahd.  ber-öti;  im  frcckenh. 
.  p.  13.  daä  neutr.  Iiunder-öd,  nhd.  das  handpr-t.  —  Neu- 
eiter decl.:  ein  goth.  hi!iim-6t>i  (praediimi  avitiim)  irt  nur 
■veircD,  wenn  man  dcD  p).  hüim-ü]>aja  Marc.  10,  29.  in 
|)ja  emendiert,  wn  es  nicht  nach  Zahns  guter  bemerkniig 

muß  bäim-ö|}lja.  fg.  häim-ü|>1i  (ahd.  beim-uodali  ?).  Jenes 
fttzt  jedoch  das  :ihd.  heim-Adi  N.  40,  3.  [f.  nacbtr.J,  mljd. 
de  (oder  heim-oede?)  Herb,,  beim-öte  cod.  pal.  361,  18", 
it«r«n  beim-Ufite  Flore  26*,  woraus  fich  das  fem.  hpira-uot, 
luot  entwickeltet  vgl.  Bit.  57*  121*'.  Ein  abd.  aram-6di 
irtas)  wird  Geh  rietleirht  auffinden  laßen,  da  noch  Koth. 
^0  deme  armode  und  Trift.  4454  arm-uetes.  Unhedenk- 
ad   das   abd.  ein-öti  (folitudo)  O.  I.  23,  7.  V.  21,  42.  und 

(dignitas).,  zweifelhaft  manak-öti  (Pmultitudo)  mnnf.  343.; 

o  Attnde  -öti  f.  -ödi;  beide  letztere  mhd.  mangelnd,  er- 

weibl.  (geworden ;  —  klein-ffide  (res  pretiofa)  lautet  mhd. 

nm,  Willi.  3,  456'':    brosde,    die   texte   gehen   oft   -ßde 

14869.  15512.),  Otloc.  reimt  klein-ät:  wät  (631"  etc.), 
t  Gkidr.  14%  nhd.  klein-od,  ahd.  vermulhl.  fihlein-ödi,  -oti. 
,  3,  10.  fcheiut   mittel-öde   neutral   zu   brauchen  ftatt  des 

angeJetzten  mafc.  mittll-ftd. 

famachf  mafcuUna 

o]-^»do  (foramen)  doc.  219''  wo  der  gen.  holßdin,  fo  däfl 
jbwerlich  hol-odo  f.  hol-:ido,  hol-ido  annehmen  darf  [Graff 
|;  maka-pi^-ado  (tortura,  magenweh)  monf.  333.  384.  für 
>?  oder  für  pi;;-ido,  wie  dui".  357?  —  das  agl'.  td-öda,  altf. 
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119.  an  deino  ecchprotlen   (tenero)   N.  Cap.  105.   vgl.  daa  ac 
ekkcrodo,  ekkorodu  (tuuttiai)  T.   cLord  O.   cchert  N.]  — 

3)  veriia 

diefer  ableitung   bietet   bloO   die   zweite   fchw.   conj.   und   zwai 
aus  male,  der  d})-foriD.  belege  weili  ich  nur  lihd.  ttlr  tnittil- 
(mediare)  K.  AS^  und  Ipil-ttdön  (exultare)  liidw.  lied.  [f.  nachtr.] 
Sofern  nun  jenen   male.   Mhl\   fchon   Ichwacbe   verbä  nnterli« 
geu,  tnClOeu  die  verba  zweiter  flufe  eine  keuutlicbe  niodißcatic 
des   begriä's  ergeben,   vgl.  Ipil-An  (ludere)   i'pil-Adön  (exultare) 
aber  wie  wAre  mittil-ÖD.   das  ich  ahd.   nicht  nachweiien  kani 
unterfehieden  von  mittü-odön?  oder  wie  reutir-nn  (tremere)  vi 
Icutil-odnu?    Es  gebricht  an  binreicbeiideQ  beifpielen  dieler  b«I( 
ausilerbendeu  furui.  um  fchranken  und  lebendige  bedeutung  di 
rpracfagebraueh«  zu  erfaQeu. 


anmerkungen  zu  den  |>-iibleitungen  Qbcrbaupt 

a)   viele   ablciti-nde    {i    lagen   verdeckt,    d.  h.  die   nnterlo 
chuiig  miUle  ihr  uuwurzelliafteH  wrl'en   oÖcnbareD,  To   lind  o&t 
Tat,  viuot,  u5l,    nädala,    müdari.  ruodar  und  äholtchc  mehr  vei 
l\ändigl  worden  aus  näh-ad,  lah-ad,  vluoh-ad.  nöh-ad,  uäh-udali 
mäh-adäri,  ruob-adur.     Metil   habe  ich  h  als   die  weggefallen« 
l'pirans  aufgeftellt;  es  kiinn  aber  na<-h  verfchiedenheit  der  raund- 
art  auch  v  und  j  ausgeworfen  rein,  vgl.  die  agf.  blüv-an,  rüv-ai 
mhd.  blupj-en,  ruej-en ;  l'eltner  fcheint  hier  i\  doch  vgl.  hvSö-dj 
mit  hve61'-anf  d.  h.  es  entlpringt  aus  hvdöf-da,  hTeöf-ada.     Di( 
ableitung  Jj  bat   es   mit   der    abloituug  rn  (oben  i*.  145.)  genieii 
daß    fich   huuptlSchlicb   vor  ihuen   die   unterdrflokuug  d^r  wur- 
zelhal\ea    l'pirans   ereignet,    bisweilen   an   derfelben   wurzel 
beiden ,   wodurch   üe   liebt   aufeinander  werfen.     [Zuweilen 
hauptet  Geh  die   Ipiraas   daneben,  vgl.  plät  (flatus)  mit   pläA.] 
Aus  der  wurzel  liuti-au   etitlpringen    die   gleichbedeutigeu   Ituh- 
«ma  (l56-ma,  lifWmi)  inid  liuli-a|i;    aus  teib-an    die  gleichbedeu- 
ttgeu  teib-amn  (ti-ma.  ti-mi)  und  tPtb-a]j  (ti-d,  ti-t);  aus  kei-i 
(germinare)  kei-ina  (clil'm-o)  uud  kei-a|>ij  (chi-d)  oder   war  dii 
Wurzel  keif-an,  keif-ama,  keir-a^»?;  aus  heiv-ao,  beib-an  häi-rat] 
3ß9und  hÄi-|»i  (prafdinm);  aus  iVii-an  fö-mn  *)  und  la-had.     Fen» 
res  zul",  halten  beider  wird   den    blick  fehfirfpn.     Alle  verftoct 
ten  Ableitungen  -m  und  -]d    habe   ic-h    weder   aufdecken    können 
noch  wolleu;  wie  mun^^'be  jenen  nacbgowiereuen  aullerücli  gleiche  j 
Wörter  (äi])8,  fäuds,   binds,  göds,  un-lö^s,  |.)iuda,  Ileit^a;   abd. 
Ott,  ilrit,  r6t,  wät  etc.)  laße  ich  unangerQhrt.     So  oft  die  fonq 


*)  Ygl.  jeiloeh  tien  zwoifel  f.  154.  oben;  oder  cntTprÜngc  (ImsD,  fani  tof 
niinman,  rnham?  Hie  Inn^  oder  kürze  der  wurzel  röchle  iti  fulchcD  wuitetu  bat 
DocK  viel  ilunkcUieti;  vgl.  cbr«dein  f.  chrAdem.  (f.  nicbu-.l 
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itM   (^e   wät  von  wStan,  ntt  von   nldan)   hat   die  wuntel- 

»it  der  lin^alis  mehr  gewicht,  aber  <>ntfohiedpn  uml  ur- 

IrtDglicb   wird  fie  daaut  noch  nicht,    weil   auch   dir>  ableituog 

wulend  werden  kann  (niu|>an,  näiih  ^  niiiha|i}in,  nanbab  eben 

»ie  air|)an,  ar|>  =  aira[)an,  ara)>).     LebrigeDS  verrtehl  fich,  daß 

in  pBrallelifcnns  der  ableituni;en  m  und  \t  auch  da  hen'ortritt, 

Vtt  der  wurzelcoDlonant  nicht  ausfi^efiilleD  iU,  vgl.  z.  b.  par-ant 

jjljremium)    ki-pur-d    (gcneratin);    vielleicht    vol-ma    (manus,   f. 

rai-mA?)  mit  val-dan  (plicare).  — 

b)  dem  -\t  (-d)  iu  a)>,  ifi,  u|)  etc.  entrpricbt  gr.  und  lat. 
tentns:  t^Xi,  |x^Xt-n)c,  milit);  {(AofTiov,  hemidi;  dens,  dentis,  tan- 
Iku;  toors,  mortis,  maürjir;  Jtepos,  alter  (i=  anter),  An|)ar,  oJ>er; 
cwpnt,  capitis,  haubi();  notus  (gnntuK),  kun{)S,  citd;  fiuctus,  fl^ 
|Htt  (flöhajins):  -ttit,  -tat,  -tut  find  vorbin  f.  250.  251.  den  poth. 
-fMi|>,  -]}u[)  verglichen  worden,  die  ahd.  -üd  Gnd  vergleichbar 
den  lat.  -atua  (ineatu.<!}  latratns  etc.).  [Gotb.  fali-Jiva,  Hav.  l'e- 
litTa ;  vgl.  Ilav.  lovitva ,  gortitva,  mohtva ,  oratva  etc.  Dobr. 
inftit.  p.  286.]  Und  da«  Verhältnis  der  \t  zu  den  m-formen  er- 
weiA  Geh  ebenl'o  in  fluctus,  flumen  (ahd,  vhiot,  vloum,  vgl. 
L  146.);  lux  (ohne  liugualablpltungi,  wie  nex,  naälits,  näuha^) 
teneo,  goth.  liuhat^,  linma  (liuhma);  fatus,  lernen  (l>))8,  l^ma) 
\L  DAcbtr.];  tectum,  tegcieD-,  ^pE^iiö;  (ruodar),  remus  u.a.m. 
Wtf'lche  lat.  coDlbnautea  von  den  wurzeln  gefallen  find,  bedarf 
errt  eigner  unterluchungen,  Oanunt  flumen  ans  fluemen.  flug- 
mun?  iVmen  aus  Iclinen  (fero  =s  fel'o)?  [vgl.  goth.  fiiil'öJl]  Oft 
tü  iu  beiden  fprachen  nur  eine  der  beiden  abJeitungCD  und  zwar 
verfchiedene,  vgl.  futura  mit  foum. 

c)  wenn  aber  die  deutl'chcn  \)  (d)  den  lat.  t  gleich  find,  fo 
klgt,  dafl  die  deutt'cben  verhärteten  t  in  ft,  ft,  bt  (i\  193.  fl".) 
rratltcb  lind  urfprnnglich  die  nämliche  ableitung  fein  müßen, 
die  wir  eben  anter  J)  abgehandelt  haben.  Hier  zeigte  ßch  der 
■bleitende  conf.  lebendiger  und  folgte  der  lautverfchiebung,  die 
epirans  der  wurzel  fiel  oft  weg;  dort  haftete  der  wurzelconTo- aeo 
ttaat  und  mit  ihm  verwacbfen  die  alte  liugualis  der  ableitung. 
Eilttelne  wÖrter  laflen  Geh  gleichgut  an  beiden  fipllcn  unter- 
briagen,  z.  h.  das  ahd.  lioht  dort  beim  h-t,  hier  nh  h-ad  (wegen 
de«  gnth.  liuha))  *)  und  chii-t^  chf-di,  chNmo  (=  chif-adi,  cbil- 
unof)  treten  einander  nahe.  Dos  Tchwanken  der  fpirans  f 
ond  h  hilft  mit  erklären,  plno*mo,  pluo-t  folgen  ans  pluoh-amo, 
pliinh<ad,  aber  bluoi"-t,  blöf-ma  aus  hlöf-ad,  hlöf-ama.  Die  ver- 
härteten ft.  i\,  ht  begegnen  den  m-ableitungeu  auf  gleiche  weife, 
t  h,  zoh-t  dem  zou-m  (f.  146.)").     Neben  chumfl  beftebt  daa 


^  du  ahd.  lAdern   (flaminiire)    erkennt   diefelbe   wnrzel   ond    ftbleitnng,    W 
lulcu  ahd.  etwa  lA-darAn  f.  liih-atlarün? 

••)  «Ol  der  wunvl  mb-ma  (raovcri)  leiten  fleh  »h-«  Cmen*);  ab-m«  (fpirittw); 
h4tim  ^  ahadnm  [rpiritn«)-,  Ah^ta  (obfcmtio)  ^  «h-ftda;  iih-va  (»qua,  a  tno* 
fnde.  vgL  din  und  IJUraU  L  'JH.  acte  aai  mÖ)is  i.  233). 
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goth.  gaqvuiii|i8  völlig  gerecht.     Einander  verwandt   und   doch 
vcrlcliiedcn   find   die   abd.  nbU-ituugeu  kt-liiili-t  und  ki-buk-idft;j 
erftereni   gleicht  diis  poth.  ga-hupf-Jw  (^  ga-haiih-ts)  wotou  iul 
nnr  den  dat.  gahngdni  Marc.  12.  '60.  Luc.  1,  51.  lefe, 

d)  wo  die  ablcitungövocale  hauen.,  zumalil   allb  bei  den« 
auf  i|>  und  n|^i,   find   die   wurzeln   leicht   zu   rrkronen,   einzelo« 
Wörter  bleiben  gleichwohl  i'chwierig,  z.  b.  das  alid.  ha)-id,  hel-idj 
(vir  fortis),   das  irh  K  29.  zu  nr.  314.  gerechnet")  habe,   etw« 
wie  dinp  mid  latro   jiucb   in   cdh-r  hedeiitung  ftehen,  vgl.  ahd. 
l'cef-diup  (l)"ro,  piratii).,  oben  l".  49.  uihd.  rJtler  unde  diep  Pai 
282.     Das  ahn.  hair  (vir)   fcheint  eben  fn  zu  deuten.     Hemidi 
ilammt  von  Inuian  nr.  •'>nB. ;   jiiladi  von  pilaa  nr.  493.;  frama{)ü 
von    friinan   nr.  r)6R.      Ounkfl   find   viele,    deren    ableitendes  a| 
weggefallen  ift,   z.  h.  gi'W  (f'dx),   gehört  es  wie  g«lt>  (aurnm] 
zu  gilaij  nr.  564?  oder  fällt  mi^l-ddn  (prodere)  zu  tnüan  nr.  560! 
fliellt   VHir[>En  (fieri)   aus   vairan   nr.  bl2.   oder  vilan   nr.  2021 
(vgl.  1,  1038). 

e)  zwifcInMi  dem  -|>  dieler  ableituugen  nud  dem  -\i  im  jyraM 
fchirarhei'  i^erha  findet  eine  deutliche  analogie  l\att,  obj^leicl 
das  -]:i  Ibhon  im  guth.  nur    noch   int  nom.  des  part.  l\and  hilt| 

261  inlautend  zu  -d  wird  (dj'iupijis,  Jalböji«,  habäi|js,  gen.  däupidüi 
falKüdis,  habäidiK),  desgl.  ini  praet.  ind.  (däupida,  falböda,  ht 
bÄida)  w.^llirpud  es  inlautend  in  verfchiedenen  ableitungen  haftet 
(in   den   i'rm.   auf  -i[m)   nicht   in   allen   (häubidis,   liuhadis   roi 
hiiiibit),   liiili.:i|>).     Orgaiiilcbe    form    der  praet.   ind.    icheint    «Ifoi 
auch  -ifia,  -;u|i;»,  -ci|)a  gcwei'en    zu   fein.     Da6   beftätigt  1)  d&s-j 
blt.  -t  der  part.  lecins,   uuditus,   ainatuK.     2)  das  -\>  des  ano-] 
malen  gntli.  kun-[ia  (novi)  knn-]is  (notus)   nicht  kunda.,   künde; 
abd.   chon-da,   chnn-d;    agf.  cu-de,   cu-d   (cft-de,   cft-d?);    altn. 
kun-ui,   kuu-nr.     Hier  ift  kein  i  anageworfen,    wie   ich   bereits 
1,  853.  richtig  Tab,   aber  vielleicht  ein  a   (wie  finfian,   vairjian 
SB  tiQat>HU ,  vaira)}uu)   kuniia)»a,    kuiuiajis?     Tn   l'cul-da,    niuu-da 
(I,  852.  gegen  den  C  A.  mun|>.i)  hat  fich  das  (i  fchon  in  d  ge- 
Jchwficht.  daher  auch  altn.  fculdi,  uiuudi  (nicht  feuUif  muoni). 
In  |)&ürf-l.'i,   uLÜf-ta,   dai'irf-ta,  öh-ta,   niah-ta.   äih-ta  ftebt  hin- 
gegen das  nrnlte  -t,  ftlr  j>aürb-aj)a,  nint-a|>a,  dat^r-aj^a,  Aj^-a]}a, 
mag-a|ia,  aig-aj»a?  vii-fa  =  vif-ta,  ft\r  vit-n[ja?    3)  die  ahd.  praeU 
und  part.  fflnft<'r  anomalJe  (1,  885.)  i;hrata,  pluota^  tätnn   ent- 
fprcchen   fichtbar  den  fublt.  cbrM,   pKiot,  tat;    da  aber   vorbinl 
gezeigt    worden    ijl,    daü    letztere    f.    chräd,    plitod.,    tod    Heben 
(beweis:  chr.idnm.,  nädala,  ruodar  etc.)  fo  folgt,  d.ill  auch  jene 
pmet.  frülipr  Lauteten  cliräda,  pluoda,  tjidun,  fäda.  ntitliin  goth.  -Jj 
hatten,  wie  die  fuhrt,  feps  etc.  —    Verhalten  Üch  diefe  annali-. 


*)   wnJ    von   lt?l-<'i<i    (weil  hier  itaj  ■'•  kern  e  ^eAftUet)    untciTchicden;    Jiere»] 
flehet  nur  ia  lietöi-büJD)  (Ulibulnm)  hrab.  %?'  vgl.  «Itn.  hiälmir  balix  («  lii 
Edd.  rem.  5t>. 


m.    confonanixfche  ableitttngen.  p. 


249 


t  MK  richtig,  fo  ddrfen  riele  nomioa  entw.  mit  uraltem  ft,  0,  ht, 

otv  mit  Krj^nifchem  -|i,   oder   mit  gefcbwachtera  -d,   Rlr  t^er- 

Utf    erklärt    werden,    d.    li.    t'Qr    pntrijning«'n    aus    praeteritivi- 

ttro  -J>  (lat.  -t)  der  Icbwaclien  ooujui^atioD.    Diervon  und  von 

JiUL  udcr   udj.   der  n-forni,   die   mit  verbalem  -u   der   Harken 

Mn.  ntf.  bätigcu.  handle  iib  weiter  unten.    Es  gibt  aber  außer 

Suhl  Terbalien,  die  ich  rprbnr^ene,  nngpfflhlte  nennen  mocJite, 

AUtftantiva    und    zwar    weibliebe    die    filbUmr    von   part.   pracl. 

Aciiwftcher  conj.  hergeleitet  werden  mftUcn ,  allein  bloD  im  alid. 

<&alM;t.     NAmlieh  wie  er  fem.  auf -am  bildet  (oben  f.  161.  lfi2.X 

hat  er  auch  fem.  auf  -tfi,  -öti^  -eti.    Wanim  Gud  Gc  jedoch  viel 

r?  Ich  weiß  ni(rht  mehr  alt«  folgende:  un-var-dew-itf  (indi- 

K.  43''    [gi-daw-iti  (digertir.)   Hoffm.  29,  24];    ir-pur-iti 

[iiüuf.  384.  ein-vlei^-ti  (fagina)  moul".  412.  f.  ein-vleifc- 

—  -    - u:ht  ein-vei^-iti  ?  vgl.  vei^-teji  (fagiiiare)  Vrlg.  18';  er- 

wel'itt  (eleetio)  K-  56'';  nani-i'iti  (nouiinatio,  invocatio)  von  namöa, 
iMtn-Äli  O.  n.  23,  51.  (wie  ihiomita,  korAta  l,  87!).)  affim.  nam- 
itJ  O.  1.  i>.  27;  upar-vankal-üti  (excolfus)  monf.  874.  387;  ki- 
pc^r-Ati  (aedificatin)  mnnf.  .^50;  x-ir-wehliil-oU' (vicilTitudo)  monf.  ffljj 
3418.  (wo  der  gen.  fg.  -öti,  -tudinis);  [f.  nachtr.;]  ki-hafu-eti 
(Imilio)  laoni'.  357;  lerbin-fill  (color)  monf.  3R9.  vir-terhin-^iü 
i^praetf-xtns)  mnnf.  374.  387.  Diefe  fem.  -iti,  -otS,  -«ti  (obwohl 
urrprOnglich  -idi,  -öd!^  -ddl)  find  den  vorhin  abgehandelten  bil- 
dangro  -ida,  -öd  ungleich,  in  weltdien  kein  participiales  -t  füld- 
bw  in,  daher  auch  nicht  die  characteriAirL-hen  ronjugations- 
Toeale  auftreten.  Einzelne  wöiter  mögen  aber  zweifelhaft  fein, 
x.  b.  uparvankaldti  dflrfte  auch  genomuiea  werden  ftlr  den  pl. 
ataTc.  roD  aparrankalnd. 

f)  noch  einiges  über  die  fchwfichung  des  |i  in  d  (abd. 
d  in  t).  Sie  tritt  oft  in  den  vorrchiednen  erfcheinuugeu  eine« 
Wortes  ein,  vgl.  1,252.  408.  867.  ahd.  w?rdan,  wurtun;  niidan, 
mitiiD.  Gerade  fo  altn.  6nna,  pari,  fundinn  (nicht  ftitminn)  ^ 
ftbd.  vtndau,  vuntan;  goth.  üu\ts  und  Jandjatu  altn.  Cnn,  fenda, 
ahd.  find,  fentan.  Hier  ftimtnen  die  dialecie,  aber  es  hat  auch 
einer,  wa«  der  andere  nicht,  z.  b.  goth.  diiu|'ii8  (tnors)  diiu|)S 
(mortuuft),  altn.  daiidi  (mors)  dandr  (mortuuB);  hingegen  ahd. 
lAd  (mors)  tÄt  (mortuus),  agf.  deüd  (mors)  deäd  (inortuus),  nhd. 
Utd,  lüdt,  engl,  death,  dead,  eine  vielleicht  nützliche,  aber  unorg. 
tmlerfcbeidung,  noch  tadelhafter  ill  O's  töd  und  d&t  (1,  157.) 
wiewohl  IV.  3(>,  16.  bei  Torausgehendem  s  tötfr  ftehet.  In  allen 
diden  und  vielen  ähnlirben  Wörtern  ift  -\i  (-d)  die  urfprüiig- 
liche  ableitung.  In  andern  nehme  ich  aber  auch  organifcho  -d 
(•t)  an,  K.  b.  goth.  kalds,  ahd.  chalter,  altn.  kaldr  und  nicht 
kal|>8,  ohalder,  kallr.  Man  unterfcheide  voneinander  kun{is 
(notu»)  kunds  (-gena);  ahd.  cudi  (frons)  enti  (finis)  wie  altn. 
»Dui  (frons)  ondir  (finis);  der  wurzcl  nach  find  fie  freilich  ver- 
Ttodt. 


250 


m.    eoH/onantifcke  abUüungen.  p.  S. 


i;)  mit   andern   ableitungsconf.   wechieU  •\>  kaum;   einif 
uabl  Iclieiut  es  gleichheüeuttg  mit  -1^  ahd.  fcef-id  (cr^ator)  ui 
i'cef-il;   mlnJ.  wtl-et  (diix,  belbnders  apum)  MS.  2.  3"  (in  zi 
hir.)  imd  hiluÜirer  wil-el  Mnr.  •4JÜ4.  WilL.  1,  114"  Loh.  39.  (ahc 
einfache  liihw.  form  wil'o  trcv.  lö'  blaf.  74');   allo  nur  zwilchi 
perl^nlichen  maff.  auf -i|>s,   -ile.     Oder  läßt  üch  auch  die  bU 
düng  jungidi  (foetiis)  vergk'ichen  mit  vugiliU  (foetus)  und  äbi 
licli*>n?    Bekanntlich  wechleln  im  Utein  d  und  1,  doch  mehr 
wurzeln,,  nie  im  der  ableitung  (Sehn.  1,  255 — 257). 


2$8  (ihfeitHmjim  mit  «S. 

Das  gotb.  8  geht  inlautend  über  in  z:   hatis,  hatiza;  dius,  dil 
Kam;   airzis;    doeh  bleibt  auch  h:   ab»,  ahfa;   vabljan;   ^laürfuf 
für  die  abieitiiug  beide  gleichviel.    In  den  übrigen  dtalecieo 
üch  -8  hütitig  in  -r  gelbhwächt,  welches  -r  ich  vun  der  or£ 
liquida  (oben  f.  121     144.)  fnrgfam  trenne.     Diofe  Verwandlung 
des  B  der  ableiiung  (von   dem   der   wiirzel   ifl  hier  keine  red^ 
kann  eigeutlic-h  nur  eintr«ten,  wenn  der  ableilnngsvocal  haftet  '^ 
abb  meil^  nach  i,  kaum  nach  a,  welches  gewöhnlich  Ichon  auf 
gefallen  iil,  von  -r  (s=  Q  nach  n  (das  dadurch  o  werden  wArde] 
könne  ich  kein  bcilpicl  (doch  f.  Icpora).     Äuenahine  macht  di 
4    nach    organilchem    r   der   wnr/.el  ^    hier    fehlt    der   ableitend« 
vor^l   und    Jennoi^h   wandelt   es   fich   in  r,  d.  b.  da«  gotb.  r-( 
wird  KU  r-r  alliiDiliert.     Allein  jene   Tchwächung  ifl  auch  nacl 
vocalen  nirht  allentbalben  nothwendig,   londem  in  vielen  filllea] 
verbleibt  die  ipiraus  noch  den  Ipütcren  dialectcQ.    Nhd.  wird 
nach  r  in   mehreren   Wörtern   zu   fch.     Altn.   fällt  daa  n  vor 
ans.,  wenn  der  ahleitnngsvocal  a  war  (gäti,  äs  ^  ganas,  odm) 
nicht,  wenn  er  i  war  (ha:Ds  ^  hduis)  [1*.  nachtr.}.    Ebenfo 
—  Ableitungsvocalft  find  dabei:  a,  i,  n,  Ä. 

[AS^  nur  im  goth.  und  abd.,  doch  feiten**),  taucht  dei 
vocal  vor;  in  allen  n!)rigen  mundarlen  iil  er  ganz  verwifcbt,! 
Gewöhnlich  ftftßt  -s  ikn  liquida  oder  h  der  wiirzel  (l-s,  m-8,  n-s^l 
r-8,  h-s),  zuweilen  an  p,  t,  k,  nie  an  b,  d,  )i,  g,  v,  f.  Ablei- 
tendes -H  nach  wurzelvncalnn  darf  bloß  angenommen  werden, 
wn  die  rpii'ans  h  oder  die  liquida  n  ausgefallen  irt,  z.  b.  altn. 
!iö-s  (lu.x,  f.  liub-ti)  vgl.  1,  .S18.  abd.  mi-ll  (ftercns)  agf.  g^Ws 
altn.  gÄ-s  (abd.  kan-s),  wiewohl  verfrhiedene  der  von  mir  auf- 
gcftellten  nltn.  -äs.  -is,  denen  kein  ahd.  -ans,  -ins  zur  leite  l'teht, 
nähere  prüfnng  fordern. 


")  UfttSrlich,  '\tl  He  einmahl  «iitgelreten,  fo  befiehc  fias  -r,  weoo  gleich  iiar£-' 
htr  (ier  aljleinint;fi7oc&I  weggeworfen  wird. 

**}  goth.    hlmv-ufitii;    abd.    «h-ar;    dram-afn;    op-aTa;  «^-en;    doch    vgl.    agC . 
cf-ero,  agf,  eav-e». 
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1)  /ub/tOTUica, 
«)  /tarke  mafatlina 
|eÜl.  Am-«  (humcrus)  vielleicbt  aueti  ani-fit  iL-bwach,  da  nur  der 
JBC  pl.   Mi-fana   vorkommt;  an-s  (trubs),  pl.  vermuihl.  an-zds 
■n  aoterlchted  vom  folgeuHen;  an-s  (heros,  divus)  pl.  ao-zeis? 
folgert    aus   Jemandes:    Oothi   proueres  fuos  Ibmidcos,   i.  e.  SM 
■ftoAs  Tocavere,  auch   kommt  in   der  genealogie  ein  aufila  vor; 
U-s  (oolltiro);  nra-s  (curAis)  iir-run-s  (oriens).  [ban-ftö,  vgl.  altn. 
bis:   bug-8  (fundus)  gen.    bu^Gs?  quitunj;  von  Arozzo;   tran-i'a- 
1— ndnn  Jomaod.  (tralamund)  tranfimundus  Greg.  lur.  2,  3.J  — 
ahd.  an-e  (yit  divinu«)  pl.  en-H?  Obrig  in  eigennamen  wie 
atiB-belm,  uns-bilt,  ans-puld,  uns-wall  etc.;  ar^s  (anuH)  pl. 
in    dpf  tVeckenborll.    urk.   ein   dorf  genannt   hunde^-.nrs; 
d*b-fl  (melig);   bal-s  (collum)*);   kran-s   (rollrum)  TcCffcs-kraiis 
(prora  uariii)  brab.  972':  lab-»  (lälmo);  lub-s  (lyns);  tur-s  (gi- 
gafi)  N.  17}  32;    vub-s  (vulpes  mas);   vlin-s   (Ulex),   vgl,  vlina- 
ftomi  oiouf.  404;  K&r-a  (pems)  doc.  204**.  [bar-s  (rfaombus)  bona. 
80";  f.  nachtr.]  — 

agC.  bfVs  (praefepe)  vermuthete  ich  nach  analogie  dos  iittn. 
und  Lye'a  böfig  (bö-f-ig)  beftätigte  es;  Jiar-s  (podex);  fleax 
i.   flSac-s  (linum);    fox,  d.  i.  foc-s  (vulpes);    fyr-s  (loHum) 
nacbtr.];  h^al-a  (collum);   lox  d.  i.  loe-s  (lynx);   mCox  d.  i. 
c-4  (fimue);  ö-s  (hfrns)  muß  dem  gotb.  an-«t,  altn.  A-s  ont- 
Ifvoehen   babeu,   bat   Gcb   aber   auch  nur  in  rigeunamen  erbal- 
ten, wie:  ös-vEald,  68-b6orn  etc.;   tgor-s  (penia):  |)yr-H  (gigHs); 
twteo-«   (caries)  dunkel   uud  zweifelhaft,    [vurm-a  (virus)   oder 
iwatr.?  Mone  6019.]  — 

altn.  ar-8  (anue)  neuifl.  ras;  Ä-s  (trabs,  tranftrum)  pl.  ä-far; 
i-«  (nuinen)  pl.  a-fir;  bä-s  (llabulum,  praelepe);  dä-s  (candela 
tenui») ;  for-8  (Cataracta) ;  fnim-8  (priroitiae) ;  bäI-8  (collum) ; 
h4l-8  (vir  fortis)  pl.  bal-lur;  hain-8  (cutis):  lä-s  (fera);  lax  (faimo); 
ilan-6  (/tupor)  f.  (\and-8;  |>ui'-B  (gigas)  f.  )>ur-s.  [adil-8  n.  pr. 
dat.  adilß  Pn.  151.  152.]  — 
^^L  mfad.  ar-s;  bar-s  (perca)  iVbciut  mir  uudeutl'ch  uud  huh 
^^Mm  lat.  Wort;  bim-s  (puniex)  [vielmehr  I>ini-e^]  M8.  2.  215'' 
H[krai.  Dam.  66%  gleichfalls  undeutfch:  buh-s  (buxus)  MS.  2, 
™106*;  gip-B  (gypfutn)  fchmiede  1793;  gran-8  (rollrum)  Tchmiede 
1577.  Partenopier  84.  Apoilonius  4546,  vgl.  grenfelln  Parc.  27'' 
fchiffes-grans  (pfra)  troj.  182'  Apoilonius  6424;  lab-s;  lub-e; 
run-s  (curlus)  Flore  34'';  fim-8  (prominentia)  [vielmehr  iiui-e^] 
MS.  2,  215'  U.  Dom.  66«;  vlah-»  (linum)  lebmiede  lOHJ.  MS. 
2,  IDB*";  vlan-B  (oß,  rictus  oris)  Parc.  5iJ'"  vgl.  vlcul'cb'u  27'"; 
flin-a;  rnh-s;  »in-s  (ceufus).  [z5r-s  Fichard  3,  283.  zers-buben 
Schilt«rs  Köoigflh.  p.  821.]  — 


*)  Mllr   oirfat  «nch  ahd.  dio  »Ito.  andere,  ron  Collum  verrt^bieden«,  hedeu- 
Ttt  gcgoltVD   habeti?    ich    fcbliefse    es    mub    Ata    «tel«n    C0[npf)niid  mic  'ball, 
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365         nhd.  ar-fch;  bar-fcb;  bim-s;  buch-s;  bur-fch;  flach-s;  flin-s; 
fucb-s;  gip-s;    Udi-s:   lucb-s;   fdiüp-H  (vervex)  uadeutlcb«   au»' 
ilein  höhm.  Iltopec;    fim-s;   zin-s.  [f.  naclitr.  f^luii-s  (Icintilla)  f. 
gUim-8,  vgl.  gliimJe  (fTenilch);   klapp-g  (ioblag);   kairp-s  (klei-J 
ncr  meurdi)   tbüriDg.   kuorp-s;    knip-a   in  TbOringen:   gerichl 
diener;  fcblapp-s  (nachladiger);  tapp-6  (tölpel).    H.Sachs  bil 
karg-es,  auch  karg-as  11.  4,  6  fl'.  (:  was  i,  7');  Ajrer  faftn. 
utid  119  ff.   rill   karcb-es:   de»   H.Sachs  Karg(^tt   ift   immer  ei7 
karger  Malier,   des  Ayror  Carches  immer  ein  iVbreiber,   fcheint 
nach  gr.  xop/r^stnc;   /-u  vetter  Kargolifen  zu  Keiuhcbacb.  Simpl.j 
dir  u.  mir  p.  749;  Grarap-as  (popaiiz)  H.Sachs  H,  4,  11.  12.  13,| 
vgl.  Scbni.  2^  110;  Meug-us.  Katzmatr  7  etc.;  jcck-as  (geck).] 

engl,  ar-fe;  flax ;  fox;  laxe.  — 

P)  ftarke  feininina, 
goth.  nach  erfter  g:iit-fa  (/ijiopof) ;  bati-la  (cobors) ;  —  nach] 
vierter  ga-run-s  (forum,  platea);  vielleicht  ftaf-s  in  af-IlaT-s  (re-i 
pudiuui)  us-ftal-s  (refurrectio)  gen.  ftaHais,  da  0ch  kaum  afll- 
afs,  u(l-a(K  annehmen  läOt,  ein  dunkles  wort,  eutfpriiigt  es  atta 
Itat^s  (wie  vifla  aus  vil|ia)?  [nein.] 

ahd.  nauh  ori\(>i'  uud  mit  a:  dram-aJa  (Qagrantia)  dou.  208^1 
wo  der  dat.  dramiifS  (flagrantiä);  op-ala  (doma,  tectimi)  monf, 
327.  352  [f.  nachtr.];  ohne  a:  ah-fa  (axis);  egi-deh-fa  (lacerU) 
vgl.  oben  f.  40;  Jiah-fa  (poples);  han-Ja  (eohore)  T.  200,  1; 
I5f-Ia  (labium)  K.  17''  N.  30,  19.,  iu  deu  uiederd.  pfalmen  ftehet 
l5]>-ora,  lins  wnh!  .lus  löp-ofa.  löp-afa  entfpriiigt?  vgl.  unten 
bei  -us;  uoh-lU  ({iJccllu).   —   nach  vierter:  kan-s  (anfer).  — 

altf.  rpim-lja  (fpongia)  undeutfcb.  [blid-fea,  blitsea  (gau- 
dium)  Hei.  61,9.  102,  Iß.]  — 

agl'.  Sax,  d,  i.  eae-s  (axis);  gö-s  (anfer);  hfip-s  (fera,  fibula) 
Äfjßxc,  d.i.  ÄJ>6c-fe  (lacrerta)  imd  wohl  noch  andere  *). 

ahn.  fli-B  (felhicrt);  ga-s  (anfer);  Iriö-s  (convallis);  krAr€\ 
(pnlpamentum);  5x,  d.  i.  ftk-8  (humerus);  |)lA-8  f.  ))iäh-8  (fru- 
llum  exos);  up-s  (ima  p.irs  tecti).  — 

mhd.  nach  erfter:  ah-Ce;  bir-fe  (ani'illa,  focia)  fragm.  42*; 
ege-dsh-fe;  hah-fe  (poples)  Wig.  h.  v. ;  kir-fe  (cerafnm)  nn- 
deutfch;  iBf-Ce  MS.  2,  H>9  ;  w6f-fe  (vefpa);  [ara-jp?  1".  nachtr. 
vgl.  auifal;  güm-le  (rima)  liederf.  3,  541  ;  bau-lir  wahrfch.  in 
urk.  des  13.  jh.  (vgl.  Hflllniann  stftdtew.  1,  168.  169.)]  —  nach 
vierter:  gan-s.  — 


woleh«  cap.  UI.  RiiffUhrcn  wird,  i  h.  gcis-hAli,  wHge^hnk  etc.  inmAliI  dem  sh'1. 
rrl-hftlt  (hämo  liK^r.  n^C  JtS^b,  olln.  Mtiit,  rrtij)  f{OMde  wie  (ttnü  vrl-niKD, 
rrS^inu  verbunilcii  Tiehc. 

*)  Wober  3.  410.  itri,  w«nn  er  iUk  K*'^h.  hitnra  noch  ito  altentfl.  liniten 
wdl,  t»  wünlu  n'-{  nicht  liiinfi-.  r<iriilctii  hötc  lauten,  dftH  nicht  vorkommt  Itjtich: 
Beov.  71  liftlV].  tu  ili-i  rt^cl«;n!4art:  In  ^ci6e  hütti  (mcir.  roni.  I,  68.  liJ4.}  ifl 
huM  da«  roninii.  Iiiiiu-«,  Iiauncc,  (xMii.  encan,  v^l.  engl,  onbanco.  {Es  komiDt 
hawnfe  vor  (EUllmBTin  I.  c.  1,  162]  oach  dem  h^att  der  kanflirato.] 
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[mnl.  obe^fe,  ove-fe  (ßiUicidium)  Saclifenlp.  2,40;  temp-fe 
(cnhruni)   Dint.  2,  -iOg.  — ] 

nhd.  acli-fc;  &b-rc-  (fpica)  f.  ah-re;  bmi-fe  (liorreum);  brGiii-le 
(t*riruö);  pi-dech-lV;  far-le,  fer-fe  (viicca)  eigpiitlich  nur  in  voIIcr- 
£&l«ctevi  (nl.  vär-fe);  flech-l'e;  gem-fe  (rupirapra)  in  oberd. 
«olk»fpr.  »uch  Dtafc.  gam-s,  gäm-s,  vj;).  frnnz.  i-ImaioisT  ital. 
camorci&i    ich   hübe  dies   wort  abd.   und   luhd.   nicbt  gefuiideu 

■  rbtr.];  han-lip-,  nnr  hillarifclt  von  der  geCKlIliihaft  nieder- 
ber kaut'lciite;  kir-lche;  lef-z«  i'.  lef-le;  leuch-le  (furcalc) 
Fnich  h.  V,  [bau-l'e  (horrf  um)  Frilcb  b.  v. ;  ler-/c  f.  lederle 
(pcrea);  wanze  f.  wand-ie,  wandiaus,  wie  ierb.  iXenitza  (cimex) 
«OB  A«Da  (üaricfi)]  —  uach  vierter:  gan-s.  — 

f')  j'tarke  neutt-a^  3M 

Sib.  ah-9  (l'pica);  dib-s  (fers)  M  ftcht  mir  der  dat.  pl.  dih-zam 
arc.  1,  13,  wofür  icli  früher  diuzani  verniiitbet  halte;  [bug-s 
(funda»)  in  der  quitung;]  veih-B,  veh-s  (vicu»)  und  Ücher  mich 
^uidre,  die  uu8  fehlen.  — 

abd.  mit  u:  ab-ar  (fpica)  f.  ah-a«.  einige  fchreiben  ah-ir 
monf.  334.  T.  (jS,  l.  und  dann  kann  uuilaut  eintreten  eb-ir,  dueh 
fteht  bei  W.  4,  14.  noch  ab-er  und  zwei).  132"  «b-ar  (f.  ah-er?); 
tJb-ar?  könnte,  wenn  (Ji-b  das  goih.  dib-s  bpltatigt,  ans  eineni 
frfihereii  tih-ar,  tih-or  alimlitdig  ti-ar,  ti-or,  ti-er  (fera)  gewor- 
den ffin,  agf.  deör,  ahn.  dyr?  man  Tg),  ?..  b.  daa  goth.  tnfbun 
(decem)  mit  agf.  teun,  altn.  lii'i  oder  gotb.  maihUns,  agf.  möox 
rait  abd.  mil-i,  allein  warum  beiflt  es  gotb.  nicht  dafb-8*_)?;  — 
ohue  a:  fab-s  (culter);  vub-s  (capilhis);  wah-s  (cera)  [lieh-s  (lux) 
f.  nacbtr.;  wol-a  (l'plendor)  zn  f'olgrrn  ans  wolsbraht  tr.  fnt<L  2, 
Sic.  Scbaonat  nr.  496;  wib-s  (vicus)  in  loco  wihfu.  Meichelb. 
nr.  852.  999.  1082  (hodie  weich»,  weix)  ad  wibfe  nr.  153.  wt^cbfa 
NfUfj.  nr.  158  (a.  806)  hodie  wiex.  ecciefia  weiebs  am  peter 
T^ig  2,  48  (a.  1212).  in  wibfc  (weichs)  ib.  2,  176  (a.  1228)J.  — 
agf.  6a-r  (Ipina)  f.  Hax,  fcali-H**);  dßtVr  (fera)  f.  dPnh-s?; 
toix ,  feoc-s  (coma) ;  hor-8  (eipuis) ;  [f.  nacbtr. ;]  (^ax ,  l^ac-s 
(culter);  v^ax,  v6ac-B  (cera);  vorm-s,  vyrm-a  (pus,  lanles).  — 

altn.  ax,  uk-s  (fpica);  bof-s  (fingtiltus);  fax,  fak-s  (juba); 
66<  (bovile);  fux,  fuk-s  (vulpes):  >riini-3  (frans);  hor-s  (e(juu8); 
kal-fl  QocQs);  liA-s  (lux);  of-a  (violeiitia);  fax,  fak-s  (tiulter); 
1^1^  (tsrdatio)  oder  fem-s?  und  dann  zu  den  i-ubleitungen 
[f.  aachtr.];  ftrun-s  (fallacia);  vo1-k  (luxuä,  fplcndor).  — 

nihd.  ah-er  (arirta)?  vermuthlioh  eh-er;  or-s  (€qiiu&);  l'ah-s; 
trif-»  (loliuui);   vah-&;   wah-s  [ein   glo-s   und   ein  gluot.    I>ietr. 

*)  aar  dicTem  weg«  bricbt  Tiollckhl  licht  ein  tlber  mehrere  &liU.  -iw,  -ior^ 
L  b.  alter  sior  (omatD«)  ilu  Cich  «lui  zib  nr  (KOth.  tili-s,  tiOi-s)  verlccbrt  hubcn 
Uuile;  irancl  w&re  nr.  1^6.  und  die  Bu«|j;cfDll>.-ric  rpi»ns  li  crwicfo  Ue\\  Iiiur 
an  Jeni  Ut   (lec-iu,  dec-cir,  v|;1.  i]m«  odj-  tailirvit,  ilextcr  ron  tlerrelticn  wurzcl. 

•^  ^nx  »erMiieden  »o«  rAr«,  «dr  (nnris,  -^ith.  diift'");  ini  <MigI,  <^iir  infiiti^n 
r<cb  beide  w»rt«r  and  begritTc. 
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aliiien  OP;  marrael-s  tr  kr.  I074'J;  iiini-s  Herin.  Damen  6i 
Andeh-s  hierhfr?  ninrchio  de  AndcliJc.  Laog  I»  354  (a.  1190). 
miU.  1'.  uucbtr.J  — 

nhd.  nur  noch:  wach-s  (cer*).  — 

o)  ßarke  ma/c.  zweiter  decl. 
ah().  liir-li    (uiiliiLtn);    altn.    her-fir   (princfps);    mhd.    hir-r^   (mU 
liitm);  nlid.  bir-fen  (volkslpr.  hir-lohen).  — 

e)  ßarke  /emimna  zweiter  decL 
ahd.  lin-lt  (leus,  tia)  monf.  400.  aiig.  117''  N,  46,  5.  macht  dei 
pi.  liii-ßnin  (leDtibiis)}  doc.  223'  il't  li»-io  wohl  gen.  pl.?;  altn. 
öxi,  ök-fi  (fec'uris);  mlid.  nhd.  liii-ÜB.  — 
MI  Z)  J'tar/ce  nevtra  zweiter  tied, 

uhd.  ai!-aG  (luppcllcx  juu.  225.  231.  251.  blaf.  ä*- •);  [f.  nachtr.Jj 
altn.   b<?l-fi    (tnniups);    uihd.   gp-den-le   (prolr.ictio)  Parc.   144*] 
ubd.  ge-fim-le  (jirojectura);  gc-wäcb-ie  (plunta).  (?  lutuid-ß  (ofci 
Ulm)  Stald.  2,  219.]  — 

Tj)  fchwach«  ma/ritlina 
gütb.  aüb-l'a  (bos)   Ibfcru   der  gi'ii.   pi.   aüh-fne   Luc.  14,  19.    f.' 
ai'ib-raut^,  vielleicht  ill  aber  auch  mit  einer  weitereu  ableitung  der 
nom.  ai'ih-r-ns  (ahd.  ob-l-au)  lljitthaft;  —  ahd.  [f.  nachtr.]  kan-lb 
(aiifor  uiafi);  oh-fo  (boh);  lidi-lb  (laxo,  d.  h.  nieiVerträgpr);  wah-lb' 
(nervns)  walt-wah-lo  juu.  214.  moiil'.  411.  MaJ".  l4^  —   [aUC.  C-c-To; 
^dominus);   ber-l'o?  zu  folgern  aus  beriewinkel?  trad.  uorb.  837' 
(a.  145Ö)    wie   fonft  berenwiiikel.  — ]    agC.   g#nc-lii   (fiugultus)}] 
ueorc-la  (otium)"*);   oxa,  oc-ia  (bos);   leaxa,  Cfeac-Ia  (laxo).  — -i 
altn.  ap-H  (procax);    b6r-li,  bef-fi  (url'us);    faxi,  fak-fi  (coluber); 
gi»l-G   (procacitas);    gä-li   {tinler   mas)    fehlerhaft    gefchr.    gäifi; 
•^lu-ii   (llaiiiiua)  gefchr.  glölTi,  vou  gtöa«  die  ahd.  form  wärt"  etwa 
kluuh-lu,  kluuh-aib?;  guin-Ii  (aries)  äudet  Cch  nicht  hei  BiürU| 
ich   folgero  es  auB  dem  gangbaren  fchwed.  gum^fe;   kal-li  (fri-< 
gus);  «f-fi  (fuperhia);  oxJ,  ok-fi  (hos);   van-fi  (deftLlus).   [haui-H 
(urlua);  hjar-lj  (Hncipul),  fehwed.  hjeilo»  dän.  illb;  kram-ü  (cor- 
vuh);  Slaf-li   n.  pr.  Häküci.   f.  HäkutL.  ibuar  cap.  3.    102:   ^iafD  f. 
piar-fi?;  ?Vai-(i,  woher  Völrrtngr.]  —  mhd.  oh-fe;  fah-le;  tOr-l'e 
(gigas)    [toivre    Laug  2,   177    (a.  1228);    ftuh-fe  Lang  2,  ö9i 
(a.  1213).]  — 

fj)  fchtcache  fentimna^ 
agf.  brim-ie  (tabauus);   bram-re  (atlium  urfinum,  bärenklau).  — 


*)  infofern  man  ay.  (die  pardket)  fQr  den  (Unm  nehmen  AtJt\  wKre  ef 
■her  ein  coinpof.  a^-iafi  nntl  dis  donklo  «aR  (Unini,  fo  gcbörw*  es  gar  nichl 
hierher,  vgl.  irarn-a:;iiri  (ferramutituin)   K.  -10''   fcrib-87,uri  (cMuliu)  T.  1U8. 

**)  blofs  AQj  item  gen.  pl.  nüurxcmi  in  der  verbiadung  Tie-OTxena-roDi;  (pa- 
radifa«)  gcfolKet;  di«  1,  36f^.  verworfne  .tblcitun;:  aus  no^vwrxa,  obgleich  Jcb 
dn«  HnTaclic  vöorc-fji  (Inbur)  Tüwenig  unchwcifen  Ivann,  wie  dos  rrtneinonde  no- 
reorc-fn  {quie«),  TclieiTit  mir  jeUt  tiointiclt  ftatUiaft  Nicht  aiiannlui;  facgf»!  drr 
fonniag  ioi  riar.  no-djelJA  (von  nc  und  (^olati)  der  oicht-wcrktag,  im  gugenCaU 
XU  (Ich   wurLta^'cn. 
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fehn.  br£m-(a  (fugitta,  unguis)  oder  brem-fa?  —  abd.  mljü.  keine, 
«  mßften  denn  einige  bei  der  nhd.  Marken  decl.  an^egeWne 
ikürnamen  wie  brem-lcs  fär-rc,  gem-fe  früher  hierber  zu  reeh- 
■n  fpin;  was  beiüt  freUijn  atngb.  11''?  —  [f.  nachtr.  wellpb. 
fcer-le  f.  lederJ'e?  oder  au«  -lebe  (p.  3"i8.  329)  eiu  paar  lerl'eD. 
Kind),   börigk.  p.  588  (a.  1457),  — ] 

2)  adjectiva 
pAh.  \i.  Dachtr.]  alr-zia  (erroiieus)  abd.  ir-ri  f  ir-ß;  abd.  vun*« 
(proniptus)  agf.  U\-&;  gotb.  Imür-lus  (ttirridus)  ahd.  dur-ri  f. 
dur-C;  die  abd.  verbaÜH  hual'-a  (ocer)  kiwil-s  (certus)  eut("|iriii- 
gen  aus  bvat|),  y'M\>  und  gehören  nicht  iii<Ther.  Tadelbaft  ill 
die  fchreibung  wab-s  (acutus)  f.  waf-s.  Vahe,  föax  werden  abd.  SGfl 
und  »gf.  aufb  adjectivilch  fllr  comatus  gebniucbt,  rorzüglich  in 
der  zui'.  feUnng  (beilpiple  cap.  lll.).  Das  nhd.  mor-ibh  ift  un- 
dnitfch.  [Hierher  das  plattd.  len-s  (trotkeii)'"'  br.  wb.  3,  53. 
Ahn.  yro-8  (varins)  pl.  ymlir  (diverß)  nnrweg.  imle,  ömfe  (in- 
c«rUis)  liallag.  54**;  jät-G  (aÜ'entiens)  Uur.  bärf.  cap.  35.  Biöru 
bat  jilfa:  e.pür-ilad-fi  (plur.)  fonim.  11,  1.]  Vgl.  die  1,  755.  an- 
gHbbrtoD  Icnwed.  adj.  lani-s  und  var-le  [gftng-le;  ril-fe;  f.  naehtr. 
*n-fe  (einig)  vgl.  mnd.  eiuIV  WigaiiJ  5,  267.  208;  hald-fe,  baUi 
(t*iiai)  WUk.  laga  p.  58  halzi;  ölVpi-läg-Ie  (luperior)  Ihre  2,  308; 
fikc^-le?  forg-feD  (moeitus);  tag-ie?  dftn.  taus  (taciturnus). 

3)  verba 

iz)  IVarkc  Itümme,  nur  auf  n-a,  h-s:  jiin-lan  (nr.  39ß.)  vab- 
'      '   r.  108.)  aJi-lkn  (nr.  490.)  ()aih-ran  (nr.  4(i2.)  faih-Ian  (nr.  fi.^0.) 

i  lu  (nr.  H31.)  mnib-lan,  Taih-fan  (vorhin  1".  209.)  u.  wohl 
Doch  andere  dergl.  Zu  unterfuchen  bleibt,  ob  einige  der  for- 
mea  -airran  (nr.  428.  429.  fi08.  fi09.  610.)  ein  r-8  enthalten?  — 

ß)  fehwache  verba  er/ier  conjupation 
gotb.  air-zjan  (feducere);  mar-zjan  (üffendere);  plin-fjan  (laltare); 
tal-zjan?  gefolgert  aus  dem  voc.  tal-zjand  (iTnara'Ta!  Iprecher, 
tele-maa,  lehre r?);  paiir-ljan  (liüre)  [uiub-ljan  (explorare);  [jlab- 
fya  (terrere)].  —  abd.  mit  a:  ab-arjan  (Ipicare)  mnni'.  389; 
9kat  a:  der-TJan  f.  der-ljnn  (arefocere);  [f.  uachlr.;]  hel-ljan 
(ainplecti):  mer-rjan  f.  nier-ljan  (inipedire);  ref-fjan  (caftigarc).  — 

Sr.  lixan  f.  lio-ian  (fulgere):   mer-ron,   myr-ran  (iinpedire).  — 
id.  ir-ren  (in  errorein  ducure);  der-reo  (ficoare);  hel-fen;  ref- 
fw).  —  nhd.  dör-ren  f.  der-rcn;  ir-ren.  — 

■y)  yc/«K'ac/w  verba  stceiter  conj. 
ahd.  dan-fön  (trahere);  [glin-lon  (crepitare)  Diut.  2,  343* ;]  ich 
nehme  keine  form  -aiÄn  an,  du  mir  alt-aluii  (diflerre)  aug.  124* 
*lt-afuuga  (rnf(>endium)  niouf.  .^7.  381.  alüui.  ioheint  für  ult- 
itfio.  alt-iliinga,  vgl,  gi-alt-ilTtt  monf.  388.  —  agt'.  bäp-fjan  (fihula 
Declere)  Aeht  f.  bärpjan;  ir-Ijan  (irafci);  inaT-ljan  (amplilicare); 
min-ijaD  (minuere);  van-fjan  (deficere);  —  altn.  ä-fa  (perticis 
uander«  vela);  dval-iä  (morari);  gum-la  (deludere);  hinm-la  (vio- 
leoter  arripere);  kal-l'a  (jocari);  l'em-la  (tardare);  Itan-Ia  (^iuipure, 
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morari)  f.  AaDd-fa,  dfin.  I\and-fe;  vol-fa  (fuperbire);  vjn-fa,  ving-fi 
(puleas  feueruere)  [I'.  uuuhtr.;  jut-(a  (frequenter  annuere);  itrim-f 
(failer*');  ym-fa  (variare)  fchw.  öm-ln.  —  mnl.  mer-feii  (augere)j 
iniii-len  (ininucrc) ;  vcr-dicr-l'cu  (vcrthcueni).J  —  iibd.  rap-fei 
(arripcre),  lum-Ien  (huin-len  Obcrl.  h.  v.),  [fiivlen;  gran-leu  (flere) 
Sohelimifsky  1,  37.  80.  144;  kiiap-lca  Scbcini.  1,  9.  11;] 
*  griiiciueu  diiüecteu  audcru  wit: :  bam-fcbeD,  ram-lcbeu ,  wiul 
Ten  (-U:.  — 

Viele  -5  (-as)  Ütid  bei  dt'ii  weiteren  ablettuugen,  die  ihn« 
xugetretei)  find,  aufüuAuTlien,  z.  b.  gtith.  hluiv-afiia  (tiimultu] 
fair-zua  (calx)  drui'tb-ibu  (mica)  röh-Ins  (alriiim)  un-Us  (ainor]| 
bau-l\H  (borreum)  uiaib-UuH  (tiuius)  cram-H  (le(Uica)  vab-llua  (fl 
tura)  fiilh-lhi  (latibiiliim);  ahd.  zinlar  (thtiribuliim)  oben  f.  111 
wab-ruiiio  (increnicuUim)  deili-tiiio  (prolectiw)  etc.  Bt-lbudei 
gibt  PS  viele  -l-l  (=  al-al)  die  ic:li  f.  lOä  109  mit  denen  aul 
-il-al  verniircbt  hiibe^  ableitendes  i  Ül  abijr  nur,  wo  es  wirklicl 
369  und  «rgaciilch  fleht,  an/nnehinen.  Demnach  erklären  lieb  di( 
goth.  hiin-ri,  iVurn-ll,  lkül)-l1  beßer  atiR  hnn-alal,  rTum-ala),  fkdl 
afal  aU  uu8  buu-iftd;  das  ahd.  weh-lal,  ali-l'ata,  deh-fata  aui 
web-idii],  ah-aj'ala,  ilGb-alala  uod  vielleicht  ill  kein  -iliil  auzu-] 
letKen,  außer  wo  verba  -ilou  im  J'pie]  liiul?  Daher  auch  in  ai 
feU  aeli-l'el  kein  nnilant,  trntx  dem  i,  daa  die  in  voealeii  fahl 
läbig«'  gl.  flor.  am-ilälu  Ichreibt,  11.  aui-alala.  I>as  agC  wort] 
(Wie,  engl.  ou-[1c  Icbeint  mir  fo  zu  erklären:  aus  ain-lle  wurde 
an-fle  und  daraus  ol'le  (wie  aus  gnns  gos).  —  Ob  die  doppel- 
ten ableitiingeu  -ans  und  -aU  aus  an-as,  al-aa  gedeutet  werdf 
dürfen?  erörtere  ich  im  verfolg. 


[IS]  fuhwankt  zuweilen  in  -as  und  -us. 

1)  J'uö/tanäva 

a)  jtaike  ma/culwa,  hierher  bloü  dos  ahd.  vel-is,  altl'.  föl-wJ 
(rupes),  das  auch  vel-ia,  fel-is  lein  könnte,  wiewubl  nie  fal-w| 
vorkonnut  und  das  verwandte  iiltn.  fiall  (moas)  ttlr  5  Ipriübt. 
Diele  Wortbildung  fehlt  allen  Obrigen  mundarten,  l'cheiut  auch 
nicht  bei  jedem  ubd.  IcbrittneUer  vorhanden  (N.  hat  es  nicht? 
T.  ÜO.  Üehct  llctu)  und  Ichwanki  im  gcnus.  AltJ'  bclbuuut  tel-is, 
pl.  ft-l-ilos  mönnlicb  und  Ib  Ü.  I.  23,  04.  alle  fel-ilä  (acc.  pl.  m.) 
aber  111.  24,  12«.  iel-il'a  weiblich  [f.  uachtr.],  der  dat.  pl.  ftl- 
ilbn  iV.  35,  72  monl'.  408.  nicht  eutlcbeideud.  Der  gen.  pl. 
fel-il'ünu  moDf.  406.  verlaugt  wieder  ein  fem.  fti-ifa.  MbdI.  völ-» 
(erll  fpätere  dichter  Tcheinen  vollen:  heUcn  zu  reimen)  Farc 
111"  Triil.  etc.  immer  uiafc,  wie  auch  nhd.  feI-8.  [Ahd.  bul-i« 
(ruJcus)  nhd.  hOls;  elis-  iu  aamcn  Körllecn.  I,  t>9.  Upt,  3,  146; 
thAring.  töb-8  (lärm)  bei  Winkler  u.  Keller;  Wald-is  ]  Fremd, 
aus  dem  lat.  pituita  ftummeud,  ill  pUpt'-is  (morbus  galiinarum) 
Uiidelirug.  nOD**  nhd.  pip-s.  — 
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p)  ftarko  J'^nmtina, 
dik  ^Uj.  uqv-izt  (feeurU)  gohurl  zur  zweiten  ilccl.  und  iib-izva 
^rticiüt)  hfit  noch  ein  ablfitpndf^»  v  bintor  dor  lingnalablei- 
ttDEC  (abd.  aicbt  upifawa,  ioudern  opaTu,  altn.  uji-s,  nicht  y[>-s, 
iff.  ahtr  yf-^^fe,  CDgl,  eav-*;»).  Hierher  fallen  die  ahd.  fluli- 
MUD^n  em-il»  (amilla)  nhd.  oni-s;  nn-ila  (unifus)  blal'.  78^  mbd. 
•»-fo  Nil»,  nhd,  en-B;  et-il'a  (athollf)  doc.  210"  trev.  24*'  nhd. 
rt-fcli.  VerniuthJ.  auch  einzchit-  ]>flaiizenuamen,  z.  b.  pil-ilU.  bil- 
ifii  (byolcyainu«))  hlal^  14%  nhd.  bil-l'en;  ein  drin  nhd.  bOl-IV 
(puüiiuon)  entljireriit^ndt>6  »bd.  Iiul-ila.  mbd.  hfll-l'c  kenne  ich 
nicht  [r.  aaetitr.j.  Lül>t  (ich  Iiuiil-ira  (balaena)  deuten  auB  huaU 
if«?  iJalJ  ein  ahd.  tem.  v^l-il'a  (läxnin)  gelte,  wurde  eben  beim 
maTc.  bc-iiierkt.  Dunkel  Ul  mir  cbiip-üT  (tuguriuni)  jun.  230.  270 
kub-iG  Rioni*.  413  [r,  nachtr.},  welches,  da  auch  der  dat.  auf -i 
(-1)  nasgf*bt.  fem.  zweiter  decl.  lehcint.  Beßeres  gewähr  bedarf 
Auch  diu<  altwel'tpb.,  in  der  freckenb.  urk.  zweimabi  l'tebende 
oF4ig-«f(k  (praefuitio,  obligatio),  es  Aamme  nun  von  of-leggen 
(aUegcu)  oder  of-ligen  (obliegen)  her.  —  [f.  nacbtr.j 

l)  Jtarhe  neutra, 
goth.  »g-is  (tinior);  bat-is  (odiuin);  bar-is  (bordeum)  [altn.  harr 
'bordeuni,  fnjctue),  agf.  bere;  wie  pge  f.  agia,  bete  1.  hatis]  nur 
jt-rt  aus   bar-i/eius  (bordeaceus)   wie  riqv-izeins   von   dem 
Mtedneu  ueutr.  riqv-i«  (caligu);  [ga-dig-i^  (fignicntiim);  lig-i^ 
(rictäria)    1  Cor.   15,  54  ft. ;    ^er-is    (mancipitini);]    fnnll   keine, 
auch  keine  fpur  von  dem  yiuralavtjvient  -iz^  welches  in  den  an- 
dern mundarten,  zumabi  im  ahd.  ringel'cbohen  7.\\  worden  pflegt. 
Und    wiewohl  Ulf.   lamba  (agui)   lacibe  (agnoruni)  Jetzt,   nicht 
Umb-iza.   lamb-ixe,   fo  IfttJt    es   Heb  dann't  norl]  nicht  allen  an- 
dern wörteru  der  goth.  fprachc  abllreitcu^  z.  b.  ein  pl.  bün-i/a 
(pnllus  gall.)  wäre  immer  mögtich.    Diefes  cingeA-bobne  -i'r,  -i> 
liat  unleugbare  fibulichkeit  mit  dem  •iz  der  comparative,  ja  man 
■    e»   eine   fleigerung  der  rubllaiitiva   iieiOeii,   es   wird   da- 
i.   der   begriff  einer  vereinigten  Vielheit  ausgedrückt.     Bei- 
i)>icie  Und  im  zweiten  buch    bei  der  decl.  dc$  ueutr.  angeführt, 
/.unubl   im   bochd.   und  agf.,    in    welchen   beiden  dialectcn  fieb 
■■»Iwr  fcbon   das  -i*  in  -iV  verwandelt  bat  *).     Dem  altn.  fpracli 
ich   danahls  1.  659.  diele  bildung   völlig  ab,   und,   wenn   nach 
aoalt^e   der   comparative   nentra  mit  dem  augmeut  -r  nacbge- 
triefea  werden  follen.   bat   die   fache   keinen  /.weifel.     Allein  es 
ift  eine  deutliche  fpur  und  xwar  in  der  eigentlichen  a-form  vor- 
budeo.  Dämlich  in   dem  neutr.  pl.   hcen-s  (gallus  et  gallina).. 
wie  der  umlaut  lehrt  =b  bania,  allb  in  form  und  bedeutung  ein- 
i'iiomieud   zu   dem  abd.  huou-ir  und  vermutheten  goth.  hön-izn. 


•)  eine  m»Ib.  gl,  «um  vierten  lit,  «!«r  lex  f«licft  Ibiupi  niich  rfrm  wolfenb. 
cad.  lamp/e.  welche»  irli  kiium  nnf  ein  friliicrc»  lam|ii«,  iMnipifa  f.  lem^ir,  Icm- 
pre  ifl  deuten  wage. 
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Diefes  liaMi-a  (niciit  IirRii-s)  lebt  im  fchwcd.  und  dSii.  fort,  wir 
aber    iiuch    flngulantor   gehriuidit  *).     Vielleicht   bat   es   frQhci 
noch  andpro  gegeben,  z.  h.  ein  altu.  kelf-a  (alid.  clielp-ir)  lern 
(leinp-ir)  e„'g-s  (eig-ir)   bled-s  (plet-lr)  etc.   [f.  nachtr.]  —    A 
dere   ueutra   diefer   form,   die   aber  das  -is  leliyu  ini  fg.  habe 
und   oline   es   nicht   voikommen,   find   nncb    alid.   eh-ir  (Ipica 
•J71  neben    und   für  aU-ar;   agl'.  eb-er  neben  üa-r;   altu.  brif-s  (ra 
tu»)  glen-8  (jocus),  letzteres  wie  hn-n-s  mit  nnenilh'llter  l'piran 
Aus  dem  abd.  adj.  ekis-Iih  (horrendus)  fpätcr  eges-lich,  eig-Hc 
fiebt  man,  daü  ein  abd.  uk-is,  ck-is  (horror)  beilanden  bat  uu 
untergegangen  irt,  ohne  Ceb  in  ak-ir  gewandelt  zu  haben.  — 

o)  fchicache  ma/culina:    abd.  ek-ifo  (horror)  K.  '21'  50"*  O, 
IV.  7,  172.  V.  4,  43.;  ülit-ifo  (hiaena?  uhd.  iltis)  trev.  12"  bl 
()6^;  link-ilb  (profperitas)  N.  89,  11**).  —  agf.  eg-efa  (horror. 
tenipellta»);  ga-'l-fa  (Inxns). 

e)  J'ckwacke  J'eminina:    abd.   ebep-ifa  (pellex)    [f.   nachtr.] 
nihd.  keb-el'e  Nib.;  nhd.  nur  das  comp,  keb-a-weib. 

2)  adjeciiva  diefer  form  gibt  es  nicht,  man  wolle  denn  ao 
fchlageti,   daO   ahd.  für  und  neben  vii;-us  (callidus)  auch  vi^-itf 
gefagt   wird.     [Goth.    val-is   (^gerinanus).]     Von   der   fteigenm 
durch  -M,  -tr  bandelt  eap.  VII. 

3)  verba  finden  ßch  nur  der  zweiten  fchwachen  conjuga- 
tioD,  aber  zieudich  viele,  zumahl  im  ahd. 

goth.  hat-iz(^n  (-^o^iv,  irafci)  Job.  7,  23.  mit  dem  dat.,  ver* 
fchicdeu  von  bat-au  ((itssTv),  offenbar  von  dem  fublt.  hat-ia 
abgeleitet;  [valv-i8("in  (vnivi)  Mc:.  0,  20;]  ein  nicht  vorhandnes 
ag-izdo  (horreiccre)  riqv-izön  (teuebrefcere)  von  ag-is,  rirjr-ia 
läßt  lieh  deuken.  — 

ahd.  folgende:  alt-ifön  (fufpeudere,  differre)  monf.  388;  chep- 
ilon  (pelliueui  faeere);  pi-dörp-ilon  (expedirc,  prodefie)  T.  135, 
172,  3;  drÄh-ilon  (i>ernutare)  aus  drillTid  (vorhin  f.  2.i2.)  ver- 
muthct;  ck-ifim  (borrerc)  jun.  241.  25ß.  0.  IV.  Ü,  24;  barm-üon 
(calumniari)  monf.  3.30;  heü-iiTm  (espiare)  monf.  402.  wirceb. 
979**;  hörr-ifön  (dominari)  N.  71,  8.  her-ilbu  doc.  219"  fchcint 
mir  faifch;  brein-iit)n  (piare)  jiiu.  245;  hrinw-ilon  (poeuitere) 
kann  ich  nicht  belegen;  huor-i(?)n  (Icortari)  folgt  aus  dem  fnbil. 
huorifnnge  berrad.  194":  keil-ilön  (hixuriari)  aus  geil-fungc  her- 
rad,  194";  krini-ifAn  (faevire)  iun.  22&,  verfch.  von  kriniiz«^n« 
vgl.  oben  f.  217;  in-krü-ifön  (aohorrefcrere)  monf.  3G3.  vielleicht^ 
tr-kr.?;  Ithb-ifon  (dimnnilare  K.  18**  doc.  223"  monf.  SSfi;  lua-fl 
if?in  (luxuriari)  monf.  355.  ur-hilVilon  (taedere)  jun.  230;  ki- 
meit-ifön  (increfcere)  monf.  32G;  mihhil-ifön  (raagnificart)  T.  115. 


\ 


*)  Raflc  §.  331.  bftt  dio  ireiterbEltlang  hncnrnt  (atid.  Rlflichram  hDonimi,  lino-' 
nirani?) 

")  wa*  Toll  cigipiru  (miircal?  vicileiutil  iimrL-a  odor  mufca)!]  tnonT.  400?  llotief 
eiu  ciiiu|).  ftgi-pifo?  »>{l.  bire.wiuiu  («eftiu»)  bl*f.  74''  trev.  lÄ". 
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atBni.  mihilnHün;  upar-muot-ifön  (fuperbire)  N.  10,  2.  s?j 
13.;  plük-iiÖn  (dubitare)  blucli-iiou  J.  351 ;  proccb-ilüu  (t'ruD- 
f)  aOltn.  procili-ol^n  nionf.  374;  rihh-ilon  (doniinari)  ntouf. 
T.  11,  3.  95.  150;  lert-il'üii  (Ihovir*)  juii.  174;  Ipur-iiuu  (leii- 
witt«rD?)  aus  dem  iublt.  Ipur-ilunga  doc.  23(>''  gdcblollen ; 
iu  (borrercere)  hrab.  966"  juu.  208;  llreak-irön  (coufop- 
p)  T,  182,  1 ;  tiur-ifön  (glorificare)  T.  103,  129.  164,  1.  210,  2: 
im-ilou  (corrumpcre?  curnimpi?)  jun.  195.  wo  zu  1.  gi-weuiiu- 
t-omi|jtus;  win-iloii  (iniitire)  doc.  244'';  und  ficher  noch 
sbc  andere  [f.  nacbtr.j.  Zn  heoierken  iCt  a)  bei  dem  ein- 
■ogcB  ek-Uuu  IcUetut  das  -is  l'clion  in  dem  frQheren  fubll.  ek<is 
(gi>tb.  Äg-is)  zu  liegen  [f.  nachtr.],  bei  den  andern  wäre  es  ge- 
'>/i.  verlorac  iubft.  alt-is,  barm-is  etc.  anzuuebiucn,  vielmcbr 
n.ri.;^i  fich  das  -ig  erfi  zu  der  verbaltorm,  aus  welcher  daun 
dir  iubrt.  auf  -ifo,  -ila,  -ifal  (!'.  105-107.),  -ilari,  -ilöd  (f.  254.) 
•UoukA  wieder  berfließen,  b)  die  bedeutrng  il)  tneill  intranßtiv, 
tbcT  nicht  immer,  vgl.  mibhiUll5n,  ilrenkiluu.  c)  oft  liegt  ein 
nX).  xa  gründe:  Ikrf,  ki-meit,  plAk,  fareiui,  libhi,  krimmi,  llreuki, 
f>i-dtrpi  etc.  zuweilen  ein  fubA.  wie  hnrm,  wamm,  \\iii;  eiuige- 
m&U  kann  es  beiden  lein,  z.  b.  bei)  und  rihbi.  — 

MgC.  fällt  der  ableitende  vocal  aus,  weshalb  es  kaum  tfaun- 
lieb  ül,  die  folgenden  verba  von  den  Torbin  (f.  268.)  bei  der 
u-ftirni  angeftlhrten  genau  zu  fcheideu :  b^n-ljan  (fupplicarc); 
Ufi-fjan,  blef-ljan  (benedicere);  bli(-ljnn  (gaudere);  clsn-l}»!! 
'inundare);  «ur-ljan  (devovere);  ef'-ljan  (tondere);  eg-ljan  (ter- 
rerc,  terrcri);  fil-ijau  (txpiare);  fyr-ijau  (elougare);  gtel-ljau 
(hucuniui);  grim-ljan  (laevire);  gU-(jan  (concupifcere);  Tiäl-Ijaii 
Cobfeorare,  augurari);  hlyii-Ijan  (fonore);  br^or-ljau  (poenitere)j 
g»-«BSt-Ijan  (comparare);  gc-niild-ljan,  itiilt-ljan  (uiii'ereri);  ric- 
(jan,  rixjan  (regnare);  fvin-ljan  (modulari);  ge-un-rot-Ijan  (con- 
üiftorc);  gc-un-lrC-üv-ljan  (Ibaudulizari).  — 

ahn.  bif-l'a  (motilare);  bop-l'a  (treniere);  glen-^a  (jocari); 
[C  oacbtr.;]  hug-la  (cogitarc);  brein-fa  (muudarc);  bri^lä  (ra- 
pere);  bvept-fa  (iaunis  irritare). 

mbd.  nur  noch  wenige:  ge-lich-eien,  ge-Uh-fen  (diflimulare) 
bar).;  ver-keb-efen  Nib.  3373;  rioh-el'en,  rih-leii  (doniinari)  MS. 
2,  198";  aus  den  fuhrt.  gU-efare  a.  w.  3,  71;  kling-efa^re  MS.  2, 
12*;  ruoui-efiere  Ben.  262.  Bon.;  riuw-efffirc  Bari.;  ge-waltrefare 
Trift,  darf  man  weniglYens  auf  veraltete  verba  git-efen  [lieht 
Waltb.  33,  16];  kling-elcn;  ruom-cfen;  Huw-efen;  gewalt-efen 
fchlicßen.  [bediup-len  Haupt  7,  96:  da^  üb  die  liutc  gcillenl 
(erlultigen)  und  einander  heiUent.  mart.  231'';  veilient:  gt-üfent 
mart.  126*.  veiÜen  Obtirl.  1718;  Icng-oi-X're  Rab.  712.  47;  fchlö- 
twr  aus  i1ot-if-a;re?  (oben  f.  130);  bronibfer,  brumel'zere  Bodin. 
»ing.  p.  351.] 
obd.  glei-fen  (finmlare)  f.  gleicb-fen,  ganz  verfchieden  vonwa 
glelfi-en   (Ipleudcre)   mbd.  gli^en,    daher  zu   fchreibcu   glciüier 
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(fnllftx)  nibd.  geliebibniere  Kol.  407.  420.  und  uu'ht  ;^lei(loe( 
^rin-ren    OpIiI  entw.   f,  Krini-feii  (:ih(l.   kriuiirnu)  oJer  gria-zi 
(ahtl.  krimizön):  hcrr-lcheii  (rejji)are)  Icheint  tias  alid.  h^rr-iiaj 
und   nicht  au»   dem   ndj.   Iicrrii'cli    /.u   leiten;    koh-lt-ii;    win-fe 
übrig  iiu   weiter  rdj^eleitoteii   w in  Irin;   feil-fdien  (licitari);   b< 
nniit-ren  (uoiiiiiiare)  ill  krin  Icliriftdcutrcb,  foUte  auch  nmlntitvi 
[!'.  nnchtr.  Dur  nhn-lcti;.  Schwt'iiiichcn  3,  218;  hrü-lelu  f.  bröc! 
iV-In;  gUim-len  (ftUl  gbmmen)  llebol;  nicirsnifcb  kläm-len  (lanj 
laiii  eilen)  louft.  klcinonzeu;   ichlöt/xn?  (rehloti'oijeu.  vgl.  Schi 
tzer);  i'chuitzen  f.  Ichnit-rn»?;  finn-len;  tliOriiig.  tilb-fon  (lärroei 
iobilou);  plattd.  läm-len  (zähiucn)  br.  wb.  ö.  17;  wainfcben,  wai 
Ten  von  w.imbc?   glit-tVhpn  von  gleiten;   ferner  ich  in  fatlcliei 
kluli'chen ,   mantCchoit,   niutlc-hon ^   piitibheu ,   plntrchen ^  tätfchei 
trntfchen.] 

annierkung:  unidihängig  von  diefen  verhin  auf  -ifön,  -ffe( 
deren  fpinins  nie  in  r  übertritt,  leitet  zumahl  die  nhd.  und  ndil 
innndail  theiltt  von  cuin|>Hr;ittTen ,  theil»  von  den  plur.  neuti 
(mit  der  cinlcbtebung)  verba  ab,  dereu  -»Vom,  -eni  dem,  -ißi 
be^gnen  wflrde,  wenn  in  der  ültcrcn  fpracbe  Iblehe  ableiti 
gen  ilntthafl  waren.  Ahd.  finde  ich,  aber  nur  leiten,  einige  ii 
Knitive  ans  e^niparativen  geleitet  (nie  au8  [dur.  neutr.),  nanienl 
lieb  ininu-ir6n  (minui,  ininuore)  T.  21,  ti;  pe^-irön  (emendf 
Iticrari)  uionC.  368.  377.  387.  392.  397;  arg-enm  N.  22,  4.  gi 
hört  nicht  hierher,  (Vflher  arg-iVön  (nicht  argi-ron)  [f.  nacbtr.j? 
Auch  inhd.  keine  verba  -ern  aus  ncutrie  [fullch,  vgl.  gdüuhert 
Iw.  585],  wohl  iiiifc  eniiijiar.  als:  beij^-eni  TrijV.;  I>a'l-em  Harl. 
401;  er-boeh-ern  Hon.;  initni-eru  Trilt.;  Ifht-cru  Bon.  12ti;  liud-  i 
eru  Mar.  100;  ring-ern;  (wech-crn  Rud.  wcltchr.;  na^h-^Tii  Purc^ 
14088.  23554;  hcub-ern  Pare.  21fiOI  [f.  uachtr.]  etc.  allen,  denen^ 
der  ahd.  comp,  ür  gebührt,  Iblllc  der  undaut  tehlen,  alL'o  näh- 
ern, h('ih-em.  Nhd.  um  eonipanitlven  (und  ftetö  ninlitutend): 
ärg-ern;  beß-ern;  ver-("ein-ern;  lind-ern;  er-lciclit-etu;  uiiud-ern; 
nah-ern ;  er-neu-ern ;  ver-ring-rrn ;  ver-l*e.hajn-ern ;  er-weit-ern ; 
ver-wild-eru;  doch  nicht  aus  jedem  comp.  Itiflen  £e  Geh  ziehen, 
z.  b.  man  Tagt  nie :  (Unft-eru,  rchwäch-eni,  ver-lüli-ern,  7.:em-ern. 
Ao8  pl.  neutr.  gebildet  find:  be-bänd-ern;  hild-ern  (bilder  auf- 
fchlagfu);  blätt-ern ;  be-geift-erii;  ra^d-cni;  räiid-ern;  zer-tr(imni- 
ern;  be-v5lk-em  *).  [Ähnlich  il't  das  eingehende  plural-er  in 
brindiräri,  goteshbi'era;re  und  in  vicnfiderig,  liorbrediri  cuim.405.J 
Man  darf  alle  diele  -er  nicht  mit  den  organiichen  (z.  b.  in  Krat- 
ern, ver-bitt-eni  etc.)  rerwcchfeln. 


J 


*3  fcbiMctn  (pin|;or«)  kann  nirht  nuü  dem  ]it.  TchiMer  ccteitec  werden,  fTatnmt 
TOTi  l'chililer  (tnhil.  l'ci'ttKic,  pirTnr)  umi  irt  cinr  (xiIt-Dinfte  lirtdiinfif.  [Aller  rotimi- 
l«m  (vorUcincm,  rebelten)  l'bil.  von  Site.  ÜHS  kbaitl  ritbligor  uls  HnTer  rebtiiülea.J 
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füS]  die  Wörter,  wriohe  hier  tn  betracbt  knmmpn^  ßnd: 
ffotb.  fA,  b^r-uljös  (parentes),  dclllt-u  fg.  ber-uQe  tehlt,  k«i-374 
der  filirigen  diiüeele  kennt  ahultclics  (rgl.  dän.  bar-löl.  pjir- 
ti)  die  form  wtlrde  nhd.  lauten  pAr-uQ,  pl.  pär-itijä?  [l^pp 
W.  jb.  1S31  vol.  2.  p.  812  crklflrt  bmiljos  filr  den  ftberrea 
•er  alten  participiAltbriu:  die  geborcu  liuboiiden,  uud  vcrgleicbl 
^  litt,  part-  «rf'  -U8[  l'o  Ipiin.  ta  parida,  die  worlmerin,  ilie  ge- 
Wra  bat.  Dazu  bariisujnn  su^E^eTf  1  Tim.  by  4  kindlii-h  elireii. 
Bud-fMH»  Tac.  Germ.  40.  Sed-ttsii  bei  Cael'ar;  gotfa.  juk-iui  Qu- 
fun)  lihd.  jnhchalVn  Neiig.  120  (793).]  Eine,  uicht  gennii  be- 
turnte  uiQuze  bii'U  aui'  m^I'.  umiic-u6,  muio-8.  Feminina  vierter 
d*c|.  find  drei  »bd.  fiibl^.  nämlich:  nhli-ns  (fociiris)  ak-u8  Ü.  I. 
W,  126.  T.  13,  15.  uilid.  ack-es  {t\.  iicU-es),  nhd.  mit  '/.ugeletE- 
iFtn  t  axt,  d.i.  .nk-st.  Hasr-ne  (lYrin,  d.  i.  ilrix)  [!'.  nacbtr.]  mnnr. 
4CIU.  ha^-aiä  (Ibiooibus?  liriones?  f.  flri;^»)  moni'.  377.  hasj-afa 
(filDivmde»)  ebner.  10*M'',  die  wahre  pl.  form  füllte  tein  bai;-till, 
oder  der  fg.  mültc  auc-h  ha^-ufa^  ba^-afa  lauten?  Oder  w&re 
Hob  bekanntem  lefefcbler  bah-ns  7.u  vermtitbcn!'  dabin  Hlhrt 
d«ft  ^f.  beg-tis,  bAg-telTe^  hü^-elVo  (l^rix)  und  das  nhd.  hexo, 
d.  i.  bek-le  f.  beeh-l'e.  hech-cs?  Dafyp.  fchreibt  hag-s,  die  mhd. 
ibrm  irt  noch  anfznfinden,  vielleicht  hech-es  oder  beh-fe?  der 
tindaut  üeigt,  daß  das  filtere  u  von  i  verdriingt  wui'de.  Dos 
dritte  wort  ift  (wieder  mit  wiincelbaflein  kchllHnl)  nibb-ns  (eru- 
cudihis)  monf.  32*2.  41*2.  [nikhns  neutr.  Oim.  3,55]  niuh-es  jun. 
270.,  uhd.  nix,  nixe  (flubgeill,  Hulluniic heuer)  f.  niL^li-i'c.  Viel- 
leicht auch  mafc.  wie  d)is  altn.  nikr  (hippopotamns)  ohne  ab- 
Ifitendp!»  -e,  denn  der  gen.  hat  nik-s  (nicht  nik-ura)  fchwed. 
nrek,  dän.  nök.  Entfprin>rt  leff-nra  (labiuni)  T.  84.  buh  lef-tifa? 
fwiJlu»  (vellus)?  (jraff  1.  795.  —  fwiilnmlit  fl.  im  (äehf.  Ilelleii. 
Srhrad*T  225  (1088)  Wipand  4,  373.J  —  Von  adj.  dieler  hil- 
(lung  kenne  ich  bloß  das  ahd.  vi;;-iii«  (allutus,  callidue)  jun.  181. 
blaf.  8%  Tgl.  dsH  (r<tmp.  vi^-ut»-Iieil  (dolus)  hvnm.  mat.  SpatL-r 
ri^-i*,  vi^-es  monf.  3.^1.  387.  doc.  241-  242'  'N.  34,  19.  54,  24. 
V'ielleivht  ift  aber  viz-us,  vix-is  auzuuclimcD? 


[OOS]  findet  bei  eoniparation  llalt,  wovon  cap.  VII.  [in 
frcuidco  Wörtern»  nhd.  frauzos^  turnog  (tournois).  —  UUS  des- 
gleichen: »intftfen  Wh.  323,  23.  —  HS:  wikifcn.  -  KKS.  lES 
an«  roman.  ois,  is:  nhd.  in  Chinefen,  Siamefen,  Portugiefen.] 


anmefkutujen  /u  den  f-ableitnngen  (Ibcrliaupt: 

1)  die  Verwandlung  des  -s  in  -r  gelit,  wie  eingangs  gefagt 
wurde.,  nieht  uiidcrs  vor  Heb,  ale  wenn  der  ableitungsvocal  haf- 
tiod    insgemein   nur   bei   den  comp,  und  plur,  ncutr. ,   »ua- 
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nabmsweire  in  ah-ar,  eh-ir,  tJo-r,  zio-r,  dur-ri»  ir-ri.     Wogcj^ 
die  auf  -ifo,  -iJTln   das  -8  behaupten.     Oh   noch   eini{;e  andpr« 
mhd.  nhd.  -r,   die   wir  im  goth.  nicht  vergleichen  können,   ur-: 
rprilnglifhe  -8  waren?  namentlich   die  f.  138.  139.  berührten  m«^ 
ditativa  oder  deüderativa?  denn  im  gr'ech.  findet  allerdings  -«B 
{^tt,  z.  b.   -[BX.aociiu  (mich    lächert)   7raXe(j.i]0si'a>  (mich   kriegei 
S75  IfUlet    nach    krieg);    IchlAfern,    lächern   wäre    ein  ahd.   flai 
hlahhirön?  uud  l'elbA  das  lat.  -urio  aus  -ufio  zu  deuten? 

2)  die    TorJ^ehenden   vncale    Ichwanken    nur    im   einzeln! 
(ahar^  ehir;   opala,  ubizra;   vi;5ue,  vi^ie);   im   ganzen   bewirk* 
Cw  deutliche  tuiterlchiede  und  der  pl.  neutr.  duldet  kein  ar 
ir,  der  inf.  kein  alöu  f.  Üon,  es  l'chlage  denn  alBmilation  ein. 

3)  das  ujiwurzelhaf^e   des  ableitenden  -s  jpriugt  oft  in 
äugen«    denn   es   mangelt  verwandten   Wörtern   oder   in   andei 
dialecten  und  J'praehcn  den  nämlichen,   vgl.  vlan-a  mit  vlanni 
(o8  torquere)  N.  268'  nhd.  flennen;  ah-s  (fpica)  mit  ahana  (pi 
lea)  oben  i'.  157;  agei  mit  ag-is,  eki  mit  ck-ifo,  ek-is;   ha:; 
hat-iK;  lohe  (flamma)  mit   liö-s   [f.  nat;htr.];   ahd.  dioh  (femi 
mit   altu.   [liö-s;    lel'-Ih   mit   lippe,   labium;    br^nt-ie  mit    brSi 
beide  deri'elben  bedeutuug;  gum-fi  mit  gumr;  hal-s  mit  euUi 
häl-8  (vir)  mit  halr;    ham-s   (cutis)  mit  hamr,  hämo,   hemi( 
goth.  veih-H  (vicns)   mit  ahd.   wth;    völ-is  mit  tiall;   vuh-s 
dem  fem.  voha;  luh-s  mit  dem  Icbwed.  lö  u.  a.  m.    Man  könni 
in   einigen   Wörtern   ein   verhärtetes   kennzeichen   dea   male,   ni 
blirken,   z.  b,  in  Inh-s  (lynx,   lyncis)  fuh-a,   veih-s  (vious)  ol 
l'chun  letzteres   hernach  neutral  geworden  ill ;   analog  wäre 
neutrale  -t   in   fal-t  (1,  826.)    doch   vgl.   vorhin  f.  223.     Das 
einiger  verba,   z.  b.  din-lan,  wah-Ian,  vielleicht  auch  derer 
-ilon  lallt   fich  dem  -»  des  futurum»  vergleichen  (1,  1051.  lOfiR-l 
wie  man  die  gr.  defiderativa  auf  -a;t<u,   dn.   fie   auf  etwas  kfli 
tiges  gerichtet  find,  mit  recht  aus  dem  -s  des  fut,  deutet. 

4)  auffallend  viele  thiernamen  find  mit  -s  abgeleitete  dah- 
Tub-8,  luh-ß,  kan-8,  oh-lb,  gcm-fe,  brem-fe,  lar-l'e,  gum-fe;  am 
goth.  gjiit-fa;  vgl.  hjd-s  (mann,  menfch)  und  etwa  hual-ira 
hual-il'a?  [vgl.  nltn.  bam-li,  kraiu-fi;  lihd.  want-i'e  (wanze);  ilän. 
hing-fe  (bärin);  niederhelV.  an  der  Diemel  köfeke  (kfthchen),  ein 
kö-fe.,  köh-I'e  vorausfetzend?] 

5)  die  lat.  enifpricht  der  deutl'cben  l'pinuis,  vgl.  anfer  mit 
gans;  anla  (mnnubriuro)  mit  ans  (trabs,  pertiea)  und  x  ^  es 
dem  deutfehen  hs.  z.  b.  lex,  läihs;  axis,  ahla;  lux,  lucis;  altn. 
lii'm  K=  li('>hs;  Taxnm  (reharfer.  iVhroffer  fels)  fero,  Taha  (culter); 
pe('ten,  pexus  ill  derlelbeu  wur/el  mit  vabs  (rapillus);  plecto, 
plexns  mit  vlabs.  In  dem  flav.  gus,  hus  (anfer)  fehlt  das  d 
wie  im  agf.  göa,  altn.  gäe. 

6)  fflr  den  wechCel  des  f  mit  t  i(l  fchon  oben  f.  22.3  das 
ahd.    \*lin-s,   »gl.  fliu-t   beigebracht   wnrdeu.      Das   altn.   hug-lä 

316  l^eht  nicht  einem  ahd.  hugilrin  zur  leite,  fondern  dem  hog-azao. 


UT,    confonanti/che  ahleitungen.   K. 
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T]^.  die  laL.  cog*ito,  claia-ito  eto.  auch  Ions  (Icnt-s)  lentis  mit 
unrerm  linH.  Merkwftrdiger  Icheint  der  wcutfcl  zwilclien  Timd  f» 
in  iii>-8  ^  Itöb-as  und  liiili-a|)i  liph-t,  fo  wie  dem  altn.  J)i6-8 
reiche,  hftftp)  vielleicht  ein  abd.  dioh-l  gegenüberllebt,  falls  der 
'ad.  pl.  dichter  ü,  dieb«r  troj,  4011.  die  vermuthung  aufbringt. 


ableiiungen  mit  K. 

der  lautverfchiebtiDg  entrpricht  der  goth.  ten.  eiu  lat.  g 

,   ktmi),   der  lat.  teu.   aber  eiu   guth.  b  oder  g  (coecus, 

ocnlus,  äug6);   in  gewiiTen  wfirtem   (limmen  jedoch  lat. 

Mfa.  und  abd.  tenuiE»  miteinander.    Beide  arten  gotb.  teuuia  ver- 

Ung;en  (wie  beim  t,  oben  f.  193.)  gelbnderte  abbandlung. 

L   golk.  K  =  ahä.  C  =  UU.  C. 

HloD  in  der  verbindnng^  fk,  wo  f  der  wiirzel  gehört,  k  die  ab- 
Uätaag  macht.  Ableitender  rocal  Zwilchen  T  und  k  findet  Geh 
niemahls.  Es  wird  aber  bei  den  ableitiuigen  mit  zwei  ronl*.  ein 
-ftiTt,  ilTt  vorkommen,  delTen  l'  nicht  zur  wurzcl  gel'chiagen  wer- 
den d:irf,  dennoch  nnferm  l'-k  vorwandt  rcheint.  Einzelne  falle 
^^Ulien  zweifelhaft,  welche  ableitung  l-k  oder  -ik  anzunebmeii  l'ei, 
^bamentlicb  bat  -llc  viel  für  fiirb,  fo  oft  dem  1*  ein  andrer  conf. 
^^oraui^ileht.  oder  eine  Ipir-ms  davor  ausgefallen  fein  könnte  (vgl. 
^HKe  rchliiUbem.).  Im  nhd.  gilt  in  vorfchiednen  Wörtern  unorga- 
~  ifches  -fch  ffir  -8  (oben  f.  "265.)  und  felba  -:;  (f.  223.)  z.  b.  in 
arfcb.  hirlcb,  welchem  dun-baiiä  kein  ahd.  T-c  entl'pricbt.  Mbd. 
findet  fi<'-h  dos  nur  in  romiin.  Wörtern.  —  Wenn  fich  das  f  vor 
k  in  goth.  z  mildert,  (n  tritt  lautverfchicbung,  nninlicb  g  ein, 
da  nur  engverbunden  mit  f  die  Lennis  zu  beharren  icheint;  auch 

Innige  .ilid.  quellen,  zumahl  O.  zeigen  lg  für  fo. 
I         1)  Jnb/tantHa 
\       a)  ßarJe/!  mafculina:  goth.  filTc-s  (pifcis).  —   ahd.  af-c  (fra- 
pDue);  [f.  nachtr.  ;j  loi'-c?  ein  unbekanntes  thicr,  wovon  lot-ccs- 
nt  (pelliti  ianthina,  violfarb,  purpurn?)  monf.  331,  vgl.  das  mhd. 
pfehe;  tbrol-c  (gtis,  glidis  =»  i;larea.  jitn.  *271.)  monl.  412.  ein 
wdenkticheH  wort,  fchon  de«  tb  wetjen,  vielleicht  ohrof-c?:   teil-c 
dpif-c  (flereus)  doc.  239*  flor.  988*,  vielleicht  neutr.?;  tif-c  (menfa) 
if-c  (ferculum)  jun.  187;    vil^;   vrol'-c  (rauii):    wuni-c   (optio) 
nachtr.  nuofc  (canalis)  Schm.  2,  712,  —  altf.  f.  nachtr.].  — 
f.  Ü'-c;  dif-c;  tii-c;  frof-c;  merl-c  (marilcus);  tul-c  (dens  ma- 
larie).  —   altn.  af-kr  (fraxinun   und   homn):    blüi'-kr   (rtupar);OT7 
kr  (patina);   tll'-kr;    {jruf-kr  (vigor)   [f.  nachtr.].  —    mhd.  [f. 
btr.J  buf'-cb  (arbullum)  Trill.  8913.  mxh  dem  roin.  Iiufco,  bois; 
fch,    vieUeicht   auch   uc-utrum,    duuklcr   bcdeutung  Uvl.  48'",      * 
1.  Friich  129'  braufche  (plaga)  136''  breulch  (frugilie);  tif-ch; 
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vif-eh;  vrof-ch;  wif-ch,  ftrA-wif-ch  Wilh.  2,  116';  wunf-ch;  nachi 
zweit<?r  decl.  viellBicht  iiiul'-flic  (palTer)?  jiin.  268.  unl.  mof-i'h,j 
iimi-L-li,  ux  nit'dt'rrbciii.  volksipr.  inöl~crh.  —  ntid.  baiif-ch;  bul-cbji 
tii'-ch;  frol'-cb;  milcb-mar-th ;  til-ch;  wil'-cb;  witrl-fh.  —  engLj 
al-b;  dif-li;  fil-b;  mHri-h.  — 

8)  ftarke  feminina:  gotb.  fai-kja  (fai'cia),  zu  belegen  uuri 
der  iiat.  pl.  fiil'kjain.  —  [ahd.  bol-c  (liiggillatio)  elw.  1*.  1".  nachtr.j 
—  altl*.  hor^k.  — J  :iltii.  öl-k  (votum).  — 

f)  Jtarht'.    neutra:    f^oth.    ga-(>ral-k    (area).    —    ahd.    vleif-ol 
(caro).  —  agl".  ä»i-c  (uaro)  liul'-c  (eontumelia).  —  altu.  brioi-k 
(cartilaga);  dal-k  (verber);  flel'-k  (lardciiu);  mol'-k  (palea);  rul-k' 
(tumultus);    tul-k  (lucta)   [1.   iiachtr.].    —    mbd.   vleil-cb;    uuch 
zweiter  decl.    (wo  uicbt  male.)  Icul-flic  (coriiiin   cortice  [jraepa- 
rattini)  troj.  44'*  QO"*.   [vgl.  iinteu  377.   der  reim:  rrefcbe  Icheiiit; 
beiden  Wörtern  kurxes  ö  üu   vindiciercn;    boC-cbe  (äiie    Ichiiiipi 
und  äne  holche  :  bolbhe  mart.  24'")   luheint  mafu.  vgl.  mart.  63*1 
dil'en  bofcbe.]  —  nhd.  flcif-uh.  —  engl,  dal-b;  flel-h.  — 

6)  fchirache  ma/culina:  f*c)tb.  fif-kja  (pircatiir).  —  ahd.  af-co 
(tbymalhis)  blal".  13';  tiC-co  (alumnus)  jnn.  195.  dil'-co  K.  20"  elc-i 
wai'-co  (lullo).  —  [altii.  niöi'-<]vi  (niacula  reti»).  — ] 

e)  fchwach«!  feminina:  gotii.  az-go  (cinis)  ibitt  al'-kö.  —  ahd. 
af-ca;  nul'-ca  (fibula);  vlal'-ca  (lagena);  val-ca  (tomentuiu);  taT-L'Hl 
(pera)  [mal-ca  Graft'  2,  877.]  —  altn.  Öai-ka;  froi-ka  (rana). 
mbd.  al'-cbe,  el-cbe  (cinin);    vlal-cbe;   tai-cbe.  —    nhd.   al-ube; 
fial'-che;  taf-cbe.  — 

2)  adjectioay 
gotb.  hnaf-qviig  (niolüs).  —  abd.  chuf-ci  (callus);  horl-c  (»!»•- 
cer);  ral'-c  (vivax,  eeler);  peil-t*  (iiiordax)?  nionl*.  410.  peiCkrc«?' 
vrilMJ  (reeens)?  liebt  zuerlt  in  der  l'pätcrn  gl.  jua.  27t>.  —  [altl'. 
malf-c  (itiperbus,  petulnne).  — ]  agl'.  cftl-ct;  hiiej-ue  (tener);  borr-ol 
(oallidus).  —  altn.  beil-kr  (nmaru»);  breyl'-kr  (infirmus);  ell-krl 
(amane);  frgl-kr  (glaucus);  beimf-kr  (llultus);  horl-kr[und  hol-kr]; 
löl-kr  (iguavius);  nai-kr  (guarus);  röi'-kr  (ftrenuus):  treil-kr  (dif--j 
ficitis).  —  mhd.  kitil-che  (caftu»);  ral-eh  (alacer)  Icheint  nnge-' 
wöbniioh,  wogegen  zuweilen  das  gleichbedeutige  ril-ch  M.  S.  2, 
250'  livl.  8"  13';  rttl-ebe  (rigidus)  troj.  44"*;  vaUcb,  undeutTch, 
«U8  fallliB,  franz.  faulx,  faux  Riitiprungen;  vri-lch  (receoa).  — 
(mnl.  malf-cb.  — J  nbd.  t'all'-ch;  frii-ch:  keuT-uh;  raT-^lt;  Aber 
barlcb,  brenlbb,  harfcb,  morl'cb  1'.  anmerk.  b.  —  , 

27»  3)  verba  M 

a)  ftarkei'form :  vaf-kan  (nr,  88.)  ell'-^hen,  vreif-cben  (nr.  28.)'^ 
|)rir-kan  (nr.  454.)  liT-kan  (nr.  455):    frif-kan  (nr.  626.)  dil'-kan 
(nr.  627.) 

P)  erfiet'  J'chwucher  conjugation:  abd.  lel-can  (cxl^ngiicre); 
mif'-i:an  (nHlcerr.)  K.  21*;  winil-i^an  (aptarc)  [biirf-can  (exercerc, 
properare)].  —  agl.  dTÄl'-i-iin  (exlnnguere).  —  mbd.  lel-cfacu; 
miC^cben;  wil'-cben;  wiinr-cheu.  — 


J 
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7)  zweiter  ufui  dritter:  f^oth.  gji-vrilK|V]ui  (frnctum  ferre) 
Imc.  8.  li.  (\*ieUeicbt  (\urkforini^?)  —  ahd.  eil-cön  (poliiilare); 
W-c*n  (dfUtffcere)  monl.  384.  N.  17,  12;  vil'-cön  (pilV-ari)  [{^1"- 
iäa  (orcitare)  Diiit.  2,  184;  tbrl-cön;  zal'-kän  (nipere)  monf.  347, 
1  nachtr.]  —  agf.  «f-cjan  (exirtere);  fii-rjan:  Imer-i-jan  (molüre); 
nf-vJHD  (uptarc).  —  altii.  dai-ku  (porctitere);  kuül-ka  (coute- 
pm%  —  mbd.  hil^hcn  (fingultire);  pfnt'l-cben  (Inlpirare)  Tit., 
ridlocht  l\ark?;  rül-chep  (ftrepere)j  tul-ehen,  vcr-tiif-uhcn  (cc- 
Ure)  Trift.  9032;  vii-chen.  —  nhd.  (il-cheu;  hal-chen  (arripere): 
buT-chen  (aiiicultare):  n;ir-L*heii  (di^licatum  eile);  raur-chen;  taiil- 
ebn»  (permuUire);  aui'-tii'-cbeu ;  ver-tul-uben.   — 

anmerkuH^en  zu  der  formel  SK. 

a)  doa  llc  ill  deu  a,  11,  bt  (i*.  207.  208.)  wialof;,  Icin«- 
Aimoie  liegen  aber  weit  verborgner.  Sie  niültPD  auf  wtirzel- 
baftes  t,  d,  \>  oder  i'  uusgehcii.  leb  kauu  nur  t-iaen  ciiixigt'u 
aufdecken,  pt^ifc,  beil'kr  (mordax)  cntlpringt  vnii  lieitan  (ur.  140.) 
>i.  t.  bäil'kä  Aehet  für  bäitlcs.  Wie  aber  der  Ituium  von  tifks 
Uut*^  ift  fcbwer  zu  riigcii ;  vielleicht  tiran  (ur.  549.);  gleich  niög- 
Udi  wären  jedoch  tit.in,  ii[taa.  4 

b)  gebt  dem  l'.  litjuidu  vorau»  oder  muß  eine  (yi)4^opierU* 
tl'irins  angenommen  werden,  io  kann  die  ableitung  -fk  (tftr 
-AilL,  -ifk)  lein  und  oic-bt  -k.  Alsdann  gehört  das  1'  nicht  zur 
wurzcL  Uat  man  wuul'-c  auzuretzen  oder  wun-lc?  Fflr  hor-i'c 
;und  nicht  horl-c)  l'prichT  die  ahd.  vocal^-wirchenlcbiebung  bor- 
ilWir  (maturiun)  monl.  3B7.  Und  IcBlcbe  Ibheint  heinahe  zu  lein 
lob-ilcbe,  wegen  des  nhd.  loh-gärbcr,  vgl.  Frilch  620"  ''  Zu- 
utabl  lialte  ich  die  nhd.  barl'ch,  niorfcb  u.  a.  Iilr  -Ich  uiui  die 
^tD.  l'-k  mit  vorl^ehender  lirgnida  ftir  -l'k,  wohin  daher  die  mei- 
Uto  beiA>iele  verwieJen  werden. 

c)  die  völlige  gleichheit   der  lat.  und  deutfchen  l-c  lehren 
-     'Wandte  Wörter  wie  pil-cis,  inil-ceo;  da  wo  im  anluut  laut- 

Itiphnng    t'eblt,    nebm<'    ich  lieber  ontle.biiuiig  an,    /..   li.  aus 
Ut.  &j'-cia,  dit-cus.     Zweifelhaft  nierfo  hus  marit'cus? 

d)  bcii'piele    des  f-c   find    auch    unter   weiter   zugetretenen  279 
ühleitungen    ku   Ajchcu,   agf.  räl-cetan  (Itrepere)   »bd.  mil-itolftn 
(mifcere)  nbd.  raf-ohelen  (llrepere)  etc. 


n.    <,oth.  K  =  aU  CH. 

lUit  der  naturgemäßen  ahd.  afpirata  wird  auslautend  flberall, 
inlautend,  Ib^ald  die  Hbli'itung.Hvocitle  ausgeftolJen  find.,  "■^*  *)  ff*^ 
lobfielicn,  daä  nicht  zu  verwcchleln  ill  mit  der  organil'ehen  Ipi- 


*)  ileokmAhter,  walcbo  die  ar^i.  nicht  durch  hh  auadriickoii ,    fuudoni  ilurvh 
ctL  ÜMico  uub  tiiluuend  ch,  fei  e«  nach  vocalen  oder  conlonanUfl. 
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raus.  Diefer  entfpricht  ftets  auch  goth.  fpiruns;  jenes  abd.  V 
muO  aber  erkannt  werden  theile  an  der  ihra  zur  feite  gehendei 
gotb.  föchr.  uord.  tcuuis,  theils  darazi,  daß  es  inlautend,  £o  o: 
ein  Tocal  verlieht,  zti  hh  wirti,  pot-ah,  gen.  potrahhes  (nicbtj 
(pot-ahes).  Mhd.  nhd.  häufiger  übertritt  diel'er  al'p.  in  die  te- 
nui»,  nacli  n  immer,  nach  1  und  r  meiA;  das  engl.  JV-h wankt 
zwifchen  -k  und  -eh.  —  Die  begleitenden  vocale  find  a,  i,  u. 

[AK]  der  vocal  hafWt  initunler  im  goth.;  im  abd.  mebren-j 
theils,  aufler  nach  1  und  n. 

1)  fubftantioa^ 

a)  ftarke  mafcalina 
goth.  ah-aks  (uolumba)  fem.?;  fkal-k^;  [lank-s?  Luc.  17,  9.  — 

ahd.  (lan-h  (gratia);  Sh-ab  (hodera)  flor.  !)88';  pot-ah  (cor- 
pus, der  leib,  baueb,  ohne  köpf)  jun.  199.  nionf.  398.  doc,  229* 
N.  78,  2.  89,6;  rin-b  (procer);  ical-b;  fcran-h  (frans);  l'por-ah 
(jnniperns)  monl'.  329;  ilan-b  (odor);  ftor-ah  (cicouia)  monf.  321,' 
wo  öwojtct/oi; ,  weil  er  die  (chlangeu  tudtet  [f.  nachtr.J;  tran-b 
(potiig);  trun-h  (haultuß);  vCd-ah  (ahi)  boxh.  004*,  gefehrieben 
fetlidh-iOi  J.  3(58,  fett-aeb  N.  35,  8.  fett-ag  N.  67,  14,  uebeo- 
forro  ilt  vedar-ah  gelchrieben  feder-ah  doc.  210''  T.  142.  fpätcr 
vider-ieh  jun.  312,  die  afp.  bcrtätigt  durch  das  nicderd.  ftliier-ac, 
gen.  pl.  ßtber-aco  gl.  lipf.  — 

Hgf.  dren-ü  (potus);  fin-c  (frigilla);  hol-u  (vcna)  neb^n 
hol-oc;  or^e.  (crater,  urceue);  rin-c  (beros);  fcSal-c  (fervus); 
llor-c  (cioonia);  ftyr-e  (juvoikmis);  ]ian-c  (gratia);  vren-c  (fraus); 
einige  Wörter  find  unorganilcb  au»  der  .loform  in  die  ig-forin 
c?fi  lihnrgetrcten,  n.inientlicb  bod-ii;  (ftjitura,  truncus);  if-ig  (licdera) 
[vord-ig  (vic'us,  praediuru)  B.  3939.  vcord-ig  pf.  54,  10.  1.  In.  40, 
pl.  vornigas;  laer-ig  (am  fohild)]  ftatt  hod-ac,  if-ac  oder  bod-oc,, 
if-oc  und  wirklich  hat  gl.  Jun.  3G9.  das  richtige  ib-ac.  — 

ftltn.  liAI-kr  (ftrues);  bee-kv  (fcamnum);  blim-kr  (culpis  folU); 
dryc-kr  (potiis):  for-kr  (fiiftis);  hau-kr  (airi-ipiter)  f.  hav-kv; 
hiec-kr  (naten.i);  höl-kr  (tubus,  cavitas);  hir-kr  (fiirca);  mad-kr 
(vermis);  fkäl-kr  (nequam);  fkröc-fcr  (traue);  Ror-kr  (ciconia); 
rtyr-kr  (robur);  |iur-kr  (ficcitis).  — 

mhd.  bot-ech  (corpus)  finde  ich  nur  \n  einem  ungedr. 
Stricker  mihi  p.  1<^2.  (bod-ik  uiull  wohl  im  balbuiederd.  fragni. 
belli  2603.  2934.  geleft-n  werden) ;  dau-c ;  i'clial-c ;  fchrun-c; 
i^i-c;  Uor-ch,  neben  Jior-c;  tran-o;  tmn-«;  vßt-cch,  im  Anno 
204.  v6der-ich;  w:in-c  (vacillatlo).  — 

niid.  bott-ich  (hauLbiges  gcföfl);  dan-k;  epp-icb  (hedera) 
die  fcbriftlprachr  zieht  das  compnf.  epbeu,  d.  i.  ep-beu,  frflber 
fp-bouwe  vor;  fitt-ich;  Ichal-k;  fuhran-k  (Icrinium);  fchwan-k; 
l>an-k :  llor-oh;  llrun-k;  tran-k:  trim-fc;  win-k;  daß  -ich  für 
-ecb  Ueho  zeigt  der  unumlaut  bott-ichj  denn  epp-icb  entfpHngt 
nicht  aus  app-ich,  londem  epp-ech.  — 
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«Dgl.  dren-chi  fin-ch;  ilor-k;  than-k;  win-ch  (trochlea); 
wreOH-h;  aber  nach  der  agf.  ig-form  ehenfalU:  bod-y  (truncus); 
jf-y  (bedera).  — 

ß)  ftarke  /eminina^ 
»ih.  ar-ka  (cilH)  iindoutfi'h,  an«  lat.  arcn.  [mar-ka  (limes).]  — 
id.  ar-ba  (cilbi);  hian-ha,  lan-ha  (timibue)  K.  17'  roonl.  337. 
N.  72,  21;  tren-ha  (nqiiarp);  [('pur-cha?  (junipenis)  Ipurchouo. 
gl.  monac.  Malijm.  103;  f.  nachtr.]  nach  vierter:  pan-h  (fcam- 
tiiito).  [tiiD-b,  tun-c  (wö-jEtov)  Graff  5,  433.]  —  agl".  ben-c  (Icaui- 
tiiira);  dar-c  (cifia).  —  altn.  ßr-k  (arca);  t>öc-k  (gratis),  [mör-k 
ßlva).]  —  mhd.  ar-ke;  bar-fce;  niar-kc:  bnn-c,  gen.  ben-ke.  — 
ühd.  ar-ke;  har-ke;  mar-kr;  trSn-ke;  ban-k,  —  engl,  ben-ch; 
vcn-cb  (meretrix).  — 

7)  ftarke  neuiya, 
joth,  dr^g-k  (potus)  Job.  6,  55.  —  ahd.  vol-h  (populus);  wfr-ah 
[opus)  K.  27''.  [mar-ab  (e<juu9):  war-ati  (fanics)  Diut.  I,  519'.]  — 

jl*.  fol-c*;  fvfior-c  (caligo);  vgor-c  (opus).  —  altn.  fAl-k;  fpar-k 
fcyiucuk'atio);  vSr-k.  —   mhd.  fwer-c  (mibes)  ßebam  in  Ilagcns 

imml.  p.  59;  vett-<«cb  Wigal.  5069.  vol-c;  wör-c.  —  nhd.  vol-k; 
wer-k.  —  engl,  fol-k;  wor-k.  — 

5)  fchicache  majculina^ 
ihd.  en-ho  (agricola)  blal'.  Sä*"  monC.  408;  [f.  nachtr.;]  hol-ahho 
[oAvifL  aotuaria)?  lUitzt  fioh  hloU  auf  jun.  280;  pal-hu  (trabs) 
'baU;o  T.  39,  6:  Iciii-ho  (tibi.i)  val-Iio  (ialco)  doc.  210"  im»  dem 
latein,  riollcicbt  mit  dnn  alfleituniKSTocal  11.  da  iiiuii['-  412.  fal- 
whho  fteht,  wo  nicht  zu  leii'ii  ift  fal-abho?  die  glollen  erklären  ati 
damit  herodins,  herodiun.,  vgl.  milc.  1,  39;  vin-ho  (frirgilla); 
in-fao  (francus);  zin-ho  (albugo)  doc.  207".  —  altn.  än-ki  (de- 
?ctns);  fäl-ki  (falco):  hÄn-ki  (funicmlus);  har-ki  (vis)  f.  hard-ki; 
lac-ki  (juba  cquina);  vän-ki  (vertii^o).  [kial-ki  (kinn,  vgl.  hell', 
jppelter  kelch,  kinn).]  —  mhd.  bal-ko;  Iml-che  (celox)?  Be- 
liam  b.  Bageo  p.  56.  58.  hat  höl-ch;  tol-ke  (intorprcs)  grimdr. 
!63;  val-ke;  van-ke  (li;intilla);  vin-kr;  vlin-ke  (friinum  metalli 
fplendentis);  vr.in-ke.  —  nhd,  bal-kc;  fal-kc;  fin-ke;  f»u-k<>,  — 

e)  fchirache  /eminina^ 
poth.  kal-kjA  (meretrix).  —  ahd.  Ifr-ahha  (alnuda)  monl*.  321, 
pitore  ichreiben  ler-ihha,  aber  uiiorgatnleh,  denn  die  wunsel 
lat  nieht  den  umlaiit  e,  l'nndern  <^,  das  au«  contraction  ent- 
fprungen  Icheint,  vielleicht  war  die  frühere,  vollltäudigere  form 
leiwar-ahha?  [Schiu.  2,  48!).]  weher  fonll  die  Ibnderbaren  uie- 
derd.  lewer-ke,  niederhcfi'.  löwenecker-che.  nl.  lewer-iek?;  Ih-irr- 
afaha  (tniidicula),  der  nitm.  iin(ieher,  weit  iiioni'.  350.  nur  der 
it,  pl.  fnarrahlitin  liehet;  rin-h.»  (Hhnla)  jun.  20fi.  wo  fchler- 
tuH  rin-ga.  [riot-acha  ((iiliiincii)  (iratl' 4,  1153.]  —  :tgi'.  lüviT-ce, 
krcr-c  (alauda).  -  ahn.  blad-ka  (folium);  cc-kja  (vtdiia)  ilän. 
-ke;  gnen-ka  (viror);  bäl-ka  (lubriuttaä):  har-ka  (vis);  Itor-ka 
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(RoUtio).   -  mhd.  lOr-clie:  riü-ko  (fibuln)  MS.  2,  80''  Pan\  74« 
Wigal.  31.  387.  WÜh.  1,  H6\  —   nlid.  liT-t-he.  —  «igl.  hir-k. 

C)  /chwaches  neuh'um:  goth.  |jMir-k6  (foramen). 

2)  adjectiva, 

goth.  keines  anzutilhreo,  es  Hefle  iich  denn  aus  dorn  dunkeln 
«dv.  nuaks  (i£ar.iva,  iSat'ifviic)  ein  ndj.  au-aks  (repentlDii«),  etwa 
von  der  praep.  ana,  ht'rleileuV  ahcr  in  jeucm  adv.  Icheint  diis  -s 
unflexiTirchf  wo  e»  nicht  fflr  dt^u  gen.  anakis,  auakäis  ilOtide?  *) 
[hal-ka  (egcnus.  vaeiim);  1'.  uachtr.]  —  ahd.  cbran-h  (tVagiltt»): 
[ilan-h  (pallidum);  llar-h  (fortia)  itar-ah  nor.li  K.  20';  wel-h  (mar- 
(idna)  monl".  4IÜ.  N.  54,  22.  146,  8.  —  agl.  blan-c:  deor-u  (tc- 
neliroAis);  llt!ar-c  (afpfir);  vlan-r,  (lüperhus).  —  altu.  blän>kr: 
döo-kr  (iiiger);  frae-kr  (tibf^r);  kriui-kr  (aeger);  uiyr-kr  (obfcu- 
rus):  ftyr-kr  (robullus);  vir-kr  (proiellus).  —  uihd.  blau-c;  kran-t:; 
ler-c,  lur-c;  ten-c;  iW-o;  wßl-c!. —  nhd.  blan-k;  flin-k;  fran-k; 
kran-k;  liii-k^  fchlan-k;  icbwau-k;  I^ur-k;  wcl-k  (dialektiicb 
l'chwpl-k). 
282  3)  vfirba 

a)  J'tarkformige :  val-kati  (ur.  12.)  drig-kan  (nr.  397.)  ßg- 
qvan  (nr.  398.)  Ilin-kan  (nr.  399.)  broc-kva  (nr.  400.)  cvin-cao 
(nr.  401.)  Iltrin-kan  (nr.  402.)  fTin-kan  (nr.  103.)  bin-kan  (nr.  404.) 
wiii-kan  (nr.  405.)  blin-kan  (nr.  406.)  klin-kan  (nr.  407.)  flin-kaii 
(nr.  40Ä.)  l"kin-kan  (nr.  409.  602.)  ivüor-i-au  (ur.  445.)  bliii-kaii 
(nr.  508.)  t>in-kau  (ur.  59Ö.)  din-kan  (nr.  600.)  6n-kan  (ur.  ÜOl.) 
flair-kau  (ur.  621).  — 

ß)  erfter  J'chjr.acher  conjuf/ation : 
gotb.  drag-kjan  (potum  praobere);   (Ug-qvan  (impingere);   ()ug- 
kjaii  (vidcri);   vaür-kjan  (npnrari).  — 

ahd.  chren-han  (debilitare);  den-han  (cogitare);  dnn-han  (vi- 
deri);  l'een-ban  (infund<.'rc)t  Icn-han  (dctnittcrc);  l^cu-ban  (footi- 
■liim  reddero);  JUr-han,  frfthpr  llar-alijan  (confortare);  trcn-han 
(potum  dare);  wur-han  (operari).  ^ 

agf.  drpn-i;an;  fcren-can:  l'pn-can;  vyr-can.  — 

altn.  drec-kja;  krni-kja;  uier-kja;  ftyr-kj;t  (roborarc);  |>ec- 
kja;  lien-kja;  yr-kja:  Tgl.  die  1".  191.  aiigdUhrten  auf  -kva. 

mhd.  den-kpn;  dtkn-ken;  ben-ken;  loik-ken;  kron-ken;  mor- 
ken;  Icheu-ken;   len-ken;  i'tcr-ken;   trru-ken;   wür-ken. 

nhd.  den-ken;  dfln-ken;  krÄn-kcn;  len-ken:  nier-ken;  v«r- 
ren-ken:  r»*bt;n-keu;  ienk-cn;  fiär-keu;  trrm-kon;  wir-ken.   — 

engl,  dron-ch;  llnn-rh;  tliin-k;  wor-k;  wren-ch.  — 

f)  zweiter  und  drittem: 
ahd.  dau-hon   (grat.  agerp);   tun-hAn   (tingere);   wan-hdn  (tecU- 
lare);   wer-h«u  (opcrari);   win-hön  (nut»rc).   [gc-v5t-»höt5r  (al«- 
tu9)  N.Är.  71.]  — 


I 


*)  vgl.   1,  (itO.  SM.  die  gen.  iiaIiU,  t>«tlrg»  und  den  itii|>.  t'i|;x;  übri^na  wiiil 
mma  xuch  ao  Ate  griech.  Mir.  niif  ■^^,  -fS  flriimert  (iSdS,  7:<tptiiJ.il,  i^afäQ. 
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agf.  b«al-cjan  (crnctare);  bwir-cjan  (latraro);  mpftr-cjau  (no- 
;  fveor-cjan  (cjHigttri);   viii-t^uu  (iiivcrc);   Jwii-cja»  (gratisH 
r),  [(;&ar*i:jan  (praBpararo)  bomil.  1,  146.  fiOß.]  — 
ahn.  or-ka  (valere):  vir-ka  (opus  fauore);  paoka.  — 
nilitt.  duu-kfii;  wan-ktii;  wtn-keii. 

nbü.  dau-keii;   lior-i-lu'U  (aulbulturc)  *);   tun-kcn;   wau-kou; 
nin-kpn;  zan-keu.  — 

engl,  bel-ch:  mnr-k:  tbaa-k;  win-k.  [f.  nachtr.] 

anmcrkuiig:  deu  iiorti.  iprachen  find  mit  -ha  gebildete  vcrba  ifls 

jtwmtrr   ft-bw.   conj.   eigen,  die  ich   von   dm   eben  angeJ'Qhrtni 

nr^ca .   virka ,   Jiacka   Ibndere.     Sie   iVammen   von   adjectiven  der 

imd   werden    erll  durch  daa  ableileqdc   k  zu   rerbis,    während 

jpne  da«  k  fcbon  im  I'nbft.  nder  Harken  veHin  haben.    In  ihnen 

«lim    ill   darum   Üauini   und   abiciluug  l't.-br   ttthlbnr.     Die  altn. 

Tprache  bildet  fie  von  pnfitivcn  und  eomparativen :   1)  tou  aiimr 

BiÜer)  bliJr  (mitia)  d^T  (carus,  vcncrabilis)  friJr  (pulc-ber)  gra;uu 

vtridia)  hardr  (dnrws)  idr,  idinn  (Iblers)  leinn  (tardiis)  tidr  (Ire- 

leus)  |)urr  (aridus)  cntl'pringeu ;  auui-ka  (niilereri);  bitd-ka  (i>Iu- 

e) ;    d)T-ka ,    dyr-ka    (colert-) ;    Irtd-ka    (veuuibiteni    indiiere) : 

n-ka  (vircrc);   har-ka  f.  hanl-ka  (dnrcfccre);   id-ka  (lolere); 

-ka  (Uirdare);  tid-ka  (frequeutarc);  |>ur-ka  (ficcare,  ficccf'cere). 

von  den  comparativen  hsrri  (altior)  minni  (minor)  miörri  (te- 

ior)  iloerri  (major)  rühren   hiec-ka  (elevare,  elevari)  allim.  f. 

rr-ka;  niin-ka  (minuere,  minni)  f.  miun-ka;   miör-ka,  mi6(>ka 

extcnuare,   extcnuari):   rtoDC-ka  f.   fta-r-ka  (crefcere).     [3)  von 

bllaativen:   Jir.-cl-ka  (in   rerritutem  redigere);   ))ion-ka  (idem); 

(fefonarc,  von  dunr).]    Ihre  zahl  ill  aber  ei ugefch rankt, 

.  h.  man  kann    fie   nicht  aii8  allen  adj.  herleiten,  iie   fcheiueu 

falt  nnr  aas  folchen  gebildet,   deren  wurzcl   auf  liquida  oder  d 

audautet.    Jm  fchwed.  und  dän.  gibt  es  noc:h  wenigere  und  nur 

pofitiven,  fo  viel  ich  fehe.     i*chwed.  dyr-ka;  id-ka;  ccm-ka 

'iniJi?rcri);    Hn-ka   (retardare);    tor-ka   (6ccare).     Dan.  dyr-ke; 

-ke;  !fir-ke;  yn-ke  f.  yin-ke.    Dagegen  heillt  ea  Ichwed.  min- 

a,  dSn.  mind-fke  (minuere).    Daß  diele  vcrba  zu  der  ak-fonii, 

nicht  zu  -ik,   -uk   gehören,   lehrt   der  nmimlant.     In    der  gotli. 

Iiochd.  und  l^chl".  mundart  und  üe  nicht  anzutreffen,  dem  blidkii, 

{nirka  wQrde  etu  ahd.  plidahh^n,  durrahh5n  (oder  -^n  llatt  •ou) 

^emSß  fein  **).     Merkwürdige  (puren  gewährt  jedoch  das  ninl. 

in  gra-ken  (iMucefcere)  Huyd.  2,  496;   im-ken  (appropiuquaro); 

roin-ken   (minuere)   Maerl.  2,  225.    die   von   den   adj.   grÄ,    min 

and  nA  geleitet  find.     Nnl.  nur  noch  ge-nä-keu.     [Niederd.  ci- 


tin- 


kood  nA  ge 
•3  ein  ■ 
itl  (Ui  acf- 


*)  ein  ihil.  hdr-nliht^n,  mhd.  lu^r-chen  niclit  nacliiiiweiren  [doch  f.  nachtr.], 
(Ui  aBf.  weiUr  nhgolciietc  hcdr-cnjnn,  engl,  licm-kcn;  goth.   hAuf-küu? 

")  einen  «wtifel    regt   imlihhi'm  (AjuiroiiinnuiirtO  T,   ISS,  7.   183.  3-  welchem 
■ber  nicht   fUr  nÜahtiiim  (iclioii  kAnit,  itindorit  oiii  ciiHi)tuf.  ift     nM-lihbön,  agf. 

Mi4Mftm  Tgl.  cap.  in. 
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eken  .%  689.  wb.  ä,  1167;   fnidd-eken  Geffckeii    hildercaL  beil. 
151.]  — 

Was  Tonil  noch  zur  ak-forni  gerechnet  werden  muD,  ill 
unter  den  weiteren,  daxuj^ertofienen  ablettungen  zu  fliehen.  Hier 
eiuitfe  beilpiele.  Das  gutb.  täikn»  (fignum)  bat  keine  wurzel, 
fobald  man  k  y-wt  wiir/el  teblä^;  wie  wenn  es  ableitnng  und 
die  wur^clhafte  Ipirans  h  ausgefallen  wäre?  t/ii-kus  f.  tjiifa-akns, 
von  nr,  lOA,  woher  fo  viel  entTprin^t?  folglich  HQnde  das  abd. 
zeihhan  f.  zeih-ahhan.  Die  abd.  tiin-hul  (obfcurus)  win-hal  (an- 
gulus)  liehen  f.  tun-abbal,  win-ahbal,  en-hil  (talus)  f.  en-abbil; 
wol-ban  (niiibes)  f.  wol-iibbau;  ör-ban  (f.  lüt.)  f.  er-ahbau,  wo- 
gegäu  das  a  ballet  in  i'-r-abhar  (!'.  135).  Das  agf.  ven-cle  (an- 
cilla,  dintc)  letzt  ein  ven-c  (engl,  wen-ch)  voraus.  Vgl.  obd. 
nior-chel  (fungus)  fpor-kel  (februarius)  fcbnür-kcl  u.  a.  ui.  zum 
theil  fremdes  urfpruugs. 


[TK]  l&ßt  ßch  betnahe  nur  im  boehd.  naebweifen,  denn  das 
gotb.  kel-ikn  (oben  f.  IGO.)  iH  weiter  abgeleitet  (bucblUlblicb  abd. 
cbäl-ihban?)  [f.  nacbtr.;  adic  n.  pr.  Falke  37.  addic  38.  13-] 

1)  j'uhjiantiva 

a)  ftarke  ma/cuUna:  abd.  cbel-ib  (calix)  kel-ib  O.  IV.  10,  "25. 
mbd.  nbd.  kel-ch,  .iltn.  käl-kr,  kalcikr;  ahd.  chum-ih  (cippus)? 
doc.  -206^;  abd.  e^-ib  (acetum)')  mbd.  e^:;-ich  (Trill.  U'J'23.) 
nbd.  eü-ich,  leblerbaft  eÜ-ig  [f.  nai^itr.]:  abd.  muu-ib  (mona- 
chus)  brab.  9611"  nihd.  mßn-ich,  nbd.  mön-ch;  abd.  n)e;;-ib  (lyri- 
cuin)  brab.  955';  abd.  rat-üi  (rapbanus)  doc.  230'^  [f.  nacbtr.] 
nbd.  rett-ich;  mbd.  fitt-ecb  (pHttarus);  mbd.  nbd.  tepp-ich.  [abd. 
fcB-ih  (panicium),  alU'.  pan-ik  freckenb.  urk.;  mbd.  flilcb  :  gülch 
(jüHub)  liederf.  1,  300;  pil-ih  (gliis)  Grafl'  3,  97.  mbd.  pilHcb, 
nbd.  buch,  eine  art  mSufe.  auigb.  33';  rif-ih  (cadus)  ker.  69. 
DiuU  1,  183;  llüb-ich  Helbl.  2,  32*2;  ulid.  küf-ich  (abd.  cbevia, 
fem.)  aus  lat.  cavea;  zcif-ig?  Könc  pflanzenn.  20.  21.]  Bei  den 
compor.  mit  -rlh  näbercü,  ob  Wörter  wie  putrifa,  ellrih  etc.  aocb 
hierher  zu  zählen  find. 

ß)  J'tarke  femininaf  die  meiHeu,  wo  uicbt  alle  abd.  fem. 
auf  -ihha  declinieren  rchwacb. 

f)  ftarke  neutra^  die  hierher  fallenden  diminutiva  altf.  -üttn, 
nbd.  -ic/ien,  -chen  bandle  ich  cap.  VIII.  ab. 

5)  J'chwache  majculina  dicfer  form  kommen  in  eigenuamcn 
vor,  abd.  kit>-ihbo,  fib-ibho,  imm-ibhu  (Neugart  nr.  459.  540.); 
nibd.  gib-cche,  llb-eche;  viele  bietet  die  altniedenleuti'cbe  niund- 
art  dar,  z.  b.  die  &eckenhorller  Urkunde  faeun-iko,  maun-iko, 


*)   abweichend   von  (;nlli.  ok-eit  (u!*etum)   und    UutrcrrchLvbeiid  aSlt.  ek-id; 
■gl.  eo-eili  wakrfctieiuJioh  wurde  ebh-i^.  verdfictit  ia  ej^-ib. 


ni.    con/oHanti/che  ahleitungcH.    K. 


271 


liihr-iko,  liev-iko,  fuith-iko  etc.  Man  Ibllte  auch  ein  abd.  wit- 
Ihbo,  mhd.  wil-eche  (nlid.  witt-k-h)  veriiiiitlien,  vgl.  diiß  golli. 
rid-icnl»  bei  JoniHndoe,  allein  in  diefera  oaiueii  lebeint  frflhe 
die  media  zu  goltotiT  abd.  wit-igo  (Neug.  nr.  420.)  mbd.  wit- 
f^e  ^ib.  0812!),  wie  l'elbll  die  Wilk.  laga  aus  norddeiitlcher  386 
4uelle  vid^a  (wid-iga)  neben  fil-k;*  (fif-ika)  bat.  Altn.  gebö- 
r*n  hierher  die  noni.  pr.  giü-ki  (f.  giv-ki,  gif-ki)  Ivein-ki  (?  abd. 
fiiein-ihho^  wober  noch  das  rpüterc  rchwctn-iobe)  bryn-ki  (abd. 
prfln-ibho?)  und  vennuthlicb  ilt  das  eddifcbe  bi-ki  aus  ßb-iki 
cntAt'UL  Naüb  KaiTt  §.  327.  verkleinert  das  altii.  -ki;  ob  aucb 
liu  ahd.  -ihho,  altC.  -iko  verkleinere?  unterluttht  c^ip.  VIII.  — 

e)  j'ehtcacke  /emintHa^ 
tbd.  cbir-ibba^  mbd.  kir-cbr,  cbil-cbe,  nbd.  kir-chc^  agf.  cyr-ice, 
engl,  cbur-ch,  fremdes  iirlprirngs;  [f.  nacbtr.]  abd.  meu-ihha 
(•nnilU)  moni'.  859.  Icbeint  verkleiucriiug  von  mani,  uieni,  altn. 
men  (monile);  pir-ihba  (betula)  mbd.  nlid.  bir-ke,  agl.  b^or-ee^ 
eD|rL  bir-cb,  altn.  biör-k.  das  i  diel'cr  ableitung  künutc-  aus  allim. 
nitJpriDgen  (It,  pir-ahha?);  tun-ibba  aug  dem  Ut.  tunira  und 
ibeiU  für  das  kleid  (Ü.  IV.  28,  10.  T.  13,  16.)  tbcUs  tür  die 
bekl^dung  der  mauer,  wand  (dealbatio)  N.  70,  7.  (ftark  decl.) 
nbd.  lün-cbe;  vul-ibba  (puledra)  gl.  caü'.  854".  [ann-ihb»  (pau- 
percula)  monl'.  38G;  wip-iliba  (feniina)  Grnfi'  1.  553:  pel-ibba 
(fiilica)  Scbm.  1,  170.  mlid.  belebe.]  Jenen  in&nnl.  eigennameu 
eotTprecben  weiblicbc  auf  -ihhu,  das  mbd.  bcl-cbe  (Nib.)  mag 
»fad,  bel-ibba  gelautet  liaben,  altn.  tier-kja,  vielleicht  bt?l-ibba, 
hiÜ-ebe,  her-kjä?    Vgl.  ileiu-ka  (Kalk  §.  328.),  abd.  Itein-ibba? 

2)  afijfictira  diel'er  abteitung  keine  [altl*.  lutt-ie?  oder  ic. 
Uel.  103,  18  lutticon  tiiigrul;  das  weiter  mit  -il  abgeleitete-  alid. 
dur-ibbil  ftebt  ftlr  dur-alibil  (gotb.  |>air-kl8?)  mhd.  dür-kel. 

3^  verbat  mir  *^11*^  ^^o^  f'"-  ^^'^-  [bUtr-ibhön  (lurtrare) 
ker.  181;  1'.  nacbtr.;]  tun-ibhün  (linirr)  monl.  323.  339.  uhd. 
Iflo-cbeD.  — 


[UK]  agl'.  -oc,  abd.  -üb,  frOber  in  -ah,  Cp&tcr  l'cbwankend 
in  -ich,  -ech. 

1)  /uhftantivtt 

a)  ftarke  mafcuUna:  abd.  efaran-ub,  cbrannih  (gruß)  brab. 
965'";  bap-ub  (accipiter);  [part-uh  n.  pr.  tr.  fuld.  2, 144;]  —  mbd. 
kran-ecfa,  krau-cb  Parc.  11932,  wo  vielleicht  kran-c  anxuueb- 
mm?  [f.  narbtr.];  hah-eeh;  —  nbd.  krän-ifb;  bilb-icbt  f.  bah- 
ich-  —  agl'.  beall-oc  (telliculus);  geall-oc  (berba  ciunedam);  baf-oc 

f accipiter);  bleöm-oc  (tierba  quaedam);  nu'tt-oc:,  matt-oL«  (liyo) 
gl.  Iletlt  G,  272  mittocba  burn-a];  R-oI-kc  (lericimi)  neben  |£üI-c; 
vtol-oc  (concba).  [baun-uc  (buccclla)  Munt-  2363;  oawui-oc  (peu- 
eraa)  engl,  cammock;  T.  nuchtr.l  —  eugl.  bav-ock  (rapiua);  haw-k 
(sccipiter)!  matt^ck;  Gl-k :  wilk.  —  altn.  bau-kr  (accip.)  — 
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296  ß)  (Uirke  femimna :  day  einzig  fj<otb.  mil-uks]  ahd.  niil-ulk| 

(lar)  J.  S89.  ntil-oh  W.  4,  I  l ;  iiihü.  iihd.  niil-4':li;  agl*.  inC-ul-ofi 
alta.  miol-k;  engl,  mil-k. 

f)  fcktcache  maj'culinai  abd.  val-ubbn  (hcrodioii)  inoiil'.  4V 
I'pAter  fal-ho  (oben  f.  280.);  (raonl'.  340  vull-iibhiin^  volucrii 
Ilotlin.  gl.  51.  "^4;  agl*.  biill-uca  (vitiilus),  cugl.  biillock]  ich  vpr- 
uiuthe  aucb  einige  pigenDaitica  -ublio,  altl'.  -oko  [al-ucfao  Mei- 
rhelb  6(13;  pat-ucbo  Newg.  151  (lu  805)  Meicholb.  383.  patach« 
Neug.  296(839)313(848);  benu-uco  Falke  16;  hani-uko  Kindl.' 
3,  17  (1130)  3,  47  (1154);  vgl.  wit-uchi  Mpicbelb.  154.  155.  410. 
fchtrache  /eminina:  liulj-ucha  tr.  fuld.  2,  144.  cod.  t'ald.  or.  4i'0; 
crap-iicba  cod.  fuld.  iir.  IHl.  f.  nachtr.].    Altii.  lil-ki  (rericum).  - 

2)  adjectiva:  goth.  aj-uks  (aetcrnus),  folgere  ich  aus  ileiu  i| 
rubA-  ajtücdu))  (vorhin  i'.  250.),  e»  fcheint  für  liiv-uk»  zu  tlebeu^J 
etwa  wie  Umjan  f.  tavjan?:  ib-tiks  (retrogradus)  Luc  17,  31^ 
Job.  G.  66.  18,6.  verwandt  mit  dem  abd.  iubll.  e{>-ab  (bedcra),^ 
dem  wahr fchein lieh  ein  adj.  ?!p-iih,  ip-nh  entfprach,  vgL  el»-i(b 
(cariaeu  retrogradum)  mul'.  2,  200.  222.  oder  gehört  dies  zu» 
ahd.  aii-ab  unten  beim  H?  Es  gibt  ein  nhd.  adj.  mel-h,  mül-ub, 
das  von  milcbgebendeDf  melkbaren  kUhen  gebraucht  wird.  jsV 
blaf.  5''  iiii^I-cbü  (foetas)  nhd.  fril'ch-mol-k.  in  inuud&rten  niQl-l 
(Frilcb  658'');  altu.  myl-kr.  — 

3)  rwÄn,  di<'  Harken  niii-kan  (iir.  353.);   fil-kaD  (nr.  354.); 
liatt  des   nihd.  niC-l-beo   hat   6cli   allmäUlig  ein   nnorg.  tnel-keiii 
cingeilnhrt,   da  doch   im   fubH.   mil-ch   die  afp.   baftet.     Kr( 
fchw.  coDJ.  ift  das  altD.  myl-kja  (mulgere).  — 


anmerkuttffen  zu  lammtlicfaen  K-ableitungen : 

a)  nach  der  regel  entipricbt  das  lat.  g,  und  Ib  vergkio.hei 
Heb  mul-geo  (d^LsX-^to)  mÜ-ka,  niil-hu:  an-gidus,  wla-haL 

b)  in  entlehnten  wi^rtern  ftimrat  aber  goth.  litchl'.  nnrd.  t* 
nuis  zur  lateiuii'chcn,  vgl.  nr-ca,  fal-co,  cal-ix^  cal-x  (kal-k)  et< 
ahd.  mit  I au tv erleb iebung  hb:  ar-ha,  OiUubhu,  cbel-ih,  tuu-ihhi 
chir-ihha,  zum  beweis,  daß  diele  wÖrter  l'cbon  in  der  deuilcbei 
l'prachc  bekannt  waren,  als  lieh  die  aTp.  aus  der  ten.  eutwiGkclteJ 

c)  in  einigen  llav.  Wörtern  eutlprioht  tenuis,  namentlich  In" 
ml-ok.  miöl-k,  mil-uh  und  pUk  (poUk,  kraiu.  pu-t,  böhm.  plu-k^ 
agmen^  turba)  altn.  fol-k,  ahd.  vol-h,  Ittth.  pul-ka8.    Kntlehnuui 
braucht  hier  nicht  augeuommeu  zu  werden,  da  auch  da«  U 
Iqc  (?l-ac)  fich    wie   ml-ek  verhält,  d.  h.  von  raul-geo  abllebl 
Die  liith.  r^rache  hat  zwar  mel-zu  (mulgeo),  aber  für  das  Aibft 
tnilcb  Wörter  anderes  Ajimms.  — 

387  d)  iUinu  und  ableitung  find  lehr  ftUilbar  io  den  altn.  vcr- 

bis  auf  -ka  (I.  283.),   weniger  in   andern  fallen.     Doch   gehört 
fuD-ke  (icintilla)  offenbar  zu  funa,  fuui  (igois):  äii-ki  (defcetue) 


A 
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in  &D  (Gne);  hAl-kr  ym  hol  (favus):  b6r-cheo,  hcar-ken  zu  h6r- 
fui,  bcAT:  hap-uli  virlleicht  zu  hapeu  (oben  f.  10.).  Das  gotb. 
bur-kA  (tbrnm4>D)  t'cheiiit  f)1r  [lairb-kö  zn  l\eheii,  da  kaum  eine 
iiioÜe  verwandluDg  des  b  in  k  unztiucbaieu  ÜU  uutl  dauu  ent- 
^rftnge  das  nbd.  durilihil  aus  diirah-alibil?  Ocni  uhd.  (■brun-oh 
eot/prSche  e'm  n^i'.  crau-oc,  aJlt^io   es  heilJt  ohue  ableituug  crane 

c)  Qltcrgang  des  -k  io  -g  nur  im  a^W  bod-ig,  if-ig  und  ahd, 
•it-igo;  gleieb  unurgaiiilch  l'cbwankt  das  bochd.  -i:b  in  -k  und 
ilafi  eogl.  'k  in  -cb. 


abiellHHyen  mit  6'  (abd.  K). 

begleitende  vocale  Gnd  a,  u,  und  ei  (t);  kurzen  i  lifit  Geh  nicht 
nacbweireu,  d.  b.  nur  nie  abfchwScbung  dee  fraberen  ei  (i)  oder 
rotnellung  au»  a,  i  vor  ng. 

[AG]  ^)  der  Tocal  haftet  da,  wo  Geh  die  ableitung  verdun- 
kelt hat,  telten,  uud  our  bisweilen  im  abd.  nach  r;  im  adj. 
aber,  wo  die  ableitung  fühlbar  ill,  nieillentheils. 

1)  fubjtantii^a 

fli)  ftarke  mafeuUna:  gotb.  bal-gs  (cutis);  bair-gs  (mons) 
bkiO  XU  folgern  aus  der  fortableitnug  bafrgabei;  pug-gs  (marlu- 
prän);  lag-gTS  (uantus).  —  ahd.  chlau-c  (louitus);  brin-u  (an- 
onlos);  vram-kan-c  (procefitis);  pal-c  (cutis);  per-nc  (mons); 
|ihun-t-  (mari.);  ur-Ipriu-c  (origo);  rtran-c  (fuiiie);  ana-van-c 
(initiuni).  —  [altC,  f.  nachlr.  — ]  agf.  böor-g  (nions);  dv6<)r-g  (pu- 
milio);  gAU-g  (iter);  hrin-g  (onnulus);  Tan-g  (cantus).  [hierher 
popeg  (|iapaver)?  engl,  poppy.]  —  altn.  bel-gr  (follis);  dol-gr 
(boAU);  dv5r-gr  (nanmn);  gan-gr:  brin-gr;  Iftn-gr  (l'erpens); 
mer-Kr  (oiedulla);  Jjven-gr  (corrigia);  var-gr  (lupiis).  —  mhd. 
bij-c ;  bPr-c ;  gan-c ;  klan-c ;  rin-c ;  ran-<; ;  «r-rpriii-c ;  ftran-c ; 
■De-ran-c.  —  nbd.  bal-g;  ber-g;  dran-g;  an-fan-g;  gau-g;  ban-g; 
Uan-g;  ran-g;  lan-g;  Iprun-g,  ur-lprun-g;  i\ran-g;  Icbwun^g; 
ivao-g;  zwer-g.  — 

^')  ftarke  feniinina:  gotb.  brug-ga  (baculus);  l'ai^r-ga  (cura); 
baOr-gs  (urb«).  —  alid.  por-aka  (cautio,  obJervatio)  bor-ga  N. 
lOäf  39;  lor-aka  (cura);  val-ka  (occalio);  [tur-aka  (pelta)  clwang. 
81*  (franz.  targe,  Adelung  f.  v.  tartfehe;  zel-ga  (pars  tertia  agri 
niDici)  Neug.  nr.  77.  (a.  779.);]  pur-c  (urbs),  nie  pur-ac,  wofür 
Jiher  das  vorkommende  pur-uL*  deirch  allim.  Rehen  kann^  iu  daO 
die  ableitung  -uc  uii:bt  organil'ch  wäre?  —  agf.  bur-g  (urbs);»« 
ibr-g  (cora).  —  altn.  bor-g;  for-g;  tauu-g  (forceps).  —  mbd. 
bor^  (coofervatio);  fan-ge  (manipulus);  Ibr-ge;  vnl-ge  (feqiiela); 


■)  [AOVAl  goib.  bid-&gv*  (beu)«r)- 


■«t««  «■■■«Atim  IL 


» 
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bur-e.  —   iiliJ.  [ffl-jje;]  lüUgc;  lor-ge;  bur-g.  —   engL  bor*awj 
bor-ough;  lorr-ow.  — 

•{)  j'tarke  neutra:   abd.  din-c  (caul'u)  agf.  Ijiu-gt  altn.  \a\x- 
mlid.  din-c,    uhJ.    din-g,   ^ngl.    tbin-g;    hKiI.  faii-c   (cautua^; 
Da<;btr.:]  tiltii.  tor-j^  (foruni);  mhd.  ge-twer-c  (pumiHo);  viclleJLJ 
abd.  zui'hj  (ranmti)  ugf.  tvi-g,  iiilid.  7.\v)-c  uud  ■/.■wi  (vgl.  1,  425] 
nhd.  zwei-g,  piigl.  twi-g?  wt^nn  man  darin  ein  urlpriUigl.  ziii-«c 
2uei-»c  erkeuiieu  darf.     Du»  -u,  g  lubeiiit  lücbt  zur  wurzcl  21 
geboren,   die  jedocli  l'elhU  in  txAi,   ziiei    unvolllläudig  orbaltn 
d.  b.    cioer   alleren    Iplriins    verbillig    J'ein    köunte,    wio    gerat 
durch   daH  goth.  tvi'ihnö*;  (dua^)  bfllätlgl  wird  vgl.  1,  Tfil.    8elj 
das  abd.   zuene  (duo)    i-iu    früheres    zueib-ane   voraus  ?    itündt 
fulglicb  zui-c  f,  zueih-ac?  oder  bloÜ   ftir  zueih,   mit   Obergaaf 
der  tpirans  in  media?    Wie  lautete  die  gotb,  form ?  tvei-g»  UeJI 
tveih-ag? 

5)  feminind  auf  -(!_''/?!,  ~akS^  aus  adj.  gebildet,  bedOrfen  keS 
ner  belbiidern   angäbe,    nur   bemerke   ich,    dall   die   altb.   forn 
hSufig  alTimiUert,  z.  b.  man-iki,  ktt-Ikt  etc.  Itatt  inau-aki,  kit'Kl 
daher  der  i'pätere  umlaut  uien-egt,  men-oge^  meu-ge.    Dies  afli^ 
milierte  i  venntrcbe  man  nichl  mit  deiu  organ.  1  ülinlicber  fubl) 
die  von  adj.  der  iu-form  berrtlhren,  z.  b.  l'tät-iki,  hep-iki.  — 

t)  fchvachif  mafcuiinn:  g(>tb.   banr-gja  (civis);  gal-ga  (patij 
bubim).  —  abd.  an-ko  (cardo);  chliu-ko  (torrens);  kal-ko  (patib.)| 
kiu-ko,   giu-g«   (i^upido);    uiau-ku    (nmcbiaa);    pur-tko,   pur-i^ 
(fiilejidlbr)  inonf.  35'2.  356.  S73.   worin   das  i   durch   allini.  enl 
l'[>riDgt,  AUS  dem  hernach  unterdrückten  i  der  /.weiten  ableituug,' 
näml.   erlte   foriu   wäre    pur-ak-jo,    por-ak-jo,    Ipftter  pur-ik-jo, 
endlich  pur-ilco  *).  —   ugl".  bar-gn  (tidejullor);  gal-ga;  Tel-ga  (ri 
389  mus).    —    attn.  gal-gi;  täu-gi.   —    mhd.   bQr-ge;    gal-ge;   gia-(^ 
klin-ge:    rian-ge  (ierpen»).   —    nhd.    bflr-gc;   gal-gen.   —    en| 
ll-ow  nud  boiT-ower. 

X)  j'cku'ochc  feminina:  goth.  jug-g6  (pullus  C);  tng-gö  (Ui 
gua).  —  alid.  luii-ka  (pubiio);  /.an-ka  (furci-{>ti);  zun-ka  (lii 
gua).  —  agl'.  lun-ge  (pulmo)  oder  neutrnm?;  tnn-ge.  —  aJti 
tün-ga.  —  mbd.  lun-ge;  Ituu-ge;  zau-ge;  zar-ge  (leptuQi);  t\ 
ge.  —  nhd.  lun-ge;  Ichlau-ge;  flan-ge;  wan-ge  (geua);  xaa-f 
zun-gft. 

ij)  fchwache  neutra:   abd.   wan-ka  (gena).    —    agf.   vielleicht 
luu*^.  —  ahn.  Iiin-ga.   —   mhd.   wau-ge. 

2)  adjectwa^  hier  find  die  den  angefahrten  l'ubll.  äbnlich«! 


^  wie  Unielc  hIjit  Jus  giitli.  I)urtriy«  {Avui)  uitf  «hil.  F  par-uk-jo,  (ur-kjo," 
t>ur-Koy  ich  HdiIc  m  niffat  und  Biich  mhiJ.  j^ilt  bürgere,  nkd.  bür^er,  vcrfob- 
tun  Ltiir^c  (vus).  Wie  närc  uhil.  (jurigo  itiK  t:uü).  kii  üb«rfeu«ii?  auch  bklirg)«^ 
Beide  witrtcr,  der  vcrredk-ik-iilieil  tlcjs  bL•p^i^l^  mul  lii^r  licrleJliing  (eiiw  aui  de» 
Aihn.  biiitr^ ,  Jah  unilcrc  uus  dem  vcrli.  Iin<ir|*an]  uiib«rchj\ilet ,  kOnnttn  In  dCB 
hocbrcAljen  xuL  treffen;  in  ro^ehon  fiUkn  furgt  aber  jetle  mundurt  fdr  eigne  Dlt-^ 
Urfubeidungen, 


in.     confonantifehi  ablHtungen.    ff. 


%u 


gefci 


ulj.  zu  trennen  von  düoen,  Uereo  ableitinig  Itlblbar  ül  und  die 
iImi  ableitUQ^svocal  uicbl  Ib  leicht  wegwerlen. 

a)    dunkUr   abU-itun^:    guüi.    ag-gvus    (ucigullus);    jug-gs; 

Ug-gii.    —    alid.   ar-ac  (parcua)    monll  413;    eii-ki   (ungullus); 

juD-c;   Uuj-c;   luur-i;  (putriä^  maruidue?)  uur  iu  Uiurg-Iarc  (de- 

rnUtr?)  a.  93,  23.  1Ü2,  15.  vorhanden');  vielleicht  plü-c,  pliu-ü 

frcferunduä)  dpfTeu  udv.  blü-gu  O.  U.  4,  75.  tlulit  und  das  ich 

[Aualog  dem  fubit.  zui-c)  autt  |jiiuw-au  deuten  ni&cbte^  die  wur- 

Gel  Ichpiut   das  verlurue  iubft.  pliu,  pliawes  (cülor)?  agf.  blöö, 

lue   b«deutung;   färbig,  errötlieud?;    ftren-ki   (feviTUB).   —    ajjl'. 

***'~(5  (pravuß);  gPoo-g  (juvenia);  lan-g;  llrau-g;   be-tcn-ge  (in- 

(tiqXhu*).  —  altn.  ar-gr;  b)ii'i-gr  (Ter<;c;undus);  krin-gr  (antue); 

i»u-gr;    &Q-gr  (angullus);    rän-gr  (obliquu«);   llin-gr  (caliidus); 

ftiAoh-gr  (fijrtis);    fvän-gr  Qejuuua);    pröu-gr  (ungullus);    JuiUi-gr 

(grartB);   An-gr  (juvenis).  —    mbd.  ar-c;  bliu-c,   zuweilen  noch 

efchr.   hliuw-iic,  hliu-ec,  bluuw-ec;  eu-ge;  jun-c;  kar-c;  kiir-c 

idenfl,  caliidus)  Parc.  82»  Wüh.  2,  5"  SO**  103";  laii-c;  mUT-v, 

_  Ltridus,  paludiuulu»)  Wilb.  2,  U»  Ottoc.  88"  174'*  213%  geu. 

tEkur-geB  ndtr   mur-kes?;   ftren-ge.  —    nbd.  ar-g;   ban-g;    en-g; 

jun-g;  kar-g;  lan-^;  Uren-g.  -    engl,  lon-g;  l*ron-g;  youn-g.  — 

^)  adjectiva  der  fühlharen  ableituny  -u<f  gibt  es  eine  menge 

Diid  /war  find  ße  im  goth.  leicht  von  den  verwandten  i\6^.  auf 

-fly  XU  uatcrlcbeideu.    Ebculb  reiulieb  (wo  nicht  alTiui.  iui  l'piel  390 

tft)  Itt-hen   in  den  Irftbeiten  ahd.  quellen  -ac  und  ~tc  voneiuau- 

dcr  ab,  in  den  l'pilteren  werden  beide  >>iiduugen  zu  -«c,  -ic  und 

die  Irennung  Oillt  Ichwieriger.    Aebnliche  hindernilte  liegen  bei 

den  übrigen  dialecten  im  weg. 

goth.  aud-ag8  (beatue);  gr^-agg  (famelicus);  [hunfl-ags  (li- 
baiu):]  iuun-ag6  (multus);  mod-ags  (iratu»);  vul[>-age  (gloriorus) 
nod  ohne  Kweifel  noch  andere  genug.  — 

ahd.  durA-ao  (fitibundus)  Samar.  T.  82;  ein-ac  (tinicus,  tini- 
gMiiiuö)  T.  13,  7,  10.  49,  2.  92,  O.  der  von  dicfcui  worte  die 
IWiwacbe  forai  vorzieht,  aniniiüert  ein-egen  (unico)  IV.  29,  68. 
fiu-ogu  (unicii«)  II.  3,  98.  nach  cod.  vind.,  und  daraus  fchciucn 
die  tadelhaRen  formen  ein-ego  1.  22.,  100.  etn-ega  1.  22,  104. 
cin-igun  I.  22,  92.  eiu-tgo  11.  3,  98.  nach  cod.  pal.  entiprungen. 
Tgl.  «nn-ogo  (mouaebu»)  jun.  238;  ktt-ac  (guloluB,  avidua)  jun. 
210.  hrab.  965"  kit-agi  (gula)  bynin.;  krAt-ac  (bians)  jun.  211. 
knb.  965*  907*";  kor-ac  (luiler,  aorumnorus)  gor-ag  Ü.  I.  10,  15. 
II.  9,  52.  [vielinebr  gör-ag,  T.  meine  rec.  von  Hoönmuns  gloilen 
p.  1593  (lu.  fcbr.  4,  407.)]  vgl.  das  goth.  gaiirs  (trillis);  haut-ac 
(acer,  amarus)  doc.  217*'  [f.  nachtr.];  har-ac  (lugubris)  jun.  212 
[charäg  vindoh.  Hofim.  56.];  heilwic  (lancUift);  bunkar-ac  (efu- 


^  ita  N.  fuwvilen  atdi  Irqaitli«  -f;  flir  'ch  rchr«iM,  t,  b.  U*a>g  f.  dan-cta, 
fi>  kwnute  fnur-i;  f.  nmr-li,  mur-cti  l'l'-hvn  und  itcm  Ulm.  tnjrr.kr  ««rglcicIibHr 
(tinT  ilocb  bestärkt  die  uvdiB  der  UaraDsioe  mtirg  (in  Schwiiben). 
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riens)  T.  82;  jAmar-ae  (moellug)  0.  IV.  34,  47.  V.  23,  65;  leü 
ao  (triltis);  loup-uc  (froudoliiß)  uu-ki-lüup-ac  (arene)  doc.  241''] 
lul)-ac  (bilaris);  iimn-uc  (miilttm)  iiii-man-aii  (patiL'Us);  maiiJ>it( 
(alacer)  moiif.  3tiO  [!'.  nni^htr.];  mnot-ac  (uniinoi'us)  ksun  icb  uicl 
belegen,  muat-iki  (iiuiniolJtus)  juii.  181^.  ill  aiEui.  f.  iiitiutakl^ 
a6t~ac  (coactu8,  vinctug)  not-ag  O.  IV.  12,  126.  uti-iu^t-ag  111 
4,  71;  ot-ac  (dives^  luuuples)  K.  50"  T.  4,  7.  23,  1.  aot-ac  lirabj 
95J)»  6d-ag  J.  383;  iiluot-ac  (üruentus)  hrab.  957"  monf.  407 1 
[1".  ujtchtr.;]  r6:;-aü  vielleicht  roz-.ic  (plorahimilus)  0-  I.  18,  83 
U.  1[>,  24.  V.  ä,  40;  rull-au  (barbaru»)  rul't-igju  l'auu  (alCui. 
riillagju)  volksbcder,  monf.  375,  das  l'ublV  riifUt^i  (barbarifia] 
doc.  232*,  rcbwurlich  nacL  dum  lat.  rul'ticiis,  vlelleiubt  I'.  LruLY-ac 
vgl.  hrtilUm  Hibl.  [f.  naulitr.];  ibam-ac  (pudicus)  nn-fcam-ao  (ii 
frunitus)  juii.  211;  [!'  nachtr.j  i?:r-ac  (aiuams)  inoul*.  326.  O.  IV, 
34,  44.  V.  9,  44;  Ilnf-at:  (l'oninoleiitus)  K.  23'';  IniV-ac  (uivoiua] 
gl.  ker. ;  llftd-ac  (iK-morolus)  moul".  410;  vurabt-ac  (tiiuidus)  jun. 
256;  vrcid-ac  (iipoltaticus)  juu.  184,  docb  koiiinit  von  dieli-m 
adj.  die  Ic-form  hiluügor  vor;  vroll-ac  (algens)  jun.  191;  vuor-acfl 
(cibi  repletutj,  crapulatus)  duc.  245*;  weo-ac  (miler,  paupcr,  ex-^ 
igiius)  entlpriugt  aus  wein-;tc  (deptoraiidiis,  lugubris)  brab.  962'' 
jun.  213.  moui;  410.  O.  IV.  26,  20.  V.  6,  88;  wui-ac  (vinolentus) 
gl.  ker.  [r.  iiacbtr.];  wiiij-at;  ((apiens)  vora-wijj-ac  (praelbius)  jun. 
wi  222.  hrab.  y?!*"  v^l.  w^-ako  [l'.  nauhtr.],  l'päter  wilVage  (pro- 
phetu);  wuot-ac  (fiirii)riia)  jun.  207.  260;  /orii-an  (iracunilus) 
moiir,  329.  335.  38(j.  [doru-nt:  (Ipinofus)  ad  dornagin  pali  Mei- 
clielb.  507.  duraakiii  doH'  55;  liruom-eg  (gloriofus)  J.  347; 
barz-«'g  (pioeus)  N.  Cap.  26;  b-iin-ac  (argilloluö)  Dint,  1,  513"; 
präm-ac  (rpiuulus)  Neug.  iir.  38  (762)  wo  fulilerkaft  paruiac; 
nr.  1 17  (792)  w»>  praineg;  iir.  190  (817)  in  prarungiin  owa;  räni-ac 
(furvns)  ker.  130.  iJiut.  1,  226;  rold-ag  (Tcabrofns)  Dint.  2,  338*"; 
fpild-ag :  ("pildi'^a  (prodigam)  Diut.  2,  31(5'';  walil'in-pg?  walilinegi 
(opuletitia)  Djut.  1,  500"  aber  501*  wulilmigi;  w5l-ac  (dives)  Diut. 
1,  190;  wiV-ag  (crapulatus)  Orafl  I,  962?|  —  Bei  N.  erlcb^int 
'QO  gelubwächt  iu  -i>g^  untcricbeidct  lieh  aber  nouh  von  -tg^  das 
vielleicht  zuweilen  tu  -iy^  leltner  in  -eg  übergeht.  Bcüpiele  or- 
ganilV-her  -eg:  durlt-eg  (litiens)  35,  10.  41,  2.  62,  l,  2.  68,  22; 
gCr-eg  (avidus)  41,  3;  git-eg  (rupax)  23,  2;  gor-eg  (pauper)  1 1,  6. 
34,  10:  gral-eg  (licrbuliis);  liaiid-eg  (accrbti.**)  32,  8.  34,  3.  59,  6; 
hara-og  (relinoAis);  bunger-g  (eluriens)  5^,  7,  15.  106,  5,  38; 
leid-fg  (iifflictua)  34,  14.  37,  7.  41,  IQ.  76,  5.  89,  7.  106,  25; 
mau-pg  3,  1.  34,  3,  17.  70,20;  muot-eg  (iracnndiis)?  wPuigfVens 
bat  N.  in  einer  nngedr.  ftcll*'  mnotpginä  (aBectJoiies,  quae  cito 
pereunt);  [niet-fg  (voluptuolus)  N,  C^ap.  14]  not-eg  (coactus); 
riucb-eg  (t'umoruH);  rinw-eg  (uurde  couipunctus)  108,  16;  icuin-eg 
24,  20.  30,  2,  18.  33,  6.  68,  7.  69,  3.  nn-lV:am-eg  24,  2;  li&r-eg 
12,  3.  68,  30;  trür-cg  (trirris)  41,  G,  7.  68,  21 ;  vlisj-eg  (diligous); 
wüu-eg  31,  4.  37,  7.  81,  4.  87,  7.  wi^-eg  9,  16.  nn-wt^^-eg  oder 
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■k-wTC-eg?  (inßpiene)  73,  22:  xorn-eji  94,  12.  Allein  neben 
^^^'  -^  finde  ich  wenigllens  in  den  plklnien  /.uwoileo  -ig, 
4h  dAnini  noch  krin  -\^  zu  lein  brauen t,  woHlhpr  uns  prlV 
fi*  bwaasgabe  der  a^-rente  ant'a  reine  hringi-n  wirH.  So  liehet 
'brft-iu  106.  5:  reaiii-ig^  108.  29;  w^n-ijr  74,  h\  wiiot-ig  2ft,  7. 
;a-l ;  oft  man-ig  3,  1,  3.  4,  fJ.  11.  9.  15,  4.  lü,  4.  30,  14.  70, 
7,20  etc.;  heil-ip  14,  1.  18,  10.  29,  5.  — 

»Itf.  in  der  E.  H.  find  -ag  und  -Ig  unterfchieden,  jenes  ha- 
k^n:  cmft-ag  (potens)  doch  nur  bamb.,  deuu  cotL  gibt  oraft-lg; 
:X  ('.Tuentuf*);   gräd-ag  (vorax);  hel-ag  (ianctus);  muod-ag 
-;;  mnn-ag  (niultus);  ler-ag  (dolens)  u.  ».  in. 

agf.  muß  die  nnterrcbeidung  zwilchen  -ng  und  -ig  uufge- 
"^■"71  werden,  ftir  beide  clalTen  zeigen  fcbon  die  Älteften  denk- 
r  einforiiiiges  -ig,  keiu  -ag,  -eg,  -og.  Ich  nehme  daher 
Aa,  daß  alle  organifrhen  -ag  in  die  ?g-form  flbergetreten  lind 
■nd  t^bre  Ue  dort  auf,  obichou  Heb  die  länge  de»  voculi»  be- 
nreifetn  laßt.  Neben  organ.  -ig  ein  -ig  (ftlr  -ag)  anzunehmen 
»Ire  allzugewagt.  Hier  einige  belege  aus  Beov.  über  wnrter, 
denen  offenbar  die  ag-fbrni  gehflhrt  hatte:  blüd-ig  (cruentti») 
182:  eäd-ig  (felis);  graed-ig  12,  115;  ntan-ig  8.  32.  57.  oder 
m«n-tg   15,  fi5.  70,  u.  a.  m.   — 

altn,  icheint  der  eigentliche  organil'mus  gleichtalU  geftörl, 
einziges  öberbleiblel  der  ag-fonn  i\\  heü-agr  (Ianctus).  Die  an-M3 
liem  alle  fchwanken  -/wifchen  -ugr  und  -igr.  Iwirpiele  werden 
lioit  angeftlhrt  werden.  Kafk  §.  365.  hält  -ig  ßtr  altertbflinli- 
eher  aU  -ug;  da»  mag  lein  in  Wörtern,  denen  goth.  -eig,  abd. 
-le  zul'teht.  In  denen  mit  nripriingl.  -ag  erkläre  ich  mir  die 
rerwaudiung  in  -ug  nicht  anders  als  die  des  -all  in  -uU  (1,  741. 
2,  103.):  aus  dem  fem.  krftpt-ug  biUlete  firh  auch  ein  mafc. 
krTipt-ugr  Ilatt  kra))t-agr.  Noch  ift  zu  merken,  daß  die  altn. 
fprache  den  ableitungsvoral  hSutig  ganz  aiif^nönt.  zuiiiabl  in  liil- 
«■hen .  l'n  viel  ich  lehr,  die  url'prfingl.  -ng  hatten:  das  u  oder  i 
welches  goth.  -ei  vertritt,  Ibheint  etwas  feller.  So  findet  lieh 
neben  heil-agr,  h/\f-ngr,  naud-iigr,  dreyr-iigr.  mfhd-ugr,  mäl-ugr, 
ur-igr  verkömt  hel-gr,  hfif-gr,  na«d-gr,  dreyi-t^r.  mod-gr,  mäl-gr, 
or-gr,  wobei  die  7Utreten<len  flexi onen  ihren  einfliifl  ausüben. 
J»  ein  l'ebr  gebrniicblichcs  adj.  kommt  nur  ohne  den  vucul 
TOf,  n&inlicb  raar-gr  (Tunltua),  das  mit  dem  goth.  man-ags, 
abd.  man-ac  einerlei  lein  muß;  n  verwandelte  ficb  in  r*),  weil 
man-gr  von  dem  compof.  nmn-i;i  (nemo)  fchwer  zu  initerlchei- 
den  gewelen  wäre.  Die  Si'hweden  (etzen  aber  neben  mar-g  big- 
weilen män-g.  — 

nihd.  erfcheint  die  volle  etidung  -ac  nirgends  mehr,   abgc- 

I  von   dein  ane   wi^ac  raisverftandnun  fubft-  wif-j'age,   wls- 


")  «icbt  nnihnlich  «kntl«hi  dia  Sorb«D  dafTdbe  wort  mooi^  in  miogi,  doch 
Wohl  «H«  acdenn  aDlniJi. 
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fiige  (ft.  wi^-ege,  wie  oben  f.  107.  ehte-fnl,  irre-fal,  rt.  eblefel) 
Ibndprn   dafhr  Hip  abrcbwächiing  -ec.     IVi  aber  aticb  die  ablei 
tuug  -ic  iu  -Gt%  -cc  vcrdilnut  worden  itt.  I'o  vcrlcbwimincn  beid 
endiingcn  inoujandir,  d.  h.  p8  wird  für  beide  ein  gleiuhlautigr 
-ec  oder  -ic   gelchrieben,  WoKr.  reimt   Wilb.  111'  gitec :  ftrite 
(alid.  k!tac,  lUitit).    Welche  l'chreibung  den  vorziig  verdiene,  -e 
oder  -ic?   nuiK   wohl   für  einzelne   dichter  aiisgcmittelt  werden 
Bei  einigen   koiiiinon    zuweilen   norh  betonte  -{<-,  -ic,  -igen  vo 
(bcifpiele    liehen    1,  3fi8.)    und    deshalli    find    die  -ic  nirht  ganz 
aufzugeben;  andere,  namentlich  VVolfr.,  fcheinen  nur  -ec  zu  ken- 
nen.    Den  organifchen   unterlchied   zwifchen  -ac  und   -tc  anch 
in  diefer  periode  zn  erfaßen,  dient  alfo   I)  hei  umlautbareu  der 
uinlant;    wo   er   mangelt  ill    ein    altes   -ae,   wo   er  eiiitrilt,    ei 
aIte!^  -ic.  zu  vermtithen.     Doch  jenes  leidet   die  bekannten  aus-' 
nahmen,   in  welchen  die  mhd.  fprache  den  umlaut  meidet.   Du- 
29:1  nientlich  bei  wnraelhaftem  ou,  ung,  uld:  gelonb-ec,  fchuld-ec  etc. 
gehfireu,    ihrem   unumlant  zum  trotze,   der  fc-fomi  an.     2)  be 
untimlautbareii   entl'cheidct    die    analogte   des   ahd.   /..  b.  git-et*, 
ein-pc,  wen-en  fallen  der  ac-forin  heim,  will-ec,  n!d-ec  der  !c- 
form,   womit  ich  für  einzelne  Wörter  imd  dialoctifcb  Übergang« 
au6  einer  in  die  andere  nicht  ableugnen  will,  z.  b.  da  fchon  im 
ahd.   N.    heilig  oder   heilig   f.    heileg  zuläßt,    (b   verdient   auch 
Hartrnaunti   heiligen:    verfwigen   Iw.  58"  entrchiddigung.     3)   hei 
Woh'r.  könnte  eine  rair  von  Lachin.  miigethoilte  metrifche  regel 
aufrchluß  geben:   in   der  pennltima  duldet  er  vor  vocalifch  an- 
lautendem  rtumpfreim   das  -ec  urferer  adj.  (voransgefetzt,   daO 
die  wur/.el  lang  [ei.)  nur  wem  die  urform  -ac  war,  nicht  wenn 
fie  -tc  war,  in  welchem  falle  -eg  ftehen  mnfl.    So  z.  b.  iöhließt 
der  Tcrs:   bluot-ec  i(t,  zorn-cc  ouch  (nicht  bluot-eg  Üt,  zorn-e^ 
nuch)  hingegen:  geii:cd-eg  ifl,  fa^l-eg  ouch  (nit'.ht  gcn^d-ec  ift 
f»I-ec  ouch).     Das   wäre   nachwirkung   der   alten   länge   in  -ic, 
welche  die  media  zwifchen  den  zwei  vncalen  hervorruft:  fjplcgift,  ^ 
während   die  alte  kOrzc  -ac  kein  verrohmelzendes  bluotegift  er-fl 


0 


inzwifchen  hilft  die  regpi  ftlr  unfere  Anwendung  wenig,  da  i 
'  beifpiele  wohl  nur  worter  darbieten,  deren  -ac  oder  -ich 
i(»n  aus  andern  gründen  feftfteht;  eher  kßnnte  fie  lehren,  daß^ 


lau!)t ,  fondeni  das  -oc  mehr  mit  der  würzet  verbindet:    bluotec 
ilV    Inzwifclien  hilft  die  regpl  ftlr  unfere  Anwendung  wenig,  da 

fch 

Wolfr.  iu  einzelnen  adj.  der  unorg.  form  huldigte,  z.  b.  wenn 
er  fchuldet  \\\  lagt  ftntt  fchuldeg  ill,  fo  folgt  daran»  ftlr  ihn 
ein  fchuldet-  ^=  ieultlac  rt.itl  fchnlde<;  =  fcnMie.  A)  auf  dip  ana- 
logie  der  bedentuugen,  da  dirfe  noch  nicht  gehörig  beiHmmi 
worden  find,  ilt  lehr  behntlaiii  zu  bauen.  —  Dies  vorausge- 
■fchickt,  laße  ich  die  mhd.  adj.  der  ac-form  folgen:  er-barm-ec 
(mifericors)  Wigal.;  hluot-pc  (cruentns);  dorn-ec  (fpinoibs); 
durft-cc  (ßticna);  ein-ec  (uiiicus);  eiter-c  (venenofus)?  oder  zur 
ic-form?  Mar.  2ir>.  eitir-gem;  (jraf-ee  (herbofue);  git-ec  (äti- 
du6)j  haft-ec  in  e-haft-ec  Bari.  367.  teil-halt-ec;  hand-ec  (acer) 
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l#Tb.  76**;    beil-ec;  huncjpr-c;  jAraer-c  Wigal,  Parc;  f;c-Iaog*eo 

tnSL\  leid-€)o;   durch-liuht-ce;  loub-cc  (frondoluB);  luArec,  ver> 

ViA-w;  man-ec;  un-naan-ei!;  mord-ec  (occilbriua)  WignI.;  muor-cc 

l^ndinolus^    Parc.  97*;    muot-ec;    vruotH?c    Tit.    im-muot-ec : 

mot-ec    Wilh.  3,  *24*,   wiiot-eo  Rfinfr.  43'';    iiarr-<'c  (rtnliüus) 

ttoft.;   tiAl-ec  (coftctuö);  pliifi'-rc,  gell-liloncn  ans  |)f':ifl"i't.'lichi'  iiarl, 

W*;  ^iftTnafch-ram-ec  Parc.  99*;  riiiw-et-;  l'ti^ub-ec  (pulvero/us); 

tww-tf.;   rwei:5-ec  Gudr.  78*;  toiiw-oc  (ronik-iilus);   trftr-ec  (tri- 

£&);    -▼»H-ec,  nin-Talt-ei^   dri-valt-rr;    Tilch-pr  (pilcem   olens) -294 

Parc.  HS'';    vU!;-ec  (Ibler»);   vluot-pc   (flurinans):   wunt-ec  troj. 

ISl*  (wo   KU   ielen   uher-vliiot-oe)   fragni.  45':    Munt-ec   A|>ollon. 

11481;    ge-volg-*c  (obediens);    vorht-ec  (pavtdus)  MS.  2,  152* 

barL  Torbtec-licb ;   vroA-ec  (algidus);   g?-waIt-oc  (|)ot«us);  ver- 

irAf-*'o  Wigam.  12";    wdn-ec  (pauciis);    wiiot-en  (iuriofus)   troj. 

läU;  zarl-ec  (delii-atiig)  gt'-folgort  aus  zarteL-lith ;    zoni-ec.     Ki- 

oige  darunter  könnten  viellpicht  tr,  ohne  nndant  haben :  valt-er, 

^cwalt-ec,  rart-ee? 

nhd.  hat  lieb,  da  (oull  orgauiloheii  i  in  vU'Ieu  ableitiitigen 
i'uam entlieh  -U,  -ir,  -in,  de»  ad^.,  -it,  -id)  7,u  e  verdünnt  ill, 
'  *■  r  TfM-a!  i»  den  ableilungen  -ig  (wie  iti  -irh,  -icbt,  -in  t\vs 
erhalten  und  lelblt  in  die  -eg,  welche  uffprOngl.  -ac  wa- 
rea.  L-ingedrängt,  ohne  jedoch  hier  den  unilaut  nach  Heb  /.ii 
□eben.  Kenn/.eichen  find  daher  wieder  der  unumtaut  und  die 
ifialogie  des  ahd.  und  mhd.,  wiewohl  diele  of^  abgeht^  der  um- 
l>iit  aber  von  den  neuem  wUlkflrUch  oder  gar  iiacb  oingehildp- 
toj  gründen  ')  geletzt  und  uicbt  geletzt  zu  werden  pflegt.  Uei- 
fpiele:  .irt-ig;  aft-ig;  blüni-ig;  blftt-ig;  dorn-ig;  duft-ig;  durrt-ig; 
«fer-ig;  eiter-ig;  falt-ig;  farh-ig;  froCt-ig;  geiz-ig;  gral-ig;  grauf- 

S;  gp-balt-ig:  här-ig;  barz-ic;  beil-ig;  hunger-ig;  jammer-ig; 
oti-igi  laub-ig;  durch-!aucbt-ig;  lauf-ig;  hil\-ig,  ver-hift-ig; 
iDftA-tg;  uann-ig,  rcrkiVzt  uian-ch;  uiflt-ig;  n;u'r-ig;  rauch-ig; 
nn-ig;  rAl-ig;  r(Ml-ig;  rotz-ig;  rfth-ig;  lalz-ig:  laml-ig;  reh;iur- 
ig;  fchatt-ig:  rdioll-ig;  rduift-ig;  Ichwamm-ig;  rrhne-ig;  lonn- 
ig;  ftanb-ig;  ge-ftall-ig;  hals-ftarr-ig:  llrotK-ig;  luinpf-ig;  traur- 
ig; tfotz-ig;  thau-ig;  wald-ig;  gewalt-ig;  w^n-ig;  -^nrn-ig  u.  a.  m. 
ich  getraue  mir  niuht  aus  der  älteren  fpracbe  alle  y.n  erweileii, 
einige  ßnd  offenbar  ganz  neu.  Richtig  uebildet  febeint  bonh- 
*Iter-ig.  fehlerhaft  hoch-bftl-ig  (II.  hachliftliiig)  da  wir  biUen, 
lücht  oftl'e  Tagen,  wie  wölke  f.  wölken,  weshalb  wolk-ig  beßer 
ill.  Wo  der  umluut  in  etwas  andern  begründet  liegt,  z.  b.  in 
dem  pinrsl-er:  blätter-ig,  ränder-ig,  zweinTfeder-lg  wfire  immer 
noch  ac-form  möglich,  obl'cboD  Ich  keinen  heweia,  bOchftens  die 


*^  f«  kaoB  t.  b.  nirtir«  ^r^(l■hln|*cn .  oh  «Im  TiiSn.,  von  v-eldinm  du  adj. 
liii|C«triiti  Mifd,  im  [il.  umluuu  ckIcf  nicbt.  imd  docb  )»b«o  ninit;«:  «Icohalb  Inng« 
usiif  oeltrn  brng-hjünii-if;  AuCgcftclIt;  Un^-änn-ig  Tallte  es  bcifieo,  wie  lang- 
tmr%  lughUrif;,  tiefaogiig,  hochbrSrcig,  lAngÜhrig,  korxriir«ig  etc. 
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analogie   von  laub-ig  (loup-ac)  beibringen  kann.     Den  offenbi 
205  modernen  bildungen  aus  partikelii,  wie  doit-ij;,  6b-ig,  vör-ig  (iin[J 
unedlen  gerdiüCtsl^il  auch  unt-ig,  dal-ig  l'.  dä-ig,  [daig  i^eht  im 
ackermann  cap.  7]  deRfalll'-tg;)  ^iht  man  keinen  iimlaut;  doch  kön-' 
ueii  weder  ße»  noeh  alle  ähnlichen  iinnmhuitburen,  z.  b.  hief-iK 
f.  hie-ig,  (wobei  keine  wandhing  des  r  in  1",  hier  in  hies,  ui5j;- 
lich  il^)  auch   nicht  di«   v<tn   den  iioJlelliven  geleiteten  mein-rg, 
dein-ig  etc.   auf  ürganildie   cc   oder  ic-furm    ani'pruch    njachen., 
In  vnlksmnndarten   finden    fich    andere   heilpielc   ununilautcnderj 
oder  des  nmlants  unfähiger  adj.  auf -ig,  vgl.  Scbm.  §.  1034.  — 

Die  nnl.  I'praciie  liefert  zwar  vit-Ie  aiij,  auf  -ig,  ill  aber,1 
weil  Ce  überhaupt  keinen  uinlant  zuläßt,  unfruchtbar  ffir  iUq] 
unterfcbeidung  der  alten  -ag  und  -ig. 

3)  verba  der  ng-form,. 

^  ftarker  form^  bloß  mit  dunkler  ablcitung:  fän-ga  (nr.  18.^] 
hän-ga  (nr.  19.)  bil-gan  (ur.  .3'55.)  fvil-gan  (nr.  35ß.)  blig-gvan 
(nr.  410.)  ng-gvan(nr.  411.)  |>rin-gan  (nr.  412.)  brin-gan  (nr.  413.) 
|>vin-gan  (nr.  414.)  fprin-gan  (nr.  415.)  fvin-gan  (nr.  416)  krin- 
gan  (nr.  417.)  ftjn-gan  (nr.  418.)  vrin-gan  (nr.  4H).)  {>in-gaQ 
(ur.  420.)  flin-gau  (nr.  421.)  klin-gan  (nr.  422.)  lin-gan  (nr.  423.) 
flin-gan  (nr.  424.)  Ilrin-gan  (nr.  4'25.)  rin-gan  (nr.  426.)  hair- 
gan,  alid.  p<^r-akan  (nr.  446.)  til-gan  (nr.  ."iHS.)  (in-gan  (nr.  603.) 
gin-gan  (nr.  604.)  hin-gan  (nr.  60.i.)  tin-gan  (nr.  606.)  bin- 
gau  (nr.  t>07.)  air-gan  (nr.  (i22.)  kair-gau  (nr.  623.)  vair-gun 
(nr.  624.)  — 

P)  erj'ter  fchwachfr  conj.,  wiederum  nur  dunkler  ableitung, 
iheils  aus  den  Itarken  herÜießcnd,  z.  b.  die  nihd.  fpren-gen, 
klen-gen,  drnn-gpn,  twen-gen  etc.  IheiU  verlorne  Aümme  vor- 
ausletzend z.  I).  pfron-gen,  men-gen  etc.  Ableitenden  vocal  zeigt 
nouh  das  ahd.  Icur-akan  (trudere.  propellere)  praet.  frur-iicta. 
doc.  234'  f.  rcur-acta  (lour-akita)  neben  feur-kan  hrab.  972"  973'* 
jun.  244.  nioni".  364;  nhd.  fchür-geu:  aunih  ant-lin-kan,  ant-lin- 
gen  (refpondere)  T.  gehflrt  hierher. 

7)  zweiter^  dritter  fchwacher  conj.  a)  dunkler  ablcitung:  ahd. 
por-aken  (cavere)  K.  mhd.  hor-t-en:  l'cor-aken,  feor-akon?  (pro- 
pellere) doc.  233'^  wo  das  part.  Tcar-agunteu;  ibr-akön  (angi) 
mhd.  for-gen;  llran-k^u  (oorroborari):  vol-ken  (te(jui)  mhd.  vol- 
gen ;  vgl.  die  mhd.  wal-gen.  wor-gen,  Ibl-gen  [fpul-gen  (Iblere) 
krain.  Ibpögani  (loleo)  f.  Ibpolgani,  wie  hngani.  baugam  f.  bnl- 
gam  (ich  folge)]  u.  a.  —  h)  von  adj.  der  ag-form:  heil-akön 
(lauetiticare)  ki-heil-igön  jun.  215.  gi-heil-igön  N.  lOÖ,  22;  leid- 
ak5n  (aceufare)  leid-ogfis  (aocufes)  mnnf.  352;  leid-og6fl  N, 
296  143,  6;  roJl-ak^n  (acrugiuare)  doc.  232'  pluot-aken  (fanguiiiare) 
monf.  Ä,")?;  fer-aknn  (niacerare,  vulnerare)  inonT.  362.  3BS.  379, 
N.  143,  (f.  doc.  234"  wo  gi-lerigAt;  wJ^-akon  T.  4,  14;  vielleicht 
lull-ak^n  (delectari)?  weleheH  atiB  lull-ogei»  (delne,(eri8)  monf.  3ö0. 
nicht  ficher  zu  entnehmen  ift,  da  dieles  filr  lullöde,  lultös  itohen 
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könnte  (1,  9>lb^  wie  offenbar  zanöge  (dilaniet)  doc.  245''  pl6d^ 
It^D  (pBvefcÄnt)  ibid.  229''  f.  zan6^,  plAdÄen,  ir-geililÖgö  (tnlo- 
tiüAt)  fnonl'.  360.  f.  irgeilißö  mitliin  keinen  inf.  zanagen,  plA- 
rfag^iL,  irgeUUbgf-n  beweilen*}.  AlU".  be-drt»r-agan  (mori).  Mhd. 
ichtmeUgcn  (nmrcre)  MS.  2,  6H^.  Nlid.  ein-igen;  be-fleifl-igcn; 
ttnl-igen;  bf-leid-igpn:  er-lul't-igen;  er-inuth-igen;  be-nib-igrn; 
ter-ge-walt-igen.  —  Altn.  verba  diefer  arl  find;  aud-ga  (locu- 
fJetmre)  bl(")d-ga  (cnientare)  hel-ga  (facrare)  doch  IfiÜt  lieh  in 
rintgen  andern  das  -g  nicht  aiia  dem  adj.  herleiten,  londem 
icheint.   wi»*  vorhin  i"  283.  das  -k,  eigne,  den  ftbrigen  fpraciien 

aangelnde  vi-rbalhildung,   vgl.  hiora-ga  (fiorere  facere)  friof-ga 

(foecondare)  fiöl^a  (muTtipIicare)  Üf-ga  (refocÜlare)  u.  a.  m.  — 
anmerkung:  einzelne  -ag  find  unter  den  ableitungeu  7.u  lii- 

eben,   die  ihnen  weiter  hinzutreten,  /..  b,  ahd.  hnn-k»r  (fames) 

mor-akan,  mor-gen  etc. 


[IG]  dicfe  ableitung  UHt  Heb.  wie  Ichon  gefagt,  nicht  unter 
die  organilL-hen  zählen.     Fallchee  -ig  enti'pringt  aber: 

t)  NUH  organilchem  -ac,  -io;  io  in  den  agl'.  fuhrt,  bod-ig, 
if-ie  (Torhin  f.  280.)  im  nhd.  eft-ig  (f.  284.);  vgl.  auch  wit-ige 
(/.  284.) 

2}  aus  organ.  -ang,  ~ing*  durch  answerfung  des  nalallauts; 
fn  ahd.  hon-ec  (mel)  S.  389.  K.  16"  hon-ag,  hon-ig  (?)  Hagen 
H.  (Tgl.  1,  120.)  [f.  nacbtr.]  freckenb.  bnn-ig.  agf.  hiin-ig,  mhd. 
bon-ec,  [dit  honit-b  Ueinsrt  ül7.  dat  honniuh  Rcitike  p.  19.J  nhd. 
lidD-ig,  engl,  hon-ey,  gegenüber  altn.  hiin-Ang,  ahd.  hori-ang  bei 
Notkcr.  Desgl.  mhd.  kftn-ec»  nhd.  körnig  (rex)  ft.  des  ahd. 
chun-inc,  altn.  kun-üngr^  nnl.  kon-ing;  nhd.  pfenn-ig  neben  und 
ftatt  pfpnn-ing  *') :  ohd.  ver-theid-igen,  d.ij«  aus  vcr-hi^e-iüngen 
^rilfpringl.  In  allen  diefon  -ig  kann  nie  -ig  angenommen  wer- 
(ii-n.  ITmgekehrt  ilV  das  org.  -ec,  -1c  einxelner  adj.  mitunter  in  397 
-ine  verkehrt  worden,  vgl.  mhd.  wen-inc  Bari,  (doch  nie  im 
Ff  im)  f.  wen-ec;  grimm-inc  Flore  18'':  jungelinc  wo  aber  die 
Iciart  verfölfüht  Icheint  (?  lln  gerinc);  ni-hein-inga  f.  ni-bein-lga 
rtehet  T.  196,  1. 

3)  aus  Organ,  -ag,  Afr  im  altn.  agf.  nhd.  adjnrtiv,  zuweilen 
Boch  im  ahd.,  in  fallen,  wo  man  kein  langes  i  annehmen  darf. 
Beifpiele  folgen  unten.     [Goth.  gah-igs  neben  gab-eiga.] 

4)  die  compofitiou  der  Zahlwörter  mit  -tigus,  -äuc,  -leec, 
-rig  (decas)  bat   nur  bei  oberflächlicher  betrachtung  den  fehein 

*)  adnen  irrtlmm  ci*iihhiinig^n  (I,  SSO.)  hat  OnlT  ]irAe|i,  {i.  361.  bcnc1iti|^ 
■■)  noch   eini^  nnilere  fohft.   auT  -ig   gabrn    »erdacht,    a.  b.  (Im  «gT.   Iirtf-iif 
(praeTepe)  nhil.  tAMAn  (ftoantlu»)  T.  zir-inc  oder  xir-icli'f  ulii],  cliluuii^u  (clcenilme} 
dor.  306>  f.  i-liihbuijäD? 
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eines  »bl«tU'ii<leii  -ec,  -ij^,  zwfinz-ec,  drl^-ec,  da  es  tlocb  zwein-] 
zec,  drl-^ec  (l\.  dri-zcc)  bciüt. 


[UG]  hierher  fällt  das  ahd.  male,  har-uc,  pl.  har-ukä,  (ße- 
lubruni,  t'uuiini.  idoliim,  lucuir),  ein  utir  in  dieu  ttlteftru  glolVeu 
llnhundrs,  zum  hcidriithiiiii  gehnrlgpö  wort,  hrah.  359'  963''  969' 
jun.  212.  (wo  h.iragii  alTGm.  f.  hurugä)  214.  (wo  haruch  f.  bn- 
ruo).  Agf.  hear-g,  bear-h;  altn.  hörg-r,  p).  hör-gar  (nicht  her- 
gir,  Kiim  zeichen,  daß  das  it  vor,  nicht  nach  dorn  g  aus6el).  In  ■ 
der  lex  ripuar.  liehet  mirhriiialil»:  in  haraho  conjiirare,  an  feier-  ■ 
lieber  ftütte  Ichw5ren.  Ferner  il\  diefer  hildung  das  altn.  elfk- 
ugi  (amor»  »luator)  Tehwed.  ellTt-og;  dän.  ell'k-ov;  das  ahd. 
mör-ugi?  m5r-ugi?  (fnitex)  monf.  354.  verftebe  jch  nicht;  piir-ua 
halte  ich  Hlr  afOm.  ans  pur-ac. 

Von  adjectiven  auf  -u^  hat  die  altn.  fpracbe  eine  menge 
und  lie,  meiner  anlicht  nach  (f,  292.)  aus  org.  -ag  zum  theil  -tr 
ctitltellt;  heil'piete:  blüdl-ugr  (rnienlu»);  dreyr-ngr  (ideni);  gräJ- 
ugr  (gnlofus);  göf-ugr  (nobllis,  largus);  här-ugr  (cHnolua);  heipt- 
«gr  (vindictae  cupiduü);  hönd-ugr  (dexter) ;  börd-ugr  (trux) ; 
kröpt-iigr  (potons);  kunn-ngr  (goarus);  leir-ugr  (lutolus);  IftT-ugr 
(peUiuulnliis);  mäl-ugr  (lc>(|uas);  [minn-iigr  (recordans);j  idoIu- 
Mgr  (pulverolentua);  mod-iigr  (aniinoAis);  inynd-ugr  (niajonn- 
nis);  nüd-ugr  (clenieus);  naiid-ugr  (iuvitiis);  uert-ugr  (pulcer); 
Ötl-ugr  (rohuftus);  [(Vf-iigr  (retrogradus)  vgl.  goth.  Ihuks;]  rdd- 
ngr  (pcritus  conÜlii);  ßiin-ugr  (cordatus);  rkörn-ugr  (Ibrdidns); 
Töt-ngr  (fuligineuj*);  tär-ugr  (laorimauä);  jjol-wgr  (patiens):  verd- 
ugr  (diguua);  vit-ugr  (rapiens).  [Goth.  hand-ugs.] 


1 


[EIG]   ahd.  -ic,  bloß  adjeetiva,   aus   ihnen  gezogene  femi- 
nin» (idreiga?  vgl.  nuten  bei  TilreigAn)  und  verba.  [f.  nachtr.] 
396  goth.   gab'cigs  (dives);    raabt-eigs  (potens);   anda-nöm-eig« 

(ex(Tipiena)  Tit.  1,  19;  ßn-eige  (fenex)  Luc.  1,  18;  J>inl>-eig8  (ho- 
nus);  ga-Tair|vpigs  (pacificMB),  [us-beifin-eigs  1  Cor,  13,  4;  ?gag-i 
eigs,   aus   gagfigiiu   zu   tnlgern?;    bWijj-eigs;   laif-eigs;    ubt-eigs' 
1  Cor.  7,  5!]  — 

ahd.  gibt  es  ihrer  weit  mehrere,  als  der  auf  -iic,  da  iob 
dort  den  N.  befonderti  aufgt'x&hlt  habe,  fo  thuc  ich  es  aaöh 
hier  [d;w  -ic  heftSligt  durch  werbiic  ker.  283];  anft-ic,  cnrt-ic 
(benignus)  IvraK  955'.  ciiat-enft-fc  (eufharis)  jun.  l?tH,  ab-anlV-!c 
(invideiis)  K.  52'',  ab-uu(l-ic  (aeiiiulus)  doc.  202'':  chreft-Ic  (gra- 
vis, poten«)  monl'.  350.  361.  nn-rhreft-ii:  K.  42'';  chüm-ic  (infir- 
mu8)T.  135.  0.  UI.  4,31;  chuiuft-tu  (venturus)  hymn,;  ühnnft-ic 
(gnarus)  jnn.  207.  un-t:huuft-ic  (rudiü)  uionl.  331.  380;  ar-chull-Io 
(friiudulentus)  brab.  960''  un-chulWc  (impurus)  monf.  387.  doc. 
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241':  ana-däht-iu  (atteutus)  doc.  201''  [f.  iiachtr.];  eli-diot-ic  (bar- 
bara»)  J.  303.  jiin.  235;  diuv-ic?  dnip-ic  (furtivus)  doc.  208«; 
iir-ilni^-ic  (inoIelUis)  jun.  213;  un-dult-io  (inipations)  hrab.  966"'; 
damft-ir  (indigeiis)  K.  45'  T.  18,  2;  elit-ic  (avidus)  jiin.  233, 
'diree)  brrib.  950^  (idoiieus)  moul'.  392;  eiii-Ic  (uUus.  aliqiti», 
rjinspiam)  K.  29"  SS*"  J.  374.  379.  jnn.  174.  hrab.  9Ä8^  976'' 
T.  53,  4.  62,  6.  O.  II.  7»  94;  emB^ic  (frcquen»,  jugis)  K.  39» 
jan.  178.  209.  motil'.  358;  and-ic,  ent-Jc  (eminens,  von  aiidi  fron«, 
nicht  von  eiiti  finis)  kommt  nicht  allein  Tor,  Ibndern  in  folgen- 
dto  comp,  opau-tnl-ic,  opan-ont-lc  (centralis,  Aiuuuii»«  liipre- 
rons)  jun.  179.  doc.  227-  T.  14,  4.  209,  I.  O.  II.  8,  72.  nidan- 
«t-ic  monl'.  321.  öjjan-and-tc  (extremus)  jun.  192.  vorn-mt-Ic 
monf.  324.  331  [aftan-oud-ic  (tcrga)  ker,  267.  hindiii-nnd-ic  ibid.]; 
*w-lc  (aeternus)  K.  15'  17'  23"  J.  374.  379.  jun.  246.  6wtn-tc 
K.  24''  O.;  lihbam-lijift-ic  (corporeus)  phyl".  (tjerniaiius)  monj*.  383; 
ti-balt-lc  CparciiB)  monf.  389.  ii-haU-tc  (religiol'ns)  jnn.  189.  191; 
bep-Jc  (gravis)  monf.  3G7.  un-ki-h»:p-rc  (hibriciis)  doc.  223*,  aber 
T.  40,  2.  138.  l'chreibt  hev-ig,  hef-Ig  (molpftua)  O.  hrb-Jg;  ki- 
beak-tc  (conAntiens)  T.  27,  2;  heift-ic  (veltcmens)  *)  O.  HI.  13, 

11.  wenn  fOr  beiftigo  zu  lefen  ifl  heiftlgn?;   mana-heit-ic  (miil- 
librralie)  raonf.  33(j.  352.  382;   ki-hinn-io  (trsnquillus)  un- 

Ina-ic  (infolcns)  doc.  241'';  ki-hAr-ic  (obediens)  J.  355.  383; 
buct-tc  (memor)  K.  20",  pi-huct-rc  (follicitti«)  K.  22'  27"  hrab. 
974*,  upar-huct-Ic  (luperbns)  T,  4,  7;  huor-ic  Cmeretricius)  jun. 
23r>;  iui-jar-Ic  dri-jär-k-,  finf-jar-ic  doc.  220'' T.  10,  1.  jun.  173. 
mnxxi,  362;  il-ic  Cdiligcns)  jun.  293.  monl'.  359;  kep-ic  (opulentus) 
fefp-fld  (opuientia)  doc.  204";  dur«h-kenk-tc  (oblYInatus)  doc.  240' tod 
BtonT.  40;   höb-kir-Ic  (altipctax)  doc.  219";  Tilo-chöl-ic  (magni- 

kloqnna)  doc.  206';  lanz-lc  (vernus)  doc.  222';  ki-lonb-Ir  (fidplis) 
L28';  ant-lÄ^-Ic  (prapO.ibilie.  inollnatus)  monf.  343.  378.  39(;: 
fed-lc  (odiofue)  doc.  222^  leim-ic  (argilUifus)  doc.  222''  monr. 
B8;  lift-fc  (artificiolna)  monf.  389.  hinter-lirt-te  (verfutiis)  doc. 
Il9*;  virin-!uft-Ic  (Inxuriofus)  '1.97:  [f.  nachlr.;]  maht-Ic,  un- 
Oiaht-tc  K.  23-  40*  49-  hrab.  952"^  967'  al-maht-ic  J.  340.  344. 
.*t46:   mfift-ic  nur  als  adv.  prarlertiin.  maximo  jun.  219.  O.  IV. 

12,  19  [meift-igcn  (pliiribim)  N.  Arift.  77];  mck-in-fu  (valens) 
^.  363  jnn.  192;  uu-me^j-ic  (immodcratiis)  K,  44''  jun.  214;  un- 
ki-mSJ5-fc  (iDcomparabilis)  monf.  358;  npar-muat-!c  (Aiperbns) 
J.  348.  M-mnot-ic  (humilis)  J.  375.  T.  4,  7;  muos;-Ic  (otiofns, 
Ifnius)  monf.  3.17.  385:  ka-näd-Ic  (cleincnfi)  hrab.  956-  T.  32,  8. 
DD-ka-n»d-rc  hrab.  967';-  nid-tc  (fubdolns,  invidiorus)  J.  404.  jun. 
260.  O.  V.  23,  107:  vir-numin-ic  (eapax)  jun.  256.  vir-nunrt-!c 
ringenJorus)  monf.  353.  nnt-ntmft-!c  (riolens)  T.  64,  10;  ofl-tc 
(frc^ens)  T.  63,  3;  palaw-fc  (peftilens)  monf.  351.  nn-palaw-ic 


*}  iiIkL  heft-l|^  voo  dfm  obfla  f.  \'ib.  llft>.  äb«rfehon«n  fahrt,  beih  (irAcnn- 
)>  aha.  tiaipt 
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(innocens)  .T.  404:  not-pRiit-ic  (viiictiis)  T.  199,  1;  un-lmr-Jg 
W.  4,  2.  fianh-pär-io  (grntitd'iis)  monl'.  351.  un-laftar-bar-Ig  O. 
III.  17,  132.  un-weruh-p:'ir-ic'  (iulenipertus)  moul'.  328;  pir-Ic  (do- 
cibilis)  T.  82;  wjdar-pirk-lc  (ardims)  K.;  [!'.  narhtr. ;]  pru^-Ie 
(fragilis)  O.  ]I.  12,  6(J:  widar-piuht-fc  (rcbellis)  J.  383.  monl'. 
3.'i5.  386;  un-puohh-ic  (iiliotu)  juii.  211.  hrab.  PüR";  ki-pulaht-ic 
(iracundus)  jini.  173:  ä-pulg-Ic  (fnriofus)  jun.  182;  jina-piirt-ic 
(geiiuiiuis)  vun-purl-Ec  (parcus)  monl'.  355.  (JongHiiimi!))  Iirab. 
nS-S"";  un-ki-rill-ic  (inüitnius,  impar)  lioc.  241"  mour.  379.  384; 
ki-ruor-ic  (floridiis,  viridis)  monf.  351.  390.  394;  lal-ic  (beatus): 
Hiit-lä^-ic  (erectus,  l'iifpectiis)  monf.  384.  dof.  202";  jär-fära-Iu 
(auaolua)  jui).  234:  bintar-lcrcub-ic  (vcriutu»)  iiionr.  361;  l'ctilt-ic 
(reu8)  K.  29''  jun.  216.  T.  26,  I.  un-l'culd-ic:  brab.  964'':  zEban- 
['fit-fe  mouf.  349;  [f.  nachtr.;}  lop-fink-ic  (bymoidlL-us)  monl*.  392; 
iiti-ltt-k:  (inalcuiorntua)  O.  V.  25,  242;  otic-liiiii-ic  (evidtnis)  uionl*. 
364.  doc.  227";  it-llabt-ic  (reeidivns)  aug.  124' ;  lliiin-fc  (citus) 
doc.  235"  pi-fmn-iu  jun.  228;  Ipüt-ic  (ierotiuus)  juu.  175;  grä- 
.  ne-fprung-Ic  (juvenis);  i'puot-tc  jun.  18];  Mt-it;  (l^abiÜB)  K.  24'' 
SS«»  56*  mouf.  335.  un-ftät-fc  monl".  347.  384.  385;  widar-llent-ic 
(repugnaiis)  luunl'.  385;  llet-Ic  (lixus)  O.  V.  17,  62;  Airji-ic  (nior- 
ticinus)  jun.  213;  llvit-ic  (coutentiofus)  monf.  374.  ein-llrlt-rc 
(contumai)  jun.  236.  259;  liiht-ii:  (mürbidus)  K.  39*  T.  243.  4. 
niänöt-fubt-ic  (menllruus)  monj'.  322;  var-li)na-Eu  (delidioAis)  jun. 
.-ino257;  funt-ic  (peutator)  K.  18.  T.  32,  5,  un-funt-ic  jun.  181; 
l'(intar-ic  (priTatu»,  peculjariii,  vernaculus)  ff.  naciilv.]  J.  365, 
K.  32'  46'  jun.  204.  254.  T.  86.  monf.  346;  Or-tak-ic  (antelnca- 
nns)  *\ov,.  210*  mitti-tak-ic  (meridianws)  monf.  357;  ab-trunn-ic 
(apoitata)  monr  .378.  doc.  201";  tniht-ic  (pronubus)  doc.  240"; 
tuäl'ic  (jiiorofntt)  jun.  259;  u|>p-rc  (otiofuä)  K.  26'  ubb-ig  O.  V. 
1,36;  vall-ic,  velMc  (decUvis)  monf.  340.  381;  manac-Talt-ic 
(inultiplpx)  muuf.  347;  ant-vaiik-ic,  ant-vonk-io  i^acceplus)  K.  25* 
monf.  404;  v.irt-u',  vrrt-i\*  (pxppditns)  nioni'.  319.  dnc  240''; 
[f.  na<:btr.;]  vi:5uf-ic,  vi^if-ie  (aftntua)  monf.  331.  351;  vli^-ic 
(diligpnB)  (5.  I.  1,  214:  vorn-io  (antitnuiB)  hrab.  955';  vilo-vriü;-Jc 
(edax)  doc.  240'';  vilo-vrcht-Ic  (emeritus)  ibid.;  vreid-lc  (profu- 
f^ua,  apoftalu)  K.  44'^'  jun.  217.  hrab.  954'  doc.  212',  doch  jun. 
184.  Oi'bet  freidaken  (a]>oftaticum)  f.  frpidekan?;  mim-tc  (effi- 
cax)  doc.  212':  ki-walt-ic,  gi-wcit-ig  0.  I.  3,  85.  IV.  23,  73; 
wint-warap-ic  (ventoliih)  monf.  413;  in-wart-ic  (intiraua)  monf. 
369.  388.  aftar-wart-Ic  (retro  vergens)  monf.  345.  kakan-wart-tu 
(prapfpns)  gpgin-wert-ig  O.  II.  14,  134;  wahfaiu-ic,  wafm-lc  (fer- 
tilia)  hrab.  951';  will-ic  (ultrout-us,  dcvotus)  J.  364.  jun.  231. 
238.  ki-will-tc  (int-entus)  irioiif.  306.  Ptn-will-in  (pprtinax)  jnn. 
222.  woIa-wilUc  (benovobis)  brab.  955«  O.  Ili.  10,  34.  upil-wilMc 
(malpvobw)  O.  Ul.  17,  14;  wintir-Jn  (hipmalis)  O.  III.  22,  6; 
wird-tc.  (dignus)  K.  29''  20^  56"  monf.  319.  T.  13,  23.  44,  6.  ^r- 
wird-ii;  (celeber,  gloriol'us,  rcligiofus)  J.  408.   hrab.  951''  956" 
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Jon.  224;  tiuvol-wiiin-ic  (daemoaiaciiti)  moiir.  337.  391;  wiz-fc 
(ienlatus)  monr.  351;  ki-wiirt-r«  O.  II.  8,  71;  in-ziht-rr-  (xeloty- 
pii-us)  Dionr.  3Ö6;  ssubMc  (foetus)  monr.  335.  doc.  240'',  aftar- 
/uht-ii:  (partfoftaiis)  iiionl'.  340,  uu-ztilit-ic  (iiidÜciplinHtu»)  iiioiil'. 
353;  ki-zunii\-ic  (corivi-Diens)  T.  189,  2;  zmuii-ic  (vucuns)  T. 
57,  7.  [aud-Ii:  (zi-lotes)  herrad.  182'':  houw-ic  (foenicpiiM)  Ilofl'ni. 
33,  9;  gtiud-tg  (tabidus)  l)iut.  2,  321*:  lett-ic  (argillul'uä)  elwaug. 
33';  inaguu-ir  (fortig)  Uiut.  I,  212;  er-nalit-i^  l>iut.  2,  303'*;  im- 
^a-4juit-ic  (apocril'14)  Diut.  1,  IBO;  r&d-ic  (rüudig)  rüdiki  (impe- 
ligo)  «'Iwang-  13**;  Trol-u-  (dcbitui»)  ker.  254;  Itiil-tc  (furtivu«), 
ich  kenne- nur  Awfrfftub'g  hrab.  959''  vgl.  Grafl' 6,  669;  luni-ig 
fcallidus)  I>iiil.  2,  31P;  tui-ic,  til-Ic  (bebt-s)  ktr.  42.  Diut.  1, 
162;  wider-väh-fg  (reciprocus)  herrad.  196";  ßr-ic  (inüdiolus) 
Diät.  1,  203;  feihun-ic  (doloius)  ibid.;  taniic?  (occuttu»)  dcniico, 
latenter,  ker.  09;  niadp-wt-ll-ig  (vennibns  Cratens)  herrad.  193''; 
werb-ic  ker.  285;  mäiiud-wil-iger  (luiiulicuö)  Diul.  2,  182.]  -* 
Nacbltchendc  find  aus  N.,  leb  gebe  alleu  -ig,  ubwuhl  er  (und 
wohl  ichoD  O.)  mitunter  -ig  zu  fchreibpn  l'chinut  [I".  nachtr.]: 
billig  fferlUis)  I,  3.  51,  10.  67,  17.  127,  3.;  bnrt-ig  Cnativu») 
44,11.  6rd-burt-Ig  (terrigena)  48,3.  fure-buii-fg  (?  niagnauimua, 
looo  ceUb  uatus)  32,  16.  auderwamieu-burt-ig  (ulieuigeiui)  82,  7; 
widtf-brubt-ig  (relilieiis)  100,  7;  chcl-ig  (afBictus):  i-IiunitVig  (iu- 
mnis);  un-churi-ig  (dololiia)  108,  1;  ge-duli-fg  91,  15;  dunilüig 
(procolloJuß)  106,  25;  durft-ig  15,  2.  34,  10.  69,  6;  oben-ebt-ig 
(fummus)  45,  3.  auch  oben-abt-fg  18,  7.  71,  16.  bride  lür  oben- 
eot-lg,  -aut-ig?;  ^w-ig;  ge-vell-ig  (opporluuus)  31,  (i.  luidanc:- 
fell-ig  (ingratus)  77,  I;  fihen-falt-ig  80,  4;  Mr-ig  (dolofus)  16, 
12;  fefel-ig  (prolißcus)  143,  13;  büb-fcrt-ig  (lupt-rbus)  74,  7; 
ke-folg-ig  (lequens)  86,  6.  rftht-folg-Ig  6ö,  2;  frpil-]'g  (terribilis)  üoi 
7,  1.  9,  i«.  25,2.  69,4.  103,26;  «It-frift-Ig  (temporalis)  U.  9; 
reht-^um-ig  (juftus)  100,  1;  geiA-ig  12,  5;  göltcr-ig  (helleriui») 
I  89|  4;  griuf-tg  p.  263",  10;  ze-famenp-hab-ig  96,  1 ;  ein-ltchain-ig 
l<L&corporatus)  68,  36;  kc-beug-ig  68,  II:  wider-bör-ig  (inubi-- 
■Bfroa)  81,  2.  ge-h5r-rg(obedienH)  39,  4:  biut-!g  (hndienm«)  142,  2; 
^^»-hubt-ig  (memor)  8,  15.  19,  4.  76,  12.  un-ge-hulit-lg  (imni.) 
87,  13;  jibt-tg  (confitens)  6,6.  51,  11.  ein-jiht-lg  54,  14;  nittte- 
laud-tg  (nicdittrraneua)  71,  8;  out-lä^-ig  17.  33;  fer-lpit-ig  (it'- 
docena)  67,31;  mi-lid-ig  (inipallibilis)  83,  12;  un-ge-luub-ig  17, 
33j  ge-ltilMg  72,  21;  frido-mach-lg  Tpacificua)  36,  37;  mabt-ig 
23,  8;  inäsj-ig  (modcratus)  72,  6;  arm-niuot-ig  68,  30.  (vgl.  oben 
r.  256.)  ein-muot-Jg  67,  2.  die-nmot-fg  17,  28.  Tint-inuot-lg  95,  18. 
lang-uiuot-ig  102,  8.  rtark-uiuot-ig  68,  30.  trutib-muüt-tg  67,  6; 
miio^-lg  (otiolua)  49,  20;  uciid-fg  (audax)  34,  26;  uiet-tg  (cupi- 
dus)  ke-nubi-rg  67,  16;  t'er-iuimeft-lg  13,  2;  ein-rÄt-fg  (concors) 
40,8;  rÖd-ig  (Icabiolus)  4«,  15;  läl-ig  109,  1;  aut-Ia^-iu  IJ,  5; 
oci^e-Iel-ig  (ftfifliclus)  43,  20.  wartu-Iel-Ig  (corruptibilis)  37,  5, 
Aber  beide  vgl.  oben  T.  108;  foit-tg  (chordatus)  32,  2;  ant-leid-ig 
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(excufahiUs)  aus  ant-fcgid-lg;  aua-üht-ig  81, 1.  durcb-fiht-tg  16,2.1 
ver-fibt-ig  10,  9.  uu-ne-ß!it-ig  -il,  5;  IJmi-iy;  (intelltgens)  4ü,  8;J 
(it-ig  85,  5;  oiig-liun-ig  42,  5;  ri-ht-fceid-ig  (Icbifinaticus)  5-1,  22;j 
Ikiht-ig  (fiigax)  *)7,  2;  liintcr-fcreotb-Ig  II,  3.  42,  1;  icet'-i'ouf-iffj 
(naulriiguä)  91,  fi;    Ipenll-ig  (alliciens)  67,  31;   Ipnot-tg,  fraiu-] 
rpuot-tg  (citus,  profper);  lluMg  (itabilis)  30,  14;   i\irb-tg  (inor- 
taliti)  18,  14.  72,  9;  iLibl  ig  106,  25;  fund-ig;  lundfr-fg  21,  22. 
32,  1  ö.  55,  1 1 ;  iiIxT-lueil-ig  (abiindan»)  24,  1 7 ;  mitle-tag-fg  9* ',  ti  ; 
arg-tÄht-ig  (nequnm)  21,  17.  25,  5.  27,  4;  luicbLl-tät-ig  (uiugiii- 
fic.iiB)  milVe-tttt-ig  21,  2.  74,  5.  ubel-tät-ig  6,  9;  zÄn-teil-rg  143,  9j  ■ 
t6d-ig  (raortali«)   15,  3.  29,  8.  74,  5;   tugod-lg  32,  16.  Ül,  10;* 
ir-b-uuft-ig  35,  12;  upp-ig  30,  7;  ge-walutg  44,  4.  71,  12.  l^Iiv 
wiilt-lg  (Über)  37,  21.  8(i,  16;   uber-wäii-ig  (luperbiis)   68,  36; 
iiii-wcg-ig  (immobilis)  pag.  260'",  16;   wcud-ig  (üei-IitiubiliM)  uii- 
wc-nd-tg  (imnHitabilig)  41,  5;  gegcn-wart-tg  59,  12.  widL'r-wart-ig  ■ 
25,  2.  30,  7.  59,  12;  a-werf-tg  (rcprobus)  78,  12;  ab-wt-rt  ig  108,  ■ 
24.   fram-wSrt-lg  67,  20.    iu-wert-ig  .36,  25.  109,   1.    il^-wgrt-lg 
59,  12;  wilMg  29,  10.  67,  10.  arg-wilMg  10,  15.  34,  17.  36,  I. 
63,  6.  guniü-will-ig  36,  9.  giiot-will-ig  61,  5.  fiilb-will4g  36,  9. 
nbpl-wilMg  63,  6;  wir-ig  (firinuB)  72,  4.  uii-wir-Jg  (indurabüis) 
a<w  38,  7;  wird-ig  (digmis)  lobe-wird-ig  104,  3;  wiz-ig  (l'apieus)  106, 
43.    un-wii5-ig  (ignorans)    13,  1.  38,  9.  70,  2;    luicbel-wurcb-fg 
(iiiagiüiiciis)  95,  6;  zäUig  (dololue)  25,  2.  139,  3;   zit-?g  (tem- 
pefUvuß);  un-zubt-ig  24,  18.  [pcit-ig  ros  (equifenis)  N.  Ar.  147; 
biltid-ig  N.  Btb.  255;  vcllcn-ig  (alTfiruiativus)  Ar.  120;  iuiiabt-ig 
(vUcerofus)  N.  267",  78;  lougen-tg  (negativus)  Ar.  120;  Icbebed-ig 
(Icabiofiie)  N.  77,  49.]  — 

altr.  -ig  oder  Ibbou  -ig?  gi-bitb-Ig  (futurus,  exTpectandus): 
cr«ft-ig  neben  craft-ag;  en-Ig  (ulbis);  ^w-!g;  gt-hör-ig  (obediens); 
hriw-ig  (poenitens);  gram-bugd-ig  (mocrtus);  iiiabt-jg;  gi-nätb-ig; 
liil-ig,  lof"-laI-ig;  Ibuld-ig;  Itrid-Ig  (contentiolus);  tbidt-ig;  giiou- 
wiU-Ig;  rebt-wil'-ig  (jiütus);  wird-ig;  wUt-ig  (pulchcr);  Hth-wör-ig 
(feU'un  itiner«)  u.  viele  andere.  — 

jigl'.  tallen  in  -ig,  dad  iub  fOr  -tg  zu  nebmen  mir  uicbt  ge- 
traue, die  Organ,  -ag  und  -ig  untereinander,  docb  pßegeu  die 
-ig  fQr  -ag  keinen  umlaut  7M  baben  (ni5d-ig,  nicbt  uied-ig).  Bei- 
i'piele:  jen-ig  (aiic|ui8)  usen-ig  (nuUus);  blöd-ig  (cruentus);  byf-ig 
(occupatns);  L'lüd-ig(lUKoliis);  cräfl-ig;  dre6r-ig(Iugubris);  dyrft-ig 
(audax):  dyl'-ig  (Itultus);  ead-ig  (felis);  gr«d-ig  (inbiaus);  häl-ig 
(liiiu^tiia);  borv-eg  (Ibrdidus);  brad-ig  (citus);  breiu-tg  (cuinpoti); 
hreüv-ig  (poenitens);  byd-ig  (cantus)  f.  hygd-ig,  än-hyd-ig  (per- 
»ieax);  uit^d-ig  (ielliis);  lyt-ig  (aJiutus);  inibt-ig,  i-al-mibt-ig ; 
niill-ig  (tonebrolüs);  möd-ig  (animoltis);  mon-ig  (multua);  ge- 
uiynd-ig  (meaior);  myr-ig  (jocinidus);  om-ig  (rnbiginolus)  Beov. 
205.  226;  ribt-ig:  frpl-ig;  lidov-ig  (hirtdus);  far-ig  (trirtis);  fyan-ig 
(feeieftus)  Beuv.  105;  l'cyld-ig;  [p^nl-ig  (prol'perus);  tixd-jg  (Ite- 
rilis);  fvit-ig  (cruentus);  ttjar-ig  (Ia<^riinoJ'«8);  el-[)66d-ig  (peregri- 
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nas)  BcoT.  28;  [>]rld>ig  (patic'ns);  v6l-ig  (divpfi)  Rbot.  I94j  ver-ig 
(lu^igoofi);  ver'ig  (l'ellus);  viud-ig  (veotofus);  vit-ig  (lapieus); 
iorJ-is  (dignuis)  u.  a.  m.  — 

altfi.  tinUot  liuh  zuweilen  -igr  ftatt  -ugr,  oflenbar  uuorgn- 
lüfcb  gflcljnebeiK  weil  keto  uuilaut  dabei  ill:  blöd-igr,  heipl-igr, 
oaud-tgr.  iu»jd-i;tr  plc.  — 

mhd.  iViiwankeud  -vc  und  -ic,  i(;b  letze  erl^erL>ä:  xu-i'C 
lorbatus)  MS.  1,  tJfe"  trnj.  19^;  benn-ec  (banno  daumatus)  MS. 
2,  ISö";  beud-ec  a.  Til.  110.  un-beud-ec  WilU.  2,  173";  bir-«e 
(ferui};  broed-ec  gf'tbigert  aus  brcedec-beiL,  bi^aedec-lich;  wider- 
brikbt-ec  MS.  2,  128-;  kifUbrüil-ec  MS.  "2,  133\  uider-biulWc: 
fertnfl-ec  Wilb.  2,  75'';  gebürt-ec;  vor-bt-da;bt-(!c;  i;e-diiU-eu; 
dOHt-ec;  ebt-€c  (lociiples)  Mar,  117.  lad.  (:aieht«ü);  enie^-ec 
felgt  «US  eme^euhut  TrUl.;  ew-ec;  gell-ec  (biliulus)  MS.  2,  221* 
BoD.  51,  30;  gir-ec  (cupidtia);  gird-ec  (idcin;  fragni.  16';  gibt-ec 
(confitt^iia)  trqj.  102";  griuiiit-tic;  gruei^-ec  Til.  i-rcu-grue^-ec  MS. 
j,  133*;  be-bend-er.  zu  folgt^rn  aus  bcbeudecÜL-li;  btTz-ei;  aus  so« 
kknecliub;  ge-hcer-ec  (obloqueiis)  Überl.  b.  v. ;  ge-bült-ec;  jair-ec 
(unofus);  il-€C  (citu«);  be-k^r-ec  Parc.  9'';  kreft-ec;  kund-tic 
(puirus)  [un-kund-eo  (unbekauut)  Kotb.  631.  (136.  813];  küulWu; 
kQulV-ec  («rtiliciol'us);  ge-laiig-ec  Trift.;  aül-lie^-cc  (reniilfdiilis} 
mgMlr.  Strick-  m.  p.  24;  lea-<_'c  (vacuiis)");  iin-lid-oc  (ioiolo 
nbUi«);  lirt-ec  (uallidus)  vär-liU-i.'u  (dulolus);  diir-liiibt-ui:;  eiu- 
Ial-«c;  ge-loub-pc  (crrdulus);  Iflpp-ec  (veuenatua)  (jeo.  42''; 
«ftodel-UMbl-ec  frugiu.  45';  mss^-cc  und  compui'.  wie  J\vert-raa^^-e<: 
Gudr.  49%  rilen-m.  Bit.  80*,  zuckcr-m.  etc.;  ineht-ec  (poteu») 
i-mebl-eu  (iiupoteus)  Triil.;  mtril-ec  MS.  2,  220''  iiuITe-iiieil-pr 
Gert.  47";  uieift-ec,  mir  adv.  [ir  inciftec  was  Iwb^-iidi^  B;\rl.  27(.>, 
27J;  huob-muct-Cü,  vol-uniot-ecTrii'l.;  luue^-ec  (otiol'us);  aiüud>ec 
juugb.  27';  ge-nxd-ec;  nabt-et:?  uebt-ec  Karl  i>4'';  üljor-nebt-ec 
MS.  2,  144';  dnr-oeht-fc;  ge-iiend-ec;  idd-ou;  ge-nülit-eo  M^. 
2,172"  troj.  154';  Ggi-nunCt-ec  MS.  2,  226*;  an-rjet-eu  Wilb.  2, 
189*  nich-rjel-ec  Karl  19*;  reJu-ec  Uud.  wi^ltcbr.;  be-riht-ec, 
üf-rihtrec  Trift.;  lifil-ec;  wider-lie^-t'c  Bit.  80*;  gf-lell-eu;  bc- 
icbeff-ec  Trift.;  /^lo-fchnft-ec  MS.  1,  134';  Icbeü-ec  (pavidus)? 
ParCt  1'  MS.  2,  94**  durcb-lbbell-ec  kolucs  ()2;  rdioai^eu  (pudi- 
ciu)  troj.  124%  vielleiobt  Ichcm-ec  und  zti  den  ag-ableituiigen  zu 
rechneu,  da  Conr.  rdiein  lagt,  uicbt  Icbain!'';  rcbuld-oc;  hht-ec, 
»or-be-fibt-ec,  öbtr-fibt-ec;  finn-ec;  ihid-ec  (leL-ans)  Vrib.  (>212; 
US'ftiit-ec?   Parc.  25'*   [llräl-iiiit-ee  VVulfr.  Tit.  ]3t>,  2];    wider- 

l; ;   lUet^tc:    ver-ftcnd-rc; 


troj. 


ge-l'peuft-ec;    fpi 


ÜQnd-ec  Trift.;  Iflht-ec,  wn:;3;er-i'flbt-cc;  IÜ«d-cc;  fiu£z-e«: 


^  oder  lml>ecf  weil  nuch  l!d.«c  gerehricben  Acht,  z,  b.  ßnn.,  dann  serttele 
^  die  oben  f.  lU.  veri'uctit«  k-ituii|c  von  IhIvd.  [*i;I.  liJigcri  (eilmli|;«n,  tx\it- 
K)  liciTfld.  1»7*.  ^eüdeg«  (tulcdift;  l'ilm.  ä2«.  t.  fjrt.tr  2,  180.  lidic  frvib.  ark. 
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III.    conjonanti/che  ubleitun^en.    G. 


Parc.  105»  108«  Wilh.  2,  77»;  nnder-tffin-cc:  mille-tiet-pc ;  tog-pcJ 
tiri-teg-pt!  etc.;  taid-pc  (inorlaÜH)  Tril't.:  bp-trrht-ec  Uud.  weltchr.d 
üher-eu  (I'uperbus)  gruiidr.  'Zl'i.  (li^)er,  lolutus)  Vrib.  6741 ;  Qpp-ec; 
vell-€c  (victub)  ge-vell-ec  (aptus);  veiig-ec,  wit-veug-ec  Parc.  76*; 
li6ch-vert-ec;  virr-ec  (longintjuus)  Parc.  2'  10*';  viiir-ec  Pai 
120^;  vla;t-ec  (vemiliiis)  Parc.  161";  vlftht-ee:  vlüsii^-cc;  gcvölg-ecj 
(obrequeii»)  Bon.  oder  gp-vo]j»-oc?  vgl.  gpvolgic  Kriill  4i>";  vreid-ptsj 
(iTux.  immaiiis?)  troj.  l«n^  MS.  2,  B-^«-  a.  w.  1,  300;  vrüht-ec; 
vrDin-ec  Mar.  18«.  Willi.  2,  21"  Wigal.  16;  übcr-vOud-PC  MS. 
2,  liS*";  vflrt-ec  (pcnnpabiliö)  MS.  2,  138';  arc-waen-ec;  weig-eo 
(vacillaiis,  trenuilus?)  l^ud.  weltchr.  bat  liht-weig-ec ,  boubet- 
weig-ec;  well-Pi.:  (ff-rvidim)  Rani.;  wend-ec;  un-wond-ee;  g©- 
3W  wert-ec  Kolocz  179.  wider-wert-fo  Triil-;  will-ec;  wir-ec  (dura- 
hilis)  tchmiede  242;  wird-ec;  witz-et;;  ztt-ec;  zflht-ec;  2Ünd-(>c 
Hiugb.  27".  [briun-cc  mnrt.  83*;  bruet-ec  :  wuet-ec  man.  GS-*; 
gelt-iü  Wh.  279,  12;  LfiU-ic  ftlr  de»  durll.  liederl".  3,  333;  ioner-c 
folgt  aus  inuerclteb  (p.  Gfil);  kell-ic  (plauderhaft)  Ürderf.  3,  335; 
ge-l«in-ec  (docilis)  IVagiii.  17*";  ge-nueg-ec  amgb.  48'';  reit-cc 
morolf  40\  üederl".  1,  502;  ge-flouf-ic  MS.  2,  193«;  eiu  rtet-ic 
luül.  m.  Alexander  142';  iin-t6dem-ic  mart.  176^  untoedeinic  227* 
240^  tretz-it:  Ben.  373;  ge-tllr(l-ec  (audax)  Nib,  1403,  4;  ulm-iu 
(carit>rub)  Part-.  7189;  föt-ig  (IfcuruB)  Giidcmis  3.  607.  609.  610 
(a.  1395)  vgl.  Ohcrlin;  vHiiI-pc  amgb.  40''';  vürt-ic  (ppnnfabilis); 
ge-weld-ic  Roth.  3162;  ge-winii-ec  ;  uufmuec  mart.  260''.]  Zu 
diefen  mbd.  adj.  bemerke  leb:  a)  vrilmec,  birec,  girec,  wirec 
geben  der  allg.  lautregel  nicht  nach,  welcher  die  kOrzungen 
vrünic,  birc  etc.  gcmäll  wärcu:  die  ableituiig  ilt  nooh  zu  Hlbl- 
bar.  —  b)  luiilant  fehlt  bei  ou  (geloubec).  Ichwankend  bei  iig, 
Ig,  Id,  ll  (geJBQgcc,  vengec;  gedultec,  l'chuldec;  gcvolgec?  viel- 
leicht gehören  auch  valtcc,  gewaltec  lieber  zur  ig-,  als  zur  ag- 
form?)  —  c)  leiten  werden  adj.  dieler  form  aus  dem  part.  praef. 
auf  -emfe  gebildet,  (wovon  itn  ahd.  noch  gar  kein  beil'piel);  das 
hiiufigAe  i«  I6b.'nd-ec  Mar.  24.  Parc.  13765.  Wigal.  4764.  5213. 
Nib.  4080.  Trill.  10729.  (auch  bei  Hartm.  Rud.?);  ('oda:m  finde 
ich  waldend-ec  nur  Rother  3"  6"  11' 24'';  brinneud-ec  nur  Parc. 
3086.  6910.  (der  mhd.  iuf.  lautet  brinnen,  nicht  brennen); 
gluend-ec  nur  Parc.  241.'».  13700  [glundig  Letan.  1354];  tobend-«c 
Bit.  111''  [nind.  düvendicb  Flore  464  bei  Bruns  p.  244.  plattd. 
davendig  br.  wb.  5,  347.  Agricola  52'.];  kradmed-ec  Mar.  86. 
Ikehet  f.  kradmend-ec  vom  verh.  kradenien  (oben  i'.  153),  [viend-ic 
Dietr.  ahn.  99'  oder  vom  fubll.  vient?  hebend-ig  reuhtsaltertb. 
p.  559;  lachciid-igc  erben  v.  d,  geloub.  2621;  pleibend-ing  f. 
bleibend  Walrafs  wb.  p.  70  (a.  1413);  mud.  glinimend-ig  Bran- 
diin  346.]  —  d)  mau  böte  ficb,  adj.,  deren  wurzel  mit  I  Icbtietil 
und  die  mit  -lieh  /.ul*.  gelV-tzt  (iud,  l^r  adj.  der  ec-form  zu  hal- 
ten, z.  b,  vol-lich  (Trift.  3.38.)  inSl-lich  (Parc.  1380  bil-lich  (kUnge 
260.  1322.)  etc.  es  gibt  kein  mhd.  voll-ec,  IbC-IUec,  bill-ec.   Hagen 
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gL  der  Nib.  führt  zwar  billec-liche  aaf,  aber  ohne  citat  und 
ich  glaube  nicht,  daß  es  im  texte  vorkonuut;  vollec-licbe  läßt 
(dl  nicht  abAreitcti  (gloll'.  Nib.  Huri,  etc.)  utid  mag  eiu  viel 
flterer  fehler  lein,  da  Ichon  N.  107,  13.  tblleglich6r  und  uiour. 
Äl.  focar  tollichliho  haben,  eine  iinbegr*^iniche  lefart,  vermuth- 
üeb  fuUiclibho  zu  emeudiereu.  Fol-lib-Iibbo  Icbeiut  mir  uufiun, 
wie  bll-liüh-liche.  Auf  keinen  fall  beweill  daB  fehlerliaftge bil- 
dete vülIic-Uh,  ToUec-licb  ein  för  ßch  iWbeudea  voll-ic,  völl-ec, 
und  die  echte  form  ift  uhue  zweifei  uhd.  vol-lih,  mhd.  vol-Iich, 
»gf.  fnl-lic  (nie  fuU-ig).  —  e)  ob  «tis  jedwedem  comp,  mit  ec- 
lich,  ec-heit  ein  adj.  -ec  zu  folgern  lieht,  uuteriucht  cap.  111, 
in  der  regel  allerdings.  — 

nhd.   (ind   die   hauptföchlicbl\eu:    blau-äug-ig,   hohl-äug-ig; 
un-bänd-tg;   bärt-ig;  leer-bäuch-ig;   lang-bein-ig ;  biü-ig;  warm- 
Uöt-ig  etc.;  brtlch-ig;  hoch-brQlt-ig;  aus-bünd-ig;  bürt-ig;  an- 
dlcht-ig,  Ter-dächt-ig;  drset-ig;  ge-duit-ig;  dürfWg;  eil-ig;  emU- 
ig;  f w-ig;    fash-ig;   ein-fillt-ig,    viel-falt-ig   neben    mauigtalt-ig, 
gimfaltigkeit;   ft-rt-ig;   feur-ig;  uu-Üx't-ig;  flOcht^ig;  gc-fra'Ü-ig; 
frfud-ig;  bar-ftSß-ig,  viel-füß-ig;  durch-gäng-ig;  frei-geb-ig;  er- 
irieb-ig;    gier-ig;   grimm-ig;    gült-ig;  günti-ig;  güt-ig;  hmg-bäll- .im 
ig;  ab-häug-ig;  ge-häß-ig;  bäuf-ig;   häut-ig;  hetl-ig;  eiu-bell-ig; 
luiir-ig;  hitz-ig;  ge-hcer-ig  (nicht  mehr  obediens,  bloß  pertiuens); 
jibr-ig,  ein-jähr-ig;  inu-ig;  köru-ig;  kräft-ig;  kuud-ig;  künft-ig; 
tiß-ig  (ni^gligena,  von  la^,  P'g^r)  tahr-läß-ig;  mi-ab-läß-ic  (von 
li^en);  Ifill-ig;  g-lauh-ig;   durch-Iancbt-ig;  weit-läuft-ig;  led-ig; 
leid-ig;    liJt-ig;    löth*ig;    wol-lürt-ig;    mäcbt-ig;    mäß-ig;    groU- 
m&uUig;   münd-ig;   hocb-müth-ig;   uiüß-ig;    g-nted-ig;   nicht-ig; 
nöth-ig;  ver-nOnll-ig ;  prächt-ig;  ge-räum-ig;  räud-ig;  auf-ricbt- 
ig;  rOhr-ig;   rüil-tg;   viel-feit-ig;  fäl-ig;  ge-iell-ig;   ge-fcbäll-ig; 
ge-lcbsoi-tg ;  fchleuu-ig;   un-1'chlflü-ig;    fcbmier-ig;   rchmächt-ig; 
gt-fchmeid-ig ;   icbncid-ig;   t'chuld-ig;  Icbwier-ig;  Hll-l'eit-jg;  au- 
ficbt-ig,  durch-C;  finn-ig;  ütt-ig;  l'pitz-ig;  ge-fpräch-ig;  llämm-ig; 
an-fiftnd-ig;  ibet-ig;  an-lleJl-ig;   eiu-llimm-ig;  llreü-ig;  Itreit-ig; 
{\(md-ig;  waßer-f&cht-ig ;  liQud-ig;  mit-tsg-ig;  tbxt-ig;  tücht-ig; 
ab-trünn-ig;  über-ig;  Üpp-ig;  wider-wärt-ig;  gegen-w.;  wäfler-ig; 
kurz-wtÜ-ig ;   wicht-ig ;   will-ig;  lang-wier-ig ;   witz-ig ;   würd-ig; 
wörz-ig;  zeit-ig;  zttcht-ig;  frei-zög-ig.  —  anmerkungen:  a)  hier- 
unler  gibt  es  verlchicdeue ,   die  mhd.   nicht  vorkommen,  z.  b. 
h£rtig,  freudig,   fiebig,  gütig,  prächtig,  fchmfichtig,  Ichmierig, 
tcbwierig,   wäßerig  etc.   umgedreht  üud   aber  noch   mehr  mhd. 
veraltet,  z.  b.  kein  uhd.  bierig  (ferax),  Ireidig,  früchtig,  grüÜig, 
ohnig,  reinig,  weigig,  züudig  etc.,  einzelne,  nicht  gelbudert  ftb- 
Licbe,    dauern    in   den   comp,   frömmig-keit   (mhd.   vrümcc-beit) 
bebend ig-keit,  gefchwindig-keit,  reiuig-keit,  ^r  nächtig  gilt  mit 
aurecht  nächtlich.  —   b)  undaut  fehlt  noch  in  gläubig,  wiewohl 
mau  auch   gläubig  gefcbricbeu  hat;  gedultig;   Ibbuldig;    durch- 
laacbtig;    kundig;    faltig    und   laltig  Ich  wanken;    etvaH   auders 
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ni.    eo^fonanti/chf  abUUvnffen.   0, 


fc|uiut  die  doppelfonn  luftig  und  -iQAJg«  mutbig  und  -inOthi| 
wpvni)  nachher.  —  c)  mit  dem  port.  prae^.  gcbiidct  währt  dt 
eiQzige  lebendig  fort,  dazu  iViner  echten  betonuiig  beraubt.  [i| 
Pommern  levcudig,  ebvnfo  twippt-ud-ig,  hfippond-ig:  milcheud-i| 
f.  milcbend  Hupcls  idiot.  p.  Iö3;  ?iiiedend-ig:  FrilV-b  hat  fict 
dcutg.  ledendig  steht  bei  Oliicbs  rig.  rcpht  p-  88;  Daokeud-ij 
Sallrüw  2,  24;  wol-lcbmeckend-ig  id.  2^  11;  raCend-ig  Kunzoi 
2,  116.]  —  d)  uDorganilch,  d.  b.  aus  dem  comp.  -lieb  entlpri 

gen  liud  die  ubd.  adj.  adel-ig,   bill-ig,   .lUiuähl-ig,   vöU-ig,   i , 

zähl-ig  (ciihd.  ;idel-lirh,  hil-licli,  ainwi-lich?,  vol-licb,  U)i2al-lich] 
und  gleich  tadclhafl  die  Itibl^.  bUlig-keit,  It-luieUig-keit ;  wer  Jm 
Verderbnis  nicht  gelten  laden  will  (da  doch  im  lubit.  eii-ig  eti 
der  fehler  durchdringt)  und  weuigiler)«  adeltcb,  itllmäblich 
fcbreiben  vorzieht,  inflile  zwei  I  gebrauchen,  'fadel-ig,  zwei 
fel-ig  lUtt  des  richtigen  tadcl-licb,  zwcifel-Uch  letzen  wenige, 
e)  von  dem  uicditut.  icblätern  (oben  f.  1H8.)  bildet  die  rcbriflBJ 
fptftchc  fcl^läfer-ig  [fchon  ^hd.  TlAfergi  (fchläfrigkeit)  N.  Cap.  44 
mhd.  flaferic  liederl'.  1,  37&]  >  die  volifsiprache  auch  durller-iL 
.ffHi  trinker-ig,  vgl.  die  unl.  dodder-ig,  n&per>ig,  va|fer-ig  (alle  dr^il 
(ömnolentua).  — 

engl,  die  agl".  -ig  find  zu  -y  geworden;  au-y;  blood-y 
blnom-y ;  buf-y ;  cloud-y ;  crnft-y ;  diitz-y  ;  drear-y ;  greed-y 
gu(l-y;  heart-y:  bol-y;  niau-y;  merr-y;  might-y;  mother-y 
mould-y;  nough-y;  flurr-y;  lorr-y;  Ipeed-y;  I'pinu-y;  w»jalth-yj 
wear-y;  winj-y:  worth-y  und  viel  dergl.  Auch  binr  haben  lio 
coDipol',  mit  -Hu  uiiorganilch  in  -iy  verwandelt,  zwar  In  de: 
meili  adverbidlil'ch  l\ehendfin:  blogdily,  crftilily,  gviody,  rightl 
Imjtlly  etc.  (ixgC  blödUve,  cräftllce,  grimlice,  rihtlice).  — 

3)  verba  der  ig-forui,  blol)  der  zweiten  Ichw.  couj.  [Aber 
goth.  gabiojaii  (bereichern);  gabignan  (reich  fein);  auch  gagei- 
gan?  und  f.  unchtr.] 

gnth-  gehört  hierher  idr-eigftn  (poenitere).  Dies  mit  dem 
ahd.  brinwi'iu,  agl.  hreövjan,  mhd.  rinwen  unverwandte  wort 
kann  nicht  Td-reigAn  lein,  wie  daß  altn.  idraz  lehrt.  Seine  ein- 
fachere form  w5re  idröu  und  -eig  irt  unfere  abicitung.  Ob  nun 
ein  adj.  idr-eigs  (poenilens)  gegolten  haben  wird,  auB  welchem 
das  fuhrt,  tdr-eiga  (pocnitontift)  und  das  verbum  herfließen  ? 
bleibt  dahingeileHt.  Die  entTprechende  ahd.  form  würde  lau- 
ten: itar-lü,  itar-lkftn?  — 

ahd.  wenige  wörter  und  nicht  alle  herleitbar  aus  adj.,  dabei 
-ig  oder  -ig  zweifelhaft:  chriuz-igön  (ernci  figcre)  N.  16,  12. 
44,  I,  O.  IV.  23,  3fi.  hat  krftz(\n;  hev-fgon  (gravare)  N.  40,  10. 
vom  adj.  hev-ig;  bi-mun-igön  (admonerc)  0.  IV.  19,  93.  tfia  adj. 
mun-Ig  nieht  bekannt;  gi-niunt-Ig6n  (memorare)  T.  4,  9.  hier 
Icheint  das  adj.  munt-ig  zu  vcrmuthen,  nachwcUea  kann  ich  es 
nicht;  pir-ik6n  (fbecundare)  bir-fgön  N.  32,  öj  Ogher  vqu  ^^ 
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,Ur%;  fer-tü-igAn  (delere)  monf.  369. 14.  149,  7.  hier  fchemt 
4h  i  animilif  rt,  ulfu  das  vcrhiiin  der  Eg-form  fn^md.  — 
iiu*  »djpctivon :    hlüd-gjan  (cruentarp)  Beov.  200;   byf- 
lp«rc):  cid-gjiui  (bettiiticart*);  fuoi-gjaii  (i'puuiare)}  ge- 
(coniVcrare) :  be-Iyt-egjsii  (decipere):  mynd-gjaii,  rayn- 
>o«*e)  u.  a.  tn.  — 
Tynd-ga  (peccare).  — 
»J.  M-Ud-egt'u  Wigiil.;  leid-egen  TriA.;   fal-p^en  Trift,; 


J-etfeu   P&ro.  15A*';    ibhad-geu,   ibhed-cgen?   Uüii. ;   fchuld- 
*  UL  uii-fehuld-cgen  Nib.  fzlH       '  ^  ■  ^  r^-  .    «    ••» 


-got  (maturefcit)  Diut.  3,  47. 


d.  gibt  CS  weit   mehrere:    bül-igeu  f.  bil-Iichen;    l)eeid- 
;  bc-riid-tgeii;   be-<Td-igen;    ver-ein-igen ;  be-fseb-igen ;  ver- 
t-igru:  be-ti.-bl-igcii:  vt-r-fcrt-igen;  be-fletÜ-igt-n ;  ver-flÜcUt- 
)  b*-^CnAd-igcD ;   bc-gUiib-igen;  he-gfit-igen ;  r-in-h&nd-igen;  »7 

«n;  be-bene-igcu;  hutd-igcu;  bc-kräit-igcn;  kreu7.'igcn; 
igen;  be-UUl-igcn;  er-]ed-igeu;  be-leid-igen ;  er-mSt^ht-igen; 
de-mOtb-igcu;  ab-müß-igfu;  ge-uebm-igeu:  nötb- 
fiCiD-tgvii ;  reiu-igeii;  bt;-rtcbt-igc-ii;  bc-leil-igi^ii ;  be-rel-igcii; 
;  be-iknft-igen ;  bp-li;liätt-ig<'n:  be-lrliein-igen;  be- 
Icbiucid-igcn;  be-iVliOEU-igi-n;  be-rchwicht-igcn;  be- 
be-luet-igen ;  Ter-l\And-igen ;  J\i'in-igen ;  be-werk- 
;  rDnd-igeo;  be-thfit-igop ;  be-tb<.il-igen;  ver-gegCD-wärt- 
f iD-wiil-igeii ;  witz-igon:  würd-igen:  /eit-igcn;  zücbt-igon. 
aD*Ücbl-igt>u  (roufpiccrc)  Walch  bcitr.  3.  229;  ver-köil- 
(VJu>ltfgeu  Ichon  im  Sl'p.)]  Die  meifteii,  aber  nicht  alle 
fiob  auf  adj.  zurflcktührcn  und  in  letztenn  fidl  fchciueu 
dm  onorganirch  (Jlt^inigcn,  befeitigr'n,  huldigen,  pei- 
'«ofitf'D,  f?idigeD,  berrdigen,  beJchoenigen):  die  rrühcre 
t  b«aente  Heb  Ohnrall  lieber  der  cinfaebeii  wörler,  lie 
bMad«o.  vereinen,  Srden,  hnldeu^  künden,  pinen,  reinen, 
ften,  Aünen,  i&udeu  wie  wir  noch  heute:  beeiden,  belai- 
%.  vfraicbleOf  rereiuen  etc.  Dam  -ig  in  befehligen  mag  aufi 
^  «hra  -h  in  befelb,  liuiter  bcfelich  (maDdatuin)  hen-flbren. 


i^COJgoCh.  uht-iug  1  Cnr.  16,  lä  (opportunuoi).  vgl,  uhteig».] 


htnerkutu/fn  ru  f/vrn  G-ahh'.iiunyen  ungemein. 

^«)  di«   »bleitung  liegt  bei   den   adj.  auf  -ag  nnd  -eig  am 
ID  dA  ueiTteo  audero  fllien  bleibt  Ite  dunkel,  wie  TeUoo 
kbUuteuden  Terba  auf  «lg,  -ng,  -rg  Teruiuthen  lallen, 
kftiiti  dl'-  :tbleitt;tide  nulur  deb  -g  keinem  zweift-l  unter- 
firin,  jung  /.  b,  mull  l'cbou  darum  fOr  jun-g  gcndmincn 
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werden,  weil  die  verwandten  fprachen  den  ftamoi  jun-  bewei 
Ten,  Tgl.  lat.  jun-iur,  titth.  jauQ-aa,  ferb.  jiin-ak  (heroa  juvenis, 
juQ-ay.  (juvencus)  lat.  jun-ix  (junge  kuh);  analog  ift  fiu-eige  toed 
{lamme  üu-  gebildet,  vgl.  liu-il\a  luit  dem  littb.  feu-a»  und  lat. 
I'en-ior,  (en-ex.  Warum  Jiber  juu-gs  nicht  jun-eigs  lautete  und 
waliri'ch.  aus  jun-ags  entlpringt,  läih  lieh  nicht  mehr  erklären. 
Die  ahd,  p^r-ac  (mnns)  und  pir-!c  (ferax)  wflrdeu  goth.  lauten 
bair-gs  und  bair-eigs;  aber  pSric  föUt  7,u  hairan  (nr.  325.)  p6rac 
zu  hait^an  (ur.  4-16.),  der  neue  ablautende  llaiimi  verdunkelt  die 
urverwandtfchaft  beider.  Da  übrigens  baürgs  l'o  gut  wie  balrgs 
KU  bairgiiu  f^lll,  lo  bcllätlgt  d»H  meine  vermutLiung  f.  297,  daO 
pnr-nc  fflr  p»r-ac  liehe  und  das  -nc  nur  aue  allGm.  hervorgehe. 
Ableitendes  -g  nach  vooalen  der  wurzel  habe  ich  in  zwi-c  und 
plü-c  gemuthmaüt.  — 
3oa  b)  die  Wichtigkeit  der  ableitungevocale  zeigt  lieh  diesmahl 
einleuchtend  bei  den  adj.  auf  ~ag  und  -^y,  es  darf  weder  Air 
manags,  grt^dags  liehen  raaneigs,  grödeig«,  noch  für  mahteigs, 
gabeigs  ilehen  mahtage,  gabags.  Ja  zu  denl'elbcn  wurzeln  tilgen 
fich  einigeinahl  beide  ableitungen  mit  verfehiedner  bedeutung, 
ahd.  heißt  einae  imictis,  eiuic  aber  aliquis  und  noch  nhd.  füh- 
len wir  den  nnterCchied  zwilchen  blutig  und  vollblütig,  kalt- 
blütig ;  tnuthig ,  aumulhlg  uud  deiuütbig ,  laugmüthig ;  lullig, 
rerluAig  und  wollüilig,  weil  ihn  der  nmlaut  in  Iblchen  fällen 
fieberte.  Es  ill  daher  unrichtig,  die  urfachc  des  umlauts  oder 
nichtumlautg  In  nhd.  adJ.  auf  -ig  von  etwas  andern)  ahhfingig 
zu  machen,  als  eben  von  den  alten  -eig  und  -ag;  noch  weni- 
ger laut  fich  nach  wülkur  beiderlei  form  mit  jeder  umlautbaren 
Wurzel  verbinden.  Wohinaus  lauft  aber  nun  der  Gnn  jeder  dieler 
ableituugen?  Ich  bin  früher  vcrfucht  gewefen '),  das  -eig  aus 
dem  annmalen  äigan,  d.  h.  aus  dem  verlornen  wahren  praefens 
goth.  f  igan,  ahd.  ikan,  igan  zn  deuten,  doch  brfriodigl  der  ge- 
danke  ni<dit  recht,  weil  die  allgemejnheit  des  begrifl'es  -habend 
ftlr  viele  adj.  beider  clalVen  und  dann  wieder  lange  nicht  fDr 
alle  der  eig-oIalTe  gerecht  ill.  Die  individuelle  bedeutung  der 
-ag  und  -eig  muß  fich  nahe  berühren,  weil  einige  mundarteu 
den  formelleu  unterfchied,  ohne  eniplindlicheu  verlull  (ür  den 
finn  der  w5rter,  fahren  laßen.  Warum  alfo  maneigs  und  mahtags 
unßatthaft  find,  fcbeint  uui'ern  blicken  nicht  viel  durcbdringli- 
cher,  als  dar  grund,  welcher  fugls  und  raikila  gebietet,  fugils, 
mikls  verbietet.  Zwar  ließe  fich  fagen,  daß  die  adj.  auf  -ag 
eine  fülle  bedeuteten:  bluutac,  muotac,  feauuic,  nOtac,  hungarac, 
vrollac,  iullac.  gral'ac  gleieblaui  vüU  von  blut,  mutb,  iVham  etc. 
wogegen  die  auf  -ig  einfach  die  gerade  eigenfchaft  ausdrück- 
ten: Diahtic,  l'uhtlc,  vlulittc,  waram-bluoüc  (nach  dciA  nhd.)  der 
mit  macht  verleben,  mit  der  fucht  behaftet  ijl,  warmes  blut  hat, 
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*)  etftc  antff.  der  gramsulik  p^.  660. 
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die  flucht  ergreift,  welches  jener  erkJäruDg  des  -tc  aus  eigan 
rafpräche.  Allein  maoac  ifl  nicht:  tuII  von  menfchoD,  fondern 
l^nz  das  ahftrActe  mnltos^  f^inac  aus  dem  hohen  grad  der  ein- 
famkeit  zu  deuten  fchoint  gezwungen.  Auch  wäre  dann  ein  vcr- 
ftirkendes  mahtac,  IbhUc  etc.,  überhaupt  Öftere  anwondnng  des 
Worts  in  beiderki  gcUalt  zuzugeben,  (^anz  den  finn  bei  feitf 
gefetzt  habe  ich  fiberlegt,  ob  dag  i  der  !g-form  nicht  darin  be-.'W» 
grflndet  fein  könne,  dai)  dem  lUbUt.,  aus  weichem  da«  adj.  ge> 
icät^t  wird,  in  leiner  bitdung  oder  flexion  ein -i  oder -t  zuftehe? 
dies  paft  auf  mehrere  adj.  wie  niabtic,  fuhtic,  vertic,  heis;muotic 
O.  a.  mnfl  aber  verworfen  werden  wegen  irkf^ginic,  palowtc,  jän*<;, 
tagic  elc.  und  weil  umgekehrt  -ac  bei  nötac  befleht.  Haupt- 
läche  Ül  alfo,  das  urtheü  Ober  ihre  bedeutung  noch  oSen  hal- 
tend ,  erft  aas  den  ftitellen  quellen  den  unterfcbied  jeder  form 
fieber  zu  Hellen  und  die  fpüter  eingetretenen  mifchuDgen  zu 
berichtigen.  Uebrigens  werden  diele  adj.  geleitet  1)  aus  fubft., 
wie  der  augenfchein  lehrt;  feiten  aus  perfonen  und  tbiernnmen 
fnhd.  geiltig,  pfafKg,  manig?,   tilcbig,  laußg).     2)  aus   verhis: 

)aramac  aus  erparamdUt  piric  aus  peran,  Ilirbic  aus  l\€rban. 

inric  (rflhrig,  frifch,  blühend?)  aus  hruorjan,  lopfingtc  aus 
lopßngAn?  etc.*).  3)  aus  adv.  lHunic  f.  Diumtc  ans  fliumo, 
<-hümtc  aus  chAmo,  oftic  au»  ofto,  vgl.  biut-ig  (hodiernus)  N. 
142,  2.  aus  hiutü;  nhd.  henr-ig  aus  heuer,  [f.  295.  dafig,  hiefig 
etc.]  4)  aus  andern  adj.  vi^us,  vi^uficj  ewin,  ewEnic;  nament- 
lich denen  zweiter  decK  die  fchon  ein  ableitungs-i  haben :  win- 
tiri,  wintirie;  einmuoti,  einmuotic;  zuomi,  zuomk'^t  andani^mis, 
andan^meigs:  lafl.irpüri.  lal^arpäric;  antfä^i,  .inträ3;Ic;  obgleich  die 
Irtztern  aueh  unmittelbar  vou  den  verbis  Ilamraen  können.  — 

o)  die  unorganifchen  -ig,  welche  llcli  /.umahl  im  agf.  auH 
der  rein vocali liehen  ableituog  i,  die  zu  j  geworden  ift.  erzeugen 
(1,260.  903.907.  2,94.  vgl.  auch  dasconjunctivlfche  g  vorhin 
f.  296.)  gehören  gar  nicht  hierher.  Mit  diefem  falfrhen  -ig  l'tehct 
flbrigens  das  nhd.  -ig  der  infinitive,  die  es  früher  nicht  haben 
(vorhin  f.  306.),  in  keiner  Verbindung,  d.  h.  man  darf  reinigen 
nicht  aus  dem  j  im  goth.  hräinjan  erklSrcn  wollen.  — 

d)  den  deutfchen  adj,  vergleichen  lieh  grieoh.  und  lat  auf 
•a^.  -owo;,  -icus,  -ix  und  ar:  i^p'vtx'k,  äretXr,Tixif ,  Temp^ixoc. 
ÄoiT^i^ntöc,  Stjxtixö;,  £:Ti((uiirjTtzöi,  liovnfitx'-j;.  xBivTjtixof ,  ÄOTtic*«;, 
?'at}j.oviax'5c,  CwÄntx-Sc  etc.  bollicus,  mordicus,  ruilicus,  unious, 
pollicus,  pudicus,  felix,  audax,  bibax,  edax,  ferax,  mioax,  tenax, 
Torax  etc.  mithin,  wie  im  deutfchen,  die  vocale  a  und  i  (f) 
unterfchiedcn;  nur  tchcint  in  den  wenigen  vergleichbuj'en  ein- 
zelnen Wörtern  und  begriffen  gerade  a  dem  deutfchen  i,  aber  i,  :uo 
t  dem  deutlchen  a  zu  entfprechen:   fcrux,  pirte;  rorax,  vrä^tc; 


^  Olfirec  {roinnolcatiu)  Bari.  HO,   I?.  viblletclit  JUkferec,  n&(9te7  nhd,  fcblä. 
Ig,  bevfer«  ein  rahd.  dendflratiritm  nifern  (oben  so  T.  139.) 
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felix^  Atau;   piidicus.  feamar:    iinicuR^   einat;.     Die  p:  und  latJ] 
tenuis  ftimmt  nach  der  lautvprfchiobiing  nicht  zu  goth.  g,  ubd. 
(oder  mau  hätte  ociiliis,  uugo   hier  Kum  maOnab  zu  nehmen?] 
Fltgentliüh  läßt  die  h*t.  ten.  eine  goth.  Ipirans  erwarten. 

c)  wirktiuh  Ibbwankt  dä6  gotli.  g  und  ahd.  k  iu  die  fpi*, 
rana  h  über,  nämlieh  Ulf.  hat  neben  manags  kein  .-iinags,  tbi^] 
dem  (fchwachformig)  äinaha,  fem.  äinöhö  (allim.  f.  äinabö). 
fich  genau  nach  der  ßehenten  fomiel  der  lautTerl'chiehiing  zu] 
unicu«,  iitiica  verhält.  Althd.  Icheint  J.  bisweilen  einlb  (aliquisn 
f.  oinic  zu  geUatteu,  ■/..  b.  395,  wo  aber  auch  einicb  vorkommt;! 
jiin.  222.  fora-wl^rth  f.  ac  imd  ein-willih  f.  -Ic;  210.  ktt-acht| 
(iogluvie)  f.  ktt-uki.  Das  nhd.  mau-che  f.  man-ige  wage  i( 
niuht  anzufchlagen,  eher  da»  huraho  in  der  lex  rip.  f.  har^( 
haraco;  von  den  Übergängen  des  h  in  g  wird  noch  hornacl 
geredet  werden  (H.  zweite  bem.).  Man  vgl.  ituuh  mit  mi 
das  l1av.  mnogi. 


ahleitungen  mit  H, 

ihrer  End  nicht  fehr  viel  und  faß:  nur  mit  dem  vocal  a;  daa] 
ahd.  -h  Ul  vou  der  :iucb  auf  -b  auelauteadeu  uipiratu  daran  zu 
unierrchciden,  dad  nn  jnlaiiteud  bleibt  (nicht  zu  bli,  ch  wird} 
uud  ihm  goth.  agl'.  b  (nicht  k,  c)  zur  leite  (lebt.  Altu..  fatlt 
aber  die  Ipirans  völlig  weg,  doch  tritt  einigemahl  media  ao 
ihre  ftelle. 

[AHJ  ^otb.  fehlt,  ahd.  ändct  der  vocal  Geh  meilUne. 

I)  ßibjtantiva., 

a)  ftai'kf  mafeuUna  goth.  aua-lil-he  (traditio)  us-fil-bs,  ga^j 
fil-h«  (fepultura),  oder  neutra?  —  ahd.  el-ah  (alce)  monf.  4M, 
doch  ühlieher  l'eheiut  die  fehwache  form;  par-ah  (majalis)?  nur 
aus  den  Ipäteni  glolfen  zu  belegen:  bar-cb  jim.  275.  blaf.  63' 
trer.  U";  priiohh-ah  (zona,  balteus)  jun.  197.  T.  13»  11.  44,  6. 
praahh-ac  liehet  K.  52%  es  \{\  verfcluedeu  von  dem  unabgelet- 
teten  fem.  pruoh  (femorale)  altn.  brök,  oder  prnohha  (cinguluui) 
J.  404;  iul-tih  (pho.a)  flor.  980-  (S.-lah  n.  jir.  viri.  Neug.  247 
(a.  831)];  pi-völ-ah  (maiidatiim)  habe  ich  noch  nicht  angetroffian, 
wohl  aber  witu-vel-ab  (rtrues  lit;ni?)  jun.  208,  von  ungewiÜem 
geous;  vir-ah  (homo)?  es  ift  blofl  der  pl.  vir-ahl  (bominea)  xu 
:f]i  belegen;  wal-ah  (peregrinus.  italus)  call*.  855^  —  agl'.  bSar-h 
(majalia)  neben  bPar-g;  &ol-h  (alce)  vermuthe  ich,  Lye  hat  die 
fchlechte  form  eich;  leol-b  (phoca);  v5al-b  (porogrinus,  walli- 
cuß,  fervus);  fpätere  denkinäbler  zeigen  mit  we^eworfner  fpi- 
rane  föal,  leol,  vgal.  —  altn.  öl-gr  (alce  nias);  fir  (homo);  mar 
(equus);  lulr  (pbuca);  vulr  (peregrinus,  gallus,  italus)  ku  fchlie- 
ßen  aus  val-land  (gallia,  italia).  ~  mbd.  el-cb,  el^bcfi  (aloe)  Nib. 
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PI.  ft.  -*•■.  3,  15;  [?ir-ch  (hirena)  oben  f.  177;]  fcbfl-dh,  fchgl- 

Uphiw)  Nib.  37fi2;   fw?I-he8,  fw6l-cli   (Inrco,  bibai); 

,    fuhctnt  nicht  vor7.tikoiunicn,  fo  häufig  daa  verbum  ift; 

h,  wal-hf8  (Hahw)  Wilh.  1,  H»  MS.  2,  68».  —  nhd.  be-fehl, 

16.  17.  Jahrb.  noch  be-fel-ch,  be-fel-icb;  Tchwel-g?  gewöhnl 

w^l-ger.   —  engl,  barr-ow;  el-k;  fpAl  (phoca).  — 

..  ä\-ha  (templuin),  altf.  al-ah,  agf.  @al-h,  al-b,  und  daß  aach 
tfhd.  al'ah  i^i^gnlten  hat,  üeugen  die  aTafa-flat  (in  pago  boT- 
ih)  alab-dr>rp  fin  mnlah^owe)  bei  St^bannat  nr.  404.  476; 
.  m«»-aha  (pera)  O.  in.  14,  179.  hrab.  972'  mhd.  raal-he  MS. 
S.  flH**,  vel.  ffanz.  nialli-');  ahf.!.  fal-aba  (lalix)  Ha^en  denkm. 
3M5.  Tgl.  r»I-:thJn  (populens)  aug.  117'",  agf.  (%al-b;  ahd,  vor-aha 
(pinnfli)  geht  t^rniuthl.  iebwach;  abd.  rur-aha?  (fulcus)  [fur-ah 
Icoa,  rigä)  pl.  rwrabi,  Diut.  1,  519''.  mhd.  vnrch  :  t/nrch  En. 
53  a.  6.  f.  oacbtr.J  agi'.  fiir-h,  mhd.  vur-b«,  eögl.  fnrr-ow. 
rinf!-<»h?  (eiti  fadenartigps  krant)  Diiit.  3,  .51 :  Fnlda  bat  Cchmellf 
ick^rkraut.]  —  Nach  zweiter  doel.  goth.  aür-abi  (fepnlcrum).  — 
7)  jiarke  mmtra:  ar-ah  oder  är-ab  fcbeint  abd.  ein  kflnl\- 
Bche«  geweb  oder  bildwerk  zu  bedeuten ,  kommt  aber  nur  in 
dem  iMnnp.  arab-lahfaan  (llraguls)  moDf.  329.  doc,  233*  und  in 
irahäri  (poIjinil.iriuB)  monf.  321.  327.  fo  wie  dem  verbo  arahAn, 
•rihio  (ftraguiare)  doe.  228*  233*  vor.  wahrfcb.  entipricht  ihm 
du  gtei^hdunkle  altn.  kv  oder  nr  in  är-falr  (aulacum,  flragula). 
Hbft  das  genuB  habe  ich  hier  nur  winkflrlich  angpfe^t;  abd. 
mar-ah  (equus)  lex  bajnv.  13,  10.  mhd,  mar-cb,  mar-he»,  bald 
fehlerhaft  mar-e.  niar-kcs:  ahd.  var-ah  (porcus)  pl,  var-abir,  Tar- 
hir  caiT.  854'  Hag,  d(!nkni.  3ß,  vcf-ibir,  nhd.  fer-k,  ferkfl:  ahd. 
»Pr-ah  (anima,  vita)  mhd.  v5r-ch,  rer-hes,  .iltf.  f?r-ah,  agf,  ftor-b, 
.  fi&r  [ill  damit  einerlei  oder  davon  abweichend  v6rafa  qucr- 
?  es  in  wi-rah,  gl.  doc.  243'"  wereheih  üex,  und  daa  lat. 
qtiercus.  vielleicht  alfo  huerah?  aber  Staldcr  1,  3ß3  ferch  neutr. 
eichbolz];  altl!.  frat-ah  (ornanientum)?  gerchlecbt  und  endung 
8  dem  dat.  pl.  fratahun  unlieber  zu  entnehmen.  — 

5)  ßarki'  oder  fckwache  fem.  auf  -aÄ« ,  von  adjectiven  her-  sis 
IcStJ?l:   goth.   bftit^-ahei  (regio  montana)  eben    To  ließen  fich 
h«  (regio  petrola)  etc.   denken;  |)vair-bei  (ira);  —   abd. 
it  (rerfutia). 

e)  /i<trke  neutra  auf  -ahi;  diele  ableitnng  fcbeint  nur  im 
Julias  von  der  vorausgehenden  goth.  auf  -abei  abweichend,  iit 
merkwftrdig  allein  in  der  hochd.  mundart  anKotreffen,  dib 
ilf^derd.  agf.  und  nord.  zeigen  keine  fpur  davon.  [Agf.  dck* 
bejjrif  durch  die  zufammenfetnmg  mit  bed  erreicht:  feam-bed 
(filjeetum,  filictum)  la;fer-bed  (juncetum).]     Sie  wird  meill  axif 


^^ttu 


1 


<)  viti*  «jodera  -aba  in  abd.  ortonUDea  geboren  nicht  hierher,  ei  find  com> 
löffca  mit  ah«  (ÖiitIbs}  i.  b.  mnab*,  gruon-i^,  «Im-aba,  Aefn-ahA  el«. 


296 


m.    conf<*nantiJche  ahieitungen.    H. 


bftume,  flrftuchc,  pflaDzcn  anßrcwandt  and  bedeutet  den  ort,  wo 
folche  zuf.  wacbfea.  oder  ihre  meugo,  etitlprecbcud  dem  tat. 
-ettini.  Aus  dem  abd.  hab^  icb  folgende  beifpiele  ^rerammeit: 
dorn-abi  (fpinptum) ;  cihb-ahi  (qucrcctum)  vgl.  tradit.  fiild.  nr.  570. 
in  da^  fmal-eibh-abi;  heid-abi  (myriceium?)  ninnl*.  337.  397.  doc. 
218''  wo  nbernll  blofl  myricae  (lebet;  [1*.  nacbtr. ;]  gablCT-ahi 
(migma,  quilquUiae)  gavell-abi  duc.  *J13\  wohl  eigentlicb  der 
platz,  wo  gabifH;*,  ein  rcblecht4>8  unkraut  (O.  I.  27,  132.)  wÄchft? 
St&ld.  bat  gabtll'e  (artenjiiia),  oder  wäre  gabiUa  gar  keine  pflanze?; 
mirtil-abi  (myrtptum)  nmnC.  34.');  pinu^-abi  (juncetum)  monf.  320. 
doc.  228'';  poum-abi  (arboretum)  vih-ponm-ahi  (ficetum)  monf. 
344;  präm-abi  (rubetum)  brab.  975''  wo  da»  unverlländl.  telli- 
tudo  etwan  la  tefquitudo  ft\r  t«fqnetum?  zu  ändern;  riot-ahi 
(carectum)  blaf.  57'',  etwas  anders  fcbeint  r6ot-abba  (laUuuca) 
zwetl.  131';  rftr-fthi  (arnndinetum)  doc.  245**;  fabar-ahi  (careo- 
tiim)  doc.  232'"  monf.  320.  zwetl.  ISP  von  lahar  (ca,rex)  oellreich. 
faher  (fpitzes  gras)  Höf.  3,  57 ;  reinid-ahi  (carectum,  juncetum] 
monf.  320.  doc.  232^  von  ciaem  fubll.,  das  icb  oben  T.  241  ff. 
imter  den  id-ubleitungeu  wegen  unficberbeit  der  eudung  nicht 
aufgeftlbrt  habe,  lom-id  nder  fem-ida?  Frifch  2G3''  hat  lemde, 
feude,  Tebde  (Icirpus)  vgl.  Hof.  2,  33();  l'piz-ahi  (vepretum?)  zwetL 
134*  Frifch  304*'  Ipitze,  wegerich,  plaatago  minor  [1'.  nacbtr.]; 
Ipreid-abi  (frutieetum)  doc.  236'',  blal'.  ."lO'  ein  einfuchetj  fpreid 
oder  fpreida  (fnitex)  kenne  icb  noch  nicibt  ffpreid  (arbuftum) 
N.  Ar.  23.  Diut.  2,  344";  fpritb-ahi  f.  nacbtr.;]  lUin-ahi  (faxe- 
tnm)  T.  75,  2.  (fo  lieft  cod.  f.  gall.  für  fteiuobti);  ttohh-abi  (gre- 
miam;  crcmiuin,  fpäne,  relTcr  fcbcint  aupaflend?)  monj'.  349; 
llüd-abi  (frutetnm)  monf  Sfi.");  vann-ahi  (fiHctum)  doc.  240''; 
Torab-ahi  (pinetnm)  ein  bekannter  wald  am  rhein;  zein-ahi  (oan- 
netum)  doc.  245''.  [tekerelc-ahi  Neug.  128,  707.  nbd.  tÄgerfchen.] 
—  Schon  in  den  Ipäteren  ahd.  gloIVen  wird  dae  i  weggeworfen 
und  die  ableltung  zum  bloQen  -ach^  ohne  bleibenden  umlaut; 
ab-fneit-acb  (farmenta)  doc.  201';  fpreid-acb,  gi-fpreid-ach,  gl. 
vindob.;  pim^-ach  doc.  22^'';  rtf-ach  (arbuftum)  heri-ad.  192'  [hoh- 
herabbah  Böhm.  rv^.  Rarol.  n.  8(i7,]  und  diefe»  'ach  gilt  denn 
:n vi  auch  im  mbd..  wo  es  nur  feiten  und  bei  wenigen  dichtem  ge- 
lefen  wird:  albem-ach  (populetum)  vielleicbt  alher-ach?  Wilh. 
2,  23"  [f.  nacbtr.];  burch-aoh  (frutirrtiim)  Ottoc.  738'';  dorn-ach 
(dumetum)  Parc.  69";  graf-ach  (niultitudo  graminis)  Psrc.  111'; 
rtAd-acb  Wilh.  2,  27"  trnj.  4'.  [Hnin  chind-abe  Diut.  3,  111  (pro- 
les)]  .VunkUcnd  gebraucht  Hcrbuit  in  leiucr  mundart  umlau- 
tendee  -eck,  -ee  (f.  ehe,  =  ahd.  -abi)  12''  bufch-e,  GS"  hufch-ee, 
116"  bnfcb-flcb  (arhurtum)  11-  [biifchei.  v.  Steinen  1,  1830.  1832] 
gefindel-ehe  (comitatu.s?)  llft''  [f.  nachtr.]  gevertel-ße  (?)  [mh^ 
-(phei  da^  ne^el-iche  (urticetum)  Hpt.  7,  354.  ftud-fthe  wolf  \uM 
biber  C51.]  —  Die-  nbd.  rclinftfprachp  hat  -ich:  dick-irh;  dorn-" 
ich;  reif-icb;  gefpül-ich;  [gcflrütt-ich  Opitz;]  getroid-ich;  weid- 
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dooh    To^    d&B  fi«  in   diefen   und  älmlicIiCD  häutig  ein  t  cu- 

;   (vgl.   hubicht  oben  f.  2H5.)  bfllnh-tcht;  diok-irht;  pich-ir.ht; 

*r-iüHt;    fteiii-icht;  rÖhr-icht;  weid-U-ht.    Oherdeutfche  volks- 

me    in    Caiem,  Salzburg,  Steier  und  Kämlhfn  behalten  d:is 

-ocA.*   aich-ach;  all-ach;  birk-ach;  erl-ach;  graf-ach;  halm- 

[f.  nacbtr.;]  lätfch-ach  (?):  laher-ach;  ftaud-ach;  tJichf-ach; 

id-ach  ;  zett-ach;  nebfn  kiefer-ich;  kräuter-ich  (Schiu.  §.  1028). 

ogl^ich     g^l**   aber  aus  der  neueren  Iprache  deutlicher  hervor, 

uT  der  begriff  der  ableitung  uicht  auf  gewBchfe  cinTiufchrftnken 

ä,  fondera  auch  fnlle  und  anhSufbng  von  andern  dingen,  felbll 

«nfcbcn    und   tbicren   ausdrücke,   ?..  b.   das  iMn-icht:   feÜ-icht 

roobe>;   kehr-icht;  [gellick-icht  Günther  cod.  dipl.  1,  539:]  Ipül- 

obt,   ■wonach  auch  das  uhd.  gaWlVahJ  anders  genommen  werden 

:6ante  *^     H5f.  1,  5.  hat:    gaiß-ach,  kindor-ach,  foldaten-ach, 

wciber-ach  (maHe  von  geißen,  kindem  etc.)  Schm.  a.  a.  o.  ge- 

wand-acli.    Vgl.  das  lat.  faxetuni,  viretuin,  glabretum  (malle  von 

kuhlbf-it,    öde)    und   die   deutfohen    nrta    und    gefchlecbtanaraen: 

«■rt-ai^li .    Itoek-ach,   piH'-ach   [etu   ort   gaii;-ah   bei   Lang   3,  298 

{%.  12fi8)  eher-ah  335  (1269)  pirch-.ich  261  (12ß6)  403  (1272) 

efp-cch  381   (1271)  lind-ech  4.  3  (1276)  rtöch-ucb  399  (1289) 

«ch-cch    447    (1290)   ephalter-ech    621    (1296)    effeltr-ech    637 

^12i*7);    in   Hegen-eheti  RShmer  t;od.  franeof.   142.   143.    mona- 

flcriu  lien-ehes  285.   in   deme  ßuchehes  163.  172  (die  geuitive 

beruhen  auf  ellip(en);  das;  aich-eh  rationarium  Stiriae  (Rauch  1.) 

393.    in   dem   ilaud-ech  436.    in  dem  grelTmg-eh  408.    in  dem 

eri-«h  461.    in  dem  porch-eh  447.    in  dem  tann-eh  452.  vgl.  in 

der  pletig-aecb  409.  an  der  ll»in-ich  452;  in  pircb-eh  Rauch  2, 

45.  dorii-ech.  reif-ech.  ftain-ech  2,  48.]  etc.    Das  ÄrtHche  diefer 

abteitQDg  verdient  genauer  ausgemacht  zu  werden,  da  fie  nicht 

nnmahi  durch  alle  hochd.  mundarten  gelit ;  fo  fcheint  Ge  felhfl 

der  fchwAhilchen  nnd  fchweizerircheo  fremd,  wenigftens  hat  im 

abd.  weder  N.,  im  mlid.  weder  Hartm.  Rud.  etc.  ipureu  davon, 

Doch  Stalder  und  Pirtoriiis,  der  z.  b.  fpinetnm  durch  ror-bufch 

nmfchreibt.  — 

Q  fchtcache  ma/atUna :    goth.   brA|>r-aha  (frater)  **)   Marc. 
20.  —  abd.  Sl-ahOf  h&l-aho  (alce)  Hag.  denkm.  36.  juu.  184.  :i)4 
maä  vermuthl.  auch  fcfil-abo  (trugelaphua,  doch  nicht  fohie- 

*)  und  wie  ift  du  fthd.  rlr-nhi,  kCr>io.  vir-ihi  (vulfnis;  hoxh.  \tOi*  jno.  331. 
icli  IcTe  rrcuJ<firsbi)  in   Dfihmen?    niiinlioh    du  -ah    rt«ckl    hier   fchnn   im 
.  «irfth;   vg).  ftltT.  flnhobire  and  Ilild.  flreo  in  Tolcb«,    Co  wie  lerah  (vita). 
saehir.J 

")  wenn  der  htfrriB  der  coKnation  hervorgehoben  worden  foll .  daher  »iel- 
(eJcht  nur  iiD  pL  br6|)r-ahan8;  obgleich  di«  form  im  shd.  noch  nicht  eufje^fan' 
4cB  Ui,  (o  wfir  n«  doch  ficher  vorhanden,  da  im  hochd.  des  17.  IS.  jahrh. 
uwiilen  i;erehwifter-iche,  Kercbwifter.iohtc  ^ilt  CFrifch  'i,  '250*},  Die  »nilogie 
forden  iurh  eio  goth.  Mfir-ehiV  Schwer  ru  crlcIHren  JO  ein  agf. ,  im  Oädtn. 
■ehrmahls  firheode«  fuhir-ign,  ruhtvr-KD  (frElrupliB}  »1»«  niir  hierher  su  };eh^ren 
lebtist,  *(t.  rnbter>gefifcder«ii  Beor.  89. 
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lendes  blicke»  weg^n?),  wofflr  ich  fch#I-o  treV.  11«,  feh«I  blaf. 
63*  finde,  da  ancb  in  einer  urk.  bei  Hedft  de  epil'c.  ultraj.  5l-o 
uud  fchfl-o  (f.  el-ho,  Jcbel-hf>)  nebenoinandpr  (lehfn,  fo  mag  fich 
ihre  henenntxng  verwirren  und  darum  die  gl,  ]an.  Slaho  durch 
tragelaphiis  wi(-der(;cbeu;  v6l-aht>  (conditor,  inftructor)  bjmn.  i 
nort.  7.  jun.  193.  [»r-aho,  gen.  arahen  n.  pr.  trad.  fuld.  1,  98wH 
(hraho!  1,  100.  101.)]  n. 

7^)  fckwache  feminina:  ahd.  Sl-aha  (aice  fftm.)  altn.  il^a; 
ahd.  mor-aha  (pafttnaca)  Hndenbr.  999';  Tor-ah«  (pinus)  Hag. 
denkm.  36.  altu.  fur-a.   — 

2)  adjectit^fi, 
goth.  iin-ahu  (unicus)  nur  Icliw.  dcciinicrt  wie  O's  6iii-ogo  (oben 
A  290.):  un-barn-ahs  (jTaxvöf,  improlis)*);  fläin-ahs  (petrofns); 
})vair-h8  (iratus).  [m-»hs  fp<5vt[ioc  Rom.  12,  ti?  oder  »on  ahft? 
vat'ird-ahs  (verbalia)  Skeir,  4,  18.]  —  abd-  il[)-ah  (perverftisy 
fcheint  richtiger  ap-nh,  wovon  nachher;  du6r-ah  (trausverftis) 
hrab.  975"  Dionl'.  S48.  -  agl'.  lirCor-h,  [iveor.  —  mbd.  dwSr-ch, 
twEr-ch,  nhd.  zwer-ch,  quer;  mhd.  fchß!-ch  (limas)  Tit.,  nhd. 
fchel;  w?l-ch  (flaccidus)  nhd.  wel-k,  oder  gehört  diea  zu  deo 
k-abltiitungen?") 

3)  cerba 
a)  fuirhff  form:  fvil-han  (nr.  356.)  ahd'.  ftiel-tban  doc.  258'';| 

til-haii  (nr.  357,)  ahd.   vBl-ahan;    dil'han  (nr.  358.);    Jjvair-han; 
(nr,  447.)  vgl.  twir-het  Parc.  128'';  {)a^r-b:m  (nr.  625).  — 

ß)  efßfir  fchtiHteh^r  conj.  goth.  ga-tar-bjan  (infignire?)  Mattfi. ' 
27,  16.  —    [ahd.  f.  nachtr.  — ]   mhd.  fchil-Iien   MP.  1,  3"   nhd. 
frhiel^n  (limie  iiitueri  ocidts),  [hierher  Ifehnarchen?  vgl.  erfiiar- 
chcn  Mal'sm.  donkm.  1,  110.]  1 

:iis  y)  ''i'*''^  fcktp.  eonj.  ahd.  ar-ahcln  (opus  polymite  feu  Hn-\ 

gnlatum  oonßcero)  doc.  210"  228^  wo  ar-ibon.  — 

Unt«r  weitern  ahleitungen  lind  goth.  faif-hvus  *^,  fiil-hlhi, 
ahd.  dar-iihil,  vor-ahaua  (truta),  agf,  vil-en,  vyl-en  f.  vil-hea 
(lerva)  und  ander«  -h  mehr  zu  Tuchen. 


[IH]  im  goth.  keine  fpur  eines  ableitenden  -aihsf),  -aäta 
[?Beric'h  rex  Gothor.  (Jornand.  c.  4.  17)  ?  B^raihs.] ;  ahd.  kom- 

*)  da  klali»,  in  der  einzif^en  ftell«  Luc.  10,  '21,  mir  vanJüchtiK  i^t,  vtiniiuthe 
leb  ein  noch  dunkles  i>(]«r  i!ntA«llteB  niukl-ihs  mit  unferor  Rbleitung,  Ja«  den 
Hon  des  gr.  ^ino;  (in-fan«}  wieili^rKcbon  Toll:  etwa  ni-ukl-abs?  un-itiikil-aho  wftiv 
141  kühn.  Oder  verglich«  fielt  niu-klnJis  dem  ulln.  ny-klakinit  ''reci;ti»  nut»«)  neu- 
kljuigig? 

**)  gar  nicht  hierher  fallen  drilcb  (trilex,  trfplex)  twilch  (bioM,  dnplei)  de- 
ren 1  unwuriclhnrt  ift,  nn»  der  coroponrion  dri-lich,  ivri-llch  enirpringend. 

***}  fairhvna  (niuDdus)   ahd.  vetahawo?   ifl   oboc   Eweir«)   verwandt  mit  rinli 
(homo)  Türah  (vita)  gotb.  Tairh? 

i)  wie  ea  doch  wohl  und  nicht  -ih»  Üeirsen  tdHftd;  dM  veMicbli^  Jlttibti 
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B>en    höchftens   einige   fem.   auf  Icheinbares   -iha   in  erwägiiog: 
tner-iha  ^cqua)  mcr-ha  biur.  65'^  trev.  ll**,  mer-i hü  11-11111  (filiu»  me- 
icis^  monf-  326.  330,   ein  in  den  «^eletzen  verpöntes  Ibhiinpf- 
rt    (merchen-riin,  jus  augnll.  Schilt.   188*)   wip   das  äbnlicUe 
sAgün-fun  monf.  330.  fonft  zöhen-fun,  von  zöhc  (csmicula).     Ob 
mm   gleich  der  iimlaut  des  marab  in  merilia  pin  i  fordert,  d.  h. 
nicht     aus    maraha   erklärt   wird,  /b  glaube   ich   doch,   daß  die 
rtg*?tilliitht*  form  maruhja  lauteW,  woraus  TiL-h  marihja«  nierihja, 
luprtha.  iifGniilierte;   alsdann   fiele  es  wieder  zu  den  ah-ableitun- 
geu.,    gl-   (^'iiH'.  854*  bat  mar-he  (cqua)  ohutr  iioilaut  und  ohne  L 
Dean    warum   Tollte   marah   mit  -ah   und   anTiha  mit  -ih  abge- 
leitet  iein?     Uebrigeiis  lautet  auch   das  agl'.  myr-e  (equa)  um; 
^^fat   Cfi   für  mSar-hea?    Sollte  das  vorhin  (.  285.  heiui  -k  ang«- 
^^pbrte    fnl-ihha   rielmehr   ful-iha    fein    und   wieder  uuh   ful-ihja. 
Äil'&lija  zu  deuten?   vgl.  vul-bin  (pullridus)  trev.  1]''  blal".  B5': 
dann    itOude  auch  toI-o  für  vol-ho,  vol-aho?  doch  \[\  das  kaum 
«xueunehmen ,   da   im   goth.  fula   kein   h   '\i\   und  auch  O.  IV.  4, 
20,   28.  fulin  fcbreibt.     Duä   umlautende  nhd.  mtlhre  (pailinaca) 
reicbt  nicht  hin,  das  ahd.  m6raha  in  roöriba  zu  verwandeln.    Ar^ 
ih<Vn   för  ar^ahön:  duer-ih  doc.  245''  f.  duPr-ah;  dur-ih  f.  dur-ah 
Icherot  tadelhat\;  dur-ih-Ü  '\\\  ai)im.  aus  dur-ahrl.    [Unßcher,  ob 
mL'ht  pil-ih,  rif-ib  u.  ähnl.  hierher,  i".  oben  zu  284.] 


[UH]  gleichfalls  feiten;  der  vocal  u  muil  in  dem  ahd.  adj. 

ap-nfa    (perverfuSn   pravuh)    uubedenklich    angenommen    werden 

nud    flehet  gefchrieben  T.  75.  92.  O.  I.  4,  74.  21,  4.  lU.  5,  59.  sie 

15,  86.  IV.  15,  59  etc..   wogegen  ab-ah  K.  23"  58»  T.  13,  3. 

O.  m.  7.  163.  etc.  alTiroilation  fcheint,  ab-ob  aber  J.  879.  399. 

regen    Verwandlung  des  u  vor  h   ganz  gerecht.     N.  hat  ab-ch 

'1,  4.     Nur  auf  den  coufoniuitcn  fallt  der  zwcifel,  ob  hier  nicht 

i«  auslantend  zu  -b  werdende  ahd.  afpirata  gemeint^  und  ap-uh 

dioerlci   oder  nahvcrwaudt  mit  dem   gotb.  ib-uks  iei?   dem  ich 

>en  f.  286.   das  ahd.  i'ubft.  6p-ib    zur   feite   geftellt   habe.     Da 

idefleu  der  wurzelrocal  abweicht,  auch  das  ahd.  adj.  inlautend 

infache  fpimna  behält,  ni(;ht  in  hh,  cb  verändert ;  fn  halte  ich 

Keber  ihuks  und  apub  für  verfchiedne  wÖrter.    Jenes  wflrde  auf 

abd.   &p-uh,   (}p-uhbes   beißen,    diefes  auf  goth.   ab-ai'ihs?     Die 

fcbweiKerfprache  kennt  noch  ab-Jtch   (fchief,  verkehrt)   und   das 

^Hmne  ich  ein,   daß    das  meillerßngerifche  öbech  (retrogradum) 

luch  för  ein  ehech  (perverfiim)  genommen  werden  möge.     Das 

mbum  ab-ah6n  (evertere,  improbare)  Hell  man  bei  O.  h&ufig. 


Matili.  9.  t^.  kenn  bivr  wcnij;  beweiren,  vidleirht  ^chi)^l  «las  Qhcr^irrchnctme  i 
tin  iks  r:  pai'rbisF  vttgicicfa  ich  dies  »nch  nicbt  vcriicho.  \^\,  inxwii'choD  dDii 
fM  0.  daO»? 
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bemerkun^en  xu  den  H-ableituogen 

1)  dem  deutlchen  h   entl'pricht   lat.   tPniiis   (comu,   haüm: 
cuccuB,  häibs)   daher   0cli   auch   elabo>  lalHha,   varab  mit  alcc, , 
falix,  porcua  vert;leiclieii. 

2)  da  ficli  das  goth.  äinaba  von  dem  ahd.  einac  (^  gotfa. 
äinags)  eutfcrnt;  lläinabs  über  cbßu  wobl  ahd.  lleioac  (=  gotfa. 
Ilainags)  beißen  könnte;  Ib  dringt  die  verinuthung  auf,  dafl 
lUmmtlichc  gotb.  -ags  und  abd.  -nc  aus  älteren,  orgaDilchen 
-ahs,  -ab  erwacbfen  leien?  wodurch  fii?  mit  den  lat.  iciis,  -ax 
in  gröÜere  einftimmung  treten  wflrden,  vgl.  vorhin  1*.  310.  und 
hernach  unten  die  -ht  Ilatt  -b. 

3)  des  wechleU  zwilchen  -h  und  -v  Irt  bereits  f.  193.  ge- 
dacht worden ;    läßt    Geh    auch    claho   zuf.   llelleu    mit    griech. 


Nach  Abhandlung  der  abicitungcn  mit  einzelner  confonanK 
(('.  98.)  kommt  j«»tzt  die  reihe  an  die  mit  zwei  eonfonanten,  zu- 
erd  an  die  geminationen ,  dann  an  die  Übrigen  falle.  Sie  alle 
zeigen  weit  geringere  bildungstähigkeit,  als  die  ableitungen,  wo 
bloÜ  ein  conlbnant  im  fpiel  war;  gewöhulic-h  finden  lieh  von 
ihnen  nur  fubl^ntivo,  feiten  adjectiva,  noch  feltner  verba. 

«7  ablFÜungen  mit  LL. 

l'o  eatlchieden  -all,  -ill,  -ull  im  latcinilcben  walten  und  fo  gern 
ßch  unfere  fprache  fonft.  zu  dem  II  neigt,  liflt  es  ßch  gleich- 
wohl in  ihr  als  organifehe  ableituug  nicht  begründen.  Im  golh. 
agf.  ;dtD.  zeigt  es  fich  nie  auf  folcbe  weife.  Rloß  einige  ahd. 
fem.  machen  anl'pruch  auf  -alla^  -üla,  -uUa:  rpich-alla  (laliva) 
Hag.  denkm.  3.5;  duah-illa,  dueh-illa  (mappula,  mauutergium) 
doc.  208*  flor.  983';  hant-illa  (mappa)  flor.  982';  ihl-illa?  (ftiria) 
herrad.  179»;  kib-illa,  gib-illa  (calvaria)  N.  41,  1.  43,  1.  105, 
19;  ((uSd-illa  (pullula)  jun.  220.  chu^d-illa  doc.  206''  von  dunk- 
ler Wurzel,  vielleicht  verwandt  mit  quäd  (maluH,  corruptus)? 
fr.  nachtr.];  fid-illa  (l'edile)  doc.  205»;  lYig-illa  (femita)  O.  II. 
4,  17;  iUbh-illa  (culpis)  flor.  982»;  rprabh-ulla  (filiqua)  monC. 
397.  doc.  209'.  [ftak-ulle  (ludes)  ker.  254;  raukh-elle  (thuribu- 
lum)  ker.  276.]  Allein  felbll  hiergegen  erheben  fieh  noch  zweifei; 
rpihballa  Hebt  vermutblicli  entw.  f.  I'peibhaltra  T.  132.  (verw. 
dem  gotb.  IpäilTtuldr?  Job.  9,  6.)  vgl.  fpeicholiva  (?  Ipeicholtra) 
jun.  260,  oder  f.  Ipeihb-ila  jnn.  227.  fpeicb-ela  O.  III.  20,  46; 
für  duabilla  findet  lieb  thcils  das  ältere  duub-ila  K.  52\  Lbeils 
da«  mhd.  tweh-ele  mit  einfachem  I  und  ih  habe  ich  in  fchlecb- 
ten  gloHet)  zwif-elle  ffurca)  Itatt  des  beßeren  zuif-ala  (oben 
r.  lOÖ.)  mhd.  zwif-ele   angetroffen.     Ob   ficb   nun  auch   in  den 


* 


i 
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udero  Wörtern  11  aus  I,  vielleicht  atiä  Ij  (qui^d-ilja,  Tprähh-ulja?) 
entwickelt  bat,  bleibt  näherer  bellätigung  vorbehulten,  gibiUu 
mnO  doch  mit  gibal,  g€bol  (üben  f.  101.  116.)  zuf.  hängen,  folg- 
lich fclbll  das  i  in  -iTla  auf  dem  wego  der  alfini.  (gibalja,  ^- 
bilja)  gedeuti't  werden.  AuJlerdcm  gibt  es  noch  einzelne  11  in 
fremden  würteru:  abd.  chapp-€lla  doc.  205*,  uihd.  kapp-6lle, 
obd.  cap-elle;  ahd.  charb-ella  (earrer.  roman.  carrrl)  hrab.  969' 
(wo  lütomiae,  weil  Qbelthäter  zum  i\einbrechen  verdammt  wur- 
deo ;  auch  agf.  wird  carceru  latowiae  gloiHert);  ahd.  Iport-^Uu 
'fporta)  T.  89;  dabin  gehören  femer  die  mhd.  mafc.  aberelle 
^aprilis);  cocatrSlle  (crocodüus)  troj.  (>215.  uder  kokodrille  MS.  2, 
206^:   b«rille  troj.  7862;  das  neutr.  kalUt,  gen.  kaasUes  u.  a.  m. 


ableituugen  mit  Hfi. 

finden  cbenfo wenig  im  goth.  ugl'.  altn-  l\att,  londern  nur  im 
«hd.,  wo  fie  mir  deutlich  an»  -ij  7.u  fntfpringen  fcheinen.  Wie 
nimlich  aus  purjo  purro  wird  (in-burrOf  vernacuhis,  dili-burro  xis 
]un.  230);  l'o  erklärt  (ich  auch  kilft-irro  (tributariua)  jun.  229. 
aus  kilil-irjo,  k^llVarjo,  vgl.  l^r-arrA  (doctores)  N.  50,  10.  ki'jibt- 
errä  (martyres)  N.  43,  13.  und  die  mhd.  -irre  (oben  l'.  142). 
Nicht  anders  die  fchw.  fem.  cfailp-urra  (agna)  jun.  193.  kilb- 
irra  blaf.  63*  aue  chilp-urja,  kilb-iija  [ichweiz.  auch  ein  male. 
blb-er  (widder)  Stald.  I,  99];  /.imp-irra,  »-.imb-irra  (ilructura) 
K.  25**  N.  101,  17.  aus  zimp-arju.  Zum  beweis  kommt  auch 
die  ungeminierende  form  vor:  chilp-ira  zwetl.  111*  trev.  10*". 
Ziaturra  (ineretrix)  juu.  225.  nehme  ich  nicht  zat-urra,  l'ündern 
la-turra  =  za-tnrja,  d.  h.  die  za  turi.  an  der  thQre  fitzt,  wie 
man  proHibulum  deutete  aus  ante  ilabultiui;  das  r  iü  alfo  wie 
in  purro  wurzelhat\  [f.  nachtr.].  Wie  iJ\  aber  chuhurra  (ratJs) 
Jon.  224.  zu  verliehen?  ich  lel'e  es  nur  an  der  einen  ftelle; 
mehrmahls  chumbirra,  cbumbarra,  chumbcrra  (tribuä)  jun-  228. 
^j.  67,  28.  71,  17.  85,  16.  107,  8.  121,  4.  p.  261S  9.  und  -/war 
^^Hieint  es  au  einigen  diefer  iWUcn  als  l\urk.  mafc.  pl.  gebraucht. 
^^Berflbrt  es  (ich  mit  dem  agf.  cumbol  (fignum  militare)  wooebfn 
^Bocb  cumbor  gilt^  und  letzt  es  ein  uhd.  chumpar  (figaum,  tei'- 
fera)  voraus?  Dann  k5Dnte  chumparra  f.  chumpaija  liehen  und 
dÜtinctio  agminum  lecuudum  vexilla,  heruuch  agmeu,  tribus  aus- 
drücken, vgl.  altn.  kuml  (cumulus)  her-kuml  (iuligne  militum). 
der  wäre  e-s  componiert  aus  chun-burra  mit  Verwandlung  dea 
iD  m  durch  die  folgende  lubialis?  vgl.  altl'.  kuni-burd  (ge- 
nas^ faniilia).  [Mhd.  k)am-irre  Helmbr.  445.  (oder  klä-niirre? 
eimiyrrhe.)] 
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III.    eonjonanti/clie  obieäunffen.   N^. 


ableUungen  mit  NS. 

fcheineu  wiederum  unorgunilbh ,  im  gotb.  und  agl'.  unerhört^ 
habcu  iicb  aber  im  abd.  mUd.  ziemlich  verbreitet.  Es  find  iautcr 
IbirJce  feminina,  i\it't\»  auf  -uuiui,  tbeils  -iuna  (keins  auf  -aiuu, 
bil-aniiaf  ^ingiva,  Hag.  denktn.  p.  35.  ilt  zu  berichtigen  iu  bil- 
urua)  [hallUunuu  auiplt;xibuä  Diut.  1,  605**.  trufli/auuuiu  conlUJ- 
latiouibus.  Dtut.  505*  i'cheiiit  dtt»  iaüiiitirilche.  v^t.  waiichoiinum 
uutibus  i>iut.  ly  523'J.  V'ou  der  form  -unna  kenne  ich  uur  fol- 
gende beil'piele:  lung-unna  (pulmo':'  oder  pneumonia,  lungen- 
lücht?)  juD.  221.  (gen.);  uiift-unuea  (fterquilinium)  hrab.  975*; 
pirt-uuua  (eulugium)  monf.  402.  (num.  pl.)  verdächtig  und  wohl 
verderbt;  fcruud-uuna  (rima)  doc.  234"  Cg*^"»!-  pl- *)  woför  inonl*. 
Icrunt-uÜa  haben  [i.  zu  175;  höb-uuuae  trad.  fuld.  2,  27.  duas 
hobunnaa  2,  34;  niad-unnao  2,  1Ü8;  fräk-unna  (inquilitio)  ker. 
54;  ciue-werd-unia  Lex  rip.  33.  GraS*  Diut.  1,  332;  (.  uachtr.]. 
:nd  Es  ill  fchwer  von  dielen  bildungen  reolienl'chaft  zu  geben;  ver- 
uiuthiich  liegen  eiutachere  -mt  zum  gründe,  die  ich  1.  ITö.  au- 
gefilhrt  hatte,  weuu  fie  mir  vurgekuuiiueii  wären.  Späl*;r  mag  i 
an  die  Itelle  des  u  getreten  lein,  vgl.  mil^iua  monf.  346.  und 
umgekehrt  manches  der  uacbfolgenden  -iuna  früher  -unna  ge- 
hcillcu  iiubcu.  Die  altu.  l'prachc  leitet  einige  fem.  (uameu  leben- 
diger welcn)  mit  -i/tiJ(i  ab:  äl-ynja  (muli(>r  diva);  ap-ynja  (limia}; 
varg-ynja  (lupa)  lammtlich  Juhwacber  decl.  l)&  fieh  wirklieb 
ueben  dem  -ynju  ein  -ynna  zeigen  Itti^t  (Vaffjr.  4.  ül'ynnom)  und 
die  bedeutuDg  zu  der  des  ahd.  -inna  Itimmt;  fo  wird  nicht  un- 
wahrl'cheiuticb,  dail  fCir  ciu  fpüteres  abd.  auf-iuuu,  aä-iiiua  eiu 
älteres  aul-unna,  aä-uiina  d.  i.  anl-uiija,  aff-unja  gegolten  habe. 
0.  1.  G,  a.  dchct  wirklich  wirt-uu  (bolpita)  (fpätcr  wirt-in),  bei 
deü'eu  flexion  wirt-uanu  zum  vorl'cheiu  kommen  könnte.  —  Die 
ahd.  -inna  be^cicheo  fidi  zwar  auch  auf  lachen:  cboph-Snna  N> 
80,  7.  ill  aus  dem  lat.  copbinuH;  vall-inua  (praelidium)  jun.  218; 
ver-6nna  (navigium)  T.  13Ü,  7.  (dat.);  wuolt-inna  (del'ertum)  T. 
4,  19.  13,  1.  15,  1.  64,  119.  135.  145.  wuaiWuua  O.  I.  32,  6,  liS. 
25,^79;  [fcng-inna  (Icuria)  Hoffm.  57,  2Ö.  JVnigioa  (tuguriuro) 
doc.  234*.  füugiouo-tliori'  Neug.  235  (a.  828)  nhd.  Suhiggeudoxf; 
teig-inna  (malla)  teiginnono  (malTarum)  Diut,  1,  512'  514''  teik* 
innu  (maÜas)  ib.  1,  509']  **)  meill  aber  ßud  es  lebendige  aus 
male,  movierte  feminiua:  aiil-iiina  (aliua)  T.  116.  (gen.);  chuniug- 
inna  (regina)  0.  ad  Lud.  168.  (gen.)  Georgslied  (dat,);  kut-inna, 
gutriima  (dea);  mäk-innaf  mäg-inu&  (coguata;  O.  I.  6,  4.  (dat) 


*)  Hie  fonn  rcrumliiniU/  CrimaruoO  f.  rcnindimDÖnii  ift  wolil  nicht  xd  ver> 
warfen,  fondeni  üb«iTcf%  «ter  orgnn.  rUriien  gen.  |il.  Aach  tn  <lei)  aicder<l.  pfchn. 
67,  26.  timparinnft  (tympanifUrum}. 

**}  fo  auch  lUiI.  IicDg-inns  uod  hen^iunjn  tfufpendium).  [bnrtb-iniiioa  (faLfci- 
cnJiB)  Üel.  78,  22.  rUalr-iDR»  Crilbcrmünicc)  Hei.  1)7,  2]. 
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m<ifcju--uiQa  W.  1,  6.  (dftt)  pralihntma  (caaie  C)  blaf.  115';  pi^t- 

inn^  (fponliu)  doc.  230*;  trät-inna,  Jrftt-inni.  (auica)  O.  IIl.  23, 

28.  Ci^oi"'  pi'))   vriiiDt-inna  (umica)  T.  96;  vriudil-inna  (coucu- 

bin»)   moxkT.  378;  c-wart'iuuu  (lacerdoK  f.)  monf.  362.  (qüoi.  pl.) 

[gn6;;^-iona  Ccollegs)  Diut.  2,  340''.  gnöi^^-inne  Diut.  3,  52;  lähl- 

inn»   n.   pr.  trad.  luM.  1,  87;    nalali-iima  2,  1Ö3   (wo   der  gen. 

-inuae^;   bilil-iuDa  vgl,  hiliünneburg  TbQr-  Diittb.  2,  29C]  und  ffc- 

wiü    noch  ähaliclie.     Alle  diele  -iaua,  glaube  icb,  Uod  aiiu  em- 

{»eben   -t^i,   din   hfiutig  daneben   fortbef'tebf'ii    und   i'on  Tvelcben 

cap.  V'I.   weiter  geredet  werden  wird,  vntlpruiigen,  entw.  durch 

ratrttt    einea  -ja,  Ib   dall   aus  -iuja   boriiaob  -inna  wurde,  oder 

Ueher   darch  cinwirkung  der  bloilf^n  fleiinn.     Denn  wie  das  agi! 

fnn.    auf  -en  hei  zutritendeu  e  der  flexiuu  g^nüuiert  (radeu,  rä- 

denne;  gyden,  gydeone;  vileo,  vilenne:  }»iuen,  t^inenne,  1,  643.) 

mrmle  in  analogen  Wörtern;   Ib   nia^  auch   im   abd.  die  llexion 

ama   DominatiTirehe  n   verdoppelt   haben,  bin  endlich  nn  in  den 

nom.  drang ").    Hier^cu  neboje  man  die  auoniule  beugung  diel'er  ;m 

Eexn.    bei  N.  (1,  631.  ß.)  der  dt^m  nqm.  gut-en,  gut-iu  (des)  den 

gen.   gut-^uö  [f.  nacbtr.]«  pl.  gut-^nuä  gi^^  folglich  nocb  kel- 

l|ei^,  bei  andern  l'clion  hingebenden  uom.  acc.  fg.  gut-Snua  xu- 

\tÜL.     Und  felbll  manch«  der  vorhin  zur  form  -unna,  -inna  bei- 

sabraehten  l>L-U-ge  /.engen  gar  nicht  juudrüeklieli  für  dielen  ca- 

fu»,    Ibodem   lYehen  im  gen.  dat.  lg.  oder  im  pl.     Ihr  nom.  fg. 

ktinnt*  ciofaebes  -ud,  -in  haben,  wirklich  ilt  T.  IIG.  neben  jcaem 

afilinni   der  acc.  eßbu;    O.  V.  25,  20.   der  nom.  dnltio; 

'-  &7,  5.  cuuiugin;  O.  1.  16,  5.  foralägin;  IV.  4,  18.  elilin;  W, 

15.  2.  14.   friuntin;   der  acc.  lg.   wuo(linna  aber   T.   li>,  1. 

4.  O.  1.  23,  6.  zu  telep.  —    Auch   im  mbd.  darf  der  decli* 

btSoii  eifi  feinerer  unterfubied  zwilbheu  beiden  formen  ->'»  und 

tune  noch  nicht  ganz  genommen  werden.     Die  dichter  ziehen 

rfl^re   ftlr  den   uom.  fg.,   letzlere   für  die  obhquen  cafus  vor, 

nicht  (wie  freilich  oft  gefchieht)   reim  oder  metrum  das 

kthcil  rathen;   da  wo  es  diele  erlauben  ßud  fehler  der  ah- 

fcbriften   nach   der  regel   zu   brßcrn.     Vgl.   die   noro.  fg.  gefthi 

128'  Wirtin  Parc.  89*^  heidentn  Parc.  79"  Wig.  285.  kflne- 

iParc  24''    und    die   gen.  vriundinne,    wAleiHnne    Pare.  IQ*" 

finne  Parc.  132"  kflneginne  Pitrc.  21'',  dat.  viendinne  Jw.  11* 

plur.  gracvinue  klage  8270.    Häufig  ilt  uhir  auch  der  uom.  -inne; 

wflWinne  (lupa)  (rndr.  53'  54''  62'*  (denn  wUlpinne  ift  nicht  mhd.) 

heideuinoe,  götinne,  meiltriune  MS.  1,  148'*  Parc.  SS*  178''  ge- 

bietjbnune.,  vufga;rinno,  kHueginne  MS.  I,  101'  H7'  119»  ''  viu- 

nmoiic  Trilt.  928.  oder  der  acc.  klufnjerinne  Parc.  106'',  fo  wie 

m^gedreht  dex  geu.  dat-  fg.  künegüi  Parc.  25"  28^     Uebrigens 


*)  Tgl.   dis   nn   bei   fl«r   ilecl.   de»   inf.    (I,   I09l.):    N.   4(t,   j.   «rii-porinnl 
(pdawgtülwm)  r.  «Mft-pomil;  ii>«hfrianA  S>H.  ft.  f.  tmhl-ua  (dunlous]  iA  mir  no- 
*"**■■     TorMv«  *-  Tit.  V48.  f.  fiwlitot. 
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gibt  es  Toluher  btldungen  auf  -*«  (-in)  -tnne  im  hd.  eine  QDZAhl, 
ua  Ue  vou  vieleu  uialu..  haupUKcblich  vuu  allen  auf -acre  (1*.  129.) 
inoviert  werdeu  küiiDfii:  Illnd-Tr-inne  (pcccatrix)  unklufchfer-tune 
(fcortuui)  gruiidr.  2G9.  UDlröIlser-iiiue  MS.  2,  19",  wt-fcliKr-iune 
(lotrix),  lelblt  vnu  eigeunauieu.  z.  b.  ujunpotenifinne  Vrib.  6090. 
[HSaübs  I.  3,  '.^70^  bildet  viele  folcher  -erin;  liuhter-iuuc  MS.  1, 
30*  wie  gebieteriuue;  fwagaelüriuua  (?  IwegalaT-inna)  Lang  reg. 
3, 143  (a.  1259);  fperewer-inna  Böhmer  cod.  traocof.  213;  kumer- 
imia  ibid.;  uicrkw.  kuaber-iu  liederl".  2,  661;  diu  paradif-inue 
(Maria)  Mone  8,  506.  Solche  fem.  aus  adj.  moviert:  dflrf^ig- 
imie  Iw.  6403.  Er.  693.  luilig-iune  SinipUc.  2,  132.  —  Mnl. 
gbefeU-iimen  (l'ueiis)  Maerl.  2,  160.  Rofe  8775.  lant-inne  (lancta) 
Kofe  1Ü251.  11943.]  —  Nhd.  haben  Ucb  beide  formen  l'o  ge- 
theilt  und  verlchxuolzcu,  daß  -inng  aus  dem  fg.^  -in  aus  dem 
pl.  verbannt  ift,  der  plur.  aber  (nach  1,  701.  anm.  1.)  l'chwach 
gebt:  köuig-iu,  pl.  kouig-iuuen;  fücbl-in,  füchf-innen;  bewälti- 
ger-in,  bewältiger-innen.  Die  menge  dielet  fem.  ill  faTt  fo  un- 
beichräiikt,  wie  im  mhd.  Wenn  üe  aus  mafc.  auf  -erer  geleitet 
werden,  fallt  ein  -er  weg,  z.  b.  zauberiu,  nieht  zaubererin.  Eine 
frage  wäre:  ob  die  nlid.  in-foriu  aus  der  mhd.  übrig  geblieben, 
l'ii  oder  Verkürzung  der  inne-form  ift  (wie  man  -ung,  -nis,  f.  -unge, 
-niüe  fagt)?  Einige  fchrt-ibou  auch  im  Tg.  -lun.  —  Rafk  ver- 
muthet  §.  330.  d.-iU  die  ableitung  -inna  erfl  aus  Deutfcbland 
uacb  Island  gedrungen  icif  welchem  tob  auch  deshalb  beipflichte, 
weil  der  gen,  des  matlj.  dazu  gefetzt  wird,  fi>!glieli  wahre  [un- 
eigcütllche]  compofita  entl'pringeu:  Ii6uf-inna  (Icaena)  keifara- 
inna  (imperatrix)  von  deu  male,  iiou ,  keÜari ;  glpichrani  den 
vollen  begrifl'  frau  in  das  inna  gelegt.  Die  Schweden  haben 
mehr  das  ableitende  -inna:  U-jou-iDua,  kcilar-inna,  värt-inna;  die  ■ 
DAnen  -inde  (f.  -iune):  lov-inde,  kcifer-iiide,  llav-inde,  tiener- I 
iude,  veu-iudc  (amiea)  vert-inde  (holpita)  u.  a.  m.;  im  dän.  i(\ 
diefe  ableitung  häuüger  als  im  fchwed.  z.  b.  der  Schwede  fagt 
Dicht  vän-inua  (amica),  [doch  ja,]  altn.  vin-kona. 


abiciluuyt'H  mit  SS. 

der  Toritebende   vocal   Ut  bald  a  (und  umgelautet  e),  bald 
bald  u;  auch  fcbwaukt  genue  und  decliuatiun. 

goth.  ßudeu  nur  -aj'/uä  und  u/ß  lUtt:  a)  die  tnafculina 
blötin-alVus  (cultus);  gudjtn-aflus  (facerdotium);  hdrin-aiTu»  (ad- 
ulterium);  kalkin-aÜus  (Icorlatio);  leikin-aÜTus  (curatio);  {>iudin* 
aÜus  (dominatiü)  alle  diefe  aus  verbis  auf  -inön  gebildet  imd 
ihr  'in  daher  habend ;  ufar-allus  (abuudaatia)  wovon  nur  der  ad-  ■ 
verbialifch  geletzte  dat.  ufarailuu  (ürtpr&piaoüc)  vorkommt  Marc. 
7,  37.  Luc.  15,  17.   [draühtiu-aüiis  (mihtia)  2  Cor.  10,  4;  5bo- 
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alfus  (aequaliUs);   vaoJii-ulTus   (iuopia)]  —    ß)  da«   fein,  til-uili 
(turba)  dttt.  filiiUjui  Neil.  ;1,  18.  (wo  filullßai).  [zu  llreicbt-n]  — 

ahd.  bynlihi  \iv\  verlchü'deulifil:  «)  bei  J.  imd  T.  llt:lieii 
diel«  bilduugeu  felir  liäufii^,  »uch  in  dt'ii  ^1.  juiu  uionl'.;  l'eltn«!* 
Iici  K.  uud  0.;,üui:h  lV:ltm-r  bei  N.  und  W.;  iu  g!.  bi-ab.  bei- 
«labe  gar  niobt,  —  fl)  die  organircb  mit  einem  vm-nl  anhebead«* 
•ibltfituog  ji^iU  uur  iu  wcutffeii  wurl<.^rii,  uäuilicU  tul};i.'uiit'u  weib- 
lichen: ^  [(.  iiacbtr.]   giib-illii  (<(nii4(|uili:ie)  i).  1.  27^  132.   moul. 
■144;  rät'Uirii  (ueiiigiim)  Jui>.  *J1J^.  245.  hrnb.  953*  monl'.  ii44.  duc. 
i3\*  räUiÜ'a  jun.  177.  T.  72,  1.  73,  1;   rcruut-ufla  (rima)  moiil. 
332.  353.  384.   389   [f.  nacbtr.:   knnu-elli  (indicium)   ker.  271: 
luiit-uÜB  (iicctuj'ciiluui)  fluriuu.;  rtiuid-alli  (piirificMtio)  }]aujit.  3, 
-lti4*];    wohin  niaii  auch  die  uiit  adj.  oder  pari.,   reiche  auf  -ii 
iiti»i;eben,  gchildoteu   zäbleo   darf,   wenn   lie  uur   ein  u  babfu:'i-ri 
i-iu-ulB  (uuitofi)  doc.  249;  uu-UrL'iu-ilVu  (inluviea)  Juu.  210;  vuti- 
uu-iUa  (iuToittio^  jun.  195;  ofiuii-ulTt  (lignificiitio)  moul'.  354.  3ö2. 
I>S8  [V.   uarhtr.]  etc.  —    t)   tliiils   gerade    die    häufig''    abbiituiig 
mi^    Tolctien    atlj.    und  Harken  part.   praei..,    theÜH    das    ein/elueii 
«röKerD  (wie  im  gotb.)  dnukel  zum  gründe  liegeude  verbale  -iu 
N>t>(>ii  r.  173.)  icbeint  den  IprauligeiTl  verihhrt  zu  hüben,   niclil 
mehr   -o//,  -^//^  "H/A   roiidera   -»*«//»  -»Vl>t   -^Hf/  ft*""  das  hier 
«irkluine  priucip  zu  nehuitii:  weslmlb  auch  von  i'p&tereit  graiu- 
matikern  in  dem  -nill  f-ine  wirkliche  wurzel  geiticht  worden  ill. 
Ware  da*,  lo   mfUten  alle  unlVre   ableitungen  filr  wahre  coinp(>- 
fiu  gebalten   werden.     Allein   es   hat  lo  wenig  ein  wurzelhaftc« 
Hiail,  -uÜI'  gegeben,  als  ein  wurzethatles  -uei,  -nede,  -ndd,  -nädr 
(f.  96.  247.  254.  255.)  oder  -inüdi  (1"  25«.);  w'e  die  unter  }  gv- 
luuiU'^lteQ  Oberrefte  des  orgiioircbeu  verhaltiiiftVs  dartliuu.    DuvU 
iil  Itrhon  iu  den  älti-Aen  di'nkiuillilern  der  irrtbuin  dnrüligiMlnin- 
teu,  d.  h.  es  wird  nicht  mir  in  Wörtern,  wo  lieh  kein  begrftu- 
«ctes  -uu,  -in  dcuken.   weutgi\eu»   nicht   mehr  nacbweilen  läßt 
fnbgleich  viele  ahd.  verba  -inön  untergegangen  lein  rangen)  die 
liqiiida  eingerflekt  '*)  z.  b.   tougal-ntl'li  (i'ocrctum)  fol-nifVa  (es- 
pletio)  nibnl-niHi  (oblcuritas)  fagar-iu-lh  (claritas);  iondern  lelblt. 
geminierte  gerchrieben*  wo  der  itamm  bereits  n  hatte:  cin-ninii 
J    367.  pouhbau-uitVa  (nutus)  jun.  181;   kihaltan-nilla   (rallitas) 
jnn.  219;  ein-niilH  (contraetns)  nioDl'.  378  etc.     Einzelne  uörter 
fc'bwebeu  zwifcheu  der  l'i-hreibung  u  und  nn;    welche   Ibll   tnini 
fttr  nachläilig   halten?  —    o)  der  vor  dem   fli'  l'tehende    voeal    ilt 
gl.  nionC.   doc.   zuweilen   a  (wie   im  goth.)    wenn   ich   der  ver- 
wecbüUbarkeit   der  rchrifizOge  a  und  u  traue,  entrchieden   hat 


*)  K«fa&n  hierlicr  Kuch  äA$  fonilerbAre  nuiro.  oder  neulr.  mih,y,AT-vi,  gtn. 
misajU'ldtt»  (cuher)  oder  ine7.r.«r-&m?  t,-!.  nui;.  118*  mey/r-t»  (cattrom)  doc.  333*' 
l'crt^mi^cr.en'e  (fcalpflloiu)  monr.  337.  rcrlii-in«rr-clte  (Ccalpcüo)  [f.  lUichü.] 
**}  wohlUuu  halber  oder  um  lUe  Kblciiung  mehr  hcnronuheben ,  Icknn  t» 
bt  gcfchdiea :  wanini  wkrcn  loiigal  ilTi,  füifarirn  niiwohllniili^r  oder  uiiklarw? 
■am  ««AMMkriB  ii.  ^ 
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in  e  umgelauteteti  a  Juichgäugiii  T.;  uur  i  hnbou  J.  K.  O,  N, 
W.,  die  <;loll'eu  wfctiliflud  mit  a  und  ii;  ii  bin  und  wieder  die 
glolTeu.  Im  ganzen  i  überwiegend.  —  i)  midbuliua  diefer  bil- 
duDir  find  Terlchwtindon:  das  gefcblecbt  Jchwaukt  zwil'cbcn  fem. 
und  nentr. ,  im  fem.  I'elbli  wieder  zwilcheii  errter  nud  zweiter 
decl.  (niiVa.  nilH).  J.  K.  keuueu  bloü  fem,  auf  -nillä,  -nilli; 
O.  bloH  neutra  -ntlli;  bei  T.  lind  bald  fem.  -netli,  bald  neutia 
-DelB;  bei  N.  fem.  -uill'a  neben  neutris  -nifl'e;  zuweilen  und  tu 
12-^  den  gloden  b&ulig  läßt  lieb  l'chwer  Tagen,  ob  ein  fem.  -nilU 
oder  neutr.  -nilli  gemeint  iil  *).  [f.  nat-htr.]  T.  und  N.  wechlel» 
beiderlei  formen  fogar  in  den  nätnitübei)  Wörtern,  t<;I.  (i^bar- 
neill  fem.  T.  7,  2.  21,  3.  untubar-nelli  neutr.  141.  giwi:;-neül 
fem.  T.  4,  lö.  giwi^-uelK  neutr.  160,  2:  ferlor-uillh  fem.  N.  48,  I, 
ferlor-nifTe  neutr.  10,  2.  —  Dies  vorausfrelchickt  folgen  nun  b 
lege  für  die  abd.  drei  formen,  I)  fem.  nui  -nij'j'a:  arauc-uilTa 
(mauifeftatio)  J.  935;  dri-nifia  (triuilas)  J.  358.  361.  36:^.  K.  3<> 
driu-nillit  hymn.  948';  ein-nilla  (nnitas)  J.  367;  ki-baltau-nlllk 
(üuftitaa)  jun.  219.  verfch.  von  kihalt-niilli  (falus)  N.  34.  23: 
hart-niOa  (dnrities)  .1.  382;  beilac-uifla  (fauctificatio)  J.  3t>i*:  höb- 
nÜlii  (celtitas)  J.  204;  breiu-nilla  (tnundiiies)  jun.  210;  kihuor' 
van-uilTa  (r-onverfio)  K.  57";  ital-uiDa  (defolatio)  J.  381;  kfir- 
niÜa  (flevotio)  K.  35^  3ö";  kot-uilla  (diviiiiUs)  J.  350.  352  etc.; 
kilou{>-uin'a  (fides)  7.  40ti;  leid-nilVa  (abominatio)  jun.  194;  kilHi- 
niüa  (imago)  J.  349.  350.  jun.  210.  226;  farloran-nill'a  (dilpen- 
dimn)  jun.  179.  forlor-niira  (iuterilua)  N.  48,  10;  lötar-nifla  ((in- 
ceritaft)  jun.  192;  mannüb-niHa  (natura  huinana)  J.  386;  milt- 
niÜ'a  (aiil'ericordia)  J.  898;  paublian-nilln  (nutus)  Jim.  181  :  (>Ud- 
nillit  ((^udium)  J.  .384:  rebt-nilVa  (julUtia)  J.  345.  384;  lUt-uifl'a 
(liatus)  jun.  227;  arluob-nÜlii  (experimentum)  jun.  174;  tonkau- 
nifla  (feoretum)  juu.  194;  int-vanc-uilla  (allumptiu)  J.  373.  jun. 
223;  invIeironilVa  (inrnrp<ir.-itio)  J.  375;  vol-uifla  (expletio,  ple- 
uitudo)  K.  34'  J.  403;  vuutan-ntlVa  juu.  195;  kivaac-nillii  (nexus) 
jnn.  215:  nntarvuor-niira  (lubveetio)  jun.  225;  wär-nilla  (v.M*HaÄ) 
J.  396;  irwart-nillii  (corruptio)  N.  37,  4;  unwr:rd-niUa  (contemp- 
üo)  J.  383;  wuot-niiVa  (dementia)  J.  350.  jun.  238.  —  2)  fem. 
auf  -nifß:  abte-nem  (perfoquutio)  T.  22,  15.  75,  2.  106;  chnrt- 
nafll  (brevitas)  exbort.;  kidäbl-uiin  (dcvotio)  jun.  257;  fin-nall7 
(univrHitis)  dot-,  249.  ein-niiin  (contractu«)  moul".  375;  kibalt* 
niin  (lalvatin)  eidlV-bw.;  ba;;-uiin  (damnatio)  jun.  238:  nbarblau[»- 
nim  (?)  J.  379:  hold-nilH  (placatio)  doc.  2'l9'';  kihor-nulH  (au- 
ditus);  hiftt-nulll  (claD^or)  monf.  327;  varlä^aii-uiOl  (diiniiSo) 
jun.  212;  kalilwialH  (habituä)  doc.  250.  252,  kilib-nilVi  jun.  234. 
252.  wenlib-niin  (qualitas)  K.  51'':  pilob-uiflt  (»daufura)  juu.  256; 
intloLhau-nailT  (referatio)  monf.  408;  vIoran-nulH  (damuum)  monf. 


I 


*)  ronderbar«r  »en..  du.   Tmi.  Mif  •»  (?)  l^K  -1:   mbamtfT«  T.  7.  'i.  21.  3. 
[t  Mchtr.J 
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380;  luichel-iielT!  (iimjplla»)  T.  !)1.  Iö2;  milt-nallT  (lieae- 
0  doc.  250:  ..ftViti-nuin  (revelHtio)  monl".  354.  362.  aSS;-*»« 
kag»n-u«ni  (oilt'Dlio)  T.  4,  lU:  p&ralit-uini  (iplendor)  J.  344. 
Kfrubt-n^m  T.  ß,  I.  88;  kaiaz-i.;*nt  (iUtio)  moof.  411;  fpreit- 
11  (difperlio)  T.  12i);  jirriaut-nein  (relurrectio)  T.  110;  (lumv 
rt  Ccoiiipunctio)  K.  49' ;  t'iMmr-nein  (purgatio)  T.  7,2.  21.3; 
r-nellT  (claritais)  '1\  177,  3.  I7i>,  3:  vol-naili  (riimma)  doc. 
BÜ,  vol-nilTi  K.  SS*-;  vril-rniin  (corruptio)  monl.  348;  vunt-uiiÜ"i 
(pmebitio)  mouT.  3B2;  var-walp-itiin'i  (iuhverCo)?  monl^.  402; 
l-nufll  (jaft'fi^ti")  n.niil.  .331.  342.  397;  wth-nain  (dedica- 
ii)  miri:.  2.  288;  kiwi^-nelTT  (tetlanieniutn)  T.  4,  15:  pizeih-imlli 
pizeihban-ulli  (idlej^üria)  iiKtiil'.  397.  [iiitdac-naJlT  (apctcalypfiH) 
Diut.  1,  160;  gir-m'rtJ  (lupiditajt)  Uiut.  1,  247';  iiidar-nilH  Diut. 
l.  504".]  —  3)  ueuira  auf  -niO't:  bihabuii-nefii  (obti-nliis)  T.  141 : 
bibalt-nem  (obaTvatio)  T.  140.  gUialt-uilTi  O.  H.  18,  35.  (wo 
ich  -A  für  dt-'D  iiiltr.  halte);  iDgalt-nillb  (luppUuiuiu)  N.  7ä,  9; 
«ot-niffi  (diviuita:«)  O.  V.  6,  118:  galili-uilli  hiab.  952*;  glih- 
Dfili  T.  91.  12t;.  geliche-niire  N.  103,  18.  glili-uine  W.  l,  15; 
feriori-niffe  N.  10,  2;  iiibul-niili  (caUgo)  0.  V.  19,  53;  giruor- 
uelü  (inotus)  T.  52,  2.  88.  210,  1;  j^iiaz-npm  (tractatio)  T.  84: 
irAwut-niffi  (relurrectio)  O.  V.  24,  22.  53;  firlUnt-nilli  (intellee- 
fc)  O.  I.  179.  furftunt-uene  T.  128;  mi-nim  (traiiquillitas)  Ü. 
■.  7.  98.  ftil-ufiTi  T.  128,  ft^bkrbaft  fuliciiit  rtilti^-nelli  52,  6; 
j-nifü  (dulcedo)  O,  V.  20,  101;  finltar-uim  (teiiebrac)  O.  111. 
),  39.  21,  16.  T.  21,  12.  36,  4.  47,  7.  119.  125.  185,  8.  207,  1. 
IG,  1;  wär-DÜli  (voritas)  O.  IV.  21,  72;  irwart-nilli  (cornip- 
>)  O.  V,  12,  44:  giwi^-nelTi  (tertimoninni)  T.  14,  6.  44,  9.  84. 
iO,  2.  171,  1.  198,  5;  ^-iworph-uelfi  (dolblatio)  T.  145.  [tbri- 
^IG  (Irinitaa)  eatecli.  69.  (J6;  oin-niOl  (uiiitas)  70.  6(i;  ij;ot-i-uiid- 
pfii  (div-iniui»)  70;  >rimii'c-iiiiri  (coiifufin)  71;  arrtant-iiilli  (lel'ur- 
rctio)  66;  uncaiuöt-uillc  (buniilitaU-)  IV.  or.  1,  846.  1'.  uacbtr.]  — 
leber  iiacbllcliende  hei  T.  bin  Ic-h  Kwi'ilVIhut),  ob  fiv  fuin.  odt^r 
mtr.  iiud:  tbriK'-nell!  (pieJliira)  145.  176,  i»;  gihör-iielfi  (au- 
Btus)  74,  6.  143;  furUij-iicni  (nfiiÜIio)  13,  2.  160,  2.  232,  2; 
irlöl-ut-ni  (redeinplio)  7,  10;  iiidar-nt-lli  (damnatlo)  22.5,  2.  for- 
lidar-Dedi  141;  SutrigaD-itcin  (revelatio)  7,  6;  bilhil-ueJÜ  (circuui- 
BÜo)  104;  longa l-iiel"fi  (ablVionfnai)  33,  3:  gitiuob-nelli  (triltitia) 
172,2.  174,4;  tump-uelli  (ihillitiii)  84.  Einzelne  Wörter  fil- 
«u  zu  dem  -niiV  noch  ei«  -ida:  eiiuitV-ida  (unio)  nionf.  340.  375. 
rlorniiV-cda  (perditio)  N.  57,  1 1.  87,  12.  106,  19.  (vgl.  oben 
244.)  — 

In  der  altC.  E.  H.  erfubeiut  dielir  .bllduiig,   Ib  weit  ich  ur- 
loJeii  kauu,  nnr  eiuniabl  im  cap.  von  Chritti  taufe,  wo  der  dat 
fj^lic-nrne    (GuiilitudiiH:)   atil'  ein    lunttr.  gelic-iieiU    deiit^U.    [thiti 
iliC'UoJli  (imago)  H«'l.  117,5;  betUm-milTia  altl.  beichte.]    Alleiu 
darf  hieraus  nirbt  gerade  eiue  gleiche  lelteiiheit  der  form 
altl*.  prola  Iblgeru  (1*.  das  ugl'.).    Auch  zeigen  die  niederd. 
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pfnliucn  viele  -«k//«,  wie  es  l'cheint,  lauter  neutra;  wenigrtens 
mläßt  ficli  dieliä  geuub  flUr  röbt-iiiiin  nun  68,  28.  70,  15.  eutuf?b-{ 
men  und  kein  fem.  für  eine  der  andern  n-rirter:  tebn>CAn-nii/n 
(coutritiu)  59,  3.  fai-lirocau-iiulTi  (prat-vüricittiu)  gl.  lipl'.;  Tiiger- 
nulB  (pulcritudo)  gl.  lijif.;  gi[»ravau-nulfi  j^l.  lipl. :  tdrl-nufli  (va-| 
nitas)  (iU  10.  62,  10;  gilic-ntilK  (fimilitudo)  57,  5;  reht-nulU 
(juftitia)  57,  2.  etu.;  giruoi-ntini  (comniotio)  65,  9;  luokf-uulli 
(rcrutiniuni)  63,7;  tkitiller-nulli  (tenebrae)  54,6;  fHrwHtau-nuni| 
(abuuiiuatio)  gl.  lipl*. ;  giwCiau-uulIi  (rublliiuti»)  68,  3.  — 

Dt'ii  agf.  gedichtei]  gebricht  dief*'  abh'itung  boinahe;  in 
ücov.  ilt  kein  bfilpiel  (88.  finden'  man  gl eo- manne  11'  in  gleo- 
mannes,  billrionih);  Jutlitb  22.  liebet  vin-elVa  druncen  (ebrius)^ 
wofiir  Lye  lelVii  will:  vloe  fvä  dr.,  ich  weiß  nicht,  ob  mit  ftl| 
und  nach  der  handfrbrif\;  uubezweifelt  ill  d»t>  fem.  uuCorisl 
(ftirps,  genus)  gen.  cnSürille  Jud.  26.  Cfidm.  37.  ."^8.  43,  docUl 
icb  weiß  mich  in  cn6ör-is  oder,  wie  in  der  profa  häufig  ge- 
Icbrieben  wird,  rneövr-is  nicht  7.n  finden,  d.  h.  das  r  nicht  z« 
erklären.  Eher  vernmthe  ich  ein  eompoi'.  onSö-ris ,  cnf öv-ri», 
iLbnlich  dem  ahn.  kue-ruunr  (prugeniee),  dae  ich  von  rifan  (für- 
gere)  leiten  %vftrde,  wenn  nicht  dir  ^entination  IT  in  cnf-ö-rilVe 
entgegen I^flnde.  Li  CSdm.  und  znuiahl  Hoelh.  begegnen  aber 
andere  unabwcndliche  beii'picie  wirklicher  -ac^,  die  im  obliqtieu 
eaf.  -ufj'j'f  erhalten;  im  Cädni.  mit  dem  vocal  i;  unlk-ni»  (ümi-i 
litudo)  10;  ec-nis  (aeternitaa)  12;  im  Boeth.  mit  dem  vocal  e 
(deu  Ich  weder  ftlr  umlaut  des  a.  noch  ftir  e  zu  erklären  wage): 
gedröf-nes  (turbatio)  I55»  184';  gefet-nes  (ronllitutio)  165';  ge- 
(cädvis-nes  (dilcretio)  nS':  ofergOotol-nes  (oblivio)  IS'S*-,  rihtvfs- 
ne»  (jullitia)  188";  hefig-ne»  (gravita.'i)  184';  lodfäll-nes  (veraci- 
tae)  183";  hath?ort-ne8  (ira)  I«7'';  vr:en-ues  (lalcivia)  187-.  Die 
meiden  find  ausdrücklich  fcmiuiua,  eiumahl  Uwth.  IB'd"  \e^e  icll 
den  gen.  rihtvisnelTes,  der,  wenn  die  lesart  richtig  ifl,  ein  neutr. 
verräth.  In  der  agi'.  profa  konnneu  die  ableitungcn  -n««,  gen. 
-nefj'e  (die  Ichreibung  Ichwankend  in  -;nw,  -nifff  und  -nys^  '"^uf/'y 
welches  letztere  umlaut  des  u  cnthultcu  könnte)  Ib  häu6g  vor, 
daß  ea  unthunlich  wäre,  die  menge  von  belegen  hier  beizu* 
bringen.  Alle  Icbcinen  weiblich.  Beifpiele:  unbCrrend-nes  (iu- 
fertilitaa);  endebyrd-nes  (ordo);  cnPord-nes  (cura);  vilddeor-nes 
(defertuoi,  lurtrum);  dri-nes  (trinitag);  dyfig-nes  (llultitia);  i>i;e-nes 
(acternitas) ;  oferCtol-nes  (gulofitiis);  ed-ncs  (tacilitaa):  frccen-nes 
(periculum);  ofeH^r-nes  (tranfitus);  forgymed-nea  (negligentia); 
r^  mildhgort-nes  (milHicordia);  haäfc-neß  (molüties);  t'orhoged-nes 
(contemptus) ;  oferl&or-nes  (prnevaricatio);  forlige-nes  (forni- 
catio);  gelie-neg  (fimilitudo):  älyfed-ues  (redemtio):  micel-ne» 
(magnitndo):  modig-nes  (rtiperbÜH);  niv-nefi  (novitas);  nivel-ni-s 
(ahylTus);  nyte-nes  (ignorimtia  f.  uc-vitc-neß);  nnriht-nes  (injn- 
Ititia);  nnrot-nes  (triftitia);  hermite-neB  (inqninatio);  gefvenced- 
nee  (afflictio);  tötvamed-nes  (dilbuctio);  töveard-nes  (futurituA); 
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rnifd-nee  (foedatio):  verig-nrs  (maledintio)  u.  v.  a.    Späterhin 
«»ich  -nelTe,  -nUle  im  oom.  Ig.  gebraucht.     Es  gibt  diefer 
■bleilungen  weit  mehrere,  aU  der  ahd.   —    [Altfrief.  -ne/e 
nachtr.  —  ] 

Im  altn.  innn^^hi  fif  durchaus,  den  liodern,  wie  der  prola; 
ich    die   ucunord.   ipracheu   wUIeo    iiichts    davon.     Denn    dall 
^ige  bochü.  Wörter  diefer  forni  ms  dAiiifehe  eingedrungen  find, 
b.    Tild-nie  kommt  in  keinen  betracht.   — 

X)ip  mhd.  dichter  bedienen  ßrh  der  ableitungen  mit  -nin, 
fe  Ä«flerl>  frlten,  tmd,  «In  man  lie  in  der  prola  der  Urkunden 
13.  J4.  jabrh.  häutiger  antriflX  [z.  b.  gehuc-uilTe  (a.  \2b3) 
Hmorelniann  nr.  43;  gcvanc-niile  fem.  (1330)  nr.  92;  ein  nWien- 
üTe,  erfolg-niÜe  Bodmann  p.  6G7.  irfalle-nifle  66ß  (1440)  des 
irfolkeuisi*  ibid.;  gehüge-nilTe  fem.  freib.  urk.  nr.  58  (1300): 
püege-nine  148  (133.3)  206  (1350);  buntuille  148  C1333)  da- 
oeben  buntnnll],  lii-btbar  ungern.  Oie  fonii  mag  ihnen  uietril'oh 
iraheqpemj  der  abftracte  bcgrifl'  zu  unlebendig  gewel'en  lein. 
^'^olfr.  im  Parc.  gebraucht  nur  bekant-nifl'e  92%  gevanc-nude 
gevane-nilTe  ISfi';  Hartm.  im  Tw.  vanr-nufle,  Tanc-nu8  0" 
!•;  beide  Wörter  find  fem.  wie  aucb  aus  vanc-nuiVe  Wigal. 
116.  Bar!.  162,  4.  Tane-niOV  MS.  2,  -^29''  erbellt.  Im  Trirt.,  in 
Nib.  etc.  fteht  gar  kein  folches  wort.  Hie  weltchr.  caff. 
II''  gibt  behaltruilTe,  cod.  pal.  .341,  !iV  gellalt-nutlV!,  cod.  pal. 
4'  belw^r-nilVe,  öbel-nirfe  und  Ib  mögen  fich  einzelne  be- 
mebr  zulammenlelen  laßen,  [gelich-nus  Ilelbl.  3,  169;  da^ 
ir-nin**-  Diiit.  1,  427;  verr;f(-nifle  amgb.  40^;  gevenc-nilTe 
39'  zweimabl,  nentr. ;  veuf-nille,  gen.  veucniffes  Wh.  1,  20»  78"; 
linrter-nide  v.  d.  geloub.  2682  (neutr.)  Pilat.  73;  dinller-nilTe 
(ro.  Irmeng.  3,  10;  geturter-iitile  (phantafma)  neutr.  v.  d.  geloub. 
j292;  gehug-nifle  neutr.  ibid.  1020.  1082;  gefcef-nifle  220.  3350. 
iropr.  Alex.  274;  bftrufb-nilTe  Diut.  1,  366.  416;  enpfanc-niOe 
1.  mart.  191";  zart-nuile  58'^:  mart.  zuweileu  -nil\  uud  -null: 
rdam-null,  erkant-nnft;  auch  liederJ'.  3,  444  verftant-nuft,  463 
j-noll  fem.;  Ottoc  53"  ranc-nuft  :  prüft.]  Wo  die  mundart 
^niederd.  ftreift,  bieten  (ie  ficb  öfter:  vinfter-nJITe  Eo.  24*" 
"ich  (de.sgl.  MS.  2,  203'  muf.  2,  220.  aber  MS.  2,  9*  neu- 
wilt-nilli*  fem.  En.  28'';  vt'riuochf-jiille,  nnlervater  3763; 
■r  eine  Hprbort  hat  folgende:  bofwer-nille:  nbel-niile  4';  ver- 
le-nilTe  Vi*"  44*  99*  lOS'';  venc-niirc,  gevcnc-uiffe  44'  U4»; 
ifter-nine  (neutr.)  114'  118";  geftelte-ninp  (figura)  118"  etc.  Er 
lotet  auch,  wenigllens  der  bf.  nach,  den  wurzelvocal  um,  wfih- 
tnd  die  flbrigon  uihd.  belege  nicht  nmlauten.  Da«  geiiUH  iclieint 
einzelnen  Wörtern  zu  l'chwanken,  doch  (wie  im  ahd.)  das 
II.  XU  überwiegen.    Ottoc.  bat  -nus  (1,  448).  — 

Der  nbd.  fprache  und  die  ableitungen  -niM  zwar  geläufiger, 

der  mhd.,   doch   lüllt   iie  ibu<;n  weit  geringem  umfang,  als 

Ie  engl,  oder  felbl^  niederländil'obe.    Sie  zerfallen  in  fem.  und  sn 
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Doutra.  allein  jetzt  Übcrv^icgen  letztere.  1)  feminiDa  aui'  -nts, 
im  fg.  iiiflexihrl,  im  pl.  -ni(f't:  (überrefl.  der  I\arken  form  ud<1 
ausnähme  von  der  nhtl.  regel  1,  701.  wclfhe  -riitVen  fordern 
würde):  verdamiii-iiis:  bedrftnfi-uis;  riiil-uts;  tiulWr-uiä;  befug- 
nis ;  kent-nis ,  erkent-nia ;  erlMiib-nis ;  empfXng-nis ;  belorg-nis ; 
Ketrnb-nis;  bewandt-ni»;  wild-nis.  —  2)  nentra  auf  -/»«,  gen. 
'Hi/fe«^  pl.  -nif/e:  ärgcr-uin;  bild-nis:  band-nis:  gi'dächt-nis; 
verderb-nis;  beddrf-nie;  ereig-nis  (f.  eraug-nis);  gefiing-nis;  er- 
fordiT-nis ;  k-icheuhegäug-uis ;  rrgob-iiis ;  begt'g-iüs ;  gleicli-itis ; 
bngrÄb-Tiis;  vRrhrilt-iii«;  vprhäiig-niiii;  gcheim-nis;  hindpr-nis;  ver- 
löb-iiis:  verm&cht-iiis;  vprIUum-nis;  gellÄnd-iiia;  ciQverllAnd-ni»] : 
vorzeich-nis;  zeug-nis:  erzeiig-niü.  (Oinige  leiden  wohl  beiderlpi 
gcnue:  eropfang-nis;  verlamn-nis;  verderb-nis;  erfpar-nis;  andere 
gelten  faft  mir  im  pl.  (rdirefk-iiilVe,  kflmmer-niiTe).  In  den  niei- 
rten  wirkt  das  -ni»  «miaut,  in  erlaiiHnis  nicht,  ans  dem  gründe, 
der  anrh  glaubig  i".  gläubig  verltattet;  in  bewandtnis,  bcforgnts, 
erfparnis,  Verdammnis  vtv.  nitdil  auit  andern  urfaiihen.  Kinzelm- 
diefer  ableitnngen  klingen  iVhon  lleif  (z.  b.  Ergebnis,  wag-uis), 
ganz  uuertrliglicli  viui  Ichleoliteii  Iclirififtdlcru  ncuerfuiidiie  (z.  b. 
verkentnis,  labnis,  l^eilnin,  trocknis);  aualngje  hat  bei  diel'er 
ableilniig  fall  alles  recht  verloren.  lYw.  gemeine  vcilkslprachf 
enthält  einzelne,  die  \'on  der  Jichriftlprache  nicht  gebraucht  wer- 
den; on  belliniml  fie  auch  da;^  gelclijet'bt  auderit,  namcntlieh 
begflnftigt  die  oberdeutfL'he  da*  femin.  Neben  oder  fflr  -»»>  dul- 
det lie  hiu  und  wieder  -nwt,  ddt'r  uuigelautete»  -uüm  vgl.  Srhm. 
§.  1058.  Der  fchwcizerdialect  fcheint  die  ableitung  wenig  zu 
lieben.  — 

Mnl.  Icbeint  -ru//e  (weiblich)  ziemlich  gangbar,  z.  b.  be- 
('ntde>nene  (circumcLüo)  Maerl.  1,  66;  verdoeme-ncüe  (condem- 
natio)  2,80;  verrile-tielW  (reCnrrei'.tio)  2,  i42;  quite-nelVo  (libe- 
ratio)  2,  210.  wilder-nelVe  Hein.  2;i78.  3149.  [gebrEke-neÜe  (penn- 
ria)  Maerl.  3,  SOO;  von-nelTe  (fententia)  liein.  1878;  verla-nelle 
(remilBo)  2055;  verrade-neüe  (proditio)  2227.  verra-neüe  2235; 
beter-neÜ'e  (enienda)  Malsm.  152'';  langhc-nefl'e  (deliderium)  Stoke 
1,  347.  f.  nachtr.]  —  Nnl.  -nis,  meill  fcrainina:  erbarme-nis; 
b^ite-nie:  d^r-nis  (milericordia);  beduide-nife;  verdoeme-ui»;  erf<^- 
uie  (hereditaä);  hinder-nt»;  kcn-nis  (zuweilen  keti-niire);  erkente- 
nis;  gelike-nis;  vcrrize-nia;  bernide-nie;  gevange-nis;  wüder-uis. 
Einige  gelten  für  neutra:  erger-uis;  geheioie-niä;  gcrcbiede-nis; 
getuige-ni«;  bezwär-nis.  [ —  Friel'.  -im:  bl?ke-ns,  zwakke-ns  etc. 
Waneubergh  p.  IIH.  153.J 

Engl,  eine  menge,  z.  b.  bnfi-nelis;  frel'h-nefs;  ful-nels,  frighl- 

t'ul-nels;  great-nel'a;  heavi-nefs;  kind-uei's;  eud-lefs-nei's;  Iham»- 

:j2g  lefs-ncfs;  like-nefg;  moodi-nefs;  mouldi-nels;  new-nefs;  righleons- 
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uels;  fouud-uefs;  wUder-nois  (aus  dem  agf.  vildCornis,  doch  vgl.  ■ 
das  nnl.  wilder-nis);  wit^nelfi:  (wo  dem  nel's  i  vorausgeht,  ilt  \ 
ein  adj.  auf  -y  =^  -ig  zu  verileheii,  z.  b.  buii-uel's,   mödi-nei's, 
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iC.   byl-ig-nes»  iD6d*ig-nes).     Die  ableitung   ill  der   Iprache  i'o 
daC  Cie  auch  zu  roinanirchen  Wörtern  tritl,  /.  h.  parfec- 
-nefA:  pertidioiis-uefs  etc.    Ja,  vras  hei  diel'er  iihleitiing  fonfl 
lud    (elbft  im  agK   unerhört   tobeiiit,   es   il't   Ibg&r  das   vürhum 
l-oelä  (tefUticare)  gewagt  worden.  — 

bemerkutt^en  zu  der  ahhitunff  SS. 

t)  daD  -natu  -nifl',  -iiuiV  keine  wurxcl  l'ei,  ßch  aus  -afl^  -iO^ 
-ofl"  beT%'org*'tbau  li«he,  wurde  gleich  eing:ings  gewielen.  la 
tptyieren  könnte  aber  das  iX  entw.  gemination  fflr  älteres  ein- 
I  .■  Uc»  l'  (ein,  oder  alÜmilation  aus  hs,  ITt?  Niederdeutlclie  dia- 
Iccte  waiideJn  hü  in  11(1,498  vgl.  fgidtUifa,  egedefle),  nie  aber 
bochdeuili'be.  welche  gleirhwohl  jenes  ilV  leiden.  Für  fk  l'trltte, 
daß  Heb  wirklich  neben  rätiJTa  (aenignia)  rätillii  duc.  231'  rä- 
i\(fÄ  N.  41,  r».  vorlindet  Inzwilcben  Ändern  l'elbll  niederdeut- 
sbc  mundarten  orgun.  l'k  nicht  gern  in  i\\  umgekehrt  If  in  fk 
(hernach  unter  3.).  Wahrlcbf  inÜcher  ilt  mir  daher  gemi- 
ition.  [l.  nnehtr.  Nomina  propria:  langob.  lam-illio  l*.  Diae, 
ton  lama  f.  lau-ilcio?  auch  bei  Fumagalli  nr.  32  (a.  814)  la- 
»iBo;  ferner  walder-illua  ib.  nr,  30  (a.  809);  gnider-ilTi  (nom.) 
r2  (854);  teoder-ilBus  74  (85«);  ernier-illus  110  (875).]  . 

2)  im  griech.  gibt  es  fem.  anf  -aaoa,  -lao«,  z.  b.  vz-a^aiz^ 
_  \-aa3flt:  3a5!Aiaia.  xfVti^ot,  iis/^-iaast:  meitt  perlönlich,  kai^ni 
khnriu't.      Hält   mau    du/.»    die    weibl.  adj.    auf  -zs^i:    /otpt'-eSQot, 

ttö-aasfl  (fiiAttoGflaa)  und  die  epilViien  os  in  der  plur.  dativ- 
■nou:  ^SKctaat.  äiÄtaai,  nißssst,  vixuast;  fo  unterliegt  keinem 
xweifel,  daß  auch  diefe  IV  erll  »üb  gemination  nder  alUm.  ent- 
l'prinuen.   [f.  Ducbtr.] 

3)  das  latein   hat  wenige  ;il>leitungen  -ilVa:    mant-ilVa,    fav- 
^illae,  vihr-ilVae,   in  denen  früher  eint'oeheB  I  gewaltet  zu  haben 

leint;  wie  in  den  flesionen  -ITe  (Schu.  443).    Komauilche  l'pra- 
moviären  feminina  anf  -elVa,  -elTe;  ital-  ducb-erfa^  princip- 
fraoz.  duch-elTe,  princ-ellc,  pretr-elle,  pecher-elTe;   daher 
Ui  mittellat.  duc-ifla,  coinit-in'a;  im  fpan.  ungeniiniert :  duqu-efa, 
pnno-efjt.     Quelle  der  form  war  djis  lat.  -ix,  netr-ix,  pifcatr-ix 
das   nur  weiter  an&gedehnt  wurde.     Ans  dem  romau.  ent- 
»bote   folche  fem.  das  mhd.,  ?,.  b.  prophet-ilVe  Parc.  113'   En. 
l'  26*  dttfuh-etfe  Paie.  105'';  nach  i  Ileliet  bloßes  -Je:  fuldier-fe 
^ItfraaK.    roudoiereffe,    foldatenweib);    trippanierfe    (?  merelrix) 
%n.\  82'  und  fchon  in  filteren,  balbniederd.  glollen:  dülener-fe, 
icier-fe,    lolner-le,   mun/er-l'e  jun.  302.    becker-fa  (piltrix)  jun.  t2d 
)2.  ftatt  der  reinoibd.  klnfnreriuue,  zoln.Trinne,  beck-inne.  [der 
reveler   ndcr   die   frevelerfin.    Würdtwein   diplomatariu  mogunt. 
>m.  1.  nr,  270  (vor  13.')2)  pag.  515:  helper-l'e  (auxiliatris)  Diut. 
202;    fpringer-fe   0=dtatrix)  2,228;   bnvil-llö|)er-fe  (pronuba) 
lauptfl  zeitl'chr.  3,   119.]     Diel'es  -l'e   aber  erklilrt   uns  den  nr- 
>ruxig  des  noch  heute  lu  Niederdeutfchlaad  geltenden  -/che  iu 
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t'rauean&mfn  mpier-lrlie,  wf^vfr-t'chr,  nnior-lolie,  auch  ohne  vor- 
l'tehendes  r:  kök-lche  (köohin)  ftdam-iche  (Adams  trau)  ftc. 
welche  niiudcr  gut  aus  dem  adjectivirchen  -ifc;,  -ifrh  gedeutet 
werden.  Denn  in  Hieleni  fall  hätten  fie  frflher  -lls  und  nicht  -1'. 
Auch  hat  lieh  ini  niil.  das  -es.  -eile  erhalten,  nicht  in  -efch. 
-i'Cuhe  verwandelt,  aher  ziemlich  um  (ich  gegriften,  vgl.  nipl^er- 
elVe  (maftreflp),  miniiar-ea,  minnar-efle,  inördi-nar-eHV,  verrader- 
eÜe  u.  a.  m.  Mul.  tuver-effe  (venefica)  Maerl.  3,  25fi.  Seihn 
dafl  ans  ahbet-i(Te,  ehhpd-ilVe  jun.  302.  mhd.  ept-iCehin  Bon.  4Ä, 
20.  (nhd.  &bt-iiljiO  wurde,  vj^l.  tiiroer-fchin  (laltatrix)  Herb.  60' 
(nnl.  tniinelar-Bfle).  zeugt  wider  organ.  -l'k,  woran  hei  dielen 
Wörtern  niemand  denken  wird.  Vgl.  die  engl,  »bbat-els.  count- 
efs,  dutch-efs,  princ-eia,  prophet-ela. 

4)  es  gibt  aber  auch  in  abllraeten  franzftf.  fem.  ein  -efl'e, 
das  auf  den  errteii  blick  dem  tleutfoben  -nilT  verwandt  (cheincn 
k5nnte,  vgl.  juft-etTe,  trift-elVe,  fin-elVe,  vit-eire,  grand-efTe,  jeun- 
elle,  forter-elTe  u.  v.  a.  Allein  das  l'pan.  -eza,  ital.  -ezza  in 
gleichen  wftrtern  (alt-eza,  grand-er-a,  lri(l-eza*  vilt-eza,  fortal* 
ez^,  bell-ezza,  grand-ezza,  fort-ezza,  gioooud-czzu)  lehren  die 
wahre  quelle,  nämlioh  das  tat.  -tia  (juflitia,  tril\itia).  Daher 
auch  hl  andern  franz.  formen  -ce  waltet  (juftice,  patience)  und 
ea  \\\  alle  hcrfthning  jenes  -fOe  mit  den  deutfohen  -nilTe  zu 
leugnen. 

5)  wiohtigci-  i[\  es  für  das  w<;ren  diefer  letzteren,  zu  unter- 
fucfaen:  welcher  art  wflrter  die  ableitung  hinzutrete?  D»8  gotb. 
-aCTue  «»ffenhar  verbis  auf  -rnön,  mit  uusnahme  von  nfar-alTus*) 
iinü  fil-nili,  die  aus  den  partikeln  ufar  und  filu  (vielleicht  aUb 
HIu-lTi?)  gezeugt  wprdpn.  In  den  ilbri^en  l'praelien  vervieÜUI- 
tigt  ßch  die  alilcrtuug,  fie  tritt  a)  zu  fublTl.  got-nilTi,  nibu)-u., 
menmAr-n.,  poubhan-n.  b^  hfiufiger  zu  adj,  finllar-n.,  war-n., 
tnmp-n.,  Ribar-n.,  güth-n-,  ital-n.,  h^rilil-n..  hrfin-n.,  auch  zn 
denen  auf  -ae,  -ic:   heüac-n.,  zumahl  im  agl'.  mAdig-n.,  hetig-n., 

•T'^n  dyfig-uie.  c)  zu  part.  praet.  llarker  verba:  antrigan-n-,  intlob- 
hnu-n.,  farld^an-n.,  farwä^an-n.,  farprohbau-n.  und  im  agf.  vor^ 
zflglich  oft  zu  part.  praet.  Ichw-  verha:  forgfmed-n.,  forhoged-n., 
Tvjemed-n.,  wovon  ich  kein  anderes  ahd.  beifpiel  weiß  als  gi- 
däht-n.,  mhd.  bekant-n.,  nhd.  bekent-n..  gedächt-n.,  vermächt-n., 
hewandt-n.  [agl'.  auch  zu  part.  prael".]  d)  nicht  wenige  fcheiuen 
;iber  auch  herzurühren  aus  einer  verbalform,  die  verkürzt  w<»r- 
den  ift:  gihAr-n.,  nrlöf-n.,  farrtant-n.,  irwart-n.,  gifaz-n.  (agf. 
geiel-n.),  gihruor-n.,  gihalt-a.,  gtfanc-n.,  in-fleilc-n.,  arluob-n., 
untarfnor-Ti.,  etc.  lU  hier  dns  -an  des  inf-  ausgeworfen?  gi- 
höran-n.,  etc.,   oder  liegen   zum  Iheil   verlorne  verba  -inon  «u 


*)  unverwandt  dem  ahd.  compor.  abar-a^?  nhsr-ft^  (cmpul«)  T.  146.  von 
ul>ar-l'/.;;iin;  wenn  vi>inriH!<  (näpctv^;)  Til.  I,  7.  nur  cin  n  hällc,  liefkc  Dch  cm 
golh.  vein-afruK  (vinolcnlis)  folgern. 
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>?  5t.  h.  infl^ilciDÖn  hc\  infipifc-nina  f.  infleifrin-illH?  Mftg- 
^bkeit  d<T  Verkürzung  tliut  lius  lihd.  verzeiubuitt  dar,  welches 
fifher   f.    verzeirlipnnis,  vprzeichii«?ni8  liehet. 

fi)  bei  fal\  keiner  nbleitimg  Icheinen  die  vorausgebeodeu 
(ocale  fo  gleif-ligiilllg  »nd  vfrw.chli^lbar,  als  hier  vor  dem  fl' 
&■  nu,  L  u.  Größere  fiille  alter  heifpielc  wilrde  nns  rrft  lehren 
ibre  w»hre  imtprlcheidung  zu  benbachten. 

[7)  abgeleitete  verb»  nur  im  gotbirchen:  iifar-alljan.] 


[nhteilnugen  mit  LM.] 

johh-almo   (lorum)   Graff  4,  92f!';    ahli-alm   nom.   plantet'' 
tlmnnus)   ibid.    1,  132.   -    agi.   a^c-t-lma  (pcduni    iutertrigo?) 
jye.  ecjlioa  (podaf^ra).] 


abteiiufifferi  mit  LF. 

forßeh*tuder  vouul  iH  hier  bloß  d,  das  Geh  nach  der  regel  in  o 
vandelt,  aUb  die  fonnel  -of/,  womit  die  altdoutlthe  l'prache 
"•ine  menge  eigennaraen  bildet.  Reilpieir  aus  ahd.  Urkunden: 
k^-olf;  axuftu-olf;  ar-olf;  alt-olf:  diot-olf;  fagin-olf:  far-olf;  l'aft- 
'»If;  6A3;-olf;  frßhh-olf;  fmohhan-oif :  ffaman-olf;  grä-olf;  guud- 
(ilf;  haniar-ulf:  horiTt-oli";  lirund-olf:  him-olf:  inniii-olf;  inadal- 
"If:  mör-olt;  neri-olC;  nord-nlf;  ph'd-olf;  rand-olf;  ring-olf;  ("and- 
ilf;  fcerpf-olf;  fiahaUolf;  {Uug-ulf;  luntar-olf;  tal-olf;  tuom-o!f; 
wÄ(?-olf;  war-olf;  wem-olf;  zit-olf;  zei^-nlf.  [pinui^-oH  folgt  aus 
pinu^olfingaro  dorf,  Meicfaelb.  öll;  eiot-olf  (?=  ejat-olf)  tr.  fuld. 
•i.  nft;  heirt-nlf  MeichHb.  nr.  614;  rand-olf  im  Waltbariue  y58. 
hfBOt-olf  tr.  patar.  61  (a.  789);  flrut-nlf  tr.  paUv.  nr.  31  (a.  821); 
pann-olf  ibid.  nr.  41;  belid-olf  Neugart  '257  (B34).]  Noch  frft- 
berv,  zumsbl  lat.  rnhrifllleller  gothifcher,  fräuktfcher,  lombard. 
herkuoft  gebrauchen  lieber  -ulfiiB.  z.  b.  ata-nifus;  hauti-uifna; 
ebar-ulfus;  frec-ulfus;  gang-ulfuR;  gib-ulfus;  hild-ulfus;  marc- 
olfn«;  räd-ulfus;  fig-iilfus;  funui-ulftis  [i^ral-iilfus  P.  Diac.  4,  41. 
such  Inogob.  dipl.:  gif-ulfus  ibid.;  iij^nl-ulfus  42;  aill-uHus  = 
beiftolf  =  nhd.  Streilwolfj  u.  a.  ni.  Im  mhd.  Zeitraum  Gnd 
diefo  manu&Damen  viel  l'eltoer  geworden,  doch  findet  fich:  biter- 
olf,  in  dem  bekaimten  heldeuliede;  auch-olf  (?)  MS.  2,  83**; 
niod-olf:  [etn-olf  Diut,  I,  354;]  heute  haben  wir  nur  ad-olf, 
räd-olf  [gang-olf,  lud-olf]  Übrig,  einige  dauern  entUellt  fort,  z.  h. 
«OS  »gil-olf  wurde  egel-n!f,  pgl-olf  (mnn.  hoica  XXIV,  172.) 
nidlirb  egl-of.  Bei  dieler  ableitunj,  ill  unverkeiinhjir,  daß  Pie 
«QS  eio«r  wahren  compoOtion  entfprang.  nämltch  mit  gotli.  vulfg,  sh\ 
thd.  woIf  (lupuH),  indem  1)  das  f  nach  dem  1  durch  alle  deut- 
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Ichen  mundärten  zieht  ^  nicht  hochd.  f.  hier  nLcbfifchem  p  '•nt- 
l'prirht;  die  ahd.  fleninn  wfirdp  folglich  v  r.eigen:  fimlar-olf, 
gen.  ruiitrtr-okca?  Mhd.  luajj;  freilich  biterolfes  f.  bilerolves  ge 
(Ipt/t  werden.  2)  im  agl*.  deutlieh  -vulf  liehet,  z.  b.  bCo-vu 
auch  in  ahd.  ziU'ummenretzuDgen  das  w  henortaucht :  fchSn' 
woIf,  heide-wolf,  bicnen-wolf;  die  nord.  (prache,  welche  ftberall 
ulfr  llio^.  verleugnet  es  natürlich  in  der  couipor.  noch  wcui^er, 
z.  b.  qveld-nlfr  in  der  K|;^ilHraga.  [doch  vgl.  [xV-ölfr,  hi-ölfr 
laudn.  4,  5;  iV.r-ölfr  Ol.  tr.  3,  205;  Vid-Ölfr;  Hild-AIfr  Ssm. 
75'*  =  ahd.  Uiltwolf.j  3)  die  Griechen  ebenfalls  cigenuameu  nüt 
X.ux^7  couiponieren :  ilzh-h^-mni,  äpTjt-X'jxo?  etc.  Hieni;ich  Ibheint 
Hie  ganze  torincl  in  das  dritte  cnp.  zu  gehören.  Allein  ich 
nehme  fie  hierher,  wril.fiuh  ohne  zweifel  Ichon  im  ahd.  durch 
aphärefe  der  IpiraD«  urlprung  und  bedeutung  des  -olf  Ib  ver- 
dunkelt hatten.  daU  eine  wirkliche,  anwendbare  und  angewen- 
dete ableituuj;  darauB  wunle,  hei  der  niemand  mehr  an  den 
begrifi'  widr  dachte.  So  mögen  auch  verCchiedene  der  ange- 
ftihrten  eigenn.imen  gebildet  worden  fein,  man  leitete  mit  -olf 
mäimliehe  wefeu  ah,  wenn  die  idee  des  Ungeheuern  (unheimli- 
chen) und  böfcn  vorwalten  foUte.  N.  im  Mart.  Cup.  üherfetzt 
die  heidnilchen  g5tternamen  ennluK  und  nocturnus  durch  will- 
oir,  naht-olf,  rn'h<'r  keine  aufpielung  auf  woIf.  Pf.  48,  \'i.  dröc 
er  divPB  durch  rich-olf  aus,  weil  von  dem  rpicheo  manne  di 
rede  iit,  der  in  die  hülle  kommt.  So  fcheiut  mir  ggll-olf  (ob 
f.  183.)  einen  mann  ku  bezeichnen,  der  kebswelber  unterb&l 
Im  mhd.  lind  ähnliche  ahleitungen  norh  nicht  auHgel^orhen ; 
bitter-olf  liehet  Geo.  42''  fllr  einen  bißigen  wÜterich;  giera-olf 
MS.  2,  215'  fitr  einen  thoren;  trieg-olf,  wAn-oIf  Bon.  80,  23. 
für  einen  betrftger  und  leiehigläubigen.  [wonolf  betriegntfs  bru- 
der  irt.  Narrenfeh.  IfiOO.  87";  amm-olf,  erzieher.  gefta  Kom 
K.  75.  f.  nachtr.]  Vielleicht  ilt  dieb-olt,  man-olt  (?uiein-oIt 
roub-olt  MS.  2,  147'  in  dieli-olf,  mein-olf,  rouh-olf  zu  ünde 
wo  nicht  das  -olf  wirklich  in  -olt  flbergieng,  vgl.  Ren.  209, 
gouchgouolt  (gouch-gouch-olf?).  Dafyp.  verdeutfcht  galbula  (n 
men  rineft  vngi;la)  durch  ger-olf,  und  mark-olf  nennt  man  deiil 
heher  an  einigen  orten  [hör.  belg.  7,  30''  (69)].  Selbft  auf  d: 
fteirifche  form  pifcholf  f.  bifchof  (1,  444.)  [Diemer  141,  8.  \% 
mag  diefes  -olf  einflull  gehiibt  haben.  Ich  weiü  nichts  wie  guter- 
olf  (phiala)  Wilh.  2,  147'  Ipäter  guttr-olf,  kutr-olf  Oberl.  ».lO. 
hierhergehrirt,  delTen  urfprimc:  ich  nicht  kenne,  [vgl.  lat.  guttus; 
zwing-olf  (Äiiti'mur:ilc)  CJberlin  h.  v.  Tfchachtlau  205:  flache  und 
warth-olf  Krieldpr  weiath.  (a.  1516)  einmal  auch  warllof.  warth- 
olf  auch  Zwingenh.  w.  wertrolf  .\rheilger  w.  —  Mnl.  tat-olf  Rof»- 
5231 :  Hill,  toi-olf:  t'is  en  totolf,  dat  zegt,  de  tiiot,  oft  bak- 
hni»  van  eeri  alf  of  fpookwijf.  Tiiinman  fpreekw.  I,  217.  fakkel 
p.  381 ;  fnot-oU  fakkel  38 1  .J 
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ableUfingm  tttil  LD. 
6ch    Vianptlär,hlirh   im  nltn.  nui^hweilbi): 


»s; 


ich    Crhicke    ein- 
diiilecteii  nuf  diele 


^elne,  zweifelhaft*'  Wörter,  welcbe  in  amicni 
fonn  anfpruch  tiinelien  könnten,  rnraiiä. 

1)  im  goth.  kommt  blol)  das  dimklo  fprÜfkuldr  tydfr  l\ml'- 
kaldrv  (irrjajia)  in  en*-ä^unp,  oh  fs  ein  ronipor.  Ipäif-kiildr  fei, 
■>der  eine  abloitunjr  l'päilk-uldr?  Letjrten's  irt-  mir  wahrfcheiji- 
Tichrr.  Zwar  die  ahd.  form  laiiti-t  uicht  (peilc-ultar,  fon'J»>rn 
fpethb-allr«  (fchw.  fem)  T.  132.  fp^ilili-olira,  wif  ich  jnn.  2fi'2. 
«npndicre;  aber  hier  wird  man  noeli  weniifor  fji ei -<:h ultra  an- 
A^men  wollen.  Hie  flbri^n  mundartrn  kennen  nichts  älinli- 
cbe».  [Ohf-rl.  1530.  hat  fpoicholter  aus  zwei  rpKteren  ftellHn. 
fpekeltre  faliva  Ptut.  2,2-28;  wintoßchrL?  nfhula  ibid.  2,  224. j 
BeBerc  auflchUifle  müllen  erwartet  werden. 

2)  einige  analogie  gewährt  da6  altn.  mafc.  {^refk-uldr^  ^reiV 
Mdr  (limen)  oftenbar  von  der  wuntel  (irefka  (nr.  454.)  weil  vor 
der  Tchwelle.  auf  der  tenne,  gcdrotchen  wird.  Agf,  J)erfc-old, 
|*rfc-Told.  (>errx-f)Uh  engl,  threfh-old;  däii.  verkCliT.t  tÄrfk-el, 
Ahd.  drifc-nvili  (limen)  ang.  120'  (wo  dirfgiiefili)  trcv.  37"  (dril- 
ronilp)  blaf.  87"  (dn'tl'riMiel)  Schilt.  115''  (truibbeufel)  ueutrum 
[GottIV'bee:  drifchlchauwel  (Schnttky  vorz.  p.  267")];  wag  -ufili. 
äfili  bedeute.  wi^iB  ich  nicht,  iil  es  aus  -ult,  -wolt,  verdorben? 
vire    anch    d.iK    altn.    wort    entbanden    aus    |>rCrk-va]dr?    [dSn. 

'■■    (irituraro)  tÜrllcel  (liitieu);  fcbwed.  tröfkrl  (Union)  trölk;» 

■    'iir»");    agf.  fiyrlccl    (limen  et   tribiila)    |>)Tr(!eI-fior   (area  ad 

I      iDO;    {>5rrc*I   Ontorinm)   |>erfcol   (tribu)a.   ftagellum);   enji^I. 

ß«^.i.old  (limen).     Vgl.   Kifc-Öldr  (eor)  Ssem.  189''   f.  »fcöldr? 

nelkja   pofeere?   vgl.   das   nom.   pr.   Ofknld    in   der  altrtilT. 

^ft-hichle.J 

3)  die  benennnn^n  verfchiedner  bäume  fcbeiuen  die  for- 
mel  -W,  ahd.  lt.  zu  t'iithalten  [)'.  naclitr.]:  altn.  ap«li3r  (mahie) 
maJc.  däu.  abUd,  agf.  upuldre  fem.  abd.  näbltru  fem.  moni'.  326. 
afliütera  W.  2,3.  8,5.  Desgl.  agl'.  maptddre  (acer);  ahd.  maa;- 
altera  (acer);  w&hlialtra  (juniperns);  hlefeltra  (tribulua);  nbd. 
toiOholiler,  wachbolHer;  n:iiyp<»d.  Iiat  afi'holder.  al'tliolder  (upii- 
lus,  viiVum)  niederlämlilch:  appehärr;  niilpeltare;  noteltarp  ete. 
Gegen  ableitendes  -uldre,  -altra,  -older  Ih-eitct  aber,  theiU  dall 
in  spboltra  da»  nl  deutlich  zu  aphol  gehr>rt,   folglich  nnr  -dre, 

tra  /UT  alih'itung;  theila  daß  -(Ire,  -tera  (wie  fchon  f.  122.  in 
'■iner  noi**  gel'aj^'t  i(\)  wahr**  eoinpolition  au  bewirken  feheinen, 
1  li  aus  uralten  dpru  (arhor)  ttbrig  find.  Zwar  heilU.  dirs 
_  L-  pulh.  triu,  a^r.  treöv,  altn.  tr<*';  allein  in  der  /ul".  H.tziniii 
pfhielt  Geh  leicht  die  alte  media  ohne  lautverfehiebung.  Und 
itn  '-nj»!.  «pple-tree,  maple-tree  hat  firh  die  ctmi|iofitTnji  fichtbar 
bprgrfiidll.  Vgl.  holnn-tar  (l'ambiicus)  monf.  414.  nhd.  holun-der 
trad  das  niederd.  machandel  f.  waeholder. 


Slfi 
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3M  4)   fllr   Icbmett^rling   pfl'-irt  man  aiich  fait<»r,  zweifalter  zi 

Isgen,  volksimuHljirlpn  halipii  pfcifiilter,  ftfolter,  pipoltrr  (Stald^ 

1,  173.)   ntPtlrrl.   vifelHrr,    viVoiit^r,    wiewoiitcr    [pfrifholder   ii 
Nordfrirsland.  Heimrpich  2,  217.  v;;!.  Schni.  U  hm.  530J.    Ah(' 
Rfftitra,  v]v»Itr;i  (pnpilio)   zwetl.  127*'  trrv.  lö"  hlaf.  74''  pifnMi 
jiin.  2fi9;   nj^f.  fiflaldc,   firuldo.     Das  wort   IfiDt   lieh  nicht  wohl 
durch  7.\\\'.  Irtznng   mit  -faldrc   erklären,  fif-fealcl   iO  agi".  quin- 
tnplex,   das   auf  das  thier  oicht  paft  imd  ahd.  fimf-faltra  wärt 
nicht   fifallrii.     Lieber  hallt-  ich  -altra  Itir  dit  abicituug,  fif-  ftkl 
die  etitftflllte  wiirzfl.    Die  altn.  benpnnung  ill  fidr-Üdi  nnd  darii 
Wurzel    fidr^    fiodr    (pliinia)    erkennbar,    [gothländ.    fjädcralldt 
Ichwfd.  fjÄril  Ihre  472,   norweg.  tivril  Tlallag.  2fi'>].     Steht 
valtra  f.  vidar-alta? 

4)  im  agf.  findet  fieh  fUr-eld  (progrtjfTns,  cnrlus)  lUßlr-pJt 
(exitus),  dem  ein  altn.  t'ar-aldr  etitlpricfit ;  beides  neutra.    Coi 
pofitioii    mit    aldr  (aetas)  male,   bat  bedenken,   warum   beißt  ej 
agf.   nicht  fär-^ald,    för-yltlw?    vgl,    inzwifrhen    diis   agl".  ealdjao, 
ahd.  cltan,  altön  (morari),  ahd.  mbd.  tag-alt  (Indus,  tagvertreib)J^ 
Dem  agl.  adj.  läffl-dre  (planu»)  engl,  level  weiU  ich  nicht«  Ahn-] 
liebes  in  den  nbrigen  Iprachen. 

[4'')  altn.  fem.  .iiif  -öid:  fkegg-ftld,  eine  der  Nomen.] 

5)  altn.  male,   auf  -aidi:  döm-aldi  (n.  pr.)  Yngl.  S.  p.  17, 
18;    glöp-aldi   (fatutifi);    hrlm-uldt   (fuliglnofus);    bumb-aldi   (vii 
inoonoitimis)  [digr-aldi  Sa>m.   lOP;  leggj-aldi  ibid.;  taf-aldi  0\\ 
Tr.  2,  144.  63:   him-aldi  Laxd.    p.  228;  vag-aldi  fornald.  ISgui 

2,  l.")?;  küg-altli  handn.  2,  18;  bcy-aldi  ibid.;  ^julb-nldi  Biftm 
t  r. ;  Sv-aldi»  nanus.  diln.  evald.]  lV:hcinen  in  der  bedeutung  dem 
ahd.  -olf  vergleichbar;  ribli-:ildi  (homo  violeutus)  iH  das  »It- 
franz.  ribaiit,  woher  auch  mbd.  ribbalt;  ulf-aldi  (camelns)  lieht 
f  nlf-audi. 

(>)  altn.  neiitra  atif  -füd:    fol-alü    (pullas  eqninus);    gim-aU 
(hiatiis);  kaf-ald  (niugor  denfus);  ker-ald  (vaa);  rek-ald  (eject 
menta  marina).    Für  kerald  fubwed.  kär-il  [wie  ijär-it.  Norweg^ 
kjäral,  kjörel.] 

7)  attn.  neutra  auf  -^Idi:  leig-ildi  (ncrvofitaa);  t>ick-ildi  (oal- 
lus);  Q>unn-ildi  (venter  pifcium);  fkrip-ildi  (monllnim) ;]  fidr- 
ildi  (papilio)  Ichon  vorbin  erwJlhnt. 

Den  urfprung  inindetlenB  einiger  -aid  aus  der  zul'.  letsuag 
-vald  verratheii    uns  viele  lonibardifchp,   fränkifcbe  nomina  pr.,^ 
des  6  —  8.  jahrli.  bei  Mabilloa,  Mnrini,  Litpi,  Fum^alli,  z.  b9 
arioitldus,  anl'ouldui-,   bertouldub,  chadoaldus,  dructoaldus,  Srme-" 
noaldua,  grtniuiddu»,  inagnualüii.'i.  müddaldus.    radoaldus,  ragno- 
aldus,   rifiboaldim,   wulfoaldus  etc.   [vgl.   vorliin  -olf  aus   -wolf 
nnd    mit    dem    ualdus   dati   uwarii,    uarii    in   bajoarii   etc.,    daaj 
vuiut)   i'ttr   win    in  Albvin,   Thiotrinus,   Hildvinui«  etc,    vgl,  di 
langob,  nuindoalfiuR  tutnr  uiid  die  phrale:  mundium  in  polellatfl 
habere.     Altn.  fem.  ingüldr  und  ingveldr,   dat.  ingvöldi   u.  in- 


^ 
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Aber  altu.  haraldr  ia  l^bl'.  quellen  Siela  hurioldus.]  lu 
fcheint  eben  das  o  aus  u  üntfprungen  (t^I.  iiiji^Hliliit« 
Firaiag.  ur.  15.),  da»  ii  aus  v,  folglich  f;rituoald,  bertould  uns 
«[nai-Tald,  bSrt-vald.  vidleiclit  da»  altu.  doni-aldi  aus  düm-valdi, 
da  divft  muudart  das  t  vod  valda  übuelnu  im  pract.  austsr^t. 
Später*^  ilal.  urkuitdeu  haben  di'nii  auch  |*riiual(io,  bertahlo^ 
»Krtoldo.  miialdo;  franzöl'.  beilould,  beiloiid.  aruüuld,  aruoiid.  ss4 
Kränkifche,  ältere  aber  zuweilen  -vald,  -wald,  vgl.  rnddo-walü 
Hirfteus  1,  242.  clodo-wald  teAam.  Hemigii;  ja  im  ngf.  liehet 
kuuer  -vrald,  z.  b.  üf-vSald,  welches  xiuftreitig  =  aiiiüaid.  Ale- 
auinirchp  diplome  zeigen  iiiittintfr  -a/f,  z.  b.  megid-olt,  liut-olt, 
omol-olt.  ker-olt,  ^or-olt  ii.  a.  hei  KnigHrt  tmd  fo  licIJo  ficb 
da«  Torhin  f.  331.  angettihrte  dieb-olt  roub-olt  des  13.  jabrb. 
rfr'htfertjgen,  vgl.  amor-olt  MS.  2,  73V  [f.  nacbtr.  woU-olt  tr. 
fuld.  2,  72.  heinricus  iuilc8  dictus  wolvolt.  Lang  reg.  4,  2:^1 
(1283);  raban-olt;  widor-olt  (nhd.  wiederliold);  taut-olt  tr.  fuld. 
1.  40:  ruod-old  ^^  ruodolf  Perty,  ß,  716;  aru-olt  =  arnolf  Perl/. 
2  mtl.  Arnoldus;  biter-nit  (f.  hiterolf)  Dint.  1,  349;  inemer-olt 
Mtirolf  2';  wit-olt  Kolh.  773;  rien-olt?  liederl'.  2.  *i46;  ringel-olt 
Kolocx  206;  käd-olt  Helbl.  13.  72.  Lichlenft.;  wein-olt  Lich- 
t^ült.  537  ff.  f.  wagaDoIt?  daraus  woinlioM,  vgl,  winhold;  got- 
li*b-oIt  Lang  1,  115  (a.  1116);  (k(-oIt;  i-yisgrim-olt  rd.Heinon)  gl. 
tnift,;  du  unreiner  kozz-olt  GA.  1,  .^2;  den  ho^-olt  trCten  Kn- 
lüc«  237;  kob-oll  aoigh.  48*;  zieb-old  ein  inlect.  Praet.  weltb. 
-,  497. j  Nhd.  waltet  in  den  flberreften  diefer  namen  doppelt« 
form,  bald   das  organ.  -wa/t/,  z.  b.  rein-wuld,  bald  fain-he»  -AoW, 

I  iU8   -old    gen)Ht'lit   wurde,    z.  b.    rein-hold ;    beider   tmnien 

I  in  dall'elbc  regiii-oald.     Zuweilen  nhd.  rein-old 

I     old.     Altn,  ifl.  wenn  der  erde  theü  vocalitrb 

^^Bblieben,  z.  b.  in  ey-valdr. 

^^f  abieitiiMfCH  niti  LS. 

T9rhreit«n  Geh  nicht  über  das  agi'.  altfrief.  und  uord.  hiuaus  *). 

1)  agl'.  male,  auf  -/'/«,  pl.  -(?//rw.  dneh  rieht  fehr  viele: 
brrg-el»,  byrig-els  (lepultura):  H>d-els*  (altile);  fut-els,  frt-els 
^vaTculuni,  pera):  O^t-«-!«  (baltena);  hyd-els  (latiliubnn);  raid-els 
(wnigma);  r^c-els  (luuiigatio);  fcycc-i'ls  (<'hlaroi&);  foytt-elti  (re- 

lum):  Iticc-els  (aeuloua);  vPf-els  (velanien);  vrld-els  (falcia). 

eis.  frecelfod  (periclitahis).]    Neben  ra>dela  auch  ein  l'chw. 

r.*ed-eire  (aenignia)  gen.  raid-ellan.     Von  fSlels  ein  verbuni 


wio  !»rn- 
auf^laiitete.  das  v 


')  (.'utirnda  manneh  rroj.  7'J*  fdieiDt  nlveiliJAlirL-ti  fiehenücr  ^au.  von  ntar> 
(ricur,  Hcliquiin»)  fcluv«!^-  innrfcl.  HnHd.  2,  lÜfS;  vy),  die  vqh  Obcrlrii  1001 
auch  aogradr.  theil  (fol.  17J.)  beigebrachte  nmlere  tieWe. 


•dl^ 
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fötelfjaD  (balteo  ornare)  bat  Lye,    der  aber  gefitelfod    iVeordJ 
durch   eiiü»   perpoUliis  üLerlt-Ut.     l>t'g  uiuhitit^j  wegen  ift  ela  C 
its  anzunebmen.  —  Späterliiii  g<^bt  die  ableitimi^  unter,  byrgel 
beiUl  mit  abgcwor&eiu  s  auf  ongl.  buria!,  n^dels  beißt   riddle 
Nn.hin  man  d*»  a   für  «in   plur^ilcbes  uud   bildete  daraus  dt 
(g.  ohne  daireibe?  buriels  C.  T.  15654.  vielleicht  noch  der  al 
lg.?  —    [Aitn.  adils  u.  pr.   Yngl.  cap.  32.  33.    AtiHus  bei  S*x 
grauim.  43.] 

2)  iu  den  lütfricf.  geletzcn  fteben  einige  fem.  auf  ~*ifa^  -üfi 
[jfimlich  birid-ftlfa,  blod-iÜa  (blutmiift)  Br.  §.  185.  203."  Af.  99 
177;  blow-cli'a  (tumor)  AI'.  166:*  wlem-elfa  (?  wemm-elfa,  defo 
uiitaa)  Af.  179.  [vgl.  brem.  wb.  3,  7.  8.] 
»s&         3)  alln.  neutra  auf  -W/V  find  zufolge  Rafk  §.  353.  erft  fpite 
iiufgekummeu  und  uiifaüutig:   lung-elU  (carccr):  reyk-eKi  (tbue) 
(Uf-elfi  (obf^inatio).     Dello  mehr  gibt  es  folcber  ableitungen  im' 
l'chwed.  und  däuifeheu.     Die  fchwed.  -clj'e  und  iu  der  regel  fi 
raiuina:    änd-elfe  (termiuatio);   fri-giör-elfe  (liberatio);   giut-elfi 
(effulio);  märk-elfe  (fignum);  rAtt-elie  (correctio);  renf-elfe  (pur- 
gatio);  ret-elfe  (irritatio);  rök-elfe  (thus);  rör-elfe  (uiotiis);  b 
(val-elfe  (folatium);  var-elle  (manfio);  und  viele  äbnlicbe;  ika, 
cUc  (carcer)   ill  neutr.     Beifpiele  dün.  fem.:   biud-elie  (impedi 
inentum);  domm-elfe  (Judicium);  end-elle:  föl-elle  (fenfus);  tU 
foj-elfe  (additio);  grämm-elfe  (uioeiliüa);  hür-elle  (auditus);  b 
kräft-elfe  (affinnatio);   tü-lad-elfe  (cnncelfio);  nägt-elfe  (nejfatio)y 
rög-clfe  (thn&);    fort-latt-elfe   (continuatio);    l'kikk-eU'e   (funna); 
ilörr-elle  (magnitudo);  betyd-elfe  ((ignificatio)  etc.    Neutral  bleib 
vär-elfe  (bypocaulhim).  — 


anmei-htngen  zu  der  ableitung  -tU: 

a)  fie  fcheint  mehrfach  und  in  zwei  einKeJne  auflöftVirir.  nn 
/.war  Ib,  daß  beide  die  ftelle  vortaufeht  haben.  Da  Geh  uAm- 
lich  im  agf.  cynegiU  findet  für  eynegiil,  hors  f.  hrns  (1,  245. 
246.);  lo  können  aunh  föd-els,  rec-els  für  ied-ell,  röc-efl  fteben. 
Den  beweJK  rn>f[!rn  die  nicderd.  pfalmen,  welche  62,  6.  mend- 
iflis  (exultationis)  64,  13.  mend-itle  (exnltatioue)  und  nach  der 
sl.  lipr.  burg-illi  (fepulorum)  haben,  [gl.  trolT.  red-ille  (aeftima- 
tio);  Diut.  2,  171  räd-illi  (prohlema);  vgl.  zu  f.  108.]  Die 
niutbmaDtieheu  neutra  bnrg-ii'tt.  mciid-ifli  eutTprechen  deu 
male,  byrg-el»,  niend-els  (?)  f.  byrg-ell,  mend-efl. 

b)  es  wSren  folglich  ahd.  ah!eit«ng**n  auf -*/a/  (oben  f. 
—  108.),  d.  h.  fed-els  parallel  dem  ahd.  vuot-ii'al,  rsed-els  de 
mbd.  ra't-fal,  uhd.  rret-l*el ').  Im  altn.  herrfcht  die  form  -Jl,  -i 
vor  (oben  f.  lOü.  108.),   -6r,  -Iß  träi'en  erll  fpütere  verderbni 


I 


*}   <lic8    wart    liBl    L'cbwwnkvnile    ulilvittinf^n:    ulid    rät  ufTit    rirf-ifT«;    r4t-i 
oder  r&t-ifc«:   rikt-üiü,  nliJ.  riih-fol:    «gl',  nwl-elit  (tonfi:.),    racd-elfe  (fem):  eng 
ridd-le-,  bei  Scir«rep.  u.  a.  nei-orrche  (fem.)- 
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Im  diu.  bellehet  nehfo  -eile  üoch  in  einigen  Wörtern  -fei:  föd- 
W  (partus)  lern-,  ßüig-rcl  (carcer)  neutr.,  Ibhwcd.  beides  föd-i'Irt 
Bad  föd-elle  (parttu). 

o)  das  agf.  fr^ols,  freoUjau,  lUta.  friäls,  iriäUa  etc.  geh&rl 
liclit  bierber,  fondern  sni  den  compofitis  mit  -hals. 


ahieitnuyen  mit  HiW 

I)  Jubjtantica^  niPiU  neutra. 

a)  ma/culiua;  [BArt-aniac;]  aue  dem  goth.  aec.  pl.  viduv- 
umana  (ip^ovouc)  Joli.  14,  IH.  üin  fubn.  viduv-aims  oder  vidiiv- 
lirua  zii  folgern,  ili  unficber,  man  brunchtp  ein  bloDes  :tdj. 
ridiiv-uini8  (orbus)  anzunehoieu?  Malb.  Icbernl  mir  das  ab<i. 
pil-arn  (gingiva)  pl.  pil-ftm;\  (fifiii^iviio)  nioiit.  342.  (wo  rlie  wnrte 
tres  ordiues  nicbt  dita  demlrlie  wort  angeb**«  könuon)  tior.  1*88',, 
der  fg.  pil-eru,  pil-ren  ftehet  gl.  vind.  und  trev.  8'',  pil-ari  (?) 
dnr.  22S%  die  heutige  oberdeutlebe  volkelurache  bat  noch;  bild- 
mi.  bilg-eni,  bill-er,  v;;!.  Krifcb  I,  97'  Stald.  1,  171.  Fifcliarl 

r-Iein  Garg.  mihi  48*  113*.     Ferner  nhd.   [fint-arn  (fcoria) 

.  0,  265]  ziiit-aru  (heniiapbroditub,  ipurius)  juu.  228.  der. 
ii<P,  ubd.  zwitt-er,  in  mundarteu  aber  zwid-am.  xwied-oni, 
/wied-arm  [zwikdürme  yder  zwitter  Simpl.  leulleb.  Mich.  uap.  (i; 
ia  Jena  heute  noch  /wikdarmj.  Da  in  der  erften  btllfie  di'ü 
Worte»  offenbar  zui-  (lat.  bi-)  Iteckt  und  dns  folgende  t  fcbwer 
ta  deuten  irt,  fo  fragt  fich,  ob  nicht  ftati  zuit-arn  ein  compol'. 
/:iri-t*m  anzunehmen  fei?  dns  mir  jedoch  rbenfalls  dunkel  bleibt. 
Das  altn.  tvi-töli  (bermapbroditus)  dän.  tve-tuUe  ill  in  der  tbat 
mit  töI  (inßnimcntum)  agf.  tAl,  engl,  tool  znl'amntengeret:^!,  doch 
kann  in  dem  boebd.  auadmeke  nicht  dailelbc  wort  liegen,  da 
i»ixi\  i.  liehen  uiülle.  Zeix-arn,  ein  eigennamo  bei  Neiigarl  kann 
luch  mit  ani  ^aqnila)  componif*rt  (ein.  Auf  -orn  weil!  ich  mit 
ah-uni  (platamiB)  trev.  17"  blai".  5'2',  das  lat.  at;er;  iti  audorn 
fiiiamibium)  blal".  fiG"  jun.  330.  lindebr.  1197^'  de|>andorn  (rham- 
iiuKJ  hrab.  973'  lUckt  dorn?     [Aul-orn  cod.  Ivunresh.  1413.J 

p)  jemim'na^  dar-  ahd.  diorna,  (puerppra)  jun.  246.  traga- 
dioroa  (geriila)  jun,  20S.  thiornn  (virgo)  ().  diert-na  (puella)  W. 
S.  ö,  8.  feheinl  ilus  dem  einfachen  diu,  tliiu  (ancilla)  T.  3,  M. 
0.1.5,  129.  fortgebildet  und  eigentlich:  diuw-arna,  dio-arna  *), 
Üleichergeftftlt  erwuchs  aus  dem  altn.  |»y  (ui»nc:ipium,  anulU 
[irolifpra)  (u-ma  (fanmla)  fchweü.  t-lnia.  dfln.  tArne.  Die  be- 
■leatungen  virgo,  ancüla  fbenen  in  diefcni  und  übulicheu  worterti 
>.   magad)  uatereiuauder.      Bald    wurd^-    die    form    durch  eti- 


xie 


*,  d»'ii»n.  mild,  dienen  (fervire}  tft  verkürrt  -nin  •tiun-iuuu;  liiutidit.  dienert 
diBw-iniil't.     Agf.  p46t)tka.  pkirüät  ((errire)   ohne  itbleiteadet  -n;   iJai  w&re 
!■  diawila. 
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fion  des  vocals  weiter  verkflrzt,   Ichon  trev.  10'  blal'.  24*  dirn 
(puwUa)   und  mbii.  reinil  dinte  :  geUirne;   docli   i^ebet  Parc.  62 
diereii;  iniil.  dioren  Uoiü.  1875.    Die  Angollachlen  haben  in  de 
337  Worte  uicht  die  abluitiin^jj  -rn,  fondern  -n:  |i6üv-fu,  Itj-v-en  ( 
(silla)*),  welche»  ahd.  diiiw-in  lein  würde.    [Hierher  noru,  nai 
vuirua?  altn.  u.   pr.  l'cm.  (»orarua,  gen.   |>or5rnu.  Ol.  Tr.  3,  20. 
«ihI  Laiidii.  bok.  von  Ivorarinii!"'    Adania,  Aderna  Pertz  I,  I& 
349.  bei  Tac.  Ädraua.]  — 

7)   neutra:    goth.   eii-am    (ferriitn)    ahd.   it-aru    zwfttl.   13ä 
nioul'.  325.  327.  call".  855'   (wo   ilVan   in   ilarn   zu   beÜoru), 
O.  N.  Ichon  if-au,   inhd.  il-en,   dach   nnterlbheideu  einige  il- 
und   il-er   und   fr.    belli  27''  39*  (lehel   daa  adj.   ifern-Iu;    nbd 
eif-en ;  ff.  uachtr.]   a*;;!'.  fr-en,  engl,  ir-un;   altu.  mit  eliüon  d 
l'pirana  larn**):    man   kSonte   auch   das   r  int   agl'.   Worte,   1^ 
auü  di'ni  r,   aus    umietzun^   deu   ani  erkl^reu,  treu  f.  ieru?  ia' 
/wiruhen    hat   noch    Beov.    in    einigen    compolillH   ganz    das   alte 
iC-ernj   z.  b.  52.  il'eni-byrue,  231.  ii'ern-i'oure,   neben  221.  Ireu- 
hyrnc,  tiO.  77.   iren-bend   et)\      Ferner   goth.  Uik-arn,    welcheti 
aber  undeutfch  und  aus  dem  lat.  Uicenia  aufgenommen  ill,  Ulf. 
überl'cUt  damit  Xü/v'j;.   mit  lukarna-llapa  Xu/vi'a;   keine  der  an- 
deren nnindarten  hat  fich  dicl'es  fremden  worta  bedient.     Altn. 
ak<aru    (ghiut))   agil    äc-ern   (glaus    quernea)    engl,    ac-oru,    dän. 
j^-ern  Icheint  einerlei  mit  ileui  f.  ICO.  angefähneu  goth.  akr-an, 
doti  wie  glunti  allgemein  für  friictUK  liehet;   im  ahd.  mhd.  tehlt 
das  wort***)   nhd.   gilt  noch   eck-ern,   aber  wie  ein  plur.  von 
eüker  gebraucht,   bald   filr  glaudcs,   bald  für  glaudes  fagiuoae 
(büch-eckern)   und    die  neltr.  volkslprache   befllzl   ein   der  gotli.     , 
form  ähnliches  akr-am,  agr-itin  (gluns  fagea)  male.;  mit  eik,  eth« 
(quercus)  kunu  akaru  nicht  verwandt  fein,  eher  mit  akrs  (ager^^ 
das  was  diuj  feld  trägt.    Das  goth.  compof.  iindaürni-mata  (pran- 
dlum)  lallt  uncntfchicden.,  ob   uud-aürni  oder  und-aärn  (meri-üj 
dies)  l^attHnde;   abd.  unt-orni  oder  unt-orn?   der  gen.  untornesS 
lieht  nioni'.  31^.  doc.  207"  (wo  ich  untrons  in  uiitornee  beÜere),  ~ 
der  dat.  nntariie  Sam.;   [mhd.  und-ern   fem.;  nhd.  nnd;frn-trunk 
Flexel  freiichießen  a.  15()Ü.  Ubland  p.  xl.  xuv;]  agi*.  häufig  und- 
i!ru;   altu.  und-oni.    Edd.  l:em.  2*^;   wurzel  fcheint  die   partikel 
und,  ahd.  mit  (etwa  zwil'chenxeit?).,  ein  compof.  un-dai'irni  an-] 
-/.uiiebmeu  verwerflich  ■{•).  —  Im  agf.  gibt  es  eine  reihe  von  neu- 


*)  nnletrrctiioileQ  davon  iß  ^Inen  (auctllft)  Bbgelcitet  von  t>i>a  f.  pv|£iin  {mUj 
Im,  rerTuft);  ^[ii«n  wäre  ahd.  digin-in. 

**]  im  oiUlirdicii  ifarn-kul   Orimn.  37.  Ailtciot  tüo  «Itc  form  Ubrif;. 
***}  man  Tsf^  cilihilä  O^Iiid'Im)  und   vermmhlkh    auch    (>oohhilft  (i^lnnd'!«  fa^ 
gene)  nbd.  cichvlo,  btictioln. 

t)  Tlf-iam  (r«n>  jon.  :!G4.  ift  tinerliuri  uml  flär  dit  TiiiiU-re  gl.  eu  Bliertliüm« 
Uch,  tu  dars  ich  nicht,  dor  safnlli)i;ca  ühnliclikeil  mit  clern  nngtu*.  rcre  (reo}  Eiim^ 
trotz,   cnirieUuni;  »ui  tiiaro,   iiivruD    vcrtiiuthet«.     Wet^eii  eili-bon  (fcinruf}  du 
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los  auf  -trn  (in  den  Altel\pn  qiieUon  Heber  -arn  gefcbr.)  welofae  S38 
ünmUich  den  örilicbcu  bcgritif  vou  bebält«r,  aufentbalt  aus- 
drtckcD :  blfio-em  (atramentÄrium) ;  LreäT-erii  (coqnina  cerevi- 
Sw):  carc-ern  (carccr);  cveart-ern  (cuftodia);  döm-eru  (praeto- 
liotn):  gäft-ern  (bofpitiiim);  böal-em  (aula);  böd-orn  (ccllarinm); 
Wm-em  (uavia);  bord-ern  (gazopbylacium);  nit^do-Arn  (apotheca 
ciulß);  (lap-ern  (donnilorium);  ^ryd-ern  (tarmarum  ftatio);  vin- 
era  (ceJlariuai).  Nitumt  man  bier  wirkliche  coaipofita  mit  eru, 
Ire  (cal'a,  domus.  habitaciibim)  an,  vgl.  abd.  crin  (psvimentum) 
jvL  220.  altn.  arin,  am  (fociis  domelticus);  fo  Icbeint  doch  in 
einzelnen  da«  -em  für  bloß  ableitenicb  zu  gelten,  namentlich  in 
carc-cm,  cv€«rt-em  (vgl.  altengl.  quert,  fecuritas»  b.  Ritlbn).  — 
Verrchicden  davon  find  zum  tUcü  die  altn.  neutra  auf  -erni 
[Rofk  §.  334.):  »tt-emi  (genus);  brud-erai  (traternitas);  fad-emi 
(paleruitas);  lif-erni  (vita);  lund-enii  (auluii  indules);  mod-emi 
^malernitae) ;  lal-orni  (atrinm);  einige  enthalten  den  begriff  von 
irt,  bclcbafl'enbeit.  Bei  bröd.  fad.  möd.  Jie<!kt  das  -er  fchon 
is  den  llämroen.  [Altfehwed.  lifv-eme  (vita)  Gregor,  p.  11; 
kompenii  (focietas)  Fr.  af  Norm.  19.  552.] 

!2)  adjfctitia:  hierher  vielleicht  das  angefahrte  goth.  viduv- 
UFDB  (orbus)?  Abd.  nuoht-urn  (jejunus)  doc.  "227*  uoht-urn 
(aocturnus)  N.  76,  5;  inbd.  Duecht-ern  (jejunus)  Wilb.  2,  80^; 
nhd.  nüchtern,  nnl.  nncht-er,  fcbwed.  nykt-er;  ane  dem  lat. 
wort  ? ,  das  freilich ,  fclbil  im  inittellatein ,  die  bedeutung  vou 
nogetrunken  nicht  hat,  doch  fließt  diele  ungexnuugcu  daraus 
ber;  oder  iR  nuob  deutXeher  ablaut  von  nahan  (nr.  489.)?  [!'. 
ftacbtr.]  Ahd.  du€rh-«m  (obliquus)  doc.  208''  bedarf  weiterer 
beAätigung.  Nhd.  außer  nücbt-em  auch  noch:  alb-ern  (iufipi- 
dus);  llili-e-rn  (avidup);  fchnoht-em  (tiniidiis),  keines  fo  in  der 
altem  fprache  zu  tindou,  alb^m  cntitelli  aus  dem  mhd.  aUwiere 
(wovon  cap.  111.),  för  fchüchtem  hat  N.  67,  2.  fkit^htig  (fo  lefe 
ich  f,  iVihttg).  [f.  nachtr.]  üar  nicht  hierher  gehören  die  unorg. 
obd.  gold-em,  bein-ern  (nben  f.  179.),  zweideutig  ilt  eifern,  entw. 
ron  eifer  eifer-n,  oder  für  eilem-en  (goth.  Hifam-eins).  Daß 
die  agf.  ealteni,  nordern  etc.  mbd.  olieni,  welkem  enttlellung 
einer  vollmundigeren  form  find,  wiirdc  f.  ISl.  gewiefen.  — 

3)  verbat  zwei  bedenkliche  ahd.  Wörter:  it-ernön  (crefccre,  339 
fargere)  monf.  385;  uo^-eman  (fprniere,  afpemari)  T.  64,  9. 
(orzaruitun,  1.  uoz.)  67,  2.  (uoziruit)  118.  (uozumitim)  143. 
(uozemit)  196,  7.  (uoz/imita).  Erfteree  fcheiut  von  der  parti- 
kel  it-  (ro-)  hergeleitet;  letzteres  vergehe  ich  weder  fo,  noch 
venu  icb  ein  compoGtum  uo-zeman  annehme,  vgl.  cap.  III.  die 
Torpartikel  no.     In  der  gemeinen  Tolksfprachc  ill  ein  verbum 


JMa  freilich  für  elh-bora  nehmen  künntc  fugl'.  &c-reni,  rIU],  ik-orni)  verweira 
Üb  aof  daj  Fol^Rde  cap.,  wo  nocb  »ndurr  )i«dcnidiclic  comp,  mit  -bom  lar 
fjmdM  konunfen. 
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in.    confonanttfehe  ableiivngfn.    RN.  RD. 

ü^en  (ladibrio  habere)  febr  verbreitet,  vgl.  Suld.  2,  425.,  ibllt« 
das  mit  uozeruaD  zur.  billigen  ?  — 

annwrkungen :  a)  da,  wo  -ni  lUiB  keiner  i-ompollttoii  eol 
fpringt,  IbudcTD  wahre  ableitung  ill,  könnte  es  hei  näherer  im- 
terluchung  in  zwei  einfache  -r-n  aufgelült  werden;  doch  weif 
ich  diefe  anfiebt  weiter  nicht  zu  beflLätigen,  luaii  nifllle  üetiii 
das  goth.  ukran  mit  ultn.  akaru  verglichen  daraus  die  volU 
form  alcaran  muthinaßfu.  b)  vergleichbar  find  die  lat.  -ern  ii 
cav-erna,  ciil-erua,  lav-erna,  hic-erna,  vct-ernus  (morbus)  und 
in  den  adj.  hed-ernug ,  hib-ernue ,  pat-emus ,  mat-emus ,  ext- 
ernuSf  iat-ernuSf  ho-riius,  diu-rnus,  noctu-rnus  etc.  doch  liegt 
bei  mehrern  derl'elbeu  diis  -er  fchou  in  pater,  muter,  extra,  iulra. 


ableihmgeti  mit  RD. 

von  der  ableitung  -ard  gilt  ungefähr  waa  vorhin  bei  -olf  ange- 
merkt wurde:  Ge  enlfpringt  uns  einer  urfprQuglichcu  couipofi* 
tion  *)  uiiL  -kard^  :ilid.  hart.  Nur  dall  hier  nicht  der  hoehd. 
dialect  die  fpirans  wegwirft  uud  die  7.uf.  feizung  verdunkt-lt, 
fonderu  der  niederländifche.  Statt  der  Jihd.  mannt,  eigennanien: 
d6gan-hart;  €bur-hart;  esgil-bart;  megiu-hart;  regin-hart  (fpäter 
mein-hart,  rein-hart)  pgrin-hart;  woIf-hart  etc.  gebraucht  die 
mnl.  fpracbe,  mit  bloflera  -aert^  nul.  aard^  die  formen  bern-aertj 
ever-aert ;  reJn-aert  (ever-ärd ,  rein-ärd)  etc.  Allein  ße  ver- 
540  weil d et  nun  auch  dieJi^s  -aert  ableiterifch  zu  benennungen  ftlr 
mauu&leute  iu  büfeui  liuu,  trifii  alfo  mit  der  bcdeutuu^  des  ahd. 
mbd.  -olf  QberiMn,  oder  mit  dem,  was  wir  nliJ.  durch  die  zuf. 
fetzungen  -vogel,  -hart,  -bold,  -bans,  -hale  ')  ausdrücken.  So 
mnl.  galgb-uert  (galgenvogel)  Maerl.  3,  127;  unl.  dick-nrd  (dick- 
hals); drouk-ard  (trunkenbold)  [f.  nucbtr.];  ger-ärd,  sierig-ärd 
(geizbala);  gru-ärd  (graubart);  lui-ard  (faulenzer)  flamländ.  ieg- 
aerd,  von  l^g,  ledig,  otiol'us;  utdlg-ärd  (ueidhanimel);  plomp-ärd 
(plumphans);  rik-ürd  (reicher,  mit  dem  m-benfiini  von  llolx, 
geiz);  vrek-ärd  (karghals);  täi-ard  (/.äher  vogel)  [clapp-aert  (gar- 


I 

i 


*)  wirkliche  cotnponu  bleiben  mIci  die  nitn.  -urd,  -yrdt,  in  «Itfnen  der  lie- 
griff  von  ord  (verbum)  härtet,  dsber  He  blofs  In  cii)i,  111.  f^ehöieii.  Ein  «ndret' 
•Urd  enifpriiiRt  tu»  riird  ic  dÖ^.unJr  (prtndium)  und  <\tt»  i-i>;«nnMnien  Hg^ordr, 
Tgl.  bol-urd  (faletDin  ravuin)  fem.;  dos  '<u-d  in  dem  ixlj.  eia-«r>1r  (itudax,  ran- 
ftui)  hiDgegen  «di  hordr,  wie  iaa  gleicPibedenüg«  ahd.  Hdj.  «in-herti  lehrt.  — 
Wie  i)m  Kgf.  hlmf-urd  (duiitiims)  gvliildet  fei)  ifl  nocb  niubt  befrimligentl  erläu- 
tert, fcbwerlich  mit  ilerii   1,  220.   rcniiulhctcn  uii)  =  uild/  (vufpi»). 

0  -vogel  f.  SU  f.  493;  •hart:  duTHiu-bart;  lach-liirt;  Tchtifa-bad;  rchÖD-put 
HBmIi«  r.  rcbnmlxin,  v|;l.  rcliii.-ini;  (larva)  iicrrarl.  IS^*":  hap;-bart  (Iuith)  hemtd. 
189*;  drorttel-bul;  -MH  (.  su  (.  5b^:  -ham:  blind-hans  Ci-ocrus)  Albrrtini  p.  21$; 
Krob-bBiM  Orubianiis  \2&*;  kurrt-hans  ÜRrg.  31''  nod  vg\.  HuUcd;  rcb-bans  Oarg. 
6ü";  rcliJirr-hauB  30*;  -hüls:  nuid-hal»  Albcrl.  nurroh.  p.  316;  faU-bals  (pittaro- 
ftu)  Piclor.;  <rgl.  dfta.  fkBbbols. 


i 


A 


conjonantifche  (d/leitungen.    RD. 


323 


vaei. 


ralos)  Diut.  2,  222*;  doov-acrt  (l'urdus);  gaep-aert  (olcitator, 
giffer)  Kil.;  ilap-aert  (icliUfer);  Ibell-aert  (böl'er  iBufcl)  Mar^r. 
I.  Limb.  7';  wrc-d-äid  (crudetU);  vgl.  nitimin-art  niomordit  me. 
CaeC  beul.  7^  4ü.]  u.  a.  ui.  Ich  weiß  aus  dum  uhd.  keine  bci- 
dea  fo  gebrauciiteo  -hart.    Mbd.  ab«r  findet  Geh  lluc-hart 

2,  147*  uud  iu  einer  l'telle  de»  Kenuerg  (bei  Adeluug  2, 
156.  137.);  nem-bart,  nag-hai't,  lA^-bart.  triigen-hart ,  glei;;en- 
faut,  riiuk-hurt,  aus  Ipäteru  quelleu  (üUrt  Uultaus  au:  frei-hart 
(exlex,  homo  dilVoluttut).  [grob-hart  (^^  grobiJin)  GrobianuB  116'' 
128^  218*;  haTe-hart;  lieb-hart  (uiiguuu)  Anl'clui  1,  335.  3,  75. 
Ticbacbtlaa  150;  lubuch-art  (Icbubmacher)  dreieicher  w.  bekann- 
ler  eigeonaaie;  Icliwein-hnrt  Albertini  p.  229;  lelp-hart;  lliunpf* 
hwl  (eiu  tuchl'')  Uelbl.  2,  73;  ir  tod  kiut  wand  lil  in  iren  dap- 
twrt.  Schreiber  2,  65.  Up-hart  2,  72.  (pallium)  vgl.  Oberl.  1611. 
1623.  alüVunK.  tabard;  lihtel-hart  MS.  2,  72v]  Nhd.  UV  noch 
bfttik-bart  (Ipurius);  biiB-bart  (buteo,  füco);  neid-hart  (homo 
iuviduä)  im  gaog,  in  der  voikürprucbe  andere  luehr,  /..  b.  diug- 
ding-bartel  (der  dingt«,  verächtlich)  Ilöl'er  I,  155;  fanl-burt, 
eriog  l'prichw.  2,  326.  ül3;  zuweilen  niit  abgeworfnem  h  und 

f.  -art:  pliunp-ert  Die  deutl'che  gauueri'prache  leitet  hfiufig 
uüt  -hart  und  -ert  ab,  nicht  blüU  perl'onen,  auch  thiere  und 
Duiheu,  z.  t).  gan-harl  (teufet);  fluuk-art  (huhu);  glat-hart  (tilch); 
i'|>iu-ert  (thurm);  raulch-ert  (J'troh);  griln-iiart  (grasgarten)  etc. 
uhue  alle  üble  bedeutung. 

Angemerkt  zu  werden  verdient,  daU  die  roman.  fprachen 
oichv  nur  viele  deutJche  eigennainen  der  coupoßtiou  -hard,  mit 
gleicher  nnterdröckung  de«  h,  aufgeiioinnien  haben  (ger-ardo, 
^rHtfd;  ricc-ardo,  rich-ard:  beru-ard);  londcru  üch  diefes  -art/o, 
(tri/  auci)  als  eines  eignen  bilduugamitteta  bedienen,  daa  roma- 
aiTobcn  wurzeln  hinzutritt,  z.  b.  ital.  cod-nrdo,  franz.  cou-ard, 
co-ard  (feige,  von  thieren,  die  auH  furcht  den  l'chwauz,  uuda, 
coue,  queue,  häugen  lauen,  daher  in  der  tbierfabel  name  des 
bafen);  gagli-ardo,  gjiill-urd;  fuy-ard  etc.  Verächtlichen  nebeu- 
fiaa  bat  da»  -ard  lowenig  in  col-ard,  poup-ard  etc.  als  in  ren- 
ard  (rein-hart,  rein-aert).  Einzelne  Iblcber  Wörter  find  hernach 
wohl  ina  dcutlbhe  eingedningen,  ?,.  b.  mhd.  Ilant-hart  WUh.  2, 
165"  ubd.  lland-arte  (leoi.t)  aus  rem.  elland-ard,  franz.  etend- 
ard,  von  eilandre,  estendere,  ausbreiten,  entfalten. 


mvia 


nffleitmif/eti  mit  NT,  b41 

Gnd  bloß  im  bocbd.  und  agf.  anzutreffen,  überhaupt  aber  leiten. 
1)  abd.  Ichw.  male,  auf  Hinzo,  -emo  -iiuo  in  urkundlichen 
e'^aonamen :  llouganzo;  fabrnzo;  wi'galcnzo?  niegalenzo?;  re- 
geazo,  reginzo;  d&ginzo;  werinzo;  liubiuzo;  lopenzo;  iltbareazo 
a.  a.  bei  Neugart,  Scbannat,  Pillorius,  im  cod.  lauret^h.'im.    Zum 

21' 
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theil  fcheinen  Gc  eutllellt.  zuui  Ihejl  compofita  mit  lanxo,  lenzo, 
das  auch  für  ficb  vorkommt,  n;impntlicb  wegn-Ien«o?  ift  mega-: 
lenzo  fcbTeibfchlt'r?  od<?r  iiiHgan-lenzo,  megin-lenzo?  bei  l'ftbar-l 
enzo  fteht  volles  -eiizo,  bpi  df-gaii-zo,  regiii-üo  bloßes  -zo.  [Ich 
deoks,  lagt  faulenz,  üruter  prov.  p.  m.  52;  uibd.  üweiiz-wngpo 
Wh.  275,   16.]   —  lui  agl".  ßtide  ich  das  einzige  rac-enta,  ra<c- 
enta  (catena)  [rahchin/n,  bag«.  Diut.  2,  337"  Graff  2,  385.  44».  ^ 
(baga  nach  Uucauge  ein  koffi?r*0],  keine  munusnameu.  ■ 

2)  abd.  Ichw.  ffm.  atii"  -anza^  -enza^  aiiOer  deu  weibi^imtiien 
rlhb-euza;  ma^-.inz;i;  rhot-enza?;  [Scorenza,  Scurantiii  in  Baieni 
Scarazft  MB.  9,  8]  folgende  liibltuntiva:   artr-enza  (rtrirtolocbia) 
trcT.  19"^,  vielleicht  üriai-enza?  da  fie  hcntigeatags  orterlnzei  ge-^ 
nannt  wird:    Iroph-inza  (llillicidiuin)  doc.  239'  wo   der  dat.  pK| 
trophinzin   f.  tropbinzun?;  vohh-ejiza  (laganiim,  oollyrn)   monH 
321.  zweti,  124"  Cemal-vobh-euza  (limilago)  monf.  326.  doc.  234% 
agf.  lautet  das  fimplex  foua  (paiÜR  fub  cinere  piitns),  das  wäre 
ahd.  vohbo?  vilc-enza  (piroatura)  muthiuaße  ieli  nach  dem  fifcl>- 
enKS  heutiger  mundarten,  vgl.  Frilch  1,  270^  Stald.  1,  372.  [Bod- 
mann   p.  509.    pifcarium   qnoddam    quod    viilgariter    dic-itur   vi- 
fchinze.   Lang  3,  295  (a.  12G7).  —    ein    Ibhirteiizgen   erzählen, 
cav.  im  irrg.  154.  —  agl".  liiofunto,  |}iotciito  (furta)  Mutth.  15^^ 
19.  Mr.  7,  22  (nach  hlV.  bei  Lje).J  1 

3)  abd.  verha  zweiter  iohw.  conj.  nav-enzon  (cavillari)  wenn 
ganavenzöta(uaTillubaliir)  niouJ'.  341.  richtig  ift  (fcbwerlieh  g'ana- 
venzdn).     Ein  itibd,  Inan'-enzen  (garrire?)   fteht  nu  folgern  aus 
fnarr-euziere  (garruhis?)  MS.  1,  127';  nuibi-giiginzäri  (peripale- 
tiüns)  trev.  4t>''   fcbeint   zu   belk-rri  in  umbi-gengizdri,   wie  blaf. 
39*,  von  umbi-grngizan  (circumire).    In  nbd.  dinloeten  find  verba 
a.uf '«HUfn  üblich^   um  die  Ülmliebkoit  des  gefohniauk»  und  ge-  J 
ruchs   auezudrüoken:    bock-enzen;  jud-enzen   (fapere  judaeum)  I 
funw.   doct.   46j ;    kupCor-enzen ;   rauub-enzen ;    wild-enzen ,   rgl.  " 
Schm.  §.  1065.  [I'.  na^htr.  knnbloch-enzen  Giirg.  195';  das  hftch- 
lein  mÖnchany.et  mitunter.    Cyr.  Spaogeiiberg  böle  (leben  Üe  I ; 
wilder-inzen   ung.   apotbeker    18.  76.  710.    hebamme    117.  883; 
thüring.  und  belV.  kb-m-enzen,  lAngfaDi  eßen  (vgl.  klemfeiv  kläni- 
fen).]     Die   fclirifrfpracbe    bat   bloß   fiiul-enzen  (pigrelVere)  nnd 
davon   faul-enzer.      Was   ift   ans   der   i'ntl>elltpn   gl.  mour  308. 
varrineuzeuon  (taiiris)  zu  machen?  etwa  ein  verbuni  varr-enzön?  M 
oder  abzufondern  varrin^n  zenon  (dentibua  taurinis)?  —  " 

4)  andrer  art   iJl  das  -anz^  -enz  in   einigen   fremden  Wör- 
tern: agf.  pal-ant,  abd.  paMuza  0.  pel-eoze  jun.  303.  (palatium) 

M2  mbd.  piall-enKe  Mar.  217;  den  tlädteuamen  uiag-anz:i,  mng-Inze, 
mni-nz   (mogrintiacnm)   nbd.   cobl-enz,    breg-enz,   veld-enz   etc. 
[gavel-enz  rivus.  eh.  a.  1192  (Stillfried  Nörnberg  1,  84);  kugl-  ^ 
enz.   Hufchberg  Ortenberg  p.  297.]     Ein  fluß   reb-enze  MS.  2,  ■ 
212*.  [in  Ungarn;  nach  Kopitar  wsbrfcb.  Havifcb  ribnitza,  fifcb-     ; 
reicber  fluß.  bei  Uermanu.  contr.  ad  a.  1051  rabaniza.]  — 


J 
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mmm^kung :  bei  den  unter  l — 3  angegebenen  formen  wage 
ich  nicht,  das  -nt,  -dz  weiter  in  -a-t,  -n-z  zu  zerlegen.  Könute 
mfibt  das  o  bloD  naTal  und  etngi^jchubeu  fein?  vgl.  tifc-i^, 
ftiri  (oben  C,  214.)  mit  üfc-ema-,  Croph-e/en  mit  troph-euza, 
ibatliaopt  die  C.  '217—^19.  Ter/piohiif>t«n  v^rba  -a/an.  -exan  mit 
kaea  auf  -eneen,  wienohl  jene  nicbt  gerade  To  auf  fiuoliuhes 
ntciiea  und  rchmecken  zu  bf-ziehea  finJ. 


ableitungen  mit  SD. 
[AND]   hierher  fallen   alle  l^ubflantiTiJcb  gebrauchten  part. 

1)  ma/etditutf  bereite  L,  JOIT.  abgehaoilplt  [f.  dort  anm.  1; 
^ep-autcs-pah  Ried  71  (889);  herr-andus  ti8  (88S)  69  (889); 
itJuiD-aut  tr.  patav.  nr.  30  (812);  tag-ant  cod.  laureäb.].  Keine 
pArticipiu  liud  jedoch  das  gotb.  ulb-anduB  (camelus),  agf.  olf- 
ind  (pl.  olfeudas)  wujllr  altu.  ulf-aldi:  abd.  b&lf-ant  (elephas) 
Htgea  deakm.  35.,  mhd.  bglf-ant^  itbd.  eleph-ant.  Ob  der  hel- 
damiune  agi*.  vcl-aud*):  lubd.  wiel-ant  (abd.  wial-ant?)  part  fein 
kOone,  weiß  ich  nicht,  vgl.  altn.  vgla  (docip«^re)  aljer  vöUundr. 
[Abd.  üb-ani  (vefper)  mhd.  äb-cnt;  uibd.  väl-aul;  lad-ant?  wo- 
lou  laduntcre,  follo;  nbd.  trab-ant  Tcbeict  fremd;  rom.  fergeant 
uu  icariant?] 

2) /«nujuna;  abd.  olp-enta  (camelus)  mhd.  olb-ende;  fceph- 
txktii  (parca,  creatrix)  zwet).  128',  beide  Icbwueh  dccl.  [druf-anda 
;t.  Suvii  Scfaöppach  nr.  I  (a.  933)  offenbar  driufanda;  wahJ-anta, 
püw-tnta  D.  pr.  Karaj.  98,  4.  5;  piunto  (claulura)  fcheint  ge- 
bildet wie  friuut,  gutb.  frijunda.,  wäre  bijöndei?]  In  dcu  noch 
oogedr.  gl.  ker.  Ibllen  mehrere  fem.  auf  •<trUi  Torkommen,  z.  b. 
g^-auti  (gratia);  hereandi  (?crenti,  pareitaä)  ofieubarc  partici- 
pia.  [f,  nachtr.;  diu  chlint^-anti  (clangor)  Diut.  1,  SOÖ*";  hiup- 
anti  (luctus)  214;  wätan-llif-anli?  (armilnilriiim)  Graff  6,  809.; 
ubd.  diu  bcb-eudt;  (tremor)  Heniian  Damen  13<[);  diu  wi:;^-ende 
Waltb.  22,  19;  diu  gcwi^^-ende,  diu  nc^^-eode  fundgr.  1,  191.] 
Nach  Rafk  §.  318.  wird  qv^d-andi  (cantug)  altn.  weiblich  ge- 
braucht, nach  Biörn  il\  ee  mümüicb,  wie  hyggj-andi  (lapien- 
tia)  u.  a.  m. 

3)  adjectiva,  das  einzige  ahd.  ar-andi  (afper,  auHerus)  vgl. 
araadiu  (afpera)  K.  53^  arendur  (aullcrlus)  monf.  403.  arendidön 
(aoAeritatibus)  monf.  404.  wofttr  dnc  202"^  arendinöu  (afperita- 
tibos)  und  arendinero  (alpere)!  vielleicht  nrendtiro  (afperae)?  Die 
kfirz«  oder  länge  des  wunselvocaJa  bleibt  auch  unenllbhieden.  — 


*)  Baov.  36.  Boetli.  16'i^ '''    JoKncM  monAchti«  in   viu  GnufTradi  dacu  Nor- 
DOi.  Pari/.  1610.  p.  19.  nenot  ihn:  GalBano«,  r«broTuui  ruparltUviii. 
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ICU-         " 

eri- j 
bia)g 
derj 

ren  " 


* 


[TNO]   dipffir   form    find  bloß  ultii.  nriitra,   die  faft   immpr 
3*:nin  plur.  gpfetzt  werden:  hind-indi  (abftinentia);  er-indi  (paufa); 
fegr-indi  (res  nitidac);  [f.  naclitr.;]  hard-indi  (anuonae  Caritas); 
hnejif-indi  (commoditAs);  lilynn-indi  (fiik'nim);  hyff(?-indi  (fapien- 
lia);   lik-iudi   (probabilitas);    rL-tt-indi  (jwllitia);    fann-ludi   (veri- 
tas);  fSr-indi  (dolor);  twi-iiidi  (rplationes);  vf(-indi  (pliilolbphi 
u.  a.  m.    Das  i  fchrrint  nicht  cinRinbl  rtrjj;aniroh,  woil  viplen 
Umlaut  fnhlt,   und  diefer,   wa  er  eintritt,   in   etwas  anderm 
prflndet.     Vermnthlirh    pntl'priniijon    alle    diele   -indi    aus   älteren 
-undi,   vgl.  Briiidi   mit   ;ilid.   aruiiti.     Üan.   tid-tnder   (relationes 
novae).  — 

[UND]  im  gotb.  ahd.  altn. 

1)  mnf'cuiina:  ahd.  bliiim-uiit,  liuoi-unt  gen.  -iintes  (fama) 
jun.  207.  moiii:  :W2.  3(J1.  3ti«.  3J)7.  T.  17,  8.  üum-ent  N.  32,  15. 

130,  1.  mhd.  liutii-et  Trill.  Hag.  211''  troj.   170^   180%  der  mir 
tiiibelegliche  gfii.  iniiEl  wohl  liuiu-edeä,  lium-de»  heillen?     Bon. 
TiS,  2.  der  dat.  litim-den  JV:hwai!b('oriiiig  (L.   des  beileren  liuin-de: 
nbd.   mit  alter,   tieftouiger   ableitung   lenm-iiiid.      Ahd.   wil-unt 
(bubaliis)  jun.  197.  (wo  wi/.JunO  monl".  402.  wifaut-wangas,  wi- 
fantes-wangun,  wirimtes-lleiga,  «rtsnamen  b.  Neug.  nr.  168.  401.  J 
625.   fpÄter  wif-int  trev.  IM   Gerbert  p.  138,   wil'-intiu  (bubala)B 
zwetl.  120'"  und  wü-ent  juti.  271.  276.  (wo  wief-ent);  rohd.  wif- 
pßt  Nib.  3680.  8026;   aün.   vil'-undr  (urus,  Biörn   fcbreibt  v!i-     , 
undr).    Unficher,  der  form  und  dem  gefcrblpchte  nach,  find  ahd.  a 
bGll-uut  (hiaeiift)  flor.  9541^  (viell.  bolla-bnnt?  vgl.  unten  f.  346.)" 
lanch-nnt  (ilia)  jun.  209.  wofhr  (bull  dutt  einfarhe  lancha.    [Unt^ 
den   pflanzen   fumerl.  23,  44  wib-unt  finonus?     In  Griesh.  cod. 
hruttginit  f.  briutegam.  2,  16.  22.  1,  131.  132.1     Es  gibt  einige 
ultn.  eigenramen   auf  -niidr:    fin-tmdr   und   völ-undr  (vgl.  oben- 
das  agl'.   vül-Bitd);   auDerdcin    noch    das   l'ubll.    liör-undr  (cutis, 
caro)  gen.  h5rundar,  fpSter  hAnmde.  —  Male,  lebwacher  form 
find    gotb.   nebv-uTidja  (prnximus)    vgl.   das   ahd.   adv.    näli-unt 
(nnper)  doc-  226'':    und  der  volksname  goth.  haiirg-nndja?  ahd. 
puruk-HDtjo?  den  ich  aus  dem  lat.  burg-uiidlo,  gen.  -onis  folgre, 
erweiflich  lind  die  plurale  agf,  burg-endan   bei  Alfred  im  peri- 
plue,  altn.  borg-undnr,  mhd.  bnrg-enden  *),  der  nicht  anzutref- 
fende Ig.   muH   gelautet  haben   agf.  burg-enda,  altn.  borg-undi, 
:m  nihd.  burg-ende,    wie  «lid.  burg-unde  (verich.   von  hnrg-ünder, 
d.  i.  burgunderwein). 

2)  fetMininn^  goth.  auf  -undi:  hul-undi  (cavema);  liftf-undi 
(milJe);   vielleicht  auch  aibval-uudi  (rubue),  wenn   man  das  -at 


*)  dvr  nom.  burß-cndcn,  bnrg-onden  Nib.  S264.  Aar  gen.  barfr-onden  1914. 
IHS2.  3163.  3981.  verdient  den  vorzni:  vor  hTiri:<cmle,  «Ias  Hngcn  einifrernnhl 
rei£t:  1814.  bur^ana'r«,  vff).  nbd.  biirj^iintiäre  trvtr.  39*  bTiricuDJvra  bUr.  T!J*.  — 
[io  KnrgandDD.    Wlgantli   uvrii.  I.  2,  i'i.  (ibid.  |).  23   burcnndnii)  tjI.   PtoleBhJ 
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tiehmea  darf,  wie  oben  f.  217.  in  laüh-atjan?  oder  ein  oompor. 
ühTa-tundi?  tundi  mit  tun[)UB  (denn)  oder  t&n  (feptum)  zuf. 
hfateeod?  keine  diefer  erkiärungen  reicht  aus.  Bloues  -dnd  f. 
•Koa  Icheint  zu  hüben  tatbund-^nds  oder  taJhund-dnda  (pars  de- 
dna)  Lac.  18,  12  —  Abd.  jug-und  (pnbertas,  Juventus)  J.  375. 
Jon.  181.  doc.  240*  0-  I.  4.  67,  lOfi,  108;  Irid-unt  (aborainatio) 
fK  rV.  24.  52.  bpjarf  fernerer  belehr:  tal-iindi  (vallatione)  gl. 
fcfr.  (nttcb  Fögl.)  [1".  naolitr.]  von  deiii  uom.  tal-uad  oder  tai- 
imdi?;  tng-and  (virtus)  nicht  zu  belegen,  vgl.  oben  f.  245.  N. 
«igt  fchon  -end:  jug-end  und  mamm^endi  (l^nitas)  44,  5.  84,  4. 
—  [Altf.  Bobents  ortttiiame:  Bodo  de  Bnbf^ntAn  cb.  a.  1170. 
Wig.  ferne  224 ;  nhd.  Bovenden.  oder  dnt.  pl.  wie  Burcundun, 
Kurgundun  p.  343  anni.?  — ]  Altn.  teg-iiiid  (J'pec-iea);  vit-und 
fuotitis);  J>ftf-und  (mille)  fpSter  Deiiiral.  —  Mhd.  jug-ent;  tug- 
pot.  [mug-ent  (was  man  vermag)  mart.  19"'  289'']  —  Nhd.  jftg- 
end;  tüg-end;  aber  g^gend  ift  gfgen-d  (oben  i'.  257.}. 

3)  Hfuira.  ahd.  auf  unt:  dtM-unt  (ytXta'c)  vgl.  1,  764;  [weii- 
unt,  arteriae.  Graff  1,  1077.  agf.  vafend.  engl,  wealand  (lufl- 
röhre);]  auf -wwii';  ar-unti  oder  nach  0"e  versbau  är-unti  (man- 
(Utum,  nuDtium)  I.  5«  8,  50,  83.  12,  20  et<;.  ar-oati  moui'.  324. 
3*6.  329.  330.  333.  362.  373.  är-inde  N.  85,  16.  103,  4;  mamm- 
iiDÜ  (dulcedo,  placiditae)  0. 1.  25.  52.  III.  6,  67.  14,  220.  19,  24. 
IV.  4,  31.  15,  92.  V.  20,  216.  22,  7;  murm-unti,  murm-enti  (eri- 
tuucQä)  N.  103,  18.  nhd.  murmelthier.  —  AiiT.  ar-undi;  agf. 
mv-end  (roaudatum,  uegotiuui).  —  Altii.  er-tndi  (negotium,  paula, 
vgl.  oben  f.  88.)  wurde  l'chon  vorhlu  bei  -ind  angctlQhrt,  die 
oebenfonu  ör-indi  deutet  auf  ör-undi  (alfo  hier  ntt<;h  beiden  um- 
iiiuten  kurzes  a).    Mhd.  töf-cnt;  er-cndc  oder  er-ende  noch  bei 

rb.  (der  ^  für  te  fetzt)  90^  desgl.  in  der  kaiferchroiiik.  — 

4)  cuijeetica:  [f.  nachtr.]  abd.  mamm-unti,  mainin-enti  (pla- 
ctdus,  lenis)  O.  II.  16.  10.  111.  11.  52.  14,  220.  IV.  4,  56.  U,  50. 

^Mamui-unto  (niolliter)  dor.  224''  mankni-ende  (fuavis)  N.  85,  5. 
^Btf.  niadm-und.  Part,  praef.  ill  manimunti  nicht,  da  Geh  kein 
^^krbum  mammöu,  nn<-h  weniger  mooiman  beweifen  läßt,  wel- 
pKhe«  ich  1,  871.  aus  N.  34,  14.  unrichtig  folgerte.  Der  text  hat 
maotA  (gaudehain)  von  mendan.  — 

5)  verha:  ahd.  un-blium-untS6n  (infamare)  brab.  SS?"  nhd. 
ver-leuiD-den  (nicht  verleum-unden);  njhd,  tug-enden  (ornare 
virtute).  — 

kanmerkungen  zu  den  ableitungcn  KD. 
fl)  da  im  agf.  dan  ahd.  nd,  nicht  aber  nt,  in  -d,  mit  aus- 
worfnem  n,  übergeht  und  ogl'.  dug-öd,  g6og-ud  (virtns,  juven- 
})  neben  xr-end.  ulf-end,  vel-and  etc.  Äehet:  fo  fcheinen  die 
d.  uihd.  jug-uud,  jug-end,  tug-eud  eigentlich  nicht  zu  der 
lormel  -nd  (ahd.  -nt)  zu  gehören,  fondem  zu  einer  ableitung 
•d)>  (ahd.  ud). 


345 
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p)  wo  -d  (-t)  zu  einem  fchon  früher  abgeleiteten  -un,  -an 
tritt,  ifl  unl're  ableituag  gur  nicht  vorüaiiden.  Die»  gilt  na- 
mentlich TOD  einigen  Ordinalzahlen,  Die  oriliualien  beruhen  auf 
der  ableituuj;  -d  (-t)  und  Ib  bilden  lieh  von  fibuu,  uiim,  taihtiu: 
ßbun-da,  niun-da,  taihnn-da^  ahd.  fibnn-to,  nitin-to,  zghan-to.  ■ 
Man  darf  hier  kein  fib-unda  cto.  annehmen.  Das  ahd.  fubA. 
/^han-to,  pars  droima  (ugf.  teo-da,  altl'.  teg-otba)  imterfebeidet 
lieh  fchr  von  dem  goth.  taihund-önds,  dem  ein  ahd.  z^hant-nnt 
«ntfprechen  würde.  Allein  die  altn.  lubll.  Jjüiind,  mund,  üund 
(pars  Jeptima,  nona,  decima)  Gnd  pure  Ordinalzahlen,  velche 
Kafk  §.  344.  nicht  unter  die  ableituugea  -und  hätte  milchen 
ibllen.  Das  von  den  altn.  cardinalien  fifi,  nin,  thi  apcuopierte  n 
hat  Gull  namlieh  in  den  eurdinalten  erhalten. 

7)  eben  fo  wenig  ift  unlre  ableitnng  vorhanden,  wo  fich 
daä  ahn.  lublt.  und  (vulnus)  oder  undur  (prodigium)  mit  an- 
dern Wörtern  coinpunieren,  z.  b.  hol-und,  merg-uud  fem.  (vnl- 
nu6  ad  cavitatcni  corporiB,  tid  raedullam  pormeans)  vid-nndur 
(niorin)  neutr. 

ä)  die  ableitung  -nd  in  -n-d  zu  verlegen  wage  ich  nicht; 
vgl.  dje  lat.  vül-nntas;  fac-undu9,  foec-undus,  joc-undns,  fec- 
tinduB  etc.  und  uiehrlacb  uomponierte  auf  -b-undus:  v'agabun- 
due,  tremebundus. 


ahieiluHgen  mit  !K'S. 

hier  flnd  nur  wenige  lubUautiva  beizubringen  und  beinahe  bloß 
ans  dem  hochdeutl'phen. 

1)  /cfiu.\  waj'c,  -an/o:  ahd.  wag-anfo  (vomer)  gen.  dat.  wag- 
anfin,  auc.  waganlun  cjiÜ'.  855*  jun.  232.  dne.  242',  bei  N.  64-, 
n  lieht  der  dul.  wag-iün  (vomerc),  wie  er  ifila  f.  iußla  (etzifl 
(1,  121.);  mhd.  wa^-eufe  Rud.  weltchr. ;  fpäter  weg-enefe  Oberl.  ■ 
488.  ichwetzoril'ch  wäg-ele  (fem.)  Stald.  2,  428..  aus  des  Dafyp. 
weg-eilä  folltc  niuii  ein  compofitnui  mit  ilcu  (ferrum)  folgern 
.146  und  bei  N.  wag-ilin  lelen,  da  vomer  auch  pfli^-eil'en  heißt. 
.-Ulein  der  pflüg  wird  weder  wag,  noch  wagen  genannt  und  in 
letzterm  fall  mfUle  wagen-ifen  liehen.  Ich  halte  daffir.  daß  die 
alte  bildung  fpäter  misverAanden  und  zuweilen  in  wag-eifea 
eutllellt  wurde.  [Vgl.  biberauB,  ein  metaU?  im  gedieht  vom 
feldbau] 

2")  ftaeke  jetn.  -anfa:  al-unfa  (iiibnla)  jun.  22fi.  noch  heute 
in  der  Schweiz  al-ele,  al-fc,  im  berner  oberland  al-iifme,  al-eü*e 
St&ld.  1,  !^$.,  ein  wort.  duH  fich  febr  frälie  au»  der  deutfchen 
fprache  in  die  romanifuhen  verbreitet  haben  muß:  fpan.  al-efioa, 
ilal.  mit  uphäreOii  det'  a,  I-eßna,  franz.  al-eiue,  fpäter  al-ene 
and  (auB  dem  franz.?)  nnl.  ael-zenc-,  el-zene,  el-s.     Das  andere 


A 
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fem.  diefer  form  il't:  n^-aufa  (falx)  call'.  S54''  moiil'.  364.  bouwi- 
Itg-anfa  monr.  383,  l^g-inl'a  lindenb.  905»  riuti-ftg-anfa,  riut-ftg- 
■iiJÄ  moni:  383.  doc.  231^  mlid.  leK-eiilc  WUh.  I,  128%  wo  der 
du.  l%g-enB,  dock  Vrtberc  2704.  ichon  l'en^e;  uhd.  f%nre,  feale 
zul'.  geeogeDn  fchweiz.  l^-ei'e  Stald.  2,  298.  hei  Piot.  DaTyp. 
wiederam  fitg-Uen  Cag-^is,  bei  SteinbOn-e)  leg-eüe;  ool.  zeiüe, 
plalid.  leiTe. 

onnierkungFJi :  a)  einige  vfrdSchtifye  formen  verlangen  prfi- 
fimg  und  belHiigxing,  che  man  fic  hierbiTzählnn  darf:  babenla 
(omata  comaa)  ebner..  1003*?  es  käme  auf  den  Xipxi  im  Aar. 
PmdentiuB  an,  vieileicht  gar  kein  deutfchcs  wort,  fondern  das 
laL  habens  a?  Uugedr.  gl.  vind.  haben  ellinfin  (biaeninum), 
■OTsas  ein  niafc.  ellinfo  oder  fem.  ellinfa  (hiaena,  vgl,  Torhin 
.'343.  hellnnt)  zu  loblii'nen?  Oberlin  488.  ftlbrt  aus  einer  alten 
ftb*rf.  TOD  Reg.  1,  13.  geccifene  an,  das  ftiva  bedeuten  mnO, 
denn  Pictor.  und  Dafyp.  kennen  geitz«  (ftiva).  Doch  Stald.  gibt 
kein  g&gefe,  bloß  jenes  geitze,  1,  439.     [S.  nachtr.] 

ß)  Hagen  denkm.  36.  fchreibt  alunfa,  iegunfa,  die  bf.  kann 
iber  offnes  a  haben. 

Y)  die  deutfchheit  der  wurzeln  weiJl  jeden  fremden  nrfprnng 
der  fubft.  wagaiilb.  alanfa,  l^ganfa  zurück.  Altn.  alr  (fnbulaj, 
igC  &],  ßngl-  awl,  nhd.  äle;  altn.  figd  (falx)  nhd.  faege  (ferra)*); 
dtfl  male,  fcheint  voti  wigan  (movere)  zu  itammen.  Alle  drei  S47 
Wörter  bedeuten  fchneidendeH,  ft-harfea  Werkzeug,  an  coropofi- 
dou  mit  ans  (trabs,  pertica,  oben  f.  263)  ill  darum  nicht  wohl 
m  denken,  die  allerdings  pafTende,  durch  entftellung  wirklich 
fcfaeinbar  gewordene  mit  eifen  muß,  der  älteren,  bcftiromt  ver- 
lictdenen  form  wegen,  verworfen  werden.  Vgl.  auch  Schm. 
272.  273. 

5)  der  agf.  und  altn.  mundart  gehen  diele  büdungeu  ab.  Zu 
Unten  hatten  fie  etwa:  agf.  väg-öfa,  al-i5sj  ftg-öe;  altn.  vag-Afi, 
al-ft«,  6g-As  (fi-äs). 

[s)  NS  ftir  SN?  goth.  hidiv-afna  (fepulorum)  arhv-aana 
(üigitta);  ab-nnfna  (fluvius  ßavnriae)  Meichelb.  186.  202.  hodie 
ab«is;  anl-efna  (villa  Bavariae)  tr.  patav.  5  (a.  805)  8  (788 
—800);  s^^(.  reg-ifna  (falx)  argent  lO**;  vgl.  frief.  forefni  und 
:SL.J 


")  nch  fEh  Cliffo)  monr.  400  und  fihhilR  ffnlx)  nionT.  370  lie^'cn  nihe,  die 
kmyt}  \t\  rill,  «ih,  hOi  und  ubvn  T.  47  nichTatraKCn-  nr.  Öl&*>  fcibAD,  r»ih.  fiii> 
boD  C=  Ikt.  fec«re),  verfcb.  von  ir.  200,  ilin  viellciclu  rHhv««  (coJBro)?;  fttu 
'tsbai  fliiljen:  ahd.  Tib  (vnm«r),  f.  ft-ib,  inhd.  Tücli,  alid.  Qliliiltt  ((cculs)  f.  Iib-Us 
und  b  öborgcbent)  in  g  (üthgn,  zi|;iin]  «Iln  Hg-tl  ((alx)  inlirl.  ft,^«  (rcrrn)  f.  (1^0. 
Sichl  uavTBhffchRinlifbe  brrQhrung  mit  ffth-»  fniltcO  vennitult  Heb  nber  nicht 
«nfm.  ftU  wenn  (mrch  f.  70,  note  •*)  «a«  dem  plur.  fihnn  ffhi  pracf.  fibM,  ab- 
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im  ahd.  und  agJ'.  erfchetnen  diminutiva  mit  der  ablettiing  ineh, 
ine,  der   aber  jederzeit   noch    eine  weitere  1-ableituitg  aiige 
wird  [nicht  jederzeit:    vgl.  agf.  {räd-int:a  (priapug,  membr.  vin) 
Tön  gad  (cnfpis)].    loh  keune  nur  zwei  abd.  beilpiele,  was  aber 
niuht   gerade    die    l'eltenheit  der  form   bewpill,    da  in   den  denlc- 
niftblem   und  glollen  wenig  gelegenheit  filr  l'olcbe  Wörter  war: 
efil-inch-iliii  (ureJlum)  jun.  105;  lew-incH-li  (leunculus)  lew-incb- 
i]in6  (leunculoniin)  moiiC  33ii.  344.  beide  neutra.     Einige  mehr 
im  agl'.:   büf-iiicle  (doiniincnlH);   räp-incle  (fuuiculus);  Tcip-incle 
(naTicuIa);  tiin-inele  (praedioluro);  aufler  denen  aber  Lye  noch 
iu)-iacela  (arutiunculu)  anl'&brt,  dus  ein  Tebw.  male.  wär<s  wenn 
der  anf'übrinig  zu  trauen  il\,  vielleicht  lulh-iucle?    Ob  jene  -incle 
ficher   noutra   flnd,   wie   ich  1,  644  vernniibete,   mflOen    flexion    l 
und   conllruftion    bewähren,   nactj    dem  nom.   dürften   fie  eben-fl 
wohl  fcbwache  fem.  ÜRin.     Weder  mhd.  noKh  engl.,  noch  in  nhd,  ™ 
Volks liiate Uten   J'puren   dieler  ableituiig-      Aber   mal.   das   neutr. 
rciiiiui-iiikel  (fiiniolus)   vgl.  Clignett  bydr;!geii    |i.  285 — 288.,   im 
Teiitonil'ta    rt-hant-yiickel ,    anderwärts   rcheni-inoel,    fcbom-inkel  j 
imd    iinl.    entllellt  in    foherm-iiikel.    [vol-encel  (fatinus)  DinL  2,  ■ 
214.]    AUb  im  mnt.  wie  im  ahd.  werden  thiere,  im  agl".  fachoD  ^ 
mit  diefer  formel  abgeleitet.     Ihre  verwandtfcbaft   mit  dem  tat. 
-uncnlitB  (male.)  -uncula  (fem.)  ift   offenbiir:   av-unculu«;    carb- 
unculus;   fur-uaeulu»;    hom-unculus;   latr-uuculu:;:   leii-uneulua; 
riin-unculus;  tir-uncnlns;   arati-uncnla ;  dom-uncuU;  <;ar-uncula; 
narrati-unctila;   oratL-micula ;  intcrrogati-uncula;  virg-uncula;  [f.  ^ 
nacbtr.]   die  auf  -imciilns   den   ahd.   thierbenennungen   entfpre-  M 
chend,  die  auf  -unoula  der  agf.  HlcHl.  hedeutung,  wodurch  auch 
das  agf.   fem.    (imd  nicht  neutr.)   beftärkt    zu   werden    fcheint. 
Man    Kftnnte  flHerhaupt  die  ganze  form  filr  aus  dem  latein  er- 
borgt halten,  zudem  dit?  recbie  lautvorfcbiobung  abgebt.    Allein 
S4S  diele  vermuthung  bat  auch  anderes  wider  ficb,  theils  die  eigene 
befcbränkung  auf  die  bedcutungcn  vcrfchieden  im  agf.  und  ahd., 
theilß  daü  bei  l'cim-incle,  delTen  wurzel  logar  an«  dem  lat.  fimia 
herzurühren  fcbelnt,  gerade   kein   lat.   fimi-unculus  (auch    kein 
le-imculns  in  den  wflrterböebem)  nachzuweircii  ill.    Warum  hätte 
man  nicht  das  lat  u   nllentbidben   behalten   wie  in    karf-nnkel? 
Und  die  lautverfchicbung  findet  ficb  in  ableituiigsfilben  und  na- 
falen  Verbindungen  wie  nc,  ng,  nh  wohl   öfter  gelVört.     AuBer- 
dem   wird   in   ändern   analogen  ahd.  diminutiven  das  n  wegge- 
laflen,    z.  b.   huon-iclili   fpullns)   N.   108,  5.    (vgl.    hün-kel   bei 
AIberu8,  bün-kel,  bin-kel  oherheHilch,  rheinifcb)  und  das  ahd.  ch, 
lÄchr.   k   entfprechen    dem    c    Inteiniffber   verklein ernngswftrter, 
ohne  daß  ficb  unmittelbare   entlebuungen  bcwciien  ließen.    In 
einer  altf.  formel  ftehi't  neiT-ikli  (vermiculiiB)   [f.  nachtr.].     Nä- 
heres hierüber,  fo  wie  über  die  frage,  ob  in  dem  k  (vgl.  oben 
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285.)   oder  I   d^r  h*^riff  dpr  Himinntion   ft«cke?   im   acht*'n 
liH  [3,  681]. 


ahleilungen  mit  NG. 

«SP  m  allen  deiitrcben  fpracben ,  die  gothilche  abgerechnet, 
fruchthare  form,  wobei  die  Torftehendeo  vooale  a^  i,  u  ^fon- 
An\  werden  mOßen. 

[AiSG]  hier  zwar  begegnen  wenige  Wörter:  balJ-sggan  (Toa- 
/fjÄ.ov)  Marc.  9,  42.  ift  das  einzige  goth.  wort  der  ableitenden 
Jorm  -gg  überhaupt  und  Ib  fremdartig  klingend,  daO  in  keiner 
der  übri^^en  mundarten  etwas  analoges  Dachzuweilen  rteht.  Luc. 
15,  20.  wird  ip^j^TjUi  klar  durch  das  bekannte  hals  überietzt; 
«n  fchreibfthler  (iQr  hals-aggan,  wie  Stierobielm  wirklich  lieft, 
wflrde  weuigltens  -aggan  ala  ablcitung  beitätigen.  Bfi  halla^'gaii 
weiß  man  nicht,  oh  der  nom.  ball'-agga  oder  ball-aggans  laute 
oder  gar  ein  comp.  bnUfagga  vorliege?  [vielleicht  haU-agga 
componiert?  vgl.  das  ahd.  hei^ancha.]  —  Ahd.  hon-ang  (mafc.) 
N.  18,  11.  118,  103.  [f.  uachtrl  ftatt  des  hon-ec  der  andern 
>rbio  f.  2?6  );  die  ang-form  fctieint  aber  mehr  fftr  Geh  zu  ha- 
lf wie  das  altn.  hun-äng  (neutr.)  zeigt  [vgl.  da«  ad],  al-ang, 
»Uftng  (f.  707).]  Die  freckcnhorller  Urkunde  fchreibt  verfc-ang 
(porcellus)  und  lamn-anga  (congregatio)  |>,  vßric-ing,  famn-unga, 
Dcbeo  andern  ing-fonnen.  z.  b.  penn-ing,  fcill-ing.  —  Die  altn. 
DftTc.  f«r-angr  (res  arctae  itineri  fiifficientea);  bard-ängr  (locus 
penuriac);  b'-tt-Äogr  (via  facilis):  luund-ängr  (medium,  mode- 
iiia):  ein-äugr  (angul^iae  viariim);  leid-ängr  (expeditio  navalis, 
contribütjo);  frän-ängr  (n.  pr.  Snorraedda  p.  69.);  fvar-ängr  (d.  3« 
pr.  Sim.  edd.  78*)  fcheinen  nicht  derivativa.,  foDdem  compoGta, 
aber  verfchiedner  art,  theils  mit  .-ingr  (angiiftus)  fo  d-id  fie  das 
ansdrOcken.  delTeu  mau  bedarf,  bedrängt,  beuuttiigt  ilt,  theils 
mit  ÄDgr  (finup).  Ahd.  urkundliche  namen  auf-anga(pl.  mafc.) 
z.  b.  wiGnd-anga  Meng.  nr.  866.  erkläre  ich  aus  der  contp.  mit 
wxDg  (campna),  wie  ficli  denn  anch  wifint-wanga  nr.  168.  da- 
neben findet. 


[ING]  es  gibt  viel  mafcuUna  diefer  bildung,  wenig  fem., 
Docb  weniger  ncutre,  organifcherweire  f»^  gar  keine  adjectiva, 
wohl  aber  adverbia. 

I)  futrke  nta/cutina  (crfter  decl.);  grundfatz  irt  -i'njr,  weil  aber 
dieJe«  -ing  hfiufig  zu  derivativis  mit  -nl,  -il,  -ul  gefägt  wurde, 
eneengte  ßch  febr  frühe  ein  fehlorhaftefi  -lin^  ftatt  -ing;  bp- 
weife  in  den  r<:hlußanmerkungen.  Bei  diT  aufzahluug  fcheint  es 
zweckmällig,  die  echten  -ing  von  den  unechten  -ling  zu  Ton- 
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dem,  doch  können  Geh  unter  letztern  einzelne  organifcbe  -Mnf 
befindtiQ.  d.  h.  deren  ableitPiidps  -1  zu  entdecken  kttuftigen  ui 
terfu(;hun;;en  vorliehalten  ilt. 

i)  -inff;  [tfolh.  fktll-JKgs  1.  nacblr.  ferner  facerdotibus.  fe 
nioribns  atque  giirdingie.  I»'x  vifigioth.  2,  1 ;]  in  Ulf.  ift  kein  -ig(^ 
enthalten,  doch  bei  alten  rchriftltellem  Itehen,  wie  es  IcbeinI 

fotb.  Tolksuamen  auf  -iugi:  afd-iDKi  bei  Dracoutitis  und  Jorui 
ea  (^gl.  !■.  126.  1070.);  theni-ingi  bei  Ammianus  Marc.  31,  äj 
oth-incp,  tbtir-iugi  bei  Jornandes.  Tacilus  nennt  zwar  kein  deQt> 
fches  volk  auf  -ingi  (Germ.  40.  43.  reudigni,  marfigni),  im  Sten 
jahrh.  gefebieht  der  tbur-ingi  erfte  Gehre  meldung,  vgl.  Sidon. 
ÄpoIIin.  VIT,  32S.  tor-ingu»;  fpäter  bekannt  werden  merov- 
ingi,  cbaral-ingi.  In  ahd.  Urkunden  des  8.  9ten  Jahrb.  folgende 
mannsnauien:  diir-inc  (alt-durinc.  halb-durinc);  halb-Inc  [hal-it»- 
ing  tr.  fuld.  1,  14.  20.  124];  ir-inc;;  mnn-inc  [chreft-inc  Ried 
nr.  68  (888);  onndpat-ing  80  (900);  t-hnlp-inc  Meichelb.  323. 
364 ;  TicuB  erkiolf-in<ni8  tr.  patar.  nr.  3  (fec.  8)  villa  ekkolf-ing 
Lang  reg.  4,  518  (a.  1292);  hraban-ing  tr.  fnld.  2,  13;  bruad-inc 
tr.  fuld.  p.  m.  553:  lall-inc?  bei  Gol.Iad;  pipp-inc  ibid.;  pinu^- 
olf-ing  Meichelh.  ölI  (wo  pimiJ^olfingari);  Itoll-inc  348]  nnn  wob! 
:t.wi  noch  fthntiche  *).  Das  rapitulare  de  viliig  (Bruns  p.  40.)  hat 
gormar-ingä,  gcrold-ingä,  bcncnnungen  von  fipfeln.  Die  eigcnt- 
liehen  ^pracbquellen  liefern:  arm-inc  (homo  pailper)  N.  33,  7; 
cheifur-inc  (dracbma)  Hild.;  cbißUinc  (calculus)  monf.  347.  352. 
doc.  205*;  chuu-inc  (rex):  edil-tnc  (homo  nobilis)  O.  Lnd.  35. 
I.  9,  18;  enkir-inc  (gurgidio)  trev.  15"  dor,  209'';  her-inr  (halec) 
blaf.  71»  fcheint  mir  aas  dem  lat.  wort  entftellt;  hert-inc  (beros)  j 
N.  ungedr.;  bintr-inn  (impoilnr)  monf.  407;  hUuoiunt-inc,  Kt^J 
mend-ing  (favor)  N.  iingedr. ;  mabt-inc  (bomo  potens)  N.  76,5;^ 
muod-inc  (bonm  infeüx)  N.  70,  19;  pfaenn-inc  (oboJus);  preit- 
inc  (placenta)  monl'.  337.  falle  nicht  nach  doc.  225''  preciünc  zu 
lefeu?:  pudem-ino  (omentum)  trev.  9*  blaf.  23'  budem-ing  N.  bei 
Suld.  268.,  flor.  989*  lindenbr.  998%  von  podam  deriviert?; 
Icem-inc  (cicuta)  gl.  vind.,  gewöhnl.  fe&rlinc;  fcill-iae  (foüdud); 
I.intGdel-ing  (indigena)  N.  104,  23;  Innrr-inc  (fcumi)  gl.  vind.; 
toukan-iuc  (deus  opertanens)  N.  nngedr.;  trubt-inc  (fodatis)  mon/. 
324;  vior-inc  ((|uateriiio)  jun.  192;  vrirc-iiic  (victiina);  wibfel- 
inc  (filiuB  luppoGtitius)  N.  17,  46;  wiad-inc  (fafciale)  lindenb. 


*)  ihr«  pMroojmirche  betleuiiini;  ktau  ich  nicht  be«r«lf«n,  becweiOe  Oe  ib«- 
für  einG  frnbore  seit  kciaeswc^H:  Tic  ift  «u>  >)er  K^{)a:a  meoK«  Tolctier  maont- 
Damen,  üth  aber  widenioi  aus  der  nniAhl  von  orubcncnatingca  auf  •ingun  io 
ahrl.  ürknoiJCD  de«  8.  Ü.  10.  jahrb.  zn  iulgcm.  \'g\.  Scn^.  DMcr  aUmunt-m^ 
anUrraarch-inifft ,  ^a^1tI]t■in^.  bcraiant-inf^,  hirihh-i&ga  und  h'indcrtn  Unli- 
eber bi«  auf  di«  rieleu  nbd.  -ia^o  herab.  Bi  Tind  dat.  [>l.  ron  dem  nom.  (g. 
alaatant-ioe  etc.;  t\  alamanUngnn  betrat:  an  dem  orte,  «o  alamuadc  nachkoin- 
reen,  di«  alAOiiindinge,  wohnen  E£in  Tolcher  namc  knnn  cid  ^oies  land  oder 
onr  einen  ort  beieichoeo,  nachdem  das  gerrhkeht  ausgedehnter  war,  oder  aidil. 
IV  kt  k.  tf(  dttr-ingoa  toa  räen  eiDseiDeD  om  gobiaaolM,  Neog.  t.  dmiafu. 
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»&•;  x«baD-üio  (deoanus)  K.  56^  59*;  zendr-ioc  (caro  tolU)  flor. 

9^*  zuixH'l-nic  (^ouicUus)  aus  dem  aiij.  jcuiuel  W.  4,  2.  gebildet. 

[i.  sachtr.  hierher  die  Ton  ELert  herausgegeb.  niodi  (des  zeba- 

kk  jh.}:    modus   carelmanniDC,   Uebinc,   ottinc]  —   Im   ngl'.   ill 

imr  gebrauch  der  ablfitung  -iiig  zu  patronymlcis  gnnz  lebendig, 

)(dvftleiu    mannüuameu   kaiiu    Ut;    biuzutreteu    uud    bildet    daim 

kti   namen   oder  ztinamen   des  fohnes   oder   nacbkomtneo.     So 

Tird  in  der  bibel  tilius  Eliiae  übcrietzl  durch  dlii-iug.    Da«  gc- 

JrKJecfat  der  aJten,   pinheimilcben  voriahren   findet  ßch  aui'  fol- 

fpodc  kurze  weile  verzeichnet:  ida  tÖs  öopp-ing;  Coppa  ^1-itig; 

iU  ing-ing;  inga  angenvit-ing:  angeu-vit  aJoe-ing;  aloc  beonoo 

bg:    btonoe  brand-ing;   brand    b.vldäg-ing:   bseldäg  v6den-ing; 

vMen   fnduvulf— iug;  fridu-vull'  ti(iD-iug;  tiun  godvuU-Jug;  god- 

rvlf  ^ät-iug;    geät  oder  geäta  ill  diel'er  aller  Dammvater;  und 

Sa  in   vitlrn  fölleii  *).    Im  Beov.  l'teheu  die  patronymica:  brond- 

(Dg;  huolät-ing;  Ibef-ing;  Icilf-ing;  fcyld-ing;  iVert-ing;  väir-ing;3äi 

vv-lT-iDg  **).    Der  plur.  bezc-iohoet  Ctäoime  und  Völker,  die  nach 

ahnberm  benannt  werden  /..  b.  broi-ingaii  (woher  brofinga- 

i)   b^lm-iogas  (ides  hclm-inga,  ein  helminger-weib  49;  ides 

rldinira,  ein  fcyldingcr-weib  89.)  vi^mund-ingas  (Beuv.  209.) 

Dod  lo  die  Jjyr-iDgiiB  im  periplus.    Nachdem  gibt  es  aber  auch, 

wie  im  ahd.,  dt-rivuiiva  diel'er  form  mit  allgemeiner  (perluolicher 

nad  ilchl.)  bedeutung:  ädei-ing  (nobilis);  brent-ing  (?  vielleicliT 

p«troDymil'cb)   Beov.  208;    cäier-iDg  (drachma);   eyn-iog  (rex); 

tem-ing,  yrm-iug  (miler);   fleäm-ing,  fl5'm-ing  (profngue);   her-- 

ing  (lialec);  h6r-ing  (adulter);  hriiut-iug  (nom.  enfifi)  Beov.  Hl. 

lytei-ing    (iufantuluH):    ntd-ing    (homo    nequam);    nAgl-ing 

--;  Beov,  191;  lind  lieber  andere  mehr.  —  Altn.  bezeichnen 

iWRT   manche  ahleitungen  auf  -lugr  nmth  die  naclikommpnCcbnl), 

thvT  mehr  im  pl.,  als  itn  Ig.,  vgl.  hild-ingar,  llnlf-iDgar  eto.  der 

%.  -logr  in  den  eigennamen  bilT-ingr,   huud-iugr,  myl-ingr  etc. 

bot  weniger  jeuen  agl'.  finn;  andere  analoge  Wörter  ziehen  -fingr 

IL  -lugr  vor.     Souderbar   Üud   die  von  laudcrnameu  derivierti'n 

geB<iiw:  fsrey-ingr.,  nrkney-fngr,  il'lend-lngr.    Auller  den  eigen- 

ftwneii  gibt  e«  noch  andere   tfaeils  porJonlichc,   theils  Jachlicbe. 

PerfBnliche:  blind-tngr  (coecutieiis);  and-fct-ingr  (dvitiroui) ;  hild- 

ingr  (bellator);  byrn-ingr  (aries,  i.  e.  corautus);  kemp-?ngr  (ieuex 

barbsm  ger(*n8);  :t:tt-leid-ingr  (heres  adoptivus);  fior-menn-Ingar 

(»brwpote»);   mild-tngr  (Ift^gitor);    nid-ingr   (nequam);   ren-ingr 

(^loliattis);  nidr-letn-higr  (roiicr);  fpek-tngr  (prudens);  fvöd-ingr 

^KHBO  parcns);  tein-tngr  (acer  arbor);  vlk-Ingr  (bellator);   lög- 


")  nttbinf.  ei^eonamen  find  n»oh  der  nämltcben  nite  ab^lcitvt,  wie  ai 
f<luist  »her  TchvactiGr  ilccl.,  •in^a  (nicht  -ing]  i.  b.  iät-ing»;  fchell-iags;  muiin- 
Itp]    Hdd-io^;    utDDi'iDg«:    bufr-inK»:    eitT-itif;«;    rchnlt-logit:    Hk-kiDga;    lioa- 

"*)  Jhvf.  930  tithtn  wechblnd:  Tolf  roortdhie  nad  fnnu  Tonndfet. 
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vitr-Ingr  Qureconruttus).  Sächliche:  bftn-ingr  (amictus);  dom*^ 
iogr  (pero);  tcdm-iugr  (auiplexus);  fletl-iu^r  (tuDiculus);  giöru- 
iagr  (facinua);  h%r-ingr  (clipeun);  hrilVtngr  (tremor);  hT!t-ingr 
(mare);  kit-mgr  (conteuüo);  kyrp-togr  (ruga);  aill-mgr  (Itridor); 
reid-iogr  (lagma);  reikii-iugr  (coinputatio);  llcili-lugr  (Iblidus); 
rkilu-iiigr  (iiitellectuö);  llsbd-mgr  (Ipicilegium);  inÜD-int^r  (torfio); 
let-iugr  (lauiticiuiu  rüde);  tea-iugr  (luxiUuü);  varu-üi^r  (merces); 
vino-iugr  (victoria);  [)yrr-mgr  (ventue  aridua)  etc.  Die  unter 
leljEteru,  welche  eine  haudluug  ausdrQuken,  icheioen  beUer  fem. 
362  uud  mau  tiudet  auch  giörn-mg,  vinu-ing  etc.  weiblich.  Daa  a 
vor  -Iogr  inug  Guh  in  vcrl<:btcdtic  UDOrgüiiilch  eiugefQbrt  ha- 
ben. —  Mhd.  bat  die  zalil  diej'er  bildungen  abgeuuuitueu,  geuli- 
titia  find  oooh:  dUr-iDc;  kerl-inc;  luter-inc;  vlsin-ino  MS.  2,  79* 
Wilh.  2f  196*;  wülv-iac;  fie  liehen  aber  auch  als  bloße  mauns- 
namen,  z.  b.  walv-inu  Ottoc.  484";  li-inc  MS.  2,  37»;  wirfcb-inQ 
livl.  92^  [keri-iuc  MS.  2,  227''  228']  etc.  Andere  lubll.:  be 
ine  (barbatu»)  Keinh.  971.  Wilb.  3,  427";  glid-iuc  MS.  2,  234* 
hell'-inc  (laqueus)  Bou.  57,  92;  biel>iuo  (lecretum)  Tril\.  12700. 
13089.  ia554.  troj.  37»  115";  b«r-iuc  (halec)  Geo.  4Ü';  kilel-iuc 
Mar.  190.  troj.  143';  uiiniin-iac  (o.  eniiH)  Gu.  43";  mued-inc  En. 
96S  klage,  Bari.;  iiid-inc  (hoiiio  iuvidiis)  MS.  2,  234'*;  pfenn-iuc; 
l'cbill-iuc;  riiht-inc  (couipolltor)  ».  w.  3,  208;  l'nürr-inc  (morio) 
fragiu.  41*  verl'chieden  von  Aiuor-rinc  Parc.  ISO';  llutt  küu-iac 
die  verderbte  form  kün-ec.  [1.  nachtj-.;  bifant-ing,  btiend-iog, 
vgl.  ahd.  chcirur-ing;  edel-inc  und  elel-iuc.  Rouucr  10*>  '-;  gaU- 
tuc  Lanz.  1467;  geui:;-inc  Ben.  309;  greul-ing  (poteutilla);  der- J 
lüge  (münze)  Livl.  ehr.  3070;  iuilrr-iuc  Helbl.  2,  390.  3,  397 ;■ 
tür^inc  Daniel  bei  ßartluh  XXIX;  viuA-inc  (baudlUbuh)  c.  paL 
841,  360'^;  zeutr-inc  Bert.  242.]  —  Nhd.  noch  wenigere;  außer 
vielen  familiennamen,  wie  d<er-iug,  edl-iug,  flemtu-iug,  heau-ing 
etc.  finde  ich  nur:  h^r-ing;  ktll-ing;  pfenu-ing;  Icbill-ing;  Zwill- 
ing (uOIui.  auä  zwiul-iiig).  —  Mnl.  einige,  die  der  hochd.  rnund- 
art  fehlen:  aerm-inc  (niifer,  eKl'ul,  pcregrinus)  St^ke  1,  418; 
con-ioc  (rex);  ouder-iuc  (ienior)  ouder-inghe  (pareuteti)  MaerL 
2,  119.  —  Mnl.  edel-ing;  har-ing  (halex);  kon-ing;  neileUing; 
penn-ing;  fceU-ing.  —  Engl,  etwa  nur  farth-ing  (quadraoa)i 
herr-iug;  k-iug  f.  kiu-ing;  lliiU-ing. 

ß)  -Ü«p, 
[goÜi.  gadi-liggs  Col.  4,  10.]  abd.  der  pl.  aphtar-linkä  (extaie») 
monf.  325;  kata-Iinc  (propinquus,  afBnis)  K,  51*  54"  hrab.  979* 
gati-ling  O.  I,  22,  41  (altf.  gadu4iug);  chamar-linc  (cubioul»- 
riuß)  N.  40,  14;  chuune-linc  (proximiis)  N.  87,  19;  huori-Hnc 
(Ipurius)  müuf.  323.  379:  junki-liuc  (juvenia);  uiu-quema-Unc 
(advena)  monf.  368.  chome-liuc  (mil'er,  exJ'ul)  N.  38,  13;  fcSri- 
linc  (cicuta)  mouf.  414;   Icu^^i-linc  (pulmcs)  trev.  Id**;   ßlupar- 

Tniti-liuc  (iarmen- 
monf.  330.  flor.  985'; 
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iiuv    ^i^ivuLa^j     Luuui.    11.7]     i\.u^^i  iiu^    ^untuivoy 

linc  (nummus  argent.)  ülabar-ling  T.  193,  3; 
tum)  monf.  367.  ooc.  245";  Huri-lmc  (tjro)  mo 
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umpMinc  (gyroa,  circuitus)  doc.  241';  TÜlli-lino  (muffula,  ü.  i, 
UD  raiUellat.  ein  pelz,  den  mau  über  die  faull  zieht)  ;:wetl.  liti** 
<loe.  212";  wifi-liuc  (pliilolupbu»)  N.  31,  6;  heim-zugi-liuc  (idiota) 
doc  218**.  [r  nHcbtr.;  iio-cbutDi-linc  (inceuius)  elw.  13^;  her-liug 
i'-ii'-fiÄ)  trev.  15'';  hove-linc  (uulicus)  Hüffm.  61,  11;  riugi-liug 
.u'Ttus  paoig?)  Diut.  2,  170;  weude-liitg  (res  couvertibilis)  N. 
ir.  74.]  —  Agf.  bäd-ling  (bonio  mollis);  cyd-ling  (ct^iiatus); 
coip-ling  (adolelcens):  deör-ling  (dilectits);  Sord-liug  (terricola); 
AUer-liuK  (alumuua);  leurd-Uag  (quadrauü);  fibt-ling  (proeliifc- 
ffitr);  g9ae-ling  (iocius,  l'odulis);  geong-ling  (adoJercena);  baft- 
iing  (cBptivtts):  [r  uacbtr.;]  bindcr-liug  (i'purius);  bVr-liiig  (uier- 3M 
csenarius);  D^lt-ling  (pulliiet  teiielliiliis);  ueü-liog,  n^rd-liug  (ne- 
ceOarias,  tamulus),  ra;p-ling  (vioutus);  Gf-ljog  (cogtiatus);  IVert- 
ling  (ficedula,  avis).  —  Altu.  auDer  gei'ebl echt» ua inen,  wie  del- 
Uagr  alBxn.  aus  d^g-liogr,  pl.  dög-lingar,  üd-ltugar,  iik-liugar, 
fn^-Ungmr  uoch  auüere  lubli.  aU:  btsk-liiigr  (libellus);  dyrd-iiugr 
(diTus);  fcet-liDgitr  (pedioli);  grif-Ifngr  (porciilua);  kyk-lfogr  (pui- 
lubf  aus  (|V)k-Uugr?);  [f.  nachtr.;]  reii-Uugr  (iiiüias);  fug-lingr 
(adolefcenB);  ]?rm-lingr  (vernncnliis).  —  Mbd.  biuder-litic  (vm- 
niw)  Oberl.  1194;  gete-Iiuc  (ibciuB,  auch  mit  deio  ttebculinn: 
rcfaöner,  faubrer  gefell)  fragm.  bell.  3735.  MS.  2,  71'  74'  81' 
Bit.  900.  5fi98.  8729.  U0y5.;  griuf-lluc,  liebr-r  griMino  (leuex) 
US.  1,  81*;  bfge-liiiu  (nuui.  geiit.)  Gudr.;  hclbe-lific  (deoarius); 
jaoge'linc;  kfebefe-liuc  cod.  pal.  361,  45*';  kniewe-Hnc  (periJcelis) 
fragm.  2d^;  küa-linc,  uHiin.  kül-Hiic  (agnatut»)  Mar,  200.  ßeiiib. 
1739;  murze-linc?  KoIocä  178;  rueto-linc  oder  riute-linc  (telj 
geauii)  MS.  2,  IP;  icber-lim:  TriA.  17987;  kbü^^e-Jiuc  (pal- 
mos);  filber-linc;  fticbe-liiio  (pilViis)  Vrig.  20'';  ftxr-linc  Fai-o. 
81-;  vinger-linc  MS.  2,  81';  viufte-lmc;  zite-liac?  MS.  2,  79". 
[C  nacbtr.;  ernie-linc  (arinbckleidung)  Kek«  bei  c.  v.  d.  r.  194; 
^Oonte-liDu  liederl'.  3,  421.  471;  bende-linu  Uelbl.  2,  68;  meiz- 
Line  Helbl,  15,  308;  milLh-Jiuc-;  Icbübe-liuc  liederl.  3,  408;  üchc- 
ling  (maiitpiilub)  Ortb  rechlub.  2,  463;  Tper-linc;  weicbe-Ünc 
MDgb.  34'';  wend-liug  bergen  b.  Nithart.]  —  Nbd.  gibt  es  weit 
mehrere:  bQck-ling;  däum-ling;  dicbter-liiig;  dril-ling;  dümm- 
liog;  enger^ÜDg  (veriuis);  tuull-üjig;  find-ling,  lÜod-Uug;  äoger- 
ling  (dactylotheca);  finfter-ling;  fremd-ling;  irifch-üng  (junges 
tkier);  früb-ling;  frÖmm-ling;  grüud-Ung  (pilcis);  bäcker-ling; 
h&nr-ling:  bäupt-ling;  böf-ling;  bäus-liug;  jüug-Iiug;  kaifer-ling 
()>oletuft)  Frifch;  kUg-ling;  empor-,  ankömm-ling;  lebr-liog;  lieb- 
Ling;  wollQll-liug;  miet-ltiig;  ueu-ling;  pfiäer-ling;  rÖm-Üng  (pa- 

fiift);  filiig-ling;  lebipr-ling;  Ichmetter-llng;  fchöß-ling;  fchtib- 
ibg  Frilcti  2,  230*:  fitber-liug;  Ibuder-ling;  lp»et-ling;  Iper-ling; 
fprdb-liug;  lirajf-ÜDg;  läuf-ling;  vier-üng;  waif-ling  (orpbanua) 
Hplvicu6  1,  130;  weieh-ling;  weid-ling  (Icapha)  Dafjrp.;  witz- 
Ung;  wdrt-ling;  zQcht-ling;  zünf^-ling;  [f.  nacbtr.;  afUUng  Gun- 
ger  VQgel,  der  erll  von  aU  zu  &iX  fliegt)  Ktuderliug  und  WiiUon- 
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bücher.  p.  77;  anfang-liug  unw.  doct.  444:  bäuk-Ung  G&ra.  29»j| 
bröA-ling  (aufgebUlner)  bcbamni.  356.  »potb.  120.  1109.  chymic, 
54;  flQcbt-liDg;  g5tt-ling  nur  als  uom.  pr. ;  gr5b-ling  BSaohs  IL] 
4,  82»;  lieid*>r-lmg  (ein  rdiwamm)  H.  Bock  fpeiDk.  109*;  höckei 
ling  Garg.  'jy*:  keib-ling  (aae)  Stald.;  kümtiier-lieig  (liebling)  id.j 
luf't-ling  Mul'aeus  5,  11^7  ;  Ittli-liug  bebnuiin.  354;  iiiilch-ling  n.  pr. 
in  der  familie  von  Nordeck-Rabeuau;  mnude-ÜDg  (Icbutzherr)^ 
dreieicher  w.  p.  ui.  7.  11;  neu-fUug-ling  fr.  Simpl.  1,  321 ;  pflinz- 
Hng;  r«u-Iiii^  (die  reue)  Tenzel  monatl.  iinterr.  1691.  p.  7;  röl- 
ÜRK  kater.  Bockings  Hütten  4,  Ü22,  3.  G29,  13;  rcheifl-ling  Phil. 
T.  bitte w.  Ibidat.  leb.  p.  ra.  625;  fcblauder-ling  Stieler  1818;  ein 
fobucider-ling  abbaueu.  Mörler  markordn.;  lohKtz-ling:  rchwulil- 
liog  UDw.  doct.  430.  bebamin.  84;  Ichwfll/t-ling  med.  m.  862; 
Hecb-ling  apotb.  261;  fterb-ling  Mulaeiie  5,  111;  Itftrb-Iing  (ab- 
gellanduea  Icbuf)  Klinguer  2,  83ö.  838;  weil-lirig  (rchiilJel)  Höfer 
h.  V.;  wepe-ling  (armiger)  iiäußg  in  urk.  des  14  jh. ;  werf-Kng 
Stald.  2f  447;]  davon  die  meÜleu  in  der  älteren  Ipracbe  uner- 
hört Gnd;  unter  den  eigeunaineu  gibt  es  noch  andere,  ofl  finn- 
lole,  z.  b,  kindcr-ling.  [Plattd.  etter-lini?  G^^oger  bund)  br.  wb. 
1,  324;  weter-ling  (winreliides  kind)  5,  245.1  —  Mul.  einige  be- 
Ibndere:  bal-liuc  f.  ban-liuc  (rclegatua.,  cUut)  Rein.  354.  Stoke 
IIJ,  119;  vrMini:  (procus);  fwale-Unc  (cognatus)  Huyd.  op  St. 
Ulf  186.  —  Nnl.  kamer-liog;  änkonie-liag;  lör-ling;  uieuwe-liug; 
llerve-ling  (tnortalis);  vremde-ling;  weke-ling;  uitwtko-ling  (pro- 
fugus)  [r.  nachtr.]  ete.  —  Kngl.  dar-ling;  duck-ling;  earth-ling; 
tkt-ling;  firll-ling:  tuund-liug;  goof-litäg;  binder-ling;  bire-Üng; 
kit-ling;  nell-üng;  wit-Imj^;  world-Hng;  yeao-ling;  year-ling; 
SMyoung-ling;  auch  zu  roman.  wurzeln:  change-ling  (wechfelbalg). 
—  Schweä.  frÄm-ling;  kyl-ling;  kyr-ling;  pftp-Hng  (facerdos  ncm- 
dum  initiatus);  vek-ling;  yng-ling  [f.  nachtr.]  u.  a.  m.  —  Dan. 
gÖI-ling;  kil-iing;  kyl-ling;   pÜb-Hng;  yng-ling  etc. 

2)  j'tark«  /erninina,  im  allgeraciueii  utcrkc  man,  a)  daß  Geh] 
hier  nicht  wie  beim  uiulc.  uuorgauilcbe  -ling,  neben  -ing  ent-J 
wickeln,  b)  daß  die  abd.  mhd.  nhd.  fprache  Überhaupt  keiuei 
fem.  erller  decl.  auf  -i>f/:a,  -Vny«,  -inff  kennt  und  bloß  bei  0;1 
das  einzige,  (einen  zulland,  keine  handUing  angdrflckende)  femJ 
zweiter  decl.  gor-ingi  (uiüeria.  afflii-tiu)  1,  20,  30.  U.  6,  68.  IV. 
26,  80.  angetroifen  wird.  [Kine  villa  €lifininga  bei  Neug.  nr.  194 
(a.  817.)  Icheint  aus  dem  adj,  filiiin  von  felis  gebildet]  c)  daO 
weder  die  altf.,  noch  die  ältellen  a^f.  tjuellen  ein  fem.  -ing  dar- 
bieten, z.  b.  im  ganzen  Beov.  flehet  ficher  keins.  Die  fpäter« 
profa  bietet  ihrer  freÜifh  viele  dar,  allein  fie  fcheinen  mir  ver- 
dorben au&  früheren  -unff  welches  eben  aus  der  progrefliTen 
Verdrängung  der  organ.  «ng-form  hervorgeht.  Denn  felbft  io  ■ 
der  agf.  prola  Oberwiegt  noch  das  -ung,  im  altengl.  und  engtl 
h«t  es  Höh  ganz  verlnren  und  bloß  -ing  berricht.  Ebenfo  muß 
dne  ioh(Hi  im  mal.  eDtTühiedeoe  •\ngh«f  oul.  -wg  diefer  feüatuine 
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ein  Slterea  -unge  Kurflckgeftlhrt  werden,    d)  im  altn.  unt«r- 
rcbt-ide  ich    fem.,   die  etwas  pertuuliches,   voa  deueu,   die  eine 
tiAndlony;   bttzeichueii.     Krltere   lind   unbezweiflich   alt   und   den 
mafc.  uut'  -iugr  (jurallel,   wiewoUl   lelteu.     Letztere  kouimeo  in 
drr   eddu  kauia   vur  (icli  zhIiU  iu  allem  vier  beifpiete),    in  der 
proiiL  deilo  ülXur;    da   über   kein  -üny  daneben  gül^    fo  wäre  es 
gewftgt,  dalVelbe  fftr  die  org.  form  auszugeben.  —   Dies  voraiis- 
^fetzt    können   einige   proben   i'ulcher   fall    aus  jedem  (ilarkeu 
odrT   l'cbw.)  verbo  berleitharen  weibl.  liibll.  biureicheii:  agl".  Eni- 
b^H^teurio»);  bäm-ing  (.-uiultio);  brec-ing  (fractio);  byrg-iug  (gu- 
H^I^P  cetm-ing    (partub)    [!'.   uacbtr.j    ett!.     Die    critik    wird   aus 
^[ea  hohem  und  niedem  alter  der  denkmähler  zu  ermitteln  ha- 
ben,  wann  zucri't   und  m  w<:luhcu  Wörtern  -Jug  das  -ung  ver- 
dr&ogt;  die  aus  verbis  -ettan,  -erjan.  -eljan  herrühren,  icheinen 
das  -iug  gur  oiubt  zu  leiden,  /..  b.  kein  citd-ing  (titillatiu)  güo- 
meT'iag  (gemitus)  gfuider-ing  (bumiliHtio)  furdf-r-ing  (expeditio) 
ouicetr-ing  (caehiuuus)  bliccl-iug  (corulcatio),  Ibudcrn  nur  -ung; 
iUgegen  fchwankeii  frem-ung  (eäectu»)  l^i-ung  (collectio)  gemet- 
uBg  (üouTentus)  u.  a.  in  frem-iug,  ISl-ing,  gem^t'ing;  für  einige, 
I.  b.  ceun-iog   Hudet  iich   nie   die   nng-form.     Im  engl,  allent- 
balben  -ing,   z.  h.  deal-ing,  cleant'-ing,  meet-ing,  quak-ing  und 
UMi  further-ing.     Beil'piele  uu»  dem  ujut.:   drouini-inghe  (Itre- 
fftofl)  röfc-inghe  (itridor)  feker-inghe  (locietas)  [bed-inghe  (ora-  3S5 
lio)  Maerl.  3,  254.  ^83.  305;  cor-inghe  (tentatio)  299;  ler-iughe 
(doctrina)  266;  merr-inghe  255;  porr-iiige  250;  lin^k-inghe  311; 
Toed-iiige  250;   won-inghe  283]  etc.  aus  dem  unl.  mompel-ing, 
äiorr-ing,  Ihuiller-ing  und  eine  menge  ähnlicher.  — 

Aito.  a)  perfönliehe:  drültn-iug  (rt-giua),  berf-iug  (eeuturiu 

militum);   üf-iug  (n.  ilnvii)  edd.  fam.  33';    kerl-ing  (anus);    fic 

Aammen  nicht  von  verbis,  foudern  von  den  maic.  dröttinn  (allb 

L  drottin-ing)  herÜr,  karl.     ß)  lachliche,  in  der  alten  cdda  nur 

folgende:  gill-ing  (obfidium)  36";  Tköt-tug  (petulantia)  80'';  heku- 

faitf  (medela)  174^;  vik-ing  (bellum);  —  iu  der  profa  uujiÜhlige, 

«.  b.  bind-hig  (ligatio);  ginn-ing  (allectatio);   hegn-tng  (calliga- 

);   kenn-ing  (doctrina);  refl-ing  (caftigatio):   figl-ing  (naviga^ 

i);  tenn-ingiir  (dentea  feraruni).     Ebenlb  in  den  ncunordilchen 

en,  worin  Geh  ituch  einige  perlonliche  bewahren:  fchwcd. 

-iog,    dän.    drouu-ing;     l'uhwed.    ka^r-ing,    dän.    käll-ing. 

ffchwed.  laun-iog  (veritas)  fögr-ing  (pnlcritudo)  aus  altn.  iann- 

uuSi,  fegrindi?]  — 

3)  nftttra  der  ing-form  gebrechen  beinahe.  Im  ahd.  kennt 
bloß  O.  dua  ueutr.  heim-iugi  (putria)  1.  8,  1«.  IG,  44.  18,  78. 
lÜ,  II.  a.!,  1.  II.  7,  42.  (diele  Helle  beweift,  da«  in  den  übri- 
gen kein  male,  lieht)  14,  2.  III.  2,  48.  26.  34.  Das  nbd.  mell- 
iag  (auriebalcuui)  ill  neutr.,  vcrmuthlich  uurh  da«  ahd.  mälT-iuo 
l«r.  Sl"-  mhd,  meÜ-iac  Trift.  5961.  6320.  12607.  12611.  12675, 
Rud.  weltchr.  4**  Ottoc.  308%  welche  Hellen  alle  Ober  das  geuus 
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nicht  entlebcidcn  [1*  oacittr.].    Ahn.  nbcr  iHt  inelT-iog  fem.;  weU 
(ihpji  gel'uhlecbts  das  agJ'.  mäJ-ling,  mäll-ling? 

4)  fchtcache  mafcuHna  zeigt  nur  das  altn.  auf:  arni-tngi  ( 
perculus):  a;tt-iiigi(cogr]atus);  band-uigi  (vlnctu»);  crf-ingi  (b 
dün.  aiT-ing;  tlaMii-ingJ  (pxfui);  for-tngi  (dux);  greif-iogi  (nieles); 
liadd-tngi  (ii.  pr.);  hoid-iogi  (iupus,  telquuruui  iucola);  bOfd-iugi 
(priuceps^ ;  let-mgi  (homo  piger) ;  Inul-ingi  (bomo  mutabilia) : 
leyf-Ingi  (libertus);  mord-ingi  (homicida);  ofr-ingi  (mendicus); 
r:eu-iugi  (latro);  van-ingi  (n.  pr.)  edd.  fa-in.  Sß'';  lauter  lebende 
welen.  Rin  agf.  int-ioga  (culpa,  caul'a)  l'cheint  vielmehr  in-tinga 
f.  iii-|)inga,  wcnigUeua  hat  Lyc  neben  jenem  auch  iut>iug  mit 
gleicher  bedeutung. 

5)  Jchwaclte  feminina^    altn.   hamtiugia  (fclicitas,    eig.   ge- 
iiius).  — 

6)  adjectioa  fcheinen  feilen,  aber  nicht  abziiIongDen.    Zwar 
Jone   mäunl.   fuhrt,   -ing,  wirwohl   fafi:  adjecti  vife  her  bedeutun 
(vgl.  die  agf.  ädeling,  J^arming,  nidiug:  homo  nobiü»,  mifer, 
vidus)  decHuieren  niemals  wie  adjectiva,  £nd  noch  weniger  drei- 

ii.%  gefchlecbtig.  Wenn  T.  109.  acceperunt  ßngulos  denarioH  Qbe: 
letzt  wird:  intfiongun  l'untringon  phenniugä;  Co  nehme  ich  hie; 
lieber  funtrirvgon  filr  f^'ni  adr.  und  den  (inn  an:  accep.  fingilla-' 
tim  deiiarios.  AlU-in  in  den  rcdcnsartcn:  an  balingon  (iu  o 
cultis)  niederd.  pf.  68,  4;  in  hol-ing  (frullra,  in  caHtim)  N.  3 
20;  agf.  on  bäc-ling  (retrorfum)  kann  man  das  adj.  nicht  um- 
geben. Noch  ilcutlieber  ifL  das  mhd.  ünc  had-ingen  lüch  (aba- 
fjup  fraiidf)  Parc,  53''.  Die  f.  297.  angemerkten  adj.  grimminc» 
weninf.  hingr-i^en  beruhen  auf  entftellung*),  zweifeihafii-r  mag 
nihein-iog  T.  196,  1.  friu  [f.  naehtr.].  Die  engl.  part.  praef.  auf 
-ing  (1,  1008),  io  fphr  ße  den  umfang  diefer  form  vermehren, 
können,  da  Gc  aus  -end  verderbt  find  ").  gar  nicht  hierher  ge- 
rechnet werden.  — 

7)  atit:erbia  auf  -^ng  [vgl.  3,  283];  diefc  bildungen  fchlieflen 
fich  zweckmäßig  gleich  an  die  ahhandlung  df>r  jlbrigen  wdrter 
und  ich  gehe  ihnen  zu  gefallen  von  der  rcgel  ab,  wonach  alle 
adverbia  ins  filnfte  cap.  verwiefen  worden  6nd.  Die  adv.  an 
-ing  theilen  mit  den  mafc.  diefer  ahloitung  die  eigenfchafl,  aus 
urlprünglichcii  -in<f  in  -Hn(j  verwandelt  zu  werden.  Von  bei- 
den arten,  die  icli  hier  nicht  zu  fondern  brauche,  haben  uns 
die  ahd.  quollen  folgende  aulbehalten,  es  luüßcn  ihrer  nach  den 
übrigen  inundarten  zu  fehlleiten,  weit  mehrere  gewefen  fein: 
araw-ingun,  arw-ingun  (fruitra)  monf.  343.  hrab.  963%  bei  N. 


r 


*)  ebenfo  du  mtiil.  wnetondinc,  waidendinc  (cod.  p^l.  361.  5^  47')  fl  wal* 
dendic,  wueuRdic  (oben  f.  304).  Hanü  Sacb^  gebraucht  hüufl^  .log  fltr  •!((!{ 
blulinfr,  liflinK,  ebriing,  hnngriaf;,  (^ertring,  einfalünft,  heiling  etc. 

**)  «uch  tlfefer  rerderbnis  bpt;cgnct  man  in  boetid,  volksmnndarlco,  s,  b.  der 
b«nDBb«rgircbeD  (Itcinw.  I.  vorr.  ISJ. 
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eotAellt  in  ardingnn  2^  1.  9,  2  [f.  nachtr.];  rhnimpi-lingUDf 
chnjinbc-liogUD  (oblique)  N.  G6,  A;  häi-ingou  (dam)  O.  1.  17, 
*4');  käb-inguD  (fubito)  hrab.  973'';  murzi-Hnguo,  murzR-lingun 
^ftblblutc)  moul'.  37^;  plioti-liiigiin.  blinti-lin^ou  (latenter)  0.  LII. 
11^331.  23.  75;  ruccbi-lingui)  (lupinii^^)  aiig.  117'':  funtar-ingiin, 
.faatTHUgUD,  AiDtr-iujruu  (leurliiu,  finf^ulatiiu)  O.  V.  8,  79.  T.  Q>Q^  2. 
74,  5.  79.  86.  91.  109:  llul-ingun  (furtim)  hrab.  956"  monl".  373; 
lian-liD^Xun  (temcre,  auf  den  llutz?)  N.  9,  2;  tarn-inj^un  (dam)  W7 
hrab.  i)h^V*  (nach  der  hl',  geheuert);  unwar-iu^un  ((^afii,  fortuito) 
ib.  9t>3''  monf.  410,  umlautend  unwer-ingun  hrab.  95G".  Man 
diele  -inc^if».  -iin</un  nicht  für  dat.  ])l.  vun  Tubflautiven  neh- 
Bi«n,  da  die  gl.  hmh.  -un  fchreiben,  im  dat.  pl.  aber  -um.  —  Mhd. 
-mtfen^  •^inyen^  ich  kfonc:  ciuze-lingeu  Mo.  2.  205^;  ha-l-ingeu 
(cum)  Eilhart  1153;  funder-lingen  Nib.  6971;  l\umpf<!-lingen: 
llorolf  703;  twirh-lingeu  (transverle)  Parc.  14H";  vinftor-Unge» 
Parc.  20*  tr«j.  62'  L'Ir.  Trift.  429.  En.  8493:  vlug-lingen  (im 
Bo^  Parc.  93'  l^l*";  vaer-lingen  (dolole)  oder  ver-Jiiigen  (cito)? 
BtiTH".  [r.  nachtr.]  —  Nbd.  gilt  -inyg^  -lings,  die  fchriltrprache 
hat  noch:  blind-lings;  gäh-ling«;  mench-lings  (clnnculuDi);  rück- 
lings; ritt-lings:  fehritt-Iiugs;  die  volkafprarlie  einige  mehr: 
«lunkel-ings  (nortu);  feit-lings  franzöf,  Itmplic.  I,  38;  piper-lings 
(plurabuude) ;  überwind-lings  (trausverfe);  [f.  niicbtr.;]  buch  er  des 
li.  16.  jahrh.  gewähren  noch  da«  richtigere  -iugen,  'k.  h.  ver- 
Aol-ingen  Undenblatt  p.  223;  ftumpfe-lingeo  Keilerlp.  (Frifch  2, 
.^SZ"):  gfth-lingen  Dalyp.;  finller-liiig  Kilchjirl  Gnrg.  I30\  Da 
oberdeutfrh  blindordtugs  f.  blindlings  geCagt  wird,  fo  tcheiut 
uich  <la»  häufige  allerdings  (omnino)  der  rchriftipratrhe  au8  einem 
Trüberen  ali-ingen  zu  deuten,  worin  mich  das  agl'.  call-cnga 
bp|\ärkt,  unerachict  weder  ein  ahd.  all-ingun,  nuch  mhd.  ell- 
mgen«  all-ingen  nachzuweil'en  flehet.  Darf  auf  gleichem  wege 
fchon  N's  ardingnn  aus  arw-inguu,  ar-inguii  entitellt  gedeutet 
werden?  —  Mnl.  -in^kf,  -Unijhfi:  gä-linghe  (l'tifiito)  CHgn.  61; 
üew-inghe  (nuper)  MacrI.  1,  307.  2,  282.  niewc-Üaghc  dal".  3,  3; 
ondfT-linghe  (Ticülim.,  mutuo)  MaerL  1,  73.  447.  448.  %  85. 
3,  40;  var-ingbe  (repente)  Cligu,  61.  —  Nnl.  -ling:  blinde-ling; 
korte>ling  (nuper);  miinde-Iing  (oretenus);  onder-ling;  rugge- 
ÜDg:  zonder-ling;  zuweilen  -Hngs:  rugge-lings. 

In  diefcm  adv.  weicht  die  altl'.  uiid  .igf.  mundart  eigen- 
tbftnilich  von  der  ahd.  ab,  indem  lie  ftatt  der  endung  -nn  er- 
ftere  -o,  letztere  -a  zeigen  und  der  voca!  i  altl".  mit  \\  vertaufcht 
wird,  agl'.  in  a  Ichwankt.  Die  altl'.  wenigen  bcirpiele  -ungo.^ 
wiewohl  der  ing-form  unaugehürig,  bringe  ich  gleich  hier  vor: 


^  hiCngun  (von  nr,  314.)  dür  wiircI  nach  ganit  ctvns  aaJcrs  tis  du  iRf. 
bjlinira  [rori  4G.S.);  wie  bnlinKon  (xu  nr.  .'U4.)  und  liolin^  {■=!  hating,  id  465.). 
[>urii  huliugaa  Ctcbl  wie  rtalinKon  f.  hÄlinRon,  Mlingon,  rgl.  du  mhd.  Aibft. 
ksliu-.     Sdiwcflich  meinte  O.  balinfron  (froÄn). 

28» 
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dani-un^o  (dam);  far-UDgo  (repente);  gegn-ungo  (certe,  oinnino) 
Agl".  Ichcint  -inga^  -*'«;?«ii  -iinga  ältere  form,  wie  die  bele, 
aus  Beov.  zeigen:  %i)-inga  (plane,  prorl'us);  eall-euga  (oniuino) 
d^arn-ßnga  (cTam);  för-inga  (ex  improvifo)  107.  149;  hol-in 
(fruilra)  82;    irr-iuga  (iracuade)  118.  220.   iball   aucb    irl-inga 

568  un-mSnd-linga,  un-mynd-Iinga  (inopinnto.  inimonito);  nekd-ing 
(aegre);  rad-inga  (lubito);  or-lcCatt-ioga  (gratis);  lemn-inga  (r 
pcnte);  [f.  nacbtr.;]  wogt^gen  theils  diclclben,  theils  nucb  einigi 
andere  auf -«",^n,  -lunga  endigen;  eall-unga;  eäv-unga  (palam) 
un-ccap-UDga  (gratis)  Cädin.  31.   Ibntl  or-ceäp-uuga  (gratuito) 
far-uuga;  gegn-unga  (certe);  grund-lunga  (funditiis);  hand-ltm, 
(cominus);  hüalf-utrga  (dimidlatim);  fvig-unga  (cum  ftlcDtio);  v 
unga  (forte):  auch  Iieov,  50.  An-iinga;  213-  gifn-unga  (gegn-unga] 
gefunden  wird  *).     Das   agf.   -a   verhält   lieb    iu    dielen  adv.   zi 
dem  altf.  -o    wie    in   andern  fällen   mehr,   z.  b.   da»   altf.  fchw 
mafc.  endigt  auf  -o,  das  agf.  auf  -a,  aber  aucb   der  altf.  gen 
pl.  auf  -ü  (?  -ü),  der  agf.  auf  -a  (?  -ä).    Kaun  mau  lum  in  de 
-ungo,  -UDga  einen  gen.  pl.  weibl.  fiibft.  auf  -ung  fehen?    R 
tnittlimaßt  es  von  dein  agf.  -unga  (p.  88.)  und  freilieb  liebt  de 
gPD.  fg.  -es   ib   häufig   adverbial;   lelbft  das   nbd.  -Hngn  Ibhein 
dafür  zu  Iprecben.     Die  eine  luhwierigkeit,   dal's  der  altf.  gen 
pl.  -ungono,  ninht  -ungo  flcctiert,  ließe  lieb  befeitigen,  do  auc' 
aas   andi^ni   gründen    jenes    unorg. .    diefea    echte    form   fcbein 
(1,  817,  nr.  40.),  die  (ich  gerade  im  adv.  erhalten  haben  künote. 
Zudem   folgeu   die  ai;f.  fem.  :iuf  -uug   der  vierten   decl. ,   nicht 
der  erllen,  bilden  alfo  wirklich  den  gen.  pl.  -unga.     Allein  ich 
weiß   nicht   mit   der   conjcctur   zu   vereinigon,    daO  gerade  abd. 
und  agf.  fublt.  der   ing-form,    welche   bei   den  adv.   die  ält^de 
fcheint,  mnngeln,  wollte  oian  aber  wenigftens  im  agf.  dem  -unga 
hübereH  alter  vor  dem  -iuga  beilegen,   daü   lieh  zwar  ein  i'ubll. 
ceäpung  (negotium)  irfung  (iracundia)  u.  a.  nachweileu,  jedoch 
fcbwerlich  ein  lubll.  Ballung,  aiiung  ii.  a.  gedenken  lalleu.    End- 
lich in  das  abd.  -ingun  weder  ein  gen.  pl.  (die  verkflrzung  des 
-^d6  in  öti  tritt  zu  fpnt  ein,   als  daü  hier  iu  den  adv.  ingdu  f. 
iag^uü  genommen  werden  dürfte,  vgl.  I,  017.  7.),  noch  aus  dem 
vorbin    bemerkten    gründe   ein   dat.   pl.      Darin   aber,    daÜ   fich 
-lingun,  -liiiga  aus  -iugun,   -iuga  entwickelt,    weifen  diefe  adr. 
nicht  auf  feminina,  bei  welchen  das  nie  gefcbiebt,  fondem  a 
mafc.      Wären   ße   Überrelle    ganz    verfcbwuudner  cafua-formen 
von  mafc.  auf -ing?  blintilingiin:  inftar  cocditientis?  (vgl.  altD. 
blindingr);  uomina  mflBeii  als  gniiidlage  zugegeben  werden,  weil 
gleicbbedeutiges  -ing  mit  der  praep.  in,  an,  on  conftruiert  vor- 
kommt (vorhin  f.  358.),  find  es  alfo  adjectiva?    Wiederum  kann 

569  das   abd.  -ingun   kein    dat,  pl.  adj.  fein,   der  -ingeni  fordert  [f. 
nacbtr.];  und  wenn  Geh  das  altf.  darnungo  zu  einem  voraasge- 


'Ol 


•)  engl    weifs  ich,  nu  hierlier  geborte,  nar  dsrlcliog  (im  dBokcIo). 
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frtzten  »dj.  damuag  verhielte,  wie  diupo  (profunde)  zu  diup 
(proftiDdiis)  fo  fügt  fich  das  agf.  -uoga  nicht,  weil  die  eiofa- 
eiuta  Agf.  adverbia  auf -c  (oicbt  -a)  ausgehen;  und  waruai  bStte 
da«  abd.  nicht  ebenfalls  -ingo  (wie  tiofo)?  Da  die  meiCicn  der 
ahgehandetten  adv.  die  art  ausdrücken ,  wie  man  i;twa8  thut 
wr  ßcb  bewegt,  fo  gleichen  fie  auffüllend  den  lat.  adv.  auf -im: 
adatitn  (fchritttings),  geueratim  (Sallinga),  iingulatim  (einze- 
ng«n),  reorfim  (l'untaringun),  furtiro  (flalingun),  carüm  (gab- 
ii^y,  viritim,  vicUCm  (onderlinghc),  raptiiu  (tariuga). 

Bemerkenswerth,  daß  weder  das  altn.,  noch  das  fcbwed. 
iia.  eine  fpur  folcber  a'lv.  hat.  — 

8)  verba  der  inff-form  müilen,  da  die  fem.  Telbil  aus  verbis 
ftammen  von  mafc.  gebildet  werden,  denkbar  wäre  z.  b.  ein 
chun-iiis6a,  etwa  wie  mhd.  bouigeu  bei  Gotfr.  vorkommt^  das 
bei  N.  nonangön  lauten  kannte.  Ich  wftfte  jedoch  kein  wirkti- 
cfaeg  beifpiel,  böte  nicht  Oberliu  ein  ziemlich  fpätes  zwiiUingcn 
(dnplicare)  dar. 


[ÜNG]  mafculina,  haupd^chlicb  feminina;  im  goth.  über- 
htupt  keine  fpur. 

l)  ftark£  ma/cuhna;  wichtig  irt  hierbei  wahrzunehmen,  daO 
ßcb  neben  den  -ung  keine  -lung  (wie  -ling  neben  den  -lag) 
rotwickelten  [doch  vgl.  heri-lunc  Kied  «r.  80  (900)  tr.  patav. 
ar.  58;  beriiungo-buru  ibid.  nr.  26  (830);  boda-luuc  tr.  patav. 
or.  16-  podolungua  Neug.  nr.  123  (a.  705)].  Zunficbfl  kommen 
wieder  gentilitia  und  propria  in  betracht :  tmt-ungi  Pollio  in 
CUodio  cap.  6;  juth-ungi  Amm.  Marceil.  17,  (>;  greuth-ungi  id. 
31,  45.  Ahd.  Urkunden  gewähren  mir  den  eigennamen  fnefi-unc 
[adal-ung  Neug.  nr.  53  (a.  773)  Kied  nr.  86  (901):  bÜl-ung  Ecc. 
fr.  or.  2,  421 ;  blion-unc  trad.  fuld.  p.  m.  586.  pleon-nnc,  plien- 
uoc  Goldai\;  Cod-uuc  Meichelb.  19.  88.  117.  ied-unc  Ben.  328; 
buD-UDc  Meichelb.  238;  ilp-unc  Ried  nr.  69  (889);  marh-unc, 
mn-unc,  mei^-UDC  heldenf.  197;  fchilp-unc  Ried  nr.  68  (888); 
welif-onc  Meichelb.  240;  wStar-nng  tr.  fuld.  2,  188;  wod-unc  tr. 
patav.  nr  19.].  Der  febmar  beißt  born-unc  bei  Eginhart  und 
berrad.  179.  N.  28,  11.  üb^rfetzt  Virgil»  Achatee  mit  ftein-ung 
(der  gedruckte  text  bat  wohl  fehlerhaft  lleinunch).  Ob  J.  370. 
bauhn-unc  (nutus)  männlich  oder  neutral  gebraucht  werde,  lieht 
dahin,  die  eigentliche  form  wäre  weiblich.  [S.  nachtr.  famn-uno 
J.  382.  kiiäman-unc  kcr.  253;  Icraw-unc  (nubes?)  fgail.  203.]  — 
Ägf.  male,  kenne  i(;h  kaum  (T-ye  hat  f^ord-ung  f.  föordliut;) 
[üarlang:  dreora  furlunga  (trium  ftadiorum)  Bedo  p.  m.  75],  wohl 
aber  altn.;  Ätt-Üogr  (cognatus);  broidr-üngr  (coulbbriuus);  fiürl- 
üngr  (pifcia);  Bord-Üngr  (quadrans);  frum-fttigr  (aetatc  florens); 
gino-bögr  (ala,  maxilla);  h&fr-üngr  (delphinus);  hom-üngr  (61iu8 
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fervilis);  irnl-öngr  (infantulus);  kot-ftngr  (villicuß):  küf-üng 
laphus);   loM-üngr  (princeps);   nä-ÖDgr  (propinquus);   nif 

.1*0(11.  pr.);  fii]-i'mgr  (aftinis);  futt-üngr  (n.  pr.);  lyUr-üugr  ( 
uus);  jiior-ftn^r  (hos  caftratiis);  |>ri(Ij-ftngr  (pars  terlia).  — 
außer  dea  etgeuiiaiucu  auiel-unc;  botel-uno;  balm-unc;  ill-imc 
MS.  2,  85*;  nibel-una;  nttl-unc  MS.  2,  147';  nuod-unc  Nib.; 
räm-unc  Nib.;  fchilb-unc  Nib.;  fVhilt-unc  Parc.  12';  wild-iinc 
Ottoc.  18'  21";  wut-unc  (?wuoUiinc)  grundr.  S44;  das  iaL-hlicbe 
vierd-unc  (quadrans)  MS.  2,  130\  [f.  naohtr. ;  auch  der  cin-ang 
(conveutio),  des  eimmgee  freib.  urk.  ur.  51  (a.  1293).]  —  Nhd. 
boru-uDg  (februarius)  *). 

2)  ftarke  jeminina,  alle  aus  dem  praei'ens**)  ftarker  oder 
fchw.  verba  geleitet,  alle  eine  buudlung,  einen  Euftaiid,  nie  etwas 
perföiilichfs  ausdrückend.  Alid.  lehr  viele  dieler  fem.  auf  unka. 
unga  und  fall  bei  allen  atizutrefl'en  (uanientlich  K.  T.  N.  und 
den  gloflen),  doch  feiten  bei  O-  (murmulunga,  zeihmxuga).  Boi- 
Ipiele:  abt-uug»  (perl'equutio);  altif-ui^  (dilatio);  arn-unga  (uie- 
ritum);  art-nnga  (cnitura)  jun.  199;  auhh-unga  (incrementum) ; 
chlaf-unga  (llndor);  chor-unga  (probatio)  K.  19';  obof^-unga 
(tentÄtio)  T.  15,  6;  chüm-uugH  (laflStudo);  demph-uuga  (l'uffoca- 
tio);  demcn-unga  (crepulbulum);  dih-unga  (pravcctus);  dol-img; 
(palifio);  ellend-unga  (captivites)  N.  84,  2;  hab-unga  (detentio' 
jun.  1B6;  bal-unga  (repetitio);  bantal-uoga  (tractatio);  he 
unga  (falutaiio);  hcil-unga  (lanatio);  heili(-unga  (omen,  augu- 
riuin)  wof^r  doc.  218**  helirauiuDga  fallcbUch,  da  das  verbum 
heililön  heißt,  nicht  beilifamdu  (!);  gi-jäz-uncra  (conniventia); 
il-uuga  (feitinatio);  [f.  nachtr.;]  innel-nnga  (eruditio)  N.  66,  2; 
jüwiz-unga  (jubilatio);  kin-unga  (rir-tus);  lahhiu-unga  (medicina); 
lad-unga  (invitatio);  leidaz-unga  (deteftjitio);  for-lihbif-unga(GinQ- 
latio);  Uud-unga  (jubilatio)  N.  46.  6;  löf-unga  (rcdemtio);  luiUf- 
unga  (illecebrae);  ziio-nian-unga  (ndmnnitio);  mendil-unga  (gau- 
diuni);  [f.  nachtr.;]    mid-unga  (pudor);   murmut-unga  (inurojur) 

361  O.  III.  15,  78.  niurmur-unga  T.  104;  neihh-unga  (libatio)  jun. 
1S8;  nidar-unga  (damnatio);  niul-unga  (Aeruutatio) ;  obar-uuga 
(dilatio);  opbar-uiiga  (oblatio);  peit-uiiga  (exfpectatio);  pe^ir- 
iiDga  (emendatio);  petil-iinga  (mendicitas);  5rd-pip-unga  (terr; 


*)  nnfere  vorfnhrcn  gaben  ziiKcil^n  xwei  Aufeinander  fol|;«i(l«D  moni 
tintn  tuunen,  beid«  durch  mljeoiiTO  iinterrcTierdcnd.  So  hieTit  A%i.  der  junin»' 
«m  lidn,  der  joliiu  äncra  Udii  (der  erfte  und  zweite  mild«  moniu].  Bildete 
i-iii«n  gegcnrau  hienu  der  crfte  und  xwoite  hnrlQ  rnuniit  (jauiuir  und  febniu-)? 
Itortmomit  Tur  jaiiniu-  kommt  vor  ini  »\\A,  D41  nun  ein  banernrcim  laatct:  Hti 
kUänr.  Imn  ((thnuii)  r|i[icht  uiin  ijro/frn  hom  (juuuar)  f.  Bredow«  KgiotuUI 
\t,  109.  fn  iVheint  'hornung  ^=  kleiner  hon).  Welchen  Cicn  aber  hörn  hier  tut, 
weir»  ich  nicht. 

**)  nicht  ans  dem  pniet.,  nlfu  wenn  ein  rtarkw  verliiim  lu  gründe  liegt,  nie 
mit  dem  nblaiit,    k.   h.  kein  tiiidantm.   fcraottmgB,  viinilRngH,  quMuags  etc.     £• 
«ird  immer  eine  rege,  gerchebendc  hnndlnni;,  ein  gegenwärtiger  saAaod  did 
uugedrÜekL 
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»)  auch   pipin-unga:    pl^cchiz-unga  (norufcatin);   pouhh/tn- 

ngft   (outus);    ca-pr^bh-iinga   (fractio);    prSlVuoga   (dumnuui); 

mn-pring-iiiiga  (proiatto);    ka-purj-unga  («ventua)   hrah.  D/iö*; 

fUn-unga  (cruciatQs)  hrab.  Oäd";  widar-chgd-unga  (contradictio) 

K.  80,  8;   quibhil-UDga  (fornes)   monf.  397;   [f.  nachtr.;]   rediu- 

m^  (dilputatio):   rafT-UDga,   refl-unga  (locrepatio,  rcdurgutio); 

übt-imga  (regula)  K.  IB**  45"  rihUtinga  (regimen)  hrah.  STS**;  röh- 

■ga  (mugitus);  iaman-unga  (congregatio) ;  [f.  nachtr.:]  Tcouv- 

iBiga(contetiipiatio);  fcelt-unga (diÖJdium)  von  tceitön  [(.  nachtr.]; 

rtnot-unga  (rinia)  hrab.  dlS^;  Icref-iinga  (incino,  fchröpfen)  doc. 

i33^;   [f.   nachtr.;]   pi-lmar-uDga  (opprobriuin);    rp^-ut-uiiga  (dif- 

pFofatio)  K.  36''  wit-fpend-unga  N.  72,  16;  zuo-lpU-unga  (aUuno) 

N.  28,  11;   fpur-nnga,  fpurif-unga  (indagatio);   ftrid-unga  (llri- 

dor)  T.  voo  ÄridäD;  Üarcb-UDga  (firmainentuu)  N.  104,  16  [f. 

Baobtr.];  ruohh-unga(indagBtio);  fußd-unga  (^fouientum)  doc.  237^; 

fum-uugu  (detrioientum);    luiliz-uuga   (cauuia)  hrab.  952'';    tar- 

■Bga   (laefio)   un-tir-unga    (innocentia)  N.  44.  11;    tStnpf-unga 

(eompofitio)  moni'.  321;  lilg-unga  (couluniplio)  düeg-ungn  N.  73, 

14;  top-unga,  topaz-uuga  (delirainentum);  träd-unga  (translatio) 

J.  348.  •);  vat-unga  (l'agina)  monr.  410;  TeAiD-uoga  (corrobora- 

tio);  vili-uuga  (plaga);  pi-vind-unga  (inveotio);  vl«g-unga  (adu- 

latto);   ant-vräg-imga  (rpiaeftio);    ant-vriA-unga  (editio) ;  dunih- 

mim-Doga  (periectio);  vrouwil-uuga  (exiiltatio);  [i'.  oachtr.;]  pi- 

wio-ünga   (deliberatio) ;   wara-unga  (monimi^ntum) ;   wehGl-tinga 

(muUtio);   werch-unga  (operatio)  hrab.  967''  michel-werch-unga 

(ma^ificentia)  N.  28,  4;  winchez-unga  (nutus);  wlf-unga  (viG- 

io);    wi^iD-UQga    (vaticinatio);    wol-unga   (religio);    wuLI-uuga 

fea);  xeihn-unga  (figuificalio)  O.  IV.  33,  75  [C.  nacbtr.];  zil- 

(feHinatio);    zunt-uDga  (inccuJio);   zuival-ungn  (dubitatio)  363 

unga  (fubtililas)  N.  Cap.  113;  kör-unka  (opinatlo)  ker.  39; 

-tmga  (qaerela)  Diut.  2,  306'';  mand-uugfl  (gaudium)  fr.  or, 

2,945;  mÜ!;-uiiga  (metatnarpbonH)  N,  Cap.  40;  bab-ungon  (foti- 

hw)  Diut  2,  334";   pgt-unka  (petitio)  ker.  247;   falz-unga  (ial- 

tatio)  DiuL  2,  149*;  i'kid-uuga  (difi'creutia)  N.  Ar.  15;  i'li^-uuga 

(iäeritia)  ker.  250;  inexz-uiiga  (fegmentiiin)  Diut.  2,  327'';  lutc- 

j      oniu  (fiientium)  ker.  250;  turoal-unga  (excidtuni)  Diut.  1,  214; 

fltgU-UDga  (tritura)  Diut.  2,  173;  folg-iinga  (fecta)  francof.  88; 

i     «oafil-unga?  ((^rigo)  Diut.  2,  303"].    AufTnlIeiid  bleiben  die  fohou 

^B)  1076.    bemerkten    nom.    fg.    arn-unc ,    faman^nnc ,    Icaw-unc, 

^^r  *)  CID  aoTier  diefei  Ctelle  oicbt  rorkommcndcs  wort,  rerwaodt  taH  trftito 
I  Mcht  (r*do)  ämbria,  Ittcinia,  jun.  175.  T.  60,  4,  0. 111,  9,  18.  14,  36.,  rl»«  wohl 
sas  tnhado  cni/pringt  oDtl  otMo  (.  238.  nntarüliTcn  wäre,  folglich  ideiitifcb  dem 
Im.  tr»clu  roD  tnbcre  {^aa  tr  wie  1.  154.)  Der  l'eKrifT  von  lichvn  winl  über- 
W«pt  für  öberliefern,  Ikberretuo  gebniuclit,  vg].  agr,  riiecnu  (interpreuri)  und 
fndocere.  Im  »gl.  trnbtjta  (exponore,  intcrprcUn)  b«f^tf  nud  wort  vmrtim- 
Bnd,  -bt  SS  Ul  -et  ^  *hd.  -&d  ftir  •bad.  UovenrAodt  Oad  drit  (Blum)  vod 
4rUtaD  (wrqaere)  iiad  trcum  (caJcue). 


»44 


III.    confonantifcke  abUüunpen.    NG. 


haulin-unc  bei  K.  uud  J.,  wouebcu  fie  kciocu  auf  -unka,  -unffa 
gewShren.  Allein  der  acc.  ('(?.  lautet  ihnen  baulinunga,  zuiVal- 
uiiga  K.  36V  dor  dat.  -ungu  IC'  ly«^"  21''  22^  30"  44%  der  gen. 
pl.  -(^n6  K.  I9"  16».  der  dat.  pl.  -öm  K.  22',  Ib  daß  an  keine 
andere  als  die  erUe  decl.  gedacht  werden  darf.  Fehlerhaft 
fcheint  der  dat.  male,  oder  neutr.  dbeinu  biiubnimge  J.  370.; 
und  failunge  K.  44''  iil,  der  handfchritt  gentält,  in  fafltin  zn 
belTem.  —  Die  agf.  femiDina  dicfer  form  fnlgeu  entfchieden  Tier- 
ter  decl.  und  Hnd  Ib  zahlreich  wie  im  ahd.,  nur  daß  Geh  hier 
allroählig  -ing   neben  -ung   verbreitet  und   es  endlich   im   engl. 

§anz  verdrängt.  Beilpiele:  beäcn-uug  (nntus);  cl-Tnl-ung  (emun- 
aiio);  ceap-ung  (negotinm):  citel-ung  (titillatio);  dag-ung  (aa- 
rora);  dof-ung  (deliramentuni);  efoll-ung  (btaiphemia);  fagn-ung 
(jubilatio);  gliten-ung  (cornicatin);  gnorn-ung  (moeftitia);  hl^dr- 
ung  (llrepitus);  hreövC-ung  (poenitentia);  Ucet-ung  (diljituulatio); 
mamer-ung  (dormitio);  mang-ung  (negotiatio);  miltf-ung  (mife- 
ricordia)  u.  a.  m.  *).  —  Altn.  wenige,  weil  die  iog-form  vor- 
wiegt: diörf-üng  (audacia);  hörm-i'tng  (luctue);  bäd-Cing  (irrifio); 
lann-Ang  (occultatio);  lauf-üng  (lalcivia);  v?rd-fmg  (necelTita«, 
latellitium  regium)  von  den  vorausxu fetzenden  verbia  diarfa, 
harma,  hwd«,  launa,  laufa.  Der  volle  vocallaut  der  wurzelfilbe 
fcheint  da«  u  der  ableitung  geüchert  zu  haben,  weil  fonrt  herm- 
ing,  leynfng  entfprungen  wäre.  —  Mhd.  gute  dichter  bedienen 
fich  der  bilduugeu  -unge  fait  fo  leiten  wie  O..  proladenkmähJer 
häufiger.  Hier  die  hauptlXnhlichnen  belege  aus  jenen :  ander- 
unge  Trirt.;  atz-uuge  MS.  2,  135^  barm-unge  MS.  2.  232^ 
be^i^er-unge  Trirt. ;  urt-habunge  Bari.  401 ;  handel-unge  M8.  2, 
73«  Parc.  97";  hoffen-unge  (fpes)  Herb.  73';  lem-unge  Trift.; 
ur-lcef-uugc  Parc.  191'';  maad-unge  (gaudiuna)  Maria  4,  36.  143; 
man-nnge  (monitin)  Iw.  4858:  offen-nnge  MS.  2,  113»  166*  (ftir 
hoff.!);  tiut-nnge  (interpretatio)  Rud. ;  rechen-unge  Bari.;  fchid- 
unge  w.  gaft  150^:  ichiff-unge  Trift,  [f.  nachtr.];  veften-unge 
Parc.  nb*';  vorder-unge  Trill.;  wider-nnge  Trill.;  wandcl-unge 
Mfi.  2,  TS"*;  wif-unge  Geo.  34';  warn-unge:  famen-unge  Parc  — 
»68  11'  Herb.  27';  be-zeichen-unge  MS.  2,  IIG^  [duroht-unge  Mart.fl 
196*;  be-ginn-ungc  MS.  1,  173';  iun-unge  Gaupp  p.  270;  jämer- 
nnge  fragm.  18".  trnj.  ft";  be-kor-unge  Mart.  284'';  kover*uuge 
219*;  mittel-unge  204';  niuwcr-unge  197^  208'';  ipicllei-unge  (an- 
guftia)  cod.  vind.  653.  167'';  be-reit-unge  40";  fatt-unge  265"; 
lenftr-iinge  troj.  7916;  Itim-nnge  MS.  1,  106";  tapfer-unge  G 
3,  197;  veft-uugc  Gaupp  p.  294.  304;  fri-ung  (afylum)  liederf. 
475;  ge-winu-uuge  Luh.  148;  wiflUg-unge  troj.  34''  139";  wue- 
rten-nnge  .-^mgb.  37'^  39';  wulj-tuige  (naul'ea)  gl.  herrad.  186'; 
wonder-uDgc  Mart.  268''J  u.  a.  m.  —  Nhd.  find  die  fem.  auf -ung 


i 


im  BeoT.  nur  iw  cintigv  vford-mig, 
187.  224.  TOD  veor^an  (booorare). 


Tartf-oof!  (TeDeratio,  foiemniiu) 


I 


^ 
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[ScbotteÜus  Ichreibt  noch  -iinge  przfnhrein  f.  246.  247]  Qbersll 
fcbr  hätifi'T.  Von  Uarkeii,  fhifuchen  verbis  geleitet  find:  balt- 
nag;  läd-ung;  reih-ung;  l'cheid-nng;  weif-nng;  Tchreib-nng;  bie«;- 
un^:  xicb-uoL';  Gtz-ung;  lel'-ung;  h^*b-nug;  gelt-img:  Ichwing- 
■ng;  werh-img;  nicht  von  andern  (z.  b.  kein:  grAb-ung,  l'chetn- 
■ng,  gieß-img,  bind-ung,  weii'-ung)  auiler  von  zuT.  geletzten: 
•*T-gT4b-0Dg :  er-fcbein-nng:  ver-gieß-ung:  ver-hind-ung ;  unter- 
lönd-ting:  unter- werf-ung;  ab-nehni-ung;  wabr-iielim-ung  und 
ffiK'  menge  Iblcher.  Von  febwaohen  einfacben:  lah:n-ung;  leg- 
aog:  r^-uiig:  ftell-ung:  pfUud-uug;  wend-ung;  fend-ung;  nenn- 
nng  f^tc.  doch  such  hier  häufiger  von  7nr.  gefetzten  und  man 
kma  ein  noch  nie  gebrauchtes  fubd.  diel'er  form  leichter  von 
Sbcd,  als  von  einfachen  bilden,  7..  b.  leichter  Tagen  be-tauf-uug, 
flH-larh-ung  als  tfinf-ung.  Iftch-nng.  Woraus  Geh  die  abftriiote, 
aaSonliche  bedeiitiiug  djefer  hildung  fiberhaupt  ergibt.  — 

3)  neutra  der  ung-lorin  kenne  ich  nicht;  dbcmu  bauhnunge 
J.  370.  weift  eher  auf  ein  mafc.  — 

4)  fchtrache  mafcvlina  fcheinen  in  der  Slteften  fpranhe  h^\ 
•^igen  verwandtfchaftsbegriflen  HattKutinden.  Hierher  gehört 
lUs  bekannte  fatar-ungo  aus  Flild.,  da»  der  noin.  fg.  fein  niufl. 
Nur  was  bedeutet  es?  patruus?  Beov.  153.  irt  Grendels  mutter 
mannt:  H^onde»  l^dr-unga  (ßtdr-ungp?)  was  nichts  anders  be- 
denten  kann,  als  des  teufeis  nrntter  oder  groftmutter  (vaters- 
mutter?),  mödor  gebt  158  voraus.  Wäre  jenes  falaruiigo  grofl- 
T^er?  Der  altn.  pl.  fedr-ftngar  bezeichnet  nach  liiöm:  pater  et 
oepotes.,  einen  fg.  fedr-flngi  oder  fcdr-ftngr  ftellt  er  nifrlit  anf, 
■ußer  in  dem  comp,  bctr-fcdr-öngr,  das  fiüus  melior  patre  und 
T*r-fcdr-öngr,  das  degener  b*-deuteu  foll.  Allein  betr  und  v$r 
beben  hier,  dOnkt  micb^  keine  ßttliebe  artnng  oder  entartung, 
foitdeni  n&he  und  ferue  der  blutSiibHaintuung  hervor,  wie  auch 
illn.  feihft  v?r-fadir  (forer.  pater  rnariti)  vf*r-brodir  (frater  uxo- 
ri§,  vel  mariti)  v?r-mödir  (Ibonia,  mater  mariti)  allb  angchei- 
ratbete  verwandtfchaft  *).  Daher  im  dän.  bedfte-moder  f.  avia. 
Betr-ft*dn*mgr  (wofflr  auch  «mgeftellt  fedr-bftrüngr  vorkommt) 
mag  alfo  einen  echten  blutsverwandten  hezelehnen.  Brredr-ilngar 
find  confobrini,  fratnieles;  fyftr-fmgar  niatruelos.  Es  dürfen  aus  .164 
•lern  ahd.  faUir-ungo  analoge  pruodar-ungo,  fuPllar-ungo  gefol- 
jrert  werden,  welchen 

h)  fchwache  feminina  entfprecheu  mflflen,  vgl.  das  vorbin 
Ti-rmuthete  :igf.  fadr-nnge  und  altn.  fteht  fyttr-ftnga  (<;onfohrina) 
edd.  f»m.  25SV  — 

fi)  keine  adjectiva  auf  -ung. 

7)  adrerhia  vorhin  bei  -ing,  das  zuweilen  durch  -nng  ver- 
ireten  wird,  angezeigt. 

8)  vtrba  weill  ich  höchftens  einige  im   altn.  aus  mafc.  auf 


*)  fnpt.  b«w)-p«re,  belle-nüirc,  besa-fr^re,  be1Ie-fo«urt  ein  eupheoiirinnsf 
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-flngr  abgeleitete:  tn^f-änga  (colaphizare)  |i«ml-ftnga  (pollice  me- 
tiri).  Feminina  der  iing-t'orra,  die  eben  feibll  ans  verbis  fließen, 
können  ihrer  keine  wieder  zeugeu  [f.  iiücbtr.J. 


ünrmi'kunffen  cu  -NG  überhaupt: 

a)  es  liegt  darin  vorwaltend  ein  begriff  der  ab/tammunff 
oder  lieber  vertcandtfchaft^  wie  zumabt  die  mafc.  auf  -ing,  -iing, 
-ingi,  -uugo,  vi'.-lteicht  auch  die  abwclculicii  der  ueutra  und 
adj.  beweifen.  Selbd  die  altn.  tem.  auf  -ing  und  -ütiga  fuliren 
dahin.  Daß  auch  diuge  auf  -ing,  -un;^  vorkommen,  grßudet 
Geh  zum  theil  in  alten  perl'onificatjoneii,  namentlich  hei  i'chwert- 
namon.  Verkleinerung  drücken  lie  au  lieh  nicht  aus,  nur  in 
[bfcra  die  abl'tammuug  zugleich  deu  begrjtf  von  Jugend  und 
kleinheit  enthalt;  kuniug,  oudering  etc.  bezeichnen  durchaus 
nichtä  kleines  und  f^druiige  afcendenz,  keine  delceDdcu/.  Da- 
her ich  auch  zul'.  bang  diefer  bildiing  mit  dem  adj.  junc,  altn. 
i^ngr  leugne.  Vgl.  auch  hornung  f.  360.  [V^gl.  iat.  long-inquiw, 
prop-incjuu8.1 

b)  ohnenin  würde  dadurch  die  äugen  Ich  ein  lieh  begründete 
unierfcheiduDg  zwilchen  ing  und  ung  nicht  verlländigt;  gerade 
die  ing  bezeichnen  vurzugsweiie  du6  perfönlicbe.  In  der  ahd. 
mundart  Tondern  Geh  die  lebendig-en  mafc.  -ing  von  den  ab- 
J.b'acten  fem.  -ung  am  dcutlichllcn ;  die  übrigen  tprachen  mi- 
lchen beide  formen  leichter. 

c)  die  bcröhruDg,  welche  zwifchen  dem  begriffe  der  male, 
auf  -ng  und  dem  der  adv.  und  weibl.  abllracte  llatt  tiudet,  ilt 
mir  dunkel. 

d)  das  -ling  neben  -ing  (nicht  -lung  neben  -ung)  ift  fehler- 
haft entfprungen  tind  letzt  immer  ein  älteres  -Ing  voraus,  ob- 
gleich es  in  einzelnen  wörtcru  (lilberUng.  kämmerlimg)  lehr  alt 

a6A  fein  kann.  Das  organilcbe  -ing  weift  fich  auch  häufig  in  der 
frühern  form,  oder  in  der  einer  andern  mundart.  Vgl.  agf. 
horing,  ahd.  huürilinc:  ahd.  vrifcinc.  nhd.  friichling;  ahd.  eoffer- 
inc,  uhd.  engerling:  ahd.  hintrinc,  agf.  hinderling;  mhd.  bertinc, 
nhd.  bärtling:  mhd.  helÜnc,  nhd.  bulsHng  (Stald.  2,  15);  abd. 
chnninc  (primns  in  Itirpe)  *)  mhd.  künlino  (ejusdem  Ilirpie); 
mhd.  m^Muc,  engl,  mefliog;  mnl.  ouderinc,  nnl.  ouderliug;  ahd. 
fiorinc,  nhd.  vierling.  Jemehr  man  fich  an  das  -ling  gewohnte, 
defto  leichler  bildeten  ßch  neue  der  urrprünglichen  art  und 
weife   widerllrebende  wörter  **);    vielleicht   auch   dann  erft   mit 


*)  ehaniRC  von  cbaoni   (^tb.    kuni)  <^ic   truhlin    von    trnhl,    ^iudana  voii| 
|9iadA,  fjrlkir  tod  follc  oder  TyllLt. 

'•)  noch  nnorKiiDifcher  find  die  nnl.  -/iny  tiir  -Uic:  Aemliiig  (fterMicher) 
KODdcling  (miindlidi)  korceÜDg  (künlicb);  rielleicJil  aacb  lisveliog,  liebUag  f. 
lieblicher? 


M 


m.    con/onantijHe  ahMtuntjrn.    NO-  FtL.  RN. 

dun  nebpnbegriff  des  veräuhtHohen  (witzHng,  rftmling)  und  ver- 
Ueinernden  (duokling.  kitling,  neltliiig).  Untadelhaftc  ableitun- 
IIPU  fiuJ  L-hifalinc  tou  cliiraj;  wJhliiliuc  von  welilal;  i|ti^iiialiii'' 
ton  qu^uiH\  (falls  ßch  ein  Iblches  adj.  erweilen  Iftßt);  charaliin 
roD  chural;  nä^ling  von  uAgel;  litlin;;  von  titel;  edilinc  von 
'diu:  {mmlöugr  von  ^umall  u.  a.  m.  Unorgauilubes  -rinff  tlatl 
-ing  finde  ich  blofl  in  na^l-ring  (nom.  enfig,  agf.  nägeling). 

e)  einz»'Ino  ahd.  qufHon  haben  fohr  wenige  nmfc.  auf  -inff, 
ounenllich  T.  und  ().  (Iiloll  jungÜing.  gatiling.  rdubarling\  der 
lere  nur  wenige  fem.  auf  -unga.  Das  erklärt  zum  theil  den 
gel  einer  fpüterhiti  fo  gangbaren  aliieitung  im  gothil'chen. 
Denn  obgleich  einige  goth.  volksnanien  auf -ing  1".  349.  gemuth- 
iftaflt  wurden.  Co  heificn  doch  die  mlid.  aniel-unge  bei  Joman- 
des  amali,  nit-ht  amalungi;  Paul.  Diac.  5,  10  hat  einen  amalon- 
i^is;  Ulf.  flbei  fetzt  cip7'jptov  durch  daa  adj.  ülubrein,  nicht  durch 
lUubriirgs-  Auch  kann  in  der  gr.  und  lat.  fprache  keine  dein 
demiüheu  -ng  gleiche  ableitnng  nachgewielen  werden,  ea  lehr- 
ten die  adv.  -ini  (f.  359.)  «inen  w^. 


[abieilunge»  mit  BL. 
goib,  dau^-ubleia  1  Cor.  4,  9.  vgl.  oben  zu  f.  186  und  3,  431.] 


ableiluHfjen  mit  BS? 

tliefer  fchon  oben  f.  184.  erwähnten  mehrfachen  ableitung,  wenn 
p»  sbleitung  und  nicht  zurammenfetzung*)  ilt,  gedenke  ich  hier 

:hmahls.     Das  goth.  -ulmi  hätte  ahd.  zu  lauten  -opani,  folg-  36« 
fall-ubni.  vit-ubni:  vaft-opani,  wi^-opani;   aher  nichts  der- 

etcbeu  kommt  vor.  Sollten  Ücfa  einige  altu.  mafc.  vergleichen: 
rind-ufnir  (appellatio  coeü)  edd.  liem.  49'';  fölg-ofnir,  lalg-opnir 
^IIdü)  IHS*"?  fülle  das  letztere  von  ßlga  (necare)  rtammeii 
^no?  die  gewöhnliche  erklärung  \l\  Jal-gofnir,  i'al-gopnir.    Da» 

ifache   ofnir,  opnir  Aehet  44"  47'',   macht  allo  eine  compofi- 
wabrlcfaeiulicher.     Ohnehin  geiUlten  die  altn.  perl'önlicben 

Ic.  keinen  I'chtuf)  auf  die  l^rblicheu  goth.  fem.  und  ueutra.  — 

Isbm.  §.  1052  bat  die  der  batriichen  volkufprache  eigenthümli- 
cben.,  bereits  in  urkundt-n  des  14.  Ifj.  jahrh.  gewfihnlicben  **) 
^pnft^  -nm,  (tat!  dee  faochd.  -ung,  jenen  goth,  -uOm  an  die  feite 
{eJetst:   wie   mir   fcheint  ohne   gnind.     ot)  er  nimmt  an,   main- 


*)  Tgl.  im   rtilpen^Ien  ca]).  dir  nlln.   CDinponia  mit  f/ni. 

"^  vgl  Üoc.  wieo.  jatirb.  181».  VUI,  187.  [peffr-mnlj  wcUth.  3,  fiCl;   Igt- 
«b  3,  787.] 
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iimb,  fall-nmb  fei  die  richtigere,  dem  goth.  -iibni  nähere  form, 
mem-uug.  faft-ung  die  entllelltern;  nun  ilimmeu  aber  die  ahd. 
inhd.  agf.  altn.  nniiidart  in  dem  (goth.  freilich  fehlenden)  -ttff  fo 
^tiifammen,  daß  kaum  eine  ibicbe  entJ^ellun^  zu  vermuthen  ift. 
P)  wenn  auc-I]  das  goth.  Rihna  zu  ahd.  Ilemma,  l^imma  wurde^ 
Ib  blieb  im  agf.  lYefene,  altn.  ß:6fna,  wogegen  das  goth.  ibn 
ahd.  Span,  altn.  iafn,  agf.  üfen  und  emn  lautet.  Aus  faUubui 
hfttte  alfo  ahd.  vaftopani  werden  dflrfen ,  viiftumnij  vartummi 
werden  können  [f.  unchtr.j,  fchwcrlich  valluuijii,  noch  weniger 
vaflungi.  7)  die  goth.  bihhingen  find  neutra  und  fem.  (aber 
auf  -i,  nicht  auf  -a);  die  ahd.  -unga  lauter  fem.  crftcr  decl. 
8)  die  goth.  fubft.,  fo  viel  aus  den  lehnen  beifpielen  zn  fehen 
il^,  find  nicht  gerade  vom  inf.  pracf  herzuleiten  (fraiAubni  nicht 
fraifuhni,  iuf.  fraifau:  vitiibni  von  dem  iaf.  praet.  vitan)  wäh- 
rend alle  ahd.  -unga  aus  dem  praef.  fließen,  daher  auch  kein 
wi^UQga,  muo^unga  etc.  —  Die  llavifchc  fprache  bildet  aus  rer- 
bis  weibliche  abflracta  mit  -b  (aber  ahne  n)  altll.  fvatba  (nap- 
tiae)  molba  (prcües)  böhm.  fwatba,  niodlitba,  (^g'-  Dobr.  ioft. 
p.  287.);  die  lilth.  aus  adj.  feminin»  auf  -ybe:  daug-ybe  (mul- 
titudo)  bail-ybe  (horror)  aukfzt-ybe  (altitudo)  etc.,  denen  faft 
immer  gleichbedeutende  mafc.  auf -ummas  entfprechen:  daug- 
ummas,  baif-ummas^  aukfzt-unimaa,  von  dem  adj.  daugus,  baifus, 
aukfztas,  fo  dal?  auch  hierin  keine  be^ätiguDg  jenes  mutbmafl- 
lichen  ahd.  vailummi  zu  £nden  und  das  -ybe  (uhne  n)  kaum 
dem  goth.  -ubni  zu  vergleichen  ift  (gegen  oben  f.  186.) 


[obleilungett  mit  pH. 

goth.   fmafr-J>r  (ping^iedo)   von   einem    vorauszu fetzenden   fmaJr, 
Tgl.  abd.  fmöro;  maär-{?r  zu  luori?  vgl.  f.  128.] 


,T67  abk'itttagen  mit  ST*). 

Von  dem  fuperlativifchen  -11,  vor  welchem  die  vocale  i,  6  (enU 
ilelli  in  6  und  A?)  ftattfinden,  wird  cap.  VU.  gehandelt  werden 
[vgl,  3,  583].  Vor  audeni  Wörtern  diel'er  ablcitung  ftehcn  a,  i 
und  u;  zweifelhaft  ei.  [Bloßes  -ft:  mhd.  hi-fter  (heiratslullig); 
fwt-ller  (Ichweiglam)  Graff  6,  8B1.] 

[ASTJ  hier  ilY  nur  wonig  auzufbbren:  [tan-aftus  n.  pr.  im 
WalthariuB;  add-afta  Falke  tr.  corh.  106.  271;]  das  altf.  öb-aft 
(ftudium,  fcftinatio)  agl'.  öf-eft,  ef-ell  (fehlerhaft  gelahr.  »feft) 
deilen  wurzel  öbjan  (colere,  exercere)  kaum  einigem  zweifei  ud- 


enU  f 

I 


')  mblätvnf^en  mit  SP  f.  niichtr. 
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terliegt,  aUb  ahd.  nopan  und  Qop-aü?  [f.  oachtr.]  Nächftdem 
da«  weiter  mit  r  abgeleitete  ahd.  ä-gal-aAra  (pica)  vgl.  oben 
r.  133*  r>ie  Wurzel  galan  (canere  nr.  67.)  uud  dos  componie- 
reudti  &  ^  ar  geDoDimcii  (ä-galao,  Ar-galan)  gebeu  den  üdu:  der 
iD|^ndcs  fuhreiende  vogol^  und  weiiu  dua  in  deui  -aftr  begrün- 
te feiu  kann^  den  nebeuliun:  der  raulilchreieade,  kräcbzeude- 
Uhd.  ä-gel-(%er,  nhd.  vei-kOrzt  elUer.  Wie  aber  aus  ägalaftra 
igelßer  wird,  kann  auch  iu  andern  füllen  dag  &  weggefallei) 
fnn.  Eotlpringt  ahd.  kal-Har,  gal-Har  (incantatio)  aati  kal-;iftar? 
'wurzel  galan  nr.  67.)  vin-IW  (oblcurue)  aus  vin-aftar?  licht 
dn-il\r!  (teuebrae)  f.  fin-allrl'?  Haben  die  altn.  mal'ü.  bak*llr 
.pauiticium);  rek-ftr  (propulfio);  die  neutra  blom-itr  (flos);  hul-fti" 
[[iheca);  lem-ftr  (coqIuüü)  ein  a  ausgeworfen?  Der  unumiaut 
zeugt f  dali  es  nicht  i  uud  u  waren,  und  bei  lemllr  liegt  der 
Umlaut  fcbuu  iu  dem  verb<j  Imija.  —  Die  nhd.  mdr-all  und  pal- 
^l  find  unorganil'ch  uud  uusländilch  (franz.  maraiä,  palais).  — 
[IST]  hierher  zuvörderll  die  ahd.  llarkeu  luafc.  heng-ift 
juofi)  and  herp-ift  (auctumnus),  beide  mit  umgelautetero  a 
der  Wurzel?  Für  hengift  haben  trev.  11"  blaf.  65'  licingill,  iu- 
«wiichen  Ipricbt  das  agf.  heng-ell,  vielleicht  daß  chengil'to  (ca- 
lus  fputbus)  der  malb.  gl.  für  kurzen  vocal,  nhd.  heng-lt. 
^urzelhaft  fcfaeint  mir  nur  li-n,  nicht  daa  g,  jenes  nach  der 
lutverl'c hiebung  ihmmend  zu  dem  llav.  kon'  (jeriert,  alfo  koni, 
i'prich  wie  franz.  cogue)  allgemein  für  pferd,  vgl.  littb.  kuinaM 
'ichlechtes  f.ferd).  Sollte  dem  jer  das  g  (für  j?)  gleichen,  hen- 
gin  ftlr  henjift  ftehen?  Dann  erklärte  (ich  auch  die  alto.  aiis- 
werfung  des  nalUlIauts  leichter:  hellr  (?  bdflr)  für  hen-Ilr  wie 
ift  f.  anft;  dän.  hert,  Ichw.  häft  (daneben  hinxt  fiir  den  be- 
l^mmteren  bes^riflF  aus  dem  hocbd.  ?).  Uengill  und  heftr  müßen 
da/reibe  wort  fein  (oben  f.  199>  Ahd.  herp-ilt,  herb-ift  N.  80,  4. 
mbd.  herb-ea  fragm.  30-  MS.  2,  I92\  nhd.  herb-ft,  agf.  härf-eft,  aeg 
engl,  harv-eft,  nnl.  herf-ft,  herf-t  fuheint  urfprütiglich  meiüs  *) 
nnd  heniach  tetnpua  melTis  zu  bedeuten;  herbiU-mäiiöl  iH  der 
deutfcbe  emtemonat  (i'cptember)  wie  der  röm.  augultue  mit  auc- 
tumnus von  derfelben  wurzel,  nämlich  augere  (lammt.  Wört- 
lich nahe  dem  herpill  liegt  das  gr.  xapTTQ;  (frucht)  Äapirt'Cto  (ich 
trnte).  Die  lautverfchiebimg  fordert  neben  goth.  b,  ahd.  p  ei- 
gentlich gr.  7,  nun  l'cheiut  xaproc  lange  Ibhou  den  etymologen 
einerlei  mit  xap^po;  (auf wach feudes  reis,  halm)  wie  xsp^iCut  und 
xapy(c  (vindicta,  fchlagen  mit  reifem,  ruthen)  neben  xap::fCw, 
Ufm{<E  gelten.  Die  altn.  form  hauil  (neutr.),  fchw.  düu.  beeil, 
nicht  aus  dem  lat.  auguJtua  (denn  woher  die  afpiratiou?), 
mdern  aus  zuf.  Ziehung  des  bcrfll,  barfit  zu  erklären  und  dem 
ftus   hcnftr,   hengltr  ähnlich  **).     Läßt   rauA.  (vox)   neben 


*)  mmn  figt  nocb  bentt  der  berbß  (.  weinemte. 
**)  r^  berir  ms  b«tCtr;  (igoriSr  «ns  figfridr;  {tofs  aus  Jiuri. 
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rödd  =  aliil.  rarta,   goth.  raz.da,   auf  ein  ahd.  rart-irt,   rart-uftj 
rcblicOe»?  oder  liud  raufl  uud  rüdd  uuTerwaudtV    Außer  hengillj 
und   herpiCt  kommt   in   betrai;bt  das   goÜi.   av-illr  (ovile^  [ud( 
hul-iftr,  nnv-illr]  oben  J'.  123.  von  einem  niuthmaDIichnn  ava  oder 
avs  (ovis  f.)  abgeleitet;   ahd.  rw-ill  (cauia)   J.  401  K.  19*  jun.l 
198.,   mitbin   obne   die  goth.   r   bildung,    der   ein   abd     ewillarj 
(oder  ewilUa?)  enlfprccbeu  würde.    Verl'ehieden  davon  ilt  ow-Sti,! 
ouw-EU  (j^rex)  f.  ew-idi,   pfoth.  aT-öJ)i  (oben  f.  152)  wiewohl  gl.] 
doc.  2'^?''   onwiti,  gl.  vind.   ewida  caulas  übedetzen.     In  einei 
raalb.  gl.  rdieJut  (bu-ilbi  grex  equanim  zu  bedeuten.    1)»8  Icbw. 
mafc.  ham-iilro  (gurgulio)  wurde  f.  133   ungefübrt,  nhd.  ham-] 
der,   das   vierlVlKige   ücni   gelreide  fcbädiit:lie  tliier   [vgl.  flfider- 
ronliro  (ve('pertilJo)  Graff  2,  873].    Viele  Tchw.  feminina  auf  -^/tri 
(mit  B,   wegen  der  nebenforin  -illre,  -yllre)  /.ählt  das  agi'.  und] 
heifpiele   find   oben   1'.  134.   nachy.ufphpn   [agf.  ^Il-eftre  (pituit«] 
fchetut  aucb   attf.  gill-il'tr  (bill-illr)  vil'eus.    Haupt  3»  119.   122 
(2,  207)j.    Von  adjectiveu  gebort  hierher  das  einzig*'  ahd.  win- 
illar,   mhd.  win-lter  (liniiter).    [Graff  2,  512  ram-erdra.    N.  pr. 
Icg-ertcs;  adgand-ertriiis?  lieber  \yUA's  gand-cllriua ;  tu-U\o;  heil 
idea  biunta  fin.  wirceb.;  fnol-iDa  tr,  tiild.  1,  15.  20  (Dronke  p.  2f 
l'uolda  quidain,  vgl.  Fördemaun  p.  1 115);  n.  fluv.  inder-illa  (ahd. 
innerfte)  Werfebe  gauen  33;   entr-iJ^a  ib.  p.  182;  jag-ida  (jaxt) 
Graff  4,  1282;  apud  um-illam  (nhd.  ima)  Laug  4,  610  (a,  1296); 
hrafn-llla  n.  infulae.  foruald.  (og.  2,  109.  —  Nbd.  botan-ille;  leg-  m| 
iftc;  jur-iftc;  canon-ifte;   rigor-iil;  organ~ift;  calvin-ill;  oneatu-fl 
ill;  encyclopüd-il\ ;  liypochondr-ill  etc.  reg-iller;  torn-ifter.]  —     " 

[UST]  auffallend  fchwankt  bei  diefer  ableituug  das  geuus; 
und,  was  damit  zuf.  buugt,  die  bedeutung  aus  perlonlicber*  ins 
iächliche.  —  angult  (angor)  ahd.  weiblich,  O.  III.  25,  21.  IV. 
6,  58.  18,  38.  V.  10,  40  [f.  nachtr.J;  mhd.  bald  fem.  Bari.  95. 
a.  Tit.  43.  bald  uialV;.  Willi.  2,  32^  103*  "  En.  74"  M8.  1,  92*; 
nhd.  ftels  weiblich;  der  agl".  altn.  mundart  ganz  fehlend.  — 
diun-ufl  (rervitium)  ahd.  neutr.  wenigftenR  bei  O.  thion-oll  I.  8, 
44.  IV.  2,  31.  U,  60.  V.  23,  527.  X.  5,  11;  muÜ  aber  in  der 
SC9  bedeutung  von  obfequiüfuä  mal'c.  lein,  vgl.  K.  62**  d3on-ol\au 
(fervitoribus)  zwetl.  127*  dion-il  (oblequalem);  mhd.  dien-eft  (ob- 
lequium)  mciiX  neutr.  Parc.  38"  VVigal.  Nib.  3970.  MS.  1,  53'', 
auch  in  gleicher  bedeutung  männlich  Nib.  U66.  8746.  9166. 
MS.  1,  10'  46",  im  linue  von  dicuRnianu  imuicr:  Trill,  5137. 
Reinh.  505,  doch  Nib.  3381.  könnte  der  dat.  dienere  auf  ein 
fem.  dieu-eil  (aucilla)  oder  dien-efte?  bezogen  werden;  nbd. 
dien-ft  mafc.  aber  nicht  perlonlich  [f.  nachtr.];  agf.  mangelnd; 
altn.  t>iüü-ulla  ll'bw.  fem.  (niinillteriun]  und  uünillra).  —  6m-uft 
(res  i'eria)  abd.  weiblich,  jun.  216.  xa  em-nfti  (ferio,  im  emll)  j 
0.  I.  22,  35.  IV.  37,  59.  (wo  ebenfalls  der  dat.  örn-uili);  ern-olll 
neutr.  W.  8,  7;  mafc.  ift  in  dem  eigennamen  ern-eft  anzuneh-  i 
men  nnd  die  bedeutung:   homo  Urcuuus,  alacer,  pugil;   mhd. 


I 
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irn-eft  (Audiam,  fervor)  maTc.  (:  gfirneft)  troj.  27"  37";  ohd.  ern-ft 
mifr.;  sgf.  6orn-olt  (Jludiun»)  pngl.  eam-eft;  fehlt  im  altn.  *); 
mftl.  em-ft,  ercii-lt  und  daucbeu  nacrn-i't,  nörcn-R  (lieriuni)*") 
Bayd.  op  St.  3,  228;  unl.  ern-l\,  nem-A,  när-A.  —  oiig-iill 
-rjnfVua  menfis)  habe  ich  ahd.  nicht  gelelen,  der  monat  beißt 
,  .;inli-  araD-ruÄnot,  herrad.  179.  aerni-mänöt  (heller  eroi-ni.) 
na  der  cruto.  die  in  ibui  beginnt;  In  eiueui  caleadcr  des  15. 
fiiah,  wird  Julius  der  erlte  .'Uigit  gonantit,  auguftuä  der  ander 
Mgft**');  mhd.  bedeutet  oug-cil  (male.)  deo  heißen  auguA 
Parc.  1'  MS.  2,  178^  in  welcher  letztem  Aellc  Tch wache  form; 
nbd.  nicht  aug-eA  fondern  aug-iil't  nach  dem  lateinifchen;  nul. 
.'-"',  ''mafc.)  f.  meJlis^  ohne  daß  es  darum  dem  altn.  neutr.  hauA 
i..ii.mnuH,  nnl.  berfft)  gleichgeAellt  werden  dürfte.  —  Außer 
dem  i'chon  angriilhrten  altu.  |>iön-ul^a  noch  folgende  Ichw.  fem.: 
fallD-uAa  (ratiüfactio)  fllr  full-uAa?  f)  gehört  auch  hierher  das  S70 
ihd,  voll-nft  [f.  nachtr.]  und  iA  es  kein  compof.  vol-lull  (oben 
I  199.)?  vgl.  hernaeb  unter  -eill;  büD-ufta  (fidea);  kunn-ul^ 
^fcieotia);  orr-ulta,  or-ulla  (proelium)  von  der  wurzel  or  (inci- 
tamentum,  gl.  lyut.)  oder  örr  (celer,  alacer),  kein  compuf.  or- 
rtiAa ,  wie  Bi5m  meint ,  wahrlcheinl.  dem  agf.  @om-eA ,  ahd. 
em-uA  verwandt;  unn-uAa  (amica)  und  daneben  das  male,  unn- 
ttfü  (umicus).  —  Zuletzt  erwähne  ich  des  mit  -r  weiter  abge- 
leittrtou  ahd.  putt-uAer  (venter)  doc.  230%  das  mir  undeutTch 
fiimnttt). 

[EIST]?  7wei  Wörter»  die  Geh  beide  anders  nehmen  laßen: 
ibd.  gän-eilUra  (Icintilla)?  pin-eiAra  blaf.  91",  woffir  trev.  63' 
^nebaiAA?  gaenefter  Acht  herrad.  198":  mhd.  gan-eiAe  troj.  4"? 
Icheint  zu  beßern  in  gneille,  wie  troj.  29'  92*,  weshalb  es  oben 
i  40-  za  nr.  453.  gerechnet  wurde.  IndelVen  begegnet  man  auch 
».Tit.  115.  der  Ichreibung  gnäneiAen  (fcintUJare)  und  Parc.  25* 
genftem  (reintillis)  106*  grenAerlin  (Iciritillula)  was  eher  ein 
pBofter  vorausfet/t,  als  üc^  in  gneiAcr  iinderu  läßt.  Altn.  gilt 
aeben  gneiAi  auch  neiAi,  wonach  ein  abd.  ga-neiAo,  aber  kein 


*}  weno  nun  du  n  für  wcreotlich  bäJt,  aber  es  konnte  fdbft  kblsiMod 
bfa  (wie  in  geni)  oder  UDorganifch  (wie  io  -nilTi  oder  dem  altn.  rull-narta); 
aatar  folrbtr  voranifptiaQg  vergleicht  lieh  das  altn.  or-ollii  Cproeltom)  dem  ahd. 
tat^ft  f.  er-nri,  wofür  Tpricbl,  daf»  Dicht  nur  dai  a^r.  eornon  benimmt  certa- 
m«n.  ilneUmn  bedeutet,  rondcm  auch  das  mhd.  erocri  ebea  dabin  weift,  Tf^. 
TtiA.  6764,  «rneft-krci^  (luunprplatz). 

**)   dai  rorf^fchobne  n  fehelnt   aus   der  häufigen  pbraTo:    in  emAe  (gegfin- 
i:  JD  rpcle]  entTpningen,  ähnlich  dem  neren  au«  in  üvta;  obgleich  nöran 
bt  tabftanUTifch  flebt.  m'e  n^nirt  und  tsan  Dicht  Tagt:  in  nSrcD  wie  tn  olnift. 
— )  Tg).  Siald.  1.   119.  r.  V.  iugftler. 
i)  fttll-afta  wird  beriitigct  durch  da*  fehwed.  fy\Ut(t.  daß.  Tjrld-eft,  fo  wi« 
holWfta  fcfawed.  hjU-eft  eotfpricht;  dün.  aitch  vad-cft  (favor,  nicht  anico», 
).  Imod.  Tul-ß.  Wig.  5,  268.  2S9  (a.  1370).]  ' 
tt)  tuwrguiifcb  Aebet  -Cc  im  nbd.  ob-ft  (poinuro)  f.  obe/a,  obea,  mhd.  ob-«^. 
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mhd.  ga-neifte  (11.  ge-noiltc)  bof^ciflich  würde.  Aüdrerlcits  bliebe] 
die   Wurzel   gän    It^hr  rätlilflbölt.  —   Da»   andere  Juhl't.   ill   dt 
vortiiu  berührte  abd.  mhd.  voll-eill,  llatt  vol-lcill  (oben  J'.  199). 


anmerkungen  zu  ST. 

a)  die  grenze   Äivilchen  -11   und   dem  f.  198 — 203.  vcrbaa- 
delten  1-t   ill   utiücher.     Da   wo    bei   letzterm  das  1'  zur  würz« 
gebort,  tlie   ubleiuiiig  ulfo  aus   blollem  -t  beliebt,   Hndet  keim 
berflhruug   llalt.      Anders,   weitu   die   wurzi'l    mit   einer   lirjuit 
Icblieflt   und   das  1'  in  l-t   entweder  eigne  ableitung  oder  unor-1 
ganilchen  »■iut'ubub  verrätb  (!'.  ^09.  b.  c).    Der  utiterichied  zwi-I 
Ibhon  foliiheui  l'-t  und  tiDlerm  -£l  beruht  alsdann  darauf:   1)  daüj 
jenem  kein,  diel'ein  aber  ein  voeal  vorherzugehen  pflegt:   au-Il,] 
chun-il;   ob-all,  tirn-ull,  dion-ull.     2)  darauf,   dali  dem  l-t  nurj 
ein  füiilönant  (iniiner  liqnida  oder  Ipirana)  vorausltebt,  dem  -hA,] 
-i(l^  -Uli  aber  uuch  zwei  cuulbaanteu  vorausltehen  känueu  (deren] 
371  letzter  ten.  oder  med.  lein  darf):   ern-ft,  herb-ll,  heng-ft.     Wo] 
das  -11  gar  keinen  Qonf.   vor  ßub  hat,  Ond  fic  ausgefullcu,  na-j 
mentlicli  im  ahn.  he-lV  und  hau-li  f".  heng-ftr,  harf-ll?  —  Dw\ 
zweifelhailellen  ialle  find  demnach  die,   wo  dem  il  einfache  U*] 
quida    vorangeht   und    man   nicht   weiß,  ob   ein   vocal  uuägefal-f 
lea  iTl  oder   nicht.     Steht   ahd.  gal-ltar  (iucantatio)   f.  gaUallar] 
oder  f.  gal-dar  mit  eingeichoboem  f,  alfo  gal-X-tar?    Daß  an-l'-t, 
chuu-f-t   nicht  aus   aim-all,  chnnn-alY  gedeutet    werden  dürfen, 
lehrt  ihre  verwandtfühaft  mit  dem  praet.  (f.  212,  8.)  obwohl  dem 
aui't   diis  dän.  ynd-elt,   dem   chunA.  das  altn.  kunn-ulla  paraUelJ 
Ibheiut,  dem  uhd.  gefpinll  (f.  2Ü1.)  das  engl,  fpin-l^or  (f.  184.),] 
Vielleicht  bloß  zui^lige  ahnlicbkeit.     Das  altn.  Alt  entfernt  Bei 
vom  däu.  yudcll  und  vom  attu.  unuulla  iu  furm  und  bedeutung. ' 
Zulätlig  gleicht  allb  auch  das  nhd.  erult,  dienll,  hengil,  bcrblt 
dem  kunl'l,  gunll,  gelpiaH  u.  a.  m. 

ß)  verr«:bieden  hiervim  U't  diu  frage:  ob  fich  nicht  alle  -ll 
(-aft,  -ill,  -ull)  in  zwei  ubleituugeu  zerlegen?  Ib  daß  z.  b.  obail, 
herbiH,  lirnuft,  bakilr,  bäceilre  ein  verfiale«  (ableiterifchea  oder 
flexivifches)  obalöii,  berbilon,  Sruulüu,  bakalou  oder  dergleichen 
voruuHl'etzen?  Aus  der  deutlclieii  fpruL-be  läßt  lieb  da^  nicht  hv- 
frtedigeud  bejahen,  den  Ichwat^hen  verbis  auf  -alÖn,  -ifön  (f.  268. 
271.)  eutl'prechcM  keine  fubil.  uuferer  ableitung,  letzteren  keine 
verba  auf  -aion,  -ilon.  Allein  iu  uralter  zeit  kann  eine  folche 
berührnng  deiuioch  bcllandcu  haben,  vgl.  das  gr.  xapjrt'Cstv  mit 
herbill,  das  lut.  i'quiEu  (bereiter)  mit  oquellris.  mi 

f)   zwifuhen    uulerui    nud    dem     Tuperlativilcheu   -fl    beilehtV 
keine  unmittelbare  verwandtfchaft,  denn  dem  rnpcrlativilüheu  ge- 
het i  und  ü  (kein  a)  voraus,  dem  ab  leite  rifchen  a,  i,  a  (kein  &). 
Auch  die  bedeutung   zeigt  meül  keine   Weigerung  der  begriä'e; 
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umoru  (aroica)  entlpräcbe  zwar  deiu  dän.  fuper).  kaereile,  dem 
ftfad.  liebile^  aUeiu  es  gibt  keiD  udj.  unnr  (carut-),  folglich  llammt 
baUul\a  aicbt  aus  dem  adj.  hollr  (fidtig),  t'iillulta  nicht  aus  fiiUr 
I^DUs),  ahd.  augult,  altu.  äagill  nicht  aus  dem  adj.  angu  (goth. 
i^ua)  noch  weniger  dionuft,  Srnuil  aus  adjectiven.  Der  Ann 
Meibt  ganz  poÜtiv:  enge,  bedienuiig,  fletU.  Wahre,  lubl^nti- 
t&h  gebrauchte  luperlative  z.  b.  ahd.  vuriiU>  (princeps)  unter- 
tteiden  fich  leicht.  Doch  kauu  die  Zerlegung  des  luperlativi- 
(cbfD  (i  in  f-t  (dem  f  des  coinparativs  tritt  t  hinzu,  blindöza, 
dliodöLla)  dem  bellätigting  geben,  was  unter  ^  venuuthet  wor- 
den irt  und  unter  5.  zeigen  Geh  noch  andere  herührungen  mit  J73 
4em  Itiperlativ. 

Ä)  das  latein  iÜ  reich  an  ableitenden  -al't,  -eil,  -ill,  -uft. 
I)ie  mit  -ajt^r  verringern  den  begriff:  fili-after  (fUefIbhn,  vgl. 
iu  altn.  vfir-  vorhin  f.  363.)  pnSt-aJler  (dii;htorIing)  ole-after, 
pin-aj\er  (wilder,  Ichleohter  ölbauoi,  fiohtenbaiim)  pull-allcr  (altn. 
kykltngr)  calv-after  (ein  wenig  kahl)  Turd-after  (ein  wenig  taub) 
recalv-«A«r  (vornen  kahl)  und  es  muH  ihrer  in  der  gemeinen 
fpracbe  noch  viel  mehrere  gegel^n  haben ,  wie  da«  romanirehe 
Mweift.  Franz.  -ätre  (f.  -aftre)  mar-Atre  (noverca)  par-itre  (no- 
vercus)  roug-älre,  bleu-ätre,  jaun-äire  (röthlich,  bl&ulicJi,  gelb- 
lic^)  gentil-ätre  u.  a.  m.  Ich  weiß  nur  die  bedeutimg  des  ahd. 
^al-Bütra  zn  vergleichen:  rchlccbt,  gering  liugeiider  vogel.  Die 
M-  adj.  -^ßu,  -e/tris  haben  nichts  verringerndes :  agr-el^is,  61v- 
el'tris,  camp-eftris,  ped-ertria,  eqii-eftris,  alp-eftria,  vall-cllris, 
lerr-eftri».  Seltner  -i/ter:  mag-ifter,  min-ifter,  fin-ifter;  hier 
(cbciucn  alte  Jtip<-rlativc  im  Ipicl  (vgl.  gr.  )LifiQ'mz,  goth.  inüirts, 
mtnnilla;  aber  wie  bcrflbrt  fich  finilü,  JllteAer  mit  finifter  link?) 
oicbt  in  cap-iftrum,  can-illrum  etc.  Auf  Tuperlative  (Uhren  fer- 
ner die  mit  -u/tu«:  ven-uftua  (altn.  vxnftr)  ang-uflus,  aiig-uHus 
(vgl.  auetunmus  und  ögll),  doch  nicht  -uftrit:  pal-ulVris,  lig* 
uftris,  fiucb  nicht  -ujta:  loc-urta.  —  Die  flav.  fprache  leitet  viele 
afaflrmirle  fem.  auf  -oft  von  adj.  her  (Dobr.  inftitt.  p.  302,  Vuk 
p.  23.)t  ^j*  Au^'  V  Icheiuen  leiten,  vgl.  riüV.  rog-all  (maguis 
oomibus)  njedr-iil  (finum  latam  babens)  lerb.  kril-all  (notam 
albatti  babens)  iuftitt  p.  329.  — 

«)  verba  der  ableitnog  -/(  find  feiten  nnd  fetzen  fuhrt,  glei- 
cher form  voraus:  ahd.  ang-ui^en  O.  lII.  20,  206.  24,  221;  agf. 
tf-eHan,  ^f-rtan  (feltinare);  nnl.  ög-rten  (mellem  colligere)  *) 
neben  herf-teu  (f.  herfHen)  fchwed.  hoefta;  alto.  lem-Ilra  (vul- 
oerare);  d&u.  blom-llre  (fiorere). 


*)  «lifm».  Kogfter.  aoner  (Trin.  1775). 
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ablf'itungcn  mit  SK. 

begleiteude  vocale  ßnd  a,  i^  u;  doch  i  der  häufigll«. 

[ASK]  im  gotb.  keine  l'pur;  Tftcitus  hat  aber  den  deut- 
Ichen  eigouuauieii  gauti-aTcua  («iin.  XI,  18,  19.).  [war-aici,  ein 
biirgund.  volk,  /.n  auf,  des  7  jh.  acta  Bened.  l'ec.  2.  p.  117.  319. 
S7SvgI.  Ecc.  fr.  or.  1,  193]  Abd.  tiiide  icb  das  adj.  mann-alTt  (hu- 
manus)  K.  42''  [in  wal-Hlcun  N.  Cap.  23.  tegar-alca  Neug.  276  ■ 
(a.  837)  280  (a.  837).  Fremd  Icheint  ahd.  talamalca  (larva)  flor.H 
982^  fpater  talmafge,  larva.  Üiiit,  2,  220].  AJtu.  gibt  es  meh-" 
rere  -tf/X-,  die  mir  gefehwäcbte  -a//c  zu  lein  rcheineu,  weil  ße 
die  Wurzel  nicht  umlauten  und  weil  -ifk  (und  duHlr  -fk)  ver- 
ichieden  davon  vorkommen.  Auch  erklärt  fich  in  dpm  fubHan- 
tivifchen  -e/kja  der  umlaut  auti  -al'kjti  von  lelblt;  es  Und  i'cbwa- 
che  feminina:  forn-el'kja  (antiqulta«,  paganiTinuB,  mos  etbnico- 
rum);  manu-el'kja  (bouio.  anima) ');  vitn-efkja  (notitia)  von  vitni  I 
(teflis)  oder  vitna  (teilari)  geleitet"*).  Seltner  ueutra  -e/ln:  likn- 
efki  (cflfigies).  [rum-f'k  (barritus) ;  rum-fka  (barrire).]  .Sollte  nicht 
Mueh  bart)-a?[Tta  (infautia)  edd.  l'actu,  187»  2Ü1'  aus  barn-eHcja, 
bam-efka  zu  crkUren  fein?  daftlr  ipriüht  das  abd.  ebind-ilca 
und  gotb.  bam-ifki,  dawider  aber  daa  altn.  a:fka  (juveutu»)  edd. 
fiRm.  175**"*);  wonach  barn-a-fca  compolitum  wäre.  Vgl.  liüd- 
.TlTin  (vanitay),  Altn.  adj.  mit  -e/k  find  nur:  bimn-efkr  (coele- 
llis);  iard-upfkr  (terreltris)  mit  inmrg.  n  llatt  iard-elkr  (dän. 
jord-ifk)  da  hier  weder  ubleituiig  (wie  in  himinn)  noch  fohwa- 
trhe  äexion  (wie  in  den  folgenden  adj.)  n  mit  fich  ITührtu,  übri- 
gens belUrkt  dis  m  in  iard-ueJkr  (nicht  iördnelTcr,  noc'^h  inl- 
nefkr)  meine  deutung  des  -efkr  aus  -afkr;  und  die  von  volksna- 
men  geleiteten:  gotn-efkr  (gothieiis)  laxn-eiltr  (laxnnious)  valn- 
elkr  (valliJ-us)  IJenu  edd.  235''  v(»u  den  pl.  gotuar,  liunar,  valnar 
rt.  gotar,  faxar,  valar  (1,661.)    [Altll  mal-fu;  mnL  mal-frh,]  — 

[ISK]  agf.  i~/c,  tiltn.  ß  (mit  uujlaut),  fpÄter  erll  -i/k. 
1)  J'uößantira,  das  gelchlecht  ^tiendich  fchwaukend, 
a)  ftarke  ma/culina:  [uar-iici,  var-ilci,  vgl.  war-afoi.]  gotb. 
at-ifks  (feges)  ahd.  e^^-ilc  jun.  226.  der  heilego  f^-elg  N.  140,  7. 
vgl.  e^^-ifoziln  lex  bajnv.  9,  11.  die  wurzel  fcheint  itan,  ?^;an 
(edere)  wie  fructus  und  frugea  von  frui,  c-ibus  von  capere  (niu- 
tau,  uie:;au),  in  der  edda  ill  xti  fru>;is  voeabulmn;  beim-ifc 
(idiota)  pl  beim-iloä  mouf.  3G5.    Unlieber  ill  mir  das  gefchlecht 

^  du  diu.  roonn-efke  und  fchwcd.  mäiin-inu  fmd  neotn).  i 

")  hsnänefkjo  (Lorica)  ift  üas  Trans.  Iiarnmi,  mhd.  IianrnTch,  nhd.  hamirtrh: 
fo  mnl.  marolYc-h  ([ihIms)  fidflorl.  2,  12.  franc.  marais,  nnl.  maros,  muens,  lihd. 
raoraft:  Joch  ry],  ngf.  rntTfc, 

***]  Uiurn  und  gl.  Nial.  erklären  xtkA  «tu  lerrk»  (von  fcr,  aoa»}.  Wie  wenn 
M  Ton  ^rk  (voium)  tierküme  und  die  wuofcfaieit,  di«  icil  d«r  glflcklicbec  kiDd- 
büt  bedeatctc?  ditno  folltv  aifka  gcfchHcbca  werden. 
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im  »gf.  ed-ifc  (rivarium)  engl,  ed-ifh;  valw-ifch,  falw-ifoh  (fa- 
rJU)  wird  mhd.  und  ocHr.  luäniilicb  gebraucht,  vgl.  Lobeagr.  31, 
>o  dip  blnhende  rol'c  falber  alche  cntgegeniieht)  und  Flfiter  (.  ▼. 
jN.  fjr.  leot-iibh.  Lupi  p.  659  (a.  »Ki).  Ahd.  fleifc,  agl".  ÜkIc 
M  fla-ilc,  wie  meilla  aiis  ina-illu?]  — 

3)  ftarke  jemininu:  abd.  [huii-irca  (n.  plantae)  ranblal'.  U'S74 
«gl.  Wackem.'p.  82;]  rät-ilca  (probk-mH)  N.  41,  b,  herrad.  186" 
fiw.  989*;  falaw-ii'cn  (favillu)  juü.  205.  blai'.  91'-  bermd.  ISl'' 
(ikw-ifga  O.  V.  20,  54.  mbd.  vaJw-ifce  Mar.  222.  von  dein  adj. 
mJu,  valitwer  (p:illidim)  abgplfitet;  zweiter  dei-linatioa  (vou  adj. 
Ulf -ilc):  bpiifi-iloi  (ruUicita»)  doc.  218'"  (wo  idit>ta,  ruilicus); 
mnn-ircl  (humanitjis)  O.  IV.  29,  23;  vrön-itci  (decor,  fplendor) 
moni:  368.  378.  frön-ifgl  O.  V.  7,  123:  L-hiud-ilci  (lufautia)  doc. 
105"  mifc.  1,  27;  beidan-ifci  (paganifmus)  N.  103,  6;  ird-llcf 
fnitindas)  gl.  ker.  193,  — 

7)  ftarke  neutra :  gotb.  [äiv-ilTti  (dedecua)  2  Cor.  4,  2 ;]  baru- 
ifki  (iufWniifl);  abd.  hiw-ifoi  (iamilia)  K.  20''  bt-iCke  N.  97,  3  (wo 
r^blerhüfl  hdrke)  kum-ilci,  gum-ilgi  (cornpli^xu.s  virorum)  loonl'. 
342,  O.  I.  3,  43;  rät-ilbi  (probiema)  dac.  231';  agl'.  menn-ilc 
I»);  peöd-jic  (geus):  .-ev-ilo  (dedeeus)?  mbd.  biuw-llübe  (fu- 
lia)  Mar.  16.;  nienn-flisbe  (boino)  Parc  112^  1 14*  Harl.  55.  75. 
rk.  men-lche  Bari.  62.  213<  und  menn-elcb  Pnrc.  126**;  nbd. 
-lebe  (mancipiuni).  — 

4)  j'ehujachfi   nui/r.    ahd.    menu-ilcD   (hoinn)    N.  269*"    W.  7, 
tiienn-ifgo  O.  V.   12,  H2:  inhd.  inenn-elbbf,  int-u-fche;   nbd. 

iD«a-roh:  ailn.  föl-fki  (favilla)  Snorraedda  p.  69;  köl-lki  (Cenex, 
LoajH).  da  t'oll'ki  von  f5lr  abnauiuit  und  ^  ahd.  lalawilcu 
Ire ,  könnt»>  auch  kAll'ki  von  einem  verloi-neii  külr  (ralvus) 
frin,  ^  »bd.  cbalawil'co  (kablkopf)?  — 

«)  j'chwache  feniinina:  [ßtith.  barn-iikt'i  (pueritia)  1  Cor.  18, 
ll,  — ]  abd.  diut-il'ca  (lingua  germanica)  N.  80,  3;  cbind-ilca 
(mfiDtia)  Ecc.  !r.  or.  2.  942;  t'reMk-ifga  Ü.  I.  1,  67.  (lingoa  fran- 
cicii);  b^id-pfra  (pagaiiil'inuR)  N.  43,  3;  iitcnu-ilba  (anima)  muiif. 
320.  362.  wo  abner  bloß  der  plur.  l'tebt,  der  auch  deuk  male. 
menn-ilco  gehöreu  könuLel''  [!'.  nacbtr.  nict-Üca  (cautilena  mel- 
teafis)  Pertz  2,  735;  uo-rtioob-ilca  Graff  2,  379;  frauc-ilca  (fra- 
fneft)  bei  Ainioin  und  Flodoardu»;  n.  pr.  leud-ifca  Neugart  nr.  13. 
Goldail  nr,  39;  vinid-ilba  Goldafl  ur.  3fl.]  —  altn.  beni-lTca  (pue- 
rilitas)  verfcb.  von  baro-elkja  oder  baru-a'l'ka  (puoritia)  *);  dirf- 
llui  (andacia);  eingel-lka  (lingua  angüca);  el-lka  (amor);  foUfka 
(impnidentia);  goed-lTca  (bonitas);  gri-Hca  (lingua  graecii);  beim- 
llu  (l\altitia);  ill-fka  (inalitia):  mafl-(ka  (loquela,  fucundia); 
ooffipol'.  roit  -menn-llca  als  Itör-nienn-lka  (niagnificentia)  etc.; 
tld-fka  (mos  ooiimiunis):  la-vit-Cka  (ruditua);  lam-vil-lTta  (coii- 
üeieiitu);  {^yd-Hca  (lingua  germ.);  [gleytn-lka  (ubliviu);  hiKler-ilu 


*)  mili  8.  p.  90.  (ei^.  19.)  \t\  bwnerkn  vuiatiic  «u  beraDco. 

23* 


356 


m.    con/nnantifche  ableifunffen.    SK. 


(civilitas);  kvonzka  (puilicitia)  Gula^ingsl.  140;  Ilod-Kfka  (vani- 
tas)  Sn.  207;  l^d-fka  (mores  popuH);  fiof-lVa  GuUl)ingsl.  137.] 
feltner  und  nach  KaTk  neuer  ÜX  die  volle  form  -ifka  in:  mal 
ifka  (dialectus)  verfch.  von  jenem  mjel-llta;  pAp-iHca  (religio 
roQiaua);  lie  erweckt  hucIi  dcu  umlaut  nicht.  —  M.hd.  diu  tiut- 
fche  (lingua  gerni.)  weifch.  gaJl;  hob-ifche  (conciibina)  troj.  154'. 
[diu  wel-fche  Qiifc.  2,  161.  ü:;  der  wal-ilche  kerco.  En.  352,  21 ; 
un-wird-ifke  (iudignatio)  Windb.  pf.  369;  wedew-effche  (vidua) 
a.  1393.  Thor,  mitth.  111.  3,  88.]  — 
87S  2)  adjectica  diclcr  ableitnug  gibt   es   ziemlich  viele;    fcbou 

Tacitus  hat  die  deutCcheii  volksnamen  arav-ilci,  nar-ilni  [vgl. 
taur-il'ci,  fcord-ifci];  Aurel.  Victor  cap.  33.  das  n.  pr.  attol-Ucus. 
Bei  Ulf.  kommen  nur  vor:  roanD-ifkg  (bumanua);  häl^iv-irks 
(filveftris);  judüiv-irks  (judaeus)  Tit.  1, 14;  fäurinifj-nik-irks  (fyro- 
phoenix)  Marc.  7,  26.  [|]iud-incH  Gal.  2,  14.]  Abd.  un-adal-iTc 
(degener)  monf.  407;  ädamant-itc  (adamantinus)  monf.  337.  342; 
chencil-ifc  (uiicialis)  nionr.  34(}.  duc.  2Gb'^;  chuning-ifc  (rcgius) 
jun.  250;  dri-fc  (trinus)  f.  drt-ifc  K.  19''  20»  woher  drifc-beit 
(trinitafi)  Ecc.  fr.  or.  1,  934.  N.  269*;  ender-lc  (ulienigena)  N. 
104,  22.  t^-itdir-fc  (barbariis)  doc.  293.  vulllläudig  andar-ilc:  entr- 
ifc  (aotiquus,  prii'cua)  jun.  234.  235.  245,  von  dem  vorigen  ganz 
•  verfcbiedeu ;  evjmgel-ifc  (evangelicus);  Hh-bam-ilc,  aißm.  llh- 
him-ilc  (phyGi'us)  moui'411;  heidan-ilc  (ethnicus);  heiiu-ifc  (ni- 
(licus)  doc.  218"  [f.  nacbtr.];  hiinü-ifc  (coelems)  T.  6,  4.  O.  I. 
12,  18;  Di-hiicdar-ifc,  ni-w^dr-ifc  (neuter)  jun.  239;  ird-il'c  (ter- 
rcnus)  0.  V.  23,  203;  judi-ilg  (judaeu»)  O.  II.  14,  34;  nazian- 
zt'Mi-ilc  (naziaiizeniig)  doc.  226"^;  nazar^n-ifc  (nazarenuH)  T.  115; 
purg-ifc  (urbanus)  jun,  255;  rinni-ilo  (loreus)  gl.  vind.  Denis  I. 
I,  143;  laniaritän-irt:  T,  87;  fixrai-iCt;,  Iwr^-ifc  (arabirna)  monf.  346. 
doc.  232'';  fpan-ifc  (iberus)  monf.  319;  tul-ifc  (fatuus,  Itoltus) 
jun.  211;  hynin.  949:  varr-ife  (tnrofus)  jun.  254;  vöor-ifc  (qua- 
tcmus)  K.  20*;  freuk-irg  (franciciis)  O. ;  vrön-ifk  (nkens,  ele- 
gans,  piitus)  monf.  385.  doc.  212'  jun.  205.  O.  II.  22,  22.  ID. 
20,317.  V.  7,  27;  weralt-iff  (vulgaris)  doc.  243^  snii-fc  (binoa) 
f.  zni-ifc  (dellen  dat.  pl.  zuifcem,  zuifcea  adverbial  für  inier 
(duos)  gebraucht  wird)  K.  \9^  O.  IT.  12,  80.  [diut-ifc;  kimm-ifc 
(gemmarins)  Diut.  1,  496»;  maria  magdalen-ifga  T.  206,  1.  210,  5; 
poat-ilg  (pontiug)  cat.  65;  punik-ifk  (punicus)  Diut.  1,  495*;  cota- 
wepp-ifch  Diut.  1 ,  495''.]  —  Agf.  cild-ilc  (puerUis);  cyreD-iJc 
(cyrenaeus);  engl-iiü  (auglicus);  eoton-ifo  (giganteus)  Beov.  118. 
195.  vgl.  ent-ifc  221;  geägl-ifc  (lafcivus);  graec-ifc  (graecuß); 
hfedeu-ifo  (othnicus);  jude-ifc  (^iudaeus);  ledpn-ifr  (latinuä);  lun- 
den-ilb  (Inndinenlis);  nienn-ilc  (bumanns);  mil-ifc  (mulfus,  dul- 
cis);  vyl-ifc  (wailicus)  etc.  —  Altn.  außer  el-lkr  (amans,  vou 
ala,  fovere?);   heini-i'kr  (ftultas)  [gleym-fkr  (obliviofus);  faocfer- 


ITtr  Tmodedus)  von  höfr  (modus)}  nur  völkerfchaflUebe:  eng-lTtr 
(anglicus);    gaut-llir   (gotliicus);    ir-fkr   (hibemicus);   ülend-fkr 
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(i/hodictis);  |>f*1-fkr  oder  Ji^**^"^^'""^'"  (germanicuB)  u.  a.  m.  — 
Mild,  find  diele  ableitungen  fall  feltner  als  ahd.,  weit  fcltncr 
ili  nhd.  Der  vocal  vor  dem  fcb  \iX  e  oder  i,  wird  aber,  wenn 
tnlore  GIbe  Toraiisgeht^  weggeworfen,  nicht  wenn  lYunime:  :ibra- 
bm-üch  C?hebraicu8,  vgl.  Oberl.  5'  7*)  Otnit  2228  (drefd.  aber- 
beiiD-irch);  uräb-erch  (arabicos)  Farc.  185'';  ge-biur-lch  (ruilicu») 
US.  2,  238'';  elb-ilch  (fal'cinatus,  dem  die  g;eiiler  etwaa  ange- 87S 
thaa  haben);  gird-il'ch  (avidus)  wellcb.  gaft  35''  86*  104*;  bei- 
den-Tcb  (etbuicus)  Farc.  4*  75*-  HS''  WigaJ.  Bari.  beim-iTuh  (do- 
m«fticu»)  Bon.  15,  28:  hem-ifch?  (malignus)  Vrib.  4655;  himel- 
i/cb  Bari.  MS.  1.  118'-;  höv-elcb  (aulicus)  verkürzt  höf-lL-h  Triil. 
Bari.;  hiun-ir.th  (hiinnicuB)  Nib.  6864;  ird-el'ch  (tcrrertris)  MS. 
2,  13Ö'  Bari;  kind-elVh  a.  Ileinr.  199'  Trift.  6223;  kriecb-cich 
(jrraecuB)  Triil.  4695;  meig-elch  (verniis,  menre  majo)  a.  Tit 
137.  TriA.  2547;  mörz-ilch  (aultenis,  inenfe  martio)  Gudr.  63*; 
narr-ifch  (ftultutt)  Vrig.  2645.  beßer  nerr-ilch  Vrib.  Trift.  5155; 
tar-ilcb,  toer-lcb  (fturtiia)  B.irl.  243.  247,  Vrib.  5113;  tiut-fch 
(theodücua)  Wigal.  -J88.  MS.  1,  119"  gewöhui.  verkürzt  in  liulch 
Parc.  196*"  Wigal.  141.  Nib.  5423;  unger-fch  (hungariuus)  Farc. 
7M;  wel-fob  (peregrinus,  italicus,  gaUicus)  *)  [der  (elbe  alt-ifke. 
cod.  vind.  653.  110*.  elt-ilcheu  niuut  bau.  jüngl.  670;  buoch- 
ifcb  Servat.  1920;  cred-ilch  (aberglSubilch)  Servat.  762;  her-ilc 
Orot.  3,  90.  Iier-fcb  Wultb.  49,  18;  huiicl-elt-h  Walth.  54,  30; 
nord-ife  Diut  3,  92.  mord-ifch  Laur.  c.  r.  d.  r.  258;  tKp-ilch 
Helbl.14,44;  da^  w€ter-U'cbe  luer.  Orend.  253.  360.  1748;zwerg- 
i/cb  Laun  c.  v.  d.  r.  204.  208].  Zu  merken  ift,  daß  fich  naeh 
falicher  analngie  von  hcidcnibh?  oder  nacb  anderer?  unorgaui- 
fche  n  cinzufL'hieb''n  pflegen:  aräbenfeh  Tit.  131;  irdenl'ch  Bari, 
trdeoift;  cod.  pal.  361,  i"";  kindenfch  MS.  1,  97"  kriccbcuich 
Wolfdiet.  273;  rilenilc  (giganteiis)  Rotber  7'  8*.  Kichtig  ift 
dju  tL,  wenn  fonft  die  bimung  ftattbafl^  in  dem  adv.  andertbal- 
btaiTch  Parr.  169'  vgl.  heidenlch  ibid.  186"  (abd.  heidanifco?); 
andere  form  ift  tnerichen  (ftulte)  MS.  1,  42'.  —  [Mnl.  av-efch, 
apfTch  (perverftis)  Huyd.  2,  586.  avs  2,  4.58;  el-icb  (icifernalie) 
M»erl.  3,  255;  ^rd-foh  (terrenus)  3,  250;  on-hov-efch  3,  307; 
fbnier-ft^h  (aeftivus)  op  en  zoinerCuben  dag.  Margr.  v.  Limb.  44*; 
winter-fcen  nacht.  Macrl.  3,  335.  —  Nnl.  zuweilen  unorganiftih: 
dageltjk-ft;b  f.  dagelijk  (einige  Ichreibcu  dage-üjks).  — ]  Nhd. 
bat  fich  die  ableitnng  gewaltig  amjgpbreitet,  Außer  deu  fcbou 
mbd.  vorhandnen:  bäur-ifch;  bsem-ifcb;  heidn-ilch;  beim-iloh; 
hnnml-ifeb;  hffif-ift;h  unl'rfch.  von  hüb-ri:h;  ird-ifcb;  kind-ifeh; 
oärr-ilob;  [l"  naebtr. ;  itenk-iJch;  ftftrr-ilch;  teufl-iftrh  (mhd.  tiu- 
vellicb,  abd.  tiufallib);  einen  wetd-ilch  (kriegeri(bh)  machen. 
Romaiel  3  aom.  p.  34;   witw-ifch  (witwenhaft)  Keilerup.  omeÜs 


")  cod.  pal-  361,  belcMfc  (ooricni)  2«  41'*;  frenk  efc  3":  rom-«rc  i^;  Twib- 
8»*;  «nOi-crc  40'. 
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l?**]  und  doli  aus  vnlke-  und  ortmiaiuen  gebildeten:  aräb-irdi; 
deut-fcb;  cngUiluh;  ^änk'ilch;  jfld-ifeh:  porl-ilch;  thüring-Üch; 
wel-l'ch;  berlin-ücb;  gßttiDg-jl'ub;  llraßburg-ifcb  etc.  [f.  nacbtr.] 
gibt  es  eine  menge  anderer:  a)  bilb-ilch;  dteb-ifch;  aber-ßläub- 
ilcb:  ab-gött-ifcb:  herr-ifcb;  böli-ifch;  höbn-ircb:  hQnd-itcb; 
kneebt-ii'ch;  aus-lüiid-ilch;  läpp-iltb;  läuf-ilch;  link-ilch:  kauf- 
triäuii-ilch;  mürr-ilch;  neid-iffb;  pföfl'-irch;  relbi'i-ifcb;  Ipött-iich; 
ftAdl-iich;  tbier-ilch;  LÜL-k-ilV-'b;  vieb-üch;  weib-ifcb:  arg-wöhn- 
il'ch;  /.änk-ilch  etc.  tod  welchen  bÖch(\ens  einige  nocb  in  der 
altern  l'prachc  aufgefunden  werden  dfirften,  am  wenigUcu  die 
mit  böfer  bedeulung.  ^)  zuiuahl  gern  gebildet  werden  fie  aus 
l'ubft.  mit  -er:  verbrecber-iich;  bubler-iich;  dicbter-il'ch;  ertindcr- 
ifch;  gleiDner-ifcb :  beui:hler-ifch;  krieger-ileh;  Terleumder-ilch; 
niabler-ifuh ;  mörder-ilcb ;  verrätber-ilch ;  rfiuber-ilch ;  redaer- 
377ifch;  meillerßnger-ifch;  Icblnder-itcb;  rchöpfer-ifch;  verl'chwen- 
der-ilcb;  träumer-ifch ;  betrüger-ilV-b;  altvÄler-ilbh;  7,auber-ircb 
(f.  TmubcreriJeb,  wie  zaubcrin  f.  320.)  etc.  wiewobl  lie  niubl  vtin 
allen  rnichen  fubll.  bildbar  find.  z.  b.  man  kann  uicbt  fagen: 
veräuhterii'ch,  büDeriicb,  jägerifcb,  meifterirch,  ritterileb,  ßeger- 
ifcb,  f&uderii'eb,  thätcritcb,  wäebterirch  u.  dg).  Keine  folcbcr 
ableitnngen  kennt  das  mbd.  7)  die  beliebthoit  dieler  -erifch  hat 
einigp  unorganilibc  bilduu>ren  eneeugL,  wie:  re^er-ifcli  (plurio- 
lus);  Irei-,  fchöu-geirter-ifcb  (wabrfch.  ron  dem  plur.  geit\er); 
wiener-ifch:  ftbweizcr-irch  (ft.  wien-ifch.  i'chweiz-il'cb,  wie  «« 
heiOt  bem-ifcb,  lalj^urg-ilch,  memming-ircb  und  nicbt  bernw- 
ilch,  lalzburger-iich).  0)  man  leitet  aueb  aus  manDfinamea.  was 
die  altere  fpraube  nie  tbat,  adj.  auf  -ilcb,  z.  b.  fchmidt-ifcb, 
wieland-ifcb  etc.  s)  fremde  lat.  oder  roman.  adj.  auf  -anos, 
-aticus  etc.  nebmen  das  d^utlehe  -iTch  an:  african-ilcb,  afiat- 
ifch.  hanfeat-irch  (H.  banf-ifcb)^  pedant-ilch,  romant-ilch,  pbUo- 
loph-ifch  u.dgl.*).  [-ifcb'ttir  lat.  -is:  lapidar-ifcb.  pupillar^ifcb, 
particular-ifL-h.  esemplar-ifch;  f^r  -ins:  antiquar-Üch,  cotnmidiuv 
ili-b,  hypotbekar-il'ch,  folidar-irch  etc.  Zuweilen  das  liiblL  im 
adj.  abgekörzt:  f.  3.  787;  erf-ff.b  f.  erfurtifch.  AmlUdter  lüft- 
Ipiel  9';  beilVb,  eh:b  t  beffifch.  weistb.  I,  120.  147.  3,  322.  3^«; 
cnifchf  ireiJch.  eifch  f.  cölniicb.  tri<;nlcb,  acbenÜcb  2,  791:  bA- 
nifch  f.  hocbrtädtirch  4.  644:  fpennifcb  f  fpanbeimifcb  2,  432; 
wertbcilch  f.  wert  bei  müVh.  Erbacb  g.  Werth.  p.  58  (wepn  kein 
Jruckf.);  vgl.  ultn.  enlltr  (anglicua):  ninl.  leus,  reuwfch  (le^Un- 
dil"cb>  —  Im  plattd.  -aatlTc:  deefaatHE  (diebilcb)  br.  wb.  1.  189; 
Letuaatfk  (affectiorl)  ],  381:  boraatTk  (verburi)  2,657.  fchräen 
Awci  ableltuDgcu  verrohniülzen:  f.  dcefacbtifk ?j  —  Engl,  -ifk: 
engUlfh,  jew-ifh  eti*.  — 


i 


I 


*)   bei  fpäuir  fr1iilil«lrn  aas  ci^minameii    nnterhlabt   gvm  4«r  snluti. 
tbTch  (gachiew)  n«bai  rM-hrHC^,  früikircli,  jndiTrh. 
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3)  verba:  goih.  äiv-illcön  (d-zi\tm)  eio  adj.  ÜT-irks  (ortfio;) 
etD  TubA.  (r.  374.  agf.  aevifc)  Torausfetaerid?  Vgl.  das  plaltd. 
(tnrpis),  das  im  hrem.  w.  b.  1,  8.  mit  eielich  (egislih)  ver- 

wtchfelt  wird.     Abd.  ti-kul-ifcöo  (infatiiare)  jun.  211.  [f.  oacbtr. 

palm-ifcän  (vincere)   Monp  p.  276^]     Altn.  el-fka  (amarc);   föl- 

/Wa  (marcefcere,   pallefcere);   heiin-fkaz  (obbrutefcere).     Mhd. 

böT-ifchen.  höf-fchen  (altfranz.  cortoifer)  Nib.  U15.  3fi64.  hflb- 
eicheu  lUhel  MS.  2,  7P;  tar-ifchen  Vrib.  2903;  [veil-fccn  Ro- 
llwr  3121;  ftet-fchen  :  get-fchen  MS.  2,  190';]  im  17.  jahrh. 
jod-fubeD  (zum  judeu  niacben)  Helvicus  1,  149.  2,  54.  Nbd. 
Ter-deut-lchen  (gprmanice  rert^re);  wel-fcben  kauderwel-fchen; 
^Dt-men/cben.  [veil-fcheü ;  ber-lcbeii  aus  bC-rilua ;  riPid-fnben 
Goethe  Erwin  u.  Elmire,  aticb  in  götter  hf'lden  und  Wieland; 
glit-fchen  von  gleiten  oder  för  glitetzen  (bei  Etner  gUtzen); 
ksir-rcbeo  von  knirren?  rut-lcben;  mat-fchen;  quat-fcben;  flet- 
icbeo;  —  f.  nacbtr.] 

IfUSKj  bier  l&Ot  Heb  nur  der  alte  Tolksnamen  der  cb^r-nfci 
J.  Caefar  und  Tav-  anföbren.  — 
bemerkungen  zu  SK. 
«)  wie  -ü  mit  T-t,  berfibrt  fich  -fk  mit  f-k  (oben  1'.  276— 
«({}.}  vgl.  Icel'cbe  aus  lob-ifcbe  und  bor-ilc  f.  horic.  Flufc 
(fluxus)  fram-flulc  (profluvium)  jun.  206.  220.  läßt  ficb  wobl 
BOT  aus  fluob-ifc  erklären?  (vgl.  f.  236.  fluut  aus  fluoh-ad). 

ß)  Zerlegungen  des  -ifk  in  -if-k  find  zu  vermuthen,  nicht  87S 
aacbtuwcii'eu.  Dub  ubd.  bcrrcbeu  rtamiut  aus  börrilon  und  hf- 
'engt  noch  keinen  zuT.  bang  diefee  mit  dem  nbd.  adj.  berrilch. 
Tf)  bcrübruDg  des  -fk  mit  -IV  (oben  1'.  328)  fcheint  unorga- 
DÜcb  und  erd  fpäterbin  einzutreten.  Die  ältellen  beifpiele  wä- 
ren rÄtißa  und  rätiTca.  Aue  der  altn.,  dem  iV  abholden  mundart 
ließen  ficb  liknefki  (eiBgies)  vituel'kju  (uotilia)  neben  das  agf. 
UdMÜTe,  TitiienV'  halten.  Allein  beides  find  vcrfcbipHne  ablei- 
Uingsformeu^  deren  bedeutuug  natürlich  nicht  weit  aus  einander 
liegt.  Die  fchwed.  Tpracbe  moviert  fem.  mit  -fka,  z.  b.  bam- 
moder-fka  (oblletrix)  bleker-HtaT  twättcr-fka  (lotrix)  danfer-l'ka 
(foltatiix)  väfver-llta  (textrix)  etc.  da  aber  nichts  äbnlicheti  im 
ftltD-,  lelblY  nicht  im  dän.  (wo  dandleriiide,  bl^gekone.  vÄverindo) 
ÜMiX  findet,  fo  fcbeiuen  mir  diele  -fka  aus  plattdeutrcbcn  -/che 
bergenümmen ,  welche  nach  ('.  329.  aus  roman.  -*ffe  entfpnn- 
(^n  *).  Das  gotb.  ahd.  altn.  -Ü'k  dient  durchaus  nicht  ^ur  mo- 
tioD,  rondem  zu  anderen  begrtfien. 

3)  im  gtgenfatze  zu  -/^,  da»  ficb  meiA  mit  iSrhlicheD,  fel- 
1  Wörtern  verbiii 


periöuli 


(1".  309.), 


■ifc 


*)  ftlirrnucüf.  findet  Geh  nicht  feiten  -fc:  ooblofce,  Ijirgefc«  etc. 
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perfönlicbe  als  l^chürhc  ab.  Es  gibt  daher,  in  der  finhprcn 
i'prache  wenigftens,  heinahr  keine  qpllifionen  beider  bildungen. 
cli-diot-fc  (pcregrinue)  jun.  235.  252.  könnte  nicht  cli-diut-ifc 
heißen,  noch  diut-ilc  (germanicuB)  diot-ic,  obwohl  ihnen  beiden 
diot  (gen«)  zu  gründe  liej^t;  diutüc,  wegen  des  ti,  fcheint  lÄn- 
ger  im  gebrauch;  -Üc  drückt  abflaniinung.  at)kunn,  etwas  leben- 
digeree,  -Ec  .illgemeine  ahleitung,  etwas  abftracteres  aus;  himil- 
il'c  entl'pricht  dem  goth.  compor.  biniina-kunds  (oipavwc),  ftlH 
elidiotfc  würde  auch  die  noch  gelindere  ableitung  elidioti^i  eli- 
diotjo,  goth.  aljajiiudja  (wie  aljaktmja)  l^hen  dflrfen.  Erft  die 
nhd.  rprache  hat  iifbeu  narrig  (wenn  dies  nicht  ganz  verwerf- 
lich ift)  ein  närrileh,  neben  glaubig,  glÄubig  ein  abergläubifch 
und  ütir  das  ahd.  inittelandig  N.  71,  8.  ein  mittellfindifeh.  Erft 
fie  legt  auch  in  das  -i/ck  die  idee  des  verächtlichen  oder  tadel*' 
haften:  kindiich,  weibiTch,  knechtilch^  abgöttifch^  diebifch.  liu' 
kifiih  etc.  im  eegenl'atz  zu  den  die  gute  hedeutnng  enthaltenden 
compul'.  mit  -tich:  weihlieh,  kindlich,  gdttlich-  NÄher  beleben 
379  liegt  aber  das  böl'e  nicht  in  dem  -ifch,  fondern  in  dem  würze] 
begriff  an  firh  oder  einer  Wendung  deflelhen  (wfib,  kind,  dieb, 
abgott,  link)  daher  man  auch  nicht  mäunifch,  göttilch,  recbtiTcb 
Ton  gott,  mann,  recht  (die  nie  böfes  bedeuten)  ableiten  kann 
Ü&s  goth.  mannifke,  ahd.  chiudiro  iGnd  eins  wie  da»  andere  frei 
ron  einer  nebenidee  imd  das  veraltete  ahd.  wSraltilV*  Hedeiitet 
gerade  unfer  nhd.  weltlich  (ahd.  wi-rolt-lih  K.  53'  agl*.  veorold- 
Hc).  Berührung  des  -/c  mit  -ht  zeigt  dag  nhd.  thflricht  ftatt  de« 
mhd.  toorifch  und  neben  närrifeh  gilt  auch  nfirrichl-,  nSrricht  (?). 
t)  die  lat.  fprache  befitÄt  eine  menge  intraufitiver  verba 
auf  -e/co:  marc-efco,  pa]l-efco,  furd-efco,  vir-el'co  etc.  ;iber  we- 
nige fubft.  auf  -i/ca,  -u/t«;  lyc-ifca,  labr-ul'ca,  gar  keine  adj.,^ 
die  gerade  im  drutlchen  bi'i  diefer  ableitung  rorwalten.  DenB 
begriff  der  abllammung  drückt  bloßes  -icufi  aus:  german-ica«, 
frane-icus,  alamann-icus.  Ift  es  deutfcher  einfluß,  daß  die  romao. 
dialeote  ziemlich  viele  -fi/co  bilden?  ital.  doun-efco,  grotl-efco, 
marin-efcD,  parf^nl-elco,  pedaut-efco,  pittor-efco,  poltron-efco,  ro 
manz-efco,  ted-efco  etc.  franz.  arah-efque  (ital.  rabefco)  gigant- 
pfque,  grot-eique,  tud-pfque  etc.  Der  Grieche  verkleinert  mh 
-iffxftf:  vaivteca;.  ilpavfaxoc,  orecpctvi'iTxoc,  -aiSi'dxo^.  Näher  dem 
deutfcheii  fteben  die  J'lav.  «dj.  auf  -/t,  womit  auch  namentlich 
gentilia  abgeleitet  werden  (Dobr,  inHitt.  p.  3.^0.  Vuk  p.  44.)  aber 
nie  fflgt  ßch  das  llav.  J'k,  wie  das  nhd.  -ifch  zu  mannsnauien, 
vielmehr  tritt  daför  eine  andere  ahleitung,  nämlich  -or,  -ev  ein 
(Dobr.  p.  322.)  z.  b.  pavlov  (nhd.  pimlilch,  paulinifch)  nicht 
pavlfki.  Pie  litt!».  -if:!ca/i  gleichen  fehr  den  deutfchen:  Iftuw- 
ifzkas  (littbanifch)  ryniionifzkas  (römifch)  dangilzkas  (himmlifch) 
burifzkas  (häurifeh)  kuniJzkas  (leiblich)  dwaCrzkas  (geiftlich) 
fmertifzkas  (tödtlich)  diewifzkas  (gottlich)  dicnifzkas  (tÄgtich) 
kiaulifzkus  (fchweinifch)  etc. 
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ahleitungen  mit  HT. 

8b  -A/  ift  der  altn.  /.unge  -M  geuiäl):  der  vorhcrrfcihende  »ocal 
icbeint  o  (ffir  u),  t'cbwankend  in  a  (ahd.  bei  N.)  nnd  i;  die 
][(rtlt.   fpraclie  weilt  noch  kein  Ix'ilpiel  diefer  ahleitung  auf. 

1)  noviina  Jub/tantiva:  ahd.  kenn**  ich  hlofl  inn-ahten  (vil- 
~^*^iit8)   N.  50,   12.   und   das   daher   geleitete   adj.   in-ahtig   N. 

7",  78.  Wiü  lautft  der  nnm,  fg.?  [f.  nachtr.  Kann  hierher 
[«üeo  ahd.  untar-lnal-aht  (intercBp^do)  ker.  165?  (unten  p.  784); 
Icob-mht  DiuL  1,373'  ill  fremdes  wort.]  —  Altn.  fribt  es  fchwa- Sflo 
eiw  fem.  auf  -atta  (nicht  -ötta,  folglich  dem  adj.  -öttr  kaum 
flvrwmndt):  har-ätta  (pugna,  aeruiana);  for-ättn  (aeilus  marie, 
^D^am):  kunn-ätta  (fcientia);  vedi--atta  (temperies  aeris)  ft-vßdr- 
(intemperies);  vid-ätta  (laiitudo);  viu-ätta  (nmicitia);  wären 
mit  ätt  (repo,  plaga)  odor  a^tt  (genus)  cnmpnniert?  doeh 
fühlt.  f;eheu  l^ark,  wie  das  ahd.  ulita.  ßarättn  gehört  zu 
(fcblagen,  fchlacht,  wie  daa  compof,  bar-dagi);  die  würzet 
>rätta  ill  mir  dunkel,  die  der  nbrigeo  liegt  am  tage.  — 
fubn.  auf  -ickt  find  aus  organifchein  -ich  erwachfeu:  hab- 
ii-ht  (oheo  f.  285.)  dom-icht,  kebr-icht  etc.  (f.  313.)  gefchwiltr- 
ichl  (f.  314.)  — 

2)  ndjtctiva: 

&hd.  ang-obt  (uculeutus)  monf.  338;  albil-oht,  alTini.  allol-oht 
;neninroru8)  jun.  240;  r;hrinn-oht  (tnrofus)  doc.  206"  monf  390. 
ro  rbiriunobt,  doch  ehi-rinn-oht  verbietet  da»  gi-f.hrinn-oht  bei 
>c.)  Tgl.  ehrtnnin  (ehrinnAn)  tefl'erae,  quibus  frumentcrum  nu- 
«ni8  deGguatur.  doc.  I,  c.  und  Stald.  1,  132.  unter  krinne; 
I  hrÄph-aht  (uneinofus)  N.  Boeth.;  hnOal-oht  (fcorpiu»?)  doc. 
vcrmuthl.  aftal-oht?;  hauUnht  (pouderolus)  call'.  855"  = 
■  lil  (h'-niiofus)  monf.  3.H2.  aiig.  HO";  holz-oht  (nemorofua) 
jun.  240:  hom-oht  (comutus)  jun.  IH9.  horn-nbt  N.  Boeth.; 
honu--oht  (gibbofus)  jun.  207;  mafar-obt  (tubernfus)  gl.  vind.; 
uufel-oht  (leprofuB)  N.  73,  1 1 :  nii-png-oht  (fomiceus)  doc.  238'»; 
IKMUU-obt  (neinomlii^)  aug.  119'';  ringil-nht  (hamatus)  monf.  326. 
drtc,  231";  fclp-oht  (polyrnitus)  monf.  321.  339.  340;  fcoup-oht? 
^fr*abrofüs)  gl.  vind.;  fprßckil-oht  (maculofus)  doc.  236'';  ilein- 
oht  (petrofiu*)  T.  75,  2.  bei  Palth.  (doch  hat  der  f  gall.  cod.  das 
l'tibrt.  fteinahi)  71,  3.  liehet  l)ein-aht;  Hucchil-oht  (divifus)  doc. 
273":  ftrimal-obt  (fegmenUtiis)  doc.  237^  flor.  983'  talli-oht  (con- 
valleiHs?)  jun.  198.  lebeint  entftellt,  vielleicht  tal-oht.  oder  talj- 
oht?:  vlecch-'.>ht  (maculofus)  hrah.  969";  wurm-oht  (verniiculo- 
fus)  jun.  231 ;  2uifil-oht  (bifiucus)  gl.  f.  gall.  [f.  niichtr.  hant- 
liah-fiht^r  chruag  (lagena)  carlsr.;  tef  boubei-ahtcn  (capitati) 
N.  Ar.  73;  lohh-ahti  (fcaber)  Diut.  2.  316":  olm-oht  (cariofus); 
bura-abli  (birfutue)  2,  339-;  fauu-ahti  (Indus)  Diut.  2,  315"; 
friK-ahtMi,  fcutulis?  2,  334".  altf.   fcißittin   fcutulatis  Haupt  5, 
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200;  fegeUht)  (carbalcus)  Diut.  2,340';  fcrudel-iibti?  mit  fcm- 
delattemo  (rimanu)  2,  847^;  llion-ahti  (pampineus)  2,  312";  fahl- 
ohti  (fomitea  ?ljabeni!)  1,227;  wi!;;5ot-Jihti?  (legitimus),  in  capitul. 
hei  Schilter  2,  231)  wi:5;5et-atliia  legilimaui.j  —  lu  den  meilUn 
'lieler  belege  fteht  tiectierte  furiu,  die  unflectierte  T.  71,  3.  juo. 
1^40,  WO  nKolohti,  liolzohti  adj.  zweiter  decl.  fcheineo,  viulleicbt 
aua  adj.  gRhildcte  nnitrnle  f'ubn.  find?  holzobti  (locus  nemoro- 
lus)?  Aber  auub  gl.  ker.  130.  qui-ohti  (frondolus)  161.  unburl- 
ohti  (imberbis)  183.  tborn-ohteo  (l'piuola)?  277,  bcltimrat  das 
lubft.  tal-ohli  (vidla).  —  Haben  einige  uuorg.  1  eingerchoben? 
l'Qr  Altalobt  foUte  inaii  all-ofat.  (rainofue)  vermuthen,  oder  liegt 
ein  verlornes  fubll.  atUl,  aOali?  ein  verbiini  aftaldn  zu  gründe? 
wie  bei  ringilolit  ringili,  ringilcln. 

[altf.  liefern  gl.  argent.  8»  (Diut.  2,  192")  copp-odi  [crifta- 
tus);  bri«g-odi  (cJrculatus).] 
SSI  agi'.  -iht.   zuweilen  -ekt  aber  beides   obne  umlaut:    bog-ih 

(arciiatus);    cropp-tht   (racemofua);    dylfl-ihr   (lantolus);    h«;r-4h 
(crinituä);  böc-iht  (aduncus);  fttcn-ibt  (lapido/us);  ]}ö-ibt  (ar| 
lofuu);  |)orD-iht  (Ipinolus).  [ecürn-eht  (podagricus);  finn-ibt  (fq 
molus);  flän-iht  (Jaculatorius);  lir-eht  (laoerloiuö).] 

altn.  -Sttrt  hä-bein-6ttr  (longipes);  bild-ottr  (albus,  palpc 
briti  nigricantibus);  blett-öttr  (mauulatutO;  brögd-öttr  (doloAis) 
bröf-ottr  (irritabimdus);  depl-öttr  (loiitulatug)  von  depill  (nu 
cula);  drop-üttr  (guttatus)  ftor-drop-öttr  (dicktropficht);  dit-6tt 
(macLilofus);  dröfn-öttr  (undulatus)  von  dröta  (unda);  fleck-öttr 
(difcolor);  tVBkn-öttr  (lentiginofus);  giör-ottr  (venenofus)  edd. 
Dem.  170;  goU-öttr  (ventre  furvo);  huöck-6ttr  (cervice  diA 
lore);  bnöckr-öttr  (fc«ber);  bnodr-öttr  (floccolue);  hnött^ttr  (gl 
bofu»);  hol-öttr  (fbraminolua);  hva;l-öltr  (lacunorus);  kilp-d 
(linnofus):  klepr-ottr  (nodol'us)  vnn  kleppr  (tumor);  koll-öttr  (ob- 
lulus);  kriugl-öttr  (rotiiiidus);  krekl-*Mir  (tortuofua);  lün-öttr  (in- 
conßaos);  möäl-öttr  (glaucus)  vgl.  möäla  (e<iua  colore  glan> 
cino);  znold-ditr  (cinereus);  grä-mön-öttr  (vxhk  gril'e&);  mög-öctr 
(ventre  nigro);  rönd-öttr  (ftriatus);  InepUöttr  (villoiuti);  fiik- 
öttr  (culpofus);  rpr£kl-6ttr  (maculolns);  niörn-öttr  (alba  macula 
frontia  iußgnitws) :  for-ftock-öltr  (caducus);  tind-öttr  (deotatus). 
[r  nachtr.;  ey-öltr  (ptenus  infulis)  Ol.  iryggv.  o.  108;  föx-öttr  ör- 
varoddäf.  c.  4 ;  gilbr-<ittr  (tortuofus);  göt-öttr  (foramiuatuB);  fkög- 
öttr  (raltnoCiig).] 

nihd.  mein  noob  -oht,  suweilea  -aiu,  allniählig  (namentlich 
bei  Conr.)  -^ht,    wur/elnmlaui  nur   begründet,   wenn   eine   zwi-     ' 
fcbenableitnng   mit  i   einwirkt:    bart-obt  (barbatus)  Parc.  127*; 
bover-oht  Iw.  4";  hocker-eht  Bon.  76,  7;  krupp-fiht  Morolf  ■44^;J 
reidel-oht,  reidel-€ht  (crifpua)  Parc.  60'  192";  roefel-oht  (roieiw)  ^ 
amur  649.  2120.   rffiCeUht  Ben.  29.  62.  71.  troj.  Uö"  fcbmiede 
63.  mit  unnrg.  1  fiir  röf-eht?  oder  von  dem  diminutiv  rcefel  und 
darum  umlautend?;  rcetel-eht  (fubrufus)  kl.  1848.  (1769)  wo  rot«- 
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lihl»  Ton  einem  verbo  ratein  (fohrubere)?!  ruuzeUoht  (rugofns) 
iro).  TO*-;  fchibel-eht  (rotuuduB)  Vrib.  1328,  wieder  von  eiuehi 
i&un.?;  laabel-abi  (roÜratiis)  £idI\  32''  im  mm;  IprikeMbt 
r«icaloru»)  troj.  7*2";  itrif-öbt  (virgHtus)  fcbwaiir.  910;  lUlok- 
ok  (fruftuleulus)  Pure.  93»*;   iwibel-ebt  (lulphuratus)  Karl  33»; 

'>-ht  (liultub)  Bon.  52,  53;  triutel-oht  (amabilis)  MS.  2,  180" 
lebt  MS.  I,  25"  Ben.  22.  58.  62.  66.  von  dem  dim.  triutel, 
mulciin;  velwel-oht  (albicans?)  Parc.  27*',  von  velwelen  (albi- 
«re)  Wurzel  val  (pallidum);  wegg-ebt  (cnnealus)  troj.  SS';  weier- 
cbt  fragni.  S'i'*,  vreuu  die  leearl  ricLlig,  Terftuhe  ich  nicbt ; 
icböch-xabl-Cbt  (in  modnm  ludi  latr.  diTifiii^)  troj.  23*;  zinnel-oiit 
leanniiiAtus)  Maria  102.  wenn  nicht,  wogen  des  vorlebenden 
ffi-  lieber  ein  part.  anzunebmen  nud  zu  lefen  ill  geziuuelötcu  esa 
b«rr?:  zinzel-eht  (ductus?)  MS.  2,  86V  denn  bei  demfelben 
r  Icbeint  zinzel  ilir  cingulum  zu  Aebcu,  2,  80%  auf  jeden 
;^  _'---hört  es  zur  weibl.  bruitbc-kleidung.  fein  gc-bütl-achti  krä 
liedrrf.  3,  328;  vier-egg-egt-icb  Anno  165;  cnz-at  (Cugulus) 
Helbl.  8,  555.  f.  enz-abt?;  grnebel-ebt  liederl'.  3.  102;  ball^bt. 
fitum  in  zem  hallobtcu  piugc.  Lang  reg.  4,219  (a.  1283);  hüb- 
obt  Helbl.  2,  1238;  kriifel-eht  milV.  2,  90;  lock-ehte  Lampr. 
.Vies.  288.  En.  2708.  3042;  mol-ebte  (raufcol'ue)  Pilat.  268;  ftr- 
obl  (auritua);  redeUuht  Ben.  309  von  rad,  gerädert;  rinkeUobl 
Ben.  ,%7  von  rinke:  TlÄfr-eht  (Ibmnolentns)  Snrvat.  3108.]  — 
Conr.  gebraucht  in  den  meülen  der  hier  aus  ihm  gegebnen 
r>«lege  -ehti  ft,  Sht,  was  an  das  ahd.  -ohti  il.  übt  gemahnet 
[t  fuichtr.]. 

nbd.  -i>Ä/,  in  der  regel  ohne  umlant,  der  mir  in  ItÖckericht 
asd  ihttricbt  unbegründet  lebeint:  beia-iebt;  berg-icht;  binT- 
icbt;  bncrkel-icht;  dom-icht;  ord-icht;  feU'-icbt;  fett-icht;  gräf- 
•rht:    baar-icht:    höcker-icbt;    holz-icbt:    holpcr-icbt;    kabn-icbt 

nmnidui');  kropf-itbl;  mt'hl-irht:  müf-icht;  nrrv-icht ;  runzel- 
\ch\-,  fcbimmel-icht;  fchwefel-icht;  Iprenkel-icbt;  llein-icht;  lumpf- 
icht;  thaT-icbt  u.  a.  m.  Man  merke  a)  das  leb  wanken  der  fubrift- 
rprache  xwili'ben  diefem  -ickt  und  -iV/  (ahd.  -ao),  z.  b.  es  beißt 

'■■  nwohl:  bein-ig  (hochbeimg.  dreib«?inig,  vt'w  vierfuHig)  berg-ig, 

•  ■•-iiZ,  grii.f-ig,  möi-ig,  llein-ig  etc.,  ieltner  -iV/  (ahd.  -t>;):  härt-ig, 
hifHg  (kaum  aber  thoDr-ig).  —  b)  die  volk$rprai:be  kürzt  zuwei- 
len daa  -^hl  (wofür  ße  auch  noch  -echt^  -oeht.  -acht  gebraucht) 
in  •H:  knorr-et  (knorricbt)  klapper-et  (klapi^eriebt)  rtiuk-et  (rtink- 
tcbt)  Tgl.  S^-hm.  ^.  1032.  dergletclicn  adj.  büutig  hv\  H.  Saclis.  — 
c)  andereniahl  fügt  fie  don  compofiti»  mit  -lieh  der  Icbriftlpra- 
cbe,  wc-lrhe  geitoJt,  färbe,  »dn  gel'chuiack  anzeigen,  ein  ichein- 
liar  ungfbdrigeH  -t  hinzu,  lYatt  täng-Ucb,  grün-lich,  gelb-liuli, 
rötii-licb.  rüud-liub,  HlD-lieb,  lauer-lich  fetzend:  lünglicbt,  grün- 
licht,  gt-lblicht,  iHißlieht  etc.  Aljrin  binr  fcheint  der  irrtbum 
fkli  auf  feiteu  der  febriftTpracbL-.  näinlieh  griiiilicht  nicht  zu 
Offaneo  ifkf  gnin-lich-t  fondern  f&r  gn'inl-icht,  von  einem  verbo 
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gnlneln,  weißein,  fdßeln  (Aibvirere,  fubalbicare,  Aibdulce  fapere). 
Diefe  vcrba  entiialteu  eigt^ndich  den  begrid'  der  farbShnlicbkeJt^ 
des  beigeföhniiiokn.     Ich   bähe   fir   oben  T.  1 15.  filr  unorganifc 
erklärt,    und   rs   läßt   ficb  freilieb  keiu  ahd.  kruonilön,   fiio^ilft 
oder  krunnilen,  l'uo^ilön  nachweil'en,  lo  wenig  als  ein  adj.  kru 
DÜ-oht,   fuo:5iI-oht.     Das  mhd.  roDteI-?ht,   veiwel-obt  fahren  in 
üwiTchen   auf  rttleln.   velweleu    (vielleicht  rtelel-übt,   reidel-ob 
auf  rtefeln,  reideln?)  mnl  tleutlich  ftreitet  wider  das  uhd.  gr^n 
lieb,   fi^ßlicb,   dafl  die  frühere  fpraciu'  keine  l'olcbe  compof,  o 
kennte   woblzuverlleheii   in   der  bednitung  Aihviridis.   fuhdulcis. 
Kruoni-Üh,  knn>n-lih  würde  nämlich  viridis  beißen,  wie  rua:;-lib 
dulcla  heiflt  (Ü.  V.  12,  180.),  bilter-licb  noch  heutzutage  amanis, 
äm  nicht  am.iricau6  (pittaril-oht?),   unerachtet  wir  mit  dem  formell 
gleichen  fiißhch  den  begriff  von  Aibdnk-is,  nicht  von  dulcis  »er*i 
knüpfen.  —   d)  die  volkalpraohe  pflegt  ihrem  -icht,  -ecbt,  -ocbi 
•acht   noch    die    weiter*"   ableitung   -itf   beizugebeo,    folglich   je 
fagen:  binl'-acht-ig  (jnm-ofus)  dorn-acht-ig  (fplnofus)  graf-acht-i 
(herholus)    kubn-cc-bt-ig  (mucidus)    rind-echt-ig  (cruftofus)   etc. 
[Tgl.  oben  1'.  300  obanchtic   bei  N.   und  zu  f.  382  vier-egg-«! 
icb  im  Annoliede,]    Eine  menge  beifpiele  fchweizerifcher  -ocht 
hat  Siald.    ilial.   2-^1     223.      Icb    weiß   weder   ein  ahd.   -oht-r 
(-oht-ac?),  noch  ein  mhd.  -ebt-ec,  noch  ein  ubd.  -icht-ig. 

Aach  die  agf.  mundart  kennt  kein  -iht-ig,  die  altn.  keii 
-6tt-ugr,  neben  -iht,  -öttr.  Im  engl,  haben  Geh  alle  -ibt  in  -; 
(^  ig)  verwandelt :  hook-y  (aduncus)  Hon-y  (petrofus)  thom-^ 
(l'pinofns)  und  .in  ein  thorn-ight-y,  fton-ight-y  tft  nicht  zu  denken. 
Aber  im  uui.  treten  häufen  weife  adj.  bedungen  mit  -ackt-ig  (dorn 
acbtig,  wft-achtig,  bitter-achtig,  bout-achtig  etc.)  im  fcbwed.  mitl 
-akt-ig  (grä-aktig,  glas-uktig  etc.)  im  däii.  mit  -agtr-ig  (aöj-agtig. 
tyv-agtig  etc.)  hervor.  Hloßes  -acht,  -akt,  -agt  hat  keine  diefe 
fprachen.     Was  irt  davon  zu  halten? 

Vorerft   entfprechen   die    fcbwed.  -aktig,   din.  -agUg   ai(^ 
den  altn.  -6ttr,  aus  welchen  fcbwed.  -oi,  -a(,  dän.  -et  gewo: 
den  ift,  vgl.  fchwed.  ÖÄck-ot  (fleck-6ttr);  fcbwed.  frekn-ot,  d 
fregn-et    (frekn-€ttr);    dän.   uiank-et  (mön-ottr);    dän.    fpragl-e 
(fpr5kl-6ttr);     nopp-et    (floccolus);    brog-i-t    (dJfcolor)    fchwed, 
brok-ot;   dÄT3.  haard-nack-et  (fcbwed.  härd-nac^k-at)  etc.      Wohl 
aber  vergleichen  Geh  jene  -aktig,  agtig   den   nul.  -acbtig  und 
den   -echtig,   ochtig,    dentfcher   TolkHmundarten.     Sie   fcbeinen 
daher  aus  der  fremdr  eingefi\brt.    V^gl.  fcbwed.  grae-aktig,  d&n. 
grM8-agtig,  nnl.  gr.is-acbtig,  fehweiz.  gras-ochtig;  Icbwed.  grön- 
aktig,  däu.  grcen-agtig,  nnl.  gro^u-achtig,  Ichweiz.  grän-ocblig; 
fcbwed.  ham-aktig,  dän.  barn-Jigtig,  nnl.  kinder-achtig,  fcbweiz. 
kind-nchtig  und  viele  «.hnlicbo,  denen  thcilwcife  nhd.  -icht  oder 
-lieb  f.  l-icht   zur   feite    (^ehen,   oft  aber  nicht,   z.  b.  kein  nbd. 
kind-icht  nder  kinder-ieht  (woft\r  kind-ifch).    Was  dann  die  nnl. 
•aehtig  tiisbefoudcre  hetriflX,  fo  mögen  wenigAens  einzelne  der- 
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wahre  compoßta  feia  und  dem  nbd.  -haßig  enUprecheD, 
B  ID  cht  vcrwuidelt  uud  b  weggeworfen,  beides  nach  nl.  laat- 
Iftkre.  Beifpiele:  d^l-acbtig  (theu-bafUg)  n-är-acbtig  (wahr-hafiig) 
Edxl-acbtig  (fabel-buft)  [f.  uachtr.]  zu  dencu  fcbwerlich  fcbweiz. 
toi-ocbtig^  war-ocbtig  aagefilbrt  werdeo  können,  oblchou  Stald. 
£iL  224.  fabel-ocbti^  wagt.  Da  nun  der  däu.  fchwed.  zunge 
fmt  apfadrefis  des  h  und  verwaiullung  des  ft  in  gt,  kt  unange-s« 
aefieu  üt»  gleichwohl  ein  däu.  di^l-agtig  (partireps)  fabel-agtjg, 
rwAf^g  (verax)  l'cbwed.  var-aktig  (aurabilis)  d^f-aktig  (partic.) 
voricotDtat;  ib  foiltc  mau  beinahe  denken,  daÜ  die  diu.  (cbwed. 
Hi^tigi  aktig  dem  grundtypug  nach  aus  den  Niederlanden  her 
angcdmogeo  feien.  — 

13)  vtrba  der  ableituug  -hl  kenne  ich  nicht  *}. 
anmerkungen  zu  HT: 
a)  b«rQhruug  mit  h-t  (0*203  —  207.);  daÜ  aber  das  abd. 
perabt,  zorabt  nicht  pSr-abt,  zor-abt  fei,  fließt  fchon  aua  dem 
Abweichenden  vocal  (nicht  p6r-oht,  zor-oht)  und  aus  dem  altn. 
biartr  (nicht  btr-ßttr)  agl".  b6ort  (nicht  bör-iht).  Auch  wird 
bol-obt  hernach  nicht  zu  holbt,  wie  pi^raht  zu  p€rbt, 

ß)  bezweifelt  werden  darf  glcii;hwohl  nicht,  daJl  -ht  in  zwei 
urfprllnglich  gefonderte  ableitiingen  h  und  t  zerfalle.  Es  folgt 
aas  feiner  verwandtfcbaf't  mit  der  ableituug  -h  und  l'clbli  -g. 
Dem  Gotben  icbeiut  -bt  noch  unbekannt,  er  letzt  (Uio-ab  (pe- 
trofucn)  lUitt  des  abd.  llein-aht,  iWin-üht.  Im  lübll.  lautet  aber 
<Dcb  die  abd.  form  noch  bap-ub,  eibb-nbi;  die  nbd.  hab-icht, 
(irb-icht.  Das  ahd.  apub  lautet  fcbweiz.  abuchtig.  Das  t  Ibbeint 
fiob  aUmahltg  anzubilden  (rgl.  f.  210.). 

•()  wie  -ah  an  -ag  grenzt  (f.  316.),  fo  auch  -aht,  -ofat  zu 
-4^,  aiid.  -MC  (minder  an  -eig,  abd.  -tc).  Statt  der  abd.  loupac, 
Ja^wac,  riucba«^  ließe  ßch  ein  loupoht  etc.  denken,  denn  alle 
aberfetzen  lat.  auf  -ofus  uud  wenn  poumoht  zulaBig,  warum 
nicht  loupoht?  Oben  f.  293.  i[l  aua  Bari.  42,  10.  eiu  mbd.  dornec 
(TpinofuB)  beigebracht,  im  agf.  l\ehet  ^ornibt.  Um  l'o  weniger 
darf  das  nbd.  fcbwanken  zwifchen  -ig  und  -icht  (l.  38Ä.)  ver- 
wundern. 

3)  verfchiedne  fprachforlclier  haben  tu  unfrer  ableituug  die 
wurzcl  ahta  (cura,  cogitatio)  abt6n  (putare)  geftmden,  allb  com- 
pnfition  n.att  derivation.  Diele  anlicht  iH  fchou  vorhin  fflr  die 
olln.  fubft.  auf  -i'itta  verworfen  worden  und  muß  noch  beftiintn- 
ter  für  die  adj.  -oht,  -öttr  vcrworffu  werden.  Das  -t  l'uheint 
(anmerk.  ß.)  nnurrprünglirh;  es  könnte  alfii  in  dem  gotb.  iläin- 
ahs  and  ahd.  cihhabi  wieder  kciu  uht,  fonderu  nur  delfea  wur-su 


*)  «tribt«  (riTerettor)  moüT.  899.  ift  rcrd&cbtig. 
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zcl  ah   liegeo,   was  niemand    behaupten   wird.     SelbH  bei   den.! 
rpätereu   ual.  acbtig,  Ichwed.   aktig,  dän.  agtig  il\,    da   keim 
diefer  l'prachen  einfachps  adj.  achti^  etc.  kennt,  kaum   an  ptnej 
folche  zul'.  J'et/.ung  gedacht  worden. 

t)  die  adj.  ~oht,  -öHr  be/ieheu  Geh  oieifl   auf  etwatt  leihli-] 
ches,  liiinliehes,  wie  es  von  außen  errcheint.     Sie  lYphen  dabei 
Jeu  adj.  auf  -in  il'.  ITG.).,   die  den  inueru  Itoff  ausdrücken,  ge-j 
wifTerniaflen   gegenDber,    vgl.   fleinin,    hnizin,    durntn,   poiimtn,] 
cihhfn   etc.   mit   llcinobt,   holzoht,   dornoht,   poumofat,  eibhoht 
Die  Iprache  bezeichiu't  durch  üe  hervorltecheude  3uUr>re  merk- 
mahle, flecken   und   gebrechen.     Zuweilen  gelten  Ge  aber  auol 
von   miGunlicheii   eigenicbafleii,    /.  b.    altn.    brögd6ttr,   brGl&ttrJ 
fököttr.     Die  bedeutungen  von  -haft,  -ähnlich,  fcheini  erft  di 
fpätere  -ochtig,  -achtig  mit/.uführen. 

l)  die  boigetetzten  lat.  worter  thun  eine  groOe  flbereinftim-J 
miing   dieler   dcuticlieii    iiHj.   tiiil    den    lat.  auf  -o/im  dar;   wem 
-alm  die  iiHprüugl.  deulfcbe   form   wäri',    köuiite    felbll    die    ver- 
wandtfchaft   der   fpiranten    I    und  h   (1,  584.  592.)  in   anfcW« 
kooimen  *).     Doch   r^-irlien  die  lat.  -olus   weiter  und   begegnenl 
auch  andern  deutlchen  ahleitungen,   naniFiilIich   denen   mit  -ag,] 
-al  (aniniofus,  formofu?^  famoftie,  linguofus).    Aus  dem  lltth.  flndj 
zweierlei   fierivata  zu  vergleichen   1)   die  mit  -otas^  -t^ttu:  akmen- 
Utas  (l^einiuht)   aklUniiütaa  (domicht)  burzdü.tas  (bärtig)  grobl"! 
ötaa  (rmrbi<';ht)  guz6ti8  (knnrrioht)  kampiJtaii  (pckicht)  knrbätj 
(fohmmpdichi)   klajütas   (heckicht)  miglotaa   (neblieht)    miltotai 
(mehlicht)   plaukota»  (haaricht)   plunklhötas  (federicht)   raijAti 
(homicht)  fnr'gotjts  (Ichneeicbt)  etc.     2)  die  mit  -okus,   weinbej 
annäheruug  in  geßiilt,   fiirbe,   gefohmack   ausdrücken:    baltokal 
(albicans)    ilgokas    (fublotigiis)    kartokaa    (fubamanif«)    faldnki 
(fubduli-ts)  api'krittokas   (fuDrotundus)  etc.     [>a9  k   könnte  dei 
deutlchen  li.    das  t  tlem  dpiit leben  t  (in  ht)   pntfprechen ;    docl 
gleicht  das  t  aiit-h  dem  lateiDÜchen  in  »latus  (l'Iav.  krilat,  vcrfch.) 
von  krilalt)  comutus    (fl.   rogat,  verlcli.    von   rogaÜ)    barbatns 
(n.  bradat)  criiiitns   (böhni.   vlal'aty)  pennatus   (b6hm.  pernaty)^ 
S8C  uivatus    (neben    nivofuB)    auJialus ,    hamatus   etc.  **).     In    ihnenfl 
fcheint  zwar  das  t  verbaler  natur;    oder   wÄre   das  nicht    und 
eine  l'pirans  davor  ausgefallen,  wie  in  dem  Ichwcd.  -ot,  dftn.  -et  _v 
und  dem  -et  deutfcher  volk^dialecte? 


*)  zam&hl  die  Sl&ven  in  abolicheu  wörtorn  dorn  (  ein  i,  wie  die  Denlidii 
dem  h  ein  t  Kuxuriigen  rcheinen,  tgl.  die  roriün  f.  372  angeführten  rogaA,  krlt-l 
aflt,  njedrin. 

**)  »gl    JtTspwrdt.  ft^tttfrrfi,  xs|i/;n)c  x.  t.  ).. 
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Schhfabemerkungen  ZtHm  sircitm  rapilci. 

1)  [wtcaU  der  ableitung]  die?  reinvocalirchen  liefern: 
a  i  u  äi  6 

ioit  (ein&chcn)  eouroDantilcben: 

ai  a  u) 


9X 


ur 


un 

uai 

Ul 

Ül 

ua 

ein              6n 

ab? 

ib? 

üb? 

av 

W? 

UV? 

6v? 

at 

it 

ut 

äit? 

ad 

id 

ud 

6d 

»{> 

'^V 

,.p 

Äi^?  t}}?    (j{> 

af 

ti' 

uf 

ak 

ik 

uk 

«g 

"g 

eig 

ah 

üb 

die  loehHachen  und  wahrichfiulicb  zuranmiengeletzlen:  illf  ult, 
■rr,  irr,  urr.  inii,  nnn,  all',  ill'.  titV,  olf,  uld,  ild,  «li',  aru,  im, 
ura,  ant,  int,  and,  iod,  ink,  ang,  ing,  ung,  ilt,  uiV,  alk,  il'k, 
akl,  ibt,  oht. 

Durch  alle  diele  ableittiiigeu  wird  ein  bauptrefultat  dett  er- 
hn  bucht,  die  beziehung  (ämt lieber  vnrallaute  auf  die  drei 
karzeo  a.  i,  u,  bellAti^et.  Unth.  ai  und  hü  entwickeln  Heb  in 
4m  ableituu^ren  fall  giir  nicht  (nur  airns  f.  3B6.);  obeufotreuig 
jfcd.  ft,  wotil  aber  o  (aus  u).  Die  langen  rncaJe  liehen  in  der 
•bleitung  lehr  zurück;  ün  (ou),  A  und  in  kommen  nicht  vor 
;'«ie  kein  (t  im  ablant,  vgl.  oben  J*.  7.);  e  ==  ä  kaum  (vgl.  f.  1B2. 
252.);  mehr  A,  äi.  ei  (f).  Indelfen  flnd  die  von  keiner  oon- 
fioaaoz  begleiteten  ablcitungen  ö  und  Üx  (d),  in  ihrer  häufigen 
■nGcIniDg  mit  flexionavocalen  (f.  95.),  eine  ieltl'awe,  kflnfliger 
aufldirung  bedürftige  erfcheinnng. 

Nach  und  nach  werdeu  die  alten  vocalverhältuille  der  mei-  8»7 
den  Ableitungen  geR&rt  und  aufgehoben,  ihre  lebendige  f^rbung 
rrfaUßt.  LangvDCalilche  retten  Geh  nur  in  lettuen  fällen,  wenn 
fie  den  zweideutigen  f<;hein  von  wurzeln  annehmen,  fo  -«j 
(f,  221.)  -«it  (f.  251.)  'uot  (f.  256.)  In  der  regel  werden  lange 
nnd  koTxe  vocale  zu  unbetontem  und  Hummern  e  oder  i,  da« 
nach  untiUnden  ganz  ausfallt.  Seit  dem  zehnten  jabrh.  iA  im 
abd.  &{l  keiu  a,  i,  u  der  ableitung  in  url'prQnglicber  reinheit 
nefar  anstutreflPen.  Nur  da,  wo  fchein  einer  wurrel  entfpringt, 
km  ficb  auch  der  kurze  vocal  erbnlten,  vgl.  -J'al  (!'.  106.  107.), 
-luirf  (f.  343.),  -f^\ffi  -iin$}  in  uiehrfacht-n  lelbll  ohne  folcheu 
IcbeiD,  -ing,  -vng;  zuweilen  verändert  er  fich  (eidam,  f.  151.). 
BeinvocaliA:be  ableitongen   fchwinden  häufig  ganz,  zumahl  bei 


III.    ableitung,    fchlußbenierkun^en, 

nachfolgender  flexion  (namentlicb  in  den  Icbwachcn  conjugali 
neu  und  in  den  zweiten  declinationcu) ;  btäwrilen  auch  unfli 
üert,  7..  h.  im  nhd.  m^tZf  bett,  ht;er,  ineer,  glück.  Gercbwun 
nes  i,  oder  dall  tonloles  c  der  tibleitung  früher  i,  t  war,  x 
der  umgelaulote  wurzelvucul  uu  (nhd.  ucU,  eo^f)^  kiiQUel), 
wie  iinunilaut  unorganifchos  i  verrätb  (muthig,  gewallig).  Aeli 
liebes  gilt  vom  altu.  u  der  ableituDg. 

Betrachten  wir  die  vocale  in  dem  AltelVen  blande  <1m 
ableitungen,  Co  Icbeiut  zwar  dae  u  mebrcrn  formeln  zuzuko 
men,  als  das  i.',  da  es  namentlich  kein  ir,  im,  ig^  ih  i^ibu  AU 
die  meil\eu  formeln  des  i  und  dat^r  reichhaltiger,  beinahe 
die  des  a.  Frühere  u  pflegen  mitunter  in  i  überzutreten 
Ggi;  wirtun,  wirtin)  und  dann  das  fcbickfal  der  flbri 
theilcn.  Das  wichtiglVe  in  dem  Verhältnis  der  drei  ablei 
kurzen  vocale  Ül  aber  tbeils  die  abwefenheit  des  a  in  reia 
lifchen  ableiiungen  (f.  92.  93. )t  theils  lein  Übergewicht  in 
coniünantifcben,  iheÜs  in  diefeu  fein  leichterer  auetall, 
erlcbeinungen ,  deren  urfachen  vernuithlich  nahe  t 
bfingen. 

Warum  ill  das  bloUe,  von  conibnanten  unbegleitelft 
der  Wortbildung  kein  ableiter?  Der  gruud,  dall  es  in  der 
zu  viel  gebraucht  werde,  reicht  nicht  hin,  zumahl  die 
vocale  nach  den  dialei^tcn  großer  verfchiedeubeit  un 
find.  In  gotb.  und  agf.  äexionen  mag  a  freilich  vorberrj 
von  den  abd.  läßt  es  Geh  weniger  behaupten.  Auch 
und  u  in  den  flexionen  keine  kleine  rolle  zu  ipielen.  Ks  muü 
ein  tieferer  grund  vorhanden  fein,  den  uns  die  gerchioht« 
ssefcher  Iprache  nicht  mehr  durchi'chaueu  läßt  *}.  Ill  das 
mitte  haltend  zwifchen  i  und  u,  Oberhaupt  ein  nentrali 
beJliiumuug  des  bcfondem  ungeJbhicktcr  laut?  Drückt 
in  confonantifchcr  ableitung  ein  allgemeineres,  nibigeres  v 
uis  aus,  als  die  mit  contoDAiiten  vcrbtuidnen  i  oder  u? 
es  darum  in  cuufouautitchcr  ableituug  leichter  entbehrlich« 
i  und  Uj  die  Geh  l'päter  verlieren,  denen  in  den  meillea 
noch  ein  umlaut  gleiclifam  nachfcheint?  Die  älteile  d 
Diundart^  die  gothilcbe,  ftößt  kein  ableitende«  i  und  u  001« 
febr  viele  a.  Es  gibt  ibgar  fälle,  in  denen  alle  deutfchen 
oben,  felbfi  die  abd..  den  »bleitungsvocal,  d.  h.  das  a. 
drücken,  nünilicb  o)  bei  den  ableituugeu  1-t,  f-t,  h-t,  1-k; 
tete  er  hier,  fo  würde  lautverfcbiebuug  erfolet,  fQr  t  ein  b  H 
getreten  feiDf  vgl.  ahd.  lioht,  lieht  mit  goüi.  liubal)  (£»li 
aber  die  vollen  formen  gala^s,  maga[)s,  ßlabs  Aatt  gaAa, 

•)   Ich   hibe   w  Vukj  fetb.  »r.  in  dar  Yorr.  XXXIV— XXXIX.   *i 
d«ri   die   n«v,  jer   aod  jerr  bqs   (vermoihlich  ableitenden)   vacftlt-n  ■  md 
rphngen  and  dafi  beide  die  wnrzel  auf  eine  ffeife  AfHoiiireo,  ili«  Och  ilcsi 
rcbcD    omlaot  dorcb   i   nad   n   ver^cichen   ISfil.     VolgUub  aacb   di«   (1.  4 
wdTt  roo  keinem  «wUntnidcti  (ablciieadni)  vocal  a. 
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|«lr«4i  onerhört ').     ß)  da,   wo  zu^^leich  die  fpirans  der 
Trrlurfn   gfiit,    am   liiluligAfn   allb    vor   ableitendem   m 
I,  in6|)&  Itatt  des  vollorcu  blöhama,  möha})6;   fö]a 

beiili'ii  allj;emeinereii  ;iii3iialiinen  abgerechnet    bringe 

ro^all    des  a  zwilbben   zwei    coiUoiiauteu  (einem  der 

dpm   andern   der  ableitung)   unter  folgenden   geßchts- 

EIc  Pcbeint  grundgcieU  unlerer  fprncbe,   nur  lolcho  als 

»urzolit  auzuerkeiiiicu,   die  auf  den   vocal  einfache  con- 

babeo  (T.  6.  erfte  wurzelclalU--).     Von  zwein  confonanten 

wurxcivucul   iil  der   hintere   ableitend   und   /.war  entw. 

iiaf  liq.,   dann   kaun   die   miita  noeh   mitablauten  und  es 

ein   analogou   von   wurzel  (f.  8.  zweite  wurzelclalTe); 

[•uf  liiji.  und  muta,   muta  auf  niuta,   dann  iH  kein  ab- 

Ich    und   die   »bicituiig   liegt  am  tage.     Der  erlle  fall  ss» 

UqSj  *'")  bi-greitt  die  l'tarkeu  Terba  zwolfler  conj.  und 

reduplii'iereDae,   lamt  dem,   was  aus  ihnen  hergeleitet 

Hier  dulden  die  meiReu  uiundarten,  namentlich  die  go- 

ketneu  ableitungsvocal;   die  muta   der  ableitung  iA  mit 

|.  dT  würze)  enge  rerwachfen.    Für  goth.  fvjltan,  finf^aa, 

1^  pini'un,  drigkuu,  bairgan,  fllliau  gibt  es  durchaus  kein 

I,  6nii{iaa,  vairaban,  pinafan,  drinakan,  bairagan,  filahan. 

it<  (ubeinen  eben  erll  aus  to  ionigcr  Verbindung  beider 

berrorgcgaugen  zu  fein  (vgl.  oben  f.  98.).     Allein 

mundnrt    zeigt    noch    verrchiedentHch   das  a  der  ablri- 

[bauptf^cblieU  zwifchen  1  und  r  der  wurzel  und  gutturalis 

leituug,  vgl.  vClahau.  pi>nikau  und  ablautend  v:dab,  parac, 

LD,  purukuu  (allim.  f  vulahuu,  purakun)  desgl.  die  fubA. 

«eUbo^  pfrai:,  puruc.     Zuweilen   auch  vor  labialer  ablei- 

|8Mn  darT  aus  waraf,  bnerabön  ein  l^arkes  verbum  wf^ra- 

ibao  folgern,  denen  ein  b^lafan  f  helfan  völlig  analog 

Wie  abiT  jene   v&Iahau,  i>5rakan   bald  ausIUrbeu,  lo  kön- 

lerhin   zwilchen  I  und  r  der   wury.el   und   lingualis  der 

geOnndeu  haben?   und  warum    nicht  auch  nach  oi 

nach  1  und  r?    FDr  rmGJzun,  w^rdan,  dimphnn,  vin- 

fcrinchan  ältere  Im^lazan,  weradan,  dimaphau,  vina- 


cb    r^bclA  r.  (flhu   (f.  205.)  venvvrnirti?   ftolii  a  ^  f!heda7 
(dM  natmvhi  nbd.  v£hi<U,  odiiim,  IclicmO, 
mwüm   wird  eiii   d«iu   k   (nia  mit  dem  1,  u)   der   «Meilaof;  «ucb   dM 
a   ««CK«iir«CD,  toeld  d«r  «anelrocal   dadurch  nlfitiert,   «gl.   f.  263. 

Iff-niAL!  aut-h  muu  Ulf  rpirans  (vähtan);   Tchworer  sa  ilculen  ift  il«r 
.   fm,  f«   (nr.  4.11.  AJ>2.  Oll-SU.)  wo  liq.  anf  li^.  Mm, 
iicb    fc-hwcriich   aufwetr«!).   vgl.  oben  T.  6.     Uu   a^f.  inuiD 
••«   fiiia*n,   in  udem  m  wu  *icllvicht  r   fruh«r  tt     Ua/e   *acb   die 
i(,  rr.  WH,  IM  Our  XIL  coqj-  *af  k«io«r  NblcitDDB  benili«ii  Ut  «rahr- 


kB««tt«  II. 


u 


m.    rnktaitunff.    Jcldufibeinerkungen. 


■iMohim?  Wer  die  muglichkeit  leugnete  und  ii 
ly  warat'  ein  bloÜes  der  übd.  l'pracbe  eigeDthDi 
mncip  •)  behauptete,  föchte  deu  theoretilchei 
I  deiu  ich  vorhin  auRfregangcn  hin ,  daJl  der  zweit 
wul*.  nicht  wiirzelhatt  lein  kfinne.  Ihn  heweifei 
^_  ItfiJpiele,  z.  b.  das  ans  iwineii  herzuleitende  i'windeuj 
^1^  jJMf>Tii""g  aber  T^ugegeben,  lebe  ich  kaum  ein,  wie  der  to( 
«tt^  >i»ai  cool*  abzufprcoben  iH.  Uod  fehlt  er  nicht  minder  ii 
«wifchcu  rauta  und  liq.  ?  wäre  er  auch  da  im  ahd.  bloj 
iiulch?  Im  andern  hauptfalle  {liq.  auf  liq.  und  muta,  mut 
,t^  mmtu)  wo  die  ableitiing  tVihlbarer  Ul.  tritt  das  a  noch  za- 
««•lini  im  goth.  hervor^  im  abd.  weit  ötier,  als  bei  dem  erflei 
%iJu  Der  Gothe  läßt  es  KwÜcbcn  m  und  I  (amala),  nicht  xi 
liölMin  m  und  r  (timtjan)  r  nnd  m  (arm^)  r  und  n  (harn,  fiaäl 
WM«  itufler  wenn  in  mehriacher  ableitung  tchoa  ein  vorausi 
hi^ndes  a  wegfiel,  akran,  nicht  akrn),  von  r  und  1  ill  kein  hei^ 
l'piel  da  (fagte  er  karls  oder  karals?).  Gern  bleibt  a  nach 
(riahalfi ,  &haks ,  abana ,  liuha^ ,  luubatjan ,  doch  {lebet  ahmi 
hiiihma,  [iraihns,  aühns)  nach  v  (faivaht,  bbuvnrna),  in  frama|)i« 
|>iudaD8,  magalns,  mita|>9,  naqvaps,  käil'nr,  brö^ar  (vgl.  1'.  121. 
note)  anjjnr  und  in  allen  afvleiliuiijen  -areis,  -ags,  -aha.  B< 
fjjiele  feüleuder  a  lind  ludiiun:  l'vibU,  ibnä,  äibr,  fiU»,  ma)}! 
iViutrs,  vintnis,  hlollr,  inäi)>ma,  blei|ira,  fugU,  ligrs,  akrs  etc.  *' 
Die  entfprecbenden  ahd.  formen  haben  lueirt  deu  vocal  bewahrt,' 
bloU  Zwilchen  r  und  n  Icheint  er  auszufallen ,  von  deni  flexivi- 
(chen  a  verl'chieden,  das  fich  zwüchen  r  und  n  erhält  (f.  155, 
not)  Den  gebrauch  der  übrii^en  dialecte  lehrt  die  alihandhing; 
allermeill  im  altn.  wird  das  a,  felhlr  wo  es  noch  im  goth.  haf- 
tet, ausgeworfen,  vgl,  ömldngar  mit  amala.  uaktr  mit  ua(jvat)g, 
in  ))i6dan  dauert  es.  ^- 

2)  [ableitentff  eon/onanten]    unter   allen   treten  die  liquidae 
vor,  zuinabl  U  r,  n,  weniger  Iclion  m.     Damit  hängt  wühl  zu- 
lammen,  dall  auch  bei  den  mutis  die  dem  m  v(»rwandten  labiit- 
les  geringen,  die  dem  n  nähereu  linguales  und  gutturales  bedeu-  ^ 
tenden   cinAuß   in  der  ableitung  zeigen.     Ttu  I  und  r  verbaltenfl 


*)  nngeföhr  wi&  im  iilii].  lunuer  (1,  ti'lT.);  ciwnii  nndcres  iti  der  zwifchm 
zwei  anlautende  canronnoten  «Ut  wurael  gofehobn«  vuail,  wie  ehercftig  N.  &St  1* 
IjerirMleln  N.  106,  15.  f.  chrcftie,  KrindoU.  [N.  81,  1  chcuete;  ßfrob  f.  j^robt 
Crii,  40.  54  bechenila.  vgl.  unhuniti  (apuitiiine)  DiuL  1,  41)3*;  knßtr  und  «- 
nulu6,  rdian  boi  Ssxo  gcAinnn.  (uhd.  ctinfi/J:  kf^rlirid  U.  fHiUv.  or.  lU  (rec.  8}; 
cbinitu  (pinTo)  |;I.  Doc. ;  intrpirBnc  (inü'prtuic)  DioL  1,  189:  ver«inicli  Diät,  i^ 
297;  kcloflor  f.  kloftcr  Lunt'  rvf;-  4,  5(i5  («.  1294):  «Hüft  f.  giftft  Ecke  20U 
r^l.  perener  19;  Itcloai  80.  201.  hclluui  124.  143:  clicnJ'u  im  inlaut  gRluiu  (i^lia) 
Diuu  2,  3d9t>;  Aiirum  I,  601*;  p)t«lftg«  (fciga)  2,  SU*":  (ntA\>lm  1,  .Vi2*>:  moro- 
llftOH  2,  345*';  rcirnntjimnl  7.  ftirniiiiic   I.  51G'>.] 

**}  ob  die  goth.  liqtiLdu  liier  nuch  diiB  recht  einer  eignen  (Übe  habe  (Sohni. 
)■■  111.  1120V  tnUriea  crft  KoCliiTebc  liodtrr  leliRm.  Mir  fclieint  fni;ls  und  annfc 
glaidi  «iunJbig,  «io  das  engl,  (um]  und  obd.  ann. 


i 


^ 
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£cli  alle  Organe  gleichförmig.  Von  deu  muÜK  erfclieint  aber  |i 
iD  der  ahleituDg  der  viohtiglle  laut,  um  i'o  ntehr,  da  gezeigt 
«Orden  ili,  daO  ihm  cigeutlicb  auch  das  t  in  den  Verbindungen 
»,  ft,  bt  gleichsehe,  wie  das  k  iu  der  formel  iTt,  der  lautver- 
(«tiehung  nach,  h  lein  Ibllte.  Dmä  kehlorgau  hat  (ich  in  unfrer 
^nche  unvolll^ändig  entwickelt.  Im  goth.  fehlt  die  wahre  alpi- 
nU.  die  dem  lut.  c  entfurächc,  wie  p  dem  lat.  t.  Erklärt  fich 
faaus  das  Icbwanken  der  nhleiteuden  h  und  g?  h  mag  bald 
&  wahre  ipirans  vertreten^  bald  jene  mangelnde  alpirata.  Äebn- 
Ik-be  Irrungen  aus  dcrfelben  urlacbe  eutipriugeu  im  ahd.  Ke-  39i 
fnitat  wäre:  nächft  dem  1,  r,  n  weil'eu  fich  die  miitae  \>  {=  lat.  t) 
Mfid  h,  g  (=  lat.  c)  in  der  ablcituog  dJo  gefL-bälUgl^cn  *). 

Wegjaü^n  können  keine  ableitenden  conf.  leichter,  als  die 
pranten  v,  f,  h  (f.  192.  275.  310);  t  pflegt,  unbelcbadet  der 
tiedeutung,  m  fchwinden  oder  zuzutreten  (f.  210.  3;  vgl.  I,  429. 
1073.)  ebenfo  r  (I".  U3.)  und  n  (f.  182,  b).  Das  n  bedarf  auch 
in  einer  Umarbeitung  des  ertleu  buclis  neuer  unterruehungen. 
Vor  ableitendem  f)  nnd  ('  untordrficken  es  einige  mundarten 
(e6d,  lidc,  r.  239;  gas  i'.  2Ü3);  anderemabi  fchciut  ea  i'elbft  in 
die  wnrzel  zu  dringen  **)  und  dem  auslautenden  wnrzelconlb- 
DUtten  anfehen  einer  nbleitung  zu  geben.  S.  21G.  not.  und 
f.  232.  ift  der  fall  berührt  worden  ***).  Für  einzelne  Wörter 
rrnt  nt,  nd.  ns,  nk,  ng  bleibt  es  auszumitteln,  ob  ihr  n,  oder 
«h  ilire  ling.  und  gutt.  wurzelhaft  Cnd.  —  U»(feftÖritff  liquidue 
dringen  Geh  iu  folgenden  iWlen  zwifchen  die  wurzel  und  den 
iMeitougavoeal  ein;  1  iu  -liug  (f.  3G4.):  r  iu  -rei  (f.  97.)  -rer 
fl  131.)  -ring  (f.  365.)  -roeni?  (f.  181.)  -rifch  (f.  377.);  m  iu 
-onol  (f.  25ü.);  u  in  -uei  (f.  97.)  -nairc,  -ner  (f.  129.)  -nede 
■f.  247.)  -nid  (f.  254.  255.)  -nilTi  (11  322.)  -nifc  (f.  376.).  Selt- 
nrr  und  fpätcr  Ichiebt  (ich  r  unmittelbar  vor  den  ableituugs- 
^-oof.  ein:  adj.  -em  (f.  179.)  verba  -ern  (f.  273.)  vergl.  auch  das 
rir^pfchaltete  f  im  nhd.  dAßg,  hiefig  (f.  295.).  —  Ob  fich  ab- 
If-iiende  conibuanten  aus  urfprünglieh  ßcxinfchen  entwickeln 
können?  darf  etwa  bei  einigen  n  (I.  373.)  /  (f.*275.  Tgl.  1,  1051. 
1058.)  oder  r  (1,  261.  22.5.  vgl.  1,  826.)  gefragt  werden.  Der 
fall  wäre  ganz  verlchieden  von  dem  1".  91.  geleugneten,  daß  ab- 
Ixitungen  au  flexionen  hinzutreten  dürften.    — 

3)  [fühlbare  und  dunkle  ablcitungen].  Hktte  ich  iu  der 
uhhandlung  mehr  darauf  ausgehen  follen,  die  deutlichen,  prae* 
lil'chen  ableitungcu  von  de»  ausgcltorbuen^  bloü  theoretifcheu 
£11  anterfcheiden  ?  \h  nicht  dat»  g  in  durAig,  das  z  in  jauch- 
ten, das  t  in  nionat,  das  1  in  vogel  ganz  ein  anders,  als  das 


")  der  »edife)  des  d  and  g  in  ninden,  fling«n  ift  erft  fpätt  rcrwoehrcJang 
nifabM  ar.  386.  und  nr.  421. 

^  etmu  aadan  ift  die  eiiidriTigung  des  f  und  r  (r.  209.). 
**^  T^.  da«  o  ira  Ut.  minBo  (lurjo)  ninijv  (nix)  fningo  iSnff)  cU:. 

24* 
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III.     ableitung.    fcklußhemerkungen. 


iD  berg,  wälzen,  blute,  feele?     Läßt  fich  nicht  aufftpllen:   eiu 
fühlbare^  fortlebende  ableitting  hält  ihren  vooal  vor  ihrpin  con 

TI92  feiler,  verbindet  lieb  nicht  bloß  mit  wurzeln,  l'onderu  auch  nii 
voran Bgehrndf^n  ablettungnii,  man  darf  fie  wegl'chncidf'n  und  da 
wort  bloiht  deutlieh,  tJe  ift  fortCetzbar,  d.  h.  fie  Icidrt  ncne  an 
Wendungen ":"    eine    aungeftorOne ^    veraltete    gibt    ihren    vocal  au 
Ichlielit   lieh   nur  an  die  tbeoretifche  wurzel  lelbll  an,   den  a 
loilcuden  bucbllabeu  weggenommeo  bleibt  eine  uuverl^äudUcb 
form  zurück,  Ije  dient  zu  keinen  neuen  bildungen?    Ich  glanl 
nicht,    daß  hiermit  weit  zu  reichen  (ei,  am  wenigrten.    daß  d 
nach   die   dürllellung  der  einzelnen   ablfitungen   habe   geordne 
werden  dürfen.    Es  werden  in  dieler  unterlcbeidung  merkmahl 
HDgegebeu,    die    nicht   immer   iiebt^neiuauder   beliehen    könne 
Der  vocal  a  fällt  l'rhon  (eit  der  frrthlien  zeit  aus,  wie  die  erl' 
anni.  dnrgethan  hat;  l'oll  du«  goth.  fugis  weniger  abgeleitet  fei 
als    mikiU?    der    horbd.    dialect    läBt    die    a.    aufrecht    und    no' 
heute  fagLU  wir  vogel  wie  bcutel  (ahd.  piutil);  die  länger  daueri 
den  i  und  u  leiteu  nicht  deutlicbiT  ab,  als  die  eher  Icbwiude 
den  a;  aber  zuletzt  fchwinden  ja  auch  die  i  und  n  (nhd.  llü 
reich,  fieg,  menge  f.  meuige).     Der  fehlende  vocal  in  berg, 
berechtiget  alfo  nicht,   diele  ableitungen  für  dimkler  zu  halte: 
als  die  ableitungen  anieile,    arbeit,    deren    vocal    volluutend 
blieben  ift.     Auf  die   verknüpfntig   mehrerer  ahleitiingeu  werd 
ich    hl   der   fiebenteu   aum.    kommen.      Das   dritte    kennzeicbei 
würde    ganz   identifche  abiritnrgen   von  einander  trennen,    z. 
Ibllcu  jamar,  uGbol  nicht  wie  hlahtar,  huotal  benrtheitt  werde 
weil    in  jenen,   nicht   in   dielen,   durch  Wfgnrhmung  der  ubißi 
tenden  bnchllahen   das  wart  verdunkelt  wird?')     Noch   enge 
ill  das  vierte  merkmahl,   denn  wie  deutlich  uns  heutzutage  di 
Wurzel  von  zierde,  behcerde  geblieben  iil,  dürfen  wir  doch  nich 

SM  mehr  ähnliche  fnbft.  mit  -de  fortbilden.  Was  aber  der  eine 
mundart  bildbar  erfcheint,  weii\  leicht  die  andere  von  ficli  abj 
was  jener  eine  ableitung  verdeutlicht,  kann  fich  in  diefer  ver- 
dunkelt haben.  Die  vierte  anm.  hebt  das  wichtigfte  hervor, 
was  die  bauptdialecte  in  der  ableitung  auszeichnet.  Ks  ill  frei- 
Uoli  lehrreich,    die   ableitungen,    welche  am   ticlllen  eingreife: 


•)  Dobrowricy  inft.  [>.  73.  ihcilt  rimmilichi?  nnvifclic  wörtor  in  Jmplic4»  aB< 
compoßtax.  Die  limplicos  flnd  ihm  vrie<lGnici  primitivae  uml  dmvaUit  (qn«e 
vocibtu  JRiD  formal»  dcdui-untnr} ;  ;>rimiiLvuc  vmw.  vuda<  (finc  Uten  rcrrtli)  oder 
aurtat  (fcrrili  liicra  fonnatnc).  Wiu  mir  hierbei  bcdcnlclii-li  fcbcinl,  iTt  der  itQ- 
terrcliied  twil'cheu  litera  Tervilis  und  detn  olomcat  der  deriraiion.  Das  ty 
■uf  die  deutfuhe  Tprache  aagowandl  fni^tQ  fKb  t.  b.  ob  pft  eine  res  «acu  od 
derivata  heiison  Toll?  «ü  ruLiuml  von  Kibun,  wie  zillör^dft  von  ziftümn,  wir  tO] 
zuat^a  von  lopawm.  Weon  alfo  «il'l  d<;rincrt  ift,  warum  Toll  Kt  Inf»,  dcfTeD  • 
bum  uocKi'bwciriich  TcLvint,  dicht  Tcin?  Uiu  goili.  ritU  und  fugIs  fubea  deut- 
lich Aur  gleicher  reihe,  ich  müchi«  Tie  nicht  jene»  als  dcrirnlam,  diefu  ab 
•ncluDi  einander  gejceuUberrtcIlen.  Oder  will  man  blob  niehrfacb  abgeleitet«  wie 
giftig,  lurtig.  rogler  derivaU  ncnaen? 


^ 
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nllogft  dauern,  fortgeCelst  werden  können  und  deutliche  \rur- 
leln  rrkenneD  {jedt  aber  muß  im  augenblick  ihres  urlprungs 
out  etnrr  klaren  wurzel  verbunden  worden  lein)  zufaminenzu- 
ßdl^D.  Unfcre  nhd.  fchriftlprache  hefitzt  in  diefem  finne  nur 
Bcfa  wenige  ableitungen.  Unter  den  reinvonalircbon  Ans  ^rn- 
v^  -e  fiir  fem.,  die  von  adj.  ftnmmen,  Alblbar  (gute,  weite  von 
^,  weit)  aber  nicht  fortfbbrbar  und  in  vielen  anwenduugen 
nraltet.  Sehw.  verba  mit  hflife  des  umlauts  neu  7u  bilden 
rrrfagt  iie  längR.  Unter  den  confonantiichen  ableitungeu  find 
lebendig  geblieben:  fürs  fubll.  lein,  -t'hen  (verkleineningen),  -in 
[ttoriene  fem.  f.  320.)  -er,  -ner  (handelnde  male.)  -ling  (mafc.) 
•«Dg  (baudluu(feu)  vielleicbi  auch  -nis;  lürs  a'lj.  -ig  (weniger 
«ht}  und  -iicn  (aber  nicht  mehr  fttrs  iiibil.);  f^lr  verbum  lebt 
agüotlich  keine  ablcitosg,  es  mOAcu  denn  -ein  (f.  115.)  oder 
•*ni  (f.  137.)  gewagt  werden,  die  -etzen  (f.  219.)  und  -enzen 
(C  341.)  gehören  der  volksfprache.  Fühlbar  bleiben  einige  mehr, 
t.  h.  die  materiellen  adj.  auf  -en,  die  neutra  auf  -icht.  Es  ift 
feicfat  einzuleben,  wie  Geh  überhaupt  die  neuere  Ipruche^voD 
der  ableitung  zur  compoGtion  neigt,  daß  anter  jenen  hafteuden 
'■  iMngen  die  meillen  durch  vorlchiebung  unorg.  conlbnanten 
a  l'chein  xul*.  geletzter  Wörter  angenommen  haben ;  die 
iprachti   leitet,  ihrer  intention  nach,  faft  nicht  mehr  ab. 

Dies  alles  wird  rechtfertigen,  daß  ich  in  darltellnng  der 
ibleitUDgen  mich  Urcng  an  die  form  gehalten  habe,  ohne  rück- 
ficht  auf  die  feltenheit  oder  gelfiufigkeit  der  einzelnen  formeln. 
Nur  wo  es  uöttiig  war  und  angieng,  und  beftimmte  reiben  hcrvor- 
gthobeu  (f.  Ifil.  fem. -ani;  f.  261  fem.  iti, -öti,  eti;  T.  157.  fem. -ns) 
Wl  gelchieden  worden  (f.  ll-'J.  Verkleinerungen  -ili;  (".  125.  -r  und 
■«r;  f.  217.  intenlira  -atjan;  f.  283,  verba  -ka;  f.  289.  adj.  -ac). 

Für  die  filtcAen,  m  l^mmtlichen  deutfchcn  iprachen  frUbil 
cxlofchenen  ableitungen  flnd  zu  halten :  a)  alle,  welche  ich  ver* 
fi^Au  nenne,  d,  b.  vor  deren  conl".  ein  conf.  der  wurzel  nebft 
dem  ableitungSTocal  a  (nicht  i,  u)  weggt-rallcn  ill.  Ilaupti%ch-m4 
lieh  verlieren  (ich  die  Ipiranten  vor  1  (f.  118.)  r  (f.  143.)  m 
(f.  154.)  n  (f.  182.)  1)  (f.  258.),  auch  wohl  n  vor  f  (f.  263.). 
Der  ableitende  conf.  rührt  alsdann  unmittelbar  an  den  vocal 
ilf-r  wurzel  und  fcheint  nach  der  oberfl&ohe  betrachtet  wirkli- 
cher hellandtbeil  derlelben.  Die  fcbeiduug  lolcher  ani'cheinen- 
■len  wurzelconfonanten  von  den  wahrbaAeu  iA  noch  lange  nicht 
Ar  TolIfOhK  zu  achten  rmd  namcutltch  bleibt  wetterer  unter- 
fachung  vorbehalten,  ob  auf  diefem  woge  ableitungsconfonanten 
dee  ablauts  mittbcitbaftig  werden?  (vgl.  f.  154.).  ß)  alle  außer 
«ier  lautverfchiebuug  liegenden,  mit  wurzelhaflem  f,  f,  h  ver- 
waehl'nen  t  und  k,  Diele  können  ablautend  werden;  zwar  find 
krioe  itarkeu  verba  f\  uachzu weilen,  wohl  aber  1\  (f.  202.)  ht 
(f.  207.)  fk  (f.  278.).  Die  wurzel  geht  nach  wegoabme  des  -t 
onr  zuweilen  klar  hervor  (z.  b.  in  hlouft,  hruoii). 
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Gefühlter«   Ableitungen  treten    fchon    in   den  fbrmelD   n 
welche  muta  auf  liq.  euthalten   und  theoretifch  iusgclauimt  dei 
ahlaut«  befähigt  worden  find.     Und   noch  «m    eine   ftufe   ficht 
barer  erfchcint  die  derivation  in  den,  des  ablauts  imföhigen,  foi 
mein  mit  liq.  auf  uiuta  und  mut.  auf  muta.    Beide  f^Ue  fetzen 
als  urfprttnglichen,  leicht  verflüchtigten  ableitnugsrocal  vorauc 
gewähren  aber,  wenn  man  die  derivativen  elemeute  wegfchnei- 
det,  leiten  practifch  anfchaidiche  wurzeln. 

Hierauf  folgen  ungetahr  die  rein  vocalifchen  ableitungei 
deren  princip  üüh  von  früher  zeit  an  fn  zu  fchwächen  und  zi 
verlieren  pflegt,  dafl  dem  gewöhnlichen  blicke  die  baare  würz« 
vorzuliegen  fcheinL  Nach  ahgel5ilem  ableituugtivucal  ergebei 
Geh  zwar  viele  deutliche,  aber  auch  manche  dunkle  wurzeli 
Nur  die  an  fich  bedenkliche  ableituug  -ei,  -i  (f.  96,  1.) 
(ich  an  lauter  klare. 

Die   conronantifchen  ableituugen  mit  den  vocalen  i  und 
oder  mit  diphthougeu  werden   nieiuahls  ablautend,  treten   abl 
danini  nicht  immer  zu  anfchaulichen  wurzeln. 

Welche  ableituugen  die  jufdiarjten  fiud,  läßt  fich  beßer  ti 
den  formeln  darlegen,  al»   definieren.     Es   fiud  unter  den  reii 
vocalifchen  die  fem.  auf  -ei  (-1);  unter  den  conibnantifchcu  die 
fubft.  auf  -areis,  -ili  (f.  113.)»  -ubni,  -it>,  -i^a,  -o]>,  -iki  (f.  285.] 
-ahi,  -iiina,  -lug,  -unga,  -alTus;  die  adj.  auf -ein,  -ag,  -cig,  -if 
ms -aht;   die  verba  auf  -iibn,  -atjan  (und  die  goth.  -nan,  die  all 
-na,  -kft).    Sie  können  an  den  fchon  berflhrten  kenozeichen  ge-1 
prüfl  werden   I)  ihr  ableitungsvocal   haftet  (mau-ags,   vit-ubui,i 
diup-i^a,  vit-ö|)  etc.),  doch  mit  auHnahmen,  lütn.  -na,  -ka,  ubd. 
-lein,  -chen  und  im  einzelnen  z.  b.  altn.  mar-gr,   höf-gr,    nbd.^ 
raen-ge,  man-<;he  etc.    2)  fie  treten  zn  deutlichen  wurzeln.    .S)  Ge 
fügen  fich  auch  an  vorausgegangnc  ableitungen  (mah-t-eigs,  faf-t- 
Libni,  jara-ar-ac,   hov-ar-oht  etc.).     4)  fie  bieten  gröDcre  reiheu. 
dar  und  lieben  zu  neuen  büdungen  länger  ofl'en.     Koius  dieferJ 
kenuzeichen   ül  aber   uusfchließlich,  einzelne   können  auch   bei] 
dunkleren  ableitungen  l>attfinden.  — 

4)   [dialectifche«   imd  gejchivküiche«];  jeder   dialect   imd 
jedem  Zeitraum   püegt   und  vervielfacht  gewill'c  ableituugen  vori 
andern.     So   il't   bemerkt   worden,    daß    die   ahd.   ahrtracla   auf] 
-ida,  -niili  und  -unga  im  mhd.  viel  geringem  umfang  crbalteo,, 
desgleichen   die   m.'ifc.  auf  -ing  allmählig  au&fterben,   wogegen 
die   nhd.  fem.  -in   fich   ausgebreitet   haben.     Eigenthflmlicb   der 

foth.  fprache  ill  die  »bleitung  -ubni;  von  -ugg,  -olit,  -innii  wt-iÜ 
e  nichts.  Der  ahd.  fremd  find  die  gütb.  und  idtn.  verbalia 
auf  -ns  (f.  157.  159.),  die  goth.  und  altn.  verba  auf  -nan,  -na 
(C  166.  170.);  aber  die  aus  part.  praet.  gebildeten  fem.  wie- 
derum bloD  ahd.  (f.  161.  2^1.).  fiic  altn.  kennt  nlcbtä,  waa 
dem  alid.  -nilli,  -ahi  (f.  312.)  und  -inna  (f.  319.)  entfpräche,  wo- 
für ihr  die  neutra  auf  -iudi  (f.  342.)  verba  -ka  (f.  283.)  eigea 
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^a/i.  Im  fcfawed.  imd  däo.  haben  die  -eUe  weit  um  fioh  ge- 
griffen; -Dt,  -nk  findet  Geh  blofi  ahd.  und  rfgf.  (f.  341.  347.); 
-of  bloO  ahd.  (f.  34d.)-  Selbtl  innerhalb  derl'elben  mundart  laßen 
Ech  hin  und  wieder  engere  ^enzen  ziehen,  die  in  der  abhand- 
hkg.  l'o  viel  es  nur  niöorlich  war,  bezeichnet  worden  find.  Vgl. 
nb.  die  reitt^nhnit  der  -öd  bei  0    (f.  254.),    — 

A)  [bfdeutuno]  wie  die  mit  bloßem  laut  und  ablaiit  gezeug- 
tan  nomina  der  erlVen  (und  vierten)  decHnation  (welche,  da  ue 
fctioen  ableitenden  buohCtaben  zeigen,  nicht  unter  die  ableitnn- 
jen  gerechnet  werden  können,  f.  90.),  die  gröDte  luanigfaltig- 
keit  der  bedeutnn^eu  kundeeben:  fo  Isßt  es  fich  erwarten,  daß 
4ie  ablettungsmittel  den  l'chon  Im  wel'cu  der  wurzeln  gegrfln- 
itien  weebfel  und  Uliergang  des  finnlichen  und  abllracten,  des 
per/rinlicben  und  fachlichen  nicht  auf  ein  offenbares  oder  leicht- 
'rkJärliehes  IVüeni  zurückführen  werden.  Sie  gewähren  nur 
^nzelne,  groß^-ntheils  felbll  noch  zweifelhafte  beltimmungen.  sgr, 
ti  Wörtern  lebendiger  Ableitung  wird  wurzei  und  anfilgung  ge- 
lert  gefiQblt,  eine  ganze  reihe  gleicher  anftigungen  erlaubt 
ei  auf  den  ßuu  zu  fcbließen.  Bei  dunkeln  ableituogen  machen 
Wurzel  und  7.nlhat  einen  totaleindruck  und  nach  vollbrachter 
wrlepfting  der  formen  lind  damit  die  begriffe  noch  nicht  klar 
ffdbudert,  ?..  b.  wenn  niuot  (aniniiis)  aus  nuioh-ad  entfpriugt,  fo 
falk  es  Ibhwer  anzugeben ,  was  eigentlich  das  -ad  bedeute  und 
•ie  «8  die  idee  der  wurzei  modificiere.  Doch  läßt  Geh  zuwei- 
len,  felbd  wenn  die  Wurzel  dunkel  bleibt,  aus  zahlreichen  ab- 
kitungcn  etwas  über  ihr  eigenes  wefeu  vermutheu.  Was  ich 
m  all^emt'inen  voranzuftellen  vermag,  il\ :  unter  den  ableiteu- 
4ni  Toealen  l'cheint  a  vorzugsweile  das  ruhige,  i  und  u  das 
bewegte  zu  bedeuten.  Daher  vielleicht,  weil  ein  bloßes,  unab- 
({rintetea  wort  an  ßch  den  iland  der  ruhe  ausdruckt,  keine 
rebvocalilche  ableitung  a  (f  387.);  treten  aber  ableitende  confo- 
nanleii  auf,  fo  wird  nähere  vncalifche  hi>Jlimmung  nöthig.  Man 
erwige  die  jubft.  -al,  -ar,  -am,  -an,  -ahi,  -nfrng  und  die  adj. 
^,  -aht,  im  gcgenJiitze  zu  -il,  -in,  -i}>,  -ing,  -ung,  -ifk,  -ifön 
Bod  l'elbA  zu  den  reinrocalifchen  ableitungen  der  zweiten  decli- 
oation  und  erlten  fchwachen  conjugation,  wodurch  viele  leben- 
(iie  wirkende  welon,  Inchpn  imd  tranfitiva  gebildet  werden. 
Leber  ableitende  diphthongen  weiß  ich  nichts,  von  den  confo- 
naotea  etwa  nur  k\»%  zu  fagen,  daß  1  mehr  das  liebliche,  weiche, 
r  mehr  das  harte  auszudrücken  hat  *)  und  daß  hfiufung  zweier 
eonf.  gern  ÜXt  das  widrige  gebraucht  wird.  Am  fchwerllen  iil 
die  e^enththnlichkeit  der  fpiranten,  des  n  und  t  zu  durchdrin- 


*}  tine  beftif(6,  lanle,  fllinnirche  bewegnng  leigen  die  ohd.  fvübd.  doiMu*, 
Uiad*r,  hlAbuu-,  j&in«r,  piilßiir.  faunar,  hmiirar,  wcIat,  wazur,  viur  (<l«a  r«n> 
ftkfliiilc,  AAckcrodQ  clenmt)  ui:  cia«  llode,  roorie  die  alto.  daru,  gatl,  tirtn, 
knbl.  Ongl  ctc  vgl.  oben  f.  143. 
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gen,   welche   alle   bisweilen   zu-  oder  abtreten  (vorhin  f.  391.)J 
ohne    die    bedeiitting    zu    ftflrcn.      Gleiches    dunkel    liegt    ani^ 
dem  m,  das  ficb  fobr  frühe  in  n,  fo  wie  f  in  r  zu  verwaudel 
anbebt  *),    vgl.   auch   die   Verwandlung    de«   h   in   g.      Nur  dU 
vocale   find   freilich  noch  veränderlicher.     Die  hauptl^chlichfloa] 
begriffe,  welchen  einzelne  ableituugen  enifprechen,  mögen  nun- 
mehr folgen. 

»7  a)  m&anliche  perfonen:  malculina  der  zweiton  (il.  und  fcbw.] 

decl.;  -U  (f.  120.);  -an  (f.  131.);  -id  (f.  241.  vgl.  262.);   -in« 
(f.  349.);  -ifco  (f.  374.). 

ß)  weibliche:   fem.   der  zweiten   decituatiouen;   -ila  (f.  113.] 
114.);  -ara  (1".  133.)  -eftre  (f.  134.);  -in,  -un,  inna  (I.  319.); 
(f.  355.):  -ifka  (f.  378.);  vgl.  unten  cap.  VI. 

i)  verkleinernd:  -il  {[\  120.);  ing, -ung  (f.  360.  3Ö4.  365.)l 
-ik  (f.  284.)  -ink  (f.  348.);  Aber  alle  vgl.  cap.  VIJI. 

S)  abiianimung  von   land   und   leuten:   -ari  (1*.  128.);   -ü 
-ung  (f.  349.  364.);  -emi  (1'.  338.);  -«fk  (f.  375.) 

e)  haus,  ort:  -ern  (1.  338.);  -nhl  (f.  312.). 

C)  menge,   fülle:   -ahi  (f.  313.);  -idi  (f.  248.);   vgl.  -i«,  -u 
(f.  270.);  bei  den  neutris  collectivis  auf  i-  fehmut  aber  der  b« 
griff  wefentlicb  in  dem  vorgefetzten  gi-  zu  beruhen. 

»))  thiere:  -f  (i".  275.)  vgl.  da»  plurale  -ir  (f.  270.) 

B)  wprkzengp:  -il  (f.  120.);  -anf  (f.  347.). 

i)  fehler,  gehrechen,  gehäßiges:  -olf  (!'.  331.);  -aldi  (f.  333.)? 
-ard  (f.  340.);  -aa  (f.  356.  367.);  -oht  (f.  388.);  -ifch?  (1".  378.); 
-Hng  (f.  365.). 

x)  materielles:  -ein  (f.  176.). 

X)  abftrartes:   fem.  zweiter  II.   und  dritter  fcbw.  decl.  ai 
-ei,  -t;    gotb.   auf  -ns  (f.  157.);    ahd.   auf  -ant  (f.  162);    -ubi 
(f.  184.  365.);  -i>a  (f.  242.);  -h\>  (f.  252.);  -ifal  und  -elG  (f.  106.] 
335.);    -indi  0".  342.);  -airus  (f.  321.);  -unga  (f.  360.^;    aber  m\\ 
manchen  untcrlcbieden.    Die  gefchehende  bandlung  drücken  -i 
-unga,  -o|)  aus;  den  erfolgten  ftHud  der  dinge  -I,  -all'ua  (-nafli)j 
Äwilchen    beiden   in   der    mitte   liegen   -il'al,  -it^a.      Einerlei   mil 
murmuluQga  Ül  murmulöd;  einerlei  mit  l'uo^i  fuoi^niCG.    Für  daal 
ahd.  tiuft  Itehet  gotb.  diupi[)a,  nicht  diupei,  aber  auch  das  ahd., 
fr^ftnida  wird  kaum  etwas  anders  bedeuten,  als  fc6nt;  arpArmtda,} 
ziildrida  drücken  wir  heute  durch  erbarmung.   zerlUcniDg   aus, 
wie  kihaltnilB,   irftantniHi   durch  erhaltung,   auferltebung.     Da« 
nhd.   -ung   dient    Öfter  liir    den   nihigen   /uftiiiid,    a\»   d:i8   lüte 
-unga  (vgl.  fel'tiing).    Handlung  und  zuiVand  bezeichnen  manch-' 
mahl  auch  die  dunkleren  ableitungen  -m  und  -t  (qnalm,  galt 
flucht^  gefchicht). 
:«»  (i)  vcrba:  die  erlle  Ichw.  conj.  gewährt  mei/lens  tranflUva,] 


^  beaerkcDSwertb,  dir»  dicrc  t>ei>dcn,   der  cDtftelloQg  lumcin  auagfifeuieD 
IxichrtHbea  gerade  dai  ruptrlfttirirclie  und  romparatirircbfl  clcmeDl  bezeichnen, 
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die  iweit«  und  dritte  ^wohnlich  neutra  *).  Die  gotb.  introur. 
flrf'Hian  gehen  anomal  (I,  854.),  die  altn.  -iia  (T.  170.)  nach  zwei- 
ter fcbwacher.  Nach  erfter  ichw.  die  intenßra  -atjan  (!'.  217.); 
ufiefaer  nach  welcher?  die  gcruch  und  giL-fchuiack  an^eigenrlen 
■^naxa  (f.  341.).  Nach  zweiter  alle  foI|?eiiden:  die  frequentativa 
-Sn  (f.  271);  die  altn.  -ka,  -ga  (1".  Ü83.  287.  296.);  di*-  nciie- 
iw  -ch»  (f.  119.)  und  die  mcditativa  -ero  (f.  138.)^*). 

Verwirrungen  der  bedeutung  ift   von  dem   fprachgeiilo  oft 
didnrcb  vorgebaut,  daß  einzelne  formen  reichlich  oder  Iparram 
rireben  lublV.  und  adj.  oder  zwifcben  verfcbifdcne  gefchlechter 

)e.ilt  werden.  Vielen  adj.  auf  -al  rteheu  wenig  lubll.  zur 
_,  wenigen  adj.  auf -il  viele  fuhft.  (f.  120.);  es  gibt  wenig 
I.  Ulf  Ad,  viel  mafc,  aber  viel  fem.  auf  -ida,  wenig  mufc. 
«uf  -id  (f.  25r).);  die  fem.  auf  -ing,  -ung  fchieben  kein  1  vor, 
wohl  aber  die  mafc.  (f.  349.  3G4.).  Neben  den  niafc.  auf  -uri 
biben  ßcb  keine  analogen  auf  -ali  gebildet  (I.  144.).    — 

6)  [anjügung]  an  web-he  arten  von  Wörtern  fiigen  ßch  nun 
einceloen  ublejtungen?  Nach  I'.  5.  {lecken  freilich  verba  zu- 
letzt in  allen  Wörtern;  da  aber  theils  nomina  und  partikeln  aus 
der  bImJen  wurzel,  ohne  zwifchcnkraf^  einer  ableituog,  thcils 
mittfifl  einer  folcben  gebildet  werden,  fo  können  im  errten  fall 
(büftcbe,  im  andern  mehrfache  ableitimgen  aus  oomcn  und  par- 
tike]  erfolgen  *). 

fli)  ableitnng  aus  partikeln  ift  die  feltenfte.  Partikeln  die 
Wbrt  aof  dicfeni  wege  entTpringcn,  komineu  cap.  V.  vor.  Die 
uihft.  filulli  und  ufaraHus  (t'.  329.)  jind  das  frOh^e  beifpicl;  iuilö 
'S.  113.)  und  undom  (f.  337.)  von  Tn,  und  herzulriten,  \i\  noch 
unßcher.  [Vielleicht  ubizva,  opafa  zu  upar,  opar?  und  dann 
fta  älteres  ubis  beweifeod?  vgl.  ürsptjir/v;  vgl.  uQö,  rnperflimm. 
Ahd.  apufa  f.  315  aus  apa,  abe?;  umpilinr  aus  umpi.J  Auch  die 
»dj.  nftarfini  etc.  (f.  18|,)  bezieben  ßcb  auf  die  adv.  öl\ar  etc. 
PbeUl  |jairk6  und  das  adj.  durihil  :iUb  |iairh,  durah?  oder  i(\  lejm 
■Im  verlorne  liark«'  verbum  (nr.  625.)  anzunehmen?  Das  fublt. 
g«gecie  erfcheint  nicht  frtihe  (f.  162.)***)  noch  fpäter  das  niai'c. 
gSgBcr.     Unleugbar  alt  ßnd  die  verba  anazan,  kijäzan,  andelan, 


*}  mtt  den  einflaf»  der  ableitongsvocal«  näher  kennen  tu  lernen,  wire  eii 
liditi(;,  Toliniodif*«  vcneichniffe  der  fchwicbcn  vcrlm  au fzu/^ eilen,  die  reinvoca. 
iirdi  »on  /uVrawnWFi  (mhd.  t.  b,  ummcn,  dietien ,  erden.  Tuen,  TteineD.  rridea) 
»^   roD   adjtctivtH  (sImd,  dioken,  jungen,  Hellen)  geleitet  find. 

"•1  fttUbarar  confonanfirchcn  «Meilungen  Olri  vfrhiiin.  TergÜoljen  tnil  denen 
Sra  nnraen,  p^t  es  in  unfter  ffirRche  «uffiillond  jeeviyr:  ein  gnirtd  mit,  um  rn 
Amt  >weit«n  conf.  der  KWulften   eonj.  tingerühUc  Auiunehmen. 

')  die  /fcnon  bleibt  «reg  hinter  der  «r»rsvl ,  der  die  nbli^itunp  hinzutritt', 
mfCBomiDeo  1)  unorgunireh  bei  fpitrm  ortvnamen  (v^l.  T  TiS.  nnlr);  *i)  diis 
iridil  rein  ffexirifche  plnrmle  -ir  wird  bchalteo,  vgl.  biKtnirin,  loubirin.  vgl.  T.  177. 
J39.  578;  3)  trilcoirc  etc.  376. 

"**]  docb  fteht  es  mhd.  io  Wenib.  Uuia. 
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MB^     All   nid   RfBu  OK 
flC  I3>7.y.  mm  th«il  n—er  ■ 

fein»  aM.  (C  aOl.) 

ctms  wuwr  oia 


L  saa.  ja,  and.  od.  or; 

i);  Tielleicht  gründet  Beb 

ioKri.  jn.  jiicfa!  (nicht  ächzen  auf 

hiadarjan.  obarün.   arwidaröo 

kj^KO,  entänfieni,  hindern,  er- 

eaigegiien.     Hierher  ge- 

_  g  u.  m.  (C  295.)    niedrig« 

Am  (awwfcriBBM,   effflbmm);   thamc  fchon    mhd.   (f.  303.), 

iHMfe  fein»  aM.  rC  aOU  Ink  ISnEe»  oftlc  (C  309.). 

I  •«■«»  aafligen,  und  zwar: 

■of -«  (gcTügele,  gevi- 

r,  gaktäfte,  gerÜlU,  geliebte, 

e)  —  alte  neatra  auf  -oAt  (folgt 

fcdkpcht,  teiUcht,  die  aua  kebreo, 

fekemeo?)  —  afe  nentra  auf  -miäi  (C.  347.) 

-  all»  hm.  aat  -im,  immm  (C  319.)  anf  -ing  (C  355.)  —  alle  adj. 
wat  "^  (<loeb  ift  fltr  gpfÄgg,  bärac,  wenac  u.  e.  a.  das  fubfl 
aiel*  »orfcwwitn)  —  alle  a^.  m£  -«m  (aiug«n.  die  ahd.  foama- 
Ha  «te.  £  177.)  —  alle  «Q.  anf  -^V  —  alle  auf  -oA/. 

h)  dem  a<^'. :  alle  fem.  auf  -I  (guet»,  Trerele,  liuter?  Shene) 

-  die  altn.  verba  auf  -km  (C  d83.> 
c)  bald  dem  J^hfu^  h^  dem  m^.;  die  nul'o.  auf  -ing  — 

Mf  -«N^/*  —   auf  -ard  —  die  fublV  auf  -mffa  —  die  adj.  auf  ««yF 

-  dt«  T«rba  «nf  '*/6m  tmd  -^mz^», 

f)  ableitnogcn  die  Geh  dem  efrbmtn  anfilgeu:  alle  gothi- 
iclien  fnbft.  anf  -tu  —  die  male,  auf  -k/  —  auf  -vd  (mit  wider- 
rpnich  »nn  m^ndd  und  wi^Ad)  —  alle  fem.  auf  -unffa  —  alle 
oeiinord.  -el/e  —  alle  gotfa.  -naj'/us  (-inön  rorausletzeud). 

S)  dem  pnrticip.  prtuf.  bloß  einige  mhd.  adj.  -ec  (f.  304.) 
und  agf  fem.  -nej*  (unb^rendne«  f.  325.)  vielleicht  auch  mafo, 
-nri?  (vgl.  Ittdantari  f.  127.);  dem  yart^  yrueL  ahd.  fem.  auf  -t 
(f.  161.  261.)  fowobl  ft.  als  fcbw.  cod).  —  ahd.  fem.  -atlTa,  bloß 
dorn  flarkor  couj.  —  agf.  fem.  -nrs,  dem  part.  ft.  und  fchw.  conj. 
400  <)   ubleitungen,   die    Reh  an  cerbum  und  nomen  fUgen :    die 

mafc.  -an   —  fem.  i^a,  —  die  verba  -atjan  *). 

0  hei  den  Dbrigen  läßt  (ich  zwar  zuweilen  das  verbum 
fKJer  nomon,  do.m  fie  hinzutreten,  erkennen,  fcbr  oft  aber  auch 
nur  dif  bloßo,  dunklo  wurzel.  VerbaUa  find  namentlich  viele 
fuhrt,  auf  -i7  (llij^il,  p5:;il)  plftil,  flu^il,  zuhil,  ftoniphil,  fcephtl 
de.)  auf  -am  (bantm,  galm,  qualm,  zoum  etc.)  auf  ~nr  (legar, 
dfimir)  auf  -an  (barn,  lehan,  Z[!ihhiin  etc.)  —  viele  adj.  auf  -al 
(lliihül«  O:;»!,  Iprunkul,  (\ehlial.,  wcrpal)  zumahl  mit  -t,  -ß  (vgl. 
ft  107.  ft  a02.  ht  'J06.  n\i  238.  239.  ").     Vom   nomcn  geleitet 


*}  tuweilen  dunkel,  ^  b.  t>pi  iletn  golh.  lüohiiljiu]  ond  käupatju  (vom  rdü». 
BM  Ulm  kauf?) 

**)  ich  w«ritfl  andvrtvro  BBterrachao ,  in   wie   fern   tlie  Lingu&lis  in  dftn  rer- 
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lud  £,  b.  bnrgila  (call«llum)  niftiln  (neptis)  barnilö  (infans).  Aber 
■  udern  ähnlichen  ableitungeu  läßt  üch  daü  verbtuu  und  oo- 
MO  nicht  nacliweiieD.  Ofl,  wo  ein  nomen  unterzuüegen  fcheint, 
Lb.  in  runkal  (lingiiolus)  truobal  (turbulentiis)  hn^al  (odiofus) 
wAea  wir  nicht  üchei*,  ob  keine  laute  und  iibluute  verlonicr 
icrtta  im  Tpiel  ßnd.  ITnd  wohin  gehören  iCal ,  gamal ,  luzil, 
ttUiil  und  dergleichen  in  menge  ").  — 

7)  \käHjung\  es  fragt  Geh :  welche  und  wie  viel  einzelne 
•bleitungeu  zufammen  eintreten  können? 

a)  gemination,  oder  daß  fich  diefelhc  ableitung  hinterein- 
nder  wiederholt,  i(l  der  feltenlle  fall.  Er  findet  l'tatt  im  fi^oth. 
^du[«  und  gamäindäi^s,  wenn  diefn^  wie  f.  250.  251.  gcuiiith- 
■ajlt  wird,  f(\r  -{)u^s,  [)ai[>8  iWhen:  doch  Hnd  die  ableiten<ien 
tocalo  rerlchieden.      AufTallcnder  wäre  das   L  244.   angefahrte 

Ezideninidida.  Im  ahd.  chundid.if  paldida  etc.  tritt  zwar 
rlbc  ableituDgscoui"  doppelt  auf  (wie  im  lat.  notitia),  allein 
eri\emabl  in  ungefilhlter,  daü  anderemahl  in  fühlbarer  ab- 
Dg.  Auch  vugilili  (f.  113.),  lubald  man  die  allim.  aufliebt,  ioi 
lOgt  nDterlcbiednu  abicituugsvocale.  Wir  ichreihen  uhd.  vög- 
Irä,  mhd.  lieber  TogelHn.  Oefter  erfolgt  im  ahd.  mafc.  -ar-ari 
fiouporari,  fluobarari  f.  125.),  welches  andere  mundarten  mei- 
den, mit  bloÜem  -i,  ilatt  mit  -ari  ableitend,  goth.  blödreiü  (ahd. 
pAloftarnri)  altf.  timbari,  timbrri  (ahd.  zimparari).  Nbd-  zwar 
ouberer,  zimmercr,  aber  zauberin  (1*.  320.)  zaubcrirch  (f.  377.}. 
Dm  doppelte  n  im  ahd.  vuntannilTa,  poufahAnniiVa  ill  f.  322.  or- 
kntert 

p)  die  reinvoc.ililche  ableitung  -i,  -i  kann  zu  jedweder  con- 
tmantiichen  hinzutreten,  uusgeuommeu  zu  den  goth.  verbalen 
uf  -ns.  Nomina  zweiter  decl.  können  hinter  ihrer  conl'onant. 
ibieituog  die  Tocalilche  gar  nicht  entbehren.  Zwilchen  wurzel 
md  xweiter  ableitung   erJcheint  das  -i  bloß  bei  -ari  (her-j-ari), 

E(her-j-ungÄ),  -öd  (gabartr-j-öj^ue),  vielleicht  -ohl  (vgl.  tal- 
).     In    der  zweiten  I'chw.  couj.   Ilolien  zwei  reinvocaliiche 
Lingen  zufamnien  (her-j-ön  =  her-j-ö-au?) 
•{)   Ableitungen   mit  zwei   eonlonanten  (f.  317     385.)  leiden 
liektn   eine   weitere   confonontirche   hinter  fleh,   z.  b.  man  kann 
dif  fsgen  cbuninginnilc.    Ausnahme  machen  die  male,  auf  -ifj^, 


jccliven  knn^t«,   rafht«,  biifrhu  elc.   Bherbttapt  ■hleilrnd  heifwn  k«nn,  ■)«  Hu 
pNruVipialcn  1  oder  [t  zur.  inhüng«n  frlieiiil     In  vilT  («■ctrCiii),  Aas  i.  'iO'i. 
khreii   «*r,   in«  in  kunnr  (notiis),  dns  T.  339.  flchl,   liat  fi«  Ticb  aniDiilirtt 
ltan|>):  in  tlflm  fchir.  pruM.  glfiiclirtill.i. 

to  frcDi'lrn  wurccln  g«felU  (Ich  eigctitlich  keine  deairdic  «bleiliing,  mim- 

IflWBiLn  Am*  'ori,  (drtimfinanu,  fcuolitri,  itrcdigiri}.  Au»  •innr  sa  niiintispamen 
nleißane  eteOi  ■l'u  -i/^h  lu  orts-  um)  «igennnm«!):  ntniircb.  tnexiranirch,  mil- 
Mfeta  etc.  und  die  dJininRltviiUdtaDt^'n,  Selten  uitt  'imjr  tn  iuf.  •teren:  uDler- 
tWcnuit,  (WBeniDi:.  Die  Englindcr  rcrbindcD  -nrfv  und  •ting  KBch  mit  roman. 
<KMlo  (C  8S8.  AM.) 
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denen  lieh  -iuua.  -ari,  -ifc  anftitrt  (chuninginua,  z&hdningan,  phn- 
nincfifc)  denkbar  auch  -üi  (cluiningüi,  köiiigleln?);  -inch,  womit 
uotliweiidif;  -ili  verbunden  wird  (f.  347.);  -««rf,  womit  fleh  -ari, 
-iiiiga  binden  (hlitinmndai-i,  Verleumder,  Verleumdung,  hliumuu- 
dtmga?);  -onrf,  womit  -ida  (arendida);  -t/c,  womit  -nifli  (men- 
nilcniira,  Kvifcnifle);  oht.  womit  -lg  (f.  383.);  -i/V,  welchem  noch 
-ari  und  -ida  folgen  dörfen  (rätinari,  einuIÜda).  Warum  Ibtlten 
die  male.  -ot/\  -ard  nicht  das  adjcctivilche  -ifc  vertragen?  es 
fehlt  nur  an  bf-ifpielen. 

B)  ableitungon  mit  einem  conf.  ftigen  fich  leichter  zu  an- 
dern ttnnrunaiitij'chen  (mit  einem  oder  zwei  conf.),  ib  weit  es  die 
unter  6  vorgetragucn  grundlätze  Terltatten.  Unmöglich  wäre 
ein  adj.  Icamugin,  Diahtigilc;  Uuttbaft  aber  Gnd  cwinfc,  mann- 
ifcin.  Man  wird  keinem  -nifTuaga  begegnen,  denn  es  gibt  keine 
verba  auf  -nKlon.  Vom  verbo  felidön  geleitet  fcheint  felidunga 
Aattbaf^,  wie  boiipitunga  (eiithaiiptimg).  Vor  -ari,  -unga,  -Äd, 
-nifla,  -ing,  -ifc  /.nmabi  dürfen  mannigfalt«  einfache  ahleitun- 
gen  lieben  (-alari.  -arari,  -anari,  -ilari,  -inari,  -iluri,  -azari,  -idari, 
-ahari;  -alunga,  -arunga,  -amunga,  -anunga.  -ilunga,  -inunga, 
-ifunga,  -azimgu;  -alud,  -arod,  -anöd,  -ildd, -inüd,  -ilc^d;  -alnitla, 
402 -arnilla.  -annilVa,  -iliiinW,  -ina^iis:  -aling,  -aring,  -aning,  -iliag; 
-alii'c,  -arÜLv  -anilc,  -ililc).  Auch  -ahi  und  -iuna  leiden  das  meiAe 
vor  fifh  (-aliiiTia,  -arinna,  -ilintia,  -alahl,  -arahi,  -idahi,  -idkhi). 

e)  hinter  f-t,  f-t,  h-t,  l-c  darf  wohl  jederlei  ableitung  fol-  _ 
gen;  -al,  -ar,  -am,  -an  verbinden  Geh  nicht  untereinander,  ru-  ■ 
weilen  mit  in  (fcamalin)  -niiru  (tougalnilla)  und  -ag  (jämarac); 
das  adj.  -in  mit  utcht^,  als  zuweilen  mit  -ig  (ßwlnlc);  -if  nur 
mit  -al,  -od,  -unga,  -ari  (veftiJal,  rihlnfcKl,  hoilifunga,  heililari); 
-id  nur  mit  -ari»  -ahi  (egidari,  Temidahi);  -ag,  -ig  nur  mit  -niOa 
(heilacuilTa),  nicht  mit  -unga,  die  nlid.  -igung  entrpringeu  erft 
aue  den  fpätern  inf.  -igen  (f.  306.).  Ganz  unllalthafVe  formein, 
.  l'oviel  ich  bis  jet/,t  urtheilen  kann,  waren:  -alida,  -urida,  -anida^ 
-ilida  [f.  nnchtr.],  -inida,  -ifida,  -azida;  -idöd,  -aziid;  -ifing, 
-aziug,  -iding,  -ödiiig;  -ödunga,  -aguuga,  -igunga;  -ödifc,  -aKifc, 
-ilifc;  -ifiiifla,  -aznilla). 

0  es  könneu  einfache,  Kweifacbc,  dreifache  (vugilili,  rÄ- 
tiJl'ari)  vierfache  (eßlinchilin)  ablcitungcn  eintreten ,  vgl.  oben 
f.  91.  Letztere  find  Ichon  feiten,  fünffache  mir  gar  nicht  vor- 
gekommen. — 

8)  welche  ableitungen  lYatt  tinden  können ,  ill  abgehandelt 
worden.  Welche  bei  jeder  einzelnen  wnrzel  wirklich  eintreten, 
gehört  in  die  wörterbflcher.  Keine  wurzel  hat  vielleicht  ein 
viertel,  gefcbwcige  die  hältle  oder  die  lUmmc  aller  derivationeu 
an  fich  t^ntt'attet.  Verfclued+'ne  ableitungen  erzeigen  fich  ja  nnr 
an  wenigen  wur/cln,  l'elbll  die  golJiufigiicu  lange  nicht  an  allen. 
Eine  der  rcicbdeu  wurzeln  mag  z.  b.  bai'ran  (ur.  325.)  fein,  dar- 
aus  entfpringen  nach    laut  und  ablaut:  -pera  (pari-ens)  chnSht- 
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|ib«  (pnerpera);  piric,  pirtkf;  Tielleinht  pirihha,  pirihbtn;  par 
uQiius)?;  parani,  arparanieD,  urpiiraoiac,  iirpuraiuuuga;  buru, 
hiniifki;  vteUficht  parn  (praelepium,  beßer  aU  päran  f.  156?); 
TifUeichl  baris,  bari;:eius;  barätta;  berja,  berili;  berd;  vielleicht 
firt,  partobt:  b^^rulj<ts:  pära  (ft'n'trum);  kijiäri,  kipäritla;  byrja, 
bvnll^  kipurjuijga:  purdi,  kipurt.  kipurtic:  gabauris,  baürjö{>u»: 
Iwr  (elutio)  -poro  (träger);  das  oomponi«reiide  pora  und  das 
T»rbum  porön  (forare)  mit  leinen  eigiteit  ableilungen ;  endlich, 
mgpgeben  daU  mit  ueucm  ablaut  bairgan  (nr.  464.)  daher  llamme: 
btirgs,  bairgahei,  beigicht,  gebirgc;  baürgti,  baürfya,  purigo, 
borgxrc.  pur^itc,  bor^u  und  wabricheiulicb  tiocii  eiujge  mehr").  40m 
Dazu  halte  man  nun  die  äußerlich  gleiche  wur;;e]  tairau  (nr.  326.) 
voraus  xerjan,  zemrige,  zoru,  zornac,  vielleicht  zart,  zartön«  xÄr- 
ttloy  zartnim  abgelt^itet  werden  kann.  Hier  welche  beiuhrän- 
kuu^,  dort  welche  fQlle;  und  doch  Gnd  I'etblt  bei  balran  die 
m^i^licfaen  ableituugen  lange  uicbt  erfchöpfl,  wie  l'ulion  daruuä 
daß  fich  unter  den  wenigen  von  tairan  fall  lauter  andere 
_  .;  11.  ÜielL'  beirpiele  niögeu  Itatt  aller  weiten^  beweileu,  daß 
b  der  abifitung,  wie  in  der  fprachbilduug  flberbanpt,  daH  ge- 
fetz der  analugie  nie  volUläudig  durchzuführen  ilt.  Die  l'prache 
ergibt  ßch  ihm  gleiubfam  nur  kurze  Rreckeu,  und  bricht  dann 
wieder  ab,  um  auf  eine  neue  rlchtiing  einzugebn  oder  ganz  ein- 
irahalteu.  Warum  können  wir  dem  gt'iltig  kein  leibig,  ibndern 
ßor  das  compof.  leiblich  entgegenfetzi-u,  während  geilUich  dem 
vehlich  gegen  über  iteht  und  leibig  nur  in  der  Verbindung  diek- 
kibig  giH?  Warum  darf  zeruug,  aber  nicht  berung,  wanitu 
durfte  piric,  aber  uicbt  ziric  gelagt  werdeu?  Warum  mag  ein 
dialect  ableiten,  wie  dem  andeni  veri'ugt  il'i?  DieÜR  einrit^htuu- 
{en  gehören  zur  heindichk»:it  jeder  Ipracbo  und  wer  z.  b.  anleit, 
eiuleit  il:itt  onleitnng,  einleituug,  anfangung.  begiunuug  l\atl 
•n&ng,  beginn  brauchen  wollte,  l^udigt  wider  die  natur  des 
borbdeutfehen.  In  feltner,  dichterilcher  anweuduug  können  dich- 
te? tilhlbare  ableitungen  ueu  gebrauchen.  Dunkle  leiden  gar 
keine  erweiterung. 

9)  eti  il\  unverkennbare  richtuug  der  fpälereu  fprache,  die 
^leiUingon  aufzugeben  und  durch  compoütionen  zu  erfetzen. 
Diefes  betätigt  un»  eben,  daß  jetzt  erhifcbeue  ableitungen  vor- 
rnahls  lebendig,  jetzt  unverrtfindliche  oder  zweideutign  vorm-ihls 
iühlbar  und  deutlich  gewr-ron  lein  uiüßen  Die  zufammeuCetzung 
lagt  der  Ichärferen  belliinmung  der  begriffe  zu,  die  ableituug, 
fohuige  der  alte,  volle  aceent**)  ihre  Rlbeu  noch  begleitete,  war 

*)  t»  fragt  ficfa,  ob  nicht  itucb  brig^aa.  brabu  (nr.  414.)  im»  bafran  b«r- 
*«r^lio  (bair-igi;ito)?  wofür  die  bvlvutung  i'jjrichi:  uotl  tuiirlilM  (ntnnifertQ«,  offen- 
ttäi)"!  [vgL  si]  p.  tiS.J     Solch«  wblatung«u   luhcu  ji.-J£t  tii>i.-b*^*«niii(^liUg  uati. 

**)  ««  ^hört  nicht  hieclier  cii  erürlom,  welche  lieionun^  die  allen  nblei- 
tiugsrilbrn  h>lteu,  wie  He  (lidi  Bllmnhlig  fcliwocliie,  endlich  gaai  veilor.  Im 
■hd.  God  ticftonig  and  vuiu  ctim  unglicb  gebüeb«n:  -ei  (f.  96);  -in,  -ino«;  -ing; 
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401  ein  poctiichcres  princip.  Derivata,  die  durch  eingefchaltete  uob- 
ronantcn  dc-n  Ibhein  von  compofitis  auiielimen  (1'.  391.),  find  dei 
jflngeren  (praulie  die  liebl^cn,  vielleicht  thuu  fie  es  ebendeswe- 
gen; iu  verlchiednen  ableituugen  \[\  der  alte  voual,  ganz  gegen 
aie  regel  allgemeiner  voualverdünnnng,  liehen  gehliebeni»  weü 
znfall  der  letzten  ßibc  das  auleheü  einer  zul'.  geretzten  gab  (lab- 
fal,  armuth).  Einige  compofita  und  zwar  umgekehrt  zu  ablei- 
tungen  geworden,  wie  ioh  bei  -olf  und  -ard  glaube  nachge- 
wiefen  zu  haben  und  es  können  noch  mehr  beifpiele  entdeckt 
werden ;  allein  Iblcbe  ffille  waren  ziemlich  frühe  eingetreten  und 
wurden  der  ipätern  fuhriftlp räche  bald  wieder  fremd.  Ganz  ein- 
zelne compoEita,  die  fich  wie  ableitungen  nuenehmen  (vorbem.  5^^ 
zum  folg.  cap.)  beliehen  fall  nur  in  gemeiner  volksiprache. 
Welche  eompoütn  die  ableitungen  venlrängen  und  erfetzen,  läßt 
lieh  erlt  am  fchluüe  des  dritten  cap.  nebeiieinanderhulteu. 

10)  die  j'remilen  fprachm  Giid  in  den  anuierkungen  zu  jeder] 
einzelnen  ableitung  verglichen  worden,  doch  will  ich  hier  einiges 
unchholcn.  Unferm  abieiteudea  -i  und  -u  und  ihrem  verl'ehwin-' 
den  ill  da«  fl.  jer  und  jerr  ähnlich  (vgl.  oben  f.  367.  388.),  mit] 
dem  jer  werden  namentlich  aus  adj.  abüracta  geleitet  (Dobr. 
init.  p,  274.),  wie  im  deutfcheii  mit  -ei,  -i,  der  lange  vocal 
fchciut  aus  mifchung  mit  der  tlesiou  hervor^ugebeu.  Unter  den 
nmtia  hat  aut:h  im  lat.  und  griech.  die  lingualreihe  das  größte, 
die  labiale  das  gerjngfte  gewicht.  Dem  -i'in,  m  unlVer  mate- 
riellen adj.  entfpricht  das  gr.  -ivo;:  cüXivo;  (hulztn)  XflHvo«  (ftei- 
nln)  övftpjÖTTtvii  (niennilVin),  das  oben  f.  176.  öberfchene  goth. 
neutrum  gumeiu  vergleicht  fich  dorn  gr.  afjpsv.  äpszv.  Die  Uttb. 
-iiinis:  gelezinnis  (t'erreu«)  fidahrinni»  (argetitens)  IVikklinnis  (vi- 
treus)  mediunis  (ligaeus,  ßiveftris)  laukinnis  (agrellie)  etc.  bc- 
ftärken  meine  anficht  von  entwickelung  der  deutfcheu  fubll. 
-inna  aus  älteren  -tVi,  —  Der,  möglichenreife,  flexivifcbe  ur- 
fprung  verfcliiedner  )>  und  d  in  verbis  (vgl.  i\  '261.  und  fchluU- 
anm.  2.  am  ende)  gemattet  es,  deutrrhe  infinitive  wie  fin-Jian, 
hiu-t)an,  vin-J>an,  vair-l>uu,  bin-dan,  Clin-dau,  iViü-dun,  giu-dan 
(beide  letztere  zumahl  neben  fvtnan,  ginan,  vgl.  f.  232.)  den 
■4(i&  perfilchen  inf.  auf  -den,  lanfk.  -tum,  C\.  ~ti  (1,  1066.)  an  die 
leite  zu  ftelleu.  Ueberhaupt,  dal)  viele  zweite  coulbnantcn  nach 
dem  wcirzelvocal  wirklieb  zur  ableitung  gehören,  weift  die  ver- 
gleicbung  einzelner  Wörter  mit  fremden ,  z.  b.  des  deutl'cben 
hun-d  mit  lat.  can-is,  gr.  xuuiv,  litth.  fzA.  Aus  noch  unvorbe- 
reitctteni  tieferen  iludium  der  doppelten  conlouantanlaute  deut- 
fcher  wurzeln  (oben  f.  2.),  das  fich  faft  bloß  auf  die  urverwand- 


•nng;  ois,  nad  nicht  etnmihl  in  jed«nt  M\;  anmiKliinsweirc  auch  bintclne  «i« 
i*ma<(le,  buri^ndo;  uniauglich  fmd  der  hnftcndcn  tKrtonnng  untntchtet:  Uhritl, 
■rbi^t,  It-amtind,  ümcUe,  m($n)tt.  Mhd.  reimen  milser  -ic,  -ine,  -unge,  -tn,  innv. 
-nirie  mich  noch  -tere,  -ach,  das  ndj.  -in,  fta«'eileD  -iC,  -M  (1,  36S.  369.};  atidl 
noch  d&s  -eil  uad  -eis;«  in  aiboit,  nmei^e. 
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ten  JpracbeD  zu  liützen  hat,  wird  derciall  auch  hervorgehen 
kfionea,  wie  mauche  ertle  coni'onantea  nach  dem  vocal  nicht 
drr  warzel  zufüllen,  IbiiderD  der  ableitung.  Der  eigentUchf 
«orzelTocal  iil  dann  ausgeworfen.  Man  halte  braban  zu  cnr- 
««,  ea  icbeint  bloß  hr,  er  wurzelbalt  und  b,  v  ableitend. 


DHITTES   CAPITEL. 

VON   DER  ZUSAMMENSETZUNG. 


Vorbem^rhingeni  I)  zufammenfetzung  (couipofilio)  ift  da» 
sinanderAlgen  zweier  deutlicher  Wörter  [C.  uaclitr.  Bemerkung 
loiata  ober  ooropolition  in  Humboldts  lettre  liir  la  \i\\\g.  chin. 
110.]  Werden  mehr  als  zwei  verbunden,  l'o  beißen  lie  de- 
vpo/ita.  Es  können  einfache  mit  einfachen,  einfache  niit  ab- 
leiteten und  abgeleitete  mit  abgeleiteten  componiert  werden. 
iach  laUen  Üch  nouien  mit  nomen,  nomeu  mit  verbum,  partikel 
nt  beiden,  partikel  mit  partikel,  nicht  ahor  rerbnm  mit  ver- 
in  oompoGtioD  ein.  Nilhere  bedingungen  ergibt  die  ab- 
(nng. 

2)  in   der   regel   fetzen   fich   nur  verfchiedne  Wörter  zufam- 
,,    Terfchicdenheit  des   begritl's   iil   nicht   grade  erforderlich, 

liuebr  dürfen  nahverwandte  oder  gleiche  miteinander  vorbim- 
werden,  z.  b.  ahd.  aiupnht-fcutc,  uhd.  dieb-Aäl.  Auüuahms- 
rrife  componiert  fich  aber  auch  ei»  wort  mit  fich  felber,  wei- 
cht« ich  bluü  bei  uUj.  walirgcuomnicn  habe,  z.  b.  ahd.  leli>-iclpo, 
ibd.  wilt-wildc  [f.  uachtr.  vgl.  unten  p.  665;  fchlag-fchlüge. 
jfens  Simlbn  p.  403;  beift-beiö.  Schm.  1,  208;  ein  weh- weh, 
tft  wau-wau;  tag-tägüch;  in  partikeln:  ub-ab,  aus-aua  fein.] 
Man  könnte  das  eine  tjemination  des  wortea  nennen. 

3)  dem  begriffe  nach  ift  jedes  compofituni  uiindeltons  ztcei- 
fShüj,  oder  bcliimmter  ausgedrückt,  da,  ^xa  die  anfflgung  ge- 
f<-beheo  iil,  fpaltcn  Geh  auch  zwei  ülbeu.  Es  kouiojeu  iuzwi- 
Icheo  einßlbige  compoßta  und  fulclie  vor,  deren  zulämmeiige- 
fbgte  filben  in  eine  verwachfen  lind.  Das  fetzt  apbJirefen  und 
l'vncopen  vorauä.  Das  engl,  lord  und  lady  cntfpringen  aus  agf. 
Iitsf-ord.  blt^f-dige;  das  nhd.  weit  ans  ahd.  w@r-alt;  das  altu.  tos 
frelfji  aus  fnhalfa.  Die  wichtigflen,  h5utigl\en  f^Ue  ereignen 
Ucb  aber  hei  der  compoGlion  mit  p:irtikf?ln,  theUa  durch  .ipu- 
cope  deä  auslautenden  partikelvocals,  z.  b.  mhd.  bloch,  nhd. 
block  am)  ahd.  pi-loh;  nhd.  glück  auiii  mhd.  ge-lückc;  thcila 
durch  apbfirefe  de«  anlautenden,  ?..  b.  l'rhwed.  pä  aus  altn.  up-ä; 
ahd.  fana,  fona,  nhd.  von  wahrfcheinlich  au8  älteren  af-ana,  wel- 
liiM  £u  einer  zeit  componiert  fein  muß,  da  man  noch  af,  nicht 
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aba,  apii  iagte;  jünger  ift  ucben  aus  iu-ebeo.    Verlchicdne  mit 
vor  Uq.  und  mut,  anlautende  wurzeln   l'chetuen   auf  uralte  coin- 
pofitiou  mit  einer  partikel  as,  ie,  as  zu  deuten,  dereu  voch] 
frliwuiiden  ill,   x.  b.  Tnial,  fmeltaiif  fliiigan  auf  r-mal,  f-mSltanJ 
l-lingan,    wovon   weiter  bei    der  compoGtion    mit    partikeln   zu] 
kuudclu  in.    Offenbarer  llautmt  fre^:;uu,  fliolan  uu8  fer-«s;a;an,  for-j 
lioran. 

4)  die  deuttichkeii  der  beiden  Wörter  leidet  aber  nicht  bloß] 
durob   dielu   Verminderung  der   lilbenzalil,  d.  h.  auülaflung  voaj 
vocalen,  fondeni  auch  duruh  die  damit  zugleich  oder  allein  ffli 
fleh  ergehende  Unterdrückung  und   euU\clluiig  der  conronanteu.l 
Vornauilich  trifll  das  die  drei  Ipiranteu.     Beil'pielc  von  luhwin-] 
di'udcm  r  liefert   die   purtikel/uJauiiueul'etzuug:    h   tcbwiudet  ii 
l'uhonangoftthilen  frella,  frtals  f.  frihalla,  fri-hals;   in  Ifchame  f.| 
lich-hame  fpüter  eutJlellt  iu  Uch-uame,  cdtu,  jikatnr  f.  Uk-hamrü 
im  nnl.    willem   f.   wil-helm,    alta.   viljäJiiir   f.    vÜ-biälmr;    alt 
uordraUa  f.  uordr-hütfa;  nnl.  reiüJtard  f.  rcin-hard  (oben  1*.  339. 
340.);    uhd.    cuuipoltta    mit   -Lcit   cutftellcu   es   oft  iu  -keil : 
fchwindet  im  altn.  noregr,   dän.   norge  f.  nor-vögr;    in  den  foi 
mein  -olf  für  -wolf  (i".  331.),   -ald  tur  -wald  (1*.  333.),    -aoga 
wanga  (f.  349.);  in  uiht  aus  ut-wiht;  im  ugi'.  nAt,  uylle  ana  u< 
vät,  ne-ville.    Seltner  verliert  fich  uiula,  vgl.  hiutü  aus  liiü-tag( 
teidinc  aus  tji)^e-dinc,  mage-tnom  f.  maget-tuom   und   Wolframs 
herzcn-tuoiii  f.  berzugL-n-tuom:  ahd.  mO-werf,  uhd.  ibaul-wurf  f.l 
molt-wi^rf.     Durch  geniination  cutflcllt  fieh  aunuzi  T.  aua  ant- 
lu7.i;    durch    bloßen   wechlel    tchwed.   huftru   aus   hus-fni    [nhd. 
haua-l'rau,  altu.  hüs-frcjja;   norw.  bus-brei,  bus-pry  Uallag.  48''; 
dän.  lius-tru,  hös-tni  (Nyer.  digtek.  2,  10;?);  fcliwed.  luiK-tru,  hus- 
trö,   hus-frö,   hus-prea   Ihre  ÜBG.      Ferner   krammots-vogel    aus 
kranewit;  her-berge  entd.  in  herbrige  Bou.  (fn  bei  Opitz  häufig, 
auch  bcherbrigt);  wibbold,  wibbeld  weApb.  f.  weicbbild;  frömero 
aus  frflne-büren,  fronebem,  fröneliern,  frömbern.  v.  Steiueo  II. 
7yi;  au  der  mitchun  (uiitwochun)  cod.  zariugob.  157  (a.  1276),; 
an   der   krunieii    mitkun  ib.  nr.  140  (a.  1261).     Gar  nichts  touI 
der  wur/.el  Qbrig  i[\  im  nhd.  amt,  aus  ambet,  andbahta,  war-j 
zt\  bah]*). 


*)  bcirpiele  die  menge  licfeni  heutige  orUnimcn,  Ha  verwandelt  lieh  -dotf 
iu  -dmf  (tborp  in  Lrup);  -heim  in  -faum,  'Cm  «ic.  —  (Ci^onuuen  durch  toiani- 
mcnrciEun)»  cnülellt:  t)  «nlautcndca  d,  durch  die  vurgeftiiadcRV  partikd  in  ver- 
anUrst:  nauhcim,  uts  ia  Auheim?  ncodorf,  an«  in  cndorf  (v^l.  anl«ut«tidei  r 
»ns  der,  te  der:  lille  =  rj-ffel.  lialc.  tcr  iffol,  r'iffcl.  ryffcl)-  —  2)  unlnutend««  m 
uuH  im:  molgen  bei  fchlüchtcrn  aus:  im  oiekare«  (doifc).  ntk.  ä.  1167.  Uan. 
mn);.  3,  157.  IJä;  melnau  f.  cinlioc.  ItommH  5.  41U;  m  m«lbint[  Suchanwin 
S9,  70  ^  luin  clbing.  ^  3)  n  wird  vor  p  uaJ  b  tu  m:  Toanpcrbt  Muichclh- 
tn.  541.  rvinporht  ^55;  foinbon)  au4  fonncboni;  nntunburt;  ao»  ninwfiobnre; 
fehaumburg  utL9  ri-howenburg ;  chionperc  Meichetb.  943.  cheonperc  Ö13.  chieo* 
pervch  1067;  iijiiibeck;  ftembekt  Wericbe  GS;  biunbuch,  bicobcch,  bimbäch.  Bu- 
cbonia  I,  91.     Analog  reirabol  aii)  rcj;inbol,   tDcirabcn  aiu  me^ben,   Lambert 
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5)  unt^rlchipd  zwift'hen  zv/ammen/ftzung  und  ableitung  (vgl. 
C  90.  fll.);  a)  beide  beAchen  aus  zwei  tbeileii,  aber  bei  der 
derivaliou  it)  der  erllc  tbeil  das  baupUaclilicIiorc  iiud  dotitli- 
»re,  der  /ntretondo  zweite  an  fich  I'cibft  climkcl;  aiiC  jenpn  407 
U  der  Ctärkrtc  toD>  auf  diefen  ein  Icliwacbor  oder  gar  keiner, 
[fetn  vocal  kann  uiangeln  und  wegfallen;  die  ableitenden  buch- 
■n  beftinirnrn  die  wurzel  näber,  womit  Ge  verwadifm.  Bei 
onniponiion  it\  das  zweite  wort  baiiptfaclie^  dos  erile  ge- 
reicht bloÜ  'iw  Iciiier  boilitniiiuug,  beide  find  dcullicb  und  be- 
lAOt.  ft)  löU  man  die  ablpitung  «b,  ("o  binlirbleibt  oft  eine 
dunkle   wur/cl,  z.  b.  in  bim-il,  vog-al;  jedes  anfgelölte  compoli- 

rwftbrt  aber  zwei  deutüclus  d.  b.  ein  him-lbhaü,  vog-tcliHfl 
wän-n  nnnin<j;1iL'b.    Hatten  nun  jeiie  ableitnngen,  zur  zeit 
rnlAcbeuä,  gl<fiobtiills  deutliobe  wurzeln,  Ib  folgt,  dnl}  das 
Ep  der  derivatinn  rdtcr,   als    da«   der   eonipolilion   (ei.      Die 
oompoiita  gb.'ielien  iu  dicfer  rückHebt  den  jühlbdrfn  ableitungen, 
an  lebendigen  wurzeln  haften.     7)  zwilchen  wurzel  und  ab- 
darf ßcii  keine  flexion  dr&ngeu  (l'eltne  aufnahmen  vorbin 
iL),  eine  ganze  elall'e  vi>u  coiupolition  beruht  aber  auf  flexion 
cri\en  worts.  -—  Dieler  verlrhiedfinheit  ungeachtet  borilhren 
deunoeh   in   zwei  ßillen  ableitung  und   eounK>fitiou:    a)  qc-.- 
»Iileitungpn  durch  vorlcbiebung  unorg.  con(bnanten  gewin- 
rurxelbaftcu   fcbeiu,    folglich    den   des   zweiten   worts   der 
ipnntinn,    dahin  gehören  -liu,  -liug,  -nadr,  -uiuot-,  zweicoul'o- 
itil'cbe  aueli  ohne  folubc  vorfchiebung  z.  b.  -ätta,  -ftng,  -lelka. 
umgekehrt  werden   durch   einhülle   ihrer  fpinintt  die  zweiten 


lanil|>eTliI ,  liainttctg  ntiN  linliinlii^rf;,  trüinlinrh,  (riii^nilmoli  iiiih  Inichenhflch, 
|Miten,  kimtutnlei  wu»  Iwigob.,  Iiiit)^h.  —  4}  nt  winl  in  cl<'i<''>cni  fnllü  xii  ra ; 
AiiK  liiiihiirt^,  rani|itu-li  «ns  rAnttmcli  Iam^  ttg.  4,  I^K'^  (u.  1äÜ7),  miim- 
Aiu  mufilliclliattl.  gutii|ir«tht,  cui^l'^^t  '>'>*  K^inlherhl,  ritn|ieriiii)  Fnniag'. 
(o.  .S,V2)  f.  rim)]i.,  lrimt>erg  ans  irintbcrc  I.ftn^  I,  20ri  (o.  Il.'il).  Ahnllcb 
in  p;  Jtejiurg  f.  ilicl(>urB,  diepnch  f.  diciWch.  —  5)  rorgcffUlc  geititive  vcr- 
bl:  bamberg  aas  habcnberc  (aber  babenhaaren).  umTuult  aiui  otDciicrtiii .  ant- 
idw-fui  Wcnk  l,G2rf.  —  G>  tonlofca  iwciic«  wotl  nach  Kemtivun ;  a)  fet  aua 
molfen  «roldcshim ,  metnbtciTcD  nief;inborU'isb£ni.  3)  *  ""*  •^kh:  rolm« 
■IU  raJincfö,  rolmore.  7)  n  aiu  -aha:  b«!bra  liibemha  (tlur*  wo  biber  wohnen) 
aucli  biclivr  und  biburnu.  —  7)  adjective  Im  orftcn  iheil:  homberg  hoh«mbrrg; 
boBbnrf;,  hanibiii-g  aus  botion  bor^;  hnnover,  hohca  af«r;  hanftcin  f.  hohnartcin? 
BBmnwl  'A.  aam.  )>.  55;  vgl.  nicnover,  neuen  ufer.  —  8)  rennirchtc  falle:  ncztar 
•)iha-ljir,  Aiifh  weiKÜar,  der  bacb  hcir«  wcicfc,  wetcpliQ,  wcufc;  vgl. 
neklar,  uHar  etc.:  ebrenbreitficin  aim  erchanpi'rhtcs  ftcin ,  eine  ttrk.  von 
bei  Qüathcr  3,741  nocb  crembrci^htTlcin ;  cnrishcim  ans  anr^^rcsbcim; 
in  alten  orkaRdca  cngclglB;  mindcn  ans  minidun,  vj*).  PüHk  1,  368; 
j)arb  au>  brcilbacb  Lang  4,  145  (a.  1281);  tcklcnbnrj;  f.  ickencburg;  allcn- 
>rf  r  alilmdorf;  neret  am  DJawcriuie  cud.  di|)l.  taiin};ob-  nr.  170  (ü.  1383); 
tärkfaeitn,  tOrcaklicim,  tborinifbcim  Sclujjirl.  1021  (1347);  ib^rnberg  ivus 
!»CTi;:  ncubaner,  nicbiihr,  ncnbor,  neuber  [vgl.  niirbbor).  —  Weylnfsisn  doa 
wort«:  wi«  bei  cii;cnnKincii,  fiRO  f.  figfril,  bcin  f.  boinriRli,  beiiiio  f.  bern- 
I,  wand»  f.  wandrppni,  luodi,  fci^tzc,  lat2,  cc  löcho  f.  locMicim  (Laclini.  xn 
Ib.  Iü77j,  lo  büi  kudi»,  leodc  für  IcodReW  RA.  653;  rcre  fär  wwgold  650.] 
«mav  •■««■iTii  ti.  ^ 
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theile  wahrer  compoüta  ;:ur  bloßen  ableitiing,  iadem  Hp  be- 
deutung,  oA  aucli  bctoiumg  aii%obcn,  namentlich  -olf,  -nrcl,  -nid, 
im  nnl.  -acht  f.  -harht  (f.  404.)  und  Ti(;lk>iaht  nouli  anüeiv. 
c)  dallclhc  freignct  Geh  bei  einzehicn  wnrtern  dadurch,  daO  dem 
letzten  theil  der  ton  entzogen  wird.  Das  uihd.  ieuien,  nieuieu 
lieht  uu»  wie  iem-en,  nieni-en,  da  pr  diu^h  aim  ie-man,  nie-m»n 
t-utrpriugt  (1,  369.);  das  nhd.  drittel,  viertel,  iiinftel  etc.  ill  uicbt 
dritt-nl,  Ibndem  drit-tpil.  [Kbenlb  hetni  Siniplir.  vortel  pl.  vör- 
tcl;  Junker  aas  juncherre  Graft'  4,  993;  Jungfer  aus  Jungfrau; 
adler  ans  adel-ur]  Mehr  dergleichen  erlanheu  fich  vnlkbdialectt^ 
z.  b.  wulfel  f.  wol-feil,  nncht'or  f.  naehbar,  henlehe  (dän.  hanlle) 
f.  hand-l'chuh  [haulfgin  Alhib  C^,  74]  wingeri  f.  win-gartc,  kir- 
mes  f.  kiroh-meiVe  [herrgct  fchweiz.  f.  herrgott;  ßechtem  licderf. 
1,  242  f.  liechtuom;  arfel,  huoipfel,  mumpfel  f.  arm,  hand,  mund- 
voll; daher  liederf.  1,  537  bifi)al  f.  btlpil,  wie  in  ableitnngea 
ernialin,  J'prÜchalin].  d)  gelrmfigc  compolitioneformeln,  wenn  auch 
jiuüerlich  uuentltellt  lileibeiid  und  den  ttiu  hallend,  geben  ihre 
lebendige  bedeutung  auf  und  nehmen  den  allgemeinem  Itnu  einer 
bloßen  abicitung  an,  x.  b.  die  nhd.  -rehaft,  -heit,  -lieh  etc. 

6)  Hauptaugenmerk  in  der  lehre  van  der  conipoOtion  ilt  es, 
die  eigenllicht  von  der  inwifffHtUe/tcn  zu  unterIcheiden.  Zweck 
408  der  znlamnienletzung  l'cheiitt  zu  fein,  daß  dadurch  begriffe  leich- 
ter und  fcliönrr,  iiU  es  fuult  get'chehcu  kuiui.  au»tgcdrückt  wer- 
den. Noihwendigkeit  liegt  nicht  darin;  eine  fprache  ohne  alle 
zufammcnict/ung  w5ie  denkbar,  lo  gut  wie  die  uieillcn  deut- 
fcheu  coniiiülita  z.  b.  ins  franzülilchc  nicht  durch  conipulita 
flbertragen  worden  köntien  ').  Aber  welche  begriffe  hat  die 
compolitiüu  autiziidrückeu?  dcher  Iblcbc  nicht,  iilr  welche  der 
fprache  fchon  ein  anderes,  ebenlo  bOndigefl  mittel  zulleht,  ich 
meine  die  fle\ion.  Da  der  Guthe  lagen  kann  {>airkö  n^|il<>s 
Marc.  10,  25.  flahs  Iftfin  (pazta|ia)  Joh.  18,  22.  IJ>,  3-,  wozu  foll 
ei'  hier  componieren?  Hingegen  wenn  das,  wofiir  es  der  fprache 
an  einem  wort,  an  einer  ableilung  fehlt,  oder  was  dnrcb  ad- 
jcctiv.i,  praopoHti^inen  und  andere  partikeln  uiufchriebeu  werden 
mQile,  zu  bezeichnen  il\,  dann  tiiidct  die  eigentliche  zufammen- 
fetzung  ihre  ftelle.  Z.  b.  ea  güit  kein  deutfches  ßmplex  oder 
derivatuu)  för  atjnrg^o;,  xäTjEWe,  JTa^oÄi;.  folglich  wird  coniponiert 
goth.  vetna-triu,  veina-täins,  veina-baß,  wie  nhd.  wein-Aock, 
wein-rebe,  woin-beere;  hier  ilt  kein  bloßes  cafus  noch  praepo- 
Gtioneuverhaltnis,  der  weiultock  kein  Hock  des  weius,  Ibndern 
ein  ftock,  der  wein  trägt.  Unter  tag-lleru  foll  uicbt  ein  flem 
des  tage«,  unter  donner-gott  nicht  ein  gntt  des  donnera  reriWn- 
den  werden,  vielmehr  der  den  tag  bringende,  bei  tagsaubrucb 
leuchtende   Hern,   der  donnernde   gott     Feuer-roth,  gras-grün 


'}  flnctigena  äSorfeut  N.  Cap.  32  do«  mrroa  fon;  Iftnri^u  ibid.  30  Usrin: 
doch  ■lip«clM  flugis-ro«  ibid.  S'J. 
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ri*rgleichrn:  rotb  wie  feuer,  j^rflii  wie  gras.    Alu  formelles  konn- 
Hchr-n    »lieler  fi^mtUehen  Zdliiiiiiiienl'etzuug  bi.*trrt(^ble   ich  öuu, 
>UI1  urlprütiglicfa  das  erAt  wurt  au  das  /.weile  durch  einen  com- 
f»ßtioHMtforal  gelieftct  wurde,  der  ftlr  etwas  eigentltDinliches  uud 
"'  ^1  inen  6o\ioDsvncul  /.u   nrliiiieii  iA.     Kr  erlcbeiiit  über  nur 
I    im  ^oth.  uud  alili.  uud  vfrlLliwinde»  nachlior;  die  ipätt-ru 
■id    Dhri^n    ältcru    dijüecte    keimeu    ibu    kuuui    mtdir,    fniulfni 
iit^in  das  erlte  wort,   wie  es  uut»  vorkouimt,  geradezu   an  das 
loderr,    bei   der  uutcrfucbuug   uiult  aber  jeuer  vucal  im  geilte 
liin/uf^rdui-ht   wcnlen.      Diele  eigentliche   coniponiiou    ift  die  äl- 
Irnr,   jtntanglirli  wohl  die   einzige  arl.     AlluiidiÜg  erzeugt  uud 
rbreitpi  liL-h  aber  eine  uneü^futlicJie^  die  uauilicb.,  welche  un- 
ttelhnr  anl'toüende  cafus  und  partikeUi,  wie  lle  der  alteu  freien 
ctioD  gfiniäü  waren,  gleiubiiiiu   aus   dielcr  zieht  uud  mit 
IPID  zweiten  Worte  verbindet ').     Solche  cunipDllta  gelten  dann 
itlr  den  beftimmien  begrifl',  deu  die  cuutlructiuu  mit  lieh  brachte, 
iages-lichl,   donnrrs-t^ig    \\\  da«  licht  des  tages  (lux   dici), 
Xm^   des   duuuergotta  (dieä  jovis).     Der   uuif'ung   aller  lui- 
tlichen  xulamtnenletKungeu   läOt  ßch  begreiflich  nur  hiUo-  «oü 
fch   ermitteln    und   ill   nach   xeiten   und   uiundarten   ganz  ver- 
lirdrn.    Was  heutzutage  zur  coutpolitiou  geworden  iA.,  braucht 
id-  und   ahd.  ffir  keine   gehalten    /u  werden.     Ke  wÄre  wohl 
hum,  in  dem  ausdrucke  tiribö  baru  der  uUl'.  E.  II.  ein  com- 
Btum  TU  erblicken^  uneraehtot  da«  nlid.  menlcheu-kinder  offeu- 
r  ein  l'olches  »fl.     Die  frühe  Ipruche  hat  wenig  uucigeutliche 
Dipontionen,  die  neue   eine  menge.     Durch  nomina  proprio, 
nenuuugeu    der   bäume   und   pfliuizen   fcheiuen  iic  vurzQglich 
rbeigefnhn   worden  zu  lein.     Ja,  es  bat  (ich  zuletzt  aus  dem 
geoitivilcben  -s.  als   der  häufigiUn  uncigcutlicheu  coQipofitioD. 
gewiil'e    ßdle    ein    analogon    von    compofUioHMhuchj'tahi'H    zu 
ntlicher  entfidtet,   welcbes  formell   und   materiell  den  cal'us 
,  daher  Geh  auch  un  feminiua  ft\gt  (z.  b.  liebes-dieuA, 
s-verinögen).     Die  aiiwenduug  einer  oder  der  andern 
iinpoßtion,  der  eigentlichen  oder  iineigentlicheu,  beurthcilt  ficli 
eil    dem    begrific    und    nat-h    dem    fjtrachge brauch ;    nur   leiten 
inml   es   dabei   auf  den  wohlhtut,   nie   aber  auf  die  flexions- 
igentlinmlicbkeit  der  caniponierteii  Wörter  an.    Milchiingen  un<l 
nrg/itiil'che   verwechleliuigen    beider  arten    md/len   gleichwobl 
ben  werden, 
r)    woran    find   nompolita   und   Dicdit«!ompoßta    zu   kennen? 
compofitionsvocal  lehrt,  wie  Beb  heruacli  zeigen  wird,  ver- 
ijÜtnifim&Dig  nur  noch   eine   geringe  zahl.     Die  art   und  weife, 

. wie  «Itc   handfcbriften   einzelne  Wörter  verbinden   und   trennen. 

^■tall«  ich  nicht  fdr  eine  genügende  auskunR.     Im  gotb.  werden 

^^V      *}  eigtl.  coiovKir.  it  9*^iatK,  uneigtl.  h  trop«ttfatt  Buum.  Icxil.  p.  353 1  capa- 
^^^MK  lofe  snüiTnnifnri^linog,  anrürkun);  PuH  *2,  3ß5. 


III.     zu/ammfin/etzunff.     vorbemerhnngen. 


alle  Wörter  imgetrennt  gelchriehen.  N.,  der  im  ahd.  hiw 
luciAe  aufuierki'amkeit  verdient ,  tmd  nach  einem  fellea  plid 
trennt  oder  bindet  (z.  b.  ^Ile  praepoHtionen  an  den  cal'uB  d|| 
lic  regieren),  ibndort,  mit  ausnähme  der  untrcnubnroii  piirtiM 
lall  immer  das  erAn  und  ?.weitp  wort  der  ziilViiiiiiit'nrcIxun^,  fl 
eigentlii.^beu  wie  der  uneigentlichcn.  Einzige  regol,  woran  nuj 
lieh  zu  lialteu  bat,  Icheiut  mir  demnach :  compoßiion  ift  vorhai 
detij  wenn  daa  erlle  wort  derlelbeu  für  lieb  letbli  uneonftntm 
bar  i/t,  keine ,  lobnM  ee  gelondert  conllruiert  werden  kaii| 
Eigentliche  eompolita  fallen  It-ieht  7M  erkennen,  wi-il  ilir  erftil 
Wort  von  aller  tU'xion  entblülit,  der  conllrudinn  fielitbar  widii 
ilreitet;  den  lull  aiisgenümnien ,  wo  ea  Kweifplliaft  bleibt,  (i 
nicht  eine  uneigentliche  accut'attvcompofition  gemeint  lein  kdaoj 
UneigeuÜicbe  lin'd  nach  der  gelcbichte  und  gewobnbeit  jodi| 
4iotnundnrt  zu  beuriheilen,  was  ßch  nhd.  nicht  mehr  conftnrieri 
war  leicht  trüber  uubedcnklicb,  z.  b.  tages  Hobt  nobuie  ich  IM 
t^Dr  kein  compofitum.  [Zeichen  der  rompoJition^  dall  das  coal| 
poiitum  neuer  ableitting  t'iihig  wird;  auch  die  uneigentliub^ 
frankenbergilL-h.  Kann  die  copula  in  die  mitte  Intten?  QM 
niet-  nnd  nngel-feli.  land-  und  l'ee-reile,  kopt-  und  hen'^ 
krall-  und  macht-loä;  vgl.  i'.  [iiß.  Es  l'eheineu  l'ogar  undtti 
Wörter  dazwiJ'cben  zu  treten;  Dietr,  25''  wolf  her  dietnricli  Al 
her  wolldietericb ;  Bit.  284*,)  zumic  wart  gemuot.  Zwireh<*ntm 
tendea  mi-  f.  1019.]  J 

8)  die  partikekompofüion  bat  belbudere  belli nimungon,  deM 
orklänmg  erll  nacli  der  abhandlung  unternommen  werden  kaBn 
Namentlich  kommt  bei  ihnen  keine  Ipur  von  corapoliiionsvocil 
vor;  hatte  es  allo  url'prOugtich  gar  keine  eigentliche  parliluti! 
zuiammenfetzuug  gegeben?  VneigentlJche,  d.h.  hillorilch  Icbwaflf 
keude,  wäre  in  allen  fallen  anKuncboien,  wo  veraltete  partik«' 
fleh  nur  durch  die  compolitiou  nrhalten,  d.  h.  zu  untrem 
geworden  (indV  Da,  wo  lieh  noch  trennbarkeit  zeigte  wäre' 
anm.  7.)  zul'ainmenl'etznug  zu  leuijuen?  •/..  b.  wenn  wir 
aasbrechen,  eintreft'en,  i"o  fcbeint  das  vielraebr  »us  hreidu*»,  «i 
treffen,  weil  tuicGs  Ikattänden  und  gefagt  werden  kann;  d^ 
krieg  bricht  autt,  der  böte  trifft  ein.  Der  grund,  warum  m  W 
Partikeln  keines  compoGtioDSvocalB  bedarf,  ill  einletichiend  ^^\ 
daÜ  fie  lieh,  ihrer  bc/lehung  auf  d:i8  nomen  oth'r  verbnoi  wrg^ 
(iberhiiupt  frei  nnd  los  in  die  conllruction  einllellen.  Ül| 
wohl  ich<'inen  eben  diefe  näheren  beziehungou  l'cbon  in  if 
zeit  und  auch  bf*i  Ibnil  trennbaren  partikeln  wahre  ziila 
leUcungen  bewirkt  zu  baben. 

9)  die  Ordnung  der  aldiandhing   richtet   (ich   nach  d'' 
ll<;n  wort,  als  dem  bellimmonden,  in  der  conflnu-tinn  de* 
nicht  nnt  regierenden,     ludeilcn  uifiDen  bei  jeder  ciu/.etD( 
thpilung  ijeitiußg   gewordene    furmeln    de»    orllen    nnd  «t 
Worts  bel'ondera  venteiciinet  werden.    Zuorü  handle*  ioll 
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tntivifehv  ei^ntl.  eompofUion. 

zuraminonfeUuiigen,  §.  1.  die  mit  JubAautivcii,  §.  2.  die 

ladjcciiTen,  dntin  die  vtThalen  (§.  3.)  und  die  mit  partikcin 

»)  abf   codlich   die   dccoinpoGta  ($.  b.)-,  aubaDg^wcilV  coiii- 

mit   drill  uiiflfvivilrlifn  -s  (§.  (>.)    mit  Zahlwörtern  (§.  7.) 

Jolcfae,  die  aus  ganzen  rodensart^^n  crwacbf'en  (§.  8.).    Atis- 

BD  uiid  ftuf  eap.  IV.  V.  vtTwielcn  bleiben  die  pronouii- 

cntupofit&,  lowie  die  deren  zweites  wort  partike)  irt.  — 


§.    I.     Subftattiicifrhf   vompnfition. 
I.    dit'  cigentiicke. 

Kinlritimg:  ron  <lem  compojitionsrocal.  Das  mittel,  delTt^n 
Uh  l]^l^n*  l'praohc  bedient,  um  eine  beziehung  des  rnhliantivs 
(vrJcbc  aber  eine  andere  ilt,  uU  die  des  biollen  ualtisvcrbält- 4l| 
adln)  oaf  eio  eweitoa  wort  auhzu drücken,  gewährt  ihr  der  vo- 
tri  0.  Dtcler  wird  au  das  von  i'einer  flexion  entblüßtc  wort 
und  dann  verbindet  e»  ßch  mit  dem  zweiten.  Jedes 
itlicbe  compolitum  il'i  denmach  nrlprnnglich  wenigHene  ärei- 
r:  vrin-a-täins,  daür-a-vards,  ich  werde  jedoch  luhreibon 
üna,  daüra-vard».  Diefes  a  l'cbeint,  wiewohl  e»  auch  in 
^flexian  vorkommt,  diu^^baus  unflexiviich,  denn  1)  es  Ibll 
■ndem  betriff  ^ben,  als  den  einer  flexion;  mit  täins  lallt 
weder  der  dat.  fg.,  uocb  der  nom.  acc.  pl.,  die  beide  veina 
werden»  vereinigt  denken.  2)  im  and.  Ändern  (ich  di« 
>n  ttud  dennoch  bleibt  a  coniporitionsvoca),  z.  b.  ein  wina> 
ma  dürfte  nur  noch  mit  dem  alten  dat.  Tg.  wina,  Ipater  wine 
terclichen  werden,  da  der  nom.  acc.  pl.,  wenn  es  ueutnim  ge- 
Uirben  wftrc,  nur  wio,  weou  es  male,  geworden  ili,  wiuii  haben 
Wflrde.  3)  das  flexivifche  a,  oder  der  an  leine  Holle  tretende 
il  dauert  Unger,  als  der  compolitionevocal.  4)  die  urver- 
modten  fremden  ipruchen  zeigen  gleichfallä  conipufitionsvocalc 
{^riecJi.  A,  Ut.  i,  llav.  o),  welche  wiederum  flexionttvocalen  be- 
{rgarn,  in  der  einzelnen  anwendung  Heb  aber  deutlich  als  etwas 
^darAellen,  z.  b-  wie  krmnte  das  i  in  tauiger  Aexivifch 
laiia  in  feiner  ganzen  deol.  kein  -i  zeigt?  Nfibere  aus- 
ig  diel'cr  wichtigen  einUimmung  folgt  in  einer  fcblultaa- 
dieles  cupiteU, 
Keiner  der  andern  voimle  wird  zur  compontiou  verwendet, 
i  und  u  nicht,  wie  auch  daraus  hervorgeht,  dal)  Ipä- 
Kmi  der  voc:d  gewicbon  iA,  die  compolition  un  lieh 
nmlaut  des  erften  worin  bewirkt ').  Der  grund  aber, 
gerade  dad  u  com|winiert,  mag  mit  l'ciner  an.'trchlieflung 
[tqü  der  rpiuTOfjdircben  ableitung  (f.  B87.)  zulammenbängen.    Das 

")  iwt  rot»)  i1m  iwcitan  woru  kwu  ilin  »ob)  wirk«n. 
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III.     fubjtantipij'che  eüjtnti.  comjtofitio». 


vcrbältnis    zwilehen    den   «Irei  nrrprüDglichen   voualcn 
durch  ausgegliclieu   und   dir  unlcrlrhKtduu^   der  uliIcituDg  t 
der  oompofition  fundamental  bewerkiteljiift. 

Iitdellun  d:irf'  utolit  uutTwälnit  blcibpu,  daß,  Dtibeu  den 
und  t'Or  ea,  ein  gipichhedputiges  com|)onti(>nelle&  o  erlvheiiit,  \ 
icli  nicht  nus  iiriprünglichcm  u  herleite,  fuudeni  lUs  mi»  dem 
üntflellt  betrachte,  wli>  in  den  wurzeln  felhd  u  in  o  ßberti 
(1,75.85).  Grade  die  iiUel^f^n  dcmlehen  fpradidenkmahlr,  i 
412  uns  von  Könicrn  üherlicfertm  cigenuamen,  iV.lii'iuen  ein  Iblcl 
o  zu  verratben,  vgl.  laugo-bardi  (uhd.  laoc-partä)  inarcD-mu 
teuto-hurgieiiOs ,  nialo-veudus,  marivbodvuß,  rniptoricuH,  ir 
ri(Vii8,  inguio-mn'rus,  cario-valda,  chano-merus,  cario-vilcw  ( 
Vopilcu«),  httrio-baiidrs,  lauitvgniCo,  b u eine- bau ti)s,  ejinudo-i: 
nus,  u.  a.  m.  War  hier  o  dorn  geh?ir  und  der  ausJ'praolic  ( 
Uöuiers  gefiigcr  (vgl.  nnnipu,  rota  mit  nauio,  rad)?  oder  b 
PS  fich  wirklich  fchon  bei  einigen  dentfeben  völkem?  Bed< 
tcnd  iU,  daß  compofita  ohno  vocal  kaum  vorkonuueu  (nur  < 
dunkle  ger-mani  und  mit  zwi'ifilbigcm  erl\en  wort  bemuin-di 
adgftn-deftrius?);  mit  a  idifta-vilb  (wenn  e»  comp,  ili);  mi 
canninc-fatcs  und  halide-gailes  (bei  Vopifc):  die  i  und  u  ffe 
merus,  fegi-mundus,  al'ci-burg,  catu-merus)  werden  Ibgleicli  de 
lieh  werden.  «^ 

lu)  gotblfchen  lU'llt  (ich  a  ohne  xwcifel  aU  eigentlic 
i^ompontionümitte)  dar  und  nach  folgenden  gi'uudl^tzen  1}  e 
lilbige  fuhrt,  der  errten  llarken  und  Ichw.  decliuationen^  ot 
rdi'klicht  auf  ihr  gcfchleoht,  legen  alle  flexioncn  ab,  fUga 
hin7.u  und  componieren  Hcrh  nun  mit  dem  zweiten  wort:  a)  fti 
matc.  viga-dein6m  Matth.  7,  16;  gndn-faVirhtÄ  Luc.  2,  25;  gm 
valdands  Matth.  10,  25;  pTnlta-vairJis  Luc.  7,  2;  maQa-lt'|is  (n 
inans,  homo);  figgra-gnl^»  Luc.  15,  22;  —  ß)  Itarke  fem.  hr«! 
bTEiVb»  Marc.  4,  17;  uiöta-fVi))8  Luc.  5,  27;  blOpra-llakeiusVa 
7,  2;  ft.^ua-ftöle  Matth.  27,  19;  —  7)  Itarkn  neutni:  bain 
Luc.  17,  0.  (wenn  fich  ein  nentr.  bäin,  morum,  erweifen 
veina-bali  Matth.  7,  6.  Luc.  6,  44;  veina-gards  Marc.  13. 
veina-tiiins  Job.  15,  4:  veinn-triu  Joh.  15,  1;  blöji 
Matlb.  9.  20;    beiva-trüuja   Marc.  14,  14;    giUlra^mOi  i 

2,  2:  hunna-fU|>s  Luc.  1,11;  liugna-pränfttus  Matth.  7,  lö.  dwir 
vards  Job.  10,3:  [j'iiza-finilia  (faber  ftrrariufl);  balva-vffeij  l*ik 
fräuja  (?)  Col.  3,  22;  ga-linga-chrirtjAis  Marc  13^  22.  galöiff 
veilvöds  10,  19.  Luc.  18.  20.  galiuga-praüietuin  Luc.  fi.  ^'!;1 
K)  fitbw.  mafc.  fmakka-hagms  Marc.  II,  13;  gunia-kurid.-  h" 
2,  23;  maua-maürlirjn  Joh.  8,  44;  —  e)  fehw.  fem-  peik»-big> 
Joh.  12,  13.  (falls  eiu  f.  peikö,  paimn,  bcwielen  werde«  kann)-! 
[fchw.  nentr.  niiga-da<^rÄ  (feneftra)]  C)  dunkle«  fobft.  b'(*gl  > 
hräiva-dubö  Luc.  2.  24  (vou  hräiv  funua?);  ("kiiud»-! 
1,  7:  ob  aihva-tundi  hieher  falle,  oder  ein  derivatum  . 
bleibt  unlieber  und  ob  das  cotupofitire  miOa-  l'uliltauuvtic^ 


tntirifehf  eigtnU.  eömpnßtiün- 


HOtrn  lipfprm-hi'D  werden.    [Was  ift  la|ia-  in  I.i{ta-l<!ik8  (/iia- 

^n[Ia-fm|ii   I  Thefl".  5,  H?  —  Ooth.  eigeiinamen:  tihJudo- 

IL*,  mntha-i'tif'nta,  ardu-netis,  ara-ricus,  gamJa-riciis,  guuüa- 

,  IranrH-iiiiiii'hiH,  tr.inia-riüiis;   giinla-ricli  hei  Oirippiis; 

lodus  lex  liurg.  52.    fara-iaanni  64,  2.  3.     Warum  o  iu 

ha  (?  auilrag.},  marco-ninnat  bei  Jnniand.^  areo-bindus? 

e  in  sfUtithe-rieuB,  gebe-rinus,  vale-niir.  vale-ravans?  fpä- 

fntAellung  de«  a?  vgl.  vilje-muiidiia,  vinjaUfrithaa  (zur  re- 

n  der  d.  jrr.  p.  4'2).]  —  2)  niebrfilbige  l'cbwanken  Zwilchen 

pteu  uud  we^laUon  des  conipontiousTOcals;  lo  Aebttt  aleva- 

«  \mv,.  \%  37;  akrana-läus  Marc.  4,  19;  vit^da-falteie  I^uc. 

(,!(0:  TitAda-läUarciii  Luc.  i>,  17;   cilurna-bandi  Luc.  8,  29;  hi- 

UBa-kumla  Luc.  2^  13;  kätiara-gild  Marc.  12,  14;  hikarna-iU{)a its 

15;  ryii;i£;'^2''-*"»t^s  M;irc.  5,  22*);  dage^^eu  aber  l^iudaii- 

lUb.  <>,  13.   Marc.  11,  10;  iiiidjuii-gards  ")  Luc.  2,  1.  — 

lobrt.  zweiter  und  dritter  declination    abforbieren   die  ab- 

vocale  i   und   u   den   conipouicreudeii   vocal:   urbi-numja 

Ltc  20,  14;  mari-nÜTfl  Luc.  8,  22;  uiidaürni-inats  TjUC.  14,  12; 

'e,  lljitt  arbjn-oiiinja,  marja-laivs,  undaurnja-mats>  wie 

■  iehun^  der  römileben  -io  (!'.  412,  4,  5.)  und  der  adjec- 

tmichen  oompnfition  beilruiget,  wo  noch  midja-lVeipäins,  hrAinja- 

birtaus  iUtttiudet;  [rru)>ja-uiarzcins  Gul.  6«  3;  lubja-lcJJei  (vciic- 

icmm)  Ottl.  5,  20;  vadja-bftkoa  (cliirof^raphuH)  Colofl"  2,  14;  bei 

ü.  pr.  äriarit  4,  929.  5,  535.  543.  «49.  r>70,   folglich 

..;nindu-vaddju8  Luc.  ß,  48;  hatidii-Taürfats  Marc.  14,  58; 

vilu-bAllfi    Marc.   13,    17;    faibu-lltula   Luc.   16,  5:    faibu-frikel 

'■f  ir  -.  7,  22;  (aihu-gaimei  Tit.  1^  1 1 ;  fotu-baudi  Luc.  8,  29;  fötu- 

I  Matth.  5,35;  aßlu-qvairnus  Marc.  9,42;  Aatt  welches  u 

jt'iubfidl«    alten:    -va    vcnuuthet    werden    dürfen :    fotva-bat'ird, 

»^•»-jTtuln?  [bröliru-lubfl  I  ThelT  4,  9;  aber  bröl>ra-]ubö  Rom. 

1.^  S.]  —  4)  auch  l'ubrt.  viirter  declinatiou  babon  kciticu  com- 

itioDfvocal,  (oudern  i,  gleich  denen  zweiter  decl.:  niati-balgs 

6,  8;  giUli-göds  Tit.  1,8;  aürti-gards  Job.  18,  1;  näudi- 

i  M&rc.  5,  B;   von   den   maio.  mat»,  gall»   und  fem.  aürtä, 

in)«;   vrrmiilhltoh   auch   vin|>i-l*kHi'irö  (Tnuiv)  Luc.  3,  17.   von 

nDem  dtmkrln  lubll.  viu|is,  vorlrbi':deu  von  vinds  (ventus)  [avi- 

fad;  |.iuhi-i|ir»  1  Cor.  10,  Ifi;  draubti-vitöj)  1  Tim.  1,  17].    Oiefe 

Wtöe  regcl   Irhrt,    was   ich   l'chon   1,811.  «um.  28.  ahnte,   daft 

•U«  m  der  vierten  deel.  erfuheinf>nde  i  nicht  ßexivifch  fein  kiuin, 

Amkro  der  aldcitung  zuteilt,  deuu  fonlV  wf^rde  es  nicht  in  der 

mmponiinu  haften  •**).     K»  inud  alfo  hier,  wie  bei  3)  ein  frfl- 

lan«  Uttij»-balgH  etc.  angeuouinien  werden. 


^  «fl.  41«  elg«t]n«nt«i  nthftla-ricui»,  crniMiii-rtrnv  [nthanR-KEIdat.  «Ihiiiui-rfeui, 
— <■  hrnmi^  atnBlB-hiir|*A,  vnludn-mArca]  rtc, 

**)  tin  nuFc  mldjani  vomufeiicnd,  wie  dai  «hd.  mJUin-girt  ein  mitda, 
W  f.  Mh.  xm>\  170.  a4*:hHurogcn  find. 
***)  dto  Ti«nc  dcd.  wird   aldi   K{t'tonfch   wtgfatlflD;   fi«   lA  nur  ciav   aiideta 
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III.   jub/tantii-i/che  eigetUL  compoßticn. 


Ausnahinen  von  diefen  regeln  kenne  ich  lehr  wenige  nndi 
7uin  tbeil   li-Li-mbiirc:   veiii-drugkja  liiic.  7,  34.  (oivocfiTTjc)  wel-j 
cheit  eino  luieigenll.  acc.  ooitipnl'.  (ein  könnte,   ojpr  gar  keine|] 
wie  7,  33.  vein  dri}j;k»Dds  (tilvov  nfnov)  vorausgeht*);  i(u|.i-blörcreis] 
(lUo-OEJäi;;)  «loli.  0,  31 ;  miiu-lcika  (eiVcüv)  Marc,  12,  16;  brül>-fa|w 
414  (vojicpio;)  Marc.  2, 10,  Matth.  9,  15;  [iivdaljo;  galiiig-veitTAdjan  (?] 
Marc.  14,  56;]    uahta-nnitä   (cociia)   Marc.  t>,  21.   Luc.   14,  12.\ 
würde  nach  4.  n-^hti-jiKtts  heiden  dürfen,  llimnit  aber  vielleicht 
zur  anomalen  decl.  von  nahts  (1,  (UO.).    Und  find  die  vier  an- 
dern   einfchleichcnde    entllellinigen    der    altern    füniiun    veina- 
driigkja,  guda-btoilreiö,  uiana-leika,  brf^di-ta[>s?     Im  ahd.  wei 
den  dif'  auälalliuigeu  des  coni|)ofitioi)8voc.  ganz  häutig. 

Vorher  will   ich   nur   erwflhnen,   dafl   allfränk.  (luellen  dl 
6.  und  7.  jalirh.   in  eigenuauieu   fall   bel\ändig  n   dattir   zeiget 
z.  b.  dago-ben:tu8,  vulfn-lpudns,   ginido-berctua,   nordtt-peretii 
lando-bcrctus,  rulfi>-laecu8,  ragcno-berctus,  karolo-tnaunufi  [alt 
fledis  Greg.  tur.  '2,  .^I;  famero-flrdis  4,26;  burgundo-faro,  bi 
gundo-fara,  chlodo-vens,  gundo-baldus]  u.  a.  m.  [irarno-dori;  lei 
[aiica:   falo-gall,   wilb-gall,   bodo-gail.   windo-gall,   inallo-bcr^ 
(tit.  &f).)  duro-|ipll(»  (tit.  Hl.)  chervin-burgum  (tit.  67.)],  welche 
o  (ich  nur  in  wenigen  fällrn   aus  dem  anlautenden  t  des  Kwet 
ten  Worts  deuten  ließe,  wie  in  droctottldns,  anl'oaldus  [f.  naohtr.] 
(vgl.  oben  f.  333.). 

Int   ahd.    i(l    der   cnmpofitioiisvoeal    noch    ziemlich    im   gft< 
brauch,  doch  mehr  bei  gewilVen  wni-tern  (lueill  mit  Kurier  wut 
eelUlbe),  was  fchon  das  ;tbllerl>eude  princip  ankündigt;  die  auf 
laflnng    überwiegt   bereits;    einzelne   denkmiihler  haben   o.    di< 
uieilten  a;  abibrption  durch  ublcituugsvocale  wie  im  goth.     Es 
Icheint  mir  nOtzIicb,  die  beifpiele  genau  zu  fammeln. 

1)   a  gcwiibrpn   alle    quellen   des   7.  8.  9.  jahrh.   mit  ai 
nähme   von  J.  Hild.  und  Welfobr.;   feit  dem   lOten   verliert 
fich    und   haftet    höcbllens   in   lehnen,   dunkeln   Wörtern.     [Üi« 
körzp    dea  a   bezeugen    die    rcauHonen,   z.  h.    fciira-mund,   pät* 
vrid,  hädü-wart  im  Waltbarius.] 

n)  conipoHta  mit  llarken  male,  und  neutr.  erfter  dccl.  afq 
(fraxinus):  alba-pali  Ortsname  bei  Ncug.  nr.  91.  I*i4;  —  .^  (efus)) 
ä^a-löfi  (incdia)  monf.  347.  —  hac  (conditio)  nach  dem  alt 
hagi*?:  haga-ßah  (coelebs)  doc.  217"  haga-ftoH  jun.  213.  hagu' 
ftnit  hrab.  956".  —  bar  f.  harn  (liniim):  hierher  bara-po^o  (Ai-J 
pula)  moiif.  324.?  —  bof  (aulii):  hova-raan  (anlious)  doc.  220' 
francof.  HS);  Uova-gelt  (veetigal)  monf.  404;  hova-l^at  (areai 
inoul*.  326.  331;  hova-wart  (canis)  lex  bajuv.  19,  9.    [hova-zi 


modificatjon  dcj  in  die  äcxioo  ciain^irenilcn  nhlcimiigs-f ,  «I«  dio  iweiM  [fiüfc 
Nikherc  darriellung  ditter  vccliälmirre  gehört  nicht  hierher. 

*)  in  vein-nas  (zif/fiiva)  Tii.  1,  7.  verftcbo  ich  d&s  f.wcilc  won  nicht  fieh« 
bcdciilct  c»  iimriu,  OHruius?    Das  «Itn.  uü-nus  (arams,  oitca  emungcnt)  if)  wcititicb? 


111.    /ubjiaHtiei/chf  riffentt,  comjiofition. 
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Jt.  I,  342.   hrewa-wunt  lex  bjij.  (nUit.  1,  336.  337).]  —    kot 

1«):  cij^eimauifu  wie  cotu-daiurb;  cota-dPo;  cota-lint  etc.  viel- 

irht  cola-weppi  (tivlVuh)  hiah.  USA'  972"  jnti.  1!)7.  cotn-w^ppi 

^  237.    goto-wCbbi  T.  '^00,  1,  4.   Ü.  V.  19,  91:   vgl  tlieil  1, 

—    kras  (jjframen):    grara-wurtn  (eriica)  zwcti,  I'JO'"  [urala- 

I>iut.  I.  529^];  —  lid  (artus):  lida-wcih  (mullis,  tractabi- 

un-lida-weih  (intra4;tal>ili8)  hrab.  9ß6''  967'',  ift  diefe  dLUtnng 

itig,    Ib  muß  lid  entw.  mich  iicutr.  (i^eweieii,   oder   als  male. 

«rl\en  decl.  (iicbpn  der  vienni)  gptolgl  lein?  [f.  nachtr  ]  — 

(puor)  i\axx  eines  älteren  makii;  maga-zoho  (niitritor)  monf.  415 

*.  81)5.  flur.  982'  9.S4'  maj^ja-zobä  (mitrix)  doc.  221'.  —  man 

>mo,    l^rvus):   iiiana-beitt  (bumanitas,   liberalit-ini,  munuIcuU) 

51»  gl.  ker.  73.  jtiu.  228.   IVancof.  145.  [I.  uachtr.]  un-niaim- 

iti  (iaitnauis)  gl.   ker.  158.    niaiia-heitir  (inunificiis)  mniil'.  352. 

t.  382.  3)^*8.  397.;  mana-haupit  (niatieipiuni)  gl.  ker.  190.  inana- 

houbh  t).  II.  fi,  103.   V,  19,  93.")  mana-baiipitön  (mantipare)  gl. 

ker.  187;  maim-l!b  (bomini  limilis,  Üatuariiis)  monl.  331;  maua- 

ibo  (iniago,  fUtua)  gl.  l'gall.  189.   ker.  161.   zwetl.  112*   motil'. 

12.  404.  412;  mana-linp  (hiimanus)  gl,  ker.  72;  mana-Iuomi  (mi- 

l)  [Diut.  1,  248*]  tiii-mana-lömi  (imutaiuH)  gl.  ker.  158;  maiia- 

(i-aucelli)  wireeb.  977'  (wo  maiiahirge)  [maita-tuom  n.  pr. 

teichelb.  669.  —  plala-mos  Malsin.  1,  lf)l.  103.]  —  por(falliis) 

dem  mbd.  bor  gofolgerl:   pora-titin  (valde  prclioliiä)   inüiil'. 

J,  doc.  229;  poni-viln  (magnopere)  iiio«r.  327.  doo.  226;  bora- 

lonir  (f«*rlnngiia)  O.K.  3,25.  11,6;   bora-dräto  (pnieeipitanter) 

0.  IV.  24,56.  —  fli«!  (ietus)  pl.  Tlakä?:  llaga-baniar  (iiKilleug) 

»fl".  855».  —  Icrit  (padus)  pl.  Icritä:  Icrita-mäl  (puHua)  gl.  ker. 

II.  hr.ib.  975*  nion.  boiea  VlI,  374.  —   fnit:  fiiHa-zit  (tempiis 

^utatiouis).  —   i'pil  (ludiis):  ipila-hüs  monf.  404.  —  IpBr:  Tpera- 

(hai^a)  hrab.  972".  —   Aap  (regiila):  l\a[)a-riingftn  (tnrmenta) 

iüi".  361.  —   lUr  (morbus  oculormu):   llara-pliiil  gl.  ker.   145. 

it.  855"   wireeb.  98 1\  —   Ai;ui  oder  Juan»?  (olor):    l'iiana-bilt, 

laiia-burc  eieeunamen  bei  Neug.  nr.  98.  164.  305.  —  tac  (dies): 

Uga-dinc  (iDduciae)  doe.  212"  2381-  moaf.  330.  daga-thing  O.  V. 

9.  2;   taga-garawa   zwetl.  132'';   taga-Hb   (diumus,  quotldianiis) 

K.  17'  18''  24'  27»'  28"  43»'  (Ib  zu  lelo»  46^'  inonl".  396.)  daca-lili 

gl.  ker,  91 ;  taga-muos  (pramliuni)  T.  1 10.  125.  daga-muas  O.  II. 

14,  192;   taga-rOd  (erepuiculum)   brab.  956"  tflga-r6d  jim.  187. 

194.235  (vgl.  oben  f.  253  und  taga-prot  monC.  412);  daka-ftiVn 

I.  ker.   168.    taga-ll.Vn  (hicifer)  bymn.  949.    daga-ftcrro  O.  IV. 

48;  daga-frid  U.  I.    10,  35;  taga-werb  (penliim)  /.wetl.  119''; 

id.  eigennamen  wie  taga-perbt,   taga-lint,  iaga-rät  etc.  —  tal 


*)  die  fiberainriiiuniiing  mit  dem  tat-  inaiJL-i|iiiiiti    il'l  gror»,   iiiclit  volirtÄnilii; 
tMiCtt  Dicht  mancipui);  dfti  (icutfchi:  won  miiK  lieber  von  inun  (pcrrun«)  kc- 
ircrden,  <il>  von  mann»  Chanri];  kncchi   itnil  nuon  mifchen  Tieh  im  begriff 
lA  wnrt.  [nuiDhoret  n.  pr.   Htniben  d«  bosi»  melerdlngid«  p.  S80  («.  l&SO}.) 


394 


in.    fuh/tantirfi/che  ei^^ntl.  compofitißn. 


(vallirt);  tila-l'liiht  (i'iJiiv:tIlii<)  W.  ß,  1(1;  iirkiiiull.  ortsM.tinen 
beim,  tala-hüa  etc.  -     tei»r  (lualTa):  tciga-trouc  (alvcolus) 
961''.  —   tifc:  Urca-Iuchan  zwetl.  132'.  —  voliili  Cgens):  ei|^ 
naraen  folciia-rät  etc.—  \v:\\  ()lrages):  walu-kir^r  (cmdolis)  hl 
*J57*  walti-giri  ^1.  ker.  10.   vicllcicljt  -.\m-\\  der  eij^fuiiamc 
<i«  friil  (oder  \[\  es  wahih-frid?);   -    wec  (via):  wefTH-nert  (ri,iH< 
jiiii.  *J32.    nionf.  320.  323,   fraiicnf.  20;    iilliiii.  wege-iiOll  O. 
14,  17K;  wBga-rih  (plniitai;;«)  [Diut.  1,  'i^S**  platanus];  wö^a-i 
Jon.  232;  wega-wil'o  hrab.  971";  ^  wfn  (vinum):  wina-rSba  hrl 
974"  inünl".  405.  406.  ^ 

ß)  compüfitii  mit  ü-irkcn  fem.  crllter  decl. 
»ha  (aqua):  aba-llröin  (torreiis)  unzweifelhaft,  aber  nicht  sn 
legen.  --  ihara  (hictiia):  cani-wät  (veftis  luguhri«)  frannof.  33. 
[elinu-iiiL-;;  ker.  28(i.  — ]   era  (bonos):    era-giöhti  0.  IV.  31, 
gewnhnl.  ftebt  (atürniliert?)  iVe-grehti  I.  4,  33.  III.  20,  236. 
C^&.  IV.  1,104.   5,44.   37,  81.   V.  23,  580.  —  öwa  (lex): 
duoiii   T.  141:    ewa-b'rari  T.  128.   —    hella  (inferi):    [hell* 
(pluto)    gl.   wallerft, ;]    hella-grnnt  mnnf.  40S;    hella-gruoba 
142,  7;  bclla-baa  moiü'.  403;  bella-lmi  T.  141:  hcUa-w^i  T. 
20.   —  kßpa  (gratia):  kepa-liut  n.  pr.  —  krana  (f>arha):  krai 
l'prunko  (pubes)    wofQr  flor,  983''  tadelbaft   granirprungtV. 
mieta  (merces):   meta-neino  (mercenarius)  gl.  ker.  132.   —    ni 
(uafus):  nata-höhu  (%-ecttgol)  gl.  ker.  270.   bedarf  bollütigung- 
napa  (luediolus):   nab.i-ger  (ten-brnin)  gl.  fga)].  napu-gaer   oj 
955V  —  peta  (preces):   peta-piV  (deinbruin)  gl.  ker.  85.   m( 
375;  !)eta-bfi8  Ü.  II.  11,  42.   —  pira  (pirum):  pira-pouin  (pii 
gl.  Igall.  [pira-palzinga  Meichelh.  1077.]  —   fcama  (rerer^nt 
Ibama-hall  gl.  ker.  172.  227.  —  luara  (ordinatio);  fcara-m5Jt  (al 
penuis)   mon.  boic.  VII,  374.  —   [(^iia-adara   (nervus)   Diut. 
492'*.  — ]  traga  (feretrum),  ans  dciu  nhd.  trage  gefolgert:  Ira^ 
ppttt  T,  88 :  traga-Iluol  nionf.  3)i3  [1".  iiaehtr.j;  traga-diorna  ji 
208;  eigennamen  traga-poto,  traga-pold  etc.  —  vara  (gencrat 
llnea?)    in    eigeiitiaineu    fara-tnuiit,    fara-man,    fara-pnrc    etc. 
vruma:  fruina-haft  (boneficns)  gl.  ker.  43.    hrab.  954\  —  W( 
(mos)  woDH-heit  K.  29*". 

Y)  ooinpofita  mit  fehwachcn  niafc.  crller  deol. 
hauo  (galluä);  bana-ebrät  doc.  20(1*  —  komo  (homo):  goma-l 
(natura  bmn.)  cat.  tbeot.  O.  I.  27,  6.    III.  15,  .38.   IV.  9,  61. 
Mtago  (ftocnacbufc) :   tnaga-pi^ado  inonf.  333.  357.  384.  —  ni 
(nonien):   nunia-bat't  lindeiibr.  önS"*  —   uarro  (llultus):   nami-h^ 
gl.  ker.  252.  jiin.  180.  —  [pPra-IÖh  Meichelh.  554.  — ]  poto  (m 
tius):  bota-fcaf  O.  V.  8,  107.  —  [prüma-cfiunni  (genns  calict 
ker.  204;  prenia-roini  n.  loci.  Moichclb.  253.  — ]  kilcllo  (focii 
girella-fkaf  T.  80. 

6)  comp,  mit  fchw.  fem.  nnd  neutr. 
[kt^la-girida  (inghivles)  Uofl'm.  59,  20.  — ]  hofa  (femomle):  ho| 
nellila  inonf.  319.  —  kouma  (cura):  konina-lull  (negligentia) 


m.    fuhjtantirifchf  ei^^nti.  fOtHpo/ition. 
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br.  I5fl,  —  «uga  (octiluä):  augji-tora  (feneftra)  fgjül.  188;  anko- 
mrbt  (manifi'l^iiä)  gl.  kcr.  <!2Ö.  miku-zorht  ibid.  114.  228.  ouga- 
!i!  ino.  236.  244.  T.  231,  1.  237,  6.  —  rü]»».-  rCpa-kprU  jun. 
■  --'  I ;  rßj>a-zui  (palmes)  jun.  222.  [f.  nachtr.]  —  riiohha(ciira): 
tudiha-hj«  K.  21*'  32*.  —  Ipiniia  (aranca):  fpiniia-wöppi  doc. 
iS6'.  —  iunna  (Ibl);  iunna-velt  doc.  238".  -  tincta:  tincta- in 
hem  monC  339.  —  wolla  (laua):  wolla-cliamp. 

e)  couipoHtion  mit  mehrfilhigen. 
k/^itiln-l).ib  (ciindelabruiii)  T.  25,  2;   rpinnila-pouni  (arbor  fui'a- 
-i;-' :   ziiillila-viiirho  («mrdunliii)  gl.  fgall.  203.  [ntittila-carni  Diiit. 
l.  i.\<>;   itiittiU-daguu  I,  157;  uiorgoua-geba  lex  alain.  56  (Diut. 
U  3.S4).] 

C)  comp,  mit  ungewillini  [iibftantiTpn. 
itn-bad  (oontinuus)  N.  Bnctii.  74.  97?;  kclii-gunt  (rubigo)  jun. 
J24 ;  bfgii-druofi  (inf;uin.i)  mnuf.  407  doc.  21^'';  rh^la-tuocli  (ftro- 
ptiituu)  kbela-toah  (lagun»)  flor.  9HH'  ker.  92,  von  chöla  (gut- 
tur)?;  kliuna-witbi  (catena)  gl.  ker.  184.  (agf.  cyne-vide,  redi- 
Bticalucu);  laka-rida  (cunabula)  jun.  184;  viole  mit  miÜa-  (fpater 
mi^)  2.  b.  niilta-huarpida  brab.  961''  inirTa-wel^  ibid.  959'*;  lara- 
odar  l?ir:i?  in  doii  eigcnnamon  fara-pnto,  fara-man,  lara-purc 
clc;  liia?  in  lila-gomo  (pL-llicaniis)  «lonf.  349;  fpara-lih  (fruga- 
U»)  K.  44*.  jun.  18fi.  von  einem  f.  f'para  (parfimonia)?  [un-dara- 
lib  vgl.  r.  625;  liala-lalz  fr.  or.  2.  981.]  u.  a.  in.  — 

2)  Halt  des  componiereuden  n  Keigen  einzelne  di-nkmäh- 
Jcr  0,  d.*«  bei  ibncn  dialecliloh  Icheint,  weil  fie  daneben  keine 
ocUt  tVlth*'  hcirpii'le  des  n  haben;  diel'es  o  erinnert  an  die  alt- 
Hiikilcbeu  und  von  6fn  Rßmcm  aufgezeichneten  cigennamen 
(L  412.,  414.).  J.  353.  354.  355.  356.  ftehet  wPro-dheodha  druh- 
tta  (dominus  exercitnum),  man  darf  nicht  lefen  w6ro-dh5odha- 
drufaUa,  denn  dheodha  (oder  dhüodiiä)  ill  der  uncomponierte 
^n.  lg.,  djis  roinpof.  wero-dh^ndha  entlpricht  aber  dem  agf. 
•  'd,  ahn.  v5r-})iött  (complf^xus  hominum)  und  h^tt^  gotli. 
,  !_;uten  vaira-|>iuda.  Dann  Budet  fieb  359.  manno-waldendeo 
(dominator),  das  vielleicht  uncomponiert  rannun  waldendeo  ili? 
für  die  compofilion  fpricht  das  goth.  garda-valdanda.  Zwei  an- 
dere belege  liefern  Hild.  und  welVobr.  in  arbeo-Iaos  und  inareo- 
ftti,  beftätigeiid  arbja-nuuija  und  inarja-Iaivs  [f.  narbtr.].  NTichll- 
dem  begegnen  bei  N.,  der  aulier  jenem  dunkeln  ata-baft  mit  kei- 
nem «  lubA^  coinponicrt,  mehnualils  o,  z.  b.  hello-vreifa  114,  3., 
-"  I'.iptb.  fpilo-man,  ipün-Hb,  redn-Iih,  redo-haft,  famo-Ith,  fcado- 

Mgo-Ub,  lido-weib,  tago-lUVno,  grabo-hftfo  u.  a.  in.  [f.  nachtr.] 
V.r-inzelter  lU-hen  die  o  in  den  tlbrig«;n,  fonft  a  zeigenden 
.jupütn:  Inilo-hilH  jun.  257.  [f.  nachtr.];  tago-Hb  hrab,  960'; 
bftlo-roan  O.  U.  14,  135,  138.;  rcdo-haft  K.  29";  ongo-zorbt  T. 
164,  6.  177,  4.;  walto-wahfo  (nernie)  blaf.  H**;  bodo-lös  doc. 
219';  piro-poum  zwetl.  129';  poto-lih  (apnllolicus)  K.  21'  40»; 
boto-fckf  O.  11.  13,  14;  gowo-heit  O.  Sal.  29,,  doch  in  den  drei 
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lU.    fubfUintieiJ'cke  gigfnü.  comjMßtio». 


iiüleUton  hat  der  wimolvocal  iiUIiiiilatiou  gewirkt.    Einig« 
üuü  mir  rätlirdfi.-tfl,  /..  h.  pirn-iiiiin  (iimbro)  inoril'.  412  [f. 
in   noch   <-in<)ern   ontl'priiigt    iibor   o   aus  ableitODdem  u 
nachher),  il\  uU'o  kciu  cuiii]iuliltunell{?a. 

3)  aus  deiii  u  vprdünßtps  e  kommt   fi.'hon   In  i 
(unten  r.  429.)   auch   ni   den  gl.  juu.   vor:   got«'-k* 
hare-kiw:U  IHO;  waltp-wühlb  214;  fli'drre-müllnm  232;  li 
257;  Uikc-ma^  2Ö9;  in  hruüe-hiruz  199.  könnte  es  au( 
letteudeB  i  liehen?  (K.  'M^  ill  i!u  lelen  Iihcham-Hh). 
angeführte  ere-grehii  bei  0.   kann  allimilutioii   lein? 
10.  Jahrb.  werden  diele  e  hAufi^r,   N.  fuhreibt  z.  b. 
liove-gira,   gotc-dehto,   manc-heit  (hnmanitas),   bore-i 
bltiouo,  ftiane-ring,  tagc-diog,  Inge-Üh  etc.  [C  nachtr.] 
zieredu,  rebe-fnit,  glaie-vai;  [dÜlcc-iidele];  die  gl.  flor. 
(palumbes)*)  989';  bofo-lhit  984';  lide-lubt  (podagra) 
wCppe   988\    grafe-wurm   988«;    wolle-rocho   988*; 
990*';  die  gl.  lindenbr.  l'tabe-wiirz  (abrotaniiui);  ^laCe-n 
dniofe;    wege-rich  (plautago);    die  gl.  trev.   fpiune-wl 
goum  14*;  w^ge-broita   18*;  ti^e-llfirro;  bPte-hAs,  hH 
hove-trfil;    wine-gebo  (caupo)  42**;    tage-dinc;    muoli 
trage-l\iiol  62";  brunne-kräfu  li2*  [gl.  herrad.  niado-i 
etc.     Lauter  eonipoßtionsvocnlci  die  fieh,  meilt  In  kui 
zeiniben,  den  frühem  n  entlprechetid,  erhallen  haben 
ins  mhd.  verbreiten,   während  fic  nach  langen  und  met 
wurzeln  läugll  untergegangen  ßnd. 

4)  entllelluugen   des  a   in   u   (aus  fobicm   der 
wie  aus  dem  ichwaukeu  in  o  erklärbar)   ßnd   bei  den 
belegen   niituugegebeii,   alTinülatiouen   dea  d  in  o  und  #1 
erwäbut  wordeu.     Kö   gibt  auch  aflimilationen  in  i,  s.\ 
Ivencho   monl".  337;   fpili-man  jun.  228.  doc.  233"*    Ipili- 
23ü*;    piri-bonm    monl'.  414.    endlich    ganz    tadolb.-it^:  i' 
oder  e:   tragi-lluol  doc.  227**;   wolli-champ  doc.  245"; 
flor.  986";   b5ti-bftr  flor.  5)90»;   wPgi-freida  trev.  28*" ; 
trcv.  äS""  [graui-lprungC-r  flor.  983']  und  alle  Iblcbe. 
fich  vor  verwechteluDg  dieler  alTuiii Herten  und  unorg 
mit  den  ableitenden  i. 

5)  Khleilende  (den  eompoiitionavocal  ahlbrbier«ude)  {^ 
im  abd.  wie  im  gotb.  llatL 

419  d)   in   rubl\.    der  :<weitou   declinotioucu;    Colfi- 

werden   hinreichen:    brucki-pein   ealT.  955';   winl-li  .. 
chafi-ehtir  zweil.  122";  fenni-ltat  juu.  218;  hcri-fraf. 
beri-7oho;  endi-tago;  cbinni-pein;   me.ri-graa  '  '     ' 
hawi-lcröccbi  (loculU);   wis(i-poum  (patibuluin 
Ijoh  juD.  191;  [belli-gata  UiuL  2,346';]  belli-gruup«  d> 


*)  echiiri  »II  tum  iltiiiknlti  boj^  (f.  4170^  (»W  td  hcrsc^-Mlt  t* 
da  bcgEt-bolvroo  l>»i  W.  1,  U,  U.}? 
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"fclU-w^i  T.  Ul.   O.  V.  19,  36;   belli-röna  doc.  218";   fippi-teil 
A>p-  '250;    lihbi-iani   T.;   wilü-haft  jnn.  17K;   feri-fcaz  (nnnlum) 
fo-nn.  239.  zwetl.  127'  [uuilti-luhhiiu  ker.  223.]  otc.     So  der 
äpnnainf    pruni-liilt,   von    jiriinia   (tluirax).      Die,    (lernt)    ahlei- 
lon^i-i    IrQho    Icliwaakt    und  aufitallt,    xfigcii    dialci-tirdi    oder 
ttiM^'lilcliid    auch    dpii   conihofilioiittvoral.     Ks  ill  rlftlior  heidcs 
rriiti^  z.  h.  Iielli-n^nn   und  licltii-ri'iiia,    [ippi-teil   und    üppa-teil, 
Iptzi    i-rftt'^ri^   f(»nii  drn  {jobraurh   von   hellia,    fippia,    lelztrr*» 
v<m    helia,  lippa  vnrans.     (VlilerliaH   fi-liionc  ilagcgfn   niera- 
bruoka-pciu.  wril  da  daa  i  nicht  gebreeheu  kann. 
3)  IM  fubftantiven  der  vierten. 
«rv[-,.h.  efci-pucb  u.  pr. ;  liili-Ii-art  uiouf.  378;  ruH-bAs  gl.  ker.  7; 
jtin.  221 ;'  lip|:ri-fi-dera  T^all.  forili-rn  den  pliir.  alci.  lidf, 
.   llugL  %^ie  lidu-l'eai-t,  fcritu-nifi;  otc.  den  pl-  lidä,  lerita, 
iL  b.  lö  iCTita-mSs;  rteht  der  vocal  der  cninpolition,  in  lV:riti-inß:( 
im  deriTatiou.    Dietes  Ibbwauken  ill  erklärlieb,  da  die  umtc.  der 
ertleu  und   vierten  derl.  ineiusinder  fckwanken.     Mit  fem.  vier- 
ter ij-ol.   zuliinimen^erttzte:   jloti-got   (geuiue   loci)   »wetl.  123'; 
[nn-:idi  Igall.  182.  turi-portu  hyinn.  949;  piuti-gonio  byiim.  048. 
|-ntti-poto  tloL',  204';  trnhti-goino  wirreb.  1181";    [gcufi-bah  Inid. 
(uiU.  X  544;]  iiubti-galu  lirub.  !>58",  allein  gl.  fgull.  Acbct  ualita- 
gila  DDcl   hrab.  970'  ein   zweidenttgeu  nabti'-gala.     Die  a-form 
kfeate    hier  allluiilation   iV-in,   il\  aber   richtiger,   wie   im   gotb. 
abla-tnata  zu  nebinen.    Hantii-flagön  (plaudere)  hrab.  97]'  nionl'. 
iümmt   zu   dem  goth.    handus    und   dem    dat.   p).   Iiuutum 
JU.)  lt.  brutim,   ich   habe   noch   kein   henti-  in   der  comp. 
[Magada-burg  eh.  Ottonis  a.  965.  Gerken  cod.  dipl. 
uoeigcntlicb?  aber   hat  nicht  der  gen.  pl.  uiagadö?   vid. 
.  600.]    Aus  den  vieh<n  mit  bilti-  coniponJeHen  eigennamen 
entw.   eiu   hilt  pl.  hihi  (pugtni)    oder   ein   hiltea  gorcbhillen 
rn   [nur  hillia:  to  dero  biltin   Hiid.  (Lachm.   Mildebr.    13)]. 
Zuweilen  darf  diefea  ableitende  i  fortfallen  (vgl,  7.), 

6)  ableitende  n  (o). 
«)  in   fuhrt,  dritter  decl.  z.  b.  witu-hoHa  (upupa)  jnn.  232. 

doc.  244**    witn-vina   (llrues   ligni)   O.  Jl.  !l,  9ü.   agf.   vudu-Hn; 
bogu-lun  O.  IV.  37,  1";  filu-iih  hrab.  OtJl'  K.  53"  alüm.  fiti-lih 
K.  4.V,   fita-löH   monf.  348.    Inhrcibfeliler  oder  (Ibergaug  in  die  420 
erfte  decl.  Torau&letzeud;  fibn-lU>rl>o  juu.  219. 

P)  in  fubil,  erller  decl.,  die  mit  v  abgeleitet  lind  (oben 
f.  187.):  palo-llh  hrab.  971"  palo-Uit  hrab.  963«;  luato-haft  hrab. 
970*;  ßo-wa^ar  hnih.  952'';  matn-i'creccbe  (loonlU)  N.  104,  34. 
108,  23.  Denkbar  wäri;n  hier  illtere  fnrnii-n  mit  cuinpoGtions- 
TDcal ;  palawa-tat  n.  dgl. 

7)  endlich  in  lehr  vielen  föllen,  wo  auch  kein  a(»leitungs- 
racal  im  Tpicl  ill,  naaientlich  bei  lan<f/iJffit/ett  und  mehr/ilbiyen 
fubtWttiven ,    hat    Geh    das    xurammenfflgende   a   verloren.      Gs 
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brftiißht  hier  nur  einiger  b^il'piele,  da  ficb  andere  aus  dem  v 
folg  der  abhandluug  geuugruin  ergebcu  werden: 

a)  llarke  erlle  deci.  rant-i*ouc  (iimbo)  milc.  I,  19;  poua 
Ccttpo  call".  955"  zwetl.  129';  laut-It-Hf  K.  23'";  peiu-perga  ju 
216;  win-f;i^  hrab.  9.')8"  win-garto  liiab.  954"  jun.  224.  wt 
truncbal  K.  23''  wtn-peri  jun.  195.  224.  win-n'-ba,  wfii-bbit  * 
167,  1t  4.  doc.  244'v  Crd-ribbi  J.  347.  erd-waru  J.  367;  mol 
wBrf  (talpa)  jun.  270;  rrtn-ltap  K.  51';  btniil-zunga)  hrab.  97* 
hiiuil-rinna  jun.  192:  fogal-bi^6;  cbaiidHl-nup  Jim.  194:  eitar-gßt 
(vpiiefifus);  df-nnolt-mau;  irmiii-got;  adal-ppraht  [Adar-grati  1| 
hajoar.  3,  1;  rad-lctpii  (troflnis)  kcr.  272;  l'präh-jmm  (togat 
Diut.  2,  311';  luol-pah   n.  lot-i.  Meic^hpHi.  138]  Ptc. 

p)  fcbwfiche  erlle  ded.  [dilh-lob  bhti".  HS*"]  haii-cbrra  moa 
358;  gart-brunno  W.  4,  13;  ng-boum  O.  II.  7,  127.  IV.  6,  1 
W.  2,  13  [r.  nacbtr.;  fic-bflna  bonn.  21.];  bruun-üdnra  N.  77,  i 
hint-cbulp  (hiiniulu«)  numl".  351.  W.  2,  I):  hPrz-hlidi  O.  I.  4,  < 
herz-Hh,  K«r/-ribti  N.  118,  7;  oiic-J"alb;i,  oni'-Juero  monf.  3' 
lindenbr.  994'  908^  nuc-f«ne  (orariiiui)  berrad.  190'  oiio-pi|] 
(rafcinatio)  aiig.  124*  [aug-luppi  (eoll^-riu)  Üorian.];  l^r-^ac  (alap 
Är-hrin<!,  5r-gnlt  etc. 

•()  da8  ablritf-nde  i  und  u  kann  niobi  unterbleiben,  z. 
kein  her-dügan,  fib-llerb«  llattfiuden  ftlr  heri-dögan,  libu-HPrb 
wohl  aber  das,  aueb  m  der  (ing.  Üeximi  rrlöCcdinnde  i  der  vi 
ten  declination.  So  gilt  harit-grif  J.  367.  hnnt-Hagöd  uionf.  41 
caft-hiami  (bulpitalitRs)  K.  56";  prftt-pciti  jut].  187.  prM-chama 
hrab.  975";  tat-rahba  (birtori.i);  uaht-bibK.  33"",  um  Ib  me 
bei  zweißlbigen  wie  magad-burt.  itis-lifa  (matronalie) ,  itis-1 
(n.  pr.)  - 

Im  altf.  fcheint,  lo  viel  ich  au«  den  mir  xugrtnglichen  li 
Icu  der  E.  H.  urtlieilen  darf,   der  compofitiou&vueal  weit  m 
erlol'chen,  als  im  ahd.    Selb(l  na(;b  kurzen  filben  flehet  er  m 
■421  /.,  b.  in  niiut-kunni,  bod-Ibepi,  giuji-fcepi^  hof-ward  (bortutanni 
gelchweige   niich    langi'n  ■/..  b.  in  guld-fat,   erl-lcepi,  ord-frn 
Nur  in  dem   aus  der  hamb.  hl',  doc.  206*  [Ilel.  143,  13]   beij 
brachten  haiio-cräd  (galii  cantiis)   treffe   ich   ihn   mit  ficherhe 
woraus  zugleich  erhellt,  dali  er  nicht  a,  fonden»  wie  in  eiuifg 
ahd.  lionkniählerii  o  war  [aho-i'pring;  alo-fat  Ilel.  61,  8;  alo-l 
Hei.  71,  12;  alo-xnahtig  eil*,  beiehlf.;   regano-gilcapn  Ilel.  103, 
gewono-hed  fr,  eil'.],     Unficherer   (iud  wägo-llrüm   (tluctus   ni 
ris)  und   lidu-coJp  (vinculuni),   indem   wägo  und    lido  gen. 
und  dann    höchftcns  uneigentliche  compofita  lein  können.     I 
ftlr   fpricht   (bgar  das    vorkommende  aha  firi>m  (torrens  aqu 
und  gebanes  llröuj,  wiewohl  da»  ngl".  vteg-llieäiu  fiir  w:igo-l\rüffl3 
lil  godii-webhi  =^  godo-wöbbi?  —    Uebrigeiis  verftebt  lieh,  dad 
die  ablcitungsvocale  i   und   u   wie  im  ahd.  haften,  z.  b.  meq| 
iln^m,  erbi-ward,  kuni-burd,   heri-iogo   [meti-gedeöno  gen.  pR 
edili-folc  Ilel.  102,  .'»,  edili-giburdi  2,  10];  friibt-liarn,  heni-bendi, 
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'ti^fträin.  —  Die  freckenh.  Urkunde  gibt  dai^-mäthnn ,  l'cip- 
burl'l,  liou-burll,  rp&:;-l'uiu,  Imr-winkil  etc.  ohne  comp,  vocol; 
incL  mit  e  (fOr  o  oder  a?)  luiithe-hi'iron  und  bpfonderH  iiii'rk- 
«ftniig  r.  H.  12.  17.  hikie-lli'rrou,  bikie-Pton^  hikic-thurp  {dar 
w4*n  C  Ifi.  beki-l>eiTou),  — 

l)cr  agl'.  iTump.  vocal  ill  in  der  reget  noch  deutlicher  ver- 
ilmndpD: 

ft)  Uoil'piric  vüu  llurkeu  Inbll.:  dfig-lU-nrra  (hicifer)  dftff-rM 
i'nrora)  grä«-hoppa  (locuHa)  hä^-lti'>alü  (cotOi-bg)  hof-T^ard  (aedi- 
ln  i^ud-fund,  god-vt'bbe,  god-beira,  dili;-I)egn  (difcijihorus)  vEr- 
föni  (irenuB  bum.)  bPd-büs  (uraloriimi)  veg-geGda  (comee)  vPg- 
lift  (riiitieiim)  vin-cjird,  vin-Ints.  vin-henge,  bel-dor  (cil\ii)in 
ui^rti.;  hcl-dOufuI  (diabuliis)  bcii-funcl  (gnlliiia)  gJjis-j?it  (vi- 
r^wr. .  uliU-blütiir  (pellufidus)  fcOani-leä»  (procax}  fcgam-lim  (pit- 

jlj  hcilpiele  von  lobwarhen:  boda  (nuntius)  feod-feipo,  bod- 
li«  (decretiini);  [gedvola  (biifrcn«)  gcdvol-umu  (baffretiiUB):] 
pma  (bomo)  guni-riur.  gun)-i':yn,  giini-rlic:  baiia  (gjJliis)  biin- 
1*.  natua  (norueu)  nam-cud;  l'unne  (ibl)  liiu-bcäm,  l'un-bryue 
aeUuit)  iun-fL*ld  (elyfium);  viicc  (hebdomaa)  vue-Jj^n  (fer- 
hfbdomadarius);  eyrice  (ecclefia)  ryric-lK;n;  uhte  (tenipue 
iihl-g«'br-d.  ubl-i'uiig;  eiige  (tieuluh)  eig-fippel,  eiig-duru 
Ta)  t-äg-briuga«  (paliiebrae);  eäre  (auria)  fiir-finger,  eär- 
^ ,  e»r-Joccu»  (mitiar);  beurie  (lor)  b<-ort-c<id  (eardialgia) 
l-^«niA  (praecordia)  benrt-leöc  (rardlauiiB). 
f)  ableitende»  e  (fflr  i)  und  \\  ({»)  bleiben  aber,  z.  b.  bere- 
here-vulf,  uicre-ftreän»,  cynr-düiii,  cyne-bClm,  vine-Ieaij 
Mci»  del^itutua)  lid(;-byge  (flexibÜi»)  llde-väc.  (mitis);  viidii- 422 
(runcina)  lagii-ltreäm.  freodo-iuealc  [brego-ftnl]  etc.  .insgc- 
Dommen,  venu  fte  Icbon  im  unzufauiDieugeietzten  fall  tcblen, 
;b-  da  eH  heitit  hei  (infernimi,  alid.  Iiella  =^  hellia)  ^It  auch 
1-duru  (tthd.  helli-tur). 

8)  ea  liebt  dahin,  ob  niolit  die  ülteflen  denkinähler  Ipiiren 

'■•-tinpor.  vocals  tiaben,  und  war  er  zuletzt  eV  juo.  37*i.  Hebel 

Lrär  (I.  nabe-gÄr?)  wofür  Lye  auch  nafo-gar,  nafe-gar  bei- 

.  derfelbe:   nibte-gule  (hileini»)  nanie-leÄe  (ignotus)  hare- 

-iTopoB)  hare-hune  (miirrubiuiii).  — 

Auch  der  ahn.  verbindungsluut  fehlt. 

2^  componirrte  Ibirke  fnbll. :  dag-ltiariia,  dag-iiial,  dal-vi>rpi 
fronralli«).  gud-lauö,  gud-vefr,  gras-boppa,  glaH-ker,  graa-grnpnn, 
iiitf-iniidr,  hof-gardr.  iol-iVm,  röl-lT-tr,  l'kip-nmdr.  iTtiii-hri)!  (iiau- 
fragimii)  viu-ber  (iiva)  vin-fiit,  vin-gardr  [ivan-liödr,  iVan-hvit; 
hranu-oioli  (augelikartrauJl)  Ol.  tryggv.  can.  100.  von  bvAun]  etc. 
3)  fchwache  fuhrt.:  bodi  (index)  bod-fkapr,  bod-tird;  bogt 
Ctftnis)  liog-madr,  bog-lVeigir  (f:igittariu8);  [andi  (fpiritus)  aud- 
to(inoni);  gola  (aura  pclagicn)  gol-groenn ;]  auga  (ooulus)  aug- 
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liöß.  aug-iyn;  hiarta  (cor)  biart-gröinn  (cordi  fixus)  biart'ni^t 
(palpitatio  cortlis)  Uiart-vcrkr  (cardialgia). 

7)  ableiliiMf^sTocalr  hatten  nur,  wenn  fie  im  nnTPrliundot 
fubft.  goblipbcn  lind,  z.  b.  cu^x  ([»nituni)  engi-fprüHa  (Inetill«] 
eiigi-gardr  (Icpca  prati);  rrfi  (liereditaB)  rrli-drapa  (rpit-edium] 
[hveiti-akr  ül.  tryggv,  cap.  107;  rcyni-nuinr  Sn.  114;  };ui-liilil1 
(eqnii'otuni  veriiniu);  gledi-uiadr,  vou  glcdl  f.;  ieudi-nrndr,  Cnndt- 
bodi  letzen  ein  f.  lendi  vnrans;  veidi-madr,  von  veidi;  llcej 
f'midr  .Sa'm.  'iÜ";  aber  veli-lidr  von  vel  (randii);  vcIi-Ctiittr  (HuDipH 
fcbwänzi>^)  Hervar.  p.  !7S.  inid  ali-fV,  ali-l'iiglar.  ati-lanih?]^ 
Ilin^jegen  beifit  os,  woun  z.  b.  mit  her  (c\creitns)  b(d  (laorsj 
nef  (uuIuh)  componiert  wird,  her-ber(fi,  ber-liing,  hel-riti,  bei 
bUr,  nef-brjggr,  not-llorf  aUb  mit  bcibcbaltueni  uudaut.  Abi 
teiides  11  erlclicint  nLfines  wiOi'nH  nie  tu  (b>r  (-i>inp(>r.  und 
tritt  l'olbJ't  r(U:knndaiit  ein;  v^L  fV-j^inrn  (ahd.  titiu-ki-n»)  miad^ 
drecka  (ahd.  uii-tii-tranub?)  tann-tV-  (g<ith.  tini|m-l'tijhu?) 
vöxlr  (dentitio):  von  örn  (aipiila)  biörn  (urlus)  iörd  (terra)  J\ai 
men  am-Iiofdöttr  (capite  aquiliiiu)  biani-ylr  (culor  nrJlnus)  ii 
hi^s,  iar<l-bt^ar  (tcrrit-olae). 

Ä)  rpnrrn  des  cnmpoiiierend(»n  vorals?  da  im  ahn.  fo  riel 
genitivo  auf  -a  cndiii^i'n.  nanirntlit-b  alle  ;:;en.  pl.  nnd  die  ^vti 
lg.  dPB  lebw.  inalc.  und  nontr.,  lii  dürleji  mir  wcnigo  a  fiir  bb 
verbindend  geballcn  werden:  lolehe  nänilitdi^  wo  flexinn  ot 
finn  ein  genitivii't'bes  verwerten.  Dabin  gehört  vielleiebl  vögii 
n<}(ii  (vtaticiini)  banu-gul  (gallii'iiiiutu);  lieberer  •/..  b.  der  eigei 
iiame  pi'dna-tnki  (mit  piVlnir,  gen,  pätnig  gebunden).  fHaß  ii 
mimn-maitr  Jneni.  109"  a  genitivlfcb  it't,  tolgt  aus  der  aullüliiuf 
109''  ineids  «|viilnm  nitnia;  vielleicht  ragn«-röckr?]  Der  coi 
42.1  polltionsvocal  Icheint  biernach,  wie  im  goth.  und  ahd.  a  gcw< 
len  zu  lein.  — 

Mbd.  bat  ficb  der  zu  e  verdftntite  coinpofitionsvocal  hint< 
einigen  kiir/.Jilblgen  ivörteni,   die   ihn  im  alid.  haben,  erhaltet 
inibweit  er  nicht  narh  allgemeiner  lautregel    auch   hier   weiche 
luulle,  nameatliüb  wenn  I  und  r  vorhergeht  (allo  l'pil-man.  fpPi 
fcbftft,  nieht  rpile-nian,  Ipere-ichaft).     Eiiiigemahl,  belönders 
fchw.  fuhrt,  währt   er  noch  nach  lauger  filbe  fort.     I)  bcifpieU 
deä  haftenden,  a)  nach  LWken  male,  und  neutr. :  glafe-va^  Trifl,; 
got*-heit  Bari.  75.  40.  gote-lich;  [1'.  naelitr.;]  hove-ba're   MS.   1. 
105*  hüvo-belle  MS.  1,  132'  hove-diet,  hove-fite  Triil.  biive-Tür 
kl.  4r)3.;  mage-zoge  Wilh.  2,  Uft«";  rade-bröeben  Bari.  113.  Will 
a,  203^  ftjilie-wur/.  (abrotanum)  jun.  330:  fwane-vi^lt  Nib.  «113 
fwane-go*i  MS.  I.  M3j   tnge-iiet' MS.  1,  107"   lage-rterne  Tritt 
tage-wile  MS.  1,  147';  wege-lüs,  wege-nmede  [1*.  uacbtr.],   wPg* 
reife  Trift.    Auch  donre-ftrnle  und  liolre-bläl'en  geh<"lren  bierherg^ 
vgl.  oben  i".  124.  —   ß)  caeh'  lb*rkc!n  fem.:   bete-bfts  Bari.  338; 
rede-gefelle   Parc.  Si)*  MS.   1,  \WV'    rede-rfche  MS.   1,10.5^ 
.wone-heit  Trilt.;  -/.weilelliuft  ob  das  liüiifige  nabte-gal?  da  aiiel 
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in  dfr  6esion  unimilautendpä  nahte  gilt  (I,  6SG).  —  f)  nach 
Ichwaclieu  fublt.:  bolt-Aliaft  Bari.  Öd.  MS.  1,  119';  blunme-vai; 
Bari  2nO;  klobe-wurll  MS.  2,  104";  hfrze-l«*!!,  -licp,  -fir  vtc; 
kr>iie-l'e)>til^  Wi^:t).  knue-uiä^cu  kl.  848.  Uit.  1*2.^'-;  reliade-liaft 
Tria.;  gi-lTIle-rcbaft  Pure.  163^  UO";  teite-lpil  Wigal.  —  Übiif 
«rri)t.'l  durf  das  c  abtr  autb  in  allen  fallfu  kiirxfr  nibfii,  w'w 
n  dif  unilljlnde  fordern,  wegtallcri,  d.  b.  hot-fcbaft,  got-lieit, 
gewon-bcit,  tug-wcidc  Gud  erlaubt  und  Uoo.  75,  33'lit^illt  e» 
hat-llube  f.  bade-ftnbe. 

2)  uugk-ieb  häufiger  nitLUgelt  der  cuuip.  vocul,  l'uwohl  mit^h 
kurzen  lilben,  wie  «beii  gci'agl  wurde,  als  nach  langen  iu  der 
regel. 

a)  coinpfifita  mit  Harkon  mafc.  und  uentris:  lAnt-vok%  gruut- 
w>l,  iubit-nian,  nit-lpil,  tout-nnpt",  wtii-blat,  vulk-dtigp»,  lUp- 
ritng«  Part!.  137'^,  vugel-weid«  etc. 

p)  mit  fiurken  fem.:  erl-ber  nieiil.  Alex.  144"^  ?rt-gnift  Nib. 
low.  kl.  1001t;  wart-hü8  Parc.  IfiO»  etc. 

T^5    mit    l'rliwacrhon    fuhll.:    [l'.   iiarhtr.J    hiin-bonni    Parc.  46*^ 
han-krAt  Tit.;    lintracbe  Nib.  (f.  lint-trarhe)  t;in-hui)ni  cod.  yn\.i.ii 
361,  3';   f>r-riDC,   ouc-ialbe,   die  vermulhMcb  vurkommen,   W4>in 
wh  jetzt    nicht   zu   belegen   [ör-zpuken  (obrläiile)  Snohcnvr.  xxi, 
ßl;  «ug-apfel  Mart.  138"]  *). 

3)  das  aus  drn  bildung8vnralf*n  i,  u  fnti'pringende  o  ill  mit 
dem  conipofiliony-e  nicht  zu  verwechfeln;  beil'iticle:  kinne-brin, 
»rtze-vugel,  cndc-baft,  vibe-ft5rbe.  Nach  I  nnd  r  fchwindet  auch 
'   I  - :  hf  r-zoge,  nier-grie^j.    Suhllantiva  viort4T  decl.  zeigen  fel- 

.  lobes  e,  doch  vgl.  brinte-goiiine  troj.  34'".  — 
Nhd.  hören,  feit  v  erlang  er  uug  jener  niben.  wolche  den 
csomiKtßtionsvocal  noch  -/ulängll  bewahrten,  die  meiltcn  lillle 
(IriTelbeu  auf,  d.  b.  wir  fagon  nun  gljw-korb,  grAs-mücke,  btif- 
rii'.i.n.  gott-hrit,  räd-brecben,  täg-rtcrn,  wi^g-fteiier,  gewon-beit, 
:  !  aiiei,  bot-fcbart,  nam-baft,  Jchäd-h.ift,  wie  wir  lagen:  [blnff- 
iBUiu,  wein-hlatt.  erd-bere,  gelelMehart,  lind-wortn,  hruiin-qnell, 
b«r-pfeifo,  gräf-lchafl,  herz-blfit,  woU-markt,  ohr-ring  [kirlch- 
garten,  kirfch-braun,  wtck-fnltcr  Klingner  2,  520].  Gleichwohl 
hat,  ßt'h  in  einzelnen  znfanimenfetznngrn  inid  gern  nac;]i  nicdiis 
ilas  c  erhalten,  z.  b.  rflbp-lamen,  rüde-niaeher,  bäde-gall,  biUle- 
magd ,  bnnde-loch ,  nferde-fleifeh ,  bäge-ftolz ,  tÄge-bfich ,  täge- 
rpife,  rcife-kleid,  auch  wohl  in  Ichwcino-fleifch  u.  a.  in.,  aher  die 
Terkflrxiing  gilt  daneben,  rnb-laine,  fcbwein-fleifch,  wie  in  bAd- 
ftnbe,  kalb-öeifch  n.  a.  immer.  [Opitz  hat  noch:  grabe-Iied,  hofc- 
purl'ch  (hofgefinde).]  Das  ableitende  e  ill  mei^lens  unlergegan- 
^n  ^kion-hein,  him-fchale,  Tieh-llcrben)^  zuweilen  dauert  das  e 


^  dfta  trcKwerfen  d«i  fleitonivoeiilt  rerwindult  in  deo  HUIen  ß.  y.  nach  mhd. 
ballelir«  (Ge  media  in  I«niii8,  vgl.  ^-rdc,  enge  mit  crt-lier,  ouc-ralbe. 

«■!■■    »«IIIIATIK    M.  26 
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der  vierteu  decliuatiou,  z.  b.  mäufiNfalle,  läule-kraut,  und  fclbll 
rerhärtetp«  i  in  narhti-gall  und  brfiuti-gam.  — 

[Mnl.  kcrc-hof  Maorl.  3,  279.  krTc-ilotel  3,  335;  fon-duch 
280.     Ableitendes  i:  bedde-gheniit  281;  brfiiie-gonir  283.  — 

Srh-wedHrb:  1)  conipon.  iWkr  fiibl>.  vilr-Jnp,  vär-lbl,  ß- 
gel-bü,  cld-lkeu,  iol-ITKCu.  här-täg,  björk-lTiog;,  dörr-fven,  natt- 
gamniel.  ~~  2)  Icbwarlip:  r«n-lt<'n,  ftjcrn-kl.ir,  5r-fil  (:ilapn).  — 
3)  bilduugsvocnl :  födoriic-dal,  iaderno-l^rand.   — ] 

Die  Turgcnoininnip  Uiftoriicbe  erörlerung  des  compoßtion*- 
vocah  beftätigt  (vgl.  oben  f.  411.) 

a)  dalt  er  im  gntb.  falV  flberall,  im  ohd.  lafl  nirgends  jui- 
zutreffen  fei,  in  den  dazwifohen  liegenden  mundarten  mehr  oder 
minder.  Bielc  abl\ufimg  berechtigt  anzimehuien.  daß  er  du 
wahre  princip  der  eigentlich*^  iubnantiTznrannnenletznng,  folg- 
lich iu  jeder,  iMe  ihn  fpäterhin  entbehrt.  organÜcherweiCe  vor- 
aiiszufetzeii  \i\.  Unfer  beutiges  fchift-niaiiu,  anit-hau8  inuU  dahnr 
auf  ein  goth.  fkipa-manna,  nndbnbta-hAa  zurftrkgef^hrt  werden; 
beide  formen,  die  aiitiluirlielir  und  cuUtellte.  find  identilcli. 

b)  daß  er  lieh  von  6ei\  ßeximuirocalen  ganz  uuterlrheide,  denn 
426          a)  er  Ibliwindet  nicht  auf  dielelbc  weile,  Ibndera  früher;  es 

heißt  z.  b.  fchon  im  abd.  himil-rthbi,  vokal-weida,  nihd,  himel- 
rtche,  vogel-wcide,  da  doch  der  dat.  lg.  ahd.  hiuiila,  vokala, 
der  gen.  jil.  himilA,  vokalo,  nihd.  beide  eafus  hiniele.  vögele 
lauten.  Erlt  das  iihd.  hininiel-reioh  ftimmt  zu  dem  dat.  Jg.  und 
geil.  pl.  hinimel.  Im  nhd.  halten  noch  manche  flexionsvocale, 
der  der  compoOtion  fehlt  lauge  fchon. 

ß)  wcuu  ibui  flexiunsvoeale  in  einzelnen  diaiccten  zuf&Uig 
gleichen,  fo  braucht  man  nur  die  (ihrigen  au  rathe  zu  ziehen, 
um  die  veifchiedctiheit  beider  falle  zu  finden;  z.  b.  im  mbd. 
tage-llGrne  kann  tage  darum  nicht  dem  g<'n.  pl.  tage  ideotifch 
fein,  weil  das  ahd.  taka-ft6nio  und  goth.  daga-ftnirn»l  die  gen. 
pl.  tiko,  dag(^'  unberührt  laßen.  Und  wer  den  dat.  fg.  darin 
lehen  wollte,  der  freilich  goth.  daga,  ahd.  Uika  flei:tiert,  würde 
durch  das  agf.  widerlegt,  wo  der  dat.  dSge,  das  compofitnm 
dag-fteurra  (nicht  däge-I\.)  lautet.  Auch  das  altfrankifche  o 
fbitt  a  in  dago-bürct,  karlo-man  Jchlckt  fioh  nicht  zum  daliv*). 

7)  vnllige  Überzeugung  gewährt  hierbei  die  compoütion  mit 
fcbwacrhen  fubll. ,  deren  oblique  cafua  meiltens  n  einfcbieben, 
folglieh  llexioncD  bekonunen,  die  dem  compolitionsTOcal  und 
deflen  weglall  gar  ntrlit  äluilich  fehcu.  Mau  lialte  djis  nhd. 
bruun-quell  zur  cled.  vou  brtuuieu,  das  ahd.  herz-pHdi,  ouc-fano 
zu  der  vou  ht^rza,  ouka,  das  agf.  heort-hama  zu  der  von  heorte. 
lui  goth.  würde  üufa-hriggs  von  äul5  abltehcn. 

S)  wfire  die  vermuthete,  aber  noch  nicht  überall  erforfchte 
länffe  der  flcxiousvocale  zur   gewisheit  gebracht,  fo   müll:e  lieh 

*)  ftnd<:rv  gründe   i^cgeu   Jen  ilRlir  wenlen  (ich  mtn  'der  bedAuiuag  ergobra. 
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rahrlcheinlich  immer  kurze  compofitioDSvocal  nach  mcrkli- 
er  uuterrclieidt>i).  Ift  N.'s  hcllo-vreil'a  eigentliche  zul".  fetzung 
=  hella-vreifa)?  oder  iineigcnlliche  hellö-rreifa? 

c)  daß  diT  coiitpof.  vocal  mit  den  ableitenden  vocalen  i 
]  11  nichts  gemein  habe,  uhl'uhon  beide  auf  feiueu  ausfall  cin- 
ken.  Seine  beAimmiiDg  il>^  ilas  orAe  mit  dem  zweitRU  Worte 
verbinden,  filr  diefe  idee  gilt  es  gleichviel,  ob  das  erfte  wort 

'in  einfaches  oder  abgelfitete»   und   auf  welche  art  abgeleitetes 

fei.    Td  der  auüfnlirimg  wird  aber  die  abteitung  dem  oompünie- 4'2S 

rt-ndeo  voeale  hinderlich.     So  gilt  bald  himil-nhhi  llatt  htmila- 

bt.     Bel\;ind   aber   goth.   himiiia-reiki,    fo   muß   auch   theore- 

h  maija-liUvs,  grundva-T.iddjus  angeletzt  werden  f.  niari-füWs, 

indu-vaddjus.     Beweis  das  ahd.  maret>-ßo. 

d)  zweifei  zwifrhen  eigentlicher  und  uneigentlicher  compo- 
fitkm  rrwaeblen,  fobald  eine  zuf.  fetzuug  nicht  durch  alle  zeiten 

mundarten  verfolgt  werden  kann;  hauptf^lle: 
a)  wenn   das    des    componiercnden   voüals    entblößte   wort 
ch  der  acc.  Ig.  male,  neutr.  ftarker  iubil. 

ß)  wenn  der  haftende  cümpoßtiunsTOcal  ein  gen.  oder  acc. 
ig.  (larker  fem.  oder  ein  gen.  pl.  aller  gefciil.  lein  dürfte. 

Die  erörterung  diefer  fÄlle  erfolgt  erft,  nachdem  unterfucht 
wird,  ob  und  in  wie  fem  die  uncigentlichea  compofitionen 
finden. 

e)  zweifei  über  die  bedeutung  des  erften  worts  kann  ein- 
treten^ fo  oft  licl)  ein  liarkc^s  und  fcbwaches  l'ubll.  durch  die 
eigentliche  eompofition  zufallig  gleich  werden.  7..  b.  magn-  im 
ahd.  maga-zoho  Aammt  von  mag,  oKigu  (filiiis«),  in  maga-pi'^adu 
r^o  mago  (ftomachus,  magenreißen) ;  das  nitn.  eyr-  könnte  von 
ejT  (aes)  und  eyra  (auria)  herrühren,  aus  welchem  grund  wahr- 
n-lieinlich  gemied^^n  wird,  mit  eyr-  (auri-)  zu  cnmponieren.  Allein 
lolclie  zweidculigktiteu  hebt  gewöhnlich  l'ulion  dns  »weite  wort 
und  no<'l)  fitrhrer  dfr  zulanimenhang  der  rede;  lie  finden  Üch 
rticfat  weniger  in  andern  fprachon,  z.  b.  das  lat.  auri-  darf  zu  au- 
ris  (anri-fcalpinm)  und  aurum  (aiiri-fur,  auri-fodina)  gehören.  — 

k     Hiermit,  glaube  ich,  ill  das  formelle  gefetz  der  eigentlichen 
f.  fetzung  erlediget  und  die  fulgcnde  ai>bandlung  kann,  ohne 
ckficht  darauf,  oh  der  compfifilionsvotuil  geblieben  oder  weg- 
eilen, ob   der  ableitungavocal   liehe   oder  nicht,    die  begriffe 
nad  wichtigften  tMle  der  einzelnen  rximpoCtionen  entwickeln. 


reue 

Gtioti 

^Tnch 


Subßantir  mit  fnbßnntie. 

Der  ßnn  diefer  zufanunenfetzungen   Ijitit   Geh  auf  drei  ver- 
hiltniire  des  erften  zu  dem  zweiten  wort  zurÜckftihreD,   1)  auf 
ein   präpofittonelles,   2)  appoHtionelles,   3)  cafiielles,  abgefehen  427 
VK>D  folcben,  die  ganz  verdunkelt  worden  find. 

2e* 
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I.  präpcßtt&nenverhdltm//e.  Sehr  viele,  wo  nicht  die  mellle» 
rubI>antivziiramoieiir(>t Zungen  werden  erklärt,  vveini  nmii  iicb  eine 
praepufitiou  zu  dem  eriteu  wurtt;  iiuü  diele«  in  tlciii  davon  ab- 
hängi>;en  caftis  denkt.  Da  nun  url'pnlnglicli  die  präpolitionen 
rüundiclie  bcgrifle  enthalten,  kiinn  niim  iiiu'L  liigfii,  dal)  (Jas 
erfle  wort  den  rauin  lieltinHnl,  di-r  dein  zweiten  znfteht,  berg- 
icbloß  ift  ein  iiuf  dem  berge,  Inft-Ithlofl  ein  in  der  Uift  erbanleti. 
Das  verbum  ning,  wie  in  deu  gegebnen  beil'pielen,  hinzugedacht 
werden,  oder  in  der  verbalen  natur  des  zweiten  wortcs  begrün- 
det Teia,  ■/..  h.  berg-lpriing,  luft-i'prnng,  ein  l'prnng  vom  berge 
und  in  der  luft.  Er  kiinnon  al>er  auch,  wie  die  prüpolitiim  felbll 
auf  lindere  /uUändc,  oaui'al-  und  zeitv«?rbü]tnin"e  angewendet 
wird,  coinpülita  iui  iiuue  diefer  anwendnngen  Itattfinilen,  z.  b. 
geld-noth  ilt  noth  an  gelde,  himd-arbeit  die  mit  der  band  ge- 
niaidite,  niorgen-llern  der  am  niorgeü  aiifgehende.  Weiter  be- 
merke ich  ini  iillgenieinen  f'f.lgcndee.  Die  h.-niptpnicpofiljonen 
zerfallen  in  zwei  i'iuandor  entgegengeJl-tzlc  i eilten,  deren  eine, 
ich  die  pofitive  nennen  will,  die  andre  die  negative.  Jene 
drückt  fiar  das  Verhältnis  das  bezeichnet  werden  I'dII,  nähe  oder 
nillierung,  diele  ferne  uder  entfernung  aus.  Nun  ift  es  einleuch- 
tend, weil  die  eouipolitiun  eine  Verbindung  und  nicht  trennung 
zweier  begriffe  mtliült,  dal)  fie  vorzüglich  durch  die  pofitiven 
prae|Ki[itioueii  der  nähe,  leiten  durch  die  der  nühcruug,  noch 
feltiier  durch  die  der  cntfernutig,  nie  durch  die  der  wirkliühen 
ferne  erklärt  werden  könne.  Aus  diel'em  grnnd  greifen  die  prae- 
pofitiunen  aus,  ab,  von,  (itiibferu  Ge  die  bereits  vollendete  trPn- 
nung  anzeigen)  und  ohne  (welches  nur  gj^nzliche  entäuReruDg 
bedeutet)  nicht  in  den  kreis  uiifrer  nuterfuchuiig.  Ucbrigens  ver- 
lieht es  lieh,  daÜ  durch  die  annöfuiig  in  praepolitionenverhält- 
nilTe  nur  der  begriff  einer  reihe  von  zufamnient'etzungcn  erörtert 
werden  foll,  nicht  daß  fie  grade  diefer  auflöfuug  völlig  enlfprecheDf 
lind  überall  damit  verweclifelt  wcrrlen  dürfen.  Was  hier  fonfl 
noch  zu  erl.Hutern  ill,  k;iun  erlt  um  fchliillc  befprucbeu  werden. 

I)  (ruhiges  in) 

a)  raumvff'häUnia.  goth.  heiva-fräiija  (c»ixo5s<Jtri5T7)^)  Marc. 
14,  14;  gnindn-vaddjus  (fundanientnui).  —  ahd.  chauiar-ginA]; 
439  (cubiculariu»)  luunr  35IK  chamar-fidilo  (faralmitii)  jun.  260;  erth- 
bibunga  (terrae  motus)  T.  217,  1;  hicnil-rihlii  k.  18";  holz-muoju 
(lamia)  doc.  219'';  holz-tftba  irev.  M"*;  hfls-kinö^  jun.  202;  cart- 
lanc  (chorua)  jun.  IDU.  gart-bruuuu  W.  4,  15;  lout-üdilo  gl.  ker. 
29;  löbar-lägo  (uterinus,  qui  jacet  in  utero)  jnn.  231;  meri-cr&o:^ 
(inargaritii)  Eirab.  955"  flor.  982''  meri-fcala  (concha)  meri-gras 
(ttign)  nieri-miuni  (firen);  petH-ltrou  flor.  98.V;  pnrc-liut  hrab. 
903'  987";  iceph-fanc  (celcuuia,  gelang  im  l'cbiff)  mouf.  337. 
fcf'f-faufi  (naufragus)  hrab.  9f5I';  ilein-loh  (Cpelunci)  jun.  224. 
yf.  2,  13;  n^ld-tenni  (area)  jun.  194;  feuni-Ilat  (palus)  jun.  218; 
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wJd-ftld  (campus  faltu»)  N.  131,  ß.  walt-liolz  W.  2,  3;  witn- 
bopfn  oder  -ho]tfa  (upiipii,  im  wald  hüiifeiidpr  vogi'l  ?)  monf.  321. 
doc,  244''  jun.  2t>8.  trev.  14'':  wölUn-lütlmlo  1.  wuol^un-ll^dalo 
(rolitarias)  gl.  ker.  19!t;  hierher  eine  menge  ahd.  orUnamcn  wie 
)a-hi^&.  wnld-chiribhii,  wa^ar-puruc  etc.  —  «Itf.  brioA-githäht 
(cojfitatio);  himil-fiider  (vater  iut  hiiiimel);  land-wile  (brauch  iiu 
laad);  worold-cuiiiiig  (rt-x  lernie).  —  agf.  cyric-fnng  (caiitus  in 
,*crlefia);  &inl-hpnfmig  (terrae  motu»)  eord-cyning  (res  terrae) 
'^r<t-hAs  (IpchtiiL-a);  ggofou-lii^s  (dotnuH  iiiarii):i);  grutid-fUiias 
(nidera)  grimd^v^all  (fundamentiiiiO;  liftg-c6orI  (faiiiulus  dorne- 
ftioQS,  kneobt  im  banl'e)  hi^»-v6ard  (paterfam.);  land-folu  (popti- 
lartt«)  laud-hläiord  (fundi  d4)niiniiti)  laiid-Jirta  (colomis) ;  mere- 
hengeft  (iiavis)  mere-hiis  (marina  domii»)  inere-niC'n  (firen);  rand- 
beäh  (iinibo  in  ciypeo);  Icip-here,  fcip-blalbrd  (gubi-ruator); 
Täter-äifen  (nympba  aqdae)  vAter-r&g  (na  aqiinfa);  vudu-beum 
^{arbor  ülvae)  vudit-bticca  (caper  agrellis).  —  altn.  gard-vördr 
(bnrtiilanuB);  grund-völlr  (fundam.):  haf-fri'i,  haf-gya  ((iren)  haf- 
(relgr  (vortex);  biintD-bi\ar  (cnclites)  biiiiiii-riki;  hii:»-böiidi  (he- 
ms)  biis-fadir  (p.iterf.):  iard-eldr  (ignia  ftibterraueus)  iard-hi*iii 
i^(doinus  i'nbt.)  iard-lkiälfti  (terrae  niotus);  inunn-vatn  (faliva, 
T  im  nitmd) ;  Innd-gudir  (du  tiitelaree)  buid-])t[ig  (forum 
nera\e);  fkip-h?rra  (nauclenia)  iTcip-nlm  (interfcalmium);  vid- 
iörn  (iirl'uB  lilvollris)  aber  vcidi-hoppa,  nicht  vid-boppa  (npiipa). 
mbd,  Iinrc-grave  Pare.  84*  hurc-mfts  (»rbanu»  niim)  a.  w. 
185;  6rt-grnf[  klage  1009;  gnuit-veile  Bari,  grunt-wal  Nib.; 
imel-riche,  himel-rtraze  MS.  2,  219*;  holr.-wSc  Ulr.  Trift.  1393; 
lift<-genöa;:  laiit-vride  Parc.  165";  mer-gries;  (areua  aiari»)  Trift. 
I  4*>V0.  mer-wip  Nib.;  v6lt-nitt8  (nifticiis*  mii»)  a.  w.  3,  185.  vfilt- 
^^ftrft  Parc.  86';  walt-lcbrat  (fatyrus):  wolken-rij;  Wilh.  2,  174\ 
^Vftati-hüs  (bau»  im  wald);  töt-gelelle  (im  t«d);  walt-finger  (avis) 
f  Wolfr.  7,  15.]  —  nhd.  aiig-apfel;  berg-hfthle;  bb^-bÄd:  blftt- 
^»Uufc;  bwrg-gräf;  ci-dottcr;  erJ-apfcI,  erd-bcben,  erd-feuer;  feld- 4W 
j^fboai»,  f*!ld-('chlarht,  feld-weg;  Hiilt-gott;  gnind-himr;  hAr-laus; 
^  bau«-genoü,  haus-berr,  haus-knecbt;  herz-knminor:  herze-leid ; 
himmcl-reieb;  kanimer-fraii,  kainmer-herr;  ka-'i'c-wurm;  koni- 
blAine;  land-gräf^  land-i'ecfat;  leib- web;  Itift-rchloü;  liift-errchei- 
nuDg;  mägeu-wöh:  mer-gra»,  im'r-jiingfer,  mi-r-linfe;  nult-kem; 
hr-btifch;  (e-Imd;  Ichiff-jinige;  Ichftl-bank;  ftadt-maus;  ftein- 
Öhle;  ftall-filtteriing;  wald-laiihr.  waUI-teufel  [wald-horii];  waÜer- 
%»\\y  waDer-jungfer,  waßer-taiife  (Graff  p.  32.  51.)  waller-muDn; 
D-Ifleke,  /ahn-lchmerz  ete. 

ß)  z t^tr erhält niif;  da  fich  die  Iprache  hierzu  der  beiden  prae- 

niinoeo  in  imd  an  bedient  (Graff  p.  24.  78),  fo  ift  es  cleich- 

Itig,  ob  man  die  compolita  mit  jähr,  imnmer,  wiiiter,  berbft, 

nonat,  tag,    nacht,   morgen,   abend   etc.    durch    die   eine   oder 

die  andere  erkUrt.    Ulf.  gewAbrt  nur  zwei  beifpiele  nabta-mata 
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III.   fuhft.  eiffentt.  comp.  —  /ub/t  mit  /uh/t. 


(coena)  Marc.  6,  21.  Luc.  14,  V2.  und  in  letzterer  ftelle  nurh 
iindaümi-iuats  (prandiaiu) ").  —  ahd.  äbutit-cuuma  k.  43''  äbaut- 
lob  K.  35»  Äbant-muoa  T.  *23n,  2.  ähüite-«erro  trer.  23«  abint- 
fterro  bluf.  76';  herbilVran»  (illrix,  1.  ftrix)  trev.  H''  hlaf.  72''  (wo 
fUlfchlich  hcbiilrani)  ein  luuJl  aucb  uaht-ram  gruunnter  vogoi; 
jär-marcbat  (nundiuiie);  mAnot-pbiotira  (meiiftrua)  jun.  213;  mur- 
gauc-giba  (duuum  uiututiuale)  eouvcDtus  ap.  andeläum  aiiui  587. 
bei  BsuuK  1,  14.  morg.in-g£ba  lex  ripiiar.  37.  aJam.  56, 2.  morgan- 
lob  K.  30*  31**;  nahta-gala  (luTeinia)  naht-raoi  (noctaa,  urctico- 
rax)  nrnaf.  349.  412.  N.  101,  6.  naht4angara  (dec;allinutio?  un- 
verftÄndlich)  zwetl.  119'  naht-wabha  raonf.  358.  K.  34'';  lumar- 
lota  (virgiilta,  1.  virgula)  brab.  916^  jiui.  242.  lumar-Iala  (pam- 
piDus)  monf.  407.  412,  reblcbßßlinge,  die  im  Tommer  treiben; 
taga-ntuoa  (praiidiuiu)  T.  1 10.  taga-fealc  (operarius  diumus)- 
taga-rtSrno  (lucifcr).  —  agi'.  aefpii-dream,  a^fcn-lang  (cantus  ve- 
l'pertjnus)  aifen-gerEord  (coena)  xfeu-gloma,  lefea-iciQia  (crepu- 
l'culum)  xren-il6orra ,  xfen-luugel  (helpi^rus);  däg-l5od  (diuma  j 
cantio)  däg-rim  (aurora)  däg-tUorra  (luciler)  däg-v&orc  (peulum)  ■ 
däg-vSard  (Tigil);  g€ar-C)iiing  (coiilul,  der  im  jabr  re^ert);  ^ 
bärfeft-vreta  (autumni  htiiniditas);  morgen-gifu,  morgen-fpjecc 
iM  (poftridianiiiii  coiirilium)  inorgcn-rtgorra ;  tiir>tiad-Hdl  (niorbiia 
meuÜrualis)  monad-blöd  (meiirtrua);  nibte-gnle  (lulc.)  uiht-geoga 
(nootivagus)  iiibt-bräfn,  -brämii  (nycticoras)  nibt-rell  (qtiiea  noo- 
turna)  nibt-fang  (completorium);  lumor-leld  (aula  aeftiva);  uht- 
geb^d  (prcces  matutinac)  ubt-faug  (cantus  antelucanus)  uht- 
(>enung  (rer\"itium  inatiit.);  imddni-gerSord,  undern-mete  (pran- 
diuui)  uudera-iang  (tertianus  cantus);  viutcr-buruu  (torrens  hie- 
malis)  vinler-feld  (manfio  iiibiTtia);  vuc-]>en  (ferruH  bebdoma- 
darius)  vuc-|ienung  (fervitiuin  bebd.)  —  altn.  (Ir-galli  (dcfectus 
aniionae)  ar-gtKdfku  (ubertus  uunuuae);  [bed-mäl  (gefpräch  im 
bett)  Ssem.  20^;]  dag-bünda  (nyctalopia)  dag-fcrd  (iter  unius  diei) 
dag-itiarna  (lucifer)  dag-vGrdr  (praiidium):  haull-aunir  (opera 
autumnalia)  haull-bod  (connrium  aut.)  hauiVvSdr  (autumnitas); 
morguu-dugr  (dies  craftiuus)  morgun-giöf  (dunum  uupti.-ile)  mor- 
gun-rodi  (aurora  mat.)  morgun>ltiarna;  nätt-bdl  (bofpitium  noct.)' 
nätt-blinda  (bemeralopia)  nätt-dögg,  uätt-fall  (roratio  nocturna) 
nätt-far  (iter  noct  um.)  uatt-brafti  (iiycticorax)  nätt-rBrdr  (coena); 
qvöld-rida  (lamia,  die  nachts  ausfabrt)  qvöld-n»di  (aurora  vcfper- 
tina)  qvöld-ftiama  (bclperus)  ^vuld-vaka  (ri^ilia);  luraar-blettr 
(epbelis)  fumar-gi5f  (munus  acÄivum);  vStur-iidi  (urfus,  winter- 
fchläfer)  vetur-(rta  (biematio).  —  nihd.  äbent-mncriiu  (uarratiun- 
cula  Tori>crtina)  fragm.  21';  morgen-huote  (cul\odia  mat.)  mor- 
gen-fpräcbe  (colloquium  mat.)   morgen-rtSme ;   nahte^al,  aaht-i 


*3  gehört  du  fonderbare  giOra-dk^s  (crms)  Mailb.  6,  30  SDch  Uirber?  itki 
giCif'A^irs   («s  bedent«  nun  dicj  cmrtinM  oder  beAerDDi)   Dibfl.  mK  rnbft.  zn-l 
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j;en{^l  (noctivafirns)  Dabt-(eld<>  Nib.  naht-var  (lamia)  Wilh.  I,8'2*; 

|Xumer-late  iroj.  30fil.  MS.  2,  Ol'  1,  \'2A''  rmni-r-töLkel  MS.  2,  G7' 

imer-tcVfken   2,  5J)'';  tage-diuc,  tage-liel,  t;ige-vart,  t.i^e-weide, 

rorbte   (opi-rariuis   diuruus)  Oberl.  1620.   —    nbd.  älieod- 

liui-riiug,    äbeud-uml,   abend- lied,   äbi-iid-rtitb,   übpud-roinie; 

?rbfl-bIüiDe,    berbll-erute;   jabr-markt;   juliaiiuis-wuriu;    [luai- 

fer;]   niorgcD-gäln',  inorgen-licü,  morj^i-ti-limin',  uiorj^en-ftern, 

'»or^en-thaii;   nacbt-hcrbcig,   nacht-klt'id.   tiai-lu-than;   l'ommer- 

flcok,  fouimer-koro,  ibmiucr-bau»,  foiumcr-fproÜe,  fommer-vögrl ; 

;-lied,  tä^-Il^-nr,  tä>^-lohii;  wintcr-buiz  (larra  hieln^JiI<)  Oberl. 

)41.    wiutcr-frcudtiu,  wiuter-gartcn,  wiuter-ruck,  wiutcr-lat  etc. 

^)  durcb  ein  in  für  iMiif^lnde,    /.Lil>ändt>   und   caufalverbälU 

nifle  «uflötibare  eoni()OÜta  fcbfint  die  alte  fpratbc  iiocb  nicht  zu 

leu.    KrA  au»  dem  uhd.  welÜ  irli  Iictljiit-le  /m  geben:  augft- 

»i   (Icbrei   in   der  angA);   bann-forlt;   blftt-zeugi";   ^leichnia- 

gewall-tliät  (Giaff  |>.  36.);  holz-b«deckuug  (Graff  p.  38.)5 

i-rüf,  nöt-fchrei;  i^etfel-fpräcbe- 

2)  (hewegeudcä  in)  «l 
mir  wenige  bcifpielr,  darunter  aber  ftbon  alte:  bei  allen  ift  im 
iweit^n  wort  der  verbalbcgrifl'  deutlich  rege,  auch  beziehen  Geh 

auf  daä  reine  raumrerhältniu :  abd.  or-kirilnu  (der  ins  obr 
»rt)  jun.  19H.  monf.  328.;  petti-rilo  (der  hta  bett  gefallen, 
ffi  krankculuger  geworfen  worden  ift)  0.  III.  14,  132.  V.  16, 
.  —  ahn.  bel-for  (fahrt  in  den  tod);  löl-l'krickja  (alauda,  die 
die  Tonne  Icliui eiternde).  —  nihd.  bette-ril'e  Parc.  122*;  bant^ 
fift  (was  in  die  band  gegeben  wird)  troj.  R2'';  helle-val  (fall  in 
lie  h.)  Gotfr.  uiiuuel.  2,  47.  hellc-vart  Fare.  112'';  ll5gel-wiut 
(der  in  die  fegel  bläa)  MS.  2,  220'  Wilh.  2,  203-  (wonach  wohl 
"*arc.  179'*  feijela  luft  zu  Jlndcrn  in  l^JgcUiuft?)  vgl.  unten  anm.  b.; 
f^walt-reifi;  Nib.  Bari.;  [wa:5^er-llac  (ins  widlcr)  üt-rveliu  57'';]  — 
nhd.  feid-üftg;  gräb-lcgung;  haud-geld;  himmel-fahrt  (böllen-f. 
Aalt  böUe-f.  ill  fehlerhaft);  kirch>gang;  tbier-verwuudlung  [f. 
Dacbtr.]  — 

3)  (bewegendes  aus). 
a)  raumi-erhnltnis:  hier  lind  viele  uompoHta  denkbar,  deren 

zweites  wort  den  begriff  von  fallen,  Ipringen,  flielli^n,  gießen, 
Aromen,  feböpfeu  u.  a.  enthält,  uder  wu  ein  fulches  verbuni 
hinzugedacht  werden  niufl.  AuzufOhien  weiß  ich  nnr  daa  ahd. 
kituil-rinua  (cataracti)  jun.  192.  198.  und  himil-bröt  (manuu)  N. 
77,  24.  (panis  coeli).  Mhd.  donre-fträle  (ftrabi  der  aus  dem  don- 
uer  fahrt)  Bari.;  hiuiel-bröt,  bimel-tou  (orot,  thau,  die  aus  dem 
himmel  fallen)  fcbür-ftein  (dtmnerkeil)  Bit.  lOi".  Nbd.  bauch- 
ftimme^  berg-lprung,  doniier-keil,  fels-fprung,  fenfter-fpning,  him- 
iel-reg«n,  moud-lleiu,  Aeru-fchnupfc  und  wohl  noch  andere  *). 

")  \S\  da«  agf.    run-t)eain   ebeafo   tn  nelimea:    roa  der  fonae  Kuagoheoder 
iiftnlil?  At«r  die  bochd.  fitrschtf   componieri   hier  uncigcntlkli  founen-nnihl ,   «in 
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ICiuerlei  ill  es,  ihnen  die  praep.  au*  oder  von  unterzufchioben; 
die  alte  Tprache  gebrauchte  noch  gern  ar  (ex)  gegenüber  dem 
poGtiven  in.  wo  aher  politives  an  (teht,  kann  auch  negative« 
von  gch^Mi.  Bei  eiuigcn  vorhin  unter  das  ruhige  in  gervchiie- 
Xjp.u  läßt  Urh  Huch  die  bewegung  uuk  denken,  nnmentlich  könnte 
meri-grie^  etc.  die  tius  dem  uieer  geöfchte  perle  bedeuten? 

ß)  verhältuib  -lea  ßoßfiy  ans  dem  etwas  gemacht,  gewirkt 
iA,  wobei  wiederum  die  pmepoHtlonen  awt  und  von  abwet^hfehi 
(Graff  p.  Ü5.  230).  Goth.  eilUrua-bandi  (vinculum  ferreum):  alid. 
4S2dr-fa^  (aeranientmn)  jun.  248.  T.  84:  R^der-bette  N.  glale-ra^ 
W.  8,  G;  agf.  gold-föt;  iron-bend;  altii.  gull-meu  (torques  au- 
reus); iarn-fpadi  (ligo  ferreus)  iarn-völr  (ba^^uhig  ferr.);  mhd. 
golt-fa;  Parc.  57';  helfcn-heiu  Pare,  56*;  nhd.  eÜen-Aange:  füder- 
bett;  goId-rchnaHe;  h'''der-rchub ;  Habl-degen;  {lein-haiis  iiud  viele 
Ahnliclic>  die  errt  fpäter  häufig  geworden  find.  Denn  die  alte 
(pracUe  bedient  fich  lieber  des  materiellen  adj.  (oben  f.  176 — 
179.^;  fie  zieht  z.  b.  {^niirneina  vipja  Ulf.  Marc.  15,  17.  )iat)rDeiD& 
väips  Job.  19,  5.  tburniucr  ring  O.  IV.  22,  42.  durniuu  ooroo» 
W.  3,  11.  etc.  dem  compoGtum  vor. 

4)  (ruhiges  ««) 

a)  raumr^rhfUinijt,  goth.  figgra-gul|>  (ring  am  finger);  fc^tu- 
bandi  (feüe!  am  füll);  vielleicht  viga-deina  oder  deiuö  (tribulas, 
weg-Uillel)  Mutth.  7,  16,  delTen  zweitca  wort  unbekannt  ill.  Abd. 
ahlal-pein  (tiumeralc)  ker.  IIH;  chinni-pahho.  ehinut-pein  (nia- 
xilla);  erd-hewe  (foenuui  terrae)  N.  71,  16.  5rd-inarcha  hrab. 
963^  erd-rrng  O  I.  I,  189-  N.  07,  0.  erd-wafn  J.  .'^7;  fun^-Aiht 
(podagrji):  grala-wimn  (eruca)  /.well.  120'';  bals-poue  (torqueg) 
jun.  1!*0;  belli-porta^  helli-tur;  liimil-zeibhan  hyuin.  94S.  hiinil- 
7.uuknl  (fidiis)  brab.  !t74'*;  bofa-man  (aulicua)  boVa-rtat  flor.  984*; 
hola-neRifa  monT.  .'HO;  lant-march:i  hrab.  BöS**;  mimle-ftein  trev. 
ßl'';  ör-rinc  (inanris)  monf.  332.  348;  burg-wahtel  (excnbitor) 
W.  3,  1;  r9pa.plat  (folium  vitis)  fior.  DSS»":  fant-werf  (fyrtes) 
hrab.  974''  (wo  fehlerhaft  lentis)  ker.  142.  247;  fpöra-icaft  hrab. 
972';  lln-i^-puruc  (argen toratum);  wGge-breit«  (plantago)  trev. 
18V  —  ngJ'.  ear-hring  (inaiiris)  eär-loccjis  (antiae);  Parm-beäg  (ar- 
niilla)  earni-lcanca  (qs  brachii);  cord-red  (cubatio  huiui)  eord- 
vfiall  (äigger) ;  fol-ildl  (pndagra)  fnt-L'ofp  (pediea) ;  hi^als-mene 
(mouile);  h6ofon-tuugel  (fidus);  laud-livta  (colonus);  fand-gevCorp 
(fyrtes);  ftreäni-veall  (ripa);  vf^g-lir.-cde  (planlago)  vSg-nireld  ^ 
(iter).  -  altn.  arm-band,  arm-fpAng  (armilla);  föt-l5ggr  (tibia);  I 
grais-lidr  (genictilum,  culums);  hals-bein  (ciaviculae)  bals-kedjn 
(monilc);  hiäJm-fiüdr  (crÜhi  galeae);  hiarn-fkal  (craninm):  hirain- 
teikn  (proiligiuin  i-oelerte)  hiinin-tftngl  (allra);  iard-vögr  (cmfta- 
ibli);  land-i'eti  (pr.^edU  eonductor);  fand-eyri  (iabnlotuui):  v6g- 
ford  (iler).  —  mhd.  ahiel-bnin  troj.  23'';  hölm-va^  Nib. ;  himet- 
wagen  trnj.  1.39''  birne-lohal  troj.  30'';  kinne-bein  SVigal.;  klobc- 
wurl't  MS."  2,  194^;  uiül-lkiu  troj.  46';  urt-iUiu  uieilV.  Alex.  144'; 
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riD-Timoken  (frsnci  rhennni)  kl.  281;  fchilt-rienie,  -ve^^el;  Ipör- «w 
laclif^ii  Trift.  Vrib.  fpi^r-zeichen  (v^xilliim)  jiin.  '^99;   rtoiu-want 
kl.  4386;  wiic-iuut  cud.  pal.  361,  73' ;  Kelt-ftaiif^e  a.  Tit.  U9.  — 
iihd.   alp-nife;    ariii-))an<l;    berg-kr^uter,    herf^-han»;    hiatt-laiia; 
crd-iiälif-;    fAß-eif^n;    gras-hank;    Iials-band;    hirn-ri-häle;    inftlil- 

^il«*in :  olir-rinK.  olir-lappflicn;  rhein-weiii;  l'aiiH-hank;  llirn-bein; 

^^■hwcrt-knopf:   ifaür-aui'cl;  /aha-HpilMi  etc.  — 

^^"       ^)    zritnerhäUnix ;    beifpiele    vorbin    T.  429.    heim    in    ange- 

1     geben.  — 

I  f)    an   hei    umftänden^   ziiiläiideii   de.    aiif;b    liier    Pt'H   uhd. 

^^beifpielc:    geld-nntli.    geld-mangel,    geld-klommf,    laiid-verli)l\, 

^^vaß«>r-iu>tb^  waUcr-maugel  =  tnangel  an  gi-'Id  und  waijer  (verleb, 
^^n  dpui  imt-igcntl.  ronip.  wallers-noth,  d.  h.  golabr,  die  Ober- 
tr^lcudos  wjflpr  bringt).  — 

5)  (hi'Wrgpndes  an) 
ahd.  bals-Hac  (oolapbus);  ör-Hae  (alapa)  monf.  409:  ledal-ganc 
(iKKTaJns  folin,  wann  fie  Kur  ruh»',  in  ihre  wolinnng  gt'bl)  lintb. 
S«?"  K.  24'  N.  49,  I.  —  agC.  hAin-mreld  (dorauitio);  bund-lyleii 
(tnuiitio  in  tuuniim,  ati  band  gcbuiig);  l^tel-gang.  Im  aUfricC. 
Mufig  gors-fall,  wa«  an  die  erde,  zu  hodon,  aufs  gras  fällt.  — 
aJtD.  haiii-bleypu  (tauiia,  quae  iu  variab  forntaH  ['<"  mutat);  heim- 

Fbod  (itivilatiu  ad  ppulaü)  beim-fyli  (no(Ulgia)  beini-t'ör  (redilUB) 
Kim-koina  (idem);  laiid-g.'ingr  (oxlV*enfio,  mi  laud  gobung).  — 
tnhd.  mül-flar  Pure.  87''  woför  auoli  inül-lln'icb  vorkoiiiuit.  — 
Dbd.  heim-gang,  -fahrt,  -kiinft;  inauUlüblag.  uiaul-rcbell*?;  ohr- 
frbl.'ig,  obr-fV'tgp;  JhiliUgang  (g;'iip  auf  den  [\uhl^  hernach  mit 
riipbetniltnue  excremt'nt).  —  In  allen  IjeiJ'pi'-len  irt  der  verbal- 
iM'griff  d<*8  zweiten  worls  nuvt-rkennbar  oder  ein  ausgelallcnca 
»pHjuin  naheliegend,  ?..  h.  inanirelielle  ein  ans  mnul  ft!b;illender 
fcfalag  oder  ein  ans  niuul  fabrondor  und  fclialleuder.  Mai]  kann 
aber  auch  dnreh  ander<!  praep.  erklären,  z.  b.  durch  in,  auf, 
«u;  das  agf.  ft^tel-gang,  weil  es  heifit  eodc  tä  letle  bezieht  ficb 
lieber  uul  zu.  Bei  beim  darf  das  adverbium  oder  tler  binde  aec. 
(domiim)  angenommen  werden  nnd  dann  wären  es  gar  keine 
eigcntl.  compofita.  — 

6)  (bewegendes  ro«,  ab,)  auch  hier  berühren  ßcb  die  hei- 
rjiiele  mit  den   beim  a»n  gegebenen, 

fl)  raunwerhfiltnis^  idid.  dacb-traufe  (Hillieidium);  [ding-ftuebl 
(Toni  gericht)  augsh.  rtat.  417.  4ls  (Walcb  4,  408.  409);  iiianib- 
falli  lex  bajoar.  3,3;  langnb.  marab-wurf;  wurin-Aicb  (von  dem 
wicrni);]  erd-feme;  al|>-luft,  berg-liift,  fee-iuft,  die  vom  berge, 
iiieere  her  webt  (kann  aber  auch  die  auf  dem  b.  oder  ni.  we-  4.14 
hf-nde  bedeuten);  zuweilen  irt  das  zweite  wort  mit  der  i)raep. 
fclbft  conipoDicrt,   z.  b.  kreuz-abnabnie   iiud   fo   dürfte  auch  im 

ten  zufammenbang  weg-abführung  und  dgl.  gcfagl  werdeu. 

^) /tojTrerkältnvi,  W   vorhin   f.  431.  — 

7)  (mbigee  auf)  die  heutige  praep.  auf  iO  eine  urfpr.  con- 
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Juuctiou,  die  mit  dcu  pruep.  in  uud  an  verbundeu  den  begiil 
der  Oberfläche  IiRrvorheltt  (Clraff  p.  170.).  Ka  wprdi'U  daher  vo 
den  bei  in  und  an  unter  1.  und  4.  augeführtoii  beüpielen  eini 
hierluT  pairfii,  wie  vuu  deu  jetzt  aiizulülireiideu  eiuige  dortbin 
[iuuptlat  tibcl]  liitd  es  zul".  f^elrtv.le  Uii<'riijtnn'n,  deren  errte»  wo 
deu  Äufei]tb;dt(*ort  lu'liirxuDt.  Aljd.  dilUU-%-iiicbo  (carduelis)  w 
för  gl.  Jgall.  203.  /.uii'lila-viii;:o,  diltil-viitko  trev.  Ij»';  luo^j-^eugt 
(pcdee);  hewi-lVrecki  (locuTla)  T.  10.  1.  bou-lorecbil  liiidenb 
996''  houwi-lUpho  ujüu1'.335.  bui-Haffel  N. 104,35.  bouwe-iprauc 
jun.  270;  in  ljavvi-<rritDiiiiiU  (i)plitoni»c;but«)  ntonl*.  412.  ilt  mi 
mit  dem  zweileu  wort  auch  das  frl'te  dunkel;  il'-vogel  trev.  15 
mato-lcröfche  (loctUU)  N.  108,23;  iniCt-h.^lIa  (ly^ifra)  liudeubr, 
l)fJ6.  trev.  12*  bluf.  66^  [iniltpellon  Fiicbart  flohbatz  68«  (Dorua».)! 
da«  auf  dem  ntill  bellende  tbier,  wird  vuu  einer  art  bauerhunü 
uud  vuni  niurniettbier  gebraucht  (Oberl.  1055.),  miiUiellilrh  ud 
hfliidil'ch  find  lyntiuyn).  Übrigens  liclV  die  bandlV-hrift  der 
lind,  wirklieb  onltbella  oder  kaiiu  (o  gelelen  werden,  da  da»  ai 
taugs-mi  liitLi'cbeud  wie  an  uuäliebt^  eutl'cheidend  hierfür  bat  ^. 
ker.  2fi2.  oullun  (llcrquiliuiuui)  f.  uiillun  =^  milluuuea  (1'.  31R.); 
pirib-huon  trev.  16*;  puob-lp^bt  trev.  14''  uud  manche  Sbuli- 
uhe  thierbeneiinungen.  —  aitl'.  kn6o-b5da  (gebet  aul'  gobognei« 
knien).  —  agl.  gurs-boppu,  gärs-llapa  (lueulla);  |jillel-tvigc  (ear-^ 
duelis  avis)  Hebt  zwar  bei  Lye,  docb  ve^rllcbe  ich  hier  Ivigc 
nicht.  —  altn.  engi-fpretta  (locuftu);  HaU-drapi  (betula  agrellie) 
fiall-b&i  (mouticula);  gruä-buppa  (cicada).  —  mhd.  dilUd-vioke; 
hffii-ftAfi'el  Bari,  -ftiietfel  (mit  d«m  ablaut  von  nr.  70.)  Bt>o.; 
huve-belle  (bouio  i»  atda  lutrans,  hofTcliwützer,  mfißiggäuger) 
MS.  I,  132"  kamcT-bc'tlle  (viigi)  cubicularia,  die  in  der  kuinme 
plaudert)  fragiu.  41'',  —  nhd.  bcrg-predigt;  dacb-l*ahtie,  dac 
ilrob ;  eia-bär;  gräb-lchrill,  grub-llein;  [graä-blciche;l  he 
IchreckL';  feil-Ulnzer;  [gabel-tabrer(hexenuipirter);  markt-fc breier 
Icbuiter-träger;  IcböÜ-kiiid;  thuriii-wilohter  und  auÜerdein  thie 
und  pflanzennanien,  (bfich-fiiik,  liilVel-fiiik  <^U!.)  hefondera  der  vol 
uiundartuu,  z.  b.  in  der  bfürilbbcu  bcillt  das  huhu  milVkratze 
[Teutoni(\a:  coil-l'pronk,  hoey-fprink  (locufta)  auf  kohl  fpriugen 
«a  8)  (bewegendes  auf)  abd.  lubd.  [f.  nacbtr.]  vuo]5-vaI,  nh 

fiMl-f».!!,  altii.  küe-fali  [l'unfall  ilt  lall  vor  deu  f'uÜ  eines  uudem]; 
eheufo  wfVrde  zu  nebtnen  fein  hrucki-val^  daü  ich  abd.  nielit 
belegen  kaiui,  aber  N.  bat  rucke-nurzo  (diabolus,  IbuU  uider- 
rilo,  dpr  auf  deu  rücken  ilürzende),  rucki-chero  (tergiverlator) 
aionf.  408.  fcheiiit  blul)  acculativUch,  altu.  bak-fall  (lumbare,  auf 
den  rücken  fallendes  gewand),  im  nhd.  rflck-fall  tll  rück  fohon 
partikelbaft;  die  lex  alam.  65,  31.  beJliuiuit  eiue  Verwundung 
des  knies  danach,  ob  der  gelähmte  mit  dem  fuß  noch  an  da« 
betbauto  gras  Itrcifen  könne,  das  bieO  tou-trcgtl,  bis  an  den 
thau  rührend,  fcbleppend?  —  vgl,  mhd.  acker-ganc  troj.  71' 
weide-ganc  Parc.  29'.  — 
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9)  (zw)  diefe  praepoßtion  kann  im  reinen  ranmverhältnilVe 
bei  rcrL'chiedDen  zu  lammen  Ictznugea  uu  die  Helle  des  bewegeD- 
dcli  IH,  an^  auf  gcduL-lit  werden,  z.  b.  kiri-li-i;ang  aui:b  ein  gHDg 
cur  kirche  fein.  Ebenfo  vertritt  fip  rnliiges  in,  bei,  z.  b.  buus- 
uilürlit,  ha u8-;^ot tendiert  [lunii-rtiTicber,  vgl.  zc  lande  Ilrichen 
iroj.  17] 20].  Im  agf.  brilJt  haiid-prColi,  lirind-})ügeu  ein  priefter, 
JieDfr,  der  /ur  band  ilt  (uhd.  a^  lienti.  bei  der  band,  praella, 
Orafl'  p.  y4.)-  Üngleieb  bautiger  erläutert  aber  ibr  caufuler  ge- 
brauch (Gruä*  p.  259.)  dttb  verbältuis  der  bel\imuiuug  und  des 
BOUeos*  worin  das  erfte  wort  zu  dem  zweiten  lieht.  IJas  zweit« 
pflegt  dann  clu  y[eratb.  einen  bebälter,  ein  kicidungsllüek,  uab- 
niBg^inittel  u.  a,  in.  auHzudrficken.  Man  kann  auch  caui'alesy'ür 
dabei  oiiDebroen  (Graft'  p.  I4(i.). 

«)  btfifpiele  Yon  geräthfcha/t:  goth.  buuria-i\a|ja  (altare)  fötu- 
batird  (fuß-lcbemel)  lukanta-nal>a  (candelabrum)  niati-balgs  (pera) 
lUu:i-nöU  (tribunal);  abd.  Hd-lii?  jiin.  'JIS.  falp-fa^  hrab.  954» 
T.  138.  lioht-fa^  bynin,  948.  pPor-i"a^  brab.  !)57''  win-t'a^  brab. 
058'  pottb-fu^  (bibliMtbeua)  ker.  44.  leobt-kur  hyinu.  941).  roub- 
kir  jun.  220.  Uh>kar  jun.  211.  leiga-trong  hrab.  961^  icaz-fung 
joa.  213.  cbandal-ftap  jun.  194.  latal-giziiigi  monl'.  399.  ma:;-iabä 
(eß-meffer)  l'gall.  199.  mill-gabala  It^alt.  199.  winilcbili-garta  (ca- 
dsceDs)  jun.  .383.  und  lo  durch  alle  dialecle  eine  mouge  von 
»ftrt«ni.  Hier  uocli  einige  aus  dem  nbd.:  bicr-fall,  raucb-t'aÜ, 
«em-fnß,  lei<:b-korb  (provinziell  f.  farg)  licht-korb,  teig-lr6g, 
(hwT-eimer,  feuer-leiter,  geld-benlel,  öbl-flal'cbc,  lauf-nap^  eflig- 
krag.  mirt-gabel.  mehl-Iaek,  wAnrcbel-rutbe,  bnnd-feile  etc. 

{})  von   behafitnii:  abd.  caft-bi'is  (diverforiuni)  ker.  268.  jun. 
JOI.  202.  brab.  959''   fogal-hüs  zwetl.  114'  cborn-bfls  (horreum) 
ker.  27.  chorn-Andul  mouf.  393.  buoh-chamara  zwetJ.  112'',  vgl.  dleue 
»gf.  '■ern  (!'.  338.).    Nbd.  gal\-baus,  vogel-haus,  vogcl-bauer  etc. 

t)  von  kUiä  und  tuch:  abd.  hant-fauo  fgall.  203.  panch- 
labhan  jun.  226.  winil-labhau  ker.  92,  ruei:;-bibhiu)  (ludannm)  T. 
3^0,  4.  abl'al-kiwÄt  jun.  226.  houpit-pant  lirab.  9fj9'  wic-garawi 
monf.  363.  —  nbd.  baud-tucb}  rebweiß-tuch,  haupt-binde,  acbfel- 
hinde  u.  a.  ni.  Hierher  kennen  auch  einzelne  von  den  unter 
4.  a  angefahrten  gerechnet  werden,  z.  b.  ann-band  iüt  ibwobi 
band  an  dem  arm,  als  für  den  arm. 

5)  von  fpeijen,  geti-nnken^  arzneien:  «bd.  lip-uara  (victus) 
jun.  238.  T.  118.  mt-<i-mu8  (dapes)  ker.  87  [grint-wurz  trev.  IS"- 
(mr  beilung  des  grinds)];  nbd.  leib-fpeÜe,  icbläl-truuk,  lübläg- 
balfani,  mägcn-troplcu,  bruJVthec. 

s)  nopb  andere  verbäUnine :  Ar-vinger  trev.  9*  fnita-zU  (tem- 
[14»  putatioais)  jun.  1 87 ;  altn.  fveiii-]jorn  (acus  foporÜera)  etu.  ).  — 


*)  die  TrsDr.  fprai^be  amrphrciht  die  von  9~i  remiebOMen  CDin|>onM, 
«mn  He  kein«  cinrachcn  würtor  dafür  hat,  mit  der  pra>^  k  (lab  ad)  e.  b.  ton* 
■ow  %  vin,  fourche    b  famior,  |MuiiQr  k  cbBudello,  ^chälo  k  feu,    grmiigc  aox 
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10)  (6fi)  iiPifibrl   firli   mit  (Ion  läiimliclien  begrifien  nn,  »i 
neben   uud    kann   glrteh   iliueii    für  t-iuitclue  kuI'   It'tzuugeu 
diiclit  werden,   je.  lt.   kirt'h-liof,   Imtis-gHiicn,   weg-hreite  (pl 
lago);   [rlifiii-urar;]  rchilcl-wiiclu'  (lulul.  leliiU-wuIito  Nib.)  ill  dl 
w«(^|i<*  lifi  \\oi\\  aufi»n]iaji;;np]i   Irliild,  der  jjrabwäirhtpr  wadit 
dem  giiilj:  idlii.  hauiji-eidr  hpdeiitrt  einen  bei  dem  heiligen  rir 
gefthworncü  (mau  Tagte  Icbwöreii  i«,  aj,  j»£,  durahs  GraB'  p.  5( 
94.  108-  205,  altii.  rinna  eid  at  baugi).    Im  zeitverhaltni^  we<' 
rdt   es    mit  m,    «n,    z.  b.    uarht-arbeil .,   lagc-werk.      Ift   reg« 
wurm,  ri'j^e  11- bogen  (ahd.  rSgaii-pogn)  der  heim  regen,  währet 
es  reguet,  oder  nach  dem  regen  erlc^bcineiide? 

]  1)   (übtv,    unter)    hiervon    knnnnen    wenige    beifpiele^ti 
bett-decke   kiiiiD    Ibwnid   dureb   auf  uud  bcltvorhaug  durch 
erklärt  werden,  als  ihireh  ü6,'r;  [tirdii-edeii,  über  ttlch:]  TTd-lii 
monl".  3t!0.    Brd-]irnl\  (voriigo  terrae)   moiil'.  '-^^S.   332.    nbd.  er 
fouer,    dach-kanniiier    erbiuteni    fii'h    durvli    unter    wie    durch 
Das  ahn.  ianl-tiük    bedeutet    ein    Ober   die   erde   bin   l\ilrmeude 
Ifchnpegel^Ölier.      Einige    bei    7.  angeliibi-te   tliiernarnen    (houi 
43!  (t;r£cchi,    malti-rcrtHMdii)    dilrf'en    auch    bedcnlen:    dat;    über   dl 
heu,  Aber  die  wiele  Ipritigeinle  tbier,   ablal-giwilt   das   p)i 
üÄcr  die  aehlel;   vibu-llerbo,  vieli-fencbe   die  feuche  unt.er 
vicb?  [i".  naehtr.] 

12)  (ror,  nach)  räumticheü  ror  druekeu  aus:  ahd.  beri-zob^ 
»gC.  bere-toga,    der   vor   dem   beer  zieht,  desgl.  altl'.  fnlk-tof 
agC.  folc-toga:    goth.  daüra-vards,   ahd.  turi-wart,   d^r   vor 
tliOr  l\eht,  wele.lies  aber  aneb  iiii  der  tbtlr  bedeuten  kann;  el»eai 
die  nlid.  l^fen-^^•llirm.   regen-rchirni.     Unumlfchei*   luwfi   (btntei 
alid.  luo^-fetidtt  (agC.  ffJa)  T.  7D.  der  dem  ful)  des  horrn  nacl 
tretende  kneeht    (peJil'equus)   altn.  ftit-l'por   (velligitmi)   agl'. 
ioidy  uhd.  t'uÜ-llapfe ;  ahd.  wngaii-lr-ilit.  oder  -IciCnn  (orbita)  nl 
wägen-biCe,  die  hinter  dem  wagen  /.iirOckbleibt,  altn.  vagn-flöc 
riehtiaig   naeh    enthält   ahd.    Juima-Iniirpila  (iollequiuni)    fiini 
wirpila   wireeb,  1180.   ündenbr.  1001"   (wo  die    bf.   Innne-wirJ 
nicht  l'onuetiwirbci  bat)  von  but'rpan  (fich  kehren,  drehen,  wt 


den)   [f.  nachtr.j.     Bedeutet   tchläf-trunk    einen   ror  dem   fc 
oder  für 

kugel-feft.] 


genommenen   oder /«»•  den  fchlaf?    [—   12'')  teidar,  pepeH, 


LS)  (^liurch,  HHi,  tifbrn)  einige  bei  in  und  an  auf^jefihll 
,compoßta  fallen  aiK-li  hierher,  z.  h.  land-1'ahrl,  hind-reile  (diir 
^Aä  laud);  artii-bund;  arm-gnrtel,  h'ib-gOrtel,  feld-zatiii,  hat 
Tnauor  (um  deu  arm.  leib,  das  feld  und  haus)  luft-flug,  wafli 
gang,  wnlken-tahrt  (durch  die  Infi,  das  wafler,  die  wölke)  ki&gi 
Ichnitt  (fcdio  coiiica)  [zaun-lchlflpler:  galleii-lautcn;  field-fareiH 
fr.  wetten  p.  86].    Caufales  durch  ((irafl  p.  206.)  könnte  in  d< 

bMt,  |>ot  ftDX  Itenri,  fiki^an  ii  l'hiiitp,  limeKnuiin;  hinweikn  fWhet  ;MMtr.    [AI 
ffl  k  pDtahi  Ucnacc  I9.S50.  Alle  u  loi  Mcun  3,  lO&J 
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compoÜtinnen  angenomnieu  worden,  welche  caiilales  mit  erklärt, 
z.  b.  im  uiliü.  Imiit-ireiät,  iilid.  teiter-pröbis  waOer-tJuife. 

14)  {mW)  die  finnliche  bedciitunn  von  luif  (/.iir;in)nuMi)herrlcht 
w<flil  in  wcuigeu  cuiiipuriti»,  ducli  HcUt:  Hrb  lii'ri-znhü  für  cittcti 
■n,  der  mit  dem  liecr  aiiazioht,  hnor-wiiiifcnft  (vita  mere- 
..:....  N.  70,  7.  fßr  den  umgaiig  mit  liiireu  inid  auH  dem  adj. 
tiurnj-wilinjc  (daemoniavus)  monr.  391.  ein  fuhfl.  tiiivol-giwiii  fol- 
gern« vgl.  O-  iU.  U,  124.  [f.  naehlr.]  Unter  raub-mord  vcrfiebt 
■ton  rillen  zugleich  mit  raub  volJfi'kbnen  iiioril,  unter  dienlt- 
t^ire  (N.  jimbalit-tra)  die  mit  dem  dieiill  vcrbiuidno,  ihn  h«'gl»'i- 
l«ude.  UntiT  bang>reid  ultn.  den  ritt,  wobei  ein  bcriugt<.T  IpieO 
uf  dein  pfenie  liegt  (Gnlaf^tngsl.  p.  412.  413.),  alfo  der  ritt  mit 
dnu  ria)r.  [>cllu  häufiger  gilt  da^  caufiile  luil,  tou  mittel  und 
nil^and  ((iratl  p.  114.   121.). 

a)  im  zweiten  wort  ilt  die  bunilluni;.  im  erAen  das,  womit 
fii!  Terrichtet  wird,  enthalten:  goth.  IiaTidu-vatiri'tv,  das  ich  bloll 
aus  baadu-vai'irht«  folgere;  alul.  hunt-grif  (piigillus)  J.  3f)7.  Iiant-  4S8 
Hbc  (aUpa)  T.  187,  4.  lianl-flagfW  (plauliitt);  agf.  hand-grid  (pax 
Dumo  data)  hand-gefeSaft  (creatura)  liniid-gcrrit  (manu  ('iriptum) 
haod-vöorc  (mnutifut-tura),  gehört  daliin  uik-Ii  lilt-faxic  (argumeu- 
tum)  jun.  194.  wtidurch  man  künlltich  gefangen  wird?  ahn.  föt- 
giBga  (ilrr  pedertre);  hatid-verk  (opificiiim)  haiid-l'al  (ftipulatio 
BHSD  facta);  rtein-kuR  (jactus  lapidis);  fpiüt-kal't  (jactus  teil); 
mbd,  liant-getat  (i-realura)  hant-lpü  Triil.;  viMi-riar  (alapa)  desgl. 
dAm-llae.  —  nbd.  heir-hicb;  fault-kampf,  laull-rrhlag;  fiiiger- 
»ig  (udul.  kcntir'  ieli  bloß  das  verb,  vingei zeigen);  flOgel-lcblAg; 
bifi-tritt;  liaud-rcbrin,  hand-lchläg,  band- werk;  nielVer-relmitt, 
»«rfer-ftit  h ;  nä<lei-rticli;  pfeil-I'chuÜ;  Iper-wiirf;  (V^bwiTt-llreich; 
fteiD-wurf;  l\ock-rehlüg  etc.  In  diefeii  /tifuinmenfetxungen  allen 
ift  der  verbalbegrifF  de»  zweiten   Wortes  unverkennbar. 

P)  dos  zweite  wort  drückt  eine  fache  aus,  die  das  erfte 
näher  bellinimt;  hier  miiü  das  verbiuii  inojl\  hinzugedacht  wer- 
den, ahd.  tali-hfis  gl.  ker.  8.  (worin  oder  wobei  lieh  ein  faal 
bpfiodei);  ndid.  flnVluck  MS.  2,  108^  (mit  J\rob  gemilt);  [hant- 
hröt  Oberl.  605  (mit  der  band  erworben);]  nlid.  feder-hrtt  (ge- 
fiitlert  mit  f.)  pelz-rm-k;  gräs-bügel  (bewaeblen  uiit  gras);  leim- 
nitbe  (bpftrichen  mit  I,);  [(cbwi-fel-bol/.  (bi-flricben  mit  fcbwe- 
fel);]  lchild-kr6te  (gedeckt  mit  fch.);  liuj^er-hhudichidi  (verleben 
mit  fO'>  - 

anmerkunffen  zu  der  praepnßtinnellen  compafitian  des  fnblV 
oiit  fubll. 

ä)  der  vfrfucb,  znlamnienret/.nngcu  au»  praepoGtioiiBverhält- 
otflVo   zu   deuten,    ilt   nicht   tb   anzuli-hen,   aU   ob  jene  in  der 

*)  beUis  rällii  tinirdirciben  die  Pmntoren  mit  ä  (■!.  h.  nvec  ^^  lal.  ah,  vor- 
Trhirilfi)  Ton  ilem  f.  4.^6.  anppriiliilün  ^  -^  tut.  nrl)  odiir  ilr:  [•orabnl  h  i;on|>s  il« 
poiDg.  cba|>CBa  k  jituiuctt  ganl  n  ilotgl«,  imnior  h  anr«,  vaup  de  [iteil,  ite  tivlon, 
4fl  covtewB,  jet  da  (Nerre,  plat«  de  fea  ete. 
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that  üuv-  diefen  entlprungen  oder  ihnpn  in  der  T)edeatiixig  rl 
gleich  wären.     DiilJ  letzteres  gar  nicht  der  fall  fei,  ergibt 
fchou   bei    geringer  iiiifinerkramkeit.     Kiu   batisbund.   hücl 
morgenlied   lind    keineswegTj  einerlei  mit  einem  hiind  im  hl 
eiaem   fiiikeu   luif  der  buche,  einem  lied  am  morgen,  doiu- 
k&nnti?  aurh  ein  jagilhnnd   im  haiile  lein,  ein  diHelfink  unfi 
buche  öiegen,  ein  jibendlied  morgens  gelungen  werden.    ÜB 
kehrt    hört   der   hiiuähund   uirht   gleich   auf  eiu  ioU-her  zd 
4;i9  wenn  er  fich   au8   dem   häufe  verlauft.     Oie  compoHtion 
alfo  ein  innigere»  band  uiiü,   u.h  d<'r  praeponiiontifull,  du 
bende,  natörliche,  gewöhnliclie,  nicht  das  vorflbergehem" 
malige.     Oaher  auch    die  viel  bcJliaimtereu  |träpofitiouel 
griffe  nicht   jederzeit   in    compofitionen   übertragbar  find, 
m  den  redensarteu:   der  fperling   auf  dem  dach,   der  bi* 
korb  wiire  es  fibel  angebracht  zu  Tagen:  der  dachfperlii 
korbhahn. 

b)  ein  und  dallelbe  eompoGtum  kanu  darum  einen 
feitigen,   ja   auÜer    dem    zufamnienhang    unfirbem    ünn 
nttushnnd    bezeielinet    den   in   oder   vor   dem   hanl'e    li( 
oder  auch   nur  den  dazu  gehörigi-u,  dafür  angelchafften 
neßelranpe   nicht  allein   die   auf  diefer  pflanze  wohnende 
dern  auch  die  £ch  davou  n&hrendc  raupe.    Dem  zal'ami 
bleibt  es  vorbehalten   zu  beftiminenf   ob   unter  handfcl 
fchlag   an    die  band   oder  mit  der   band,   unter   betUpi 
fprung  in  das  bett  oder  aus  dem  bett  gemeint  fei,  ob 
(oben  f.  432.)  das  lebendige:  wind  in  die  fege),   oder 
flracte:  wind  für  die  fegfl  bedeute  (letzterea  beftärlrt  die 
gung  des  adj.  guot  troj.  ISP  142*  und  das  parallele  f%{ 
Parc.  1820- 

c)  in  vielen  fallen  mag  die  zuf.  fetximg  ganz  mit  denT 
pofitionsausdruck    fibcreiiitrcftVn,    z.  b.   es   ilt    gleirliviel 
funnCln   l^dalganr  (folls  necalus)    oder  diu    funnJt   gät  la 
(fol  occidit).    Insgemein  Icheint  die  bedeutung  bellimmt^r« 
das  zweite  wort  finulit^h  verbal  i(l,  z.  b.  bei  handarbeit, 
hieb  befinnt   man   (ich   der  redensarteu   mit   der  hand 
mit  dem  fchw.  hauen,  wogegen  es  bei  thalwog  an  Geh 
bleibtf  ob  der  weg  durch  das  thal  laufe  oder  an  dem  ihn 
ftlhre.     Bergwege  pflegt  man  zu  nenntn,  die  Qbej  die 
ziehen,  borgl^raHe  in  der  pfa1z  heißt,  die  an  den  bergen  Im , 

d)  eiuigeniuhl   rteht   auch   die   crUuternde   praep.i6tjoo 
bloDe  Partikel  vor  dem  zweiten  (verbalen)  wort,  x.  h.  in 
abnähme,  faaus-einbrnch,  kegel-durchfchnitt,  wovon 


n.  apjioßtionflle  verhältnilTe.     Viele   conipufita 
thnb  gar  nicht,   Iheils   nur  gezwungen  in  die  erkUrung  • 
««opraepnßtionen;   die   begriffe   ihrer  beiden  wclrtcr  fcheia«o 
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nebra   pinandor   gp|\el1t   und  etwa   dnrch  ausgpInJTone  eonjnnc- 
tiooen  in  verlMudung  gebracht.    leb  fondere   hier  folgende  ein- 

1)  (t^erglHrhung)^  diefe  dmitnng  ill  vomfimUch  auf  adjeo 
tirirrhe  /nf.  Jet/uni;  anw^nilhnr  und  tind(>t  bei  lubl^Antivircher 
Itlteu  iVatt.  Das  erlle  wort  rntbrtlt  die  liiche,  der  d:t8  zweite 
girirht.  Ahd.  golt-viucho  (aurivittis)  der  vogel,  delTen  getieder 
nie  gold  glSnxt;  fun-chever  (bnirbiis)  N.  104,  34.  der  Iciifer, 
mit  leut'btcudcn  flügehi  (oder  der  in  der  ronnenwümie  hervor- 
Imnmt?).  Nhd,  laiib-frolVh  (grOn,  wie  laub);  [f.  nachtr.;]  biiam- 
kifcr  (wie  bilftm  riechend);  Itanb-rt^gen  (fein  wie  ft.);  roann- 
wrih  (wie  ein  uianu):  feucr-Jtopf  (rotb.  bitziff  wie  feuer).  Doch 
bprflhren  üch  hiermit  nnetgentliche  compoHüi,  wie  bunds-aiige 
(miA;  öfijiar'  J/uiv)  l'chäfs-kopf  (köpf  von  einem  ich.)  und  altn. 
bedeutet  dfina-lngn  federftille,  wann  (ich  in  der  Infi  keine  flocke 
ff^  »her  diiua  il\  gen.  pl. 

2)  {Jpecit'n  und  genus)  in  tbier-.,  pflanzen-  und  Heinnanien 
cricbeineu  oft  zwei  verwandte  Wörter  nebeneinander^  das  erl'te 
gibt  die  art  xu  dem  gelchlecbt  au.  Abd.  hiat-ühalp  (hinnuluti) 
nhd.  rf b-kulb ,  r^h-küh ,  hirfeb-kAh ;  abd.  l\uot-broB ,  (Yuot-roa 
irev.  11''  ai^f.  Üüd-hor»,  ftüd-myre,  ultn.  iUid-hroIä»  nhd.  uiutter- 
pfprd;  mbd,  eber-lwin  Nib.  troj.  46',  vgl.  das  altf.  kö-l'wiu  in 
ofT  freckenh.  nrk. ;  nhd.  reb-thicr,  gems-thier,  matil-thier,  r^h- 
twck,  fcbäf-boük,  rind-vieb,  fcbäf-vieh:  wal-filu  }un.  277.  nhd. 
«&U-fil'ch,  Eine  menge  ziilammenfetzungen  mit  -bäum,  -beere, 
•gras^  -kraut,  -lauch,  -würz,  -kohl^  -/.  b.  gotb.  veina-triu^  alAva- 
hume,  abd.  nli-poum.  nhd.  aptel-baum  et<--.  ßeil'piple  aus  dem 
erareicb:  abd.  vlius-lWiu,  nhd.  kicrul-neiu  (agf.  cüulol-ilau  und 
fmd-cPorol,  fabulum}  etc.*).  Nun  lieflen  ficTi  zwar  einige  fol- 
fher  Wörter  prSpofiiionell  faßen,  ?..  b.  hintkalb  wäre  das  von 
fler  bindin  gebume,  apfclbauui  der  mit  äpfeln  behangne  bäum. 
Die  deiitnng  fcheint  mir  aber  fallcb,  theils  weil  ^m  bei  den  wenig- 
i\cu  zutrifft,  thcils  weil  bei  den  baumnamen  das  erltc  wort  eben 
nicht  die  frucbt  ausdrflckt.  Die  frueht  des  veinatriu  heißt  veina- 
bafi,  des  eichbaums  eichel,  jene  anficht  forderte  allb  veinabaU- 
thu,  eicbelbaum.  Ueberhaupt  mag  in  diefen  compolitia  das  erj^  44i 
»ort  deo  bauptbegrifi'  einlchließen,  das  zweite  bloÜ  eine  fch- 
Wode  oder  uiidetitUchc  ableitung  erfet/.en.  Jenes  ilt  das  indi* 
viducllff,  diel'es  zeigt  das  allgemeine  an.  Krtlher  kommen  der- 
gleichen Wörter,  wenn  He  einUeimilcho  crzcugnilVe  ausdrücken. 
Hieb  Heber  unzufam  menge  fetzt  vor,  z.  b,  ahd.  eih  (quercus) 
ptiobb»  (faguft)  vlins  (lilex)  hrab.  062^,  folglich  enthalten  Ce 
nicht  in  jenen  zufainmenfetzungen  das  liellimineiide,  wie  es  in 
ptmepoGtionellen  das  ertle  wort  enthielt.     Man   Tagte  eril  hnal, 


*)  naa  luuin  hierher  aocb  riele  comiioHu  mit  ftforD  und  floTs  zähleo,  i.  b. 
■«(•ÄrKffl,  «lia-llröni,  rTn-rtr&m,  elb-fkrüm;  vgl.  hern»ch  4,  s. 
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altn.  hrair  (bulaena)  und  Th^^te,  als  es  vielleicht  tindcutlicli  oJcr] 
zweideutig  zu  wcrdeu  au&eug,  das  keuu^-i-iclicn  des  gaitsen  ge-j 
Tchleebt«  nin>:u  (wal-tilc,  hval-filTir).     Dieff  compotita,  infofera? 
auf  iliieiii  eilten  worte   die  hauptbedcuUiii^  rulit.  gleichen  deu 
ahleitiiiigeii,    ht'i    welrhen    allen    die  v<~prai)  ili^heudi*  wuiv.h|  den 
huuptlinn,    das   hinzugt-fftgte   eine   bloße   niodificutiuu   deHelben 
gewährt.     Oahcr  e»  uii-ht  befremden  durfl,  dull  die  verdtuikehing 
de»  zweiten  worts  in  apbal-tera,  Inofal-tera  etc.  beinahe  deriva-' 
livilcb  (cheint  (!'.  122.  13-t.)- 

3)  (hefonäfre»  und  allgemeine»  bei  abfiractfin  begriffen),! 
Noeli  mehr  /.figt  ßch  eine  l'olfhe  berührimg  uiit  derivatis,  wenni 
duH  zweite  wort  der  L*oui[Jofition  die  an  lieh  leere  idee  vön  i^-i 
tus,  dailis,  iikdoles  ii.  dgl.  enthält,  welche  iliirch  das  erllc  worij 
auBgetilllt  werden  niui).  Hierher  gehören  alle  /.utamnienretznn- . 
gen  mit  ahd.  -chunni,  -heit,  -leih,  -leaf,  -tnom,  nül  agJ'.  -cjn, 
-dorn,  -häd,  -lac,  -rxden»  -iVipe.  mit  nhd.  -art,  -heit,  -Ichaft, 
-thAut  etc.  Aueh  hier  ftelien  beidi'  worter  appofitionell  aneinan- 
der, 7..  b.  ahd.  Ibgal-rbunni  (geuus  avis)  dDgau-hcit  (üatiis  Ter-  ■ 
vitii)  wetitr-Ieih  (tcuipeJlas)  l'riunt-lcjif  (aniieitia)  ewart-tuom " 
(facerdotinm,  ftatns  lacerdotis);  das  erfte  wort  läßt  ßch  durch 
kein  präpoütionsvprhältnis  erklären,  eher  dureh  t'iueii  genitir, 
wie  die  lat.  flbcrCetzungen  zeigen  und  ilhergScge  in  die  uu- 
eigentliche  eompnntiun  demniichll  belläligen  werden;  wir  fagea 
zwar  bentzutag;  eine  art  von  filch,  von  vogel  (oder  eine  »rt 
fifehe,  vügel)  il.  iind  neben  lilch-art,  vogel-arl,  aber  ich  möi:bte 
nielit  diel'e^  modernen  gebrauch  der  praep.  nm  hier  ztir  erhlu- 
terung  lu-hnieii.  Uebrigens  erlcheint  auch  bei  l'olchcu  al>i\raeten 
wiVtern,  wie  hei  einzelnen  thier-,  hauni-  und  Aeinhenennungen, 
das  zweite  wort  bisweilen  überflüflig,  z.  b.  das  agl".  gSogud- 
had  (Juventus)  altf.  jugud-bed  bedeutet  fal\  nichts  anders,  als 
was  geogud,  jtigud;  liAd,  htil  lieben  bloß  den  abllraoteu  begriff 
hervor,  im   bochd.  ill  jiigend-heit  uuüblich.     Nicht   nur   haben 

4«  in  der  bedeutung  des  ganzen  compofitnms  die  zweiten  Wörter 
ihren  eigentlichen  wurzelbegrifl*  nicill  (immer  nicht)  verloren;  ^ 
fondern  die  auefprache,  zumald  im  munde  des  volks,  hat  fiefl 
mitunter  formell  entrtellt,  Ib  daß  fie  Pich  wie  ableltnugselemenlc 
ausnehmen,  z.  b.  der  gemeine  manu  fpricht  an  einigen  orten 
kind-et,  ewig-et  f.  kindheit»  ewigkeit.  Vielleitiht  find  die  altn. 
-Atta  (f.  380.)  dennoch  ans  der  compoUtion  (ahta)  zu  deuten?  — 
Alle  diefo  compoUta  bilden  und  mehren  lieh  hU\  erd  fpSter, 
wann  die  fpraohe  geilltgcr  wird;  im  goth.  fcheinen  fie  fogar  zu 
fehlen.  Was  fonit  noch  zu  bemerken  il\,  wird  unten  bei  der 
einzelnen  nufzähluiig  der  beifpielc  vorkouimeu. 

4)  CS  liehen  aber  auch  begriffe  iu  appnOtionsbeziehnng,  auf 
die  das   Verhältnis   des   belundera    zum    allgcmeineD    oicbi  an-fl 
wendbar  ift,  fowold  verwandle  als  ganz  verfchiedno.  ™ 

a)   cencamltc  Wörter   [vgl.  f.  547].     Ulf.   überfetzt   doXecasR 


i 
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durch  marei,  Xfp.vr/  (funipf?  oder  oc«an?)  durch  inari-iaivs;  agl'. 
heißt  ein  dicaer  ombiht-icealc,  dem  das  nbd.  dicuil-botc  gleicht, 
wenn  man  ßch  erinnert,  daß  firflher  dieneft  einen  dienet  nedeii- 
tete  und  böte  im  dienllverbältais  vorkommt;  auch  dionoil-man, 
ampabt-fnan  läßt  iich  Ib  bctmchlen,  weil  iu  man  der  be^fi'  des 
dienens  liegt  (f.  415.  ootc).  Zweiieliiatlcr  Icheint  das  altr.  aha- 
ft^^m,  agl".  ea-ftreän»,  doch  dag  agl'.  vffg-ftreäni  entl'cheidet  iiir 
die  wirkliche  und  eigentliche  zulammenletzung.  Beides  lläla 
aod  diuba  (?)  bedeuten  furtum,  gleichviel  das  cnmpomerte  dieb- 
m  MS.  1,  136'.  Das  ahd.  fem.  öt-wal»  (divitiae)  N.  13«,  3. 
Boelh.  120.  wfirde  agi'.  ciid-vüla,  altf.  öd-wülo  (male.)  beißen: 
ich  finde  aber  nur  die  t-infachen  ead  und  vßla,  deren  jedes  an 
lieb  opeSf  felicitjis  bedeutet.  Der  fprache  fcheint  mancbmahl 
das  einzelne  wort  zu  gering,  fie  will  ihm  durch  beiHUgung  eines 
verwandten  mehr  nachdrxick  Terfchaffen,  nicht  grade  feinen  be- 
griff Abändern.    Die  meillen  beifpiele  bietet  hierzu  die  agf.  poefie. 

P)  verj'ehüdne^  die  beide  einander  bertiimnen,  z.  b.  wll-f^lda 
(ibrtuna)  N.,  das  wetterweudilcbe  glück,  mbd.  wile-fwlde  Geo. 
61"  vgl.  das  gotb.  adj.  hveila-hvairbs  (icpönatpoc);  mbd.  uebel- 
tao  Parc  142';  nhd  milcli-llraße,  ftnrm-wind;  fener-r(^gen,  bltlt- 
rfigen;  [f.  oacbtr.;]  donoer-gott;  wetter-hahn;  fpeck-maus,  kind- 
Wtt,  und  eine  ineoge  äbnliclier,  wo  lache  zu  fache,  fache  /.\i 
perfon ,  perfon  zu  ^chc ,  auch  wohl  perfon  zu  perfon  gefetzt 
wird,  z.  b.  chriil-kiud,  gott-nicnfch  [gotmenfche  Bari.  171,  12], 
düer-menfch,  fQrll-bifcbof.  Einige  laßen  fich  durch  adjectiva  i4.<i 
dmteo,  z.  b.  der  ncbelicbte  tag,  via  lactea,  der  Afirmilcbe  wind, 
tSgen  Tinrin,  der  göttliche  menfch;  einige  gej^wunj^cn  durch 
pnepcfitiooeQ,  z.  b.  blutregen  der  mit  blut  verbunden,  begleitet 
ift;  andere  fordern  ganze  redeusarten  zur  crklärung,  wctter- 
liabD,  der  das  wetter  anzeigt,  kindbett  [cbindebette  IchoD  N. 
52,  l],  worin  ein  kiod  geboren  worden  ill,  fpeckmaus,  die  den 
ipeok  frißt,  TOgelflinte,  womit  vögel  gelchoßen  werden,  das  gotb. 
afilu-qvairnus  die  müble,  die  der  cfcl  tritt  (mola  alinaria).  Ver- 
icbiedne  vorhin  bei  der  präp.  zu  angegebne  erläutern  Geh  lieber 
darch  freie  redensarten,  z.  u.  fchweiÜtuch,  womit  der  IcbweiO 
fetrocknet  wird  [f.  nacbtr.].  Wir  leben,  wie  kühn  iu  bilduug 
Jolcber  zufaramenfetznngen  die  volksfprache  verfährt  und  alle 
merkmable  zur  unterl'cfaciduag  nutzt,  z.  b,  einer  namens  meier 
wird  zopf-meier  heißen,  weil  er  einen  zoijf  trägt,  löfiVI-meier 
weil  er  einen  löffel  geftolen  bat,  Tieb-meier,  weil  er  mit  vieh 
handelt  [f.  nacbtr.]. 

5)  znweilen  iH,  ganz  im  gegenfatz  van  2  und  3,  das  erlle 
«ort  das  allgemeinere,  bloß  zur  verft&rknng  des  zweiten  vor- 
gefetzte.  Dahin  gchi^^en  die  ahd.  fubl).  magan-,  regin-,  irman-, 
ÄIUd-,  diot-,  worolt-  nnd  noch  andere,  von  welchen  bemach 
weiter  gehandelt  werden  wird.  So  z.  b.  bedeutet  magan-wetar 
«o  beftigea  ilunuwetter,  regin-diob  einen  erzdieb,  worolt-chraft 

>■!»    Blt««4Tta    II.  27 
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eine  erhöhte  kroß.  Die  i'pätere  Ipruche  verichm&bt  l'olche  i»>i 
pofilA  meillcns,  doch  lagen  wir  noch  heute  welt-lchando  rt 
einer  grulJeii,  öfl'ontlichen ;  leut-hetrfiger,  gau-üieh.  Leife  nebei 
bedeutnngpn  in  dem  errtco  woit  liud  jedoch  nicht  ab(»eleugnet.  — 
anmerkung  zu  der  appotitioiiellpn  zuraminenrety.nng:  an  for- 
melle, wirkliche  appoßtion  ill  in  allen  angofohi-ten  fallen  Ib  wenig 
T.U  denken,  als  bei  der  praepülittüni-Uen  an  zum  gruud  liegende 
proepofitionsfilgungen.  Wahre  appofition  fordert,  daß  die  un- 
verhuuden  ueheueinander  geftellten  lubll,  beide  decliniort  wei^ 
den  und  in  dem  cai'it»  liehen,  den  der  Ikt?.  mit  lieh  bringt. 
Hier  aber  ili  das  erile  wort  (theoretilch)  durch  den  compofi- 
tionsvoc»)  an  das  /.weite  f'ellgckuQpft  und  der  begriff  der  appo- 
fltion  hitt  uns  bloß  die  bedcutung  der  fraglichen  zu  lammen  fetznn- 
gen  erklären  hcllea. 


ni.  cafu^6fhäHnifj'e.  Es  wurde  (f.  480.)  davon  anagegau- 
444  gen,  daß  die  eigentliche  zußimaienretKung  etwa»  anders  als  den 
begriff  des  bloßen  calus  enthalte,  fcheint  alfo  ein  widf-rlpmeb. 
wenn  hier  dennoch  verlucht  wird,  einige  compoiita  aus  der  be-  n 
deutuug  eioitelnor  calus  zu  erklären.  Allein  diele  erklaruug  will,^ 
Ib  wenig  wie  bei  der  aus  praepulitioncu  und  appoßttoueu,  uicfat^ 
völlig  zutreffen,  Ibndern  nur  eine  gewiO'e  ähnlichkeit  oder  nftb^ 
rung  behatiptcu.  Ein  merklicher  untcrlbhicd  beliebt  immer  £W>- 
fcheu  einem  mit  dein  wirklichen  c;U'ua  componiertrn  fubi^  und 
einem,  wie  bei  allen  eigentlichen  zufammenret/.ungcn  durch  den 
cumpontionsvocai  vcrbundnen,  dos  üch  glcichlam  nur  in  jen«e 
caluBverbältnim  überietzen  läßt.  Dort  liegt  der  form  die  leib- 
hafte flexion  zu  gründe,  hier  der  verbindende  vocal;  dort  wird 
auch  die  bedcutung  icb&rfer,  bcßinimtcr,  hier  allgemeiner  iein. 
IndclVen  Ilreifen  beide  bedeutungen  aneinander  und  oft  compo- 
nicrt  die  eine  mundart  uneigentltch,  waä  die  andere  eigentlich. 
Formell  würden  lieh  beide  l^lle  freiticli  unterrnheidon,  wenn  ajle 
beifpiete  ans  dem  Altelten  l'tand  der  l'prac-he,  d.  h.  mit  unabge- 
fchliffner  calusdexion  und  bafteudcm  compoütionsvocal  zu  Ibbö- 
pfen  wären.  Später  aber  wird  es  oft  zweifelhaft,  welches  ron 
beiden  verloren  imd  in  gedanken  zu  f-rganzen  ilV  Die  hier  in 
crwäguug  kommenden  cal'ua  ßnd  der  iuilrum.  gen.  und  acc 

1)  aus  dem  bloßen  inj'trumentafis  denten  lieh  alle  vorhin 
r.  437.  bei  der  praep.  mit  (unter  a.)  angeführten  compofita,  da 
die  ältelle  fprachc  das  zum  grund  liegende  verbum  mit  d«in 
fabll.  ohne  praep.  couilruicrU 

j2)  genitimfch  nehmen   Geh   aus 

a)  verlchiedne  zuT.  letznngen,  deren  zweitos  wort  die  be- 
griffe laut,  Rimme,  gcüing  enthält,  das  erile  bellimmt  aber,  voa 
wo  ße  ausgehen.  So  Tagen  wir:  natur-Iaut,  t^ier^ftimme,  Togel- 
itimnie,    vngel-jVing  und  ahd.  heißt  es  han-<-hntt  (11  bana-ohrät) 
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III.   fuhfU  tigmü.  etmf.  —  fuhft.  mit  fubft  419 


hano-crÄd,   agf.   haii-cr^cJ.      liier   ill   pniepofitiauelle  oder 

[itioiieUe  deulaiig  unpailVod.  UiieigentHche  compofition  liegt 
gwtir  Dabo,  aber  die  eigeDtliubu  wird  aiigewaDdt,  um  bei  häufig 
Torkotiiuieiider  Verbindung  tulcber  Wörter  doni  nuBdruck  alle 
bcAimnitbeit  r.u  bcucbmcu-  Ulf.  überl'etzt  Mattb.  26,  75  irplv 
^ixtriurt  ^<ovr;3at  faür  banina  bruk,  ü.  fa.  ohne  zufammeDfetzung, 
wie  Aucb  Lutber:  ehe  der  habn  krähen  wird,  in  bel^immtem 
aoMlruck.  Dali  aber  ttlr  eine  aligemciuere  Zeitangabe  die  eigentl. 
oompofition  bana-cbr^t  an  der  lYelle  Irin  wird,  bezeugen  die  gr. 
and  lat.  öÄ^xTpo-^coyt-i  und  galli-uinium.  lui  altu.  linde  ich  nur  ha 
ooeigeuLUch  baua-gal  {=  abd.  bauin-chräi)  l'o  wie  fiigla-qvak 
(couceutus  aTium)  hratna-galdr  (corvorum  crocitiie  i\.  corvi- 
cioium);  man  Tchriebe  ridittgcr  faana  gal,  fugU  qvak,  wie  mbd. 
Vrig.  20  tJuveJa  llinime. 

b)  allgemeinere  zeitbclliminniigen  lieben  eigentliche  zul'ara- 
menietztmg,  obgleich  fie  Geh  auch  durch  den  bfninmiteren  gen. 
'  lusdrAcken  laßen.  Wir  Tagen:  r^gen-zeit,  winter-zeit,  emtc-zeit 
bdnabe  gleiehbedeutig  mit:  die  zeit  de»  regeus,  der  crute,  der 
Mif.  hang  kann  das  eine  oder  andere  vorziehen.  So  abd.  winbir- 
«h  fc.  30*  regan-manöt,  berbirt-mdin5t ,  l'nita-zit  jnn.  187.  agl'. 
Tiuter-düg,  -tid,  -lluud  etc.  Einige  küuiien  auch  durch  die 
pmep.  nn,  in  erläutert  werden,  wie  ('.  429.  verlueht  worden  ill, 
doch  icheint  wintarzit  weuiger  die  zeit  im  winter,  als  tempus 
hiemis  oder  hiemide. 

o)  08  gibt  noch  andere  ähnliche  Ollle,  z.  b.  iinfcr  bruou- 
qwtl  (abd.  prun-<:bulle  gl.  ker.  bh.  brun-ädara  N.),  die  ßch 
Ußer  luiffibren  laßen  werden,  wann  erlt  die  uneigentlicben  com- 
poOla  abgcb:iudelt  wurden  lind.  Wenn  das  crAe  wort  ein  rtar- 
ivt  fem.  nnd  die  zulainmenletzung  nur  in  der  funn  IpSterer 
f[irnche  vorhanden  ift,  bleibt  es  fchwer  auszumilteln,  ob  eine 
t-igL'utlicbe  oder  uueigentliche  darin  eutbalteu  l'ei,  z.  b.  in  iiädcl- 
öbr,  emte-zeit.  — 

3)  iiccujativij'chm  begrift'  bat  das  errte  wort  einer  menge 
von  zuluinmenlV'tzuugen,  in  deren  zweitem  wort  ein  den  aceul'. 
regierendes  verbum  lebt.  Es  find  meiltens  handelnde  pcrfouen, 
bisweilen  die  bandluug  lelbft.  Z.  b.  land-baiier,  niinne-liliiger, 
»pin-trinker,  gott-gebährerin,  geridiiclit-lrhreibpr,gprphic-ht-r(;hrt*i- 
buüg  uud  unzählige  mehr;  in  der  alten  fprache  gewöhnlich 
fcbwarhe  male,  und  fem.,  die  man  im  lechRen  cap.  dielos  buciis 
HiiOchlage.  nier  kommt  es  auch  noch  nirht  ditratif  an,  zu  er- 
örtern, ob  in  reichen  Wörtern  eigentliche  oder  uueigeutliclie 
compoHtion  enthalten  fei,  d.  Ii.  ob  de  einen  wahren  compoÜ- 
tionsvocal  anfzuwcilen  haben  und  vorausfetzen,  oder  mit  dem 
leibhaßen  acc.  zufammengel^gt  l'eicn.  Und  wenn  ßch  auch  lel/.- 
U<r«s  nicht  durchaus  abrpn^clipu  ließe,  lo  fcbeint  es  doch  au?i- 
^■macbt«  daß  in  vielen,  wo  nicht  den  meinen  fiilleD  eigentliche 
eompoGtion  ftAtt  6nde,  folglich  nicht  die  form,  nur  die  beden- 

27» 


420 


111.    fubft  eigentl.   comp.  —  fuhft.  mit  Juhft, 


tung  für  acculativird)  ungcrebu  werileu  dürfe.  HauptlächUch^ 
«e  beweifen  dies  zwei  puDcte  a)  der  vorhandne  compofitionBvocal 
im  gotli.  vitöda-fafteis  Luc.  7,  30  dulga-bäitjn  Luc.  7,  41  (nicht 
vit4'ijviafteis,  dulg-haitja;  wiewohl  Tciii-drugkja  Luc.  7,  34.  ftatt 
veina-drugkja?)  b)  der  maogol  aller  beil'pii^le  von  zulammeD- 
fötzuDg  mit  dem  fchwacken  acc.  Jg.  nrnfc.  oder  fem.  Denn  wenn 
im  nhd.  horu-pEuro,  troum-fceido,  whi-triDcho,  kaGbt-jiera  dos 
orfte  wort  wirküclier  acc.  fein  Ibll,  Ib  mfllte  doch  auch  ein 
uamuu-lcepLu,  ehnaphuu-pcra  oder  was  der^^I.  componiert  vor- 
kommen. Einige  xweilVlbaAc  fälle  unten  bei  der  uneigentl.  zu- , 
lämmenrctzung. 


Nach   diefcu  gruntlzügeu  (I  — 111)  wird  Geh  die  bedeutungj 
aller  eigentlichen  zufammeDfetzungeD  beurthcilen  laßen ;  inluferaj 
jedes  der  beiden  Wörter  an   lieb  vcrttöndlicb  ill.     Es  gtbt  aber] 
nicht  wenige  compofita,  %'orzüglii:b  der  früheren  fprache,  deren] 
eriles  oder  zweites  «ort  formell  entllellt  oder  im  finn  verdun-j 
kelt   worden   iil,   z.  b.   im   nhd.  reiu-bart,   brätiti-gam   lind  unsi 
rein    und   gam    heutzutage   unvcrA^udlich   und    der   gaug  ihrer] 
zufammcnfebtung  kann  erll  dui-ch  vergleicbung  der  älteren  for* 
men  auegeniittelt  werden.     Indefl'en   befitzen   i'chon   unfere  ftlt*- 
rtcu   dialeclc    unoutUellte   couipoGla    genug,    deren   erftcs   wort 
fcbwierigkeit  macht;   l'eltner  ili  es  natflrlich  beim  zweiten,   den 
bnuptbegriff  in  lifb  faßcnden,  worte  der  fall.     Auf  Ibiche  dun- 
kele Wörter  Üud  die  uacbfulgenden  verzeichnifle  von  fubllantir- 
zufammenfetzungen  hauptOlchltcb  gerichtet;  die  Verbindung  deut- 
licher und   gewöhnlicher  Wörter,  an  fich  unüberfchbar,  gehört 
in  die  glollare  der  einzelnen  mundarteu. 


A.    cerseichnis  nach  detn  erften  wort. 

[o^o-,  ago-f  abd.  aga-mund,  eg-mund;  ago-bard. 

agig  (horror):  ahd.  egis-griraolt,  daenion.  gl.  trolT.] 

ahfaia  (humerua):  ahd.  abl'iU-peiii  kor.  119.  abfal-kiwät. 
agf.  eaxl-geft&alla  (comes,  qui  eft  a  latere)  Beov.  101.  129.  ßaxl- 
clAd  (humerale).  —  mhd.  ahlel-beiu;  nhd.  achfel-band,  achfel- 
träger. 

\ahva  (aqua):  abd,  aba-konko  (incola  aquaticus)  Dint.2,  324*;| 
abe-runll   (alveus,  waüerrinne)   berrad.  190'.  —   altf.  aba-llröm,] 
agf.  eä-ftreäm :  aho-fpring  Ilel,  119,24.  —  agf.  eä-c5rfe  (bruno- 
fcrefl'c)    cÄ-docca   (lapatbum)    eä-gang   (alveus    fluminis)    eö-rifc 
(juncus)  rÄ-fpring  (fons)  ea-vilm.] 

alah  (domus  regia,  templnm):   abd.  eigennanien  alah-doroC 
alab-lWt,  ort,  wu  eine  alab  llaud,  alah-hilt,  alali-gund,  alab-trüd, 
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frwien  in  der  alaK  dienend?  Teltcu  bei  maunsnamen,  doch  findet 
Geh  alah-ulf.  —  agf.  €alb-ilede  (nalatia)  Cüdm.  89.   [alacb-rÄt  reu  «7 
gl.  Pertz  2,  380.  agf.  ealb-r^d.]   —   Kann  das  h  wegfallen,  fo 
^en   auch   eigennamcn  wie   ala-reiks  (alaricus)  u.  a.   hierher 
It  werden. 

al/an  (robur.  labor):  ahd.  nur  eigennamen  wie  ellan-burc, 
dlan-ßetn,  ellan-wart.  [eU.iii-oö^  Meich.  540.]  —  altl'  cltan-däd 
[magouui  faciuus).  —  agl'.  elleD-cuuip  (pugua)  eilen-daid  (faci- 
Bus)  BeoT.  68.  69.  cUen-lxca  (pugil)  ellen-gäll  BeoT.  9.  ellen- 
m»rd  (gloria)  Beor.  K4.  112.  ellen-v9orc  (facinus)  Boov.  52.  74. 
III.  179.  235;  auch  Ortsnamen  z.  b.  ellen-däne. 

aiji  (dunkler  bedeutnng^  geift,  flutlgeifi,  fliift  felbft?):  ahd. 
mannsnamen  wie  alp-calt,  alp-rib,  alp-tac,  alp-cö^,  alp-wiu,  [alb- 
thonar  trad.  fuld.  p.  ni.  553,]  weibliche  wie  alp-liiit,  alp'-hilt,  alp- 
louo.  —  agf.  älf-cynne  (ephialtnm  genus)  filf-däg  etc.  [ —  mhd. 
n  vid«lten  den  alb-leih  c.  p.  341,  357';  elbo-ricb,  elbe-gaft.j 

amal  (iinficher,  vielleicht  das  altn.  aml  labor)  (ihrig  in  goth. 
und  ahd.  eigennamen:  amala-fridus,  amala-ricus,  amala-berga, 
imal-ger,  anial-cö;,  anial-rth,  anial-olf,  fp&ter  aurh  euitl. 

ampaht  f.  antpaht,  goth.  andbahtü  (lerrus):  ahd.  ampaht- 
wtn,  auipaht^lcaib,  ambaht-<!ra  N.  Bocth.  124.  ambaht-fezcda  (co- 
mitia)  daf.  126.  —  alU.  ambaht-man,  ambaht-Ccipi  (lervitium).  — 
igC  arobiht-hüs  (officina)  ambiht-man,  ambiht-fecg  Cädni.  14. 
nmbiht-lucalc  Cädni.  41.  ambibt-J^iegn  Beov.  53.  —  mhd.  ambeU 
^Jiut,  ambet-man.  —  nhd.  aint-leute,  amt-mann. 
^H  andi,  ahd.  enti  (finia):  endi-dago  O.  IV.  7,  55.  (dies  mortis) 
^Kidi-prurdi  (extremi  ordines)  ker.  38  eudi-prnrditha  (ordo)  ibid. 
^P48.  endi-prurdnefB  (feries,  ordo)  ibid.  60.  (182.  enprurdi,  or- 
dine  f.  eudiprurdi,  228.  endiprodio  ordine  f.  endiprordio)  von 
ilfro  noch  dnrch  endi  eel'teigerten  prort,  prart  (ora,  Cummitas).  — 
»g£  eode-dfig  Beov.  50.  225.  cnde-b)Tdne8  (ordo)  f.  ende-brjrrd- 
Des  von  brSord  (fummitaa)  ende-leän  (ruppliciuin)  Beov.  128. 
Cldm.  79.  ende-AÄf  (terminus,  Gnis).  —  altn.  endi-mArk  (extreini 
iimites).  —  mhd.  endc-tae  Parc.  81*  endc-»il  Trift.  —  nhd.  end- 
^tweck,  der  letzte  zweck, 
^^b  [angan  (fervitium)?  Biörn  hat  ängan  (ferva):  ahd.  nngan-d^o 
^^  pr.  agf.  ongen^e6v  (vid.  iufra  p.  532);  agf.  ungeii-mjTgiugas 
Conyb.  17. 

affgiht«:    engel-berbt,    engel-lbbalc ,    cngel-ram,    engel-wiin 
Ben.  310." 
an» 
t,  ans-nöt,  ans- w alt  zuweilen  ohac  n 

(fem.)  im  Walthartus  as-pirn  und  bei  Goldaft  os-birin.  — 

8g,  68-v5ald  —  altn.  As-biöm,  äs-laug,  äe-Iakr  etc.    Die 

itnng  wohl    bloO   verftärkend,    im   altn.   auch    noch   außer 

inaxuen  in  Äs-mcgin  (robur  divinum,  cximium)  as-läkr  heiDt 

hfthn,  mir  unbekannt  warum. 


(ueus):   ahd.  eigennamen  anfe-gis,  ans-hPlm  (anlelmus) 


al'-ult',  as-pirin ,  as- 
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ara  (aquila)  alnl.  nro,  agf.  önrn,  altn.  5rD;  davon  vielleicbt 
4i8  die  alten  nanien  aria-viUuä,  ario-binüu»?  und  die  ahd.  ari-döo, 
ara-lint?  denn  eä  kommen  ancb  die  nebenformcn  am-b^lm,  arn* 
d«),  altn.  arn-biöru  vor. 

\arhi\  rahd.  Rrbe-voget  MSH.  3,  401'.  erbe-vogetin  Trift. 
11769;  erbe-pflnoc,  -fnierze,  -minne,  -zeichen  Trift.] 

afc  (fruximis,  dimn  bufta  und  Itburua,  weil  aus  elcheuhulz 
Ipeere  nnd  fahrzetigp  gezimmert  wurden,  vgl.  lex  iai.  23,  3.  ai'cua 
vcl  navis):  ahd.  namen  von  örtern  als  alci-burg,  alca-pah  neben 
afci-pab,  eibi-hach  und  von  leuten,  als  afc-liutt  alu-win:  alcA- 
man,  afc-man  hieß  ein  leerfiuber,  eigentlich  Ichiffer  (afro-mao- 
nuB,  Ad.  brem.)  —  agl'.  aMllcr  dem  cigcnu.  älc-vine  die  coui- 
poiita  äfu-bor.i  (halYiter)  äfobolt.  Reov,  27.  älc-men  (piratae) 
Älc-plega  (hartiludiuni)  älV-tir  Cädm.  45.  (älca-tir  ftebt  46,  fiir 
a('ca-tir?)  älc-J)räc  Cädm.  47.  98.  äl'c-viga  (pugil)  Beov.  153.  — 
mhd.  afch-man,  noch  bei  Hartm. 

\azg4  (cinis),  iifea:  mbd.  alc-hert  veltb.  227.] 

f»/a/ (genua)  Erotb.  ajial,  abl?  wober  a]>ala-reik8  (athalari- 
cus);  viel  ahd.  eigrnnamen:  adal-man,  adal-funs  (altonlus),  adul- 
pero,  adaUhclui,  adat-win,  adal-rib,  adal-wnrt  und  weibl.  adal- 
heitf  adal-hilt.,  adat-lint,  adai-trfit^  adat-pirin  etc.  nilchltdem  adal> 
cfatuiui  (proiupia  nobilitt)  adal-erbi  (hereditas)  0.  udal-erbo  (herea) 
O.  [adhal-ningeri  J.  353]  —  agf.  äJcl-rtän,  fidel-hf.Im.  —  altn. 
adal-böl  (praedium  avitum)  adal-flockr  (cohors  maxima)  adal-madr 
(uobilis)  adid-runir  (nidimenta  rimarum)  und  eigeunamen  adal- 
biörn.  etc.  [ —  mhd.  adel-ar,  nhd.  adter;  adel-mtioter  amgb.  44'.] 

\apnu*  (b&Utue)  agf.  ädm:  ahd.  atam-zuht  doc.  203^;  atim- 
bläft  (rpiraculum)  elw.  1''.] 

aHiU  (ignis)  agl'.  äled,  altn.  eldr:  [ahd.  allid-iüfus  n.  pr. 
Neug.  %  735.]  agl".  äled-leöma  (fiamuia  ieuorftarame)  Beov.  231. 
altn.  eld-beri  (ignitabulum)  eld-feri  (id.)  eld-gangr  (incondiuro) 
cld-bita  (candefiactio)  eld-hfts  (culina)  eld-ker  (foculus)  eld-neilti 
(fcintilla)  eld-qveikia  (forae»)  eld-töng  (iguiceps)  eld-tinna  (filex); 
eld-hrtmnir  n.  pr. 

airniufi,  airman?  ahd.  iirmun,  i^rmanf  irmiD,  altn.  idrmuoy 
zuweilen  mit  vorgeCetzter  IpiranB  h,  aber  dunkles  ßnncs,  viel- 
leicht name  eines  gottes?  [verwandt  mit  arm  (brachium,  robur)? 
böhni.  und  krain.  ramo  (arm)  ramen-velik  (lehr  groD).  Witech. 
corb.  Tagt :  quo  vocabulo  (irmin)  ad  laudem  vct  ad  vituperatio- 
nem  UBque  bodie  etiam  ignorautes  utimur.]  goth.  atrmann-reiks 
(ermanaricus)  Tac.  hcrmun-duri ;  ahd.  irmin-got  Hild.  irman-Jul 
(altiJUmu  columna)  doc.  203''  moul'.  3(J0.  uud  bei  den  clirnaiften; 
die  eigennanien  ßrmino-rib,  irmiu-rni,  &rman-dSo,  ermeno-aldus, 
irman-degan,  irmin-drftt,  irman-gart  u.  a.  —  alU".  irmiu-dlot  (ge- 
nas humanum)  *)  [irmin-man  Hei.  38,  24.  107,  13]  —  agC  Cor- 
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meD-cyn  (genue  ham.)  Beov.  147.  donnen-gruad  (t«rra)  BeoT.  tjt>. 
6onDeo-lÄfe  Beov.  lOI.  167.  eorrnen-rfc  Boov.  19*2.  -—  altu.  i5r-440 
nun-fiMidr  (lerpcn«  maximusj  iörmuu-rekr  (bos  jugalis^  iörmun- 
OTUodf  (terra).    —   mhd.   irmeii*llÜ  cod.   pal.  döP  3%   mucb  im 
Titurel. 

ttirPa  (teiTu),  ahd.  drda:  a^rdb-chimni  J.  392.  Crd-hewe  N. 
71,  17.  €rd-ephiii  nioDl*.  322.  erd-6ur  monf.  SOO.  Srd-oii;  uioul'. 
AU.  erd-lip  N.  68»  1.  Erd-piba  N.  81.  5.  erd-hiba  O.  V.  4,  43. 
«rtlnbibuiiga  T.  217,  1.  9rd-prii0  (vorAf^o)  mool'.  328.  332.  6rd- 
p««o  (terricola)  N.  81,8.  ßrd-riiig  O.  1.  1,  189.  N.  97,  9.  6rd- 
ribbi  O.  I.  3,  65.  Srd-giruornem  t.  210,  1.  aßrdh-wafb  J.  367. 
[f.  nachtr.;  Brd-Ieim  (bitmnen)  elw.  1'';  ert-Hm  herrad.  182';  5rd- 
bigen^o  (rullicanus)  carlsr.;  Crd-lniuo  (fructu«)  N.  Cap.  73.  — 
altf.  £rd-grab  Ucl.  124,  24.]  —  agf.  eont-äppel,  eord-bSofung, 
ford-byre  (tumuliis)  Sord-cSafor  (tauras,  nach  Lye)  eord-cyn 
(gentw  liuin.)  &>rd-c}'ning  (rex)  6ord-dyiie  (t.  moiuB)  &ord-draca 
Beor.  202.  210.  goru-hnut,  Gonl-ifig  (lied<>ra  nigra)  Sord-r^cd 
Beor.  202.  6ord-rioe,  §ürJ-icr5f  (ipelunca)  Cädin.  56.  Beov.  225. 
Gord-vCall  Btov.  218.  .29.  Eonl-vfela  Cädm.  51.  Gonl-välVm  (l'ruc- 
Uls  f.).  —  altn.  iard-bftar  (terrigonap)  ianl-epli,  ianl-eldr,  ianl- 
bfts,  iard-iuuuni  (fpclunoa)  iard-l'kialfii  (t.  niotua)  iard-vegr  (ib- 
lum).  —  [mhd.  ert-gerfltte  Marl.  107'  inifc.  1,  96;  6rt-fluc  MS. 
2,  225';  grde-wale  Bari.  117.  —  mnl.  ferd-böve  Maeri.  3,  258.  — ] 
libd.  crd-aptV>I,  erd-ball,  crd-bebcu,  erd-feuer,  crd-baua  eUi. 

airlt  (coraea,  ratellf»  princlpia)  verwandt  mit  ainis  (mm- 
üua)?  abd.  t-rl,  uur  Übrig  in  den  uuunsuamea  Srla-wiu,  erl-uU*, 
^Ha-paJd,  trle-wor.  —  altf.  j^rl-fkepi  (comitatus).  —  agf.  Borl 
(nobtlU)  forl-dom  (comitatus).  —  altn.  iarl-dömr. 

\(ttd»i  (rogus)  eid  ker.  242:  ahd.  eit-ovau.  —  agf.  ad-lxT 
B^ov.  223;  Ad-fini  (rogiis)  Kemble  5,  194;  ftd-f^r  Cftdm.  —  mhd. 
cil-ovcn  Marl.  69". 

äitt  (pus)  ahd.  ei;:  ahd.  eiz-brefta  (renecioo)  faublAT.  15\ 

dtvaf  C1**x)  *^^^-  ^^^  ^a=  t"od.  e-kint  Tit.  4673,  Amte  525; 
c-kone;  «-ft€g  und  ^-pruck  MB.  4,  484  (1387). 

äudt  (opps),  ahd.  <U:  öt-sak  n.  pr.  thilr.  mitth.  111.  4,  G5. 
oiiacous  in  ö.  £.  FöriVonianns  nordh.  oamen  f.  7.] 

hadt:  (pugna)?  ahd.  patu?  agl'.  bgado,  altn.  böd ;  davon  die 
noro.  pr.  hadu-henna  bei  Tac.?  und  ahd.  paiu-nh,  patu-gia,  patu- 
frid,  patjwfrid,  pata-belm,  pata-g5lt,  pata-hilt.  —  i^l'.  bSado-foIme 
(maDua  cnienta)  Beov.  76.  beado-brägl  (lorica)  Beov.  44.  böado- 
Uc  (bellum)  Beov.  118.  bÖado-lSöma  (flamma  be]]i)  beado-mägen 
Cidm.  69.  bi'ado-mece  (enfis)  bcado-ritic  (inilcb)  Beov.  85.  bt^ado- 
rftn  (rixa)   Beov.  40.    bgado-iUrce   (thorax)    bSado-lcrud  (idem) 

{C41SJ  rotwlem  eio  d«rir«tam  gcnn-aa  (obon  t.  Mb.)}  freilicb  fiadet  Heb  we- 
il« kenD«ai  oocb  gsnunndnn,  *t>är  ikr  kvhlaitUut  kann  bei  verrchicdnon  volks- 
AiBBin  Ton  der  mafprschr  tmd  ilem  ohr  ilcr  KÖmer  vcrrcbieden  aofftenommen 
Word«  Mo. 
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Beov.  36.   b^ado-v^orca  (mtles).  —  alta.  bdd-rarr  (pugnax) 
gleicb  nom.  pr.;  b&d-vildr  n.  pr.  fem. 

agt  hvl  (rc^s)   altn,  b4l:   agf.  bsl-bljfe  (flamm*)   Cl 
71.  80.  bffil-fyr  (desgl.)  Beov.  232.  C&dm.  61.  bael-mda  (UgDi 
rogi)  BeoT.  230.  —  altn.  bäl-vidri  (tempeftas  violenta). 

bcdc  (malum,   cniciatus)   ahd.   palo.   agf.   b&alo.    alta- 
[KOtb.  balra-T^lei.  — ]  ahd.  palo-uiimd  (tutor,  mala  tide 
uraos)   fcboD   in   einem   dipL  Ludw.  d.  deuUchen  pale-mnndi 
palo-tät  (maleficium)  farab.  963'  jun.  214.  [Tgl.  ballomerea  Gi 
tur.  7f  14.  aU  beiDame  oder  epithel,  auch  7,  36  und  Aimoin 
70.  —  altf.  balo-fpräca  Hei.  106,  17.]  —  agf.  bfolo-besi  (wüw 
pelliferum)  Cädm.  68.  bcalo-cvealm  (nex)  Beov.  169. 
4»  (nequitia)  Beov.  133.  179.  202.    bealo-fpeli   Cidm.  73.  — 
böl-mödr  (angor)  uod  die  nom.  pr.  böl-JJora,  böl-v€rkr.  —  [i 
i.  oachtr.  baUhomoD  u.  loci  Wi^.  1.  1,  65  (a.  1123).] 

bdtt^  (torqaea):  ahd.  nur  die  namen  poug-^U^  pong-lint. 
agC  beAh-gifa  (prioceps  muni6cus)  BeoT.  84.  be&h-bora  (thef 
rtia)  BeoT.  69.  70.   beah-lel«'  (aula)   wie    fonA   hring-fele ; 
Wgo  Beov.  163.  beäh-vrida  (princeps)  Beov.  151.  —  altn. 
broti    (annulos  frangens)    baug-eidr  (jurameotum  ad  annnlt 
baug-fiDgTf  baug-reid  (vorhin  f.  437.). 

ahd.  yanh  (fcamnum):    panh-lahfaao  (fagma).  —   agÜ 
fv^g  (clangor  f.  tumnltus  convivantiiim)  Beov.  88.  *)  benr-f>fJ  (t 
bulatum)  Beov,  95.  —  hierher  der  altn.  frauenname  beck-hilc 
Tgl.  das  hd.  bauk-hart  (fpurius,  der  auf  der  bank  liegt). 

häinf  ahd.  pein  (os):    hierher  b^ina-bagms?  —   ahd. 
p&rgä  (ocreae)  monf.  412.  —  agf.  bäD-bSorgas  (ocreae)  b&n-cofe 
Beov.  110.    ban-fat   (knochenume?   oder  membrum?)    Beov. 
bÄD-belm,  bän-hring  (knochengelenk)?  Beov.  119.  bÄn-hüs  (ol 
domus,   i.  e.   corpus)  Cidm.  73.    bän-locaa   (ollium  fepta) 
58.  63.  bÄn-rift  (tibialis)  bAn-Tyrt  (viola).  —  altn.  bein-aeU  (< 
ries)   bcin-brot  (oflifragium)   bein-gardr   (fpina   dorfi)   bein-fe 
(o8  ilion)   bein-ftertr  (lacra  fpina)   l)ein-v5rkr  (dolor  ofBam). 
nhd.  bein-bruch,  bein-fraß,  bein-baner  (n.  pr.)  bein^kleider 

[ahd.  pia,  P^"°  (^P'O  ^^-  ^^^'-  ^gl**  b&ü-breäd  (farus)  auch 
b^n-br.,  w6-ceorl  (apiariua)  b66-hata  Cädm.  68,  12.  beö-m6dot 
(mater  apum)  b£ö-{>e6f  (für  apom)  be6-vulf  n.  pr.  beÄ-Tyrt  (aptf 
allrum).  —  mhd.  pEe-bröt  v.  d.  geloubeu   1281.]  I 

agf.  hrego  (res,  princeps),  der  vocal  nngewis  and  eher  d 
wenn  es  dem  nord.  bragr  verwandt,  oder  gar  e?:  brSgo-AH 
(thronus)  Beov.  164.  177.  178.  brego-vBard  Cädm.  59.  ^ 

a^f.  brim  (mare)  die  braufende  fee,  von  briman  (rugiren 
brim-nud  (diluviimi)  brim-hengeft  (navis)  brim-hl&fte  (pifceSJ 
C&dm.  5.  brim-lad  (iter  marinum)  brim-ib^äm  Beov.  143.  britn- 


>ae 

Beoi 


etc." 


*)  beorbtotlc   hcirsi  ia   dioTer  flellc   oicbl   Tpleodait,    roDdero   ArciHÜi 
oben  t  S7. 
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nf  (firen)  Beov.  114.  brim-vila  (dux  aavie)  Beov.  217.  briin- 
rylm  (aeiluB  inariö)  Beov.  113.  —  altn.  briin-dyr  (beftia  mar.) 
brim-dOfa  (anas  littoralis)  brim-hliöd  (fragor  undAnim^  briiu-fiör 
(nare  undofum)  brim-rünir  (charactcrcfi  fluctuales). 

bru/U  (pectus):  ahd.  pruft-leffil  (cartilago)  doc.  230»  pruft- 

[irito  ibid.  pruft-tuoh  nionT.  333.  33fi.  pnift-wert  (propugnaru- 
am)  doc.  230*.  —  altl".  brioft-hngi*  brioit-githäht  (cogitatio  men- 
tä).  —  agl".  breoll-biu,  breüll-beorg  (pectorale)  br€oIl-cofa  (cu- 
bile  mentia)  Cftdui.  14.  breoll-hord  Beov.  130.  207.  breoA-loca  i&i 
(leptnm  p.)  Cädm.  78.  breoft-nct  (rcte  p.)  Cädm.  68.  Beov,  117. 
breoll-gevadu  Beov.  92.  162.  breoil-vylm  (aeftus  mentia)  hrßoft- 
]^|huic  Cftdm.  83.  brSoft-vfall  (propugnaculiim).  —  altn.  briöft- 
litru  (iofans  lactcns)  briüiVbrödir  (coilactaueus)  briöA-kriuglu 
(orbicula  pectorali»^  briöH-CkiAldr  (aegie)  briöft-veija  (thora^).  — 
[ahd.  brull-were  Lampr.  Alex.  5306.  — ]  nhd.  bmft-bein,  brull- 
uppe,  bruil-fchmerz,  bnifl-wehr,  bruft-warze  u.  a.  in.  Die  lärhf. 
moudart  gebraucht  bmft  gern  innerlich. 

brunjd  (lorica):  alth.  eigennamen  pruni-h&lm,  pruni-bilt.  — 
igf.  bjm-homa  (lorica)  byrn-viga  (pngil).  —  altn.  bryn-hoiur 
(ocrcae  ferreao)  brjTi-kolla  (galea)  bryn-ftükur  (manicae  ferreae) 
bryn-tröll  (inalleus  millt.)  bryn-bvari  (id.)  bryn-|jmg  (pugna)  und 
die  nom.  pr.  bryni-olfr,  bryn-hildr.  —  [mhd.  brun-hilt;  bnin-Hen 
Lwnpr.  Alex.  3855.  41 16  (?  brün  ifcn  4300.  4561  Massui.  d.  ged.).] 
daga  (diea):  ahd.  compofita  mit  taka-,  ^K^"?  vorhin  1'.  429. 
angeftlbrt,  waa  foll  es  in  eigennamen  wie  taga-irid,  taga-Hnt  etc. 
IwaeuteD?  drückt  es  belle,  glänz,  fchdnheit  aus?  vgl.  die  wurr.el 
nr.  487.  —  [altT.  dag-fkimo  Hei.  63,  15.  —  altfriel".  dci-mah  (tag- 
maht)  B.  114.  — ]  agf.  däg-hvil  (tempiis  diei)  Beov.  203.  dftg- 
ma?l  (horologium)  dSg-rfm  (numerus  dierum)  Beov.  64.  Cädm. 
23.  31.  47.  56.  99.  122.  däg-tlma,  däg-vßard  (vigil)  dflg-vSorc 
^nfum);  der  eigenname  dilg-hräfn  Beov.  186.  (gegenlatz  zu 
sihV>hrA&).  —  altn.  beifpicic  oben  f.  430;  mir  fchcint  das  eini- 
gen Wörtern  vorgeletzte  da  aus  dag  zu  enüpringen;  es  gibt  zwar 
ein  fuhrt,  da  (deliquium),  das  aber  felbft  feinen  confonanten  apo- 
copiert  haben  mag  und  für  dag>  fpncbt  theils  die  fonAige  Ver- 
kürzung in  ahd.  hiutft,  mhd.  teidinc  nud  altn.  dellingr  {■=  deg- 
tingr.  dögUngr,  daglingr,  d.  i.  nachkomme  des  dagr)  theils  die 
vergleichtmg  von  dä-fridr  (perpiilcher)  mit  dem  ahd.  n.  pr.  take- 
lnd (?  taka-frid)  von  dü-vjsnn  (pellncidus,  clarus)  mit  taka-pcraht. 
Auch  erklären  Geh  dadurch  die  llibA:.  comp,  dä-lcikr  (familiari- 
tas)  dl-lxti  (admiratio)  dä-femd  (miracnlum)  dä-vidri  (maliicia) 
?gL  vSdr-dagr.  [—  mhd.  diu  tei-dinge  troj.  156'^  oder  tei-dinc 
troj,  164'';  tag-weide  troj.  183»;  tage-wtle  Gudr.  85'';  tag-wan 
Jurtingcr  240.  —  nhd.  tag-werk,  tag-zeit,  tag-dieb,  tag-fchlengel 
^&anz.  Sijnpl.  1,  68.] 

^H      dduPM  (mors):  ahd.  töd-beit  (mortalitas)  gefolgert  a\\»  un- 
^Wieit  N.  37,  5.  —  [altfrief.  däd-döl  (homicidium)  B.  49.  — ]  ugl*. 
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dcäwl-beÄin  Cädm.  16.  dräd-hed  Boov.  215.  dcäd-cvSal,  cvSalm 
Bcov.  126.  120.  deäd-däg  Beov.  16.  68.  de-äd-godjw  (manes)  deäd- 
rcäf  Cexuvtne)  deäd-{cufa  (interfector?)  Bcov.  14.  wo  Tcua  l\ebt, 
deäd-fcyld  (crimen  capit.)  dead-vic  (todesaufenthalt)  Beov.  97.  — 
altn-  daiut-dajii  (mors)  daiul-leiki  (mortalitas).  —  [mbd.  löt-rio- 
wclrerc  Iw.  610;  löt-gelelle  Uiut.  1,  20;  töMweiif  Marl.  281^ 
töt-viciidinnc  Iw.  IGbb.  — ]  nbd.  tOd-bettc,  töd-fnind. 

dtüis  (faciuus);  alid.  tlt-rabha  (hiftoria)  inoni'.  328.  blaf.  T*" 
4.v;  katäl-rabba  mouf.  405.  408.  41.^.  ketHt-l'critl  N.  80,  8.  —  agt 
d»d-l>eta  (poenitens)  da*d-fruiiui  (perjmtrans)  Cädin.  2.3.  dsed-hata 
(virUitis  oJbr)  Beov.  23.  da;d-lcän  (virtutis  pracnituni)  d»d-veorc 
(facinus)  Cädin.  75.  —  alt».  d:id-Ieyl"ingr  (bomo  abjectus)  d4d- 
rakkr  (beros)  edd.  Tiem.  öd**  Icbeiut  dem  abd.  tdt-rabha  vcr- 
waudu  —  ubd.  tbat-cr/Abluiig,  that-fachä. 

(iöm  (Judicium):  ahd.  tunm-beit  (maf^nificeiitia)  N,  110^3. 
130,  1.  imd  die  uoiu.  pr.  tiiom-bilt,  tunm-olf'.  —  altf.  duom- 
dag.  —  .igl'.  döm-bou  (über  Jud.)  dum-dä^  (dies  Jud.)  döm-hüa 
(tMiria)  döm-CI^t]  (tribunal).  —  altn.  ilöm-hrlngr  (circiilus  jud.) 
döm-büti,  döm-rot'  (coutemtua  rei  jud.)  döin-llol!  (tribuaal). 

dra&hts  (pleba):  abd.  trubti-gutno  (paranympbufi)  wirceb. 
989'  —  [altf.  druht-foic  Hei.  29,  17.]  —  agl".  drybt-bearn  Beov. 
153.  dryht-ßaldor  (arcbitricHiius)  drybt-folc  (comitatus)  Cädm. 
63.  69.  drybt-guma  (paraüvmpbus,  proxeuota)  Beov.  10.  94.  133. 
135.  drybt-l'eln  (aula)  Bcov.  39.  (K).  173.  dryht-l'cipe  (dominatio) 
Cüdm.  12.  28.  drybt-lVire  Beov.  111.  drybt-veras  Cädm.  40.  — 
hUd.  dr6tt-läta  edd.  ia-m.  252*'  dr6tt-megir  (auüoi)  drütt-feti 
(major  domug). 

fmbd.  trü(;e  (frans)  Bari,  fem.:  trüge-friunt  Bari.  trOge>rät, 
trüge-lere,  trüge-lpöl  ibid.  trüge-lilt  Trilt  trügc-beit  Trift.  Bari. 
trftge-Treude  Iw.  4413.] 

ei/orn  (fcrrum):  eilarnn-bandi  (vinculum  ferreum).  —  abd. 
iliarn-a^^afi  (ferramentura)  K.  40''  doc.  245'*  ifun-gabala,  Ukm- 
gralta  odor  groflo?  (larcuUim)  moiif,  326.  tfaru-lmid  monf.  335; 
oigeimameu  Ifau-di^o,  ifaii-grim  etc.  —  agf.  ilcrn-byroe  (lorica 
forrca)  Beov.  52.  Iren-byrne  221.  ifern-lcür  (imber  ferreu«)  Beov. 
231.  ireij-hend  Beov.  60.  77.  —  altn.  ifarn-kol  edd.  faem.  4Ö- 
iärn-broddar  (foleae  ferreae)  läru-krokr  (farculuoi)  iäro-litr  (co- 
lor  terrugineus)  iarn-meis  (cribrum  ferrenni)  lära-nagli  (clavus 
ferreue)  iärn-fiiiidr  etc.  eigennamen  wie  iöru-l'uxa,  iäru-vidr.  — 
[mhd.  nen-halte  Gregor  2761.  2775.]  —  nbd,  eifeu-band,  eifen-| 
gübel,  cilen-geräth,  eifen-lchniid  etc. 

[Jah»  (capillus):  abd.  vabs-wittun  N.  Cap.  14.  vabs-pendel; 
N.  —  agf.  Rax-cläd;  -offidl;  -net;  -fccacga;  -vreön.] 

fani  (palufl):  abd.  fenni-ftat  (locus  paludinufus)  jtin.  218.  — i 
agt*.  feu-corlc  (nalturtium  aqnaticum)  fen-fPani  (filix  paluilris) 
füu-tix,  fen-fugel  (pilui»,  avis  pal.)  fen-frCodo  (babitatio  paludi- 
Uüla)  Beov.  66.   fen-bl&od  (jugum  montis  pal.)  fen-böp  (vimen 
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Beov.  59.  rea-g«Iäd 
iringr  (ii.  inriilae) 
ittiD  Frigg  wotinnng. 
faihu  (pecus,  opes):  faihu-gairuei  (avaritia)  t'aihu-rkula  (lie- 
br)  faj|iu-}iraibns  Luc.  16,  9,  11.  —  ahd.  6hu-ltörbi»  (morbus 
jrinent.)  jiin.  '2111.  tehe-wart  (curtoe  pPC.)  O.  I.  13,  2.  tihu-wtari 
(riTanum)  O.  III.  4,  6.  —  agf.  fcob-bötc  (luulcta)  füoh-gafol 
bni)  ftö-gift  Bcov.  7M,  83.  fcob-hord,  -bös  (aerarmm)  tlgub- 4&3 
itt  Cädm.  91.  —  altn.  fö-fäng  (Iticnim)  ft-girni  (avaritia)  ß- 
d  (mulcta)  fe-birdfla  (acrariuni)  fc-lag  (comiuuuio  bon.)  fd- 
gja  (marrupiunj)  ft-rän  (rapina)  ft^[)i'ifa  (cornu  copi:ic).  — 
tabd.  vibe-born  Karl  l(>*,  — ]  nhd.  vieb-hirt,  vieli-i'enclir,  vjph- 
llalL  vieb-weide  [vieh-iuaau,  vieh-weg  n.  pr.]  etc.  —  Die  hocbd. 
comp,  geben  nur  die  linnlicbe,  die  fibrigen  nur  die  abilractc 
bedeotung. 

fairifiini  (mon&):  agj'.  firgen-beÄm  (arbor  filveAris)  Beov.  107. 
'ir:n;ii-biicca  (ibex)  tirgen-giVt  (capra  inontana)  firgen-bolt  (filva 
(flont.)  Boot.  106.  firgrn-ftrenm  (torrene  mnnt.)  Beov.  103.  \b^.  — 
«llu.  comp,  mit  fiö^yn  finde  ich  nicbt,  wegen  des  ahd.  vSrguu- 
wall  Tgl.  oben  f.  175. 

fairh  (auima,  vita):  abd.  eigeuuamen  l^rah-pald,  fcnib-win; 
f^rb-pliiot  N.  Boeth.  94.  andere  comp,  nacb  d<>m  nibd.  iiicbt  zu 
lierweirpln.  —  altC  f^rah-quÄla  (rupplicium).  —  agi'.  fi*'urb-.^dl 
(morbus  fatalis)  feorh-bana  (occilbr)  Cädm.  24.  40.  Ucov.  184. 
f^rb-bfalo  (exitium)  Beov.  14.  155.  168.  feorb-ben  (vulnns  Ipti- 
!-nmi)  Beov.  204.  teorh-cvfialm  (id.)  Cfidm.  25.  26.  feorb-cju 
i)  Beov.  169.  feorb-cyning  Beov.  92.  fBorh-d.lg  Cldm.  51. 
i.iiU-doIg  (vulnus  mortif.)  fPorb-birde  (proteetor)  feorh-lcge  (fa- 
tam,  letum)  Beov.  208.  föorh-b^ftaa  (vitae  veftigia)  Beov.  65. 
ftforh-nere  (vH-oe  fervatio)  Beov.  82.  86.  f^orh-genidla  (?  mori- 
bundn»)  Beov.  74.  117.  214.  ftorh-iVeng  Beov.  186.  —  altn.  äör- 
baogr  (mnlcta)  fi5r-brnt  (mors)  fiftr-laufn  (rndrmtio  vitae)  fiflr- 
rid  (inOdiae  vitae  itnictae)  fior-legi  (cor).  —  mhd.  verch-ban  fr. 
k-m  3054.  vPrcb-bluot  daf.  2533.  Nib.  9354.  [vt-rch-flac  Gudr. 
*    TÖrcb-vtent  Reinb.  55.   vSrch-wuude  Lampr.  Alex.  3301.] 

fairina  (flagitium):  ubd.  liriii-lul\  kcr.  64.  hrab.  963*  (irin- 
tat juu.  205.  —  altf.  firin'fpiidi,  firin-wPrc,  firin-word.  [tirin-rpiäla 
lieh  150,  8.1  -  agf.  firen-da:d  Beov.  77.  126.  aren-liger  (forui- 
catio)  ßreu-lull  (inccAus);  ift  iiicbl  fyren  zu  Icbreiben,  nuch 
wt-niger  mit  fym-  =  altn.  fom-  zu  vermengen.  —  altn.  j'elten, 
nur  edd.  fa-m.  155'  firin-vCrk. 

[/(*/-/  abd.  vär,  altji,  far,  agf.  fa»r:  agf.  t'a?r-brync  (ingeng 

wftus?)  Cädm.  64,  18.   fa;r-c>lo  (iug.  frigus)  Cädm.  2,  5.    iier- 

L'ode  (mnrbuD    repent.)  Lye.    Oer-cvitalm   (mors)  Lye.    fiur-dciid 

■"^')  Lye-    fa'r-gryre  (borror)  Cadro.  85,  7.  Beov.  15.  57.  fier- 

lieov,  38.    f:cr-lpßll  (nuutius  [wric.)   Cädm.  66,  I.    fer-Hyll 


428  HL  /«*/«.  fiiffentl.  comp.  ~  fvb/t  mit  /ubß, 

(ftnpor)  bei  Lye  feerftylt.    fer-Tundr  Cfidm.  68,  25.  —  alio.  Ois- 
vidri  (toiupertas  perioulora)  fär-yrdi. 

ßp?  (ager):  ahd.  vßlt-ganr,  v6ld-nihti  (iuperficieß)  N. 
43.  —  uitid.  v6lt-^ebö  Walth.  76,  18.  völt-bluome  r.  d. 
743.  vOlt-iprache  Reinh.  705.    vfilt-ilnt  Dietr.  75''  Bit.  lU'll 
vOlt-fturm  Gudr.  19-  37-.  —  nhd.  feld-fchlaclit]  . 

ßati  (ctibile,  acdcs)?  abd.  flczi,  Rg^.  altD.  net:  [Apt-uoatiiui ' 
n,  pr.  uh.  II.  829  Warnköuig  fl.  1,  102.  —  allfricl'.  flel-je«B,i 
114.  — ]  agf.  flet-p.1<t  (haus weg,  haitsflur)  Cftdin.  .^8.  (wo  ndul 
in  padas  zu  bcfleru)  flct-rcftc  Beov.  95.  Het-f^ji  jiöald  Cädm.?& 
36.  flet-v6rod  Beov.  38.  —  ahn.  flpt-frertngr  (dedititins.  der  Geh 
auf  den  alten  theü  Tetzt^  fodann  die  eigeunamen  flet-biörn,  fle(>| 
vargr,  die  auch  dichtenTufa  fQr  baua  gelten  (Thurl.  obf.  boi;J 
VII,  38.  141.) 

ahd.  cö/tfA(populus):  eigcnnanien  wie  folcha-Mt,  folch-win.  — 1 
nltf.  fulk-fcepi  (populus)  Iblk-togo  (dux)  [folc-kuning  Hei.  16l|^ 
agf.  folc-böara  Cädm.  39.  48  folc-b5orn  Beov.  168.  folc-cv( 
4M  gina)  Beov.  50.  folc-cyning  (rex)  folc-dryht  (comitatus)  fok 
(dominuit)  C&dm.  41.  folc-mägcn  Cädm.  70.  79.  foIc-ger£fa  ' 
tectus)  folc-riht  (jus  pnbl.)  folc-fc5are  (regio)  Beov.  8. 
41.  60.   Iblogenetdla  Cädm.  7.   foIc-Aede  Cädm.  48.  Beor^ 
folc-gellr{k)n  Cädm.  43.  folc-freot  Cfidm.  75.  folc-toga 
Cädm.  43.  86.   folc-veras  Cädm.  5.  ~   altn.  fdlk-nirfkogr 
folk-iadar  (idem)  lolk-orrufta  (praelium)  ioIk-Alöri  (fat 
mbd.  volch-wic  (praelium)  fr.  de  bello  c.  Sar.  1127.  2587. 
[Orend.  2591.  2608.  2776.  2788.   volk-fturm  Gudr.  48*  61 

[^rotttji:  goth.fötu-bondi.  fötu-baürd. —  alid.  foo^-fpor 
181\    fua^-tuah  igalJ.  p.  202.   fuo:;-vendo  T.  MtUi.  14,  13. 
folgo  (pediri'equus)  jun.  219.  —  mhd.  fuo^-ftapfe  troj.  151* 
fpor  Lctan.  689.] 

ahd.  oriäu  (pax)*):    vridu-dinc  (pactum)  und  die  dc 
fridii-helm,  fridu-rth,  fridu-win  u.  a.  m.  —  altf.  fridn  barn 
gumo  Hei.  J8,  23].  —  agi".  fndu,  ueben  trßodu,  trEodo*");  fH 
be^cen  rfignum  panis  f.  foederia)  Cädm.  25.   frSodo-burb 
41.  frSouo-dryhten  Cädm.  41.  fr6odo-fc5alc  Cädm.  b-\.  fni 
BeoT.  151.  fr€Qdo-rpßd  Cädm.  28.  frSodo-))env  Cädm.  2.  fr 
Täre  Beov.  84.  170.  Cädm.  69.  frßodu-vebbe?  Beov.  146.  " 


*)  rerrcbi«dwi  daron  du  <rrtt,  frtt  in  frtt'hor  (atnan,  coefii«urtnB) 
2U,  manf.  378.  T.  IHR,  I.  192,  3.    0.  IIL  25,  li.   «d  h»rtiB.  12,  N   ^"   '  ' 
liof  n«l.  151,  9.    »rit  hrtf  Nib.  Frig.    umhof  Wi««««  17,  17.  10.  »i 
ntiii'hof  (PriCch  1,  '^4")   vgl.  friUI   (favet)    frit-ticb   (deltdofiu)  N.  Uocis 
htiri  M  xatu  «Jin.   Tridr  (fonoora«.  tntu«}?   und  (Uhl  •■  im  oblaoi  (l  frUv^ 
alui.  fridr? 

**}  rchwerlidi  firäddo,  wobei  oo  du  gutb.  tritpn  (f.  ISA.  2SiO  «»i 
vriuilU  (asutoO  noil  an  lUe  ivunel  frijOu  tu   denkCD   wäre;    v'tae  böki 
wsndtfchiift  klier  dleffir  wQrter  mit  fri  (Über]  Ift  loiclUer  lu  wiiiuiImb,  all] 

tUWCifflO. 


J^ibfi.  figend.  comp.  —  fuh/U  mit  fubft. 


wag  Beoy.  219;  die  ipätere  form  iA.  frid-,  mit  ausgelallncm 
ibleitaDgsroca],  z.  b.  fri<J-böna  (pacem  petens)  frid-burb,  frid> 
Caodel  Cädm.  55.  frid-liös  (aiylum)  trid-itov  (idem)  frid-laud 
etc.  —  altn.  friJ-briölr  (pacis  violator)  frjd-rof  (p.  violatio)  frtd- 
lldü  (alVIuoi)  frid-la^la  (deliciae  p.).  [ —  mbd.  fride-lchilt  Letaii. 
9fi9.  v.'d.  geloub.  312!».] 

abd.  ßuobara  (Colattam)  altf.  fruobitr,  agf.  frölbr:  ahd. 
fluobar-geih  T.  171,  1.  agf.  rrüfür-gäll ;  früfor-buc  (über  conlb- 
Utiouis). 

«gr.  fifrd  (militia)  richtiger  vtellcicbt  Hrd?  nacb  dem  altn. 
firdar  (milites),  die  übrigen  dialecte  kennen  nichts  ähnliches: 
fyrd-efhe  (bellator)  tyrd-föreld  (expeditio)  fyrd-boma  (vel^is  müit.) 
BeoT.  IH  (wo  homau  zu  lelen?)  fyrd-brägl  (desgl.)  Beov.  116. 
fyrd-Ißöd  (carmen  roil.)  Cädm.  75,  fyrd-gemaca  (commilito)  fyrd- 
rinc  (beros)  fjrrd-I^aro  (arma)  fyrd-geÜealla  (pugnator)  Cüdm. 
I  44.  fyrd-vßrod  (phalanx)  fyrd-vic  (l^tio)  fyrd-vyrd  (dignitas  mil.) 
I  Beov.  100. 
I  gaman  (gaudiuui,  jocus):  abd.  der  cigeunanie  kaman-olf.  — iju 

agf.  gomen-püd  (via  gaudii)  l'o  vennutbe  ich  Reov.  66.  {\.  gomen- 
I     T&d;   gomen-vudu  (lignum   ludi,   d.  h.   muHk-inllrument)   Beov. 
81.  —  altn.  gaman-luikar  (ludi)  gaman-lseti  (geUiis  ludicri)  ga- 
man-rcmi  (faceti.ie)  ganian-yrdi  (joci). 
^^        [altn.  <^aw*(!'rt/i/  gauiban-teinn  S^em.  85**.  gamban-lumbl  60''.] 
^■L      9<*99  (y^^t  it^O'  ^^^-  g^'^g'!'^'''^';  gang-olf  (n.  pr.)  —  agl' 
^^■ng-dagas  (dies  procellGonis)    gang-gelßld  (papilio)    gaug-here 
r    Qieapllris  exercitiis)  gang-veg  (via)  gang-vuce  (feptimana  ambii- 
lationum).  —  oltn.  gäng-dagar,  gäng-ker  (occa)  giiug-liuiir  (pe- 
dc8  pecudum)  gäng-nW  (anibuiucrum)  gäug-fili'r  (moneta  com- 
munis) gäug-fkör  (llratum  plnnum)  gäng-vSgr. 

garda  (domua):  garda-valdaods  (hcrus).  —    abd.   cart-fauc 

(cboruB)  jun.  199.   vgl.  cart  (chonis)  K.  46";   bei  Ncug.  nr.  68. 

der  weibaname  oart-diuha  (?  diuwa,  ancilla,  banemagd).  —  altn. 

I     gard-briülr    (pecus   fepem    diruens)    gard-brifa    (occa)    gard-Iag 

(dructura  fepis)  gard-fendi  (locus  feptus)  gard-madr,  -vördr  (hor- 

I     ttUanas). 

gdis  (Jaculam):  gäiJa-reikH?  bei  Idalius  gaiTe-ricus.  —  ahd. 

k^r-hart,   k^r-h5lm,   ker-leili,   k^r-mund,  k^r-n6t,  k6r-vrit,  kfir- 

Iriid.  ker-Unt,  ker-viät  [kor-wentil  Scbm.  2,  334]  u.  a.  m.  —  [altf. 

I     K^*fitu)d  Hei,  32,  2  vom  teufel.  — ]   agl".  gär-beäm  (fpeerbaimi) 

I     C&dm.  68.    gärHJvealm   (occifio  jaculo  peracta)  Beov.  153.    gär- 

I     beäp  (jaculorum  torma)  Cädm.  69.  gär-holt  Beov.  138.  gär-Ieäc 

(allium)  gär-feg,  lecg  (oceanus)  Cfidm.  3.  69.  Beov.  6.   gär-viga 

(bellator)  Beov.  209.  gär-vudu  Cädm.  69.  —  altn.  geir-nagli  (cla- 

I      VU8  haftae)  geir-hvair  (halaenae  genus)  geir-iaukr  (allium)  geir- 

Tarta  (puptlla  vin)  nud  die  eigcnnamen  geir-mtmir,  geir-nuiudr, 

ir-iiifltiiigr,  geir-rödr.  geir-iltögu)  etc.  [gerofalcones  eh.  a.  1277. 

jiidr.  23"  24».  f.  uachtr. 


\0 


ni.   Jub/t.  eigeniL  comp.  —  /«V*  '"^  ß^ß~ 


ffdutf  alid.  kft^?  dunkler  br-deutung,  vgl.  das  altn.  gaiitr  (vir 
l'agax,  invcntor)  von  giutan  (giguere,  fundere)  nr.  220?  hierhof 
die  aiid.  u.  pr.  kus;-pi;raht,  kÖ!;-liS]m,  kö^-räm,  zuweilen  uocb  mit 
an  (tatt  ü:  K:iu:;-Iint,  kaiisj-p^rht,  k;tnj;-Tvin.  —  ahn.  eigennamen: 
gaut-rCkr,  gaut-liildr,  gaut-olf;  vcrmuthlich  uucL  gaiit-land,  die 
pi'oTtnK  in  Scbweden,  folgheb  nicbt  gothland,  Tonderu  bocbd 
goßland  ? 

ffÜMi  (gratia,  doniim):  nhd.  n.  pr.  kSpa-liot,  kCpa-r!h.  [i 
niK^btr.j  —  agl'.  gii-heal  (anla  niagiiiHt^a)  IJenv.  65.  gif-icöat 
Beov.  31.  gil-llnl  (thronus)  Bpov.  lf>.  174.  --  altn.  giaf-ord  (con 
lenftis  iiiutrim.)  giaf-laug  (u.  pr.  f.)  [l'.  uaclitr.j. 

ffihiinf   (oceanua):    agf.    göofon-hfls    CSani.  30.    gfiofon-y< 
(unda  niaris). 
^.'iTi  ugf.  ffilp  (drepitus,  jaetantia)   alid.  külf,   altn.  giälpr:   ah^ 

gSipf-beit  O.  III.  19,  10;  n.  pr.  kCit-rAt,  mhd.  gölf-rät.  —  agC 
gilp-vvide  Beov.  ÖÜ.  gilp-Iccada  Cädiu.  3.  gilp-i'pra;ce  BeoT.  1S\ 
gilp-vord  Beov.  53.  Cädni.  6. 

ahd.  ki/ai  (obles):  eigennanien  ktfal-p^raht,  kUal-vrit,  kÜal- 
ht^lm,  kifal-bilt,  kilal-mund  i>(v.  nhd,  gcilcl-brcuht. 

ngf.  gl^fi  (ganiliutn):  glt'{'>-brän»  (inftrnmentnm  rouflcumr 
Hf'ov.  I6y.  gli?6-er(ifl  (uiulica)  glPö-dri-jun  (juHiluni)  ]^ov.  221 
gleö-gonicn  (jtibJlatio)  glen-innii  (niulicus  billrio). 

[ffran  (baiba):  iibd.  graiii-lprungu  (pubes).  —  altn.  grau 
rpretthigr  (id.).] 

(^rnndwii  grundM-VÄddJus  (fnndnnientHm).  —  abd.  onml 
lacchä  (rL-aturigiiifs)  N.  77,  44.  von  IScbuu  (rigare),  ernnt-foui 
(iianlragium)  N.  103,  17.  [kruiit-i'rollo  ker.  142.  kruntfroft  Diu 
1,  230.]  —  agl'.  grund-hirde  Beov.  lüO.  grund-ftän  (rudus)  gruiH 
fvelige  (leuecio,  kreiawur/,  engl,  gruundrel),  grundveall.  gnmc 
Tßla  (/&dm.  23.  grund-voug  Beov.  113.  192.  206.  grwud-virg« 
(firen,  mouftrum  maris)  Beov.  IIa.  lern,  von  grund-vtarg?  —  altn 
gnnid-völlr;  grnnn-fpfti  (ancbora)  grunn-gänga  (aeftus  marit 
gnnm-lop  (extrenia  evaciiatio)  grunn-Irevi  (brevia).  —  mhd.  gruut 
vette,  grunt-wal.  —  nhd.  gruiiti-lägr,  grund-ftciu,  grund-fal^t  eto- 

altf.  ff^ruri  (horror):  agl'.  gryre-gilll  (tnnnllrnm)  Beov.  19 
gr^rc-geaiva  (apparatus  borrendue)  Beov.  27.  gryre-lSöd  (cant 
leua  hoiTOiida)  gr\*re-lid  (iter  horr.) 

gutp  (auriim):  abd.  kolil-lmid  (anrifcx)  kold-ftein  N.  80,  l( 
kolt-lrako  (digitus  aniiularie)  zweti.  112''  kold-vas;.  [gold-rin 
N.  Cap.  103.  ('.  nachtr.]  —  agl'.  gnid-äht  (thpfaurus)  Beov.  20- 
gold-hurli  Cfldm.  55.  gold-filt  Csdin.  91.  gold-gifa  Beov,  19^ 
gold-bord  Cftdm.  75.  gold-liv-Tte  Beov.  228.  gold-nid*Im  BeoV 
180.  guld-lflc  Beov.  50.  96.  gold-l>K.f  (aiirifui)  goM-vCard  Be^ 
228.  gnhl-vine  Beov.  112.  Vh.  180.  192.  —  altn.  giill-armhun 
gidl-bitill  (l'ronum  aur.)  la'm.  edd.  166%  gull-epli,  gull-hällar  (vi 
lonpiüti)  gull-hlad  (frontale  aurcuui)  guU-hüs  (dactjlotheea)  gul 
meu  (tonpios  anr.)  gull-vidiur  (catena  anr.)  gull-rmidr  (auriiaber 


in.    fuhfi.  eigmü.  comp.  —  fvhft.  mü  fubß.  431 

(bduo  die  nom.  pr.  [giill-haraldr,]  ^ill-r^nd,  guD-veig,  gull- 

tiippr.  —   mild,  außer  andern  Wörtern  [gnid-tropfe  Serval.  602. 

^It-tein  662]  di«*  eigenniimen:  gold-mAr,  gold-riln,  gold-wart.  — 

nbd.  gold'berg,  gold-riog,  gold-kaefer,  gold-rchmid  etc.  niul  nom. 

pr.  gold-ai>,  gold-uüiim  etc. 

ptma   (honio):   :ibd.  koma-heit  (humanitAs)  koni-nmu    (vir) 

K.  29*  ker.  42.  53.  und  n.  pr.  kmnn-deo,  koma-liilt,  koma-trftd 
—  sltl'.  gtim-kunni  (genue  hum.)  guin-lcepi.  —  agf.  guni- 
(gen.  huiu.)  guui-cyll  (mimiticpiitia)  Beov.  130.  189.   Cädni. 

J.  40.  gnm-dreäin  (gaiidium  htimamim,  i.  vita)  Beov.  184.  guni- 
dryht*n    Beov.  124.    giim-feda    Beov.   107.    fTum-rinc   (bollator)  4.-7 
Cidm.  35.    gun>-ricc   L'ädiii.  78.    gnm-lUM  (ttironiis)  Beov.  147. 
Siim-t>^^  (popnluB).  —    altn.  keine,   ea   mülW  denn  giim-kaup 
(emtio  rei  oibili)  hierher  gerechnet  werden  können. 

Qunps  (ptigna)?  goth.  und  randa).  n.  pr.  guntha-ricus,  gun- 
-muudus.  —  ahd.  kund-vano  (vexillam,  labaruui).  gwud-fano 
0.  V.  2,  18.  Ludw.  54,  fehlerhaft  chimd-fano  jun.  232.  nioiif. 
412*);  etgennamen  kund-rlh,  kund-hraban  (guntraiiinus),  knnd- 
Bt&r,  kund-beloi,  kunda-rät,  kuud-hilt  [cund-hin  Meicbetb.  704J 
«Ic.;  nicht  hierher  gehört  kunt-repa  (acer)**)  von  kunt  (vene- 
imm,  pnö)  agi'.  giind,  oblchon  gundo-rEba  und  giind  monT.  414. 
400.  gclcbriebeu.  —  agil  giid-bOorn  (heros)  Ueov.  26.  gud-byrne 

lorica)  Beov.  '2^i.  gud-bill  (enüs  bellicuH)  Beov.  62.  192.  gud- 
are  Beov.  96.  giid-cyning  Beov.  17.  174,  gud-dcäd  (mors)  Beov, 
168.  gud-fona  (labanim)  Jud.  II.  gud-fiän  (lugitta)  Cädiii.  4U. 
gud-floga  (druco)  Beov.  188.  gud-hafuc  (iiecipiter)  Beov.  169. 
gud-bom  Beov.  109.  giu!-lac  (militla)  gud-J66d  (cautilena)  Beov. 
115.  gud-möd  Beov.  25.  gud-rits  (iin|>et»9)  Beov.  119.  170.  195. 
222.  gud-r^  (funm»  belli)  Beov.  85.  gud-riuc  (heros)  gud-fcüar 
(cobor«)  Beov.  93.  gud-lcfiada  Beov.  173.  giul-l^aro  (apparalua) 
Beov.  19.  gud-lifle  («ida)  Beov.  36.  gud-i'pell  (niinUus)  Cädm.  46. 
gud-lVSord  Beov.  161.  gud-|)räe  (virtue  bellica)  Cädui.  43.  giid- 
\niJt  (turma)  Ctidni.  67.  gud-vPurd  Ciidin.  66.  gud-gcvSorr  Beov. 
75.  137.  giid-viga  (ptigil)  Beov,  158.  gudvin  Beov.  203.  gud- 
vudu  Qaculum).  —  altn.  giinn-fäni  (vexilluui)  l'^cui.  edd.  162** 
l^nim-bvati  (excitator  pugnae)  und  die  n.  pr.  giinn-bildr,  gunn- 
l&d  u.  a.  —  nhd.  nur  in  eigennanien  wie  gtnid-hclm,  gum-pert 
(£  gund-bert)  gflnde-rode  etc. 
[^p  (deus)  liipra  414-1 

Kofff  (conditio,  comtnoditaä?  Teptum?)  ahd.  haga-dalt,  liagi- 
Aalt  (fftinuluB,  mercenarius)  blal'.  31''  doe.  217"*)  baga-dom  (alba 
rpma)?  ich   kenne  ahd.   nur  bagan^   tnhd.  hagea.  —   agf.  häg- 

"}  datier  ultfnuu.  (.'unfiinoii,  gonlfanon.  iul.  confalone. 
**)  ridiuvhr  liodc»  valg.  wmdns,   Itcdcricti,   ohtcmeU  nnd  einigen  Ihicfen 

')  gerade  wie  kn«clit  noch  (leate  in  NiederhelTen  an  d«r  Diemtl  ein£  nn- 
tnhdnüh«!«,  TrlbR  beugte,  mannsiierron  bedcnUt. 
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432  in.   fuhft.  eigenÜ.  comp.  —  fuhjt.  mit  fubft. 


Ileald  (tyro,  coclebs)  fehlerhaft  gpfchricben  hcÄh-fteald;  hag 
(alba  Tpina).  —  altn.  hag-leodi  (pul'cua)  hag-leikr  (dexte 
hng-qvifti  (fruticetum)  hag-nedi  (commoditaa)  hag-f^ni  (pn 
tia)  hag-|x)ru  (coruus).  —  [uiul.  haghe-dochtc  (latebrae).  — ] 
bäge-dorn,  häge-Aol?..  Es  kommt  bei  diefcn  zuf.  fctziingen 
4£8 auf  an,  den  wahren  begriff  der  wurzel  zu  finden,  oder 
ähnliche,  ünuverfcbiedue  Wörter  zu  trennen. 

hali  (tartarus)  altn.  bei  und  helja  (mors)  ahd.  hellja, 
(orcns):  ahd.  bclli-gruopa  doc.  210'  bella-gruoba  N.  142,  7.  J 
grunt  mnnf.  408.  hel-loh  (barathrum)  zwetl.  114"  helle-bor 
1U(>,  18.  helli-rüna  doc.  218"  flor.  982«*  hello-vreifa  N.  11 
helle-wiht  (diabülus)  Georgsl.  hella-wi^i  T.  44,  20.  belli-wt 
V.  19,  36.  [f.  nachtr.]  —  altf.  hell-dor,  helli-porta.  —  agf.  1 
b^am,  hclle-bröga,  hcll-bend  Beov.  228.  bcUc-clommas  C&d 
helle-ilonuj  Cädm.  93.  helle-gäil  Beov.  97.  belle-bund,  helle 
Cidm.  2.  hel-rCuia  Beov.  15.  helle-lcealc  Cädm.  94.  helle-fi 
Cftdm.  17.  hellc-iniid  (vulcanus)  heli-trega  Cädm.  2.  hell 
Cädm.  8.  —  altn.  hel-blinda  (fatalig  coeoitas)  hel-för  (iter  C 
bel-fött  (morbus  fat)  hel-Rrtd  (agon)  bel-v6gr  (via  letbi)  h( 
(culpa  morte  digua).  —  rahd.  helle-huut,  helle-ral,  helle 
belle-viur,  helle-wl«.  [c.  p.  361,  35*"  36';  au8  der  Martin«:  1 
boc  156"  184".  helle-dorpel  284^  helledörpil  110"  (:  körpil) 
drftb  17  Ei",  helle-fiur  203''.  helle-frä^  VZ'Z^.  helle-giege  1 
helle-grübel  4MG- 72^  helle-gndel  111^  helle-güUe  172". 
jager  62"*  -jeger  174".  helle-loch  216^  helle-reifer  57'  108* 
178«  185'  230'^.  belle-rigcl  4^  helle-rüdc  32^  hclle-fcherjc 
helle-fchenke  60^  helle-Iöt  (-des)  229*.  helle-mtte  (futina) 
helle-tracke  141''.  hel!e-we!f  111".  —  nhd.  uneigentl.  hö 
Albertiui  uarrnhatz  p.  61  höll-ltraß.] 

halip»  (herna  eig.  larratus?):  der  eigenname  lialide-( 
bei  Vopifcus  und  der  ahd.  helid-perht  [helid-berga  tr.  fu 
185.  helid-grund  2,  44.  helid-niu;  altf.  helid-cunni  Hei.  80. 
oben  f.  260  il't  hiitot-helm  (latibulum)  angenommen  wordei 
hclid-hclm  Aimnieu  aber  das  altf.  bclith-belu],  agf.  häled- 
wiewohl  beide  formen  aus  derfelben  wurzel  fließen  dürfen 

altf.  halla^   agf.   b^  (aula):   agi.   hcal-ärn  Cädm.  8. 

fanien  Beov.  81.    n5al-r^ced  Beov.  8.    heal-{>egen  Beov.  W 
Öal-vudu  (tabulatio  domue)  Beov.  100. 

kaU  (coUum):  abd.  hals-pant  (columbar)  bals-pcin,  hale 
(thorax)  halö-pouc  (torques)  hals-phulawi  (cervical)  monf. 
385.  hal8-flac,  hats-weri  (Icnpulare)  jun.  260.  [hals-rinc  (tor 
herrad.  J96\  hala-fano  (ftrophium)  Diut.  2,  344^]  —  agf.  I 
beäh  (torques)  h&als-guud  (foropbulac  colli)  heals-inene  (m 
heals-gebedda  (cnnfors  thalami)  Beov.  7.  —  altn.  häls-bein, 
biörg  (lorica)  hiUs-bölga  (fcrophula)  hnls-fong  (amplcxus) 
mal  (forameu  veftis)  hAls-meiu  (angina).  —  uhd.  bals-band, 
bcin,  hals-eifcn;^  hals-weh,  bals-wirbel. 


ni.   yW4/>.  eiyenlL  comp.  —  /ub/t.  mit  fubft.  43S 

\kamal  oder  liamala  (vinculiim):   ahd.  haDial-rcorrun  (prac- 
i)  carlsr.  hauial-ftat  T.  202,  2.] 

handtijr  (iimniis):  abJ.  haiit-dnili.i  (mauica)  hant-krif  (pugil- 
faffi)  liRDt-niäl  (cllirographimi)  Uor.  145.  haiit-flac,  hant-l'ouo  (chiro- 
liieca)  baiit-kilr.rip  (rhirnt^r.iitlmm)  hatit-tiibula  monl'.  398.  haiit- 
vuiu  (mappula)  huiit-wcruti,  [baiit-baba  tn-v.  59''  berrad.  li*8". 
[iaa(-va^  herrad.  199'.  —  altf.  band-bnuo  Ucl.  158,  20.  band- 
rraft  143,  S.  154,  1.  haiid-iiiagen  22,  8.  -megiu  154,  23.  hand- 
nabal  11,  1.  II.]  —  agl.  houd-baiia  Beov.  37.  101.  186.  bond- 
iJäJ  (nianiitprupuui)  bund-dint  (alapa)  boud-grip  Beov.  74.  boud- 
l^an  Beov.  117.  157.  Cädm.  63.  (lobn  fflr  das  mit  der  band  voll- 
bracbtc?)  bond^mfigcu  Ctldm.  G.  boiid-gomüt  (couflk-tus)  Beov. 
157.  hond-pl^ga  Cüdni.  45.  69.  hond-räs  Beuv.  155.  botid-rnnd  i/^g 
(fcultiüi)  Beov.  194.  bond-genealla  (fochiB)  Beov.  162.  182.  193. 
tand-rdö  (chirotbeca)  Beov.  155.  houd-llllit  (eaedes)  Beov.  217. 
iH).  bond-fporu  (vcftigitim)  Beov.  76.  hond-|.ggon  (lervus  a  ma- 
uibus)  bond-gev5orc,  bond-vyrm  (teredo).  —  altu.  iiaud-afli  (ro- 
Wr  mauitum)  baiid-beodi ,  baud-bißrg ,  hand-dükr,  tiiind-tang, 
ktnd-grip,  bnnd-kliedi,  hand-krykr  (axilla)  hand-leggr  (cabitiis) 
bnodwjvfiro  (mola  maiiuaria)  hnud-öxi  (iil'cia)  band-r^u  (rapiuo 
f  manibuh)  haiid-tal  (itipulatio)  band-lltUil,  band-lliör  (cbirotbecra) 
!i.iiid-l  kriÜ,  hfind-rtein  (Inpig  milKlis)  linnd-tak  (apprehenfin  nm- 
nui*)  b.niid-tigill  (nona)  baud-vegr  (comuiillura  tboracis)  hand- 
v»'Tk,  liand-vopn.  —  [mbd.  baiU-gifl  troj.  11188.  12334.  bant-roB 
Orpnd.  3080.  hant-lpil  Trirt.  201,  13,  205,  23.  bant-wtle  (mo- 
oietiliini)  I^etan.  1233.  hantwerk  f.  antwrrk  pf.  cb.  3487.  —  roul. 
liiiil-grllHcb  (iilttufus)  Mai?rl.  2,  104.  — ]  nbd.  band-geld,  band- 
piff,  baiid-gülnbuis,  baud-bmger,  band-mftble,  baud-iubrift,  band- 
fcbitb,  bana-ltibUg,  band-werk,  Iiand-xeicbeii  etc. 

kari  (cxercitus):  ahd.  heri-dSgan  doc.  218''  beri-hunda 
Ipraeda)  jan.  219.  heri-Diaii  (uiUl-s)  ker.  68.  bari-uiiiuft  (praeda) 
ker.  128.  heri-pSrga  (caftrametatio,  divfrlbriiiro,  tabernaciiliim) 
wouf.  320.  N.  45,  5.  107,  7.  W.  1,  5,  7,  8.  heripouhban  (vexil- 
lom)  jun.  232.  beri-kirit  (cquitatub)  jun.  203.  beii-reKzu  (obfi- 
(lium)  doc.  218'  beri-(bil  (cal'tra)  beri-itiura  moiir.  .361.  doc.  219" 
beri-flrä:;n  (via  publ.)  zwetl.  110*  inoiil.  323.  heri-vart  (exped. 
nil.)  ntonf.  359.  363.  heri-wabta  (rtatio)  heri-zobo  J.  393.  ker. 
100  [=  vojvoda;  I".  oachtr.;  bert-horn  (tlaiBciim)  trev.  SG"".  herU 
linitmo.  heri-fli):.  bori-flaut  (bollia)  bynm.  23,  4.  beri-furt  (ber- 
forde)  heri-ziipf  Pertz  3,424]*);  lodann  die  pigenname»;  hcri- 
dcgan,  beri-leib,  beri-liut,  beri-mau,  beri-prant  n.  a.  —  [altfrief. 
liffp-gong,  hiri-gong  (bclluin)  B.  90.  — ]  agl".  bere-beäceu  (fign. 
Holbcain)  here-b^rga,  herr-byma  (clalTficuiii)  Cädm.  65.  herc-byrnc 


*)  alfhl  hierher  R«hürcn  hPri-rcaf  (fcrenila»)  hfr-rcnf,  bAr-Auol  Otimniu) 
h^taom  (difrniut)  hrnb.  t>5t>";  ricUetcht  auch  hür^fo^cli  N.  103,  1?.  wonichl 
JM  Uu.  her  SU«  bcToJitu  ÜArin   Ticckc?    v^l.   ugC.  hcrc-fugol. 

.....    ..A...T1.    ...  28 
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lU.   Jvbjt.  eigmtL  comp.  —  fub/U  mit  fubß. 


(lorica)  Beov.  161.  here-bröga  Beov.  37.  here-cyft  Cädm.  66.  ( 
here-draca,  here-leoh  (praeda)  here-flyma  (defertor)  bcre-f<l 
berc-fugol  (avis  exercitum  fequens)  Cädm.  66.  bere-grima  (( 
Ipa)  Beov.  32.  154.  104.  hcrc-iiud  (pracda)  herq-man,  borc-ml 
Cüdin.  54.  bere-net  (lorica)  Beov.  118.  bere-r<?äf  (praeda)  Jud.  1 
Cädm.  75.  hcre-ßrce  (lorica)  Beov.  115.  bcre-i'pcd  (foliciti 
Cadm.  69.  Beov.  7.  herc-llrait«  Cädiu.  69.  bcrc-tcäm  (mannbit 
bcre-t;f'ma  (dux)  here-toga  (id.)  bpre-{)reät  (turma)  herc-Tl 
(apparutus  mil.)  Beov.  14?  Jud.  II.  bere-vlia  (diix)  Boov.  21 
here-vlc  (catlrum)  bcre-vuli'  (lupus  belli);  uud  die  nigennam 
460  bcrc-mati,  bere-ric  Beov.  90.  165.  —  alUi.  ber-bergi  (bol'pitiu 
cubicutuni)  hcr-bläitr  (clallicum)  ber-brfillr  (id.)  ber-Olug  (praei 
her-fiötr  (terror  panicus)  ber-ior  (exped.)  ber-flockr  (couors)  bi 
blatip  (tuoiultus)  ber-klnedi  (armatiira)  ber-kougr  (bellator)  bi 
kumi  (infigne  luil.)  ber-lid  (exercitiis)  ber-lftdr  (tuba)  ber-mi 
(uiiles)  her-nAm  (praeda)  her-np  (clallicum)  her-ör  (fagitta  c< 
vocaudi  exerc.  caufa  circumlatn)  ber-pipa  (tuba)  ber^faga  (nB 
tiu6  holYilis)  ber-lkiöldr,  ber-lVeit  (cobors)  her-togi  (dux)  hl 
verk  (boAiUUs)  her-vopn  (arma)  nier-l"kip»  her-vig]  und  i 
nom,  pr.  her-borg,  ber-tiötr,  ber-mödr,  ber-teitr,  her-vardr,  b 
vor  u.  a.  —  [mbd.  ber-horu  llab.  589.  hcr-ban  Ictan.  896.  b 
reile  Gudr.  52''  ber-lbhal  Uab.  616.  ber-icilt  pf.  eh.  326.  b 
gcfelle  pf.  cb.  81"^  82"  110"  licdfirf.  1,  265.  ber-gefidel  Geo.  461 
5808.  —  nbd.  her-zog ;  heer-führer ;  bccr-pauke ,  vgl.  tnn 
mein  und  herpauken  Albertioi  narr.  437.  herpaiiker,  die  i 
zeichen  der  Icblacht  geben,  ibid.  p.  11.] 

härm  (dolor,  nialum):  nbd.  harm-quiti  (calumnia)  farab.  91 
liaram-l'oara  (fuppttcium ,  pucua)  uiouf.  346.  349,  nthd.  hol 
fchar  Trift.  —  altf,  barm-quidi,  harm-rkara.  [harm-gewurbt  H 
J53,  21.]  —  agC.  bBarui-cvide  (maledictio)  Cftdm.  16.  beann-b 
(carccr)  Cfidm.  3.  heann-plega  (contentio)  fafarm-Ictoni  (fupf 
hcorm-rciJada  (mulcticus)  h&arm-gefcylde  Cädm.  84.  bCarm-l 
Cädm.  23,  bearm-t^n  (virga  miferiae)  Cädm.  24. 

hapusf  (bellum?):  ahd.  die  eigennamen  hadu-prant,  had 
pcraht,  hadu-frit,  badu-funs,  badu-mär,  [im  Waltharius  ba^ 
wart,]  und  die  fem.  badu-purc  (mbd.  bade-burc)  hadu-loi 
hadu-wlo  (nhd.  hed-wig);  in  einer  frAnk.  urk.  des  7.  jahrb.  ha4 
iudus;  vcrmuthlicb  lind  cutu-idda  und  catu-inerus  aus  Tac.  hh 
her  zu  Dehmen.  [altl".  bodu-goto  (b.  Widuch.  hadu-gafl);  mb 
hä-wart.]  —  ogf.  heado-böarn  (hcroa)  Beov.  152.  153.  155.  [l 
licado-bcardnaj  hüado-bynie  (lorica)  Beov.  117.  h5ado-dfiär  ( 


hia  pugnae?)  Beov.  54.  6Ü.  h5ado-fyr  (flainma)  Beov.  188.  1 
beado-läc  (piij^ua)  Beov.  46.  148.  bSado-läf'  u.  pr.  Beov.  37.  h&id 
rej'if  (fpülium)  Beov.  32.  [heado-reämum  Conyb.  15.]  hSado-ri 
(beros)  Beov.  30.  184.  Cfidm.  68.  Jud.  11.  Boetb.  p.  160.  bea^ 
i'ceard?  Beov.  210.  böado-fvat  (fanguis)  Beov.  111.  121.  Ij 
hf'ndo-fveng  Beov.  1 92.  böado-vasd  Beov.  6.  7.  bSado-vöorc  B« 


m,   fuh/t.  eigenü.  comp.  —  f^hft.  mit  fuh/t. 
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cigcim. 


i\i.  hHAo-vylm  Cädm.  8.  Bcov.  9.  209.  —   altn.   der 
höll-broddr  (ahd.  huda-prort,  agf.  heado-hrSord?) 

fiihd.  lieil:  mhd.  beil-fchif  anif^b.  14'.] 

Hdimv  (doruus):  [gotb.  iiäiin-ül.>li  Marc.  10,  29.  — ]  ahd.  hcim- 
girt  (forum)  monf.  384.  .390.  Iicim-wift  0.  I.  18,  113.  heim-au- 
ffilinc  doc.  218^  [hcim-udiliä  (laris)  DiuU  2,  3^3''];  das  n.  pr. 
wim-rlh.  —  agf.  bäm-i^reld  (iter  ad  dorn.)  häm-fcire  (aedilitAs) 
him-fted,  bani'töii  (domicilium)  hAui-vr>orod  (vichii)  bt^m-vyrt 
'ifdum,  hftwswurz).  —  altn.  heini-bod,  heim-burdr  (ol\iatim  quae- 
iitns  cibus)  heim-for,  heim-kynni  (patria)  heim-fökn  (vißtatio); 
bfim-diLUr  u.  pr. 

[hadriö:  berze-ier.  herze-Ieit.  hcrKe-Aiu  Haupt  5,  522.  bcrze- 
niaotcr  524.1 

hairua  (enfis):  altf.  bi^ru-bcudi.  —  agl*.  bSoro-dr^ür  (faugms 
foftiü)   Beov.  39.  66.   hijoro-drlnc  Benv,  176.    hfiora-rferoe   Beov. 
189.  böoro-Ilov?  Beov.  104.  heoro-fveug  Beov.  120.  hCoro-vcard -»gj 
Bpot.  162.    hBoro-v6arb    (hipus,   monArum)   Beov.  97.   —   altn. 
agenuainen  hiCr-dU,  hiör-leifr,  hißr-vardr. 

häubip  (caput):  ahd.  houpit-kMt  monr.  402.  houpit^luhlmn 
doc.  219*  houpit-loh  (cHpitiuni)  ibid.  boupit-uian,  boupit-pant 
monf.  404.  406.  boupit-poll>ar  doc.  219''  houpit-purc  monf.  330. 
379.  büupit-fcaz  monf.  375.  boupit-fculd,  houpit-funta  monf.  373. 
bfiapit-l\at  monf.  362.  honpit-tuob  mouf.  347.  —  [altf.  biibid-fcat 
Hei.  98,  7.  — ]  agf,  heäfod-beäh  (corona)  heäfod-boUa  (cranium) 
tic-üfcul-boIfl.er,  beäfod-cläd,  hcäfod-cyrice,  beäfod-föJer  (patriar- 
:!ia)  beÄfod-leabter  (crimen  capitnic)  hcüfod-man  (dux)  h<*äfod- 
alg  Beov.  46.  IGl.  heäfod-pauue  (L-rauixun)  beäfod-fted,  heäfod- 
rnma  (vertigo)  Cädm.  35.  be;'ifod-veard  Jud.  12.  heäfod-viTa, 
btäfod-vylra  etc.  —  altn.  höfiid-baud,  höfnd-bani  etc.  bei  Biörn 
p.  383.  384.  [t  nacbtr.  —  inhd.  houbet-golt  En.  11793.  boubet- 
Utit  Diut  1,  67.  honbet-Iaft  mifc.  1,  96.  hoiibet-locb.  Iinubet- 
TttindR  amgb.  4"  8^  boubot-ftat  Diut.  68.  houbet-ftindel  Wh. 
112,  24.  houbet-vroft  Iw.  6542.  —  mnd.  houbpt-gat  Sfp.  1,  63 
nud  rar.  Gaupp  magdeb.  recht  64.  285.  316.  mnl.  hovet-gat 
Moerl.  Käftn.  9«».] 

[häuMf  hön-chuft  (dnlns)  Diut.  3,  171.  fundgr.  101,  13,  27.] 

hanrn  (comu):  ahd.  horn-gibnmder  (bemioß)  O.  IV.  26,  29. 
V.  16,  73.  mhd.  horn-bruodor  MS.  2,  153*  horn-bogc  (arcus)  fr. 
Je  hello  1665.  1679.  und  n.  pr.  Nib.  —  agf.  hom-ädl  (hernift) 
liom-boga  Beov.  182.  Jud.  11.  hom-bora  (corniccn)  hom-pic 
(pinnnculum)  hom-röced  (domus  piunaculo  ornata)  Beov.  55. 
Iwm-fele  CSdm.  40.  —  altn.  horn-nnga  (oenlus  limus)  hom-bogi 
0.  pr.  bora-bläftr  (fonitus  tubne)  borii-klofi  (corviis,  der  horn- 
khniige)  bom-ftein  (lapis  angularia). 

[kaürvf  (lutum)  ahd.  horo:  horo-tumbil.  hor-gane  (fulis) 
lierrftd.  180*.   hor-lachen  (ftertpiilininm)  herrad.  187''.] 

heir  (feuiilia):   heiva-früuja.  —   ahd.  hi-leih,  kihi-leih  (ma- 
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trimonium)  juu.  180.  monf.  378.  396.  aug.  r26«  N.  59,  10.  hi-räl 
W.  8,  8.   [r.  nachtr.]   —   agf.   hiv-geJAl   (divortitim)    hiv-nedei 
(familia)  htv-fcipe  (domus).  —   altn.  I»i-vig  (citedes  famulitii)  tiiü 
rk:t]ir  (cniijii^^imii).  —  mhd.  bl-lciub  und  liiu-lcicli.  [1".  Dacbtr.J 
ulid.  hei-rath. 

hiUUf  (pugna):    alid.   nrir  cigfnnanicD   hilti-lcih,   hilti-lou 
hilti-praiit,  ItUü-wolf  etc.  —  agf.  bilde-biU  (cnfis)  Beov.  44.  115? 
126.  199.    hildc-bord    Beov.  32.    hilde-calla   (Iieiüs)   Cädm.  68. 
hilde-cyft  licov.  193.  hUde-drör  Beov.  2fi.  64.  124.  137.  ir)8.  2.^tM 
hild-fruma  Beov.  126.  210.  hilde-gräji  (contrectatio  bolliüs)  Boov.V 
HO.  hildc-giccl  (ftiria)  Bpov.  121.  hildc-blemiiiii  Beov.  165.  175. 
189.  bild-lata  (piignant  dvJerous)  Beov.  211.  hilde-lgäd  (carmen) 
hilde-le6ma   (flamn)a)    hildn-nidce  (eufis)    Beov.  62.  165.    bilde- 
imidre  (liigitta)  Jud.  11.  btlde-rscs  (iinpelus)  Beov.  25.  bilde-roti 
Brov.  95,    bild<'-rcearj>   (veftilus)    Beov.  161.    bilde-letl   Beov.  79. 
hildc-lVät   (languis)    lieov.  190-    hilde-fveg   (fonitus)   Cädm.  44. 
bilde-tux  (deas  belli,  i.  gluditis)  Beov.  115.  büde-{]räc  Cädm.  47. 
«•i  hilde-viCa   Beov.  81.   bildp-vulf  CSdm.  45.   —   alto.  n.  pr.  bildi- 
borg,  hildi-gunu,  bllcii-rvin  edd.  fx'ui.  114*. 

\hihm  (c»!!]«):  liLliii-ackes,  bOlni-parla  Scbm.  2,  182.] 

himiM  (coelum)  abd.  hiuiil,  agi'.  bf-ofon,  altn.  htminn:  nbd. 
biuiil-rlbbi,  himU-rinna  (Cataracta)  bimil-prüt,  luinil-trüd  (u.  pr.) 
bimil-zuagal  (ß<his)  [DiuL.  1,  526^  biiuil-x.iing5)io  (fiderum)  doc. 
249  lieht  hiinilznnguii  (elementa);  biniftl-liebt  N.  Cap.  40.  himil- 
gualHcbi  O.  V.  4,  105.  T.  nacbtr.l.  ^  alU".  hiniil-f:ider,  himil-craft 
[liimil-wolcan  Hei.  155,16.];  bebau-kuning.  —  agf.  h&ofou-beä- 
<;en  (Ognum  coelcrte)  Cädm.  65.  bSofnn-candel  (lampas  codi) 
Cädm.  65.  heofon-cnl  (carbo  de  coelo  cadeii»)  Cädm.  64.  hCofun- 
fiigol  Cadm.  5.  34.  83.  b6ofon-rice,  beofon-ftöl  Cfldm.  1.  beofon- 
tiiiiber  Cädm.  4.  liEofon-tuugel  Cädm.  86,  btofon-vpard  Cädm.  3. 
—  altn.  btintn-bftar  (coolite»)  bimin-lii'is,  biniin-riki,  biniin-teikn, 
himin-tängl  und  die  ortsnamou  himin-biörg,  biinin-tiall,  bimin- 
vÄTigr.  —  [nihd.  biinel-blieh  (fulg.)  pf.  eh.  96''.  Iiimid-bröt  pf.  eh. 
5748.  himel-gelt  liederf.  1,  469.  bimci-lifts  mifc.  2,  208.  biuiel- 
kxcVuc  Scbelliug  p.  457.    bimol-vogol  pf.  ob.  4058-] 

fdäiv  (tumuhis,  agger,  i-rfugium)  abd.  hie,  mhd.  I6,  agf. 
bISöv,  hl56,  altn.  hie,  hlie:  agf.  hlSö-hurh  (afylum)  Beov.  70. 
131.  lileöv-fL^der  (ala  obunibruiiä)  Cädm.  59.  bieü-mäg  (nonfnn- 
guinens)  Cädm.  24.  35.   —  altn.  blf--biörg  (n.  rupis). 

[hreinif  (pruina)  altn.  brim:  hrüu-ealkr  Sxm.  86''.  brim* 
grimr  86'.    hrim-fexi.    hrhn-froft.    hrnn-|)iir8.] 

Ar(ö^9^  (annulus):  agl".  bring-bog^i  Bcnv.  191.  hring-m%l  Beov. 
115.  153.  hrlng-uaca  Beov.  140.  bring-iiet  Beov.  205.  hring-felc 
Beov.  151.  211.  hring-(iHr  (circus).  —  .-iltn.  briiig-brot  (rju  Uxm 
im  kreis)  liring-ormr  (ferpens). 

liMpnf  (gloriit,  laus):  [fränk.  chrode-gang  Ecr.  fr.  or.  I, 
912.  — ]  ahd.  eigennamen  briind-flät,  bnmdi-choma,  brood-kanCf 
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hniodi'k^r  (mhd.  niede-gt^r,  nhd.  rödigcr)  hruod-munt,  hruod- 
pfrht  (nh'l.  ruppert,  rupprecht)  liruod-olf  (nhd.  rüdolf)  u.  a.  — 
agf.  hrö<l-gflr,  hröd-mund.  —  altu.  hrod-inar,  hröd-Tiüiir,  hroct- 
UagT  (iilKim.  hrAlIau^). 

[ahd.  Ao/(aula):  bova-man.  hova-Hat  tr.  fuld.  2,  22.  —  mhd. 
bcfte-diet,  hove-galfe  MS.  2, 147*.  hovc-ganc  liederl'.  1,  502.  hovc- 
kuf-lit  T.  J.  gfloub.  2079.  hove-üiflcre  liedorf.  1,  401.  hove-reilc 
Oadr.  13\  hoTe-ribe  MS.  2,  72-.  hove-fthar  troj.  180*.  hove-zorii 
GwTelitt  57\  bove-znht  Iw.  6253.  licderf,  1,  538.  —  nhd.  hofe- 
iTcbt  (aäudchen)  Scbweinicben  3,  276.  279.  auch  bei  H.  Sauhs: 
ein  hofrecht  blalen.] 

hugut*  (mens):  ahd.  hugii-!uft  O.  IT.  11,  127.  TV.  37,  17. 
hogc-fang  N.  107,  1.  huge-fcrei  N.  30,  20;  und  die  u.  pr.  hug'i- 
ilt-o,  hugt-Tniind,  bngi-riiint  etc.  —  ahi'.  luigi-lltaft  (auiniim}.  — 
igf.  bygt-bcüd  ficov.  141.  hyge-crfift  Cftdm.  77.  hyge-gComor 
BcöT.  180.  hyge-mädm  lieov.  21fi.  hyge-liBaft  Cädm.  7.  hygo- 
i'orh  Cfldni.  19.  Beov.  174.  hyge-t?6na  Cfidm.  32.  hyge-|)rym 
Ik-ov.  2fl.  [hygc-dryht  Conyb.  xtx]  und  der  eigenn.  hyge-lac.  — 
;iltn.  hug-bod  (praefagium  mentia)  hug-deiga  (raoUities  an.)  hug* 
fcrdi  (imimus)  bug-Ieiding  (meditatio)  hug-lettir  (levamen)  hng- 
mAdr  (indignatio)  bug-raun  (angor)  hug-lVÖlun  (recrcatio)  hug- 
|K>cki  (favor)  hug-t>Atti  (opinio). 

hunuif  hnnis?  dunkler  form  fowohl  als  bedeutuiig,  altn. 
liän  (catiilus  iirnnus  und  corhita  mali);  erklären  ficb  dadtiri^h 
die  D.  pr-  huni-mund,  hun-rAt,  agl'.  hun-ff>rd,  bun-läf,  hun-räd, 
altn.  bÄn-{>iAfr  u.  a.  m.? 

[AiJ#  (domiis):  ahd.  hfts-rnncha  Dint  1,  341*'.  hfts-pigo  (do- 
meAicu«)  Diut.  2,  283*".  —  mbd.  hüis-gcmach  troj.  155".  kolocz 
58.  66.  nfts-Äre  amgb.  Bl*".  —  nhd.  haits-friede.  haus-berr.  n.  pr. 
baufr-l'cbein  (occolampadiiis).] 

Aitr(/(opps):  agf.  hord-ärn  Bcov.  170.  210.  hord-burh  Cädm.  im 
44.  bord-cofa  (cilta)  hord-föt,  bord-inägcn  Cädm.  89.  b«rd-goticät 
BeoT.  22.  120'  163.  180.    hord-geftreön    IJ.'ov.  143.  229.    bord- 
rd  BeoT.  ^0.  139.  171.  190.  hord-vela  Bcov.  175.  hord-vymic 
170.  [ —  altn.  bodd-nu'inir  n.  pr.] 


>v. 


Ibrat  (aper)  ahd.  Bpar,  epur,  agf.  Sofor,  altn.  löfur:  ahd. 
&par*rutn,  mbd.  eber-fwin;  die  eigenuamrn  öpur-hart,  Öpiir-hölm, 
epur-munt)  epiir-rät,  cpur-win;  nhd.  öher-hard,  «^ber-wein.  — 
tgf.  goft_T-R?ani  (herba  quacdam)  eotbr-beiifod  (eaput  apri)  Beov. 
161.  Bofor-fprßüt  (teliim  ad  aproe  occid.)  Beov.  109.  Gofor-vic 
(eboracuu)}  york). 

alid.  inu-it  (dtdus)  hrab.  959*.  Hild.  35.  agl".  invid  und  invit, 
altn.  Ivid?  die  bedenlung  dielen  iubCi.  ill  iiu/.weifclhafl,  die  aus- 
lauU'ude  liiigualis  macht  bedenken;  enfw.  fordert  die  abd.  tenniR 
■ßf.  media,  die  niicb,  wtcwobl  Ibltncr,  vorkommt,  oder  die  agf. 
trn.  ahd.  alpirata,  die   fich   nie  findet.     IVlirigens  hat  es  allen 

n.    ilaiJ  da*  gotb.  Invinds  (praviia,  iiijuAuH)  nichts  andcree 


438  111.  Jubft.  eigenü.  comp.  —  /ub/t.  mit  Jyhju 

Tei.  Weitere  vermuthtuigeD  fiber  die  formen  Tn-Tiud,  in-wit,  in- 
vid  grhurpD  nicht  bierlicr,  wo  es  lieb  bluß  von  ilirem  j^cbniucb 
in  ziilaniinenreUuni^en  bandelt  Gothilche  und  ahd.  beil'piele  Gm) 
nicht  crbahou,  wobi  nbcr  [altf.  inwid-räd  Qcl.  53,  11.  103,  19. 
inwid-nut  150,  11.  und]  folgende  agl*.  iiivit-feng  (captus  dolo- 
Iub)  Beov.  HO.  inyit-gäl\  (nequam)  Beov.  199.  invit^hrof  (tectum 
duloluiu)  Beov.  231.  invit-nct  (iuÜdiae)  Beov.  162.  iuvit-uidas 
Beov.  140.  14C.  Invit-ftiöar?  Bpov.  185.  invit-("iSaro  (macbinae) 
Beov.  84.  invit-l'orh  Beov.  64.  161.  140.  146.  invit-Jionc  Boclh. 
192.  Beov.  58. 

[^i^r:  agf.  gear-däg.  gear-cyning  (confnl).  —  altn.  är-bM 
(aonoDac  levamen).] 

karat  (cura,  dolor)  altf.  kara,  agr.  c^aru:  [f.  nucbtr.]  agf. 
cfiar-bend  Beov.  144.  cear-fid  (iter  difficilf)  Beov.  179.  cöar-forh 
Cädui.  26.  cüar-vealm,  vylui  Beov.  23.  155. 

karUf  (vir,  ma»)  alid.  cbaral,  agf.  carl,  cearl,  ultu.  k»! 
a(&m.  kall:  der  altfränk.  eigenname  karolo-nian,  korlo-man  w 
her  das  frun/.  cbarle-mnigue ,  churle-uiague,  das  man  crll  fpU 
in  uaroIuB  magnus  aushrgte.  —  agf.  carl-cat  (tatus)  carl-fugel 
(avis  mafcula).  —  altn.  k;ii-!-madr  (vir  fortis)  karl-kyn  (geaus 
ijialu.)  kari-menui  (vir  fortia)  karl-lj-ft,  -fvift  (genus  uiuic.);  ge- 
hört hierher  das  allTchwed.  karl-vagen  (arctu«)  wofllr  agf.  carlv« 
vagen  ? 

hiiu  (genu,  generatio)  ahd.  uhnio-radiin  (poplitea)  ker.  227. 
altf  knin-bt-da  (gcnuflexio).  —  agf.  cneö-müg  (defcendcus  reeta 
lint'u)  Cädin.  25.  39.  67.  90.  cu5ö-rlin  (geuus).  —  altn.  kntMeiltr 
(folea  genuum)  knc-nninr  (linea  recta)  kne-Hg  (lapfus  in  genua) 
«4  ku<)-rkel  (patclla)  kn6-J'kot  (defectne  poplitie)  kue-tabi  (alea).  — 
[nihd.  knie-köl  MS.  2,  79''.  kuie-fehibe  Lampr.  Alex.  3920.  — ] 
nhd.  knie-beiiginig,  [knie-kehle,]  knie-fcbeibe. 

fciUNÖl f  (ßgumu  militare):  ahd.  chumpal-poro  (ßgnifer)  khuu- 
pal-ponin  (eohortes)  ker.  180.  —  agf.  cutnbol-gehnad,  al.  -gehnUl 
(vexilloruiu  uonBictus,  l\ridor?)  Acdclll.  cuiubol-viga  (belUtor) 
Jud.  12. 

kuni  (genua,  nobilitaa),  ahd.  chunni,  agf.  c)'n,  cynne«,  io 
der  cooipofition  Jeheint  üch  aber  das  alte,  iingemiuiertc  n  be- 
wahrt zu  baben^):  aiid.  [eliunni-/.ula  (gi-m-alogia)  ciw.  50''  DiuL 
2,  332''.]  chuna-widi  (laurea,  rediniitrulnm  <!apiti8)  ker.  184.  (wo 
khuua-witbi,  iiuch  das  a  itir  i  widerlirobt  der  f.  419,  a  gegeb- 
nen regcl)  fodaun  die  n.  pr.  chuni-helm,  chuui-pSraht,  chuni- 
mund,  chnni-wolf,  chuni-gund,  chnni-hilt  etc.*)  —  altf.  kuni- 
burd  (generatio).  —   agf,  cyne-bearu  (regia  proles)  c)Tie-bond 


')  wnhrrchBinlieher  fUhrt  du  cbuni-,  cyne-,  wo  es  der  hedeaRtn^  rJumtoc, 
cyiiing  eiitrpriL'ht,  auf  ein  aHe»  chunJ,  cvno  rrx,  verfchtcilcn  von  cbaonj,  cyn. 

*)    follle    Tlau   der  mir  unverAoDillichco  cimmi-rtiidulu    duLftoram  puieniiCn- 
mu)  doc.  '20ti^  eumi-IUdul  (g»rulJait}  swcU.  I  l5f>  su  lerea  Fein  cbunl-findeJo? 


in.    fuhfi.  eiffentl.  eomp.  —  /vi/t,  mit  /ub/t. 
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(dUdema)  cyne-bÄt  (compenlatio  regia)  cyne-botl  (palAtiiim)  cyiie- 
oyn  (genus  regiiim)  Beda  1,  25.  (ed.  cantabr.  p.  76.  mit  der  Va- 
riante cyning-cyu)  cyne-döm  (imperium)  cyne-gSard  (Iceptnim) 
ejiM-liM  (dignitas  reg.)  cyne-hSlm  (diademu)  cyne-rice  (regnuni) 
cyne-fcipe  (re^jalitaa)  cyne-l^tl,  cyue-ilöl  Cädm.  97.  cyne-ftnet, 
cyne-|)ryni  C&dm.  90.  cync-vife  (ritus  reg.)  cyne-vidde  (redimi- 
ctiluto).  —  alln.  kyn-ferdi  (profapia)  kyn-fylgja  (ingonium  pa- 
tronjmicufn)  kyn-qvil7  (ramue  profapiae)  kyn-Höd  (gcneratio) 
lEyo-lUfr  (genus)  kyD-|)ättr  (id.).  —  Wie  ahd.  altf.  und  Ipätere 
igf.  Tpracbe  fetzt  viele  Wörter,  die  vorher  einfaches  chuni,  cync 
bstten,  mit  dem  abgeleiteten  chuning,  kiining,  cyning  zul'am- 
men,  e.  b.  cbuuinc-hi-lm  (diadema)  kuuiug-ftuol,  kuning-{l€rrn, 
kuning-wifa,  cyning-düm,  oyiiing-rtce. 

[ahd.  chury  agf.  cyre:  agf.  cyre-il*!  cyre-llf  Kemble  2,  I  lÖ. 
nnl.   kuit   (fperma):    kuil-vifcb,    kuil-bars,    kuit*bot}    kuit- 
fnook.  —  plattd.  keut-hahn  Sallrow  2,  51.] 

UffU4f  (aqua,  inare):  alti".  lagu-llröm.  —  agf  lugu-flöd 
Cadm.  3.  lagu-llreäm  Cadm.  42.  Boeth.  164.  176.  188.  Beov.  25. 
iaga-ftncte  Bcov.  20. 

Lind  (ruä):  ahd.  lant-h6rro,  lant-pikenk^o  (indigcna)  brab. 
ä67'  lant-liut  (populäres)  lant-man,  lant-marha  (finea  reg.)  laiit- 
pftwo  jun.  199.  lant-fcaf,  laiit-fidilo  blaf  10'  jun.  235.  [f  nachtr.] 
tujt-dert  (latro)  T.  199,  8.  laut-volh,  laiit-wulto  u.  a.,  die  n.  pr. 
lant-pöraht.  lant-frid,  lant-rih,  lant-wart,  lant-nlf,  die  beiden 
'rlTen  frfihe  in  laDi-p€rt,  lam-bßrt,  lam-frid  (frany..  lamfroi)  ent- 
leih ').  —  altf  lant-fcatho  (latro)  [vgl.  Undfchad  von  Aeioach  4G& 
n.  pr.  Bodmaim  rbeingau  p.  369.]  laud-wtia  (mos  rcgionis).  — 
agf.  (iind-äircn  (faunua)  land-ceap  (fundi  emptiD)  land-ferd  (iter) 
land-folc,  land-fruma  (princeps)  Beov.  5.  land-begenga  (terri- 
cola)  laud-liiüf-ord,  land-uiC-arc,  laud-geoisero  (fiues)  laiid-gemyrcu 
Beov.  18.  Iand-If:öd,  laod-Iyre  (amillio  t.)  Jand-n<:a  (dominuH) 
Und-riht,  land-faeta  (colonue)  land-Icipe,  land-fped  (opulentia) 
laad-varc  (incolae)  Beov.  173.  laud-geveorc  Beov.  72.  —  altn. 
comp,  mit  Und  verzeichnet  Biöm  2,  6-9.  —  mhd.  die  gloflaro 
zu  Trill.  Nib.  Bari.  Wig.  [f  nachtr.  Iant-geb6r  amgb.  1 1".  lant- 
marke  Diut.  1,  66.  Lupoides  Hornburge8  land-predige  von  der 
werlde  kumer  (Wflrzb.  farnl.).  lant-rebt  Lampr.  Alex.  250.  lant- 
ftr&^e  liederC  1,  225.  lant-wer  MS.  2,  180".  —  mnl.  lant-gelcct 
dni)  Maerl.  1,  13.]  —  nhd.  land-friede,  -gräf,  -grenze,  -leute, 
*rlull,  -r&nber,  -recht,  -reil'e,  -fitte,  -febaft,  -fiedel,  -volk  u.  a.  m. 
[utbd.  lajtcr:  lallcr-mäl.  laller-uiilwc  amgb.  IS*»,  laller-va:;. 
laJler-wunde  amgb.  14'^.] 

läu/t«  (Aamoia)?    nach  dem  ahd.  loug  N.  82,  15.  105,  7; 
Uuiha?  nach   dem   ahd.  iauga   K.  59';    oder  laüha?   nach   dem 


*)  ning«Lel)rt  verdeucfebte  nuui  du  Ut.  lami*etra,  lun|ireu  (murRCna)  in 
nda  W.  1.  11,  laotfrigA  moof.  346. 
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III.   j'ttbft  eigentl.  comp.  —  /ub/t.  mit  Jub/t. 


ihn.  logi;  odor  laälieid?  nach  dem  saf.  lyge,  p1.  lygSas 


''Z 


jedoch   immer  lige   {TpiV'hrieben    wird   );    luid.  lauc-tnedtli   (fii 
nieu)  jiiu.  191.  206.  —    agf.  Ijg-ilraca  (draco   ignivouius)  ßcol 
174.  vgl.  l6g-draca  225.  lig-fyr  (('euer flamme)  Cädm.  64.  lig-y 
(aertiis  flannnue)  Beov.  199.  —  altn.  log-brandr  (torris). 

leiif  (vita):  alid.  Hp-letta  (victus)  lip-uara  jun.  234.  1 
nionl*.  393.  T.  13,  18.  lib-puoch  (über  vitac)  N.  lib-fcribo  N. 
l(i.  lib-töd  N.  70,  1.  iii>-vuora  [f.  nachtr.]  u.  a,  m.  —  agf.  U 
dag  Bl-ov.  62.  123.  Ciidni.  22.  7J.  iLf-gt/däl  (iuteritus)  Beov.  61 
Cadiu.  55.  Uf-frea  (deus)  Beov.  4.  üädm.  1.  21.  40.  68.  83.  ^ 
t'ruma  (dons)  Cädm,  89.  Uf-lÄde  (victtis)  lif-lyrc  (vitae  jactnii 
lif-gplbeait  Beov.  147.  Iif-vßg  Cädm.  65.  lif-vüla  Cädm.  75.  I| 
vräd  (fiiror?)  Beov.  74.  lif-vynne  (gaudiiuu).  —  mhd.  lip-gelol 
Wh.  2,  1.^3^  lip-nar,  Up-nU  [lip-gedinge  Parz.  103,  17].  —  üb 
leib-arzt,  leib-pfenl,  Icib-fpcilL*,  leib-wacht:  allb  immer  in 
bcdcutting  von  corpus,  nicht  in  -ler  äliern  von  vita. 

teik  (caro,   corpus):   ahd.  ]ib-char  (ikrcophagus)  jun.  2 
in»-lawi  (cicatrix)  ker.  74.  h'h-lAi  hrab.  958'  [vgl.  lyk-lawe  T 
luijifta,  S(^h;nren6  ohronik  pag,  7],  Ub-tiihs  (caelaries)  hrab.  9Sj 
(wo   Ifib-fahs)  lib-hauio,   lih-liciuidi  jun.  226.  —    agl*.  lic-be<M 
(larcophagnti)    lic-homa    (corpus)    Ifc-hryre    Cädm.  25.    lic-l^ 
(epicediuni)  h'c-refte  (iepulchrum)  Iic-lar  (vuluus)  Beov.  63.  11 
(Srce  Beov.  43.  85.  Uc-|)önung  (exlequiae)  lic-tftn  (coometerini 
Uc-vigcliiDg  (vexpoiiavTefa).  —   altn.  Uk-arui  f.  lik-biinii,  lik-blö 
46a(palla  fepuluralis)   lik-böiid  (faTcia  funcbr.)   Iik-börur  (feretnil 
Ifk-for   («rxrequine)    lik-kilta   (loculus)    h'k-pallr   (cartriim   dulori 
Uk-I^ngr  (tbreni)  Ük-liorn  (helos)  b*k-|^r^  (Icpra).  —   mhd.  Ud 
jtmc-,    liah-lege   (cxfeq.)   a.  Tit.  21.    [lich-hof  (eocmetnum). 
mnl.  lik-tekiii.J  —  nhd.  leicb-dorn,  leich-huhn,  leJch-nam,  leU 
bollattuug. 


luni)  jun.  218.  mhd.  Iit-g6be  (caupo)  Üt-hüs  (caupona);  nh( 


ieiltiiH  (tcera,  vinum),  ahd.  tid,  a^l'.  Hd:  ahd.  lid-fa;  (pol 
eigennainc  Icid-gcber.  ij 


[Ivjra  (lectuB):   ahd.    I&ger-buoba.    I^ger-i'tat   N.  Ar.  51. 
HOch  nhd.  liger-Aat,  n.itht-Iager,  franz.  Slnkpl  1,  136.]  J 

lindot  (fafcia,  vcxülum,  vielleicht  auch  fcutuuj?)  alid.  \\^ 
(fcliw.)  ag(".  lind  (1\.)  altij.  lindi  (m.  fcliw.)  [fafcia;  und,  (iüa,  fij 
tum  tiligncuni]:  agf.  lind-croila  oder  cröda?  (vexilluni)  Cädm.  | 
Und-plega  (bellum)  Beov.  154.  liüd-gel'iealla  (?  vexiUifcr)  Üti^ 
148.  lind-viga  (pugil)  Betiv.  194.  [ —  altn.  lind-baugr.] 

[U/t  (are):  mhd.  liit-viure  Wigal.  6991.  lill-vreude  (die  ui^ 
natnrlich  ill)  Iw.  4419.  lill-wirka're  c.  pal.  361,  33^ 

Upr  (corinni);  abd.  Icder-garawo  (coriarius).   —   agl'.  li 
coddu8  (bulgae)  leder-helm;    leder-hoia;   leder-vyrhta.  — 


*)  jun.  218.  kubido  (prnrigo);  fo  lefc  naan  rtsit  Inabido  und  trftge  t* 
r.  S49.  nicli. 
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NPdr-belgr;  -hAfa;  -tailca.  —  mhd.  löder-lwal  (ein  vogpl)  Laoipr. 
kkx.  4604. 

Upu«  (membruia) :  alid.  lidi-fcarL.  ~~  altl'.  Ittlio-corp.  —  alt> 
fräf.  lid-Tgi  (v.-Bp)  glipdwafJer  wrtten  370.  lex  fril*.  Ö'i,  35  liJ- 
Tügi.  —   mhd.  lit-ft'boiiwer?  ehirurg?  —   niiJ.  j;lird-niaÜ. 

liuhaP:  olid.  licht-fmike,  licht-godaiike.  liccbt-migen  FI.  S;iclts 
II,  ^,  86-.] 

ahd.  livt  (gen»)  agf.  I66d:  abd.  liut-chilicha  (eticlpfiu)  N. 
18.  liut^chuo  N.  67,  31.  liut-pAgn  (feditio)  jiiD.  Iint-pröt  ■ 
^^»uics  liiici)  monf.  330.  liut-l'utif  (gciis)  kcr.  28.  liiit-kinmiini  juii. 
li'it.  iiiit-rilt  (conditio)  N.  fi4,  3.  liut-aal  (ftatio)  jnn.  228.  liiit- 
lUm  ker.  125.  146.  monl".  410.  O.  III.  12, 13.  IV.  H,  27.  [C.  iiuchtr] 
loiianu  die  n.  pr.  liut-olf,  liut-fint,  liut-pi'rulit,  liiit-prüiit,  liut-pitlil 
(woraus  Icopold  riitltpllt  ift).  —  altl".  liud-kuniu.  [liuil-werod  llel. 
B,  2.  lind-wSros  04,  2.]  -  agf.  leüd-br-alo  (peniicict.)  Bt-ov.  130. 
teuii-bjrig  (civitae)  Cadtu.  54.  Beov.  184.  leüd-fniuia  (priiicppH) 
Cidm.  20,  51.  70.  Iffod-jt^ld  (mulcta)  lüöd-gCard  (civiras)  CiViiii. 
üy.  leöd-hata  (tyrapmisj  Cildoi.  'J4.  Jud.  10.  leüd-liryre  (jju-tiini) 
B«iT.  152.  178.  k-od-niaga»  (populäres)  l5üd-in;i^eii  Cädni.  66.  67. 
IWd-fceare  (geos)  Csdm.  70.  löod-lc&rtda  (diabolus)  Cädm.  22. 
ßeov.  157.  leöd-lcipe  (geiis)  leöd-lerce  Beov.  114.  ISöd-|H*Äv  (mos 
rvgiouis)  leöd-vü-ras  CJldm.  41.  ICüd-verod  (oxeifitiis).  —  [mhd. 
Jjut-kilciie  lioderl",  3,393.  ~]  nbd.  loiit-piiellcr,  !eut-gericht,  leiit- 
Irttgnr.   [f.  nachtr.J 

ahd.  iuf't  (aer):  agl*.  Ivft-ädl  (paralyfia)  Jyft-ftdor  (domua 
))  Cädm.  68.  Ifft-floga  Beov.  173.  lyn-hülui  (imhea)  Cüditi. 
lyft-Ty-nnp  (recreatio  in  a6re)  C-Adni.  74.  Benv.  22.'i.  —  aUn. 
|Dpt<eIdr  (fulgur)  lopt-ginn  (chalma)  lopt-teikn  (meteoron)  lopt- 
~lfa  (ideui).  —  nbd.  luft-rohrp,  liill-ichloli,  liiil-l'pruug,  InU-zug. 
ntar/an^  magin ?  (vi»),  »bd.  m^kan,  infkin:  nuigrn-chraft  (ina- 
'"  N.  28,  3.  64,  7.  67,  5.  68,  6.  ßioetb.  127.  uiakan-nötdururt 
nccclfitae)  miic.  2,  289.  niagru-lül  (maxinia  columna)  N. 
ßoftb.  127.  magaii-wetar  (tiirbo)  jnn.  254.  mjigpn-wi-rüh  (raiigni- 
firentia)  iiod  viele  d.  pr.  als  niagau-gö^ ,  rnagnn-löh ,  magan- 
rül,  lufgtn-hart,  megin-htilni,  nifgin-pald,  nicgin-polo,  ini-giii-riVt, 
mpgin-fril,  megin-würh  ete.  —  ultf.  uiegiu-fard  (lielliim)  mogin- 
ibiof  (tiifurcifVr)  inegin-thioda.  —  agf.  iiiägen-byrden  (ruiiiinum 
onus)  Beov.  123.  22i).  mägen-rorder  (ingpns  tiirba)  nKlgm-crllft  «7 
Cfidm.  95.  niägen-f'ulttiiii  (f.  auxilium)  Beov.  110.  mägeu-heup 
(togens  catcrva)  mägni-rris  (ing.  impetus)  I5eov.  115.  iiingcn- 
fcipe  (potentia)  nkügen-lb'in  (ing.  lapis)  Bnc-th.  ITiS.  inilgen-jireal, 
Jg.  turlia)  Cüdn).  73.  75.  niägen-^rym  (maji-rtaa)  nifigeu-vudti 
IS  haha)  Beov.  20.  —  altn.  niegin-hiif  (uceaiiiw)  iiu'gin- 
^ia  (roagniis  aniinus)  mc^in-rftuar  (eharju^leres  eHiiaces)  me- 
l-tJr  (gloria  aiagua)  iiiei,'in-|)ört"  (iirgeiis  uetielBtas)  incgiu-|HÜd. 
T.  uacbir.]  -  iiilul.  kenne  it.'li  nur  inagi-n-kraft  troj.  S*"  67".  — 
id.  [mageu-CchlülJ  (haupUcbloU)  U.  Sachs   1,  349'.  IV.  3,  75'J 
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die  eigennamen  moin-hurt,  mein-fried,  mein-werk.  —  engl,  maia 
body,  niiün-land,  imiin-mall,  mnin-iea,  niBin-liream,  xnain-iione 
maiu-top,  uiain-yard  etc. 

magut  (filius,  puer):  ahd.  maka-zoho  (nutritor)  maka-zobi 
(nutrix);  mhd.  eiitMlt  niagt-zoge  Parc.  191''  Nib.  2890.  7925.  - 
agf.  magu-drybt  (lamilia)  Beov.  8.  uiago-räfva  (cuput  faui.)  Cädm 
36.  65.  niago-rinc  Cjldm.  .38.  50.  Beov.  57.  mago-}>fign  (familia 
ris)  Beov.  24.  33.  107.  112.  205.  mago-timber  (femilia)  Cfidm 
26.  49.  102.  mago-tuddor  (proles)  CSdm.  59.  132. 

man  (bomo^  inancipium),  form  und  bedeutung  verlaufen  fiaB 
bicr  in   ein  uncrreicbbarcs  altertbum.     Einige  niundarten  trcn- 
nen^   ?..  b.  die  altn.  das  neutr.  man    (mancipium,  fervus,   terva, 
virgo)   von  dem  male,  madr  (=  maunr)  *).     Im  gotb.  erlcheint 
mit  i-iufaubcm  u  der  gen.  man«  (f.  inaniü?)  nom.  acc.  pl.  mai 
(f.  manos,  manans?)  vgl.  1,  610.  und  ga-mane  (focius)  Luc.  5, 
Phik-m.  5,  17.  1.  das  abgeleitete  ndj.  manage,  das  comp,  pro» 
men  m»n-bnn  (neben  mann-bnn,  maniia-btin)  man-leika  (imag 
und  niana-lcj'ia  (neben  manria-Jt|}8,  nmndus).    Im  ahd.  gloichta 
düH  adj.  nianukC-r,  das  pron.  to-niau,  uio-mau,  Ibdann  die  ubei 
I'.  415.  näher  verzetchn<?ten  compolita  mana-beit,  mana-heiti  (bu 
manitas)    mana-lioupit  (mancipinm)    mana-Ubho  (imago)    mana 
{>«rga  (caneelli,  gitter  das  einen  birgt),  ohne  compor.  vocal  ab« 
man-chnnni  N.  34,  23.  70,  14.,  nian-e^o  (ambro,  nicnfcbenfreOcr 
N.  Mart.  Cap.,  nian-pf^o  (ambro)  monl'.  413. ")  man-Hubt  (boml 
cidium)  monr.  349.  384.  393.  man-Hecco  monf.  327.  357.  N.  5,  t 
-KM  25,  9.  üian-l'lago  mouf.  407.  T.  26,  1 ;  die  u.  pr.  mana-liop,  maoa 
loup  (?)  mana-kold  (iilid.  man-gold),  falls  let7.torea  uiuht  zu  man 
(monile)  gehört?  —  altl*.  man-ftorbo  (peflis).  —  agf.  comp,  mi 
man  (uion):  man-.'eta  (anlbropuphagus)  man-bryne  (febris)  cbrun 
lax.  a.  961.    man-btM    (nmlcta    hominis    occifi)    man-cild    (pner) 
mun-cv&alm,  -cvild   (pellis)    man-cyn   (genus   hum.)   Cädm.  59, 
nian-dryhten  Beov.  35.  94.  95.  C&dm.  88.   man-drei.m  (gaudiui 
hum.)  Beov.  Ofi.  Cädm.  28.  87.    man-Uca  (imago)  Cädm.  bb.  7 
man-mügf>n  (miiltitudc)  man-räden  (clientela)  man-rim  (nume 
bom.)  Cädm.  39.  59.    man-fleg«  (hnmicidiiim)   man-ilaga  (bo 
cid«)  man-|>Eüf  (für)  nian-vite  (iudoles)  Cädm.  43.  man-vyrd  (aelti 
matio  hominis).  ~  ultu.  viele  mit  nn  tÜr  die  bedeutung  homo: 
mann-baldr  (res)   mann-biörg  (auxilinm)   mann-burdir  (virilitas 
maim-däd  (virtus)   etc.    bei  Biörn  2,  59-62    [mann-.-cta  f.  (an 
ihrupophagus)] ;  einige  mit  n  Hkr  die  bedeutung  l'ervus:  uian-& 
(meri:-)itu8  i'erv.)  und  virgo:    maa-föugr  (carmen  amatorium). 


*}  mit  der  form  innnTia  fchcint  in  ablnatSYcrhiUlnii  minni  (feminft)  m  mei 
minni,  vielleicht  auch  iiiitinji^  (amor)  rgl.  oben  f.  3U.  und  <1as  lUto.  mui-niii| 
mhd.  iniTmc-lanc. 

**)   Tullic   das   oben  T.  4IS.  Mgcführtc  (»iro-uiAn  (ambro)  man-piro  lo  IWM 
und  in  nuui-pt:;o  »u  beficm  r«in?  [c  Daehtr-] 
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mild,  mao-heit,  man-flabt,  vieUeicbt  auch  maa-€^^e  (antliro- 
popb.).  • —  nhd.  maun-heiT ,  niann-lchaft.  [Anshelui  1,  46  nmii' 
iüe.  Der  gründliug  (g<^'bio)  lieillt  maau-freücr,  Scbwiibs  Boüeu- 
fre  329.]  —  engl,  man-botc,  man-child,  man-eater,  man-hater, 
man-ktua,  mau-Mller  etc. 

[ntani  (monile):  ahd.  maoi-kolt  o.  pr.  —  altn.  roen-rkogul 
Sem.  222*.  lucu-glüd  d.  pr.] 

Harn  (raare):  goth.  mari-iäiva.  —  abd.  marco-feo;  mcri- 
chttl|i,  meri-gras,  meri-grio^,  ineri-minni,  meri-ratih,  meri-ihecco, 
ucri-fcala  [laeri-kerte  inetberiimi?  ker.  162.  i'.  nacblr.]  u.  a.  m. 
auch  die  ei^ennamen  meri-poto ,  meri-lint,  meri-gart.  —  agf. 
nierc-ciefte  Cüdni.  30.  mere-fara  Beov.  40.  nicre-fix  Beov.  43. 
luerc-flüd  Cädto.  4.  merü-griiud  Beov.  110.  157.  merc-hcngcd 
(navis)  Boeth.  118.  more-hregel  Beov.  143.  mere-hüs  Cädm.  30. 
inere-ftKct  Beov.  41.  luerc-llrcäm  Cüdui.  20.  73.  86.  mere-tornts 
Cädra.  73.  mere-vtf  Beov.  115.  —  altn.  mar-backi  (margo  niari») 
pQar-liiilnir  Crttg«)  luar-menuill  (bomuucio  uiariiius)  nwr-iVhi  (del- 
[ibiuus)  uiar-{)vari  (liipiib  mariiuis).  —  inbd.  mcr-garte  (niuudus) 
cod.  pal.  3111.  Annolied  444.  Karl  SS*"  [f.  nachtr.]  mer-grieif, 
mer-wip  [VV'igam.  2.  3.  4.  mer-frcuwc  ibid.  mcr-iiihiuo  En.  8854. 
Mcn.lf  40'.  Hab.  964.  ApoUoD.  5160.  5294.  WigaiD  I.  c.  mer- 
kint Gudr.  437.  mcr-wunder  Gudr.  448.  Wigam.  3.  4.  mer-rint 
Wh.  2,  158«'.   mcr-Ard^e  Gudr.  39']  u.  a. 

marAa  (\imes):  hierher  der  volkäiiatiic  marco-mattni ?  ahd. 
marh-man?  marb-krävo?  und  eigennamen  wie  inarh-wart  (nmr- 
i|uardii&)  u.  a.  —  agf.  roü-arc-Lind  (confinium)  inearolbipa  (limi- 
t«  habitans,  percurrena)  Beov.  103.  m^arc-veard  (uudos  lim.) 
Cadm.  66.  mearc-Jireät  (limitanea  cohors)  Cüdiu.  66.  —  altu. 
iaark-(\«ina. 

mah  (cibus):  mati-haJgs  (pera).  —  ahd.  ma^^-fahs  (cultellus) 
gl  Igall.  tDa;;-kMdl  (fal\idium)  N.  106,  18.  [me^i-ban  Gcorgii'c-b 
139.  —  altf.  meti-g<fdeo  ([lenuria  cibi).]  —  agf.  metc-bealg,  iiiete- 
Atcls  (laccuB  ad  cibum  portandnm)  melo-läfa  (reliquiae  cibi) 
inetc-fvam  (fuiig«»)  mete-})6gen  Cädiu.  65.  ^  altu.  uiat-bord, 
tniit-föng  (cibana)  mat-gialtr  (alimcnla)  niat-hnkr  (lurro)  innt- 469 
ifidi  (t'aAidiuiu  cibi)  ui^-mäl  (tempus  prandii)  mal-i'pöru  (par- 
eitas  cibi)  mat-fveinn  (coquua)  raat-urtir  (olera)  inat-|jurfi  (indi- 
ifus  cibi).  —  mhd.  Dia:;-geuö;;  (cominenlalis)  [mai^-gelelle  liederf. 
3,  149]. 

mapi  (concio):  ahd.  nur  in  n.  pr.  madal-g£r,  madal-gart, 
madal-olf,  madal-win.  —  agf.  medel-ern  (praetorium)  niedel-ited 
(oonciliuin)  Beov.  83.  Cädm,  71.  74.  78.  nicdel-vord  (verba  coii- 
cepta)  Beor.  20.  Es  kommt  zwar  auch  madel  vor,  doch  Icheint 
medel  (mit  -il  abgeleitet  und  i'.  112.  zuzufügen)  geläufiger. 

mäin  (noxa):   ahd.  iiieiu-t-id  (perjuriuiu)  T.  30,  1.  mein-tiii 

(roaleficium)  hrab.  963'  N.  43,  22.  105,  37.  ü.  I.  4,  16.  IV.  6,  21. 

lein-lUert  Doc.  denkm.  6.]  —  altr.  men-däd,  uea-lcatbo  (male- 
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fictis)  intiu-lculd,  m^n-githafat  (prava  cogitatio}  mdu-giwt^rk.  - 
ugl'  iiiftn-äd  (perjurium)  mnn-dred  (icelus)  CSdm.  U.  min-ftU 
(lcel4Tatii8  L-iiinpim)  niüu-fiicfn  (uequitia)  niAn-liüs  (improbomm 
domiie)  Cadin.  74.  niAii-lcSada  Beov.  Sfi.  102.  187.  C3ldm.  29. 
i)iÄn-rv;tr«  (perjurus).  —  altn.  mciD-eidr,  mein-görd  (ntHunwu* 
tum)  tuein-gripr  (aiiiiiial  duiiinofum)  tiiein-lt'iki  (iiuxa)  lutiit-li^mt) 
(morbus)  iiiein-fceri  (perj.)  uioiii-tak  (violeiila  attrorLttio}  mru»- 
li-egi  (dolor  gravis)  iiipin-vfpttr  (malus  dacmou).  —  [mhii  £. 
nuchtr.  —  ]  nhd.  inein-i^id.  *l 

[nihd.  mefßcr:  lueillcr-arzet  aingb.  42'.  meifter-bIuom<^{iiiaft. 
lluH  pulcherritnus)  Bail.  200,  18.  meillcr-diep.  Uii'irtor-lauc.  auh 
lU'r-rchfttze  Karl  62'.} 

viwpnt9  (res  prciioligi):  ogf.  mAdm-aeht  Beov.  122.  210.  niAdin- 
ciHc  (ga;tupliyla(*iiiiii)  iiiftdm-fat  (vtui  pri-tioliiin)  Buov.  179.  luAdn^ 
gifc  (doiinm  pretioliim)  Bi'ov.  99.  iiiäitrn-hord  (thcraurus)  C^blnt 
70.  tiiäitiii-lifiä  (id.)  umdtu-Lyixlc  (tbelUurarius)  oiudin-ligt*!  (unh 
nil(!  protioluiii)  Beov.  205.  inndin-gellrPön  Beov.  145.  insitlni-v^Ii 
(opps)  Bonv.  204.  —  K«^ine  der  (Ihrigen  mimdarteii  ln-wniul 
comp,  mit  dieleui  wurt  [idtf.  aictbom-hord  Hcl.  (vide  fiib  bort^ 

nfrm  (affiiiiäj):   ahd.  mÄ|T-(V-;if  (i-ognatio)  inAg-flabt  (panw 
diuui)  N.  105,  37.  —  agf.  m:pg-fllf  (feinina  cognata)  Beov.  IM- 
Cädui.  40.  58.  130.    inwg-burg  (cogiiutio)  Beov.  214.    C 
ni:cg-l)<5t  (cognati  compcnralio)  ma-g-gemöt  (eognatoriitn 
tu«)    inajg-gevril  (tabula  geneal.)    ma'g-hÜmeJ  (incellan) 
mordor  (parriciiliuiii)  ma-g-rSden,  mrpg-fuipf  (eognatio) 
(desgl.)    uixg-viiic  (eognatus)  Beov.  185.  Cftdm.  37,  66. 
vtitc  (li>ecii's,  Gmilitudo)  Cädm.  55.   Boeth.  197.  —   nltn. 
femd  (affiiiit;«*). 

[HltlVaiik.  mi:r:  mero-veus  Greg.  tur.  2,  10  wie  chlodonN%| 
alib  mcrovig;  mero-vingus;  merü-flcdi»  4,  2ß.] 

mi<ijuns?  (medium):  midjun-gards  'iUr,>j\U\yi  7?,,  medi-tt: 
medi-tcrra,  weun  man  fo  Tagen  Kann,  naeh  medl-terranriti 
2,  1.   vcrfiili.  ron  fairbvus  (mtmdusj;  ahd.  mittiii-gart  (orlii 
ranmi,  mundus)  J.  340.  .S85.  386.  408;  agl*.  midda: 
470  S.  58.  Cftdm.  4.  63.  86.  133.  I'pätcre  denkmiUiler  I 

Card.     Andt-re   dlalecte   coinponicrcn   mit  dem  gleicbbvde 
mifti'l:   abd.  mittili-gart  (orbis)  jnn.  216.  (mundus)  T.  16, 
mittil-gurt,  mitlel-gart  T.  155,  1.   1«5,  1.    178,2,    179,  1,2,  M 
jiltr.   iniddil-gard;    der  altu.    mit   dem   bloßen    miiija   (inrilioK"! 
mid-gardr  (orbis),  dem  die  Edda  fll-gardr  enlgegeuletzt.    Nin 
ein  li-bwed.  vnlkKJii'd  bat  niedje-gi^rd  r=^  koniiii;j;8;4:trd,  du 
wo  wir  Widmen  (vilor  !,  140.),     Vgl.  goth.  midja-lveipjü 
luviuui).      DaU   nudjnn,  mitliu,   middnu,   mitttl,   mid- 
ganz  gleicblli'biMt,    Irbren   weitere   LHnnpofiU,   x.  b.  agl'. 
vinti-r,  neben  uiid~rimtfr  und  niiddel-btiiig,  middct>tftii  e>tc 
inSlun-leal'  (iiiPdiinritaK)  Jim.  *il4.   ncbvii   mrlel-lbaf  d«c.  2IH. 

mij/ß  tnijj'äf  (viccH,  divtirJitati,  det'ectuH);   in  dt-r  aiii(cM" 
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UDtnaobAren  partilcpl  ntür-  erl>lioke  ich  (wie  in  dem  mit  udjcc- 
tirei)  couipouierteu  baüru-,  pora-)  ctii  wahres  J'ubll.  aus  folguit- 
«len  gnlnden    I)  feine  treiiubarkeit  ^eigt  fieh  UhmIk  in  dein  goth. 
atiffn  (üivicem),   das   hinter   die   {ihindformen   der  perlT^nlichen 
pronomina  gpfotzt  ?-u  werden  i>fle;^t   (beÜpiele  e^p.  IV.),   theils 
in  dem  altn.  d  mi^t  (alternatim),  wo  die  vorlk-hende  pracp.  dcut- 
licJ}  ein  nomen  verkündet.     2)  der  Übergang  der  begnfi'e  weoh- 
fel,  obnand,  abgang,  fehler  il'i  iifitQrlieb,  das  altn.  mw  bedeutet 
uiclit  uur  per  nces,  fondem  auch  praf  tcr,  contra  jus  et  aequum« 
'Ir  via   und    in   der  tTompor.  tritt  der  begriff  des   wc<;h  lein  den, 
wechleireitigen  (iXXr/«»;)  genug  Horror,  vgl.  raisdaudi,  uiisncfi. 
Z)  es  gibt  noch   ein   luLd.  liibll.  mi/fe  (error)  Piu-lt.  113%  d:ia 
ohne  Zweifel  fchou  ahd.  wur,  obgleich   ich   e8  jetzt  nicht  bele- 
gen  kann ;   aus   ihm   muß  das   fcbw.  vcrb.  miiTan  (carere)  juii. 
181.   O.  1.  22,40.  11.  5,3(1.   V.  7,  19.   oder   niinun   N.  108,24. 
jigf.  [iiilljan  (errare)  ahn.  niifl'a  (amitterc)  gelpitet  werden  *).  — 
Sublt  zulaiuiuenfelzungen  find  allb:  goth.  »lüru-deds  (peccatuni) 
l"a-cjviir  (diJTenfio);  ahd.  (die  gl.  hrab.  babeu  noch  den  comp. 
a,  andere  quellen  aflSniilieren  ihn  meiA.  7.\\  i;  die  gl.  ker. 
tbeu  uicbnuahl&  bloßes  mis-)  uiilG-tät  (pecc.  error,  conunillio) 
ml"  355.  359.  380.  miH-tät  ker.  121.  2.35.  mifla-huarpari  (ever-47i 
For)  hrab.  972'    millVi-huarpida  961''  miill-fanc  (cxceJTiis)  mis-fanc 
ker.  110.230.    DtilTi-timwidH  (dinidt-jitia)  moul.  377.   niink-/nnif\ 
(dijVonantia)   monf.  409.   (wo   bloß  das   verbum);   agC.   mis-hyrd 
(abortin)  miü-deed,  mis-fadung  (mala  di(poütio)   mib-gevider  (iu- 
tcmpel\as)  niie-lar  (prava  doctrina)   uiig-r^d   (falfuni  confilium) 
-fer,  mis-fjir  (aiiuns,  romeilre)  Cädm.  37.  39.  51.  G4.  107.  **) 
lls-v6orc    (m:da    o]>era);    altn.    nitä-uiri    (unnonae    cantaa)    mi»- 
bröftr  (varietas,   defectus)    mis-brigdt  (mntatln,   delietum)   mis- 
daiidi  (mors  allcrutrius)  mis-cldri  (difpar  uetas)  mis-fcrii  (error) 
mis-f^r  (inicrituti)  mis-grunr  (fiirpicio)  miB-in<H  (mediocritas)  uiiti- 
minni  (lopfus  memoriae)  mis-nefi  (inforreptum  naß)  mib-feri,  mi^- 
_üri    (tempus  lemcrtre)  "')  niis-iVöiiii   (diverÜtas*  Ibmiii)  FiöUv.  17. 
liis-unnaii  (invidia);  inlid.  milVe-däht  (furpiciti)  milTe-linge,  mlHe- 
,   üiille-wondc   (vitium)   [miire-tröft   En.  5947;   mnl.  uies-kieR 
irton.  105,  27];  nhd.  mis^eburt,  mi»-grid',  mis-gun/l,  mie-jahr, 
i-wacbd,  milTe-  nur  noch  in  milTe-that  (nicht  mis-thät). 

midv*f  (mulfum)  ahd.  uictu,  ugf.  uieodo,  wcdo,  altn.  niiödr: 
lo-ftm  BeoT.  8.  m^do-benc  Beov.  60.  80.  82.  143.  mgdu-burh 


*)  di*  eigeoü.  warK«!  voo  mifr,  milTi^  Ue|;t  rvrborgcn ,  diu  geminAiion  ff 

Ibiitfl,  wifl  in  rina,  '|vilT,  TcafTp  aa%  einer  xurammenvicliuiiß  crwüchfen  uu<l  Mit, 

*tW.   mift  Uuten,    in   letxtcnn  fitllc  licfac  Heb  'Us  lat.   mti  vcT{{leicl)cii,    'Ina  Ctch 

ut  pwlunl.  prr>D-  hünsi,  »ber  auch  irn  Ting.     VerwamUrthaft  zwiTcIicn  mift  nii<) 

<1«na  atfj.  mi'IJa,   To  wie  der  pracp.  ini|i   ifl  mir  niclil  iinwahrrdicinlich, 

"^  Au  iweh«  von  rerrtRhf>  ich  nicht,  wcilcv  im  iit^C  nocli  altn.;  Ar  (nnnuji) 
l>c|i:t  olrJit  dann,    denn   raia-mü    ifl   varfcIiiAilca    unil    en  (Ivlil  kein  »^f.  niis-Kf'nr 
mh-fer.  tnU-for. 


Ufi  m.    /vbß.  &iffend.  camp.  —  fuhß,  mit  fuhfi. 
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Jud.  II.  mödu-dreäm  Beoy.  151.  m&do-fiil  (poculuno)  Beov.  49, 
78.  meodu-heul  Beov.  39.  50.  m€du-ield  Beov.  2*27.  meodo-ftll 
Benv.  3.  infido-ftjcf^  HtM>v.  71.  mSodo-voD^r  Bpov.  124.  mödo-Tyrt 
(herba  qiiaed.).  —  altn.  miad-dröokA  (obba  mulfi)  miad-urt  (iil- 
maria),  vgl.  das  uom.  pr.  miöd-vttnir  edd.  I'a;m.  2''  47*  oiit  der  _ 
Variante  mod-vitiiir.  fl 

[viüttt  (modus)  infra  p.  553:  ahd.  me?-wort  O.  IV.  19,  29.]" 

mukf  [vid.  nr.  537»'  nachtr.  p.  988.]  bloß  im  altf.  kenn«  ich 
moc-Uiict'  (rummiis  latro),  das  ohne  zweifrl  mit  dem  ahd.  niftb^o 
(latro)  gl.  igall.  195.  luÄbburi  (graiTator)  ker.  139  und  niühbön 
(granari)  ker.  140.,  wahrfcheinlich  mit  uiftbhil-fuSrt  (fica)  flor. 
985''  und  dem  nhd.  meuchel-mord,  mcucbeln,  moucbliDg?,  viel- 
leicht mit  muh-bcimo  (grillus)  uud  muocha  (mul'ca,  der  fchwär- 
mendon?)*)  verwandt  ift. 

munsf  mnnu-^f  (vobiptas)  Dach  dem  altu.  munr  und  d«m 
altf.  muni-liu  (amabüis) :  daher  die  ahd.  eigeonamcu  muni-hilt, 
muni*frid,  muni-gtfil,  nmni-mund? 

mutuhf  (manus?  auxiliuni)  abd.  nmiit  ^palma)  doc.  326*  agl'. 
mund  (maniis):  altf.  mnnd-horo  (protector)  mund-btird  (protec- 
472  tio).  —  ahd.  munt-poro  (detVnfor)  ker.  1 9.  287.  monl'.  394.  munt* 
man  (id.)  N.  40,  10.  —  agt'.  inund-bora  Beov.  112.  nnmd-brfce 
(pacis  violatio)  mund-byra  (protectio)  mnnd-grip  Beov.  31.  59. 
116,  145.  ^  ahn.  muod-laug  (malluvium)  mund-ridi  (anla  cly- 
pei).  [ —  mhd.  munt-liiit  (v.  liut).] 

munP«  (ob)  agl'.  muil-Ädl  (oicedo)  miid-berfting  (frenum). 
altn.  munn-tiapr  (vaua  verba)  mtmu-biti   (buccclla)   munn-msli 
(adaginm)   mnnn-ra;da  (oratio   uon  fcripta)  munn-varp  (diutum 
inconfideratuni)  munn-vatn  (faliva)  muim-vik  (cautbuB  oKb).  — 
nhd,  mund-Oiiite. 

mö(/9  (aninitm):  abd.  muot-tAt  (facinus  praemeditatum)  mna' 
dÄt  O.  IV.  12,  91.  muot-willo  (propeiiCo  animi)  O.  I.  22,  32. 
IV.  1,  80.  [mnot-pildiniga  (theorema)  N.  Cap.  126.  f.  nachtr.]  — 
alU'  inuod-kam  (luctne)  muod-l^bo  (lenfua)  mnod-githAht  (cogi- 
tatio)  muod-tbrac  (triftitia).  —  agf.  mod-ceare  Beov.  184.  150. 
232.  möd-giomor  Beov.  215.  möd-höte  (ira)  Cädm.  39.  mÄd- 
gebygd  Beov.  20.  möd-lutii  (propcnßo)  Reov.  137.m6d-fcfrt  Cudm. 
12.  Beov.  16.  29.  151.  möd-lbrg  (luctus)  Cädm.  18.  möd-ge|)onc 
Cädni.  3.  78.  88.  mod-jiräc  Beov.  31.  —  altn.  möd-akam  (cor) 
m&d-gndr  (n.  pr.  edd.  fnorr.  p.  67.)  m6d-tregi  (dolor  aoinii).  — 
mbd.  muot-geacDne  Trift.  8128.  muot-wille  [Orend.  279.  mnot-kraft 
Diut  1,  37.  niut-kiir  Uernbreit.  petersg.  a.  1499.  vgl.  will-kür. 
muot-geluft  Mart.  62'  andere  belege  f.  506].  —  nbd.  muth-willc. 

nagh  (unguis,  clavus):  abd.  nagal-bart  n.  pr.  —  agl*.  cägel- 
fliax  (novacula).  —  i  altu.  nagl-far  (uomen  Davis).  —  mhd.  nagel- 
frinnt,  nagel-miln  (cognatua)  Oberl.  1107.  nageUrinc  (n,  enfis). 


*)  rIIo.  Ragn  Cmnrea  und  aÜTdlniBia  ■  celeritale,  nnrcKC  in(t«r  Biöra). 


III.    ßthft.  eigenU.  comp.  —  fuh/L  rnü  fub/t. 
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[nahU  (nox)r  afad.  nabt-lieht  N.  Cap.  G.  nabt-ram  juu.  177. 
iuiil4imb«ri  N.  Cap.  7*2.  uabt-HuAeri  ibid.  13.  naliUfokal  (iinntna) 
ier.  212,  —  mhd.  naht-ielde  (iiidr.  29'.  diu  naht-var  (vem^fioa) 
fffc.  1,  82*.  Daht-forbte  Letan.  9Ü3.  naht-froiiwo  (lainia)  lie- 
4«ii3,10. 

ahd.  na/a:  uaia-hSliu  (?).  —  altn.  n5ft-gäs  Uervar.  p.  160.1 
nämpit  (tIdcuIuiq):  näudt-bandi.  —  ahd.  not-duruft  (neoelli- 
tu)  K.  44*  doc  227-  nöt-thnrft  T.  231,  3.  nöt-meior  (exacloi) 
uooi'.  333.   nöt-uiUua  (rapioa)  N.  68,  5.   nöt-ot^mn  (raptor)  jiin. 
188.  n&t-numft  (via)  [lei  frif.  tit.  8]  monf.  403.  not-pant  äu  fol- 
gern aus   DÄt-bendfg   T.  lyj,  1.    nöt-lUllo  (ucccilartus)  Ludw. 
naü-giftjülo  O.  IV.  16,  8.  nöt-ruoh  (exactio)  monf.  358.  384.  nAt- 
Aiana  (exainen)  jun.  205.  Ddt-vriunt  (ueceflariiis)  monf.  347.  362, 
doc.  227'  N.  Boetb.  106.  nöt-w6c  (caiialis)  inoui'.  376.  [nÄt-mPi^ 
(defimtio)  N.  Ar.  109.  f.  iiacbtr.]   und   die  n.  pr.  ii6t-kor,   not- 
pald,  uöt-oH"  eto.  —  [alti'.  nöd-f^r,  indiculus  l'upcrlUt.  —  altfrinl*. 
nW-broiid  B.  90.  ned-keft  105.  ii«;d-Hioud  106,  — ]  agf.  nyd-bade 
(od«r  b&de?  pignug)  Beov.  47.  nyd-boda  (invitus  uiiutius)  Cftdni. 
72.  oyd-dieda  (oeceiTiirio  ageos)  nyd-fara  (ncc.  itinerans)  Cftdui. 
67.  nyd-genga  (id.)  Cädm.  88.  ti;^d-maga  (neceflarius)  nyd*n»me 
(riolc-ntA  ercptio)  n^d-g<*i'tfal]a  (nocelVariiis)  Beov.  68.  nyd-[>üitrf 
(necenStas)    nj-d-vyrhta  (qui   invitus   ugit)    nyd-vr.icu   (viiidicta) 
BeoT.  17.  —  altn.  naud-bcgja  (arctilBinae  res)  naud-hiälpari  (pro- 
batos  amicQS)  naud-bsefi  (extr.  nee.  teaiedium)  naud-mägr  (aßinis 
iavituB?)   Dand-fyn  (nccellltaa)  naud-verja  (inciilp.  ttitela)  naud- 
purfi.  —    mhd.  DÖt-durfl,  nöt-betfxrc  Biirl.   uot-geß:alle  kl.  nüt- 

§ellaU  Iroj.  not-itrebe  fr.  belli,  [nöt-bof  Karl  8fi'J  —  nhd,  noth- 473 
urft,  noth-fall,  notb-belfer,  noth-taiife,  notli-wchr,  noth-zucht. 
neip«  (invidia):  allf.  ottb-icipo.  ^  agf.  uM-draca  Beov.  170. 
ntd-gift  Beov.  201.  n!J-bete  (odium)  Cftdni.  75.  81.  nid-lcipe, 
liM-fele  Beov.  115.  nul-get56na  (gravis  injuria)  Cädro.  45.  nid- 
öorc  Beov.  53.  nid-vräce  (exilium)  CSdoi.  89.  nlJ-vundor  Beov. 
.  —  altn.  nld-JltAld  (poeta  prohrorus)  nId-Aftng  (hafla  in  con- 
tiitncl.  erect«)  nid-yrdi  (verba  contumcliofa).  —  mhd.  ntt-galto 
Trül.  15690.  uil-üder  MS.  2,  144"  145'  uit-fpil  MS.  2,  223"  [f. 
oacbtr.]  ntt-hart  n.  pr.  —  nhd.  neid-hart. 

reidr*?  (coelum,  finnaincntnm)  altf.  rador,  ogf.  rodor,  nltn. 
rOduU:  agf.  rodor-ltöl  (throniia  dei). 

ra^H  (auctoritas,  conlilium):  abd.  rakin-purkjo  (ein  ange- 
fe{to«r,  freier  mann)  die  racbiii-burgii,  raciu-burgii  ati.'^  der  lex 
fal.  und  rip.  flnd  bekannt,  ße  beißen  auch  racine-bnrgii,  regim- 
boi^,  raini-burgi  und  gleiobbedentig  boni  honiincs*);  Urkunden 
befera    die    eigennameu   regin-deo,   regin-röt-,   regin-olf,   regit)- 


1^^ 


*)  S*rigD7  reehltg.  1,  177-1&5,  wo  uattdäüiige  ftbkititnf^n  rem  rahliH,  rck 
frvll«)  elc  rorgctnpn  wenlcit;  golb.  volle  fonn  wUnlc  Inalcn  ra^na-biiArQn. 
l>t«  bcdMn^  ron  ragin  ift  (wit  ron  tniie:in)  ^lof«  rcrlUriicnil. 
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UI.    Jxtbft.  HgenU.  cohtp.   —  fub/t  mit  fuhfi. 


pald,  regiti-poto,   ragin-b^rn,   regin-lac,  regin-tru<],   regin-vi 


etc.  —    ttitf.  regiu-lcatho  (i 


latro) 


-tbiob  (trifuri 


mxiuius 
fcr).  —    agf.  rpgrii-|>e<)('  Cäüm.  74.    regfii-vßard,   r^ii-TGard  (vi 
InrUs)  Beov.  00.  (wo  tadelhott  ftolict  vcuveartl).  —   alln.  regi"* 
GöII   (niontos  althiliiiii)    n-giu-iliiip   (iuiuifula  [irofunditas)    rrgi 
|>ing  (coinitia)   [regiii-d»">üir  Sa^m.  10*".    regin-griot  Grottaf.  20 
regiu-ieif  (ii.  pr.).  —    mhd.   mir   in   den   eigen  Damen   reiu-bot 
rein-frid,  reiu-niär  u,  a.  wuruuti  diu  iilid.  uocli   infhr  entAollt 
roim-bot,  reiin-bold,  reimer  (f.  rein-mer). 

randtui^  randaf  (niargo):  ahd.  raut-pmic  (uiiibo)  ürab.  95 
976''  —  agf.  rjiiid-heäh  (utnbo)  rand-byrig  (rcutiim)  Cädm.  7 
rand-gebeorh  (ideui)  Cädm.  69.  raod-vjgji  (hellutor)  Cädm.  G 
Beov.  09.  13j.  —  alUi.  raiid-fliiga  (cidex)  und  die  n.  pr.  mm 
grid,  rand-v5r,  —  nlid.  rand-glofi'e. 

redai  (L-onniium):    ahd.  rät-kepo,   rät-inan,   lind   die  d.  p 
rÄt-lcili,  rät-tint.  —   agf.  ra;d-liaiia  (»i:ilifu;irur)  rxd-bont  (cou 
liarius)  Bpot.  101.    rred-gifa  (id.)   ned-|iSalitera8  (confiliarii).  - 
altn.   räd-baai   (procurator   nocls)    räd-gata  (acuiguia)   räd-gie 
md-lierm  (('ciiator)   räd-hös  (ciiHa)   nld-krokr  (vafritieH)   räa-I 
474  (propnfitiim)  rJid-iTim  (tcmpiis  con['ult.)  räil-JpiÖII  (prjnratio  fo: 
tis)  räd-l'tafi  (providentia)  räd-vtli  (pnidoiitia).  —   ndid.  rät-g6b( 
rät-roaD,  rät-vrAge.  —  nbd.  rath-gt-ber,  rath-haus. 

reimf  (numerus):   agl".  rlm-crüil  (ars  uimieruadi)  rim-gcUt 
(niim(*ru8)  rhn-(^fas  (iiicantatioues}.  —   nbd.  rcim-kunR,   rcii 
bucbftab,  reim-regiftfr,  reim-zeile. 

riynsf  (ptuvia):  ahd.  rügaii-uiAuöt  (m.  doäuus)  uk-iiiI'  351 
rßgan-pogo  (arcus  coelcrti»)  jun.  205.  rf'g<?n-wiiid  N.  Boeth.  1 1 

—  ngf.  rögen-boga,  rPgen-lcAr  (imber)  rSgen-vyrm  (lunibricns). 
altn.  rögn-l'Dgi,  rcgn-dagr  (dies  phivius)  rcgn-vatu,  rögeu-vid 

—  «Iid.  ^<^g^n-bf)ge^,  rcgeii-möiiat,  rt'gcn-lchniipr,   rt^gen-wa 
r^gen-wcttcr,  regeu-wiiid,  rdgpn-wurm. 

rihia    (l'ecretuin):    :ihJ.    röii-flabä    (literae   fecrelaf)   K.  51" 
n^n-bilt   (n.  pr.).  —    .^g^    rftn-cofa   (pictna,   lecrctiiDi   claudcits) 
Boctb.  184"   rön-uräft  (magla)   rüu-ltafns,   ifiu-vita  (amiciis,   afc 
CHiionim  particeps)  Beov.  101.  —   altn.  kenne  ich   nur  die  in 
eigentl.  comp,  rftna-llafr  und  rAna-kcfli. 

J'ahf  (aiila):  ahd.  Ticllciebt  lali-laut,  feli-Iani  Bor.  982*?  un 
die  eigfnnamei)  l'ali-gaft,  Jali-man,  aiTim.  I'iila-man?  —  agf.  feil 
fiil  (pot:idiitu  auliic)  Beov.  49.  l'ele-gäft?  gärt?  (dacmon,  iioft 
aiilac)  Beov.  117.  iele-räden  Beov.  6.  lele-refte  Beov.  54.  fele-Tof 
(Utbernaculiiir)  l'ele-veard  Benv.  52.  fi'Ie-|>?geii  Beov.  135.  —  altl 
lal-gardr,  fal-bbs,  fal-kona  (fem.  cubicularia).  —  nhd.  lal-wftcll 
ter,  Wärter. 

farcf  (machinac)  ahd.  faro,  agf.  f5aro  (vgl.  oben  f.  188. 
abd.  kann  i<;b  faro-wät,  laro-brinc  bloiJ  nach  dem  mbd.  vermi 
theo,  die  urkundlichen  eigenniimen  fara-man  [wirzb.  gren/.urk. 
fara-poto,  fara-puro,  fnra-trftd  haben  in  der  wnrzcl  fchwerlich 


TU.    fuhjt.  eigenil.  comp.  —  fuh/L  mit  /u6/t. 
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aaü  ihr  abieiteadcs  o  (u)  Icheiat  m  a  alBmiliert.  —  l%aro-bend 
ßfOT.  156.  lenru-cräft  (mac[iin;i,  argumentum)  Boeth.  158'"  l^aro- 
l^itDiDfl  (lapia  pretiolosj  Boeth.  l^l^  Beov.  88.  204.  lfe\ro-net  (rete 
■Sibre  faclum)  Beov.  33.  l'earo-uid  (iuÜdiae)  Beov.  46.  92.  203. 
227.  i^ro-|jonc  (dolue)  Beov.  60.  learo-vimdor  Beov.  71.  —  mhd. 
fitf-balc  Wigal.  lar-riiic  Eu.  67'  lar-wüt  kl. 

fäiv«  (mare):  ahd.  leo-wai^ar.  l^o-vocal,  und  ficher  andere, 
irbgleicli  diele  mundart  lieber  luit  nieri-  zulaiuiiicnl'eUt;  bei  i'pä- 
lern  l'chon  it-waz^er  iS.  113,  8.  ie-fogil  N.  106,  35.  —  agf.  la;- 
Üfea  (firen)  f:*^bät  (uavis)  Beov.  69.  Ire-beorg  (moDt*  maris) 
Cldm.  72.  fat-brim  (mare)  lac-clU'  (rupes  mar.)  Bocth.  Isu-draca, 
iie-fiic,  iK-flüd  Cüdm.  33.  lai-fnlde  C'ädm.  5.  iW-genva  (oavig) 
Beov.  141.  143.  iie-grund  Owlm.  69.  Beov.  45.  ifle^Uc  (navigatio) 
B*uT.  125.  iit-lälc  Ciidiii.  75.  ik-Iäd  (iter  per  mare)  Beov.  88. 4Tö 
üe-l&jd  (caatilena  maritima)  l's-man  (nauta)  läsnäiTas  (promon- 
ioria)  Beov.  19.  45.  f^e-oet  (fageua)  iae-rioc  (milcs  marit.)  Beov. 
54.  üe-rc&ada  (pirata)  fe-ltrand,  laj-ftreäui  Cädm.  68.  CE-^^eöf 
(pirata)  Ije-vaeg  (flactus)  C&dm.  83,  ne-v6all,  lie-vSard,  Iflp-viciug 
(mcola  marid)  Cüdm.  70.  Tse-voug  iSeov.  148.  iie-viidii  (iiaviä) 
Beor.  19.  —  altn.  comp.,  welche  die  furm  üo-  und  lie-  haben 
kanueiL,  verzeichnet  Biöm  p.  248.  249.  364.  365.  366. 

fdivala  (auimu):  ulid.  liil-Iolunga  (redenUio  animae)  N.  83,  3. 
—  agf.  lävel-dröör  (laiiguis  vitae)  Cädm.  34.  Benv.  200.  TAvel- 
fcfal  (pecunia  J'ppulchraliä;.  —  altu.  nur  uueigentl.  comp.  — 
lobd.  mü0ei)  IV-iu  l'Cl-bat,  löl-dinu,  lt-l-gera:te  u.  a.  die  noch  ipä- 
ter  gvltpu.  —  uhd.  fccl-mörder,  leel-forge. 

faürpa:  [altf.  forg-ipöll  Hei.  97,  20.  — ]  agf.  Ibrh-vord  (qnfl- 
reU)  CÄdm.  19.  forh-vylm  (dolor)  Beov.  70.  150. 

agf. /i'^  CP>^i  cunrauguiuitiiä):  fib-üdcMug  Beov.  201.  Gb-föo 
{grudtiB  conf.)  fib-gebyrd  C;idiii.  42.  fib-gedryht  Cfidm.  67.  fib- 
|einAga  Cädm.  71.  ßb-lufu  (amor)  Cüdm.  1.  fih-lac  (euuhariltia) 
nb-rideu,  lib-iuipe.  —  altn.  Cf-kuua  (coguaUi)  Cf-Ikapr,  ül-lpiüll 
(cognationis  vioUtio).  —  nbd.  6pp-lchafV, 

ahd.  /tfai,  figu  (victoria):  fige-era  N.  Boeth.  64.  Ggp-göba 
(onae  dat  viutorium)  ibid.  fige-lob  ibid.  fige-n&mo  (triumpbator) 
N.  Boeth.  64-  65.  liga-oumft  hymn.  22,  2.  nioiil'.  326.  fige-numll 
K,  64,  12.  und  viele  ii.  pr.  ligi-frid,  ügi-belm,  figi-liat,  ügi-louc, 
Sgi-tnan,  Hgi-mund,  Ggi>p&raht,  figi-poto,  Hgi-rätn,  figi-rat,  figi- 
Irtd,  figi-walt,  in  einem  dipl.  bei  N eng.  Er.  13.  auch  Jigur-mär, 
Ton  dem  abgeleiteten  figur.  —  agf.  Gge-beah  (coroua)  ßge-bcüccn 
(trophaeum)  Gge-bSnrn  (heros)  fige-hyma  (tuba)  Cädm.  74.  ßge- 
dribleu  Cädm.  13.  Beov.  32.  ßge-getl-obt,  lige-lulc,  Gge-reif  (toga 
tnumphalis)  Gge-nce  (provincia)  iige-tiber  (victinia)  Cädm.  71. 
fige-|>&öd ;  andere  Gnd  mit  dem  abgeleiteten  figor  componiert, 
wii-  figor-IeÄu  (Spaparov)  Jud.  12.  Cädm.  G2.  Ggor-veorca  (victo- 
ria«* anctor)  Cädm.  69.  -  altn.  die  n.  pr.  fig-födur,  Gg-geir,  Gg- 
iDundr,  ßg-rön,  fig-tryggr,  ßg-tyr,  Gg-valdi  [üg-töptir  Öwm.  lO'J; 
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IIJ.    fubfi.  eigenü.  comp.  —  fvhfi.  «ta<  A^A 


doch  die  gangbaren  wfirter  wiederum  mit  dem  deriv.  G^^ri 
figur-fat  (tuga  palmata)  Ugur-giöf  (victicua)  figiir-brüs  (triuui- 
phuB)  Agur-Run  (gnlea  pare  umnii)  Ggur-I»tm  (palmarium)  figiir- 
merki,  Ggiir-öp  (ovalio)  figiir-vinnari,  und  die  n.  pr.  figur-drifa, 
ligur-Iiuu.  —  Zwetfetbuli  Jlt  das  merkwürdige  gotb.  figis  laun 
Philipp.  3,  14,  iiäiiilii'h  entw.  gar  kein  comp,  (wie  das  Tat.  vic- 
476  toriae  praemiuin),  falle  ficb  pin  Aiblt.  figs  mit  dem  geo.  Ggi» 
beweileD  laut,  oder  mit  eluem  ubgf.-]eiu-tcu  figis  (wie  batis,  aciad 
f.  270.)  conipniiif^rt,  figifi-laun  dem  figor-leän,  ligtir-laiin  parallel.  ^ 
Dann  wfirden  aber  ancb  das  agl'.  figor,  altn.  ßgnr  nicht  xu  den 
r-ableituiigen  (oben  ('.  141.)  gehören,  lunderii  -/.w  denen  mit  ur- 
fprflnglicbem  -s-  Zu  dem  figis-lnun  Itinmit  die  form  des  bur- 
guiid.  D.  pr.  ßgis-mundus  l't.  iigi-nitmd,  l'i^ges-riuus  neben  l%gc- 
rlcuB  und  in  altfränk.  deukmäblern  bisweilen  figis-b^rtue,  Ggis- 
ro^nis  neben  ligo-börtns').  Siguruaund,  ligiir-pgrahl  kenne  ich 
freilich  nicht.  Die  ältclleu  fonneu  bei  Tac.  lauten  l^gi-m^rua, 
l^gi-mundtiB.  —  [mbd.  ßg-flein  Mart.  217*;  fige-bant,  -paot 
Gndr.  1'  Dietr.  ahn.  33'  39*;  fi-bant  Ben.  328.  -  mnd.  fege- 
vacht  Alc.\.  b.  Urunt)  344.J 

fÜubr  (argentum):  abd.  lilupar-fmid.  —  altf.  filiibar-tcati 
(num.  argentrus).  —  agl'.  föolf'or-fat,  J^olfor-imid. 

y'in  (vis?)  vgl    f.  554. 

fhm  (dofiderium)?  uihd.  l^ne-bflrde,  -gliiot,  -gcnd^,  -maHV, 
-riure  (alle  au»  Trift.).] 

alti'.  I'ink  (comuUm,  divitiae)  agf.  linc:  (Inc-fkt  Beov.  49.  92. 
172.  liuc-gifa  (largilor)  Beov.  77.  102  172.  Gnc-gellrÖön  Beov. 
83.  94.  finc-|i^go  ((tpum  cumnlatia)  Benv.  214. 

ßnps  (iter)  agf.  fid:  [abd.  n.  pr.  ßnd-gund.  find-lPo^.  ßnd- 
P^raht.  lind-deo?  vgl.  Meicliclb.  939  fiudeut«liulun.  977  iiudeoca« 
fanfun.  1103  nnidieshiila.  1134  flndiosbula.  1194  rmdiflltufa.  — 
agf.]  ßd-böc  (itinerarium)  ßd-boda  (nunciue  itineris)  ßd-fäl  (iter) 
Beov.  18.  196. 

/m?    ein    der   nflheren   form    nnd    bedmtnng   nach   dunkles 
wort  (im   altn.  beißt   Gla   difficiliu  leute   moliri,   mau  vgl.  auch 
das  oben  f.  192.  angefnhrte  liliivu),  womit  die  weRgoth.  nom.  pr.     ' 
file-butue,  ßfe-nandus,  fo  wie  auch  ßfi-gis,  ßß-fridns  bei  Procop.  ^ 
2,  28.  3,  12,  liß-vera  b.  Mafiei  p.  144.  componiert  fcheineu,  v|^  ■ 
aesAlaxn;    bei   Strabo  VII,  1    [fef-paldus   oder   felb-aldua    n.  pr. 
Fumag.    nr.  30  (a.  809)    fefe-bertus   nr.  58  (a.  844)    fefe-mund 
nr.  3fi   (a.  830)];    abd.   liiidet  lieh    [life-fang   (carnien   lugubre) 
Diut.  2,  283'':]   ßla-gomo,  fiie-gumo  (pellicanus)  nionf.  349.  jun- 
267.  blaf.  72"  trev.  14"  [Oiut.  2,  1761,  wofür  jedoch  eine  ander« 
gL  bei  Gerbert  137.  huoGgom  fetzt  [hifi-gom  elw.  22''];  agf.  fife- 
mOs  (glis,  ris)  bei   L)re,    ohne  citat    [fchcint   unTer   zil'el,   mus 
ruTJicus,  franz.  xizel,  böhm.  iyfel,  poln.  fufulj. 

*}  vgl,  thoris-mandoH.     Uebrigen*   ift  du  bIid.  flni  (doniovs)  fitaoK.  (Ii«, 
rerkvrsuDg  »us  «gr.  Tigori  (niio»,  Augurtin.  epil't.  178.]. 
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\floara  (cohore):  ahd.  rcara>inQnd  n.  pr.  (Waltharitis).] 
fkoAU  (Diunufi):   abd.  Icaz-func  (inarlupium)  juu.  !äl3.  l'caz- 
wtirib  (libt-rtus)  mouf.  377. —  agl".  l'ueatt-cod  (crumena).  —  alta. 
ibn-büDdi  (thbntarins)  ilcatt-koogr  (rex  tribiitarius)  fkatt-land 
,|)rovmcia^  Htatt-llcrift  (ceolura).  —  nhd.  fcbutz-dieillcr. 

j'kiltUf  (clypeiie)  daher  da«  laagob.  Icil-por  (urmiger)  f.  fcilt- 
I«rü  (icuüfer)  P.  l3iac.  2,  2>(;  abd.  Icilt-rii-uio  (lorum  ul.).  — 
•gj"  frild-biirh  Jud.  12,  Cädiii.  98.  fci]d-brt6da  (i'ciiluni  vimi- 
fi«um?)  Cadm.  ti5.  Ibild-truma  (t«ihido)  rcild-vdall  Beov.  231. 
iL-ild-vjga  (miles  clypealus)  Beov.  24.  —  alto.  fkiald-borg,  llciald- 
fptill  (catena  cl.)  l'kiald-mey  (virgo  clypeata)  Ikiaid-IVeinu  (ar- 
ariger)  l'kiatd-Jiak  (leliudo).  —  rahd.  icbilt-gclleiiie,  fcbilt-ge- 
fpenge,  lubilt-ve^^el,  i'cbüt-wabte  [ichilt-kuebt  En.  6373.  Ichill- 
grJefle  Dietr,  ahnen  S*-.   fcbilt-gererte  (!'.  737)]. 

fkip  (uavis):  abd.  lc@f-diup  (latro)  monf.  404.  413.  fcef-man  477 
inottl.  334.  411.  fcSf-prohho  ker.  107.  lb€f-lauc  monl.  337.  ftef- 
fauS  br«b.961*.  [fchM-rufte  herrad.  190".  Ikef-xvig  N.  Ar.  178.]  — 
agl*.  Icip-cräft  (m^  uautica)  icip-t'ät  (cyiubu)  lcij>-fi(>ta  (clallis) 
ifil^-fjTü  (fXPrcitiiH  nav.)  Icip-here  (id.)  BeoT.  20.  loip-hlaford 
gub(>rtuilor)  icip-läd  (iter  uav.)  icip-r&p  (ftiiiis  nav.)  lcip-r6dor 
^gubemaculuui)  i'cip-l^tei  (traullruui)  reip-rttinrra  (pülu8  arcL) 
rdp-iSaro  (bitiimen)  Ibip-vyrhta  (naiipogus).  —  altn.  i'kip-braud 
ipaais  uauticus)  Tkip-brot  (naufragium)  Ikip-drättr  (iubductio 
oiris)  l'ki|>-flak  (tabniu  miiitragii)  lliip-inadr  (nauta)  fkip-pund 
(libr»)  l'kip-n'lui  (locus  loter  iiauLas)  fkip-lliörn  (gubernatio)  fkip- 
Upi  (amirn»  navia)  fkip-reijar  (nautae).  —  inhd.  foliif-rnan,  Tchif- 
mfifter,  Ichif-Iiut  etc.  [f.  nachtr.] 

\JlaJu  (ictuB):  abd.  ilagi-fedhera  ker.  12.  Hegi-federa  Hagen 
(Wokm,  p.  34;  Upge-br-iwa  (palpebrap)  N.  10,  4.  Clegi-pra  Diiit. 
2,320';  negi-rindii  (tauri)  Diut.  2,  2«5''.  —  mhd.  Ilege-tor  Wigal. 
/mirut  /mirvf  altn.  liniör:  abd.  l'niLTo-lileip  (adeps)  krab. 
951^  rmSro-lniba  (pl.?)  ker.  12-  —  altn.  ftniür-bräd  (enibamnia) 
etc.  —  nhd.  l'chmcr-baucb;  Jcbmcr-fcld.] 

abd.  f'yü  (ludus):  Ipila-büs  (theatrum)  uionl'.  404.  fpilu-hOs 
Jon.  257.  'Cüili-bü»  monl.  366.  rpilt-m;in  (Inllrio)  mnnf.  375.  388. 
fpilo-man  N.  Boetb.  124.  fpila-llat  monl.  404.  rptlo-i\at  monl'.  377. 
fpile-wort  (jnbilum)  N.  76,  4,  hierher  die  eigeunanien  rpila-hart, 
rpiii-hart,  Ipili-g^ru.  —  mhd.  i'pil-man,  ipil-gerdle  etc. 

yi!diR«  (lapis) :  abd.  flein-gpi^  (ibex)  rtcln-loh  juu.  224.  Itein- 
ofan  ker.  56.  ftoim-bort  (?)  Hild.  ltoim-caw?rf  do*;.  237'  ftein- 
warho  (Iftpidariua)  monf.  307.  [Ilein-roezo  (cenicutarius)  trev.  42"*. 
jetzo  blai:  3.3-;  itein-brukil  (latomuaj  trev.  42''  Hoffm.  12,  32; 
rin-pö^U  (latomus)  oben  109.]  —  altl:  ftön-grab,  lV6n-wBg  [IWn- 
)lm  Hei.  82,  8].  —  agi".  lUn-äx  (bipenuis)  lUn-bill  (desgl.)  rtim- 
b*€irg  (tiimnlus)  Cädm.  48.  Beov.  165.  aän-boga  Beov.  190.  200. 
iHn-brirgp  (via  lapjdea)  Itän-bucea  (ibex)  Itän-cleofu  (rupex) 
50V.  189.  ftän-henge  (laxum  pendulum)  ItAn-hlido  (cUvub)  Beov. 
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452  in.    Jtibji.  eigentl.  comp.  —  fuhfi.  mit  fubju 

107.  Cädm.  75.  (Un-torr  (turris)  Oädm.  38.  HdD-g^vfiorOf  AAb- 
vyrhla  (lapicida).  —  altn.  comp.  b.  Biüra  330.  331.  —  [mbd 
ftein-metze.] 

\Jtap\  Tchwed.  ftaf-karl  (mendicas). 

Jtiupsi  (priviguus)  altn.  lUupr:  altn.  Aiup-fadir,  -nAifir« 
-lonr.  —  nihil,  liief-kint  MS.  2,  230''. 

ftreidü^  ("couteütio):  ahd.  ftrit-louft  N.  Bth.  195.  ftrit-fpä 
ibid.  197.] 

agf.  iiltn.  fund  (fretum,  mnre,  urfpr.  natatiia)  gehört  2Uf 
Wurzel  ur.  3fiÜ.  iclifiut  mit  d  abgeleitet  uud  Ileh<;t  f.  lumd  (wit 
rant  f.  ranit,  I'.  232.)  die  ahd.  form  würde  vollltändig  iiiunwl*} 
lauten;  gotb.  fvumd,  Ivuniji?  bei  Mttriui  iir.  76.  timieo  fic-li  ilir 
n.  pr.  ruuLlmburiutf  und  lumthulfuij,  deren  letzterer  recht  gut 
agf.  Aind-vyll',  altn.  I'und-Alfr  heißen  könnte.  Nach  dem  tb  iriin 
aber  die  Ableitung  [>  (ahd.  fvunjad,  rvurnd?)  obgleich  im  ig£ 
durchweg  media  gclchrieben  wird.  Agf.  compofita  find:  üini^ 
gebland  (acqnor)  Beov.  1 10.  liind-biVnd  (marin  incola)  l'Qiwt 
hengeft  (navis)  f'uDd-nytte  (?)  Beov.  I7ti.  iuud-r^eed  (domiie  oa- 
478  rina)  CSdni.  31.  luud-vudu  (navis)  Beov.  18.  143.  —  altn.  fönd- 
d^  (animal  natjitile)  lund-madr  (natator)  fund-tnagi  (iobwinih 
blafe)  iuud-vördr  (ciirtos  niaris). 

[agf.  J'oeora  i".  nachtr. 

jwM:  altf.  luffrd-thegan  Hei.  148,  17.  —  mhd.  fwCrt-d^ep 
Wigal.  1663. 

agf.  tir:  lir-mMod  (?)  Cädra.  51,  21.  tir-vine  Btb.  r- 1* 
Tgl.  tir-fruuia  (i'upremua).] 

triu  (arl)or):  ahd.  der  eigennanie  trin-laiig.  —  agf.  trt6»» 
cynn  (geuus  arborum)  tre6v-ftede  (locue  arb.)  trfiöv-gtr*)« 
(npui>i  lignariiim)  tr{!(>v-vällm  (fructus)  Ireöv-vyrhta  (opiltx  li|pi-) 
Xriiiv-vyvm  (teredo).  —  altn.  tre-madr  (imago  hom.  ligu.)  ^ 
madkr  (liguiperda)  tr6-ormr  (teredo)  tr£-reidi  (iullruiii.  ligan) 
tr6-fk6r  (culceua  lign.)  tr^-fmidr  (faber  Ugn.)  tr^telgja  (ide*) 
trß-virki  (fabrica  Ügn.) 

triffffca  (foedus)  ahd.  triuwa,  agf.  IrÖöv**):  «llf.  lrt?u-lop 
(foedifragus)  agf.  trööv-loga,  irj^v-räden  (pactum)  Clditi.  jO. 

pankf  (gratia)  Co  gefchr.  Luc.  17,  9.  aber  die  Uelle  ift  !•• 
denklieh:  ahd.  dancho-tüt  (gratiarum  actio)  jun.  207.  vid!«^ 
uncümp.  dancliö  tAt?  n.  pr.  dancha-rAt  (tancrM  t  llnuicrrfl) 
dau<'h-mär,  d-iucli-olf,  daneh-wart,  dauch-lint.  —  altn.  [witk-l«** 
(gratitiiiln)  |iack-l"emi   (mens  grata)  |jack-rädr  (n.  pr.) 

piffnef  (famulus,  miles)  ahd.  dekau,  d(}gau:  ahd.  ifaGgai)*b0t 
(officium,  digoiUis)  O.  ].  3,  35.   th&gau-kiud  (puer  mafo.)0>*' 

*)  vgl.  Alm.  Tunill  (vorii||r°)  »"'  Bhd.  robwiDdel  tnn  nr.  116.  3^~ 
**}  iltw  Bgr.  fem.  tri^üv  (foetliis)  uni)  akntr.  itt-df  («rbor)   unUri. 
conponitrt  nut  iluruh  die  lie<l«uliini;;  vcrntaütl.  Hnd  Ctc  h«i(l«  «neb  ta  ac  *> 
vemadt,  cKra   wie   rubar  (eiche  onJ  ferUgkeit]   roba^uu   (ärmiiij   au4  «w  '^ 
ooeh  Iwaiufcrt,  bkiunftiuk  r*gca. 


in.    Juhji.  eigentl.  comp.  —  ^WA/Tf,  mit  fub/t 
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I4f  41.  und  die  d.  pr.  d^gan-hart  (nlid.  d^geii-Lard,  d^D-Iiard) 
dfpn-mund,  d^gan^pald.  —  alu'.  thfigan-l'ccpi.  —  acf.  jiögn-hylTas 
.  (dientcs)  ^>egn-rÄdon  (oüeutel«)  t>efl;eQ-ribt  (privilegium)  I>egn- 
jcipe  (onjciuin).  —  altn.  [iSgo-gildi  (homicidii  inulüta)  l>*ign- 
Icrldft  (officium)  t>egD-fkapr  (virtus)  —  [mhd.  dSgeD-kindelin 
fcölocz  146.] 

piuda  Cgens):  eigennamen  thetide-minis,  thfude-Iinda,  theudi- 
gotba,  tbiodi-gifila  etc.  —  ahd.  diot-puruc  (civitab  magna,  pu- 
palola)  [=  teuto4)urg]  doc.  208'  monf.  403.  N.  95,  7.  diot-wSc 
(via  publica)  fr.  nr.  1,  ß?.").  iiiid  viele  d.  pr.  als  dtot-h^lm,  diot- 
t,  diot-räiii.  diot-rib,  dioUoll!,  diot-wio,  diot-lint,  diot-purc 
.  —  altf.  thiad-quäla  (liippljciuni)  ihiod-rratbo  (luoiinuä  latro) 
iod-arbidi  Hei.  HO,  10.  150,  8.  tbeod-god  9,  3.  33,  18.  99»  6. 
iod-wClo  79,  21J.  —  agC  )>S6d-cyiiing  Bcdv.  3.  IBO.  Cftdm.  41. 
-dohtor  Beov.  163-  |i5öd-fö6nd  (ptiblicus  hoftis)  t>€6d-guina 
lOmo  populariB)  Jnd.  p.  24.  2(}.  jiöOd-laiid  (provioria)  pßäd- 
re  (runiroiiK  bypocrita)  'bfiöd-loga  (publico  mendax)  jifiod- 
n  (eohnfs)  }>?üd-int;arc  CSdm.  66.  |)^6d-lceiida  (publ.  iutro)479 
Boot.  170.  200.  IjCüd-feipe  (gens)  Ijöi^d-gellröon  Beov.  6.  93. 
|)t'yd-J>reÄ  BeoT,  16.  Jieud-vita  (philolbpbiis).  —  altn.  |ii6d-braut 
i>ia  regia)  })iud-gata  (actus  publ.)  }jiüd-bagi  (celebris  artifex) 
((td-kniigr  (moiiarcbia)  |>iud-land.  |ilöd-]eid  (via  rpgia)  biöd-rAd 
■Ofiliiniim  confil.)  J>iod-rkäld  (infignis  po5ta)  Jiiö(l-v?gr  (via  publ.) 
;)tod-lö*l  (holnitiujii)  Sxm.  11'.  1'.  iiacbtr.]  und  die  eigcnnameu 
V>d-r6kr,  ^iö<l-r:Brir,  ^iod-rarta,  |tiöd-vitnir.  —  [inbd.  diet-dSgen, 
et-l'chalc  Helbl.  9,  123.  diet-vaUen  fundgr.  97,  38.  101,  14,  32. 
104,  28.  diet-zagR  Herb.  90".] 

pntdan*  (rex):  [iiudan-gardi  (domus  regia). 
Ipiu9  (iervus):  goth,  t>iu-magu8.  —  altlVäuk.  thco-lede,  theo- 
UR  gl.  malb.  —  ahd.  dSo-beit,  d&o-tnnati.] 
brasf  ein  dunkles  lubll.  womit  der  vandal.  eigcnu.  tbrafa- 
aus,  thrafe-mundus,  auch  trare*inunduB  gpfcbr..  cotnponiert 
vgl.  P.  Diac.  4,  53.  5,  ItJ.  6,  30.  [zu  l".  264]  Abd.  diplome 
neD  gleicbfalls  tbrala-niunt,  tbrala-muat.  Agl.  beiilt  [iriiä  in- 
limbufl;  altn.  aber  ^ra^  Hfl,  ^rala  litigarp,  vgl,  die  ßddi- 
fchea  Duoen  dölg-[)ralir  Völulp.  13.  Uf-|iraGr,  mög-t^ralir  Vafjjr. 
45.  49.  t>rafir  bedeutet  rixator  Thorl.  ohl.  bor.  VU,  36.  139.  Viel- 
leicht gehört  das  mhd.  trafen  frngm.  24*^  daxn. 

altn.  prek  (robur,  molrs)  agl'.  Jirec,  präc:  |3räc-vig  (bellum) 
C&dm.  66.  })rec-vudu  (i'cutum)  Beov.  95.  —  altn.  J>rek-raun  (ten- 
tatio  f'ortitudinis)  lirek-virki  (res  laboriofa). 
[uhtto  r.  nacbtr.] 

ahd.  undja  (fiuctus)  altn.  nnn,  agf.  yd:  yd^gebloud  (mare) 
Benv.  104.  120.  yd-hengeft  (navis)  yn-lÄd  (iter  mar.)  Beov.  19. 
yd-life  BeuT.  45.  C&dui.  75.  yd-liua  Beov.  17.  yd-mßaras  (naves). 

[u;//(ora,  oxtremitaa)  vgl,  1,  67.  not«.  —  ahd.  ort-ftcin  (lapis 
Bfiß)  N.  94,  4.   ort-hupf  N.  Ar,  42.   ort-froma  (auctoritaa) 
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in.   Juhft.  eigmü.  comp.  —  ßUiß.  mit  fuijt 


Graff  3,  648.  ort-leip  n.  pr.  —   inhd.  ort-üen  Gaupp  p.  245.  oft- 
Itein  m.  Alex.  144*.  ort-win  n.  pr. 

ahd.  icabar:  wnbar-liuni  T.  —  ogf.  väfer-f^aug.  väfer-fViie. 
ahn.  vafr-logi  Saem.  82'  1 10*.] 

pahf  (tb'agen)  agC.  välf  altn.  valr,  mhd.  wa):  ahd.  wala-raupa 
(tropLacuin.  Ipuliiiui)  lex  bajuv.  18.  3.  wofilr  tmcompoDiert  oder 
unoigentliuh  walen  roiiliu  jiin.  253;  n.  pr.  wula-hrabaii^  wala-frid, 
wala-mnnd.  —  agl".  väl-bedd  (fepulcnim)  C&dm.  24.  Beov.  74.  ■ 
v&l-benn  (vuluus)  C'ädm.  73.  väl-beud  Bcov.  145.  viU-clom  (vin- 
culnm  mortift)  C'Adm.  4ß.  vÄl-cyrige,  (Tyric*  (bf^llona,  parca)  be- 
lege bat  Lye,  aber  keine  aus  Cfidm.  und  Beov.  väl-dead  (lYrages) 
Beov.  54.  väl-drfnr  (l'aiiguis)  Cfidm.  24.  2*>.  väl-fähil  (iDimicitia) 
Beov.  152.  TÄl-ßall  Beov.  129.  vfil-ftld  (campus)  vÄWyll  (cae- 
des)  Beov.  12.  Cfidin.  34.  55.  väl-fvr  (flamiim)  Beov.  85.  192. 
väl-gÄr  (telum)  Cädra.  44.  vfil-gäft'  Beov.  101.  150.  TÄl-gr^re 
(borror)  Cadm.  66.  val-here  C&dm.  43.  vfil-hlem  (fragor  caedis) 
Beov.  224.  väl-mill  (cladis  ealigo)  CSdni.  72.  vAl-uM  (crudelhas) 
Cftdm.  75.  Beov.  155.  222.  väl-räa  Beov.  64.  157.  189.  218.  vSl- 
reÄf  (fpoliuro)  Beov.  92.  väl-rerte  (lepulcruin)  Beov.  215.  väi*lcax 
Beov.  201.  vfli-fliht  (caedea)  C&dm.  69.  väl-fciaft  Beov.  32.  vfiU 
ftreäm  Cfidm.  30.  väl-lWI  Aedelft.  väl-ftov  (locus  pufrnae)  Cfidm. 
iW-M.  56.  Beov.  154.  221.  väl-lVenge  Gädm.  24.  [väl-hriH>v  (In«) 
Bth.  init]  —  ahn.  val-blt^ra  (litnus  bellii'us)  val-daugg  (cruor) 
val-galdr  (naeiiia)  val-gerdr  (parca)  val-grind  (n.  pr.)  val-köllr 
(cadavenini  acerviis)  val-kyrja  (parca)  val-mey  (parca)  vaUrAo 
(eifpoliatio  cadav.)  val-rauf  (desgl.)  val-rönir  (fecreta  caedis  in- 
dicati(i)  val-l1änga  (balifla)  vaUllgfn»  (proelimn)*). —  mbd.  wal- 
bluot  fr.  belh  34*  waJ-ftat  Wigal.  [r.  nacbtr.  wal-phat  l^impr.  Alex. 
28(54;  vgl.  sucb  unten  l".  1021.]  —  nhd.  wäl-plntz,  wäl-lbttt. 

ahd.  »-a/oA  (peregrinus)  agf. -vealh:  ahd.  eigennatucn  walah- 
belni,  walah-mär,  walah-frid?  —  agf.  vgalh-balo  (vermicolum) 
vÜ-alb-haJbc  (peregriaus  acoipiter)  vGalh-Aod  (interpres)  Cidm. 
73.  Boelh.  p.  486.  —  ahn.  val-biflrk  (acer)  val-hnot  0''f?''*Q8) 
val-land  (gallia:,  italia):  berührt  fich  valr  (faico)  mit  dem  agf. 
Tßalh-hafoc?  —  nhd.  wall-null. 

[uaipJtf  (filva)  ahd.  wnlil:  wahl-kirrha  n.  loci  (Neugart)  waJt- 
holz  W.  2.  3.  vralt-fchrate  bernid.  200^  wald-i^ld  N.  131,  6.  — 
iiibd.  wah-bwnd  (liipus)  Anno  692.  walt-man.  walt-lchrale  Bari. 
wah-hic  TrilV.  walt-(Vrä?e  Tril't.  Parr.  5353.  walr-tnre  Iw.  440. 
wah-gevclle  Iw.  7821.  walt-vilcha:rc  cod.  birkenA.  271.  walt- 
vögelin  Trift.  —  nhd.  wald-brand.] 

altf.  waraff  (lupuä,  furcifer,  exful)  agf.  vSarh,  altn.  vargr: 
aHC.  warag-lrr-o  (fiirca).  —  agf.  v6arh-r6a.  —  altn,  varg-dropi 
(filiits  exi'iilis). 

']  eiaielo«  aIid.  tornp.  mit  rat-  Cwd  swcirtlhaft,  wül  fie  von  ?•!  (eleotio) 
•tv  ^Ir  (accipitcr)  rühren  künncn,  vgl.  Ynl-bfA<l,  v«l>hd)l  (anLa  prMAani};  f.  uidk ' 
yu^  folgCDilc  tralab. 


i 
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[ra<o(aqua):  ahil.  wa^ar-chliiiga.  wa^ar-gif^o  N.41,8.  wa;er- 
micbeiin»  (ab)-nuü)  N.  103,  7.  wa^iu'-puruc  n.  loci,  wa^er-dtetina 
X  76»  17.  wa^er-zefla  N.  Cap.  143.  —  mhd.  wa^^er-fippe  Bert. 
W9.  wa^^er-trahen  troj.  171'. 

uf.  vtä  (miieries)  gen.  veän  mafc.  veä-cvän?  fol^t  aus  veä- 
^«Tänedon  Cadm.  98.  ve^-dxd.  veä-Uf  ßeov.  83.  84.  Btb.  p.  150. 
-land  Cadm.  h%.  veä-geßd  Jud.  10.  Teä-fpell  Beov.  100. 
afad.  u'ch/ai:  mhd.  wCbtel-iicide  (weit)  Mart.  109S  weblel- 
kouf  Helpirn  397  (GA.  2,  15).  wghlVi-niajre  Iw.  6076.  7376.  wfih- 
fel-rede  Parc.  wSHiel-flac  Iw.  1047.  wehiel-fpil  liederf.  2,  715.  — 
ubd.   wechl'eUbalg.] 

earr  (vir):  aha,  wfr-ali  (Ipculuin)  wer-olt,  alTim.  worolt;  wßr- 

keil,   w5ri-geit   (^capiti»   aertiroatio)  zwell.  122"   doe.  243''   wöro- 

dbeod  (üben  f.  417.)  —    »gl".  v6r-oId,  vor-old,  vöor-old,  f.  vfir- 

L^dd?  vSr-beäm  (llirps  boDiinuin?)  Cädm.  73.  vSr-g&ld  (cap.  aell.) 

^KSr-bad  (iexus  virilis)  vdr-iuägd  (homines)  ver-mele  (cibus  hum.) 

^BiBr-icipe  (TJrilitas)  ver-vulf'(l)cantbropUB)  v&r-b?öd  (j^enus  hum.) 

HCftdm.  60.  71.  Beov.  69.  —  altn.  T&r-Öld  (mundtis)  v&r-tilng  (coa- 

Dubium)  vör-J)iöd.  —  abd.  wäbr-wolf^ 

ahd.  weralt  (munduB):  worolt-thiot  O.  I.  2,  28.  II.  2,  13.  V. 
(6,43.  woruk-kraft  O.Il.  1,  1.  worolt-kunni  O.  IV.  7,  76.  worolt- 
iti  O.  V.  16.  40.  w&ralt-öra  ii.onr.  383.  worolt-era  0.  III.  15,  52. 
rorolt-frift   C).  IV.  37,  76.  V.  17,  13.   werall-gi^^arawi  (militiae 
inguliim)  francof.  19.  w&ralt-kinda  monl'.  403.  worolt-laot  0.  U. 
43.    111.  22,  102.   worolt-man  O.  lU.  12,  4.  20,  314.  IV.  7, 
M.  *)  nßroll-mau  doc.  243"  moni'.  385.  vrorült-ring  O.  il.  2,  28. 
I.  26,  74.   IV.  7,  22.   worolt-nihti  O.  II.  2,  34.   wr-ralt-fprAhW 
(?l*prAbbÄ)  monl.  407.  weroIt-tAt  K.  23''  weralt-diiirida  ker.  116. 
«(ralt-chiwaldida  J.  404.  w6raIt-wU'uu  monr.  341.  wCralt-wIAuom 
monf.  292.   wSralt-Wüln  (maniinona)  T.  37,  2.    [worolt-meiiigt  O. 
III.  6,  16.    w^rolt-lltmigi   (l'uecelTus  mundi)   6oriaii.    wcralt-lpil 
(pompa)  doc.  250.  worolt-zubt  0.  lU.  9,  28.  j'.  nacbtr.]  —  alti".  wo- 
rold-riki,    worold-kunirig.   [wcrold-herro   Hei.  99,  3.  7.    werold- 
(luoda  Hei.  159,  11]  —  agl'   vondd-äre  Beov.  4.   voruld-candcl  48i 
(Col)  Beov.  148.  voruld-cräft  Cädm.  83.  voruld-cyuiug  Cädm.  51. 
ronild-daKl,   voruld-dreäni   Cftdm.  28,  64-    voruld-farfod  Boetb. 
p.  155.  157.  voruld-fcob  Cädm.  47.  voruld-bäd,  voruld-lif  Cfidm. 
77.    Toruld-luft,   vonild-men  (laici)    voruld-gelcijaft  Cädm.  3.  5. 
vorald-fcfiamo  (igoominia)   voruld-rprn?ce,  voruld-ftrftdere  (publ. 
graflator)  voruld-^Cgn ,  Toruld-v£'la  (divitiac)   voruld-vita  (pbilo- 
fophiis)  voruld-vuldor  (pompa)  wnd   noch   andere,  die  Lye  an- 
gibt —  altn.  gar  keine  eigcntl.  comp,  mit  vgröld,  vieUeioht  weil 
M  felbil  noch  fühlbares  uompontum  blieb  (das  ahd.  worolt,  agf. 
Tornld  lÜ  mehr  entllellt)  und  die  vielen  decompoßta  gemieden 


*)  O.  I.  33.   10.  «rorolü  nuui  entw.  oioht  compocicrt,   oder  ia  worolt-mHii 
M  nftvni. 
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wanden?  nnei^Dtlirh.  fetzt  nun  j^locJi  T^raldar-madr.  —  mbi]. 
wMt-iuau  Roth.  223T.  wfrll-wuune  Roth.  IÖ-'3.  Trift.  wfelt-tAre, 
weit-zage  a.  Hetnr.  iOO*  207".  [wgrit-dinc  t.  d.  geloab.  4.  wfrlt- 
ktimng  ibid.  706.  wSrit-fcande  Lampr.  Alcic.  6561.  werit-wip 
Hartm.  2  bOchl.  63<:».  f.  nnchtr.  —  mul.  warclt-^re  K^-inaert  2247.] 
—  nhd.  welt-baiL,  welt-hOrg^r,  welt-g«l\.  welt-kind^  wclt-körper. 
wf'lt-lauf,  w(>lt-inai]U,  wf>1t-nieDfcfa  [welt-mp-alcb«  SaArow  2,  635], 
welt-theil,  welt-weiie.  [welt-icbalk  SaArow  2.  637]  —  Die  h^ 
df!UtuDg  il't  bald  die  des  bluDon  ^:cuitivs.  bald  die  von  weltlich, 
zeitlieh,  irdifob,  bald  eine  Tprllärkendp  (Tonildfr^-ame,  fSffpntHrhf^ 
fcbande,  vor  aller  weh^  iofamia,  weltzagc,  ein  feiger  in  jedcr- 
nuuias  Aueen);  unter  weltweisbeit  wird  aber  ttrfprQuglicb  die 
Weisheit  diefer  weit  rerftancl*-n. 

raürd  (rerbufn):  ahd.  wort-bilidi  T.  176,  3.  wort-lläo  («mp- 
}*aT0>/j7'.;)  doc.  245».  [wort-herta  (difcpptatio)  N.  101,  25.]  —  altC 
«oril-tt^kan  (todirium)*).  —   *gf   Tnrd-bPöt   (r-omminatio)    rord- 
oride  (edictuni)  Cädm.  82.  86.  89.  Bcot.  138.  139.  205.  Tord-gydj 
(carmen)  Beor.  235.  Tord-hord  (cnftodia  rerbomm  =  os)  Boeth. 
156.  Beov,  22.    Tord-Ioca  (diolectica)  rord-loga  (meudax)  vord> 
riht  (verba  diferta)  Beov.  196.  Cjidiii.  63.  Tord-JÄrere  (feminator 
Terh.)   Tord-vifa   (fophifta).  —    altn.  ord-bragd   (mtnor)   ord-fall 
(haefitatio)  ord-ferill  (modus  loq.)  ord-fiauf;  (rouior)  ord-^fr  (fem.  ■ 
loqtiax)   ord-gnött  (facundta)    ord-hikr  (•-onviciator)    ord-bnittir  ■ 
(fophirmata)  nrd-rAmr  (fama)  ord-rcoda  (fcrmo)  ord-Iendlng  (non- 
cius)  ord-fnilli  (cloquentia)  ord-tak  (prorcrbium.  Tymbolum).        M 

regg  (dnvXxxA):  altf.  wägo-ftrAm.  —  agf.  v»g-bora  (mooftr.  | 
marinum)  Beuv.  109.  vsc-bord  (navie)  Cädm.  31.  vss-för  (n*- 
vigatio)  Cädrn.  69.  rrg-holin  Beov.  19.  v.-eg-ltream  (flueotam) 
Beov,  69.  Tieg-fveord  Beov.  113.  gehört  wohl  andorswoliiu?  rtt^ 
4nb«le  (navis,  arca)  Cädm.  31.  33.  34.  rxg-^ireä  Cädm.  34.  vsg- 
preat  Cfldni.  31.  —  altn.  vog-r6k  (res  nanfragae).  —  [mhd.  wto- 
failt  Rab.  969.] 

[cp/i«:  mbd.  wän-bniodcr,  wän-wifc;   vgl.  wanifredun,  wau-l 
ftied,  D.  pr.,  dae  aber  lieber  zu  wan  (raciiuB)  gebort.] 

veigf  (coedes):  ahd.  wic-got  (mai*e)  doc.  244*  wlc-kigarawt 
(procinctus)  wig-horn  (tuba)  N.  wig-hda  (pmpugnaculum)  W. 
4,  4.  7,  4.  wfg-gewäfene  VV.  4,  4.  und  die  nom.  pr.  wiki-braban 
(fpäter  wickram)  wiki-hart,  wiki-rih.  wiki-liiit.  —  agl*.  vig-healo 
Beov.  153,  vtg-bil  Beov.  121.  vig-bora  (heiliger)  vtg-bord  Beov. 
175.  v!g-cräft  Beov.  218.  vig-^ymi  (clamor)  Cfidm.  44.  vtg-tnuna 
Beov.  52.  1G9.  vtg-gryre  Beov.  98.  vig-heäfola  (galea)  Beov.  198. 
vtg-heäp  Beov.  38.  vtg-bete  Beov.  159.  vfg-hryre  Beov.  122.  *tg-j 
hfta  (domua  bellica)  vig-lSud  (clälEcunk)  vig-utau  (beliator)  vig-j 


*]  ah'l.  vorl-iekbsn  N.  Boeth.  !29.  [r.  nschtr.]  tnliil.  won-icichcn  Obo^l 
9069.  r|iüun-  eoirtellt  in  irAr<zcicb«Q  und  iniad.  in  jar-toikn,  diin.  jer-te^.'Si  irgLJ 
altn.  ord'tak. 


m.    fubß.  eigentl.  comp,   —  fubft.  mit  fubft. 
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Sgor  BeoT.  118.  vfg-ßd  (oxped.  bell.)  CÄdm.  46.  vi^-fmid  (bpl- 
lator)  CädiD.  58.  vig-TÄgeu  (cnmis  h.)  —  altu.  vfg-dis  (belloiia) 
rig-b?l1r,  vig-IyHiig,  vig-fkörd,  vig-tenuur  (deiites  eanini)  vjg- 
»*]  (rtratAjTpma)  %ig-TöIlr  (lortis  pugnae)  und  die  n.  pr.  vig-dalir, 
rijT-dvalinn,  vig-olfr  etc.  —  mhd.  wfc-wer  fr.  bell.  SO*"  Si*"  wlc- 
liet  dal.  -28*  43''. 

[ftltn.  r/  (res  facra):  vS-bÖnd.  ve-bogi  Ssera.  123».  ve-fang. 

FrtÄ*,  ahd.  wJh,  oppidiim.  —  mhd.  wtch-bilde.  —  innd.  wik- 
liilede,  wik-grevc  (comcs  civitatis)  wlk-Ichepel  (modiue  civ.)  wik- 
voget  (advoL-alus  civ.).] 

rein  (Tiniim):  gnth.  comp,  oben  f.  412.  413.  —  ahd.  f.  4 Iß. 
420.  dem-n  zugetftgt  werden  kann  wiiii-lcencho  (fufbr  vini)  inoiil'. 
S37.  f.  wina-fc.  wm-truolana  (vinacea)  monr  40().  —  agf.  vin-fini 
Beov.  51.  vin-imrh  C&dm.  75.  88.  vin-gedrinc  Jud.  10.  v!n-geard 
Cädno.  35.  rin-reced  Beov.  56.  67.  viii-fele  Beov.  54.  GO.  18.S. 
Cadm.  93.  98.  vln-tifor  (libatio)  vfn-|i<:'ge  Cädni.  75.  —  altn.  vln- 
»r,  vhi-gardr,  vtn-golf,  viii-gud  (baccbus)  vin-hüs,  vm-J'cljari, 
In-iteiuu,  viu-fvelgr,  vin-tre,  vlu-vidr  (vitis)  vm-yrkja. 

reih*  (ruppliuium):  ahd.  ni^l-poiini  (patibulum)  jiin.  242. 
ir[;;|-thrftungft  (paltha)  ibid.  —  agf.  vite-bröga  (hoiror  i'uppl.) 
CÄdm.  2.  vtte-hfts  (orcus)  Cädm.  2.  vitr-läc  (fuppl.)  Cadin.  55. 
?It«^-^id^n  (mideta)  rtte-fcraf  (gehennn)  C&dui,  105.  vlte-töl  (inftr 
poenae). 

[viärf  nhd.  wetter-krote  Schelinnfsky:  wetter-ftich  Reinw. 
heimeb.  id.] 

ahd.  irxtu  (ttgniim,  filva):  abd.  comp.  f.  419.  [witn-chind, 
■Itr.  wtdii-kind.]  —  agl".  nidiv-fllfenne  (dryad^'s)  vudu-beäm  Cadin. 
21.  86.  »Midu-hind  (herba  filvpltr.)  viidii-rulfre  (p;ilumbcs)  vudu- 
ßn  (ligni  ftniea)  u-  «.  ra,  —  [mhd.  wite-hopfe.  wite-fteeke  Ben. 
388.  witc-wu)  n.  avis.] 

vüja  (voltmtas):  in  der  goth.  qtiittimg  da»  nom.  pr.  vtija*ri|) 
Tilja-rejis).  —  ahd.  wili-hriiomo  (roti  compos)  doc.  244'  [f. 
ichtr.]  und  die  n.  pr.  wili-chouio,  wÜi-dauch,  wili-h€lin,  wili- 
hart,  wili-gart^  wili-niunt^  iiiili-mimt,  wüi-p^rabt.  wili-poto,  wili- 
prort,  wifi-purc,  wili-rlh,  wili-rSt,  wili-frid,  —  a!tj'.  wiUl'pBl 
(evaiigelium).  —  agf.  vil-boda  (gratue  nunciua)  viUcuma  (gr.  ad- 
▼CT1»)  BeoT,  32.  vil-däg  (deßderata  dies)  Beov.  113.  vil-faemne 
(devot«  mulier)  vil-ggofu  (donum)  vil-I'ele  (dcvotu  domus)  vil-Iid  «3 
(iter  exopt.)  Beov.  19.  vü-gefid  (t-oinea  esopt.)  Beov.  4.  vjl- 
^ft^alla  CAdm.  47.  ril-vong  (amoenus  campus).  —  altu.  vil-kör 
^nevolentia)  vil-mögr  (doineJticuti)  [doch  vgl.  i\  1021]  vil-mwli 
(rarlia  favorab.)  vil-yrdi  (promiffio)  und  die  n.  pr.  vil-meidr,  vil- 
miindr,  vil-hialmr.  —  mhd.  wUle-kJage,  wilJe-kür,  wille-töre  Vrtb. 
3192.  —  uhd.  will-kör. 

rinjiä?  (amicus):  in  der  goth.  quitt,  das  n.  pr.  vinjai-fri|jas 
C  Tinj»-fr.?  —  ahd.  wini-lcaf  (amiuitia)  jnn.  17B.  [f.  nachtr.j  und 
die  o.  pr.  wini-h.irt,  wini-leih.  vrini-lint,  wini-man,  wtni-munt, 
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ni.    fuh/t.  eigentl.  comp.    —  fubß.  mit  fu&Ji. 


wiui-pald,   wini-r»t,   wini-lnd  etc,  —    [altf.  wini-trewa  Hei.  1 
6.  — ]   agf.  vinR-dryhl   (foed^r.iti)   Beov.  202,  235.   vine-dryhte 
Beov.  67.  121.  vine-mieg  (cogiuitus)  Beov.  7.  IJ&diii.  24.  5ü.  vin 
icipe  (i'u(Jiilit.iuiii)  —   altn.  vin-it-ngi  (aiuicitia)   vin-gCBdi  (deagl. 
vin-koDa  (amica)  Tin-m.'cli  (amica  ctiin[><'lUtto)   Tin-Ii:p.ld  (gratta, 
vin-golf  edd.  lEcni.  yO*.   [vin-ey  (cara  inrula)  So.  1.  —    mhdL  wiu 
holdf  (amici)   Lampr.  Alex.  1815.    wine-lcaf  v.  d.  geloub.  845. 
r.  nachtr.] 

v^'andvf  (bubaliie)  kommt  für  fioh  als  goth.  n.  pr.  vor  (Pro- 
uop.  2,  11.  13,  22.),  eine  /.uf.  fetzuug  owsivSd-JiayoaKapt'jf  wire 
m&glich,  aber  Proc.  1,  18.  liehet  /.weiombl  o&i9civÖ<>;  ßavSxXoptoc 
unvcrknflpli;  ahd.  begegiie  ich  dem  oilsiiaiiieti  wil'unt^wangaji 
lieben  dem  un<:ompf)nicrten  wifiintos  w.  (oben  1'.  343.). 

vulput  (gloria)  iilid,  woldar,  ugl-  viildor:  [Ultro-gotho  ge- 
uinhlin  (.'hildehorts  bei  Veii.  Fort.  =  V'uttbragülhö.  — 1  abd.  d. 
pr.  wnldar-hilt,  woldar-niu  [widdar-gö^a.]  —  agl".  Tuidor-beäh 
(Corona  gl.)  vuldor-bled  Jud.  p.  2H.  vuldor-cyniug  Cädni.  1.  vul- 
dor-fäder,  vuldor-gäft  Cädin.  62.  viiUlor-hatna  Cäüin.  82.  vuldor- 
fp6d  Cfidm.  3.  viddor-gertSald  Cadm.  2.  75. 

fui/e  (Itipus):  ahd.  wolf-pi^o  (lytüfcus)  Ircv.  11''  wolf-von 
(eiDP  pflanze,  Xox'i7»f>5ov)  doc.  245'  und  die  n,  pr.  wolf-harU 
wolf-bülm,  wolf-liÜD,  wolf-kanc,  wolf-lint.  wolf-braban  (wolve* 
rÄm)  wolf-prant,  wolf-wir  [wolf-dr«gi  Neiig.  150  (804)  231  (827) 
Meichelb.  43.  Ü91.  Ried  47  (864).  wolt-drigi  Neug.  175  (812) 
229  (827)  233  (827)  243  (830)  2t>2  (834)  258  (834).  wolf-dbrigi 
323(849);  wolf-dregil  MeiL-hefb.  )i43.  952.982.  wolt-tr?gil  1012. 
1032.  1097.  1171.  1176.  wülf-drigil  Ried  31  (837).  wolf-trigil 
Meii:h.  1278.]  u.  a.  pi.  —  agf.  vniT-hnle  (Uipinarium)  und  der 
eigennanie  Tulf-I>än.  —  altn.  (tlf-lictr  (c^arpiis)  fllf-Ad  (aoimns  In* 
piniie),  die  n.  pr.  ülf-datir,  t'kU-liär,   iMf-rCiii  etc. 

fulkn^  (nubes):  abd.  nur  die  n.  pr.  fem.  wolchan-drilt,  wol- 
chan-gart.  —  altl".  wolkan-lkion.  —  agl".  voicen-faru  Cädm.  83. 
voIceii-gebnäRe  (nach  Lye  coeli  immeuGta«),  —  [inbd.  wolken- 
bruft  koloc7,  140.  wolken-gü^^e  (hexe)  MS.  2,  140".  —  uhd- 
wolken-bruch;  wolken-llein  n.  pr.] 

[abd.  ironat  n,  pr.  trad.  fnid.  1,  123.  2,  1 14.  164.  165.  wooat- 
heri  1,44.  2,  16.  wonad-heri  1,  59;  wonat-hild  2,  122;  woDftt- 
mär  2,  34.] 

ahd.  wttntar  (mirac):  abd.  wiintar-zeihban.  —  altl".  wundar- 
qnäla  (fummixQi  l'iippl.)  winidar-tökan.  —  ag('.  vundnr-deäd  (moni 
adtiiiranda)  H^ov.  225.  viiiidnr-fat  (vae  egregivirn)  Beov.  59.  vun- 
dor-roäduni  (ciineliuin)  Beov.  162.  Tmidor-Imid  (artifcx)  Beov. 
127.  —  altn.  undur-furda  (prodigium)  uudur-lstt  (admiratio) 
[mbd.  wunder-liil  liederl'.  2,  637.  amgb.  27'.  wunder-liute  iroj 
149».  wunde  r-fchouwe  amgb.  10*.  wunder-würc  20*.  — ] 
wunder*kind,  wiinder-quelle,  wunder-that,  wunder-xeichen. 


i 


ni.   fuhft  etgtntl  comp.  -  /ub/t.  mit  fuhß.  459 


B.    eeneichnix  nach  thm  iweileu  wori.  4N 

a^/af  (terror)  ahd.  ekifo,  agf,  egefa*):  ftöd-egela  Cädni.  72. 

r-egefa  Bfov.  96.  [f.  nacbtr.J 

[ahca  (aqtiu)  abd.  aba  (vid.  f.  311.  not.):  Iftter-aba  (Ln- 
ders);  rielc  fluUnamen:  Aialm-aha,  kJnz-aba,  lobair-aha,  f^ein-alia; 
fald-aa,  wiler-aa  Falke  tr.  corb.  733.  Lang  reg.  I,  5  (a.  811).  — 
iltu.  pl.  eitr-ar  (giftftröine)  Suorr.  75.  miolk-är  Sii.  7.  verm-ä, 
raum-ä  Sn.  .^ßl. 

mga*  ahd.  hAs-eigo  (domefticiis)  Diut  2,  283*". 

aipt  (juramentum):  ahd.  afat-eid  dccr.  TalBl.  6.  nal\-eit?  lex 
airm.  (rgl.  Diut.  1,  334  nahilK)  tbothar-eid  ker.  167.  —  agl'. 
cyre-id,  rim-ä<t. 

akn4:  ahd.  b^lm-akus.  h^lniackea  jun.  290.  faßlmakifi  trev. 
33*  (cf.  axthelm). 

atb«:  alam.  weAr-aJp  □.  pr.  —  altD.  gaud-alfr^  vtad-älfr 
S«n.  2> 

tädwf  (aeUs)  alto-  öld:  ahd.  wgr-ult.  —  altn.  llctÜm-Old, 
'^^g-**ld,  varg-öld,  vör-öld  (muodiia)  vind-öld  i'xai.  8". 

andhahtA:  fcrot-ambaht  eh.  a.  1227  (abb.  von  Klotzlch).  — 
nhd.  cifln^-antt,  keller-aiut. 

andüjf  a.  pr.  alüi.  endill:  ahd.  gSr-entil  Pift.  111.  586.  laii- 
rr«h.  337.  or-entil  Piftor.  IH.  5.')4.  588-  569.  Eet:.  fr.  or.  2,  367.  — 
aha.  Önr>anditl,  ram-eiidil). 

aWf  äf:  altn.  detti-aa  Vatnsd.  c.  12.  p.  250.  l)iod-ä8  (ler- 
«V.  188. 

arbtUp«^  altr.  arb^li:  nian-arb^di  Hei.  110,  12.  tbiod^arbüdi 
110,  19.  130,  8. 

a/ntfit:  agC  fyrd-efne  (bellator). 

ftbd,  otiwa^  altn.  ey:  lauC-ey  Snorr.  32.  bar-ey  40.] 

abd.  a\^afi  (l'uppellex)**):  ifarn-ai^^afi  (ferraraentum)  K.  40'' 
doc.  24 j".  "ilrib-a^^iiG  (cautio)  T.  108. 

[agf.  6äd,  lubd.  bat  (babieiim):  t'wei^-bat  Amis  2331.  uhd. 
fchwite-bad.] 

6ath  (lei-tus):  ahd.  Tt^dar-petti  l'gall.  202.  f^der-bette  N. 
Boeth.  84.  prAt-p.  jun.  187.  traea-b.  T.  88.  vart-b.  trer.  62' 
wurz-b.  W.  5,  13.  6,  1.  —  [altf.  legur-bt-d  Hol.  56,  1.  — j  agl". 
bryd-bed,  de^d-bed  Bcov.  215.  hÜn-hed  (xXivßwv)  fo  bfUere  ich 
Beov.  225.  ISfer-b.  Quncetum)  löger-bed  Beov.  77.  niö-bed  (mir 
nnvefft;  Cftdm.  9.  väl-bed  Cädm.  24.  BeoT.  74.  [ft^arn-bed  (fili- 


*)  wird  gern  fUr  die  rcbreckDitT«  der  ilb«rrclivr«mmiiag.  d«f  crdbebeni  gt- 
ktmcfat,  rgl.  O.  V.  4.  43  und  in  der  K.  H.  beifit  t$:  rirkid  thie  gebcoei  ftröm 
t^Um;  »itiL  iA  das  mecr  Telbrt  ofcir  (doi  grftii«Dvo!lo)  getuitini. 

'*^  flb«r  di«  dunkle  wort  Telbfl  »gl.  oben  f.  '2f<l..  fUr  «?-?»fi  fcheini  du 
•ff.  A^KAr  (lelam)  ahd.  K;t-V^>  W(i-g«r  n  Tpirclicn  C^'igKl.  y.  523);  baide«  :( 
oder  K,  ■  vder  h  ■aricber. 
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m.   /itÄyi.  eiffenä.  comp.  —  fuhj't.  mit  fubft. 


cetuiii).  —  altn.  orm-bedr  Sa^ni.  215'.]  —  mhil.  fpan-bette  Parc. 
55^  [Hevb.  69'*.  Laii.pi.  AI.  .•J448.  vrI,  Graff  3,  51,  kint-brtte 
Bert.  92.  -  mud.  lis-bciJUp  (U-ctica)  Diiit.  2,  221.  —  ninl.  lÜe- 
bcilil**  hör.  bcl^.  7,  9.]  —  nlid.  braiit-betl,  f&der-b.  moos-b.  l^oh-b. 
ruhc-b.  tod-b. 

\badvaf  (pugil)  abd.  pato,  vgl.  gotb.  badvila,  aIid.  bödvarr: 
ahd.  n.  pr.  dpot-pato  Moicbi-lb.  427.  Ried  78  (900)  diet-p:ito 
Moiubelb.  1090.  engll-palo  660.  cund-pato  142.  206.  253.  Wr- 
pato  463.  795.  hcri-pato  ](J6.  253.  liut-pato  137.  264.  meri-pato 
659.  odal-puto  312.  öd-padiis  Neugnrt  nr.  9  (a.  735)  regin-pato 
Meicbelb.  233.  627.  willa-pato  59.  78.  262  ] 

hagmt  (arbor,  llgnum)  *):  alera-baf^ms,  büinn-b.  peika-b. 
fm«kka-b.  —  ubd.  affulter-bouui  W.  8,  5.  fip-boum  (belfge  f.  420.) 
Iileitar-pauiii  K.  26''  luius;-houiii  blal'.  5'  lui^-l).  Irev.  IG*"  chrieh- 
pouni  (nprafiis)  li^iall.  cbrif^(i-p.  monr.  414.  kirs-hoiim  trev.  16* 
kirl'f-b.  blaf.  öl*  lür-püum  (laurus)  niour.  414.  trev.  lli'  blaf.  51' 
juD.  327.  mamiil-b.  blaf.  ÖP  ni6le-bomn  (Ipiilircus)  blal.  51»*  trev. 
le*  [melboiim  Hftfers  zeitichr.  2,  157]  mftr-boiim  (ficomorus)  T. 
114.   N.  77,  46.   mit   Verwandlung   dcb  r  in  I    mCÜ-b.  trov.  blaf. 

1.  c.  fili-boum  (olea)  trev.  hiaf.  palin-boiim  W.  7.  8  (wofilr  bul-b. 
pal-b.  trev.  blaj'.)  perl-pjLuni  (arbulla)  ker.  39.  piu-poiim  (pinus) 
igall.  pira-pouin  gl.  fgall.  piro-p.  zwetl.  129*  Ipöre-boum  (efcu- 
lus)  trev.  blaf.  fpinnila-poum  (üilarins)  fj^all.  Ipinnili-b.  monf.  414. 
l\el-boum  (üelperua)  trev.  22^  alter  fternname?  wGppe-b.  trev. 
Sl*"  tirn-poiim  (cornus)  monf.  406.  [lah-bomn  (arbnr  teriii!niLli8) 
trad.  fiild.  1,  72.  wi^i-puuin  p.  482.  f.  nachlr.]  —  agf.  firgen- 
beäni  Bi'üv.  107.  gär-beäni  Cildni.  68.  gtfi<'i-bpäm  Beov.  169,  vCr- 
beÄm  (ftirps  hom.)  C3dm.  73.  viidu-beäm  Cfidm.  21.  86.  —  altn. 
sett-bndmr  (arbur  geuejtl.)  här-badmr  (arb.  comuta)  from.  edd.  3* 
89"  (vgl.  45"  badmr  nr  bäri).  —  mhd.  kfirs-boiim  Erad.  3359. 
lor-boum  Mar.  27.  Bit.  101«  cEl-boum  Parc.  20"  fchrank-b.  Bit. 
95"  tau-b.  cod.  pal.  361,  3'  vic-bonm?  (Parc.  123'  Lob.  LH.  fcboo 
vtgen-b.)  wnochrr-b.  MS.  2,  21 1**.  [ans-b.  Jiiftinger  p.  26.  han-b. 
P«R^  46'.  klag-b.  Helbl.  1,  798.  quellon-b.  Loh.  154.  wis-b.  Ecke 
281  (heubaum)  f.  nacbtr.]  —    nhd.  apfel-bauin,  böch-b.  eich-b. 

4»MnaodeI-b.  kelter-b.  ouß-b.  oel-b.   palin-b.  ftamm-b.  wrber-banm, 
uod  mit  eingefcbobneiu  beere  lor-beer-bauui  [lor-baum  Lutb.  br. 

2,  81],   maul-beer-haum,  die  nieiften  andern   baben  -en. 

\bakf  (rivus)  ahd.  pah:  chrebe^-pah  6lc'-pah  Neng.  nr.  43 
(a.  764)  ror-bach  nr.  123  (a.  795)  tuol-pah  Melchelb.  138.] 

balg«  (uter):  mati-balgs  (pera).  —  ahd.  Ader-balg  N.  32,  7. 
[gl.  Sal.  fifcuH  peius,  in  quo  tellit'uli  fnnt,  til"uu8 :  hount-paJc]  — 
agf.  blälVhRlg  (follis)  metc-b5lg,  vin-b.  —  [nltn.  l'mid-belgr.  — ] 
mhd.  far-balc  Wig.  [litich-balc  Wh.  1,  105".  f.  UBcbtr.j 


*)  b«i  Ulf.  m«hr  als  tria,  denn  er  Tagt  veinitria,  wie  wir  aoob  heaM 
nochf  aicbl  weiabkom;  ogf.  ift  treiir  aUgsmeiaer. 
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hani  (tüIdus):  föor-benn  Beov.  204.  väl-benn  Cädm.  73.  — 
[mbd.  £.  uac'htr.j 

banjaf  (pcciiory.  [altf.  band-bHOo  158,  20.  — ]  agl".  deÄd-bana 
(faomicida,  Ib  leie  ich  11.  Lyes  dred-b&iiH)  ecg-bona  (qui  en^c 
mtfrirnit)  Beov.  187.  giUl-boDa  (deus  elhnicus?  qui  auiinain  eri- 
pil?)  Beov.  16.  förbJ-bana  (intPfCector)  Cildm.  71.  ft-orh-boiia  (id.) 
Cfldni.  24.  46.  Beov.  184.  band-bona  (qui  man»  Am  ititerficit) 
Brov.  37.  101.  18G.  niud-boua  (qui  ore  devorat  bomiocm)  Bror. 
159.  raed'bana  (necem  luadena).  —  alto.  band-baui  Uyndl.  27. 
hbfud-bnni  (perciiflbr)  räd-bani  (proeiirator  necis). 

bandi  (viucutura):  eifama-h.  näiidi-b  —  abd.  baupit-piiiit 
brab.  969'  flogil-bant  trer.  62'.  —  agl".  cJ5ar-boud?  (riucl.  dolo- 
ria  Aininit  nicht  zum  iinn,  Gruudv.  beÜcrt  oneer-bend,  aticbora) 
Beov.  144.  fvr-b.  Beov.  56.  hyge-b.  Beov.  141.  bell-b.  Beov.  228. 
tren-b,  Beov*  60.  77.  li6do-b,(?)Cädin.9.  i^aro-b.  Beov.  156.  väl-b. 
Beov.  145.  —  ahn.  böfud-band.  —  inhd.  hfilm-bant,  miDue-batil 
Trift,  uale-bant,  not-bant,  Hö^-bant  Bari,  [hals-baiit  malb.  En. 
5t.33.  5651.  ort-baijt  Ecke  35.  93.  nfarit-baut  Iw.  3470  D.  ?  iVliäf- 
buic  erlöfung  1854.  tcuocb-bant  Lampr.  Alex.  1005.  1020.  tCir- 
bant  Pars.  151,  26?  f  naebti.] 

agf.  6<*NC  (rcanmuui):  öalu-b.  Beov.  79.  213.  mödu-b.  m&odo-b. 
BeoT.  60.  80.  82.  143.  worauf  bier,  metb  ^vXr.  wird.  [—  mbd. 
marter-baiic  kolocz  283.  —  nbd.  Hf'irch-bniik,  fcblacbt-b.,  we^^b- 
fcl-b.,  lafter-b.  (inacelluni)-] 

[buTn  (infaiis):  abd.  wafti-parn  Diiit.  1,  177.  —  altl'.  fridü- 
baru,  gramo-bani,  eldi-bam.  —  altn.  iVcin-barn,  mey-bam.  — 
mbd.  wefte-bani  Kol.  HO,  3.  186,  20.  Karl  53«.  muotcr-barn 
Trift.  —  mnl.  Diocdor-bareu.  —  dfiu.  lyle-baru,  Dorw.  lioiebaan. 
Halliig.  70^.J 

haß  (bacua):  veina-baß  (uva).  —  nbd.  ^rt-peri  (fragiim)  lin- 
ÜMibr.  trev.  blaf.  biut-peri  (rubus  idaeus)  unbelegbar,  aber  nicht 
ZQ  bezweifeln,  da»  erlle  wort  '\i\  binta  (c-erva,  die  folcbc  beeren 
freOeo  Ibll)  lör-peri,  mür-peri,  win-perl.  [mftl-bere  berrad.  192*. 
oIi-bere(o^va)1^0^  wiutar-pt;ri  (lauibrulbas)  Diut.  ],53ü*.]  —  agf. 
biod-beije,  vin-beije  (fem.).  —  altn.  vtu-ber.  —  [ndid.  win-bere 
c  p.  361,  67^.  froga,  quae  hind-ber  vocantur.  ann.  colmar.  ad 
a.  1276.  — ]  nhd.  erd-bere,  bim-bdre  (f.  bind-b.)  beidel-b.  maul-b. 
wcm-h.  wacbotder-b.,  alle  fem.i»  nur  lor-bdr  ift  nentr.  oder  mafc. 

baut*  (o8):  abd.  (-pein  und  -pciui)  alilal-pein  ker.  119.  cbiuni- 
nein  ealT,  853'  kinni-beini  Igall.  elfant-pcin  brab.  ;)62''  bals-pein 
Bor.  983»  brucki-peiui  call*.  853"  nionf.  349.  priift-peini  jun.  220. 
(lunt-pein  blaf.  21'  zagil-pein  flor.  983*.  [fpenti-pcin?  nnl.  l'pcr- 
telb^en  f.  na*;btr.]  —  agf.  brSöl^bän,  elpen-bän  (ebur)  f.  elpend-b. 
hrycg-b.  bup-b.  (limbua)  vido-bän  (clavicula).  [f.  oachtr.]  —  alt- 
fnrf-  benlze-ben,  nofe-bön,  wide-ben  Br.  §.  198.  Af.  21Ö.  ^  altn. 
häls-bpin,  kiuu-b.  vid-beiu.  —  uibd.  abitl-bciu  troj.  23''  T rill  4M 
bnilVt.  TriJt.  buoe-b.  Trill,  hirne-b.  Parc.  1 1 7''  helfen-b.  (ebur) 
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III.   fubfi.  fiffentL  comp.  —  fi*^ß'  ^f 


P,  56"  huf-bein  Trift,  kinne-b.  Tw.  Wigal.  nÄdel-b.  MS.  2,  186* 
[hiUs-b.  pf.  eb.  67''.  uufe-b.  GA.  1,  456  (uas-b.  Adelung  2,  242 
ouge-b.  Herb.  37".  Ichin-b.  lieUerl.  3,  480  (diu  fcbim^beioe  Beo. 
339)  fcbuoch-b.  Apolloo.  33.  —  mnl.  iT&c-b^n.]  —  nhd.  brnli- 
elfeii-b.  fifch-b.  bals-b.  hüa-b.  tifcb-b.  Icblüflel-b.  ftciß-b. 

bmrQS  (raons):  ahd.  viele  ortimameu,  z.  b.  bimil-pSrac,  velU 
fridu-p.  etc.  rno:5ltancb-p5rg  N.  91,  13.  ahn.  himiu-biörg,  va 
biörg  (plur.  neutr.)  [griot-biörg  S-vm.  S""  bnit-biOrg  Sn.  p.  84.  8 
ßl-biörg  (domicilium  apriLum)  Ilervflr.  p.  166;  let-b?rg  Doulr. 
(rupea)  Grottai'.  11.  Sn.  59.  heiii-berg  Su.  110.  —  inhd.  filber^ 
berc  Diiit.  1,  63.] 

bairgaf  (tcgmen,  rcfugium)  fem.,  doch  ruhwaDkeu  die  com 
XU  numerus  und  {^elchleubt:  abd.  üni-bergä  (vaiicelli,  reclina 
lium)  dor.  223'  W.  2,  10.  3,  9.  fior.  988%  frühere  form  wo 
blina-pC-rg.a?  von  hlina,  uhd.  lehne;  beri-p^rgn  (diveribrium,  ta- 
bernacnium)  Jim.  228.  N.  45,  5.  59,  8.  83,  3.  107,  7.  W.  1,8; 
mana-pgrga  (eancelli)  wirceb.  977'"  (wo  -pirge)  [Diut.  1,514';  hier- 
her malloberguä,  Scbm.  2,  562];  pein-p6rgÄ  (ocreae)  l'gall.  jun. 
216.  monf.  412.  vgl.  lex  rip.  36.  bainb^rgas  bonae;  wint-pSrgä, 
wint-bergo  herrad,  188'';  diele  abd.  comp.  l'eUc  ich  in  der  ge- 
wöhn!, pluralfurm  an,  will  aber  den  Tg.  nicht  leugnen.  [chSl- 
berga?  Diut.  2,  SS?**  346»  wo  chclbren  f.  chelbei^en?  (mauicae, 
feOclu);  villa  quac  dicitur  maraha-bßrgun  (pfcrdeftall)  Scbanu. 
trad.  fuld.  nr.  246.  villa  helid-berga  ibid.  ur.  427.]  —  agf.  b&o- 
b^orgas  (ocreae)  alfo  niaib-,  Kweifelb.  here-b£org»6?  von  bal»- 
b£org,  liu-bfiorg  (tUrcoph.)  gibt  Lye  tuir  den  lg.  ciu-berge  (tegmen 
genarum)  Cädra.  t5fi.  ift  zweifelhaft.  [v^d-bBorg  (in  vefaniam  Ui- 
tarnen)  elleborum.]  —  altu.  häU-hiörg  (thorax)  fem.  fg., 
bSrgi  aber  neutral,  mann-biörg  (auxilium)  fem.  fg.  [nef-biöi  _ 
(mild,  nalcbiiut)  Ol.  belg.  cap.  239;  nä-biargir  pl.  f.  (auxiliuni 
JuneribuB  debitnm,  zudrOt^ken  der  äugen  und  des  munds  bei  lei- 
chen);  f.  nachtr.]  —  mhd.  hals-berc,  hals-pSrc  male.  fg.  Wigal. 
Trift,  etc.  (Nib.  bloÜ  der  pl)*);  her-berge,  meift  im  pl.  feoi. 
[der  funne-bSrge  xil  Nith.  ms.  59;  merkw.  das  uoeigenÜ.  crcn- 
bSrgc  (fupparu)  Diut.  2,  229.]  —  nhd.  ber-berge  fg.  fem.  —  End- 
lich fallen  hierher  verfchiedne  ahd.  weibttnamen,  die  aber  nicht 
nach  erfter  decl.  -perga,  fondern  nach  vierter  -pirc  xeigen:  adal- 
pirü,  hruod-pirc,  rät-pirc,  wili-pirc  ett;.,  auch  das  altn.  vil-biörg 
(fzem.  edd.  46*)  [i'al-biörg  Eigia  p.  2]  fcheiot  nom.  pr.  [Aber 
bclid-bSrga  tr.  fuld.  2,  185.  ingo-berga  Greg.  tur.  4,  26.  Renauts 
fchwert  flamberge,  froberge.] 

bairn^^  (urlus,  vir  nobilis)  agf.  bSorn,  altn.  biöm:   fdid.  n. 
pr.  adal-pera,   magan-pern,    regtn-pSro,   hruod-pem,   diot-pBm 


"}  da  fleh  kein  ahd.  hala-p«rc  ßadet  [aber  hiOtberg»  Hoffm.  16,  39], 
fcheint  daü  mhd.  w»rt  nns  (tem  rom.  huutierc.  halbere  wieder  aufgeiionimeD, 
freilich  dooifcboe  urrpruiiiti)  ifl;  aucli  aus  lierbergo  wurde  subecge,  albeigo. 


in.   /ub/L  eiffentf.  comp.  —  fubft,  mit  fuhfi. 
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tl.A.111. —  agf.  foIc-I)5orn  (princepe)  Beov.  166.  pid-bfiorn  (he- 
W^Bfiov.  26.  (ige-bSom.  —  ahn.  uom.  pr.  älf-biörii,  äs-b.  geir-b. 
flin*b.  hröd-b.  iötun-b.  ts-b.  kctil-b.  megiii-b.  IteiD-b.  vig-b. 
tt.  a.  m.  —  Das  enlfpret-hendp  fem.  lautete  ahd.  pirin,  womit  fol- 
nodr  tuunen  coraponiert  find :  adul-pirin«  äs-pirin,  gdr-p.  bruod-p. 
figi-p.  wolf-p.  etc. 

hairaf  (-fcr):  [ahd.  ade-böro  liimerl.  12,  IG.  —  hierher  äIU". 
iMiDO-bSro  (crabro)?  arpcut.  56.  ?  adp-büro  (c.iconia),  Bruns  beitr. 
47.  edebere.  Diut.  3,  453  adebam  :  varn.  — ]  altfrief.  walu-bSra 
i'pjtlinariufi,  (Ubträger,  pilgrim)  As.  18.  von  walu  (baculus)  altii. 
völr,  altfranz.  ||aule. —  altn.  brof-br'ri  (tatirllariufi)  eld-bfiri  (igni-  W7 
labnlnm)  liAft-bßri  (hicfma)  hi.ilm-b^ri  edd.  f»m.  46'  rAg-beri 
caluuiuiatur)  [Öl-bcri  Sil.  175.  1'.  iiachtr.  —  mhd.  kotze-bCr?  niaii- 
(fliTÄger  Üiut.  2,  192]  *). 

bair6?  (fem.  pariens):  nur  das  ahd.  chn?bf-pera  (puerper«) 
kenne  ich  aus  kcr.  229.  und  das  altn.  □.  pr.  koJl-bi^ra. 

6äw^xf  (cnrona  tortilis):  ahd.  arm-pouc  (armilln)  halt*-p.  jun. 
190.  raut-p.  (umbo)  hrab.  951"  yTÜ"-  ker.  11.  —  ugf.  earm-beäh, 
heah-^.  BeoT.  91.  162.  rond-b.  [vuldor-b.  Mone  1379.]  —  altn. 
orm-ban^.  [Iind-baugr  Ssem.  134^  —  mhd.  arra-bour.  Ntb,] 

[päukan  (Gguuni)  agf.  bcäcea:  ahd.  heri-pouhhan.  fp6l-pRU- 
ban  (allegoria)  Uiut.  1,  159.] 

haüra f  (lator):  [altfrSnk.  chverio-hurjo  (aeneum  portnns) 
in-boro.  J  ahd.  avunl-poro  (nunciiis.,  liipplex)  ker.  119.  256. 
umpnl-poro  (cohors,  vieiraehr  fignifer?)  ker.  180.  munt-poro 
(auxiliator)  ker.  19.  287.  l'cilt-poro  (fculifer)  wofür  fcil-por  bei 
Paul  Diac.  —  ngf.  cüg-bttra  (claviger)  Cädm.  102.  loc-bora  (co- 
matua,  i.  c.  Dobitii>)  muud-borA  Beov.  112.  racd-bora  (confijiftriiis) 
BeoT.  101.  räfe-bora  (hcllHtor)  (od-bora  (vat*;»,  artrologus)  (Irwl- 
bora  (iagittift-r)  v:cg-bora  Beov.  109.  »'her  da«  im  waller  gebome 
iingrhcuer  (der  f«-dr»ea  108.)  als  das  waßcrtragende?  vielleicht 
waiß^^rauBrprntzendes?  [born-bora  (corniccn)  vfiter-bora  (lixa)  vig- 
bors  (belliger)  vöd-bora  (poeta,  propheta).]  ^  mhd.  mag  dae 
einzige  muut-bor  (advocatus)  beUeheu,  ich  kann  es  aber  au» 
keioor  reinen  quelle  woil'en,  nur  aus  dem  noch  fpäter  tlblichen, 

fericlitlii'faen  muudber,  momper  etc.  vcrmutheo.    Vielleicht  fällt 
er    niederfilchf.  name    des    Oorchs    hierher:    ade-bsr,  ade-her, 
IcboD  in  der  gl.  jnn.  267.  ode-bore,  plattd.  ae-bfir,  e-ber,  Atje-bar 
(brein.  w.  b.  1,  285.  vgl.  1,  31.)  mnl.  hode-vare  (f.  1.  Rein.  p.  342.) 
uul.   öije-TÄr,  wiewohl  iuh  das  erfte  wort  darin  nicht  verrtehe. 
böürfft  (urbs):    [abd.  weri-burgi   urbes   maniionum  vindob. 

•)  der  ontcrrcJiiei]  swiTchen  bafn  anil  -baiira  erklärt  fich  nach  ob«n  f.  Sl.; 
ein*  itt  AUS  dem  praef,,  das  ander«  aui  Atta  pract.  t^rleiloc,  jene«  den  bringer, 
tri<e'  aDsdröckeniJ.  dief«  d«D.  der  gebntchi,  getragen  haL  Leuter«*  erfeut  io 
klhii  äboL  fällen  du  Tcrlorne  pari,  praet.  acl  Beide  aber  mifchCD  rieli  and 
■SB  tbfB  dialeciifeb,  im  oiln.  gilt  nur  -bvri,  kein  -bori,  im  agf.  nur  -biini.  kein 
•bera.  Aach  im  lat.  wechfeln  .Ter,  «ger  mit  •lator,  -gcTlor,  obgl«ich  leUtcr« 
aicbt  eigeDtlicb  compooicrt  frerden. 
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m.   fyhft,  eiffetUL  comp,  —  /«A/i.  tmt  fuhft. 


5t5.  —  altn.  hug-borg  Ssem.  213'.  —  nbd.  wagen-burg.  — ]  hi«- 
niit  werden  iu  ullea  dialectcu  viele  ortsuainen  compuuicrt,  t.  k 
ahd.  nfci-purc,  lial'al-p.  laU-p.  llrä^-p.  wiii;:tr-p.  etc.  [iiudi  a.  pE 
fem.  ellaa-purc  Meichelb.  53G.  engü-p.  53G.  et-p.  tr.  paUv.nr.T 
14.  hudu-p.  itis-p.  äleiclielb.  162.  ucri>p.  417.  leo-p.  48d.  foi»f 
310.  teor-p.  ß41.  töm-p.  384.  walt-p.  —  altn.  inge-borg.] 

[bäuta  (propullbr):  ahd.  bär-pö^o.  —  alta.  fur-buuti  (p» 
piilfnr  uaviü)  n.  pr.  —  nibd.  knode-bö^e  fragiii.  'id''-  ItuuIeii 
bo:;e  MS.  2,  238*.  Lacbm.  xu  Nib.  1823. 

beita  alid.  p^o :  wolf-pf^o.  tien-bf^  (eireiifreßor}.  —  mb 
Iiuocli-hi^o  (vir  doctus)  üederf.  3,  328.  oder  imp.  buoi:hb4? 

blad  (faliuin):  ahd.  lur-bleter  N.  Cup.  17.  palma-pl»l  jo 
227.  rt^H-pIat  tlor.  J»85\  wiu-bletir  T.  167,  4.J 

blandf  (iftixtio):  ngl'.  l'und-gebland  (uiotits  inaris,  marp)  BsM 
110.  viiid-blond  (mottis  venti)  Beov.  233.  yd-gebloud  (m.  uodl 
nim)  Beov.  104.  120. 

[hldina  (flos):  ahd.  rAle-hltinme  f.  548.  —  inhd.  baTrl- 
Hnupt  7,320.   heu-hliioiue  Bari.  213  (ftiboint  bibtÜub  svito« 

flog  foeni  Jac.  1,  10.    klß-bluome   Ben.  1,  118.  119.  loe 
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bluome  Wigani.  1182.  nugel-bluome  turn.  v.  N.  139*.  veit-blti 
V.  d.  geloubcu  743. 

hoka   (liber):    ahd.   pilid-puoh   (exemplar)    elw.  I*  jua. 
Uiut  2,  282.  monl".  319.  324.  330.   zil-puoh  inonl".  325.   :imri 
puob  (üb.  repudii)  elw.  IS"^.  —  inhd.  antpt-buoeh.  tö^-bi 
dcri'.  3,  16^.  wicn.  lucrvart  657.  aam-buoch.  io  den  ichef-' 
Enill  103.  zlt-buoch  tiederf.  2,  699.  —  ahd.  jabr-bucb. 

böta  (emendatio) :  altu.  A>böt  (annonae  levamen). 

ahd.  prd:  ouc-prä  (luperciliuui)  düo-prü,  tbeo-prä 
giues)  ker.  227.  flegi-prÄ  (pali>ebra)  Diut.  2»  320*.  wint 
nbd.  wimper. 

abd.  prdto:    deob-präto  Diut.  1,  269''.    kel-brftto  Holb.* 
22.  lendi-präto.  lloc-bräto  Tel  fcoubelinc  Hoffm.  15,  24.  ti 
cus   floiic-prätig,  lloc-prätig  MB.  7,  43G  (a.  1180);   Tpin 
Hofl'in.  15,22.  —  ofnabr.  been-braden  =^  wadeD. 

altfriei'.  brek  (fractio):  b^n-br.  bird-br.  wetteu  p.  365. 
br.  382.  kes-br  364.  wer-br.  361. 

ahd.  prefjto  (fractnr):  hÜs-prShbu  (praeda)  ker.  189. 
prehho  (aries)  doe.  226".  nu^-brScha  (uucifraga)  Hoflin.  68,  %-\ 
all».  fiEls-breki  ^ifiu.  85^  —  mhd.  /.Ogel-brÖchc  Ben.  351.  —  4 
Jorgcn-brf'cber.] 

agi'.  ftröua  (terror)  uhd.  ])ruoko:   ogl".  biUc-brc^a  Bmt. 
here-brüea  Beov.  37.  vite-bröga  Cädtn.  2. 

[ahd.  pröt:  wi^?Ölh-nr6t  Diut.  1,  143.  —  agf.  b^ö-bn-id- 
breäd.  —  altn.  flAr-bratid  Hak.  Ilakon.  cap.  4.  —  mhd.  lüite- 
MaucrmÜDOerer  welstb.  pie-hröt  v.  d.  gcloub.  I28I.   bihlA* 
vus  gl.  Trols.   haber-bröt  Gregor.  2665.  2714.  himel-br«'«t  i 
86.  pf.  eh.  5748.  rcha;;el-br6t  Diut.  1,  357. 
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lü.   brud«r: 
294.] 

("Tj'.  berft-b. 
[jprunno 
U.  -  mhd. 


fauf-bruder,    herz-bruder,    weic*bruder    pol. 


BeoT. 


(lorica):   agC.  gud-byme  Beov.  2(>.   h6ado-b. 
BeoT.  Itil.   ileru-b.  iren-b.   Beov.  52.  221. 
(fous):   gart-bruuuo  W.  4,  15.    beil-bruDUO  W.  1, 
klafter-bruuiie  ApoUoii.  11886.] 
hrH::<Uf  (lipcx)  ahd.  prort,  altn.  broddr:  ahd.  vgl.  codi-prort  4dS 
447.  uud  du6  Q.  pr.  wili-prort;  altu.  böd-broddr. 

\b%idf   (maDdatiim):    altn.    bug-bod    (prapfagitim)    krilbii-b. 
■b.  fendi-b.  Hug-b.] 

budaf  (nuuciua):    [?  aiaro-boduiis,  oder  i(l  es  -pato?]  ahd. 

r6ti-poio  (paranymphuä)   dnc.  204"   Aiiini-boto  (gerulus   lunnis, 

lex  fal.  rip.)  trev.  43'  blnl*.  34"*   walt-poto  (procurator)  doc 

12**  uud  die  nom.  pr.  biltt>poto,  kAr-p.  inahal-p.  megin-p.  r^t-p. 

i-p.  lara-p.  figi-p.  traga-p.  wili-p.  [wolf-p.  laune-bodo  Ven. 

luo.  fax-bodii»  Kojip  tuchygr.  1,  392.   eretido-bodo  (iiuDtius) 

TrofB.]  —  agl".  nfd-boda  Cfidm.  75.  fiil-b.  Cädm.  68.  IpSlI-b. 

Itu.  54.  73.  84.  — '  [mhd.  i'yhult-bote  (executor).  —  nhd.  dienft- 

.  n.  pr,  fee-bode.] 

[fem.  bud6f  altn.  6r-boda  Snorr,  p.  39.  aogur-boda  32.  — 
Tege-bode  Wigauds  Corv.  güt.  229.] 

Imgaf  (arciis):  ahd.  elin-pogo  fgall.  rSgan-pogo  rgall.  fatal- 
bogo  iweÜ.  112''  [n.  loci  bei  Neug.  fui-pogo  (fomix)  brab.  964' 
munf.  352.  Diiit.  2,  321''  flor.  990'  lindeubr.  994",]  —  agf.  6äh- 
bogn  Beov.  109.  132.  horn-b.  ßeov.  182.  Jud.  U.  hring-b.  Beov. 
191.  fcftr-b.  riris)  Cädm.  35.  ftin-b.  Beov.  190.  200.  [oarm-boga.] 
—  altn.  wtt-bogi  (gpnenlogia)  r?gn-b.  födiil-b.  ftein-b.  [hom-b. 
Sem.  3».  v£-b.  >'-b.  Ssm.  'JSSM  —  inlid.  ellcii-boge  MS.  1,  102» 
127-  honi-b.  Nib.  5110.  rSgen-b.  fatel-boge  Parc.  71''  93«  Wigal. 
2526.  videl-b.  Nib. 

[ahd.  jjiir  (doiiiufi):  beti-bftr  flor.  990».  dili-b6r  (?  patria)  vgl. 
dili-bürro  (vernaculus)  jun.  230.  —  allf.  diachil-bür  (corv.  bebe- 
rolle) Wig.  2,  1 2. 

ahd.  püwo  (-iiola) :  erd-püwo.  hiinel-büo  (coelicola)  N.  Cap.  7. 
Unt-pftwo.  —  altn.  braun-büi  S»ni.  145'.] 

dam^  auf  dreierlei  wetTe    1)  in  der  frühe  Tchou  vcrtlüchtig- 
bedeatnng  von  lux,  Iplendor  (vgl.  vorhin  T.  451):   die  aha, 
kni.  pr.  alp-tac,  bt-lm-tac,  hruod-tac,  regin-tac  (mhd.  regen-tac 
.)   figi-tac  [adiü-Uc   Meichflb.  95.    gßr-tag  trad.  fuld.  2,  216.] 
u.  A.  ID.,  belonders  biUiiig  lind  ße  im  altC.  (nfimentlii^h  bei  Falke 
traditt.   corb.):   alac-dag,   alf-d.    beru-d,    evir-d.    fülc-d.   bSlm-d. 
ri-d.  hildi-d.  hröd-d.  lind-d.  megin-d.  os-d.  rageii-d.  ric-d.  fi-d. 
figi-d.)   th&od-d,    werin-d.   wil-d.    wulf-d.    [ingu-d.    Falke  12. 
idil-d.  54.  ol\er-tag,  im  häufe  Zolleru  cigeiinume.]    Agf.  finde 
hAl-diig,   vej^-<täg  nud   fv&f-dftg   in  der  cliron.  fax.   (Ingram 
[23.  24.  28),  die  den  altn.  bal-dagr,  vgg-dagr,  iVip-dagr  (Snorra- 
formnli  p.  14.)  enllprechen,   doch  wird   nicht  baldagr  ge- 
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Tagt,  fondera  baldr.  das  nicht  aus  jenem  vcrkOrzt  lein  kaoiif  dl 
OS  ein  ableiteiiilfs  r  hat  (gRii.  haUlrtit,  nicht  hahls).  —  2)  in   ih\ 
gcw&Unhoben  hedeutimg  vnn  dies:   a)  di**  wochentas^e,  hpllinuii 
ti'u  göttern  beiJig.   Uiibeu   iirlprüngtich  keine  cigcnt).  comp. ;  nun 
dem  vorftehendien  '^vn.  bihlet  fich  uDei^entiiche,  ahd.  InnDÜu-tat:^ 

0.  V.  d,  44.,  agC.  iVumuu-d&g^  altn.  I'iinnu-dagr;  abd.  mäntn-tiii 
(ohne  bele)^)  agf.  luouaii-dü^,  altii.  mänu-da^^r;  ahd.  donares-tac, 
agl.  l^nnnrt'R-däg,   altn.   IxVs-dagr  etc.      Doch   mag   U'bon   ahd 
mäaa-tat;  u;elteii,    dt-nn  N.  47,  1.   hat   niäui-ta^  und  tnhd.   ßndrl 
lü:h  kein   ni.^nen-tac'-.  nur  iniln-tac  (z.  h.   Vttrc.   109'  121'');    flln'i 
fria-dng  O.  V.  4,  12.    Inge-ta^j;  T.  211.  I.  (d.  veueris)  nihd.  fri- 
tac  Parc.  108'  iil  IV-hwer  zu  entlcheiden,  altn.  frejn-dagr  un( 
friä-diij?r;    lamba:?-!.  T.  68,  1.    l'auni;-t.  N.  88,  40.  92,  1.   <iutic\m. 
lapfjafA)  fchoint  eigentlich  compoiiiert,   ültllaa   letzt  uiivcrbuti — 
den  zu  da^ts  den  gen    pl.  labbate  odiT  falibaln;  vgl.  noi:h  plieriii— 
tac  hrab.  971".  —  p)  m  .indem  fallen  i'chwaukt,  hei  eig<'ntlirh''r 

489 /.tu'.  Ict/ting,  da?  ahiJ.  tnc  in  die  Ichwache  tonn  Utfco;  ib  gibt 
die  exh.  hinter  dem  dnt.  luonu-tagin  (die  jndicii)  funnu-tage  (1» 
auch  cod.  oafl'.,  wo  aber  beideinuM  richtiger  a  ttlr  u  iVeht,  lona- 
tagin,  lona-tage)  ein  andres  dciiknt.  (niilc.  2.  288)  iNonii-takin. 
jedoch  N.  13,  4.  100,  8.  immer  l'tarkt'nrinig  ruono-ta^,  ruouo-dag; 
flluB-tago  Miifp.  60;]  gl.  ker.  41.  duldhi-daco  (dies  folbis)  254. 
tultlii-dauon  (anoua)  deagl.  N.  80,  4.  lull-lago  (dies  foh'uuütit- 
tia),  derl'eihe  ftr-tagen  (Tahbati)  37,  5,  aber  flri-tage  (l'ubbato) 
37,  8;  ferner  mahal-t«e  (dies  dcfponl'Httonis)  W.  3,  11.  kipurti- 
dag»  (dies  natnlitius)  jun.  214.  [1'  nachtr.  gibnrldag  Diut.  2.  284*. 
burt-tar  (natalis)  hrrrad.  190''.]  und  endi-dago  (dies  noTilV.  O. 
iV.  7,  .')4;  darf  aus  inSddila-daccun  (nieridianus!)  ker.  36.  «in 
fubft.  ni^ddila-cUro  gefolgert  werden  oder  bloD  ein  adj.?  in  ant* 
dago,  iiu-dago  (dies   fixus)  0.  I.  9,  11.  V*.  11,  9.  (aber   an-dag 

1.  14,  1.)  [uf  antag  des  heiligen  oflerdage«.  Gflnther  3  p.  774 
(a.  1373)]  ift  das  erfte  wert  kern  fublt.,  i'oudern  die  partikvl  ant 
Altf.  kenne  ich  das  [bhwKcbforiiiige  eu-dago  (dies  tixu»,  fatalU), 
das  in  fmu  xu  dem  eben  angeführten  oifridifchea  worte  trifi^. 
«Hein  mit  dem  zahlwort  4n  (unus)  zuf.  gefetzt  irt,  alln.  eiu-diii;i, 
«gf.  Än-daga  (vgl.  Beov.  145.  än-dägeu)  alfo  wieder  nicht  hier- 
her gehört  (ahd.  ein-tako?).  Die  Übrigen  agf.  comp,  zeigen  nnr 
dftg,  nicht  daga:  aldor-däg  (dies  vitac)  Ileov.  56.  [bl:ed-däg  C. 
13,  9.  73,  7.]  deäd-dSg  (d.  mortis)  Heov.  16.  68.  d.'im-dftg  (d. 
jud.)  CAdm.  104.  (nnznf.  gefeUt  duroes  dag  lieov.  227.)  endc- 
däg  (d.  ultimus)  Ueov.  50.  225.  Cädni.  89.  föorh-dftg  (d.  vitae) 
Cädm.  51.  lif-däg  (ideni)  Beov.  62.  123.  Ixn-däg  (dies  mutno 
datufi)  Beov.  175  (wo  fehlerhaft  (leudd.)  193.  mael-däg  (d.  con- 
ftituius)  Cädm.  37.  51.  fvig-dfig  (d.  fdentii)  Ivilt-dfig  (d.  mortis) 
Cad.  28.  Beov.  208.  tiM-dAg  (d.  vitae)  Cädm.  27.  tyn-d&g  (d.  Inc- 
tHs,  ottlamitatia,  =:  teün-däg,  oder  wäre  die  /.ahl  l^,  decem 
gemeint?)  Beov.  234.   vin-dftg,  geviu-däg  (d.  labons,  aemmnae) 
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Bear,  81.  Cfidm.  88;  g€ar-d&^  (d.  antiquu»)  Beov.  3.  103.  167. 

Cidffi.  37.  Icbcint   mehr  luit   der   pnrt.  gear  (oliiu)  zuf.  gefctK^ 

ib  mit  dein   lubA.  gear  (aunus),    tiutcrrcbeidet   (leb   aber  tod 

(Im  glfichbedeutigon  »r-däg  Beov.  12.  100.   Cädm.  67.     Viele 

iliej*er  comp.  Rehen   nur   im  pbir.     Altn.  gelten  meill  UDeigent- 

Kcbe  compontionen  üauda-d.igr  (J.  morti«)  döma-dagr  (d.  Judi- 

di),  daudta   \i\  geu.  lg.   vou   daudi,   ddma   geu.  pl.   von   ddmr; 

Iöll1ün»-dagr  (dies  apricus);]    elg*"»!!!.  comp.   i(l  aber   fiir-da^p 

i^  ttiiieris).    Mfad.  eigentlich  comp,  find  ende-tac  (d.  ultimus) 

arc.  81"  Trift.  1934.   uebej-tuc  (d.  nebulofa)  Parc.  142^  fumer- 

loc  kl.  3342.  luoD-tac  (d.  jud.)  Bari.  76.   zoni-tac  (d.  irae,  i,  e. 

ult.  jiid.)  Bari,  yü.  [jämer-t-io  \Valth.  67,  17.  von  kiutagc  f.  kint- 

tagc-  Hiiic.  2,  217.   kirch-U»c  kulocz  278.    Olter-tac  amgb.  3*  47'' 

Triii.  925.  ptingeli-tac  Wh.  1,8*.  1'.  nachtr.l,  woneben  aber  un- 

Mmpomert  Hebet  ondcs  tac  MS.  1,  lOU'  Wizlau  448.  gCltcs  tac490 

Willi.  2,  l,'i2»  jamers  tac  Wilh.  2,  166'  morgens  Uc  Parc.  190' 

it.rl.ens  tac  Wilh.  1,  107*  iirit-e  tac  Wilh.  2,  133"   ürloobes  t. 

P:tri'.  3*  vräudeii  tac  Parc.  138'  u.  i'.  w.     Daraus  entipringea  die 

i»hd.    uneig.    comp.   gpricht«-tag,    geburts-tiig,    tödoH-tag,  jahrs- 

tag.   —    3)  verCcbiedne  couipolita  *)  lauen   den   begriff  von  dies 

fahrru    und    wenden    <lap    in    abl^ractcr    bedeutnng   auf  zul't^nde 

oder  Handlungen  an  (gerade  wif?  in  den  zuf.  I'ctzungen  mit  -mit 

und  -Hd).  wobei  wirderuui,  doch  nicht  immer,  dugs  in  das  Ichw. 

daga   übertritt.     [Ehenfn  fetzen  die  Griechen    di«   zeit  fOr  den 

und;  iÄe6l>£[>fiw  Tjuap,  Soü/.im',  stji^Xciattiov  fj}i>Qq>.]    Ahd.  nakot- 

(nuditas)  O.  V.  20,  170.  fieche-tago  (morbus)  W.  5,  8.;  agf. 

ed-däg  (fructus)  C&dro.  5.  3H.  und  lo  rerlieren   fich  ins  allge- 

iaere    auch    unttr    den    vorhin    ani^t-tuhrtcn    deüd-däg   (mors) 

rb-d.  Ilf-d.  (vita)  m»l-d.  (tenninus)  vin-d.  (niiferia);  altn.  Är- 

dagi  (pucritia,  autiquitas)   bar-dagi  (prociium)   [was  ill  bar  in 

bardagt?    ca    muls    auch    ietus,    verber  ausdrücken]    daud-dagi 

(more,  verfch.  von  jenem  dauda-dagr)  ein-dagi  (terminus)  mu- 

dagt  (coutraetue)  lltil-dagi  (pactum)   fptir-dagi  (f'uuia)  fvar-dagi 

rani^'ntum)  vfdr-da^r  (aeri»  tempprics),    Mhd.  If^p-tage  (vita) 

bei  Conr.^  mahel-tac,  niäl-t^ic  (terminus)  Oberl.  1'.  v.  nacke- 

nacket-tage  (nuditas)  Trill.   fchlMin-tac  (pcAis)  Parc.  93*^ 

age  (aiorbus)  a.  Heinr.  144.  troj.  7883.  amgb.  20'*  liech-tac 

rk)   Friged.  \2*    [irrp-tage   Silveil.  2476.    llnen  jämcr-tagen 

(j.  in  MoueB  auz.  6,  287  v.  84j,  ncbe-tage  (divitiae)  kenne  ich 

in,  wobl  aber  ein  fpSteres  weftphäl.  rike-dage  [reichetag.  Ib. 

82.  63J  in  did'cui  i\m\.    [Mnl.  hu-dach  (conjuginai)  Maerl.  3, 

0.]    Nlid.  find  diele  Wortbildungen  verlonii,  die  Tolksfprache 

braucht    Doob   leh-tAge,   leb-tAg   (vilA)    und   weh-tage    (dolor) 

rlacbf.  wetU-r-lag  f.  wctter.     Ohne  zwcifel  liegt  alleu   folcben 

wörtero   die  anfangit  lebendige   hedeutung  von   diejt  zu  gründe. 
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fub/t  eigend.  comp.  — 


mit  ftthji. 


ddiU  (pars,  portio):  ahd.  (ippi-teU  (affinitag);  [mhd.  erbe- 
teil Parc.  2"  erb-teil  38';]  ubd.  erb-tbeil,  welt-tbeil.  —  [ultfrieK 
däd-del  (bomicidium)  B.  49,  — 1  a«!'.  gedäl  (leparatio):  tildor- 
g^il  (übittis)  ßcov.  62.  tViil-^ocfäl  (idem)  CÄdni.  27.  gäll-fjrdäl 
Cid.)  Cädni.  27.  lif-gedäl  (id.)  Cädm.  D5.  Beov.  6i.  voruld-gedäl 
(id.)  Beov.  227.  yrfe-;^däl  (liered.   divifio). 

ädupm  (mors):  ahd.  Icant-tAd  N.  87,  8.  —  agf.  giid-dead 
Beov.  iH8.  väl-d.  Beov.  54.  vundor-d.  Beov.  22ü. 

rfAfo  (factum):  miUa-ded»  (pec<atum).  —  abd.  firin-tät  jtin. 
198.  205.  T.  118.  O.  V.  21,  6.  glua-tät  N.  64,  1.  meiu-Ui  brab. 
963»  milc.  1,  19.  mis-t.'it  k.r.  121.  170.  muot-tat,  palo-tät  hr.ib. 
963»jun.  214.  werolt-tät  K.  23'.  [C.  nachtr.]  —  altC  pllßan-däd 
491  (virtUB).  —  apr.  dtofol-daid  Cädm.  75.  elleu-dsd  Cädui.  12. 
Beov.  68.  69.  firen-d.*Rd  Beov.  77.  126.  hand-d»d  (creatiin»)  läc- 
da;d  (munificentiit)  lof-dard  Ücov.  4.  mnn-dsed  Cädiii.  II.  morJ- 
died.  —  mbd.  liaul-gptät ,  mille-tüt,  [iiide-tät  fraueiid.  405,  13. 
1".  uachtr.]  häufig  iincomponiert  beidos  Uit,  ritpre  tat  etc.  —  nhd. 
iniOe-tbät,  wunde r-thät,  aber  uiieigiMttlicb  inaiuicä-thät,  riitere-tb. 
beiden -tb. 

[dedja:  goth.  vüi-d£dju;  abd.  nicin-tüteo  ker.  216.  etc. 

deisf  ultu.  diu  (piirca^  bellotia):  n.  pr.  fem.  äs-dis  EyrH.  1'. 
frey-dlß  Ol.  trjggv.  c.  IJl.  ball-dis  Vatusd.  hiftr-dis.  fior-d!« 
Vatnsd.  vig-dis  ibid. 

rff'iM,  abd.  lior  (ft-ra):  ege-tier  N.  Cap.  75.  mere-tier.  olbfii- 
tier  MSH.  .%  212".  tiger-tier  Bon,  3.  —  ahn.  iö-dyr  S»ni.  T. 
lodul-dyr  231*.  val-Uyr  9'. 

dßkf  (panniis):  abd.  j)TiiIl-tuob,  bru(t-tuoch  monf.  333.  N. 
Cap.  55.  fuu^-liinh  l'galb  p.  202.  boubct-ttiocb  (pvplum)  N.  Cmp. 
48.  fuei^-duab,  rwei^-tiiocli  O.  V.  a.  25,  6,  111.  berrad.  190*.  — 
altfrid'.  bals-dok  B.  194.  —  mbd.  liuuger-tuuch  fragni.  22*.  fac- 
tuooh  Iw.  4928.  fchirm-tuoch  mifc.  1,  116.] 

donuf  wird  1)  an  perlonÜcbe  mal'c.  gf'fllgt  und  bedeutet 
dann  l^aud,  wQrdc:  abd.  cbuuiuc-tuom,  kbeiliir-toain  ker.  161. 
leididb-tluom  (dunatiis)  «J.  394.  metdar-t.  K.  16*  pifcof-tuom 
(epifcopatue)  doc.  229"  fcbon  N.  73,  3.  entllollt  in  pilce-tuom, 
bilc-titom  trev.  39'';  ewart-Uiain  (fac^rdotiuni)  K.  SS"*  bG^.  [arae- 
tuom  f.  arzpt-t.  N.  Cap.  140.  hoidan-tuoni  doo.  248.  urchundi-^' 
tuom  (teltimonlum)  monl'.  389;  iiiana-tiiom  u.  pr.  Meicbelb.  nr. 
669.]  —  agC.  abbot-döm,  aldor-d.  Cädm.  88.  bifceop-d.  cyning-d. 
Cädm.  87.  crillen-d.  bsden-d.  Borl-d.  t)5üv-d.  (fervitus).  —  utii. 
iarl-d6mr  (comilatus)  koniing-d.  mann-d.  (l^atus  virilis)  b^rra-d. 
(principatus).  —  mbd.  bil-tuora  Parc.  120*  f.  bir<;hof-t.  btidon-l. 
Wilh.  1,  29'-  58*  110'»  berzen-t  (dueattis)  Parc.  V2-^  64»  f.  herzo 
tuoui?  denn  berzogen-t.  wäre  eine  fall'clie,  urieigentl.  comp^ 
die  «war  Trift.  18690.  liebt,  das  raeiruni  fordert  bor«oc-t.  oder 
bensen-L,  wie  die  Varianten  bei  Groote  belHtigen,  Wilb.  2,  170' 
Wigal.  410.  iü  ebenlb  zu  beDem  [aber  nueli  Icbon  herrad.  188* 
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fce«ogen-t.] ;  vörften-t.  Tit.  XII,  44,  fcbwerlich  ia  reineren  quel-  • 
lep?  rw'hte  form  wäre  vßrrtuom.  [d6gen-tqom  (männl.  jnngÄ-au- 
fthift)  Chril\x>ph.  H98.    kriften-t.  maib.  Waltb.  p.  6.  7.    icalch- 
luoDi  c.  viod.  t>63,  112*.]  —  uhü.  bir-thuin,  biir^^nif-Ui.  faerzog-th. 
kipoig-lh.  kailer-th.  pabll-th.   priertpr-tb.  chril\en-th.  heidpn-th.; 
uu    hat    auvh    im    Iß.    17.  jh.    luther-th.    m<^ncb-tb.    gebildet; 
iipuerding«  erll  und  unorganiA-b  volks-th.;   fflrften-th.  gilt  aber 
»Ilgeniciu  f.  ftirrt-lL.  —   2)  i'eltner  an  perlonliche  fem.  und  neu- 
in: ahd.  tfaiarna-duam  O.  IV.  32.  10.  wo  der  inflr.  thiamn-duamü 
»iBm.  (gewirkt  haben  wird  [martar-tuam  kor.  189];   mhd.  mage- 
tijühi  f.   ma^et-tuom   Parc.  105*'   111'  Wigal.  404.  etc.   [we-tiiom 
(dolor)   roifo.  2,  81:]    witwpn-tuoni   Tit.  VI,  99.   iJl   verdächtig; 
altD.  bam*dömr  (iutiantiii)  [bur-domr  (adult.)  Ssm.  8'  vgl.  regin- 
d&mr  10^].  —    3)  erweitern   Geh  die  bedeutungen  zum  tbeil  in 
denfelh^n   wßrtem;  chril>an-t,  nicht  nur  der  Iland   eines  cbri- 
(Imi.  fondern  auch  die  cbril'tliche  lehre,  heidan-t.  daher  düu.  248. 
Jkcrilegtiim.  goltlofigkeit.    Nicht  anders  h"ichi-toam  ker.  194.  [läb- 
töin  I>iut.  1,  2tilv]  a^rf.  Ixec-dom  meüicamenluiu,  urfpr.  niedela, 
doctrina  wedici.    [S.  uachlr.]     Das  nhd.  alter-thum  (antiquitas) 
nnl.  ouder-dAm  fcneint  eril  im  16.  jh.  gebildet  und  wohl  fehler- 
baft.    [1(1  das  fpan.  -duoibre  (fem.)  goth.  überreft?  pefadumbre, 
mochftdumbre;  das  br  wie  in  legumbrp,  franz.   legamea,  und  in 
bomhre,   franz.  homme;   vgl.  altfr,  fouatume,   amcrturoe.     Aber 
gotb.  dönis  nicht  in  comp.] 

\draf{jaf  nhd.  träger:  ahd.  f.  p.  r)4.5.  öo-trago  (legifer)  Diut. 
I,  530^  teI.  Graff  5,  500.  —  mhd.  ield-tragare  Srifr.  Helbl.  1, 
807.  —  nnd.  born-trflger  n.  pr.  brief-lrfiger,  fahn-träger,  laft-trÄ- 
ger,  Tack-trÄger,  falz-träger  Pb.  v.  Sittew.  loldat.  leb.  p.  m.  582. 
Ich  wert-träger,  waßer-träger,  gewinn-träger  (pachter  in  Weltph.) 
fem.  tra^a  Graflf  5,  500.  mhd.  lieht-trage  Emft  3945.1 
BgC  draca  (dnico):  eord-draca  Beov.  202.  210.  fv*r-d.  Beov. 
200.  ber-d.  lög-d.  lig-d  Beov.  174.  225.  ntd-d.  Beov.  170.  —  altn. 
eitr-dreki,  6ng-dreki.  —  mhd.  lin-trache  Nib.  (f.  lind-t.  nicht 
von  tiuta,  tiüa,  Ibnderu  von  einem  verlomen  iind,  lindo  ^  altn. 
linnr,  linni,  ferpens.) 

agf.  dttdm  (jubiluin):  gl56-dreäm  Beov,  224.  gum-d.  Beov.  4W 
184.  man-d.  Beov.  96.  Cädm.  28.  87.   mCdu-d.  Beov.  151.  Gn-d. 
(canor  perpetuuB)  voruld-d.  Cädm.  28. 

draühu  (agmen)  ahd.   trnht,   altn.   drött:    agf.  mngo-dryht 
B«>T.  8.   fib-gedryht  Cädm.  fi7.   fibbe-gedrybt  Beov.  31.   viue-d. 
Beov.  202.  235.    l>ege-d.  Cädm.  75.    [hyge-dryht  Conyb.  xix   — 
Altn.  büklui-drütt,  hiör-drütt  Sa.>m.  232^  fal-drött,  vig-drdtt  22^] 
[altn.  dr&pi  (gutta):  eitr-dropi  Sn.  6.  (|viku-dropi  ibid. 
dun  fcheint  celtilcb:  taro-dunum,  ahd.  zar-tuiia  (ad  1,  152.) 
tifam:   mhd.  gart-ifen   Hederf.  1,  300.    kepel-ifen  Ben.  323. 
-Üen  (vid.  uzda  p.  479)  fper-ücn  Diut.  1,6. 
h  (cibn«)  altn.  Ät:  ahd.  bund-il^  (furhir)  raben-ä;,  uover-&; 
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(efca  riparia)  rnebil-&;.  —  agf.  flaerc-aet  (carniiim  efiis).  —  nbd. 
Äro  und  rchweinaB.  peitiugaucr  fhhat\;  JV-hwi-in-aß  Böhme  6,  215. 

rftraf   (vpna)    ahil.   ätlura :    bnin-äd.ira   N.  77,  44.    iTino-ädrn 
(nervus)  blaf.  B"*.  etc.  C.  Graff  1,  157.  —  oihd.  riemen-üdere  M< 
rolt  4174. 

fakf  agf.  fäc:  mhd.   vanc-vach;  nhd.  feupr-fach. 

altn./oxi'  (jiibatus):  ^in-faxi  (eharacler  tuagieus)  gl^f.  (eqm 
jabä  albefü.)  Rull-f.  Sn.  17*).  hrini-f.  fkin-f.  Sn.  180. 

faU:  horu-full  Hpl  6,410.  erb-fal  USadis  U-  1,39*  rein-- 
fal,  ein  wpin.  fchon  bei  Ltndrnbl.  p.  190.  —  nnl.  tong-val  (dia-' 
lectus).] 

draühteintif  (domiuus^  ahd.  tnibtin,  altii.  •iröltinD:  agil  &eü- 
dryhten  Cftdm.  22.  Beov.  62.  89.  195.  frendo-il.  (.'ädtn.  41.  gnm-d. 
Beov.  124.  man-d.  Beov.  35.  94.  95.  149.  CÄdm.  88.  fige-d.  Cftdm., 
13.  Beov.  32.  viue-d.  Beov.  67.  121.  * 

Jana  (pannus):  ahd.  hant-fano  (mantitt-rgiuin)  igall.  kuiid- 
fiuDO  (vorhin  1'.  437.)  otic-fano  (orale,  goth.  aürali)  herrad.  reine- 
vano  (tanacptum)  trer.  21*  jun.  331.  [bals-£ino  (ftrophium)  Diot, 
2,  344^  lenti-fann  (lumbarc)  l>iul.  1,532».  1'.  naohtr.]  —  agf.  gud- 
fona.  —  nihd.  l\urm-vane.  —   idul.  blftt-faUne,  dach-f. 

ahd.  rnfK*  (captiis) :  lift-t'anc  (jirgunipntatio)jiin.  194.  inis-fanc-] 
(culpa)  kcr.  111.  230.  luilB-f.  juu.  259.  i'uei;;-vanc  (ludariuiu)  doc. 
238-  winl^f.  trcv.  37*.   [frift-fang  O.  IV.  19,  126.]  —    agf.  ft»«-] 
fang  (comae  prehenfin)  hals-f.   (collillrigium).  —    altfrief   bwd- 
fang,   fax-f.  ketü-f.    [bec-feng  B.  117.    bals-fang  wetten  2S.J  — 
altn.   häls-f'äng  (aniplcxus)    hand-1.  (niHnut)tiiiui)    hcr-f.  (prapda)| 
leik-f.  (genns  hidi)  qvnn-fäng  (matrinioninni)  vdr-f.  (Jd)  (Jem.  edd. 
229'*.  —  [mhd.  wuit-vanr  Sucheiiw.  XVIII.  29.  1*.  nachtr.  — ]  nhd,^ 
rauch-fang,  gnick-fant:  (bei  jfigern)  filch-f.  vogelnf.  picbt-f.] 

[/ara  (iier)  altn.  för:  ahd.  wii^?er-fart  N.  106,  33.  —  altn. 
hal-Rir  Sn.  p.  66.  glavför  (von  gimr)  hel-för  Saem.  212'  mord-, 
ftr  222'.  figr-för  Eigl.  p.  21. 

ütra^  /ar6  (der,  die  fahrende) :  burguudu-faro  mali;.,  dat- 
-faroni.  inonall.  corbei.  fiiiidatio(a.  669)  Colet  VII.  542.  burgvmdo- 
far  rtebt  im  priv.  Ijandfrii  (658)  Colet  VII.  502.  —  altn.  dyu-fnri 
Ssem.  60".  freim-tUra  S.-igabibl.  1,  104.  gny-fan  Sn.  181.  inundil- 
fari  12.  362.  nagl-fari  II.  fjp-fari  362.  —  inbd.  naht-var  (hexe) 
Wh.  1,  82V  —  nhd.  kuuf-Cabrer,  kreuz-f.  land-t.  nie«T-('.  ler-f. 

fanhl  l".  nachtr.  mhd.  bete-vart,  geil'el-v.  K^ttigsh.  393. 
her-T.  jage-v.  MS.  1,86'.  kilch-v.  liederf.  1,247.  mer-v.  König^h. 
396.  400.  nou-v.  Helbl.  7.  812.  röme-v.  K5nigsh.  ibid.  wfge-v. 
Diul.  1,  359.  —  nhd.  alp-fahrt,  himnieJ-f.  krenz-f.  land-f.  lee-f. 

mhd.  gev^^rte:  ['cliilt-geverte  MS.  2,  222''.] 

/a(.'(vae):  ahd.  er-fa^  (aeranientuiii)  jnn.  248.  T.  84.  e^ih-f.' 
jun.  1D4.  glafe-T.  (lampas)  W.  8.  6.  hanl-v.  herrad.  199"  lid-f. 
(pnculum)jnn.  218.  liobt-f.  (candeUbruni)  T.  183.  1.  N.  131,  17, 
Äli-f  Jun.  2.'^4.    poab-f.   (bibliotheca)  ker.  44.    roiih-f.    wirouh-f. 
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fthoribuliim)  inoni'.  331.  falp-f.  ker.  37.  jun.  196.  trefo-f.  T.  8,  7. 

»lo-f.  lirnh.  958",    [cliellir-fa?  (ajx.thpca)  N.  83,  1.    lA^-f.  (urna) 

il».40'.  ophir-f.  -lO".  Iilbcr-f.  N.  Cap.  29.  fiilz-f.  (paropGa)  Diut. 

J,  Ä45*.  f.  uachtr.]  -      altl.  gold-fat,  !ioht-f.  rök-C   —    agi*.  bÄn- 

Bl  IVoT.  85.    drinc-f.  Beov.  172.    jro!tl-f.  CÄtlin.  91.  hiifl-f.  (ras 

^mm)  Cüdi».  90.    leübt-f.   iiiridiiii)-f.  Beuv.  179.    getn^t-f.  (uie- 

foip-f.  (cymba)  Ouc-f.  (t^ehlfaü)  Heov.  49.  02.  172.  Tnndor-f. 

r.  89.  [v&trp-f.  («pialus  textorins)]  —  altn.  liAd-fat  (pera)  [(Iccs- 

iia)  Lnxd.  116.  118.  iTtA-föl  (calcearm^uta)]  Tiu-f.  —  mhd.  bal- 

'in-Ttt^    Parc.  56'    brinf-v.  Wh.  3,  435*    hliiome-v.i^   Bari.  290. 

f^a^'X-a^  a.  w.  3,  159.  glaCe-v.  Trirt.  hi'l-vic^  (vhs  geh*>unae)  Herb. 

SS^  [dUer  h6l-va^.  freund,  hcblciider?]  b^liii-v,   (gjilea)  Nib.  Bit, 

17'  128'-  polt-v.  Fan;.  57»  liebt-v.  Mar.  14.  50.  Iflge-v.  (mendax, 

tihd.  lOgenbetitfl   hlgeiitack)   MS.  2,  2U»*)  öle-v,   trioc-v.   troj. 

I'tl''.  [bant-va^  Gaupp  284.  lalU-r-v.  Wolfdietr.  715.  rede-v.  fiiiidgr. 

2»  321.   alt  l'chedel-v.  Kutennein  (im  lioderlO  131.  GA.   I,  196. 

di'*l-r.  Lau/..  5321.  Ileiik--v.  Rfnii.  ()04*j.  wic-f.  (zäiiker)  c.  vliid. 

)3,  117'.  f.  natditr.]  —    nhd.  mebl-fidl,   falz-f.  wein-f.    -    Alle 

neutra,  verleb-  davon  dos  agI.  uifuic.  fid-fät  (iter)  ßeov    18.  196.  *5a 

Cidni.  64.  73.  89.  Jud.  12;    wie  lautet  der   iilid.  num.   l'^.   von 

gidancfa;;;nu  (deliberatione)  doc? 

/aftf  (praefectns):  brii^-fiijjg  (IpoiiCus)  himda-faps  (or-ntiirio) 
la^tfA-fa^ty.    Ix'irinidi-falis.   rgl.    da^t    wenL^otJi.   tlu-pbadii»    \cx 
vißg.   n.  1.  '2a.   lind  die  (:anin<?-fflte8  bfi  Tar. 

[jai/ty:  abd.  oiric-tiii  fruueof.  88.  —  altn.  brftd-tö,  grad-f. 
(pecufl  tnafculum)  beid-t'.  Sn.  172.  lin-f.  Sn.  p.  140.  mjt-f.  (res 
pretiofa)  naut-f.  (pcc.  urmi'utitium)  Ol.  tryggv.  c.  110.  tanu-f.  — 
ohd.  t'^dpr-vieb,  rind-T. 

ahd./'7(/(campn8):  bräch-velt  (intermillfio)  berrad.  181*.  n.  pr. 
binu^-fl  irad.  fuld.  1,  154.  biiii^-v.  (1252)  Lauj;  reg.  3, 19.  grap-f. 
nom.  pagi,  biru^-f.  tr.  luld.  1,  1.  iGuh-v.  Parc.  136''.  miftel-v. 
Lang  3,  65  (a.  1255)  luala-f.  nom.  pagl  Neug.  146  (802)  wifint-v. 
Lang  3,  25  (a.  1252)  w«rmaa;-C.  fr.  or.  2,  310.  709. 

fiil  (peius):  abd.  birni-fel  (meinbrana)  I^all.  p.  m.  207.  hirni-v. 
it£  Hoffm.  2,  23.  vgl.  lelt-vel.  -      mhd.  bock-f.  liederf.  2,  646. 
•r-f.  (eierichale)  letan.  482.  fundgr.  2,  225.  geij;-f.  Bert,  lamp-v. 
>ffm.  ktrcbenl.  24. 

ßtiinf  uilid.  iebaiit-rt''^7,el.  m.  von  d.  graamagct.  rwert-l'£^:;el. 
lilt-f.  corrupte  Ibhint-f,  (Oberlin).  —  nhd.  grind-feßel  üarg. 
►7*.  roelb-f.  n.  pr. 

fiPraf  (penua)  abd,  l'lagi-lcdarH  oben  p.  477.   —   altn.  veli- 
lr(pliima  caudae)  Herv.  p.  178.  Hag-tidr  n.  pr.  —  nhd.  fchwung- 
feder.] 

jl/fMf  (mundities,  nitor)   abd.  viät?   Qbrig  im   mhd.  vlietec 
ihiduH)  nud  nhd.  iinflät  (Iqualor)*'}:  die  goth.  weibsuameu  albo- 

*)  fidletchl  unconip.  Itisie  fi^Z  wie  ßtte*  vai;,  ntde»  vut?  ebflndnT.  * 

**)  itl>t,  vltt  enlfprin^t  wie  itpa,   nf»,  Ut,  Ol,  ehrkt  (oben  f.  383.  984) 
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fl^a,  aude-fl^da  [fränk.  fampro-fledis  Greg.  tur.  4,  ^1  nnd  dit 
abd.  ger-0ät  gundi-flat,  hruod-f.  rki-t  rih-f.  %i-f.  [moat-IUl 
Meichelb.  474] ;  agf.  nur  älf-tlied. 

ßuga  (rnlans):  agl".  gu{!-0Of»a  Beov.  188.  lyft-floga  BeoT.  178» 
uht^noga  Beov.  205,  lauter  dicLtcrifcho  bcDeunungeu  de$  dmotim. 

ahd.  rluot  (fluctUH)  ugf.  flöd:  ahd.  iiDinr'^-float  (diliiviun) 
ker.  69.  fin-Tluot  (catadyfmus)  monC.  357.  find-vluot  N.  101,2«. 
(aber  Boetb.  89.  gercbrieben  iiii-fluot)  ioTofern  das  unten  bei  der 
adj.  comp,  häufiger  vorkommende  Kn-  von  einvm  fubiV  hrrriibit,{ 
was  Docb  iiD  dunkel  liegt.  —  agf.  lago-flöd  Cädni.  5.  ucro-t 
Cädm.  4.  fe-f.  Cfidm.  33.  vill-f.  (quellflut)  Cldm.  32.  —  nM 
fin-vluöt,  nhd.  fehlerhaft  lOnd-flüt, 

\f6dr  (tbcca):  ahd.  ledar-fötar  (caona)  Diut.  1, 141.  —  nhLj 
griffel-ftioter  Flore  1244.  2372.  helm-f.  Hoffm.  fundgr.  glfllT. 

J'dtu«:  mhd.  bUt-TUos;  Bother  1871.  h.  EmlV.  —  nhd.  baTc 
fuß,  niinne-fuß. 

ahd. //-rtj:  mhd.  vinr-vrä:;  MS.  2,  170-.  fUl-rrA^  Kelin  M^*] 
uneigentJ.  menlchcn-vrä^  Berlh.  89.  vgl.  vielfraß. 

fripusf  n.  pr.  Hgi-fridus  conlan^iueus  Clodovei  (fec.7). 
qnet  3,  €22.  res  Daniae  (a.  777)  Pert«  I,  157.    figo-fr.  (a. 
Mab.  de  re  dipl.  ur.  14.  Marini  nr.  9(j.  comes  palalü  Clodc 
(a,  710)  Ecc.  fr.  or.  1,  314.  fvgo-fr.  (692)  Mab.  16.  fiki-lrid  N^ 
163  (807)    Gki-frit  ancilla  J^eug.  88  (784)    figil-fr^dus  Pm 
478.  marc-frid  Neug.  284.  megin-f.  cote-frit  fem.  Neng,  410,  ntA 
frilis  Griiter  527,  2.  533,  2.  wolt-frid  Neng.  245.  —  an  '"•■'  ■■"- 
fret,  al-fret  Fumagalli  .SO  (809)  25  (82fi)  Imni-fred  70  [• 
frit  31.  ingil-frit  30(809)  ingel-fredus  Lupi  2,  201  (910 
fredus  2,  379  (985)  mari-frit  Fumau;.  47  (837^  nu-1-frit  37 
52  (um  840)  odel-frit  33  (822)  odel-frelUB    102  (870;   105 
ragi-frcdus  100  (870)  rachin-fredus  lÜÜ  (874)  wiui-£rcdu 
2,  381.] 

frumaf  (auctor):  abd.  orl-frumo  hymn.  949.  jun.  SM/ 
ort-fruma  (auctoritas)  hrab.  953»'  ker.  33.  K.  SO»*  42'-.  —  «)tf. 
frumo.  ^  agf.  da:d-fruma  Cädm.  23.  bild-f.  (bellator)  Beof.  fi 
210.  land-f.  (prini^eps  terrae)  Beov.  5.   i?6d-f.  (princeps)  Ci 
29.  51.  70.  Ißöbt-f.  (dem)  ClLdiu.  42.  83.  Itf-f.  (idem)  C&di 
ord-f.  (auctor)  Cädm.  1.  vtg-f.  (hellator)  Beov.  52.  16».  — 
nur  das  abgeleitete  ort-fruma?re  Bari.  ^ 

ahd.  vitir  (ignls):  ahd.  &rd-viur.  [blig-fiur  (ftilgur)  N.  C^ 
29.  65.   loha-fiur  (impetigo)  flnrian.  —   alti".  nüd-tyr  ind.  fu^ 
llit.]  —  «gf.  äd-f^  Cadm.  71.  ba?l-f.  Cfidm.  ül.  Deov.  232.  bt 
Beov.  188.  190.  lig-f.  CSdm.  64.   väl-f.  Beov.  85.  192.  — 
belle-viur. 

{/u^U:   ahd.  is-vooal,  präh-vocal  (turdus)  v.  Graff  S, 


«gl.  d*a  mnl.    vlacs   (cxcoriare.  ptirfrunry)    I,  980.    und  liii«  mbil.  «Itil> 
tieawofi,  rlilttwen  kl.  1800  (IS89J  mandare,  exiierc? 
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(S6.  -  mbd.  gram-Togcl  Kenn.  19924.21175.  kItVv.  wj^v.  MSH. 
4,585.  netie-v.  fragm.  43*  Iper-T.  i'pil-v.  Mart.  23-^  MB.  27,  3i;. 
ner-T.  Gßrres  luoilVrl.  224.  zit-v.  MS.  1,88»:  u.  pr.  irre-vogel 
Hpt  1.438.  Sciberz  3,  IUI.  —  iihd.  i'pei-vogel.  Ipott-v.  garft-T. 
Tperlinsz)  qu.it-v.  ratlchl.  in  pura.  1621.  [i.  40.  zeit-v.  narren- 
iwh  284.  2K7. 

ahd.  kadam^  mhd.  gadem,  gadon :  korn-gadem  Gaupp  298. 

lel-g.    Uelbl.  I,  194.   phiefel-g.    Gudr.  4258.  lunp-g.   kehr. 

Thi^i^er-sr.  Iliiit.  3,  92.  werk-g.] 

V^'  (inceÜus):   nhd.  ahbar-gauo  (bgricultiira)  monf.  355. 

ßdiJ-ganc  (occalus)  hrab.  9fi7^  K.  24'   N.  49,  1.   vfilt-ganc  (la- 

i)  doc.  240''   flor.  982''.   [f.  naclitr.  vgl.  gangiis  in  VVigands 

^ircliiv  2  p.  6.  —  altfriel*.  here-gong,  ftet-gong.]  —  agl".  böö-gaug 

(exunen  apuni)  fttftl-gang,  vSfer-gang  (lela  araneae).  [f.  naclitr. 

^tpe-gong  Conyb.  xx]  —  altn.  hölm-gängr  (duellum)  iTcög-gangr 

feiiliurn)   ver-gängr  (nien<JiL*atio)   [kolTa-gAngr  (exolculatio)  eld- 

päoffr  (iinendnim^].   —    mhd.  uckcr-ganc  troj.  9751.   fl*.  nachtr.] 

w«de-ganc  Pare.  2t'».  [kiix-h-ganu  kolocz  184.  ali-ganc  Wh.  41,2. 

S9,  25.  pmnnp-knng  Diut  1,213.]  —  nhd.  jahr-gang  [f.  nachtr. 

Wtit-gang  (MiitfluO)  eis-g.  fuUor-g.  kilt-g.  Icbweizerifch.  —  nnl. 

ploech-gang  Wafleubergli    p.   131  ff.]    —    1d    der    alten    Iprache 

mirde   ahpr  auch   gang  von   perlonen  gebraucht,   wie  dip  ahd.  4M 

figennarocu  hriiüdi-ganc,   hruod-ganc,   wili-ganc  und  woll'-ganc 

hewfiren;   in   der  edd.  Ihorr.  p.  83.   heißt  ein   riefe  g^ngr  und 

hmpt-gAngr  ift  unter  den   poetilchen   benennungen  des    leuers. 

Augemt'Kner  Ichi^ne  die  form  ga^tya^  wohin  auch  das  agC.  n^d- 

»per)  Cildm.  88.  f:c-gonga  (navigator)  Boov.  141.  143. 

itrii)  gehören,  [f.  nachtr.   räp-genga  (funambulus)  engl. 

ropet!anger;  ahd.  ahn-kenko  (incola  aquatieim)  Diut,  2,  324*.  und- 

iceiißio  (naufragus)  1,  210.  —  altfriel".  ftef-geulu  B.  210.  —  mbd. 

fuo^-gengp  Herf>.  42'.  —  nhd.  full-gftnger,  liich-g.  ko(l-g.  Ibhul-g. 

fem.  ahd.  lant-kenkia  (proftihuium)  Diut.  1,  2fi8^] 

jar</Ja  (virga):   etor-cartea  lex  baj.  9,  11-] 

tr</j(  (dnmuB,  aula,  hortus)  male:  ai'irti-gardg  (hortus)  mid- 

rds  (orbis  terr.).  —  ahd.  IchwankcD  ftarkc  und  l'chwaclic 

len;  i^ark  geben  mitttn-kart,  mittil-gart  (citate  f.  470.)  meri- 

(domas  aetberea?)  ker.  102.  (wo  merikerte  inethcrium)  wfn-  . 

irarl  T.  109:  fchwach  nu^-garto  W.  6,  10.  boum-garto  W.  4,  13. 

Munm-garto   N.  Bnetb.  35.    wi'n-garto  ker.  38.  24fi.    hrab.  954' 

W.  2,  15,    wunni-gartD  juu.  189.  217,    wunno-garto   N.  37,  4. 

zart-garto  N.  95, 10.  zier-garto  N.  6,  4,  [hopf-garto  Hofliu.  33,  3. 

breine^arto  Henko  in  Sav.  y.eitichr.  3.  219.    bremgart  .Tuftinger 

p.  194.    bremgarten   d.  loci   in   der  Schweiz   und   im  Breisgnu, 

fir.-.r;irte  Hftfer  ('.  v.  (Pchra.  v.  bremftatt)  pregarten.  preding,  ort 

hl  St^-ier  Rauch  2,  191.  —  altf.  böm-gnrdo  Hei.  152,  8.]  —  agf. 

l«wd-gPard  Cädin.  5.  middan-g.  Beov.  8.  vin-g.  Csdni.  35.  [ßder-g. 

CÄdm.  25,  16.  ort-g.,  engl,  orchard.]  —  altn.  griöt-gardr  (raacc- 
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ri«)  uiid-g.  Aack-g.  (fofnile)  rin-*?.  [fiall-g.  Ynjrl.  cap.  5.  tiand-». 
S«m.  ^Ifl'".  onn-g.  224''.  llii'l-;;:.  (cl.nihrurn)  ]  —  nihd.  bomn-gurta  J 
Trifl.  oier-;(arte  Karl  38*    vtr].  Aimolitd  444.    titr-giirte  Ulr  Trill.  B 
1398.    wiu-j;;irtr   Parr.  91'    [hopfp-gartc   MS,  2.  18*.    wurm-gnrte 
Tit.  2Ä52],  iSmtlich  (chwsrher  dpcl.  —  [W»s  heUit  kole-garten ?] 

ffardjif  fem.  mu(!  ppH^nüch  geweCen  fein,  altn.  ift  da«  etu- 
fachc  gerdr  ein  fruiioiiKuine  und  tihd.  die  t-oo)p.  adal-gart,  hildi- 
gart,  irmiu-gurt.  uiadal-gart  u.  a.  m.;  altn.  hrim-gerdr,  val-genir, 
j^r-gerdr  Hv.     [M-ifc.  mit-gardr  vid.  Sn.  S&O.] 

[ffarrjaf  ahd.  citar-gerjo  (veneficua)  hrnb.  976'.  lOdur-garnwo 
(coriacius)  mour.  865.] 

ffa/tA  (hnfpM):  and.  n.  pr.  nlpi-g«ft,  arpi-galV,  hndti-gaft, 
halide-gall,  liudi-galt.  uSvo-gall.  poto-gall.  fali-gaA,  wtli'-gwft; 
inhd.  plbe-gaft.  linde-iFaii.  -  -  agC.  rllor-gfia  Beov.  6».  103.  122. 
123.  gK-n-gSft  Beov.  191.  invit-gärt  Bpov.  U)9.  nid-giUY  lieo», 
201.  vfll-gäll  Beuv.  101.  150. 

[ffairda  (r.ona.):  altn.  megin-giord,  l^nl-giflrd.] 

gdü  (telum):    liierlier    die    eigennamen    Unio-gairus, 
gJiifus?  —    ahd.  asji-g^r  Qaculiini)    vorhin  T.  4Ä4.    madal-gAr  (b. 
plantai')   trev.  18''    naba-gt^r   (terfbrnm)   l'gall.  nahi-gör   tn*v.  .S3^ 
bl«r.  49*  (wo  IrtUehl.  nagebir)  [filc-kcr  Cfui*eina)  Uoöin.  b(}.  34.] 
uod  die  matiiiHnampn  hruodi-ger,  hruod-k^r,  uöt-k^r  [halid-ger^ 
ans-g^r  (anli-gariiis)  raveu^dr,  es-g^r  Wig.   1.2,  IK.    winit^r, 
wald-ger,  wirin-gt-r  ibid.   blit-garius  Porlz  1.  mhd.  bliygcr,  blie- 
g^r]:  oihd.  linde-g^T  [ampl-gßr,  etnil-ger  Koth.  742.  77.'».  iiiadel« 
g<?r   Diet.  89*.    uodel-g*'r   B(;n.  431.      Aber   in   deji    t-igenuamen 
Tchcint  das  -ger   ffhon   frnbe  kflrzting  zu  leiden.     Notk.  balhu- 
Iu8  braucht  im  hit.  verfi  das  c  kurz  (Notkcr)  und  Bckebard 
vita  Nolk.  e.  2.  AhtTfetzt  notierTaria  dcnderniis,  meint  all'o  -gfiry 
vgl.  Kab.  498  llritg?r ;  her]. —   agl.  ät-^är,  bou-gsr  (tHiim   mo 
tit.)  Bcov.  152.  vül-gär  (id.)  Cädni.  44.  und  die  n.  pi*.  fridu-gir. 
liere-gär,   h6or-gär,  hrM-gär,  vulf-gAr.    —   altn.  at-geir  (lancM 
und  die  eigenn.  älf-gcir,  hröd-gcir,  fig-geir. 

gdifta?  (rpiritus):  ahd.  fluobar-geifl  (paracletua).  —  agl",  cUea- 
gäft  Beov.  9.  frAfor-gäft,  helle-gnft  Beor.  97.  vuldor-gall  (^Adm. 
62.  —  [mhd.  lugin-geift  v.  d.  geloiib.  1290.] 

gari  (regin);  eine  menge  abd.  namen  ron  landlchalt»*!!.  e.  b. 
alpi-gouwi,  nibal-gouwi  etc.  ffriel'.  -gea  Wallenbergh  2,  159.] 

[gauja  (iiicula):  n.  pr.  vuidi-goia  briiu  .Tnruandes,  ahd.  witi- 
gawo  GoldaO,  wilugowo  tr.  fnid.  1,  68.  wltagowu  Meit-helb.  980: 
alpa-gawi  Meirb^-lb.  fi89  (oder  ein  ort?)  lala-gewn  trad.  fnld.  I, 
148.  turda-gjiwo  Meichelb.  232.  —  mhd.  lur-göin  (incolae  Turg.) 
MS.  2,  99'. 
UA  gauU  (!'.  455.):  viele  ahd.  mannsnamen  als  alp-ki);.,  amal-k. 

hSlni-k.  bruod-k.  madal-k.  tnegin-k.  truht-k.  vrid-k.  wolf-k.  etc 
[beon-gA^  tr.  fuld.  I,  120.  cllan-c6^  Meichelb.  540.  auch  fem 
adal-gö^a    tr.    fuld.  2,  32.    wuldar-gö^a  2,  43.    —    attf.    l'idh-^l 
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m.    Juhjt.  tigtntL  conip.    ~  fub/t.  mii  /ubß.  Hb 

UcomW.  nr.  65  (*Gnd-c6i;).]  —  altn.  val-gantr.  —  apf.  vBder-jfeät 

Bwr.  122.  —  [mhd.  der  fine-gö^  cod.  hirkcnft.  p.  244.  dcuUcbe 

2,  108.    ein   witer  dingkos  (?)   Kiid.  wcltchr.    wflete-gös; 

/phfi  (Uri^itor):   abd.  eilar-kepo  (vpiiofimis)   hrali.  !)7(>  (wo 

•fffrio  fehlerli:»ft)  wini-göbo  (c.itipo)  trev.  42".  [!'.  nschir.]  —  altl". 

ba£;-g6bo  (lar);.  epularum)  v*;).  Im^-wiui  (epulo)  und   das   abd. 

pnh'Vpiga  (laux,  fenüilum,  difcus).    [mAd-gPbo  HpI.  .Sß^  2.  oder 

iDKlom^bo.  —   allfrief.  red-j^va.}    —    agl".  beäb-gifa,  beäg-gifa 

(ittiuulunim  largitor)  eliroii.  fax.  i)75,  tieov.  84.  ganz  verlt-'b.  vuni 

hJU".   hag^r'bo;    gold-gifa  B^ov.  li)7.    Jiid.  12,    n-ed-gifa   (confilia- 

rias)  Gne-gifa  Beov.  77.  102.  172.    [»t-gifa  C.  H2,  12.   freot-gita 

(piLrouua)  vii-gila  (voti  largitor).]  —  altn.  rÄd-giafi.  [vitadis-giafi 

Vigagl.  cap.  7.   fornald.  2,  1  14.   landn.  .3,  20  ]  —    nihd.  Ht-göhe 

(caupo)  rät-g5be  Bari.  [f.  imchtr.  gart-göhc  Mrtrt.  157*  Bert.  48. 

der  hQtl-gpb   MB.  2.  lO.")  (14ßf5).]    —    idid.   rath-gMirr  [gaft-g. 

concert-g.  rtimm-g.]. 

ffiba  (doiiuni):  abd.  aull-fc^pa  (cbrifma)  blaf.  8*  (wo  ans- 
|ba)  morkan-k^pu,  prAt-kSpu  jiin.  22j<.  wiilann^i^-kSpa  (repen- 
Ko)  britb.  IMG*,  [eitar-gebu  (venefäuitim)  cal.  iheot.  —  altl'.  band- 
gfba  Hil.  49.  22.  —  nlltrid'.  flct-jevu  B.  114.]  —  agf.  diigiid-gifu 
(miinifici^nlia)  nmdm-gihi,  rvt-ord-gifti  Bfor,  214.  vü-gifu  Beor. 
215.  [biht-giiu  Conyb.  xix]  —  altu.  le-giöf,  mat-giof  (alimentuui) 
morgun-gifti'.  linnar-gißf  [ms-giöf  (donatio  iinpnideiis)].  —  nbd. 
braut-gäbe.  morgeii-gäbe. 

ffifm  (largitrii):  ah(l.  flo^-kpba  (fliivoiiia)  N.  fömo-gSba  (fa- 
?na)  iige-ggba  N.  Roetb.  fit.  [f.  iiachtr.  oti-gcba  n.  pr.  -  ng]'. 
l-git'e  n.  pr-J  —  alt»,  aur-giiila  (opfs  lurgiens)  iWm.  edd.  118'' 
-giafa  (ritajti  iVrvans).  ■ —  [mhd.  lit-gebitine  birkenft.  204.] 
^•//(^(debitum,  ciiltus):  knilara-gild.  —  nhd.  beidan-kClt  (ido- 
latriä)  jun.  183.  210.  kota-kelt  (ciilttis  dei)  jun.  178.  197.  tievol- 
fcClt,  w&ri-kJ-lt  /.wptl.  122*.  [f.  nachtr.  Inn-gt-lt  (medium?)  etnin, 
410.  latigob.  laiine-gild.  --  altl".  diabol-gi-ld  (abreniiutiatio  ap. 
Ecc.  1,  440).]  —  agf.  brjne-gild  (bolocatirtum)  Cadm.  f52.  düöfol- 
gild  Cfldni.  ß4.  god-gild,  h.Tden-gild ,  vfr-gild.  vib-gild  Cadm. 
78.  —  altn.  niann-giübl  (inulcta  hoiiiicidii)  nef-ginid  (relarcitio 
naH,  i.  rapitis)  pdd.  I>m.  l.'^O''  vgl.  Yngl.  S.  cap.  8  und  ahd.  iiafa- 
h6lm  (vecligal)  kor.  279.  Diel'es  giöld  i(t  der  pl.  von  giald 
nptitr.,  das  goth.  gild,  abd.  kelt.  agf.  gild  find  fg.  noictr.  Ein 
male,  gild»  muß  den  gotli.  atbnna-gildus,  lieruiini-gildus,  lewi- 
gildufl,  den  abd.  pata-ki^lt.  hniod-k.  lipi-k.  zu  gnuiüe  li<<geu,  ja 
f»'ni.  rpara-trildiä  6udel  (ich.  [nandi-gild  langob.  könig;  dane- 
Idis  Irniino  .57'.  nultre-gildis  Greg.  tur.  4,  25.]  —  mhd.  bette- 
"Pfift.  12tiI3.  venen-g.  Üttoc.  76".  —  [ubd.  ferfeu-gelt  Garg. 
">impl.  2.  17.] 

[tfUJaz   abd.    bier-gelto   vgl.   barigildo.  —    agf.  d^nfoUgildit 
(etfanicua^j 


^  eiffentt.  comp.  —  ßibji.  mä 


(ft/alf  (obfes?):  in  »ielon  eigennamen  ans-gifil,  gote-giU 
hildi-g.  oaadal-g.  uiuni-g.  Hut-u;.  etc.  es  iit  mir  abor  weder  di 
länge  des  vocala  au8j»pniai:ht ,  noch  cleutHcli ,  warum  fich  zu- 
weilen gilcliis  gel'chrieben  findet,  was  kein  fehler  lein  kann,  da 
Procop,  ein  k  letzt  (1.  11.  Ueuös^tixÄr*;,  4,  20.  epjisfioxÄ.i;,  wo- 
neben 4,  27.  iXSiYtsöX.)  [Oiea  ox).  bloßer  graecilmus,  weil  grie- 
chen  und  lat.  kein  11  leiden,  ebenlb  fclarus  f.  Havus.]  Ueber- 
dem  kommt  ein  nnabgeleitete^  -ffi^  in  andern  eigennamen  vor, 
7..  b.  adal-gis,  anle-uis,  b»tii-gis,  neri-gis,  wiii-gis,  defifen  vcr- 
496  kl  einem  de  form  -gilulns  lein  könnte?  vgl.  uaji.  VIII.  Agf.  n.  pr. 
7,eigen  -giU  f.  ßil'el,  z.  b.  cyne-glls.  wibt-gils. 

[ffra«  (gramen):  abd.  crf^t-eras  (olera)  ker.  217.  f.  ebrüt- 
eras?  I.  cartcrus  Diut.  1,  2H4. 

arSjja  f  (comes)  abd.  krävo:  mbd.  bnrc-grave.  dinc-gr.  bans- 
gr.  llüllmann  llädtew.  1,  169.  iblq.  eil.  helle-gr.  uuegtruge  39,46.     i 
ber-grere  gr.  Rud.  C",  16.  lant-grävo,  marc-gr.  pfaleny.-gr.l        ■ 

qrip  (captns):  abd.  bant-grif  J.  367.  —  agl'.  mund-grip  (von™ 
muud,   inunns)   Beov.  31.  59.   116.  145.  —   altn.  band-gnp.  — 
nhd.  band-griff. 

[(ffoba  (fovea):  abd.  belli-kruopa.  —  mbd.  hcUii-gruobe, 
kol-^rnobe  Dietr.  öl*".  Letan.  101.  —  mnd.  ertb-grove  (lacus) 
Qoflm.  XXIX. 

grundu^:  abd.  örd-graud  O.  IV.  27,  40.  —  agl*.  mere-grundf 
fin-grnnd  Conyh.  xxni    —  mbd.  boden-grunt  MS.  2,  H?*".  meri-^ 
grnnt  Anno  850.  ^ 

(/M^  (deus)  r.  nac]ilr.  abd.  arz:it-g.  N.  Cap.  8.  mere-g.  wig-c     ' 
ibid.  win-g.  4.  iteti-g.  Iloffin.  4f{,  21.  fem.  lang-cuten  N.  Cap.  5. 
.—  tbeod-god   Hei.  9,  3.] 

gulp  (aunim):  Hggra-g.  (tinnuhitt).  —  abd.  baU-kolt  (monilej 
6r-kolt  (annulus)  trev.  52^  mana-kolt  (n.  pr.).  —  agf.  bsdco-goh 
(tbefaurns)  Beov.  170.  —  [altn.  tlngitr-gull,  lyG-gull.  —  mbd.' 
boubet-golt  En.  U79.  MS.  2,  217*.  opber-g.  Nib.  1221,  2.  ör-g. 
Rud.  weltchr.  —  uiud.  arm-golt  Sacbf.  Ip.  1,  24.  magdeb.  r. 
§  58.  hals-gold  Sallenchr.  29.  —  altlcbwed.  fingcr-gull  Fr.  af 
Norm.  87(>.J 

ffuma  (bomo,  vir)  abd.  br&ti-gomo  bymn.  948.  0.  II.  13,  18. 
trev.  ?*■  •fifa-gomn  (vgl.  f.  47fi.  und  hus-g.  Oberl.  715.)  trubti- 
gonio.  —  allC.  tbied-gumo  [tridu-gumo  Ilel.  18,  23].  —  agl".  bryd- 

gjma,   pryht-g.  leld-g.   Beov.  21.  peöd-g.  —   mbd.  briute-gome 
arl.  briute-goume  troj.  34''.  —  nhd.  brfinti-gam. 

gunp^f  (pugna,  bellona):  abd.  frauennamen  anle-gund,  bnr- 
gimd  (ganz  verleb,  das  derivativnm  burg-undo  f.  343.)  Itilti-gund, 
cbiini-gund  u.  a.  [me^-cund  Meichelb.  339;  aro-gundis,  in-g. 
Greg.  tur.  4,  3.  ri-g.  6,  45.]  —  altn.  büdi-gunu  l'a^m.  edd.  115*. 

[mbd.   hahe^   nhd.  -Iiaber:    mbd.   gßr-habe,   ort-babe   (an(v 
tor)  Geo.  5029.  Mar.  58.  c  p.  361,  19'.  pOug-habe  (pflugbalter)j 
rechtsalterth.  547.   —    nbd.  Bfcb-haber   n.  pr.  (?  haber,   avena] 
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«ftr.  ger-hober    (tutor)    lieb-haber    IlSachs   1,  464'   gewalt-h. 
\hel-h.  mscfat-h.  falfi-'h  Tulieiiit  bpfeblbliubcr  f.  befeklbuber.J 

ftlid.  hajiuh  (Äccipiter)  agf,  hafoc:    [ahd.  i".  nat^htr.  —  ^^«l 
tTauo-hufoc  (qüi  gruein  mordet)  gud-battic  (milvus)  fp5ar-h«foc 
riDfrillanuB)  auch  notn.  pr. 

[halda:  abd.  burg-lmlto  (qtiiriuug)  N.  Cup.  52.  d-balto  (pon- 
lifpi).  —  mhd.  t--halt'(verna)  Bert,  205.  362.  —  nhd.  gall-halter, 
pon-b.  ftab-b.  (Hebel  h.  v.)  ftatt-h.] 

haie  (collum):  mhd.  bir^-fials  (pars  loricac)  a.  w.  3^  27.  im 
1/t  jabrb,  war  e»  auch  eij^ftiname  eines  iiiagdehurgpra  (Luc. 
David  preuß.  chron.  IV^  46,  47.)  —  nhd.  keller-hals  (n.  herbne) 
[i.  uachir.  geiz-b.  kuicker-b.  Weife  erzu.  114].  —  altn.  net-bälti 
(epidromus). 

Aoma  (induriae,  cutis):  ahd.  Ifh-hnino  (corpus)  J.  385.  K. 
**■*  41*  kund-btinio  (lorica)  gefolgert  aus  giid-baino  Hild.  — 
_  ftther-hamo,  Hk-hamo.  —  ugf.  bomii  in  die  Ibirke  form 
Arhwauktftid:  byrn-horoa  (thorax)  .lud.  11.  feder-homa  (alae)  Cüdin. 
II.  fla?lV:-bonia  (corpus)  Beov.  119.  Cadui.  32.  (vergl.  fleiltltche 
brOone  Mar.  113)  fyrd-hom  (lorica)  Beov.  114.  Ifo-hama,  vuldor- 
hama  C&dm.  82.  [h&ort-hatna  (pruecordia)  vgl.  hcrt-bainoii  lex 
fril".  tit.  48.  Zweifelh.  dnd-hama  (papyrus).]  —  altn.  iiieillens 
ftark  fiadr-hanir  edd.  IWin.  70.  71.  geit-hamr  (vefpa,  dän.  gede- 
bamTe)  lik-atnr  und  llk-aini,  tllf-banir  (cutis  Inpi)  val-hauir  (c. 
falconis);  aber  uneignntl.  cnmp.  älptar-hamr  (induviae  cygneae) 
edd.  133.  —-  uhd.  ]fehanie,  nhd.  cntll.  leichnaui  (fcbon  nibd. 
Stricker  licb-nänie,  ja  ahd.  h'cha-närao).  [vgl.  1'.  544.  —  däu. 
ilr.J 
tmar:  altn.  jimd-hainarr  l^okalenna  58.  —  nbd.  fault- 
imer»  hnf-b. 

hana  (gallus):  uhd.  reit-hauo  (gallus  galUaaceus)  gl.  hinter 
rpift.  Bonifacii,  vgl.  reitncha. 

/,an,iuA;  abd.  gift-haud  N.  Bth.  200. 

hajuf  nhd.  kol-hal'e,  mutlcr-h.  Iat»-b.  fchell-b.  rdmce-h. 
fcbnnp-b.  fee-b.  fpring-h.  wit-h.  weit-h.  wiet-b.  (in  Cafl'el)  weide-h. 
(in  Berlin).] 

hataf  (ofor):  agf.  bS6-bata  (dunkfl,  w^^^tli^',h  binnen  h.iflend?) 
Cidui.  68.  d^ü-batft  (virtutis  olbr)  Beov.  23.  leod-hnta  (tyran- 
uus)  Cftdiu.  64.  Jud.  10.  Oder  wäre  in  allen  drein  häta  =  ahd. 
bei^o  an^nnehinen? 

[hal^f  abd.  bad:  n.  pr.  an-bad  Neug.  268  (835)  ant-h.  271 
(836)  nid-h.  74  (779)  268  (835)  dheot-b.  willi-h.  ihid.  regin-h. 
266  (835)  272  (837)  296  (839)  wolf-h.  tr.  fuld.  2,  186.] 

Kdütui  (domus,  »icus):  eine  menge  ahd.  nrt.snuuicn  als  bolz- 
heim,  pinu^-heim.  ilein-heiin  etc.  [böc-haitn  Neug.  103  (a.  788) 
nbd.  bucbbeim,  loiip-b  68  (a.  778)  niuliu-h.  22  (a.  758)  fö-b.  113 
(a.  791)  nhd.  felien,  t^la-h.  fi6  (a.  776);  vgl.  bojo-hemus.  lurio- 
chaemus  (türbciiu);]  die  gl.  hcrrad.  180*  geben  uuuh  vater-bcim 
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(patria);   desgl.   agf.  &ofR»-häni,   ftarn-liära  (vicuä   filiceua)  etc. 
497  ültD.  uiil-bciiiir,  Ügr-hoimr,  ]>ryn)-beimr  [fogl-b.  vedr-b.  Sn.  181. 
viud-b.  Sa;m.  lO.j  u.  a.  m.     Es  gibt  aber  auch  viele  uuoigcnt 
liehe  comp,  mit  dielein  wort,   die  den  beftimmteren  hegrifl"  d 
belitzps  uus/udrücken  haben. 

[kenne  (n.  pr.)  Ficbard  3,  362  (f.  iiciuricb):  belT.  bur-bennp 
n.  pr.  ro8-bcnne  ticbard  3,  3fil.  winkel-b.  3,  358.  floreu-h.  Bod- 
maiiii  674.  hecker-b.  703.  dul-h.  «58.  bender-b.  I'cbinidl-b.  911. 
fedder-b.  DOS.  \"icle  folcber  -heoiu  Wettermanu  Wcteravia  illuilr. 
p.  199.  200.  —  oop|>-beune,  baiinemans-b.  Kindl.  bön<;k.  550.] 

häidät  (porluiia,  ordo^  babitns)  bisher  im  gutb.  iiorb  nicbi 
aufzuweil'cn,  lo  wie  es  deni  altn.  abgebt');  das  nhd.  heit  (per- 
Tona)  J.  351.  352.  358.  K.  21*  58*  moul'.  379.  und  agf.  büd  niubt 
zu  bezweifeln.  Und  zwar  i(l  jenes  allciullebend  maj'c,  vemiiitfa' 
lieb  auch  diis  agl'.  bäd,  deiVen  gen.  fg.  bädes  mir  bekannt  iH, 
nicht  der  pl.  budas.  [Auch  ulleinllebend  weiblich:  thera  beiii 
(perfonae)  exhorL  71.  in  l'olcher  bcit  (weife)  liederl'.  3,  433.]  Dii' 
agf.  comp,  mit  -bäd  bleiben  männiich^  die  abd.  mbd.  nbd.  mit 
-beit  und  ebenJb  die  nml.  mit  -bot,  nol.  mit  -beid  werden  ins- 
ger:unmt  weiblich.  [Nentnd:  dai;  kewona-beite  N.  Btb.  58.]  E« 
binden  lieh  damit  a)  in  der  regel  pcrluolicbe  Wörter:  ahd.  bi- 
fcof-beit  J.  395.  [t.  nachtr.]  chint-heit  (pneritia)  ehrirtan-h.  (chri- 
Utanitaa)  exh.  d^kan-h.  (virilitaa,  fortitudo)  thSgiiu-b.  O-  1-  3,  35. 
IV.  21,  43.  deo-b.  (eig.  Aatus  l'ervi,  dann  bumilitas)  K.  24*'  2(^ 
40*  47^  55^  goma-h.  (eig.  natura  hiimanu,  dann  wie  bumanitas, 
benignitas)  0.  Sal.  29.  1.  27,  113.  iV.  9,  61.  maua-b.  (mit  ihn- 
liclieii  ilbrrgjtngeu  des  begrifis)  belege  f.  415,  ntak:id-b.  (virgi- 
nikis)  T.  7,  9.  narra-h.  (veljmia)  ker.  252.  jun.  ISO.  —  agf.  '*) 
bii'c^up-häd  (epifcoputus)  brc)dor-b.  (fraternitas)  cild-U.  (puenlia) 
cniht-b.  (juventiiB)  cyric-h.  (ordo  ecci.)  nian-b.  (virilitas)  m*^ 
dcu-b.  (virg.)  preöft-b.  (facerdotium)  Jjeöv-b.  (fervitna)  vfr-h, 
(viriiitaH)  vif-b.  (geniis  fem.).  —  mbd.  chrißen-heit,  d^en-b. 
(virtue)  Iw.  Nib.  Hit.  22*  dorper-b.  Trilt  gote-b.  Bari,  kint-b. 
Wig.  mau-b.  (virtus,  nicht  mehr  mit  dem  abd.  uclienfiniie  libe- 
ralitas)  a.  Tit.  50.  mennifch-eit  (f.  mennifcb-b.)  Bari,  pfaf-h.  Bari, 
wip-b.  Triil.  [diei>-b.  augsb.  Hat.  120  (Watch  4,  146)  kü€bt-h.] 
—  nhd.  cbriAen-h.  gott-b.  kind-b.  manu-b.  mcnfcb-h.  narr-b. 
fchalk-h.  tliör-h.  —  ^ngl«  cbild-hod,  t>rother-h.  knight-h.  mai- 
deii-h.  uiau-b.  prieft-b.  widüw-b.  woman-b.,  man  fcbreibi  abef_ 
falfcblicb  in  einzelnen  1\.  huud,  head,  /.  h.  god-bead,  maidei 
hcad  (das  wäre  gotthaupt).  —    [Auch   thiemamen:    mbd.  efel 

*)  du  iiItD.  hcid  (geos)  wovoB  h«iiIiDO  CßCBtilü)  und  bcidi  [campu«) 
hi\y\   {caxa^Kii)  htü]fni   (eihnicDg,  pafnnus)   alid.   heidan    C|>*S&Q(i>}  "S^-   h«4l 
Rifad.  heiüc  (»mpu»)   Hnd  offenbar  Yrrfchicden ,  wenn  ftocb  nach  der  racctflfa 
vun  |>,  <l  vielleiclit  verwandt. 

**)  meine«  wiOiena   in  Beor.   kein  comp,  mit  -bid   (wob!  aber  uncomp. 
Tveordv«  hiid  164.). 
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ht\\  kolonz  188,  Tgl.  afl'enheit  ad  p.  G16.  —  nbd.  thier-heit.  —] 
^)  Minor  bedeutet  da»  erAe  vtovX  ein(*u  zuilaiid,  eine  liandlung; 
aiid.  cliHuif-bett  (niiliti»)  K.  21*  (k&iiiit**  auch  llelit^n  1'.  cb^niiti-Ii. 
u<]  Tun  fhauiQo,  niiii-ä  geleitet  wcrdeDy)  li^tis-li.  (dulus)  hyuiti.498 
!'4l'.  icant-h.  (coorußd)  jun.  267.  tupa-li.  (dcJirariieiittmi,  gibt  ea 
ciu  l'ublt.  tVin.  topa?)  uiuul'.  410.  tüt-b.  (uiüftalitiis)  J^.  37,  4. 
undöt-b.  (immort.)  N.  Ä7,  .^.  tiif,'pd-h.  N.  147,3.  Ho.^tb.  IIA. 
luotn-b.  (dijfnilas)  N.  110,  3.  kiwona-b.  (coni'uetudn)  K.  hb^  O. 
IV  '22,  18.  [tbiub-beit  (furtum)  caU  theot.  65.  inwibl-b.  (nugac) 
N.  ('nip.  6  (f.  niwibt-h.?)  w:"ifpn-b.  (arm.ilura)  bernid.  194''.  f, 
aacbir.J —  alt(.  jugud-bi'd  (_jiiveutiis). -*  agl.  caiup-Läd  (miülia) 
ggoiiuif-h.  (juvcnilitae).  —  iiibd.  Inmtrbcit  1.  iinäcb-b.  (iguominia) 
luüt-hoit  (faoitas)  Bari,  tobe-b.  liarl.  Triit.  trflge-b.  Harl.  Trift, 
gewofi-h.  Wig.  wuocb(.T-h.  (frmaiis)  MS.  2,  170".  [enift-b.  fi'^m. 
32'.  glihlen-h.  gHnz-b.  MS,  2.  141''.  bü)-b<!it  (verbetmlicbinig) 
Kupr.  V.  Kreil'.  p.  172.  lügt-u-h.  lirdirl'.  1,  440.  441.  uiorl-li.  uik. 
1374  (Scliiiters  Kriniijsli.  p.  >it)4.)  Icbuiii-b.  fragDi.  34*".  wil-b. 
»ulibuni  aninii^  piopoiltuui)  cod.  lipf.  8lä.  Ji.  imchtr.]  —  iibd. 
grfuiid-b.  gcwöii-b.  —  Anuierkuugon:  1)  viclleicbt  üäugt  das 
</.  fti'it  iu  abd.  franriiuaini')!  mit  iiuIVtiii  -btit  xuJainiti<>n? 
>ldall  hai  adal-heid,  alb-beid.  eugil-beid,  4?m-heid,  liiit-bt-id, 
i-beid  (bi-i  Neugart  Ttt-bcu  kciuo),  freilieb  mit  der  media  g*-- 
U-briebeii,  wit'wolil  2.  148.  auch  adal-bait  und  in  einer  ungedr. 
iirk.  bu-bcit  vorkoDunt;  iihd.  adtl-hr-id  (adclbeidiii).  Sind  die 
mltii.  lofu-bfidr,  Wiig-beidr  Ia;m.  edd.  182"^'  \\  odttr  lol'u-bcidr, 
Wng-h**idr  zu  Itbreibeu?  2)  die  Ichwcd.  und  düu.  Ipracbe  ba- 
fiuzelne  i-oinp.  mit  -h't^  -heä  lediglich  aus  drm  hoebd.  (ibcr- 
»mini'ii.  Ä.  b.  <'briftr  ii-hcl,  ehrilleu-bcd,  wcuige  mit  liibft.,  defto 
mehr  iriit  adj.  Cüui^uiuierte.  3)  im  alid.  und  mhd.  il't  luituuter 
teifelluiit,  ob  das  erJte  wort  fubll.  oder  adj.  Icl?  /.  b.  kiwona-b. 
t-b.  HiDt-h.  bei  welclifu  ich  hier  die  UiblX.  kiwona  (mos)  tot 
ton)  kilünl  (laDttas)  vorau^lctzc. 

[iiibd.  hi't^e   (cullt)H):    wile-bein   (pralurarimt)   Dint.  2,  237. 
iDgnit-heige   Uab.  912.   Dictr.  (J".  rlch-liaie  n.  u'm-liuie  uik.   vou 
1248   bei   Widraf  p-  19.    ercb-ba>r    Clluilchüt/.)  Tn.liich   1,  232. 
2,  58.  brflck-bai  (bröckeuwarter)  2,  ')8.  vgl.  Wrlionrieder.  fride- 
iciis  dietiis  graä-bei  Laug  4,  659  (a.  1297)  grule-bcige  Tit.  in. 
tS.  iincigentl.  der  eren  beie  MS.  2,  221'    tlubeu  heie  75^. 
mbd.  hi-rre^  abd.  b^riro:  kilcb-bcrr*'  NLS.  2,  yO*".  lant-berre. 
haitx  wiieu-heii;  Parc.  12151.  121.58.] 
häitja  (julTor):  dulija-Iiäitja  (creditor);  abd.  rciiU-lun^cu  (tri- 
bnoug)  Igall.  187.   fcult-hei^o  (prociirator)   maui'.  403.  jnti.  222. 
fculd-h.  (centiirio)  O.  111.  3,  9.   icult-bei^o  (commcntarieunH)  N. 
93,  4.    d.isfelbe,    was   krävo,  gnWo,   agl'.   geröfa   bedeutet  (vgl. 
tcult-liiohbo);    mbd.   Jcbult-hei^c    anmr    IG"''-    nbd.   ichult-beifl, 
rcbnlt-hrll,   Ibhul/e.     IUes   wort   ift   nicht   «gf.,   vielleicht  fallea 
aber  die  uutcr  -iiata  augei'ührtcu  bierbcr,  leüd-hiLta  (exactor)? 
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III.    Jubj't.   eigenÜ.  comp.  —  /ub/i,  mit  fuh/t. 


/iduhip  (uaput):  ahd. 


maDa-houpit  (manoipiuni)  oben  C.  All 
riitahii-lioiiliit  (n.  loci)  trad.  t'uM.  570.  hail-houpit  (hermodacly- 
lus)  gl.  viud.  wofür  ("cb  wach  form  ig  beü-boubilo  trev.  li>'  (leb- 
lerh.  lielhubito  blal*.  &7')  biint-bniibito  (cyiiocepbuliis)  flnr.  f>S4. 
vgl.  xui-hoiipito  (biceps)  hrab.  yö5'.  —  Bgl\  eofor-hcifod  (capot 
apri).  —  altu.  Icbwaubf.  aru-büfdi  (cap.  Hquiliunm)  [u.  pr.  korls- 
hcifdi  Ol.  Tr.  vagn-liöfdi  Sn.  21I'J.  —  nbd.  kraut-haupt,  mohi 
liaupl  (c.  papaverie). 

haür?i:  abd.  buob-hürn  (u.  loci)  tincta-b.  uiouf.  339.  blaf.  GÄ*" 
w!c-horn   (clarficum)   N.  Bnetb.  84.    [beri-horn   (clanicum)   trev^ 
56*>  Diut.  2,  385\   ludi-bort)  (Ittuus,  l)i\ruin)  Diut.  2,  Säd"  342Sl 
344''.]  —   agf.  giiiJ-boni  (idenj)  Beov.  109.  bläob.  —  altn.  bring-    i 
boru   (o.  obliquum)  ikflck-bom    (obliquitas).   —    mhd.    ber-horu 
49d  Bari,  ciobor»  (rciuriia)  Parc.  156'.  [vibc-iiorii  Karl  10*.  wileut-fa. 
kl.  313]  —    nbd.   knb-born,   wäehtpr-b.   ptc.   inaiins-  imd   Orts- 
namen wie  ball-boru,  eich-b.  gotd-b.  biifcb-b.  kruDz-b.  mebl-b. 
fcbell-b.   teitt-b.   [erunz-li.]   etc.   laJlen   fich   incbt   alle   aus   dem 
bloflen  bogrifl'  von  cornii  deuten.    Die  volksfpracho  auf  der  rhön 
fagt  tüb-horn  (colunibiis)  im  t4?utoniUii  duif-born  f.  taiibert  (vgl. 
cap.  VI.)    [Teut-borii  fclieiut  düthom,  blaHborn  (Reinw.  henneb. 
1,23);  1)1  bräui-bomon  corvei.  beber.  Wigaud  1,2.22.   in  bal- 
hornon  Wig.  I.  1,  fiS.   eher  von  boma  :=  herna,  angiüus.]  — 
engl,  ink-born. 

h'ld^t  (pugiia):  abd.  fiue  menge  weibl.  eigennamen.  den  be- 
griff von  bellona  vüraiisfetzeiid,  [thurfin-bild :'  thurnelda,]  mbur- 
hilt,  ane-b.  alp-h.  chuni-h.  knkt-h.  koma-b.  kuud-b.  inadat-h. 
maht-b.  (matbilde)  miini-li.  uiuui-b.  nnri-h.  [1.  neri-b.]  patu-h. 
pili-b.  pnini-h.  rfin-h.  luana-b.  luäba-b.  flntl-b.  Ibaf-h.  tuom-b. 
trftd-b.  wala-b.  wip-b.  woldnr-h.  wuui-b.  u.  a.  m.  [dCuiar-b.  (thö- 
niar-b.  Schannat  44.3)  bfiill-b?  tr.  fiild.  I,  fiO.  fcat-b.  I,  131.  fcÄ-h. 
2,  114.  rtind-b.  2,32.  tuni-b.  Falke  38.  wintJtr-b.  trad.  fuld.  2, 
44.  Meicbelb.  613.  6D1.  wonat-h.  tr.  fuld.  2,  122.  Brunechildiü 
l'oll  nach  Aimoin  3,  4  vor  ihrer  catbol.  taufe  bloß  brtina  ge- 
heimen haben.  —  mhd.  birk-hilt  Egge  228.  237.  babe-b.  148. 
wAc-b.  Kab.  Oßfl  für  meerwelb.]  (n  geläufig  war  das  wort  oocb 
lange,  daß  ein  reiuier  des  15.  Iti.  jubrb.  die  weit  fpot-hilt  nennet 
(Elchenburg  donkm.  405.).  [Ebeöfo  im  14.  jb.  tugent-b.  liederf. 
1,381.  ?wÄn-b.  MS.  1,40«.  hem  Swin-bill  MSÜ.  3,  23GM  — 
agf.  treffe  ich  weder  n.  pr.  noch  andre  comp,  an,  deren  lett- 
tes  wort  bild  wäre  [ealb-hild].  —  altn.  n.  pr.  alf-hildr,  gaut-b.^ 
grim-b.   (beliona  larvata)  gunn-b.   ragn-h.  |M*)r-li.  u.  a.  m. 

hilm»?  (galea):  ahd.  cbuninc-helm  (dJadema)  brab.  959''  bi 
löt-h.  (latibulum)  hrab.  969'   naia-b.   (vectigal)  ker.  279    [Iiki-b., 
(corona)  Diut.  1,  198];  viel  männl.  eigennamen,  f<ki-liP.lm,  enkil-b. 
ans-h.    am-h.    diot-h.    epur-h.    fridu-h.    friunt^h,    ker-h.    klfnl-b.l 
kund-h.    inäc-h.   mekiu-h.   muui-h.    muot-b.   M-h.   patu-b.  pili-h. 
pruui-h.  fiki-b.  uodil-h.  wic-h.  wili-b.  wolf-b.  [wanbern-b.  tr.  fald. 
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1,  40.  wind-b.  %  167.  —  altf.  heüth-heliu.]  —  acl'.  bän-hSlm, 
cyn«-btim  (corona)  gr&n-b?iin  (larva)  Beov.  27.  Cftdm.  66.  69. 
componicrt  mit  grimc  (larva)  h&Ied-b.  Cädm.  11.  lyfi-h.  Cädui. 
Ö4.  utht-b.  BeoT.  135.  und  die  noni.  pr.  ädel-b&lm,  eÄd-hSlm, 
fig-h.  vil-h.  vulf-h.  —  altn.  wenig  oder  keine  u.  pr.  dieler  zuf. 
letzung,  vil-biälmr  vielleicbt  aus  dein  agl'.  entlehnt,  [korn-biiilmr 
Ol.  tryggv.  cap.  108.  huliz-b.  gull-h.  Sn.  107.  —  nbd.  i".  uachtr.J 

Magill  (amiculum)  abd.  brekil,  agf.  hrägel:  b€ado-brfigl 
(tborax)  Beov.  44.  fyrd-h.  (idem)  hand-br.  (mantile)  mere-b.  (ve- 
luxn)  Beov.  143.  Iculdor-hr.  (humoralc). 

[A«6a:  abd.  l^gur-buupa.  ISger-buuba  (abia)  Salom.  2*.  fala- 
hoopa?  Talbuha  Lang  2,  224  (1234)  widam-buopa  (domus  pri- 
mitiae)  monl'.  373. 

üid.  kuot  (pileus):  abd.  i'per-huot  (radix?)  trev.  57'  blaf. 
101»,  -  mbd.  hObel-huot  MS.  2,  58\  tfen-b.  Ed.  6606.  Frid. 
170,  14.  keUel-b.  (eine  wafle)  Schreiber  nr.  156.  p.  315  (a.  1335) 
vgl.  noro.  pr.  ketelhod  Wigands  Höxter  2,  203.  a.  1356.  kätil- 
liod  Oiig.  70.  Ichate-b.  milc.  1,99.  Frib.  Trilt  lUl-b.  Lampr. 
AI.  1938.  vlins-b.  Karl  102'  IIP.  viihs-b.  Iw.  6541.  wöA«r-b. — 
nbd.  tinger-but. 

lUäuptf  (cnriUe):  ahd.  prftt-louft,  ftrii-l.  N.  Bth.  195.  — 
abd.  wett-lauf. 

hreix  (frutex)  altn.  bris:  mbd.  rcham-rin  Geo.  14**. 

ahd.  hting:  worolt-ring  O.  V^.  1,  66.  19,  1.  jAr-ring  N.  Cap. 
113.  —  mbd.  nagel-ring  En.  43*.] 

hriuPaf  (teltudo)  bloß  im  agl'  brSöda  bekannt^  das  wegen 
des  d  nicht  reicht  Geher  aus  brSud  (aruudu)  alid.  briut,  riut  ab- 
geleitet werden  darf,  l'o  gut  zum  getlecht  der  rchilde  aus  röhr 
nud  fcbilf  der  viminum  textus  Tac.  ann.  2,  14.  Himmt;  brödda 
findet  lieh  nur  in  deu  beideu  comp,  burd-b.  Beov.  165.  Cädm. 
66.  68.  69.  und  tcild-lt.  C&dm.  65.,  beides  dicbtenJ'cbe  beuennun- 
gen  des  fcbilds.    Die  eine  l\ellc  im  Beov.  lieit  wirklich  hri^öda. 

\krois  (equua):  engl.  Itone-borru  (heugll)  von  agf.  llän  te- 
fUculos.] 

hvff  (anla^  delubrum)  oder  war  die  gotb.  form  kaük  (nach 
oben  f.  155.  note)?  ahd.  lele-hof  (curtis)  lindenbr.  994'  vr!t-hof 
(oben  r  454).  [lichof  gl.  francof.  87.]  —  mhd.  kirchof  f.  kircb-h. 
Nib.  födol-h.  Nib.  l\adel-h.  vHt-h,  Nib.  gcjeit-b.  Bit.  135'.  [lich-h. 
f.'M  mpteriuiu)  I^ang  2,  61  (1213)  nöt-h.  Karl  86'.  —  nbd.  graa- 
U'A  (viridurium).] 

hugusf   (meos):    altf.    brioll-hugi,  jämar-bugi,    [mord^bugi  too 
lel.  129,5.] 

[abd.  fiunt  (canis):  pipar-bunt  lex  hajuv.  mere-b.  N.  Ar.  201.1 

fkunba  (captura):  ahd.  beri-hunda  (praeda)  jun.  219.  agf. 
btre-btiil. 

Am  (domus):  gul)-hüs  (templum)  Job.  18,  20.  —  ahd.  abgot- 
hiu  (faauui)  trev.  36'  ambaht-hüs  jun.  259.  dinc-h.  (forum)  monf. 
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366.  3ti7.  chora-b.  (horream)  ker.  27.  jun.  216.  fogai-h.  zweü.] 
114'  gloc-h.  (campaoar)  trer.  36*  huor-ii.  jan.  178.  kftA-b.  kcr/ 
268.  juD.  201.  202.  p«ta-h.  (tenipl.)  Ikt.  36"  plao:;-b.  ({anum] 
ker.  85.  125.  ronh-b.  Bor  983^  lali-b.  («ula)  ker.  S.  Tpilo-h.  juo. 
357.  rpräb-b.  (oraculum)  jua.  216.  trilo-b.  (tberaums)  mool'.  337. 
w&t^b.  tftb^.  (columbarium)  trev.  37^  w&f«)-h.  blaC  88'  rvefti»- 
riam)  K.  51*>  vig-h.  W.  4,  4.  and  in  Ortsnamen  wie  uua-hAs, 
pBrac-b.  etc.  [f.  uacbtr.  doru-b.  (rar?)  DiuL  1.  270**.  cauäd-b. 
(propitiaiorium)  1,  495''.  fcäf-b.  (ovile)  ker.  60.  Icuol-h.  Salom. 
66^.  wart-h.  (tbeatnim)  N.  Ar.  56;  aba-bA6r  n.  loci  Neug.  nr,  17 
(a.  752)  nbd.  aühbauleD,  in  tAla-bül'um  97  (a.  786).  —  alu'.  leli- 
hAs  HpJ.  55,  8.]  —  agl'.  bon-küs  Cädm.  73.  t^ld-b.  Cfidm.  64.  65.1 
67.  geofon-b.  Cädm.  30-  gift-b.  (d.  nuptialis)  mäu-h.  Cädm.  74«] 
mere-h.  Cädm.  30.  reord-h.  (oocDueulum)  vite-b.  Cädu.  2.  etc. 
mbd.  bete-bua  Bari,  dinc-h.  Ilein-h.  a.  w.  3,  199.  vogel-h.  WigsM 
wart-h.  Parc,  180'  weide-h.  Parc.  49*^  wic-b.  Parc,  85v  [f.  nacbtr. 
abgoL-h.  pf.  cb.  7135.  bimel-h.  luii'c.  2,  208.  Tpräcb-b.  (abtriu) 
Stuttg.  Ibultordn.  a.  1492.  Aeiinb.  pf.  cb.  314.  tan-büB  (waldhaua) 
folgt  aus  tanbtkler.]  —  nbd.  amt-haus,  bein-b.  bet-b.  fifcb-b. 
gall-b.  latid-h.  l'pil-b.  vogcl-b.  wuld-b.  zoll-b.  bucbzeit-b.  [foiD- 
mer-b.  (laubc).] 

\hüt  (cutis) :  bariz-bM  lex  alam.  b.  Ortloff.]  ^j 

huzä  (tbel.):  [altf.  mMom-bord  Hei.  49, 15. 50, 17.  100, 12.— jB 
acT.  be&h-hord  Cädm.  69.  brCÜA-b.Bcov.  130.  207.  «old-h.  Cädoi.T 
75.   mädm-h.  ('ädm.  70.   vord-b.  Beov.  22.  —    mbd.  tris-karoer- 
hort  (tbelaurns)  MS.  2,  149".    [himel-h.  Waltb.  .33,  28.    ICger-b. 
Renner  10021.  10425.  10663.  20300.  filbcr-h.  licderl.  3,394.] 

pta:  walf-5te  n.  loci.  man-e:;;o;  brdt-eßcn,  diener  im  brote 
Qudenus  5,  858  (a.  1402)  Ualtaus  187. 

mbd.  bejac:  pris-bejac  Sucheiiw.  VI,  221.  X,  41.  178.  193. 
XXXI,  111.  184.  XIV,  325.  tr6ft-bejac  XXVI,  6. 

jer  (annu8):  ahd.  faunker-jär  fr,  or.  2,  947.] 

ahd.  chamara  (camera):  bimil-cb.  O.  II.  9,  17.  petti-ch.  (co-^ 
biculuiu)   N.  104,  30.   trer.  36"    pr^t-cb.   (Ibalamus)   brub.  975* 
puob-cb.   (bibliotbeca)  blaf.  88*    triru-i:b.  (arcarium)   monl*.  360J 
398.  —  mbd.  bette-kamer,  brAl-k.  tris-k.  —  nbd.  hraut-ka.mroer,] 
boden-k.  korn-k.  pulver-k.  ftein-k.  Ipeiie-k.  i'ebatz-k. 

\kampjaf  (pugü)  agf.  cempa:  ahd.  cbnuttcl-chempfo  (ptigU-j 
lator)  N.  Ar.  97.  fiMt-cb.  ibid.  96.] 

agf.  candel  (caudela):  fnd-candel  C&doi.  55.  bfiofoo-c.  C&di 
65.  voruld-c.  Beov.  148. 

kara  (cura):  agf.  aldor-cSaru  Beov.  70.  gud-c.  Beor.  9B.| 
iD»l-c.  Beov.  17.  mo'd-c.  Beov.  134.  150.  232.  forb-c.  Beov.  183. 
—  altC.  muod-kara  [breüll-k.  Hei.  123,11.  bcrt-k.  152,22]. 

[karli  altn.  fad»-karl,  Talt-k.  (lalinator)  Kgilsl'.  p.  14.  Jk6g-k.| 
Aliärnga  0.  14.] 
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htfi  (v&6):    ubd.   ofaäfi-char   zveü.  y2'2^  jun.  2Si-   b»ut-ch. 

]&obt-cU.    (laiiipiis)    liynin.    lih-cb.    (lo<-uUie)    berrad.  188' 

letfi-ch.  trev.  ftG*  pini-cb.  (alveariuin)  bino-k.  herrad.  180*  roub- 

cb.  (tburib.)  ker.  275.  jun.  22^.    iulzi-cb.   (catinus)   hrab.  yül^. 

[falz-cb.  (paritiifip)  Hiul.  2,  345'^.  trifa-cb.  (aerarium)  I,  493''.]  — 

altu.  tid-ker  (ioi^iilus)  i'kapt-ker  (craler  manubriatufc)  [leir-ker]. 

—  mbd.  ksa-kar  kolocz  165.  [1*.  Dacbtr]  —  iibd.  entAellt  bien- 
korbf  leich-korb. 

[mbd.  ka/U:  buuger-k.  uialz-k.  MB.  8,  490. 

kÖMpB?  altjj.  brftd-kaup.  —  mhd.  Ut-konf,  rät-k,  hefl*.  landes- 
ordu.  1.  6'  (a.  13H4).  ^  mul.  uau-eocp  (|K;nuria)  Maerl.  3,  20.  — 
iibd.  leit-kauf  fraiu.  Simpl.  1,  78.  wnin-k. 

kuüm:  ahd.  birre-chorn  (miliiim)  N.  Ar.  J5.  bere-cb.  (aci- 
Dua)  herrad.  187'.  —  nbd.  fand-kom,  (isnf-k.  Haub-k.  aber  un- 
eigentl.  penlon-k. 

a\tu~  kflif  f.  ketill:  n.  pr.  brofa-kell  Gautr.  faga  c.  8.  kot-k. 
t«r-k.] 

ahd.  chind  (proles):  gomman-ch.  gomcn-ch.  (pr.  mafcula) 
roonf.  Ä95.  N.  Boelh.  63.  buor-cb.  jun.  214.  lb6gan-k.  T.  9,  2. 
<).  I.  14,22.  f«Uar-Rh.  don.  2^^  [n.  pr.  witn-rhint,  altf.  widu- 
kind.]  —  mhd.  d?gen-kiDt  Mar.  191.  erhe-k.  Karl  97^  [diru-k. 
Ben.  428.  f-k.  .\iurtt  525.  uiuoter-k.  Üietr.  63'«.]  —  nbd.  hftr-k. 
mntter-k.  welt-k. 

[mhd.  knafje:  dorf-k.  Nitb.  fchCmi-k.  Gudr.  \9*'.  fnft-k.  lie- 
derf.  3,  514.  topf-k.  MS.  1,  80^] 

knaihuf  (feirus):  ahd.  here-cbn£bt  N.  Boeth.  132.  frao-ob.  501 
(cacula)  hrab.  958"?  violleicbt  fraui?  frön?  fchilt-cb.  treV.  41".— 
i^r,  räd-cnihL  —  [mhd.  kanier-knelit  Ciudr.  10*  kuchen-k.  Iw. 
4!ij:^.  lere-k.  Scbmbflr  2,  \U^.  reb-k.  ibid.  136.  141.  wagen-k. 
!;-.i.:rf.  1,5(11.  3,242.  —  mul.  dicnil-kiiiJcht  Maerl.  1,282.  — ] 
uiiii.  haii»-kuecht,  (lall-k.  ftieiV'I-k.  nifiller-k.  rcit-k.  Gtc.  [fchnei- 
der-,  »cbufter-,  becker-k.  f.  geleU  Walcb  3,  7.  fall-k.  Clchinder-k.) 
hcht«r-k.  Kciuwald  benncb.  1,  913.  Tchwcd.  Ijuskuckt.} 

kra/ut  (ffis):  ahd.  makaiiKrhraft,  worolt-cb.  ker.  75.  O.  IL 
1,  1.  —  fthf.  ujfgiu-kraA  [l'.  uacbtr.  haiid-k.  Hei.  143,  Ü.  154,  l.J 

—  »gf.  böc-crfilt  (literae)  dry-<:.  (are  magica)  guil-c.  Bpot.  12. 
hyge-c.  C&doi.  77.  lagu-o.  Beov.  18.  leödo-c,  Beov.  20U.  mägen-c. 
fin-c.  Cä'Jm.  90,  l^aro-c.  (läf-c.  (granimalica)  fmid-c.  vig-c.  vo- 
mld-c.  Cädiii.  83.  —  mhd.  magen-k.  fipp^-k.  [f.  nachtr.  liut-k. 
Aimo  582.  muot-k.  X>iut.  2,  37.]  —  nbd.  tbät-k.  ichwung-k. 
nuiber-k. 

abd.  ehrd^ho  (uncinus) :  brunne-krafn  trev.  62*  renchcl- 
chripho  N.  Boeth.  70. 

[ahd.  clti'üt  (herba):  ftSld-cbrflt  N.  Cap.  130.  vogel-krüt  (zi- 
inia)  hprrad.  189'. —  mhd.  ke^:;el-kr6t  kolocz  165.  ne^^el-la^t 
Cicbanl  3,  256.] 
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kuni  (geuufi) :  ah J.  *)  aüal-cbtmui  (oobiUtas)  O.  I.  3,  B. 
aSrdb-ch.  J.  392.  cburn-ob.  (far)  juD.  206.  focal-cb.  (genas  avis) 
ker.  37.  gouituau-ch.  (gen.  maJc.)  doc.  216**  taouC.  3^5.  bant-ch. 
(zeniiim?)  wirceb.  981*  man-cb.  O.  HI.  21,  1*2.  prgma-ch.  (geuiu 
oetiri,  mit  premo  oel\ru8  comp.)  ker.  264.  pröt-ch.  (cniftula) 
jiin.  200.  ri>p&-cb.  (gcuimeu  vitis)  O.  IV.  10,  9.  wa^ar-cb.  ker.  40. 
wurm-cb.  (genus  vt>rmis).  —  altl'.  adal-kunni,  gum-kunoi,  man- 
kuDDi  [helid-kunni  Hei.  42,  14.  80,13];  gl.  lipl'.  haben  thiade- 
kuuDi  (gciieralionc's).  —  agf.  äc-cyii  (ilex)  5ormen-cyu  Beov.  147. 
eoril-c.  Cädm.  70.  fiJorh-c.  Beov.  169.  tifel-c.  Beov.  10.  gim-c. 
Cfidm.  ö.  hsed-c.  (u.  pr.  male,  wörtlich  filvigeoa?)  Beov.  182. 
217.  mon-c.  (gentiä  bum.)  l^alf-c.  (amariciuum,  eiue  arl  kräu- 
terlallie)  trgöv-c.  (ligDum)  tynder-c.  (fomites,  cremium)  ^orn-o. 
(tribulus,  lentium  genus).  —  altu.  heiai-kyuni  (patria)  edd.  Ifem. 
75*  niau-kynui  (puellarum  genus?  confuetudo?)  ibid™  78'*  fal- 
kynni  (domicitiuui)  ibid.  83*"  das  male,  fal-kynja  bedeutet  do- 
melUous;  karl-kyu  (gen.  nmfc).  —  [mbd.  maa-kuune  v.  d.  ge- 
loub.  1046.J 

kuniggaf  (rex)  ahd.  ohuninCf  ^f.  cyving:  [ahd.  lant-chuning 
N.  148,  10.  —  agf.]  bSoru-cyning  Beov.  161.  eonl-o.  Beov.  88. 
föorb-c.  Beov.  92.  gillVc.  Cädm.  62.  gud-c  Beov.  17.  148.  174. 
fvCgI-c.  Cädm.  57.  pcüd-c.  Beov.  3.  160.  vuldor-0.  Cädm.  1.  4. 
etc.  —  ulti'.  worobl-kuning.  —  uilid.  wPrlt-kimig  cod.  pal.  3H1,  92*. 
—  [nhd.  rcbnabel-könig  Fifcbart  Garg.  50''  zaun-könig,  plalid. 
nette  -könig.J 

kufi  oder  hdufif  ahd.  ding-chole  N.  Cap.  112.  zuivel-ch. 
aus  dem  perbo  /.u  folgern  (f.  583).  vgl.  arg-cböfe,  eme^e-chöfe 
N.  Btb.  225.J 

ku/tsf  (opulentia,  aeflimatio):  ahd.  erd-{;hu[l  (fructna  terrae) 
N.  Boeth.  83.  [vgl.  hön-chull  cod.  vind.  653,  12l^]  —  agl".  gum- 
cyA  (muuiÜceutia)  Uere*c.  Cäüm.  66.  68.  bilde-c.  (virtua  bellica) 
Beov.  193. 

ahd.  leg!  fem.:  fuaft-legi  (arniorum  depofitio)  Graff2.  96.  — 
mbd.  licb-Iege  a.  Tit.  21.  wefter-l.  Parc.  24463.] 

latan?  (panniis)  ahd.  Inbliatt,  altf.  lacan,  mnl.  laken  (agC 
und  altn.  mangelnd):  abd.  arah-lahban  (dragula)  monf.  329.  am- 
W2  baht-l.  flor.  985'  cburti-I.  (cortina)  hrab.  »SS"  decchi-1.  blal".  45" 
trev.  Sl"  f^hl.  (I>ni<ru|»u,)  fgaU.  trev.  51'  blaf.  45"  beniid-l.  (co- 
mißle)  Cgnll.  blal.  43*  trrv.  50"  hengi-l.  (eortina)  jun.  200.  bou- 
bil-1.  (p<'phim)  blaf.  47-  huli-l.  (dilamis)  monf.  406.  blaf.  9''  li-l. 
(lintpamcn)  Igall.  trev.  Sl"  [tr.  fuld.  1,  95]  nulki-1.  (cblamis, 
ßbulata?)  kpr.  223.  vgl.  Schilt  525%  för  nulTtiM.  oder  npfc 
neben  nufuil  (tibula)  beweilend?  pancfa-l.  (fagmu)  juo.  22G.  rucki-l. 


*)  nnfro  glorrmorcn  deuten  ein  frtmdM  varl,  wofür  ihnen  der  $:etua«  denl- 
fche  ■ni<]ruck  fehlt.  Jurch  con)[i.  mit  cbunni;  wie  wir  beotsouga  eine  bftatttArl, 
tliiorftrl,  vogelan  etc.   (agQa. 
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trer.  bi^  fcar-l.  (rafilia)  trev.  50*  blaf.  43"  ituoM.  jim.  293.  fuei^-I. 

(fudarium)  T.  220,  4.  üfca-I.  zwctl,  123*  tifc-I.  blaC  45''  tuuih-1. 

flor.  990"   wind-I.  ker.  92.  223.    [alter-l.  (veftea  altaris)  herrad. 

196».   chnci-L  Diut.  1,  199.  zuzi-l.  ker.  92.]  —   altC  föhan-lakan. 

[f.  nachlr.]  —  mhd.  decko-laclieu  Nib.  Kn-I.  Parc.  "!•  IM.  Trift. 

reia-I.  Parc.  52»  reit-I.  rDcke-1.  Parc.  181'.  bade-1.  Bit.  126»  brüt-I. 

Fan;.  75'  tilc-I.  Pari:.  193".  [houbet-l.  mifc.  1,  125.  ftnol-1.  Diet. 
—  mnl.  arame-laken  Ferg.  1283.  2651.] 
[altD.  lamif  figur-laaii,  fvaRir-lami  n.  pr.  Hervar.  cap.  2.] 
land  (terra):  agf.  eä-land  (infula)  Beov.  174.  I'pfttcr  ig-land; 

lago-land  (inftila)  Cftdm.  73.  [dAn-1.  (terra  mont.)  tteAd-l.  —  altn. 

I>iod-laiid,  fV'illur-1.  (patria)  fuhwcd.  folU'rlaud.]  —  abd.  päibt- 
ant  (provinria)  fliht-I.  N.  49,  R.  Boeth.  126.  crt^-I.  N.  Boeth.  94. 
fali-lant.  [d.  pr.  iiodil-Iant  Moich.  981.  hröd-lant  348  wober  ro- 
land.  rutolandus;  wealaut  599  oder  particip?  —  in-laut  607. 
weri-lant  tr.  fiild.-l,  97.  cbrimd-land  2,  24.  no-Iant  f.  nobe-Unt? 
iti&-IuQl.  —  uihd.  ei-luiit  amgb.  37''  MSII.  3,  94*.  boubet-1.  Diut. 
1,  \\'i.  nort-1.  Giidr.  20'.  paradili-I.  Aiino  749.  874.  —  mnl.  ey- 
laat  Maerl.  1,  22.]  —  nhd.  acker-land,  ei-land  (mbd.  cin-Iant 
troj.  50*  102'  vgl.  uDtcD  §.  7.)  l'ee-l.  /.ins-l.  —  VölkcrimDicD 
componieren  fich  mit  lant  nur  oneigpntlifb  oder  ftehen  in  der 
ft-Obiien  fpracbe  als  j^enittve  pl.  los  daneben,  z.  b.  ahd.  fuäp6 
lant^  lanuparl^  lant,  rabl('>n(5  lant.  franchniid  lant,  allinäblig  Cuäpö- 
bint.  rahli5nö-)ant,  mhd.  fwäbe-lant,  iahl'en-Iant,  engcl-lant,  tene- 
laot.  UDorgaDilc-h  find  darum  die  nhd.  ruit-laod,  icbott-laad, 
fiie»-lnnd,  die  wie  eigentl.  comp,  ansreben  und  ruDen-l,  fchot- 
(«D-l.  (mbd.  MS.  2.  249"  der  Tcbotten  lant)  lauten  Tollten.  Nur 
da  findet  eigentl.  zuf.  letziing  mit  -land  llatt,  wo  das  erlVe  wort 
entw.  kein  Tolksname  ift,  oder  ein  verdunkelter,  z,  b.  le-lant 
(oder  il'en-l.)  Nib.  1685.  ir-l.  Gudr.  Trill.  [polland  ftlr  polen, 
holender  konr.  v.  Weinsb,  44.]  Die  altn.  fprache  fiillt  in  den- 
Telben  febler,  indem  fie  frack-land,  grick-l.  iltot-l.  gemattet,  KaTk 
pag.  218.     Im  nhd.  deutlcb-l.  wellch-l.  ill  das  erfte  wurt  adj. 

[laPaf  altn.  l5d:  gnnn-IM  n.  virginis;  )iiod-löd  (hol'pitalitas) 
S«m.  1 1'.] 

ididaf  (procelHo,  conductuB)  [I.  nachtr.]:  abd.  lant-lelta  (po- 
pnlaris  cirrumdnctio)  vgl.  flaltaus  h.  v.  lip-leita  (victus)  jim.  231. 
K.  4C*'  Samar.  [w^go-leitta  N.  Cap.  134.J  —  agf.  brim-lädu  (na- 
vigatio)  Beov.  80.  fen-geUd  (neutr.?  iter  paludinoAim)  Beov.  103. 
nefcd-lAdu  (eipeditio  periculoJa)  Beov,  101.  iie-I.  (navigatio)  Beov. 
88.  desgl.  yd-l.  [vere-1.]  —  altn.  (>iüd-Ieid  (via  publ.)  [dag-1. 
(tagefahrt).]  —  mhd.  brüt-leite  (proc.  nuptialia)  Trift,  lant-leite, 
i.  die  urlt.  von  1160  bei  Qaltaus  {^jus  quod  landleite  dicitur 
Lang  4,  145  (a.  1281)],  fwört-Ieite  Trift,  [kreuz-hjte  MSH.  3, 
328.  —  nhd.  land-leite,  wirzburgii'rh   grenze.  Reinw.  2,  157.] 

iSiff,  (fuperftea):  hiermit  find  mannt<nainen  der  alten  Iprache 
componiert,   vielleicht  drückt  es  den  begriff  der  nachkommen- 
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fcbaft  aus?  ^otb.  daga-IaipbuB  (confiil  ft*'461.):  altfrAnk.  bftudo- 
leif,  daga-leif,  marro-leif  (alle  drni  im  tel\aiii.  Kpmigii);  mfad. 
MS  diet-)eip,  got-leip,  ort-Ieip  (vgl.  oben  T.  70.);  agf.  ecg-lAf,  6or- 
men-1.  Beov.  166.  IVid-I.  hcado-l.  Beov.  37.  ^ud-1.  Beov.  88.  hun-I. 
09-1.  vig-1.;  ahn.  finn-|pifr,  biör-l.  regin-1.  JxSr-I.  etc.  [l*.  nachlr.  ' 
geir-t.  NinUr. :  unei^.  däins-leif  (n.  enGs)  Sn.  164.}  ■ 

läiba  (reliquiae):  agl".  ben?-läfo  Jud.  16.  fie-Ifife  Cfidin.  75.^ 
veiHäfe  Beov.  83.  84.  yrfe-läfp  Beov.  80.  143.  yd-Iäfe  Beov.  45. 
die  öberbleihfel,  die  geborgeiilcbaft  aus  dem  beer,  der  feefiihrt, 
dem  utiglOek.  der  erbicbaft.  den  wogen.  Wio  das  gotb.  eiii- 
facbe  )Äib6s,  Ibheint  dip  ziif.  fetzimg  drn  pl.  7m  lieben;  dovb 
briDgt  Lye  brödor-lafe  (vidua  fratris)  bei  und  Beov.  209.  ilohel 
tmde-lftf  (ultima  propago),  das  vielleicbt  male,  ilt  und  zum  vor* 
hergebenden  Idf  geb(\rt?  riäufif;  wird  ancb  der  gen.  vor  l4fr 
gcfuuden,  ?,.  b.  bredles  Iftfe  Heov.  164.  IVeordn  läfe  Beov.  218. 
T&tra  liife  Ciidni.  35  eto.  auf  welcbc  weifc^  uncomponiert,  altn. 
Tftrga  leifar  (biporum  reliquiae)  (fem.  edd.  23:^*  gelagt  ilV.  [Abd. 
ntdo-leibaf  rade-leve  Graff  2,  49.  3,  855.  in  guoge-leibu  et  eiges 
leibu  (orte)  tr.  fuld.  2,  88.  Mhd.  bü-leibe.  bü-lebe.  was  im  bau 
(hof,  feldbau)  beim  tod  hinterlaßen  wird;  Tgl.  tAd-leihe  Schwa- 
ben Tp.] 

Idikv  (liiduit,  munaa):  abd.  nom.  pr.  adal-leih,  amal-leib.  heri-l. 
hilti-1.  ort-I.  5t-l.  rat-!,  ligi-1.  wini-I.  u.  a.  m.  «ulierdem  aber  die 
fubll.  bi-leib  (cuujugiuui,  gotb.  beiva-laiks?)  kibi-leih,  ht-leihi 
doc.  219*  (wo  bilettJ)  214*  jnn.  181.  mour.  378.396.  aug.  12ü« 
N.  Boetb.  lOH.;  fbft-leib  (Tcarabaeus)  zwell.  13I'\  muH  Gt.*b,  wenn 
dif!  lesart  ritlilig  iil,  mit*  einen  aberglauben  vnm  url'pruug  de« 
kÄfers  (aus  kiihitiift?)  beziehen;  eiki-Ieiht  (pbalanx)  ker.  124. 
Tonil  unerhört;  lanc-leib  (cborus)  W.  6,  12.  IcfD-leib  (munlXnim) 
hrab.  969"  jun.  214;  v6lie-leih  (probatiüa  l'c.  pifcina)  dor.  240*' 
ff.  nachtr.]  und  finbrr  noch  andre  verloren  gegangue.  —  agf. 
das  nom.  pr.  hyge-läe  Beov.  17.  etc.  Ibdanu  aber:  ag-lae  (niife- 
ria)  Cädui.  80.  )  wovon  da«  b.luügf're  ag-l»<:a,  ag-lrpt-ea  (miler); 
b6ado-lÄc  (pngna)  Bonv.  1 18.  brvd-Iät'  (rmptiae)  ellen-luc  (pugua) 
leofat-täc  (bellum)  gud-lac  (proelium)  bt^adu-läc  (idem)  Beov.  46. 
148.  reäf-läc  (rapina)  IJc-Ut-  (naUtus?)  Beov,  123.  125.  Ibin-Ide 
(portentum)  vlte-läo  (rnppliciiim)  Cfldm.  55.  flib-läc,  lyb-lnc  (in- 
cantatio)  Lye  und  belchwör.  form.  ved-Ue  (pignus)];  mehr  an- 
dere find  aus  den  mit  -l<rcan  komponierten  verbis  zu  folgern.  — 
altn.  (mit  Übergängen  in  Ichw.  form)  dA-leikr  (familiaritas)  f. 
dag-lcikr?  daud-lciki  (mortalitae)  ödaud-lcikr  (immort.)  tit-b-tki 

•)  (Im  tlnnklo  crftc  worl  in  dierer  cotnponUon  ift  dem  ^axh.  »fSi>  (»crutimay 
verwABi^t,  wiibl  «tifh  ilcm  Büliitvi.  Rbd.  «kilri^i  (obcD  T.  S21.},  welche  r&ntJkll 
bloA  abgelejlet,  uicht  compoaicrt  Otid;  tnan  v«r|{l.  weJlcr  U«l  ahd.  ttea-wtt?  in 
agKwia-llriaari  hrab.  972'',  achiwivf.  K.  29'>,  «ikiwinihho  (fpecialiter)  k«r.  J63. 
akiwis  (publico^  kcr.  235;  nii-lic  wnrc  (.'utli.  u^H-läi)i,  «hd.  «ka-lcihF  u  fllo  4pltr, 
verwandt  mit  eikilcib?  ift  rehwerlkh  la  (Lunkofi. 
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[f.  BiAm.)  hiig-loikr  (n.  pr.)  inein-leiki  (noxa)  v^dr-leikr  (tem- 
)elU6,  däD.  vejrlig)  [C  nacKtr.  Iculd-leikr  (conranKiiinitas)  Laxd.  SM 
)].  —  lubd-  keune  ich  nur  das  eiuzigc  lui  gcfriilccbt  luliwui- 
>nde  fai-leich  cod.  pa).  361,  TS'*  hiu-leich  (roj.  23182  [alh-leich 
''tu  r.  447.  jäntcr-leioh  Ben.  242).  ändert^  finden  ßcb  wohl,  z.  b. 
wft^T-leich,  woraus  das  nhd.  wf-tter-Ieucbten  (fulgurare)  ent- 
fpriiigt,  Dalyp.  übcrietzt  tiikur  durch  wettei-lrioh  (vgl.  Stald. 
h.  V.)  [auch  hei  Hebel  wetterleicb ,  plattd.  weerlokkeu  (wetter- 
leuchten)]. Gemeine  volksdialecte  haben  noch  billich,  im  nie- 
?rhe/r.  iil  fcbin-leicb,  iching-leiche  unvcrIUndups  Schimpfwort 
»blieben  [auch  tbßriDt;-  Ic-hlugeleich  (Ichindliider);  ferner  tfaQ- 
da«  kiigel-leif^b  (<iie  k*'j;clbubn)  bnfel-leirb  (id.)  von  bgfleln 
*n),  wimuier-leichen  (wimmern);  alem.  kricfi-leich  (kiri'chen- 
sii)  Stald.].  —  alteugl.  Inve-laik  (amor)  Trirtr.  was  nach  engl. 
leutiger  fchreibung  love-|pdge  wäre  (vgl,  I,  266.),  denn  know- 
Igr.,  früher  kuow-le<x>he  entlpricht  dem  altn.  kunn-Ieikr,  folK- 
ich  hätte  das  agf.  rpäf-hic  engl,  zu  lauten  rove-Iedge.  —  Alle 
lieJ'e  zuf.  let/ungen  lehron,  daß  der  lebendige  ßnn  einer  dun- 
kiln  wureel  (nr.  183.)  auf  inehrt'achc  weife  allgemein  und  ab- 
Itract  geworden  iA;  die  uompoGta  mit  -leika  und  -leikä,  wie  fie 
dazu  im  ablauteverbältnirfe  heben,  fcbeineu  ficb  auch  in  der 
bfldentang  mit  -laiks  zu  berQbreu. 

Idug»^  (laTat-rum?  wie  das  ahn.  laug  fem.):  hiermit  find 
viel»  abd,  frauennumen  compoDiert.,  in  welchen  es  badende, 
wafehcude,  vielleicht  auch  reine  bedtutcu  kann,  adaUlouC  oder 
adal-luug^  alp-1.  £rcan-l.  badu-l.  hilti-L  bruod>l.  bind-l.  muotri. 
p^raht-l.  figi-1.  fuana-l.  (die  fich  gleich  dem  fcbwan  bad^t?) 
triu-1.  wih-l.  —  ftgf.  weder  das  l'ubrt.  leäg,  noch  cigennamen 
damit.  —  altn.  viele  weihl.  nanien:  äs-lang  (nicht  Asiög,  denn 
der  gen.  lautet  äalaugar,  nicht  ät^lagar)  giaf-laug,  gud-1.  hiör-l. 
ker-1.  (n.  flnrii)  edd.  Cvem.  44'  (wäre  goüi.  kafjaläugs?)  ketil-l. 
fvao-l'  (Nialsf.)  t>6r-l.  und  a.  m. 

[iäui^T  abd.  loh  (filco,  vielmehr  pratuui,  ncmue.  gramm.  1, 
W6):  fiera-loob  n.  loci  Meicbelh.  .'i54.  pgralohc  666.  —  in  liiltu 
|ui  dicitur  uunui-lo.  in  villa  quac  dicitur  niut-lo.  in  ülva  quae 
ir  hom-lo,  in  villa  irmen-lo.  in  Glvi»  (juae  dicuntur  bur-lo, 
-lo,  uuar-lo,  orc-lo,  legur-lo  et  in  ottar-loun  et  in  lang-lo. 
Binterim  1,  28  (a.  Sbb),  brake-l6,  bracle^  brakel.  boclo.  borkelo. 
daTle,  daHe.].  oaHe,  callel?  konninclo  bei  Bökendorf,  jetzt  Ko- 
ni gfiklau.] 

läuhi  (c«pe,  überhaupt  berba  fucculcnta):  abd.  afc-loub 
(afcalonia)  fgall.  trev.  21'  blal'.  ßl*"  junl  331.  chJovu-loub  (allium) 
fgall.  jun.  195.  trev.  21-  hlaT.  61"  präh-Jouh?  trev.  19'  blaf.  57* 
bracb-l.  mit  einer  verderbten  lat.  erklärung;  Ibite-loub  (ferpil- 
lum)  blai',  61^  jun.  330.  —  agf.  gär-leäc  (allium)  yne-leäo  (uoio, 
engt  ouion,  franz.  oignon).  —  altn.  ben-laukr  (poetÜch  giadius) 
ikr  (wÄrc  gotb.  fraiva-lauks)  geir-laukr  (allium)  gra»-lattkrj 
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in  Itr-Iaukr  edd.  iiem.  ISO»  icheint  das  erfte  wort  adj.  —  mbd. 
knobc-louch  entll.  aus  klobe-l.  Bar).  265.  —  nhd.  efcb-lauch 
Frifch,  knob-I.  lVhnitt-1.  l'pieß-1. 

Idun  (merces):  über  das  goth.  ligis  lAun  vorhin  f.  476.  — 
agf.  eiide-leän  Cädiii.  79.  ßeov.  128,  dicd-leäii  Cfidm.  68.  Beov. 
44.  bond-1.  CÄdtn.  63.  Beov.  116.  Ift7,  figor-le4n  Cädra.  62.  —!. 
mhd.  fumer-Iön,  wiDter-1.  (Oberl.  1599.).  —  nhd.  band-lohoi  jahr-I. 
mieth-I.  tag-l.  \}\A-l  Schm.  2,  439.] 

[gotb.  /rtV«,  ahd.  lila,  uibd.  lito  (clivus)  Tgl.  Parz.  205,  5. 
226,7:  in  buchi-liden?  tr.  fuld.  2,  31.  al.  buochi-lidi;  altf.  höc- 
lithi  Wig,  1.  2,  8.  und  daneben  hallithi.  —  mbd.  kien-Hte  Helmbr. 
1429.  in  Jwan-llten  Laug  4,  593  (a.  1295)  in  winter-Kten  id.  2, 
63  (a.  1214).  —  nhd.  fnniraer-Ieite,  winter-Uite-  Keinw.  benneb. 
2,82.] 
50S  leika  (iinago?):  nian-leikn  (ofBgies);  abd.  inana-Ubho,  Torbtn 
r.  425.  belegt;  agf.  uion-t!ca  Cädm.  55  [C  nacbtr.] ;  altn.  manu- 
Itkan  (fem.);  vgl.  mhd.  w!p-licb  troj.  IH**  beim-lich  troj.  67*. 

[ahd.  lip  r.  iiachtr.] 

linfya*  dunkler  bedeutung,  ahd.  lind.  altn.  linn,  alfo  agf.  liA 
(von  ahd.  linta  fal'cia,  tilia,  altn.  Und,  agf.  lind  völlig  verfohie- 
den)  [vielleicht  vom  adj.  lindi?]:  ahd.  wcibsiiamen  wie  alp-lind, 
afc-l.  diot-1.  erki-l.  bf-lm-l.  bugi-1.  iliB-I.  kt^r-l.  kota-l.  köj;-l. 
pouc-l.  rät-K  figi-l.  taka-l.  uodil-I.  wini-1.  wolf-I.:  altn.  (igr-linn 
laem.  edd.  147*,  vgl.  das  mafc.  Itnui  (ferpeus);  mbd.  diet-lint,« 
gote-1.  her-1.  fige-l.  wine-1,  ■ 

HPaf  tidaf  (ieu8,  proficilcens)   fcheint   in   der  zul'.  l'etzung 
bcfonders  vom  fcbiße  gefügt  zu  wci-den,  agf.  liebet  j-d-lida  (wel- 
lenfnhrer)  Beov.  17.  ilichlerifch  för  nnvis  (denkbar  wären  mere- 
lida,  fie-lida)  und  fibenln  in  der  chron.  fax.  ann.  871.  fnmur-lida  ^ 
(fommerfiihrer,  f<--hiff  delVen  man  ficb  im  fommer  bedient),  Ingr.  fl 
p.  101.  Oberfetzt  unrichtig  a  vall  army.    Im  ahn.  Qud  fumar*lidl 
(vielleicht  -lidi?)    vetur-üdi    auch    maniisuamen    (Kgilsf.   p.  101.), 
nrfpr.  von  leefabrem,  warum  aber  der  bär  vPtur-lidi  beißt^  der 
gerade   im  winter  fchläf^,   nicht  ausgebt,   weiß  ich    kaum,   lidi 
muß    hier   etwa    bloH    gefell   (comes)   liedeufen,    wie   in   As-lidt 
(fociuß  deonim)  edd,  liero.  86'.     Ahd.  analoge  comp.  meri-Iito, 
fumar-lito,   wintar-lito  etc.  fehlen,   obgleich   das  wort  üto,  lido     . 
noch  gilt,  z.  b.  in  fora-lido  (antecelTor)  jun.  192.  M 

Hftsf  (ars):   ahd.   znupar-Iilt,  zoiibcr-1,   N.  10,6.   —   mhd.  ■ 
arzet-lili,  houbet-l.  zouber-l.  alle  im  Trift.    Die  altn.  comp,  find 
nneigentlicb,  z.  b.  millara-lift  (Rafk  p.  219.) 

liud^f  (populus):  ahd.  chouf-liut  N.  Boeth.  58.  lant-Hut 
ibid.  72.  O.  11.  3.  67.  purc-liut  hrab.  063'  967-  N.  Boetb.  65.  — 
mhd.  burc-Iiut,  lant-1.  Trift,  und  im  pl.  anibet-liute  Parc.  159* 
fpil-liute  Wigal.  [f.  uaehtr.  acker-liut*;  Friged.  3051.  bet-l.  Gudr. 
49".  bere-1.  Ben.  .339.  imot-1.  kolocz  201.  klofter-l.  Gudr.  l.  c. 
munt-liut  Lang  3,  304  (a.  1268)  Ichif-liutc  Gudr.  I.  c.  vogit-but 
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LcUilSOO.]  — *nbd.  nur  im  pl.  amt-leute,  berg-1.  batia-l.  kaiif-). 
Iftiid*!.  Ipiel-l.  etc. 

^uha^:  ahd.  oaht-lieht  N.  Cap.  6.  —   mnl.  Aal-licht  Eei- 
nKrt303.  Wak'w.  4511.4761.1 

t^w  Unkma  (l'plendor):  agf.  äleu-ifüma  Beov.  231.  bSado-l.  BeoT. 

I     115.  bryne-l.Beov.  173.  fyr-1.  Cädm.  94.  hilde-1.  Beov.  87.  192. 
'     /rferd-l.  —  das  altn.  comp.  ögoar-Homi  i»m.  edd.  152»  192*  ift 
titderum  uneigeutiicb.  . 

faitQ.  /loit:  hrat-lioa  (ignis  fatuus). 

\iuU*  abd.  l5o^  (Graff  4,  1123):  n.  pr.  edil-lEo^  Neug.  172 
(809)  mad-l.  191  (817)  regin-l.  149  (804)  rekiu-1.  245  (830) 
wolf-I.   17  (752)  177  (812)   197  (818)  find-l.j 

fm/i  (cADtiis):  abd.  fc^f-liot  (c.  Dautariim)  monf.  402.  (wo 
ibof  unrichtig  fcbeint,  vgl.  lc{ipb-lanc  ibid.  337;  an  fcöf  f.  Icuof, 
pneta  kaum  zu  denken)  w!c-l.  (c.  bellicus)  wini-l.  (cant.  plebe- 
joi,  lieder  uuUt  gelcllen  gelungen,  ichworlicb  beim  wciiitriuken, 
wlna-I.)  monl'  375.  402.  —  mhd.  bflge-liet  (jiibilum,  vgl.  unlen 
bei  fanc)  MS.  2,  174^  klage-1.  kriuze-I.  lr>be-I.  rege-I.  (?)  icbini- 
pfe-I.  tage-1.  MS.  1,  107^  tanze-1.  lwinge-1.  *)  zugc-1.  alle  belegt  &06 
im  cod.  pal.  357,  5;  minne-liet  MS.  2,  76-  Apollon.  13302.  (flfter 
minoe-lanc);  die  fpSteren  meirter  hatten  auch  baft-l.  hoi-l.  preis-l. 
u.  a.  m.  [f.  uacbtr.  iage-l.  Erni\  53''.  trüt-1.  todes  gehugde  570. 
wic-l.  pf.  eh.  841]  —  agf.  ;efen-l&<M!  Cr.dm.  6B.  ß7.  fyrd-l.  Clädm. 
7ä.  gryre-l.  Beov.  183.  gud-l.  Beov.  1]5.  lic-l.  (epicedium)  forh-1. 
B«ov,  183.  vJg-l.  Cfidm.  67.  [fcöp-l.  Orol".  1,  14]  —  altn.  eigentl. 
comp,  mit  liöd  kenne  ich  nicht,  uneigentlicb  üuü  begreiflich  die 
benenaungen  eddifüher  gelange  wIp  hyndlii-1.  Tölar-l.  —  nhd. 
*b-nd-l.  gr.ib-l.  mni^en-I.  trink-1.  [Ibnnapper-l.  Stieler  1893. 
iiik-lioder  (iugcu  Etnora  hebaume  86. j;  dagegen  kriegs-l. 
.i.i'i-I.  hnchzeita-1.  volks-1. 

Zw^af  (mendax):  altll  treu-logo  (ödem  fallens).  —  agf.  trS^iv- 
loga  B«ov.  211.  vxr-loga  (foedifragus)  Cädm.  1.  29.  52.  Ö4.  116. 
TOrd-lnga  (promilTi   violator). 

\luk  (foramen):  abd.  ars-loh  (anns)  Igall.  p.  m.  199.  dftb- 
locher  blai".  89^  hel-loh  zwetl.  114'.  llein-lob  juu.  224.  —  mhd. 
rig^l-locb  kl.  —  nhd.  alVloch.] 

lukaf  (daul^rum,  tncluiuni):  agi'.  bän-loca  (cutis,  corpus) 
Beov.  56.  63.  brS6A-loca  (aninni«)  Cädui.  78.  biirh-loca  (murua, 
feptum  arois)  Beov.  145.  Cädm.  55.  fyr-Iocn  (claiil>runi  ignenra) 
Cidm.  92.  fi?rhd-locft  (mens)  Cädm.  (i8.  htarm-loca  (claullrum 
damuolum)  Cädm.  3-  gevit-loca  (meut*)  Jud.  68. 

agf.  lu/e  (amor)  in  der  comp,  immer  fc-hw.  fem.:  ßard-lnfe 
(patria  düecia)  Beov.  54.  (wo  unrichtig  eard-1.)  möd-lule  (pro- 
pea£o  animi)    Beov.  137.    fib-lufe    (aniicitia)  Cädm.  1.    vif-Uife 


*)   iIrc   fiibri.  twiDc  (oben  T.  36.  aacbiutragco)  lehrt  Pftrc.  76*.    [aber  da« 
rrlngmi  dei  iioB«T  Rtngb.  ä*.j 
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HI.    fuhft.  eiritnÜ.  comp.  —  /nbft.  mit  fub/t. 


(uraor  fominao)  Boov.  155.  [iur^-lufu  Conyb.  241]  Merkwördi^ 
Reht  auch  eiu  untTproL-heudci«  ulid.  muot-luba  (uffeutus)  franeof. 
49.  das  im  gen.  miiotUib&ii  fordert,  oben  f.  49.  nachzutragen 
und  von  liupj  verfeli.  irt. 

iuft.ua  (affcctiis):  ahd.  tirin-luft  (luxuria)  ker.  64.  hrab.  9ß3* 
T.  97.'frRwo-hm(ffaudiiini)0.  V.  7,71.  huffu-lnll  p.  Tl.  11.127. 
IV.  17,  37.  huor-lult  monl".  378.  0.  III.  17,  124.  leid-hift  (do- 
lor) O.  I.  20,  35.  V.  7,  68.  wtnii-lull  K.  19^'  zart-luA  (delicUe) 
W.  7,  6.  [f.  n.ichtr.  altf.  firin-hii^ono  gp".  pI.  (elTeuer  beichte) 
(ilfo  -tulln  oder  -lulto?]  —  mbd.  Imor-geluti  w.  gaft  47''  muot- 
gelull  (»(.petiliis)  bei  Conr.  MS.  2,  207'  troj.  22''  72"  124-.  [Dietr. 
dracbi-nk.  82     ISO"»   171»  302^  305«  349''] 

^mapaPa  (virgo):  bruoc-magad  (brumat  im  Elfaii»?)  diploin. 
Karol,  a.  770  no.  34.  —  bort-mafiad  lex  Irii".  tit.  13.  —  mbd. 
gürtpl-maget  (cnhitnilaria)  Menken  2,  2047.  T)iut.  1,  368.  376. 
gras-m.  —  nhd.  dienll-magd,  baus-tu.  fLall-m.  kammer-m.  vieh-m.; 
aber  kinds-in.  kiiider-m.] 

maifnf  (vis):  [altf.  liand-mogin  Hei.  154,  23.  — ]  agi".  hCadu- 
mägrn  (virt.  bell.)  Cfidm.  69.  hand-iu.  (virtus  uianuum)  Cftdoi.  6. 
hord-m.  (tbeiauma)  Cädtn.  89.  leäd-m.  (copiae)  CAdui.  66.  67.  — 
altn.  As-inegin  (vis  divina)  edd.  ixm.  56**  vödr-megin  (tempeßas 
^=  ahd.  magan-wPtar  vorhin  f.  4fi6.)  edd.  Iffini.  50".  [god-inögn 
(pl.)  Sn.  2.  —  nihd.  volc-magpn  Rother  8''] 

maffuji  (puer):  biii-uiagus  (latiiulus).  —  agi'.  bööt-mecg  (in- 
feliit,  damnatuH ?)  Cädm.  80.  4>arro(l-uiecg  (aerumnoi'ui,  mifer) 
Cädm.  88.  hildp-me4'g  (hoUator)  Beov.  62.  gigant-mecg  (gigu) 
fi07  oret-mecg  (herns,  heldenlbbn)  Beov.  27.  30.  38.  vriec-niccg  (eidiU) 
Beov.  177;  (ift^nbar  rtehet  in  den  meil^en  diefer  comp,  meog 
der  bedeutung  nai'h  Ib,  wie  wir  heuti»  die  wftrter  lohn,  kind 
und  manu  zu  conl^rutercn  pllcgen,  /..  b.  eiu  Qiann  dc9  todM« 
fohn  des  kriegs,  kinJ  den  ungiflnka;  in  orct-mecg  ifl  das  erlle 
wort  TOD  orotta  (heroa)  Beov.  189.  und  died  von  oret  (pugns) 
Cftdtn.  69.  Lye  gibt  noch  ein  unbelogtea  oret-ftov  (palaeftra), 
tob  wcifl  nicht  ob  oret  oder  Aret  gefchrieben  werden  mufl  und 
ob  zul",  hang  mit  dem  f.  218.  angeführten  verbo  orettan  (detur- 
pare)  rtatt  findet?  —  altn.  äs-niögr  (vir  divus,  götterlohn)  edd. 
fem.  94^  110'-  drött-mßgr  (anliena)  ibid.  244"  Til-mögr  (fervns) 
ibid.  86';  gewöhnlich  im  pl.  As-megir,  drdtt-megir,  vil-megir  [fifl- 
megir  Sxm.  8*']. 

[ahd.  mahJto:  huor-mnhho  (leno)  fL-alcb-niacho  (roanceps?) 
Diut.  2.  319*.  —  viele  nhd.  -macher,  die  mhd.  -mache  war«n: 
fchuh-uia(-ber,  topf-m.  etc.] 

maus  (homo):  ahd.  ahhar-nioD  (agricola)  monf.  408.  [f.  nacbtr.] 
aropaht-m.  (minifter)  hrab.  958"  rharl-m.  (mas,  fall  nur  als  eigen- 
nanie  und  mehr  im  nUfränk.  dialect,  als  in  den  ßbrigen)  chouf-m. 
(inflitor)  jun.  191.  diuc-m.  (uoucionator)  jun.  166.  monf.  378. 
d«onoa-m.  E.  42<*  43'  thiouoll-m.  O.  I.  19,  3.  ftU  n.  pr.  üodet 
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in.    /wÄ/*''  ^0«**tt,  «>mp.  —  ßtb/t.  mit  fuhß. 
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leb  das  gleicbbedeutige  einfachere  dio-man:  en^l-m.  (n.  pr.) 
frido-m.  (paciöcus)  N.  71,  1.  firno-man  (hoiuo  fceleftiis)  O.  III. 
J4,  21S.  (o  \i\  comp,  vocalf  audere  quellen  würden  zeigen  firin- 
taa?)  heri-inan  (miles)  ker.  68.  (auch  aU  noni.  pr.)  houpit-m. 
["Timb.  974'  hova-m.  (tyro)  monf.  377.  kawi-man  (ineola,  n.  pr.) 
'[oui-mau  (niaa,  vir)  ker.  188.  K.  29»  Samar.  gom-man  T.  3,  1. 
i,  4.  O.  1.  11,  13.  march-m.  (n.  pr.)  miet-m.  (mercenarins)  trev, 
tl^  mmit'in.  (homo  paciß)  N.  40,  10.  pPtA-n».  h5to-m.  (adorator) 
O.  n.  14,  135.  piro-man?  (ambro)  vgl,  oben  1".  467.  pfi-man  (co- 
loons)  ttPT.  42'  reit-man  (eques,  eqHefter)  monf.  363.  364.  N. 
cant.  moyC,  1.  (alcenlbr)  von  reit»  (curriip)  Tahi-m.  (nom.  pr.) 
fcßf-m.  (nauta)  roonf.  411.  ßgi-m.  (n.  pr.)  Ipila-ni.  Tpili-Di.  (fcurra) 
'jun.  228.  trev.  42*  fpilo-m.  N.  Boeth.  58.  124.  wald-m.  (n.  pr.) 
weidi-m.  (renator)  trev.  42"  w5rah-m.  (operariiis)  K.  17'  28''  jun. 
195.  W.  5,  14.  N.  Boeth.  95.  wßrnlt-m.  (h.  t-arnalis)  monf.  385. 
worolt-m.  O.  ni.  20,314.  IV.  7,  91.  wig-m.  (pugnator)  N.  zim- 
pür-m.  trev.  42^.  —  altf.  ambaht-nian.  —  af»r.  äcer-man,  ani- 
bibt-m.  carl-m.  (maritue)  ceäp-m.  rSd-mon  (n.  pr.J  flot-m.  (nauta) 
glM-m.  (glig-m.  hillrio,  mnßcns)  heäfod-m.  here-m.  )and-m.  lic-m. 
(libidioflnus)  Hd-m.  (nauta)  Beov.  123.  geni6t-ra.  (homo  modera- 
tus)  BeoT.  189.  pemAt-m.  (fenator)  faB-m.  (nauta)  fclp-m.  |>eöv-ra. 
(femw)  t)6<Sf-m.  (für)  vforc-m.  v?oruId-m.  (lecularis)  vif-man 
(femiDa,  muMcr)  letzteres  ifl  ^egenfat/.  zti  oarl-iri.  (auch  wohl 
VKpned  man)  und  beftÄtigt  die  urrprflnglicbe  neutraütät  der 
w^rtor  man  (vgl.  f.  4IÖ.)')  —  altfrier,  bröe-mon  (ineola  palu- m))) 
dum)  tflle-roon  (orator,  tribunus  pl.)  —  altn.  aud-ma(tr  (divea) 
her-m.  (roiles)  hird-in.  (fatellps)  karl-ni.  kaup-m.  konftn^-m.  (vir 
regiua)  lik-in.  (vpl'pillo)  r«ß-m.  lund-m.  (natator).  —  mhd.  kouf- 
man.  mark-m.  Nih.  fcbif-m.  Nih.  fpil-m.  Nih.  rueje-ni.  (mnd. 
remex)  jun.  279.  wart-m.  (Ipcculator)  Wh.  2,  105''  151'  weide-m. 
Paro.  54'  wf^rlt-m.  Roth.  23''  wörk-m.  w.  gart.  29*".  —  nhd.  acker- 
mann,  amt-m.  berg-m.  bnrg-m.  dienlt-in.  eb-m.  fiibr-m.  baupt-m. 
kanf-m.  Innd-m.  uiahl-m.  Ichifl'-m.  fce-m.  fpiel-iu.  Iteuer-ni.  waid-m. 
wald-ui.  waUer-m.  wunder-ni.  ziinmor-m. 

\mannqH:  mbd.  fcif-menigi,  fcbif-menege  (clafTtB)  Haupt  5, 
f329'  AddÖ  330.  kaiferchr.  333.  dorf-m.  NiÜi.  weinth.  8,  656. 
kirch-m.  Servat.  2.'>38.  2886.  3444.  tage-m.  (longaevit.^s)  Rud. 
weUchr.  —  die  ganze  dorf-meng  HSachs   1,470*". 

mannifkjaf  m\\di.  crillen-menlche  Gudr.  21».  market-m.  weftph. 
urk.  lec.  XIV.  —  nhd.  (^briften-menffh.] 

ftiarm:  ahd.  endil-mere  (oeeanus)  N.  71,  8.  wendil-m.  (idem) 
tre».  23*  berrad.  leber-m.  (m.  mortuum)  trev.  24'.  —  mhd.  löber- 
mer  Bari.  56,30.    a.  w.  2,  221.    MS-  2,  15v    [Eilh.  Trirt.  5127. 


*}  Ml  rtT-mu  das  «dk!.  woman  (drr  pl.  woinrn  noch  lanlrnd  witnea);  «ber 
woher  Icnun  Cftniic*,  <IUccM)i'  uu  afff.  f.\^6mATi,  nUfrtnJin?  das  d«n  finn  frendcn- 
nidcbcB  git»e,  oder  tiig  Inf-rnAD  (lovC'inAti)?  diu  ich  nid»  nnchw«iren  luno. 
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in.    Juhft.  npenfl.  comp-  —  fub/t  mit  Juhfu 


clsbir-mer  Mart.  TS"  158.  klel.pr-m.  Orend.  377.  1741.]  —  nhd. 
welt-meer, 

nxarka  (limes):  ahd.  Crd-niarcha  brab.  963''  lant-m.  ibid.  — 
agf.  fyrrt-mearc  Cädm.  87.  |j66d-mSarc  Cftdm.  66.  —  [altn.  dan- 
tnfirlc,  beid-ro.  bün-m.  belii-m.  — ]  im  rohd.  tene-marke  Nib. 
foheiat  teDc  geu.  pl..  die  comp,  alfo  uneigeDÜicb  zu  fein.  — 
Dhd.  feld-m.  fjür-m.  gren^t-m.  land-m. 

fiiaU  (cibus):  nahta-mats,  undaArni-inatfl.  —  abd.  taka-ma^ 
(refectio)  juii.  259.  —  agl*.  iBfen-mete  (coena)  d&g-mete  (agape) 
maUmete  (pnihis)  Cadin.  87.  [^i>-inete  (daps)  öft-mptas  (deliciae, 
Heblingslpeilen).] 

altn.  meidr  (arbor)  vgl.  agf.  uised,  engl,  medlar  (meTpUus): 
eiki'ineidr  Nialsf.  oefki-m.  ibid.  p.  634.  vil-meidr  (d.  pr.)  fem. 
edd.  118". 

mäipriM  (res  pretiofa):  agf.  byge-mädm  (der  theure  fchmuck, 
die  loiche  des  todten  herrn)  Beov.  216.  gold-m.  Beov.  180.  vun- 
dor-ni.  Beov.  162. 

ahd.  viei/tar:  bolz-inpiflar  jun.  195.  200.  gClt-m.  trev.  41' 
lift^m.  W.  7,  L  lugi-m.  doc.  224"  werab-m.  T.  78.  zins-m.  trev. 
42*.  [f.  nachtr.J  —  mbd.  kücben-meilter  (von  kAehcne,  ocquina) 
Nib.  ffhar-m.  Nib.  fcbif-ui.  (gubernator)  Nib.  ftern-ui.  (idem) 
Trilt.  inüll.  7286.  ftiur-in.  hageii  7401.  vride-ni.  Bit.  9".  [biekel-m. 
BflH.  344.  frhare-m.  408.  ich§rm-in.  (iiidr.  19''  fchirm-m.  19* 
forft-m.  Gerrinue  2,  226.]  —  nbd.  haus-ra.  böf-ro.  kücben-m. 
fteuer-in. 

mai/rprja  (occil'or):  mana-maürjiija  (homicida)  Job.  8,  44. 
man  braucht  nicht,  g^g^Q  den  C.  A.,  manna-m.  zu  lefen,  da  es» 
wie  iuana-fe{j$,  lieber  vuu  mau  als  matina  zu  leiten  iA.  Ent- 
Ipreuhende  ahd.  agf.  comp,  man-murdrjo,  man-myrdra  habe  ich 
nicht  gelofen. 
M9  ntega  (afBnis):  Agf.  cne6v-in«eg  C&dm.  39.  67.  fr&6-ni!eg  C&dm. 
24.  70.  heifod-mreg  Beov.  46.  161.  b)e6-ma>g  C&dm.  24.  35.  vine- 
mseg  Beov.  7.  voruld-maeg  Cädm.  47.  —  mbd.  kone-mäc  Nib. 
naget-mäc,  fpindel-mäc,  rw6rt-mäc,  die  drei  letzten  kommen  nicht 
in  den  gedinhten  vor,  wohl  aber  in  den  geletzen  und  Urkunden, 
[g^r-mäc  Hnltaus.] 

mfi  (tempUH,  menl'ura,  G^um,  loquela,  caufa):  die  ahd. 
comp,  (chwanken  theils  zwifVJien  mal  und  mäli  (d.  b.  neutris 
eri\er  und  zweiter  decl.)  theils  zwifcbeu  der  fchreibung  mal  und 
mahal,  welches  letztere  rielleicht  durch  die  auefprac-he  maol 
herbeigeführt  wurde'),  nicht  ftir  mähal  (1,  89.)  zu  halten  ift, 
weshalb  auch  dip  oben  ('.  100.  angenommene  ableitnng  -al  in 
mab-al  muß  fahren  gclaßec  werden.     Dies  vorausgefcbickt  et- 


i 


*)  iUlcfte  rpor  der  ubd.  weife,  ein  uugehdri^ea  b  vx  (cbreiben,  abar  doob 
vOEfchicdeo  weil  e«  twifchen  cwei  vocalea  ftebl;  ebeoTo  Tcheiac  pihil,  pigill 
(f.  US.)  f.  pU  aa  b«urüielleD. 


i 


in.    Juhjt.  eigenÜ.  eotnp.  —  fubß.  mit  fuhß. 
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gebeo  fich  kier  folgende  lübA.  zurammenletzungeQ :  fi-ijl-in&ii  (iii' 
duciae)  doc.  212'  [f.  uaclitr.J  baut-ni^  (cI)irogra|jliiiui)  ker.  145. 
hüt-inäl  (caterva)  aus  dem  adverbialen  dat.  pt.  hilfmiUnm  (cater- 
vatim)  lirab.  95ö*'  gefolgert,  Hb-mäl  (Jtigma)  lindenbr.  lÜOO^  od- 
uiabali  (gazopbyluciiiui)  ker.  140.  [v^l.  Ja»  adj.  ö(]ii)abaii  (dives) 
ibid.  87.1  aot-mäli  (opes)  hrab,  958^  959''  jun.  175.  icrita-mil 
(paflu»)  ker.  261.  fcrita-müli  hrab.  975»  moiil'.  399.  (wo  grit-mali 
lk«bt)  ipan-mäli  (ipithama)  ker.  286.  fpurt-mäli  (lladiam)  nionf. 
398.  Aaf-tuäl  (gradus)  gel'chloBea  aus  dem  dat.  ul.  Itafmaluiu 
(gradatim)  lirab.  9fi5"  jun.  208.  wunt-miile  (cifatnx)  N.  37,  6. 
[1.  uachtr.  plab-mäl  (bracten)?  W.  1,  11.]  —  altC.  baud-mahnl 
[Hei.  126,  7.  aber  hubid-iuäl  (iniagu)  Ucl.  117,  4.j  —  agi".  däg- 
nuel  (horologium)  föt-msl  (gradua)  frid-mxl  (pactum)  hriiig-mxl 
[ornatQS  annuloruni,  ringrchmiick,  ring;!eichen)  Beov.  115.  153. 
ludem-inael  (teuip.  niatutinum)  lieov.  108.  —  altu.  dag-uiul  (oc- 

itiiva  diei)  fdt-mäl  (gradutt)  gäng-mäl  (tempim)  niörgun-otäl  (jen- 
iculuni)  nätt-iuäl,  qvüld-iuül  (eoen:))  fkot-uiäl  (icoput))  fumar-iu. 
[initiuui  aelt.)  [lätt-iii.  Sa:in.  221''];  aiicb  hier  haben  einigp  mieli 
[nf-utr.  zweiter  decl.)  brigd-maili  (levitae)  hag-m»Ii  (verba  lepida) 
lon-niaeU  (veritae)  vom  lublt.  launr  (ratio)?  vin-ma.>U  (aniiüa 
Bompellatio,  cuuciliatiu).  —  nihd.  bb)(i  mal,  kein  niiele:  b]uot> 
mal  Part!.  72'  golt-mäl  fr.  bell.  SS*"  hant-inäl?  (das  gleichbedeu- 
teude  buDt-geouelde  Paro.  2'')  hunger-mäl  (iiidii.-iuni  fauii«)  Goo. 
[Qh  ^5b  ^ai^r  Parc.  46'  uuoomp.  huiiger«  mÄl  ')  laller-mAl  (op- 
irobrium)   MS.  2,  223"  226»  231"    fippe-ioäl   (cognatio)   Wb.  I, 

[300*.  [blat:h-mäl  (bractea)  Lampr.  Alex.  493.  bftr-m.  eh.  a.  1105. 
thOr.  mittb.  V.  2,  42.    wandel-m.   MS.  2,  43^]  —    nbd.  abend-  m 
mablf  galt-m.  uachT-iu.  opfer-ni.  trauer-m.  [aA-mal  (im  bret  oder 
bolr)  Clauit  narr  15i^2.  p.  458.  kranz-m.  krünzel-m.  (krilnzchen) 

.Aibertiui  narrenhntz  p.  239.  lehand-m.  (cieatrix)  von  büßen  und 
retten] ;    Tolksmuud arten    kennen   noch   andere ,    z.  b.    um   den 

^hoeeberg  in  oellerreich  beißt  der  regenbogen  wetter-mahl. 

menSp«  (menfis):  unter  den  abd.  moiiatsnaweu  bei  Egiu- 
faard  und  OoldaA  gehören  hierher  wintur-milnöd  (Jan.)  ]«>nxin-m. 
(mart.)*)  öltar-m.  (apr.)   von   öllara  (pafcha)  wunni-m.  (majuo) 


')  über  T«r.  hnngennU.     Wolfmin    nimmt  das  wort  von  einero  rog«l,  wj« 

cbrüpfo  »orher;  «uvh  tteo.  4418  iT.   ein  mdiierrpnnzt.-ll[i  fCi  e^  in  vollem  kropfn 

lt.  ftitil  bunKermU  eohäl   mitl    eben   fi^bäac  ^eflilit.     Alliertiu  KI.  de  fnlcont- 

g«  cap.  2U:    dicamui    ij^tur   cK|(erui  I-Viderici    im|iefatorJB   feqiientes,   nvai  fub- 

ktliofuji  Hl  ikccipker   in  [»ennis  vHria  r%gn&   ilcr«ciua  producens,   «luae  )iunc);Timal 

^gtnaaaiee  TotAntnr.     Fridericui  Je  nrte  ven.  «d.  Schneider  l,  19*2. 

^  b«i  Golden  lengiziß-m.  alterthurolicher,  dem  agf.  lengion,  leneun  ent> 
fprecbcod;  leniiD-minöd  darf  kaum  für  ein  aD<^i);.  comp,  (^halten  werden,  wie 
wrnci  der  Dom.  Uutete  leQ(,'iiin?  (iweirnkbl  abj^eloitet,  Icng-is-iii,  f.  "i^lÜ  nnd  170 
at)infiihr«n)  ^n.  lengiunet?  rnorjccanirch  wäre  dann  da«  adj.  Inoxic  (vomuB) 
üiK-  Ti'i^  ft-  laniinle  und  d«r  rrbirnrlir  nom.  lenro  (ver)  N.  73,  17.  aer,  lennen 
BoMb.  11.   dAi.   lenten  Boetb.  30.  07.     Für  dief«  tuiriclil  eiitrcheidco   die  *%<. 
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|iräli-ui.  (juu.)  vou  präbha  (ar&tio  agri  novaÜe)  bewi-in.  (jul.) 
araa-iD.  (aug.)  witii-ai.  (Icpt.)  vou  witu  (liguuui)?  windmue-ui. 
wiiiüiim-iii.  wofür  wiiiduniüuöt  (oct.)  von  winüuiim,  windema? 
(vindemia,  welches  wort  aus  dem  latein  au%eDomineD,  vgl.  das 
abgeleitete  wiateiuüd  W.  8,  11)  berbUt-m.  (uov.);  der  uame  dea 
fehr.  hnniunc  ill  nicht  conipontcrtf  der  des  dec.  heiUc-in.  adjeo 
tiviich.  Außerdem  findet  üch  regan-ni.  monf.  356.  (m.  üeäuus) 
uud  fo  ueuut  dio  call',  bf.  Egiuh.  deu  uuvember,  indem  andere 
herbill-m.  dem  l'ept.  beilegen,  z.  b.  N.  80,  4.  Die  gl.  herrad.  179. 
geben  (tir  Jan.  aeben  winter-m.  jär-m,  und  ftir  dcc.  hertc-m-, 
mr  marl.  apr.  miij.  ucbeu  den  zul'.  geictjctcu  beuennuugr»  die 
einfachen  mSrze,  abrolle,  meto,  wel<-.he  drei  auch  im  mbd.  häufig 
vorkommen,  wahrend  die  übrigen  kaum  genannt  werden.  Der 
nlid.  gebrauch  zifbt  gleichfaJl»  vor,  wati  kürmr  ill,  bellimmter 
(weil  die  bedeutenden  namen  örtlich  ibbwanken  mQlleu),  und 
mit  der  litte  anderer  vutkcr  ein/Ummt.  In  den  volksdialecten 
dauern  mauclie  abweichende  benennuugeu  fort.  —  Die  agC.  mo- 
natsnamen  liefern  folgende  comp,  l'ol-mdnad  (febr.)  hlyd-uj.  (mart.) 
mir  duukel,  eälter-m.  (upr.)  lear-m.  oder  midlumer-m.  (jun.) 
m»d-ni.  (jul.)  von  mxd  (f'ueuil'ticium)  veod-m.  (aug.)  dunkel,  dem 
ahd.  witu-m.  ähnlich,  harfel't-m.  (l'ept.)  bl6t-m.  (nov, ,  meafis 
Tictimarum)  mldvititer-ni.  (dec.).  Andere  find  einfacb:  geöla 
(I.  und  11.  dec.  jan.)  lida  (I.  II.  jun.  jul.)  oder  nicht  Tubllanti- 
iii  vifch  zul".  geletzt,  wie  pri-milclii  (mujus,  vom  dreimaligen  mel- 
ken der  kühe?  ri<:htigcr  wärf^  Jiri-milca?).  Altn.  monatsn&men, 
l'o  viel  ich  fie  kenm^,  worden  uneigentliüh  compouiert;  was  fonft 
Ton  ihnen  zu  lugen  Ut,  berührt  nicht  das  gegenwärtige  capitel. 

[mrri  (rtdatio):  nUid.  Iant-ma;re  Trill.  Iftge-m.  fene-m.  Trilt- 
167.  rpül-m,  a.  w.  2,  81t.  wa;;?er-m.  Gudr.  4517.  w&biel-in.  — 
mnJ.  iänd-meer,  Araeten-m.  muelen-m.  (fab.  notifEima)  OveriOel 
(Pufend.  app.  IV,  344). 

meit/nfiaf  n.  pr.  attn.  mimir  (ahd.  mima  f.  vgl.  mimi-drttd, 
mimi-g€rn):  altn.  geir-mimir  S;em.  151'  hodd-m.  37"  So.  76.  77. 
i^k-m.  Siem.  4(i''  hrogg-m.  vet-m.  Sn.  177.] 

mävf  (fariua):  ahd.  keriUmölo,  gSrll-mel,  zwetl.  112*  le- 
mal-melo  mouf.  3^7.  [worm-m6lo  (cariea)  N.  (Jap.  17.]  —  mhd. 
kride-mPl  troj.  102'  146'.  [bri-mSl  fragra.  38'.  wurm-möl  Üerb- 
2028.]  —  nhd.  koru-mebl,  wurm-m.,  aber  feblcrhai't  gerileu-m. 
weizen-m, 

[ahd.  niinni:  meri-minni  (firena)  walt-minne  (lamia)  wien.  jb. 
41,  ly*.  fige-winnc  n.  pr.  Wolfd.  558.  vgl.  die  interj.  minnel] 
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müf  (menCura):  ahd.  cliua-mö^  kor.  286.  gnwi-me^  jun.  219. 
i-mei;  O.  I.  20,  15.  fcara-mei;  mon.  boic.  VII,  374.  l'criti-ue;^ 


coiiipüriu  leRvlAu-faftcn  (rcrnale  jejunium)  lencten-tid  {vcnmle  tempiu)  nicht 
Icavuii-f.  Auch  ft«het  jan.  306.  dor  nom.  leaun  (rvr).  Lft  Jm  Oar.  |j«io  (m- 
(lu)  Ttrwaodt? 
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juD.  äil-   fpita-me?  (linea)  blal".  6*.    [nöt-mS?  (dctinitio)  N.  Ar. 
109.  —  mhd.  oevc-me^  (puguiis,  pugiUus)  Mart.  145.  limcl«  (aus 
-me^?)  in  heil',  urk.  üeß  16  jh.] 
[mhd.  mü-M:  rd.t-mieto  Sucbenw.  XLII,  114. 
m6d»  (auimus):  abd.  o.  pr.  bicri-muut  tr.  fuld.  2,  131.  holo- 
inöt  2,  145.    wentil-muot  2,  107,  —    itltn.  ä«-n)6dr  Sn.  p.  109. 
iötuD-o).  p.  71.  107.  —   uibd.  zora-iuuut  Iw.  781*2.  /.wivel-muot. 
—  mnd.  twivel-iuüd  ßruns  p.  129.  —  vgl.  663.  r)72.] 

m^^  (uibus):  abd.  äbaot-niuo«  T.  239,  2.  vgl.  äband-inualon 
K.  43*  choh-iu.  jun.  202.  brab.  959''  me?i-iu.  (dapt-s)  ker.  8". 
Uga-m.  T.  UO.  daga-m.  O.  U.  14,  192. 

agi'.  gemöt  (couventus):  folc-gemot,  bond^emdt  Beov.  176. 
toru-gcniul  lieov,  87. 

agf.  mec£  (gladius)  altn.  mrekir;  das  agf.  e  Icheiut  ein  altn. 
OB  zu  fordern,  folglich  wQrde  das  abd.  wort  muobbi  lauten?: 
bfiado-m^ije  Buuv.  HO.  bäh-ui£ce  (euÜs  capularis)  üeov.  111, 
hildc-m^ce  ß«ov.  Itj5. 

mundsf  (tuLela,  tutor):  die  gotb.  mannsnamen  agila-mund, 
beris-intiud ,  guu^a-muud ,  bildi-ni.  ü  uni-ui.  ligis-ui.  iraulu-m. 
(traiä-m.^  ])on$-in.  u.  a.  m.  —  ahd.  egil-munt,  diuiii-iii.  dS- 
gan-in.  diot-m.  lara-ui.  belid-m.  bruod-m.  bugi-m.  ki^r-ci.  figi-m. 
Icara-m.  taga^ui.  traJa-ni.  wuld-ui.  wolf-ni.  —  altn.  äs-uiiindr, 
aod-m.  geir-m.  hrud-m.  ingi-m.  Iig*in.  etc.  —  [mhd.  trage-umiit 
Orcnd.  U3.J 

mundif  (ueiuoria)  ueutr.  ahd.  munti,  agl'.  ntyud:  ich  finde 
aJad.  frall-munti  (fecrctuui)  doc.  211!^  worin  mir  das  ciilc  wort 
ODTerl ländlich  ill  (das  vorberAcbende  fraJlot  fcbt-inl  zu  ändern 
in  fnäil<^t;  doch  zu  fnaA-inunti  würde  niclit  lecretum  p.'illen). 
[Gehört  hierher  oC-d-moud  (Itupruui)?  altfriel'.  B.  JOfJ.]  —  agi". 
f^rb-iii^ud  Bcov.  lt>9.  veurd-mynd  (buuur,  dignitas)  Beuv.  3. 
U8.  132.  Cädin.  88.  Jud.  12.  —  [mhd.  iVall-munt  Helbl.  Üttoc] 
mai-ff/  (mus):  ahd.  tl&dar-aiüs  (vclpcrtitio)  uionl'.  321.  tiev. 
jun.  268.  allein  die  gl.  Igall.  1^8.  geben  fredarnii  (?  fr^dar- 
ifis)  und  jun.  232.  das  abgeleitete  fledere-mtiftro  oder  -muiUa?; 
ich  da»  mhd.  vl^dra-müs  MS.  1,  9*  (wenn  uicbt  in  viöder-müs 
zu  Andern?)  [('.  nacbtr.J  bat  etwas  anomales,  das  a  konnte  der 
rerhirtete  comp,  vocal  l'eiu  (ahd.  vledara-tii.).  Mhd.  uuJierdem 
burc-iu&M.,  viUt-m^a  b.  w.  3,  185;  uhd.  feld-niaus,  fleder-ni.  baus-iii. 
reJl-m.  (gÜs)  Itadt-m,     Agf.  iiJe-mAs  (glis). 

\nagU  (uuguis):  ahd.  uog-uagal  (unguis)  ker.  11;  altfrief. 
HB^n&il  (hircuH,  wiukel  im  äuge)  wetti;u  p.  359.  vgl.  agl'.  ono- 
wru,  irqui.  Lye.   —  agl.   ver-iiilgel  homil.  2,  28.] 

nafut  (nox):   agl'.  mtddi-l-niht  Beov.  207.  210.  fin-nibt  (uox 
perpetua)  Cädui.  2.  —  altn.  by-nolt  fa^ui.  edd.  ti?"*,  vielleicht  ^  6ia 
abd.  bugi-nabt?  —  nhd.  berblt-n.  lommer-n.  winter-n. 

[natnoi  mhd.  waudel-uame  MS.  2,  210*.  —  nbd.  ekel-uaine, 
jpf-ji.  Jpott-n.  tomeis-u.  (nnnamc)  dranc>f.  buJ'enmelkers  12. 
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III.   fubft.  eigentl.  comp.  —  fub/t  tmt  fvb/t. 


442.  446.   tiiruiernameii,  mit  dem  man  aufgerufen  wird?  na 
Lachm.  tomeit  in  Brauul'cbwcig.] 

nanPif  (fortis,  uudax,  vgl.  aDanan))jan,  andere,  ahd.  gineo- 
dau ,  attD.  neniia ,  agf.  gcnedau) :  die  goth.  mauusnamen  Gfe- 
nandes,  jor-nandes  und  der  weibgname  theode-nantha  ^rocop 
J,  8.)-  —  alid.  dpar-oand,  gör-n.  heri-n.  hlium-u.  hruod-n.  Ügi-ii. 
folcli-Q.  weri-n.  wJc-n.  wili-n.  wolf-u.  ■ —  mlid.  volc-nant,  wic- 
nant.  —  iihd.  ferdi-naad.  das  aus  dem  fpan.  bemando,  femando 
zu  Ihimuieu  fchciut  uud  iu  den  früheren  Iprachen  uicht  vor- 
kommt. —  In  audrrn  ahd.  namen  bildet  uand  das  erlle  wort, 
z.  h.  uaud-gör,  naiid-gu:;,  nand-gis,  naud-rÄt  etc.  Tgl.  die  ablei- 
tuugeu  nanduuc,  iieudine,  nifndihlio;  iiihd.  tiaut-win  Hit.  nent- 
win  Nib.  5540.  Das  tdtn.  n,  pr.  fem.  nanna  (gen.  nöunu)  eot- 
fpricht  jenem  gotb.  nanbä?  compofita  kenne  ich  kcluc;  agf. 
fallen  die  comp,  mit  -noa  (f.  nad)  bivrher:  fidel-uod,  beorn-nod, 
i^ad-nod,  Tulf-nod,  zur  bel^tigung  findet  ßch  wirklieb  ftgel-nad 
(cbr.  fax.  Ingr.  p.  240.  2{jö.)  ^  ahd.  cgiUnaud. 

na/af  naijar  (confervatio)  alid.  nara:  lip-uara  (victus).  mbd. 
Ifp-nar  Trill,  fl".  nachtr.  magd^b.  recht  §.  14]  Itp-narunge  troj.  5»; 
[mnl.  lif-nere  Maerl  1,  342.  2,  221.  3,  321:]  agf.  aldor-nere 
Cädm.  54.  t%orb-nere  Cüdm.  82.  86.  [altn.  foll  aldur-nari  fener 
bedeuten,  vgl.  elds  kcuniugar  und  edd.  ffcm.  9^.] 

nati  (rete):  ahd.  mugge-neze  flor.  98H'  kl&be-n.  trev.  ßl".  — 
[altf.  fifc-net  Hei.  80,  17.  — ]  agf.  breöft-uei  Beov.  117.  Cadm. 
t>8.  d€ör-n.  (r.  venaticum)  fifc-net,  flCäb-uet  (conopeum)  Jud. 
10.  hcre-n.  Beov.  118.  hring-n.  Baot.  205.  invit-net  Beov.  122. 
föaro-n.  Beov.  33.  [hoge-n.  (nafla)  engl,  bownet.]  —  mhd.  mügge- 
netze  I'.  I.  Wigal.  380.  vik-h-üolzc. 

[näut  (ytecu») :  mhd.  heid-anger-nÖ^  (n.  equi)  Ecke  308  hier- 
her? efel-nn^  Leyiers  pred.  154.  erlöfung  4330.  riot-noifler  (pe- 
cora)  Schmiuke  muuim.  2,  698.  vi-n&;  Molbaulcr  llal.  p.  259.] 

nättta  (confors):  ahd.  büs-kind:;  (domefticus)  jun.  202.  — 
agf.  be6d-geneät  Beov.  129.  bord-g.  Beov.  28.  heord-g.  Beov.  22. 
120.  163.  180.  —  [altf.  fax-nöt  ahren.  diab.  — ]  mhd.  bette-gea65 
Vrib.  TriJl.  eit-g.  c.  pal.  361,  32«  hfts-g.  cod.  pal.  361,  71«  a.  w. 
3,  237.  k&mpf-g.  Parc.  164*'  ma^-g.  (commeufatis)  rät-g.  Karl 
96"  rede-g.  Vrib.  Trift,  fchar-g.  Wh.  2,  185-  fchuol-g.  Flore  5*. 
[f.  nachtr.  bank-genö?  (beilitzer)  Gaupp  p.  262.  fpie^-g.  Ben.  419. 
fprinc-g.  Goldener  hinter  Vridank  36*".  ftuol-g.  Wolfd.  1044. 
vart-g.  Kn.  3060.  4124.  Gudr.  öS»-  Lanz.  23.35.  2451.  wtc-g. 
Lampr.  AI.  626.  En.  7974.  ^  mnd.  v5me-nöt  Wigand  p.  308. 
tine-genait  (^tinsgenoÜ)  t.  Steinen  1,  1685.]  —  nhd.  bett-genofi, 
eh'g,  fehm-g.  haus-g.  fchif-g.  Auhl-g.  tifch-g.  [tigcl-gnoO,  der  ein 
fiegel  hat.  KcthoHca  1511.  16']  etc.  —  Alle  diefe  comp,  beziehen 
ficfi  auf  die  fache,  derentwpgen  man  eines  genoD'ift,  die  perfon 
oder  fache  der  genoßfchuft  felbil  Hebt  uncomponiert  im  gen. 
z.  b.  boumee  gcnüi;  Karl  28^  engels  g.  Mar.  48.  mangendeineB  g. 
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in,    Juhft.  eigfintl.  comp.    —  fubft.  mit  fub/t.  41)7 

»orc.  51'  kiiopfes  g.  Otnit  799.  kolrc  g.  MS.  2,  191»-  der  engcl 
Bari.  83.  [uiiufe  g.  amgb.  33*.  der  tiimplioit  g.  Parc.  34''.] 

näupA    (iiecelBtaa):    agl'.   |)reä-uyd   (aßlietio)    Beov.  24.  (J4. 
iov-nyd  (feivitus,   viiiculuui  lerv.)  Cädm.  44,  81.  —    Im  ahd. 
id  oiäniilicbe  u.  pr.  mit  -unt  zul'.  gcietzt,  adal-nöt,  fridu-ii('>t, 
jer-uöt:  uilid.  ecke-uöt,  ger-uöl,  b^liu-udt,  fige-oM. 

neipH  (invidia):  agf,   healo-oM   Beov.  133.  179.  202.   fier-n.  6ia 
:ov,  38.    hete-n.    BeoT.  14.    Jurit-o.  Beov.  140.  146.    orleg-u. 
Im.  3.  ftariHu.  Beov.  46.  92.  203.  227.  väl-n.  Cädm.  75.  Beov. 
).  155.  222.  —  [n.  pr.  hert-nit,  ort-int.] 

nrmsf  (üaplio):  iiUii.  bük-iium  (douiUta»)  land-uäm  (occu- 
paüo).  —    iihd.  tbeil-iiahiD<*. 

nimaf  (captor^:  ahd.  uieta-nSmo  (mercenarius)  ker.  231.  n6t- 
u5nio  (raptor)  kcr.  230.  juo.  1S8.  Ggi-neiuo,  lige-nSmo  (trium- 
pbator)  N.  BoL-tb.  64.  65.  —  inhd.  erb-uem?  teil-nßm?  kann  ich 
Dur  vermutben  (eher  als  erb-ujeme,  obeu  1'.  81.)  nicht  belegen, 
nhd.  crb-iiebincr,  tbcil-iiebuier. 

numjfi  (captor):  arbi-uuinja  (hercs).  —  ahd.  crbi-nomo  ker. 
5(J.  n(^t-oum6o  (raptor)  Igall.  194.  —  agf.  yrfe-nuiua  (heres)  n^rd- 
numa.  —  [altn.  )Mod-niiiiia  l'eui.  (populuiu  rapiens)  n.  ßur.  Saiui. 
43''  Sn.  43.  — ]  ZwilVben  diel'cr  und  der  voraiisgehendeu  com- 
poGtion  beliebt  der  f.  487.  bei  baira  und  bai'uja  erl&iiterte  un- 
tcrfcbied;  die  comp,  mit  dem  ablaut  des  praet.  Icbeineu  älter 
und  geh^n  fpäter  in  den  laut  des  pracJ.'   Aber. 

numt«^  nunt/(a  (captio):  ubd.  hari-niiuifl  (praeda)  ker.  13d. 
ndt-numll  (raptus)  T.  118.  figi-numfl  (victoria)  fic-nuinf  liehet 
kcr.  225.  teil-nucaft  K.  37*".  —  mbd.  nüt-niinft,  lige-u.  leü-ii. 
(vgl.  oben  f.  196.). 

papüf  (via)  ahd.  pfad  (O.  päd)  agl".  piid:  agf.  flet-pfi<t  Cädm. 
58.  ber-p.  Jud.  12.  mil-p.  Cädm.  CG.   -  ubd.  miJ-pfäd. 

agf.  »/<ya  (luduü):  älc-pUga^  e^^g'p*  bSarm-p.  Cädm.  42. 
hond-p.  Cädm.  45.  69.  hild-p.  Beov.  82.  lind-p.  Beov.  153.  falt 
lauter  beuennungen  des  kricgs. 

ahd.pßrgof  (curator)  pflega  (quae  curat,  praedJta  eil)  gur- 
tel-fl^ga  (<:inxia)  N. 

q^täm«*  (nex):  agl'.  bSalo-cvealtu  Beov.  169.  dcäd-c.  Beov. 
126.  ftorU-c.  Cädm.  25.  26.  garn^.  Beov.  153.  mau-c.  —  [mud. 
ntan-qujüm  Detm.  1,  426.] 

qoaimiu  (mola):  aßlu-qvaimus.  —  agf.  hand-cv6orn  (m.  tni- 
iatilia)  eofül-c. 

qvipat  (dicua):  ahd.  wÄr-quöto  (veridicus). 

qn'Pif  (dictum):  abd.  barm-quiti  (calumnia)  hrab.  956'  vgl. 
hftrm>quC'iAn  fraucuf.  8.  toam-quiti  (lententia)  ker.  57.  —  agf.  gilp- 
CTJde  (ftrroß:aotia)  Beov.  50.  bSarro-c  Cädm.  16.  hl6tnlor-r..  (vati- 
cinium)  Cüdm.  78.  Beov,  149.  föd-c.  Cädm.  84.  teon-c.  (convitium) 
vom-c.  Cädm.  15.  vord-c.  0;idm.  86.  89.  Beov.  138.  139.  205. 

qtelaf  (fupplicium):  altf.  ferah-quäln,  wundar-quäla. 
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in.    fuhft.  fifffnff.  comp.  —  /ubß.  mit  /ub/f. 


qvumat  (advoiiii):  abd.  niannsnanien  Iiniodi-cotno,  wili-como, 
zpia^i-como  (vielleicht  adjectivilcli  comp.)  Kiü-como,  Ib  wie  eiit- 
5H  fprcchendc  fem.  hruodi-c.  wili-c.  bilti-c  etc.  —  agf.  vil-cuma 
Bcov.  32.  —  Audi  hier  fcliwaiikt  dns  /.weite  wort  KwifcLeu  laut 
uud  ablnut,  neben  wili-uomo  findet  lii*b  wili-qu^nio  (vgl.  niwi- 
quönio,  neophytus,  doc.  227')  wiewohl  hei  dem  verb.  qu&maa 
felbil  das  o  in  dus  prael.  dringt  (1,  8Gb,). 

agi'.  rädenf  r<p(lenf  (modus,  ratio)  fem.,  ich  weiß  nicht  ficher, 
ob  der  Wurzel  kurzer  oder  ian-yer  vocal  gebohrt;  ftlr  letztem 
llimutt  dji8  gotli.  garäideius  (oonllitntio)  und  dann  gehört  es  zu 
nr.  154;  fllr  erlteres  das  altn.  röd  (ordo)  rnda  (difponere)  und 
da&  ahd.  rediua  (ratio)  von  der  wurzel  ur.  86.  Die  flexion  ge- 
miniert  das  n  (rädenne).  Hiermit  werden  viele  agf.  abdracta 
gebildet,  in  welchen  e«  ungefähr  was  Tonil  -Jcipe  (-Ichaft)  be- 
deutet:   geovid-r.    (pactum)    gefer-r.    (toulbrtium)    folc-r.    (lei) 


I 


* 


fri^önd-r.  (umicitia)  liiv-r.  (tUniilia)  nian-r.  (elientela)  inaeg-r.  (affi- 
nit,is)  lele-r.  (manfio?)  Reov.  6.  t^6n-r.  (injuria)  tr66v-r.  (foedus) 
{)iug-r.  (intercciliü)  voriild-r.  IJcov.  87.  Den  andern  diolcctcn 
mangelt  diele  compoGtiüusweife. 

randusf  (margo):  agf,  hond-rond  Beov.  194-  hilde-r.  Beov. 
a5.  nd-r.  (cl.  lateralis)  Beov.  98.  —   [altn.  rönd  fem.  gull-rönd  ^ 
n.  pr.  f.  Swm.  212^]  ■ 

agf.  rä«^  )■«#.'  (iinpctus,  curfus)  a>  habe  ich  oben  f.  16.  an-  ~ 
genommen  und  das  wort  zu  nr.  171.  gezählt,   t&»   aber  fcheint 
mehr  zum  engl,  race  zu  palTen,  vgl,  altn.  ras  (ctirfus):  f%6nd-r. 
Cildai.  22.    gnd-r.  Bcov.  119.  176.  195.  222.    h5ado-r.  Beov.  42.  ^ 
44.  80.   hilde-r.  Beov.  25.    mägen-r.  Beov.  115.   väl-r,  Beov,  64.  ■ 
157.189.218.  ■ 

ra/Ui  (reqnied,  milliare),  es  maß  aber  zur  erklärung  des 
umlautä  in  den  Übrigen  diul.  ein  raAJa  oder  rallel  daneben  an- 
gefetzt  weriien:  altf.  Iv&f-refta  (dornntorium).  —  agf.  refen-refte 
Beov.  51.  96.  bed-r.  Cädm.  49.  58.  flet-r.  Beov,  95.  niht-r.  Cftdm. 
61,  I'ele-r.  Bpüv.  54.  väl-r.  Beov.  215.  vind-gerefte  (patibulum, 
vento  expolitum?  [vielmehr  venti  cubicu Iura])  Beov.  183.  —  mhd. 
bettc-rcfte  kl.  25SM.  Itcli-r.  (iepulcrum). 

[ra^n  (doinus):  altn.  böl-rann  Sxm.  236^  miöd-rann  245"*.] 

rdidaf  (currus,  equitatio)  fem.  agf.  floc-rAd  (tnrma)  broo- 
räd  (occanus,  currus  balaciiue)  Beov.  3.  Cädm.  5.  l^gel-rAd  (na- 
vigatio)  Beov.  109.  fvan-räd  (raare,  c.  cigui)  J>unor-räd  (tonitru, 
ira  altn.  beiieutet  reid  ftlr  fich  fchon  blitz  und  donner)  [hvfobi- 
räd  (rotac  vel'tigiuin)  engl,  wheclroad;  fvegl-räd  (melodia)  Co- 
nyb.  IX.].  —  altn.  hcl-reid  (dcfcenfu6  in  orcum)  [baug-r.  brim-r. 
Hervar.  p.  146.  gand-r.  (equitatio  magica)  Nialsf.  cap.  126. 
l>Jng-r.]  •).  —  ahd.  hari-reitn,  heri-r.  (expeditio  mil.)  Baluz  capit. 

*)  dftr  nrhep-ilT  von  rvidftTi  (nr.  154.}  ift  nicbt  auf«  pferd  eineerchnnkt, 
wie  man  noch  Tiitit  TAKtA:  za  rcbiffe  reiion,  To  hiefit  «s  alid. :  ü(tn  dero  retto 
rilen  (su  wagen  fahren)  N.  Doetli.  66i  datuch  find  auch,  die  comp,  mit  leiu  m 


ni.    /wA/i.  eigenU.  comp.  —  /ubß.  mit  fuhft. 
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l,  46.  109.  [lex  ripiiar.  tit.  ß4.  bajoar.  3,  8.  prant-r.  (andena) 
ft-r.  (toreiima)  Oiut.  3, 149.  fkijp-reida  (apparatus  navis).  ?  buct 
»mita  qua^'  cade-roida  dicitur  (jiOiither  1,  79  (a.  973).  —  nnl. 
[chap-rnai  (vorrathskammer).] 

r£ahd.  feiü'.  vabs-reiti  (capillatiira)  tnonf.  388. 

inhd.  reife:  hove-reife,  tag-r.  Parc.  40*,] 

raiki  Qua):  ahd.  laut-reht  N.  93,  4.  purg-r.  Boeth.  58.  —  i>i5 
llf.  land-rfint.  —  agf.  edel-riht  (jus  patrium)  Bpov.  164.  lond-r. 
(jus  terrao)  Beov.  214.  vord-riht  (verba  Iblennia?)  Beov.  196.  — 
mbd.  laut-r.  Parc.  37''  troj.  iSP  r<?nt-r.  cod.  pal.  361,50=.  [hurc-r. 
Bert.  259.  hove-r.  MS.  2,217'.  pfant-r.  Ernl^  ir)88.  1592.  fwört-r. 
Wigao»,  3642.]  —  nhd.  burg-recht,  dorf-r-  land-r.  fee-r.  ftadt-r. 
[hofe-r.  (mtiJik  zu  ebrea  eiues)  obeu  ad  p.  462.] 

rdift  (rellis):  rkAiid.i-räip  (corrigia).  —  abd.  dio-reif  (jugum, 
▼iDcliim  fervilutis?)  tnonf.  369.  366.  —  wät-roif  (nidis?  ein  kleid- 
rieine?)  brab.  974'  oder  in  wac-reif  (rudens)  zu  beßern?  vgl. 
das  folgende  agl".  vreg-r&p.  —  agi'.  fSt-räp  (propes)  rtig-rftp  (fu- 
nis  fcaniilis)  rxg-räp  (in  vasg-räpaa  bericlitigt  Grundtv.  daa  lion- 
iofe  Txl-Taraa  der  anag.;  entw.  bedeutet  v^gräp  nidena,  einge- 
frorne  lcbitf'»taue?  oder  es  ift  das  eis  lelbli  gemeint,  das  band 
der  wog*-n) ')  Beov.  122.  [vGder-rap  (nideu»).J  —  mbd.  Ilöc-reif 
Parc.  81'  MS.  2,228".  —  nbd.  fnO-reif,  finger-reif  (annuliia,  b. 
Lutber,  reif,  wie  band,  aucb  von  metall)  belm-reif,  fteg-reif.  — 
engl,  {lirrup. 

räuba  (fpolinm):  abd.  vnla-roupa.  —  agf,  hBado-reäf  Beov. 
32.  here-r.  Cödm.  75.  nfid-r.  väl-r.  Beov.  92.  —  [altn.  val-rof.  — 
mbd.  dieb-roup,  zu  folgern  ans  diebrouben  amgb.  Iß**.  r6-roup 
Parc.  IIS*^**-  (lex  langob.  rbairaub).] 

räukai  (fumua):  agf.  giid-r^c  (fumus  ftragis)  Beov.  85.  (der 
text  bat  föÜcblicb  rinc  f.  rfic)  vud-rec  (f.  ligni).  —  altn.  iA-reykr 
(nubea  pidveris  es  cquitalu).  —  nbd.  borg-raucb,  feuer-r.  holz-r. 
fen-r.  (weih-r.  f.  bei  der  adj.  comp.)  —  Da»  agl".  reced  (domua) 
lit  langem  vocal  zu  fcbreiben  und  auf  rec  (fiimus)  zu  beziehen, 
hat  ftir  Gcb,  daß  nocb  jetzt  deuticbe  umudarteu  rauch  ^  haus 
(feaerftätte)  nehmen;  oben  f.  229.  habe  ich  reced,  dem  altf.  ra- 
kud  (nicht  r6kud)  zu  gefallen  angeletzt.  Hierher  die  compoOta : 
eotd-rfced  Beov.  202.  beal-r.  Beov.  11.  hide>r.  Beov.  149.  hom-r. 
Beov.  55.  fnnd-r.  CJidm.  31.  vin-r.  Beov.  56.  76. 

redtf  (confilium,  ratio,  conditio)**):  hiermit  find  wenig  fublV 


nrftehen:,  reit-roi  (eqtins  earnlia}  monr.  330.  nicht  unTeT  houüges  reit|irc!nl:  rett- 
rikld  («Brie*)  monr.  Mb.  zwetl.  114*  reit-man  (eqoertcO  monr.  3G^j.  Oh  unj 
Wlf  aber  die  a1i<J.  comp.  prant^reitA  (iindciia)  ft;"!!.  flor.  ['Slili  and  fcaf-reiu  (lo- 
ttmiO  "or.  985*'  ^'><)'>  hierher  gehi>rcn?  CDiffilieidti  ich  nicht. 

*)   verwand tfohAfl  xtrifchen  ahd.  reif  (lorunn]  and  rtfo  (pruina)  beriehet  nicht, 
doa  IcUtOTM  »ar  früher  arpirivrt  0>rtro  fgall.  ll>2,],  nicht  crtterM. 

*^  TerwBBdl  dem  vorher^bendcQ  agf.  räden?    wie    libcrhaupt  nr.  86.  ein 
UMm  ri^HD,  ra)),  r4diin  erfordert,  nnch  dem  gnindraa  f.  71. 
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III.   fubft,  eigend.  comp.  —  fubfl.  mit  fuhß. 


TOD  lebcudiger  bedeuttmg  zuf.  geieUt,  abd.  palo-rdt  (pravum 
conf.}  meine  ich  gelercii  zu  baheii,  altn.  böl-räd  könnte  edd. 
fem.  272''  ll.  böll  rÄd  gclelen  werdcu  [I.  nachtr.] ;  äll-räd  (bo- 
num  cüuf.)  lU'liPt  196*.  [Alt(*.  iuwit-rädus  Hei  53,  11.  103,  19.j 
Ein  agf,  dfig-r^d  (ibitns  dJei?  aiirora)  würde  ein  abd.  taka-rät 
516  nach  Geh  ziehen,  dem  die  gewöhnlichen  fchreibungeu  wider- 
llreiten  (vgl  üben  i\  75.  253.  415.).  Sicherer  ilt  das  mhd.  bi-rät 
(conjugium)  a.  Hrinr.  208*  Frig.  1 1'  (inafc.)  Nib.  8796.  (inaTc. 
fem.)  nhd.  hei-ratb;  ngf.  hi-rtld  (tiimilia)  gen.  hi-redes.  Nbd. 
auch  hauu-rath;  uibd.  lip-rüt  truj.  21'.  Aber  viele  uum.  pr.  bei- 
der gel'chlechter  find  damit  componiert:  abd.  male.  chuni-rÄt, 
dancha-r.  Jipur-r.  heif-r.  bugi-r.  kclf-r.  kuud-r.  wiel-r.  [alb-r.  tr. 
fuld,  1,  125.  getrew-rät  Suclienw.  II,  103.];  fem.  anft-r.  falWät, 
fridu-r.  hilt^r.  kall-r.  land-r.  luft-r.  ligir-r.  [faft-rnd.i,  wald-rada, 
frewi-n'it  tr.  fuld.  2,  tJ5.  folc-r.  1,  104.  walt  r.  2,  U3.]  etc.  [«wei- 
felhaftea  gefchl.  leil-r.  tr.  fuld.  1,  53.  lul\-r.  1,  46.  87.  emajr-r- 
1,  37.]  —  ftgl'.  maTc.  filf-rßd  (diefer  berOhmte  name  allb  auf  uhd. 
alp-rät?)  ädcl-red  etc.  —  aUu.  J>ack-rü.dr,  luaic. 

reiic»  (princeps)  componiert  eine  reihe  der  alterten  manns- 
nameu*):  gotb.  amal;i-ricus,  iithala-r.  [atbaua-r.]  6rmaua-r.  gaiTe-r. 
ganda-r.  giliil-r.  gSba-r.  lege-r.  theode-r.  u.  a.  m.  —  [frftnk.  chilpe- 
ricii8  =  hclfricb.  — ]  abd.  Hdal-rfti,  alp-r.  amaUr.  diot-r.  fridu-r. 
irmin-r.  heim-r.  (woraus  Ipäter  hein-ricb)  helf-r.  bildi-r.  heri-r. 
k6lf-r.  kep;i-r.  kö^-r.  btnt-r.  niegin-r.  patu-r.  Hgi-r.  uodil-r.  (fp&ter 
ul-ricb)  [wuldar-r.  Meichelb.  251].  -  agf.  ölf-ric»  here-r!c  Ücuv. 
90.  165.  ßge-rit:.  —  ahn.  mit  gekürztem  vucal  ey-rGkr.  frld-rekr, 
heim-r.  hialp-r.  etc.  —  Außerdem  gibt  es  andere  Wörter,  per- 
Ibneo,  thicic,  facbcn  bezeichueud,  welche  mit  -rieh,  oder  Tcr- 
kflr/.t  -rieh  zufammengeletzt  werden,  bi&wcilen  tritt  fchwacbe 
form  da^ii.  llauptlöcbficb  wird  das  mänucheu  von  einigen  thie- 
ren  dadurch  audgedrOukt:  abd.  anet-recho  (anetns)  trev.  H*"  blaT. 
TÄ*"  zwetl.  112'**);  all»,  and-riki;  nhd.  ent<'-rich,  bei  Fiicbart 
201''  aut-rach;  engl,  aphäretilcb  U-rake;  dän.  and-rik;  altn.  dü- 
riki  f.  dfkf-riki  (columbnä)  dän.  du-rik,  uhd.  täube-rich;  das 
nhd.  gilnle-rich  (aiiler  mas)  fordert  ein  abd.  genii-rlh  oder  -r!ho, 
was  iu  dem  alten  u.  pr.  gouü-ricus  Hecken  könnte?  altn.  gilt 
aber  galB,  fcliwed.  gife,  dän.  galTe  (abd.  ganlb?);  die  öftr.  volka- 
fprache  hat  auch  bieu-rich  (apis  mas),  im  kuhländehen  heißt 
braitc-rich  bräutigam,  diHge-rich  ein  unbelUmmtcr  mnoD  (Mei- 
nert  p.  388.)  [auch  niederhelT.  der  dingcricb  (dings)].  Das  uhd. 
lahnd-rich,  lUhn-r.  (figüifcr)  Icheiut  mir  bloD  entltollt  aus  mhd. 
venre  (fenner)  abd.  vanari;  begründeter  iil  wute-rich  (tyrannus) 


*)  felb/t  die  celtirchen  •riz  in  imbio^rix.  ndiato-rix,  oingeio-r.  Tercing«t9-r. 
dumno'r.  eporedo-r.  lugolo-r.  or^tto-r.  fiDo-r.  virido,-r.  Tcbeinco  vcrwaudt.    [Spur 
du  golh.  reik«  im  urnnuix  der  WUk.  (»^l,  inbd.  ÖFericb  {?  Aofii-reiks).] 
**)  vgl.  iuL  uiitraccia. 


I 
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III.   Jubjt.  eigenil.  comp.  —  fuhjt.  mit  fub/t. 
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mhd.  wtiot-rfch,  jun.  323.  Mar.  217.  Ottoc.  696*  waete-rich  Bari. 

264. f  dem  ein  tobe-ricb  gleicht,    das  mir   eril  KaiCcrsp.  in  der 

forai  von  dübcrich  gewährt.    PflaDzennainen  Hnd  w^gtvrich  (plan- 

tago)  trev.  18«  hlaf.  bb'  Pare.  43'  nhd.  ht^dp-rich  (hedera  terrellr.) 

Ganz   ('Schliche   aber   al'te-rfch   (pavimcntiim)   N.  IIH,  25.    aihd.  5t7 

efte-nVh  TrilV  (^Ae-ricb  Bari.  307.  Flore  44"  troj.  106^  110^  nhd. 

eiVrich  (vgl.  aflricus  plai\ar  l'^^ali.  182.  d.  i.  pflal>er);  ahd.  puU- 

rih,  but-rich  (utcr)  jun.  287.  vgl.  den  eigennainen  pfltte-rich 
[Ptrad.  fiild.  2,  72  puot-rih.  Mhd.  wife-rtch,  weile-ricb  Wh.  3, 
il72*.  balderich  (balteus)  Irauz.  baudrier.] 

r^it*  (regnuin):  ahd.  grd-r!hhi  J.  347.  O.  I.  3,  65.  chuninc-r. 
fbrjl..  ;>75'  nild.   himil-r.  K    18'   0.  I.  28,  30.  II.  6,  50.  altf. 

liebau-riki,  wcrold-r.  —  agl'.  föder-rice  Cadiu.  98.  gimuie-r.  Heov. 

37.  voruld-r.  Cädui.  87.   —   mhd.  himel-rtche,  kOnec-r.  —  nhd. 

erd-reich,  himmel-r.  könig-r. 

ribut  (palmes):   ahd.  cbiiqii^-repa  (tanaeetiim)  gl.  vindob. 

gundf»-r6ba  (arer)   blaf.  ÖG''  trev.  18"  flor.  986''  hirni-rgba  (cere- 

bellum)   flor.  987'    lindenbr.  994»    wina-r&f<a   hrab.  974'    wSu-r. 

ker.  39.  T.  167,1.  —  mhd.  balfam-r.  MS.  2,211"  hirn-rgbe  (cere- 

brum)  fragm.  belli  31**  Karl  62"   win-r6be.  —    nhd.  donner-rebe 

[n.  pUntae)  gundel-r.  (Höfer  I,  338.)  wein-r. 

riffAs  (pluvia):   ahd.  claft-r&gan  (imber)  hrab.  967'  —   agf. 

vffH-regen   Cädra.  31.    —    [inhd.    flege-rein    (Ichlagregen)    hefl*. 

jteitfchr.  3,67  (a.  1250).  — ]  nhd.  rtaub-r.  feuer-r. 

ahd.  Hnch  (heros);  agf.  beado-rinc  Beov.  85.  fyrd-r.  Cftdm. 

46.  guni-r.  Cadm.  35.  gud-r.  Beov.  65.  114.  141.  197.  heado-r. 

Beov.  30.  184.  Cädni.  68.  hilde-r.  Beor.  100.  113.  mago-r.  Beov. 
1^7.  Cädm.  38.  50.  Iw-r.  Beov.  54.  [)Äd-r,  Aethelb.  7.] 

\riumo:  mhd.  figel-rieme  Koth.  807.  —  nhd.  rchuh-rieme.] 
ahd.  i'uota  (virga):   (^gal-ruota  (aiitenna)  flor.  983".   [mS^-r. 

(pcrtica)  blal".  92''.  zcigo-r.  N.  Btb.  19.]  —  udid,  Hm-riiote  fragm. 

19«.  [geifel-r.  Iw.  492.*j.  weibel-r.  Ben.  345.  383.]  —  nhd.  leim-r. 

wOnfonel-r. 

rvna   (fccrotuui)   Rciit  componiert  fart   nur  im   pliir. :   ahd, 
'belli-rönä  (runac  inortiferac)  flor.  982'*  —    agf.  InJadu-rfiu  (runa 

certaminifl)  Beov.  40.    hel-iVtnan    (fchwacbformig)  Beov.  15.  — 

altu.  adal-ränir  (r.   priiitaevac)    biarg-rftnir  (auxiliantes)    b6k-r. 

(acDpiettles)  brim-r.  (flnctnalea)  gaman-r.  (amatoriae,  jocofae)*) 
liug-r.  (animi,  vgl.  das  mhd.  högeliet)  lim-r.  (ramales)  miil-r. 
'(familiart:)!,    foreiires)    nian-r.   (niuliebres,    vgl.    nmn-longr)    Öl-r. 

(cerevifiac)   ßg-r.  (victnriae);    belege    fttr   die    meiTten  edd.  f»m. 

194.  195.  —  Der  fing,  hat  aber  auch  den  perloulichen  finn  von 

focta,  amica  In  verfchiednen  weiblichen  eigennamen.    Im  diplom. 

76.  bei  Marini:  baude-n^Dn,  cbaide-rüna,  chitde-rftna,  dommo- 


*)   vgl.    gBUin    r.  455.   nnd   die   «ompnfila   gle(!-ganieTi    (j<'(^"0    heal-gamcn 
Beov.  61;  alta.  ilt  rTefn-gim«D  «dd.  ftem.  51*  ein  iiuoo  der  omcbt  (traumfreude). 
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ni.    Jubjt,  eigentL  comp.  —  ßib/U  mit  fuhft. 


rÜDft;  iD  anderu  ahd.  Urkunden  fridn-ii^Df  hildi-rüo,  fiffi-n'^D, 
wart-ritn  [ennd-n'io  Meiclielh.  704J;  altii.  geid-rüu,  god-r.  beid-r. 
Öl-r.  odd-r.  lol-r.  iMf-r.  vard-r.  etc. 

\runja  mafc.  ahd.  ör-kirftno  (1*.  431). 

rünj6  fem.  agf.  burh-rönan  (furiae).  —  altn.  eyra-rbnaSaeni.  7\] 
"5f8  Jaqjayfagaf  (-dicus):  altl'.  eo-lago  (qui  legem  dicit,  facer- 
dos)  alid.  fiudct  fich  nur  ta-laguri  (legtbhitor)  mutif.  382.  aber 
altfriei'.  ä-lega  (judex);  [abd.  fiifUl'pkko  N.  Cap.  52;]  idtl'.  wär- 
fago  (vcridicus),  uihd.  wär-i'age,  nhd.  wahr-lager;  nihd.  Icil-fage 
(index  viae)  w.  gall  und  livl.  19"  125''.  Agl*.  find  mit  dem 
llarkformigen  lecg  ziii*.  geJ'etxt  «OQbihureüg  (nuncius)  C^m.  14. 
jcrend-lecg  Cädm.  16. 

/aggv9  (cantiig):  ahd.  cblaga-lanc  zwet!.  127"  hngi-lanc  (ju- 
lülum)  gefolgert  aus  biige-fangon  (jubilare)  N,  04,  3.  107,  1. 
cart-raac  (clionis)  jun.  199.  lop-f.  (hymnus)  falm-f.  (pralmodia) 
K.  30«  l'cdf-l".  (celeuma)  monf.  347.  [f.  nacbtr.  brüte-f.  N.  Cap.  4. 
»eutr.  himel-1'.  20.  lobe-f.  (cborea)  4.  fcal-f.  (pfalmus)  N.  70,  22 
(vgl.  mit  fcallefangü  Oread.  372)  Üfc-r.  (carnien  lugubre)  Diut. 
2,  283'".  7.il-r.  (cborus)  bymn.  7,  5.]  —  agf.  lof-tong  Cfidm.  94, 
fcalm-l.  [f.  ujichtr.  Iö6d-f.]  —  altn.  man-longr  (cantllena  auiato- 
ria)  [f.  naclilr.].  —  mhd.  niinue-fanc,  vogcl-f.  MS.  1,  103'*  mifc. 
2,  205.  [meifter-f.  Herrn.  Dam.  62'] 

feüis  (enlter):  ahd.  nia:;-r.  (fultelitis)  fgidl.  fcar-f.  jun.  215. 
fnite-f.  trev.  33*".  [me^i-f.  Diut.  1,  524.  Jcrania-f. ')  wAfan-f.  (cul- 
ter)  Diut.  2,  I70.J  —  ngf.  hup-ßax  (pugio,  der  au  der  höfte 
Oeckt)  Jud.  12.  vül-l^ax  Benv.  201.  vrit-f.  (llylue)  [beoh-f.  (gla- 
diua  femori  aptalus).  —  altn.  agn-fax  Sn.  p.  63.  band-f.  Ol. 
tryggv.  cup.  92.J  —  mhd.  fchar-Ihbs.  —  Ein  mefTerträger  beiüt 
ahd.  fahfo,  agi'.  I^asa,  altn.  faxi;  edd.  1km.  118"  iarn-lUxa,  eine 
ricGn,  die  ein  cüenmelTer  trägt. 

[oihd. /iM!  (i'aücus);  git-f.  Mart.  IS""  125*  gouklM".  10'.  ha- 
der-f.  Roteni^.  390  (liednrf.)  hor-l*.  Mart.  1'  248*  l5der-l'.  troj. 
13980.  maltcr-f.  MS.  2,  92^  nit-f.  liederf.  2,  575.  öt-f.  wäl-f. 
Bragur  2,  298.  Zeno  454. 

mhd./aMÄ:  bpr-f.  w.im.  3449.  llAf-f.  295ß.  —  nhd.  buupt-f.] 

/als  (aula):  altl".  gall-feM.  —  agf.  bcab-feU;  Beov.  90.  beör-f. 
Bcüv.  38.  39.  84.  —  drjht-I.  Rov.  39.  60.  173.  öord-f.  BeoT. 
I8Ü.  187.  g^'ll-j",  Beov.  7«.  gold-f.  Beov.  56.  96.  g\u\-U  Beov.  36. 
bora-f.  Cädni.  40.  hring-f.  Beov.  151.  211.  brüf-f.  (aula  tccia) 
Beov.  115.  uiedo-j'.  liul-r.  Beov.  115.  vtu-L  Beov,  54.  60.  183. 
Ciidm.  93.  98.  vyrin-l'.  .lud.  10.  —  ahn.  (nieilt  im  pl.)  fen-falir, 
fuld-liilir,  lirym-Jälr  (Tliurl.  VI,  5^!.) 

[mbd.  .j>^jtUe:  cit-g.  Ilrlbl.  4,  370.  Suchen«.  XL,  100.  her-g. 
Nib.  688,  3.  kampf-g.  Hbwaur.  1011.  pflibl-g.  Farc.  24484.  Tit. 


I 


< 


')  Greg.  tar.  4,  ä2:  cniti  cnltris  vAÜdii,  qiioi  vulgo  rcrftmtraxoi  {tX.  feraiii«-, 
al.  ehraoiK-raxos,  al.  rcrua&xoi)  rocant,  iafecU«  veaeso.  feriunt. 


m.   Juhjt.  eiffeKtl.  comp.  —  fubft,  mit  /uh/t. 
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r«de-g.  Parz,  369,  5.  liederf.  3,  238.  I'cbar-g.  Karl  58*. 
{^W-g.  MS.  2,  102'.  irink-g.  Diut.  1,  107.  töt-g.  1,  20.  —  nhd. 
troft-g.  Seb.  Frank;  die  mucke  nennt  den  floh:  bruder,  licblier 
fomnierfjrefell.  flöhhatz  ed.  Scheible  783.] 

/aÜ>S  (noguentiim):  ahd.  binnu^-lalpa  (iiroiiia)  T.  212,  7. 
216,  2.  ouc-f.  (Itibiuin)  monf.  329.  lindenbr.  y94\ 

J'arr  ?  (appariitus)  agf.  bCaUo-Iuaro  Cädm.  74.  fyrd-I".  Beov. 
).  195.  gud-r.  BeoT.  19.  invit-r.  Beov.  84. 

Ifäü  (reftia):   altl".  h6ru-ßl  Hei.  157,  20.   —    mhd.  leite-l'eil 
I.  1771.  rich-r.  Parc.  23633.  i^gel-f.  Nib.  vE-der-f.  En,  8P.] 

j'äivit  (mare,  lacus):  mari-raivs.  —  ahd.  anut-fi?o  (lacus  ana- 
im?)  fr.  Orient.  K  (J75.  ("gnl-leo  (1.  birudimun)  ibid.  marCo-lco 
foceanud)  wcÜbbr.  wentU-ieo  (oceanus)  Hild.  wofür  weldcl-le  jun. 
27iJ.  [lant-fö  O.  III.  6,  10.]  —  altn.  ftlf-fiär  (1-  luporum)  edd. 
j.  133. 

javhta  (morbus):  abd.  fuo^-luht  (podagra)  mnnf.  383.  394. 
li-f.  (podagra)  flor.  986*  mänt'id-i',  (oiorb.  lunaticus)  zu  folgern 
rftUM  utäiiod-fioh  (luuatiüus)  mU'iil-f.  (lepra)  moti!'.  334.  muot-r.  N. 
lOti,  27.  und  gewU  viel  äbiibche.  [hörzi-f.  trev.  63*.  riob-I".  (le- 
pra)  T.  78.  —  altf.  baUi-fuht  Hei.  72,  2.]  —  altn.  hiig-fött  (aegri- 
luUo  aninii)  fxnj.  edd.  81.  Ileia-fott  (caiculus)  [bit-fött  Sa^oi.  27i>] 
—  mhd.  mifel-fuht  a.  U.  tobe-f.  Bari,  [jamer-r.  troj.  123»  Ißn"» 
a.  w.  1,  63.]  —  nhd.  IchUf-fucht,  wallcr-l'ucbt  [geld-fucht,  hab- 
fucht].     Das  agf,  coinpnniert  mit  ädl  (morbus). 

Jaürqa  (üura):  agl".  cßar-lbrh  Cädm.  26.  hyge-f.  Cädm.  19. 
Beov.  174.  invit.f.  Bcov.  131.  140.  146. 

L/pma?  ahd.  mmo  (fernen):  5rd-f.  N.  Gap.  73.  hl-f.  152. 
chom-r.  118.  <.:hÜl-r.  tilli-l".  banof-f.  fr.  or.  2,  980.  —  mhd.  fchei- 
del-läme  (unten  p.  541).  —  nhd.  inag-Iame  (papaver)  n.  pr.  icke!> 
lamer.] 

fila^  (poüclljo?)  ahd.  fil^a,  mhd.  la^e:  ahd.  chirih-Ia^a  (ter- h9 
ritorium  eccl.)  fr.  or.   1,  675.    wu   aber  ein   gau   walt-ia^i  kurz 
vorhergeht.  [wPge-ß^a  ort  an  der  Maas  ^=  vil'et,  wefet  Pertz  8, 
235.  482.)     Hierher  aus   der   freckenb.  urk.   die   dat.  pl.   brÄc- 
ßlon,  bikic-feton,  lac-f.  vcld-f.  einen  nom.  fg.  -feta  fordernd? 

Jftjaf  fowobl  angefeflner,  als  einer,  der  etwaa  hinletzt:  ahd. 
blSodar-fä^u  (negromanticus)  ker.  207.  Huol-fä^o  (tricliniarches) 
monl'.  395.  [N.  121,  6.  Kth.  204.  f.  nachtr.  —  altl".  ex  wald-fatifl 
Pertz  2,  387.  holt-lato  (boUU)  wurd-fato  (wurAe).]  —  agf.  hr5op- 
fKta  (incola  ripcnfia)  land-faita  (incola)  unficher  ob  nicht  laud- 
("feta?  (vgl.  hiTnach  -ßtja)  vil-fieta  (viltunenfis).  —  mhd.  lant-liB:;e 
(lerricola)  TriA.  truh-faj^e  (dapifer)  Parc.  159*  TriA.  [f.  nachtr. 
?d-lj^e,  vgl.  ofezze  Wigand  corv.  güterb.  180;  cl-Iä^c  MS.  2, 
51*.  iaroer-la^cn  (im  fommer  geweidete  thiere)  Lampr.  AI.  3681 
(3696)]  —  nhd.  land-faße,  wald-f.  aber  trucb-feÜ.  —  [nnl.  burg- 
eaten.] 

j'U}af  (meDs):  »Itf.  möd-lebo.  —   agf.  geomor-lefa  Beov.  6, 
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rn.    fuhft.  eigentl.  comp.  —  yW/t.  mü  /vhß. 


CfttJin.  HO.  heolfter-Ic.  (chaos)  C&dm.  3.  Icftr-fo.  (umbell«)  Cä«Jpi. 
20.  (i'Mgl.  riiowt-r-lTjadr).  Andere  comp,  find  mil  -IVftva:  de&d- 
li'-fla  (unibm  mortis)  Benv.  14.  nilit-f<!.  CAdm.  45.  *>5.  ~  nhd. 
Iimini-l'chnttcn,  nticht-f. 
6»  fkaftut  j'kapf  (indolcs,  ratio)  diefi'  Kufamraenretziing  fcliwankt 
in  form^  f^^niis  iinfl  declinatiou;  das  goth.  kennt  Ge  Oberhaupt 
iio<:Ii  nicht  (vgl.  gal'kafts,  creatid,  crefltiira,  fem.).  —  ahd.  -fcaj 
fem.  (v|^l.  kifcaf,  .alimonlnm,  jnn.  '2.^5.  und  iceffi  K.  .55*'):  Rant- 
l'r^f  (int!iiioiti;i)  K.  59*  blaf.  H*  friiint-fcif  (Aiuicitin)  ker.  9.  (auch 
iiiaunttiiainc>.    Neiigart   iir.  515.)*)    IxTi-fcaf  (muUitiido,  oopiuo) 


I 


180.  hrPöv-f.  (poenitentift)  wenn  lo  f.  hr&ö-f.  B^ov.  163.  m  1« 
m?  möd-f.  BeoT.  16.  29.  151.  CSdm.  12.  85. 

ßnpa  (iter):  agf.  earfod-fid  (iter  inoleUum)  Cädm.  33.  89. 
clfar-f.  (idem)  Boot.  179.  gryre-f,  (iter  horridnm)  Beov.  111. 
fpild-i:  (i.  periculofiim)  Cadm.  G(i.  fje-f.  Beov.  88.  179.  vig-f. 
(fxp.  bellica)  Cädm.  46.  vil-f.  (iter  jucuudum)  Beov.  19.  vraec-f. 
(exliliiim)  Beov.  28.  171. 

ffaßripja  (conios)  agf.  geßd  (ftarkfnrmig)  abd.  kaßiido:  ogf. 
vil-geGd  (onues  gratus)  Beov.  4.  —  qafiupif  (comitatus):  mhd. 
hein»-gcfmde  Nib.  hore-g.  klage  23Ö3.  kiel-g.  Trift.  —  Dhd. 
hau»-g.  bAf-ff. 

fiijaf  (der  fitzt,  angefellen  ift):  ahd.  Gz6o,  l>^o?  ahd.  hl9o> 
dar-fi/,9n  (harinlus)   bran.  970*   leodar-flVzo  monf.  405.   tbrio-l'?^ 
(tn-eliimircUes)  Ü.  II.  8,75.   [ftarker  decl.,  da   tbrio-lb^^ö   gen..  J 
pl.  ilU  genaue  (ibertragtmg   de»   lat,  wortä   und   mit  truh-lä^Of  ■ 
dapifiT  gar  nicht  verwandt,   ftrongahd.  dri-fi/.o?    vielleicht  auch  ™ 
thriu-il^^  (triciiuium)  neiitr.  di-r  filz  mit  drei  poUtcrn?].  —   «Un. 
drott-leti  (major  domui^,  wiederum  von  trnh-räj;o  verfch.,  ea  üpfle 
ßch  denn  bovreiten,  daß  diel'es  f.  truhl-fä^o  ftohe,  obfchon  truht 
nicht  zu  dapes  (limnit)  land-lTti  (condnctor  pracdii). 

fitia  (iede«):  agf.  ^lel-l^tl  Cadm.  1.  hikle-f.  Beov.  79.  mr-odo-f. 
Beov.  3.  —  fUljaf  (habitalor):  ahd.  chamar-fidilo  jiin.  260.  lant- 
(idilo  kpr.  29.  -fidulo  jun.  235.  wöftiin-letliaio  (fnlitarius)  ker.  199. 

[altn.  ptr  (neutr.):  baug-f.  (manns)  Eigla  445.  dag-f.  (oo- 
caluö  diei)  Iol-£  (occ.  folis).! 

j'kadu^  (iimbra):  ahd.  naht-fcato  W.  4,  5.  —  agf.  beam-f«Tfeido 
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T.  185,  5.  ().  I.  4,  29.   12,  42.   II.  3,  26.   IV.  4,  112.  5,  83.'  17,  M 
30.")  tant-lcaf  (regio)  K.  20'  5l"  55*  ker.  24.  francof.  14.  J.  388.  ^ 
402.  (389.  laul-fcap  [fehlerhart,  der  cod.  hat  -fcafj)  T.  8,  8.  IS, 
1.  2.  21,  12.  53,  8.  97.  150.   Ihit^fcaf  (natio)  ker.  28.   metaa-feafS 

*)   «rgiht   ficti   AUS   (liefKin  (icrrinlirhfn  ^HirKiich,    iIaTb   anch  im  nhd.  (wlt 
im  alt/.  «(*r.  hIir.)  -/m/*  arrpriintilich  mofc.  icewefün? 

■^  vo»  heri,  dm  fcISfi  fi-lion  Tovrcl  licik'Ulet,  7\x  leiten;  TerTchiedfii  tob 
tiir-fof  (doiitiiiaiios,  potcniin,  tm]ieriuni,  rerciiirn.H^)  N.  21,  23.  70,  19.  BocUi.  (iS. 
&3.,  du  mit  dem  ndj.  liör  ((lutt^ns,  ulinu»)  i.oui)ioiiiiTt  Tolieint,  aber  «•  ttu<-h  mit 
bCriro,  hCiro  fein  tcinuitc  und  dAnii  gleiclifMlla  tiierhcr  isdiorlc,  worür  wcol^rieni 
du  abd.  hen-.rch&ft  rpricbt. 
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Ml.    fubft.  eigentl.  comp.  —  fuifß.  mit  fub/L 
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(meJiocritas)  jun.  2H.  [f.  naclitr.]  m5tfl-fc  doc.  294.  (f.  nntun, 
mitlil-fc.?  vgl.  oben  f.  470,  oder  udjectivifcli  hus  inCtaino,  goth. 
miduma  zu  leiten?  vgl.  K.  bU*"  dSro  in^taint'ln  fceft'),  To  ilal) 
mStiin'r.  HüDde  f.  mStam-,  müiim-r. ?)  fonmint-Ibaf  (defcnllo) 
monf.  405.  [inein-rcaf  kcr  52.  iiioat-foHf  (foodiis)  ker.  4.]  ktno:;- 
icjif  (coufortimii)  K.  4G'  37"  jun.  200.  237.  2(J0.  cmiü^-icaf  ker.  9. 
nö^-fi'-af  doc.  227"  vi^l.  heri-g.inÖ3;-rt--af  monl.  406.  pota-Icaf,  boto- 
Icaf  O.  II.  13,  14.  V.  8»  107.  bntr-fcaiT.  150.  pruodar-Ceaf  (fra- 
lernitaa)  bniadur-fcaf  O.  V.  23,  238.  25,  43.  giaiJa-icaf  (lucietaa) 
T.  80.  trftt-feaf  (ßimiliarttas,  tn'it  fuhOantis'«  pi'nommen)  drtit- 
Tcaf  O.  IV.  9,  HO.  wiiii-lVaf  (foedus)  jun.  176,  [1".  nurbtr.]  jfiw??- 
fcaf  (lemin..uinm)  T.  13,  I.  21,  4.  87.  88.  134.  145.  180,  2.  195,  6. 
!39,  5.  ein  l'cbw.  mafu.  j^iwi^o  (tpftig,  agf.  gevila)  voraus ret:?ei)d. 
logen  das  zehnte  jh.  beginnt  die  form  -j'cafU  -Icbnft,  vpl.  gnö:{- 

raft   N.  21,  22.    wiui-fcall  N.  70,  7.   bl«r.  i03"   luetfUfcaO   doc." 
294.gelelli-lVM0  W.  1,  7.  [m5tem-fraft  (tempcnitio)  N.  Cap.  42. 
grÄF-ffbaft  Iif-mid.  191V    wirt-lchaa  fr.  or.  2,  94(;;    du(;b   bat  N. 
auch    noch    -fcaf.]     Das    inali;.  Ipera-fwift    (liaCta)    hrah.  972*    ill 
Dicbt  hiermit  zu  vermengen  (docb  vgl.  agl".  döored-foeaft;  altn. 

sapt,  haHilc  von  -fkapr  untcrfcbieden).  —  allf.  gilt  -j'cepi^  das 

leift  mAnnlich,  zuweilen  neutral,  nie  aber  wei!)Iicb  ift:  nmbaht- 
ji,  btid-Ceepi,  br6der-ic,  eH-lc.  (principatus)  folc-fc.  gum-fc. 

■ri-fc.  jnngcr-li:.  tbf'gan-fc.  w^nl-fc.  (coeua)  etc.  nicbt  feiten 
hat  fich  fogar  i  für  e  (wie  fonft  biki  f.  beki)  eingedrängt,  vor- 
icDglii'h  in  den  flexiouen,  z.  b.  gibod-fcipics,  gum-fcipe  (dat.).  Mt 
Außer  diefen  formen  finde  ich  aber  auch  nocb  -fcap  neutral  in 
word-gif«.'»!»  (frituin)  pl.  wurdgifcapu  und  -Jcaft  weiblieb  in  bugi- 
fpÄft  (fidefi)  pl.  liugiTcefti.  Der  vnllrtändige  text  der  E.  H.  wird 
mehr  heilpipfe  enthalten.  Sollte  nicht  die  freckenh.  urk.  p.  28. 
inesra-lltap  (convietiisj,  frcilirh  filr  meta-Juüp,  gewähren  (mt^HS- 
kÄp  irt  tinznlSßig)?  [vgl.  Wigandg  areh.  4,  234  wo  iTcap  (ovis) 
verrotitbet  ill,  aber  te  mera-lTtapa?  ftlr  -on?]  gl.  lipf.  haben 
orkund-lcap  (telliniouium)  von  urkundo  (tcAie).  —  agl'.  '/ripe 
(mafc.)  |d.  -fripas.  mit  dem  entfrliiednen  (ibertritt  des  e  in  i: 
bod-fcipe,  Saldor-lc.  figönd-ft;.  land-lc.  Iföd-Ic.  niagen-lc.  (po- 
tent;») met-fe.  (convieluB)  j)^gen-fc.  gevit-fc.  (teOimonium)  vird- 
fcipas  (eomitia)  [vHter-fcipe  (aquaginm)]  u.  a.  m.  Oauobcn  aber 
als  ältere  form  (Beov.  kennt  noch  kein  -l'cipe)  -fcea/t  (wiederum 
mafc.  Tgl.  ge<>-fr5aft  grimne,  acc.  fg.  Beov.  94.):  döored-lci^aft 
(haOa)  Csdm.  43.  bere-feeaft  (agmen)  Beov.  27.  hyge-fceaft 
(dicus)  Cädni.  7.  lif-geluSaU  Beov.  147.  niKl-gefcöaft  Beov.  203. 
metod-I'c^aft  (deus,  divinitaa)  Beov.  82.  90,  vfll-fc5aft  Beov.  32. 
fon-rcSflft  (defectus,  vitium?  abd.  wana-fc.)  Beov.  12.  voruld- 
gefcCaft  (creatura);  endlich  id  au?  vyrd-gefe^apum  (forluito)  die 
form  vyrd-^c/tvrtyj  (fatuin)  zu  entnehmen.  —  altn. -/7«/>/- (mafc): 
dreng-fkapr  (virlua)  fiand-fk.  (inim.)  grey-Ilt.  (inJoIes  canina) 
hnfding-J"k.  (lu.ignificentia)  land-l'k.  (conluetudo)  mat-llc.  (viotus, 
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ni.   fvihft.  eigentl.  comp,  —  /uhß.  mit  Jubji. 


Bi5rn  gibt  nur  das  vprbum)  (el-l'k.  (focictaa)  vin-ilt.  (amicitia) 
[1*.  nachtr.].  —  uihd.  -fehaft  (fem):  amCir-rch.  Parc.  106"  [Ludvr. 
■'   --        133-  erbe-fch.  \Vb.  2,  läZ"  üeuU 


1 


12079.1  bot-Icb.  MS. 
Ich.  friunt-I'ch.  Parc.  lOS"-  her-ich.  (multitiido)  Tria.  4047.  4324. 
(vorich.  von  her-lcb.  excellonlia,  dominatus  Trift,  4042.  4324. 
Wigal.  332.  oder  verflieüt  die  imterfL-heidung?)  hönc-lch.  MS.  2, 
222*  konr-1'cb,  (matrimoniiim)  Wigal.  kftmie-rch.  (cognatio).Riid. 
wcltcbr.  lant-fch.  geraabeUlub.  Bari.  mÄc-ich.  (cognatio)  MS.  1^ 
126*'  meiller-lcb.  Bari.  ii5vc-fcb.  Ueiub.  327.  geiiö^-rcb.  Iw.  II* 
Flore  7''  riter-feh.  ßp-l'cb.  troj.  51*  gefelle-fch.  Wigal.  71.  85. 
Parc.  163^  170"  trüt-fch.  Trift.  wEr-Icb.  (pradtatio)  Parc.  189« 
wirt-Ich.  Wigal.  [e-icb.  (coniiigium)  liederf  1,  451.  biint-lbh.  1, 
440.  hirt-lcb.  (jus  inftitueadi  paftorem,  quod  a  vulgo  h.  dici* 
tur)  Lang  2,  62  (1214)  paftoria,  qiiae  rtilgu  birtlcbapbt  dicitur. 
Lang  4,  19  (1276).  knapc-lch.  MS.  2,  1.38'.]  Im  Kother  gilt 
noch  das  alte  -/c«/ (fem.),  z.  b,  bode-f'e.  2103.  beiden-fc.  26B7, 
meUter-Ic.  2275.  wirt-fc.  2561.  (mafc.)  etc.  desgl.  cod.  pal.  361, 
40*  vriunt-fcif  etc. —  ninl.  -fcayi  (fem.):  haet-fcap  (odium)  Maerl. 
1,  193.  224.  428.  heidm-lc.  hcr-fc.  (copiae,  exercitus,  ganz  verleh.  ^ 
von  unfenu  brrrfctiaft)  Clignelt  u.  238.  maecb-rc.  (cogaalio)>fl 
Maerl.  1,  346.  nut-fc.  (utilitas)  Maerl.  1,  358.  weM'c  (coena,^ 
liol'pitiurti)  Maerl.  I,  451.  2.,  135  [loca  |>ub]ica  feu  warcfcapia 
ChnpPftville  2,  384.  vgl.  wadrifcapis  Giicrard  S.  Bertin  p,  59. 
62.  66.  watcrfcapis  bei  Lauoinbletj;  bisweilen  l'cbeiut  diis  go 
fchletrht  neutral,  z.  b.  jued-icap  (refigio  jiid.)  Maerl.  2,  201.  [dat 
633  pacp-lc.  2,  162.  hor-ic.  2,  172.]  auen  kommt  -j'ce}ye  vor:  vtant- 
Utepe  Bari.  1,  378.  —  ubd.  -f'^haji  (ffira.):  bauer-lub.  böt-fch. 
brflder-lVb.  (fallcli  f.  brAder-fcb.)  b(irger-fch.  buhl-fcb.  diener-fch. 
dorf-lcb.  feiud-lch.  freund-ioh,  grAf-leb.  beidcn-ioh.  herr-lcb.  (nur 
in  der  bcdeutuug  von  iniperiuni,  dominntio)  jflnger-l'cb.  Iand-1'ch. 
mann-lch.  (copi-ie)  meirter-rch.  vormimd-fcb.  nachbar-rch.  prie- 
fter-1'cb.  rittcr-fuh.  gerill-fch.  Cpp-fcb.  vAter-fchaft.  gcvatter-fcb. 
vetter-fch,  wirt-fch.  u.  a.  m.  Unorganifch  find  jAden-lcb.  lei- 
deu-jfch.  und  dergl.  —  iinl.  -fchap^  in  der  regel  weiblich:  böd- 
fchap,  broeder-rcb.  mät-lcb.  ridder-fch.  vriend-iüb.;  doch  gelten 
verl'chiedne    für    nentra    als:    burger-fchap,    land-Ich.    mäg-fch. 

Senöt-fcb.  priefter-l'ch.  zwager-fch.  —  auch  beim  fcbwed.  und 
ftn.  -J'f^ap,  -fkah  hat  Geh  das  ueutr.  eingefchlicben,  z.  b.  land- 
fkap,  fall-l'k.  bud-fkab,  land-llt.  fel-fk.  ven-l'k.  (amicitia);  ein- 
zelne werden  unneutral  geletzt,  [über  das  fcbwed.  lebwanken 
Botin  p.  83.]  —  c.u^.j'hiy:  friend-fh,  lady-I'b.  lord-i'b.  etc.  eini- 
gen bat  der  gebrauch  -flcip^  -/cape  gegeben:  land-fkip^  land-fcape. 
Jkaiks  (famuhis):  ahd.  ampabt-fcalb,  cbowf-fcalh  jun.  203. 
[adal-Icalh  dccr.  TaiBl.  7.  witti-fcalci ,  pueri  qui  iudicia  eife- 
quuutur  lex  hurgund.  76,  3.  ßni-fcalc  (unten  f.  555.)]  und  die 
n.  pr.  eugiUlcalh,  gota-fcalh  (nhd.  engel-fchall,  gott-rchalk)  [ma- 
hal-fcalh  Meicb.  604];   marab-fc.  findet  ficb  nicbt,  mir 


I 


III.   fuhft.  eiffenti,  comp.  —  /»i/t-  *hü  /ubft 
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Aellte  mari-ru.  flor.  983^  inhd.  mar-fcbalch,  nbd.  mar-icliall  (wie 
auur-Aollf  mar-btirg.)  —  altf.  [eliti-l'kalkos]  iiildi-lualc.  —  agf. 
iiDbiht-rcealc  Jud.  10.  Cädm.  41.  b&ör-ic.  Beov.  95.  frgüdu-rc. 
adm.  54.  beUe-fc.  Cüdm.  94. 

fkaraf  (ordo,  agmen):  abd.  baram-fcara  müiif.  346.  [barafu. 
N.  Blb.  221]  /.elt-lcara  (ncies)  W.  Ü,  3,  Ü.  [wät-ibara  th.  a.  1190. 
Uföberg  in  lit.  a.  1830,  1  mai  p.  1 1.  Ober),  f.  h.  v.]  —  agi".  folc- 
fware  Beov.  8.  Cädni.  41.  60.  gud-lc.  Beov.  93.  hearin-le.  Cildm. 
11.  iuvit-fc.  Beov.  185.  lC-6d-Ic.  Cädni.?.  —  mhd.  bnl-lchar  f. 
haU-fcb.  cod.  pal.  361,  31''  fragm.  bell.  18'  harn-lcbar,  hove-lch. 
troj,  65*.  [jär-lcare  Gildemeirter  I,  78  ff.]  —  nhd.  pflug-ichär? 

fkardnf  (fegiueu):  abd.  lidi-loart  (iiiutilatio  membri)  lex  alem. 
60.  bajuT.  3,  1.  Tgl.  d.'ts  adj.  lida-Icart  (muroue?  iiuuilus)  mouf. 
378.  —  agl".  heado-fciJard  Beov.  210.  inägeii-lceard.  Aethelft.  — 
mhü.  m  krio  bt;lui-A:bart  Bit.  53*-  65'^  124-  riDc-A:b.  kl.  15.  80. 
Bit  38^  icbilt-icb.  Bit.  131*  an^uoebmeii,  iondern  icbart  das  adj. 
(vgl.  Bit.  90-  96"  108*"-) 

fkatts  (nuuius):  abd.  feri-icaz  (naulitm)  jun.  101.  nionf.  344. 
iwetl.  127"  Hndenbr.  998«  (röno-Icaz  N.  Boeth.  65.  127.  miet-Icaz 
T.  222,  2.  Äiiis-fc.  T.  93.  [Diebel-Ich.  berrad.  193')  alli:"  Clubar- 
Icatt  (argenteue)  [f^ho-rcättoa  Hei-  46,  14.  werold-fcatt  49,  13- 
101.  18.  rauut-fcat  (a.  938)  Möler  2,  226.  mundfchatt  (a.  1002) 
2,  234.  Hjuuliat  1,  416].  —  agf.  gif-lceatt  (doniim?)  Beov.  31. 
ni<-d-li;.  fävel-A;.  —  mbd.  bonbet-fchnt/.  troj.  33*  kouf-jVhalz  \Vb. 
2,  2H1'  gemabel-lcbatz  Marl.  81).  95.  Geo.  46''  nicbel-Jbbatz  Parc. 
106"  llege-lchata  Oberl.  1509.  (ver-lchatis  finde  icb  nicht  tnchr,  fiM 
ia  den  Nib.  Oebt  lolt  6203.  6243.)  [braut-fcbatx  Mone  bad.  arcb. 
2,296.  297.  gduiel-lbaz  c.  p.  361,  79".  kamer- Ich  atz  Rotber  2894.] 
—   nbd.  fcblwg-l'chat/,.   [hraiit-rch.] 

fkaraf  (nuxius,  luitk-ücus):  altf.  land-fcatku  (latro  publ.) 
mte-fc  regin-f.  tbied-f.  wani-ft;.  —  agf.  ätor-fcSada  (veneficus) 
Beov.  211.  dolh-fc.  Beov.  38.  feond-fc.  Beov.  44.  giid-lc.  Beov. 
173.  hcU-fc.  Cädni.  17.  hcarm-fc.  Beov.  60,  Icüd-fc.  Beov.  157. 
C»dni.  22.  iniin-Cc.  Cildm.  29.  Beov.  56.  102.  187.  uht-fc.  Beov. 
170.  Jteud-ff.  Beov.  170.  200. 

[/käui\  ahd.  fcoiip  (tnanipulus)  agf.  fceäf:  mbd.  ram-fcboiip 
Parc.  I36Ö4.  14509. 

mild. /cAoutr«  (iuiugo):  ougen-rdi.  liederf.  3,  101.  fpicgel-lch. 
Bert.  250.  Iug*-nt-feb.  MS.  I,  3".  frBuden-fcb.  fragm.  17'.  —  mnd. 
doged-fcböwe  (Uigeiidliild)  Saileücbr.  79-  140.  258. 

j'keitna  (lux):  ugf.  »feii-fcinia  (erepiüc.  vcfp.)  Cädni.  53,  8. 
112.  —  ahd.  houbet-iltimo  N.  Cap.  63.  —  rahd.  morgen-fcbin 
(»oror«)  MS.  2,  102".  filber-fch.  MS.  2,  141".  —  nhd.  baus- 
fi^ein?  haiipl-fcb.  toond-fuh. 

fkip:  abd.  nioder-fkfif.  fcall-lTtSf  N.  Ar.  72.  trev.  60*.  ver- 
feif  Ire».  60*.  fl«:^-fk.  —  alt«,  her-fkip  Hervar.  28.  —  mhd.  beil- 
IcUf.  —  ühd.  uebel-fchif  H.  Sachs  H.  4,  89^  "■ 
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III.   Jvhfi.  tigenü.  comp.  —  fuhft.  mit  fuhft. 


j'kAhft  (calceus):  ahn.  dojj-lTtAr,  dÜn.  doklko,  Icliwed.  doppft» 


Ihre  b.  v.  hüd-fkor  Harh.  34 


mhd.  bunt-l'cbuocb. 


/k«Uf  lihd.  bltg-fcu^  (fulgur)  N.  Cap.  15.  13ß.  —  mlidd 
blick-fclio^  Mart.  159\ 

flhd.  j'cn/t:  widem-lcrift  N.  Cap.  Iti9.] 

abd.  fcttn  (rcrinium):  farb-lcnn  jun.  211.  —  mhd.  fouiiH 
fclirm  Parc.  IS«-  85''  leit-lVIinn  Nib.  , 

//«Ä*(ictu9):  ahd.  bant-flac  T.  187,  4.  6r-l1«c  lindenbr.  99M 
püli-flac   l^'x   alam.  59.   bnj.  3,  1.  4,  1.    und   Ik'her  audre   mehr,^ 
wie  dftm-ll.  hala-ll.  —  altf.  hiiof-nap;  (ictiie  )iiif;ulae  oq.)  —  [mlu 
friol".  f^fie-riee  B.  203.  — ]  iiilid.  bnilMlao  kl.  bfll-ilac  Rotb.  18" 
44»  47"  donre-liar  kl.  1542.  f.  I.  Ren.  138.  di'im-llai;  Scbildcners 
gothl.  gel'etÄ  p.  201.  202.  hant-1'lac  Koth.  33"  mftl-llac  Parc.  S?«- 
uit-Clac  kl.  14i)8.  Hit.  1 10"  Wigam.  20'  6r-ri:ic  cod.  pal,  361,  ß3* 
[r.  nat'btr.]   rtbirm-ri.  beldrnb.  IwPrt-fl.  kl.  771.  vfift-il    [vAlb-S 
c.  p.  361,  94".  buof-l".  Parc.  59'.  mftl-l.  vgl.  MB.  20,296.  Imior-n^ 
Diiil.  2,  107.  vörcb-r.  Giidr.  27^  wehli-I-flef^e  Iw.  1047:  aus  kouf- 
flagen,    ralflagen  (f.  583.  584)   konf-l'.   rAt-l'.  zu  folgern] ;    häul  _ 
Acht   aiicb   uncompouteit  gotrs  lliio   kl.  1432.   gigeo   l'lac   Nib. 
7317.  ÄUngftii  riao  w.  gaft.  120"  geifeln  Hat;  Bari.  378,  uneigeDt- 
lich  brawen-flac  (ictus  oeulonim)  Bari.  213.  backen-fl.  MS.  2.  6' 
beimrn-l1.    il>id.    (ricbligpr    ("rhieiip    höfeni-ll.)    [minnrn-riac    Iw. 
6505.  -   mnl.  hant-ghollncb  Maorl.  1,  300.  338.  3,  295.]  —  nbd. 
baum-A-bläg.  dourKT-lehl.  iaiiü-ichl.  ilügi-l-lcbl.  band-rchl.  hägel- 
Ichl.  bÖf-fchl.    rittpr-fcbl.    fchwert-fcbl.    ficx-k-fcbl.  tod-frhl.  wet- 
t€r-ich].  zauber-fcbl.  fruder-lchl.];  uneigentlich  aber  gerten-lcbL™ 
rutbcn-lchl.  nerven-lebl.  fl 

flahtjif    (perculTio):    abd.    man-Habt    (hornicidiuni)    fatpr-fl. 
(parricidiiini)   hrab.  971'    fala-llaht  (deprrllio   vallis)   W.  H,  10. 
(viell.  llubt?).  —    agl*.  hond-llibt   Beov.  217.  220.   väl-il.  Cädni. 
6ü.  —   [altn.  hiart-lliittr,   wjta   das  nlid.  bprzfchlecbtig  voraus- J 
fetxt.  — ]  mbd.  man-llaht  Bari.  ■ 

flfütta  (genus):  ahd.   chnfibt-riabta  N,   lealeb-fl.  (fernen  fer-^ 
vnruni)   N.  68,  37.   tiuvel-H.   (daemoiiia)  N.  103,20.    [mbd.  ku- 
niuc-llalite  Lanipr.   Alex.  88.]     Vernuitblirh  gehört  das  vorhin- 
genannte  nhd.  baum-fchläg  hierher  (man  tagt:  «in  Icböner  ichh 
lente,  bäume). 

ßahjaf  (percuiTor):   ahd.  man-flago,  man-fiecco  (homicidi 
rauoter-n('cco(matricida)  7.wetl.  126'.  [leod-naho  (poeta)  ker.  47.J 

—  agl.  föder-Claga  (parricida)   man-llaga,   engl,  ntan-l'layer.  -~^ä 
[mhd.  tribel-flage  Ben.  67.  — J  nhd.  töd-lchla'ger.  V 

b\\A.  flinga  (ftinda):  ftapa-Hinga  (tomientum)  monl'.  361. — 
mhd.  ftab-rtinge  Parc.  137^  —  alteugl.  naff-fling  C.  T.  1S758. 

[agf.  /Ute  (violatio):  lah-fl.  (Ipgis  violatio).  —  altn.  hft-llit 
Gulaj>.  hcim-flit  Cweltuntergaiig).  —  abd.  beri-Hiz  capitul.  Pertr 
3,  84.  163.  173.  308.  324.  hari-(litz,  heri-fliti  Pertz  1,  172.  221. 

—  mhd.   heri-flite  Wälraf  p.  37   (urk.  a.  1390)   artte-llitz 


111.    Jub/t.  eiffentl.  comp.  —  /ub/t.  mit  /vh/t. 
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cbenw.  iU,  126.  —  mnd.  dirig-fletR  Haluus  2197.  219S  aus  Sfp. 
l,d9J 

Jmip^f  (fiiber):  nhd.  ifiirn-luiicl  (f.  ferrarius)  luonl.  333.  kold- 
foi.  filpar-fm.    [^r-tmith    elw.  51''.]    a^(.    aniliHit-fniiJ   (praofectus 

)r(iruiii)  är-lm.  (f.  uerarius)  gold-lin.  bleahtor-lm.  (riliis  exci-  534 
Wor)  Cäiino.  Ü4.  ilen-fm.  vig-lin.  (motor  belli)  Cadm.  58.  vun- 
dor-fia.  Beov.  127.  —  altn.  iani-riiiidr,  fkü-iuiidr  (futor)  tri-fm. 
(lignariiw)  [bölva-fm.  Sn.  106].  —  inJid.  lioubet-ihiit  rchm.  98. 
[urteil-rmit  (judex)  Suobeiiw.  Jll,  112.  ii.  pr.  bainreich  der  reim- 
(jnid  Q.  1428.  Schlagers  wiener  fk.  5,  332.]  —  ubd.  gold-Icbiuid, 
eifen-lVhni.  retm-lrbni.  (Uber-Ichm.  wafleii-rdim.  —  Ea  treten  auch 
tineigentliche  compoüiionen  ein,  ■/..  b.  agf.  v:ep]in-rin.  Beov.  110. 
alte,  liüda-rmidr  (poeta)  rkipa-lm.  (faber  uavis)  wiid.  kauipfes- 
fmit  Parc.  fiO'  nbd.  Idgeu-fclimid  (oder  vom  alten  Itigina?). 

abd.  /'nituf  fnit?  (legineo):  rebe-fnit  W.  2,  II.  —  mbd.  bei- 
den-fnit   Karl  100'. 

ohd.   (Huor   (funia):    mbd.    boc-fnuor  Ottoc  75*    zelt-fnuor 
Parc.  84*.' 

fSkja  f  (qua(>llor) :  abd.  Iculd-fnubbo  (exactor)  juii.  203. 
w&rsh-ruobho  (tdem)  jun.  204.;  denkbar  find  kSlt-l'.  nU-f.  beim-f. 
und  UQB  uöt-iuob  (exuotio)  nioDl'.  358.  384.  folgt  uöt-fuoblio  (ex- 
lor)  wofür  febon  nüt-ruobhäri  uiouf.  394.  —  nbd.  ftern-itiiher. 

abd.  Jpil  (gaudium,  jncns)  gen.  I'pile«  (vgl.  Ipilön,  giiitdere, 
rpilödöu,  esultarc>):  abd.  comp,  babe  icb  keine  bemerkt  [f.  nacbtr. 
wSrait-fpil  (pompa)  üoc.  250;  vgl.  altf.  liel'pilou  (auc.  pl.  oder 
iof.?)];  mbd.  zeigen  auub  noeb  niebt  ganz  den  belc-Uräuktern 
finn  des  nbd.  fpil  (ludus),  tlreifon  j'pjhll  an  die  allgpineinbeit 
de«  analogen  leicb  (xorbin  I".  504.):  bafpel-lpil  Geo.  5y*  niinuc-fp. 
Ben.  154.  nit-fp.  (pugua  feria)  Parc.  168^  Karl  02"  Bit.  122" 
r-fp.  Wigal.  40.  Bit.  135'  iLham-rp.  miCc:.  2,  89.  leite-Cp.  Wigal. 
64.  [f.  nacbtr.]  veder-ip.  (venatio  rolncruni,  dann  «ucb  ncci- 
ler,  faluo)  Uotb.  13.  Parc.  96'  118"  Wigal.  41.  184.  Bit.  135- 
wint-fp.  (vertague,  etg.  jagd  mit  Windhunden)  Bit.  71''  wuune-fp. 
(kann  ich  niebt  belegen,  troj.  \i-\'  itebet  uncomp.  wunne  l'pil, 
Ben.  160.  wunuen  fpil  mifc.  1,  104.  herzen  fpil)  zauber-fp.  troj. 
82*  [bette-fp.  koloc«  137.  Helhl.  1,85.  MS.  2,  107^  Uaupt  8, 
100.  bickel-fp.  Diut.  1,  110.  capfe-fp.  (fpectacuhim)  l\at.  des  d. 
cird.  cnde-fp.  Greg.  225.  gampt-l-fp,  Walth.  67,  14.  gumpel-fp. 
Bert,  bant-fp.  I.aur.  25.  42.  82.  Älter-fp.  MS.  2,  52\  Sucbenw. 
IV,  348.  wubfel-fp.  liederf.  2,  715.  würfel-fp.  MS.  2,  238''.]  — 
mnl.  nit-fp6l  (prüeliuin)  Huyd.  op  St.  1,  37.  —  nbd.  brett-lptl, 
finger-fp.  kegel-fp.  Inft-fp,  ritter-fp.  i'ebacb-fp.  fcbau-fp.  trauer-fp. 
wörfei-fp.  und  uiiorganilcb  fcfaatteu-fp.;  fedcr-fp.  wiud-fp.  nur 
in  der  jägerlpracbe  für  falke,  hiind;  in  der  fcbwelz  bedeutet 
jrind-Jpil  ganz  etwas  anders,  nämlich  Wirbelwind  (St.  2,  452.); 
iderbar  ill  kircb-fpil  (paroehia)  nul.  kPrk-lpel,  [l'cbnn  altfrief. 
>r-fp£l  B.  213,]   worin  fpil  menge,  gemeinde  ausdrückt  (wie 


i!0 


in.    fuhjt.  eigfntL  comp.  —  fuh/t.  mit  fubft. 


in  der  Tolkfifprache   menl 

frohes  gewluiiuiel  der  nn'u^ 

[vgl.  Hebel  V.  geldfpifl,  leutlpiel.  —   nnl.  kluflU-fppI  (Iiirtfpiol)]. 

JpiU  (lermo,  narrntio)  vgl.  Ipillnn  (nnrrare):  alid.  l'pel.  gen. 
rpellfs  (vom  vorhtTgt'Iifnden  fpil,  fpilcs  ganz  verleb.);  agl".  fpell, 
altn.  fpiull,  nihil.  fpB],  -lies,  nh{i.  nur  entftellt  flbrig  in  bei-fpiel 
5M(mhd.  bi-lpeU  nicht  -fpil);  alid.  got-l'pel  (cvangelium)  zu  folgen) 
aus  got-fpöUön  (cvungeliznre)*)  T.  13,25.  früher  kota-ri)elI?  — 
agl".  bealo-fpell  Cfldm.  73.  god-fp.  (evang.)  gint-l'p.  (niine.  belli) 
Cfldin.  46.  vC'iWp.  Beov.  100.  [frer-lp.  Cfldni.  6Ü,  X.]  —  ultf.  wil- 
fpel  (gratiis  tiunL-.)  innt-fpPlli  (nunc,  niiitationis?)  —  altn.  gtid- 
TpiaH  (evangeliiim).  —  [mhd.  trftge-Jpf-l  Bari,  hierher  ErHcl.  4016 
ein  boefe^  nia;re-fpil?  — ]  engl,  go-fpel. 

[altn.  /;)Mi//,  y5«o//(corriiptio):  mann-fp.  l^fp.  Ire-fp.  (NiaUf, 
c.  158). 

uhd.  f'yur:  altn.  tü-fpor,  hajl-fp.  —  nhd.  fiili-fpur.] 

ahd.  ^);Mrt(  (feiicitas)  agj'  Ip^d:  fr^odn-fp^d  Cädm.  28.  hero-fp.l 
Bcov.  7.  tuddor-fp.  (fei.  prolis)  Cädm.  59,  vuldor-fp.  Cädm.  3. 

fahd.  ypröAÄa:  hön-fpr.  lolar-fpr.  ?  palo-fpr.  taga-fpr.  (ho- 
melia)  Diut.  1,  265".  —  ftltf.  biimer-fpräka  Hei.  108,  9.  156,  7. 
harm-lpr.  m^'n-fpr.  Hei.  155,  äO.  —  mhd.  hove-fpräehe  Roth. 
656.  lant-fpr.  Roth.  5011.  5035.  5080.  velt-fpr.  Reinh.  705.  — 
nhd.  morgcn-fpraehc.] 

ßa/af  (baculus)  ahd.  Ilap,  agf.  llftf,  altn.  Rafr,  wird  aber 
auch  von  allen  handlungen  gebraucht,  wobei  der  rtob  vorkommt 
und  geht  in  abftracte  begriffe  Aber  (gewöhnl.  Heben  dann  die 
comp,  im  pl.);  ahd.  eid-ftap  (jndicium,  wo  der  cid  geltabt  wird) 
N.  111,5.  chandal-ftap  (haftile)  jun.  llU.  kenti1a-l>ab  (candela- 
brum)  T.  25,  2.  ovan-lUp,  oven-Üab  trcv.  61"  puoh-rtab  1i.  54» 
monf.  325.  336.  409.  zwetl.  234.  buah-ftab  O.  II.  10,  18.  IIT.  7, 
150.  rön-lUp  K.  51*  rnog-ftap  (ac-cufatio)  T.  194,  1.  O.  IV.  20^^ 
19.  21,  26.  [rigil-ftan  (nonra)  Üiut.  2,  186.J  —  altf.  bimk-ftab.  — ] 
Rgf.  är-ftitf  (honor)  Beov.  31.  37.  hAc-lUf  Cftdm.  90.  candel-f 
(candelabr.)  ödulf-ftaf  (luftentaculum  ?  das  erlte  wort  dunkel] 
Cädm.  26.  ende-i\Sf  (mors)  Beov.  132.  ßdil-ftÄf  (columna  patriae; 
Cadm.  48.  ftcn-ftäf  (flagitinm)  Beov.  78.  hParm-ftäf  (calamitA«,^ 
damnum)  Cädm.  23.  ~  altn.  blimd-Üafr  (fopor)  f»m.  edd.  192» 
bAk-ilaf'r  (char:u:ter)  böl-ltafr  (mahim,  caianiitas)  ibid.  198"  dreyr- 
Aafr  (fanguis)  ibid.  125**  feikn-Itafr  (dirac)!bid.  r28"  Hervar.  lag. 

f).  58.  hel-ilafr  (dictum  mortifennn)  ibid.  145''  hiälm-ft.  ibid.  184* 
eid-ftafr  (faftidium)  ibid.  63"    licn-ftjifr  (lenimenttim)  ibid.  12 


roein-ftafr  (fcelus)  ibid.  fiS*"   qvein-ftafr  (lamontatio)  Btöm  h. 


•)  O.  h«  fr»angßlifl,  wi«  Ulf.  ■fvi»fjß*ljfl,  d«r  doch  Luc  8,  18.  d«  rerb. 
piDp-rpiHim  retst;  könnt«  Tür  evaDgelium  Roth.  \t\\ip-t[!i\l  Tichen?  en  wäre  den 
kot-fpcl  üDÄhalicli,  welches  mit  kot  C^leuit)  componicrt  iPl,  oichl  mit  kaot  (bo- 
Dum};  auch  hcir»t  e«  %g(.  nltn.  nicht  g0il-r}>^n,  gOd-f^iall. 


I 


A 


ni.    fuh/U  eigend.  romp.   —  fyhfu  mit  /ubß. 
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?htr.]; 


iert  fcht 


Inga  ftafr  (mare)  edd.  fsem. 


iincomponiert  JchPinen 
50^  51''  lafia  Uafr  (coüvitiuni)  ibid.  Gl".  —  mbd.  buoch-Aap.  pl. 
-Ibibe  (bei  den  ineilirii  und  älteftpu  dif-'liteni,  einige,  nainentl. 
Conrad  geben  fchw.  tonn,  pl.  biiocli-lHbeu)  leite-ibip  troj.  49'' 
ßge-ftap  (u.  pr.,  das  fich  nicht  in  ahd.  nrk.  findet)  videl-I^ap 
jun.  315.  (fonrt  videl-bogo)  [bettel-ft.  liederf.  2,  602.  geifel-ft. 
am^.  42t>.  kriuz-ft.  kl.  1176.  riutel-n.  Ben.  416J.  —  nml.  boek- 
Aaf  und  der  eigennanie  calf-l'taf  Maerl.  1,  176.  —  nlid.  bücli- 
ftib  u.  (Übe  (pl.  nar  liüch-ftnben)  bettel-ftäb  (altn.  vanar-völr) 
general-ftäb;  nocb  im  17.  jh.  häutig:  die  Ilaebe '^  corpora,  ma-ti2G 
gtHrAtas;  hüdiich:  flab  meines  altere  (mbd.  Karl  II5'*).  —  engl. 
fall-Oaff  (n.  pr.) 

ftdiru  (lapie):  ahd.  eggi-Ueiu  trev.  37'  houbet-i\eiu  N.  117^ 
marh-A.  zwetl.  125'  rouole-rt.  trev.  Gl**  renni-rt.  (colluvia- 
him)  ftaufc-ft.  (cautes)  ker.  55.  wenlil-fl.  (coehlea)  trev.  36' 
rihfil-ft.  (penas)  blaf.  87"  wofilr  wihil-ft.  trev.  36^  neri-ft.  (n.  pr.) 
rolt-ft.  (goniuia)  fr.  or.  2,  946.  Anno  721.  hanmr-l>.  (rnpes)].  — 
jfl".  ceolnl-rtän  (caiculus)  cveorn-U.  (I.  inolarie)  föt-il.  (fnltiira) 
hame-ft-  (faxum  canum?)  Beov,  68.  107.  190.  204.  [flör-ftänas, 
igl.  floorftonee]  und  die  mauDesnauien  v6ox-ft«n,  vulf-ftAn.  — 
»Itn.  hrim-neiun  Sn.  7.  figr-U.  n.  pr.  ey-lt.  (Öllen).  — ]  inbd. 
^ter-ftein  (altare)  Parc.  111*^  age-ft.  Trift,  dil-ft.  (fundam.)  fchm. 
33.  lä^-ft.  En.  6895.  Gudr.  3162.  5820.  Bit.  1595.  marmtl-ft. 
Nib.  mnl-ft.  iroj.  46'  nifir-U.  kl.  2157.  murfel-ft.  fragm.  38.  ort-ft. 
lex.  444'  rigel-ft.  Nib.  faix-ft.  Wilh.  2,  161-  larke-ft.  kl.  4055. 
irkea  ft.  Parc.  192'*)  fcbflr-ft.  Bit.  105«  v6lt-fL  Roth.  32*  wn^- 
[er-ft.  Parc.  137<  [bickel-lV.  fragm.  •2V.  btl-ft.  win-ft.  fragm.  30'^]. 
—  nhd.  altar-ft.  eck-lt.  leld-lt.  fcls-rt.  feuer-ft.  grfinz-Ii|.  grund-ft. 
ifel-ft.  niHUpr-ft.  innbl-lt.  räben-il.  rinn-ft.  Jaud-It.  Ichiefer-rt. 
wrn-lt  tauf-ft.  winkel-lt.  [erl)-ft.  Oberlin  328]  etc. 
fiaim6  (ftella):  die  nhd.  comp.  Ich  wanken  zwifchen  i'chw. 
ft.  form,  vgl.  äbeut-ftfirno,  tago-ftcrno  N.  Boeth.  106.  110. 
)inte-fterro,  tage-ftSrro  trev.  23"  Tfeoht-fterro  jun.  186.  dagegen 
i-fttrn  hymn,  daku-fteru  ker.  168.  [f.  uachtr.]  —  alll".  kuning- 
To  (cometa).  —  mhd.  icliw.  ibmi :  leite-fterne  (ft.  polaris) 
DJ.  35''  fchm.  828.  morgen-fterne  MS.  1,  107«  2,  W>  fcbm.  140. 
«-ftBme  cod.  pal.  361,  74''  Trift.;  keine  comp.  Gnd  a!>er:  mera 
le  MS.  2,  170'  tnnkel  ftBme  (vefperngn)  MS.  1,  SS«*  von  tun- 
d  (crepufculum)?  vgl.  tunculle  (gurgitero)  ker.  42.  mhd.  tunc 
ibyflua)  fchm.  173.  MS.  2,  200^ 

ftapaf  (-gradus):  abd.  bawi-ftapho  (locurta).  —  agf.  gSre- 
ftjipa  (loculta)  bxd-ftapa  (der  über  die  beide  wandert)  Beov. 
104.  möarc-ft,  ßeov.  103.  mere-ft.  Beov.  10.  (wo  innre  falfch 
fcheint)  ro6r-ft.  (fnmpf wanderet). 

«fad. /m^  (locus)  nentr. :  cberzi-ftal  (candelabrum)  fgall.  trev. 
SO"  heri-ftnl  (caftra)  hrind-ftnl  (armentum,  pulcua)  jun.  193.  Hut- 
IUI  (ftaiio)  jun.  228.   [1*.  nachtr.  iuri-ftal  N.  Cup.  134.  gole-Aal 
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HI.    (uhjt.  eiyentl.  coin}/.  —  /ub/i.  mit  fuhjt. 


n.  loci  Meichclb.  1062.  hari-ftal  Ncug,  nr.  67  (a.  778).] 
burg-ftSal   (clivus)    iUdfr-ftCäl  (vaterrtelle)   Beor.  112.    vic-lteal 
(caftra)  Cfiani.  ^b.    vater-ltöal  (llagnnm).     [Das  agl'.  veard-ltgal 
Iclieiut  das  lungob.  gaurdiftalla,   guardeAallc,  wardi-l^Jla,  guar- 
llalla,  warltalla,  gual\aUa;  warl'tal  Pertz  8,  771.J  —  mhd.  burc- 
rtal  (arx)  Bit.  135"  ültoc.  607*  [da^  buruAal  zi  tegervelt.  Neag. 
nr.  1000  (a.  126y);  in  z  u  l'a  in  menge  fetz  teu  ortsnameu  wird  burg- 
Aal,   buriUl   fpäter  zu   borllel,   boflel;   daher  ein  neues  -bo(lel 
oft  einem  alten  -bürg  entfpricbt;]   criuze-ftal  cod.  pal.  3GI,  89'' 
•  (unuouip.   criuzes  i'taT  Gudr.  4ütfl.)   kerz-Ual  Parc.  55'   hiru-ftal 
(frone)  milc.  2,  73.   trnpf-l"tal  (ftillicidium)  mon.  boic.  XIX,  66. 
XX,  7.  [bet-l\ftl  (lectus)  Gudr.  Üö''.  boge-aal  Diut.  3,  6ii.  gara- 
1\al,  matuxa,  vocab.  rer.  1489.  Ina  loca  molendinaria,  quae  di- 
cimud  mule-lUI.   Schöpflin  nr.  248  (circa  1120)   unuin   pan-itai,^ 
in  quo  coquitur  Itil.  Werfebc  gaueu  135.]  —  nhd.  veraltet,  uu^| 
die  volkst'praclie   keimt  nocb  burg-Aall  (rtidus  arcis)  vgl.  <ToldaA  " 
M7icr.  1,  110.    liecht-l'tall  (candelabr.)  Stald.  2,  171.   lo  heißt  auch    , 
die  riadt  hiiieville.  vgl.  Oberl.  932.*).  M 

[nhd.  ^Uüer:  briet-il.  bitt-ll.  vogel-ft.]  " 

ahd.  jittlhi  (focius,  ftallbruder):  nöt-ftallo,  ii6t-gil\ullo  (vor- 
hin r.  472.)  —  agi:  eaxUgeftealla  Beov.  101.  129.  fyrd-ijirteHlU 
(focius  be]li)   Cädm.  44.    folc-gcA.  Cädm.  7.    bond-gelt.    Bcov 
162.  182.  Ii)3.  liiid-gcll.  Beov.  148.  nyd-gi-ft.  Beov.  68.  vill-gc 
Cädm.  47.  —  mhd.  ncit-gelUlie  Parc.  112''  Frig.  22^ 

gaftaliU  (fe  gerens,  vgl.  das  laugobard.  galtaldue,  geltor» 
mini(^cr):  agUit-gallalds  (turpiter  fc  gerens)  Tit.  1,  7.  —  ahd. 
haga-fialt  (tyro,  coelebs)  belegt  vorbin  f.  414.  457,  es  \Sl  auch 
urkundlicher  maiinsuamc,  außer  ihm  finde  ich  heri-llalt  und 
win-(bilt  [cod.  lauresh.  3515].  —  agl'.  häg-ft6ald  (niiles)  ßeov. 
142.  Cädm.  69.  (in  beiden  Jtelten  udjectiviicher  gen.  pl.  hflg- 
UCaldru,  nicht  hägA6a1da;  ili  es  auch  im  goth.  und  ahd.  adj.f).  J 
[Tuldor-gpftfiald.]  —  altn.  edd.  faeni.  220**  240'  gramr,  vinr  hauk-l 
Italda  poetifcb  tiir  princeps  (berr,  freund  der  krieger)  ich  laße  i 
hier  unautjgomacht,  ob  dietes  haiikluldr  aus  hükft.  hÖgO.  ent- 
Itellt,  und  dem  ahd.  agf.  compof.  gleich?  oder  ganz  davon  ver- 
fcbicden  und  uu  baukr  (ucctpiter)  zu  denken  fei?  —  mhd.  [vri- 
faeil-rtaU  Nith.  Ben.  454;]  hage-{lalt  habe  ich  noch  nicht  ange- 
troffen, Conr.  aber  fcheint  nöt-geftalde  fehlerhaft  f.  nöt-geft^le 
zu  fetzen  (womit  ich  1,  B89.  berichtige;  nöt-geilalle  gehört  nicht 
zum  gütli.  llaldan)  [nötgeltalde  auch  Rab.  149.  Diet.  49*'.  — ]  nhd. 
häge-Uolz,  in  der  form  verderbt,  in  der  bedeutung  befchränkt. 
[buckel-rtolz  (gibboAis).]  —  Im  agf.  gilt  auch  ein  lachlicbes  ge- 
lU'ald  (manfioX  wovon  det-gcUSald  C&dm.  26.  36.  vuldor-gellSald 
Cädm.  75. 

[ahd.  /tank:  rugh-ilang  (vapor  fumi)  N.  Gap.  116.] 


or- 

:>v,H 


*)  rerfeh.  du  maTc.  ftal  (rubolain),  wovon  s.  b.  m«r-ftal  Parc  lll''  rinder- 
(tal  flor.  986». 


( 


rn.   fubß.  rigenä.  comp,  —  /ul/t.  mit  /ubß. 
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JtaPt  (locus,  i\atio):  htiun;i-ft.   (altarc)   inöta-ü.  (telouluiu) 
tuid  in  fchw.  form  übertretend  Iukariis-l^a)ia  (candelabmm).  •— 
iJid.  fiur-ltat  (burtuiu)  ker.  AiS.  fenni-l\at  jun,  218.  banialunc-l\at 
(locuä  calvariat^)  jun.  'J18.  bamaUitat  T.  202,  2.  mbd.  Uauiel-lUt 
a.  w.  3,  217.  bova-ltat  flor.  984"  trev.  35'  N.  Boeth.  97.  [f.  uachtr. 
Neug.  Dr.  59  (a.  774)  autbabt-iWte  (ubi  ofßcia  diverla  geniniiir) 
Ohit.  2,  303'.   fnh-ftat  tr.  tiild.  1,  32.   fart-lleti  T.  Matth.  24,  26. 
ifibul-iUt  Laug  reg.  1,  5  (a.  811)   büs-lUt  N.  Ar.  47.   Icger-lUt 
^ofitio)  51.  iVlät-ltat,  dat.  fcläti-ftati  (S4:hletftadt)  Schftpfl.  or.  9. 
56   (von  flät   nhd.    Ichlott)    want-itat   N.    Ar.  47.]   fodaim  eine 
loeoge  urtfiuaiuen  wie  :dab-l't.  diuc-lt.  raab-il-Ci.  etc.  —  agl.  ealh- 
Üede  (trmplum)  Cftdin.  89.  folc-a.  Cädni.  48.  Beov.  111.  gl^d-ft. 
(focud)  Cädtu.  til.    niedel-lt.  Beov.  83.  Cädui.  71.  74.  78.    vIc-lK 
Heov,  184,  —   altu.  orti^uauiou,  x.  b.  bring-Höd,  p).  brmg-ltadir 
r«iu.  150'    [heiui-ll("d  S«ro.  9']   (oft   uneigentlicb   Isvar-ll. 
par-lt.)  —    iiihd.  boubet-llat  Bari.  viuw*'r-lt.  Nib.  Parc.  55*. 
Eilb.  Trilt.  5t>45.    bette-rt.  Waltb.  40,  3.    Ig^^er-ft.  kolocz  225. 
iieb-lt.  liederC.  3,  129.    re-A.    war«.   154.    luou-U.   Parz.  272,  5. 
vöuie-ft.   cod.  pal.  113,  94''.   114,  54-  197'=.  (1*.  nachtr.)  —   ubd. 
t-Aatl  Götz  V.  Berl.  101.  163.  wahUL  140.  241.] 
[/ft;j:  mbd.  Äder-rt.  Parz.  825,  9.  drü^i;el-rt.  Ben.  380. 
allu.  j'tiori:   vörk-l'liori  (aufl'ebtir)  Nial.  cap.  36.] 
JtöU  (ledt-fe):   [g«»tb.  f.  nachtr.  — ]  abd.  chniiinc-mio),  dinc-rt. 
Jon.  230.  Tolt-ltuol  (nltfVauz.  faudeUeuil)  blal.  91''  ledÜ-ltuol  trev. 
36^  irutra-tl.  luour.  3t>3.  trev.  ß2*.   [f.  iiacbtr.  falauz-ilual  (tribu-  &2^ 
naJ)  Diut.  1,  522*-.]   —    a^r.    brC-go-Aül   Beov.  1G4.  177.    cyne-ft, 
Cidin.  97.  edel-rt.  Cädm.  27.  Beov.  160.  177.  gil-l\.  Beov.  15.  174. 
guni-ft.  BeoT.  147.  bSot*ou-lt.  Cädm.  1.  rodor-il.  Cädm.  18.  väl-ft. 
yrf*^rt.  Cudiu.  47.   [euldor-ft.  Conyb.  xx    püödeu-ft.  Couyb.  ii]  — 
altn.  döm-AiiU  (tribunal)  rauk-ft.  (I'ede»  ualiginit^?  nacb  Hiörn  die 
wölken)  edd.  laem.  1"  2'.  —  mbd.  bör-ftuol  (throuuß)  Geo.  47^ 
rtt-li.  Gudr.29'.  dinc-U.  Diut.  1,  16.  fenit-ft.  Anno  505.  valt-ft. 
.  6429.  wfirch-ft.  Marl.  20".  —  abd.  dach-ftubl,  dampf-ftubl.] 
ßräutiuf  (torrens):    alt(.   aba-ftröm,   uicri-l'tr.   wdgn-Ar.  — 
agC  brim-llream  Beov.  143.  eii-rtreain  (t,  a(|ua(')  Cädm.  5.  ug-Jlr. 
(t.  borroris)  C&dro.  32.  Beov.  45.  ett«or-llr.  (oceauus)  C&dm.  31. 
■"  OT.  41.  (vgl.  f.  484.  über  egela)   hrgen-rtr.  (t.  filvedr.)  Beov. 
",  159.   lagu-ftr.  Beov.  25.   mere-ftr.  C&dm.  20.  73.  86.   f«-Ilr. 
m.  68.  vra-ftr.  Cüdui.  30,  vüg-ftr.  Cädm.  Ü9.  [fifel-ftr.  Lye]  — 
d.  berg-ftröni,  iiieer-l\r.  wald-ftr. 
ßr^taf  (via   Itrata):   abd.   heri-fträ^a  zwetl.  110*.   [(via  pu- 
blica) berrad.  181".  burc-llrä^e  (via  privata)  ibid.]  —  agl'.  ce^p- 
ftnete  (via  mercat.)  bere-f^r.  Cädm.  69.  lagu-Ur.  Beov.  20.  mere- 
(Ir.  Beov.  41.   —    mbd.   burc-ftrA^e,   bimel-llr.  Bari.  105,   fchm. 
«00.  MS.  2,  219"  wa3(^er-rtr.  Nib.  [walt-rtr.  Parc.  43s]  —   nbd. 
berg-flräße.   bör-ftr.   mtlcb-ilr.   woßer-ftr.  wein-ftr.  (worauf  ge- 
I  wird,  um  wein  zu  holen). 
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ffaßriunf  (opes  acqiiifitao):  agf.  botl-geftröön  Cadm.  25.  42. 
folc-geftriJön  Cädm.  43.  hord-goar.  Bcov.  143.  229.  mädm-geftr 
BeoT.  145.  finc-geÜr.  Beov.  83.  S>4.   J)eöd-geftr.  IJpov.  fi.  93.  v 


^-adi 


r 
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tr.  L-aoni.  41.  ;)?<.     Der   naine   des   erwtThPrs  Itelit  aber    ' 
im  gen.  Gorla  gt'llr.  BeoVi  234.  Iiäloda  gel'tr.  Cadiu.  89. 

[nhd.  ftiiek:  fnig-ft.  gelJ-lt.  kuniVft.  M 

altn./iinirfrögiir-rt.S.'em.  I39^— mhd.  aiigeft-ltuntWh.  1,7\]™ 

abd.  fut  (columna):  irmin-rAl  (1".  448.)  mag.an-rfkl  N.  liüetb. 
127.   tnri-Cftl   (portis)   Igall.  182.    woldian-lill  N.  9R,  7.    [firft-mi 
lex  baj.  9,  f!.  wincbil-lill  9,  7.]  —  mhd.  irmen-lftl  cod.  pal.  Htil,  H 
24*.  —  nbd.  l'fhaiid-lVMiie,  lliür-l'.  weg-I".;  miorg.  aber  ill  ebren-r. 

abd.  fuatui^  j'uandjoi  (perditor)  [vgl.  winter  tft  alles  ting 
fucndi  N.  Cap.  28]  blofl  getblgoit  aus  dem  mbd.  vuircbcit-fwaii 
(deftrnctor  iniqiiitatis)  Parc.  "l*"*)  walt-fwende  (ligntperda,  holx- 
verderber,  lanzenhrecher) '*)  Parr.  14'  Fürt.  Iw.  (Mi.b.  U.  100) 
[Helbl.  13,95.  bal-iwende  u.  enfia:   den  guotcn  bal-/\vendrii  fr. 
bell.  2()''.    der  guot-l'wende   Lctan.  1195.    I'wert-l'wende?   in    der 
Schweiz  ein  gelcblecbt  die  1  ch  wert  fch  wen  den  (Anshelm  1,  44 
lugpnt-fwonde  Hclbl.  7,  1255.  volc-lwende  gr.  Und.  O,  26].     D 
irbnn    O.  IV.  26,  98.    then   gnianon    boiim    fiientan    gebraiicbt 
(chweiÄerircU  Icbwäiiden  vom  aiiglichleti  des  hol;tre.  wuldes  gilt 
(St.  2,  359.  360)    [vgl.   Ars    zu    Appenzell,    p.  143  not.],    der 
l'fhwÄndten  bicb  und  Icbtiitt  bedoiüet;   Ib  [ubeint  das  agf.  fem. 
fradu  (caelura,  t'aelio,  velligiiim)  verwandt,  wovon  die  comp,  bfl- 
fradu  (beilhaueii)  Cädm.  69.  dnlh-lV.  (cicatris,  gehaurue  wtmde) 
539  föt-lv.  (veft.  pedis)  iVAt-Cv.  (ojiedcs,  das  bhit  baueu)  Bcov.  2 IB. 
vald-lc.  (waldverbati,  Waldweg)  Beov.  107.;  abd.  kannte  das  hei- 
Oen  walt-Inandn,  liiei^-innnda  etc.? 

ahd.  Juane  f  (ictus,  vibratio)  agf.  fveng,  pl.  iVeugSas:  teorh- 
iVeng  Beov.  IS6.  hfiado-lV.  Beov.  192.  b^Joro-fv,  Beov.  120. 
bord-fv.  (iinverltandlicb)  Beov.  115.  väl-lV.  (todefiltreicb)  Osdm. 
24.  —  altfrief.  iwarta-lwang  As.  94.  mflfte  d  für  l  haben,  um 
durch  fchwert  oder  leliwarto  (baut)  erklflrltch  zu  werden  und 
tchwarz  lügt  lieh  nicht  iu  den  ünn.  —  mhd.  Icate-lWanc  (Zu- 
wendung des  ich.)  Parc.  163''  fwSrt-fwanc  Nih.  [wlndel-rwanc? 
oder  windels-wane?  vpiel'e  in  dem  windelfwanc  gelegen.  Giide- 
ini3  V.  p.  976  (a.  1465).]  —  Uneomponiert  iVebet  fvßordes  fven^ 
Beov.  178.  Twertes  l'wanc  Wb.  2,22'  ougenbückee  Cw.  ibid.  70" 
Ifegcnes  IV.  ibid.  6(5*. 

ahd. /(«ro  (dolor):  ouc-luBro  (o[ibtba!mia)  trev.  19*.  —  mhd. 
zan-fwör  Frig.  1704.  Herb.  78". 

ahd.  /«Art,  fueri  (juramentum):  eid-Aiart,  -fuert  hrab.  968* 
juD.  210.  ~  ngf.  Äd-fveard  Beov.  155. 


{ 


•)  v«irchoi(c  1)1?  Paro.  56»'  d.  »alfcheitc  widerfali  (adrerfiiriBii)  P»w.  37*  -M* 
viiirch«ya  Tri  IWc.  UO»  etc. 

•*)  vgl,  K.  Tit.  9«.  I'ak.  ly»'  US.  a,  sss». 
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ahd./wrrf  (enfis);  mfthbil-ln5rt  (ßca)  flor.  985".  —  agf.  giiJ- 
iVgord  Beov.  lül.  vwg-lV.  (?)  Keov.  113.  —  rahd.  ftabe-fwi>rt 
(ptigio)  Kiid.  [Morolt  2072.] 

\JcaiM  (minilior):  altii.  kögur-lVetan  Sa;iu,  Tß"".  fkö-fr.  fku- 
til-iV<  Snorr.  üti. 

Utif  (numerus,  enumerittio)  vgl.  br.  wb.  v.  tal:  arve^tal  (erb- 
porliou)  diDg-td,  -xal  Oberl.  244.  diiugp-tal  (Jeterininalio  finii) 
wellpb.  iirk.  niäg-tnl,  man-tal  Ilahans  v.  tnaoziil.  mark-tnl  Frilch 
1,  tM".  HnlUiiid  V.  markzal,  mes-lal  (detcrminatio  fimi)  wpll[ih. 
urk.  np)ie-ta],  ßppzal.  —  jär-zal.  altn.  är-tal;  cliiio-zal  Schwa- 
trenelie.  —  alid.  cbunne-xala  N.  Cap.  125.  —  altii.  Ii;)rm-tal.i 
(pUoctus)  Ol.  hels-  c.  82.J 

/jüirAv  (fignuin):  .ih<l.  himt^l-zeibhan  hymn.  949.  wort-zeibhan 
(obfii  r.  481.)  [nord-zeichen  N,  Cap.  85.  iuiner-zeicben  64.  fiiiit- 
xricht'Q  87. J  —  altf.  word-tekan.  —  agf.  luf-tAcen  (f.  aiiioris) 
Beov.  140.  trido-tAcen  Gvlm.  51.  —  mhd.  ber-z eichen  Wh.  2.  148" 
wär-z.  Patz.  IJO*-.  wort-z.  Bari.  [Grcj?-  3447.  liederf.  X  307.  — 
nrnl.  lik-t«kin  Maerl.  1,  18B.  295.  2,  HG.]  —  iihd.  feld-z-  wahr-z. 
[wctter-z,  (regenbogen)  St  2,  448.] 

(dxrur  (pahnes):  veiua-täins.  —  agC  atcr-tän  (virga  veiieuata) 
Beor.  111.  hgarni-tän  (germon  calamitÄtis)  Cfldm.  24.  —  altn.  egg- 
teiDn  (i\.  cnfis)  uiilul-teiiiD  (acer)  [gamban-teinu  S%in.  85''.  — 
mbd.  äabrUzeiii  Ürcnd.  2066.  2316.  H858.] 

Umha  (dux):  ahd.  beri-7obo  .T.  393.  hori-zogo  O.  IV.  7,  34- 
siaka-Kolio  (nutritor)  [fem.  mnge-xoha  (patroua)  N.  Cap.  34],  — 
iltf.  folk-u>go,  beri-togo.  —  agl".  folc-loga  Beov.  Ü5.  CSdm.  43. 
86.  89.  —  [aitn.  ber-liiißi  iiiid  kap-tugi  (capitain);  leid-togi  (dux 
▼Ue)  Ol.  tryggv.  cap.  .S.  — ]  mhd.  Iier-zogp,  niagp-zoge.  [das  feltne 
bof-ge-zoge  pf.  cb.  8()80.]  —  nlid.  ber-zög,  bahn-zög  (n.  pr.). 

\tuitht«f  ahd.  ztüit:  äduiii-z.  (ilalue)  Dlut.  2,  314^.  bejoi-z. 
flx  hajoar.  3,  8.  worolt-z.  O.  III.  9,  27.  aber  zotigan-z.?  (DitiL 
1,  338.  340).  —  mbd.  Icbe-zubt  Diut.  I,  431.  447.  —  mnl.  mßn- 
iDcht  (turba)  Ma«-rl.  1,  .S62.  449.  452.  2,  196.  (uiit  dem  adj. 
n^n  f.  ghemSn?)  mercb-tucbt?  Maerl.  2,  85.  —  nhd.  leib-zucbt, 
DOtb-zucbl. 

taüra*  in  locn  qui  dicitur  lauf-zoro  Meichelh.  nr.  231.  bodie 
iMilzori)  (Itrulium  rumpeos?)] 

t^ajff  ahd.  7,1t  (lempu»):  abd.  arii-zit  (t.  nicdis)  T.  76. 
amo-giztt  O.  U.  14,  208.  wintar-ztt  K.  30".  [f.  nachtr.]  —  agf. 
setcD-lid  Cädm.  52.  morgcn-t.  Beov.  39.  ubt-t.  Cädtn.  07.  —  nihd. 
Cecheil-zit  Parc.  193''  tage-z.  Nib.  vride-z.  Ginlr.  34*  [kampf-z. 
Iw.  4309.  6878.  morgon-z.  MS-  2,  248'.  winter-z.  MS.  2,  90".] 
ftber  auch  uucomp.  wmters  z.  lumcrs  zil  Ben.  151.  —  [mnl. 
iTont-Üt  Maerl.  3,301.  — ]  nhd.  emte-zeit,  mabl-z.  und  uncig. 
rouaicrs-,  tags-,  winters-z. 

fiW/r  (materieg):  [abd.  T.  nachtr.  — ]  agf.  fjrd-dmber  (excr- 
eitus)  fugel-t.  (amcs)  hl^olbo-t.  Gödm.  4.  roago-t.  Cldm.  26.  49. 
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102.  —  altn.  [bü-timbr  Hervar.  p.  160.]  uDelgenÜ.  gälga-timbi 
—  [nhd.  rommer-zimmerchen  (laube)  Leipz.  arant.  2,  28] 

fn«  (arbor):  veinn-triu.  —  alU".  warag-tr&ow  (patibulum). 
agf.  cire-lreiv  (ceralus)  corn-tr.  (coruus)  fic-tr.  (ficus)  fugel-tr. 
(amea)  gealc-tr.  (patibuluin)  Beov.  218.  palin-tr.  pin-tr.  (pinns) 
&M)  piftm-tr.  (primus)  ulm-tr.  (ulmos)  vin-tr.  (vitis).  —  altn.  varg-tre 
(patib.)  edd.  i'xm.  271'  vin-tre  [fkapt-lre  Grottaf.  23.  f.  nachtr.]; 
andere  componieren  Qch  und  zwar  uncigeiitlicb  mit  -vidr,  z.  b. 
palma-vidr.  —  Alle  diele  couipofita  (g5alc-1r.  fugel-tr.  uud  varg-tr. 
abgerechnet)  zeigen  im  erden  wort  utulcutrcbe,  erft  durt^b  den. 
fremden  buuni  zugcf&hrte  namou;  eiubeuuilcbe  frucbtbäuoic  werS 
den  niübt  tb  zul'  gefetxt,  quercus,  iagut)  bfilien  auf  gut  agf.  Ac, 
b5c,  nicht  äc-tr56v,  höc-tr,:  ahd.  ein,  puohha,  nicht  eih-poum, 
puoli-p.;   vermuthl.  auf  goth.  üiks,  böka  und  niclit  liika-bagms, 
boka-b.  (vgl.  oben  I'.  441.).    Allein  ea  zeigt  ßch  hier  eiu  merk-, 
wflrdigcs  mittelglied  und   die  Ipraehe  lehrt  gleichfam  den  foi 
fchritt  uuierer  baunizueht.    Einige  ublbirten  und  geArituche,  du 
df-n]   Oeutichen   früher  bekannt  geworden   fein   mflßen,   als  d( 
weiuRock,   kirfehcnbaum,  feigeubaum   etc.   führen   zuf.  gefetxie' 
uanien   uud   zvfar  mit  dem  nüiulichcn  wort,  das  hier  abgehan- 
delt wird,  nur   in   delTeu   älterer  geAalt.     Dem   goth.  triu   enl 
fpricht  das  celliiche  dero,  llav.  drevo  (arbor,  lignum),  eor  de| 
lautverfohiebnng  wird  allb  das  goth.  wort  gelautet  haben  drit 
dairti?    oder   wie    Geh    die    tibrigeu    buchftabeu   geHalteten.,    r 
kommt   hier   bloß   auf  den    anlaut  an.      Den  goth.  ausdruck  (dt 
maluH  können  wir  freilich   aus  Ulf.   nicht   erleben   (in  der  ver- 
fiou  des   hoheuliedes  i\iiude  er),    veruiuthlich   war  er  ungefähr 
apldroV  apldrs?  apldar?  d.  h.  componiert,  apl-drö,  welches  nun 
die  nähere  form  gewefcn  fein  möge.     Folgerichtig  wandelt  fich 
die  gotb.  med.  in  ahd.  teu.  uud  hier  begegnen   die   l'ohon  oben 
f.  332.  berührten  beiiennungen:  aphal-tera  (malus)  affol-tera,  affol- 
tra  moui:  32Ü.  414.  trev.  lU*  \V.  2,  3.    afuhol-ler  gl.  viud.'  (vgl. 
die  urkundlichen  ort«namen  afialtraha,  amilturwang,  welche  von 
gepÖaazten  apfelbäumeu  herrühren);   hiofuUtera,  hiefel-tra,  hiu-^ 
fal-lar  ein  llrauch   mit   wilden    beeren   (vgl.  hiafa  O.  II.  23,  27.1 
mbd.  hiefe  MS.  2,  237'  Üeo.  4032.  agf.  hJIöpe,  rola  filv.)  ker.  281." 
•<3urch    fentia^  trev.  17*  blaf.  53'   durch  tribulus  erklärt;   ma^al- 
tera  (acer)  monf.  414.   mai;il-tira  flor.  986''  ma^^ul-tra  (tamarica) 
fgall.  ma^al-dra  (niyrica)  blaf.  52^;  diele  drei  Icheinen  fchw.  fem., 
hmgegen  l\.  male,  bolan-tar  (rambucue)  Igall.  monf.  414.  verkflnt 
hot-dir  trev.  17*  uud  wehbal-tar  (junipems)  wechul-der  trev.  17*. 
[Nahm   man   i'o   chulhmlur  für  coriauder?    Uraff  4,  389.]     Die 
mbd.  dichter  entbalten  fich  der  gewiu  noch  gangbaren  naroeo  im 
reim,  nur  das  ungedrucktc  wahtelmaire  (grundr.  p.  324.  nr.  45.)  j 
gewährt  apbalter  :  malter  [f.  nachtr.];   in  pmfa  werden   fle  eberfl 
vorkommen,  vgl.  Oberl.  li).    Nhd.  dauern  nach  art  folcher  Wörter™ 
Terhärtet  fort:  bolun-dcr,  maÜhol-der,  wachol-der  (nd.  queckol- 
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der);  aflol-der  gilt  im  volksüialect  xwar  nicht  fUr  tualuSf  fon-6:ti 
dem  nir  corüuB,  opuliis*);  als  veraltet  nl.  gibt  Kiliati  nppel-trre 
(oiaKis)  und  notel-terc  ucbeu  appel-booin,  not-b.  Agf.  apiil-dor 
(malus)  apul-dre  (n.  loci,  engl,  apple-doare);  inapul-dor  (acer)**). 
Altn.  hlnB  npal-dr  (pi.unug)  gen.  apaldrs?  oder  apaldrar?  vgl. 
r6g*apaldr  edd.  fem.  14*2*  l>rynl>ing8  ap.  194*;  liti  dän.  abil-d 
kal  vom  zweiten  wort  bloß  d;i8  d  gehaftet,  im  Ichwed.  apal  gar 
nichts  (pomuni  alln.  cpli,  Ichwed.  äple,  dän.  äblc).  —  Der  pleo- 
nal'mus  in  den  weiteren  zuf.  Ictzungen  aöahrr-boum  W.  8,  5. 
wCchalter-poum  monf.  329.  flor.  996'  holdir-b.  blal'.  52^  wird  nicht 
befromdcu;  im  dän.   lind  ubild  und  äblc-tra:  gleichviel. 

[t&H  (praedium,   oppidiim):  agl'.  cafer-tün   (velUbidum).  — 
^^to.   fig-tÜD.] 

^K     tu^glf  (ndua):    afad.   bimil-;!uugal  hrab.  974S    attl'.   bSbao- 

^Hsgel,  agf.  h§ofon-tungl  Cädm.  86. 

^^  fun/w«  (deus):  ahd.  ehium-zan  (maxillaris)  Tgall.  190.  hebir- 
tm?  (oryx,  ein  thier)  flor.  9B9*.  [march-zand  lex  alani.  H*2.  bn- 
joor.  3,  1.  —  alilVicl".  hern-toth  B.  195.]  —  agl".  hilde-tux  (d. 
pugnax)  Beov.  115.  —  altn.  ift  dableibe  hildi-töun  ein  n.  pr. 
«da.  Cem.  117\  das  Ich  wach  fonnige  iguUtanni  (igclzahn)  und 
j^-tanni  (roilcb/ahn?)  poetilcber  beiname  dos  baren.  —  [mhd. 
gilf-zuu  Mart.  161'".  wull-zan  58'.  — ]  ahd.  tinde  ich  die  un- 
tigent).  componirrten  mannsnamen  nianrin-zan  (Neug.  nr.  48.) 
pftron-zan  (Ried  nr.  15.) 

[altu.  U]r:  ilngan-tyr  v.  Biörn.  fiiubul-t^r  Siem.  V".  fig-t^r 
248*  und  viele  uueigenlliche. 

altn.  ^ak'i  rpun-fkük  Sn.  1.  —  nhd.  laubdach.J 

jtanif  (gratia,  memoria):  ahd.  niannsnanipn  cota-danch,  muot- 

Kich.  rihhi-danehT  wili-dauch  [woli-daiich  Ncug.  218  (824)  ricoi- 
c.  Maritii  nr.  75  (a.  575)].  —  agf.  hri'ört-gi'tionc  (animus)  Cädm. 
83.  hyge-t>onc  (idem)  roöd-ge|)onc  (cogitatio)  C&dm.  3.  78.  88. 
invit-fiopc  (prava  cog.)  Beov.  58.  fcaro-^onc  (machtnatio)  Beov. 
fiO.  —  ähnliche  altf.  comp,  mit  githaht:  br^'oll^g.  m^n-g.  (prava 
oog.)  mnod-g. 

Paürnun  (fptna) :  abd.  au-dom  (marruhiuni)  lindenbr.  997'' 
trev.  18"  (wo  andor)  blaf.  5i>  jun.  330.  dppan-dorn  (rhamnus) 
farab.  973',  in  beiden  comp,  das  erfte  wort  dunkel.  —  agf.  ^ife- 
Jwm  (rlianmiis)  und  umgedreht  J^orn-liifel  in  dcrfolbe»  bedeu- 
tong  (torn-rlyfval  fchwed.  (carabaeus).  —  altn.  hag-l)om  (cornua) 
lik-{x>ru  (holofl)  fv?fn-|>.  (acus  Ibporilcra)  [i\  uachtr.]  und  der 
nannaname  bfll-[iom  fem.  edd.  28',  vgl.  eik-Jjyruir  43'.  —  [mhd. 
nfte-dorn,  mOgcdom  Pf.  mylV  p.  503.  — ]  nhd.  hage-dorn,  kreuz-d. 
idch-d.  fchll^. 


*)   wfe  apfel  (suüuni)  aocb  von  andern  fruchten  gcrigt  wir<l:  eieb-K.  erd-a. 
taBo-a.]  Agf.  ric-Üpp«)  CfBlge)- 

")    MTcder   dir   I>ct)euliing   ron  iniii;»!   nnd   nuipal,    noch  die  verwaniltrchftft 
kudef  (da  rieh  ;  nad  )>  nicht  beriihroo)  verftehe  ich. 


IJI.    Jvbft.  ei^&Htt.  comp.  —  fufiß.  mit  fuh/t 


[altn.  Pfffi  (acceptor):  ari-]^gi,  far-]i^gi  (vecturam  petens) 

agl'.  pfffo  (ruinplio):   bfab-|).   Btiov.  lüS.   bC6r-]>.  IJcov.  11, 
Cnc-1).  Beov.  214.  vfii-ji.  Cadm.  75. 
5«  piffnuf  (niilcs):  ahd.  [?  karl-teknn  ker.  147.]  eij^eunamen  am 

dSgnn,  irmin-dC'i;au.  —  [alti'.  ruürJ-thüjjjiii  Ili-I.  148,  17.  — ]  a^l 
iUdor-i)egn  C;idm.  1)3.  Beov.  100.  *.mbilit-ti.  Beov.  .'J3.  böal-Ji. 
ßeov.  13.  5tJ.  maf{o-|i.  Beov.  24.  33.  1Ü7.  112.  205.  tnete-\,.  Cädm. 
65.  rele-|>.  Beov.  135.  aber  imcomp.  fa-'UHiHn  |>cgn  Beov.  154. 
viildrea  \).  Cadni.  35.  cyniuges  ]>.  Beov.  67.  —  iiibd.  bnH-d6t»en 
Mar.  133.  140.  iVert-d.  Nib.  WiRcil.  i'A.  volk-d.  kl.  1746.  [dk-l-d.  , 
Lnmpr.  Alex.  4101.  pf.  «di.  471*J.  voget-d.  K;d).  7U.J  M 

piluvf  (tabulaluiu)  agf.  |>Öln:   bc»c-|)&lu  Beov.  y5.    burub-t«.^ 
vseg-j).  (navie)   Cfldm.  31.  33.  34.   —    [idtii.   1'.  nachtr.    bk)r-{>il 
Biörn.] 

pUfyl  (caul'a,  Judicium):  ahd.  taga-dinc  (placitiim)  monf.  330^ 
N.  I47V1.  trev.  SS**.  —  alt».  bryi)-]iti)g  (pugii«)  i'mn.  edd.  194^ 
land-|>.    (tbnim   gen.)   —    inbd.    tege-diiu;    troj.   118'   136"    tei 
diiic  Trirt. 

piu«  (faniulus),  abd.  diu,   lieber  dßo,  agl'.  |)ß6v,  altn.  t>yr: 
ahd.  mannHnameu  inigait-di^o,  arn-d&o^  f>ngil-d.  hami-d.  b&lnk-d. 
liihi-d.  hugi-d.  irniin-d.  coina-d.  cou-d.  piri-d.  [langob.  percdt'o] 
rcgin-d.  etc.  unpigpiitl.  componiprt  il\  ootes-dlu  (Goldalt  2,  IIP) 
[vgl.  ßtb-diu  11.  loci,   ahd.  Giiddi^o?].  —   agl*.  ccg-b&üv  (o.  pr.) 
Beov.  22.  30.  lAd-lietW  (diix)  iiieift  gefcbr.  liU))@öv,  lätC6v  Cädm.^ 
65.   v6orc;-J>eöv  Cildm.  49.  76.   [ongen-|>^öv  (n.  pr.)  Beov.  5843. 
5897.]  —  altn.  u.  pr.  haui-])^r  (abd.  baini-deo)  wofür  iti  der  nddi 
haiii-ltir  gplt:bri<'ben  wird.  —  Das  Piitfpreebende  fem.  goth,  ^ir 
(famlila)    lautest  ahd.  glcicbfalls  diu  (nicht  di-o)   [wiug-deo  Irad. 
fuld.  1,  I8J,  daher  die  woibl.  uom.  pr.  adal-dtu,  engil-d.  biltiML^ 
etc.  mit  den  männlichen  ofl  zuf.  fallen.  ■ 

Piub»  (ftir)  Icheint  aber,  wie  das  Int.  wort,  früher  eine  all- 
geroeinere  bedeutung  zu  balion:  ahd.  meri-diup  (pirata)  berrad. 
r92"  Icef-diiip  (tiro,  latro,  pirata)  monf.  404.  413.  doc.  220-.  — 
ulU".  regiu-tbiob  (trifur)  [inoc-thTcf].  —  agl'.  bi-ö-JiCöf  (für  apum) 
regn-|ifi6f  C-Ädm.  73.  [nian-Jieöf  (für  nominiiin)  fa»-|).  (pirata)  rtöd-| 
(für  eqnanim)]    —    »Un.   11.   pr.    ey-t)iöfr.  frid-f».   geir-Jj.    her-| 


f.) 


hrof&-{).  (equifur)  Ixm.  edd.  118'')  buii-|>.   vin-b.  nianu-}i.  (pli 

iich-d.    Agricoh 
tag-d.  vgl.  Sfp.  U,  13.  f.  nachtr.] 


giarius).    —    [nbd,    gaii-Jieb,   ftraiich-d.    Agricola  iprichw.  C2: 


\^prvilM  (virgo,  fcmiua)  altn.  |>r(^da:  abd.  n.  pr.  alp-dnid 
Meicbelb.  5£)0.  uodil-drftt  tr.  fnld.  I,  20.  himil-drüd  2.  93.  kör-^ 
dritt.  minn-drAd  Meicliclb.  643.  691.  wtTin-dntd  tr.  ftdd.  2,  23^fl 
wolcan-tbrüd  2,  101.  figi-drfid,  ciigil-dr.  ürclmu-dr.  Ried  21  (82!).]^ 


*]   bei  Saxo  tfraiDDi.  p.  44.  da  roi-tiopbus;  vgl.  ror»-<]iebold  in  I^rdiwU 
OmV-  Bi*-  and  Am   nncomponierte  broffa  iiiiifr  r*ai.  tM,  IbS.   I.»ifl   1« 
giitiif.  Sil  rjihalloriim  fiirc»]. 


i«   lex   bofk« 


in.   fuhji.  aig^ntl.  nomp.  —  fub/t.  mit  fuhft.  510 
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eai/t^iMT  (vaJIum):  grimdu-vadüjus.  ugK  Uord-vSall  Beuv.  221. 
rh-v.    CsdiQ.  97.    Gord-v-    IJeov.  218.  220.  ^riind-v.    botiu-v. 
dm.  72.  fe-v.  Cädm.  60.  Beov.  H5.  Jcild-v.  Beov.  231.  itrcäm-v. 
adui.  34.  —  mbd.  gruut-wal  Nib.  —  uhd.  erd-wall. 

cafftuf  ((ilaultruiii):  ahd.  leit-wakan  (lairrus)  trcT.  6P  vgl. 

it-weko  (auriga)  jun.  183.  [cliunz-wagan  Diut.  I,  494*'  Graff  1, 

7,]  -^    liltJ".  rädi-wa>;a]i  nd.  plaloi.  67,  18.  ^    agC.  räd-vßgCDf 

.  —  [altn.  hvol-vagii  Sxui.  248'.  — J  mhd.  kauz-wagen  Nib. 

b.  2.  Trift.  (rcbwerUcU  vom  adj.  ganz,  elier  vom  fubft.  kan/.?ö:(3 

da«   dem   altn.  kantr  gleichhedeutig  war) ;   noch    bei  Frouiper^» 

"i«Ot  eiu  rüilwugou  kauz-wageu.  [öweiiz-wageu  Wh.  275,  16.]  — 

"  d.  heu-w.  lall-w.  leiter-w.  [iinzeJ-w.  FriJch  404'".] 

cahtcö  (vigilia):   ahd.   hcri-wahtn  jun.  228.    uaht-wabta   zu 

Igt-ru  aiiä  nabt-wabtäri  jiiu.  235?  (K.  34''  naht-wahL-ha)   [wßjjiv 

bta  Diut.  !,  342']  purc-wabta  zu  folgern  ans  bnrg-wahtel  W. 

\  l.  —  uihd.  Tcilt-wahtc  Nib.  —  nhd.  frld-wacht,  lV:bild- wacht, 

Aber  naclit-wache  (und  nacht-wäehter),  wache  Jas  wachen,  wacht 

dtt6  bewachen  bedeutend. 

raUaf  (rector):  ahd.  lant-walto  O.  I.  27,  17.  —  agl*.  folc- 
falda  Beov.  83.  —  altn.  döm-v-ildr  edd.  fem.  124''  <^.lk-valdr 
id-  81»  (>rfid-valdr  76\  [horul-yt-valdr  Sann,  y2^]  —  oihd.  iaelie- 
ajte  Parc.  27''.  —  nhd.  Tach-waUer.  —  In  ahd.  eigennamen  er- 
•hexut  oft  rtarke  form,  wie  im  altn.  dÄm-valdr,  wogegen  uni- 
ekchrt  ahn.  n.  pr.  Jchwaohe  form  anuchuicn,  ddm-valdi,  dorn- 
dj;  hcifpicle  oben  f.  333.  334. 

[wandil:   ahd.   kör-wenül  Uhlaud  Thor  p.  51.  —   altn.  ßr- 

dill,  geir-vandill.] 

vaggst  (caniptis):  ahd.  holz-wanc  (campus  ncmoreus)  monl'. 

7.  außerdem  viele  ortäuameu  (vorzüglich  in  Icbwabeu  und  in 

er  fchweiz),   deren  dat.  pl.   in   dem   heutigen  -waiigen  fteckt, 

ob   ahd.   Urkunden    ziehen   die   plunilfonii   vor   (-waogd  oder 

angae)  z.  b.  atValtra-wangü  (cmnpi  püniifcri)  wilinit-wangä  (c. 

bali);  das  w  verwifcht  fich  zuweilen  (oben  J'.  340.);  viele  Gud 

etgenilich,  z.  b.  perin-w.  liubilin-w.  —   agf.  früodo-vong  Beov. 

19.   grund-vong   (terra)   Beov.  113.  102.  20ß.   inöodo-v.  (ania) 

ov.  124.    (a?-v.   (marc)  Beov.  M8.    fige-v.  ,Tnd.  12.    ftadol-v. 

duj.  42;    uneigciiüloh   abt'r   nConma-vuiig  Cädm.  4.   —   altn. 

folk-vangr  faem.  edd.  42"    und    im  plur.  jirfid-vängar  fnorr.  edd. 

.  61.  110;  aur-vängr,  ble-väugr  (lud  namen  von  zwcrgcu  lajui. 

1.3'. 

\j^arat  ag(.  varn  (vgl.  1,  641.  not.)  altn.  vfir  f.  viele  n.  pr. 

hcr-vör,  ey-v.,  gunn-v.  ahd.  guud-wara. 

altn.  -cerjufj  agf.  -vare  grauim.  1,  641.  777:  fkng-verjar  Niala 
p.  20.  odda-verjar  25.  fkip-vcri  (nauta). 

tarda  (cuft^dio):  mhd.  fcbilt-wart  Ecke  2Ü9.J 
varfig  (cuftoe):  daüra-vards  (janitor).  —  ahd.  e-wart  (facer- 
os)   hrab.  074»  K.  55"  56*^''    eo-wart  N.  50,  9.   Ichwacliiormig 
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III.    fuhft.  eigenti,  comp.  —  AV*'-  '*••'  J'^fi" 


\ 
{ 


^wftrto  O.  I.  18,  10.  nod  der  gen.  ßwartin  K.  21^  fihii-wÄrt 
(caft.  gr^gie)  O.  I.  13,  2.  grip^-wnrto  (cÄduceator)  jun.  383.  hell*- 
warto  (diab.)  N.  turi-wart  (jauitor)  ker.  169.  duri-wart  O.  II. 
4,  14.  [f.  nachtr.  dage-wardns  im  wormfer  dienftr.  echt-wardi 
Pprtz  9.  864,  3.]  unter  den  nmntiänamen  finde  ich  erbj-warl, 
hova-w.  Ii&s-w.  lant-w.  inurb-w.  figi-w.  taga-w.  ziti-wart.  —  altJ*. 
erbi-ward  (heres)  hof-ward  ^nrtulanus)  [bcben-wardoa  Hei.  79, 

17.  herod-ward  160,  2.  Icap-wardos  Q'2^  1.  Tgl.  Icaprardiis  Hino- 
mar de  ordin.  palatii  o.  16.  von  fcap  fchrflDk;  gricd-ward  f. 
jjrietward  Pertz  I.  242.  (fcquefter)  gl.  lanifpring.  gridwartbo 
(iigonoihota)  gl.  lyehren.];  uiicomp.  bdbcne*  ward,  laades  w. 
liiidikj  w.  [ihe  portuii  ward  Hei.  151,  7.  wibes  ward  150.  24.  — 
«ItfrieC.  Thiad-ward  R.  212.]  —  agf.  bät-TPard  (gubemator  naris) 
Beov.  143.  br2go-v.  Cädm.  59.  däg-v.  (cxcubilor)  ocg-v.  (cnAog 
enfie)  aus  ecg-rfiarde  (cuftodia  armonim,  wie  Beov.  20  f.  and- 
vpjirde  zu  lefen  ift)  gefnlgert.  ?fird-v.  Renv.  174.  t^del-v.  Reov. 
48.  165.   fdifc-v.   (vivarii  cuAos)    eoton-v.   Beuv.  52.   drybt«i-T. 

M4  Cädm.  86.  gold-v.  Beov.  228.  :riid-v.  Cädm.  66.  heäfod-v.  Jud. 
12.  hPofon-v.  Cfi.lm.  3.  hSord-v.  Beov.  80.  139.  171.  190.  h?nro-v. 
(c.  cnfis)  Beov.  162.  hyd-v.  Beov.  144.  lärt-v.  [(pedifeqaus)  Kenible 
no.  95.]  Cädm.  71.  l'eäc-T.  (olitor)  m5aro-T.  Cüdm.  66.  r^a-  (f. 
regen-)  v.  (vir  fortis)  Beov.  60.  fele-v.  Beov.  52.  vipd-T.  (cn- 
ftos  renti?)  Beov,  93.  yrfe-v.  (heres)  [brägel-v.  (Tpftiarius)  Lye; 
rto»e-v.?  engl,  rteward;  engl,  hay-w.  n.  pr.];  hfiutig  uncnmj). 
fvegles  V.  Jud.  10.  moDOyonea  v.  Cädm.  59.  beofonrice»  v.  Cädm. 
85.  gumena  v.  Cädm.  88.  engla  v.  Cftdm.  1.  gafta  v.  Cadm.  1.  2. 
lifes  T.  Cädm.  4.  rodora  v.  Cfidm.  1.  170.  bi^rges  v.  Beov.  188. 
192.  rices  v.  Beov.  106.  —  altn.  [f.  nacbtr.  gard-vördr  (horln- 
lann»)]  das  n.  pr.  hiftr-vardr  (c.  enfin)  Orm.  edd.  llf^'  (warum 
nicht  vördr.  wie  lonO?)  —  mbd.  e-wart  milc.  1,  51.  ^-warte  Mar. 
21.  Reinh.  405.  Bari.  grio:5-warte  (c.  arenae)  MS.  2,  1''  troj.  5' 
helle-warte  (diab.)  Bari.  [f.  nachtr.]  rtor-warte  (ctil^os  cippi)  in. 
Alex.  144'  tnr-warte  [boU-warte  Wh.  3,  430"  (caflT.)  lor-warle 
amgb.  32*]:  doch  die  eigennamen  danc-wart,  «>rke-w.  marc-w. 
bleiben  immer  Aark.  —  nhd.  [b.-in-wart  (li-hildbilrger)  bäiifig  in 
weisth.;  ding-wart  (hftI>enor  und  dingwarten  des  gtTielits.  klein-  _ 
welzb.  w.)  wpg-wart  n.  öoria]  grieO-wärtel ,  Dork-w&rter,  tfad^fl 
Wärter,  aber  die  n.  pr.  marqnart,  fieg-wart.  ™ 

rardS  (curtos  f.):  dai^ra-vardA  (^ianitrix)  neben  -varda  Job. 

18,  16.  17.  —  ahd.  duri-warla  T.  186,  3. 

rata  (aqna):   abd.  l^o-wa^ar  (aeqnor)  hrab.  952*    fne-wa^ar 
(aqua  brumofa)  monC  400.  pab-wa:(ar  (balal^rnm)  ker.  44.  [rCgen-fl 
wrt^er  N.  Cap.  1 14.]  —  agf.  ralt-vätcr  Beov.  149.  —  nbd.  b»cn-w.  ™ 
fliiß-w.  meer-w.  qnell-w.  r^gen-w.  fcbnee-w.  falz-w.  I'ee-w.,  tin- 
or^anifcb  bnmnen-w.  ftatt  brunn-w. 

räifff  (potus,   pocubm]?)  agl'.  i^alo-vaege  Beov. 
lid-vjegp  Beov.  149.  —  altn.  biör-veig  edd.  fsem.  53' 


ni.   /u6ß,  ei(fentl.  comp.  —  fuhft.  mit  /ubß. 
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eaihti  (dncmon):  ahd.  he-lla-wilit  (diabolus)  Goo.  Hed.  — 
alUi.  biarg-Tjetlr  (geuius  tutel.)  mcin-v.  (cacodaemou)  rötj-victtr 
»Id.  i'xiii.  67.  G8.  ein  Tchiuiphvort,  das  uicbt  uüt  dem  adj.  ragr 
ftitnidaa)  comp.  IHii  knun,  weil  es  looll  raj^-v.  heißen  mflÄr, 
vicilt-icht  ift  »Iicr  rög  v«ttr  und  letzten-s  wt-ildich  anzimehoien. 
—  [mhd.  helle-wiht  cod.  birkenll.  260.] 

rair  (vir):  agl".  diL-  pluraltormon  Iblc-vCiaa  Cädm.  5.  (alU. 
(■ulk-w6r6s)  iWnl-vera»  C&am.  41;  vgl.  eorl-vgrod  Beov,  215.  flet- 
vtrod  Beov.  38. 

viiipaf  (uianßo.  l\&tte  wo  man  raßct  und  weidet)  ahd.  weida: 
tfor-wfida  (liiriinia  (Vrarnm)  l'^all.  flor.  982'  lierrad.  180*  t'ogal- 
weida  (aviariiiin)  Hör.  *,)8l>'',  verleb,  vom  altn.  fii[^Iii-vtidi  (aucu- 
pium).  [vio-wi'ida  ii.  loci  Meicbelh.  1014.  vnrroni-waida  Pcrtz  6, 
iSO.J  —  mhd.  onj^en-weide  (der  ort,  wo  ßrh  die  äugen  nieder- 
laßen,  TrilV  IG760.  ühLTh.  das,  was  raau  aufiebt)  Wigal.  a.  Tit. 
25.  kl.  3709.  3849.  MS.  I,  68«  127"  128'  U13'  trnj.  42»  55'  wo 
OMgel-w.  (vgl.  über  dica  enmp.  liernacli  aiiui.  4.);  birle-weide 
c  n.  1^61,  102'';  tafre-weide  (iter  diei,  rigentlicb  die  rall  nach 
^olibraohier  lagfabrt)  Bit.  l\b'-  TriÜ.  16686.  16766.  Frig.  1187. 
Kn.  8'  45';  limbelweide  M8.  2,  179';  rtricli-weide  Triil.  1349l;a« 
Togel-weide  MS.  1,101';  wSge-weide  (iter)  Trift.  8102.  [becher- 
wcidc  tVa^oi.  Haupt  1,  29;  birle-weide  kclir.  16812;  zfdetweide? 
cidelwida  Lang  4,  732  (a.  1025)  zeidel-weidr  Frirdi:  baber-wride 
Scfam.  I,  13tl.  137;  heim-weidr-  Stalder  2,32;  commuultas  qne 
c&-wedft  (kubweide)   dicitnr.   LucomM.  311  (1140);   naht-weide 


kröne  4840;  fp5r-weide  Er.  0092;  liht-weide.  raftÄUer  hnfprecht 
p.  277.  281 :  tilwtidc  f.  filili-weide  (filchCan 
p.  68;  wa^iter-weidc  Mai  188,  14.] 


(fifchCang)  Cobur^er  urbariuui 


vaiird  (vprbum):  ahd.  IkPlt-wort  (couvitia)  jun.  186.  [mPj;- 
«ort  O.  IV.  19.  29.  fpile-wort  (v.  Ipilewortön,  garrire)]  mbd. 
If-wort  Orlen«  349.  [dr.Vwort  Iw.  6174.  lanUw.  Wh.  2,  87\ 
impf-w.  MS.  2,  168'  fpolo-w.  c.  üpl.  816.  weri-w.  (exrnfa- 
lio)  cod.  vind.  653,  123''  wer-w.  ackermann  c.  28.  —  altl"  bih6t- 
Word  Üej.  108,  10.]  —  agf.  beAt-vord  (minae)  Beov.  187.  gilp-v. 
(arrogantia)  Beor.  53.  CRdm.  6.  gnorn-v.  (moellitia)  C&dni.  19. 
lygt-T.  (mendacium)  Cädm.  17.  90.  medel-v.  (verba  concepta) 
B«»r.  20.  forb-v.  CÄdm.  19.  t)ryd-v.  Benv.  80.  —  altn.  feitner 
mit  -orrf:  i;iaf-ord  (uonjngium)  ISg-ord  (fania  llupri)  lof-ord  (vo- 
Inin)  m^t-crd  (dignitas);  hJlufigpr  mit  -y/v/t':  bäk-yrdi  (procaci- 
tw)  bät-yrdi  (lännae)  beipt-yrdi  (I'aeva  dlcta)  kringil-yrdi  (am- 
bages)  etc. 

caüi-nm  (vemiia):  abd.  don-wurm  (ferpedo)  blaf.  69'  trer. 
18"  grafe-w.  (eruca)  ibid.  lindenbr.  994**  [crafa-wurum  Diut.  1, 
329*.  D.  pr.  graffwurm  Scbilt^T«  Königt^b.  p.  785  fl'.J  bol/.-w.  (t€- 
redo)  ibid.  Iinnt-w.  jim.  271.  Iint>w.  (jacnlns)  trev.  12*'  lindenbr. 
996^  rFgen-w.  (luintiricu»)  ibid.  rtor.  996''  ruoj^-w.  (rubiuer?)  ibid. 
ßilil-w.  (|t*lliü)  flor.  990'  goteweppe-w.  (borabyx)  flor,  986*.  — 
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altn.  eilr-ornir  (coluber)  bägg>urmr  (fcorpiiiu)  däu.  bug-orm,  lr£ 
ormr  (teredo).   [f.  rmihtr.  n.  ]ir.  mit-oirnr,  ^utt-ornir,  vodr-ormr 
Sil.  3üü.]  —  ralitl.  liitt-vvitnn  Mar.  tJ.  Kii.  "23*  vgl.  ohei»  -dracbc. 
[w«nt-w.  (ciinex);  iiiipiti;.  liinrii-wiirni  Conr.  turnier  14K2.] 

i'aürße  (opus)  alid.  wendi:   l;t;;a-w.  zwetl.  119''.  [chiiilti-w. 
(opus  pt'llifortim)  Neiig.  193  (a.  817)  Graff  4,  G54.  duub-w.  vid. 
dangwlTcbÖD  (p.  584).]  —   nltC.  firin-w^rk^   ineii-giwörk.   [thrä- ■ 
wPrk  Hei.  7U,  21.]  —  ngl'.  dä^-venrc  Cüdin.  tiß.  elleii-v.  Beov.  74.1 
111.  235.  giid-gev.  Bi'ov.  75.  13i>.  liaiid-gev.  Cädin.  (>.  12.  hüadu-v.  ~ 
Beov.  214.  laiii]-^.  Bpov.  72.  nilit-v.  Beov.  64.  lu'd-gfv.  Hoov.  33. 
orleg-r.  CAdui.  44.  lulh-^ev.  (onttio)  Cädui.  25.  brcä-v.  Cfidm.  18. 
[dsed-veurc-   Cädm.  75,  1.  —   mbd.   bacbil-wfrk   livl.  125''  130*  J 
132'-.   hant-w;»rc  pf.  eh.  3487.  k)iütt<»l-w6rk  c  p.  341,  342'.  ~]m 
nbd.  hiitid-werk,  iwU-w.   rauvh-w.  (j>iel-w.  tage-w.   [hcrg-werk: " 
boll-wcrk,  mnl.  bol-w.  (?  von  boini,  werfen,  wurfmalVibinf?)] 

vaür/tcja  (opif'ex) :  abd.  eitar-wiirbo  (vpoeficiis)  jun.  255. 
leini-witrhto  (tiguluH)T.  193,  5.  iU-in-wurbo  (Jupiduntis)  oiour.  357. 
Tgl.  oben  r.  206,  210.  [fem.  mMer-wurchn  (poofia)  N.  Bth.  9.]  — 
agl".  bSadu-vSorcn  (hollutor)  Äetbelfi.  ügor-v5orca  (viutor)  Cäam. 
69.  fpüter  -vyrbLi:  brof'-vyrhta  (tiguariiis)  inord-v.  (bomicida) 
nyd-v.  (opcrariuö  coactus)  iiiiribt-v.  (iiialefaotor)  fcip-v.  (oaujic- 
giis)  ftän-v,  (latomus)  tigel-v.  (figuUis)  trPöv-v.  (lignarius)  vffal-v. 
(caententariu»)  vfigen-v.  (carpcntariiw)  [l56d-vyrht/i  (poeta)]  ii.  a.  m. 
—  mbd.  lilt-wurke  Bari,  und  wcitcbr.  [fpiegei-wirke  Ht*rin.  Oaui. 
66';  uxor  chimradi  farwurbten  Lring  3,  72  (a.  1256);  l'cbut'-wart 
in  Kopps  hnichri.  2.  vorr.  fchoiiit  cnlllcllt  aus  Icbui-wnrt,  worbt. 
Ichuiiwartt'  in  Homberg,  Konimid  2  anm.  119;  wolt-werclite  har- 
zerforildiiig  §  10.  18.  Briins  heitc.  169.]  —  nbd.  baitd-werker. 
leid-wprkcr  (Stald.  2, 165.)  tag-werkcr.  —  engl,  carl-wrigbt,  iTiip- 
wr.  wain-wr.  —  In  ahd.  und  altn.  nmnni^iiameti  kommt  aiirli, 
wiewobl  feiten,  ein  ftarkformigcs  werb,  verkr,  vor:  rocgin-w&rh 
(mcinwercus)  und  böl-vürkr  (paK>-wtJrb?). 

vaürt^  (radix,  berba):  biermit  find  viele  kr.lMtPniamcn  z.  b. 
ahd.  bein-wurz,  giht-w.  griut-w.  bal'cl-w.  lMrua;-w.  h&s-w.  [)abe-w. 
etc.  eomponiert,  vgl.  trev.  18.  19.  und  rtancb-w.  W.  4,  10.  [altl'. 
ftaf-wurt  argent.  5"".] 

cfW«/  (veftis)  abd.  wät  f.  [l*.  nacbtr.  caru-wät  (vertis  liigubr.) 
gl.  fraueof.  R5.  wPI\er-wät  (crepundia)  N.  Cap.  83]  und  kiwäti 
neutr. :  ahlaVkiwäti  (bumeralc)  jun.  226.  bare-kiwäti  (veftis  lugu- 
bris)  jun.  180.  —  agf.  v»d  und  gcv.'ede:  brßülVgcv.'ciIc  Beov.  92. 
162.  gud-gevwde  (vertis  bellica)  Beov.  19.  212.  hSado-vred  (veltis 
ornalior)  Beov.  6.  7.  bere-vied  Brov.  143.  —  [altn.  f.  nacbtr.  — ] 
mild,  wätn,  gewrete  und  gowant:  bette-wät  Nib,  \Vb.  I,  126*  Cfcr- 
wht  kl.  2670.  [bat-wAt  Rab.  700.  Diet.  70^  WA'',  buder-wät  Ulr. 
Trift.  2231,  ruomn-wAt  Ren.  413.  v5dcr-wÄt  liederf.  3,  622.  Ober- 
lin  f.  T.]  wtc-gew:etc  Rotb.  10"  [Ituol-gewrci«  Nib.  1297,  2.  ftuol- 
gewaut  Moucs  anz.  4,  316  =  Blicker  72.]  boubet-gewaiit  Pure. 
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12:^**  katner-ijewant  Part!.  85"  kräin-gewant  Utilh.  32'  Parc.  136'' 
ItvgewuDt  Uotli.  28'.  —  nhd.  tcin-wüt  utid  leiu-wand. 

veyn   (fluctuü):    alid.    inere-wä<r    N.    Boeth.  141.    [f.  nacliLr.J 

A-wac  (aqna  nivalis)  krr.  55.  [fricl'.  lid-wA^ji  lex  frif.  22,  35.  — ] 

fap-TK'*;  (.'ädni.  H3.  —  [alUi.  eli-viigur  811.  5.  — ]  mhd.  Iicila- 

(ludralis  niiua)   MS.  2,  14^*  (mit    erlialtnom   t;omp.   vocal? 

eich  daruul'  das  uneifjentüche  heiles-wac)  beil-wieKe  Mftr.  224. 

r^'H  (arma):  ahd.  rcirai-wäfan  ker.  56.  —  agl'.  liöoru-vajpen 

ud.  kV  figc-va;peu  Beov.  62.  —  [nitn.  liögg-vopn.  l'katt-v.  l^-v.] 

rfi'Ä.'   (mulier^ :    [ahd.  f.  tiachtr.   d.  pr.  hova-wip    irad.  luld. 

p.555.  enza-wip,  enze-wih  Meichelh.  1233. 1259.  Iiizi-wfb  1305.  — ] 

^^.  briui-vif?   weou   Ib   Beov.  114.  121.  gcleieo   werden   kann; 

inere-vif  Beov.  115.  —  mhd.  kone-wip  (uxor)  Bit.  18G6.  mer-wip 

Nib.  l'pil-wip  Parc.  87*.  [chouf-wip  Pure.  99"  jene^-wlp  c.  p.  361 

(von  gynacceum).]  —  nhd.  buhl-wcib,  eh-w.  kebs-w.  Cpiel-w. 

\eeuj  (eaedefl)?   e<»^«  (piigna)?   I'.  naeUtr.   chauipt-wTc   decr. 
TalBK  €.  rkef-wig  (navftle  hflluiu)  N.  Ar.  178.  —  alto.  her-vtg 
^^^ervararl^  206.  vgl.  mhd,  n.  pr,  herwig.] 

^B  »»/a''  (dux):  ahd.  w<;ga-wiro  hrab.  "dlV"  flor.  990*.  N.  Boeth. 
^^B51.  —  agi.  atdor-vil'a  Cädm.  28.  brim-TiCa  (iiauta)  Beov.  217. 
^Bwre-Tlla  Beov.  224.  Cftdm.  60.  (here-völ'a  Cfldm.  85.)  hildp-vi(a 
^^^Beov.  81;  uncomp.  verodcs  vÜ'a  Beov.  22.  —  nhd.  weg-weiler. 
^V  ttifai  (modus  nuidiitatio):  [ahd.  (in-wila  N.  Bth.  217.  — ] 
altf.  eiining-wlfa  (riUis  regius)  laiid-wila  (mos  rcgionis).  —  [agl". 
I?6d-vife.  —  allu.  iiid-vila  Olai'tryggv.  cap.  36.  — ]  mbd.  gougel- 
wile  (prneftigium)  troj.  T'  lanc-wife,  tanz-wile,  tage-wilc  (Laciim. 
austv.  224.)  [tagwpis  noch  Simplie.2,  28.  gumpel-wICe  Bert,  lant- 
^\{'^  Paro.  23205.  I^adel-wite  i.  nachtr.  wAn-wile  (mit  erdichte- 
tn  inholt)  Frauciid.  427,  28.] 

ribbif  (tela):   ahd.  cota-wSppi  (byQ'us)  hrab.  955»  jun.  197. 
237.  fpinna-xT^ppi  trev.  13'.  —  altf.  godu-wgbbi.  —  agl".  fr5odu- 
bbi  Beov.  146.  god-vebbe  (purpura).  ~  ahn.  gud-vüfr.  —  nhd. 
inn-web. 

[riWi*  (tenipellas):  ahd.  niapnn-wetar.  —  mhd.  !^gpl-w?ter 
arr,.  767,  4.  llü^-wßder  pall',  357,  2.  llunn-weter  kolocz  63.  64. 
az-gewitere  Oriesh.  wäe-gewitere  Servat.  3238,  —  nhd.  un- 
ettcr,  llurm-w.  ro|;on-w.  douner-w.  nÜp-w.] 

ririust  (arbor.  ligniim):  agC.  bTl-viidu  Beov.  230.  bord-v. 
cor.  0.5,  gär-v.  CSdm.  69.  goroen-v.  Beov.  HI.  giut-v.  heal-v. 
Heov.  100.  holt-v.  Beov.  175.  mägen-v.  Beov.  20.  riind-v.  Beov. 
18.  143.  fis-v.  Beov.  19.  [ircov.  Beov.  95.  —  altn.  bein-vidr 
(carpinii»)  g.igl-vidr  (arbor  cygni?)  licm.  edd.  6»  jam-vidr  (arb. 
ferrea)  ibid.  2'"  reyr-vidr  (antiido  fatJva).  In  den  altn.  comp, 
herricht  «iie  bedeutjing  von  baiim,  in  der  ngf.  die  von  hol?!.  — 
oihd.   kr.m-wit  (jimiperus)  Und.  wrltebr.] 

rig«  (via):  ahd.  diot-w6u  (via  publ.)  fvaiic.  er.  I,  657;  in 
nni-wüc  (Itadiuiu)  rdieint  das  erl\e  wort  kein  lubft.  —    altl.  ss? 
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Wn-wgg  (via  Inpidoa).  —  agl'.  bäd-v6g  (via  bainci?)  Cädm.  ß9. 
foM-veg  (terra)  Cädui.  fJl.  lieov.  67.  123.  holuveg  (via  filveilris) 
Cfidm.  fiö.  lif-vCg  C'ildQi.  65.  vätor-v?g  (via  aqiiola).  —  altn.  hel- 
vögr  (via  ad  interos)  mold-vö^r  (via  terrae,  torra)  edd.  Jaem.  239'' 
[1".  nachlr.  il-v€gr  (vertjgium).  —  nhd.  burc-wec  Iw.  6128.]  — 
nhd.  Iiolz-wegj  i\aub-w.  ("teiti-w.  waM-w.  [kreuz-w.  niilcb-w»] 

ei^af  (puguator):  &%t  öfc-viga  IJcov.  163.  byrn-v.  Beov.  216. 
cumbii)*v.  »iiiti.  12.  gÄr-v.  Bpov.  200.  giul-v.  Heov.  ITift.  lind-v. 
Beov.  194.  raiid-v.  Beov.  99.  13j.  Cädm.  95.  fcild-v.  Beov.  24. 

apf.  vefa  (opes):  botl-vGla  Citdiii.  40.  Imrh-v.  Beov.  230. 
tMig-v.  Bcnv.  129.  Bord-v.  CAdni  41.  grund-v.  CSdm.  23.  hord-v. 
Beov.  175.  lit'-v.  Cädm.  75.  mädui-v.  Beov.  204.  —  alt!',  cid-welo; 
ahd.  M-walÄ  (pl.  ft.)  N.  63,  3.  BoeUi.  120. 

[mlja  (voliuitas):  alll".  hur-willio  elf.  beichte.] 

agf.  f<V»i,  riliH  (acflus):  brt^öl\-v.  Beov.  141.  brim-v.  Beov. 
113.  hrviif-v.  Bpov.  174.  C!ldm.02.  cfar-v.  Beov.  23.  155.  Ußado-v. 
Beov.  209.  CÄdin.  8.  6Ü.  bvgo-v.  C^din.  24.  ile-v.  Beov.  32.  Ibrh-r. 
Beov.  70.  150.  * 

\vind/f  (ventus):  alid.  rßgfn-wind  N.  Btb.  110.  lUinn-wint 
brab.  95fi'  975''  jun.  215.  230.  wi-wint  jnn.  188.  herrad.  179*. 
uuiii-wint  Srhin.  1,  534.  —  tnlid.  Abrnt-winT  Giidr.  26'  kolnox 
69.  —  nhd.  wirbel-wind.  —  engl-  whirl-wirid.] 

vinjiat  (amioiis)  ahd.  wini,  win:  ahd.  maniisu:uuen  Ppur- 
win,  eiigil-win,  ki^pa-win^  kiind-win,  örl-<vin,  fridit-wiii,  fnVwia, 
wolf-win.  —  altr.  bag-wiii  (commenlalis).  —  agl'.  Älc-vinc  (n,  pr.) 
frea-viuf  folca  Beov.  176.  181.  182.  gold-virie  giimena  (oder 
geäta)  BfOT.  89.  112.  121.  180.  192.  Jud,  22.  m.Tg-vioe  CÄdro. 
66.  Beov.  185.  —  altn.  urf-viiir,  Art-vinr  (Kgilsl*.  (>16.)  aber  un- 
eigentl.  freys-viiir  edd.  üpin.  219'',  vgl.  frfü-viu  edd.  fuorr.  14. 
lind  fro-winu8  Saxo  graniro.  p.  59.  60.  [fem.  pld-vioa  Sajm.  119* 
120»  (var.  edl-viua).j  —  inhd.  golt-win  fr.  belli  30"  (pf.  eh.  64^) 
oder  golt-win,  denn  in  de»  eigenniimen  hat  fich  der  voeal  iin- 
organifch  verlängert,  z.  b.  ia  cber-wiu,  gC'be-win  MS.  2,  105% 
ort-wiu,  üge-wiu  MS.  2,  74''  wolf-win  Nib.  [elve-win  Roti 
SS*".]  —  nhd.  der  cigeniianie  ort-wein. 

[tfintrwf  (hiems):  altn.  fimhul-vOtr  Su.  p.  71. 

mßs  V.  1'.  923.] 

t'okr  (fruetiis):  ahd.  5rd-wnochar  N.  Bnetb.  79.  nnzi-wuccIRa 
(ufusfrnctus)  K.  55"  [chorn-wiioclier  (fninieutum)  N.  77, 2.  147,  3^ 
^  mhd.  vihe-wuocher  Maria  22.]  —  nhd.  gold-wucher. 

otä/H  (lupus):  agf.  b56-vulf  (u.  pr.)  [vgl.  Adelung  f.  v.  bie- 
nenwolf,  immenwolf:  thier  da»  biencn  nachltellt,  honig  raubt] 
bere-vulf  Cädm.  44.  bilde-vulf  Cädm.  45.  [gcf-vulf  Couyb.  13 
=  gibulfua]  —  in  alth.  cigennainrn  ftehet  -oif  ftir  -wolf  (bei- 
fpiele  f.  .S30.  331.)  [bann-wolfna  Lang  4,  651  (a.  1297)]  —  altn. 
eigennamen:  berj-ölfr,  guuu-ülfr,  vig-olfr,  viug-öUr  u.a.m.  — 
[ahd.  minnen-wolf  HSacha  I,  226*.] 


I 
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nindrf  (miraculum):  agf,  bond-vundor  Beov.  206.  vid-v. 
BeoT.  210.  ftaro-v.  Beov.  71.  —  mhd.  mer-wuader  MS.  1,  132'' 
troj.  bl\ 

[abd.  vTunna:  meter-wunua  N.  Cap.  89.] 


Was  Ton   der  eigentlicben   compoßtioii   zweier  riibllaiitive 
Tagen  übrig  ilt,   beziebt   ficb  thcils  auf  das  crllo  und  zweite  9:t8 
"«ort,  ibeila   auf  den  compoütionsvocal   und  das  ganze  der  zu- 
JamineDletzung  l'elbil. 

1)  dati  er/t^  icort  bat  in  der  couAruction  des  fatzes  nirbtä 
tbuu  und  durch  die  Verbindung  mit  dem  zweiten  leine  l'clb- 

Indigkeit  verloren.  Da  nun  die  verliältnilife  der  fiexion  uud 
Fction  Ib  welentlicb  zuf.  hängen,  dal]  keine  obno  dir  andere 
gedacht  werden  kann,  lo  müfleu  dem  weder  mit  regierenden 
iiofb  niitregiertcu  erlteu  wurte  zugleich  nllc  dccliuationskcnn- 
zeichen  abgerprocben  werden.  Keinem  erl\en  worte  ift  es  folg-' 
lieb  an  ficb  auzuTeben,  welcherlei  flexion  ihm  gebfUire,  ob  ihtrke 
r)dfr  /chwHchc  (vgl.  uihd.  buntl'lac,  örl'Iac  von  haut,  öre;  abd. 
mäkniVaf,  potufcaf  von  mäc,  potn).  Hieraus  Icbeint  ein  auf- 
fohluß  über  die  natur  der  /cA;rocAt'/i  declination  zu  folgen.  Oflon- 
bar  ifl  Ge  eine  inahre  ßexion^  weniglu-iis  billaritch  eine  Iblche 
j^worden.  Wflre  ihr  princip  dcrivativifcb,  fo  dfirfte  es  in  den» 
erfton  wnrl  der  comp,  nicht  erlöibben  *).  Die  ältcUcn  uiund- 
wte»  Äcigen  aber  in  rubilantivzulAmnienlctzungen  keine  i'pur 
weder  von  eigenthftmliuhen  vocul^n  der  fchwacheu  form  (und 
mit  recht  wurde  oben  f.  95.  das  gotb.  ö  in  tuggö  für  uniiblci- 
tend  erklärt)  noch  von  dem  fcbwacbeii  n.  ^war  föllt  hierdurch, 
wie  mir  fcheint ,  die  1 ,  817  —  821  verl'uuhtc  erkläruug  diir^fes 
fchwachen  n  nicht  ganz  zn  boden,  es  muD  aber  doch  das  dabei 
angonominne  bildungeprincip  auf  jeden  fall  in  eine  weit  ent- 
legne zeit  zurückgrletzt  werden,  welche  dem  entliehen  unferer 
llHel\en  compofitiouen  um  ein  gutes  vorausgegangen  ift. 

2)  flndet  keine  eigentliche  comp.  Aatt,  deren  erlies  wort 
ein  piuralis  wäre,  denn  die  kennzeichen  des  pl.  gehören  zu  der 
fiexion,  wie  des  fg.  In  beziehuug  auf  den  numerus  verbSlt  fich 
djüier  jede  eigentl,  comp,  ganz  neutral;  aürti  im  goth.  aiirti- 
gards  drückt  weder  den  fg.  aürts,  noch  den  pl.  nürteis,  mana 
im  abd.  niana-perga  weder  den  lg.  man,  noch  den  cbenfu  lau- 
tenden pl.  aus  und  obgleich  viele  kräuicr  im  garten  l\ehen^ 
mehrere  männer  fich  hinter  den  Icbranken  bergen  können,  ill 


*>  aoi  gleichem  gründe  unterbleiben  dio  kennsetchen  fcbwucber  form  bei 
)titat  daraas  abgeleiteten  worte,  i.  b.  die  bdj.  anRolit  und  ponmubt  und  eins 
«4»  dai  andere  gebjlcfct.  obfcbon  jcncM  aiu  itm  r<i\iw.  ango,  nn^in,  dicfcä  aus 
dem  n.  p«ttfii,  poomea  TtMumt. 
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der  begriff  der  znl".  fetKUUg  gar  nicht  auf  borrorheben  diefer 
9  Vielheit  gerichtet.  Wir  liigeD  nicht  fedcrn-boite,  Ibndora  feder- 
bette,  das  doch  äius  eiuer  menge  von  tedern  geinaubt  ilt.  Diß 
nhd.  Ipracbe  belltzt  freilich  viele  uonipofita,  deren  erl'ti-s  wort 
umlautend,  oder  auf  -on»  -er  endigend  pluruliiehee  konuxL^icbeu 
an  fich  trägt;  bei  näherer  botriit:htung  wird  Geh  leicht  ergeben, 
daß  es  lauter  uneigeniliche  componta  find,  die  aus  n-irkliehen 
gen.  pl.  crwachl'enT  >^-  b.  koften-verzeichnis,  iucben-ret-hu,  gütxen* 
dtenfU  bilder-dienl't,  hörner-lbhuU,  kinder-llnbe,  kleider-pracJit 
etc.  grade  wtc  es  auch  mit  dem  geu.  lg.  compnnicrt  heißt  eigen- 
thums-recht,  goUes-dteull  etc.  Eigentliche  zul".  letzinig  Itreitet 
in  iolchen  föllen  meillens  wider  den  begriff,  es  Ußt  fich  z.  b. 
nicht  liegen  born-klang  \\\t  klang  des  horiieü,  wobi  aber  hörnen 
klang;  bild-l'eulp  und  l>ilder-dieiirt  lieben  einander  entgegen  aU 
eigentl.  und  uneigentl,  coiupolition,  nicht  wie  lingnlnrirche  und 
pluralilclu'.  KrfiUerhiu  komiueu  die  pUiraliiclieu,  gleich  allen 
uneigenütcben,  viel  l'eltner  vor,  vgl.  rinder-ll;d  flor.  i)8ö''  verhir- 
iUI  trev.  37''  d.  h.  urfprünglioh  brindirö,  verhirö  ftal')  [Icniblr- 
bab  trad.  fuld.  2, '202.  eigcr-vCl  (eierfchalc)  iundgr.  2,  225,  21]; 
ein  mhd.  beleg  ilt  kindcr-lpil  a.  w.  3,  lil2.  Mt>.  2,  266"'  (wo 
kinden  druckf.)  [f.  naclitr.].  Neben  dem  anfgelkellten  grundliitz 
nehme  ich  folgende  einlcbränkungeii  an  a)  zuweilen  ilt  die  nhd. 
form  ganz.  tadelliut\,  z.  b.  in  brdderlchaft,  i\.  bruderfchafl,  in 
bieneu-korb  f.  bien-korb,  augcn-braune  f.  aug-braune  (mhd.  ouc- 
prjl  En.  24'  Herb.  28'')  wiewohl  das  letzte  -en  aus  dem  geu.  fg. 
erklärt  werden  dürfte,  b)  oft  Ichwankt  der  begriö'  felbll  ziri- 
fchen  eigentbcber  nnd  nneigenllicher  /ulanunenlety^ung  und  dann 
bat  fich  die  neuere  fprache  fiift  immer  tür  letztere  eulfchieden, 
ohne  daß  man  ihr  darum  ciueu  fehler  zur  hilc  legen  könnte;  fo 
T.  b.  heißt  es  würter-buch  (altn.  orda-bök)  bücher-lcbrank  (altD. 
b6ka-llüll)  1^.  des  ahd.  wort-puoh.  btioh-la^. 

3)  leine  abltntungnzi'ichi'n  gibt  aber  das  erlie  wort  nicht 
auf,  es  lei  daun,  daß  Üe,  wie  die  reinvocaliJchen,  auch  außer- 
halb der  compofitiuu  verleb  winden,  z.  b.  iu  fieg-fried  h.  ligu- 
Mofrid,  weil  ficg  f.  fign  gefagt  wird.  In  der  regel  fcheint  keine 
confonantifcbc  ableitung  nusgefchloßcn,  häufig  liehen  die  liqui- 
den (himmel-reicb,  doinier-keü,  boden-treppe,  raben-rtein)  aber 
auch  derivivta  mit  mutis,  z.  I>.  goth.  vitöda-falleis,  ahd.  huupit- 
man,  magad-burt,  leitid-duoni,  pilid-puob  mouf.  319.  mänut-teu* 
gida  (calendae)  altl'.  jugud-Ked  etc..  und  mit  Kwei  confonanteo, 
K.  b.  goth.  undaürni-mats,  ahd.  dinnuiVmnn,  chuninc-ribbi.  agf. 
ombibt-fcjialc ,  ahd.   offerunc-gelAar  (lacrificinm)  J.  395.  (zwei- 


*)  böten  denkm&bloT  des  8ten  Jahrb.  wirUich  hrindir-fUl.  fo  würde  damoi 
Immer  noch  keine  cigcnil.  plnmlcomp,  folgen,  da  dns  cingcfchobne  -r.'  niclit 
reinfloxiTifch,  violmehr  bildend  crrchcinl,  dn  <rs  tw«r  tneift  im  \>\.  nber  nncb  im 
fg.  eintritt  (1,  622.  C44.  2,  270.)  Nwmcnllii-h  ijilt  das  vom  ne,(.  hrviter,  gon. 
bryilurCK,  ea  fiajet  ficli  hrjdem  licord  uubcti  hryder-ticord  (rindcrlicenl«}. 


I 


I 
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mahl)  hamftliinc-i^at  jun.  218.  IjetKtare  flnd  die  oinzigen  mir 
hifliiinnU'n  alid.  beüpii-le  einer  comp,  mit  -ime,  -unka,  iiiliil.  weiß 
ich  gar  kfiu«.  nhd.  werden  fie  ganz  hSiifig  (unten  §.  6.)  [agl*. 
r-ardnng-hi^s  (hubitiitio)  TiuctiDg-döm  (iucautÄtio)].  Suhlt,  mit  -ilV, 
-nilf  brini^t  die  iillorf'  Ipraoho  mirh  nicht  in  rornpnlitlon,  wohl 
.ther  die  nhd.  {jifhi'imiiis-kriemeroi,  b«>gra?bni6-korien)  [!'.  nachtr.J. 
Im  nhd.  willte  ich,  was  lieh  gegen  eigentliche  comp.  Iträubtf*, 
nur  die  diminuliva  auf  -lein,  -eben  t.w  nennt- n ;  tQfllfin -tritt, 
fchwcTtloin-rchla^,  TÖglein-fang,  in&dchcn-lcbafl..  bUbcbeii-ttreich 
u.  d^I.  lüßt  lirh  knnm  lagen,  vielleicht  weil  ihr  -n  urlprQnglirh 
flexi vilch  ift  (1,  f>3l.);  ohne  düs  n  coinponieren  fie  wirkÜcli. 
Tgl.  ahd.  wtttircili-ü^crta  (cadiiceus)  nhd.  wiinrcbel-ruthc  und  die 
n.  pr.  enlili-puoh  f'^bwoiz.  entli-btich,  fügli-rtalier  [aber  Mpichelb, 
<8^  hiintilin-pnli,  794  ringtim-pab :  nihd.  fbgelkeo-neil  npUinid. 
1870;  Liitber»  tifcliredpn  cd.  Aurif.  p.  IH"*  rätzlin-werk,  ilSanbs 
11.  4,  1*6^  ein  muri'' in- trager].  Indcllrn  lagt  man  auch  mädcben- 
hPTjt.  -llitnuio. 

4)  da  in  unzälillgpn  erften  Wörtern  ein  ahleitnngs-e],  -en, 
-er  fteht.  ib  ift  begreiflich,  wio  einzelne  verdunkelte  ein  umje- 
hSriffrn  W.  en^  er  annehmen  und  gleichlum  an  die  Helle  des  ver- 
wifrbten  compof.  vorals  treten  laßen.  Doch  das  -en  ISßt  Üch 
:iucb  in  folehen  fHllen  lieber  genitiviCch  aus  n ne ige ntli eher  comp. 
rrlilareD.  nur  daß  lelbll  dieb'ü  uucigentlirhe  -eu  in  -e\  über- 
lilitt.inkt.  Beii'piele  des  -el  »md  -er  lietern  bauptrucblieb  die 
t'igeunamei)  von  pflanzen  und  örtern.  Aus  dem  alten  elci-pah 
pntfpringt  neben  erchen-bach  die  form  elchel-bach,  cfeliil-bat-h 
[r.  iiuebtr.]:  aus  guuda-reba  gundel-rebe  und  guuder-rebo  (gun- 
dpf-inann.  gniider-lunze);  vermuthlich  licidel-beere,  heidel-berg, 
ficht ol-berii;  ans  beid-beri,  h^idan-börc*),  tiht^tno-btrc  [1.  uaclitr.j. 
Mbd.  handl'ehriften  (Irbwerlich  alte  und  gute)  gewähren  oiigpi- 
weide  (troj.  7525.  V'rib.  Trift.  575.)  [ackermann  c.  5.  koloc!;*238. 
«Igelweide  Ecke  270.  2Ö.3.  32t).  327.  328.  vgl.  ÖugeMchouwe 
GÄ.  2,  21]  f.  onj^en-weide.  (iobftrt  hierher  das  -el  in  hief;d-tera, 
viederl.  notel-tere  von  biefe,  not?  Wer  es  in  lolchen  formen 
iberbaupt  für  orgauil'rb  haltcu  wollte,  mÜfte  nachweifeu,  daß  Mt 
diminutive  wie  ereili,  heidili,  ougili  otc.  oder  andere  ableitungen 
auf  -nl,  -il  7u  grund  liegen  (vgl.  oben  1".  381.  382.  das  1  in  den 
wlj,  nifeleht)  dann  ftflnde  heide!-l>erg  filr  heidil-pßrc  (wie  wen- 
til-iV-o,  endil-uieri,  wentil-llein)  oder  beldili-perc  (wie  wuufcili- 
m-rta;,  dt-r  linu  bliebe  dalnngi-tUllL  [Ältetle  beil'piele  in  lan- 
eob.  urk.  fighel-berga  (in  (iibjer.  Sigiberga)  Lnpi  1,  C85  (a.  840) 
Funiag.  or.  50  (a.  839);  nnUI-pcrga  Lupi  p.  717.  anfcl-berga  720; 

•)  ilie  furm  liei'Jcl-btTs  bt-gopiet  niclii  vor  tlcm  12.  jahrh.  und  neben  ihr 
Smlct  fifh  heiilen-tirrg  (I>iiiiibeck  gcogr.  p«gor.  166,  17Ü.);  moT»  myniUoniin  (du 
■Witt  beiUelherber^)  kitnn  ea  nicht  bctlcutcn.  [haiiiilbcrch  Neng.  nr.  932  C«.  1*243) 
h«i<lBlli*Trh  Pnpikofcr  nr.  II  (■-  12S2)  Anohclm  1,4*>.  niif  item  heifUlberc*  wb. 
liir  Nie.lerhGrren   1834,  JSÖO.  vgl.  hci'lelpnch   Lang  4,  b'l  («.  1277).] 


628  m.    fuhft.  nffenti.  comp.  —  fuhß.  mit  fuhft, 

-tm:  tachini-paldus  (hilcli.  zu  Bergamo  von  799-81t>)  Liipi  1, 
615.  643.  —  uhd.  licchel-hcit  (aegritudo)  N.  Ar.  92.  114.  vid. 
infra  ad  642;  gebel-liardus  Kegioo  a.  905.  fortletz.  ad  a.  909; 
Hndel-pah  trad.  fuld.  1,  150.  —  mliil.  kiiKlel-lpil  liedeii".  2,  699; 
brititel-liuol  Loyfer  prcd.;  veftcl-uiilit  ibid.:  wetzel-llcin  GA.  2, 
150;  wie  zu  iielimcn:  Ic-heidel-traiic  amgb.  15'  rcheidcl-rdmc  troj. 
1254.  fcheidel-föt  1372?  ill  fcheidel  adj.  wie  fiechel  im  ahd. 
ßcchel-hcit?  —  nhd.  dia^el-IUt  (locus  judicii)  diuke)»-bahel; 
lindel-kind.  -haue,  vgl.  Hndhng;  lindel-lohn  Forluuat  p.  84.  kiudel- 
bett  IISncHs  n.  4,  S\  .%  I'H'^.  kindel-bier  Saarow  I,  17.  kuchel- 
ilube  Schweiniclien  3.  lüB.  iieidel-lmrt  im  Tlipuerdauk  lür  ueid- 
hart,  richttl-dag  Ölriclis  rig.  rocht  p.  164.  169.  weidel-werk 
(venatio)  ArnoUK  p.  112.  werkel-tag.  —  im  ptattd.  viel  Iblcher 
Wörter:  bakkcl-trog  br.  wb.  1,40.  bouel-burft  1,  117.  bnimmel- 
beren  1,  149.  brulV-l-wiiid  1,  151.  rOkeMiiilk  (blumeuftriiuÜ)  1, 
170.  duukel-lpüiic  1,199.  etel-ware  1,321.  farcl-tid  1,351.  ia- 
gangel-geld  2,  482.  kindel-beddp  2,  773.  kindcl-bepr  ibid.  tagri 
tid  5,  43.  lopcl-deeron  (iiusIaufeiiiS.dL-heti)  tugtcl-tid  5,  126.  bin 
del-booni  5,334.  worgel-bereu  5,290.  fiillel-aveud  1,359.  melki»!- 
ülede  3,  144.  denkeUlmt^h  in  ßremon.  iaufel-junge  ibid.  ladel-ttd 
(faatzcit)  Nt-ocorus.] 

5)  in  den  verzcichnilVen  ilt  hin  und  wieder  angeftlhrt  wor- 
den, wie  ucbcu  den  eigentlichen  couipoßtiti  unei</enUicht'  eintre- 
ten; reichlich*!  beilpiele  wird  hernach  die  ahhandhing  der  letz- 
teren darbieten.  Es  gefehieht  aber  thoils  orgauüch  (indem  de 
lu'griÜ"  nneigeutl.  comp,  tbrdcrt,  wt-uiglleas  jtuläßt)  tlicils  unor-i 
ganifch,  Ib  thift  ilie  altere  pigentliche  taiC.  fetzung  dnrch  ein 
i'pätore  uncigontliche  verdrängt  wird,  und  hiervon  bleibt  noch 
einiget!  zu  bemerken.  Der  bauptfall  i(\,  wenn  das  erl\e  wort 
ein  Ichwacbflexivirches  -et  annimmt,  ohne  daß  ihm  ein  fohw»- 
eher  gen.  Ig.  oder  pl.  zu  gnindc  liegt.  Nhd.  bcilpielo:  blumen- 
korb ,  dinten-taß ,  (mhd.  tint-horn)  ilornen-krone ,  filrAeD-thum 
(ahd.  vuriI\-tuoni,  furltuom  N.  70,  19.  mlid.  vermuthl.  vüriluom), 
gerten-fcblag,  lindcii-banni,  menfchen-opfer,  ruthen-ftreich,  tan- 
neu-baiim,  tranb'Ti-kern  \\.  a.  m-,  wo  blum-korb,  dint-fan»  dom- 
kronc  etc.  richtiger  wären.  Nur  hOtc  mau  (Ich,  ableitende  -eo 
fllr  fehlerhaft  zu  halten,  z.  b.  in  ferfen-geld,  kdchen-magd,  rabeo- 
fteiu,  raben-niuttcr  (graiüam  wie  rabeu,  eine  kühne,  appofitio- 
nelle  zuf.  ("etznng  oben  f.  440.)  wolken-leule,  zeicheu-l'chrift  *). 
Einzelne  unorgnnifche  comp.  Hnd  aber  ziemlich  alt  und  fcbon 
im  mhd.  aufgekommen,  2.  b.  paimcn-boum  amgb.  46*  f.  palm- 
boum  monC.  328.  331.  340.,  das  nicht  genommen  werden  darf, 
wie  palmöni^  gerta  bei  T. 


*}  rormelter  zweifel  Qbei  cigentl.  oAer  ancigCDtl.  oorap.  kaan,  Teil  v«gMI 
des  comp.  voonU,  hei  den  fliirkcn  marc.  enirprinf;«!,  üio  ilom  gvn.  koin  ••  f:ehea, 
alfo  E.  b.  in  vittcr'heiiin  (|)jUnk)  hemd.  ISO*,  mlcr-Und,  ratcr-mOnlet  «tc. 


in.    Jubft.  et^entl.  comp.  —  /ubß.  mit  fubß. 
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6)  unUaut  erleidet  kaum  das  erile  wort  durch  ein  zweites, 
Tocal  i  ill  (z.  b.  -gifl,  -bilt,  -Hot,  -lill);  die  verbinduiij^ 
zuf.  letziiitg  ertcht^iiit  all'o  weniger  feil  und  innig,  als  der 

iicba  ableitender  ßlben^  die  den  umlaut  der  wurzel  nach  Geh 

^^Seheu  (kerl-ine,  geTei)i>niÜe  etc.).  Eine  Ipur  iit  doch  in  dem 
eigenuuuieu  götc-liut  Nib.  EAl.,  die  uieillen  hH'.  Icleu  gote-Iiut 
[Ben.  377.  r.  iiachtr.  got-frit  MS.  2,  183.  Ben.  10.  vgl.  gflttweicb, 
öilerreich.  böhing  f.  bolt-Jing.  tegedioc  f.  tage-dinc].  AiBmi- 
latioueu  treten  uubedt-nklicber  ein:  worolt  f.  wer-olt,  wör-alt,  mj 
Turduom  r.  vurilt-Luoin  vu  dgl.  Vielieicht  muß  auch  bei  göte- 
lint  erit  ein  allBmiliertes  gotüint  f.  gotalint  angenommen  und 
Hps  dem  i  nach  t  der  umlaut  geleitet  werden?  vgl.  1,  363.  und 

^^emach  -lieh  beim  adj. 

7)  erfte  Wörter,  mit  denen  häufig  zuTammenge fetzt  wird, 
bftüeu  ihren  befoudern  begritl'  ein  nud  vcr/tärken  hhp  im  allge- 
meinon  die  bedeiitung  der  /.weiten  Wörter.  Dahin  rechne  ich 
vornämlich:  magan  uud  ragiu,  irmin,  laut^  liut,  diot  und  weralt; 
in  geringerem  grude  auch  got,  man.  chuui,  adal,  ellan,  tac, 
boubit,  oft  und  inwit.  Die  erlteru  können  vor  manchen  Wör- 
tern gleicbgülüg  wcchieln,  vgl.  ahd.  megiu*puto,  rcgin-poto; 
Irmia-d&u,  regiu-d£o;  diet^rili^  irmiu-rih;  agi'.  l&6d-rc€ada,'  land- 
fc^ada.,  regen-J'cöada  (regen- [)€öt',  erz-dieb,  gan-dicb);  das  mhd. 
wöU-zage  dar)'  uuuh  heißen  diet-/.age  llerb.  ^Ü**  etc. 

8)  bei  Terliihiedneu  jcufammenretzuugeu  kann  zweifel  wal- 
len, ob  das  trlte  wort  j'ub/t.  oder  a(^.  l'ei,  dabin  gehört  z.  b- 
vanu  in  waiia-lcaf  (1*.  521  au»  dem  agl*.  von-rcJ^iil\  gefolgert}, 
wabn-witz,  wahn-üun,  wuhn-bett,  wahn-kom,  vom  adj.  wan  (in- 
anis)  oder  TubA.  wau  (defectus);  heil  iu  heila-wäc;  meauifc  in 
uiennilc-heil  (vom  adj.   mennil'c  oder  /ubA,.  nieunilco)  u.  a.  m. 

9)  das  ztceite  wor«  jeder  zufammenretznng  gehört  in  die  con- 
Aructiou  des  fat/.es  und  kann  Geh  dt-r  tlesiunszeichon  Tu  wenig 
ils  irgend  ein  einfaches  luhft.  hegi^brn.  Die  wichtiglle  wahr- 
oebmuog  hierbei  Icheint  aber  ein  belbnderes  j'chwanken  zwij'chen 
ß&tk^r  und  j'cJttcac/ter  decliHattun.  Kb  gibt  zwar  auch  einfache 
JubfL,  welche  nach  den  nmudarten,  lelUier  in  derlVIben  mund- 
art,  beides  ftark  und  fchwach  flectiert  werden  (beirpielf  im  zwei- 
ten buch).  Allein  cumpufita  zeigen  diele  doppeU'orm  weit  auf- 
&Uender,  fei  es  nun,  daß  das  Hniplex  l^ark,  das  comp,  fchwach, 
oder  das  oompoGtuui  abncchfelnd  llark  und  leb  wach  dccliuicrc; 
der  dritte  fall  (comp,  llark,  fimpl.  Ichwacb)  tritt  kaum  ein  (doch 
in  ftSmo  und  -Hörn).  Man  vergleiche  ugis  uud  -egefa;  loc 
uud  -luca;  dagg  und  -dago;  kart  uud  -kurto;  hauir  uud  -hami 
(-hämo,  -homa);  houpit  und  -houpito;  liubi  (amor)  und  -Inba; 
rlb  und  -rthho;  iecg  und  -iago;  gefid  und  -gafiupja;  lUb  und 
-lUbe;  Aapä  und  -Aapa;  walt  und  -walto;  wart  und  -warto  [halt 
und  -balto;  Infi  und  gen.  plur.  firin-lul'toao;  frort  ßdho  krunt- 
frorto   (g'^Iidimi)  ker.  142].      Einige  andere    fölh'   bedürfen   erA 
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weitorer  prfif'ung,  r..  h.  da«  f.  499.  aiigefetate  fem.  hilds,  woflir 
ahd.  bilta  (iUrk^.  Aber  die  Irad.  fiild.  1,  25.  lebreu  dou  Icbw. 
WS  gen.  wara-hiltün.  Ich  will  bi'i  dieler  gelegeuheit  eine  vermo- 
thung  inittheileii,  welclie  rtracks  widor  die  I,  823  vorgetragene 
tlieorie  l\öllt.  Wie,  wenn  auch  die  deutl(?heu  AibA.  früher  iui 
rtllgemeiiien  jedes  d«*r  doppelten  decl.  Ikbig  gewelen  wären,  die 
ftlr  alle  ad),  geltend  geblieben  ift?  wenn  eben  die  cotupoGta 
dayon  deutliche  fpurcn  zeigten?  Die  regel,  daO  das  deutfcbe 
adj.  bei  vorl^ebendem  artikel  fehwach,  alleinOebend  ftark  decli- 
niere,  il>-,  mehrfacher  ausnahmen  «ngcachtet,  in  inilcrer  Ipnicbi- 
feft  gegründet.  Nun  letzt  Ulf.  Juli.  10,  3.  daürarards  (janitor) 
Job.  18,  Ifi  daViravardäi  (janitrici),  beidemahl  rtarbforroig,  beide-j 
mahl  ileht  kein  artikel,  den  doch  der  text  bat  Ö  Öuptopö?,  T|fl 
Bupwptp:  gleich  daneben  18.  17.  heißt  es  aber  [jivi  IB  daiira-H 
vard6  (ji  Öupcupöf).  Nicht  anders  K.  5ö»  5fi*  ewartd  (l'acerdotum) 
ohne  ort.,  ^l**  d@s  ewartin.  Wirkliche  adj.  Und  diele  compofita 
darum  noch  gar  nicht,  lonft  hätte  K.  öwart^rö  gel'agt  und  ftlr 
jenes  gotb.  aaiiravnrdäi  würde  er  tnriwartii,  nicht  turiwarteru 
lagen.  Sp&terbin  muU  der  grimdüttz,  wenn  er  üeh  durch  mehr 
belege  ans  der  ältei^eu  Iprache  b<-l'iAtigt,  in  feiner  reinheit  frei- 
licli  wieder  aufgegeben  werden,  denn  febon  O.  i-erletzt  ihn  an- 
bedenklich, indem  er  ohne  art.  ^warto  nnd  mit  art.  ther  duri- 
wart  gehraucht;  ja  die  exb.  (mifc,  7.  8.)  za  fuonutagin  neben 
za  fuouutage,  doch  lieU  die  cniV.  bf  merkwürdig  za  dpmo  föaa- 
tagin,  und  dann  ta  fönatige,  wiederum  mifc.  2,  288  zJ!  d 
fnonutakin:  vgl.  r/t"»  firtagen  N.  37,  5.  in  viritagc  37,  8.  W 
terc  aubtlQhruugen  fügen  Geh  nicht  hierher. 

10)  nScblt    diefem    fcb wanken    zwifcben    beiderlei    tiexion 
hcrrfcht  nicht  leiten  im  zweiten  wort  «ulichcrheit  des  gefcblecbts 
und  der  zutretenden  oder  wegbleibenden  vocalifchen  ableitimg  -i; 
7gl.  namentlich  abd.  -pein  und  -peiui,  -leih  und  -leihi,  -mah 
und  -niabali,  nc-utra  bidd  erlter,  bald  zweiter  decl. 

11)  an(!b  das  zweite  wort  pflegt  in  einigen  fällen  anin  fei- 
ner finnlieben  bedeutung  in  eine  allgemeine^  abllracte  (iberau- 
gehcii;  dabin  gehören  -heit,  -fcaA.  -tuoin,  agf  -räden  allmählig 
in  bloße  ahleitungsßlben  ausartend;  ein  geringerer  grad  von 
abgezogenheit  findet  l^tt  bei  -chimui,  -leib,  -mahal,  -rät,  -rih, 
-fpil,  -llap,  -tac  und  noch  einigen  andern  [-hilt  (f.  499)  -vogel, 
-hart,  -hans,  -hals  (f.  340)  vgl.  tugentbilt,  fchamignut,  ra&^ebiirc 
liederl'.  1,381].  Diefe  abftracta  Gnd  gegenllflcke  ku  den  unter 
7.  angeführten  erllen  wörteru.    Beide  theile  delVelben  comp,  köo- 

M4  neu  natürlich  nicht  zuTummen  verallgemeinert  werden;  treten 
folche  Wörter  in  Verbindung,  fo  behauptet  immer  das  erfte  wort 
den  vollen  linnlicljcn  begriff  (z.  b.  agf  rnftgeo-fcipe,  potentia). 
Heil,  fchaft  und  tbum  vertreten  einander  zwar  gcwillVrraaOea, 
doch  belieben  feine,  zum  tbeil  dialectiJ'ch  begründete,  unter- 
fchiede:   thum   hezcichuet  mehr  die  würde,  das  gut,  heit  den 
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bloOeu  namen,  fchall  den  bloOen  -zulUnd  [kriOen-heit  ({tpoh 
chriit.)  krilUti-tuom  (religio  chriA.)  Walth.  6.  7].  Es  laßt  lieh 
cLrillcD-beit  und  chnlieu-tbum  l'agcD,  nicht  chriilcn-fcbal^,  da- 
p*een  heiüen-tbuui  und  hcirJen-fchaft,  üicht  beiden-heit.  Thnni 
UDO  beit  biudeu  Geh  auch  mit  adj.,  nicht  aber  Ichafl  (doch  mit 
pari-  jiraet.,  wnbin  oigen  gvhtVrt).  Das  agl'.  vfs-döm  entiprirbt 
nnf'prm  nbd.  wpis-hfit,  für  Jones  gilt  weder  v!s-bdd,  noch  tür 
weis-beit  weis-tbiim,  wohl  aber  galt  abd.  wis-tuom,  nibd.  beides 
wb-b«it  und  wts-tuom  in  gleichem  iinn.  Mit  allen  drein  zu- 
ranmenfetzbar  iil  eigen:  eigen-tbura  (dominium)  cigen-hcit  (pro- 
prietas)  eigeu-febatt  (qualitas),  bejlimmi  gelbiiderie  bedeutungen. 
Äei^ben  diefer  drei  wÖrter  (l'o  wie  der  Obrigen  zweiten  Wörter, 
weuu  fie  abftract  werden)  ilt,  daß  ^\t  nientahis  micigentlicbe 
comp,  eiugehen  [vid.  616];  begreiflich,  da  eiu  l'elbft  leblos  ge- 
wordnes  wort  keinen  genitiv  zu  regieren  vermag,  Defto  rer- 
werflicber  ift  das  vorhiu  fchoD  getadelt«  nhd.  brOder-lchan,  nicht 
minder  fiirften-tbum,  volkH-lbum,  volker-rchaft. 

12)  das  zweite  Verzeichnis  lehrt  auch  viele  fynonyma  leben- 
^liger  bedeutungen,  deren  feinere  tarbung  in  jeder  mnndart  be- 
fondprs  erforlcht  werden  muß.  Man  vgl.  (fftr  pannu»)  nbd.  fano, 
hregiU  lahhan,  tuoh,  wüt;  (fhr  vas)  ahd.  fa:;,  cbar,  palo,  Ual, 
goth.  ^]ia,  ahn.  beri;  (för  liatio)  ahd.  ftal,  weida;  (ftlr  lignum, 
arbor,  materies)  hagms,  triu,  timbr,  (lilua,  viJus;  (ftlr  opea, 
pecunia)  goth.  buzd,  l'katts,  niäijims,  fafhu,  agf.  linc,  gel^reiin, 
Tfila;  (fftr  vinculuni)  ahd.  not,  pant,  reif,  ritnio,  feil,  dio-reif 
gleicht  dem  agf.  \ybov-xkfA\  (ßlr  praeda)  ahd.  hunia,  numf%, 
rnnba,  alln.  fang,  uäm  *);  (für  düuiiis,  aula)  ugf.  bfia,  gSard, 
r4<»d,  fteal,  geftBald;  (für  via)  abd.  leita,  rträ^a,  pfüd,  wec;  (filr 
opifex)  agf.  imid,  vyrbta,  [ahd.  wurbo,  garawo]  nhd.  inauber;  A45 
(rar  fervus)  goth.  fknlks,  J>ius,  agf.  [»{igen,  lecg,  vgL  Iäd-J)e6v 
mit  mhd.  leit-fage;  (illr  focius)  ahd.  ginö^,  gilello,  gilindo,  giftallo, 
zirüno  [(fflr  praefectus)  ahd.  halto,  walio,  warto,  mhd.  beige; 
nnterfchied  zwifchen  balg,  f<-ll  iiiid  baut:  man  fagt  fuchsbalg 
hfifenhalg,  rehfell  geidfell,  bflrenliaiit  ocbfenhaut.  vgl.  pelliy,  cutis, 
nienibraua].  Viele  find  nicht  »ugetYihrt  worden,  ?..  b.  das  neben 
•batra  und  baüra  geltende  ahd.  -trago  in  golt-trago  (aurifer) 
tweil.  112''  fw^rt-trago  (l'patharius)  lindeubr.  1001'  unnuzi-trago 
(ougigerulus)  brab.  965'  lieht-tragc  (luccma)  Ernll  40*. 

13)  Zweifel,  ob  das  zweite  wort  fubft.  oder  adj.  fei  (wie 
bei  dem  erllen  wort,  oben  unter  8.)  kaon  weniger  eintreten,  in- 
fofern  die  flexionen  bald  das  eine  oder  da»  andere  kundgi>beu. 
Tgl.   daa   agf.  hAgiUald   (f.  .027.)   und   unter   it.   die   bemerkung 

*0  vfe)!«icht  ift  dach  dits  nlid.  leiclmnin  keine  entrtcllitng  aiut  lleluii»;  es 
Xihi  nirht  nur  «in  tnhd.  lich-Dfcm«  Ileib.  i)l<'  Km)  4GI'  US*  rotidftrn  auch  ein 
ahd.  llcliB'n&iuD  (sweimahl  iii  eiD«m  eod.  clsuftroneuburg.}  welctie  fpolium,  «x. 
urUc,  cor[>ii<i,  mitbin  ilnlTelbo  bedeute»,  wab  lih-huno.  Die  ciofBcbco  hämo  und 
■ilDO  nifi  )>oidc  v«riiU«l. 
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Qbfr  -wart.  Ein  compofitum,  tteflfen  /.weites  wort  kein  deutli- 
ches fahiX.  gewahrt,  ill  formell  keine  wahre  fubftautivzuf.  letzung. 
Das  nbd.  ,/b/-^Wc  (lullicitudo)  crlulioint  all'o  völlig  Hlmorin,  denn 
liniere  Iprache  k^nnt  nur  ein  adj.  -talt  (plex),  kein  l'ublT.  [kein 
weibl.  fiibll.,  wohl  aber  ein  männl.  vah,  pl.  velte  troj.  20140], 
ja  die  frühere  uicbt  einmahl  forg-valt  (l'olllcitus),  wohl  aber  ein- 
valt  (finiplpx)  inauic-valt  (multiplex).  Wie  fich  nun  aus  einvalt 
das  alth.  Inbft.  einvaltl  (fimpllcitas)  erzeugt,  fo  gilt  auch  im 
udid.  diu  eiuvalte  Bari.  179.  38.  TriA.  16937.  ohne  unilaut,  weil 
ihn  die  formel  alt  vermeidet  (1,  332.  942.),  daher  auch  eiuvaltec 
lieber  zur  tc-,  als  zur  ac-form  gehört  (oben  f.  294.).  Aus  die- 
fem  mhd.  lubl).  hatte  nun  rin  nhd.  «.^iutj&lte  werden  können  (nach 
analogie  von  kälto,  gute  und  nach  dem  umlaut  in  einf&ltig, 
Ibrgfaltig)  allein  der  alte  unumlaut  letzte  lieh  dnrch  (wie  in 
manigfaltig)  u'nd  mau  Ichiiitt  noch  dazu  den  ableitungtivocal  hin- 
ten weg,  einfalt  ft.  einfalte  [fchnn  mhd.  in  der  einfalt  liederf. 
2,  715.  vgl.  diu  drivalt  (trinitas)  Mnrt.  240'"},  ebenfo  Ibrgfalt  11. 
forgfaUe,  vgl.  dSmuth  11.  demüihe,  und  Icbou  mhd.  diemuot. 
ReAiltat:  die  nhd.  l'ubft.  einfalt,  forgfalt,  dömuth  fetzen  adj.  vor- 
aus, von  denen  lle  herAammcn  und  gehören  iul'ofern  gar  nicht 
hierher. 

14)  obgleich  fchou  einfache  Wörter  im  gefchlecht  fehwan- 
ken  und  noch  mehr  abgeleitete,  Ib  Icheint  doch  die  zulammen- 
fetzung  vorxflglich  herbeizufi\hren,  dafl  das  zweite  wort  hinter- 
einander als  male.  fem.  und  neutr.  auftritt.  Je  leblofer  und 
ab/lracter  leine  bedeutung  wird,  dello  mehr  ift  dan  der  fall, 
vgl.  z.  b.  -tkaft  und  -rät.  Und  da  in  den  eigennamen  offenbar 
der  Ünuliche  Inhalt  beider  wörtcr  am  meillen  erüleht,  fo  erklärt 
Och,  wie  ganz  fächliche  begriffe  (z.  b.  -feld,  -ftein,  berg)  [-laut 
(f.  502)]  welches  gefohlechts  fie  auch  formell  feien,  zu  manns- 
namen,  wie  einzelne  (z.  b.  -rät)  bald  zu  männlichen,  bald  zu 
weiblichen  gebraucht  werden  k5nuc-ii.  Weitere  betrachtungen 
hierdbor  fallen  in  cap.  VI. 
M6  !•'))  wenn  in  einem  fatz  zwei  compolita  hintereinander  liehen, 

derf>n  zweites  wort  daslelbe  ilt,  i'o  pflegt  es  die  nhd.  fprache, 
zumahl  der  cauzlciftil,  das  erftc  mahl  wegzulaßcu,  ■/..  b.  gold- 
nnd  filber-fchmid,  älch-  und  krebs-fang.  freund-  und  verwandt- 
fchsft.  [hftw-  und  gras-teufel  Gurg.  18*  bau-  und  daubhol/.  147' 
einhell-  und  einig-keit  Albert,  uarrenhatz  €3.  geiiV  und  welt- 
lich üö.  herlich-  und  gerechtigkeit  Werth.  ded.  1  p.  331.  obrig- 
und  anderer  gerechtigkeit  p.  340.  graf-  und  herrichaften.  de- 
nnd  wehmfltbig.  Nicht  bei  ableitungen,  z.  b.  nicht  etwa  lad- 
und  mahnung;  doch  vergeud-  und  verfchwcudung  franz.  Simpl. 
1,  62.  nfheb-  und  gefiinglidi  hinwegführimg  W^erth.  ded.  2,  217. 
erfeh-  und  ufTchlngung  aller  bücher  2,  224  (a.  1609).]  Im  mhd. 
und  ahd.  zeigt  fiel)  diefe  frciheit  noch  nicht,  ungeachtet  fie  bei 
haftendem  cnmpüfiiion^tvocal,  der  gleich  das  erlle  wort  als  ein 
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compoGtionelles  bezeichnen  würde  (beßer  als  der  nicht  hörbare 
ftricb  iu  ohd.  rcbreibung),  zuläOiger  fchiene.  Das  erAe  wort 
einer  eigcnll.  comp.  ladt  fich  nicht  auf  diofo  weife  fpareu,  z.  b. 
ftr  Innd-rccht  »nd  land-fitte  nicht  fugen:  land-rechi  und  -fitte, 
wohl  abpr  nneigentlicb  liindes-recht  und  -fitte,  indem  daifVi  lan- 
de» nichts  als  der  vorl^ehcnde  gen.  Ül.  [weltchr.  Zoisb.  IH"" 
Togel  tIuc,  ftimme  oder  fauc] 

16)  vom  erlftfchrn  des  compoßtiongcocais  ift  f.  413-424.  ge- 
hnudelt worden.  Wie  (ich  aber  der  ablcituQgBvocal  in  den  nh<l. 
Wörtern  bräuti-gmii  und  narhti-gall  erhalten  hat,  fo  fcheiut  jener 
in  den  mhd.  vt^tlra-miiB  «nd  heila-wAc  (f.  511  und  ö36.)  verftei- 
^  rt  furt/.udauern.    Es  gibt  wohl  noch  mehr  beilpielc.    Ob  Geh 

andern  lullen  -H  und  -er  ans  dem  comp,  vocol  entwickelte? 
wurde  f.  540.  gefragt. 

17)  beide  verzeichniffe,  ihrer  aQsftihrlichkeit  unerachtet,  lie- 

Efcm  nnr  einen  geringen  theil  der  wirklichen  ztiiammenfetzimgen 
leutfcber  fubnaDTi^e«  beüritigen  aber  binliinglich  was  von  dem 
■efen  der  eigentlichen  eompofition  gelagt  worden  ilY.  Der  com- 
pafitionSToca]  gleicht  einem  raflrtel ,  der  « wei  Heine  verkittet 
■od  felbft  mit  ihnen  zu  einem  neuen^  eigenthumlich^n  begriff  ver- 
Mchft,  daD  fie  je  langer  je  weniger  auseinander  gerißen  wer- 
oen  können.  Zwei  componierte  Wörter  gefondert  und  ihren 
inbnlt  ohne  jenen  lebendigen  hauch  wahrer  compofition  (der 
nach  dem  vergehen  feiner  leiblichen  getlalt  auch  unlichtbar  fort- 
wirkt) äußerlich  wieder  zu  fam  menge  reiht,  werden  oft  einen  ganz 
andern ,  immer  einen  leife  verfchtednen  Gnn  gewähren.  Der 
echte  begriff  de«  cnmpofitums  entfpringt  aue  oem  verbflltnifl'e, 
in  dem  beide  Wörter  zur  zeit  feiner  bildung  gedacht  worden 
Gnd  und  pfluuzl  fich  hernach  hiilorifch  fort;  ver&uderuiigen  er- 
leiden kium  er  wie  jedes  einfache  oder  abgeleitete  wort. 

18)  eine  menge  £ompoGta  fterben  ans  und  wiewohl  ihre 
maOTe  im  ganzen  wfichll  (Gmplicia  und  dcrivata  gehen  verloren 

^  und  mOßen  durch  coinpoGta  «rfetzt  werden)  fo  fehlen  uns  doch 
■^fetzt  unzählige  ztifammenl'etznngen,  die  der  alten  epifchen  rieh- MT 
^Hnng  der  fprachc  angemeßen  waren.  Welcher  reichthum  poeti- 
fcher  ausdrücke  für  krieg  und  krieger  im  agf.  Beovulf  allein, 
deren  vielleicht  keinen  einzigen  der<dichter  neu  hinzu  erfunden 
hatte ;  fie  waren  gemeingut  und  würden  in  den  verlornen  gothi- 
fchen  liedem  ftehen.  wie  wir  fie  in  den  altnordifchen  antreffen. 
Einzelne  ideenverbindungen  der  alten  zuf.  fetzung  find  fo  ge- 
läufig, daß  zuweilen  das  erite  und  zweite  wort,  ohne  merkbare 
Änderung  des  begriff»,  ihre  flelle  wechfeln  (vgl.  nhd.  wind-Uunn, 
fturm-wind;  raub-mord,  mord-ranb;  ahd.  magan-w&tar,  nltn.  vPdr- 
megin;  agf.  b5öt-vord  und  vord-bc6t;  vine-ma;g  und  majg-vine; 
bfiafo-crSalm  und  cv@alm-b6alu;  btfe-|M)m  und  }}üm-]nfel;  die 
ahd.  n.  pr.  k^r-not  und  nöt-kt-r  [Icaz-nüetc,  miet-fcaz :  nhd.  ci- 
dotter  (vitellua)    ahd.    tutlr-ei   flor.  983'*;    weg-fcheide,  fuheide- 


UI.    fubjt.  exgenü.  comp.   —  fvh/t,  wit  JutiJ't. 
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weg;  Iprüch-wort,  Oäu.  ord-fprug:  ilroli-baliu,  icbwed.  balm-ftra; 
fchweiz.  krott -toll I che  und  tc.lili;h-kr<»lte  8t.  1^  136;  vgl.  kaden- 
labiUf   labiu-lcuned    br.  wb.  3,  53;    ord-bolden,   haldin-ordr  ad 
p.  692]  etc.)     Eine   iwbi^keil   der  älteren   l'praehc,   die  mit  der 
nattir  der  uUiteration  zuliiiiimentiängt.  wir  Oberhaupt  keine  alU- 
tcratiou   ohne  die   manigfaltigkeit  nnd  bebendigkeit  des  compo- 
fitionü vermöge uä    einer    Ipriiebe    würde    geübt    werden    können. 
Auch   die   pleoiialmeii   fmd   ihr   notbwendig  {?..  b.  gotfa.  naudi- 
band;    [abd.  champf-wic  (pngna)    bert-wehlel  N.  Ar.  124.    vgl.^ 
bert-wiblelig  N.  Cup.  26.  btb.  217.  257.  leid-ler  (dolor)  N.  t>8,B 
30;    i\a]o-pint  jim.  192    (litth.   I^alas,   meiiia);]    mhd.  luäh-roup, 
cod.  pal.  361,  92*    [diep-IUl  MS.  1,  136'  kuraber-pin  Ben.  429;  j 
altl'.  medom-hord];   agl".  bord-vela,  fiuc-gellr^u,   hord-gelXr^ulfl 
vudu-beäm ,   holt-vndn   [mädin-hord ,  |innnr-räd ;    altn.   lauf-blao^ 
(foÜum)  y-bogi  (areus)  mit  yr»  y&  (nrcus)  Gd-veuja  (mos);  Icbwed, 
pläg-fed  (inus);   nbd.  in  Granbfiudlen  ralcli-band  (wickelbaud)]) 
welche    zugleich    Her    belchreibung    ftarke    tnid    Icliünheit    ver-     i 
leihen*);  zuweilen  aber  muß  das  zweite  woit  den  verdunkelteufl 
Gun  eines  ihm  viirberllehetideu  crtVil'cbeu,  x.  b.  iu  aä'alter-boum.^ 

19)  bei  aller  Verbreitung  der  meiJleu  cnmpofitionen  und 
ihrer  mittel  durch  den  gelhuimten  ipracbiUmm  muß  die  beibn- 
derlipit  einzelner  Irtr  die  erfoilcbung  der  iimndarten  erwilnfchte 
aufli'blüße  hringcn;  man  lebe  z.  b.  die  ausdi-Ocke  fflr  lueerna, 
caudelabium:  guth.  lukarna-lla^a,  abd.  liubt-fa^,  liuht-cbar,  lioht* 
llal,  lioht-trago,  cherzi-iUI,  chantila-ltap,  agl'.  cAndel-lläf,  altn. 
liüfl-b^ri.  H 

20)  fcblieDticb  einige  bemerkungen  über  J'renule  wörUr*^ 
Ableitungen  treten  ungern  an  undeutJche  wurzeln  (f.  400.);  in  ' 
der  compoGtion  verbinden  Ge  Geh  weit  leichter.  So  Aehet  im  i 
ertten  wort  lukarua-llajja,  catidel-liaf,  piluof-tuom,  mciIW-tUDin,B 
tröfo-chamara,  lalm-lanc  [n.  pr.  bnni-prandus,  boni-frediis  Lupi  ■ 
1,  839  (a.  870)  vgl.  godiprandufe  Fumag.  nr.  93  (a.  804);  vgl. 
petri-pcrL  unten   p.  556:   urs-nmrus  (mit  url'us)  abbas  lobienGa 

+  713,  Dacliery  6,  546;  die  vorGlbe  erz-  in  erzpriefter,  -bifchof, 
-ganner,  -iV.hnrke  etc.  ill  erlt  nbd.  und  aus  dem  griech.  ap/i- 
A-ammend;  Ibnderbar  ill  das  mittvcHländuis  erdilch  (irdiich)  aus 
erta,  iu  einer  Urkunde  von  1272  ((Iflnther  2,  247):  wir  Engel- 
brecht  erdifcbe  bilcbof  —  unfes  heriu  des  erdiichen  hilchoffes 
Kngelbrechtes  van  Colne]  etc.  und  im  zweiten  Gnd  -mciibir, 
-ebaniara  etc.  ganz  flblicbc  foriiiehi;  wir  lagen  ohne  anrtand: 
bA%  leld-l'uldat,  laiid-ioldat,  Ice-r.  Itadt-r.  imd  dgl.  mehr.  Mebrßlbige 
fremde  würter  pÜegt  hingegen  imfere  ältei*«  fprache  (wie  nocl 
heute  die  des  volks)  gern  fo  zu  drehen  und  zu  andern,  daß  Gl 


*)   ich  bithe  r.  40S.  in  abrcdo  ^-rtcllt,   änfti   Och   ein    fiibri.  mit  nrfa  felbf 
cnniponicr«;    Aach    rrt   'Im  Rgf,  cme-eyn    nichl  >u  flberfehen.    [worolt-worolli 
V.  24,  n.  vgl.  nlii).  ta«. läßlich.]  ' 


111.    /«^yi-  eiycntL  comp.  —  fub/t.  mit  adj. 
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wie  compofita  austehen  und  vrcnigi^ess  einer  der  beiden  thcile  des 
ttortfi  feine  fremdheit  verliert.  Das  ausläiidücliti  dement  tntiü, 
um  eiQgan^  zu  fiiidtu,  deuUche  tracht  anlegcii.  Viclu  röruilclii' 
oamoD  lind  auf  diefe  weife  verdeutlVIit  worden,  frauxülifcbe  ver- 
wandelt das  Tolk  fnrtwäbrend.  Beifpifle:  medioluuuui  luai-lHiitl; 
perejfrinus  |)il-j;rini  K.  55''  ohd.  pil-^riiu,  pil-gnim,  eudliüh  pij- 
ser,  altu.  piLi-t^riuir;  lampetm  Itint-frigii;  ligufÜL-uni,  Iteb-flöekel, 
bei  Dalyp.  laub-ftaukeU  lubi-Aechil  trev.  19'  lubi-ftethal  fgall.; 
nioflim  Diufel-mann  [podagra,  poda-gram;  illAndifche  bcifpiclc  iu 
Werlaudb  prograoini  von  Nicolaus  reife  p.  8].  Aus  aTeuturc: 
(was  begegnet,  avienl)  wurde  ahen-teuer,  gleichfam  abend-teuer; 
aas  arbalei^e  (arciibaÜfta)  arm-bruft,  rnhd.  aroni-bmft  Parc.  9'; 
aus  plaucbette  blaiik-fcheit.  Sulubc  entAelluugen  haben  etwa« 
barbarifchea,  aber  alle  natOrlichen  Iprachen  ergeben  Geh  ihnen, 
weil  0e  der  orf^anilmus  der  wortglieder  und  laute  begehrt  *). 
Einfachere  fremde  Wörter  bekommen  oft  ein  allgemeineres  deut- 
fchee  runi  geleit  und  zur  deutlichmachun^  mit  (appoßtionell 
f.  440.  2.):  fo  haben  auslundilche  llädlo  den  zufatz  -bürg,  z.  I>. 
lugofta  ouge»-purc,  augs-burg;  ruma  röma-bitrg;  [vgl.  Wenk  iirk. 
Und  2  nr.  25  (a.  979);]  f.  rofa  fagt  N.  Roeth.  67.  r6fe-bluonie 
f.  uacbir.  vgl.  MS.  1,  39"  2,  60-  Ulr.  Trilt.  1152]  und  in  volka- 
iederu  beißt  es  hfiufig  rofeu-blume,  liliin-hlunie,  weil  dos  bloße, 
rofe,  lilie  früher  unverftändlifh  fcbien.  Denn  die  gleiche  ur- 
Jäche  lehrte»  wenn  das  erlle  worl  deutieh  aber  verdunkelt  war, 
-bäum,  fijch  etc.  hinzulögen  (f.  441.)  vgl.  rdfe-bonm  MS.  2,209* 
(wo  rdfeD-büum)  [rofeubäume  bat  noch  Opitz;  fo  auch  ant-vogel 
(anas)  altn.  pä-fugl  (pavo),  thiere  mit  -wurm  f.  535]. 


SNhftaNtit  mit  adjectir  (vgl.  1'.  426.). 

xurummcnfetzung  erläutert  ßch  wiederiim 

1)  durch  ein  praepo/iHoneHVcrhälims;  bnupttpeblich  kom- 
men die  praepoGtionen  in  oder  nn,  aun  oder  coji  in  betracht. 
Jene  bei  allen  comp,  deren  zweiti's  wort  den  begriff  von  baft 
lind  felligkeii  enthält,  vgl.  das  goth.  qvi^u-hafta  (Äv  ^offtpi  tj^oua«) 
Mrtrc.  13,  17,  abd.  bedeutet  das  einfache  haft.  eben  l'oviel  O.  I. 
8,  4.  kindea  haft  O.  I.  14,  12;  nhd.  grund-fert,  agf.  hals-föft 
(eervicol'us);  ahd.  arm-firenki  (manufortis)  kajiolicil  (p<jde  Hr- a*9 
muti)  etc.  [aitn.  urd-i'pakr  aufgelüH:  i  ordom  fpakr,  Satm.  173'.] 
Umgekehrt    werden   ablc^fung    und   trenuung  durch   die  negati- 

praep.  aus  oder  von  deutlich,  z.  b.  das  goth.  himina-kuuds 


*)   «ach  frchtd«iitrrhc  verdunkelte  wöricr  wandoln  ficb  in  ein  Ähnlicli  Unten- 
rcrfchiednes  uu  Verreiben  urfich«,  s.  t>.  Hnl-rluoi  in  nbtl.  l'ünd-äb). 
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tu.  y«v>  **9'^-  comp.  —  ß^ß-  M^  «4* 


(e  coelo  orioDdofi)  «bd.  varl-timodi  (frflTos  ex  sdDefC,  aiAde 
der  reife)  (iriant-löe  (entblöQt  tob  (remidni)  etc.  Andere  dnrd^ 
andere  praep.,  je  OAcbde-in  fie  A-bon  b«i  den  etnCftrhen  adj. 
ZD  fteben  pflegeo,  z.  b.  nbd.  kngel-feA  (wider)  mfad.  viuwer-Tar 
(narb;  wie  es  beißt:  germr  nach  de-m  riure)  nbd-  geld-giefig 
(OBch)  dienlt-willjg  (m). 

II)  durch   ein   appoßtkmeUi^;   rorxüglicb   du   der   t< 
chung  und  befchrfibong.    Dtefe  eriüäning  Ul  hier  weit  ani 
barer,  ab  bei  den  rubAantiren  nad  wird  ßch  bemacfa  m  gMing 
beiTpieleD  anaweifeD,  namentlich  in  uorihligen  M^e«tiren  ftrdic, 
brbe:  graa-grfln,  himmeUblan  (wie  das  gras,  der  himniri}. 

III)  durch  ein  ca/ueüf*\  Terfrhiedne  eio&che  adj. 
den  gen.  bei  fich  (ob  ein  AibA.  aufigeUfien  iA,  gehört 
lüerher  zu  erörtern),  werden  fie  mit  einem  iubd.  eigentlich  xnC 
gefetzl,  I'o  kann  diefes  aocb  geniürifcb  gedeutet  werden,  %.  b. 
ahd.  fim-fo)  (voll  des  lafters) ;  audere  regieren  den  äatir  z.  h. 
gleich,  ah'),  gilib.  To  daß  da«  comp.  gota-Uh  bedeuten  kannte 
deo  fimilie.  Den  ace.  vermag  kein  adj.  an  6cb  zu  r^Kren; 
ein  zufammengei'etzteg  aber,  iu  dem  noch  die  verbale  atikonß 
fortlebt,  lifit  accufativifübe  deutung  des  vorfiebenden  fublL  zu. 
Dahin  find  namentlich  die  mit  -uami  und  -p&ri  ra  rechnent 
danh-n&mi  (gratus)  fruht-päri  (fnictifer).  — 

Ich    wiederhole   die    bei    dem   inbA.  gemachte  bemerkuog, 
daß   diefe   doatung   der   compotition  durchaus  nicht  den  wirkli- 


FLJglufl 

anLudifl 

babe^ 
nidi^l 


eben   urfprtmg   derfelben    aus   folcben   vcrfaältniiTen    bezeichnen, 

fondem  grade  die  TieUeitigkeit  und  gewalt  des  nl>era 

liegenden  compo/itiorutocal»  tm  erkennen  geben  l'oUen.    Da»  prift- 


eip  feiner  (meift  fchon  verwifehten)  form  ift  es,  welches  die 
lebendige  zufämmenfftzung  hervorbringt,  die  wir  zergliedernd 
durch  praepnGtion.  appafition  und  cjtfns  flberfetzen.  Und  gleich- 
wie -pilri  weder  einen  wahren  acc.  bei  6ch  haben,  noch  in  bon^ 
pÄri,  mbd.  hove^bsre  das  erAe  wort  formell  ein  aci\  fein  kann; 
fo  entfpringen  ans  wirklieben  genitiven.  dativen,  die  vor  adjec- 
(ive  treten,  uneigeutliche  rompiifita.  welche  ficb  mit  den  eigent- 
lichen höchftens  berfihren  oder  fie  unorganil'rherweile  vertreten. 
Ruom-g&rn  (glonabundus)  iA  genau  betrachtet  von  ruomes  g^ra 
uo  (gloriae  cupidus)  agf.  d:ed-röf  (famofus)  von  dädum  röf  (factift^ 
clariii)  Heov.  198.  unterfchieden.  fl 

Die  abhandliing  des  erAen  worts  wird  kfir/er  fein  können, 
nis  die  des  zweiten,  da  ficb  unter  der  nnzülilban^n  menge  vnn 
fuhA-,  die  mit  adj.  Verbindung  eingehen,  wenig  roerkwQrdige 
HllgcmoiDC  formeln  bilden. 


111.    fuhß,  eigentl,  comp.  —  Jub/t.  mit  adj. 
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A.    eerteichttis  nach  Hern  erflen  irorl, 

arbäiPi)  (tabor)  ahd.  arapeit,  Afff.  &arf6<3:  nhd.  arapcit-lam 
{laboriofus)  moni".  407.  —  agi'.  öarfoa-fpre  (difficilie  traafitu)  &ar- 
(&d-lst4?  (diff'.  oniiil'u)  Carföd-lic  (difficüis)  C-arföd-recco  (difi".  nar- 
ratn)  6arf(>4l-rime  (difl".  mimeratu).  —  altn.  ervid-I§gr  (inoleftus). 
—  mhd.  erWit-lam  a.  Heinr.  68.  —  nhd.  arbeit-fam,  arbeit-voll. 

a/kt  (bal\a):  agf.  älc-r6f  (bai\ä  clarus)  Jud.  12.  äfc-vlanc 
(ba(U  flatus)  Beov.  lOl. 

[airPa  (terra):  nmd.  ert-fVadelig  Sfp.  3,  56.] 

äisaf  (hoiior)  ahd.  cra:  nbd.  er-bai\  (pitis,  boucllua)  ür- 
wirdic  (idem).  —  agf.  är-cr&ftig  Cfldm.  87.  är-iUll  Beov.  89. 
Cüdm.  54.  Är-bvÄt  (fortis)  Aotbrlft.  —  mhd.  ör-baere.  —  nhd. 
fhr-bar,  ehr-1'ain,  uiieigcntlich  ehren-feft,  ehreu-voll. 

äuffo  (ocuIub):  ahd.  auka-zorabt  (manifpltiis)  ker.  115.  228. 
Jim-  188.  23fi.  244.  ougo-zorht  T.  lt)4,  Ü.  177,4.  oug-üimig  N. 
43,  5.  —  altn.  aug-U6s  (iiianif.)  —  ubd.  nur  uueigentl.  augea- 
Uar,  augen-fcheinlich. 

badv?  (pugua):  agf.  b^do-grim  Beov.  169.  b^Adu-lc^rp 
Beov.  201. 

bafr  (tnalutn):  [goth.  balva-vf^lVU?  wober  balvav^fei.  — ]  agf. 
l.6aIo-fuIl  Csdm.  105.  106.  Jud.  10,  bCalo-heard  Beov.  102.  — 
[□d.  bal-tltVig  (velicineus)  Übel  7.u  regieren;  baUhorig  (iurdus) 
übel  hörig.  Teutnnirta.] 

baürf  (falligiuni)  abd.  por?  [f.  nacbtr.l  mhd.  bor  Wh.  2, 
I39»  rixigaii  hat:  die  por  (die  b(">l»e)];  bedeutet  in  der  cninp. 
mit  adj.  (und  adv.,  die  ich  gleich  mit  anfnlire)  nimis  und  da 
CS  meift  in  negativen  ^X'/.vn  fteht,  oft  ironil'cb:  gar  nicht,  nicht 
allzu:  ahd,  boru-drdto  (nimis  vehementer)  O.  IV.  24,  56.  por- 
liurto  (nimis  duri(cr)  N.  Bocth.  52.  hora-lang  (nimis  longiim) 
0.  11.  3,  25.  11,  6.  bora-lango  (niin.  lange)  Ludw.  pore-baldo 
(uiaiis  audacter)  N.  139,6.  pora-titiri  (nimis  pretiofuui)  raonf. 
892.  doc.  229.  pora-»ilo  (magnoporf)  mnnl".  327.  bore-vilo  N. 
Boeth.  42.  [ftella  mercurii  negäl  neheinell  por-ferro  uoh  por- 
lango  fore  dero  funmin  N.  Cap.  16-  anderen  dingen  ne  nhidet 
man  bore-weigiro  N.  Ar.  61.]  ^  mhd.  ziemlich  leiten:  [Diut.  3, 
112  i:;  uc  dtMite  mich  pnregro^;  58  ne  waa  purguot;  53  ne  D^t 
fi;  parienge,  77  ne  dnlte  i:;  in  porlenge,  78  noh  porlange  ne 
Jnlte,  90  porlang  it,  dö  ne  ftuont;  63  da^  was  got  bormäre; 
111  ne  wäre  des  gcbotes  pornöt;  71  ne  hilfet  porvile;]  bor-lanc 
fioth.  1387.  5094.  Ernft  588.  cod.  pal.  268,  171"  hor-masre  (flber- 
Geb,  d.  b.  unlieb  =  unmaere)  MS.  1,  9"  fbor-gemeit  Diut.  1,  295.] 
bore-nützc  (admodum  utilis)  c.  p.  361,  l"*  bor-l'enfte  (nimis  mi- 
ti»)  Roth.  2675.  [bor-Ore  Er.  8568]  bor-vil  pf,  eh.  58''  w.  gaft 
70^  por-wol  (perbene,  nullatenus")  c.  p.  361,  11*  c.  p.  257,  168'' 
[Wackernagel  negation  p.  7.  9];  das  im  Reinh.  (kolocz  404.)  fte-  hb\ 
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III.    fubfl.  eifffrntl.   comp.    —  J^ß*   '"<'  >"(/• 


bcade  eobor-bolt  bedeutet  ebcuro  viel  wie  bor-holt  (admudum 
conjunctus)  rcbetiit  ahfr  mit  der  partikel  enbor  (uhcl,  empor) 
comnoiiii-rt ,  welohe  l'elbll  diinb  iu  por  (in  fulligiuiu)  gedeutet 
werüeu  uiuU  [vgl.  enbore-vüire  ^:r.  Kud.  H,  5.  H,  27.  eubor-lane . 
En.  I!ti)fi];  die  übrigen  bor-,  pora-  eiitbalteii  keine  partikel.  — 
iiinl.  bor-üul  (überalt)  bore-bltde  (ninii»  laclue)  bore-gröt  (nioiis 
luaguiis)  bore-vörre  (nim.  lougiuquc)  bore-wel  (perbeuc)  [bore 
wat  (Huyd.  1,407)=  weiter  uifbts  (?  was  großes)];  belege  hat 
Uiiyd.  op  St.  1,  405-408.  erklärt  »lier  bore  luiriuhtig  als  eine 
urlpfriugliobe  verueiuinig,  wozu  vs  crA  diircb  die  Torllebeiiüe 
uegatinn  wird,  die  es  dann  freilicb  verftArkt.  —  nbd.  und  nnl. 
ausgeilorbeu,  doL-b  tiudet  fii:b  bor-bübne,  bur-kircbe,  bor-l'cheuQC 
fflr  den  obern  theil  der  bdbne  etc.  worin  ilas  zweite  wort  ein 
fubJl.;  Stalder  hat  tior-voll.  —  «gC  altn.  keine  Jpur  dieler  xuJ", 
letKungcti. 

blop  (ranguia):  agC.  blöil-rejVl,  altn.  blöd-ratidr  und  gi-wis 
auch  »bd.  pluot-röt;  agf.  blftd-fiig  (rutilans)  Reov.  154.  (gewi'biil. 
blodc  f«b  Beov.  72.  121.  220.)  —  nbd.  lUht  blüt  bei  verlcbied- 
neu  adj.  b!o{l  intenfiv,  d.  b.  au  die  bedeutung  wird  nivht  mehr 
godacbt:  blAt-arni  (nicht«  als  das  hlut,  leben  habend)  blät-juug 
(von  der  gehurt  blutig?  nur  erlV  da»  hlut  babr-nd?)  blftt-fremd 
(bis  aufs  bl.)  blilt-fauer  (blut,  fchweiO  und  arbeit  koftond)  hlut- 
icbwer,  blüt-wüuig.  Die  euuip.  ßud  fifber  alt,  obgleich  fie  la 
den  quellen  fehlen.  Vgl.  die  fnbll.  blut-hund,  -hure  -Icbelm 
und  hemnch  -mort. 

{/uyff  (die»):  abd.  taka-lib  (qtiotidiauus),  agf.  däg-Iie.  —  al 
dÄ-fridr  (fcbfln  wie  der  lag)  [vgl.  fager  ihm  en  dag  (fTenTk 
vif.  3,  149)]  dag-läugr  (perdiuB)  dag-legr  (quotidianus)  dä-gödr 
(perbonua)  dü-lamlögr  (praeelarus)  dag-launr  (evideus)  dä4iüU 
(perparvus)  dA-vakr  (celerrimu»)  ilA-vann  (eximius).  [f.  nachtr.l 
—  mhd.  tä'lanc  (perdius)  fteht  nur  adverbialiter  (per  totum  diem) 
tege-licb;  nbd.  la;g-liüh.  Vgl.  obeu  I'.  451.  die  aus  adj.  entl'prin- 
gendeu  eigennamen  tnka-pSrabt  (dago-bPrt)  taka-frid. 

dmi^UH  (mors);  uibd.  töt-arm,  tüt-blekh  llerb.  45*  SS*"  töt- 
lUE^er  Iw.  36"  töt-lhun,  t^t-tniebe,  tAt-vinfter  (ftill,  dunkel  wie 
der  tod)  Bari.  [f.  nachtr.] —  nbd.  t5d-krauk.  töd-reif  [tdd-fuhwach 
HSachs  II.  1,  42"]. 

iieP^  (actio):  agl".  daid-ueiie  (audax)  Beov.  124,  da-d-hv 
(fcrtiö)  Cfidm.  82.  d^d-röf  Cadm.  47.  [d.-pd-Iata  (piger)  fpriühwo 
in  epill.  Bunil'.  til.]  —   altu.  düd-nikkr  (fortia)  edd.  faem.  55^ 

d^ms;  agf.  dom-eÄdig  Cädm.  29.  döm-JUft  Cädiu.  30.  34.  40. 
51.  d&m-leile  Cädm.  ^6.  Boov.  214.  altfriof.  d6m-liaoht.  \ 

fairhf  (vita):  agf.  feorh-Ieöc.  —  luhd.  veruh-lös  (exanimis)' 
verch-fer  pf.  eh.  75*  86"  vercb-wunt  pf.  cb.  n*". 

{gei/U  (jeilt-verftändig  Lmb.  br.  2,  327.] 
653  ginf  (hiatus):  agf.  gin-fall  (firm Uli oius)  Cadm.  62.  73.  Beov. 

163.  209.  (97.  gini-f.)  —   altn.  gin-beilagr  (iacrofauctu«)   wofllr 
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gum-beilagr  edd.  fem.  P  2*  61",  vgl.  die  l'ubll.  gin-faxi  uud  gUi- 
refiin,  ginn-regin  edd.  iiaem.  28'  52''.  Da  auch  ginn-l^einii  f.  gim-ll. 
'j:ouiiiiu)  vorkommt,  Ib  iil  vielleiobt  iWiufeli,  lleiiiheilig  zu  er- 
kläreu,  vgl.  gim-cyn  Cädm.  5. 

\^grundua:  uhd.  grund-fallch,  grund-götig.] 

gul*  (lieus):  gu|?a-fuiirhtti.  —  ahd.  kot-cliiind  (divinus,  dei- 
ficu»)  ker.  192.  K.  17«  bymu.  6,  6.  gotc-lcido  O.  IV.  7,  67.  [vgl. 
altfranz.  dien  »nemi  M^on  nouv.  rec.  deo  odibilis  uunctiaque  iu- 
vüa  boniä.  Aimoin  3,  100]  gote-foraht  O.  I.  15,  5.  got-forht  T. 
7.  4.  gota-vurabtal  iiiunr.  395.  gott-dehtig  N.  —  »gl",  god-cund 
Cädiu.  51).  (iO.  —  inhd.  gotp-leit  (maximf>  iuvilus)  c  p.  •Sffl.  En. 
92*  gote-liep  (max.  canie)  gote-wört.  —  altn.  god-mslugr  edd. 
ÜBm.  57''. 

[hairto :  mhd.  h€rze-Qbel  Wigal.  5433.  —  nhd.  bcrz-gut, 
horz-Iieb.] 

han<Ju9  (muiiDs):  batidu-vaürbts  (ystponofijto;).  —  abd.  hant- 
iiafl  juD.  213.  h.int-uiä^i  jiin.  212.  bant-i'tarcb  N.  38,  12.  [baiit- 
lam  Hoffm.  61,3.]  —  agf.  bond-gmia'np  Beov.  IBO.  honil-rAf 
(manufortis)  Cädm.  68.  —  alto.  hand-b«r  (portatilis)  baud-faftr, 
hand-timr  (proinptud)  hnnd-gödr  (teiiax)  baiid-baltr  (maiui  arger) 
hand-Adr  (manuiim  inonntinens)  hand-ramr  (fortis)  band-I'einn 
(manu  tardu6).  —  mbd.  hant-gar  (promptus).  —  nhd.  hand-feft, 
hand-grei^icb,  haud-labm,  hand-gemein. 

himiru  (coeluro):  himina-kunds  (codellis).  —  agC.  hSofon- 
b&orht  Cfcdm.  82.  hf-ofon-cund  (eoeleftiu)  hßotVm-heäli  (altidimus) 
Cftdm.  87.  h€ofou-torbt  Cädui.  64.  —  altn.  kiniiu-blär  (cocrii- 
leus).  —  nbd.  himmel-blau,  hinimcMiAch. 

[Ao/ (aula):  mbd.  bovc-wert  Walth.  81,6. 

lauU?  (navis):  mhd.  kiel-brüftcc  MS.  2,  133^  kiel-verluftec 
Orendel  517. 

Uufiop^  altn.  liös:  li6s-bliVr,  grccnn-gulr,  -iarpr,  -leitr,  -raiidr.] 

abd.  liui  (geiiti):  litit-miLri  (pnbliciis,  divulgutus)  ninnll  378. 
doc.  223*  (die  fohicibuug  Iflt-märi  bymn.  19,  10.  O.  11.  13,  55. 
IfO,  23.  UI.  14,  5.  IV.  34,  35.  37,  61.  fcbpint  tadelhan,  es  rnttlU- 
£ch  denn  lAt  f.  lint,  vnlgus  recht  fertige»  l«(Jen,  vgl.  goth.  binfis; 
aas  dem  ndj.  lüt,  Ibnorus,  darf  das  erlic  wort  nicht  erklärt  wer- 
den, es  wflrdc  Touft  hymn.  19,  10.  hlöt  gilchrieben  fVeheu)  liut- 
päri  (pnblicuß)  monf.  327.  Hut-pi\rh*h  nionf.  401.  liut-zornht  (pu- 
blicus)  juD.  220.  liiit-hn^-lib  (tyranuiciis)  doc.  223*  vgl.  leöd-bata 
obeu  f.  496.  (womit  zugleich  die  conjectur  -h&ta  Kerfältt).  — 
abd.  leut-kund. 

tipu4  (membrum):  abd.  lida-lcarl  (murcus)  monH  37-8.  vgl. 
lidi-fcart  lex  bajuv.  3,  21.  lida-weib  (molHs,  flexibilia)  un-lida- 
w«ib  (implicabilia)  hrab.  966"  967*'.  [J'.  uachtr.]  —  agi:  iide-b_tge 
(fleiib.)  lide-väc  (mitin).  —  mhd.  Ildi^-rcbart  Riid.  weltrhr.  lide- 
wotcb   (lauge  bende,  lidweiuh)  [!'.  uacbtr.]    —    nhd.  gUcd-gauz, 
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glied-lahm,  glird-lang,  glied-weich   (lycbuis  ßJvcftr.)  [gliil 
(iDteger)  Seb.  Fraiik]. 

magan  (vis):  altl',  nirgin-Areng.  —  agf.  mftgen-f%/V,  mägen- 
ft&sbSard,  mfljfon-Ipjis  (cnrrvis)   luilgen-röf  Cfidm.  68.   niägen- 

Cfidm.  3.   daiiebt'D  uiügnes  röf  Beov.  156.    mägnes  llrang  Beor. 
139.  —  mbd.  mein-llrengp. 

man  (bnmo):  maiia-Ub  (virilig)?  verleb,  ron  manno-Uh  (qai- 
libet)  r.  im  stweiteii  verz.  -Üb;  inaus-liiip  (hutimuuä)  ker.  72. 
maiia-Iiioiiii  (manftiptiis)  iin-iiiHiia-Iiinini  (itnmanU)  ker.  188;  ge- 
bort hiorher  niicb  inau-dwüri  (inanriictus)  T.  2'J,  9.  67,9.  116? 
bei  der  abtbpüung  inand-wari  bleibt  das  i-rfte  wort  unerklärücb, 
obgleich  das  zweite  an  mtti-wäri  (tnanluetus)  erinuert  K.  21*", 
Diite-ware  N.  75,  10.  pbyHol.  '2.  init-wäri  J.  390.  uii-init-wiri 
hrab.  967*.  Bildet  hier  die  part.  miti  das  erfte  wort?  wamm 
ftpbt  in  einor  l'päteren  gl.jun.  323.  gel'cbr.  mudp-were?  tmd  be- 
deutet wäri  rUr  ücb  betraobtot  nilti^,  inanfiirtits?  daftlr  weil)  ich 
bloß  ala-wäroni  (beuignä)  hrab.  979^  anzutübren.  —  agf.  raan- 
J)v»re,  mon-|ivjBre  (iiiauruetus)  vgl.  dae  eiafaobe  [wsere  (manTae* 
tus)  |)värjau  (temperart-^  und  das  ahd.  du&rau  (1,  861.)  —  alto. 
niann-b:er  (nubilis)  mann-fär  (paucis  l^ipatus)  mann-giörn  f.  (nnp- 
turieiis)  mann-vandr  (cauttis  in  elig.  bom.)  —  nhd.  niaDn-bar, 
mann-haft^  niAnn-li<'b,  mann-toll. 

nKit/f*J!>r (hoinicidium)  mbd.  mort:  mort-gir  pf.  eh.  17''  mort- 
grimme  Nib.  mort-lib  WJgal.  morl-nieüe  (caede  niaculatus)  Ni 
mort-ineilic  MS.  2,  ISO"*  mort-n-et*»  (caedem  fitadens)  Trift,  oder 
ftebt  es  lubftttntivc?  mort-ne^e  Nib.  [mort-voigc  troj.  176']  — 
nbd.  mord-btEfe,  murd-fi.'hwer. 

[mel  (fermo):  altn.  mäl-iliarfr  Vilk.  p.  249.  niAl-fniallr  ibid. 

mbd.  miffc'^  milTc-brüre  Trill.  1.^826.  roille-Tar  ibid.   miili 
wende  MS.  2,  140''.   miire-zaüne  Tria.  18647.] 

mitf  (menfura,  modus)  ahd.  mö^  und  Temeinend  uram^ 
f.  ußiue:; :  abd.  nic^-liaft  (moderatiis)  T.  [!'.  iiaohtr.]  umm6i;-nlt 
(fenex)  ker.  139,  iimmPt-irri  (nimiiim  iratus)  Hild.  unme];-tiurc 
N.  Roeth.  164.  immP^-wite  (vaAns)  N.  263",  10.  ^wo  imm5^)  [hd- 
me^cäbi  Diut.  1,  280^]  vgl.  das  fubft.  umme^-fluot  ker.  69.  — 
agf.  inigemft-cald,  iingemSt-f^lt,  ungem^t-Uc. 

[altf.  m6d:  mod-karig  Fiel.  123,8.   -karag  124,  II.] 

raffln  (auctoritas):  altf.  regin-blind  (peuitus  coecue).  —  agf. 
regen-hSard  (praedunie).  Beov.  27.  —  nhd.  rein-taub,  rein-toll,' 
rein-voll;  und  regen-blind,  regen-frei  (Sohottel  487). 

[abd  ßr  fdolor):  ler-hak  N.  Ar.  97.  —  mbd.  r^re-wnni  Nih.] 

jfmeigf  fimeif  (dimidium)  ein  folches  fubl\.  urverwandt  mit 
dem  lat.  femis,  foniÜTis,  das  lat.  lange  c  dem  ahd.  ä  (wie  in 
fernen,  lamo)  entfprecbend,  erhellt  aus  folgenden  ahd.  und  agf. 
zuf.  fet7ungen:  lami-heil  (feniifantis)  ker.  246.  l'Ämi-quCo  (feroi- 
vivtifl,  femimortuuG)  T.  128.  lämi-wlz  (fubnifiis,  d.  i.  femalboe) 
jun.  236.    [f.  uaebtr.   lamo-warmder,  fäino-fuanst(ir  (affectus 
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iorc,  nigrediue)  N.  Ar.  67.]  —  agf.  (äiii-cvic,  lain-cuc  (ferniviTUs) 
Üm-gfioDg  (reiiiijuveiiis)  liim-grmic  (l'rmi viridis)  rüm-vilp  (lemi- 
fi^kieus)  Boetli.  173.  inm-vorbt  (i'euiillnictu«)  Cfidiu.  3S.  clirou. 
Jkx.  p.  114.  (Ingr.,  der  fallcli  Überreizt:  haltüy  wrought).  [läiii- 
bryce  (femifractus)  Phillips  p.  219.  —  mhd.  iam-karc  Frlged.] 

[mbd.  j'chinz  iibd.  Icbein-beilig.] 

Jinf  (robur,  vis?)  wovon  ahd.  (enawa,  a^f.  fiini,  altn.  Gii,  &&4 
oibd.  i4?Dewe,  ubd.  lebue  abgeleitet  ift;  auf  aic£eu  begrifi*  ver- 
fncb?  ich  das  in  der  comp,  intcnfiv  Ttarkenüc  oder  auch  daiinr 
(percnnit-;is)  ausdruckende  fina-  zu  beziehten ;  die  oben  nicht  ver- 
ceicbocten  fubil.  wcrdeD  hier  mituugeitlbrt:  idid.  Gua-buerpal 
(ieres,  tornatilis)  Gna-wfrpal  monf.  353.  dnc.  243**  nn-wSrbal  ker. 
17.  ßn-wirpilr  (circuilio)  ker.  13;  Gn-cal  (jugis)  nur  in  der  wei- 
ten! zuf.  i'etziiug  Gii-cal-lib  ker.  168.  voihandeu,  das  zweite  wort 
dunkel;  fin-vJuot  (diluvium,  große  flut,  w:is  Ibiil^  unmie3;-vlu<it^ 
vgl  oben  f.  493.)  neben  liut-vluot  N.  101,26;  ßna-wGl,  -lies 
(terea)  W.  5,  14.  roonf.  326.  340.  (wo  lina-wöUiftön ,  limpidim- 
ma«,  wohl  von  glatt  nnd  nindpolierteii  l'eulen),  die  wurzel  d^-s 
Kweiten  worta  ilt  wdllau  (volvi)  ')  [fiu-gruont;  (confolida)  buim. 
22;  fin-leotan  (foliduin)  acc.  male*.  Diut.  1,  40f)";  (in-wäkjo  (giir- 
^ttim)  1,520*  fin-wÄki  (gurgites)  1,532":  Im-wCrafi  (nincina) 
I,  53M.  —  nitf.  fiu-biwun  Hei.  1 10,  7.  -himi  31,  7;  a»-lib  30,  24. 
44,11.  54,19.  112,1;  lin-nabti  (nox  perpetua)  65,12;  lin-fconi 
72,9.  79,  18.  110,  10.  111,  14.  fin-weldi  Cdelertum)  33,20].— 
agf.  fin-ct'ald  (tVigidilliiuus)  Cädm.  72.  ßn-dreüiu  (luimtius  canor) 
flo-gal  G'igis,  pcrpotuuß)  Beov.  14.  17.  87.  134.  Bocth.  157.  193. 
194;  fin-grene  (perviridis,  fem|H:rv iridis)  ßn-lüvan  (tronjunctil- 
Bmi,  conjiigps)  Cädin.  19.  23.  fin-niht  (yhi  ipep£VV7])  Cädni.  2.  3. 
Beov.  14.  fin-raedcn,  fiu-lcipc  (coujugium)  iine-v5alt  (tcres,  ro- 
lundug)  voll  vealtjau  (volvi)  [fin-grynd  ("onyb.  xxiii.]  —  altn.  tt-fritir 
(perenniH,  lernper  virens)  Jl-lt-ttr  (velox.  levirtimue)  fi-mäliigr 
(loquacilQmQs)  n-valr  (tcrea)  [IVikinandi  Sajui.  184''].  —  luhd. 
Gue-hol  (euucavus)  a.  w.  3,  220.  I!ne-wj-l  (teres)  häufig,  aber  flnt- 
»luot  Rud.  weltchr,  [fin-waege  Wackern.  bal".  hiT.  20^'.  —  alt- 
fcbwed.  ü-bvalf  (rotundus)  Fr.  af  Norm.  13.  19.1  —  ubd.  lin-grün 
(TJDca);  Rliid-flüt^};  fin-well,  fin-bell  nur  in  onerd.  volkadialec- 
len.  —  Bedenken  machen  1)  das  goth.  linteins  (Matth.  6,  10. 
Imtuoto;^  d.  h.  conlinuu»)  adv,  ÜnteinA  (iravToi«),  kein  compor. 
(weil  dann  ßna-teins  liehen  würde  und  ein  adj.  teins  unerhSrt 
ift)  alfo  wohl  derivativilches  -t  habend,  wie  das  ahd.  üu-t  in 
fiat-vl.  (vgl.  f.  176.  223.);  von  ßn  oder  fiut  (robur,  duratio)  leitet 
fich  ünt-eins  (durabilis)  ab.     2)  es  gibt  ein  altn.  adv.  fi  (per- 


•)  «in  fin-hnU  lüf«  fleh  fchwerlich  aim  der  gl.  monr.  40'*  l>eweJfen.  ila  m 
(licht  lo  UhtiAH  nitntnt  nnd  bUf.  ^t)  hulM&htun  bcrtättKt;  hITo  ftn  b.  l. 

')  der  frhlrr  riind-tlitl  Tchoint  «tu  «tpm  hop)"l.  dnrch  I>iHhr>nc  hihel  über* 
i;r|f«ngen  ins  «Jln.  ryniln-li.    liliti.  griek-lwRii»,  Iwanw  grtvku. 
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pctuo),  dfts  analog  dem  goth.  ^v  aus  einem  (\jUl. 
datier  die  fumit;!  It  ok  ar  (inmicr  und  ^wig)  golb.  lauten 
lin  (?  ^  finteino)  jah  äiv;  (loultruicrl  mit  partir.  iß  auefa 
getrenntes  agl'.  lin  ftattliaft.  ?..  h.  fin  birnendc  (perpetuo  flagj 
Boeth.  159.  wuruiu  keiu  hUu.  H  blsejandi  (jugiter  ridens).  8^ 
ahd.  adv.  limbluin  (l'empir)  K.  17" 'iO*"- 26'-  nmbulun  T.  5 
W6  187.  2.  fimbolon  0.  Lud.  145.  161.  IV.  2J(,  112.  V.  'ib,  335. 
hiefi  J.  351  agl'.  liuible,  Ginle*),  altl'.  fimuen,  wovon  fimbiiim 
dat-  pl.,  (imhle  den  dat.  fg.,  fimble»  drn  gen.  fg.  eine»  (ü\)(\ 
erkeuncn  gibt;  möge  nun  das  b  ableitend  7.»  der  wune 
getreten  fein,  oder  liuh  diefe  mit  einem  dtmkeln  -bol,  bi 
componiert  haben,  in  beiden  Hellen  hat  erft  der  labialliuil 
äuderutig  dce  n  in  m  bewirkt,  limblum  liebt  allb  f.  fm-l 
(oder  fmt-bhim,  v«;!.  niumper  aus  munt-bor  f.  487.)  und  gi 
zu  ßiit-,  fin-;  IVlblt  das  lat.  fem-per  (f.  fe»-per?)  berQbrt 
damit.  4)  weil  ftärkc  (vis;  Ic,  ivi;)  in  daucr  Qbergvbt, 
(ii/rke  auch  o/t  bedeutet,  fo  können  goth.  ßn-eigs  (loogal 
ünifui  (major  natu)  [vgl.  fini-fcalc]  und  fenex  (mit  kürzet 
verwandt  lein. 

ftdins  (lapis):  agf.  ftan-fäh  (lapide  corufcans,  epitbet 
heerhralle)  Beov.  26.  —  altn.  l>ein-blindr  (talpä  coecior)  ( 
udr  (in  fuxa  facvicns,  von  heftigem  fturm).  —  mhd.  Hein-l 
c.  p.  361,  104»  Mar.  120.  [ftein-riche  grundr.  320,  —  mnl. 
duf  (aeintaub)  Franc.  652.  ftÖn-döt  Lekenfp.  ^1.  p.  612.]  - 
engl,  ftön-ftill  Weber  3,  281.***)  —  nbd.  ftein-alt,  liein-i 
(bei  dem  gold  wie  Iteine  liegt?)  Jleiu-barl,  l\eiu-iWk  (Fifüi 
[flein-frembd  unw.  doct.  380.];  in  der  voikafprache  auch  I 
alber  (Keinwald  I,  156.)  I\ein-m0d  (oeftr.)  fVein-web  (fcbj 
und  Aein-bein-trcu,  muttcr-l\cin-ullein. 

nhd.  ßock  (truncus):  llock-blind,  l\ock-dOrr^  ft( 
(wie  im  rtock,  gefangnis;  das  volk  fagt  noch  vorrtiVkter 
mauer-tiullcr)  [i".  nacbtr.]  Aock-fremd,  Aouk-nacket,  ftoiA* 
Hock-ilill  (vgl.  mhd.  Ailte  als  ein  rone,  c  p.  34t.  142^}  ' 
aille  als  een  ftake.  Maerl.  3,  319]  ftock-todt, 

[agf.  tir-,  tir-eadig,  tir-fRft,  tir-meahtig. 

piuda  (vgl.  liut-):  ahd.  diot-miiri;  altn.  [liod-kunnr; 
tilBmus  gentium.  Jornandes  p.  m.  117.] 

usdaf  (mucro)  ahd.  ort:   ort-ball  (acutus')  ker.  28.J 
(acntns)  ker.  23.  (wo  das  litbA.  nrtwalTa,  aculeus). 

[vakrs  (Wgil):   altn.  morgin-vakr  n.  eqni  Sn.  180. 
(id.)  ibid.] 

vaürtnt  (vermis):  mhd.  wnrm-bl3;Ic  pf.  eh.  2Ü»  Karl  36*; 


(f^ 

kterfl 


*)  g*o>  vorfvli,  von  rjmbel  (conviviuui)  uliii,  funiM. 
**}   verwandt  mil  xbd.  polAn,  mliil.  boln  (werf««}? 
•^)   vgl.  frill  M  tHiM  C.  T.  7;n»7.   Sco.1  mlnm.  .1,  IS.V   JA«itC 
mlul.  fweic  alti  «in  «nd«r  fuin  Karl  US'',  tiiWax  dnitnc  ein  •)tiilr[»f 


»it^T! 


ni.    fnhft,  figentl.  comp.  —  fub/t  mit  affj. 
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iehig,  R-bwcis.  wiirrn-äßig  St.  2,  460.  (mhd.  wurm-ff^ic?  bei 
ferfc.  100'  wut^C^ic)  [wolf-elUg  fleilcli.  kilcli7.ai1.nfr  dingroü.]. 
vunär*  (inirarulnm):  ahd.  wuntar-guot  numf.  388.  wtintar- 
(idmodiiui  ncutua)  Oeo.  licd;  wuntur-drÄto  adv.  (ouius)  [f. 
r,]  —  »gf.  vuudor-lPAIit  Cädin.  fi.'j.  —  altii.  iimlnr-Iätr  (ad- 
linbondus).  —  mbd.  wnndcr-hrcit  MS.  2,  91*  wunder-herte  w. 
^  wQiider-kJcine  Morülf,  wuiider-luiic  liedcrf.  1,  212.  wuuder- 
^A,r..:,„.,-  [wunder-eiige  Bari.  116,40.  wimder-gnot  Bort,  230. 
lÜ];  im  12.  und  13.  jh.  vorzugswpire  wundem-: 
luafluii-alt  \Vit»a!.  417.  wundern-Iialde  (adv.)  Keinh.  139.  wtin- AM 
l«7j-kiirn<?  Nib.  H503,  wimdr-rn-lcböne  Wigal.  178.  wundern-w^ 
'S.  nrunderii-wol  milc.  2,  299.  [wundorn-g£Tii  Bert.  127], 
.  ..;..;  JIcs  \A\  aber  für  adjectivifche  couipofition  halte  (wuii- 
Imi  SS  yrunderiu,  wimderiD,  ahd.  wuntarfn,  roirus;  oben  f.  178. 
imfi&geuT  nbgh'ich  es  unzuT.  gei'etzt  iiitdit  vorkommt)  Tgl.  wuu- 
kb-rpAii«  Roth.  2'  wunderon-kiione  fr.  hell.  33"  (pf.  cb.  ßV"  lieft 
niBlfT-rh.)  fwundorin-uppic  v.  d.  goloub.  2241]  —  ubd.  wuuder- 
Boü,  -herrlieh,  -klein,  -lieblich,  -fcha>ii  u.  a.  m.  [wuiider-iieii 
[Wt)  pol.  iiiaulaffe  316.  pol.  ilockf.  181.] 


B.    eersrichnis  nnch  dem  ztrottcn  wort. 

ima  (folus):   nim   dpr  illtern   J'prache   keine   eigeiill.  comp. 
dirfeni   «di.;    das   mbd.  altcrs-cine   (c.  p.  361,  73*"   Iw.  12^ 
a.TriA.  elf.)  [Lampr.  .\1.  3351.  Srfrit  82,  I.  altera  einig  20,  8. 
aJctlu-  K.irl  1130]    tft  adv.   (»hd.   alture?   eine?,   auf  der 
allnn)  und  hr>ciiltens  iineig.  /ul'.  gefetzt.    Nhd.  findet  lieh 
r-all^in  [al-nmoters-ein  Mooyrr  p.  31,  mnttrrlichp-allein  Ap- 
lUr  krifg  p.  141],  verltürkt  mutter-monrchen-allein,  miitter- 
niiitter-l^lig-allein,  uiutter-fteiti -allein,   [mutter- wind- 
ln ocftroicb.  Aeiit-hein-mutter-l^Iigpr-alloin  [8(*hm.  2,  658. 
r-»l-pin   3.  471?;    tbüriug.  niotter-fialn-allüne   u.    honne- 
*nr  (Keller);  inoder-ieel-alken  br.  wb.  3,  173.     Mul.  al- 
l^r-*-nr    Ferg.  2791.   2957.   4951.   5151.    5290.  5465.    Rufe 
I.  14126.    Nnl.  mndr  alleen,  moerlijk  alleen  Bilderd.  Hoofl; 
3.]     Ihre   im  dial.  lex.  p.  116.  171.  gibt  die  fcbwed.  com- 
:  muI-^-nfam,  ftill-niul-4>ne,  llill-mol-^ne-dnlnm  nnd  morder- 
■  ;  zum  tbeil  rntltellte,  aber  wohl  verwandte  bildungen,  da 
auch    nrntlor-nacket,    niuttcr-l^ill    fugen.      Bedeutet    mntter- 
vaterlo»,  eingezogeu  bei  der  mutter  lebend?  doch  ii&Iig  ift 
flft»  mhd.  f»r]ec,   fiindcm   verderbt    aus   leten   und   da  die 
kein«  mutterß-le,  keine  menfchenii^le  gleichviel  gilt  mit 
d.  fu  wird  nnitter-iT-len-alK.-in  ausdrucken;  von  jederniann 
hriifffni.  Ton  jedtir  feete.  jedem  menrL-h<-u,   den  die  mutter  ge- 
•rra  lut,    folglich   unrigfntl.   mit  dem   gen.  pl.  lel<*n   compo- 
rbciaen ;   vgl.  da«   ubd.  gumöiiü  ein  O.  11.  7,  9.   und  dae 


544  in.   fub/t  eigenU.  comp.  —  fuh/t.  nut  a^. 

mhd.  muoter-barn,  menfchenkind   [däD.   det  var  'mgen   moders 
firJ  liieinini-:  uogeu  uioderB  üiU  täiiker  (Holberg)  =  iiieiuaiiJ  auf 


der  weit.  Vielleicht  beßer:  l'o  allein,  daß  nur  der  geil\  der  ver- 
ftorbnen  mutier  um  das  vorlaDene  kiud  IcLwebt.  Oder  zu  vgL 
Heb  entkleiden  bis  auf  die  leele?  Wieland  Amadia  gef.  7.  Engl, 
bird-alone,  Icbott.  burd-alane  (Jamielbn  1,  179)]. 

abd.  alt  (anno['tis):  umm@:;-»It  (feuex);  uhd.  Hein-alt  [mnl. 
lUii-QUt  Muerl.  1,233:  un).  kilk-out  Hooft  1,  196]. 

armn  (inifer):  mlid.  töt-arm  c.  ji.  341,  220'  cod.  vind.  428, 
68*;  uueigentl.  der  gotcs-arnie,  diu  guLes-anue  Eu.  23^  Nib.  — 
nhd.  bettet-arni,  blut-n.  kreuz-a. 

[airpif  (fufcuä)  »hd.  6rf,  ahn.  iarpr:  lios-iarpr  (licbtbraun) 
Ol.  tryggv.  c.  HO.] 

baffi  (fortis):  [abd.  n.  pr.  ans-pald,  diet-bald,  bug-bald, 
rcgiu-paLd,  lef-pald,  wig-bald,  tacbin-puld  iu  laugob.  urk.  aber 
Ewenti-bald,  -bold  au»  i'vjatoplucb.  — J  agf.  cyniug-bald  (regi 
oonfifus)  Beov,  123.  Iierr-bald  (miliiibus  conf.)  Rcov.  181.  184. 
(wo  es  u.  pr.)  —  iiibd.  b5lfe-balt  Parc.  112'  viclleicbt  uneig.,  da 
Ibnft  d<T  f^eii.   Ikm   balt  liehet.   —   [nhd.  witz-bold.J 

bnirhts  (luuidus):  ahd.  tjign-p^rahi  (nur  a\d  n.  pr.)  [adal- 
perabt,  us-pÖraht  tr.  fuld.  1,  72.  coudu-pcrabt  1,  111.  cuui-brabt 
1,  134.  thinc-perabt  1,  72.  duriuc-p.  2,  114.  thurinc-b6rt  cod. 
lauresb.  10.  engil-p.  tr.  fuld.  1,  2(i.  Crd-b.  2,  231.  ercban-p.  (vgl. 
elirp.nbreitiU'in)  frewi-bralu  2,  239.  frei-p.  1,  80.  100.  folc-p.  2, 
43.  geo-p.?  1,  20.  belm-p,  beri-p.  hilti-p.  hleo-pörlit  Meich.  146. 
bruad-p.  tr.  fuld.  1,  57.  iugu-perlit  Meich.  241.  Hut-p.  neri-p.  tr, 
fuld.  1,4.46.  nid-prabt  2,  46.  rant-praht  I,  131.  rdi-p.  1,58- 
regin-p.  1,  24.  58.  ßgi-p.  1,  119.  ßnd-p.  I,  24.  lün-,  Ibau-,  Ibau* 
^  perbt  Meich.  257.  255.  541.  Iwab-p.  wäu-p.  tr.  fuld.  2,  46.  wols- 
brafat  2,  216;  ibnderbar  dag  langol).  petri-pert  Fiiniag.  nr.  48.  49 
(a.  839)  petreporto  nr.  68  (a.  852);  pedre-vertu6  Ratberius  424? 
für  -vredua  -frid?  Seltfam  iu  weftphäl.  urk.  froj-tes-braht,  froi- 
this-breht,  froyze-braht.]  —  agf,  bSofou-bOorht  Cädm.  82.  hiov-b. 
Cädm.  7.  (foroiä  l'plendidus)  rodor-b.  Cädm.  83.  fadol-b.  (ephip- 
nio  fplendens,  vom  pferd)  Beov.  163.  vlite-b.  (vultu  fpl.)  Bm>t.  9. 
MTCfidm.  3.  5.  35.  38-  40.  —  altn.  gagl-biartr  (inftar  cygoi  I.)  edd. 
fjcni.  249*"  gl6-b.  löl-b.  edd.  f«m.  167*'  [heid-b.  kyn-b.  (wunder^ 
hell)  Bxm.  219".  f.  nachtr.  —  mhd.  ri.  pr.  ktlne-pröbt  Ben.  408. 
merhen-p.  422.  —  nbd.  Seb.  Frank  noch  laud-precbt  (Itadtkund) 
Tgl.  liutmäri]. 

bditrs  (amarus):  agf.  vinter-biicr  C&dm.  83.  —  nbd.  gall- 
bitter (gallen-h.)  —  altn.  flidr-beitr  (laminam  mordeos)  edd. 
fsem.  247';  nhd.  oiter-beiDig. 

beruf f  (-ferus)  ahd.  pari,  mhd.  b»re,  meill  abdracter  be- 
deutung:  ahd.  nicht  viele  comp,  danch-päri  (gratus)  undancb-p. 
(ingr.)  jun.  186.  T.  32,  9.  N.  25,  3.  oge-bäre  (terribilis)  N.  46,3. 
65,  5.  75,  8.    hi-bärtc  (nubilia)  trev.  V'   laHar-pAri  (darauabilla) 


I 


ni.   fub/t.  eigenil.  comp,  —  fub/L  mit  aä^. 
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iQonr.  388.  doc.  2S2*  lalUr-bÄrtg  O-  ID.  17,  132,  l-ktn-bÄre  N. 
36,  (i.  Boeth.  63.  [!'.  nachtr.  liut-päri  (publicus)  Graff  2,  197. 
?ergl.  3,  148.]  —  agf,  cvild-bKr,  blys-bair  (fumoluö)  lull-b.  (ju- 
randue)  v&l\m-b.  (fertilis).  —  altn.  frhr  wenige,  burn-bwr  (pro- 
iifera)  [f.  imclilr.]  —  mhd.  febr  viele:  aht-ba^re  I'nrc.  Vlh*'  [un- 
aht-ber  Bert.  75.  1 14]  augeiVb.  TrilY.  dieneft-b.  Trift,  er-b.  TriO. 
liotp-b.  (pius)  Trill.  hßr/e-b.  (cor  taiigcns)  Harc.  XW"  141''  WU. 
2,  101'  hove-b.  MS.  1,  105»-  Trirt.  hunger-b.  Parc.  118"  kampf-b, 
Parc.  81*  125"  kofte-b.  Parc.  161^  Wh.  %  92* "  kröue-b.  Parc. 
f^O-  kur-b.  Trift.  lailer-b.  Trift,  lobe-b.  luaget-b.  Parc.  48'  inort-b. 
Trift,  rät-b.  un-rät-b-  Trift,  rede-b.  Trift,  regen-b.  (pluviolua) 
riuwc-K  Parc.  115*  124<  135*  (riuwt-breric  Parc.  I28-)  fage-b. 
TriiV  fcbui-b.  Vrib.  ichimpf-b.  Trift,  ichiii-b.  TrÜt  ßußte-b.  Poru. 
8(>-*  119''  186'  fufte-b.  a.  Tit.  87.  fiiiDc-baire  Trift,  7913.  ftrtt-b. 
Wh.  2,  193'  fiiene-b.  Parc.  46'  mnde-b.  Parc.  lll'  114^  115^ 
töt-b.  (mortiferus)  Wh.  2,  92'  toui-b.  Wb.  2,  78"  100"  vluft-b. 
».TiL  132.  vlufte-b.  Parc.  I47''  Wh.  2, 106''  vrone-b.  Lacbm  answ. 
wandel-b.  Trift,  zubte-b.  Parc.  82';  tadclhaft  fcheiiien  meieu-b. 
Parc.  67«^  fuuueu-b.  n.  Tit.  98.  f.  mcige-b.  iu»ne-b.  [daiik-bcr 
Bon.  22,  43.  47,  125.  ege-baire  troj.  182"  ffeUb.  m.  St«Ue  150" 
kouf-b.  a.  w.  1,  60.  val-b.  (d<?!n  morttiar  unterworfen)  fal-ber  cod. 
xarineob.  nr.  389  (a.  1444)  vinfter-b.  Mart.  211''.]  —  ntd.  acbt- 
bir,  dank-b.  dienft-b.  ebr-b.  friitbl-b.  kanipf-b.  koft-b.  mann-b. 
(niibilis)  fcbfin-b.  ftreit-b.  w;iiidel-b.  [lon-bor  (zu  belobueu)  llaus 
V.  Wildek  1516  (vgl.  iinler  uubclohnbar)  fturin-bttr  (die  uiauer 
fturmbar,  d.  i.  brecbp,  fchieOen)  Ziakgref;  Ichöffeu-bar ;  warum 
aber  gerichts-bar,  goricbtsbarkeit?]  und  aocfa  eiuige,  viele  der 
mhd.  au(4gpllorbeu. 

ahd.  planch  (albus):  mhd.  Ine-blanc  Nib. 

ahd.  j^äo  (cooruicus):  ultu.  bel-blür  (Üvidus).  —  mhd.  wol- 
ken-blA  Gudr.  71'  nhd.  blitz-bliiu,  biuimel-bl.  fchweiK.  knu(l-b). 
Stald.  [oeftr.  bÜtz-blib.  blitx-zwiebel-blau.] 

ahd.  plei/t  (palUdus):  [agf.  vlg-bli\c  (pugnä  pallens)  Cfidm. 
67.  — ]  altn.  Glki-blüikr.  [fifk-bl.  buft-bl.  fornm.  7,  260.  ffHI-bl. 
Finnhogiifftga  p,  278.J  —  mhd.  töt-bleit-b  Herb.  Trift.  —  nhd. 
afch-bleich,  lod-blcich  (fclilcrh.  todtcn-bl.)  wuchs-bl.;  oeftr.  ktU- 
hl.  (wie  käfe)  Icbweiz.  Itaucben-bl.  (von  ftaucbe,  fchleier)  bair. 
windel-bl.  plattd.  nOfter-bl^k  (nafeubleicb)  [Itn  nal'o  bogimde  blei- 
dieu,  da^  was  ein  bitter  zeichen.  Herb.  67'  vgl.  ucfiblr]. 

ahd.  pllJi  (laetuü):  herz-bltdi  O.  1.  4,  61. 

blind«  (coecus):  ahd.  ftara-plint  (oben  f.  415.)  das  ftibft. 
der  ftnr  Geber  verwandt  mit  dem  verb.  ftircn,  ftarcn,  (Ctarren). 
[muot-pliut  folgt  aus  mmit-plinti  (coeeitas  mentis)  Diut.  1,  280''.] 
—  «Itf.  regin-blind  (nach  Ilirkes  gr.  ngf.  116.  ftehet  regini-bl.)  —  mh 
altfrief.  ftaru-bliud  AI".  19G.  elle-blind  AI".  178.  179.  —  altn.  be)- 
blhidr,  aub  dem  fubft.  hcl-bliuda  (coecitas  fataiis)  [vgl.  grÄ- 
blinda  (glaucoma)]  und  dem  n.  pr.  bel-blindi  edd.  1km.  46*  ge- 
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rn.   fubß:  eiffenü.  comp.  —  JubfL  mit 


Odin   heißt  auch   noab 


-blindi 


folgert,  der  einSugige 

ty-l)Iiudi;  zwcrg&iinuie  ill  Ifll-blindi,  litm.  edd.  108",  der  den  blick 
der  ibnne  nicht  erträ{ft;  ricreniiaine  miftor-bliiidi  Oeiii.  edd.  52' 
von  mÜlur^  mii^r  (caligo);  die  prol'a  kf'Dnt  l^in-blindr  (m»xime 
ooeeus)  lud  dag-bl.  (deÜ'en  augeu  das  licht  icbeueu)  Biöru.  [f. 
nachtr.]  —  mhd.  cic.  comp,  fehlen  mir*),  doch  ill  ftar-blint 
tiiüht  zu  bezweifeln,  da  auch  mnl.  (\acr-bl!^nt  Kein.  77.  vorkommt, 
[mnl.  ftart-blint?  Franc.  933.J—  nhd.  lUr-bl.  ftock-bl.  und  ver- 
l'tärkt  ilÄr-ftock-hl. ;  IVhweiz.  noch  das  alte  regeu-blind  (kur/- 
liuhtig)  St.  2,  2G7.  [PilWius:  amtl-bliud.]  —  nnl.  pftr-ft^ieii-Umd 
(Hichbl.  wie  p.  ü.  zot).  —  fugl.  land-lilind,  higb-gravel-bl.  (uiercb. 
of  venice  11,  2.)  pur-bl.  pore-bl.  (blind  as  l\one)  [Jamiefon:  fand- 
bliud;  Motherby;  laun-blio]. 

[hruüijt:  altn.  il-breidr  (panfa). 

mhd.  hnichec:  mür-brftchiK  Tlen.  MS.  2,  225*.  —  nhd.  beii>- 
brncbig  flcil'ch.    Kirchzartcner   rode);    fchifl-brüchi^ ;   wctte-b: 
clug  (ibafTällig)  Holtau».  —  vgl.  kiel-borilig,  tuch-borUig.  Higi 
recht  p.  22.] 

br&mf  (fuicus):  [abd.  wuroi-prüti  (purpur)  ker.  265.  — ]  alto. 
kol-br&nn.  [l'kol-bri'mn;  f.  nachtr.]  —  engl,  berry-brown,  nnt- 
browti. —  [mhd.  f.  nachtr.  — ]  nhd.  nuß-brann;  oelVr.  keften-br.j 
l\iefel-br.  (Fii'chart)  [kirlbh-braun;  holx-braun  Meiuert  197.  — 
fchwed.  l'ül-bruu.] 

i/fiups  (mortuus):  [abd.  roort-tMo.  lex.  alam,  tit  49.  —  alta. 
I'.  Duebtr.  harm-diiudr  (langbetrauert)  Llrü-d.  (auf  dem  bett  gell.) 
—  mhd.  fturm-toL  Giidr.  3660.  — ]  mnl.  Ileu-dot  Keluli.  1596.  — 
altengl.  ftän-dede  Beryn.  ßOO.  3081.  —  nhd.  maus-todt,  rarker- 
todt,  ileiii-todt  (H.  Sachs);  verÜärkt  maus-racker-L  [ichwed.  I\ri- 
död  Frith.  33.  142.  ften-död.  —  dän.  ftok-llen-död  llolberg.  - 
engl.  Aone-dead;  Ichott.  llrae-dead  Jamiefon.  — ]  (vgl.  unten 
-mlle.) 

diupti  (profundus):  ahd.  enchil-tiuf  (talarie,  von  einem  bis 
auf  den  fußknöehel  reichenden  kleid)  doc.  209''  [vuoj;-lief  jun. 
296].  —  mhd.  fper-tief  Üit.  10"  verch-tief  (von  tödlicher  wunde) 
kl.  Ü6I.  —  nhd.  grub-tief  (Filchart)  fattel-tief  (Stald.).  Meiil  auf- 
lösbar in:  bis  auf,  bis  zu;  das  maß  der  tiefe  lieht  lieber  im  geo. 
und  gibt  uneigeutl.  comp.  z.  b.  altn.  rujlar-diupr,  meilen-tief. 

[altn.  y'rt^r  (pulcher):   grät-fagr  Sn.  IJ9.  här-fagr  ibid. 

uhd.  fullig:  aug-fällig,  augcu-tullig,  lUnf-föUig:  vgl.  fcltwer'- 
fölläg.  —  frief.  gers-fallig  Fw.  325.  379.  fper  ende  balk-fallig 
Fw.  332.] 

falvsf  (pallidus^  difcolor):  agC  Äppel-ftalo  Beov.  162.  von 
pfcrden,  nicht  vergleichend  falil  wie  apfel,  lundorn  eine  arl  der 
färbe,  das  grla  pommele,  beftinimeud  (vgl.  unten  grau).  —  alta. 


{ 


*)  die   orfnchc    dor  blindhcit   tltht  Im   gtn.  bei   blint:    otit^nnK^i^es 
minnen  bUnl  Trifi.  1Ö11H),  worAUH  unaig.  comp,  ent^riogen  kvonen. 


in.   yi*6/'*  **ff^*fi-  n»nip-  —  /ul'ß-  MÜ  adj. 
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Btf>f51r  (pallens  narom)  edd.  Tann.  8''  249-  vgl.  48'>  fölr  uai  naiar 
[ßlr  fem  när.  Ol.  belg.  c- 8*2],  vgl.  nhd.  nafow^ifl  und  plattd. 
D&fterbU'k;  naud-fulr  l'seta.  edd.  246''.  —  mbd.  wibel-val  Herb. 
46»  wie  der  körn  wurm.  [Ipru^-val  Atbis  E,  117.] 

[nhd.  fertip:  eiM".  fried-f.  hoch-f.  wege-f.  (verreilen  wollend) 
reife-f.  recbt-f.  I'egel-t'.  Ichlag-f".  naelit-i".  FrejTs  (jarteuff.  cap.  i)5. 
—  froher  wege-vcrtio  (verreift  auf  einer  wtgefahrt)  bete-vertic 
(saf  einer  bttfabrt).] 

farvsf  (colore  praeditu»):  ahd.  boro-varo  (luteua)  N.  92,  5. 
goh'Vsro  N.  ßoetb.  163.  mis-faro  (varins)  ker.  188.  rAs-varo  (ro- 
feüs)  juu.  249.  [f.  uachtr.  biuot-faro  Cap.  26.  chruog-faro  (cro- 
ceoa)  N.  Ar.  117.  cruocfar  Uiut.  2,  344'.]  —  uibd.  balfem-var 
Parc.  191^  bhiot-var  Parc.  141'  Wh.  2, 17.3"  194'*  (ludr.  26'  ghis-v. 
Parc.  1 19"  harualch-v.  Wh.  2,  2"  79''  golt-v.  troj.  iö^  57'  küchen-v.  sss 
Wh.  2,  85"  lieht-v.  Pure.  192''  louch-v.  Ijit.  lOö""  luifle-v.  Bari. 
mU-y.  Karl  SO''  nCbel-v.  Bit.  105'  rabeu-v.  Wh.  2,  MZ"  rflfe-v. 
f*hlerb.  röfeD-v.  Nib.  2378.  rocfel-v.  troj  3026.  ruüjf-v.  Bit.  108- 
fo^-v.  Wh.  2,  10-  ftrit-v.  Bit.  105-  llurm-v.  Bit.  42"  töt-gev.  Wh. 
2,171'  wa^^er-v.  Karl  115'  wEter-v.  Trift,  wibcl-v.  Herb.  83' 
(rgl.  wibel-val)  zorn-v.  Karl  124'  [eogel-v,  fragm.  22"  himel-v. 
Suchenw.  XLII,  138.  karkcl-v.  Wallb.  68,  2.  riuwe-v.  Iw.  4846. 
fcbfif-T.  En.  4544.  fchiuin-v.  Fraueod.  46.  fiimer-v.  MS.  2,  33'' 
tftfcnt-v.  Bit,  9842.  wiri-v.  Mart.  oO-"  wolken-v.  Siiuhenw.  XVU, 
Il.J  u.  a.  m.  —  uhd.  blüt-Carb,  gliis-farb,  l'clint'-f.  wafler-f.  u.  a., 
doob  in  beft^ihrünkterem  gebrauch.  Mhd.  auch  hfuifig  die  auf- 
lOfung:  gevar  nach  helle,  nach  alchcn  etc.  in  gleichem  finn. 

agS.  fäjt  (iirinus,  fixiis):  ahd.  cncnp.  mit  vefti  finde  ich 
uicht,  aber  [altf.  ISgar-faft  (bettlägerig)  liel.  121,  16  und]  viele 
agf.  ar-faft  Beov.  89.  Cädm.  54.  blad-f.  Bfov.  99.  dom-f  Cüdm. 
80.  34.  40.  51.  fiard-f.  Cadin.  61.  giin-f.  Beov.  67.  (gjn-f.  193.) 
baU-f.  Cädm.  49.  gemet-f.  (moderatus)  n-ed-f.  C&dni.  89.  fige-f, 
CSdm.  81.  ür-f.  Cädui.  25.  64.  Beov.  71.  IjCav-f.  Cädm.  43.  57. 
v»r-f.  CÄdra.  24.  35.  vuldor-f.  Cädm.  1.  71.  [vif-f.  (maritatus)  I. 
Canut.  52.]  ebenlb  hüutig  fteht  aber  auch  der  leibliche  dat.  loe 
ilaiieben,  z.  b.  I'äIc  füll  Beov.  143.  cordfin  f.  Cädm.  86.  tirura  f. 
Cädm.  82.  etc.  —  altn.  lUt-faUr,  blS'-f.  bö-f.  gin-f  hfts-f.  iard-f. 
limbr-f.  tnW.  [f.  narhir.  vedr-f.  Ol.helg.  c.  1Ö3.]  —  mbd.  ellen- 
vefte  Wh.  2,  160»  nöt-velle  Maria  133.  tugent-volle  troj.  5*  112* 
wa^^^er-vefte  Parc.  163'.  [haut-f.  Kother  2584.  wedde-vaft  (ver- 
lobt) Marientieder  56,  32.]  —  nhd.  baum-feft,  bein-f.  boden-f. 
ehrirn-fcft  (f.  ehr-foft)  eileu-f.  fault-f.  fellcu-f.  (f.  fols-f.)  grund-f. 
hand-f.  kern-f.  maucr-f.  uoth-f.  (SinipHc.  p.  482.)  pickel-f.  ftein-f. 
wwr?.el-f.  [hibel-f.  crd-  wand-  band-  mauer-  niet-  und  nage!-f. 
(jurill.  formel)  fauit-f.  (Phil.  v.  S.  foldat.  p.  m.  746)  kugei-f. 
maiin-f.  (in  titeln)  takt-f.  f.  nachtr.] 

ahd.  r^A  (variuft,  muUicolor):  gikkel-veh  (polymitus)  herrad. 

-baho,  -liuhn  f.  bunterh.. 


(vgl. 


g' 


g' 


W 
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III.   Jubfu  tiffetUl.  comp,  —  /ub/t.  mit  adf. 


5C0 


gackel-ei  buutgeniHliItes)  [f.  nacbtr.];  vi^ijü-vfib  (petilus,  von  pfer- 
deii)  trt'T.  II''  blal'.  64"  jun.  273.  und  in  achC  form  fitil-v&  jun. 
393.  vgl.  nltu.  fit]  (levis  attrectatio)  felbO:  das  lat.  wort,  das 
cigcDtl.  tcuulsi  exiliä  bedeutet  [vgl.  n.  pr.  ßnlar-li^Üo  Uaupt  zcit- 
Ichr.  1,  5;  födar-föU  DUit  1,  ABS"].  —  agl.  gold-fäb  Beov.  25.  71. 
76.  136.  ftän-lah  Beov.  26.  fvöt-fdb  Beov.  85.  98.  vRl-fnh  Beov. 
86.  vyrui-föh  Beov.  128.  [blC-o-fÄb;  drop-föh  (Jullutu»,  gelpreo- 
kelt)  haTo-fiäb  exon.  392,23.  hrin^-fali;  fpec-fäb  (maculig  varie- 
gatus)]  oa  auch  mit  dem  dat.  dreore  fäh  Beov.  36.  39.  123. 
lenrviim  lab  Beov.  79.  —  lubd.  gikel-v6  (vom  getiedcr  des  ha- 
bicbts)  a.  w.  3,  206;  natern-vpcb  MS.  2,  223''  (f.  nater-vech?); 
vinkei-v^cb  (von  bunteui  ball)  MS.  2»  7Ö\  das  orrte  wort  dunkel 
[uliur-fecb  Hclbl.  8,  386.  pelÄ-vcch  Krauend.  59.  tiifent-f^cb  Lanz, 
vgl.  uhd.  federbunt  Suhottel  p.  1014.  mdnfWrrche  lagen  p.  237. 
knkelbunt]. 

[mbd.  veiffe:  re-v.  wul-v.  Athis  C,  60.  74.  —  ohd.  löth-feige 
MeliOus  Salinde  72.   leth-feige  Abr.  a  S.  Cl.   Schm.  2,  518.] 

ahd.  veili  (vcnalis):  mbd.  market-v^ile  MS.  2,  132'. 

nhn./eitr  (piuguis):  hlyr-feitr  (piuguis  geua)  l'pik-feilr  (prae- 
piiiguiu).  —  uhd.  fpeuk-fett,  Tchnecke-f.  fchnegel-f.  fcblotter-f. 

[ttltn.  ßmr:  vopn-fimr  (bellator). 

mbd.  cinfter:  nf-bel-v.  pf.  eh.  44.  töt-v.  Uarlm.  2  büchl.  20. 
—  nbd.  ftook-fiüfter,  kuh-finfter;  vgl.  Aich-dunkel,  dÄn.  bälgmörk 
(balgduiikcl).] 

/ramajna  (peregrinus) :  nhd.  land-fremd ,  leut-fr.  (lock-fr. 
well-fr. 

/ruf  ß^if  (Über):  ioh  kenne  bloß  das  nhd.  vogel-frei  (wie 
ein  VGgel  in  der  luft,  den  jeder  lebicDen  darf)  [gaft-frei,  poil-f. 
fchuß-f.  fticb-f.  zpi',h-f.  koll-freie  gelVlIen.  Alliertiiii  narrenb.  227]; 
veraltet  ift  rcgen-fi*ei  (vorbin  T.  553.);  plattd.  gilt  auch  biefter- 
frei.  Mhd.  uoinp.  mit  -vri,  in  der  bedeutuDg  von  los,  Itidig, 
Hnd  alle  uneigentlicb. 

\j'röp^'.  altn.  b5d-fr5dr  (puguandi  gnarus)  Laxd.  p.  388.] 

J'uHs  (plenufi):  abd.  nur  wenige,  fronia-fol  (benignus)  ker. 
43.  firn-fol  (fceleftus)  T.  32,  4.  56,  3.  ungi)oub-fol  (incrednlus) 
T.  233.  6.  mein-fol  (llagiiiofus)  jun.  207.  hrab.  963«  Ibrg-fol  T. 
(>3,  4.  [ur-cu8-fül  Hoflin.  59,  22.  aber  frowi  fol  N.  Btli.  144.]  — 
altr.  men-ful  [egroht-ful  (mirericors)].  —  agf.  b6alo-ful  Jud.  10. 
eges-f.  Beov.  217.  Cädm.  73.  77.  gäl-f.  (libidinolus)  biht-f.  (ple- 
nus  rpei)  Csdm.  23.  iuvit-f.  Cüdui.  23.  Itifi-f.  fcyld-f.  lorh-f.  Beov. 
41.  97.  109.  158.  fyn-f.  Cädm.  73.  |>r)-ra-f.  Jud.  10.  tE6n-f.  Cädm. 
80.  väter-f.  [vuMor-f.]  u.  a.  m.  —  altn.  bug-fuUr,  forg-fuUr,  l'sm. 
edd.  211'',  fleyti-fullr  (ad  fuintua  labra  pb);  die  meiften  Hnd  un- 
eigentlicb, z.  b.  brxdliu-fullr.  —  mbd.  keine  oder  wenig  eigentl. 
comp,  mit -vol  (abl^racter  bedeutung);  uncomp.  flehet  Hutes  vol 
Gudr.  SS**  wa^^ers  vol  \Vh.  2,  85*  etc.  —  nhd.  aber  verfchiedne: 
gram-voll ,  jammer-v.   pein-v.    fiuu-v.   jammer-v.    verhängnis-v.; 


in.   fuhji.  eigentL  comp.  —  fuhft,  mit  at^. 


va  fionliobeD  verftftrkung  dieoeD  im  volkfidialect:  blind-vol), 
b»gcl-v.  fack-v.  fpund-v.  (bis  zum  fpuud)  ]U;ra-v.  uud  verbun- 
J«  [katz-hagel-v.  Stald.]  ftem-hagol-v.  blitÄ-ftern-hagel-v.  bliud- 
fiern-hagel-T.  krutfcb-krdte-v.  (f.  gräte-v.  gerädo-v.,  nämlich  gc- 
ßebt,  gerQticlt^  gelehflltelt  toü)  u.  a.  m.  [tharing.  geramparolle-v. 
Icbwappet'V.  gclchwüpperto-v.] 

[/u/W  f.  581  not.  ahd.  hada-funs  n.  pr.  —  agf.  bralo-fus 
Cooyh.  Uli  —  aitn.  brant-füs  (niorae  impatione)  heim-ftis  Ol. 
belg.  c.  243- 

gamz  eicbcl-gaaz  Walraf  f.  t.  (a.  1431)  Schilter  f.  t.  aichel 
(tgl.  eckergefiind);  vprftArkt:  eichelitte-ganz.] 

gai'vst  (paratus):  mhd.  goll-gar  fr.  bfll.  2C'  30«  [pf.  eh.  3343. 
3656.  4179.   4286  (wo   mituuter  goldc-garwe)]    baut-gar  Tritt. 
[Herb.  67^  Eilh.  TnlK  3258.]  wiogar  Trift. 
,  üdüji'i  (laettis,  hbidinolns):   a^f.  6alo-gäl  Cädm.  109.  mödti- 

I  riJ  Cädm.  90.  Jud.  10.  vtn-gal  uidm.  77.  alle  drei  fröUlichkeit 
florch  (nicht  Ober)  da*  gMrSnk  ausdrflckend;  das  vorhin  1'.  554. 
uDgcßlhrte  fin-gal  hut  kein  &,  wie  das  ahd.  iln-cal  (nicht  ßn- 
bil)  beweift.  —   [mhd.  ä^-geil  Marl.  275'  vgl.  altn.  ät-lVi-kr.] 

ffäupsf  (patulns)   agf.  geäp:    hom-goäp  (pinnacuUs  ampUia) 
ßeov.  9.  Tie-geÄp  (von  einem  fchiff)  Beov.  143.    ' 

gairi*f  (cupidus):  ahd.  nßf-kiri  (avarus)  brab.  953'  juu.  196. 

K.  53'  waju-kiri  (crudelis)  ker.  10.  65.  95.  hrab.  957"  [chgle-gire 

'     (gulofi)  Dint.  2,  314"]  —  mhd.  mort-gir;  fr.  bell.  30»  mort-girec 

'     iroj.  89'  doch  eren-gir  Trift.  413.  4999.  Karl  GG**  ift.  uneigentl.  — 

[mnd.  doged-gBr  Saffenchr-  289.] 

gaim«  (cupidtis):   faihu-gainis  (avarus).  —    ahd.  k(3pa-kSrn 

(munificus)  gfibi-gf  mfg  trev.  45'  hruom-kSrn  (jactabuudus)  raonl'. 

b^O.  lobo-gSm  N.  43,  22.  rawo-g&rn  ((piietus)  N,  103,  32.  rSbt- 

Hpro  (jnftus)  Dionf.  323.  347.  (röht  lublVintivc  beüachtet)   Ipili- 

^^ftm  (laCüivue)  moiif.  409.  wlp-keru  (leuo)  lindenbr.  997'  vurwiz- 

Hum  (cnriofus)  monl*.  366.  N.  8,  9.  alt-zier-k5rn  (veternofus)  blai". 

24''  trev.  10'   [f.  nachtr.   winc-gSm  (uxorius)  N.  Cap.  8.  11.]  — 

nur  uncomp.  inwidies  g€m  (dolofus)   [mimi-gSrn   in   mimi-  &6i 

meford]. —  agf.  lof-georn  Beov.  236.  firvit-gCorn  Boeth.  194" 

Jlp-geom  (arrogans)   fliep-g.  (lomnolentuB);   gewöbnl.  uncomp. 

a  g.  Jud.  1 1.  b&alvea  g.  Cädm.  75.  cordres  g.  Cädm.  17.  dnidii  g. 

dm.  81.  fides  g.  Beov.  207.  [föoh-g.  Phillips  p.  180.  ford-g.  (ab- 

ndi  cupidns)]  —  altn.  fe-giarn,  grät-giara  (plorabundus)  hcipt-g. 

her-g.  oäm-g.  V>I-g.  (jaclabundua)  fkraut-g.  oder  ITcaut-g.  edd. 

lj»m.  237'  val-g.  [f.  nachtr.  barn-g.  Hervar.  p.  160.  ivid-g.  SKm. 

138'  |»rA-g.  237'.]  —  mhd.  miete-gern  Herb.  103^    Es  find  auch 

mehrere  gf»tli.  und  ahd.  eigennameu   auB   folchcii  adj.  eutfprun- 

^jen:  fritlii-gemuH,  hilti-kSm,  fpili-kfirn;   im  concil.  parif.  111  (a. 

^H^7.)  unterichreibt  ein  gauothi-gernus,  im  aurelian.  V.  (a.  549.) 

^^>noti-gprnH8. 

[ffeidag«^  mhd.  fchatz-gttec  MS.  2,  137.  Ichatz-git  Gregor. 


d50 


in.   fubjt  eüftnü.  etmp.  —  /ub/t.  mit  a^. 


der  f\urm-gite  Rab.  1003.  Di«tr.  96*- >*  Lohengr.  llr.  54.  der  wtiip 
gite  Haupt  7,  407.] 

güvsf  (ÜBvus)  ahd.  kdio,  agl".  g6olo:  altn.  eld-giilr  (fcner- 
gelb).  —  nhd.  butter-gelb,  el-gelb,  gallen-e.  (f.  gall-^.)  güld-g. 
bonig-g-  fafran-g.  wache-g.  —  [lohwed.  giOl-gul  (g«il(igeib).] 

[altii.  y/öff:  n.  pr.  men-glöd  Saem.  108.  111.  hrödr-glö«!  *272.] 

g6dg  (bouus):  galli-güdä  (boipitalis)  Tit.  1,  8.  —  agl".  «r-gö'i 
(perbonus)  Beov.  76.  101.  175.  191,  das  erfte  wort  Tiplleicht  xr 
(lies)?  cyne-göd  Cndm.  3C.  79.  84.  —  altn.  barn-gödr  (paeris 
mitis?  oder  perbonus?)  WidiX-^.  (müericorv)  dä-g.  (f.  dag-g.) 
koft-g.  (optimae  notne)  tnat-g.  (cibi  benignuB)  fkap-g.  (boaae 
iud.)  i'm^k-g.  (tapoi*atas)  von-g.  (Ia«tus  l'pe)  ()i6d-g.  [ged-g.  0^ 
nie)]  aucb  uncigeut liebe,  x.  b.  fiirdii-g.  byrii-g.  —  nhd.  ^rund- 
giit,  herx-g.  kern-g.  kreuz-g.  It'Jen-g.  (f.  föl-g.  [leel-g.  bei  Bron- 
ner])  wunder-g.  —  dto.  eJe-god. 

ahd.  yrd  (grifeus):  apbtd-grA  (vom  pferd,  das  agC  ftppel- 
ftialo)  treT.  ll»-  blaf.  64'  jiin.  393.  [fat-t;ri(pa]Udu8)?  N.  Ar.  117. 
fühworJiuh  f.  lalo-grÄ,  vielleicht  von  fat  (iatur)  geßltiigt  grau? 
oder  lät-crä,  bloieb  wie  reife  iaat?]  —  altu.  a[)al-grär,  uebcn 
apald-gr.,  wekrhos  ladelbaft  Lubeint,  da  iiiulit  vom  bäum  die 
rede  ifl ;  fllt-grdr  edd.  liem.  158'  [l'  nachtr.]  —  mhd.  upfel-grä 
Roth.  866.  En.  5528.  Wh.  1, 125"  [Or^nd.  3059.  ApoUon.  11781.] 
!8-grÄ  vatenmfer  1222.  1431.  [fcbimel-grä  Renn.  9773.]  —  nhd. 
alter-grau,  apfel-gr.  afch-gr.  donnej-gr.  efol-gr.  eis-gr.  katz-gr. 
[kitz-gr.  IlSachs  I.  5,  Sil**  mobn-gr.  (mön-gr.  A^icola  fpriübw. 
612)]  —  png'-  dappel-gray.  —  dSn.  abild-graa  K.  V.  4,  128. 

ahd.  krimmi  (l'aevus):  nltf.  heru-grini  (crudeÜK  inltar  gladÜ) 
[heti-griio].  —  agf.  beado-f^rim  Btov.  169.  hSado-gr.  Beov.  43. 
200.  hPoro-gr.  Beov.  118.  139.  Cädm.  81.  ftaro-gr.  ßeor.  47. 
ntd-gr.  Beov.  17.  väi-gr.  Cädm.  24.  32.  40.  55,  (vgl.  ahd.  waln- 
kiri).  —  uhd.  niort-griniinc  iroj.  IB.'i''  Ntb.  muot-gr.  Bit.  lOO' 
iw8rt-gr,  Nib.  rBrch-gr.  Nib.  [wic-gr.  Bit.  41''  waot-gr.  c.  p. 
361,  7"  vgl.  ftArc-grimme  Nib.] 

[luhd.  grU:  apfcl-gris  troj.  fol.  165  (Obcrl.  (.  v,  zeit)  ükh- 
grlß  Tiirl  kröne  80.  Haupt  7,  325.] 

ahd.  ki-uoni.,  gnioui  (viridis);  agf.  fin-grene.  —  «Ito.  lauf- 
groeun  (prafinus)  [goU^rixnn  (luti,  meergrün)  von  gola,  gm»* 
gra:mi]  aber  uueig.  idja-gra'mi  von  dem  pl.  idjiir,  Ujar  (viror 
prati).  —  mhd.  gras-groene  Tril^.  kl^gnieue  Bit.  99**  loup-grueue 
Trift.  —  nbd.  gras-grün,  lin-gr.  Tpan-gr.  (vgl.  Frilcb)  [eppicb-gr. 
attich-gr.].  —  lebwed.  löf-grön  tolkv.  3,  150.  165.  [i*.  naehlr.] 

/ia/(^  (fixus):  Äuda-haf^s  (divc&)  qviJMi-baftB  (praegnaua).  — 
ahd.  cki-bail  (dilciplinatua)  K.  21'*  elliui-h.  brab.  976''  enda-li 
K'i  (atijolutns)  nionl'.  375.  (wo  eiidarbafl)  ata-h.  (continuua)  N.  Boeth. 
74.  97.  ^o-h.  (legitimus)  N.  Boeth.  108.  er-b.  (pius)  K.  42"  brab. 
972'  N.  Boeth.  144.  hella-b.  monr.  401.  buut-h.  (mauoipium)  juu. 
213.   beil-h.  (beatua)  ker.  43.  heit-b.  (voto  ohftrictUB)  X.  (l'ub- 


I 

I 


I 

I 
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iUntivilbh  f.  J'acerdoe)  unhliumuut-h.  T.  107.  Uc-b.  N.  36,  36. 
lij>-h.  jun.  256.  O.  I.  Ä,  48.  me)I>)i.  (ntiatiis)  doc.-250.  minni-h. 
(dilig^ns)  moiil".  351.  me^-h.  (teinperatus)  K.  -10'  45''  juu.  183. 
UDgiiuie;;-b.  bnib.  967*  uuiuuo^-b.  (prufanus)  jun.  176.  mO:;-h. 
(mutabiliä)  doc  226'  nama-b.  (nomine  praeditiis)  K.  57'  kindt-b. 
(doueus)  ker.  55.  (f.  kinäd-b.)  not>b.  opa^-b.  (fmgiferus)  monl'. 
407.  ort-h.  (acutus)  ker.  26.  pua-li.  (babitabili8)jiin.  208.  pu^i-b. 
(flexuolüa)  ker.  13.  purdfi-b.  (ponderofue)  doc.  230''  redo-h.  (ra- 
douabilis)  K.  29"  redi-h.  O.  II.  9, 184.  10,  12.  IV.  4,  75.  r€gan-b. 
(pJaTiofug)  mnnl'.  407.  fcado-b.  (nociviis)  N.  Boetb.  92.  132. 
ibama*^.  (pudicus)  fgall.  1$9.  kor.  227.  unfcama-b.  ker.  172. 
fcatu-fa.  (umbrortis)  brab.  970*  iceid-h.  (difif-'rcns)  monr.  395. 
Arin-b.  (maaiMlus)  O.  Lud.  129.  Icüni-h.  (fpumofus)  lel-b.  (ani- 


ui»if.   .fi^     J""-  *«'w.    i|juwiiv-ii,  ^iHLuiriiiB^  i^.  III,   iw.    ii»u»-ii.  ^i;tiii- 

lUne)  unlUta-b.  doc.  236*»  Auki-b.  (fpiitiofue ?)  ker.  35.  luut-b. 
(iwüirius)  juu.  239.  [lunti-b.  ker.  209J  tuld-b.  (uiaguua)  nioiif. 
398.  uo!>-b.  CrolemniB)N.  117,  27.  frnma-b.  (henp6cu8)  ker.  43. 
frum-h.  (authenticus)  ker.  33.  wai;ar-b.  (bydropieus)  ker.  110. 
wic-h.  (bellicolüa)  jun.  179.  willi-b.  (ultroneiis)  jun.  176.  wuo- 
kar-h.  (fertilis)  juu.  207.  ker.  285.  wurK-h.  (radicolus)  K.  21'' 
40^  52»  zine-b.  monf.  360.  [('.  nachtr.  g6ro-b.  N.  here-h.  (tiirma- 
lu»)  herrad.  190"  moat-b.  ker.  116.  prüd-h.  138.  rät-h.  Hocuples) 
87.  Icft-b.  (umbrofus)  207.  Diut.  1,  263»  tod-h.  (inortalis)  Diut. 
1,  501»]  u.  a.  m.  —  [ultj'.  ftedi-baft  Hei.  75,  6.  — ]  mhd.  bci- 
Tpiele:  aogell-baft  Trill.  bü-b.  fr.  bell.  46'  gedanoh.  Trift,  die- 
neft-b.  Pare.  176'  ^b.  MS.  1,  174"  Iw.  22'  eit*r-b.  Pare.  175' 
ellcDt-h.  (f.  ellen-b.)  a.  Tit.  96.  Parc.  82"  131*^  ende-b.  Parc.  9* 
88"  t?9^  6r-h.  En.  37^  38'  57'-  heil-b.  a.  Tit.  39.  ber-b.  (copio- 
fuB)  Tria,4022.  11172.  16864.  h&i-ze-b.  Parc.  70'  137"  houbet-h. 
c  p.  361,  H6*'  houpt-li.  pf.  cb.  40''  klage-h.  Parc.  128'^''  Bit.  19'' 
kumbcr-b.  Parc.  82"  Wh.  2. 109'  204«  knime-b.  Wh.  2,  64''  Iftt-b. 
Trift,  nöt-h.  c.  p.  361,  67"  73"  104'  a.  H.  197*'  [beinarae.  Lang 
3,  392  (1272)  4,  438  (1290)]  rede-h.  (eloquene)  Trift.  Tage-b. 
Trift,  l'cbade-b.  a.  w.  3,  199.  l^del-h.  c.  p.  361,  63'  figc-b.  a.  Tit. 
99.  Ibrc-b.  Trift,  iVate-b.  (locuples)  Rotb.  S*»  4'  Trift.  föndR-b. 
Parc  127*  teil-h.  a.  Tit.  96.  ticvel-h.  tugent-b.  Parc.  176'  vlt^-b. 
TriiV  vröude-b.  Parc.  124"  witzc-h.  Paru.  37'  wic-b.  Bit.  41* 
inder-b.  Karl  111"    wuocber-b.  Kari  100"  pf.  cb.  108«    zal-h. 

Qf.  ob.  76"  zinH-b.  Trift,  [f.  nacbtr.  anker-b.  fragtn.  43*"  Qmft-b. 
(diligens)  En.  59K0.  12210.   un-oroeft-b.  (piger)  5526.   begibt-b. 

^  d.  gel.  2330.  bglf-li.  liederf.  1,  625.  jämer-b.  Nib.  955,  1. 
(2,4.  troj.  178'  lip-b.  troj.  150*  lo»gen-h.  Wolf  geziuc  1274. 
"^-h.  Hederf.  1,439.  uatür-b.  ibid.  1,475.  I'acbaft  f.  faob-b. 
.  38'  Icbade-b.  Koth.  543.  4174.  fcbare-b.  649.  iVbult-h. 
pderC  1,480.  Gbt-b.  3,  434.  fpot-h.  1,  537.  gefunt-b.  Paut.  873. 
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in.   fuhft,  eigenil.  comp.  —  fvhß.  mii  a^. 


timber-h.  muC.  2,  53.  t6i>h.  UederC  1,  271,  tagint-h.  Rotli.  3371. 
2901.  werc-h.  4538.  wette-h.  Gaupp  p.  303.  winkel-li  "'• 
224^  wizzint-haft  Wig.  ö,  40  ni36)  wizcnthapt  5,  4J  (1  , 
zcntbaf)  4,223(1155)  un-zal-h.  (iuniimenis)  £».4505.641!)]- 
{,63  nbd.  Ibliler-baft,  frcvcl-h.  berz-b.  lai\cr-b.  gUub-fa.  Uunt'D-ti,  {i 
laun-h.)  leiVh-b.  glück-h.  mann-b.  mangel-b.  tneirtor-Ii.  oim-i. 
nahr-b.  (vom  j^lten  iulift.  nar)  prelT-b.  (f.  brel\-h.)  fchtJ-K 
icbalk-h.  Icbam-b.  Icbiiicrz-b.  Tcbüler-b.  fieg-b.  Atitt-b.  tbeil-tu 
tiigpnd-fa.  zimk-h.  zaiiber-b.  [f.  nachtr.  Itger-b.  (bettlAgenK;}  Al- 
bert, nurrenb.  p.  315,  pöbel-h.]  etc.  in  einigen  nimmt  -hfU't  nodi 
i>in  ableitendes  -i^  an:  Icib-balltg,  tbini-baftig.  —  BeimTketii* 
werth,  daÖ  dicfp  im  goth.  vorkommende,  im  hochd.  bAuB«;^  xu- 
frtmmenf*?tzung  den  liichf.  und  nord.  fpraebeo  (obglt'icb  fip  di* 
rinfacbe  adj.  bittl,  haptr  kennen)  durchaus  gehrictiL  Ertt 
nnl.  fcbwed.  und  däu.  begegnen  fcheinbar  abgeleitete  adj. 
-acbtig,  -aktig,  agtig  l'oleben,  die  nbd.  -baAig  baben  und 
leicht  mit  weglnOung  der  fpirans  daher  eoilebut  find  (v^. 
r.  383.  384.). 

[haid«  (vergens)    Bltfrief.    north-hald.  —    agf.   frCdo 
(amical^iilis).  _ 

halt«  i\  uacbtr.  Ipuri-halz  gött.  anx.  1824  p.  1839  (kl  fclir. 
4,  271).  —  altfriof.  gnp-balt.  emf.  14.  ftmmp-h.  ibid.  Iti.  tgL 
norw.  laag-halt,  ftig-balt  liftllag.  68*. 

handi»  (iintoa  656):  abd.  fpara-beuti  (parcus)  unrpiufft4w8fi 
(prodigus)  Diut  1,  2(;8^] 

hardus  (duniB):  agf.  bßalo-bt-ard  Beov.  102.  f^r-h.  BeoTi 
iren-b.  Beov.  85.  mAgen-h.  ntd-b.  Beov.  180.  184.  r@gen-b. 
27.   fcftr-b.  Beov.  80;   oft  ftebt  der  dat.  z.  b.  vundum  h-  _. 
200.  icürwn  h.  Jud.  10.  bSadve  b.  Beov.  117.  auch  elumabli 
gen.  vtgps   li.  Beov.  68.   —    altn.    bein-hardr,   ber-b.  fem. 
249'*  gall'h.  oedi-h.   (von  cedi  ftiror).  —    mhd.  llabei-hert» 
MS.  1,  87"  ileiu-b.  Mar.  120.  vlins-h.  Nib.  kl.  1277.  [uöt-b.] 
eh.  4128.    rtrtt-h.  Di  et.  69"]    —   nhd.  boden-bart  (Filcbiirt) 
J'en-h.  (f.   fels-h.)  kiefel-h.  pickel-h.   i\ein-h.   —    [nnl.  nio" 
(wie  eia  Deutlcher)  Uooft  3,  308.  — ]    Aus  den  adj.  cd 
gen   die  abd.  mannsnamen   degen-bart,  engil-h.  f>pur-h.  k^ 
megin-b.  nagal-b.  nid-h.  pPrn-h.  regiu-b.  wolf-b.  [ft«b»l-b-  ft 
cod.  luurcsb.  ferihi-bard  corv,  heber.  Wig.  11,  IT»,  ilurine-b. 
birt  Ben.  391.  302.    undel-b.  431.    abicl-b.  Haupt  4,  578]^ 
welchen  zum  tbeil  die  angefahrten  agi'.  adj.  I^inuneu, 
(ich  die  bedeutuug  des  erlleii  worts  nitrbt  immer  (k.  b.  in  eoi 
7.U  fbgrn  Icheint.    Auch  geben  diefe  namen  mtt  der  adj. 
/ugloicb  das  ableitende  i  .niif  iiiul  hnbcn  nie  -berii. 

hüilH  (integer):    abd.   kau<;-h<-il    (Htmti»   pede)   N.  1 
IJuiii-beil  (lemilanuB)  wana-h«!  (debilis)  K.  SS*«  42''  ■*<'  T.    _ 
agl.  van-liAl  (mancus).  —   altn.  bond-beill  (integer  vimiii*) 
tdag  p.  57.   vuu-hcitl  (laiiguidus).  —    uibd.  gnuc-hrti   tlon.  8&t1 


in.   fuhft.  eigenü,  comp.  —  fuhft.  mit  adj.  1^8 

38.  —  ohd.  Dooh  im  Simplic.  (vogelDcIl  1,  12.)  "geAind  oder 
gtog-heilig". 

hairtJi  (-cors):  fthd.  tinbarma-hprz  (iGuni(pricors)  ker.  157. 
■her  kaun  dies  vom  l'ublV  parm  geleitet  worden?  im  mlid.  er- 
Wine-ber/e  B»rl.  Tteukt  offeubar  das  verbum;  merkwürdig  iH 
miotan-hfürz  (tyraunue)  ker.  270-  —  agf.  vulf-beorl  (ferox)  Cädm. 
77.  78.  RO.  [veden-hgorL  —  nhd.  l".  nauhtr.  vgl.  hurtig  br.  wb. 
2, 600.] 

htiit^f  (caUdus);  agf.  vylm-hät  (fervidus)  Cädm.  56.  —  altu. 
faft-heitr.  —  [mhd.  fiur-heiz  Gudr.  34«  helle-h.  MS.  1,  12fi'  ou- 
grlVh.  P.irc.  J'.  — ]  nhd.  glut-heifl,  ofen-heiß  [brnh-heiß]. 

häuMf>  (altus):  [agf.  hSofon-hcÄh  Csdm  87;  däu.  ("ky-böj 
(wnlkeDbocb)  Nyerup  digtek.  2,  Jtxx-  — ]  nhd.  bauni-boch,  bfirg-h. 
himiripl-h.  thiirm-h.;  zur  vprl>Ärkurig,  abmeßimg  aber:  baums 
ttich  (mhd,  diu  l'unne  l>ät  wdI  boiimcs  höh,  c.  p.  341,  93'').  —  s«4 
[Koin.  pr.  abd.  k^r-h6h,  läohf.  G^rhao.  Rommel  1,  69  anm. 
(|.S13);  brant-hoch  Pupikofer  nr.  32.  p.  65;  ankil-haoh  tr.  patav. 
p.55  (vgl.  fußhoch);  diet-höch  Ben.  328;  agl".  lid-beäh  Kemble 
nr.  110.] 

hUh?  (lucidus):  nhd.  licht-hell,  mnnd-h.  ftern-h.  Ipiegel-h. 
t»g-b.;  waßer-h.;  tadelhnA-,  kcrzeii-h.  Ibnüen-h. 

agf.  hluttor  (limpidus):  glüs-hluttor.  —  nhd,  zina-lauter  (H. 
Sachs)  [brunne  lüter  als  ein  zin.   Fuozesbr.  95,  31]. 

{hräitM  (mundus):  altn.  tAndr-hreinu,  tär-breino.  —  mhd. 
umgit-reine  kehr.  5621.  5661.  —  nhd.  erigei-reiu;  luft-rein;  markt- 
Ktne  fruc'ht  Lennep  p.  83  (1715)  vgl.  markl-l'cbön;  uueigcutltcb 
iutzeu-rein ;  vgl.  pluttd.  puus-glad ,  piniä-katten-glad  br.  wb. 
M81. 

agf.  hre6v:  blÄd-rSöv  Beov.  130.  väl-hri*6v  (trux)  Boeth.] 
hcairb«  (volubilis):  hveila-hvairbs  (T:f>4?xaipo;). 
\hvass:  altn.  egg-hvass  S»m.  225''.] 

ktyaUi  f  (a<;pr) :  är-hvAt  (iVrenuua)  AethelA.  bSarhtm-hvJlt 
(tTlerrimus)  Cädm.  83.  dsed-bv.  Cfidm.  82.  fyrd-hv.  (bellicolii?) 
Heov.  124.  185.  mod-hv.  (fortis  auimo)  Cädm.  65.  82.  —  ultf. 
niin-huat  (Iceleflus)  nith-huat  (inridus).  —  altn.  f«H-hvatr  (auch 
f()t-fin)r,  mÄ'imo?)  mäl-hv,  (libere  loquens)  [gunn-hv.  Siem.  2^0^. 
ögn-hv.  243"]. 

KefitA  (albus):  ahd.  J{lmi-bn!^  (f.  553.)  —  ngf.  möölc-hvtte 
^tene)  fnäv-bvit  (niveus)  [mere-hvitos  I^olfres.  Kemble  3,  255]. 
—  altn.  bÄl-bvttr  (von  bäl ,  pyra)  btik-Uv.  (von  blik ,  nitor) 
^>^ftn-hT.  (candidis  fuperciliis  praeditus)  edd.  fiem.  53**  drifl-hv. 
(von  drift,  lyrtis  nivea)  lin-hv.  (von  lin,  byflus,  mit  der  Variante 
liuil-hv.  von  lindi^  falVia?)  edd.  liem.  78''  miall-bv.  (von  miöll, 
nix)  l'rcm.  edd.  49"  ikiall-hv.  (vgl.  Inorr.  edd.  p.  20.)  (u.t-hv. 
«liJ.  (rem.  260«  fvau-hv.  1 34»  [f.  nachtr.  lÄl-hv.  Sa-m.  22'].  — 
nilid.  harm-wi^  Wigal.  37.  fabcn-w.  (von  faben,  bylTus)  filber-w. 
troj.  49"  Jne-w.  MS.  I,  159"  Pure.  31-=  Nib.  uneig.  liljen-w.  MS. 
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III.    fub/t,  eitffntl,  comp.  —  fub/t  mit  a^ 


1,  54'.  —  altcngl.  milk-white.  pnpcr-wh.  fnow-wh.  —  nhd.  bi 
weiß,  kreide- w.  oeftr.  kiis-w.  (wie  küfeuiatte)  uielü-w.  milch-v,| 
fchlüßen-w.  Ichnö-w.  filher-w.;   verll&rkt:   fchn^milch-w.  l'chD^j 
hagel-w.  Ichlöß-kreide-w,   [vgl.  wS^er  dan   ein  llö:^.   fVagtu.  \9']\ 
ichn6-rieiel-w.  (von  riefel,  hagel)  fehne-blüte-w.  fehnfVblüt-rieCei-w. 
[Ic'hlo-weiß  Praetor,   kntzpnvpit  108,    Icbnie-leilge-waiß   Meinert] 
p.  27.]  —    Ichwed.  arm-brit  (weiOarmig)  folkv.  3,  63.   l}Ö-hv.  1, 
61.  —  [däu.  mure-hvid  DV.  1,  97.J 

/ufftfs  (juvcnis):  [altl'.  kind-jung  Hei.  85, 13.  65,  23.  123,  I. 
magu-jung  22, 18.  66,  14.  — ]  agf.  oild-gÄoog  (infiins)  li^m-g^nng 
(feiuljuv.)  —  aitn.  frmii-ftiii^r  (von  fruiii,  primitiae,  vgl.  fnim- 
grcrdi)  edd.  rrnn.  IIB*"  iöd-ftngr  221^  [kom-üngr.  —  mhd.  kint- 
junger  mao  MS.  2,  13*.]  —  nhd.  hlnt-j. 

kahin  (frtgiduti):  alll'.  wintur-knid  E.  H.  cap.  69.  —  agC  fin- 
c?ald  Cadm.  72.  [fn4v-e6ald  Boetb.  194M  —  alta.  el-kaldr  (tob 
M,  procella)  Yngl.  laga  c.  51.  hrim-k.  (von  hrim,  pruin«)  edd. 
r»ni.  66"  90*  191*  hroll-k.  (vou  brollr,  borror)  is-k.  (voa  Is,  gU- 
cie«)  fral-k.  (von  iVal,  aura  frig.)  edd.  faeni.  118'*  234'  (wo  RalTt 
lär-k.)  var-k.  (von  vär,  vor,  frfthling)  odd.  fiera,  lO?**  Tiad-k- 
(n.  pr.)  ibid.  271»  vgl.  vind-lValr  34^  [liem  ujclr-kult  iarn.  Blomrt. 
20,  23.  60,  22.  f.  nachtr.  —  mlid.  winicr-kalt  MS.  1.  107''  lirL 
28*  Haupt  5,  406]  —  nhd.  eU-kalt,  fcbuc-k.  [grimb-kait  USacb» 
1,  503'];  icbweiz.  gleticb-k.  beHifeb  eia-Kaplen-k.  —  engl.  cUv- 
cauld  Scott  minftr.  2,  417.  432. 

[nhd.  kUin:  haar-klein  (eig.  fein)  klimper-klein.] 

ahd.  chntmp  (ourviis):  mbd.  ficbel-kruinp  c.  p.  350,  35.  — 
altinf>r.  craul-nrnm  (v.  craul,  ahd.  chrouwil)  AJ".  375. 

kunds  (-gena):  gnroa-knnda  (malcnlinus)  bimina-kunds  (cwe- 
56Ä  lelVis).  —  ahd.  cot-cbund  (divinus)  K.  17"  20''  hynin.  6,  6.  vorleh. 
vom  gotb.  gAila-knnda  (söfsvi^;)  inllie  ahd.  auf  t-auälauton.  — - 
agC  dSüfol-ciind  (diaboliciis)  Jiid.  10.  Bonl-ciind  (terreftriB)  Cfidin. 
36.  god-c.  (divinns)  Cädtii.  50.  60.  [&>rl-c.  (nobiüs)  geGo-o.  (no- 
bilis)  in  den  geretzen.l 

kunP*  (notite):  [aUfrier.  f.  oacbtr.  üod-ctitb  AT.  95.  — ]  »gf. 
l€öd-eud   (oppido   nntus).    —    [aUn.   |jiod-kuDnr  Saiai.  221*.   — JL 
mnl.  name-eont  Renoul  316.  334.  396.  726.  — ]  nhd.  gan-knnd,B 
lant-k.  lant-k.  Iladt-k.  welt-k.;  frflbor  auch  nam-knndig  (fcbwcJ- 
nampn-kunnig). 

abd.  chuoli  (iubfrigidue);  [l.  nachtr.]  inbd.  wa^i^er-kuele 
Gudr.  23^ 

nhd.  chuoni  (audnx):  agl*  dscd-c^ne  Beov.  124.  gär-ceoc 
Bcov.  147.  —  uihd.  jlrit-kuene  Nib.  Ibirm-k.  Nih,  wnnder-k. 
Nib.  (vorhin  T.  556.).  * 

[/am  (mancus)  vgl.  haltt»:  allfrief.  ilric-lome  enU'.  16.  —  altu. 
far*lama  (naufragiis)  fot-lania  (claudns);  n.  pr.  Ogiir-lanit,  fvafur- 
latni  Ilerv.  cap.  2.  —  nhd.  bug-liibm;  plattd.  boog-1.  br.  wb. 
1,  107.] 
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taffi/4  (longus):  ahd.  pora-lanc  (f.  350.)  [mmi^lanc  ortsname 
b.  Neugart.]   —   alu".  rnmar-lang.  —   agl'.  and-long  (oontinmis) 
BeoT.  138.  200.  218.  fcbciat  eher  mit  der  part.  and,  als  djm 
üibft,  ende  (golh.  audt)  componiert,   dtH^h  vgl.   die  altn.  form; 
moiwn-L  Beov.*215.  nibt-I.  Beov.  42.  [ßaldor-l.  AedelA.]  —  altn. 
iiaf4ängr;   end-1.  (von   «ndir,   fSiiini?   dii>   partikplcomnor.  hulven 
ind-)  JiBm.  edd.  134"  239''  -254'.  IpSter  endi-1.;  gej/i-1.  (perlon- 
^6);  h&uH-l.  (per  auctunmum);  riimar-l.;  rjitr-l.  l'ffioi.  edd.  140. 
I  beDili-läugr  (zur  band)  Ol.  helg.  ß9J  —  mhd.  bor-ianc,  lumer-I. 
Nib.  8435.   winter-1.   MS.  1,  41*   o.  p.  357,  43.    nnd    fo   fcheint 
Wb.  2,  4ö»  f.  wolken-l.  zn  lefcn;  [clöfter-Iangcr  hart.  I>iotr.  dra- 
cbeuk.  190'  raUe-l.  Dii-tr.  ahnen  37'' 92«  fpanne-1.  Iw.  442.  tage- 
weide-langer  DiPtr.  94''    wiindcr-l.  üedprl".  1,  212;]    tage-1.    tinde 
icb  nur  .^T8  adr.  und  verkürzt  tä-l.-ino.    Alle  dteCo  comp,  drücken 
bloÜe  verltfirkung  oder  das  verbältiits  di-r  dancr  aus,   lull  kör- 
perlich vergli<:hen  werden»  IV.  lieht  die  lache  im  gen.  z.  b.  vin- 
gera  lano  Parc.  162^  Ipera  I.  Parc.  19''. 
[taUi:  altn.  hnWl-latr. 

läipjt?  ahd.  leid,  agf.  la}):  ahd.  ma;-letd  N.  118,  20.  —  altn. 
Uleidr  Saem.  2U\] 
läuM  (exfvers):  akrana-läua  (iiitVrlilis)  [vitoda-laue  I  Cor.  9, 
I],  —  ahd.  arbfo-laoB  Ilüd.  crbe-lAs  N.  Hoetb.  71.  A^a-i.  (ex- 
pers  cibi)  monl'  347.  Ä^-I.  doc.  203"  ^r-1.  (impiuft)  J.  clnnde-l. 
N.  Boeth.  136.  Iriunt-l.  Uild.  geti-1.  (lulciviens)  monl.  377.  von 
dem  veralteten  lubd.  get,  altn.  göd  (mens)*)  kauma-l.  («egU- 
geas)  ker.  158.  gouuii-1.  O.  I.  22, 20.  kr«ut-l.  (profundus)  ker.  40. 
nr-1.  (goth.  aula-lÄus?)  trev.  47''  pnrg-lns  (proTinciolis)  N.  49,  8. 
nuihha-l.  (negligens)  K.  21*'  40'»  46'  iV-ama-l.  monf.  351.  Ibame-I. 
20, 13.  68,  8.  Gta-I.  (abtitene)  rooni:  348.  Amti-I.  Ü.  TV.  26, 43. 
Mlo-I.  O.  IV.  32,  18.  [r.  nacbtr.  bär-Iös  N.  Ar.  118.  name-l. 
117.  zano-l.  118.]  Merkwürdig  aber  drückt -lös  in  einigen  zul'. 
l'etznngen  (zumabl  wenn  wieder  lublt  auf  -löpl  gebildet  werden) 
oiciit  die  bcraubuug  aus,  iündem  die  tmgebundonbeit ,  losgela- 
Ilenheit.  Selbft  das  angeführte  gHi-lAs,  fitu-Iös  iJ\  zweideutig,  JS66 
entw,  mangel  an  Gnn,  im  beGnnung,  an  fitte  oder  ungezügelten 
m,  treie  ßtte  bezeichnend:  äwizi-Jös  (amen»)  jun.  183.  würde, 
durch  expera  erklärt,  doppelt  verneinen,  es  beißt:  loHge- 
laßen  im  unfinn.  Bbenlb  muoti-IAll  doc.  226*  animofita«,  ßher- 
niuth,  nicht  muthlofigkeit;  trnwi-1611  doc.  227**  temeritas,  ausge- 
laüner  jnbel,  nicht  freudenlofigkeit,  und  frawio-lds  (inconfultuä) 
r.  150.  [Wie  zu  nehmen  den  blumennamen  zeitloi'e  (hulbns 
?*üs)  woftir  Tcbon  ahd.  cite-lola  Innfjall.  12',]  —  altl".  endi- 
(infinitutt);  gewöbni.  wird  der  gen.  «rcletxt  barno,  l'uudinno, 
l('m.    —   agi'.   Är-Ieaä   CAdm.  24.   barn-1.    bl6d-l.  e6ar-l. 

")    ih  jun.  197.  kcd-lös  Cat>9<)ue  juyo)  sa  kreo?  odsr  ketti.l&<  =  chelii.l. 
(fihi,  keumilos)? 
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Cädin.  m.  cya-1.  Cädm.  24.  cl6m-l.  Cfldm.  96.  Beov.  2U.  dreÄni- 

Beov.  223.   Rge-I.  edel-1.  Cädm. 


Saide 


Cftdm. 
«6.  74.  f66-l.  Beer.  182.  f^onnen-l.  (?)  Reor.  205.  gyiuc-l.  hUiW. 
Ouliu.  52.  hilde-l.  Cfidm.  81.  hläford-1.  Beov.  217.  byge-1.  C&dm. 

2.  mete-1.  (cibo  carrns)  r»d-l.  Cfidm.  2.  78.  lavel-l.  Beov.  107. 
225.  fc&am-I.  fige-I.  Cädm.  8.  flef-l.  (manicanim  expere)  forb-l. 
Beov.  126.  1)11-1.  |jG6den-l.  Beov.  84.  tir-l.  Beov.  65.  vjcr-l.  Cädm.  2- 
vine-I.  B<?ov.  194.  Cädm.  87.  vyn-1.  Beov.  108.  BeUpiele  de» 
gleichfalls  hSufigen  gen.,  oft  in  den  nAmlichen  wertem:  ama  1. 
Cfidm.  49.  vynne  l.  Cfidm,  25.  dre^nm  I.  Beov.  66.  Cfidm.  3.  Der 
zweiten  ithd.  brtjentun^  ühnlietie  agf.  comp.  6ude  ich  nicht.  — 
ftitn.  liug-taus,  kouftng-1.  lit-1.  rfid-l.  fak-1.  Iid-1.  iaom.  edd.  155' 
väpn-l.  vin-L  \'xm.  edd.  107'  etc.,  andre  haben  den  gen.  b.  b. 
munar-l.  (expers  gaudii);  wiederum  keine  beilpiele  dea  ahd. 
nebenGnns,  gßd-laas  bedeutet  nicht  flberuifithig,  ibndem  kleiD' 
müthig  und  göd-leyfi  pulillaniroitas..  —  mhd.  gebite-lös  Trift- 
[btte-löfl  Er.  7828]  ende-1.  l*arc.  1 12''  1 16*  189''  troj.  2*  er-1.  Trift. 
gnäde-1.  h5lfe-l.Parc.  122*  143'  148''  MS.  1,1 19*^  hörRe-1.  houptp-1. 
kL  888.  meirter-1.  Tria.  uafe-l.  Wh.  2,  108'*  r5ht-l.  Parc.  127» 
fchame-I.  MS.  1,  115^  lige-l.  Nib.  MS.  2,  1"  (Inne-l.  MS.  1,  HO* 
forge-l.  MS.  1,  181"  v6rcH-l.  fr.  bell.  40'  vrRude-l.  Nib.  Wigal. 
wCge-I.  Trift.  wiTc-i.  (orbaltia  duce)  Parc.  111*^  Trift,  witxe-l. 
Roth.  26"  wolken-1.  MS.  I,  57*  130"  ziihte-1.  MS.  1,  e?"*  [bate-I. 
Tund.  54,  69.  bodem-l.  fragm.  IG"  gdhc-l.  Oalcivus)  MS.  1,  181" 
genade-I.  (uulelig)  Stephan  Itofl.  180. 181.  var-1.  varwe-l.  Ku.  867j. 
ÜnorganiAJie  form  Icbeint  hBrren-1.  Parc.  110'  ören-I.  MS.  1, 
128%  da  fich  hier  im  erften  wort  Jchwerlich  der  gen.  annehmen 
IfiDl,  der  auch  weder  in  dem  tuulauteudea  chrefle-L  Parc.  165' 
Wh.  2,  19»  (ahd.  rhrefti-I.,  bei  N.  70,  9.  chrafte-1.)  noch  in 
tugende-I.  MS.  129'  130''  Hegt,  Ein  miiot-los  etc.  im  ahd.  Hao 
kenne  ich  kaum,  das  lubft.  gJ^t-lölb  (Ini'civia,  tcvitaa  auimi)  Mar. 
17.   128.    und    das    adj.   gSte-1.    Trift,    [diu    getelöie    lienne  DiuL 

3,  81.]  —  nhd.  beilpiele:  boden-1.  ohr-l.  end-1.  grund-1.  her«-l. 
hi)f-l.  kumuier-1.  kraft-1.  lieb-1.  inuth-I.  (exaiiimia)  naui-1.  recht-L 

667  ruch-1.  (impiiis)  l'aft-I,  lchära-1.  Ichläf-I.  fchmerz-1.  lbr^-1.  etc. 
und  unnrganit'ch  tVeuden-l.  herrn-l.  oliren-I.  Gtten-1.,  und  neben 
nam-1.  i'org-l.  nanipn-l  iorgen-I-,  man  niflfte  denn  unterfcbei- 
den  wollen  die  freiere  bedetitnng  unnennbar,  unbckflmmert  von 
der  beftimmteren:  ohne  nnmen,  los  von  forgen.  In  der  volks- 
fprachc  dftuoru  einzelne  veraltete  oomp.  fort,  z.  b.  meifter-l 
hug-1.  (Stald.). 

leika  (fimilis):  milTa-lelks  (varius)  Marc.  1,  34.,  vorausgc- 
fotzt,  daß  daa  erfte  wort  lubft.  ift  (l*.  470.)  [la[)a-leika  (ftiavis) 
II  Cor.  12,  15.]  —  abd.  äbant-lih  (verfpertinua)  K.  35'  adal-l. 
(nobilis)  ker.  208.  [i'.  uaehtr.]  arp-1.  (tcftamentnrius)  doc.  202* 
arl-1.  (hnbitabiUs)  jnn.  208.  :1lum-l.  (fpiritualis)  K.  23"  47"  49* 
charM.  (maritalis)  monr,  408.  danch-l.  (gratuR)  hrab.  963»  d»u-l. 
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fmorslifl,  von  dan,   nioB,  agl'.  ^eÄv)  hrab.  961*  dröe-l.  (minax) 

N.  Boetb.  61.  kedul^-l.  (patiens)  K.  23"  42»  £-1.  (legitimus)  hrab. 

It^H"  ekis-I.  (terrib.)  K.  38-  iHjao-l.  (fortis)  Liidw.  eiigiW.  O.  V. 

19,  50.  €rd-l.  (terrenas)  K.  22'  T.  119.  frlhals-l.  (liberalis)  hrab. 
968"  libhiune-1.  (oorporeua)  K.  37*-  liuthn^-1.  doe.  223«  beil-l.  (fa- 
lobri»)  K.  aa*"  jjtihufTt-l.  O-  V.  23,  146.  ites-1.  (matronalis)  raonl". 
377.  [f.  Dacbtr.j  kcis-l.  (Ipiiilualis,  f.  keifH.  kcr.  68.)  N.  46,  5. 
57,  12.  kot-I.  (Uivinua)  J.  367.  371*^  kouh-1.  (inßpiens)  N.  21,  3. 
kniDt-l.  jun.  206.  laftar-I.  (reprebeiifibilis)  K.  36''  hrab.  966"  kiler-l. 
(docili»)  jun.  202.  kilimf-l.  (deceus)  K.  37"  461-  giIump-1.  O.  IV. 
15,  7.  einlu7.-I.  (OuguluH)  K.  33"  41-  milE-].  (diverfus)  K.  43" 
monih-l-  (inonafticus)  nioiil".  375,  munirtri-l.  (iiionafterialis)  K.  19' 
Daht-I.  (uocturnae)  K.  45'  pinumft-l.  N.  Boetb.  130.  pauhhiia-I. 
(typicna)  jun.  191.  palo-I.  (peruiciol'us)  hrab.  971''  poto-l.  (apo- 
äöbcue)  K.  21'  40'  pruader-).  K.  19»  q»äla-I.  (aiixius)  diäle-l. 
N.  118,  330.  rada-1.  (llrenuus)  K.  35"  rede-1.  (rationabilis)  N.  7, 
17.  niah-I.  (curiofus)  K.  53"  rcalh-l.  N,  18,10.  a-ama-l.  hrab. 
965»  fcant-l.  jun.  210.  l'c?f-l.  (navalis)  hrab.  970"  lV*o-l.  (niariti- 
mus)  brab.  970'  fitu-l.  Üti-l.  K.  45"  hrab.  961"  juu.  192.  Torg-I. 
N.  70,  1.  O.  IV.  35,64.  i'pana-I.  (pcrfuanbiJih)  juu.  182.  wahrIch. 
ron  einem  Aibd.  fpana  (perluafio)  fpiU-l.  (muficus)  mont'.  340- 
fpUo-I.  (ludicrus)  N.  Boetb.  61.  taka-1.  (dluruus)  K.  43'-  kcr.  91. 
hrab.  960*  t6or-I.  (ierox)  ker.  137.  truge-l.  N.  Boctii.  144.  truh- 
tin-1.  (domini(;us)  K.  15^  19"  24»  30"  49'  tult-l.  ((blnnnis)  K.  54» 
••alur8-l.  (audiix)  hrab.  9Ü4''  antfanc-l.  (acceptabiUs)  K.  25*  l*atcr-l. 
(paternuü)  hrab.  950'  K.  20»  57"  flaoz-l.  (ehttus)  hrab.  965"?  das 
Jubn..  06^  (fuperbia)  ill  aber  erft  nacbzuweilVn :  forabt-t.  K.  20'*  668 
29*  N.  Boetb.  32.  waI-1.  (fortis)  N.  Boi-th.  149,  (vgl.  Ütwäla, 
diritiae)  w^blal-I.  N,  9,  11.  [f.  nafhtr.]  wt"ppi-I.  (textrilis)  doc. 
243*  wfralt-l.  (lecularis)  K.  53"  fruncof.  139.  gawonu-l.  hrab. 
»67"  wuntar-l.  zU-1.  (opportunus)  K.  48"  brab.  964"  [aucbaUI. 
(talaris)  Diiit  1.492"  ?  bir-1.  (purus,  flagrana)  N.  Cap.  23.  47. 
59.  76.  inneoht-Kb  1.  inncot-l,  (uterinue)  Diut.  1,  493"  nöt-1.  O. 
ad  Lud.  49.  IV.  13,  71.  bil-1.  (aequus)  \V.  65,  27.  dagalt-l.  Qo- 
colns)  N.  Cap.  77.  fie-1.  (aninialis)  HofTni.  60.  w6-l.  (pcrniciol'us) 
N.  201.  wuaf-I.  (lugubris)  Diut.  1,  b\\^  zatar-1.  (meretricius)  1, 
523».  —  alU".  heti-lif,  fLÄp-lic  (pouticus)  urgent.  10"  tbiu-Iic  (ler- 
vibö)  irrifi-Ifc  Hei.  42,  5.]  —  agl".  cUd-Hr  (puerilis)  drybten-l. 
(domintcas)  earfod-I.  (difBcilis)  Sord-l.  (tcrreHrJs)  gäl\-l.  (ipir.) 
god-1.  (diviuus)  hfiofua-I.  (cooJelUs)  Itcboui-I.  (eorporeus)  luf-l. 
(amoeons)  ides-l.  mis-l.  (diverlus)  r«d-l.  (L-untultus)  rodor-l.  (ao- 
tbereus)  f»-l.  (marinus)  tceam-l.  (turpie)  Icip-l.  (clalBcus)  JieÄv-l. 
(decens)   vÖr-I.  (virilis)  vSf-1.  (muliebria)  [vuldor-1.]   u.  a.  in.  — 


^  TCffch.  Toa  gnoM.  ^t-L  (excellens)  J.  369.  386  K.  18*  [kaou-llh  (in- 
ngnii)  doc  34£>];  fo  wie  agr  god-llc  rerfeb.  too  göd-ltc,  und  eagl.  god-ly  voo 
■mMt. 
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altn.  Ukr  iiur  uoch   in   mis-likr  (dUBmilis),  die  übri(, , 

Tcrkflrzles  und  verweichlichtes  -ligr  (Biöm  fcbreibt  -legr, 
Müller  praef.  XII.  zctAdelt,  ett  iJ^  aber  -l6gr  und  dem  *^ 
viga  etc.  aualog);  der  elgcutl.  comp,  find  weulger,  ab  iu 
und  aef.,  bttirpiele:  drcngi-l,  (virilia)  iarU-l.  Cterrfiniis)  konfl 
mann-l.  (liberalie)  qveun-1.  (eöetniuatuß)  räd-l.  (ooDlultueJ 
rald-l.  (niundutius)  u.  a.  m.  Üautigcr  cilL-beiut  jedoch  uniü 
genitivconipofjüon,  wotou  im  ahd.  [iuli'ch,  Tid.  «d  p.  G2Ü] 
agl".  keine  Ipur,  jü.  b.  bAlkä-l.  (rudis)  f^Ü-l,  (optabilis)  bei 
(iKToieiis)  kcil'ura-l.  riddara-l.  Ikamiuar-l.  (iguuuiinioruft)  ilcug 
(leuebrorus)  fvius-l.  (fuiuus)  lügu-1.  (narrabilis)  ^r^pls-l.  (fer 
vßtrar-I.  (hicuiolis).  —  luhd.,  zuweilen  -lieb»  meili  -lieh; 
großer  uiengc  nur  einige  beifpiele:  angell-1.  Nib.  auc-l.  TriT 
nacbtr.]  dienell-l.  Nib.  eis-l.  \Vigal.  (im  c  p.  361.  noch  rp 
Ä-l.  geme-l.  (jocofus)  Nib.  6707  f.  gemen-1.  gnuien-l.  vidi 
richtiger  geniei-l.  affimiliert  MS.  1,  SÜ**  2,  58'  etc.  gaft-l 
geift-r.  gole-1.  Bari,  göte-1.  MS.  1,  129*  htidpii-l.  W! 
heime-l.  hein-1.  beU-l.  Parc.  lOÖ*"  liove-1.  jumer-l.  MS. 
klege-1.  Wigftl.  krefte-l.  Nib.  (neben  kreftec-1.)  konu- 
kumber-l.  MS.  1,  78*  küuec-l.  laJlcr-l.  MS.  1,  81'  [i*.  xm 
meu-l.  (virilia)  Wigal.  1 18.  ineulche-l.  mis-l.  niiiTe-l.  (dini 
rede-1.  Bari,  ritter-l.  fehede-1.  MS.  1,  38-  75"'  feheine-l.  H-htBi 
ruiiicr-1.  MS.  I,  68»  teet-l.  MS.  1»56*  troum-l.  BnrK  vreis-L« 
Bnrl.  w6rlt-l.  wintcr-1.  MS.  2,  179*  wip-1.  zoro-l.  [bil- 
(angelicus)  troj.  438.  über  eudo-1.  und  iinntide-l.  f. 
gunltP-1.  Roth.  3180.  hüge-1.  bfigel-l.  MS.  1,  19P  lud) 
Roth.  837.  2992.  leit-1.  MS.  1,  53'  mein-I.  f.  megen-l.  (ft 
1600.  nmi>-l.  (difticiUs)  Lainpr.  Alex.  1210.  HiLit.  ÖU. 
MS.  1,  52"  w.'en-l.  Iw.  814H.  815!!.  wolf-l.  (die  wolf'lirl« 
Orond.  2(J87,  die  /-ornwolflicblten  blicke  1162.  vgl.  wuUI 
pf.  eh.  1416.  und  Mar.  218  der  wolf  was  mit  xuroe  \ 
wnlken-l.  Wh.  2,  24*>  zuiz-1.  v.  d.  gelouben  3303.];  um 
hcrzeu-1.  Parc.  104'»  Wig.  289.  [h6rren-l.  Pure.  W*']  —  nh^T-l 
äiign-l.  bild-l.  brüder-l.  bürger-1.  dieult-I.  eid-l.  eh-1.  rrb-l 
fübr-I.  fleil'uh-l.  fried-1.  fürll-1.  gaA-1.  geift-l.  götl-l.  gmf-L 
briin-l,  herbll-1.  berz-l.  luM-l.  jugena-l.  kiud-l.  k^iff  ** 
leih.l.  löb-1.  glüek-l.  mäiin-l.  mis-l.  (dinicilie)  meul'cM 
näcbt-1.  nOt2-l.  ra;th-l.  red-1.  ritter-l.  rOhni-l.  iVhäd-L 
Ichimpf-l.  fetimerz-l.  (itt-l.  niud-l.  töd-l.  troA-l.  vÄtcr. 
56P  welt-l.  wiuter-I.  wirk-1.  Keil-I.  etc.  —  Auuierkungeu:  \] 
fprOnglicbe  begrifl*  der  äbnlichkeit  hat  ßch  Ichon  in  < 
rprache  verloren*  in  die  mehrdeutige  allgemeiubeil 
blnßen  ubleituugi^nibe;  daher  in  einzelnen  ßülen  du 
l'ehwaukeu  Kwilchen  eoinpofitinn  mit  -lieb  und 
-tlch ,  z.  b.  agl'.  heiDt  es  h^ofon-Ho  (relleu  hl 
heaven-lj,  aha.  himil-ilc,  nicht  himil-Hb;  nihd.  fcB* 
efch    tmd   kiut-lich   beiuube   gleichviel   (h.  Heinr.  )9j 


in.   fub/L  eig^nü.  comp.  —  J'ubji.  mit  a*^. 
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ftoh  b«idc  io  der  bcdcutung.  OÖcubar  ül  das  -il'cb 
lolUorer,  ab  das  -lieb  und  Wühl  j<?Dea,  nicht  aber  dioii^a 
bloO  gt'nitivilcbpm  b^grift',  '/..  h.  eben  genitiTÜch  läßt 
ftkgcu.  Daher  das  ahd.  cliuning-ilc  genau  gcuoiuuicu 
niu,  chuuini'-lib  durch  rcgalis  7.1t  übnrl'ctzen  wäre,  vgl. 
kert:t  (baculuB  regis)  jun.  250.  und  cliiiiiinclthher  rinc 
R)7.  «reiches  mehr  naohdruck  auf  die  würde  legt  Nicht 
verbaUeu  Üch  weraltifc  (uiundanui«)  würultlili  (feuularig), 
so  biiuilit'c  gegenlatz,  diefca  zu  keil^-llb ,  Atuin-Üh.  ^ 
nhd.  -ig  ftlr  -lieh  und  -Udi  für  ~iht  ilt  1".  ä06.  382.  ge- 
t worden,  doch  falluu  die  bciiniele  de»  leUttiru  nicht  in  die 
mip.  Engl,  gilt  mciAens  -ly  Ttatt  -like.  —  3)  das  nbd. 
:kt  in  dem  crllea  einUlbigeu  wori  den  umlaut  (ausg. 
[rpracfa-K;  wohl  aber:  iUch-1.  gewöhu-l.  männ-l.  gütt-1. 
yj;  in  «wciGlbigem  ?,uwfilen  (mfltter-l.  väter-l.  lÄftrr-l. 
A.  kQmmer-l.)  nicht  überall  (adel-l.  herzog-1.  wuuder-1. 
t^end-l.).  Viel  unentl'ohiedner  iß  der  uihd.  umlmit, 
ifr-l.  gote-l.  neben  l'cheme-l.  göte-l.,  jämer-l,  neben 
1^  kaum  hdve'l.  köne-l.,  noeh  weuiger  zörn-l.  —  4)  wir 
ihcn,  daß  bloll  die  uord.  niundart  hier  uiicigcntlich 
ED.  coDipnniert;  die  ahd.  bietet  noch  eine  bcroudere, 
reltoere,  aber  nicht  ganz  vcrwiTchte  erlcheiuuug  dar: 
Kuweiki)  Jedery  dait  da/.u  gchürige  lubl\.  wird  im 
pl.  rwhtrgfj'eUl.  Daß  in  den  folgenden  boifpielen  keine 
I.  taT.  fetzuug  walte,  lehrt  das  bisweilen  hinzugefügte  adj. 
[tzI.  dago  gihnelihes  Kcc.  inon.  cat.  62.  allero  ubilo  gi- 
tiäj;  der  lofc  gen.  il't  gleichwohl  in  uiieigcntliche  comp. 
1,  wo  lieh  diia  o  der  flcxiou  in  a,  i  alünilUereu,  ja  (bt-i  N.) 
]n  kann-     O.  hat  Ich  wankend  manno-Ifh,  inanna- 

(omnis  homo)   I.  3,  80.    111.  20,  77.  21,  47.  V.  1, 

f,  58,  71,  82,  94;  iu-mauno-gilih  Lud.  16.   wibi-lih  (omuis 
IV.  28,  70;  friunti-l?h  (onmis  ainicus)  V.  1,  59,  70.  4,  5. 
(Quodria  membruni)  I.  18,  34.    [gunii-gilih  II.  7,95.  V. 
.]   N.  mauno-llh  63,  10.  103,  23.  11«,  1.   rolVo-lih  (onmis 
31,9.  dingi^-Iih  (omnis  rea)  Boeth.  162.  168.  169;  allero 
Ik    lioeth.   165.  169.    boume-Uh    (omtiitt   aibur)    104,33.670 
Biioih.  166.  ohriutc-lih(omni8  herba)  ßoclh.  166.  allero- 
|ua«ltbet  par»)  llueth.  149.  (mit   uachfulgendem   part. 
■  teil  regiert)  wihtt-lib  Boeth.  168;   in  7.ite-lih 
j  33,  2;    in  alloro-eude-gelUi  (in  omniluis  liui- 
^1.   [1.  nachtr.     Befonder«  merkwürdig  il^.-  in  firöno- 
)ue)   ker.  72.    in   f(>r4no-lfhha  221.    nach  jeder    leite 
^m  (latui,  regio]  fem.  vgl.  in  andra  fera,  anderswohin. 
Uuconiponierter  gen.  wäre  etwan  in  einer  iUille  des 
aaf  Ileiiiricli  (Ecr.   quatemio)  anxnnebnien:    oui    non 
H.  allero  rt'hto  giUh   (jedes  recht)*).     MeiH  kommen 

Mtftt*  bwl«Qt«tiK  h»  ffillh  in  KU'ti-gUdi  O.  IL  7,  95.  worto-gillh  1.  18, 
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III.    fubft,  eigenÜ.  comp.  —  /^/^  '"*'  '"O- 


folcbc  ttdj.  im  uom.  vor,  feltuer  decliuiert,  vgl.  muuuilickes 
(cujuacuiique)  0<  III.  20,  77.  und  die  acculiiUve  in  den  beiden 
letzten  belegen  aue  N.  Mlid.  al)er-d$gen-Ui:he  Roth.  2'  graveo- 
iegeUcbe  Uotb.  2''  lidc-lieh  Julian.  20.  vroiiwea-gelicb  (ouiuis 
ftmiina)  Herb.  41'  raen-Iiih  (oniniB  liomo)  Wh.  3,  \\A^  riter-lich 
(omnis  eques)  Ilerb,  93*;  verfchieden  von  den  eigentl.  comp. 
vrouwe-Iicb  (muliebris)  nien-lich  (viriÜs)  riter-lJcb  (equeftrin). 
Nbd.  die  lebtte  fpur  im  mäuniglich.  jidermänuigHcb  des  c&nz- 
leifUU.  Den  znramnienlKuig  diefer  adj.  biidiingen  mit  dem  pro- 
noiueu  iefflich  (uhd.  SocobuSlib  :^ouinis)  und  trelcfi  wird  uup.  IV. 
erläutern.  Uebrigena  bedarf  es  noch  ausdrücklicher  emähnung, 
dail  das  vorhin  unter  den  eigentl.  comp,  aufgezählte  taga-lih  ^ 
nicht  hierher  geii6rt,  d.  h.  taga  nicht  aus  dem  gen.  pl.  ent-fl 
rpringt,  uhgleich  es  außer  diuruuB  quoüdiauus  bedeutet.  Diefes 
laga-Kh  beiÜt  kciueswege  omni»  dies,  fondern  hat  l'eio  fubit 
belbnders  bei  ßcb  (z.  b.  tagalieba^  pröt),  während  die  hier  «b- 
gehaudelteu  comp,  ohne  weiterea  TubU.  Aeheu.  Aber  ee  Isfit 
fich  auch  ein  allero-tago-h'h  (omnis  dies)  denken  und  logur  mhd. 
nacbweilen:  aller- v£r-tege-licb  (uicbt  -liehe,  adv.,  ea  ift  der  acc. 
fg.,  per  omnem  diem  feiliim)  MS.  2,  74'',  verlHrkt:  allen  tac 
tegc-lich  Flore  6';  im  Nib.  ablcbnitt  1238.  nehme  ich  dagegen 
das  adv.  tege-ltche  (quotidie)  an. 

abd.  lihti  (levis):   altu.  lauf-lettr  (perlevis)  fpor-l.  (Icvipcs) 
[hug-lettr  Sn.  p.  84].  —  nhd.  fedcr-Icicht,  vogei-1. 

abd.   lindi  (mollis):    agl".   meälc-Iide.  —    [mhd.  xurker-lint 
liederf.  1,  376.  383.  —  nhd.  fchma 
Vgl.  altn.  n.  pr.  bib-lindi,  bif-Üde. 

[/(k6«;    mane-liub  trad.  S.  (Jal 
854.   fö-linb  trad.  fuld.  1,  75.   wolf-liup  Kied  47  (.864)   zei^-Uup 
Meicbelb.  985;  vgl.  -leuba.] 

ahd.  leoht  (lucidus):   altfrief.  döm-liacht  (taghell,  mm  bal- 
teu  des  gericbts?)  Af.  99.  154.  223.  —  [altn.  aug-liüs.  — ]  mhd. 
rpiegel-lieht  Ben.  24.  200.   MS.  1,  4€*  2,  204'   fumer-Hebt  Wi- 
gam.  32^ 
&71  abd.  luomi  (fpiirns,  denfns,  freqnens)  vgl.  kc-l6mo  (frequen- 

ter)  ker.  165:  calVluomi  (holpitalis)  K.  20'  56*  gl.  vindob.  und 
Ecc.  fr.  or.  II.  940.  (wo  gaiXucmes  zu  ändern  in  g&AInomes): 
niana-lnomi  (mitift)  unmana-li^mi  (inimanis)  ker.  158;  fcatu-Uiomi 
(opacus)  blaf.  82"*  trcv.  ül*'  berrad.  180'';  fcaz-Iuomi  (utilis,  com- 
mudus)  duc.  233*;  I\ata-Iuumi  (lucupleb)  jun.  211.  gleichviel  mit 
Ibita-baR;  luht-luomi  (pclliferns)  doc  238'  (wo  luot-l.)  milc.  1, 
30;  hierher  gehört  auch  das  entitcUte  incolome  (delubra)  ang. 
122%  vielleicht  in-galuomi?  wie  rcate-luomi  loca  opaca.  —  agf. 
keine  iblche  comp.,  wohl  aber  das  lubll.  loma,  ge-Iöma  (fnppel- 


z-lind  Scfareckeng.  p.  51.  — 
i  p.  321.    nM-linp  Meichelb. 


95.  leido-giUh  V.  23,  485.  (irgend  ciwaj  gute»,  irgtnd  ein  wort,  irgend  ein  leid); 
Ui«8«au  güUi  im  Ludw.  I.  ift:  bddenijtcich.    [Warnm?  c«  fcboint  Mch:  jeder  hc4d.] 


in.    fubfu  eigentl.  comp.  —  fub/t.  mit  adj. 
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lex)  und  and-löma  (utenfile),  da6  adv.  gelöme  (facpe,  frcquenter) 
i;elöin-la?i^raii  (irpquentare)  gclöiii-l:tcnU  (locuB  condenins);  vgl. 
das  alteogl.  heir-löme  (bereditaria  fupp.)  werk-l6me  (ut«nf.)  und 
das  mul.  allauic  (Macrl.  autek.  zu  ä,  42.)  —  ulid.  in  der  robwciz. 
nrandart  luem  (molliü,  lenis)  Ibuft  auch  lumm  (Stald.  2,  184.), 
wie  z.  b.  mild,  mildiglich  f.  Taepe,  frequenter  Acht;  luhad-liem 
(oocivus,  St.  2,  306.)  i\  Ichud-hipin ;  vgl.  naO-luem  (biimiduu,  St. 
2,231.).     Mhd.  •lueme  findeu  lieh  vielleicht  noch. 

[abd.  machig  (-ficus):  frido-m.  (pacificus)  N.  36,  37  und 
noch  bei  Dafvp.  un-m.  (fmifißcus)  N.  Cap.  154.  flÄf-m.  73.  töte-m. 
N.  Ar.  99.  w'unt-m.  N.  Cap.  21. 

mahteiffs:  lüjd.  chuuiie-niahtig  N.  Ar.  78.  habe-mahtig  66. 1 18. 

altn.  inargr:  my-margr.] 

gantvHnU  (conimunis):  agl*.  hond-gemxne  Beov.  160.  fib- 
gcmiene  (cogitatione  vel  foedere  juuctus)  Beov.  140.  vröht-ge- 
mieiie  (ad  vindictam  coinni.)  Beov.  184.  —  nhd.  hand-gemein. 

nttriif  (fanioius):  ahd.  Hut-märi  (vorbiu  f.  552.),  agl'  faöado- 
miBre  Beov.  208;  altn.  Jiiöd-maerr  (illullris)  Ikra.  edd.  110''  [mhd. 
lobe-msere  En.  225.  6278J.  —  Aus  folcheu  adj.  fcheinen  viele 
mannsnameu  cDtlpruugeD,  goth.  gibi-nier,  thcodo-mor,  gunda- 
in^Tj  wale-m^r,  rici-mör  (rar  -mer  häufig  -mir  gefchrieben); 
[vaudal.  boa-m^r,  geli-mfr;]  bei  Tacit.  l^gi-in«*rus,  catu-m6ru8, 
iuguiu-mcruB  [abd.  iiigu-uiurus,  iug-uarus,  Iräuk.  hiiic-uiarue]; 
bei  andern  -märu»,  z,  b.  chnödo-märus  (genere  claruH);  in  ahd. 
dip).  d<inch-U)är,  diet-mÄr,  regin-mär  [ellan-uiilr  Meich.  374.  moi- 
mär?  1018.  1172.  mog-mikr  591.  fig-mär  300.  taga-mftr  ibid. 
uodal-uiaar  wir/.li.  gr.  urk.  wouat-uiär  tr.  fuld.  2,  34.  vgl.  autar- 
mkr  Meich.  692]  u.  a.  m.  [mhd.  hade-mür  Kutber  29üO.  milde- 
mAr  Suchenw.  11,  105.  232;  altn.  biart-maar  foniald.  fög.  1,  517. 
fran-marr  Sfcni.  140.  141.  gran-amrr  151.  155.  hrod-marr;  valdi- 
mar  vilk.  faga  und  däii.  kAnig],  das  ableitende  i  weggeworfen, 
wie  bei  -hart. 

metiaf  (aecommodatus):  ahd.  haut-n)äs;i  jun.  212.  (wo  hani- 
niä^iflAn,  limpIdifGmae  vgl.  oben  i'.  554.  nnaw^llil^dii.)  [f.  nachtr.] 
—  mhd.  hniiic-nwe^e  Bari,  zncker-in.'e^^c  n.  w.  2,  243.  daneben 
ine^ic:  ballam-m.  Parc.  103*"  börc-m.  igel-m.  Paro.  126"  vuoder-ni. 
>.  19''  zucker-m.  Wh. 2,28''.  —  nhd.  -ma^Oig:  kunlVm.  pflicht-m. 
sbt-m.  regel-m.  gcl'etz-m.  icbrift-m.  zunli-m.  aber  in  tadelbaf- 
I«r  uneig.  comp,  heldeii-m.  riel'en-m.  vülks-m.  etc.  hi  der  Icbwäb. 
_uad  fcbweiz,  volksmundart   das  rcltfame  wort  kefer-mäflig  (agi- 

vivax)  St.  2,  81.  und  Simplic.  p.  546.  [1*.  uacbtr.] 

[mildg;  altn.  giat'-mildr  (larguä)  dfiu.  gav-uiild.] 

ntSdvif  (-animis):  ahd.  dSo-mnoti  (hnmilis)  thiofi-muatJ  O.  I.  872 
S,  82.  frawÄ-muaii  (luetug)  O.  V.  23,  363.  —  altf.  jamar-muod.  — 
a^r.  .'eviromÖd  (oht'coenus)  Csdm.  22.  dCor-in&d  (lurtis,  ferinua? 
oder  vom  adj.  dföre?)  Cädm.  65.  78.  geolh-müd  Cfidm.  80.  (das 
erfte  wort  dunkel)  g^omor-m.  Beov.  153.  169.  Cädm.  20.  25. 
mumm  •wunA-n*  u.  8G 


5fi2 


ni.   fuhji.  eijfenü.  comp,  —  /ubß.  mit  ai^. 


gud-Qi.  BeoT.  25.  milit-ui.  Cädui.  GG.  —  [Dihd.  Aolz-muote  Lampr. 
AI.  6252.] 

m6]mf  (ferTus):   ahd.  vart-muodi  Samarit.  —   agC  fap-m^de 


Bcov.  27. 


ilti 


)v.  '£(.  —  altu.  egg-iiioitr  cdil.  liciu.  273''  bejpt-ui.  248'"  koU-in. 
56''  [r.  nachtr.  Inf-m.  (irhlaäuiüde)  Tund-in.  (Davigando  feiVus}  Ol. 
Tr.  2,  1721.  —  "ihd.  her-muede  Nib.  kampf-m.  Paro.  löö"*  169» 
Miif-m.  Ell.  46'  Itrit-m.  Parc.  159''  llurm-uj.  Nib.  vart-m.  Wb.  2, 
I.IC  wjill-m.  Parc.  HP  wa^^er-m.  Guür.  9''  wSge-m.  Nib-  MS. 
2,228''  Iw.  41''.  —  nhd.  kampf-m.  ftreit-m. 

nai/caPs  (uudus):  agl'.  liui-uucud  (membra  n.)  Cfidiu.  35.  — 
ahfricr.  ftnk-nakon  AI'  86.  —  mhd.  lider-nackpt,  ungedr,  god. 
vou  Juliidia  lU;  tiudel-uacket  Stricker.  —  um\.  oioeder-nact  Kein. 
1240.  [Franc.  2383]  vgl.  iiiüeJer-barpn  napct  Sinke  2,  85.  iiÄr- 
nanct  Maerl.  1,  337.  —  allcngl.  bi'Ily-nacked  C.  T.  9200.  mothnr- 
iiakcd  Suult  iiiiuAr.  2,  197.  200.  —  nbd.  fadcm-aackt ,  l*aiel-n. 
fiuger-u.  mutter-n.  (H.  Sacbs)  pudel-n.  puttel-D.  fplinter-n.  Iplit- 
tf-r-n.  Oabel-ii.  [fut-n.  l\  nacbtr.]  uud  verilÄrkt;  l'plitter-faJcI-n. 
pudeUftnbt.'-n.  muttcr-lele-n.  Eiuige  dieier  comp,  fiud  dunkel, 
vgl.  iniitter-allt'in  f.  556.  und  das  franz.  nud,  comme  quand  il 
fbrtil  du  ventre  de  Ca  mörft  [Huou  de  B.  p.  in.  77*.  tout  enß 
nux  coine  lo  jour  quil  fixt  ncz.  das  alte  ged.  7110.  7362.  wio 
ans  mutterleih  gckouiitu-n,  obne  kleid  Iplittornaked.  Am.  v.  Imai. 
803.  1001.  1051.  die  all  nackend  gten,  wie  fie  aus  mütterleib 
rteigrn.  Frank  weltb.  225»];  uadel,  fplitter,  faden,  fafel  drücken 
TielTeicht  ans:  bis  auf  den  letzten  faden,  bis  auf  die  letzte  nadd 
am  kleid  eiitblüilt?  [blu^  reht  allo  da^  kein  vadcn  an  ir  übe 
crichfin.  kolocz  236.J  Auch  däii.  fplitter-nögen ;  vgl.  altn.  frip- 
nakr  (nuditae). 

naUif  (madidus):  uibd.  bluot-na:;  Bit.  38*  (aber  bluotes  na; 
Nib.  6492.);  tou-naj;  a.  Tit.  30.  [triet-na:;  liederf.  3,401.  zu  683?] 
—  nbd.  maus-naß,  pudel  (puttel)  -nafl  (rgl.  vorbin  pudcUnacket) 
tropf-mill  [f.  nacbtr.  dryfehet-naß  Stald.  1,305.  träut-n.  1,300]; 
piflttdeutich  niüs-nat,  mefs-ii.  (von  müV,  nebel?)  Ilik-nat  (leini- 
naU)  [uas-nat  br.  wh.  1,  27].  In  patl'cb-n.  pflatfub-n.  putlch-o. 
ift  das  erde  wort  Ichweriich  fubil. 

«(ww  (acceptug):  alid.  dauch-nAmi  (gratus,  angenehm)  un- 
dai)cli-n4mi  hcrrad.  193*  [liep-genwme  Ben.  353.]  —  mhd.  dank- 
nasme  Roth.  IS*"  18''  undank-n.  Bari.  269.  —  ahn.  hiart-nsemr 
(cor  tangeus). 

nicis  (novus);  [allii.  f.  nacbtr.  — J  mhd.  uit-niuwe  (recens 
a  clavo)  Trift.  13075.  üttoc.  96''  130';  fpor-ninwe  Per.  I'mptt.  2, 
292;  viuwer-niuwc  Trid.  19049  (wo  das  verbum)  [nagel-oiuwe 
Orend,  775.  faben-niwe  wät  Serv.  491].  —  nhd.  nagel-neu,  niet- 
neu, fpau-neu;  verl\ärkt  funkcl-nagcl-n.  feuer-nagel-n.  l'pan- 
nagpl-n.  [vgl.  Ip.-uniagel  (dental«)  trev.  61'"]  fplitter-nagcl-n.  (ent- 
fteUt  in  fplitter-hagel-n.)  [iunkel-fpelter-nagel-neu  (Sachfenhau- 
fen).  —   mid.  glät-ny  (glutueu)  Ipolder-nif  ipelder-ni  brem. 


I 


i 


i 


am.  wb.  ■ 
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563 


3,339.]  —  engl,  brand-new,  fire-new;  alten;rl.  fpik-new  (Weber) 
fpso-new   (Chauc.   Troil.  I67I.)  —    Ohwed.   rpiug.ruäugaude-uv 
(Ihre  p.  477.)  —  iinl.  fpik-fpelder-nicuw.    Das  agf.  ed-nSöv,  nihu.  57.i 
ite-ninwe  ifl  mit  einer  partikcl  rtif.  geletzt.     [Fraucnnamen  auf 
-niwi  f.  Aufrecht  und  Kuhn  ztlehr.  U  4*29.] 

[fthd.  quiv:  mhd.  dir  ncn-kwken  Helbl.  15,742.] 
aaraihtM  (rectua,  cougruiis):  uhd.  haud-gcrecbti  fehul-g. 
[altn.  retfr  (alacer):  bior-rrifr  S»ui.  62'  öl-roifr  249'  271^] 
rdmda  (ruber):  [abd.  C.  nachtr.  — ]  agf.  böc-reäd  (mininm,  zu 
'nibriken  in  bOchern)  earm-reÄd  (iu  brachio  rubeus,  vou  einem 
Waffenkleid)  Beov.  91.  vyrm-reäii  (purpurcus,  .-ihd.  worin-prftn 
ker.  265,)  [vColoc-reäd  (coccineus)};  unconip.  eäijiiiii  rööd  (ocn- 
lis  rubioundus)  Cädm.  71.  —  altu.  drejr-raiidr  Kyilsf.  113.  glöd-r. 
ikiall-r.  Hervar.  204  (vgl.  fkiall-hvftr)  v.tl-r.  fem.  edd.  244"  [f. 
nachtr.  knef-r.  (pugno  nibens)].  —  mhd.  äbent-r6t  Gudr.  4ti" 
goU-rAt  Nib.  hitze-r6t  MS.  2,  34"  35'  38''  (immer  mit  vorgeletz- 
tetn  kleiii-vel-,  die  feiue  h;uit  der  lippen  bedeutend)  [vgl.  Parc. 
1*8'  muut  bei^  dicke  unt  rölj  lehani-rAt  troj.  21*  viuwer-rot  Trirt. 
Nib.;  uneiKfutl.  rAlen-rM  Nib.  977.  1 142.  Ben.  24.  224.  MS.  2, 
118'  vrötideu-rot  Nib.  6004.  [kopfcr-rÖt  Ben.  360.]  —  altengl. 
Mude-red  Scott  1,  7.  II,  338.  346.  rofe-rod  C.  T.  15722.  —  uhd. 
blui-roth,  feuer-r.  fuchh-r.  glut-r.  kl.ilicb-r.  plat7-r.  fchara-r. 
zi*gel-r.  xottel-r.  (Adelung)  [riiz-r.  Frey  garteng.  klee-rötblieh 
Luif»"  3,  873];  lun  ig.  kirfcbru-r.  roft;n-r.  leideu-r.;  gelteigert 
fuchs-feuer-r.  platz- feuer-r.  blas-feuer-r.  (vou  blas,  feuerbrand). 
-  [plattd.  nak-rood  (bleiihroth)  br.  wb.  3,  216.] 

ahd.  frtjV  (al'per,  aeerbup):  mhd.  niort-rs^e  Nib.  8495.  fna- 
bel-ra^e  MÖ.  2,  79*  175'  rturm-rie^e  Tit.  wort-rip^c  Nib.  3395. 
[ruom-rÄi^e  Frib.  Trill.  2154.  winkcl-ra'^c  SuuJieinv.  25,  284.]  — 
uhd.  zapf-räÖ,  Fifcliart  von  frilcheui  wein  [Keiferlp.  Rommel 
4,  137]. 

[mhd.  rtchf.  wa^j^er-riche  Parc.  32^  Aein-ricbc  grundr.  329.  • 
uhd.  l\ein-reicb.] 

alti".  ruof  ('\\\\iI\ti9):  ellan-niof'  (fortitudine  elarus).  —  agf". 
fr-r6f  Jiid.  12.  bn'gt>-r.  B<'OV.  145.  cvild-r.  Cädm.  6ß.  cyue-r. 
Jud.  11.  da;d-r.  Cädm.  47.  56.  cllen-r.  Beov.  28.  Cädm.  41.  gud-r. 
Seov.  48.  band-r.  Ciidni.  68.  üjge-r.  Jud.  12.  hCado-r.  Beov.  31. 
r.  164.  migen-r.  Cftdni.  67.  fige-r.  Benr.  49.  Jiid.  U.  \triic-f. 
ü^fcdm.  44.  Zuwcilt'U  ftehl  der  gou.  oder  dat.  dabei:  mäguea 
röf  BroT.  156.  inAdea  rAf  Cädm.  65.  dÄduui  r.  Beov.  198.  mödc 
pöf  Cädm.  67.  —  Ein  ahd.  niof  und  altn.  rnfr  mang^eln. 

fad«  (fatur):   [agl*.  vin-fad  (vioi  l'atur)  Jud.  p.  22.  —  mhd. 

)ge']-f8t  Ben.  306.  —  ]  uhtl.  haut-i'att  (bie  au  die  haut). 

[altn,  faifr  (falrus):  brini-faltr  (praefalfus).] 

jam*f  (Gmilia)    gotb.   weder    das    einfache    adj.  in    Ilarker 

rm  (wohl  aber  in  Ichwacher  litnia,  idem)  nocl»  oomp.  damit.  — 

1.  mehrere:   anc-iam   (ausius)  f.  1.  juu.  322.    arpeit-f.  (mole- 
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111.   fubft  eiffentl.  comp.  —  /ub/t.  mit  atfj. 


Itus)  ker.  84.  mouf.  407.  dru^i-f.  mouf.  403.  (falls  ficb  das  fubft. 
im  rrfWn  wort  nacbweilcD  lallt)  gainineu-l'.  (liidiürue)  N.  liocth. 
100.  leid-r.  (aboniinabilis)  K.  27*^  jun.  185.  N.  13,  I.  lobo-f.  O. 
IV.  1,  78.  Iiill-f.  N.  105,  39.  inhinc-I".  N.  76,  13.  kamiht-I'.  ker.  9. 
hral).  970''  K.  25"  37"  42"  T.  62,  10.  222,  2.  fibbi-l'.  T.  22,  14. 
fitu-r.  (habilis)  ker.  143.  fritUi-i:  O.  Lud.  58.  wiini-r.  brab.  y51* 
U60''  O.  U.  6,  32.  V.  23,  9,  40.  [rüt-l".  (gratioius)  N.  Cap.  45. 
(foet:iindu8)  Uth.  12.  cafoar-r.  (congruus)  ker.  14.  dazu  band-l*. 
Icid-I".  wovon  hantlami  (pugillaris)  N.  Cap.  78.  leidl'enii  (exiecra- 
wiiio)  uiüiij^  322.  355.] ;  mit  augchäiigter  ablcituug  jär-larnJc  (an- 
iioAis)  jun.  234.  —  altf.  wiin-liim.  —  ogl".  -/'um  f.  -lam:  nng-fuDi, 
frid-r.  Iof-(.  genjht-i;  gcßb-l'.  v6orc-i".  (dolore  afficicus)  vyn-il 
ptc.  —  altn.  -famr:  feiig-l'amr  (lucrans)  gaman-rainr,  h6g-J'.  (mi- 
tis)  lof-f.  ntlm-r.  nyt-J".  rän-C  (praedabmidus)  t<^-C.  fid-f.  Dauk-f. 
(paliidofus)  llarf-f.  (laboriofue)  fvak-C.  vot-l*.  (aqiiojus)  u.  a.  m. 
aber  auch  iineigentÜLhc,  z.  b.  atbuga-famr  (cautiis)  vinau-f.  (la- 
boriofus);  uncDmpouiort  moldu  famr  (terrae  tongoner)  Jjpdi.  edd. 
126''  (oder  Hioldar-liiuir?)  —  mbd.  arbcit-ram  f.  1.  arm.  Heiar. 
IB?"  gruo^-f.  Vrib.  Trill.  buge-iam  c.  p.  361,11»  lobe-f.  Bari. 
Iu8-1'.  (ftir  lult-f.)  troj.  112"  Trill.  miiot-f.  Trilt,  riuwe-f.  Trift. 
Ichadc-i".  Wolfdift  Ibrc-I".  Trill.  irftre-l'.  Tria.  vorbt-l".  Trilt 
vreil-r.  Wigal.  189.  zier-f.  En.  71"  [cifam  f.  egis-f.  Hiiit.  1,  375. 
uu-gruoz-r.  Hflleviur  152''  irtj-bor-i".  klagt-H  Trill.  1768.  leit-f. 
)eidr-r.  Diut.  1,  364.  367.  Wb.  1,  101'-  un-lftt-l'.  Helleriur  152" 
ge-nö;;-r.  a.  w.  1,  39.  gc-nuhl^f.  wurm  ichade-Jan  Wolfd.  921. 
929.J  —  ubd.  acbt-lam,  arbeit-I".  bcdacbt-J.  ebr-f.  fried-f.  furchl-f. 
h<fil-r.  lobe-f.  (in  Inbe-iau  eiitllellt)  mOb-ll  rath-f.  forg-H  betriob-f. 
tugend-f.  gewalt-I".  wuiidor-K  [bind-Jame  wunde,  odcnwfild.  laud- 
recbl  p.  52.  >!rtig-tam  folgt  aus  eine  zeuglaoie  (tellinioiiiuin) 
berner  bandvelle  p.  22.]  —  engl.  -Jörne:  band-lbme. 
[abd.  f^f  (wund):  altu.  tauu-l'är  forum.  11,  275.] 
/filü  (bonuB,  felix):  altn.  fengi-Hel  (in  conquircndis  opibus 
felix)  lof-fa.'ll  (lionorabilis)  ßgur-fieU  (victoriofus)  [f.  nachtr.  alV- 
j'xll  Sn.  p.  67J;  auch  iin^igeiitl.  vSdra-ra:ll  (mollil^mi  aens).  — 
altf.  mit  dem  derivatum  lof-i'älic  (laude  dignus).  —  agf.  keine 
l'olclie  comp.,  diifür  analoge  mit  eüdig  (gotb.  äudags,  abd.  ötac) 
/..  b.  d5m-eädig  Cüdni.  89.  lig-e.  Beov.  118.  ligor-e.  Beov.  100. 
175.  tir-e.  Beov.  164.  CÄdm.  67.  —  abd.  weder  comp,  mit  -läU, 
noch  mit  -lalic;  wartal'clig  N.  37,  5.  habe  icb  f.  108.  zu  erklä- 
ren goJucbl,  entw.  il't  ea  die  ablt-itung  -i'g,  die  zu  dem  fubft. 
wei-tilal  (corniptio)  tritt,  oder  unorganilch.  —  nilid.  unleugbare 
rnmp.  mit  -fjolec  (praeditiia):  arbeit-lJplec  Trift.  MS.  2,  C8"  lop^f. 
En.  92'-  liiit-i:  troj.  118»  luhm.  1421.  ibbwanr.  282.  1109.  minue-f. 
En.  75"  fige-r.  72*  Trift.;  uueigentl.  eren-f.  niifc  1,  103.  —  [mnl. 
kint-leli<;  Maorl.  2,  399.  —  nnl.  f.  nachtr.  — ]  nbd.  fcheinen  alK- 
znf.  fetxungen  mit  -lelig  gereclit,  denen  kein  fiibJl.  auf  -fal  ent- 
Ipricbt,    folgliüb:    fcind-l'.   fried-f.    gotUf.    glück-f.    leut-f.    r«d-f. 
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-f.  (fcindreliff)  Senkenb.  iel.  3,  474  (laec.  15)  bilt-f.  Floretto 
6^]  (desgl.  die  adjectivilcheii  »rm-C.  hold-f.);  tadelhaft.  aber  die 
sus  lubtl.  -fal  entrpriDgeiiden:  mQh-r.  iiium-r.  uod  trüb-f.  So 
wenig  aiia  ahd.  ruomilal  (ollentatio)  O.  IV.  6,  70  oder  ruoiniiVli 
(oftentatio)  monf.  360.  389.  ein  ruom-nvltc  erwachfcn  kann,  noch 
aus  nbd.  IchickiVil,  labfa!,  drnngfal,  ein  li-hick-fötig  etc.;  ib  wi;nig 
hiUigung  verdienen  die  zuletzt  genanntert  drei  coinpofita. 

[/eipvs:  ulln.  gran-fidr  (proiniira  barba)  Stein.  249*. 

J%är  f.  nachtr.] 

ßrarp4f  (acutus):  agf.  bSadu-rcCnrp  Beov.  201.  giid-fc.  Jud. 
12.  here-fc.  myleu-Ic.  (wie  ein  mübinein)  Aethelft.  —  nbd.  haar- 
fcharf  (vgl.  altn.  här-hvafn,  Egilsl'.  715)  meffer-fch.  mord-fch. 

alti".  ßcöni  (pulcher):  wliti-lköni  (facic  p.)  —  agf.  älf-leieue  »75 
(icb&a  wie  ein  elb,  geül)  Jud.  vlite-fciene  Cädtn.  13.  82  (vgl. 
TÜte-böorbt  1'.  556.)  —  mhd.  wnnder-i'choene  (f.  556.)  —  nhd.  bild- 
rcbön,  cagcl-Icb.  bimmcl-rcb.  wuiider-fch.  [markt-fehönc  Irucht. 
Lennep  p.  62  (1600)  p.  82  (1597)  p.  168  (1625)  etc.  feld-fchan 
(iD  der  lerne  ibbön)  Dabuert  plattd.  id.];  milch-blut-lch. 

ßuk*  (acger):  abd.  uiänöt-lioh  (lutiaticuH)  T.  22^  2.  petti-Hub 
Jan.  191.  T.  22,  3.  wa^jar-ßoh  T.  110.  —  agf.  fßönd-ftlöc  (dae- 
moniacus,  engl,  fieud-fick)  föorb-f.  Beov.  63.  bSado-f.  Beov.  205. 
[brfigen-f.  Mone  6039.  dö6fol-f.]  —  altn.  keli-fiuk  f.  (utero  labo- 
rana?)  Cxm.  edd.  109«  vgl.  kvelli-f.  Egiigf.  126.  fiör-ßukr  fa-m. 
edd.  240*  ord-fiukr  (ibllicitas  de  fania)  [f.  naehtr.  för-C  hug-I". 
j6d-f.  (parturieuö)  vödr-fj  —  mbd.  miune-Gecb  MS.  2,  26'  wörlt- 
fiech  Ed.  99''  [boubet-f.  Ottoc.  634'  Geo.  31*  Gaupp  p.  283.  lide-f. 
Pant.  1022.  föle-f.  MS.  2,  72"  Ben.  339.  ftne-f.  Ok^rl.  1486.  tAt-f. 
Eilh.  Trift.  2809.]  —  nbd.  feld-Gech  (Lirer  1,  7.)  tod-flecb,  — 
[fcbwed.  afund-ljnk  (oeidifch)  Fritb.  46.  70;  dän.  avind-fyg,  — ] 
Es  Acht  aui:h  der  dat.  and  gen.  dabei:  attf.  wundon  iiok  E.  U. 
c.  68,  agf.  bennum  f^öc  Beov.  204.  215.  C&dm.  43.  mödes  f. 
Beov.  121. 

&gi. ßav  (piger)  engl,  flow:  fnail-flow  (merch.  of  ven.  2,  6.) 

fnilü^  (celer):  altn.  ord-fniallr  (eloquens)  Ipor-fniallr  (levi- 
pe»)  Yngl.  c.  40.  [m.il-lniaDr  Ol.  tryggv.  c.  61.  Vilk.  p.  249.]  — 
mbd.  fnahel-fnöl,  aus  dem  verbo  7.\\  folgern  MS.  2,  137*  vgl. 
oben  -ras^e.  —  nhd.  pfeil-fchuell,  febnabel-luh.  (ft-bwäbifcb:  vor- 
laut) fpom-rcbo.  Togel-fcbu.  wiud-fcbn.  —  [nnl  fnavel-fuel  Huofl 
3,  245.] 

ahd.  fpäki  (prudeos):   altf.  word-fpähi.    —   altn.  ord-lpakr 
(fteht  fpakr  f.  fpAr?)  [ged-fpakr.  ty-fpakr].  —  mbd.  rede-lpaibc 
\nno  275.  Parc.  55-  vgl.  Nib.  8124.  wort-l'p.  pf.  eh.  2«  118*. 

[ßamr  f.  uai:htr.] 

ahA.ßarh  (lortia):  baaUl.  N.  14,  1.  —  [altf.  m6d-ftark  Hei. 
126,  4.  — ]  nhd.  baum-ftark,  glied-ft.  rtein-ft.;  uneigentl.  bilren-l\. 
ielen-ft. 

ßikis  (pungens):  ahd.  boni-l\ebhal  (comupeta)  jun.  176. 
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HI.   Juhfu  eigentt  comp.  —  fub/L  mit  a^. 


nh^.  ßiU«  (trnnquillus):  baam-Aille,  feder-H.  (keine  ftdrr 
regt  Gull)  Stald.  1,  362.  grab-li.  (ajtn.  graf-k)  rr)  niatter-ft.  [llant 
moderftille.  Am.  v.  Imni.  2038]  maus-fL  fiiiL-urel-lli]]  Schreckoiff, 
p.  30.  da  bliebe  ganx  mftiiechcn-aille.  Schiller  353"]  (rgl.  lirl 
76*  fie  wären  flUle  Aun  «ia  irn^s  und  die  dän.  K.  V.  1,81  dt 
ligge  alle  og  tie  qv^r,  Ibtii  nm»  i  forde  lovne)  [rwigeo  tlfiiB 
eilt  mi^s.  übel  nip  81 G.  (vgl.  lYille  fnig^nde  als  ein  d&h«.  Frib. 
Tria.  5907.  5927)  das;  lieh  regU-  iiicMdert  ein  müs.  Frib.  Trill 
5922;  Vopircus  in  Prnbo  18:  tanta  in  Orient«  qiiies  fuit,  ul 
quetuadxuodiim  vulgo  loqiiebaiitur,  oiurca  rebplles  Dullub  audirrt] 
(Wn-a.  (f.  555)  ftock-rt.  (f.  555)  [vgl.  ftille  als  6n  ftake.  Mwrl 
3,  319]  wind-ilill;  Weigerungen  find:  niutter-iiiaus-ritll^  UcW- 
baiuii-Uill ;  vgl.  üben  -dHn|)S.  —  altuugl.  nön-llill  WVbtr  Ul,  2^1. 
—  [nnl.  lof-aill  (dall  kein  bin«  raulcht)  T.  Kate  2,  660.] 

[abd.  ftuodal^  vgl,  eiu-Uuodel  untou  p.  952.  iir-a^dal  uolfii 
p.  788.  wauc-atiodal  (?inuertuß,  diibius)  vgl.  wauca^Ual  In  hu- 
joar.  3,  11.1 

ahd.  firenki  (fbrtis):  altf.  megin-areng.  —  agf.  €»rm-ib-iutgi 
iincoiup.  niägcncs  ftr.  Beov.  139.  —  ahd.  arni-arengi  (nwnB- 
fortis)  W.  4,  4.  —  mhd.  nietn-arengo  (f.  megiii-l'tr.  forüifiinw) 
Addo  274-  zoum-arcDge  Roth.  52'  [die  gotes  hcr-araogvii  \l 
v\\.  4297.  die  uiären  beraraiigeu  5537.]  —  ^ugl.  arm-ib-oDg. 

mhd.  /tum    (miitiis):    t6t-aniu    Bari.    —    nhd.   titcb-IVuiuii, 
aock-aumin. 
j»76  mhd.    geßtnt   (fanus):    nhd.   ecker-gofund ,    oicb«l-g.  (fi»! 

eichei-gnnz,  ex  äffe  integer,  Schilt.  17*)  tilcb-g.  (gef.  rtiit  ib 
ein  Tifcii,  Iroj.  79')  [!'.  nacbtr.J  hecht-g.  kem-g. 

mild./«/' (acidub):  kr^n-lftr  (iTlre  lUm  ein  kr^n  a.  w.  3,233J 
ßl-för  [!'.  naehtr.]  —  nbd.  bhit-lauer,  eßig-f.  buud-f.  krew. 
(ocUerr.)  uiord-l'.  [wein-ll   —    plattd.   wien-J'i^r  br.  wb.  5,  261.] 

[/wach:  mhd.  tnaote-lwacb  MS.  2,  102'  oder  oßcipflit 
muote  (dat.)  l'wacb?] 

fvartB  (niger):  alln.  hrafn-fvartr,  kol-fr.  (auch  kol-mvrkr}  - 
mhd.  kol-lwarz  (fw.  allaui  ein  kol  Nib.  1475)  rabcn-iw.  Nil». 
1623.  [bech-rw.  Flore  2723.  (Ivartari  enn  bik.  Sd.  p.  Äl}]^ 
nhd.  bruud-lchwarz  (Siniplie.)  ketlel-lchw.  kohl-tcbw.  pecb 
(Jfin  Ttt'aoo  IL  IV,  277.)  raheu-fchw.  wolk»!n-l'cbw. ;  geftr^. 
kobl-rabeu-lchw.  kohl-keDel-l'chw.  kubl-beer-rabeu-lcnw.  kobl- 
pecb-iabcu-ichw. ;  vgl.  eugl.  coal-black  Scott  I,  148.  [tnjv--'"''- 
i'chw.  Mulaeu»  kindcrkl.  p.  68.  tharing.  rahm-rcbw.  bt:" 
brand-rahni-rchw.  braud-kenel-rabin-ri'liw.J 

abd.  fuäri  (gravis);  ndul.  b^n;-fw;rre  Karl  84»  Trill  U»tf 
vgl.  17851.  —  nhd,  Iierg-l'nhwer,  blci-lcbw,  blnt-lchw.  e»'Utllf^ 
fcbw.  feiren-a-hw.  trucbt-rchw.  krcux-l'chw.  gewitt» t-"  l« 

[yWnj!)»/    goth.   chinda-rvintbuK;    re^!e-f^^inthu^ . 
Von.  Fort.   p.  14ß  ff.   (Greg.   tur.   hat   gälliiintha    i,  .'-, 
AiinÜia,  gunda-fuintha,  uiuiu-iUiulba.  — '  aud.  ek-fvii  Wig- 
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(1136)  Tolk-fvit  Wig.  ferne  221.  her-fviUi  ib.  225  (1232)  hilde- 
frit  Schrad^r  229  (1088)  mer-lVid  Spiicker  I,  154  (1096).] 

ahd.  /uwojj',  Tuoi^i  (dulciä):  jigl".  hiinig-fvöte  (u.g^tijSV)';).  — 
altD.  di-f(Etr  (nectAreu»,  vgl.  dia-mifidur,  necur)  ilm-loptr  (fni- 
grane,  von  ilrar,  iVagrautia)  daun-fcetr.  —  mhd.  licht-lue^e  Ernll 
21»  zucker-f.  MS.  2,  130';  uneigentl.  lOfte-fue^e  MS.  2,  33^  — 
nlid.  houig-f,  iiietb-Il  fchlaf-f.  (Filch.  Garg.  21'')  zucker-f.  — 
engl,  hoiiey-fwefit. 

tanut  (cicur,  donaitiis):  [ahd.  bani-7.ftm  Hoffni.  ^1,  3.  Diut. 
3,  143.  — ]  alln.  val-tainr  (alTuetiis  hello)  edd.  fa'in.  44'"  veg-tamr 
(gnanis  viae)  ibid.  g^g-t.  ibid.  265"  [leldi-t.  Ol.  helg.  c.  58. 
Ol.  Tr.  2,  112.]  —  mhd.  vinger-zam  Wh.  1,  64'  Eckenausf.  1 1«. 

Ialpbarl  265.  —  [däii.  fingcr-taui.] 
I  [mbd,  ziPtn«:  man-/,  (viro  apta)  MSH.  3,  216''  269*. 
mhd.  zart:  igel-z.  u.  pr.  MS.  1,  14'.] 
I  täittf  (hilaria)  ahd.  zei^,  agf.  tat?  altn.  teitr:  harn-teitr  (froh 
prie  kind,  vgl.  Amor  11")  ia?m.  edd.  52'  (vom  rielen)  her-teiir 
(Uetus  belle)  i-in  uame  Odius,  isem.  edd.  46'  anl-teitr  (lactiiH 
,       Ttno)  Tgl.  gAils. 

i  taürkttf  (fplendidus)  ahd.  zorabt,  altl'.   torobt,   agf.  toHit: 

abd.  auga-/.oraht  (ohcn  1'.  550.)  liut-zoraht  (!'.  552.)  —  agl'.  hSado 
torht  Beov.  190.  bSofon-torbt  Cädm.  64.  ßge-t.  Cädm.  96.  IVegl-l. 
Cldm.  1.  3.  vuldor-t.  Cädm.  3.  59.  61.  Beov.  87. 

»[mhd.  ziert! :  wAt-ziere  Roth.  3582.] 
i^mef    tomiM?    (inaiiis)   ahd.    znomi,    altn.    tdmr:    gall-tomr 
mnino  Taciuis,  von  einem  gefaß,   Ib  duQ  es  einen  klang  gibt). 
trifffftg  (fidus):   altn.   trÖll-tn*ggr   Egilsf".  p.  610.    die   ricien 
nad  harmlos  und  unlchuldig  (vgl.  barn-teitr),  die  zwergc  lillig 
Dud  falleh.  —  nhd.  fnlfen-treu,  grtind-treu  (H.  Sachs)  kem-treii, 
j      ßein-treu;  gell,  ftein-bein-lreu.  > 

^^       agi".  tt^iw  (conveniens,  aecidens)  ahd.  gi-znmi?:  agf.  luf-tymo 
^H^ratuü,  dulc-iH,  amnenus)  gcgeiiiatK  von   helig-tynic  (niolel\us). 

Paürßu  (ficcHs):  ahd.  wint-diirri  (aridue  vento)  ker.  74. 677 
'  hrab.  958»  (glolBert  cacula,  das  hier  nicht  lervue  bedeutet,  fon- 
dera  ligna  arida,  Carpentier  1,  707.).  —  altn.  fniülTt-jmrr  (von 
I  fiiiöfkr,  lignum  exfiiccum)  fkra'l-{)nrr  (von  einem  lubft.  fkrael? 
Biörn  hat  bloll  daa  es  vorausletzende  l'kriela,  arefiicere)  vind- 
|*urr  edd.  IJem.  135'.  —  mbd.  wint-dflrre  Reinfr.  17'.  —  nhd. 
bein-dürr  (bis  auf  die  knoehen)  kies-d.  hund-d.  (H.  Sachs)  iand-H. 
(trocken  wie  laud)  llein-d.  wind-d.  zaun-d.  (wie  boU  am  ^nnn); 
verll.  zaun-h.igel-d.  zaun-martcr-d.  zaun-racker-d.  —  [fchwed. 
I'oinmar-torr  Frilb.  105.] 

ahd.   flicchi  (ipilTu»):   mbd.  in^-dicke  TrÜl.  troj.  162.  (Oberl. 

514.)  und  zweiniabl  im  Tit.  (dicker  dan  der  Ine,  Jtiliuna  22.) 

icke    Roth.  18'  [r^en-dieke  Uolrich  55"*  (oder   regen-?)]; 

oigentl.   Icbeiiit   hende-dicke    Wh.  2,  65''.   —    nhd.   arm-dick, 

brctt-d.    faull-d.   kuüppel-dick;   verlUirkt   bimmel-bugel-d.  Iteru- 
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blind-d.  puilel-hagel-d. ;  uneigentl.  arms-d.  rpanne-dick^  wenn 
genielleii  werdcu  lull. 

[mild,  (fünnf?  (tcnuis):  ein   weter-dUnue;;  loup.  Äthis  B,  157. 

PumbA:  nlid.  hom-duinm;  hornKicbl'en-dumm. 

oaldags  (poteus)  1".  uaehtr.] 

varnis  (calidiis):  nhd.  bad-warm  (H.  Sachs)  [f.  naubU*.] 
brüb-w.  (vom  (iibft.  brfthe)  kiih-w.  (l;m,  wie  gemolkne  milch) 
t^tald.  mubi-w.  (ocilr.  Höfer)  [fil\-w.  funkcl-w.  (Hflfer).  HelV. 
volksreiin:  inOlil-WHTm  und  nfen-warni  mauht  den  reichen  buuer 
arm,  d.  h.  neugcraalencB  und  neubackenes  brot  ibil  man  nicht 
zu  eOeu  geben.]  —  Ichwed.  däf-warm  (von  dÄf,  vapor)  Ihre.  — 
norweg.  angle-varm  (von  einem  tifcb,  der  eben  aus  der  angel 
kommt)  Hulliig. 

rairbis'f  cairps?  (vergeos):  fvulta-vafrjija  (proximus  morli) 
Luc.  7,  2.  Ibnft  liehet  anft-vair|>8,  vi[ira-vairji8. 

[abd.  tcdJii:  mbd.  zi^cl-waibe  MS.  2,  181"  Ben.  373. 

venis  (in  exipectatione)  ajtti.  vsenn:  ban-vrenn  (moribuudus).] 

v^riit?  (mitis,  placidiis)  vgl.  unverjan  (aegre  ferre)  ahn.  raar 
(hilaris,  tolerabilis):  altn.  liog-vror  (raanfuctue)  vgl.  hog-lamr*). 

altn.  vdtTj  votr  (humidus)  agf.  voet,  engl,  vet:  fen-votr  (per* 
madidus). 

väihif  (molliB)  abd.  weih,  agf.  tAc:  ahd.  lida-weih  (flexi- 
bilis)  vorhin  f.  552.  —  agf,  lide-väc.  —  mbd.  bll-weich  Karl  58" 
lidc-weicb  [baude-weich  Atbis  C*,  88.  zuge-wt'ich?  Uotb.  4296.] 

—  nbd.  brei-w.  butter-w.  feder-w.  glied-w.  (plattd.  lede-wek, 
Schütze  boli^.  id.  3,  33.)  fammet-w.  wiudel-w.  [l"  naohtr.] 

veißsf  (guarus,  iapiens):  [abd.  w6ralt-wiü  (fapiens  mundi) 
Graff  1,  1071.  — ]  altf.  wBder-wifi  (iempeftatis  gnanis)  [f.  nachtr.]. 

—  altn.  böl-vis,  hvat-v.  lae-v.  67''  Ikoll-v.  154"  i'nap-v.  66»  Idje-v. 
ISi*"  fuip-v.  127''.   [kiäak-v.   (augur,  facetus)].  —    uihd.  kampf- 

678  wife  (expertus  in  bello)  Iw.  Iflge-wife  (mendax)  im  ungcdr.  iQge- 
mxre,  minnc-wüe  MS.  2,  44^*  nafc-wifc  (all'o  nicht  wi^,  albus) 
feines  gerucha,  MS.  2,  146''  206''  walt-wil'e  m.  alex.  144"  worl- 
wffe  Trift,  [wäc-wil'e  Frib.  Trift.  1565.  wörk-wife  Erek  7467. 
wörlt-wii'e  7367.  wöter-wile  7510.];  uneigeutl.  lobes-wite  Pure. 
67'.  —  nhd.  uule-weis.  —  In  einigen  iCt  das  adj.  zweifelhaft 
und  kann  auch  das  JublV.  wtle  (dux)  gemeint  fein,  vgl.  f.  536. 

veidsf  (latus,  anipbis)  ahd.  wit:  mbd.  ellen-wit  kl.  2043. 
raft£-wlt  Geo.54''  venfter-wit  Tit.  XI,  1.  [ahfel-wit  Ben.  359.  hieb 
dA  wagen-wtte  pbat.  Ludw.  3043.]  —  nhd.  angel-weit  (fchwlb. 
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*)  ich  glaube  jettt  über  vi*ris,  ahd.  näü  kUrer  zu  fcbcn.  nU  rorhio  f.  553i 
und  rechne  diuu  weiter:  tniii-w&ri  (cniinrui-lttti);  eur'W&ri  (rcnnfliüiiatua,  <l.  j.  Mar» 
bMoii}  monT. -11.3;  ala-wAh  [benignus)  wtrc.  !)7t>b  («t^r.  enl-viuriic  benignus)  nhil- 
ala-wnrc.  Rl-wmro  (ri[n|)lca,  ralt  einer  drchuiig  des  1>egnir8  iih<l.  albem);  witfun 
nicht  HHci)  matid-«vAri,  fulls  das  erTte  i^ort  mit  mcndt  (ijautlitim)  meorlcn  (gau- 
dere)  verwAndt  ifc?  wogegen  freilich  dns  Bgr.  nionpvicrv  nnd  gQfiVBre  Beov.  94. 
ftreitflL 
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DUDgel-w.)  ellen-w.  himmel-w.  uueigeoU.  meilen-w.  iliindeu-w. 
verft.  fperr-angel-w. 

viipis  (ferus):  mhd.  walt-wilde  Tit.  (MS.  2,  147.  wilt-wilde 
zu  emcndieren?)  —  nhd.  Teder-wild,  furhs-w.  hirruh-w.  teufel-w. ; 
fterttigert  fiichs-tcufel-w,  —  [dan.  raiid-vild  (rathlos).] 

p6ds  (furioru»)  womit  das  fiibii.  vpit-vöds  (tertis)  nur  ver- 
wandt Tein  kann,  wenn  fich  eine  allj^emeinere,  urlprftngliche  be- 
deutimg  von  vöds  beweiCen  lällt  (vgl.  oben  I'.  10.)  —  ahd.  tiudet 
Geh  nur  rubßantiTircb  gote-wuoto  (tyranniig)  O.  I.  19,  36.  und 
birni-wuoto  monf.  409.  —  agf.  ellcn-vAd  (aemulus)  folgere  ich 
■US  ellen-vodjan  (aemulari).  —  altn.  band-ödr  (raauibus  faeviene) 
fipin-Adr  (in  faxa  f.)  [ftl-Adr  (ebrius)  Ol.  helg.  c.  151.  mÄl-ödr, 
tilaup-ödr  Ol.  Tr.  3,  146.] 

[ahn.  eolgr  (tepidus):  gl«d-volgr,  fpeu-volgr  (uii]cb-warm).] 

alti".  truo'ig  (feCTus)  agf.  v^rig,  engl,  weary:  altf.  fid-wuorig 
(itiaere  f.)  —  agf.  deäd-verig  (uiortc  confectus)  Beov.  159.  fyl- 
f^rig  (morbo  f.?)  Beov.  74.  gud-v.  (bello  f.)  Beov.  120.  lymbl-v. 
(epalis  f.)   Cädm.  35,  57.  125   [drinc-v.   (temulentus)] ;   daneben 

£D.  und  dativconflructionen:  Gdeä  v.  Beov.  46.  135.  vundum  v. 
bOT.  218.  (vgl.  oben  tnA^iis). 

fagC.  i>rrt"i5' (iratus):  altn.  trttil-reidr  (ira  aeftuaos).] 
rwn//*  (vulneratus):  häubi])-Tuuds  Marc.  12,  4.  —  [agf.  ccar- 
irand    Aethelb.  —   mhd.   i'ere-wunt   Nib.   Gudr,  41^   vörch-wunt 
Nib.  Bit  17*.] 


Einige  anmerkungen  zw  der  compontinn  de«  fubll.  mit  ad). 

1)  das  erfte  wort  darf  hier  wiederum ,  wenn  eigentliche 
comp,  vorbanden  lein  Tollen ,  keine  flcxivilcbcn  bellaiidtbeüe 
haben;  dem  pluralen  -ir  lubcint  um  Ib  weniger  der  eingang  in 
die  xulammenletzung  zu  wehren,  da  es  Telbi^  in  ableitungen  auf- 
genommeu  wird.  Gelten  hrindir-in,  huouir-iu,  loubir-in  (f.  177.); 
warum  wären  die  nhd.  kinder-bafl,  getHer-hafl,  glieder-weiüh  etc. 
zu  tadeln?  Inzwifchen  kenne  ich  kein  ahd.  beilpiel  und  mhd. 
nnr  das  T.  572.  ver/eiclinete  lider-nackct.  In  vielen  uhd.  bei- 
fptelon  darf  uneigentl.  comp,  angenommen,  folglich  das  -er  aus 
dem  gen.  pl«  gedeutet  werden,  ?..  b.  in  blätter-loa,  kinder-los, 
bflcber-leer.  Auch  bindet,  meines  wiOens,  fich  kein  Iblche»  nhd. 
-er  mit   den   nbftranten  -lieh,  -lam,  -bar;   wohl   aber  mit  -hafl,  479 

ä,  -ma^ßig  (}?oirter-m.)  -feil  (bretter-f.)  u.  a. 

2)  die  abli-itungen  componieren  lieh  in  der  regel  wie  die 
einfachen  fubft.  z.  b.  jugend-lich,  tugend-fam,  monat-licli,  dienlV 
bar.  Nur  vcrfagen  -lieh,  -I'um,  -bar  den  l'ubll.  auf  -ung,  -nis 
und  den  diutinutiven;  mädchen-hafl  \i\  uhd.  erlaubt,  kein  ung- 
boft.     Dagegen  viele  ungs-ids  eingeführt  worden  lind  (§.  6.). 

3)  faliches  'd  Icheint  eingefcb liehen  im  mhd.  rafel-var. 
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4)  unäaut  tritt  nur  bei  der  formel  •lieh  ein  (!'.  569.);  an- 
dere zwi'ite  Wörter  mit  dem  vocal  i  (wild,  blind,  bitter  elc.) 
erwecken  ihn  nicht. 

5)  leblos  werdende  erfte  Wörter:  bor-,  ßn-,  gin-,  magan-, 
regin-,  blut-,  mord-,  Uein-,  wunder-  etc. 

6)  leblos  werdende  zweite  wÖrter:  -Ucb,  •fam,  -b»re,  -hafl, 
-Ali,  -lös,  -Itionii,  -ruof,  -lielic,  -mai^ic;  mit  feinen  und  od  dia- 
lectirchen  nntrrfchieden.  Agt.  keiu  -haft,  roudem  -föll;  ahd. 
viele  -haft,  kein  -velti,  daher  a^f.  lige-föi\  =  ahd.  fiku-baft. 
Allein  die  fich  noch  ii&her  liegenden  begrifl'e  -lieh  und  -fam, 
beide  ähnlichkeit  ausdrückend,  treten  in  den  zuraoimeufetzungeu 
jeder  munüart  ncbeneiiiimder  auf  und  oft  zu  dcnlolbcn  erltea 
Wörtern  gefügt  büM  glrichbodeutig,  bald  untcrruhieden.  Obeubin 
l'cheinen  z.  b.  die  nhd.  fried-Iich  und  fried-fam  gleichTiel,  beide 
paeificus,  die  mhd.  frei&-Iich  und  freÜ-ram  beide  terribili«;  ge- 
nauer genommen  geht  -farn  mehr  ;iuf  finn  und  char:u:ter,  -lieh 
mehr  auf  die  äußere  natur  der  lache;  ein  meoiV'h  kann  fried- 
fara,  ein  dntcbe  freiJTam,  ein  thal  über  imr  rriedltch,  ein  abgnmd 
nur  freillich  faeillen.  Wir  unterlcheideu  im  nhd.  lehr  bellimmt 
Ottlicl)  (nioralis)  von  fittlain  (modolXus),  letzteres  komuit  dem 
derivat.  fittig  ziemlich  nahe,  da«  veraltete  fittliall  wOrde  detu 
partic.  geHttet  gleichen;  vgl,  ahd.  fitu-fun),  ütu-Hh,  ßtn-baft  und 
fit-ic  N.85,  5.  O.  V.  25,242.  Auch  -bsre  kauu  tu  einzelnen 
feilen  an  -lieh  und  -haft  ftoßen,  es  ift  weniger  aU  diefes,  mehr 
als  jenes  und  dHlckt  aus,  was  «ofer  heutiges  part,  bringend, 
mit  fieb  führend  (heil-briugend ,  fcgcn-br.  regen-br.)  während 
fich  -haft  umichreiben  läflt  durch:  verbunden  mit.  Danch-päri 
und  danch-nami  entlprechen  vortrefflich  beiden  bedeutuugrn  des 
lat.  gratus;  mhd.  gilt  auch  dank-n.'eme  f.  gratiam  referenä  (Bari. 
269.).  Die  nicht  abllraot  werdenden  begriÖc  bieten  ebeuwuhl 
viele  fynunyma  dar,  welche  ofl  daafelbe  erfte  wort  au  fich 
ziehen,  vgl.  -grau  und  -fahl  (apfel-grau,  appel-fSalo)  u.  a.  ni. 

7)  ca  bedarf  genauerer  uutorruchnug,  als  oben  f.  423.  i'li. 
darauf  gewendet  worden  ill,  wof\ir  daa  in  vielen  mhd.  zul'ani- 
uienliftzungen  überhaupt  uach  langBIbigen  erAen  wortern  haf- 
tende c  zu  halten  fei?  Nach  kurzen  filbeu  fcbeint  es  unbe- 
zweifelt  conipoGtionovocal,  z.  b.  in  rede-lich,  tege-lich,  lobe-fam, 
buge-lam  et«.  Nach  laugen  könnte  es  oft  aus.  ableitenden  i 
erklärt  werden,  ■/..  h.  in  ende-tich,  ende-bufV,  Hlnde-haft  (lua^a) 
minne-wife,  minne-Iich  (ininnja);  wie  aber,  wo  kein  folches  i 
denkbar  ill ,  in  bSrze-licb ,  berze-biere ,  riuwe-liim ,  kröne-bsrc 
und  alluii  ähnlichen,  deren  erAes  wort  ilarkes  fem.  erAer  decl. 
oder  fchw.  fem.  und  neutr.  war?  Gebliebener  comp,  vocal  ver- 
mag CS  nicht  zu  lein,  da  er  nach  langfilbigcu  mafu.  und  ueutr. 
I'tarker  decl.  überall  fehlt  (kauipf-b«re,  murt-b.'crji,  muot-fam). 
Ich  halte  diel'es  mhd.  e  nach  laugen  ftlben  in  den  meilten  t^len 
ftlr  unorgouii'ch }  eiugeiUhrl  entw.  nach  aualogie  deti   compofi- 
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ÜoimvocaIb,  dtrr  im  kansen  filben  fortdauert,  oder  mit  fphler- 
hafler  rflckficht  auf  den  flexionsvocal,  welohpn  tineigentliche 
»mpoCta  mit  Jjuh  iühreu.  L'neig«*i)tliche  compoJitiou  angc- 
inunen  lii  das  e  im  einzelnen  untadelhaft,  z.  b.  in  minne-wüe 
{fUeicht  minne  der  gen.  wie  lobes  in  lohes-wtle.  Nhd.  find 
fülcbc  e  [ueiil  verfniiwunden  (flind-haft,  berz-haft,  herz-licb,  end- 
lich) wie  in  den  verlängerten  ehdeui  kur/.ßlhigen  böf-lich,  täg- 
licU,  red-lich)  und  freilich  aticb  oft  in  der  flexiou  (herz,  frau). 

8)  in  dipfem  abfchnilt  habe  ich  mehr  beifpiele  aus  der 
genieiuen  volksmimdart  beigebracht,  als  ich  fonil  pBege.  Die 
gebildete  Jcbriftfpnicbe  verlcbmäht  allinählig  den  reichthtim  ur- 
fprOn^^lirh  liAthft  poetifcher  jidjectivo  fi^r  die  begrifie  von  färbe, 
liebt,  dunkel,  gelrbmack  etc.  oder  verwendet  Ge  nur  noch  l'par- 
fam.  £h  kam  mir  darauf  an  zu  /(-igen,  dal)  He  dem  volk  mit 
dem  alten  epo»  gemein  ßnd,  denn  das  volk  erfinnt  nichts  von 
neut'm,  foudern  bewahrt  treuverworren  das  ihm  überlieferte.  Wie 
in  oft  noch  dunkiln  Verbindungen  ferne  dialet^'te  znf.  treffen  \W 
beacbteiiswerth.  [Eigcntlilimli^-b  alln.  coinpolita  mit  mikill  und 
Ktill:   r<''-niikill  (dives)  Laxd.  p.  .^titi-  lid-mikill  (mit  (larkeni  beer) 

l\.  bplg.  cap.  127;  fi-litill  (puuper)  Laxd.  p.  'dÜG.  fn.T>-liiill  (mit 
Juig  fchnee)  forum.  11,  7;  vgl.  die  geiiitivifi-hen  p.  ö20.] 

9)  weihliehe,   mit  der  ahleitnng  -i  aus  den  adj.  gebildete 
)ft.  belegen   zugleich   das  compouierle   adj.  l'elbfi,  z.  b.  mö;^- 

iU  nauiabalti,  Icauialiafti,  Htuhalll  die  adj.  mt-^hal\  —  getilüs. 
r-ulo  bfurtheilc  man  ahgpleitetp  verba,  ?..  h.  viiiwer-niuwen. 
Es  iA  näuiliub  uiL-ht  me^,  g£t,  vinwer  iiiil  dem  fem.  hafli,  lufi,  581 
it  dem  verb.  niuwen  zuf.  gefetzt,  vielmehr  .-iub  dem  bereits 
tpuniert  beftehendcu  adj.  m^^haft.  viuweruiuwe  ein  fubft.  und 
^rhuui  abgeleitet  worden.  Daher  ferner  ahd.  Ial\arpäric,  robd. 
ickrnua;;5ec  ein  laftarpäri,  zuckerni:es;e  voransletzen.  Aller- 
igs  kann  in  andern  fUlien  die  cüuip.  er/t  mit  dem  zwar  ab- 
slcitvti'U,  aber  felbAändigen  l'uhft.  erftdgen,  z.  b.  biuülrichi, 
wt^rltfinftr!  bezieben  Hch  auf  kein  adj.  hiraürichi,  wdritftnllar; 
tötiinJ'trt  verlangt  ein  vorgängigi-B  tütfinlUr. 

10)  nom.  propn'a^  dir-  aus  adj.  entipringen,  halten  das  eigen- 
Uifioilicbo  a)  uaÜ  ße  zu  fublUntivilcber  flexion  übergeben,  daher 
ihr  nom.  fg.  mafc.  nie  da»  kennzeicbcn  hat,  z.  b.  bndu-funs  *), 
beri-pald,  nicht  hailu-funli^r,  beri-paldf-r;  der  dat.  badu-funfe 
(nicht  liadti-fnniewe)  lautet;  der  aec.  badu-fuufan  iü  beides  dem 
adj.    imd    fuHX.   gruiaß.      Und    weibliche    machen    den    gen.  dat. 

luf  -erö,  eru.     Ausnahmsweile  finde  ich  im  altn.  zuweilen 

liviJ'che   flexion   bcfli'hi-u,   vgl.    den   gen.  fvau-hvitrar   edd. 

licm.  133.  (ft.alt  iVau-hvitar)  neben  dem  dal.  fvan-hvftu  ISi'^  (nicht 


*)    VOB  fana  (prompitu)  tgl.  minl-rnns,  lteri>fun«  (?  hera-funs,  f.  §.4.)   I4>f. 
r-fAs,  Tid-fd»,   val-tClii   Rrov.  ISO:    nltti-  tt«tr-tfli,  hcl-l6i.  TiRni.  edd.  2&0*   hrftdr- 
184^  dd-fAs  74*  vig.fA»,  die  bald  »dj.  fiod,  twld  ei)[00ouiieii. 
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IVan-hvitri)  welchefl  1,  770.  nachzutragen.  —  ß)  daß  fie  das  ab- 
leitende -i  wegwerfeil,  z.  b.  abd.  ref^iu-hart  (nicht  -herli)  gen. 
regin-hartes  (nicht  -hertes),  r«gin-mÄr  (nicht  -m&ri),  was  eben 
mit  der  liibtHntivierung  zuC.  hängt,  da  allcini^ehende  adj.  h5ch- 
Uens  im  uoiii.  ihr  i  entbehren  (1,  726.  749.)-  Sülchcrifellalt 
würde  fiuh  auch  diot-rih  aus  adjectivifchem  diot-rihhi  prkUren; 
das  goth-  rciks  ermächtigte  mich,  T.  51Ü.  ein  inbl^.  nnziiletzenf 
das  freilich  dem  (aus  Neb.  6,  17.  beleglicben)  adj.  reikis  ganz 
nahe  )i<>gt.  Amala-rciks  bildete  wahrfcheinlich  den  gen.  reikis 
(nicht  -reikjis  oder  -reikeis,  dem  fri)>arcikoi8  in  Mai's  Ipcc.  p.  26. 
'/um  trotz).  —  y)  ^'^  ^^  *™  ^^^  dunkel  werden,  vgl.  f.  545,  H. 


Stibflantit>  mit  terhim  (f.  42ß.  548.). 


a 


Bei  dielcr  unterluchung  Hnd  zuvörderll  die  freieren  3nirain> 
mcnl'ctzungen  de«  uomeiis  mit  den  participien   und  dem  bloDen 
infinitiv  von  der  baiiptfrage  zu  fundem. 
5SS  I)  in  wie  fern  kann  das  wirkliche  verbum   mit  einem  fubft. 

componiert  werden? 

1)  vorlaute  theorie  würde  die  ftatthaftigkeit  der  zufammen- 
fetzung  bejahen  und  wie  bei  dem  nomeii  verhftltnilVc  der  prae- 
poGliunen  und  cal'us  oder  der  vergleichung  annehmen.  Warum 
jbllte  der  lutz:  ich  reife  zu  land,  fchwArme  bei  nauht,  trinke 
wein,  fliege  wie  ein  adler  nicht  Kufammcugefetzt  ausgedrückt 
werden  dürfen:  ich  land-reife,  nacbt-fch wärme,  wetn-triuke,  adler- 
fliege? Die  praxi.^  unferer  fprache  fträuht  Geh  entfchieden  da- 
wider, Ib  uubedenktich  ihr  fublV  wie  laud-rcife,  nacbt-fchwftr- 
mer,  nacht-lbhwärmerei ,  wcin-trinker,  adler-flug,  u.  dgl.  find. 
Und  diefem  llräuben  liegt  ohne  zweifei  ein  tiefer  gnind  nnter. 
Wahrhafte  compofition  würde  lieh  hier  hauptlUchlich  an  zwei 
kennzeichen  prüfen  laßen:  a)  an  ihrem  hafl  durch  tempora  und 
modos.  Wie  kelu  nomeu  t^r  eigentlich  zuf.  gefetzt  gehalten 
werden  kaiiu,  dclfen  erftes  wort  Geh  etwa  nur  dem  nom.  an- 
flQgte,  in  den  übrigen  calibua  abfpränge;  eben  fo  wenig  ill  ein 
verbum  eigentlich  componiert,  dem  ein  nomen  im  infinit,  vor- 
tritt,  im  iudic.  conj.  etc.  aber  nicht.  Ua  der  compoGtionavocal 
keine  flexion  ausdrückt,  bloß  zwei  Wörter  verbindet,  fo  mnB  er 
fie  eben  unzertrennlich  verbinden.  Denn  was  füllte,  beide  theile 
wieder  vuneiiiaiider>renommen,  aus  dem  flexionsluleu  erlteu  worte 
werden,  das  kein  caluszeichen  hat,  folglich  im  fatze  nicht  be- 
fteheu  kann?  Wenden  wir  den  grundlatz  auf  jene  verfucbten 
bildtingen  an,  fo  ergibt  fich,  daß  höchHenB  infinitivifcb  wein- 
triukeu,  micht-fchwärmeii  gefagt  werden  dürfe,  nicht  aber  ich 
wein-trinke,  er  woin-trinkt,  er  wein-lrank.  b)  im  §.  4.  wird 
ausgefTlhrt  werden,   daß  dio  partikel  ge-  wr  dem  wortc  flehen 
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muß,  womit  Ge  Geh  verbindet,  fei  es  fimplex  oder  compoßtum; 
z.  b.  ge-Uugeu,  gc-linget,  ge-Umgeii,  ge-rubeu,  ge-ruhet.  Es  ift 
aber  wiederum  unlbuulich  ielbft  im  inf.  oder  purtic.  zu  Tagen: 
ge*weiittrinken,  ge-weinlrunkeii,  ge-lundreiret;  folglich  auch  aufi 
diefer  urfuchc  compofition  /,ti  leugnen.  [Die  Holländer  erlauben 
Gcb  dergleichen,  z.  b-  wir  lagen:  Iflgcn  I\rat'eu,  im  purt.  praot. 
Ifigen  geilraft.  Aber  in  der  Mnemolync  Dordr.  1820.  ft.  6.  p.  307. 
lue  ich:  gelogetiJlraft.] 

2)  rtffei  Jcheint  mir  demnach,  da£  iu  milei-er  fpracbe  eigcnt- 
licfae  compofitjt,  deren  ert\ea  wort  nomen,  das  /.weite  verbiim 
wäre,  unerlaubt  find.  Ks  gibt  zwar  eine  anxabl  zulaiiiDienge- 
fet]Etcr  verba.  welche  die  aiifgortcllten  beidtii  kc-nuzt>ieheii  aus- 
halten, z.  b.  ratbi'cbtugen,  davon  unbedenklicli  l'uttfinclet:  ratli- 
Icblaget,  rath-fchlagte,  ge-ratb-lcblaget.  Allein  alle  ibicbe  fälle 
fetzen  ein  bereits  eigentlich  couiponicrtes  uomen  als  Trüber  vor- ms 
banden  voraus  und  lind  lediglich  daher  abgeleitet.  Nicht  das 
verbum  Tchlageu  hat  Heb  mit  rath  verbunden,  ibudem  das  TubU. 
£chlmg  und  nua  rath-ieblag  ii\  weiter  ein  verbum  gebildet  wor- 
den. [Ebenfo  in  zui-valten,  dri-valten  nicht  (las  verbum  falten 
(fielt),  Ibndem  aus  zuivalt  iil  ein  zuivaltön  gebildet.  N.  Cap.  94.] 
Da  es  auf  diefem  wege  eutlprunguer  verba  nicht  lehr  viele  gibt, 
fcheint  es  mir  paflend  hier  die  wiobtigiten  beifpiele  zu  fauimelD, 

ot)  /cfiicache  verba  von  contponxerten  Jub/t.  abgeleitet,  Ulf. 
Icennt  nicht  einuiahl  ße;  fein  text  liätte  ihu  leicht  dahin  geführt, 
/-.  b,  JjQC.  6,  48.  ofxoSou.£Tv  rjixt'ov  nberfetxt  er  ttmijan  razu,  Marc. 
1,40.  lOvon-tEiv  durch  knivani  kuiinjan:  crncifigere  heiÜt  ihm 
hrarojan  (tno'jpoüv).  Es  waren  keine  goth.  compofita  wie  rifxo- 
'/ö;ioc  (aedifcx,  etwa  razna  timrja?)  YovureTi;c  (kniva-knullja?) 
-  ■  -.iiichlich,  aus  welchen  die  verba  geHo/len  waren.  Doch  filr 
-'.V  hat  er  nabta-inats?  was  fflr  Seiirvtiv?  uahta-niatjnn?  die 
ileltc  Luc.  17,  8.  iA  bedenklich.  —  Ahd.  folgen  die  meiAen 
diefer  ableitnngen  zweiter  fchwacber  conj.:  tag-.iltön  (jocari,  jn- 
cnndari)  doc.  238**,  vielleicht  auch  dinc-altou  (dilfimularc)  juu. 
290.  obgleich  ich  kein  fuhrt,  dinc-alt,  wie  tiig-alt  beweifen  kann; 
tag»-ding6n  (in  judicio  comjiflrare);  [f.  nacht r.  mandel-chöfön 
(garrire)  N.  76,' 12  wille-chölon  N.  Btb.  10;]  gris-crainöu  (fre- 
m*Te)  N.  2,  1.  gris-cramAd  (fremitns)  N.  p.  261'',  12.  gris-crim- 
mon  doc.  216*  monH  344.  grus-cr.  cruf-cr.  mouf.  333.  395.  von 
pinem  fubft.  gris-cram?  delTen  erftes  wort  das  goth.  kruHs  fcheint 
und  diiim  Rlr  chrus,  chris  itdiide?  vg].  krilt-krimmiinc  ker.  2t)0; 
meri-crgoi^An  (margaritare)  ker.  45.  brab.  955';  hant-krifön  (vio- 
lare)  ker.  28H.  von  haut-krtf;  wuof-harön  (ejulare)  N.  93.  20. 
von  wnof-hara?  (planctna)  vgl.  fora-haro  (praeco)  jun.  192.  denn 
das  einfache  verb.  lautet  bar^n,  nicht  harun;  mana-bonpitßn 
(nianc)pare)  ker.  187;  aband-muolTin  (coruare)  K.  43''  44''  (wo 
ich  Icfc  niuiiroßn,  coenent);  bonpit-pautnii  (redinicre)  hrtib.  tJ69* 
juu.  243.  248;    heri-pjirgün   [heriböragön 
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meUri)  Diut.  1,  494'  496''  herc-bÖrgAn  N.  »th.  37];  harm-quSiÖii 
(malndiciTtr)  francnf.  8;  vogal-rartöii  (aiigurari)  jun.  194;  huge- 
langon  N.  94,  3.  107,  I.  wimui-lang'&it  N.  (iä,  2.  n.  Shnl.;  haram- 
fcurmi  (ptrcuterf)  inüiif.  347  357.  382.  387;  wnof-icroWii  oder 
wiioft-frreioii  ((jularft)  von  einom  lubft.  wuof-fcrei  (clamor  lo-  i 
gubriß)  nn.ilog  dem  hiigp-fcrei  N.  30,  20.)  N.  65,  2,  wo  ftphetj 
wüIfl-fcTciüu,  oder  bedeutet  »olf-lcroiöii  ululare  inrtar  hipi?  vgl." 
ahn.  ftlfa-|»ytr;  grund-föllön  (fuud.  panere)  N.  77,  69;  [f.  hachlr.] 
hanta-flagAn  (plaudpre)  hmb.  971»  nionf.  355.  jun.  243.  hant- 
ilagön  N.  46,  2.  kiu(^^lag^^n  (defiliere)  ker.  95.  worin  ich  das 
prlte  wort  nicht  vorftehe  [!'.  naohtr.],  und  iincb  andor*»  -flagon, 
&S4 /■■  b.  rät-llagön  (conlulere);  got-Ipfllön  T.  13,25;  reht-fprähhön 
(Hitiefacerp)  jun.  228;  miiol-vagön  (placorc,  gandio  pfl«,  fati»- 
facere,  mit  (fem  dat.  pi-rf.)  O.lll.  20,  143.  giniuat-fagAn  O-  H. 
14,  225,  ein  unbelegbures  li\bi\,  miiot-Taga  oder  ein  adj.  inuot- 
vag  (aniinn  eontentii^,  vgl.  kavagun  iiiouf  402.  und  geva^ii  b«i 
N.)  voraiisl'ctzoiid  [figii-vaginonti  (triuiiipb.ins)  bymn.  19,  3  wille- 
vagöu  folgt  aus  willevagtmgp  (latisfactio)  herrad.  197*];  too^- 
vanAn  O.  I.  5,  99;  [H  naclitr.;]  rat-vragön  (coufulere)  jun.  197. 
francof.  138.  W.  5,  7.  vgl.  rät-vrAganön  jnn.  177;  [f.  naohtr.;] 
ipilp-worton  (garrire)  N.  7ß,  4.  [blaeh-mälön  W.  1,  11.  ([(oflhi. 
XT,  6);  Icfi^mnmmalot  (balbntit)  Diut.  1,530*':  genöt-me^ün  (dt- 
tinire)  N.  Ar.  53.  83.  gnutin6?6n  Üth.  56;  zugiUprghbön  Kudl.; 
Ipenci-peinon  (fpatiari)  Graff  6,  363;  nx^df^i-Traff^n  (diniidiare) 
Dint.  2,  176;  fitu-vangön  (expritnpre)  Diut.  1,209;  bals-w6rfi)ii 
doc.  294.]  Nach  eritcr  couj.  gelivn  morchat-chnufan  (mercari) 
k«r.  196.  pndipnirtan  (ordinäre)  ksr.  79.  228.  [hatit-reivhan  (con- 
jurare)  vgl.  rtap-fak^n  und  feli-fnochan  decr.  Tiitlll.  14.]  und 
lurrad.  197*'  liehen  ör-fb'geii;  hals-flegen  [herrad.  183»  gofriuut- 
fchefiet  (foederat)].  —  Agf.  heifpietp:  gril^-hitjan  (fretncre,  ftri- 
dere)  von  grift-bite?  (rtridor)  vgl.  grilV  (tnolitura);  eudo-byrdjan 
(ordinäre);  ellen-cainpjan  (pti^Hare);  »fen-gerCurdjan  (eoentff) 
von  icfen-gerCord ;  god-rpplljan  (evangeli/are^;  grund-vealljan 
(fundiire);  [vil-cuDijuu  (advcuttim  gratulari  felicem)  von  ril-cuma; 
gej>anc-inetjan  (confiderare)  Csdm.  42:]  alle  diefe  nach  «weiter 
conj.,  wogegen  die  ziemlich  liflufigen  mit  der  formel  -lsc«ii 
erfter  folgen  (pract.  lailite):  a-fen-laican  (advcfperafcere)  cyrten- 
IiEcan  (venuftare)  lof-L-Pcan  (laudsre)  fumor-1.  (appropinquare  ad 
aeftfttero)  vioter-I.  (ad  hiemem)  viA-l.  (epulftri)  vundor-1.  (miri- 
ficare)  verlorne  lubll.  a:fen-lae  etc.  vorausfelzend  (f.  503.) ;  an- 
dere zweifelhaft,  z.  b.  r.T.d-r6can  (praet.  r»d-/Ähte)  lieber  uucomp. 
nsd  lecan  [daid-bStan  (poeniterp)  von  dred-bMe  (poenitentia)].  — 
Altn.  meift  nach  zweiter  conj.:  hals-hoeggva  (decollarc)  h&nd- 
htcggva  (manu  truncare)  munn-b<£gvaz  (altercari)  gud-IaAa  (blaf- 
pheniare)  sett-leida  (udoptare)  hug-leida  (metlitari)  llad-nstmax 
(confiftere)  hag-ra'da  (aptare)  kaiip-llnga  (negotiari)  hund-fala 
(ftipulari)  bug-fvala  (coniolari)  haud-taka  (prehendere)  dag-|ilngii 
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referre)  grund-valla  (fiinilare)  [gull-büka  S:tni.  232';  heil- 
(fauarc)  von  heil-hrigH  (mutttiio  lanitatis);  mat-bfta  (ci- 
iraepirare);  knc-falUdi  Ol.  Tr.  1,  U7;  gud-laAadi  2,  178; 
irka;  l1cap-raiina  (irritare);  raii-laka  (inqiiirere):  ]id-finna 
are)  Hak.  Hak.  c.  2;  hug-lVala  (confolari);  hAr-toga  (cri- 
llere);  and-varpa  (ful'pirarp)].  Wenigere  nach  erfter:  naud- 
(cogero)  hfr-b?r(ya  (hoi|>itari)  Iiand-Ieggja  (rponlalia  pro- 
)  ftein*lcgf»ja  (leilVIlare)  iiätt-letja  (cadaver  per  noctem 
re)  I>l5'-l'ekj''»  (inpltimhar*»)  v;ird-vfita  (cuftodire)  [grät-lxena 
Qetu  flagiturc);  bcr-kla;da/.  Ol.  Tr.  1,43;  cydi-leggja  (va- 
ron  ejrdi  (folitudo);  grAdr-letis  (plantare);  fprög-fetja;  tak- 
her-TBpda  (armare)]  wovon  einigen  die  gnindlage  de«  fuhrt, 
tco  werden  könnte  (vgl.  atisiiahiue  ß.)  [!'.  nuclilr.j  —  Mlid. 
rgen  Nib.;  radp-br€cb.'n  Bari.  113.  [Eilhart  Trill.  3390.] 
iogen,  teidingen;  [f.  nachtr. ;]  gris-grammen  pf.  ob.  TS"" 
6*  gria-gramen  Bari,  grie-grimnien  pf.  cb.  Sl""  [f.  naubtr.; 
■gen  pf.  cb.  84"»  Karl  77"  hant-flagen  Eilh.  Triil.  [216& 
Ugen  (mercari)  livl.  6'  rät-ilagen,  vßder-flagen  kolocz  118. 
103»;  [f.  nachtr.]  munt-vagen  Ottoc.  273'  ;  viio^-vallen  Parc. 
nie-Tallen  Mar.  37;  vinger-zeigr-n  MS.  1,  140''  2,  löö*  Frig. 
adt-KOgen  Frig.  21"  w.  gafl  13";  [kuie-btten  Eilb.  Trift, 
raorgen-gäbeiT,  part.  praet.  gemorgeugäbet  Böhtuc  buitr. 
Ejhj.  recht  6,  146;  filber-glitJtcn  Renn.  22354;  fpottc-lachen 
il3;  geuacht-brant  bait  Wettermann  Weiteravia  p.  9U  (a. 
;  dieb-rouben?  aingb.  16^;  vinger-rueren  Renner  126'  cod. 
arm-fcbarn  (caUigare);  TeU-lpräcben  Ut-inb.  705;  biiocb- 
,  gebuoL'hrtabet  Roth.  3877.  troj.  147';  Ingin-nrafot  Böhme 
Eum  febl.  recht  6,  135;  lumer-toeken  und  fioder-tocken 
5U.  1945.  1979  (fubrt.  Aimertocken  MS.  2,  5if  pl.);  fchilt- 
D  Ottoc.  436';  zagel-weiben  (wedeln)  im  leben  der  heili- 
[>d.  argent.  A.  77,  fol.  165''  vil  (erc  er  zagel-weibete:  nin- 
r  einen  leidete;  bettel-werken  Kelin  52^;  nuiot-willen,  part. 
rillende  MS.  2,87";  geweid-zeltet  .i.  w.  3,  131;]  ßnitJich 
T  conj.,  nach  erftcr  dae  einzige  her-verten  Nib.  Giidr.  l'd^ 
ui  [auch  höcb-verten:  wa^  bnehTertell  du,  Marl.  119'; 
erten  Gaupp  §.31;  gebalflegct :  geleget  Mart.  54*";  kirch- 
n,  kirtrb  gel  Igte,  gekircbgengel  Hodniann  670.  671 ;  nftt-zem, 
nAtgezert  ftadtr.  ze  Ens  Kurz  Albrfrbt  I.  255.  256.]  — 
bei^bergen,  rad-brecben  (aber  nicht  eb-brtchen)  verihei- 
,  wetl-eifern,  gries-grainen,  liaud-baben  [f.  nachtr.]  bolm- 
k,  weiter- leuchten  (f.  -leichen,  f.  504.)  muth-mäOen  (wann 
[ommeo?)  bof-meihern ,  rcbul-meilU'ni,  lob-preifen,  hei- 
i,  »llt-fcfa lagen,  braud-frliatzen,  tagc-werktn')  [faal-bnderu;  MS 
iußD  (woher?);   wall-fahrten;   hand-langen  (woher?);   tag> 

■ach    bnch-fUt'iercD,    mit   d«ai    ondeatTclien    -ioren;    d&n.    bog-hMvcre, 
kok-ftavem. 
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leifUn  Gmz  t.  Ber).  168.  geUgIciftot  90.  124;  tag-l5hncrn  (Mu- 
Ikeus);  braud-marken;  es  pUtz-regeutc  (^'nfs);  kund-fchaiten, 
auB-kuDd'Ichaften ;  braud-lcb atzen ;  rübrifl-Acileru ;  laud-tagen, 
land-tagfe;  mutb-willeti,  geiniitliwillet  Köiiigshofen  p.  822.  824; 
(üß-klöpfttou,  nnu-glockotcn,  lieud-ruderten,  arm-iaufeten  Garg. 
82^;  wilUwaukeu  Stald.  2,  452;  pluk-burcii  (b.  baar  ziehen)  brem. 
wb.  3,  344] ;  erfter  couj.  zugethun  wäre  etwa  luchs-rchwiozen 
[blinx-fingelo,  Üeb-äugeln;  Goetbe  bat  uas-föhrte.    Käüoer  finn- 

fcdicbte  /.weite  raminl.  p.  30.  fälTüblicb  radt^bricbt :  fpriubt;  aucb 
ilcbart  flobhatz  43'  (l)oriiav.)  ratbrcbltigen  (f  rathCchlftgten) : 
Zügen.  Fichurd  3,  340.  344.  radllugcu  ueben  radllagetcn  340, 
inff  radflacn  341.  neben  radiliigen.  —  Nnl.  paii-aarzen  (mit  dem 
hiutern  auflloßen);  l'pertel-b^nen ;  rcik-balzen  (balg  jlrecken) 
praet.  pl.  reik-balfden ;  lld-neyeu  (leide  näben,  llicken);  nood* 
iakcn  (cogere);  verander-iateii  (mutare)  Teiilunilla;  rang-fc*hik- 
kcn;  vyfe-valen  (floccificare);  luboor-voeten,  nopp-voeten:  bart- 
waßen  (piibetcere).  — ]  Düu.  bale-bugge,  baaud-buggc,  bu-i'vale 
(conlblari)  [fubwed.  bug-fvab»;  1".  nacbtr.;  bel-brede;  ßivn-dyfle 
(in  fchlaf  lullen);  rad-focre;  boen-boere  (exaudire);  Ade-leggc, 
praet,  öde-lagde  (vaftare);  Icd-fage  (comitari);  raud-fage;  räd- 
fpörge]. 

ß)  fchicache  vo»  componierien  cuij,  geleitete  verha.  Das  golb. 
veit-vödjan  henibt  auf  dem  erweis  eine»  adj.  veit-vAds  (C  578.). 
—  Abd.  nieil\  derivnta  von  den  mit  -bull,  -lih,  -los  und  -li 
componierien  adj.,  wiederum  gewöhnlich  zweiter  oonj.:  nii 
haftAn  (temperare)  jnn.  183.  monf.  351.  not-haftnn  N.  p.  266 
[f.  nacbtr.]  guoI-Hchün  (gloriari)  N.  p.  258*"  niin'a-lihböu  hrab. 
960''  wundcr-Uchön  (miriUcarc)  N.  30,22;  gouma-löiun  (negli-^ 
gere)  vgl.  elTen.  urk.  vergönte-lölon,  niabba-l6fön  K.  S?*"  49't1 
kinoa^-faniön  (conlboiare)  ker.  49.  kauubt-i'am6n  (iufficere)  K. 
19^  43^  wuni-iamöu  (exultarc)  ker.  213.  ouga-zorhtöu  (inaoifr- 
l^are)  T.  164,  6.  177,  4.  [bonbet^lculdigön,  gehoubeticuldigöti  N. 
Btb.  24.]  Erlter  conj.  Icbeinen:  lleti-baftau  (ftabilire)  ker.  129. 
kad-luaman  K.  20*  moat-famjun  (conrecrare)  ker.  83.  wunoi- 
iarajan  (exultare)  ker.  119-  140.  [liui-märjan  (praedicare)  doc 
223**  gcliuL-pärrct  N.  Cap.  50.  uiort-taudit  (uiordtädtet)  lex  alam.^ 
r.  nacbtr.]  wenn  den  vocaleu  zu  trauen  ili.  Nach  dritter  niftcbtojl 
ich  (mit  angeletzteni  Ö)  geben  btßon :  coat-llbhet  (gloriatur)  K.^ 
18'  coat-libbCt  ker.  119.  kinuht-Jament  (abundant)  ker.  112.  [f. 
nacbtr.]  —  Agl".  nach  zweiter:  gyme-leäfjan  (negligere)  eid- 
mödjan  (dignari)  gerndd-fumjan  (coucordarc)  genybt-rumjan  (ab- 
nndare)  gefib-Aimjan  (recon ciliare)  vyn-iumjan  (gauderc)  ellei 
v6djan  (aemulari)  [lult-fulljnn,  vuldor-fulljan  (gloriGcarc)] ;  nac 
erller:  hand-fal\an.  tir-fäi\an,  cäd-niedan  (huiniliare,  praet.  e^d 
meddc).  —  Altn.  nach  zweiter:  band-lama  (manu  arripere); 
nach  eriler:  bug-breylVa  (animare)  von  hug-hraullr;  bng-feAa 
(memoriae  mandare)  krols-fefta  (cruciBgere)  lög-fella  (vindicare) 
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i-feO«  (firmare)  aug-lyla  (patefacpre).  [Hierher  lü-beija  (p*^r- 
toaderc,  matU'chlageu)?]  —  Mbd.  aht-bxreu  Trift.  heim-Hohen 
BarL  dic-muoton  Bari,  viuiver-niunen  Triil.  [wär-b«ren  Trift. 
6471.  nöt-lichen  Iw.  2332.]  iSmtl.  erfter  couj.;  zweiter:  goume- 
l6feD,  kreftx^-lnl'en  Wh.  2,  ly  liiabel-lbelleii  MS.  2,  137-  [gclib- 
haftcget  (Tiviticat)  v.'d,  geloub.  165a.]  und  dgl.  —  Nbd.  ablei- 
tungen  vou  adj.  -lieh:  verherr-lichen,  verlöder-ücbeu,  verfiim- 
licben,  venrirk-lichen. 

3)  /olfferungenz  a)  die  mitgetheiltcn  beifpiclo  werdeo  fich 
zwar  vermehreu  laßeu,  doch  nicht  betrüclitlich  und  im  ganzen 
fticht  die  geringe  zahl  folcher  zurammeDletzungen  gewaltig  ab 
voü  der  unerrchöpfltchcu  menge  lubilimtivilch  couipouiertcr  liibÜ. 
and  adj.  Die  Ipracho  (cheint  zu  der  ableitung  diel'cr  verba 
wenig  geneigt.  —  b)  alle  fo  deriviertca  verba  conjugieren  nofA- 
tcendtff  Jc/iicach^  da  kein  ftarkes  verbum  aus  eiueai  uumen  eut-  Mfi 
fpringt.  Wo  folglich  ein  lubft.  einem  ftarken  verbo  vorherfteht, 
kann  rs  nur  von  ibiu  regiert  werden,  nicht  mit  ihm  eompouicrt 
fein.  Monf.  385.  366.  35ä.  354.  301.  würde  es  fehlerhaft  fein 
goama-nSme,  gouma-nSmet,  gouma-nimit^  gounia-uim  zufummeu- 
soiichen ,  ftatl  gonma  n^me  etc.  und  gleicher  Vorwurf  triä^ 
goum-genomen  Nib.  8424.  ftatt  goum  (goume)  genomen.  Auch 
find  die  nhd.  tbeil-uehmen,  wabr-nehmcn,  acht-geben  keines- 
wegs echte  compotita.  Denn  es  liegt  ihnen  allen  kein  nomen 
zu  grund  und  es  läßt  floh  unmüglich  fageu  weder  gi-gouma- 
oeniau  (wie  gi-muot-fagöo)  noch  gi-gouiua-uouiau  (wie  gi-muot- 
fagdt);  nncomponiert  aber  findet  ftatt:  gouma  giuoman,  nhd. 
tlieil-genomnien,  wahr  genommen.  Gouuia  il't  der  leibhafte  cafufi, 
wie  zum  Qber6nß  aus  der  ichwachen  form,  die  dialeclifch  ge- 
braucht wird,  erhellet:  gourniiu  nam,  oder  aus  der  nachfetzimg 
des  fubft.:  uim  gouma  jun.  233.  nini  gaumän  J.  378.  Wir  dür- 
fen nicht  lagen  theil-nahm  (wie  rath-fchlagte  oder  mbd.  muot- 
-vagetc)  fondem  nur  (nach  deu  unilländen)  theil  nahm  oder 
nahm  theil,  während  die  eigentlichen  compoHtA  keine  trcnnung 
leiden  (nicht:  fchlagte  rnth,  vagete  muot).  —  v.)  die  urfache, 
weshalb  die  fprachc  uuzertrcuuHche  Verbindung  mit  dem  nomen 
einzugehen  das  verbunt  verhindert,  nämlich  das  ftarke  durch- 
das  fchwache  (uimittclbarerweifc,  ja  warum   Cc  nicht  ein- 


MU. 


mahl  mittelbare  (ein  componiertes  nomen  voraus  fetzende)  Ver- 
bindung des  fohwachen  gerne  Hebt,  muß  in  der  natur  dea  ver- 
bumö  überhaupt  gefueht  werden.  Sein  ganzes  wel'eu  ift  thätig- 
keit,  entgegengefetzt  der  ruhe  des  nomens.  Bei  dem  nomen  foU 
eben  die  compolitiou  bleibende  zuftändc  im  ausdruck  feäeln. 
Das   verbum,   nach   zeit  und   modus   regfam   und    bewegt,  übt 

pinen  viel  zu  manigfaltigen  einfluO  auf  das  nomen  aua,  als  daß 

nicht  durch  zurammenfetzungeu  folltc  gehemmt  werden.    Es 

rill  befttmmte  cafus  regieren,   die  vage  aUgcmeinheit  l'ubftunti- 

rifcher  compoütion  lägt  ihm  nicht  zu.    Daher  glaube  ich  kommt 
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es  auch,  daß  dns  verbuui  weit  wcui^i-  ableilungamittel  bat,  ala 
das  fiihll.  (r.  30A.  nute)  abür  das  vt-rbuni  ji\  tmvcr<^lpichbar  wur- 
zelreicber  und  wurzelbafter,  denn  alle  nomina  gehen  von  ihm 
AUS.  Daher  find  ihm  ferner  die  aus  ii  o  min  alz  ulamnieu  letz  un- 
gcn  geleiteten  verba  fail  zu  Ichwerfiillig,  ^ie  wenigen  eingelilbrt 
wordenen  meiltene  iDtranßtiv&,  falglir-h  vorzngsweil'e  Kiir  zweiten 
conjiig.  gchGrig.  Endlich  erklärt  lieh.,  warum  die  dem  noaten 
&S7  naher  liegenden  bcltandtheile  des  verbums,  der  inf.  und  die 
participia,  wir  wir  unten  leben  werden,  fleh  auch  mehr  der 
compoiition  zuwenden. 

4)  ausnahmen  von  der  regel  lind  daran  zu  erkennen  ^  daß 
fich  cm  flarkes  verbum  rubltautivireh  componieren  läßt,  weil  in 
diefem  lall  nbleitung  von  einem  andern  compofitam  nndenkbar 
il%.  k)  wichtiglle  und  ältcl\e  ausuaboic  rchoiut  mir  die  zuTam- 
menfetztmg  mit  '"(//«-.  welches  1".  470.  471.  für  ein  fubll.  erkl&rt 
wtirdc  und  fich  ohne  zwoifel  an  Aarke  wie  fcbwaiihe  vcrb»  ftlgt. 
Zwar  bietet  Ulf.  noch  keiu  bcilpiel  dar,  aber  im  abd.  kommen 
fie  fo  h&ufig  vor.  daß  es  voH/l9ndiger  aufzäblung  nicht  bedarf: 
miHi-wei^  (defipit);  niilH-gaDifau,  uiilli-giang;  utilli-fahan,  milli- 
fiung,  mil'fi-hl'llan .  niilTi-billit,  mtlli-piotan,  miili-piutit,  milB- 
pot;  miili-tuon,  inilfi-ttta,  milli-tAtun;  milB-fezau,  miUi-Dazta  ete. 
Kbenfb  mhd.  niilTc-vallcu,  mille-viel;  uiille-hCllen ;  milTe-zSinen, 
mißfe^zam ,  miffe-zxme ;  miiTe-bieten ,  -b6t;  miHje-rc^den ;  niin< 
haben;  min'e-tuon;  nhd.  mis-fallen,  -fiel;  mis-handcln,  bandelte,? 
gc-mifi-haiidelt  u.  a.  m.  agl'.  niis-b&ödan,  inis-beüd;  mis-ümpan, 
mis-lamp ;  mis-grötan ,  miR-gr^tte  etc.  endlich  aitn.  mis-biüda,' 
uiis-baad;  mis-briöta,  uiis-bryt,  -braut,  -brotino;  uiis-grnna,  mis-, 
grunadi.  Wenn  auch  einzelne  fchwache  bloß  abgeleitet  wftre 
z.  b.  ahd.  mifla-zumftön  mooT.  409.  von  mÜ1a>zumfl  oder  altn. 
mis-kaupa  von  mis-kaup,  mis-Hka  vnn  mis-likr;  fo  findet  b« 
andern  l'chwachen  diefor  auswcg  nicht  Aatt  und  ohnehin  bei 
keinem  llarken.  Oftenbar  verhält  fich  raiila-,  milTi-,  niis-  in  fol- 
eben  zu  In  mmen  fetzungen  ganz  wie  andere  untrennbare  partikelo, 
von  welchen  §.  4.  handeln  wird  und  gleicht  ihnen  auch  in  der 
abftract  gewordnen  privativen  bedentung.  Zeugt  alfo  unfcre 
ausnähme  wider  feinen  lubAantivifchen  urfprung?  ihn  aufgege- 
ben, fiele  die  ausnähme  lelblt  weg.  Kr  braucht  aber  nicht  auf- 
gegeben zu  »Verden,  meine  ich.  IMe  adjectivifche  compofition 
wird  hernach  eine  ganz  analoge  ausnähme  in  den  erllen  Wör- 
tern /oUa'  nnd  trano'  darbieten,  welchen  ihr  adjectiTifcher  ur- 
fprung nicht  abgellritten  werden  kann,  falls  dem  letztern  nicht 
gar  ein  rubOantivifelier  gebohrt.  Vielleicht  entdecken  wir  kilnflig 
unter  den  fubH,  zufammenfetzungen  dergleichen  nnnmalien  mehr, 
z.  b.  ein  bora-wei;^  (luperlapit?)  wäre  nicht  unmögUcb.  [Das 
fchwed.  hop-  (nicht  dän.  hob-)  in  hop-föga  (conjungerc)  bop- 
IXtta  (componere)  hop-trJinga  (comprimere)  etc.  lilßt  fich  wie 
millh-  betrachten,  da  ihm  oß'cnbar  dos  fubii.  hop-  (häufe,  cumu- 
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los)  tx\  gruud  liegt.  Weil  aber  im  oltn.  die  zufammcarctzimg 
mangelt,  erkläre  ich  lieber  hop  als  partikel  aiiB  dem  älteren 
i-hop  (plattd.  te  hope).]  —  ß)  im  altn.  oder  vielmebr  illäudi- 
fchcn  begegnen  verlchieduc  ftarke  verba  mit  l'ubA.  compooicrt, 
BameDtlir'li  bei  Biöm:  föt-troda  (conculcare)  hand-heijji  Quvare) 
lög-biöda  (publice  auctitmart)  lög-taka  (in  legem  recipere)  kue- 
kriupa  (genufiectere),  von  welchen  er  ancfa  das  prael*.  ind.  Sk^ss 
fijl-trcd,  baud-bef,  lög-b5'd,  lög-tek,  kne-kryp  auietzt.  In  der 
edda  kenne  ich  keine  ibiche  form  und  es  fragt  lieh,  ob  lie  nicht 
Oberhaupt  die  Icxicographen  aus  dem  unleugbaren  inf.  oder  part. 
praet.  erfunden  habcul''  es  käme  auf  belege  tlür  das  urael".  und 
praet.  ind.  aus  guten  denkmählern  an  [uiat-biuggu  Ol.  Tr.  1,  9. 
Rnnd-li&gg\'a  ibid.  cap.  35.  hab-hiaggu  Yngl.  cap.  4.  biälp-räda 
Ol.  Tr,  c.  100.  her-taka,  her-tök  ibid.  1,  28.  her-toko  cap.  5. 
Alfsfaga  cap.  10.]  Unorganifch  fcheinen  diefe  compofita  auf 
jeden  fall,  febleii  auch  gänzlich  den  übrigen  dialccten.  [Dan. 
kag-iVrygge,  pl.p.  kag-ftroegen;  deel-tagr,  praet.  deel-tog.  Schwed. 
fot-döja  (krauk  Iterbeu)  i'otdog  (llarb  krauk)  Geijer  1,  485;  val- 
ten-öik  (taufen,  valni  aula)  id.  J,  489.  Ahd.  feheiut  wiiit-wcrfau 
(ventilare)  nach  Diqt.  2,  175  wintwerefemte  ventilabimus.  Mhd. 
vödcr-lflen,  ich  vßderliie  Jlaupts  zcitfcbr.  1,  48;  aber  hove-liuget 
8.  2,  240';  winkel-iehcn  urllende  111,  69.  127,  7.  Nnl.  gade- 
pr,  gade-doeg  Cchcint  wie  unfer  wahrnehmen  imeigentl. 
cumpof.  (vidc  ad  623).]  Gibt  man  Eie  aber  als  ausnähme  zu, 
fo  dQrfen  einzelne  der  vorhin  genannten  rubilantivilch  compo- 
niertrn  altn.  verba,  denen  ficb  kein  zu  gründe  Hegendes  uomen 
Dachweifen  läßt,  hierher  gerechnet  werden,  z.  b.  vard-veit». 

LI)  zufammenfetzung   mit  dem  part,  pro^f-   (ft-   oder  fchw. 

CODJ.). 

In  fcioer  adjcctivilchcD  eigenfcbaft  kann  diefcs  pari.,  gleich 
jedem  andern  adj.,  eigentlich  componicrt  werden;  leiner  verba- 
len natur  wegen  hat  es  aber  auch  mehr  befugniB,  wirkliche 
cafufl  zu  regieren,  als  irgend  ein  bloties  uouiea,  dem  uocb  ver- 
baler urfprung  eingeprägt  ill,  x.  b.  im  ahd.  chiiit  pcranti  ift  der 
leibliche  acc.  ftatthafter  als  in  chneht-pera,  arunt-poro,  dauch- 
päri,  welche  f.  487.  557.  mit  recht  zu  deu  wahren  comp,  ge- 
rechnet worden  fmd.  Neben  chint  pEranU  muß  nun  wohl  ohiut- 
pßrauti  d.  i.  cbinta-pcranti  zuläßig  lein;  compofitiousvocale  wür- 
den wne  in  frührreu  denkmäblern  allen  zweifei  Idl'en.  Wo  fie 
fehlen,  können  nur  andere  gründe,  hatipUfichÜch  der  fyntax,  fiir 
CK^cr  wider  die  zufammenfetzung  cntlcheidcn.  Ich  bin  geueigt 
eine  folche  anzunehmen,  theils  wenn  die  rection  einen  andern 
cafus  fordert,  als  deu  acc.  (bei  wefanti,  vefende,  exiftens  würde 
ficb  der  cafus  nach  dem  fubject  des  fatzes  richten  und  lelbA 
der  noui.  feiD  können)  theils  je  mehr  Geh  das  part.  durch  öfle- 

gebrauch  zu   einer  bloßen   formel    bildet.     Von   felbH  aber 
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verftehl  es  flcH,  dnll  keine  zuf.  fetzung  mit  dem  pari,  prsc 
amtiere  modo»  und  teiiipora  zu  IcbließcD  borocbügt. 

Im  gotb.  garda-valdand»  (oix'.ÖEJTr'iTT,;)  bIo{>a-riDnandef  (it- 
^^pi'jüja)  M»tth.  9,  20.  fcheint  a  der  compoGtionsvocal,  garda 
nicbt  <'jix<f>,  b)u[>a  aicht  aTjAOctt  [miilh-täujands  G&l.  2,  18];  hin- 
gegen Job.  15,  2.  Qherfetzt  akran  bairandA  (neutr.)  den  acc 
xflfKT^v  ^ipov  und  das  eigentl.  comp,  wfirde  akrana-bairandö  (xap* 
^no'jpsov)  verlangen  nacb  analogie  von  akrana-lius.  —  Ahd. 
beiegp  mit  haftendem  comp,  vocal  fteben  mir  nicbt  ra  gebot, 
589  denkbar  wären  weka-wilonti,  maks-p^ranti,  hova-vartenti  a.  dgl.; 
ohne  comp.  Tocal  findet  ficb:  lant-püant^  hrab.  957*  himU> 
flSngend^m  J.  342.  föo-lfdant^  (wjvt»>Tmp£ovTEc)  Hild.  teiUnemanti 
(particeps)  ker.  254.  töt-pdrandi  (mortiferus)  ker.  179.  lauc- 
fpianta^  (flammivomum)  jun.  179.  lugi-fprShbanti  hrab.  963"  taod-; 
tragauter  (mortiferus)  ibid.  gaft-wefanti  (bol'pes)  T.  152  [C  nacbtr. 
liut-herauti  O.  1.  3,  14.  rcuob-fuoreudi  (l'quamiger)  Huffm.  59. 
figii-fagindndi  (triumpbans)  bymn.  19,  3.  tiurol-winnanta;;  (arrep- 
titium)  doc.  239*] ;  uncomponiert  itl  vielleicht  &gS^  macfaöndo 
(oblivioAis)  N.  Boeth.  171.  [falbum  tbrändi  (filum  torf(uena)  ker. 
207.]  —  Altf.  ßrd-buand  (terric^la)  w&pan-br-rand  (armiger).  — 
[Alttrirl'.  blnd-runnanda  deda  AT.  99.  (ield-rarende  Fw.  86.  hta- 
bUcande  93.  — ]  Die  agf  poeße  \i\  reich  an  formelnf  rorzQglicb 
im  plur.  mafc.  (der  dann  ofl  rabflantivifch  decliniert  1,  1017.) 
ägeude  (habens)  bla^d-Ägende  (famoG)  Beor,  78.  bold-Agende 
(prnedia  podidentes)  Beov.  230.  mägen^igende  (forte«)  Bcot.  211; 
berende  (ferens)  äfc-berend  (bartjfer)  Cädm.  45.  xf-ifc-hSrend 
(impudicns)  gär-b.  (telifer)  Cädm.  67.  b&lm-b.  (galeatus)  Beov. 
187. 196.  I&öht-b.  (luminofas)  Cfidm.  99.  rSord-b.  (refieiens)  Cfidm. 
77.  iÄvl-b.  (animatus)  fTÖord-b.  (enfifer)  Cfidm.  25.  tapor-b.  (ce- 
reum  ferens)  [difc-b.  (difcifer)  feder-b.  (aliger)  vgarh-b,  (furci- 
fer)];  b&ende  (babitaiis)  c6after-b.  (civitatem  incolens)  Beor.  60. 
6ori!-b.  (terram  c.)  Cädm.  87.  fold-b.  Beov.  25.  103.  grund-b. 
Beov.  77.  land-b.  Boov.  10.  102.  voruld-b.  Jud.  10;  [»gg^fercnd 
(iter  faciens)  engl,  wayfaring;]  ftemende  (fpuman»)  lig-f.  (dammi- 
vomns);  hfihbende  (habens)  dreäm-b.  (laetabundus)  Cisdm.  2. 
lind-b.  (vexilliferus)  Beov.  107.  rond-b.  (Icutiferua)  Beov.  67. 
learo-b.  Beov.  20:  läeende  (ludens)  lyfl-Iieende  (in  aere  ludens); 
Udende  (profirilcens)  brim-1.  (navigans)  Beov.  45.  hSado-1.  (in 
bellum  prof.)  Beov.  135.  219.  f»-I.  (navigans)  Beov.  31.  33.  137. 
vseg-I.  (idem)  Cädm.  32;  nedende  (imperans)  fele-nedende  (wff 
dium  domiiii)  Beov.  102;  Gttende  (fedens)  benc-f.  Jud.  10.  burii-r. 
Cfidm.  81.  89.  flett-f.  Beov.  135.  152.  Jud.  10.  häm-f.  Cüdm.  89. 
heal-f.  Beov.  151.  213;  [tuddor-töönd  (prolcm  ferens)  Conyb.  14;] 
vel'ende  (exiRcns)  cnibt-v.  (puer)  Beov.  30.  42.  Beda  bift,  ecc 
p.  518.  537.    nmbor-T.  Beov.  6.  91.   das  erJle  vort  dunkel*); 

*)  ßcov.  6.  (»hört  nmbor-vfr«iid«  nicht  tu  dem  acc  Q^.  lifaie,  nane  (w« 
cbes  vcfondno  erforOcrte)   rondfim   cn   fie  nnd   onfcadon,  ift  folglich  oom.  pL,' 
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Tfanendc  (aeAuans)  hioro-veHlIendc  (enfe  aeftuans?  iuflur  eiiHs  &» 
Tibraxis?  e&  id  von  lig-egela,  denk  rclireckliclii'it  feueif  altn. 
Ögoar-liODii  die  rede)  Beov.  207;  viggeadc  (pugtmns)  byru-v. 
Jod.  10.  lind-v.  Jud.  10.  roud-v.  Jud.  9.  rv6ord-%'.  Cädm.  68; 
nüdende  (dominans)  fiode  ich  nur  mit  dem  gen.  conftruiert: 
fligora  valdend  Cädm.  3.  rodera  valdend  Cädm.  85.  vuldres  v. 
Beov.  132.  ylda  v.  Beov.  125.  mitbin  uneigentlich  oder  gar  nicht 
XulkmmL>n geletzt.  —  Attu.  compofita  fiud  Jeltuer:  lulk-lidandl 
Oper  gentes  proficifcens)  (htm.  edd.  ISl**  n-blicjundi  (femper  ri- 
deos)  H-rönnandi,  n-lkinaüdi  (femper  liicons)  edd.  faem.  184^ 
[grat^kiükrandi  (qui  vocetremula  vix  audiri  potell)  reid-)>(}rendr 
Snorra  edJa  p.  6.]  —  Mbd.  il\  vornämlich  auf  die  formclu 
-btrnde,  -gerndc,  -wöiende  zu  achten  und  bei  der  letzten  cigcutr 
licht;  comp,  unbellreitbar:  kint-wr-lende  Parc.  liU''  raeit-wijfnnde 
(virgineus)  Mar.  113.  172.  üneigentliche  (oder  lolen  acü.)  bei 
•bSrudc,  -günide  an/.unebmeu  biuderu  mich  die  zwar  unorgani- 
lehen,  aber  dem  acc.  mafc.  und  neutr.  widerftrcbenden-  -e,  wel- 
che fchou  1'.  580.  bel'prochen  worden  Gud:  durlte-berndc  Gotfr. 
miunel.  111'  leide-b.  Bari,  iorge-b.  Bari,  luuue-b.  Trift,  llrenge-b, 
Triit  vröude-b.  wnnnc-h.  [grüene-b.  MS.  I,  W  h^re-b.  WaTth. 
76,37]  liebe-gernde  Triil.  miuue-g.  Bari,  [erc-g.  mifc.  1,  102. 
103]  etc.  Außerdem  ouge-bröhende  (oculos  lumine  ferieua)  MS. 
1,3*  dieneit-gCbende  Parc.  47*  touf-pflögende  Parc.  182*  ftein- 
werfendc  Mar.  14G.  ipBr-zernde  Parc.  17ti'  [ein  mcigc-blüejonde^ 
rls.  Diut.  1,  317.  diu  l'webel-brinnende  Ichar  pf.  uh.  2398.  Karl 
2920.  bi  nabt-HÄfeuder  diete  Gaupp  p.  263.  290.  minue-t ragende 
frsgm.  21^  fcbal-tragpnde  MS.  2,  216»'  heil-triefende  Maria  47. 
wege-wcrndc  Walth.  26, 19.  f.  nachtr.]  etc.  —  NLd.  formein  ßnd 
-bringend,  -nährend,  -llilleud,  -tragend:  frifde-br.  fnichl-br.  heil- 
br.  licht-br.  q«al-br.  Ifgen-br.  wonne-br.  gcilt-n.  I'chmerz-n.  kum- 
mer-D.  blut-ft.  durlt-lt.  huuger-ll.  fchmcrz-ft.  frucbt-tr.  leid-tr. 
lanien-tr.  etc.  außerdem:  liebe-atbmend,  hala-brecheud,  fleifch- 
^eßend,  rache-fchnaubend,  feuer-fangend,  feuer-fpeiend,  blut- 
triefend, bier-lriukt'nd,  freudc-tödtend,  zeit-tddteud,  hcrz-zerrci- 
lli'nd,  [woUull-athnicud,  herz-brocbeud  Schweinicb.  3,  252.  253, 
bent-erbi'bcndt  gold-liihrend  Opitz  p.  m.  2()4.  filber-glänzcnd  262, 
lull-gebend  Ackermann  cap.  10,  kraft-habend  ibid.  haber-lacheude 
pferde  Garg.  46'  ichnee-nährende  feifen  (Thierfcb)  lieb-reizend, 
himoiel-rchrcieud,  hohn-rprecheDd,  blutrllillcudc  mittel,  leld-tra- 

p.  91.  aber  aiubor.rerendum  dai.  fg.  oder  pl.  Lyc  gibt  (uhne  ciui)  timbor  fUr 
eleicbviel  mit  omber,  »mb«r  *aa:  amphora,  cadus;  würc  umbor.vGftßde  «In 
woinbaraurchifir?  den  wir  noch  jetit  wsinrchUnch,  wcinfaTK  tu  nennen  pflegen 
(vgL  den  oamen  am)ihor&  fUr  den  trinkcr  Bonolbs  bei  Yopifcai,  fcripti.  H.  A. 
9,  770.).  Ui«  Qh«rreixung  p.  G.  <)ai  enm  initio  fiblB(,'anint  Mam  piT  aeijuon 
(CintUenti.  and  p.  91.  qaod  nos  imbo  receritniiü  in  ([ratiiim  et  honorem  ifti  ebriofu 
CitÜi  ebhon»)  I&fit  Hell  Atn  übrigen  inhnltv.  weil  bcidcttuibl  ntir  epiro'Iifch  er- 
(Ibll  wird,  ^&r  nicht  phtfeu;  umbur  =  ombor  bat  aoch  bedenken,  da  man  nacb 
dma  «hd.  «impai,  ömbei,  amber  envarteo  roUto, 


in.  fuhfi.  eitfertti.  camp.  —  /vb/t,  mit  verb. 


gend,  örch-wimmclndc  fluten  Vol's  Od.  IV.  390.  f.  nachlr.]  \)m 
die  dirhtrr  wagrii  uoch  undcr«!  mehr.  —  [Nul.  hemel-tergend 
(himmelfchreiend)  llooft  3,  308.  hiiis-zittend  leven.] 

III)  zu/ajumen/iitzung  mit  dem  part.  praet.  (ft.  u,  fchw.) 

Ulf.  bietet  das  einzige  h;indti-vartrht8  (yeipoiwftjTof)  Marc.  14, 
58.  dar,  das,  gleich  ^udu-riiüihtg,  l'chon  1'.  55*2.  bei  dem  ndj.  er- 
wilhnt  wurde;  in  andern  ftollen,  wo  fulche  cotnpofita  denkbar 
wären,  richtet  er  fieh  nach  dem  griech,  und  fetzt  praepoCtioncn 
und  cal'us  z.  b.  fram  vtuda  vagidata  ({it:&  av^[i<»u  ffaXjoo{i«vov) 
Matth.  11,  7;  fa  ue  biniina  qvumana  {h  i%  fiü  oüpovoü  xTraßdi;) 
Joh.  6,  51;  uiirnlju  bihuudans  (aouSa(ic'u>  ireptSaSs^Evo;)  Job.  11, 
44;  gabundan»  handun»  jah  OVtiiiis  (SEßziiivo;  tot>«  xöoa;  xat  toic 
^^efpaO  ibid.  Ob  aber  ein  vinda-vagifis,  himina-qvumans  gothiTch 
£91  gewcicQ  wären?  Ich  zweifle  nicht,  wenignens  in  liedem.  lu 
den  ahd.  quellen  find  diefe  zuCaminenretzungen  beifpiellott,  l'eJbft 
iin  O.,  der  noch  den  meirten  dichterilchen  Ichwung  nimmt:  daü 
lie  der  prol'a  fohlen,  begreift  ßch  eher.  Wie  nahe  auch  maiiehe 
luhfU  oder  adj.  z.  b.  Icfif-fopho  (naufragus)  hant-gitiU,  hant- 
(rifcrip,  bant-wSrah,  hant-garo  an  das  partie.  grenzen;  fu  darf 
doch  daraus  kein  fciduH  gezogen  werden  auf  ein  rcef-fuphan, 
hant-gitän  (manufaetus)  haut-gilbripan  (umiiufcriptus)  hant-giwo- 
raht,  hant-gigarawit.  Gewöhnlirli  fteht  bei  dem  part.  der  wirk- 
liche cafns,  mit  oder  ohne  praep.;  zumeil>  ein  dat.  und  inltrum. 
/,.  b.  honpite  pilölit  jun.  202.  eheifuringö  gitän  Qild.  mit  rtejuon 
gidana:;  O.  IV.  19,  72.  Man  mnfle  denn  die  verbaladjectiva 
chunt,  däht,  vorht  participialifch  nehmen  und  compofita  wie 
got-vorht  T.  7,4.  gote-dälit  (N.  Boeth.  18.  gote-dehto)  hierher 
rechnen.  —  Die  allf.  E.  H.  liefert  adal-bnrnn  (nob.  genere  na- 
tu«) [er-thungjm  101,20.  hoh-hurnid  «9,  S.  89,8]  und  amo-fka- 
pan  (mil'er,  atSictus?  die  weiher,  die  Chrilli  grab  befucbon, 
heißen  idiß  arm-llcapann)  von  letzterm  worte  mehr  beim  agf.  — 
Agf.  couipoßta  (meill  mit  dem  part.  praet.  llarker  conj.  und 
immer  ohne  ge-^:  |)Pöv-boren  (in  lervit.  natu»)  hßoru-bundcn 
(cardine  firmatu»,  von  einem  fehwert)  Beov.  98.,  tlQnde  der  dat., 
fo  wflrde  erfordert  h5orve  b.,  deutlich  aber  bilgum  gebunden 
(laboribne  vinctus)  Beov.  131.  I«de  gebunden  (arte  poetiea  liga- 
tns)')  Beov.  67.  vttum  gebunden  (poenis  v.)  Jud.  10.  doch  elno- 
bunden  (fenectuto  vinctus)  Beov.  158.  feheint  mir  zuf.  gelel«!; 
vhi-drtuicen  (viuolentua)  Oädm.  Ol.  neben  viue  dr.  Cädm.  35. 
Beov.  111.  und  be*3re  dr.  Beov.  38.  42;  helm-behougen  Beov. 
232;  gil[>-ldäden  (ceiebris,  ruhmbedeckt)  Beov.  67.  gold-hiäden 
(auro  ouuftu»)  vind-hlfiden  (vento  lurbidus);  beAg-brodeu  (an- 
uulis  rubcfactus)  Beov.  49.  Jud.  II.  gold-hrodeu  (auro  rutilu») 
Beov.  48.  50.  146.  152.  neben  hringum  gehroden  Jud.  10;  hand- 
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*)  r6d-bora  (vaKi,  wahrfa^er)  r<'»d-cvido  (eflatnm,  lig.  vin  opinis). 
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loc<*n  (manu  claufus,  von  dem  panzer)  Beov.  26.  44.  oder  wäre 
loren  ein  Aibrt.  clatifurA?;  Sarra-lcSapeu  (uiil'er)  Cädiu.  88.  (von 
Nt-bucaduezur  im  wald)  Beov.  103.  (vou  Grendel)  unter  die  ad- 
jectivif'cben  zu  reebnen >  fchiene  nictit  altn.  arm-ilcapadr  mit 
armr  (brachiiim)  gebildet;  [hSord-bacen  (foco  uoctus)  elc-buuec 
oleatus);  nyd-numen  (vi  raptus)  lex  Caniiti  71.  aber  nicht  nyd- 
niman  (ondem  uydnn)nmn  (lex  Canuti  49);]  keine  comp,  mit 
-vundeu,  rundem  bevundcn  und  den  caTue,  x.  I>.  virum  bevunden 
(myrtis  eircumligatuB?)  Beor.  79.  flaeice  bev.  Beov.  181.  galdre 
bev.  Beov.  22G.  vüpe  bev.  Beov.  233.  luuudum  bev.  (mauibus 
ampl.)  Beov.  224.  vyrmum  bev.  Jud.  10.  io  auch  golde  berofen  6W 
(auro  fjwüatug)  Beov.  217.  hamere  gej^yven  (malleo  cufus)  Beov. 
98.  Schlier  mit  part.  fcbw.  couj.,  doch  iil  hand-vorht  gebräuch- 
^■Jich,  und  bring-mxied  Cädm.  44;  aber  dor  calus  l^ebt  häufiger, 
^Vvor  oder  nacbgefetzt  (föted  hleöre,  ligatus  laaxillä,  Beov.  71».).  -^ 
I  Altn.  comp,  enthält  die  Edda  genug  und  beides  mit  part.  H. 
^^■wip  Ichw.  conj.:  ramm-ankiim  (viribus  polleus)  118%  vielleicht 
^^^om  adj.  ramr?;  mein-lilandinn  (dolo  mixtum)  195";  [tär-blaudiun 
^^ forum,  fög.  11,425:]  god-borinn  (dÜs  orinnduß)  }')Z*'  271"  (in 
^^  letzterer  itelle  gedruckt  güd-b.  generc  oobilis,  was  mir  verworf- 
^^yich  Icbeint);  konAng-bonnu  (geuere  regio)  168*';  Iflg-fallinn  (ca- 
^■pite  damnatus,  todes  verfallen);  eitr-fän  (veneno  cnnifcans)  55'' 
niiil-fäu  (ein  dunkles  beiwort  des  ichwerts)  84" '  ,  wenn  fich  iUn 
ilberhuupt  durch  fätnn.  piitus,  multicuior  von  f:i,  poüre  erklä- 
ren lallt  (vgl.  hernach  dreyr-fÜdr  und  oben  T.  .'i02.  vf'-h-Iahhan, 
fuban-lakan,  1'.  559.  vdh);  nifl-tärinn  (ad  intcros  trauHlatus,  mnr- 
tuu»)  249';  hel-genginn  (idem)  129'';  hand-genginn  (familiarifl, 
der  zur  band  geht);  hiart-groinu  (cordi  Üxus)  hold-groiun  cami 
adcretus)  271*;  hof-gtdtinn  (iingulae  aiiratiiis)  243';  haud-btcgg- 
vinn  (manu  truncatus)  Biörn;  hug-lcikiiin  (animo  Hxus);  her- 
numion  (bello  captus)  187';  vig-rifinu  (liellu  clarus)  235*;  guU- 
rodinn  (auro  rubefactus)  244"*;  vog-fkorinn  (amfractuorus)  Biörn 
[väg-f*korinn  Yngl.  cap.  1];  lUl-flcginn  (chalybc  obductus);  [iarn- 
ileginn  (ferratus) ;]  lüg-tekinn  (lege  receptus).  Und  fchw.  couj.: 
gull-bitladr  (auro  frenatiis)  155'  Aiöm-bitladr  (lupato  frenatua) 
239*;  drcyr-fädr  (languine  riitilus)  142'';  nätt-döggvadr  (rolci- 
dns);  fiUr-gyltr  (argento  inauratns)  245'';  ftlf-hugad  (lupinus 
animo)  182'';  gidl-hyrndr  (cornu  auratus)  141';  band-feldr  (tra- 
ditus);  arm-ilinpHdr  (ancus,  wozu  die  von  BlÖrn  augcfllhrtc  itcllc 
(Vimmt:  kona  nnntlcöpud  ok  kröpnud,  obgleich  es  auch  allge- 
mein milcra  bedeuten  könnte):  hör-ikryddr  (liuo  auiictus);  baiig- 
varidr  (annulo  oniatus)  166"  hrJng-varidr  (id.)  225''  u.  a.  m. 
[S.  nachtr.  Tak-bitinn  Laxd.  266.  Ol.  helg.  o.  llf);  vopn-bitinn 
(enfe  vulneratus)  Laxd.  190;  veng-brotinn  (flügelgebrochen)  Gret- 
tiaf.  can.  16;  IBl-brunninn  Ssm.  lOP;  grät-feginn  Laxd.  p.  82; 
ilt-folginn  fornm.  11,3;  baen-rekinn  Ol.  helg.  c.  191 ;  drcyr-rokinn 
coDrperrue)Nialsr.  cap.  158;  gull-rekinn  bäu6g;  illfr-rekinn 
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(ftTgenUtiu)  Niabr.  cap.  139.  Ol.  Tr.  2,  15;  bjrr-rokiB  (ign 

maU)  Sd.  66;  gall-lprungian.  -Iprengdr  (feile  conTperfas):  att- 
tekiu  iörd.  forom.  11,  30(i;  harm-)^i^nginn  (afllictus)  Laxd.  228.] 
HluBg  Hebt  aber  aucb  ancomponierter  cafus,  e.  b.  bölTi  bUo- 
dbn  209^  afli  gengtnn  209*  riti  bundinn  124^  blAdi  ftockiso 
151*  eck»  t>rin))pi)n  108'  fiötri  fatladr  207^  (golH  boinn  211* 
(neben  gullbuiun)  drcyra  runniun  213*j  etc.  Ans  1,  307.  1012. 
ift  fich  übrigens  ku  erinnern,  daß  TerrchiedenllicH  -ion  Rkr  4dr 
g<-lte,  wohin  wobl  ord-bcegino  53'  tou  boeji^a  (moletlore),  mt- 
Gehrer  böd-lrakinn,  vtg-frri^kinn  272''  mreehnet  werden  können, 
du  Biöm  kein  verb.  frrekja  kennt,  vielleicht  id  froekinn  entfld'  ^ 
luDg  deH  adj.  frmku^  afad.  fruohhau  (ohen  f.  165.)?  Umvek«bri  fl 
möchte  arm-lTtapadr  aus  arm-l'kapan  entfpringen?  —  Mhd.  wAbrt  ~ 
die  feltcnheit  lolcbcr  zuf.  feUtingen  fort;  was  ich  anzuföhren 
WS  weiß,  befchränkt  fich  auf  wint-fchaffen  Trill.  tobe-trunken  Batl. 
und  golt-gewunden  pf.  eh.  69'*  (frasfm.  35')  [wille-komen  atngb. 
33**  zopf-geflohten  als  ein  wip.  Ecke  C.  v.  d.  r.  261 :  manller- 
flagener  penninge  (zu  manfter)  Kindl.  Ill,  348  (1326)  III,  460 
(13Ü5):  lant-verloufen  böfewibt.  Fichard  3,  370  (a.  1430);  got- 
gebildet  bei  Tauler  1498,  208''  (Tbomas  3,211)  gott-vorgeßen-  M 
lieh  HO'];  fchafTen  und  trnnken  habe  ich  mit  unrecht  f.  165.  ^ 
zu  den  adj.  gczSblt,  för  beide  comp,  id  aber  die  fubil.  aatar 
des  erften  wort*  noch  zweifelhaft,  golt-gewuuden  Icbeint  ein  alt- 
cpifeber  ausdruck.  In  der  rcgcl  fetzen  die  dichter  den  uaTus, 
z.  h.  mit  golde  wol  bewimden,  wol  bew.  m.  g.  Wigal.  35.  67. 
von  golde  durcbflagen  a.  w.  3,  236.  von  Hebe  trunken  troj.  74*. 
—  Gegen  diefeu  fpariämen  gebrauch  ilicht  der  nhd.  Oberfluß 
ab,  den  wir  aber  erft  den  dichtem  (feit  1750)  verdanken;  die 
fchlefifchen  wagten  noch  nicht  fo  zu  componieren,  Luther  be- 
dient (ich  nur  einzelner  Wortbildungen,  namentlich  des  au&druckes 
fclirift-geleiirt  (Ifgi»  peritus)  [gewuli-vernießen ')].  Adelung  er- 
kannte wohl  einige  an,  z.  b.  ehr-vergeßen,  pflicht-rerg.  kunft- 
beflißen,  kunft-erfahren  und  fträubte  fich  gf*g4^D  die  menge  der 
übrigen  *).  Vergebens ;  denn  was  der  hochd.  mundnrt  fremd- 
geworden,  nicht  völlig  unbekannt  war,  was  fich  In  der  poefie 
der  verichwifterten  iVänime  deutlich  eutfallet  hatte,  durfte  auoh 
unfrer  neugelöl\en  zunge  nngcnitithet  werden  und  heutzutage 
klingen    zulaniinenfetzungen    wie    folgende    durchaus    nicht    an- 


* 


')  eineeliie  Tulcher  com|>oriu  begegnen  iloeh  in  17.  jh.  (f.  eacbirmg);  ratter- 
HnJ  mutlor-verlaräcn,  frnni.  Sin)]il.  l,  l!Jl;  gfift- betrübt,  fchmcrt-bebünlet.  Rherti- 
pftili  1691.  p.  11.  gviri-crkmokl,  herx-betrUbi  \>.  1?.  kron-bclAubi.  goit-^ewcilit 
p.  55.  Kcifpiclv  aiii  Fifchan  im  nacbtreg:  ere)-ge)>orcl,  orea-^boret  Oarg.  1H*> 
Iioiiie-Koboul  17>^:  rchl«r<lranl(eD  HSscbs  II.  4.  9i';  i.'uu-ircriobt  («leo  düoitu) 
Schrecltenpaft  Inj;.  15^8.  p. -lä;  gebliil-jic bohren  zeitrcttnfibor  p.  m.  ISG.  V)^ 
lur  reucariun  <li'r  deutfcbon  pvmiiulik  (CAfTcl  IS36)  (.  5i  uim. 

*)  lebrijvb.  II.  f.  405.  p.  25;  den  haupcgraod  wafi«  er  nicbt  einiuh]  gfi- 
uod  m  nuu;b«D,  daCi*  Ae  im  abd.  uud  Tsbd.  beinabe  reblen. 


J 


HI.  /«Ä/(.  eijfenti.  comp.  —  AV*'-  w**^  ''^^' 
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deotfcfa:  knecht-geboren ,  Aauli-geboren,  rcbiß-tiefaliren,  dorn- 
geflochtoDf  inepr-unifloßc-D,  golt-ergeben ,  tueb-bebangen ,  fluub- 
beladcu,  qual-oinladeii,  gold-bdbhla^u,  tilbh-verii-blungen,  lied- 
befunffen,  wonnetrunken,  gras-hewachreii,  land-vernieJ'en  [biit- 
ter-gebackeu  (Ädehmg)  Ipritz-gebacken;  herz-beklommen;  berg- 
belieben, ein  terminus  im  deutluheu  recht;  f.  nacbtr. ;]  inoos- 
bedeckt,  nibm-bedt'ckt,  Icbnee-bedcckt ,  Iturm-bedrubt,  blut-be- 
fleckt,  guld-gflflügcU,  anglWrftillt,  gott-geCülirt,  wald-brkränzi, 
berg-gpkrönt,  gram-belaltet,  gift-vermifcht,  gott-gelandt,  iee-be- 
ffj&ll,  pelz-b^fet/.!,  Ichwert-bewafnet.,  wind-bcwugt,  guld-gewirkt, 
feuer-verzrbrt  [erb-verhrfldert,  fonn-v  erb  rannt,  mond-iimdSmmert 
(liuif'e  3,  371)  öl-getränkt  (in  einem  buch  a.  1730)  tugfnd-bclobt, 
tfaau-beperlL,  ftiirm-bewfgtj  *)  u.  a.  ui.  Doch  dürfen  keine  neue 
Dfichtern  erfunden  werden  und  ihre  anwendtnig  muO  überhaupt 
maß  halten,  etwa  wie  die  im  vorigen  ahfchnitt  angefahrten  zuf. 
gefetzten  adjecÜTa  (deren  zweites  wort  nicht  abllrart  geworden 
ift)  bfiußgen  gebrauch  nicht  verAatten.  Tadelbaft  iil  ea  auch,  594 
das  part.  mit  der  pluralforiii  des  fuhlV  zu  coni|>onieren,  wie 
Ton  fpracbunkundic^n  gplVhieht,  z.  b.  zühne-bcwafuet,  bluinen- 
bekränzt,  wogen-nmÜutet  lt.  zahn-b.  binm-bekr.  wog-umfl.,  böch- 
Uena  gienge  da«  plurale  -er  in  die  zuf.  fetzung  ein  (f.  578.) 
M.nn  bemrrke,  wie  (mit  ausnähme  von  liebe-trunken,  wonne- 
trunken) [baus-backen  (Adelung  hautib.  und  bausgcb.)  plattd. 
wind-braken,  wind-llagen  (vom  wind  geföllt)  brem.  wb.  5,  262. 
bonger-vrSten  (efuriens)  ftchf.  chron.  bei  Ecc.l  alle  diele  coni- 
poßta  die  partikel  ge-,  oder  eine  andere,  die  (las  ganze  verbura 
zu/l  fetzt,  vor  dem  zweiten  worte  haben  und  wie  flc  Och  da- 
durch Tou  den  aus  zuf.  gefetzten  fubA.  erwachfnen  verbis  (f.  586.) 
unterfrbeiden,  deren  ge-  feine  ftelle  vor  dem  erften  worte  nimmt, 
vgl.  gei-athlchlagt,  gcheiratbet,  gchohnläehelt  mit  gottgi-l'andt, 
fcbiefergedcckt.  Hier  \l\  gott,  fehiefer  lediglich  mit  dem  part., 
das  der  |)artikel  nicht  entbehren  kann,  componiert.  —  Im  nnl. 
Qnd,  meines  wißens,  diefe  freieren  und  dichterifcbeu  comp,  noch 
nieht  eingeflnhrt,  nur  die  fchnn  früher  auch  im  nhd.  gßltigen: 
iV-hnft-gelt-rd,  god-gelerd,  god-gelAten,  god-orergeven  finden  llatt 
[hiii^-bakkeu ,  broud-dronkeii  (bruatdrouken ,  fchrillurl.  liedek. 
lbt'y\*.  p.  2t»6'')].  Die  neunord.  fprachcn  hatten  fie  aber  nie  auf- 
gegeben [vgl.  UBten  675  -von-CD,  -vuleu].  So  heißt  bei  den 
norweg.  fairten  vieh,  das  nach  dem  volkäglauben  die  zwerge 
gelflhmt  haben,  dverg-Dagen  (Ballag.  p.  20^).  In  den  Ichwed. 
Volksliedern  begegnen  folche  compoßta  haupt lieblich  von  den 
verbis  wirken,  binden,  llicken,  nfiben,  fchlagen,  z.  b.  nifver-fpäud 

*)  l*eiröhnlicb  w«ri]«a  fie  fich  durcb  dio  pnep.  von.  mit,  oua  «rklarcn;  Tel- 
tn  ilarch  ein  ttvtgtndtA  in,  dji  (f.  431.  433.)  wiewohl  an  rieh  nichu  iltiwidei 
ftnu<;  heim-CAtritngen.  hciin-t.'«fahron  ift  iwcifcltinfic«  bcir[>i«l  {vit  hcint-gang, 
hüm-rfthrt),  hiiiiniel-iJiefHliteii,  (hier-vcrwnnilcll,  moer-rcrrunlicn  rchciocn  mir  sa- 
lUiigf  Tgl.  da»  Tebw.  berg-tragea  und  sltQ.  bel-cengiDO. 
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III.   fttb/t.  eiyentL  comp.  —  f^ß-  "**'  t>erb. 


1,  14.   filver-ftickad  8,  53.   filke-ftickad    1,  14;  3,  46.  ülkc-fyt 

2,  52.  Iblt-llagen  1,  HiO.  gull-ij.jina  3,  4ß.  guU-flätad  3,  31.  gull- 
virkaJ  3,  31.  Jbrg-bebiinden  1,  4;  beutige  dichter  gehen  kühner 
damit  um:  fvärd-flagen  (ichwert-erffblagea)  berg-tageu  (vou  gei- 
rtcrn  in  den  berg  entfllhrt)  blod-beftftnkt.  (hliit-bel'prütr.t)  fvflrd- 
umgiordad    (Icbwcrt-bcgOitot)    Itiern-bekrnnlad    (llern-bekr&nzt) 
[llcrild-hiiren  (auf  dem  IcfaUd  getragen)   ftäl-^ulen,  järn-riagen, 
grSs-viixpn  (grasbewaohi'en)  bär-ruxen,  raan-rnxen  (adnitua)  konlU 
arbetad,  gtdl-bouad,  blod-fläckad.  btoml\ci'-kröndf  grund-paurad, 
brud-fmyckad   Frith.   Iti7.    etter-fvälld    (giageichwollen)].     Bei- 
Ipiel«'^  aus  den  diln.  volksliedenu  lolv-bunden  3,  123.  146.  filke- 
liukkeii   3,397.  ir>iv-r|icnd  3,67;    althergebrachl  find  auch  llcib- 
hruden    (IchifiFbrÜchig,    boßer   uIh    das    Ichwed.    fkeppa-bruten) 
orni-llukkea  (wuimlUchig);    neuere   dichter   gebraucheu :    guld* 
udlyed  (goId-auHgenüht)  J'kiold-belagt  (fchild-bedeckt)  urte-prydet 
(kraut-  oder  krilnter-gelchmflckt)  di3vle-blendt  n.  a.  m.  [l".  n.ichtr.^ 
navn-givcn  (nanibtift)  hauiid-J"kreveu,  niaiid-voxca  (maanbar)  hug-f 
baged,  barn-födt,  hierte-k lernt,  bölge-fanket  Nyerup  4.  188.J    Engl. 
beilpiele  iVicne  man  bei  Sliaklp.  Iliard-born,  toaci-l'potted  etc.  \t  ^ 
iiachtr.  worm-eaten,  hi^orth-bakeii,  eye-bitten  (verzaubert)  liegin.  ■ 
Scot  witchcraft  p.  m.  3.^.  brain-lpun  (im  gehirn  auegeheckt)  home-  " 
rpun  (zu  haus  gefponnen)  hotne-lpriing  (zu  haus  untlprungon).]  — 

Noch  fragt  es  lieh,  ob  von  dergleichen  zuf.  geletzten  part. 
praet.  ohb^itungen  iYntthaft  lind,  fem.  auf  i,  adj.  auf  -lo?  Zu- 
ramm  enge  fetzte  adj.  erfcheinen  ihrer  bisweilen  fUhig,  vgl.  ruahha- 
loft,  laftar-paric  und  warum  Tollte  von  regin-blind  kein  lubii. 
rcgia-bliudi  Uammeu  können?  Theoretifch  wäre,  was  dem  ein- 
ÄttCi  fachen  pjirt.  gilt  (f.  399.  5.)  dem  componierten  pinzurüumen,  z.  h, 
falls  ein  ahd.  win-lrunchan  gölte,  würde  wIn-Trnucbani  daraus 
folgen  (ich  tindc  upar-trunchuni,  tibar-truncbali  vom  adj.  trun- 
chal,  vermuthe  ;Mich  eher  wfu-trtinchali,  als  win-trunc-haiu).  Da 
aber  in  den  neueren  fpracben  die  bildung  der  fem.  auf  -e  Ober- 
haupt verliegt,  fo  kommen  comp,  part,  praet,  weder  in  diefcr 
ableitung,  noch  in  andern  vor.  Ob  lie  weitere  zufammenfetzun- 
gen  (mit  -hcit,  -Uch)  erlauben,  gehört  in  §.3.  Bei  dicfer 
legenheit  will  ich  eine  f.  184.  inid  365.  aufgellelltc  vermuthun 
ganz  verwerfen.  Die  goth.  -ubni  find  keine  coinpoGta,  am  we- 
nigHen  mit  part.  praet.  weil  1)  der  con)[).  vocal  maugelt,  2)  ein 
part.  ubns,  ölmn  iinerweiriieh  und  höchJl  unwahrfchelnüch  ill, 
3)  Ibwohl  compofitiou,  als  die  neue  derivatton  daraus  aller  aoa- 
logie  entbehren.  Daa  :iltn.  -ejni  componiert  fich  nur  unei 
lieh  (genitivilcb). 


IV)  cufammcnfetzung  mit  dem  i^fimtiv. 

Wie  der  inf.  fubllautivilVh  geletzt  werde  hat  die  fyntax  au^ 
führen,  hier  ift  bloH  von  feiner,  alsdann  tliuiilichen  compofi 
mit  fubl^ntiven  die  rede;   was  von  ihm  gilt  (iei  er  nun  nom. 


HI.  ßtbß,  eiffentl.  comp,  —  /ub/t.  mit  verh. 
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od«r  acc.)   mal)  aacfa   von    feiner  gen.  und  dattvrurm  (l,  1021. 
1022.)  behauptet  werden.     Ich  iinterlcbeide 

a)  wo  die  oompofitJou  ichon  im  l'ubA.  vorgegangen ,  daa 
vprfatim  bloß  daraus  abgeleitet  irt,  verftoht  es  ßcfi  von  lelldl, 
daO  auch  der  inf.  und  leine  calus  compouiert  gebraucht  werden 
dflrfen  vgl.  hals-llagönnes  O.  IV.  19,  144. 

fl)  CS  kann  aber  auch  die  zurnuimenfct/ung  erll  mit  den 
genannten  verbulformen  erfolgen,  gleichviel  ob  das  vcrbum 
fch w.Hch  oder  Aark  couj  iigiere.  Dem  wirklichen  und  ganzen 
»erbo  wurde  diele  couipoßtionsftlhigkeit  1".  582.  abgefprochen. 
Dem  inf.  feiner  fuhrtantivilchen,  wir  den  participien  ihrer  ad- 
jectivi leben  nattir  halbr-n,  nuill  fie  ztierkaimt  werden.  So  gut 
man  ahd.  chneht-wclHMti  (und  thcoretifcli  c bucht- wo rtauer)  fagon 
dnrft**,  war  auch  chnPht-wgfan,  chnöht-welannes  N.  62,4.  chneht- 
wSlauDe  erlaubt  Doch  will  ich  lange  nicht  aus  Jedem  gang- 
bmrsn  compof.  mit  participien  auf  analoge  mit  deut  iuf.  Ichlic- 
6en.  Im  ahd.  und  mhd.  Ichf^inen  keine  oder  wenige;  beil'piele 
vorzuliegen,  die  präpoGtioucIl  zu  erklären  Gud.  Oewöhnlieh 
kann  das  erUe  wort  von  dem  zweiten  accufativifch  regiert  wer- 
den und  daun  entlpringt  zwcifel  Zwilchen  eigentlicher  comp. 
and  imoigent lieber.  Gar  keine  comp,  iil  in  liut6  fillennoß,  ^ure» 
breunenneB  (des  l'chlagens  der  leute,  des  brennens  des  feuers)  sm 
O.V.  23,  131,  132.  Mhd.  belege:  holre-bläfen  Bit.  88"  fpCr- 
brecheiis  a.  Tit.  79.  vedcr-leicn  amgb.  24'  latel-rümeiis  Parc.  69'' 
knie-rftnen  MS.  2,  137'  liimber-nuhen  Bit.  88^  vielleicht  vgder 
lefen  *),  fumber  Halten?  [wQnfchel-gedenken  MS.  1,  88*"  ein  tinger- 
diuten  troj.  Ifi2*  vgl.  nachtr.  zu  .')84.  hfts-halten  fragm.  37*"  dajj 
wdle-koDien  anigb.  SB'"  wiukei-lehen  MS.  2.  76**  llriMchoidens 
Parc.  64''  zeiie-fto-Ten  44'  knie-vullon  Mar.  37.  dii^  lich-bevplhen 
mife.  1,  HR]  Nhd.  lagen  wir:  eh-hreL'hen,  blut-vergi^'llen,  blei- 
gieücu,  haus-haltcn,  hoi-halteu,  atbem-hulen,  feder-lcfen,  feld- 
meßen,  Innd-uieltcn,  theil-nchmen^  wahr-nehnien,  dank-fagen,  Inft- 
fchSplen,  waller-t ragen,  tag-wählen  [ftiuni-laul'eii,  zähn-klnpporn] 
und  vieles  ithulichcs  in  welchen  allen  wirkliche  acc.  Geh  un- 
eigüutlich  mit  dem  inf.  mögen  verbunden  habpn ,  früher  gar 
keine  comp,  l'tatt  fand  und  noch  jetzt  Öflore  auflöfung  eintritt, 
£.  b.  wenn  ein  adj.  vorgefetzt  wird  (unft'.hiildigrs  blut  vergießen, 
tiefen  athem  holen,  allen  theü  nehmen)  oder  da«  fnbll.  hinter 
das  rerbuni  rfickt  (ich  vergieße  bint.  nehme  Iheil)  [c.  pal.  113, 
138**  du  Ibidee  fige-vehten  gegen  allen  dfnen  vinden;  Oaiipp 
p.  ^4(!  viclitet  er  ßge].  Nur  hebt  nicht  mit  bcllimmthcit  zu  be- 
haupten, daß  hier  filicrall  keine  eigentl.  comp,  zu  gründe  liege; 
wie  das  mhd.  adj.  hove-bxre,  ahd.  hova-piin,  feinen  comp,  vn- 


*}  unil  'lAFlir  rprk-hl:  vülcr  lir«!  Mä.  2,240*;  ixicr  wiirv  in  änderi]  vtf-lcr- 
[•jfci,  (tom  fnbfi.  »t-der-I^r«)  prner.  vcder-IfifErtc?  donn  v^dcr-lifoi,  pr»ei.  redcr- 
lu  leugne  ich. 
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111.    fub/L  eüfantL  comp,  —  fvAiJi.  fiu(  tvr6. 


cal  kundgibt,  könnte  das  tug-wäblen,  des  tag-w&hleos  auf  abd. 
taga-we!j:in,  taga-weljannes   lipruhen.     E«  fclilen  uns  bei  diefer' 
anterfuchuBg  ältere  beilpiele.     Da  wo  deutliche  acc.  pl.  an  das 
verbum   AoBen,   z.  b.  kranzc-winden,   gäde-fetzen   iH   buchilenb  ^ 
uneieeutliche  zuf.  fetzung,  nie  eigentliche  annehmbar.  Nhd.  prae-  fl 
pofitioneltc   coQjpoGta  laßrn   Geh   freilich  auch  wenige  beibriu- 
gen^  das  blatt-pfeifen  (auf  deni  bl.)  des  blatt-pfeifens,  das  gold* 
befchlagen,  dpg  gold-befclilafi^ens  etc.  dOrße  gefagt  werden,  kaum 
daä   ruhm-bodeckcn ,    lied-bcGugeu  etc.    [einen    nas-fllhreu    (bei  ^ 
der  uafe)  Qnethe.j     Die  neunord.  fprachen  bieten  verl'uhiedent-fl 
lieh  rubftantivir<:h  zul'.  geletzte  verba  zugleich   in  der  form  de«^ 
inf.    und    parL    praet.    dar,    deren   gangbaren    indic,    etc.    iiJi    in 
zweife!  ziehen  möchte.     Fände  er  ilatt   und  wäre  ihnen  ein  zu 
gründe   liegendes   l'ubft.  oder  adj.  nacbzuweiien ;   io  würden  fie 
obeu  f.  585.  nicht  hier  anzuführen  fein.    Beifpiele:  fchwed.  tro- 
lofva  (verloben)  tro-Iofvat,  dän.  tro-Iove,  tro-lovet;  fchwed.  fyiVel- 
lätta  (bcfchäftigen)  lytTel-fatt,  dün.  l'yil'el-fiitte;  Ichwrd.  lUl-ftlta 
(lUhlen)  lUJ-fatt,  dan.  rUal-mtle;  fchwed.  bo-mtta  (das  haus  ein- 
richten) dftn.  boe-l^tte  u.  a.  m. 


697    II.    fiibflantwifchc  nncigentUcke  compofition  (vgl.  f.  41ö!j 

Die  uucigeutliche  zul'ammenfetzuug  ill  ute  urfprüuglicb, 
mehr  überall  erlt  au&  einem  dem  zweiten  wort  unmittelbar  tofi 
Hebenden  cafiis  allm&hlig  hervorgegangen  (f.  -iOS-  409.).    Liebte 
die  deutl'che  fprache  dieles  vorausHelleu  nicht,  letzte  fie  gleich ^ 
der  lat.  das  abhilngige  nomen  öf\er,   gleich  der  franzöl*.  iinmerf 

un-    ' 


«öM,  l'o  würde  es  weit  wouiger  oder  gar  keine  deutl'che 
eigentliche  compnGta  geben.  Sic  Gnd  ein  völliger  gegeul'atz  zu 
den  eigentlichen.  Diefe  zeigen  keine  flexion  im  ertlen  wort, 
uneigenlltchen  zeigen  Ge  immer  und  notbwendig.  Die  eigen 
eben  grflnden  Geh  auf  den  comp,  vocjil,  der  fi-eilich  in  der  f[ 
tern  zeit  verlcbwindet;  die  uneigentlichea  künneu  ihn  nie,  felbll 
in  der  ältel^en  zeit  nicht  haben.  Die  eigentlichen  bringen  eine 
allgemeine,  vielleitige,  neue  bedeutung  hervor,  die  uneigentli- 
chen beruheu  auf  dem  engen  und  beilimmtcn  Guu,  den  die  oon- 
ilruction  enthält,  aus  welcher  ße  erwachfen  ßnd ').  Gleichwohl 
iDlbfem  da»  erfto  wort  nach  und   nach  der  connruction  entzo^, 


zu  j 
diofl 
ttU^ 


')  Tg],  p  611.  Die  Frftnzoren  tlnickOD  daher  meirtcos  nnrere  elc«allicfae 
comp,  mit  ihrem  unberümmt«!),  uofer«  uDciKcntliche  mit  ihrem  belUmoBUa  iiti- 
kel  ftu«:  vgl.  ilonncrfchltig,  coup  de  lunucirc;  kiunaicrdicncr,  vklet  d«  chambrc: 
JAirdmcfTer,  couieaii  de  chaffe  (f.  oben  (.  i'iü,  438.  not.);  hingegen:  reichsRiutl. 
rille  de  l'empirc;  kuoii^iithor,  pon«  du  roi;  könif^slochler ,  tillc  du  roi  (frfkh«T 
k  roi,  vgl.  nd  p.  436);  blutfirround,  priocc  da  fKag;  mit  blitiMfchnalle ,  rtcc  hj 
rapidil^  de  l'<^tr. 
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m.   fyhft.  utifig.  comp.  —  fubft,  mit  fub/t.  gen.        589 

gen  wird  und  die  coiupoGtion  zu  fbindc  kommt,  kanu  ficb  auch 
Icio  be^iff  finigcrnmßoD  vorändcrD  uod  es  gibt  puncte,  wo 
eigentliche  und  uneigentliche  zul'.  letzungen  einander  nahe  tre- 
ten, wo  lie  nach  zeit  nnd  ninudart  fich  gegeul'eitig  vertreten. 

Im  f^oth.  braucht  noch  hrichll  leiten  uneigentliche  zuf. 
fetzuug  angenommen  7M  werden;  im  altn.  Ichoiiil  Gc  vorzflglieh 
hegflni^igl:  im  nhd.  tfl  fie  weit  gangbarer,  a\»  im  mhd.  und 
ahd.  Unter  allen  uneig.  comp,  find  die  genitivifchen  die  wich- 
tigftea  und  zahlroiehAcn.     Nüberea  ergibt  die  abbandlung. 


Stthftantie  mit  fuhpanfw. 

Hier  kommen  zwei  calns  in  betracht,  die  ein  Verhältnis 
des  erden  worts  zum  zweiten  begrQiidea,  der  gen.  und  der  acc. 
Denn  der  nom.  kann  flberhanpt  nicht  von  einem  andern  fubll. 
abhängen,  der  dat.  nur  in  wenigen  föllen,  wo  dem  liibft.  noch 
die  kraft  eines  adj.  oder  part.  beiwohnt.  Auch  die  retition  des 
»oc  fetzt  in  dem  zweiten  wort,  wenn  ße  anders  ftatt  findet^ 
verbales  vermögen  voraus;  allein  die  ßille  Gnd  h&uGger. 

1.    genitivi/chi  su/amnii'n/et::vng. 

Bei  Clf.  ftehet,  wie  in  dem  texte,  den  er  verdeutfcht,  der  gen. 
faft  immer  nach  dem  fuhrt.,  das  ihn  regiert.  Alle  bisher  be- 649 
kannt  gemachten  bruchltßcke  haben  ihn  bloD  in  neun  Hellen 
nnmittelbar  vor  dem  fubft.,  was  gegen  die  hunderte,  in  welchen 
er  nacbgefctzt  wird,  beinahe  verfcbwindet.  Die  neun  ftellen 
find:  afllafläis  bökos  Matth.  5,  31.  (itnaxdo'.ov.  er  mnO  aber  iin- 
iT'i'Tiio  ßißÄi'iv  gelefen  haben*),  vgl.  Marc.  10,4.  bAkös  aflatei- 
näi&,  SißX.  dr.)  [vgl,  II  Cor.  3,  1  anafilhis  boka  (o'jffTaxixTj  är.)]; 
tsixr  hanins  hruk  (rplv  at).ixTopa  ^tuv^sat)  Matth.  26,  75;  hvafr- 
neins  fta|j8  (/p-otvfcu  TÄrof)  Marc.  15,  22;  dagis  vig  (f,|wpnt«  65<v) 
Luc.  2,  44;  leikis  Bunäi  (aoiua-ix*^  ePSei)  Luc.  3,  22;  tvaddj^ 
mannA  Tpitvödi|»a  (ö'jo  ävitpromov  t,  jiaptupia)  Job.  8,  17;  farei- 
Aijt  andbahtans  (tpdptsai'tov  (^7rr^^,iz1;)  Job.  18,3;  gudjins  fkalk 
{i^yupittti  SoüXav)  Joh.  18,  10;  gu[}S  garäideinäi  (Bsiü  dta-raf^) 
Rom.  13,2;  gtit>a  andbahta  (fl&oD  Öta'x.)  Rom.  13,4.  In  keiner 
wird  man  compoGtion  annehmen  wollen,  in  den  melRen  befolgt 
der  ftbcrfetzer  die  wortftellung  des  Originals,  wie  in  den  vielen 
aadem,  wo  der  gen.  nachgeht;  daa  freiere  leikis  Gunäi  zeigt 
vielleicht,  daß  die  goth.  fprache,  gleich  den  Übrigen  deutfchen, 
den  gen.  lieber  voransgehen  Ifiüt.  Und  d.-^a  belUrken  noch  weit 
nefar  einige  flllle,  in  denen  Ulf.  ein  (einfaches  oder  eigentlich 
tnC.  gefetztes)  gr.  fublt  mit  zwei  gothilchen  umfchreibt;  da  Hebt 


*)   oder  einer  Ul  Ternon  gefolgt  fein,    wenn  et  nicht  ^^o-«  int«qiaUlto- 
oeo  au  der  Itala  nnd;  die  vnlg.  bat  libcllnm  rcpndii. 
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in.  fitbjt.  uneiff.  comp.  —  /«*/*•  mit  fubß.  gen. 


der  (^pti.  verlier  und  du  irt  unei^f'ntt.  comp.  mr><jlirli.    Icli  rotJmol 
dahin   baürgs-vaddjus   (tetxo^)  Neh.  5,  16.  G,  15.  7,  1;  |>ruts-fiUJ 
(Xsrpa)   Mattli.  8,  2,  3.   Marc.  1,  42.   Luc.  5,  12;  zweilelbaflerj 
dul^is-rkula  (/piou<peiX£t7];)  Luc.  7.  41.   und   fipslai'm  (^paßfitriv)] 
Pliilipp.  3,  14.     Waruui   <  uitipouiertc   er   iu   btideii   crncn  uichtj 
eigt'iitiicli :  haürga-vuLldjus  (vgl.  grundu-v.  Ui(i,k>.i*jv)    und    |irut 
ßll?  ibllto  der  Renitivhegritf:  inauer  der  ftadi  ausgedrdokt  wer-1 
dcD?    Auch  ]jruta  uiuÜ  ein  gen.  l'eiu  (ts  iu  keiner  ^otb.  wurzel, 
nur  iu    flexionen,   namentlich   der   lecunda   dualis   und  in  notn. 
male,  hläuts,  iVarts,  vgl.  1^  840.  1049.)  dazu  anomnlcr,  wie  mans 
oder  hsiür^s,   {nlirlicli  fiir  [irutis  oder  linitiiiü,  noui.  [irutti,  wel- 
ches ich    oben  i'.  20.  /.\\  nr.  252.  geileilt  habe;   die    genaue  bo- 
dcutun";  unfichcr*).    Kin  loler  gen.  |»ruts  fill  ill  mir,  weil  außer 
den  drei  rtellen  des  fühlt,  auch  ein  adjectiv  [irut^-filU  (leprofus) 
5fl9  Matth.  11t  5.  Luc.  17,  12.  vorkommt«  UDwabricbeiolicb  und  Dftcb^ 


< 


der  aualogie  von  )>nit8-H!l  /.ielie  ich  baürga-v.  dem  hai'irga  vadd- 
JU6  vor.  Dul^A-rkula  mag  aber  fal\  ibviel  für  Gcb  haben,  als 
dulgis  l'kula  (dem  gleichbedeutigeu  faihu-lkula  euUprächc  dul^a- 
l'kula,  vgl.  dulga-häitja)  i'kula  regiert  bald  den  gcii.  (Mntth.  5. 
22.  Marc.  3,  29.)  bald  den  dat.  (Matth.  5,  21.  Marc.  14,  68.); 
figiß-lämi  oder  figis  I.  \\\  ioul\  bedenklich  und  Ichon  f.  475.  476. 
belprochen.   — 

Im  ahd.  i[l  die  vorletzung  dca  geu.  ib  au  der  ordnui^. 
dall  bcUerc  ülH^rietzungeu,  uanientlicb  J,  und  X.,  die  llellnng 
des  lat.  textes  nmkebren;  vgl.  ühuniogä  hruccä,  druhtiues  gbeift, 
rualches  farawa,  mauuü  wntdcudi.'0,  gotes  minnju  J.  346.  353. 
355.  .S59.  384;  thonares  kind,  himil6  riebe,  jobaunefes  touR, 
mannes  Tun,  gotes  gibete,  himiles  fugalä,  mittolgnrtes  gitÄtf, 
wa^^arcs  zuibar,  tteiues  wurf  T.  22,  6.  64,  7.  64,  8.  64,  14. 
(153,2.  158,6.  182,7.  218,4.)  70,1.  73,2.  73,3.  157,2.  181,1. 
und  ähnliche  l\ellen  in  menge  mit  dem  latoiu,  das  bier  den^ 
gen.  immer  nachfetzt,  ü.  und  N.  belästigen  dtefe  eigenbeit  derl 
ahd.  Tyntax  anfallen  bhlttem  [N.  Gap.  28.  jovis  lahter,  rifuso^ 
jovis].  Wie  ßcb  aus  Iblcher  wortitellung  uueigcutlicbe  compo- 
iita  entwickehi  konnten,  ift  aifo  lehr  begreiflich.  Wo  aber  muß 
der  ungcbundne  calus  und  wo  angenommen  werdeu,  dall  er 
dem  folgendem  l'ubll.  accrefciert?  Regel  fcheiut  mir  die  loft- 
heit,  ausnähme  die  gebundenheit  des  gen.  Nähere  belUmmon- 
gen  wären  etwa: 

a)  wenn  dem  gen.  noch  ein  rw  ihm  gehfireiidea  adj,  oder 
prnn.,  namentlich  dor  artikel  voratiRgeht,  fo  ßndct  keine  zul*. 
fctzung  llatt;  denn  dadurch  wird  er  felblländigcr  und  gleicbfam 
Ton  dem  regierenden  Aibll.  zurflckgebalten.     Z.  b.  d€s  heilagin 


r 


*)  kum  ein  thier  gomoioc  retn,  dorr«o  rfiadigv  hkot  dorn  ftuafou  Torglichen 
witrde?  wie  wir  nhd.  gXDfchjinl  ähnlich  gchnachco.  [])rat  dtfoctns,  rchwintlc, 
b.  md,  poln.  tMd.J 


m.  fub/t.  uneig.  comp,  —  fub/t.  mit  /vl/t.  gen. 
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tninna,  oder  th@s  Cflhrn  wSrkp»  gnatt  O.  IV.  11,  S'2.  thSs 
geiAc-s  giburt  0. 11.  2,  93.  tbes  Ikcfcs  nczi  T.  236,  3.  Ebeulo, 
wenn  ein  aüdrer  gen.  (ubll.  derlellien  conilruction  Toraiiügeht, 
Jt  h.  d?a  rilihe»  ii.  lant^s  giwalt  oder  gar  vom  bpfr(ißft<*D  gen. 
felhH  abhängt:  gotes  gibotos  fita^j  O.  I.  1,  H3.  Und  ein  glei- 
ches iiilt  in  den  felinercn  fällen,  wn  lolcbc  adj.  und  liibll.  nooL 
hinter  dem  regiereodi-ii  lubll.  uaohfolgen. 

ß)  umgekehrt  wird  uueigentiiche  comp,  dadurch  begOnlligt, 
daß  dem  gen.  ein  r«  dem  regierenden  fubll.  gehöriges  pron.  oder 
adj.  vorausgeht;  der  eingelchloÜene  gen.  büllL  leichter  leine  freie 
A«Jlung  ein  und  findet  lieh  zu  dem  folgenden  j'ubfh  liingedrangt, 
t.  b.  der  gote8  boto  O.  I.  4^  113.  dSs  gotcs  botiu  etc.  Allein 
ich  bin  weit  entfernt,  aus  diefem,  im  nhd.  beinahe  eutlchietlen  r^oo 
coDipoßtion  mit  lieh  itlhrenden  falle  ße  fchon  flir  das  ahd.  zu 
folgern,  wo  Iblchc  wortt^gungen  ganz  häufig  vorkommen.  Sie 
wird  dann  bloß  möglich  und  erleichtert.,  wenn  weitere  urfachen 
hinzutreten;  vgl.  den  goth.  nrtikel  in:  |>ata  pruta^tilt,  io  baurgs- 
vaddjuä,  \nz(M  buürg^-Taddjäuif. 

Y)  die  haupturihrhe  der  compofition  Hegt  in  dem  namen' 
Verden.  Zwei  lubll.  iu  der  hier  abgehandelten  Heilung,  >tur 
becennung  von  land,  leuten,  ihieren,  pflanzen,  Werkzeugen  die- 
nend, kehren  l'o  häufig  wieder,  daß  ihre  urj'prünglich  lebendige 
bedeiituiig  erbleicht,  ihre  urfprünglich  freie  conllniction  in  un- 
eigeiitliche  zuf.  fetzung  verwächtl,  d.  h.  der  vorgehende  gen. 
feine  llcUe  nicht  mehr  verlaßen  kann.  Die  accretion  wird  durch 
die  geftgigkeit  der  deutfchen  genitivflexionen  befördert.  Eigent- 
liche compofition  konnte,  da  dem  Verhältnis  reingeiiitiviiche  ab- 
häogigkeit  zu  gründe  liegt,  nicht  angewendet  werden.  Ob  nun 
in  den  folgenden  beil'pielen  Ichon  flberall  wirkliche  comp,  ein- 
getreten, oder  noch  der  lofc  gen.  anzunehmen  fei,  will  ich  nicht 
entfcheiden,  bloß,  indem  ich  jene  l'ctzo,  behaupten,  daß  ße  in 
dorgleichcD  fallen  am  fröheften  vorhanden  gewefen  fein  könne. 

a)  geläufige  namen  von  ianJ  und  ort:  laucpnrtü-lantf  pei- 
girü-lant,  walh<V-Iant,  fcottönö-lant,  f'ranch<^nA-lant,  wafcdnö- 
JÄnt,  fnäbö-ribhi;  adalhartes-pdra,  perhtoldes-pnra;  reganea-puruc 
[nutfado-burc  Diut.  1,  340.  i^chf.  magada-burg ,  quedlinga-burg 
(ahd.  quitilingopurc)  f.  nachtr.] ;  amalg^reg-nrihlri  [chnü^es-wElare 
Neug.  95  (7Sti)J;  gotes-hüs  (templum)  T.  68,  3.  p6rahtleibe*-hüiir; 
ftbüreg-bferc  (fr.  or.  1,  ß74.)  vogales-bfirc,  bnbiles-perc,  babin- 
birc;  tnzzin-wanc,  wifantes-wanc;  wiiantes-Jleiga;  buobin-tal, 
irancbönö-tal,  wolvö-tal  [n.  iilvac  Neug.  120  (793)  cräolfcs-tal  1 1 
(7443  flojjolfea-tal  75  (779)  habuchn-tal  wirzb.  gr.  urk.];  manin- 
iüo  (lacua  Inuae)  brei^^ulftn-f^  (fr.  or.  I,  674.)  [tegarin-ßo];  hra- 
banes-bruuno  (ibid.)  blideres-brunno,  fcalcbOj-brunno  [havuca- 
brunno  Falke  tr.  corb.  377  (a.  816)  habuchn-brunno  wirzb.  gr. 
urk.];  iranch5nö-furt  [ohfono-furt,  gei^o-furt  (geiijefurt  Binterim 
nr.  7.  a.  862.)];  reginhart€»-wald;  baßn-riod;  [wulfis-angar  tr. 
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III.   fuhjt.  untig.  comp.  —  fubß,  mit  fub/t.  ffen. 


377   (a.  810);    lliei.d» 


illa    (dietoiiliofen):    bt 


-Hein 


coli).  Uli  (,a.  nib;;  iLieDduuis  villa  (^uietoiilioten^:  liuuiu-i 
(i'pÄter  huiilloiu);  pholps-ouwa,  welan-ao;]  fauit  vielpn  ähnliclira 
mit  -föld,  -hnol,  -wil'a,  -pah  etc.  deren  erftee  wort  den  bewoh- 
ner,  heßtzer  oder  ein  duJelbU  LatilleudeB  thier  iinzcigt.  Sflluer 
drOckt  der  gen.  ein  anderes  örtliches  keiin^teiohen  aus,  etwa 
einen  einzelnen  bftnm  (Neugart  hat  birboiimes-torf);  find  aherfl 
vieln  häunie  gemeint,  lo  gilt  eigentliche  couipofition,  zumeill  1 
adjectivifche  (vgl.  oben  f.  414.  alca-pah,  (.  530.  afialtar-wanc  und 
§.  2.  ma^altrfna-bSrc,  hagan!na-lol).  [bergas-bävid  Möter  2,  227 
(a.  Dfi5)  bergeshovel  (?)  2,  234  (a.  1002)  bergeshavid  2,  236  (*. 
1023)  bergafthavid  2,  238  (1028)  245  (1057)  bergeshovet  2,  333 
(1188).]  Lol'er  gen.  (nach  a)  fleht  x.  b.  in:  frigerö  mannü  vell, 
wilddrö  wfl>ö  httSy  ortshenennungen  in  den  tradit.  fuld.;  desgl. 
eoi  überall,  wo  kein  fortwährender  name  ausgedrückt  werden  Ibllf 
z.  h.  havanares  laut  (ager  Ügnli)  jun.  2Ji4.  goth.  akrs  kaijios 
Matth.  27,  7. 

b)  perßniicke  verbältnilVe:  mannes-lun  T.  158,  6.  182,  7. 
(aber  218,  4.  th^s  uiannes  Tun,  gotli.  lunus  man»)  tnenutfcün- 
fane  (filü  faominum  d.  i.  homines)  N.  88,  48.  tbonares-kind  (filii 
tonitrus)  T.  22,  G.  (gotb.  lunjus  (leihvoDS  Marc.  3,  17.)  dübfln- 
kind  O.  II.  7,  72.  hlwilTies-fater  (pater  fam.)  T.  44,  17.  72,  4. 
fateriu-tahtcr  jun.  21t).  fetirin-fiinc  mouf.  333.  windis-prüt  (turbo) 
hrab.  975''  jun.  230.  llor.  982«  nSS"  984"  (renti  ronjux,  mytbi- 
fcher  uame,  vgl.  altn.  a'gis-dottor,  kölgo-fyllir)  [f.  nacbtr.  meri- 
btin-fun,  zagilu-iuu,  vgl.  üben  f.  315J  etc.  Nicht  leicht  wird  es 
in  diefen  beiJpielen  Inn  thSs  manne»,  prAt  dB»  windes  (noch: 
d68  w.  p.)  heißen,  dagegen,  wo  lebendige  genitivc  walten,  ab- 
wechfelud:  beribrautes  luau,  fuuu  heribrantes;  dPr  gotea  poto, 
dßr  poto  gotes;  franköuÄ  tbint  O.  1.  1,  248.  thiot  frankönö;  wt-  i 
ges  lettidA  (belli  duces)  hyran.  22.  oder  leitidä  wtges;  potAflM 
chind  (apoftolorum  iilii)  N.  101,28.  H 

c)  thiemamen  wenige  auf  diefe  weile,  man  mttlle  die  ahd. 
bcnennungcn  fttr  inlectcD  kennen,  die  meillen  übrigen  thiere 
l>efitzen  einfache  oder  eigentlich  zuf.  gei'etzto  namen;  doch  6nde 
ich  hundes-fliega  (mufca  canina)  trev.  15*  [f.  naehtr.]  IViues-lbs 
(vermis  porci)  lindeubr.  1001''  und  pfafen-dümo  trev.  14'  unter 
Bfchen,  wenn  es  nicht  ein  fchwamm  ill, 

d)  dertü  mehr  pßanzeKnamen  fallen  hierher,  zumahl  folober 
die  der  Volksglaube  aus  bellandthcilen  von  göttcrn  und  thieren 
herleitet  oder  damit  vergleicht,  blai.  55-58.  trev.  18.  19.  fol- 
gende: hunin-fuo^,  wotves-milch,  hafin-6ra,  krancbeg-inabel,  kaziii- 
zagel,  wolves-zeiiata,  hin;es-zanga,  hrindes-zunga,  hnndes-zunga 
[beres-boto  (lolium)  T.  meris-poto  (vacua  avena)  Diut.  2,  334* 
hrofles-hnof  (anagallis)  obfin-zunga]  u.a.m.,  die  fich  nicht  aaf- 
ISfen  laßen  in :  fuo:;  dC'S  hanin,  öra  d58  hafin  eto.  Eine  menge 
folcher  Wörter  find  jetzt  untergc<jangen. 

e)  namen  Ublojer  dinge^  theile  eines  ganzen,  geräthlcbaften: 


III-  fubft.  uniig-  comp.  —  fuh/i.  mit  fuhfi.  gen. 
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l'cdffes-Grans  (prora)  hr»b.  ^Vl*  rccffes-podum  (cariua)  hrab.  956' 
Iceffes-ftiura  (puppie)  jun.  24ß ;  pfluogeB-Iitmbil  (buris ,  rtiva) 
iwetl.  130'  135''  flor.  987»;  walkio-plftii  (fullonis  vecteö)  monf. 
412;  helpbaules-beiu  0.1.  1,^2;  pCroii-zaii,  iiiaoria-zan,  beides 
nom.  pr.  bei  Ried  nr.  15.  Neug.  nr.  48.  Tneckin-hi^s  doc.  235"* 
thtt\eles-floccho  (lanugo)  aug.  VIG!^  [f.  uaubtr.  ertbera-blat  blal'. 
13'  loiltis-f^I  elw.  lO"*  alpÜD-nnda  (cortex)  bonn.  20.  eberes-zan 
N.  Cap.  159;  atUViol'.  rlbbcs-b^u  wcttcu  p.  368j.  DabiD  auch  die 
comp,  mit  'chorni  g&rllün-korn  ü.  III.  7,  50.  it'nefes-koni  T.  92. 
ftoefe«-(horn  N.  45,  3.  («gl.  gotb.  kat'iruö  Gnapis  Luc.  17,  IG.  cos 
kaüruö  hväitei»  Job.  12,  24.)  uud  bercs-boto  (zizania;  baccae 
nuntiuH,  index  Y)  T.  72,  3,  4,  fi. 

f)  Damen  von  tagen  und  Zeiten:  funnün-tac  (oben  f.  488.) 
Tuunün-äband  O.  V.  4,  17.  toniris-tac  N.  80,  1;  vgl.  Tuunikn-ltidal 
ker.  22.  luouün-l^dalkanc  brab.  967''  liinnÖD-liobt  O.  I.  2,  27. 
N.  Boeth.  171.  tagcs-lif^ht  N.  148,  3.  — 

[Uncomponiert:  dothes  fal  l).  IV.  7,42.  ft6rrAno  fträ^a  O.  I. 
5,9.  Tgl.  wegd  wülkoDoi  l'uuuün  päd  ibid.  runnun  fart  N.  Cap. 
136.  fterneu  tart  ibid.  funnün  üfcaoc  ker.  168.  bluomäu  (lang 
Bth.  224.   äbulgea  dag  0.  V.  19,  46.  — ] 

Im  agf.  geheu,  wie  im  abd. ,  die  geuitive  häutig  und  zu- 
mabl  die  gen.  pl.  häutiger  als  im  abd.  dem  lubri.  unmittelbar 
Toraug,  von  welcliem  fie  abhängen.  Beifpiele;  guniena  baldor 
Jttd.  9.  10.  iinca  baldor  Beov.  181.  beorna  brego  Jud.  12.  bäleda 
br?go  Beov.  147.  vigeua  brCgo  Jud.  10.  beäga  brytta  Beov.  5. 
113.  Hfefi  brytta  Cädm.  3.  58.  mordres  brylta  Jud.  10.  ünces 
brytta  Beor.  144.  155.  tires  brytta  Jud.  10.  r-orla  dryhten  Beov. 
SO.  174.  gifeiia  drybtcn  Cädiu.  03.  gumena  dryhten  Beov.  137. 
fv^gles  ealdor  Jud.  10.  hringa  feogel  Beov.  175.  vil'a  fengel 
Beov.  106.  bSorgea  hirde  Beov.  172.  cumbles  hirde  Beov.  187. 
dugoda  h.  Cädm.  4.  firena  h.  Beov.  58.  bringa  h.  Beov.  168. 
Itohta  b.  rices  b.  Beov.  152.  fävele  h.  Beov.  131.  yrfea  h.  CAdm. 
35.  folca  nelVa  Cädm.  89.  vgrodes  rxfva  Cädm.  85.  älca  tir 
CAdm.  45.  46.  cyniugea  [jögu  Beov.  67.  ftemuan  \»:^\\  Cfldm.  65. 
[f.  nachtr.J  vuldres  ]>egu  Cädm.  35.  beorgea  v^ard  Beov.  188. 
193.  rooncyuncs  v.  Cädm.  59.  engla  v.  Cädm.  I.  gäHa  v.  Cädm. 
1.  2.  gumena  v.  Cädm,  88.  b^äfahorda  v.  Beov.  70.  Hfea  v. 
Cädm.  4.  rtceß  v.  Beov.  106.  h&ofonricee  v.  Cfldm.  85.  rodora  v. 
Gftdm.  1,  170.  fveglea  v.  Jud.  10.  Alle  diele  ßud  poetii'cbe  aus- 
drücke für  gotl,  beld,  roenfch,  diener;  Jb  fteht  auch,  einen  be- 
r<!b(ltzer,  freund  und  tröiler  zu  bezeichnen,  der  gen.  bei  hgimf 
bl&ä:  b^fona  heim  Beov.  16.  cugla  b&lm  Cädm.  59.  giU\a  b6lm 
Cidm.  53,  lidmanna  heim  Beov.  123.  vßdra  heim  Beov.  184.  201. 
torla  bleö  Beov,  61.  78.  140.  160.  164.  vSalla  hlBö  Cädm.  89- 
Hud  nachgefetzt  bei  (fchon  eigentlich  componiertem)  vine:  freä- 
TWie  folca  Beov.  176.  181.  182.  goldvine  geäta  (gumena)  Beov. 
112.   121.   180.  192.   Jud.  22.     Belege  für  fublt  iauhlicher  be- 
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dcutung:  fifcos  hvcA  Kun.  ganot^s  bip<t  (roarc)  Run.  Beov.  HO. 
vuldreti  beäm  Cädu.  74.  irenu  cyft  Ueov.  53.  62.  128.  lymbU 
oyil  BeoT.  94.  vedrra  cyll  Cüdm.  82.  vaepna  cyll  Beor.  1 18.  torU 
^drykt  Cädni.  Gy.  fiidor  fädm  (grcmium  patris)  BeoT.  16.  f^re» 
ndm  Bi!ov.  ir>.  dracaa  teil  Beov.  156.  tyres  feng  BeoT.  133. 
vplcna  gang  Cadni.  88.  tludn  hegaog  Beov.  1 14.  137.  iVSglea  be- 
oo:)  gong  Beov.  66.  134.  ivj^ordes  bAd  (ordo  militaris?)  Beov.  If>4. 
Iiilloila  Itryr«  Beov.  154.  ocga  gcläc  (ludus  eiifiam)  Beov.  83. 
fvCorda  geUc  Beov.  79.  homora  (hamora)  läfe  Beov.  210.  cbroo. 
fax.  Ingr.  141.  durada  läfe  Acthelft.  hredles  läfe  Beov.  164. 
Tveorda  li'ifc  Beov.  218.  vfttra  läfe  Cftdin.  35.  vaipna  läfe  Cädni. 
44.  76.  luiinai:  Icölit  Beov.  51.  guuieoa  rice  Cädm.  88.  Sordaa 
rtoe  CAdm.  91.  h^fena  rfne  Cftdm.  1.  maga  rice  Beov.  139.  flina 
fcdr  .lud.  II.  rSgna  fcftr  Cädm.  87.  volcna  fcftr  Cftdm.  82.  yd» 
gefpring  llcov.  66.  Jiorla  gellrcün  Beuv.  284.  bäleda  gcl\r66ii 
Cfidni.  89.  hP.irpan  iVt^g  Beov.  9.  183.  nedran  fvcg  Cädm.  9», 
engla  jireät  Cüdm.  1.  95.  vyrma  ])redt  Cädm.  98.  enta  geveor 
Benv.  202.  206.  gigants  geveorc  Beov.  118.  vundorfmida  gevSoi 
Beov.  127.  ßontan  Tynntt  Beov.  130.203.  b^arpan  vynne  Beov, 
158.  169. 

Welche  nntcr  diefen  beifpielen  0tih  der  compofition  n&hcrn, 
welche  in  Ge  übergehen,  irt  wie  im  ahd.  zu  bourthcilen.  Am 
erften  thun  werden  es  Tolche,  die  der  h.lufige  gebrauch  zn  dich- 
terifchcu  beinnmoii  gcCiempett  hat,  je  weniger  ihr  Can  auf  die 
umfchreibting  geht,  als  auf  den  umfchricbcnen  gegenlland.  Ha- 
mora  läfc  bedeuten  z.  b.,  was  die  hammerfehläge  flbrig  gelaßea 
haben,  d.  i.  die  gelcbuiiedete  walle,  folgHch  einfach  das  fcHwcrt; 
vjitra  lAfe,  wa»  aus  der  iVindtlnt  entlcommen  ill;  viepna  läfe,  was 
das  fchwert  vcrichont  hat,  d.  h.  die  aus  der  fchlacht  beimge- 
kehrteu  krieger;  fifces  bxd  daa  bad  des  fifches,  folglich  aas 
meer.  Solche  epitheta  fcheinen  mir  enger  verbunden  und  bei- 
nahe den  nom.  pr.  gleich,  deren  die  jigf.  fprache  ebenfalls  eine 
menge  darbietet,  z.  b.  hrÄfnos-holt  (lucns  corvonim)  Beov.  217. 
äfces-dün  (fraxini  mons)  brdnan-burh  (callrum  brunonis)  bac- 
cinga-hära,  bfiofores-Aän  (caftoriB  nipes)  oxena-ford  [f.  naohtr. 
cCoIes-ige  (fchiffsinfel)  engl,  chele-ea;  d&ges-ege  f.  eäge  (primola 
veris)  engl,  daify;  müie-äre  (engl,  nioule  ear)  bei  Lye  falfch 
mnC-eare;  linndes-bgn  (cjiiomia)  engl,  dogbee;  bundes-tunge 
(cyuoglolla)  fornöotes-folme  (Forneoti  manus,'  herbae  genus) 
foxea-glove  (herba)  vergl.  foxglovej  etc.  — 

Genitive  vor  fublt.,  von  denen  fie  sbbSogen,  gewährt  jedea 
blatt  der  altn.  dnnkmähler,  die  heransgf-her  fchwanken  xwifchen 
loff»r  und  verbindender  fcbreibung.  Üneigontliche  compoHtion, 
d.  h.  allmählige  frtödtuug  der  urfprünglichen  rection  Icheint  mir 
wiedemm  hanptlacblich  in  folgenden  Allen  annehmbar 

a)  bpi  Örtiic/ien  n-inieu:  iViiva-land  edd.  faem.  141.  Axmtagj 
land  (Hafk  p.  218.)  hadduigja-laud,  hCina-land,  fränka-riki,  d 
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reldi,  fTta-vpldif  Tona-heinirf  uiuuar-licimr  edd.  iJeni.  140*  pari- 
lar-borg,   kaiipinatina-böfu ,   figars-liälui  142''   biuUar-liall   (mon» 
cervae)  191''   falar-flcinn   1''  3'  bvBra-liindr  7'  glans-liindr  HO** 
ida-TÖlIr  2'    mimis-brunnr  4'  88''    urdar-bruuni  4"  gnypa-Iundr,  604 
gnj'pa-bellir  ii.  a.  ni. 

b)  perj'önliche  beneuDuiigon :  louar-four,  brödrlouar-kona, 
lirtcdra-koDur,  odins-fnnr  fi'' 8"  idinundar-ibiir  141'  [liodans-kona 
28''  beija-fadir  6'  und  befonders  viele  comp,  mit  -madr»  -konn, 
-^foi,  -Ihiidr:  aruadar-madr  (intcroeHor)  bords-ni.  büdb-m.  (con- 
riva)  büdar-ni.  borgunar-in.  (fponfor)  embxttis-ni.  6är-m.  flugu-in. 
(fiairius)  bvala-rn.  (coUirius)  hvata-ni.  (lualbr)  maus-ui.  (mauui- 
pium)  mütgangs-tn.  (hollis)  ina;h'ngar-ni.  (mathomaticiis)  mtin- 
dings-ro.  (h.  modelte)  nänm-in.  (homo  ingoiiiofiis)  nnuta-m.  (bu- 
balcus)  flarfs-m.  (laboriolus)  lloltar-iu.  (lupirbus)  ullar-in.  (laui- 
fcs)  [Akafa-tn.  bana-m.  einleto-m.  foni-in.  bölnigöngu-m.  lAos-m. 
(lefansmaDn)  nioiuar-m.  ödals-m.  öiVidar-m.  (|vciiua-in.  trt^nadar-iu. 
viiidrx;da-ui.j;  bakara-kona  (piftrix)  ullar-knna  (lauifica);  ko- 
nftng6-efni,  billctipe-eriii,  prilis-efni,  niAgs-cfui,  A.  b.  das,  woraua 
ein  könig,  bilchof,  prieAer,  fchwager  wird  [kall^t-efiii  Ol.  tryggv. 
!•-.  HO  (karlsfiftii)]  );  böngunar-IVnidr,  hflla-Iniidr  eto.  Dahin 
ouob  die  eddilcben  zul'.  letüungeu  uiii -bani,  l'kadi:  baldurs-baai, 
[ufnitt-baui   u.  dg). 

r)  ;»yoii;rnnamen,  deren  erftes  wort  einen  gott  oder  ein 
tbier  ausfagt,  vgl.  baldurs-brä,  friggjar-gras,  brönu-giöa,  biar- 
tmr-bttna,  bana-lpikr  (düii.  baue-leg),  brafna-Hlnkiir,  lamba^Iiira, 
kräkU'foctIa,  {mfla-tkegg  etc.  —  [thiei'^ami'n  i\  iiacbtr.  uoitr-gali 
ift  mit  dem  g^n.  fg.  nn;tr  (granini.  1,  063)  gebildet,  dosgl.  n<Btr- 
hvlld,  nnetr-vaka  etc.  dabor  nun  das  Ichwed.  uüktcr-gal  (da 
foDll  natt  gilt)  dän.  natter-gal  (vgl.  das  nbd.  nachtigali,  engl. 
oighUrtgale).] 

d)  theiie  dee  thierifchen  leitfS'.  fvins-fl^l'k  (lÄrdum)  Tvlna- 
kiöt.  nauta-kiüt,  rviiis-bär,  elgs-bftd,  naiits-ledr,  bero-hold  1.35" 
fvtpfl-lifur  234*  b.ina-kambr,  liana-fkegg,  fila-bein,  hiartar-horn 
eto.  [l*.  nachtr.] 

e)  (Iflcke  von  geräth  und  Werkzeug:  Arar-blad,  (li6rnar-blad 
195'  bAmlu-band,  burdar-äs,  Uaf's-hön,  itnfs-böfud,  bita-böfud, 
llölpa-liofud,  rtölpa-i7)tr,  nAIar-aiiga  (gotb.  |)airko  n^|}]ds)  fkips- 
bfird,  fkipK-kraki,  l'kips-merki,   boga-iirengr  etc. 

f)  -«VverbidtiiilVe:  luäna-dugr  (dies  hmne)  lullTtins-dugr  (dies 
aprietifi)  bviUiar-dagr  (labbatuni)  hunda-dagar  (dies  caniculares) 
raiar-rod,  f61ar-fall  (ortus  et  occafus  I".)  dags-brftn,  dage-liös 
(diluculum)  ftiörnu-Hös  (rtellarum  fplendor). 

g)  namen  der  heder  und  \rrijm:  brägar-bättr,  bymts-qvida, 
beigft-qv.  figurdar-qv.  atla-mäl,  rigs-miil,  hj-ndlu-liiäd,  JÖlar-liöd, 
bra&a-galdr,  grou-galdr,  glgjar-flagr  etc. 

^  von  efni  {lOftierLü}:  mui  fairt  Nitch  kyr-efni  (rUuloa)  hl&ion-vrni,  forgtr- 
efni  (ÄofT  KQ  lieben  und  tnui«r)  RaSV.  p.  2IU. 
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h)  abj'tracU  begriffe:   bugar-far  (mens)  bidlundar-gßd  (Inn- 
ganimitas)  hylUngar-eütr  (hom.igium)  fönnunar-citlr  u.  v-  a. 

i)  von  der  altu.  uiicigeutliclicD  comp.  Uatt  eigentlicber  bt 
delt  hernapb  anm.  3,  7.  — 

Die  mbd.  fyntax  hat  anszufilbren,  daß  der  vorAehende  genj 
/.war  biiufigor.  als  im  ubd.  vum  artikel  bcgleitel  wird,   oft  aber 
auch  ohne  diereii  iViiie  freie  ftellung  behauptet  und   nicht  zum 
feigenden    fubft.   gelchlagen    zu   werden  braucht;    Tgl.   Ichilde* 
ambet  Parc.  19'  ä?*-  67''  77'  88'   (des  frh.  amb.  23'):    kumber»| 
buo^   Parc.  3'  Sl-  41";    minnen   gf'It   Parc.  6«  70"  huoben  gi>l»i 
Parc.  132»  Itriles  gelt  Parc.  lÖ»";   i'trites  helt  Parc.  73'  81';   rit- 
tera  kleit  Parc  38'  ilritea   kleit  Wh.  2,  188'^   toren   kleit  Parc. 
39*  Wirtes  kleit  Iw.  21'»;  järaers  lalt  Parc.  76"  Arlte»  lalV  Parc 
10«;    herKcn   not  Parc.  8'   Nib.  (J35.   huugera  not   Parc.  34"  50» 
Iw.  24"   Wigal.  167.   Frig.  27-   hüuhverte  not  Parc.  174''   laltera 
not  Parc.  100"  minnemangels  not  Parc.  b'l"  fw^rtee  nAt  livl.  137» 
urliugcs  not  Parc.  59*  Wunders  not  Parc.  38"^;  ritters  röht  Paro. 
19»;   gotea   flac  Parc.  132''   ha^^es   flae  Parc.  77"   kämpfe«   llaoJ 
Parc.  77'  tödes  flac  Bari.  84.:  fw&rtos  fwanc  Bit.  106*  lenewen' 
l'wauc  Parc.  43"*;  jämers  tac  Wli.  2,  16G'  heiles  tac  Eracl.  2049. 
morgens    tac   Parc.  40*»    ftrites  tac  Wh.  2,  133"    urloubes    taoJ 
F.irc.  3'  [f.  nachtr.];   beides   tat  Parc.  97"   rittera   tiU  Parc  ](5»1 
Ifil';    rahens    varwe    P.irr.  5"    manne»   varwe   Parc.  .30*    Ubes 
varwe  Pnrc.  40''  iriuwers  varwo  Parc.  42'  [agelHeru  varwe  Parc.  l'j 
rabens  varwo  5"J;  gutes  vl^  Parc.  21"   hftchverte  vU^  Parc.  85^ 
flafes   vU;;  Parc.  87*    zornes   tIi^  Parc.  83";    goldes   werc  Parc. 
38"  lobes  wSrc  Parc.  123"  [beides  werc  anigb.  47"'];   fläfes  zit 
Parc.  1Ü8'    guiide  zit  Flore  55"    kunfte  zit  Wh.  2,  162";    [herif 
craft  Lampr.  Alex.  1613.  3621;  engeis  mal,  roftes  mal  SalTenchr. 
277.  brandcs  mal  288;  ein  fede»  man  Sall'encbr.  50.  ein  toruejs 
man  Bert.  266.    ein    nrlinges  man   DieL  87"  Äegid.  83.    Lampr. 
3661.  4153.  vgl.  urluges  wip  (amazonen)  Lampr.  AI.  6025.  6109; 
lewen  muot  amgh.  6";  iL-rcben  fano  Parc.  91'';]  oder  auf  »nder« 
weife  geordnet:  engeis  giipte  Bari.  340;  gotea  dSgen  Bit.  3*  gotes 
fire  Parc.  111'  gotea  gruo^  Parc.  41"  gotes  gunll  Parc.  30'  gotes 
haut  MS.  1,85"  gotes  kraft  Parc.  116'  135"  gotes  minne  P*ro,j 
lO.*»"  gotea  trüt  Geo.  38'  c.  p.  361,  12'  gotes  vh>  [gotes  liue^erj 
Bert.  20];   goldes  duU   troj.  55"    goldes   zein   Nib.  3566    [diien 
goldes  grif  MS.  2,  71*'];  manne»  nuiot  Parc.  1"   mannes  ktimber 
Parc.  161"  mannes  heil  MS.  I,  124";  ritters  art  Parc.  29'  rittera 
ere  Parc.  36'  ritters  reht  Parc.  19*   ritters  prts  Paro.  44'  ritters  ■ 
trftt  Parc.  31";    ftrites   ger   Parc.  29"    ftritcs   güU,   ftrites   helt,! 
iVitee  laft  Parc.  10'  Rrites  reife  Parc.  80'  ftritea  rit  Parc.  135« 
llrites  vart  Parc.  100';  t/ides  ICgcr  Parc.  83"  tödes  ftrÄ^e  Bari. 
105;   vinres  flamme  MS.  1,  lOl'    viurcs  vunke  Parc.  165»*    Wh. 
60ß2,  165''    [viuros   «lunt  MS.  2,142'];    vrouwen   trAt   MS.  I,  97' 
vronwen  llimmc  Parc.  105";  wlbes  Itimme  Parc.  33"  wibes  bilde 
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ribes  bilde  (ein  wcibsbild)  Mart.  148*  kulocz  183.  f. 
nachtr.],  wibee  kint  MS.  2,  '208**  wibes  viufjerlin  Pare.  31*^  wibes 
brflllc  Wigal.  LVlll  [in  deoi  edi-bi  wJljes  yurlen  licderl".  2,  631. 
Ich  »nue  wibc»  iiaiue  Herb.  91'*];  zoriies  kraft  Parc.  19*  107'' 
[ellens  haut  Diet,  99"  101-;  frden  klö^  (boiiio)  antgb.  41';  fögeus 
wort  Parc.  61';  dirre  tJuvels  Alexander  Alrx.  4102;  ze  einem 
frören  wines  durft  liederl'.  2,  1151].  Diele  wenigen  beilpiele  lind 
ineiA  aiitj  WuUr.,  der  IuIcIk!  cunnruetioneu  liebt,  genommen, 
laßen  fich  aber  bei  jedem  andern  dichter  antreffen.  Viele  der- 
felben  haben  da»  pronom.  der,  diti^  da;  vor  dem  gen.,  wue  die 
fpätere  compufition  vorbereitet;  im  mhd.  il\  fie  wolil  noch  nicht 
eingetreten'),  Ibndern  nnr  dann  anxiinehuien,  wenn  fich  eine 
fbrmel  ganz  gelänfig  niaubt  (etwa  hinigcis-not)  und  zimi  namcu 
wird.     Hierher  rechne  ich  wie  in  den  übrigen  Iprachen: 

a)  ländfT  und  örter:  burgonden-lant  Nib.  6590.  duringe-lant 
(duringen-l.  fcheint  faifch)  MS.  2,  2'  4»  unger-laut  MS.  2,  G*^»- 
beier^lant  MS.  2,  63"  lene-lant  Nib.  [niblunge-lant  Nib.  968,  1. 
der  wilze  lant  Diet.  27'»]  tene-marke  Nib.  MS.  2,  63''  kOniges- 
bßrc  Wigal,  141.  hennen-börc,  baben-bCrc  MS.  2,  ()5*  [dunres-börc 
drachenk.  262''  bartes-bnrc;  habkes-burc,  haukes-bnrc  amgb.  14"] 
megde-burc  (parlbenopolis)  MS.  I»  127*  (ahd.  magadi-b.  trev.  35*) 
naannes-völt  Wigal.  108.  fpehta-barl  Parc.  52"  Nib.  [f.  nachlr. 
run^es-brunne  milc.  2,  153-  landes-buot  Ben.  353.  grtfen-clä  n. 
pr.  Bodm.  rheing.  p.  376.  giren-ncll  (hohe  bürg)  liederf.  3,  328 
(ierb.  guizdd  IVikolovo  Cacich  191'  197'  200'  202'  205')  vrauken- 
riche  a.  w.  1,  36.  der  unbildes  Ii&.  cronberger  dcd.  p.  98.  99 
(a.  1367)  riuwen-tal  (Nithart)  der  juncfronwen  wert  Iw.  6326]; 
dagegen  uncomponiert.  weil  der  erlle  name  im  liede  felbl\  lebt, 
gunthers  lant  Nib.  192. 

b)  wrfonen:  windee-brftt  MS.  2,  174'  a.  w.  2,  2.  troj.  77'' 
92',  tadelbaH  windes-l'prout  a.  w.  3,  18.  aus  der  Verkürzung 
wintiprüt  Geo.  38»  enti'prungen;  wirtes-wip  MS.  1,  147^:  röl'ca- 
kint  Geo.  49';  välandes-man  Trift.  6217.  6910;  tievels-bote  Wigal. 
189;  rtrites-got  MS.  2,  198'';  [wolfes-mage  (ein  riefe)  drachenk. 
279*']  hingegen:  des  tiuvels  brüt  Koth.  iP  Nib.  1816.  dös  tiu- 
rels  wip  Nib.  1768.  [f.  naehtr.  tievels-kint  Karl  SO*'  kiinigcs  kint 
Dl.  Alex.  143'']  küneges  iun  Nib.  422.  küneges  tohter  Wigal. 
102.  ^vielleicht  vßrften-tohter  Nib.  1694.  TürtVen-dienell  amj^b. 
44*)  des  wiges  got  En.  43"  auch  unvcrbunden  Ggelinde  kint 
Nib.  197.  555.  1839.  chriemhilde  mau  3471.  3769.  3862.  cbiiem- 
hilde  friedel  3436. 

c)  thierc.  fwalmen-ä;  (mufca)  Bon.  40,  21. 

d)  pßanzen  kommen  in  den  gedichten  leiten  vor,  aber  gang- 
bar gewelbn  fein  mtlHen  hafen-öre,  rinder-zunge  etc.  [vredels- 
lunge  Bruns  bcitr.  p.  53.  ravciis-vot  51.] 

')  geht  eto  tarn  geo.  Befaörtge«  Hdj.  voraui,  To  in  noch  weniger  compoH» 
usaoefanieD:  ir  U^iea  ongca  weide  Gudr.  2*  io  der  mloen  ongea  weide  S^. 


eöiitp. 
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e)  th«iie  von  thierem  virche»-hüt  Paru.  137"  ICideiiies^üt. 
Nib.  kalbes-hüt  livl.  93"»  tgelee-liftt  Parc  126*  pföweD-vöder  Wig. 
92.  wolves-zaii  Paru.  Gl*"  grundr.  263.  iiatoru-zau  Parc.  76**  eberes- 
zan  Parc.  75''  Phpres-hniibet  Parc,  3*>''  Jwmps-öre,  Irewen-bErae 
MS.  2, 140'  iwttlweiwuj.'el  MS.  i,  130"'  [ziegen-bart  Woliil.  2127. 
hei  fand  es-b  tili  iiiilc.  1,130  iiebea  helfaiil-b.  ein  riudcs-beiii  licderf. 
2, 609.  mit  fwinis-burlten  Laiiipr.  Alex.  4924.  elcis-örcn  m.  Stolle 
150'  oblen-onj^  Ottoc.  691''  krebe:;e8-rchi£re  Diut.  1,  60.  enten- 
liiabel  MS.  2,  2.^4"  nffen-zagpl  ibid.] 
mi  0    thctle    von    pßiinzen:    litid''D-blut  Nib.  Trift,    uiiuzcu-blat 

kolocz  74.  (wid«»n  blat  trnj.  72*')  [inäben-blat  (mohnblatt)  c.  p. 
341,  356'  röJcii-blctor  kolocz  27».  linden-ait  Wigal.]  Uuden-ris 
Bit.  101". 

g)  kleUlungaßückei  fchariaches-hoien  Wigal.  153.  Loh.  22. 
Parc.  40*  (wo  rcharlachcus ,  v^l.  Geo.  IW'  und  abd.  Icarlabbaii, 
tuaica  ralilis,  oben  f.  502.)  rcharlacbes-kappe  Wigid.  67.  Ichai^ 
laches-mcntrlin  Iw.  3^  fainites-incutelin  Iw.  47'  ciclÄdes-kleit 
ThR.  11106;  diele  gcnitive  fcbeinen  nur  bei  frcmdeo  Hoffen^ 
'/uliiftig  und  dem  franK^f.  robe  d'ecarlate  etc.  entl'prechend ,  bei 
deutlcbc-n  gilt  eigentl.  compolltiou,  z.  b.  tfen-hole  Wigul.  227. 
31)9.  ireu-gowaut  Wigal.  112.  316.  lin-kappe,  Un-liule  Tril\.  [aber 
in  fackes  kleiden  Tit.  in.  5133  (von  grobem  lacktiich)  die  her- 
lea  ftaheles  ringe  c.  p.  361,  30*=.] 

b)  cfcräüie:  brackou-leil  a.  Tit.  132.  hofeu-ugllel  Parc.  102'; 
aber  dör  pfauuen  ftil  MS.  2,  3"  dSr  pfannen  fchalk  MS.  2,  73*. 

i)  zeitver/iäftnü:  tömis-tac  Hotb.  9%  vielleicht  noch  einige 
der  r.  489.  490.  605.  ungeiiibrten  mit  -tat"*);  lobes-jär  a.  Tit 
30;  Ainiercs-zit  Ben.  151.  elwau  auch  grimlpmuge-zit  (t.  piiber- 
tutis)  Parc.  116',  [t'röiiden  böcbgezit  Lacbin.  zu  Nlb.  1.] 

k)  vermi/chte  ßille,  in  denen  die  bäuBgkeit  des  gcbraucbs 
compoGtion  kann  gewirkt  haben:  gelückeg-rat  Wigal.  41.  MS. 
2,  22»^  140*'  niQln-nit  Herb.  36'  Geo.  42';  inilln-ltein  MS.  2,  249* 
larkeg-ftein  Parc.  192'';  töten-gcbcine  BarL  47.  (töten  iiV  gen.  pl.) 
rittcra-gebeine  a.  Tit.  127.  von  kindes-beiue  Ben.  33.  (abd.  wobt 
noch  (icher  nncninp.  rona  chindes  peine  monl'.  363.);  boton-bröt 
Nib.;  gigen-flac  Nib.  bräwcn-fluc  Bari,  brflckeu-llac  Parc.  4Ä*; 
bluoteB-zahür  Pure.  68"  [1".  nachtr.];  küncgcs-künnc  Parc.  6'  Wi- 
gal. 94  j  men Deichen- heil  Parc.  186*;  kaum  bei  abllractcn  be- 
griffen. 

l)  beUpiele  uurigentl.  zuf.  fetzimg  ftatt  eigentl.  anni.  8,  -7.  — 


*)  vgl.  hnImuCs   ein  dicke  miitnii[  Parc.  ISS**    dei   rAton   feil«  einen   roe 

Wijfa).  56.  vielleidil  «ncli  Iw.  16«  lu  krcn:  nitiwe  klcider  reite).  Ich  finJe  nni'h 
■Itfcliwcd.  filkcs-kliKii,  filk(!»-fiirk,  nikce-l'iyltkc  [meh  HBuIchwed.  rammeu-iniinel, 
lioniielins-nmiiU-l;  aljcr  Icliou  iilln.  l'kurlaU-klifdi  Ol.  Tr.  2,  148.  S,  IS2.  fkmfUu- 
k>rtitl  2,  37.    rilkis-bunil   Guinlut;  y.  BI.] 

**}   nml.   JocinCM-duch  Macd.  2,  lOG.   jacriidadi  S,  S6S.   ilonres-duh,  wo«lu- 
dub  2,  143.  144.;  vjfl.  muincds>duj;  in  dEa.  Volksliedern. 


k 


Nhd.  darf  der  gen.  in  der  regel  nur  d&nii  vorausgebeD, 
reim  er  von  einem  adj.  oder  pron.  beg^leitet  ift  (aller  nienluheu 
»ben;  des  geirtes  kraft:  eiües  engel8  rtiinine);  ohne  folr.hes  ge- 
leit  auenabois weite  a)  bei  eigeniiamen,  z.  b.  ludwigs  freund,  ßos 
Icbillerä  werke,  ß)  bei  einigen  andern  j'iibll,}  welcbe  gleich  den 
eigennamen  keinen  bellimmten  artikel  vor  ficb  leiden,  nament- 
lich gott:  gottea  fohn,  gottes  elire.  7)  bei  den  l'ubft.  auf  -er, 
welche  aus  ortänamen  gebihtet  werden,  tritt  der  gen.  pl.  (nicht 
fg.)  unzufummengefetzt  vor  das  ibn  regierende  wort,  z.  b.  frauk- 
nirter  geld,  nflni1)erger  waaren.  fi)  fbr  einzelne  redensarten, 
t.  b.  früblings  anfung.  In  allen  andern  fallen  ill  der  voraus- 
eehende  gen.*)  an  das  fubll.  gewaebfcu  *),  von  welchem  es  ub- 
fiftngi,  d.h.  wirkliche  (uneigentUche)  comp,  eingetreten: 

1)  beilpiele,  wo  fie  l'uhon  ioi  ahd.  und  mbd.  möglieh  war: 

a)  beÜen-laud,  frauken-land,  däue-iuark,  köuigs-berg,  fruuken- 
berg,   franken-thal,   roanns-feid,  thOringer-wald,  reinhart€-wald. 

b)  kriegs-inann,  beekers-frau,  winds-braut,  königs-J'obn,  könige- 
tochter,  wirta-frau,  kriegs-gott,  glOeks-kind,  teufeU-kerl,  him- 
mels-bote,  e)  benennvuigcii  der  volkslpmche  ftlr  mauche  iuleoten, 
z.  b.  die  libelle  heiOt  drachen-hiire,  pfafVen-köcbiii.  d)  pllau/.en- 
namen,  wiederum  meill  unter  dem  gemeinen  volk:  bäron-klau, 
hahucn-Bin,  lial'en-öfarlein,  hirfch-brunl^,  hüner-darm,  kutzen- 
lehwanz,  kröteu-ftuhl  (fungiiB,  plattd.  padden-ftol)  loweu-zahn, 
marien-pantofl'el,  pfafl'en-hnt,  teiifels-klau,  wolfs-milch  [f.  nachtr.] 
etc.  e)  h ahne u-fe der,  hnhueu-kauiui,  kalbs-fell,  hunds-nale,  lö- 
weu-herz,  ochlen-fell,  fcbwanen-teder,  Ichweins-Ieber,  gänfc-lebcr, 
wolffl-zahu  [f.  nachtr.].  f)  Hnden-blatt,  gerlU>n-kuni,  famen-knrn, 
tranben-kem,  trauben-fatl.  rehierlinga-faft  g)  hier  weifl  ich 
dem  mbd.  nichts  entlpreehfudes,  mau  cnniponiert  eigentlich: 
famniet-rnrk,  rammet-mütze,  frlnulat-h-kleid,  vermutblii:h  weil 
diefe  wöii4.*r  länglt  eingewohnt  und  wie  andere  deutlche  v,u 
behandeln  find,  b)  hort>n-febna]le,  pfauueu-ftiel.  i)  jahra-tag, 
gerichtfl-tag,  abfchied»-t-Mg,  jahrs-zeit,  tags-zeit,  IbmmerK-üeit. 
k)  glflcks-rad,  mflhl-rad,  todteu-kopf  (todten  ilt  gen.  Ig.  von:  der 
todte)  von  kinds-beinen,  harfen-l'ehlag,  brüekeu-fclilag,  bluta- 
tropfe,  menfchen-lieil. 

2)  beilpiele  nhd.  conipoüta,  wo  früher*)  der  lofe  gen.  ilatt 
fand:  hungers-noth,  feueriä-notb,  wallerä-noth,  kriegs-notb,  todes-609 


^}  fallen  iler  gen.  pl.  mcafchen-wohl,  menrchen-blut,  ni(!nrdien<rr«QRd,  feit 
■nenlcbeir-gcilcnkcn:  gtitec-KCmcinrcbaftj  rcheitci-hitufcn;  fbinile-v-crrammlung  [aT* 
fcrablt»  des  «UU);  blinilen-Uitor  (iluc««  covcunim)  Lutbcra  bricfe  3,4%. 

')  und  i«ichen  ilavon,  dura  die  ulloiriTtobcnd  verAltcte  fchw.  geailivHexton 
fondauert,  fcj  en  nun  fttr  cmzolne  falle  Aea  fien.  %.  nixTi;,  oder  Hir  den  gen.  Tg. 
fvm.  und  noutr.  insgemoin,  x.  b,  hnhneQ-Icitmiiii,  ronnon-wärme,  UDgeu-bliek,  An 
wir  jeUt  declinieren:  de»  hahns,  der  ronni?,  des  BU^eR. 

*)    ßr   die   Q«uheiL   d«r   comp.    Tpricbt    der    neue   UDOrg.   gen.   «nf  -ena   in 

os-porroD,  natneni-aDCcrrchrlft,  wiUcns.mctQUDg,  bcrzccs-gnind. 


600         lli.  /Mbß,  uneitj.  amp.  —  ßth/L  mit  fuhß,  fftm. 


Dotb;  belden-that;  weibs-bUd,  weibs^naoie;  maDas-kraft,  manus* 
perfon,  manos-bijd,  manns-nanie;  eugeU-l\iiuue,  cDgela-benE: 
wirts-baus,  wirtg-{^ube;  raths-hcrr,  ratbs-bank,  ratbs-keller.  ratbs- 
llube;  iunts-Hiener,  anit8-i\ube;  landea-herr,  landes-ftlrll ,  lan- 
deB-Tat<?r;  todes-furcbt,  todee-angn,  todes-ftrafe;  todten-hof»  (i*. 
Dacbtr.  krieges-gefabr  ScbweiuicUcu  3,  68;  mauDS-  frauens-per- 
fon,  fchweine-perfon  Sinipl.  377;  kiads-tracbt  (rchwangerfchaft) 
Albert,  narr.  p.  301 ;  briofs-zeiger  (Torzeiger  d.  br.)  Lutbcrs  briefe 
2,  672;  bocks-fprung  Luife  3,  824]  u.  a.  m.  Nur  kann  man 
lange  nicht  jedes  mhd.  lubf^.  mit  Teinem  gen.  voran  in  ein  oImI, 
iiDeigentl.  comp,  verwandeln ;  unter  den  wenigcu  1'.  605.  ange- 
gebnen belegen  fQgt  Geh  bloß  eine  kleine  zahl  dazu.  Der  ganxe 
Hergang  beruht  nicht  auf  theoretiicher  Umwandlung,  fondem 
auf  allm&hliger  und  einzelner  einfllhrung  im  gebrauch.  Wie  fich 
zuerft  nom.  pr.,  hernach  im  mhd.  Icbon  einige  andere  gang- 
bare zurammenllcllungen  in  uneigentlicbe  compofition  begaben; 
fo  blieben  endlich  im  nhd.^  nachdem  ein  fchärfer  bellimmtea 
pronomen  flblich  geworden  war  von  den  genitivvorfchiebiingeD 
fall  nar  folche  Übrig,  welche  fich  au  das  regierende  lublV.  feiler 
anichloflen.  Wo  das  nicht  gefchah,  mflflen  wir  jetzt,  wenn  aus 
dem  mhd.  ins  nhd.  (iberletzt  werden  Toll,  den  gen.  feinem  fubd. 
nachtrcten  laDon,  z.  b.  für  zornea  kraft  fagen:  die  kraft  de« 
zoms,  oder  andere  auf  andere  weife  umfchreiben.  Die  genaue- 
ren verbältniilc  dieler  zuf.  letzungen  oder  auflölungen  zu  dem 
pronomen  können  erft  in  der  fyntas  erörtert  werden.  — 

Der  kürze-  wegen  berühre  ich  bloß,  daD  fich  im  uul.  dän. 
und  Ichwed.  unrigputliche  fuhrt,  conipofita  ungefähr  auf  diefelbe 
wflife  erzeugt  und  gellaltet  haben,  wie  im  nhd.;  z.  b.  nnl.  dui- 
veU-bruid,  nouds-ueus,  bougers-nöd,  kouings-dochter,  knnings- 
zön,  mans-kraf^,  u)an»-klrder,  zwänen-haU,  xwänen-zang  etc.; 
dän.  diävels-barn,  diävels-bid  (tcufolshifl,  ein  kraut)  ilds-nsd, 
ilds-Iue,  mands-Icm,  mands-perfon,  vaudt>-fare  (waÜergefabr)  elf. 
aber  konge-dotter,  konge-fren  u.  a.  abweichungen ').  Da  die 
engl,  fprache   beinahe  alle   gcuitivflexioncn  hat  crlöfcben  lallen. 


')  Sefiwttl.  uneiffentl.  fompofita:  I)  mit  fchwacb.  mifc.  boga-fkott.  —  2}  mit 
rchworh.  fem,  kUgo-rün,  hnrprKion ,  fveiljo-lnml,  dufvo-vingiir,  ä(;o-del,  menfko- 
trd«n,  gifto-man.  —  li)  mit  rinrkni  fahCx.  IrfnulK-lart,  kiingi-fiil,  wer)dt-bäl,  ho- 
niogs-tlagg,  kangB-card,  )iafs-urn,  lanil»-flvkt,  htirniloRiR-dn^r,  i]«|^l}ui,  fr^rd«* 
bngg,  &rt-vnjct'.  verlds-modor,  ftackars-liarn  (bettlcmkiml)  =  alin.  flantarUham. 
—  i)  mit  iiltcn  gen.  pl.  brüdra-fred.  tolfniRnna-kran,  Ögna-nen.  —  5)  bei  Tchw«' 
chfla  mafc  hanfig  -e  fBr  •»:  hjelie-fon,  hjc1t«-niod,  hjelt<>-arm,  hj'eh«-nnp; 
bondtt-foii;  fcim(ic.har;  ande-drag;  banf-flae.  —  6)  Bowftilen  bei  Tohw.  fem.  -v 
för  -o:  f^jemc-nati,  rijernc-hviinmcl.  —  7)  in  gewirreD  wörMrn  erhheiai  fal- 
fehtt  -a,  da.1  man  niclit  /ur  ilmi  p;n.  pl.,  noch  fijr  Jon  gon.  i^.  fchw.  nuA:. 
haltea  darf:  ßuda-Iunc!,  ^dii-timrnd  (To^ncr  75)  knngt-r«l,  knnca-blod,  kanK«- 
ftol,  konpa-fld,  koniirpa-fön  (vifor  3,  ItO.  !tt)  himla-fliiinma.  (limla-nind,  himla- 
b&gc.  —  8)  falfcbu  -cn:  rofen-vingar,  roroii'kno|i))Nr,  rofen  tsr^ad  (nach  dvm 
deiilfcbcof). 
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HL   fubjL   uneüf.  cotnp.  —  Jub/t.  viit  fubß.  gen.         ÜOl 

fo  fiod  rpurcn  uneigentlicher  ztif.  fetKung  außer  tbier  und  pflan> 
seobeDenDimgen  [z.  b.  dnily  (gäufebliimc)  aus  days-eye,  af^f. 
dAges-eÜL^e,  lugsauge  (ebeulo  verwächA  daa  -s  im  mnl.  gudfat 
f.  gods  hat  Maerl.  1,  6*i.  Huyd.  op  St.  2,  350]  höchftens  in  ver- 
dunkelten und  entllelltE-n  Ortsnamen  aiuutreflen;  aus  agi'.  anglefi- 
igp,  aflan-dun  (nions  aOni)  hebban-burh^  bremes-burh,  bucinga- 
ham,  cautvara-biirli,  hrofes-ctialler  wurde  mit  der  zeit  anyiles-ey, 
alEng-toUf  bam-borougb  (analog  dem  nhd.  bam-berg  aus  babin- 
b€rc)  brams-bury,  bnking-ham,  canter-bury,  ro-chefter.  Leben- 
dige genitive  der  s-forui  ftehen  bisweilen  den  fubil.  vor  (god's 
grace,  the  kingV  pnlace).  ohne  dafl  daraus  ziil'.  fetzuiig  er- 
wRchlc,  wenigl^ens  nicht  der  Ichreibiing,  eher  der  auslprache  eio 
nach,  obgleieh  man  unbedenklieh  l'chreiben  könnte:  kings-flawer 
[eine  blume)  king8-fil*her  (der  eievogel)  kings-apple  f^att  king''8 
fiower  etc.;  mehr  von  dieieoj  -s  hernach  im  6ten  §.  — 

Benierkunffen  2u  t/cr  gcniticifchen  cotnpo/ition  (überhaupt: 

1)  jede,  (larke  oder  Ichwache,  genilivfurtn,  lg.  oder  pl. 
kann  dabei  vorkommen:  a)  ahd.  wolves-zeifala,  hanin-fuo^,  lun- 
QÜu-tac-,  l'väpö-Iant,  franchünö-liint,  um  wenigllen  taugen.  auUer 
dem  ftarken  geu.  pl.  aller  ge  fohle  eh  ter,  die  llarken  gen.  fem.  lg. 
auf  -ö,  -ä,  -t,  weil  Ho,  imbegleitct  von  oonfonanten,  verwechle- 
lungpu  mit  der  eigentlichen  eompontion  veranlaÜen.  Der  eom- 
{mlitiotiHrücal,  leine  alümilaÜDn  und  der  hÜdungsTocal  fallen  hier 
oft  fcheinbar  mit  den  üexionsvocalen  zul'ammen  (f.  425.  \'l<o.). 
Die  vermuthete  kflrze  jenes,  die  länge  dieler  wflrile  den  zweifel 
iu  frObeller  zeit  beben;  im  ein/elnen  füll  hat  vergleiehinig  der 
dialecte  und  analogie  der  bedeutungen  zu  entfcheiden.  Viel- 
leicht lind  ihrer  /.weideutigkeit  wegen  uneigentliche  compoGta 
mit  dem  gen.  lg.  Aarkcr  fem.  feiten?  aber  ebeu  dadurch  erlan- 
gen die  gen.  lg.  auf  -^h  nachtheiligea  Obergewicht,  b)  die  altn. 
mundart  gewährt  hier  fcböne  manigfaltigkeit,  neben  dem  gen. 
lg.  auf  -ff  einen  auf  -ar  und  in  der  fchw.  form  -a  neben  -m;  im 
plur.  -a,  -na;  vgl.  dags-hrfin,  heima-kringla,  hiartar-honi,  Ibnur- 
dAtttr,  ßSlar-geiCli,  hana-kambr,  mäna-miölk,  ti^ngu-band,  veitflu- 
madr,  hefta-madr,  tüngla-hlaup,  augna-har,  eyrna-vr-rkr.  Ueber- 
dem  kann.,  bei  durchgängig  fehlendem  oompof.  vocal,  formell 
keine  unGeherheit  zwiicheu  eigentl.  und  uneigenll.  znf.  letzung 
eintreten;  nur  hat,  wie  ea  mir  fcheint,  die  leichtigkeit  und  ge- 
fUligkeit  der  letztem  viele  organilch  eigeotliche  oompoUta  in 
DDeigentliche  verwandelt,  von  welchem  fehler  die  ahd.  niuiulart 
beinahe  frei  \{\.  c)  im  gegenlat?,  zu  den  altn.  vortheilen  nn- 
eigentlicher  comp,  werden  ihr  im  nihd.  und  nhd.  das  zul'am- 
menfallcn  der  l'chw.  geu.  -in,  -Au,  -önü  rdiüdlich.  Aus  der  un- 
heftimmtheit  der  endung  -en  erklflrt  (ich  wahrfoheinlicb,  warum 
He  gerade  in  manchen  wertem  an  die  Itelle  eigentlicher  camp, 
getreten  ill  (beil'piele  anm.  3.).    Un eigentliche  compoßta  mit  dem 
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rUrkeu  gen.  fg.  fem.  lehrt  der  uinlaut  nur  datm  erkennen,  wena 
zugleich  die  bedeutimg  keiti<!  eigentliche  verllattet,  k.  b.  nhd. 
gSule-tiiß,  güni'o-haut,  inüurc-frafl,  niüure-/.ahn,  wogegen  hrämi- 
gain,    nachti-gall  cigenü.  zuf.  gefetzt  find.     CoinfKiCta    mit  plii- 

611  ralii'eheni  -er  halte  ich  iiieifl  filr  uneigeDtltche,  z.  b.  bilder-dienll,  ^ 
eier-fchale,  gciUer-befchwüning,  g5ttcr-ipeilc,  höruer-fchall,  klei-  ■ 
der-praclit ,  kinder-gelchrei ,  länder-taulch ,  lieder-fal ,  Völker-  ^ 
l'cheide  etc.  da  in  der  regel  dieles  -er  nicht  in  die  zuf.  fetznng 
mit  eingeht,  (f.  539.  Tgl.  f  578.);  ausnahinsweile  Icheiiicn  eigent- 
liche: blÄitpr-teig,  kräutpr-luppe,  eier-fljidoii  n.  a.  m.  [laiiher-hütte 
Felfcab.  3,  20.] 

2)  der  unterfchied  zwifchen  eigentlicher  und  un eigentlicher 
zulammenfcl:^ung  beruht  nicht  allein  in  der  fbrm^  fondern  uuch 
in  der  bcdeutung  beider.  Die  eigentüclie  Ibll  einen  unbcrttntni- 
ten,  fonit  nicht  (mit  den  zwei  Worten  allein)  faßbaren  begriff 
HusdrÜcken;  die  uneigentliche,  nus  wörtlicher  genilivrection  er- 
waehfen,  befchränkt  Och  luif  ihren  beüimmteu  Gnn.  Beide  arten 
Itehen  einander  in  denfelben  Wörtern  oft  entgegen  und  dOrfeo 
nicht  willkürlich  vertauiVht  werden.  Vgl.  nhd.  wind-mühle, 
windu-braut ;  efel-treiber ,  el'eU-ohr ;  donner-ftrahl ,  donnera-tag ; 
hunger-blumc,  hungerb-notli ;  land-adcl.  landes-herr;  land-mann, 
landes-gewohnheit;  tag-itern,  tugs-lichi;  feiier-taufe,  feuers-notb; 
waßer-mann,  waßers-noth;  kindheit,  kinds-kiodcr;  amt-mAnn, 
amts-dicner;  könig-reich,  knnigs-berg:  kaifer-thum,  kailere- 
lautern;  brunn-quell,  brunnen-rand;  thor-heit-,  thoren-kleid :  ohr- 
riug,  ohreu-l'chuiuus;  aug-apfel,  augen-weh;  [bcr-berge,  lieeres- 
macht;  jahr-zeit  (anniverliir.)  jahreg-zeit;  tage-licht  (fcnfter)  Stnld. 
I,  257.  tages-licht;]  kirch-hof^  kirchen-verfammlitng;  wrlches 
undeutfci),  wer  lagen  wollte  winds-nifihle,  wind-bniut,  kirchcu- 
hof,  kirch-verlaramhing!  die  drei  eriYen  wflren  Unnlos,  das  Jetztr 
wftrdc  vcrlamnihing  in  der  kirche,  nicht  concilium  bedeuten. 
Mhd.  eber-l'win,  ßberes-zan;  ritter-i'pil,  riltcr-lcbart,  rittors-art; 
miiu-1'laht,  manues-T&lt;  Jlrit-gefelle  (kanipfgenoD)  Trilt.  ftrite« 
helt;  laiit-hi^rre  (iiidigena,  nobiii»)  Bari.  20,  35.  landea  hfirra 
(princeps)  Bari.  44,  28;  burc-grabe  (grabe  um  die  t>nrg)  Wigal. 
76.  burge-tor  (porta  arcia)  Wigal.  28.  4tJ.  139.  167.  Nib.  3201; 
boum-garte,  boumes  liara  a.  Tit.  07;  bote-fchal^,  boten-brftt;  Tgl. 
f.  512.  die  eigentl.  comp,  und  die  genitive  bei  genÄ^.  Alto. 
barn-d6mr  (infautia)  barna-böm  (nepotcs);  dv^rg-mäl  (ccho) 
dvärga-fmidi  (fabrica  nanorum) ;  dag-bok ,  dags-liäs ;  TCg-ferd 
(iter)  vcg«  iimmerki  (velligia);  egg-varp  (ovatio)  eggja-l'kum 
(tefta  o\n);  fiall-bfti  (monticola)  öalle-hlid  (latus  montis);  gad- 
d6mr  (diviiiitus)  guds-ord  (verbmn  dei);  haf-frfl  (fyren)  hafs- 
brün  (horizon  marinus);  fkip-rftm  (locus  intcr  nautas)  lltips-fölk 
(nautae);  heim-bod  (invitatio)  heinis-jadar  (cardo  mnndi);  buod- 

612  Ük  (canicula,  appoßtionrll)  hunds-kiatlr  (rictus)  huuda-lüs  (rici- 
nus); land-nAm   (occupatio)   lands-lag   (natura  loci);   mann-llag 
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ades)  toauns-bai-u  (huuiu,  lueiil'uLeukintl);  biarn-Jyri  (ui'lub) 
bianiar-leldr  (poItU  urfiua);  bök-Aufr.  bökarK-idr  (jurauiciituin 
per  coüicem  lacniin) ;  iard-hflar  (terricohio)  iar Jar-lynir  (filii 
terrae);  brüd-giimi  (ifiourus)  brüdar-lVeiuii  (nyiupbagDgus) ;  fe- 
^iald  (muluta)  fiür-hald  (tiitela);  haDd-i^rip,  liaiidar-veif  (umdrt!- 
hen  der  band);  hol-für  (mors)  beljar-lkluii  (i-iitis  luiida  uior- 
luaruDi);  ird-bruai  (adullio  l'nliti)  lolar-fall  (occaliis);  uätt-lirufn 
(njcticorax)  nättar-]x'l  (conticiiiiiim);  bog-inadr  (lagi(tariiis)  boga- 
Ärengr  (uervus);  aug-lit  (vultit»)  auga-blik  (inoiuentuoi)  auguu- 
frÄ  (pflanze,  aut^entroft);  kon-fäng  (matriraoniuin)  komi-briöll 
(roamiDa);  gänji^-rAm  (anibiilacruiu)  göugii-madr  (mendicus).  Alle 
eigfotüubeD  zulamnicuretKUiigen  laUeu  ikb  nur  l'elteu  geuitivilcb 
unilcbreiben,  fall  alle  uDeigentlicben  grad^zu  in  das  riibll.  mit 
nacbllcheud«ui  gen.  uuU'etzeu,  z.  b.  tags-licltt,  hungors-noth, 
ebers-zaliii,  landes-berr,  ronni^n-iintergaiig  ill  gieiubviel  niil  liubt 
des  tages.  Doth  des  btitigcrs,  zabu  eiuci»  cbers,  berr  des  luudeSf 
Untergang  der  Tonne.  Doeh  räume  icb  ein,  dall  diele  uniletziing 
Kenaugennmuien  dem  fröber  nngebunden  vorftrhenden  gen.  ent- 
Ipricht,  z.  b.  das  mbd.  diu  gotes  ere  gleieb  il't  dem:  diu  cre 
gotes  fi'.  uacblr.].  Duruh  den  eintritt  wirklieber  eunipoGtiuu  ver- 
liert allerdings  der  l>egriff  einiges  von  t'eiucr  bellimmtbcit  und 
je  luebr  er  die  uatur  eines  eigcnnamens  uny:iebt,  dello  wi-iter 
entfernt  er  ficb  atia  dorn  genitivilchen  Verhältnis;  es  würde  un- 
tbunlicb  lein  itlr  köuigs-berg,  bnlen-öbrlein  zu  lagen:  der  berg 
des  könig9,  dns  fdirlein  des  half  n  ^).  Übnehiu  weiß  man  niebt 
tD  jedem  lall,  welcber  yon  beiden  artikclu,  der  bclliuimte  oder 
unbeilimmte^  naeh  nbd.  nnterlcheidiing,  bri  der  uni  Ich  reihung 
angewen<ict  werden  mnß*  z.  b.  engels-Itimme  wird  nach  den  nm- 
iländen  bedeuten  kunneii  bald  die  lt.  die  eugol»,  bald  die  llimnie 
Pinea  engeis.  Kg  it't  auch  nicht  an«  jeder  mbd.  griiitivvor- 
(efinutg  ein  nbd.  nneig.  comp,  hervorgegangen  (f.  tiOy.). 

3)  berübrung  und  niirebung  beider  conipolitioitsarten,  der 
«igentlitdien  und  uneigentlicben,  erfolgt  entw.  auf  natürliche 
weife,  da,  wo  ihre  grenzen  aneinander  Aoßen,  oder  uuorganilcb 
durch  Verwirrung  der  formen. 

a)  bei  Verzeichnung  der  eigentlichen  comp,  habe  icb  ver- 
Ibhicdcntlich  l^lle  namhaft  gemacht,  in  welchen  Üe  mit  un- 
eigentlicher  (d.  h.  urlprllngHeb  mit  freier  genitivlietznng)  abwech-eia 
feit.  Ein  theil  eigentlicher  zuf.  fetzungen  lallen  fich  in  der  that 
genitivilch  erklären  (f.  444.  445.),  ohne  dall  lie  auf  diel'em  Wfge 
mtfprungen  wären.  Und  wenn  ßc  auch  dann,  wie  mir  fuheint, 
noch  einen  bcifchmack  des  allgemeiuera  haben,  der  den  uneig. 


')  Der  geniiiv  h&l  zuweika  faft  tue  aabcAimniiheit  «incr  dgenükhen  com- 
JKjfilion,  t.  h.  IcbintsKcfuhr  ift  die  ücfibr  das  leben  in  verlieren,  Uxleigcfalir  die 
pEfthr  dem  lode  zur  beole  cu  fallen.  Jenen  «Ifo  das  rerhaluiie  atu  dem  lehen, 
Saft»  m  den  tod  btzeichncnd. 
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comp,   abgeht,    diote   zugleich    etwas  bel^iiumtdre«  aiisdrüuk'^n, 
das   jenea   aiangelt ;    Tu   liegt   en  üacb    in   vielen   anwendungcn 
nicht  an  folcben  feineren  unterfchiedtrn  und  dichter  dOrfeo  nach 
bcquemlichkcit  des  metrun)S  eine  oder  die  andere  weife  wählen. 
C&dmon    gebraueht    16.   kurz    hiuterrinander    deäd-beämes    o(i:l 
(ponnim  »rboris  mortiferao)  nnd  |>flt  väs  deädcs  beam  (h«ec  eratj 
arbor  mortis);  man  fflblt,  wie  util'ebieklieh  hier  beide  iiusdröcko' 
die  ftelle  vertaufchen  würden,  nicht  bloß  die  Hlbeu^ählung  for^j 
dert  jeden  an  der  feinigen,    Ibndem  auch  häufung  zweier  geni-f 
tive  (deädes  beämes  ofet)  ifl  gemieden  und  die  leile  :ibweiebung; 
des  nilgemeineren  von  dem  mifbdriicksvollon  beliimnUeren  habe] 
ich  durch  das  lat.  arbor  morlitera   und  arbor  mortis  wiederzu-J 
geben  gelueht,   obgleich   hier  die  deutl'che  Iprache  von  der 
nicht  erreicht  werden  kann.     Aehnliche  agf.  beilpiele  Cnd:  h^O''' 
l'ou~v&ardes  gäil  Cädm.  3.    hCofon-riceä   vcard  Cädm.  Ho.    gum- 
dryhten  Beov.  12-1.    gumeua  dryhten  Beov.  137.    beiih-hord  Beov.^ 
69.  71.    benga   hord    Beov.  170.    yd-läfe    Beov.  75.    vätra   läfe^ 


i6  kunnt,  gal^-hüs  und  gclljö  htia  etc.  Altn.^ 
brftdar-beckr  (fcamnum  nupiiale);  brüd-gäogrfl 
r  (nuptiao);   fiVI-f£tr  und  (TiUr-fall,   beide  occ»-^ 


Cädm.  35.    Im  lUtl'.  wechlelu  duom-dag  iiud  duomes  dag,  loan- 
kunni   und  manno  kunnt,   gal^-hüs  und  gclljö   htia  etc.     Altn. 
brüd-beckr   und 
und  br&dar-güngr 

lue  folt&,  jenes  wohl  mehr  den  gel'cheheneu,  dieles  den  gefcbc- 
henden  bedeutend,  daher  jvuvs  f^r  den  ort,  wo  nachts  die  Tonne 
weilt.  Ahd.  wala-rouba  und  wales  rouba  (oben  1*.  479.);  bimU- 
ribhi  (r.  517.)  himilÖ  rihhi  T.  25,  6;  elfant-pcin  (ebur)  hrab 
Oß'i''  wo  das  adj.  »eht,  hglfanteg  bein  O.  I.  1,  32.  [kalVbb« 
(borpitium)  ker.  268.  keftjo-hAs  (diverJbriura)  ker.  89.]  Mhd« 
lUin-waut  Wigal.  168.  238.  Ücines  waut  Otnit,  Wolfdicl.  (jenes 
mehr  die  [beinerne  wand,  letzteres  dip  wjind,  feite  des  feilen«); 
huor-geluft  (f.  506.),  ftarker  ausgedrückt  huores  gelull  Frig.  17'; 
farkes-llein  (f.  607.)  farc-(leiu  Wh.  2, 161*  (wenn^  die  lesart  ana- 
gemacht  ill)  [f.  nacbtr.  winter-zlt  MS.  2, 90^  winters  z£t;  Aunere« 
zit  Ben.  151.  oben  f.  529.  diu  htinger-uut  Iw.  .'^279.  diu  hungere 
not  3306.  der  auf  den  bogen  regenes  zimbert,  der  kann  tich 
nit  lenger  frillen  dan  wenne  im  der  regenbog  entllifen 
Tit,  m.  4096],  Aus  dem  nhd.  laßen  fich'lolche  betfpiele  fchw»- 
rer  fammeln,  weil  die  geringere  freiheit  des  genitivs  feine  zQge 
der  bedeutuugen  hindert,  die  wirklich  eingetretene  uneig.  com 
auf  die  falte  belV-bräukt  bleibt,  für  welche  fie  eingeltlhrt  wurde^ 
nicht  leicht  aber  eigentlich  und  uneigentlich  mit  den  nJlmlichen 
614  Wörtern  nebeneinander  und  in  deri'elben  mundart  compomerl 
wird.  Daher  uns  z.  b.  verfagt  ift,  neben  bimmel-reicb ,  elfen- 
bein ,  Aein-wand  zu  gebrauchen  bimmels-reich ,  elefaiit^-bein, 
Aeins-wand,  d.  h.  es  muß,  um  den  Hnn  jener  älteren  ausdrücke 
zu  faOen,  uuifchriobou  werden:  das  reich  de6  himmels,  des 
Aeins  wand,  eines  Aeins  wand  etc. 

P)  einzelnes  feh wankt  nach  ort  und  zeit  zwifchen  beiderlei 
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compofitioasarteu.  Die  altn.  mundart,  iniudeileDS  die  Tpätcre 
isländilube  futzt  ufl  iiueigcutlicb  zulouimtn,  wu  die  ubd.  i'igeut- 
lieb:  z.  b.  De  lagt  iai"dar-ber  (iVagum)  ahd.  6rt-peri,  vgl.  iardar- 
hnaus  Ct^cljM-s)  iardur-nien  mit  ubd.  erd-IcboUe,  obd.  6rd-waib; 
hindar-kälfr  (bjnnulu»)  abd.  bint-cbulp;  Isevar-ftadr,  danpar-l\udr, 
(f.  627.);  älptar-üamr  ucbcu  val-bauir  (1".  496.).  Die  ahd.  uio- 
natsnameD  Gnd  meitl  eigenllicb  componiert  (f.  ölO.),  die  ahn., 
lumar-mäuadr  abgerechuet,  lamtlich  iineigentüch ,  z.  b.  uidvS- 
trar-iD.  Q^*^-)  Töllugäuge-ui.  (febr.  faileam.)  iafaducgra-ni.  (merz, 
Tou  iafiidoegri,  aequinotitium)  beyaiiiia-ni.  (aug.  beumonat,  von 
hey-auuir,  ig.  bey-öiiii,  briiHibeit)  lUtranar-iu.  (Ichlacbttu.  uuv.) 
ridttdar-m.  (oi^.,  prkläriing  boi  Biürn)  jöla-m.  (dec);  es  fragt 
ficb,  wie  alt  diele  beiiennuiigen  liiuli'  uhae  zweifei  beträcbtUcb 
jOnger,  als  die  ubd.,  deiui  fo  bocb  biimuf  auch  das  erlle  woi't 
in  j6la-ra.  reichen  mag,  lagte  man  vielleicht  unzuf.  gereizt  joU, 
wie  im  agf.  gcola. 

f)  uanrgani/che  verweclilUmg  beidfir  arten.  Eigentl.  ft.  un- 
eiyentl.  reiten,  weil  gegen  den  bellimmteu  begriff  kaum  der 
unbefUnutite  aufkommt;  beil'piele:  nbd.  regen-tropfcn,  walkr-tr. 
f.  regens-tr.  waßers-tr.,  wie  rchon  das  analoge  bhits-ir.  lehrt  und 
das  ahd.  r&geues  tropfo  N.  71,  ti.  altn.  r^gtis  dropi  iCieui.  edd. 
213"  beftätigt  (dücb  Biöru  gibt  blod-dropi)  [J".  nacbtr.J;  nbd. 
feuer- flamme,  fonor-ftinkon  ll.  feiiere-fl.  i'euers-f.  (vgl.  die  f.  605. 
angezeigten  mhd.  furmeiO;  nbd.  l'eiif-kurn  f.  Iienfs-k.,  ubd.  lenefca- 
chom;  tadelhafter  find  nbd.  uiond-Icbuiu  (vgl.  ionneu-fchein) 
niond-tag,  foun-tag  (f.  488.)  und  gar  frauk-furt,  frauk-reieh  f. 
franken-furt,  franken-r.  neben  den  nebligen  formen  franken- borg, 
franken-tbal  und  aU  dürfte  man  heEl-land,  lacbs-land  iagcn  [aber 
fchon  in  Lainpr.  AI.  2005.  6575  cnec-lant;  nbd.  rind-tlfifeh, 
Opit«  noch  rindes-fleii'cb].  Vnngentl.  ft.  eigentl.  conipotition 
feben  wir  im  mhd.  und  nbd.  ziemlich  hantig  und  es  Ibhcint  da- 
bei ein  formeller  grund  gewirkt  zu  haben  (f.  610).  Seitdem  die 
flexion  -en  nicht  blöd  die  genitive  -in,  -Cin,  onö,  fondern  auch 
die  ßbrigen  ol}li<|uen  cafus  Ichw.  dcci.  vertrat,  verlor  ücb  intmer 
mehr  die  alte  bfi'timmtheit  und  da  nur  noch  der  nom.  fg.  ohne  eis 
-n  vorkam,  fo  gewöhnte  man  ficb  in  dem  -en  weniger  eine 
9exion ,  als  einen  beftandtheil  des  ganzen  worls  zu  erblicken. 
[Auch  bildnngsendinigen  werden  fcbeinbar  zu  flexivil'cbem  -en: 
z.  b.  aus  wifint-v&lt  wird  tibd.  wielenfeld  Lang  reg.  3,  25.J  Be- 
AAtigt  wird  das  namentlirb  diircb  den  nhd.  tbeüweilen  einfrliritt 
deg  -en  in  den  nom.  fg.  male.  (1,  703.  704.).  Bei  diefer  ricb- 
twig  begreift  Geh  aber,  dal)  man  es  auch  in  der  compolilion 
feflhielt  und  warum  ßch  nur  wenige  mhd.  und  nhd.  beifpiele 
eigentlicher  zniammcufetzuDg,  deren  erftes  wort  ein  fchzcacfi^-a 
fuoft.  ift,  vorlegen  lafien  (f.  423.  424.).  Wenn  ihrer  auch  die 
ülteAcu  mhd.  quellen  noch  einzelne  mehr  darbieten  ibllteu  (Roth. 

ir-ilac,  J5n.  24'  ouc-prä);  fo  Ifl  dturb  ein  vtgeu-boum  (f.  484.) 
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palnien-bouDi  (f.  541.)  röien-boum  (1.  548.)  bSlmen-ilac  (f.  523.) 
ptc.    nicht    /u   verleugnen,    virlleiclit   ein   niüjrgen-iietze    Wigal. 
380.  vdrllen-tuom  (I.  531.)  zu/.iigrbm,  wo  flborall  dir  nrlpröng- 
lich  eigr.ntl.  cninp.  verlorrn  (^rj^angpii  i(t*).    Und  im  nhd.  find 
hpirpielc   noch    häufiger:    bhimen-korb,   dinten-fnß,   diegon-netz. 
ftlriieu-thuui,  linden-baimi ,   rofen-kranz,   rutheu-fcbtag,  taimeii- 
hauni  [ backe n-It reich  H.  Sachs  II.  4,  96'  harfen-mftdchen,  (rhwar- 
ten-hals]  u.  a.  m.    Einige  fölle  kAnnen  aber  mit  recht  uneigent- 
licU  coinpoiiiert  fein,  z.  b.  rofen-blatt,  liudeii-blatt  (f.  608.)  wU 
durch    wein-blatt  nicht   widerlegt  wird,   indem   rofe   und    linde    i 
doe  gewilchs  anzeigen,  nicht  wein,  daher  woinftocks-blait  g<^fl 
Tilgt  worden  müftp.    Sehwaben-Iand  Cclirint  untadelhat't,  leit  uch^ 
Ichwabe,   gen.   i'ehwaben    f.   Ichwab,   (Vhwabes   einftlbrte;    doch 
düHYe,  wie  däiie-ni.-irk,  Itrhwabc-land  in  der  comp,  (ich  bewahrt 
haben.     Feblorbaf'te  nneigentJicIie  compofit«  mit  errtem  l^rkem 
l'ubl\.  und  ebenfalls  vcrrchic-dentlicb  gangbar  geworden,  z.  b.  die 
mit  volks-  ftatt  volk-:   volks-thum,  yolks-lage,  Tolks-Iied,  beßer 
fehwed.  folk-vila,  denn  der  begriff  ift  weniger  ein  lied  des  volks, 
als  ein  unter  dem  volke  unjgebeiides».    [Wie  zu  nehmen  Ichaliis- J 
narr?    bauera-mann,   reiters-mann,   vollends  wandera-mann?    b&-fl 
fehls-haber?  früher  im   16.  jh.  befelch-haber.] 

4)  Ibleher  Verderbnis  iiri  ein/.elnen  ungeachtet  dauert  im 
€16  ganzen  die  ricbttge  und  nnthwendige  unterfcbeidung  zwifchen 
eigentlicher  und  uneigontlit'her  zuC  fctzung  bis  auf  den  heuti- 
gen tag  fort.  Mit  veikenniing  jeder  derfefben  find  erft  neutich 
unbefugte ,  hoffoEitlieh  eriolglofe  angrifi'e  gegen  das  genitivifche 
-8  gerichtet  worden,  eingebildetem  Wohllaut*')  zu  gefallen  Ibllte 
es  ans  den  meilten  compolitis  getilgt  werden.  Von  fo  kränk- 
licher aulicbt  der  lebenden  fprache  wißen  (ich  unfere  nacbbarn 
frei  zu  halten;  keinem  Holländer  oder  Dänen  wird  ea  einfallen, 
fein  konings-zön,  vflrs-nöd  in  koning-zön,  vftr-nöd,  fein  ilds-Da>d 
in  ilJ-ntrd  zu  verderben,  und  compoGta  wie  heims-fkauL,  hirdie- 
fkreppa  haben  bei  BiÖm  nicht  das  geringlle  bedenken.  H 


•)  über  die  mhil,  luf.  r«:li«ng  mit  crrtem  /cAtp.  wert  wiren  TiebcB  »w* 
xeichnilTo  t\\  ftihreii  1)  vi^  mit  c(im[i.  vockI  bei  kartnittigcn :  bote-fchafl.  2}  rig. 
ohne  cooip.  vtic-  tiei  Isn^rilbigen:  luii-houm.  3)  »nvig.  org.  bei  kursnibigcnt 
bolon-brLit.  4)  unoi^.  ot\^.  bei  lan);ri1tiigen:  runncn-bbcnt.  5)  titieig.  unorg-  hei 
knrarilh.:  hor70gon-rnom  (f,  401.).  fi)  aneig.  iminK.  bei  langfilb.:  Ttgen-boinn. 
7}  cötnp.,  vrelcb«  das  (.  4'i.1.  .'i'SO.  hefprochne  -e  limben,  namentlich  die  mil  ktirtc 
(hfru-luTi,  hi'rze-liäp),  vielleicüii  Auch  mit  ouge  und  Ora,  man  ksDQ  fia  vedtr 
oigeniKch  noch  uneig.  nennen,  aber  unori^nifch. 

**)  allgemeine  rcgdn  über  riirachtvobllniit  und  ein  unding;  vte  viel  ilito  In 
deutrcboT)  vcTTtAlIot  wenlcn  darf,  fuUtc  nnlnntlicb  iintcrfucht  werden.  Unt  gebt 
nnn  cinmahl  Am  bedeuiranK*  über  da»  i;^^I]>g<^;  ^>o  (r<u>E  anders  verfahren  ift 
unfr«  l^aehe  t~  b.  mit  ihiom  artikelpronamon,  nli  diu  Ital.  oder  fnuiaömche. 
Uiel'o  find  diircb  ihre  auitbiUlnng  weicher  geworden,  die  dcutfche,  je  weiter  ße 
vurrtickic,  hat  von  ihren  alleren  vollen  ttincn  faliicn  lafsen.  Bei  bildung  aiJer 
rprachcn  bewälirt  fich  aber  ein  wiindcrbnrM  gcfct«  dts  wotillaniK  in  unen'lüehcr 
vorrchiodcnheit,  ein  capilal,  das  keine  für  dia  grniBe  dnacr  ihro»  leliens  nmichrl. 
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5)  duÜ  bei  uneigentlicher  compcfition  das  zweite  wort  nicht 
ab/b-ac't  wt-rden  küuue,  ili  bereits  1*.  544.  angemerkt.  Wenn 
daher  ßeov.  154.  fvPordes  hdd  und  im  c.  p.  113,  ZV>  114,  189* 
(profa,  gegen  die  mitte  des  14.  jh.)  gotis  heit  (neben  (Inee  helt 
und  ira  heit)  gebraucht  wird;  lo  hat  liier  häd,  heit  die  volle, 
lebendige  bedeutuug  von  urdo,  l'tatus  und  ill  mit  den  roraus- 
I\ehe4iden  geniüven  gar  nicht  /iif.  geletzt  [aber  tnhd.  affen-hoit 
Bert.  110.  Diut.  1,  40  (aus  Renner)  fragm.  16'  kolocz  188;  nul. 
kinds-heid  f.  kindheid,  nhd.  kindbeit:  ßild.  ad  Hoofl  p.  25;  auch 
menl'chen  heit  MS.  2,  120^;  herzen-tuom  oben  491;  hßrren-tuom 
Dietr.  84';  lautgrävcn-tuoin  Scböpflin  a.  1340.  nr.  983.  purigin- 
tuomuo  (fidejullionibus)  mnnl'.  373  ichwltheii^en-tuom  freib.  urk. 
nr.  58  (a.  1300)].  Bei  den  im  platld.  nul.  uud  fcbwed.  häufi- 
gen, mit  -foQ  (tilius)  gebildeten  mannsimmen,  z.  b.  (^ephAns-fon, 
Itephen-len,  hermans-lon,  herman-fen,  büßt  zwar  das  zweite  wort 
vocul  oder  betoniuig  ein,  nicht  aber  feine  bedcutung.  Wirk- 
liche unbegreÜliilie  ansnahme  fcheint  inzwifchen  das  ahd.  ki- 
ilin-Icjif  (oomitatus)  ker.  251, 

[6)  naeht/e/et:ter  qenitiv  verbunden:  rautter-gottes  (vid.  928.) 
it^l«beng,  aof  zeitlebens;  cum  nemore  tan  grinteles.  Lang  reg. 
1,  114  (a.  1114);  leip  protes  Diut.  1,  Ö15«  daraus  nhd.  leib  brot 
(feib  brot,  aber  leib-brot,  liel)ltes  brot).  Vgl.  fperma-coti,  fpica- 
iturdi,  pater  familias  etc.  altfranz.  mont-joie  (nions  gnudii,  men- 
delberg)  oder  mon-joe,  nions  jovis?  und  die  gaclilchen  nacbge- 
fetsten  genitive  zur  beCchreibung  von  eigennamon :  ofcar  des 
rahmg  (bcnlhmter  afcar)  l'uaran  der  fchlHcht,  eonmor  des  ficgs^ 
anxiir  der  fpeerc  (rpeerberflhmter)  niorhheiu  des  walds  (waldiges) 
Oftirbre  des  wagens  (w.ige]ileuker)  cruthar  des  ruhms  (berühm- 
ter) lumnn  des  gniles  (grasreicher)  lara  der  (IrÖme  (ftromrei- 
^diee)  c&omhmhala  der  locken  (Ichöalockige).] 

^^M      n.    2uf.  j'etxung  mit  dem  accu/ativt 

^Bei  oberflächlicher  bctrachtnng  ilt  man  leicht  darauf  gerathen, 
du  erfte  wort  vieler  compoHta,  deren  zweites  aus  activen,  den 
MJ«.  regierenden  verbig  hcrftammt,  wirklich  fOr  diefen  cafus  zu 
kalten.  Namentlich  kommen  die  (cap.  VI.  w^-iter  vcrhandcHen) 
fishwAchen  male,  und  fem.  in  hetracht,  denen,  ohne  zwifrhen- 
tr^  einer  ableitung  (zuweilen  mit  ableitendem  i)  verba  xu  gründe 
fie^^,  die  aber  Ipäterhin  ein  ableitendes  -ari,  -er  anzunehmen  617 
pflegen,  vgl.  z.  b.  die  nhd.  kern-boifler,  tranm-deuter,  titch- 
filiiger,  vogel-fangcr,  gefetz-geber,  ftöck-giefler,  hart-tcherer, 
gerchicht-lchreiber,  kreuz-träger,  wein-trinker  [hunger-leider, 
pcter  aich-ipalter  (ein  kurf.  von  Mainz)]  und  alle  äibnlichen,  des- 
gleichen die  von  einigen  weiter  gebildeten  abllracta:  gel'chicht- 
ibung,   traum-dcutuug,  trautii-auslifguug.     liier  wäre  dann 
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dir  verb.ile  kraft  dpr  Cfiiusrection  glpichrain  in  den  fubft.  noch 
uiubt  crlülcbcu  und  vogel-fiiugur  ibvicl  wiu;  dcii  vogel  (die 
T&gel)  fiingcnd. 

Diefe  anßcht  muß  aufgegeben  werden,  denn 

1)  wenn  auch  dem  lubll.  die  ti&liigkeit  uicbt  ganz  abge- 
fproclien  werden  darf,  hisweilon  den  acc.  des  vprbi,  von  dem 
es  herrührt,  hei/.ubehalton;  lo  wird  douh  die  l'yntax  lehren,  dafl 
der  fall  liöchll  Tclteu  eiutritl  uiid  der  regierte  acc.  dem  lubft. 
eher  nar.h  als  vorfteht.  Er  mülle  aber  grade  hftufig  Hattfinden 
und  vorftchcn,  um  (wie  bei  dem  vorgehenden  gen.)  accretiou 
und  uneig.  eoropontion  uniiehinbar  zu  machen.  Oenitivifche 
comp,  lauen  lieh  oft  noch  aufJÖlen,  entw.  durch  Zuziehung  eines 
art.  oder  nachfely.ung  des  gen.  z.  h.  orts-name  in:  eines  ort« 
name,  n»me  des  orts.  Niemahls  vogel-f^nger  in  ein  aoculati- 
vifch  CDni\ruiertes:  einen  vogel  fauger,  noch  weniger:  fängef 
einen  vogel.  Ml 

2)  alle  dem  fcheine  nach  accufativifchen  compofita  find  inV 
der  that  eigentliche,  nicht  uneigeutlichc.    Das  zeigt   a)  ihre  all- 
gemeinere  bedeutimg;   es  ill  ganz   etwas  anders,   eine  eig.  taL  ^ 
n?tzimg  ncculativifch  r.u  deuten  (f.  445.)  »od  eine  uneig.  ocou-B 
fativifche  zu  behaupten.    Die  letztere  wflrde  an  dem  en^on  be-^ 
griff  ihres  onlus  kleben  und  gleich  der  genilivilbhen  (helCn-pah, 
helKutVlaut)  den  fg.  vom  pl.  zu  uoterfcheideu  haben.    OBenbiir 
ifi  aber   vogel-IUnger  weder   ein   goth.   fugl-faha   noch    fugtaus- 
faba,   fondorD  drückt   den  allgomeiDcrcn,   freieren   begriff  aus, 
der  auch    in   vogrl-fang  (aucupium)    liegt,      ß)    in   der   ftlteAen 
geft^lt   t^ebftbrt  ihnen  alfo  der  comp,  vocal,  fugla-faba  *),   wie 

Gis  vitoda-fitiWis  (f.  446.);  hätte  ficb  dicfcr  fpäter  erhalten,  fo  wQrde 
nur  in  wenigen  l:Ulen  an  den  acu.  gedacht  werden  können. 

3)  die  täufchung  cntfprang  dadurch,  daß  nach  dem  ver- 
fcbwinden  des  comp,  vücals  das  erRe  wort  dem  meifYentheils 
flexionslofen  acf..  fg.  Ähnlich  wurde.  Wäre  wirklich  accufativi« 
fchc  comp,  eingetreten,  fo  luüften  auch  lolche  accufative,  die 
flexinn  an  (ich  tragen,  namentlich  fchwaihformige,  in  der  zni. 
CciyMiig  crl'cbeinen  (f.  446.).  Allein  biertilr  läßt  ficb  aus  dein 
ahd.  und  mhd.  fcbwerliuh  eiu  belfpiel  vorbringen;  feitun-walchun 
(pedir^)  zwetl.  126",  ein  bedenklicher  und  vielleicht  verderbter 
ausdruck ,  fcheint  mir  im  crlien  wort  hucbAens  den  gen.  zu 
enthalten.  Nhd.  coniponta  wie  chrirten-bekehrer,  fahiien-träger, 
lanten-fchläger  wird  man  noch  weniger  einwenden  dürfen,  letz- 
tere find  cutw.  gcnitivifch  oder  aus  fabn-tr.  laut-fchl.  verderbt; 
das  -en  in  chrüien  fcheint  der  ableitung  gehörig.    Bei  dem  abd. 

*)  wenn  onilen  die  ältere  Tprachc  hier  lurammcnrcot;  Ulf.  bitte  woU 
tag\}%  taucvps)  gcfftgt  wie  ßfkja  (,i)xt^>C  and  Marc.  I,  17.  bnncht  er  oaehge- 
rtoMtcn  i;cn.  niitaif«  mannO  nach  dem  ^.  A^lii»  civftprÜTctuv.  Selbft  heat«  ift 
niu  firctier  gelüuKgur  als  flTirhfiiiigffr,  wivwoM  vogicr  beinahe  rerdränyt  (Inrcb 
vuj{vlf&nger. 
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katätrahiia-i'cripn  (hidoriogniphiis)  monf.  405-  kann  bloß  zweifel- 
ift  Jein,   ob  das  -&  comp,  vocal,  oder  gcnitivilcbcs  -a  auzu- 
imen  iU. 

4)  diefen   ^undl^tzen   gemäß   find   unter  den   formein  der 
»ntl.  zuf.  fetzungen  auigezählt  worden;   baira,  bai'ira  (f.  486. 

_  17.)  fmma  (f.  493.)  giba  (!'.  4y5.)  häitja  (f.  498)  luga  (i.  506.) 
maürprja  (il  508.)  nima,   niinija  (f.  513.)   pflCgn  (1.513.)  fjvijia 
^£513.)   fagja  (f.  518.)   llalija  (f.  5-23.)  mkja  (f.  524.)   vai'irftvja 
535.)  woicben  lamtlicb  nur  l'chcinbar  leiblicbc  aceufative  vüran- 
len.     Viele  andere  beilpiele  Gud  pbenfo  zu  bcurtbeilen. 

5)  nur  in    verfchiednen,    iamtlicb   neueren,   Wortbildungen 
iDt   Geh    keine   eigentlicbe   couipontion   behaupten,    in  Iblcbeu 

nämlich,  die  iiU8  unnigenttich  7iiriinimengeret7.ten  verbis  abge- 
leitet find.  An  den  inf.  und  das  part.  prael'.  wäcbll,  wie  wir 
beruach  fehen  werden,  der  acc.  wirklieh  an  und  gilt  etnmabl 
die  Verbindung,  fo  bindert  nichts,  daU  mau  daraus  auch  mafc. 
auf  -er  oder  abUracte  fem.  auf  -ung  weiter  bilde.  So  darf  aus 
eh-hrecben,  blut-vergiellen,  baus-baltfn,  land-nientm,  theil-neb- 
nien,  tag-wfibleu;  hof-balten,  dank-fagen  etc.  freilich  geleitet 
w«*rden:  eh-brccber,  bltit-vergießer,  liMiis-halter,  lund-meUer,  tbeil- 
ophmer,  tag-wÄhler;  hof-haltung,  dank-fagung.  Allein  hier  wird 
kein  fubll.  mit  fubft.  zuf.  gefetzt,  fonderii  das  bereits  vorhandnc 
infinitivcompofituin  zur  erzeugung  von  fublY.  genutzt,  Zwilchen 
i'olchen  wörtprn  und  den  vorhin  genannten,  welche  för  eigent- 
liche compofita  zu  halten  find,  läßt  fich  keine  feile  grenze  an 
sieben;  fiußcrlicb  fallen  Ge  iu  der  heutigen  gellalt  ganz  zuTam- 
men  und  es  kann  nur  davon  die  rede  fein,  beide  arten  auf 
hillorilchem  wege,  fo  viel  möglich  ift,  von  einander  zu  fondem. 
In  beiden  arten  mag  fogar  das  nämliche  zweite  wort  vorkom- 
men, /..  h.  daf(  nhd.  eh-brecher  ill,  glaube  ich,  lediglich  von 
eh-brechen  hergeleitet  und  kein  mhd.  e-breche  nach  zu  weilen, 
rie  ein  mbd.  vride-brecbe  MS.  ü,  151%  dem  ein  nhd.  fried- 
scher entfnräche,  wofftr  das  genitivifche  friedens-breoher  ein- 

^fÜhrt  worden  ift.  Die  nhd.  lack-träger,  lall-tr.  h5rncr-tr.  fcbei- 
nen  eigentlich  eomponiert,  wie  die  nthd,  lieht-tragc  (f.  545.) 
und  krone-trage  MS.  2,  132*;  dagegen  mhd.  heie  (^  pfleger, 
iger)  mit  dem  gen.  conilruicrt  wird;  der  eren  beie,  Hüben 
^ie  MS.  2,221''  75''.     Dergleichen  bildiingen   kfaineu  fiv.h  alfo 

"  nf  dreierlei  gründen,  aui'  eigentl.  compofition  oder  auf  uncigeutl. 

_aiit  dem  gen.  oder  mit  dem  acc,  letzteres  nur,  wenn  ihnen  ein 
lOD  mf.  gefetzter  inf.  vorausgeht. 
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SHhßauth  mit  adjectie  (f.  597.). 

Auch  hier  iH  hauptföchitcb  von  dem  gen.,  daneben  ab 
von  dem  dut,,  kaum  von  dem  acc.  die  rede. 

I,  ijeniiirifche  compofition.  GpwilVn  adj.  regieren  den  gn, 
ob  dftbei  ein  nusgeliißnes  fuhft.  binzu^tudenkcn  fei,  wird  die  fjfl 
tax  unteriucheu.  Es  GuJ  baupU^cblich  die  adj.»  welche  fÜl 
und  leere,  baA  und  losheit,  neigung  und  f^bigkf'il  oder  d 
mall  an/.eigen.  Diei'e  logenaaut  relativen  adj.  gehen  naa  »in 
häufig  eigentliche  compofition  ein,  wie  da«  verxeicbnis  f.  556-57 
lehrt;  allein  durch  die  anwendung  des  wirklichen  gen.  irirddi 
bcgrifi*  verllärkt  und  liunlicber  hervorgehoben,  während  dgf« 
lirhe  kuH  Ictxung  erfl  an  der  i^elle  iH,  wenn  das  adj.  rcbon  h. 
abllraci  und  den  lebendigen  cafu»  zu  regieren  unfähig  gewo) 
den  war.  So  z.  b.  iil  roll  des  ruhmes,  geiilea  mehr  als  nüta 
voll,  geift-voll,  aber  zuweilen  darf  beides  gefagt  werden- 

(>)mpoGtion  wird  wiederum  durch  den  unmittelbaren  s^ 
tritt  des  gf^n.,  der  allmfthlig  an  daa  adj.  wfichlY,  bedingt  \i 
gotli.  fteht  er  zwar  einigemahl  vor:  ahmins  veibis  fulls  {m^ 
•mz  äy.ri'j  Ti^pr^?)  Luc.  4,  1.  baiijc>  fulls  (f,>,x(o[iäv'>c)  Lac.  V\i 
630 doch  ilt  an  keine  zuf.  fetzung  zu  denken;  t>rut«-filläi  (lepra 
Matth.  11,  5.  Luc.  17,  12.  gehört  nicht  hierher,  Ibndcm  n 
dem  oomponierten  fubft.  (f.  598.)  ift  das  adj.  ))nits-fill8  (?t)nill 
fillis)  gebildet.  Auch  im  ahd.  und  agf.  erkenne  ich  noch  bä 
genitivtlche  compofition  an,  flberall  nur  den  freien  cafus.  t 
die  »dj.  nicht  wie  lubrt.  ?;u  eigennamen  gebraucht  werden, 
fÄllt  df.T  mp'ü'ie  anlalJ  zur  engem  Verbindung  weg.  Im  ik 
find  nicht  einmahl  die  vorfetsungen  des  gen.  häufig;  beUpdi 
kiudes  halt  (pracgnans)  O.  I.  14,  12.  muates  Und  (animo  iniä 
O.  II.  7,  71.  järes  alt  doc.  220''  fange«  fater  N.  Boelh.  181.  »er 
d<\n  fol  N.  p.  235'';  gleichofl  fteht  er  nach:  all  jüru  O.  I.  H, 
vol  mieton  N.  25,  10;  fobald  es  geht  entfpringen  oigentlid 
compofita.  Umgekehrt  i'cheint  im  altf.  und  agf.  der  vorft^ND 
gen.  beliebt,  vgl.  altf.  ferahes  füll,  enlliö  fuU,  foragd 
bamß  It^s,  ftuidia  lös  und  fondionn  IAb,  invrid&as  gftm; 
Gilee  ffis  Beov.  112.  aftes  göom  Jud.  11.  b^alves  gj^ocn 
75.  cordres  gcom  Cädm.  77.  dfeda  g@om  Cftdm.  81,  fide» 
Beov.  207.  viges  h^ard  Reov.  68.  &ma  leäs  Cftdm.  49. 
Icäa  Cädm.  3.  Beov.  66.  vingda  leAa  Beov.  126.  vynM 
C-ädm.  25.  bSaleva  gemyndig  Beov.  156.  hrodra  gemyndig  ' 
1(>2.  mSgnes  ri^f  (clanis  virtute)  Beov.  156.  mödea  r4f 
65.  Ealdres  fcyldig  Itcov.  154.  uiödeä  it:öc  Beov.  121. 
(Iffing  Beov.  l.*iVt.  niägenes  tmm  (virtute  firmus)  fidea  v 
nere  feHuß)  Beov.  46.  135,  u.  a,  m.  oft  im  wecblel  mit 
lieber  coropofition,  wie  dort  angezeigt  worden  tiXr  —  Im 
IftiU  fich  drr  pintritt  imrigf«ntl.  xuf.  fetziingcn  rher  zugaben 
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F^ar-fiillr  ok  harm6  Ol.  Tr.  2, 162],  fic  werden  auch  von 
uäi  Rftfk  .iDf^enomtnen :  hiVrn-hiartr  (albus  erinfä)  ennis- 
)Dto)  raAar-diüpr,  hrocka-rtilLr  (taltuoitis)  lotningar-l'ullr 
drßtlounar-giarn  (inipcriolus)  inetnadar-giarn  (fiitiuol'iis} 
»Um  (largitionum  ciipidus)  ]:irfrtu-giarn  (rixofns)  lifs-hvatr 
r)  ffcm.  edd.  235*  aga-klokkr  (difcipliiiain  admittens)  hicru- 
(promilfif  crinibn«)  Ävaxlar-litill  (infrurluorus)  ävaxtar- 
(fnictunAis)  ähuta-niikill  (liicrofns)  briölH-mikill  (mammo- 
fci)  Fttada-aiikill  (rolinlnK)  rljanar-niikil!  (labeiriolua)  vara-jiyckr 
jddo)  [llittit-blautr  (perniadidns)  mittis-digr  (cralltis)  hökii-Ungi- 
'■«to)  neben  hak-Iängr  EkÜsI".  p.  33J  etc.  Selbft.  die  abllrac- 
»I  formeln  -lau«,  -ligr  und  -fanir  haben  fich  mit  ihren  vorge- 
(fenitiveii^  deren  rcction  aus  einer  früheren  lebendigen 
ing  erklärt  werden  niulJ  (vgl.  1*.  544.)  zu  un eigentlicher 
TprfiÄrtet,  ■/..  b.  blygdnnar-lau8  (iinpHdicns)  brAda-laiis  (ex- 
:ibi)  edd.  fa;iD.  'i'^&'  rilja-laus  (exp.  gaudii)  232'  afllcipta- 
[ftlienis  abdinens)  nenningar-l.  (piger)  ählanpa-famr  (impe* 
\\^  'mr  (anxius)  bindinaie-famr  (moderatus)  hugg-63i 

Ir  .ttoriue):   beifpiele   von  -ligr  f.  568  ^  ich   finde 

Ichwed.  bams-lig  (pnerilis)  tra-ls-lig  (iervilis)  [f.  nachtr.], 
im  d&D.  (wo  barnagtig,  tra?Wtig).  —  Mhd.  halte  ich  den 
I-  Ibr  richtiger:  tagea  alt  MS.  2,  25ß''  kiuden  haft  Flore  S* 
laft  troj,  171''  wtues-haft  n.  pr.]  lafters  arm  Parc.  140* 
bar  Wh.  2,  32"    vrCuden  bar  Ben.  187.   alters  blanc  Wh. 
minnen  blint  Trift.  15190.  zorncs  dnete  Parc.  37''  lobes 
*«rc.  133'    ellens  riebe  Parc.  13'  lobes  riebe  Parc.  39"  [vo- 
■  Iche  Gudr.  57»]    artlea  fat  Parc.  86'    liutes  voi  Gudr.  58"* 
Tol  Wh.  2,  85'  armuote?  vri  Wh.  2,  57'  erbcs  vri  MS. 
ougen  vrJ  MS.  1.25'    [muotes    vrt  Diet.  75*';  J'.  uaclitr.; 
.h».re  Diet.  22*  feblerh.  für  Io})e-b:pre  (Nib.  1,  2);  halines- 
licdrri:  2,  711.    bende   breit  Ben.  349;   decke   blü^  MS.  1, 
r,  38^  2^4*  hende  \Mi,  Nib.  1066,  3.  Benerke  zn  Tw.  3236; 
eiD^i  vgl.  oben  f.  556;  Ijem  grö?  (grofl  wie  ein  bÄr)  MS. 
Üb«  mOrwc  wip  Mart.  148'';  gewalies  llarke  rifen  Mart 
manDM  toi   lie<Ierr.  2,  587;   Hlnden  vinif   (in  binden  alt) 
159^;  mAUoes  zilic  (nubilis)]  etc.  oR  j'tcht  auch  nnch  ein 
gen.  gehörender  artikel  voraus,    [wege»  miide  und  for- 
ipt  11,  366»  250.J     Wftrc   wirkliche   compofiiion    einge- 
b  hftttcD  Geh  die  wArter  ins  nhd.  häufiger  fortgepflanzt. 
mhd.  fallen   mag  man  wohl  comp,  annehmen,  /,.  b. 
(f.  556.)  wo  aber  das  zweite  wort  beinahe  fubHan- 
(lebt.     [Aiirli  mhd.  wie  altn.  hei  -Uchz  h&rren-Hch  Parc. 
>lB-Ucb  MS.  2,  185'  und  otV  in  der  Martina;   gem'den- 
I.  3544;  ja  ahd.  emuwun-lth  (dextralis)  Diut.  1,495\]  — 
ihd.  fprache   fetzt  den   gen.  dem  adj.,  woTon   er  abbfingt, 
whor  begleitung  einea  artikels  oder  andern   adj.   voraus, 
'de*   lat]«*H    fcliuldig,    des  wegeu  kundig,    (Ich    geldeK    froh. 
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III.   fuhjt,  unng.  comp.  —  fuhß.  mit  adj,  daLf 


nicht:  todes  lub.  weees  k.  geldes  fr.;  allee  dauke»  wertb,  h 
liges  geiftes  voll,  nicht:  dankes  wprtli,  geilles  voll.  Unelga 
lieber  comp.,  die  nus  dciu  freien  (vom  proDomea  unhegleit«U 
gen.  orwachfen  wären,  beCtzeu  wir  wenige,  z.  b.  kein  togM 
lobs-reich,  waßerR-voH;  wohl  aber:  geiftes-amij  gottea-wan 
Mit  den  mellcadcu  adj.  breit,  dick,  lang,  hoch,  tief,  ym\  b 
den  Heb  einige  genitive,  namentlich:  daiiniens,  fingen,  IpaziiM 
nicilen,  z.  b.  daumene-dick,  fingers-lang,  fpannen-breit,  M 
Ion-weit;  mnn  burt  auch  noch  iu  händc-breit  den  alteo  ^ 
[f.  nachtr-l  Axifierdem  l'cbeinen  einige  andere,  uamentJicb  ai 
drucks-voli,  IVcudeii-voll ,  forgen-frei,  inbaltä-lecr,  uuUdclbi 
infbfem  ihrem  zweiten  wort  lebendige  bedeutung  TerbliebcD  i 
ileo  gen.  Tor  -mäßig  habe  ich  f.  571.  getadelt;  gottes-ihrrli 
ift  l)lüUe  ableitung  von  goltes-furcbt,  dagegen  gott-fürobtig, » 
noch  Tjuther  hat,  eigentl.  componiert  (goth.  gnda-laiirbt«)  [gotl 
jäuinicrlich  (Schclniufsky)  von  gotts  Jammer?  üfi  aueb  »li 
eigentl.  comp.  z.  b.  filcb-reich,  mann-tol),  halro-hreitj. 

II.  daiivifche  compoßtionf  Den  dativ  regieren  Terfchiril 
adj.  nnd  er  kann  ihnen  zuweilen  unmittelbar  vorausAehco,  f 
gotb.  anftiii  äudabafta  (xE/afiTtoftivr,,  näher;  gratis  divps)  Li 
1,  2S;  ahd.  mitichc  gclib  (lacti  ßmilis)  N.  Cap.  164,  in  wl-J« 
fUIten  niemand  compofition  behaupten  wird.  Im  altf.  and  i 
find  Iblche  dative  ungleich  hSufiger,  z.  b.  altj".  wunden  Üok  (* 
neribus  confectns);  agf.  cyl'tum  cud  Beov.  67.  gudum  cud  Bo) 
(HB  163.  ecgnm  dyhtig  Beov.  98.  118.  da:dum  fäb  (virtute  chn 
Cädm.  74.  94.  drpörc  fäh  (fangnine  rutilans)  Beov.  36,  39.  U 
fräitum  fAb  Beov.  56.  gryre  füh  Beov.  192.  mäne  fah  (Icfl'! 
pollotus)  Beov.  75.  It-arvurn  fÄh  Beov.  79.  Ätertünum  fiib  Bh 
111.  vylmnm  fäh  Beov.  199.  deAdbedde  fAll  Beor.  215.  Mfl 
bedde  hil  Beov.  77.  bendum  ftft  Beov.  144.  15G.  brembnwnfi 
Cädm.  63.  eraftum  (Ua  Beov.  168.  deäde  ftrt  Beov.  22fi.  forJi 
fölt  Ciidm.  «fi.  bnilan  föft  Hun.  handa  fiiR  Beov.  98.  n-ft*  B 
(dormiens)  Cädm.  4.  lale  fiift  Beov.  143.  Itapulum  föl'k  BcOt.  Ä) 
tiruni  füll  Cädm.  82.  vitum  faß  Cädm.  66.  vyrtum  fäR  Cädibt 
Beov.  104.  gSarnm  frAd  Cädro.  51.  byge  fröd  Cädm.  43-  miH 
mm  fröd  Cädm.  93.  51.  107.  dägrlmo  fr6d  Cftdm.  47.  9».  fi 
tnun  fröd  Cädm.  51.  Beov.  130.  l.W.  170.   vintnim  ^-  '^ 

62.  learvum  gearo  Beov.  13G.  gumcyftaiu  göd  Beov.  I 
heard  Beov.  117.    I'cürum   hSard  Jud.  10.    vnndum  hfjuU  i^r* 
200.  fr&tvum  hr^mtg  Beov.  154.    büde  hr^mig  (praeda  glo 
Gnce  hr^mig  Beov.  141.   möde  röf  Cädm.  67.    dxdmn  röf  ß» 
198.  bemmm  l^öc  Cädra.  43.  Beov.  204.  215.  hon 
104.  ddgudnm  vlanc  Cädm.  52.  h6fum  vlanc  (tiii;: 
Kun.    vundum   vorig  (vulneribua   feflus)  Beov.  2lrv.    gi 
Bvov.  82.   m^cum  vund  Beov.  45.   (Are  vund  Beov   204. 
in  welchen  allen  ich  lofen  dat.  hehanple;  oinigi-  haben 
kend  bald  goo.  bald  dat.  vor  fich  (k.  h.  lltöc,  tmm,  vfn 


in.  fHhJt.  unfiff.  Comp.   —  /ubß.  mit  cerb. 
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licgcu  eigen tlielier  comp,  gunz    nahe  und  wpohreln  damit 
rb.  (isdum  rÄr  mit  dwid-rnf)  und  je  mehr  Jas  der  fall  Ift,  je 
Bclmfiniger    und   cpithotilülier    fie    werdrn,    derto  eher  wäre 
verfaflrlung  des  dativ  mOglich.    Dergleichen  mag  Welleicht 
luu  altn.  biigom-(lör  (ningnaQimiis)  la-ui.  edd.  272"  ""■   [e|^- 
uir}ii  Su.  214"]  eingcireien  lein,  zumahl  das  pronomcn  (inn 
i-ftöri)  den  dat.  dem  adj.  nSher  drängte.    Mhd.  und  nhd. 
lielt*   uneigCDtl.   conipofition    mit   dem   dat.  kenne   ich   aber 
las  nicht,  mhd.  gote-liep,  gote-leit  (f.  552.)  oder  nhd.  engel- 
ppli  flmi  i.iiijentlieh  zuf.  geletzt,  [f.  nachtr.] 

III.  accujuticifche  conipnlition  mulJ  wie  vorhin  (".  fil7.  bei 
iubrt.  ganz  gelengnet  werden.  Was  danach  ausHeht  (d.  h. 
«dj.  noch  verbale  krafl  bci:iuwohueii  l'cheinl)  ill  wahre, 
KDummenfetzung,  fei  ße  nun  mit  dem  adj.  Inlbl't  ein- 
oder  das  adj.  bloße  ablcitung  aus  einem  compouierteii 
Beifpicle  geben  die  ahd.  adj.  mit  -macbig  und  -habig 
K.:  flii-machig  (fenlificns)  Cap.  154.  I'läf-macbig  (foporifer) 
Cip.  73.  (vgl.  flaug-machungu  Cap.  76.)  ilo^-habig  (liualis)  Cap. 
W.  liebt-l'kihtig  (nhd.  licht-fchc(i)  Cup.  120.  Die  nhd.  wort-  6M 
hrfichig,  treu-brfichig  derivieren  von  wort-brucb,  treu-bruch;  bei 
Arrrbii.'tig,  dienfl-erbietig  fcheint  ein  inf.  chr-erbieten  etc.  vor- 
Mznietzrnf  vgl.  die  lubft.  ehr-erbietung  und  mhd.  dienft-biet.'erc 
nirc.  1)<2%  dieart- willig  ifl  nur  adjectivUch  und  wie  dienft- 
'nuDrllich,  dicnll-beflißen^  wobei  au  keinen  ucc.  zu  deoken, 
oompofition. 


Sahftanth  mit  eerhum  (f.  619.) 

das  mrklichf  verbutn  leidet  nicht,  dafl  fich  der  vorlle- 
cafus  eines  fubft.  feiler   mit  ihm  verbinde;    uncigeutliche 
]tJon   findet  hier  fo  wenig  llatt   als   eigentliche  (f.  582.), 
tder  tcila-nemeni  (participcnms),  noch  tcil-nr-uieni,  Ibn- 
teil-ui'mOm  [alio  nhd.  tbeil-nchmen,  wahr-n<>hmen  ift 
müich,    weil    nmgel^ellt  wird:    nahm  thcil,    nahm   wahr]. 
|t   au«    uneigcntlich   zui".   gefetzten   fubft.   abgeleitete   verba 
nicht    vor    oder    kennen    vielmehr    nicht  vorkommen, 
mau  den  beAimmten  begriff  folcher  fubft.,  die  halbe  eigen- 
en find,  erwägt. 

[Ü)  bei  dem  part,  pra«/enJt  wilrc   uneigentliche  comp.,  -jui- 
mil  vorftebendem  ace.,  denkbar  und  altere  quollen  mnften 
Mfcheiden,  ob  z.  h.  ein  nhd.  kind-gfrbährend  auß   einem   ahd. 
>f:ritnti    oder    aus    loiom    chint    püranti    entfprongen    ift 
).).    Gleich  /.wrifillmll  find  in  dii^ler  ablicht  ahd.  fubllan- 
[die  auä  folchen  pan.  herlLimmcn  (f.  'M2.).,  als:  teil-nCniandi 
lonb?^  ker.  128.    kneht-kip^randi  (puerperium)  ker.  227. 
Mich  eänzelncn  der  f.  590.  angefahrten  uhd.  wortbildun- 
ibr«r  acc.  au  gründe  liegen,  l'u  gut  wie  folgenden:  gott- 
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m.    aäjeetieifche  eiffentiiekt  wmpoßtioH, 


Hübend,  wHbrheit-licbciid,  uckerbau-treibeDd,  hiiDdol-treibend, 
w(;rl>-tr.     Loier  gcu.  l\ebct  ?..  b.  vor  dem  agl'.  viiJdend  (1'.  5U0.). 

3)  bei  dem  part.  prael.  kann  lieh  uneigeiitlicbe  zui'.  letzuDg 
au8  dem  vorl^ehenden  gen.  und  dat.  entwickeln,  die  ältere 
rpracbc  stiehl  aber  eigeutticbc  vor  oder  den  lofeu  cafus,  vgl. 
ahd.  wines  tnmchen  N.  77,  65.  agf.  bGöre  druneen,  vioc  dr. ;  es 
find  oben  1'.  591.592.  noch  andere  beilpiele  gegeben-  tm  nbd. 
gelten  die  genitivilebcii  c<>uit>oIita:  kriegs-gefangeu,  goltes-ver- 
geßen  [gott-vergelien  Weilena  com,  probe  150],  gottea^elehrt, 
6Iut8-ver\vandt,  bunde-verwandt,  landes-vcrwielen,  womit  man 
die  ungebuudeuen  ahd.  btiucho  geladen  N.  Cap.  115.  mhd.  ellrns 
uubetrogen  l*arc.  86^  und  ähnliche  vergleiche.  Uliufig  liehet 
der  gen.  nach  dem  [jart.,  fxler  ein  vei-hum  dazwÜ'chen,  oder  ein 
artikol  vor  dem  liibtl.,  lo  dall  keine  zul'.  fetzung  m&glich  wird, 
[mhd.  gote-wilkomeu,  der  dat.  folgt  aus  der  umÜellung:  ilt  mir 
wilkomen  und  gote.  Wigam.  5687.J 
6.H  4)  mit  dem  inßnitic  verbindet  fich  in  den  neueren  fpracUeD 
gcrae  der  vorausgehende,  von  ihm  regierte  accul'ativ,  zuniahl 
für  den  fubrtantivilchen  gebr:uu;h.  Wir  lagen  nhd.:  das  athem- 
holeu,  lufl-rchöpfeu,  wein-trinkeu,  brot-eßeu,  theil-nehmeu,  Hacbs- 
rpiunen,  tag-wählcn,  wall er-zi eben  u.  a.  m,,  wubei  aber  auuh  oft 
cigeutlichc  corapofition  walten  kann  (f.  596.).  Selten  accrelciert 
wolil  auf  (blclic  weile  tliT  genitiv;  flatth.'tft  w&re  vielleicht:  du 
landes-ver weilen,  nicht  aber:  das  kricges-fangeu. 


§.  2.     Adjecticifcke  campofiliott  (vgl.  f.  410.). 


n 


Sie  zerfallt  wiederum  in  eigenüicfie  und  uneigenüiche\  allein 
letztere  hat  einen  ganz  berchrS,ukten  i'pielraum  und  tritt  nur  in 
einzelnen  J'pÄteren  und  abnormen  filllen  ein.  In  der  regel  ift 
alle  adject.  ziif.  Ictzung  eigentlich. 


I.    adjectivifchc  eigentliche  compoption. 

Einleitung:  1)  biudungä mittel  ift,  wie  bei  der  fubtlantiTi- 
fchen,  der  compo/ition^vocal.  Und  zwar  lautet  er  iu  den  älte- 
Cten  cigennamen  wiederum  o,  von  T  412.  gegebnen  beifpielen 
gehören  hierher:  iaugo-bardi  (dem  latein  näher  gebracht:  longo- 
bardi)  und  vielleicht  buL'ino-bantea.  Ein  c  (e?)  zeigen  die  erft 
bei  Aurel.  Vict.  Vopifcns  u.  a.  vorkommenden  nie-manni.  —  Im- 
gotb.  hcrrlcht  n,  nach  kurz-  und  langlUbiger  wurzel,  vgl.  «Ih^] 
)>nrba  Luc.  15,  14.  fnnna-bai'irs  Luc.  2,  7.  rama-läiid  Luc.  6,  34. 
rama-letks  Luc  5,  10.  arma-hairtei  Luc.  1,  50.  fulla-liihjau  Alarc. 
15,  15.  fulla-tüJDS  Matth.  5,  48.  fulla-vitans  Philipp.  3, 15.  jugga- 


III.    at^'tetim/che  eigentliche  compo/ition. 
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läuj)8  Marc.  14,51.  läuia-vaürds  Tit.  1,  10.  (mit  der  Variante 
lauCu-vaürds)  galiuga-chrilljäis.  galiiign-praiifÜtcis.  ^aliii^a-veit- 
Tods,  filda-leika  (wenn  lieh  ein  adj.  lilda  boweifen  läßt)  [Tbna- 
llcüanjamma  Philipp.  3,  21.  liuba-lciks  Philipp.  4,  8].  Das  ablei- 
tende t  wird  beibehalten:  iilja-kimja  Luc.  17^  16.  hräiniii-hairts 
(homil.)  midja-iVeipäins  Luc.  17,  27;  das  ableitende  u  abforbiert 
den  comp,  vocal:  hardu-hai'rtei  Marc.  10,5.  Fehlend  ift  er  In 
folgenden  zuf.  Tetzungcn:  alUbninllä  Marc.  12,  33.  hnuh-hairts 
Tit.  1,  7.  bäuh-hairtei  Marc.  7,  23.  läus-handja  Marc.  12,  3.  laug- 
qvi)>r8  Marc.  8,  3.  mikil-|^ubt8  Luc.  1,  51.  uDil-tf>jiB  Joh.  18,  30. 
—  Ahd.  lautet  der  cooip.  vocal  gleichfalls  a^  rdteu  o  und  erft 
rpiter  (bei  N.)  ex  er  dauert  a)  nach  kurzfilbigen  adj.  immer; 
beifpiele:  ala-horlc  monf.  406.  ala-man  und  viele  andere,  die€3A 
bemacb  angeftlhrt  werden  foUeu;  dara-lib  (par,  aequus.,  fimilis, 
decens)*);  frumi-kfdi  O.  aflim.  für  fruma-k.;  klata-muati  K.  25*; 
lama-lih,  lama-bald  0.  I.  1,  122,  124;  Ihiala-ut'i^ir  (pecora)  Sa- 
marit.  rmala-firihi  juii.  231.  [s**"-  Imala-firihrs  Dint.  1,  532''] 
imalarßt  K.  43"  monl.  341.  413;  luma-lih  traucof.  58.  bei  O. 
affim.  lumi-lih;  tola-beit  call'.  855'';  wana-heil  K.  44*;  gitvara-liU 
O.  L  17,  94.  (vom  ahd.  giwar,  follers?);  zaga-hejc  doc.  245; 
o  belegt  rado-blauM  (veloci  curru)  ker.  54.  von  dem  adj.  hrad 
(velox),  die  regclmällige  form  des  nora.  wäre  hrada-hlauft. 
9)  zuweilen  auch  nach  langfilbigen:  alta-gund,  alta-pert  u.  pr.  bei 
Neugart;  arina-lih  O.  TU.  20,  81.  Ibiift  alfim.  armi-Hh  IV.  34,  40. 
un-b'anna-hßrz  ker.  156.  aHim.  armi-herzida  K.  24»  SS*";  blindo- 
llihho  flor.  983%  blinde-flicho  trev.  12";  fuarza-loh  n.  pr.  hei 
Neijg.  [junga-rÄt  trad.  fuld.  1,  97.  99.  jung-rat  1,82.  l^lpa-rät 
Neug.  46  (7(j9)].  ■()  zuweilen  nach  mchrlilbigen:  ercna-ewa  J. 
440.  mihhila-möt  hrab.  953^  hagantna-röl  fr.  or.  1,  674.  ma;^:;- 
altrina-berg  trad.  fuld.  1 ,  33.  [eichina-berg  hamelb.  gr.  urk.] 
S)  in  der  regel  haben  die  lalle  ^.  7.  den  comp,  vocal  eingebaut 
und  es  ßeht:  alt-man,  arm-hSrz,  mihhil-mnot,  luzii-miiDt  und  lo 
io  aDZ&bligcn  bcitpicicn  mehr.  £)  ableitendes  i  haftet  meii^,  mit 
abforptioD  bei  kurzfilbigen  des  comp,  vocals,  vgl.  eli-benzo,  eli- 
poro  (f.  elja-benzo);  beifpiele  langfilbiger:  milti-namo  jun.  198. 
hrab.  958»  niuwi-quSman  K.  54'  ninwi-boran  O.  I.  12,  39.  richi- 
duam  O.  I.  1,125;  doch  fchwindet  es  gleichfalls,  z.  b.  hrein- 
haft  (coelebs)  ker.  53.  chuan-heit  O.  1.  1,  7,  rih-tuom  N.  48,  12. 


*)  ahd.  finde  icb  nur  du  verneinende  tto-d&rs-lib  (obliqaos,  impar,  incon- 

eniu,  iodi^tu,  rUi»,  igreft»)  ker.  0.  20.  177.  £85.  monf.  3S6.  3&7.   QD-durÜh 

(von  iiDKlcicbca  tUtmtn)  N.  Cap.  G'6.  63.   »üA   mbd.  d»  uncomponiene  iintlKrc 

ÖodigoDs)   andflre   (tndigne,  inc-onfn^te)   vgl.    1,  340.    wo   ««   richtig   n.t)ti   tm-däri, 

on^Ufs-lIh.  Bgf.  un-I>ikr-iic  erklkrt  tvinl  (oben   C.  31.  gcrath«  ich  auf  den  nbweg]. 

Iriin  .M«ro.  14.  56,  59.   ühcrretzt  »las  »gf-  p&{\ic  da«  griech.  kos  ^  polh.   Tama- 

riks,   futglicli  ifl  un^ftfltc,  ungcftiinic,  alid.  uiitlarAlih:  impar,  ohlii|uiu,  inc|)tn8, 

>er  Tcrlorae   ftarke  (laiaai  mufs  gcwefcD   r«in  liifan,  p&s,  pvtitn;   ahd.  dl^fcti, 

dM»,  dAfun  (dirun).     Den  kurzen  vocal   ia  nndaraüh  (neben  dem  langen  in  an- 

den)  lehn  H. 
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Ableitendes  u  bei  kurzfiJbißen:  guro-tag  (pnrafceve)  T.  108,3; 
meillens  gefchwtinden.  —  Der  alti".  comp,  vocal  pflegt,  wie  bei 
der  rubllautivilüIiCD  zuf.  l'etKUiig  (1'.  420.  42l.)  bereit«  ?.ii  man- 
geln, nur  in  ala-huit,  ala-jtmg,  alü*w&ldaiid  treffe  ich  ihn  ou, 
aUb  Zwilchen  a  und  o  (vgl.  hano-crAd)  fchwpbend;  mehr  falle 
werden  fich  vieÜeiclit  nach  licruuegabc  der  E.  H.  iammein  laßen. 
—  Im  agf.  und  iiltii.  gebricht  er  überall,  er  mül\o  lieh  denn 
6M  iui  altedditbhen  iarkna-l\einn  erhalten  haben.  —  Mhd.  l'purcn 
wären  in  kurzfilhigen  adj.  zu  luchcn,  z.  b.  in  ale-wa>re,  ale- 
gruene,  doch  gilt  mehrentheils  fchon  al-waere,  al<gruene;  eher 
nach  m  in  llluic-lich  (den  unilaut  /cugt  die  a0imilatioD  fumi- 
Uch)  nach  g  in  zage-heit  Parc.  81'-  Zuweilen  Icheint  der  comp. 
Tocal  Och  in  langfilbigen  verhärtet  zu  haben,  z.  b.  erbarme- 
herze.  —   Nhd.  maugelt  er  durchgehend». 

2)  der  compofitionsTocal  hat  mit  der  adjectiviJcheji  flexian 
nichta  zu  tchaffen,  diele  fUlIt  vielmehr  in  allen  ßllen  weg,  wo  ■ 
eigentliche  zul'.  letzung  eintritt.  Eh  iH  demnach  bloUer  icbein,  ■ 
daß  er  einzelnen  formen  der  flexion,  namentlich  der  fchwachen  ~ 
gleicht,  z.  b.  dem  goth.  ichw.  uom.  mafc.  oder  dem  ahd.  Ichw. 
nom.  fem.  und  neutr.  Tn  dem  [f.  625]  angeführten:  da^  baga- 
niua-l&l  ungebuüdnes  ichwaehcs  adj.  neutr.  hagantna  anzuneh- 
men hindert  datt  parallele:  d@r  ma^^altrtna-berc,  wo  t^hen  müde: 
dcT  mii^^altrino  b.,  die  genitive  würdeu  lauten:  dBs  hagaDina- 
(ÖleH,  dt'S  m:i^^allr!n»-berge8  (nicht;  des  haganinin  f.,  des  ma^> 
^altrinin  b.).  SpÄterhin,  nach  erlofchnem  vocal  der  comp,  und 
ablcituug,  llOÜt  daher  die  bloße  wurzel  an  das  zweite  wort, 
z.  b.  alt-maii  gen.  alt-mannes;  juuc-frouwa,  gen.  junc-frouwftn 
und  Ib  durch  alle  calus  des  fg.  und  pl.  beider  formen.  Der 
flexionslofe  nhd.  nom.  lg.  hat  wieder  nur  zufällige  ähnlichkeit, 
die  mit  dem  gen.  alsbald  aufhört  *}.  Man  kann  überhaupt  nicht 
fagen ,  daß  dem  eig.  componierten  adj.  llarke  oder  Ich  wache 
form  zu  gnmde  liege;    adj.  welche    bloß    fchwaoh    declinieren 

*(z.  b.  das  goth.  fama)   lind   der  eompoHtion  eben  Ib  tahig,    wie 
die  Obrigen  (Inma-IeikH  imd  ahd.  rnma-lih,  vom  adj.  famo). 

3)  zur  erklfiriiug  der  bedeutung  adjectivifcher  eigentl.  comp, 
können  weder  verbältniß'e  d^r  calns  noch  der  praepoGlionen ') 
genommen  werden.  Wo  das  adj.  rubAantivilch  Iteht,  d.  h.  wo 
es  nicht  zu  einem  andern  fubll.  gehört,  hat  es  leine  wahre 
natur  ausgezogen.  Daa  gewöhnliche  adj.  befindet  fich  alib  nur 
in  einem  appcißtionmhnlichfjx  verhältmfje  zu  dem  zweiten  wortc 

627  der  zul".  fptzung,  Ici  dieles  nun  lubll.  oder  wiederum  adj.  oder 

*}  e*  knnn  froiEicli,  wpnn  nur  der  nom.  (beim  ni^utr.  nom.  vmA  nco.  fff.]  cU 
rtehcL,  xwcifettijifl  tilriben,  ob  compontlon  o^ler  keine  rorhiiudcn  ift,  z.  b.  du* 
ifjf.  dcäp  leiln  (tnAffnuDi  imomiuni}  würdti  uucomponiort  ilcn  ^cn.  i]i5i!pes  leiin« 
biMon,  conpofliert  aber  lU-uji-leänes.     Bier  ift  die  Hnslogie  zii  herticklicbtigeii. 

')  hienti  rtimnil  nicht  ipit,  wm  r.  G4d  floht ;  pmopcrtiiondl  \(\  c.  b.  fcuer- 
feft  C*or  renflt)  hiub-fofi,  kiigcl-l^cft. 


i 
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participiuiii.  Allein  die  zu!',  letziing  nrzetigt  freier«^  vieli'eitigere 
begriffe,  als  dag  wirkliche  adj.,  AQiide  es  Del>eu  dcui  2weitt-D 
wort,  hüben  würde,  z.  b.  dnu  iihd.  jiiii^-fraii  bedeutet  weder 
junge  frau  noch  die  junge  frau;  [fehnrf-richter  keinen  l'charten 
richter;]  alt-vordern  weder  alte  vordi-ren  nocli  die  alten  vordem. 
Die  compoHtion  hat  einen  eigcnthündichon  linn  her  vorgebracht, 
der,  fobald  mau  fie  auflöl'et,  nicht  einniahl  immer  verAändliuh 
„fein  würde,  x.  b.  in  dem  lety.t  angeftihrten  wort.  [Doch  hat  N. 
162%  17  Tmale:;  feho  ^  Imalcfcho.]  Vielen  ad  je  cti  vife  heu  eigentl. 
zuf.  I'etzuugen  entCprecIipii  dahrr  einfachp  wnrter  frpuider  l'pra- 
ehen,  z.  b.  unferm  alt-vater,  jung-fran  das  lat.  avus,  virgo, 

4)  die  arten  und  wichtigltcn  (alle   der  adj ectivi leben  com- 
lofition  und  wie  die  der  i'ubll.  ab/.uluindelD. 


Ai^ecth  mit  ftthflantit. 

A.    eerseichnis  nach  dem  erftcn  tcorl. 

abrs  (validus):   daher  Tielleicht  die  ahd.  eigcnnameu  ubar- 
bilt,  abar-räm. 

[ahd.  adiii,   edili  (nobilis):   mhd.  edel-dßgen  Dietr.  74".  — 
ifad.  edel-mann,  edel-frau.] 

tilU  (totus):  die  goth.  l'prache  uuterfcheidet  in  der  compo- 
^Btion  ala-  von  all-  (f.  alla-?),  die  ahd.  ala-  von  a(-  (für  all- 
und  dies  Itlr  alla-),  die  agf.  äl-  von  fW/-,  die  altn.  al-  von  ali- 
(Railt  §.  300.).  Das  errtere  läßt  fich  formell  nicht  aus  all«  (totns) 
faerfübreo  und  kann  doch  der  hedculuug  uacb  nicht  andere 
wohin  gehören.  Weill  es  auf  ein  Älteres  al»,  gen.  aus,  das  (ich 
hernach  in  afh  gen.  aliis  verwandelte?  Oder  wären  al^  (das  fich 
freilich  nicht  alleiuftehend  vorzeigen  läßt,  bloß  in  der  comp.) 
und  fflJji  zweierlei  adj.?  ^4/«-  gibt  den  finn  des  griecb.  ravto-, 
lat.  omni-;  all-  den  des  gr.  öXo-;  die  zuf.  I'etzuugen  mit  all-  Gud 
feiten,  die  mit  ala-  häufig.  Hierher  fallen  folgende  fubrtantiva: 
I)  mit  ala:  goth.  ala[)arba  (nicht  alla-i.».)  Luc.  15,  14,  einer,  der 
an  allem  mangel  leidet,  man  kfinnte  J^arba  auch  fiir  die  fchw. 
adj.  form  nehmen;  wahrrcheinlich  iJl  damit  der  goth.  eigeimame 
aU-reiks  (omnipotens)  componiert  (und  die  vermutbiing  1'.  447. 
falleh).  [ala-mans  plur.  jda-mßds  n.  pr.]  ^  ahd.  ala-man  (n.  pr. 
und  gentiliu,  in  den  gesetzen,  urk.  und  gel  chic  btlcbreibem 
kommt  die  volle  form  ala-manni  vor);  ale-walto  (omnipotens)  N. 
104,  21;  [f.  nachtr.;]  die  meinen  comp,  ftehen  bei  O.  und  N.  in 
advcrbialilebon  redensarten  und  zwar  a)  mit  in  und  dem  acc: 
in  ala-dnUi  (vehementilfime)  O.  II.  23,  IIT.  '2(1,89;  in  aln-(efti 
(firmifßme)  O.  V.  7.  107:  in  ala-gäbi  (oitilBme)  0.  V.  20,  IUI.  in  CSS 
ala-gähön  0.111.24,143;  in  ala-balba  (undiqne)  O.  IV.  2,  38. 
in  ala-haut  (uadiquaquc)  O.  U.  7,  7:  in  ala-ltchi  (omnimodo)  O. 
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It  4,  163.  IV.  29, 89;  iu  ale-n>fttit  (vehem^oüffime)  N.  Boelli.  75; 
ID  aU-Dot  (»ccuratinime)  O.  11.  3^41:  in  ala-««r  (Tertflime)  O.  I. 
1, 173.  L  18,  76.  IL  22,  27.  in  aU-»äri  O.  IL  9.  U9.  V.  15,  47, 
IIL  23,  39;  in  ala-wiitia  (üuinijuuao)  O.  IL  4,  54.  fm  aU-chalagi 
(recalriües?)  Oint.  1,  40H*.]  3}  mit  in  oder  si  ood  dem  dat.: 
in  aii-gAlK  O.  IL  23,  59:  in  ala-kalböii  O.  IV.  9,  44:  in  akinU 
(proxime)  O.  IIL  20,  353;  in  ale-nlite  (mtifBrae)  N.  Ckp.  161 
[(fimplicfter)  N.  Ar.  135];  zi  ala-w&ra  O.  IT.  21,  55.  zi  mln-wla« 
O.  V.  23,  475.  [f.  nachtr.]  —  agf.  iü-fylce  (uioltitudo)  Bcot.  177. 
Ü-miht  (omnipotentia)  il-ribt  Cldm.  3.  Beer.  114.  il-rCaUa 
(omoipoteua).  —  altn.  al-glermiugr  (amnel\ia)  al-heimr  (miioro- 
coünoe)  al-bugi  (ferietaa)  al-hendor  (f.  pl.  omnia  otTos)  alMuättr, 
al-nuetti  (omnipotentia)  almfigi  (plebs)  al-rixmi  (£ama  ralg.)  al- 
rald  (oninii)oU-ntia)  al-Tara  (ferietaa)  al-ridra  (molltK  nodiqne 
aJr)  al-ft(t  (bcnevolentia)  al-^ing  (comitia)  al-J.yda  (plebs).  — 
2)  compoüta  mit  all-x  goth.  all-bniuAs  (öJ^öxü'jttov)  Marc.  12,  33. 
[all-valdands  (::avTrjX{WT»p)  IL  Cor.  fi,  18.  all-andjo  (UoTtXäc)]  — 
ahd.  al-brand-opher  N.  64,  2.  (nicbt  ale-br.)  —  agl*.  hül-ofrung. 
—  altn.  all-gtldi  (pleaum  prctiuai)  all-giörri  Cpauoplia)  all-bffi 
(intcgr.  praedium)  all-kiötri  (pancreas)  a]l-kl:pdnadr  (integer  re- 
Uitug)  all-Tepni  (paDoplia);  Btnm  Icbtt^iht  zwar  diele  wöiter 
lamtlicb  mit  al-,  ich  ^anbe,  daß  ibnen  all*  zolcommL  —  Ubd. 
kenne  ich  kein  beilpiel  Air  das  zweite  al-,  und  nur  wenige  ftr 
das  erlle  in  den  Oberbleibleln  jener  adverbien:  in  al-riht«  Trill. 
15527.  5n  al-verte  (ubique  viarum)  Mar.  43.  [da^  al-gerihte  MS. 
2,  166M  Aufgclöftes:  in  allen  ^'^ben  ßebet  Mar.  185.  192.  Parc 
IIS*"  kl.  1519.  (müll.)  xum  beweis,  daß  ola-  mit  dem  adj,  oauüs 
zuf.  bSngc;  in  den  uieilten  diefer  bellen  bindert  das  metnun 
nicht  KU  emendieren :  in  al-f^äben.  —  nbd.  il\  der  unterfclued 
rerwircbt,  denn  wir  rchretben  all-macbt  ftatt  almacbt;  bloB  in 
dem  unverftandiien  rolkänamrn  ole-mannen  dauert  die  eclite 
form,  logar  mit  dem  comp,  vocal. 

ofiff  (aliua,  alienus)  ftlr  (ich  veraltet,  bat  Geh  in  fol^o- 
den  comp,  fortgepflanzt:  gotb.  alja^knnja  (alienigena),  eigentU^ 
fchwache  form  des  adj.  nlja-kunis;  die  alio-rumnae  des  Joman- 
des  hierher?  ich  verftehe  das  zweite  wort  nicht.  —  ahd.  eli- 
bilt,  eli-Uat  nrkundliche  u.  pr.;  eli-beuzo  (alienigena)  O.  IQ, 
18,28.  (golb.  alja-bantja?)  von  bant,  hocbd.  banz  (regio);  ali- 
lendi  (captivitas)  J.  406.  eli-lenti  O,  el-lende  N.  64,  2.  eu-poro 
(peregrinus)  jun.  193.  cli-liut  hrab.  954K  —  altf.  eli-tbSodan.  — 
<ü9agf.  ele-lende,  el-lende  (exilium);  el-|>56d  (peregrinitas)  [eUrfiord 
(barbarus)],  —  altn.  keine  beilpicle  [vgl.  eli-vägar  Stern.  S5*  5^ 
Sn.  5].  —  mhd.  el-lendo,  in  altem  quellen  bisweilen  gefchr.  ele- 
lende  und  verderbt  euc-Iende  (1,  386.)  —  uhd.  e-lend  (miferta)  f. 
el-lend^  dem  Hnn  und  der  fchreibung  nach  undeutlich  geworden. 

aX^i  (vetus):  goth.  uud  altn.  ohne  bciipicl,  wie  da«-  adj. 
felbll.  —  ahd.  alt-ano  ü.  1.  3,  30;  alt-duam  (leuectua)  O.  H  9, 


III.    adj\  eig^nU,  comp,  —  adj.  mit  /uf>/t. 
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76.  vielleicbt  eotlleltuu^   bloOer  ableitiing  alt-iiom?   vgl.  l\  151; 

:ilt-f(iter  (iiulriarcba)  O.  I.  3,  11,49;   alUlordcrDQ  (amjorcs)  N. 

th.  135.  Cap.  166;   alt-cot  (latiirnus)  N.  Oap.  54;   alt-mägä 

LJores)  O.  I.  3,  4.  Samar. ;  alt-paum  (arb.  carioia)  hrab.  958"; 

t-wigki  (callie)  ker.  73.  fr.  or.  1,674;  alt-woroU  0.1.4,79; 
[f.  nacbtr.;]  l'oduuu  viele  uoin.  pr.  alta-pt-rt,  alt-ptinüit,  alt-charal, 
alt-durinc,  alt-frid^  alt-galX^  alta-guiul,  alt-h)ilrn,  alt-hilt,  alt-lnin, 
alUbrabaD,  alt-rät,  alt-rth,  alM'uüp  u.a.m.  —  alU'.  ald-(^umo 
(feaex)  ald*fidu  (i;onfuetudo).  —  agf.  eald-cvfin  (vetula);  eald- 
ßder  (aTits)  Beov.  30;  eald-feönd  Jtid.  12.  CAdm.  8ö;  eald-blä- 
ford  (l'eiiior):  Cald-niStod  (dciis)  Beov.  73;  i^ald-mddcr  (avia); 
d-genidle  Jiid.  11;  Cald-riht  (priTÜegiwm);  fiald-lraxa;  ilald-ge- 

gen  (hiTtoria)  Beov.  67;  eald-gelid  Brov.  66;  gald-lpell  (fabiila); 
eald-gellreüu  Beov.  105.  111;  6ald-geviu  Beov.  134;  eaid-vÜ*  (ve- 
tula); Sild-gevyrbt  Beov.  198.  —  mhd.  alt-hSrre  c.  p.  361,  18^ 
MS.  1,  126";  ält-maii  Parc.  39';  alt-vordern  Bari.;  alt-frouwe 
Wigal.  [f.  nacbtr.  alt-erbe  pf.  eh.  195,  3412.  alt-l'wert  ii.  pr.  Ade- 
lung 2,  279.]  —  nhd.  alt-flicker,  alt-kuecht,  alt-muttcr,  alt-reiü, 
att-gefell,  alt-vater,  alt-fordern,  alt-waller  (nebenilroiu,  wie  ahd. 
alt-wiggi  kleiner  weg,  der  vor  altere  bauptwcg  war)  [in  einem 
alt-weg  Phil.  v.  Sittew.};  auch  Tagen  wir  noch:  ein  alt-baicr, 
alt-helle,  alt-fachfe  im  gegenlatz  zu  neu-baier  etc. 

[ahd.  arandi  (al'pcr):  arendi-wi^i  (aniniadverfio)  florian.J 
arga?  (piger,  malus):  arc-chui\  (malitia)  zu  folgern  aus  dem 
adj.  arc-cbuftJc  monf.  408.  arg-chuftig  N.  Boctb.  80;  arc-willo 
aus  arg-willig  (maliguus)  vgl.  arg-willigi  (lualignitas)  N.  34,  17. 
»rg-willn  Boeth.  201.  [arc-hölm  n.  pr.  Keug.  129  (797)  arg-tiht 
au»  arg-tähtig  (vid.  ad  p.  665)]  —  agf.  earg-icipe  (ignavia).  — 
mhd.  aru-heit  (pravitas)  Trift,  arc-wän  (lufpicio).  —  nhd.  arg- 
wöhn [arg-wille  v.  Haltaiis]. 

E  arm»!  (mifer):  mhd.  arm-mao  kotocT:  218.  woftir  ar-man 
pp.  361,  71*.  [arm-lant  (terra  delerta)  Dietr.  18"] 
[mhd.  fiigen  f.  nachtr.  —  nhd.  eigen-zimmer  (femina  roe- 
leb»)  Rcinwald  2,  155.  eigen-fiiud?  eigen-fündig  Phil.  v.  Sitt, 
^  m.  657.  vgl.  eigen-richtig  Anafaelm  1,  309.] 
'  airhuf  ahd.  Srcban  (genuinus)  vgl.  f.  164.  [fcbeint  daa  in 
heutigen  eigennamen  haftende  herohen-;  herchen-hahn;  herchen- 
baio,  hergcn-hain:  herchen-rödor  (vgl.  fauchenröder)] :  ßrcna-f-wa 
J.  340;  örc-han-pruoder  (fr.  germanus)  inonr  411;  [erchan-lci- 
uantt  (lanctjtas)  Oiut.  1,  134;]  viele  n.  pr.  als:  6rchaii-pald,  5r- 
chao-pl^raht ,  Brchan-poto,  ?rchau-deo,  C-rchan-frid,  C-rchan-g^r, 
Ort'han-hart,  6rchan-long,  f-rehan-nfit,  F^rrhan-rät,  erclian-fuid  etc. 
vor  lubialeu  wandelt  ßeb  otl  das  n  in  ni:  ercham-pald.  —  agf. 
neben  den  eigi-iiu.iineii  ercen-hßrht,  Prcoiii-bCrht,  ercou-gota  (fem.)  (WO 
cbron.  fax.  Ingr.  p.  3ß.  37,  deren  richtige  form  öorcen-b^orht 
fordert,   Corcnan-ftAn  (margarita)   f.   ßorcon-ftän?   oder  eorcna- 
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HI.    adj.  agenÜ.  con^.  —  w^.  mit  /vbß. 


lUn?  -  altn.  iarkna-lUinu  (Inpis  iirelinl.)  «Itl.  faiin.  137''  139* 
213'"  238»  mit  haftendem  comp,  vocal?  (and.  erchana-ftein?) 

[air^*  (fulciis)  altD.  iarpr:  ahd.  örf-fteti  Neug.  153  (805)  eri- 
chßr  n.  pr.  176  (8U). 

ainis  f.  nachtr.] 

ist//»«  (audas):  iibd.  [balt-elleu  (fiducia)  Lachm.  Ipec.  19.], 
eigennamen  win  pald-p^rlit,  pald-niimt,  pald-inuot,  pald-räm, 
puld-win  (baldiiinus).  —   mhd.  baU-lpi-cchc  c.  p.  361,  äc.  22^ 

[nlid.  jftir  (nudus)  altn.  ber:  ber-beinn  (nudipps)  brr-iittr 
(id.)  ber-ordr  (liberc  lotjueas)  ber-l'erkr.  —  nhd.  bar-fuß,  bar- 
bttupt,  bar-lctR'iiki'l. 

hairht/t:  ahd.  böroht-cund  Ried  55  (876)  p5raUt-lant  N«ug. 
186  (816).  —  mbd.  bcriil-rain  Ben.  418.] 

bäitrs  (amarua):  ahd.  bittor-viga  W.  2,  13.  —  altii.  bitr-k^iki 
(acor).  —  mhd.  bitter-olf  f.  bitter-wolf  (f.  331.)  [bittcr-büch  'dra- 
chenk.  278''  bittor-dorn  Diet.  102^  bitter-krftt  u.  pr.  Adelung  I, 
hl7.  drachenk.  280"  bitter-lpipi;  liederl'.  3,  417.]  —  nhd.  bittci^ 
bolz,  -klee,  -kraut,  -falz,  -waÜer,  -würz. 

[ahd.  pSfi  (vilis)  mhd.  boefe:  nbd.  bafe-wicht,  gen.  bfsfe- 
wichta.  vgl.  N.  Ar.  39.  pÄfe  wiht.] 

bldihf  (pallidiis«  albus):  agl".  bl.ic-hleör  Cädm.  43.  Jud.  II. 
bUo-hond  Boov.  18.5.  (weift-wan*;;e,  weiß-band). 

bMpis  (manfuetus)  ahd.  pliui:  nom.  pr.  pltd-hilt,  pltd-k£r, 
pltd-kft^,  pHd-mao,  plid-rat  n.  a.  m. 

bdndf  (coecus):  ahd.  plint-ilihho  (caocilia)  zwcÜ.  116"  wo- 
für hlindo-l'h'co  flor.  083''  blinde-Cik'-ho  trev.  12'',  was  mir  eher 
^  blinda-rii'bho,  als  iiu<;ebundnes  blindo  ilibho  icheint.  —  nhd. 
blind'hcit,  blind-rchieiche.  —  altn.  blind-lciki  (coecitas)  blind- 
fker  (fcopiilus  occiiltus). 

[uhd.  btau:  bhiu-bart. 

bräids  f.  nachtr. 

däud^  (mortuus)  abd.  töt-muori  (gronna)  Iloffm.  48,  10.  — 
agf.  deäd-ipringae  (carbnnculi).] 

diupi  (profundus):  agl".  dSöp-lcAn  (grave  praemrum)  C&dm. 
69.  73.  —  altn.  diup-leikr  (profunditas)  diup-fiür  (pelagus).  — 
nhd.  tief-denker,  tief-ünii,  tiof-trnnk  (n.  pr.). 

diiidft*  (carus):  ahd.  trüt-dckan  (dtlectus)  drftt-th5gan  0. 11. 
9,  23.  drftt-Uut  0.  T.  7,  37.  dn*it-fL-af  Ü.  IV.  9,  36.  und  die  nom. 
pr.  tnit-pt-rbt,  trät-win,  tröt-hilt,  tn*it-lint.  —  mhd.  tröt-berre 
Trift,  5860.  trftt-fchaa  Am.  4^  [trftt-kint  Bert,  279.  trÜt-gefeU« 
amgb.  14'  tröt-fun  r»iut.  2,  288.  trfttfuue  n.  pr.  Lang  4,  184  (b. 
1282)]  —  nhd.  die  n.  pr.  tratit-vetter,  traut-wein. 

dul/if  (rtolidns):  ahd.  tnla-heit  (ftultitia).  —  agf.  dol-ibipe, 
dol-lpracce  (fatuitas  fcrmonis).  —  nbd.  toU-beerc,  toll-bcit,  loll- 
wurm,  toll-wurz. 

[dumbii:  mhd.  ttimp-lip  Fraiicnd.  28. 

eidU?  mhd.  Uel-hmit?  eitcl-bimd  Rummel  belli  gcl'ch.  II,  168. 
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m.    aiij.  figenü.  comp.  —  adj.  mit  fuhß. 
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V,  409.  eitel-Iöwenlleiu  V,  413.  itel-fritxe  von  Hohenzolre.  Satt- 
ler Wort,  graven  III.  nr.  49  (a.  1432)  eitel-fridrich  id.  würt.  herz. 
J.  nr.  8.  20  (1497.  1496)  itel-wolf  von  fteiii  Anshelm  3,  307.  well* 
Ton  n^in  gen.  italwelf  Pupikofer  urk.  nr.  32.  p.  ß(i.  ital-hans  ib. 
p.  69  (a.  1380).  f.  deutfcbes  wb.  3,  384.] 

pvajh  für /a/ttf  (firmtis)  ahd.  faft  neben  fefti?:  abd.  uom. 
pr.  fall-man.  l'aiVpurc,  fall-rät,  fall-wiii,  fart-olf.  —  altu.  l'aft- 
rign  (praedium)  laTt-nixIi  (pactum)  und  cigennaroen  falt-öll'r, 
fai>-ria  etc. 

[/dum  (varius):  «hd.  fe-Iacban  Diut.  2,  327''  fcU-diftcl  (irin- 
gus)  VDcab.  rer.  53*  des  föcbdiJlrles  Tanblaf.  12''. 

faimü  (vetus)  vgl.  altn.  comp,  mit  forn-:  nitn.  forn-iotr  (n. 
gigantis)  agf.  forn-uot.  —  nhd.  finie-wein,  feruewein;  vlrn-korii 
o.  pr.  Schilters  Königsh.  p.  788.  796. 

ftltD./aV  (paucus)  vgl.  adj.  mit  adj.  ad  p.  652:  fä-docmi  (res 
ßnormis)  fö-maeli  (dictu  ramm)  ß-Ckrftd  (dodenns)  fö-tceki  (paii- 
pertas)  fji-|)ürf  (opus  l'upervacaneum)  ia-Jjypkja  (fimultas).  —  agf. 
|ipä-rct*aft.j 

/n>  (über):  ahd.  fri-bals  (homn  Über,  rollum  liberum)  K. 
53''  ker.  191.  vgl.  fri-hala-llh  (überaus)  hrab.  ÜGS"  und  Iri-haU"! 
Oiiwrta«)  ker.  191.  N.  76,11;  fri-lä^a  (manumimo)  monf.  377. 
fri-lftzo  (l'^crtne)  monf.  377.  —  agf.  freö-bfarn  Cadm.  47.  72.  80. 
97;  frSü-burh  Ucov.  54;  frö6-döm  (libertas);  fVeö-la  (Über,  fo- 
Icmnis)  au«  freu-halB*)  vgl.  frßöls  (feftivitas)  fr6üirung  (fblemni- B:n 
tAs);  früö-läc  (Ubcra  oblatio);  freö-Uta  (libertus);  freo-majg  Cadm. 
24.  70;  frffö-man  Cädm.  36.  47;  frßö-riht  (jus  ingcniiorum).  — 
allfrier.  fria-ballU  (libertas)  fria-llül  (ibrouus,  fedcs  judiciä)  Afc- 
gab.  p.  17.  —  altn.  fri-äls  (liber,  fraiicus)  f.  fri-hAls,  noc:b  ver- 
ilerbter  iJl  die  nebcnform  fröls,  dän.  frfOg,  vgl.  friällft  (libertas) 
rrials-lciki  (libertas);  fri-güdja  (generoltis) ;  fri-haud  zu  folgern 
aus  dem  adv.  fri-hendis  (aus  freier  hand);  frt-lprok  (liberum  eol- 
loquimn).  —  mbd.  fri-gcdanc;  fn-lials?  ich  kenne  bloß  frei-beli'en 
aus  einer  urk.  von  1341.  (mnn,  boic.  XI,  289.);  vri-beit  c.  p. 
361,81";  vri-man  kl.  1519;  vri-tuom  w.  galt  31'.  —  ohd.  frei- 
r^xemplar,  frei-deiiker,  frei-frau,  iiL-i-geift,  t'rui-baus,  frei-heit,  frei- 
herr,  frei-loos,  frei-gericbt,  frei-rcböfle,  frei-fitz,  firei-rtubl  etc. 
auch  nom.  pr.  wie  frei-gang,  frei-donk;  frei-tag  (d.  veneris)  Icheint 
urrprönglich  nicht  hierher  zu  rechnen. 

[ahd.  fro  (bilaris):  fro-lutti  N.  Cap.  11.  frö-fang  N.  29, 1.] 


*)  ableitende«  -U  \lltx  (Ich  kaum  annahmen  (r.  335.)  und  dia  abgcleiute 
bedentmig  von  frfdia  (rolentnita«,  <).  i.  feft  der  frei]ar»nng?)  vcrrchlidßt  nicht»,  da 
da»  altn.  fri&U  dcatlich  Über,  liberAlli  hcirel.  Aach  Tiimmt  dem  Hnno  nach  der 
freie,  nntcr  da*  joeh  der  Itncchtfchaft  nicht  gebcojfH)  halii.  Man  darf  daher  nicht 
<lie  u^'r.  Tind  altn.  form  fUr  die  echte  ond  <1io  afai).  für  die  cnillcllie  halten  (etwa 
darcli  cingvri'fauliotcs  h,  rrihiilH  f.  rnal«,  wie  mahul,  pihil  aat.  mal,  pll,  vkI. 
f.  5CKI.).  in  den  lombard.  flotten  fclicinl  niir  ful-rtcftl  cntTprungen  au*  Tul-fn- 
hali,  rollfrel  vnlledelbUrtif;. 
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m.    ndj.  eisend,  comp.  —  at^.  mit  fit^Jt 


fr6d*  (pradens):  ahd.  fruot-h^lm  n.  pr.  —  ahf.  fruod-^ 
(homo  fapiens).  —  agl".  fröd-cTnmg  Beov.  100.  —  altn.  finöd-leikr 
(prudentia).  —  [nulL  vroed-wtf,  framc.  ri^;efemine.] 

[ahd.  jruoji  (niatiirus):  mbd.  ftno-imbE;  Rab.  372.  587.] 

fruma  (primus):  fruDia-baiVrs  (primogenittis).  —  ahd.  frntni- 
krr,  fmmi-gfV  (n.  pr.)  frnmi-kidi  (priniitiae)  jun.  220;  (fruroe- 
glft  N.  104,  36;  fhime-reht  (jnlVißcationes)  N.  1 18,  8:]  fnimi-wahrt 
(primhiae);  frumi-rib  (n.  pr.);  in  allen  mag  frumi-  durch  a£fi- 
tnilation  f.  fnima-  lieben,  wie  aber  \i\  dann  frumi-rdt  (n.  pr.) 
zu  nebmen?  —  agf.  £rum-bcam  (primogenitns)  Cidm.  23.  25.  28. 
51;  frum-cvn  (proles)  Cädm.  70.  82.  Beov.  21;  frum-gar  (pria- 
ceps)  Cädm.  27.  28.  31.  38.  50.  55.  77.  Jod.  11.  diel«  comp, 
bedeutet  nicbt,  was  Lye  meint,  patriarcha,  ibudeni  cutTpricht 
genau  dem  lat  primipilus,  von  pilnm  (fpieß)  allo  dem  ahd.  fmroo- 
ker  and  wOrde  altn.  frum^eir  lauten,  hieraus  erklärt  fich  wie 
geir  erii  filr  bellator,  heros,  dann  für  vir  Oberhaupt  liehen  kOnne 
(am  allgcmeioi^en  in  geir-varta  papilla  viri)  und  wie  e«  in  viele 
maunsnamen  pall'c  (oben  f.  41*4.);  frum-gilu  (praerngati%-a):  trtuu- 
hrfigel  (primuB  vejlitus)  Cfidm.  23;  frum-l^ht  (aurora);  fram> 
meülc  (primum  lac);  frum-ned  (primum  decretum);  frum-fceaft 
(creatio,  origo)  C&dm.  68.  Beov.  9;  fnim-fcPalt  (priuiitiae)  frum- 
iliup  (primus  lomnus)  Cädm.  77;  frum-ilöl  Cädm.  23.  frum-väAm 
(primitiae).  —  altn.  frum-bnrdr  (prima  proles);  from-grÄdi*) 
(priroitiae);  frum-hlaup  (primus  occarfus);  frum-katip  (protimeOi) 
fnim-vöxtr  (primitiae)  rrum-T{>rr  (maritus  pnmarius).  —  mhd. 
und  nhd.  keine  folche  comp. 

fttilA  (plcnus):  bei  Ulf.  kein  fubii.  mit /täla-^  bloß  adj.  und 
verba.  —  ahd.  l'chwankt  die  form  zwiCchen  /oUa-  und  foi:  fol- 
miffa  (completor.)  K.  45'';  folla-zuht  (conniventia,  folatium)  ker. 
50.  254.  foi-zubt  (fubüdium)  ker.  5;  [fol-puo^a  (latisfactio)  elw. 
13'  berrad.  ]91^;  fol-curni  (plennm  fmmentum)  T.  76;  foUe-lidl 
(amplitudo)  N.  Cap.  10;]  über  das  zweifelhafte  fol-leill,  fol-luft 
oben  C  199.  370.  —  agf.  ftill-viht,  Ipäter  full-uht  (baptilmus); 
full-vlte  (plena  mulcta).  —  altn.  iull>bugi  (vir  animol'us);  iull- 
retta  (plena  fatisf.);  full-trüi  (patronus)  full-t\^ngi  (auxilium); 
full-yrdi  (verba  exprelTa).  —  mhd.  vol-maene  (pleniluninm)  Trift, 
[vol-bort  (auxilium)  Lindenbtatt  p.  206.  volle-brino  Mart  200* 
vol-nit  (deceiiiber)  Haupt  6,  364.  365.  vole-werd  (pretinm  ple- 
num)  Schwabeneh.]  folle-munt  und  fol-muut  (fnndamentum,  oo- 
lumna)  tu  einer  von  Schilt.  309^  aiigcftlhrten  plaluienüberl'.,  vgl. 
Frifch  1,  806'',  vielleicht  undeutTch.  —  nhd.  voll-macht,  Voll- 
mond, voU-genuO;  dialectifch  auch  noch  voll-muud,  (ÜU-mund. 

gamaUf  (vetue):  abd.  die  eigennamen  kamal-h^r,  kamal- 
pj'rabt.  —  agf.  gamol-ft^ax  (fenex,  canus)  Beov.  48.  cbron.  fax. 

*}  TOD  grödi  (riror)  ftbiL  grnotl  monr.  334.  T.  gmohtdi,  oben  f.  327.  23& 
nirbtiitrsfren ;  ich  iweHle  nicht,  darii  »uch  'Ibü  RCij.  gTüoai  (riridb)  •ua  (rnobttii 
«olfpringr  (f.  182,«.), 


< 


< 


< 


in,    <i^.  »igtnd.  comp.  —  adj.  mit  fubft. 
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a*  559,  vielleicht  adj.?  —  altn.  ganial-menni  (lenex);  gamal-I>eg!i 
(idem)  Eigia  p.  621. 

[gekhf  (lubitaneue) ;  ahd.  ga-lcrccchi  (unten  1'.  70B).  ^  mhd. 

jdie   gich-fchepfen  Vintl.    gäcb-fpife  Iw.  1222.    gäch-toufe  Bert. 

442.  —  mnd.  ga-fterve  SalTpochr.  130.  —    mnl.  gä-d6t  (peftis) 

Userl.  1,  230.  aantek.  p.  56  (vgl.  der  gähe  tot  Wig.il-  3728).  — 

nbd.  J&h-zorD;  gx^h-wind  (Obcrpfalü)  licinwald  2,  142. 

yi/p«:  mhd.  gSlf-rät  n.  pr.] 

glaggvtu  (foltere):  ahd.  eigennaiuen  kloii-peraht,  glou-braht, 
klau-munt.  —  agf.  gICur-cSaitre  (glouc^'Aer)  n.  loci;  gleav-fcipe 
(prudentia).  —  nhd.  klaii-hold  (u.  pr.). 

gö(h  (Bonus):  ahd.  kuot-dekan  (n.  pi'-);  guat-herero  O.  IV. 
7,  160;  N.  22,  58;  koat-poto  ker.  119;  kuot-tät  (beueficiuiu,  pro- 
fecttw)  monf.  351.  380.  guot-t.it  N.  Boeth.  192.  —  agl'.  göd- 
cyaing  Beov.  67.  —  altn.  göd-gerd  (bcneficinm);  göd-gripr  (res 
pretiofa);  g6d-menni  (vir  probus),  gÄd-(|Vpndi  (mulier  honella); 
gdd*Terk  (bona  opera);  gcKl-vili  (favor).  —  mhd.  guot-knebt  w. 
gaa  134"  (öfter  das  lofe  adj.  z.  b.  pf.  cb.  51''  52'  65"  70');  guot- 
mon  Parc.  176*;  gunt-tät  (beneficium)  Bari.  148.  (bonnm  opus) 
Bari.  99.  Frig.  29'.  guot-wJp  Parc.  182''.  —  nhd.  nur  die  nom. 
pr.  gutrmann^  gut-gefell;  das  adj.  gut-willig  deutet  auf  gut-wille. 

grai'fif  (grüeus):  abd.  krä-man,  krd-wolf  d.  pr.  —  agf.  grög- 
bsma  (tbor.^x)  im  friigm.  von  Sigef.,  niclit  cicada,  wie  Uickes  ß.i3 
meint  (thef.  p.  192.);  gräg-hva;te  (triticum,  engl,  grey-wheat).  — 
altn.  gra-bakr  (ferpens,  grau  auf  dem  rücken) ;  grä-dyr  (lupus); 
gri-fygli  und  grä-gAs  (anfer  ferus);  grA-mftnkr  (frater  ordinis 
fraaolc.);  grä-fiUt  (fai  follile);  grÄ-lilfr  (argentum)  edd.  fwm. 
231*.  [gri-feldr  n.  pr.  grjl-vara  und  grä-fkiun  (pellis  grifea).]  — 
nbd,  grau-bart;  gran-rock;  grau-fchimmel, 

ahd.  cräj  (crniVus,  grandis):  crö^-darui  und  cr&i;-mago  (beide 
extalee,  inteftina  das  große  gedärm,  vifcer»  exilantiura)  fgall. 
(wo  fehlerhaft  tbro?daran  f.  chro^d.)  Goldaft  2,  65''  doc.  217' 
flor.  988'  (wo  grof  f.  gro^?  vgl.  nbd.  gekrnfe).  —  nbd.  groß- 
fiirft;  groß-herr;  groß-mnul;  groß-fprecher;  vcrfchicdne  n.  pr. 
gruß-mann,  groü-aubeim  (gegenüber  klein-auh.)  etc. 

j^önw? (viridis)  abd.  kruoni:  gruon-l'peht  zwetl.  126"  [gruon- 
pfellel  berrad.  184''].  —  nhd.  grün-bauni;  grün-fcbuabel;  grfln- 
rpeoht;  grfine-wald  etc. 

kalbn  (dimidius)  in  der  comp,  nicht  immer  der  beftimmto 
tbeil  dee  ganzen,  foudem  auch  das  imganze.  kleine,  geringe, 
gemifchte:  ahd.  haip-cot  (femidens);  halb-gifceid  (dimidiuni)  doc. 
Sl?**;  halbofcild  (pelta)  monf.  328;  merkwürdig  Gud  die  urkundl. 
eigenuamen  halp-ker,  lialp-durinc,  balp-walah,  beide  letztere 
wnhrfcheinlich  abkunft  aus  der  ehe  einer  thüringerin  oder  ita- 
lieuerin  mit  einem  fremden  manne  ausdrückend*),  wegen  balp- 

*)  ftnf  die  Tcrrchiedoen  vcrbältnUTe  der  abftainmuiig  wurde  Rennu  Reocbtei, 
r.  obeo  r.  (129.  alt-dnrine  etc. 
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m.    atij,  eüfenti.  comp.  —  a^.  mit  fuhß. 


kör  irt  vorbin  l'rum-kcr  zu  viT^lulcbt-n.  —  agf.  hßalf-Iio.ifoJ  (fi^ 
cipiit);  Iit^alf-niaii  and  hüalt-linrs  (ecntaiiniä);  bealf'vudu  (uum. 
herbae);  [b5alf-fede  (lemipes);]  auch  hier  der  mannaname  h5alf- 
dan  (balbdäue?)  —  altu.  bälf-brödir;  hälf-gamau  (halber  l'cbcr»)» 
hAlf-hringr;  bälf-kyrkj.i  (racelhini);  hülf-qviTti  (raniiili);  half'-rÄlti 
(diiiiiJiu  uiuleta);  biilt-lilki  (lubiericuui);  hillt-tröll  (leniitrigas) 
[bälf-brrgrifi  Rgilaf.  p.  22];  hälf-riti  (mentp  captus);  hälC-ynJi 
(vox  icmiplcna):  hAlt'-dan  (n.  pr.)  Snorro-edd.  150*  [balbtenn 
Mones  anz.  1835  p.  98].  —  mbd.  halp-lwiiol,  balp-ilil  (femivcr- 
res)  Nib.  3755.  denn  die  bIV.  follen  i",  nicht  f  lefen,  obgleich 
im  jus  prov.  alem.  (Schilt.  II,  119')  ur-fill  dem  ur-fttl  (im  text 
ur-luß!)  vorzuziehen  (V:heint,  vielleicht  ift  die  dritte  Variante  ur- 
gftl  (auch  im  Wittioh  1606.  deutlich  Ib)  noch  beßer,  und  dann 
halp-gikl  /u  niutbmallcit.  [balp-brüt  gr.  Rud.  H,  15  (alfbröt  MacrI. 
3,  87)  TjjitopTwrv  Athen.  1,  428;  halp-fchilt  .^Ibr.  v,  El.  44.V  halp- 
pir  n.  pr.  Kindl,  350  (1307)  halb-rilter  R«un.  1504.  1G98.  Cbmel 
reg,  ur.  77(i.  balb-l'uter  ii.  pr.  (St-mpacberlied  iu  fine)]  —  nhd. 
halb-bancr;  balb-bruder;  halb-bier;  halb-cnte;  halb-errael;  halb> 
filVh;  holb-gott;  balb-bolz;  balb-mann;  halb-pf'erd  (Ober).  595.); 
&.i4  liallt-fuheid;  balb-lchwein ;  halb-diefel  u.  a.  m,  —  Mit  /ami~ 
(f.  553.)  fcheint  die  attc  fprache  nur  adj.,  mit  halp  fubnantira 
zu  componieren;  nach  dem  ausfterben  jenes  ftgte  fich  aber 
balp-  auch  zu  adj. 

hardiat  (dunis):  ahd.  hart-puri  (magiflratus)  hrab.  969"  oder 
nom.  pl.  von  hart-]mr?;  bart-rigili  (arb.  Tangnin.)  monf.  414.  flor. 
99Ü'  (wo  bartrugil);  die  nom.  pr.  bart-leip,  hart-Ieih,  hart-uiaD, 
hart-inund.  [hart-wic.  —  alU',  hard-biiri  Hei.  128,  24.]  —  altn. 
hard-bak  (dorl'um  durum);  banl-gödi  (fcvcritas);  bard-retti  (dura 
tractutlo);  bard-fpori  (lüx  indurata);  bard-ud  (fcrocia).  —  nhd. 
hiirtrriegel  (ligullrum)  [nom.  pr.  hart-knoch,  bart-mann,  bart- 
ranft,] 

hiiüaifs  (iM\QX\\9)-  ahd.  heilac-mänöt  (decemb.)  t^inh.;  heiiio-' 
macba  (liinclificutio)  N.  95,  ti.;  beilac-lUt  (arylnm)  hrab.  952": 
liellic-tuom  (lacramentum)  N.  103,  3.  [!'.  nachtr.]  —  agl".  faälig- 
dorn  (lanctimonia).  —  altu.  beilag-Ieiki  (laiictitus);  heilag-fil'ki 
(folca).  —  mbd.  heilec-tuoui  Parc.  38^  —  nhd.  beilig-tlmm. 

Arfwi?  (almus)  ahd.  h^r:  hör-fcaft  (c<iJfitudo)  N.  Boeth.  63. 
82;  bi^r-Cluol  (thronus)  N.  106,  32;  h^r-tuom  (magillratus)  monf. 
329.  335.  342.  her-duom  J.  371.  373.  .387.  _  mbd.  her-ichaft 
(oben  i'.  521.);  her-tuoni  c.  p.  361,  74"  83"  [daa;  her-gebeine  Diut, 
1,  485.  486]. 

[hditt  (calidus):  abd.  hei^-muoti  0.  IT.  19,114.  —  nhd. 
hciß-hunger.] 

häuha  (altufi):  ahd.  böb-fater  (palriarcha)  N.  71,  16.  th6r 
h<*>ho  fater  J.  393;  hoh-fiug  N.  Cap.  39;  baoh-chlep?  (confi- 
iloriuiJi)  hrab.  yöS"";  h<*ib-pituni  (t:*^druB)  N.  103,  17;  h6b-(anu 
(jtihilnm)  jun.  211 ;    baoh-Iednl  (thronus)  hrab.  975''   luoni*.  336. 
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k|k£b-fötli  J.  368.  397.  399.  höh-fidil)o  juo.  179;  haob-rpäho  (ar- 
chitectuH)  hrab.  952*  vgl.  meiftar  döro  liöh-ipäheö  monf.  410; 
büb-lluol  (tridinium)  monl'.  329;  b&-kiwa)ti  (arbitrium)  ker.  219. 

—  agf.  beÄb-boda  (arcbungelua);  beäb-burh  Cädm.  90;  heüti-cy- 
ning  Cädm.  2,  78;  beäh-cräft  (aruhiteutura) ;  [heäb-döör  f.  Dachtr. 
Kemble  2,  3H0;]  lieäb-Paldor  (arcbiljTiagogug);  hpäb-piigel  (ar- 
cbangeUis);   heah-fäder;   beäh-flod  (aeftus   major  maris);   heäh- 

srefa  (fumiuus  praepuütuü);  beüb-bäd  (i'uuuiuti  urdu);  beäb-la^ca 
^rchiater);  [f.  nacbtr.;]  beäb-rodor  Cädm.  4;  beÄh-r3e[>66f  (archi- 
>irata);  heab^faDgcrc  (praocetitor);  beab-gefc&aft  Cildm.  1;  bcäb- 
ietl  Cädm.  1.  Beov.  83;  bcab-i'teap  Cädm.  61;  beäh-geflrliön 
Beov.  172;  beäb-Hd  (l'olemne  temptis);  heäb-torras  (alpee)  heah- 
vSder  (leoipel'tae)  [beiib-ieceJ  bclcbwör.  foriiifl]  ii.  a.  m.  —  altu. 
b&-beiD  (ceinpeü) ;  bä-bord  (mealä  lUprema) ;  bä-br6k  (geous 
reAimeDtt);  ba-degi  (lux  meridiaDa^;  bä-bymlngr  (phyl'eter);  bä- 
leikr  (excellentia);  bä-leiUr  (genus  calcei);  hä-lendi  (loca  mon- 
tan»); bä-mali  (claoior);  ba-reil^i  (ideai);  hä-ftti  (remex);  bä- 
^finar  (ucrvi  poplitis);  bä-llafr  (clamor);  bä^iumar  (aellas  adulta); 
k-iaeti  (tbroaus);  ha-tid  (ferttvitaa);  bä-lign  (majel^a);  hä-vadi  bs6 
[clamor);  b^vStr  (biems  adulta)  [hä-gras  Grtmn.  17.  liävurn.] 
n.  a.  m.  —  uibd.  böcb-gebeude  Wb.  2.,  10*^;  böcb-mtnue  Parc. 
ISO**;  höch-muot  Parc.  Sä'  hörh-gemuete;  höch-vart  Wigal.; 
höch-zit,  bücb-gezit  Nib.  Wigal.  [böcb-graeviaiie  MS.  2,  11'';  der 
böch-kDnec  Üiet.  15'';  böuh-cburt  fundgr.  1,  141;  büch-kunft 
Bon.  99^  22;  höcb-mäl  Sucbenw.  4,  149;  ein  böcb-leicbaire  lie- 
ÖBrf.  3,329;  b6cb-geßdel  Diet.  52"^  Parc]  —  nhd.  mit  unglei- 
cher betoniing  des  errten  worta:  bof-fabrt  (alb'm.  aus  boch-f.); 
bd-heit  (f.  böub-h<;it);  bücb-land;  bücb-mutb;  höcb-rnmmiT,  btiub- 
winter;  höcb-xeit;  [f.  nacbtr.  bocb-trab  Schweiuichen  3, 107.  1 10. 
bob-licbt  (borizout)  Stald.]  elgcnuauieu  wie  bücb-apfel,  faÖch- 
but  etc. 

\}Uüd  (Ibnorus):  abd.  bludo-wig. 

Mutof  (raerus):  mbd.  lüter-bruane  Orend.  66.  lütcr-tranc 
MoroK  35^  —  nbd.  l.tuter-bach. 

hräirus:  altfränk.  chreue-crüd.  —  abd,  rein-licbamo  (callitaa) 
N,  78,  5.  —  altr.  hr^n-curni  (frumentum)  vgl.  reincumes  (fru- 
menti)  gl.  caiV.  cod.  atlr.j 

kceitg  (albus):  abd.  wt^-bulla  (calautica)  N.  Cap.  58;  wli;- 
ilein  ibid.  64;  w^-lint  (n.  pr.)  [wi:;-miii7.a  fr.  or.  2,  980.]  —  agf, 
bvit-fot  (albtpes);  bvit-leac  (alba  ecpa);  bvit'Uiclua  (tauticinia); 
hvit-ltän  (albuß  lapi»);   und  die  urtanamen  bvit-circe,  hvtt-laud. 

—  nhd.  weiß-dorn;  weiß-Hl'ch;  weiß-rock;  weiß-ltein  and  eigen- 
naiuen  wie  weiD-haupt  etc. 

TÄn«  (ae()uali8):  abd.  5beu-erbe  (cuberes)  N.  88,  30;  Span- 
hlu^Co  (cottfors)  brab.  957»  5bau-lo^o  K.  16";  öban-jnngiro  (con- 
diTcipuliis)  T.  135;  ßpan-plät\?  (praecjeps)  j im.  246;  Sban-l'calc 
rviis)  T.  99.  146;  öbau-wCrb  (caoperatio)  J.  307.  [übao- 
•  "*"*"»  "■  40 
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ni.    a^>  eigetäL  comp.  —  adj,  mit  fubft. 


deiran  (commilitio)  Diut.  2,  SiS*"  6ban-tal  (convallis)  Diut.  1,  491* 
(oder  kein  comp.?)  6beu-teila  (conTors  f.)  H.  Bth.  15.]  —  agf. 
Sfen-bilcßop  (coepilcopns);  Sf«n-c£allervaraii  (concive»);  ßfen- 
gemäca  (cunrors);  efen-häd  (conditio  acqualis);  CfeD-bäfllin)^  (co- 
captiviis);  6fpn-fapäpa8  (oommaiiipularps);  efen-hlyta  (conlbrs); 
efeu-Isecoilrc  (imitatrii);  Cfon-niht  (aequinoctiuin)  efcn-Ji^öv  (con- 
Tervus);  i-fon-vyrhta  (cooperator) ;  cfeu-yrieveard  (coheres).  — 
altn.  iafn-doegr  (aequinoctium);  iafn-keypi  (contractua  aeqiius); 
iafD-old  (eonjux);  iahi-nedi  (par  conjugium);  iafh-fieti  (acqua  pa- 
cificatio);  iafti-T»gi  (aequilibrium);  iafn-yrdi  (mutua  dictcria).  — 
mhd.  fiben-chril'tt^n  (Incius  ehril'tianiruii)  pf.  eh.  32';  Shen-ewieheit 
(coaetfimitas)  MS.  "2,  122'';  tbfii-heit  (ibciun)  iiiai'c.  c.  p.  361,  R4'; 
ebon-hoehe  (inachina  bellica)  c.  p.  361,  154"  Paro.  49«  MS.  I,  89'; 
Jiben-hiu^e  (corrivalis,  nacheii'erer,  mitbewerber)  Wh.  2,  58"  MS. 
2,  76*  [liederf.  3,  414],  und  ein  fem.  ßben-hiu^e  (rivalita«,  aeroii- 
latio,  imitatio)  Parc.  192'  uud  Tit,  *):  eben-mA^e  (comparatio) 
Bari.  127;  Sben-nieurclie  (proxiinus);  tbcD-genöij;  öbeii-wette 
Am.  4''  [ebcn-hü8  Ken.  398-  ]iederf.  3,  414;  Pben-naht  Karaj.  82, 
26.  Diut.  3,  27;  eben-lä^e  3,89.]  —  nbd.  eben-bild;  6ben-niaflj 
aber  unorg.  mit  der  partikej  neben  (=  iu  Gben) :  n^ben-buhlerj 
ndben-chril^,  neben-mann,  n^beu-menfch. 

j^g^  (juvenia):  jugga-läu|)B.  —  ahd.  junc-frouwa  W.  2,  7| 
6."i6jnng-man,  jung-rAt  n.  pr.  —  agf.  g&ong-cempa  (tyro).  —  altn. 
dag-dumr  (Juventus);  üng-br^na  (equula);  Üng-menni  (juvenia); 
ftng-neyti  (jiivencus);  Ang-vidi  (arbulculum);  dagegen  aus  dem 
bochd.  aufgciiouimcu  jftug-frü,  j6a-frü  (dän.  joiti-lru,  l'cbwed. 
jiing-fru).  —  mhd.  jiinc-frouwe  Trift.;  junc-hürre  MS.  1,  126''.  — 
[mnl.  jonc-wif  (kammerfrau)  Maerl.  1,  352.  353.  — ]  nhd.  Jung- 
frau, verk.  iuDg-fer  (1,  444.);  nicht  Jung-herr,  fonderu  bloD  vei^  j 
kOrztes  Junker.  fl 

kaUls  (frigidus):  altn.  kald-ambr  (moleßia);  kald-egg  (ovunr     , 
fabvcntaneum);  kald-yrja  (pluvia  frigida).  —   [mhd.  chalt-fmide 
Diut.  3,  65.  — ]   nhd.  kalt-lager;   kalt-meiße);  kalt-rchmid;  kalt- 
fUber;  kalt-Gim. 

kläinisi  (Inbtilis)  ahd.  ohleini:  chlein-Iift  N.  Cap.  101.  [(ar- 
gumentum) herrad.  194''.  vgl.  alt!',  clön-liftig  (follere)  argcnt.  10*] 

—  nbd.  klein-bauer;  klein-heit;  klein-knccht ;  kleiu-krämer;  kleiu- 
fcbmid  [klein-od]. 

laf/ifg  (lougua,  nach  räum  und  zeit):  lango-bardi  (barbigeri) 
Tac,  ahd.  lanopartä  ker.  146.  monf.  417;  ]anc-wid  (carpentnm, 
vinculum  pluiiilri)  lex  alam.  96.  ker.  225.  monf.  333.  [lanc-m&r 
(digitua  medius)  Hoffm.  2,  36.   lanc-wit  (medulla)  Diut.  1,  343.] 

—  agf.  lang-bcardaa  (lougobardi);  lang-bolfter  (oervical);  long- 


I 


*)  hernach  unt«D  «Im  vorb.  gbei:-hiur,en  (scnmliti);  vgl.  «iderUio^  (AemU' 
Utjo)  Bon.  66,  5.  uml  (los  eionicbe  adj.  hiu/,e  Oltoc.  74>>  (ron  rofTen,  alfo  wofal 
feurig,  mntbi^  MS.  3,  Tli)  78'^  (von  frechen  bftuern). 


I 


m.    aäj.  eigenü.  convp.  —  acfj'  mit  f%ihß. 


627 


g«ftrSÜD  (bona  avita)  Beov.  167;  lanjr-v^b  (tela).  —  altn.  lAng- 

afi  (proavus);   Ung-amma  (proavia);   läng-backi  (nnbiluni  pola- 

ictim);    lüug-baükr   (lUbJellium);    lüng-bord   (meara  pcrpctua); 

bng-bOnd    (Ugna    lateraUa);    lang-fedgar   (majoreü);    läng-hefill 

[dolabella  longiaiciila);  läiig-Inud  (longaniroitas);  läiig-fkip  (na^ 

TIS  bellica)  Ism.  edd.  IßG**;   Ulng-fög  (ferra,   qiiae  in  longitudi- 

Dem  fccat);   lang-l'ponn  (Ipithama  major);   läug-vidri  (tempcries 

durabiljs);    läng-vinr   (amicus   probates);    lÄng-viflir  (pl., 

ifio  diuturna)  [J".  nachtr.  läng-nidjar  Sasm.  3**].  —  mhd.  lano 

Fgemuete  Bari.  —  uhd.  laug-bcin;  lang-fiTcb;  lang-faals;  laug-uafe; 

lUDg-obr;  laug-fchläftir:  lang-wagen  (proTinz.  noch  lang-wiede). 

[leid  (exol'ue);  agf.  läd-getcona  Fieov.  1113.  —  mbd.  ?  leide- 
galt.  —  nbd.  lede-bur  u.  pr.  Ärnoldua,  Albertue  Icyde-bur  Lodtm. 
acta  olnabr.  1,  162  (&.  1350). 

/iAf>  (levis):  rand.  Ucht-wlf  (meretiix)  Maerl.  b.  KäHu.  p.  27*'. 
nbd.  leJcht-finn. 

mhd.  UehU  lieht-holz?  liederf.  1,477.] 

Hubs  (carus):  abd.  liob-bürcrou  (diicipuli  Cbrifli,  CbriHiis 
beißt  drnhtln,  nicbt  ht;rero)  O.  H.  15,  35;  lieb-t^t  (benefactiim) 
N.  77,  n.  [löob-iun  tr.  liild.  2,90.  U8.  leob-roan  2,  90.  It-ob- 
birin  1,  18.  Igob-taga  1,  107.]  —  ^f.  Ifi6f-niyiifter  (n.  uppidi, 
hodie  lempfter)  [IßoM&g;  It^ör-fiinn  d.  pr.  Wharton  1,  lxxxix.]  — 
aJtn.  liuf-lciki  (comitas);  liul'-nicuni  (vir  comis).  —  mhd.  liep- 
;;  lieb-gart  n.  pr.  —  nhd.  lieb-fraue;  lieb-kind  (Oberlin  h.  v.). 

{managi:  abd.  manag-rät  d.  pr.  tr.  fuld.  1,  40. 

ganiMm  (communis):   abd.  gemein-mercbe   N.  Ar.  44.  45. 
(emein-ilceKzo  (collega)  N.  Cap.  51.] 

midia  (mediiis,  medio  tranGens):  midja-rveipäine  (diluvium). 
—  abd.  Diitti-iant  (meditidlium)  zu  folgern  aus  mitte-landig 
(mediterran eus)  N.  71,  8;  mitti-vgribi  (dimidium,  media  pars  vi- 
tae,  von  rSrah,  Tita)  monf.  335.  350;  mitti-du&rgi  (grodior  dorib) 
doc.  225'*  nicbt  ganz  deutlich,  gehört  es  zu  duerah  (transverlus) 
oder  tufirac  (nanus)?  [den  mite-mere  N.  79,  10;  mitti-morgen 
fr.  or.  II.  942;  der  mitte  tae  ibid.  nutti-nabt  (media  nox)  ker. 
163.  vielleicht  uugebundeu.]  —  agi'.  iiiid-däg  (mcridies);  mid- 
föorhd,  mid-f^rbd  (adolelccntia,  media  aetas,  von  ftorh,  vita); 
mid-brif  (merenterium);  mid-lengten  (quadragetima);  mid-nibt; 
mid-fumor;  mid-viutpr.  —  allu.  mid-aldra  (in  medio  aetatis);  es? 
mid-byk  (»imbilicus);  mid-degi  (merid.);  mid-gardr;  mid-m%ti 
(intergcrios);  mid-nxtti ;  mid-ilölpar  (columnac  mcdianae);  mid- 
fomar  (ael^  adulta,  vgl.  hä-fumar);  mid-vSggr  (partes  media- 
Dua).  —  nhd.  niit-tag.  [mitten-zweig  n.  pr.]  —  engl,  mid-riff; 
mid-rummer;  mid-wiuter.  —  Im  agf.  und  altn.  vermengen  fiub 
diefe  compofita  und  die  durch  die  praep.  viid  gebildeten;  im 
ahd.  Icbeiden  ficb  ntitti-  und  miti-^  vgl.  f.  469.  470.  die  dem 
fione  nach  übereinkommenden  rubllnntiviTeben  zuf.  letzungen. 

müäüf  (Clemens,  benignus)  ahd.  milti:   inilti-uamo  (cogno- 

40" 
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men)  ker.  77.  hrab.  95S»  jun.  198  [I)tut.  1,  189.  iiiilt-üame  Oiut. 
1,59.  ?  cuplicmUniuB,  £'j<pr,|ifa],  zur  erkläniDg  diel'es  bald  au8- 
geflorbtien,  deu  aiidfni  diulectcu  maugeludeu  wurtcs  uiütlc  man 
pineu  übergjitig  der  bedeiitung  Hberalis  in  die  von  copiofus,  fre- 
qiicus  uuiiebiiKii;  nach  Lyc  foll  agl'.  mild-Lleahtor  l'ubriumBtio 
heißen. 

n^ÄM?  (vicinus)  bisher  iil  nur  ein  gotb.  uShva  (prope)  be- 
kannt, aber  ein  abd.  adj.  näh:  abd.  näb-gipür  (vicinus)  uionT. 
340;  uäh-fippa  (proxiina)  N.  47,  10;  näh-wil\  (praelenüa)  O.  IV. 
5,79.  11,78.  15,  ÜO-  —  agl'.  neäh-gcbür,  neah-bür  (vicinus); 
neüli-ntsg  (aflinis);  neäb-uian  (vicimiH):  neab-fibba  (cognatua); 
neiÜi-virt,  neä-vilt  (vieinia),  —  alüi.  ni-büi  (accola);  nä-b^li  (vi- 
ciuia);  ii^-granui  (vicinus)  uä-grenui  (vieinia);  nä-lKgd  (prucfeu- 
tin);  nä-vera,  n^-vill  (praejentia).  —  tnbd.  näcb-geb&r  (vic); 
uiich-kuude  Bari.  324.  [nä-be-fippe  amgb.  18'']  —  nbd.  nach- 
bar.  —  Das  abd.  nihd.  näh,  uäcb  fallt  mit  dar  gleichlautigen 
Partikel,  das  altn.  wk  mit  nä  (caduver)  zufammen. 

nivvs  (uovus,  receus):  ahd.  uiuwi-bolz  (myricue)  doc.  226^ 
Ves  ill  aber  mit  moui'.  337.  richtiger  niwiht-holz,  d.  i.  nichts 
wertbee  gefträucb  zo  lefenj  niuwi-lcnti  (novale)  monl.  336.  343. 
350;  niu-ptot  (cnior,  d.  i.  friCcheH  blut)  ker.  65;  niuwi-qugmo 
(ncophytus)  doc.  227«  niu-quÖiuaUnc  (advena)  nioui'.  368;  uiu- 
riute  N.  Boeth.  110:  uiu-rkiht  (prodigium)  N.  104,  5.  [nltiwi- 
pruht  (novale)  Diut.  1,532*  niuwipruhtim  (novalibu«)  I,  523**; 
uiu-lultus  (ncugefalzen)  capit.  de  vülis  §  34.  66 ;  neu-llria  aus 
niuweltria.  Boutjuct  2,  405.  vgl.  Wenk  2,  169.  170.  Georgiich 
1027.  1035;  niu-faras  Zeuls  tr.  Wlz.  in  niwifaron  Mciohelb.  347.] 
—  agl'.  uig-cuma,  aiv-cuma  (noviliuss).  —  alt«,  ny-är  (cal.  Jan.); 
n^-bdla  (inopinatuin  'luid);  ny-feuni  (nix  nova);  nj^-leuda  (ai> 
viim);  n^-lyndi  (res  nova);  n^-l;^ß  (noviluniuni);  ny-m^i  (idem); 
ny>ma:ü  (novellae);  ny-raidi  (novuui  conßlium)  edd.  l'^ni.  Gl**; 
n^-virki  (receus  opus  manmun);  vgl.  den  cißcnnameu  uy-rädr 
tdd.  licm.  2^  —  inhd.  niuwe-lcis  (nix  rtceus,  frif'che  bahn,  I'pur) 
Parr.  17'  (mehr  citate  in  Lachm.  ausw.  284.  285.);  niu-rät  (pri- 
niitiac)  Oberl.  —  nhd.  neu-bruch;  ncu-jabr;  neu-licht;  neu- 
mond;  ueu-IUdt;  [nu-flauz  Rethorica  1511.  21'';  neu-rath  Teat- 
fches  gel'penll  182]  die  eigeunamen  ueu-bauer  (plattd.  nie-buhr}) 
neu-ho^  neu-niann,  Uf*u-ratb  [ncu-robr]  etc. 
cts  qciua  (vivua):   ahd.  (piSh-pruntio  (fons  vitae)  Samarit.;  qufih- 

niipar  hrab.  962''.  —  agi',  cvie-beam  (juniperus);  cvic-ftob  (pe- 
cus);  cvic-iyr  (fulpbur);  cvic-hehn  (n.  pr.);  cvic-l^ulfor;  cvic-lun 
(tartarus);  cvic-trööv  (iremulus);  cviu-vilita  (aninialia).  —  altu. 
qvik-fe  (pccora);  qvtk-laiidr  (l'yrteg);  qvik-ryndi  (palns  impervia); 
qvik-tr6  (ftaticulum).  ^  [mhd.  quöe-prunne  Parc.  18318.  fragm. 
18*.  —  miil.  quecke-nöt  (pecus)  Huyd.  op  St.  2,  556.  Ib  in  Grau- 
liündten  lebwaare  (hausvieb)  gitHiwaare,  junges  rindvieb.  vgl. 
8t.  V.  pfenner.  — ]  nhd.  qucck-lilber;  queok-holder  (wach-h.). 
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\raihU'.  ahtl.  i^fat-dpila  O.  I.  34,  6.] 

nmd»  (ruher):  abd.  röt-ftcin  Qionf.  337.  [röt-pfcllel  herrad. 
184^  rot-multi  ortsn.  trad.  fuld.  2,  41.  210.  230]  —  agl".  reäd- 
gold  (obryza);  reäd-tgafor  (nibrica,  bezifTerimg).  —  altn.  raud- 
hroti  (tcrruin  ncioriiui);  raiid-bryrtiiigr  (irrytliolleniius);  raud- 
kembin)^  (cetus  qiiidam)  ruud-mngi  (cycloptoriis  inas).  —  [mliü. 
röt-golt  gr.  Kud.  A**,  (i.  — ]  nhd.  roth-hart;  rntb-hrüllcben;  roth- 
kehlchcn;  roth-llein;  roth-ftift  etc. 

retW»  (potens):  abd.  rilibi-duam  O.  L  1,  125.  rib-tuom  N- 
48,  12,  —  agf.  rice-dßm.  —  ndid.  rich-tuom;  rtcheit  f.  rich-heit. 

—  nhd.  reich-thum. 

[»■«//i«  (ainplus):  abd.  rftui-ftrnbä  ((audalja)  fgall.  —  agl'.  rüm- 
iiofa  n.  Inci;  nim-geof'a  (largns);  rilm-vgjf.  —  altn.  rftm-föt  (lec- 
tualia);  rilm-lloekr;  rAm-Üa;di;  rfim-tiald.] 

abd.  fihkur  (fecurus,  immunis);   ßbhur-beit  uionf.  362.  387. 

—  inhd.  ficher-botc  a.  Tit.  Iü4.  Par«-.  176"^.  —  nhd.  Hcbcr-beit. 

ßÜ>a  {iXi-Asf  eDtl'prirht  in  der  <!OUip.  dtm  gr.  aüt'j-  und  «lein 
flar.  famo-):  Glbu-fiunji^g  (aÜTCj^rai)  \a\v..  1,  2.  —  ahd.  lulb-folj^a 
(iecta)  N.  67,  32;  relp-läs;  (eflrcnatio)  monl".  389;  ßlb-munt  (lom- 
bardifch  i'^l-mundia,  fil-nnutdia,  luae  potellati»  arbttrium);  ielb- 
ponm  (Aipes,  baila)  juD.  194.  226.  monf.  351.  vermuthlicdi  Hange 
aus  einem  ftrtfk,  wie  gr.  dfir  pflüg  ^tuTOfuiv  beiDt;  l'6!p-iÄi[o 
(arbiter)  wenn  Jcb  felbfuzznn  jiin.  194.  in  telp-l'ä^un  ncbtig  än- 
dere [f.  nachtr.];  ßlp-loö:?  (baMlla)  doc.  234^  reib-lnana  (arbi- 
trioiu)  K.  "i'Z^  25«  43*-;  fSlp-tnibtlii  (aÖTOxpaTwp)  l^lb-druhlln  O. 
II.  4,  152;  fölp-weli  (arbitrium)  monf.  348;  lelh-walti  (idem) 
neutr.  N.  101,10.  felb-weldi  friti.?  l'rancüf.  17.21.  lelp-waltnd 
(Privilegium)  jun.  222.  felp-waltitla  tirab,  O?!**;  relp-waltigt(ein.'m- 
cipatio)  muni'.  377.  vgl.  fölb-waltigcr  (liber)  N.  87,  {\\  Telb-wart, 
ielb-warlida  (privileginm)  dor.  234'';  rt*lp-willt»  (aiT'i^vwjjw))  K.  16' 
moof.  401);  lelp-itaot  (n.  plantae,  mit  gezabnten  blättern?  vgl. 
das  gr.  adv.  aün5a£)  jun.  409.  doc.  234"  [Hoffin.  44,  14.  I'5lb- 
choftig  (arbitrariiip)  N.  Gap.  61;  (?lb-fi^:].  (fene^-ion)  Hoftm.24,3; 
i*lp-ker  n.  pr.  Mei'Vlb.  216.  fSlbgÖr  Neug.  233  (827);  l"5lbn- 
rÄl  n.  pr.  Ncug.  136  (798);  fSlf-redja  Haupt  3,280;  I^lb-wahfl 
N.  Ar.  157.  vgl.  ßlbwabfen  160;  IlMp-wekl  Graff  1,  660.]  —  agl'. 
ielf-aete  (nom.  berbao);  l'tilf-bana  (fuicida);  Iclf-cväla  (idem);  ll^lf- 
cyning  (!ii>Trjxp«"ra)p)  Reov.  71.  77;  f(i]f-d(''ma  (fibi  judicaus);  ftlf- 
nijntra  (Inifida);  lelf-fceaft  Cädm.  13;  (^If-ville  (votnm). —  altn. 
fiäif-ala  (iV  tpl'uni  uutriens);  liälf-hiarga  (aÜTOpOTjitöc);  Gälf-byr- 
gingr  (idem)  liälf-docmi  (arbitrinm);  fiälf-ha?ringr  (flos  lanae); 
(iäU-rsedi  (libertas);  [iälf-J>ötti  (arrogantiu);  fialf-vili  (arbitrium).  — 
rohd.  lelb-kur  (arbitr.)  Mar.  146.  [ft-Jh-icIiol  (di^bitor  principalm)  6.W 
rtlblol  Tr.Mtlcb  1.  110.  Walcb  4,  190;  fÖlb-leil  gr.  Knod.  G",  18; 
läp-varwe  Lang  4,  457  (a.  1290),  531  (1293)  l\ebt  felphar;  lelb- 
wcibel  (oberller  ge rieht sdiener)  Trölllch  2,  66.  Walch  4,  98. 
154.]  —   nbd.  l>lbli-dAnkel ;   relt)ll-heil  (prunella  vulg.);  fclba- 
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horrfcher ;  i'elbft-Iauter ;  rdblt-liebe ;  felblV-mord ;  felbft-fuchi 
[relbil-l'chuh;  mit  fpinem  lelbll-hals  Bodmann  p.  625;]  glei^^h- 
bedeuteud  damit  ill  eigen-:  cigcn-düukel,  nigcn-liebc,  eigeu-liun, 
eigen-wille.  —  [nnd.  ruH-broko  (pflanze)  ßriins  boitr.  p.  52;  l'ulf- 
e^e;  fuliU-inaiiii ;  i"uIt-mod;  lulf-wald;  IiUf- wallen,  vgl.  breio. 
wb.  4,  1092.  —  Ulli,  zeli-kaiit  (äiilierlk-r  l'aum);  zell'-egge;  zelf- 
einde,  nhd.  verderbt  in  falbend,  falbjind,  Calbonde  Adelung  lahl- 
band  (montel)  vgl.  thie  fclbo  Hei.  166,  15.  —  engl,  felf-enda; 
Telf-faeal  (pflanze).] 

ßuix  (aegrotus):  ahd.  fiuh-tiiom  nionl'.  405.  —  altn.  fiäk- 
düinr;  fit'ik-leiki.  —  mbd.  ficcli-cit  f.  fkch-hcit  Bari.;  ticch-büfi 
MS.  1,  102**  fiech-tuom  Part;.  122".  —   nhd.  finch-hcit. 

altn.  fkammr  (brevis);  fkamm-biti  (trabs  brevior);  Ikiirnm- 
bri^d  (actio  cito  tranSeuH):  fkatiini-degt  (bruina);  rkamui-Iitl  (vi- 
tae  brevitas);  rkamm-orf  (nianiibrium  falcis);  Ikamm-rif  (coilae 
Ipuriae);  ikamm-yrdi  (convilia);  fkaiuDi-aidi  (agonia  moribund!). 

fkeirg  (mundus,  clarua)  agf.  fcir:  rcir-häine  (patria  dilecta) 
Beov.  142.;  icir-metod  (deus)  Beov.  75.;  in  andern  fölleo  icbeint 
daa  vorgebende  fcir  ungebunden. 

ahd. /c^n*  (pulcher):  Icaoni-fanc  (raelodia)  hrab,  964'.  — 
nhd.  i'ch5n-f%rber;  IchSn-geitt;  robön-lchreiber;  eigennamen  wie 
fehön-feld,  Ichöne-wolf  u.  a. 

ahd. /fRoA  oder  Imühi?  (vilts,  exiguus)  agf.  fmSa  (Aibtilis, 
tenuis)  altn.  imkr  (parvus):  agf.  Inii'a-niettae  (deliciae)  fm^a- 
})oncafl  (contemplationes).  —  ImA-band  (filum  tenue);  fmä-barn 
(infaas);  ium-feuadr  (grex);  füiä-griül  (Icrupi);  rmä-hris  (frutex); 
fniä-kram  (res  minutae,  nbd.  klein-kram);  finä-lereft  (Hndon); 
Imä-roetini  (homo  pufillne);  Ima-meyaland  (f'amojeda);  Imä-munir 
(minutiae);  tuiä-qveudi  (femella)  rmä-(|vickiadi  (iuiectum);  fmä- 
freinn  (famulns);  fmÄ-vidri  (aer  tranqiiiUus);  Imä-vidr  (i'armeDta); 
ümä-vik  (opella);  fmä-tjarmar  (ilia).  [doiä-pUtr  Gautreksf.  p.  m. 
178.]  —  dän.  fmaa-dreng  (famulus);  fmaa-llen;  fmaa-ting  etc.  — 
fchwed.  ünä-lvenn  etc. 

ahd.  jmal  (parvus,  exiguus);  fmala-fibu  (grex  OTtum,  im 
gegenlat?.  zu  dem  rind,  vgl.  altn.  l'mali,  penus);  l'mala-firihi  (vul- 
gU8,  gegenf.  zur  großen,  vornehmen  weit)  jun.  186.  (wo  des 
fehleuaen  comp.  voc.  wegen  lofes  Tizial  zu  liehen  fcheint)  [aber 
Diut.  I,  532*^  imala-lirihes,  vnlgi.  1,  öl?**  dera  Imalavirihi] ;  fmal- 
fogel  (paOer)  N.  103,  17.;  fmala-börder  (inguiua)  doc.  218''; 
(male-holz  (arbulia)  N.  79,  11.;  Iraala-no^  (pecus);  Imala-Iat  (le- 
gumen)  citate  f.  625.;  und  nianebe  Ortsnamen  wie  l'mala-bab 
trad.  Äild.  1,  20.   rmal-eihbahi   ibid.  2,  54.  —   agl'.  Imäl-xl  (an- 
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nameu  wie  ichraal-kalden  etc. 

[ahd.  fneh  n.  pr.  faSUmfit  Meichelb.  157.. 
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alid.  ftarah  (fortiB):  n.  pr.  Aarc-fnd,  (taromaa,  fWc-olf. 

ßiupgf  Tcheint  iubll.  doch  hat  Stald.  fteif,  Aief  =  fcbön, 
wie  das  franz.   beau  iu  beaii-til»,  beaii-p^re.J 

altn.  ßor  (maguue):  tiAr-bcDr  (vikh«);  ftör-deilur  (contro- 
verßae  potentuin);  llAr-fe  (divitiae);  Uor-fcDadr  (anueutu,  gegeuf. 
XU  fmä-f.);  ftör-fiCkr  (balaena);  ft6r-gripr  (armentum);  (Wr-gryti  ua 
(ikia):  Itör-Ieikr  (magnitudo);  rtor-menut  (magiias);  Aor-menrka 
(magnificentia);  ftür-irierki  (miiaculuni);  ftor-r&gn  (nimbus);  ftor- 
ncdi  (ingeus  faciuus);  llür-Jakir  (culpac  graviorcs);  Uür-iJuui 
(auimi  ferocitaa);  l\Ar-Itraunir  (malina);  {l/»r-Tidri  (lanva  t«mpe- 
ila«);  ftAr-virkt  (ingene  faciniw);  ftör-jrdi  (coDTitia). 

[für:  ubd.  fauer-auipfer,  laucr-Ieig.]  ' 

JvartA  (niger):  [ahd.  I'uarz-wilt  lex  haj.  19.  Tuarz-man  tr. 
fiild.  1,  45.  -]  altn.  rvart-ältur  (gcnÜ  nigri);  iVart-bakr  (larus 
maximuti);  rvart-nsetti  (conticiDiuiu);  IVart-mfiukr  (üater  ord.  do- 
tomicaoi).  —  [mbd.  Iwarz-walt  troj.  183^  — ]  nbd.  fohwarz-udler; 
fubwarz-brot;  Tchwarz-kopf  (d.  pr.);  fchwarx-wald. 

[/üMy  faiLB:  i'ii^-thrfid  tr.  wiz,  ID.] 

abd. /tfoji  (duicis):  I'uoi^-ianc  zwetl.  126';  iuo^-Aanc  N.  91, 
1».  —  aitn.  fret-leiki  (dulcedo).  —  [lubd.  luc^-kiul  MS.  2,  177'' 
(der  Jude  von  triniperc)  judaeus  luo^-kint  (in  einer  wirzb-  urk.  von 
^1218)  LaDg  2,  91.  — ]  iihd.  mß-beit;  ftiD-holK;  mD-milch  (n.  pr.) 

ahd.  2ffij  (laetus):  zei^-lint,  zei;;-pSrc,  zei;i-komo,  [zei^-flit 
'V«iche)b.  474.]  eigennamen.  —  agi".  tät-vine  (n.  pr.)  —  nbd.  zeiC- 
berg  (n.  pr.) 

ubü«  (malas):  ubil-tojia  (mal ef acte r).  —  ahd.  upU-poum,  tibil- 
boum  0.  U.  23,  29.;  ubil-tät  (inalefactum)  N.  Boetb.  193.;  ubil- 
willo  (malivolentia)  folgt  aus  ubil-willig  N.  5,  fi.  —  agf.  yfel- 
d«d  (maleficium)  )'fot-da;da  (maleficus).  ^  altn.  ill-brigdi  (mnliun 
facinufi);  ill-deüur  (Utes  injunufae);  iU-fygll  (uiula  avis,  ucquatu); 
ill-görd  (maleficium);  ill-greli  (lolium);  il-lifnadr  (vitji  nefaria); 
Ul-menni  (uebulo);  ill-aiculka  (malitia);  ill-rnedi  (icelus);  ill-linni 
(mala  indoles);  ilt-üd  (vultus  minax);  ill-vidri  (faeva  temp.);  ill- 
TÜi  (malevolentia);  ill-virki  (maleficium);  ill-yrdi  (male  dictum); 
ilJ-yrini  (aoguis  nusius);  ill-M'di  (coctus  ucbuloruro)  [ill-lkäldft 
EgiUf.  p.  27.]  —  mild,  flbel-diep  MS.  2,  147-;  flbpl-loch  (franz. 
mal-pcrtuis,  uiau-pci-tuis)  lieinh.  1599;  übcl-mao  Nib.  8259;  übel- 
tiuvel  Nib.  880.  7000.  8444.  Iw.  34^  in  einigen  ungebunden? 
[ovel-acker  n.  pr.  Steinen  wcftph.  gefch.  4,  147]  —  nbd.  flbel-tbat. 

[nbd.  teacker:  wacker-nitidlin;  n.  pr.  wacker-barth,  wacker- 
laiü,  wackftr-nagel,  f.  Wenks  regifter.] 

abd.  i';(//(/ (oruatus):  wäb-pilidi,  wsib-pilde  (figura)  N.  77, 2. 

[vans:  ahd.  Wanifredun,  Wanfried.  Weiik  III.  urk.  46.  — 

'rohd.  wane-mfti;e  (fallches  m.)  Magdeb.  recht  v.  r2(il  §  2.  wan- 

propbetco  auigb.  10''.  —  lunl,  w:ui-conIl;  wan-bope  (delperatio) 

Maerl.  2/231.  wan-troll  (wovon  wan-lroftcn  ib. 1,403).  Teutnnilla: 

wan-Jl^p  (üblo  fitte)  wan-fchicbt.  —  nbd.  wahn-üon,  wahn-witz.] 
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abd.  ?crfr  (veriiß):  wär-heit  (veritae);  wär-queto  (vfridicus) 
kpr.  278.;  wär-lpSlIo  kcr.  119.  —  ailid.  wür-hcit;  wär-zeicbcn 
(vgl.  obfln  f.  4RI.) 

[varmjs  (oalidus):  mnl.  waenn-moes,  waermoes  (olus  cociutu) 
Maerl.  3,  274.] 

veidsf  (»mplus)  abd.  w!t:  gehßrt  dazu  der  gnth.  oigennaine 
vidimir  d.  i.  veidi-mörs?  —  aha.  wit^cb^lÜ  (porticns,  geräumige 
hsUc)  neutr.  oder  fem.?  gefolgert  aus  wit-ehClIcu  (porticibus) 
N.  Oip.  116.,  es  muß  ein  abd.  adj.  wit-chßlli,  -kelli?  (fpaliofii«) 
dem  acrf.  vid-gillc  cntl'prochen  haben;  wit-fpeDdunga  (dirpenTa- 
tio)  N.  72, 16.;  wit-fueift  N.  72,  2.  [wil-artiugas  n.  loci  Neug.  55 
(773)  nhd.  weiter- dingen.]  —  agl".  vfd-floga  (draco  late  voIuds) 
BeoT.  175.210.;  vld-gaiigol  (late  eicurrens);  vid-fcridol  (id.);  vid- 
vSgaa  (latitndo  viarum)  Rcov.  65.  128.  —  altn.  vrd-ferli  (peregri- 
oaiio)  vid-förul  (peregrinntor);  vid-viiogr  (caiupua  patens)  [vid- 
fi4l  fadmi  n.  pr.] —  mhd.  wit-gevilde  (id.)  Ben.  171;  wit-weide  (late 
excurrens)  Trill,  (wiewotil  weide  auch  adj.  (ein  kann).  —  nbd. 
weit-t'eld  (Adelung  h.  v.);  weit-lauft  Hegt  vielleicht  dem  adj. 
weit-lAnftig  zu  gründe. 

veifts  (facer):  wih-hfts  (rtatuarium)  monT.  398.;  abd.  wib-perc 
(fauctus  inons)  kcr.  145.:  wih-poum  (calBa)  inouf.  349.;  wib- 
roub  (Ullis)  T.  2,  3,  4.  8,  7.  mit  weggcworfncm  h  wi-roub  ker. 
25.  jun.  225.  moni:  322.  331.  0.  J.  17,  121).;  wib-lUmenunga  (ec- 
clefia)  N.  55,  1.;  weha-dinc  (Judicium  lacruni,  gottes-ge rieht)  lex 
bajuT.  II,  5.  konnte  i\\r  wiha-dinc  liehen?  [wih-dohter  O.  1.  6, 
10]  —  aJti".  wih-dag  (feftum);  wih-r<Sg  (thua)  [wi-tidi  (tancta 
tempora)].  —  agf.  rlg-bed  und  vl-bed  (facra  menla,  ara)  C&dm. 
40.  41;  vrh-giltJ  (idoTum,  idolntria)  O^dm.  79.  —  altn.  mangelt 
diefe«  adj.,  aber  verwandt  IVbeint  ihm  das  Tubft.  \^  (facra)  und 
vv-h5nd  (vineula  facra)  i\\  vielleicht  adjectivifoh  componiert.  — 
mhd.  wi-roub  Bari.;  wib-tuoui  Anno  504.  (wo  wichtuora).  [wtch- 
bilde  livl.  85']  —  nhd.  weih-bifchof;  weib-nacht;  weib-raucb; 
der  rtreit  der  gerniHnilten,  ob  weich-bild  f.  wcib-bÜd  liehe  oder 
von  weich  (vicus,  mhd.  wich)  herrflhre,  läßt  fich  grammatifch 
nicht  fchliobten,  bevor  die  zuf.  ietzung  in  einer  alten  entiubei- 
denden  form  vorgelegt  wird.  Ein  mhd.  wtch-pilde,  wtb-pilde, 
abd.  wih-pilidi  wflrde  beide«  hedeuten  k&nnenf  agf.  aber  vib- 
bilede  (oder  vig-b.)  von  vic-b.  ablieben.  Entfcbeideu  würde 
auch  ein  aufgelölles :  da;;  wiha  pilidi  oder:  pitidi  wiha^  fdr  die 
adj.  compofition,  tb  wie:  dCs  wthbes  pilidi  fftr  lüblluntivifche. 
[wilpel  aaeh  Frifcb  aus  wih-fccpel,  ehori  b.  r.  wi-fcepele  chroD. 
luont.  Ter.  ad  a.  1217.] 

veiiagsf  (fapiena)  abd.  wi^ac:  wt^uvbeit  moni'.  402;  wl^ao- 
tuom  monC  319;  wirjeg-fogela  (augurales  alites)  N.  Cap.  37. 

rUpü  (lerus):  abd.  wÜd-eber  (aper  fiWeftris)  N.  79,  14.  [I. 
wilde  ber]  wilt-llocch  (oleafter)  N.  95,  13.  fwilufalcho  (berodius) 
elw.  22".  wild-tjer  T.  14,  G.]  —  agf.  vild-d&or  (icra)  Cfidm. 
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ni.    adj.  eigenü.  comp,  —  adj.  mit  J'ubß. 
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gefchrieben  vil-deör  Cfidm.  86.  87.  Beov.  109;  viid-fvr  (fu\- 
gur);  vild-Ucfel  (n.  plantae)  [vild-föder  (zizania)].  —  jJtn.  mit 
Kafteiideni  übleitinigsvocal :  villi-brttd  (aHuni  fcriimm);  villi-dyr 
(fem);  viUi-hellr;  villi-mudr  (liouio  filveJlris);  vini-naut  (uriia^; 
villi-fvin  (aper);  villi-vextir  (herhaf  pratcnlcs);  villi-vinvidr  (la- 
jrufca).  —  [mild.  wilt-hHri  Adcluug  '2,  220;  wilt-hnU  Eii.  47HV». 
lerb.  lOB"-  wilt-prät  Lampr.  AI.  3(>05:  wild-faog  (erro)  Tröhich 
S,  159.  liedcrf.  3,  583;  wiid-fliegcl  Tröltlch  I.  c;  wild-fuorc  Ilult- 
aus  2115.  Tgl.  goukfilfiiore;  wilt-iu:it)  (venator)  liederf.  3,  611 ; 
wilt-w5rk,  vid.  wiltwÖrkiD  ad  p.  178,  — ]  lihd.  wild-fang;  wild- 
graf;  [wild-baeh  ;1  bei  thicren  und  pflniiKPU  llpht  lieber  lolps 
adj.  z.  b.  ein  wildes  Ichweiii,  wildrr  kHintnel. 

[pü  (certus):  ahd.  kiwiu-tiriuga  (pliarilaei)  Diut.  1,  266».j 


B.    verst'U'hnis  nach  tlfm  swcilen  worL 

Ailgemeiiie    tbrmelD    find    hier,  wie  oben  1'.  550.    I>ct   dem 
sichnis  A.  (aus  wahri'c^heinticb  gleicher  urfachr)  nicht  viele 
Itiföhren. 

ahd.  alj}  (genius),  altn.  älfr:  döck-älfr;   bvft-älfr;   liös-ällV;  64S 
fvart-Älfr.  —    ein   alemannilcber   ftlrll  bei  Ammian   heißt   vellr- 
Ipus. 

bantt  (regio,  tractus  terrae)  ein  ort  (zulet/t  kloftcr)  in  l'rttn- 
ten  banz,  vgl.  brä-bant,  teil^fr-bant  (döIYrt-benzon);  banfja  (in- 
uola):  eli-bcnzo  (peregrinus);  bucino-bant^a  (n.  gentis)  vielleicht 
id.  puohhina-penzon,  bewohner  des  bu^^'hcngaues? 

ahd.  pari  (barba):  lanc-part.  —  nbd.  blau-bart;  grau-bart; 
roth-bart;  Cchwarz-bart. 

[mhd.  bolt:  trunken-bolt  MS.  1,  130"  wankel-bolt  Geo.  1H38. 

nhd.  hauer:  neu-bauer,  netiber;  nach-bauer,  nacbbar^  naclibcr.] 

dags  (dies):  mhd.  nHcket-tage,  fiech-tage,  rtt-he-tage  (oben 
f.  490.);  vcic-tage  (uiors)  pf.  ch-  53»  103".  [lum-tage  Mone  5, 
324.  —  der  alt-tag  (Icucctus)  Schott  picmont.  282.J 

fiAU  (factum):  ahd.  guot-tät  N.  H7,  10;  lieb-tät  N.  77,  1.  - 
[ttgf.  von-dad  (flagitium).  — J  mbd.  guot-tät,  nbeUtät  [vch-tät 
(caula  homicidii)  Schm.  1,  517.] 

/Jö/iuf  (Judicium):  abd.  alt-duani  (lenoctus)  O.  1.  4,  103;  cli- 
lant-tuom  (px(iliuni)  wofür  ellantuoin  doc.  201)'';  hiV-tuom  (digni- 
lÄs)  doc.  252.  T.  13,  1.  J.  371;  heilac-tuom,  rJhhi-tnom;  l'uus- 
duam  (habttatio  privata)  O.  II.  7,  40.  V.  10,  14;  wis-duam  O.  1. 
16,  51.  21,  31.  22,  77.  27,  11.  11.  10,  12.  V.  I,  100;  foraw^ac- 
tuom  (prael'agium)  moof.  319.  [wl;;eg-tuom  neiitr.  N.  Cap.  13.  17. 
irri-tuom  hynin.  75,  2.]  —  ndid.  heilec-Uioui;  irrc-tuoiu  c.  p.  361, 
81";  rich-tuom;  Oecb-tnom;  wis-tuom  Flore  13'  [verleb,  von 
vife-tuom  (demonlYratio)?  vgl.  weifetuom  Diut.  1,  410  (fiihrung); 
naochetnom  (male.)  Diut.  3,  51.   wfh-tuom  Anno  504.  —  mnd. 
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in.    adj.  eigenÜ.  comp.  —  a^.  mit  fub/t. 


nak4?dum  (uuditas)  Arn.  t.  Imm.  1056.]  —  abd.  heüig-thutn; 
thum.  —  Im  genus  Ichwnnkpn  /.wifchen  mafc.  und  neutr. 

fötus  (pes):  mbd.  biir-vuo:;  (nudipes)  c.  p.  361,  8Ü'  Vrib, 
Triil.  .'»910;  biut-vuo:?  (planipea)  Koth.  20»  Emft  39*  40-.  —  nhd 
baar-t'ul);  knimm-fuD;  platt-fufl. 

tfaffffa  (iucelluH):  mbd.  Lrrc-gauc  gruiidriß  345.  ~  nhd.  frei- 
gang (n.  pr.)  [inßllig-gang;  plattd.  edig-gang]  —  gag^ai  abd. 
cameit-kenkdo  [kanietJtongo  (girovagns)  jun.  258.  thOring.  ge- 
meideu-gÜDgtT  (vide  ad  p.  15)  ledig-gänger.j  ^ 

[nhd.  htiheri  n.  pr.  firn-hahpr,  faul-haber,  refcb-haher.]        ^ 

hala  (collum):  ahd.  fi-t-bata.  —  [^gl-  1-  nachtr.  —  altn.  6uiaga- 
käla  (itnmaturita«).  — ]  nhd.  diuk-hals;  karg-hals;  latt-hals  (Stald^ 
3,  302.);  rchön-balci  (n.  pr.);  Itarr-hals.  [{'.  nachtr.] 

häuinP  (uaput):  nhd.  breit-haiipt;  fchwara-haupt.  —  altn. 
JVart-hftfdi. 

häitls  (ordo,  lUtus):  die  nhd.  comp,  find,  wie  heim  I'ub. 
(r.  497.)  weiblich:  ann-heit  N.  101,3;  cbuan-heit  O.  I.  7,  1.  IV; 
13,  80;  dump-beit  O.  I.  2,  37.  V.  25,  60;  6wig-heit  N.  Boeth. 
201;  fruot-beil  N.  18,4.  68,6.  Boeth.  29;  gameit-heit  (luper- 
ftitjo)  monl*.  411.  doc.  213-  O.  IV.  6,  71;  nuzze-heit  N.  85,  9; 
Ijhur-heit  O.  III.  25,  72;  llaf-heit  (pigrities)  W.  5,  1;  kofuäs-heit 
N.  Boelh.  129;  tola-beit  (Ihiltitia);  triVcf^-heit  N.  Cap.  19.>;  tftber- 
heit  (ignobilitas)  monl".  396;  uppig-bcit  N.  143,4;  wenac-heit 
jun.  213.  (wo  fehlerh.  wena-)  wfneg-heit  N.  139,  10.  Boelh.  201; 
zaga-hcit  (ignavia)  O.  IV.  7,  152  [f.  nachtr.  drifg-heit  N.  Athanaf. 
25.  ewig-heit  (immortalitas)  N.  Cap.  43.  g5lpf-beit  0.  DI.  19, 19. 
üeuhel-heit  (morbufl)  N.  Ar.  94.  116.  130.  auch  mud.  fiekelic- 
heit  Safl'enchr.  33;  zuivel-heit  N.  Gap.  8.];  wahrlcb.  gehören 
auch  hierher  töt-heit  (mortalitas)  und  giwoua-heit  (f.  498.)  — 
agf.  bindet  Heb  kein  adj.  mit  -häd,  wie  altn.  überhaupt  kein 
nomen  mit  -heidr  [wohl  aber  altJ".  tdl-hed  (pemicitas)  argent.  5* 
6r.i  quic-hed  (vivacitas)  ibid.].  — ■  inhd.  wird  rornäuilicb  die  com- 
poGtion  mit  adj.  auf  -ec  beliebt,  das  auslautende  c  TerfcbmilKt 
in  das  anlautende  h  und  dieies  ch  geht,  wie  alle  ahd.  ch,  nach 
und  nach  in  mhd.  k  über  [auch  träkeit  f.  träc-heit,  und  analog 
foheint  in  Ortsnamen  das  -koveu  f.  -boven],  welche  cb-  oder 
k-form  nnorgaiiiloh  auch  da  Ilattfindet,  wo  das  erfle  wort  ein- 
fach (nicht  mit  -ec  abgeleitet)  gewelen  Lein  muß:  armec-heit«J 
arm-keit  (f.  anu-heit)  troj.  22";  bitterc-heit,  bitter-keit  (f.  bitter-^ 
heit)  Gotfr.  minnel.  2,  1;  blint-beit  Trift.;  bAs-heit  Wigal.  119; 
ede!-keit  (f.  edel-heit)  Bari.  Friged.  10»  le»-;  gefuoc-heit  Trift.; 
frümec-heit  Trift,  von  frOmec  (utÜis,  probue);  hübefeh-h.  Frib, 
Trift.  6107;  irrec-heit,  irre-keit  Bari.;  jüdelch-beit  Ichmicde  1710; 
kuon-heit  Nib.  2.  kündec-heit  Trift.;  lös-beit  Bari.;  gemuot-heit 
Trift.;  durnehtic-hcit  Trift,;  fiech-cit  (f,  ficch-beit)  Parc.  19^'; 
rm&-hcil  (f.  tmäh-heit,  fmäeheit)  troj.  22';  gefpenftic-heit  Triil.; 
Aolx-beit  ParR.  62'";   fuc?ec-heit,  ftie?e-keit  troj.  23';  gewis-heit 
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Trift.;  wis-heit  Bari.;  zage-heit  P»rc.  81*  [!'.  nachtr.  balUh.  Eracl, 
41'^2.  Lampr.  Alex,  377.  her-heit  Lampr.  Alex.  56.  idelc-heit 
ibid.  25.  lecker-Iieit  Reiiili.  lüpi>cc-lifil  niiif^b.  3P  gcluJlcc-bcit 
troj.  16.3"  gen.-pmec-hnt  Berth.  241.  gorwAs-beit  c.  p.  361,22" 
82»  frenl-heii  Pilat.  33.  waoker-bpit  Diul.  1.  299.  zier-beit  Uo- 
tb.»r  387.  786.  Lnmpr.  Alex.  4734.  Eu.  3575.  koiocjc  236.]  AUo 
diefe  find  fem-,  aber  c.  p.  361,  84»  eben-beit  (luciiis,  aequaUs) 
mafc.  Uebrigene  baben  aaj.  «weiter  decl.,  dprpn  ableitungsvocal 
in  der  zuf.  l'ctzung  erlilcbt,  rackumlatit :  knon-hcit,  bös-heit,  ge- 
fuoc-beit,  von  kuene,  boEle,  gpfupge;  in  edflkeit  vi-rbiudvrt  ihn 
das  zweite  e.  —  nhd.  hat  fich  die  zahl  diel'er  ziilaiiunenfetzim- 
gen  HUÜcrordvntliL'b  geniebrt,  ße  nehmen  die  ftcUc  vernitctir 
ableitUDgen  auf  -I,  mhd.  -e  ein,  gelten  daher  ntcbt^  wenn  diele 
ableituDg  l'elbU  fortdiuiert,  z.  b.  wir  Tagen  nicht:  groß-heit,  lang- 
beit,  lieb-beit,  Ichwar/.-hrit  etc.  weil  nna  noch  gr^iße.  länge, 
liebe,  Icbwärze  zu  gebot  lieht;  bingegeri:  klein-heit,  Itätig-keit, 
licblich-kcit,  da  wir  kein  ubd,  cbleiiii,  l'tätigi,  liuplibhi  übrig 
haben.  Die  form  angehend,  l'o  behalten  1)  heit  folgende  luiab- 
geleitete  oder  reinvocalifch  abgeleitete  adj.:  all-h.  blind-h.  bos-h. 
Jerb-b.  dumm-b.  faul-b.  fein-h.  feig-h.  frei-b.  ganz-h.  grob-h. 
grad-h.  halb-h.  ho-b.  (f.  hob-h.)  kleiu-b.  kUig-h.  keufoh-h.  kniuk-li. 
kabn-b.  neu-li.  rcin-b.  roh-li.  Icblaft-b.  lebön-h.  J'cbwach-b.  fiech-b. 
ftarr-b.  gefund-h.  tnll-h.  träg-b.  gewis-h.  weis-h.  gewobu-h.  zag-h. 
[geraeioe  judilcbeit  (judeniöbaft)  urk.  bei  Wolf  Ferd.  2  und  die 
Juden  f.  29.  32.  52.]  Kein  rückumlant  in  keufub-b.  kühu-b. 
trftg-h.  fchön-b.  (da  diefe  adj.  jetzt  erller  decl.  folgen)  wohl 
aber  tn  bos-h.  (von  bfife).  2)  die  mit  [-en  und]  -ern  abgelei- 
teten gleichfalls  heitx  [vollkommen-b.  verlegen-b.  rechtfc haften- h.] 
albem-b.  löllero-b.  nGebtem-h.  febDchteru-b.  3)  siwil'uben  heit 
und  keU.  fcbwanken  die  ableitungen  -el  und  er:  duukel-heit,  fin- 
fter-heit,  6cber-beit;  eitel-kcit,  Obel-keit,  bitter-keit,  heiier-k. 
heiter-ic  mager-k.  munter-k.  fauber-k.  tapfer-k.  Theoretilcb  gibt 
es  keinen  grund  ftJr  dielen  unterlcbied,  er  läßt  /ich  bloß  hillo- 
rifch  begreifcD.  Die  frflhere  fprache  hatte  unorgauifche  öbelc-  r>« 
heit,  bitterc-beit  gebildet,  nicht  alter  dunkelc-beit,  ßchcrc-hcit. 
4)  kHt  bekommen  alle  mit  den  adj.  auf  -bar^  -lieh  und  -/am 
componicrten:  brauchbar-k.  dienftbar-k.  fnicbtbar-k.  koJlbar-k. 
zerllörbar-k.  ftrafbar-k.  tbeilbar-k.;  fre«ndlich-k.  frählich-k.  häß- 
lich'k.  heimtich-k.  reinlich-k.  I'ihidlicb-k.:  achtiam-k.  aufmerk- 
üun-k.  biegfam-k.  furchtfam-k.  cmpßndfam-k.  etc.  Nucli  lieb  ill 
(los  k  f)lr  b  entfcbieden  falfcb,  nach  bar  und  fam  läßt  Geh  die 
zwifcheukunfl  eines  ableitenden  -ec  weniglWns  aus  alten  bei- 
fpielen  (f.  557.  574.)  entlchuldigen.  5)  keit  alle  auf  -iV/,  welches 
aber  daneben  lieben  bleibt,  Jb  daß  das  abicitungsmittcl  unn5- 
tfaigerwcife  dop[^elt  gebraucht  wird,  einmabl  in  kcit  ^  ig-heit, 
dann  in  dem  adj.  felbU:  ewig-k.  flüßig-k.  freigebig-k.  frömmig-k. 
hauah&ltig-k.  beilig-k.  barmberzig-k.  treuherzig-k.  horig-k.  hart- 
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h6rig-k.  liiftig-k.  Ichwerinnthig-k.  tieffinnig-k.  beftändig-k.  ftör- 
rig-k.  Irauri^-k.  lanj^wierig-k.  etc.  Jlatt  ewu;-h.  etu.  Hierher 
auf^h  die  mit  -fertif;,  -Iiiiftii;,  und  mäßig:  tJienrtfertig-k.  Ibiud* 
li;iUig-k.  iuälliL;-k.  [l'riinz.  Sinipl.  1,  i>G  froin-kcit;  Soliotteliiis  rein- 
likeit,  kunUikeit  (crzfchrciu  247)  fulirlrl'/.igkeit  (249,  251).  Gry- 
phiuB,  aber  nur  in  der  ansg.  Leipz.  I(i63,  nicht  BresL  Iß98, 
icbrcibt:  traiuikeit,  boUniidikeitf  cwikeit,  (Verblikeit,  gelob windi- 
keit;  vgl.  Meul'ebachg  rec.  des  Halling  p.  43fi,]  (J)  unorg.  ig-keit 
alle,  die  an  (ich  zu  1.  gehörten  und  gar  nicbt  mit  -ig  abge- 
leitet Gnd:  blödig-k.  baugig-k.  dreiftig-k.  frömniig-k.  kiciuig-k. 
leicbtig-k.  gpnauig-k.  gcrechtig-k.  lllßig-k.  etc.  ftatt  bl^id-fa. 
bang-b.  ctL'.  wiewohl  man  eiazeinc  untorlbhicde  der  bedcutung 
davon  abhängig  gemacht,  z.  b.  klein-heit  (parvitas)  kleinig-keit 
(uiimitiae)*);  leiebt-beit  (levita^t)  leiohtig-keit  (facilitas);  uiattig- 
kcit  und  iniitt-luMl  lind  beinulir,  fellig-keit  und  fell-heit  ganz 
dasfelhe.  Die  mit  -los  znf.  geletzten  nehmen  gleichfalls  -ig  an: 
gottluiigkeit,  treuloUgkcMt.  Uudaut  kann  das  fallülie  ig  nicht 
zeugen  (bangig-k.  nmttig-k.  genauig-k.)  bei  blödig-k.  feftig-k. 
feuchtig-k.  mndig-k.  fprßdig-k.  Itlßig-k.,  ift  er  bereits  in  blöde 
—  ilill  zu  luehen.  —  Die  nnl.  fprache  welK  von  keiner  dem 
ubd.  beit  imd  koit  ähnlichen  unterfclicidung,  um  die  fie  nns 
auch  wenig  zu  beneiden  hat.  Nach  ihren  nrganeu  bringt  der 
anlloll  des  ableitenden  ig  an  das  h  keine  teniits  hervor,  fondern 
eine  gelinde  aipirata;  vgl.  arg-lieid,  bang-h.  blind-h.  fel-h.  lös-h. 
kuis-h.  [)lomp-h.  vri-b.  vrora-h.  idcUh.  bitter-b.  donker-h.  beÜig-h. 
behendig-h.  mätig-h.  treurig-b.  zälig-h.  [dertel-h.  fcbamel-h.] 
Kiuigeuiahl,  wo  ein  im  »dj.  unbegründetes  ig  atittritt,  vermuthe 
ich  Tiochd.  einflufl,  /..  h.  in  kleinig-heid,  licibtig-h.  gerechtig- 
64a  Im  mnl.  entl'prang  bei  jenem  zui'.  (Voß  eine  ftärkere  afpiralio 
nämlich  cli,  weil  diel'eü  auslautet  (I,  501.),  Ib  daD  dann  gena 
genoniranu  -echeit  für  ech-heit  Ikehet,  vgl.  ntdecheit  Maerl.  1, 
115;  mordadichett  1,  ()4;  dngedacliticheit  2,  53:  [lerec-bede  (iri- 
Ititiae)  Maerl.  3,  272;]  außer  dem  zuf.  ftoß  aber  reines  h:  laiic- 
beitf  Iwart-lieit  1,40,47.  behaghel-hett  1,  247.  demrter-beit  I, 
6.  259.  [warem-hed  (calor)  Rein.  536.J  et«:.  —  im  fcbwed.  und 
d&n.  befinden  Qch  viele  compofita  mit  -hH^  -hed  z.  b.  I'chwed. 
bitter-hct,  god-h,  rcn-h.  Iviir-h.  tro-Ii.  liuflig-h.  verki'am-b.  lik- 
gillig-h.  etc.  dSn.  bitter-hed,  mörk-b.  r(Ed-b.  fand-b.  ianddrue-b. 
landnlrdig-h,  biodtörtl;ig-h.  kiärlig-b.  liflig-b.  Ictfindig-h.  etc.  deren 
keines  die  altn.  Ipracbe  kennt.  Da  ücb  aber  nur  b,  niemals  k 
zeigt,  fo  bütte  ich  ße  1'.  498,  2.  nicht  aus  dem  einfitiß  dcä  hocbd. 
herleiten  Tollen,  fondern  aus  dem  des  plattd.,  das  ebenfalls  nichts 
von  dem  linehd.  unter H-bit-de  Zwilchen  h  und  k  in  diefen  Wörtern 
wrin  (lu)chd.  Iieimlichkeit,  barmherzigkeit  plattd.  bemelicbei 
barmbertiL-bcit).    Ihre  erklärt  fie  unitattbaft  aus  dem  altn.  bAttr. 
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*)  dorn  Dafypod.  ift  pArrilu  oocb  kleiaigkaiu 


m.    a(^.  eigentl.  comp.  —  eu^'.  mü  fuhft. 
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[kitüm:  nhd,  n.  pr.  fim-korn,  frifch-korn. 
land  (regio):   ohü.  pi^raht-liint  u.  pr.   Neug.  186  (816).  — 
»d.  gruon-lant;  vinfter-lant  T^etan.  95C.] 

laüa  (ludus,   modus,  couditio);   alid.   keine   adj.   mit  -leih, 


ich 


ab( 


abrtracta 

fchwacbforoiig  -leiki:  bitur-leiki  (acerbitas)  blind-leikr  (coeci- 
tas)  (laiid-3eiki  und  daudlös^-leiki  (mortalitas)  dauf-lpiki  (laiiguor) 
diarf-leikr  (audacia)  diup-leikr  (profundltas)  dyr-!eiki  (caritae) 
föl-letki  (pidliditaa)  fröd-jeikr  (prudeiitia)  al-giör-leiki  (perfpctio) 
kaer-leikr,  kt-cr-leiki  (t^aritas)  ktinn-Ieiki,  kimnug-Ieiki  (notitia)  lin- 
leiki  (Icuittido)  litil-lcikr  (parviUis)  liüf-lciki  (couiitab)  mikil-lulkr 
(miigniiudo)  tiak-teiki  (iiuditati)  nig-lf>iki  (tirnidilas)  faiui-If^ikr^ 
fiuiu-leiki  (veritas)  iojt-leiki  (dulccdo)  llör-lcikr  (luagiiitudo)  l'tcrk- 
leiki  (furtitudo)  Ulüd-Ieikt  (iruculeutia)  [Uuk-leikr  (morbus)]  u.a.m. 
Die  bedeutung  kommt  ganz  mit  dem  hocbd.  -beit  überein ,  die 
fimu  berührt  Geh  mit  deui  adj.  -likr.  -ligr.  —  lui  dilu.  find  alle 
diefe  fubn.  ausgeftorbon  und  durch  -hcd  vordrängt;  im  l'chwed. 
daneni  noch  einzelne,  wie  diup-lek,  kar-lek,  J'mie-lek  (contu- 
melia)  ftor-lek  (neben  I\or-het)  etc.,  doch  öburwiegt  die  compo- 
fition  mit  -het  bedeutend.  Auch  in  der  norweg.  mundart  Ibjr- 
leik  (magnitudo)  Ilallag.  121*. 

«natu  (liomo):  ahd.  alt-mau;  junc-man.  ^-  mhd.  frevel-mau 
Parc.  106";  frl-man;  guot-mau;  w5rt-mau  Parc.  182"  (vielleicht 
lo/ea  adj.).  [l'w&pfer-mau  (not.  ad  136)  »hd.  Icliwcpper-mann. — 
ubd.  n.  pr.  hübfch-mann,  fuldil'ch-mann,  windi leb- mann;  vgl. 
uolitr.  zu  647.] 

viel  (loquela,  canfa):  a]tn.  blld-maeli  (blnudiloquentia);  hag- 
Bueli  (verba  lepida);  rauu-ma:li  (vcritas);  lpuk-ma>li  (vaticiuium); 
ftor-micli  (culpa  grandis). 

mitupsf  (gubernator):  agl".  5ald-metod  Ueov.  73;  fci-metod 
Beov.  75. 

[m6<}H,  vgl.  663:  abd.  n.  pr.  horftvmuat  Neug.  U7  (80*2)  ftilli- 
mnot  tr.  fuld.  2,  145.  wentil-mnot  f.  2,  107.  —  mhd,  wandcl- 
maot  liederf.  3,  88.  wankel-muol  ibid.  58.  vrö-iuuot  n.  pr.  fem. 
Ben.  328.  349.  —  nhd.  edel-muth,  waukel-niuth. 

rutffUi  ahd.  luar-uagol  Förllemaun  1134.  ^  nhd.  wacker- 
luigeL 

namd  (noroen):  ahd.  milti-nanio  (cognomen)  f.  637.  —  mhd. 
lüt^name  (cognomen)  ad  p.  669.  oder  Ül  es  liut-naiue?  vgl.  liut- 
miri  r.  652. 

rät:  ahd.  n.  pr.  chuon-räi  trad.  fuld.  I,  155-  ftarc-rät  1,  13d. 
irpf-rät  1,  125.] 

nhd. /mn  (aniraus):   froh-finn;   leicht-finn;   fcharf-finn;  tief-64fi 
fion;  trOb-ünu. 

fkaftsf  (iudoles):  abd.  kimetu-fcaf  (commercium)  ker.  64.  — 
«gl',  j^emajn-iuipc  (eommunio)  [fea-lcöalt  (piuiprries)  vgl.  IbOall 
oben  52ft.]  —    altn.  bÜd-lkapr  (blanditiae)   [lür-lkapr  Ol.  h^lg. 
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m.    adj.  eigenÜ.  comp.  —  adj.  ntü  fubft. 


c.  146.]  —  mhd.  gemein-fehaa;  bereit-fch.  Trift,  [holt^fchaft  fig 
or.  2,  938.  bönc-icbaft  kolocz  101.  104.  1".  nachtr.]  —  mnl.  bW-^ 
fcap  Maerl.  2,  410;  gnim-fcap  1,  107.  180;  lipf-lcap  1,  II;  vroeU 
fcap  2,  04.  —  nhd.  hiinr-fchaft;  kund-Ichaft;  lieb-Icbaft;  tromciu- 
Jchafl;  bercit-rirbiilt  [gr:im-rcb;ill  und  Widerwille.  nieüerbelV.  (16 
fec.)].  Unrichtig  war  allb  ('.  544.  die  comp,  von  -lehaft  mit 
adj.  getcQguct  worden;  fic  iH  bloß  fdtco,  zumabl  iu  der  alteO] 
Tpracbe, 

[/w»im:  inbd,  liiip-fiiu  Ben.  429.  oben  C3G. 

ttihapisf  agl'.  rip-timn  (meJfis).  —  inbd.  höb-zit. 

prüds  (vid.  ad  p.  532):  blid-thrftt  cod.  calT.  theol.  8"  5.  eol 
llteUt  iu  blictrud,  plectrudis. 

cara  (merx):  iu  Graubüiidleu :  giifli-waare,  jun^a  rindviph; 
leb-waare,  f^oßcs  rindvicb;  vgl.  quick-fO  oben  1'.  638.] 

vnürüit  (dictum):  altii.  ill-yrdi  (uialedictiini);  lann-yrdi  (i 
ritaa);  ftAr-yrdi  (convitia). 

[vfiif9  (piigua):  abd.  blnd-wig,  hart-wlc. 

altn.  eidr  (arbor):  biug-vidr  (arbor  curra).] 


BeiHcrhmgen  zu  der  eig.  comp,  dee  adj.  mit  fubit. 

I)  das  erfte  teort^  d.  h.  das  adj.  läOt  lieh  zwar  häufig,  d 
bodeutuug  nach,  in  ein  freies  adj.  auflölen  und  ßlr  einzelne  f^i 
mögen  ztiit  und  mundart  das  eine  oder  dae  andere  vorztohen. 
So  fagen  wir  z.  h.  iibd.  kurz-weile  (nicht  kurze  weile)  aber  lange 
weile  (nicht  lang- weile,  obwohl  lang-wciUg)  auch  abd.  cfaurz- 
wiliL  N.  Hneth,  HB.  mlid.  kurze-wile  Tritt.  72;  ftatt  hooh-jteit 
würde  uns  hohe  zeit  unv^rltAndlich  i'eiu,  abd.  zen  höhon  giziUlif 
thiü  hühüu  gizSti  0.  I.  22,  4.  IV.  8,  12;  N,  p.  262',  17.  fetet 
fmale^  föho,  nicht  rmide-febo;  K.  16''  ubütVn  tAtim,  17*  cuaMa 
tatim;  0.  I.  25,  10.  Imäber  Icaic;  unier  nUd.  mit-tag  wird  noch 
im  mhd.  uncomponiert  durch  mitter  tag  gegeben.  [Scbw.inken 
Zwilchen  coinpoJ'.  und  freiem  adj.  gl.  (anblai*.  12''  des  fdchdiUe- 
Ics,  cringi;  13*^  v^hcr  dillU,  hiriu.j  Die  compoUtion  erfolgt 
wenn  ein  bSiifiger  gebrauch  gewilVe  adj.  mit  gewiOen  fubH.  i 
Verhältnis  geletzt  hat.  Gewöhnlich  entl'priugt  dann  ein  et^ 
thümlichor.  fefterer,  unlinulicberer  begriff  tmd  die  zuröckftih- 
ning  in  das  lole  a<lj.  iü  meillens  imthunlich-  Sdßbolz  kann 
/..  b.  erklärt  werden  durch:  das  iilUe  holz,  bezeichnet  aber  «in 
bel^mmtes  holz,  das  ßch  von  jedem  andern,  mit  gleicher  eigen- 
fchall  der  Hlßigkeit  begiibtcu  untericbeidct;  leicht^finn  ift  oei- 
nahe  was  leichter  6nn,  tief-ßnn  aber  von  tiefer  finn  fehr  ver- 
(chiedeu.  Noch  weniger  dCirfeu  compoüta,  wie  groü-r&ter,  alt- 
mutter  und  die  menge  ähnlicher  überfetzt  werden  in:  groOer 
Tnter,  alte  mutter,  indem  Ge  ganz  etwas  anderes  ausfagen.  Ver- 
fcbiednc   lauen   lieh   nicht  einmahl   durch  ein  adj.  zum  xweiten 


inken 
diUe-  j 

L  infl 


in.    (u^.  eigtnd.  comp.  —  orf/.  mit  J'ub/t. 
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Ich  miedet, 


deuten,  z.  b.  fiech-baus  ill  cid  haus  ftlr  fiecbe, 
einer  der  grobes  ger 
longitud.  lecat. 

2)  formell  betrachtet  liegt  aUb  im  erfleu  wort  wiederum  G4? 
weder  fing,  noch  plur. ,  nocb  irgend  ein  caliis,  weder  i\.  noch 
fcbw.  flexion.  Nach  dem  erlötcben  des  comp,  vorats  fAllt  es 
fitißcrlich  mit  dem  nom.  lg.  (ohne  kennzeiclien)  xulhmmcn  und 
im  einzelnen  mag  ungewiß  lein,  ob  eompufitiou  oder  ungebund- 
nes  adj.  ftattfindet.  Analogie  and  die  obliquen  caltis  entfcbei- 
den  dann. 

3)  fein  ableitungaelement  behält  das  compouierte  adj.  frei- 
lich bei:  dunkel-heit,  finfter-heit,  eben-bild.  GewilTe  ableitimgeD 
verbinden  lieh  über  leiten,  z.  b. -ilc,  vgl.  jOderch-hcit  (meuuelch- 
beit  iA  vom  l'uhw.  lubrt.  mennefehe)  [f.  nacbtr.j;  öfter  noch  -ec« 
Tgl.  hcilig-thnm,  ahd.  heilac-tuom,  heilac-Hat,  wl:;ac-heit,  wt^ac- 
vokal,  wenac-heit,  flppig-keit,  ahd.  uppic-Iieit,  mhd.  irrec-heit  ^). 
Die  materifilU^n  adj.  (1".  176- 179.)  gehen  heutzutage  durchaus 
keiue  zul'.  l'etKung  ein;  vor  alter»  ohne  zweifei,  wie  die  noch 
Dbrigcn  eigennamen  gfilden-apfel,  eichen-thal,  birken-ftock,  bir- 
ken-feld  etc.  darthun.  Zwar  weiß  ich  auch  kein  mhd.  beii'piel 
außer  wundem  (^  wunderhi,  1'.  hernach  adj.  mit  adj.)  [kiruiu- 
bröt  liederf.  3,  404.  415.];  im  ahd.  erloheinen  ortsnaraen  ziemlich 
oft  mit  (blcbeu  adj.  componiert:  locus  qui  dicitur  ma^i^altriiia- 
bSrg  trad.  fuld.  1,  33.  (allo  nicht  lufe  fchw.  form,  welche  -ino 
forderte);  pircbina-ffild  ibid.  1,  14.  (Ib  lefe  ich  llatt  pirohane« 
feld);  da^  haganlna-föl  fr.  or.  1,  674.  (hier  wäre:  da;  hoganina 
ßl  möglich,  die  analogie  ftimmt  aber  ßlr  zuf.  Ictzung);  buciuo- 
bant  habe  ich  vorhin  erklärt  ahd.  puchbtua-panz;  fo  verbreitet 
Beb  Hebt  ober  die  form  der  bekannten  eigennamen  boine-burg, 
früher  bümene-burg,  bümiue-b.  [Scbrader  122. 123]  ^  ahd.  puu- 
mtna-punic  (arx  arboribus  conflta)  elcb-wegr,  früher  efcbene-w6c 
^  ahd.  efcina-w€c  (via  fraxinen)*)  [puochlna-vurt,  pl.  puocbtna- 
rarti:  puochinefurti  mon.  paderb.  p.  73.  büktuavurai  Wigaud  5, 
123.  bftknevorde  Ditm.  merfeb.  121].  Ungcfbiindnes  adj.  ftelit 
unleugbar  in :  birkinen  lAlen,  widtncn  fdlcn  b.  Schaunat  5^5.  [ad 
ponminun  chirchen  Meichelb.  716.  fteininin  (-uii)  chirihha  040. 
10^9.  vgl.  baginfgin  puob  ib.  1077.   iu  loco  hamarigin  pah  381. 

Juxta  r6rigen  lleige  Lang  4,  591  (a.  1295);  von  df;r  veirinen 
waTit  fundgr.  2,  200,  3.  bligfne  malle  ib.  21«,  21.]  Altn.  begeg- 
nen die  nom.  pr.  guliin-burfti,  gulÜn-kambi  edd.  liem.  (j"  114" 
ßlirin-toppr  44'  (neben  gull-toppr)  [vgl.  ftrig-toppr  >5ialar.  cap. 
6J  giilliu-nma  (fuuis  aureus)  14d^';   gullinn  icheint  mir  wie 


')  kdjecUrA  auf  -ec  werfen  mhti.  xaweilcn  das  c  ani  und  behalten  i:  bcill- 
geift,  abnolttj-goi.  Wackcrnagal  la  Wallhcr  2,  193. 

*)  darum  efchcn-bach  Parc.  44*^  196'  nicht  zu  TcnrcH'en  (f.  640.)i  e«  kano 
aifad.  efcina-pah  oebni  efd-pab  (f.  448.)  beftehen. 


640 


in.    adj.  piffentl.  comp.  —  aJJ.  mit /ubß. 


(ilfrinn  adj.  und  einerlei  mit  {Ty|)jnn,  nicht  purt  praet.     Merk 
würdig  find  die  von  Biöm  angcltÜJiicu  gylliui-öld  (fcculuni 
rcum)  und  gyllini-riycki  (auramctitutn),   worin  das  letzte  i  affi- 
milierter  compol*.  voc  Tein  könnte?  da  der  finn  verbietet,  es  von 
der  münze  yylUni  herzuleiten. 
am  4)  wird  mit  conijtar.  und  fuprrhtir  zuf.  gefetzt?  ich  kenne 

gar  keine  beil'piele,  es  fei  denn  mit  nrnlteu  fuporlativea,  die 
wieder  pofitiviiuh  geworden  (gotb.  fruma  =  priuus)  oder  mit 
comparatiTen,  die  zu  fubft.  geworden  (abd.  beriro,  herro,  h6rre; 
juugtru,  uhd.  jünger)  alib  niclit  mehr  hierher  gehören,  oder 
mit  fübeinbaren,  unorganifchen  fuperl.  (nlid.  fplbft  f.  felb).  Die 
fpracbe  leidet  alfo  keine  compoütion  mit  fühlbaren  gelleigerten 
graden,  mau  kann  nicht  lagen  beüer-m.'um,  bed-mann;  kleiner- 
bcit,  kleinll-beit  wie  gut-mann,  klein-hcit.  Das  altn.  beftu-memi 
(optimatcs)  da  hellu  die  fchwaohe  pluralflexion  zeigt,  ill  höcb- 
ftens  uneigentlicK  znf  gefetzt  und  fo  mag  es  fich  auch  mit  dem 
aus  dem  deutfüben  recht,  über  in  keiner  ölten  form  bekauuten 
ausdruck  bell-haupt  rerhalten.  [Aber  f.  nacbtr.  furA-poten  (ar- 
changeli)  N.  70,  19.  mi-r-heit  n.  minner-heit  N.  Ar.  108.  nhd, 
mebr-heit,  minder-heit.  mehr-tbeil,  nüber-recbt;  fchweiz.  mebr- 
fchatz  (wucher)  Stald.  2,  204.  —  altn.  fegrlVtaladr  Sn.  26.  beft- 
hugadr  29.] 

5)  das  fcbwindende  ableitungs-i  bei  adj.  zweiter  decl.  ver- 
anlaßt im  mhd.  nictcumlaut,  z.  b.  gruon-fp&ht;  kuon-heit,  truop- 
heit,  fch6n-beit  etc.    Nhd.  aber  grUn-fpecbt,  trüb-beit,  fchÖn-beit. 

6)  bei  einer  anzahl  erfter  Wörter  Isflt  fich  fchwcr  entfchei- 
den,  ob  fie  von  adj.  oder  /ubß.  herrühren,  z.  b.  in  giwona-hcit 
kann  giwon  (['iietus)  und  giwona  (t:onfuptudn),  in  tnit-fcaf  trftt 
(fidus)  oder  tröt  (amicus)  zu  gnmde  liegen;  dem  goth.  ubU- 
tftjis  das  adj.  ubils  oder  dua  fubilt.  ubilö  u.  a.  m. 

7)  fchwanken  des  :weiten  ivort^-i  d.  b.  des  fuhrt,  in  die 
fchwache  füriii  (f.  542.  anui.  9.)  ift  auch  hier  bei  den  altn.  -leikr 
und  -leiki  fichtbar.  Die  wabrnehniung  f.  543.  m^  aber  durch 
ein  agf.  beifptel  betlütigt  werdeu.  Jud.  11.  liehet  ohne  artikel: 
fjEge  fmm-gäraä,  mit  artikel  Cädui.  27.  fe  friiin-gära;  Cädm.  38. 
b&  frum-gäran.  Verdfichtige  lesarten  oder  aufgegebne  untcr- 
Icbeidung  febcincn  demnach  Cädu.  28.  fe  frum-gär;  31.  fnun- 
g&ran;  55.  fröd  frum-gära;  77.  ]t&  frum-gärae.  [f.  nacbtr .] 

8)  abftract  werdende  zweite  Wörter:  -beit,  -fchaft,  -thumt 
-t^,  altn.  -leikr.  Unter  den  erl'ten  Wörtern  kann  man  dein 
ala-,  firuma-,  fulla-  eino  gewilTe  allgemeinheit  zufchreiben. 

9)  verfchiedne  zweite  Wörter,  der  form  nach  (larke  fubilan- 
tiva,  bekommen,  ohne  zutretende  ableitung,  adjectictfche  Bedeu- 
tung, Dahin  gehören  vorzügUcb  benennungen,  welche  o)  von 
befchreibung  der  äuDerliclien  leibeegeftalt  genommen  Gnd:  lang- 
bart,  grau-bart,   lang-bein,   krumm-fuß,  fchuu-bals,  weiü-hand, 

8*9  kraus-haar,  gel-baar  (n.  pr.),  fchwar/.-haupt,  breit-kopf ,  groß- 


I 
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maul,  gold-zahn  etc.  vgl.  agl".  blÄc-hond  Beov.  185.  bUc-hl$ör 
CÄdro.  43.  Jud.  11.  gamol-ieax  Beov.  48.  [altn.  flat-nefr  (flius) 
ratid-nefr   (rutlinafe);    inhd.  blate-vuo:;    Ernft  3828.    Roth.  1871. 


))  von  kleidung  und  wutfen, 
.  agf.  frum-gär,  abd.  wan- 


bar-fohenkel  ii.  bar-vuo;?  Iw.  2821.] 
z.  b.  grön-rock,  lang- mau tel  etc.  vg 

wifan.  [7)  hcrkuuft:  cli-lant  d.  viri  Neug.  144  (802)  172  (810).] 
Per  ßnn  ill  oflonbar:  lang-bärtig,  lang-gemantrlt,  aber  jede 
ndige  bclchrcibung  gebt  in  lufaftantivifcbe  natur  über  (vgl. 
581.  anm.  10.).  Nicbt  lelteu  tritt  iudcÜbn  adjcL-tivifcbe  ablei- 
ng  hinÄii.  r..  b.  im  gotb.  Iäu8-band-ja  (leei^bändig)  buis-qTil>rs 
^(Ifor-bjiucbig),  alto.  nd-lkeggr  (=  lang-bart)  edd.  Ikui.  4tj''. 
^^B  10)  zuweilen  dreht  /ich  die  cniniHiCtion  uni^  dii8  lul)[\.  tritt 
^Hbro,  das  adj.  binten  hin,  befonders  liebt  das  die  altn.  mnndnrt, 
^^■r  rchöu-haar  oder  fcbun-härig  (pulchricouius)  lagt  Ce  bür-fagr, 
^nlr  lang-lmls  bäls-längr,  filr  groO-nafe  nef-mikill;  [nihd.  fcbertil- 
I  exau  (/alinliickig)  Gaupp  p.  257.  2B7  (dipl.  a.  1327);  nuil.  l'wart- 
^Mctant  Maerl.  1,  326.  wit-gbebüt  328;]  mitunter  IVt/t  He  da8 
P^^Rc  wort  in  den  genitiv,  compouiert  ulib  iineigcntlicb,  z.  b, 
Wna-digr  (dickbälßg)  vara-]jyckr  (dicklippig),  gleiüblam  dick 
um  hals,  an  dpr  Hppe,  vgl.  die  1'.  620.  angenlhrten  blada-mikill 
blittcrig). 


Aäjeclif}  mii  adjeclir  (l*  627.). 

je  bedeutnng  diefer  zuf.  fetzungen  läflt  ficb  faßen  theils 
jo/itioneU^  i'o  daß  dus  crllc  wort  eine  nähere  bclchrcibung 
und  bellimnning  des  zweiten  entbült  (z.  b.  gelb-grün,  ein  grtln 
ins  geihe  l'pielt;  grün-gelb  ein  gelb,  das  ins  grüne;  alt- 
ds  gleicbfani  grau  von  alter)  [grob-üolz  Keimdieb  p.  16.  liud- 
Fifchart],  oder  advfrbialijch^  7..  b.  all-mächtig,  gänzlich 
lehtig,  eitel-neu,  gänzlich  neu,  zumahl  bei  in  dem  zweiten 
wort  reger  verbalbedeutung,  z.  b.  weit^-läuftig,  late  excurrenu, 
mhd.  bnh-fprunge,  alte  l'alicna,  oder  endlich  praepoßtionell,  in- 
fofern fnbftantiviiche  bedeiitung  des  zweiten  worta  vorwaltet,  die 
bildung  des  adjectiva  fall  nur  der  compolition  zu  gefallen  ge- 
i'chii-bt,  '/..  b.  alid.  chlcin-ltiinnic,  klein  von  llimme,  brein-herz 
rein  von  herz.  Denn  man  kann  in  diefem  fall  keine  vorausge- 
hende comp,  mit  dem  lubl^.  telbll  annehmen,  z.  b.  cblcin-Aimma, 
hretn-h^rza,  aus  welcher  die  adj.  blüll  abgeleitet  waren,  da  um- 
gekehrt, fobaM  fubft.  nöthig  lind,  diefe  erft  aus  dem  adj.  ge- 
bildet werden  müßen,  z.  b.  chlcin-rtiniuii,  hreiu-herzi.  Freilich 
■rühren  fich  dergleichen  compoGta  mit  den  vorhin  bel'proeh- cöC 
Sn,  deren  zweites  wort  wirkliches  lubll.  ift,  adj.  bcdeutuug  hat, 
elleicht  aber  6ndet  einiger  unterfchied  ftatt.  Lano-pein  wäre 
b.  bloß:  das  lange  beiu,  mit  dt!m  nacbdruck  auf  bein;  lauc- 


«■»■  aa«Hii*TiK  II, 
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III.    at^.  eigenU.  comp.  —  ad(f.  mü  <u^. 


peinir  einer,  der  lang  von  b^iaen  iA,   den  oAcbdruck  anf 
gele^.     W^nigA^ns   laßen   fluh   die  einen    innem   zulland 
drückenden  adj.  (-liörs^  -muot)  nicht  in  jene  befcbreibenden  lubfL 
Tcrwandeln.   —    Alle   auü  dem   adj.  comp,   gebildeten   adTCrbia 
und  weihl.  labil,  belegen  notbwendig  auch  das  adj.  ielhl^ 


A.    terzcichnia  nach  dem  crßen  trort. 


4 


aiU  (totus):    a]a-}>arba  (ustspsoiv)  Luc  15,  14.   das  zweite 
wort   för  die  Ichw.  adj.  form  genommen*),   [all-fv^rs?  alllVerei 
Kom.  12,  8.1  —    abd.  Ich  wanken   die  quellen  zwifcheo  ala-  und 
al-,  beider  Bedeutung  mengend  (C.  G27.);  ala^be^ro  O.  II.  9, 176; 
al-eban-reiti  O.  V.  19,  99;   ala-fefti  O.  V.  1,  30;  ale-^aro  (accu- 
rattis)  N.  7,  13.  al-garo  (totus)  T.  5,  9;  ale-gnioni  N.  Cap.  65; 
ul-b6ni   (infamis)  0.111.20,321:   aU-boiro  (alacer)   monl.  406; 
al-lib  (uuivcrlalis)  jun.  193.  doc.  201''  [alle-Hh  N.  Ar.  118.]:  ale- 
mahtig  N.  Bocth.  193;  ale-gemahlam  N.  Cap.  22;   al-mahtic  J.h 
354.  356;  ale-iulEg  N.  Boetb.  71;  al-walto  T.  5,  11;  ala-wir  (ve-  " 
rinimus)   O.  IV.  19,  39;   ala-wäri  (benignus)   wirzeb.  979'';   alar 
zinri  O.  IV.  15,  96.  [ale-chund  (notilBmus)  N.  Ar.  34;  ale-ganz 
(integerrimus)  61.  al-ganz  182;  ala-haiHera  hanti  lex  alum.  tit.  10 
(Diut.  1,  334)   ala-zei?  n.  pr.  tr.  fuld.  I,  25.   Meichelb.  nr.  374; 
femer  ala-giwis-ceican  (lligmata)  Hofim.  60,  1.   und  ala-cbalag? 
ala-chalagi  (recalvitio)  Diut.  1,  496*.]  —  altf.  ala-hu!t  (percaudi- 
dus);  ala-jnog;  alo-mahtig  (nmuipotons)  [alo-ht-I  (ganz  heil)  Hei. 
71,  12;  alo-waldo  69,  23.1  —  agi'.  bald  äl-,  bald  eal-,  bald  Pall- 
gefchrieben:  äl-beorbt  Cädm.  82;  äl-ceald  (gelidillimus);  ä)-cräf-B 
tig;   eall-cyun  (omnigenus);   6al-gParo  (coufectus,  coulummalus)  ^ 
Beov.  8.  94.  167;   äl-gröne  (viridürimus)  Cfidm.  5.  34.  39;   |i«ll- 
gylden  Beov.  85.  206;  eall-iren  Beov.  174;  eall-ißg  (omniuo  gla- 
cialiä);  eall-geleaflic  (catbülit:uH):  &]-mihtig  (omnipotena)  C&dm. 
8.  79;  Ball-l'Solcen  (holofericus);  fil-v»riic  (benignus);   Sl-vCalda 
Cädm.  7.  13.  —  altn.  al-  von  all-  geicbieden,  nach  Kalk  §.  300. 
jenes  unumlcbränkt,  dieles  fehr  (lihd.  ganz)  ausdrückend:  a)  a/-rH 
al-beinn  (proiiipttflimus);   al-biartr  (pellucidus);  al-blär  (omnino     i 
coerulcus);   ul-blödugr  (totus  cruore  madens);   al-doila  (huma- 
«51  nua);    al-fa-r  (pernieabilis);    al-giörr   (perfectns);    a!l-beill    (per- 
lanus);    al-mättugr  (omnipotena);    al-mcnnr  (vulgaris);    al-fnotr 
(prudens);  al-valdr  (omnipotens);  al-vitr  (omniruius);  al'vätr  (per- 
madidns)  al-jjydlögr  (huoianue).     S)  all',  all-gödr;    all-illr;  all-  ■ 
mikill;  all-llör;  all-vitr;  [all-J)urr  Smm.  135';  merkwürdig  all-ö-f 

*)  ein  furkes  ^tah»  Oi  719.)  kommt  nie  vor,   rondern   tinr  rehwftchrormie 
ftnrha  (irrw/^ic)    tj-I.  (utH-niii  (niolil  |)iitliÄii>i)  Mure.  10,  21.    Job.  12,  5.   )iiirbu>&' 
Joli.  13,  G.   jikiia  ]ii\rt>nnN  Liii-.  1),    II.     Wd^rr^'t^ii   <Inn   f^leichlicilcuti^,    iiiuilij^craj 
mUdi^  (Urk   (Mattli.  II.  .■>.    Mnro.  H,h.    T.uc.  14^,22.   19,8.)    und    rf-hwach   ^vc.\ 
14,  )3.   16.20.  Joh.  12,  S.  13,2'.».)  pcl-rautht  wird. 
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kitr  Saem.  237';]  welche  Biörn  durch  perquam  bonus  etc.  über- 
letrt,  fo  Hntl  a!l-vitr  (doctiflimus)  von  al-vitr  (omnircius)  nblleht. 

—  Dem  inhd.  al-  ill  nicht  aiizuleben,  ob  es  ans  ale-  oder  all- 
enU'prinfjt:  al-balde  (adv.)  Parc.  152';  al-bar  En.  50^;  al-bB^ 
Parc.  190"  Bari.  129;  al-eine  (lolus)  Nib.  Trift.;  al-gniene  Parc. 
162';  al-geUche  (adv.)  Nib.  Trift.  Bari.,  das  ndj.  l'cheint  zu 
fteben  En.  72%  wo  Dicht  angebimdeu:  al  geliche;  al-geiiioinc 
(adv.)  Trift.;  al-na:;  a.  Tit  104;  al-bereit  Nib.;  al-röt  En.  68' 
Nib.  Parc.  152";  al-ftille  Parc.  136*;  al-gcfnnt  En.  75';  al-war 
(verifTimus)  Nib.;  iil-wa*re  (liinplex)  Trift,  fale-waldic  v.  d.  ge- 
loub.  3243.]  In  dielen  comp,  (dag  letzte  abgerechnet)  hat  al-  die 
Bedeutung  des  nbd.  ganz  (l'ranzöJ'.  tout-)  ).  —  nbd.  fügt  lieh 
aU'  nicht  mehr  zu  linnlichen  begriffen  (wie  färben),  nur  zu  eini- 
gen abftracten:  allein  (folus)  wird  nicht  flectiert;  all-m»lchlig; 
ul-mrihlig  (f.  all-mShllich):  all-gemein;  all-täglich;  all-gewaltig; 
all-g*^ff^nwärtig. 

alief  (alienus):  alja-kunja,  —  abd.  eli-diotic  (barbarus)  J. 
303.  jun.  235.  252;  ali-Iaudi  (adveua)  ker.  29.  eli-lenti  (peregri- 
Dus)  T.  193,  5.  O.  in.  25,  36.  cl-lenti  monf.  338.  387.  el-lende 
N.  118,  19;  eli-rart  (barbaros)  brab.  954"  (wo  -rartör,  doch  ift 
kein  -rarti  anzul'etzen,  nach  analogie  des  agf.)  —  altl".  eli-lendi. 

—  agf.  ell-reord  (?r?ard);  ell-|>eödig.  —  mhd,  el-Iende  (exitil, 
expers)  verderbt  eu-lende  Vrib.  341.  6726.  —  nbd.  elend  f.  ei- 
lend (mifer). 

aW<?  (vetus);  ahd.  alt-zier-gern  (veternofus)  blaf.  24*".  — 
inhd.  all-gria  Wh.  2,  185"  Morolf  12';  alt-wife  Parc.  86'  [alt- 
frenlcb  (altfränkilch)  liederf.  3,  89.J  —  nbd.  ult-dGulfcb,  -helUlch, 
-fühwäbilch  etc.  lind  bloße  ableitungen  von  componierlcn  fublV 
(f.  629.). 

[a^^^cu«:  uhd.  eng-brÜftig,  eng-heraig.] 

altn.  Ärrfrfr  (citus):  brÄd-beitr  (acutilfimus);  hräd-daudr  (re- 
pentc  mortuus);  brAd-feigr  (cito  moriturus);  brnd-feitr  (praepin- 
guia) ;  bräd-fengr  (praeceps) ;  bräd-görr  (praecox) ;  bräd-b(;itr 
(fervens);  briUl-lätr  (avidus);  bräd-lyndr  (irarundus);  bräd-reidr 
(vehem.  iratus);  brAd-vaJDu  (praelentis  Ipei);  bräd-]>rorka  (prae- 
matunia).  Diefer  corapolition  ©ntlpricht  nichts  in  den  fibngen 
diftlectcu. 

[diujis:  alto.  diup-atidigr  (praedives). 

uhd.  dumm:  dumm-toll  Phil.  1,609.  dnmm-dreift;  dumra- 
koku,  vgl.  toltkQbu. 

fagrg  (nulcher)  vgl.  ahd.  fagai^hilt:  altn.  fagr-gl6i  (pulcbre 
rplendens)  Sscm.  48''. 

altn.  /dr  (paucus)  norweg.  faa-  (Hallag.  23.  24)  fchwed.  f»- 
(Ihre  450)  keine  d-ln.  comp.:  altn.  fä-förull  (infn'<|uen8)  fii-frodr 
^idU)  fä-gwtr  (raruä)  la-kAir  (lubtrillis)  fä-kunniigr  (imperitus) 


r      *)  von  (lern  nl-  vor  <leni  Artikel  in  iler  TTntak. 
f  • 
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III.    aif/.  eUfentl.  comp.  —  adj.  mü  a((f. 


ia-lätr  (tacituraua)  fj-mfüugr  (Uicitiirnus)  fÄ-nieuur  (paucis  co- 
luiUitiis)  t"a.-ra;nn  (confilii  expers)  fit-fiuna  (ve*K)r»)  ia-toekr  (pau- 
pcr)  <Jän.  tattig,  auch  Ichwcd.  fä-vis  (loßpieus).  —  agf.  fei-: 
feä^fceiift  (pauper)?j 

friimu  (primus) :  ahd.  friimi-rtfi  (praecox ,  nhd.  früh-retf) 
moui'.  322.  344.  357.  —  agl,  frum-Hpe.  —  alln.  frum-äugr  (ma- 
tunis  netatf)  edd.  I^iii.  21(i'';  irutn-Taxta  (id.). 
GS«  fuiU  (plenns):  fulla-tujis  (TsXstoc);  fulla-vita  (idem)  Pbilipp. 
3,  15.  —  abd.  fulla-lidi  (robullus)  luouf.  390.  wo  alEiu.  voUo-üdi 
(plena  Itrachia,  fc.  habeus,  denn  toIIo  lidt  darf  man  uicht  an- 
nehmen, weil  Hd  niolc.,  wobt  aber  kann  es  auch  ein  vuni  adj. 
vollo-Hdi  geleitete»  fem.  vollo-lidi  fein,  llarkarmigkeit)  fol-lide 
(corpuleutus)  lieht  N.  Cap.  62;  fol-chete  (oonleuticuä)  N.  Cap. 
40.  83.  —  agl'.  (ful-  und  füll-  gelcbriebeu)  ful-bUde  (porlaotuö); 
fiil-cud  (inlignis);  ful-eüdr  (faoilis);  ful-frr-ölic  (valde  liberalia) 
Cädiii.  30.  vgl.  in  der  lex  langub.  ful-freal  (ahd.  fulla-fnhals?); 
(ull-gearo  (perfectus);  ful-ribt  (rectillimuH);  ful-lnd  (veruoiUimua); 
fiill-getri-'üve  (fidelilfimus);  lull-vauor  (vigilautiÜimiis).  —  alt«, 
full-uldra  (inujoreuntt>);  l'iiU-fa.>r  (viribus  polleuä);  full-giür  (per- 
füilus);  fuU-numa  (probe  ieiens);  fuU-qvxni  (optime  uxorattis) 
edd.  f:em.  177*;  full-tida  (adultus).  —  inbd.  voUmuete  (animo- 
l'us)  TriJl.  My*"  Hag.;  vol-muotcu  (propenfior)  Trift.  208"  Hag. 
fubciut  mir  beller,  als  das  ubeu  f.  303.  angenommnc  vol-muelec. 
—  nhd.  voll-ährig,  -blutig,  -bflrtig,  -gliederig,  'gültig)  -jährig, 
-Jl&ndig,  -wichtig,  -zAblig. 

\^gdiU:  geila-mir,  geli-mer  (Corippua).] 

gOd«  (bonua):  göda-kimds  (eÜysvt^;).  —  ahd.  kuot-Uh  (excel- 
Icns)  uiSui.  kuol-lih,  woher  guul-Uchi  (gloria).  —  agf.  güd-lic. 

häuii«  (altüs):  häub-hairts  (fuperbus).  —  ahd.  böh-gCTii  (alti-  ^ 
pctax)  monf.  392.  —  agl'.  hcäb-hSort  Cfidm.  86.  [heib-im  CoDyb.  ■ 
22.]  —  aitn.  hti-bcinii  (longipes);  Im-Icitr  (fublimis);  hä-reiflr 
(crectus)  vgl.  ahd.  hlut-reifti;  ha-var  (clamofus).  ^  mhd.  bücb- 
gcnmot;  höi;b-klnrige  MS.  2,  205';  hoch-fprunge  Trill.  4638.  vgl. 
ahd.  gnuii-iprungt'r  (piiboa)  flor.  98^*  [höb-gemäc  Walth-  79,  17. 
houli-gülte  Murt.  257.  hö-klimmcc  auigb.  47'  höch-lütcr  a.  Tit 
126.  —  nhd.  der  hoch-trab,  Schweinichen  3,  107.  110.] 

hltiAUf  (fonorus):  ahd.  hlöt-reil\i  (clamofus)  K.  29^  lat-rcifte 
N.  46,  6.  (J7,  35.  82,  1,  3.  101,  1.  etc.  —  agf.  htüd-clipol  (fono- 
rus); hlftd-llefne  (grandifonus);  hlftd-fvöge  (altifonus).  —  nhd. 
noch  bei  II.  Sachs  u.  a.  laut-reiüg. 

tbtw  (aequus):  [gotb.  iboa-fkäuneis  Philipp.  3,  21.  — ]  ahd. 
epau-alt,  eben-alt  (coaevu»)  monf.  384.  N.  Cap.  62;  eb«n-breii 
N,  Cap.  90;  eban-ewtg  O.  I.  5,  52;  eben-faro  (concolor)  N.  Cap. 
72;  eben-fertig  ib.  45;  ebeu-Üi^ig  ib.  82;  Cbcu-iVuuitk  ib.  121 ; 
eben-glat  ih.  85;  6ben-hAh  ib.  90;  eben-lang  ib.  90;  eban-lfh 
(jicqwalis,  coaequalis)  T.  32,  6.  64,  12.  ü.  V.  23,  479.  5ban-cbilih 
J.  350;  Cbeu-manig  N.  Cap.  93;  üben- 


I 


I 

I 
I 


I 


I 


-micbel  ib.  65;  gpan-mnoii 


i 
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mooC  354,  367;  cban-reiti  O.  V.  19,  99;  eben-rcöne  N.  143,  12; 
rrpHn-fl^ht  (acqtius,  planus)  davou  ^pan-HihÜ  (area)  monf.  391; 
ebcn-wi:?  N.  Cap.  102;  eben-ziero  ib.  121;  5ben-zorft  ib.  8G; 
epan-gazumfUib  (uDaDimis)  monf.  401.  —  agl'.  öfen-b^rht  (aeqiie6£» 
rplendidiiü);  6fen-(lyre  (aeque  carus);  ßfen-Cald;  öfen-Äce  (coae- 
temas);  Efen-gellc,  gfen-It(!;  efen-riu«;;  Pfcn-ßrig  (.ipque  triftis); 
ftfen-{)vare  (concors);  efpn-veord  (condignne)  [?fcn-g:rnm  B.  4143]. 
—  altn.  iafn-gtarn  (Julius);  lain-lcgr  (alBduus);  iafn-litr  (conco- 
lor);  iafn-lyndr  (ronftans);  iafn-natr  (fine  fiicceffu);  iafn-tamr 
(aeque  nirnetus);  iafn-vicgr  (acquilibris).  —  mhd.  &ben-alt  fragm. 
41';  5bcn-brün  Trift.;  Ebeii-(;p*ö^  Trift.;  Rben-guot  Trift.;  Sbrn- 
h6l  (confonus)  davon  eben-belle  (ennlonnntia)  Mar.  3fil:  Pben- 
hür  (acquc  potcus)  Trift.  Friged.  18'  MS.  2,  150''  (wo  -btrre  iu 
-b^re  zu  beßern)  das  fubft.  (■bon-hr-rc  Frig.  21*;  6ben-bni:;e  adj.? 
r.  oben  r.  635;  ?ben-lieht  Trift.;  Pben-gelich  Bari.;  Öben-grade 
c.  p.  361,  1^;  6ben-rii;he  ib.  54';  Bben-fl^ht  troj.  6";  öben-gewal- 
tec  c.  p.  361,54';  5beu-willec;  eben-ziere  Trift.;  [eben-biirtic 
magdcb.  r,  §  48.  57;  ebon-dicke  liedcrl".  1,  142;]  Wolfram  fcbciiit 
dieie  comp,  wenig  oder  nirbt  zu  hrftn<;bon?  —  [mnl.  övcn-oude 
(coaetanea)  MaerJ.  3,  258.  — ]  uhd.  ift  üo  auch  faft  untergcgau- 
gen  (man  fetzt  mit  gleich-  zufamroeu:  gleich-alt,  gleich-croß 
etc.)  icb  finde  nur  Sben-bürti^  und  öben-drähtig  [f.  nachtr.]. 

ahd.  ((a/ (vacuus):  agf.  idel-gCrirn  (otiofus):  tdul-heiide  (leer- 
hKndig).  —  mhd.  h<'I-bende  Trift.  7130.  (kein  abfol.  gen.  oder 
dat.,  welcher  itcire  fordern  würde);  itcl-niuwo  (peruovua)  Gudr. 
25«-"  59'. 

kithnigf  (fubtilia,  purua)  agf.  clainc:  abd.  chlein-Iih  (curio- 
fas);  chlein-ftimme  N.  —  agf.  cla^n-gi^orn  (purit.  araans);  cl»n- 
hgort  (nuindua  cordc).  —  [mhd.  klein-fuegn  Bert.  108.  Man.  253. 
266.  was  durch  allea  gefftgc  durchgeht,  wie  durch  glas  die 
fonne.  In  Job.  Hei.  Meicbfners  bandbuch  (1537)  fol.  m.  20- 
bedeutet  klcinfucg  dfino,  elend,  klein.  — ]  nbd.  kleiu-laut;  klein- 
tofitbig. 

iayfffi  (longns):  ahd.  lanc-fari  (1o°?oovub)  hrab.  969';  lanc- 
lipi  (lonj^cvus)  monf.  397;  lanc-peinni  (longipes)  moul".  409; 
lanc-fam  (diuturnus)  K.  19*  (pi-olixus)  doc.  222*;  lanc-feim?  lann- 
frimi?  (longus,  tardus)  N.  lioeth.  137.  204.210.  vgl.  lang-fcimi 
(dimumitas)  ib.  100*);  lang-wfirig  (diuturnus)  ibid.  160.  —  agf. 
lang-f&r  (durabilis);  lang-Hfe;  lang'-lic;  lang-fum  (lougus,  diu- 
turnus, tarduh). —  altn.  läng-f(Ktr  (longipes);  Iäng-|;a-dr  (diutur- 
nus); lang-hendr  (longiraanus);  läng-lcgr  (taediofiis);  läng-Ieitr 
(faoie  obloDga);  lang-lifr;  läug-ordr  (longus  orationc);  Uug-fiuur 


*)  ini  dm  an;rcführten  ahd.  aad  mbd.  bolcgco  erliellt  nicht,  ob  da*  idj. 
tweiUr  oder  crfter  dvel.  iolgt  {(.  hrmicb  •tum  im  vcrz.  nach  dem  zweiten  wort); 
dia  vermuthuii^  1,  T-IS.  gcUv  ich  (ah  nuf,  wie  auch  \a  d«r  bcdouluog  Uac*run 
■ad  fkUO-reim  rcltwerlich  rcrfchieden  find. 
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in.    adj.  eigentl.  comp.  —  adj,  mit  adj. 


(longixg,  tapdiofus);  läng-fltrdr  (longinqiius);  läng-fer  (pniilonfjr 
6M  läiig-tentr  (dento);  Idng-vcfcll  (diu  infelix);  läug-vionr  (diiitur- 
nua).  —  mild.  laiic-ra;t*lie  MiL.  5860.  vielleicht  aiicb  MS.  2,  131' 
Ib  zu  lefeu?  und  2,  ISO**  rnftcbel-r^che  (4)eiiiilich  rScliend,  l'ubit- 
dend,  vgl  muk  f.  471.)?  lanc-feime  (adv,)  troj.  44-  152'  166«^ 
Frib.  1684  (lanc-It'Dic?)  —  nhd.  laiig-ftlßig;  lang-händig;  tang- 
lani  (nur  tardns,  lentuSf  nicht  diutiirntis);  laug-wierig. 

läuv  (vaüus,  vacuus):  läus-haudju  (xsv^;)  Marc.  12,  3;  läus- 
qvijira  (jejunuB)  Marc.  8,  3;  läii/a-vai'irds  (vauilocjinis)  Tit.  I,  10. 
—  ngl'.  leds-lic  (falliis,  fictus);  Iräs-raöd  (inconllans).  —  alto. 
laufi-bcndr  (uiaüuum  ineoutinens);  laus-l:Ur  (Uhidinofus,  losge- 
iaÜen,  ansgolaßen);  laus-lSgr  (incouftans);  laus-uiäll  (Uiiguae  iu- 
coDtiocDs). 

leitilx  (parviis):  abd.  luzil-umatfi  (pufillauimes)  K.  48**.  — 
agf.  lltel-lic  (t-allidus);  Utel-müd  (pußllauimis).  —  altii.  litil-tengi- 
Ifigr  (vilis);  litil-hUr  (huiuilis);  h*til-iiör-legr  (tpiuiis);  lilil-baifr 
(vilis);  litil-mi'>t-I(igr  (id.). 

[manaiji :  aha.  uiaoac-falt ;  manig-namlg  (plurivouus)  N. 
Ar.  8.] 

viikUs  (roagnus):  mikil-Jiuhta  (arrogans)  Luc.  1,  51.  —  ahd. 
mihbil-Uh  zu  folgern  aus  michci-liühi  (uiaguiüecutia)  N.  ti7i  35; 
mihhila-mot  hrab.  OSS*  mihhit-moad  ker.  188.  —  agf.  miccI-Hc 
(magiiificus).  —  altu.  ixiikil-feug-Iügr  (gravi»);  niikil-ba^fr  (niagni- 
ficus);  mikil-tätr  (l'pleiulidus);  niikil-leitr  (facie  heroica);  uiikil- 
virkr  (laborioftis). 

[reit  (cril'piis):  mhd.  reit-brün  MR.  2,  63"  67*  reit-val  2,  67*. 

rümfi  (amplus):  agl'.  n*lm-gal  Cädm.  33;  rfkm-gSoful ;  rüm* 
beort  Beov.;  rftra-möd;  nflin-v5ll  (rpatioliis). 

fads  (latur):  abd.  late-rot  Hattciner  1,314*.  —  nhd.  JkU- 
bUu  (dunkelblau,  geföttigtctt)  Tatplab  Freyberg  2,  127.  (üitotucb, 
dunkles,  ibid.  124.) 

fama-:  gotb.  lama-raivalai,   Huna-fraJijÄi;   f.  nachtr.] 

ßlba  (ipr<?):  ^^^-  Iclp-lelpo  (idcm  ipl'c)  iiioul'.  395.  —  agl'. 
fElf-Iic  (lui  aiiiajii<).  —  altn.  fiälf-byrgr  (nullius  rei  indigu«);  Kälf- 
daudr  (morbo  cxHnctus);  fiälf-frasnu  (von  ciut'in  ackor,  dor  fich 
Il-lbll  bpfiit);  liäll-hemirkr  (fatuus);  iiälf-radr  (fui  juris).  —  mbd. 
[(•ip-var  (was  feine  natürliche  färbe  hat)  Rud.  weltchr.  [lielp-hait 
Wackern.  Ib.  687.]  —  nhd.  relbiVgcföllig  [rilbU-genöglamJ. 

fÜdff  (rarus),  das  einfache  adj.  nicht  zu  belegen,  fondeni 
nur  zit  folgern  au«  dein  adv.  goth.  GIdana?  ahd.  l^ltana,  agf, 
leldau  (engl,  leldüui)  altu.  üulduu,  nhd.  feiten  (vgl.  rümana«  fcr- 
rana,  Hdana,  die  gleiehfaJJs  auf  einfuohe  adj.  f\\hren);  unorgu- 
nifch  ift  aber  dag  nhd.  adj.  feiten  (rarus)  von  dem  adv.  gebildet 
worden.  Ziifauimenger<!tzt  Hnd  datutt:  goth.  filda-leiks  (admi- 
randus)  —  abd.  lelt-kaluoß  (rarus)?  es  findet  ßch  von  diofeui 
fonlt  unerhörten  adj.  nur  das  adv.  liUt-kaluaffo  (raro)  K.  25'', 
denn  als  adj.  läßt  es  fich  nicht  auf  urlaubi  beziehen ;  feiner  form 


i 
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IJI.    adj.  eigenÜ.  comp.  ~~  adj.  nUt  a^. 
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nach  ifl  es  mit  lafan,  laffan  (lambere)  agf.  lapjan,  vgl.  altn.  lap 
(lorbillum)  verwandt  imd  lafiant  (Iniubuut)  jun.  212.  zeigt  ein 
ibirketj  verbiiiii  au  (die  tbliwacht;  funii  liilttc  Ivllkiit,  lafl'öut,  laf- 
lent)  folglich  den  ablaut  luof,  wohin  auch  das  nihil,  l^rke  part. 
prael.  crlaffen  (abibrptus)  frogm.  1^''  erlaben  ßon.  &4,  4Ü.  zielt  66A 
[?gl.  das  mhd.  fubft.  der  luof  (?  laffe):  der  imgetoufte  laof  Lit- 
touwer  z.  76J.  Die  bedentung  von  fölt-kaluof  oder  kaluofi  könnte 
lein:  quod  rare  Ibrbetiir,  was  man  leiten  rchmeckt,  merkt,  ge- 
wahrt. In  dem  andern  comp.  l'^Slt-lani  (rarus.  prctiofus,  iulbli- 
tu8,  iKregrinus)  nionl*.  325.  388.  O.  11.  3,  44.  IV.  28,  30.  ill  das 
zweite  wort  wiedemm  dunkel;  i^ammt  es  von  i^ban  (videre) 
und  ilebt  es  ftir  lahaui,  iühaui  (wie  gruoni  f.  gmobaiii,  1'.  fi32.)? 
bedeutet  es  vifibiliit?  [dal'Or  l'pricht  da«  uiul.  felt-lientt,  lelliene 
MacrI.  1,  318.]  dann  wäre  l'elt-  hier  mit  dem  finn  des  geßühtP, 
wie  vorhin  mit  dem  des  gdchmucks  zul'.  geletzt.  —  agi*.  leid- 
end, föl-cud  (raro  notus,  peregrinus);  feld-Uc,  lul-lic,  Gl-lic  (mi- 
rabilis).  —  ahn.  iiuld-feuu  (viAi  rarus)  neben  fiald-fedr,  Ib  dalJ 
lenn  ftir  das  part.  praet.  (ahd.  lehaii)  angeiehen  werden  kann, 
wie  das  gleichbedcutige  ßald-feugiun.  —  mhd.  lelt-tene.  —  nhd, 
cntj\ellt  in   rült-l'uni. 

fe^uaf  (laxas,  demilTuff,  tardns)  altn.  (tdr:  Hd-hajr  (feroti- 
Itus,  von  einer  l'pät  kjilbeiideD  kuh);  Tid-grarü  (barba  longa); 
lid-höttr  (pileo  demillb);  Hd-lTteggr  (barbä  longa)  drei  beinamen 
Odins  edd.  J»m.  46"  48". 

[uhd.  /teif:  ilcit-Cnnig,  llcif-llellig,  lleif-leinen.] 

ramtf  (vanus,  vacuus,  inops):  iihd.  wana-heil  (debilis)  K. 
38''  42''  44»  T.  95  waua-heUi  (debilitaB)  monl".  389;  wan-wäfan 
(inermis)  ker.  162;  wana-wizi?  (vecors)  nionr  351.  (wo  ich  wane- 
wiza  iu  wanawize,  vci^ordes  ändere).  —  agC.  van-häl.  —  alta. 
van-t'rcr  (dcbilis,  inop»);  vau-gaifr  (non  integer);  van-bt;lgr  (pro- 
f;mu6);  van-heitt  (langtiidus);  van-müttugr  (debilis);  van-vitr  (in- 
fipienä).  —  [nifad.  wun-bürtig  (fpurius)  Oberl.  1924.  1934.  — ] 
nlid.  wahn-finnig,  wahn-witzig^  beide  von  den  Jubfl.  wahn-linn, 
wahn-witz  geleitet. 

veüüt  (latus):  idiü.  wit-hende  (fpatiofus  mauibus)  N.  103, 
25;  wit-ntari  (fauiolus)  T.  199,  2;  wit-lueifte  (late  vagans)  N. 
[wit-preit  folgt  aus  witpreitan  (p.  669),  —  lütT.  wtd-breduu  we- 
jon  Ilel.  64,  18.]  —  agl".  vld-br&d  (ainpIillimuH)  Cädm.  16;  vM- 
ctid  (late  notue)  Beov.  79.  149;  vid-gell,  vid-gill  (latilÜmus, 
iuiuienrum);  vid-nixrc  (late  eelebriu)  Cädm.  36;  oft  lieht  datiir 
nngobundnea  adv.  z.  h.  v!de  ciid  Beov.  160.  —  altu.  vid-förull 
([leregriuabundus);  vid-frocgr  (ccleber);  vid~kunnr;  vld-lendr  (va- 
Itus).  —  mhd.  wit-iweife  Kud.  weltchr.;  wit^wcide  (lativagus) 
Trift.  4637.  vgl.  agl".  vide  vade  Cädm.  89,  4.  —  nhd.  weit-läullig; 
weil-fch  weifig. 

ahd.  iriintarin  (minttn)  mhd.  wunderfn,  wmiderii:  comp,  find 
iuhon  i'.  556.  angeführt. 
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111.    adj.  eigenü.  comp.  —  a^f.  mit  a4^. 


B.    eerzeicknis  nach  dem  zteciten  worL 

[all»  (totus):  altn.  gJ)rv-allr  (omnie  omnino).] 

duffisf  (oculatus)  vgl.  and-dugiba  (palain,  vor  aagen)  [t 
ur-ougc  N.  Cap.  Ö8.  zoran>ougi  1'.  693.  pleben-ouge  f.  1017.  klafl- 
augi  (albuginofus)  Diut.  1,  496'*  florian.]:  ahd.  It^r-auki,  ilfir-ougi 
656  (lipptis^  gramiülus,  torvus,  fauerlehend)  monf.  409.  (wo  amator, 
ein  neidiicher,  troUiger,  ichplfirhtiger  liebhaber?)  blaf.  5'  trev. 
4G*  Lerrad.  186''.  —  agf.  (tir-eäge?  ich  finde  bloil  das  partic. 
n^r-eäged  (IJppus,  torvua).  —  aJtn.  frän-eygr  (corulcus  ocolts) 
ÜBin.  edd.  187*;  hvals-eygr  (oculis  acutis);  mr-eygr  (lippits,  in- 
vidiofus)  [fagr-ey^r;  kmp-eygr  (exoplitbalums)  Biöru;  laus-rygr; 
lött-pygi-  (paetus);  opin-eygr;  räng-oygr  (rtrnho);  ?  v5tlr-eygr 
Saem.  134';  vgl.  gläm-eygdr,  ghip-eygdr,  glaa-eygdr,  glör-cyg&, 
töt-eygdr  (exophthalmus)  von  tütr  (craflua).]  —  mhd.  habe  ich 
noch  kein  n^r-ougc^  wns  zu  verwundern  iCt,  gefunden.  [1*  uaohtr. 
klein-ouge  Scrvat.  527.]  —  nbd.  rotb-fiugig:  Icliel-augig;  auch 
kein  faucr-flugig  (dan.  lur-Öjet)  [pipl-eugigt  Lea,  Mattheuus  faochs. 
pred.  173"  pyp-cuglifht  ibid.  HP]. 

[baips:  ^ralVbalJjä?  {»rafaball^ei  Skeir. —  ahd.  bald  und  vei^ 
derbt  bold  (oben  556  zueuU-bold):  mhd.  wankel-bolt  Geo.  3039. 
5746.  vgl.  tninken-bolt  Wien,  meerf.  507. 

bairhtjs:  ahd.  Q.  pr.  Srpf-pC-raht  tr.  fuld.  2,  89.  gamal-p.  2, 
74.  glau-p.  1,  56.  grim-p.  2,  32.  ftarc-p.  2,  32.  —  nbd.  rot-brScbt 
antlit.  vom  bunJlchiih  p.  50.   rotpreuht  Garg.  13.  82'.] 

beris?  (-fer):  die  alte  Iprache  Icheiut  hiermit  keine  adj.  zu 
binden,  erll  rnbd.  kommt  vor  Irre-haire  Trift,  (vgl.  irre-fam) 
[offen-biere  troj.  179'^]  und  nbd.  kund-bar,  laut-bar,  welches  letz- 
tere doeb  auch  zu  dem  fubft.  laut  gehören  könnte, 

[mhd.  bUi:  heiter-blÄ  liederf.  3,  122.  —  nbd.  hell-blau. 

mhd.  briin:  rcit-bri^n  liederl'.  3,  128. 
fafis:  val-fahs;  flinc-f^hR  Mafsm.  donkm.  II.  vgl.  andfahs.] 

j'aips  (plcx):  manag-f;U]>s  Luc.  18,  30.  abd.  manne-falt,  agil 
mänig-fb:tld ,  mhd.  manec-valt,  nbd.  tnannig-falt,  mann  ig- faltig, 
engl,  manifnld,  altn.  marg-faldr,  däii.  niang-foldig. 

fariaf  (meana):  ahd.  laoc-fari  (longaevus);  murg-fare  (cadu- 
cus)  N.  93,  22.  102, 15.  Cap.  117.  130.  Boeth.  67.  103.  105.  147. 
doch  wird  in  den  drei  letzten  citaten  ä  gefchrieben,  wie  auch 
das  erlle  wort  aufklärung  bedarf  (vgl.  alin.  myrkr,  tenehrolus, 
errabundtis,  murg  f.  murh,  wie  dang  if'.  danh  bei  N.)  Roeth.  217. 
ftehet  mur-fariu  f.  murg-f.  [miirc-fari  (tranfitorius)  Diut.  1,267''.) 
/nrr»  (-color):  mhd.  blanc-gevar  Parc.  lOt**  blcich-gevar 
Parc.  106'  bunt-gev.  Parc.  182'  gri-gev.  Parc.  108^  lappeo-var 
(pallidus?)  Parc.  117''  gUch-gev.  (nnicolor)  Parc.  115'  MS.  1, 
lOP  lieht-gevar  Parc.  172''  192''  röt-gevar  Parc.  175"  viuree-var 
Wh.  2,  101»  wunderlich-gcv.  Parc.  126^  zegelich-gerar  Wh.  2, 
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m,    odj.  eigenä.  comp.  —  adj.-  mit  atJj, 
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123*  [f.  nachtr.  felp-var  GA.  1,  117.  vgl.  felp-varwe  ad  639  und 
)rbin  654]  u.  a.  m.  —  nhd.  ähnliche  comp,  mit  -ferb  lieber  mit 
rbig,  -farbig,  -gefärbt. 

/rw*  (Xiher):  mhd.  edel-Tri  Nib.  3325;  Ifidec-vrl  MS.  1,  40«. 

[mhd.yW^tf:  v.  klein-fuege  oben  f.  653.  —  nhd.  gering-fligig.] 

füll»  (plenufi):  ich  kenne  hiermit  coroponiert  nnr  das  agf. 
|U-ful  (libidinoiuB),  wo  es  nicht  fftl  iA?  —  [ohd.  blind-voll; 
iicch-blind-Toll  Reimdich  p.  141.] 

gaims  (cupidus):  ahd.  höh-gem  faltipetax)  moni',  392;  niu- 
eßm  (novi  cup.)  fr.  or.  1,  939;  femfti-gCrn  ibid.  [llhti-gfru  (levis) 
Borian.  wlfe-g^rn  (philofophus)  N.  Arift.  58.]  —  agf.  cl^cn-gSorn 
(paritatis  amans);  tdcl-g&om  (otiofuB).  —  mhd.  aiu-gCra  Iw.  6' 
troj.  ftZ"*.  —  nbd.  nen-gierig. 

ha/ts  (fixiiß):  ahd.  chund-h.ift  (notabüis)  francof.  37;  brein- 

(coeleba,  eig,  puram,  caüam  vitam  cligens)  kor.  53 ;  l'amu- 
Imfk  (folidus)  jun.  226.  —  mhd.  irre-haft  Trirt.  9772.  mfill.  (irre- 
fam  hftg.  9892);  ficher-haft  troj.  7*;  wär-haft  Rarl.  Trift,  [im-griä- 
_Laft  liederf.  1,  635.]  —  nhd.  wahr-haft,  w.ihr-haft-ig. 

handinf  (manu  praeditus):  lAus-haudja  (vacuus  manibus).  ^ 
id.  wilt-hendt  (feru»)  ker.  158;  wh-hendi  (Jpatiofus  inanibus).  —  G27 

fdel-hende.  —  mbd.  kel-hende  Trift.;  wl^-gehende,  wi^- 
shande  Trift. 

[hardue  (duruß):  altf.  gram-hanl  Hei.  71,  3.  —  nhd.  frei-hari. 

gekiiv.  mnl.  kerfp-gehaer  Maerl.  1,  265.] 

hairUi  (-cors):  anna-hairts  (milericorB)  zu  iblgem  aus  arma- 

^i  Luc.  1,  50;  bäub-hairts  Tit.  1,  7.  häiih-hairtci  Marc.  7,  22; 

iii-bairts    gefolgert   aus   hardu-batrtri   Marc.  10,  5;    hräinja- 

\mr\B  (mundus  corde)  houiil.  —  ahd.  ann-herz  (mifericors)  O.  TT. 

16,33.   arm-herzo  N.  110,  4.   un-arni-berzi   (immifericors)  Lrab. 

^67'   vgl,   arini-herzida   K.  24'  28'',   die   nebenform   parm.i-bSrz 

<aii-barma-b5rz  ker.  156.)   hängt  nicht  mit  parm  (grcmium)  sta- 

ikmmea  (1*.  563.),  fondern  ift  7.u  deuten  pi-arma-hent;  hei^-fai^rz 

^furjofus)  zu   folgern   aus   hei:5-h5rzi  (fiiror)  ker.  131.  jun.  209; 

milt-bPfz  (milVricora)  T.  22,  12;   preit-berz  (tiatus)  ker.  6;   uu- 

kilÜi-hfir?.  (dUrimilis  corde)  kT.  96.  —    allf.  g*M-h5rt  (Aiperbus, 

ahd.    keil-berz).    —    agf,    blid-hfort    (laetns    corde)    Bcov.  136. 

Cädm.  5;    clien-h.   (mnndns  c);   ?arm-b.  (miCericors);    gnim-h. 

(dirus)   Beov.  127;   hät-h.   (furiofus);   heäh-h.   (lup.)  Cfidm.  86; 

hr-ard-h."  (dnnis  c);  mihl-h.  (mitis  c);  röm-h.  (amplus  c.)  Bcov. 

135.  158;  ftearc-h.  (firinus)  Bpov.  171.  190.  —  nhd.  mit  herzig: 

Urm-b.  bieder-h.  cng-li.  giit-h.  groß-h.  hart-h.  hoch-h.  weieh-h. 

—  engl,  mit  hearted;  hard-h.  hot-h.  mild-h.  etc. 

{hl4d:  mhd.  timber-Kit  Sutbenw.  X\nil,  30.  —  nhd.  dumpf- 
I&ot,  halb-laut. 

hrdins:  nhd.  zart-rein  Abele  TV,  28.  239. 

mhd.  kfinif:  tump-kfl^-nn  Flore  6437.  —  mud.  dum-kflne 
Sartorius  Hanfe  2,  291  (fec.  14).  —  nhd.  toll-kühn. 
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alUi.   Litr:    litU-lätr;    inikil-lätr  (mugnifiiws);    llor-lät 

mit  läu^i  keiu  adjectiv?   doch   Terlucbt  Wolfram  Piirz.  703, 
12  rtch-lds  (Qr  ann;  aber  man  Tagt  eben  wol  richlicb  abundaiidf  ^ 
l'chon  abd.  rihUb  Grad'  2,  393.  ■ 

mbd.  IL'ht:  beiLer-liebt  fundgr.  1,  148.  ~  nbd.  bel-licbt.] 
leii«  (finiiüs):  nur  fama-leiks  (idem);  filda-leiks  (minis)  [aJja- 
Iciks  (divcrlus)  liubii-leiks  Pbilipp.  4,  8j.  —  abd.  al-Iib  (treDera- 
lis)  doü.  'iOP  olle-ith  (publicus)  N.  Cap.  61;  arma-lih  und  armi» 
lib  (roiler,  infelix)  O.  III.  3,  4.  14,  172.  238-  15,  62.  20,  81. 
24,  48.  IV.  16,  48.  23,  4.  30,  41.  33,  6.  36,  2.  V.  3,  26.  9,  10. 
(in  den  beiden  erlten  bflcbern  braucht  er  dies  wort  nicht)  arme- 
lib  (huuiilis)  N.  73,  19;  ehioiu-l.  (diligens)  jun.  202;  gotcbund- 
(divinus)  O.  II.  8,  43;  kurz-l.  O.  II.  21,  30;  dara-L  (rectus,  nar) 
un-dara-l.  (obliquus,  dispar)  belege  vorbin  C.  625;  pidirp-l.  (uti- 
lis)  jun.  232;  munaüfiilt-l.  (multifarius)  moni*.  395.  oiufalut.  (fin- 
plex)  K.  55';  fal't-l.  (Inlidus)  jun.  188.  236;  Ha-),  (tener)  doa 
210';  ibl-1.  (plenus)  O.  I.  2,50.  11.  23,  12.  doc.  211'':  forht-1- 
(timiduH)  doc.  211"  foral.t-1.  O.  1.  15,  48.  II.  4,  192.  III.  I,  18; 
frafal-1.  K.  23*;  frawa-1.  (lactus)  O.  I.  17,  111.  IL  9,  28.  das 
xweitc  a  \l\  comp,  vocal;  fri-l.  K.  57';  frit-1.  (delioiofus)  H. 
Boetb.  65,  das  erlVc  wort,  ftlr  Geh  unbekannt,  l'chcint  daa  altn. 
frtdr  (formofus);  fruat-I.  (prudens)  jun.  218;  t»foc-l.  (compac- 
tus)  hrab.  955^  gifuob-1.  (aptu«)  T.  51,  4;  caför-l.  (aptus)  hrab. 
951*  955''  jun.  182;  bart^l.  (pervicax)  juu.  244:  unheU-l.  (iolaDii- 
bilis)  jun.  210;  heimilc-l.  hrab.  956';  arni-hgr7.-l.  N.  16,  I;  her-1- 
CM(exce]rus)  N.  Cap.  84;  bir-1.  hire-I.  (vehemems,  flagrans,  pun»} 
N.  57,  10.  118,  167.  Cap.  23.  47.  59.  76.  114.  124.  fall»  dtf 
erfie,  ;dlein  ßehend  noch  nii'bt  vorgekornnme  wort  ein  a^.  iA 
(berührt  es  Geh  mit  dem  liibft.  hoiriis,  gladius?);  horl'c-I.  farab. 
970"  horfg-1.  l).  V.  8,  19.  15,  16;  hold-1.  (placabilis)  N.  24,  10: 
bön-1.  O.  IV.  23,  22;  huaa-l.  (effictn)  hrab.  966'  K.  IG";  Bban-l 
K.  21'  O.  V.  23,  479;  jukuuUl.  CJucuiidinimus)  ker.  139:  j»ng-l. 
N.  102,  15;  cara-I.  (lotus)  doc.  21 1^  gara-l.  O.  IV.  24,  61.  gari-l. 
doc.  213';  kciW.  hrab.  965'';  gGm-1.  K.  lÜ^  T.  8,  4;  kiri-l.  (avi- 
due)  jun.  196.  f.  kira-1.  mit  comp,  voc;  clau-l.  (fullors)  hrab. 
967-  jun.  228;  grÄ^-I.  (luhtiiis)  hrab.  964*;  crim-l,  jun.  238 
guol-I.  (Rloriofus)  J.  369.  cöt-1.  wefTobr.  vgl.  guolÜhhi  (gloria 
f.  gu:Lt-Uhlu';  lang-1.  (longus)  O.  IV.  15,  47;  leit-l.  (exofus)  jim 
205.  leid-l.  T.  106;  libt-l.  (levis)  ker.  36;  liup-I.  (elegans,  amo<^ 
nu*t)  moni:  332.  3.38.  341.  399.  liub-1.  O.  111.  23,  46.  IV.  29,  70; 
caiuah-I.  (coujmodus)  hrab.  955*';  mär-l.  (celeber)  juu.  239; 
mein-1.  (generalis)  monf.  394;  kamrit-I.  (luperltitiorus)  monf.  409 
niihhil-l.  jun.  173.  214;  milt-1.  (largus)  hrab.  961";  demuat-l. 
28''  ubermuote-1.  N.  54,  13.  «idarmöt-l.  (iujuriolii8)  hrab.  967*" 
nAh-1.  dor.  266^  nnz-l.  jun.  232;  oflan-1.  J.  378.  K.  46*  bra 
957*  jun.  244;  pald-1.  hrab.  952*  964'   bald-l.  J.  401.  jun.  198. 
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O,  IV.  13,  41.  17,  16;   blld-l.  O.  Sal.  58.  U.  4,  128.  9,  19.  IV. 

20.  HO.  V.4,  119;  nlm-l.  bral..  *h;I»;  fama-l.  Janii-1.  O.  LuJ.  94. 

I,  12-J.   IJ.  5,  26.   iV.  15»  72;   Jamft-l.   ker.  178.   hrab.  968^ 

-1.  (brcvia)   K.  36';   imA-l.  (humili«)  K.  28*  29"  hrab.  954* 

232;  ini5char-l.  (delicatus)  hrab.  962"' 976';  fpAh-I.  (fspiens) 

T.  138;    fpara-1.   (parcus)  K.  44"   jun.  188;    ftarh-I.  N.  35,  9; 

ür&ng-l.  (rübnltus)  kcr.  242;   ruma-l.  (aliqiiis)  Jim.  236.  francoC. 

58.  lunii-1.  O.  IV.  12,  21;  fuäs-1.  (familiaria)  jun.  207.  O.  IV.  35, 

60;  fwai;-l.  (fuavia)  ker.  66.   fua:;-!.  0.  IT.  14,  195.  III.  18,  114. 

22,  76.    V.  12,  180;    luär-l.  (gravis)  O.  V.  23,  273;    rtiepfar-l. 

(vafcr)  N.  Cap.  77;  tiur-1.  jun.  254.  diur-1.  ker.  56;  triu-1.  hrab. 

964«'    catriu-l.   ker.  117.    driu-l.  O.  I.  16.20;    döfar-I.  (ftolidiis) 

O.  IV,  31,  12:   «iwara-I.  (cautiis)  ü.  I.  17,  94.   III.  16,  44.    IV. 

29,  71.   giwari-I.  O.  II.  5,  7;   wär-1.  (verue)  O.  I.  24,  35.  K.  24» 

T.  4,  9;  w6rt-l.  (colcbris)  ker.  56.  werd-I.  (munifious)  brab.  968 

uitwSrd-l.  (iudignas)  monf.  401.  T,  138;   wife-I.  (inMligens)  N. 

4ä,8.  imw»8-I.  (iufipiens)  nionl".  396;  wona-1.  (fueUis)  nngawona-I. 

Iirab.  9Ü7'-,  zart-l.  (delicatiis)  nionf.  327 :  zei^-l.  (teuer)  doc.  245* 

[ariub4.   (ripidus)   Diut.  1,  524'   kann    auch    ron   ariubi,   dirae, 

fein;  bar-!,  (fimplex,  nudus)  N.  Ar.  30].  —  olti'.  bereht-llc  (fplen- 

didus);  cu(h-i.  (notiiB);  diur-1.  (rjirus):  guod-I.  (inßguis);  h«ld-l. 

(fidplis);   liob-l.  opan-1.;   (eld-I.  (mirus);   fuot-l.  (dulcis);    iVas-l.  gs» 

fprivatutf,  bcaigiius);  Uiroht-I.  (pcrrpiciius);  war-I.  (verus);  wis-l. 

(öipieus).    —    agf.    beald-lin   (aiidax);    btorbt-I.    (clarus);    blid-I. 

(laetns);  cud-1.  (iiotus);  earm-1.  (mifer);  efen-1.  (aequabs);  ftlt-l. 

(finims)  Cadin.  87.  98;   fid-l.  (plcnus);    föl-l.   (turpin);   g&ong-I. 

(juvenilis);  gC-orn-1.  (diligens);  gläd-L  (abmer);  güd-b  (pulcber); 

Ueard-I.  (dtiriis);  ludd-1.  (ainicns)  Cädni.  98;  ISöf-l.  (gratiiä)  Cädiit. 

3fi.  1  ] ;  )ong-l.  (diuturjHis);  mffir-1.  (clarus);  niv-1.  (novus):  open-l. 

(publiüus);  rütii-l.  (anipbis);  ffild-I.  lel-1,  (uiiriis);  liK-l-l.  (citus); 

5)Är-l.  (parcue);  iTid-I.  (verus);  ftrong-l.  (vaHibis);  fv.vj*-!.  (blan- 
us);  iVcotol-l.  (inanifelluin);  (vet-I.  (dulcis):  torht-I.  (illuftris); 
|iäfr-l.  (a<;<|ualiB);  vis-l.  (fap.)  —  ahn.  bUd-Iif;r  (blandus);  fall-l. 
(firinus);  grlmiu-I.  (tnix);  hard-l.  ([evcrue);  hyr-1.  (benignus,  von 
bjr,  ahd.  biuri);  iut"ii-l.  (alGduns);  Iiuf-1.  (comis);  ny-].  (iiupe- 
ruö);    rölVl.   (Ilrcnuus);    rfiin-I.   (amplus):    lann-l.   (vprifinnlis); 

Hcir-I.  (diltiDcUis);  |}arf-l.  (iitilis);  vpik-l.  (dt-bilis).  —  nibd.  balt- 
bli  (aiidax)  Trin.;  bitter-l.  (amarus)  Vrib.;  frpvel-l.  Pare.  79'-; 
Ul.  Trilh;  frcV-l.  Bari.;  grn^-l.  (magnus)  Parc.  60'  G\^  64"  Nib. 
irl.;  g(iot-l.  (nirbt  iiu-hr  gbi^riüriis,  infiguis,  ibndeni  bi'niguua) 
arc.  2'  45''  Harl.:  bovelrh-I.;  junc-l.  (juvciinis)  a.  Tit.  119; 
kiukli-l.  (r^tlius)  Wb.  2,  123';  kun^-I.  (brevis)  a.  Tit.  119;  lit-p-l. 
a.  Tit.  79;  Ifttcr-I.  a.  Tit.  41.  83.  MS.  1,  76'  ;  geinein-].  Iroj.  5'; 


oflen-1.  a.  TiL  152;    ricbe- 
iOrzt  ri-l.  a.  Tit.  15.   Bari. 


Ti-ift.  4063,  gowöhnlittb  aber  V(T- 
etc;  ran>-].  (ideiu)?  icb  kenne  nur 
»  fiibn.  rani-Iicbe  (gegonOfick.  pendant)  fr.  bell.  19''  (pf.  eh. 
');   lcbinbicr-1.  Trili;   licber-l.  Parc.  44'';   funie-b  lüui-1.  (ali- 
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quis);  gorwßs-I.  Trift.;  tnec-I.  (ferus,  lentns)  Parc  2*;  getrin-l. 
Paro.  7"  182'';  flbcl-l.  Trift.;  wacker-1.  l*arc.  54'';  gewier-l.  (vom») 
Bari.;   wilt-l.  (ferus)  Wh.  2,  104':    wis-l.  a.  Tit.  116.  [f.  naclitr. 
greme-I.  kl.  722;  Ieckcr-1.  v.  d.  bir  424;  leme-l.  (Ooiilis)  v,  d.  ge- 
lonb.  2783.  2822;  IneUl.  Parc.  4642;  tirf-1.  MS.  1,  84'';  gevapr-U 
Iw.  7683.]  a.  «.  m.  —  nhd.  Ält-lich;  ärm-l;  hläß-I.;  blau-I.;  fröh-I.; 
fiig-1.;  gäiiz-1.;  gröb-I.;  grün-1.;  güt-l.;  härt-1.;  höcb-L;  klciii-l.; 
krä-nk-l.;  läng-!.;  Iieb-1.;  gemÄch-l.;  neti-l.;  nfltz-1.;  ftffent-1.  (für 
uffeu-I.,   vgl.  untou  dio  ziif.  fctünng  des  Heb   mit  participien); 
iein-1.;  rcich-l.;  töuer-1.;  fehwäcb-1.;  fchwAr^-l.;  fchmäh-I.;  fpir-1.; 
iöfl-I.;  treu-l.  getreu-).;  woich-1.;  weifi-I.;  gewÖbn-1.;  zÄrt-I.  n.a.in. 
—  Anmerkungen:    I)  der  ganz  geringe  umfang  dicCer  Wortbil- 
dungen  im   goth.  zeigt,  daß   erft  die   nachherige   fprache   ihrer 
hednrfle.     Sama-Ieiks  (iffo?)  Marc.  14,56,59.  ift  eiu  verllärkte» 
Tama,  und  verhütt  Beb  dem  finne  nnnh  dazu,  wie  SfiAio;  zu  ö}i<S;. 
Luo.  6,  44.  überfetzt  lama-lAnd  tä  (3a.    Das  adv.  lama-leikö  bald 
ii^niani  bald  (a^a^-.ta^.     Silda-loiks  Oauiisoröc,  dem  feltnen,  imcr- 
KO  hörten   gleich.     Im   n.hd.  fcbrint   die    fchon    hiiuftge   i^ampolltioD 
mit  -Hb  der  bedcutung   des  erftcn  worts  kaum  etwas  hin7,tizu- 
tbun,  chlein-lib,  pidirp-lih,  cafuoc-Hh  etc.  heißen  nichts  anders 
als  das  einfache  chleini,  pidirpi,  cafuoki.     Bei  fabfiantivilcheD 
zuf.  letzungen   mit  -l?b   (f.  567.)  war  die  Operation   wirkfamcr, 
üc  erzeugte  iidj.  aus  fubl^.;   hier  aber  wird,  wenn  der  nÄmlicbe 
finn   im  vordem  adj.  liegt,   uirlits  gewonnen.     Führte   nun   die 
bloße  analogio  darauf,  das  -Itb  mit  adj.  zu  verbinden,  wie  man 
es  mit   fuhrt,   verband?  oder   fand  genauer  betrachtet   bei    den 
adj.  eine  Veränderung  des  begriffes  ftatt,  eine  fchwnchung  nlro- 
lich,  inluferu  das  -lih  bloße  annäheruug,   äbnÜchkeit  und  nicbt 
völlige  gleichheit  ausdrnnkte?     Mir  ifl  keine  fteÜe  bekannt,  die 
hicrftlr  fprSche  und  z.  b.  dem  fruot,  fuos;i  ein  fruot-Uh  iuo^-Uh. 
als  das  beinahe,  gleichfam  kluge,  filße  zur  feite  fetzte.     Ebcalb- 
wenig  finde   ieh  ein  mhd.  gr6?-lich,  junc-l.,  rt-l.,  fichcr-1.  etc. 
dem  etwas  von   dem  ßnn  benoiunieu  wäre,   der  in  grö^,  junc. 
rtche,   ficher  liegt,     Defto  weniger  kann    die    rerminderung  dps 
begriffs  im  nhd.  geleugnet  worden,  ktein-lich,  bart-l.  dick-1.  etc. 
ift  nicht   klein,   dick,  hart,   fondern   waa  klein,    dick,    hart  zu 
fein  anfängt,  etwas  klein,  dick,  hart.     Am  merkliehrton   ift  der 
gcgeulatz  in  den  adj.  fftr  färben:   biäu-Hch,  gelb-lich,  röth-lich, 
was  ins  bl.iue,   gelbe,   rothe   fpielt.     Aber  eben  das  macht  mir 
das  orgauiicbe  einer  (blohen  unterfcheidung  verdächtig.    Die  frfl- 
here  fprache  kennt  kein  röt-lih  (ttr  fubrufus,  ße   hat   dufdr  diö 
ablcitung  -bt:   r6tel6ht  (f.  381.  382.),   womna  mit  wegwerfung 
des  -t  und.  rötlich,  der  fcbarfe  begriff  der  färben v erb flltnilTe  her- 
nach auf  andere  adj.  (arm,  ärmlich;  alt.  Ültlicb;  fromm,  fromm- 
lieh  etc.)  übertragen  wurde.     Einzelne   fcbeinen  den  unvermin- 
derten,  alten   begriff  behalten   zu  haben:   fröh-1.  reich-1.  treti-l. 
gewöhn-1.     2)  Gleichwohl  nehme    ich   auch  ÜXiV  die  abd.   uud 
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nibd.  Tprache  eine  durch  das  -Ith  bewirkte  änderung  der  bedeu- 
tun^  aii :    tic   wird   abjtract^    und   inibfcni   froiltcli   gelcliwäckt. 
Und  da  Tich  zwar  jedes  nniiHclie  wort  abltroct  gebrauchen  lilßt, 
nicht   aber  das   abUracte  iiuiiliüL;  fo  folgt,   daß  muu  iu  vieleu 
fallen    das   eiiifüche   adj.    llatt   de»    couip.   uiil  -lieh    verwenden 
Jtönne,  nicht  umgekehrt    Z.  b.  reichliche  gäbe  und  reiche,  Ireu- 
le  bOlfe  und  treue   find   gleichviel,  allein   für  reicher  mann, 
Kldes  ttiicr  darf  nicht  llchea  reichlicher,  wildliches.     Dies  er- 
gibt fiel)  in  der  älteren,  von  jenem  farhunterlchicd  unbehellig- 
ten fpraehe  weit  klarer.     O.  braucht"  fua^lih  bei  den  abftraeten 
wörteru  timt,  uuth,  gelfll'tc,  milde,  zuweilen  auch  l'uu^i,    würde  eui 
alter   nur  letztere»  von  honig,  milch,  npfel   hraue.hen;   armalili 
fetat  er  zu  mutli,  wille,  that,  brüll,  lull,  ilrafe  etc.,    hingegen 
annu  wihtir,  arme  joh  rfche.     Heute   köimen  wir  nicht  mehr 
Tilgen :  eine  l'Qßliübe  baudlung,  ein  ärmlicher  wille,  weiches  uns 
fubduleis,  pauperciilus  heiUen  wQrde;  nilid.  hieß  der  bauui  noch 
grö?,   der  fchall,  halJ  gr«^^lich;   djts  kind  junc,  die  Jahre  junc- 
Itch.     3)   mit   diel'er  Wahrnehmung  zul'.  7.u  hängen   lebeint   mir, 
daO  die  verhandelten  comp,  gern  in  der  adverbialen  form,  oder 
t\s   abHracte    daraus    geleitete  feminina   vorzukommen    pflegen. 
Denn    alle    adv.    ibrer    natur    nach    find    abliracter    alti    die   adj. 
Viele  der  gegebnen  belege,  liefern  das  adv.,  welches  fonnell  das 
ttdj.  vorautiretzt,   aber  nach   dem  auslUTbcu  des  adj.  langer  im 
gang  geblieben  fein  kann.    So  z.  b.  find  von  den  nhd.  adv.  frei- 
lieh,  gemein-lich,  ledig-licb,  fchwer-Iich,  wahr-lich,  weis-lich  etc. 
die  entlprechenden    adj.  auDer  gebrauch    und   das  engl,  -ly   ifl 
zur  ausi'chlicBliohcn  advcrbialfürm  gewürdeu.  —   4)  die  compo- 
Ütion   mit  -lih    hat   ihre    grenze    und    kaim    nic}it    an  jedem  adj. 
verfucht  werden,   z.  b.   es   gibt  kein   nhd.  lind-lich,   rafeh-lich, 
fcbüu-licb,  (lark-Iich,  obgleich  Aarh-iich  uhd.  war  und  rüllc-ligr 
aho.   ift.     Theoretifch   vertragen    Geh    alle   unabgeleitelen   oder 
abgeleiteten  adj.  damit,   wie  die  belege  weifen.     Nur  habe  ich 
die  aUtitungen  mit  -ff  bis  hierher  verfpart,  weil  von  ihnen  näher 
«II  handeln   ift.     Organifche«  -ac,  -ic  hat   im  ahd.  kein  bcden- 
kcü:  einec-lih  (uuicus)  N.  77,  69;  garig-1.  (mifer)  O.  IV.  26,  16; 
[raahdic-1.  kcr.  69;]   fnntric-l.  (peculiaris)  K.  49''   funderg-l.  N. 
Boeth.  219;    w^uac-1.  (lugubris)   monl".  409.  O.  111.  10,28.  IV. 
26,  *20;    wi^ac-1.  (prophetitms)  hymn.  948%  allein   es  hebt  fehon 
WD  tadelhafles  -eclih  au,  welchem  kein  abgeleitetes  -ec  zu  gründe 
liegt;  vgl.  follec-lih   N.  91,  II.  hoeth.  202.    folleg-l.  N.  1Ö7,  13. 
BtKtb.  22.  [Cap.  62]  follich-lJho(late)monf.  381   [(carptim)  Diut. 
Ü,  ^25"];   rainueg-l.   N.  50,20.    minnech-l.   N.  21,23.     Es  gibt 
*eder  ein  adj.  minnec  noch  follec,  fondern  nur  ein  fol-lih  (agf. 
f'iMie);    da   nun   ein   comp,   mit  -lih   nicht   nochmahls   mit  -lih 
^tif.  gefetzt  werden  kann  und  fol-lifi-lÜi  unfiun  wäre;  fo  fcheiut 
iiiouf.  381.  wenigftens  foUic-IIhho  zu  lefen   (oben  f.  304.),   min- 
Wch-I.  N.  21,  23.  verfchrieben  f.  minncc-l.  oder  minneg-l.,  das 
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co-Uli  aber  zu  nehmen  wie  das  ec-bek  f.  beit  (C.  643.).     Alt 
kenne  icb   nur  nntadelhAf^e  lielag-Iic,   hriwig-lic,   faüg-Uc; 
folig-lfc  (kein  hälig-1.  breovig-I.);  altn.  beiUg-ligr,  göfiig-ligr  (vo 
nerandus)  naudtig-Ügr  (difficJIis)  n.  a.  in.    Uafk  bemerkt  §.  365., 

CG'i  das  compnfittini  gelte  al^d.itin  ron  leblofen  lacbfn,  das  bloQ  ab- 
geleitete adj.  von  perroiien,  welcbes  zu  meiner  anficht  von  der 
abflractwerdung  durch  -Itk  lUmmt,  daher  uueb  vorzugaweiie  dir 
altn.  adv.  -nglign,  abd.  -acUhho.     Mhd.  leben  wir  die  zahl  der 
uuurganirt'beu   -ec-lick    angewacblcu,    ibgar    rubi^jintivilobe    znC 
fetzunp'ii   tbirch   einfflgtinj;   des  ~ec  fcbelnbar  zu  adjectiviJchen 
geworden,    ßeilpiele:  arinec-lich  Pare.  IK!*^  beheadec-1.  Parc.  6' 
velter-l.  Karl.    h?lfec-l.  Parc.  ISO"^  lft2''   berzec-l.  Bari,    koltec-]. 
a.  Tit.  15.  135.    miltec-l.  Parc.  183'   minneo-1.   Parc.  5''  48«  62* 
u.  Tit.  3.  10!).  pinec-I.  Part;.  192-'  fchiltec-l.  a.  Tit.  65.  123.  (141. 
i'c.bilt-I.)    InSUec-l.  troj.  3»  l>rengef-l.  Parc.  157*'  liinnec-l  a.  Tit 
106',  vollec-].  Parc.  42''  72"^  116''  vorhtec-1.  Bari.  u.  a.  ni.    Ueber 
alle  will  ich  uicbt  abjprecben;   ein  adj.  ft-'biltec,  ptuec,  minn«' 
wird  niemand  behaupten,  ein  armec  (vgl.  crbamiec  f.  293.)  h?l- 
fet,  berzet  (iibd.  Iierzig),   luellec,  l'unncc  (nlid.  Ibonig)  kAiiuic 
ea  eher  gegeben  haben,    rielleicbt   leitete   man  üe  aber  aus  d" 
form  -eclich  oder  -echeit  (päter  her,  ftreng   beweilen   laÜen  ö«' 
fich    daraus   nicht  (gegen   1'.  302.  303.).     Tadellos  lind  dage^ii 
folgende:  bloiiwec-I.  Parc.  110'  gedultec-1.  ewec-1.  Bari,  gllec-i. 
Bari,   grimmee-1.  Bari,  hrilec-1.  Frib.   kreftec-1.  Parc.  49"  kOnf- 
tec-1.    Parc.  42'    liftec-I.   Parc.  41'  137'*"   muei;eo-l.   geuendec-l. 
Wb.  2,  113-   reiuee-l.  Wb.  2,  118»  gcrämec-1.  Parc.  58»  fslefrl. 
Bari,  gefr-llec-l.  Parc.  l'"  41'   Itaitec-l.  a.  Tit.  109.  163.   Itrltec-l. 
Parc.  165"   vIietec-1.  Parc.  120"  vli:;ec-l  Parc.  40'  nbervIü^ec-1. 
troj.  S"»  gewaIdec-1.  Parc.  64'  werdec-1.  a.  Tit.  32.  Parc.  146'  15Ö' 
znbtec-l.  Parc,  46'  [be-girdec-l.  fragm.  35'  irreo-l.  troj.  180'  t«^ 
lnrteo-1.  nmgb.  15*]  etc.*).     Nbd.  lind  wenige  -vjlich  gehlicbcni, 
die  f'aft  nnr  als  adverbia  vorkommen  und  in  der  gewühulichfi 
rede    gemieden    werden:    brüultig-1.    cwig-l.   eintaltig-1.    feftig-l 
Beißig-1.  herzig-1.  iiinig-1.  Iedig-1.  uiilUig-1.  ielig-l.  wonnig-l.  zflul 
tig-1.  pielV.  renklieb  f.  reinig-I.]     In  der  regei   ietzen  wir  fubl 
comp,   ohne  -ig  (pein-1.  kOÜ-1.  küult-l.)  oder   laßen   von  jem"" 
adjectiviTchen    das  -lieb   weg   (künftig,  ewig,  feiig).     5)   umln'*^\ 
begleitet  zwar  das  obd.  -lieh  (ärm-l.  Ält-I.  härt-l.  gröb-l.  gAt-l-    ■ 
doch  ll-bcint  er  urlprünglicb  von  ableitendem  i  (lllü-1.  füg-I.)  od^cr 
aHimiliertem  comp,  vocal  abstuhüngen  (ahd.  armi-l.  filr  arma-^^ 

663  oder  zuletzt  durch   fiberwiegende  analogie  allgemein  geword^^ 
zu  fein;    vielleicht  wirkte  ihn  diefc   lelblt   bei   den  fubllantiv^^ 


*)  fnlltcn  einzelne  -Ikli  xmlcrs  xu  dcuti'n  Tein.  nSmlich  IDH  gellb?  fo  t 
linn«clicJi  arm<;.ge)i'.-h,  nllrcliclii'  nllcgclk-ho  (RhtI    24,.1l  )  wnrtr?  r^.  f.  &7l>. 
nttd  raD<)«rc-livh  niil  iletn  ntiJ.  ronilvr^leiclicn.     Ich  clmabc  nicht;  o  wird«  <l 
iinciijvntl.  coni|H>niioii   einlrettr,  ffiliilipli  t\n  ccn.  |ilur.  nehoii  (ftnncr-geürti], 
lieh  nio  Bndet;  «ach  enircheiilet  tue  niiiiluj^iG  ron  ec-heit  dRgoBvn. 
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669.).  Das  ableitende  i  wird  im  ahd.  USufig  untcrdr(ickt: 
üjor-lfh,  kafuoc-1.  von  kafiicri,  kafuoki  etc.,  daher  mhd.  rüch- 
niavt:  gevuoc-1,  der  im  nbd.  aufbort.  N.  ichetut  das  -e  gern 
i  dulden,  er  fchreibt  wtle-l.  diemuotfi-I.  —  6)  die  verwaudt- 
bof^  des  coroponierenden  «leiks  mit  -laika  (f.  50:i  645.)  bindert 
cht,  daß  in  altn.  ftibl^antiren  beide  nebeneinander  auftreten, 
tmab!  leit  der  icbwäcbung  des  -Itkr  iu  -ligr,  -ISgr;  bcirpicl: 
dc-leg-leiki  (meritura)  von  mak-lögr  (dignus).  —  7)  es  bleibt 
I  allgemeinen  unftchcr,  ob  einzelne  diefer  compoCta  im  erflen 
ort  ein  l'ubfl.  uder  adj.  haben,  x.  h.  voraht-Hh,  adal-lih  können 
16  Torabta,  adal  oder  voraht  (timens)  edili  gedeutet  werden. 

leibief  (vivus):  ahd.  lauc-iJpi  (lougaevus)  ker.  183.  lang-libc 
.  Cap.  143;  gemab-libi  (commoditas)  N.  Boeth.  220.  —  altn. 
ng-Wr;  fkamm-lifr;  iTdr-lIfr  (caftus). 

altn,  leitT  (fpectabilin)  goth.  vlüitifi?:  föl-leitr  (jiatlidus); 
imni-leitr  (trux);  groen-leitr  ((ubviridis);  hÄ-leitr  (cxc^ellus); 
rll-lcitr  (fubaibidus);  käui-leitr  (fulciis);  raud-leilr  (rubicundus); 
•m-Ieitr  (decorus);  Jlcir-leitr  (iereniiB)  [bratt-leitr  Ol.  tryggv. 
107.  grann-Ieitr  (macilentus)  vgl.  liöa-leitr  (albicans)  ball-leitr 
bfUpus)]. 

Ü^f  ('membris):  die  abd.  fnbU.  kanz-Üdf  (praeputium)  fcart- 
J!  (uireumclfio)  N.  94,  4.  fnlla-lidi  (robur)  letzen  parallele  adj. 
mz-lidi  etc.  vorau». 

^bwSUf  (-color.,  pictus)  ahd.  kimill,  mhd.  gemAl:  agf.  grftg- 
»(grifeus)  Beov.  199.  —  mhd.  lieht-gcmiil  Parc.  58^  63"  168' 
n*  174«  177'  179'  190"  Wh.  2,  8»  ülr.  Trift.  847;  rich-gemAl 
arc,  188';  röt-gemiil  fchwanr.  1001;  veih-gemAl  Parc.  187"  192^ 

mSdaf  mSdüf  f  (-tinimis)  [goth.  iagga-mnils  ?  mtika-moda  ? 
ggamödci  (longaninütas)  ntukiimodei  (Icnitoa).  —'\  ahd.  meid- 
not,  feltner  -muoti:  döo-muot?  (humiliH)  vgl.  döo-muati  (hu- 
ilita»)  K.SS"  N.  21,22.  24,  18.  falls  fich  ein  adj.  dfio  weifen 
£t,  wcnigUcus  fchf'int  O.  ein  adj.  thioh  zu  können^  er  hat 
ntar-tliioh  I.  22,  1 13.  und  davon  thioh-muati  I.  3,  82,  di'o  folgt 
jer  befler  sue  dein  fublt.  deo  (lervns)  vgl.  oben  1'.  572;  fipan- 
luot  oder  -muoti?  monf.  354.  367;  fali-muat  (couftaus)  O.  II. 
0,43.  IV.  29,8.  fiill-muotl  (conlVantia)  jiin.  230;  frawa-nmat 
aelus)  O.  V.  23,  363.  fro-muoli  (liiluritaa)  N.  94,  1;  bart-niuot 
)hftin.ix)  häufiger  mannsnanic,  hart-muoti  (obllinatio)  jim.  241; 
lei^l-mnot  (fm-iofus)  hei:5-muoti  (furor)  fem.  N.  36,  8.  37,  2.  bei^- 
auiLti  neutr.  O.  I.  20,  4;  buaü-uuiot  (acer)  folgere  leb  aus  dem 
p&ter  entllellten  unm.  pr.  wabs-muot  f.  was-m.;  clata-muat  (lae- 
I^K.  25*;  Innc-mod  (loiiganiniis)  ker.  34;  liht-muot  (levis)  Itht- 
fpti  (levitis)  doc;  luzil-mwat  (puGlIanimia)  K.  48'';  mihbil-<>&) 
*8*d  (magn.nnimuB)  ker.  188.  mibbila-mot  hrab.  953'';  gimein- 
»omO.  IV.  4,  106.  N.  Boeth.  108;  ot-niuot  (hnuiilis)?  vom  adj. 
't?  öli?  (fauilis,  levis)  altn.  audr,  zu  folgern  aus  ot-muati  (liu- 
""'"    0  O.  I.  3,  68.  5,  133.  7,  13.   IV.  6,  85.   5d-muoti  T.  4,  5; 
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ililli-tuuoL  (iranquillus)  Ailli-niuotl  (trauquiUitas)  N.  91,  I;  famft- 
möti   (hiitnilis)  ker.  4.   hrah.  050*;   llSht-moati  (hiUris);   tump- 
juuot,  duuip-uuiiU  (i^uLidus)  O.  V.  9«  81 ;  wcib-muot  (lenis)  moul'. 
380.  weich -m  not  ig  N.  ßootli.  219.  [f.  iiachtr.  llebt-moati  (bilaris) 
ker.  7;   n.  pr.  ros-inöt  Mpii^helb.  697.   tr.  fuld.  2,  145.   rosmuot 
1,9;   iUlJi-iiiuot  2,  145;  Iwid-aioat  Meicbolb.  281J   —    altf.  bri- 
wijT-iuod  (pnenitens);   od-mod?   tcb  kcutie  bloß  od-mödi  (biiini- 
litas);    lerag-nuid  (afflictus);   Hid-mod  (lubricus)   [dol-mod  nd. 
114,4.   159,24.    gfl-möd   120,6.    Ilid-müd  130,10.    thrift-möJ 
148,  20.    w^k-uuiod    143,  12.   wn^d-niftd    159,  3].  —   agf.  blfde- 
uiöd  CädiiL  H3.  40.  80.  90;  eüd-iiiod  (humilis,  lenis);  gikl-m.  Beov. 
97.  Jiid.  J2;  gläd-iu.  Beov.  134.  Cädiii.  80;  glBav-m.  Cädm.  84; 
h5ard-m.  Cädm.  7;  brßovig-m.  Cädm.  19.  Jud.  12;  litel-m.  (po- 
fill.);  rSde-in.  (afper)  Cädm.  2,  75;  Rid-m.  (pertiuax)  Beov.  191. 
Jud.  10;   fvid-m.  (fortis)  Beov.  123.  Cädm.  77.  78.  86;   il>Tn-ra. 
(IcviTus)  Jud.  tl;  toHiL-iii.  (luetus)  Cädiii.  34.  Jud.  9;  jmiiuol-m. 
(prfiviilus)   t'ädm.  38.    Jiid.  14;    |>earl-iii.   (vebpraens)  Jud.  10; 
v&lVe-iu.  (incoullatis)  Beov.  88;   verig-ui.  (leflus)  Beov.  65.  117; 
vrÄd-ni.  (iratus)  Cädm.  14.  —  inbd.  büch-geuiuot  Parc.  64*  148*: 
vro-gi'uiuot  [vromüete?  vgl.  vrÄmuot  fem.  MS.  2,  76*;   edile-ge- 
wiHoi  Amio  772;  grAi^-gemiiot  a.  Tit.  130.  MS.  1,  148*  f.  tiiirliü-.: 
rcin-iuricte  Eu.  8Ö14;   rtoftic-gcmuot  gr.  Rud.  C*,  19;  vrech-ge- 
inuot   Diut.  1,  420.   —    mnl.  fcl-gemoet   Maerl.  1,  262.    ot-moet 
lluyd.2,  514].  —  nhd.  alle  mit  -mOthig:  de-müthig;  gleich-tn.; 
groU-iii. ;  hueb-m.;  klein-m.;  lang-ui.;  Icid-m.;  fauft-in.;  lebwer-in. 
In  der  fcbweix  bedeutet  lind-rofltliig  fumpfig,  St,  2,  524. 

[niiu(hi4/»:  uihd.  veic-nötic  Diet.  94". 

iiibd.  niuve:  ttcl-uiuwc  Gudr.  24*-^  59*;  wtz-nüwe  Athif 
0%  33.] 

abd.  rart  (dilpolitus,  oontlitutus?)  vgl.  gotb.  razda  (loqueU) 
das  wie  mel,  altn.  niiil  in  den  bi'griß'  von  modus,  mcnfiira  flber- 
gebtn  kann :  abd.  rli-rart  (barbarus ,  percgrinus)  hrab.  954"; 
Ikma-rart  (barbarus)  mnnl'.  340.  das  aber  gerade  den  einbeimi- 
Icheu,  gleiobartigcn  bedeuten  loUte?  vielleiebt  gebort  eine  uega- 
tion  KU  barbarus?  oder  wäre  fämi-rart,  halbgebildet  za  lefen 
und  das  comp.  f.  553.  anzuftlhren?  —  agf.  ell-r6ord,  «11-rtordig 
(barbarus,  peregrinus). 

[nhd.  rct/':  plattd.  plump-riep  (ganz  reif,  zum  fallen).] 

JaMsT  (finiilis);  ühd.  cafoac-rani  (eongnius)  ker.  14;  irre-fani 
(inconllauti)  N.  Boeth.  217;  lauc-fam  K.  19%  Über  die  ucbeuforiH 
lunc-feim  varbin  f.  (i53;  chillb-lam  (fimulatus)  J.  395;  Heb-ß 
gefolgert  aua  Heb-tami  N.  105,  4,  39;  nianac-l".  J.  403.  monf.  409 
kimein-r.  (communis)  K.  43»  57';  kimöt-i.  (commodus)  ker.  5 
[boll-r.  Cplncabilis)  Uiut.  2,  316";  lüobt-f.  J.  349.  360.]  — 
lang-fum.  —  altn.  lilng-lamr.  —  mlul.  gehelle-fam  Trill. ;  HAr-fi 
Kn.  30"  fr.  hell.  15»;  irre-f.  Trilt;  libt-f.  Trill.;  vorht-f.  fragm 
bell.  20^;   wahs-f.  (acutus)  ib.  34''   [tuukel-f.  troj.  ITO""  wankel-i 
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skvagh.  13']—   nbd.  furcbt-f.;  long-f.;  gemciti-f.;  J'elt-ram  (lelilpr- 
hafl  f.  relt-fan,  f.  655.);  fpar-r. ;  wach-f.  —  Die  vt>calv(*rändonm- «ä 
gen  -fam,  -fnm,  -feim  find  mir  ein  rfithlel. 

j fSliif  (felix):  agl".  hearJ-raelig  (niHer). 

^n     [fnUis:  mhd.  lOtcr-lnel  u.  Tit.  153. 
^H     mbd.  -fprwche:  )>alt-('j)ra:t:he  knhr.  4S98. 
^H     tnl:  ninl.  lief-|;lietal  (amnbilis)  lioinaert  profa  txxu.  cvii. 
^"      ahd.  dnhtxc':  nrg-täbttc  (maliguans)  N.  21,  17.  25,5.  27,4; 
cblein-dählig  N.  Cup.  00;  manig-tAMig  N.  Cap.  99;  tiff-l.nhüg  N. 
Btb.  25C.  —  nhd.  arg-denklicb  (riifpirjorus)  lotpz.  avnnt.  I,  23((. 
agl'.  rende:    lAd-veudc  Ciidni.  GR.  449.  2237;    biU-vonde  ib. 
5-  —  mbd.  miirowendR, 

«düU  (mollie):  mbd.  lind-wcK'h  licderl"  I,  142.] 
vaürd«  (verbufus);  läula-vaürds.  —  abd.  wAr-wortcr  (verax) 
h.  976'  [ra:;-wiirt^r  (lingiioAis)  gl.  Aorian.]  —  altii.  bag-ordr 
|dilerttis). 

[rwH/^«:  mbd.  ficcb-wunt  MS.  2,  35n^] 

Anmerkungen  7m  beiden  vorzeichuifleu. 

1)  eine  menge  llattfiiidoiuler  zuf.  Tetziingen  dfts  adj,  mit  adj. 
S»d  nicht  angcftihrt  worden.  So  romponicren  ficb  nanicTitliub 
die  Jartverhältnifft:  auf  das  nmiuiigfaltigA.c,  a)  mit  drn  erilcn 
Wörtern  bc*!!-,  dunkel-,  hoch-,  tief-,  rein-,  (bbmutzig-:  bell-roth; 
dunkel-blau;  hocb-rotli;  tief-gelb;  rein-blau;  l'elimutzig-wciß  etc. 
[f.  nacbtr.]     Die  ältere   fprache   auch  mit  pleih-  und  falo-,   vgl. 

teib-kruoni  goldes  (viror  auri)  N.  67,  14.  ahn.  bleik-gulr;  agf. 
ilo-bnln;  dahin  gehört  endlich  da«  hünfige  ala-  bei  färben 
(f.  C50.)  [agf.  dC'orc-gr.'Pg,  engl,  dark-grey;  violin-brün?  Dint.  1, 
11;  niu-rüt  a.  Tit.  152.  \o  neu-grfin  etc.]  ß)  mit  einander  felbft: 
rrtth-blau;  griln-gelb;  gelb-grün  etc.  in  welchem  fall  immer  das 
conftniierende  zweite  wort  die  hauptfarbe  ausdrückt,  grfln-gelb 
ift  ein  ins  grfino  fallendes  gelh,  gdb-grfln  ein  ins  gplbe  falleu- 
de«  grfln.  Im,  genauen  atiadrnck  dftrfen  daher  beide  wörter  die 
ilellc  nicht  wcchft^lu.  Aus  dur  ültcru  fpruche  befiniic-  ich  mieb 
keiner  folchen  zuf.  fetzung  der  farbadjective  untereinander. 

2)  daß  zuweilen  adj.  mit  Jich  lelbit  componiert  werden, 
liabe  ich  gleich  im  eingang  diefes  aap.  f.  40.').  angemerkt-,  weiH 
abfit  den  belegen  lelp-leipo  raonf.  395;  wilt-wilde  MS.  2,  147* 
noch  keine  weiteren  beizufügen  [fein-fein  f.  na^iiitrag  zu  405; 
fine  lange  lange  hiftori.  Keiferap.  omeifs  7'';  felb-felhlY  Reime- 
<li<h  Nordhatifen  1C73.  p.  93].  In  gemeiner  volksi'prache  möchte 
ilinliches  anzutreffen  fein  (du  arm-armes  kind) :  es  entfpringt 
■lariQs  eine  wirkfame  Terl\ftrkuiig  des  begrifTs  *),  der  die  lifiiitige 

*)  im  mrfirchcn  wiril,  tw»r  ohne  oompontifln,  7.n  rtemfelhfri  »wecke  dan 
^^i- Im  Innrnni'^TiUil  wiedcrhoblt:  trchernini  tfcltemii  (rc)iwAn>rc)iwAr7)  oilcr  noch 
«'kw  trchcmim  tfplieni«chon«k,  Paclimayer  p.  269. 

ttimm  utHULTii  ii.  ^ 
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m.    adj.  eifffind,  eomp.  —  ad;,  mk  a^. 


mhd.  umfchrfibung  des  fuperl.  durch   den   pofitiT    and  compa- 
rativ  (lieber   denne   liep,  be;;er  deone  guot)    vergleichbar  ill,  _ 
wovon  weiter  im  vierten  buch.  ■ 

3)  haften  oder  wegb)eib»?n  des  rnmpofitionsvocals  rcheial 
zwar  etwas  lediglich  ('nrmelles:  doch  will  ich  weitPro  prüfting 
nnregen,  ob  in  lonft  gleichen  errten  wörtem  veriehiedenheit  der 
bedeutting  einfloß  darauf  hal>en  könne?    Wenigftens  untcrlchri- 

6CG  den  Geh  etwas  au0*aIleDd  gotb.  läus-handja,  Uu$-qri|>r8  (\f*er- 
fa&ndig,  leerbflncfaig)  von  Iduia-vaürds  (los,  frei  im  reden):  abd. 
wnn-w&fan  (waffenlos)  von  wana-heil  (ungeiund).  Ein  gefundn« 
läufa-qvijirp,  wana-wäfan  würde  diei'e  bedenklichkeit  befeitigen. 

4)  fynonymf  erlte  wÖrter  find:  laus-  (leer-),  idel-,  van-; 
zweite:  -Uh  und  -lam;  -herz  und  -muut;  -gevar  and  -gemiL 
Doch  kennen  lie  fich  nur  Telten  vertreten  (läns-handja,  tdel- 
hende;  giiiioc-llb,  giiuoc-iaui:  hei^-herz,  hei^-muot;  röt-gevar, 
Wit-gemäl)  und  haben  ihre  piixt-nlhömlichkeit  in  gebrauch  nnJ 
beltimmuDg.  Mon  Tagte  prcit-herz,  uicbl  preit-muot,  aber  laoo- 
niuot,  nicht  lanc-hürz;  hoch-müthig  und  hoch-her/ig  find  tm 
nhd.  lehr  verfchieden.  Manac-fam  und  manac-falt  liegen  firh 
nahe,  aber  dieles  bedeutet  eigentlich  multiplex,  jenes  tantus. 
Das  rahd.  vorht-fam  bedeutet  tcrribilis,  vorht-lich  timidus ;  nni- 
gcdrchi  das  nhd.  furclit-lam  tiniidus  und  fQrchter-1.  (f.  fureht-l; 
terribiÜB;  wiewohl  auch  mhd.  vorcht-lich  ftir  terribilis  flehet, 
vgl.  f.  579. 

5)  abftraetfin  finn  geben  die  crlten  Wörter  al-,  fol-,  fnira-: 
die  zweitpn  -fam  und  -lih,  vorzüglich  letzteres.  Der  begriff  d« 
ähnlichen  und  gleichen  wird  ualürüch  durch  andere  adj.  be- 
flimmt,  der  des  badenden,  feften  Icheint  immer  fvibfl.  zu  for- 
dern und  nur  durch  den  eintritt  der  abllraction  läßt  Geh  begrei- 
fen, wie  zuweilen  -bxre  und  «hafl  mit  andern  adj.  verbiindeii 
werden  können  (irre-ba?re;  irre-haft,  hrein-haft,  Gcher-haft).  Es 
gelchieht  leiten ;  nie  componieren  ticli  aber  -voll,  -leer,  -los  mit 
adjectiven.  M 

6)  bcacfatenswerth  xü  die  art  und  weife,  wie  das  adj.  de«V 
zweiten  worts,  erd  durch  die  zufammenfetzung ,  ou»  fuhft.  h«r- 
corgeht  und  wie  fich  diete  bitdungen  zu  andern  verbalten,  deren 
»weites  wort  rublbintivilche  natur  behält: 

a)  ein  ftiblfc.  kann  durch  1)loße  cnmpofition,  ohne  zutritt  A 
irgend  einer  ableitung,  udj.  werden;  es  wirtl  dauu  die  fubflan-l 
tivifche  flexion  weg  und  ninunt  adjectivifche  an.  Das  gewicht 
des  zutretenden  erllen  woits  vertritt  gleichfain  das  deriviercndc 
princip  und  fiebert  die  unterlcheidung  von  dem  uncomponicrtea 
iubn.  Alb'inllebende  adj.  muot,  wort,  herz  gil)t  ea  nicht,  nur 
die  iubft.  muot^  wort,  börza;  dagegen  find  lanc-muot,  wär-wort, 
preit-berz  wirkliche  adj.  geworden  »uid  laßen  die  flexiouen  lanc- 
muot^r,  wärwnrtju,  preithijrza;  etc.  zu.  Eine  neue  beAAtignng 
üfi?  der    wuhren    flexiunscigeufchuft    unlerer    l'chwachen    form    (vgl. 


\.    a^.  eigenä,  comp.  —  adj.  mit  aäj. 
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L  538.);  das  goth.  -ö,  alid.  -n  von  bairtö,  li«}rza  verfliegt  bei 
diefpr  Operation  (häub-hairtR,  hüh-hi-rzer)  und  kann  erll  in  der 
icliwacbeu  dcci.  des  neu  gebildetoa  adj.  wieder  zum  vorfcbein 
kommen  ([)ata  häuh-hairtß,  da^  htMiberza),  wif  :dle  andern  llar- 
ken  oder  Ichwacben  flexionen,  in  denen  ßcb  lubll.  und  adj. 
begegijcn,  nacb  den  umfländon  erlbheinen. 

b)  die  fpracbe  fOirt  aber  auch  bisweilen  ein  ableitendes  -i 
dascti,  weshalb  die  abd.  adj.  lane-miioti,  wär-worti  (wär-wiirti), 
preit^herzi,  hnti^-henti,  wo  fie  fich  in  dielen  oder  andern  bei- 
Ipielen  zciijen,  uutadL-lball  find.  Ja  es  iJ\  nicht  unglaublich, 
daß  au8  folcbem  -i  die  nhd.  ableitungen  -ig  in  vnlUtlfltig,  warm- 
hlOtig,  weißbändig,  hochherzig,  lan^müthig,  kleinmfltbig,  wahn- 
witzig enti\anden  und,  deren  unilaut  dann  etwas  anders  als 
f.  308.  auegelegt  werden  milrte. 

c)  im  zweii'el  entlbbeidet  die  flcxion  zwijcheu  lubll.  und 
adj,,  K.  b.  lanc-part  bleibt  liibll.  und  bat  den  nom.  pl.  lane- 
partü,  nicht  lancpartö,  aber  das  mbd.  val-vahs  (flavicomus)  ift 
adj.  und  hat  den  pinr.  fem.  valvahfe  Nib.  2307.  [ahd,  vala-rahfo 
fÖavus)  mibhil-vahl'o  (crinitus)  boir.  der  leuorfachs  Scbm.  1,508.] 
Hier  kann  narh  zeit  und  mundart  bald  da«  eine,  bald  das  an- 
dere Qblich  fein,  z.  b.  bar-fuo:;  l'teht  gcwGhnlieh  adjectivilch 
(Pflrc.  Gl'). 

d)  organifche  adj.  der  ig-form  fcheinen  hauptfUchHch  aua 
fubil.  zu  erwachlen,  die  lelbll  fcbon  zuf.  geletzt  waren,  z.  b. 
aus  agf.  heäh-cräti  (architectura)  mbd.  liAch-vart  und  heähcrüf- 
tig,  hdohvertec  bloße  ableitnngen,  folglich  zu  unterfcheidon  von 

anter  b.  angeführten  nhd.  vollblütig  etc.,  die  kein  voll-bhit 
lusletzen. 

e)  wo  das  compof.  lehwacbe  fonn  liebt,  z.  b.  im  goth.  ala- 
_  rba,  läus-bnndja  Isßt  fich  Tchwer  zwifelien  l'ubft.  und  adj.  ent- 

fcbcidcu;  tur  letzteres  etvra  bei  deutlicher  fahigkcit,  Geh  durch 
le  drei  gelchlecbter  zu  bewegen. 

7)  den  fallen  6,  a.  b.  liegt  kein  Ichon  componiertes  fublt. 
gründe;   l'oll   es  hervorgebracht  werden,   fo   nuifl  die  ablei- 

tuDg  -i   mitwirken  (l*.  649.).     Aus  goth.  bäuhhairts   wird   häuh- 
tei,  aus  ahd.  lancmuol  oder  laiicmuoti  wird  lancmuoti. 

8)  umgekehrt  verwandeln  lieh  zu)',  gefetzte  adj.  in  fublt 
lin  rechne  ich.a)  die  cigennauca  hartinuot,  wabs-muot  (nach 
logie  von  hadafuns,  reginhart  C.  581.);  hier  ilt  da«  l'elbii  erft 

aua  dem  fubli.  muot  entfprungene  adj.  -muot  wieder  fubll.  ge- 
worden,    ß)  die  unorg.  nhd.  lubn.  einfalt,  kleiumuth  und  ahn- CSS 
yohc,  welche  fiir  eintalte,  kleinmüthe  liehen  {(.  Ti^S.). 

9)  ihre  l^ellc  wechlbln  das  erl'te  und  zweite  wort,  bei  gtci- 
ler  Bedeutung,  nicht;  das  goth.  famaleiks  heillt  idem,  das  ahd. 

chiUhram  fictitiue,   vgl.  anm.  1.     Dies  ift  allb  anders  als  beim 
11.  (i:  547.). 
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JIl.    ui^'.  eitffntL  comy.  —  aiij.  mit  cerb. 


Afljectit  mit  terhmt  (!'.  627.  649.). 

leb  l'cblage  ganz  das  i'.  581.  S.  bei  der  rubUautivii'cbcii  zuJ'. 
TetKiiDg  befolge  vprfahren  ein. 

I.  knnn  das  wirkliche  verbum  adjectivifeb  componiert 
werden  ':* 

1)  in  der  regel  uiübt,  denn  för  den  ausdruck  des  naberen 
verliiiltnilVes ,  m  dem  Gcli  das  udj.  zum  verbu  betiuden  küuntr, 
ill  gerade  eine  eigne  form  vorhanden,  das  adverbiutn.  Das  ad- 
verbium  ul>er  liehet  güwubniieb  los  und  ungebunden. 

2)  fclieiubar  adjectiviibh  zui".  gel'ctate  verbu  find  niubU  als 
abicilungeu  von  einem  bereiU  compouicrtcu  iubll.  oder  adjectiv, 
alfu  wiedi>runi  uothwendig  fehwauher  cuujugatiün. 

a)  Jchicuc/m  cerba  axu  com}>onierten  j'uhj't.  gebildet.  Bei  Ulf. 
kommen  die  eum^:).  mit  [}iu]>-  und  ubil-  in  betracht ,  welche, 
wie  gricch.  verba  mit  51^000-  und  xotxo-,  ani"  ein  zul'.  geletztes 
nomeu  zurückgofillirt  werden  müIJeu.  So  |>iut>täujau  {ir^^.W 
roiT^aai)  Mare.  8,  4.  Luc.  (i,  \).  |iiii]>-täujäij)  (äYaÖoTroutTs)  Lue.  6, 
33,  35.  auf  |>iu|>-tuuli  (äyab'jitOHa)  oder  J)i«|vt6ji8  (öiaÖorfttfSf)  »gl. 
ubil-töjis  (xaxoitoiÄ;)  Joli.  18,  30;  ferner  |}iu}>-ij>iUüdu  (sÜTjY*[£it- 
Csw)  Luc.  3,  18.  Iiiuj.'-rpillüiids  (suaTTS^-CöiAsvoc)  Luc.  8,  L  auf 
|»iu|i-rinll  (lüa-yYEÄiov)*)  wofür  er  immer  aivaggt'ljö  letzt.  Ge- 
nauer nach  dem  grieuh.  ilt  väila-fpillönds  (eoctf^e/.t^ötisvo?)  Luc 
tj,  1.  väiiii-merjauda  (eüa^^&^iiC'jVTat)  Matth.  11,5.  väila-mCrjaa 
(s&a-fTfE^toaalJat)  Lue.  1,  19.  4,  18.  Ungebunden  liehet  ])iuj^>  lau- 
jÄis  (ti  «-(aUiv  -Rnizi)  lloui.  13,  3.  und  ubil  taujis  (ti  xaxiv  niii^) 
Uuui.  13,  4.  jiuninia  ubil  läujandin  (xK  xax&v  Trpocasovxi)  ibid.;  Ikei 
ubil  (|vi)>ät  (uml'chreibung  von  xctxoXofwv)  Marc.  7,  10,  da  lieh 
(W9  ein  ll:irkes  nbil-qviljau  l'chwerlieb  annehmen  läßt,  ein  fehwache» 
ubil-c|vi|>on  (yl.a.x'lK^i•\r^1a^)  allerdings,  (eü>.o-;-T,3at  überträgt  er  be-  _ 
Il&ndig  durch  J)in|<jan);  ubil-vaürdjuu  (xaxoi^o'jfTj^ai)  Marc.  9,  39.  fl 
leite  ieh  von  ubil-vanrdij  (xaxoÄöyj;).  Ubil-liabaudanH  (xiaxfii;  " 
?j(0VT€c)  Matth.  8,  lü.  Marc.  1,  34.  ü,  35.  beweiJl  kein  durub- 
gäugigea  vet'bnuL  ubil-ltaban,  ubil-habu  etc.  dem  ich  kein  fubü 
unterxulegeu  weil),  es  ift  daher  nach  andern  v.ixi.  fetzungeu  mit  y 
dem  part.  praef.  zu  beui-thcüea.  Strenger  dem  gr.  text  folgt  ■ 
das  uueunip.  nbllaba  habandans  (xaxtü;  e;(.)  Marc.  2,  17.  —  Ahd.  ^ 
kaim  ich  keine  mit  kuut-  oder  npil-  vorweileu,  deuu  ubil-häbente 
(male  liiibeuteti)  'X'.  22,  3.  gilt  nur  fürs  pari,  praef.  und  in  an- 
dern fUUeu  l'tolit  lofes  adv.  z.  b.  upilo  pittantemo  (male  pctenti) 
K.  40*  ubilo  Iprebhantä  (male  dieentes)  K.  "2.%^  oder  ein  lol'er 
caCus,  wie:  guotet*  pet6t  (benedicit)  nionf.  325.  31>d.  Aber  fol- 
gende gehören  hierher:  eli-lent6n  (captivum  ducere)  von  eli- 
leutj  (captivitas)  kaclitcntöt  (captivutus)  bymn.  21^5;  ellend^D 
N.  67,  19.  70,  1  ;   giwis-me^un   (deüuire)  gnis-me^üu  N.  Bo^j 

*)  vgL  r.  S-25.  üä3.  du  fttid.  kot-fpe]  und  kot-rpellöa. 
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100;  gin(>t-mS:;ön  (idem)  gnAt-mi~^An  ihld.,  ein  Cahd,  giwis-mS;, 
gin6t-ni€;  (ßoetb.  170.)  vorausfetzcnü ;  [gnöt-marcböii  N.  Bth. 
261 ;]  gewär-rflchön  (oollit^^re)  N.  Boeth.  171.  von  gewär-racha?; 
wls-lprÄchnn  (difpntare,  phtlolbphari)  N.  57,  6.  Boeth.  93.  Cap. 
116.  ron  wis-Cprächa.  Diele  alle  nach  zweiter  conj.,  mich  erfter: 
niitti-v5rihen  (dimidiare)  mitti-veribet  doc.  225'*  giinitti-verihcut 
(dimidiant)  monr.  .^40.  frimitti-verihit  (dimidintns)  moni'.  347.  von 
mitti-vSrihi  (oben  f.  fi36.).  Zweifelhaft  ift  arg-chnfi^nt  (maledi- 
cuDt)  N.  34,  26,  da  es  auch  arg  chnfAnt  (maligna  ]u(|unT]tur) 
lein  kann  und  Ififit  fich  ein  inhR.  chöi'a  beweifen?  vgl.  arg  wel- 
len Boeth.  201.  —  Agl"  freollj.m  (cclebrare  diem  f'cftuni,  libe- 
rare)  f.  irg)>-halljan.  —  Altn.  bräd-hilngra  (fame  nn<rnri);  Icald- 
hamra  (tnndendo  indurure  metalla);  friälla  (liberare);  hä-timbrodo 
(alte  aedilJcabant)  edd.  t'xm.  2'  von  hä-timbr;  ill-yrda  (convi- 
tiari)  [f.  nacbtr.]  —  Mlid.  art^wrenen  (Ihlpicari)  Trift,  [fri-gäben 
Anshelm  1,30t);  IVö-locken  liedeil'.  1,377.  wo  frft-I.;  t'ro-fungen 
pf.  ob.  3892;  kurz-wilen  Gudr.  19^  troj.  182''  l.  naahtr.;  lieb-kfllcn 
liederf.  1,  37G.  auch  nnl.  licf-kozen;  Gech'tagen  Ijederi'.  1,  79.}  — 
Nbd.  lieb-kofen  (blandiri)  von  einem  verlornen  fubft.  lieb-kole?; 
froh-locken  f.  froh-Ieicben  von  frA-leich  (gaudinm)?;  frfth-ttücken ; 
kiint-wcilen,  lang-weilcu;  arg-wohncn. 

ß)  fchtrache  vfvha  awf  rompont/'rt^n  niij.  Goth.  filda-Ieikjan 
(mirari)  nach  crfter  conj.  —  Ahd.  mnnec-faltön  (multipMcare) 
N.  35,  8;  kiliup-lil]ht*rii  (venultare)  ker.  280.  keeintuz-lichi^n  N. 
Boeth.  213;  michel-ltchön  N.  19,  fi.  33,  4.  137,  2.  iiah-lthhAn  (ap- 
prnpinquare)  T,  llfi.  [fih  ander-licbon  N.  Arift.  \^^.  auch  gean- 
derliehöt  (nlteratns)  ibid.;  Icit-Iiclielns  (hornilfti)  bymn.  2<!,  *!; 
kiwit-preittan  (vulgare)  elwang,  l'.]  —  .Xgf.  gefingal-Uejau  (unn- 
tinuare);  gemaen-liimjan  (communicare).  —  Mhd.  ofFen-b.'eren 
Trift.;  [wAr-ba-ren  Lachm.  ausw.;]  ma nee- falten;  [zöhenzec-valton 
pf.  eh.  8491 ;]  vemin-görnen  Friged.  2792.  (vgl.  mife.  2,  190.)  vom  67o 
adj.  nia-g?m,  aber  rcrniu-gCrn  .MS.  1,  32''  vom  adj.  niu-gPr, 
beide  gleicbbedcutig  und  nicht  zu  verwechl'eln  mit  dein  undeut- 
fchen  vemogieren  (renegare)  a.  w.  3,  9.  Wh.  3,  IJ*".  [gris-gramen? 
troj.  92";  gemoot-vagen  (willfahren)  Scrvat.  856;  höh-fcrtigen 
(ftiperbire)  Bert.  323]. 

3)  da,  wo  ftarke  und  Ichwachc  verba  adjectivifuher  com- 
pofition  imterwnrfen  find,  ti\  fie  au^naJinixirgi/e  an  den  verbls 
frlbft  eingetreten.  Hierher  rechne  ich  die  adj.  falls,  ibns,  üima, 
filba  nnd  vans. 

a)  compoGta  mit  julls  (plonns):  goth.  fidla-fHlijau  (latisfa- 
»rc)  Marc.  15,  15.  Luc.  4,  8;  fulln-veifjau  (implere)  Lur.  I,  1.  — 
»hd.  folle-chomen  (perfiri)  N.  13,  I.  Boeth.  232;  folli-gät  (ad- 
iiöplet)  N.  22,  H;  folle-habe  N-  25,  fi;  folle-halt  (rnnCerv:»)  N. 
16,  5;  fol-leiftan  (luppctere)  doc.  211'';  fola-petan  (rogatus)  monl". 
857;  folle-reccheo  N.  Boeth.  223;  vola-fiodan  (percoquere)  vola- 
Tolao  monf.;   folle-ftnonden   (pcrrtiterunt)  N.  7ti,  11;   Iblle-trang 
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111.    «4'.  ^iff^ttt,  cH>mp.  —  a^.  mit  verb. 


(cxhauflt)  N.  Cap.  129.   iol-triincan  (inebriaUis)  T.  45,  8;  follp- 
trCflen  (pertiogerr)  N.  35,  9;   vola-tripan   (penigere)  moxiL  37»i. 
(wo  mir  volutripön  fehler  luheint);  foHe-tuon  (perficcre)  N.  117,  I. 
foUe-tuo   (iRTÜce)  N.  16,  5.    fülle-U'in  (perfectus)   N.  15,  8;  fül- 
wahfan  (perfpctus)  J.  397;  folle-weren  (permanere)  N.  5, 6;  follt- 
Wtilen,  folle-ll  N.  15,  S;   foln-worahta  (couruDimiiTit)  inonf.  338. 
362,  [fole-wonent  (ultucti  luiit)  ir.  or.  2,  944.]    Bemerkens wrrtli 
ibheiDt,   daß  verlchiedno  denkniÄhlcr,  uamentlich  O.  etc.  dieler 
zuf.  letzuug  lieh  gar  niuht  bedieueu,   dann,   duU  die  gl.  uitHil'. 
fola-  llatt  tolla-  Ibhreibt.  —  agl".  gefchrieben  ful-  und  lull-,  fül- 
b^ri^an  (ruinpi);  i'iil-betan  (ratisl'acerc);  ful-brrcan  (perfriugere): 
ful-don  (latiflfncerti);   fiiU-pncljan  (complere);  fiil-fealdan   (i>xpli- 
eare);   fiill-fleüu  (f tigere  pcuitus);   tul-freoiman  (perficere);  fiill- 
fyllan  (iinplere);  ful-ganga»  (adimplere);  ful-trövjan  (conßdere); 
full-vyrcan  (perficerc).  —   alto.  full-gera  (perficere);  fuU-nfPgja 
(lUtiafaccre);    tiill~l\eykja  (plene  alTare);    fuM-treyrta   (eonfidcrK); 
full-tyngja  (auxtUari);   aus    andern   compol'.,   die  Biöm   nur  im 
part.  praet.  auHQhrt,  z.  b.  t'ull-koiiiiun  (perfeotus)  full-ordinn  (ad- 
ultus)   labt    Geh    diesmahl    auch    auf  die  ftbrigen  rerbalfonucn 
J'cfaHeQen.  —  nihd.  zwifcben   vol-  und  volle-  i'uhwaukend  [vgl. 
f.  632]:  volle-bringeu  Bari.;  TuUdieueu  Wh.  1,114*;  vol-cudea 
Trin.  MS.  2,  113";   volie-gäu  Triit:    voUe-grÜudeu   MS.  1,47''; 
voUe-knmen  Bari.;  vol-loben  MS.  1,  188*;  vol-maohen  En.  102';     ' 
vollc-nie^^en  MS.  1,  103"  2,  121';   volic-lagcn  Bari.;   voUc-fprt- 
chen    Bari,    vol-lprochen    Parc.  196';    volle-ribteii  MS.  2,  142*; 
671  Wigal.;  volle-lUn  Bari.;  vol-tiht«n  En.  102'^;    Tolle-triuten  M8.  4 
2,  123*-:  voUe-tuo  En.  98»;  voUe-varu  Bari.;  vollc-vueren  TriitjJ 
volle-ziehen  Trift.  4519.  Nib.  1443;  fvol-Iangen  Ben.  432;  itnen     ' 
dienjl;  gchic^.  den  iu  leü^en  ntht  voUic-^  Krimbilt.  kl.  102.  (niht 
volleiften  lie^);  part.  praet.  vol-nie^^en  Walth.  11,15;  vol-recken 
Walth.  13, 1;  vol-lagcn  Iw.  188;  vol-üngen  liederf.  2,  641.  644;]^ 
Wolfram  I'cheint  diefe  comp,  nicht  zu  lieben.  —  nhd.  voll-brii 
gen;   voU-eudeu;   voU-ftibren;   voll-ziehen;   von  vollkommen  di 
part.  praet.  übrig. 

ß)  mit  'tbns  (nequus):    kein  goth.  beiipiel.  —  a  hd.  tiban- 
dolduti  (compftlTus)  K.  SS*"  Gpaii-tholeni  (compatior)  ker.  79;  giö-j 
pan-niei;6n  (temperare)  monf.  385;   geSben-mä^öt  (aequatus)  N* 
88,7;  epaii-pilidüta  (complantati)  monf.  380;  eban-prinkc  (coi 
ferat)  K.  52'';  i'ban-brftchent  (coutuntur)  T.  87;  eban-kefizan  (coi 
fidere)  K.  57"-;   6ban-ilantauti  (conlU^ens)  K.  37*  [f.  nachtr.] 
afff.  efen-bliiljau  (congratulari);   i^feu-ouman  (convenire)   praetJ' 
6ien-cvom,    üicD-gecvom;    efen-cörrai»   (convertere);    6fcn-lKcan 
(Imitari);  »^fen-mötan  (cora|mrare)  efen-m&ten  (comparatus);  efen- 
gelpittan  (conlpuere);  6ft'n-|}rövian  (compati);  öfen-vCorcan  (ct>- 
opcrari).    —   altn.   iafn-bodinn   (aequug);   iafn-kyta  (obgannire)|J 
iafn-yrda  (altercari).  —  nilid.  ebon-hiu?en  (acmnlari)  Parc.  161»" 
muf,  2,  51;  ebeJi-uiä^en  (aetiuijiarare)  pf.  eh.  104'  Trift.  8100. 


en 

% 

in- 

;iö-- 

opj 


eiffmU.  eon^. 


afh\  m\i  vi 


i)  mit /ama  (fimiliä):  goth.  und  ahd.  belege  mangeln.  — 
tifrf.  lam-vporcan  (cooperari).  —  altn.  fam-biöda  (convenirc);  fam- 
blandii  (coniiijiicere);  fam-borinn  ((Vater  germanus);  fam-eina 
(adunare);  lam-fagna  (uongratulari);  iam-fciiginQ  (non  electus); 
Tain-glediaz  (conguudcrc);  iUiii-liarma  (adgeincre);  faui-hliäda  (uon- 
fonare);  ütm-bnngja  (conclamare  campanis);  fam-hylla  (ocüiiI- 
Ure);  lam-byggjeDdr  (cotilentientes)  edd.  roeui.  26ti*;  lam-ial'na 
(oomparare);  l'am-laga  (afibciare);  lain-likja  (alBrailarc);  iam- 
maplaz  (convcutioiieiit  (iicere);  Jam-unyta  (convivari);  fam-rcckja 
(concHinbere);  lam-finna  (conl'entire);  lam-retja  (componere);  lam- 
ricDgja  (milccro);  i'am-lVara  (aequivalere);  iam-tengja  (conjun^ 
gere);  fam-Jjryckja  (coniprimerp);  lam-Jiyckja  (confentire). 

6)  mit  ßlba  (iple):  ahd.  ielp-lil^an  (acqniefccrc)  doc.  234'' 
ielp-lä^  (define)  uionl'.  412.  lulp-lit-^  (quicvit)  nionf.  363.  fclp- 
&r]ä^an  (irritiim)  hrab.  96(i*.  —  mbd.  nur  mit  den  pari,  praet. 
ßlp-lchouwet  Parc.  3()';  l^ilb-wabfcn  MS.  1,  126^ 

b)  mit  vatui  (tnaiiis):  ahd.  wana-heilit  (debilitat)  ker.  276. 
uawana-heilit  (debilitötus)  hrab.  958'';  waD-weCan  (dcclVc)  K.  42"^ 
wan-ia  (deeft,  abea)  K.  22*  ker,  If).  T.  118.  wan-fint  (delunt) 
K.  ÖO*  wan-ii  (abfit)  T.  90.  warum  iiicbt  wana-welan,  waua-li? 
wegen  des  bäufigcn  wan-ül  i'.  waua-ill?  Auf  jeden  fall  luuO  67'i 
das  ahd,  wan-ia  anders  als  das  goth.  van  Xli  Marc.  10,  21.  Luc. 
18,  22.  genommen  werden,  das  2war  dasfclbe  bedeutet,  aber 
den  gen.  der  fache  regiert,  Ib  dall  van  das  freifi  tubft.  zu  fpin 
ibheint.  —  altn.  van-brüka  (abuti);  van-gera  (deoÜ'e);  van-huga 
(deefle);  vau-heidra  (dehouL-llare);  van-beilga  (profanan');  van- 
kunnandi  (impcntus);  van-fkapadr  (drfomiis);  van-virda  (honori 
detrahere).  —  mnl.  wan-hageii  (dirpli(!ere)  Maerl.  1,  376;  wan- 
kontien  1,  440;  wau-tröaen  1,  403. 

Q  einzelne  der  von  a  bis  z  angofllbrteu  zuf.  fetzungen  kön- 
nen zwar  als  blone  iibleitungen  betrachtet  tmd  dann  zu  anm.  2. 
gerechnet  werden:  foMeiÜan,  lam-Iaga,  van-hcidra  von  den  l'ubli. 
rol-leia  (auxilium)  fam-lag  (Ibcietas)  van-heidr  (dedecus);  Bben- 
hiu^en,  wana-hcüan  von  don  adj.  &bcn-Mu^e,  wana-heil.  Keines 
der  ftark konjugierenden  lälJt  Üch  aber  l't>  ableiteu,  fondem  be- 
weiil,  daß  die  compoGtion  mit  dem  vprbo  l'vWiÜ  vorgegangen 
ill,  folglich  kann  dies  auch  vou  den  Ichwachfürmigcn  gelten. 

>j)  lehrreich  werden  die  zul'.  fetzungen  j'uUn-^  epan-,  j'nnia-^ 
teana^j  Ib  wie  das  ihnen  analoge  fubllantivilbhe  miffa-  (f.  587.) 
für  die  gefchichto  der  partikeln.  Offenbar  machen  Öe  nur  darum 
isuahme  von  der  regcl,  daß  tieb  kein  nomen  mit  dem  verbum 
)mponiert,  weil  He  ihrer  lebendigen  bedeulung  verlut^ig  ge- 
worden, (Ich  dem  wei'en  der  partikeln  nShem.  Man  fiebt  das 
durch  Übertragung  diefer  compoßta  ins  lateiailbhe,  nufla-  ent- 
fpricht  dem  dis-,  fulla-  dem  per-,  epau-  und  iama-  dem  con-, 
CO-,  wana-  dem  de-,  ab-,  alfo  lauter  partikeln.  J;i,  es  kann 
iu  deutfchen  eine  partikelcouipuliiiou  ganz  gleich  damit  laufen, 


664 


ID.    adj.  eigmU,  comp.  —  adj.  m%i  v«rb- 


z.  b.  vola-tÄD  heiOt  j^ade  was  durah-Un  bei  andern.  Sollte 
nicht  auch  ihre  abllruetwiTiluiig  ciufluU  auf  die  form  KCigen? 
Aus  ahd.  colla-  wird  (niindelitens  in  einigen  deukinählern)  rola-^ 
wie  aua  aUa-  eUi  abllractcrcs  «/«-;  in  aJla-,  volla-,  herrlcht  der 
begrifi'  der  vollheit,  allbeit,  in  ala-,  vala-  die  allgemeinere  Aär- 
kung;  ähnlich  it\  mis-  aus  mi/fn-.  Sollte  Geh  aia-  gleichfalU 
mit  dem  verbo  verbinden?  Ich  kemic  nur  ahd.  participia  damit 
componiert,  aus  denen  ich  kein  völliges  verbuin  zu  Ibhließen 
wage,  aber  aitu.  findet  iich  al-frccgiaz  (celcbrelcere). 

ß)  Iblche  mit  verbis  coinponierbare  nomina,  deren  Heb  wob! 
noch  mehrere  entdecken  laßen,  mögen  haJhe  partikeln  beißen, 
STS völlig  find  fie  es  nicht:  a)  ihrer  unabtrennlichkeit  wegen;  es 
gibt  kein  dem  verbo  nacbgefetztea,  Oberhaupt  kein  filr  fich  lU* 
hcudes  uiillä,  vola,  cpan(a),  waua.  Inzwil'cheu  kommen  auch 
untrennbare  partikeln  vor,  b)  fie  haben  (in  ihrer  ältellen  ge- 
ilalt) den  comp,  vocal,  der  keiner  parükel  xuAcht.  Ausnahme 
macht  fama^  das  auch  als  getrennte  purtikel  gilt  und  auf  -a 
endigt,  wie  in  der  zuf.  fetznng, 

t)  im  ahd.  Diidet  fich  neben  der  oomp.  mit  epau-  eintge- 
mabl  dan  uugebundnc  adv.  @pauo  und  in  gleicher  bedeutung: 
ßpano  gigrapaun  (ooulepulti)  monl'  395.  Spauo  pilbufta  (cuul'e- 
pulti)  ibid.  öpano  givuoctas;  (confertum)  monf.  398.  Eigentliche 
compofition  würde  hier  fordern  gi-epan-vuocta^,  gi-6pau-grapaua- 

4)  die  iiltn.  Iprache  Icheint,  wie  lubftantivilch  (f.  587.  4.  [i.) 
auch  adjectivilch  einzelne,  aber  wenige,  l'tarke  verba  zu  coin- 
pouicren,  namentlich  räng-ihfla  (in  obliquum  detorqucre)  praeL 
rÄng-fny  [aber  auch  gotb.  gamainja-briggandans  Philipp.  4,  14. 
5üYxotv«»VT^u«v:£f].  Schwacbeonjugierendc  wie  liann-focra  (perfua- 
dere)  fami-yrda  (conviiicere)  kimn-gera  (notum  facere)  können 
ein  zuf.  gefetztes  nonien  zur  grundlage  haben  oder  will  mnu  fie 
llUr  unt'igentl.  compoüla  erklären,  die  aus  unwuL-lilendem  accuf. 
entfpringen?  kuun-gera  f.  kunn  gern,  wie  nhd.  kund-machcu  C 
kund  machen. 

II.    adject.  zuf.  feizung  mit  tiem  part.  praef. 

1)   wo   in   dtefem  part.  adjectivifche  bedeutung  vorberrfcbt 


i 


i 
I 

I 


fcheint   es   keiner   zuf.  fetzung   unfähig,  die   zwifeben    adj.  und 
adj.  eintritt.    So  gut  man  mlid.  hiuc-llbe  ubd.  UUl-duf\ig,  klein- 
gläubig fagt,   muß  man  auch  mhd.  binc-lSbende,  ewcc-lSbende, 
nhd.    nin-duftei)d,    roth-blnht-nd,    klein-glaubcud    lagen    dürfen. J 
liier  einige  ahd.  belege:  luzll-mi'^enti  (parvi  pendens)  K.  Iuzil-1 
ahtonti  (id.)  jun.  174.  Inzil-wegauli  (id.)  jun.  217;  uiwi-4pi^nianti 
K.  ÖS"-   uiu-plotendi  (cruentns)  K.  53''    hÄ-gände  N.  Boeth.  230. - 
[f.  nachtr.  folcbete-wefentero  N.  Cap.  117.]     Aus  Ulf.  weiß  iebfl 
nur  leitiJ-galiiubj Jinda  (iXt-jörnatoO  Maith.  6,  30.  8,  26.    Zu  bemer- 
ken il^  die  forniel  nla-:   alid,  ala-waltenti  0.  I.  5,  46;  alc-niam- 
mendo  N.  Cap.  22.  —  attu.  al-fkiuandi  (uudique  fplendeus). 


:j 


in.    mfj.  ^fjentl.  comp,  —  ädj.  mß  ywi*. 
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mhd.  bei  Wolfram  beliebt:  al-gürnde  a.  Tit.  110.  Parc.  10*;  al- 

li:ht'meniii>  Parc.  8'^;   al-lV:rigfinlc   Parc.  SO*";   al-fpcliendc  a.  Tit. 

82;  al-lbWe  Parc.  11"  I-29»;   .il-iwigcmlc  Trift.  15Uß;   al-lwin- 

deluJe  Parc.  Iti5«;   al-weiucndc  Parc.  28'  B2"  &b*>  96»  185*  ISS" 

i9'   Wh.  2,  28*'    [al-vallcnde   Parc.  42'»;  al-vallende  40"J  etc.; 

:h-k!agende  a.  w.  2,  53.   [(elb-wBlende  Walth.  3,  7.]  —   nhd. 

-belebrend;  all-frlipiterml  (Götlie);  all-wißend.  [bocn-trabeud; 

der  Scbwciz  bocb-trageud  (llülz).] 

2)  als  verbum  betrachtet  könnte  »lad  part.  entw.  den  acc.  G74 
utr.  eines  adj.  oder  ein  adv.  vor  lieh  haben  und  damit  iin- 
ntlich  componiert  lein?  Der  acc,  iil  eiu/.uräuuien  iu  fiiUen, 
auch  der  Inf.  (gleiche  comp,  zei-^t,  z.  b.  kuiid-machen  (ncitutn 
ere)  kuud-uiaclicud,  im  praol'.  aber  ich  mache  kimd.  Im  ahd. 
ziehe  ich  imverbuudnes  luzil  ahtöu  oder  cigt>ntlich  componiiTtes 
luzil-ahton  vor,  vgl.  luzil  pidähtun  (parvi  duxeruiit)  monl*.  410, 
411.  luzil-wäguQ  doc.  242*.  UneigcntJiche  compoliüou  mit  dem 
adv.  kSme  nur  fQr  das  nhd.  zur  Sprache,  i'eit  die  form  des  adv. 
mit  der  des  flexionslofen  adj.  ztif.  föllt,  z.  b.  uufer  rüß-dufleud, 
iitut-fingend,  tief-athmeml  läfit  fich  aus  dem  adv.  deuten,  weil 
ir  lagen:  ich  Gugc  laut,  uthmc  tief.  Bei  ahd.  und  mhd.  com- 
ßtis  gilt  aber  diele  deutung  nur,  wenn  die  wirkliche,  durch 
e  zul".  fetzuDg  nnzerrtörbare,  adverbiale  form  vorliegt  und  dann 
wird  doch  die  unvcrbundeubeit  beider  wdrter  vurziiziehcn  lein. 
Das  nhd.  Iniit-fingcnd  Icheint  mir  ahd.  beißen  zu  Dittßon:  hiftto 
liukanti.  lahd.  lüte  Ougcnde,  wiewohl  ich  ein  eigentlich  com- 
I  ponierteB  bläta-fuikanti,  hlät-ßnkanti  nicht  leugne.  Schon  Ulf. 
I     Ichwaakt  zwifchen  ubil-habands  und  ubilaba  habands  (f.  669.). 

^^      III.    adj.  zvf.  J'etzuny  mit  dem  part.  praet. 

^B      Goth.  mtkil-JiuhtH  (Aiperhus).  —  alid.  alt-qnetan  (antiqtiitus 

dictum)   alt-cheten   N.  Boeth.  43;   niwi-boran   O.  I.  l'i,  25,  39. 

niwi-ciiucmau  (novitius)  K.  54»;  uiu-tlanz^t  N.  127,  3.  niwi-Jbtan 

(recena  coctum)  monf.  333.  342;  plint-poran  fgall.  —  altf.  adal- 

boran.  —  agi'.  ?ald-r»vcred  (tritus);  uiv-baccu  (recens  pidus)  niv- 

_cnlct  (rcc.  ealcc   illitus)   [niv-tyrved   (noviter   reGiia   obdiictus); 

»r-boren  (illurtre  natus)   deäd-boren   (todtge boren);   earm-lba- 

m;   Jjyu-vefeu  (leviter  textus)   engl,  thinweaven].   —   altn.  al- 

ilömgadr  (totus   in   flore)   al-bilinn   (omuino   paratus)   al-faltinu 

(periuulus)  al-hugadr  edd.  Ia;m.  144''   al-kendr  (omnihus  notua) 

ai-fkipadr  (plenc  ordinatus)  al-lkotimi    (uger  totus  in  grantine) 

'-taladr  (in  orauium  orc)  al-tekinn  (uflectus)  al-vapnadr  (plene 

rmatus);  aud-bcdinn  (l'ponte  largiens)  aU4l-ht'ygdr  (facile  flexi- 

li«)    aud-brotinn   (fragilis)    aitd-fenginn  (facilis  irapctratu)    aud- 

l^rdr  (factu  facÜis)  und  andere  mehr  mit  aud-  bei  Biöm;  biart- 

_    Idadr  («randide  ornatus)  biart-litadr  (lucido  colore  praeditiis) 

edd.  fiem.  li'2';   fagr-büinn  (pulchre   paratus)   fagr-varidr  (pul- 

*irc  amictus)  edd.  l'xm.  139'';  frum-götinn  (primogeniiiis);  fröd- 
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ni.    adj.  ei^entl.  comp.  —  üdj.  mit  cerb. 


hugadr  (prudens);  hard-hugadr  (dunis  animo);  itr-borinn  ^clanis 
genere);  edd.  iIti«.  147''  lüO";  itr-lkapadr  (egregie  formatiis); 
knld-riQitdr  edd.  f^cm.  32*;  ii;y^'borin  kA  (vacca  factum  nupor 
75  enixu)  ny-fceddr  (recens  natus)  ny-klakinn  (idem)  ny-kominn  (no- 
Titius)  n^-qvfentr  (miper  nuptus):  Tann-kalladr  (vere  dictus)  iann- 
rädiim  (rcvera  [ircuuiveiiUis);  lail-boriuD  (faurte  iiatus);  ikamni* 
taladr  (panui!of|UU8);  l\ür-hiigadr  (magnaiiimiis);  IVinn-hiigadr 
(callidiis)  [bleik-haddadr  Hcrv.  p.  142;  helug-bardr  (rore  verbc- 
ratiis?)  Nialsf.  cap.  126;  bvit-fiadraJr  ibid.  hvft-faldadr  ibid.  158.- 
164;  itr-|jveginn  S.tra.  62';  akrar  fialf-ianir  Ol.  Tryjijgv.  c.  107j" 
f'kiot-li'ikiuu  Fimibop:ii'.  p.  352;  fval-briofladr  Su.  23.]  u.a.  m. — 
mhd.  alt-l'prochon  (lornione  tritus)  pf.  cb.  26'  Karl  28''  alt-ge- 
rprochcn  Ben.  220.  221 :  lielit-erkaut  (ilhiArts)  Parc.  [ein  lieht- 
gefuoctcr  tlein.  troj.  1Ö9*];  niuwc-bom,  niuwe-hrochen  troj.  SS"* 
niuwe-Ilitlen  Nib.  [ein  niuwe-valleu  lue  Murt.  143''];  trüt-erwelt 
Bari,  [rüt-gebrant  I^tut.  1,  11»  hücb-gehorn  troj.  HS**  etn.  klein- 
gcborn  I^aur.  C.  v.  d.  R.  90.  127;  ybeu-walilien  (vollgewacbien) 
Ueib.  9U''  balp- wall  fei),  ro»  met-wahfcn  (?  Lalbwüublig)  cod.  pal 
341,326-  li^lp-wablbn  Walth.  79,  22.  101,23;  balp-zogen  Diut. 
3,  36;  ielp-loouwct  Parz.  148,  23.]  —  uhd.  alt-backen;  [uU-frelscu 
Weifeua  uoinöd.  probe  112  und  Henifch;]  alt-hergebraubt;  blind- 
geboren; tVei-gelaOen;  frirnh-trcfallen:  frircb-gebrnchen;  hocli- 
gepriefen;  hoch-geehrt;  los-gelaßen:  [neu-backen  IlSaobs  11.4, 
20**  vgl.  mnd.  nie-backcn  Maerl.  3,  344;]  neu-geboren;  ueu-ge- 
Ulueht;  roth-beflammt;  fcbwarz-gefärbt  [recht-fchaffen,  recbt-ge- 
icbaöen  Götz  von  Borl.  p.  115;  bunt-getiedcrt;  grün-bekritutert 
VoIb  OdylV.  4,  337]  u.  a.  m.  Deutlichefi  zeii^hen,  daß  die  com- 
pofition  uicbt  das  ganze  verbiun,  bloß  das  part.  angeht.,  ill  die 
Heilung  der  partikel  yc-  in  der  mitte  beider  wqrter;  gälte  oi: 
verbum  alt-l'preebe,  alt-fprach,  friicb-falle,  frifch-fiel,  lo  wflrdi 
das  part.  gialtlprocben,  gefrifch fallen  lauten  (f.  582.).  —  [ichwed. 
grön-kladd,  hög-barinad,  uy-runnen  blöd  (frifcbvergoßm).  — ] 
Aus  dem  Icbwed.  Iillire  ich,  ihrer  fonderbarkcit  wegen,  die  xuf. 
fetzung  mit  -viden  nn,  welcthes  ein  entftelltes  part.  praet.  ill, 
aber  nicht,  wie  Ihre  meint,  aus  -vorden,  vielmebr  aus  dem  altn. 
-ollinn  von  valda  (1,  927.)  fehwed.  välla.  Man  componiert: 
knarr-vulen  (morolus)  vom  altn.  knarr  (ftrenuus)  fflr-TuIen  (aa- 
lloruö)  von  J'ftr  (acidiis)  ill-vulcn  (mü'er)  [fä-viden  Ihre  dial.  lex. 
40']  und  lo  auch  mit  dem  Aibll.  karl :  karUvulen  (virilia)  [Iduna 
I,  28  fteht  karlawulen].  Norweg.  ille-vorren  Hallog.  144"  kare- 
vorren  ibid.  57*  [but-vorren  (grob,  tölpil'uh)  15''  ijaafe-vorreo 
(plauderhaft)  25"  kj angle- vnrren  (ftreitiilcbtig)  58*  let-vorren  70* 
rakkel-vorren  (wankelmtithiEr)  94"  laa-vorren  (Ib  befchaffen)  100" 
{<|vakkel-vorren  (inconftaus)  118']  (vörre  =  volle,  ibid.  145*)  [vgl. 
ISO**  uvörren  (inciirioiiiK)  141'  vjinvörre,  vanvöle  (coofcemnere) 
vanvörren,  vanvöln:  144'  wird  vorren  filr  das  part.  prael".  vfi- 
rcnde  erklärt,  aber  konnte   daraus   das  fehwed.  vulen  euUprin- 
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;ti?  Aalen  606  noror.  tokd:  Ijosvoreo,  hlaavorciif  roinvoren.} 
itm.  kiiar-vorn  (luorolus)  [Ilikkc-vorn  (Icckerltaft)  l'lud der- vorn, 
rorren  (j»laii<3erhaft)  lludder-vorren  (idem)  llante-vcuTen  (pig«r) 
ßulTt-vorn,  lltiden-vorii  (bclbbiilen,  unrein).  Färöileli  -voru,  qvä- 
der  p.  587.]  Hin  ahn.  knur-olliun,  IClr-ollinn,  karl-üiliiiii  l);ihe 
ich  nirgends  gelefeu.  [Ahn.  -lätlun.  vgl.  altu.  adj.  -liUr:  dSn. 
blid-laden  (hilaris)  norwog.  blilaaten;  fort-l;ideo  (liihniger);  norw. 
1-laateu  (hilaris)  gü-lautcn  (benignus)  it-laatcn  (tnaligntis).] 

IV.    adject.  2uf.  feUung  mit  dem  in/. 

Daß  nhd.  compofita  wie  frei-iprechen ,  hocb-acbteu,  bocb- 

shätzen,  irr-leiten,  irr-fCibren,  los-gi^ben,  gleich-ilpllen,  ^leic:h- 

SUen,  gcring-rtcbten ,  gcring-rcbätzen ,   lelig-mnchen,  rclig-l'prc- 

len  u.  a.  m.  hloU  den  Inf.  (allenfalls  die  participia),  nicht  daä 

kbrige  verbum   betreffen,    leuchtet   ein.     Im   praefens   ind.   lutl 

ßch  die  Verbindung  auf:   ich  lpreL':be  frei,  achte  hoch ;  im  part. 

let.  tritt  das   ge-  nicht   vornen   hin   (gefrei I prochen)   Ibndprn 

die  uiiti<'  (frcigefp rochen).     Es  il\  nur  fcbwiT  zu  lagen,  auf 

reiche   weife  die   compnfition    mit  dem  inf.   Itattgefiinden   hat. 

^ar  fie  eine  eigentliche,  fo  kann  Ge  lehr  alt  fein.    KUckto  über 

der  vorgefetzte  acc.  oder  das   adv.   an   das  verbuin,    fo   fcheiut 

\e  erit   in   der   fpStcm   zeit  zxi   Itande  gekommen.     Ein  urtheil 

hierüber  wird  üch  aus  den  untcrfucbungen  im  folgenden  buche 

ei^eben,  welche  L-onrtruction  der  älteren  deutfchen  fprache  beio78; 

den   verbis  aeltin^are,   ducere,   dicere,  judicare  etc.  angemchen 

war.     Bei    fpröchen   liehet   z.  b.  mcift  der  acc.  der  perfon,   auf 

welche   das  udj.  geht  (liberum  pronuutiare)   bei  uhten   ein   auf 

die  perfon  des  achtenden  bezügliches  adv.  oder  ein  auf  den  ge- 

geuliaiid  gerichtetes  adj.     Nur  föllt  grade  in  Wörtern,  die  hier 

erwäguug  kommen,  l'chon  in  frühller  zeit  die  form  des  adv. 

lit   der  des  adj.  neutr.  znfamnipn,  z.  b.  das  goth.  leitil,  ahd. 

'luxil  bedeutet  bald  parum  (adv.)   bald  parvum,  lüodicum  (adj.). 

llt   alfo   luzil  aliti^n   (panmi  aellimare)  oder  luzil  ahtön  (modi- 

im  judicare)  oder  eigentlich  coniponicrt  luzil-ahtün  (parvipeu- 

Kfe)  recht?  den  umUänden  nach  wohl  jedes  derfelhcn  und  für 

rig.  £uf.  fetzung  bewcilt  auch  das  lat.  wort.    Citatc  Achen  f.  674. 


Tl.    aHjcvticifrhv  une'ujenl liehe  coiupofHion  (f.  624.) 

ritt  ein,  wenn  datt  erfte  wort  adj.  flexion  zeigt,  die  mit  in  die 
f.  fetzung  aufgenommeu  worden  Ul. 

1)  gelchicbt  dies  organifcb  er  weile,  d.  h.  ohne  daß  die  con- 

ictiun   widerfträulit,    Ib   wird   entw.  das  adj.  die   ftcllo   eines 

tbA.  vertreten,  z.  h.  im  nnl.  nieus-gierig  (novi  cupidus),  wei- 

lee  die  niederheff.  volksmundart  wie   neu-i'chierig  ausl'pricht; 
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oder  es  ift  hinter  dem  adj.  eiü  fubft.  ausgclaflen.  Dahin  ge- 
hört vornäuiHi-h  die  häufige,  vor  dem  luperlativ  llcbeude  formel 
aiUr'y  z.  b.  nhd.  aller-liebft,  aller-fchönft  (omnium  cariUGmus,  pul- 
cherrimus)  [vgl.  4,  736.  Huodl.  3,  ]83  cuuctorum  fuiuina;  17,  31 
optime  (nmctorum.]  Das  liibrt.,  vou  dem  die  rede  ift,  wird 
hinzugedacht,  die  allpr-lieliftc  fraii  heiflt:  die  liebfte  unter  allen 
fmueü,  die  lieblle  alUir  Frauen.  In  der  gotli.  fpracho,  der  ein- 
zigen unter  den  deutfchen,  die  im  gen.  pl.  eeichlechter  Tcbei- 
det,  vrOrdc  daher  hald  alliiizß  Uchen,  bald  alläizö,  Geher  aber 
iincomponiert,  z.  b.  alhVizö  (mann*^)  batil\s,  alhiizo  (qvinAno)  ba- 
tilla;  alh'iize  aflumil\s  (ravtcuv  i^«toc)  Marc.  9,  35.  Ahd.  durch- 
gängig allere  und  wiederum  unverbunden :  jdlerö  odhmuodigöfto 
(hum^imus)  J.  375.  allerö  meid  (omnium  maxinie,  magnopere) 
K.35'38''  O.  V.12,18I.  allero  hartöft  N.  33,  22;  allero  ebenefto 
N.  Boeth.  *219.  zuweilen  wird  das  rtibrt.  dabei  gefetzt:  alUrö 
wibö  zcisjöfta  (Ib  die  freifmger  handfchr.)  O.  I.  5,  32.  [alltlrö 
fuhto  welichöfta  N.  Bth.  208.}  aller  goldo  be^j^eiU  W.  5,  11.  be- 
deutet was:  allerö  zeis;6fta^  wip,  aller  be^^i^efta^  gold.  Agf. 
Mm  leät'otl  (dilectilliiiiua)  ßaira  Ividoft  (fbrtidiinns);  altn.  allra 
677  flt^ftir  (omnium  phirimi)  edd.  fem.  164*'.  Mhd.  kann  man  un- 
eigentUeho  comp,  annehmen,  da  lie  die  Gcherung  der  flexion  -e 
in  alre-gcmell  (tubentifßme)  erklären  hilft,  es  ftehet  aber  auch 
hloOes  aller,  z.  b.  aller-beft,  aller-ftrft,  alr^rft  (primum)  aller- 
wiri'eft  (pellimus)  Nib.  8004.  aller-h?reft  Bari,  aller-fchoenft  Parc, 
57'  aller-grö^eft  kl.  287.  etc.  Dazwifuhen  gcUelltes  l'ubft.  hin- 
dert die  accretion,  z.  b.  .«iller  dirnkinde  berte  Maria  50,  [Merk- 
würdig fteht  im  altn.  der  gen.  adj.  in  glads-heimr  Cxm.  edd.  41' 
tains-vondr  84''.] 

2)  die  unorganifchen  fillle  diefer  compößtion  grfinden  fleh 
auf  Verhärtung  einer  flexion,  die  urfprünglicb  nur  einen  be- 
ftimmten  cafus  bezeichnet  und  ntm  auch  fHr  andere  niitgilt. 
Der  nlid.  num.  initter-nacht  cntJpringt  aus  dem  häutigen  ge- 
l>rau(;h  des  gen.  und  dat.  mitter  nacht;  mhd.  Jagte  man  noch 
richtig:  umbe  mitte  naht  Wigal.  205.  nach  mitter  nacht  ibid. 
267.  fo  wie  mitter  tac,  mitteg  (ages,  mittem  tage,  mitten  tac, 
mitter  morgen  eto.  [f.  nachtr.]  Das  nhd.  mit-tag,  gen.  mit-tages 
ilt  untadelhaft,  nämlich  eigentliche  compuHtion.  SeitenftQck  xa 
unferm  mitter-nacbt  ift  das  Jchwed.  ungrr-lVon,  dän.  unger-fvcnd 
(juvenis),  das  ftlr  alle  cal'us  gebraucht  wird  vmd  doch  nur  dem 
nora.  zukommt,  vgl.  (v.  folkv.  3,  150;  [dÄn.  nyt-aar,  gen.  nyt- ■ 
iiars;  nyt-aars-fiiifkpt  (wäre  nhd.  neusjahrswunfch;  ohd.  fchmak- 
kraut,  i.  e.  fchmalß-krant,  gen.  fchm;dzkra«ts;  f.  nachtr. ;]  in  nhd. 
eigeniiamen  z.  b.  licber-uiann,  liebcs-kind  [noUer-fot,  hor-mair 
■^  hohermi'iger  ;=:::  homeyer]  begegnet  dirlelhe  anomalie.  Un- 
zähligemahl  in  önlichen  namcn  und  mnnnsnamen,  die  aus  Ibl- 
chen  ürtlichen  crwachfen.  Die  alte  fyntax  ftellt  ortänamen  meift, 
in  den  d.itiv  [vgl.  1,  776.  779.  und  Vatnsd.  p.  63.  not.],  mit  den 
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praepoGtiooeu  a:;,  zi,  in  a.  a.;  noch  Qjhd.  diu  Aat  xc  worme^e 
(uhd.  die  ftadt  worins).  [des  von  l'cliffiner  liten  MS.  2,  79']  I)a 
uuii  glcichuaoiige  örter  durch  beigefilgto  adj.  uulerlchieden  wor- 
den muflcii,  fo  entl\aiid  eine  lueage  von  bencnnuugeu,  wie: 
im  heiligen  kreuz,  hohen  berg,  hohen  fels,  kalten  ooni,  tnn- 
sn  llein,  Tchwarzen  fels,  weiilen  l>ein;  xiir  alten  hiirg,  heiligen 
idtf  neuen  kirchcn,  rotJicn  kirchcn;  /u  reichen  IJ&cblcn,  hohen 
linden;  [i'.  nachtr.]  niunrn  fOgi'n  Hell  ubt-r  leicht  in  ein  ganzen 
Kufammen  (f.  600.)  und  das  componierte  kalten-bom,  langen- 
ftein  herrichte  auch  für  die  Qbrigeu  earits.  Bewohner  der  ge- 
gend  felbn,  die  den  grund  de«  nanir.ng  vert^Aiiden,  decliniertcn 
das  adj.  ficher  am  längften:  der  rothe  f\ein,  des  rotbeu  l\eius, 
am  rotben  l\ein;  entferntere  hielten  Geh  an  die  dative  form,  in 
welcher  er  zu  ihnen  gelangt  war.  Wie  frOhe  iolcbe  uueigent- 
le  couipuiita  vurkoniiuen?  das  &lte(lc  mir  bokuuute  beilpiel 
üreiUch  altern  lat.  diplomen  hat  man  keine  licherlicit  der 
Tbnrtrnction)  Iteht  N.  71,  1(>:  aber  houi-beruh  (lybanum)  acc, 
waft  firh  kaum  anders  deuten  läßt,  als  hohen  berg,  zumahl  hin 
und  wieder  der  oitsnumc  hom-bcrg,  hoiu-burg  gefunden  wird, 
fcheiut  rOckwirkuug  der  iolgeüden  labialis,  wahre  form  hAn- CTS 
Ire,  vgl.  höu-bfrc  MS.  1,  24*,  neben  höhen-burc  1,  17'  hAhen- 
WU  1,  83"-)  [bcrbod  von  homvels  Schuhes  II.  p.  554  (a.  1220)]. 
Aus  den  örtlichen  namen  entwickelten  fieh  allmülilig  perfönllchn: 
aUen-l\eiu,  Ichwarzen-berg  [breiten-ftcin ,  breideu-bach ,  langen- 
berg,  langeu-beck]  und  dergl.  [-nau  in  ortsuauieii  rührt  immer 
von  -ün  üuwa:  Gerlacus  de  lüteleu-owc  (a.  1303)  Steinen  111, 
407.  fpftter  lüttnow;  auf  der  lützelnauwc  Rodm.  rbeingau  p.  477. 
501.  617.  625.  ÜDComponiert  Uehen  noch:  luzilun  owa  Neug. 
nr.  12  (;i.  744)  prämacftn  owa,  präuaegun  uwa  ib.  38  (7(12)  117 
(702)  nhd.  brangau;  iuar/iu  bah  73  (779);  in  icönjun  burnh  (es 
rteht  birih)  189  (816);  operiu  dornfe  (uhd.  obcrudorf)  46  (769) 
nhoroHin  doraplie  ibid.;  höhi'^n  fteti  120(793)  apud  metnion  He- 
len 948  (1255)  hodic  mettmonfieten ;  vgl.  halvara-l\cdi  (hnlber- 
lUdt;  bon-overe  (altaripa)  cod.  di{il.  miud.  nr.  12  (1278);  vgl. 
lu  647.  und  f.  384  anm.] 

3)  altn.  oder  vielmehr  il'liliid.  fchcini  bisweilen  der  noni.  fg. 
idj.  /chwa<her  decl.  in  die  zuJ".  ietzung  verhärtet,  vgl.  bei  Biörn 
die  neutra  iVarta-braud  (panis  atcr)  fvarta-blöd  (cruor)  kalda- 
Ud  (baln.  frig.)  külda-kul  (frigus);  dati  uiafc.  fvarti-hrodir  (frater 
ord.  domin.);  den  pi.  hvita-dagar  (penlccolte)  [liüffl-vatn  Vutusd. 
Ol.  tryggv.  c.  1.  36;  laufa-te,  dat.  htufu-fü;  lunla-rüin  etc.  lanla- 
teTir  m.  laufa-koua  f.  bvfta-hiörn  Swm.  253''  vgl.  hvtta-ftiama 
t)<  pr.  Gutalag  p.  106]  u.  a.  m.  Einen  compoHtionsvocal  darin 
m  feheo  hüte  man  Geh. 
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§.  3.     verbale  compofition  (f.  410.). 

Einleitung',  a)  diR  zuranrnirnretzniigpii  der  adjectivifchcn  par- 
ticipion  und  iIps  riihnAntivirchen  inßnitiTe  ßnd  von  der  hntipt- 
frage  atfzulundorn.  Ihre  vcibidc  (nicht  ihre  uominaltO  ft*'xiou 
geht  hcgreiflich  mit  in  die  com|in(ilion  ein,  ohne  dall  diflV  da- 
durch zur  nneigentlichen  wird. 

h)  das  wirkliche  verhiim  componiert  Heb  nicht  andere  aJs 
eipentlich.  Etwas  dem  abhängigkeitsverhältnifle,  worin  ein  vor- 
{^cretztes  nouien  vm  dorn  unmittelbar  folgenden  nomeu  Jlehl, 
analoges  ISftt  die  natur  iniil  ItoHung  des  Terhunis  nicht  zu.  Das 
nonieu  wird  von  dem  verbum  rcj^iert,  nicht  das  verbum  von 
dem  nomen,  und  jener  rection  entlpricht  eine  freie,  bcweglicbe 
ß«Uuag  des  verbums,  die  es  felblt  in  dem  leltnereD  fall,  wo  «s 
dem  nomen  vorangeht,  abhält,  lieh  näher  damit  zu  verbinden. 
Pie  verbal flexionen  find  auch  theils  ungleich  manigfaller,  als 
die  cal'iis,  iheila  iiirem  (oft  nur  vocalifchen)  demente  nach  ud- 
ftlglicher.  Am  denkbarften  wSre  noch  eine  uneigentliche  compt>- 
fition  des  flexionslolen  liug.  imperat.  mit  dem  dahinter  ftehendi^n 
nomen  und  weuigftens  bietet  die  fpStere  fprache  einige  beirpirlc 
davon  in  eigeunamcn  dar,  aber  fal\  nicht  ohne  einmilchuag 
von  artiket  und  prjiepofition,  weshalb  ich  (ie  in  §.  8  verweife- 

c)  die  eigentliche  verbalcompoütiou  erfoi-dcrt  dea  reinen 
(einfachen  oder  abgeleiteten)  von  aller  floxion  eutbundncn  ftamoi 
des  verbums.  Weder  ein  zeichen  der  perfon,  noch  des  modn!, 
noch  des  tempus  tiudet  eingang  in  die  zuf.  ietzuug.  Hieraus 
flieftt,  daO  jede  verbale  zul'.  letzimg  den  iaut  des  pfftf/fu«  habpn 
müÜo  und  Ibwcnig  mit  dem  ablaut,  als  mit  dem  vergangcubcitfi- 

GT^  kennzeichen  fchwacher  conj.  gelcheher  könne.  Wir  lagen  gral)- 
fcheit,  fchrcib-feder,  gieß-liaus,  nie  aber  etwas  wie  grub-fcheit, 
fchrielv-feder,  golJ-hauH.  Wo  fich  ablaut  im  erllen  werte  einer 
compofition  zeigt,  letzt  er  ein  uomen  voraus.  In  dielem  iat« 
tinde  ich  bellätigiing  dellen,  was  f.  79.  83.  Ober  den  laut  und 
ablaut  gefagt  wurde,  zugleich  einen  merkwürdigen  unterfcbi^d 
der  compofition  von  der  derivation,  welche  allerdings  auch  an 
ablautigen  formen  ftattfindet  (C.  309.  490.).  Da  nbrigens  der 
laut  des  praefeiis  in  einigen  Itarken  conjiigationen  Veränderung 
erleidet  (1,  8d3-8fiö.),  Jo  iil  zu  willen,  daß  in  der  zuf.  fetzung 
der  laut  des  praef.  ind.  pinr.  oder  des  inf.  gilt,  z.  b.  eß-lnft,  eß- 
bar, gieß-kauue,  vcrgicll-bar,  uicbt  ill-,  genll-.  Äusnabme  ma- 
chen das  mhd.  und  nhd.  fprich-wort  (proverhinm)  A.  I'prech-wort 
(nnl.  fprek-wArd ;  nhd.  Iprücb-wort  zu  fchreibeu  fcheint  ganz 
tadelhaft)  und  das  mhd.  genis-baire,  genis-lich,  nhd.  behilf-lich. 

d)  der  verbal L'urapolitiou  liegt,  gleich  jeder  andern  eigent- 
lichen, ein  comj.'Ojitionf:iiOcal  zu  gründe,  über  dell'en  llattfindenf 
haften,  mifohen  mit  ableitungsvocalen  und  wegfallen  die 
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lea  wahriiehmuiigeti  gelten.  Beirptcle  geben  die  bernacb  aa- 
ifbhrcnden  belege. 

e)  die  zahl  der  rerbaleu  compofita  ift  weit  geringer,  als  die 
!r  nominalen.  Selbll  im  nhd.,  ilas  die  meiilen  befitzt,  kommt 
wa  nur  eine  auf  fünfzig  nominale,  im  mbd.  und  jihd.  erfohei- 
■n  nocli  wenigere.  Bei  Ulf.,  der  freilich  nie.bt  viel  fiber  bnn- 
!rt  nominale  zuf.  fetzungeu  darbietet,  ilX  lieb  dabcr  ninbl  7.11 
trTTundem,  daß  keine  einzige  verbale  angetroffen  wird.  Die 
•facbe  liegt  in  der  natur  der  fache.  Dnrch  die  nominale  com- 
»ßtion  werden  ganz  geläutige  verbältuilTc  der  nnmina  tmterein- 
ider  fei^elietzt,  das  fohon  lUitige  gelangt  in  noch  faßlichere 
itigkeit.  Alle  bezicliungcu  des  vcrbums  fiud  aber  regfani« 
andelbar  und  zu  fumlicb ,  a\s  daß  He  Heb  feßeln  ließen.  Kril 
IT  geiftiger  werdenden  fprache,  fei  es  aus  mangcl  an  formen 
ler  aus  bedrirfuis  ieinerer  abltrMCtion,  fangen  verbale  zuf.  fetzun- 
m  allm;ihlig  an  zuzulagen.  Aus  verwandleui  gründe  ilt  die 
nnpnfitiun  des  fuhrt,  und  adj.  mit  verbis  feiten,  uncigentliche 
rrbalo  ganz  uamöglicb.    Uneigentliehp  Jnbftnntivifcbe  fcbwnnkt 

eigentliche;    uncigentliche    verbale    kann    nicht    einmahl   zu 
genuicber  verbaler  eompoßtion  anlaß  werden. 

f)  verbale  zufammenfetzung  druckt  auch  in  der  bodcutung 
sder  genus,  modut»,  tempus,  numerus,  perfon,  noch  irgend  fi>«> 
•8  von  der  conjugation  aus.  Schreibfeder  z.  b.  ilt  Ibwohl  die 
elohe  fchreibt,  als  womit  gelchriebcn  wird,  welche  gefchrieben 
itf  womit  ich  fcbreibe  oder  er  fchreibt  etc.  Ihre  crkläning 
mn  demnach  auf  dan  freifte  un<l  vle]deutig]\e  gefaßt  werilen, 
eillens  wird  (le  Geh  in  den  I'nHllantivifch  genommenen  iuf.  mit 

•T  praep.  zu  überfclzeu  laßen:  ichreib-fedirr,  breun-glas,  lÜfch- 
tpier  =  feder,  glas,  papier  zum  i'chreiben,  brennen,  löfcben. 
[«weilen  aber  fehlt  diele  ricbtung  auf  den  zweck,  z.  b.  wafch- 
Ir,  fVink-llein  find  bloß  helchreihend. 

g)  oft  bleil)t  utigcwis,  ob  dem  erAcn  wort  ein  verbum  oder 
bft.  zu  grund  liege:  bet-haus,  raub-vogel,  tanz-lull,  icblum- 
er*ftAtte  können  zwar  von  beten,  rauben,  tanzen,  fchlummern, 
»er  auch  vom  fubit.  bot  (gebet)  raub,  tanz,  fcbtuuimcr  her- 
.hren.  Selbll  der  Ipiltere  mangel  eines  fol<;ben  fubft.  beweill 
oht  gegen  urfprDnglicb  uoniinale  ztif.  fetzuug.  ludeflen  darf 
an  nicht  zu  weit  geben  und  alle  verbale  leugnen,  d.  h.  jeder 
D  veraltetes  nomen  u nte r leb i eben,  am  wenigften  den  nhd. 

h)  die  abhandhiug  fcheint  Heb  am  füglichrten  nach  ver- 
biedcnheit  der  l^arken  und  fohwacben  conj.  zn  ordnen.  For- 
din f)lr  da«  «weite  wort  ergeben  Geh  bloß  beim  adj. 


B  Verbum  mit  fnlißanlh. 

Gcwuhnlicli  wird  durch  das  edle  wort  die  handluug  ans- 
•drOnki,   zu  welcher  das  zweite  gereicht;   diefe  compofita  be- 
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deuten   daher  vorzugsweifc  gerfith  und  Werkzeuge,   cinigcmi 
aufctithiiltaörtcr  oder  dienende  perfuncn. 

Ahd.  beifpielei  1}  von  (lark^n  verbis:  fcalt-jär  (annns  bil'ex- 
ülis)  fgall.  19ß;  [f.  uacUtr.;]  ftöjj-üen  (propunclorium)  flor.  gSS''; 
fcrtt-Hen  (fcalprum)  lindenbr.  1001*:   liefi-bannn  (obftetnK)  juD. 
215.   kcv-auDäii  (obllotriccs)  doc.  219%  wohl  uicht  entt\eJlt  aiu 
.imma,  umgekehrt  da?  ulid.  heb-ainme  aus  heWonne?  vgl.  altn. 
önn  (labor)   5nnüngr  (rvrvus)   goth.  annö   (IVipendium)   Ib  dsß 
ahd.  anna  fen-a  bedeutet  haben  kann   [rchon  herrad.  183''  her- 
aromen   (obftetrices)];   hevi-pnuiA^  (uredo)  jun.  23).   von    befan 
(tollere)?  oder  hewi-pr.  brand   an  heu   und  gcwäcfas?:   walki- 
wa];ar  jun.  235;  traga-betti   T.  88.   traga-rtuol   monf.  3ß3.   bUC 
91'  trev.  62*  traga-diorna  jun.  208.  icheinen   mehr   hierher   kd 
palTen,  als  üben  zu  f.  116,  da  Geh  kein  ahd.  fubii.  traga  erwej- 
len  läili  und  die  bedeutung  des  uhd.  trage  nicht  itimmt;  fliT* 
Gbt  ilcin  (cos)?   kcr.  273.   licht  nipi-(U-in   (toreum:i)   und   lindenbr. 
1000*  flif-lWn  (pectilimatica);  lerip-ifam  (calaraus)  ker.  18.  fcrip 
mC'freflc  oionf.  337.  rerib-lahs  T.  4,  12;  fcrite-fcuoh  (caleeaineo- 
luni   alatum)  flor.  989*   liudenbr.  999»?   wahrfcbeinlicher  fcriti- 
fcnob  und  Tubl^antivUch  mit  icrit  (paHus)  componiertf  da  wir 
noch  jetzt  rchritt-fchuh  Tagen  und  nicht  rohreit-fch.,  N.  gebraurbt 
flugc-fc.,  das  wiederum  rubltauti^irch  iA;  ilHt-louh,  Unt-fpil  N. 
Hoeth.  196.  197,  wahrlch.  vom  fubn.  Arit;  gie:;-fa^  hätte  ich  Ter- 
muthet,  finde  aber  das  l'ubrtanti  vi  liehe  gu^-va;  (infuforia)  moof. 
345.  gö;;-Ta;  doc.  SIS**  und  gü^-opfer  (libamcu)  mouT.  322.  350. 
396.  von  den  fubil.  gu^  und  gö^  (vgl.  oben  f.  83.);  wSpa-hfts? 
w5bc-hü8  (tcxtriua)  trev.  36^;  p6l«-pftr  (oben  f.  41G.)  nehme  ich 
fttr   fublbintivii'ch    zuC  gereizt,    weil   im   goth.  gards  bidn,    razo 
bidö  fteht,  überdem   das  l'tarko  verburo  lein  i  behält;    get-iram 
(falcallrum)  doc.  2 BP,  wäre  nhd.  jät-eifen   und  Tollte  eigentliche 
lauten  g5ta-!Tarn,  lat-lTarn  (Tarculuin)  jun.  228.  fcheint  verderbt;™ 
TcCra-Tahs  (novacula)  analog  dem  Tcrtp-Tahs  und  nhd.  Tcher-moncr 
finde   ich   nicht,   Welmehr  Tcara-Tahs   monT.  333.  349-   Tcar-Taho, 
dem  ein  Tublt.  l'cara  (Tectio)  oder  Teara  (forfex)  2u  grund  liegt, 
Tchwerlich   ift  es  entrtellt   aus   Tcarf-Tah»   (agT.  fcearp-ftax).  — «fl 
2)  von  Tchwacheu  verbis  erller  conj.  (daher  mit  ableitendem  i)'^ 
cberi-pßTauio  (verriculum)  kcr-belimo  trev.  63';  chetc-fiuger  (di- 
giiuB  TalutariuD)  N.  (^ap.  79.  von  cheten  (Talutare) ;  hengi^lschan 
(cortiua)  jun.  200;  beucim-Tcrifl  (teilamcntum)  N.  49,  5.  »on  bc- 
neim(^n   (llatuere);    [nie«-wurz  (elleborum)  trev.  IS';]   peizi-Aein 
(alumeu)   monT.  413.   peiz-Ttein  zwetl.  Jll'';   prenni-ham  (caute- 
rium)  monT.  407.  prenn-ifan  ibid.  413;  pn^t-henni  (gallina  forens) 
doc.  230'  vgl.  prütta  (Tovit)  monT.  337,  vielleicht  TubftantiviTch?« 
[bruot-chappo  (fotor)   bruot-henna  (Tovenis)  zwetl.];   reuni-weol 
(curriculum)  trad.  Tuld.   lib.  2;   riuti-feganTa  (Taloallrum)   roooT. 
383.  doc.  23P  riutC'legcnTa  N.  Boetli.  110;   Tccnchi-va^  (pocu- 
lum)  monT.  370.  383:  Tcepfi-vo^  (hauflorium)  zweti.  124*;  Icirm- 
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(clipctia)  ker.  56;  icli-lant  ^1.  vintl.  Deuis  1.  I,  147.  ivle- 

hof  (ciirtis)  linJenhr.  994"  von  i'ellan  (trauere);  ri<'ngi-llein  (cal- 

1     culua)  ker.  b\);    Itrewi-laebua   (i'traguhiiu)  jun.  228.    [!'.  Ducbtr. 

WKlztvlU;in   (aiiLeü)  gl.  argeiit.  we/.i-ftein   ffcall.  p.  209.]     Verba 

zweiter  und  dritter  conj.  wciÜ  ich  nicht  mit  Hcbcrbcit  iu  Iblcbrr 

.      ziil'.  iVtzun^,  rul|»-fa;;  ker.  37.  kuiiti  ^Wiir  von  lalpön,  aber  auch 

vuo  dcu  AibA.  lulp  berl\uiiiniCQ. 
^^^      Ägf.   1)  ntit  l^arkcn  verbis:    vrit-bec  (pugUlarcB)  vrtt-brCd 
^^bbula  furiptoria)  vrit-i^ax  (culter  Icript.);  fcer-ffiax  (novacula) 
^TCbeu    dem  udjectivilcbcn   i'ci-arp-ßax ,    was  vielleicht   die   ver- 

twandtlchaft    zwifchen    /'cSarp    und    Icönm    (i'.  183.)   beft:1tigt.  — «82 
2)  mit  Ichwachcn:   rcn-btmd  (canis  curforius),  ich  finde  foull 
wenige  fiebere. 
■      Altn.    I)   mit  l'tarken:    graf-fdtV  (argentum  fodile)  graf-t»1 
^Artimeuta  folforum);  Ids-Üös  (Icctioni  librorum  Itd^cicu»  lux); 
Oitlr-bord  und   fkOr-dilkr   (dilciiSf   nrbiculus,   tellcr   zum   Ichnoi- 
dcu).  —  2)  mit  lebwaebeu:  breuui-föru  (bolocaultum)  brenni-bri» 
frutices  i<^iarii)   breimi-iaru   (eauterium)   breiini-inark  (iligma) 
nni-Detla  (lutica  urcns)   breuui-fteinn  (fulpbur)   brenni-vargr 
ceudiariu»)  breuui-vin  (vinum  aduAuiti);   beugi-läs  (Icru  pen- 
>);    kenni-madr  (praeceptur)    kenni-merki   (nota)    kenni-teikn 
um);  l«ri-fadir  (doctor)  heri-meiluiri  (id.)  renni-bor  (toruut») 
renni-iarn  (id.)  reuni-fkeid  (Indium)  rtuni-luiidr  (tornator)  renni- 
lleinn   (colluviarium);    lendi-bodi  (iiuntius)    lendi-bref  (epiftola) 
icudi-for    (legutio)    ieudi-madr   (legatus);    Ipeuiii-kraptr    (l'paim- 
kraft);  Ipretti-DCt  (pedica)  [helH-fkiir  (imber,  gießregen)  bermi- 
Aka   (miuiu&)    vifi-lTngr  (digitus  iudex)].  '  Mit   verbia   zweiter 
tj.  keine;  bumerkenswertb  Icbeint  da»  ableiteude  i  in  langßl- 
D,  welcbeh  luull  erlüleUeu  iU  (brcuua,  reuua,  leuda  f.  breuiija 
.)  aber  aucb  in  einzelnen  udj.  eotiipofitionen  vortiuuht,  x.  b. 
denen  mit  -villr.    H&ufig  wird,  wcnigllcus  in  ijpätcrer  l'praobef 
,tt  der  verbalen  eigentl.  cuuipufition,  mit  Icbwaclien  fem.,  die 
8   dem   verbo   gebildet   üud,    uneigeutbcli    ziiT.   gefetzt,    z.  b. 
unu-vm,    eiju-koltr    (inicjuu   conditio)    rijlu-brugd   (character 
gicus)  llikju-Aeinu  (cos)  riipu-Aeinn  (eog), 

Mhd.   1)  von  i^arken  verbis:   llM-guden  (cubieulum);  bläs- 

c   MS.  1,134'  fragm.  38«;  [1".  nacbtr.;]   rib-Ilen   Iragm.  38'; 

bris-fcbuncb  Wigal.  53.  am.  i*";  gie^-va^  fragm.  38';  l'pricb-wort 

TrLll.  5461.  17744.   Frib.  Trilt.  318.  3192.   Ottoc.  083^  livl.  78'; 

trink-va^  Trilt.;  veht-iien  Frib.  Trilt.  2199.  [bläs-gelelle  Walth. 

38,  8;  väcb-tac  Uederl'.  3,  ID;  val-tor  Ku.  4773;  heb-ileu  Tiecks 

Lfiehtcult.  p.  17;    rib-itein  n.  pr.  DieU  71'';   lefe-völ  (membrana) 

iroj.  171.   Oberl.  917;    bint-rieme   gr.  Rud.  F,  16.]   —    2)   von 

bwacbcn   crfter   eonj.    l'pür-hunt   Nib.;    vegc-va^    Wigul.  163; 

etÄe-ftein  a.  H.  206''  w.  g.  Oi"";    Itiocbe-man  Nib.;   leite-fterne 

>j.  35'';  [decke-mcntelm  myiX.  349,  31 ;  hcmc-ichuocb  drachenk. 

;  kGcl-bäs  todes  geh.  908;  mene-gart  (ftimulus)  Uenner3ll' 
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cod.  t'r.;   ronn-pfat  (reniiRpliait.  tlipl.  a.  117S)  Rodmaon  rheing.: 
p.  509;  Inhnnk-kai-  Kenn.  10890;  letzp-lcliilt  Pertz  4,339;  ftiocl 
hunt  Iw.  381)4;]  —  Kwcitor  tonj.:  jagc-biint  troj.  37*";  l'&nc-gluo 
ßn*'-%'iuwcr  Trift.;    wallr-ltsip  THlt.   [!'.  naclitr.  harkr-hrpt  liniir. 
C.  V.  d.  R.  I{)4;  jti;4e-tac  liedpiC.  3,  IH;  f^aplie-lpil  Uat.  Jos  d.  oni.; 
Icbar-lah  n.  pr.  (I2.'i3)  Lang  reg.  3,  32;  fwChc-balz  Rud.  welfrJ 
ehr.  ö*"  (zcisb.);  tobe-zorn  Lanz.  1513.]  ■ 

Nbd.  1)  von  ftarkcu:  riill-tmt,  fall-rcbirm;  lauf-babn;  ftoQ' 
dfpti«  rtofi-roj^el;  Ichlnf-gpiiiach,  liThlaf-kammpr;  blas-balg,  blas- 
inilrtinicnt ;  i)riit-pt'annc;  mahl-gall  (der  in  der  mfihlo  mabtea 
läOt)  iimhl-mühlp;  gra!)-i"cbeit,  grab-llicbel;  bel>-amine,  hebe* 
rolle;  lad-rtock;  back-llube;  Ichlag-hainmer:  walch-bär,  wardi- 
faÜ;  wachs-tliiim;  Tubrci-bals;  Ipei-vogel,  Ipci-kBllen;  rcib-cilco; 
fchrpib-feder ,  -mclVcr,  -lucht,  -zoiig;  fchleif-ftein:  knnip-zan^; 
rcljoide-kuull;  Ichiieide-müble;  beill-zauge;  i-eit-bahn,  roit-baiut, 
rpit-km'cbt  (viellcicbt  nitrlit  reit-knenüt,  1'.  514.);  (Irfiil-brgior, 
ca3 -luft,  -kolbf  (oder  lublltantivilcb  von  ftreit?  wie  kampf-Inl)  tibi 
kämpf) ;  lVreii*b-Iio!/. ;  Irih-baus ;  (lipfl-papirr ;  gieß-baiis ,  girü- 
kanne;  ll^hli<'Ii-korb;  laiig-rünel;  zipb-hnmiien,  zieh-eimpr;  eO- 
lult,  eÜ-tifcb;  IVefl-luft,  -bpi^er,  -znnge;  ineJJ-tiA'b ;  lole-bucb; 
feb-rolir:  tit-ff-ziel;  drpl'cb-tetiin':  brecli -eilen,  brocb-lYeiti;  fprifih* 
wort;  wob-lhibc.  wcb-liubl:  pUeg-vater:  fecbt-ineillcr,  fecht- 
fclitilr;  Ichwimm-fedrr,  l'cbwiinm-kunl^,  -Irluile;  Ipinn-rad.  fpinn- 
ftnbe;  llink-ltoiu;  trink-gelag.  -glas,  -ihibo;  ling-verein;  Jpring- 
briimio,  l'priug-fldt.  ipring-ltock;  llerli-ziminer:  (piell-brunneo; 
melk-eiiner,  inelk-fafl  [ftcrk-briel";  tripf-aiigp;  firbipfi-gewcbr;  zrr- 
auge,  FiiVb.  pulenlp.;  zehr-ptennig;  fitz-flcilcb],  —  2)  von  Ichwa- 
e.hen  erflpr  cnnj.:  brcnn-glae,  -kraft,  -princt,  -l'piegrl:  dpnk-krvil; 
drcbmrgel;  fege-feiior;  frdl-^^ie^;  kenn-zeiclien ;  kebr-befen;  lebr- 
meifler,  lebr-ftand;  lölcb-papror;  uäbr-ftaod;  nenu-wort;  quil- 
geirt;  rpun-balin;  fobmpiz-hfltte;  fcböpf-bruDnen,  -eimer,  -löftVl; 
rcliiidr-rieint', -rcbub;  Ichropl-kopf;  J'ead-bote:  rtreu-land;  wehP 
I^ihI  [r.  nacbtr.;  bedpnk-zeit;  blpnd-werk;  glüh-wnrni;  hebf- 
rolle;  l«»ge-wilcb;  Icit-hund  (von  leiten,  fucben?);  rftbr-ei:  Jauj^ 
amme,  Oiiige-tliier;  wörg-p»gel;  zerr-bild.]  —  3)  von  fcbwachf 
zweitpr:  lebo-mann,  lock-fpeile,  -vogcl;  mach-WPrk;  lucrk-zpi* 
chen;  plage-geill;  raub-vogel;  riibc-bank,  rube-bett;  Ichbiinine«^ 
liätte:  icbnupf-tiH'h:  l'pann-kraft;  tanz-bär;  w-ige-hals;  wall-fab 
wobn-baus;  zeige-finger  [f.  naobtr.  boll-work?  dutz-l»ruder:  gluc 
hcnne:  Iierlcb-rncbt;  klapper-bein ;  lacli-taube;  mabn-brief;  polti"** 
geill;  pfropf-reis;  Ipar-pfenDig:  zitter-pappol.  Äncb  mit  fremde 
exercier-Iiaiis  (wie  treibbaus)  dil'ptitier-flube  (wie  wobn-ftube)- 


üpi-  J 


Yerbum  mit  atijectiv. 

Diefc  znlantmeulettiingsart  il\  beinahe  nur  init  cioigen  »- 
ftroctcu   zweiten   Wörtern   (f.  579.  66ß.)  im   gebrauch;   was  v 
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laßerdem  noKulÜbren  wOilc  hcH-lirankt  dch  auf  ua»  iibd.  blond- 
i¥piC  (zum  blenden  weiO)  deffen  (ich  Mion  Belmm  bndipnt  (Ha- 
bens laniml.  p.  50.)  »ud  frefl-lieb  (zum  freuen  I.);  oder  küunto 
ilar-hliiid.  ahd.  flnra-plint  (1'.  415.)  von  dem  vorbo  (tari-a  rflh- 
prn  und  znm  crftnircn  blind  bedeuten?  [WahrrL-heiulicb  find 
liierher  zu  rechnen:  fnnkel-nou:  pralle] -hart;  klapiier-dürr;  glim- 
«er-i^lu  br.  wb.  2,  518;  kliCper-knlt;  iflinzer-kalt,  -hell;  trief-naß 
Tid.  572);  fehüttel-reif;  brena-heiß,  fied-heil):  funkel-wartn  Höfcr 
*,  203;  foheiÜ-bang  Zifka  M\  fprin^-jfiftis  Zifka  85.  Altn.  gSt- 
rpakr  (f'agax)  von  gSta,  conjoctnra  aOeqiii.] 

Die  hierher  bezftglichen  fornieln  find: 

1)  bu-rf:  hel-bsure  (cehmdus)  a.  Tit.  82.  86;  genis-baerc  (la- 
Dabilis)  a.  H.  198*;  [wol  richtiger  genösbsre,  da  es  hölbaire, 
nicht  bilba're  heißt;  auch  nhd.  lesbar,  genießbar  nicht  geneuil- 
W];  trage-ba^re  Trift.:  larhe-bjere  Wh.  2,  117';  zweifelhaft  an- 
dfTf",  denen  auch  fublt.  2U  grund  liegen  können,  wie  hClfe-b. 
fage-b.  etc.  [oben  557.]  —  nhd.  -bar;  braueh-bar,  eß-b.  aus- 
R]£r-b.  föhl-b.  balt-b.  hör-b.  erklilr-b.  les-b.  nenn-b.  erreich-b. 
^nieß-b.  rciz-b.  rett-!>.  Ichrit/.-b.  fchifl-b.  fing-b.  herilel!-b.  bc- 
ftrcit-b.  trag-b.  trink-b.  theil-b.  anwend-b.  wobn-b.  verwund-b. 
icabl-b.  zieb-b.  u.  a.  m.,  namentlich  mit  fremden  verbis:  compo- 
nier-bar,  declinier-bar  etc.,  es  dürfen  auch  neue  gebildet  wer- 
den. Zumahl  paQ'end  ill  diefc  compofition  bei  vorfiehendem  -Kn,BM 
man  fagt  eher  unwiderleg-b.  unahlch-b.  unbeftinmi-b.  als  wider- 
leg-b.,  ja,  von  unlcug-b.  wird  die  poÜtivc  form  leug-b.  gar  nicht 
erlaubt.  Obgleich  Terfchiedene  fuhrtantirifch  gedeutet  werden 
können,  wie  brauch-b.  halt-b.  tbcil-b,  etc.  fo  l'cbeint  mir  doch 
das  übergewicht  der  verbalen  zuf.  fetxnugen  in  der  heutigen, 
neben  ihrer  Teltenbeit  in  der  frnheren  fprache  den  ansfchlag  zu 
ßcben.  Im  mhd.  flberwiegon  umgekehrt  fubftantirifche  Über  die 
verbalen  imd  dir  aus  der  riltnrn  fprache  fortgepflanzten  nhd. 
iicht-b.  dank-b.  wandel-b.  (f.  557.)  find  darum  nicht  aus  vcrbia 
herzuleiten.     Umlaut  tritt  bloß  ein,  wenn  er  im  verbo  begrün- 

•  ift. 
2)  ahd.  <jem:  r6che-gErn  (nltionis  cupidus)  N.  Bocth.  180. 

3)  ahd.  hofi:  vielleicht  hierher  ata-baft,  ate-hafl  (cnntinuna) 
^.  Cap.  72.  169.  (mehr  citate  oben  f.  417.);  bcre-haft  (fcrtUis) 
N.  91,  15.  vgl.  böro-hafti  (natura)  N.  Cap.  154.  unbßre-h.  (ße- 
rilis)  N.  34, 12.  [pnfii-baft  ker.  13.]  —  mhd.  b6r-haft  pf.  eh.  66" 
^  Tit.  39.  Parc.  126'  Wh.  2,  74''  MS.  1,29";  kiag-haft  Parc.  128' 
Bit.  19'';  Ifib-haft  kl.  3840;  tpiMc-baft  a.  Tit  110:  Ichelde-haft 
(»^prehenübilis)  Parc.  128";  l\Ole-haft  (furtivus)  a.  Tit.  89;  trage- 
''aft.  —  nhd.  leb-bafl;  fchwatz-h;*ft :  [f.  nachtr.]  unficher  find 
"lauer-baft,  zweifel-haft,  die  aucli  von  den  l'ubft.  rühren  können. 

4)  ahd.  lös:  vielleicht  goumi-lös  (oben  f.  565.)  verbal?  — 
«obd.  lelie-IüS  Trin.  —  nhd.  leb-los. 
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m.    eerbaU  comp.  —  oerh.  mit  adj. 


5)  uhil.  /('/*:  bich6r-Iih  (verCatilie)  jun.  ^31.   uncli§r-Uh  (in- 
dcclinuliiliti)  N.  77,  43;  virdaiu-KU  (plectibilis)  idouI'.  381;   dolii- 
Iili  (p:ilfil>ili8)   monC.  367.    von  dol^u   Qjati);   gremez-lib   (trÜ^is. 
diriis?)  N.  Boeili.  (il.  voruusgeletzt,   daß  das  vcrbimi  grenai^ön 
(f.  217.)  zu   (rrunde   liege,   es  gibt  aber   auch  ein  (oben  f.  215. 
übergangenes)  adj.  greini/J   (?  ftlr  grcuiazi,   triltiSf   perturbatus) 
inuni'.  352.  35G.  392.   mit    welchem   grciiiix-Uh   componiert  Cm 
kann;  pihait-Uh  (iiitenuis)  ker.  217;  buge-Üh  (laetus)  N.  BoetL 
144.  Cap.  80.  voi'ba!  oder  rublUiitivilch?;  kiler-ith  (doeilis)  jtiu. 
202;   unkalimra-Iili   (ulaudeltiuus?  iiidecurus)  kcr.  23.  oder  vom 
liiUl.  giilimf?;   fr.' nachtr.;]    kimC'?-Itb   (mediocris)   ker.  öl.  194 
wahrlebeinlicb  vou  dem  l'ubi't.  inC^;  inphiut-l.  (palltbilis)  N.  S0(.| 
10;  pib-lih  (trepidn»)  jun.  2(i0.  vou  piben  (trepidare)  oder  pib* 
(tromor)?;  prule-lih  (terribilis)  N.  75,  13.  Cap.  59.  136.  von  priit-' 
teil  (t«rreri)    oder   pniti  (terror)  Gap.  130?;    iage-lih,    unliige-IEh'^ 
N.  3,5;   [r.  nacbtr.;|   unlpiina-Uh  (iniperluafibilis)  jun.  182.  von' 
6)U  fpunöii  (disputarc)  kcr.  85.  j'para-lih  (friigolit»)  jun.  188.  kann  aut'Ji 
vom  adj.  fpar  oder  vom  liibA.  l'para  Itammen;    UDarfpuri*!.  (iu- 
vertigabilis)  jun.  193;  furilUnt-lIb  (intelligibilie)  K.  57";  volg-llh 
(rnblequens)  niDtil'.  384,  vli;lleicb(  auch  rubllanlivilbh?;  warb-lib 
(vcrfatilis)  juu.  231.  werbi-lih  doc.  243*";  pczeiohcn-lih  (mylticus) 
N.  54,  16.  103,  3;  /.imi-lib  (dcccMis)  doc.  245*'  f.  zima-Iili;  [chn)D- 
Ifh  (garrulus)  Dint.  2,  326»;   Ißb-lth  (vivax)  Salom.  232';  ir-r«- 
Ith  (explicabilii»)  Sulom.  71'^;]  und  lieber  uocb  andere.  —  mhA 
hötp-lich  am.  9*  nnbßte-llch  Bari,  von»  lidift.  b5t  oder  verb.  lii- 
t(?n?;  u«zerganc-l.  Bari.;  erkcnue-licb  (nol'cibilis);  kh»go-l.  Parc- 3* 
vielleicht  iubibrntivilcli;?  lebe-1.  (alaeris)  Tril't.  Bari.;  ungeloub-1. 
Bari.;   genis-l.  (lanabilis)  «,  11.  198'';   wein-l.   (lacrimans)  Bari.; 
bezeichen-l.  Bari.  [1*.  nachtr.J ;  zimc-l.  Bari,  [zinzer-l.  Ben.  35Ö]; 
es  werden  ßub  andere  hin/.utftgen  laBen,  doch  ^bt  es  ihrer  tkI 
weniger,  als  im  nhd.  —  nhd.  crbitt-lich,  zorbrech-l.  verbrenn-l. 
verdainm-1.    verdau-I.    bedeiik-1.    deut-1.    verderb-l.    verebr-l.  TCf- 
faug-1.   erfind-I.   unert'orl'ch-1.    vergeb-l.   zugäng-1.    begehr-I.  v«*      , 
geli-l.  begreit'-l.  ergründ-l.  buliilf-l.  uuaufhür-l.  erklär-l.  unerlfiü-l-     ! 
Icid-1.  (lieber  adjeclivirdi?)  imnusififuh-l.  crmeß-1.  vernehm-I.  bift- 
reich-1.    widerruf-l.    verrQck-1.    uuiUg-l.    übcrfeb-I.    uuüberfetf-^' J 
fchick-1.  unbel'chreib-l.  erlchwing-l.  vertiänd-I.   bellech-1.  rterb-"^ 
Uträf-i.  crträg-l.  vr-rträf;-].  beweg-l.  uuweiger-1.  erweiJ-l.  abweutM- 
verweif-l.    Ubcrwiud-1.    wirk-l.    nnverwOlV-l.    ziem-1.    bezwiu^'^' 
u.  a.  m.     Verrchiodene  find   aber  nicht   ohne   un-  im  gebrai«^ 
oder  es  gehört  wenigfteijs   ftrcDgere   abllrantion  zu:   IUg-1.  at**" 
löleh-i.  entgelt-1.  atifhör-I.  etc.    l)er  Überfluß  dielcr  nhd.  bildi» '^* 
gen,   veri;liL*hen    mit  ihrer  früliern  rclt<mhcit,   i(l  theilg  ans  t^- 
vorlcbreitenden  aliÜrautioii  der  fprachf  überhaupt,   theils  dal'^ 
7M  erklären,  didl  urlprüuglichc  comiiolila  mit  dem  iuf.  und  p»-*r 
ailmählig  in  blofl  verbale  Überge-gaugen  find,  wie  ßch  unten  z 
gen  wird.     Bclbndcre   erwähuuug  erfordern    hier  uuch  die 
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verbU  auf -«m  zuf.  gefetzten,  aU;  Tcründer-l.  ärger-I.  vorÄiißer-I. 
verbcfler-I.  hJnder-I.  erinncr-l.  verklciucr-l.  vcrrin^er-1.  iiblbuder-I. 
»erwundfi^l.,  nach  denen  lieb  andere  bildungen  nnortraiiilbh  ge- 
richtet 7.\\  haben  Icheinen.  Denn  wenn  gleich  iächer-1.  weiner-b, 
und  volksni^Big  auch  graiier-l.  ciJer-i.  trinker-1.  l'peier-b  tan/-er-l. 
etc.  auf  meditativa  blchorn.  woineru  etc.  (1'  13R.)  zurückgeführt 
werden  können;  Ib  lehrt  Ichon  die  unmeditative  bedeutung^  daß 
dem  nhd.  Iei'er-1.  (legibilis)  tilrchter-l.  (terribilis)  kein  lefern, 
flirchteni  zur  gruudlage  gereichen  [oder  wäre  Ieforli<'h  von  lefer 
(lentor),  dem  leCer  gerecht?].  Sie  liehen  all'o  ftlr  les-I.  [nnles- 
lich  Pommerner  w.  (h.  lf)06)]  Hlrcbt-I.  Was  den  unitaut  betriß't, 
tb  haben  ihn  die  meillen;  einigen  gebricht  pr:  verdannn-l.  ver- 
dau-I.  unerforlch-h  gbuih-I.  bedauer-b  graner-I.  tanzer-l.  etc.  eg6 
vcriuuthlich  ans  rüoküebt  auf  die  unumlauügen  verba,  da  doch 
crträg-I.  fträf-l.  ebenfalls  In  ertragen,  ftrafen  ohne  umlaut  find. 
Einzelne  laÜen  Geh  fubltantivirch  deuten  und  wiinder-l.  jftninier-l. 
deute  ich  allerding--«  aus  wunder,  jammrr,  nicht  auf  wunilern, 
jammern  (wohl  aber  verwunder-I.  Ijej5mmer-1.  aus  verwundern, 
bejoiuiuern);  umgekehrt  find  die  nbd.  vergäng-1.  verlläud-l.  uicbt 
atif  die  fubft.  vergang,  verftand,  vielmehr  auf  die  abd.  vorba 
gnngan  und  Aantuu  zurilekzuleiten.  BH  aller  ausdelinung  dicfcr 
compofilionsart  haben  fich  einig«"  abd.  und  mhd.  verloren,  wir 
fageu  nicht  mehr  beb-1.  Ieb-1.  erkcnn-I.  genis-l.  [AuiTallend  ge- 
bildet, mit  dem  n  des  inf.  ill  thun-lich,  nnthuD-lich;  Tgl.  Ter- 
thunlich  Simpl.  1,582;  aber  nhd.  hpthulicb.] 

6)  nbd.  /am,  ich  weiß  k^ine  abd.  verbalen mpantio;i  mit 
-fam  [f.  nachtr.];  das  mhd.  kbige-tam  TriJt.  darf  vom  fnbil.  kl^e, 
wie  vom  verbo  klagen  iibtlamnien:  gcLicllc-fam  (concors)  TriU, 
vom  adj.  j^ehelle  (uler  verbo  geht^llen ;  ^evalle-fani  (acceptus) 
TrilX,  fordert  ein  verbuni  (Imide-Iam  (maltcabilis)  Oberl.  I.^Kf], 
Mhd.  ill  diele  c^mpofitinn  ziemlich  im  gang:   bleg-fam,  duld-f. 

ntfod-f.  eropfind-r.  folg-C.  entbalt-l'    unaufbalt-f.   behnt-i".  lenk-f. 

Bpih'leg-f.  bered-f.  (von  bereden,  iierfuadero)  reg-f.  Jlreb-i'. 
fchweig-f.  wach-f.  wirk-f.  u.  a.  m.,  doch  i'cbpinen  mir  acht-l". 
äubeit-f,  heU-f.  forg-f.  fpRr-f.  lieber  von  fublt.  herzuleiten.  — 
[S.  nachtr.] 

^H  Anmerkungen  zu  diefen  adjectiven: 

^^  a)  g«;eu  die  bebaiiptunf;,  d;iß  in  jeder  verbalziif.  fetzung 
der  laut  des  praefcns  erlcbcincn  niüße  (f.  Ö7JJ.)  verilußen  ein- 
zelne adj.  Die  altn.  K-Bri-ligr  (tolerabilis)  lafi-iigr  (t|ui  Ifgi 
poteft)  lind  offenbar  nicht  mit  den  v-erbis  bSra,  Ifla  zuf.  gefetzt, 
föudem  mit  den  adj.  b.iT.  Lts,  die  faft  fchon  dan  nfiniliche  be- 
deuten. Ker.  109.  lobeint  kipora-llh  (cni^a)  zu  ftehen,  ich  glaube 
^  das  participiaie  kiporan-üh;  uuboug-Hli  (inilcxibilis)  N.  44,  8. 
l*ite  ich  von  dem  fubtl.  boug  (torqncs)  oder  dem  verb,  bougen 
ooeth.  224.  ab.     Begründeter  und   begreiflicher   wird   die  aus- 
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nähme  bei  vcrbis   zweiter  anomalic,  deren  pract.  (folglich  u1 
laut)  zum  praefens  geworelen  \l\.    Ken  160.  findet  ßch  unicol*''_ 
Uhho  (ini'oUler,  (*.  iuluüte  oder  infolt-uter?)  es   konnte   uomiual 
lein  und  von  unfcolo  (inlbns)  iliid.  170.  herrüliren,  ich  ziehe  ahcr^ 
vor,  CS  auf  das  vcrbum  Icolan  -/u  beziehen  und  ein  adj.  feola-fl 
lih  (dfbitus)  unl'cola-lih  (indebiuis)  anzunehmen,  weil  da»  mhJ. 
möge-lich  (validns,  ponibilis)  Bari,  unmfige-1.  (1™pO  *-  H.  19S'' 
üarl.^   das   nlid.   müg-l.   uumog-l.   tan^-l.   untnug-l.   cbcufo  von 
6S7  mQgen,    mögen,  taugen   gebildet   find*).     Hieruuch  wäre  auch 
ein  ahd.  makn-lih?  muga-lih?  zti  Termutheu,  gleichergelValt  muo;;- 
lih  (licitus)  tuka-lih  (validus)  chun-Uh  (notus)  durf-lih  (i-geuu»)? 
ich  kenne  kein  nihd.  tüg-),  und  nnuiuo^-1.  (occupatus)  Bari,  ge- 
hört GcLer  zu  dem  lubl^.  nnnmo^e. 

b)  die  bertihrung  dieler  compontiongmittel  il\  fall  nach  dem 
r.  579.  66ti.  erörterten  zu  beurtheilcu;  -bar  und  -lieh  drücken 
uiehr  das  paHlvuni,  -hall  und  -fam  mehr  das  at:tivnm  auä,  oder 
jene  ßnd  lUoblicher,  diele  perluulicher.  Jene  Itimmen  meill  zu 
der  lut.  vcrbutab)<*Etung  -büls:  trinkbar  (potabiüs)  vcrdammUcfa 
(daninabiliä);  häutig  dürfen  ße  miteinander  wecbl'eln:  erklärbar 
und  erklärlich,  unvermeidbar  und  unvermeidlich,  uuabweilW 
tmd  unabweillich,  bezwin;2;bar  und  bezwingüch.  Zuweilen  tJiuii 
liuh  aber  feinere  unterfcbied«  kiaid,  /..  b.  Iclbrlich  gilt  bloÜ  v»« 
den  fehriftzflgpn,  lesbar  von  dem  buche  felblt  inid  a.  II.  1-)^* 
R'hcint  zwar  genislich  auch  fUr  gfuiäbx-rc  liehen  zu  dürfcu, 
nicht  aber  umgekehrt,  d.  h.  die  fieciheit  heißt  nicht  genislken*. 
Noch  weniger  können  wir  heute  wohnbar,  ausfiihrbar  mit  W'jIib- 
lich,  uusfaiirlich  Trrtauruhen  und  neben  ellbar,  trinkbar  belklit 
kein  elilich,  trinklieb,  neben  erbittlieh,  ziemlich  kein  erbittUfj 
ziembar.  Alieh  düukt,  -lieh  l'oi  um  einen  grad  noch  abllrucKr 
als  -bar.  Manche  iinterlcheidiuigen  mögen  aber  wiederum  ^ 
von  abbringen,  ob  das  erfte  wort  rein  verbal,  oder  aus  eiiwo 
inf.  und  part.  entsprungen  ift. 


Verbum  und  eerbmn 

letzen  ßch  nie  zulunimeu  (f.  405.),  wohl  aber  können  auü  s*^\ 
bal  conipon]ert<»n  nominihuR  vorlia  abgeleitet  werden,  z.  b.  3**j 
nhd.  kenn-/.cichen.  wuU-fahrt:  kcnn-zetchncn.  wall-fahrlen;  [****, 
nnl.  l'chndde-bol :  l'chudde-bollen:]  aus  ahd.  b^re-hafi,  hnge-U'^' 
b^re-haAön  N.  Cap.  154.  gehuge-Üchön  N.  103,  lü;  aus  Jt^^ 
brenni-mnrk  (üigma):  brenni-mcrkja  etc. 


*)  Der  Gothc  ßcbrancbt  Hir  ilicfc  he^^He  lüc  un£iirainnieng«relzten 
adjectim  tkaMa,  mohlB,   kanfis,   ninadj;   rj;).  die  ahit.  chund  und  kiwU  i 


ni,    cerhale  comffoßtion.  -*-  päfÜcijnaU. 
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Pa  rlicipitthnfammenfeisungen . 

5  o<3jcctiva  betrachtet  ibiltcn  ßch  participia  viellnitig  wie 
id«re  aüieitiva  componipreii  können,  thun  eg  aber  nur  in  weit 
ern   rcuraukeii.     Offenbar   tritt  ihre  2ug]eicli   verbale   iiatui'6B8. 


el 


lazwil 


exion    als    em   hinden 
Ultllus  bietet  überhaupt  kein  einziges  beÜ'piel  dar. 

I.   da«  yarttcipium  jyraej'.  bindet  Geh  durchaus  nur  mit  al;- 
acten  zweiten  Wörtern ')  und  zwar 

a)   uiit  iiibll.  äulleril  TeUnn.     Ich   kenne  blull  das  ahd.  wi- 
?fnt-heit  (lcii*nti:i)  N,  Cap.  41.  129.    imwi^ent-heit  (inlcitia)  N. 
Boeth.  191  [forawi^ant-hcit   Diut.  1, -iyi^];   aus    dem   mbd,  ver- 
mag ich  üc  nicht  uachzuweilen,  doch  werden  Ge  fortgedauert 
haben,  weil  noch  heute  im  nhd.  allwißen-heit  und  uuwiHen-heit 
gejagt  wird,  im  16.  17.  jahrh.  auch  daa  iiontive  wißcu-heit  (cer- 
tifieatio,  notitia).    Ant'  gleiche  weife  niull  das  nhd,  wißen-lchaft, 
nul.  wcteu-lcliap,  Ichwed.  veteiilkapf  dän.  vedeu-lkab  zurQckge- 
fQhrt  werden  auf  ein  ahd.  wi^rmt-lcaf,  mhd.  wi^i^en-Ilchaft,   di« 
ich    nie   ^elel'en   hiibe   [xri^^ea-fchaft   üaupp   p.  27G.  287];    uud 
i'uHiil  das  (oben  1'.  552.  unur^anil'ch  genannte)  nlid.  Icidcu-ri:Iiaf) 
erkl&rt  fich  jetzt  aii3  oineiu  freilich  ehenibwoni»  nachzuweii'en- 
deu  ahd.  hMant-lcaf.    Halben  beweis  führen  die  parallel  hiufeii- 
(len  adj.  mit  wi^en-  und  liden-.     Nicht  aber  ftehet  eigen-lchaCt 
eigeut-lcb,,  obfchon  eigcüt-lich  gilt.     It\  das  nihd.   dageut- 
aft   (filentium)   am.  4**  richtig?     [Mnl.  mogeut-hede   Maorl. 
'eholalV  (Käftner  <?()■)  nul.  mogenLihcit.     Nhd.  geneigt- he  it.] 
ß)  von  adj.  kommen  -ha/t  und  -lieh  in   hctracht,   hei  ertlte- 
!in   mangeln   mir  alte  belege.     Sdierz  532''  gibt  aus  Keilerep. 
ideu-halt  (mhd.  liden-bafi?)  und  Oberl.  wilient-hafl  (nütorius); 
1.  72*   findet    fich    wagen-hafc   (mobilis,  vacillans),    aber    19* 
agc-baft  (von  wogen,  uioveri).     Daftir  ill  die  znJ".  fetzung  mit 
-lieb   uralt  und  ausgebreitet.     [Sie  entfpricht  der  liedeutung  dea 
-andns.  -abilis]- 

Abd.  uukitbolent-iih  (iutolerabilis)  ker.  170;  unchundeot-l. 
(intertabilis)  hrab.  967'';  zefarant-1.  (tranfitorius)  K.  22*  nnarfa- 
raot-I.  (impenctrabiliä)  hrab.  967'';  iugrüent-l.  (horridus)  hrab. 
Ö53*;  pihaltant-1.  (atteutus)  ker.  25;  heilant-l.  (i'aUibris)  hrab. 
974':  kihei^^ant-l.  (ipoutaneus)  ker.  259;  helfant-l.  (lub  fuppel- 
Jcclile)  ker.  256;  hiiifant-l.  (luctuofus)  ker.  138;  luigahaoreut-l. 
I  C™^3caudibilis)  hrab.  968';  luigabrürent-l.  (immobilie)  hrab.  967"; 
^^Uut-1.  (feltiuaus)  K.  60*;  uuarlaupant-l.  (illicitus)  K.  20*  ker. 
^^B7l.  hrab.  968*  gloJTiert  in  allen  dr^i  (teilen  das  adjectivii'ch  ge- 


*}  eine  aunahme  f.  nnchlr.;  ferner  »^t.  comp.  iiiH  ft^nd:  &aeai-(Tii6  (do- 
nua]  leg.  Inae  5^.  ü^cn(]rri<i  Cndiii.  47.  4'J;  ulla.  fAtanit-koD«  Niul.  cap.  44; 
Itfrici*.  warauil-nef  (tutor}. 
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nominene  fuhrt,  illecelinip;  farlilinnt-l.  (acooinmodatus}  hnil».  054''; 
iuinutönt-1.  (iiniana)  ker.  SS.  uiium"mt-l.  hrub,  954';  unarurrlant-l. 
(inevitubilis)  tnonf.  410;  parrent-I.  (rif^diis)  jun.  181.  von  parren 
(origcre,  cxtcadcre);  pürnut-l.  (fructuoius)  ker.  286;  unarpiltCDt-l 
(inexorabilia)   hraH.  987'*;   kiphikunt-l.  (uexiiorus)  kor.  253;    un- 

(W9  p(tant-l.  (iuhiibitAbilis)  hrab.  itGT'';  iinirrachönt-1.  (infurpicnbiüs) 
moiiC.  356;  uiiarreche&t-I.  (inexplicabiüs)  dot.\202'';  forakciehaut-i. 
(providua)  K.  22'';  innont-1.  ker.  IfiO;  analUnt;uit-l.  (inftaiis)  K. 
IG*"  fftrlUntant-l.  (inK'Iligibilis)  K.  21";  tcrjant-i.  (letalis)  ker.  179; 
tmkiirakcnt-I.  (importabilis)  ker.  171 ;  wahfanUl.  (fructuoAu); 
xinarwentent-1.  (incommtitabilis)  hrab.  I167*  unoawentent-1.  (irre- 
vocabilis)  hrab.  f)71'';  iinkhrt'rbeiit-l.  (irrcvocabilis);  wefrut«! 
(elTentiBHe)  doc.  243'*;  nnarwUant-1.  (ineritabilis)  monl'.  410.  vgl. 
piwifan  (evitarc)  wert'obr.  und  die  wurzi'l  nr.  518;  thiinibwO- 
nönt-I.  (perfeveraiia)  ker.  IfiR.  [klo^ant-1.  (fulorins)  Diut.  1,  405*; 
lörrant-I.  (docilis)  1,  512'':  analineut-l.  (obnixus)  1,  500*;  unge- 
ftilIint-1.  fr.  or.  2,  947;  trötant-l.  (c-alcabilis)  Diiit.  I,  504''.] 

Apf.  .'igpnd-lin.  (proprius);  uniiht-rend-l.  (intolerabilis);  iinÄ- 
bindeud-l.  (indiirnhibili»);  uiibiiiinoiid-l.  um\blinnend-l.  (iadcA* 
nens);  unAbrßcend-I.  (irrpfragahilig);  by^end-l.  (flexibilis)  uni» 
bjjJ'gend-l.  (infl.);  ücumend-l.  (tolerabilis,  poiTjbÜis)  un(\cumend4. 
(impoIT.);  iiiuldvärcend-l.  (inextinpruibilis):  {idrt'äsjend-l.  (fereii- 
diis) ;  unqecudigerkd-l.  (infinitiviiH) ;  äfaudigend-1.  (probabilis); 
iinafyllend-I.  (iufatiabilis);  fnr{»ifpnd-I.  (rpiniffibilis);  hölpciiJ-I- 
(auxiliariR);  im]äoni^end-i.(ini{inabilis);  uutöIir'tcnd-I.(indeGnen8): 
unätylend-I.  (ülicitus);  fil^fend-l.  (ibliitorius);  ära:fnend-l.  (tole- 
rabilis) nnAriefnend-l.  (int.);  imforrotii^end-l.  (incorruptibilis); 
ärcunj'^nd-l.  (abominabilis):  äfcirigend-I.  (diejuiiciiviis) ;  lUecgeud*!- 
(effabilis)  iinälfct^Ptid-I.  (ineff.);  wniiledencI-1.  (infatiabilis);  uni- 
fmea;Xpnd-l.  (infcrutahilig);  unäfporjeiid-l.  (id.);  ixotAcnjend-l.  (ty- 
picus);  unäti-allond-!.  (inniimerabilis);  iintel((^nd-l.  (inenarrabilis): 
ätSorigend-l.  (disjunetivua);  untvCoijend-l.  (indiibitans);  unj>cah' 
tetid-1.  (ineoiifideraliis);  Itr/ivjend-l.  (pafTini«);  avendend-1.  (mö- 
bilie)  unavpiKlfnd-t.  (non  aniovendus);  uiioforvinocnd-1.  (ioviuci* 
bilis);  ungevttenJ-I.  (intraiilitoriiiB);  iinviuijend-I.  (inbabitabilb); 
ävyrgeud-I.  (detpllabilis)  und  viele  rihnliche  mehr, 

Altn.  mit  WPijwerfimg  des  d,  aber  bleibendem  D*):  öbeyg" 
jan-ligT  (infloxibriis);  obifan-1.  (immohilts);  ohtttan-1.  (irrepam- 
bilis);  Aiimbrejtan-I.  (immiitabilis);  brökau-I.  (utenfiHs)  öbrükan-l- 
(iniilitatiis):  ducjan-l.  (habilis);  odii;»an-l.  (iiicptus);  öend»n-l.  (in- 
tinitus);  öatriiinan-l.  (irreprebenfibilis);  (yrirf^i^fan-l,  (condonati- 
VU8);  6at(j:reiniui-l.  (individuus);  öjfripan-l.  (incomprehenßhilis};i 
fihrreran-l.  (immobilie);  r^allAtan-l.  (ptTpetims):  öloyfan-l.  (infoln- 

fi?o  bilis);  öUdau-l.  (iutulcrabilis);  ("imötan-].  (inaelliniabilis);  6ro:elan-l 


•)  ilahcp  Htinlich.  aber  ungleich  «lern  wpgfjill  Aes  i  in  der  ITI.  plur.  r-raef- 
wo  nitch  Am  n  vcrlgren  geht. 
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(immenl'us);  oupprojtan-l.  (uiexftirpabilis);  öaffakan-l.  (iuexciifa- 
bilw);  ölWtjan-1.  (iiifatiabilis);  Afegjaii-I.  (iiienarrabiüs)  (itiUc^aD-l. 
(id.);  6nfikv.in-l.  (inextingiiibilis);  AlVfgan-l.  (inflexib.);  ötHlJan-l. 
(innumerab.);  6truan-l.(incredib.);  ö]jeckjan-l.  (inagnofcib.)  ö|>eük- 
jan-1.  (tncogitab.) ;  ojiohin-l.  (intolerab.) :  öl>ri6tan-l.  (inexbaufhis); 
I  5vikjan-l.  (inpxorab.);  ßvifDan-I.  (immarcefcib.);  vitan-1.  (notiii*) 
öritan-l.  (iofciiis);  oyArrinnan-l.  (invincib.)  ii.  a.  in. 

Mhd.  erfcboiucu  dJeie  bildunc;en  fparlam  und  da  auch  das 

l  (d)  wegzufallen  pflpf^t*),  entfprin;^!  ü\r  ihre   form   die  tinge- 

'     wishcit,  ob  nicht  mit  dem  inf.,  ja  hei  ilarken  verbis,  deren  pnrt. 

I    pracL  den  vocal  des  Inf.  hat,  ob  nicht  mit  dem  part.  praet.  /.u- 

I    ianimen£;eiet7,t  Tei?    Analogie  und  brdcntung  helfen  nif^it  immer 

I    aus.     liier  ill  atlfs,  was  ich  anzufübreu  weiß:   bouweu-1.  Parc. 

I    }dft'   nach   dem   ahd.   pftant-1.;   dolten-l.  am.  7";   eigen-1.  Bari., 

■MBcb  dem  agl*.  ägeiid-I.  und  nhd.  eigont-l.,  wicwobi  altn.  eigin-b, 

^iR^bt  eigau-1.;  verg5^^en-l.  (nbliviofus)  P.irc.  192';  [unverwefen-I. 

'   Doc.  milc.2.  49;]  gruc;;en-l.  Parc.  72'';  kol\eu-I.  (preiiofus)  Parc, 

,    55*";  kQllen-b  (zum  külTen  gemacht)  Parc.  98';  Iachcu-1.  (ridens) 

:    MS.  1,  20P  Bit.  126*';    lMen-1.  (dolens)   Parc.  4«;    verm6^3;en-l. 

I   troj.  1I'5.  (Oberl.);  weinen-1.  Wb.  2,  114';  wi^^cn-l.  (fcicns)  Ea. 

I   «a*  wi^:i;pnt-l.  Trift.  Iß(;i8;  unverzagrn-l.  Wh.  2,  IIB».     Sollten 

nicht  auch  fallchc  -ocHcb  (f.  ()B2.)  aus  -entlieh    hervorgegangen 

fein?  Tgl.  erkennec-l.  Parc.  62*  und  zuweilen  haheu  die  hlV.  iinu- 

Denclicb  neben  uiinneclich  l\.  miunentl.  (ahd.  roinnüntlih).  wei- 

nenclicb  (Wh.  2,  114")  f.  weinecl.  weinel.    [Larbm.  252,  27  wci- 

nen-1.  vgl.  Bartl'ch  zu  Bcrth.  p.  21. t.  —  Mal.  raogcnt-like  Maerl. 

h.  KÄrtner  2fi".] 

Nhd.  werden  die  meinen  dielcr  participialzufammenfetzun- 
gi'n  durch  bloß  verbale  vertreten,  d.  b.  wir  lagen  unerbitt-I. 
unaufhur-l.  unabwend-1.  fVatt  unerbittent-1.  u n au f boren t-1.  unab- 
vrcndent-l.  Nur  uachndiende  behalten  die  ahd.  nt-forui  (nicht 
das  mhd.  -n):  eigent-1.  luieigent-I.;  flehent-1.;  hoftVnt-].  verhof- 
fcnt-1.;  leident-1.  unloident-l.  (wofdr  doch  gewöhnlicher  lcid-1. 
iinleid-l.);  venneßput-l.;  wefent-l.  unwel"ent-l.;  wiß^-nt-l.  [ver- 
iif»cint-l.  ftlr  vermeinent-].]  In  gemeiner  volksfpracbe  hin  und 
^wieder:  vermuthent-1.  untröl'tent-1.  u.  a.  ra.  Umgekehrt  hat  die 
rc'briftfjirache  einigen  -nt  ertbeilt^  denen  es  als  part.  praet.  oder 
{5ar  als  adj.  und  lubft.  nicht  gebührt :  geflillet]t-l.  gelegent-1. 
"v-erfchiedent-l.  öffent-1.  n.iment-1.  ordent-l.  (Ichon  Parc.  CA'')  wfl- 
cslient-l.  [Ichou  degint-1.  Lampr.  Alex.  2879]  aus  nachgiebtgkcit 
^egen  die  geftigige  ver!)indnng  des  t  mit  n.  Das  part.  praef. 
■^wird  auch  in  jenen  nicht  gefühlt,  die  das  -nt  mit  recht  haben,  r.rii 
IVitift  würde  man  -nd  fchreiben,  wie  im  allein  rtt-hciiden  part. 
^11  oherdetitfchen  llrhriften  des  15-I7,jahrh.  begegnet  die  nihd. 
»»-ionu,  z.  b.  vcrgeben-1.  boäen-1.  leideu-l.  vcrmcfleu-1.  anfehcu-l. 


'*)  «Ihrcad  in  der  III.  pl.  praef.  •«(  haftet. 
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treffen-K  wefen-I.  imwcleii-l.  (iubonefltis)  Oberl.,  wofür  die  heu- 
tige Cpracbc:  vergeb-l.  liofl'eut-l.  leid-l.  v^rineüunt-l.  ani'eb-I. 
trcff-l.  wefent-1. 

Anmerkun'jen:  a)  die  poefie  meidet  folche  abftracte  Wort- 
bildungen, mein  \*ielfilbi'ier,  iVbleppender  form;  daber  man  fie 
weder  iu  der  Eddu,  noeb  bei  Cädiu.  Üeuv.,  uücb  Telbll  bei  0. 
zu  fucben,  aber  aut^h  uus  ihrer  leltonbeit  in  gediobten  des  13. 
jh.  nicht  zu  tbigem  bat,  daß  fie  der  inbd.  proHi  uubckaDot  ge- 
wefcn  find. 

b)  das  -lieh  Toll  die  bedeutung,  ohne  fie  im  grnnde  vi 
ändern^  abllract  niacbeii  (('.  B61.),  daher  aueh  wiederum  diele 
compoßt-a  gern  im  aüv.  itehon.  Ort  hat  das  einfiicbe  part.  prael^ 
fchnn  den  finu  der  zurammcnl'etKuug,  vgl.  abd.  unnrlcllcenti  (In- 
exftiiif^uibilis)  T.  13,  24.  un:äganganti  (non  deficiens)  T.  35,  4? 
agf.  uiiüuietende  (infinitns)  unberL-nde  (infertilis);  altu.  öteljandi 
(innnmerabiUs)  ögleyniaudi  (imTergeüliub)  öUdandi,  o|)olandi  (in 
tolcrabilis). 

c)  diele  bedeutung  kann  ibwobi  activ  (bcilantlib,  teijeuit- 
Uh)  als  palTiv  fein  (unarpittantJih,  unarwpntantlib);  in  den  niei* 
lU'u  fallen  ift  fie  dureh  vorgeletztos  un-,  ö-  negativ.  Auch 
pflegt  dann  das  verbum  ielbll  leben  mit  deu  partikeln  ar« 
(agl".  i'i-),  tar-,  upar-  etc.  coinponiert  zu  iein. 

d)  der  coni]iofition8vocal  ilt  bereits  im  abd.  hinter  dirl'» 
part.  pracf.  überoU  gelt-bwunden:  heilant-b'faf  unkitbolcat-lih  Rlr 
beibinta-lib,  iinkitlmlenta-lib. 

II.   participium  praeU  II.  und  fcbw. 

1)  in  der  älteften  diobterifchen  fpracbe  bindet  es  Geh  noch 
mit  lebendigen  würteru.  Die  beilpielu  find  bnuptläcblicb  agi-* 
einige  ahn.,  keine  goth.  und  [wenig]  ahd.,  noch  weniger  lUS 
der  rpäteren  zeit. 

Agl".  blonden  (mixtus,  tinctns,  flavus):   blonden-föax  (fl»"* 
comua)  Cädm.  51.  56.  Bcov.  121.  135.  Hl.  219.   lolf,en  (iraiu«»; 
tnmidua):  bolgen-möd  (iuperbus)  Cädin.  70.  Beov.  129.   [coÖfPr 
ferhd;]   bunden  (ligatus):   bundeu-ftC-fna  (navis,  eigentlich  prortj 
Hgulis   uompacta)   Beov.  143.    vunJen  (tortus,  tortüis):   vundeo* 
ftax  (cirratus)  Beov.  i06.    vunden-gold   (aurnui   affabre  facttt*"' 
fiiöCädm.  42.  45.  4a.  89.  Beov.  91.  105.  232.   vunden-loc  (cirratas) 
Jiid.  p.  22.  23.  26.    runden-mKl   Ceußü)   Bcov.  1 16.    yj/lUd-do'^ 
(aellus   marinus);]    hringed  (annululub):    bringed-byrne  (lori*^*^ 
Beov,  95.  hringed-llefua  (navis,  i.  e.  prora  anuulis  ornata)  Bc*'** 
5.  86.  143.    ht/rned  (cornutus):   byrued-nebba  (coracuiu   babö*** 
roftrum)  Jud.  1 1.  Aethelft.  nagUd  (clavia  fixus):  niigled-cnPar  (»**, 
vis)  AethelU.  Jterced  (oorroboratus):  (lerccd-ri-rbd  (fortis  auii»**'"' 
Jud.  10.  II.  vtryncd  (arniatiis,  und  dann  maiculu:»,  weil  l'chw^'^ 
fpiefl  und  waft'e  deu  njaun  bem-nnt,  vgl.  1.631.  gär,   geir  ti^** 
Iw&rtiuäge ,    männliche    verwand iCcLall) :    va;pued-beam 
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_  loula)  vaepned-cUd  (piier)  T»pned-oyn  (genas  inafc.)  C&dm. 
50.  51.  vy;pned-bad  (Icxuö  malculia.)  vrepoed-mau  (maa,  vir) 
rpäter  verkürzt  in  v:ep-mau  und  gegenüitz  zu  vif-umu  (teniltia) 
oben  L  507,  zuweilen  liehen  fich  die  uncomponierton :  vif  and 
varpned  jü;e^ei»ObtT,  Cädm.  5.  59.  —  Mau  darf  dide  particijtia 
niclit  etwa  lür  uuf^cbuudcn  iiud  bluÜ  dem  nomcn  vorgei'etzt 
iielimeu;  den  beweis  drr  compontiun  liefert  die  decliuatiuu  des 
zweiten,  bei  unveranderlicbkoit  des  erften  worte,  z.  b.  hringeJ- 
llOfiia,  aüc.  bringed-ltetuaii  (niclit  hringedue);  bloudeu-föajt,  pl. 
blonden-feaxe;  v:epned-man,  gen.  vrepned-mannes  (nicht  vjcpne- 
des)  pl.  viLpucd-nieu.  L'nd  es  Üt  auch  thcorctilcb  kein  grund 
^Jr/iifehen,  dal)  fich  participia  nicht  eben  fo  eigentlich  zuf.  letzen 
^ibUleu,  wie  andere  zweiÜlbige  (abgeleitete)  adj. ,  bolgou-uiöd 
^Hwiet  auf  einer  liuie  uiit  vcrig-mod  und  vunden-leax  mit  gamol- 

w 


woraus  fich  noch  auf"  viele  andere  verlorne  l'chließen  läJJt, 
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b.  hriuged-Leals   wie  taung-h^als  (collo  fpumofo,  vom  Icbiä*) 
eov.  19.  U3. 

Ahn.  vermuthc  ich  Iblobe  compolita  in  borpn-mödX  (con- 
fifus  auimo,  fuperbu»)  beiname  von  Odins  raben  und  prilnym- 
modi  (conipreiVtis  oder  tumidus  aniuio?)  vgl.  JjrÖQg-mödigr  edd. 
la;m.  77*;  ^n/nyin-lalr  (atrium  tumidtim?  bciuame  des  Ibhilds) 
vielleicht  auch  Pfünffttp-god  (nunien  raoel\uni?  iratnin?)  edd. 
la:nj.  00%  aber  dauu  wäre  es  falfch  zu  fchreiben  borginn  müdi, 
^ri'^nginn  uiudi  und  letzteres  für  den  dat.  zu  nehmen,  da  ca  im 
1  der  ooDipoßtion  fchw.  form  des  nom.  male.  irt.  Oblique 
US  mOflen  entfcheiden,  denn  von  borgin-modi  hatte  der  gen. 
ti  lauten  borgin-möda,  von  borginu  müdi  aber  borgius  niodi. 
Analog  und  wenigAens  die  f.  (i47.  angcpQhrtcn  comp,  mit  ffitl- 
/»'«-,  man  mag  mm  dies  für  ein  adj.  oder  part.  praet.  halten. 
[S.  uachtr.  buudiu-füti  ü.  pr.  Nial.  cap.  57;  holkin-razi  Eyrb.  f. 
pag.  18;  valin-kunnr  (virtute  notus);  ^olin-modr  forum.  Jl,  215. 
med  )>olin-m<£di  (paticntor)  Laxd.  256.  Souderbar  iil  batdiu- 
ordr  (fiduüi  promiiGa)  pl.  haldin-ordir  Ol.  tryggv.  c.  111.  wegen 
der  Intranfitivbedeutnng  von  haldliin  (der  gehalteu  hat);  Biörn 
fühii  davon  die  ablcituug  haldin-yrdi  (tides  promillbr.)  an.  Dan. 
luit  gleich  iutranfit.  finn,  aber  umgedrehter  Helle  ord-holdon 
(fcliwed.  ordhällig,  dcutfcb  wortbalteud,  -haltig)  auch  alUchwed. 
ordhalleu.] 

Ahd.  compolita  wie  polgan-muot,  wäfanöt-man  (volUländig 
^it  comp,  vucal  l'o^ar  polgana-muut,  wäfonota-man)    find    nicht  69:i 
«lufzuweilen  *).    Sollte  das  mbd.  want-huls  Mar.  10.  hierher  ge- 


ü 


*)  Doch;  zöran-ougi  (nicht  xom-)  f.  I5A.  »g(.  toren-eäce,  serriGien  im  ange, 
ffu»    [vgl.  icr'iuige    (iriefNUge)    bei    Fircbart:    f.  nuctitr. ;    locus    wuiitoitwurx« 
Uienbl.  6,  ibS.   in  uiürerti   gehören  otr*n,   trunfuui   hierher?  vgl.  f.  IG-V  Hifi. 
I?  {(,(>'2d)   nhd.  iruDkenhoH  auch  mhd.  wien.  mcrfixrt  507.  mhd.  tcunkeii- 
\>A»,«  oben  xn  f.  487.  iriinkcnniiiit  MS,  2,  130*.  —   ahil.   wi!iit!-(i&s   Cf'tTLCttiiiriDm) 
244».] 
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I 


hnren?  und  das  nhd.  hrant-wein,  branl^-wein?  rgl.  brante-leid 
(nhd,  gebranntes  leid)  Görres  nieiftcri.  p.  Iß4. 

2)  länger  im  gebrauch  geblirben  ifl  das  part.  praet.  mit 
ablVracten  w5rtem, 

a)  TubllantiTen;  hier  gelten  bloß  die  formclD  -hHt  und 
-fehnft.  Ahd.  tninchan-heit;  [alt]",  äbolgan-h^d  beichtf.;]  de» 
agf.  vicpned-häd  wurde  Torbin  «jedacht:  mhd.  gelegen-heit  Trirt. 
bewoiTen-heit  Tril>.  [verl^gon-h.  Iw.  2870.  betbheideD-h.  amgb. 
44"  verftanden-b.  Renn.  10921.  16592.  16794.  f.  nachtr.  unver- 
llaodon-h.  9614.  13672.  14083.  16187.  24480.  betrogen-b.  Bert. 
295.  vertninken-h.  Mart.  50''  bezeichen-h.  troj.  172";  wie  aber 
inugep-hcit,  unmugen-beit?  Haupt  8,  247.]:  uhd.  gcbiiuden-beit, 
iingebunden-beit,  verdroflen-heitT  begeben-heit,  ergeben-heit,  gp- 
legen-heit ,  verlegcn-h. ,  vollkommcn-b. ,  bel"chaffen-h. ,  befehei- 
den-h.,  verfchwiegen-h.,  nngefcblifTen-h.,  befonnen-h-,  trunken-h., 
verwpgen-h  ,  gewogen-h.,  verworfen-b. ,  verworren-h.,  «nbe- 
wti(l-b.,  nngezogeu-b. ,  gelehrt-b.,  beticbt-b.,  gewandt-h.,  ver- 
Kngt-b.  fgeneigt-h.  verliebt-b.  verliebtigkeit  El.  von  OH.  285.] 
Ahd.  bolgen-lcaft  (ira)  N.  77,  49.  Hoeth.  21;  nhd.  verlaÜon- 
fcbaft,  errungen-rcb.,  bekannt-lch.i  verwandt-fch. 

p)  adjectiTen;  die  fornieln  -bai'  nnd  -Uck,  [Agf.  auch  ~g?orM 
dn»ncen-g.  (bibax).  Ancb  -famf  Stald.  hat  kant-liim  (notiis) 
utid.  beredtfam.]  Von  erlterer  \i\  aber  das  einzige  beilpiel  inbd. 
verboln-b-vre  (occultus)  Parc.  110"  Hn*".  Defto  häufiger  kommt 
wiederum  -lieh  vor. 

Ahd.  irchomen-1.  (terrificus)  N.  104,  27;  ktkoran-1.  (elegans) 
ker.  116.  unzigangan-l.  nionf.  368;  gel5gcn-I.  (proximus,  alTidmis) 
N.  34.  14;  unkipogan-l.  (iuflcxibili^)  jnn.  193;  iinf;ilt'wau-l.  (in- 
vifibilis)  O.  II.  J2,  88;  gitragan-l.  T.  44,  10.  nngrtragan-l.  (im- 
portabilis)  T.  141.  unfertragen-l.  (intolerabilis)  N.  9,  20.  5*<,  6. 
aber  verlchieden  davon  die  bedciitnng  von  getragen-1.  (gran- 
dacvus)  N.  Cap,  84.  121;  unpitrogan-l.  (infucatws)  monl'.  403; 
unervaran-I.  (incomprehenfibiliB)  nionf.  393:  kiviint-Tn-l.  (?)  ker. 
253;  unerrahhöt-1.  (iuenanabilis)  K.  16*;  unpivpiint-l.  (iDliilpic-a- 
bilis)  monf.  355;  irwart-l.  (corrnptibilia)  N.  101,25.  unwiirte-l. 
(incorr.)  N.  21,  1;  waoda-l.  (mutabilis)  unwanda-l.  (immnt.)  N. 
65,  14.  [f.  nachtr.  kadnungant-1.  Diut.  1,  500*  entw.  f.  duuugan- 
l!h,  oder  duingantlih.] 

Agf.  äcoron-l.  (eligibills);  unbefangcn-l.  (iücompreheußbilis); 
forgifen-1.  (dativus);  Agrafen-l.  (fculptilis);   gerifm-I.  (congruua) 
ungerilen-l.  (ine.);  ungeieven-1.  (invifib.);  iinälolcen-l.  (inipigcr);  J 
jilVnnden-l.  (fegnis);  nnÄJ)roten-l.  (impiger);  Avorpcn-l.  (damna-S 
bilis):  unäcveuced-I.  (inpxftingiiib.);  [daeled-lice  (divißm);]  untö-    i 
d-Tled-l.    (inrpparaliilis);    (ingc-nd^d-l.   (infinitivw:<);    tulfremed-I. 
6W  (perfpctus);  ungefyIlcd-1.  (iiifatiab.);  nngel.-pred-I.  (ind'X^tus);  un- 
ülyfcd-l.  (illicitus);  unikriuied-1.  (inutiuierab.);  uuberueävüd-l.  (in- 
conGderatus)   unforefcenvöd-I.  (id.);   ungclVenced-l.  (infiitigab.^ f 
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unoferrvitled-l.  (iiivinuib.);  unätemed-l.  (indomituä);  ungevem- 
ined-1.  (iucorruptib.);  unäveuded-l.  (iuevilabilis). 

Aitii.  cüiup.  dicier  art  Icliciueti  /.u  luaiigelu. 

Mbd.  bohftgon-I.  Parti.  5»;  erkoDien-1.  Bari.;  beJcheiden-l. 
Parc.  41''  uiiderft-lu-idm-l.  Bari.;  o  rieh  rock  cn-1.  Tiilt.;  unvirrlpro- 
chen-1.  Trift.;  jr;ev.ingnn-l.  Wb.  2;  unzcrworfen-l.  Ilaltaus;  vfr- 
worren-I.  \Vb.  '2^\\1'\  unverxogcn-I.  ObprI.;  erkaut-l.  (uofcib.) 
X  Tit.  98.  unerkaDt-l.  Bari.;  unverzaget-^I.  a.  Tit.  132.  [verb^cn-l. 
(fpöttiiVb)  Ercc;  veribrteu-1.  liederl.  3,  G19;  gezogcu-1.  troj.  ÜB"*.] 

Nbd.  nur:  erkent-l.  luirrkent-l. 

Änmfi'kungen:  h)  die  adj.  auf  -lieh  mit  part.  praet.  und 
zwar  Teltner,  als  die  mit  part.  prael'.,  zeigen  ßch  gleichwohl  bei 
O.  und  T.,  welchen  l<'t2lere  fehlen. 

b)  in  der  bfdeiitun^  iViinnien  fie  trfilirh  nngoiShr  mit  lob:- 
teren  ilLerein  und  formell  fallen  (ie  lelbft  IV'it  dem  mhd.  wrjr- 
werfeu  des  t  damit  zui'ammcn,  ib  oft  das  part.  praet.  Ilarkrr 
conj.  den  laut  des  prael'.  behält,  z.  b.  bejcheiden-l.  veriEÖ:5i;eu-l. 
kann  fowohl  ftlr  belebeideut-I.  vermSi^^eut-l.  rtehen,  als  wirklich 
mit  dem  part.  praet.  componicrt  fein.  Darf  man  auch  fclion  ini 
abd.  wegfallendes  t  annehmen? 

c)  gleicher  ;!weifel  für  dcnfelben  fall  im  ahd.  und  mhd. 
zwifcben  zuf.  ietzuog  mit  dem  iuf.  oder  pari,  praet.,  z.  b.  ob 
arvaran-l.  todi  inf.  oder  part.  praet.  herrühre? 

d)  die  exiilenz  der  compoll  mit  dem  part.  praet.  wird  aber 
gerechtfertigt  tbcil»  durch  die  ablautenden,  thciis  durch  die 
fchwafliformii^en   part. 

e)  fpur  des  comp,  vocalä  in  warte-1.  und  wanda-l.  bei  N. 
von  den  einlilbigeu  formen  wart,  waut. 

[Uneigentlick  binden  ßrh  die  participia  in  Ortsnamen,  gleich 
den  adj.  f.  677:  a)  a'^cxiTativ:  ad  lienten-brnimpn,  in  ftecfcendeu- 
Aein,  ad  hegeneldcn-berg  trad.  fuld.  p.  m.  548.  —  b)  datir: 
30  hellendem-berg  ibid.  callro  fprechenden-ftaine  Lang  2,  3)4 
(1241).  —  Ahn.  fegius  ludr  Grollaf.  4.  (wunlchmühle)  fcgins- 
dagr  (wunfchtag)  fcgins-hönd  gl.  edd,  1.] 


hfmUitifche  compofition. 

Tann    mit    dem    (ubllantive    genommenen    inf.   componiert 
werden  ? 

1)  eigentlich.,  wie  es  Icheint,  im  ahd.  ohne  fuhwierigkeit, 
obfchon  die  beü'piele  feiten  find  und  nur  mit  dem  adj.  -Uh  vor- 
komuicu:  unerch<*Tran-Ith  (hiflcxibilis)  monf.  391;  tholeu-I.  (fcra- 
li»)  ker.  138;  griGii-l.  (horrlbilia)  N.  Boeth.  lOfi;  beilan-1.  (falu- 
bris)  kcr.  245;  unbilinnini-l.  (perpctuus)  K,  24';  intKhuu-l.  (mu- 
tuuui)  doe.  213^  f^r  iutlibau-l.?;  priokan-l.  (fcrlUis)  ker.  135; 
tmvollan-1.  (infaiialiili»)  kcr.  24.  [ndid.  Irbc-I.  von  lebcn-I.  Parc. 
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99,  17.  Wigal.  79'2ß;  wis^^cn-l.  kl.  24.  andom  bnlpgt*  p.  61 
bläogon-l.  helnngen-K  Diut.  3,  Ift:  —  pizeichin-heit  cod.  vind, 
653,  119*  f.  bezcicheneu-heit?  wie  das  ulid.  reelienbiieb,  zeicheo- 
biich;  mhd.  Pzzen-ztt  Lichtenft.  338,  27.]  Zwar  dflrfte,  dem  finn 
0%  tmbcrchadet,  in  nllon  dielen  belegen  cm  t  biiizutreten  und  mit 
denii  p;irt.  prarl'.  roniponiort  l'dipinen?  Da  aber  diefelben  abti. 
derkuiäbler  l'onit  das  t  rchreibnn  und  die  zuf,  fetzung  mit  dem 
inf.  nicbtä  widerfinniges  bat,  Ib  will  icb  tie  nicbt  übereilt  auf- 
geben. Ja  es  fpricbt  daftlr  das  von  Lye  angefahrte  agl".  di^n-lie 
(practicuß)  und  nhd.  bSiiügc  thun-licb,  ntil.  doen-lik,  dos  Hob 
vielleicibl  norb  einniahl  im  abd.  und  mhd.  auffinden  lädt.  Das 
Volk  fpricbt  thu-licb,  was  rein  verbales  abd.  tiio-l.  wäre?  oder 
hätte  man  wieder  ein  ausgefallenes  t  und  tuont-1.  anzunehmen? 
[f.  nachtr,] 

2)  uneigentliche  compoÜtion   lindet  nhd.  mit  einzelnen  adj. 
z.  b.  (Verhens-krank,  banptlachlich  aber  mit  dem  adj.  wertb  und 
wQrdig  Halt:  dankens-werth,  crbanncne-w.  flucbens-w.  haßens-w. 
bemitleidena-w.  lefens-w.  l[3l>ens-w.  meldeuK-w.  merkens-w.  nen- 
nens-w.  rQhmens-w.  fcbeltcns-w.  tadelne-w.  und  bedauems-wür- 
dig,  licbcns-wOrdig,  febens-w.  vcrabic heuen s-w.  neben  dem  reio 
verbalen  fluch-wOrdig,  lob-wflrdig,  merk-würdig,  denk'Wflrdig. 
Audi  fagt  man  uncomponiert  mit  vorgefetztem  artikel:  des  nen- 
nens  werth,  des  bemerkens,  bcmitleidens,  anftibrens  w.    In  der 
Alteren  f|>raDlie   überall  ohne  zuf.  l'etzung:   dencbcunes  mnodiu 
N.  Cap.  115.   fermidenne»  mMn  ibid.  120.  und   felbft   in   fpSte- 
reu  volki^liedern :   es   il^  nun  reitcns  werth   (werth,   daß   darum 
geritten   wird)  das  lied  ill  Hngens  (börens)  werth,   die   fache  ift 
redens  werth  (verdient  bcfprochen  zu  werden),  der  tod  ftcrbene 
wertb  etc.     Es  gibt  auch   nhd.  liibll.  diefer  uneigentlichen  xof. 
fetzung:   redens-art,  lebens-zeichen,  lebens-babn,  fterbens-wört- 
eben,  leidens-geföbrtß,  lebens-gc fährte  [eßenB-lpeife,  rßens-zcit, 
lebens-art^  lebens-woife].    Im  ahd.  überall  ungenundenheit,  z.  b. 
anagangi'nincs  cot  (Janus)  N.  Cap.  51.  [ungehieunes  willo  (coelt- 
hatuH  voJnntas)  N.  Cap.  35,  weinonuea  fmerza  O.  Mhd.  rttennes 
zit  Iw.  5548,  flÄfennes  zit  5866.  varndes  zit  tragm.  22*';  bclibens 
bete  Parc.  85'  belibeiis  6re  109'  erg5^;5ens  5re  125**;   ir  zweier 
fcheidens  tac  122'*    5;;^eng   muot  hän  140''.]     üneigentlicb   ge- 
bunden  auf  andere  weile   ilt   das   nhd.  bören-fagen  (franz.  ouT- 
dire),  wo  gewinermaUen  zwei  verba  zuf.  warhfen;  es  entfpringx 
aus  der  redensart:  icb  habe  hören  fagen,  die  in  der  fyntax  ei 
lüntert  werden   wird,    [hörenfagen  fcliou   bei  Tauler  2,  4;    rgU 
feldaf engeben,  beim  fchlafen gehen,  ich  gehe  fchlafen.] 


I 


Anmerkungen  zu  der  verbal  com  pofition  insgemein: 

ft)  bei  der  reinverbalen  darf  mau  nicht  fagen,  dafl  He  aus 
dem  inf.  mit  abgeworfnem  -en  enlfpringe,  denn  ehenfo  practifrh 
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kernte  fic  jetzt  aus  der  III.  pl.  prncf.  geleitet  werden.    Wie  die 
Dominale   nicht  hervorgeht  aus   dem  wp^fall   einer  cafiisnexiiin, 
fo  bindet  auch  Hei  der  verbale»  der  blolio  comp,  vocal  das  iiu- 
flei'tierto  vcrbum  an  iiiideni  wörter.    Dnher  die  freie  bedeittuug  G9C 
^^wrhuler  Knlammcnretznngen, 

^^P  h)  iius  der  partieipitilcu  und  infinit iviri:hcD  kann  umgekehrt 
^aie  verh;iin<'xion  nicht  wcghleilicn,  da  part.  und  inf.  als  nnminu 
[  hetraclitct,  ihren  verbulbclVnudtheil  iu  fich  verliartcn  und  er  da- 
durch jedem  andern  derivationsmittel  cfleichkommt.  Daher,  wie 
noch  küiif^i<;c  unterUichnn^cu  auEzumittc-In  haben,  adjectiva  der 
ableitung  -an  (f.  164.  IR;').)  veraltete  ftarke  \i\rX.  pract.  Jein  mö- 
m.  Die  zui.  fetzung  mit  part.  und  inf.  irt  allb  im  grund  nr>- 
inal  und  wie  andere  nominale  zu  beurtheileo,  hat  auch,  wenn 
nicht  uneij^entlich  ii't,  jede  nominalflexion  wegzuwerfen. 

c)  gleichwohl  führt  die  im  part  und  inf.  nie  gauz  crlofchne 
Iiale  natur  und  bcdewtung  bci-ühnmgen  mit  der  rein  verbalen 

mpoHtion  herbei.  Diele  hildungen  Tcheinen  (ich  gi-geufcitig 
7.U  verdrangen  und  aufzureihen,  hi.s  endli<:h  in  den  Ipäteren 
Qberreiten  die  ßcherc  (pur  ihres  individuellen  urfprungs  aus- 
geht. Ohne  die  ahd.  fpraehe  wüAcn  wir  nicht  einmahl  beAtn)ait, 
daß  es  viererlei  formen  gebe  I)  dnla-lih  (palTibiÜs)  2)  dol(>nt-lIh 
(tolerandus)  3)  kidolet-lifa?  4)  dolen-Uh  (Itictuoliiti).  Die  be- 
deutungen  ftreifen  aneinander  und  verfchwimmen,  die  jpraclip 
genßgt  fich  bald  an  eiuer  diefer  formen  für  jede  bedeutnng. 
Für  keine  einzelne  ziirauimenlet?.ung  lalleu  fich  alle  formen  uach- 
weifen  und  kidoletlih  im  beifpipl  ii\  l>loß  gefolgert  aus  errah- 
bötlib ;  furillantlih  und  farluiutantlih ,  beide  in  K. ,  glonicrcn 
beide  das  lat.  intelligibilis.  Im  agf.  fch wanken  -cndüc  und 
-«dlii-  (äcvencendlic,  äcvcncedlic,  ävendendlic,  ävendedlic)  ohne 
untcrfchied  der  bedeutung;  im  ahd.  pichßr-Iih  (verfatilis)  arche- 
ranlih  (flexibilis)  muß  die  vcrfchiedeuhcit  der  partikcl  angefchla- 

N^  werden.  Die  comp,  mit  dem  part.  praet.  fnllte  mehr  das 
fefcbchene,  bewirkte,  die  mit  dem  part.  praef.  und  inf.  dae  go- 
bbebcnde,  z.  b.  erkennenlich  (uolcibilis)  erkantlih  (notua),  doch 
dae  nhd.  erkentUch  bedeutet  offenbar  nofcibilis.  Es  kommt  auf 
iammlung  vou  alten  beilpiclen  aus  lebendigem  Kufammenbaug, 
nicht  aus  bloßen  glolfen  an. 

d)  reioverbale  compoPition  überhaupt  zu  leugucn  und  aus 
participirder  oder  infinit ivifcber  durch  ausfall  der  flexion  zu  deu- 
ten, obgleich  diefe  deutiing  iu  einzelnen  föUon  richtig  lein  kann, 
fcbeint  unftaltbaft.  Tbeils  tieweilen  die  verbalcomponierten  lubll. 
(f.  fiSO.)  auch  ft5r  adj.,  theils  wäre  das  i  im  mhd.  genislich  aus 
inf.  und  part.  fchwer  erklärbar,  tbeils  fcheincn  fich  die  adj.  -bafl  SST 
und  -bar  kaum  mit  part.  zu  verbinden. 

e)  formelle  unßcherhcit  ftlr  den  belbndercn  fall  wird  noch 
ib   gclleigert,   daß   dem   crllcn  wort   aucli   ein   fnhft.  zum 

liegen   kann,  z.  b.   dem  angeftibrten  dola-Üh   das  fem. 
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dola,  mhü.  dol  (palKio).  Im  nhd.  hilft  der  umlaut  zweifol  z 
i'cbeii  fiil)l\.  und  icliw.  vcrbis  «(rller  conj.  CDtCcLeidon,  z.  b.  pfluf?- 
cilcn,  maft-lihwoin  find  nicht  mit  pflQgcii,  luärteu,  vielmehr  mit 
uflug  uud  iiiaft  coiupüuiei't,  vgl.  uhd.  iiiall-fogal  mouf.  394. 
Schwierigkoit  macht  die  inhd.  berÜhruDg  der  adjectivilnbcD 
comp,  -eelich  mtl  der  verb:ileu  uud  participiulen,  vgl.  Üde-lich, 
ItdtHvl.  lidcii-l.  IMent-l.;  hölfc-!.   h5lft-c-l.  u.  a.  m. 

f)  unter  den  ableituugen,  welche  deu  fchcin  zweiter  com- 
pofitiuuswürtL'T  aitUL-hmtm  (!'.  391.  404.),  biudnt  Geh  das  einzige 
-niffi,  zumahl  das  agr.  -nes,  mit  part.  praef.  und  praet.  Bei- 
ipiclc  oben  1".  325.  330.  vgl.  399. 

g)  ein  analogou  nneigciitl.  vcrbalcomp.  könnte  man  er- 
blicken in  der  antliguog  des  perl'önl.  pronomens  an  rämtliebe 
flexionen  des  verbums,  auf  welchem  wege  lieh  das  nord,  palH- 
vtUQ  entwickelt.  Schon  im  goth.  folgt  es  ofl  uomittelbar  auTi 
verbiitu,  aber  ohne  ßch  auzuhilngen.  Die  ahd.  mundart  fcbickt 
CS  bald  voraus,  bald  hinten  nach,  fo  daß  wiederum  keine  fefien" 
vcrbinUtiug  entl'priugt,  einzelne  nachfctznugeu  litten  vergleichunjj 
mit  der  Dord.  weife,  /..  b.  iufenfih  (damare)  ker.  46.  mit  altii. 
a>paz.  Diele  anfugung,  die  man  richtiger  iDcliuation  neuot 
und  von  der  zufammenfeUung  unterlcheidet,  wird  die  lyatiu 
abhaudelu. 


\ 


§.  4.     Fartikelcompofitioti  (l.  410.). 

Einleitung:  1)  die  nomitialcompofition  war  l'owohl  rigect- 
lich  als  uiieigi.ntlich,  die  verbale  nur  eigentlich,  alte  partiht- 
compoßtion  iß  uneiyentUch ,  fie  gelchieht  folglich  immer  ol 
den  compofitionsvocol.  Dieier  lollte  bei  flecticrbaren  wör 
vielfeitige,  der  flexion  unerreichliche  verhältnilVe  falk>n,  zugteic 
das  band  letü,  wodurch  uomiua  und  verba,  ihrer  flexion  ei 
blüllt,  an  andere  wörter  gt'hefttit  würden.  Die  von  nalur  eil*"" 
li?itigc,  unveränderliche  partikol  bedarf  um  fich  uSher  an  ande^^ 
würter  zu  liegen,  da  ße  nichts  von  lieh  abzulegen  bat,  keil 
CWÄnIlern,  an  die  ftelle  der  abgelegten  form  tretenden  medii 
Weiter,  jedes  nomen,  verbum  befchlicßt  feine  wurzel  mit  einei 
coufonanten  (f.  2.))  den  ausfallenden  hebt  die  flexion  herv«^^ 
oder  birgt  eine  zugefügte  ableitung.  Unter  den  partikeln,  d^^ 
fich  /.umeül  componiereu,  gibt  es  viele  eiuDlbige,  vocalifch  aiiä^ 
lautende,  au  welchen  gar  keiu  vocal  der  zuj'.  fetzuog  hafieM 
kannte. 

2)  ift  nun  jedwede  compofition  mit  partikeln  uneigentlic^^ 
fo  muü  tic  auch  unurjpnintfUck  fein  (f.  408.  409.).  Die  part^^ 
kein  find  entw.  trennbare^  die  auch  ungebunden,  oder  vnttem 
bare,  die  bloß  gebunden  vorkommen.    Alle  untrennbai 


j 
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«inen  froheren  fpracfailand  hin,  in  welchem  fie  gleichfalls  als 
it  and  freie  wÖrter  erlchieiicu  fiud.     Partikel  com  pofita  müßeu 
er  anter  allen  uneigentlichen  fbr  die  älteUen  genommen  wer^ 
,  weil  Ge  Üch  Ichoo  in  den  erftcn  denkmähiem  jeder  l'pra- 
fioden. 

3)  hierhei  Icheint  mir  nöthig,  adverbium  in  weilenn,  pra^ 
in   eogerm  bcgrifie  zu  faßcn,   als  man  pflegt.     lulbfern 

uueigt?iiLliche  ^ul'.  letzuiig   aus    der   gewohnheit  des  neben- 

«isaoderllellens  uweier  Wörter  hervorgeht  (wodurch  freilich  nach 

und  nach   leere   furmeln   des   erileu   wart«  eutipriugeu),   haben 

die  Partikeln  anfänglich   nicht  allein  vor  dem  verbum,   tbndem 

vor  dem  nomeu  ungebunden  geltauden.     Zur  pracpoHtion 

Srt  ein  von  ihr  abhängiger  (gefetzter,  bisweilen  ausgelafJner) 

Sie  ill  nichts^  al&  die  befübigung  einer  partikcl  zur  eal'us- 

tion,  d.  h.  diefer  praepofitionäeigenrchaft  ill  eine   adverbiale 

■gangen  (Graff  1*.  6.).    Eb  gibt  allerdings  praepoGtionen, 

adverbialer  gebrauch  uu»geÄorbcn,  advcrbia,  deren  prae- 

leanwendung  wieder  verlorchen  ift;  häufig  beliehen  beide 

imen,  tbeils  Ib^  daß  lie  in  der  form  überciniiimmen  (ahd. 

I,  apa,   fora),  theilu  abweichen  (ahd.  mit  praep.,  miti  adv.; 

I.  SD  praep.,  ana  adv.).     In  der  compoJition  gilt  aber  die  ad- 

Ifonn  (ahd.  miti-llAf,  nicht  mit-llüf;  N.  ana-fibt,  nicht  an- 

bt).    Folglich  Hnd  auch  in  fällen,  wo  die  gel\alt  des  adv.  und 

iraep.  nicht  unterlbhieden  werden  kann,   die  componierten 

tikeln   fQr  :idv.,  nicht  f^r  praep.  /.u  erachten,  Oberhaupt  mit 

idem  Wörtern  zulammeu gefetzte  *)   mid   untrennbare   praepofi- 

m  zu  leugnen.     [Partikeln,   die  nur  oder  fuA  nur  praepoß- 

loen   fiud^   componicren  fich   allb   nicht:    vgl.  öno,   fuie  (71tj. 

IT)  wegen,   prnpter;    fona  compouicrt  fich   gar   nicht,   meine 

Grafi'K  p.  44 ;  auch  nicht  das  lut.  apud.] 

4)  zeichen  eigentlicher  compofitiou  ill,   dalJ   eine   unabfch-fi99 
menge    von    wörlem,    uneigentlichcr,    daß    nur    eine    be- 

rlokte   zahl    duftlr   taugt.     Die   partikelzulammenletzung   be- 

pift  nur  Ifblafe,  rnumlidte  adverbia,  voraus  folche,  die  zugleich 

ich  praepolitionen  werden.     Sind  alfo,  nach  dnm  vorigen,  die 

>nierteu  partikeln  keine  wirklichen  praepolitionen,  fo  ver- 

ira  fie  meillens  praepoßtionaU  aäterbia  zu  heißen  und  diefe 

ibrung  mit  deu  praepoHtiDnen  wird  Heb  auch  darin  bewäh- 


*)  mild,  fchmibcr,  tm  kbd.  N.,  pttegen  die  praep.  in  ihnn  cafiu  so  hin- 
1,  VW  docb  oicmanfl  für  wlrkUcfao  comi>oritio&  luilcgra  winl,  xuilcm  hilmtlK, 
je  fpiliur  dcTto  himfigpr,  die  praep.  nicht  bd  ihr  cicrnlüchc«  TubH.,  rood«m 
«  des  vormmgBtMoHcn  unikcl  otlcr  ein  andcrci  pruD.  »n<t  mlj.  0*«)  N.  fogBr  ao 
^  (»irdivnn«hri>den  (tcn.(  ffDrüib.  Oiffc  nngrammatirrhe  rrhreiliMiiy  wieder 
^fcmfhmcn  würr  itniiificiiierBCt] ,  obclvich  fle  >a  die  inner*-  yemrinrnhaft  der 
txtthiunrt)  gml  c«riw  muhnt.  —  t^rwas  aiitlcm  ift,  wenn  pme]!-  mti  ihrem 
■m  nriK*  ii')«cr<'iiitn  bilden,  i,  h.  ulid.  in-|;iii>ci(i^i  Ki-r«uiuiie  elc  ilvren 
frag  freiikli   bdntthc  compuntictn  wlnl. 
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ren,  daß  folche,  deren  zweites  wnrt  rerbum  it>,  hisweilen  in  das 
wirkliche  pracpoßtioneverhältnis  umgeletzt  werden  [pag.  917]. 
In  deu  untrennbaren,  entllellten  parlikeln  läßt  ficb  der  praieuo- 
ntions gebrauch  nicht  immer  nachweifen,  aber  vennnthen;  dos 
verneinende  «n-  z.  b,  mufl  der  praop.  in  nahverwandt  fein.  Es 
finden  lieh  jedoch,  bauptluchlif.h  in  der  zulamnienretKung  mit 
dem  nomen,  auch  partikeln,  die  niemahls  praepoütionen  waren. 

5)  durch  die  uompofitiou  und  uulrennbare  parlikeln  Tielfa- 
cher  ent/tellunff  und  efirdunhlung  unterworfen,   wovon   Geh  bien 
im  allgcmcinca  folgendes  bemerken  läßt:  f 

a)  der  conlbnant  wandelt  Heb  nach  dem  anlaut  des  zwei* 
ten  Worts,  tbeils  ulliniiliereud:  goth.  ur-reilkn  f.  us-reifan,  ahd. 
um-mt^^  f.  uu-m@^;  thcils  Hudern  liiebliugsverbiudungcn  folgend: 
nbd.  im-biß  f.  in-biß;  emp-fangen  f.  ent-fangen;  emp-finden  f. 
in-fiudcu;  ubd.  am-paht  f.  aut-pabt  (goth.  and-babt«)  [ahd.  uni- 
piderpi  f.  un-piderpi;  nhd.  am-boß  f.  ane-bö^]. 

p)  liqnida  oder  fpirans  fiillt  weg:  altn.  o-  fttr  nn-;  abd. 
und  agl*.  ä-  für  as?  wahrfchcinttch  noch  andere,  auf  langen  to- 
cal  endende,  z,  b.  ahd.  uo;  was  haben  aber  eingebfißt,  die  mii 
kurzem  vocal  fcblieUen,  z.  b.  goth.  ga-?  (vgl.  gr.  xaTo)'). 

7)   ichwftcbuug  des  vociUs,  vgl.  mhd.  en-  för  in-,    bö-  fiir 

700  bi-,  z&-  für  zi-;  l'o  wie  umgekehrt  die  zu  praepofitionen  geftein- 

pelten  ihren  vocal  /u  verLlngern  und  7,u  vertiefen  r<'-heinen,  vgl. 

ahd.  zuo,  p!,  mit  goth.  du,  bi.     ScHucr  ift  vocalvcrlängening 

durch  corapoGtion :  nhd.  ein-  für  in-. 

3)  tonverlulY,  nach  verfchiedenen  Hufen. 

e)  manche  dicfer  veräuderuugeu  trefl'cn  auch  die  getrenp* 
ten  Partikeln,  namentlich  als  praepofitionen;  ib  altn.  \  uud  > 
fttr  in,  an;  ahd.  ar,  tr,  ur  f^r  as,  iS}  us;  nbd.  um  tür  uiube, 
umpi  etc. 

6)  nicht  feiten  gewöhnt  ficb  die  wnrzel  fo  an  die  partikeL 
mit  welcher  Jle  compofitiou  eingegangen  ift,  daß  fie,  wcnigAen» 
dialectifch,  gar  ni(;ht   mehr  Tinziilammcngefetzt  vorkommt, 
flehet  im  goth.  ur-reifan  =  agf.  ä-rifan  ^furgere)}  nie  das  ein 
fache  reifan,  rifan;  zu  and-bahttt  niangelt  das  £mplex  bahtd. 
nun   die  partikel   noch   dazu   verkürzt,  fo  tritt  oll  compofltio 
mit  einem  eimiyen   con/onnnten  ein.     Hierdurch  aber  wird  ein 
Verdunklung   der   vurzd   nulgli<;h ,    an    die  fehon  oben   f.  3.  erin 
nert  worden  ill  und  deren  hauptfälle  folgende  find: 

a)  von  dem  ge~  fällt  vor  1,  n,  r  in  gewilVen  nhd.  wörlen 
der  vocal  weg:  g-laube,  g-leich,  g-leis,  g-licd,  g-lttck«  g-nad< 
g-nug,  g-rob  und  gl,  gn,  gr  gewinnen  wurzelhaften  fchein.    Di 


*)   meiner  snfirht  nAch    cnirprmeen  nlte-  iiurtikeln   atu   lebeiiiligett  «urreln; 
dft  Qtin.   im  deat/chen  woni^rien«,    kHcie  Tv»rzcl  vocAlircli  fchlierHen,  gerdiweitCC^^ 
axa  blor«am  vocal  bcriclien   ilarf,  (tt  mar«  für  alle  pArlikcln  wie  &•,   BO-, 
der  verlorne  conronart  gefucbt  werden. 
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Abhandlung  wird  nicbt  bloß  diefc,  foudern  auch  andere  ähalicbe 
Wörter  in  der  verkflrzung  fcHon  aus  dem  abd.  nnd  mhd.  bei- 
briagen. 

b)  TOD  dem  6t-  feltuer  und  nur  vor  1  (nicht  n,  r),  vgl.  nhd. 
b-Iock,  mbd.  b-locb,  ahd.  pi-loh;   nhd.  b-leiben,   mhd.  b-lSben, 
ahd.   pi-Upan ;    abd.   auch   p-IA^au  (ignofcere)   f.    pi-lu^an ;    agl'. 
Jinnan  f.  belinnaD. 

e)  von  dem  £e-  nur  vor  w  im  nhJ.  z-war  (was  dazu  keine 
hte  comp.  Üi,  fondera  eiu  .lus  der  praep.  mit  dem  calus  ent- 
pringeudes  adverbium,  mhd.   ze  wäre);   abd.  z-wDrfkn   för  xi- 
w£rfan. 

d)  der  vocal  unterbleibt  auch  vor  vocalifch  aulnutcndcr  wur- 
Tgl.  nhd.  K'AQCrbe,  g-unl\,  g-uuneu,  b~armher/.ig,  b-eichte. 

e)  die  abd.  f-lä;au,  f-lioran  entfprechen  den  goth.  fra-Utan, 
linlän   (uicht  fair-lt;tan,   rair-Jiulan   obwohl   das  gleichbedeu- 

f  abd.  fir-lA^an,  fir-Hofan  vorkommt);  (lammt  das  mhd.  vrei- 
fclien  aus  ver-eilcheu?  und  vreiie  aus  ver-eilc  (ver-egile)?  [fritan 
Tgl.  701 ;  vrentift  =  ferentilt  cod.  vind.  653,  124'  frentit  =  fcr- 
t'ntit    127*  frante  ^  ferante  Diut  3,  47;   friufan?    vgl.   frigeo 

d  rigeo.] 

f)  die  nhd.  partikel   n-eben   entl'pringt  aus   mhd.  6n-ftben,  70i 
ahd.  in-epan;   es   ü\  wie  z-war  zu  betraiihtcn,   zeigt   aber   den 
weg,  auf  dem  wirkliche  compofita  eben  (o  eniftanJen  fein  kön- 
nen [vgl.  auch  mnl.  navonts  f.  in  avont]. 

g)  einzelne  uiit  //,  /m,  /n,  /k  anlautende  wurzeln  werden 
verdSchtig  und  Icheincn,  die  dialccte  untereinander  und  mit 
fremden    Iprachen    verglichen,    zerlegbar    in    8-1,    s-m,   s-n,  s-k, 

^dergellalt,  dafJ  dicfes  s  flberreil  einer  alten  partikel  wäre,  etwan 
^HiDea  aa,  is,  us,  dae  nach  den  lautgelctzcn  der  jdngcrcu  ipracbe 
^^Hlein (lebend  in  nr,  ir,  ur  nbergegangen  lein  würde.  Das  gäbe 
^^KQ  gegcnlatz  zu  dem  unter  5.  ß  genannten  &-  ftlr  as,  wo  der 
^^jonfonant,  wie  hier  der  voc;d  untergegangen  ill.  Die  einleuch- 
tcndAen  beifpiele  find;  flic-ken  (Ichlecken)  neben  lecken;  i'-mal 
^parvus)  Hav.  mali,  das  f-  könnte  die  bedeutung  des  lat.  ex  in 
«x-igims  haben,  vgl.  mhd.  ur-klcin  (perpanrus);  f-mölzan  (lirjuere) 
agf.  miltun,  imd  daneben  1-myltc  (fcrenus,  auagelaßcn,  gclchmol- 
aeo);  agf.  f-myijan  (ung^re)  fchmiercn,  gr.  fiuptCftiv;  i'-nabel  (ro- 
ll Arum)  altn.  nef  (nal'us)  agl'.  neb  (vultus);  agf.  f-nCöfftn  (fternu- 
[  ^re)  engl,  f-neeze,  nhd.  niel'en;  goth.  l'-näivs,  abd,  f-nco,  Hav. 
^^Xa-jeg,  litth.  f-negas,  gr.  vJJ*,  lat.  nix;  f-nuor,  lat.  nurus;  f-keinan 
^Hpueere)  vielleicht  verwandt  mit  kcinan  (germinare?)  vgl.  ns- 
^^^fiinan  (erumpnre);  abd.  f-curz  ker.  77.  (1,  175.)  neben  churz, 
1  uW.  kurz,  agf.  f-ceort,  engl,  f-hort.  ff.  nacbtr.  Haf,  altn.  lafr? 
lafa  (flaccrfcen>)  ahd.  erlafan,  mhd.  erlaflon  (erlchfaffi)  lelbll  nhd. 
fphlnff  u.  lafi"  (Adelung);  l-wenden,  vgl.  Diet.  ahnen  7948  (7970) 
^68  fwende  got  der  fürften  munt;  f-wSlcban  =  ver-welken; 
'■wgigan  (glutire)?    vgl.   ker.  27    far-wilgit    neben   far-fwolgim; 


692 


111.   partiktlcompoßiioH.  —  eimUittimff. 


f-lie^mn?  vgl.  flu^uu,  devallabant  hrah.  959*:  minr  (kaX*ie)n* 
Götängen  Tinioz,  rmunz;  fmunzen,  iiDU7.«a,  {ist&T>,  vgL  f-mielen, 
(^miereu;  T-pro^^o,  pro^^o  (atu  brechen  de  knofpe);  Mink,  ÜDk: 
r-mauchen.  mauchen  Süüd.  2,  201;  f-luimeren,  luiniereo;  fcbwed. 
liuulaf  dän.  I'miile  (mica)  altn.  luoli,  fchverlicb  jenes  aus  (wMf 
moliL,  vgL  Ihre  2,  677;  l-pehl.  picus;  l-ticr.  Uunis;  T-patK,  t-pet- 
ling  ^=:  paffer;  o-H-fm  =  tpgo,  decke;  T-ncira,  lat.  noruB.]  Eis 
blindes,  d.  b.  anf&nglich  bedeuuingsloles  f  U\  in  dergleichen  fie- 
len fchwerlicb  anzuuebmen,  bat  es  aber  bedculung  gehabt,  didc 
nur  aii8  einer  rorgeiet/ten  partikel  zu  fcb&pfen. 

h)  die  von  a  bis  t*  erläuterten  zulamnKufetzungen  *)  for- 
dern behutlämkeit,  find  nur  als  ansnabmen  zu  betrachten  aiwi 
nicht  uucb  icheiubarer  anologie  auf  andere  Wörter  anzuwenden. 
Das  mbd.  tK-^^en  z.  b,  atu  ver-ö^^ea  zu  deuteo,  HöÜl  Heb  daran, 
dal)  weder  ein  abd.  fir-^^;an,  noch  ein  goth.  fra4tan  vielmi^kr 
fr^^^au,  fritan  l\attfiudet.  Dürfte  man  wagen,  uoTer  uaoie  (so- 
men)^  das  offenbar  mit  nfimen  (capere)  zuJ*.  bangt,  in  der  nrüt 
von  D-ebeu,  aus  en~ame,  folglich  auch  n-imao  ans  lo-imao  n 
703  leiten?  llav.  beißt  iniali  (habere,  capere)  tme  (nomea);  lilth.  oMi 
(capere)  ohne  daß  lieh  ein  entTprecbendea  fubil.  fände;  lett.  jent 
neben  n-jemt  (capere):  altpreuß.  imt  (capere)  emues  (nomfi)' 
welches  alles  die  wurzelbattigkeit  des  n  verdä'?htig  macht,  oaf 
aber  verliert  es  Geh  in  ein  fart  unerrticbban"!*  altertbum,  wi* 
l'chon  das  lat.  n-omen  (vgl.  omen,  zeichen)  darthut  und  ilt  dM 
gr.  wfi)i.'x  mit  vijim  verwandt  oder  w-oiis  fbr  iv-n\i>x?  Wie  neb 
wurzeln  mit  anlautendem  n,  g,  b,  fl,  fr,  ll,  fm,  fn  wäres  kitf 
durch  eine  unvorfichtig  aufgehellte  regel  anzufechten!  Dua 
kommt  daß  Geh  im  abd.  und  mbd.  umgekrhrt  unorgamfcber 
vocal  ^wifchen  wurzelbafte  conlbnanz  verbin  dun  gen  etnxadrtngeii 


fchcint,  vgl.  terawid  (miuitatur)  ker.  liJ6.  t  trawid  (wie  dafelbt^ 
215);   genndela  N.  106,  15.  f.  grindda;    chereWc   N.  88,  I.  ftr 


A 


chreftic;  cbenebil  flor.  984*  £  cbnebtl;  ebinito  (pinfo)  doc.  205^ 
f.  chnito,  chenete  N.  81,  1.  f.  chnMe;  und  nicht  feiten  ziwcii 
zewrvel  etc.  f.  zwei,  zwivel. 

7)  keiner    partikclzulämmcufetzung    geb&hrt    der    compoC'^^ 
lionsTocal.    Scheinbar  tragen  ihn  an  ßch    2)  compofita  mit  par — 
tikehi,  denen  -a  als  bitdungsvocal  zullebt,  wovon  cap.  V.  niber'^ 
bandelt,  z.  b.  gotb.  ana,  väila,  abd.  apa,  opa,  hina.    Da  diefes  -* 
ebenwohl   außer   der  compoHtion  vorhanden  ilt,   kann   e«  nicht 
SU   ihr  gehören,      ä)   ausnah  ms  weife   einzelne   untrennbare^  na- 
mentlich  goth.  anua-  fiir   und   neben   and-;   abd.  nna-  ftatt  de« 
gewöbuUcben  un*,  falls  der  lesart  zu  trauen  liV;  belege  henuch 
in  der  abhandlung.     Eher  find  diefe  formen  fiberretU  der  tlto- 


*}  ei  wirCB  noch  andere  *a  betnerfcen,  aaf  welche  die  icletclie  ] 
bei  ramchrnn);  dei  cooroniuitirdiea  uUuU  Wut,  t~  b.  hr  in  brAga 
(lefTorX  pTort  and  ort  («»rgo);  t  in  karc  nod  arc  ttc 


an,  trennbaren  gf>Aalt,  als  compofitionsvocalifch-  7)  bei  dem 
Qtrennbareu  abd.  ita-  (re-)  uad  vielleicbt  cin/.e)ueo  ulmlicheD 
5nute  indelVen  wahrer  compofitiunsToual  walten,  d.  h.  wirkli- 
bes  fubH.  oder  adj.  unterliegen,  mithin  gar  keine  partikcleom- 
ofitiou  vorhanden  Tetn.  Denn  auch  andere  noDiinal/.urammeu- 
■tzuDgCD,  befonders  die,  welche  vielhcit  und  maugcl,  tUUe  und 
'Cre,  gleichheit  und  haft  auKdrnckcii,  begegnen  üch  dem  finne 
ach  mit  partikelcompolitis.  So  entfpricht  >»ta-  (!'.  417.)  dem 
iL  jugiter;  Bora-  (1*.  550.)  dem  uimis;  milla-  (£  470.)  dem  dis-; 
na-  (f.  554.)  dem  eon-,  gr.  aav-:  ala-.  f'ola-,  fama-.  6pim-,  wana- 
'.  672.)  andern  partikeln.  Und,  wie  eins  derselben,  lunia,  treun- 
are  parlikel  wird,  wären  viellricht  mehrere  auf  -a  ans  iir- 
trünglichem  c/impoGtionsvoral  zu  deuten?  Diofe  frage  verliert 
::b  wieder  in  das  duuki.-l  unl'erea  Iprachalterthumii;  ihre  tbcil- 
eife  bejabung  wflrde  an  dpr  hier  mdgel^ellten  grundregel  nichts 
idern,  londeru  bloU  einzelne  partikcIconipoGta  in  nominale  ver- 
ondeln.  [Nomina  zu  partikeln  geworden:  weg  (via)  =  ab; 
«gnehmen,  abnehmen;  ich  nehme  weg;  die  wegnähme.] 

8)  da  die  uutrennharkeit  der  partikeln  nicht  urrprOiigÜLTb  7<}:t 
t,  da  fie  allmShlig  und  Ichwankend,  nach  verli/biedenheit  der 
lundarten  früher  oder  l'päter  oder  gar  nicht  erfolgt;  Ib  kann 
jie  allgemeine  abhandlung  der  deutfchen  partikelziirammen- 
itzuDgen  nicht  mit  rüekliofat  auf  den  unterl'chied  zwilchcn  trenn- 
aren  und  untrennbaren  geordnet  werden.  Für  einen  dialect 
ad  Zeitraum  wflrde  diele  abfonderung  vortheil  gewähren. 

9)  del\o  forgfUltiger  muß  hier  zulammenfetKung  mit  dem 
97H^n  gcrcbicdcn  werden  von  der  mit  dem  vn-huvt.  Beide  Aehcn 
icht  auf  gleichem  fuß  und  weichen  in  form  und  bedfutuug 
icbtig  von  einander  ab.  Verba  die  aus  znf.  fetzungen  der  part. 
lit  dem  nomcu  abgeleitet  werden,  lind  veri'chiedcn  von  denen 
er  part  mit  dem  verbnm,  %.  b.  ant-worten  und  ent-halten  nicht 
of  eine  reihe  zu  Hellen,  obgleich  beiden  diefelbe  partikel  zum 
runde  liegt.  Dagegen  trage  ich  die  compoOtion  mit  dem  lublt. 
nd  ndj.  uiesmahl  zufammen  vor.  DecompnGta  laßen  fich  des- 
alb nicht  alle  in  §.  5.  verweifen,  weil  einzelne  dunkle  partikeln 
elbft  fchon  zufammengefetzt  fchoinen.  Alle  compnfita,  deren 
weites  wort  wieder  partikel  ift,  obuc  daß  lie  fich  mit  nom. 
*der  verb.  binden,  bleiben  auf  trap.  V.  verlpart. 

10)  vielfache  borflhrungen  der  ein/einen  partikeln  können 
rA  in  den  anmerkuugen  zu  diefem  §.  abgehandelt  werden. 
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Partikel  mit  nome». 


»~  Diefe   compofition  fcheint  älter   imd   ausgebreiteter  als  die 
it  dem  verbum,  verletzt   die   form   der  partikeln  in  der  regel 

CniRer  und  findet  »ueb  leirbter  Oatt  mit  unpraepoÜtionalen  ad- 
'fbiis.    Da  uultre  lynlax  keine  freie,  uuverbuudne  IVelluDg  der 


6d4  m.  partikelcon^ßdon*  —  part.  rmt  nom. 

Partikel  vor  das  AibA.,  worauf  6e  ficb  bezieht,  erlaubt,  vor  das 
adj.  nur  bei  belebten*),  nicht  bei  abAracten  partikeln;  fo  mofl 
nicht  blofl  för  untrennbare,  fondem  »uoh  fiir  trennbare,  fiberall 
wo  fie  fich  un  da»  uomeu  i't  hliuÜen,  wirkliche  zuTainmeuretzang 
angenommen  werden ').  Wer  die  partikel  vor  dem  Domen  f)!^ 
ein  adverbium  des  eugern  finnes  halten,  d.  b.  ao-blick,  Tor- 
fcbritt  auä  an-blicken,  Tor-fcb reiten  verA^ndigen  wollte,  den  wi- 
704  derlegen  nnzählige  compofita,  deren  zweites  wort  aller  verbal- 
krufl  ermangelt,  z.  b.  goth.  ana-gards,  nhd.  vor-hof).  Wie  Ül 
aber  die  rechte  grenze  zu  treffen  zwifchen  wirklicher  coropofi- 
tion  mit  dem  nomen  und  bloßer  ableitung  von  verbis?  1)  wo 
gar  kein  verbiun  dem  nomen  entTprieht,  hat  fich  natfirlioh  die 
Partikel  mit  dem  nomen  zuC  gefetzt,  z.  b.  ahd.  ap-krnnti,  fif- 
niinil.  2)  wenn,  die  partikel  abgelöil^  das  einfache  lubft.  nicht 
beftefaen  kann,  fo  fchrint  die  comp,  mit  dem  verbo  eingegan- 
gen, das  fubll.  deriviert,  z.  b.  gotfa.  af-lets,  nhd.  ab-laü  von  af- 
l^tan,  ab-lallen,  da  e»  kein  fubfi.  l^t«,  lall  gibt.  Kein  entlcheidet 
diefer  grund  nicht,  die  älteren  fimplicia  können  rerloren  fein. 
3)  offenbar  verbale  ablettungcn  (f.  399,  7.  S.)  bezeugen  eompo- 
fition  mit  dem  verbo,  z.  b.  die  nhd.  einrichtnng«  abhaJtung  ftam- 
meu  von  ein-richteu,  ab-halten,  nicht  hat  üch  die  partikel  xu  den 
fabfl.  richtung,  haltung  gefolgt.  4)  offenbar  nominale  (f.  399,  S) 
dagegen  (Ügung  der  partikel  an  das  nomen,  z.  b.  das  ahd.  ab* 
fneitahi  rührt  von  fneitahi  her,  nicht  von  apa-fntdan.  5)  iH  Sit 
keine  abloituug  Gchtbar,  oder  eine  dunkle  (f.  400,  0  *>^^^  ^^ 
bald  nominale,  bald  verbale  (f.  400,  t)  vorbanden,  übrigens  Te^ 
bnm  und  nomen  gleich  gel&ufig;  fo  läßt  fich  nicht  angeben,  ob 
die  zuf.  fetzung  zuerll  mit  dem  einen  oder  dem  andern  vorge- 
nommen worden  fei.  Beides  frheint  mir  möglich,  z.  b.  im  nbd. 
an-blick,  untor-kunft,  kann  die  partikel  mit  den  liiblV  blldt, 
kunfl  compontert  oder  aus  an-liliuken,  uuter-kommen  hemacb 
das  fubiV  geleitet  fein.  In  folchen  fallen  find  die  compofita  dop" 
pelt  aufzuführen.  6)  zuweilen  hilft  die  eigen thümli che  verfai* 
derung   aus,   welche   verfchiedne  partikeln   dinlectifch   vor  dem 


*)  B.  b.  rclir«ckljcb  thcner,  tineodlich  Iteli,  «»»gezejcboet  rcbÜn, 
')  Es  rcbeini  dmtt  lutroilco  noch  trcDsbuiteii  ruiiändet:  Pur. -(SM.  ST  >f 
floer  reife  wiiler  (f.  widerreifc);  Laurin  S  wird  ich  den  irsrten  fihtig  ut  (tpHa)- 
Moroir  29»  uml  vitt  er  mich  fihtic  an.  41''  unt  wart  er  mich  Tihtic  >a.  Ottoi- 
309S  bii;  n  ilen  g^ktnett  rock  wu-l  fihtic  «n.  .Siicheow.  XX,  179  die  «afl  ■" 
fcbir  da  firbtig  an.  XXIII,  112  ich  wart  euch  Tcbnelle  ficbtich  an.  Alphan  ^ 
werdeot  fie  dich  richtig  an.  IlSacbs  IV.  3,  ?■  fotudd  er  mich  ward  fichlig  «^ 
13'  ob  ich  mein  toehtcr  wird  fichtig  an;  dagegen  Laar.  2  wer  Cit  unbUe  «■ 
werden.  Snchenw.  XXVI.  23  anfichtig.  hüm.  Stfr.  104,  4  wirfts  io  aaAD<^ 
Garg.  217*  ihn  anficbtig  waH. 

*)  etwas  anden  itt,  wenn  au  praep.  mit  dem  davon  abhän^ifren  turnt» 
rcheiobare  compofita  werden,  i.  b.  mil  ohne:  der  ohneforge,  Tiuisfoadt  iMf»*** 
Daur  nr.  674;  innirtog;  imboT.  —  Coptpojltiott  mit  ^i<tmmatg</§trtm  fmb^^' 
«nlftflC^CB-;  üfamane.  p.  76^;  lirpcrifaaft  (prrrpicnns)  Uiat.  1,  266*):  iMiier>  p.  7^'- 
hlDt-ftsnl,  hlnt-ftnnde  (heute  nacht)  LichteofL  360,  6.  361,  7. 
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rmes  oder  Terbam  erfahren.  Ahd.  gilt  k.  b-  ft-  fflra  nomoD, 
^f-  fiirs  verbum;  agf.  or-  füre  nomcD,  ä-  fiirs  verb.;  ahd.  anl- 
färe  noiuen,  int-,  in-  ftirs  verbum.  FülgHuh  ift  ä-danch,  ant- 
vanc  mit  dem  nomen  componiort,  nicbt  von  ar-denclmn,  int- 
fangan  herlcitbar.  Folglich  dürfen  auch,  wenn  die  partikel  un- 
verändert bleibt,  noDiina  und  verba  rclblHndig  mit  ihr  verbunden 
Verden,  wie  ich  (unter  5.)  behauptete.  —  Dpr  ausdruck  trennbar 
in  dem  folgenden  Verzeichnis  zeigt  an,  daß  die  partikel  außer 
der  zuiamuieulctzuug  auch  uoeb  ungebunden,  untrennbar^  daD 
fie  nirgend  ungebunden  vorkomme;  in  der  conipcfition  find  auch 
die  trennbaren  untrennbar. 

ä-  (ex);  diele  überall  untrennbare,  ahd.  und  mbd.  nur  das 
nomen,  altf.  und  agf.  nur  das  verbum  [?  Lye  hat  efvic  (fcanda- 
lum),  efvica  (hypücrita)  abor  nur  aus  fpätcrn  quellen]  bindende 
Partikel  [vgl.  alid.  äwGraf  (ntpudium)  agf.  ävorfien  (repudiatiis)] 
kommt  weder  im  gotb.  noch  im  altu.  vor,  das  altn.  &  ill  ganz  705 
etwas  anders,  ;^  gotb.  ahd.  ana.  Die  länge  folgt  theilä  aus  der 
icbreibung  aabulkii  E.  23*"  aariupo  (trux)  ker.  276.  und  N'e  ä-, 
tbeils  aus  Unterdrückung  des  conf.  der  urfprftuglichen  gel)alt. 
Ofienbar  ift  fie  einerlei  mit  der  ahd.  praep.  ar,  or,  gotb.  us 
(vielleicht  auch  früher  oder  dialeotifcb  as)  uud  nicht  das  IpA^ 
tere  r  fcheint  weggefallen,  fondem  da«  filtere  s.  Zum  beweis 
dient  1)  daß  den  bochd.  mit  dem  nomen  compouterten  ä-  i^h- 
ül'che  or-,  2)  den  i^chf.  mit  dem  verbum  componierten  a-  ahd. 
ar-  begegnen.  3)  zuweilen  ahd,  ur-  neben  ü-  ftatttiudet,  vgl. 
A-wicgi  und  ur-wicgi  (avium,  deviiim)  ker.  26.  ä-cfauR  und  ur- 
cbnll  K.  53'.  4)  einigemahl  ahd.  ar-  erfcheint:  ar-cullic  (vitio- 
fu»)  fgall.  194.  ar-cbuftic  (fraudulentus)  hrab.  960*'  968"  ar-chu- 
fttgön  (callere),  aber  ark-cburtfc  niouf.  408.  arg-chnftig  N.  Boeth. 
80.  arg-chülou  N.  108,  29.  5)  die  bcdcutung  des  Jal.  ex-,  wel- 
chem ä-  nifibr,  als  dem  verneinenden  in-  entipricht  [f.  nacbtr.]. 
Mao  könnte  verbucht  werden,  ä-  von  der  praep.  goth.  af,  ahd. 
apa  zu  leiten,  wie  Heb  das  lat.  ab  in  a  kürzt  und  in  a-vium 
(=  de-vium,  in-vium)  gebraucht  wird,  wirklich  hat  ker.  218. 
ab-kt'^^al  (obliviofus)  ftatt  des  fonftigen  ä-kC^^al  (vgl.  bei  ab- 
noch  andere  Wörter).  Allein  zur  deutfchen  lautlehre  [bhickt  fich 
ein  ausftill  der  fpirans,  nicbt  der  labialis")  uud  ab-ke^;al  td 
nichts  als  die  neben  a-k6^?al  gültige,  gleiehbedeutign  zufammen- 
fetzung  mit  einer  verwandten  partikel.  Die  ahd.  hierher  gehö- 
rigen belege  flnd:  ä-p-anft  (invidia,  aemalatio)  K.  24'  ker.  20. 
monf.  386.  407.  Ä-p-anftic  (invidus)  ker.  20.  fgall.  194.  (wo  -an- 
ähxc)  falls  es  deeompoütum  U't,  woför  das  mit  dem  verbum 
^bmponierte   ar-p-minan   fpricbt,    man    kann  es  aber  anch  f(\r 

^F    ^  ich  wüfte  nicht,   iluh   im  ahit.  inhd.  oder  in  licr  hcati^cn  rchriftfpracbe 
JfenahU  p  oder  h   nctcrdrücki  wiinlen;   gemeine  Talksmundartcn   f^eCtUUn  wohl 
Qod  dergl.  itr  ftb-nebmcD. 
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«nfiurh  mit  ap-  compocüert  balteo  (f.  bemaeh  b«t  i 
zwmfd  wQrde  N.  durch  die  fchmbung  ätnnA  oder  tht 
Ä-chambi  (Ibipa)  «ug.  120^  [Scbm.  2.  301.  Batt.  1,239*] 

Sklmmte ;  ä-cbüraagm  (ddirvDentniD)  Imdrobr.  994*  («o  hmto- 
Ige)  r«tzt  i-cb&fön  (d^lirair)  und  4-ch^?  (definsoi)  vonuc: 
A-cEoA  (Tititim)  K.  40  46*  5:^  56-  moor.  322.  385.  N.  41,  2. 
136,  8.  Boeth.  52.  82.  191.  a-kiift  O.  I.  I,  60.  Hl.  7, 125.  V.  1 
12,  i-cboAlc  (TTtiorus)  K.  56*;  i-duch  (argameDmiD)  A-dcncbi 
(adioTeatiooe«)  Jon.  195;  »-Taro  (deoolontot);  ä-fFimi  (fquafer) 
TMbrab.  966*  973%  aoakefaricbt,  rgl.  agf.  A-Aormjan  (poivare): 
A4i<it«t  (excors)  doe.  201':  ä-bizgu  (dirwfofioai)?  Jon.  201. 
neUeicht  ä-htzzja,  geheirtea  nmin«-;  i-kalaftra  (pica)  vgL  obca 
r.  367;  k-it^  (oblino)  N.  44,  11.  59,  9.  Boeth.  171.  i-gC^ 
(oblirirci)  Boeth.  60.  i-k^^al  (obÜTiortic)  ker.  156.  i-k^^  (ob- 
lirio)  ker.  113.  K.  26»;  i^^^e  (temulentos)  doc.  201*;  4-1apa 
(relidtmai,  reliquiae)  inoni'.  333.  T.  80.  89.  O.  IIL  6, 109.  10,  HO: 
i-löfnin  (redfmptin)  J,  385;  ä-maht  (dplitjnmm)  s-mahtlff  (debi* 
Iw)  N.  38,  12-  Boeth.  152;  &-raand  (über,  lui  juris,  aaa  der 
muadCofaafi)  lex  loiigoh.;  ä-pulki  (imcnndia)  fem.  K.  23*  ä 
nentr.  O.  I.  23,  80.  IV.  19,  119.  V.  19,  46.  ä-bulgic  (aem 
juD.  240.  ä-bolgig  N.;  &-riupo  (tnix)  ker.  276.  ä-riup  (din») 
hrab.  960»  jun.  203.  too  der  wurael  nr.  211?:  ä-rfirui  (Ticinia) 
O.  IV.  35, 59.  V.  4,  59;  a-fcaffa  (a-idola?  nelleichi  fchidia,  r/i"?«, 
aiugehaune  fpfine  oder  Ut  rcindula?)  von  fcafan,  wie  ä-vircki. 
ft-fcr6ta  etc.  von  wircban,  icrdUn,  beim  geogr.  raveonas  ift 
aTcapba  namen  einer  alemannifchen  Aadt,  wahrfch.  das  heutig« 
afchafffinhiirg,  in  dfHen  nähe  ein  ort  in«n-»fchaf  hrißt,  etwi 
werklbttt  der  /itniDcrIcute?;  [C.  nachtr.;]  i-fcreccUi  (praecipitas- 
tia)?  g-ä-fcrecchi  N.  Boeth.  233.  heftiges  auflfpringen,  lieber  gi- 
fcr.  ftr  gäh-rcr.  gShes  fpringen?;  ä-Tcrfita  (rarculamtna)  ker.  ^6. 
hrab.  974*;  i-fkeiTe  (diOeptus)  N.  Boeth.  224;  ä-inita  (farmeiiU) 
aHsfchneidfel  hrab.  974«;  Ä-fpunna  (ftupa)  jtrn.  218.  227.  (wo 
fehlerb.  ul'paima,  urpunna)  [Graff  6.  345],  das  auslpinnlel;  ^fueifa 
(qni^quiliae)  monf.  405.  411.  von  fneifan  (verrere);  A-Taih  (Iran- 
dalum)  jun.  225.  monJ'.  381.  O.  IV.  12,  20.  ein  adj.  a-ruihhal 
folgt  aus  dem  verb.  ä-fuihol^  (ofiendi)  T.  161,  2;  A-luinga  (tbipa) 
doc.  203*  das  ausgefchwungne;  ä-teilo  (ezpers)  jun.  187.  doc. 
203*  ä-deilo  O.  I.  1,  2.30.  II.  7,  52.  8,  9.  V.  23,  245.  ä-teili^  W. 
8,  II;  ä-wart  (avedus)  gefolgert  aus  a-wartnn  (arertere  vilVirn?) 
N.  Boeth.  119;  ä-weiie  (cadarer)  N.  62,  11.  (wo  fehlerh.  äweiGn 
f.  äweiBo,  cadavera),  dunkler  warzel  (f.  beraacfa  die  mhd.  form); 
ä-wgraf  (abjectio)  K.  29"  hrab.  9Ö9»'  N.  27,  7.  103,  17.  der  alv 
wurf,  auswurf,  ä-wßrf  (abortinim)  jun.  194.  roonf.  346.  A-w5rfig 
(reprobus)  N.  9,  18.  78,  12.  üweH^n  (abjicere)  N.  Boeth.  45; 
Äwirchi  (ftupa)  roonf.  3.32.  aug.  120''  trev.  51''  ä-wirch  herrad. 
187»  ä-wurcbi  monf.  .342.  Ä-wfirc  jun.  292;  ä-wgrt  (abfens)  jnii. 
256;  ä-wicgi  (avium)  ker.  26.  164.  hrab.  953'  doc.  203-  ä-wekke 
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finvius,  pravus)  N.  77,  8.  100,  3-  lOß,  40.  Boeth.  233.  jun.  306. 
daher  das  udv.  ä-wiccun  (e  viu^  pt>r  agruai)  moni'.  3*23.  ü-wi^on 
0.  III.  I,  22.  unü  tias  verltnni  ä-wurkat  (deviiit)  leer.  89.  ä-wicut-n  707 
(rxnrbiteiit)  nionl".  394;  ä-wizöil  («ieliriuin)  doc.  203''  l'etrt  ein 
verb.  ü-wizön,  diflVb  t-in  liihn.  ä-wi/,i  (amciitia)  vormis,  wili-hrs 
Äwi7.i-lo8  (oben  r.  5ß6.)  rtrckt.    Außer  dielen  ficher  noch  viele 

iiiloge  ulid.  compolita  [ä-L-hirnig  (llerilis)  fr.  or.  II,  944.  zwei- 

slb*a;  ä-i'huemo  (abmtnus)  Ilatt.  1.228"  Graff  4,  872.  Sc  hne- 
'n]iliu(.i  (rHeeiiius)  1,  äST*"  vgl.  iincbiiiiiilini-  (unten  7X5);  ä-dälit 
(ari^tiinentiiiii)  Dint.  1. 'i2H*;  ä-i^elp  (iiiaiii«  irjoria)  HHnpt  5.  20r); 
Ä-gengiin  (lamiae)  Diut.  2,  174.  wiedergdieiide;  a-Kimi?  1.^.; 
a-iläfi  (iulfimnia)  Diut.  2.,  34.^*;  ä-lcorunga  (lanugu)  Uiul.  2^  31. V; 
&-wabfl  Uatt.  I,  410^].    Nicht  hierher  fallen:  1)  ahiih  (pravitas) 

>uböt  (exafpcral)  ker.  105.   apab  (perverlus)   worin  ab  witrii^cl, 

derivatinn,   vgl,  obrn    f.  315.    wo    mehr   citate.      2)   agalei^i 

503.)   bei   welchem   an   /i-galeis;i   /n  denken   iVhon  das  c^olh. 

^laitei  verbietet.     3)  agawi«  (pubücus)  1".  503,  womit  das  alt- 

euß-  ackiwil^i  (publice)  merkwürdig  eiul^immt,  obgleich  fioh 

dcutrdie  wort  ulcliL  durch  atiga  (nitpr.  ackis)  erklären  lällt. 

f^  alanr.  (integer)  hrab.  966'*  O.  U.  13,  68.   IV.  28,  32.  29,  5«. 

V.  12,  42.  moni.  321.  alonc  ker.  I4Ö.  155.  239.  olaiig  N.  05,  13. 

>.  268'  Boeth.  263.  alongeg  (ex  integrn)  K.  3.V'  ^r  alongi  K.  48'* 

lolkin  K.  35^  wohl  in  alonkiu  /.u  ändern.  In  dieiem  alanc, 
llonc,  aluuc  iJV  die  wurzel  al  (fotus)  nicht  /.u  verkennen,  es 
Tcbeint  das  oben  1*.  358.  zu  der  adverbialform  -ungun  gel'uchte 
adj.,  dem  das  agl'.  adv.  eallunga,  eatlinga  (omnino)  cntCptieht. 
5)  amei^a  (fonnica),  weil  ä-mei^a  (f.  221.)  ein  agf.  or-mäta  for- 
dern wflrde.  —  Mhd.  machen  ßch  die  compolilH  mit  ä-  fchon 
feiten:  Ä-gelller  (pica);  Ä-^eifen  (hebere?  fchleaht  greifen,  nicht 
mehr  fchneideo?)  MS.  2,  131',  ein  fuhrt,  ä-greifc?  vorauafetzend; 
Ä-k6fen  (delirare)  Bari,  320;  Ä-knft  (vitium)  Bari,  Trift.  Mar.  123. 
Flore  9';  ä-lafter  (ignominia)  Trift.  15492.  Hag.,  bedarf  weiterer 
beftätigung  [altd.  bl.  1,362.  Mone  1839  p.  58];  ä-nmlit,  Ä-mehtic 
Trift.;  ä-name  (cognomen  ignoniiniorimi)  Trift.  321,  wo  kanel- 
^ngrea  einen  flbcln  finn  enthält,  engres  bedeutet  atifranz.  malus, 
impius;  ä-fanc  (aduftin)  a.  Tit.  84,  (druck  79ß.),  Oberl.  82^  gibt 
aus  dem  vocab.  1482.  die  fpätere  form  aw-fang:  a-rprächen  (de- 
lirare, ftulte  loqui)  troj.  38'  (wo  ä-l'prachet  zu  lefen,  praef.,  nicht 
jwaet.)  wie  4-kölen  gebildet,  daher  auf  .ä-fprdche  (delirium)  zu- 
rflckftlhrend;  ä-fwich  Trirt.;  A-teilio  (expera)  vaterunfer  802; 
Vwehfel  (cadaver)  Bertold  p.  94.  95,  Oberl.  82''  hat  awefel,  awa- 

ri,  es  gehört  zum  ahd.  il-weile;  ä-witzen  (infanire)  Rud.  weltehr. 
[i-datme  Gricsb.  152;  ä-ges;  MS.  2,  147'  zu  emcndiereu?  ä-gö:;:(e 
Man.  1381.  A-gS^^il  Diut.  3,  37;  iUkamp  (ftnpa)  Helhl.  1,  659. 
^aupt  8,  277;  a-karben  Mader  Friedb.  1,  100  (entgegengef. 
(rrotlen  carben)  ein  ort  in  der  wetterau,  auch  okarben;  a-kraft 
"aupt  8,  530;  a-krufl*ele  ortsu.  der  wetterau;  ä-leibe  letan.  1444; 
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Tragt  n.  irfcap  Wenk  2,  356  (a.  1347);  Ä-fcÄffeD  bilde  amgbj 
12'';  ä-rchildes  f.  zu  f.  785;  ä-fcricke  letan.  öOS;  A-l'chröt  Kenn. 
20788;  &-i'etze  (vac^ins)  Oborl.  G2.  wirt  ein  bof  hie  alezzc-,  das 
in  einer   wil   verkoufeu,   ebersh.  ialbucb  a.  1320  (Schiller  cod. 
j.  feud.  367^)  ofetze,  bubrecht  zu  UaTeUch  (ibid.  371o)  ATetee 
ft&D  (unbeletzt)  Schöpfl.  dipl.  2,345;   Ä-finac  Frauenlob   p.  58. 
i-fmeckic  (inßpidus,  abicbmeckig)  amgb.  41'';   i-ftiure:  das  rieh 
ftunl  oftör  Clolener  21.  26.    äftflrig,  äftorig  v.  Steinen  1,  1827. 
3,  1354.  weiäth.  3,  46;   ä-far  und   bleich,  teufi'ls  netz;    ä-vefele 
(entartet)  Tit.  5473  (?);  au-weg  Baur  nr.  678;  ä-werc,  IchwSb. 
ebwerg  Wagners  es  gibt  doch  eioe  hochz.  p.  IG;  ä-wis,  ö-wise, 
bei  HSachs  abweifs :  neiis,  vgl.  mnl.  ans,  anes  (verkehrt):  pans, 
pauea  (pabil)  Iluyd.  2,  458.  awijfe  (Ihütitia)  Teutonirta.]  —  Die 
nhd.  fchriftfp räche  hat  außer  dem  entftellten  elrter  (pica)  kelns 
dieier  Wörter  erhalten,  die  Tolksmundarten  kennen  noch  i-kuil 
Stald.  1,  81;  abmacht  (o-macht,  ohn-uiacht)  ä-name  (auch  o-name, 
robimpfname);  ä-fchwinge,  e-fchwinge  (llupa)  und  wohl  mehrere. 
af'  (de,  ex,  ab,  re-)  ahd.  ap,  ab;  agf.  of  (neben  äf),  altü 
altu.  af;   in  allen   mundarten   trennbar.     Ooth.   af-etja   (Torax): 
708af-let«  (remifGo);  af-ftafs  (repudium);  von  verbis  abgeleitet  fiod 
af-lagcios,  at-marzeius,  af-lateins.  —  ahd.  ftet«  ap-,  ab-  (ulcbl 
apa-,  aba-)  [doch   abc-iaga  N.  Ar.  161.  aba-neuo  (rolutor)  N. 
Cap.  160.]:    ap-anl\,  ap-on(l  (monf.  365.)   ap-unil  (iiividia)   deni 
äpanH:  (vorhin  f.  705.)  vorzuziehen  oder  mindefteue  daneben  an- 
zuuebmeu,  vgl.  das  agf.  ui'-ell  uud  nhd.  ab-guufl;  ab-ke^^ali  (ob- 
livio)  ker.  218;  ab-got  (idohim)  O.  IV.  5,  34.  pl.  ab-gotir  monf. 
328.  380.  der  gen.  pl  ap-kiitjö  (idolorum)  monf.  405.  411.  rcheioi 
auf  ein   neutr.  ap-kutl   zu   weifen;   ab-crundi  (abyCTus)   ker.  40. 
277.  monf.  411.  ab-grunti  T.  53,  8.  ab-crunde  N.  41,  8;  [abali^i 
(imbellis)   Diut.  2,  341'  abalaga  iubellea;]   ab-liu;  (remiilio)  >. 
31,  5.  59,  4.  118,  149.  ab-li^i  O.  III.  1,  60;  ab-lid  oder  ab-Iid? 
(obitus)  J.  387;  ab-fncitach  (farmeutum)  doc.  201';  ab-trunnle 
(apoftata)  monf.  378.  doc.  201»;  ab-wart  (abfens,  furdns)  K.  60* 
monf.  322.   ab-w6rt  0.  V.  23,  74.  ab-werti  N.   Boeth.  120.  ab- 
wSrtig  N.  108,  24.   Boeth.  227.  263.   [ab-fcelli  (abfurdum)  Diut. 
2,  184.]  —    agf.  of-däle,  ilf-däle  (praecipitium,  deiceufus),  wftre 
ahd.   ap-tati?    (vgl.   gotb.   id-dalja);    of-elt  (fcIUnatio)   ich   habe 
oben  f.  367.  üf-eil  angefetzt,  daa  öf  wnrzclhaft  und  das  -efi  rein 
derivativ   genommen,    entfcbeide    mich    aber  jetzt  filr  die  xu£ 
fetzuug,  wodurch  es  dem  ahd.  ap-aiifi  parallel  wird,  die  bedeu- 
tungen  fcl^inatio,  l\udium,  zelns,  invidia  reichen  aneinander,  die 
nebenfnrm  äf-ell  ftehet  Cädm.  28.  —  und  af-e(ljan  (livefcere)  enl- 
fpricht   ahd.  ap-unlleön,  ät'-eltig  (aemulus)  dem  ahd.  ap-unfUc 
doc.  202"  ab-anaic  K.  52''  —  oft  auch  verkürzt  fifR,  ofll;  äf-gnefa 
(exactor);  of-L-ete,  gen. -an  (oblatio);  of-fpring  (prole«);  Sf-t^nnca 
(invidia)  Beov.  40.  äf-ponca  Jud.  12;  of-|))rftc  (bene  potus);  if- 
vSard  (abfens);   äf-vyrdte,  gen.  -an  (jactura).  —   altn. 


.  af-böUin  M 
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(excufatio);  af-heidni  (deprecfltio);  af-bod  (horror);  af-bragd  (ei- 
cellentia);  af-brot  (delictuin);  af-Lurdr  (rpfugium);  af-bvli  (tugu- 
riohun);  af-dalr  (conTalHs  romota);  af-drtp  (reKigiiim;;  af-drif 
(exitus);  af-eyrdr  (auribua  orbatus);  af-fall  (dctrimcntum);  af- 
farir  (exituB);  af-gamall  (uonfectns  aetate);  af-j^ängr  (reliquiae); 
af-gata  (iter  devium);  af-glapi  (fatuus);  af-gruiinr  (abylTua);  af- 
gud  (idolum);  af-hallr  (decIJvis);  af-hellir  (diverticuliim  antri); 
af-beadr  (doreliutus) ;  af'-blaup  (eilluvitiu]);  af-b6p  (ramus  llumi- 
nia);  af-högg  (fpgmentun»);  af-kAr  (portentofus)  edd.  fam.  260*; 
«f-klippa  (fegmen);  af-kIo(i  (raineDtum);  af-krö  (rccefifas);  af- 
krökr  (divertieulum);  af-kymi  (lecelTus);  af-Uki  (homo  nuuci); 
af-langr  (oblongug);  af-Ut  (indulgentia);  rif-leitr  (incongnmg); 
af-xueuui  (homo  nauci);  af-iiiiiu  (detrimeiilum);  af-qvilii  (lar- 
meota);  af-räd  (casdes);  af-rÄs  (defluvium);  af-rfik  (facinua);  af- 
Tof  (detriraentum);  af-fal  (abalienatio);  af-Ht^pi  (monftrum);  af- 
ndpti  (commercium);  af-llcilm  (Ipiima):  af-llattr  (foenilecium);  70» 
af-Heppr  (decliris);  af-fprlugr  (foboles);  af-ftada  (plaga);  af-ßflka 
(coociave);  af-I'var  (repiiila);  af-tak  (pernegatKi);  af-taka  (cae- 
dcs,  das  abthun,  hinrichten);  af-tal  (pactum);  af-taekr  (prnhibi- 
tu»);  af-vanr  (deluetus);  af-v6gr  (devium);  af-vik  (fecelTus);  af- 
(>ocki  (odium);  af-Jjyrftr  (hene  potus)  [af-hÖ8  Sn.  p.  51.  merk- 
würdig öfund  f.  afund,  abgunft,  Icbwed.  afund,  diln.  avind].  — 
mhd.  bald  ab,  bald  abe-:  abe-ganc  Trift.  Wh.  2,  19^  27'';  ab-gol; 
ab-grimde;  ab-här  (depilis)  Hartm.  im  Erec;  ab-hnlz  (Hgna  de- 
cidua)  Oberl.;  abe-k<*r  Flore  32';  ab-köfe  (delirium)  folgt  aus 
dem  von  Ober),  angefahrten  ab-kofcn  (Tgl.  das  gleichbedeatige 
ä-köfen);  ab-libe  (mors)  Emil  33'';  ah-lip  (mortuus)  Eracl.  513; 
ab-louf  Nib. ;  ab-fcbr6t  (praefegmen)  Oberl.;  abe-gptroc  (phan- 
tarma)  neben  fi-getroc,  Geo.  33'  vgl.  getroc  Parc.  SO**  tievels 
getroc  Karl  62';  abc-tnmne  Geo.  SI"*  ap-trDnnic  Bari.*)  [ab- 
wgc?  vgl.  ablAger  Diät,  3,  103;  abe-leite  Friged.;  ab-gunfte 
amgb.  24*  25';  abe-hx*re  Er.  325;  ab-ort  Ualtaus;  ab-redc  (aus- 
rede) Renn.  12207;  abe-rffel  Tit.  4919;  ah-fchach  War.kem. 
Ammcnh.  33;  abr-fia  ans  abeÜnncn  altd.  bl.  1,  232;  ab-flac  lie- 
derf.  3,  544;  abe-wanc  En.  9501;  von  des  ßnuos  abe-witze  letan. 
1298.]  —  nhd.  ab-bild;  -bitte;  -fall;  -fahrt;  -fluß;  -gang;  -gift; 
^lanz;  -gott;  -grund;  -giiü;  -gunft;  -hang;  -fafindig;  -hold; 
-kuoft;  -kömmling;  -lafl;  -lauf;  -lant;  -nähme;  -rede;  -riß;  -go- 
fang;  -fchaum;  -fchicd:  -Ichlag;  -fchnitt;  -Hand;  -ftich:  -trieb; 
-trOnnig;  -weg;  -winkel  (locus  rpmotns)  [ab-gönder  (inimicus) 
Hutton;  ab-bolz  J.  H.  Meicbfner  handbuch  l**;  ab-kraft  Ayrer 

^B  *)  d»  kein  «hd,  apa-traanir  vorkommt  and  im  mhd.  verfcliiedenüich  ffbler- 
^^Ites  api*  für  ab-  ^rchrieben  wird,  1.  b,  apc>coi,  apl-crant  f.  ab-goc,  ab-grund 
[in  Nicol.  ▼.  Land,  predigten  von  1347.  I,  3*  abpet'cods.  V'  abpet*grunt] ;  fo 
IcöDQte  auch  «hininne  flehen  f.  uho-runne,  rgl.  nachher  bei  nnt-  dt«  form  anl- 
Tnono.  AndcrerTeitJC  wird  -irunnn  )>prtürkl  dttrch  Irunne  (^x)  und  trerfnen  (fe- 
juDgere). 
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53''  155'  Abele  2,  368;  ab-!el>cn  (deoefliis  e  vita)  richtiger  ab- 
leiben  Simplic.  1,  13.  ab-lebig,  plattd.  aflivig,  hell,  olivig:  ah- 
fcfaatz  II.  pr.  Schweinichen  2,  1G5.  212;  ab-weifl  H.Sachs  11.  4, 
86*  2,  10*]  u.  a,  m.  —  Die  bedoutung  dieler  partikel  im  allge- 
meinen iH  entferuuug,  befreiung,  fcbwäche,  widriges;  fie  l\(>ht 
dem  an-  entgegen. 

a/ar  goth.  noob  praep.  (pol\).  ahd.  avar  (iterum,  re-),  aar 
adv.,  jedoch  trennbar:  goth.  afar-dags  (dies  pnfterua).  —  ahd. 
amr-chalawer  (recalvafter)  jun.  223;  avar-hacco  (nhd.  wider- 
hacken)  munl'.  348;  afar-I^ra  (it«ratio  doctrinae)  ker.  89;  avar* 
purt  (regenrratio)  abur-burt  T.  aber-burt  N.  82, 11 ;  avar-l'prftrha 
(deutcroiioiniuin)  Jim.  238;  avar-llurz  (rccidiva  febris)  uionl*  386. 
3^4;  Hvar-wanlf  (trajertione)  monl".  357.  [avir-wanta  (conuniita- 
tio)  elw.  ä?"-;  avur-minna  (gegenliebe)  O.  V.  12,200.]  —  agt 
keine  comp,  mit  afor.  —  atln.  afar-  untrennbar  und  nimia  be- 
deutend: afar-koftr  (violentia);  afar-menni  (vir  vehemens);  afar- 
rcidr  (nimis  iracundus);  »far-yrdi  (eonvitia).  [afar-fal^i  n.  pr.  Ol. 
belg.  üap.  213.  215.]  —  mhd.  comp,  mit  aber-  kann  ich  nicht 
belegen ,  doch  niögeu  fie  vorkommen ,  da  Oberl.  aus  rpätern 
(|uelleii  aber-aue  (prt)avit8);  aber-acht;  aber-bann;  aber-zi)  (ter- 
miniis  prolongatns)  anfflbrt,  auch  meine  ich  gelelen  zu  babeo: 
Tio  aber-majre  f.  böle  nachrichten  [mir  anent  averm»re.  ritterpreis  !.: 
aber-lirt  licdorr.  3,  519;  ?aber-kleinc  Iw.  567.].  Die  nhd.  abor- 
glaube  und  aber-witz  haben  den  (inn  des  böfen,  ftbermfilligen 
(wie  im  ahn.)  vgl.  hernach  after- ;  aber-klaue  bedeutet  hinter- 
klaue  (wotÜr  auch  after-kl.);  Stald.  I,  86-87.  hat  aber-finnig 
(wahnfinnig,  aberwitzig)  aber-l^nig  (launifch)  aber-wabl  (Wieder- 
wahl) rtber-wand  -wandel  (erratz)  [aberwandcl  Plater  198.  199] 
aber-wille  (unwille)  mit  welchem  letztem  daa  ahd.  aiur-woll^ 
(male  velit)  O.  III.  1,  66.  zu  »ergl.  [Seb.  Frank  aber-hold  t 
abhold.] 

aßra  (retro)*)  ahd.  aftar  (poft),  die  goth.  afar  nnd  aftra 
vcrhAlten  fich  umgedreht  zum  ahd.  avar  und  aftar,  ahd.  ill  nftar 
praep.  Agl"  bedeutet  äfter  polt;  altn.  aftr  retro,  unterlchieden 
von  eftir  (polt)**).  Goth.  fühlt,  mit  aftra-  componiert  fehlen. 
Ahd.  after-chunft  (poilcritas)  jun.  218.  N.  104,  9;  after-canc  (fuc- 
ceHiia)  jun.  188;  a^ar-qnSmun  (propagines)  monf.  345;  after-wart 
(pofterior)  jun.  249.  aphter-w5rt  monJ'.  340.  doc.  201*  aftar-w^rtic 
munf.  345;  aphter-zuhtic  (püftfoetans)  monf.  349.  doc.  243»  [after- 
IM  (Aiperlles)  Diut.  1,  493'';  after-leibo  (pol>bumus)  1,  269^ 
after-reif  (poftilena)  trcv.  57'^;  atter-flu^el  (clavis  adultorina)  Diut. 
2,  232;  afler-teil  N.  Cap.  70;  aftam-acba  (Epternacb)  locus. 
Pertü  2,  382.]  —    agf.  äfter-^enga  (fucceObr);   äfter-leän  (prae- 


1 


*)   afiana-  (retro)  T.   unten  bei   fnüranfi-. 
**)    diofem  «Im.  untcrrchicii   zwiri.-li<.>n    xflr  (npu)  und  «fUr  (cptir)  cntTphdil 
du  fchn«).  iier  und  efter,  dun.  niter  unJ   eflcr,  aticli  in  der  comporilioa. 
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nütun);  äfler-r&p  (|}oilileua);  äfter-ryne  (occurfus);  &fter-iang 
(fuccentus);  ftfter-vfiard  (polierus):  Sfter-yldo  (i'equens  aetAs).  — 
altu.  aftr-bata  (reconvolcfceua);  ai\r-elding  (diluculuni);  aftr-för 
(regreiTus);  aftr-gäiiga  (manes);  aftr-hald  (retentio);  a(\r-hUup 
(receÜus);  aftr-hvarf  (reditus);  aftr-kall  (rcvooatio);  aftr-kall  (rfi- 
currus);  aflr-koma  (reditus);  aftr-reka  (r<»piiifam  paUus);  aftr- 
ftafu  (puppis);  mit  cftir-  folgeude:  eiUr-bätr  (inferior);  elUr-bid 
(exi'p«ctatio);  eftir-biirdr  (feciindinae);  eftir-daemi  (exempltim); 
eftir-P5r  (perfcquutio);  eftir-fylgd  (imitjttio);  eftir-koma  (fuccelBo); 
elVir-Iätigan  (deÜderium);  eftir-lätr  (Indulgeng);  eftir-leifar  (reli- 
quiae);  eftir-leit  (indagatio);  eftir-mäli  (epiloj^us);  eftir-fafn  (fpi- 
cUegiuiü);  eftir-GÖQ  (poeuiteutia);  eftir-fpurn  (perquifitio);  eftir- 
Uka  (cinolumentiim)  [aptr-njiÄrr  Sn.  p.  70;  aptr-kemba,  cogno- 
men  Alfi.  Vainsd.  p.  2b2.  250.  der  das  haar  zurQckgekämmt 
trägt]  u.  a,  ui.  —  mhd.  afipr-kört;  (calumnia)  after-kunfl  MS.  "2, 
221*-,  afwr-riuwe  MS.  2,  11 5»  [afu-r-bter  (IchlecUtes  hier)  kolocz 
168;  af\er-koiiie  c.  p.  361,  So*"  after-kuiurlinü  v.  d.  geloiibcu  4'22. 
1056;  aft*!r-kunde  I^oh-  68;  after-reif  Hon.  309.  Helbl.  7,  1008; 
afler-l'lac  amgb.  'H5^.]  -~  nlid.  meillcns  das  nacbfolgeadc :  after- 
geburt;  -dann;  -erbe;  -heu  (gnimmet);  -kind  (pofthuraus);  -leder; 
-lehn;  -rede;  -l'prai^he;  -liOck;  -z'ms  u.a.m.:  zuweilen  daa  iehlech- 
lere,  iui  wertb  iiachlleheude:  al'ter-k5nig;  aftcr-koin;  ader-lit^be; 
»r-ni<^hl  pU*..  Im  vocab.  1482.  atlei'-kal  (recaiv aller),  dem  ahd. 
-cbaJo  gleich. 
'    )Üi.  mr,  ahd.  gr:  altl'.  er-dag  Hei.  II,  12.  102,  12.] 

i>  in  allen  inundartcn  trennbar:  goth.  anu-bufna  (ivTn).:^); 
-filhs  (traditio);  aiia-gards  (atrium);  ana-läugna  (occultum);  711 
•vairJjB  (futiirus)  [ana-qvili  Cd.  3,  8 ;  aua-viljei  (modellta)  Phi- 
lipp. 4,  5].  —  ahd.  aiia-chlapb  (inijvetus)  monl".  365;  dnc.  201" 
ana-däht  (attentto)  N.  Boeth.  42.  ana-däht«  (nttentus)  N.  118, 
145.  ana-dühtic  doc.  20  P;  ana-huHia  (latus)  O.  V.  3,  6.  aber  wie 
Itimmt  dazu  allan  V.  3,  24.  und  III.  14,  50.  7.11  ala-halba?;  ana- 
hlautl  (iucurliis)  ker.  39.  117.  ana-Iüuf  doc.  201'';  aua-ganc  (ini- 
liuin)  zu  folgern  aus  ana-gangön  (incipere)  N.  Cap.  51;  ana- 
geogi  (initium)  O.  I.  7,21.  V.  6,  127;  ana-günuc  (initium)  N. 
118,  160.  Boeth.  38.  89.  135.  157.  263;  ana-kin  (initium)  K.  21". 
59»  gen.  -kinnes,  una-gin  0.  11.  1,  21.  T.  1,  1;  ana-gifti  (forma- 
tio)  O.  U.  i,  13;  aiia-ging  oder  -gingi  (aggrelluö)  O,  \'.  20,  196; 
an«-grif  (laciua)  W.  5,  4;  ana-guat  (principium  boni,  l'uccelVus) 
0.  JI.  24,  32.  111.  7,  8fj.  IV.  29,  10.  V.  3.  12;  ana-legi  (iudumen- 
luni)  N.  34,  26.  103,  1 :  ana-lehan  (mutuura)  jun.  213.  nionl'.  324. 
352:  ana-Ub  (Gmilis)  aua-cbiUh  J.  349.  363.  ana-eban-Ifh  J.  350. 
Bua-Uehi  (Jiiitilitudu)  O.  111.  13,83;  ana-liute  (vultus)  N.  4,7. 
15, 1 1.  26,  8.  41,  7.  43,  4.  p.  268"  Boeth.  33.  aber  die  form  ana- 
lutte  Boetb.  11.  18.  44.  67;  aua-Iul\i  (voluuUs)  O.  I.  4,  84;  ana- 
mäli  (Rigma)  monf.  322  [f.  nachtr.];  nna-oug!  (confpcctus)  N. 
ana-blälot  (afflatua)  N.  45,  5;   ana-pUlt  (confpiratio) 
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ker.  49;  ana-p6^  (incos)  [ron  pA^ao,  wie  incos  von  cudere  and 
ferb.  na-kovan'  von  kovati,  b^m.  näkowadlj,  gr.  ävTtruico;  He- 
rod.  ],  67.  vgl.  mhii.  aiiehouwe,  agf.  ontill,  engl,  anvil];  asutr'bart 
(natura)  N.  21,  1.   37,4.    ana-burto  (geniuß)  N.  Cap.  52.   an»- 
purtic  (geuuiuus)  moiif.  374    [ana-burte  adj.  N.  Ar.  241.];  ani- 
quim   ^eventus)   ker.  129;   ana-rÄU  (proditio)  ü.  H.  23,  17.  IV. 
12,  22.  18,  62.   in  der  fyntax  wird  die  conllniction  von  rtUa 
mit  der  praep.  ana  gewiefen  werden;  ana-ruafli  (acclamatio)  0. 
III.  10,4.  20,  64;   ana-raga    (objectio)  monf.  378.  380.  382.  N. 
Büeth.  26.    ana-iagikri  doc.  201^;    ana-lciht  (eveiitus)  ker.  117; 
ana-fiht(conrpectu8)  N.  30,  23.  43, 17.  89,8-  Bneth.  40.  78.  212. 
266.  268.  ana-Ghtig  (viGbilis)  N.  81,  1;  aaa-Gdcle  (babiUtio)  N. 
131,  13.  Botith.  34.  98.   ana-fideling  (incola)  N.  Cap.  103;  ans 
fiuni  (genius?)  ker.  164.  (vultue)  mooi".  339.  399.  N.  12,2.  30,21 
•^,  9.  p.  268-  Boeth.  34.  \V.  4,  1! ;  ana-Haht  (imber)  N.  Boelb. 
50.  5\.  der  aiirchlagonde,  vgl.  mhd.  aiir-hanc  und  an-llahen  von 
frolt  gebraucht  Parc.  111'';  ana-lÜbt  (^niltuB,  ?  -übt)  m  od  f.  347; 
ana-rioiif  oder  -Houfi  (iudumeiitum)  N.  C»i.  101;  ana-ün^ro  (bo* 
tyriim)  flor.  983*;  ana-trifl  (aifectio)  N.  Boetb.  258;  ana-gati^ 
(impulfus)   moDf.  405;    ana-tulit?   (Impetus)   oionr  365;   aoa-bl 
(iiTuptio)  folgt  aus  ana-fallon  N.  139,  10;  ana-fang  (initiam)  N. 
Boeth.  60.  96.  263;  aua-vart  (inourliis)  gefolgert  aus  ana*fait6a 

0.  V.  20,  191.   N.  Boeth.  21;   aua-fefti   (6rmu8)   folgt  aua  aos- 
fafto  (tirmitcr)  monf.  404.  vgl.  altn.  ä-faAr;  ana-flu;  (iDUodttiv) 

712  N.  45,  5;  ana-wuli?  (operatio)  monf.  357 ;  ana^walgt  (fiimnia,  ib- 
folutio)  N.  Boeth.  HG.  von  dem  adj.  aua-walg  (totus,  altfoluuu) 
ibid.  164,  ein  Tonil  unerhörtes  worl,  in  welchem  -lg,  wie  tttAt 
bei  N.,  ftlr  -Ih  liehet,  vgl.  agf.  on-vealh;  ana-walto  (potelbi) 
N.  Cap.  162;  [ana-walt  (jus)  Diut  1,  254;t  ana-wcltl  (lalibolum/ 
vielleicht  btoO  domicilium,  dominium?)  ö.  II.  11,47;  ana-vb 
(liifpicio)  zu  folgern  aus  ana-wanön  (fufpicnri)  N.  118,  39;  »oi- 
wart  (atteutus)  ü.  I.  18,  2«.  22,  18.  IV.  15,  28.  ana-warU  (*t- 
t«utio)  N.  Boeth.  266.  ;ma-wartig  (praefentarius)  Bo«ih.  37fl> 
ana-wert  O.  IV.  17,  1.  aua-wert  N.  124,  2.  Boetb.  9:  «n»-»i4 
(natura)  N.  87,  3;  ana-wurte  (fpecnlator)  N.  Boeth.  267.  [•» 
.habid  N.  Arill.  17;  ana-hald  (acciivis)  bei  Stthm.  2,  166  aaabal; 
ana-lcita  (elemeutum)  N.  Ar.  133.  diivnti  das  vorb.  aual'tl'l* 
(difponere)  ibid.  96;  ana-nemlg  (fufceptibilis)  N.  Ar.  3f;  .'*»■ 
pogi  zwetl.  26,  8;  an-fpin?  (vertigines)  «wetl.  26,  9;  iina-AA^(«P' 

Eulfus)  N.  Cap.  20;  ana-trfit?  n.  pl.  jun.  410.  vgl.  Hnffni.  26,»: 
ierlier  das  fränk.  autrullio  (in  fidem  reocptus)?;  ane-fal«  SfJiia 

1,  530.  gl.  Trofs.;  ani-vertigi?  (inviura)  Diul.  2,  SIS*-;  ana-wiod»? 
(affectas)  zu  folgern  aus  nnawindön  N.  Ar.  95;  nna-wancl»  (in- 
veltitura)  zwetJ.  26,  3;  ana-wauta  (verfura)  «wetl.  26,4;  *W 
wurdi  (occaUo)  Diut.  2,283;  n.  pr.  ana-gail  balr.  quell.  \,^*- 
una-grim  Meicbelb.  tu:  6.  uua-oiuut  trad.  fuld.  p.  m.  488.  utan* 

i-raß   Meichelb.  22.    ana-ftalt  bair.  queJI.  1,  20.  23.  mi-irfft 
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bei  Schlitz)  trad.  fuld.  p.  in.  544.  fpäter  an-trefa  ibid. 
TÜla  ana-dopa  cb.  a.  833.  Wigands  arch.  I.  2,  86;  ana-walt 
'  ildofl.]  —  allf.  an-  (mcbt  ana-):  an-gin  (initium);  au-iiuai 
i).  —  a»f.  on-,  doch  U\  bei  beurtbeiliing  dieler  Wörter 
^ht  zu  brauchen,  da  anigleicb  od-  (Qt  ud-,  lllr  in-,  für  and* 
Ir  ÜD-  gerebrieben  wird,  nicht  feiten  liehet  auch  an-:  on-äl 
idiam);  on-ätet  (fiilgur);  on-b^n  (imprecatio);  on-brincg 
Üo);  on-färeld  (itii^relVus);  on-feng  (captus);  on-fiit  (in- 
OD-gaog  (ingrelViis);  on-gin  (inceptum);  on-hol'p  (repre- 
>);  on-Üc  (nmilis);  on-räs  (impetus);  on-ryne  (incurfus); 
(tet\inionium);  on-I^ön  (vultus);  on-lläp  (ingrerTus);  on- 
id  (integer);  on-t&üna  (injuria);  ou-timber,  un-Ümbcr  (mate- 
A;  on-veald  (potrlbu)  m.;  ou-vSalda  (ui»gi(lratus);  on-v^alb, 
lOg,  -valg  (integer,  totus)  [on-dryine  (terribilib)  Beov.  135. 
|ilh  (terror)  Lye].  —  altn.  ä-aullr  (infulGo);  ä-bati  (lucrum); 
ilAftr  (al'piramen);  ä-bAt  (Aipplenientum);  ä-brcida  (llragulum); 
lordr  (farcina  etc.);  ä-boetir  (additaDientum) ;  A-deila  (redar- 
]);  n-dryckja  (propinatio);  Ä-eggjun  (exhortatto);  a-fallr  (con- 
i);  A-felli  (calamitas);  ä-fengr  (Tehcmcns);  .-i-fula  (vnlnptas); 
Igr  (aggreflio);  d-giaru  (aviduß);  ä-godi  (provf  ntus)  vgl.  ahd. 
lot;  ärgrip  (compendium) ;  a-^xtr  (celebris);  ä-böld  (uten> 
&-beit  (votum);  ä-hlaup  (impotus);  n-hrun  (ruina);  A-bugi 
Icitudn);  ä/-liall  (invocatio);  ä-kall  (ictus  lapidis);  Ä-koma 
Cen»  pluvia)  vgl.  luhd.  aue-huuc;  ä-lug  (addiUiuieutum);  u-lät 
^Mnnui);  ä-Iit  (afpectus);  ä-lfttr  (pranus);  i-mdttkr  f.  Ä-mät- 
p(perTalidue)  edd.  ftcm.  AI*'  82";  ä-möt  (confluentia);  &-ma;ü 
tappriuui);  a-muur  (avidus);  ä-naud  (fervitus)  edd.  (Vem.  84^; 
|V«di  (fentenlia) ;  A-reid  (vifitatio  equeftri«);  ä-rxdi  (impetus) 
i.  aiia-ratir':  ä-iättr  (contentus);  ü-üüu  (vultus);  ä-flättr  (ver- 
io  undarum)  vgl.  ahd.  ana-jlaht;  ä-iland  (rircumAantiae) ; 
[r  (in  UDuni  latus  vergons);  ä-lVif  (dcliquium);  ä-tjik  (at- 
A-tfllur  (increpatlu);  u-|)eckr  (ftinili»);  ä'\>n(  (attactus); 
(oonvexus)  wahrlcheiulich  das  ahd.  ana-walh,  agi'.  on-vSalh, 
il  frcDQ  ma»  dos  adv.  fi-vatt  (l'cniper,  ouiuino?)  vergleiebt;  Tis 

(oio8  invcteratuä);  ä-vardr  (inndiolus);  A-vr^rki  (vulnns); 
ifngr  (lucrum);  A-vwni  (ipeö  inrerta);  ä-vöxtr  (fruttus)  vgl. 
an-wuchs.  [ä-trüuadr  (religio,  (idcs);  ä-vnnr  (quod  dceli); 
tL  p.  80.  aontarki  (vitiuro)  f.  Ä-raarki?]  ~~  mbd.  meiiWns  anc-, 
■Bann  muH  an*  Jlehon,  wo  eine  unbetonte  zweite  partikel 
Bwif  folgt:  ane-hEt  (adorandus)  Ren.  14fi;  ane-hlic  trnj.  89^ 
rl.;  ane-bo?  Wh.  2,  SS--  Karl  6«"  MS.  2,  107";  ane-duht;  ane- 
ßertold  58.  TriA.;  ane-gengr  MS.  2,  169'  Wigul.  Bari.; 
tft  Parc.  bS'\  anc-hanc  (pruina,  ros)  die  ßoh  an  gras  und 
lingeude  feuchligkcit  a.  w.  3,  20.  Ben.  5G.  MS.  1, 13"  148*; 
tp  (origo)  Lampr.  212;  anc-lldh  (Üniilis)  Gudr.  «'  ß4''  (4958. 
kaum  bei  andern;  ane-muot  Oberl.  43';  an-geliht  (fem.) 
koC'l'louf  (vellis)  folgt  uua  dem  luhw.  verb.  jiue- 
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rioufcn  mit  kleide  vaterunl'.  366;  au-lpräcbe  TrlH.;  aoe-vano 
Bari.  Trill.;  anc-want  (Iatu8?)  Wb.  1,2''  [agrum  dictum  ane* 
wand  eh.  a,  1308-  anewanne  in  WcDph.  ein  acker  der  quer  und 
der  länge  uach  vor  den  l'chmalen  Tpitzeu  anderer  äcker  liegt: 
was  anwendet,  anElöOt,  angrenzt.  Ben.  427  ab  mtner  anewande; 
an-doru  (marruhium);  an-dunll  Hoöiu.  fundgr.  88,  2;  nne-bap 
Haupt  5,  &SS;  ane-bouwe  (incua)  Pilat.;  ane-k^re  SalVenchr.  171; 
ein  an-kretzic  rtnt  fri^ni.  3P;  an-lai'ter  Mones  anz.  3,  175;  an- 
leite (induutio)  Haltaus  b.  v.;  diu  an-ribte  Bit.  122';  ane-lcbouwe 
(al'pectug)  Geo.4027.  4385.  Ottoc.  175'';  ane-Ghtic  Laurin  2.  vgl 
p.  703.  ü.  an-Ghticlichc  ainjjb.  23*;  an-rpin?  wahtelaiKre  187; 
an-Ilrich  Nib,  1941,  4;  ane-("trit  Ben.  127;  an-teiliu  (particeps) 
V.  d.  pfenning  z.  63;  ane-halt  n.  arcis  MSH.  3,  39^  —  mnl.  aue- 
büt  Ferg.  1876;  aue-gheliu  (firailin);  an-fcbiu  (faciea)  Maerl.  3, 
267.  28Ö.]  —  nhd.  an-:  an-bau;  ge-biude;  -blick;  -bmch;  -dacht; 
-drang;  -erbe;  -fall;  -fang;  -flug;  -frage;  -gube;  -beginn;  -griff; 
-halt ;  -hang  (nicht  mehr  vom  thnu) ;  -hauch ;  -höhe ;  -kauf; 
•klage;  -kunil;  -läge;  -laß;  -laut;  -leben;  -niuth;  -rede;  -i'abi; 
-luheiu;  -gelicht;  -Geht;  -fprucb;  -ftalt;  -Uand;  -IXoli;  -rtricb; 
-trieb;  -walt;  -wuchs;  -zahl;  -zeichen;  -zeige;  -zng  [an-furt 
5  Mof.  1,7;  an-pracht  Opitz  poeterey  p.  ni.  41 ;  an-thcilj  u.  a.  m. 
Für  an-bolt  gilt  aui-boÜ,  für  an-licb,  cn-lich  die  Ibbleohte  fchrei- 
bung  ilhnlicb.  [An-  vor  adj.  in  der  oellr.  rnlkslprache  das  Isl- 
fub-,  ■/..  b.  anwarm  (was  anfängt  warm  zu  werden)  ankatt  (fub- 
frigidue)  anfauerlich  (lubacidus)  etc.  Höfer  volksljir.  p.  135. 
Niederd.  an-m6rig,  etwas  moorartig,  hr.  wb.  3,  185.  an-rood,  an- 
löte, an-bitter,  au-hard  etc.  ibid.  5,  325.  Griech.  4ji.-ÄiXtoc  (an- 
grau) e(j.-rr£ux7jf  (anhitter)  fiji-mxpo;  (dasf.)  sv-Kxuxo?  (anweiß); 
böhm.  na-lyfy  (etwas  kahl)  na-kyl'ly  (iauerlich)  etc.;  vgl.  unten 
altn.  i-  (f.  7B0.  761).]  —  Üiefe  partikel  Ul  das  gegentheil  voo 
ab-,  üe  drOckt  das  lieh  uäbernde,  beginnende,  unternehmende, 
natürliche,  gelingende,  wtjblgefiilligc  aus. 

and  (contra,  -ivtt,  verlus),  trennbare  praepo]'.  lautet  diefe 
part  im  «ctb.  nur  and;  in  der  zuf.  fetzung  Ibwohl  and-,  aU 
aada-.  Obgleich  Jie  in  der  würze)  verwandt  fein  mag  mit  and* 
(extrrmitas),  darf  mau  doch  das  a-  in  anda-  fiir  keinen  comp, 
vocal  nehmen,  weil  dann  audja-  liehen  würde.  Anda-  fcbeint^ 
die  ältere,  volle  piirtikolfonii,  die  fuih  nur  vor  dem  nomen,  nie 
vor  dem  verbum  erhält,  aber  auL'h  vor  dem  nomen  begegnet 
euweilen  and-.  Folgende  nomina  haben  anda-:  auda-naliti  C^'^Ou 
zeit  gegen  abend);  anda-nems  (acceptus);  anda-imnits  (aQ'ump- 
tio,  elevatio,  otvaX7j(|-is);  das  verbum  ftet«  and-niman,  nie  anda- 
utman;  audu-it't  (abomiuabUe);  auda-rtul>ei8  (adverlariiie,  dvTßi- 
xoi);  anda-ftäua  (idem);  anda-lKihts  (aiu^ptuv);  auda-vair)>i  (Tifir,, 
pretiuui)  Matth.  27,  6,  9;  anda-vaürdl  (droxptai?,  refpoufum); 
anda-vleizn  (Trp'iscuTT'iv)  [anda-bufts  (refpoufum);  anda-häit  (con- 
feiEo);  anda^läuni  (retributio);  anda-nei|w  (contrarius);  anda-vuns 
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(AipeDdium)].  Dugcgeu  and-;  auil-äugis  (luimifellas)  gefolgert 
au6  and-äugj6,  -Äugiba  (palam);  and-balits  (fen'us,  tniniHer); 
ind-Tairbs  (praefens)  aud<vairpi  (npöauiit&v) ;  [aud-llald  (^injfopirj- 7H 
•{in)  Philipp.  1,  19;]  im  erl^eu  üffeubar  wegeu  des  anftollfuden 
rocals  1'.  anda-äugig;  warum  es  nicht  auda-bahts,  anda-Tair[>s 
beiJlpD  kOnne,  l'ehe  ich  keinen  grnnd,  freilich  wird  das  von  and- 
pair|>s  abgeleitete  and-vair^i  (praclcDtia)  imd  das  mit  vafrt>s 
[diguus)  fril'ch gebildete  anda-vair|>i  (aeilimatio)  dadurch  unter- 
jchiedeo.  —  ahd.  ift  die  partikel  untrennbar,  aber,  analog  dem 
i^oth.  auda-  und  and-,  lautet  Ge  vur  dciu  uomcu  bellaudig  ant'^ 
ror  dem  verbiim  In  den  alteften  quellen  bisweilen  ant-,  gewöhn- 
lich tn(-,  häufig  in-").  Nomina  mit  ant-:  ant-hei^  (racrificium, 
Votum)  ker.  146.  monf.  352.  N.  115,  18.  (int-hei;?  N.  21,  26.  55, 
14.  fcheint  fehlerhaft)  ant-hei;ä  nom.  pl.  (cerimonia)  ker.  54. 
kbgoleitct  find  ant-heii^o  (devotus)  ker.  83.  kl-ant^heii^ün  (im- 
molare)  ker.  175.  ge-ant-heii^ön  (vovere)  N.  131,2;  ant-hruoft 
[aemulatio)  catcchel'  theot.;  ant-lä^  (remlllio,  veuiaj  cxhort.  K. 
18*  (moUities)  monf.  385.  N.  p.  267%  77.  ant-läijio  (praellabilia, 
inclinatus)  monf.  343.  376.  396.  (moUis,  mitis)  N.  17,  33.  Boeth. 
69.  227;  ant-lfinki  (refponfum)  ker.  78.  212.  davon  das  verbum 
ant-l5nkan  (reipondere)  K.  17"  18*  ST  ant-Iingan  T.  2,  9.  3,  7. 
13,  16.  47,  14.  etc.;  aut-lutti  (oa,  facies)  ker.  212.  J.  368.  jun. 
173.  241.  annuzi  T.  35,  1.  0.  IV.  33,  10.  i'chelnt  f.  ant-luiti  zu 
(leben?  vgl.  au-luzi  0.  1.  5,  34;  am-puht,  am-babt  (miniCter)  iUr 
ant-pabt?  faA.  bei  allen  und  l'chon  fgall.  187.  (viilicus);  ant-pära 
(Ggnum)  monf.  385.  386»  aut-rahha  (apologia)  ker.  37;  aut-rücho 
(ultor)  jun.  232;  ant-n'iti  (Ceriea,  ordo)  hr:ib.  SäB*"  ant-reiti  T. 
2,  3.  O.  IV.  6,  65.  ant-reitida  K.  57"  58*;  ant-runneo  (profugns) 
ker.  107.  hrab.  961*  aut-runno  jun.  231.  ant-ninnigi  (apol\aüa) 
monf.  378;  ant-feida  (defenfio)  N.  37,  17.  Boeth.  28.  f.  -fegida, 
aas  einem  einfacheren,  verlornen  fubil.  abgeleitet?;  aut-la^io 
(erectus)  monf.  384.  ant-fA;;ig  (reverendus,  treniendnpi,  horridus) 
N.  11,  5.  J37,  7.  144,  6.  Boeth.  47.  132.  Cap.  112.  162.  es  wird 
ein  ant-ifi;;i  (guth.  anda-fetis)  gegeben  haben,  vgl.  das  verb.  ent- 
fetten; ant-fabs  (crinitus)  N.  Cap.  121.  152  [ant-fabli  (capilla- 
turae)  Hoffm.  60,  22];  an-tac  f.  anl-tac  (oben  f.  489.);  ant-fang 
(fufceptio)  O.  T.  12,59.  N.  21,4.  ant-fangi  (acceptatio)  O.  f 
4,  145.  ant-fcoki  (aecoptus)  ker.  146.  aiil-pbetigi  T.  7,  8.  18,  2. 
aot-venkic  K.  25'*  monf.  404.  ant-fandth  K.  25',  das  verbum  hat 
aber  int-fahan;  [f.  nachtr.]  aut-wart  (praefens)  K.  58"  aut-warta7i6 
(praefentia)  K.  35'*  aiit-wQrdin  (praefentia)  J.  397.  408;  auL-wurti 
(refponfum)  ker.  7R  daher  ant-wurtan  (refpondere)  T.  44,  13. 
geant^wurten  N.  Boeth.  247.  [aiit-chunde  adj.  N.  Ar.  77.  ant- 
obnnder  (expertus)   Diut  2,  305"  fehlerhaft   aucfaunder  2,  304"; 


*)  die  ^tb.  einrilbigeo  and-  konmen   leiditer  tu  int-,  vaU  ▼erdflri)cn;  In 
4la  sw«inibJtfen  anda-  war  dor  votle  laat  so  mlcbttg  und  ant-  bli«b. 
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ant-liregil   (luipubea)   auch   inhregil   Graff  4,  1150.   bedeutet 
entkleidet,  uoüb  nicht  geklcid^^-t?     Nutu.  prupriii  mit  unt-:  aiit- 
had  tr.  fuM.  1,  4.  Meichelb.  291.  697.   ant-helm  tr.  fuld.  2,  109. 
Moicli.  608.  630.  659.  662.  mit-liii^  Meich.  62».  470.  ant-gSr  tr. 
fuld.  2,  114.  unt-raat  Ried  4  (776).  mit-wart  Neug.  312  (»46).]  — 
a^r.  imtrenobar,  und  wiederum  vor  dfni  notnen  arni-^  vor  dem 
verb.  an-;   mit  jenem  veruieuge  uiitu  nicht  das  dem  goth.  vud- 
entlprecbende  od-.     Hierher  gehören   folgende  zuf.  geletate  no- 
miua:  and-bita  (azyraa);  and-feax  (calvus?)  and-fexe  (Calvities?); 
and-feng  (Iniceptio)  aiid-feuge  (acceptus)  dagegen  im  verb.  oa- 
fön;   and-g5t  (iutellectus)  and-git  Beov.  81.    and-gitol  (inteüigi- 
bilis),  im  verb.  al>er  ou-gitaii;    and-long  (contiimuä,   tu  lünguin 
porrectns)  Beov.  218.  oder   il^  daa  erfto  wnrt  luhlt.?   vgl.  oben 
r.  5G5;   aud-lif'en  (vietus,  aliuicntum);   and-lömaD,   und-gelöuian 
(ntenßlia);  and-taca  (hui'tis,  advcrl'arius)  Beov.  61.  127.  and-Jacu 
(inimicitia)  Beov.  140.  und  dabor  das  fobwache  and-ikcjan;  and- 
iivle    (exüliis,   uboaiinabilis) ;    aiid-lvare   (relpoidum)   Beov.  113. 
138.   wovon    and-rrnrjan    gebildet   il\  Beov.  22.  28;    and-v^ard 
(praelens)    Beov.  98 ;    and-veorc    (maiories);    and-vlita    (vultus) 
Beov.  54;    and-vyrde    (refponfuui)    wovon    and-vjrdan    (relpoo- 
dere).    Vcrmircbungea  des  and-  mit  an-  (=  on-,  abd.  ana-,  in-) 
find  nicht  leiten,  deswegen  Iclin-ebt  luificberbeit  über  einzelnen 
formen,  die  lieh  iu  corrcctcn  denkmühlern  nicht  tindeu  und  hei 
denen    die    vergleiehnng    des    abd.   vcrl&ßt,   z.  b.    heillt   es    and- 
timber  (ahd.  and-ziropar)   oder  an-tiniber,  on-t.  (abd.  aoa-zim- 
por)?    Auch  im  agf.  ill  ani-bibt,  oui-bibb  (nuntlus.  legutus)  Beuv. 
24,  27.  aus  and-bibt  zu   deuten.  —   altn.  and-   [zuweilen  aon: 
ami-lpiöll  Sxm.  212^  ann-fvör  ed.  hafn.  11.  p.  234],  bloli  mit  dein 
nomen  componicrt,  die  im  goth.  abd.  und  agf.  häufige  compoti- 
tion  mit  verbis   fcbeint  der   altn.  Tpr-iohe   abzugehen:   and-bod 
(renuntiatio);  and-dyr  (fores  interiores):  aud-iang  (l'ufceptio)  edd. 
(sem.  32";   aiid-tcethigar  (antipndes);    and-höf  (rehictatio);    and- 
b»r  (adverlb  criue);   and-kauni   (vitiuin);   and-lit  (facies);    and- 
mäll  (oblocutor);  and-tnarki  (vitium);  and-r^dr  (remigatio  oontra 
ventum);   and-l'koti  (boAis);   and-lpiöll  (rclponfum);  and-llreymi 
(lapfua  uquaruui  adverAis)  aitd-A.reymr  (diflSciliB);  and-Aygd  (ab- 
nminatio);   and-IVfir  (rel'ponl'nm)   wovon   and-lVara  (refpondeiv) ; 
and-tür   (mos   iodeeorns);    and-to^li    (meretrix,    viroa   alliciens); 
and-|)veiti  (aggrelVu»);   and-vaka  (pervigil);  and-vari  (fedulitas); 
and-vidri  (ventus  adverlu«);  and-virdi  (pretium)  goth.  anda-vair{jwH 
[aud-|>vari  n.  pr.  Sn.  136.   and-vaka  f".  (pervigilium,  Ichbifloßg-™ 
kcit).]    Fftr  atjd-bätt  (ferva)  gleiebfalls  am-bätt.    Wo  önd-  ftehet 
luheint  ein  u  des  zweiten  worts  umlaut   zu   erregen,   vgl.  öod- 
unlr  (obverluB,  obviiiB)  f.  and-vördr,  fnid-ugi,  önd-5gi  (locus  In 
TIC  aula  loÜ  übverlua)  f.  and-vfigi,  folglich  die  icbreibuug  dnd-v&rdr  J 
önd-v6gi  tadelhali.  —    mhd,  dauern  fort:  am-bct  (nunil\eri«m);^ 
am-psere  (fignum)  Trift.  9157.  f.  ant-ba:re;  ant-hei^  (votum)  MS, 
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179-  troj.  M3'  Bari.  362;  ant-l^  Karl  53»  Bert,  U9.  [daher 
ftDtläi;eD,  antlä^ete:  ntk  untlu^e  du  mir!  pf.  cb.  6479]  oiit-lx^ic 
(reniiffiWlis)  Bert.  92;  ant-lotze  Parc.  75'  126-  Bari.  148.  193- 
Kib.  977.  ant-litze  Parc.  29'  IlL-rb.  tj9"  ant-liz  troi.  6*  10*  (tadel- 
|kift)  ant-Uute  Bari.  64.  96.  MS.  2,  188-  (wobi  f.  ane-liutc?) 
i%ittile  a.  T.  124.  (ganz  Terderbt);  aut-reitc  (ordo)  cod.  pal.  3ßl, 
lO-^  47''  Wh.  2,  l*»  Geo.  52»  Rud.  weltchr.;  [ant-laj?e  (tftrribilis) 
liederf.  2,  609;]  ant-vahs  (horridus  crinc?)  En.  21'';  aot-vanc  Iw. 
45*  Trift,  ant-pi';inc  Nib.;  ant-were  (tnachinae)  Mar.  192.  Bari. 
Wigal.  Nib.  Bert.  41;  ant-wttrtp  (relponl'um)  Mar.  33.  64.  Parc. 
147'  151'  troj.  32*  33"  36''  und  daher  das  verb.  ant-wQrten. 
Dialectifch  und  in  einzelnen  wQrtem  zeigt  fich  fchon  unorgani- 
fcfaes,  unbetontes  ent-  fiir  betontes  nn^■:  ent-pfauc  Parc.  167* 
Wh.  2,  113'  (ilt  das  in  Wolt'r.  Iprauhe?);  ent-wich  (difceltio) 
Parc.  96*^  138';  cnt-würte  Derb.  23'  desgl.  im  abgeleiteten  verho 
Herb.  lOß"*  am.  3'.  —  nhd.  nur  übrig:  aut-litz  und  unt-wort  (ab- 
gefefaen  von  dem  kaum  erkcutlicben  amt,  ofBcium);  hingegen: 
em-pfang.  —  [mul.  ant-fciu  (facics)  Maerl.  2,  246;  ant-word; 
allame  f.  ant-lame  (utenfile).  —  nnl.  ant-woord.  — ]  X)'ic  abge- 
handelte part.  bedeutet  ibwohl  mildes  entgegenkoninien,  als  gc- 
waltfamea  widerltrebeu ;  fie  drückt  eine  gröOere  nähe  aus,  ala 
ans-,  z.  b.  and-vair^s  ift  praelens  (gegenwärtig)  ana-vatr|)s  fu- 
ttiruH.     Doch  Tcbwaukt  ciu/.elues,  vgl.  ana-Iutti  und  aut-lutti. 

andarf  (iteruni)  es  icheint  eine  mit  dem  voraus  geh  enden 
and  (uugefahr  wie  afar  mit  af,  undar  mit  und)  verwandte  par- 
tikel  gegeben  zu  haben,  die  lieh  nur  im  altn.  (trennbaren)  endr 
erhalten  hat,  drfl'en  umlaut  dif  ToUero  furm  endir  vorauslrtzt. 
Im  Ichwed.  und  dän.  verloren.  Man  pflegt  es  dem  agf.  ed-  zu 
vergleichen,  mit  dem  es  zwar  in  der  bedeutung  l'timuit,  in  der 
form  nicht  flimmen  kann,  denn  das  agf.  Od-  \{\  =  ahd.  ita-  und 
nach  der  lautk-hre  Iteht  kein  abd.  -t  einem  altn.  -nd  parallel. 
£her  ließe  ßch  das  ahd.  cudar-hatl  (abiblutu»)  nionf.  375.  in 
anfpruch  nehmen,  wo  der  umlaut  ebeufalts  endir  Forderte?  ge- 
ander-wiion  (muture)  ill  ganz  vcrrebieden  und  niü  dem  adj. 
andar  zufanimengefetzt  [ebeufo  ander-lfchön  (alterare)].  Altn. 
mit  endr-  eoniponierte  nomina  lind:  eudr-büt  (rcparatio);  cndr- 

J'ftld  (compenl'atio);  endr-laulh  (redemtio);  endr-ra»H  (contra- 
clio);  [endr-Jjaga  (lllentium)  Swm.  11';]  mehr  andere  und  bloÜe 
Leitungen  auB  componierten  verbi». 
nbd.  dnc  (Guc)  altn.  äa  geht  Oberhaupt  keine  comp,  ein, 
weder  mit  noui.  noch  vcTb.,  Inndcru  lieht,  wie  auch  dan  goth. 
inub,  immer  getrcmiit,  Tet  es  nun  adv.  oder  praep.  So  überletzt  717 
zwar  anc  wCc  jun.  306.  invium,  ill  aber  kein  &ue-wec.  Das 
Dhd.  ohn-macht  [än-maht  Maurit.  1575.  W()lkeul\.  p.  160],  ohn- 
mächtig lieht  entw.  f.  un-macht  [umgekehrt  unl'er  ungefUbr  aus 
ohngeflihr]  oder  ä-macht  oder  wurde  aua  der  redensart:  ohne 
macht  allmählig  zum  lubA.,  wie  man  in  imlern  zciten  aus  lans 
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oulotte,  obno  bofcn  ein  Tubll.  gptnacbt  hat,  oder  wie  das  engl, 
fine-nure  aus  fino  oura  pntfprungeu  }i\.  [ti.  pr.  gerd  aae-zadtl 
cod.  dipl.  mint!,  nr.  20  (a.  1308)  Zefen  wollto  fiir  tod  einftlbrfii: 
der  ohuL'fleilcb.     Spau.  lin-labor  (unluft)  fin-rajion  (unrecht).] 

ahd.  ar-  (ex),  difll'e  fdr  kiinr  Hndere  niundatt  giltige  foria 
einer  trennbaren  partikel  bindet  fich  in  der  regel  nur  mit  ver- 
bis,  aus  wfichrn  dann  nüniina  dcriviert  wfrdeu  können,  t.  h, 
ar-cbomint  (ftupar)  ker.  8.  letzt  ein  ar-choman,  ar-paranitc  (mi- 
fericora)  ein  ar-paraiiien  voraus.  Die  mimittelhare  z.uf.  fetzung 
mit  dem  uomen  bat  ä-  (für  as-  oder  ar-).  Ausuabme  macbt 
ar-chul\,  neben  ä-cbul'{,  welches  vorbin  f.  705.  belegt  worden  ift 
[auch  wohl  ardeo,  ardeoingas  n.  pr.]. 

at-  (<d-)  überall  trennbar;  bei  Ulf.  kaum  mit  dem  nooi. 
componiert,  man  mül\c  denn  das  dunkle  ata])ni  (annus)  fbr  at- 
ajini  halten  dürfen  (f.  237.);  at-vitAins  (obfervatio)  leitet  Geh  vod 
at-vitan  her.  —  ahd.  ift  die  partikel  lelbft  vor  verbis  leiten; 
mit  l'uhlt.  verbunden  kenne  ich  nur:  a;-fengi  (initium)  jun.  211; 
ai^-kör  (jaciilum)  a^-g^r  gl.  vind. ;  a^-^aG  (utenfile)  f.  a^'Zafi  jun. 
225.  231.  251,  vgl.  irarn-n^^afi  (ferramentum)  K.  40*"  Icrib-a^^aii 
(cautio)  T.  108.  [aber  N.  Ar.  156  -dy.kCe  (iurtnimentura)]  l'eWor- 
haft  (lebet  a^^ari  f.  a^^afi  hlaf.  S''.  [Sonderbar  ift  a^-wilc  (eul- 
tura)  fgall.  1S4.,  wahrlVh.  ftlr  a^iic  (leges)?]  —  agl".  glfiehfallfi 
leiten:  5t-gär  (genus  tcli);  At-hrin  (tactus);  ät-hlyp  (nach  Lyr 
effugium ,  eher  fcbeittts  accurfus).  —  altn.  bäulig:  at-biinadr 
(fuftentatio);  :tt-burdr  (eventue);  at-dr:Utr  (commeatus);  at-dypi 
(profundum  littorale);  at-fall  (accelluä  uiaris):  at-föng  (commea- 
tua);  at-i^r  (aggrelfio);  at-ferd  (modus  agendi);  at-fluttr  (ad- 
vectitius);  at-fylgi  (folertia);  at-gängr  (accelVus);  at-geir  (lancea): 
at-giörd  (refectio);  at-gürfi  (praeftantia);  at-böfu  (opue) ;  at-hlälr 
(deri/io);  at-h].*«!  (Jcurra);  at-htigt  (eautela);  at-hugall  (eautus)! 
at-hvarf  (rcEugiuin);  at-kall  (poftulatio);  at-kaft  (criniiuatio);  at- 
knma  (adventus):  at-l.Tti  (tractatio);  at-orka  (ftrenxiitas);  at-<|T»Ji 
(iententia);  ut-reid  (adequitatio);  ut-renna  (nifus);  at-ridi  (rei 
monieiitum);  at-rödr  (remigium  ftreuuum);  at-fBti  (habitatnr)  at* 
fßtr  (domus);  al-ßAU  (parcus);  at-üg  (immineotia,  beionders  to» 
fturnt,  wie  nihd.  von  wölken:  ße  figen  ze  fameue);  at-(iftn  (cett"^ 
Iuh);  at-rkot  (inopinatua  adventus);  at-fökn  (impetus);  at-ftö* 
(auxiliuni);  at-vik  (eorapeiJatio);  at-vinua  (victus);  at-vift  (prac^ 
fentia) ;  at-yrdi  (repreheiiGo).  —  Der  bedentung  nach  gleicfcr^' 
diefe  pari,  dem  ana-,  daher  ahd.  a^-fengi  und  ana-fanc  beic^^ 
718  initium,  altn.  a-qva;di  und  at~qviedi  beide  Icntentia  ausdrflekei^J 
nur  liegt  in  at-  mehr  das  wirkliche  heifein,  in  aua-  mehr  d^^ 
uäheruug.  Das  altn.  at-dypi  erinnert  an  das  nhd.  an-hfthe:^ 
Welchen  finii  at-  bei  -ger,  -geir  gibt?  den  der  beiwaffe,  ein 
kleinem  neben  dem  gröüern  fpielJ? 

bi-  (4rt,  iTEpO;   1™   got^h*  'f"*   noch   keine   ipnr,  weder  d 
diefc  part.  im   fall   der   comp,  ihren    vocal   lebwäehc,  noch  i 
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fall  der  praef»ofitioa  verlängere.     Ich  glaube,  daO  Ge  urlprUng- 
lich  nod  im  goth.  immer  kurzvocalifch  und  betont  anzunehmen 
iA,  ihre  bedeutung  mag  gewelen  fein,  welche  fie  wolle.     Mci- 
l\ena  letzt  fie  Geh  mit  dem  verbo  ziilummen,  und  wenige  numintt 
kommen  vor:   bi-häitja  (Äp^tT.*)?)  Tit,  1,7;   bi-mäit  (circumciGo) 
Job.  7,  '22,  23.  Philipp.  3,  3,  5;  bi-n'-kis  (periclitaus)  Luc.  8,  23; 
bi-luDJa  (vii:inus?),  worin   mir  du«   zweite  wort  dunkel  iO.   [bi- 
lageins,  bei  Jörn,  bellnglnes.]  —  ahd.  befteht  eine  nicht  leichte 
untcrrcheidung,  genau  betrachtet,  gilt  dreierlei:  pi,  betone»  pi, 
unbetonte«  pi.    [Fflr  pi  zeigt  Geh  in  den  reicbenauer  gl.  (R.  b) 
pa  (wie  ki  und  ka);   doch   nur  in  der  cüinpol'.  mit  verbis  und 
alleindehend  (vid.  ad  p.  798);  in  lehwoiz.  Urkunden  bo-,  in  mek- 
lenb.  bo-:  bokennen,  botOgen  Lifch  Maltzan  2,  261.]    Die  prae- 
pofition,  /bbald  fie  das  finnliche  prope  ausdrückt,  hat  langes  i, 
bei  abUracter  bedeutung  aber  kurzen,  unbetonten  vocal.     Seit 
N.  Xehwächt  fich  diellr  iogar  in  6  (Graff  p.  103.  104.  106.  109.). 
lo  der  compofition   behält    nun  das  ndvfrnium     1)  pt-^    wenn  es 
tresnbar  bleibt  uud  die  räumliche  bt-deutung  prope  hat,  Tuwobl 
Tor  dem  uonien,   al»  dem  verb.     Die  för  das  numen  gehörigen 
belege  find:  pi-nnnio  (pronomen)  K.  20*;  bt-wurti  (proverbium) 
T.  133.    bi-wurte  N.   Boeth.  81.  Cap.  Gl;    bi-ftello  (dcfenlbr)  N. 
Boeth.  207;   andere   laßen   fich    nach   dem   mhd.  und    nhd.  ver- 
muthcn.     N.  fcheint  aber   eiutgemahl   lelbA  in   folcheu  wÖrtern 
betontes  i  llatt  i    zu   Ichreiben.      2)    ii\   die    partiktl    untrennbar 
und  drQckt  fie  ein  abftractrs  umfaßen  und  behandeln  des  gegen- 
llandes   aus;   Co  gebohrt   ihr  in   keinem  fall   langer   vocal,  die 
frage  ift  bloß  nach  betontlein  oder  nicht?     Regel  fcheint  nun: 
vor  dem  verbum  und  allem,  was  daher  abgeleitet  wird,  hat  die 
Partikel  keinen  ton;  fie  behält  ihn  aber,  wenn  fie  fich  mit  dem 
Domen  componicrt.    Schwierigkeit  macht  nur,  in  Itrcngnbd.  quel- 
len,  die  keine  accente   fetzen,   felbll  componierte   nomina   und 
rerbalableitnngen  überall  von  einander  zu  Icheiden,  z.  b.  ift  pi- 
Itanc  anzuuehmcu  oder  pi-kanc,  derlviert  von  pi-kunkan?    Hier 
hilft  freilich  N.  ftlr  die  Wörter,  die  bei  ihm  vorkoinmen,  da  er 
im  fall  der  bctonung  immer  i  ichreibt,   den  tonloieu  vocal  in  c 
(«Ä  e)  fchwScht.     Weil   inzwifchen    fpäterhin    die   betonten   bi-, 
aie  er  noch  bat,  allmählig  in  unbetonte  be-  Obergehen,  fo  kön- 
nen  auch   fchon   zu    feiner   zeit   andere ,   welche   ftrengabd.   pi-  719 
hatten,  des  ton»  verluftig  geworden  lein,  und  es  darf  felbft  den 
inhd.  und  uhd.  bc-  ihre  urfprflnglichc  zuf.  fctzung  mit  dem  no- 
tiien  nicht  geradezu  abgefprochen  werden.    N.  gewährt  folgende 
bi-:    bi-fang  (ambitus)   Cap.  161.   (complexus)   Boeth.  253;    bf- 
üumftllb   (TiolentuH)   Boeth.  130;   bi-I^]r   (poriemo)   103,  24,  27; 
fcsi-zucche  (invoincrum,  pallium)  Cap.  57,  125;  dagegen:  b^gunGt 
Cftudium)  Boeth.  199;  bC-ruoch  (tentatio)  106,  10;  bß-derbe  (uti- 
^ib)  24,  3-,   welches  letztere  fcbwerlich  aus  eiuem  compoDiert«a 
rbo  abgeleitet   ii\.     In   nachgehenden   beifpielen    aus   andern 
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ahd.  denkmShlem  bleibt  die  betnnung  billig  unerledigt:  pi-cbnil 
(fatisfactio)  inonf.  378;  pi-däht  (foUicitudo)  nach  pi-th4hdtc  (fol- 
licilus)  ker.  254.  SiÜ^;  pi-lharpi  (utilis)  ker.  28.  um-pi-tharpi 
(fattiug)  ker.  207.  pi-tharplih  ker.  28.  pi-derbi  K.  bi-tberbi  0. 
m.  1,  79.  (die  freir.  handlolirift  Heft  unaccentuiert  biderbe), 
pi-dirpi  (coiupcuiatio)  luotii'.  377.  378.  387.  pi-duiuc  (extorßo) 
monr.  410;  pi-halti  (ctillodia)  kor.  109;  pi-liei^  (conjiiratio  i.e. 
promtirum  jurnmento  firmatuni)  monf.  333.  337.  und  davon  ab- 
geleitet pi-hei;(nii  (proinittere)  ker.  228.  monf.  326;  pi-huct  (fol- 
licitudo)  nach  pi-huctic  (rollicitiie)  K.  22»  27';  un-pi-hucdio  ker. 
250.  nclleicbt  pi-huctic?;  pi-gibt  (fpouGo,  confclHo);  pi-kimc 
(cultue)  brab.  955"^  P<-gang  (celebratio)  ker.  26.  pl-gangSo  (opi- 
fex)  ker.  18.  pi-kenkeo  (extorris?  vielleiuht  pi-kenkeo,  finitimus, 
peregrinua?  vgl.  goth.  bi-(unja)  ker.  107.  lant-pi-keng^o  (indi- 
gena)  jun.  211.  brab.  967"  accar-bi-gengo  (agricola)  T.  124.  bi- 

f'  angeri,  bi-gengiri  (cultor)  T.  102.  132;  pi-krafl  (fculptile)  jim. 
26;  pi-crift  (?  mannbiae,  was  begriffen,  geraubt  wird)  ker.  189; 
pi-tob  (claullrum)  mouf.  407.  ker.  70  (wo  piploh)  [pi-lob  (exem- 
plum)  Diut.  1,  216];  pi-p«t  (roandatum,  judi(.ium)  ker.  146.  180. 
(praeceptum)  jun.  245.  K.  15'  IG**  (unterlcb.  von  ki-pot,  mandn- 
tum)  bi-bot  (uiandatunt)  T.  2,  2.  [l'.  uucbtr.]  bi-boteri  (praecep* 
ior)  T.  111;  pi-proh  (corruptor?)  ker.  76;  pi-feUtha  (habitatio] 
ker.  180.  vielleicht  pt-lelitha,  beihaus?;  pi-fiuni  (cura)  gefolgert 
aus  pi-fiuuic  (anxius)  wovon  pi-liUDigi  (fcrupulum)  jun.  228;  pi- 
Icrenc'bj  (verlutus)  jun.  181;  pi-fnier  (opprobrium)  ker.  221;  pi- 
fmi];  (macula)  ker.  150.  183.  K.  18';  pi-lprähha  (obtrectatio)  K. 
59''  mona*.  332.  346.  357.  364.  pi-lprCbbo  (detractor)  %ail.  194. 
K.  23"  pi-fprähhal  (bilinguis)  monf.  352.  354.  356.  oder  gebührt 
ihnen  allen  pi?  vgl.  oben  ä-fpräcba,  aftar-fpräeba;  pi-fuih  (fe- 
ductio^  fraus)  ker.  230.  249.  pi-fuihUh  (fraudulolus)  jun.  205; 
720  pi-tät  (ambitus  fani)  tnonf.  362;  pi-fanc,  bi-fang  (ambitu8,  fep- 
tum,  acer  limitibuH  coneeptub)  trad.  fuld.  1,  33.  55.  2,  45.  164- 
182;  pi-fl5o?  (Ortes,  fretum)  ker.  133.  142.248;  pi-w4n  (ful'pi- 
cio)  monl'.  408.  vgl.  nibd.  be-wseacn;  pi-w6rf  (jactura)  ker.  169; 
pi-wgrah  (divea)  ker.  87.  (oder  untomponiert:  pi  wgrab,  der  Vj« 
werke,  ope,  ift?);  pi-zün  oder  pi-zCiui  (iepimentum)  gcfolge** 
HUH  bizuinia  (1.  biznula)  trad.  fuld.  1,  81.  [gl.  vind.  pizAnna  (cl 
lula)  IloÖ'at.  57,  27.  vgl.  Schm.  1'.  v.  zäun,  wo  auch  biKuun; 
lioht  (diluculum)  Diut.  1,  530';  pi-lipi  (victus);  bi-marha?  Set»*/ 
2,  614;  bi-namo  (cognomen)  J.  387;  bi-numft  fr.  or.  2,  940;  ?** 
pure  n.  pr.  loci  Meichelb.  58.  64.  mehrere  bair.  orte  heißen  ';** 
piburc  Lang  3,  60  (a.  1255)  3,  102  (a.  1257);  pi-p6^  (arteml^** 
fr.  or.  2,  981.  uhd.  beifui),  vgl.  Adelung;  pi-roht  (cadaver)  G^*^^ 
2,444;  pi-ruoh  (angelegen)  vid.  un-piruoh ;  pi-llebt;  in  bi-llo^^^ 
(in  conclavi)  Diut.  1,  514';  bi-zihl  (zelotvpia)  clw.  16'].  Ni^^? 
hierher  zähle  ich  pi-hidi  (exeraplum),  fondern  nehme  pü-*** 
an  (f.  237.  238.).     Viele  der  angefahrten  zuf.  fcUungen 
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allerding;B  aus  beAehenden  und  ^läufigen  verbis  (pi-piotan,  pU 
liubhan,  pi-duiiicaii,  pi-imi^an,  pi-ftzan  f^xc")  bloH  abgeleitet  Teia, 
welche«  Geh,  obue  üt^herlieit  über  doD  ncceut,  nicht  enUbbeiden 
l&Dt  und  warum  fol)  in  pi-faiio^  pi*hei;  die  partikel  weniger  zu 
dem  AibU.  fauc,  bci^  treten  dQrfen,  als  in  aua-fanc,  ant-fiiDC, 
ant-hei;?  Dazu  lautet  auob  das  verbiim  nicht  pi-fankan,  l'on- 
dem  pi-fähuu  und  va  {j;ibt  kein  l\nrkeä  abd.  pi-hci:;an,  nur  eiu 
erft  HUB  dem  fuhrt,  pi-bei^  derivierendes  fch waches  pi-bei^An, 
obgleich  die  agC  mundart  ein  Itarkcs  he-htetan  kennt.  HilHun- 
gen  hingegen  wie  pi-balfida^  pi^fuibbida,  pi^lmt^an!  etc.  I^ammen 
unbedenklich  aus  verbis  und  gehören  nicht  hierher.  —  altl'.  bi- 
teogc  (gravis,  moleUus)  abd.  gi-/.engi,  agf.  gctcnge.  —  agil  zeigt 
6ch  1)  eine  der  abd.  Verlängerung  des  pi  in  pt  fibnlicbe  er- 
Icbeinung:  bi  wird  zu  big  (vgl.  1,  2G1.)  wenn  es  prope  bedeu- 
tet, wabrrcbeinlieh  gicng  diefer  fchreibung  ein  älteres  i  vorher, 
Beov.  6ndct  ücb  nur  einmabi  big-  in  big-llödou  226.  (ahd.  pi- 
Auontun).  Hierher  gehrireu  folgende  uouiina:  bi-cvidf,  big-cvidc 
(proverbiuni):  bi-gfrdel  (Taccus);  hi-hydig,  big-hydig  (foUioituB); 
bt-ICofa,  big-l€ofa  (victus);  bi-lac  (pera,  bci-fack.  Crau:;.  belace, 
Hai,  bifaccia);  bt-fpell,  big-fpell  (tabula);  big-vift  (alimentum); 
bi-vord,  big-vord  (proverbium).  2)  iür  die  allgemeinere,  vagere 
bedeutung  gilt  be-  (=  bf).  -zuweilen  noch  hi-  gefcbriebcn:  be- 
bod  (mandatum)  Beov.  132;  be-cymc  (eventiis);  be-gong  (cultua, 
opus)  Beov.  29.  114.  134.  be-ganga  (incola);  be-hät  (votum); 
be-hefe  (neceilariuB,  be-hu6g);  be-fvic  (fraus).  —  altn.  gebricht 
diefe  part.  überhaupt,  fowohl  allein  liebend  ale  in  der  compoE- 
tion,  das  vorkommende  bflxti  bertStigt  daher  meine  anhebt  des 
abd.  piladi.  Alle  zuf.  fetzungen  mit  bc-  im  fcbwed.  und  däu. 
find  aus  dem  hnchd.  entlehnt.  Dafür  \{\  den  nord.  fpracben 
die  Partikel  bin,  hos  eigen,  welche  das  bl-  (prope),  nicht  aber 
das  be-  ausdrü^'kt.  —  mbd.  1)  betontes  bi-  wie  im  abd.:  bi- 
gflrtel  (marfupium)  w.  gart  136''  [bigordel  (fifcns)  gl.  Trof8.];73i 
bi-lant  (terra  vicina)  Triü.;  bi-löger  (coucubitus)  folgere  ich  aus 
dem  nhd.  bei-lager  und  dem  mbd.  verbo  W-Iigen;  bI-J5^e  (vici- 
nus):  bi-fchaft  (parabola)  Bari.  Bou.;  bi-fpel  (exemplum)  Bari.; 
bf-ftal  (fubliminare)  Wh.  2,  182''  vgl.  Oberl.  v.  bei-ftal;  bi"-rtuodel 
(pailes)  Oberl.;  bi-vilde  (funua,  exlequiae)  Nib.  4276.  (al.  be- 
▼ilde);  bi-wlp  (pellex)  Oberl.:  bi-ziht  (criminatio)  Parc.  173° 
[bi-bo^  liederf.  2,  .^26;  bi-graft  (fepultura)  Diut.  1,  10;  bi-geno^ 
i''icbard  3,  231  (vgl.  bigenöt  von  darbion  MS.  2,  179'  und  Lang 
-4,  745  a.  1236);  bi-geriht  (b.ieüen)  Marl.  278-:  bl-gelcIUc  Kenn, 
34008;  bl-lbrge  Ortloff  p.  683;  bi-fprAche  letan.  1300;  bi-zei- 
«ben  fahl,  vom  keifer  Emanuel],  andere  ergeben  lieh  aus  dem 
»hd.  —  2)  be-,  überall  unbetont:  be-derbe  (utilis)  MS.  2,  239'' 
*jn-be-derbe  (frullraneus)  Iw.  53**  im  reim  :  erbe,  doch  deutet 
bei  andern  die  fchreibung  bt-derbe  auf  die  alte  betonung,  wenn 
üub   dadurch   der  falicbe   fchein  cioer   wurzel   bid-crbe  ent-, 
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rprang;  be-giht  (confeflio)  Bari.  fpKter  contrabi«rt  bthte  mifo.  2^ 
215;  he-gin  Trift.;  be-gunl't  Bar).;  be-|»;rift  (ooraplexiia)  Parc. 
97=;  be-haeel  (audai)  Ilerb.  90';  be-jac  (acquifitio)  Parc.  87*  93' 
105''  Wigal.  und  fonll  häufig;  bo-ltp  (quieg)  am.  19^  be-ft^  (ob- 
fidio)  Rud.  weltchr.  Schotee  1,  203;  be-zoc  Nib.  1465.  [be-gi; 
Ott«:.  445';  be-halt  (gemach)  Lampr.  Alex.  5952.  Pilat.  190. 
gr.  Rud.  A'  5.  Herb.  117-=;  be-kor  MS.  2,  137«;  diu  b-lange  (de- 
lideriuui)  Ben.  175  (wo  plougc)  cf.  bclimgcn  f.  807;  bc-robeit 
neutr,  Pilat.  529;  bp-(ippe  amgb.  42''  nä-beüppe  IS''.  —  mnl 
1)  bi-gordel  Maerl.  1,  282.  —  2)  be-dwanc  (zwang)  Maerl.  2, 85. 
1,  282;  be-hout  (ralus)  3,  311.  333;  be-lof  3,  293!  303.  312;  be- 
fondech  (peccainiuolus)  3»  310;  be-ftant  (waffenftilllland)  1,  3IIj 
be-vcil  (rufteiitaculum)  Maerl.  1,  28.  31.]  —  nhd.  1)  betontes 
bei-:  bei-bote;  bei-fa)l;  bei-frau;  bei-hüfe;  hei-kirohe  (eccl.  filia); 
bei-lage;  bei-lager;  bei-leid;  bei-name;  bet-fchlaf;  bei-foblag  (du- 
mus  adulterinu«);  bei-rehuiak;  bei-fitzer;  bei-Aand;  bei-fpiel;  bei- 
fteuer;  bei-trag;  bei-tritt;  bei-wagen;  bei-weg;  bei-wort  [in  einem 


I 
I 


beimblichmi  bei-fach.  Wcrtheimer  dcd.  nr.  116.  p.  193  (a.  1607); 
bei-fahr  (heforgnis)  Schweinii:hen  1, 108;  bei-gruft  (fepultura)  1, 
64.]     2)   unbetontes   be-:    be-dacht;  be-fang;  be-fehl;   be-fund; 
be-ginn;   be-griff';   be-huf;   be-Iauf;  be-leg;   be-richt;   be-fchlag; 
be-Ctz;   be-I^aud;   be-trug;   bc-zug  u.  a.  m.   deren  jedoch  viel« 
fichtb«r  aus  verbis  abgeleitet  find,  z,  b.  be-lang,  he-lauf.     Un* 
Eenntlich  geworden   iÄ  die  partikcl   in  bieder  (ralidus,  utili«) 
?  bang]   und  beichte.  —  engl.    1)  by-:   by-blow:   by-dilTi;  bjr- 
ane;  by-lander;  by-nftme;   by-path;   by-road;  by-fack;  by-, 
der;  by-town;  by-way;  by-word;  by-work.  [altengl.  a  by-1 
Weber  3,  162.]     2)   be-,   wenig  nnmina:   be-balf;   be-heft; 
hoof;  be-lief.  —  Aue  der  anfänglichen  identität  des  hl-  und  bt-, 
Ton   welcher  ich  ausgegangen   bin,   ergeben   fich   faft  zu  jeder 
zeit  berflhrungen   beider,    das    lebendige   nahefein  geht  über  io 
den  abgezogenen  begriff  von  einwirkung.    Z.  b.  be-graben  heißt 
fepelire,  mhd,  auch  De-T6lhen,  im  lubii-  gilt  bi-vilde,  wahrfch- 
auch  bf-graft  (vocab.  1482.  bci-gref),  die  bei-legung  des  leicb- 
naniH,  vgl.  bei-fchlaf  und  he-fchlafen,  bei-fitz  iina  be-ßtz,  fo  da-ß 
auch  neben  be-wsenen  ein  Jubft.  bi-wän  (fufpicio)  gelten  könnf  ■ 
In  mehrern  ahd.  Wörtern   bin  ich  über  pi-  oder  pf-  unfchlüOi^.' 
Oft   ftehen   auch   beide  bildungen  einander  entgegen,  z.  b.  he*" 
fchluD,  be-fcbluß;    bei-Aand,    be-lland;   bei-trag,   be-trag;    abe- 
Iblche  gegenfötze  der  hedeutung  laßen  fich  felbft  in  fallen  wahr"^ 
722  nehmen,  wo  die  form  der  partikel  ganz  die  nämliche  ül.     Ver^ 
wandte  partikeln   find:   miti-  dem  pi-  (ahd.  miti-fläf,  nhd,  bei^ 
fchlöf);   ka-  dem  pi-  (ahd.  ka-hei^  wie  pi-hei;),   ana-  dem  pi  * 
(ahd.  ana-gin,  mhd.  be-gin),  doch  mangelt  beiden  dem  ka-  unC* 
an-  die  in  bc-  liegende  ideo  des  um  (itept'),  an-  bezeichnet  ein—  ' 
feitige,  be-  mebrfeitige  wirkung  auf  den  gegenftand.    Ginigemab^ 
Tcfaeinen  auch  p!-  und  pi-  (vergleichbar  dem   ab-,  aftar-, 
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bintar-)  dae  geringe,  TDricfatliche  und  bsfe  auszudrackcn,  [o  in 
-wip,  pi-rpriihba,  pi-wÄu  (argwöhn). 

du-  (ad-),  der  laiitverCchiebtitig  entgangen,  för  tu  Hebend, 
d.  b.  dem  ahd.  za,  zi  entfprechend  nacb  dem  rocalwecbfel,  wel- 
cher aucb  zwifcben  goth.  us  und  abd.  ar,  ir,  ur  ftattBndet. 
Diefe ,  überall  trennbare  partiko!  erleidet  eine  dem  eben  abge- 
handelten bi-  aoaluge  Veränderung  dadurch,  daß  Ge  tlicils  den 
vowil  verlangtet,  theiU  ("chwächt.  80  entfpringeu  im  f^chf.  tA 
Ar  to  ^  tu,  abd.  z6,  zuo,  zua,  weun  der  begriff  iHrkcr  und 
finolicber;  (acbr.  te  =  ti,  abd.  zf  =  zi,  za,  wenn  er  Tcbwäcber 
ift.  Der  nordifchen  mundart  mangelt  fie  wiederum,  gleich  dem 
bi,  durchaus .  denn  duÜ  Ge  dem  an  ihrer  ftatt  gebrauchten  tit 
Jprraell  verw.andt  lei,  leidet  zweifei.     Bei  Ulf.  ftehet  du  in  kei- 

einzigen  ilelle  vor  dem  nouien  außer  Mattb.  9,  16j  wenn 
du-plata  (i7TfpXi;u.a)  für  ein  compof.  nehmen  darf,  welches 
wegen  verderhtheit  der  beiden  folgenden  wÖrter  und  der  parallel- 
Hellf  Marc.  2,  21,  wo  das  nämliche  gr.  wort  mit  dem  einfachen 
plat  flbi'riWtzt  ill,  verdacht  erregt.  Im  .ihd.  altf.  und  agf.  gehen 
uoaien  und  verbum  couipoHtion  mit  dem  langen  zuo-,  tö-  (wie 
mit  pi-,  bt-),  niemahls  aber  mit  zi-  za-*),  zg-,  t6-  ein  (unähn- 
lich der  compof.  mit  pi-,  bö-)  [doch  fteht  Diut.  2,  282''  zi-fli^^es, 
repudiij.  Hiervon  ki'mnte  die  urlacfae  darin  liegen,  daß  zi-  und 
tÄ-,  wie  wir  unter  df^m  folgenden  artikel  leben  werden,  das 
goth.  dis-  vertreten  müßen.  Reichliche  bcifpiele  goth.  zuTam- 
menfetzungen  de«  nomens  mit  du-  (flir  ahd.  zuo-  und  zi-)  wür- 
den dies  zur  gewiBfacit  bringen.  Ffir  die  zufammenfetzung  mit  733 
dw  verlängerten  form  folgende  belege:  ahd.  zuo-hald  (futurus) 
J.  372;  zö-hlauf^  (concurfus)  ker.  78;  zuo-ganc  (aditus)  juu.  235. 
?-<Vgang  kpT.  1 10.  zoa-gane  ker.  23;  zna-gifl  O.  V.  12,  109;  zu(k 
n)U08  (pulmentum)  monl'.  338;  zö-qti&mi  (conventiis)  ker.  78; 
tuo-vör-fiht  düc.  246";  zoa-fluht  (refugium)  ker.  158.  zuu-fluht 
N.  45,  2;  zoa-wÄn  (latebra  d.  i.  refugium)  ker.  184;  zuo-wart  T, 
13, 13.  zuo-w5rt  (futurus)  T.  64,  1.  173,  2.  [zuo-cnimb^u  (ad- 
UBcis)  Oiut.  2,  320'  tchrint  fclaTifcb  nach  dem  lat.;  zuo-g{^ba 
N.  Bth.  159.  f.  nachtr.  —  altf.  tö-werd  Hei.  128,  1.]  —  agl".  t6- 
cyme  (adventus):  tÄ-d:el  (divifio);  to-feng  (captio);  tÄ-gang  (ad- 
itufl);  t6-hSald  (proclivis);  to-hopa  (fpes)  dies  wort  lieht  auch 
in  den  niederd.  pfalmen;  t5-ryne  (accurfua);  tö-fvip  (flagellum); 
'    -Tfiard  (fiiturua);   t6-Tyrd    (oecafio).  —   mhd.  zuo-grif  MS.  2, 


*)  die  f.  818.  verfachte  dontung  des  ahd.  utarra  ift  flihna  so  laben  wegen 
aatre  (moretrix)  ker.  ISO.  181.  tataro  259.  uud  de»  nocb  beute  provioiiel]  ge- 
orttacblicben  iMIer,  rotter,  zcilte.  Ableitung  ift  folglicfi  -iirru,  wiir«el  «at-,  viel- 
leicht xkt-  tu  rchreitittn.  Noch  weoigvr  darT  etwas  liegen  den  ohigen  TuU  anx 
d«n  uobcbüiniclien  iitwrfctziin^en  ze  niannn^fl  (ad  moiiitianem  f.  admonition«!») 
K,  16>>  le  wuuDie  (ad  o^liotieci  L  adot^tiouis)  K.  20*  und   la  teile  (ad  divido- 

TiteBi  f.  dirtribuijo)   K.  360  gefolgert  werden.     Er  biilie  fchreihen  follen:  fnama- 

otuiga,  ntAwunfce«,  zubtetlunga. 
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HP;  zuo-nam  Parc.  75**;  zuo-ver-fibt  Bari.;  zno-vart  (adrentns), 
Bari.  Karl  lOO*";  zuo-wtp  (conouhina)  Oberl.  aus  iVhon  Ipitori 
zeit;  ficher  noch  manche  andere  fzuo-braede  (zurpeile)  Diut.  1, 
447;  zuo-guuc  c.  lipi'.  816;  zuo-kafl'er  Uaupt  6,  491;  zuo-kunit 
Diet.  75'';  zuo-lentle  (anlanden)  warn.  2670;  zuo-louf  Laur.  46t 
Kuo-mau  (liebhabcr)  cod.  vindob.  154.  nr.  (}2,  zucuian  Keller  570; 
Kuo-nunfl  paJT.  157,  64;  zim-plichi  ofl  im  paHinn.;  zuo-fcbeftio 
ani^b.  8";  zuo-fläfe  (concuhiiia)  Kenn.  20315;  zno-flubl  liederf* 
1,  478].  —  nbd.  zu-draug;  zu-tall;  zu-llu>L'bt;  zu-gabe;  &u-gangr 
zu-kuiiH;  zu-laut';  zn-gPRitis;  zii-u»Iime;  zu-ruf;  KU-latz; 
Ichlftg;  zu-ver-ficht;  zu-lpeirc;  zu-lprucb;  KU-Uand;  zu-tbat;  m- 
tritt  u.  a.  m.  —  Der  fmn  von  zuo-  berührt  fich  mit  pi-  (pt-namo, 
zuo-uacQo;  pi-wip,  zuo-wtp)  und  mit  ana-  (anu-wert,  zuo-werl: 
an-kunf\,  zu-kuufl;  aii-ruC,  za-ruf);  dm^b  bat  zuo-  nicht  deo 
begriff  von  um,  neben  und  Verringerung,  der  in  pi-  liegt,  und 
dräckt  uiebr  das  vollbringen  aus,  als  ana-,  das  Geh  auf  die 
Wirkung  naeh  der  oherfläebe  und  dem  Äußeren  befchr&nkt.  In 
einzelnen   f&llea  weebl'elu  alle  drei   mit  einander,   vgl.  ana-giUi 

Ei-gin  und  gotb.  du-ginuan.  Für  keine  zuT.  letzting  darf  mia 
alten  a)  weder  das  vf>r  adj.  Itpbende  adv.  zi,  za  (niuiis):  n 
eald,  ei  preit  (Graff  p.  268.);  altl'.  U  tat,  ti  liob;  agf.  tö  llran^ 
leov.  13.  200.  tö  glad  Beov.  158.  etc.  p)  noch  die  praep.  mit 
ihrem  caCus  in  der  redenaari  za  letpu,  zi  leibe,  agf.  tö  läfe  und 
in  ähnlichen. 

t/iW-  (lat.  dis-,  riav.  raz-)  [vgl.  Graff  her.  der  ac.  1841- 
p.  171],  Hiwrall  untrennbar,  aber  wie  es  fcbeint,  uoeinfach  und 
ans  zwei  partikeln  zul'ammengefloQen,  dem  vorhergehenden  dOf 
di  und  US,  is.  Die  verwaudtl'chafl  mit  du  ergibt  fchnn  dasfeibe 
abnorme  Verhältnis  der  gotb.  med.  zur  lacbf.  ten.  und  abd,  nfji., 
noch  mehr,  dufi  die  nhd.  zi-,  za-,  zc-,  die  l^chf.  ti-,  t5-  ga« 
die  l\elle  des  gotb.  dis-  vertreten  (wie  im  lat.  dia-  und  di-  wedi' 
Teln).  Den  beweis  der  zuli^mmenfubmelzung  beider  partikeln 
filhrt  aber  die  im  ahd.  uud  agf.  zuweilen  vorkoramendo  fora 
zi-ar-,  z5-ir-,  t5-Ä,  wofür  belege  unten  bei  der  comp,  mit  verhifc 
Mhd.  gelten  ze-  und  /.er-  gleichbedeutend  uebeueiiiander,  nbd. 
7M  gilt  lediglich  zer-.  Belremdend  Icheint,  daß  die  weglaßung  de* 
-8,  -r  kein  vocal verlängertes  zä-,  zi-  (analog  dem  ä-  für  as)  hfr* 
vorbrachte,  vielmcbr  noch  die  fcbwächnng  in  ze-,  t^  eintrft^ 
Allein  der  fall  ill  nicht  gleich.  Bei  der  einfachen  partikel  «• 
zog  die  uuterdriiekung  der  fpiraus  eiu  ä  nach  Geh,  von  zar,  i3tt 
wurde  nicht  r,  loudern  von  zi-ar,  za-ar,  zS-Sr,  z6-er  die  ga»** 
zweite  Partikel  weggeworfen  und  der  erAen  die  bedeutnng  bev 
der  gelaßen.  Z^ran  (folvere)  kann  nicht  die  wurzel  der  pMiik^^ 
lein,  weil  im  gotb.  dis  und  tairan  völlig  von  einander  abw 
eben.  —  Mit  dis-,  zer-  und  dem  dafQr  bebenden  zi-,  zB-  co 
pouiert  fich  kein  nomen;  worter  wie  abd.  zi-teilida,  zi-]6fi(J 
nhd.  zer-Aörung,  find  immer  von  verbis  abgeleitet.    Fttr  unuw^' 


I 


m.   partik^lcompoßtion.  —  pari,  mit  nom. 


71* 


lieh  halte  ich  jedoch  nicht,  daß  in  der  frflheren  fprache  nouiina 
unmittelbar  i'olche  Verbindung  eingegai)>?eu  l'eieo. 

Jar-^  fair-j  /aür~,  j'aün-^  faüra-  dlefe  der  trcnnuog  und 
prftpoßtionswerdung  bald  fähigen,  bald  «nföhigfn,  vieldeutigen 
Wörter  Icbeiuün  «n#*  urfprungs;  ielbU />«-  könnte  entw.  Ver- 
letzung von  far-,  oder  aus  fura-,  fai'ra^  vorktirzt  lein  (vgl.  die 
gr.  ntpi,  rapat,  r:pö,  lat.  per,  prae,  pro,  welchen  fii*  buchlVäblich 
verwandt  find).  Die  form  fair-,  ahd.  vir-,  ver-,  altl".  fir-,  ftberall 
untrennbar,  uiuo^olt  im  a^f.  und  aJtu.  gäuxlicb.  Die  form  var-, 
fju*-  begegnet  nur  im  ahd.  nnd  altf.  und  ilt  glei<;hfalU  untrenu- 
b»r.  Trennbar  hingegen  find  goth.  fai'ir-  und  fai'ira-,  ahd.  vnri- 
und  vora-,  agf.  for-  und  forc-,  altn.  for-  und  fjri-,  fyrir-,  wie- 
wohl nicht  in  allen  hedetitungen.  Der  bedeutung  und  heltiin- 
mung  wegen  uuterfcheide  ich  hier  viererlei  1)  far-  und  fair- 
werden ;eul'autinen  abgehandelt.  ^)  faür-,  3)  faüra-,  4)  fuüri-. 

\J<iT-^  /an'-]   das  goth.  fair-   bindet  üch   bei  Ulf.   nur  mit 
verbis    [fallch:    fair-veitl    1  Cor.  4,  9],    wogegen   fein    fra-    vor 
noniinibus  nnd  verbis  dem  ahd.  far-,  lir-  enti'pricht.     Die  ahd. 
Partikel    t^gt    lieb   au    folgende   nomiua:   fer-chutill  (defperatio) 
N.  43,  19-   105,7.   fir-cbunit   (diffidentia)   N.  24,  14;   iir-gihtigl 
(paralylis)  doc.  211';   ler-lciteg   (feducenduB)   K.  67,31.   78,7; 
&--ligan  (fornicatio)  ker.  259.  for-ligiri  (adulterium)  T.  84.   for- 
li^ri  (itnprum)  jnn.  225.  von  ICgar  (cubile,  eoncubitua);  far-lös 
(perditio)  ker.  17.  for-lor  T.  40,  9.  178,4.  for-lurt  T.;  fir-nibuli 
(caligo)   ker.  71;   far-nunft  (intellectus)  K.  Sg"*   fCr-nunft   monf. 
348.  ffer-numpft  N,  118,  144.  ffir-numeftig  (intelligens)  N.  13,2; 
&r-purt  (continentia)    folgend    aus    un-far-purtlih   (incontinens) 
jun.  180;   ter-fe^   (aerugo)   N.  77,46;   (tir-fiht  (conteniplus)   N. 
65,3.  122,3,4.  Boeth.  73.  för-fihtie  Boeth.  134.  143;  far-fümic  m 
(dcCdiofns)  jun.  257;  firi-wizi  (fallus)  ker.  120.  firi-wizUh  (varius) 
ker.  86.  262.   fir-wizi  (ciiriofitas)   N.  Cap.  90.   fin-wizi  wejfobr. 
m.  20,  82.  V.  18,  8.  viri-wiz  (cnriofus)  monf.  354.  366;  6r- 
dc  jun.  182;   ür-wurt  (interitus)  ker.  57.  96.   far-wurti  K.  38» 
l&r-wurt  T.  90.    [vPr-faga  (negatio)  N.  Ar.  161;   fir-wurclii  ker. 
217.]    Die  form  anlangend,  erhellt   %)  daß  far-,  iir-.  %t-  wech- 
feln,  obgleich  einzelne  Wörter  nie  far-  und  fer-  haben,  nament- 
fir-wizi,  das  fogar  firi-  gewährt  und  dadurch  au  furi-  erin- 
;   wäre  es  blo/le  alUmilation  des  furi?  oder  ein  goth.  fairi-, 
freilich  fo  wenig  vorkommt  als  faüri?    p)  weitere  berOhruug 
loit  furi-  ergibt  aber  auch  far-piirt  ftatt  des  gewöhuliclieru  furi- 
purt.     7)  T.   hat  weder  far-  noch   fl'r-,   fondem   das  agf.  for-. 
J)  mehrere  Wörter  lebwanken  zwiichcn  far-,  fer-  und  fra-,  na- 
mentlich  ftr-f?^,    fra-fö^,    daher    fich   auch    neben   fra-wä^   ein 
Jer-wä^   vermuthen   läßt,     s)   die   part.   fcheiut  bei  den   älteren 
loch  tonfähig,   nicht  bei  N.,   welcher  z.  b.  ftir-liht  accentuiert; 
*Uch  fetzt  die  fehon  frühere  Verkürzung  in  f  tonloßgkeit  vor- 
aus: v-lor  (pcrditio)  monf.  32B.  ftatt  ver-lor  (mehr  beilpiele  beim 
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Terbo).  —  Mhd.  bloß  ver-  und  f^fkAratefl  v-,  beide  Tor  dem 
inen  feiten:  ver-bunrt  (invidia^  ÜbiTl.  aus  Bar].,  wo  aber  Köpke 
160,13.  iir-bunR;  ver-gift  MS.2.  254*;  ver-giht  (confellio)  Bari.; 
?er-Iiill,  v-lull;  ver-nunft,  -nunlt;  vir-witzc  Trilt.  2'SO^  (QBg-) 
[ver-rat  pf.  eh.  2761;  ver-wl^  (reprchenlio)  fragiu.  13*;  ver^zibt, 
wofür  tUb.  294.  ftlr-zlbt]  —  nhd.  ver-,  ohne  kflrzung,  in  vielen- 
w5rteru,  die  groÜentb'<ils  aus  vcrbis  dcrivieren  können:  ver-, 
band;  -bot;  -hrÄUch;  -dacht;  -dienft;  -druß;  -gang;  -hau;  -kauf;! 
-kehr;  -lauf;  -Inrt;  -nunft;  -rath;  -ruf;  -fatz;  -l'cblag;  •fchletß; 
^-wcis,  [-Hand;  -trag;  -zieht.]  u.  a.  m.,  doch  kein  ver-witz,  fco- 
dem  vor-witz,  ftr-witx.  —  [Mnl.  ver-driet  Maerl.  2,  283.  348; 
ver-duldcch  (patiens)  3,311.  lupponit  ver-duld  (patieutia);  on- 
ver-diild  3,  3 1 1 ;  ver-lif  s  (perditio)  Maorl.  3,  267.  34 1 ;  ver-maeo? 
(contcntus)  Karel  1,  2068.  te  vermaiie  2,  1619.  —  nnl.  ver-bond, 
ver-ding,  ver-drag,  ver-drißt,  — ]  Der'  finn  dieJer  untrenubaren 
Partikel  iü  doppelt,  a)  bloß  intenfiv,  d.  h.  was  fchon  im  einfa- 
chen uomen  liegt,  hcrvurhebend;  fo  in  far-uiiml\,  far-lull,  ver- 
gibt, ver-band,  ver-dienil;  manchrs  fimplei  kommt  gar  nicht 
ohne  die  part.  vor,  welchcüi  eben  ein  zeichen  ihrer  gelinden  be- 
dentung  \\\.  b)  privativ,  leugnend.  Abel  und  verderbuis  aua- 
drückeod;  fer-cbunll,  fir-ligari,  för-fiht,  ver-bunll,  ver-dachl, 
vf»r-ruf;  wodurch  Geh  fatr  formell  mit  fairra  (procul)  fra  »od 
fraui,  materiell  mit  ä-,  ab-,  upar-  (ubar-ligida,  adultcrium  jua. 
195.)  u.  a.  m.  berührt').  Grundbedeutung,  worin  fich  beide  lione 
726  begegnen,  Ibheint;  vor,  fort,  vorüber,  vorbei  (vgl.  hernach  be- 
merknng  ü  zu  faüri);  ver-brauch  ill  anhaltender  brauch,  ve^ 
kauf  weggeben  der  waare,  abfatx.  und  fer-fö^  da»,  was  fich  »o 
eifen  zerRtzl  oder  abfetzt.  Aufnicrkiaiukcit  verdient  da»  b«i 
fir-nibuli,  fir-ligari,  wie  lonll  bei  collcctivis  mit  gi-  zutretende  -i; 
gehört  dabin  auch  firi-wizi? 

[/aür-]  im  gotb,  formell  aus  failri-  oder  faüra-  verkörzt? 
aber  wieder  keine  bindungen  mit  nominibus,  faiU-Iageins  Lac 
6,4.  ib'bet  für  faüra-1.,  iil  ohnehin  bloßes  dorivutum.  [Luc.  $. 
17.  faär-marei  zweifelhaft;  faur-ftafljanB  1  Tbell'  6,  12;  un-faö^ 
veis  Mafäm.  41^  23.]  —  ahd.  for-  bei  T.,  in  den  vorhin  zu  fair- 
gefammelteii  beÜ'pielen;  mit  verbis  zuf.  geletzt  haben  auch  gL 
jun.  mnnf.  zuweilen  for-.  —  agf.  for-bod  (infaibitio);  foi^bvH 
(abllinentia);  for-cud  (nequam);  for-fang  (upprehcnno);  for-giW 
(obliviofus)  ahd.  ä-ke^al,  ab-k^^al;  for-ligere  (fornicatio)  UD« 
davon  for-ligrjan  (fornlcari);  for-lor  (perditio);  for-üd  (obitiUi 
exitium);  fnr-llit  (interuecio);  for-vyrd  (perditio).  —  altn.  for-ak^ 
(conteratus);  for-backi  (praeripium);  for-bod  (iuterdictuui);  fc'' 
byrgi  (atrium);    for-bfenir  (imprecationea);    for-dyri  (portica*)! 


•)  ob  anrner  f-luft.  Mor  noch  andor«  fl-  »tu  tar-l,  gcleilet  werden  kÖnW' 
obor  r.  700.  701.  Air  fre/.o  uml  fri<  niis  fnr-c^o,  ftr-fta;  fpricht  var^er  ckm  '"•"'■ 
rer-Ü^^eti  du  goih.  »f-ttj»  (f.  707.). 
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for-tlsda  (flagitium);  for-eldri  (parentcs);  for^fuJl  (iinpedimen- 
tom);  for-fedr  (majores);  für-|;Äii|jr  (anetürilaii);  for-gardr  (po- 
moeria);  for-gift  (veneniim);  for-hlrypi  (prnecipiUimia);  for-hüd 
(praeputium);    for-UiciJi  (ventrale);   tbr-lag  (victua);  for-lat  (re- 

iflio):  Ibr-Iöi;;  (fiita);  for-iiiBli  (prologus);  for-roadr  (nntecelTor); 

r-uu^mi  (rapiaa);  for-ord  (conditio);  for-räd  (vis);  forriid  pl. 
(firaus);  for-falr  (atrium);  for-feti  (praefectus);  for-öä  (prudentia); 
for-GÖD  (Providentia);  Ibi-fkali  (vtUibulimi);  for-fkot  (iuteriti- 
tium);  for-imidr  (architectus);  for-fnid  (typus);  for-fflgn  (vatici- 
oium);  for-l'pÄr  (praelagüs);  [for-l'poll  S^m.  211^;]  for-ftadr  (fub- 
urbia);  for-llod  (auxilium);    for-lVar  (defeafio);    for-ütti  (ledile); 

Mak  (exceptio):  for-t5lur  (perl'uaßones);  tbr-f)iontifta(meritiim); 
Ror-verk  (villicatio);  for-vidra  (attouitus,  iibd.  verdonnert);  ibr- 
vitni  (curiofitaB);  for-vitri  (lapiens).  —  Das  agf.  for-  hedeutet 
was  das  abd.  far-,  f^r;  das  altn.  fbr-  nur  zuweilen,  meillcne 
fteht  es  dem  ahd.  fora-  (prae,  ante)  gleich.  Die  mhd.  und  ntid. 
vor-  eotlpringen  durch  apocope  deB  vocals  aus  dem  tblgenden 

ra-,  fore-, 

[/aÄrfl-]   goth.  fBÜra-daüri  (platea);  tai'ira-gaggi  (villicatio) 

i&ra-gaggja  (ooeonomus) :  f'aürH-hah(vclum);  faüra-mapleis(prae- 
tas);  fai^ra-taui  (portentuin)  worin  das  ?:we)le  wort  unver- 
dlich,  da  es  mehr  als  einmahl  vorkünimi,  (cheint  die  emen- 
atiou  in  faüra-paiii  (faüra-paiijan  =  por-Ieudere)  verwegen.  —  737 
ahd.  fora-chundo  (praeco)  jun.  219;  fore-däht  (praepautio)  N. 
Boeth.  212;  fora-haro  (pnieco)  jun.  192;  fora-hei:^  (profellio)  jun. 
246;  fora-kanc  (praecelTue);  fora-kanko  (praei^ellbr)  jun.  190; 
fore-leilb  (dux  viae)  N.  65,15.  Cap.  37;  Ibra-Iido  (anteceÜbr) 
jun.  192;  fora-lönl  (praerogativa)  jun.  244;  fora-nuindo  (advo- 
caUis)  inonr.  405;  fora-poto  (praecurlbr)  monf.  408.  doc.  AIP 
[daher:  fora-hodön  (prnphetare)  J.  347.  348];  fora-pouhhan  (pro- 
di^um)  juD.  245;  fore-bur^o  N.  Cap.  52;  fora-quidi  (indicium) 
ker.  157;  fore-faga  (pradagimii)  N.  136,  5.  fore-Iagelih  N.  56,1. 
fbra-rako  (proph.-ta)  J.  377.  etc.  K.  17"  18»  fora-lago  hrah.  972'' 
I.  5,37.  II.  14,  110;  fora-Ccaf  (praedeitinatio)  gefolgert  aus 
'ora-ibaHön  (praedelYinare)  jun.  246;  forc-Icrift  N.  56,  I;  foro-fiht 
(Providentia)  N.  Boelh.  212.  2G5.  fora-lpel  (prophetia)  J.  376; 
fora-lprähba  (prologus)  hrah.  D?!"-  jun.  183.  190.  245.  monf.  360; 
fora-teila  (brabinin)  ker.  43;  fora-ferjo  (proreta)  monJ".  413;  fnra- 
»Js  (pracicius)  hrah.  971';  tbra-wlfi  (praoparatus) ?  ieb  kenne 
ßUr  die  adverbia  un-fora-wilun  (ex  improvilb)  hrah.  961'  un-fora- 
Wtfo  jun.  205.  un-fora-wl6nkun  (fortuito)  ker.  129;  fora-wi^o 
fpraefcius)  jun.  218.  vgl.  ibre-wi^eda  N.  Boeth.  260;  ibrii-wt^ac 
(prapfagup)  roonr.  319.  hr.ih.  971'  fnra-wi^ah  jun.  222;  ioni-zeih- 
'taa  (prodigium)  ker.  2^8.  jiiu.  221.  hrab.  972"  [vore-godancha 
Cpl.)  N.  Ar.  145;  fora-haro  (praeco)  hynui.  XXV,  2:  fore-hou- 
^t  (fynciput)  jun.  261;  fora-pauhan  (praefagium)  Diut.  1,  266''; 

r*-britunga  (praetextns)   gl.   fraucof.  83.  86;    diu   fore-tAt  N. 
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Bth.  45].  —   agf.  fore-äd  (pracjuramentuin):  fore-bcAcen  (Omen- 
tum); fore-breöll  (praecordia);  ibre-byfen  (exeinplum);  fore-uride 
(praedietio);  fore-cynren  (progenies);  fore-djre  (propylaeiim);  foir^ 
feog  (praeventio);   fore-gehät  (promillio);  forc-gll-äv  (prüvidii8);i 
fore-hf*äfod  (fron»);   fore-liKeov  (praecellbr);   fore-majre  (praeci- 
puiis);    foro-möalitig    (praopotcns);    fore-munt    (promoutoriuin); 
fore-nyine  (praeocciipatio) ;  foir-rynel  (praecurfor);  fore-faga  (pro- 
pheta);   fore-riop  (ftola)  vgl.  ahd.  ana-flouf;   fore-(^neca  (caiifi- 
dicus);   fore-fte6ra  (proreta);   füre-täceu  (porteiitnm):    fore-baiw 
(confideratio);  fore-reallas  (moenia  temponiria)  Cadm.  69;  tore- 
vSard  (anterior);  forc-vfs  (praelcius);  fore-vilcga  (propheta)  fore- 
vilol  (peritus);  fore-vyrd  (antefactiiiii).  —  mhd.  vor-nilde  Bari.; 
[diu  vor-burc  Iw.  4368;  da^l  vor-burge  (vellibulam)  Trift,;  vo> 
bedÄht  Trift.;  vor-behflge  MS.  2,  123'';  vor-Iouf  a.  w.  3,  13;  von 
louft  Karl  13*;   vor-befiht,  -befihtic  Trift.;   vor-fluc  oder  -flOge 
Parc.  Si"";  vor-vOrbte  TriU.;  [vor-chuone  pf.  eh.  7348;  vor-hoa- 
bpt   En.  39*";    vor-kpinpfe   pf.   cb.  70";    da:j   vor-lop  w.  g.  40*; 
vor-mage  Gudr.  1063,  3;  vor-rede  kolocz  277;  vor-reife  (aranl- 
garde)   Kother  2598;   vor-lthc  Diiit.  1,  34;   vor-beüht  anogcngf 
12,  46.  53;  vor-ftrtt  Alphart  426.  427;  Tore-tenKe  (vortänzrr)  Ben. 
339:  vor-var  (anlecf (Vor)  Sommer  im  Flore;  vor-v§hte  pf.  eh.  1' 
ö8*  Karl  57'';   vor-w2rc   Karl  58^;]  u.  a.  m.  —    nhd.  vor-cltem; 
-arbeit;    -bild;    -böte;    -bedacht;    -fall;  -fahre;   -gang;   -behalt; 
-band;  -haut;  -but;  -kauf;  -klage;  -lauf;  -mann;  -mund;  -name; 
-rang;    -rath;    -rede;    -fal;    -falz;    -befcheid;    -fchfag;    -fchrift; 
-fchnb;   -Cpiel;    -fprache;    -ftand;   -theil;   -trab;   -trag;   -iirtlieil; 
728-wand;  -weit;  -werk;  -witz;  -wort;   -wurf;   -zeichen;  -7,irom«r; 
-zug.  —    Zu  merken:    a)   dicfes  fai^ra-  bedeutet  meiftens  praf, 
ante,   zuweilen  pro,   niemabls   hat  es   den   privativen   nebenGun 
des  abd.  far-,  fir-  (vgl.  fora-fiht,  Providentia.  för-Gbt,  contem- 
tu8;   vor-ftaiid,   praefectus,   ver-Hand,   intelleetus).     ß)  es  wird 
nie,  l'elbit  im  mhd.  und  nhd.  uicht,   des  tous  verlullig,     f)  im 
nhd.  vor-theil  hat  Geh  die  echte  voealktlrze  bewahrt*);  währeirf 
alle  Obrigeu  compoGta,  gleich  der  praep.,  langvocalifoh  vor  lau- 
ten,  i(l  jenes   wie   fcheinbare  wurzel  vorth-eif  (unter  dem  volk 
wirklich    vort-el)    analog    den    Wörtern    morden,    orden    auuio- 
fprechen. 

\j'aiiri\\  die  form  mangelt  im  goth.,  vielleicht  ifl  faür- dai^ 
aiia  verkttr/t?  —  ahd. /wn-  nicht  vor  vielen  Wörtern:  furi-cbill' 
(caracra)  monf.  328.  vgl.  wit-chelli  oben  1'.  640;  furi-hüs  (veftt* 
bulum)  jun.  231 ;  furi-purt  (abftinentia,  friigalitas,  contiDent''S 
coelibatü»)  K.  44"  ker.  223.  monf.  388.  furi-burt  O.  I.  18,  Hß- 
furo-burt  N.  45,  10.  furi-purttc  hrab.  ^b?^"  monf.  355.  fare-hurti!? 
N.  32,  16;  iurc-reilÄre  (praecurfor)  N.  Cap.  133;   furi-fpr.4blu 


*)    wie  in  eiBigtüi  »ndom  compontifl,  z.  b.  weg*fill,  hor-bcrge  ftc,  4«  "•*" 
ailcinflteheDd  tr^g,  h6r  fpricht. 
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(deliberatuft)  monl.  392;    ruri-föna  (prapjudictum)  ker.  89:   furt- 
vanc  (praeoccupatio)  gefolgert   aus  ttiri-rangön  niouf.  344.  349. 
N.  S7,4.  Cap.  116.  Boetb.  2r)8:  t'uri-wahrt  (prat>putiuui)  juii.  217. 
monr.  3fi5.  fure-wahlt  N.  47,  14;  fiirp-wixkf-rn  N.  Cap.  132.  [fuiv- 
iz  N.  8,  9;  fiiri-diuiti  Diut.  1,  2fJ(>'';  fiir-liKi^n  (fponlor)  Suhm. 
247;   ia   loco   ruri-bulzc   Mpicbplb.  240;    fure-nomie  (proprie) 
N.  Ar.  52;  furUföiia  (praejudiuium)  Üiut.  1,  197";  ('.  uiicbtr.J  — 
agf.  kein  fyre-.  —    ahn.  ///n-  und  /yWr-,   beide   formen  neben- 
einander, Ibwohl  uiitreuiibiir  als  treiitibar  (im  praepolitionel&ll). 
Rifirn  iMzt  fyrir  vor  yocaleii  und   h,  fyri  vor  den  übrigen  con- 
lonantcn,  andere  ziehen  durchgängig  fyrir  vor.    Ralk  gibt  keine 
rege]  darüber,  icbeint  aber  auch  fyrJr  zu  begünlligen,   und  bat 
es   in   feiner  auBg.  der  edda  (ohne    zweifei   auf  grund  der  blT.) 
i\att  des  fyri  der  cd.  bafu.  (noch  btlnfiger  letzt  er  for  an  dellen 
ftelle).     Ich   begreife  aUdann  nii;lit,  wie  im  gl.  ed.  hafn.  1,  504'^ 
fyri  ältere,  fyrir  neuere  form   hciDt^n  kunu.     Umgekehrt  dürftf 
nes    aus    diefem    durüh  abwerfung  des  r  eutlpringen ,    obtchon 
cfa  die  analogen  eptir,  undir,  yfir  nicht  io  epti,  undi,  yti  kar- 
ten; oder  bat  eben  diele  trfigerii'uhc  anab)gie  verführt,  aus  fyri 
fyrir  an  machen?   denn  im  ahd.  erfcheint  allerdings  kein  vorar, 
vurir  neben  aftar,  iiutar,  upoi-,    Ibnderu   bloÜ  vuri.      Die  bellen 
altn.  blf.  mögen  entfchi-iden ,  ich   will  in  den  folgenden  beifpie- 
len  gleicbförmiges  fyrir  antiebmeu:  fyrir-b6n  (omen);  fyrir-burdr 
(omen);    fyrir-ferd  (qualitas  externa);    fyrir-gängr  (praecelVua);  n) 
fyrir-g5rd(perditio):  [fyrir-beit  (promilfio)  Ol.  Tr.  1,  217;]  fyrir- 
böfn  (propolltiim);    fyrir-byggja  (providentia);    fyrir-kall  (citatio 
iu  jus);   fyrir-kufl  (pars  velVis  anterior);   f)'rir-l?rtr  (prncleetio); 
rir-lidi  (dux);    fyrir-rftm  (louus  anterior);    lyrir-la.tr  (Julidiae); 
ir-(iön  (Providentia);  fyrir-fkyrta  (perizoninni)  edd.  fiem.  IIB**; 
iyrir-fögn  (praefatio);  fyrir-ftada  (impodinientum);  fyrir-tak  (de- 
ne^tio);    fyrir-tekt   (propofitiim);   fyrir-vaf  (trama) ;    fyrir-virda 
(pudor);  fvrir-vinna  ^abor  (trenuus).  —  mbd.  fftr-bflge  Nib.  [1. 
fär-buege  Kib.  305,  2.  1549.  4.  fragm.  30"]  für-gebftge  Flore  22«; 
ftlr-dahüich  Bari.;  mr-dane  MS.  1,  157'  mr-gedanc  Frig.  3"  MS. 
MOl'  2,  149^   für-buiz  (arbulU,   eingaug  des  waldes)  MS.  1, 
80»^  [Wigam.  4472.  4484];  fftr-befihtic  Trin.;  ftlr-ipan  (fpinther) 
31"  32'  Wigal.;  für-gelpenge  Nib.;  l^ir-i'pröchc  Parc.  28"; 
fe?  Nib.  3fi72.    [für-grif  Bert.;  filr-ker?  Wnlfd.  1689;  für- 
kotif  iiederf.  3,  391.    Ansb.  259.  310.  313.    IJ.  Sachs  11.  4,  51'; 
ftr-laz  (propofitum)   Iiederf.  1,476.    m.  Stolle  150''   kolocz  188; 
ftr-rpil  Dint.  1,  362;  Her  fftr-fanc  angsb.  lUt.  123.  390  (Walch  4, 
150.151.389):   ftir-fart  (abgäbe  vorflberfahrendtT  Icbifle)  Lang 
5ii  76(1210);    för-gezimbere   (dipl.  a.  1237)   Hülim.   ilädtew.  1, 
311;  da^  für-gozffihe  Wh.  2,  83'.]  —    ubd.  nur  etwa:  füi^bilte; 
•"Nprache,  -iprecher;   für-tucb:    (iQr-witz;   lür-worl  (prouomeu, 
^olerfcb.  von  vor-wort  praepolitio);  der  neuere  gebrauch  neigt 
"«b  aber  zu  vor-bitte,  vor-fprache,  vor-witz.  —  Bemerkungen: 
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o)  Griifl'  lehrt  die  verracngang  der  pratpofitioncn  fora  und  fnn 
in  der  zul'.  ivXzuug  verh&lten  fich  beide  partikeln  uuf  abulicLe  i 
weife,  ß)  das  ahd.  furi-  hat  weitern  umfange  &U  das  nhd.  fbr^ 
wie  auch  die  heutige  pruepoliüon  befcbräiikler  ift.  Ihrer  riuni-^ 
liehen  hezielninj;  alTmdhlig  entbunden,  dient  diefe  partikel  allein 
zu  dem  cauralbcgrifi'  des  nutzcns  und  der  (\cU Vertretung.  Bio- 
zelne  falle  mit  der  prne-bedeutimg  erhielten  fich  länger  iu  der 
Kufammenret^cung,  bis  fie  zuletzt  auch  weichrn  multen;  aoaW 
eiuzeluen  lateiiülchen  pro-,  während  die  praep.  pro  unlerm  oha 
itlr  entlpricht.  7)  das  componierte  ahd.  fora-  bezeichnete  mehr 
das  /.ritliche,  furi-  mehr  das  ränuilicbc  prae-;  daher  furi-chilli. 
furi-hüs,  furi-ziinpar,  furi-holz,  fiiri-wabl^  fiiri-fpan  etc.  i'tatt  dtr 
nhd.  vor-hof,  vor-zimuier,  vor-hauL  5)  die  ultn.  fyrir-  und  for- 
Tch  wanken  gleichfullH,  als  purt.  uud  praep.  e)  furi-  tll  beloDl 
wie  fora-,  folglich  lieht  es  eben  fo  lehr  von  dem  meifl  unbe- 
tonten fir-,  ftr-  ab.  l>ie  eini^ige  berübruug  wÄre  fure-wizi  mit 
firi-wizi.  Q  furi  Icheint  der  poGtiv  von  furiro  (prior)  und  furiiia 
(primus),  Ib  wie  prior  und  prinius  zu  pro,  prae  gehören, 
ferner  primtis  das  goth.  fruina  iA,  das  iu  eignem  ablautsverhiÜt- 
nis  zu  fram  liehet;  lo  folgt  hieraus  die  berOhrung  der  partikeln 
fair,  far,  faAr  einer-  und  fra  (pro,  prae)  frani,  froui  andrerfeit«. 
Weiter:  aus  faiira  entlpringt  faürana?  ahd.  foraua  (a  fronte) 
und  fai'irp?  ahd.  fonid,  ford?  (inde,  abhinc)  fordaro  (anleriofj 
Tsound  furdir  (porro,  nhra)  wie  aus  rp*5  zpirepi;  und  tTpcö-roc,  wM 
bei  der  lehre  von  bildung  der  partikelu  uäher  ausgeführt  wer- 
den, hier  nur  den  üliergang  zu  den  folgenden  zuf.  fetztiugCD 
mit  fai'irn-  fai"ir|>-,  fra-  und  fram-  erläutern  foll. 

/aurana?  Qu  fronte)  ahd.  forana,  forna  (vgl.  -ripa,  Trip»); 
hiermit  i£l  das  häufige  adj.  foran-antlc,  foran-ontic,  fora-eutic 
(fummus)  kor.  11.  13.  15.  monf.  329.  363.  etc.  gebildet,  wotob 
das  Uibll.  forn-antigl,  forn-entfgt  (frons,  caput,  facies)  mooC 
324.  derivatum.  Grundlage  fchcint  andi  (frons)  nicht  anti,  enO 
(finis),  da  auch  die  fchreibung  -anUtc,  -ondic  llattfindel;  ein- 
laches foran-nndi,  forn-enti  kann  ich  nicht  belegen.  ■ —  Analog 
und:  aftau-ondtc  und  davon  aftan-eutigi  (cauda,  tergum)  k^r. 
267.  doc.  201';  hindan-endic  ker.  267;  nidan-entigi  (^mdamen- 
tum,  radix)  monf.  323.  331;  opau-enti  (cacumen)  monf.  406.  0. 
Tl.  4,  105.  oban-eiitig  O.  II.  8,  72.  V.  17,  79.  T.  15,  4.  209,1. 
obon-6ntiki  (fummitaB)  K.  26"  "^  opan-ontigi  jun.  185.  187.  211- 
226.  ü^an-andic  jun.  192.  [ftzffonondeui  (extremis)  J.  394.  tob 
-ondi;  nordan-ondi  (atiuilo)  ker.  35. J  Bei  N.  das  entftellte  -alitig» 
-ehtig  f.  -autig,  -eutig,  z.  h.  obea-ahtig  18,  7.  Boeth.  118.  Cap. 
133.  ohen-elitig  45,  3.  [ferraua-weida,  frrroni-weida  Pertz  6,550- 
Tgl.  Graff  3,  H60]  Mhd.  find  diele  comp.  ausgeUorbcn,  fo  *i* 
ße  den  übrigen  fprachen  abgehen. 

faürpf  (abhinc)  ahd.  forad,  ford?  weder  goth.  noch  ahy* 
aufzuweil'en,  aber  nicht  unmöglich.  —  altf.  forlh  und  damit  die 
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fetzuDgcn  forth-ward  (progrediens) ;  forÜi-wSg  (progreHuB, 
iter).  —  »gf.  furil-cyme  fprogrellus);  fonl-ßderas  (majores);  font- 
för  (mors,  obitus);  fom-gaiig  (progreiVus)  -gCQKc  (procedens); 
fonl-beald  (pronus);  funl-here  (fron«  exeroitua)  Critlni.  67;  forj- 
gelange  (eonduc^ns);  forJ-riht  (directus);  forJ-Ußfu  (prora  aar- 
vis);  foru-veard  Ciiilm.  5;  furd-veg  (progreflus)  Csdm.  60.  63. 
65;  ford-vif  (matrona,  provccta  actutc);  die  adr.  foi-d-d§ges,  ford- 
nihtes  (mit  dem  vorfchritt  des  tages,  der  nacht)  laßen  auf  den 
nom.  ford-dig,  ford-uiht  fchließen.  —  alte,  mangelt  ford,  denn 
die  damit  zufällig  ähuliehe,  gk-icIiLifdeulende  compofition  bort, 
burt-,  richtiger  brol-,  braut-  gelchrieben,  liat  ganz,  abweichende 

>zUbnanten  and  l\ammt  vom  i'ubll.  braut  (via),  daher  Ge  dem 
sbd.  weg-  in  weg-lall,  weg-gang  an  leite  xu  letzen  ifl.  —  mhd. 
findet  fich  die  part.  fort,  aber  leiten,  7..  b.  Parc.  86'';  coinpoßta 
lit  liiibc  ich  niclit  aufgezeichnet.  —  nhd.  fort  (llalt  ford,  wie 

lord,  da  die  mhd.  auslautende  teniiis  abgel'chaö't  iii)  in  bSufi- 
gem  gebrauch,  dem  uomcn  verbunden  tu:   forl-dauer;  fort-full; 

»rt-gang;  fort-fcbritt  [fort-genufl]. 

/anrprf  (ultra)  abd.  fordar,  fiirdir;   mhd.  vorder,  vürder; 
Ich    kenne  erii   mhd.  und  nhd.  cümpufita  mit  nomtuibus:   [ahd.  T3i 
furder-ruccheda  (Ineura  mutati«)  N.  Ar.  138;]  mhd.  vorder-lieb 
"^rift.;   nhd,  vorder-achlel ,   -arm,   -fuß,  -gruud,   -band.  -Iiaupt, 
lann,  -thür,  -zahn   und  die  adj.  vorder-fam,   förder-lich,   wo 
nicht  diefes  von  dem  verb.  fördern  gebildet  ifL    Freilich  könn- 
ten auch  die  Hugefilhrten  nbd.  lubll.  eigentlich  compontert  fein 
mit  dem  adj.  vorderer  (anterior)? 

ßlu-  (multuui):  g"th.  filu-gahmbs  Joh.  12,  .3;  filu-vaiirdei 
(mültiloquium)  Matth.  6,  7.  [filu-deil'ei.]  —  abd.  fihi-e^^al  (mul- 
tum  edax)  K.  39^;  filo-horrc  muuf.  3ijl;  filudiltGo  (bariolus)  ker. 
27;  vilo-lioht  (praefulgidus)  monl'.  343;  filu-fprähba  (multilri- 
quium)  K.  2ä''  oder  fprähhi  K.  29%  das  adj.  filo-lprähhi,  jun. 
246.  K.  29%  gi-lprähhi  mouf.  338.  355.  dk^lpräbhai  moiiC.  345. 
348.  350.  351.  355.  387;  üh^-ftiuri  (penniiguilieus)  monC.  360; 
vilo-trincho  (potator)  monl'.  352;  ßlo-vr^o  monf.  352.  fili-vrC'^o 
monf.  400.    fili-frä:;    fior.  987''    filo-fiä^to   doc.  240'';    filo-fr^htic 

(enierilus)  ibid.  lilu-werbic  (turbulentus)  ker.  275.  —   agf.  iela- 

Rald  (multiplex);  föla-hror  (decrepitus)  Ueov.  5;  fela-mc^dig  Beov. 

142;  ß^lji-i'pra.'col  (loipiax).  —  ahn.  fiol-beriu  (numcrofa  proles); 

fißl-hcefr   (dexter);    tiöl-kuunr    (multifcius);    fiöl-kyugi    (niugia); 

fiöl-ljndi  (int^ontinentta);  fißl-mxdi  (multiloi|uium)  6öl-milll  (luulti- 
Mixinus)    fiöl-malugr    (idem);    tiöl-menui    (frequentia)    fiöl-mennr 

(frequeus);  fiöl-nytr  (iiiultum  utilii*);  fiöl-fvidr  (prudculilfimus).  — 

nihd.  lubft.   mit   vil-   find   nicht  zur   band,   doch    muß   vil-vrä^ 

''•  dgl.  llatthafL  gewelen  lei».  —  nhd.  viel-artig;  -deutig;  -eck; 

■fach;  -falt, -faltig;  -fiirbig;  -fraß;  -fuß;  -gölterei;  -gut  (n.  plan- 

*•*);  -jährig;   -künltler;   -männerei;   -feiljg;   -geftaltig;  -thätig; 

■»«bprei  u.  a.  m.  —   Vor  dem  adj.  kann  in  der  älteren  Tpracne 
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gern  ein  freies  ÜIu  angeuoiniiion  werden  (filu  &^^al,  fila  frdlitl< 
vor  dem  l'iibA.  gebt  es  doch  niclit  an.  liiilte  tie.  ein  adj. 
befeÖen,  fo  würden  eigentliche  compofita  hervorgegangen  frii 
wie  die  lat.  multi-  vqu  mullut)  gebildet  find.  Seit  das  ub>l.  idj. 
viel  gilt,  können  daher  auch  einzelne  nhd.  nonijiofita  lUidrnt  gt- 
nouiinen  werden,  namentlich  viel-falt^  wofür  früher  mit  d)ui«i;* 
zui'.  gefetzt  wurde  (f.  656.).  Dae  agf.  f^la-f^ld  fcbcint  nrtim 
bildnng  als  mäneg-föald. 

[mhd.  cm:  vouker  =  dankdrc  (Parz.  391,  1.  Wh.  130,80) 
Kcifersb.  drei  Marien  ftS*-**  06"*  (opp.  KÜker).] 

/r«-   (a,   de)  gotb.,   ahd.   agf.   uulölljar,    alt«,  (auch  rmcli^ 
Tchwed.  dän.)  trennbare  partikel  und  praepoGtion.     Die  qttu 
tat  des  vocals  verändert  ficb  nach  analogie  von  bi-  und  do-. 
golh.  mit  kurzem  a  [vgl.  fri-fahts  (und  in-fabtä)]  fra-gibtar 
(del'ponlatio);    fra-leta  (remilfio);    fra-luft«  (perditio);  fra- 
(peccutiim);  fra-veitö  (vindict^i,  poena)  und  licher  noch 
[fr.iftö  tIxvov  nach  Pott  1,215  fra-l-t  (fskr.  prali^ü  progeuic«}.] 
733  ahd.  fra-  oder  frA?,   N.  fcheint  zu   Ichwanken  und   eiuigcj 
letzteres.   Öfter  erlleres  zu  fchreiben   (den  ton  gibt  er  imo>^JkJ 
ich  nehme   um   fo  mehr  filr  ältere  belege  knrzen  rocnl  an; 
find  ihrer  wenige:  fra-pald  (procax)  raonf.  348.  fra-paldi  (U 
ritas)  inonf.  327.  384;  fra-biri  (faex)  wirzeb.  97  7» :  fra-f%^  (i 
N.  77,  46,  48;   fra-llrachenio  (oblVinnto)  jun.  216.   (wenn  ta 
lefen  für  fruUr,?);   fra-ITÖmfc  (defidiofug)  jun.  257.   (kann  Ide 
f.  far-f.    fteben);   fra-tät  (l'cclus)  N.  Roeth.  34.   fra-tAiJg 
ftns)  Boetb.  71.  190;   fra-wä^  (anathema)  jun.  178.   [f. 
fra-vildi   (loca  campellria)  Diut.  1,  509*.]  (fräkunna,   itu]Qi5tTf^ 
ker.  IM.  ill  nicht  fra-kuuua,  foudern  frägunna).  —  agi.  frA  oii«J 
frx?  ich  denke  letzteres,  weil  mir  fanR  kein  auslautende«  I 
kannt  il^  und  in  den  (freilich  tonlofen)  riexionen  kitnies  a 
fra?-beorht    (praeciarus);    fr:e-cud   (defpectus)    vcrfcb.    vomj 
f.  230.  genannten    fräced,   fracod   (turpiß)   wiewohl   wich 
mit  alp.  gcfcbriebcn  vorkommt;  fra>ftltt  (praepingnis);  fra"- 
(eximius);  fne-miuci  (permagnus);  frx-ofalllic  (praeproprrui)> 'J 
altn.  frft  mit  langem  vocal  (dSo,  fra,  nicht  fraa):   frä-bair 
mius);   frA-bocgr  (averfus);   frA-fall  (defectio);    frik-gAngr  (t 
jus);  frä-hald  (abftineutia);  frä-lr-gr  (atter);  frä-leiV' 
frä-lcitr  (abfurdus);  frä-iinna  (amens);  frä-fago  (hin   i 
(abfentia);  frä-vita  (amens).  —  mhd.  nhd.  fehlt  die  {> : 
Die  bedeutungen  weichen   nach  den  munderten  ab, 
fra-  hat  den  intcniiven.  golindeu  (fra-leta,  fra-ltiJ'ta«  ati 
far-luft),  das  ahd.  fra-  den  privatiren  Hnn  von  fjür-  fira-id 
ler-fe?;    fra-lAtig   vergleichbar   dem   partioip.  praex.  f>T-».\n, 
pius,  maledictus);   das  agf.  frai-  verl\ürkt  gleich 
und  dem  ahd.  fram-  (in  fram-bAri,  fram-fpiinl);  d—  ... 
tljejls  beraubend  (noch  ilürker  als  ahd.  fr*-)   lliril«  venoehn*', 
(fnl-lciki,  frÄ-ba'r,  vergleichbar  ahd.  fram-büri). 
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jmtH  (Of  de,  porro,  ultra)  überall  trenubar;  gotli.  fram-iildra 
(pnwecUie  aotatis);  fnini-vigs  (via  oontiim.'i)  folgerbar  nns  dem 
IMV.  fim«-vigi$  (feropcr)  vgl.  agi'.  (bni-VL-g  und  die  adv.  fortt- 
dAges,  -nihtes.  —  ahd.  frau-cm-lit  (<'a{;ula)  hrab.  958*;  frarn- 
Dbnnnt  fpropago)  jiin.  219;  frAni-chunni  hrab.  972*;  fram-chiinll 
J.  31*1.  3y(>.  (gall.  I9G.  hrab.  97Ü«:  frain-dehIu»o  (profeclus)  moul". 
BA&;  fram^diht  (profcctiiH)  jun.  22*2.  luonr.  405.;  fram-hald  (pro- 

KK.  4T  Jim.  217.  O.  1.  17,  121.  JIl.  20,  35^;  fram-kauc  (pro- 
;)  K.  IG*;  fram-bäri  (inclitus,  ma^nas)  jtin.  18/).  208,  f'rani- 
barn  (vira^o)  gl.  ret.  (Iduunu  1812,  liy*)  fram-büri  (magni- 
oelebralio)  N.  37,  9.  mit  kurzom  a  gefcbriebfn  liebet  fnun- 7.is 
(pUte)  ßo«th.  32,  81.  fram-baren  (mjtf^ni.,  goD.Tg.)  Boeth. 
Ähcr  frum-bäro  Cap.  2G;   fram-reccho  (advena,   peregrinuM) 
i.  82,7,8;    fnim-Icreccbo   (temerarius)   N.  118,  39;    fram-i'piiot 
fram-rpuotifr    (prol'per)    N.  «7,  20.    G8,  7.   93,  13. 
in;  (fortunatus)   (Jap.  52.    fraii-l'piiot   gerchricben   N. 
il.  72,7.  HoRth.  11:   fram-vildi  (campeftria)  blaf.  9";   fraoi- 
(profluviura)  jun.  220;    iVam-wi-rtig    (prolper)  N.  G7,  20. 
i-flubtig  (proftigub)   carlsr.;    fram-zulit   (foßcuDdiUia,  prolp«) 
iiO.  251.]  —    agl".  fram-  (opben  from-);    tram-cymo   (pro- 
s);   fraia-c)iine  (prorapia);  tVaui-fareld  (dilcfilus);    fraiii-liJ 
(01»);  frani-lcipe  (proft-ctiis);  frani-v-fai-d  (averl'ns);  fram-vis 
ifl);   man   bflte  Heb,   namentlich   from-  mit  frum-   zu  ver- 
fein,   letzteres  ift  eigentliche  adj.  compoHtion  (!'.  031.).  — 
fram-l-'iid  (proviGo);    fram-biirdr  (prüuutiüatio);  fram-ba*ri- 
rrpccinliis)  iiiiÜiin  fram-bsr  voran Hfetzend;   fraiii-drätir  (pro- 
rtiii):  frsm-fenli  (more«):  frani-fnr  (profectus);  frani-ftrri  (l'u- 
itAtio);    fram-tüs  (promptus);    frain-l'wtr   (pcdcs   auLeriüres); 
(progreHus);  fram-giam  (audax);  fram-bald  (cnnitan- 
(rmm-bcit  (promiüjo);  fram-bv5t  (cxliortatio);  frani-lAugr  (re- 
i);  fr.im-b^tr  (oerniius);  fram-myiitr  (labioius);  fram-<|v;pmd 
TcctUB);  frain-nts  (prociiriiifi);  fram-l'aga  (enarratio):  frain-llnfn 
irm) :    l'raui-1  j'un   (prudcus) ;    traui-tak  (i'uliditati) ;    fVaui-tcnii  r 
jDtc»  primores);  fram-vigr  (temerarium);  fram-vIs  (fugax);  daö 
fram-vcigis  (inpollerum)  fcbeint  /.war  dem  goth.  frnm-vigis 
r»Ddt,    führt  aber  uiubt   auf  fram-vegr.  —   rahd.   \ii  allein 
-fnuetec  (prol'prr)  rtbritf  und  ntir  bei  einigen  dichteni.  Und. 
>rU-Q*,  mihi  14191.  15021.  und  Cunr.  troj.  17974.  [das  fuba. 
-fpnot  cod.  vind.  fi53,  113"   Gerhard  2566.  2ßl8.]  —    Uiefe 
\kti\  gibt   lehr  vfrfchioduen  tiiin,    bald   zeigt  fic  entfernung, 
inn  an   und   berülirt  lii;h  mit  al)-  (fram-t-bunft,  al>-lcunU), 
Torfchritt  imd  erfolg  (fo   dalJ   frani-wr-rtig  dnm  ab-wi'rtig 
ih''  i'nti;i'g(Mi  fti^bl).     Der  niittlcr<^  begrifi*  liegt  in  dor  idt'e 
bnwrpnng  überhaupt,  welche  /ußl{'i<:h  da»  ber  und  dait  hin 
lt.     Wir  habf^n   bei  den  verwandten  partikeln  fni-,  r«rtr|)- 
uialogR   Obergflngo  aus   der  beniubung   in  die  vcrAArkung 
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ya-^  iu  alleo  deutschen  dialccten,  ilen  nordilcliea  mbgerecb- 
net,  welubem  fie  fad  mangelt,  von  grölltem  umfimg.    ÄbgeüJa 
von  dem  ngf.  ge  —  ge  (cum  —  tum),  bricht  aucb  im  gotb-  (iir 
urlprüngliube  trcnobarkeit  uocb  hervor,  indem  lieh  u,  (mo,  hir«D 
Zwilchen    ga-   und    die   wurzel,    mit    der    es    componiert  wird. 
7:M  fcliicbeu  laßen.     Die   belege  folgen  unten   bei  der  zui.  feuung 
mit  dem  verbum,  vor  dem  numeu  gefuhiebt  es  oieht;  unablroti- 
barkeit  bat  Gcb  allo  auch  hier  vor  dem  nomen  früher  entfchie- 
den.    Was  die  form  betrifll,  io  culL'pricht  guth.  ya-  dem  ftrenf* 
ahd.  Art-,   wofür  andere  i/a-,   einige  (über   die  laiitverfohi"^  i 
biiiatis,    vgl.   1,  1071.    zu    1,  18!>.)    cha    letzen    [altes  gau,   u  ^ 
f.  7r)2].     Da«  volle  a  in    dem  goth.  ga-  und  dem  ka-,  ga-,  tler 
früblleii  abd.   denkmäbler   weid  auf  damalige   betonuug*),  dir 
fpäliTe  Ichwi^chiing   in  ahd.  ki-,  gi-,  gS-  altf.  gi-  [ja-:  jamuiiil- 
ling  f.  gamundÜDg;  i-:  ivullillian  f.  givull.  iinimeces  f.  mi^iw  ~ 
ces],  agi'.  ge-  (d.  i.  ge-)  [i-:  imiire  f.  gcmare,  landimare  f.  uidiI 
gf'ma^re  Kembie  3,  320.  321]  auf  allmäblige  unbetouung,  wie 
ar-,  ir-,  Ör-;  ant-,  int^,  önt-  etc.  (nie  erfcbeint  gu-,  go-,  wif 
or-,  for-).     Jede  ihrer  freien  beweguug  beraubte  panikel  b( 
an  form,   ton   tmd   bedeutung   ein.     Wäre  ga-  trennbar  gel 
heil,  vicUeiübt  praepoGtion  geworden,  fo  hätte  es  nicht  w< 
als  pi,  pi,  du,  tu,  EUü,  fra,  frä,  lelbll  vocalverlängerung 
mögen.     Es  Ibheint  mir  gruudfallcb  die  fache  fo  auzufebeOt 
ob  ga-  aus  einer  nichts  bedeutenden  vorfilbe,   oder  aus  eis 
der  hochdeuUchen   mtmdart  beliebten  kehlbuuhAaben,  gar 
dem  leeren  hauch  (obgleich  die  quellen  keiner  zeit  ha-,  hi-,  l»*| 
darbieten)  hervorgcgaugen  li?i.    Ge-  hat  zwar  unter  allen  uiUeni] 
Partikeln   iu   den   meilten  lallen   die  gcliudelU-  bedeutung,  «■•] 
dem  abgellumptten  gefühl  immerkbar  gewordene;  aber  es 
doch  nahe  un  be-  und  vcr-,  denen  niemand  den  nahmen 
und  l't'lbll  praepütitinualer  pattikeln  abltreiten  kann.     Nueh 
l'teckter   und   ungeffihtter  ilt   uns  ja  die  kraft  der  f.  701.  na 
gcwii^ieucn  1-  und  u-,  die  ziu*  zeit  der  comixilition  ganz  lebei 
^ewcfeii  lein  muH.     Daraus  daß  vor  verfchiedencn  wörtera  ^j 
englifchen   und   heutigen   niederdeutfcben   volkslprach**   ■'  —  "^ ' 
fehlt,   die   doch   genau   den   finn  der  hucbdenti'chen    . 
geben,   darf  man   nicht  unbcbutiam  auf  das  b»'detitunf;>iii,c  n*^' 
parlikrl  l'cldießcn.    Sie  kauu  auch  unorgimilcherweil'e  ^rrh/^  wti^j 
den  fein,  wie  theils  die  vergleiehung  der  agf.  und  altf.  fpncb«! 
lehrt,   deren  gi-,  ge-  iu  folchen  Wörtern   mit  dem  ahd    «ini^iiE' 
nieu,  theils  aus  der  altengh  weitphäl.  und  frief.  roUV  ^ 
ge-  ia  y-,  je-  und    endlich  e-    ßchtbar   folgt     Ein    bi-i-^-- 


•)  oll  ndi  instfcmein  fiir  iillc  Mif,  ycreuien  pailikrln  ilti-  T^if^l  fteU«  ifcl 
«laf»  iliro  iiltcn«  ii-f<inii  (e«-,  «r-,  fm-,  fm-,  fnitn-,  nnt-  >'  '  •• 

vorlanig  fit\\t,   Ttiuilurii  iie(luni|j  feil'   ich  kuninio  in  ilei.  '^ 

rück  [woy] 
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konnte  leicht  we^allen.  Und  wie  wenn  felbil  im  altn.  die  par- 
tikel  weggfifallen  wäre?  ioh  will  zeigen,  daß  fie  noch  fpurwcifeTSft 
da,  folglich  ihr  abfatl  auch  anderwärts  möglich  ilK  Üem  goth. 
razD  (domus)  entlpricht  daa  ahn.  rann,  aus  jenem  wird  mit  ga- 
formicrt  ga-razna  (vicinus)  =  altn.  ffrnnni,  allb  ill  j;f-riiuni  aua 
f^a-rnnni,  oder  welchen  vocal  man  dazu  nehme,  ciitlpningen. 
[Altn.  greidr  (paratus)  greida  (parare);  mhd.  ge-reit.]  Ftir  ükr 
(firoilis)  ftebt  die  ältere  form  g-Iikr  f»m.  edd.  254''  (vgl.  var.  i. 
zu  Ujta.  2.  ed.  hafa.  1,  120.)  Koth.  ga-leiks,  ahd.  ka-h'h,  agf. 
ge-Uc,  nii^ndH  leiks,  lih,  Kc,  eher  find  demnach  das  nnrd.  Itkr, 
engl,  like  der  vorpartikel  beraubt  worden,  alg  dnß  fio  im  goth. 
ahd.  agf.  etc.  zwecklos  und  überflöllig  Aüiide.  So  Icheint  auch 
g-n^gr  (abundan»)  edd.  f^m.  152'  260'',  goth.  ga-nöhs,  ahd.  ka- 
nuac  organifcher  und  älter,  als  das  Übliche  n6gr;  g-ueiHi  (fcin- 
tilla)  ahd.   ka*nei{la,    älter  als   neifti;    und   wohl    noch   andere. 

I[Altf.  Sahs-nöt,  agf.  Sax-neät  f.  -geneät:  mnd.  veme-nöt,  niark- 
ttfit;  altn.  -nautr.]  —  Ucber  die  bedeutung  der  parlikel  wird 
fich  eri\  nach  abhandlung  der  einzelnen  fölle  ihres  gehrauchs 
urlheileo  laßen.  Sic  gilt  1)  wenn  aus  l^chlichcn  fubj\.  per- 
ionliche  gefdlfchajtgb^ffriß'e  gebildet  werden,  wobei  gewfihnlirh 
fchwache  form,  ot^  auch  ableitendes  i  miteintritt.  Es  find  male, 
und  fem.,  keine  ncutra.     Goth.  däils  (pars,  forii)  ga-dätia  (cnn- 

hibrs)  IjUc.  5,  10:  hb'iibs  (panis,  virtus)  ga-hläiba  (focius)  Job. 
U,  IG.  Philipp.  2,  25;  razn  (domus)  gu-razna  (confinis,  vicinus); 
wi)jH  (itcr)  ga-lin})ja  (comes);  vaürilv  (opus)  ga-raürllva  (auv- 
8p7Ö;)  Philipp.  2,  25.  verfch.  von  vaürAva  (Ip^oiTi^;);  [ga-<Uuka 
]  Cor.  1,  16.  I.  gadaura?]  oh  jiurh  ga-mana  (focius)  Luc.  5,  7. 
[nein,  e«  heißt  gaman  neutr.]  hierher  gebort,  hängt  davon  ab, 
daß  iu  man  die  lacblii-he  bedcutung  mancipium  zu  grund  ge- 
legt werde  oder  nicht.  [Langob.  gn-malos,  confabulatores.j  Ahd. 
altar  (artas)  ki-altro  (coactancus)  jun.  236.  g-Altro  (collactaneus) 
monf.  363.  36r);  dinc  (caula)  ka-dingo  (patronus)  inonf.  404.406; 
[f.  nachtr.;]  hieip  (panis)  ka-leibo,  ge-lcjpo  (fodalis)  jun.  227. 
doc.  213''  [btiSallrow  1,  361  knechte  und  mitliebe?];  h'lö:;  (Ibra) 
ki-hlß^o  (conlora)  J.  .S45 ;  hfts  (domus)  ka-hül'o  (domefticus)  ge- 
hftia  (laria  vemula)  N.  Boeth.  44:  lafo?  (pafcuum)  ca^laluGo  (vi- 
cinus, compafcens)?  in  der  lex  bajnv.  21,11.  liehet:  conmar- 
canuSf  quem  oalafneo  (al.  calefneo)  dlcimus,  welches  deutl'che 
wort  man  hjylitT  lehlecht  begriffen  hiit,  es  gehört  offenbar  zu 
den  hier  abgehandelten  nompofitis,  obgleich  ich  meine  leichte 
emendution  des  n  in  u  {=  v,  w)  nur  durch  das  agf.  läfve  (pu- 
fcuum)  altengl.  leafow.  lelbw  beweifen  kann,  ca-lafuPo  (vnll- 
üäudig  ca-IaliawCo)  würde  jtgf.  lauten  ge-läfvea,  geliilVa  (ftflnde 
n  Iclt,  Ib  wäre  ein  Aibfl.  lafan  zu  l'ucben,  das  ungeHihr  bedeutet 
haben  nnifl:  marca,  camptis,  pafcuuin);  mah?  (domus,  manfio) 
davon    [ki-mah   (Ibciua)   kcr.  253.]   gi-mahho   (confors,  par)  N. 

-mabha  (focia,  coniux,  nnr)  T.  5, 18, 15.  7,  3.  0. 111.  73C 
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23,57.  (das  vermutbetß,  aber  anhelegbare ,  nraltc  mah,  aedifi- 
üiam  *)  verhielte  ficli  zu  tniilibon,  inflrtiere,  fanpre,  aptarc*  wr' 
/iiupiir  /AI  i^iiuparüu  uud  dos  bekauute  gi-niali,  quies,  t.'oiumn- 
ditas  wäre  d:ivon  abziileit<-n;  aus  letzterni  gi-uia)ih:t,  conjux,  zu 
deuten,  Ichoint  gezwungen);  mabal  (concio,  l'ponfio  publica)  tö- 
mahala  (dojjwuliiüi)  W.;  uiarba  (»gcr,  liuics)  ka-marcbo  (conti- 
nis,  vicinus)  brab.  964"*  ka-niarobjo  mnnl".  404.  407;  maj;  (eibus, 
victus)  ki-inii3;o  (i'ocius,  ronviva)  jun.  IHl.  gi-nja^:;o  O.  II.  8,  76; 
uBDiD  (uomen)  ubi-uanino  (L-ognoiuiuiä,  par,  l'ociuä)  J.  35]  [guauuo 

s)   ka-pi 
ten    bat 
doc.  *2( 
O.  II.  14,  -M5.  IV.  5.  74.  V.  4,  80.  N.  78,  4, 12;  rftna  (leoretum) 


>Üro 


I 


n.  pr.  Scbann.it  lindem.  1,  44  (a.  101)9)];    [tfir  (domus^ 

(colouus,  iiilinis)   brab.  957»   monf.  407.   andere   quellen    baben  ^ 

Itarkfnmiig^s  gii-pftr  (vicinus)   pl.  ga-pürÄ  fgall.  lOß.  doc.  '204^fl 

ki-rittio  (l'ariiiliariH,  atnicus)  luu.  106;  iübba  (caulk)  ga-laclijo 
(caui'ator)  lex  fal.  53;  IJil  (nula)  ka-fnljo  und  dattlr  ka-leJIo,  gi- 
fello  (auUcus,  Ibciiis,  coroca)  juu.  227.  mouf.  389.  gi-relljo  Ludw.; 
find  (via)  ga-ßndo  (miuillfvr,  comes,  fervus)  Marcul6  form.  1,  23. 
2,  26.  lex  Rotharis  228.  O.  IV.  12,  84;  fös?  (fedes)  gi-i^^?o  (fo- 
cius)  O.  IV.  12,62;  l'pil  (ludus)  ka-lpito  (Ibcius)  ka-lpila  (locia)' 
Tertntithe  \*'h  bloß  nat-b  dem  mhd.;  Dal  (manßo,  dnmus)  gi-l\allo 
(ibcius)  O.  IV.  16,  8;  teil  (Ibrs,  pars)  ki-tcUo  (conlbrs)  ker,  254. 
N.  1 18, 63.  doc.  204"  (wo  ka-lelo?)  gi-teilo  monl".  .^60;  vart  (iter) 
gi-vcrto  f.  gi-vartjo  (couviator)  doc.  'Zlb^;  wizi  (Iciontia)  ki-wiao 
(conlcius)  jun.  236.  monl.  408.  [ga-döfta  (Incia)  ig:ill.  190.  alfo  , 
gadofto  (IocIub)?  vgl.  agC.  geJjoftH;  ge-helfo  (adjutor)  N.  128,  3.a 
Cap.  31:  ka-berto  (vicariuä)  ka-bertuu  (vicarü)  doc.  250;  l-'gi*-'^ 
bolv:n  (markgenoße)  plattd.  holte;  wie  abd.  ca-mano  (trihunuB) 
ker.  74?;  gi-Iläfb  (contubernalis)  Diut.  2,  348*"  bei  foldaten  foblaf 
=  gelbilb,  tcrblatcamerad.]  Alti'.  bedi  (leutus)  gi-be.ddjo  (eonfors 
tbiiluini);  henk  (foamiiura)  gi-henkjo  (conl'ors  ledis);  gi-gado  (fo- 
üius,  par)  t'übrt  auf  l-Ili.,  aue«  keiner  dcutjchen  Tpracbc  erweilli- 
chee  einfaches  gad,  dem  icb  wieder  die  bedeutiing  von  doiouB 
oder  materies  zutraue  und  womit  gaduling  (domellicus)  gadur 
(finiul.  uuii),  vielleiuht  auch  das  ahd.  kadum  (aedes)  verwandt 
lind.  Denn  daß  es  nicht  kiLtuiii,  uebeu  abd.  katalinc  (f.  352.) 
und  wubrl'cb.  ki-kato  (iocius).  da.s  ich  uüi*h  nicht  gelelen  babe, 
nhd.  gatte  hetilt,  mag  an  dem  oftbemerkten  ichwanken  zwilcben 
dem  ioluutendeu  gotb.  |»,  d  =  abd.  d,  t  liegen;  fitb  (iter)  gi- 
iitb  (Iocius)  Hark.  Agl'.  bed  (lectua)  ge-bedda  (conjnx)  Cfidm. 
26.  40.  Heov.  7.  52j  bfir  (cubie.ulum)  ge-bör  (colonus,  vilUcuö) 
Uarker  form;  dryht  (cobors,  goth.  dratihts)  ge-dryhta  (commi- 
lito);  för  (iter)  ge-lÖra  f.  ge-terja  (Ibciue);  gad?  ge-gada  (luciuv); 
7;t7  gilU  (cultuti,  ibdalitium)  gc-gilda  (fodah's);  bäd  (flatus,  ordo) 
gc-bilda  (ejusd.  Uatuu);  hlyte  (fors)  ge-bl^a  (conlbrs);  biis  (do- 
mus)  gc-bdfa  (doiucilicus);  muc?  ge-iuaca,  ge-mficöa,  (conTors); 


*)  T(;l.  <lua  -niAgiiK  in  velt.  ftüdleaamoa»  nnob  der  tAntvvrfchiebung. 
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raoi  (caufa)  ge-reca  (comes,  praefectus);  röf  (tectum)  daher  ge- 
refa  (Ibuiua,  comcs)?;  rötlor  (remus)  ge-redra  (focJus  rciuigandi); 
rün  (fecretum)  ge-niiia  (ainicu»);  iacn  (cauia)  gp-faca  (adverfa- 
riu8,  mitftreiter);  lele  (ledee)  davon  ge-lelU  (locius)  Beov.  112. 
(wo  nur  die  weitere  comp,  mit  hond  hedonkcn  macht);  lid  (iti-r) 
gc-Cd  (comes)  ftarkformig  vgl.  Beov.  145.  187;  llalu  (furtum) 
3-flala  (fucius  furti):  lUal  (locus)  ge-O&illa  Beov.  68.  101.  120. 

[48;  {>ot\  (tranitrum,  rudcrbonk)  f;e-|)oft3  (lodalia,  rchiffgcrell); 
vit  (aiiimut))  ge-vita  (teilis).  [gf-liIeJa  (iücius  latrocinü)  Andr. 
223;  teain  (/ucht)  ge-teänm.  j  Mhd.  hat  fich  die  zahl  diefer 
Wortbildungen  l'chon  lehr  verringert:  gc-bAr  geht  meiltons  llark. 
TeJlner  l'ubwach,  z.  b.  (ludr.  34»  38";  ge-gate  (Ibcius)  i(l  unnh- 
Jicb,  doch  lieht  es  in  EiUi.  Trilt.  2907.  und  gale,  ohne  partikcl, 
pf.  eh.  Karl  und  tui  vut«.TUulcr  4491;  gc-uiahek-  a.  Heiur. ; 
-ma^r  (conviva)  Wigal.  Wh.  3,  232*;  ge-naune,  g-nanne  »'.  p. 
361,  69-  Wh.  2,  r  1,  2''  Bari.  60.  [quidam  lidclis  guanno  dictus. 
Lang  reg.  3,  186  (a.  1229)]  ge-nennc  Mar.  Iti3;  reife  (iter)  ge^ 
reife  (comes)  Trift.;  ge-felie  a.  Tit.  46.  74  [bloß  feile  Rotlier 
1654.  WolfV.  4,  27.  Helmhr.  1271];  ge-ClÄfe  (focius  lectl)  TriU.: 
-fpil  (focius,  iiicia  hidi)  Flore  18'  21'  22'  34'  35''  etc.  [fpil 
^Ibcia)  troj.  1383]:  ge-ltalle  blofl  in  der  Verbindung  not-ge-ll. 
[oben  I.  527.);  ge-ftrite  (luciu»  belli,  i,  e.  adverfariuti)  Wigal.; 
•»erte  troj.  26';  ge-wfite  (focius»  par)  Triil.  16322.  Hag.  von 

jewet  (jugum,  vinculum)?  [g-altor  (coaevus)  Maria  3107;  go- 
3tte  (uxor,  i'üL-ia  thori)  Diiit.  3,  68.  bette  69;  buolleme,  ge-buo- 
le  (conlauguincuä)   Ualtau»  h.  v.;   ge-erbii   (herea.   nicht  co- 

»eres)  En.  8098;  ge-helfe  (adjutor)  Trill.  1466.  Ben.  350;  hftl'e 
(dümellicus)  f.  gehftfe  fr.  Sufaun.;  gc-leitc  f,  nachtr.  (comes)  von 

•it  (iter)  Parz.  371,  6;  ge-lofle?  (Ibcius)  Ben.  305;  ge-nebti  (cim- 

inguineus)  Lampr.  AI.  3480.  En.  0930;  ichilt-ge-verte  in.  Alex. 
143*^  145'  uiil'c.  I,  100.  luiigb.  45'';  der  ge-werke  (cigeuthümur 
de«  bergwerks)  feldhaiicr  252.]  Nhd.  finde  ich  nur:  gc-baucr 
ab  n.  pr.  und  cntltellt  in  naoh-bar,  för  nacb-ge-bauer;  ge-fahrte; 
ge-mahl;  ge-fellt;;  ge-fpielc;  welche  alle  aufis  niafc.  bcfchräukt 
werden,  die  fem.  bekommen  -in:  nachbarin,  geOihrtin,  gemublin, 
gtlcllin,  gel'pielin.  6c-gatte  kommt  nie  vor,  Ibndem  di<^-  mehr 
niedord.  form  guEtc  (iiiaritus)  gattin  (uxor),  —  2)  liehet  die 
pui-tikel,  weuu  auB  |»erionlicheu  oder  lächltehcn  liibil.  coUectita 
mit  der  ableitung  -i  gem.icht  werden ;  ea  lind  lauter  ncutra. 
Ulf.  bietet  kein  beU'piel   [merkw.  ga*lkalki,  dat.  gal'kalkja  ('ol. 

l,  7.  4,  7.  wie  ahd.  giknihti,  aber  von  oinem  eiiixelneu],  dt-nn 
Tein  ga-ilcoh  il^  ohne  i  und  überletzt  gleich  dem  einfachen  fköha 
das  gr.  üno5rj}j.ot.  Ahd.  chucht,  ki-cbnihti  O.  IV.  8,  44;  duh 
Rectum)  ki-dahhi  (umbraculum)  ka-thachi  jun.  241;  dckan,  ki- 
likani  (faniulitium)  gi-thigani  O.  I.  2,  78.  etc.;   dranc  (prelBo) 

ci-dreuki  (couiprelSo)  gt-threngi  O.  IV.  17,  19;   kadam  (aedes) 

u^ttdume  (bubitatio)  W.  1,  4;   lär?  (domus)  gi-Uri  (habitatio) 
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O.  1.  11,  32.  etc.;  iiialial  (concio)  ki-uiäli  (folcnmitAs)  jtm.  2!25; 
pant  (Tineiiluni)  ki-penti  (compactio)  luoul*.  354.  T.  64,  1.  O.  I. 
9,  60;  peln  (os)  ki-p<'ini  (nlTamentnin);  pörc  (mnne)  ki-pirki  (re- 
73fl  gio  inoiitana)  monf,  408;  polftar  (cervic^l)  ge-bii!ll^re  (farciou- 
lac*)  N.  Boeth.  17;  puntil  (falcle)  ki-pun(üi  (faiciculus)  gi-buutüin 
fgall.  203;  rät  (coufiliimi)  ca-räti  (conventns,  conciiium)  ker.  19; 
roup  (rapina)  ki-roupt  (Ip'^^'"!  mantibtae)  kcr.  105.  Dioni*.  400. 
O.  V.  4,  102;  rftna  (fecreturo)  ka-rüni  (invftpriuin)  exhort-;  fcuoh  — 
(calccns)  ki-lcöhi  (caiceamontiim)  kor.  78.  T.  12,  23.  O.  111.  14,^ 
190;  zu  ki-fcirri  (vag,  iurtrnmentmn)  Samar.  keune  it-h  kein  ein- 
faches fc&r?,  wenn  es  auf  dielein  wej^e  entlprang;  t'iklal,  gi- 
ndili  nionf.  338;  ka-Gndo  (comcs)  ki-Giidi  (luilitia)  jun.  213.  mour. 
395.  hinr  fteckt  die  part.  fehon  in  der  quelle  der  letzten  zuC 
Ictziing;  nein  (lapis)  ki-Heini  (monilo)  mouf.  332;  ki-l^irni  (mi- 
litia)  monf.  323.  330.  334.  .345,  gehört  es  zu  fterno  (ftella)?  we- 
nifjllens  kßnnte  es  ronlVellatio  Iieißcn  [es  glolTiert  militia  coeTi 
Deuteron.  17^  3.  das  himinlirchc  beer];  tobal  (vallum  montis?) 
gi-tubele  (convallia)  N.  59,  8;  val  (cafns)  ge-felle  (ruiua)  N. 
109,  6;  v&dara  (penna)  ki-vidiri  (alae);  vBla  (campns)  ka-flldi 
(complexus  camporum);  wäfan  (anna)  gi-w^fani  (amiatura)  mirar. 
340;  wät  (veftis)  ka-wäti  (veltimentiim)  jun.  175;  wec  (via)  ki- 
wicki  (hivium,  compiia)  jun.  19fi.  monf.  327.  N.  Cap.  60;  xiinpar 
(inateries)  ka-zimpari  (aedificium)  monf.  405.  0.  IV.  7,  4.  [darm, 
gidcrmi  (intelliua)  Jgall.  p.  m.  208;  knilla,  gi-knifti  O.  111.  7» 
155;  k.imara,  gi-kaniari  O.  epil.  41;  farwo,  gi-farwi  (lorica)  f^ll. 
p.  m.  209.]  AgI'.  wenige  folcher  collectiva:  fcö  (calcens)  go-fc^ 
(caleeunientuni)  welches  ge-fce  lauten  füllte,  da  kein  fcü  vor- 
kommt; Iculdor  (bumerus)  ge-fcyldre  (humeri);  timber  (materia) 
ge-tinibrc  (llructura);  vxd  (veftis)  ge-va;de  (iudumcntum):  boU 
(aedea)  ge-bytle  (aedificium);  leger  (cubile)  ge-liger  (concubittts). 
Mhd.  find  ihrer  viele:  ge-bende;  ge-birge  [ohne  ge-  da:;  birge 
Seifril  19,  2.  3(J,  3];  bralit.  ge-brchte;  ge-digene  Nib.;  ge-dcBne; 
ge-gihte  (morbus  articularis);  go-hilze  (capulus  enfis);  ge-hOnde  i 
Nib.;  ge-hürne  Trift.;  ge-l»?e;  ge-ltune  Trift.;  ge-l(in«c?  Bon.;fl 
ge-merke  (confinium)  Trift.;  ge-muete;  ge-nifte  (nidns)  Trift.;^ 
ge-r»te  (conßliuin)  Bari,;  ge-rietc  (inftrumenta);  ge-riune  Trift-; 
rou,  ge-rlin  (filva  caedua,  eigentl.  contruncatio)  Wigal.  219;  ge- 
fidele;  ge-finde;  ge-firhte;  ge-fmide;  ge-fpra>che  (conciliani) 
Bari.;  ge-Aeine;  ge-ftirne  (tronrtollatio);  gc-ftuele;  go-l\üppe  (con-^ 
geries  puWeriii)  Parc.  183*  Reinfr.  203'  kaum  verfch.  Ton  demV 
anch  vorkommenden  ftftppe,  ahd.  ftuppi  (pulvis);  ge-fuene  (con- 
ciliatin);  ge-vell«  (ruina)  Wigal.  Lachm.  au8w.;  ge-verle  Wigal.; 
gf^viderc;  go-vildc  Wigal.;  gc-vflgele  Bar).;  ge-wa'feii;  ge-wa^; 
ge-zimber  Nib.;  [ge-gerwe  (opus  mannfactnni)  En.  8182.  8199; 
ge-hfirwe  (congerics  luti)  Mart.  llit";  ge-uibele  Lampr.  AI.  5972; 
ge-lGgere  (cubile)  ▼.  d.  gcloub.  2319;  ge-miure  Erec  u.  Enite; 
ge-rigene  (copia  plnviae)  Rnd.  weltchr,;  ge-ftOrme  Mart.  250*; 
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da^  ge-wille  (fluctuatio)  von  w&lle  Mart.  188"  lioderr.  1,336;] 
u.  a.  ni.  Aus  dem  nlid.  hideu  ßch  noch  mehrere  unfiiliren,  fie 
haben  meiftens  den  ableitiingsvocal  ab<;elegt  und  dulden  ihn  nur 
nach  niediis:  ge-äder;  gc-biUk  (contigtiatio);  gc-bundc;  ge-bein; 
ge-bilde;  ge-birge;  ge-blflt;  ge-böndel;  ge-bü(eh;  ge-dät;h;  ge- 
d&nn;  ge-drünge;  ge-faß;  ge-fräfl;  ge-tiedel;  gc-6eder:  gp-häu&;  vs'j 
ge-birn;  ge-bnm ;  ge-hölz;  ge-lächter,  vom  alten  lachter  (riftis); 
ge-uiütL;  ge-nilt:  ge-pack;  ge-rüth:  g<^-^ipp:  ge-i'acin;  ge-lchirr; 
ge-fchlocht;  ge-finde;  ge-li^ff:  ge-ipiSnge;  ge-fprüch;  ge-ltein;  ge- 
llini;  ge-Aräucb;  ge-ftühl;  ge-tfl.fel;  gc-tränk;  ge-wäßer;  werter, 
ge-witter;  ge-wüik;  ge-würm;  ge-wflrz;  ge-zimmer;  [ge-mäuer; 
ge-wälde  Phil.  v.  Sitt.  loldatenl.  p.  m.  595,  624;]  u.  a.  m.  [Wo 
der  nmlaut  fehlt,  liegt  kein  nonieti  unter,  z,  b.  in  gc-Ichnatter, 
ge-donner,  vgl.  132.  744.]  —  3)  geringe,  faft  nnnierklicbe  be- 
aeutung  Tcheint  die  part.  zu  beßtzen,  wenn  fie  zu  Tubll.  tritt, 
die  ohne  derivationamittel  aus  verbia  hervorgehen,  d.  h.  reine  (al>- 
loutsfähige)  wnrrcl  an  fich  tragen.  Man  bemerke,  daß  liierzu 
nur  Harke  verba  und  öfter  mit  ihrem  laut,  als  abtaut  dienen; 
fchwache  verba  vermögen  überhaupt  nicht  einfache  fubll.  zu 
OTzengen.  Die  l'ubl^.  iolcher  compofita  find  aber  meill  lachli- 
L*her  bedeuUing,  leiten  pcrionücher,  meiA  maCc.  oder  ncutra, 
feiten  fem.,  ße  derlinieren  meift  l^ark,  leiten  frtiwach.  Starke 
male,  und  ncutra  faßc  ich  üulammeD,  weil  angäbe  und  uuter- 
terAicbung  des  zwiCcheii  ihnen  beiden  fchwankenden  genus  nicht 
bierhnr  gehört.    «)  male,  und  neutra  mit  lauten  des  prael'. :  goth. 

Ipfr-fabs  (captura)  Luc.  5,  9:  ga-filh»  (lepulturn)  Joh.  13,  7.    Ahd. 

■^-chnSt  (malla)  nioni:  321!.  343.  411.  ki-ch5n5t  jun.  182;  ka-dik 
(precee)  gi-thig  O.  V.  23,  107,  wurzel  nr.  306;  ka-dinc  (conven- 
toa)  ker.  52;  ka-dhuing  (ambitus)  ker.  13.  gl-tbuing  O.  V.  14, 
21.  20,195.  ge-duinc  (lex)  N.  84,  8;  ka-beis;  (Iponfio)  ker.  9; 
ki-lä^  (venia)  moni'.  356;  ki-leib  (artus)  jun.  235.  ki-hileib  (ma- 
trirooninm)  monC.  379.  doc.  214'  N.  Cap.  5;  ga-me:^ (modus)  hrab. 
961*  969'  ki-mö?  (meniiira)  ker.  138;  ka-püt  (preces)  exh.  K. 
monl*.  370.  ki-ped  (orarida)  ker.  212;  ka-pöro  (aerarium)  ker.  24. 
hrab.  953'  gl-perc  (iiidus)  niODl".  345.  gi-berg  O.  V.  12.  10;  ka- 
pr6h  (fragor)  hrab.  955''  963''  ki-pr6h  jun.  207.  un-kiprPh  (uba- 
rybdis)  ker.  81;  ka-prGt  (trabs)  hrab.  975"  Igall.  181.  von  einem 
verlomeD  pr^tan,  prat?  oder  ablaut  von  prftan  nr.  162?;  ka-rih 
(nltio)  gi-rih  monl".  327.  350.  387.  N.  Boeth.  204.  227;  ka-rit 
(equitatus)  monf.  326.  361;  ki-t'enf  (creator)  mon.  catccb.  ki-luat 
(alimentum)  jun.  235;  ka-lceit  (divilio.  divortium,  leuteiitia)  ker. 
17.  21.  57.  88.  gi-fceid  0.  IV.  20,  53.  V.  22,  16;  ki-l"5:;  (caltrum, 
praefidium)  ker.  214.  monl'.  331.  364;  gi-iurip  (l'criptura)  uionf. 
376.  382.  T.  18,  4.  O.  IV.  5,  109;  gi-ltc  (Itagnum,  palus)  monf. 
370.  dnc.  215"  N.  83,  3.  von  der  wurzel  ur.  189.  oder  mit  dem 
ablaut  gi-fic>;  gi-fltj;  (divifio,  niptiira)  T.  56,  7.  O.  III.  20,  134; 
ka-lpau  (Übulatorium)  woui.  411;   ki-triub  (convivium)   ka-drin- 
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chuin  dat.  pl.  kcr.  64;  ki-val  (coTus)  folft  aus  ge-vallöD  (noct- 

740  dere)  N.  Bonth.  20«:  gi-lane  (vertiii)  O.  IV.  5,  86.  23, 10;  c»-fiht 
(mars,  beiltiiii,  Iticta)  brab.  9t)9*  ker.  ;^9.  4R.  moni'.  413;  gi-mlt 
(poleilas)  moul".  335.  366.  3i)3;  ka-w6rch  (figmentnm)  hrab.  9«4* 
ein  verlornes  ftarkes  verb.  voraus It-tztind ;  ki-wörl"  (cunjectiiri, 
oollatio)  ker.  76.  monI'.  .'152.  364.  399;  pi-wet  (jnguin)  moull  318 
329;  ga-wiii  (lucrum)  Igall.  197.  ker.  21.  52.  (ru|moit)i*y  moof. 
391;  ki-z6lt  (tentorium,  pttlles)  monf.  34Ä.  350.  von  einem  iW- 
kcn  zcltao?;  ki-ziuc  (apparatus)  N.  Boeth-  79.  167.  ßcher  oocb 
andere.  [-Wie  zu  nehmen  ge-lim  (difuiplina)  N.  Ar.  86.  111. 
beweift  es  ein  llarkee  tirnan?  ki-rßip  (praeda)  ker.  128;  gi-fprinu 
(pullula)  MalVim.  p.  95;  ka-wC'p  (^junctura)  doe.  251.]  A^'-  L^ 
ban  (rdictum)  bann;]  gc-bed  (oratio);  ge-liölh  (oÖenlio);  gr- 
b5org  (reiugium);  go-b€6t  (rainae);  ge-biod  (larcicuUis);  g»-brftf 
(ir.igor)  Cädin.  55;  ge-ctd  (lis);  ge-drif  (ftipula);  gc-fl*ohl  (\f^ 
lum);  ge-fl!t  (lis)  Beov.  67;  ge-gang,  ge-gong  (eventns);  g»^trip 
(oorrcptio);  gc-hät  (l^ipulatio);  ge-beald  (oblervantia*  cuÄoauje 
ge-lac  (luduü)  Beov.  79.  89;  ge^ümp  (caluB);  ge-ner  (rrfu^^um) 
oder  ge-nere?;    ge-rtm   (numerus);    go-fcäd   (divifio)   Beor.  *M; 

j-fet-ap  (creatio);  ge-lvinc  (labor);  ge-l'priag  (origo)  Bco«.  (t6t 
_  3-l»ing  (connilium)  Beov.  32.  159;  ge-T&alc  (volutatifl)  Beov.  S7| 
'ge-vüald  (poteftas);  ge-vCorc;  ge-viu  (labor);  ge-viod  !       ' ' 
ge-vriuc  (lortiira):  ge-vrit  (IVriptura).     Mbd.  ge-bGrc   1' 
Trirt.;  ge-büt  Wigul.  MS.  '2,  150«;  ge-brech  Gco.  55**  wofür  gr- 
breebe  MS.  2,  22';  ge-bei^  Nib.  Bari.  Trift.;  gc-ln^  Wb.2,M* 
112'';  gc-Iimpf;  gc-Iino  Tritt.;  ge-niea;  Parc.  114*  Bari.;  g*'-riii 
Pure,  28'^  64'  Wigal.;  goriiiu  (iiifus)  Trift.  Bari.;  g*-»eli«f  Pin. 
77';  ge-fpan  Nib.;  ge-twörc  Wig.-il.  Trift..;  ge-val  Trift.:  ge-wiül; 
ge-werp  (labor)  Parc.  184''  Wigal.  Trift.;  go-wiu  Wigal.;  g<^j4h; 
ge-ziuc  Nib.  Trift,   [ge-l'wör  (uicus)  Bert.  54.]     Nhd.  ge-bick; 
ge-bet;   ge-biet  (Imperium);   ge-fecht;   ge-frell  (in  der  Tnlkifpf. 
filr  maul,  vcrfcb.  von  gc-fräft,  cibus);   gc-halt;  gc-heiÜ:  i;e^; 
g-limpf;    ge-i*pann;    ge.-i'cbreib;   ge-lchmeiU;    ge-web;    ge-wiim; 
ge-werb  (nicht  ge-werbe);  ge-werk.  und  noch  einige,  dock  h»* 
bcu  fic  iicb  gegen  das  mbd.  und  iui  mbd.  gegen  das  abd.  rv- 
ringcrt.  —  p)  mafc.  und  uentra  mit  ablauten ;  gotb.  ga-jnk  (p«r) 
Luc.  2,  24.  von  jiukan,  jüuk,  jukun?  weil  Job.  16,  33.  gajiuktf 
und  nicht  gajukun  fteht;  ga-ilc&h  (culceamenlum);  ga-|>nil'k  (tr^ 
tur»).     Aha.   CA-ebt6p  (rupcs)   brab.  974*   f.   cblip   vn«  cWip* 
(ailbaercre)?  oder  andrer  würze)?;   ki-dancb  (cogilatio);  h-*^ 
^cnnfiifio)  ker.  60;  ki-ni^:;  (rocins)  häufig;  ki-pot  (iimutlatum)  nniii 
410;   ka-pulh   (tULrepatio)   rgall.  198:   ki-llöf  (luftrum,  li-hlLi-*- 
Winkel)  f.  ki-llouf  ker.  181;  gi-lco^  (ropiphucA,  i.  e.  tflum)  ürtoi 
357;  ke-l'mab  (lallamentu)  moul.  413;  ki-luort'  '  ' 

741  ki-troc   (lictio,  iiillacia)  jmi.  187.  189.  T.  75, 
B,  48;  ki-tU:^  (fluxum)  ker.  137;  gi-want  (temiinus)  O.  IV 
AgH  ge-bland  (couuuixtio)  Beov.  104. 110;  ge-bod  (nuU) 
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hroc  (naufragium);  ge-brot  (fragmontnoi)  ge-canip  (luilitia);  ge- 
dÄl  (divortium)  Beov.  65;  ge-hlot  (IbrB);  ge-mang  (ronfufio)  Rpov. 
J24;  ge-m6t  (occiirAis)  Beov.  87.  116  [(ooncilium)  on  [mm  ge- 
tn&tc.  IScda  3.  5J:  ge-ueat  (forius)  Beov.  22.  28.  120;  ge-fcot 
(jaculiim);  ge-lVic(rcandalum);  ge-tal  (numerus);  go-f^ano  (nieiiH); 
ge-()rang  (turba);  ge-vand  (verecundia).  Mlid.  ge-här  (l'acies) 
Trift,;  ge-bot;  ge-danc;  ge-draiic  Nib.  Wigal.;  ge-lit  (meinhr.); 
ge-luft  Trift.;  ge-uo^;  ge-ronc  w.  gaft  124'';  ge-lanc  Gudr.  20' 
Bari.;  ge-fcho^  Wh.  2,  146*  Wigal.;  ge-fmao  Bari.;  ge-fnnt 
Wigal.;  ge-troc  (vorhin  1*.  709.);  g<*-twanc  Trift.  Bari.;  ge-twäs 
(Ipectriira)  Uerb.  6";  ge-vuoc  Frib.  Trift.;  gp-waut;  ge-aoc  Trift. 
[ge-lUt  (litt«8)  dat.  gftade  Gndr.  ^S*-  50^]  Nhd.  gc-bifi;  ge-bot; 
ge-bund;  g-licd;  g^DoO:  ge-iiuß;  gc-ruch:  ge-Iaug:  ge-ichuiack ; 
ge-fchoD;  ge-ftank;  ge-wand.  —  7)  fiflr  einzplne  male,  und  neiitr. 
bleibt  das  genaiip  conjugationsverhrdtnis  dunkel,  wir  wiflrn  noch 
niclit,  ob  ße  uns  laut  oder  ablaiit  zeigen,  z.  b.  im  a,Ud.  bäuÜgeu 
gi-mab,  mhd.  ge-niacb  (commoditas,  otium)  im  agl'.  ge-nip  (n*^ 
bula)  Beov.  208.  [mhd.  ge<don  (bei  Conrad).]  Einige  zweifel- 
hafte lind  fti'.hon  unter  a  tind  ß  angeftlhrt.  Dahin  gehört  das 
goth.  ga-biv  Philipp.  2,  29?  das  ahd.  ka-dau.  ka-tbau  (dilci- 
pliua)  ker.  262?  gi-nei  (r^'uima)  berrad.  179*'  gf-hei  N.  Cap.  H? 
U.  a.  m.  —  S)  Jlarke  fem.  mit  laut,  und  ablaut:  gnth.  ga-rim» 
(Ibruno);  ga-bruka  (fruftum)  ahd.  ka-i^huit  (lentcntia)  K.  52";  ka- 
hapa  (habitus)  hrab.  956'  ge-haba  (vultus)  N.  Roetii.  18.  nit:bt 
von  dem  verbo  hap^n,  l'ondem  von  ileUeii  verlornem  Itarkeui 
fbimm  KU  leiten;  ka-la;;a  (eonjuticttira)  fgall.  189;  ka-laupa  (Üdca) 
fxbort  gi-fprähha  (ipierela)  n»onl'.  .S55.  .S64.  —  t)  rchwache  malV:. 
golh.  ga-tai'ira  (filVura);  ahd.  ka-I:inpn  (fidrs)  ker.  31.  gi-loulw 
ü.  T.;  ka-fmacho  (lapor)  hrab.  Q6'2*'  (viell.  ka-fmaehamo?  ge- 
fniaguiü  N.  Cap.  24.);  ko-tiiolo  (haerefie)  hrab.  966'':  gi-föho 
(gaiidiiini)  T.  Agl".  ge-dvola  (error);  ge-feä  (gaudiimi);  ge-lräfa 
(conCenrue);  ge-lcola  (dcbitor);  ge-teöna  (damnum).  Mhd.  ge- 
brüche  (vitiuui)  Frib.:  gc-brr;fte  (deffctus);  ge-dinge  (Ipes);  ge- 
lange (deliderinm):  ge-loube;  ge-fehol  (debitor)  Gudr.  72''  Wigam. 
52''  61"  [ge-ziuge  (tcftis).]  —  C)  fchwache  femininn:  ahd.  ge- 
dinga  (conditio)  N.  Boeth.  lÜA.  181.  gc-fonga  (u-ullactauea)  N. 
Cup.  1 1 :  ge-ftapfa  (nnpta)  N.  Cap.  148.  (oder  zu  nr.  1  ?  von 
Aapf,  uiceulus  Cap.  152.)  —  T^)  beinahe  alle  unter  8,  a — C  an- 
geffthrten  rompofita  hedenton  fachen,  perfonen  nur  ki-fcaf  Crea- 
tor) ki-nö^  (fodalis)  ki-tu6ro  (uanus)  gc-fcbol  (debitor)  ge-lbuga  742 
und  geftapfa.  Gleichwohl  lieOen  fie  fich  nicht  tjuter  1.  brin- 
gen, tlu'ils  w**il  der  gerellfchatUbegriÖ'  bei  kifcaf  und  kitur-rc 
fehlt,  tbeils  kein  i;iclil.  iiihft.  erhellt,  das  ihnen  zu  grund  liigc.  — 
0)  wichtiger  ift  die  öfter  benlhrte  frage:  ob  die  partikel  zu 
dem  aus  dem  verbo  fließenden  l'ubft.  trete?  oder  vielmehr  fchon 
dem  verbo  verbunden  lei  und  aus  folcher  eompofitiou  das  fubft. 
bloß  abgeleitet  werde?     Im  letzten  fall   würden   fie  gar  nicht 
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hierher  ^hdrcn.  Allerdings  ftimmt  die  gelinde  bedeatung  der 
Partikel  zu  der  vor  dem  verbo  (vgl.  gafabs  mit  gsikhan,  gafilhs 
mit  gafilbao,  kafceid  mit  kaiceidan.  kawin  mit  kavrinnan  etc.), 
das  einfache  iahü.  läßt  fich  nicht  immer  nachweifen,  z.  b.  kein 
fabfi,  tilhs,  chu^t,  dik,  prSb,  win  etc.,  oder  wo  es  Torhauden 
'id,  entfernt  es  Ocb  zuweilen  durch  finn  und  gefchlecbt  tou  dem 
zuf.  gefetzten  wort,  z.  b.  das  mafc.  p6rc  (mons)  fcbeint  nicht 
gnindlage  des  neutr.  ka-pürc  (condil<iriuni).  Auf  der  andern 
feite  finden  fich  aber  auch  viele  einftimmige  limplicia^  z.  b.  fanc, 
rlinc,  fli^,  me?,  kanc,  val  etc.  die  fehlenden  mögen  veraltet  fein 
und  fu  kann  auch  ein  von  dem  male,  perc  verfchiednes  neutr. 
perc  beftauden  haben;  ja  zn  einzelnen  mangeln  umgedreht  verbo, 
z.  b.  zu  pr^'t  oder  ka-pr^t.  Endlich  fcheint  die  analogie  an- 
derer Partikeln  filr  die  compofitioD  des  ga-  mit  dem  fubft  ku 
reden,  oder  wir  mülten  ant-hei^,  ant-fnnc,  ant-lä^,  ana-fanc^  fre- 
ist«, af-l^ts,  ü-fuih,  pi-hei^  etc.  fo  gut  wie  ki-hei^*  ki-la^,  ki- 
fanc,  ki-fuih  aus  znf.  gefetzten  verhis  herleiten,  was  zum  theil 
die  form  und  betonung  einiger  partikeln  verbietet.  Daß  kein 
fchwaches  ki-hei^^An  (wie  pi-hei^ön)  gilt,  fondem  ki-hei;an,  he* 
weirt  bloß  die  unmittelbare  comp,  diefes  verbi  mit  der  partikel, 
uuabhAugig  von  der  mit  dem  fubi\.  —  4)  f\eht  die  partikel  vor 
fuhrt,  mit  linyualabtcituntj ^  d.  h-  alter,  von  keinem  vocal  l>e- 
gleiteter.  Ea  find  lauter  abfl.racte  fem.  vierter  decl.  (vielleicht 
fpäter  einige  neutra)  nie  mafc.  Goth.  ga-baür()s  (nativitas);  ga- 
fui'irds  (coucilium);  ga-grefts  (edietum);  ga-hugda  (cogitatio); 
ga-kiui|ia  (nativitas?)  Luc.  3,  23;  ga-mäinlis  (comnumio);  g»- 
munds  (nipmoria);  gA-qvum^s  (cnnciltum);  ga-fkafls  (creatio). 
Ahd.  ki-chunt  (natura,  notitia)  ker.  102.  220;  [f.  nachtr. ;]  ki-duU 
(patientia);  ka-huct  (memoria)  exbort.  ki-huct  (monumentum) 
JUD.  213.  ke-huct  (commcmoratio)  K.  (K)*,  einerlei  damit  foheint 
mir  gi-huht  (vcna?)  mnnf.  350;  [f.  nanhtr.;]  ki-ni»hL  (virilia) 
mouf.  401.  verfcb.  von  dem  nhd.  weiter  gebildeten  ncutr.  ge- 
machte; ka-nift  (lanatio)  Joe.  204»  gi-nift  N.  37,  22.  g-nift  N. 
7i:i  Roeth.  190;  ca-nuht  (abundantia)  ker.  25.  g-nuht  (luxus)  N.  Cap. 
77;  ka-pulnht  (ira)  hymn.  gi-buliht  T.  13,13.  21,8;  ka-port 
(natura)  monf.  410.  gi-hurt  O.  TT.  3,  17;  ca-fcaft  (alimentum) 
ker.  31.  ki-tcaft  (conditio)  ker.  71;  ki-fciht;  ki-fibt  (afpectus) 
uionf.  319.  gi-Iiht  O.  IV.  5,  78;  ca-fpanft  (fuggeftio)  doc.  204^; 
ki-fwijia  (livor)  monf.  332.  352.  3fi5;  ki-tät  (actus)  K.;  ca-turft 
(audacia)  doc.  204''  brab.  964»;  ki-waht  (opinio)  jun.  241.  monf. 
371.  gi-waht  (meuioria)  O.  I.  23,  35.  N.  Boeth.  98;  ki-wahft  (lla- 
tura,  pubcrtaa)  jna.  221.  monf  403.  W.  7,  7;  ki-wurht  (figmen- 
tum)  jmi.  207;  ki-zumft  (convenientia)  [gi-ztt?  O- IV.  26,95  dat. 
j)!.  gizttiii.]  Agf.  ge-byrd  (nativitas,  origo);  ge-ojnd  (natura, 
geueratio);  ge-hyht  (refugium,  fpes)  urfpr.  wohl  eins  mit  ge- 
hygd  (cogitatio)  Cädm.  76.  98;  ge-mynd  (mens);  ge-nyht  (abun- 
dantia); ge-fibt  (vifus).    Mhd.  ge-burt  [burt  Greg.  1330.  1&82]; 
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It;  ge-niil  Parc.  IZ9'  iin-ge-nift  MS.  2,  255'';  g<^-Duht  troj. 

ea.  175.  180;  ge-fcbiht;  ge-Üht;  ge-tät  Wigal.  Bari.    Nhd. 

ge-btirt;  ge-diilt;   gr-ichichte;  gefit^ht  [g-unll;  ge-IchriR  tnij.  32. 

300;  ge-zit?  io  höchgczitj.     Alle  diei'e  fem.  liabeu   ^^war   ficht- 

n  zuf.  hang  mit  verbis ,   könuen  aber,   weil  äucb  die  eiufii- 

en  mäht,  tAt  etc.  gelteu^  die  pari-  crll  angenommen  haben, 

hdcm  die  lubil.  btiduug  vollbracht  war.  Vgl.  die  ähnlichen 
EuT.  Ictxungcn  mit  undcrn  paitikclu  pi-hiict  K.  40%  in-huct,  ana- 
purt,  ana-Hhi,  fora-Uht  etc.  [Fem.  auf  -i]>u  haben  daä  ge-  fchon 
im  verbo,  von  dem  fie  geleitet  find:  gihorida  von  giböran;  ge- 
vilde  (lepultura)  Wh.  2,  Z'6*'  (vgl.  vorhin  739  goth.  gatUhs).]  — 
5)  noch  verbaler  find  neutra  mit  der  partikel  und  der  ablei- 
tuog  -i,  denen  fich  kein  I'ubft.  als  unterläge  nauhweilcn  lälit, 
und  die  unmittelbar  aiw  Jckuxiehen  rerbU  erwachfen.  Sie  miler- 
fcheiden  Geh  ilaiier  von  den  neutris  unter  3,  welche  zwar  auch 
mit  der  ableituug  i-^  aber  aus  fubU.  gebildet  werden  und  einen 
collectivbegrlfi'  haben,  fo  wie  von  den  neutrig  unter  2,  welche 
aus  llarken  verbis  und  ohne  ableitcndeu  vocal  gebildet  werden. 
Gleichwohl  find  fie  nicht  als  Cümpofila  aus  den  fchwachim  ver- 
bis hergeleitet,  fondern  die  partikel  Ibheiut  erl\  im  augenbliek 
ihrer  Formation  hiuüuüutrcteu  und  ihnen  wefcntÜcb,  fie  llelit  in 
mitte  rwifchen  dem  ftärkern  collectiv-  und  d^m  Ichwächern 

balbegriff.     Einzelne  cntfprechende   fcbwache    verba  können 

eilich  auch  mit  dem  gi-  verleben  lein,  z.  b.  gi-horan,  gi-l6lan, 

aber   dann  l'cheint  es   in  dem  I'ubft.  etwas  mehr  uachdruck  ku 

gewinnen.     Dicfc   cüuipclita    /eigen    fich    in   der  alten   Ipracbc 

arfam,   in  der  neuen  häutig.,  wahrend  die  unter  2.  genannten 

her  oft  und  heute  feiten  vorkommen.  Ein  goth.  bcifpiel  kenne 
Ich  gar  nicht  (?  ga-vair|ji,  pax),  imd  einige  ahd.  find  zweifel- 
haft: gi-chöli  (tractatus,  vloquiimi)  mouf.  375.  377.  381.  ge-chöfe 
N.  17,31.  100,5.  leite  ich  von  chölcin  (Intpii);  gi-pöli  (nugae)744 
luonf.  345.  398.  von  pöfön  (?);  ehi-blofi  (auditus)  J.  404.  von 
hloJen,  oder  macht  daä  adj.  gi-los  (obedieus)  anfpruch  darauf?; 
ki-karawi  (cultug,  indumentuin)  ker.  15.  jun.  200.  von  karawan; 
ki-ruili  O.  HI.  12,  ti7.  von  hrultim,  doch  gab  es  ein  fühlt,  hrult, 
hrulli  (Hild.);  kl-mäli  (piutura)  monf.  400.  ge-mÄli^  N.  Clap.  127. 
von  nullen  (pingere)  N.  IJoeth.  HO.  170.  verfch.  ift  malön  (in 
ju8  vocare)  N.  Boeth.  48;  ki-reiti  (pompa)  ge-reite  N.  Cap.  132. 
aus  reitan,  ki-reitan  (parare)  vgl.  das  adj.  ki-reiti;  ki-fprähbi 
(eluqucDtia)  monf,  347.  350.  400.  von  fprähbou?  kann  auch  aus 
dem  fubO.  fprikbba  oder  dem  adj.  gi-lprähbi  Ilammen  und  dann 
gi-fprähhr  fem.  Jeiu  [f.  uachtr.];  gi-ileigi  (olcenlus)  munf.  324. 
a34.  359.  von  JVeigön  (mhJ.  fteigen  Parc.  105»);  ki-fuori  (fupel- 
lei)  jnn.  251.  255.  von  gi-fuoran?  [gjfnori,  gifuari  (commoditas, 
domus,  commodum)  O.  I.  4, 1Ö4.  II.  14,  31.  87.  IV.  19,  54.  mouf. 
375;  ge-reize  (feditio)  trev.  Sß";  gi-zami  0.111.11,27.  14,97. 
15,  53.J     Mhd.  ge-koefe  Karl  55';  gc-leudc  Tritt.;  gc-reitc;  gc- 
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rflfte;  gc-ta;pcr?  (1,  40fi.);  j^e-tihte;  f^e-tiufobe  [daa;  f^e-breche 
Bcrth.  57;  go-bflue  t'ragm.  46*',  vom  vcrbo  bütKcn?  gc-lQcke  (tbr- 
tuna);  gomüfl'e  Ben.  379;  ge-|»füaete  311;  ge-renge  379  fetzt 
rengen  voraus;  ge-imfttüe  liederf.  1,600  (?  gelhfltze,  kOlTen);  gc- 
llreuze  Ben.  344;  gc-l'tictze  Diut.  1,384;  go-tollc  Beu.  345;  ge- 
trenke  (trinkgelag)  livl.  55*  56*;  ge-velle  (das  erlegte  wild)  Wi- 
gam.  3"*;  ge-vuere  Iw.  fi539 ;  ge-wimrael  liedcrf.  3,  553;  ge-zonke 
kolocz  102.]  Nhd.  weil  bäutiger:  ge-brüll;  ge-dicbt;  ge-föiü; 
ge-beiil;  ge-hnr;  ge-läute;  ge-rftufch;  ge-rede;  ge-r(ill;  ge-lcbenk; 
gc-rohöpf:  ge-Ichwätz;  ge-fetz;  go-fpül;  ge-ftell;  ge-ziicb;  nlle 
lollten  umlauten  und  es  iA  zu  grolle  rückiicht  auf  das  vcrbum, 
daO  man  bei  der  zweiten  oonj.  den  ungeich wachten  tochI  oft 
belieben  lällt,  z.  b.  ge-bruiiini,  ge-jH-atile,  gc-liiinfe.  Vorzfiglich 
gern  gebildet  werden  iolche  neutra  von  den  trequcntattvis  auf  > 
-eJn  und  -ern:  ge-bettcl,  -klingel,  -murmel,  -plänkcl,  -pralJcI,  M 
-raßel,  -rflmpel,  -(^ui'el,  -wiuimel;  ge-flatter,  -fliinmer,  -plapper,  ^ 
-plauder,  -poher,  -fcbuatter,  -zwitfoher  et4x  aus  welchen  der 
bi'grifi'  anhaltender  bandlung  auch  auf  andere  übertragen  wor- 
den iV^in  mag.  Zumeil\  unnrganifeh  und  neu  Icbeint  mir  die 
Verwendung  Itarker  verba  ftir  dergleichen  zufainmenletzuTjgen, 
wie:  ge-fchreibe,  ge-flugc,  ge-ßtze,  die  aueli  wohl  nur  in  ge- 
meiner l'pracbe  vorkommcu.  —  6)  gcwiffe  ai(fectiva  entTpringen 
otM  /uh/iantiren  jedea  gefchlechts  und  jeder  dccl.  durch  weg- 
weri'ung  der  lubllimtivifohen  flexion,  anfftgung  der  adjectivileben 
and  vorletzuni;  der  partikel.  Das  adj.  drückt  dann  ans,  daü 
ihm  die  fache  zu  eigen,  es  daunt  verfehen  il't,  welche  das  fubll. 
enthält.  Ableitcudefi  -i  tritt  nicht  hinzu«  wohl  aber  haften  -i 
und  -u,  wenn  dag  fubll.  mit  ihnen  abgeleitet  war;  doch  fohei- 
nen  einzelne  erft  in  der  adjectivformalion  -i  anzunehmen.  Diefe 
adj.  gleichen  rOckÜchtllch  ihres  urfpraugs  den  bilduncen  iir.  U 
tmterfclieiden  Pich  aber  %)  durch  ihre  in  der  regel  Harke  flexion, 
wiewühl  fie  auch  fcUwacb  gebraucht  werden  dürfen;  ß)  durch 
die  bedetitung,  üe  praedicieren  bloß,  während  jene  zufammen- 
749  fein  in  räum  oder  zeit  auslagen.  Man  denke  fich  daslelbe  fubA. 
zu  beiderlei  büdungen  verwendet  (eines  wirklichtiD  belegs  eut- 
finne  ich  mich  nicht),  fo  würde  gi-Ioupo  einen  mit  im  laub 
wohucuden,  gi-hfiis  einen  der  ein  hauä  hat  bedeuten,  wie  gi-h&fo 
einen,  der  mit  im  bans  wohnt,  gi-luup  etwa«,  das  laub  hat,  be- 
dcntet.  Goth.  baürig?  (elatio  animi)  ga-baüris?  (laetus,  lubens) 
nach  dem  adv.  ga-baürjaba  (llbonter);  gu|)  (dcus)  ga-guds  («i- 
atßTjf,  der  gott  im  herzen  hat)  ga-gudei  (löcfißtia)  Tit.  1,  I; 
fkohx  (caiceua)  ga-fköha  (caiceatus);  tÜ  (fcopus?  vgl.  til  du 
vruhjan,  xaTTjfipwe,  Luc.  6,7.)  ga-tita  (opportunus,  aptus),  oder 
ill  fchon  ein  einfaches  adj.  tils  (nach  dem  agf.)  anzmiehmen?; 
vilja  (animuft)  ga-viiis  (ftiiäUuiioc)  Uom.  15,  6.  Ahd.  cbunni  (ge- 
nus,  indoles)  ge-kunni  (natura  inßtus)  Ludw.;  hnnt  (manus)  ge- 
hende (aptus)  N.  Boclh.  44.  Cap.  75;  heraa  (cor)  kä-hcrz  (con- 
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cors,  cordattis)  im-ga-fa^rz  (dUcors)  hrab.  9€0*';  loiip  (frons^  die) 
gi-loup  (nemorofus)  uionf.  330.  339.  ge-loube  (frondolus)  N.  Cap. 
109;  Inppi  (?enenum)  lirab.  963*  ka-liippi  (toxicatiis)  jnn.  190. 
uiouK  40ü;  minnja  (mnor)  chi-minoi  (dilcctus)  J.  3ü().  (wo  der 
acc.  cbi-ininn;in)  ge-minnc  (anians  invicem)  N.  Koetli.  108;  niuot 
(antniu»)  ki-muot  (auimatus,  lulieiis)  wc-iU  ich  nicht  zu  belegen, 
doch  gilt  noob  mhd.  ge-rouot,  O.  aber  hat  häufig  gi-muati  (vgl. 
£  663.);  nüt,  ki-nnti,  aus  dem  huutigeu  adv.  ki-uöto»  ki-u6tÖr, 
7-n  folgern;  part  (barha)  ka-part  (barbatiis)  iin-ga-part  (imbflr- 
bis)  hrab.  966*;  llahta  (genus,  indoles)  gi-Haht  (inditus)  O.  11. 
23,  30.  N.  Boeth.  118;  lela  (auiina)  ge-ftl?  (aiiimatus)  f^.  Cap. 
45,  wo  der  iiom.  pl.  neutr.  gef^Iiu  auch  von  ge-föie  herrOhron 
köuutCf  ib  wie  das  11  in  ur-l'dlldr  (cxaniuiis)  jun.  204.  auf  uv-leli 
f&brt?;  fltu  (mos)  ki-ßtu  (moratua)  ge-Ht  N.  Roetb.  209;  l'tiiuiia 
(tox)  ga-lYimna:;  (conlonum)  doc.  213';  Tarawa  (color)  ki-varo 
(coloratus)  brab.  9^3'';  vt-dara  (penna)  ca-vSder  (ales,  pluu)atuä) 
jtpr.  12.  (wo  cftfSder^,  alites)  Ichwerlich  ca-vedori;  wara  (attcn- 
tio,  cura)  ka-war  gi-war  (caatus,  providiis)  un-ka-war  (impro- 
bus)  häufig,  [ge-rob  (gravis,  rudis,  grob)  Graft'  2,  35fi;  vahs, 
g&-vahr^r  (crinitus)  N.  Ar.  126.]  Agi'.  eoalf  (vitiilus)  ge-o5aIfe 
(foftue);  ge-cynd  (uatura)  ge-cynde  (naturalis)  ticov.  201.  hier 
liegt  die  part.  Ichon  im  lubli. ;  f5ax,  ge-i^x  (comatuß);  hEorte, 
ge-büort  (cordatus);  band  (manus)  ge-bcude  (propinquus)  zur 
haud,  behend;  mod,  ge-mod  (concors);  I\ence  (odor)  ge-Äeiice 
(odoriis);  Ud  (opportuaitas)  ge-tidc  (bubilis.,  aptus).  Mhd.  ge- 
bant  (manibus  praeditug)  wi:;-ge-hant  Trift.;  ge-här  (crinitus) 
Eud.  wehchr.  call'.  55';  ge-b.i^  (iuimicua)  Nib-  Trift.;  ge-hOrze 
G<io.  40*  Tiil'i.;  ge-horn  (uornutus)  Keinfr.  155*;  ge-lenkc  MS. 
2,  123^;  gc-lip  (comparatns)  Tnl\.;  ge-tn&o  (cognatis  gaudeDs);?^« 
ge-mäl  (oben  f.  663.);  ge-inau  gen.  ge-uians  (jubatus)  TriU. 
17298;  ge-man,  ge-mannes  (dives  fiibditia)  Trill.;  ge-minno  Trift.; 
ge-muot  Parc.  86'  Bari.  15.  etc.;  gc-noeto  Gudr.  IS"  G9';  gc- 
fchuncb  (calceatus)  1  w.  36*^ ;  k^~''^ui><^  (lenfti  gaudens);  ge-fite 
Trift.;  ge-l*Iabt  Parc.  126»  171"  189-  Wb.  2,  47*  74"  87*  197" 
Geo.  57';  ge-ftiabel  (rollratus)  MS.  2,  138';  geftoplel  (ftipulani 
babons)  MS.  2,  225»;  ge-var  (f.  656);  ge-vriunt  (amicoa  hahens) 
Trift.;  ge-war  (uautus)  Karl  22*  [gc-ware  (pcri'picax)  pf.  eh. 
1299.  6216.  vom  äuge];  ge-zagel  (caudatus)  Trift.;  ge-zaii  (den- 
tatus)  Iw.  4"  [ge-pufel  Parc.  13560  oder  püfel?  gc-v£der  (fedrig) 
liederl'.  2,  704]  u.  a.  ui.  Nhd.  Und  diele  bildungen,  mit  aus- 
nähme von  ge-lenk,  ge-nuitb  (in  wohlg.)  ge-fchlacht  [ge-raum] 
und  ge-wahr  abgekommen,  mau  braucht  dafilr  die  part.  praet. 
gefcbubt,  gezähmt,  gelchaäbelt,  gebüriit,  behaart  oder  andere 
bildiingen.  —  7)  andere  adjectira  mit  der  vorpartikol  (ähnlich 
den  unter  3;  abgehandelten  male,  und  neutris)  ftammen  obuc 
zutrctondc  Ableitung  aus  dem  laut  oder  ablaut  /tark^  vet^a^ 
können  aber,   da   Ge   }cum    thüil  cinfauh  gelten,    compoütion  au 
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Geh  felbfl  eHfibren  haben  und  brauchen  wiederum  ntobt  tos 
componif^rtcn  verbis  gcIpiU^t  zu  werden.  iJie  bedrutung  der 
Partikel  i\\  auch  hier  meill  unlVheinbar.  Gotb.  ga-döfs  (cod- 
vcnicns)  Tit.  2,  1 ;  ga-hvairbs  (duciliti)  hümil.  uu-ga-bvairbs  Tit 
2,  1;  ga-leiks  (limilis);  ga-mäids  (debilis,  njp6;);  ga-mäins  (com- 
munis); ga-nöhs  (l'utficiens);  ga-vanims  (irapurus).  Ahd.  gi-h?I, 
-hüll<!s  (üonlbnans)  nionf.  346.  N.  Cap.  20.  B«cth.  107.  174;  ki- 
bloö  (obediens)  ge-los  N.  28,  4;  ka-lanc  (affinis,  adfinitus)  monT. 
409.  brab.  951"  gi-!aug  0.  11.  7,46.  111.  6,  50;  ka-mah  (aptu«) 
un-ga-mab  (abfurdus,  difpar)  ker.  5.  26.,  aber  gl-machi  monr. 
363.  364.  380.  0.  IV.  4,  83.  ge-macbe  N.  Cup.  67;  ka-mcit  (ba- 
ridus,  Üulidus,  vanus)  brub.  954''  etc.;  ka-nnoc  (rufticienn)  ker.  6. 
etc.  ge-üuog  (copiolus)  N.  106,  38;  ge-rßeh  (paratus)  N.  Bocth. 
171.190;  ka-rop?  (raucus,  rudia)  ge-rob  N.  Cap.  20.  39.  138. 
mhd.  g-rop,  nhd.  g-rob,  Icheint  zur  wurzel  nr.  211.  sebArig, 
urfprüngliüb  zerriDfn,  unglatt^  goüi.  ga-rubs?;  ki-i'uüa  (domelti- 
cus,  arcanus)  K.  SO*  uiünl*.  332.  396.  gi-luäs  O.  I.  3,  22.  11.  15. 
33.  V.  8,  59.  etc.;  ki-lunt  (fauus)  0.  ki-iunti  monj:  323.  363. 
gc-fuude  N.;  ki-traä?  ich  kenue  von  diel'em  duukelu  urorte  nur 
die  form  un-ki-tr.-ilYln  (gen.  fnni.  fchw.?)  tnicia  ker.  276.  (vgl 
traten  I,  415);  ku-vugo  (contentus)  Icbeint  nur  ichwach  zu  dt- 
hen,  vgl.  ka-vagun  (contenti)  monl'.  402..  auft'alleud  letzt  aber  N. 
ein  uuvtrräudfrliches  ge-vjigü  ohuc  rüekliuhl  auf  genus  und 
747  cafuü,  Hnetb.  79.  81.  83.  (vj*l.  muot-vagön  1'.  584.)  [gevage  (con- 
lenticns)  Haupt  7,  349];  ki-veh  (ininiicus);  ki-frad?  (ofScieo», 
potcns)  ge-frad  N.  Uoctb.  257:  ge-won  (iuetus);  ki-zal  (li 
monf.  336.  345;  ka-zelb  (dexter)  hrab.  960''  ki-zofo  ker.  97.  _ 
halt?  (pronus)  N.  Cap.  47.  oder  Ul  gehaltemu  partic?  ge-i 
u.  unge-rrtd  N.  Arül.  I  Mi;  ki-fuorc  (nimborua)  ker.  202.]  Agf. 
gc-fi  (inimiuus);  ge-bäl  (integer);  ge-laug  (vicinue)  Beov.  105; 
ge-leäs  (falluö);  ge-mäd,  ge-iu:ed  (aiueus,  vetrora);  ge-mi^t  (ap- 
tus)  Boeth.  54;  ge-i'uiid  (integer);  ge-fvKS  (blandus,  fzuoiliaris). 
[Nach  Hiekeä  (not.  ad  nienolog.  p.  212.)  füll  es  ein  lutenGve« 
agf.  ge-  vor  adj.  gi'hrn,  z.  b.  ge-(fti'  (peracerbus)  ge-reue  (per- 
viridis).  Lye  Mauuiug  bat  aber  diele  wörler  nicht.]  Mhd.  ge- 
Iieil  (integer)  Herb.  25'  SS**;  ge-holf  (auxiiians)  :  adolf  Ottoc. 
579";  ge-iiuh;  ge-meit  (vauus,  hilarie,  laetus);  ge-nuoc;  ge-r^h; 
gc-reit:  g-rop  a.  w.  2,  220;  ge-l'unt;  gc-vö  (inimicus)  MS.  1,  8* 
20^  95''  ge-vÖch  Flore  12''  Eruft  40';  ge-fruiu  Geo.  48';  ge-wahs 
(acutus)  Nib.  Bit.  lOS'';  ge-won;  ge-z^ch  Wh.  3,378*  caH".  [ge- 
bar? ungebar  (deforinis)  :  war.  kolocz  246.  ?ungevar:  ge-dAij 
Greg.  777;  ge-liep?  (caruK)  MS.  1,  SS»"  die  geliehen  pf.  eh.  1726. 
3222.  En.  (5508.]  Nhd.  ge-heim;  ge-mach;  ge-nug;  g-rob;  ge- 
fund;  ge-l"chwiud.  —  8)  mljectiva  der  abi^tuntf  -i  fcheinea  nicht 
nur  aus  fchwaftben  verbis,  Ibnilcrn  auch  aus  ftarkeu  herxuflie- 
llen;  ein  unterrebied  von  den  neutris  imter  5.  Vielleicht  aber 
Bad  hier  Übergänge  aus  der  erllcn  iu  die  zweite  decl.  aosufchla- 
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gpn,  vgl.  goth.  -nems,  -f&ts  (1,  719.  721.)  ahd.  -nÄmi,  -fii3;i.  Ich 
weUi  auch  keine  gotli.  adj.  bilduug  beizubringeu,  mau  müHc 
denn  aus  dem  adv.  ga-huhjo  (conJequenter)  em  adj.  ga-hahia 
folgern;  dem  uhd.  ka-meini,  agf.  ge-defe  rteht  aber  gotli.  ga- 
roÄine,  ga-döfs  gegenüber.  Ahd.  ge-diene  (lerviens)  N.  Boeth. 
43,  Cap.  82;  gi-tbiuti  (vulgaris,  famofus)  O.,  falls  es  von  dem 
verbo  diutan  (goth.  [>iu]>janj  und  nicht  dem  fubft.  diot  herllammt 
[nn-gi-diirti  (bnrbarus)  Diut.  I,  IG'2];  ga-dnädi  (modei^iis)  fgall. 
189.  ein  duuklirs  wort,  dem  ich  das  agf.  ge-|)v:edel  (exiguiis) 
vergleiche,  noch  ToIIft.lndiger  entfpräohe  ge-|>v3;de,  wenn  m»n 
Lyes  ge-hvacdc  (modicus,  exiguus)  Ib  emendicreu  darf;  ka-hitiri 
(mitis,  blauduu)  un-ga-hiuri  (atrox)  hrab.  951'';  ka-huuki  (me- 
mor)?  unbelegbar,  denn  ke-hnckö  K.  40'  ift  der  conj.  meroor 
fit;  ka-luoü  (oben  i\  654);  ka-luomi  (frequens)  vgl.  oben  f.  571; 
ki-mahhi  (vorhin  bei  ki-mah);  ku-moini,  gimeini  (pomniunis);  ki- 
oämi  (gratus,  acceptus);  ki-püri  (convenicns,  aptus)  gi-bäri  O.  1. 
18,  3;  gi-ringi  (facilis)  O.  11.  14,  155;  ge-fpirre  (eonjunctus?) 
N.  Boeth.  95.  Cap.  90;  gi-fprähhi  (difertus)  monf.  332.  338.  ge- 
fprächc  N.  Cap.  119:  ka-funli  (C.  740.);  ka-foki  (aptus)  hrab. 
951*:  ka-foari  (aptns)  ker.  14.  hrab.  OSP  954''  nn-ca-fnri  (ah- 
furdus)  ker.  4.  5.;  ge-wete  (eonjugatum)  N.  Boeth.  209;  ki-zünii 
(decens);  gi-zengi  (gravi«,  incumbens)  O.  I.  20,  20.  IV.  26,  54. 
[gi-ftuomi?  nnteu  779.1  Ägf.  ge-cvJ^me  (gratws);  ge-dOf"^  (con- 
grous);  ge-dryuie  (coulouus);  ge-frxgc  (notus)  Beov.  7;  ge-hle(Jdo 
(confoDUö);  ge-hvrede  (modicus)  vielleicht  ge-Jjvapde,  vgl.  ahd.  74n 
g»-duädi;  ge-lpra^ce  (cloqueus);  ge-tcnge  (gravis,  niolellns)  Beov. 
205.;  ge-tynge  (lepidus)  ahd.  ki-/unkal;  ce-trööve  (fidus);  ge- 
|)vacrc  (conlbnus)  [ge-vlsete?  gcvlajtne  (foeaatum)  Boeth.  p.  113]. 
Ufad.  ge-bsre  (aptus);  ge-derbe  (iitilis)  Bon.;  ge-hlure  Bon., 
un-gehiure;  ge-moine;  ge-nx*n)e  Bari.  Flore  34';  ge-neode  (au- 
dax);  ge-ucnne  (famofud)  Trift.;  ge-ringe  Flore  19";  ge-triuwe; 
LHh-viero  Ben.  189;  ge-vuege  Flore  22";  ge-wwre  Flore  58'';  ge- 
nBBtne  Flore  22"  [ge-bouge  (ßo.\ibilis)  Pilat.  8.  553.  unge-bougo 
ibid.  607.]  Nhd.  gc-hener;  ge-lind;  ge-mein;  ge-nehm;  ge-ring; 
ge-ftreng;  ge-tre»;  ge-lflg.  —  9)  adjectiva  mit  con/onanti/cher 
abUitung  namentlich  et)  mit  -t:  goth.  ga-raüits  (ju(luä)  verfch. 
von  ramts  (rectus)  ahd.  ki-ri-ht  nnd  Jchon  bei  T.  und  N.  g-rPht; 


ahd.  ki'wis  (certus)  f.  ki-will  [b.  O.  auch  wis],  wie  wilTa  f.  wÜlo, 
mbd.  ge-wiß.  [gi-pC-raht  =  plraht  monC.  394]  Ö)  mit  Hipiida: 
ahd.  gi-fprähhal  (bilinguis)  monT.  357;  ge-zuiigel  N.  Cap.  7.  wor- 


aus  das  lublt.  ka-zuukaü  (faoundia)  lliellt.  [Mhd.  ge-llopfel  MS. 
2,  225*J  -j)  mit  -eig,  -tc:  ga-vair|>eig8  (pacificus),  blotte  deriva- 
tion  vom  lubft.  ga-vair|)i  (pax);  ahd.  ki-balttc  (parcus)  monf. 
396.  gc-hengig  N.  68,  11 ;  ge-huhtig  (memor)  N.  76,  12.  102,  18; 
ge-lufttg  N.  72,  21;  gi-ruorig  (viridis)  monf.  351.  390.  394;  ge- 
ßhtlg  N.  41,5:  ge-ffi]gig  N.  36,6;  govelHg  (opportunus)  N. 
31,6;  gi-wilh*c  (intentus)  monf.  396;  gi-zumftic  T.  189,2.  etc. 
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fetten  Icltuu  mit  der  partikel  fonniert«  luLtl.  ki-ba)t,  ki-hi: 
ki-lulU  ki-ruüri  (?)•)  ki-Übt,  ki-val,  ki-zumll  voraus.  —  1 
letzt  lei  der  abtl.  tuicerbürn  gi-tagn  (quoüdir)  T.  107.  129.  18>&f  8- 
f(i-(]ago  O.  IV.  If  22.  gi-järo  (annutttni)  T.  12,  I.  t?rw»hnt;  dir 
io  viel  ich  weill  allen  andcra  mundartea  fehU-n  uud  unbelegb«n 
adj.  «^-tag,  ^-jiW  voraiisreizen.  Analog  ili  gi-xilo  (mature,  M' 
üg,  bei  zeit)  O.  IV.  7,  180  (gczite  Bert,  21«.  219]:  gebort  lUhü 
aurh  ge-l*lago  (conJeiiuenter)  N.  Boeth.  49.  116?  [ge-lego  K. 
Ar.  49.  gi-monno  (vtrititn)  gl.  caÜ'ell.  ge-orto  N.  Ar.  48.  ge-nto 
■  ibid.]  —  Afttn*rhtnyen:  a)  am  lUrkften  iÜ.  die  bedcntung  der 
partUcel  in  dpa  perlonlii:ht>n  gpiVIIl'chaitswört«m  "*)  den  coUeo 
tivueutris  uud  den  beßtxadj«?(.-tivis  (nr.  1.  2.  Ij.).  Offenbar  drückt 
(tu  vireiniffuti<j  aus  und  begegnet  aadem  Partikeln,  oaaaentlidi 
dpim  miti-4  pi-  und  famao-,  ja  der  eigontliciien  r-ompoGtion  ?pai)* 
749  und  Gua-.  Für  g»-vttärllv&,  ga-Uujjpja  lagen  wir  beut«  mit-arbci- 
ter,  mit-reileuder  und  uacli  analogie  von  miti-lläf  wQrde  miti- 
f'Iiifo  kaum  verlrbicden  loin  von  ki-t'Jäl'o  (floTrxotT'»?)  lubd.  gellen 
ge-reiie  und  mitc-n'ire  gleichviel.  Man  halte  ^pan^ait  su  ki- 
altro,  I-pan-lih  zu  k»-lih,  epan-hlo^o  zu  ki-hlo^o;  liu-bivan  (cos- 
joges)  XU  gi-ktteib;  ftlr  gi-Iindo  l'etzt  O.  V.  9,  IS.  lAinan-findo. 
GegeuCatz  ül  ab-,  vgl.  ab-liär  (depilis)  mit  gc-bär  (gleicfaüo 
coui-piliä).  In  den  Übrigen  fäileu  rcbwäcberer  bcdeutting  weck* 
Celt  ge-  mit  be-,  z.  b.  gi-zengj,  bi-tengi;  gc-lceid,  be-lchnd: 
ge-derl>e,  be-derbej  agl'.  ge-leäia,  engl,  be-licf;  es  ili,  wie  be- 
und  ver-  /.uweilen  iitbHltäleer  geworden,  urrprüngbcb  nicht  r* 
wefen.  -^  b)  maucbe  wÖrter,  zum  zeichen  feiner  gelinden  he- 
deutUDg  (r.  725.),  pflegen  e«  dann  gar  nicht  von  Geh  zu  lallen: 
g-roh,  g-leicb.  ge-meiii,  g-lied,  ge-macb,  ge-liind,  ge-wia,  ge-moL 
ge-ve  etc.  Wo  es  lebendiger  iit,  Ibheint  ee  immer  trennbanr. 
—  c)  auf  der  andern  leite  erhellt  leine  gebeioie  potenz  inuMf 
noch  daraup,  daß  es  nicht  gleichgültig  allen  Wörtern  vorgefdio- 
ben  werden   darf.     Siuulicbe  wörtcr   namentlich    vertragen  ke» 

Selindea,  fondern  nur  ein  rtärkeres,  die  bedeutung  moditicierH** 
es.  Z.  b.  kein  farbadjet-tivum,  niemand  lagt  ge-ichwarz,  ^ 
weill.  Bei  den  colWctivia  nr.  2.  tritt  je  Gniilicber  da»  nonK* 
iii,  deiU)  lebhafier  der  begriff  herTor,  vgl.  ge-hünde,  ge-viderr. 
d)  mtat  könnte  annehmen  wollen,  dal)  nicht  die  partikel  felbil 
jenen  ilärkercu  oder  fchwäeheren  Gnu  wirke,  der  vielmehr  vofl 
dem  ableitungspriueip  herrühre.  -Mlerdings  cnlfpringen  bisweilf 
adj.  aus  l'ublV.  durch   die   bloße  verwandltmg  rubHautivilcber  io 

*)  geoiahit  u  du  C  632.  note  «ogvf&fanB  gniod,  «U«  doch  ^««Hiik 
fn  gnoTtt  giraorJ  zu  Hsdern  itt,  fo  wie  m  nicht  gniorig,  foodvni  nar  gk^ 
rig  htntkU 

••)  don  oben  ilbw-rebiinea  fall,  wo  p^-  vor  ein  anderes  pcrröolidiw  flik"* 
Irin,  hohle  ich  liier  nach;  e«  Tind  die  rerwaodtrcbaftswürtci  ahil.  kfl-rB^!ro  (eoiD' 
iwitrr)  ka-vntnrn  (rnmnuiler)  monr.  382;  oyf.  (i^k  g«-füder,  ge-mWcr,  gt-tpril" 
Cpl.  ge-liriKtrli)  «bcf  rcli«iieb  gc-nefa  (ncpoi)  cic. 
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adjectivUche  flexion,  ohoe  zutritt  der  partiko),  und  weni^ftens 
bei  eigentlicher  zuf.  ictziing  (Tlchciitt  dicfi*  niulii  Dothwcadig, 
pygi.  z.  b.  -farvB,  -bairts,  -miVds  (i*.  f>66.  (ibl.  663.)  wiewohl  (le 
HpigeworfcD  fein  Icönntc,  wie  fie  auch  nach  un-  ausKiitullen 
pflejft,  z.  b.  in  iiii-hiiin  hnib.  DfiO'  H.  tiu-j*a-hiuri;  v<;I.  ör-ri^nn 
uioui*.  328.  utit  ör-ki-rfltio  juu.  IDG;  uüt-llullu  mit  nüt-^i-Aallo  otc. 
Allein  abgel'elif-n  von  Iblc-iier  untrrdrdr.kung  hiin^'*ii  <lio  begriffe 
unter  I  und  2  doch  wohl  vrclcntlich  mit  dem  ge-  zut'ammen. 
Tfaeih«  zeugt  da»  ableitende  -i  in  uuzäldjgen  fallen  uhne  vortritt 
der  Partikel  weder  collectiTii  noch  Tociativa,  tbeils  mangelt  es 
den  letzteren  rogar  häutig.  Ebcnfowenig  kitiin  die  Ich  wache 
form  di'n  gerrlllchaftsbpi^rifl'  Ijtiwirkpn,  da  lie  ebenfiUIs  zuwiük-n 
unterbleibt,  oder  man  mQi'te  da«  Itarklornnge  agC.  ge-fnJ  tiör  uii- 
organiR'h  erklären,  in  welcbcm  alleuj  Icheine  uauh  die  bloÜc 
Partikel  die  bedeutung  hervorgebracht  bat.  Nicht  zu  üborfchen  7&o 
ifl  auch,  daß  in  den  fallen  1  und  6..  wo  die  partikel  am  leb- 
b&f^ellen  war.  ieit  He  ihre  wirknng  einbüßte,  fall  .lUe  damit  ge- 
bildeten Wörter  aufgegeben  worden  lincl.  IlStte  der  grün»!  ihrer 
bildmig  in  etwas  andcrm  gelegen,  Co  würden  fie  fortdauern.  — 
e)  wo  der  fcbwäcbere  £nn  gilt,  namentlich  in  nr.  3.  4.  5.  7. 
B.  9-  und  Tolange  nicht  (nach  b.)  Verhärtung  eingetreten  ill,  lei- 
det es  keinen  zweil'ul,  daß  die  piirtikel  nach  zeit  und  ort  weg- 
bleibt. Vgl.  goth.  iVee,  ahd.  gi-iims;  ahd.  lid,  nhd.  g-lied;  mhd. 
ba^  ÜoQ.,  neben  ge-ba^;  nhd.  lind  neben  ge-liud  [leu/c  (ver) 
fchwciz.  g-leuz;  nhd.  bauer  (källg)  bei  Cbr.  Weife  3  kl.  leute 
p.  27.  gebauerj  u.  a.  m.  Hier  werdeu  üch  bisweilen  feinere  un- 
terfeheidungen  der  bedeutung  ergeben;  wo  nicht,  Jo  üt  nach 
der  älteren  l'prache  zu  entleheiden.  was  für  organifch  zu  halten 
fei,  das  letzen  od*'r  auslaßeu  der  partikel?  —  t*)  diele  frage, 
«llgemein  für  r&jnmtliche  fillle  des  ge-  aufgeworfen,  hut  befon- 
dcron  einfiuf)  auf  bcurtheilung  der  nordilchcn  und  engl,  fpracho. 
Im  engl,  muß  unbedenklich  ftlr  unorganifch  angenommeu  wer- 
den, was  durchgreifenden  grundiatzen  der  agl*.  Wortbildung  zu- 
wider läuft.  Da  nun  das  agl.  ge-  mit  dem  hoebd.  meiil  Obcr- 
einflimnit,  fo  folgt,  daß  es  in  verfchiednen  en^l.  Wörtern  tpeff- 
ffi/uUen  ill,  deren  bcgrifl',  ohne  es  voraus  zu  letzen,  gar  nioht 
recht  erklärt  werden  könnte.  EinigemabI  haflet  noci  die  ver- 
dunkehe  partikel,  im  altengl.  5fter  und  deutlicher-  Der  Ibciativ- 
bcgrifi'  il\  begreiflich  der  fcltenlle:  fcrc  (ibcius)  agi".  ge-fera, 
jetstt  veraltet,  aber  vordem  hfiutiger  (Narea^a  glofg.  fere,  feere, 
pheer)  altengl.  fere  und  y-fere;  make  (amicus,  focius,  par)  agf. 
ge-macn,  abd.  ki-mahho,  (vgl.  Nares  h.  v.);  ye-mau,  )'CO-mau 
(contubernaliB,  fatelles,  miniHer)  agf.  ge*mana,  altengl.  y-mone 
(Dom,  zeilc  530.  8-12);  reeve,  rove  (mioilter)  agf.  ge-refa.  Bei- 
(pielc  von  andern  wArlern:  birth,  agf.  gc-byrd,  abd.  ki-purt 
[auch  ahd.  purt?  herrad.  lOO"*  hurt-tac  (dies  nalalis)];  fight,  iigf. 
-(%ohL,  abd.  ki-f^ht;  kind,  agf.  gc-cynd,  ahd.  ki-chunt;  mind, 
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heL  gfi-myud,  alid.  ki-munt;  loom  (fuppellox),  agH  ge-l<ima,  ahd. 
ki-luomo?;  l'bape,  itgl'.  go-l'cSap;  iigttt,  agl'.  ge-fichU  ^hd.  ki-ßht 
Und  die  udj.  fuc  (iuimtcus)  agl'.  gc-föb,  gc-fa,  abd.  ki-vöh,  im 
altciig).  begegnet  die  fuIi wache  ficKion  föne  (11.  des  heutigen 
foes)  agf.  ge*fdb<in,  die  teindlicben,  die  feinde  (Nares  t.  föne); 
Uke,  agf.  ge-lic,  ubd.  ka-lib,  alteugl.  y-like;  altcugl.  y-lome  (faepe) 
Hörn  z.  197.  agl'.  ge-lonie;  inad  (ainens)  agl'.  gn-mäd,  abd.  ka- 
7Hu>eit*);  c-DOUgh  (warum  nicbt  nougb?)  oltengl.  y-now,  agf.  ge- 
uoh,  ahd.  ka^nuoc;  luuiid,  agf.  ge-l'und,  ahd.  ki-funt;  altengl 
y-wis  (certus)  agf.  ge-via,  ahd.  ka-wis.  Einzelne  mOgen  fohon 
im  agl'.  /.uweilen  ohne  die  partikel  vorkoiimieu.  k.  b.  fäh  (ini- 
micns)  lund  (lanus),  aber  gtwfthnlich  lieht  ?\g  und  ea  heißt 
fo  weuig  mäd,  cynd  als  im  abd.  mcit,  cbuiil.  —  g)  zeugt  die 
Unterdrückung  der  partikel  im  engl,  uicht  zugleich  fQr  ihren  _: 
auafaU  im  nordij'chenf  f.  735.  aus  einigen  übcrblcibrelo  benreife, ■ 
daß  Ge  der  luuudurt  uu  Gcb  und  vor  alters  keineswegs  fremd  ^ 
geweleti  ill.  Folgende  worter  auüpr  g-ranui,  g-neilÜ,  g-ltkr, 
g-nögr  [greidr,  glüfi  (ubirotbcca)  agl".  glof,  vgl.  löfi  (vola)]  fehel- 
iicu  ihrer  nach  aiiulugie  de»  goth.  agf.  und  ahd.  fähig:  bAri 
(rufticus);  hlyri  (frater,  fnoius);  landi  (popularis)  ahd.  ki-lauto; 
leika  (Iboia  ludi,  ki-fpüa);  maki  (pur);  rüni  (familiaris) ;  mäti 
(ibcius);  linni  (fautor,  amicus):  uaulr  (Ibcius);  burdr  (nativttas); 
fkap  (indok's);  vis  (certug)  [bedja  (l'ocia  tbori);  luäli  (coUocutor); 
uafui  Nial.  aap.  t>9.  70.  .ibd.  ginnnno;  felli  (confell'or);  fpiaUi 
(fooitis)  gelpH;  [jölli  (i'ocius)  agf.  gej^öfta]  u.  a.  m.  Collectira  in 
der  weife  von  nr.  2.  kenne  ieb  nicht,  auch  keine  adj.  nr.  6.  fUr 
welche,  wie  im  ubd.  das  part.  praet  gefetzt  wird,  vgl.  goth. 
ga-llcühs,  ahd.  ka-lnnp,  ka-vedar,  ka-här  mit  altu.  llvüadr,  lauf- 
gadr,  Hadradr,  hairdr  und  uhd.  gefchuht,  belaubt,  gefiedert,  be- 
kannt. Die  uurd.  fprache  verräth  all'o  iu  dicfer  uiaterie  wenig 
alLcrthüinlicbeii.  ■—  h)  die  partiket  t/a-  fcheint  mir  uahverwandt  ^ 
mit  dem  lut.  cum,  c&h-,  wo  nicht  dallelbe.  lÜerauf  führt  ein-  | 
mahl  die  bedeutung,  vgl.  con-fors,  ga-blo^o;  con-fonus,  ga-hfil  ^ 
etc.  namentlich  auch  das  agf.  ge  —  ge,  lat.  cum  —  tum.  Wich- 
tiger und  v(.Tliülltt'r  ill  die  .^inltchkeit  der  form.  Auf  deu  erfteii 
blick  widerfprecheii  Ibwobl  der  anlant,  als  die  mangelnde  aus- 
lautende  liquida.  Was  jenen  betrifft,  fordert  die  lautvcrfchie- 
buug  freilich  deutfchea  h  filr  lat.  c;  allein  es  könnte  fich  wie- 
derum hier  verhalten,  wie  bei  dem  goth.  ableitenden  -ag,  abd. 
-ac,  das  dem  lat.  -ie,  -ac  parallel  lauft  (f.  30"j.  310)  und  wofilr 
zuweilen  -all  begegnet  (f.  31H.).  Ein  nicht  unwahrfcheinliche^ 
ba-  {iXr  ga-  wird  hernach  beigebracht  werden.    Ob  anlautende  h- 


*)  dAi  K°th.  tCAiiitliJH  bedeutet  leiblich  fchwAclt,  Atui  uhd.  ka-meit,  iigi.  gc- 
l,  vni;!.  matl  rcbnacb  aü  geifl,  Ümricht,  [abd.  kjnifiiüicil,  infülcnlia.  ker.  PJOj 
inhd.  ((cmcit  g«hl  utu  dem  liofiri^o  locr,  dunkclliafi,  eitel,  luichiilnnif;  aan* 
in  tlic  giiiu  bedeuinni;  von  ftol»,  frühlich,  luftig  iibw  [vgl.  ftolidus  und  ftoli^ 
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iD  den  formeln  hl,  hn,  hr,  hv  aus  nnlVo'r  partikel  denkbar  leieo? 
rieht  dubiü  und  läßt  ßch  nicht  vorfchnell  ahweileu,  denn  der 
i'pfttere  wcgfall  des  h  ftimmt  zum  wegfall  der  partikel,  obgleich 
fehr  verichiedcne  rprachpcriodeu  niitwirkeu,  die  auch  erklären 
helfen,  wie  nach  verdunkliinj;  der  partikel  leheinbyre  pleonalnicn  7r>a 
eintreten,  wenn  dsis  ga-  wiederum  vor  einem  hl,  hr  lieht  ■/..  h. 
gu-hlÄiba,  ga-hräiujan.  Vielleicht  iil  aber  in  der  that  hier  kein 
Qberflufl;  es  kann  neben  den  auflösbaren  hl,  hr  auch  wuntcl- 
hafte,  nnzufammen geletzte  gehen,  wie  ea  gl,  gr  gibt,  die  nicht 
g-1,  g-r  find.  Jene  Tergleicbnng  des  rja-  mit  -«j;  bringt  mich 
auf  den  gedaukcu  au  luc-hr  als  r.ntalligcn  /.ulammenbang  zwi- 
fp-hen  beiden,  wäre  -ag  bloIJr  uml'etznngV  Wpnigftens  thiit  hei 
den  adj.  nr.  G.  ga-  ungeföhr  iIph  dicnlt  det>  ableitenden  -ag, 
z.  h.  ka-loup  bedeutet  was  loup-ac  (f.  290.);  ka-parU  ka-bär  was 
part-aht,  bär-aht  (f.  380.  381),  es  ill  eine  weitere  Mngualablei- 
lung  zugetreten  (f.  384.  ß.  7.),  die  för  die  gcgeuwärlige  frage 
gleichgfiltig  bleibt,  vielleicht  die  erhaltuug  des  illtem  h  (ftatt 
g,  e)  bcweirt.  Wird  iu  der  zukuul^  das  welen  der  ableitungen 
tiefer  crforlcht  lein,  können  folche  vorglfirlinngcn  nutzen  briu- 
gCD.  Daß  beide  principe  nach  ihrer  verfini'tcruiig  nebeneinan- 
der eintreten,  z.  b.  in  ka-loup-ac  verichlfige  wieder  nichts.  Ich 
komme  auf  die  ahwefenheit  des  auslautenden  m  oder  n  in  der 
deutlchen  partikel.  Ilierbei  ilt  vororlt  das  lat.  co-  f'Or  com-  vor 
vocalen,  j  und  h  in  anlcblag  zu  briugi^n  (Sehn.  537-54^).  Be- 
deutender und  merkwürdiger  lind  mir  die  ipurcn  dett  uralten 
^am-,  ffart'-,  ham'^  hart-  für  ga-,  in  folgenden  Wörtern:  a)  ham- 
edii  (conjur.itores)  unmittelbar  hinter  dem  capitulare  de  vilüs 
(Uruus  beitr.  z«  deuü'ehcn  rechten  p.  40.)  aber  l'chon  dauiahU 
mit  der  rrläiiterung:  quos  nos  geidon  di<-iituiB;  g-eido  (nach  1. 
von  cid  gebildet)  ill  gn-eido  und  wörtlich  conjurator.  War  da- 
für älterer  oder  fräakil'cher  ausdrurk  ham-C-djo?  in  edjo  (leckt 
gewis  das  ahd.  eideo,  eido  und  was  l'olt  liam  anders  lein,  als 
die  partikel  ?  Das  wnrt  hamediu  kommt  auch  in  einem  dipl.  von 
680.  (Bouqiiet  IV.  nr.  G2.)  vor.  ^)  die  lex  l'al.  emend.  tit.  49. 
hat  den  Ausdruck  hamallus,  mit  der  erklänmg:  i.  e.  qui  fnlve- 
pit  caufam  ad  mallaiidum  in  vicem  alterius ;  iu  pactus  leg.  Tai, 
Üt.  50.  rtehet  dafnr  rhamalhis,  das  vermuthlich  verlefen  oder 
verfchriebcn  il\  ftatt  cbauiallus  (altfränk.  eh.  för  b,  nach  1,  184, 

k.  das  ahd.  cha-eiuiger  filr  ka-,  ga-,  vorhin  1".  734.).  Denn 
h  hei  Marculf  (form.  1,  3tl.)  wird  das  verbuui  bomailare  iur 
adfiimerc  iu  vice  auctorum  gebrauclit.  Uicfes  liainalluy  ilt  wohl 
nichts  anderes  als  das  ahd.  ga-mahalo  (rorimt,  defcnlor  in  lito) 
und  hamallare  ga-mabalön  (advocatum  coullituere).  Eutw.  liehet 
CS  für  baui-mallus ,  mit  verfchlingung  des  einen  m,  oder  ha- 
malhi.s  bezeugt,  daß  fchon  die  fränkifche  Iprache  ham-  in  ha- 
(^  gotb.  ga-)  eiitllellte.  •;)  lallt  liicrdur<;h  licht  auf  den  bisher  ^M 
rklärlichen  ausdmck  cumi-iladul,  cumi-l^udalo,  chomi-lludalo, 
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Ahumi-lliiodio  (pftftorotn  pAt^ntiflßinnft.  princeps  e^onun)  zwctl. 
Uö''  iloc.  206»  monl.  32(j?     Die  bedeuttm^  in  offenbar  lUlImfi- 
llor,   hollicdientcr,   weon  mau  u  för  a  ver(cbricb('ii  oder  Tcrii*- 
len  hAlt-,  fo  n&hert  Geh  in  der  büdung  catu-lbidalo,  cani-ll\jdalo 
dem  lombard.  ca-flAldus,  goth.  ga-ftalds  (i',  627.),  das  es  in  der 
gl.  zwcü.  grade  Qberletzt.    Und  hier  rergöuDe  ich  mir  etnmiLliL 
die  inalb.  gl.  zu  tit.  59.  leg.  lal.  chameAalia  an/.ul^hren,  welche 
Luiituberninm  oder  cuntubernnlis  aaeziidriioken  Ichoint.    Das  alt- 
l'räiik.  cbam-ftalia  oder  -llulio  w4re  das  ahd.  ka-iXidlo?").     S)  u 
cigennainen  bewuhreii  Kch  illtere  formen :   könnte  das  bekannte 
bami-dt>o,  haoin-tbio,  hame-deus  (Sehannat  nr.  576.  cod.  lanr«- 
han>.  nr.  2529.  Ooldalt  2,  8.  Neug.  nr.  354.  und  IbnA^  ich  fllhre 
i!8  oben  f.  532.  auf,  ohne  das  crÄe  worl  eu  Terllehen)   mit  der 
partikcl  und  deo,  diu  (famalus,  fervus)  ziiJ'.  gt>fet/t  lein?  fs  t^iil- 
IprGnge  wieder  der  gefellfchaftitbegriff  confamidus,  contubernalia, 
ainicus.     Das   altn.   hani-^rr   fcheiat   aus   der  abd.   fage   aufge- 
nommen.     Ein   ahd.  oigennauie   ka-dßo,   ki-dßu,   den    wh   nicfal 
aufzuwoifcn  habe,  würde  die  cnnjectnr  beftÄrken.    HamedSo  filf 
hauu^dOo  (wie  st)  xu  nehmen   geht   nicht  an,  da  abd.  Urkunden 
ficher  hameideo  ichreiben  würden.     Neben   diefem   frünkifc^mi 
bam-  mehr  hochdeutlches  kan-,  gau-  zeigt  Geh    s)  in  kau-arpo   _ 
(coheres,  oonfors)  doc.  204",   wofür  canh-erbo   oder  cbiin-erbo  ■ 
N.  3ö,  22.  mhd.  gan-crbe  Parc.  80*,  und  im  deutfchcu  recht  hat  ^ 
ficb   gan-erb«   bis   auf  heute  erhalten  (Frifch  1,  315.  316.).     Es 
ill  nichts  weiter  als  gi-erpo,  miterbe,  miteigenthrinicrj  mitbcrcch-  M 
tigter  (oÖTx^frt?,  aupiXTjp'jv'ijiOi;)-     Üicfer  auslcgung  lYeheu  xwei  " 
andere  entgegen.     Nach   der  einen   wAr«  gan-erbo  deiximpoG- 
tum  und  aufenlöfen  in  gi-ana-erbo,  wirklich  gibt  das  capitulare 
Ludov.  (Sohilter  II.  1,  239.)  mehrmahls  deutlich  ge^an-ervn  (oi>- 
heres)  [anerf,  geanerft.  weisth.  2,  685].    Meines  wißeiia  tritt  aber 
gi-  fonlt  nie  vor  eine  andere,   fchon    mit   einem   no?ni*n  ooropo- 
nierte  partikel,   häufig  treten  andre  partikeln  noch  vor  das  gv-> 
(t..  b.  anu-ki-Üht,  nud-ge-16ma)  weshalb  zwar  ana-gi-erbo,  nickt 
754  gi-ana-erbo  zuEällig  fchienc;   eine  Urkunde  von  1267.  (Günther 
cod.  dipl.  rhenomol".  2,  355.)  lieft  anogerve,  wo  ein  anderes  exem- 
plar  ganerve.    Die  zweite  aulloht  vergleichtgan-crbe  mit  dem  im 
ieeländ.  und  tchonifcben  gefetz  vorkommenden  gang-arv  (Kofod 
Anchcr  I,  374.  375.)  dem  gegenfatz  von  fram-arv.    IlieriÖr  lieÜe 
lieh   böühAeus   die   aiigefl^hrtc   faifchc   lesart   canb-erbu   in    der 
Helle  bei  N.  anfchlagen,  Inlbfprn  ße  caug-erbo  Iwdeutete;  nbri 
gene  weicht  der  begriff  des  dfin.  gang-arv  (altn.  kein  gäug-arti^ 
ganz  von  dem   des  deutl'ohen  gan-erbe  ab  und  die  verkfirKuu, 
aus  gani>erbu,  gang-orbe  bat  gar  keiuen  fcheiu.    C)  endlich  h 


*)  diu  initU'.  a\.  Ell  lit.  3.  cliKinithetilo.  nI.  i.'-lifinialovo ,  hamaabito.  kimnto 
wiederum  Ate  |iArtJkol  vulliulteti;  An,  wn  ciamn  tAiiruf  rnmniHiiM  tl«  trihus  TJUis 
h'cbftDdclt  wird;  ich  nirftohe  aber  diu  fnbfi.  nicht 
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ich  bis  hierher  aufgehoben  das  rStblelhafte  ahd.  gan-cillara.  mhd. 
gan-eille  (iciotilia),  wovon  oben  1'.  370.  bei  ganz  dunkler  würzet 
gan  oder  gän  die  ableitnng  -eift  gelucht  wurde.  Den  dorti- 
gen oitaten  iil  aus  igull.  183.  ganallra  (f.  ganeülra)  beiKußlgcn. 
Wäre  nun  umgedreht  eitla  wtincel,  gan  partikel,  Ib  wQrde  be- 
greiflicher, wie  Cell  aus  gan-eillra,  gan-eillo  Tpäterhin  gxn-ller 
und  gn-ei(le}  altn.  gn-eii'Ü,  n-eilh  nebeneinander  entwickelten 
(warum  aber  nicht  ga-eirto,  g-eilto?).  Die  wurzel  eiia  (cinis 
ignitus)  belegt  das  altn.  (Biöm  felilorhaft  cylia,  vgl.  das  v^rbum 
eifa,  aeftuare,  Ix^m.  edd.  153')  l'o  daß  gn-eil\i,  g:in-ei(to  leicht 
Ibcias  igDis  oder  etwas  derffl-  bedeuten  könnte.  Keines  dieler 
beiTpielt!  (von  a  big  Q  gebp  ich  für  meiir  als  blolle  vermuthiing, 
welcher  namentlich  entgegengeht,  daß  im  goth.  nur  ga-,  keine 
rpur  Ton  gan-,  gaui-  auzutrefleu  ilt.  Und  wie  vorhült  Cch  dazu 
dit!  formell  nicht  utiwaliricheinlicli<>  vftrwandtl'chnft  mit  der  gleich- 
folgenden Partikel?  [f.  nachir.J 

ahd.  kalcan,  gagan  (contra)  künnte,  wie  contra  mit  cum, 
(»m-,  con-  (inira  in,  extra  ex,  fupra  fub  etc.)  mit  der  eben  ab- 
gehandelten part.  ka-,  ga-  in  bcrfihruug  lU-hcn,  ntich  analogic 
von  in  innan,  ö^  f^^^an,  oba  oban  etc.:  die  Übergänge  der  be- 
ileatung  (vgl.  wid,  widar;  agl".  vid,  Hder;  oder  den  doppelfinu 
von  and-)  befremden  weniger,  als  das  Terhültnis  der  doppelten 
gutturalis.  Die  agf.  form  lautet  gegn  und  gSan,  das  zuweilen 
und  wohl  richtiger  gün,  gen  (gsen,  g<5n?)  gelchriebcn  auf  gägeu 
(wie  viu  aufragen)  filhil;  altn.  gagn  und  gegn;  bei  Ulf.  kommt 
die  part.  gar  nicht  vor*).  [Scheint  nomeu:  ze  gegeue;  agf.  tii 
gegaes,  geanes.]  Mit  nominibus  geht  fie  nur  IHten  compofitiou 
ein.  Ahd.  gagen-läta  (tonus)  N.  Cnp.  14A;  gagoo-wen  oderTSfi 
gagen-w&rte  ?  (praefent»)  N.  31,  8.  Boeth.  263.  gagen-werti  (prae- 
fentia)  Boeth.  120.  gagen-wertig  (praofens)  N.  59,  2.  grigan-wurt 
(praefentia,  confpectus)  nionl.  330.  341.  365.  [gageu-üht  (relatio) 
N.  Ar.  64.  gagen-fihtlg  112.  121;  n.  pr.  cagan-hart  Neugart  118 
(792);  CAcan-ward  123  (797);  cacan-liup?  noch  mhd.  gene-Hiip 
üco.  366.  367. J  Alti'.  gegiu-ward  (praefeus).  Ägf.  göan-cyme 
(ocourfuB);  gßan-cyr  (idem);  gpgn-c?id  Beov.  30;  g&iu-far  (redi- 
tus);  gean-hvyrft  (conTcrüo);  gean-ryne  (occurfus).  Altn,  gagn- 
augu  (tempora,  die  fchläfen);  gagn-drr-pn  (permadidtis,  durch- 
triefend); gygn-giald  (donatio  propter  nuptias,  widergeld);  gagn- 
hreinn  (candidus,  perillullris);  gagn-Hcioir  (pellucidus);  gagu-lok 
(reconv^ntio);  gagn-lt:Edr  (oppolitus);  gagn-vidri  (ventns  adver- 
ius);  gagn-votr  (permadidus);  g3gn-l>urr  (peraridus):  gt^ju-Jiydr 
(totuB  egelidufc).  Mhd.  [allcinlWbtTud  auch  gen,  geinj  gegen-biet, 
gein-biet  Parc.  120^^  Wh.  2,  158";  gegen-louf  Frib.;  gegen-mar- 


*)  oder  wlre  fie  mit  ^s^isiui  (In^nui)  fnne.  iragoer  einer  wnne),  wi« 

dw  lUlo.  ^gn  vritlilich  lurrum,  franx.  giüu  hmiu't  das  brächu  «nf  einen  gatn 
a>J*CD  we|{,  der  Mber  aach  formtll«  fchwierigk«it  hmL 
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ket  Wh.  2,  136'';  gegea-niet  Parc.  95';  gegen-rcde  Parc.  101'; 
gegeu-reüe  Tit.;  gegen-Gdele  NIb.;  gcgcn-Hrit;  gegeu-ftu<il  Parc. 
74'';  gegpii-wort  Parc.  153';  gegen-wfltte  Trift,  gegen-wflrtic  Bon. 
[gt'gcn-ri?  milc.  1, 123;  gegcu-ilö^  muf.  2,  37;  gcgcn-lwanc  a.  w, 
1 ,  50.]  Nhd.  mehrere :  gcgen-bild ;  -dienll;  -druck;  -befeLI ; 
-filßler;  -gift;  -klage;  -kmft;  -rede;  -ftsiid;  -beinch;  -anlUit; 
-theil;  -wart;  -wehr;  -beweis;  -gewicht;  -wind  [gegeu-wurf  H. 
V.  Wildck  (1516)  43']  w,  a.  Dag  weiter  ziif.  geletKtp  aüv.  ahd. 
inkakan  tritt  nicht  vor  nomina^  wenigülens  habe  ich  keinen 
beleg  duliir;  wohl  aber  das  agl'.  üu-geau  (neben  agüau,  ogeo, 
engl,  again),  T<j'0  führt  an :  ongPan-cyme  (ocfiiirius);  ongSan- 
fSr;  ongcjiii-r^ne;  imgeau-vt'ard.  Auch  luhd.  flehet  eiigegcn-niel 
Pa«:.  107"  [ingpgon-wortic  Hartm.  v.  gelouben  131].  Nhd.  keinr 
nomina  mit  eutgegen.  —  Die  bedeutung  der  partikel  ifl  (wie 
bei  and-}  bald  freundlich,  bald  feindlich;  altn.  vor  adj.  auch  per- 
(rgl.  das  griech.  Siä-,  gnth.  and-  und  die  folgende  agf.  part.). 

agf.  ycmiif  (verfus,  per,  ultra)  engl,  yond  (beyond)  könnte 
Kufauiniengefloßeu  fcbeinen  aua  ge-  und  and  (f.  715.),  wiewohl 
ich  kein  geaad  finde;  es  enirpricht  in  einigen  bedeutungen  dem 
goth.  and.  Uicbtiger  wird  man  es  für  das  gotb.  jiünd  (illuc) 
unfehen,  oder  fuid  zwei  ganz  rerfcbiedne  partikeln  ge-and  und 
geond  vermengt  worden?  Mit  dem  nomcn  compuniert  es  Geh 
nicht,  bloii  mit  dem  verbum. 

häim  (domum)  urlprünglich  acc.  des  fubiV  häims,  der  zum 
adv.  geworden  uneigentlicher  comp,  fiihig  wird ,  denn  an  lieh 
taugt  kein  acc.  dazu  (f.  (>17.).     Diefe  uncigentliche  zuf.  fetzuug 


ift  ganz  verfchieden  von  der  eigentlichen   mit  häims,   nur  habe^ 


ich  L  4fi0.  dort  einige  beifpiele  angeftlbri,  welche  hierher  gehö*' 


ren,   d.  b.  alle  woriu    die  accufativifohe  bedeutung:   nach    haufl 
waltet.    In  ihnen  darf  kein  compulilionsvücal  vorausgeletzt  wer*^ 
7U  den,  gefcfawoige  llattfinden.     Ahd.  heim-pninc  (reditus)  wirceb^f 
978*  979"  [h.-iiu-bringa  N.  Cap.  134].    Agf.  häm-förcld  (iter  aJH 
domum).     Altn.  heini-bod  (inritatio  ad  epnlaa);   heim-för  (redi- 
tns)  [heiniau-tur  ICgiUf.  p.  23]  heim-fi^s  (domum  eundi  cupidus) 
heim-fyfi  (tioftal^a);   heim-kuuia  (reditus);  heün-fokn  (viUtatio); 
heim-ffki  (nollalgia).     [Mhd.  hoim-rciiö  Gudr.  29';  bcim-fuochc 
magdeb.  recht  §.40.   MS.  1,  80^    heim-vart  amgb.  4^.]     Nbd.^ 
hrtim-gang:  heini-fahrt;  heim-kehr;  heim-weh.  ^ 

alt»,  hid  (apud,  juxta),  fnorw.  jiu»,  Ijna  Ilallag.  51'   äÜl'.] 
fchwcd.  däu.  /iwi,  eine  trennbare,  den  andern  dvuticbeu  mund-, 
arlen  völlig  fehlende*)  partikel.     Sie  erfetzt  das  goth.  bi,  abd^ 
pi,  in  der  finnlichen  bedeutung,  nicht  in  der  abllracten,  bat  nlfd 


*)  tu  dem  volksdiftlect  der  feUe  communi,  demfchcr  anJledeliingen  im  olier 
lUliCD,  finde  ich  ii-/z  fiir  firi  (normayrs  Ijrpol  1,  46.);  wtnn  die  aiifnalimo  richti 
iti,  rielldcht  blorsca  Cpiel  de»  zutall«  und  entrtcllan^  einer  anderii  ahd.  (wrtikfl 
ctwn  de«  »7,,  welches-  nü:  d«in  neanord.  hos  nicli»  en  thon  haL 
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weit  kJeinern  umfang.  Ihr  urrprung  liegt  noch  verbüUt.  Soüto 
fie  uneinfach  und  zuf.  geletzt  fein  ans  hi-i\  (vgl.  ct^ir-l,  pol\ea)? 
bi  der  »blaut  von  hi  (goth.  faeiv,  luanßo,  domus,  propiuqui- 
tas?*)  Tgl.  biöu  (fauiilia,  coujuge«),  auf  jeden  fall  gehört  fie  zu 
diefer  wurzel,  wenn  auch  das  ä  nicht  aus  der  pracp.,  ibndern 
aus  einer  flexion  erklärt  werden  mßl\e.  Das  -8  im  neunord. 
fcheint  unorganifch  hinzugetreten  (wie  in  tJUs  fKir  tili)  und  aus 
hiä,  hia,  hä,  ho  geworden.  Im  altn.  tritt  die  pari,  vor  folgende 
nomina:  bia-harn  (prnleis  illegitima,  nebenkind);  hia-byli  (vil- 
luJa)  TerfchiedcD  aber  verwandt  mit  dem  eigentl.  comp,  hi-h^'li 
(domicilium);  hiä-gud  (idolum,  abgott);  hiä-hlidrun  (foeordia, 
connitrentia):  hia-hvila  (contubemium,  concubitiis);  biä-kAtr  (ab- 
furdus);  hiä-kona  (pellex,  bi-wip);  hiä-leggr  (radiuB  uluae);  liia- 
leiga  (villa);  hin-lritr  (facie  liniug,  heifirhtig);  hia-r<rna  (mentis 
ioopB);  hiä-fol  (nebenfonne);  hiä-logull  (fairiloi]|uu8)  ahd.  pi-fpruh- 
hal;  hiä-AM  (anxiliuoi,  beifland);  bia-trA  (fuperftitio);  faia-tftngl 
(paralelene);  hiA-vr-ra  (praeJentia);  hiä-v^rk  (openi  furcifiva);  biÄ- 
viuiia  (idem);  hiü-vik  (deflectio  a  Wa).  Mau  ficht,  daU  die  bc- 
deutungen  zuweilen  uni'erm  hei-,  zuweilen  iinferni  ah-  begegnen. 
Da6  neuiiord.  hos  eomponiert  Geh  nicht  uiebr  mit  nomtuibuttf 
[wohl  aber  uorweg.  l]ä-:  Ija-llang]  nur  mit  Terbis;  vor  jene 
Et  man  das  entlehnte  bi-. 

abd.  A*ar,  hier  (hie);   anzuführen   weiü   ich   bloJ!  hier-will 
[vita.  da»  wohnen  hier  auf  erden)  Liudw.  10,  dem  auch  ein  ultn. 
_her-vin  enil'pricht.    [Mnd.  hir-uiaked  lakea.    Nhd.  hier-wohnend, 
iper-ge  macht] 

hidre  (buo)  agf.  hider,  engl,  bittier:  agf.  bidcr-cyme  (od- 
Tcntiu):  hider-TÖard  (borlum). 

ahd.  ktra  (Iiuc)  hei  N.  kam,  mhd.  den  meiften  her,  einigemsi 
LftT.  Ahd.  hera-fart  O.  V.  4.  J<l;  hdra-funs  (enpidue  huc  euudi) 
I.V.  8,55.  (vielleicht  auch  nom.  propr.  ?  vgl.  oben  f.  581.); 
_shört  zu  dielen  compofitis  auch  das  1,215.  belprochne  bera- 
pa^ar  (mcdiocris)?  N.  Buetb.  96.  bat  hara-ba;;  (propiuSi  beÜer 
hierher)  aber  wie  llimmt  dazu  der  begriff  des  mittelmäOigen? 
weil  ee  das  unfeme  ill?  auch  niflile,  um  hera-pa;;ari  (medioeri- 
tas)  zu  verfteben,  eine  zugelretene  ableitung  -ar  angenommen 
werden,   ftlr  welche   ich    keine   treffende  aualogie  weill;   nähme 

mouT.  355.  böra-pa^^r  an,  Ib  würde  das  fubli  berit-pa:;i  for- 
lern (vgl.  altn.  eftir-bätr,  inferior,   oben  f.  710,   mit  langem  ä, 
mithin  ahd.  h5ra-pä3;ar?  iiber  wohin  iiihrt  das?).    Die  adv.  bera- 
lär,  hera-1'uu  (horium)  lind  auch  mit  der  [mrt.  gebildet,  vennuthl. 
gab    es   femer  ein  liT-ra-wart  (her-w3rts).     Nhd.  her-gang  (pro- 
ledeutet  theils  anberkunft,  theils  a1 


ceÜus) : 


0- 


dl); 


är-wei 


abd.  hina  (illuc)  gegonfatz  zu  der  vorigen  partikel.     Abd. 


*)  fru».  cbes  bekanntlich  m»  caTu  <doniti«}. 


74ß 


IH.   partikeleompofition.  —  part.  m*(  nom. 


bina-danch,  ein  in  den  urkundea  nicht  leltner  mannaname,  wel- 
cher aiisdrflckt :  abire  oogituos,  alfo  auf  einen  fremden  oder  \ 
gart,  den  lieimweh  treibt,  gerecht  ift;  hina-fart  (obitiis)  T.  9,  3. 
N.  .S8,  4.  hiaii-fertig  N.  Boeth.  262;  vgl.  dus  adv.  hina-ba^  (tüln) 
N.  81,  1.  [hine-j?anc  (leceilus)  herrad.  lilO».]  Agt.  hin-fus  (ab- 
eundi  cupidus)  ßeov.  59;  hin-gong  (abitus);  hin-fid  (abitm) 
Cftdm.  18.  Mhd.  hine-vart,  hiu-vart  üerb.  109"  WigaJ.  Bart; 
hin-w6rf  (ejectio)  Bari.  Nhd.  bin-fahrt;  -ftllig;  -gang;  -Ifin^ 
lieb;  -läflig  (bei  Luther  f.  nach-läflig)  [Albert,  narrenhatz  p.  3^ 
nnw.  doct  39.  Simpl.  2,  385.  408];  -reife;  -ficht;  -weg  [hin- 
flüchtig  Simpl.  1,  554;  liin-tritt  (deceasus,  mors)  vgl.  biDrichtcn]. 

hindar  (retro)  ahd.  hintar:  [Goth.  bindar-veis  (dolol'm). 
Abd.]  hint«r-chöiT  (calnmma)  nach  dem  verbo  N.  100,  5;  hintar- 
lift  (fraus)  folgt  aus  bintar-Ullic  (verfutue)  doc.  219';  hiuiar- 
Icranch  (calcaneus)  monf.  398.  hiiitar-fcrenchlc  (verfutus)  mooH 
351.  N.  11,  3.  42,  1.  hintar-fcronchtgr  (tergJTerfatio)  monl".  37». 
379.  387;  hintar-fprabba  (calumnia)  folgt  aus  hintar- Iprähbön 
N.  37,  22.  49,  20.  Agf.  hinder-fcipe  (netjuitia).  [Altn.  hindr- 
hltod  (rixft);  hindr-vitni  (teilimonium  contradictorium)  Ol.  belg. 
cap.  119.]  Mhd.  binder-koDrc  (calumuia)  [cod.  birkeuil.  305.  lie- 
dcrf.  3,  167]:  bcei'e.  [f.  nacbtr.  binder-fitze  Diut.  1,  4H2;  hindar- 
teil  fragm.  41';  hinder-wurf  Fichard  3,  232.]  Nhd.  binter-achfc; 
-bcin;  -gebirge;  -fiili;  -gnind;  -hanpt;  -liJl  etc.  die  rerwendung 
JÜr  das  üunlicbe  hinter  ichciut  der  iüteren  fpracbe  fremd,  viel- 
Icicbt  ift  fie  wie  vorder-  (f.  731.)  zu  beurtheilen. 

[J<i:  nhd.  ja-wort;  ja-herr.] 

jäind-  (illuc):  jäiud-vairps  Job.  18,  3. 

ui-  (re-)   abd.  it-   ita-,   agf.  ed-,    untrennbar,   doch    fcheial 
das  goth.  trennbare  i|>  (contra)  Tcrwnudt  und  dann  (limml  das 
lat,    iterum.      Goth.    id-dalja    (defcenfus);    Td-veit   (opprabriuni) 
ibfi  Lnc.  ],  25.  nnd  davon  Yd-veitjan.     Ahd.  it-ganc  (recaUim)  fgalL 
196;  it-cart  (orbis)  doc,  221'':  it-cruod  (gcnimen)  doc.  221'"  (vgl 
gruoti  oben  f.  632.);   it-lAn  (retriimtio)  K,  26«  28*  T.  18,  2;  «t- 
mni  (iülemnis)  ker.  57.   id-mäli  (folemnia)  ker.  254.   it-mäl  oder 
il-mi^H?  (l'olemnis)   T.  12,  1.  2;   it-niuwi   (renovatue)   ith-niuwes   ■ 
(adv.)  J.  341.  it-niuwi  (reparatio)  K.  42''  doc.  204"  ite-niuwi  N.  I 
77.  56;   it-pnrt  (regeneratio)   wahricheinlich ,  aber  nicht  aufzu« 
weifen;  it-ruh  (rumen)  gleichfalls  auB  dem  verbo  zu  folgern  unil 
durchs  agf.  beftätigt;   it-flach  (reoidiva  febris)  doc.  221"   belkr 
wobl  it-flaht,   denn  it-I1abtigi   aug.  124'';   ita-wi;  (opprubrium) 
ker.  221.  (wo  ita-wi^^a  nom.  pl.  mafc?  oder  lg.  fem.?)    ita-wt; 
(obfufcatio)  moiif-  357.  iti-wi:;  T.  2,  11.  it-wi^i  O.  IV.  31,  4.  und 
das  abgeleitete   verbum   ita-w)i;an,   ita-wi^ita  (exprobrarc)    ker. 
113.  oder  ita-wi^on  moui*.  352.  jun.  249,  wiu-um  hat  grade  diefes 
wort  fall  immer   ita-,  oder  eine  aflimilation,   iVatt  it-?;   außer 
dicfen  Geber  noch  andere  [et-kipugi  (tramite)  Diut.  1,  276*;  iU- 
bcrga  n.  pr.  C  Pertz  1,  316;  it-muot  tr.  fuld.  2, 18].    Agf.  6d-olr«j 
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id-cyr  (rcdHufl)  Cfidm.  101;  fid-cvic  (redivivus);  ed-cride  (rela- 
tio);  ed-gSong  (rpjuveneioenB);  6d-gift  (rpflitutio)  i  ed-gyld  (re- 
uneratio);  6d-hvyri"l  (reditus)  Beov.  98;  6d-Icäu  (praeuiium); 
Vuiwl  (facra);  &d-n3ov«  (renovalua);  6d-roc  (ruraeo,  niminatio); 
Ic^afl  (regeneratio);  @d-i\aitc)ig  (reftitutus);  5d-viJl  (fubltan- 
tia)?;  €d-Tlt  (probrum)  Beov.  214.  (wo  ich  emendiere  ödvit-lif, 
v'iUi  probrola)  [ed-vicl!e  (vortcx  aquae)  Lye;  ed-gi\r  n.  pr.].  Altn. 
^^cdc  icti  nur  id-giöld  (talio)  und  id-guogr,  id-gnögr  (abuudiiDs) 
^Htom.  edd.  152*  [n.  pr.  id-tinn  oder  id-ann,  id-raundr,  ida-TöUr]. 
^^Hbd.  dauern  noch  fort  ite-niuwe  (reccuB)  Nib.  Trift.;  itc-wi^ 
■  (ignoniiuia)  Nib.  Trift.  Bari.  troj.  42"  107'  [da^  it-w.Tge  (die  fliit) 
Nyenip  l'pnb.  1 12.  klndh.  Jefn  79,  8.  Servnt.  ^IbiX]  Nhd.  keine 
mehr  [bei  Keillereb.  et-kum,  eifer].  Die  gewöhnliche  bedeutung 
iil:  wieder,  it-ganc,  it-mäJ  die  wiedf*rk ehrende  «eit  und  feier, 
it-gart  die  fich  drehende  erde;  im  goth.  Td-dalja  ontl'pricht  es 
dem  ab-  (f.  7Ö8.);  im  altn.  id-gnßgr  Tcheint  es  intenfiv  jcu  ver- 
ftflrken.  Bb  gibt  eine  gleichbedeutige  part.  Kdr?  ahd.  itar?  altf. 
idar,  aus  der  das  goth.  idr-cig^n  (1'.  306.)  uud  ahd.  iter-nAn 
(ere&ere)  monr.  386.  (!'.  160.  zuzufügen,  doch  lirhcint  daa  «n  erft 
beim  verbo  zu  entl'pringcn,  wie  f.  166,  a?)  [Teutonifta:  edcr-kou- 
weu  (widerkauen)  in  Oi'nabrttuk :  ahr-kaucn,  ahr-ken  (Strodtm.); 
up)andir<-b  cder-veta  f.  ahd.  itwl^an  (Ihre  977.)]  her(\amDicn,  mit 
der  ich  aber  keine  nomiua  eomponiert  weiß. 

[nilid.  inner:  dwi,  iemer-leben  Bari.  113,  21.  MS.  2,  251'; 
diu  iemer-kuo  recbtealterth.  —  nhd.  der  nimmcr-latt;  vgl.  immer* 
nianti.J 

In-y  mn-  (in,  intro);  die  beftimmung  und  gefchichte  der 
pari,  in-  hat  l'cbwierigkeit,  es  tret^'U  nämlich  auch  hier  die  bei 
dsm  hi-  und  du-  beobachteten  IchwÄchungcn  und  verOflrkungen 
des  vocals  ein,  al>er  auf  ganz  andere  weile.  Im  allgeuieinen 
läßt  fich  folgendtfä  voranftetlen  1)  die  partikel  wird^  ab  Iblche, 
nie  und  in  keiner  mundart,  weder  alleinftehend  noch  zuf.  &* 
felztf  des  touB  beraubt,  fblglicb  auch,  nicht  iiu  vocal  gclcbwächt; 
UDfihnlich  jenen  he-  und  ze-,  welclie  fich  hauptl^chlich  in  com- 759 
pofitis  zeigen.  Tonlofes  ahd.  m,  mhd.  rn,  findet  nur  für  den 
fall  der  wirklichen  praepoütion  ftatt,  wo  diele  mit  dem  von  ihr 
^^Bffiertcn  nomen  r.ufammenwachrend  ein  leblol'es  adv.  bildet, 
^Hd.  ahd.  in-bore  (dat.  lg.  von  hör,  cacmncn)  N.  Bocth.  1^7, 
nlid.  Sn-bor,  nhd.  em-por;  ahd.  in-kakan,  mhd.  j^n-gegeu,  nbd. 
catrgegen;  und  Ib  ruhd.  en-wec,  6n-wetto,  en-zit  etu.  analog 
den  abd.  pi-halpu,  /i-leipu.  Solche  Vereinigungen  der  praep. 
nnA  ihres  cafus  find  keine  wahre  compofition  (f.  699.  note.). 
2)  die  partikel  in  wird  tfir  den  praepofitionB  geh  rauch  nie  ver- 
Ifingert,  unShnlicb  dem  ahd.  pt,  nhd.  bei  und  nbd.  zu.  Als 
p&rtikel  leidet  fic  allerdings  Verlängerung,  deren  erlter  licginn 
unficher  augzumitteln  lil.  Das  nhd.  ein  (intro)  unteriirgl  k*^- 
zweifel,  ahd.  !n  l&ßt  Ccb  nicht  bcwciicn,  (J.  387.  fteht  die 
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prftep.  lind  Rnl^g.  lieft  in,  nicht  iin),  mhd.  [adv.]  In  ftehet  im 
reim,  z-  b.  troj.  23"  üb'  (die  pracp.  m:  Tcbln  Kcinfr.  a.  w.  2,  91. 
mag  ungennner  reim  fein?)  und  gleicht  der  verllngertmg  detj 
drin  (tribus)  in  drin  oder  des  -win  der  eigennamen  eber-wis^ 
fige-win  in  5ber-win  MS.  2,74'''  nhd.  eber-wein,  balde-wein. 
Daß  aber  alle  rohd.  dichter  und  namentlich  bei  der  compofitioa 
in-  für  in*  gebrauchen,  wo  e«  ufad.  ein-  entlpricht,  bezweifle  ich. 
3)  fllr  das  ahd.  vermehrt  fich  die  fchwieriglceit  noch  durch  rer- 
f^leichuni;  des  goth..  welches  J'ciue  praep.  m  von  dem  adr.  Inn 
(intro)  Matth.  9,  25.  Marc.  5,  40.  16,  43.  Luc.  I,  28.  unterlbhei- 
det-,  in  der  compotition  aber  einigemahl  zwifchen  beiden  torroeQ  _ 
fcbwankt.  Dem  ahd.  in  (intro)  fcbeint  bluü  durch  den  auelaut  ■ 
der  couronant  vereinfacht  (I,  122.)-»  *^e  d'e  daraus  weit*r  eot- 
fpringendeii  partikclformen  inui,  iunana  heftigen,  und  dicfes 
in  =  inn  widerftrebt  der  uihd.  fn-form.  4)  die  alterten  agü 
denkmählcr  gebrauchen  noch  die  praep.  m  (allmäblig  wird  Ge 
durch  on  =  abd.  ana  vertreten)  und  die  {lart.  inn  (intro)  woftl 
jedoch  in  der  zuf.  letznng  meiftens  in-  gefetzt  wird.  5)  alt 
wird  (*  (=  in)  nicht  mir  uJs  praep.  Ibndem  auch  in  der  üom] 
Gtion  genau  von  inn  (intm)  gelchieden.  —  Die»  vorauägelchicktl 
ftlbre  ich  die  mit  der  partikcl  zu  1  am  menge  letzten  nomina 
Goth.  Tn-kil[>o  (praegnans);  In-l'aht^  (hißoria)  Luc.  1,  I;  In-vinds 


I  Gel 

ickiV 
an.  V 


(injulhis)  [in-abä  (prudens);  In-gardiön  Col.  4,  15;  Tn-kuojam  (po- 
piUaribuB)  1  Therf.  2,  14.]    Ahd.  in-cl 


cbnebt  (apparitor)  farah.  951* 
monf.  326.  doc.  220''  in-knebi  (domigena)  herrad.  183':    in-gou- 
men  (lares)  N.  O.tp.  142:   iu-heiui  oder  in-heiuii?   (dümicUiuiDf 
taheniMcuhim)  O.  I.  18,  47.  V.  9,  39.  N.  90,  10  [inheimon  (lari-^ 
bus)  Diut.  2,  302*];  in-huct  (conlcientia)  K.  28';  in-hüs  (pene 

76otrale)  doc.  221";    in-kanc  (iutroitus)  K.  53'    ker.  23.  132;   io-' 
lahhan?  (vellia  inferior)  daher  in-lachenes  (intrinlmrus)  W.  4,  I?; 
in-leita  N.  ü5,  4;   in-Icnti?  (iucola)   in-Iente  (incolae)  ker.  64; 
in-ouwi  (domicilium,  patria)  O.  I.  18,  47.  inn-nuwi  O.  IV.  4,  139- 
welche    letztere    fchreibung    vor    dem    vocatanlaut   an    bo wählt  ^ 
(nach  3);  in-phliht  (poneffio)  N.  134,  4;  in-bi?  (rt-fectio)  K.  4U« 
in-pnt  (mandatum);  in-biVro  (vernaculus)  jun.  230;  in-burgo  (ci- 
vicus)   N.  Cap.  52;  in-gcITde  (pcnatcs)  N.   Cap.  50.   von   llJ« 
(Intus),   ilie   an   der  leite,   im  abgelegnen  orte  ftehen?:    in-Ügitii 
(Ognacnlum)  monf.  409;  in-l'Iaht  (vinculum  ferreum)   doc.  204|:j 

-    in-JlIhlio  (lUTafor)  ker.  139;  in-viirt  (atriuui)  N.  91,  14:  iu-i 
(intimut!)   ker.  150.   hrah.  96fi''   in-w5rteB   (intrinlecuB)   T.  41,1^ 
in-wcrtig  doc.  243'';  In-wilter  (dolol'us)  hrab.  9G0';  iD-7nblic  (zeit 
typicus)  monf.  3,56.    N.  Boeth.  56.   [in-hol  (concavns)    ker.  26^ 
in-brua?  O.  I.  4,  42.  Graft'  3,  276;   in-burto  (oriuudus)  l>iut. 
303'';  in-ltiler  (aniniatns,  be(eelt)  N.  Ar.  211;  in-l1auf  (indumi 
tum)  Diut.  1,  139;  in-i'uce?  ein  kraut,  blal'.  12"  iu-luza  14"  (=; 
ruo:;i);   iu-fanc  les  bajnar.  3,  1;  in-wit  (dolus);  in-ziht  (crimen] 
Dint  2,  d03S]    Agf.  in-adi  (morbus  inteAinorum);  in-borg  (pig-' 


ni.   partikelc&mpoßtion.  —  part.  mit  nom. 


749 


niu);  in-burg  (atrium,  veltihulnm);  in-byrdling,  in-gebjTdüng 
(vcrnaculus);  in-deöfa  (penctralc);  iu-cnapa  (famulus);  in-cuilit 
(domelliuus);  in-cofa  (cubUe);  in-cuud  (iiitimus);  ia-eddilc  (fu- 
pellex);  iu-elfc,  inn-eife  (riicera);  in-ßtreld  (ingrelTus);  in-frÄd 
(perprudfns)  Beov.  ]41.  183;  in-gnog  (iiitroitus)  Bcov.  117.  iii- 
genga  (iugreffor)  Beov.  134;  inn-here  (cxercitus  pnpularium); 
in-hired  (familia);  in-hringe  (circulus);  in-hiva»  (domeftici);  iu- 
gebyht,  in-gebygd,  in-gehyd  (confcientia,  inlentio);  in-laud  (fun- 
dae  proprius)  iQ-leuda  (iocola)  Cädm.  66;  in-ge-mao  (vcrnacu- 
lus) pl.  in-ge-mcii  Cädm.  67;  in-möde  (pretiofus);  iD-merca  (in- 
Icriptio);  in-orf,  inn-orf  (rupellex)  von  orf  (pecus,  opes);  in-ge-rifc 
(utems);  in-lefa  (auiiuua)  Cädm.  72;  iu-(egel  (Ggillum);  iu-rpiim 
(opificiuin  nctoriuin);  in-gB-ftEatd  (faniilia)  Beov.  88;  in-llteppe 
(ingrefl'us);  iu-fvän  (porcarius  curiac);  m-gc-|)uuc  (mcDs);  iii- 
vCard  (internus);  in-vid,  in-vil  (dolus)  Cädm.  44.  52.  106.  Beov, 
64.  162.  185.  199;  in-ge-viu  (bellum  iuteftiniua)  [in-föfter  (nutri- 
tus  douicfticus)  leg.  Äedell't. ;  in-veonid  (fauiilia)  Conyb.  19]. 
Altn.  find  a)  folgende  mit  l-  zuramniengeletzt;  i-beifkr  (luhama- 
rus);  t-biügr  (lubcurvus);  I-büd  (inhabitaüo);  i-burdr  (profufio); 
I-byggr  (fubdolus,  prudeus);  I-feitr  (lUbpinguis);  t-fylja  (equa 
foeta)  [fchwed.  i-föl,  ib  auch  i-kalf  (vacca  praeguane)  vgl.  goth. 
in-kil])6];  i-gäugr  (profußo);  I-gildl  (res  actpiali»);  I-grcenn  (fub- 
viridis)  fiem.  edd.  49';  i-gulr  (l'ubflavus);  t-bvolfr  (cornuatus); 
t-kaldr  (fubfrigidus);  i-lät  (vas);  i-Ut  (color  cutis);  t-inynd  (imago); 
i-nytjar  (proveutus);  Mcttr  (prudens);  Miä  (cautela);  i-i'pen  (in- 
t«ftinuni);  I-llad  (llapes);  Mlada  (coultantiu);  i-tak  (fervitus, 
onus);  t-]>rott  (ars).  [i-ITir  (fubacidiis);  t-vidr  fa?m.  1".  Altfchwed. 
i-ünog  (tunica)  Ihre  1000.  i-llftde  (ttapeda)  ibid.]  p)  mit  iiiu- 
folgende:  iuu-bläitr  (luipiratio);  iun-bOi  (domciliüna);  inn-drött 
(fatellites  rcgii);  inD-doell  (familiaris,  gratus);  iun-eygr  (cocloph- 
thalmus);  inn-fall  (incurüo);  iuu-fieJgr  (intra  penetraas?)  iK'm.  7fii 
edd.  168*;  iun-gängr  (aditus);  inn-blaup  (refuglum);  itiu-ifli  (vi- 
fcera);  inn-leid  (via  intus  ducens)  liem.  edd.  234*;  inn-lendr  (in- 
digeua);  iun-Ügli  (GgilJum);  iuu-lkfitr  (varua);  inn-ibeda  (pecu- 
des  ferreae);  inn-tak  (luatfria,  Inhalt);  inii-verdir  (cuttodes  uuhi- 
culi);  iuu-vidir  (compages)  [inn-oidni.  Iiü&dräpa  iu  Laxd.  p.  390; 
inn-fteinn  und  ütlteinn  n.  pr.  Alfsl*.  c.  10;  inn-[)r:uHdir  Ol.  helg. 
113.  114.1     Mbd.  im-hi?  f.  iu-bi^  Wigal.;  in-bot  c.  p.  361, 
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cap 

71'';  in-gaiic  TriU.;  iu-grucut!  (perviridis)  Trirt.  EracJ.  465;  iu- 
leitc  (introdu(Ttio)  Trirt.;  in-gcl!de  (familia,  tlomus  interior)  Mar, 
57.  fchwcrlicb  iur  das  beinahe  glcichbL-deutende  in-gcfinde  (wie 
fit  neben  fint)?  vgl.  das  ahd.  worl;  in-figel  Parc.  150''  Nlh.;  in- 
gefinde (familia,  famulitiuo])  Piu-c.  S"*  71*'  Gudi*.  18*;  in-zibt  (cri- 
minatio)  Trill.;  [in-bröulUicber  licderf.  1,376;  in-da:bte  Diut.  1, 
453.  457;  in-drnke  (eingedenk)  Diut,  1,433.  Renn.  I380S;  in- 
denklich  (id.)  Limb,  cbron. ;  in-gar  Wig.  27,  24  (von  obren); 
in-hitzig  Sucbenw.  10,220.  41,  677;  in-höufaiQ?  kotocz  lOÜ;  die 
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in-lenJen  fmcola«)  Lampr.  Alex.  24S4;  la-gemtt:  Diut.  1.  4^; 
En-Aü;;  funJtfr.  I.  105,21;  m-gebjom«  ».  d.  g^doob.  240»;  in- 
twerbe»  WJiti.  107,  18;  in-rilTe  (pelles  taCenor»)  Koth.  1S61 
Qttbns  Laozcl.  p-  259;  in-gewut  MS.  2,  19P  192*;  da^  in-«ctte 
(oompagea?  alto.  iDvidir?)  t.  d.  wibe  liA  188;j  «elcbeo  hier- 
unter  ta-  gebßhre?  nach  dexa  nltd.  hloß  cveien,  dem  10  giac 
und  lu-Icite  [i'.  imchtr.  Mnl.  in-borlin^be  (TenucoU)  Maen.  1. 
347.  Sti«;  in-bol  Kofe  5)386.  in-bolicb  Limb.]  Nhd.  haben  «}av 
wenij^e  nomine  in-:  ia-bninll;  in-gefieder  (n]irf«der);  iu-gm 
(bei  Jägern);  in-begriff;  in-gut  (perbonos);  iu-balt  (wahrreheiD- 
Hch  f.  ent-balt);  in-ländilVb;  in-laut;  in-^egel;  in-ftindig;  in- 
wendig; in-zicht  [in-grimm;  in-Iand;  in-märkcr  (opp.  auamiffcer)). 
^)  viel«  ein-  (welcbeti  fit:h  dazu  nacbtbeilig  mit  dem  ein-  Ton 
dem  zahlvorte  berührt:  eiu-ftagigf  ein-falt,  eiu-heit  [ein-fraebi 
(ooncordia)  mit  ciu-trag  (laefio)  und  doch  bceinträcbtigeD  Aatl 
beeintragen]):  eiu-band;  ein-brucb;  eio-biiße;  ein-gedeok;  eia- 
drack:  ein-fubrt;  cia-fal);  cin-fliiß;  ein-gaug;  ein-goß;  ein-bolt 
eiu-briiiiircb;  ein-kelir;  ciu-klaug:  eiu-küntte;  ein-lage;  eiu-lauf 
«in-nabiun:  c-in-ri'dn;  ein- 1  atz ;  ein-fcblag;  ein-rchluß:  ejn-licbl 
ein-lcbuitt;  cio-lpracbe ;  eio-trag;  eia-tritt;  ein-wand;  ein-geweide 
ein-wohner;  ein-wurf;  ein-r.ug.     (Nnl.  iu-arg  (valde  pravua)  io- 

ren  (valde  vir.)]  —  Mau  kuQu  zwar  Tagen.  daÜ  flberall,  wo 
bcdeiitiin^  hinein  wattftt,  fin  altn.  inn-,  nhd.  pin-  IWbe,  aber 
beide  erllrccken  lieh  weiter  und  gelten  aucii  ftlr  das  rakigt 
darüi,  z.  h,  tnu-drütt,  inn-verdir;  ein-heimil'ch,  ein-wohner,  ein- 
gedenk. Es  Icheint  unfolgerichtig  in-lüudii'ch  und  ein-hetrailcb 
nebeneinander  zu  geftatten.  Selten  l\ehco  fich  beide  entgegen, 
z.  b.  in-halt,  ein-halt;  i-tak.  iun-tak.  Daa  intenfive  in-  vor  >di. 
lautet  niemahts  ein-,  vgl.  nhd.  in-gut  (Tolksmiindartiich  anni 
in-rcbüu,  iu-lieb,  in-bobi)  mhd.  iu-grueae,  agl'.  iu-lVOd;  da»  for- 
mell identil'che  alui.  1-  gibt  dt'n  finn  df>8  lat.  Tub-,  vermindtfi 
aUb.  [Bei  den  adj.  mit  1-  nimmt  Ihre  957^  nicht  die  bedeutitfig 
fnb,  londem  valde  an;  vgl.  oben  713  an-;  fcbwcd.  il-  ftaK 
dicles  i-:  il-gröD,  ü-lur,  il-röd-] 

mna-  (intub):  guth.  inna-gabta?  Luc.  1,29;  Inna-kun}»  (do- 
mellicus).     Agl'.  inna-v5ard  (interior). 

"innana-  (intus)  ahd.  iunana-wendi?  im  oapit  Ludov.  ftebt 
innene-wendium.  Agf.  innau-cuud  (doincAicus);  innaa-v£tnL 
Ahn.  iunao-gi\ngr  (aditus  per  af^dee  contigiias);  innan-geogr  (idi 
intus  acceÜGbilis);  inuan-tökur  (colica).  Berührt  lieh  mit  \ca»r 
und  mit  tnn-. 
7«3  mip-   (cum),   ahd.  miti-  (verfcfa.   von   der  praen.  mit)  agC 

mid-,  ftlgt  fjch  an  wenigp  nomina  und  drückt  die  iue«  von  b«^ 
fein,  gunll  und  ^eleUichaft  aus.  Gotb.  kenne  ich  bloß  mifv-viff« 
(confcientia)  Tit.  K  15.  [mi|>-ga-fiul>a;  mib-garda-vaddjus  Epb. 
2,  14.]  Ahd.  mite-gengo  (pedilTequus)  N.  Cap.  48;  mile-ll»^ 
(concubitus)  ibid.  151;  miti-wäri  (manluctu«,  d.i.  familiaris,  c»-i 
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mis,  im  imiguig  fi-eunülicb?)  fgall.  189.  ker.  72.  K.  21**  brab. 
9ß7"  mite-wäro.  N.  75,  iO.  mit-wäri  J.  390.  niit-wAri  (liarnionia) 
ker.  7.  (inaufuetado)  K.  tJO'*);  mitc-wift  (conlortiun))  N.  lÜO,  (>. 
118,  63.  [mtt«-wia  und  mit-«ht<>  (accidens)  N.  Ar.  39.]  AgC 
mid-räd  (coequitatio);  mid-lpreca  (defenfor):  niid-viA  (coul'or- 
tiutu):  mid-vyrhtn  (cooper.-itnr).  Altn.  m5d-byr  (vcntua  lecun- 
dus);  mi-d-i'ord  (tractatio);  mcd-giul  (prctium  cdiieatioDis):  DiOd- 
gürd  (pariicipatio);  nii^d-hald  (lladium);  mSd-ln^li  (res  lecundae); 
in§d-iQscU  (favor);  m^d-tukit  (acceptio);  med-vindr  (ventas  l'e- 
cundiis);  med-viluud  (coiiicieutia).  [niit-otbin  bei  Saxo  gramm.; 
pngns  qui  mith-frithi  dicitiir  Saxn  gr.  p.  144].  Mhd.  uiite-reil« 
(eonice)  c.  p.  3<^1,  89*^;  mitc-luin  (coüiis,  gratusV)  Vrib.  Trift. 
1228;  luile-Hü^el  (conciavigRr)  MH.  2,  227*;  raite-vart  (cnopor*- 
tio)  MS.  I,  101»;  mite-will  c.  p.  361,  20'  77'  Ernft  55"  Trift. 
[mito-buu  Gaupp  292;  hciuricus  niit-ü;;^«  (dat.  mitci^sjen)  Laog 
4,63  (a.  1278);  mit-höfr  Fraaend.  126;  mit-nic^  I-ohengr.  98.'] 
Nbd.  viele  t'rüberbin  mangelnde,  zum  thcil  ältere  ge-,  eben-, 
erfetzendfi:  luit-arbeiter;  -buhler;  -bürge;  -i:hrift;  -erbe;  -gäbe; 
-gift;  -glied;  -knecht;  -lauter;  -leid;  -menl'ch;  -fcbuldig;  -rcbflier; 
-bcütz;  -weide  [mit-bcUer  (?  nebeugeld)  Scbweiniclien  1.,  28;  initn 
macherin  (meretrix)  Sieben  eheu  eioos  wcibee  277.  322  (vgl. 
Adelung  u.  mitmiicbeu);  uiit-lam  (ntanluctus)  H.  Sachs  1,  19 
OOk,  aber  mildlam   l\ebt    1,  153]  u.  a.  m. 

[altn.  m6t  (contra)  Ichwcd.  niot,  däo.  mod:  mit  vielen  no- 
minibua.] 

rt/Ara,  ahd>  nah,  urlprüDglich  prope,  woraus  ßch  die  be- 
deiitnng  fecunduin.  püll  entwickelte  (Graff  i'.  95.),  ieitdem  aftar 
(f.  710.)  iieltner  gfliraucbt  wurde.  Es  ift  daher  noch,  unausge- 
Diacht,  ob  nicht  die  i\  637.  für  eigentliche  genommenen  imd  aus 
dem  adj.  geleiteten  compolita  vielmehr  aus  der  partikel,  mit 
dem  alten  finne  von  bei,  zu  erklären  Hnd.  Diee  wird  ibgar 
glaublicher  wegen  der  analogen  zui'.  Ictzung  anderer  pnrtikcln, 
z.  b.  iiAb-w5rt  (praefenH)  näli-wSrtigi  (praelentia)  N.  Bnetb.  214. 
D^-wilt  (pracfeutia)  vergleicht  fich  dem  ann-wert,  ana-wil>. 
InÄh-gengilen  (familiaribus)  Üiut.  2,  304"  307'';  näb-gt-he  (tellia)? 
Kftraj.  14,  17.  vgl.  n^h  gibet  19.]  Mit  nüb,  poll  bedeutend, 
findet  Geh  abd.  crJt  l'päter  dos  conipolituui  uäli-cbunf^  (iucccirio) 
N.  71,  5.  [näh-fcrift  (rublcriptio)  N.  Ar.  221.]  Mhd.  werden  die 
beilpiele  häutiger;  uäch-huote  Paic  161*  Nib.;  näcb-jage  Ulr. 
Trift.;  uÄeh-klanc  Heiub.  490;  näch-ranc  (callidus,  vaier?)  Bit. 
85';  näch-raite  (priidens)  Trill.  näch-rfftic  Karl  19'  MS.  2,  130"; 
n&cb-reilc  Parc.  87*^;  nä-riuwe  Bon.;  näcb-flac  liederf.  1,395; 
n^h-fmac  Vrib.  Triil.;  uÄch-wendic  (futurus,  oder  proxiwe  vcn- 
inrns?)  Mar.  162.  vgl.  näch-wenclig  (fonlanguineus)  Obcrl.  [nflcb-  7Ki 
grifliu  Kcuncr  132''  cod.  fr.;  näch-kumoliuc  üaupp  p.  302;  nikch- 


*)  gleichtwticiitig,  aber  formcli  vorrchiedon  von  iDandw&ri  (r.  d53.  577.}? 


752 


m.   partii'elcompoßtion.  —  part.  mit  «am. 


namc  (cognomeii)  Mart  praefat.;  ndcb-vart  Iw.  Ä670;  nach-: 
(aüecia)  licdcrr.  3,  279.]    Nhd.  noch  häufiger:  nach-bild;  -bQrge 
-gfiburt;    -druck;    -dürft;    -folge;    -frage;    -hall;    -herbH;   -hut 
-Mang;  -komme;  -lall;  -lÄfiig;  -lefe;  -mittag;  -rede;  -reu;  -rieht 
-ruf;  -rubra;  -lätz;  -iuhmack,  -gcrcbmack ;  -fchrifl;  -fchlull;  -ficht 
-fonimer;  -fpiel;   -dich;  -theil;   -trab;    -trieb;  -weh;  -weit;  -zug. 
Das  agf.  ncali-  und  lUtn.  nä-  (untrennbar)  uicr-  (trennbar)  haben 
bcl^audig  den  begriff  der  näiie,  nicht  der  folge. 

ni-,  von  zulammeufetznugen  mit  der  Terneinenden  partikel 
wird  cap.  IX.  des  dritten  buchs  handeln. 

nhd.  neben-  (juxta);  diefe  part.  cntfpringt  aus  abd.  in-€pan, 
mhd.  en-eben,  erfetzt  die  älteren  eigentlichen  compofita  mit 
ßben-  (vgl.  r.  635.)  und  bildet  neue  wie  neben-Auude,  neben- 
weg  [neben-alter  (coaerus)  f.  ebenalter  SalVrow  1,  78]  etc.  Die 
ahd.  und  uihd.  fprachc  compooicrt  nie  mit  der  partikel. 

abd.  nuiana  (lubtus)  verhält  Geh  zu  einem  Torlomen  nida 
wie  obana,  forana  zu  oba,  fora ;  das  comp,  nidan-entic  iU  f.  730. 
belegt. 

ahd.  nülar  (doorrnm):  nidar-hald  (proaus)  O.  V.  1,  61 ;  nider- 
ris  (diabolus,  der  niedergefttlrzte,  gefallene)  N.  7,  2,  16.  17,  10. 
28,  1.   vgl.   uider-fal   und   67,  13.   chuuiug  widerflu^^e;    nider- 
fcreccbi  (praecipitatio)   N.  51,  6;   uidar>A!c  (delcenfus)   K.  26* 
nidar-fUga  T.  116.;   uider-fal   (diabolus)  N.  67,  13.     Ägf.  ntder- 
gang  (occalus);   nidcr-heald  (dcminus);   nider-hryre  (praccipiU- 
tio);  nidcr-lic  (iutimus);  nider-lTge  (occafua);  niuer-IUge  (defc); 
nider-vSard  (demilTue).     Altn.  mdr-bitigr  (ineurvus);   nidr-biu-dr 
(cfca  pifeium  demerfa);   uidr-drSp  (deminutio  famae);   nidr-fall 
(deOuvium);   nidr-gAngr  (occalus);   nidi--li!aup  (decurfus);    nidr- 
hlutr  (feminalc);    nidr-kall   (dejectio);   nidr-klaedi   (fubtigacula)! 
nidr-lag  (tinis);  ntdr-Iütr  (cernuus);  nidr-niddr  (ruinofus).     Mhd. 
nider-gauc   MS.  2,  97';    iiider-kleil  Parc.  130";   nider-lant   Nib.; 
nider-vart  Wh.  1,  68';  nider-wät  Wigal.;  [nider-gewH;te  Orend.  ■ 
2247;   nidcr-trehtic   MS.  1,  43';]   vgl.    nider-ba:;   Hartm.  Greg.  ^ 
(Obcrl.  1122.)-    [Mud.  ueder-val  pelUs?  Wigands  archiv  3,25.] 
Nhd.  nieder-detiUch;    nieder-f;dl :    nieder-gang;  nieder-kleid   Lu-  J 
ther  II.  moi".  28,  42;  nieder-kunft;  nieder-lage;  nieder-land;  nie-  1 
der-l'chlag;   niedcr-waud   Luther  III.  niol'.  6,  10.     In   den  ahd. 
und  agl*.  compoHtis  blod  ein  bewegendes  nieder  (herunter),  im  ^ 
altn.  mhd.  nhd.  zugleich  etn  ruhiges  (unten,  tmter),  nameuthcli ■ 


< 


WD  es  die  begri^  kleid  imd  gegeud  benimmt.  Vielleicht  hat 
man  es  im  letzten  fall  immer  aus  dem  adj.  zu  deuten  (vgl< 
vorder-,  unter-,  hinter-,  ober-). 

[nu  (jam):  dän.  nu-tid  (gegenwart)  vgl.  da-tid,  vorzeit] 

7C4         Jama-   (ucipie,   timul,  ceu,  veluti);   es   eutfpringt,   wie  fUr 

n^hva,  xweifel  zwifchon  uneigentlicher  oompofltion  mit  der  par- 

tikel    und   cigontliclier   mit    dem   aJjectiv.     Uei    Ultilaä   kommt 

noch   keine   partikel   fama  vor,  (bndern  daa   adj.  fama  (idem}; 


i 
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habe  darum  nicht  aiigeßaudeu,  fama-Iciks  bei  der  adj.  zul'. 
feUiing  (r.  624.  fi57.)  antzuföhren.  Dag  ahd.  trennbarp  adv.  lama 
(aeque)  uionf.  354.  fcbcint  aus  dem  adj.  i'clbft  erli  hervorgcg;m- 
pen  (Tgl.  f.  fi72.)  und  o!»gleich  fauia-lih  componiert  lein  könnte 
vaiti  ana-lih,  widt>rllrebt  doch  die  goth.  analogie.  Nur  iu  deu 
füllen,  wo  es  "den  folgenden  partikeln  iaman-,  fatnant-  parallel 
läulV,  und  weniger  identitAt.,  als  Verbindung  ausdrückt,  mag  l>8 
iniadjei'-tivifch  fein,  dahin  rechne  inh:  fama-hall  (lolidus)  jun.  22ß. 
lania-hatii  (malVa,  corpus)  jun.  200.  monf.  348.  377.  390  [Inma- 
hatUiig  (cunctalis)  K.  Cap.  52];  fama-tregil  (fynibola)  doc.  232'*; 
l^m-will  (con(onium)  J.  404.  (vgl.  initi-wift)  *).  Im  agi".  gilt 
le  trennbare  part.  iam  (acquc),  womit  componiert  Icbcincu: 
im-bivan  (conjugea);  lam-mxle  (concorit);  iain-räde  (unanimig); 
Tam-vift  (conrortium),  wofür  Ibm-vilt  Cädm.  49.  Mlid.  kenne  ich 
kein  comp,  mit  Iam-,  uneraclilet  die  trennbare  part.  fbrtbplleht; 
nbd.  ill  Ce  ausgeltorben.  [Mnd.  lani-giuilt  Culmer  recht.  Span- 
gtrab. 208.  Scbottky  p.  209 ;  lam-wittieh  (conrcius)  laugwiticbcit 
(conlcientia)  Wig.  4,  394  (1325).]  Die  altn.  part.  Ihm-  ift  un- 
trennbar, aber  in  lebr  vielen  comp,  zu  fiudeu,  ibwohl  Hlr  den 
begriff  der  gleichheit,  al»  der  Verbindung:  fam-arfi  (coheres); 
^ni-band  (Ibcietas);  lam-beit  (loca  couipafcua);  laiii-bidill  (ri- 
fclis);  Tani-Iiland  (mixtura);  iam-bläl^r  (coui'piratio);  Tam-burdr 
snilatio);  fam-hyli  (rus  commune);  lam-dauna  (ejnsdem  odoris); 
laui-driHtr  (colludium);  Tam-dryckja  (compotaiio);  lam-cign  (Ib- 
j^etas);  fam-fara  (conies) ;  lam-faflr  (cohaerens) ;  l'am-fedra  (ex 
lern  patrc);  fam-Cehig  (Ibcietas);  lUm-rerd  (comitatus) ;  lam- 
ia  (comes);  fam-flot  (comitatus  navium);  fani-fimdr  (congref- 
s);  iam-fyigi  (vires  communes);  faui-gaugr  (coucurrus);  l'am- 
[6d  (conlnnantia);  lam-hvtla  (contubernlum);  fam-iafn  (aeqnalis) 
tni-iafn  (oomparatJo);  lam-keypi  (commercium);  lam-koma  (con- 
veulus);  fani-kunda  (concilium);  I'am-kynja  (ejusd.  geueris);  lam- 
Jag  (lotMetae);  lam-lendr  (conten-aneus);  latn-lfkr  (fimilie);  l'am- 
(ilr  (coTicolor);  iam-lyndi  (conoordio);  l'am-la^ti  (convenicntia); 
Cani-mäla  (eollo(|uen9);  ram-niylkingr  (collactanena);  Tam-maMlra 
[frater  uterinus);  [lam-na&iar  (ejusdem  nominis)  Finobogai".  p. 
S52;]  fam-n:iutr  (couvictuti);  lam-qv^mi  (cünveatus);  lam-nida  tos 
(r%>nientlenB);  lam-ratdi  (eonlnetiKlo);  iaui-ryndir  (Ibciiis  lludio- 
iiui);  lam-laga  (dictis  couvenicns);  l'ani-lUUi  (conlellus);  iam- 
ma  (confcntienB);  lam-Clda  (a  latere);  fam-rkipa  (in  eadem 
ivc);  fam-lkipti  (commercium);  lam-llafa  (lyllaba);  lam-Ucmina 
(tM^ngruenis);  ram-iull  (eolluvies);  Him-tid  (colloquitiin);  lam-ttda 
(eoafvus);  lanvtök  (courpiratio);  fani-liela  (cnnglariatiis);  l'ani- 
jjön  (conierviis);  lam-J^olugr  (niitis);  l'aw-|>yuki  (confenlus);  iam- 


*)   Am$  nilj.   rairuimrt  (ohcn   T.  664.)  rcheinl.    wmn    Jux  rnbfl.  rimar  (barba- 
b)  mnn(.  .H3I-  richii^'  ifl,  rainiir-art  lu  nehmen,  otlcr  wenigllcnt  ßr  ramar-rait 
fWhoo,  tiiid  nifhc  l'mrnt'nu'l. 
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in.   parttl-eicompo/Uton'  —  part.  mit  noni. 


Tfirji(t'onverr:itio);  rani-yifl:(ideni);  fam-vitnnfl (confcientia).  Diele 
COii)|>olitioiigw?irc    lt:it   licli    :inr1i    im  nounord.  orlialtni,    icb   hp- 
rdiräiikc   mich   liier   auf  dän,   bcil'piele:   laiii-ch-äjjitig  (concore); 
ium-frcndc  (i:nnritii^uineiis);  Ikui-iuuil  (locicUm) ;  lUiu-klang  (cou- 
fonatitm);    liim-lcm   (coiicubitus);    lum-liv   (l'ücictcts);    t'am-qver 
(couvL'iitiie);  riiiu-lalo  (cnlloqiiiimi);  l'uni-tid  (coiw-tas):   tuin-t}ikk*!t] 
(cnnfenrim);    I'um-vttti^lied  (uoiilcu^titm)  u.  a.  m.    nur   lialien  ein-' 
Keine  lammen-  ftatt  fam-  aii^i^-unmmi'n.  —  Anmerkungen:  1)  <»ffen- 
bar  richtet   diolcti    nurü.  liim-  miiuchca  vuu   dem  aas,   was  das  — 
gu-  der  übrigen  munilarten  und  die  Teltenhi^it  des  fatn-  im  goth*fl 
ahd.  agl'.  Itimmt  zu  der  doR  ^a-  im  noid.    Doch  bekommt  l'am- 
(wio  hlä  f.  75ß.)  nie  die  abIVractn  anwen<lung  des  ga-    und  hat 
deahnlb   geringeren   umfang.     Vülhg   maui^clt   wcdm-   fam-  dem 
ahd.   und   agl'.,    noch  gu-   dL-m   altn.     2)  mau   halte   die   gelell-, 
fchatlsworter  ffun-arß,  ram-fkipa^  faDi-ferda,  iani-leDdr,  ram-fedrsl 
zu  ahd.  giin-erbo,  agl".  ge-l)ofta,  ahd.  gi-vcrto,  gi-hinto,  agf.  ge-j 
Hlder  etc.;   auch  hier  ii\  die  altn.  fornt  niL-ifteuK  Ichwach.  d.  Lj 
neben  -i  gilt  zumahl  das  rdterreheiuende  -a  (1, 6fil.  743.).    3)  faoi- 
verhält  (ich  zu  ga-  (gam-,  Iiani-),  wie  gr.  aüv-,  öü^i-,  oü-  zu  tat. 
con-}  com-,  co-;  ob  beide  wurzeln  lelblt  zufammenfallen,  kann 
dabin  gcIlcUt   bleiben,   begreift   fieh  aber  aus  dem  wecbfel  der 
fpiranten  h  und  f  am    leichiei^en;    vgl.  a\ift  und  ßmul  mit  Cttm 
und  ouv. 

j'anmna  (fimul,  conjunctim)  Lue.  15,  13.  fuheint  dat  des 
DODi.  fam.in,  delVcn  gleichlautender  acc.  im  abd.  (T-  6,  12.)  und 
altn.  zur  partikcl  dient,  wotilr  im  agf.  nur  die  Verbindung  U 
ramne,  ät  famne  (te  tbmue,  &i  fomne),  abd.  zi  famana,  mhd.  xe 
famone,  nhd.  zulhumieii  vorkommt.  Goth.  nomina  mit  faiuap- 
oder  famana-  componiert  mangeln,  abd.  findet  fich  faman-hat'lic 
(intemeratus,  d.  i.  ganz,  unzertheilt)  ker.  155.  fanian-qfauit  (cod- 
dictum)  juu.  197;  iiiman-rprächa  juu.  251:  faman-wül  (conlbr- 
tiiun)  moni'.  353.  378.,  ohne  zweifei  gleichviel  mit  rania-hafUc 
fani-wilL  [Jauian-fmdo  O.  V.  9,  17;  rauicu-iregil  Schm.  1,  48Ö 
7CG  Tgl.  lamtregil.]  Weder  ahd.  noch  agl".  noinjna  und  mit  zifamanr, 
ati'amnc,  telamue  compouierbar  [doch  ahd.  zeromene-gehefitedA' 
N.  Cap.  41;  zelaniine-legi  (junclura)  94.J  Altn.  werden  bloß' 
verba  und  participia  ntit  faman-  componiert ,  keine  nomio«* ; 
Auch  uicbt  mhd.,  weder  mit  fumeu-,  noch  mit  zcfameue;  nhd. 
gelten  aber  die  Ichleppenden  Wörter  zufaramen-flun,  -hang,  -kuiift 
[Neoc.  I,  183  thorameude-kumbft] ,  -lauf,  -ftoß,  die  freilicii  erll 
nach  der  analügie  von  zurammeu-flielten,  -hängen ,  -kurompo, 
-laufen,  -Ilolleu  gebildet  Icheiuen.  Aebnlicheß  gilt  von  den  dfin. 
rammen-komft,  fammen-Ckud  etc.,  welche  der  altern  rpraobo] 
fremd  lind. 

famap-  (iu  unum,  fimnl)  lieht  bei  Ulf.  nur  tu  der  zufain- 
menfelxiing  mit  dem  verbo  rinnan  Marc.  9,  25,  weder  allein  filr 
fleh,   uocb  vor   nominibus.      Das   entfprecbeude   trennbare   und . 


III.   partikeleomyojiUoH.  —  part  mit  nom. 
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ir  praep.  ^ewordne  ahd.  tamant  J.  405.  fament  N-  L5, 6. 
24,18.  (Graff"  p.  129.130.)  bindet  fich  zuweilon  mit  uomioibus: 
iamant-ohonft  (conT(>ntii:nliim)  doü. '2.S2'' ;  fament-IJutig  (coiifo- 
itus)  N.  Cap.  162;  iamunt-fart  (comttatiis)  T.  12,  3;  iamant-will 
(coit«8)  wirzeb.  978''  doc.  232''  und  liat  die  iHHh-utuiig  des  vor- 
auBgebeutlru  laiii-  und  laniun-.  Die  furm  ütiniiut  l'cbeiut  mir 
aas  famad  eutftelll  und  ticli  zu  l'aina  y.u  verhalti'U,  wie  forad 
(f.  730)  zu  fora.  FolglivL  lieht  auch  das  agi'.  iiiuiod  Pnt-  Inuiod; 
ea  bindet  ßch  meÜl  mit  verbis,  doeli  bat  Lyn:  J'amod-geüit 
(concen«ti(i):  liimod-lic  (nnanimis);  Inniod-rynel  (cononrreiiB). 
Im  allD.  feblt  diel'r  partikoli'uriu  gäu/lirb.  Das  uihd.  lamcnt, 
Ininet,  Tarnt  und  dati  idid.  laint,  lammt  gehen  keine  compolition 
eiu  [udid.  lament-hatt  troj.  175*;  uhd.  ge-liimt-eigeuthum,  ge- 
fanit-börglcbatl,  gefamt-abeuteuor  ttA.  3,  756  =  das  gefamtc]. 

fitndi'-  (l'corßm,  privatim)  feblt  bei  Ulf.,  folgt  aber  aus  fun- 
dn"),  wie  ufar  aus  iifarü:  aiid.  fuiitar-,  agl'.  fumlor-,  altii.  l'imdr-, 
fiberall  trennbar  und  in  einigen  niundiirtcn  logar  praepofition. 
Ahd.  iunder-Cber  (apor  ßugularis)  N.  79,  14;  funtar-ewa  (privi- 
leginni)  doc.  209';  fnntar-gSpa  (donativa)  monf.  361;  funder-guot 
(pharil'acus)  N.  68,  4;  l'under-man  (idcm)  N.  48,  5:  funder-iälda 
N.  Boetb.  63;  funtar-lbar.  (peeulium)  jun.  219.  inutiJ.  331;  l'undcr- 
fürßo  (prinoeps)  N.  79,  14;  funtar-walt  (raonarcbia)  gl.  vindob, 
[fimdar-mnot  n.  pr.  tratl.  fuld.  p.  588;  lundar-ojt  Lamb.  ad  a. 
890.]  Agf.  limdor-cräft  (privilegium);  fundor-folgcd  (fequela); 
fundor-gifu  (praerogaliva)  Cädm.  88.;  fuudor-hälig  (pbarii'aeus); 
fundor-land  (l'eparalie  terra);  riindor-llf  (vita  privata) ;  fundar- 
notc  (ofGi'ium  di(tiuelum);  (iiudor-nytte  Beov.  52;  fundor-lcüat 
(pecnlium);  l'undor-fprarce  (privatum  cnllo(p]inm);  l'undor-ilov 
(locus  Iccretus);  [uudor-vic  (manßo  remota);  fundor-yrfe  (pro- 
pria  hereditaa)  Jud.  12.  Altn.  l'uudr-gerd  (üngulantas) ;  lundr- 
leitr  (dilTimilis);  fundr-lyndi  (contentio);  rundr-lIcUa  (fegregalns);  767 
fundr-[^yuki  (dirfenlio).  Mhd.  (vor/üglicb  bei  Wolfr.):  i'undcr-art 
(fpecies  exquilita)  Pan:.  188' ;  lunder-bluot  (flos  pecuHaris)  a.  w. 
3,  183;  fundcr-glei;;  1.  funder-gli:;  (nitor  pcculiaris)  Wh.  2,  \19fi\ 
funder-gok  (aurum  ^iniiura,  purum)  Farc.  20**  134%  oder  ift  in 
beiden  Hellen  von  kollbarkekeu  die  rode,  die  ohue  gold  (funder 
golt)  verfertigt  find  ? ;  fuuder-klagi^ ;  funder-Iaut  (regio)  Parc. 
175'=  Wh.  2,  14'"  206'';  funder-l^ger  (ciihile  ab  aliis  remolum) 
Pure.  159'^;  fundcr-liutc  (homines  proprii);  lundcr-munt  (lingua 
pecul.)  ^^'h-  2,  ng*";  funder-nöt  kl.  3370;  funder-rine  (conven- 
tU8  remotus)  Parc.  161«  174''  190«  Wb.  2,  14'  144»;  funder-rott« 
Parc.  148  ;  fundor-ruof  Wh.  2,  155';  fundcr-fchar  Parc.  191>'; 
fiinder-rchif  Flore  27'';  funder-ft^litn  (fplendor  variiiR)  Parc.  176"^; 
funder-fieeh  (leprofus)  über], ;  funder-ßz  Parc.  55'' ;  funder-ilü 
(velUgium  poculiare)  Wb.  2,96'  lO?*";  Ainder-fp räche  cod.  pal. 
8ßl,  40*  wovon  das  verb.  funder-fprächeu  Gudr.  22''  46'';  funder- 
Nib.  1947;  funder-l^uol  MS.  1,  28'';  funder-trahte  (edulinm) 
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V.  d.  minncii  i.  413;  fuuder-lröft  Ben.  145;  fundcr-trüt  (nuiator) 
l'arc.  10(>*  ruudcr-Lriutel  MS.  1,  88';  luudcr-varwe  (color  jtnrü- 
cularis)  MS,  I,  202**;  runder-wäpnn  (iiifignn  pecul.)  Pare.  52' 
aber  fundcr  wäpcn  (wäfen?)  MS.  1,  &2";  lunder-wiut  (vcntus  pc- 
ruliaris)  Gudr.  58''  [runder-kint  Kr.  1878?  fuDdcr-kip  liederf.  1, 
547;  lunder-kraft  ßarl.  155,7;  lunder-Ieben  Bari.  232;  fimder- 
liep  liedcrJ'.  2,  614;  ruuder-tU't  Uarl.  ä85;  Juudcr-inarke  Diut.  1, 
4!>;  lundcr-pflibt  Unrl.  266;  lundcr-rät  i^(>4;  luudor-fchütKpn  unt 
iiinder-farjaiuc  En.  39';  liinder-woD  Ben.  305;  lunder-gewunt 
uiide  liech.  Lampr.  Alex.  1388.  1721.  Mnl.  londor-Ianc  fehr 
bäuHg  im  Franciloiiä.]  Nbd.  find  alle  diele  compolita  ausge- 
l'torben  [im  dculicbeu  privatrcciiL:  londer-gut,  da»  vuu  der  gfi- 
tflrgr-meinlrbaft  aiisgenonimeni?].  SIp  l'cheinen  bipweilen  den  ne- 
benfiun  von  tallcb  nnd  bul'e  zu  haben,  vgl.  abd.  i'untar-guot, 
agl*.  lundor-hillig,  mbd.  I'under-bluot,  Tunder-wint  und  firinnem 
au  die  mit  ab-  und  aber-  (!'.  709.);  im  altu.  berricht  die  priva- 
Uvc  bcdcutung  (l'e-,  dis-)  vor.  Eine  andere  beziebung  finde  leb 
/wilchen  der  zul.  lotznng  mit  l'under-,  und  der  eigentlichen  mit 
leib-  (t*.  638),  vgl.  luadcr-walt  mit  lelb*walt  und  die  unthcil- 
nebmende  zurQckgezogenbeit  aui'  eignes  verdienit  drückt  fieh 
gerade  fo  in  den  Wörtern  lelbiVdflnkel,  lelbli-l'ucht,  eigen-dün- 
kel,  eigen-liebe  aus.  Daber  entl'precben  die  altn.  coin|pülita  mit 
iZv-  (fibi),  dem  dat.  des  prouomcuä  dritter  perl'ou,  einzelnen  abd. 
mit  luutar-  ganz  genau,  z.  b.  ier-gödr  (arrogan»)  tletn  Tiintar- 
guoi,  tuid  ler-lyndr  (ditticUis,  mororus)  mag  einerlei  fein  mit 
itmdr-lyudr.  In  der  regel  bat  jcdoeb  lunder-,  ohne  lehlimmru 
nnctidnick,  die  bedeutung  dea  etgentbümliehen,  lelblV^idigeo 
und  bcimliühcn  (fingularis  et  privati). 

altn.  tu-  (ad-)   dÄn.  til-,  Ibbwcd.  tili-,  eine  trennbare,  den 

uord.  muudarten   eigne   partikel ;   denn   daß   fic  dein  gotb.  du-. 

7ca  abd.  zi-,  kuo-,  agl'.  t6-,  to-  identirdi  ibi  und  wohl  gar  die  voU- 

Anntligere   form  eutbalte,    läßt  lieb  meiner  auHclit  nach   nicht 

beweii'en  (i'.  722.).     Apoeope   des  1  ill  l'onll  ebne  boil'piel  (ebt;r 

Ileliwindet  m  und  n,  weshalb  die  vermnthung  eines  gam-,  gon- 
iiir  ga-  nicht  hierher  gezogen  werden  kann),  außerdem  wider- 
iprieht  die  abweichende  raüisrection  der  praepolition  (til  erfor- 
dert Acts  den  gen.,  du,  zi  mcill  den  dat.,  nie  den  gen.)  und 
die  dem  til  /.u  grmid  liegende  wurzel  lebt  im  ahd.  zil  (fe^ipuii) 
agi'.  til  (aptus,  bonus)  gotb.  ga-tils  (bnnus)*).  Mit  til-  werde» 
folgende  nomiuii  e.uL  geletzt:  til-bud  (oblatio);  til-böt  (addita- 
nicntum);  til-brigdi  (eoniilium);  til-b\irdr  (evrntus);  til-drattr 
(occa£o);   til-eygdr  (ilrabu   und   niulierufus,   erläutert   das  abd. 


*)  du  engl,  onti)  (tlonec,  nsquc)  gilt  xnrar  iltcnj^.,  abor  nicht  agf.  («o 
tlftfllr  od]  rdieint  duhor  wftklinh  «in  damTuua:  vj;].  gotli.  nnd,  abil.  unla^,  unxi, 
inlid.  uhz,  ~  Im  glolT.  c<m.  riüin.  2.  Slti'  winl  bcliftiiplcl,  daf«  fUr  Itl  in  deo 
«IteAcn  dookmüblcrn  li  geriiiiitvii  nerd«,  wofür  ich  kcinto  beleg  weifs.  wodnicli 
fii'h  aller  aucli  im  iilln.  du  I   ftb  ein  imorj*.  BOWiicfas  darftcllco  nürdc 


I 
I 


I 
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ntr-ougi,  welches  bald  lippus,  bald  amator  bedeat4>t,  oben  f.  656.); 
tjl'feJIi  (caiiis);  til-ferd  (exordiaro);  til-ftng  f afportatio) ;  til-gängr 
(aocefluö);  tU-gnta  (afiiigma);  til-giöf  (aiitidormn);  til-hiild  (Iplen- 
dor  veflium);  til-li(Efi  (ve.n  fimiMhido);  [till-k.ill  (anmnthung):] 
tU-koma  (adventus):  til-lag  (additametitiim);  til-liitj'cini  (veni.i); 
til-lf?itr  (==  tii-eygdr);  tii-lit  (nippotiis);  til-lfeti  (lavor);  til-m.-cli 
(pctitio  levior):  Hl-nafu  (aguomeii);  til-riedt  (aggreiBo);  tü-fion 
(afpectuti,  cura);  til-llattr  (pruetrxtus);  til-Iogii  (informatio);  til- 
ftilli  (procurntio):  HMVar  (refponfcim);  til-tak  (eonaiuco);  Ul-tala 
Jvocatio  in  jus):  til-tski  (confilimn);  til-vik  (geftiis)  u.  a,  ni.  Bn- 
lerkenswcrth  irt,  daß  allp  folche  compoHta  erll  in  der  ipStcrn 
profA)  noch  nicht  in  der  cdda  rorkommcu. 

tus-  (oic,  aegre)  ahd.  znr-,  alln.  tnr-,  allen  nbrigen  dialec- 
geht  es  ab  [i'.  nachtr.].  Goth.  bloß  ttiz-vcrjan  (dubitarc) 
[arc.  n,  23.  e:u  JubA.  tnz-v<*rei  (diibitatio,  fnrpici»)  oder  rin 
jj.  tuz-vf'ris  (fiirpiciolus)  3uf-aros,  fcbwerglöubig,  hartgläubig 
»rausletzeud.  Alid.  zur-ganc  (defcctio)  hrab.  959''  N.  65,  4. 
ir-ganclih  (tempomlis)  monl'.  387,;  xur-hcil  (debilis)  gefolgert 
zur-heilendi  (dcbilitatus)  ker.  77;  zur-luft  (laedium,  tarti- 
Kiim)  doc.  246''  zuor-Iull  N.  Cap.  133.  ziir-IuCtig  (voluptuariiis) 
N.  Cap.  13:3.  Boetb.  129.  ziir-lnll-Ifh  (fartidiolus)  moni".  332.  und 
das  abgeleitete  zur-hillan  (tacdere)  moitf.  329.  belJer  ziir-lullAu 
moiif.  3;')4;  zur-triuwe  (pfrfidns)  N.  88,  45;  zor-wAn  (luJpicio) 
aiool'  342.  zur-wani  (iulpicioftis)  jun.  252.  2G0.  ziir-wanen  (de- 760 
^erare)  T.  32,  8.  (ven  der  nberfetzer  inde  fperantes  f.  delperan- 
ualitu?);  zur-wari  (Icandaüzatus)  moni*.  413.  [=:  tuz-vc'ria] 
r-w:lri  (riil'picio)  doc.  246^'  monf.  373.  zitr-w.'\rida  (renndahim) 
In.  225;  zih -w5rf  (rcpndium)  nioui".  323.  [zur-gift  (dcditio)  Diut. 
2,236;  zur-bliiimiint  (inlamia)  Schra.  2,466;  ?  xur-Cnch  (repn- 
dium)  pIw.  18']  Altn.  tor-brenn  (Sucirapat'njTOi)  fa;m.  edd.  223'': 
ti>r-feldr  (auch  -Tcldr,  diflitili»);  tor-fa-ru  (Sücpct-riv);  tor-grotr 
(aegre  rrparabilis);  tor-höfn  (iitrophia);  tor-kendr  (notn  dirtifi- 
lie);  tor-leidi  (via  iiupcdita);  tor-morki  (difiicultas);  tor-n«-nir 
(hebes)  tor-naüiii  (linbetudo);  tor-rädr  (dtflficnltatfl  preHiis);  tor- 
rßk  (aniiflio);  tor-lottr  (dilYinilis  aequifitii);  tor-tryggr  (fuipicas) 
lor-trygd  (fufpicio)  tor-tryggja  (dubitarr,  fideni  non  Imliore);  tor- 
i'u'iii  (gravo  damnum).  Uiole  ganz  untrennbare  j^art.  kommt  in 
ihrer  wirkung  der  eigentl.  comp,  mit  niilla-  (f.  470.)  und  wana- 
(i*.  655.)  ziemlich  nahe,  vgl.  zur-trinwa  mit  niis-trauen,  zur-heil 
mit  wana-heil.  Oas  ahd.  zur-  [vgl.  Graft'  ber.  der  ae.  1841,  171. 
und  rpracbfch.  5,  600]  hat  mit  zar-,  zör-  (l'.  723.)  bloß  zufällige 
und  .^nßerliche  übulichkeit,  denn  1)  letzteres  lautet  goth.  diu-, 
_erftcrcs  tus-;  2)  letzteres  mangelt  im  altn.,  erlleret*  ili,  als  tor-, 
>rhanden.  3)  letzteres  componiert  fich  nur  mit  dem  verhum, 
llctes  nur  mit  dem  uomeu*).     4)  letzteres  il):  zuf.  gefetzt  aus 


*)  di«rer  griind,  weao  er  der  einiige  wfirf,  wünle  von  goriogcm  eowicbt 
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zi-Hr,  7.i-ir,  erllere8  foheini  mir  uiiziirtimmen gefetzt,  da  kein 
tus  Hus  du-us  hervorgeht  [bedenken   bei  Graff  5,  ü97].     llt  es 
aber  wurzelhaü,  lo  kann  et)  mit  tairau  (nr.  326.),  wie  ich  oben 
f.  31.  irrig  annahm,  nichtä   zu   thun  haben,   welche  wnrzel  »nl' 
taür,  nicht  auf  tus  tübrt.     Die  verlorne  rcbciut  vielmehr  tiufau, 
t»UB,  tiiriin  (wie  liulan,  kiiifan)  daher  auch  ahd.  zur-  wie  chiir^ 
(nicht  zor,  chor).     5)  der  (lun  beider  partikchi   iU  verrobicden,B 
luä-   bedeutet   lchwierrf^k<-'it   und   mangel,   dis-  trenuuug,  bi'idc 
begegnen  Geh  bloll,  inlbtern  beide  verneinen.     So  möchte  frei- j 
lieb  Kur-gauc   uud  zur-werf'  au  die  verba  zergeheu,  zerwcrfenfl 
erinnern,   Tagt  aber  eigentlich  misgang,  fcblgang,  miawurf  aus,  T 
nicht  Untergang,  zerwerfung.     Khcr  berührt  fich  das  ahd.  «ur- 
mit  ahd.  ur-  (ex),   vgl  ur-dm;;  (taedium)  ur-wäiii   (dttfpemtiis) 
ur-lulttT  (deCdioi'ub),  ohne  dali  hieraus  eine  turmliche  verwaudl- 
fchaft  dürfle  gefolgert  werden.    Zur-  drückt  wie  mis-,  an-  bi 
weilen  das  bfife  aus:  zur-wäu  (argwöhn)  zur-lull  (prava  cupidot 
770  voluptas).     fl)  von  vermifuhuug  des  lat.  dis-  mit  gr.  oäc-  (dys-) 
zu  handeln,  ill  hier  nicht  der  ort. 

panaf  (indc)  ahd.  dana-?  ich  kann  diefe  partikel  allein  (lo- 
hend nicht  bcweilcu,  im  gegentheil  lautet  die  trennbare  ahd. 
form  danana,  agf.  {)nnon,  mhd.  aber  dan  neben  dannen.  Die 
gotli.  adv.  ]iana-raa!s  und  |>ana-rei|iB  (amplius)  letzen  aber  im 
erften  wort  den  ßnn  von  inde  voraus.  Ebeulb  die  ahd.  dana-j 
numtt  (elatio)  doc.  207'';  thana-trip  (repudinm)  T.  29,  9;  [d 
fiirt  Diut.  1,218;  thaua-fundhi ?  (exodns)  ker.  1 18.  dana-fundi 
Diut.  1,  218;  dana-kOruuga  (divortium)  Hiut.  2,  329';]  mhd.  dau- 
vart  (difcelVua)  Parc.  194'  [dan-kere  Parz.  390,  1.  Wh.  130,20. 
222,  22],  und  mit  dannen ;  dnnnen-wanc  Flore  54*  [danneu-vart* 
gr.  Kud.  A**,  2.  Wh.  452,  18].    Ka  kaun  ihrer  noch  mehr  geben. 

[altn.  pänffati  [.Ängat-qväma  (dabinkunft)  Ol.  Tr.  2,  30.] 

par-  (ibi)  ahd.  dar-,   agf.  |iär-,  altu.  jjar-,   häutig  getrennt; 
zufammen gefetzt  findet  fie-h   bloU   das  altn.  }iar-vill  (manGo  ibi 
[t>ar-leudzkr  opp,  üt-lendzkr  Ol.  belg.  c.  253].    Ahd.  un-dar;i-lE&^ 
un-dar-lih   (oblicjuus,   impar)    kann   wegen    des  agf.   bäl'lir    uii 
mhd.  un-di-ere  nicht  hierher  gehören  (oben  f.  (125.).    [Mbd.  dar- 
kimft  Wh.  249,  24.     Däii.  da-tid  (damalige  zeit).]  i 

pairhr-  (per)  ahd.  durah-,  agl'.  ^urh-,  mangelt  im  altn.  (no4M 

Dßta^ 


I 


wird  mit  gagu-,  gegn-  ausgedrückt).    Ulf.  bietet  nur  conipo 
mit  vcrbis  dar.     Ahd.  dburah-chunt  (mauifeftus)  .T.  343;  thuni- 
theo  (fubjet'tus)  kor.  90;   fl'.  nacbtr.;]   tburiitt-h)utar  (praeuJarus) 
ker.  111.  255;    duriih-kengic    munf.  401;    dundi-güt   (pcrfecms 
fgall.  189;  thuruh-luz!c  (pcrparvus)  kcr.  223;  duruh-noht  durah 
ooht,   (perfectug,  conlimimatus)  K.  jun.  239.   monf.  etc.    du 
nohtc   N.   (das  zweite   wort   dunkel);   dureh-fiunic  (pcrrpicuu-s 


ftin;   mui   kunole   oüinlmli   sar-  (wie  ttct')   für  dio   %'Ollere   form  «ler  pui.  voi 
dem  nomen,  tcr-  (nie  int«,  eui-)  für  die  rchwücbero  vor  dem  rerbiun  o«liiaei>. 
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doc.  234'>  [n  nacliLr.];  iburub-llabt  (Aiinma)  T.  30,  2.  (»i  Üiuru- 
iTihti,  omninn);  dliunih-fartlih  (i'xtricahilis)  jim.  184.  diirh-tcr- 
tijc  (traulitorius)  N.  143^  H.  [dtiruh-piquiDiuni  (pervcrfio)  doc; 
tliurub-fiilU)  adv.  kcr.  232;  di'ir-w:icba  (pervigiliiim)  N.  Cap.  6; 
thuralk-wai'bar  hyraii.  25,  2;  diiruh-wi-ga  (perviae)  IMiit.  1,  öOS*"; 
duritb-zaihnn  (prodij^ia^  Diut,  1,  247.]  Agf.  |mrh-bt'orht  (perl'pi- 
<'uuf.);  (turh-bittor  (prrumarus);  Jinrb-fai-c  (locus  pcrviiis);  (mrb- 
hiUijj  (penitus  liiactiia);  |itirb-befig  (praegravin);  |mrh-hvit  (pnr- 
ulbus);  |>urh-l:Vt  (peiodiolus);  |)iirb-l'äne  (pellucidiiB);  j^urh^lpedig 
(pracdives);  |)urb-vacol  (pcrvigil);  [>urb-verod  (praedulcis.)  Mbd. 
durch-edeie  llcrt.  24 1 ;  diircb-gründe  Oberlin  262 ;  dtir-liti)iUc  MS, 
1,23^  45'';  diirch-lfttfr  Trift.;  dur-nohtc,  dur-nebtic  (pcrfoctus) 
MS.  2,  127''  Trill.  etc.;  dur-Ühlic  Trift.:  durch-vart  Vrib.  Trift, 
[durch-brfdtic  Lob.  55;  diirch-prflnftig  Suchen w.  10,  221 ;  diirch- 
gftoz  üiDgelb.  34G7;  durch-kiul'cfa  Sucbouw.  41-,  1517;  dureb-golrrt 
Namenbuch  111;  dnrch-rchellic  knlocz  62;  durch-fchln  Athis  A*, 
19;  dur-luferlicb  MS.  2,  18"  19«;  durcb-flach  g.  frau  2801;  dur- 
wacbifx  Diut.  3,  170;  dur-zart  MS.  2,  17'',  Mnd.  thiirch-lone  (por- 
It'rW  reconciliatio)  Wig.  4,  223  (a.  1155);  n.  pr.  dor-ghut  Thftr. 
mitth.  IV,  2,  70  (a.  1240).  Mul.  dore-claer  Maerl.  3,  78.  258; 
dor-cdel  3,  265;  dore-lief  I,  83;  dore-lcAne  3,  251;  dore-ftarc 
Lauü.  23478;  dorc-wit  (IfilciideDs)  Maerl.  3,  254.]  Nbd.  durcb- 
brucb;  -fabrl;  -fall;  -lluil;  -ji;aug,  -günj^ig;  -guß;  -lall;  -laucbt, 
-btiicbli^;  -lauf;  -reiCe;  -Ichlaj;;  -rcbnitt:  -ficht,  -ücbtig;  -trieb; 
-wachs;  -zoll;  -zwg.  Das  vcrftärkcndc  durch  vor  adj.,  welches 
grade  in  der  frühem  fpraclic  aui  h&utigftcn  crfchcint,  U\,  mci- 
llcos  abgekommen,  wiewohl  man  noch  durcb-naß,  durch-warm 
fagen  börL 

«/-  (i'ub)  trcuiibar  uud  praepoÜtion,  z.  b.  {>ata  uf  himiim 
Luc.  17,  24,  hat  lieh  nur  im  gotli.  erbalten  und  mangelt  allpn 
Qhrigen  detitichen  Iprachen.  Zufammenletzuiigcn  bot  Ulf.  bisher  771 
bloß  mit  vcrhis  dar,  die  mailänder  fragmente  gewähren  auch 
zwei  mit  noni.;  uf-äi^W^äi  (Jvipxot)  Neb.  6,  13.  f.  uf-:iil»j.-^i  vom 
lg.  uf-äi|)is  (di|:tci8?)  qui  I'ub  jurameuto  eft;  uf-kuupi  (inqvwatv) 
Tit.  1,  1,  dem  bäuHgcn  verbo  nf-kunnan  (cognoft'-ere)  entlpre- 
uheud;  uf-gakiiut^s  (aellimatid)  läßt  Geh  aas  Luc.  3,  23.  nicht 
Lentlicb  dartbuu. 

ahd.  oba-  (t'upcr,  lupra)  icheiut  formell  gleichviel  mit  dem 
Vorhergehenden  gotb.  uf  (wicwobi  es  das  gegmlbeil  bedeutet), 
und  aus  dem  folgenden  ufar,  ohar,  upar  durch  unorganifche 
apocope  des  r  hervorgegaDgen.  Denn  einerleits  mangelt  nun 
die  bedeutung  fub  gänzlich,  andrerJ'eit«  ift  ein  ftbcriluU  der  for- 
men oba  und  obar  ftir  die  bedeutung  fnpra  unverkennbar.  Heu 
organiliuus  des  gotli.  nf  und  utar  bellätjgeu  außerdeui  uro  und 
&Mp,  i'ub  und  Inper  (fnpra,  vgl.  cum,  contra).  Vielleicht  find 
auch  darum  der  ahl.  ndid.  nbd.  compoiita  mit  oba-  fo  wenig 
der  mit  ubar-  i^o  viel.     Im  altn.  ift  die  Terderbnis  voi^e- 


760 


m.  pafrtikdeompoßtUm^  —  f9^t^  mi(  «9m. 


I 


TchritteD  und  of-  vielen  zuf.  fetzunf;en  eij^en,  die  ahd.  abar- 
haben,  bcmerkenswerth  auch  die  bcTühruug  des  altn.  of  mit  tun 
(circa,  intra)  und  dadurch  mit  und,  undir.  Ahd.  comp,  nbip 
kenno  ich  nur:  0[>-dahi  (doma)  nionf.  337.  od-dach  doc.  227* 
(aftimiliert?);  obe-fiht  (eura,  infpectio)  N.  Boetb.  212.  265;  ob«-  ■ 
kifebt  (ci]>uffnatio)  ker.  36.  [diu  obe-riihti  (fnperfictes)  N.  Ar.  ™ 
41,  54.]  Mbd.  übe-dacb  troj.  34'  51»  122^  MS.  1, 188";  obe-man 
(praepofitiis)  trnj.  14*^  182'  [ob-filbflr  Fri^ed.;  ob-zin  MS.  2,  14U.] 
Nhd.  ob-acht;  ob-dach;  ob-hut;  ob-manii;  ob-Iicht  (Logan);  oh- 
Geg;  ob-fland  (LeHing)  fcheiut  uucb  dem  lat.  obGflo  fallcfa  ge- 
bildet.  [Altf.  of-ügefo  (praellationes)?]  Agf.  mangelt  diefe  part. 
lind  wird  durch  oUt  aus^edrOckt  (of  iA  =  ftf,  ahd.  aba;  vgl. 
r.  708.);  Reor.  2fi.  fcheint  jodnch  of-m(^dig  ftatt  des  Ablieben 
ofcr-mödig  (luperbus)  Cädoi.  6.  7.  8.  gelclzt.  r>te  nicht  leltnea 
altn.  compofita  mit  of-  n^eben  meiH  den  ßun  Ton  nimis^  alfa 
des  ahd.  nbar-:  of-afi  (fudes  graviiiscula)  von  as  (irabs);  ol-ftt  ^ 
(comenatio):  of-bddi  (violcntla);  of-bod  (borror);  of-dirfd  (t«m&-fl 
ritas);  of-dn'ckja  (fbrictaa):  of-dyri  ('Jrsfftuöiov);  nf-fvlli  (cra- 
pula);  of-jj;amftll  (nimis  vetus);  of-gyldr  (liiperbia);  nl-lätr  (homo 
j'iipcrbus)  (>t-)a;ti  (infolf^iitia);  of-lendr  (abterraneus) ;  of-menni 
(vir  advcrlario  nimius):  of-niikill  (nimis  magnus);  of-mipli  (byper- 
bol«);  of-nefni  (cognomen  ineptiim);  of-qv.Tni  (nxor  marito  ni- 
mia):  of-räd  (oimictas  conßlü);  of-riki  (viuleutia);  of-GuDir  (in* 
vidia);  of-töku  (porlbipiutio);  of-l«gur  (ejcap^eratio);  nf-flopi 
(intemperies  animi);  of-ftfri  (res  nimia):  of-tak  (nifus  fupra  ri- 
772  res);  of-trauA  (nimia  coufidentia):  of-jjurr  (aridus):  of-vidri  (tem- 
pcilaa);  of-vit  (arrogantia)  [of-tregi  (lummus  dolor)  Sspm.  21 1*^ 
of-veikr  (nimis  infimius)]. 

ahd.  obana-  (deorfuni)  altn.  ofan-:  ahd.  oban-enti  (f.  730-); 
altn.  ofan-fall  (imber  frerinens):  ofan-verdr  (deoiduus). 

nfar-  (Jupcr-)  ufar-fulls  (abuudaiis)  ufar-fullet  (abundantia) 
ufar-giidja  (arnhiCacTrdos).     Ahd.  nbar-,  bei  T.  als  praep.  auch  V 


obar  (Graff  p.  157.)  doi-h  nicht  in  der  Cfmipofition,  bei  N.  üb«-, 
einigemahl  ubir-  (vrranlaOt  duruh  das  allimilierte  ubiri):  npar- 
Ä3;i  (crapula)  ker.  37.  T.  14C.  upar-i^rb*  K.  43"  moDl'.  391;  upar- 
kiiiwi  (femur)  ker.  137;  ubcr-hanc  (auKiea)  llor.  985':  ubar-hiwt 
(adulterium)  T.  120;  iibar-hiiht  (Inpcrbia)  ker.  ß.  monf.  411» 
ubar-hubtig  T.  4.  7;  upar-ttali  (fupervacuus)  ker.  255:  upar-kan? 
(Ines)  kf't.  181  [upar-kanr,  lues.  Diut.  1,250"];  ut>er-laga  (rbp- 
torit'a  de(ilan).itio)  N.  Boeth.  50;  ubar-Ubü  (fiipt-rftes)  juu.  22.^; 
ubar-lit  (propitiatoriuni)  juii.  220.  von  lit  f.  hlit  (operLMilnni); 
ubar-ganoar  (abuDdous)  ker.  6;  upar-niegin  (vis  magna)  folgt 
aus  ujptir-megtnön  (pranralerc)  jun.  193.  217;  ubar-mnate  (ffiper- 
biia)  N.  90,  1.  101,  10  tibar-muali  O.  D.  5,  14.  «bar-miiodrc  i. 
384;  upar-bnichi  (hyp<*rho|p)  ker.  172;  ubcr-brawe  (fuporcilinm) 
flor.  990"  trev.  8«;  upar-Hihti  (fnperticiea)  mnnf.  342.  385;  nbor- 
lloufe  (vertimentiim)  N.  Cap.  102.  rgl.  aua-iloufe  (f.  711.);  tiptf'-j 
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iccbi  (nrvina)  ker.  12;  iiher-lpringo  N.  62,  12;  uber-ibeif  (ab- 
undantiB)  uber-rupiflj?  N.  i;4,  17;  ubar-trimk  (viuoicntia)  T.  14*j. 
ubar-trunfii:in  (teniiilcntus)  ker.  (JH.  270.  ubar-triinchant  mon. 
catecb.  37'  K.  44*  jun.  252;  upar-fol  (crapulatus)  hrab.  950« 
upar-folll  ibid.;  iibcr-wAn  (Amerbia)  N.  30,  25.  tiber-wänig  N, 
68,  36:  ubar-want  (victoria)  O.  V.  10.  24.  iiber-wunt  N.  70,  1. 
fcheint  zu  beßcm  in  iiber-wirit,  wie  Boptb.  179.  und  N.  7.'>,  4. 
IIS,  37.  fteht.  [uber-dono  (ludanon))  Sehr».  1,445;  da^  uber- 
huor  fr.  or.  2,  946.  Graff  4,  1011;  uhar-manac  O.  lU.  21,  8; 
iibar-barti  Oiut.  2,  320*'  finptibiuni,  1.  fimpiiviiim  (ein  trink^^efaß) 
aber  wie  das  deiitrclie  wort  zu  iiobuicu?  uber-tuoi-a  (liijtus)  N. 
72,21:  ubar-wahll  (liixuries)  Diiit.  2,  329^]  Altf.  obar-muodi 
und  -rmiodijT  (lijpprbn?)  [ovar-ät,  ovar-dranc  Lacombl.;  ovar- 
cäpuuga?  urk.  Otto  1;  obar-ward  wpro.  Hcl.  I2fi,  21].  Agl'. 
tneill  offif-,  nur  zuweilen  auch  ufer,  iifor:  ofer-c-Kte  (edax)  ofer-st 
(ingluvieg);  ofer-blide  (perlaetiis);  ofer-braKJels  (operimentum); 
ofer-brav  (fupercilium);  ofer-«Ar  (trangmif^ratio);  ofer-clife  (prae- 
oeps);  ofcr-cräft  (IVaus);  ofer-cyme  (fuperventus):  ofer-drenc, 
-drincf  (ebrietjia);  ofer-dyre  (luiKirliininare);  ofer-eäca  (addita- 
mentum);  ofer-Sald  (valdc  lonex)  Boov.  134;  ofcr-ealdorman  (pa- 
triarcha);  ofcr-etol  (guloliis);  ofer-Rireld  (trauGtiis);  ofcr-lat  (ui- 
mis  ubflua)  engl,  over-fat;  nfer-frng  (fihnia);  oter-fPobt  (\-i(!tori.t); 
ofer-flede  (iuundatio);  ofer-full  (crapulatusi);  ofcr-gr-are  (effoctiis); 
ofer-gE'((lüI,  -s^itol  (obliviofii»);  ofer-gifra  (gulofus);  ofer-byge 
(foporbia)  ofor-bjgd  Beov.  131;  ofcr-bliVd  (clamorus)  vorlaut; 
oftTrboga  (cont*^niptor);  oler-)ffa  (refiduus);  ofer-inAdm  (divitiae  77.^ 
magnac)  Bcov.  222;  ofcr-medla  (luperbia)  Cädm.  89;  ofcr-möd 
(faperbus):  ofcr-nt'öd  (penitilis);  nfer-Airatt  (niuiiiinj  pretiiim); 
ofer-fcrud  (vediuirnttim  l'uprrins):  oft>r-lTöc  (admod.  aoger);  ofer- 
fläge  (iupcrliiuiuare):  ofer-Hifp  (Ibniuus  iiimius);  ofer-riop  (in- 
dnniPiituni  Aip.);  ofpr-fpr.*Pce  (multilnquimn)  ofpr-rpr»)cnl  (multi- 
loquus);  ofer-fvid  (nimius);  ofor-l.Tle  (Cnperititiofus);  ol'er-}>6ari' 
(magna  necdlitas);  ol'pr-vSdpr  (Icmpeflaj*) ;  ofcr-vilt  (guloütas); 
ofer-vritj^'ls  (opertoriuin);  ofer-ytte  (flnrtuatin),  Alln.  o/V-,  nur 
in  weuigcu  ctmipoj.  gleJc-iibidtutedd  mit  of-:  ofr-bord  (luargo 
iiavis  liiperna);  ofr-dädugr  (tcmerariits);  of'r-ofli  (vis  major);  ofr- 
litigi  (ninits  auinioriis);  ofr-kapp  (inJnIciitia);  ofr-litiJl  (pcrmag- 
nun);  ofr-magiia  (fnpra  vires);  nfr-räda  (vinlena);  ofr-ftngr  (ad- 
modiitn  juveuif»);  of'r-yrdi  (jactantia).  Dagrgen  findet  ii/ir-  in 
lolgendeii  llatt:  yiir-banil  (Irgittiienttiin);  ylir-bord  (tcxttim  exte- 
riu8  veHis);  yfir-bragd  (alpeotus,  praptrxtns);  yfir-W'it  (emon- 
datio);  yfir-burdir  (vires);  ylir-dad  (vebementia):  yfir-ferd  (por- 
agratio);  yfir-gÄngr  (tranfitus):  yfir-berra  (inagiJiratua  liiperior); 
yfir-hftnd  (potelras);  ylir-lulfn  (ppiblenia);  yfir-hftd  (prnppiitiuni); 
yfir-kla'di  (veAis  Atpi'Hor);  yfir-lit  (al'peclua):  yfir-iitr  (vultns): 
-Jicti  (niagnirtccutiii);   yfir-madr  (luperior);  ytir-nicgna  (prae- 

Icns);    yfir-räd   (dominium);    yfir-longr  (parcntutio);    yfir-fiön 


762 


in.    partÜcetcoinpofiiioH,  —  jtari,  tnii  Hom. 


(eri-or);  yfir-l'kot  (amhigiiiffte);  yfir-fkrift  (inlrripüo);  yßr-ftT» 
(provideiitiii);  j-fir-vald  (iim)^(\ratus);  yfir-var|t  (praeti>xtu8);  rtV 
victtj  (tiipecpoiidiiitii).  Mhil.  Htior-  (uacb  dpiu  Unt  dniD  n.j.iiirb. 
itblicbcn,  vürbin  erklärtcu  atid.  ubir;  oder  I&Üt  Geh  Do^  ki 
«'-inigen  iilter-  aimnliiut-n':'  koiii»  vou  b^ideu  Iiu  reiiu):  Obcr-^ 
Bert.  184;  «ber-gölt  (ulUrae)  Wb.  2,  103';  nber-grö:^  lt"rt.  !T4 
18Ü;  über-ffulde  Wi^al.  Trift.;  über-her  (f.\crcitus  pi 
troj.  60';  öber-ber  (niinius)  flber-bere  (fii^MTbia);  über-k  ,- 
2,  54";  ttber-kraft  Wigrtl.  Nib.  Bar).  Karl  TS*  Bert.  223-  Oho- 
krepfiu  (nimiuÄ)  MS.  2,  ITO*";  über-krüpfe  (nimia  cspictio  da- 
inucbi)  Parc.  67';  übcr-Iall  m.  Bari.  troj.  98'  flber-lcfte  tVin.  Triil 
Wb.  2,  121'  ftbcr-lelte  adj.  Herb.  25';  ülicr-bde  troj.  139";  Bbo- 
leit  Vrib.;  ttber-gclich  (pracpotens)  MS.  2,  ß';  nbcr-Iicbe  Bert. 
146;  flber-ltll  (ars  Tuuima);  über-lüt  NJb.  BarL;  abcr*iu&;  tni 
117*^;  Ober-muot  lubll.  Nib.  adj.  Bari.;  über-nehlic  .MS.  2,  IM". 
flber-ffo-nÖ^  (praovalidus)  MS.'l,  104''  w.  ^aii  108'  Trilt;  ölw 
genuht  (abunduntta)  Bari.;  Qbor-tflr  (rtiperliuiinare)  Wb.  2.  iSlf; 
[i".  nachtr.;]  übfr-wrege  (pondu«  nimium)  MS.  2,  71*';  fiber-wil 
(optima  electio)  Paro.  bü"  fem.  (oder  male,  mit  dorn  j^.  -witll». 
774  abimdautiu?)  [Uber-u:;  v.  d.  ^eloub.  1790;  Qbcr-bma  U&ul.  4^; 
flher-bort  (am  l'cbift')  mcirt.  Alex.  142'*;  flbor-brÄbt  v.  d.  g«Iouh 
670.  Gaupp  .305;  das;  über-bunt  frai;m.  44'';  Öber-dacb  Htm- 
Dkm.  ßO';  ilber-done  tod.  geh.  501.  Hpt  5,  182;  Qber-enk  WaJth- 
75,  30:  über-gOltn  Ben.  319;  über-hanc  Ilüllm.  Itädteweloti  !. 
Sil;  über-bant  Er.  421.  Herb.  7017;  nber-bcil  aÜM  beilw  Hern 
Dam.  61"  MS.  2,  210";  übcr-beilic  Bort.  5»:  Öber-bort  tr«),  äV 
150^  Ernll  60'';  öl)er-buor  v.  d.  ijeloul,.  nSti.  Aler.  477;  d« 
flber-k'ude,  ritterpreis  b. ;  Qber-lit  (operculnm)  kolocx  170.  tf»i: 
ttbei-luft  fraf^m.  44";  flber-niau  Sucbeuw.  20,  119;  fibcr-iw(» 
kolocz  62.  192;  nber-mDeder  Ben.  393;  da^  übpr-rüoice  (olirr 
theil  des  rockens)  flbel  wip  473;  flber-rchsne  MS.  2,  21';  oIh^ 
fite?  ßotbor  3734;  Qber-Ioum  troj.  42":  öbcr-lpil  Fuo  '  -  "' 
81;  übnr-fwpiike  Ben.  314;  flber-tranc  t.  d.  gplonb.  1. 
▼elfn  57'  kolocz  73:  iibir-trit  Diut.  1,  19;  dnj;  üb.  - 
12118.  iiederf.  3,8;  flber-vam:  (eorrcptiu  alieni)  i 
flbor-vluot  Ernll  15"  diu  (iber-vIOete  kotora  *i0.  abor-vlurtii;  frw;»- 
44«;  öher-wint  Diut.  1,  486;  nbcr-zimbcr  pf.  eh.  *«>».  IlftU«»- 
tUdtew.  If  311;  über-zinu  IJollm.  ibid.  314.].  StOtt^o  Itebl  uU^ 
und  fcbpint  dann  vom  adj.  obere  (luprrinr)  borleitbur:  " 
Wigul.  409;  obor-ort  Bort.  148;  ober-l**iI  troj.  18'  [ovrr- 
(pi-oavii«)  HoÖm.  xxix;  ober-brü  (liiperciliura)  btrkcnlt  * 
brehtc  Koth.  4369;  over-gl.irt  3504:  over-uiüd  14h' 
981.  5167.  kl.  1081.  Mul.  over-dad  Matrl,  J,  28;i 
ovcrdadicb  1,  303;  over-dranc,  over-ate  Mxt-rl.  1. 
(Überlsiif  des  waOere)  1,  172;  nver-love  (portifiis^ 
inopt  3,341;  ovcr-fpcl  (.idiilt*  rium)  1,  14.  lö,  208. 
V.  Limb.  41"  51*;   ovor-tale  Maerl.  1,  :inn    :\.  .'H  1 
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m;  -bein;  -decke;  -üruß;  -fuhrt;  -lall;  -fliiü;  -fracht;  -gäbe; 
jang;  -liaiiff;  -klug;  -kuutl;  -laug;  -lalV;  -lawf;  -laut;  -macht; 
^itiali;  -juutli,  -iiiuthig;  -reif;  -rell;  -rock;  -lalz  (tilura);  -lehaH'; 
pfchlag;   -fcbrift;    -tcbuß;    •(ehwang;    -Icbwer;  -licht;   -Iprimg; 

'-JIoIj:;  -tbeiior;  -tritt;  -voll;  -gewicht;  -wurf; -zahl; -/.iig  [ührr- 
blcibrol;  fiber-groU;  fibpr-kfilin;  flber-pracht  Ctiimulus)  otlenwiild. 

ilaadri-cht  p.  83.  91;  flber-würlen  St:hroukciig.  lugoUl.  1598.  p.  22. 
S2;  ßber-wunüor  (praeilantia)  Scbweinicben  1, 12.]  Folgonde  ha- 
ben oOer-f  welches  nieumbis  nimis  ausdrfickt,  Ibndcru  bloß  das 
}bere,  höhere ,  dah<^r  auch  mit  dem  adj.  cnmpnniprt  IcUeint: 
>ber-amt :  -deutlch  ;  -befehl ;  -band ;  -haupt ;  -hemd  ;  -knecht ; 
-laud;  -lippe;  ^ericbt;  -tbeil;  -vogt;  -writ  u.  a.  m.  In  einzel- 
len  fr.b wankt  der  gebrauch,  z.  h.  man  Tagt  über-rock  neben 
(ber-rock,  die  au  fiob  dusfelbe  bedeuten.  Ebenfo  gilt  altn.  ytir- 
lefni  und  »f-ncfni;  das  altn.  yfir-  entlpricbt  oft  dem  nbd.  ober-, 
md  ii]tn.  of-  dem  nbd.  fiber-. 

abd.  umj>i-  (circum-),  agl'.  ymbe-,  altn.  um-;  diefe  treuiibaru 
Partikel  mangelt  im  goth.  durchaus,  wo  fie  durch  bi-  vertreten 
wird;  ibiltc  umpi  zulumniengelclzt  fein  ans  und-bi?   aber  dann 

IjWÜrde  fich  dieieti  im  goth.  vorfinden  mflßcn  und  kaum  ein  agl'. 
rmbe,  da  od  fUr  und  t'tcbct,  noeii  ein  altn.  um,  da  diel'cm  diu- 
lect  bi  fehlt,  eutfprungen  lein;  autA  werden  :tunialil  vor  verl)a 
heide  Partikeln  geletzt  (umpi-pi-)  und  lelbll  das  gr.  otfi^f  widor- 
Urebt  der  vermuthuug.  [Im  17.  18  jb.  bei  tbflriDg.  Icbril^Ael- 
lem  oft  fim.  welcher  umlaut  ima  dem  i  in  umbi  kommt?  Z.  b. 
in  Tenzels  uionatl.  unterr.]  Abd.  nmhe-chuze  (anuctus)  mifo. 
1,  37;  umbi-blauft  (currir:utum)  kcr.  78;  uinbi-hanc  (velamen) 
monl'.  360.  361;  umfji-bfis  (doma)  monf.  327;  umpi-huurft  (orbis) 
brab.  952**  unibi-w5rft  (orbis)  T.  5,  H.  umpi-wfirft  (aetber)  ker. 
37;  umbi-kanc  (circulus)  K.  53*'  N.  139,  9;  unipi-lob  (cläulura) 
ker.  70;  nnibi-rinc  (orhis)  jun.  237;  umbi-l^thaln  (finitimus)  kor, 
135;  mnbe-fnit  (ciroumcifio)  N.  47,  14;  iimbi-fueift  (perizoma) 
jnn.  173;  umbe-turna  (cinruitus)  N,  30, 14;  umlii-vart  monf.  397. 
[nmbe-cher  (mafc.)  N.  Ar.  65;  nnipt-berza  (praecordia)  ker.  227; 
umbi-hriog  (eardo)  J.  340;  umbi-treta  (liinguinaria)  trev.  Hoffm. 
6,  23.]  Agf.  ymh-c^r  (excitatio);  ymb-cyme  (conventns);  ymbe- 
fSreld  (circuitus);  ymbe-gong  (circuitus)  zuweilen  ymbe-be-gong; 
ymbe-hoga  (Inllicitudo);  ymbe-hydig  (folMcituii):  ymbe-hvyrft  (cir- 
ciiitus);  ynjbe-r>'ne  (concurius);  yuibe-Iete  (circuml'ellio):  ymbe- 
fprsice  (i'ermo);  ymbe-Jpouc  (circumlpectio).  Altu.  um-bod  (tu- 
tfila);  um-böt  (emendatio);  um-brot  (molimen);  um-bfkd  (appa- 
ratus);  um-dremi  (praefectura);  uin-fang  (ctimplexus);  um-ferd 
(rircuitus) ;  nni-ganga,  «m-gangr  (anibuUtio);  uni-gcrd  (conditio 
roi);  uHi-bygg_i:»  (cur:»):  um-koma  (auetoritas);  nni-nierki  (terrai- 
uus);  uui-nia;li  (petiliti);  uni-rad  (cuuGlium);  um-lüt  (iolidiac);  77Ei 
tmi-ü»  (Providentia);  um-Iltipti  (mutatio);  um-1'kuru  (circumcifio); 
um-flag   (iuvolucruoi) ;    uni-lyHa  (procuratio);    um-tal   (nmior); 
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um-varp  (feptmentDin) :  nm-vindr  (difBcilis):  om-yrdi  (amb: 
verborum)  [kann  «m-(lnl(jr  zuf.  gehöron?  S»m.  2If>";  um-dögg 
Siem.  234':  nm-likr  2.il»  225':  um-fknp  •224''].  MhJ.  ambe-ganc; 
umbe-bauc  Trift.  Bari.;  unibe-jac  grundr.  2fil :  iitnbe-krei^  TrilV; 
umbe-louf  Bari.:  iimbe-rede  Trift.:  umbe-l'age  Wigal.:  umbe-f3M[c 
(viciuus)  TriJl.  Wh.  2,  14^  umbe-Heif  Wilh.  1,  102";  umbe-trit 
^nindr.  261;  urabp-vanc  Trift.:  umbe-vart  Bari.  [f.  nacbtr,;  umW- 
p:rif  troj.  173"  183";  iimbe-rinc  172';  umbe-fweif  179«  liederf.  1, 
260;  diu  utube-tribe  MS.  2,  72'.  MdL  omme-ganc  MacrI.  2,  10.] 
n.  a.  m.  Nhd.  um-bnich;  -fall;  -fang;  -frage;  -gang;  -hang; 
-kehr;  -kreiö;  -lauf;  -rifl;  -fatz;  -fchlag;  -fchrift;  -Ichweif;  -ficht: 
-Itand;  -Ihtrz;  -trieb;  -tritt;  -wpg;  -wtirf;  -7iig  [nm-gegcnd;  den 
um-trank  halten].  Die  part.  beh&It  vor  dem  nomen  jedeneii 
den  ton,  verliert  ihn  al>er  oft  vor  dem  verbiiin.  —  Sie  berührt 
ßch,  wenn  auch  unverwandt^  mit  bi-,  vgl.  ahd.  pi-Inh,  nmpi-lob; 
goth.  bi-fuuja,  ahü.  utupi-fedalu:  ahd.  pi-fanc,  umpi-fanc. 

un-  (in-)  gntb.  ahd.  altf.  agf.  mhd.  nhd.;  ahn.  A-  (f)lr  on-, 
un-,  wie  ä,  i  (tir  an,  iu)  fchwed.  o-^  dän.  u-.  Früheres  ahd. 
nna-  (wie  ana  filr  fpäteres  an)  läßt  fich  au»  dem  zu  einzpln 
teilenden  una-holda  ker.  85.  uno-holde  N.  50,  2.  [nnp-wän  trad. 
fuld.  1,  20.  vgl.  Graff  4,915]  nicht  bcweilen,  auch  fiudct  ficfa, 
neben  tuia,  nur  uu-  im  goth.  [Vor  labialen  ahd.  5fter  um-,  z.  b. 
uni-pUd! .,  UMi-pidrrpi  cet.]  Formell  Icheint  dirfe  Qberull  un- 
trennbare, itols  betonte  partikrl  fowohl  dem  in  ah  dem  ana  ver-  n 
wandt,  ihrer  privativen  bedeutuug  unbefchadet  (vgl.  das  alto. 
vemiiiidernde  i-,  vorhin  f.  7(il.),  wie  da*5  Ist.  völlig  mit  der 
proop.  in  zufammeufaltende  privative  in- bcftäligt;  vietleii.-ht  lind 
derfelben  wtirzel  Tuuh  und  Ana.  Un-  eomponiert  Geh  bloß  mit 
dem  nomen.,  nie  mif  dem  verbum  (abgelehen  vom  parti<-ipium), 
d.  h.  alle  l:ilk',  wo  r»  vor  dem  verbum  erfcheint.  letzen  com- 
pofition  mit  dem  nomen,  von  welcher  ße  abgeleitet  find,  vormus. 
Die  bedeutuug  des  un-  i(l,  wie  gefugt,  privativ,  fchwäehendf 
keineawegR  rein  negativ,  gleich  der  de«  ni;  mehr  oder  weniger 
fallt  es  in  den  liun  von  ä-,  aba-,  milfa-,  wana-.  Daher  auch 
un-  keine  vi-rneinende  pronomina  bildet  und  z.  b.  un-vaiht«;.  nn- 
mannn  verl'ohieden  ill  von  ni-vaihti^,  ni-mantia;  man  kann  a^\ 
nillan  ßlr  ne-villan  ():tt.  nolle  f.  ne-velle),  weder  un-villan  noch 
in-velle  Tagen.  1)  zui':mimenfet7Ung  de»  w«-  mit  /uhßantir^H  er- 
folgt l'eltner,  als  mit  adjcotiven.  a)  vor  leibliche  lubll.  (perfo- 
nen,  ihier»'.  pflanzen)  gefetzt  gibt  es  den  begriff'  des  unnatürli- 
chen, verkehrten,  holen,  aber  meiil  fiir  bertiminte  anwpndun|.;en, 
nur  liipwptlen  als  allgemeiner  gegenfatz  zu  dem.  was  dag  lubft, 
116  enthalt.  Goth.  uu-hul|ia  mafc,  lieber  uu-hul|>6  lern,  (diabolus); 
gehört  hierher  unbiarja  (ibrjpf'j)  Tit.  1,  12?  un-bi-arja  kann  ich 
nicht  interpretieren,  vielleicht  zu  Icfen  imbairja.  unthiere,  unge- 
heuer, vgl.  ahd.  pt-rn  (urfus)  von  der  wurzel  bairan  [f.  uachtr.] 
Ahd.  un-erbo  (herea  aticnus)  Booth.  71,  einer  der  von  natur  zur 
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erbfchaft  nicht  bcrufcu  iH;  un>hoIdil  fem.  (dtabolus)  ker.  85. 
hymn.  24,  3;  iin-wihtäre  (homo  vaniis)  N.  2<%  5.  [un-deo  n.  pr.j 
Agf.  un-vin  (mimicus);  UD-Täiltn  (zizimia).  Altu.  ö-drengr  (ne- 
quam);  ö-drosfi  (ni.-ila  mulier)  vou  drös  (feniina  ingenua);  n-madr 
(bonio  nequam);  [C.  nachir.]  ö-twti  (homo  pravus)  vou  tdta 
(pupa)?;  ti-Jtiöd  (mala  gens);  tv-v.'sttr  (daemon);  o-vinr  (tnuni- 
L'us).  Mbd.  un-diet  (mala  gcns)  Erul\  32'  Ottoc.  92"  [Apollon. 
3457.  3i)22.  am^b.  21''  undiet  der  heid(!n.  Lindenbl.  2ir)];  un- 
holde c.  p.  361,  74';  u»-go»6^  (homo  conditionia  fervilis),  Ober]. 
1835  [r.  iiHchtr.j;  uu-gclellc  (iratSEpasTT,;)  MS.  2,  135''  (vgl.  Eu. 
1041.  lind  frauendienll  p.  129.);  »n-volk  (=  uudiet)  Oberl.  1868; 
iiii-lVtdit  -(zizania)  TriJt.;  uD-wip  (concubina,  icortum)  MS.  1, 
116''  Orlniiz  1970;  un-gewürme  (vermes  noxii)  Oberl.  1842.  [ein 
iin-dipge?  Weniher  v.  Elmendorf  916;  un-dinc  Trift  319,  1(3; 
das;  bo;!*'  uii-kiinder  Dielr.  101''  .Apollon.  10763.  vgl.  ktiiider 
107(i8;  iin-golunftcr  (monltrum)  Mart.  5'";  da^  tin-tier  Eri.  49''; 
mi-vogel  0.  pal.  341,  124'']  Nhd.  uii-liold  (malus  gcriius);  uii- 
Aut  (/.izaiiiu);  un-nieutuh  (hämo  erudelis);  un-thier  (monltrum) 
nachtr.].     Eiuigemaht  werdt-n   löbliche   bcgrifie   durch   vor- 

itzting  der  part.  zu  leiblichen,  vgl.  altn.  hamr  (exuviac)  mit 
hcmi  (informe  corpus);  lirAs  (lau«)  mit  iVhrccfi  (vir  ingloriiis); 
uiil  (loqueia)  mit  ö-mäJi  (infaus);  ahd.  fal'el  (feracn)  mit  uu-iiirel 
(inJccti)  Keiferäp. ;  in  un-gezieier  ill  mir  die  wurzel  dunkol 
fn.  Sachs  II.  4,  88*^  unzifier.  B.  Wntdie  184''  ungeziber  :  ticber. 
Sanrow  1,  305  ungefauber,  lutgcleuler].  —  ß)  vor  abdraften  be- 
griflon  drückt  un-  zwar  otl  das  bloße  gegcutbeü  uu;«,  oft  aber 
uiifi'ht  (icli  eine  eiü;futhflmli(!he  gelindere  oder  hfirtere,  naeh 
nmndart  und  zeit  Ichwankende  beilinimung  bei.  Goth.  un-agci 
(dcpf^ßto,  fecuriUis);  uu-häili  (morbus);  un-lelei  (perverlitaa)  [un- 
Itiu])  (nialum)].  Ahd.  un-chraft  (imbecillitjw)  monf.  350.  31)3; 
un-chmini  (fpumim)  doe.  241*;  un-chuft  muuf.  373.  O.  II.  7,  111. 
un-chuftig  N.  109,  1;  un-danch  (ingratiae);  un-dilra  (mala  lecii- 
ritas)  N.  Boeth.  26;  un-ende  (aT^ÄEia)  N.  Bocth.  213.  263;  un- 
tra  (obfcurilae,  injuria)  uioni".  363.  378.  N.  Boetli.  81;  un-hant 
(praecipitium?)  N.  Boeth.  191;  un-beili  O.  V.  16,82;  un-lad? 
(exuberantia)  ker.  119;  un-luil  (hixuj*,  prava  cupido)  ker.  181; 
im-giut:th  (moleftia);  un-maht  (infirmitas)  T.  22,  1 ;  nn-ma^I  (era- 
puhi)  ker.  67.  vou  mit^  (cibus)?  oder  un-niä^t,  vou  mäs;  (mo- 
dus)?: uii-umoi;a  (oeeuputio)  munf.  358.  376.  385;  un-fjuidi  (apo- 
crypliii)  ker.  40;  un-räd  (oclogium?  auswuif  des  fcbiechten?) 
ker.  111 ;  uu-redina  (abfurditas)  Ü.  I.  22,  33.  II.  4.  139.  III.  13, 
90.  16,  111.  IV.  15,51;  un-t'caf  (luperilitio)  ker.  2.55-,  ini-rcama 
(turpitudo);  uu-Oüf  (lucubratio)  N.  Cap.  41;  uu-fApar  (Cordes) 
ker.  150.  183:  un-rtilll  (iutemperantiii)  mouf.  402.  (procella)  ker.  777 
275;  un-giftuomi  (|>clulantia)  monf.  391;  iin-litt  (umeulii)  monf. 
327.  357.  vgl.  das  uhd.  kein  imthätchen  (imlla  macula);  un-tiuplu* 

lyrlos)  monl'.  367;  uu-undei-llLcit  N.  Boctb.  218;   un-uuft  (iuvi- 
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dia)  N.  104,  "ir).  un-imllig  N.  36,  12;  iin-fridii  (tempeltas)  moot. 
358;   un-frimm  (dainunm)  fcer.  91.  169;   un-f'tirhta  (nevorita)  N. 
Cap.  ÖB;  iiu-gafiinri  (incuuiinodtiui)  iiioiil'.  402.  410;  iiu-wiui  (quod 
praeter  fvlpectationein  cnntini'it)  O.  V.  4,  39;  un-winli  (tntligna- 
tio)  0.  IV.  12,47;   uu-willo  (taiHdium)   ans   dem   Tcrbo   zu  foU  ■ 
gern;  mi-witari  (tpmpi*I\as)  ker.  146.  brab.  970'  un-gewitere  N.  ^ 
106,  23;  un-wunna  (triaitia)  ü.  IV.  7,  70;  iiii-wizi  (fiiror)  O.  UI. 
%  16.  18,  54;   uu-/.it  N.  Boeth.  35;   im-ztibt  (iudilciplinatio,  ia- 
(piiptndo)   mohl'.  37H.  374.    un-zuhüc    (indilcipliiiatus,   mnilTus) 
monl".  :^Ö4.  3Ö6;   un-gpzumfi  (fodltio)   N.  Cap.  52.  T.  1.13.   |un- 
kjbaba  (vertit.-tiudia)  krr.  243;  ua-um^eu  (iuUrmitas)  N.  Utli.  139; 
iin-rtruot  n.    rcgionis   vel    fluvü    fiWa  oarcntis?;    iin-wiin    n.  pr, 
trad.  ful"l.  1.  143.   iiii-wülilal   rijuit;«)  N.  Ar.  141.     Alt!'.  un-Hra 
(iinzubi)  Hol.  12,  22;   cfnU  un-thüit?  niifc  2,  25  (Hfl.  135,  IL)] 
Agl.  lui-.'eiiitn  (iinpediuiL-iituui,  negütiutu):  uti-ärc  (dcdocus) ;  un- 
cyft  (vilium);   un-ü.td  (dagitium);    tin-düm  (injidUtia);   un-lond 
(Ibliti)do,  ercinus);  un-rn^d  (coiilpiratio);  un-rim  (miiltitudoi  uo- 
/.alil)   Uoov.  94.  232;    tni-fvica   (t'cuurilati);    tui-tiina  (t4?tupolljia); 
un-g*'|)anc  (mala  intentio);    uii-|>piW  (vitiiim)  [im-lil)be,  gen.  -tn 
(vcnoliciun));    im-vcn    n.   pr.    Conyb.  19.]   u.  a.  m.      Altn.  ö-är  M 
(anuonac  dilTtcultas) ;   n-äta   (res  nou  vefca);   ü-beit  (f'artidiiuu):  " 
ö-bifr   (id.);    ö-bragd    (alpectus   (Jeformis);    &-b(En   (eirecratio); 
A-dAd  (nefas);  6-daun  (foftor);  o-dcemi  (malnm  exemplum);  ö-efni  h 
(flagitiiim);    6-eyra   (inquictndo);    ö-fÄ   (defoctus    boni   coloris);  I 
o-fiill  (inroi-tiiniiim):   o-fiöt  (neCas);   ö-fiirir  (iter  iiifetix);   A-fridr  ~ 
(boflilitiie);    n-froRgd   (infamia);    o-g.-i    (incuria);    ö-gagn    (incorn- 
muducii);  6-gäugr  (tumultus);  n-gerd  (insUa  iiitcutio);  ü-gledi  (tri- 
llitia);  tVgrynni  (iinmenla  copia);   tVgaifa  (infortiinimn);   6-bapp 
(id.);  ö-botll  (id.);  ö-bliöd  (ululatus);  6-l)of  (iimnodcftia);  ö-brodi 
(quifiiciiliae)  ver[\iirkung  des  einfachen  hrodi,    das  ungefähr  daaj 
nämliche  heilH;  ö-bugi  (indignatin);  (^bjfra  (aufteritas) ;  ö-knitti' 
(nefas):  ö-koilr  (vitittm):  ö-kyniii  (flagitia);  ö-lag  (inertia);  A-lAn 
(infortuninm);   ö-land  (terra  int'elix);   o-lempi  (mala  gratia,  an- 
gliinpf);   ü-Iellr  (mala  fama);   «-leyfi   (injuITus);  ö-lid  (impedi- 
mentiim);   n-lifi  (rnnr«);   6-lucka  (intortunium);   o-liind   (indolfs 
prrtva);   6-lyll  (taedium);   d-muk  (lubor);   5-mseIi  (uetas  dictn); 
&-niättr    (debilitiLä);    <Vnicgia   (deliqniuui);    o-menilca    (ignavia); 
6-mcrkja    (rnnitas);    ö-minni    (nblivio);    ö-mynd    (forma    lacfa); 
&-na>nii  (tarditas  ingenii);  o-uäd  (iiidignatio);  5-Dytja  (iiiiililitos); 
(V-ord  (mala  fama);   o-nv.'edi  (dictii  nefas);  o-i-ad  (eonfdinm  im-^ 
priidens);  ü-rfittr  (inpiria);  ö-rö  (inquies);  ö-rymi  (angiüliao  toci);fl 
T78  tVfannr  (iniquila«);  o-latt  (dilUdiuni);  ö-l'ekja  (innocentia);  6-Üar 
(mos  pcrverlus);  ö-rkil  (iniquitae);   ü-iköp  (fata  iniqua,   vulgo 
immenfa  copia);   A-fl^tta  (inaequalitas);   ö-fmeckr  (fapor  ingrft- 
Uis);   A-fmIdi  (opus  rudc);  ß-l'pekt  (factio,  turba);   6-lli6rii  (iin- 
poteutia  auimi):  u-lVinna  (imprudeutia);  i>-ryni  (forma  deformis); 
ü-l'ynja  (voluptaa);    o-tal    (innnmera  multitiido);    6-ttd    (tempnSi 
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Un|iortni)um);  Ti-tili  (opus  dictn  irainanfr);  ö-tirai  (infortimium); 
^tt,  fi-tffiti  (laiiiticium  rudv);  o-tiii  (pci-fidw);  (Vljuga  (res  iu- 
"^frata);  (>-|)adi  (res  iniitüis);  n-lmlr  (im'tor);  o-]*ckt  (res  ingrnta, 
fterous);  ö-|ierrir  (tempelias  huniida);  ä-}>oclu  (oÖ'eniu);  ö-|)oI 
(impalioiiiia) ;  iV|)rU'(lai»'«);  ("»-|mrrt  (iiuxuiiiiioiliim);  ü-v:rgi  (iin- 
menia  gravilas);  «Vvauili  (überlas,  mos  pnivus);  ö-vani  (iuliie- 
tudo);  ö-vari  (inipttid^ntia);  (VvSdr,  ö-vidri  (importunii  l^mpc- 
Has);  ö-vpgr  (loctt  invi»);  ö-vcndi  (res  prava);  Ä-verk  (lualuui 
facinus)  v<;l.  ahd.  un-wf^rah-pAric  monf.  328;  (V-vili  (faflidium); 
iVvirda  (dcdpcuR);  o-vifa.  (maleHciiiin);  ö-vit  (inlV-itia)  [cVböt  (cri- 
ULon  iion  ospiabilc)  vg).  uiiil.  ou-büct;  ü-|)yriiiir  (trux)  u.  pr.  Ol. 
Ingtivaf.  cap.  102.]  ii.  h.  m.  Mhd.  nn-art  TnJ't.;  un-j;eha're  Nil). 
i-gt'b;erde  Trilt.;  un-bilede,  un-bilde  (maleticium,  veueticium) 
p.  3(il,  67"  SO**  Wigid.  troj.  79"  [(n.  pr.)  Lang  3,  139  (1259) 
197  (1263)];  un-danc  (in<Tratiae^  dann  utich  maledictio)  Iw. 
Nib.  Tnlt.;  ini-f;edaut:  (prava  cof^iUlui)  Trift.;  un-dinc  Trid.; 
i'i'  lifrt.  79.  80;  mi-iro  Trili.;  [iin-jjolt  j.  nachtr.  Günther  111. 
93  (a.  130O);]  un-guot  Trill.;  uu-giicte  Uarl.;  un-gobabc  Wigal. 
Iion.;  iin-heil  Trift.;  un-krafl  Parc.  123*  Nih.;  im-kuudo  Trili.; 
nn-kunfi  BarJ.;  un-kult  MS.  2»  206»;  uu-gelinipf  Wigal.  uu-gc- 
Joubc  Wigal.  [r.  nacbtr.;]  uii-gclUcke  TrilV;  iiii-gemach  (inoleltia); 
l-mi'i^c;  iin-niinnc  (amor  perverfut»)  Parc.  86'  Herb.  109*'  irnj. 
un-mtiot  Nib.;  UD'gemuetc;  un-iuuo^e  (occupatio)  Bari.; 
tm-geiiäde;  uu-gonaude  (delperatio)  Parc.  .'»7'";  un-genill  (con- 
demnatiö)  liederJ'.  1,483;  un-genuht  Parc.  140*;  un-pris  Parc. 
1H2''  troj.  141';  un-rat  (inopia,  defectus)  iw.  45"  Wigal.  Bari.; 
iin-;rcra*te  Bari.;  uu-rOlit;  uu-ruoch  Trift:.;  uu-nddc;  uii-gcfchibt 
_Wigal.;  iiD-lcliult  Parc.  1 12';  iin-gellelitp  Parc.  34'';  iin-fin  Trilt; 
i-ütc  (furor);  un-ltatc  (moleftia);  nn-ltreto;  mi-tät  (netas)  Pnrc. 
Trill.:  uu-irüU  Wigal.  Bari.  Kurl  SS"";  iiu-triuwe;  un-tugenl; 
l-gerelle:  «n-vart  Wb.  2,  108'"  ii»-gevertfi;  im-gefuoc  MS.2, 149' 
ril^.  uu-luoge  Parc.  84''  W.  2,  St)*";  un-t'uoro  Bert.  272.  iiu-ge- 
it'm  Trilt.;  un-iröude  Bari,  un-grwalt  (deli<]uium  animi)  Horb. 
87»:  mi-wert  Bari.  Trill.;  nn-gewin  Wigal.;  fun-wlle  f.  nachtr.;] 
uu-witze  Bari.  Trilb;  uu-gewürte  Bon.:  uu-zubl  (inaii  mores) 
Nib.  [un-baten?  ohnbaden  d.  pr.  Duellii  inilc.  2,  230;  uu-dicuell 
Ernrt  1173  (13');  un-dult  troj.  170ül.  un-gedult  Laur.  57.  un- 
gedolt  M.S.  1,  20";  uii-hilt  üaupp  305;  iin-mabt;  «n-rcde  MS. 
I,  174';  un-rdt  licderl'.  1,  483;  uu-genbtc  Gaupp  p.  272.  21*5. 
fÖ7.  301.  302.  308  etc.;  un-gpi'chirre  liederl'.  3,  423;  un-gpfin 
idgr.  1.  101,  36;  un-ftete  (locus  incertus)  Ecc.  fr.  or.  1,  426; 
>ii  UD-geJilble  tVagm.  46''  SValtli.  20,  4;  un-vcrtrac  (dilcordia) 
warn.  2390;  un-gnna  arngb,  42^  Parr.  41-^:  un-flät  Mart.  111"*^ 
Erull  26';  er  un-vogel  jflngl.  2(J3;  im-vruht  Tril*.  308,  9:  un- 
rpfuoc  (male.)  troj.  12946,  Walth.  4,  31;  tin-wöc  Marieuleg.  221 ; 
»-gpwitter  liederi'.  1,  239]  u.  a.  lu.  [Mnd-  uu-e»de  Flore  196; 
•troll  Brandan  645.    Mnf,  on-boet  (crimen  non  expiabile)  Maerl. 
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rchoUa.  bei  Käftiier  p.  22;  on-wille  Rein.  321.]  Nhd.  ii 
UD-^bDhr;  un-dmj;;  un-fredult;  uu-ebe;  un-ebre;  tin-fall;  un 
fiftt;  uii-fleiß:  un-form;  im-friede;  im-fug;  nn-gnmd;  un-gtinft; 
iio-beil;  uu-kol\cn;  un-kundc;  nn-glaube;  UD-glimpf;  un-glQck; 
779  UD-loFt;  uii-gemacb;  un-mutb;  un-oamc;  un-giiade;  un-Temtuift; 
iin-pflicbt  [in  iinpflichten,  vgl.  m  implit  Haupt  2.  346j:  iin-radi 
(colliivies);  un-recbt;  uu-ruhe:  ua-belcbctd  ((iiiltitia)  Opitz:  nn- 
gelchmauk ;  un-ichuld ;  iin-finn ;  un-l>enaiid  ;  un-lürn  (iufortii- 
iiium);  nD-geilflm;  un-that  [kein  untbütctiCQ,  uotbätJe  (Scbmiil 
116)];  un-tiefe;  un-trcuc;  un-tugcud;  un-wertb;  un-wettcrf  an* 
gewitter;  im-wille;  uu-zabl;  un-zelt;  tm-zucht  (tnrpitudo,  (cor- 
tatiü)  [C.  iiacbtr.  un-gal\  Scbertliu  249;  ua-laud  (graben,  wegf 
und  nnl.ind)  amtl.  bekanntm.;  un-malTe  (große  meoge)  fcbomt 
fatfcb  iiiicb  unzuhl  gebildet;  uu-genücbtc  Zincgref  apopb.  3,288. 
289;  in  den  un-örtern  (gegend  h.  Callpl)  Wochenblatt  1?.S3 
p.  922'';  un-fitte  (flblc  fitte);  un-verftand.  Nnd.  un-land  Nt-oc 
2,  298;  in  un-wegen  2,  174.  Nnl.  ou-rini  (profa).]  —  2)  der 
lutt  un-  t'omponiertcn  ailjrctior  gibt  es  eine  große  menge  nnd 
es  il\  weder  tbuuHch  iiocb  oötbig,  die  anillbriiDg  derlelbcu  zu 
erfcböpfen,  da  (wenigltcnä  nach  unierm  beatigen  geftlhl)  theo- 
retifch  jerli'n  adj.  durch  ein  vortretendes  un-  feiner  bedeutung 
beraubt  werden  kann.  An»  diefem  gründe  bat  die  partiket  hier 
auch  nicht  den  t'cbwaukenden  und  (tärkeren  Gnu,  wie  vor  Tuh- 
Hantivm,  tondcru  mehr  den  der  abltracten  Verneinung.  Goth. 
un-barnahs  (improlis);  iin-bnikja  (inutiüs):  un-fngrs  (ingratus): 
un-bräinis  (inipunis);  un-karja  (inourius);  un-leds  (pauper);  un- 
följa  (inabis);  nn-fibja  (rccieratus);  in-fvörs  (inhonoratus):  un-tnla 
(inuHOrigcr);  un-tnggvs  (infidus);  uii-vabs  (inculpatus).  Ahd. 
un-adalile  (degener)  mour.  407;  un-cbiufc  (lipialidus)  wovon  nn- 
chAfki  (Iqualor)  ker.  150;  un-an-chund  (ignaru»)  N.  Boetb.  ü5; 
uu-piderbi  (iuutilis)  um-pi-tbarbi  (vanus)  kcr.  57;  uu-cnii:;ic  (im- 
)tnrtunue)  nionf.  .385;  un-€ri  (irrevereng,  cODtumeliofus)  nionf. 
B55.  356;  un-hold  (inimicns)  N.  Cap.  52;  un-gebCr/.  (dilcnrs) 
bnib.  960'';  nn-höno  (inculpatus)  ().  II.  4,  41 ;  iin-liorlc  (iners) 
uu-burl'ki  (iuertia)  ker.  159;  un-ga-hiuri  (imuiania);  uu-k:uiz  (tf- 
ineratus,  nou  integer)  nn-geuxi  (uiacubi)  nionl'.  425;  uu-ltup  (mm 
optnUiä)  nionf.  377.  380;  un-gamah  (abftniliis,  molertus)  ker.  23- 
monf.  325;  un-iua^i  (ingcns)  kcr.  55.  243;  tin-uie^lib  (luxuriofti»)' 
ker.  04;  un-manalöini  (iniuiani»)  ker.  I5R;  un-müti  (iBiniitis)  ker. 
157.  un-üdi  (dilliciüs)  ker.  8.  T.  3,  8;  nn-paubhlDic  (ignavus) 
ker.  158;  un-pUdi  (Iril'tts);  uu-prähbi  (ngidu^)  ker.  238;  un-rOmi 
(facer?)  ker.  21;  uii-fcaf  (euormis)  ker.  llfi.  164;  un-l'colo  (t 
fouB)  ker,  170;  un-giriaht  (degener)  dor.  241'';  un-giAuom  (inft^- 
lens)  monC.  377;  nu-lUte  (ineoullans)  N.  Uoeth.  199;  un-vruot 
(vecora)  uionl.  336.  351;  nn-wüge  (pouderi»  vacuuB)  N.  Boeth. 
95;  iin-gewaltig  ibid.  246;  un-wcgig  (immobilis)  N.  124,  I:  un- 
wßrd  (ignobilis)  nionl'.  326.  38U;  uu-wis  (iguurus)  ker.  166;  un- 
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ri  (tempelluorus)  ker.  202.  [i*.  nachtr.  uD-arc  n.  pr.  trad.  fuld. 
1,  57;  un-gbenfertig  N.  Cap.  45;  un-hul  (firmus)  N.  Ar.  61;  un- 
chilaubo  J.  357 ;  un-la^  u.  pr.  trad.  fuld.  2, 93.  Ried  nr.  34  (837.) 
Scbaan.  nr.  55;  un-manige  (pauci)  N.  Ar.  55;  uiu-uiuot  a.  pr. 
trad.  fuld.  2,  93;   un-pato?  (lentus)  Diut.  1,237.  ker.  143;  un- 

firing  (gnivig)  O.  III.  18,  12;  iiin-hiruah  (unaugelegen)  O.  V.  6, 
3.143.  25,  G7;  uu-vüraht  (impavidus)  n.  pr.  unforabt  Ncug. 
nr.  60  (a.  775);  un-zci;  u.  pr.  bei  GuldultJ  u.  a.  m.  Agr.  tin-brüd 
(non  latus);  an-blide  (moellus);  ua-bryce  (inutUie);  un-b^orht 
(nou  lucidus);  un-claiue  (iuupurua);  un-cöd  (iucogmtus);  uu-cyme 
(ignobilis);  iin-deöp  (non  profiindua);  un-dyrne  (apertus);  un- 
fcele  (iinprobus);  uu-lal^  (intUbilis);  nn-grcne  (non  viridis)  Cädui. 
3,  73;  un-häl  (aeger);  un-liär  (calvua)  Beov.  29;  un-hyre  (imnii- 7w> 
tis);  UD-hold  (inBJus);  un-lxda  (miler,  improbue);  uo-litel  (mul- 
tua);  un-uix-ne  ((inceruH);  uu-uiaite  (iaunodicus):  uu-riht  (ioju- 
lius);  un-ripe  (iminaturus) ;  un-rot  (moeftue);  un-fcf-arp  (obtul'us); 
ua>Cfer  (iuipurus);  un-luiüde  (al'per);  uu-ii5d  (full'us);  tm-ltiltc 
(inquietus);  un-rtrang  (infirnms);  un-lveotol  (nblburus);  uu-Üd« 
(intempeftivus);  uu-tnini  (infirmus);  un-vemmc  (intcmeratue);  un- 
v&ord  (indignuij);  un-verig  (indefeilu»);  uu-viä  (iguarus)  u.  a.  m. 
Altn.  ö-ietr  (non  edulis);  6-argr  (impavidws);  6-blaudr  (ftrenuus); 
5-blldr  (aullcrus);  (Vbrädr  (Icutuei);  6-diarl'r  (liniidus);  ü-driugr 
(flaxus);  6-fagr  (turpis);  ü-feigr  (vivax);  ö-fimr  (tardus);  ö-fiiotr 
(rteriliß);  ö-gladr  (triilis);  6-glöggr  (ilupidus);  o-hagr  (imperi- 
tuu);  6-bardr  (lenib);  ö-bnär  (lorpiduu);  ö-byr  (aullcrua);  6-klär 
(fabobrciiruij) ;  6-leidr  (gratua);  6-lettx  (gravis);  ö-liüt'r  (invituä); 
6-m6dr  (indefefl'tis);  ö-n^tr  (inutilis);  a-ragr  (impiger);  6-raror 
(debilis);  ö-nkr  (paupcr);  ö-ror  (inquietus);  d-Iauur  (fictus); 
«'(-feinn  (celer);  6-fkiV  (obicurua);  (Vlaill  (miler);  A-tamr  (inlue- 
lus);  ö-tidr  (infrcquens) ;  ö-tregr  (lubens);  ö-|>^dr  (rigidus); 
6-vaudr  (fauilts);  ü-vlil'(inct'rtui»)  [1.  uacbtr.  ü-ueiis  (acer)  Ssm.; 
hinn  6<irgi  n.  pr.  fornuld.  2,  109;  u-l'pakr  n.  pr.  Niiilsr.  c.  156. 
157]  u.  a.  ui.  Mhd.  im-danc  (non  acceptue)  MS.  ],  127';  un- 
gcb^ro  (indeconitt);  uu-gä^  (Incocnatus);  un-gehiure;  un-bolt; 
un-kunt;  un-lanc;  un-los  (honellus)  Parc.  48''  0(j*;  uu-gemach 
(roolellua);  uu^maneu  Bor).;  un-äixre  (non  dileutus);  ua-gemeit 
(dirus);  un-minue  (üoü  dilectus)  Parc.  85*;  uu-gcna;me  Wigal. ; 
ua-nütze;  un-reht;  un-lenfle;  un-fihtcc  Bari.;  un-flebt  (iniquus); 
an-gertint;  un-frö;  xin-wipge  (iuutilis)  Trili.;  uu-wi'rt  [un-artic 
(intertilia)  auibg.  33';  uii-däre  (adv.)  pf.  eh.  7272.  Ben.  388;  her 
un-bereit  MS.  %  67''  onbereyd  n.  pr.  urk.  von  1521.  JoiTagrund 
p.  46.  daraus  cntUellt  umbreit;  un-fitic  Rotber  4671;  un-viTadv. 
Wiuab.  47,  4.  teufet»  netz  91491  u.  a.  m.  Nbd.  uii-bäiidig;  -blu- 
tig; -deiitn^h;  -ecbt;  -edel;  -föhig;  -favil;  -frei;  -gültig;  -geheuer; 
-lieb;  -nütz;  -rein;  -latibcr;  -lobün;  -l'cbuldig;  -liclier;  -getreu; 
-wahr  und  viele  imdere.  —  3)  die  yarticipia  fcheineu  als  adj. 
des  un-  vollkonunen  fähig,   doch  kommt   n)  das  part,  praef,  in 
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einigen  mundarten   feiten  damit  gebunden  Tor;   goth.  ohne 
denken:  iin-hairanüs  (nnn  ferrn»)  Liii;.  %  8.  Joh.  15,  2;   an 
länbjands  Liio.  9,41;   un-habands  (non  hahcne)  Luc.  3,  11.  19, 
26;  uu-rüdjands  (mutue)  Marc.  7,  37.  9,  2ä;   un-Jaihvauds  (coe- 
ciis)  Job.  9, 39.  [un-hvapnandi^  Marc.  9,  45.]    Ahd.  Gnd  mir  aber 
nur  aus  O.  und  T.  beilpiele  bcwull:  uu-b&rantt  O.  I.  5,  118.  T. 
2,  2;  un-ziganganti  (non  dcficinn«)  T.  3r>,  4;  un-arlerkenti  (inex- 
AjnguibiliB)  T.  13,  24;  un-taronti  (innocens)  T.  19J),  1.  [i\  nacbtr.] 
die  andern  quellen  bilden  lieber  förmliche  adj.  z.  h.  un-galoubo 
Wi  (incredulus)  un-xi^nganlih   (oben   C.  693.);   un-zimahhöndi   (di- 
TictilUnio?,  vicllcicbt  invictilTimug)  kcr.  83.  nu-zilbctheudi  (fo 
ich  f.  »nzilcfithcdi,  inlerahilc,  vielleicht  inlecabile?)  ibid.  rchei- 
nen   mehr  den   finn   der  lat.  pai-t.  auf  -ndus  zu  geben.     [AI 
nn-qu€thandi   Ue).  168,  32.]     Mhd.   beilpiele   fehlen   mir  gaD 
denn  die  participialen  adverbia  un-lläfende  Ulr.  TriH.  2603. 
wi^^ende  (1,  1020.)  find  doch  etwas  anders.    Selbll  nhd.  balina 
drrglrichfn  ziif.  fetzungen  ihr  ungewohntes,  man  fagt  eben  nicht: 
ungiaubende  beiden,   untragender  acker.   unrcdendcr  mann  etc. 
eher  l'chou:  uuliebfiidc  cUern,  unvermiigeDde,  unwifiende  leutP, 
unentweihende  bilnde;  ich  glaube,  daß  dichter  olme  gefahr  neue 
»ildungen    wagen   dürfen   und   eiufllhren   werden.     Im  .igl*.  udiI 
itn.  in  ihr  gebrauch  frei,  wie  im  goth.  (vgl.  f.  691.).    [Agf.  ud- 
land-Ägende  Phillips  p.  8f>.]     b)  un-  vor  dem  pari.  pnwt.  iiehei 
flbcrall  (auch  im  hochd.)  fo  häufig  und  nneingclchräukt,  dail  ich 
mich   aller  beUpiele  enthiilte   [iin-wahfan  Hild.  htlam   unveairn 
Cädm.  61.  eafera  unveaxen  71;  agf.  un-druncen,  altn.  Ö-drukkinn 
(fobrius);   un-gcuaut  u.  pr.  MS.  2,  75^1.  —   4)  das  Abrige  rer- 
bum   leidet   kein   un-  vor  fich;   lediglich   kOnnen   aus   fchnn  ge- 
bildeten nominibuEi  mit  un-  fchwaehe  verba  abgeleitet  fein.    Ad- 
ders  ausgedrückt:  es  gibt  keine  Aarken  verba  mit  un-  und  olle 
damit  ziifamm  enge  letzt  fcheinenden   fchwachen   fupponicren  no- 
mina,  in  weichen  die  compofltion  bereits  vorgegangen  ilL    Du- 
al fo    gemattet    nicht ,    was    m iüa-,  ful  1  a-,   wana-   ausnah msweil'^ 
geltattetcn  (f.  587.  670.  671.).    Bcifpiele  jener  ableitungen:  gotli- 
un-fvAran  (dTijtaCeiv)  Luc.  20,  11.    Job.  8,  49;   un-v^rjan  (indif- 
nari)  Marc.  10,  14,  4).  von  un-vcrs,  un-vCria  (commotus)?    AluL 
tmi-muu^ön  K.  48*;  un-iiille  (inquietel)  K.  48*";  un-eran  doc.  241'; 
un-fruotau  (infatuare)  doc,  215'';   un-pliden  (triftari)  ker.  6.  IW- 
Tgl.  umplithumes  (contrillamur)   ker.  210;    un-wC-rdf-  (fordefcal) 
monf.  302.  von  un-w6rd  (vilis);   mir  tm-willöt  (taedet   me)  N< 
Boetb.  229.   von   un-wUlo  (taedium);  imo  uu-mahta  (dcliqtiium 
paHus  eil)  N.  ßoeth.  131,  von  un-niaht  (deliquinm)  geleitet,  alf» 
mit   dem   inf.  un-mahten  (wie  liuhten,  praet.  liubta)   nicht  von 
un-mugen  (non  valere),   das  nicht   exiftiert.    [chi-nn-hreinida  J- 
383;   pi-nn-chüfkcn   (contamiuare)  ker.  264 J.     Agf.  un-eIarnJ}«n 
(polhiere);   un-m^-negjan  (obüvifci);    un-rotjan  (trirtem  reddere) 
un-rotijan  (contrirtari);  twfyngjan  (pecoato  liberarc)  voa  an- 
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fynqig  (cuipa  Über);  un-flilJjaa  (comoiovere) ;  uD-v6ordjan  (de- 
honorare);  un-flitegjan  (dcfnrmarc)  Ton  im-vlite  (deformitis)  (in 
verfcbicdnen  vou  Lyc  aogctubrtcu  compofitis  lUht  un-  für  on-, 
:=  ent-,   welche  mit  unlVer  [lartikel  nicht  ?.u  vermirc^hen  find). 
AltD.  ü-tagna  (triftari);  6-glediitz  (triftari);  ü-heimila  (poUcllio- 
Dem  nJicui  iuterdiccre) ;  ö-helga  (profanare);  ö-njaka(molpllare); 
ft^yta  (ii)utilo  roddere)  etc.     Mtid.  uu-gebaureu  c.  p.  361,64*^; 
UD-bild«u  a.  Tit.  91.    Nib.  ä897;   un-3ren   Iw.  Bari.;   un-mxren  78*^ 
(odioium   reddere)   Parc.  IGti"   Trift.;    nn-minnen    MS.  2,  210" 
a.  Hrinr.  203*:  nn-prilen  N ib.  8227;  uu-rebten  Trift.;  un-fchnl- 
digen  Nib.  4186;    iin-Gten  (male   fe  hab*'re,   furere)  Maria  133. 
fr.  bell.  40"   vou   ua-litc  (malus   babilus,  mos  lurpis,   iniauus); 
nn-linnen   (infanire)  Trift.;   ge-iin-lur:;«]   (acei'cere)  a.  Tit.  157; 
ua-trceltcD  Nib.  Bari.  a.  Hcinr.  idS''  [no-dulten,  er  undulte  harte. 
pf.  eh.  ßO?."):    üch   un-elcln   Kenn.  7524;   wi-gehaben   kl.  1222; 
Geh  der  werlte  uu-hcben  Mart.  210**;  du^  bctillu  un-vcrrciildigöt 
Lanipr.  AI.  21Ö4;  un-finnen  troj.  264  (Überl.);  un-tugenden  lie- 
dtrl.  2,592;   ficb  iin-vrouwcn   Diut.  1,  13.   vreiiwen  u.  unvreu- 
wwi  amgb.  21*;  mir  uii-wilkt  ab  unreiner  Ipile  Mart.  109''  2G5'']. 
Nhd.  find  i'olche  Wörter  ohnR  vorietzung  einer  weitern  purtikel 
ungebräuchlich,  man  liigt:  ver-uu-ehreu;  ver-un-glimpfen;  bc-ua- 
rtihigeu;  ver-uu-treuen ;  ver-un-zieren.  —  Anmerkungen:  a)  die 
Partikel  iil  zumeilt  gerecht  filr  adj.  (uud  participia),  minder  itir 
liibJl.;    umn   kann  Ge  Geh  zu  allen  adj.  hiu/udenken,   nicht  zu 
Jen  oder  nur  vielen  lublV.    Sie  hat  vor  dielen  leicht  einen  l^r- 
sn,  vor  jenen  einen  gelindfiren,  mehr  abJVacten  finn.     Voi^ 
'iflglich   gern   nehmen   lle   vielfilbige,  Telbft   Ichon   ziil".  geletzte 
adj.  an,   vgl.  nhd.  unwifderbringlicb,  unwiedfrhcrftellbar,  ahd. 
onmietegern  N.  Cap.  120.   unbühaft  ibid.  143.  etc.     ß)  fie  läßt 
Uefa  auch  vor  adj.  nicht  immer  durch  die  gerade  ucgatiou  über- 
tragen und  enthält  wohl  oft  einen  euphemifmuB.    Uiil'chAn,  un- 
lieb, unklug  etc.  umgehen  die  härte  des  ausdnicks  von  häßlich, 
verhaßt,  thöricht;  das  altn.  öklär  (unklar)  bedeutet  fubobicurus 
und,  merkwürdig  das  altn.  i-  flub-)   berührend,  dient  die  ge- 
muthmaUte  verwaadtlcUaft  zwücbcu  6-  und  i-,  un*  und  in-  zu 
beftjtigen.    [Unzahl,  menge;  altl'.  nnrfm  Hei.  12,  22;  altn.  ö-fköp 
(immeura  copia);    nhd.  uui'unimc:   vgl.  uuthicr,  unzeit.j     7)  die 
iVihwankende,   ttürkere  bedentimg  vnr  fühlt,  kann  Geh  eben  auf 
eine  uriprünglicbe,  gelindere  gründen.    Statt  gewilTe  lafter  baar 
zu   nennen ,  wurden   die   verhüllenden   ausdrücke   ungelell ,   un- 
minne,  untbat,  unÜtte,  iinzucht  u.  dgl.  angewandt,  bis  nach  und 
nach  ieibft  diele  eine  fcbärfe  annahmen,  die  nicht  in  der  eigent- 
lichen  wortbedeutimg  liegt.     Jedes   folche   wort  ift   ans   leinor 
zeit   und    aus   l'eincm   ort   zu  beurtheüen,   daher  die  große  ver- 
l'chiedenlieit,   z.  b.  zwÜchen   dem    nhd.  uud   alid.  au^druck  Un- 
zucht, nn-zuht,  oder  dem  ahd.  un-lät  (macula)  und  altn.  ö-däd 
jfas).     [Uii-wille  nhd.  üble  laune,  höfe  lein;  beim  volk  noch 
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hin  und  wider  da»  alte  naul'e»,  üMkeit;  £0  franz.  Simpl.  1,139 
dann   luir  der  unwill   darvor  aulHoßt;    1,  130   wird  Widerwille 
ebenfo  gebraucht.]    0)  dio  dem  un-  verwaudtcu  partikelu  i-,  ab-, 
bi-,  Kur-,  oder  auch  die  eigentlichen  compofitionen  milla-,  wana* 
Gnd  bisweilen   eben  Tu  gebraucht  wordcu.     Ihre  Tcrwondtfcbaft 
untereinander  erhellt  au8  der  ver^leif^huug  von  un-t^-huft,  ä-chuft;a 
ö-vögr,  A-wicki;  un-unll,  np-unll;  un-wip,  M-wip;  ua-luA,  zur-f 
lull;  un-wän,  zur-wän;  un-unll,  uiis-gunlt;  un-glück.  mis-gifiull 
etc.    s)  manche  Wörter  kommen  ohne  die  partikel  gar  nicht  mehr 
vor,  z.  b.  daa  nUd.  uu-llut,  uu-gcUüm,  uu-gezicfer;  das  mhd.  uu- 
da^re,  ahd.  un-daralih,  das  gotu.  un-barnahs  etc.    Dahin  kr>impaj 
TM  numentlich    verlchiednc   der   f.  688.  (SS\).  tJH3.   angetührteu   zuCf 
TetKungen  gerechnet  werden.     C)  einige  ahd.  comj)o(ita  mit  un- 
babeo  auch  mfiDnliche  uomina  propria  abgegeben,  z.  h.  ua-arc, 
im-ibraht,  un-frid,  un-ruoh,  un-wäii. 

und'  (ad,  usqno)   frtiher   wohl   un|j?   [vgl.   unj>a-  inir» 
902]   weil  im  agl'.  od^  öd   dafilr  i\eht,   aber  mit  noch  weite: 
lautahrtufung  logar  unte  (f.  undi'),  welchem  goth.  und.  uut^  di« 
fchwankenden  alid.  formen   unti,  unzi,  nnz  entl'prechcn;  mbd. 
unz,  nhd.  uusgellorben.    Ob  diele  part.  mit  der  copula  und  (et) 
altn.  enn  verwandt  i'ei?  gehört  nicht  hierher.    Sie  Icheiat  kAun 
vor  uominibus  zu  flehen  und ,  woran   man  denken  könnte^  das 
goth.  und-:itimi  (oben  f.  337.)  deshalb  nicht  mit  ihr  componiertf 
weil  die  agl'.  tbrm  und-eru  lautet,  nicht  ud-eru,  auch  dit*  wurz< 
-aürni,  ahd.  -om   höchll  bedenklich  wäre;   nnt-keukSo  (nai: 
gue)  ker.  107.   ill  uulicher.   vicUeiuht  aut-kenke<j   (der  entroD- 
neue?   vgl.  aut-runnCo,   profugus  und  pi-kuukeo,   extcrris)  uuA 
das  agf.  ud-gengc  (deciduuB,  tranfitorius)  Beov.  159.  ud-vita  (lii- 
piens,  pbilolbphus).     Goth.  und  agf.  verba  mit  uud-,  od-  wer- 
den unten  vorkommen,  krino  alid.    Das  altn.  und  (=  undr,  fub) 
id  wiederum  verlchieden  uud  lieht  ohuebiu  nicht  in  compoQtis. 

altn.  umian-  (lubter),  gleicht  in  der  bedeutung  mehr  den 
nhd.  ent-,  als  unten  (fubtus),  iit  aber  (wie  die  lat.  purttkelo 
lehren)  genau  damit  verwandt.  lu  der  compofitiou  hat  es  bald 
i'ubter  (unten  durch ,  von  daniion)  bald  praeter,  prae  auszu- 
drflckeu:  undan-bragd  (impedimeutum);  undan-drättr  (tcl^TC^ 
fatio);  uudan-fari  (prodrumue)  undan-för  (pruecurl'us)  undan-fixri 
(efliigiiim);  undan-hallr  (declivis);  undan-kemba  (Äupa  lanea): 
uudan-rekllr  (eÜ'ugium);  uudan-llcut  (Icr^ivcrlatio);  uudan-l'kunlr 
(pinguilTima  pars  caruiuui  hiilaenae);  undnn-vik  (cellio,  recelVna)- 

undar-  (l'ub ,  inter) ;  kein  goth.  beiipicl  vod  compofitiou 
[undar-leijn  Kph.  3,  8].  Ahd.  nnder-chinni  (fubmcntum)  fler. 
990»  trev.  %^\  under-chleiue  (gnarus?  oder  das  fubl^.  ttindamen- 
tum?)  N.  Cap.  82;  untar-thioh  (fubditns)  O.  I.  22,  113;  untar- 
habitha  (fnblevatio)  ker.  25.^;  untar-lä^  (intermillio,  interAitium) 
moni.  324.  331.  338.  346.  etc.;  uudir-march  (finis)  N.  8,  1;  un- 
tar-merchi  (chnos,  intervallum)  T.  107.  untar-marblüi  juD.  192j 
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pcnti  (difcriminale)  monf.  332.  unter-gebende  doc.  241*; 
untar-poto  (mediator)  monf.  375;  uuter-prah  (iaicmiptio)  monl'. 
334-  (oder  pniet.  des  verlii?);  under-bräwe  (cilitun)  N.  Cap.  121; 
uutar-pnili  (intemiptio)  doc.  213*;  uutcr-purgi  (filiae,  vielleicht 
kiudrFf  Unterpfänder,  pignoru  ainoris)  nioiil".  339.  361,  (331.  iYeliet784 
unter-purifji);  iindar-Johcit  (dilUntia)  J.  350.  iintar-fceit  (dillau- 
tia)  juii.  183;  untur-Guni  (ipectaciiliiin)  hrab.  075*;  untar-lleiht 
(fiibfecivus)  monf.  379;  untar-ilal  (iotervallmn)  jun.  210;  antar- 
^iinta  (ideiu)  K.  30' 45»;  untar-i'ualabt?  (iutercapedo)  kcr.  Iß5; 
notar-ruÄs  (mutuim)  jun.  213.  (vielleicht  iintar  rti.^rtiD,  inter  ami- 
coe?);  nntÄT-frill  (dirtantia);  «utar-wila  (interltitiuiii):  «utar-wiirf 
(interjeclio)  ker.  165.  [unter-chunft  (intcrce/lio)  I>iut.  2,  290;  iin- 
tar-prftt?  lex  bajuw.  21,  10;  untar-werk  (maceria)  Iloflin.  60,  1.] 
Agf.  iinder-burh  (l'uburbaiia);  under-cynipg  (regiUus);  uuder-feng 
(Ailrrptio);  iinder-tblgoil  (iiibferiuela);  under-geoca  (^jumentum); 
uuder-hvitel  (fafciciili  l'cirpei);  under-hvra;del  (Vubligacuhiin);  uii- 
der-liteov  (dux  inferior);  under-öodor  Beov.  79;  under-rodor 
(coclum  inferius)  Cädm.  3;  under-lcyte  (iubingcilio);  undcr-iyrcc 
(fuiipar);  under-|)5ov  (lubditu^);  under-vedde  (pignus).  Altn. 
undir-briötr  (confilia  clandellina);  undir-briti  (fubpromiis);  undir- 
dhjp  (ahyllus);  iindir-torull  (vafer);  undir-furda  (Ipectaculum) 
vielleicht  von  undnr-  (miractdam)  zu  leiten;  undir-gäifgr  (occa- 
Ais);  undir-gÜl  (alimcDtum);  uudir-haka  (ptuguedo  l'ub  mcnto); 
uudir-byggja  (ciUliditaii) ;  undir-Iag  (Ilratum);  uudir-leitr  (cer- 
nuQs);  undir-Iendi  (planitiea);  undir-li<JB  (refractio  luminis);  un- 
dir-l.H'ga  (rticciiba);  undir-madr  (rubditue);  iindir-mfll  (fraudes); 
uodir-r6t  (caiiih,  origo);  luidir-lati  (lubditus);  undir-lkrift  (fub- 
fcriptio);  iindir-lladu  (bafiE*,  inaterics)  [unUir-fölk  Ol,  tryggr. 
o.  114.'j  Mhd.  mider-bot  MS.  2,  154';  under-bint  (dircrimen) 
Trirt.  Geo.  30''  44'' ;  under-la:;  (intermiUlo)  BarL;  undcr-reit  Wh, 
2,  3»;  under-icheit  Parc.  41'  Bari.;  under-l'lac  Parc.  129";  under- 
Twanc  Wh.  2,  3*'  Bari.;  undcr-tän  (Ibbditns)  Nib.,  eigentlich  part 
pra£;t.,  da»  aber  iubll.  geworden  ill,  wie  das  neugebildete  un- 
der-taenic  Nib.  beweill,  da  fonll  aus  part.  praet^  keine  adj.  auf 
-CO  geleitet  werden;  under-viz  (dilcrimeu)  Parc.  55*"  [f.  nnchtr. 
under-bant  liederl".  1,470;  under-bunt  kolocz  163;  under-hojric 
Maria  3251;  under-keufel  augah,  llat.  Walch  4,43.  79.  98.  99; 
nnder-kip  tiederf.  2,628;  under-kfindel  ?  Ijoh.  55;  under-marke 
Diut.  1,  61 ;  under-roilche  turn.  v.  Naut  105,  5;  nam  den  iinder-ßg 
(verluft)  Namenbuch  118;  under-l'prache  kl.  50;  under-iUbil  (ful- 
crum)  Leyfer;  under-llö^?  Parz.  24666;  under-ftröu  Nith.;  under- 
tiefe  wartb.  kr.  MSH.  3, 17P';  under-traht  (Icrciduui)  v.  d.  geloub. 
2464;  da^  under-znc  troj.  H?**.  Mnl.  onder-hürich  (ubedicus) 
Maerl.  2, 100;  ouder-laten  (lubditi)  3,299.]  Nhd.  unter-amt;  -bett; 
-blatt;  -futter;  -gang;  -halt:  -haus;  -hcnid;  -kinn;  -köuig;  -läge; 
-land;  -laß;  -leib;  -iippe;  -manu;  -pfaud;  -riebt;  -rock;  -iatz; 
-fchied;  -fchleif;  -fchrift;  -than,  thfinig;  -theil;  -weit  [unter-flug 
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rchweiz.  melihbau  Stald.  2, 433]  a.  a.  m.  —  AjuDcdoHigea:  1;  die 
bedeutuDg  vun  iater-,  dis-  befcbräukt  fich  anf  Üc  bocM.  mmKi- 
art,  wie  Ae  auch  der  hochd.  pra«iior.  von  jeher  e^eo  ift  (Graff 
p.  177.  178.).  2)  nur  die  altn.  zeigt  den  böTeo  fimi  roa  trug,  lift 
(vgl.  hinter-O.  3)  wo  räumliche  läge  aosgedrflckt  wird,  könnte 
anob  das  ad^.  (der  untere)  im  fpiel  fein. 

abd.  uo-  (re-,  poll)  agf.  ö-,  eine  uulrennbare,  reltoe  und  m 
andern  dialecten  gar  ni^^ht  vorfindliche  partikel  [Graff  I,  69]; 
TW  fie  fcbeint  üch  bloÜ  an  nnmina  zu  binden,  nicht  an  verba  [aber 
uo-chäiun  (lanxerunt)  doc.  249  (?Graff  4,  649);  uo-zumian  öraff 
5,695;  agf.  A-Ieccan  (blandiri)  Lye  f.  v.].  Die  wenigen  bci- 
ftiiele  find  folgende:  abd.  uo-<:ba)awdr  (reoalrafler)  monf.  322. 
doc.  205'  ua-cbalawAr  jun.  223.  u-calp»er  jnn,  347;  ua-qbn?mo 
(poftenu)  JQU.  217:  ua-chumil  (luccctfio)  jun.  226;  uo-quuuiUa, 
fchw.  fem.?  oder  -Wo  l'cbw.  maic.?  (raoemus,  acinus,  ein  fich 
aber  rankend  es,  traubcngewSehs?)  uionf.  322.  334.  357.  doc.  239*; 
uo-hald  (prociivis)  monl'.  404.  ua-buld  O.  V.  1 7,  56.  ua-baldt 
(loca  abrapta,  praeccpe)  jun.  221.  doc.  242'';  d-wabft  (Itirps) 
hrab.  952"  975'.  [öwahll  (fructus,  nutrimcntum)  doc.  249.  250: 
uo-cbumiling  (racemus)  elw.  IS"";  u-cbom  (lep;etps)  doc.  292;  uo- 
baldig  (ciivofus)  Diut.  2,  315'  hubaldigun  (rubmifi'um)  2,  316*; 
uo-undarllb  (altemus)  Graff  5,  199;  n.  pr.  &-gal\  Kled  nr.  34 
(837)  vogaft  irad.  fuid.  p.  613  (aber  Kied  nr.  29,  833.  ongaft); 
ö-bilta  Neug.  145  (802);  Fridericue  dictus  o-calp  Böhmer  ood. 
francof.  224.  Altf,  Ö-Iät?  (gratiae)  Ilel.  125,4.  141,  12.  153,4. 
vgl.  gotb.  aviliud.]  Agf.  6-h6ald,  6-byIde  (pendulus);  iVgengel 
(obex,  der  hinter  der  thftre  hängt?).  [Mhd.  uo-fetzel  (flicklappe) 
Lanz.  Uabn  6023  rccliuatorium;  ü-lcbildes  f.  ö-ichildes  (cl 
recUnato)  Athis;  n.  pr.  tin-lanl  Ben.  328.  nhd.  iihland;  o-c 
f.  oben  zu  707;  in  finen  wallen  o-hof  Wig.  archiv  2,  110; 
dem  u-horn».  uiedtrhclV.  wbl.  1815,  132;  oh-rein  1834,722.  orein 
weistfa.  1,452;  daa  oh-lim  oberb.  wbl.  1830,592;  an  der  oh- 
l'cbreufa  1830,  227.  588.  vgl.  Ichrenferbaeh.]  Aus  der  neuern 
fprache  weiO  ich  nur  ein  einziges  wort,  welches  nunmehr  völlig 
klar  lein  wird,  das  in  der  volk8l|irache  haftende  o-raad  (foenum 
recundariuin,  corclum)  hin  und  wieder  zu  omet,  ombde,  emde. 
omt^  emt  entl^cllt  (vgl.  oben  f.  407.)  [ein  fuoder  emdes  in  einem 
freiburgcr  zollrodel  a.  1369].  Die  abd.  rechte  form  uo-mäd  (d.  i 
naeh-mad,  zweites  m&heu)  IfiOt  flcb  vermutheu,  daa  verderbte 
ä-m&d  (cremiuni)  trev.  19'  blaf,  hl'',  das  heilere  mhd,  uemet 
(:  gebluemet)  oder  oiimet  (:  gefoumei)  noch  bei  Conr.  muf.  1,64. 
weilen  [vgl.  SehmeJler  1,  53.  63  (anelgraemet)  2,  113.  550].  Zur 
bellfitigiing  heißt  es  in  andern  diälecten:  nach-grad,  na^rafi 
[nbagras  Neocor.  2,  377],  na-mat,  et-gron  (brem.  w.  b.  1,  322.) 
nnl.  £'t-groen  (von  6t-,  it-,  =  re-)  d.  i.  neu-grftu,  wifdcr-grOu, 
wie  man  auch  et-fenne  fagt*);   das  grummct  der  Icbriftlpracbe 

*>  tnasüC  n-gaia;  liub.  ai-tola«,  lott.  ot-aU,  at-TaU  von  »t-  (re)  und  f^ 


appe; 
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mag  au6  gruon-Dittd  enti'pringen.  —  AUmäbligc  entbehrlichkeit 
der  Partikel  uo-  ergibt  Geh  aus  den  i'yuouymen  abar-,  it-,  nah-, 
hinter-,  wieder-,  her-;  man  vergleiche  avur-chalo,  avar-purt, 
it-purt,  aach-komiue,  wieder-kunft,  her-kunfl  etc.  Ucbrigeua 
fcheint  uo-,  o-  lelbll  TchoD  unTolIflflndige  form;  welcher  con- 
fonant  dabei  zu  grund  gegangen  iil,  kann  ich  noch  nicht  her- 
ausbringen. 

luj)  (iuri'uni),  ubd.  uf,  agf.  up  (aeben  upp),  altn.  upp,  nhd. 
auf,  trennbar  und  Ipäterhin  praep.  [mnd.  of'  im  amgb.J  Goth. 
in  keiner  zulauiiueuretzung.  Aiid.  Cü'-chumft  (ortus)  hrab.  970**; 
uf'-chumi  (oricns,  origo)  ker.  lü.  38.  54.  üf-quimi  (exordium) 
ker.  103;  üf-hald  (lurlum  vergens)  O.  V.  1,  74;  ftf-hevi  (elcva- 
tio)  N.  140,  2;  üi-bimil  (coeluui  liiperius)  weÜbbr.  2;  üf-hdhi 
(excelfa)  ker.  57 ;  üf-hOs  (cardinea)  ker.  278.  (triciinium)  jun. 
230.  wirceb.  978';  üf-canc  (ortus)  ker.  168.  N.  41,  1;  üf-lenki 
(tltadium)  hrab.  975*  (ftatnrn)  doc.  240''  fetzt  ein  ftf-Ianc  (erec- 
tns)  voraus  [ußa-Iangt-r  (lUtutue)  Diut.  1,  501*];  üf-lib  (lublimis) 
ker.  24.  T.  131.  und  fubllantivilch  lüf-lih  (culmen,  anagoge,  olym-786 
pUB)  ker.  38.  32.  219;  üf-manigt  (turba  fuperior,  coelelUe)  N. 
Cap.  157;  Ctf-runs  (ortus)  N.  102, 12.  [pracdium  uf-chiricha  Lang 
4,  732  (a.  1017);  ftf-hova?  nom.  villae.  Neug.  12fi  (79G)  175  (812). 
Altf.  upbinii)  Hei.  88,  15;  up-ödaahem  85,  21.  vgl.  ödashüm  96, 
20;  up-weg  106,5.  110,8;  up-mene  ein  ort.  Seibertz  nr.  487 
(a.  1300);  in  up-Lprincun  (u.  loci)  corvei.  heber.  lU,  54.]  Agf. 
tip-cund  (coelclltis);  up-cyme  (orlus);  up-endc  (polus);  up-föax 
(recalvus);  up-üore  (arca  iuperior);  up-gaug  (aTccnlus);  up-godas 
(üiperi);  up-heih  (lublimis);  up-heofon  ((X)elum  lupenim);  up-ltc 
(iupernue);  up-land  (montana  terra);  up-Iang  (ereetus)  Beov.  59; 
Hp-lyft  (aer  luperuus);  up-rice  (regnum  coeleftc);  up-riht  (ar- 
reotuB);  up-ryne  (ortus);  up-rodor  (coelum  Aiperius)  Cädm.  3. 
72.  74;  up-fpnug  (ortus);  up-vüg  (via  furlum  ducens);  up-vare 
(fuperi);  up-vöard  (ere<rlu8);  up-ynie  (ortuB).  Altn,  upp-bliillr 
(icflauimatio,  tumultus);  upp-bod  (indicatio  judicialis);  upp-bot 
(aequanientum);  upp-burdr  (audacia);  upp-drättr  (negotium);  upp- 
eldi  (educatio);  upp-f5r  (aicenfio);  upp-föftr  (educatio);  upp- 
gängr  (afceufus);  upp-gerd  (tigueutum);  upp-giÜf  (deditio);  upp- 
grip(copia);  upp-hai;  iipp-heimr;  upp-biminn ;  upp-hsj(t  (coelum 
excelfum);  up[>-hlaup  (tumultus):  upp-hlutr  (mamiUare);  upp- 
kalX  (vnmitus);  upp-koma  (eruptio);  npp-Iag  (confilium);  upp- 
leftr  (recitatio);  upp-liüitr  (caluomia);  upp-lok  (apertura);  upp- 
raiär  (auuniiuatus);  upp-näui  (praeda);  upp-nxmr  (apprehenfi- 
bilis);  upp-räs  (ortus);  upp-reiil  (rebellio);  upp-regin  (luperi); 
upp-r5ttr;   upp-rÜa  (refurreuüo);   upp-rof  (deminutio   uingoris); 


le  (gramen);  ratl.  Tcrb.  ouiva.  böhm.  wotawa^  viellekbl  f.  Ostrava,  wo-tram, 
Ton  timra,  tr&wa  (gramen)?  [Dobr.  mllii.  yi.  111.  mtil»  es  oicbt  zu  deniCD;  trara 
kano  ia  ura  verderbt  rein,  wie  fahle  in  'ais.] 
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upi>-röt  (everßo);  tipp-nini  (ortue);  opp-fala  (vomitus);  upp>ßU 
(ft^tio  navalis);  iipp-l'kür(raa,nifRl)uB);  iipp-llcrif)  (ratalo^is);  upp- 
llätlr  (cun  Uli  Ulli  volnbile);  upp-fpriHta  (fons);  upp-rtaJa  (furrec- 
tio);  upp-llöckr  (ira  praecups);  upptak  (initiuin);  iipp-vadils 
(leiiieritas);  iipp-vöxlr  (adolefr.entia);  upp-vts  (manifelliis)  [upj*- 
k5rtr  (nrnctus  ut  candela)].  Mlid.  nur  Icbr  wenige:  fit'-r&ht  (t'rcf- 
tus)  Trift,  üf-ribtic  (id.)  ibid.;  öf-llac  (induciae);  üf-vju^  MS.  2. 
l/ii'  Bari.  [f.  nachtr.  der  (if-ball  m.Tre  v.  d.  gTasmaget;  ftf-blic; 
Gregor  2222;  fif-runft  Mart.  'IWx  üf-cbirche  n.  villae  Lang  i, 
34(1209);  ftf-fe^e  n.  Wi  (nhd.  auOeO)  Lang  2,71  (1215).]  Nbd 
auf-gcbut;  -brucb;  -fahrt;  -gftnj:;  -^fl;  -kauf;  -kuuft;  -läge; 
-lauf;  -nähme;  -pnte;  -recht;  -riehtig;  -riß;  -mf;  -rühr;  -iäU; 
-fcBlag;  -fchluD;  -fchnitt;  -fcbrift;  -Ichub;  -ficbt;  -ftand;  -trag; 
-tritt;  -wand;  -wurf;  -J^ug-  [auf-gang  (lumptua)  Scbweinichen  3, 
240].  —  Die  frühere  fprache  componiert  mehr  mit  der  ruhigen 
liedeutuDg  der  parL,  als  mit  der  bewegenden ;  umgekehrt  findet 
Geh  im  nhd.  mit  jener  nur  noch  auf-recht  (nicht  mehr  aaf- 
himmcl,  -land).  Verfchiedcnc  nhd.  couipoGta  mit  bewegendem 
auf-  entfprechen  älteren  mit  der  partikel  ur-  (ur-rift,  ur-ftendc, 
auf-gang,  aiif-Hand)«  in  denen  das  Iier  l>att  des  hin  berücklicb- 
tigt  wurde.  Es  gibt  auch  viele  foruieln  för  decumpofita,  z.  b. 
nhd.  auf-ent-,  auf-er;  altn.  opp-a,  upp-i. 
787  «*-  (ex)  frfther  trennbar  und  praepoGtion,   fp!lter  untreniH 

bare  partikcl.  Gotli.  us-drnlU  (aipredo)  Luc.  3,  5;  us-däudö  (lol- 
licite)  Luc.  7,  4.  i>in  adj.  us-däud»  rnrausfetxend ;  uz-üta  (pru* 
iepium);  us-fairina  (ctfiejjtrwj)  Philipp.  3,  6;  us-filhs  (fepultur») 
Marc.  14,  8;  us-filmei  (ftupor)  Luc.  5,  2ti;  us-läufei  (redemtio); 
U6-lit>a  (paralyticus)  hängt  mit  li)Mi8  (membrum)  znrammen, 
warum  aber  nicht  Qs-lit>ivaf  -li|)va?  vgl.  agf.  lid-adl  (anhritis); 
us-qvifs  (perditin)  Tit.  1,6;  ur-rifts  f.  tis-rif)»  (reftirrectio);  ur- 
runs  f.  us-rnne  (oriens);  us-findo  (fiiaXirta)  Philem.  5,  16.  rm 
U8-(inds  (eximiiis);  us-ftaJ's  (refurrectio)  Philipp.  3,  10.  Luc.  3< 
34;  us-Iliurei  (luxuria)  Tit.  1,  6.  Ton  us-lhuris  (effrenatus)  TgL 
u8-IUuriba  Luc.  15,  13;  us-trudja  (fegnia)  Luc.  18,  1  [U.  Cor.  4, 
1.  16  liea  us-gnidja];  us-vat^rht«  (confumniatus,  julhis);  ns-TÄna 
(expers  fpei,  dcfporans)  Luc.  6,  35.  [us-beifnei  Gal.  5,  22;  us* 
häifta  (pgenus)  II  Cor.  11,  8;  us-met;  ur-rngks  Eph.  2,  3;  os- 
vaürhts  Qullitia);  us-veihs  (frivolus);  us-villi  (ranitas)  Eph.  4, 17.] 
Ahd.  ur-alt  (decrepitus)  hrab.  960»  (cariofus)  ker.  66,  139.  (Iod- 
gaevus)  monf.  333;  ur-kilt  (reditiis)  jun.  224;  ur-chnät  (agnitio) 
jua.  194.  234;  ur-chumfl  (etymologia)  monf.  408;  ur-chuli  (fraus) 
K.  53»;  ur-chundi  (teftimoüium)  T.  13,  4.  monf.  349.  359.  3G6. 
ur-chundöo,  -chundn  (teftig)  und  ki-iir-chundnn  (eontcftari)  jun. 
199.  251;  ur-thäbt  (Itirpenfus)  ker.  255.  nr-däht  N.  17,  46;  tir-j 
dnncb  (coumicntura,  argum.)  monf.  413.  Hör.  985'';  ur-dr6o^  (mo- 
leftia)  monf.  410;  ur-dru^i  N.  Boeth.  63.  ur-dru^tc  (moleftus)  jun. 
213;  ar-€rd6o  (extorris)  fo  1.  ich  f.  ar-erdCo  doc.  231';  Mt- 
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(caiifa,  origo)  ur-bab  N.  Boetb.  217.  Cap.  79  [(fermeDtum)  doc. 
249.  herntd.  187*];  tir-hei^  (promiHuni  triiifniriuni,  provocatin)  O. 
in.  20,  194.  IV.  5,  90.  13,98.  ur-hei^-koucha  (iVulti  tcmerarii?) 
wenn  lo  för  urci:;  zu  Iclen  ill  N.  Boetb.  175.  ur-bci^o  (iurpculuB, 
incertus,  arrogans?)  kcr.  259;  ur-birzi  (cxcors,  vecors)  ker.  107. 
279.  ur-berz-möti  (idpm)  ker.  279.  ur-beracr  (excora)  jun.  181. 
brab.  961";  xir-blö^i  (eipers)  hrab.  961';  ur-gawida(fallidium)  jun. 
182.  dunkler  wurzel,  vorausgebt  iir-ka-wiföntt-m  (fallidientibu») 
¥on  nr-k.iwil7in ;  iir-girt  (reditus)  inonf.  402;  ur-güo  (imnienle) 
l&IV.  24f  32.  letzt  ein  adj.  nr-gili?  voraus  (vgl.  beruncb  diis 
flvf.);  ur-gotilib  (portentuolus)  moni'.  .376.  von  ur-got  (idolum)? 
oder  ift  es  einerlei  mit  nr-ketilih  (birfutus)  ker.  144?;  ur-gale 
(iifllufntia)  N.  Boetb.  79;  ur-lac  (falum)  jun.  182.  ur-lag  mafc. 
N.  Boetb.  21fi.  219.  Cap.  54.  61.  97.  117;  ur-lenti  (peregrinus) 
kcr.  44.  167;  nr-lailri  (iiiuUris,  d.  i.  punis,  intomoratus?)  ker. 
117.  (wo  un-laflri)  184;  nr-laup  (lirentia)  ker.  122.  nr-laubi  K. 
45^;  ur-löfi  (rederoptio)  N.  44,  3;  ur-luA.  (acedia,  «Tjof«)  jun. 
188.  ur-]ulUr  (defidiofus)  ker.  86.  ur-IulUIh  (acidiofus)  jun.  188. 
nr-lul'tifön  jnn.  230;  nr-märi  (exiroius)  hrab.  961^  966'  0. 1. 18,  9. 
ur-raäri  (elcgantia)  kcr.  100;  ur-niinni  (tion  cogitaus)  O.  I.  4,  100;  78« 
ur-möd  (amfins)  ker.  143.  ur-moad  (dclperatun)  ker.  93.  ur-mnoti 
(amens)  jun.  233.  brab.  960*";  ur-ouge  (disparcDS,  cvaneToens) 
N.  7,  8.  90,  18.  Cap.  63;  ur-pl6ti  (exfanguis)  hrab.  961-:  ur-pöhbi 
(obliteratns)  ker.  219;  ur-bot  (oblatio)  jun.  215;  ur-cbuift  (ncx)? 
Tgl.  ur-cbuillan  (enecare)  nioni'.  404;  ur-r?Jli  (reJtirrectio)  T.  7,  8- 
209,  4;  ur-riutto  (exilirpator)  K.  40';  ur-runs  (oriens)  N.  p.  267', 
78;  ur-lcrooftr  (fpurius)  monf.  32ß.  379,  das  zweite  wort  dun- 
kel; ur-l^li  (exanimis)  brab.  961*  jnn.  204;  ar-Gnni  (alienatus) 
moDf.  386.  ur-Gnnic  monf.  366;  ur-flabt  (ignuniinia)  igall.  195. 
iir-dabt  (varix)  doc,  242*  vgl.  fines  wirceb.  (fr.  or.  1,  675.);  in 
die  niderüHün  ur-flabt  iurtes  (trajtctus);  ur-lbrc  (lecurus)  kcr. 
273.  ur-liirgi  (id.)  T.  222,  3;  ur-fpräbha  (eloqncntia)  monl'.  408; 
ur-1'prabbi  (cxanimis)  brab.  961*;  ur-iprinc  (fons,  origo,  capnt) 
monf.  319.  331.  398.  408.  ur-lpring  N.  Boetb.  179.  249;  ur-Uar 
(gulofiifi)  kpr.  140.  verrtehe  icb  nicht  [1.  uftar  Diut.  1,  234'  quod 
huG  non  pcrttiiet] ;  ur-ltüdal  Irheint  Iblen;,  rerurgens?  nach  dem 
Inbft.  iir-ltöthalT  (aftutia)  ker.  148.  nr-ftAtli  (folertia)  ker.  222. 
zu  Icblicßcn,  ur-ftodahi  (relUrrectio)  mon.  cat.  So**  ändere  ich  in 
ur-Aödalii,  ur-llodalt;  nr-l'uob  (exai:tio,  probatio,  tentatio)  monl'. 
320.  354.  363.  373.  doc.  242'  N.  6,  5.  70,  3.  76,  3;  ur-teili  (cogni- 
tio)  moni".  367.  doc.  242'';  ur-tiefel  (rex  diabolorum)  N.  90,  13; 
nr-toffi  (temeritas)  nionl*.  411.  etwa  f.  iir-topft,  -topl,  ansgelall- 
iies  toben?  [wohl  urtoltiV  denn  floriau.  zweiiuabl  urtolle  pro- 
terri,  oder  urt-olf?  v.  Graff  5,  422];  ur-triwi  (infidus)  Igall.  194. 
(fnfpicioCus)  K.  58'';  ur-frolli  (africus)  ker.  36.  Ibhemt  misgriff 
des  flberfetzerß,  der  den  wiudnamen  durch:  a  frigus,  ohne  kälte 
deutete;  ur-wäfui  (iuermis)  hrab.  967";  m-wäni  (derperatus)  ker. 
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222.  O.  I.  4,  104;  ur-wicgi  (extra  viam)  kcr.  26.  ur-wdkc  hnil 
967'';  ur-wilii  (cxiccraiiduh)  jun.  204;  iir-wir  oder  ur-wiri?  (l'padf 
eonachus)  monl'.  356.  doo.  242*  vgl.  ar-wiran  (cadrare)  T.  100. 
von  dem  veralteten  wir  (lat.  vir,  gotb.  vair,  altu.  verr),  aus  wel> 
ühem  die  ableitiiiig  wir-t  (heruB,  dominus)  oben  f.  226.  l\anunt; 
ur-wC'rf  (experieutia)  ker.  119.  ur-wt^rf  (abortivus)  doe.  242';  ur- 
w!ii  (eipuU'us)  O.  II.  6,  75.  vgl.  ur-wU  (digpris?)  ker.  82;  [ur- 
eichc  (proprietas)  gen.  ur-eichis  N.  Ar.  32.  33,  39.  109;  or-guoU? 
(ittfiguis)  Diut.  2,  286**  urguolou,  inligncm;  ur-mageo  (llomacha- 
tor)  Diut.  1,  143;  thegein  ur-lach  (ulla  occafio)  capitul.;  ur- 
lahti?  furpeiilus,  dtibie  cü^itans?  der  pl.  urrülitie  Diut.  1,  274''; 
ur-truct,  urtruhlih  (Ibbrius)  bymn.  3,  6;  juxta  fontem  cuius  vo- 
cabulum  eil  ur-varius?  Uied  nr.  10  (794);  xu--gewin?  fr.  or.  2, 
939;  ur-wurt  (detrimentuni)  Diut.  1,  255.  f.  fir-wurt?]  und  wohl  J 
maqche  andere.  Ägi'.  or-blSde  (exTunguis);  or-ceüpuuga  (gratU);  ■ 
or-däl  (Judicium);  or-d-tle  (expers);  or-t*ald  (ft-nex)  or-eldo  (l'e-  ■ 
nectiiB);  or-feormc  (exlul)?  Beov.  178;  or-g6lHce  (valde,  admo- 
duiQ,  extru  moduui)  Rocth.  p.  40.  fchcint  mir  dus  nbd.  ur-gilo, 
iblgliob  ein  &gC.  adj.  or-giU,  or^lle,  (immoderatus,  immeofus, 
luperbuaP)  vorausletzend,  deHen  zweite»  wort  leben  oben  f.  640. 
im  abd.  wtt-cbölle  (f.  -kelle?)  und  f.  655.  im  agi".  vid-gel,  vid-  ^ 
gille  begegnet  ill  (Lye  fügt  das  franzöf  orgueil  bei,  nocb  näher  ^ 
liegt  da»  altfranz.  a<lj.  orgaübos,  orgiloa,  fpan.  orgullofo,  ital. 
orgogliofo,  für  wclcbc  es  allerdings  au  einer  roman.  erkläruug 
mangelt ;  ein  goth.  ue-gils  wäre  xu  vermutbeu ;  vielleiubt  ift 
oben  f.  675.  kein  agf.  gel-hcrt,  ahd.  keil-hSre,  fondcrn  gfl-hßrt, 
kil-herz  anzuuebuien?  obgleicb  beide  wörtcr  uai:b  der  ablauts- 
formet  geilan,  gail,  gilun  genau  verwandt  lein  dürfen);  or-gyld« 
(iuultus) ;  or-bter  (depilis) ;  or-hlyte  (exfors);  or-lüg  (tiitum) 
Gädin.  91.  or-lege  (bellum)  Beov.  101.  180;  or-l&ihtre  (innoxin«) 
Bcov.  142;  or-majtc  (uimius);  or-raet  (moles)j  or-möd  (delpera:- 
tus);  ür-/ävle  (exanimis);  or-forg  (fecurus);  or-Jjonu  (ingeniam, 
urs,  fraus)  Cädm.  70.  91.  Beov.  33.  156;  or-trÖ6ve  (diffidena): 
or-tudre  (luiprolis);  or-vena  (fiue  fpe)  C&dni.  48.  67.  Beov.  77. 
118;  or-vige  (imbollis);  or-vito  (araena);  or-vyrde  (dcdecua). 
Altii.  gewöhnlich  ör-  (avr-),  zuweilen  fogar  er-,  richtiger  or-, 
vir-  gefchrieben;  ör-byi^r  (perpauper);  ftr-boili  (villa  delerta); 
ör-deyda  (intemecia)  vgl.  goth.  ue-däudö;  ör-doemi  (rex  exem< 
plo  carens);  ör-drag  (jaetus  teli);  ör-eyda  (plena  delblatio);  5r- 
gamall  (decrepitac  aetatis)  ör-gemlir  (immeufac  leneclutia)  vgl. 
den  eigennamcu  ör-geuiUr,  5r-golinir  l'xin.  edd.  34''  35';  Ar-ülr 
(difticiliB);  «r-kall  (rejectio);  ftr-kula  (pcrfrigidus);  ür-kynja(dc- 
gencr);  rtr-lendr,  er-Iendr,  ür-lendr  (peregrinus);  Ör-lög,  Ör-log 
(fatum,  bellum);  or-lof  (venia);  6r-niagna,  -uiegna  (viribus  caÜus); 
ör-miör  Qiertenuis);  ör-qvifi  (viribus  fractus);  ur-fkurdr  (decifio); 
Ör-fraÄr  (perexiguus);  fir-fnaudr  (perpauper);  or-fök  (caola);  ör- 
ftuttr  (perbrcvie);  ör-iValr  (perfrigidus)  edd.  fa;m.  165*  167^;  ür- 
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taka  (electio);  ftr-U^lar  (dehortatio) ;  ör-tröd  (pafcua  depafta); 
ör-|)reyttr  (laborc  fractus):  ör-J)rir  (uifus  extremue);  ür-Jivielti 
(eluvies);  ftr-val  (rea  rejicula);  ür-vtriii  (estremu  ioetura):  ör- 
yh&  (aetas  decrepita);  ör-iiggr  (lecurua) ;  ör-rinda,  fir-vinda  (ex- 
atiimis);  6r-vita  (amens)  er-vita  liem.  edd.  IßS**:  Ör-vsnn,  -vona 
(deTperaos,  inTperatus);  ör-yrdi  (verba  libera).  [Ör-kollr  (defec- 
tna,  penuria;  fraus?)  Hymisqv.  I.  ein  dunkles  wort,  vgl.  abd. 
urchuft  fraug  Graft"  4,  517.]  Mhd.  iir-bor  (reditiis)  c.  p.  361,  92^ 
Piirc.  77'^  Wh.  2,  Bl""  98"  Nib.  Trift,  und  davon  das  verbum  ur- 
bom  Gudr.  35"  a.  Tit.  8;  ur-bot  Parc.  lOü«;  nr-bunft  (inridia) 
Bari.;  ur-dru^  (taediuui)  Bou.;  ur-ganu  (ambulacruni)  Rud.  welt- 
chr.;  ur-grunde  kl.  2407:  ur-gftl  (aper)  oben  f.  633;  ur-hap  Parc. 
57«  76*  95'  105''  108'';  ur-kint  (nanus)  bcldonbuch,  vgl.  das 
altengl.  ur-chin  b.  Naree;  ur-klein  (perparvus)  Frib,  Trift.;  Ur- 
kunde (teftimonium)  Parc.  85»  Wigal.  Bari.  Karl.  SS**;  ur-liiige  79o 
(bellum)  Nib.  Bari.  P-nrc.  87'  Bert.  lll.  im  12.  jh.  ur-Iouc,  vgl. 
1,  353;  ur-loup  a.  Tit.  70.  Parc.  125*  Nib.;  ur-msere  (tnaximus) 
c.  p.  361,  II-  34»'  fr.  bell.  3708;  ur-mäl  Geo.  52"  gehört  nicht 
hierher,  man  beflere:  iirinäl;  nr-fchiltes  (fnbito?)  ich  kenne  dieles 
unerhörte  wort  bloß  aas  drei  ftellcn  des  ungedr.  tbcils  von  Conr. 
troj.  kr.  bei  Oberl.  1909;  ur-rchfn  (origo  lucis)  Mar.  132;  ur- 
fprinc  Pare.  61'  67'  ISe*-  Goo.  1"  SS«-  Mar.  28.  troj.  57«  etc.  fei- 
ten ur-fpamc  Bari.  155.  amgb.  U*"  Kav.  73.  Diet.  8*;  ur-lWnde 
(refurr.)  Mar.  47.  Bert.  146.  191 ;  nr-fuoch  (experimentnm)  troj.  3" 
MS.  2,  211''  ur-luoche  Trift.;  iir-tflil  und  ur-t^?ile  (lententia);  ur- 
var  (trajectus)  c.  p.  361,  9'  lO"'  17'  20'  Parc.  130'  143'  148' 
IW^'-  158*'  (ganz  verfcb.  von  dem  ziemlich  feltneu  uover  (ripa) 
Parc.  75'  US**  agf.  ftfer,  wofür  mbd.  gewöhnlich:  Hat,  z.  b. 
Parc.  68");  ur-wjcre  (fidem  fallens?  oder  immitis  tenax?)  Trift. 
13229.  vgl.  ahd.  zur-würi  und  oben  l'.  ÜIT ;  ur-wfle?  neben  filr- 
wile  Nib.,  vgl.  f.  729.  [nr-han  liederf.  3,  410.  413;  de  arboribus 

3 Ute  i'ructiferae  uoa  i'uut,  quae  in  vulgari  ur-holz  appcliautur. 
ipl.  a.  1193.  Fiobard  2.  p.  90;  bolz  und  ohrholz,  nnfnichtbare 
bftume.  z.  b.  birkcu,  nlpcn;  opp.  eichen,  buchen  Lennep  landl*. 
p.  r>00  (1539);  iir-kiufrhe  (?  codd.  tirchoulbhe)  der  valande  Mai 
172,  16;  ur-kuQi1  kröne  11302;  ncmorc  dit:to  ur-ldi;  I^^ug  *,  707 
(a.  1300);  ur-ltg  (de  gallina^  quae  defiit  ova  parere);  iir-lceruDge 
Wh.  122,  10;  ur-märe  pf.  eh.  5810.  6094.  6929;  ur-fache;  poffef- 
Hoaem  vulgaritcr  dictam  urlaHe  (ur-fä;e)  Lang  4,  779  (a.  1285); 
nr-fuoch  troj.  255;  nr-fpra^che  (fermonis  expers)  Oberlin  de  Ooht. 
herbip.  51;  paOagiu,  quod  ur-var  vulgariter  appcllatur  Lang  2, 
324  (1242);  ur-fech  Juftinger  p.  107.  cf.  p.  242;  ur-weche  (vi- 
gil)  Uolr.  38'.  Mnl.  or-lof  Maerl.  3,  330.  or-bore  (commodum) 
ibid.]  Nhd.  ur-ahn;  ur-alt,  ur-eltern;  ur-bar;  ur-bild;  ur-boni 
(fcatarigo);  ur-enkel;  nr-an-fang;  ur-be-ginn;  ur-heber;  ur-kraft; 
ur-kunde;  ur-hmb;  ur-plötzlieh  (fubito);  nr-quell;  ur-iache;  ur- 
ichrüt;    ur-i'prung;    ur-itoff;    ür-theil;    ur-groö-vatcr;    [ur-wäob 
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(vigil)  franz.  Simp!.  I,  lfi7]  nr-zeit.  In  der  volkslpmche  noci 
einzelne  mehr,  r.,  h.  ur-fchfacht,  iir-fehlochtrn  (variolae)  ur-fahr 
und  im  gerichtsgebraucli  oder  in  5ltem  diplomen:  ur-fede  (u^ 
phcda)  [auB  der  fehdn  gefetzter  ztiiland;  ur-iäcben  tretigac,  ans 
dem  ftreit  gefetzt  Monc  7, 4(J8]  ur-gicht  (confeffio)  ur-holz  ObcrI. 
ur-lbrgc  (leeuritaa)  ur-that  (conliuiimatio).  —  Aiiui.  1)  die  part 
verliert  nirgends  den  ton.  2)  der  kurze  rocal  verlängert  lirb 
im  altn.  ftr-  und  iai  nlid.  fir-,  aber  dem  altn.  ür-  liehen  noch 
viele  kurzvocaligc  Ör-  zur  feite,  dem  nhd.  ür-  äuB  einzige  iir- 
in  ür-theil,  das  wie  vor-theü  (f.  728.)  zu  betrachten  ill.  H£ti« 
die  Verlängerung  febon  im  mhd.  begonnen ,  fo  wflrdeu  nh<l. 
aner-  (latt  ftr-  entfpruugen  lein  (I,  fi97.).  Ausnahme  hiervon 
machen  weder  aucr-hahn  (tctrao)  noch  auer-ochs,  welche  au 
dem  lat.  niittell.  nro-gallna  und  ums  (mhd.  ür,  ture)  herrübrvs, 
folglich  die  deulTchc  partikcl  nichts  angehen,  fo  Tebr  fie  ai 
die  vcrdärkeude  bedeutung  derfelben  in  ur-göl,  ur-fTil  erinneni. 
3)  der  finn  der  partikel  ilt  lehr  verfehieden  a)  iblrkend  und 
erhöhend  vor  adjectiven:  uß-däuds,  us-vaürhts,  ur-alt.  ur-i;iL 
ur-märi,  or-ßald,  or-göl,  or-maete,  5r-gamall,  ör-lValr,  fir-fmir, 
ur-klein,  nr-pl5tzlich,  womit  die  f.  701.  verlachte  dcutung  von 
l'mal  zu  vergleichen,  ß)  ftärkend  vor  fiibft.,  mit  dem  begriff 
des  aufönglichen,  reinen,  erften:  ur-lac,  ur-bap,  ur-tiuvcl,  ur- 
791  kini,  nr-vprpi,  ur-ahn,  ur-bild,  tir-quell,  ur-anfang  etc,  f)  br* 
raubend,  feiten  vor  fubll.  (ur-chuß^  h&ufig  vor  adj.,  die  aber  zum 
theil  erll  dadurch  ans  fublV  gebildet  werden,  ofl  filr  fchwaclir 
fubftantiva  gelten  kennen;  us-lifia.  UB-fairina,  us-lHuria  (zflgcl- 
los),  ur-hCrzi,  ur-hlo:;i,  ur-IV-ü,  ur-fprähhi,  ui^muoti,  ur-oagt,  ur- 
finni,  ur-wÄni,  ur-wthi,  ur-wicgi,  ur-wiri,  or-bl^de,  or-haer,  or- 
m6d,  or-lavlo,  or-forg,  or-veua,  ftr-kyöja,  ör-magna.  ür-qviE. 
ör-vita,  ör-vasnn;  im  mhd.  hört  diefer  privative  hegriß'  beinalie 
auf  (vgl.  ur-wsere),  im  nhd.  völlig.  5)  die  natürliche  bedoutunc 
der  partikel  (bewegung  aus  dem  innern)  herrfeht  in:  ur-rifl*. 
nr-rnns,  DS-llafs,  ur-fprinc,  ur-gufe,  ur-riuto,  ur-ganc  und  end- 
lich s)  eine  gcwille  ablYraction  diefer  bedeutung  in:  iir-ehimdi, 
nr-chumft,  ur-dru?,  ur-hei^,  ur-Amh,  ur-Ioup,  ur-bor.  4)  dir 
verrchiedenhoitcn  erläutern  fich  folgendergeAalt.  In  7  nnd  l 
gilt  das  nämliche  aiw,  aber  in  f  bezieht  es  fich  auf  das  7Wfitr 
wort,  nicht  in  5;  anders  gefaßt:  in  7  ill  das  zweite  wort  der 
begriä",  aus  dem  die  bewegung  erfolgt .  delTen  lieh  ent&ullett 
wird,  in  5  ift  das  zweite  wort  das  fich  bewegende  (z.  b.  ur- 
fprung,  das  aus  dem  fels  Ipringendc,  us-ilafs  dua  aus  dem  tod 
erllehen).  Daher  können  bei  5  verba  parallel  lanfen  (or-rinuaiv 
ur-fpriugan,  ur-reifan,  U8-I\andan),  nicht  bei  7,  aber  in  den  vi-r- 
biß  wird  der  finn  fchneller  ablb"act  und  die  form  der  partikcl 
veränderlich  (daher  z.  b.  ahd.  ar-fpringun,  ar-rinnan,  nhd.  ci- 
ftohen).  Die  fUlIe  a  und  ß  liegen  dem  6  wiederum  ganz  nahe, 
ihr  ur-  deutet  dos  auegehcu  und  beginnen  an,  nur  ftärkcr  und 
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trilcfaer  als  bei  6,  da  Üinco  kcioe  vcrbn  zur  feito  llcbcD,  wenig- 
llens  den  moillen  nicbt.  Doch  könnte  man  ur-hap,  ur-hcber 
mit  dem  vcrwHudtcn  er-heben,  ur-alt  mit  er-alten  zul'.  Hellen 
und  umgekehrt  dem  ur-  in  ur-lprun<;  denfelben  finn  einräumen, 
der  ihm  in  ur-bild  zullebt.  6)  us-  ill  eigentlich  einerlei  mit 
ar-,  ir-,  er-  (die  in  der  compofition  mit  nominlfaus  nicht  erlchei- 
neu)  und  mit  ä-  (('.  704-707.),  welches  im  agi".  bloß  verba,  im 
ahd.  aber  auch  nomiua  vor  Geh  haben.  Dicl'es  aHd.  ä-  liehet 
nur  privativ,  triflt  alfo  mit  der  bodeutung  7  von  ur-  zulammcn. 
In  der  regel  bekommen  die  ahd.  fuhrt,  a-,  die  adj.  ur-,  aus- 
nahrosweile  adj.  ä-  (ä-herzer,  ä-riup,  iVteilo)  und  fubll.  ur-  (nr- 
etiuA,  geich wacht  ur-ehuil).  Daher  z.  b.  ä-hCrzer,  ä-wicgi  mit 
ur-hörzer,  ur-wic}^i  gleichviel  find,  man  niüile  denn  die  letztem 
für  ctvras  ilärker  halten,  weil  ihre  partikelform  lebendiger,  un- 
geruhwächter  ilt.  6)  die  bedeutungen  de»  ur-  berühren  fich  mit 
dem  poGtiven  fram-,  frum-,  vor-  (prae-,  pro-,  per-)  und  dem  pri-  tw 
vativen  fra-,  far-;  weshalb  ipälerhin  ver-bunit  f.  ur-buull  (1".  725.), 
ver-druß  f.  ur-drii^;  vgl.  mit  letzterm  auch  das  nhd.  über-drul) 
und  mit  ur-var,  Dbcr-var,  wie  der  alte  druck  des  Parc.  in  den 
angeftlhrten  ftellen  lieft.  An  zur-wikni,  zur-luil  (f.  768.  7G9,) 
erinnern  ur-wäui  und  ur-luA,  ilcheu  aber  formell  fo  gut  von 
einander  ab,  wie  a-ke;;^a]  von  ab-ke:;^ul  (f.  705,). 

ul-  (foras,  foris)  überall  trennbare  partikel,  fpStcr  auch 
praepolition;  langer  vücal  im  goth.  noch  nicht  anxufetzen,  wohl 
aber  in  allen  übrigen  Iprachcn,  zcugnis  der  altern  kürze  geben 
tbeils  daa  engl,  but  (nicbt  bout,  neben  out),  folglich  agf.  buton, 
butan,   tbeils   das   altn.   utan    (nicht   titan,  neben   üt)   vielleicht 

filt  auch  noch  ahd.  u:;än,  m;aaa?  Keiu  goth.  uomen  mit  ut> 
t'ira  Ulf.  Ahd.  fl^^-kanc  (exitus)  ker.  118.  (wo  0;-kan)  ft^-g:inc 
(dyfeuteriu)  doc. -^42';  ü^-ko^  (efiulio)  N,  50,  21.  vgl.  ft?-chu^ 
29,10;  fl^-Ienti  (terra  aliena)  U.V.  13,36;  (ii,-\kz,  (conclulio) 
monf.  339.  348.  377.  392.  (finis)  N.  Boeth.  96.  135.  202.  249. 
261,  263.  (fimbria)  N.  44, 14;  ü^-leiti  (exfcfiuiae)  doc.  242«;  Ü?-lJt 
(excelTus)  K.  47'*;  üi;-liute  (alienigenae)  N,  55,  1 ;  ü?-bora  (fcobs) 
flor.  990*;  ft?-fcazJio  fcheiul  fgall.  195.  zu  liehen,  die  lat.  gloile 
iil  aber  unleferlich,  ^r  pauper  würde  ich  eher  ur-fcazSo  erwar- 
ten; ü?-fuht  (dyfenteria)  monf.  367.  doc.  242^  (wo  idom  bei  du- 
Äwifch  enge  letzten  u^laiti  fa[fch  il't)  monf.  391.  linnloleä  miu:;riiht 
[ausfucht  Stald.  2,  417];  il^-triht  (triijectum,  uom.  urbis)  blaf. 
84*  trev.  35'';  ü:;-trippo  f  tripCo  (fjectus)  monf,  341.  ft?-tHppa 
(conjux  ejecta)  moni*.  373.  Üj;-trippo  (extorris)  N.  Boeth.  33.  N. 
82,  10.  109,  11;  t*i?-fart  (exitua)  ker.  113;  ü^-wert  jun.  20Ü.  ü?- 
w6rtig  N.  59,  12;  ü^-wßrf  (jactus)  ker.  42.  ft^-wurft  monf.  367. 
[Alti".  pagiis  öt-riut\ri  (opp.  ub-briuilri)  Pertz  2,  382.]  Agf  ftt- 
cvSalm  (bellum  iutemecinum);  At-drasfe  (expulGo):  öt-fiir  (exitus); 
üt-lareld  (idem);  t^t-gang  (idem);  üt-gefeoht  (bellum  extcrum); 
8  (proficifcendi  cupiduä)  Beov.  5;   Üt-b6alf  (pars  externa); 
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ftt-borc  (exercitus  extcrus);  ßt-Ioga  (exul,  exlox)  engl.  out-U«;  J 
üt-land  (regio  extera)  fit-lende  (cxtranens);  Üi-Uc  (exterus);  fit- 1 
ryue  (ettluxua);  üt-fcyle  (cruptio);  (il-letl  (iedes  extera);  üt-fihl  \ 
(diarrhofia)  richtiger  ftt-lylit;  ftt^fid  (exitue);  ftt-vapnedmeo  (ei- 
trauei);  üt-vöorco  (dolor  cxtcrnus,  hacmorrhois);  itt-vikiog  (pi* 
rata  extraneu«);  üt-vcard  (exterua).  Altn.  üt-arfar  (heredeg  col* 
laterales);  üt-bod  (provocatio);  öt-briötr  (irritatio);  At-brot  (im- 
petigo);  üt-biirdr  (expufilio  iuraiiüs);  jit^bsr  (facile  venalia); 
ftt-eyar  (iiiAdac  a  continenti  remotiorea);  ftt-engjar  (prata  remo- 
7M  tiorn);  öt-f»ll  (eruptio);  ftt-ford  (lanics  es  vulnere,  cig.  exitus); 
fttpför  (exitus);  öt-gäugr  (id.);  (it-gardar  (poinoeria);  lit-gerd 
(apparatus);  bt-gift  (expenlum);  iit-grynni  (brevia,  landbank): 
üt-hall  (ürepufculum  vefp.);  üt-hyfi  (cai'a  Iblitaria);  üt-kiMkxr 
(prouiontori,H)j  flt-koma  (cxitiis);  ftt-lät  (largitio);  ilt-laiilh  (re- 
demtio);  Clt-Ia.'gi  -laigr  (exul);  Üt-Iöiid  (terrae  cxtcrae)  iM-leudr 
(peregrinus);  üt-leidlla  (ediictio)  [Ippultura  Iläk.  Hak.  r.  8];  At-Iit 
(vultua);  ßt-mäiiudir  (trcä  poileriores  tncafea  bicmis);  üt^nyrdingr 
(ventiiH  cauriuuH);  6t-ras  (iifTluviiim);  üt-rcid  (certaraen  eqDP- 
ilre);  At-reni'l  (effluvium);  ftt-röilr  (piicatura  procul  a  domo); 
Üt-Ii*tl  (IVmcii) ;  üt-liuiiur  (aoiipirtiira):  üt-J"kcifr  (vidgiis);  üt^fker 
(IcopuluK  maris);  At-I'kot  (rpiielTiis  in  domo);  üt-l'krippi  (anirn.il 
liicijuguiii);  rtt-iltrift  (cxpmplar};  iit-ibg  (recurl'us  fluctuum);  öt- 
fudr  (iibonotus,  Hldwell);  At-tekt  (colleotio  redituiim);  üt-vali 
(electio);  üt-vSgr  (auquifitio);  6t-ver  (locus  piluaturae  remotus); 
ftt-vigt  (expeiifio);  ftt-rördr  (excubitor)  [At-fkagi  (Promontorium) 
Nialsi'.  cap.  158.  p.  277;  fit-ludr,  ftt-iiordr  in  ISicoIaus  reife]. 
Mhd.  hriipieln  zum  vcirwiindcrn  Adtpn,  bclrgcn  kann  ich  nur 
ä:5-gcriiidc  Pütc  TT;  A?-tricht  troj.  128*  (vgl.  1,  775.  77Ü.);  ft?" 
vart  Bert.  208  [('.  uaebtr.] ;  ü^-wcideü  (eximius,  gratus?)  valpr- 
iinf.  932;  ft^-zoc  (procelTio)  troj.  196.  (Oberl.);  doch  find  aiicb 
üi[-gauc,  ü^-lcito  nicht  zu  bczwcifclii.  Lud  nach  dem  abd.  ubd. 
andere  zu  miithmnOen  [A^-ganc  troj.  133^  liederf.  1,335;  ft;;-mu 
(peregrinus)  Walub  4,  KH.  '224;  üj;-lfc^ic  Bert.  250.  ft^-fc^el 
(leprofus)  Walch  4,  103;  ik:;-tanc  (projectum,  andificiura  labto« 
dem.)  dipl.  a.  1180,  IlDllmanu  llädtew.  1,  311;  ü^-flu:;  Diut.  1, 
486;  fti;-wende  ad].  Ottoo.  598'  ü:^-weudic  amgb.  lö**  liederf.  1, 
445.  Mnl.  ftt-faert  (fcpultura)  Maerl.  1,300;  »It-hovefc  1^278; 
bt'laghcu  (piratac)  Porton.  1,13.  55,9;  üt-fiunig  (mente  cap- 
tuB)  Margr.  t.  Limb.  50';  At-Rel  (dilatio)  51*.]  Nbd.  aQ&-bente| 
-brucb;  -geburt;  -buud;  -bürger;  -druck;  -fahrt;  -fall;  -flucht 
-flug;  -ftufl;  -fuhr;  -gäbe;  -gang;  -gull;  -hauch;  -kunfl;  -läge 
-land;  -lauf;  -leute;  -mauu  («xtraüeus) ;  -uabme;  -rede;  -ruf: 
-laat;  -läge;  -fatz;  -fchlag;  -rchluß;  -fchnitt;  -fcbufl;  -ficht;  -fpra- 
che;  -fpnich;  -ileucr;  -taufch;  -trag;  -tritt;  -wohl;  -wärts;  -weg 
-wuchs;  -wurf;  -zug.  —  Anm.  1)  obgleich  ft:;,  aus,  allmfihb; 
praepofltional  geworden,  das  ältere  us,  ur  vertritt;  bezeichne 
es  in  der  zuX.  fetzuug  Uucli  nur  Teitfu  und  etil  viel  fp&tcr 
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jriff  her,  meift  den  adverbialen  begriff  hinaus,  d.  b.  nicht  den 
ifnng,  Ibndem  das  onde.  Daher  man  die  früheren  compnfita 
r-ruiis,  nr-riiU,  iir-iUnde  gar  nicht  in  nhd.  aus-gan^j^,  aus-i'tiind 
flbortragen  kann,  welche  grado  das  ge^ntheil,  nämlich  Icbluß 
und  ende,  befagen  würden,  uneracbtet  wir  im  verbo  (fVcIlioh 
mit  bciftignng  der  praep.  von)  aus-gehen  fiir  inoipere  brauchen. 
Der  begriff  des  her  wird  lieber  mit  auf-  oder  auf-er  gegeben 
(auf-gang,  auf-er-ftehung);  nur  einige  Inhwerlirh  alte  compoüta 
haben  daftir  aus-,  z.  b.  das  zweideutige  nhd.  aus-flui)  (von  innen 
her  ofler  nach  aiitlrn),  vgl.  aua-bruch,  auH-wahl,  aus-weg.  Noch 
viel  weniger  kann  ft:?-,  aus-  den  privativen  finn  des  nr-,  ä-  be- 
Gtzen.    2)  bomerkenswerth  iil  der  gebrauch  der  part.  in  ös;-gauc,  7M 

Iü^-Cuht,   ftt-fyht,   fit-veorc,    ftt-hrot,  ans-fatz    (vgl.    fundpr-fipch 
I  767.  und  durchfall,  -lauf  f.  770.). 
I       utn-  (extra),  ein  dem  tnna-kun)j6  paralleles  goth.  uta-kun|>s 
kxtrnneus)  vcrmuthe  ich;  agf.  uta-cund  ill  vorhanden. 
utana-  (extra),  ahil.  u^an-andic:  oder  i^9;aii-aud](;  (f.  780.);  agf, 
^utiui-veard  (exterior);  altn.  utan-ferd  (peregrinatio);  ntan-ftJr  (id.); 
^Kfcan-vfrdr  (exterior):  nhd.  auOen-Iand:  auÜeu-ieitc;  auflen-werk. 
^^       altn.  tUi-  (foris):   ftti-dyr  (antica);   öti-bür  (penuarinm  foli- 
toriuni);   (iti-hüs;   ftti-gängr;   üti-lcga  (latrocinium);   üti-fkcmma 
(ruhinulum);  ftti-flndur  (carena);  üti-vifl  (iter  maritimum).    Kin- 
niabl  auch  ahd.  i'i:;i-trippa  nionf.  373. 

[cm-  (vael)   goth.  väi-dedja,   vaja-niereiufl.     Ahd.  w^wurt 

K[ild.  48.  vgl.  agf.  vnvynllice  proterve;  we-witf  Diut.  2,  203; 
^-Iäc  (dolor).  Hierher  altn.  ve-iWll?  =  ofJeU.] 
väifa-  (bcnc,  ei)  [f.  nachtr.]  goth.  mit  keinem  nomen  [vAila- 
vilT].  Ahd.  wala-ehti  (polleniü)  J.  389;  wCbi-libi  (dcliciae)  jun. 
38;  wola-queti  (benedictio)  T.  3,  3;  wfila-q.  jun.  250.  wole-tAt 
(benefactuin)  W.;  woIa-vrC-htic  (cracritus)  monf.  380;  wola-willig 
(henevolus)  O.  III.  10,  34,  wela-willic  ker.  43.  [wola-laup  n.  pr. 
Neug.  nr.  68  (a.  778).  Altf.  wel-ltb  (vohipta«)  Hei.  144,  16.] 
Agf.  v5l-daed  (bt;neficiuni);  v6l-gecv6mc  (gratus);  vel-gevÜte  (foi*- 
niofus).  Altn.  v5l-ferd  (Inlns);  vfil-gongni  (feiicitHs);  vel-gerd 
(bonciicium);  vül-lyil  (voluptas);  vel-fcmi!  (bonos);  völ-vild  (fa- 
vor).  Mhd.  wol-gchorn  En.  35";  woMua  Bert.  226.  284.  291; 
wol-gemuot;  wol-geGnne  Trift. ;  wol-gefite  Trift. ;  woI-geJ'mag 
Bert,  246;  wol-gevar.  [wol-euft  (favor)  Lamprecht  8'';  diu  wol- 
heit  Frauend.  127;  wol-tac  (voluptas)  Leyfer  59,  29;  wol-veile 
MS.  1,  127\  Mril.  wel-jonil  Macrl.  3,  65;  bei  adv.  wcl-na,  wol- 
naer  Floris  wh.  vgl.  wel  te  matrn  ibid.]  Nhd.  wnhl-fahrt;  wohl- 
feil; wohl-klang;  wohl-laut;  wöl-luft  (mit  bewahrter  kürze,  wie 
vi>r-theil  f.  728,  iir-tbeil  f.  790.  vgl.  das  wöl-fel  der  volksfprache 
f.  wohl-feil);  wobl-genmth ;  wobl-geruch;  wohl-gefchmack;  wohl- 
gcftall;  wobl-anftändig;  wohl-tbat;  (mhd.  guot-tÄt,  obgleich  diefes 
wehr  actio  bona,  als  boneficium   bedeutet),   [wol-zogcn  n.  pr. 
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[nlid.  iceff:  weg-gaag;  weg-fart.} 

agf.  altn.  vitf-  (contra,  juxta,  cum);  diele  den  CÜirigen  du- 
]eoten  abgehende  purt.  verhält  Heb  zu  vider,  ridr  wie   cum  nij 
contra,  nb  zu  aber,  and  das  gotb.  vi|>ra,  ahd.  widar  letzeu  eben-^ 
wohl    einfaches    vi]),  wid   voraus.     Agf.   compoHta:    vid-<:v?(ial 
(coDtradictoriufi);   nd-fltta  (repugnator) ;   vid-rsde  (contrarius); 
vid-ftSal  (obex).     Altn.  vid-beillcr  (rubamarus);   vid'berjur  (ex- 
cnfatio   futilis);    vid-bit  (piiiguamen);    vid-bragd  (tactus);    vid- 
bruui  (aduitio);   vid-burdr  (cvcntus);  vid-boctir  (appendix);  viil-, 
fing  (commercium);  vid-güngr  (incrementum);  vid-gerd  (repara-j 
tio);  vid-hatd  (confervatio) ;  vid-höfh  (Iplcndor);  vid^högg  (tmo- 
CU8  Aiper  quo  caeduntur  aliae  res);  vid-hryggr  (fubtrilUs);  vid- 
koma  (tactus);  vid-Ukr  (Hmilis);   vid-lodi  (cohacfio);   vid-l5gur 
795  (necollitates);   vid-iuut  (gctlus);   vid-uam  (rclilläntia);   vid-qvxdi 
(epillrophe);  vid-r^da  (collmiiiium);  vid-ßä  (cautela);  vid-ilcipti 
(commercium);  vid-iiuiör  (oleum);  vid-lbida  (obl\acuUuu);  vid-tak 
(objecUim);   [vid-taka  (admiifio);]    vid-vik  (geflus);   vid-T;eQiDgr 
(tyro);  vid-vseri  (manllo,  victus).     Die  bedeutung  ill  bald  re- 
(dem  folgenden  widar-  gleich),  bald  mit,  bei,  ku,  vgl.  vid-burdr, 
vid-tak  mit  at-burdr,  til-tak;  in  den  adj.  Iiib-  (vgl.  altn.  i-,  Ö-). 

w/»ra-  (contra-,  re-):  vipra-vair[>a  (oppoHtus).    Ahd.  wider- 
cher  (converfio)  N.  104,  5  [widere-chercda  (rclatio)  N.  Bth.  59]; 
widbar-cbueti?  (atrox)  ker.  10  [wider-ubeta  (contradictio)  N.  Ar. 
171.  213.   wider-chSttg  (oppofitus)  ib.  166];  wider-horig  (ioobe-j 
dieiis)  N.  81,2;  Boeth.  127.  widcr-lichlcuc  (repercuülu  luminis)! 
N.  Cap.  146.  vgl.  Hehlen  (luuidua)  N.  18,  d;  widtr-m;i^e  (repeo-' 
fatio)  N,  Cap.  Uö;  wirthar-mB^  *)  (repenlatio)  ker.  134.  vgl.  du 
abgeleitete   wider-me^ou   N.  77,  2.  Cap.  93.   (N.  77,  68.  wider- 
mjk^dn);  widar-muoter  (injuriofus)  K.  39''  widar-möti  brab.  961'; 
widar-pdrg  (arduus)  ker.  8.  15.  widur-pirki  K.  hrab.  967*;  widar- 
pruht  (obltinatio)  ker.  216.  widar-pruhtfc  (rebellis)  J.  383.  (cer- 
vicatus)  mout  355.    wider-bruhtig   (rclllicns)  N.  100,  7;    wid«^ 
hurt  (regeneratio)  N.;  widar-lcurk  (repudium)  brab.  959*;   [wi- 
der-ßht  (reipectus)  elw.  So*"]  wider-flhtig  (torvus)  N.;  witbar-Gli? 
(obriaculum)  ker.  220;   wider-fprächa  N.  9,  7;  widar-Renttc  (re- 
pugnans)  monl*.  385;   wtdar-tara  (adverialrix)  oiouf.  336;  wider- 
fart  N.  Boeth.  118.  Cap.  81;  widcr-rtic?  (diabolus)  N.  58,  4.  vgl, 
uider-fal,  -rifo  (1".  763.);  withar-wäki  (lanx)  ker.  185;  widar-wart: 
(adverfus)  jun.  194.   T.  81;   withar-wert  ker.  20.  26.  165.  247.' 
widar-werdi  (coutroverfia)   ker.  65.    widar-wSrto   (ter^ivp-rlator) 
jun.  252.  O.  I.  2,  57.  11.  3,  120;   widar-wfgo  (rebeilis)  jun.  223: 
widhar-zuomi  (ahlurdua)  J.  348.  witliar-zömi  (villolus,  iromanii:} 
ker.  144.  158.  widar-zoanii  (clandeiUnue)  ker.  5;  wider-zuccb  N. 


•)  wülhof  kein  rcliroibf.  für  wUtiÄr,  fondcrn  fcltnerc  ncbcnform.  die  «wh 
k«r.  üS.  321.  vorkommt  und  hrali.  !)73<'  licri  die  h/*.  itix-lmabl  wirdar-  AaU  du 
abgedruckten  wid^r-  (vgl.  crdo  fDr  eda,  eddo). 
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Cap.  81.  [widir-chramß  (repandiis)  elw.  31';  widar-gregilin  (ob- 
Oinatiis)  Sohm.  2,  107;  widar-rtah  (controvprfia)  francof.  87;  cum 
widri-icapis,  lat.  fonwel  bei  D.  Calmet  1,  27Ü  (a.  722).]  AlU*. 
widar-iaro  (hollis).  Agf.  vider-cora  (rehellis);  vidor-cvide  (con- 
tradictio,  rrbflllio);  vider-flita  (advorl'arius);  vider-gyld  (repenla- 
tio)  Beov.  154.  vider-leäD  (recompenlatio);  vider-medo  (punitio?) 
Cädin.  16;  vider-tuüd  (contrarius);  vidcr-nudc  (bullilis);  vider- 
faca  (adverfariim)  vider-fane  (contradictio);  vider-lpra'ce  (id.); 
vidor-lli-all  (refiliciitia,  obcx);  videMrod  (regreiilufi)  Cüdiu.  45. 
•lud.  26;  vidcr-tyme  (moleltua)  viellcicbt  -tcmc?;  vidcr-vt-ard 
(contrarius);  vider-vinna  (adverlarius).  Altn.  ridr-eign  (commer- tjc 
dum);  vidr-liii  (ful\cDtatiü  vUac);  vidr-uiKU  (colloquiuui);  vidr- 
nefni  (co^nomen);  vidr-fiü  (ciuitela);  vidr-vili  (prapfentia).  Mlid. 
widcr-bot  Wigal.;  widcr-brühtec  MS.  2,  128';  wider-d6^  W'b.  I, 
98";  wider-drio:;  Bert.  247 ;  wider-glall  Bari. ;  wider-k»!r  N  ib. 
Trilt.;  wider-muete  Bert.  247;  wider-rede  Nib.;  wider-ruoll  Parc. 
177'';  widcr-ihz  (iiiiiiiicuä)  Parc.  194'  Bari.;  wider-iatze  MS.  2, 
ääS*;  wider-fcbin  Vrib.  Trift.;  wider-Jlac  Wigal.;  wider-lpienic 
troj.  121'  VÄd^;  widcr-i'pcl  Nib.;  wider-fpräcbc  Karl  14**;  widcr- 
llcudic  Birt.  172;  wider-ftrit  MS.  2, 171'  Wigal.;  wider-traz  V^rib, 
Trill.;  widcr-vart  Wh.  2,  13fi'  Kari  90''  Nib.;  widcr-vebte  (ini- 
micus)  Karl  71';  wider-wanc  c.  p.  361,  70''  Parc.  101'  114";  wi- 
der-warte  (hoftis)  c.  p.  361,  73''  Trift.;  wider-winne  (adverlarius) 
Nib.;  widcr-za:inc  (indecorus,  borridua)  c.  p.  3GI,  52*  Parc.  60' 
Wigal.  Bert  284.  [f.  nachtr.  wider-biet  Wb.  2,  17;  widcr-bruht 
Turl.  kröne  72.  98;  wider-gclt  Uiut.  1,  13;  wider-got  n.  pr.  lin- 
derf.  3,  402;  wider-grin  ein  rauher  im  WoUdietr.  vgl.  widergriin 
u.  pr.  (a.  1471)  Kciubard  GL-roldscck  p.  203.  jucob  widc-rgrün 
Scböpfl.  liill.  zar.  bad.  nr.  420  (a.  1474)  p.  397.  399.  widergrien 
p.  398;  wider-hierr  adj.;  widcr-kriec  MS.  2,  12'';  wider-lön  £u. 
796;  wider-liebe  (g^genliebe)  Diut.  1,  313;  widcr-iiia.'rc  OicL.  71' 
87*";  wider-part  liederf.  3,  558;  wider-fjige  Ben.  101;  widcr-fanc 
Diut  1,351;  der  widcr-l'pan  Diut.  1,  313;  widcr-lprucb  amgb. 
17'';  wider-llA^i  Wh.  1,2''  livl.  4' G»";  diu  widor-ftr6be  Waltb.  3, 
20;  wider-ftrite  (adverfarius)  Iw.  6882.  Bit.  78';  wider-fwal  Ottoc. 
439''  445';  wider-lwanc  Bit.  U1-;  der  wider-teil  lieder]'.  3,  67; 
wider-vt-h  (adverlarius)  Bon.  310;  wider-wefil  Arnsb.  urk.  nr.  190; 
wider-wettc  Moroll'  13'';  wider-winc  Bon.  153;  wider-wint?  Kn. 
.34.  (potius:  widerwende  :  ende);  wider-zal  amgb.  9"]  u.  a.  ni. 
[Mnd.  wcdder-ilal  (impcdiuirntum)  cfa.  a.  1407.  Spaugcub.  arcU. 
1828.  IL  p.  IßO.  161.  162;  weder-rtouwe  Saireucbr.  216.  Mnl. 
weder-gade  Laue.  15956;  weder-ftromcch  Maerl.  3,  266,]  Nhd. 
haben  die  graiuuiutiker  des  vcrtloßncn  jahrb.  einen  unbegründe- 
ten, dem  ohr  unvernehmbaren  unterlchied  /.wifchen  (ei^t'r  und 
teieder  eingeführt,  lun  die  bedeutungen  contra  und  rurl'ns  damit 
zu  fallen.  Da  dieie  natürlich  in  einander  flreifen,  z.  b.  wider- 
rchetn  fowobl  abprall  und  gegenwirkung,  als  wiederbolüung  des 
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lichU   licxrichnet ,    ohoebin    der    mrhrfacbp  linn   rielor  anilfirr 
partikoln    nii^ht   durch   die    rchi-oihiing   lierrorcjobobcn   wird ;  lö 
köiiutp   man   die   itnterruhciduii{^  gptroll  aufgeben,     leb  will  ßt 
hier    nor.h  beihotialten:    wieder-g^bnrt;    winlpr-ball;    widpr-hall; 
wieder-kebr;  wiedcr-klu^e;  wirdtr-kiitifl;  wider-rede;  wider-mf; 
wlder-lacber;   wieder-fuhall;    wieder-l'obein;   wider-Hnn,   -finninjl 
wider-lpen ftig ;    widrr-rpirl ;   wider-lpriicb ;   widcr-lUind ;    wieder- ( 
taufe,  -täut'er;    widrr-wärti^;    wider-wille   (wider-lK>rftif;;  widrr-! 
tnink  einhil.  hexenpro«*.  p.  8ß;  widnr-wafler  Barth,  fr.  ijef.  I37]j 
XI.  m.  u.    —    Auller   dem   vorigeu   vid   lind   verwimdt  ab,    aberi, 
afler,  gegen,  Td,  no. 


HarHkei  mit  rerhum  (f.  703.). 

Vorhemerknngeu:    1)  da  jedwede   partikcloompontion  eisi 
u neige II tiicbc  ift,   d.  b.  weniger  aus  dem  bedflrfnis  awei  wflrtpf] 
miteinander  7U  vorbinden  hervorgeht»   als  ans  einer  verbürton^i 
der   wortllcllunj;;    Ib   nuili,   weil    die    partikel    (das   adverbinin} 
neben  verbis  ihre  freie  ftelbmg  lünger  behauptet,  als  neben  di>- 
minibi»,   zufaminenletxung  mit  jenen   fpAter  nod  leltner  einge-, 
tret«n  fein.     2)  fie  tritt  ein  hanptföchlich  nnd  in  der  regel  nur« 
bei  luicben  p;irtikeln,  deren  echte  geltalt  durch  fcbwächnng  defj 
vocals   oder  entziehung  des  tons  !;elitton  bat.     Diei'e  vernvOgrai 
TdTglcicbfam  nicht  mcbr  auf  eignen  t^lßcn  zu  itohen,  dauern  Mol 
in  der  nnmpulUinn  fort  und  verdienen  den  namen  untrennitarfr^ 
Alle  untrennbaren   partikeln    lind   entw.   fichthnr   entl^ellt  oder 
der  ent(^elluug  vcrdiicbtig;   eine  lur  die   beurtheilung  ihres  ll^ 
fpnings  wichtige  wahrnehinung.     3)  die  ahhandinng  der  part'r- 
kelzufaminenretxnng   mit   vcrbia    bot    ficb   daher   vorzftc;lich   ntif 
dielen  unterfchied  7-wif<;ben  trenn-  nnd  nn  trenn  barkeit  zn  J\fltzcn. 
Mit  nominibus  coinponierten  lieb  nicht  bloß  untrennbare  parri- 
keln,   fondem  auch  trennbare,   d.  h.  unentltelltere  und  lebendi- 
gere.   4)  trennbare  ptirtikelu  werden  der  compoßtton  mit  verhi» 
fähig   !x)  vor  den  nominalen  heAandtlioilen  derl'elben,  d.  h.  vnr 
inf.  und  participien,  wornns  kein  febhiß  auf  die  ftbrigen  modo« 
gilt,  z.  b.  aus  an-lchrcihcn,  an-fchreibend  nicht  auf  an-febreihe, 
an-fchrieb.     ^)  durch  theilweife  untre nnbarwerdung  filr  gewille 
bedentnngen,  die  mit  größcrm   oder  geringerm  verderbDis  der 
form  begleitet  fein  kann.    5)  öiefelbe  partikel  kann  als  untrenn-j 
bare   und   trennbare   gedacht   werden,    in  jenem    fall    wird   w«^' 
nicht  ihre  form  entl^elU,  wpnigl\ens  ihr  ton  gefchwacht  erfchei- 
nen,  z.  b.  im  nhd.  wider-fprccbcn,   unter-drflcken,   fibcr-troten 
(practergredi)  ill  untrennbare,  des  tons  rerluftige  partikel,  in 
wieder-fehen ,  unler-geheu,   fiber-treten  (tranfire)  trennbare  nnd 
betnutc.     So   unterlcheideu  fich   hc-llehen   und   bci-rteben;   ver- 
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shen  und  vor-ftehpn.  ß)  d'w  imtrennbarkoit  der  partikeln  ift 
ein  hiftorilcber  begiiff.  Ich  will  deslnUb  mir  folclie  zu  den  un- 
trennbaren zahlen,  weiclui  fieli  durnh  ihre  vordeiht«  form  kund 
gpben  oder  flberall  und  immer  nntr^niihar  erCcbcinen.  Die  es 
jjiwfilfin  iniil  U\r  gewilTo  f^illf  werden,  bandle  irh  nncb  untnr 
den  trennbaren  ab.  Wegen  der  gotb.  untrrnnbarkeit  1'.  die 
IchhiOanmerkung. 


A.    »nlrennhare  partihcin  mit  tcrbis^ 


res  gibt  ihrer  nur  Icchlc,  nämlich  die  nhd.  hf-^  nif-^  er-,  ffe-^ 
cer-  und  r^r-,  die  aber  I^mtHch  von  weitem  uuifang  find  und 
nach  zeit  und  mundart  in  verfchiednen  geftalten  umgehen. 
McrkwOrdigerweil'e  bedient  lieb  die  ultn.  rpracbe  nur  einer  ein- 
zigen derfelbcn,  des  foi'-  (vcr-)  und  auch  diefor  in  unent(lelUer, 
bloß  des  tons  beraubter  fori».  Dius  altu.  and-  und  or-  zeigen 
Goh  lediglich  in  abgeleiteten  verbie.  —  Die  übrigen  vorhin  heim 
nomcn  abgehandelten  untreunbaren  partikeln  geben  keine  Ver- 
bindung mit  dem  verbo  ein,  fondem  fctzcu,  wo  fic  davor  er- 
fcheinen,  componierte  nomina  voraus,  von  welchen  Gc  abge- 
leitet find.  Dahin  gehören  die  ahd.  it-,  un-,  no-,  zur-,  denn  7»» 
das  .ihd.  ita-niccban  jun.  223.  249.  388.  5t-nirhan  W.  7,  1).  agf. 
^d-recan,  mbd.  it-ruofcen,  bezieht  fich  auf  das  fubrt.  ita-rnh, 
r*J-röc  (it-poran,  renatua,  hymn.  5,  2.  ill  blol)  participialilbh); 
das  gotb.  tuz-verjan,  altD.  tor-tryggja  auf  ein  adj.  tuz-v^ris, 
tar-tryggr;  heifpiele  fchwacher  verba  mit  un-  oben  f.  781.  — 
Kennzeichen  wirklicher  ziüammenfetzung  jener  fcchs  untrenn- 
baren Partikeln  mit  verbis  find  l)  dall  fie  vor  Marken  oder 
fchwacben  in  allen  modis  und  ohne  rflckßcht  auf  die  wortfil- 
gUQg  des  fatzes  hauen,  in  diefem  lUick  vergleichbar  den  eigent- 
fichen  comp,  mit  mifla-,  fulla-,  wana-,  t^pan-  (f.  587.  670.  071.) 
2)  im  part.  praet.  niemahU  ge-  hinter  der  partikel  und  fehr 
feiten  vor  ihr  annehmen.  3)  dal!  mit  ihnen  zuweilen  und  erll 
durch  den  act  der  corapoGtion  auB  nomintbus  vcrba  gezeugt 
werden,  welche  als  einfache  verba  nicht  vorhanden  find,  z.  b, 
bp-mannen,  ent-raannen,  er-mannen,  ge-mannen,  ver-nicbten,  zcr- 
ilflckcn  ans  mann,  nicht,  ilÜck;  es  gibt  kein  verbum  mannen, 
nichte.n,  ftftcken.  Solche  wÖrter  ftehen  zwifohen  eigentlicher 
und  uneigentUcher  compoGlion,  die  partikeln  können  hier  gar 
nicht  als  urfprftnglich  in  lofer  ftellung  vor  den  verbiß  gedacht 
werden,  weil  diefe  felbrt  nicht  vorkommen.  Begreiflich  find  es 
immer  fchwache  verba.  Sie  fcheinon  aber,  weil  fie  ficb  aid*  eine 
Verderbnis  und  größere  abflraction  der  partikel  grfindm,  der 
älteren  fprache  kaum  bekannt  und  erft  fpäter  eingelchlicben. 
[be-]  ^)  hat  meill  verftHrkendc  krati,  oft  immerkliche,  feiten 


')  0.  reichen,  hüben  mitunter  ba,  pn  (neben  pl):  Dint.  I.  493*  p&ri>elion. 
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beraubende.     1)  gewöhnlich   drQckt  es  die  ameendunff  des 
griSH   de»   verbi  aitj   einen  gegenftanfi  aus,    der  dann   im 
iteht.    Das  verhältuis  lufiAc,  wcuu  eiu  uiiKuramuiengcrctztos  Ter- 
buni   gebraucht  wftrdc,    durch    mimcherlei    praepoGtionen  odrr 
miodeltens   eiuen  andern   caius   bezejohnot  worden.     Den  baoni 
be-A:buuidea,   die  erde  be-lprengen,   bcillt   uu^elahr:   vod  dem 
bäum  abrchneideD,  auf  die  erde  ipret)<;en.     Kuuni  lüft  lieb  daa 
Cöoipofltuai  aaf  in  die  heutige,  uri'pr {Inglich  dem  be-  identit'L-b«| 
praep.  bei^  aber  dos  goth.  In  im  linne  von  circum   Lrifii   näber, 
es  liegt  in  dem   be-   die   viel-  oder  ollleitige   einwirkung,    die 
ganze  uud  vulle  bewältigung.     leb  be-lehueide  den  baiiiii   iiocJi] 
nicht,  wenn  ich  etwas  d.ivon  ablcbncide,  fondem  erft  wenn  ifh' 
es  ringsherum  thuc,  unter  be-lprengen  ill  die  gefamtc  oberfläcbe 
gemeint.      Alle   fblche  verba  mit  be-  find  tranj'itina\   gleichrielfj 
ob  das  einfache  verb.  iutrauGtiv  oder  felbil  ichon  tranfitiv  (z.  b,] 
799  fprengeu)  gewefeu,  und  bei  allen  mul)  das  iul\nmient,  wodurc 
die  bandlnng  verrichtet  wird,  aiisgc-drnt-kt  lein  oder  Terftandeal 
werden  dürfen,  •/..  b.  be-rchneidou  (mit  dem  meBer)  be-fprengdt] 
(mit  waßer)  bc-fch reiben  (mit  der  fedcr);  Aeckt  ea  in  dem  verhi 
(be-kleiden,  be-rtngen)  fo  gehört  das  compofitum  anter  2,  d. 
entfpringt  aus   den    rulil\.   kleid,   ring,   infofern   nach   dem  xiir 
hang  wirklich  eiu  kteid  oder  ring  gemeint  wird  (duber  z.  b.  lu 
der  redensart:    einen    mit    tilgenden    be-kleiden,    be-   zum  verho 
kleiden   geftigt   Icheint).     Goth.    beifpiele:    bi-bindau   (cireumli- 
gare);  bi-guirdau  (circumciugere);  bi-gitan  (invenire);  bi-grabaa 
(circtmifodere);    bi-hlabjan    (deridere);    bi-hvairban   (circumirr); 
bi-kukjao  (exolbulari);  bi-läigön  (circumlanibcrc);  bi-läikun  (de- 
luderc);    bi-Ifiilljan  (profrqui);    bi-nuutan  (circnmcidere) ;    bi-ui«- 
minjitn  (deridcre)  da»  zweite  wort  dunkel;  bi-räubün  (exlpoliaie); 
bi-rinnan  (circumcurrere);  bi-rodjan  (murmurare,  etwaa  beimliob 
bereden)  Joh.  6,^1;   bi-laibvan  (circnnifpicere);   bi-fatjan   (cir*  ^ 
cumdare);  bi-Jäuljan  (polluere)  Tit.  1,  15;  bi-fitan  (circ umledert);  f 
bi-fkeinan  (i-ircunifulgere);  bi-imeitan  (ungere);  bi-fpeivan  (con- 
fpuere);  bi-Aiuidan  (circumllare);  bi-fvarau  (conjiu-are);  bi-lVair-     i 
bau   (tcrgere) ;    bi-tiuhan   (oircumire ,   wie   wir   noch   fugen :   die  ■ 
meiTe  beziehen);  bi-Iiagkjan  (cogitare);  bi-f)ragjan  (praecnrrerr);  ^ 
bi-))vahan  (circumlavare);  bi-viiibjau  (circumcingere);   bi-vindtfl 
(iiivolvere).    Ahtl.  bi-cleiban  (firmare)  ü.  I.  5,  78;  bi-kliunan  (cir- 
ciimlincre)  O.  III.  20,  .31.3;  bi-cuuftin  (necterc)  ker.  204.  2üG;  hi- 
chünien  (deplorare)  O.  IV.  35,  60;   bi-dölbau   (fepellre)   O.  III. 
24,  128;    bi-thenkan  (confulere)  ker.  63;   pi-thonarßn  (attonitnm 
reddere)  ker.  8;  pi-thuingan  ker.  30;   pi-hapt!n  (capere)  ker.  75. 

puinndn.  496«  bawtfet.  500^  bahnahAn.  503^  bawligtn.  5)5''  buhuemanl.  5IP 
pafacftiL  517*  paituunlcnn.  pawermiil.  5]!l*  tMUlnanki.  51!)''  umliiptui&ntii.  531* 
twch^rlji^.  5301'  pNrpiJr.c,  h'i^^  paniirtil;  noch  (>lwiinc.  40-'  Itufpiirtcin.  Auch 
■ilHinricIlcnil  aU  prACfior.  pn  iinrn-iiili  518''.  Zuweilen  (mi  Hch  rite  {«rlifcel 
feft  uod  wir<l  tlaou  b.:  a^r.  b-linnAit  (iiiclit  melir  beliuiionj;  nlid.  b-Ieiben. 
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80.  bi-hab?n  (retinere)  T.  232,  6;  be-halbön  (circumdare)  N.  39, 
13.  Jim.  192;  pi-harcn  (conclaniare)  ker.  52;  pi-hauwaii  (eaelare) 
ker.  54;  hi-hellan  (legere)  O.  V.  25,  135;  [f.  nachtr.;]  pi-hlahan? 
(afficcre,  containinare?)  ker.  51  wo  pi-hlakan  mit  unhreioi,  con- 
tperfus  immtinilitie,  vgl.  bi-)uagi  O.  11.  3,  94;  bi-rliian  (tangere) 
O.  1.  5,76;  bi-ruaran  (Ungere)  0.11.4,213.  IV.  35,  53;  bi- 
hu^an  (circumvolvere  animo)  O.  11.  8,  23.  N.  1 14,  4;  pi-küijan 
(adipifci)  brab.  952"  963"  ker.  15.  128.  202;  pi-kio^au  (infuiidcre) 
ker.  172.  bi-giaj;an  O.  V.  1,  89.  23,  16;  bi-graban  ((c^elire)  O.  V. 
6,44.  21,26.  K.  2.3«;  pi-krifan  (diriperc,  arriporo)  ker.  39.  93; 
bi-Ieman  (debilitare)  O.  1.  4,  151;  pi-liuhtiin  (illuiniuare);  pi-Dio* 
fan  (potiri,  nanciibi)  ker.  15.  128.  202;  pi-pintan  (conligare,  fub- 
ligare,  redimire)  ker.  49.  9G.  184.  204.  256;  bi-brclibaa  (confrin- 
gerp)  T.  69,  9;  bi-brennan  (cDmlmrßrc,  accnndcre)  T.  13,  24.  125;  MO 
pi-pringaD  (deferre)  ker.  94.  bi-bringan  (educere)  J.  392.  0.  I, 
11,  99.  in.  4,  11.  8,  54.  IV.  1,  14.  V.  23,  34;  bi-ria?aii  (deplo- 
rare)  O.  IV.  35,  58;  pi-falpön  (delinerc)  ker.  94;  bi-f?han  0.  IV. 
29,  50;  bi-fenkau  (coDcremarc)  ker.  71.  [1".  iiacbtr.]  nlid.  bc-l'cn- 
gen;  hi-fenkan  (praecipitare)  T.  53,  10.  nhd.  ver-fenkoD;  pi-fe?,an 
ker.  216;  bi-lceltan  (bumMiare)  O.  IV.  23,  21 ;  bi-fcrnan  O.  I.  11, 
98;  pi-rcindan  ihoiiT.  343:  pi-fcöran  (toudere)  ker.  276;  bi-Cüou- 
wÄn  (eircunifpicere);  bi-fcrenkaii  (decipere)  jun.  225.  N.  16,  13. 
O.  II.  5,  55.  III.  19.  (38;  pi-Hahan  (flagcllarc)  ker.  120;  pi-fmi^an 
(rnntaminare)  ker.  76.  84.  15.'».  188.  264.  283.  N.  Cap.  125;  bi- 
üdao  (circnmcidere)  T.  4, 11.  7,  1.;  bi-fperrau  (claudere)  O.  Hl, 
1,28;  bi-fpurnan  (oifendere)  T.  15,4;  bt-foufan  (fiiffocare)  O. 
1.3,104  (dennTgere)  nioni'.  338;  pi-llü^aii  (obtwndere,  retru- 
dßre)  ker.  220.  241;  bi-Mlan  (cingerfi)  O.  IV.  23,26;  pi-rtric- 
chan  (ncctore)  ker.  204 ;  pi-llumpol6n  (truncare)  hrab.  97 1  ■  ker. 
73.220;  bi-Rurzan  0.11.17,31;  pi-luellan  (obturare)  pi-iualta 
monl*.  359;  pi-Aiihban  (decipere)  ker.  126;  be-fiifirben  (tergerr) 
N.  Boetb.  9;  [f.  nachtr.:]  bi-temphan  (foffocare)  T.  53,  10;  pi- 
trBogan  (feducere)  IgaJl.  202.  jun.  192;  pi-fVihan  (amplecti,  con- 
cludffre)  ker.  14.  39.  93.  monf.  352.  .354.  359.  396.  J.  367.  T. 
19,  7.  100.  O.  III.  8,  22;  pi-fcllan  (mit  ekiGn,  terrorcni  iuciitere) 
ker  195.  vgl.  be-fellen  N.  7,  16j  bi-fillan  (flagellare)  O.  IV.  23, 
II ;  pi-fibtaii  (debtllarc)  ker.  94:  pi-fintan  (invenire)  ker.  49.  202. 
hrab.  055»'  961";  bi-welzan  ker.  22.  227.  240.  O.  II.  17,31;  pi- 
wemiBun  (violarc)  ker.  268;  pi-werj'on  (defendere)  K.  58'  0.  II. 
7,  26;  bi-w&rfan  O.  III.  17,  32;  pi-windan  ktr.  240.  bi-wintan 
O.  IV.  35,  60;  bi-weinÖn  O.  V.  23,  492;  pi-zimborAn  (obltniere) 
ker.  221;  pi-7,iohan  (detraherf)  ker.  58.  (imbiiere)  ker.  159.  (ob- 
ducere)  jnn.  215.  ein  vieldeutiges  verbum,  vgl.  pi-zocaD  (deTinc- 
tus)  ker.  95.  und  das  gotb.  bi-tiuhan,  bei  0.111.8,41.  fcKeint 
})i-zf>h  fe:  convenit  ad  eos;  pi-zul'kan  (excutere)  ker.  71;  [be- 
fbOran  (pernnitare)  N.  Cap.  40;  be-chlepfan  (oppriniere)  N.  Cap. 
3hen  (deprimere)  fr.  or.  2,  944.  947;   pi-bugrban 
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quirerti);  pi-buorAn  (i'piircare)  Diut.  2,  348**;  be-galAn  (incantare). 
Diut  2,  348'';  hi-lentan  (prolequi)  elnr.  1';  pi-murmilAa  fr.  or.  % 
943;  bi-neiman  N.;  pi-nezzun  (irretire)  Diut.  1,  523'';  be-fkerit 
u.  be-lkibet  N.  Ar.  96;  be-lläa  (tcntare)  N.  Cap.  33;  bi-lbuitan 
(ciicumdare)  O.  III.  22,  17;  bi-vapp6ii  (uliirpare)  Diut.  1,503^ 
bi-w6llan,  biwal  fr.  or.  2,  940  oiehrnials,  pollui;  be-ictet  mit 
pulvere  N.  Bth.  ID.]   und  eine  mecge  anderer.     äIlT.  bi-brßkau 
(confringere);  bi-defban  (circumfodere);  bi-g5Uin  (invenire);  bi- 
helan   (tcgerc);   bi-hlaban  (afficcre)   wie  im   aUd.  bi-blagan  mit 
bnfku,   affectus  contumelia;    bi-wöqian;    bi-windan   lamt  vielen 
äbolicben.    Agf.  beifpicle:  be-biudan;  be-brecan;  bc-bycgau  (ven- 
dere)  Beov.  208;    be-byrgan    (lepeüre);    be-cSorfaa    (smputare) 
Beov,  120.  160;   bc-d&lfan  (circumfodere);   bc-dröfan   (sdigere); 
be-dypan   (immergcre);   be-j'üu   (cuiiiprehendere)  Beov.  99.  110. 
193j  be-gän  (exercerc);  bo-gitan  (adipifci);   be-grfpan  (compre- 
801  bendcre);    bc-gyrdan  (ciugeic);   bu-habban  (contiuere);  be-bual- 
dui   (cullodire)   Beov.  114;    be^mSornan   (dotere)  Benv.  70.  83;! 
be-real}au  (diripere);   be-rencati  (mergere);   be-ieön  (refpicere)r 
be-Ottaii  (poHidere);    be-riuaii  (percutere);   be-ünitau  (inqui&arejj 
Cädni.  58;    bc-fpanaa  (pcriuadore);    bc-fprengan  (coufpergerc); i 
be-fvican  (decipere);  bc-pcncau  (couüderarc);  be-v^pan  (deilere);: 
bc-vindaa  (iuvolverc)  Beov.  111.  [tornc,  länie  bctoldeo.]    Mh(L.I 
be-decken;    br-denkcn;    be-dingen   Trift.;    be-dinten   Nib.; 
dringen  Bit.  122"  Wigal.;   be-gen  Parc.  118''  Wh.  2,  173'  185 
MS.  1,  105'  Wigal.:  be-gie:^en  MS.  1,10^;  be-graben  Nib.;  be- 
grueijen  Trilt.;  be-grifen  Iw.  58"^  Ben.  167.  Parc.  123'  12(i'  UJ' 
Wh.  2,  19Ü''  Bari.;  be-gürtcn  Nib.;  be-habcu  Wigal.;  be-halten; 
be-heft*n  Bari.;  be-brnken  Wb.  2,  163S'  be-hähen  c.  p.  361,  74'; 
be-hcrn  (valUre,  uhd.  ver-heeren);  be-boln  Flore  1';   be-bOgeo 
MS.  1,  174";   be-hüllcn  Trift.;   be-huoren  c.  p.  361,73"   MS.  2, 
128';   be-hueten   Wigal.;   be-jageu   (venando  acquirere)   MS.  1» 
142';  be-kemien;  be-keren  MS.  1,  102'*;  be-klageu  MS.  1,  132*; 
be-klepfen  MS.  2,  7';    be-korn  (tentare)  Mar.  227.   Bari.;  be- 
krcuken;  be-ladeu  MS.  1,  101'';  bc-lcgen  Wigal.;  be-leiten  Mar. 
199.  Nib.  Gndr.  58"  65^;  be-liuhtcn  Nib.;  be-mreren  Trift,;  b«- 
niden   Trift.;    be-nUen   Bari.;    bc-redcu    Wb.  2,  74';    be-renu«n 
Karl  50';    be-refptm  (corripere);    be-rihten    Wb.  2,  86"  Wigal; 
bc-ringen  MS.  1.  äö"";   be-rimpfen  MS.  2,  165"=;  be-rinnen  Nib.; 
be-rifen  Tit.  156;  be-riteu  Trill.;  be-rie?en  Wh.  2,94";    be-rou-. 
ben;  be-ruochen;  be-mofen;  be-Hlften  Wigal.;  be-fagen  Trit\.;  be-^ 
lamenen  TriÜ.;  be-fchaben  Trift.;  be-1'uhaflen  Bari.;  be-fcliatzefl:^ 
Wigal.;  be-lcheiden   MS.  1,  128";   be-fcheln  Trift.;    be-fchilten 
Parc.  51*^;  bt-fchinen  Wigal.;   be-ft:bouwen  Bari.;   be-fcbreoken 
Wigal.;  he-li;hntten  Parc.  18'  Nib.;   be-l'ubrien  Trift.;   be-I^cn^ 
Trift.;   be-ieuden  Bari.;   bt-nmgeu   MS.  1,  101'  106';   be-fet 
Wigal.;    be-fingen   Trift.;    be-ßtzen   Gudr.  54'  MS.  1, 2Ä' 
Haben,  be-flun  Parc.  60-;  bc-Ilie^cD  Bari.  MS.  1,  101';  be-Jiiiefll 
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MS.  1,28"  TriJt;  be-üiidon  Bari.;  be-fouien  c.  p.  361,  Gl"  \i\ 
nacbtr.J;  bc-fiiL'rrcii  Wigal.;  be-l|>iiiiicii  MS.  1,  3";  be-fpriii^jen 
Gudr.  34'  liil.  42';  bo-lWu  Paic.  IUI"  MS-  I,  121^  be-üillon  Nib.; 
be-iiinkeu  Eo.  So';  be-ltriuheri  Bari.  Frib.  Tril't.;  bc-liroiiwi-n 
Wigal.;  be-ftOrKen  MS.  1,  28";  be-luochen  \Vb.  2,  80";  be-lWK- 
rnu  Bari.;  bo-lweifen  fr.  bell.  21*  43';  be-tiKt<;n  Trift.;  be-Uuibcn 
Wigal.;  be-trabten;  be-trechen  a.  w.  2,  5(J.  MS.  1,  (il»  Trill.; 
be-triegfu  MS.  1,  104';  be-üftren;  bt;-lwingcu;  bc*vabfm  Mar. 
218.  Parc.  183'  [C  iiaübtr.];  be-valdun  EracK  446;  be-viiiden 
Parc,  195'  MS.  1,113';  be-waiuea  Trill.;  bc-wcllcii  Karl  55"; 
be-wendcD  Triil.;  bt>-winden  Wigal.;  be-wlien  Karl.;  be-zieben  a(u 
Wigal.;  be-zimbern  Nib.  [ficb  be-breiten  mit  [ibellclc  Irmeng. 
Ö,  11;  Gcb  be-diiihcn?  Uederl'.  1,377;  be-glimeu  v.  d.  geloub. 
118;  b«beben,  l>ebuop  (lervare)  lii'deri'.  2,  630;  be-neiineu  (aU 
iui  got  bat  beneinict  .-  l'wcituct  Mart.  l(j'):  bc-rrucu  (taugere) 
Herb.  29'-  89';  be-Icheinen  Irnieng.  5,  13.  8,  24;  be-lbichen  lio- 
dcrf.  2,  591;  be-llbtu:  mit  bluutc  bcfigeu  Üiut.  1,  15;  bc-riäfcn 
anigb.  40^;  be-J'precbeii  koloux  263;  be-fungen  (iengen)  Mart. 
88*^;  be-Jwingen  mit  ruoicn  MS.  I,  I5fj*';  be-tuon  (^  bclubis;».""! 
voll  inacbuii,  tliun  in)  du^  icli  iiiiti  eigen  nt^ll  bctuo  Haupt  7, 
361.  der  iu  d.i^  nelV  betän  hat  ibid.;  lieh  be-twabon  lioderl'.  1, 
377;  be-vallfD  Üiut.  1,465.  die  berlchaft  bcßillt  mit  kriege  (wird 
nberzopeii)  Wenk  1.  nr.  309  (a.  1409);  be-warteu  ((.■ultodirt') 
auigb.  48^;  be-zaln  (mit  gelde,  coroparare)  pris  bcvaln  P;irc.  43"' 
73"  llrites  (icberboit  bczalu  Parc.  41''J  u.  a.  ui.,  verjchicdiie  Icbtii- 
nen  beinahe  nur  im  part.  praot.  gebräucblicb  (be-druugeü,  be- 
fprungou,  be-vang<;n,  be-baiigKii,  be-ruiincn,  be-fpuimen  etc.?) 
Nhd.  be-bauen ;  -brüten ;  -d;uiern ;  -decken ;  -denken ;  -dienen ; 
-dingen;  -erben;  -falleu;  -laugen;  -fahren;  -Ünden;  -fragen;  -fre- 
llen;  -gehen;  -gehren;  -giellen;  -graben; -greifen; -gründen; -gr(i- 
Uen;  -gürten;  -halten;  -hängen;  -hauen;  -heften;  -herfcben;  -hü- 
ten; -kämpfen;  -kehren;  -klagen;  -kleiden;  -kritteln;  -lachen, 
-lächeln;  -Iwden;  -leben;  -legen;  -lecken;  -lehren;  -leuchten; 
-lohnen ;  -iQgen :  -malen ;  -nagen ;  -nennen ;  -netzen ;  -uielcu; 
-rathen;  -rauben;  -nluchern;  -regnen;  -rennen;  -richten;  -rie- 
chen; -rühmen;  -rftbreu;  -rufen;  -Icbabeu;  -l'cbatten;  -fchauen; 
-Jbbolen;  -fcberen;  -l'cheinen;  -fchlafen;  -icblagen;  -fcblcjcben; 
-fchliellen;  -Ichmutzen;  -Icbueicu;  -Ichucidcn;  -Ichränkcn;  -fchrci- 
ben;  -fchütten;  -iengen;  -fetxen;  -(legen;  -fingen;  -ßtzen;  -for- 
gen;  -Jpeiea;  -fprecben;  -fprengeu;  -fpringen;  -l'prützen;  -lUu- 
ben;  -Rechen;  -ftecken;  -lieben;  -ftelgen;  -Helen;  -llcllen;  -ilra- 
fen;  -llreiten;  -llreuen;  -llilrmen;  -ftürzen;  -Inchen;  -täuben; 
-trachlen;  -trauern;  -treiben;  -triefen  oder  -traufcn;  -triegeo; 
-treten;  -trinken;  -wegen;  -weinen;  -weifpn;  -wenden;  -werfen; 
-winden;  -wobuen;  -zahlen;  -ziehen;  -zwingen;  [be-lagern;  die 
vier  wänJe  bc-lcbreicn;]  und  viele  andere,  obglpith  auch  manche 
Itere  nusgeltorbcn  und,  z.  b.  wir  lagen  nicht  mehr  bc-biudcu. 
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j^ea,  be-bluMa,  be4eüea  (dodk  beglatc»), 
deren  cmfacha  oder  aadoB  uüC  geftitMfee  fisni  ~ 
b*up(  liflt  fidi  Unge  niclit  aas  jede«  v«tlM  dvcfc 
deg  be-  em  truifitiruBi  gewüncB,  z.  b.  b«  luflf , 
be-biiDgeni,  be-fm&o,  be-ftefbeD,  be-Tchwindoi, 
wOtben  n.  dgt  tft  nie  dcoUcfc  gewesen.  Im  «nri.  babea  Icfc 
xwar  mehrere  comp,  mit  be-  eriuken,  dock  iß  nre  xaU  weit 
geringer,  mU  im  bocbd.  und  «gC:  be-dmiefa;  -4rop;  -Cül;  -g«t; 
-gml;  -lic:  -reavc;  -rmeor:  -r{>eak:  -fpH;  -ftmk;  -wecp  «.  a.  m.; 
es  Ul  auch  mitunter  romaaifcben  Wörtern  zn  theä  gewotdiB: 
be-calm,  be-guile,  be-pi&,  be-fiege,  be-fou  —  8}  mt  aeaef* 
Iptmsfae  zeigt  nicht  wenige  folcber  tranßtim^  d«B  gu-  kas 
eufacbes  verbum  unterliegt,  fimdetn  die  immitteft»»  mm  memi 
nilnt*  gebildet  find.  So  üiöok  wir  ohd.  be-moiebea  {achrärc}^ 
be-mannrn.  be-weibeo,  bfr-uiteOf  bfr-Ae^eiif  be-gremea,  ~ 
■aren,  bc-obachten ,  f>c-feuero,  be-wiOem,  be-feeteo, 
bemänteln,  lie-nebeln,  be-fiedern  [f.  nachtr.  be-dhuftadeleti 
forftdiug  §.  68.  Bruns  beitr.  186.  309;  be-haodArecfccn  Obieb 
rig.  recht;  be-morgengmben  Kopp  hefl".  ger.  nr.  lOÖ  (&.  146S}: 
bcH-weiDt  (befoffen)  BMmaoD  p.  508  (a.  15€7);  be-wesnkaaftn 
odenwalder  landrecht  p.  64;  be-willkommen;  be-wundera]  etc, 
ja  das  Tolk  wagt  be-junkeru,  bc-grafen  für:  mit  einem  Junker, 
^rafen  verfelien.  8elhfl  dae  plur«!  -er  aus  ncntris  wird  beibe- 
naltcin  io  be-bändom,  be-)C'*iftcm.  be-gfitem.  be-T5llcefn.  IWi 
maachcn  aadum  i\\  /.wcifelhafl,  ob  Gc  aus  dem  Aibll.  oder  verb. 
poirpringcn,  r..  b.  be-fchiffen,  be-laiibcn,  he-haoplen,  be-eadm, 
}je-lag<-ni,  hc-z&uueo,  bc-klciden;  outlcheideii  wflrdc  etwa  dsB 
im  fatz  daneben  ausgedrückte  oder  nit'bl  ausgedrückte  fubA.  de* 
inilrument«.  Von  adj.  llammen:  be-feucbten,  be-tnicben,  b«- 
fcbweren  und  mit  comparativifcbem  -er  be-rcichem;  bc-lu(tigco, 
bo-fleiltigen,  be-rubigen,  be-mächtigen,  be-kräftigen  etc.:  unor- 
gauifch  Gnd  (i*.  307.):  be-herzigeu,  be-fricdigcn ,  be-ichönigeo. 
be-fchädigen,  be-költigen,  be-fchcinigen,  bo-crdjgen  [bo-rfickficb- 
tigen,  be-einträchtigcD  (von  ciutracbt  =  eintrag)]  etc.  (latt  he- 
rrieden,  be-fchönen  (mhd.  bff-rchfpnen  MS.  1,  113'  136*),  be- 
(cbeinigeu  (mhd.  be-fcbeincn  MS.  1.  110**),  deuQ  es  hat  nie  sdj- 
friedig,  fchonig,  Icheinig,  erdig  gegeben.  Engl,  be-boncy,  be- 
Iragiier,  be-mad  u.  a.  m.  In  der  älteren  fpraclie  find  überhaupt 
folchc  comp,  mit  nominibus  nicht  Geher  nachzuweii'en.  Ut£  ge- 
währt kein  beifpiel.  Ahd.  fcheint  pi>rentit  ker.  56.  gerändert, 
mit  rande  Terfehen  xu  bedeuten  und  ich  keime  kein  einfaches 
rentjan,  da«  doch  nicht  unmöglich  wäre;  pi-puntilöd  ker.  238. 
fcheint  mit  dem  vurhergeh enden  pi-wuntan  gleichviel,  all'o  vou 
pi-puntilön  (bcbündeln?);  pt-xünnan  (fepire)  monf.  394.  be-r6ge- 
nAn  (compluere)  N.  llS"»,  16.  laDcn  Geh  zwar  von  zun  und  r^ 
gan,  aber  auch   von  zünjan  und  rSgenün  ableiten;  gleiche  on- 
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ficherheit  bei  M-nagilen  O.  Lud.  144.  bi-thumen  O.  IV.  23,  11. 
bi-redinön  O.  V.  2, 27.  IV.  19,  50,  das  in  der  letzten  ftelle  hinzu- 
geftigte  mit  luginon  läßt  auf  zhC.  letzung  mit  dem  verlio  ieliüe- 
Den.  [pa-feidön  (ilinqiieare)  Diut.  1,  530"^;  pi-imchi^llfen  (conta- 
uiiuarc)  ker.  264.]  Allein  im  mhd.  fiuUt  man  vcriclüeducu  com- 
politis  ihren  urfpruug  aus  ItibÜ.  und  itdj.  deutlich  an:  bc-gcdc- 
men  (recipere)  g.  fchmiede  427;  be^f^ftcn  ibid.  248.  bloß  geilnn 
troj.  106';  be-büfen  MS.  2,  3'  132"  144^  be-kneht^n  MS.  2,  138"; 
be-fchalkcn  Bert.  192;  be-ferken  IJlr.  Tria.;  be-fwei^en  Wb.  2, 
122';  be-zinnen  MS.  I,  IfiS»-;  be-gruenen  Parc.  119*;  be-herten 
Karl  IS»-  MS.  1,  106*;  be-timbern:  be-fricn  MS.  2,  73'  [bc-gnÄ- 
deu  fragm.  35'  45*;  bfi-graben  (abd.  pikrapAn)  u.  bc-milrcn  Kn. 
13094;  be-krenken  Rab.  301.  313;  be-künigen  Kelin  54';  bo- 
lemen  Gaupp  p.  310  (vgl.  abd.  bileman  f.  799);  be-zoubern  kolocz 
366.]  u.  a.  m.,  obgleich  ich  nicht  verabfede,  daß  mitunter  ein- 
fache Tcrba  vorhanden  gowefeu  find,  wie  bei  be-fchateweD,  bc- 
ziunen  ein  fchatewen,  sinnen.  —  S)  Jen  gcgenfatz  zur  vorfohrpi- 
tendon  Vermehrung  der  tranfitivc  unter  1  und  2  macht  das  ull- 
mählige  ausflerben  früherer  iniranj'itu:e ^  die  mit  der  part.  bi-, 
nbnc  merkliche  Veränderung  des  liuncs,  bloß  intitißci/'chy  zufaiu-  «h 
mengeretzt  wurden.  Üieie  haben  natürlich  keinen  acc.  bei  lieh, 
fondern  meift  andere  praepofitionen,  zuweilen  dafielbo  bi;  es 
können  die  nümlicbcn  comiiolita  fein,  welche  auch  tranfitiv  ge- 
hraucht werden.  Goth.  hi-abrjan  ana  läireinät  (mirari  dontri- 
iiam)  Matth.  7,  28.*);  bi-rndjuu  bi  Tna  (murumrare  de  illo)  Job. 
6,  41;  bi-fäubian  (pollui)  Job.  18,  28;  bj-ftigqvan  bi  ^amma 
razna  (irruere  in  dumiuii)  Luc.  6,  48.  Matth.  7,  25;  bt-vil:ui  (eü- 
YpavlHjvai)  Luc.  15,  20,  wo  biveljau  (au^pctvftif))  das  pract.  conj. 
von  bivifun,  nicht  etwa  praef.  conj.  von  biveljan  ift,  das  nicht 
vorkommt  (vgl.  vifan  und  väila  vlfau  Luc.  15,  24,  32.  ganz  in 
derfelben  bedeutung).  Abd.  (aus  den  gloilen  \l\  die  hinzu  con- 
Uruierte  praep.  nicht  zu  erfehen):  bi-dthan  mit  dem  gcu.  (fiic- 
cedere  in  aliqno,  promovere  aliquid)  O.  I,  7,  54.  IV.  30,  27.  N. 
Boeth.  88;  pi-chlipan  (incrcmcntum  cjvpere,  convalcfcere)  ker. 
131.  267.  monf.  393;  pi-kinnan,  bi-ginnan  mit  dem  gen.  (ali- 
quid aggredi);  pi-bci^an  (Iponderc)  ker.  258.  J.341;  pl-hldtan 
(inlbnare)  ker.  165;  pi-huörban  (reverti)  0.  III.  24,  59;  |)i-gt-haii 
(confiteri)  exhort. ;  pi-Iipan  (permanere)  hrab.  960** ;  pi-linuan 
(ceJTarc)  J.  381.  382;  pi-Iiuhlan  (cnitefcere,  elucefcerc)  ker.  101; 
bi-midan  (latfre)  T.  60,  8;  pi-nahten  (obfcunim  ßeri)  monf.  .^57; 
pi-peotan  (mandare,  areerc)  ker,  19.  115.  187.  198;  pi-perkun 
(evitare)  ker.  22.  101.  275;  pi-plickan  (refulgcre,  fplcndefcen.') 
ker.  101.  102.  240;  bi-qu6man  (evenire,  adTenire)  J.  379.  O.  I. 
13,  40.  II.  22,  55.  lU.  20,  210.   IV.  16,  86-  29,  62.  30,  48,  bald 


*)   hioihei  füllt  mir  «in,   vh  nicht  fUll  cica  bedeoktiohco  na-hitirjit  (f.  776.) 
leron   tti  un-bi-tttirju  (monflrm,  portenu)? 
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mit  dem  gen.,  bald  mit  praep.,  Tgl.  bc-cbuiaot  N.  Booth.  19. 
216;  be-Ic^bau  (coutiDgere)  N.  80,  5;  pt-fcLutui  (enhefccrc)  kw. 
101.  102.  240;  bi-lkraiikol6n  (vHcilUre)  O-  IV.  16,82;  pUl^ban 
(cenferi)  ker.  79;  pi-l'lahuD  (l*^'i  cadere,  occidcro)  ker.  2ö4;  |h- 
Hifan  (lübei'actari)  brab.  9G9';  pi*l'uuibhen?  (cbirelbere)  ker.  101. 
ill  uuäallend,  102.  folgt  pi-i'uut-bet  (emicat)?;  pi-ftAntüD  (rema- 
nerc)  moofl  358;  pi-tüüiilüu  (terrtlieri?)  ker.  165;  pi-ralleti  (»- 
dere,  occidcre)  krr.  64.  254.  monf.  387.  411.  O.  II.  24,  37.  N. 
Boetb.  131.  bi-fallan  in  f;ruuba  T.  tj»,  6;  pi-fl^ohan  (lagere)  ker. 
107;  be-friflan  (gelare)  N.  125,  4;  pi-warteu  (cavcre)  hmb.  959' 
9()I'';  [pi-chumit  (provenit)  vom  (amen  fr.  or.  2,  944;]  und  (icbrr 
viele  audere.  Altf.  bi-klibau;  bi-buereban:  bi-giunau;  bi-talian; 
w»  bi-thifann.  Agf.  be-bgüdan  (mandare)  Beov.  32.  148;  be-bSorgu 
(cavere)  Beov,  132.  133;  be-euman  (veuire)  Beov.  H.  158;  b«^ 
fgallaii  (turruere)  Beov.  8(i;  be-faran  (ppragrare);  be-fleöu  (cffu- 
gere);  be-ginuaD;  be-bätau  (rpoiidere);  bc-yrnan  (oucurrere)  be- 
ani  Beov.  8;  be-lifaa  (rupereffe);  be^limpan  (coutingere)  Beor. 
184.  [b-Iinnan  (celVarc);  be-trcdan  (conculcarc)]  u-  a.  m.  Mbd. 
hat  ücb  die  /abl  dieler  luteniive  lebon  verriugert,  luuu  lägt 
nicbt  mebr  bebitten,  I>el>]ieken,  beliiibten^  hplV^hmon,  bel1nbi-n. 
bevallen,  beflicben  im  abd.  ilun,  wicwobi  es  micli  nicbt  vun- 
dem  lollte,  wenn  üe  bin  und  wieder  gefunden  worden;  .-vllpf- 
meiu  im  gebraucb  find  uücli:  be-gegcneu  (aliuui)  Triil.;  be-gin- 
n«n;  bc-bagen  (placere)  MS.  1,  101*  2,  2ßO*;  be-järrn  MS.  J, 
153';  be-jehen;  be-klibeu  (fixuui  eire,  crefeerc)  Herb.  112*  Pan*- 
7-  61"  MS.  1,  112";  b*!-kanien  (advenire)  Mar.  1.  MS.  1,  llV>* 
(reverti,  zu  ficb  kommen)  Wigal.;  be-Uben  MS.  l.  107'  199*; 
bc-Iigeu  (dcticere)  Wigal.  Trill.  [btlac  (blieb  licgeu,  log  todt; 
pf.  cb.  4151.  di  belegen  Gnt  ibid.  7006];  be-nabteu  MS.  1,  Wi' 
2y  1(>0^;  be-rinnen  (confpcrgi)  Gudr.  73";  bc-lcbebeu  (acciderf; 
Bari.  MS.  1,  120«;  be-llifba  (elabi)  Mar.  227;  be-liiuben  (vat^il- 
lare)  Herb.  1«  Eracl.  3765;  be-lUn  (durare)  Bari,  [bertuout  (bbVl) 
llchn)  kcbr.  1775.  belluon  len  (blit-ben  ilebn)  troj.  17225.];  l««- 
tagen  MS.  1,  101'  103-  153-  2,  260'»  Bari.  troj.  125%  tranßüv 
Icheint  ea  MS.  1,  IHO»-  (oder  ift  dem  fDr  dfn  zu  lefen?)  [be-häbcn, 
behienc  (blieb  bangen)  Kenn.  15748;  be-riuwen  kolocjE  269;  bc- 
litzen,  befa^  (lag  llille)  Üiut.  3,  63.  101.  Ilofliu.  fundgr.  193,43. 
(Iit;cen  blieb)  Orcndel  1337;  be-lilfeu,  in  d<-iii  töde  niht  bcJWuf 
Mart.  115";  lieh  Iw-inndern  (legregare)  Roth.  4269]-  Nhd.  gibl 
es  lehr  wenige:  be-gegnen;  be-giunen;  be-hogeu;  b-leiben;  be- 
kommen (wohl  oder  übel);  be-nihen;  beliehen.  Das  fehwnl. 
b-lifva,  dän.  b-Uve,  ueuilländ.  b-ltf:i,  Icheiut,  ib  verbreitet  i-s 
jetzo  irt^  aus  dem  hochd.  eingedrungen,  denn  die  altn.  fpraüh« 
kennt  bloiJ  lifa,  wie  wir  nbd.  uachten,  lagen,  leuchten,  fcheiwn 
oder  gpli-hehen,  gebieten  etc,  in  denl'elben  fällen  lagen,  wo 
früher  die  part.  hi-  angewendet  wurde.  —  4)  unter  den  tranfi- 
UtIs  ur.  1.  habe   ieb   verlchiedue  verba  angeführt,  welche  deu 
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bcgrifl'  des  deit/iunsj  bitrgeuä  und  t»ewahren8  enthalten,  will  ihn 
aller  bier  noch  belboders  hervorheben,  weil  er  die  purtikel  in 
einer  Itärkercn  bedcutung  zeigt.  Daher  auch  im  nhd.  zuweilen 
die  trennbare  part.  bei  das  be-  vertreten  muß.  Eb  find  >ciimabl 
die  Wörter  für  begraben  und  beitchlicOen.  Ahd.  pi-felalian,  zwur 
allgemein  oredere  ker.  80,  dann  aber  auch  ternie  maudurc  und 
wahrl'cheiulich  iu  heiduÜ'cher  zeit  opfern,  iuimalare,  vietiirKire 
ker.  155.  284;  pi-liohhan  (concludere)  bj-mn.  14,  2.  ker.  32.  220. 
241.  253.  (das  lat.  rccluderc  ill  dabei  nicht  aun'ublicüeu,  viel- 
mehr wieder  jinfchließen);  bi-l'perran  (concludere)  O.  111.  12,  28; 
pi-t^lpan  (humare)  ker.  H4;  pi-crapan  (ibpclire)  ker.  77;  pi-riii- 
fttU  (i'unerare)  ker-  77.  veri'tehi'  ich  nicht  fverweiihrclung  luit 
pi-reifan  (funibiis  Hgare)];  pi-kimpön?  zu  folgern  aus  pikimpöt  iWß' 
(ftmera,  funciltus)  bi-kimbithii  (funefta)  ker.  127?  und  dem  goth. 
kumbjan  verwandt?;  pi-lakjan  (reponere,  beilegen)  ker.  50;  pi- 
wiudau  (condere,  etwa  die  tahne  zul'.  winden)  ker.  50.  Iirab. 
967'';  pi-tuon  (obturare,  chiudere^  nhd.  beithun)  monf.  349.  T. 
78.  O.  IU.  12,  73.  be-tuon  N.  39,  10.  43,  2.  (j8,  16.  Boeth.  135 
Cup.  15G.  und  hiernach  ill  das  lat.  retexit,  redaclus  bei  pi-touL, 
pi'tän  ker.  32.  240.  241.  nicht  miszuverftehen;  pi-vähan  (con- 
cludere) monf.  337.  [bi-vaugol6de  (conclufi)  J.  377,]  Agl*.  be- 
blidan  (tegere);  be-hydan  (cuftodire);  be-dOolfan;  be-mvldan  (lui- 
mare)  von  molde;  be-Iilcan  Beov.  86;  etc.  aber  kein  be-dön  iiu 
ahd.  linn.  Mhd.  be-llaben  (concludere)  Pare,  10'^  Iw.  9':  lie- 
nie:;en  Nib.;  be-ltaten  Bert.  291;  be-vclhen  bloß  allgemein  com- 
mendare  und  be-tiiou  kommt  gar  nicht  mehr  vor.  Nhd.  be- 
graben; be-ftattcn:  be-fchlicWcn,  vcrltürkt  bei-fchlieflen,  wie  bei- 
legeu,  bei-tbun.  Man  TiLdit,  daß  gewöhnlich  duü  zweite  wort 
diefer  zul'.  l'etzung  den  hatipthegriff  hergibt,  daß  er  aber  zu- 
weilen auch  halb  in  der  partikel  lii'gt,  uamentlich  in  pi-tuou 
oder  pi-l^lahan,  l'eitdem  das  einfache  nicht  mehr  fiir  condere, 
l'epelire  gebraucht  wurde  (wie  goth.  filhan,  neben  g:i-filhan,  U8- 
filbun).  —  5)  hieran  grenzt  die  privative  bedeutung  der  ])artikel, 
was  beigethan  wird ,  wird  auch  bei  feite ,  weggetban ,  folglich 
entzogen.  Nachi'teheude  compoütii  enthalten  zwar  wiederum  den 
begriff  der  beraubung  gr5ßtentiieil8  im  zweiten  wort,  doch  muH 
er  halb  in  der  partikel  gel'ucht  werden,  oft  ift.  auch  die  uecu- 
iativconlbuction  in  eine  datirifche  flbergegangen,  iind  die  be^ 
deutung  bald  trauGtiv,  bald  iutranfitiv:  goth.  bi-leif^an,  aliciii 
(relinquere  aliquem,  einem  weggeben,  entweichen)  Itarkes  vur- 
bum,  verfch-  von  dem  mhd.  fchwachen  he-leiten  (eomiUtri); 
bi-nin)»n,  alicui  (aufcrre  aliquem)  Matth.  27,  64.,  niman  allein 
drückt  Ichon  capere,  rapere  aus,  regiert  aber  den  acc.  Ahd. 
bi-U^an  alicui  aliquid  (remittere)  O.  V.  11,22.  N.  38,  13.  vgl. 
goth.  af-letan;  pi-lnolau  aliquem  alicujus  (privare)  hrab.  960'; 
pi-uiman  (auferre)  ker.  93.  (praejudicare,  derogarc)  mouf.  374. 
378.  aus  welcheu   glollen   die   conJlructiou   unerllchUicb  i(l,  0. 
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Tagt  bi-uiman  (cnpcre,  tollere  alicui  aliqucm):  ioau  tAde  biiuim 
(uinrti  euin  eripuit)  IV.  3,  31,  (innn)  then  iminahtin  binämi  (eiiiu 
807  eriperet  iiifiriititutibuh)  *);  bi-rabitiion  (fpoliare)  l'o  vermutbc  ich 
wird  im  Ilüd.  zu  Icloii  und  ein  uhd.  rahanen  ürm  altii.  txxxa 
(fpoliaru)  rabau  dt-ui  räu  (rapiua)  an  icile  «u  iUIlcn  fein?;  pi- 
lucrjan  (orbare)  jiin.  207.  '217.  j^egentheil  von  Icaijan  (imperürc), 
pi-fcerito  (extraiicns,  privatus)  kcr.  108.,  bei  pi-lcaritt  ker.  12. 
ill  die  t'nlllellte  gloIVe  diTatorc»  (?  devoratorcs)  uiivcrltüiidlicb, 
pi-lcerite  (deditos)  moni'.  303.  Icbcint  unprivativ;  bi-taüan  (fmii- 
dare,  um  Teiu  tlicü  bringen)  Jj^all.  205.  pi-teilan  (private)  K.  37' 
jun.  245.  hrab.  972"  monl".  355.  356.  357.  373.  beteilcn  N.  83, 
12.  108,11.  (aliqucm  alicujus);  pi-räbau  (coufumcre,  auferre?) 
ker.  II.  12.?;  pi-wßrfan  (divertere?)  ker.  Ol;  pi-winön  (depalccrc) 
jun.  201.  [pi-wifaü  (evitare,  rejicere)  WelVobr.  vgl.  biraunjan 
Waekern.  p.  66.  61).J  Altl'.  wird  bi-ni"uian  (anferre)  mit  dem  oat. 
der  perf.  und  acc.  der  fache  geletzt  Agf.  lie-d:plan  (privart) 
ulttjucm  aliqiia  re  Ucov.  97.  Cädui.  94.  98;  bc-dreölan  (faJIere, 
decipere?)  Cädm.  13.  20.  44;  be-grindan  (privare?)  Cädni.  34; 
be-laudjan  (terris  privare)  vgl.  Lye  im  luppl.;  be-Ieofun  (pri- 
vate, <frbare)  Heov.  82.  Cadni.  3;  be-na^uian  (IpoÜare)  Ichwucher 
form,  alitjucm  alicujus  rri  Cätlm.  94.  98;  be-nJ?i»tan  (privar*?)  aÜ- 
queni  aliquA  re  Beov.  53.  179.  C3dm.  25.  40;  be-fcyi^aii  11  be- 
fueijan  (fraudare)  Ciidm.  98;  be-fnydan  (privare)?  Beov.  217; 
be-lc'ldiLit  (liberare,  tollere?)  icb  kenne  bloü  aus  Lyes  Tuppl.  da* 
part.  bi-tolden  l;ime,  tornr  (liberatus,  pnrgatns  a  luto,  ab  ira) 
eiues  ibnrt  uuerhörtcn  i^arkeu  verbi;  bc-v:epujau  (armis  fpoÜarc). 
MbJ.  nur  drei  folcher  unmpofita:  be-gSben  (rennntiar«!)  aliquid 
und  fiel»  bog.  ftlicujue  [begap  (ich  (renuntiavit  l'euulo)  Orend.  in 
fine];  bt'-u£men  (criperu)  alicui  altquid  MS.  1,  103'  110^  Parc. 
72'  73'  Gudr.  76';  (loh  be-wegen,  alicujus  (rentintiarp)  [be-fWfi^D. 
dem  künijjc  Im  krall  belleif  (eutrieif)  Rab.  457.  b"it  iuch  (?  iu) 
nibt  bollifen  Oiet.  G"*;  des  lebens  be-la>lon  Ulr.  Tril\.  2789].  Nhd. 
bc-nchmen  wie  im  nihd.  couitruiert  [f.  nachtr.].  Engl,  be-hcad 
(decoUare).  Je  mehr  die  :ieculativ(:onllni(;tion  verlchwindet,  dcfto 
privativer  wirkt  die  pm-tike).  Zuweilen  treten  die  vcrfchicdnen 
bedoutungen  ganz  in  deui'elbeu  formen  ein  vgl.  nhd.  be-nebu»cn 
und  fich  be-nehmcn  (l'e  gerere);  iibd.  be-haupten  (aflinnare)  mit 
engl,  be-heud;  ahd.  pi-teibui  ntit  iibd.  bc-theiligcn  (theilhufl  ma- 
chen); agf.  be-vajpnjan  mit  nhd.  be-wafnen  (armare).  —  6)  wn- 
jm'/oHolia  mit  bi-:  ahd.  mih  pe-driu^et  N.  70,  13.  119,6.  W. 
2,  5;  müi  pe-Ianget  N.  34,  17.  Mbd.  mich  er-b-arraet;  mieh  be- 
dflukct  Pure.  96';  mich  be-laiigel,  b-langet  Beu.  149.  175.  256; 


*)  in  welchem  (inn  hcifil  ambro  (fohwelffcr,  r&uber)  pi-notnan  ker.  M.  rimI 
I'i.faiif:«»  ibiil.?  iiirofern  er  bent>innon  (genkubt)  fa»t?  üa«  rjrnonymuiu  lehn  «uf 
j«[|oD  fnll  (lio  j;l,  tuonr.  41:!.  ]itritni;ii)  iii  piaomaa  bcricbttgon  uml  oben  f. -467. 
M>7.  iCl  die  fkircb«  form  zu  rirt-icben. 


in.   partikdcomp.  —  untr.  part.  mit  eerh. 
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mich  b«-gnneget  Bon.;  mich  be-riiiwet  Wh.  2,  144^;  mich  be- 
lehiu^et  Bon.  (aher  mir  or-l'chiu^rt);  mich  bc-trägot;  mich  bc- 
liiret  Parc.  55'' 85" ;  [mich  be-tonwct  fragin.  44'';]  mich  be-vilt, 
diefes  mit  iJcr  i>artikel  vÜ  gohüdetf»,  hrintigo  vprbnrii  ill  der  Ül- 
tpra  rpracbe  imbfkaiiiit  und  nhd.  wieder  untfTfji'^^Hrjgon.  Nhd. 
nur:  mich  or-b-nrnit,  mith  bc-dünkt,  ni'hen  dünkt,  It»  wie  mich 
dauert,  aber  mich  ver-dricßt,  mich  vcr-Iangt,  mich  ge-nait.  Wo 
der  dat.  liehet,  ü.  b.  mir  ir-p-armet  doc.  2*25*;  mir  bp-lmähet 
(dilplicft  mihi)  N.  13,  6.  mir  be-cuiiodelet.  (innotclcit  mihi)  W. 
5,  2;  mir  be-l»aget  MS.  2,  lÜO  cU:.  iCt  das  verbum  ichon  von 
I  allgemeinerer  intranfitiver  befchaäenheit.  —  7)  cinzebie  nhd.  bc- 
I      gelton  bloll  filrs  part.  pract.  z.  h.  bomittelt,  bo-fnhaffen;  wrnig- 

Cilene  in  ihrer  eignen  bedeutung,  z.  b.  bo-lefen  (literatus)  verleb. 
Ion  bc-Iefeu,  d«3  vom  goranerc  gilt;  bo-rcdt  (difertns)  verleb, 
von  be-redct.  [bc-leibt  (craÜiis)  be-tj»gt  (pleniis  dicrum).  —  8)  be- 
w«gOillcnd:  gundc  i".  be-gundc?  gozcu-hröt  MB.  33'',  418.  434. 
fer  begosj^pnbrnt  33'',  135.] 
"  \eHt-\  die  Ichwankcnden  formen  find  fchon  £.  713-716.  bc- 
lübrt,  goth.  and-  (uie  andu-);  abd.  nur  noch  ausnabmaweile  in 
den  älielten  quellen  (i/ii-,  nie  an-*)  (ant-lnhchit  ker.  18.  aiit- 
Imnlau  Igall.  1U9.  ant-dhecchid  J.  342.  3!)^.  ant-Cr-nC!  ,1.  385.  389. 
unt-)uhhti  J.  34ti.  ant-hlüguan  (placitmn)  brah.  973'  acc.  fg.  mali:., 
ant-luagan  (placituui)  jun.  221.  part.  praet.  eines  verlornen  Itar- 
ken  verbi  oder  violleiL-ht  blolles  adj.?;  aiit-hei^t,  ant-hie:?  jun. 
243.  255.  [ant-rtü^it  (arietat)  zwctl.  26,  J5;  ant-wich  (cede)  26, 
Iti;  ant-wap  (retexuit)  Diut.  1,  528'';  ant-huabi  (dillulilli)  ibid.]), 
nicht  bei  K.  T.  U.  N.  W.,  wo  bei  ihnen  verbum  mit  ant-  er- 
Ichcint,  ili  es  von  nomiuituib  abgeleitet  [z.  b.  ant-frillt"»n  (inter- 
pretari,  verba  componere)  N.  Cap.  36.  vgl.  oben  1".  714];  in  der 
regel  wechfclu  int-  und  in-  (leiten  Cu-)  weder  willkürlit^h,  noch 
bei  allen  ganz  auf  diefelbe  weile.  Es  koiriint  auf  den  anlaut 
des  verbi  an,  mit  dem  fich  die  part.  zufanintonretzt.  Vor  vo- 
uälen,  rpiraiitcu  und  litjuiden  bewahren  fall  alle  int-  (N.  vor 
vocalen  und  r  Ibgar  i'«</-,  welches  d  organilch  fcheint),  vor  den 
ßbrigen  mutie  ftehet  meillcns  in-\  was  im  einzelnen  hierwider 
It5l3t,  mag  dialectifch  lein,  oder  ungenaue  l'chreibnng,  z.  b.  in- 
lUHchou  K,  48''  f.  int-niabb'")n,  wie  Jgall.  19E).  oder  in-leuohen 
mnul'.  391.  für  int-fe.  [1.  niiciitr.  in-Iiuhtan  bei  O.  und  T.  ffir 
iut-liuhtan  (Grafl"  2,  149)];  annehmlicher  ill  das  int-j  welches 
einige  noch  vor  f,  ph  und  p  behaupten.  Dali  aber  die  gl.  ker. 
{iberall  nicht  Int-,  Ibndern  auch  vor  l'pir.  und  liq.  m-  (feiten  en-) 
l'chreiben  (vor  voi.'alcn?  der  fall  findet  lieb  nicht),  befremdet 
am  meinen.    Altl'.  dauert 


808 


:hgängig 


(f.  and-), 


*)  (loch,  Jan.  S48.  an-faneftn  (ralm),  iliu  kaum  {.  iina-faii(fan:  ker.  37.  ab. 
fati^  (baurciat)  f.  iD-|>ei^.  [f.  nachtr.  auch  par.  aD-an-fuatan  (uncmpfunileiO  Diu:.  I, 
äXl^b-id*  nn-«n-ruQtanlth  (infcnnbilifl)  518»  an-ruliu  (deftituu)  Diut.  1,581^.] 
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111.   partik^leomp.  —  untr.  pari,  mit  cerb. 


lür  en-g.  zuweilen  en-K..,  was  aus  cm-i.  cui-g.  (^i,  döz.  *Z4.;  j 
erwacliCen  fchpint  ESnzelnr  nicht  rpinmhil.  quellen  ß^ewllirea  ■ 
fnacli  iiiedordculfchoni  t*inflnR?)  cnt-  auch   vor  tcn.  und  med.. 


vor  allen  anlauten,  fort  und  feine  compofita  unterfcheiden  (ich 
von  denen  mit  an-  (gnth.  In-,  ana-).  Agl".  gilt  nicht  and-  (wir 
vor  lubil.  und   dem   daraus  hergeleiteten),   Jondern  on-,   glcich- 

809  viel  welcher  anlaut  folge,  diefes  ou-  cutlpricht  dem  fliid.  in-,  _ 
znmahl  der  gl.  leer,  und  fclietnt  mit  dem  ailmühtigen  vrrdrän-  ■ 
gen  der  pr.icp.  in  durch  on  (nna)  znl*.  hängend.  Mhd.  hnrfchi 
noch  der  ahd.  grundiatz,  und  gilt  ent-  vor  voc.  fpir.  liq.,  tn-  vor 
med.  ten,  afp.,  doch  filr  en-f.  cftpf.  [Walth.  72,5  en-fremedpn], 
für  en-g.  zuweilen  en-k.^  was  aus  cnt-f.  cut-g.  (I,  382.  424.) 
ei 

(noch  iiiedordeulfchoni  einfluR?) 
z.  h.  3fil,  40'"  4P  int-biite,  ()2'  int-planden  etc.  [auch  unt-  ftlr 
ent-,  namentl.  das  jen.  amgb.]  Endlich  können,  da  (ich  im  mhd. 
die  negation  ne  vor  vcrbia  oft  in  fri  um(et;!t,  zweifei  zwifchrn 
diefem  en-  und  unfrer  pari,  erwach fen  ").  Nhd.  hat  fich  ^n/- 
allenthalbon  hergellellt,  nur  dauern  einige  empf.  für  cnt-f.  fort  J 
[in  Meinerts  volksl.  katt:  hatt-folle  (entfallen)  hatt-fange  (em-  f 
piaugen)  hatt-fliga  (eutfliegen)].  Nnl.  fauch  mnl.]  überall  ont-. 
Das  ver-derbte  ahd.  in-  (für  int-,  ant-)  und  ugf.  on-  (für  ond-, 
and-)  hat  verniifchnngen  mit  dem  ahd.  in-  (goth.  Tn-,  Tnn-)  «nd 
agf,  on-  (ahd.  in-,  ana-)  zur  folge  gehabt;  einzelne  compoßu 
mit  in-,  on-  laden  fich  fall  nur  ans  der  analogie  nnd  bedeutntii; 
beurtheileu.  Einigermaßen  hilft,  jene  ahd,  unterfcheidung  zwi- 
fchen  int-  nnd  in-,  wo  näinlicli  in-  vor  voc.  fpir.  nnd  liq.  pr- 
Icheint  (nnd  kein  fehreibfchler  zu  vcrmuthei»  ift),  liegt  ihm  (we- 
nigdens  in  der  niundart  einzelner  denkmähler)  kein  and-  xa 
gründe.  Bei  der  nunmehrigen  aufzählung  der  ent-  zufammen- 
fetznngen  nach  der  bedcutung  braucht  aber  auf  die  form  kein« 
weitere  rflekficlit  genomnirn  zu  werden.  Urbedeutung  des  enl- 
ilfc  rontra-,  re-^  nach  verfchiednen  gefichtspuncten.  —  1)  cnl- 
mit  dem  bcgriti'  des  iv-idf^r/uhcnden^  undriqat^  bÖ/en:  goth.  an>i- 
beitan  (inorepare,  eigentl.  gegen  jemand  beißen);  and-riuDWi 
(occurrere)  Marc.  9,34;  and-fnkan  (contradicere);  and-ftandui 
(refiftore);  Hud-ftai'irran  (torve  intueri,  sfifSpip-äoHat).  Ahd.  in» 
chnnnen  (arguere,  innrepare)  K.  37,  2.  41,  5.  49,  22.  50,  2.  Cap. 
101 ;  in-cribön  (increpare)  T.  2ÜÖ,  5.  fcheint  aus  dem  lat.  gehü- 
det  und  nicht  hierher  gehörend :  in-k@Itan  (retribtiere)  in-g5lt(»a 
N.  34,  15.  Boeth.  203.  204.  int-gSUau  O.  II.  11,48.  in-kfllan 
(ferire)  monf.  389.  391 ;  in-grften  (borrere,  abhorrere)  hrab.  953» 
954''  966';  in-brüftan  (rumpi)  O.  III.  20,  257;  int-werdön  (fppr- 
nere,  abhorrere)  nionf.  357.  376.  377;  auch  die  ausdrücke  fflr 
vovcre,  in  dem  hartem  finn  von  devovere,  immolarc:  in-hei^Kn 

8io(immoUrc)  ker.  36.  95-  155;  in-fak6>  (delibare)   hrab.  959»  SGO* 


■)  0«   ifl   mir  nicht  iinwahrrchcinlicb ,   ämC»  Jicfo  zwoidentigkeii  i!<»  en- n  ' 
dem  iiiichUicrIigen  aufeclujii  der  dem  rcrbo  vorftohendMi  v«>meiniinir  im  U.  IS. 
Jb.  mitwirkte. 


lU.    pnrtikfllromp.  —  vn/r,  pnrt.  mit  vfirh. 
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968**  ker.  95.  int-lai'^n,  int-lagan  (dctcftari,  anatlicnmti/.are)  monr. 
398.*),  gelißrrn  dahin,  falls  Ke  iiirht  untir  3.  wphracht  werden 
köDDen.  Altr.  imt-geUiau  (rptribiirre).  Agf.  ou-blötim  (immo- 
lare); on-g?liJ.iii  Beov.  115;  on-|>racjan  (vornri);  on-J'ciiajan  (rc- 
Atitere,  deU-lYari);  oii-fccgan  (contradicere,  offt-rro,  facrificjirL') 
CSdm.  40.  (il;  on-h-Ttan  aber  be<loiitet  iuoreiidflrp,  wie  vielleicht 
auch  d:)s  ahd,  int-hci^aii,  was  die  vorwand tJcli oft  »wifchen  hei- 
s;an  und  hei:;  (!'.  75.)  hcl^tii^t;  on-vinnan  (impiignare).  Mhd. 
rii-gelten,  en-belten  (popnas  dare);  cnt-fi-lieii  (torre  intueri,  fa- 
friuare)  MS.  1,50^'  Krad.  3334;  ent-lprL-chen  (eahimniari)  Wigal. 
90.  [emprall.  (entfiel)  Gtidr.  4'';  ent-fi^nepfet  (mifigpfchaften)  Mart. 
276*  Vfr\.  Kngolh.  5705  ibiq.  Mol.  ont-rAden  (widcrratbon)  oiit- 
riet  Maerl.  1,  28«.  296.]  Nhd.  ent-gelten.  —  2)  ungleich  Häufi- 
ger drfickt  ent-  ein  gHinde»  g«gfn  ans,  felbft  in  den  nämlichen 
Wörtern :  gotli.  and-haf jau  (rt* l'poiidere) :  and-häitan  ((x>ntiteri) ; 
and-bi^uljnn  (exaudire);  and-niman  (J'nl'cipcre,  recipere);  and-qvi- 
jMin  (ouTtoyav)  Luc.  8,  19.  (äroTaSasUai)  Luc.  9,  61;  and-Caihvan 
(adfpieere,  relpicere);  and-tilcn  (anxiHari)  Luc.  Iß,  13;  nn(l|»ahta 
inik  (£*|Vua)  L«c.  16,  4.  Ahd.  inUhaben  (perpeti)  jun.  243.  (fu- 
ainere)  K.  42*  (lurtnlcire)  nionf.  352.  404.  (cohibore)  O.  II.  7,  58. 
8,9.  111.23,51.  24,83.  V.  7,  113.  (eompreliendere,  compleeti, 
tuen)  N.  113,11.  148,5.  Cap.  79.115:  int-hefan  (fiiftcntare)  vgl. 
int-habana  jun,  251.  int-habant  (aJTumptin)  K.  57'';  in-hald^n  (rn- 
clinare)  hrnb.  953''  ker.  32.  (wo  iu-aldhet)  int-heldö  (rccHnet) 
T.  51,  2:  ant-hei^an  (vovere,  pangere)  jun.  243.  255.  int-heis;an 
0.111.20,297;  iu-küj;aii  (coguoiccre)  ker.  1 10.  vgl.  das  fubft. 
nnd-git  (f.  715);  in-kinnan  (incipere)  ker.  80.  164.  in-kinnan  (im- 
ponere)  K.  48"  (conari)  jun.  199.  in-^i^nnan  (adniti)  jun.  235.  in- 
chinnen  (nili)  jun.  188.  —  warum  in  letzterer  llolle  cli  fnr  k?  die 
grnndhedeutuiig  -von  ginran,  welrlies  einfiel»  weder  im  goth.  8ii 
m>ch  ahd.  und  agl".  vorkmiimt,  mufi  wohl  lein  capere,  com- 
plecti,  vgl.  das  agf.  gin,  ginn  (rapnJo,  jntercapcdo)  und  altti. 
ginna  (aliicere,  einnehmen),  im  altn.  fehlen  umgekehrt  compo- 
fita.  ITcruer  fchcint  xnf.  iiaug  zwifchcn  nr.  117.  und  nr.  372. 
nach  der  oben  f.  76.  ertheilten  rege),  denn  das  alin.  gin  (ricttis, 

K*)  xweirelluft  iri  mir  ineihan  (ro  äle  hr.  Tdr  Incilian)  pirn  (deübor]  hnib. 
.  fohwerUch  nbctr  cPiftn  [>ftrl.  pract.  van  cI^aq  (hnhcr«)  Tandem  eiwa  tlEe 
alte  form  (Tlr  (r'ihBn  ^  goih.  ükati  (nixoh  flem  1,  86;t.  erklänca  ilbercanp  nn«. 
II.  in  X.)  folglich  in-eihnn  o(]er  befser  iu-eihhiin  —  potK.  And-Äiknn  oder  an«- 
äikAn  (ilclibarc)?  '3enn  ITir  aiid-Aikun  rollte  gl.  hrab.  nlicrdiof;«  int-oiliKan  haben 
[gcckhöt  ((litattm)  N.  Cnj».  13.  fich  i;ot«  elction  :  zciclicn  Marl.  110'']-  L'nd  wie 
verhält  ficli  Jntii  nciiihiMitcr  (libans)  Ticihnnjfa  Clibatiol  nrihlih  (JtnmolaO  Jon.  175. 
ISS.  192?  firi  fmtiim  nili,  ncih  iH  iincrburt  nntl  in-in'ilirm  nnwalirrchciiilicb;  wie 
wenn  iibfrail  gfilefeii  werden  miiflP  lii-eiMientfr  cic.  ihIit  ultenhuni  du«  begrifft 
uml  der  form  rrlnnlilc,  hier  eine  A|ibürcrc  rniKtinchmeii  ii-Kihhcii  für  io-eihlicn? 
I>ic  parallele  von  in-hci^AH,  in-eilihiMi,  in-rnkC-n  and  wohl  anch  in><tuütlan  (rämt- 
'  ich:  dlii  vovere,  diris  tierorerc)  Icuclilct  ein,  ihre  iiartikel  fei  nnn  arrprünglieh 
md,  Kiw-,  oder  In-. 
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III.   partikelcomp.  —  untr.  pari,  mü  verb. 


biatuB)  ift  auch  intercnpeüo,  i'patiimi,  wolnhes  die  bedeiit 
vou  ahd.  in-kini)aii,  uihd.  en-kiiinen,  liornach  unter  3.,  bi 
gen  — ;   in-läi^an  (ignulcirru)  kor.  162.  int-Iüi;an  bymn.  949.  vgl. 
ant-lü;;  (1'.  714.);   iii-liulitan  (illumiuare,  obluilrare)  ker.  14.200. 
218;  in-lolttn  (folverc)  ker.  130.  180;  iu-inä]i*u  (aduuere)  ker.  16(j 
iu-n.ikiitnn  (dfiiudaro)  ker.  88;  nn-ngin.in  (iidfiinicre)  kpr.  33. 
gotli.  and-nininn:  int-ncincn  (npgarc)  O.  11.  10,  71;  in-pauhhincai 
(ininii're}  ker.  153.  muiil".  368.:  in-pi^un  (gullare)  hrab.  SfiÖ**  ker^ 
143.  (haurire  potuiii)  brab.  953''  in-bi^an  N.  Cap,  129;  in-piot 
(mandarc)  monf.  330.  3G3.  366.  367.  376.  jun.  213;    iu-blübnii] 
(inflari,  turgero),  ein    teltncs,   bei   N.   Cap.  124.   in-blälieu  gt 
rchriebiie&  und   i^rk  conjugiertcs  verbum   (dem  agf.  ou-biävuf 
filnfter  conj.  eiitfprecln'Dd);    in-hUntnn  (inolcftiam  exhibere)  ci- 
tate   I,  858,  denen  N.  Boeth.  105.  202,   hei/.ufugen;    iu-prShtao 
(lu<:iibrarc)?  vgl,  imprülitatidi  clticubratus  ker.  115.  vielleicht  illti- 
Oflfcere,  von  p^rahtcn  (r.larefcere)?;  in-prinnan  (exardefcere)  ker. 
67.235.   iut-prouuan   (accendcre)  jun.  235.   T,  25,  2;    io-qu&daiij 
(rnfpoiidere)  O.  IV.  4,  11 1.  5,  123.  vgl.  en-(jiiidi  (dedicaUi)  krr.] 
83.  rn-ch5don  N.  Gap.  i;9.  87.  95  [in-chit  (entlpricht)  N.  Ar.  65]i 
in-riliton   (crigere)   ker.  255;    int-lugen    (rc-nuntiare,    defenderc) 
monf.  375.  38(>;  in-fefan  (intplligere)  O.;  in-lcioan  (illuftrare)  ker. 
148;  iiit-lläfcn  (obdoniiifccrc)  N.  Hoetb.  10;  in-Jprinkan  (noale- 
fcere)  ker.  77;   in-l>antan  (imelligere)  J.  3ti0.   O.  I.  1,  238.  ID. 
5,  3;  in-Jueppeu  (lupire)  hrab.  974'':  in-trätaa  (metuere)  nur  bei, 
O.  I.  1,3,  30.  27,  21.   II.  fi,  33.   IV.  1,  31,  dall  der  ftamm  trÄtai 
(?  tratan)  laute  und   nickt  iut-rätan  zu  letzen  lei   (der  irtlmin 
berfcht  1,  888.  896.  934.)  wird  Heb  hernacrh  beim  altf.  und  agi*. 
prweifen;  iot-fTihan  (lufpicpre,  excipere,  accipere,  concipere)  m- 
hort,  K.  T.  2,  11.  3,  4.    O.  11.  11,  10.   111.  11,  51.    IV.  16,  103. 
Int-ph!*ihan  T.  40,  5.  44,  5.    In-fAIian  J.  366.  373.  374.  376.  387. 
(neben   dem   vorhin   1.808.    angeführten   ant-fäbau)   ker.  33.  54.  i 
80.258.   in-phähan  inojif.  390.  397.    in-fahcn,  en-fahen  N.  3,  4* 
18,  12.  Boetb.  64.  65,  156.    Cap.  34.  55.  100.  HO.;    iut-finduai 
(pendcre)  jun.  243.  (fetitire)  bymn.  949.   int-pbidem^s  1.  inl-phin- 
örs  cfemAs  (praeridemxie)  doc.  221*  in-linden  (lentire)  N.  Boeth.  62., 
122.  259;  in-Ürndn  (invcterare)  ker.  281.  N.  31,  3.  (17,  46.  IUI, 
25  ir-firntin);   in-phrägAn  (reipiirere)  monf.  391;   in-fuulan  (Ceft- 
lire)  O.  III.  14,  67;  in-warmen  (coalelcerc)  ker.  67;  iDt-wCbfalco 
(reciprocare)  jun.  224;  int-wibHen  hrah.  951*  973^;  in-zeichineo 
(indicare)  raonl*.  403;  in-zund-in  (inceiidere)  brab.  968'  ker.  170. 
27G.  N.  üoeth.  85,  in-/nntida(inllanimatio)  nionf.  409.  brab.  967*. 
[iu-diban  c.  geu.  (pro(iccre)  iutbihan  O.  I.  1,  31.  T.  199,  11 ;  ant- 
lonkan,   ant-Iingrn;   iut-lebanAn   (oben  f.  169).]     Altf.  ant-ßbaa 
(accipere);    ant-hebbjnn    (iullincre);    ant-hrtnan    (längere);    ant-j 
kennjan  (iutelligere) ;   ant-ftandan  (intelligcre);    folgende   habenj 
an-,   welche  der  übergünge  wegen  in  andern  dialecten  hier  au-J 
gefilhrt  werden  mtlßen:  an-bitnu  (guftare);  an-biodan  (tnaDdare);, 
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au-drädan  (timere)  aJlitcricrt:  drobtin  uod  dadi;  an-kcaujan  ne- 
ben jenem  aot-k. ;  an-Iliann  (coutremuit)  das  zweite  wort  dun- 
kel; an-Ieban  (intelligere);  aD-ruebJan  (ibpire).  Agf.  on-älan 
(acceadere);  oD-b@ödtui  (oiandare);  ou-bSrau  (aiferre)  Beov.  76. 
170;  on-bernan  (accendere);  on-bfdun  (exTpectare) ;  on-b!tan  (gu- 
A&re)  Cädm.  12;  on-byrjan  (giilbtre);  on-hlävan  (iiiflare);  on- 
bryrdau  (inlligare);  OD-bägan  (incurvare);  on-clifjan  (adhacrere); 
ou-cuavau  (uitelllgere)  Beov.  190;  on-cvedau  (refpondere);  on- 
dr»daD  (timere)  Beov.  126.  175.  (offenbar  uicht  ond-r.'cdaD,  denn 
es  gibt  vor  verbls  kein  agf.  ond-  und  die  alliteration  liegt  auf  d, 
das  einfache  drardan  habe  ic^h  noch  nicht  gelefen,  doch  führt 
es  Lye  ans  Matih.  23,  25.  an^  vgl.  das  engl,  dread,  auOerdem 
findt:!  lieh  daa  comp.  ä-dra;dan  (tiuitire)  lu  daß  das  ftarke  ver- 
bum  drsidan,  dred;  allf.  Jradan,  dr^d;  ahd.  trAtan,  triat  unbe- 
zweifelbar  iA,  aber  ich  verliebe  es  noch  uicbt  zu  deuten);  on- 
drincan  (bibere);  on-drencan  (inebriare);  on-galdjan  (invetera- 
fcere);  on-eardjan  (inhabitare);  on-egan  (uuetucrc);  oii-fangau 
(accijyere,  recipere)  Beov.  6.  54.  113;  on-feallan  (inuidere);  on- 
findan  (iV-utire,  experiri)  Beov.  47.  171.  201;  on-galan  (incantare); 
on-gaugau  (ingredi);  ou-g^tau,  on-gitan  (iutelltgere)  Beuv.  98. 
113.  130.  144.  218;  on-gSötan  (infundere)*,  on-ginnau  (incipere) 
Beov.  33.  153.  173.  2ül.  233;  on-hagjan  (placere);  ou-hcbbaa 
(elevare)  Beov.  188;  on-heldan  (inclinare);  on-hnigan  (id.)  Cädm. 
79;  on-hr^ran  (incitare)  Beov.  43.  190;  ou-bri'uan  (tangere);  on- 
iraan  (incurrere);  Dn-Ia;dau  (introdiicere);  on-latuan  (uiut.  dare); 
on-lielan  (dimittcre)  Beov.  122;  ou-Ubaii  Beov.  111.  Cädm.  15. 
89;  on-Iyhtan  (illuniinare);  on-lutjun  (inclinare);  on-mslan  (allo- 
qui)  Cädm.  79;  ou-nmnau  (arbitrari,  intelligerc)  Beov.  196;  on- 
feudau  (immitterc,  transmittere)  Beov.  36.  47.  169;  ou-feöu  (afpi- 8is 
cerc)  Beov.  125;  on-fetuin  (imponere);  on-Hgan  (imminere)  Cädm. 
66;  ou-fittan  (incumbere);  on-llandaii  (adhare)  Beov.  213;  on- 
Aarjan  ^intueri)  Beov.  208;  on-tleltan  (iiicitare)  Beov.  180;  on- 
tendan,  ou-tyndan  (accendere);  on-|K-njan  (intendere);  on-vacan 
(expergiici)  Cädm.  77.  100.  Beov.  7.  171;  ou-vadan  (occupare?) 
Beov.  70;  on-vendan  (mutare)  Beov.  193;  on-vritan  (inicribere) 
Beov.  127.  u.a.m.  Mhd.  en-bani  (detegere)  Karl  97»  Bari.; 
en-bieten  Parc  36*  Bari.;  en-bl?en  Iw.  1"  Wigal.  Trift.;  en-blan- 
den  Nib.  Wigal.  Bit.  30''  93';  en-blccken  (dctegerc)  Tit,  85.  Parc. 
147';  eu-bla;^en  Trift.;  en-brennen  (accendere)  MS.  1,  30';  en- 
breften  Parc.  68'  Wigiil.;  eu-briunen  (accendi);  en-giei^en  Nib.; 
CDt-haben  (fuftinere)  Parc.  43';  ent^halten  (retinere,  continere) 
Parc.  70'^  186*^  Wh.  2,  27«;  ent-hei:;en  (vovere)  Maria  70;  enir 
Üben;  ent-Huhteu  Bari.;  eut-uückeu  (dormiturire)  MS.  2,  155'' 
206'-;  eut-nacten  Wigal;  ent-Ceben  Parc.  41''  Trift.;  ent-fläfen 
Trift.;  ent-fpriugeu  (orJri)  Trift.;  ßuh  ent-ftän  (iutelligere);  ent- 
l'web 


en 


(fopire)  Nib.;  en-träten  (timere)  Herb.  95"  98'';  en-pfö- 
Cü-pfcugeu  (accendere)  MS.  2,  123^;  eu-pfiudeu  Parc.  18** 
..  o..«m.  ...  61 


802 


m.   partüulcomp.  —  untr.  part  mit  wrh. 


Nib.;    cn-pfl5gen   (friii)  Wigal.;    en-pfrcmdcn   ain!s  1838;    ent- 
wacticn  Wigal.;  ent-werfen  (delineare^  ordinäre)  a.  Tit.  85.  WK' 
2,  139*  204'  Nib.  Friged.  1987.   aber  ent-wprfen   ift  auch  auf- 
ilreben,   emporftreben  Trift.  17301.   Tgl.    fich   entwerfen  Wb.  2, 
109*  MS.  1,  2«;  ent-wöro  (praeftare)  Wigal.  U;  ent-wUdcu  a.  Titi 
91;  en-zDnden  Bari.  [f.  uaehlr.  pnt-Ichen  oben  p.  169;  ent-!tmen,l 
CDtleiin  Diut.  1,  450;  ent-liuen  (aufibatien)  warn.  1970;  guot  cnt-^ 
ncmen  (geld  leibeu)  Iw.  7995;  eu-prebeu  (lucere)  Ober!,  de  Coar. 
herb.  33;   liet  ent-llahen  MS.  2,  74»;   en-tirmen  amgb.  48^;  en- 
trennen  (feparare);  eo-tweln  troj.  10069. 104S2. 11418.  en-twälen 
Trift.    Mnl.  on-ftoet  (auflland)  Maerl.  b.  Käftn.  27*.]    Nhd.  ent- ■ 
bieten;   ent-blöden;    ent-bl&Uen;    ent-blübcn;    cnt-brecheu;  ent-f 
brennen;    ent-falten;    em-pfangeu;    em-pfehlen;    ent-femen;    em- 
p6nden;    ent-flammen;    ent-fremden;    ent-glimnien ;    cnt-halteoi 
eot-hebeu;  eut-laücu;  ent-lcereii;  eul-leiheu;  eut-uebmcu  (perci-| 
pere) ;   ent-rüuken ;    ent-rflt\en ;    ent-lcheiden ;   ent-fcblafen  ;  ctI-  ' 
jcblummern;  ent-Iinnen;  ont-rpiuuen;  eat-fprecbeo;  cnt-Tpringeu;; 
eut-fprietieii;  ent-fteben;  ent-werfen;  ent-zflcken :  ent-zflnden.    Es' 
ifi  klar,  daß  die  hier  unter  2.  verxei ebneten  compoGta  /amtlich 
inchoativa  lind,  ihr  cut-  (and,  gegenwärtig)  drQckt  das  werdcD, 
hervorkommen    eines  neuen   ztil^ndes   oder  bei   tranntivem  be- 
grift*  das  verl'etzen,  hineinbringen  in  einen  folcben  ans.     Dafaer 
die   intranfitiva  enbrinnen,   ent blühen,   entwachfen,   entfchlaftn. 
entrcblumiuern ,   üudra^dan ,  onvacan :    in   brand ,   blute ,    wach»- 
thnm,  Ichlaf,  furcht,  wachen  gerathen,  kommen,  fallen  und  dwi 
Oberletzcüdc  lat.  i'c:  adolcfcere,  obdormilcere,  pcrtimelcere,  h*M^ 
SM  refcere,    expergifci.     Ebeufo  ihr  perceptionen   des  geiftes^  der 
finne  nnd  (Ipb  leibea:   and[mgkjan  (eognofcere),  nndhäufjan,  in- 
ke^au  (üugitan,  andgitau),  iufu;ilan,  entleben,  eutliuueu,  empfin- 
den, inpt:;an,  infähan  (coucipere)  und  die  bald  abftract  werden- 
den:  audbnfjaii,  anduiruau,  cntuchmoa,  cntlprccbcu,  cntftoheD. 
TranfitiTa   find   ?..  b.  entzünden,  entbrennen,  entflammen,  ent- 
fweben,  entliuhtcu:  in  brand,  flamme,  l'cblaf  verletzen.  —   3) 
privative  bedeutung  des  ent-  (^  lat.  re-,  diß-,  ex-,  ab-)  ift  der 
Torigen  verwandt,   fic  legt  nur  auf  das  twMreten  aus  dem  alten 
xuftand  den  iiachdruck,  nicht  auf  das  beginnen  des  neuen.    Ge-j 
wfihnlich   bindet    fich    ftlr    dieJen   begriff  die   part    mit  andem-j 
verbis,   worüber   dann   der  gebrauch   entrcbeidet,   zuweilen  mit 
denfelben,  in  welchem  fall  zeit,  umndart  oder  conftniclton  die 
zweidt?ntigkeit   heben.     Goth.   and-hindan   (foivere);    and-huljan 
(rctcgcr*?);    and-val}an    (cxuere).      Abd.   ind-äu6n    (privare)  N. 
Boeih.  30;    int-dccchau  (detcgere)  K.  47''   in-decban   hrab.  959*' 
ker.  88.  mouf.  327;   int-6r^n  (honore  privare)  0. 111.  18,  2.  ind- 
fireu  N.  Boeth.  29;  int-halfön  (decollare)  N.  41,  1;  int-htlan  (de- 
tcgere)  jun.  180:   eul-henaii   (dilTmiare)  jun.  183;   IIb    iut-hf-röi 
(dodignari)  N.  Cap.  49;  in-brekilon  (exuere)  ker.  114;  in-karawcn 
(exiiere)  hrab.  962*";  int-cAn  (cvadere)  jun.  204,  io-gangan  Ö.  I. 
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19,  2d.  a  5,  5d.  m-g&n  N.  [73,  20.  106,  27,]  Boeth.  X26. 14^. 
262.  Cap.  36;  iD-kiunaii  (aperire)  moui'.  344.  vgl.  vorhiu  1*.  811. 
und  in-geiaeii  (findere)  N-  Cap.  136.  (f.  bemacb  das  inlid.);  int- 
ladan  (exoucmre)  N.  138,  H;  iut-Uituu  (abducere)  brab.  953"; 
ant-liohliao  (apurire)  ker.  18,  m-Hohhaa  hymn.  2,  1.  ker.  115. 
119.  21H.  225.  int-jiiubb6a  (dillbciare)  IgaJl.  199.  ia-machuu  (diB- 
jungere)  K.  48"*;  in-negilen  (pandere)  ker.  238.  int-nagilen  Ö. 
IV.  30,  59;  int-paubUaueu  (abuuere)  juo.  195;  iu-bSran  (üarcre) 
(X  I.  8^  6.  N.  78,  9,  die  eigeatitcbe  bedeutung  von  peran  fcbeint 
treiben,  hervorbriogen,  von  in-peran  aU'o  dcpclli,  deititui,  pri- 
Torl;  in-peiiiüa  (exoHare}  uurni'.  339;  ant-biudau  (dilluivere)  fgall. 
1&9.  in-pinUu  K.  20"  ker.  93.  mouf.  386.  399.  int-pintan  hymn. 
»49.  iu-binton  O.  1.  27,  UÜ;  ijit-ralibön  (excuTarc)  K.  53'';  int- 
wiinön  C).  HI.  12,  80;  int-rertcn  (libcrare)  N.  100,  3;  int-riban 
(revelare)  brab.  973*"  K.  T,  in-ribon  ker.  40.  240;  ind-rinnan  (eflFu- 
gerv)  N.  II»,  61.  Boelh.  16.74.  tranfiliv  ind-reonen  N.  p.261",  6 
p.  io-drinnaD,  in-drennen];  int-JUgen  (exculiare,  defendere);  in- 
fcuoiieu  (dcuudare)  xuonl'.  391;  iut-lizun  (uietuore)  ker.  131.  Qionf. 
338,  .^42.  ().  I.  27,  88.  N.  Boeth.  75.  98.  Cap.  99.  113.  eigent- 
lich aus  dem  ßtz,  au$  der  rube  gebracht  werden,  vgl.  das  adj. 
auda-r^lis  uiid  daa  nbd.  eut-1'etzlicb  [aber  gntb.  and-Ütuti  ävccxpc- gi« 
veiv  1  Cor.  U),  27  =  aQd-hrui'kivn  ibid.  10,  25];  int-iezan  (depo- 
nerc)  tnoui;  334.  t^.  Boetb.  39.  131;  iiiWlü'eu  (elabi)  brab.  954'; 
in-il^n^an  (reCerare)  brab.  973''  kor.  114.  238;  in-lÜngen  (eva- 
dere)  N.  Boeth.  60.  62;  int-riuphcn  monl'.  34G;  tnt-rpeuan  (ab- 
Iact«re)  K.  26';  in-l'perran  (aperire)  0.  I.  5,  63;  in-tragan  (ai'por- 
tare)  juu.  235;  iu-tuan  (aperire)  ker.  238.  int-titon  juu.  227.  248. 
in-tuon  T.  72.  40,4.  int-duan  O.  III.  18,  11.  in-duon  N.  Cap. 
114.  119;  int-faldan  (explicare)  jun.  180.  257;  int-fallan  (elabi) 
O.  U<  4, 177.  in-phullau  (intercidere)  moDf'.  390;  in-pharan  (düabi, 
evaiieCcere)  monl'.  324.  326.  350.  N.  21,28.  Boetb.  196;  in-fliohau 
(effugere)  O.  V.  15,  50;  iu-pbrureu  (üquefaccre)  N.  147,  7;  int- 
\sai6n  (exuere)  K.  54*  59';  int-weuen  N-  130,  2;  int-w6ren  (irri- 
turo  facere)  N.  70,4.  84,  11.  88,35;  itit-werfen  (dertruere)  N. 
Boeth.  172;  int-wirchan  (deinoliri)  jun.  202.  0.  II.  12,  59;  in- 
ziohan  (detrabere)  münf.  350.  368;  in-zöiiaa  (aperire)  ker.  82. 
119.  [iud-edelen  (degenerare)  N.  Bth.  135;  in-Iälan  (folvere,  re- 
ferare?)  ker.  130  (vgl.  oben  T.  26);  in-ralzan  (entlalzen,  den  geift 
nchroeu)  O.  V.  23,  141;  ant-wap  (ntcxuit)  Diut.  1,  528"]  AltT. 
aot-bindan;  aot-heftSan  (l'olvere);  ant-ledap  (abducere);  ant-lükan 
(ibivere)  [ant-klemmiau  (aperire,  auü'perren)  Ilel.  98,  18].  Agf. 
ou-biudau  (ublblvere);  ou-cirrau  (averLere)  Beov.  212.  on-dön 
(ibivere);  on-gerv-jan ,  on-girvjau  (exuere);  on-hädjan  (de  llatu 
dejjcere);  oa-lyUiu  (Iblverc);  ou-lüctm  (aperire)  Beov.  22;  on- 
iacon  (exciilare,  negare)  Cädm.  80.  84;  on-fvlfan  (elabi)  Beov. 
19J;  on-tynan  (aperire);  o»-veorpaa  (dejiccre);  on-vindaii  (fol- 
vpTe)  Bepv.  1^2;  on-rr^n,  on-vrigau  (revelare,  abd.  int-ribao). 

51' 
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Mhd.  ent-Anen  MS.  2,  166';  cn-bGrn;  cn-beften  Trifl.;  cn-bil 
Trift.;  en-hinden;  pn-dccken;  ent-crbcii  Trift.;  en-guu  Nib. 
gcrwen,  cii-kerweu  (exuere)  Wigal.  164;  en-kinneo  (aperire,  fin- 
dere)  En.  10*  22»  (wo  cod.  pal.  138"  eu-giuueu)  44'  uod  fo  auch 
im  migedr.  Lamprecht  9'  en-chiunen,  80*  eri-kinnen  ftlr  Ipalten, 
womit  die  der  t'ornicl  nr.  117.  folgenden  zer-kmcü  (runipi)  a.  w. 

2,  92.  und  dpr  triitonifta  unter  kynen  verglichen  werden  muß; 
ent-h^rzfn  Trift.;   ent-hiuten  Trift.:   en-kirneu   (enucleare)  troJrB 
55'?  üblicher  Ichcint  er-kimeu  a.  fuhuiiede  47.  410.  MS.  1, 192';" 
ent^Iadfn   Nib.    [fich  entleden  Tiederi*  I,  124.  511.    2,  196.  698. 

3,  541]:  eiit-leften  Trift.;  cnt-lriden  (liberare  a  dolore)  Ulr.  Trift.; 
ent-liet-hen  (nperirc)  Bit.  10.5"  122^;  ent-n.TJen  Trift.;  ent-nihtea; 
Parc.  4''  46';  en-pf;Ulen  Trift.;  en-pfuro  Trift.;  en-pferwen  MS. 
2,  SC";  en-pfetlen  MS.  2,  76"  Frib.;  en-pflöhten  Wigal.;  ea 
pfliegen  Parc.  104"*;  en-pflie^en  MS.  2,224;  en-pftieren  Nib.; 
ent-reinen  (inquiusirc)  Bari.;  ent-rcnaca;  eut-riunen;  eiit-rihten 
(turbare)  Bari.;   ont-rifpn  (elabi)  troj.  78';   ent-riten  (abducere) 

81G  Parc.  149-  Wh.  2,  laö";  ent-fageu  Parc.  48'  78'»  Bari.;  ont-lchl- 
ben  Ulr.  Trilt;  ent-fchuoben  Wh.  2,  60'  125'';  eiit^fetzen  Pan:. 
84'-;  ent-atzen  Parc.  136"  163'  Kari  14"  128";  ent^ilie^en  Parc. 
123*;  eut-mfen  Wi^al.  Karl  122';  eut-forgen  Trift.  79;  eoi- 
ftricken  n.  Tit.  95.  Wigal.;  co-tragen  (auferrc)  Bari.;  en-tucn 
(aperire)  Icheint  abgekommen;  ent-wapen  Parr.  180*";  ent-warnen 
(armis  exuere)  Karl  72*;  ent-WiTtcn  Trift.;  ent-w§rden  Trilt: 
ent-wGrn  (recufare)  Bari.;  ent-w6fen  Nib. Trift.;  ent-weten  (fol- 
vere)  Karl.;  ent-wrchen  Parc.  67'  Karl  54'  Flore  48';  ent-wirken 
Wh.  2,  ISa"-  Karl  54'  [eut-ereu  Parc.  31';  eut-bendoo  MarL  U<; 
ent-liben,  ent-Ieip  (cinh.tH  tliun,  mit  dem  dat.  d.  perf.)  liederl'. 
2,  662.  bihtebuoeh  p.  48.  überl.  b.  v.  lue  hat  er  in  (eis)  mit 
fuege  entlibeii  Marl.  37*;  ent-rauoten  Parc.  24281;  ent-oacken 
(decoUare,  von  nak,  coUum)  p.  p.  entnacket  :  zerhacket  Mart 
84'';  eii-pfl^gen  (aufhören  zu  pflege»)  alle  beifp.  XIX;  ent-flehteD 
(auseinander  flechten)  Wigal.  2414;  cn-pfremeden,  enfremeden 
Walth.  72,5.  entpfremeden  Culmer  recht,  Schottky  211;  eo- 
pfue^eu  (amputare  pedee)  Marl.  14'';  ent-fcheffen  amgb.  20*;  fich 
ent-fchicken  fragm.  37';  ent-Cchieben  (auffchiebcn)  Mart.  167*: 
ent-fpeuen  Orend.  2205;  ent-iperren  (aperire)  Iw.  6247;  cnt- 
fwSlIen  (?)  MS.  I,  132';  en-trcnnen  ?  Wigal.  7035;  ent-wildeo 
(notum  facere)  amgb.  43''.  Mnl.  ont-riden  (aufugere)  Maerl.  K 
291.295;  ont'rinncn  1,295;  ont-faermen  (mil'ereri).]  Nhd.  ent- 
arten; -behren;  -binden;  -decken;  -ehren;  -erben;  -fallen;  -(ah- 
ren;  -filrben;  -feßeln;  -fliegen;  -fliehen;  -fließen;  -föhren;  -gfben; 
•biinptcu;  -heben;  -hüllen;  -kleiden;  -kuuimeu;  -kräften;  -ladea; 
-lallen ;  -laufen ;  -leihen ;  -mannen ;  -maften ;  -rathen ;  -reißen : 
-rinnen ;  -Ichlageu;  -Ichuhcn;  -i'eelcn;  -fetzen;  (nicht  mehr  -ßtzcn); 
-ßegeln;  -finkcn;  -ftelleu;  -waffnen;  -weichen;  -weihen;  -wenden; 
-wifchen;  -wohnen;  -wölken;   -wurzeln;  -ziehen  [-fremden]  etc. 


Engl,  haben  diefc  h&tifigen  comp,,  fllr  die  privative  bedetitiing, 
ftatt  des  agf.  on-  ein  mit  der  part.  im-  (l\  775.)  fcbildlich  ver- 
milchendea  un-  bekommen:  iin-arm;  un-bind;  un-bit;  iiu-burden; 
un-child;  iin-do;  UD-gecr  (abd.  in-karwjan);  un-lool'e;  un-rigg 
u.  a.  m.  —  4)  mit  dem  privativen  ent-  find,  wie  die  unt«r  3. 
gegebenen  beifpiele  zum  theJl  zeigen,  manche  tranßlira  aus  no~ 
minihujt  gebildet  worden,  und  können  ihrer  tAglirh  neue  werden, 
während  die  cnt-  unter  1.  2.  fich  der  tbrtbilduug  verliigen.  Die 
heutige  fprache  verfllhrt  dabei,  wie  mit  dem  oe-  2.  (f.  803.), 
daher  auch  das  plural  -er  und  adj.  -ig:  ent-blfittern,  cnt-gcifteru, 
ent-götteru,  ent-völkern,  ent-heiligen,  ent-Iedigeu,  ent-muthigen, 
ent-reinigen  (Ichon  Keilersberg),  ent-iT\ndigen,  ont-lchadigen.  Uer 
älteren  können  dergleichen  com^).  nicht  mit  bfitimiuthcit  beige- 
legt werden,  denn  wer  tagt  iina,  daß  dem  int-haliun,  int-hregi- 
lAo,  int-nagilcD,  in-peinan,  int-icnohan,  in-zünan,  int-aackut6n 
nicht  Tchon  einfache  verha  haifön  etr.  unterliegen?  Zu  mehre- 
ren mhd.  [namentlich  entnackenl  dürften  fie  üch  aber  nicht 
uachweHeii  laÜen.  [ent-  vor  fremde  verba:  ent-li-bumpfieren.]  ^ 
Bemerkungen  zu  ent-:  a)  die  verlchiedenheit  der  bedeutungen 
2.  und  3.  gründet  fich  auf  die  drehnug  des  partikelbegrifl'D.  Man 
muß  hi/lorifeh  Ir^rnen,  daß  t.  h.  entflammen  fo  viel  wie  be- 
feuern, entgoiftern  aber  das  gegcntbeil  von  begeifteru  ii\;  daß 
entreinen  unrein  machen,  nicht  aber  entleeren  anfi)llen  bedeutet. 
Der  privative  Cnn  mag  fich,  fall  wie  beim  be-,  aus  privativen  hit 
zweiten  Wörtern  gezeugt  haben.  Entnakten  trifil  zwar  mit  dem 
begriÖ"  von  eutUeiden  zufammeu,  nur  liegt  hier  die  privation 
bloß  in  der  part.,  dort  in  dem  wort  racket  (wie  bei  denudarc  in 
nudus),  blocken  MS.  2,  ijö*"  lagt  gleichviel  mit  enbloc^en.  Viele 
einfache  verba  z.  b.  fallen,  linken,  fliehen  haben  von  uatur  etwas 
privatives;  mit  ent-  componiert  können  fie  daher,  wie  maus 
nimmt,  unter  2  oder  3  aufgezählt  werden.  Und  bei  dnnkelm 
zweiten  wort  herfcht  flberall  gSnzliche  unficherheit,  z.  b.  ich 
weiß  nicht  ob  in-trätan  wie  iDt-Hzau  oder  wie  das  agf.  on-egan 
anzuiehen  ill.  [Gegenfatz  zwilchen  be-  und  ent-:  entladen  u. 
beladen  Trift.  1330.  1341.  behefton  u.  cntheften  N.  Bth.  105. 
Berflhrung  des  ent-  und  be-:  bidihan  und  indihan;  des  ent- und 
ver-:  verpflegen  und  enpfl^gen.]  b)  unterwcilen  bedeutet  ent- 
vor  deuielben  verbis  verlchiedneg;  das  goth.  and-häufjan  ift 
grade  das  gegcntbeil  vom  nbd.  (gerichtlichen)  cuthören  (gehör 
vcrfagen)  [über  enthören  f.  br.  wb.  5,  393.  394],  das  ahd.  int- 
wfirfen  (folvere)  vom  nhd.  entwerfen  (difponere)i  inzinhan  drückt 
ahd.  extendere  monf.  367.  ker.  9t>.  (wo  difto  in  diftendo  zu  än- 
dern?) entziehen  nhd.  auferre  aus,  das  mhd.  ent-wern  fowohl 
praeOare  als  auch  donegare.  c)  es  ift  f.  809.  gezeigt  worden, 
wie  fich  das  ahd.  int-  durch  die  entllcllte  form  in-,  und  das 
agC.  and-  durch  die  entftclhmg  ou-  mit  den  partikeln  in  und 
berührt.     Fflr  die  bedeutung  2.  kann  diele  berührung  aber 
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ftoch  matcrieU  Fem,  aod-  beseicbnet  hier  eirtgegenkomineo,  nähe- 
rang,  Wie  ana-  (f.  ■71ö.).  Kautn  alfo  Hißt  iith  Tagen,  ob  das 
agf.  on-ginhan  auf  gotb-  aDd-frinuHii  oder  ana-ginoan.  das  agf. 
on-fendan  auf  gotl).  and-raTidj:^n ,  »na-lnDdimi  oder  in-fandjan 
tautet?  das  :ihd.  io-kinnan  \[\  Iclblt  zweideutig  und  dus  abd. 
iiit-fentan  widerlegt  weder  ana-,  nocb  Sn-,  da  Ulf.  wirklieh  lu- 
faodjan,  nicht  and-fandjan  Tagt.  Er  Tagt  auch  In-branjan,  In- 
tandjati  etc.,  fo  daß  das  abd.  in-prennan,  iu-zuntan  niobt  notb- 
wendig  aiif  int-  7Airt\ckgefftbrt  ku  werden  braucht,  obfcbon  wir 
nhd.  eut-brennen,  cnt^zftnden  gebrauchen.  Unfer  heutiges  ent- 
bieten ßlhrt  allerdingH  auf  atid.  in-piotan  aus  int-piotan,  agf. 
on-beödan  au»  and-bSodan;  allein  Ulf.  gibt  »na-biiidonf  Icfltn 
and-biudan.  Man  bat  auch  die  parallele  compoßtion  der  fubft 
zu  beachten,  das  abd.  in-pot  (mandatum)  monf.  379.  384.  l^ricM 
nicht  für  in-piotan  aus  int-piotan;  in-pi^  oder  in-pi?  (f.  760.) 
ninht  filr  in-pi:^n  nu8  int^pt^an,  widerlegen  lle  aber  nicht  g&nr- 
lich.  Hingegen  and-fnnc  zu  in-fahan  aus  int-faban  (\iinint.  Die 
materielle  rermifchuag  der  drei  partikelu  kann  zu  der  foruiellan 
beigetragen  haben,  wobei  fich  nnr  im  abd.  und  nihd.,  nicht  im 
agf.,  rOckßcht  auf  den  anlaut  des  verbuniti  entwickelte.  We 
818  formelle  Verderbnis  laßt  fich  aljer  nicht  leugnen,  da  fie  Itch  llibfr 
die  comp,  mit  verbia  hinaus  erllreckt  (z.  b.  die  nlid.  ent-gegen, 
ent-zwei  erwachfen  ohne  zweifei  aus  in-gegen,  in-zwei). 

[tfr-];  im  goth.  lautet  diefe  part.  beiVfindig  «*-  und  nnr  vor 
anlautendem  r  anffmiliert  ^\^.  fich  in  «;•-;  fpur  ihrer  trennbark«! 
als  bloßen  adverbs  (abgefehn  von  dem  praepüfitioDsfall)  zeigt 
fich  noch  Luc.  20,  2r>.  in  dazwilchenl'chiebung  der  part.  nu :  ns 
nu  gibij>  (reddite)  ftr  nu  us-gibib  oder  n6-gibi|t  nn;  vgl.  uzuh- 
Tddja  Joh.  16,  28.  Ahd.  fchwauken  tf»*-,  ar-,  ir-j  er-,  letzter« 
ift  =  ^r,  und  (wie  f^r  llflftt  fir)  ganz  der  allen  lautregel  gemSll, 
welche  den  vocal  i  vor  r  in  e  (a()  wandelt,  daher  nicht  der 
l'pätcrn  Verdünnung  des  auslautenden  pi,  zi  in  b#,  ze  zu  ver- 
gleichen. Der  uubetontheit  wegen  Jchreibe  ich  jedoch  er-'  (filr 
&r-)-  Die  form  ir-  fcheiiit  das  i  au«  dem  nrfprün glichen  is- 
ferter  zu  halten  und  fteht  dem  ur-  (fttr  «s-)  parallel,  welcheim 
im  ahd.  mindellcns,  kein  or-  «ur  feite  fteht.  Dagegen  berOhrt 
fich  ar-  zuuächft  mit  dem  a-  (ftlr  as^)  welches  in  diffpr  mnnd- 
art  niemabls  mit  verbis  componlert  wird.  Man  kann  nicht  lagen, 
daß  eine  der  vier  ahd.  formen  vor  der  andern  etwas  altertbfini- 
licbeg  vorauHhabe,  bloß  daß  ur-  unter  allen  die  feltenrte  Ül.  Sie 
begegnet  bloß  in  der  exhort.,  wo  beide  hlT.  ur-gDpan  gewah- 
ren; hynm,  949,  ur-tructc  (Ibbrii);  HÜd.  ur-b6ttun;  ur-lliafit 
ker.  215.  ur-witwid  ker.  2R4;  [ker.  53.  ur-riran,  ausgefallen?] 
hauptHLchlich  aber  monf.  401 -412,  in  den  gl.,  welche  genauer 
emm.  citicrt  worden  füllten  (bei  Grafl"  P.  34-52.)  wo:  ur-chni- 
ftan,  nr-halön,  ur-befsn,  ur-hokan,  ur-npfan,  ur-rahhön,  ur-fcei- 
nan,'  ur-fmJÜtch^n,  ur-lpurjao,  ur-wabbSo,  ur-welchen,  ur-wurtön, 
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nur  iVagt  fich,  ob  die  bC  nicbt  etwa»  ar-  lefe?  da  in  diefeu  gl. 
rniiu.  zugleich  ur-g?|jaii,  ar-licfau^  ar-perau,  ar-Ieotiui,  ar-loug- 
nan,  ar-rat^liön,  ar-rech.-in,  ar-fiillnu  x'orkomrat,  wSlireud  die  vor- 
aiisgeheodei)  gl.  monr.  durchgimgig  ir-  fetzen.  Wo  Qch  in  an- 
dern deukmilblern  ur-  vor  verbis  findet,  liegen  nnmina  zu  grund; 
fo  rührt  zwar  ur-fuouhari  monr.  32ß.  iir-fuabbitia  K.  von  iir- 
ftiobhan  ber,  dief^s  aber  von  itr-Aioh  (vgl.  ur-fuochonnt  N.  Boeth. 
246.  mit  betontem  6r-);  ur-dru!;cda  N.  118,  liS.  von  ur-dru^i; 
ur-teilida  K.  53''  monl*.  -lOl.  «r-teilda  N.  16,  2.  von  ur-teilan  und 
dielcs  von  ur-teili.  [ur-kawifön  (failidire)  jim.  182;  ur-luftifijn 
Jim.  230.]  Die  ar-form  zeigt  fieh  in  J.  T.  %all.  jun.  nnim.  etc. 
(nie  inonl'.  bis  401;  nie  bei  O.  und  N.),  neben  ar-  mehr  oder 
minder  er-,  zumeill  juu.  (wo  ar-  und  er-  fiub  beinabe  gleicb- 
gewit;ht  halten);  das  er-  flbcrwiegt  bei  K.  (neben  -ar-,  nie  ir-) 
bei  N.  Icbeinen  er-  und  ir-  glcicb  häufig  und  willkürliub,  viel- 8i9 
leicht  verfchiedene  fchrfiiber  auszeichnend  ?  T)aa  ir-  berrfüht  O. 
monr.  und  ker.  (etwa  von  32-289.  an,  denn  von  1-32,  gilt  ar-, 
und  ebeuiu  verhalten  Geh  fir-  und  far-  dalelblY).  Sichtbar  \l\ 
weniger  willktir  anzimebmcn,  als  dialectifche  verfchiedenbfit. 
Uebrigens  bedeuten  dicie  ahd.  ar-,  ir-,  er-,  ur-  lämtllcb  gleich- 
viel. AltT.  und  agf.  gelten  d  (für  aa-),  deflen  länge  wühl  nicbt 
zu  bezweifeln  A«ht;  einmuhl  fcheint  die  E,  11.  ao-  zu  gew.1bren 
(au-dröbde,  tnllitia  aOectu^  eil);  bin  aufs  engl,  berab  liabtn  Heb 
die  vcrba  mit  a-  zwar  rtufcnwcife  gemindert,  nie  ganz  verloren. 
Alle  agf.  or-  gehören  der  coni(iofition  mit  nom.  an,  z.  b.  or- 
forgjan  (fccurus  elTe)  or-trüvjan  l^ammen  von  or-forge  (fecunis) 
or>tr66ve  (pertidua).  Mhd.  und  nhd.  lautet  die  part.  einförniig 
er-,  in  einzelnen  oberdeutlehen  Tolksmundarten  rf^r-,  tirol.  ilnr- 
(Reinwald  heuneb.  id.  1,  21.  184.  2,  17.  Scbni.  §.  451.  1059.) 
[Schm.  1,389.390.  oeftr.  ■/«-  Sehottky  p.  251.  268]  und  von 
diefem  der-  finden  ficb  icbon  frfihe  Ipuren,  namentlich  im  l'gall. 
cod.  der  Nib.  der-warp  4531.  der-bei^te  6119  [f.  nacbtr.],  oder 
in  der  abfchrift,  wonach  Conr.  troj.  kr.  gedruckt  ift,  z.  b.  1509. 
der-hftben;  [dir-kenneu  13&huic  beitr.  zum  fchlef  recht  6,  26. 
dir-erbit  6,  110.  dir-vordirt  ß,  III.  dir-boten  6.  155.  dir-gulbu 
*2,  16;  tocbter  Sion:  der-fab,  der-gicQC,  aber  auch  dent-flief* 
dent-wern,  dem-pfacb  Diut.  3,  5.  272.  273.  274:  un-der-daht  f, 
uoerdäht?  Wackern.  neg.  p.  42;  un-der-zeiget  f.  unerzeiget  MS. 
li  76';]  ganz  häufig  bi-i  Cafp.  von  der  rÖn.  leb  weiß  es  eben 
nicht  genügend  zu  erklären.  —  Die  bedentungen  der  partikel 
find  mauigfalt:  1)  zum  grund  lege  ich  die,  welche  das  gelan- 
gen von  innen  nach  auÜen,  das  kei\  ausdrückt, ..die  richtung  des 
bin  aber  andern  partikeln  oder  dem  verho  felbft  zu  l)ezeicbnen 
abcrIäOt.  So  beißt  goth.  ua-gaggan  (exire),  verftSrkt  und  nÄher 
boitinimt  ut-us-gagg;in  oder  us-gaggan  nt;  aber  das  ahd.  ar- 
kankan,  agf.  d-gjingan  oder  ielb(l  daß  goth.  us-leil>an  haben 
Xcbon  .diefeo  rciDCii  begcifi'.üelten  (z.,b.  ar-gang  exi,  T.  19,8.), 
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gewöhnlicher  die  nehenbedeutung  or.  7.  Wir  mflften,  um  an- 
dere bciipiele,  die  noch  hierher  fallen,  Gch^r  zu  beurtbeilen, 
über  den  finn  mancher  einfachen  verba  im  reinen  fein.  —  2)  be- 
reits in  der  Alteisen  zeit  fcheint  in  der  componierten  part.  mehr 
za  li^en,  als  in  der  bloßen  praepoCtion  ns,  ar,  ir,  ur^  nSmIivh 
die  bewegung  von  unten  in  die  höhe,  das  herauf.  Daher  auch 
glcichbcdeutige  neuere  comp,  nicht  mit  aus-,  fondem  mit  anf- 
gebildet  werden,  viele  gr.  äva  entfprechen  und  die  verftirken- 
den  dccomp.  üf-ar-,  anf-er-,  agf.  up-A-,  (das  altn.  upp-ä  \l\  ganz 
verl'chiedoD,  ahd.  Af-anu,  agf.  up-on)  eintreten.  Der  begriff  kaott 
fowohl  intranfitiv  lein,  als  tranRtiv.  Goth.  us-bafran  (pffprre, 
proferre)  zuweilen  refpondcrc  Marc.  11,  14;  ii8-fulljan  (implerc) 
von  unten  bis  üben,  Job.  16,  241.  Neh.  6,  16.  Philip.  2,  29;  qs- 
igraban  (ipuosetv);  us-bafjan  (elevare);  u8-hahjan  (fufpendere); 
Ufi-hlÄupan  (furgere)  Marc.  10,  50.  us-Iiläupauds  ((f/arra;);  ufr- 
hramjan  (fulpendere);  ns-hu)jan  (excavare);  us-keinan  (germi- 
nare);  ur-reifan  (furgere)  reifaii  mag  bloß  den  gang,  nicht  die 
richtung  aufwärts  beseinhnen,  vgl.  oben  f.  16,  nr-räiljan  (exci- 
tare);  ur-rinnan  (oriri)  ur-rannjan  (ävaxsUs'.v);  us-faihvan  (tha- 
BXintv)  die  augcu  auflTcblagen,  aufifehen,  von  geheilten  blinden, 
Matth.  II,  5.  Marc.  10,  51.  Job.  9,  11;  ns-fitan  (övoxaOi'Csiv)  us- 
l'ntjan  (^utstlstv)  wachfen  machen;  us-figgvan  (ava^'^'O'iitsiv,  reci- 
tarc,  weil  die  ilimme  des  lefenden  anzeigt?);  us-flandan  (fur- 
gere, äviSTasDai) ;  ua-(Veigan  (dvsßaiVsiy);  ns-vahljan  (adolefcere); 
u6-vakan  (expergifci)  folgt  aus  us-vakjan  (expergefacere);  u»- 
valtjan  (ävaxj/^-stv)  TtL  1,  11;  u8-valvjan  (x^TasTpE^stv)  [us-i'kav- 
janl.  Bei  einigen  (hafjan,  fteigan)  liegt  das  ftrehen  in  die  höhe 
freilich  fchon  in  dem  limplex  und  diefc  können  mitgewirkt  ha- 
ben, daß  den  zuf.  fet:tungen  mit  hUupan,  Ibmdan  jener  begriff 
beigelegt  wnrde.  Äebniiches  gilt  von  den  folgenden  anfübnia- 
gen  aus  andern  fprachen.  Ahd.  ar-hefan  J.  390.  Igall.  202.  jun. 
205.  246.  258.  monf.  361.  N.  Cap.  93;  ar-hAban  (fnfpendcre) 
hrab.  954'^  962';  ar-hliotan  (pullularc)  jun.  218.  hrah.  972'  (mit 
beigeftgtem  fram)  ar-l6odan  (egredi)  J.  402,  ar-l5otan  (prodere) 
monf.  408;  ir-gio^an  (implcre)  monf.  324.  352;  [ir-gli:;an,  erglei^ 
tiu  ßrda  föne  bluomnn  N.  Cap.  38.  tara  nah  erglei^  tiu  luft 
ibid.  (renidebat) ;]  ir-grapan  (cxprimere)  monf.  340;  ir-p£lgan 
(intumefcerc)  jun.  254.  monf.  392.  fih  Ir-b.  (irafci)  O.  IV.  33,  1. 
tranfit.  er-pelgan  (offendere)  jnn.  215;  ar-pRran  (partum  edore) 
monf.  405;  ar-pl5lian  (erumpere)  hrab.  962';  ir-pluhan  (efllorere) 
monf  322.  jun.  203;  ar-prfittan  (evaginare)  jun.  203.  (experge- 
facere) monf.  334;  er-purran  (adlevare)  brmu.  25,  I.  (inflare) 
monf.  377.  390.  396;  ar-quöman  (Aupere,  auffahren)  ker.  7.  163. 
264.  T.  12,  5.  ir-qu5man  O.  II.  3,  65.  cr-chumen  N.  Boeth.  180. 
199.  Cap.  159;  ar-rihtan  (engere)  T.  4,  14;  ir-rinnen  (oriri) 
monL391.395.  N.  79,2.  103,22.  Boeth.  211.  269;  ir-roffezan 
(eructare)  ker.  120.  T.  74,  2.  N.  44,  2;  ar-fcioban  (explere)  ker. 
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259?  N.  Boetb.  122;  aMcio^an  (excrefcere);  ar-fctDan  (oriri,  pa- 
sre,  aufleuchten)  [Donf.  360.  O.  IV.  4,  104.  tracIitiT  ir-fceinao 
leclarare)  monf.  32B.  363.  366.  nr-fceinan  moiif.  409;  ar-Icric- 
»an  (exfilire)  juo.  203;  er-fingan  (rccitare)  jun.  259.  vgl.  da? 
gapCt  fingan  (rcoitarc,  nicht  canere)  catcch.;  ar-fpröo^an  (ful- 
cire)  jun.  184.  187;  ar-fpringan  (oriri)  J.  375.  ir-fpringan  monf. 
366;  er-ftantan  (lurgere)  K.  ir-ftontan  ker.  186.  241.  0.  IV.  15, 
12,  26;  ar-nifulen  (farcire)  hrab.  963^;  ar-Olgau  (aCceodere)  mouf. 
402;  ar-fullan  (implpre)  J.  379.  382.394.  monf.  404;  er-wahlangai 
jun.  237-  O.  IV.  7,  21;  ur-wahhen  (oxcitari)  aionC  406.  ar-weh- 
han  (lufcitare)  J.  398.  399.  hrab.  966*  jun.  237;  ir-walzan  (evel- 
lere)  ker.  109.  AHf.  ä-hcbbjan  (elevarc);  A-hlanpan  (accnrrere); 
ä-ktiiuan  (terrefieri);  ä-lefan  (cotügere);  ä-ribtan  (engere);  ä-flan- 
dan  (furgere).  Agf.  ä-belgan  (iralci)  Beov.  170;  Ä-b6rftan  (nimpi); 
ä-dglfan  (pffoderc);  A-f^Ilan  (implcre)  Beov.  78;  ä-grafan  (l'cul- 
pere);  a-hebban  (elevarp);  ä-hleäpan  (accnrrerr)  Beov,  106;  ä-l^lan 
(excerpere);  ä-ril'an  (lurgere)  Beov.  51.  189;  d-ra?ran  (erigere); 
ä-rceütan  (erumpere);  ä-fcinan  (clarefcere) ;  A-fingan  (cantare); 
ä-fpringan  (alTurgere);  ä-fpre6tan  ^erminare);  Ä-ftandan;  Ä^ftt- 
gan  (fiirgcrc)  Beov.  85.  88;  ä-timbrjan  (aedificare);  ä-väccan  (cx- 
citare)  [ä-hn&opan  (oxnorpere);  A-Iinnan  (cefiare)].  Mhd.  er-bern, 
08  gilt  faft  bloß  das  part.  er-born  (genitus);  er-b6lgen,  auch 
meilV  nur  im  part.  er-bolgen;  pr-bluejen;  er-büwen;  er-die!;en 
Nib. ;  er-gleften;  er-glitzen  Gudr.  24';  er-graben;  er-heben;  er- 
hallen; er-klingcn  Nib.;  er-komen  Wigal.;  er-fch&llen;  er-fchi- 
nen;  er-fchie^on  (cvenire,  eifreutl.  aufwachfeu);  er-ichricken  und 
tranf.  er-fehrerken ;  er-fcbieben  (iitiplerp)  das  part.  er-icboben 
Parc.  48*';  er-fpringen  Trül. ;  er-ltan;  er-fwingen  troj.  113';  er- 
füllen; er-wachen,  er-wecken  [er-klinimen  u.  er-Ieitem  Hedcrf. 
,  I,  380;  er-queben  (refocülare)  v.  d.  geloub.  2399;  er-fehrei  (fchrie 
auf)  Parc.  44*':  er-fiuwen  Nib.  1113,  4].  Veraltet  find  um  dicfc 
zeit  er-rinnen,  er-riren,  fr-fingen  u.  n.  m.  Nhd.  find  ihrer  noch 
wrenicer:  er-baiien;  er-blühcn;  er-füllen;  er-graben;  er-hängen; 
er-hebcn;  er-küngen;  er-feballen;  er-Icheinen;  er-fchrecken;  er- 
fchwingen;  er-wachen;  er-wachfen;  er-wecken;  [er-klimmen ;] 
einige  brauctit  man  nur  mit  zufötzen,  z.  b.  anf-e]> (leben,  wieder- 
er-ftehen,  oder  dafür  bloß  auf-:  auf-ftehen,  auf-lpringen,  auf- 
wachen» auf-häugcn,  auf-gclien,  auf-Acigcn  etc. ;  wo  er-  daneben 
gilt,  pflegt  es  zugleich  eine  der  folgenden  bedentnngen  zu  haben. 
Engl,  finde  ich  nur  noch  a-rife  (furgere);  a-roule  (excitare); 
a-wake  oder  a-waken.  —  3)  aus  dem  begriffe  her  und  herauf 
erlfiutort  Geh  der  des  beginnen»  und  verdetUy  welches  einer 
menge  von  comp,  mit  der  part.  er-  eigen  ift.  Solche  intranfi- 
tive  inchoatica  fallen  der  tiritten  fchtp.  eonj.  heim,  finden  fich 
aber,  wie  es  fcheint,  im  goth.  dnrchaufi  nicht,  wo  vielmehr  ab- 
leitnngen  mit  -n  gebraucht  werden ,  denen  verfchiedne  parti- 
!ln  vortreten,  vgl.  1,  854.  ufdumboan,  ga})aArfuan,  gaiWu-knan 
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tu.    partikiicomp.  —  untr.  pari,  niit  cerb. 


u.  &.  m.  [mit  os:  usgutiiaDf  usmcirmiD,  usliiknui,  tiskeiDaa,,iia- 
geirnan,  ustullnan.]  Ahd.  ar-alttin  (feoelucre)  kcr.  6.  278.  28;1; 
ar-angiiften  (angi)  ker.  20;  ir-argön  (obftupefcere)  monr.  356;  ir- 
diccb^u  (iacruUUri)  monC.  3C7;  ar-dorren  (areficri)  juo.  203.  mooCj 

«22  388;  er-einen  (tli^lolan)  jun.  202;  ar-hei^en  (aeftuare)  hrab.  952* 
kcr.  20.    ir-hci^eii  (ignercere)  monf.  398;   ar-italon  (infatuari)  T. 
24,  2;   ir-un|jauzeu  (eiuarcel'cerc)  moiil'.  342;   ir-muiitreu  (exci- 
tari,  terre6eri)   ir-muntreU  (ejcpavit)  monf.  325;   er-na^en  (ma- 
dere)  N.  Cap.  59;   ir-narr^n  (obilnpeicerc)  monr.  353.  376;  jr- 
pajden  (pra<>rumero)  K- jun.  221;   ir-pleihh^  (pallefcere)  mouT. 
3&3;   ir-pIodO-n  (pavercere)  moiir.  324.  326:   er-roten,   nicbt  er- 
röten (rubere)  N.  Cap.  48;   ir-rorti^»«!   (atruginare)   monr.  368; 
ir-feigr^u  (elanmiere)  monf.  343;  ir-fiuhhen  (langueicere)  ker.  259.  j 
ir-iiccheD  O.  V.  23,  274;  ir-riaw^u  (f.  -faUwcn,  oblcurari)  jiioiii*.fl 
338;  ar-fmMii  (vUefcere)  jiin.  103.  ir-fmähcn  0.  I.  1,  18.  ur-linÄ-  H 
liobeii  aionf.  403;   ar-llabew  (übrigere)  jun.  178;    er-ftorchen^D 
(rigefcere)   N.  ßoeth.  94,   hier  ein   dem  gotb.   ähnliches   ablej- 
tungB-D,  vgl.  gotb.  ga-i'Uürknaii,  altn.  Uorkiia;  ir-iördn  (aeeTc«!«} 
uionf.  380;  :ir-topt>u  (bnitcicerc)  ker.  €.  hrab.  954**  ir-topen  ker. 
43.  125.  er-toph^ji  jnn.  186.  (wo  tophfes,  viell.  tophfes?);  ir- 
trockcD^n  (arelcere) ,  kcr.  65.   ar-truhnßn  hrab.  957*";   ir-iumb^o 
(obmutefcero)  K.  äö"";  ir-vei^ten  (inunUrari)  munf.  350;  ir-flrneo 
(iuvett'rarciTc)  ker.  278;   ir-vüh'm   (putrefcere)   muni*.  347.  38C; 
ir-wald^n  CGlvercere)  N.  131,  6;  ar-n*aramen  (concaleJcere,  ruca- 
Icfcerc)  hrab.  957'   mouf.  412;    ur-welchcu   (m^^rcefcerc)   uioof. 
405;   ir-wtn^n  (inebriari)  O.  11.  8,  97,   ohne   zwcifel    noch   man- 
che andre.    Agf.  ä-biteijan  (aniarefcere);  a-bläcjan  (nigreicere): 
ä-cüaldjan    (frigiifieri);    ä-cö!jan   (rfirig^rcere)  [woher  das   engl.      , 
part.  acoldy  erkältet  =  frierend] ;  ä-deäfjan  (furdefcere);  tt-d€orc-« 
jaD    (obiuiirari) :    ä-föJjan    (piitrcl'ccre);    ä-g6olvjau    (flavelcürc); " 
Ä-hCardJan  (indurefcere);  A-iceaaijan  (enibefcenO;  Ä-l1avjan  (tor- 
pefc);   ä-fvöartjan  (nigr.);   Ä-{)yItrjiin  (obrcurare);   .vvildjan  (fil- J 
vel'cere).     Mbd.   er-bleichen;   er-gouchen   Karl  SS*" ;    er-gruoacol 
(mit  rOckuml.);  er-kalten  Trift.;  er-kuoleu  Nib.;   er-lamen  MS.     ' 
i,  ISO*';  er-ileinen  (mutari  in  lap.)  Trift.;  er-Ilummeu;   er-lwar- J 
Ecn  Ilarl.;   er-tagen  Nib.;   er-toben  Nib.;  er-tören  MS.  1,  107^« 
er-mieii  Bari.;   er-wilden  Ulr.  Trift,   [er-argcu  MS.  2,  228«;  er^^ 
mannen  Athie  C,  141;    er~weinen  Harttn,  Gregor  813]   u.  a.  m- 
Nhd.  er-blaücn;   -bleichen;  -blinden;  -dorren;  -grauen;  -grünen 
(obnu  rückniu).);  -harten;  -kalten;  -kranken;  -krummen;  -lähmten; 
-matte«;- -müden;  -rfithcD  (falfcber  um).);  -fcblaffen;  -Tchwarzeni] 
-Auren;  -ftuuimen;  -wurmen  u.a.m.,   einige  haben,  vor-:   vcr-j 
Blt^H)  ver-aniieu,  vcr-ftunmieu,  ver-taulen,  ver-l'auern,  ver-wildeni,| 
ver-rofien,  ver-trocknen ,  wohl  mit  dem  nebcnfinn  des  verderb- 
nill'es,  der  in  diolcr  part.  liegt.     Die  frage  ift,  ob  in  allen  hier 

823  unter  3.  verzeichneten  wörtem  das  verbum  durch  die  part.  aus 
dem  nomen  gezeugt  wird,  oder  icbou  einfach  (freilich  auch  aus 


ßl.   partiJeelcomp.  —  vntr,  pari,  init  verh. 
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etc. 


dem  nomeb  entfpningen)  mit  dpmfelben  inuhoativpn  finn  rorhan- 
den  war,  deu  die  vorgeletzte  part.  bloß  hervorhebt  uud  rtarkt? 
Letzteres  ziehe  ich  vor:  rt)  weil  diefe  comp,  i'ehr  alt  ßiid^  hu- 
dere  ale  die.  f.  60*2.  ab^handolten  mit  be-.  ß)  weil  V\e  fich 
heutxutagp  nicht  neu  bilden  laßen,  /.  b.  kein  er-weißeo  (albe- 
Jcere)  er-braunen  (inhilcari),  noch  veröltet  auffrilcbcn.  z.  b.  nicht 
mehr  er-heiüen  (calere).  7)  weil  viele  Uniplicia  erweiriiL-h  find, 
Ä,  b.  alten,  toben,  Ita-rren,  bleichen,  mhd.  roten  (neben  roten) 
etc.  vgl.  lat.  rnberccre  neben  e-rubrifc.  —  4)  wie  dem  begriffe 
die  idee  des  zurück  und  irütlrr  nahe  liegt,  fo  entfprlcht 
,ch  er-  verrchicdentlioh  dem  lat.  re-,  felbft  da,  wo  es  eine 
taoni  merkliche  bedeutuog  hat  *).  Goth.  us-giban  (ämiö^üvoti, 
redderc)  Marc.  12,  17.  Luc.  7,  42-  16,  2;  us-gildan  (ctvi^Tioooü- 
Mtt,  retiibuerc)  Luc.  14,  14;  us-vandjan  (^noSTpitpstv).  Ahd.  er- 
denchan  (retractare)  jun.  249;  ar-göpan  (redderc)  ker.  96.  munl'. 
402.  ur-gcban  exhort.  ar-kfibau^  er-keban  K.  D2*  5S';  ir-blüüan 
(refonare)  ker.  240;  ur-hokan?  (repetere)  monf.  411;  ir-hiig*'a 
(recolere)  monf.  385.  (recordari)  jun.  249.  N.  ßoeth.  187.  246; 
er-hn^raban  (reverti)  K.  er-w6rvtn  (rtGpilcere)  muul'.  392;  ir- 
kohor^n  (recmperare)  0.  V.  7,  76;  ar-leibin  (reducere)  T.  19,  5^ 
ar-lülan  (rcdimere)  er-Iöfau  K.  ii^Iülan  monf.  363;  er-lofiun  f.  er- 
loiifau?  (reliibi)  jun.  249;  ur-nl'fan  (recuperare)  monf.  405.  ir- 
nöfan  (refipil'cere)  monf.  399;  er-piotan  (referre)  jun.  249;  ar- 
chtiit-chan  (refovere)  jun.  244.  er-qbuichau  (recreare)  K.  23*  ir- 
ickan  O.  IV.  2,  12;  ar-fczan  (rellituere)  hrab.  953»  T.  69,  5. 
fezan  (reparare)  monl'.  34.^;  er-ilcinan  (refnlgcre)  jnn.  249; 
Tf-ftowan  frepeller»*)  monf.  365;  er-fullan  (refercire)  jun.  248; 
^er-wepau  (retexcre)  jtni.  249;  ir-weuUn  (revocare)  monl*  379; 
^^r-winden  (reverti)  N.  Cap.  88.  115.  139;  ar-xellau  (reputare) 
^^»n.  223.  [ar-dhiulaii  (rapere)  J.  404.]  Altl"  a-güban  (reddere); 
l  ä-g€ldan  (rcrtribuern);  ä-infjan  (redimere).  Agf.  ä-cvicjan  (revi- 
Tiicere);  ä-geldan  Beov.  200;  :i-gifan  (reddere);  ä-L-etan  (remit- 
iere); ä-Iy'lnu  (redimere)  Beov.  123;  ä-Iecau  (reqiiirere).  Mhd. 
i  er-gfeben  Nib.  [ir  fpis  ergal)  in  aUo  wol  Hartm.  Gregor  3492 
I      (war  ergiebig)];   er-gctzen  (repondcrc,  compcnfarc)  Wigal.  vgl. 

Ndas  intranf.  er-gö^en  unter  6;  er-boln  (recuperare)  Wh,  2, 4* 
Parc.  19*  88";  er-l&n  (remitiere);  er-lceren;  er-nern  (redimere);  624 
ir-iteuitiweu  (renovare)  Nib.;  er-tjuicken  (recreare);  er-lchellen 
(refonare).  Nhd.  fich  er-geben;  ficb  er-holen;  er-innern;  er- 
-iaflen;  er-löR-ji;  er-<|tiickcu;  er-fetzcn.  Offenbar  ill  die  bedeu- 
tiing  re-  raanchmahl  ganz  gering  und  im  einlUuhen  verbo  mit- 
xuruch^B,  z.h.  gildau  beißt  an  fich  Ibhon  retribuere'*)  und  fQr 
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*]   ä»tt  4'itCva  rc-  wiirtlich   unfrer  part.  vcrvruiill   Tein   küime   wSre  zu  be> 
h«upten  r«Iir  {rew&gt,  e^  lieTi^e  Hch  durdr  hüctiftcnti  die  mhd.  utuilrchunt;  Am  et' 
r*'  iMibriagCR  (I,  387.};  lieber  fache  Ich  er-  im  lat.  ex  fUr  ee-s. 
'*•>  fbnderbu*  ftelil  Kom.  13,  19.  ei  ifildÄn ,  ik  frnpildi  f.  i-^ia  irvxrv>hi>9fa\ 
T  rbll  <lurch  ci  gUdau  blofst  fraveild  (6i(£iujnic)  «rlkulcrt  weräeaf 
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HI.   pcartiketcomp.  —   untr.  pari,  mit  verb. 


redja  urkSpao  lagen  wir  heute  rede  geben,  reuhenrchafl  geben. 
5)  in  fehr  vielen  wörtem  fuheiot  die  partikel  bloD  den  tranß 
tiven  betriff  hervorzuheben,  gleichfara  den  beginn  der  ober  einei 
gegenfbind  ergebenden  bandlung  zu  beKeiühnen.  .  MeiAenlhetl 
kanu  das  verham  ichnn  obne  er-  iranßliT  gebraucbi  werdei 
7..  h.  greifeu,  lehcn,  tußeu,  allein  er-grclfcnf  cr-lcbea,  er-faßc 
drOcken  es  lebendiger  ans.  Zuweilen  verlangt  aber  der  tnmfi- 
tivbegriff  die  part..  z.  b,  man  Tagt  nicht:  einen  blicken,  matten^ 
fechten  für  cr-blicken,  er-matten,  er-fechten,  ja  gewille  verba 
kommen  überhaupt  nicht  obne  er-  vor,  z.  b.  er-lanben,  er-obem 
etc.  Alle  iolche  verba  regieren  den  acc.  (wie  die  f.  798.  ff.  ver- 
zeichneten be-).  Goth.  u8-agjan  (cxterrere);  us-bäugjan  (ever- 
rere);  us-beidan  (cxlpectarc)  la]>6u  Luc.  2,  38.  wogegen  das  iulr., 
beidan  (exfpeclare)  den  gen.  verlangt  Matth.  11,3.  Marc.  15^ 
43;  us-bltggvau  (äagellare)  Marc.  12,  d;  gleiebbedeutig  bUggri 
Marc.  5,  5.  10,  34:  ua-bugjan  (emere)  neben  bugjan;  UB-dreil 
(expellere);  us-filhan  (Ootijiai)  neben  filhan;  us-bnljao  (excutere); 
UB-l&uijan  (eximcre);  ua-Iäubjau  (pcrmittere);  us-m^rjan  (nua-^ 
tiare)  neben  m^rjan;  us-mÄitan  (ixxirrsiv)  mäitan  bloß  n^vrzin; 
us-qvi|)aii  (evulgare);  u6-qvil\jan  (perdere);  us-lalhvan  (confpi- 
cere,  Trepi^Äirstv)  Marc.  3,  5.  Luc.  6,  10;  us-ra.ndjan  (emittere) 
gleichviel  mit  landjan  oder  Tu^raudjan;  us-lukjan  (exquirere): 
ns-vairpan  (ejicere);  us-vindan  (plectere)  [us-vakjan;  us-fkavjanl. 
Abd.  ir-aran  (exarare)  monf.  392;  ir-ätmazan  (exbalare)  brao. 
961";  ar-augjan  (demonJlrare)  J.  352.  357.  jun.  178.  ir-ougen  0. 
I.  15,  63.  m.  15,  56;  ar-chennan  (comperire)  J.  341.  3GÖ.  JQO. 
236;  ar-chiolan  (eligere)  jun.  244.  ir-kial'an  O.  Sal.  10;  er-temfen 
(fuffocare)  N.  Boetn.  10;  ar-dhenan  (ftemere)  ker.  19.  (conftcr^ 
narc)  ker.  79.  (pandere,  expand.  extondere)  jun.  242.  ker.  97^^ 
225;  ir-derran  (arefacere)  monf.  368.  ir-therran  O.  IV.  6,  10;  ir-' 
«Mtbefban  0.  \.  17,  103;  ir-digan  (impetrare)  monf.  327,  360;  ar- 
dhinfan  (rapere)  .1.  404.  40ti.  (eonvellere)  hrab.  955*';  ir-thiooÖQ 
(mereri)  O.  IV.  9,  57;  ar-duingan  jun.  181.  204;  ar-duaban  («b- 
luere)  hrab.  950^;  ir-gßbau  (tradere);  er-greifön  (apprehendere) 
N.  Boctb.  94;  ir-grenian  (cxafperare)  monf.  348.  364;  ar-belxio 
(claudum  rcddcrc)  juu.  201 ;  ar-hcrjön  (depopulari)  hrab.  959^ 
(devorare)  monf  332;  ir-hohan  (exaltare)  monf.  355;  ir-holao 
(excavare)  monf.  374;  ar-Idalau  (exiuanire)  J.  355.  ir-italan  (Ta- 
ftare) ker.  95.  277;  ir-Ieitan  (agere,  facere,  transigere)  monf.  354. 
376;  ar-Ieman  jun.  201;  ir-lefcan  (exftinguere);  ir-liogan  (fru- 
ftrare)  monf  356;  ar-loupan  (permittcre) ;  ir-luag£n  (confpicere) 
O.  II.  12,  63.  V.  17,  77.  cr-luog6n  N.  Boctb.  207.  Cap.  102;  ar- 
märan  (magnificare)  ker.  7.  J.  340.  ir-mAran  monf  360;  ar-mua- 
tan  (fatigare)  bymn.  14,3.  ir-moadan  ker,  96.  136;  ir-mimdrcn 
(ex(itare)  N.  76,  4;  tr-nam6n  (nomiaare)  monf  339.  340;  «r- 
aodan  (vaftare)  hrab.  976*  ir-ötban  ker.  37.  87;  ar-offonön  TJ 
14,4;  ir-barön  (diüblvore)  N.  Cap,  156.  (detegerc)  N,  147,  5.{ 


m.  partikeicomp.  —  untr.  pari,  mü  terb. 
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Cap.  49.  104;  ir-p€t6n  (exorare)  ker,  112.  165;  ir-pitan  (oxpe- 
tere)  ker.  105.  112.  120.  156.  ir-biUn  0.  V.  4,  33;  ir-pitan  (ex- 
fpectare,  affumere)  monf.  323.  ir-Mtan  O.  HJ.  24,  99-  V.  13,  55; 
ir-pi^an  (capore,  percutere)  monf.  321.  329;  ar-piotan  (offerre, 
porrigere)  ker.  Oß.  ir-piotan  monf.  323.  368.  ir-biatan  O.  I.  3,  68. 
II.  6,99;  ir-pleiidau  (obcoecare)  ker.  220.  N.  138,  20;  ar-pr6lihan 
(effringere)  jun.  203.  ker.  50;  ar-qbnellan  (interficere)  hrab.  957' 
960'  cr-cbelcD  N-  Boetb.  180;  ur-cbuiUaii  (enecare)  uinuf.  404. 
Tgl.  goth.  ii8-<ivirg  (interitim);  ar-rahbAn  (eiiarrare)  «T.  341.  mouf. 
408.  iir-rachön  (explicore)  monf.  404.  405.  407;  ar-recdian  (ex- 
primere,  tligcrero)  jun.  202.  205.  203.  257.  mouf.  408;  ir-rftbhan 
(uicifci,  defendere)  monf.  359.  395.  N.  Boeth.  227;  er-rätan  (con- 
jiccre)  mouf.  324.  jun.  200.  Boeth.  245.  250.  ar-rctua  (eripere) 
hymn.  21,3.  ir-retan  jun.  203.  monf.  324.  361.  er-reten  N.  Boeth. 
54;  ir-rimcD  (enumerare)  O.  I.  11,  104;  ir-ruofan  (interpellare) 
monf.  362.  367.  jun.  210;  er-niaran  (removere)  jun.  24E);  pr-rA- 
men  N.  Boetb.  229;  ar-Jagfin  (euarrare)  jun.  203.  ir-fag6n  O.  V. 
23.  38;  ir-lcaborön  (coiiquirerc)  O.  IV.  2,  59;  ar-fcaiann  (fej«- 
rare)  ker.  22.  ir-fceidan  ker.  50.  92.  215.  249;  ir-fcrudilön  (di-. 
fcutcre)  monf.  392;  ar-fcutcn  (excuterc)  T.  44,  9.  cr-fcutten  N. 
126,  4;  ar-Jjodan  (roncoqnere)  hrab.  954'  ir-Godan  monf.  331, 
347;  ar-flahan  (enedere,  interimere,  jngulare)  hrab.  956''  J.  382. 
ir-flaban  ker.  206.  monf.  388.  jun.  175.  178;  er-fperren  N.  Cap. 
124;  ir-l'pteo  (evomere)  N.  Cap.  124;  er-fprcngen  N.  Boeth.  228.  836 
ur-fpuijan  (oiroumire)  monf.  403.  ar-fpurjan  (inveftigare)  jun. 
193;  ar-l^ebban  (cffoderc)  hrab.  96P;  ir-llorben  (occidcre)  N. 
39,  15.  56,  5.  68,  3;  ar-IUufan  (orbare)  hrab.  970"  jun.  216.  ur- 
ftiufao  ker.  215.  ir-l\iufan  ker.  284.  jun.  215;  er-ftrengen  N. 
Boeth.  228;  ir-ftungan  (incitare)  ker.  149;  ar-Mau  (abforbere) 
kpr.  27;  ar-Aintrön  (removere)  hrab.  973'' jun.  259;  ar-fuahban 
(probaro)  jun.  180.  204.  217.  219.  ir-fuohhan  monf.  352.  360;  ir- 
fu«ntan  (arefacere)  monf.  355;  ar-driban  (expellere)  .1.  388.  ir- 
driban  O.  V.  21,  15;  ir-trenchan  (fuffocare)  mouf.  398;  ir-varan 
(deprehendere)  monf.  341.  351.  364.  386;  ar-fubtan  (expugnare) 
hrab.  954«  ker.  278.  N.  108,3.  Boeth.  227;  ar-fellan  (profternere, 
confternare)  hrab.  958''  N.  23,  2.  72,  18.  88,  17;  ar-firran  (alie- 
nare)  ker.  27.  ir-firran  monf.  .^32.  350.  0. 1.  2,  63.  8,  45.  ir-firron  * 
N.  88,  34;  ir-fläwan  (cluore)  ker.  107;  ar-flaugan  (cflugere)  J. 
888;  ir-fremidan  ker.  289;  ir-foalan  (palpare)  ker.  225;  ir-vuorau 
(arare?)  monf,  324;  ir-furpan  (ninndare)  ker.  278;  er-wallön  (per- 
ambulare)  N.  Cap.  158;  ar-wafkan  (eluere)  ker.  26.  87.  er-walken 
N.  Boeth.  207;  ar-wagjan  (removere)  ker.  24.  ir-wekan  (Incitare) 
ker.  170.  ir-wegan  (qualVaro)  monf.  323;  ir-wellan  (eligere);  ir- 
wentan  (evertere,  avertere)  ker.  117.  moni'.  347;  ar-wörfan  (pro- 
jiccre)  J.  384.  hrab.  973'*  ir-w6rfan  (rejioere,  repudiare)  ker.  237. 
moni*.  322;  ar-winnan  (lucrari)  K.  53*';  ur-witwan  (viduare)  ker. 
284;  ir-WQolan  (fodere)  ker.  42;  ar-wöftan  (vaftare)  J.  381.  hrab. 
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960*  ar-vaftan  jun.  175;  ar-wurgui  (faffooare)  Jan.  227.  tNwuf 
gen  N.  124f  4.  AllT.  &-biddjaD  (expofcere);  jv-kiefim  (eUgM»); 
ä-Uiomjan  (eripere);  Ä^winoan  (lucrari).  Agf.  ü-bwjftu  (dest 
daro);  A-b56dan  (offewe)  Beov.  180;  ft-b£dan  (ex^pectju-e) 
75.  100;  ü-bttaa  (murdere);  ä-bygau  (iiicurvaru);  ä-«eii&an  (pi- 
rere)  Beov.  103;  Ä-ceÄpjan.(emere);  ö-ceorfao  (extcmdere);  A-crfi- 
dau  (proloqui)  lioov.  153;  ä*cvellan  (iDteriioece)  Beov.  68,  81. 
r59;  ä-drtfan  (expellere);  ä-drincau  (ebiberc);  ä-dreoi»!)  (aqoii 
immergere);  ä-tandjan  (probare);  ä-f^irinjan  (piu^r«);  i-finoii 
(inveiiire);  ä-göölan  (eftuiiJere);  ä-gitaii  (coguofcere);  ä-Uytnii 
(purgare,  der-larare);  ä-ti^rdjan  (indorare);  ä-tdijan  (irriturn  (»• 
cere);  ä-Iaedtin  (educere);  ä-lccgan  (ponere,  collotare)  UeoT.  Hi; 
ft-m6taD  (inenJtirare);  ä-myrran  (impedire,  corrutnpere);  a-rectao 
(expoiiere);  ä-lceacfti>  (excutere);  ^feadan  (miUere);  Ä-ftgtUa 
(cofjuire);  ä-rieäa  (oucider«);  i-fpauan  (allioere);  ä-fpivan  (e»i>- 
827  nie re);  d-llellan  (rtabiliro);  A-fvet'an  (fiipirp,  l'ediire)  Cid m.  70. 
Boov.  45 ;  ä-tellau  (numerare);  tk-tcinjan  (domare);  Ä-Urtviiui 
(incendere);  i-tC6n  (aiit'erre)  Beov.  60;  »-|>eajan  (expainlere); 
ä-v@£etn  (coutexere);  ä-vendan  (averterc);  ^veor|iao  (proji»«): 
^viunau  (l'uperare,  dcbellai-«);  ä-vrltau  (couTcribere)  [ä-fivfiB 
(terrerr)]  u.  vi^lo  andprp..  Mhd.  er-amen  Nib. ;  cr-abten  Vth. 
%  1  IS** ;  er-bieten ;  er-bitlen ;  er-biten ;  pt-blendeu ;  er-dcoto 
Pare,  !•;  er-gähen  Parc.  30*;  er-gßben  (trad«re)  Fiore  II*;  «^ 
geilen  Pure.  174";  er*geagen  Karl  60*;  er-grifeu;  pr-grucocn  (»*• 
ridem  facere)  gnmdr.  261;  er-jageu;  er-j&teo  Parc.  76';  cr-keo- 
ueii;  or-kielcn;  er-krimiueu  Nib.;  er-kuclen;  cr-kueoea  Pure  U^ 
Wh.  2,  121*;  er-langen  Parc.  79";  er-la;rpn  kl.  2400;  n- 
er-!^ren  Wigal.;  er-lelen;  cr-lelchen;  er-Iieg<?n  (mcutirij  i  —l. 
er-louten  Nib.;  er-manen;  er-niietea  (conduc«re)  Mä.  2,  \i!t\ 
er-morden  Trill.;  er-noeten;  er-cefen  (exhaarire)  Parc.  51*;  ff» 
rÖclieu ;  er-reoktu ;  er-riügen ;  er-riteu  N  ib. ;  er-fobAlU^ ;  «• 
fubecken  Parc.  165';  er-l'cheinen;  nr-ruhreoken  Pare.  IIP;  ö- 
fthen  Bari.;  er-l'enden  Trift.;  or-ilahen;  er-foieoken  Parc  KV; 
er-rp5hen  Bari.;  er-iprengeu  Wigal.;  er-fterbea  (inter6c«re)  %>• 
gal.  Parc.  ISl*";  er-llriten;  er-fweii^en  (ludore  acqulrer«)  Wt; 
1,2'';  er-tODten  Bari.;  cr-traht«u;  or-trciiken :  er-varii;  cr-«I 
Geo.  55';  er-viDden;  er-fliegen  (volando  alTpqui)  Parc.  ' 
Tolgen  (aflequi)  MS.  2, 137";  er-vriJchen  MS.  2,  243^  ..  , 
Bari.;  er-weinen  (plorare  facere)  Nib.;  er-weln;  er-wendfo; 
wörben;  er-zeigen  (ofteüdere);  er-ziugen  (parare,  ailerr«');  **! 
Kunden  Nib.  [er-barn?  vgL  er-barwen  (zu  f.  192);  er-bt'tnt*D  )iS-i 
2,  206"  (vgl.  rec.  ron  Bertb.  kl.  lehr.  4,  336);  er-^-i 
314;  er-hcoken  (pimgnrf)  iiederi*.  l,47f*;  Dch  »-r-i 
1,  280;  er-fnellen  Diiil.  I,  lOS;  er-^s-ren  (tentarc);  er-TniiK-i»«" 
kn1oc7  248;  er-wcipeii  (plorundo  Buquirere)  ambg.  12*;  tioi»  «'•j 
Wnetcn  Diut.  1^  93;  t>r-7.cln  Bert.  240.]  Nhd.  pr-achien;  •bfCtta.'l 
-bitttfii;  -bittem;   -blicken;   -denken;  -etlon;   -tiUirüBt  ^Ii*«»»| 
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-finden;  -fliegen;  -finfchen;  -greiftn;  -gründen;  -härten;  -heitferü; 
-hohlen;  -kälten;  -kaufen;  -kennen;  -kiefcn;  -langen;  -laufen; 
-ledigen;  -leichtern;  -mahnen;  -mannen;  -matten;  -morden;  -rann- 
ten»; -niQden;  -mutbigeu;  -nennen;  -obern;  -rathen;  -reiten; 
-retten;  -ringen;  -rufen;  -lilufen;  -Jchauen; -Schlagen; -Ichöpfen; 
-fchrecken;  -ichütlern;  -luhweren;  -Ichwingen;  -leben;  -finnen; 
-fpfthen;  -ftechen;  -ftreiten;  -fachen;  -tränken;  -träumen;  -wäh- 
len; -wärmen;  -warten;  -weichen;  -werben;  -wflrgen;  -zählen; 
-zeigen;  -zielen  [-hängen;  -fchießen;  -übrigen]  u.  u.  m.,  obgleich 
mehrere  frühere  abgeftorben  find,  einige  ver-  bekotiinien,  z.  h. 
ver-citeln,  ver-gieÜeu,  ver-öden,  ver-diencn,  ver-treibcn,  endlich 
einzelne  nur  im  part.  praet.  gelten,  z.  b.  er-logen,  er-llunken. 
Engl,  dauern  nur  wenige  fort:  a-bare;  a-bet  (incitare);  a-bide; 
a-legge  (profternere);  altengl.  noth  einige  andere:  a-flake  (miti- 
gare);  a-ki*le  (cool);  a-quelle  (kill);  a-felle  (feil)  etc.  Verrchie-838 
dene  der  hier  unter  5.  enthaltcucii  tranfitive,  wie  mir  fcheint 
otier  erft  in  der  mhd.  und  nhd.  fprache,  haben  den  lipgriff  der 
ehen  einiretenäen  vöUbrini/uny  l'ehärfer.  So  bedeutet  er-leheu, 
er-finden  das  wirkliche  fallen  des  auges  und  geiftea  auf  den 
gelucblen  gegeultand;  er-Jtflrmen  mehr  als  rtünnen  oder  be- 
liOrmen  die  wirkliche  eiimahnie  durch  llurui,  vgl.  er-eilcn,  er- 
reichen, er-flifgen.  Ja  wir  bilden  heutzutage  neue  wflrter  in 
diefcr  bedeutung  fort,  z.  b.  fein  brot  er-bctteln,  er-fingen,  er- 
tanzen,  er-l'chreiben,  er-trotzen  und  dgl.  Mhd.  er-fliegen,  ei^ 
fwei:5pn  etc.  —  6)  intran/itira,  deren  partikel,  wie  hei  den  vori- 
gen tranntivis,  unmerkliche  bedeutung  hat  und  den  briginn  der 
handlung  teife  anzeigt.  Goth.  uä-itgljäu  (molcltiam  fucere)  alicui; 
ufr-daudjan  (certare);  ns-laljan  (divertere  in  dnmum);  uij-{)riutan 
(moleft.  facere)  alicui.  Ahd.  ir-do«erön  (intonare)  N.  17,  14. 
28,  3;  ar-drin^an  (taedere)  jun.  228.  ir-thria^an  O.  1.  27,  87;  ir- 
geililTm  (infolefcere)  monf.  360;  ir-grftilun  (abhorre leere)  monf. 
363;  ir-lCJcan  (cxftingui);  cr-liuten  (pcrlbnare)  N.  Boeth.  61;  ir- 
paramen  (niifcreri);  ir-pei^an  (delcendere,  deülire)  monf.  319. 
326.  362;  ir-piliden  (fim.  efle)  O.  II.  3,  20;  ar-pl&han  (autumare) 
ker.  19.  cigentl.  uuficlireicn;  ar-prinnan  (ardere);  ir-rifan  (coN 
rnere)  ker.  64.  77;  ir-rnoheii  (rugire)  N.  37,  9;  ir-icutitou  (hor- 
refcere)  ker.  70.  147;  ir-llfirpan  (mori)  ker.  221.  cr-flürbau  K. 
Sfi**;  ir-fticchan  (exl'pirare)  monf  36.^;  ir-fn^lb.an?  ir-fnöllan  (in- 
tnmefcere)  ker.  173;  ar-fuliian  (tabefcere)  hrab.  957'  monf  383; 
ar-fuiutan  (evanelcere)  jun.  204.  O.  IV.  26,82;  ar-tufilan  (tor- 
pere)  jnn.  ISü-  191.  203.  229;  ar-träkön  (taedere)  hrab.  975"; 
är-farau  (procedere)  jun.  247;  ar-walian  (fervere)  hrab.  952'';  ir- 
wallön  (comniovere ?)  ().  Sal.  15.  Agf.  ä-faran  (exire);  ü-grtlan 
(borrere)  beOer  ä-gryfan?;  a-hleahhan  (ridere)  Beov.  57;  ä-limpan 
(evcüire)  Beov.  49.  57;  ä-fvöltan  (mori);  Ä-fvindan  (tabefcere); 
Ä-|)r^an  (affici  taedio)  [ä-ieolcan  (languere)  ä-foicen  (languidua)] 
etc.    Mhd.  er-barmen;  er-bei^en;  er-biben  Trift.;  er-brinnen  Nib.; 
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er-dürl'len  (Gtire)  Nib.;  cr-g^  (aucidere,  locum  habere)  Parc 
65"  Wh.  2,  iS^  er-gluejen  Bari.;  er-li6llen  Trift.;  er-kliog«i 
Kib.;  er-kuüUeu  MS.  2,57';  er-lacben  Wigal.;  er-lCfchca;  a- 
jcbrten  Nib.;  er-fiufteu;  er-rmielen  Nib.  er-ruiiereD  Trift.;  er- 
ftörben;  er-fwitzen  Bari,;  cr-weinen  (plorare)  Bari,  [er-hinken; 
er-lingen  (iucccJere)  Üiut.  2,  35.  fragni.  'MV]  u.  a.  m.  Nlid.  tt- 
barmen;  -bebeii;  -gelien;  -glühen;  -klingen;  -lörcben;  -leufwo: 
-ftickeu;  -zittern  [-triukeu;  -warttu;  von  eiuein  er-marteni  c«. 
im  irg.  188]  etc.,  doch  Giid  ibror  weniger  und  manche  nebincD 
.«» vcr-  au:  ver-dricflcn,  ver-lUTbeii.  Eugl.  tt-grife  (iremerc,  bot' 
refcere);  a-light  (defcendere).  Auch  diele  intrani*.,  gleich  dea 
vorausgebouden  truuT.,  rcheineu  erft  Ipäterbin  deu  be^rifi'  dt« 
begiima  hervorzuheben,  er-lacheii,  er-weinen,  anbebeD  xu  lacba 
und  zu  weinen,  er-leufzen  eben  den  feufzer  ausftoßeu,  wähnwi 
z.  b,  das  ugf.  ä-hl6g  nichts  hIs  rifit^  gavifus  eft  außdrackt.  Sei 
den  unter  3.  verhandelten  inchoativiä  ift  die  bedeiituug  dett  wrr- 
dens  ftürkcr,  Ge  gehen  auch  alte  nach  dritter  febw.  conj.;  du 
gegenwärtigen  inlr.  können  itark  oder  nach  Jeder  fehw.  ootj. 
necUert  werden.  Sie  bcrObren  ficb  ferner  mit  deu  incboatiTii 
auf  cnt-  (r.  S13.),  das  mhd.  er-hrinneu  ift  nbd.  eot-brenaeo, 
das  tranl'.  er-7.nnden  ent-zDnden.  —  7)  privative  bfdeutunatn 
er-  eutwickcin  Jach  auf  mehr  uls  einem  woge:  a)  nach  eil 
auch  an  andern  wörtem  beuierklichen  identität  der  begriffe 
£uig  uud  ende,  drückt  die  part.  zuweilen  nicht  den 
Jondern  den  fcidufi  und  axugang  der  handlung  aus,  bAuptll 
lieb  bei  den  Wörtern  geben  und  i'cbreitcu.  Gotfa.  us-lei[ 
(trandre,  praeterire,  abire);  UH-tiuhan  (confummare,  perfice 
educere)  [uz-anan  (cxfpirare);  us-geil'an?  usgeilnan].  Ahd. 
gangau  (peragere,  evolvere)  mouf.  320.  360.  395.  ar-gaogui  (c 
fummiire,  finire)  T.  7,  1.  ir-Udan  (tranfire)  monT.  303.  ttfi 
(confectus)  N.  Cap.  128;  ir-p&raii  (cou6ccrc,  perticere)  ir-barS- 
Boeth.  211;  ir-fiban  (excolare,  prorlus  cxhanrirc)  ir-ßwaa  (t 
cuefactus)  monf.  317;  ir-fcritan  (praetergredi)  O.  I.  5,  17;  ir-i 
(conficcre)  ir-wigan  (confectus,  deerepitus)  mouÜ  (wo?);  ir-i 
tan  (deeJTe  alicui)  O.  II.  9,  102.  [f.  nacbir.;  ir-binten  (ext 
brarc)  monf.  336.]  Agf.  ä-gangan  (evaiiefccro);  &-iruan  (esc 
rere,  emctiri);  ä-Cngan  (finire  cantum)  Beov.  88.  Ml"l 
er-gäu  (exire  =  tinire)  Kib.  1873.  Wigal.;  er-Hdeu 
Parc.  21';  er-llben  Wigal.  286.  402;  er-wiben  (conficerej  Wi* 
286.  Nib.  9517 ;  er-winden  (tinire,  ceft'are)  Wh.  2, 89«  Bari.  Nl 
finde  ich  dergl.  Wörter  uicht,  niuu  Tagt  vcr-gehen,  Ter-Uatni 
(oder  au8-bliiten)  auä-fingen,  doch  könnte  er-trageu  fü 
ten ,  er-fcbopfen  f,  auü-lehöpfeu  dahin  gerechnet  wc: 
überhaupt  diefe  bedeutuiig  tier  des  wirklieben  erlangen»  ^i^  Äiäi-ij 
begegnet,  ß)  die  part.  drückt  verderben  oder  müfgiiß  ata. 
u8-kiufan  (aKc«§oxt)jLa!lBtv  und  obfjB'jxt(i«3l>f,vat};  UH-(]viman 
umkommen,  verkommeu)  und  Iraiif.  mit  dem  ilativ  (pcrdi 
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ter&cere).  Abd.  ar-klibhön  (exliiaguerc)  ker.  253.  vgl.  zi-kleckan 
(frangere);  ir-Iikan  (üeficere)  ker.  95.  113.  raanf.  380.  398;  ir- 
i]nS)j«u  (inori,  miircel'eere)?  ich  keuae  bloß  das  pari.  ar-qii@pa^  gso 
aa^  (eniortuuiiij  moul'.  326,  woraus  eine  ftarke  bii>licr  übcrlehue 
form  quOpau,  quap,  quäpuu  gefolgert  werden  muü,  deren  finn 
Gab  bei  der  Zweideutigkeit  des  ir-  nicbt  bcllimmen  läDt,  viel- 
leicht vjgere,  valere?  vgl.  agf.  cviferllce  (IbUicite)  und  ahn.  qvSf 
[catarrhuB) ;  ir-teilau  (cuudeuiuare)  luoiii'.  343.  ar-teiller  (phari- 
faeiia,  verworfner)  IgalL  187;  er-fluahhan  (devovere,  verflne.hpn) 
er-fluahhiin  (mnlignu»)  K.  08**;  ir-werdan  (perire,  torpefeoie) 
monf.  32-1.  338.  387.  Ü.  UI.  26,  67;  ar-werlau  (corrumpere)  T. 
36,3;  ir-wörtän  (abortire,  verworfen)  tuouf.  347;  ir-wSfan  (con- 
Sci,  perire)  ir-wSra«  (confeutns,  dccrepilus)  mouf.  320.  338.  347. 
363.  er-wörni  (leuiuni)  N.  70,  17.  vgl.  nhd.  ver-wrfen.  [ir-cähot, 
ir-^ähJ5c  (I'egni»)  Diut.  1,  237'  ker.  143]  Allf.  ä-dümjan  (con- 
demuare);  ä~wSrdau  (corruinpl,  feduci).  Agf.  ü-biddaii  (depre- 
(Mri)  Cädm.  Ä7;  Ä-vyrgjan  (maledicere);  ä-virdan  ^perire).  Mbd. 
[er-bliehen  (pallefcere);  er-ligen  (deficere)  liederi'.  1,  457;]  er- 
biten  (depreeari,  devovere,  maledicere)  Trii^.  t)46?  diefe  dem 
gewöhnlichen  er-biten  (precari,  aber  auch  das  lat.  deprecari  \\\ 
Kweidt'utig)  eulgegciiftcheude  bedeutuiig  fordert  weitere  belläti- 
gung;  fonft  ver-finocben,  ver-kiefen,  ver-teüen.  Auch  nhd.  ver- 
bitten, ver-fluchen,  ver-werfen,  ver-wönichen  und  ver-urtheüen. 
f)  die  part.  bedeutet  a6,  Jort^  weg.  (ioth.  us-nimau  (auferre^ 
nicht  ausnehmen,  excipere);  us-t^vahan  (abluerc).  Ahd.  ar-fcei- 
dan  (avellere,  fegregare)  jun.  l!'8.  260;  ar-fnaran  (afportare)  jun. 
194;  ar-welzan  (avellere)  hrab.  U53";  ar-ziohan  (abftrahere)  brab. 
958'  (avellere,  eximerc)  hrab.  953»-''  (dftrahere)  ker.  214.  ar- 
zucohan  ker.  26.  Boetb.  196.  [Agf.  ä-vSorpan  (repudiare).]  Mhd. 
er-y.ieben  Trilt,  7049?  Iteinahe  nur  verltärkung  des  im  verho 
liegenden  Onues.  S)  wirkliche  beraubuny  und  ent^ühiing^  fu  dall 
fie  in  der  part.,  nicht  im  verbo  enthalten  ilt.  Gotb.  kein  bei- 
fpiel.  Ahd.  ur-erban  (exberedare)  K.  17'  (das  vorausgehendo  er 
gehört  zu  chtnt  odrr  ill  aherflQflig);  ir-halfan  (decoUare)  ker. 
93;  ir-biman  (excerebrare)  monl'.  326;  ir-kd^an  (oblivifci)  ker. 
35.  218.  K.  56"  ir-geitan  O.  V.  21.  7.  er-gfeijen  N.  118,  16.  Boetb. 
206.  246.  ir-ki^it  (exolevil)  ker.  113.  vgl.  das  fublt.  A-k6^  (ob- 
livio);  er-kezan  (abolere)  ker.  34.  er-gazto  (cxpers)  N.  Boetb. 
10.  19.  er-gazta  (rependebat)  ibid.  228;  ar-meinfam6n  (excom- 
munioare)  K.  39*  46**  ar-meinfami  (excommunicatio)  K.  17*  Zl^'y 
ur-wiran  (caltrare,  entmannen,  evirare)  von  wir,  gotb.  vatr  ab- 
zuleiten, ar-wiran  T.  100.  ar-wirt^  (eunuchi)  ibid.  vgl.  ur-wir 
(fpado)  oben  f.  788;  ar-wi^an  (difccdere)  T.  22,  4.  vgl.  idtf.  gi- 
witan,  agf.  gevitan  (ire,  wohl  auch  abire);  ur-wurzöu  (eradiuare) 
njonf.  403;  ar-zthan  (ncgare)  jun.  215.  monf.  324;  ir-zutg6n  (ex-83i 
cerpere)  jun.  192.  AgJ'.  ä-uiÄnfumjan  (excommimicare);  ft-fyrau 
(caitrare)  dem  ahd.  ar-wiran  nur  zufallig   ähnlich,  kann  nicht 
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(ÜT  ä-viran  Aebeii,   viollcicbt  für  ä-firhan,  fr-ßorhan  von  finh. 
altn.  fir  (bomn,  obpQ  i'.  310.  311.)!'  doch  bat  Lye  auch  üaa  fim* 
piex  fyran  in  derlelhen  bedentung,  vgl.  mnl.  vured  Maerl.  3,324; 
i-vridau   (Iblvcre  ^   eitorquere).     Mbd.   er-gv^;en   (oblJTifci)  hA 
0cb  bloß  in  der  fomiel  1V\  mir  got  ei^a^'.    Herb.  lOl"  ttoj.  108» 
Bon.  28»  y,  wovon  uiihcr  in  der  lyntax  xn  bandrbi  ift,  orbalten, 
aulk-rdcui  Itebft  ver-ge^^eu ;  er-cctiten  bedculet  uicbt  mebr,  wie    i 
im  abd.  cxpertf'ni    facere,    Ibnaem   reparare,   vergnten,    wob4W 
doch  wohl  der  lion:  vergeflen  (crgE:5^cn)  Diacben  unterliegt,  be- T 
merkuDHWfrtb    ill   die   form   ur-get^en   MS.  1,  25*  *■  ;    cr-kimen 
(ennclcare)  MS.  1,  192*;  er-riden  (lolvere,  entbinden?)  Wigil, 
429.  (verleb,  cr-rlteu   kl.  1027.).     Nhd.   kein   l^eilpiel,   vieluiehr 
Ter-geüen,  aus-kernen,  ent-wurzeln,   enl-ert>eD.  —    Anmerkun- 
gen:   a)   man  vergleiche  die  zuf.  fetzung  der  pari,  mit  nomiiii- 
bu8  (f.  705.  706.).     b)  faft  alle  von  1-7  aufgehellten  bedeutun- 

§en  greifen  in  einander  Ober,  einzelne  compoßta  lallen  ficb  bald 
ubin  ;culileu,   bald  dorthin,     c)   nicht   felt^-n    hat   ganz  dalT^Ibe 
compof.  mebrfa4:he   hedentung,   x.  b.   abd.  ar-teilan  gewt^hniirb 
judicare,  dcccmere,  impertire  jon.  201.  238.  monf.  327.  376,  xu- 
weilen  condemnare;  uihd.  er-biten  gewöbulicb  rognre.,  zuweileo 
deprccari;  er-liden  gewöhnlich  liiltmcre,  zuweilen  transire,  finire: 
er-winden   bald    reverti,   bnld  finire.     Diele  mchrdrutigkeit  tritt 
nach  zeit  und  mundart  noch  annallender  hervor.    Gotb.  us-kiu- 
fan   (reprobare)  abd.   ar-kiofan  (eligere);   goth.   uB-tiufaiui  (coa-     ' 
funimare)  abd.  ar-zioban  (avellere)   ir-ziohan  (dtHringere)  monf. 
380.  mbd.  (l^ringerc)  Parc.  102'  nhd.  er-ziebcn  (cducare);  afad.     j 
ur-erban  (exheredare)  nhd.  er-erben  (hereditate  acquirere);  goth. 
U6-qviman  (oecidere)  abd.  ar-chuman  (terrefieri);  gotb.  us-fa^u 
(furgere)    nhd.   cr-letÄeu   (reilituere);    agf.   ä-gitan  (cognofcere) 
ahd.  ar-kS:;an  (oblivifci);  abd.  ar-kezan  (abolere)  mhd.  er-getaCM 
(reparare)  nhd.  er-götzen  (recrcurc,  exhilarare)  etc.     Die  wi^^ 
kung  der  part.  ill  Oberhaupt  biftorilch  zu  erlernen,  denn  wanin 
rollte  ar-huccan  (meminiUe)  nicht  ebenwobl  was  ar-ke^an  (obli* 
vifei)  auädrftcken  können  ?     d)  verwandte  purtikcln  find  a)  b*-^ 
vgl.  mbd.  be-jagen,  er-jagen;   [mhd.  mich   be-langet  und   mich 
er-laugct;  abd.  pi-huerbun,  nhd.  er-werben;]  ahd.  pi-findan,  ar^ 
findan,  pi-bouwan,  ar-houwan;   pi-ruaran,  ar-ruaran  eto.;   meift 
aber  unterlcheiden    fich  die  bedeutungeu:    nhd.   be-felzea,  er*M 
fetzen;  be-ltürmen,  er-llftrmen  etc.    ß)  en^■,  vgl.  goLb.  and-hän(^V 
^«njan,  nhd.  er-bören;  abd.  in-grftön  (f.  809.)  und  ir-grftifön  (f.  828.); 
«fad.  in-firnen  (f.  812.)  ir-firnen  (f.  622.);  in-prinnan  (f.  811.)  ii^ 
prinnan  (1.828.);  ahd.  nr-erban,  nhd.  ent-erben;  mhd.  «r-blde- 
jcn,  nbd.  ent-blühen;   mbd.  er-zünden,   nbd.  cut-zQnden;   mbd^ 
cr-fpringen,  nhd.  ent-fpringen  etc.    Od  lieben  fie  einander  en(4 
gegen:    nhd.  er-mauuen  und  ent-uiaunen;  cr-ledigcc   (perScere) 
CDt-ledigeo   (liberare);    er-Öiegen;   ent-fliegpn.     f)   c«^,    im  abd 
wecfafeln  ar-  und  far-  häufig,  fpflterhio   ftebt  ver-  oft  iUU  de« 
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llt«m  er,  zumahl  in  den  privatiirea  bedeutimgen  unter  7.  Bei- 
rpirle  find  i^i'iiug  angegeben.  Bisweilen  Ul  diT  gebrauch  noch 
jetüi  (jlrirhgültig,  z.  h.  er-löichen,  ver-löfchen,  gewöhnlich  findet 
ein  abAand  iUtt:  cr-kaufen»  ver-kaufen;  er-wflnrchcu,  ver-wÜQ- 
fcben ;  er-geben ,  ver-geben ;  er-blühen ,  ver-blüheu ;  er-bitten, 
ver-hilte-n  etc.  da«  hat  aber  der  gebrauch  fel^gefetzt  und  an 
Cch  hätte  jedr>  part.  beides  auszudrücken  vermocht.  6)  ffe-y  wo- 
von unten. 

[y*"-]  die  form  Ü't  fchon  oben  f.  732.  733.  zur  fprache  ge- 
kommen, hier  aber  einiges  hin^uzufilgen.  Goth.  überall  ga-, 
ftltf.  ffi-,  agf.  ge-^  mhd.  nbd.  ge~^  altengl.  y-,  plattd.  e-  [vgl.  Hooft 
1,  197.  198.  e-ftolen,  e-laten,  e-vonnen;  und  l'chon  in  den  merl'eb. 
H  gl.  des  10  jh.  uniraeces  (nngiraeces)  iwegde  (giwegde)  UaiJpt  3, 
I  2äOJ.  Ahd.  der  anlautende  kehibucLilube  gewühnlicb  k.  (c.) 
^r>der  g.,  bei  N.  teu.  und  med.  nach  feiner  bekannten  rege)  ab- 
^Bfechfelnd,  bei  J.  und  fonlt  einigcmahl  eh.,  in  der  gl.  jun.  zn- 
^"Weilen  gh.  Der  vocal  fchwankt  zwiTcbeu  a,  e,  i  (niemahls  Ul 
I  er  H,  o)  und  zwar  haben  im  ganzen  ka-y  ga^  die  welche  ar-, 
far-  (exliort.  brab.  enimer.  ker.  bis  32.);  Af-,  ge~^  die  er-,  fer- 
^^XK.  und  jun.  theilweil'e,  N.  W.);  A(-,  yi-,  die  ir-,  fir-  (ker.  von 
^H(2.  33.  an,  moDr.  bis  4Ü1,  O.  T.)  Icbreiben,  einiges  ausgenom- 
^^Sncn  (z.  b.  im  T.  liehet  for-,  nicht  fir-).  K.  braucht  neben  dem 
TD rherfch enden  e  auch  a  und  i.  Her  vocalwechiel  der  pari,  ent- 
läßt lieh  nicht  parallelifiren,  denn  theiU  zeigen  auch  Iblche  int-, 
in-,  die  fich  zu  ka-,  ar-,  far-  bekennen,  tbeiU  lieht  das  fpur- 
weife  bei  den  ältellen  vor  verbis  ericheinende  ant-  in  der  regel 
vor  nominibus,  welche  uiemahls  int-  oder  ent-  leiden,  während 
ge-  and  ver-  vor  diefcn  mit  dem  vocal  wie  vor  jenen  fobwau- 
ken,  doch  daa  er-  dem  ent-  darin  gleicht,  daJQ  es  vor  nominibus 
mein,  die  befondere  ä-form  behauptet.  Seite  751.  752.  habe  ich 
fbr  ga-  ein  uraltes  yu/i-  gcmulbmaBt;  ein  folchcs  auch  hier  in 
dem  gan-wilun  (vißtare)  K.  23"  =  goth.  ga-veilön  anzunehmen, 
wtre  doch  höchO.  gewagt,  vielmehr  fcheint  gän  wilÖn  das  invi- 
fere viGtare  wiederzugeben,  obgleich  iu  HulÜens  lat.  text  in- 
vifere richtiger  fehlt  und  K.  fall  iniranr  kän  oder  kankan  für 
ire  fcbreibt.  —  Die  nrCprüngltclie  trrnubarkeit  der  part.  Ipürtssa 
Geh  noch  im  gutb.  au  zwil'chenlL-hiebung  des  fragenden  -u: 
Matth.  9,  28.  go-u-lÄubjats  (creditisne)  Aatt  ga-Uubjats-u;  Joh. 
9,  35.  |)u  ga-u-läubois  (tu  credtsnc)  Halt  ga-Iäubeis-u;  ja  es  wer- 
den hva  und  |)äD  in  die  mitte  genommen:  Marc.  8,  23.  ga-u 
hva  fShvi  (nuoi  quid  videret)  llatt  hva-u  ga-ßhvi;  Job.  5,  -46. 
ga-{)iu-lät>bidcdei^  mis  (irtQxeusTe  iSv  i(tot)  llatt  J}äu  ga-Unbidä- 
dci^.  —  Bedeutungen:  I)  ge-  entfpricht  dem  lat.  row-,  «>»-, 
CO'  und  beiltmmt  gleich  diel'em  den  £nn  des  einfachen  wortes; 
vorzüglich  zeigt  üeh  dlefer  begrifi',  wenn  es  vor  Rarke  verba 
tritt.  Goth.  hatran  (forre)  ga-bairan  (confcrre)  Marc.  4,  30.  und 
häufig  lUr  parcrc,  parturirc;   bairgau  (fcrvarc)  ga-bairgau  (coa- 

52» 


820 


ni.    yartikeUomp.  —  untr.  part,  mit  rerb. 


fervare);  bindaD  (ligare)  ga-hindan  (vinciri^);  hrikan  (frangen) 
ga-brikaii  (cont'ringei"e,  auvTpißciv);  biu^^ao  (flecaero^  roD  knif>a)j 
Rom.  14,  11.  ga-biugau  (circuiufluctcre,  vou  eileubandcD);  driu* 
lan  (ruere)  Marc.  5,  33.  t^a-ilriiifan  (conuere)  Mattli.  7,  25 ;  häi- 
tan  (vorare,  jiibero)  ga-liüitaii  (convocare  und  promittere);  fraibui 
(iiilprrogjre)  ga-fnuiiaii  (laiido  audire,  erlrui^C  üabim);  kiuüuti 
(?  eligere)  kommt  bei  Ulf.  nicht  vor,  wohl  aber  ga-kiiilan  (pni-' 
bare,  coioprobarc);  iiimaa  (uapero,  tollere)  ga-uiuiaii  (oiiicipere, 
difiK^re);  iiluton  (tu^eiv)  Luc.  20,  35.  mit  dem  gen.,  aber  g:^^ 
niutan  (S'üÄaaßa'vstv)  Luc.  5,  9.  Marc.  12,  13.  mit  dem  acc.i  qn> 
man  (veiiir«)  ga-qvimaii  (coiivenire);  i|vi]>aii  (dicerf)  ga-qvijjau 
(i!cindit;ere,  nonfpirare);  rinnaii  (fliioro)  ga-rinuan  (nonfluere);  iru- 
dan  (calcare,  TrataZv)  ga-trudau  (ooucuieure,  xaTZTratstv) ;  vrikan 
(Siiuxstv,  perl'equi)  ga-vricnn  (ixoixsiv,  vindifare).  Ahd.  baltau 
(iervarc,  uulltodire,  nameutiich  wie  im  goth-,  pecus)  O,  1.  12,1 
N.  7,  2.  und  der  heiluiid  beißt  baltaiiti  (fervator)  N.  17,51. 
46,  K.  70,  15.  100,  (!.  (wie  goth.  ii;il]andH,  nie  ga-naijauds)  nie 
ka-baltjinti  von  ka-baltau  (csonlervaro)  gi-haltaii  T.  6,  10.  0.  !■ 
Iti,  8.  IV.  1,  38;  bci:;an  (vooarc)  ka-hei^aii  (promittere)  ker.  16. 
jun.  221;  hfillan  (lonare)  ka^höllan  (confunare)  monf.  377;  köo 
(ire)  ki-kän,  gi-gen  (i-adore,  ceder^,  procedere)  inour.  321.  3t>*i. 
jun.  200;  lä:jan  (finere)  ka-lä^an  (condonare,  remittere)  O.  Hi- 
ll, 16.  V,  23,  328.  (cünÜteri,  largiri)  monC  365.  388;  lldan  (pati) 
ka-lidau  (ire,  abire,  evanelcer«)  moul.  368.  385.  397.  398;  likan 
(jacen")  ka-likan  (coire)  raonl".  338.  gi-ligan  (fitum  eÜe)  O.  ID. 
23,  112;  niü^au  (uti,  ihii,  Tumere)  gi-nio^an  (couAunere)  monC 
8fil;  pt^ran  (ferre)  ka-pPran  (gignere,  parere);  pSrkan  (condere) 
«w  kri-p?rkan  (recondere ,  nblcondcre);  pintjui ,  ka-pintan;  pintan 
(ufterre)  ka-piotau  (jubere);  plalaii  (fpirare)  ka-plälan  (relpirarr) 
ge-blÄfeu  N.  Cap.  160;  pi^an  (mordere)  ka-pf:;an  (depafcere)  k«. 
100;  piukan  (flectcre)  ka-piukait  (iueurvaro)  hrab.  968*;  rätao 
(urfpr.  wohl  (aeere,  regere,  ilaiuere)  ka-rätan  (confulere)  und 
intrunf.  (iucremeutum  capere,  bene  lucoedere);  rebhau  (trudere, 
pellere,  eflerre,  corripere)  O.  III.  5,  15.  IV.  6,  42.  28,  25.  gi- 
rehhan  (nleilci)  O.  11.  5,  12.  \U.  8,  143.  IV.  17,  38;  rffao  (raerfc 
cadcre)  N.  Uoetb.  31.  ka-rilan  (congruere,  convcnire)  ker.  12^. 
ge-Hfen  Boetb.  232 ;  rinuan  (matiare)  ka-rinnan  (coagulari)  hrab. 
957*;  ("ertpan  (fcribere)  ki-icrtpaii  (oonlcribere)  ker.  262;  finoau 
(ire,  tcndere)  O.  11.  7,  78.  111.  14,  123.  gi-Hnnan  (couleuderc. 
internier*-)  ü.  IV.  12,97.  V.  8,  43.  25,138;  fizan  (federe)  ehi- 
fitxan  (polüdere)  J.  392.  gi-fizau  (decere,  wobifitzeu,  woblfteheo) 
O.  II.  6,  14.  IV.  9,  3;  IprShban  (loqui)  gi-fprehhan  (intereeder»}] 
monf.  319.  (proferre,  prolVqui)  luoui'  359.  376.  386;  tragan  (poi 
tare)  ki-tragan  (enmporlare)  ker.  76;  vallan  (rädere)  gi-vallaal 
(coutingere)  jun.  200.  mowl'.  331.  362.  384.  und  dann:  bene  ftic- 
cedere,  placere;  [Gb  gi-fiiähau  (IJeb  eiTuutbigeu)  O.  III.  8,  73. 
V.  5,  19  ;j  vrioiau  (gelare)  ka-vriofan  (congelare)  monf.  357,  404;; 
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tan  (deoere,  wohl  eiffentUcb  ItilJe,  ruhig  fein?)  gi-zeman  (con- 
Tenire).  Agt".  bt^ran,  go-beran;  lia^tan  (rncare)  gf^h.Ttan  (i'pon- 
dere);  h^dan  (tpnere)  ^c-hraldan  (contiiiere);  la-tan  (iinero) 
ge-lietan  (rclaxare);  liegan  (jaccro)  ge*-licgaii  (coiicumhpre);  irnan 
(currere)  ge-iman  (rpcurrere);  tr&dan  (calcare)  gp-trFdan  (con- 
culcare)  ii.  a.  ni.,  doch  lebeinen  mir  in  dipfpr  miindart  dip  be- 
deutimi^pn  des  fimpl.  und  comp.  fitWr  als  im  abd.  zuf.  anfallen. 
Mbd.  hern  (fprre)  ge-bern  (gignere)  Piu-c.  114':  bieten,  gn-bietpn; 
brechen  (frangere)  ge-breoben  (coniVingprp  uud  confringi,  de- 
ficere)  Vrib.  Trill.  242;  halten,  gp-haltrn;  hoi^co,  ge-bei^en; 
nlgen,  ge-uigen  (procumbere,  inclinari)  Trift.  2*1^*2;  län,  gp-IAn 
(rvmittpiT,  condnnare)  Bari.  52.  110;  ligen,  ge-ligcn  (procum- 
bere, recumbpre,  finiri)  Parc.  27»  Wignl.  Bari.  86.  284  [diu  frouwc 
kindee  gelac  Pilatus  13<)]:  lingon  (niti,  ftiidere,  acnrlerarp?)  Ben. 
244.  Bon.  48,  34.  ge-lingpn  (bene  luccedpre);  nagpn  (rodprc) 
gB-nagen  (corrodere);  raten,  ge-rÄten;  fitzen,  ge-Jitzen  (conG- 
dere,  refidcrp)  Parc.  79''  Nib.  1603;  ftÄn  (ftsre)  gc-ftan  (confi- 
(lere,  durare);  iwigen  (tacere)  gp-lWigcn  (conticere)  MS.  1,  123*; 
Valien,  gp-vallen;  vrielen,  ge-vriel'en  [ge-was  f.  waa  Trill.  IKfiOß]. 
Nhd.  ftehen  fich  nnr  einige  gegenüber,  indem  bald  das  fimpl. 
bald  das  comp,  ausgellorben  iil:  bieten,  ge-bieten;  brechen,  ge- 
brechen; fallen,  ge-fal(en;  frieren,  ge-frieren;  rinnen,  ge-rinnen;8a5 
ratben,  ge-rathen;  fteben,  ge-ftehen  (confiteri,  d.  h.  bei  einer 
behaiiptmig  bleiben,  zuweilt;n  aueh  noch  l'oviel  als  gerinnen). 
Die  angefflhrten  beilpiele  lehren,  daß  die  deutlcbe  part.  gewöhn- 
lich dem  lat.  con-,  zuweilen  auch  dem  rp-,  oder  einigen  andern 
part.  entfpricht,  daher  fie  manchmahl  mit  dem  bi-  wcehfelt, 
z.  b.  T.  6,  6.  ift  conlervavit  durch  gi-hielt,  12,  9.  durch  bi-hielt 
verdeutfcht.  Ni(!ht  feiten  liegt  im  compofito  ein  begriff  der 
dautr  und  des  anfMltenden  (ge-Ctzeu,  go-Iigcn,  ge-lwigeu,  ge- 
rinnen, ge-friefen  etc.)  wovon  ich  hernach  mehr  fugen  werde; 
ftinigemahl  auch  der  des  gedeihen»  und  icoh^/^r^efietM  (ge-g£n, 
gc-ÜDgcn,  gc-räten,  gc-fitzcu,  ge-vollen);  in  beiden  fallen  find 
08  lauter  intranfitiva.  Ott  aber  hat  das  ge-  vor  rtarken  verbis 
einen  ganz  unmerklichen  finn  tmd  föllt  mit  dem  Hnipl.  zul'am- 
men,  wie  ficb  fervare  und  confervare,  fcriliere  und  eonlcribere 
,,palie  kommen.  Goth.  tibertragen  fabau  Job.  7,  44.  8,  20.  und 
Pl^i^fahan  Job.  7,  32.  Luc.  20,  20.  beide  mofCetv  (capere);  faihvau 
Und  ga-faihvan  bedeuten  beide  videre,  obgleich  jenes  mehr  ^i.i' 
neiv  und  ^o5v,  diefes  mehr  si3^vat  ausdrückt;  lifan  fowohl  oav«- 
^etv  als  ga-Üran:  lakait  tuid  ga-l'akau:  Gtun  und  ga-iit:ui;  fviltan 
niid  ga-fviltan  ('beinen  bei  Ulf.  einerlei.  .\hd.  find  meiftens 
gleichbedeutig  duingan,  gi-duingan;  cbiolau  monf.  328.  N.  9, 14. 
gi-chiofan  monf  321.  376.  (deliberare,  proTidere):  llahan,  gi-lla- 
han;  fceidan,  gi-feeidan;  l>han,  gi-fi?han  T.  64,  ft,  6;  l'u^rban, 
gi-fuerban;  vähan,  gi-vähan  etc.  Nicht  »nders  im  agf.  und  ndid.; 
im  nhd.  find  weuige  ge-  erbalten  worden  und  jedes,  wenn 
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das  ßoiplex  daneben  gilt,  rerändert  derfen  bedeutting-,  wir  dQ^ 
fen  nicht  mehr  ü^en:  ge-zwingen,  pe-fcheiHeu,  g^-lebcn,  g^ 
fangen  etc.  —  2)  ror  fcKirachtn  verfm  bat  die  partikcl  wpfl 
felüier  die  henrorgehobne  bedeutimg  von  ooo-,  ohne  xwetfcl 
weil  abgeleitete  verba  an  Heb  befchr&nktcB ,  enge«  fiunes  6ad. 
Nur  xuweilfU  finde  ich  noch  einigen  imterlchied ,  nunvotfick 
bei  verbis  ztteiter  und  dritter  conjugation,  Gotb.  la^on  (xiXi'i) 
Matth.  9,  J8.  Marc.  2, 17.  ga-la|>ön  (öu-pta^.ETv)  liuc.  5,  16;  Labu 
(habere)  ga-huban  (tenere,  reünere);  fv6ran  (tiji^v)  Marc.  7,&, 
10.  10,  19.  Luc.  18,20.  Tcheint  weniger  als  ga-rvdran  (JocäCen) 
Joh.  12,  16.  13,31;  dagegen  find  gleichviel  TdreigAu,  gap-ldni^ 
gön;  falbön,  ga-lalbön;  Tupön,  ga-fiipftn;  ftilian,  ga-il)|\an;  anua, 
ga-arman;  leikaii,  gu-leikau;  flavan,  ga-Havan;  {lahan,  ga-Jutua; 
)ilaihan,  gH-}>laihan;  ])iilan,  ga-|)ulan;  trÄuan,  ga-trÄuan;  ebig« 
KU  finden  ficfa  nicht  ohne  ga-  vor,  z.  b.  ga-vcifön  (vifitare);  i;v 
kiinnau  (obfervare)  [f.  nachtr.;  ga-geiganf*  oder  gag-eigan?]  Abi 
cntfprechen  etwa  folgende  conipofita  einem  gelinden  nm-  oJtf 
re~:  gt-epanün  (complnnare)  nioül'.  357.  O.  III.  22,  59;  gi-liftl(n 
(coacervare,  congerere)  jun.  178.  uionf.  363.  395;  ki-mshbAn  (oh 
aptare,  jüngere)  kor.  5.  (comparare)  ker.  75.  gi-machfin  0. 11 
8,  104;  ki-ßtön  (coaptare,  couglutiuare)  ker.  49.  62.  ka-fitAn(di* 
ftendere?)  hrab.  OSO*";  ki-ftaton  (collocare)  K.;  gi-mag^  (eö> 
valelbere)  monf.  342.  T.  196,  2.  gi-ummagfu  (dejici)  monf.  324: 
gi-fagen  (condicere,  exponere)  monf.  338.  390.  393.  (deoimtive. 
aneverare)  hrab.  950*  BeO«-  971^  ka-fulg*n  (cuuTequn  ker.  IS; 
ki-Iathi^n  (revocare)  jun.  238;  ka-lapdn  (rcfncillare,  rencere)  jta. 
248.  monf.  369.  400.  410.  413;  gi-fcowön  (relpicere)  T.  2,11: 
ka^hapcn  (retinere)  exhort.  Üh  gi-hap^n  (agere,  ficfa  zulkniutu- 
nehmen,  anhalten  zu  etwas)  oionf.  326.  327.  330.  364.  365;  p- 
linfn  (recumbere)  monf.  3fi5:  gi-raft^n  (refpirare)  monf.  3^: 
ki-ftiU€u  (couquiefcere,  requiefcere)  jun.  248.  monf.  344.  361 
AHein  e^  durfte  auch  ohne  merklichen  unterfchieU  epanöo,  ^ 
fön,  ßtön,  raiUn,  ftillen  gebraucht  werden,  wie  z.  b.  nach  m»- 
trifcher  bequemlichkett  O.  mit  fit6n  W.  14,  176.  III.  4,  H.  li. 
38.  214.  IV.  11,  51.  12,  73.  V.  7,  21.  und  gi-ßtAn  I,  2,  97.  IV. 
8,  33.  II,  7.  17,  7.  27,  14.  V.  16,  19.  in  gleicher  bedeutunf  f"^ 
agere,  aptare,  iullruere)  wechfelt.  Hier  folgen  ander«  bciri«« 
der  zuf.  fetzung:  gi-chellig6n  (coerccre)  moul.  374.  399;  g»* 
chlagon  N.  Boeth.  183;  ka-eot6öu  (coufummure)  hrab.  nSl*  (coo- 
fumere)  ker.  81 ;  chi-haJön  (adipifci)  J.  40«.  ka-ludöo  hrab.  W? 
963^  monf.  402.  (cognufcere)  monH  359:  ka-iuipitöu,  k-inifiiiAii 
(conferere,  inferere)  jnn.  184.  186;  gi-grapön  (oppilarp)  monl. 
361;  ki-lakÖu  (obfidere)  ker.  218;  gi-lScbön  (laiuW)  0.  tO' 
10,  73;  gi-Iiüun  (feparaie,  concidore)  monf.  321.  385.  wohl  d» 
nhd.  gliedern,  zerllücken?  die  verderbte  gl.  ni  giolode  (bod 
coucidat)  monf.  326.  zu  ändern  in:  ni  gi-lid6?;  gi-IW>n  jtm- 
180;  ge-mlldn  (in  jus  vacare)  N.  Boetfa.;   ke-minuAa  (diliprej 
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K.  28^;  gi-marchÖD  jun.  178;  gi-offon6n  (promere,  dcuudare) 
moof.  357.  380;  ka-[HUi6ii  (ucquare)  ker.  21;  ka^pamu  (dctegere) 
iDonf,  404;    chi-rfthnön  (narrare,  exponere)  J.  343.   lirab.  iMii* 

Uß2';  gi-reluön  (purgare)  0.  11.  21,  41;  ki-röpön  (uumcrare)  ker. 

E041.  ge-ruobön  N.  Boetli.  30.  vgl.  ruaba  (inüictio)  jun.  211. 
roaba  (numerus)  K.  35*-''  woiilr  ruava  K.  16^  22';  ki-l'cufiön  ker. 
114;  ki-rc€£li5n  (dolare)  monf.  405;  ^-fuuldön  (exigere)  monf. 
384.387.  304;  gc-ftatön  (bnbitare)  N.  Boetb.  18G;  gi-teiupcrön 
(condire)  inonl'.  353;  gi-dragon  O.  IV.  12,  100;  ka-tiiäl6n  (reuio- 697 
rwi)  naonf.  402;  [ga-vagÖn  (fatisfocere)  gl.  wallerli.;]  ge-willön 
(farere)  N.  ßoeth.  206:  ge-wII&D  (vifiUre)  W.  5,  4.  beim  O. 
wlfön  I.  10,  8.  11.  2,  42.  III.  3,  46.  IV.  15,  94.  auch  T.  4,  18; 
gi-zamÖD  (fubigere)  monr.  387;  gi-zil6n  O.  IV.  4,  11.  G,  45.  14, 
18;  ke-zinibrön  K.  18'';  ca-chuuutu  (guftare)  ker.  27;  ka>blAtrea 
fliquefcere)  hrab.  968'';  g-Slen  (conari)  k^r.  30;  ki-ltrnen  (difcere) 
ker.  49;  ka-makcu  (vigere)  hrab.  972"  976'';  ge-mälän  (pingere) 
N.  Boeth.  110;  ge-m6temen  (modificare)  N.  Cap.  20;  ki-pAren 
(geiUre)  ker.  251;  gi-rif^n  (^iirercere,  maturefcere)  monf.  370;  ki- 
Ibtb^DJuu.  180.  216;  carnillen  brab.  973";  ki-llorkaueu  iuu.  216; 
ka-futgen  lirab.  960"*  u.  a.  m.  Mhd.  beilpiele,  in  weKnen  man 
uur  l'elteu  die  voritebcndc  bedeutung  der  part.  erkeuuco  wird: 
g-amen  Ulr.  Triil.;  ge-bären  Parc.  32'  Karl  15';  ge-dagen  Bari.; 
ge-dienen  Bari;  g-enden  Trift.;  ge-6ren  WigaL;  g-emen  Paro. 
Bl";  ge-baben  troj.  79"  Bari,  Wigal.;  ge-bagen  MS.  2,  29";  ge- 
ha^^en  MS.  1,38";  ge-jagen  Tril>.;  ge-lemen  Parc  106"  125«; 
ge-lnnen  Nib. ;  ge-machen  Trill. ;  ge-nünnen  Bart. ;  gc-naden 
Wigal.  Nib.;  ge-prifen  Wigal.;  ge-reden  MS.  1,  141'  Nib.;  gc- 
ikgen  Bari.;  ge-Ccbaden  Trift.;  ge-rchamcu  Nib.;  ge-rchouwen 
Nib.;  ge-fchulden  Trift.;  ge-figen  Trift.;  ge-ftaten  Nib-;  ge-rol- 
gen  Nib.  Trift.;  ge-warten  MS.  2,  143';  ge-ziln  Bari.  etc.  doch 
find  nicht  wenige  ahd.  comp,  diel'er  art  bereits  untergegangen. 
Nhd.  dauern  kaum  einige  fort:  ge-bahren  (zntreileti  noch  f&r: 
ficb  gebährdcn);  gc-babeu  (in  der  redensart:  Heb  wohl,  Qbel 
gehalten)  [gehabt  euch  wohl!  Schuppius  1684  f.  655];  ge-langen; 
ge-ltatten ;  ge-ztemen ;  auch  hier  wird  ge-  durch  ver-  (ver-die- 
nen,  ver-ehren,  vcr-ichulden)  und  er-  (erjagen,  erlernen)  ver- 
treten. [Unterlcbied  zwii'chen  ahd.  lop6n  (laudare)  küopön  (an- 
nucre)  Graff  2,  63;  nhd.  loben  und  geloben,  dach  mhd.  auch 
loben  f.  geloben;  legnen  und  gelegnen:  gefegnen  wir  die  weit 
Abele  4,  355,]  —  3)  fchwacke  verba  erjur  cof^.  verändern  bei- 
nahe gar  nicht  ihre  bedeutung  durch  die  vorgefctztc  partikel. 
Goth.  bairhtjan  Job.  7,  4.  und  ga-bairhtjan  Joh.  14,  22.  Marc. 
4,  22;  baudTJaii  Matth.  26,  73.  Luc.  1,  22.  und  g.vbandvjim  Luc. 
1,  62;  blei^jan  Luc.  6,  36.  und  ga-blel^jaii  Marc.  9,  22;  bötjau 
Marc.  6,  26.  und  ga-bötjan  Marc.  9,  12;  dömjan  und  ga-dAmjan; 
dragkjan  und  ga-dragkjan;  fulljan  Mattb.  27,  48.  and  ga-folijan 
Marc.  5,  36.  (beide  mit  dem  gen.);  häiljan  und  ga-häiljan;  hänf- 


834 


m.   partikelcomp.  —  untr.  fort,  mit  vfrb. 


Jan  und  ga-bäufjaD;  bnäiTjan  und  ga-hnäiyjan;  holjao  Uarc.  14^ 
65.  und  ga-huljan  MatÜ».  8,24.  Luc.  9,45;  hvötjan  und  pi- 
hvötjan;  kannjan  und  ga-kanujan;  la^nn  und  gn-la^an  Luc!', 
58.    Joh.  15,  6;    l.4nl]an    und    ga-läuljan;    If-vjan    und   ga-lK>vjan; 

S38  manvjan  und  ga-tnanvian;  marzjan  und  ga-mar^an;  matjao  uwl 
ga-matjan;  meljan  und  ga-uit-ljau:  mikiljan  und  ga-mikiljau;  oaP- 
jan  und  ga-naljan  f.  fervare,  doch  -nur  naljand»,  nicht  ga-naf- 
jauda  f.  hcilaud;  natjan  Luc.  7,  38.  und  ga-natjan  Luc.  7. 44. 
beide  f.  ßpe/civ;  rahujan  und  ga-rahnjan ;  ratj:m  uud  ga-lätjaa; 
fträujan  und  ga-lVräujan  Marc.  14,  15;  täiknjan  und  ga-täikojtoi: 
täujan  und  ga-täujan  Nch.  5,  13,  15;  timijan  und  ga-timiJBn; 
)>iu|)jan  und  ga-})iu{)jan ;  vagjan  und  ga-vagjan  beide  f.  saXauuv; 
valjan  Mattb.  6.  25,  30,  31.  11,  8.  und  ga-vaijan  Maltb.  6,29. 
11,  8.  Marc.  1,  6.  Luc.  8,  27.  16,  19.  Joh.  19,  2.  Nur  feltfa 
wird  man  kleinere  nnterfcbifde  gewahr:  Uugnjan  ift  negar« 
Marc.  14,  70.  Luc.  8,  45.  ga-laugnjan  cclari  (ÄaihTv)  Marc.  7,  24. 
Luc.  8,  47.  ga-}üugnjan  fik  (ittptxpüirrsiv)  Luc.  1,  24;  vandjao 
Qberretzt  dTpe^tv  Matth.  5,  39.  Luc.  7,  9.  ga-vandjan  imstpe'^y 
Mattb.  9,  22.  Marc.  4,  12.  5,  30.  8,  33.  Luc.  1,  16,  17.  17,  31. 
Joh.  12,  40.  ä7M3Tp^fstw  Matih.  27,  3.  urrurrpstpeiv  Ijuc.  I,  56. 
GewilTe  kommen  nicht  ohne  ga-  vor:  ga-blindjan,  ga-däUjan,  gft- 
däubjan ,  ga-diupjan ,  ga-dräui]an ,  ga-fahrjan ,  ga-haf'tjan ,  ga- 
hruiniau,  ga-hveitjan,  ga-lbujan,  ga-läubjao,  ga-mäinjan  (poUuere, 
gagamäinjan  Marc.  15,  23.  vprCcbricbcn?),  ga-malvjan,  ga-inäud- 
jan,  ga-ni!ii'irgjan,  ga-motjan,  ga-näitjan,  ga-nanfijan  (celliaro)  L«r. 
5,4;  ga-ügljaD,  ga-llieirjau,  ga-fleilyan,  ga-fuljan,  ga-(lagqrjaa, 
ga-rTikun))Jan,  gn-lT>|)jan,  ga-tV6gjan,  ga-t&mjan,  ga-lulgjan,  ga- 
vargjan ;  umgekehrt  andere  nicht  mit  der  pari.  z.  b.  blNu|)jaD, 
bazjan,  kaArjan,  natjan,  fandjan,  valtjan,  varjan,  varmjan  etc.: 
allein  diele  durften  wohl  In  andern  unbekannten  fallen  da»  gn- 
annehinen  und  jene  abwerfen,  wenigftens  die  meiAeu,  wenn  es 
auch  einzelne  immer  (ga-läubjan?)  oder  nie  (fandjan?)  hatten. 
Abd.  macht  es  der  Überaus  häufige  gebrauch  der  partikel  od> 
möglich,  die  meiflen  beifpiele  zu  fammeln,  in  beinah  allen  ftl- 
len  würde  aach  daa  einfache  verb.  liehen  kennen:  ka-chennan 
(gignere)  brab.  9(}5'  kor.  274;  ka-cbnupfan  (conncctcre)  hrab. 
955'';  ka-chripfan  (arripere)  hrab.  954''  monf.  402;  gi-kua!an  (re- 
frigerare)  O.  HL  1«,  141;  chi-chundan  J.  357.  369.  371.  ker.  88; 
ki-henkan  (conjbntire)  ker.  16.  50;  ki-helan  (falvificare)  ker.  219; 
g»-hirman  jun.  188.  ker.  59;  ka-birzan  (concordare)  K.  36»;  ke- 
bneigan  (inclinare)  K.  16**;  gi-höhan  (exaltare)  moni".  331.  348; 
gi-hönnan  (bumiliare)  monf.  323.  325.  354;  cbi-höran  (audire) 
J,  .S57.  358.  376.  ker.  60;  ka-hreinan  (emundare)  ker.  5,  26;  ke- 
hucknn  (mcmiuiire)  K.  20'  21"  gi-huccen  (retinere)  monf.  323. 
325.  382;  g-irran  (conturbare)  monf.  335.  366;  gi-garawau  (pa- 

Bssrare);  ki-!ekan  (Ileruere)  ker.  263;  ki-lcngan  (protrahero)  monf. 
366;  gi-lcppban  Ü.  IL  14,  55;  ki-leitan  (reducere)  ker.  238;  ka- 
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Ifmao  (congliitinare)  hrab.  956^  itbl'';  ^-liupan  g-Jiupan  (pro- 
bare, conimendsre)  nioiil'.  380.  384.  390.  gi-lmban  O.  III.  20, 
142.  IV.  36.  24;  ka-laupnn  (nredere)  hrab.  95B'  fih  gi-loupan, 
alicujus  (drficere)  luoDt'.  331;  ka-mnrao  (promulgare)  hrah.  972* 
ker.  91;  ki-Diietan  jun.  197;  K'-ni^in^  (arbitrari)  O.  III.  4,  74. 
6,81.  17,78.  20,369.  IV.  6,  66.  vom  golb.  ga-iuäiiijan  durch- 
aus verfehieden;  ^-nendan  (andere)  O.  111.  22,  315.  wif^deruui 
ganx  andere  bedentun^  als  das  gotb.  ga-Dan}ijan;  ^-neijan  (con- 
lerv^re)  O.  I.  5,  108.  IV.  18,  58.  (reparare)  monf.  391;  gi-iiezan 
(tingrere,  rigare)  monf.  395;  ka-nei^.'in  (oonfleere)  monf.  41 1 ;  gi- 
nickiiD  (conterere)  nioul'.  330.  341 ;  ka-Daütaii  (cogerc)  hrab.  957* 
gi-Dotau  uionf.  384.  398.  401;  gi-niiogan  (fiippetero)  monl'.  391; 
o«-augan,  gi-ougan  (ortendere)  ker.  18.  168.  T.  46,  4;  ka-peitan 
(exigerc)  brab.  962''  957«  ker.  63;  gi-piman  (aniinarc,  erigere) 
raonf.  364.  391;  gi-plödan  (dilTolvere)  monl'.  324.  331.  336;  ki- 
poubbanaa  (adniiere)  jun.  195;  ka-preitan  (dUatare)  brab.  960* 
ker.  91;  ki-prdt.iti  (ftuprare)  jun.  189;  ke-purjan  (contingere)  K. 
58«*  gi-burjen  T.  224,  2.  O.  IV.  32,  11;  cbi-qiiibban  (vivificare) 
J.  356;  gi-rennaii  (conflare,  coagulare)  luoni'.  337.  342.  346.  347; 
ki-rihtan  (collocare,  dUHbuere)  ker.  97.  monf.  321.  331.  337;  gi- 
Iceinan  (oft^ndere)  O.  III.  15,  37;  ki-l'ceDdaD  (üonfundere)  ker. 
269;  ki-fceplrtii  (recreare)  ker.  239;  ki-fcinna»  (opitulari)  ker. 
215;  gi-lTtrenkan  (clatbrare)  O.  I.  27,120;  gi-fcultan  (comme- 
reri)  moof.  323.  324.  verleb,  von  dem  C.  836.  bemerkten  gi-fcul- 
dAu;  kMezan  (componere)  kor.  78.  93.  116.  263.  monf.  333;  ki- 
fUltan  (coliocare)  jun.  259;  chi-ftifUn  J.  398;  gi-i\illau  (mitigare) 
monf.  352.  357.  O.  III.  19,  40.  IV.  23,  44;  gi-ftiuran  (fulbjntare) 
moDf.  357.  373.  385;  ca-foacban  (acquircro)  ker.  15.  (experiri) 
monl".  403.  (exigere)  monf.  390;  ca-lTinan  (concordare)  ker.  21. 
ki-ro;Lnan  (dijudicare)  ker.  90.  108;  gi-fuo^an  (condere);  gi-fuei- 
gaa  (comprimere)  monf.  390;  ka-tuon,  giduan  (facere)  näufig, 
bat  in  den  gl.  zuweilen  noch  den  (inn  von  con-:  ka*t6ta  (con- 
didi)  monf.  406.  ki-toat  (congcrtt)  ker.  77.  docb  J.  356.  ftehet 
z.  b.  cbi-deda  und  deda  nebeneinander  l>eide  für  fecit;  gi-t\io- 
man,  gi-dnamen  O.  V.  3  0,  63:  gi-valgan  (t^merare)  monf.  374. 
384;  ka-fiian  (fecare)  brab.  974'';  ca-fruman  (condere,  facere) 
ker,  18.  115.  J.  350.  monl.  363.  380.  408;  ka-föcan  (coaptare) 
brab.  955''  ker.  49.  201.  1.50.  mouf.  407;  ki-iiulazan  (attrectare) 
jun.  193;  ka-fuUnn  (explere)  brab.  962**  ker.  115;  ki-wellan  (eli- wo 
g«re)  K.;  gi-wf-ran  (facere)  monf.  323.  354;  gi-welbban  (frau- 
k|JBre,  curvare)  monf.  326.  350.  357.  395;  gi-wiban  (conßcere) 
'ttonf.  350.  374.  378;  gi-witan  (dilatare)  monf.  333;  obi-wurcban 
J.  375;  ke-zel]aD  (cnmputare)  K.  16'^;  gi-/.ieran  (pingere)  monf. 
329.  33G;  ka-zinlHU  (cenlere,  condenmare)  monf.  332.  408.  Uier- 
nacb  beurtbeile  jeder  die  geringe  bedeutung  der  pari.;  da  wo 
fie  zumeill  con-  aufzudrücken  Icbeint,  liegt  der  fiuu  des  verbin- 
denden fchon  in  den  verbi«,  z.  b.  clii-cbnnpfan,  gi-vuogan.     In 
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einigen   ift   freilieb   das  gi-  unerläfllicii,  wio  in  gi-louban  und 
gi-reuuun,  aber  letzteres  \h  aus  dem  iHrkeD  gi-rinniui  abgeleitetj 
und    nicht   neu  zulainmengefeUt.      Kinzeluu    Icbciuen   die   [lorL 
immtT  zu  entliebren,  z.  b.  l'endaii  (mittere).    Mbd.  gibt  et»  xvar 
nocb  viele  lulcher  couipoGta,  allein  im  gauze»  hat  ihre  zahl  Ab», 
genommen,     ßeifpicle:  gc-htu<-jen   Wigal.;  go-bue^en   Bari.;  g«* 
denken;    g-enden   Trift.;   ge-gern  Trilt.;   ge-grue^en  Nib.;  ge-, 
hellen  Paru.  Vii^x  ge-ba'neu  Parc.  125':  gc-hocren  (audire)  B«rL 
Trirt.;  ge-bflgen  (recordare);  ge-keren  TrifL;  gp-Iegen  Nib.  35!f5; 

fe-Iendeu  TriiV;  gc-leiftcu  Trift.;  ge-Ioubeu;  ge-lÜJU*n;  go-nen* 
en  Trift.;  ge-nenuen;  ge-nem  Wigal.  1B5;  ge-niuwen  Parc 98*; 
ge-recken  Wigal.;  ge-ringen  (adlevare)  Wigal.  verfch.  vom  (Ur-j 
keu  g-ringeu  (puliare,  den  ring  an  der  thftre  rQbren)  Pore  IOi';| 

fe-reflen  Bari.;  gc-rueren  Nib.;  ge-fenden  Wigal.  42&.  Nib.  4640.] 
89G;  ge-fetzen  Trift.;  ge-i*prengen  Trift.;  ge-Aellen  Trift.; 
ftiuren  Trift.;  ge-ftie;;eu  Ulr.  Trift.;  ge-fweigen  Bari.;  ge-tit 
Wigal.;  ge-tiiou  Nib.  Bari.;  ge-trceften  Trift.;  ge-trueben  TrilV; 
ge-velleü  Trift.;  gc-veigen  Trift.;  ge-vuegen  Wigal.;  g<^-weudeD; 
ge-w3m;  ge-würken  u.  a.  m.     Nfad.  bloß  noch:   ge-bührrn;  ge* 
hören  (pertinere,  verfch.  von  hören,  audire);  vielleicht  k-nickm 
f.  g-nicken  (conterere)?;   g-laubeu;  ge-währen.  —    4)  pt»braticfc 
der  Partikel  vor  vcrbis  intranföiver  und  pa/ßri/cher  l" 
a)  die  gotb.  inti'auGtiva  uuf  -/tan  (obcD  f.  166.  und   1,  - 
bcn  ga-,   wenn   nicht  fcbou  eine  andci-c  port.  vorfteht:  ga-btl* 
nan,  ga-däu|>nan,  ga-dröbnao,  ga-haftnan,  ga-häilnan,  ga-nipnin. 
ga-qviunan,  ga-ftaürknan,  ga-blabftian,  ga-vuknan;   zum  be^nff 
ft:heiut  es  aber  nicht  uutbweudig,  vgl.  vcibuan.     Eine  bekuit* 
lieh   den   andern  dial.   abgehende   form,     b)  einigemahl  fcliiiiu 
der  fion  des  paffivums  durch  das  ge-,  zwar  nicht  hervorgem&i« 
doch    geboben    2U   werden :    gotfa.   vairpau  (BöXXstv)    gi^vaJniM 
»41  (ßXTjdT,vaO   Marc.  9,45.  (fo   wie  at-vairpan  Marc  9,47.);  aU 
hei^au   (vocarc,  jubere)«   kn-het;;an  (vocari)  und  fo   auch  loki 
heilen  unterl'ch.  von  ge-bci3;i-n  BarL  74.  237.  238,,  allt* in  e*  Ac^ 
ahd.    und   mhd.    das   verbum    häutig   ohne   gi-,  ge-   fOr  tocar. 
fchwerlicb  mit  der  part.  ßlr  jubere;  mhd.  ge-beileu  (laoan)2i^- 
1,  48';  ahd.  rätan  (confulere)  ka-r^tan  (bcne  confuli,  prorpenrc): 
mhd.  brachen  (frangcre)  ge-brcchen  (fraugi,  deticere);  nbd.  kei> 
Den   (vocari)    heilen   (fanari)    aber    ge-ratben,   ge-brecbeo.    b 
gnmde  fcbeint  diefes  ge-  nichts,  als  das  auch  vor  andern,  *slf 
lubiedneren   iulraul'.  fteheude,  z.  b.  ahd.  gi-nSfuo  (evadcre,  Os^ 
vari)    gi-lidan  (recedere)    ^-nfgan   (incünari)    gi-tlillto  (fodiri) 
ge-liunan  (idem)  etc.  —   5)  gobrauob  der  pari,,  vtfftta  mtu  w 
miniifua  zu  zeugen?     Fürs  goth.  leugne   ich   ihn,   denn  felllM 
auch  ga-bairhtjan,  ga-b]ei}ijan  u.  f.  w.  aus  den  adj  'tk^  i 

p\a  herrühren,  fo  ift  das  ga-  daxu  uncrforderlicb  \-'  iMJ 

icbon  gebildeten  verbo  bairhtjan  etu.  zugetretai;  ea  kommt  daber; 
auch  bfiirhtjau  u.  a.  eiofiicb  vor.    Ahd.  liegt  xwar  vteleu  vtrbili 
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aller  fchwacfaeu  oonj.  mit  gi-  ein  nomen  uiiter:  a)  Icltner  fubft., 
T.  b.  gi-abareu  (Ipicare)  mouf.  3fi9;  ^-Äwiccön  (exorbitare)  moni*. 
376;  ki-an^i(lan  (angere);  ki-antlciikan  K.  33";  ki-antlipi^6n 
(immolnre)  kcr.  175;  ge-autwiirtcu  IJoetb.  247;  go-uuderj'kpitöu 
JUoelfa.  3(i;  ke-ulIll^u:1^l^Il  (ofctipari)  K.  48';  (O-ridilön  (dilcriaii- 
uare)  moni*.  359;  ^i-wittüu  (ideui)  ibid.;  gi-vatlcöii  (catapliUbiure) 
moaf.  335;  ki-p)hei:;6n  (conjurare)  jun.  191 ;  ki-paulihannen  (ad- 
nuere)  jun.  195.  b)  häufiger  adj.:  gi-rüban  (cxalperaic)  oiour. 
885;  ki-flillau  (l'edare)  ki-unftillau  (inquietarc)  K.  48*";  ke-uiifre- 
wan  (affligerp)  K.  SÖ""  40**  jun.  195;  ka-unreinan  (comraaculare) 
monf.  409:  ki-hliViran  (declarare)  kcr.  85;  ka-acwiÜüii  (publi- 
care)  brub.  960';  gi-ehaJawen  (dc(;a.!vare)  monf.  332;  gi-magiran 
(tabefacere) ;  gi-liut-märan  (publicare)  mouf.  381;  ki-moatlaman 
(coDfccrare)  ker.  83;  ge-auterou  (imitari)  N.  Boetb.  259.  (referre) 
Cap.  109;  gi-fibbirnn  (purgare)  monf.  3*26.  376.  379;  ka-einön 
(adunare)  moni'.  404;  gi-bpunÖn  (aequare);  gi-Hpbailön  (vivifi- 
care)  mouf.  397;  gi-me^haftAE  (moderari)  monf.  351;  ki-noa^la- 
mßn  (confociare)  ker.  49;  ke-uubtlamön  (Aifßcere)  K.  43";  ke- 
niahhiil6fön  (oegligcre)  K.  42^;  ki-frchUc6a  (defoenerare)  ker.  83; 
ge-grafegftn  (gramine  ohdncere)  N.  Cap.  67;  ge-(aligön  (beare) 
ibid.  61 ;  ki-ötokön  (ditare)  jun.  201 ;  gi-It5ragön  (vuluerare)  monf. 
362.  389;  ca-turlliV-ön  (ufurpare)  ker.  33;  ge-frflniicön  (decuf- 
fare?)  N.  Cap.  164;  gi-m£TÖn  (amplificare)  monf.  347.  354.  357. 
365.394;  gi-minniron  (minuere)  mour.  334.  345.  356.  cbi-min-84S 
ner6D  J.  398.  ka-minniron  brab.  960";  gi-wirfirön  (depravare) 
mouf.  333.  376;  ge-arger&u  (fcandalizare)  N.  22,  4;  ki-p«^;ir6D 
(ditare)  ker.  83.  gi-pe:;iW)n  (lucnficare)  monf.  350.  368.  377.  gi- 
pa^ir^n  (juftificaro)  uionl"  344;  ge-witcröu  (amplificare)  N.  Cap. 
169;  gi-fördorou  O.  lU.  18,  82;  ki-ftillen  (quiefcere)  K.  47';  gi- 
plaotag^n  (fanguinare)  monf.  357.  Altein  auch  zu  allen  diefen 
ahd.  wortbilduiigeu  halte  ich  die  part.  nicht  iUr  wefentlich,  es 
darf  ebenwohl  aharen  —  pluotagr-n  licißpn.  Mhd.  Gnd  es  der 
beifpiele  weniger:  ge-anegengen  08.2,123";  ge-friden  Nib.  8016; 
ge-friunden  MS.  1,64'';  ge-ebeuuiä:5eu  Bari.;  ge-hcrbergeu  TrÜl.; 
ge-wurzen  Trift.;  ge-un^ren  Trift.;  ge-(lillen  (fedare);  ge-unfue- 
;cn  Tit.  157;  ge-liuden  (emüllirc)  Wigal.  61';  [Geh  gemegenea 
Loh.  186;]  ge-meren;  ge-minnem  etc.  welche  ßmtlich  das  ge- 
entbehren  dürfen.  Nur  bei  intraüT.,  die  vorniahls  der  dritten 
conj.  gehörten,  fcheint  mir  die  part,  zur  hervorhcbimg  des  in- 
choativen Annes  nothwendig,  z.  b.  ge-linden  (mollercere)  ge-ftil- 
leD  (quiefcerc),  wenn  es  folohc  mbd.  Wörter  gibt,  mir  lÄ  kein 
beleg  zur  band  als  ge-mannen  (pubefcere)  Tit.  35,  wofür  fchwer- 
lich  mannen  fteht.  Etwas  niiders  find  die  von  den  fubft.  gtvnÄi;, 
ge-felle,  ge-fiude  abgeleiteteu  verba  ge-uo^eu  Bari,  ge-linden 
Trift.  Bari,  ge-lellen,  denen  das  ge-  freilieh  wefentlich  bleibt. 
Im  nhd.  gibt  es  bloll  noch  folcfac  der  letztem  art,  d.  h.  deren 
ge-  im  uomen  liegt:  g-lückeo,  ge-llU'ten,  ge-lellen.  —  6)  priva* 
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tive  bedputung  entwickelt  Geh  tlieils  aus  dem  begrifle  cum: 
riDnen  d.  i.  ziilnmmenflipnen,  folglich  aufhören  zu  fließen,  llidU' 
auB  dem  begriä'  des  verbi,  den  die  partikel  hervorhebt:  ge-linofs 
(cedare)  MS.  2,  IS^**;  gc-ligen  (danieder  liegen^  ermatten,  ftillp 
fein,  ceflftre)  N.  Boeth.  110;  ge-brechen  (deficpr»');  ahd.  in-l[<ltn 
(abire,  trauGre);  [1*.  naclitr.:]  wie  \{\  das  gotb.  ga-nan[jjan  (r»iso) 
zu  nehmen? —  Anmerkungen;  a)  bei  vergleit' hung  der  luil  g»>- 
componicrton  nomina  findet  Geh  häufiges  eiDf^immon  der  gelin- 
den bedeutung  (ge-w6rban,  ge-wSrp;  ge-rBohen.  ge-rich  elc-X 
feltaer  der  ftärkeren  (gi-mah,  gi-mahhidi,  gi-mahhön).  h)  ver- 
waudt  ilt  die  part.  ot)  dem  er-^  vgl.  gi-llaban  mouf.  f}23.  mit. 
ar-ilahan,  gi-r?hhan  mit  ar-rfihhan,  gi-J\rltan  (ohtinere)  meaü".! 
373.  375.  mit  cr-ilreiten  etc.  ß)  dem  be-^  vgl.  gi-hapfu»  j«-' 
hap^n;  gi-chnupfan,  pi-chniipfan  etc.  —  c)  ea  gibt  rerha,  weJcb« 
das  ge-  nie  annehmen  tmd  andere,  die  es  nicht  enthehren  kAo* 
neu:  a)  nie  bekommen  es  ?..  h.  die  goth.  fal|)an,  Gn{>an.  ginnuu 
MSgraban,  greipan,  greitan,  haldan,  blahan,  Uikan,  l^tan;  die  ahü. 
keitan,  kinnau,  quemao,  vindan  etc.  doch  kann,  bei  der  quel- 
len unTolUHndigkcit  darüber  keine  Gclierheit  gegeben  wenlm 
und  die  mundarten  weinhen  ab,  z.  b.  ahd.  findet  gi-U;an  (Utt 
T.  ly,  ü.  monf.  381.  vgl.  oben  f.  810.  ß)  unentbekrlich  ift  *• 
dem  goth.  ga-läubjan  (credere),  ga-leij>an,  gii-nifan  (wUhiwl 
narjnn  vorkommt),  gn-lla)dan,  gu-ikapan,  ga-tairan,  ga-ieiban; 
dem  ahd.  ka-lonpan,  ka-limfan,  ka-n^fnn  (neben  nerjao),  ki- 
Hrnan,  ka-v^hnn,  ka-waban,  ka-wiunau  (vincerc)  o.  a.  m. ;  nbd 
fehlt  es  nie  in  g-lauben,  ge-nefen  (neben  näliren),  g>Önnen,  e^ 
rc-hehen,  ge-winnen  vgl.  oben  f.  835.  838.  Ueher  beides  DiQlIra 
zukünllig  vollllandige  verzeicbni/le  nach  zeit  und  mundarl  J(^ 
filhrt  werden.  —  d)  von  befonderer  erheblichkeit  and  umJUiul* 
lieber  zu  erörtern  ifl  der  zmW  hang  der  partikel  ge-  mit  den 
begriffe  dauer  und  vergartgenhmt^  und  der  rmßufi^  den  ße  oafi 
and  nach  auf  die  conjugati^n  erlangt  bat.  o)  daß  die  idee  df* 
anhaltenden ^  ruhigen,  behagenden  mit  dem  gc-  verknApR  Tot 
beweifeu  genug  beilpirle:  goth.  vifan  (eile)  ga-vifan  (maatK 
habitare)  Luc.  8,  27 ;  und  obgleich  auch  das  einfache  vilan  b«» 
eGTo  ausdrückt  (Luc.  15,24.)  hebt  es  doch  die  pari,  mehr  ber- 
vor,  vgl.  ge-rÄten  (profpere  rädere)  ge-vallen  (plawre"'  ■  " — 
wird,  genau  betrachtet,  von  einem  gefagt,  der  jeden  ai 
wieder  aiifKtehen  kann:  ge-ltgen  (uiederliegen)  wenn  er  iwUla 
nicht,  oder  gar  nicht  wieder  aufkommt,  daher:  tut  gclao  BttL 
86,  oder  kindea  gelac  Parc.  27*  von  einer  wftchnerin,  finbch» 
lac  wäre  hier  un  bezeichnen  der,  keineswegs  unzulsfijg  (lac  ti'l  PsK. 
llö*^).  Pallelbe  gilt  von  ützen  und  ge-litzen,  ge-fa^  heiüi  Pn«. 
79''  offenbar:  kounttt  Ützcu  bleiben,  [geruowet  uu<l' 
1 80".j  ß)  diele  tdee  der  daner  gebiVhrt  nun  .*  i 
ganzen  verbo  für^alle  tempora  uud  es  darf  nicht  bl 
gclbi;,  ibndern  auch  geliget,  gefitzet  in  folchem  Qnne  i^--- — '- 


len.  Begreiflich  aber  bedient  (ich  das  praf-t^^ritum  der  ge- 
aiu  li(.-bltc-u  und  liüutigrteii,  weil  die  vergmigfubeit  eine 
üTTtiriiifTiiii^  der  liiindbiii<;  in  Heb  Icbbedt.  Die  partikel  kann 
Wo  imiVrer  (pracbo  die  ihr  iibgebende  nmnigfiiltij^keit  der  tlexio- 
eu  fllr  da«  pniet.  eioigemiaUen  vergüten  helfen,  lac  und  gelac, 
1^  lind  ^efai;  eotlprechen  iingef%br  7.wei  verfchiednen  griech. 
i'Diportbus.  leb  will  einige  belege  antiihreu,  daÜ  die  pari, 
i'hlieh  gent  im  pntet,  /.iitritt,  Gntb.  dug:inu  niitjan  (jjf>- 
'  , .  X*'^)  Liii\  7,  38.  ganatida  (afifici;  Lue.  7,  44;  ljiikuei[) 
Diüolinit)  Man:.  14,  15.  ga-Ltiiknidu  (uiuullravit)  Luc.  3,  7;  val- 
üit>  (vei\tiititj)  Mattb.  H,  25.  var)i|>  (vellit)  Matth.  6,  30.  gavaßda  »u 
ffftttli.  >},  'J!*:  fitaiva  (uuibo  ledeanius)  Maru.  lÜ,  37.  gafat  (ledit, 
uf  da»  füllen)  Marc.  11,4.  du  bairan  jab  gabar  [pariendi  et 
■rperit)  Lue.  1,  57.  [Iva  rinnai))  ei  garinnai|>  (üc  curratis  nl 
nacurratis)  I  Cor.  9,  24.]  Ahd.  zi  bSrauiie  inti  gibar  (pariendi 
t  pcperit)  T.  4,  U;  bäri  inti  gibar  (parnrct  et  pe]>erit)  T,  5,  13; 
»6rw)  (parerc)  0.  I.  9,  4.  gibärin  (parereut)  O.  UI.  20,  12;  Ipe- 
il  O.  II.  4,  173.  gilpuan  V.  8,  100.  Mhd.  fw&r  pfligel  oder  te 
*pflao  M8.  1,  147';  iVi  vil  fö  gefanc  ie  ni.in  MS.  1,  64*;  gela« 
'are.  78';  guwau  brach  jedoch  den  krunz;  do  gawäu  da^  rin 
;ebrach  Paru.  145'';  der  gaft  (ich  da  gelabte  Parc.  40';  geluucb 
'aro.  113";  als  ir  der  kOiiec  geriet  N ib.  2059.  vgl.  Parc.  81" 
2]^  126";  fwic  vi]  mau  gote  gediente  odcjr  ieiuen  dik  gefauc 
4ib.  33»9;  geb"Iiete  Nib.  3404;  du  er  ir  rede  gehörte  Nib.  347«; 
Ii5  man  ga^  Wigal.  29.  dö  H  ga^rn  und  gefiii^en  Wigal.  IßO; 
ivB^  ini  leide«  ie  gewar  Wigal.  278.  309.  hingegen  wa^  leides  ir 
rdrre  Wigal.  92.  183.  [dienen  und  gedicnen  gute  fr.  445.  447; 
«lau,  XU  e.nde  las  Ernll  3'';  gel'tuont  (ftehen  blieb)  (.ludr.  26^; 
rre  wid^r  und  fiunt!  do  gelblnt  der  knappe  Leyfer  pred.  81, 
.  1.]  Mit  fulcbeu  beifpieleu  licUen  lieh  ganze  bogen  füllen;  im 
bd.  füllen  fie  aber  völlig  weg,  e»  gibt  kein  wandelbare»  ge- 
iirbr,  foudeni  wo  es  im  pract.  erlaubt  i(l,  kann  es  auch  dem 
racf.  nicht  mangeln  (gehörte,  gehört;  geftattele,  gellattet),  wu 
«  dem  praef.  mangelt,  dem  praet.  nie  gegeben  werden.  Man 
«t  auch  die  fache  nicht  fo  auzufebcn,  als  ob  frflberhin  die 
,ari.  dem  praet.  nothwendig  oder  für  daa  praef.  untauglich  ge- 
refen  Jei.  Eine  menge  Hellen  werden  Üe  im  goth.  ahd.  mhd. 
benwuhl  vor  dem  prael*.  zeigen  oder  dem  praet.  abgchcu  laÜeu, 
dbd  da,  wo  die  nandlnng  perfectiv  ku  nehmen  wfirp.  ßJoO 
in«  merkliche  vorneigunj^  der  pari,  zu  dem  pruet.  behaupte  ich 
ud  glaubf   Dbn;;euH,    dali  für  den  £jteAen  l'pracbl^and,   wie  im 

^,  un.'tl>hi\ri^igki>it  des  gc-  von  den  temporalunt^rrchieden 
at.  Kh  hatte  dann  noeb  feine  fcbfirfere  bedoutmig,  die  kei- 
rm  ti*nipus  entet^en  werden  durDe,  fu  wenig  dies  fpäterhin 
1  aib'n  fallen,  wn  Geh  das  compnfitum  durch  einen  befondercn 
rgrifl'  auti7.eiuhnet,  oder  der  fp  räche  igen  finn  ein  vielleicht  be- 
«utiuigvlofos  ge-   fordert,   verftattet   war.     Weil   aber  das  ge- 
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meilVatiK'iU  einen  ganz  (geringen  nachdruek  gab,  der  Geh  ät\t 
dem  begrifl"  der  dauer  berührte,  Ib  band  ea  »Jie  zuletzt  wieder 
vprfliegeitde  feinbfüt  des  i'pracb^efilliU  eine  Zeitlang  doch  aie 
feit  und  lieber  an  tempusimterfcbeiduD;;en.  f)  durch  die  be- 
tracUtiiug  des  ge-  vor  dem  partic,  praet,  wird  das  gelagte  be- 
Aflii>rt.  UrrprCutfcHcli  gebabrt  dt'm  einfuchen  verbo  auch  im 
part.  praet.  einfarhe  form  und  die  pariikel  kunn  nur  dann  in 
&i5  ieUtfrui  errt-'Ueiuen^  weuu  das  ganze  verbnm  mit  ibr  couipo- 
niert  id.  Allgeinauh  aber  gewöbnte  fii^b  die  Iprache,  um  den  , 
begriff  des  vergangnen  deuüicber  vorwalten  zn  laßen,  auch  ein-  ■ 
lache  verba  mit  diefem  ge-  zu  verfehen,  fo  daü  von  der  form 
des  part.  praet.  nicht  mehr  auf  die  flbrigen  modos  und  teoipon 
gel'cbloOen  werden  darf,  z.  b.  das  nbd.  part.  praet.  ge-ralhcn, 
ge-fallen,  ge-Iol)et  laßen  zweifelhaft,  ob  ihr  inf.  rathen,  fallen, 
loben  lautet  oder  ge-ratben,  ge-fallen,  ge-lobeu.  Im  mbd.  und 
afad.  hat  diele  Zweideutigkeit  ungleich  öfter  ftatt  und  man  Tollte 
fich  boten,  ein  verbum,  das  der  teit  nur  im  part.  praet  dar- 
bietet, mit  der  inf.  form  in  die  glolVare  einzutragen.  Die,  weaa 
man  will,  nnorgaiii leben  participia  mit  ge-  haben  fich  iWen- 
«eüp  eingedrängt,  bereits  im  abd.  und  mhd.  das  fibei^wicbt 
erlangt,  und  herlebcn  im  nbd.  ausgemacht,  während  umgedreht 
die  ihnen  identilchen  praeterita  iod.  und  conj.  mit  ge-  wieder 
vcrlcbwundcD  Gnd.  Es  fragt  fich,  ob  Ge  Icbon  im  golb.  vor- 
kommen, oder  hier  noch  alle  part.  mft  ga-  auf  durchgingigp 
compol".  fchlioOen  laDen?  Da  ich  I,  1016.  dielen  gcgenlland 
Oberhaupt  zu  kurz  behandelt  habe,  Co  erlaube  ich  mir  hier  die 
Dfithige  ergAnzung.  Allerdinga  zeigen  viele  goth.  part,  die  von 
einfachen  verbis  hcrrabrcDt  die  partikel  noch  gar  nicht  leb 
finde  beim  Ulf.  folgende  ohne  ga-:  f'raibana  Lnc.  17,  20;  fräi- 
fans  Marc.  1,  13;  gibans  Marc.  6,  2;  bafaus  Marc.  2,  3;  bäitut 
Matth.  9,  9;  huldans  Matth.  8,  31;  qvijjmis  Matth.  5,  21.  26,  75. 
qvnmans  (i>.i]X,uätu;)  Marc.  9,  1.  Job.  6,  50;  faiaos  Marc  4,  16; 
faltans  Marc.  9,  50;  taühaos  (ductus)  Lac.  4,  1 ;  l^vahans  Marc. 
7,  2;  l^raihana  Matth.  7,  14;  vaür}>an8  Matth.  27,  1;  ali^a  Lnc 
15,  23;  balvi|i9  Matth.  8,  6;  däupi[)S  Marc.  1,  5;  f^di^js  Luc. 
4,  16;  kaüri^g  Luc.  9,  32;  mauvi])»  Matth.  25,  41.  Luc.  6,40; 
mikili|)a  Luc.  4,  15;  rAdi))s  Marc.  5,  36;  vHgi[>8  Matth.  11,7. 
Luc.  7,  24;  vair|)6|>s  Matth.  27,  9.  es  muß  manche  andere  ge- 
ben, die  im  bisherigen  text  nur  nicht  gebraucht  werden  z.  b. 
fun})an8,  l^tana.  NachlYehende  haben  die  partikel:  ga-baärans 
(natus,  editus)  Luc.  2,  11.  .Job.  8,  41.  9,  2,  19.  IG,  21.  18,  37; 
ga-bugans  Marc.  5,  4;  ga-buodans  Marc.  15,  7.  Job.  11,44.  18, 
24;  ga-fabans  Philipp.  3,  12;  ga-fulhans  (fepultus)  Luc.  16,22: 
ga-kufana  Kom.  14,  18;  ga-lifans  Neh.  5,  16;  ga-m;^itan8  (conci- 
fus)  Philipp.  3,  2.  wo  das  fühlt  diw  xixzi-z'i\it;»  fehlerhaft  durch 
das  part  {>6  gfunäitanön  gegeben  il\,  er  hätte  gamäit  letzen 
Tollen,  wie  anderwAts  bim^its  (RtpiToiirj);  ga-numans  (oooceptus) 
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Lnc.  2,  31;  ga-rA|jan8  Mftttb.  10,30;  ga-rnnnans  Marc,  l,  33;Mfi 
fl^a-qvumaDB  (auvr^Yfiivoc,  aovituv)  Maltli.  27,  17.  Luc.  5,  17.  8,  4; 
ga-iaibvan«  Luc.  9,  31;  gn-Iakans  Luc.  3,  19;  ga-i'kapanfi  Marc. 
2,  27;  ea-taütians  (coiiductuä)  Matth.  27,  3;  ga-tiiÜiuns  Luc.  2, 
26.  8,  20.  18,  14;  g^n-trudüDM  (coiiculcatiis)  Luc.  8,  ö;  ga-|j«ür- 
(iiiis  Marc.  3,  1;  gii-rigauü  Luu.  6,  38;  ga-däüilis  Marc.  3,  26; 
gn-dt'mnim  Matth.  11,  19.  Philipp.  3,  12;  ga-tahri|)H  Luc.  1,  17; 
ga-hä)li|iii  Luc.  6,  18;  g&-hnüivi^  Luc.  1,  .^2;  g»-buli[)8  Matth. 
8^24.  10,26;  ga-lagi|>B  Mattb.  6,  30;  ga-lüüi^R  Luc.  1,4;  ga- 
lÄuri|>9  Luc.  1,  74:  ga-malvijts  Luc.  4, 18;  ga-manvifiB  Luc.  6,  14. 
Neb.  5,  18;  ga-mar/.i|>s  Marc.  6,  3;  ga-iiK'h|ia  Mattb.  11,  10. 
Marc.  1,2.  .Tnh.  10,3.').  17,  12;  ^a-näitijis  Mnrc.  12,4;  ga-n6hit)e 
Luc.  3,  14;  ga-fatifis  Marc.  8,  25.  Luc.  7,  8;  ga-fkcinit^s  Marc 
6,  41.  15,  22;  ga-HeiliiJ^s  Philipp.  3,  8;  ga-lVravi|w  Marc.  14,  15; 
ga-fuli(js  Matth.  7,  25.  Luc.  6,  48;  ga-tarhi|>8  Mattb,  27,  16;  ga- 
tirari|>8  Neb.  7,1;  ga-vuli|)8  Marc.  13,  22,  27.  Luc.  18,7.  TiL 
1,  1.  Neh.  5,  18;  ga-vaß[)6  Marc.  1,6.  Luc.  8,  27.  16,19;  ga-fai- 
rinu|>s  Tit  1,  7;  ga-lcikinü[ts  Luc.  8,  2;  ga^runiö(>s  Luc.  7,  35; 
g»-Teir6J)8  Neb.  7,  1 ;  ga-Ieikai])8  Luc.  10,  21.  Rom.  12,  2;  ga- 
fr^räilis  Job.  12,  16.  13,  31.  aber  auch  hier  find  andere  bin- 
zuziideuken,  die  der  text  nicht  darbietet.  Beide  Ter^elchDiUe 
initcinaitdcr  Tcrglichen,  ill  klar,  daü  die  partikeDofe  form  von 
verhis  hrrrflhrt,  die  auch  foult  nienmhlä  oder  oft  kein  ga-  zei- 
gen, die  ga-form  dagegen  von  der  allgemeineu  compontioo  des 
verhi  mit  der  part.  abhängt.  Wo  im  praef.  beides  ilatt  findetf 
uiuli  auch  im  part.  beiderlei  gelten,  die  bedcututig  der  part.  l'ei 
nun  merklich  oder  nicht,  vgl.  qTumans,  ga-qvumans;  taübans, 
ga-taübans;  manvi])«,  ga-manvi))6,  folglich  kann  neben  miki]i])8 
ein  nicht  vorhandure  ga-mikilij}»  eintreten  etc.  Ich  möchte  je* 
doch  nicht  behaupten,  daß  bei  dem  Gotben  die  anbängung  der 
part.  an  ein  partic,  delTcu  übrige  formen  {ic  nie  gewähren,  gar 
nicht  vorkomme.  So  gut  er  (nach  p)  einem  praet.  ind.  oder 
conj.  ga-  vorl'cJiob,  durfte  es  auch  bei  dem  part  pract.  ge- 
("rhehen.  In  den  übrigen  niundarten  werden  die  part.  ohne  ge- 
immer  l'eliner,  die  mit  ge-  immer  häufiger,  daher  brauchen  nur 
jene  aufgeü^ahlt  zu  werden.  Abd.  hangan  T.  94;  hei];an  (to- 
catus);  )^an  mir  nnhelegüch  und  ge-lä^en  fteht  N.  103,  26 j 
queman,  chomcu;  fcafian  (prnegnans)  T.  5,  7,  12.  145;  lli^^an 
ker.  27;  frfe^^aiä  (aus  fjir-e^^^an  erklärt  geh^)rt  es  nicht  hierher); 
vnntan;  wortan;  wuntan  Hild.;  curzit  (breviatus)  T.  145;  chriu- 
zigöt  (cracifixus)  N.  42,  1;  präbt;  prcitit  monf.  365:  phlnöt  hrab.  MT 
953";  rihlet  Othio  419;  frilUt  (interpretatus)  N.  33,  1.  [zoran 
in  zoran-ougi  (oben  J'.  693.);  fcant  (ig^iiominia  aifectus)  O.  epil. 
144;  riufte  (molU'8)  ker.  198.  Üaftö  (möUes  fem.)  178.  alfo  un- 
flecticrt  fleflfit;  hizöter  (aeftuatua)  Diut.  1,529«;  dnltöt^r  (folon- 
nia)  N.  117,27;  wib^t  in  der  oompof.j  Altf.  neglid  (clavatus) 
außer  den  andern.    Agf.  boren  (latus)  verfcb.  ge^boreo  (natus); 
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[toren  in  toreo-eage:]  comen;  dropen;  funden:  hafea  (eluta»7; 
liäten  (vocatuü)  ge-häteii  (promiAiii«);  bäaldeu  (pallus);  lidea 
(profectus);  fcßacen;  Ibepeii;  Icofeu;  loj^en  (ducUis);  cenoed; 
vSabt;  {>^bt  und  woLl  uocb  audere  [l*.  nacbtr.].  MhdL  gGbca; 
beiijen  (jiiÜus)  üudr.  4287 ;  lä^en  Parc.  1H4";  komna;  trofieo; 
vr@;;:;on;  vunden;  worden;  braht;  decket  Eracl.  2*206:  kleidrt 
Gudr.  16";  krönet  Part;.  4'  (ge-kröuet  Parc  12");  kuufel  Bert. 
4.  45.  91.  285;  Ikeinet  troj.  55'';  tan;  veit  (poliius)  f.  ge-veget 
livl.  51;  vroilcbel.  [liden  (praeteritus)  Laropr.  Alex.  4ü53.  Herb. 
53*;  go^:;eu  Gudr.  4438;  koUet  Nib.  526,2;  tneret  atngb.  8'; 
uuquelet  Ami»  2356;  fcbant  (coofufue)  m.  Stolle  150''  die  gar 
rcbautpteu  (f.  vcrlchamtc-u?)  Mart.  212;  waiit  f.  gewaat  v.  d. 
geloub.  2072;  wünlcbet  (optatiw)  ni.  SioIIe  I50^]  Mal.  auÖ« 
andern  iiaincuilieb  iedeti  (praeteritus).  Nbd.  in  der  beuligeu 
icbrifirpraclie  gar  keine  uiebr,  Ibudern  ge-bciÜt'u;  ge-kouimen; 
gf^-fllnden;  ge-wordf^n;  ge-firacht  etc.  üindcn  und  komen  (di» 
letzten  reite  der  eubten  t'uroi)  icUte  nuob  Luther;  doch  bafteu 
einige  rpuren  feil,  nämlich  werden,  wenn  e«  auxiliare  il't,  be- 
kommt worden,  nicht  ge-wordcu  und  in  den  redensarten:  iob 
habe  du8  beiUen  utuchcu,  ich  habe  dus  laßeu  machen  und  äba- 
liehen  liehet  beillen,  laden  filr  ge-beilien,  ge-laßen.  (Ob  hier- 
aus die  gangbare  uuorg.  formel:  luh  habe  Tagen  hören  f.  geb&rt 
entrpruiigen  ilt,  wird  di«;  fyntax  bei  gelegenhett  der  analogen 
conltructiou  von  ni5geu,  kOuueu,  wollen,  foUcu,  müllt-n,  dürfes, 
Tintfrluchen.)  Scbui.  §.  214.  485.  hut  wahrgenommen,  daU  die 
oberdeutl'ube  vulkslprache  das  particlpale  ge,  Ibbald  der  vocal 
tonlos  wird,  vor  ten.  und  med.  (auch  vohl  vor  z)  ganz  untcr- 
drnc'ke,  dagegen  den  anlauteuden  conloiiant  verdi<:ke  [AbntieJie 
verdickung  ftir  den  uuterdrfickten  weiblichen  artikel  Stald.  p.  7Ö]. 
Hiermit  llimmt  Slald.  dial.  p.  55.  5(1,  welcher  es  durch  die  Ver- 
doppelung bb.  dd.  aurtdrAckt.  Solche  abhftngigkeit  der  part. 
von  den)  uidaut  verr&th  die  gebildete  l'pracbe  uiemabl».  Es  iA 
die  höt^hlle  unemptindtichkeit  tUr  ihre  lebendige  bedentung,  übri- 
gens unterbleibt  Ge  vor  kuuimeu  und  finden  (Stald.  p.  157.).  — 
&)  dat)  griech.  augment  und  die  l'lav.  perfectiva  vergleiche  ich 
in  einer  Ihhlußunn).  —  c)  eine  andere  hierher  gehörige  eigeo- 
thümbcbkeit  der  volksdialecte,  wovon  nnJere  heutige  fcbrift- 
rprache  nichts  weill,  ill  aber  in  der  älteren  nicht  ganz  zu  ver- 
kennen. Stald.  dial,  p.  51-55.  hat  zuerll  die  auiJnerkl'amkeit 
dabin  gelenkt  und  Schm.  §.  982-984.  bdUügung  gegeben.  NSra- 
lich:  dem  von  vwgen  und  können  abhängigen  (eiofacben)  wfi- 
nitiv  wird  die  jtartikel  pe-  vargel'etzt  (oder,  nach  der  eben  niitr 
getheilt^^n  heobacbtung^  die  anlautende  ten.  und  med.  verdickt). 
»48  Dieler  gebrauch  tiudet  ficb  auch  iu  gcdruckteu  oberd.  bOuberu 
des  15.  !().  jh.  (Schm.  §.  982.  984.).  Steigt  man  zum  mhd.  aui; 
Tn  lehren  unzählige  l'tellen^  daß  infinitiren,  die  Ibuli  obuc  ge- 
Uud,  es  iu  Jenem  fall  häutig  vurgcfcbobeu  wird:  er  mac  gertteu 
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Doch  gegen,  noch  gclipcn  noch  geftt^n  Parc.  1  \9^:  gi'vangrn 
(Tangen,  ahd,  vangön)  mar  Parc' 11 9";  knn  gpgpbcn  Part-.  \'2'2'\ 
njug  ioh  gepflogen  Pftro.  64":  mobte  gemachen  Parc.  52»;  kan 
PHevuereu  Nib.  lö*J5;  mohte  geliueteii  Nib.  6410;  iuhc  gelä;;eit 
^ib.  3305;  mohte  geltlrten  Nib.  4966;  ktm  genenuen  Nib.  40; 
geteilcn  künde  Nib.  2066;  kiiude  getrrrl'tpn  Nib.  4117;  niohten 
geÄren  u,  gemeren  Wig.  226;  kimde  gezeigen  Wlg.  143;  mohte 
geftilkü  Wig.  79;  künde  gevrilten  Jw.  7'  Wig.  155.  Bari.  248. 
geTrillni  mac  troj.  60*"  kan  gevril^rn  troj.  61''  mohte  gpvrifien 
Trift.  1K7M;  künde  gevellen  Wig.  337.  vgl.  mup:5e  vellen  Wig. 
89;  mac  geleren  Wie.  7;  geiuhaden  mac  Wig.  177;  kau  i^ch^llrn 
noch  gefcheiden  MS.  1,  64-;  geflAfen  mäht  Trift.  3652^  künde 
gclrhriben  noch  gefagen  Trift.  15821;  mohtcn  gehaben  Trift. 
18778:  mühte  gebieten  (ofl'erre)  oder  gegeben  Trift.  7223;  mftge 
gegiei^en  Triil.  19441;  geloci'en  kan  Trift.  2895;  geßhen  mühte 
Trift.  1195;  gebeJn  kan  Tritt.  13714;  ni»g  ich  t^  gclelen  Trift. 
4721;  muo^  ich  liegen,  l'wa^  ich  geliegen  mac  Tnft.  8709.  10; 
künden  gefromcu  Trift.  5465;  kunnel  gezeigeu  Trift.  6088;  ge- 
leiten künde  Trill.  7397;  kiinden  gewßgfN,'gobrÜcken,  geftpgpn 
Trift.  11815;  geliehen  müge  Trift.  103-53;  getnon  mac  troj.  61^; 
kan  gewileu  und  geleren  troj.  62'^;  gel'precbcu  uiuc  Iw.  3*;  mag 
in  geworren  Iw.  4'';  mohte  geligen  Iw.  &  muhte  getragen  Iw.  B*"; 
mac  gefagen  Iw.  6';  mac  gel'cheiden  Iw.  7*  [künde  geßngen  MS. 
1,  152*;  geleiften  mac  Parc.  77*';  mac  geieiden  79'';  künde  ge- 
treten unde  gebleaden  tmj.  147';  mühten  gefchalten  untle  ge- 
ft/):;eD  ISS**;  mugeu  gofchaiten  unde  gefchifffn  ilQ'^;  den  fie 
niemer  möhten  ab«  geb;iden  kröne  12094.]  u.  a.  m.  Allein  die 
zufOgnng  der  part.  ift  nicht  nothwcjidig,  und  unterbleibt  ricl- 
leicbt  eben  fo  oft:  kan  leren  Parc.  120'';  niohten  Iparn  Parc. 
121«;  mohte  i7n  Parc.  54'  Iw.  5"  WJg.  16.  Trift.  3010.  3154. 
1230:  mohte  machen  Wig.  8;  raobte  ßhcn  Iw.  8^  Trift.  1083. 
Wig.  181;  mac  minnen  Nib.  2936;  mflgct  vh'gen  Nib.  29.39; 
roQget  Jln  Nib.  .3056;  künde  ftriten  Iw.  !•;  beeren  mac  Iw.  1"; 
werden  mac  iw.  l**;  mohtet  län  Iw.  2*":  mac  dageu  Iw.  2''; 
muget  dagen  Iw.  2'';  mäht  län  Iw.  4'';  mac  weinen  u.  klagen 
Iw.  6*;  mac  wBlen  Iw.  6'';  wi^;;en  mcge  Iw.  8'';  mac  neben 
Trift.  10357;  mühtet  tuon  Trift.  1460;  kan  werden  troj.  59'; 
kan  wneten  troj.  60  ;  mflget  werden  troj.  61'  u.  a.  m.  Im  ahd. 
fcbeint  der  gebrauch  nicht  in  allen  quellen  auf  gleiche  weile 
beftimmt.  Bei  N.  verhält  es  ßch  ungefähr,  wie  im  nihd.  damit; 
hinzugefügtes  ge-  findet  fich  z.  b.  nemag  uiht  ketuon  Boeth.  8;u<) 
mugen  wir  gedingen  Bth.  25:  gefpuen  mag,  gefkeineu  mag  Btb. 
26;  wer  mag  ta^  keruobon  (numerare)  Bth.  30;  getuon  mugin 
Bth.  32;  i^  nemahti  getuon  Bth.  33;  nemugen  genPmen  Bth.  38; 
mugift  keföhcu  Bth.  40;  niahti  kcantcrön  Bth.  259.  etc.;  hinge- 
gen fehlt  es:  ueutahta  wi^eu  Bth- 8;  mahta  llu  Bth.  17;  ncmu(rc 
Irn  Rtli.  41;    netuag   i^   tilien  Bth.  36;   mugen  in  irrc-n  Bth.  38; 
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nemugcn  rkineo  Bth.  40;  g&ii  mugcn  Bth.  1S9;  halfen  mabta 
Cap.  148.  etc.  [Aul"  einem  lilstt  N.  lUb.  11 J  gegerou  ne  mag; 
uud  des  iiinu  gcrön  mahti.]  Bei  O.  fcheint,  l'o  viel  ich  vergli- 
chen hahn^  die  part.  lieber  zu  fehleu:  magih  wi^an  1.4^109. 
19,  55;  mohta  Jln  I.  5,  2;  uia;^  wtrdan  I.  5,  73;  wSfaD  mobtl 
I.  8,8;  megi  l'prr-chan  I.  18,  ^U;  mu^tin  ria^an  I.  18,  4*).  etc. 
und  wo  fir  liebt,  durchgängige  coinpolitlon  vorhanden  z.  b.  mag 
gi7.ellan  u.  {rineiinan  i.  1,  :fI-24;  gihnrren  mobta  V.  25.  58. 
[mohtin  giauabreebün  IV.  19,  128.]  Kbeoro  T-  luabl  Ipri^hlian 
2,9:  rnonta  Iprgbhan  2,10;  mah  i'Ut  3,6;  mah  w^fan  17,3. 
44,  25;  mah  werdau  25,  1;  mag  thionün,  mugut  thionoa  37, 
1,  2;  mag  tuon  41,  4.  (doch  30,  6.  mnht  gitiion);  mohta  gäQ 
46,5;  iiiißer  wo  die  part.  dem  ganzen  verbo  gebfihrt,  wie  in: 
mäht  giiAbireu  4(>,  2.  In  J.  fiudc  icb:  mabti  werdhau  342;  niae 
wPfan  354.  3l>5;  haldan  ntmahUm  382;  wohl  aber;  rose  chirab- 
bön  343;  mahti  chigarawan  384.  [In  ker.  163.  thar  man  ki- 
kankan  niraac]  Der  agf.  mundart  iü  die  fragliche  voricbiebuiig 
des  ge-  unbekannt,  man  l'che  tolgcnde  Hellen  im  Beov. :  cuonon 
fecgan  6:  herjitn  ne  cttdon  16;  iiudau  militc  18;  fcedau  iie 
m?fthte  21;  mibton  gangan  26;  hfibhan  ne  mihte  37.  51;  flC-ötau 
mcabte  43  etc.;  wenn  gefeun  mcahic  45,  51.  82  lieht,  ib  liegl 
der  gnind  darin,  daß  Geh  das  ganze  verbum  mit  der  part  znj*. 
gefettet  hat,  vgl.  gcfüiih  57.  71.  und  geftün  uiöfte  74.  (uichl 
leAn).  Endlich  kennt  .^uch  die  gotb.  Tpraehe  die  vorfetznng 
Dicht:  nmguj)  llcalkinön  Malth.  6,  24;  maguu  qvaiuön  Matth.  9, 
15;  magjün  täujan  Mattb.  9,  28.  Joh.  9,  33;  magun  rH(\an  Marc. 
2, 19;  mahtedun  matjan  Marc.  3,  20;  magt  qvit^an  Luc.  6,42; 
mag  qvimau  Luc.  14,  20.  Joh.  8,  21;  magt  vilan  Luc.  16,2; 
graban  ni  mag  Luc.  16,  3;  magt  läilijan  Joh.  13,  36.  etc.  Steht 
ober  ga-,  ib  darf  es  auch  in  andern  fällen  dem  verbo  zukom- 
men, vgl.  mabta  gatäujan  Joh.  11,37.  magt  gatäujan  Mattb.  5. 
36;  magt  gahräiujun  Mattb.  8,  2.  Marc.  1,  40.  Luc.  5,  12;  ma- 
gun gabäiian  Marc.  4,  32;  niagi  gnmäinjan  Marc.  7,  15;  mabtt^  m 
dun  gafaban  Luc.  20,  26;  gafviltan  magun  Luc  20,  36.  Reiuilat:  m 
jener  gruudi'at;;  des  heutigen  volksdialekts,  oblchoa  nicht  nacb- 
860  KuweÜen  in  uni'orer  ältelien  fpracbe  und  Ichwankend ")  ansge- 
flbt  bei  N.,  wie  im  mhd.,  lA  denuoch  nicht  aus  der  lufl  ge- 
griflfen**)  und  kein   bloUes    ungeföhr,   denn   fonfk   würde  aocb 


I 
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*}  ea  wird  fich  wohl  noch  einiges  benitninrn  Urvcn,  t.  h.  liaTs  geviTT«  ak< 
ftracto  (flu,  wiifcn,  würOeo)  fich  Übonill  dem  kc-  rcrwiipern  [fchcini  nicli!  b« 
()«ni:  möhta  gewofoa  m.  Stelle  149"  n»c  Korin  ibid.  149"  künde  ntht  frefin  XiK 
1077.4.  künde  gcwErcn  1071),  4.  in*ß  c^  ßcwefen  kolocx  ISS.  möbi  uefln  Ptrc 
76";  mohic  wol  gcfln  ^cwi^fen  Wignm.  a\2;  wu  mi(r  mir  befserfl  f;crcia  ».  ir,' 
3,  HO];  auch  gluobe  ich,  dar«  vor  iinden,  komcn  cte.  nie  ge-  ftatülndei:  det| 
fruDdratz  weicht  ditnn  einem  lUrkcrcn  collidicrenden. 

**)   worias  folgt,    dafs  wiodcriini   in    din  ^l'^'T'"«  ullo.  inllnicirc  mit  der  |^' 
fonn  l>ei  mi-gcn  kk,  behmrum  eiowiinigwi  fiinl. 


lach  wolleO)  rollen«  maßen  etc.  der  inf.  einfacher  rerba  zuwei- 
len ciu  ge-  uuieliuieii.  wie  nicht  gcicbieht.  (Nach  dürtcu  und 
tflrrpn  vii^Ueicht;  vgl.  dorfte  getragen  Nib.  1194;  gei'orgeii  Trift. 
12700;  getar  gelingen  Trift.  1226.  getorfte  gereden  Trift.  1458; 
getorfte  gewuochern,  gt^fflrkouffii,  gorouben,  gcfteln,  e  gnbrp- 
clic'u  ßert.  13.).  Welche  crklürung  läßt  lieh  davon  geben? 
frliweriich  waltet  ein  zuf.  hang  ob  zwilchen  dem  der  jtartikcl 
anhaftenden  Vergangenheitsbegriff  und  der  praeteritivÜchen  natnr 
von  mag  und  kann^  welche  ehenwohl  eintritt  bei  Toll,  iniift  u.  a.; 
ja  dann  wfirde  nach  dem  wirklichen  praet.  aller  gewrihiilichen 
verba  ciu  inf,  luit  ge-  erwartet  werden  können.  Sollte  ab^r 
nicht  die  idee  des  vemingcnn  nähere  beziehting  auf  dauer  und 
itetigkeit  haben  und  deshalb  den  nachdruck  der  partike)  her- 
beirufen? bei  follen,  müÜen,  wollen  etc.  ift.  es  offenbar  anders. 
Uebrigens  hat  ßch  hier  die  fyntax,  wie  unter  d,  ß.  7.  die  con- 
jugatjon  eines  couipofitioiiitnüttels  bedient,  das  iu  Ibfern  über 
i'fine  wahre  grenze  hinanstritt.  —  f)  es  gibt  einige  liuhwauhe 
participia  praet.  mit  ge-,  denen  keine  verbalforineii  zur  leite 
ftehen,  namentlich  ge-l'tirnt  (ftellis  coufitus),  dan  licli  fcbou  ahd. 
findet,  ge-llimet  N.  Bth.  53.  (verlch.  von  gcftSm6t,  aftrifions, 
N.  Cap.  85.)  vgl.  gi-ftirnti  (coufteUatio)  doc.  215''  f.  gi-ftimitl. 
Weder  ein  verhum  ftirnan  noch  gi-ftirnan  ift  nachzuweil'en,  letz- 
teres aber  tbcoretifch  anzunehmen,  zugleich  deutet  das  i  vor 
dem  r,  da  fonft  flbendl  ftgrno  gilt,  auf  ein  hohes  alter,  wo  nicht 
eine  ableitnng  aus  dem  fubft.  gi-ftimi  anzunehmen  ift.  Gehört 
hierher  auch  das  mhd.  g-Jfert  (ferro  obdiictus)  Psrc.  108'?  ich 
kenne  kein  ifern  oder  g-i'lcrn.  [A''gl.  mhd.  ge-landet  und  ge- 
liutet   MS.  2,  151'';    ge-herret  und   ge-hundet   Tit.;    ge-friundet 

Kroj.  182*.] 
[rw-];  die  goth.  form  ift  hier  dreifach,  theiU /a»>-,  das  vor 
om.  gar  nit^ht,  vor  verbis  nur  in  drei  Wörtern;  theiU /oiir-, 
aas  vor  lieben  verbis;  theils  //vi-,  welches  vor  einigen  nom. 
und  vor  zwuuzig  vrrbis  fteht.  Umgedreht  zeigt  Geh  die  alid. 
/Vn-  form  höchltene  vor  einigen  nom.  (f.  732.),  nie  vor  verbis 
(Aatt  fra-dihe  proticiat  K.  5G''  ift  zu  lefen  frani  diht-X  ^erba  find  8ai 
aber  fafiufig  und  gleich  bedeutig  mit /ar-^/er-^jir-^/or-  [f.  nachtr.] 
zuläm  menge  letzt.  Das  vocal  Ich  wanken  gleicht  dem  in  ar-,  er-, 
ir-,  und  die  nieiften  denkmähler  pflegen  in  beiden  denfelben  vocal 
zu  halten.  Doch  mit  ausnahnieu,  bei  T.  ftehct  for-  neben  ar-. 
Ad  fich  waltet  auch  groBe  uuahuUcbkeit  ob,  indem  ar-  vor  nom. 
xn  ä-,  nie  aber  far-  zu  fd-  wird  nnd  das  goth.  us-  kein  fiis-, 
noch  das  goth.  fair-  ein  air-  zur  feite  hat,  nämlich  das  ahd.  ar- 
goht  hervor  aus  as-  und  in  far-  ift  das  r  radical.  Folgerichtig 
entfernt  Geh  auch  das  altf.  far-  vom  altf.  iV,  das  agf.  tor-  vom 
agf.  ft-.  Diefes  agf.  for-  und  die  goth.  faür-form  fehen  trcnn- 
hafter  aus,  als  die  abd.  partikcl,  indem  fie  zugleich  praepoGtio- 
Rlien  find;   ein   gleiches   gilt  vom  abd.  for-  bei  T.     [AiBnülaiion 
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liUoranc'  f.  lirloranö  O.  I.  23,  ^^f.]  Im  »Itn.  begegnen  comfi.  iiüt 
/or-  und  frd-^  beide  fonncn  dienen  daut-beu  gotrenot  und  pnie- 
pnfitioDell:  doch  gibt  es  nüt  beiden  nur  wenige,  ja  die  mit  fur- 
rcbcincn  urll  Dcuil'iüudircb,  der  ICddn  unbekannt.  Mbd.  und 
nhd.  bloß  ver-  [anch  cf-^ /i-  Haupt  7,  150; /n-  lie^  Uiut.  3,  4*!. 
Mnd.  mir-  (Jen.  amgb.)  wie  unt-  f.  ent-j.  Der  ahü.  und  nihd. 
kilrzung  t-)iorau,  f-iii^an,  v-liefeu  wurde  f.  7O0.  7(11.  725.  [»ffl- 
iV-enten,  fr-aute  genel".  Ki,  10  =  vor-witej  gedacht;  ift  üe  ou* 
fra-,  niobt  aus  tar-  zu  deuten?  oder  fprAcbe  fie  rielleiolit  gar 
für  fä-  aus  lar-?  im  letzten  fall  wäre  die  /.wifchenforni  fä-UoIno 
doch  nicht  aut/nzeigcn ,  (o  häufig  far-Üotan ,  ver-Iiel'en  neben 
der  verkürzten  golloJt  vorkommt.  Au  bci-flbrung  der  foroicu  fn 
und  far  ill  nicht  zu  zweifeln  (vgl.  lat.  per,  prae,  pro;  frani. 
par,  pour,  pro-),  eher  ao  ihrer  uriprOnglioben  identitftt.  Ich 
hätte  nach  dem  goth.  tra-,  fair-,  faür-  die  abhandluug  gerne  (rc- 
fondert.  da  fie  fich  unvermilcht  halteu  und  naiiieutlich  fra-qrit>aa 
etwas  anderes  Üt  als  fiit'ir-i|vi)jau,  fra-veitan  von  fair-veitjan  nh- 
Üeht.  Alleiu  Uli.  bietet  zu  weuig  bcilpielc  diu-  und  l^uitlicbr 
goth.  formen  gehen  in  das  ahd.  far-,  fir-  fiber,  ja  fai'ir-  kßantf 
J'elbft  mit  dem  trennbaren  abd.  fora  und  furi  uocb  zu  tbiio 
haben.  Ks  bleibt  alfo  nicht»  flbrig,  nis  vorläufig  fra-  und  ht- 
ungf l'chieden  zu  hetniebten ,  und  zu  verfuchen ,  oh  durch  die 
Icheidung  der  bedeutuug  kein  liebt  auf  die  form  lÄllt.  —  I)rti 
Bedeutungen  Ichcint  die  von  rfff,  aby  forty  veg  zu  grund  zu  Ui»- 

§en,  daher  ich  auch  die  privativen  zuerfl  entwickeln  will.  1)  da* 
em  einfachen  verbo  entgegenjukende ^  vertu/t y  vfriUrbrn  (r« 
noniin.  of^  durch  mU-  oder  »»-  ausdrückbur)  Ibwohl  bei  intninC 
als  tranfitivis:  goth.  hu^an  (emerc)  fra-bugjan  (vendcrr);  knn- 
nan  (nofcere)  fra>kunnan  (ignofcere,  i.  e.  dod  agnofccre,  coo* 
M2  tcmuere);  qviman  (venire)  fra-qviman  (amitlere,  pcrdcre,  um  ctw» 
kommen);  qvi)>an  (dicere)  fra-<jvi|ian  (maledicere);  vair|>aD  (fini) 
fra-vardjnn  (corrunipcre);  vartrkjan  (operari)  fra-vnürkjan  (pr>e- 
care,  male  operari)  [fra-vifan  (perdere)].  Alid.  fer-chieft-u  (ipc 
nere)  jun.  250.  N.  21,  22.  46,  8.  64,  9;  far-ehoufan  (vendpff, 
diftrahcrc)  K.  53'  hn»b.  959'  raouf.  400;  far-theukan  (conlem- 
uere)  kcr.  34.  50.  193.  208.  2G1;  fir-baben  (abainere)  ker.  1^> 
223.  (retinere)  N.  57,  ti;  far-haltan  (proHituere)  ich  kenne  nnr 
das  pari,  far-haltan  (pnillitutus)  brab.  972*  und  far-balloin'.  üir- 
h.iltida  (incellne)  bran.  958'  9()6*';  tir-liukan  (alpernari,  coat^nH 
nere)  ker.  34.  9ß.  208;  for-ligan  (adultcriura,  Ilupnun  coioniii- 
tere,  eigentl.  illicit«  concumbere)  vorhanden  bloO  dos  pul.  far- 
li^gan  (contaminatus)  fgall.  188.  T,  44,  22.  57,  2.  vgl.  tbr-lC^an, 
for-ligiri  (adult.  l\uprum)  und  vorbiu  far-haltan;  far-leitan  (rr<|u* 
cere,  ab(lncere)  ker.  5.  22.  24.  I2fi.  l'iO;  fir-man>^n  (t^miiBT») 
ker.  2C1.  lir-monfiu  O.  I.  4,  130.  HI.  3,27.  17,105.  fer-minta 
N.  99,  3.   W.  8,  I.  vir-inanAn  (calrare,  d.  i.  unter  di-  'O- 

verachten)  m.mf.  378.  384.  UlK).  392.  vgl.  far-mano  ^..,..i..»i.i''0 
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iL  37*  fm-amuo  hral>.  Udo'',  tlas  eintachc  uianco  Jclioiut  faverc, 
invitare  y,u  bedeuten,  womit  (xvh  inannn  (monnre)  lierfllirt;  far- 
pPran  (ablVinef)  K.  44"  fir-burau  (cvitare)  O.;  ür-piotau  (inter- 
diccre);  fir-pluhan?  (coufla^rare)  ker.  71;  iar-Kjuidan  (abdicaie) 
hrab.  ütÖO**  ker.  4.  lü;  t:ir-i'iikcn  (oegare)  far-lagt^n  (callare)  moui'. 
405.  fir-la^en  (J.  IV.  II,  Ö7;  far-lahhaii  (Jencgare,  abne^are, 
remintiare)  brab.  M5"2'  K.  23"  ker.  4.  16.  237;  far-1'criolaii  (vrr- 
ivhraubeu).  daa  Aarke  part.  fir-Icrova»  (welchos  die  form  i»o.  214. 
bcl\ätigt)  l'oheiut  ker.  130.  j;r:imma  (verrchraiikiing  (Ipr  Icbrift- 
zuges)  /u  -xloilieren;  far-lehjiu  (defpicere,  gloichf.  avcrtcre  fa- 
ciem)  hrab.  959'  ker.  34.  82.  97.  vgl.  unrerlt-buiidi  (iuviluH)  ker. 
130:  fir-lprelihan  (abiuu>re)  uionj'.  353:  fir-ruerjan  (peji^rare)  (). 
II.  19,  13;  ihr-tuon  (purdere)  fir-tän  (pcrditua,  condeumiitue) 
ker.  8«.  fir-dän  O.  I.  2,23.  etc.;  ftr-wallön  Cerrart^)  N.  57,4. 
BUi.  33;  far-winan  (derperare)  moni'.  413.  K.  24";  far-wä:;aii 
(HlM>iuiiuin,  devovrrc)  brab.  952*^  (wo  bii.  frhlcrbail  ?)  ker-.  4.  (>. 
11.  13.  93.  104.  monl.  373.  eigentl.  abolrrc  (oben  1.7.'».):  far- 
wi-rdan  (perire)  K.  23''  55*  jun.  242.  ker.  217;  fir-woralit  ((lajjri- 
tiolim)  ker.  122;  far-ziban  (denegare)  K.  39'';  tor-zieben  N.  Btb. 
49.  [ver-nicchen  (nbd.  vorröckeu)  N.  Ar.  135.  137;  tar-]'uin*>n 
(iujiillc  firmarc)  lex  bajuvar. ;  far-v?bön  (coafiimere)  Diiit.  1, 
493"  519''.]  AltC.  far-du;in  (malpdirhis);  tar-ßetan  (nblivilci);  fai'- 
bugjan  (contomuere) ;  liir-küpün  (vendere);  far-lebaii  (del'picere); 
far-tclJan  (coiidciiinare);  tar-werkön  (amitterc?).  Agl".  for-bSodan 
(prohibore,  debortari);  (br-h6ran  (abrtin<*re);  for-cv^dan  (incre- 
pare,  arguere);  Ibr-deman  (condemnare):  for-dön  (perdore,  de- 853 
lere);  for-gitan  (obliTÜei,  noglij^jerc);  for-häbban  (abrtiuere);  for- 
bogjau  und  t'or-byegau  (contemnere);  for-l:i'ran  (luducere) ;  for- 
licgan  (fornicari);  tor-r.Tdan  (male  confulere,  prodere);  tbr-Ii'-on 
(dülpiccre);  tbr-lidjan  (intcrirc)  Bcov.  117;  for-ßttan  (abftinere); 
for-fverjan  (pcjerare);  for-veordan  (interire);  for-vyrcÖan  (amit- 
tpre).  Altn.  for-akta  (fpemere);  for-di.irfa  (comimpere);  for-eflaz 
(deficerc);  frä-balda  (abllincre);  fbr-le^gja  (utgligere);  for-rAda 
(proderi");  for-faka  (renuere);  for-taka  (negare)  abnr  fra-taka 
(ex<;ipere).  Mhd.  ver-bern  (evitare,  carere,  aufhören  zu  bern); 
ver-bieten;  ver-denken  (rulpicari);  ver-derben  (pfrini);  ver-derbeu 
(perderc);  vcr-dünkpn  Trift.;  Ter-gebcn  (veneno  interimere)  MS. 
I,  51''  Wig.  Eu.  98'';  vcr-gen  (praelerire,  procul  eil^)  fiuh  ver- 
g('n  (aberrarp)  Parc.  1''  Trill. ;  vrr-g?^^en;  rcr-günnen  (iuvidcre, 
misgönneD)  Wh.  2,  IS"-''  ;  ver-kiclen  (del'picere,  renuero,  repro- 
hare,  Titare)  Nib.  Wig.  Bari.  Parc.  IIP  79";  ver-koiifcn;  fich 
ver-kOnnen  (carere)  MS.  1,  152";  ver-leiten  Nib. ;  vcr-lolM-n  (ab- 
nuere)  Wh.  2,  Gl'  Bari.;  ver-namen  (abuti  nomine)  Trift, ;  ver- 
nieten (abuti,  confumere)  Oberl.  1760.;  ver-pfl5gen  (nieht  mebr 
pfl.,  cellare,  carpre)  Wb.  2,  lOS"  141'  Parc.  120*  164"  167«  Iw. 
39'  Wig.  Karl  131";  ver-rÄten  (prodere)  Parc.  7";  firh  ver-riten 
r^a  via  aberrare)  Trill,;  ver-lageu  (reuuerc,  abniicre)  Trift.;  vor- 
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rdiaffeit   (cleCormarp)    wovon   dai»   purt.   ver-fchaiffn   (deformie); 
Geh  ver-lchemen  (nicht  mehr  fch.,  rolioiulos  lein)  Parc.  41*  77* 
part.  vrr-rclminter  (oliJ.  unverlchämter)  I'arc.  41'*  72'  MS.  1, 1 1.V 
2,  238";  ver-fchiiion  (ponre?)  MS.  1,  194'';  vor-Hgclen  (navijyjuiilo 
periri*)  MS.  1,  6";  vor-fitzeu  (male  federe)  MS.  1,  lOS*";  vnr-iwcni 
(ppjerarc)  Bari.;  v<^r-t'prtu:heii  (negare,  rocular«)  Nib.  Bari.;  ver- 
teilen (condemnarc)  Bari.;   vertuemen  (contemnere)  MS.  2^57^, 
wo   V(!r-d.;    ver-tuon   (couriinitTc,   jierdere)  Parc.  159''   vpr-tön 
Parc.  68*";  vur-var»  (interirr)  Parc.  112'  Wig.;  rcr-vneren  (fcdu- 
cere):  ver-wä^on  (iiialedirtub)  MS.  1,  195*'  etc.;  vcr-wenen  fwalc 
ailuefacflri');  vpr-wPrdeii  (penre)  c.  p.  361,  52";  ver-wftrkeu  Parv. 
ISG'  Wig.  Triil.  ver-wnrbt  Karl  126*  troj.  96";  ver-wort«-«  (ib- 
iili  verho)  Trill.;  ver-zelleii  (coadeninare)  ver-zalt  liedorf.  1,47*. 
[ver-liei^on  Diut.  1,  18;  ver-glti^cn  (ftliein  verlioreu)  v.  d.  gdoH« 
Ikiii  3090;  ver-griiciicn  Pare.  23'';  ver-komon  (perirc)  Eii.  78ÄfI; 
don  vito^  ver-lcnken  Ben.  412;    ver-manen,  vermoncn  Lct.  S&3. 
1045.  Auüo  660;  vpr-ridou  (verdrehen)  verreiL,  umdrehte  (3iri- 
ftoph.  1427;  ver-(WiaI!eu  (nberfcballen)  Walth.  111,7;  vei^fdiTA- 
ten  (verfchiieidrn)  liedr'H'.  1,  384;   einen   ver-fcndeu   (in  exilhno 
mitlore)   Diot.  27"  Pilat.  500;    vcr-flahin  (rtutirare)  koloei  yS: 
ver-flifen  (cnnfumprc)   vtTlliftVn   (von    lohlon)   koloiTX   1 64.  175»; 
ver-vellen  (zu  falle  brinc;eü)  Walth.  34,  31 ;  vcr-veuderu  MÄ  t, 
220";    ver-wÄnet  (wahnfiiiiiig,  amenii);    ver-wiTon  (falltiliwrifrü) 
liederf.  3,  327.    Mnl.  ver-lach  haer  kint  (lajy  ihr  kiud  todt)  Matrl. 
b.  Källner  27^.]     Nhd.  vpr-arbten;   rer-bieten;  ver-bilden;  •rrt- 
bitten:    wr-denken;   ver-derben;   vor-druckeii;    Geh   ver-ftrbrn; 
ver-liihren;   vcr-geben.  -fjifteu:   fich  ver-gehm;   vpr-fifrllen;  (ich 
ver-greifen  (misgriß*  thun);  fich  ver-hören  (minus  recte  audtrr); 
ver-kaufcn;   ver-keimen;    ver-komiucn;  fich  vcr-lelen;  ver-l«^ 
8M  (faifcb  Ipgcn);  vcr-leiten:  ver-rathen;  fich  rer-rerbnen :  vcr-redfn: 
ver-rflcken   (fallch  r.);   vcr-Jagen;    das   part.   ver-fchrobco  (tf^ 
dreht)   auf  ein   verlnriies   ver-Jebrieben  führend;    fich  ver-fehm; 
fich   ver-lprechen;    lieb   ver-ftellen   (dilBmulare);    ver-Ibbwöreo; 
Tcr-thun:   ver-urtheilen ;    ver-wachfen   (fcblecht  w.);    ver-wefra 
(confiuni);  ver-wirken;  ver-wflhnen;  ver-wnüfehen;  fieh  ver-eäb- 
len;   ver-ziehen  (fallrh  ?..)   [ver-liillen  (coUabi)  b-lpli^ih  »»rfallrfl 
(rtrifchlich  lundigen)  H.  von  Wildek  36-  die  chlmu  vcrfiüll  mH 
dem  mann  37";  ver-Cpielen  (im  fpiel  verlieren)].  —  2)  biaweiJpii 
gibt  die  part.  den  -(Inn  von  zttvürl  oder  zuiangr  (Aber),  ein  gotb. 
lieil'piid  fehlt.     Ahd.  firaltt'^n  (aetate  onnfiimi)  firaltci   (oariofB*! 
ker.  73;   ter-ebrÖMeli  (niniis  garrire)  ferchröudelbi  (tnaxiiup  B«f- 
ruia)  N.  Cap.  77;  fi<di  fcr-Iigen  (pigrrfccre)  forl-^sr^ii  (defidiofi».' 
N.  Bth.  199;    fih   fer-uiei;?eii   (andere)  N.  Blh.  197;   fw-njcwm 
(nitnJ!*   celcbrure)   N.    lUh.  100.    [ver-nofcen   (obtritiiB)  IHirt.  1 
351»;  ler-wnoftin  (obfita  Inctii  porpetufi)  N.  Cap.  9.]     Agf.  f'** 
teldjttu;  für'vCaxan  (immoderato  ertfreere).    Mhd.  nii^-altfii;  ßi* 
ver-gahen  (nimi«  feilinare;  Parc.  27'  Wh.  2, 1 13'  B^irl.j  fieb  »«^ 


HI.    partikelcomp.   —   untr.  pari,  mit  verh. 


83!) 


klagcD  (oiinls  lamontim)  Wig.  82.  Iw.  SS**;  ver-laden  (nimis  one- 
rarc)  WL.  2,  174";  Ücli  vcr-Iigen  (niuÜB  loiigc  qiiiefccre,  pigrc- 
fuere)  Iw.  21"  ;  ver-loben  (nimis  laudare)  Parc.  21";  fich  ver- 
m^^eo  (audcre)  Wig.  107;  ver-riten  (zu  l'charf  reiten)  Karl  8Ü"; 
Ter-falzen  (perl'alfus)  Bert.  48;  ver-IcUrien  (nimi»  Tociferari)  ver- 
Icfarit  Parc.  123";  hiorlu^r  Tielleit:lit  das  vorhin  angefiilirle  ver- 
fit^el<*n  (anf  dor  i'ee  veriohl.igen  worden?);  ficli  ver-fit/.on  Parc.  l**; 
lieb  ver-lläfcu  (uiiiiis  domiirc)  Flore  56';  lieb  ver-ltän  üarl.  240; 
fich  ver-weinen  Wig.  82.  |fich  ver-heben  (überlmben)  Lampr.  AI. 
1489.  6721;  ver-nuiejen  (di«  fatigari)  vermiieite  helae  Gudr.  18*; 
ver-uücken  (verlchlaiWi)  liederf.  1,428;  ver-raftrn  und  ver-ligen 
in  der  jugpnt  C'hriltopb.  209;  fich  ver-fenen  Parc-  63'';  Ader  ver- 
Aaudcn  (ziii^cbeilt)  TrilV.  382»  23;  fich  vor-tnibten  (nioiis  iudul- 
jrere  curi»)  Üiut.  1,  17;  vir-wnnet  f.  ver-wtcnet  (luperbus)  Iriueng. 
1,10.  5,24.]  Nhd.  vor-altpn:  Geh  ver-bauern;  Geh  cer-beiBen 
(r.\x  feil  b.);  lieh  ver-heben  (fehaden  thun  durch  heben);  fich 
?er-laufen  (zu  weit  1.);  von  ver-liejO^n  bloß  das  part.  vor-legen, 
was  zu  lange  gelegen  hat ;  Jich  vcr-nießen ;  ver-ral/.en :  ver- 
lauem;  von  ver-ßtzen  das  part.  rer-feßen,  was  zu  lange  fitzt; 
lieh  ver-lchiafen;  ßch  ver-lleigen;  von  ver-weinen  das  part.  ver- 
weint, was  7.\i  lange  geweint  hat.  Kigenilieh  ill  es  der  begriff 
der  con/miipthny  3en  auch  viele  comp,  unter  l  und  3  geben; 
Gdi  ver-fläfen,  ver-weinen,  dormieudo,  ploraudo  fe  conrumcre, 
daher  auch  aetiv,  ohne  fich:  den  prts,  die  ztt  ver-fläfen  (IbmuD 
laudem,  tempus  ablumere)  Parc.  138*  MS.  1,  113".  —  3)  häufig 
wird  enfte^  av^gany^  voUbringung^  volle  certcendung  dadurch  be- 
zeichnet, der  begriff  liegt  iehou  im  einlachen  verbo  und  die 
part.  hebt  ihn  bloll  hervor  (lat.  per-,  dis-):  goth.  fra-d;'iiljan 
(dillribuei-c);  lra-qvil\jan  (perderc).  Ahd.  fir-damnön  (coudem- 
nare)  monl'.  397;  fir-dilon  (prorlus  dulere)  O.;  Ür-thorren  (con- 
tabelcere)  ker.  65;  far-dr51can  (atterere)  hrab.  953*  ker.  23;  fer- 
döfen  (dil'perdere)  N.  Cap.  61;  fir-diielban  (perderc)  O.  IV.  1,7. 8&5 
V.  7,  67;  fer-endun  (exterminare)  N.  41,  2;  far-gnltan  (delere) 
hrab.  953'';  fir-mnljan  (contcrere)  ker.  50.  211;  fer-murnen  (tri- 
Ititia  confieere)  N.  Bth.  72;  far-neman  (ijerade  was  pereiperc, 
iDtclligere)  exhort.  ker.  34.  112.  (coullimerc)  brab.  951*  ker.  78. 
106;  fir-pl41;m  (exfufilare)  inonl'.  345;  fir-prehhan  (conliingere); 
är-prennan  (flammis  confumere)  far-priunan  (conlinni)  hrab.  957*'; 
luonf.  347.  357.  388.  fir-prohhan  (defellua)  ker.  9ö;  fir-(|mllan 
(perdere)  t).  V.  7,  66;  Hr-fiodan  (diaco quere)  monl'.  340;  far-il^an 
(dilBpare)  hrab.  955'';  far-l'ündan  (deglutire)  ker.  27 ;  fer-fuuoren 
(vinculig  ligarc)  N.  Cap.  31;  far-ITlian  (penitus  (urbere)  far-loffun 
(abrorptus)  kor.  27.  far-foufan  (demcrgere)  hrab.  960';  far-liiSlgan 
(glutire)  ker.  27.  0.  V.  23,  532;  fir-tragan  (pcrferre)  monl".  335. 
354.  359.  377.  390;  fer-faren  (perire,  tranfire)  N.  87,  17.  102, 
16;  far-welkan,  ftir-wf-lgan  (deglutire)  ker.  27.  93.  fcheint  in  der 
form   von  far-fuelkan   nnterfchieden ;    far-zeran   (coniumere)  fir- 
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zj-ran  O.  IV.  29,  36.  N.  7»,  Ki.  [for-liouliitöu  (dccoltar«)  T.  MatUi. 
14,  10;  ftLr-ilubuu  (ucoarc)  Oiiit.  1,254;  tur-vchÜD  (contuiu«n) 
Diut.  I,4y3' alB"*.]  AgJ'.  für-beraan  (cxurere);  for-berllan  (dif- 
ruiDpi):  for-brtcan  (conterere);  for-cL-elMi  (dilüibuere);  for-<iilg- 
]an  (Jclere);  for-fitran  (iierirü);  for-gnagan  (corrodere);  tbr-giii- 
tlun  (conterere);  for-^rindan  (pcnnolere)  Beov.  199:  for-larcui 
(|M!llicere)  Cädm.  Il>;  for-neman  (c^oniumere):  for-lpanan  (fwr- 
lundere^  feducert'):  tor-ipillau  (perderc):  fur-Üaudan  (inteUigere); 
for-iVelgan  (de<;)utire);  for-fi'SlUtn  (mori).  Mhd.  TPr-ballen  Bert. 
312;  ver-bolu  (alle  fteine  verwerfen)  Pare.  137';  ver-brinnen 
Bari.  troj.  SS"*:  ver-eiiUt-n  Wifj.;  ver-die^eo  Nib. ;  ver-Kie^eu  (pe- 
ttituK  rffunJi)  ParL'.  35'';  ver-houwen  Nib.;  rer-jagcu  Parc.  Ul*; 
vtT-klii^cii  liit.  S*;  vKr-kereu  (pervt;rlere);  ver-iieiiifii;  ver-ribcn 
(uoiifri liiert')  Parr.  22';  ver-i'enken  Bart.;  ver-l'cheidRn  (ntori) 
Pure.  193';  vc^r-rfbröton  Nlb.;  ver-ßedeu  MS.  1,44';  ver-fmdett 
Nib.;  ver-l'uQrrtn  (alle  pfeile  vcriVbieüen)  Parc.  137';  Ter-Ipila 
Parc.  70*;  ver-ftC-fhen  Wip.;  vor-lwClgf-n  c.  p.  3H1,  52';  rer- 
tuuzi'D  Bert.  312;  vcr-tribeu  (coiilumiTe)  Parc.  22';  »w-xerB 
u.  a.  in.  (vf;I.  Bert.  312.  313.).  [ver-jirmen  am^b.  44*;  Ter-bläTra 
(veTlchnaufen)  l-*iiil.  1,  7;  ver-lcbritlen  troj.  169';  ver-iwiugco 
Parv.  3(;'.  Miil.  Vf-r-ladeo  (futl  uiacbeii)  Maerl.  3,  23f>.]  Nbil. 
viT-biirkcii  (ullcs  kom);  ver-bleiben  (permanere);  ver-bJübm 
(au^b)^lbcu);  vcr-bliitm  (aiiäbluten);  Ter-braueben  (ganz  br.,  nicht 
inisbr.);  vpr-brw.hrii ;  ver-brinReu  (durcbbr.);  ver-fiitleni;  ver- 
gliiunien;  ver-glübea;  vcr-gicücn;  ver-hallcu;  ver-baadcln  (pcr- 
tractare);  ver-bungem;  ver-jageo;  Ter-kehrnii;  T«r-Iefeii  (per- 
leg<»re)t  ver-nebinfn ;  ver-richten ;  ver-raucben;  ver-iaiifeii;  ver- 
lübiefk-u  (alli's  pulvt-r):  ver-lebUngen;  ver-ri-hütteii;  ver-itiiktm: 
BMver-linkeii;  Fer-lpivlcii  (alles  geld);  ver-rterben;  ver-tanz.fii  (dia 
fchiihe);  ver-iob»'n  (ausinbcu);  vor-tretcu  (zu  gruad  trelon);  ver- 
triuken ;  ver-treibeii  (die  zeit) ;  ver-z**hreii ;  ver-aweiCeln  [vtrr- 
Icliiiaufm;  ver-lUind  (lUtid  Ilill,  von  einer  blutenden  wiiode) 
G<)U.  V.  Bi-rl.  IH8.  vgl.  diu  bluotriima  verHiiaut  Diiit.  3,  404. 
405.]  u.  a.  ni.  —  4)  mit  der  vorigen  hängt  die  bedoutung  von 
u/t,  wft/^  foi%  thihiti  /.(iruiumeu,  die  bi&weilen  in  denli-UM-n  woii- 
liildungeu  erR-lieiut :  golb.  Ira-vairpan  (abji<Ten');  fra-vilvan  (ab- 
ri|MTe,  raiKTc).  Abd.  fir-lritan  (deducere)  ker.  92;  fer-luccbrn 
(fediioere)  fer-lubttr  (iuctatui»)  N.  i'ap.  44;  tar-loufau  (traiilin-, 
»blaiifen)  N.  lUb.  262;  fir-nenian  (tollere,  aiiferre,  abOiiuerf) 
ker.  27.  34.  3:).  274.  IJir-noimm  (abditus)  ker.  19;  tir-leljaü  (tra- 
dere)  ker.  Ä9;  vtr-lcntuu  (rcb-gare)  inoul'  3H0:  lir-tripan  (abigere«' 
expelleri-)  nioul'.  347.  .^«3.  388.  394;  tir-w5rfan  (ejicere,  arccrvt)' 
ker.  74.  inoul'.  380.  396.  fir-worfaii  (abjectiis)  ker.  32;  fif-z5ohaa 
(abilruberr)  ker.  5.  24.  85.  hrub.  950*'  [tbr-dicilän  (rupere  viigi- 
nr*i)  fraucof.  85.]  AgJ*.  tbr-bygan  (dcclinare);  fcir-dn'Can  (pel]«rc); 
for-llc-'in  (aiiriigcre);  fnr-nini^in  (tollere,  atifprre)  Beov.  206.  220. 
Mbd,  vrr-dringpn;   ver-leln  (traderc,  weggeben,  abUcfero);   ver-, 
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ieben  MS.  1,199*;  »er-triben;  ver-valleii  (bei  leite  thllcii)  Mar. 
81;  vcr-wi^iHii  Uert.  S7;  [viT-lonii-n  (n^cnlerf)  Giidr.  451H;  ver- 

lukcD  (verfliegen)  ein  liftrre  Ichoiip  in  dorn  fiiiif-  verflücket 
irt  143":  ver-wegen  (recederc)  ündr.  4538:  ver-wirclu-n  (fiuli 
rerf^jehfn  hilJcn)  Iw.  H'iiK  lliut.  3,  TiS;]  dtitii  nicht  nn4ir  vt-r- 
nüiuiru  iui  linu  von  wejjucliujt-n.  [Mnl.  ver-Jchift  (Uarlt)  Mmrl. 
3,  "268.]  Nlnl.  viT-tlrJinjii-n;  ver-rtifgcu;  vtT-tÜeileu;  vor-goKt-n 
(weggeben) ;  ver-laufen ;  viT-ratilclioii ;  vtr-reilen ;  viT-i'i.*lienk<'U ; 
ver-fcbiclJen  (ablchielJen) ;  ver-l'cb winden ;  ver-lidiwinunon ;  ver- 
welken [ver-l'cbeiden]  o.  a.  in.  —  5)  eim'p'mahl  lädt  lirb  die 
bedeutnug  re-  anuebuion:  gotb.  Iru-gildau  (repeudere)  ulid.  l'nr- 
keltai).  ndid.  ver-i^t-Uen;  goth.  fni-li'tjin  (rrmittire)  ahd.  fjir- 
l:l^;in;  abd.  tar-ipiun  (relpuere)  ker.  237.  K.  IH*;  lkr-tii|mn  (rc- 
pudiaru)  brab.  950^  it5l)''  ker.  4.  17.  '2:^0;  far-Hiutan  (mnittere) 
ker.  17;  t'ar-lwpan  (relinf|iifre)  far-lripter  (relicius)  jiin.  224;  fir- 
iretun  (reiralcitraie)  ker.  241;  lir-Iinkeii  (relicere)  ker.  2S7;  mbd. 
Gcb  Ter-finnen  (relipiaere)  Parc.  27''  Wh.  2.  in:^  154'  LOS»''  fvir- 
(pib  line  bubie  (reddidit)  Auno  754;  den  giliiiit  vir-geben  (red- 
derc  lanitatrin)  842;    ver-kieleii    (rejicerc)    koloez  254.  24iO  (re- 

littere)  272.]  u.  «.  m.  —  6)  oft  Icheint  dio  part.  OeifcutuntfHtiH.^ 
conipolituui  bat  den  Hnn  dtfs  liniplüx.  Hicriier  künneu  duu 
fairtändeu  narb  ein/eine  iler  nnter  3.  4.  genannten  bibbingen 
ge/.ilhlt  werden.  Gotli.  tVa-bnirau  (ferre,  tolcrare);  l'ra-giban 
(djire,  eondoniire);  fra-^^ildau  (l'olvere,  reddere);  fra-biii|)an  (ca- 
pere)  [pre-hendeiT] ;  tVa-letan  (perniiUore);  fra-liulaa  (perdcre, 
iLmitterR);  fra-niinan  (acqiiircre,  accipere);  fra-rinnan  (currere, 
incurrere)  Ijuc.  10,30;  ira-vcitan  (ulcil'ej,  vindieurc);  fm-vröbjun 
(ufcufare).  Abd.  fir-ehnullan  (allJdere)  luonll  336;  far-ilolftn  (fu- 
llint^re)  K.  53"  ker.  Uli;  t'jir-dnuwjin  (digerert^)  brab.  968"  monl'. 
331.  donwan  verwandt  mit  dau  (gcitus,  mos)  wio  digerero  mit 
geftus;  ftr-gepan  (oflerrr,  conuedere)  inonf.  383.  K.  55'  tir-k^pan  asi 
(dedttiis)  ker.  8M;  fir-geltnn  (lolvere)  monl'.  358.  391;  far-berjön 
(depriieduri)  brab.  960";  far-bi^an  (perinittere,  reniittere,  lin^piere, 
relinqnfre)  brab.  9fi8"  973"  K.  55*  her.  208.  21fi.  237.  woftlr  die 
kflr/.ung  f-l;i:^an  monl'.  408;  far-liol'an  (pordere)  ker.  17.  und 
fouft  häufig,  -»ekilrzt  f-liutUn,  f-leoCan  (wie  die  bi'.  brali.  D52* 
Hell);  tar-ltiian  (accomniodure)  K.  50'';  far-Ioiignan  (oegan*)  brab. 
950'  ker.  4.  ().  V.  24,  25;  lar-inidan  (deliteCuere)  monl*.  406:  f:ir- 
murdran  (enecare)  monl'.  404;  fir-nidiran  (bnmiliare)  nutnl".  352. 
tbr-nidaren  (damnare)  T.  39,  12;  lir-öthaii  (vallare)  ker.  91;  (ir- 
piTgaii  (iibrctindere)  ker.  33;  fir-rnkan  (accnlare)  ker.  (J5.  da» 
gotb.  fra-vröhjan;  far-Tpanan  (allirere)  ker.  5.  brab.  951';  lir- 
Icuntan  (ilUcere)  monl'.  352.  3(!8;  fir-fpüman  (defpumare)  monl'. 
3K9;  lir-lGridiinan  (dilTlnmlare)  monl".  38(5;  far-tragan  (adporlnre) 
brab.  954*';  fir-faban  (neciprre)  O.  II.  2],  51;  far-fallau  (inci- 
dere)  mimf.  401.  vgl.  gotb.  Jra-rimian;  tHr-flii.'ihhan  (mab'dJcere^ 
18';  fir-wantalüu  (muiuari)  ker.  193;  t'ar-wcrjan  (probiberc) 
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ker.  76;   fer-windeu  (implieare)  N.  Cap.  74;  far-wi^an  (expro« 
bisre)  hrab.  962"  ker.  113;   «r-zanAn  (lacerare)  raouf.  360.  [f»r- 
buaroD  (ftuprare)  Diut.  I,  528^  531'*  vgl.  vcr-boeren  KeinacrtTS; 
tir*läwan   (prodere).]      Agf.   for-ilvmun   (fVUQ(!lccre);    fDr-fniitrusj 
(praebendorc);  for-g§l<lan  (roddcre);  for-j^ilan  (dare);  for-griinii] 
(appix-buuiieri;);  for-bC'lan  (cehirü);   for-Iatau;  lbr-l«"öliiu;  fur-mil-j 
bin  (liquelucre);  for-niman  (zuweilen  noch  c-apere);  for-lV-ritic*»] 
(arelccrc)  u.  a.  m.    Mbd.  vcr-dcncii  troj.  1*3';  Tcr-ji>hcn  PaA-.  7*] 
ISi"-;  ver-kiutpn  (inutare)  Ulr.  TriJt  259.  MS.  1,  153';  vcr-lÄ^io,l 
ver-lno  (aber  keine  knrzuug  v-Iüi^en,  v-län);  ver-liclcn  Parc.  *iO« 
69'^  79'  und  f^ekflrzt  v-lieCen;  ver-le!weij  (fucare)  Farc.  185*  Wh, 
2,  104-;    ver-ßreu   Pure.  133-;    ver-tül'cben   (trelare)  troj.  15l>: 
ver-vluochcu  Parc.  61'';  ver-wi^en  Trift,  [ver-citen;  vcr-kreokni 
Paro.  64*-*;    ver-ladon   (onerare)  Pari;.  1247;    vcr-melden  niidi 
ver-rflegen  troj.  17213;   vcr-rei^ru  Bert.  95;   ficb  ver-icben  (in- 
tcllig4;re)  Iw.  480;  ßch  ver-finnen  Parc.  62'  ctw.  vLTfitiDi'n  N'ili. 
1474;   ver-l\öln   (furari)  liederf.  1,  440;    vpr-vang*!n   (abgediwil) 
Sfp.  1.2,2;   eio  wip  ver-vcllen  (zu  lall  bringen)  VValÜi.  31, :i.| 
etc.    Pffnl.  ver-wpcken  (excitare)  Maerl.  Käftn.  12'.]    Nhd.  fff- 
äudcni ;   ver-bergcn :   vcr-dienen ;    vcr-flucUen ;    ver-hehlen !  »Cf* 
beeren;  ver-lachen;  ver-laßen;  ver-lieren;  verleugnen;  vcr-oirH- 
ren;  ver-millen;  ver-öden;  ver-fehron;  ver-fpotten;  vrr-taulV^  ' 
ver-weübielu  etc.    Einzelne  kommen  fcbon  in  der  ältolleu  i\try— 
nicht  mehr  einfach  vor,  z.  b.  fra-liuian,  ver-lieren,  obgleich  d« 
adj.  luuH  (Iblutiiii)  und  läiifjan  (folvore)  auf  liulhn  (liberari, 
rere)  fi\hrt.    Nhd.  ill  die  part.  unrntbehrlicb  in  ver-beeren, 
öden,  vcr-wÜlU-n  u.  dgl.  woniger  in  ver-äiiHcru,  ver-beblcn.  v^^ 
künden,  ver-wecbfeln;  ße  gilt  ztmiabl  fftr  tranfitivt»  hedcutangeu,, 
z.  b.  etwas  ver-lchwcigen,  ver-fluchen,  ver-leugnen,  da  lohi 
WS  gen,  leugnen,  fluchen  mehr  iniranfiliv  lieben.     Man  verglrtcbf^ 
die  erlke   Bedeutung  von   be-   (f.  798.).  —   7)  vor/flglicbf  auf- 
merklamkcit  verdient   die  bcdeutung   von  :mMh»,   hedtcktn^  n 
den   ireg  f teilen^   welche   meilt   dnrch    die  lat.  pari,  ob  und  ^irw 
gegeben  werden  kann;  der  hauptbegriff  nibt  zwar  in  dem  vfrboi 
aber  die  part.  befliiumt  es  doch  (ubärfer.    Im  gotb.  wird,  gU« 
ich,  allen  Ibichen  Wortbildungen  /aiir-,  und  nie  fra-,  gt-bttbir«;! 
ich  kenne  nur  zwei  beiJpiele:  faür-figljan  (obfignare);  taür-val»'! 
Jan  (olivnlvere) ;  nahe  Hegt  auch  faiir-qvi[>an  (exi-ulare,  ini  ItDal 
von  obloqiii,  vorlebiU/.en)  Luc.  14,  18.    Aus  dfni  :*bd.  weiß  '\M 
wenig  anzuftibreu:  fer-habön  (obdere)  N.  57,  6;  fer-heilea  (nil- 
nns  cinatrire  obduccre)  N-  37,6;   fir-nipolan  (obnubilan*?)  krr- 
166;  fir-pliwtin  (obtuiidere)  hrab.  971';  far-p^'-rkan  0'  ' 

her?;  far-riühan  (adnectere)  ker.  5.  in  not  far-ilah 
vincnla)  monf.  401.  tir-flahan  (elaudere)  O.  11.  4,  18.  iV.  i( 
fer-rtan  (praccludere)  N.  17,30;  fir-wßfan  (tueri,  vei 
einen  treten?)  O.  II.  C,  108.  HI.  6,  91 ;  [mit  tcmo  hoube« 
diu  ougen  fcr-fähen  (oouloa  peplo  obnabere)  N.  Cap.  48;) 
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nv  rur-dfccliaii  (obtergert-)  fiir-figilöii  (ubGguai¥,  T.  tfl5,  4. 
ß  figilöu)  lind  v.w  crwartoii.  [Hierber  f«r-lcio?an?  N.  Ar.  137. 
lera  verfki^<nt  io  diu  fpi-uifs.]  Altf.  fur-fahaii  (impedire)? 
du  far-Ceii}^  lliia  l'iinna.  Agl'  ior-lliindaii  (iuipedire)  for-rtud 
ftitit)  Bcov.  117.  Kfii<'h»?r  luj  belegen  ill  das  mbd.:  vit- 
iken  Pare.  444'  Nib.;  ver-dürnen  (fepire  fpini«)  troj.  43";  ver- 
laien  (itcniiuis  obdueore)  troj.  Ober!.;  ver-graben  Pore.  !)1" 
1«;  ver-haben  Wh.  2,  143'  Parc,  101'  M8.  K  147-  2,  25U; 
-haften  Wh.  "2,  lO*  Harl.;  vtr-hamilon  Ottoc.  U9^  wo  fehlrr- 
\  verhauiit'itcji.  vj^l.  hamit  Parc.  27'  (reo.  40''  imd  Wig.;  ver- 
len  MS.  1,  191"  trnj.  f<7'  121-  und  I9C.  (Überl.);  vcr-hcrtcn 
rl.;  vor-klibi-c  (ubiilutinari)  MS.  1,189";  ver-klÜCe»  MS.  I, 
(*  2,50";  vcr-klfltcr(in  Trift.;  vor-Iankcii irren  Trill.;  ver-Iiunii 
ft.;  ver-miel'en  und  ver-mol'on  (iniilco  obduci)  belrf^Iich  diit 
t.  ver-niicrfl  \w.  4"  ver-niolet  MS.  2,  6'';  ver-iuiircri  Tnlt.; 
-najrn  Trilr.;  vt*r-rcbiebfn  (oppilare)  Trift.  Karl  7fi"';  vi-r- 
reuken  Nil».;  vci- rcty.cn  (claiidere)  Bari.  Ulr.  Trill.  2734.  mit 
Kcu  Ter-iet7;rn  c.  p.  361,  41*"  72'' "  ;  ver-l'lahen  (claudcre)  Mar. 
>;  ver-fliefcn  troj.  H?*"  Bert.  220;  ver-ilie^en  Nib.;  ver-fiuwen 
mäbeo,  feftuähen)  Emil  3410;  ver-rmiefjen  troj.  InO'';  ver- 
m  (nivibtis  tegero)  Parc.  67*^;  ver-Jperren  Nib.  Trift.;  ver-fteii 
Üdere)  Iw.  10"";  ver-llehicn  (obniere  lapidibus)  Bari.  113;  ver- 
dien (limine  niunire)  MS.  2,  IB8*;  ver-vallen  (impediri)  mit 
fen  ver-vallen  Trift.  17090.  mit  bonmeu  ver-valleu  Wigal.  ge- WS 
t  liicrlier  aticb:  fin  fpil  ver-vellet  fich  (impedilur?  i»der  con- 
it?)  MS.  2.  254"  257';  ver-vilzen  (in  einander  wirreu);  ver- 
len  (enlliti;are)  Frileh  aus  Jerolcliin;  vcr-walken  (hAr  y.q  der 
irte)  Iw.  4';  vcr-wabtcn  (concrdcorc)  ver-wahlcn  (graminc 
Itue)  Trift.;  lieh  ver-wefeu  (tuen  fe)  troj.  104"';  ver-wieren 
tereinander  weben)  Parc.  17*  [ver-barreo  liederf.  1,337;  ver- 
fen  Mart.  57';  rtige  ver-niielet  Mart.  57';  vcr-rigeleii  liederl*. 
)37-,  ver-roften  Diut.  1,  17;  ver-lmiden  (feftTchmicden)  Mn- 
r  S**  fi";  filr-trat  mir  dn^  pfat  Mcderf.  1,  248;  wPc  ver-walet 
B  waCc,  uefpes)  Mart.  57'].  Nbd.  ver-bauen;  ver-bindeu;  ver- 
men;  ver-halten  (zurückhalten);  rer-härten  (obdnrtdcere);  ver- 
fcbcn;  ver-klelifu;  ver-knijpfen;  ver-machen  (pritviniciel]  Itir 
idere);  ver-mauem;  ver-nngeln;  ver-narbeii;  ver-rcnnon  (den 
j);  ver-riegeln;  ver-l'cbließen;  ver-lthueien  (zufüiincien);  ver- 
;eln;  ver-fttipfen:  ver-wachfen;  v<'r-weben  [ver-roften]  u.a.m. 
8)  zuwoilen  erleidet  der  begrifl"  durch  die  part.  eine  gelinih 
•n/ion  und  diefe  bedrutuiig  Tinilieiere  ich  fi\r  das  gotb. /«ir-: 
-greipan  (apprehendere ,  öberfetzt  wie  das  einlanhe  grcipan 
I  das  comp,  und-grcipan  xpatetv,  allo  eigeutlich:  fcfthnllen); 
-bäitan  (teheint  etwas  ftarker.  al»  ga-bäit^m;  |)agk  fair-h. 
IV  iyfstv,  Jaw.  7,  19);  fair-veitjan  (ä-revt'Csiv,  die  äugen  heften 
etwa»)  Luc.  4,  20.  Hierher  k5nnten  nun  einzelne  der  unter 
uid  6.  gebrachten   ahd.  und  mbd.   zol'.  Ictzungeu  gerechnet 
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werden,    deren  goth.   form   unbekannt  ii^,    da   b«i  2.  nur  riaaj 
faeiligeref  bei  (>.  eine  ^rringi-re  intcnGou  tuixuucbnien  «Ünt.   Eü 
uhd.  far-^ripan,  f'ar-hci^an,  iar-wei^au  im  gotb.  ßnn   Itenor  ichl 
nicht,    mit  letzterm  wort  maj^:  ficb  gi-wei^ao  bei  O,  bcr(lbmi.{ 
Dem   gotb,    tair-  Icheinen    aber   belbudurs   einige   hoebd.  vrriiaJ 
t^ererht,    die    (alt    nur   im   part.  praet.  vorkouiinen   und  riuc  Ir»- 
deiil'cbaftlicbkeit  des  gconlths  ausdrflrken:    nhd.   ver-bnblt:  rrr* 
baut;   ver-hurt;  ver-Iiebt:  ver-piebt  (er-picht);  ver-1'cbäuit  (pwfa- 
cus);  ver-lebmitzt;  ver-leflen  (auf  etwas);  inhd.  rer-l^ut  Pare.  63*1 
troj.  93' :  [ver-hi^en  auigb.  32**  (ausgelaOeu,  uuzQcbtig,  opp.  ilra 
kenfchen)    vgl.    nibd.    verlcbamt,    nnverlebiiint;]    abd.    tir-lia^ 
(aporiatii)  ker.  4*2;  tir-bnarnt  ü.  IV.  ?>,  3*2.    Mau  lagt  tmut  JUKh:! 
Heb    ver-liebeu,   doch    'ü\    das    ganze,   couipof.  erJt   l'pät  gi-hdJftj 
worden.     Vielleicht  fallen    hierher  noch :    ver-langen   (drfidoni| 
teneri);   ver-zageti  (inbd.  troj.  139^  140");  lieh  ver-gaßen  (mh 
ver-kapfen  MS.  1,  53'  troj.  255.  Oberl.)  u.  a.  —  9)  endlich  fti 
es  üch  (wie  beim  bc-  und  er-,  f.  802-  823.):  inwiefern  crU  ilunrU 
die  patlikcl  verba  auä  noui.  gezeugt  werden?    Die  itltel\c  Iprwli«] 
liefert  keine,  dorh   im  mhd.  find  fio  nicht  abKnIeugnen  und 
uhd.  noch  beilimmtcr  vorhanden,     a)   verba  aus  l'ubJl.  gcbütlH 
entw.  vtynrandelung   in  den   l'toff  des  fubll.  oder  bloDe  Ol 
SSO  huug  der  oberflüthe  damit  (lehcinbarc  Verwandlung)  u 
ver-glaibu;  ver-kalkcu;  ver-kohleu;  ver-hoken:  ver-lleii- 
wäflern;  vcr-golden:  ver-Glbern  (bald  Ober-Iilbera,  bald  in  tül* 
UDiletKeu);  ver-znckem;  \C\vh  ver-pnppen,  von  raupen;  tex- 
werken; Logau  hat:  ver-l'cbildwaeht:]  und  fo  auoh  bei  ab( 
tis:   vcr-göttern,  ver-ketzcru,  felbtl  elgeouanien:   ver-ballhc 
ete.   wiewohl   mit  dem  nebenfinn  der  verrclilechtcrung  und 
treibnng.      Einige   gelten    nur    im    part.   z.  b.    ver-witwt-l  (wr 
witlibt),  ver-waiiet.     Mhd.  ver-affen  (zum  aifen  wenlen)  MS- 1» 
89'  ver-eÖ'en  (z.  a.  machen);  ver-irfreln  NJb.;  rer-kebefe-O  N3l^ 
vcr-ketKei'ien  MS.  2,  129";  vcr-fachcn  (zur  («che  uiaehcn)  Trif 
ßl4n;  ver-fehelkeu  Eu.  89":  ver-fteinen  Bari.  387;  rer-vent 
MS.  2,  220*,   kann   dies   mit  dem   vender  (im   iVhar-bJpiri) 
bangen?  eu  dem  ßun  i'ebickt  Geh  eher  verkaufen  (venderc); 
weilen   Nib.;    ver-witewen    Nib.    [ver-dorpern    (dör|jer  w« 
Oiut.  1,  18;  ver-gurren  (zura  alten  pferd  werden)  liederf.  1, 4S(i 
458:  ver-mauleben  dipl.  a.  1357;  ver-roueu  Mart.  ^H**;  ver-Hii 
vor-vr-met  was  vor  deme  gerihie  cod.  pal.  114,  I(i7^;  ver- 
wen  Morolf  29»;  ver-zollen  troj.  173";  fich  ver-ander-weidtfnj 
d  erver  he  iralhen)  ßruns  hejtr.  183.  103.]    Man  darf  auch 
der  unter  7.  verzeichneten  hierher  reehuen,  z.  b.  ver-niofe 
bumitcn,    falls    ihnen   kein    einfaches   verbuni   xu   eninde 
y..  h.  bei  ver-rigelen,   ver-figelen  band  firh  die  pari 
tigelou.     Vielleicht   il\   beim  nbd.  ver-goldou,   vci 
falls  vom  begriff  der  obdue:tion  auszugehen,  uiebt  der  rvnrtf 
Iting.     b)  verba  aus  adj.     Kaum  aber   intr/intitiv^i   mit  A*ja  \ 
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griff  des  Werdens,  weil  die  pari,  gerade  das  verwerden  au»<lrückt 
und  ver-bif^ichen,  ver-lilaüpn,  ver-lmiem,  ver-krumnieu  violmehr 
uuter  1,  oder  2.  gohöreu  [ver-einf«mei»  (einlaiu  werden);  ver- 
ffTÜnen:  in  länf^il  Tergrflnten  jähren  Hagedorn  3,  ti3;  ver-welken, 
hier  liegt  leiten  in  welken  die  verdcrhuisj.  Tranßtiva  haben 
den  begriÄ'  des  verderbnilVes  nicht,  londem  den  der  bloUen  ptr- 
trandlunff:  vcr-beßcrn ;  ver-bittern ;  vcr-deutj'chcu ;  ver-dichten ; 
ver-dünnen;  ver-dimkcln;  ver-einzeluen;  ver-eiteln;  ver-finllern ; 
ver-gröllem ;  vcr-güten ;  ver-kleinern ;  ver-kflnien ;  ver-Iängom ; 
ver-mindern;  Ter-neuern;  ver-ringeru:  ver-fchlechteru;  ver-rchüm- 
mem;  ver-JV;bönern;  ver-l"Dßen;  Ter-Obeln:  ver-vollkom innen  etc. 
d.  h.  heller,  bitter,  denUch  machen.  [Nur  in»  pari.  pr.  ver- 
rwigU]  Mhd.  find  ihrer  weniger:  ver-hölen  MS.  2,  130'';  ver- 
Intzeln  Bert.  45;  ver-mneden  MS.  2,  167';  ver-ftummen  MS.  2, 
183";  [ver-argen,  ver-kargcn  (ai^,  karg  werden)  Diut.  1,  17:  ver- 
kergen  Diut.  3,  5.');  da^  v6lt  waa  ver-gruenet  Parc.  2858;]  hin- 
gegen heißt  es:  be^^eru,  meren,  ruhojuea  etc.  —  Benicrkutigcn: 
a)  die  zuf.  felznugen  mit  ver-  haben  Geh  Tpäterhin  gemehrt, 
theile  ift  das  vcr-  müßig  hinzu  getreten,  iheils  an  die  Helle  iilte- 
rcr  er-,  ß)  die  bcdeutuug  l'chwankt  mehr  als  bei  andern  Par- 
tikeln, welches  mit  daher  rührt,  duit  in  ver-  drei  urfprflnglieh 
gelchiedne  brgrifle  vermilcht  find  (goth.  fra-,  fair-,  fuiir-).  Ott 
l'teht  in  demrelben  dialect  ver-  vor  dend'elhen  verbo  mit  ganz 
abweichendem  finn.  So  nhd.  ver-treiben  (expellere)  ver-treiben 
(confumere).;  ver-trcten  (viee  alterius  fungi)  vcr-treten  (concul-8Gi 
care)  ver-treten  (talam  intorqncrc);  ver-iehen  (curare)  ücb  eines 
ver-lehen  (exTpectare)  ßcb  ver-lehen  (minus  recte  vlderc);  ver- 
führen (l'educere)  ver-ffthren  (trausportare);  ver-1'chieflen  (colo- 
rcni  amittere)  ver-lchießen  (teln  coulunicre);  ver-welcn  (adniini- 
llrare)  ver*wefen  (putrei'eere);  ver-wachlen  (male  crelcere)  vor- 
wacbfen  (crefcendo  obduui);  ver-fprechen  (promittcre)  fich  vcr- 
fprechen  (fulfc  Joqui)  etc.  Noch  fichtbarer  wird  die  verfuhie- 
denheit  na<!h  zeit  und  nuindart:  ahd.  fili  fer-fehan  (fperare) 
N.  3ii,  1.  Btb.  15;  nhd.  ver-ltehen  (lutelligere)  mlid.  ver-i\eu  zu- 
gleich viam  impedire;  nhd.  ver-l'etzen  (transferre  und  oppiguo- 
rarc)  uihd.  auch  clauderc;  mhd.  ver-fehamt  (impudicus)  uhd. 
ver-l'chiimt  (piidicus);  mhd.  ver-l'prSchen  (recufare)  nhd.  ver- 
fpreehen  (promittere);  nhd,  ver-l'clmffen  (procurare)  mhd.  ver- 
luhaflen  (deformare);  Ür-neniun  drttekt  dreierlei  aus:  tollere;, 
confuniere,  percipere ;  nhd.  far-zlhan  (negare)  nhd.  ver-zeihen 
(ocodonare,  culpam  remitiere).  Es  ilV  alio  nur  hiAorifcb  /.n 
lernen,  dall  ver-ehren  honorarc  und  ver-acliieu  cüntcniiiere  be- 
deutet. [Mhd.  vergan  (misgönnt)  nhd.  vergönnt  (gftnnt).]  f)  ver- 
wandte Partikeln:  a)  er-:  gotb.  us-qviman  und  fra-qviuum,  beides 
perdere,  delere;  ahd.  ar-ftuohhan  (f.  830.)  far-fluubhan,  beides 
maledielus;  abd.  ar-ke^an,  altll  far-g6tau  oblivilci;  viele  nhd. 
die  Helle  früherer  er-  gckouinicn.     Häulig  lleh< 
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fi«  einander  pntgp.^en:  nlid.  er-tret«D,  ver-tretfn;  er-zifthen, 
wichen:  cr-blühnn,  vcr-hlilhen  etc.  b)  be-  zumahl  ini  finni 
aufbowahreiia,  z.  b.  be-fperren,  ver-lpt*rrcD ;  be-lVhließen,  tct- 
fchlieUcD,  aber  ancli  in  andern  bedentungen,  k.  b.  mbd.  bc-beni 
und  vcr-bcrn  (dopopulari)  [ahd.  pi-föbaa  (revercri,  honorure)  und 
far-l^han  (dpfpicerR)].  c)  ge-:  ahd.  kn-pUleutön  hymn.  31,  Si^ 
gc-ellondön  N.  67,  ly.  inhd.  ver-ellenden  Beu-1.  :  ge-ltillen  mbdfl 
glf>ichviel  mit  verllilk'u;  andere  bcil'picle  1".  837;  üfters  Aebca 
fie  fich  entgegen,  indem  ge-  wohl  (('.835.  843.)  und  t«-  flbil 
bedeutet,    d)  das  trennbare  ahd.  furi,  vgl.  furi-biotao  (prohiberc) 


ker.  19.  mit  nbd.  vor-bieten  und  gotb.  f:iür-t>iadan  (praecippre)i^ 
tan,  ant-rt:ii]tan.J 


e)  Ober-,  I.  unten,     [f)  ent-:  for-boubitön,  ent-boupten ;  lar-ilai 
ant-rt:ii]tan.J 
[^r-]  rermuthungen  über  die  form  bereits  f.  723.  724;  gotk. 


bloO  dt»-  und  noch  getrennt:  diz  uh)>au  Tat  Marc.  16,  8.  filr 
dis-fat.  Ahd.  za-,  zä-,  n-  fcliwankend  nach  der  analogie  too 
ar-,  er-,  ir-,  far-,  für-,  fir-;  leiten  ftebet  r«/--,  ^A--,  cir-,  parallrl 
dem  ar-,  fir-,  ir-,  nämlich  zCt-  weilJ  ich  nicht  zu  belegen,  halir 
P8  aber  ftlr  möglich,  die  andern  belegen:  zar-lä^an  jun.  *2U 
zar-i'preitim  jun.  204.  zur-itörran  jun.  227.  zar-fallßD,  zar-wor£ut 
jun.  201.  cir-pröhhan  kcr.  211.  Diele  zar-,  zir-  entlprecben  dm 
fu»goth.  dis-,  wie  ar-,  ir-  dem  goth.  us-,  wiewobl  einige  uniho- 
liclikeit  ft.itt  findet,  da  ar,  ir,  us  zugleich  trennbare  praepofitio- 
uon  find,  nicht  aber  zar,  z.ir,  dis,  und  näher  betrachtet  iu  le!7- 
tern  zwei  partikeln  zul*.  gefloOcn  Icheineu.  Dis-  erklärt  (idi 
aus  di-is  (=  du-us)  zar-  aus  za-ar.  zir  aus  «i-ir.  Bellätigntiz 
gewähren  die  ahd.  formen  zü-ar-fcllan  monl*.  409.  zeir-gun  N.  iS 
n.  zeer-lekkö  N.  Rth.  66.  [f.  nacbtr.]  Anzunehmen,  daß  G 
hier  die  zweite  part.  früher  mit  dem  verbo  gebunden  hsirti' 
d.  h.  zß  erft  vor  arfellan,  irgfta  getreten  fei,  folglieh  auch  t  nif 
arfpreitan,  irprShban,  wäre  wohl  verwerflich;  dies  würde,  wfil 
ahd.  zi-  die  gewalt  des  goth.  dis-  bat,  jene  compofita  eine» 
goth.  diz-u5-falljan,  dlz-us-gaggan,  diz-ua-fpr^idan  gleichfetxn 
und  die  bedeutungcin  verwickeln;  nach  meiner  anficht  find  fi» 
in  ein  goth.  dis-falljan,  dis-gaggan,  dis-fpraidan  zu  übeWetxoi. 
Auch  bedeuten  zear-fellan,  itßir-gäu,  zar-lprcitan  nicht  mehr 
oder  weniger  als  xa-fellan,  za-gan,  za-fpreitan.  Kudlich  bezw^ifl)* 
ich  dal)  zi  ^=  dis  je  vor  voralen  kflrzung  in  z'  leide,  wie  6e 
bei  zi  ^=  du  ganz  in  der  orduung  ift  und  l'clbil  z'ir  =  zi-iT 
:=;  dis  beweift,  Altf.  bloB  die  mit  dem  ahd.  zi-  gleiche  form 
(^•^  imterfchieden  von  tö-  ahd.  zuo.  Agf.  milchen  fich  beidr  in 
der  einzigen  form  tö-  (es  Hede  fich  dann  erweifen,  daD  man  to- 
von  tö  fitheiden  dürfte,  woran  ich  zweifle)  und  tö-bctau  luinn 
an  fich  fowobi  ahd.  zi-lä:;an  als  zuo-la:;an  fein.  Das  f.  723.  bfr- 
hauptete  t(Vä  ^=  ahd.  zC-ar-  weifl  ich  höchllcns  zu  belegen  mit 
tA-Ä-l.Tt.'in,  das  wie  tö-Iaitan  rolaxare  ausdrückt,  wenn  I-#ye  recbl 
hat.    Seine  Übrigen  t<t-A*  vergleichen  ßch  ahd.  zuo-ar-,  und  ge- 
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iSrcn  in  §.  5.,  bei  ihneu  iA  offenbar  da»  (ö  erli  zu  dem  mit  ä- 
componierten  verbo  getreten.  Uhd.  fchwanken  r«-  und  r#r-,  es 
läßt  ficb  keine  regel  dafür  nach  dem  anlaut  des  verbi  geben, 
wie  bei  cn-  und  ent-,  vielmehr  zeigen  die  heften  hiT.  beide  in 
cleicbcm  fall  hintereinander,  z.  b.  Parc.  73^  ze-brochen.  74'  zer- 
bliuwen.  Höcbdens  wären  einzelne  Wörter  zu  fammeln ,  die 
i.mier  oder  der  andern  form  zugetban  find,  z.  b.  zer-brScbeu  nud 
7.e>bliuwen  l'cheinen  ungewöhnlich  und  es  i\eht  fail  immer  zer- 
fueren  Parc  20*"  59^,  zrr-gen  u.  dg).  Kflrzung  in  ?/  verträgt 
aber  die  ze-furui  wiederum  uiehl,  Co  Oblich  fie  bei  dem  zc  =  du 
vor  Tocalen  ilt,  z.  b.  es  heifit  z'arbeitenne  (zu  arbeiten)  nicht 
arbeiten  (zerarbcitcn).  Schlechte  hll'.  geben  zu-,  zno-  filr  ze- 
erb.  63*^  zu-kram  f.  ze-krum,  zerkratzte)  was  entweder  Ipfitfr 
CT  uiederdeuiiVih  ift.  Nhd.  hat  Geh  durchgängig  da?  volUtän-  i»3 
dige  ::er-  hergeilellt,  uns^eiiL-htet  jede  Teniiirchuug  mit  dem  ze, 
feit  es  flberall  in  zu  verwandelt  ilt,  aufgehoben  war.  ^  I)ie 
bedeutiuig  dicfer  partikcl,  welche  unter  [amtlichen  untrennbaren 
en  geringften  umfang  bat,  erfchcint  fuhon  deshalb  weniger 
rwickelt.  Sie  bezeichnet  J'ondentng^  trennunff ,  roneinandei'- 
i/sett  des  vereinigten ,  gleich  dem  iat.  dis-,  ill  alfo  von  natur 
ivativ.  Dieler  begriff  Ibhickt  fich  auch  nicht  Übel  zu  der  gc- 
muthmaßtcn  hildung  aus  du  und  u«,  gleichlam :  auseinander, 
verbundnes  gelöi't.  1.  häufig  hat  ftihon  das  verbiim  den  bcgrift' 
der  fcbeidung,  den  alfo  die  part.  mehr  hervorhebt.  Goth.  dis- 
däiljao  (dividere);  dis-bnAupiian  (dieruitipi)  di»-hniupan  (disrinn- 
perc);  dis-fkreiüin  (discerpcre)  dis-fkrituau  (dlscerpi)  nach  bei- 
den das  Harke  verbnm  fkreitan,  l'kr^it  nr.  499*^;  dip-tahjan  (dif- 
fipare);  dis-taiiman  (disrumpt)  dis-tniran  (disrumpere);  dis-vitvan 
(diripere);  dis-vin{jjan  (dilUptire,  ventilare)  Luc.  20,  18.  [dis- 
figgqvan  (occidere)  Kph.  4,  26.]  Ahd.  za-laofan  (dis-folvere) 
hrab.  HöO"  zi-lülau  ker.  125.  137.  259.  27«:  [f.  nachtr.:]  za-pröh- 
han  (disrunipere)  hrab.  DBO'"  ker.  98  cir-pröhhan  (confringere) 
ker.  211;  za-preftan  (disrumpi,  diecrcpare)  hrab.  960";  za-fcoidan 
hrab.  959''  zi-Iceithan  ker.  86.  98.  112.  250.  2.')8.  ze-fcrinden  N. 
Bth.  245.  za-fcrintan  hrab.  958"  965^  za-fli^an  (difEpare,  lace- 
rare)  hrab.  960"  ker.  96.  150.  186;  za-fniUu  (dilTecare)  hrab. 
960»  ker.  92;  zi-i'paldan  ker.  97;  zar-fpreitan  (expandere)  jim. 
204.  zi-lpreitan  ninnf.  341;  zar-llörrau  (fubvertere)  jun.  227.  zi- 
ran  monf. ;  zi-ftrudan  (deftniere)  J.  ker.  248;  za-teilan  (divi- 
iere)  hrab.  959'^  mO''  ker.  92.  271.  K.  41-  34'-  (concidere)  moni". 
330.  393;  zi-weipaii  (ventilare)  mouf.  323.  345.  361.  384.  zfi-wci- 
hen  N.  58,  16;  z5-zur.chen  (diripere)  N.  109,  11.  Agf.  tr.-berft.in 
(diarumpi);  tiVbröcan  (disrumpere)  Ucov.  Öl.  76;  tö-ceorfan  (am- 
pntare);  to-cinan  (diffindi)  vgl.  mbd.  zer-kinen;  to-cllWifan  (dif- 
findere);  t<i-da?lan  (dividere);  to-lyfan  (diftblvere);  tö-fc.'ldan  (di- 
ftingnere);  tö-flitan  (diffindere);  ttVteran  (laniare).  Mhd.  zer- 
'gcbeo  Tit.  101;  ze-hrCIlcu;  zer-kiucn  (oben  1.815);  zcr-kliebeu 


20- 
I      334 


848 


III.    pitrtikflcomp.  —  ««fr.  part.  «lÄ  wr6. 


Trilt.;   zcr-lcijfrn  Trift.;   Ke-ri^^n  Trift.;   ze-fchrenzfn   troj.  Si*: 
zer-fnidcn  Bari.;  zer-ipalten  g.  fchni.  1481;  ze-lioereu  Trilt;  u- 
ft.ttck4>n  Trill.;   zer-teileu;   ze-trennen  Tit.  36;    Wig.  311.  \m- 
lil;i>jiM)   (zirMrite   hühvart  Mnrt.  K'');   wr-koin  ti.  z«*r-llt»ich  a. 
Ü,  y2;  zor-kniftou  Mart.  51'.]    Nlid.  /er-berltoti:  -brecheo;  -inAl-j 
mcn;   -pulveru;   -reiben;   -raufen;   -reiUeu;  -nipfcn;  -fclineidnn* 
-r[wlteu;  -Iprengcn,   fpringen;  -Ipaltt^n;   Ter»lt4*t   Hnd  ab^  UT' 
iVilii'itlcii.  zir-ichlcißoi]  und  -Itoercn;  -i'tnck**n:  -Ihoilan;  -Ir^Tin' 
-trQininern;    -7,4!rrpu;    leiten    gfbrHUclit    wnrdcn    zer-löl'en    '  ;  - 
löfen)  zer-l'preiteu  (verlpreitcn).  —   2)  dip  paKikfl  gibt  d«i  xrrxr- 
86*  uiingsbcgriff.     Bei  ÜIC.  kein  beilpiel.    Alid.  za-kiu  (d*"ticere)  ker. 
113.  zi-gangan  monl".  347.  0. 11- 8, 21,  zcir-giUi  (perire)  N.  7»,ll. 
x6-gän  Hth.  24<>;    /a-hlaufan  (discurrere)  brab.  954*  [f.  iwclitr' 
xar-lä^iin  (li(pietacerc)  jun.  212.  zi-U^an  ker.  85.  ><^.  95,  «^-li; 
N.  125,4;   zC-lidau  (iranfire)  moul*.  404;   y.t^r-lekkcn  (■! 
N.  Btb.  66;   /,i-plähau  (tuinere?)  vgl.  jun.  240.    zi-pläli  [i 
tumax)   ker.  50.   und  hernach   zi-l'uellan;    zi-rinnan    (disctirmT) 
ker.  45.  za-riunan  (bachari)  hrab.  955*;  zi-rennau  (conflare)  moti 
396.  d.  h.  zerrinnen  niauhen   und   nicht  i'elbll  mit  der  pari,  er- 
bildet,  londcrn  aus  dem  vorigen  derivicrt;  zi-rinan  (collabi?)  w 
part.  zi-rioun  (ruinatum)  ker.  57,  gleichluni  zcr-rOhrt?:  ze-riiJB 
fcollabi)  K.  22*;  zi-Iäwan  (dilleniinare)  pari,  zi-lät  O. ;   xi-f^jca 
ker.  91;   zi-Ilahan  ker.  73.  93.  260;  M-Ilifan  hnib.  960''  ker.  77. 
z&-mfen  N.  Bth.  243;  zi-lUhhan  ker.  98;  zi-ft€bban  ker.  99;  ö- 
ft«Vn   ker.  258.   O.  11.  11,100.   IV.  19,  62;    zi-fui-IIan   (tum» 
eigentl.  tunipudo  interire)  ker.  274;  zi-l'uerpan?  ker.  133;  jrf-tet- 
pan  monl.  378;    sci-fanm  (perire)  häutig   [l.  naebtr.]; 
(lubruere)   moul.  409;   zi-fl€o^au  (couftmdi)   ker.  133;   z 
N.  Btb.  224;   zi-wörfan  (divellere,  dilFipare)  ker.  86.  monf.  30*. 
376.  390;   zi-zimpar6u  (dertruere?)   ker.  151;    zi-ziohan  (i 
bere)  ker.  85.  92.  93.    AlU'.  td-gÜdau  (coUabi);  te-fcridu 
t^fuingau  (deltruere);  tü-wßrpan  [ti-lÄtan  (zerfließen)  Hei. 
Agl".  tö-beut«n  (dilacerare);   tö-cnävan  (dilcoruere);   tL^-dl 
ftinguere)  verlch.  von  tö-ge-dAn  (addere);  td-drifan  (dif| 
BcoT.  43;   ttVfaran  (difcedere);    ttVflövan  (difBuere);    tA-jj 
(difiundere);  tA-glidau  (corruere);  tö-blidan  (dehilcer«);  iMi 
fan  (difnedern);  tiVmßarcjan  (dillinguere);  tA-fäv.-ui  (dilVeiniiui»)i 
t<>-rieau  (dilacerare);  lo-ilcucau  (dil'pergere);  t4>-|iiudui  (tnowf«' 
ü^•|)unden  (turgidu«)  wie  »hd.  zi-1'uollati  ^   zi-plähan,  Wl^dcr  fil 
Oberlehenee  llarkes  verb.  Jiindan,  {»and  (tumerf):  t*'-- 
liniere);  Hü-vridan  (diftonjuere).    Mbd.  zer-bem  (■-  pfl^l 

cutcre)  Parc.  37*;  zer-bliuwen  Parc.  74';  zer- ' 
Bert.  40;  ze-dra:u  Pure.  9";  zer-geben  (dimanüi 
5552;  zcr-gen  (perire)  Wig.;  zer-gie^^en  TrilV;  zo-' 
dare)  Tritt.;  :£cr-houwon  Trilt.;  re-kiuwcn  MS.  2,  Z'-  - 
Wig.;    zcr-lideu    MS.  1,106';    zcr-rvren   MS.  2. 4Ä^; 
Wig.;  ze-fenden  Trilt.}  zer-ilifen  ßarl.;  xo-ll^4;heo;  ««H' 
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-trSchen  Iw.  2'';  zer-triben  Trirt. ;  zer-tuon  Trift,  troj.  145"; 
zpr-rsllen:  zer-viieren  Parc  25*'  59";  Be-wErfen  Triil.  kl.  3313; 
zc-wörrrn  Wig.;  ze-wirken  Trift,  [zor-belzcn  MS.  '2,  72";  zo- 
knOllen  koloc-z  234;  zer- Ich  renken  troj.  148';  zer-ftrieken  fra;jm. 
16':  mit  zpr-tänen  armen  liedfrl'.  3,  78.  103.  Mnl.  te-|^lideu 
Maerl.  3*  298]  Nhd.  Geh  zer-arbeiten;  zer-beißen;  zer-tallen; 
zer-fleifchcn;  zpr-fließen;  zer-gehen;  [i\  nochtr.;]  zcr-gUcdem; 
z(!r-hauen ;  zpr-kauen;  zer-kochen;  zer-kratzen;  zpr-laüeü;  zer- ter. 
legen;  zer-rinncn;  zer-rühren;  zer-fchellen:  zcr-fchlagcn;  zer- 
robmelzeu:  zer-Jetzen;  zer-llechen;  zor-Uiebcn;  zer-l\oßen:  zer- 
(Irciien;  zpr-fanzfin;  zcr-zrifen;  fich  zer-werfsn;  zrr-wftblt^n;  wir 
Tagen  aber  nicht  zer-gebon,  -gießen;  -ftlbren.  -föen,  -thnn  etc.; 
fortbildbnr  find  De  am  erften  lur  den  reciproken  gebrauch,  z.  b, 
ßch  zer-5ngIÜgen ;  zer-plagen,  zer-lbrgen,  zer-fchreihen  und 
ilergl.  —  3)  eine  merkwürdige  bcdeutung  hat  die  pari,  in  eini- 
gen goth.  Wörtern,  Si<?  verleugnpt  ganz  ihren  privativon,  fon- 
demdcn  finn  und  drückt  bewäUig^iny  aus,  etwa  dein  lat.  ob-  oder 
dem  deutfcben  be-  vergleichbar.  Ks  find  nur  vier  coinpolita: 
dis-driulan  (i-i-f:rTEEv)  Luc.  1,  12;  dis-baban  (occupare,  irspisj^siv, 
aovejreiv)  Lwc.  5,  9.  8,37;  dls-huljan  (operirc,  xakürreiv)  Luc. 
8,  1«;  diB-fiUn  (obfidere)  dis-lat  (w.a^E)  biic.  T),  26.  7,  16.  (stys) 
Marc.  16,8.  [dis-niman  (retinere)  2  Cor.  6,10.]     Fnhla   hat  in 

incr  interlinearveriion    des    letztem   worts    d<n    gewöbnlifhfo 
friff  von  dis-  zu  erreichen   gelucht:   extra  fe  pofuit.     Allein 

»ichtig,  denn  einmahl  mülle  es  heißen  dis-latida,  weil  fitan 
nie  ponere  bedeutet  und  dann  lehrt  das  parallele  dis-habaii,  daß 
es  völlig  wie  dicfcs  zu  nehoieu  Tei.  Von  dielein  goth.  ge- 
brauche des  dis-  kenne  ti:h  in  den  übrigen  dialectcn  gar  kein 
beilpirl,  zcr-hahen,  zer-hflÜen,  zer-fitzen,  nach  unferm  heutigen 
cefühl,  wären  eher  das  gegentheil  von  dem,  was  die  goth.  bil- 
nuhgen  ansfagen,  die  firh  in  ein  ahd.  pi-triolan,  pi-hapen,  pi- 
huljan,  pi-fizan,  rtbertragen  lienrn.  Offenbar  hat  dan  goth.  dis- 
hier  die  gelindere  bedeutung  des  gr.  Sta-  und  lat.  di-,  dis-  in 
5ia-T^iv<n3x<u,  di-gnofco;  S'.flt-j5Eftii*jcr)  (obfirmo);  di-ligo;  diH-tiiieo 
(goth.  dis-haba)  und  in  di-gnolccre  (agi*.  tiVcnAviin)  zeigt  fieh 
auch,  weil  erkennen  auf  unterlcheiden  beruht,  verwandtlchaft 
mit  der  trennbedeutiing.  Ulf.  braucht  disdriulim,  dlshabao,  dis- 
ßtai)  flherall  tranfiiiv  von  fcirdit  und  Faunen  (agis,  Ubfilmei, 
liMnleik)  WaR  nnl'er  heutiges  durchdringen  und  d;is  gr.  St-£/_3tv 
ausdrückt  und  wieder  an  den  begriß'  von  fcheideu  Itößt.  Kann 
das  mhd,  zer-nät  (geftickt,  beftickt)  troj.  •>2"  und  Oberl.  3098. 
hierher  gerechnet  werden?  [vgl.  Litton w.  lOß,  mit  golde  wol 
Jur-nät.] 
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111.    parlticfkomp.  —   untr.  port.  mit  rerb. 


Anmerkwttjeu  über  [amtliche  nntrcnnbare  parttkcia. 

1)  was  TOD   don  meiHen  partikcin  Oberhaupt  ft^üi  und  hn 
ftlnFtcn  eap.  näher  ftuszutiihreii  iü.   daU   lle    hl  ihrer  bedruluugj 

BCfi  verdunkelte,  in  ihrer  form  entl^elltc  Wörter  ßn<l^  fiudot  auf  die J 
untreuobiiron  parlikeln  vorTiDglicbe  anweudung.  Ihr  begriff*  «> 
wir  gflfphen  haben,  fchwebt  von  der  cerrtärkiirg  Eiir  hfniubaD| 
oder  hält  fich  zwifchen  beiden  in  der  niirtr*.  Ihre  form  gp 
gewöhnlich  dnrrh  aMo  vocale  und  verbleicht  zuU'tzt  in  nnlH-tm^ 
tcm  e;  die  conl'onanten  fallen  ab  oder  leiden  von  dem  einflull«! 
des  anlaute,  den  das  Uch  componicrendc  verbuni  mitbringt.  Enr 
Partikel  (da»  ge-)  \ii  in  dem  volksdialect  fogar  xu  einem  hIoAfn. 
kaum  noch  vernehmbaren»  Vordruck  herabgeihaken.  Je  mehr 
Geh  diefes  Verderbnis  der  partikel  entwickelt,  dello  unfUii^ 
geworden  tll  (ie  ihre  urlprOngliche  lelbASndigkeit  und  lrenDba^ 
keil  zu  behaupten. 

2)  die  alte  trennbarkeit  blickte  noch  verftolen  dnrch  bfi 
dem  goth.  US,  ga,  dis,  nicht  mehr  (wenigllens  maogelti  lui- 
Ipiclc)  bei  and-,  fra-,  bi-.  Etwas  andere  iCt,  dafl  ein  Ibril  tVtth 
Partikeln  und  oft  mit  geftärkter  vocallon»  in  allen  dfutlWiPfl 
mundartcD  als  praepoGtioncn  fortleben,  folglich,  denn  allr  pm^ 
pufltiuiicn  lind  getrennt,  trennbar  erfcheinen.  [Merkwflrdig  dir 
Verwendung  des  bi  und  be  nebeneinander:  der  mir  mit  tritt- 
wen  fol  bi  beftÄn  Orend.  23113;  da^  im  lafter  ht  beftA  Heneriur 
151*;  den  zworgcn  bei  beJb'm  Laur.  c.  v.  d.  r.  254.]  AI»  aJ- 
verbia  find  fie  untrennbar^  und  weder  form  noch  bedeotmu 
der  praepoGtionen  hält  mit  den  verwandten  advorbien  gl«iclwä 
fcbritt.  Dennoch  ift  die  frage  wohl  nicht  inQÜig:  ob  alle  m- 
/.ertrennlichen,  den  verbis  componi erbaren  partikeln  praepofitith 
Den  feien  oder  gewefen  fein  mflßen?  Im  nhd.  iWht  nur  du I 
einsige  öe-  neben  bei  und  vcr-  berührt  Geh  mit  vor;  er-  wirj 
noch  ahd.  und  ent-  goth.  praepofition;  p<»-  und  nr-  find  ni^ 
gends  praepolitiv,  felbtl  im  goth.  nicht.  ftidelTen  i(l  fchon  ob« 
f.  751.  wahrfchetnlich  gemacht  worden,  daß  ge-  mit  dem  btl 
cum  zafammenfällt  und  dann  m.-tg  es  vor  alters  auch  pnepnfi*! 
tiou  gewefen  lein.  Zer-  trennt  Geh  felbfl  als  Ut.  di»-  ndittl 
doch  als  griech.  liä. 

3)  erheblich  ift  der  nichigcbraHch  diefer  uutrennbamn  J«^' 
tikeln  im  altnordijehen.  Und  wiewnbl  for-  bisweilen  vorrenniii 
and-  und  or-  vor  nomin.,  nicht  vor  vcrbis  erfcheineo;  fo  g^-j 
brechen  be-,  ge-  (einzelne  fpuren  abgerechnet)  und  zer-  £|Iib| 
zweige  der  deutfchen  Iprache  völlig,  be-  fogar  als  pra* 
Was  hat  man   nun  fdr  organÜchcr  und  alirrttiHu^ 

ten,  ihr  dafein  oder  ihre  abwefenheit?   anders  au.-i. — ^ 

im  nord.  dialeot  die  partikel  weggeworfen  worden,  da  ße 
vorhanden,  oder  in  den  flbrigen  dialectea  sugefllgt,  d«  Bt 


m.   partiJuUömp.  —  utttr.  parU  mit  im'b. 
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ibt  vorbanden  war?  Obuc'die  vortbeile  zu  vorkenneDf  welche 
1.  der  gebrauch  vieler  einfachen  vorha  ftatt  der  zujam- 
nm^fetzteD  gewährt  (von  den  nachthetlen  unten),  glaube  icb  ss7 
daß  die  eiaftiniDiuug  der  biflurilbb  älteren  goth.  abd.  und  agf. 
denkmühlcr  wenigl^ens  f^r  das  höhere  altertbuui  der  partikel- 
anwendiing  entfcbridct.  Im  laL  und  (lav.  zeigt  ficb  eine  ähn- 
liche ftllle  untrennbarer  partikcln  vor  vcrbis.  Erwägt  uiaa 
ferner,  daß  im  engl,  viele  einfache  verba  auflreten,  die  im  agf., 
alfo  in  dem  früheren  ftand  diefer  mundart,  durchaus  compo- 
niert  find;  Ib  wird  es  zu  fchlieÜcu  erlaubt  leiu,  duß  die  altn. 
vrrba  gleichfalls  ihre  untrennbaren  partikeln,  welche  fie  vordem 
hatten,  verloren  haben  können^  ohne  danim  die  in  dou  part. 
begründete  lUodiGcatiou  der  bedeutung  einzubüDen.  Einige  bei- 
rptele.  AgC.  ärifan  (iurgere)  goth.  urreifan,  das  einfache  nlan, 
reifan  kommt  gar  nicht  vor,  im  engl,  macht  Heb  arife  immer 
feltner  und  wird  durch  das  einfache  ril'e  mit  denifclbcn  begriff 
auegedrückt.  Im  altn.  gilt  nur  riia,  daÜ'elbc  bedeutend;  kann 
hier  nicht  die  den  (inu  von  lurfum  erregende  oder  l\ärkende 
part.  abgefallen  fein?  Das  altn.  vinna  bezeichnet  zweierlei, 
tbeils  arbeiten,  lieb  mühen,  tbeils  erarbeiten,  erlangen.  Im  goth. 
kenne  icb  nur  das  limplex  vinnan  and  bloß  im  Gnne  von  pati, 
tolerare,  ft\r  die  zweite  bedeutung  gebraucht  Ulf.  gageigan,  er 
hätte  der  form  nach  gavinuun  letzten  mögen.  Abd.  fcheidet  fich 
winnan  (laborare,  certare)  T.  115,4.  O.  II.  3,  115.  etc.  von  gi- 
winnan  (vincere,  confequl);  fpäter  veraltet  winneu  der  form  und 
bedeutung  nach  und  nur  gewinnen  (vincore,  lucrari)  betlebt. 
Agf.  analoge  unterfcheidung  xwifcben  vinnan  (lahorare,  pugnare) 
nnd  gevinnan  (vincere,  confequi).  Engl,  bloß  win,  aber  ftlr 
ywitt,  gewin,  denn  C6  drückt  vincere,  lucrari  aus  und  nicht  mehr 
lahorare,  pugnare.  Sollte  niitliin  der  zweiten  altn.  bedeutung 
die  Partikel  anfangs  nicht  nothwendig  gewcfcD  lein?  Co  notu- 
wendig  fie  unlcrm  nbd.  erarbeiten  ill,  wenn  es  laborando  obti- 
nere  bezeichnet  im  gegenfatz  zum  einfachen  arbeiten  (lahorare). 
Dem  Sgl",  nndr.-edan  fchcint  die  part.  uneutbebrlieh,  wie  dem 
abd.  iuträtaii,  mithin  dem  engl,  dread  abgefallen ;  mangelte  dies 
verbum  im  altn.  nicht  völlig,  ixt  erführen  wir  vielleicht  die  noch 
verborgene  bedeutung  des  einfachen  dr^dan,  trätan.  Wir  ver- 
wechfeln  im  nhd.  trinken  nicht  mit  ertränken,  jenes  bedeutet 
uns  zu  trinken  geben,  diefes  ins  wailer  ftürzen,  das  eine  ift 
traofitivuni  von  trinken ,  das  andere  von  ertrinken.  Das  altn. 
dreckja  drückt  aber  mergere  aus,  was  unfer  ertränken;  iil  wie- 
derum die  Partikel  erlofchen?  Solche  heifpiele  lauen  Geh  leicht 
mehren.  Sie  machen  es  mir  wabrfcbeiulicb,  daß  im  höheren  SG8 
alterthum  auch  die  nord.  mundart  uutrennb.  part.  befall;  allein 
ilretigen  beweis  dafür  geben  fie  nicht  Es  iil  denkbar,  daß  die 
vcrfcbiedeubeiten   der   bedeutung  fcbon  im  einfiichen  verbo  ge- 

m  bähen. 
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4)  der  mangel  diefor  partikplu  trägt  Hllrrdines  bei  zu  d« 
kürKo  und  li'irhlemi  liewcyimp,  die  dem  altii.  dialoct  vor  alli*! 
andren  deiiUl'heu  eigen  ill.  UafÖr  geben  ibm  zwei  vor/.(lge  äb^j 
well  be  lue  pArtiktlcnniporition  mit  jirli  fftbrt.  Riniimbl  die  fenl 
nere  dfutlidikeit  und  bildung:  in  fiillen ,  wo  uiitcrit-biede  dw 
bedcuUing  nn  den  iinttikelii  büugeu.  Dann  diu  dem  diehLr-r  «ilt- 
koniiniie  freio  wabi  /wifcben  der  znf.  gel'ot/.ten  und  einfai  Itea 
form,  da  wo  beide  glelcbbodcuUg  ßnd.  NncbtbL-il  und  rortlMnl 
wiegen  fieb  ungpßihr  auf.     [S.  nacbir.] 

b)   inaiiobe   /uiiimmenret/imgen    mit    unlreuDbarer  pHi-tiV. ! 
gelten  atlnifibtig  nicht  durch  da«  ganze  perbum    und    zwar   m  :' 
im   pranlens   wobi    al)er    im    praet.,   oft    nur   im    partic-  pr-in 
Hauptiaublicb   trÜFl   fs   die  partikeln  be-»  ge-,  er-,  vor-,  fillnrr 
ent-  und  kaum  /.er-;  unter  allen  am  meiDen  das  ge-.    So  fa 
wir  bmitP   unbedenklieb :   er  verUarb,   verfcbied   an   der  kranke 
beit,   verblieb   zu   baul'e,  das  wort  erl'tarb   ibm  auf  der  xuDgr^ 
bingegen  vr  Hirht,   bleibt  da,   das  wort  ftirbt  ihra.     Abd. 
mbd.  Itebct  gi-  gvrn  vor  praeteritis,   unbäufiger  im  praeC  z. 
gefpracb   Iw.  3''   gefacb  Iw.  3*  geuani   Parc.  ip   getwnoc  I'irc 
133"  geftie?  Parc.  135"  geüuoc  Trift,  9204.  giquad  O.  IV.  ÄS,1. 
andere  beifpielc  f.  843.  844.   icb   finde  beran  Gudr.  73*   befwirf 
fr.   bt'H.  21»,    kein    brrinnet,   befweifet.      Die    partik'dn    frbeinBi 
wenigftens  den    begriff  der  dauer  (der  vollbringuug  meine  ii'fa/ 
XU  ftärkm,  dorn  unbeAlmmten  conjunL-tir  und  intinitiv  aber  feh- 
ncr  /.u  gebQbreu,   als   dem  iiidicativ.  vgl.  1'.  B44.  das  abd.  him 
inti   gibar.      Viel    entrebirdener    ift    die    cinl'cbränknng  nnf 
pari,  prnot.  vgl.  die  mbd.  brdrnngen  Wig.  32.  Bit.  122*"  erU 
erbolgen,  erll-boben  (1',  821.);  die  nbd.  bdcbufleu,  beU-fen  (f,  808-1 
beeill,    bebaftet,   beberzl,  bej«brt.  bekannt  (noins,  Tprlrb-  rrtj 
bekannt  eoufen'us),  beleibt,  betagt,  betbränt;  eDtleelt,  eulwi 
Ten;  erpicht,  erlioßt,  erlogen,  erftuuken  (f.  827.);  TerrchAmt, 
wandt  (conjuncius,  rerfch.    von   verwandt  =  angewandt) 
fcbicdcn  (dtverius)  u.  a.  m-,  von  dem  ge-  iil  ausgefbbrt  wot 
nicht  nur  daß  es   zu  den  part.  praet.  aller  vnrba   tritt,   dif  dl 
8C9fonft  nicht  haben,    fondem   daß   es  auch   von  ganx  veralKtoal 
Tcrbis  fortgebraucbl  wird  (f.  850):  geftirut,  gcßnnt,  gelitteL,  fft-| 
rcbl.'irht,    nngefchlacht,    abgefchmackt,  gedunCen,   aufiT" 
gewogen  etc.     Hierher  gehören  auch  die   bclbndero  I 
gen   von  gelaßen,    gelegen,    gelchirkt,   gewandt,    die    fnii  ü.tliij 
von  den  Ablieben  verbis  lauen,  liegen,  Ichiikeii,  wenden  herrl^j 
Icu.    Aus  diefem  allen  ergibt  (ich  nun,  duU  die  partikelo,  ahn 
zum  welen  der  conjugation  erforderlich  zu  fein,  einen  ßcwir 
einfluß  auf  die  praeterita  aosübfn,  das  gnfch.  uu<fmrnt  iJl  ikl 
analog,  und   das  e-  zumabl  dem  (ieutfthen  ge-  (altengl.  y-, 
und  weftphiU.  e-)  vergleichbar.    Zwar  erftreekt  Geh  aa»  ge- 
weiter und  componiert  Oberhaupt  (nomina   und  verha);  dai 
crfcheiut  bloß  in  der  conjugation  vor  praetcritis  (utr  im  prar»! 
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L.fiit,  gefchwoigc  vor  nominibus)  und  bleibt  Atif  den  iudie. 
__  JVrftukt,  den  participiea  fremd,  da  ßeb  dus  deutTclie  gcruJe 
aiif  das  partic.  wirft.  Allein  di«  mö^lichkoil  das  fjripch.  an^- 
mcnt  au6  einer  verdiitikeiton  partikel  zu  dfuten  wird  dudurcti 
noch  niclil  umgelloßen  und  wiobti;?,.  analnpe  tritt  namentltuh 
bei  dccompolitis  ein  in  der  Ilclbing  beider,  des  ^e-  uud  z-,  bald 
Tomen  bald  mitten  (Buttm.  §.  86.)  wovon  §.  5.  weiter  zu  han- 
deln lein  wird*).  Nocb  deutlicher,  obgleich  wieder  anders,  be- 
rflbren  fieb  aber  die  ßarifcken  per/ectiva  mit  JL'uem  partikel- 
einflufl  (vorr.  zur  ferb,  ijrannm.  p.  LH.  lilll.).  Hier  ift  keine 
entftellung  einer  einzelnen  partikel  zum  bioüon  auguieut,  noch 
eine  Torherlcheude  partikel  wie  unfer  gc-;  Ibndern  mehrere 
(voraus  po-,  do-,  na-)  dienen,  die  perfectire  bedeutung  zu  er- 
heben; fic  geben  auch  (wie  unicr  be-,  er-,  ver-)  durch  alle  mo- 
do9,  nicht  durch  alle  lenipora,  praefens  (im  wahren,  unfuturi- 
ll-beu  Clin)  iniperfeut  und  part.  prai'i".  verlagm  üfh  ihnen.  Ji-der 
*>r  drei  rprachlUnume  zeiijt  alfo  e  igen  th  um  liehe  abweiuhungen 
jne  die  Obereinitimmnng  zu  verbergen. 


B.    trennbare  parUhein  mit  rcrhia  (f.  797.).  870 

Trennbare  partikeln  find  folchn,  die  auch  getrennt  erlchei- 
,  Teien  fie  zugleich  pracpofitioncn  oder  nicht.  [Trennbare 
rdieiueu  untrennbar,  Ib  oft  das  verbiim  von  einem  nomen  ab- 
geleitet wird,  in  welchem  Geh  dte  partikel  bereits  gubundcn 
hatte:  z.  b.  ab-finnen  altd,  bl.  I,  2.32  von  ab-fin.]  Ihre  form  üX 
in  der  rege!  unenti'tellt,  fie  laufen  weder  durch  alle  vooule,  noch 
Gud  ihre  confonunten  hefchädigt.  Den  ton  haben  Hu  nucb  nii:bt 
verloren.  Ihre  bedeutung  \(i  einfacher  und  ficberer  geblieben. 
Sie  verbinden  Geh  nur  zuweilen  mit  verbis;  nrt  und  weile  dioCer 
campofitinn  läßt  Geh  am  vortheühafteften  nach  Jen  vcrfcbied- 
nen  perioden  faOen  und  zwar  fo,  dnG  ii_-b  niilit  von  dem  goth. 
berab,  vielmehr  von  dem  nfad.  aus  hinaufiloigc. 

I.    im    nhfi.  gibt  es  nur  Icchfi  trennbare  partikfln,   di<!  der 
uhren    [abc-r   imtni-r   utieigcntlichen]    fomjiofitiou    tbeilhall    uud 
alfidauu  untrennbur  werden:   über,  untrr,  hinffr,  witler,  um    ui:d 
t     durch;    alle   zugleich   praepofitiunen ,    alle    zugleich  lolc   adver- 

^^B  *)  zuramiaenhan^  i\en  nuymmla  mit  tlcr  mfu/i/im/ton  rulilieftil  es  riclleiclit 
H^Bdlit  BUH,  JK  die  lutElerc  urtnnerL  an  Aon  oliurtleiitrclic  vtrilit-ki-ii  qiIit  vinnlu]]. 
|i«1n  der  anlmulunduD  confonanr  {(■  S47.),  wiewohl  im  K'^lh.  iln«  üA'  netion  ilvr 
rerlupl.  ffih  (^jarutifuIiO  etwa  wit  mi  ßriech.  ptuHqimntjierfecl?  Ulf.,  wenn  ich 
Dirht  irre,  Itnuchi  mit  gefühl  fein  yn.  g«rD  wo  «tr  cHei-h,  niif^mftnt  oder  rine 
KdiiftJ.  rtebi,  vf>!.  vAf^d  i|^stXx'j^|jttvcv)  Luc.  7,  '24.  Malth.  11.7.  gavi^n  (vcjgrXrj- 
fiiwi)  Luc.  6,  .^.  wenn  uiobt  niiderc  rÜAkdrltten  iiberwieKcii.  Kk  il't  liier  (Jor 
ort  aicbl,  FdIuIiu  voiinitlliiint^vn  wt'itcr  jtu  crijiti-fii,  unvli  tue,  ditrn  Ticli  ilocli  in 
•inselaen  in-Aereiisfurmeo  •uginciiCe  nachweiren  lafden  dUrftcn. 


fiartiieU'omiK   —   trettub.  parK  mit  r*r6. 

Iiiii'),  mit  »iiänahinr-  von  AiHf-fT,  das  nur  als  pm^p.  iinü  i-mn- 
poiiiertes  atlv.  vorkommt.  Die  k<runz*-iclieti  der  eiugetrc'teara 
zulaiomenrct/ung  ßud:  1)  <1ie  part.  büßt  den  tun  ein.  2)  fie 
haft«t  am  vcrbo  dureb  alle  It-ine  .Äußerungen,  namentlich  o)  in 
der  dirt^cten  redo  dp»  ind.  und  imp.  ich  über-lrefie,  Qber-traf^ 
ülier-triff;  ich  durch-bohre,  durub-hohrte,  durch-bohre  du.  3)  iia 
dativ  des  inf.  bei  vorftebender  praep.  zu:  zu  llber-trcfie»,  tn 
durch-bobren,  7)  im  part.  priirt.,  welches  kein  ge-  anuiinmi: 
(iber-trofi'cn,  durtJi-bohrt.  3)  die  (gewöhnlich  tranfitive)  bedeu- 
tung  hat  eine  gewiüe  Ichwachuug  uud  abftraclion  erfuhren,  wie 
fogieicb  wahrzunehmen  il%,  wenn  man  oft  vor  denl'elben  verhis 
(und  dann  uieilt  intrunfitivcs  begriffs)  das  uncouiponierte  luid 
beionte  adv.  vergleicht  Er  flber-geht,  uuter-hült,  wider-l'prichl, 
um-giebt,  die  durch-bohrtc  brult  il't  etwas  anderes  und  untun- 
licheres als:  er  geht  über,  Iiitit  uuU.'r,  fprieht  wieder,  gibt  um, 
die  durchgebohrte  brüll.  SchoD  der  ton ,  welcher  in  den  letz- 
ten beii'pieleu  auf  den  part.  ruht,  verleihet  nachdrucke  Der 
unttrlcbifd  gleicht  dem  Verhältnis  der  untrennbaren  partikeln 
zu  ihren  voll  und  frei  gebliebenen  formen  oder,  wenn  lie  rer- 
loreu  gegAQgea  und,  analogen  glcichbcdeutigcn;  man  halte  be- 
Hebt,  er-fteht,  ge-rinut,  ent-kleidet,  ver-rennt,  zer-lchneidet  zu: 
Acht  bei,  lieht  :iuf,  rinnt  zulammen,  kleidet  aus,  rennt  vor, 
Ichneidet  entzwei.  —  Beil'piele  nbd.  znl'.  fetzunpen  mit  jenc-n  M 
fechs  Partikeln:  {/urcÄ^  (per):  durch-beben;  -beiüeu;  -blättern;  ^ 
-bohren;  -brechen;  -denken;  -dringen;  -fahren;  -fliegen;  -flieflen; 
871 -frefien  (vom  rolt);  -gehen;  -irren;  •kriechen;  -laufen;  -b*bpn; 
-lefen;  -mircheu;  -nfiüen;  -reilen;  -fchauen;  -fcbliefen;  •Herben; 
-llrpifen;  -wandern;  -waten;  -wrthlen;  -ziehen;  -zittern,  hitttfr- 
(retro):  hinter-bleibcn;  -bringen;  -gehen:  -halten;  -laßen;  -)eg«a; 
•treiben  [-finnen:  ich  binteriann  mich  Simpl.  1,  ^51}.  üher- 
(tr&ns,  fuper;  oft  per,  nimis):  flber-ackern;  -antworten;  -arbei- 
ten; -bauen;  -bieten;  -blättern:  -blühen;  -bringen;  -decken; 
-denken;  -eilen;  -eßen;  -fallen;  -fliegen;  -fltlgeln;  -ft\hren;  -ßll- 
Icn;  -geben;  -gießen;  -golden;  -häufen;  -heben;  -hören;  -hüpfen; 
-kleiden ;  -kleinem ;  -laden ;  -laßen ;  -laufen ;  -leben ;  -legen; 
-lefen;  -liefern;  -lilten;  -machen;  -mannen;  [-mögen  (fuperare)  _ 
Luther;]  -nachten;  -nehmen:  -rafcbcn;  -reden;  -reiten;  •ren-| 
neu;  -falzen;  -Ichätzen;  -fchatten;  -Ichauen;  -rihiffen ;  -fchneieii: 
-fchreiben;  -fchreieu;  -l'chreiten;  -fchütteu;  -Iciiwäugern:  -fchwem- 
men ;  -Jehcn ;  -fetzen ;  -filbern ;  -fomroern ;  -fpannen ;  -fpinnen ; 
-fjtringen;  -liehen;  -Zeigen;  -llimmcn;  -ftreuen;  -Ilröincu;  -täu- 
ben;   -tragen;    -treffen;    -treiben;   -treten;    -trinken;    -tünchen; 


I 


')  wahi-e  ciiro|i(ir.  Sborrc'tion .  icli  riHcrTotzc  (Uu  Imelt;  lote  parttkel  ähw' 
reden,  ich  rctxe  dui  rdiill'  libcr:  wirkl.  prnfpuT.  ich  Tnlxe  über  du  wifser- 
Bbenro:  Ubcrtr^tco,  ich  Clberirdf  ilne  pi'fct»;  äbi-rtrelcii,  icli  irctc  über;  kh  trei« 
Bbcr  den  bich. 
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fcn;  -weifen;  -werfen;  -wiegen;  -winden;  -wintern;  -«en- 
gen; -sieben,  um-  (circum):  um-armcn;  -duften;  -fuheu;  -fan- 
gen; -fahren;  -faßen;  -fließen;  -geben;  -geben;  -graben;  -bangen; 
-hallen;  -hüpfen;  -kluiomem;  -kränzen;  -lageni;  -niHuenit  -ne- 
in;   -raulchen;    -tuhatten;    -fcbiffi'n;    -fchÜDgcu;    -fcbränken; 

_fcbreiben; -iegcin; -ipanueu; -llecken;  -i^cllcn;  -ilrickcn;  -wehen: 
-winden;  -wfilken;  -ziehen;  -zingeln.   itnter-  (lub,  viriffim):  unter- 

^binden;  -bleiben;  -brechen;  -bringen;  -drücken;  -fangen;  -geben; 
tben;  -halten;   -handeln;    -jncben;    -laßen;  -laufen;  -liegen; 

Nehmen;  -reden;  -richten;  -fagen;  -Icheiden;  -fchlagen;  -fchrei- 
beo;  -ftehen;  -llütÄcn;  -lucben;  -weilen;  -werfen;  -winden; 
-zeichnen;  -ziehen,  wider-  (contra):  wider-fabren;  -legen;  -ra- 
thezi;  -rufen;  -fetzen;  -fprechen;  -Heben;  -rtreben.  —  Alle  flbri- 
gen  nbd.  partikeln,  fo  wie  (Hr  gewilVe  fülle  die  angeltlbitcn 
durch,  über,  unter,  um,  wider  (das  einzige  hinter  abgereohnt-t) 
leidcu  keine  folchr  contpofition,  uänilicb  1)  bleiben  fie  juderzeil 
betont.  2)  fftgen  fiuh  nicht  immer  ans  verbum,  viclniebr  et)  iin 
iaip.  rtehen  Ge  nothwendig  dem  verbo  nach,  z.  b.  blicke  nieder, 
lab  ab,  fang  an;  3)  ebenfo  im  ind.,  wenn  die  rede  direut  ifl, 
b.  ich  blicke  niedrer,  laße  ab,  fange  im.  7)  das  den  dal.  inf. 
agierende  :u  tritt  zwifchcn  lic  und  das  verbum,  d-  h.  C6  itebt 

Nichtig  vor  Teincm  cafusj,  unbekümmert  nni  die  uuconiponicrte 
Partikel,  z.  h.  nieder  zu  blicken,  nb  zu  lafleii,  »n  zu  fangen. 
S)  das  participiaje  t/e-  errdieint  au  leiuer  i'telle  und  hat  die  8T2 
art.  vor  fich:  nieder  geblickt,  ab  gehifien,  au  gefangen.  3)  da- 
ngen nähern  fich  die  partikcln  dem  verbo  ex)  im  inf.:  an-fangeu, 
^b-laßen,  nieder-blicken.  ß)  im  conj,  z.  b.  daß  er  an-fangc,  ab- 
laDe,  nieder-blicke.  •()  wenn  der  ind.  nach  einer  conjnnction 
oder  einem  relativpronomen  l't*»ht,  z.  b.  ob  er  iiu-föugt,  ab-läflt, 
nicder-blickt;  ihn,  der  an-tangt  etc.  Ä)  im  part.  praef. :  an- 
fangend, ab-laßend,  nieder-blickend.  Hiernach  find  (außer  den 
fOnf  genannten  betonten  durchs  über,  «wt,  unter,  tcider)  nament- 
lich inlgende  nbd.  pnrtikeln  zu  beurtheilen:  nÄ,  an  [z.  b.  an- 
brennen: liez  au  den  baven  burnen.  Diut.  1,  447],  ow/,  aus  [z.  b. 
aus-erben  1=  enterben,  exheredare.  drei  erznarren  p.  71],  bei. 
dar,  «n,  fort  [fort-fetzen ,  fort-faliren  etc.  in  Ettn.  nnw.  doct. 
I.  2.  femer-jetzen  =  fortfetzen;  p.  600  weiter-fetzcn ;  bcbanmic 
J9  die  reife  weiter  Hellen],  heim,  her,  kin^  mit,  nach,  nieder,  06, 

Vor  (kein /«r  mehr),  irohl,  zu,  fo  wie  die  zufaniinengefetzten: 
entgegen,  enUtrei,  curüct:,  zujammen,  Jtinweg  und  treg  [weg-gchcn, 
weg-jagen,  weg-reil'en  etc.  wann  zuerft?  nach  itJil.  xna?  andar 
via,  caociar  via  (fchon  bei  Boccaccio)]  (frei  und  lon  find  adi. 
die  fall  den  fcheia  folcber  partikcln  angenommen  haben,  vgl. 
oben  f.  675.)  [aber  auch  fehl:  fehl-fcb lagen,  fchl-gebn],  Offen- 
bar ift  in  allen  diefen  füllen  keinf  echte  compoßtiou  vorbanden, 
Ibndem  eine  bloß  lynt-ictilchc  beltimuning  der  wortfolge,  wo- 
von das  uiichltc  buch  die  gründe  zu  erörtern  bat.    Völlig  analog 
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tiiid  daher  die  oben  [596.  vgl.  917.  9G0.]  beiprochcocn  coultruc- 
tiotiou  des  liililt-  und  udj.  mil  verbis:  Bcht-geben,  walir-nebDien, 
frei-rprecbeu.  relij(-r|irecben;  direct:  ich  gebe  acht,  uebme  wahr, 
fprecbc  frei,  ielig;  part.  praet.  acht  gegeben,  wahr  geitommeii« 
frei  golprochcn.  Ja  diele  veräudfrlicbc  woi-tftellung  gilt  ganz 
jiUgenieiu  in  aiKlcrti  redeneartPii,  b.  b.  einem  hofnuog  macheu, 
eiuen  für  ehrlieli  buhfu  und  direct:  ich  mache  ilim  hofnung, 
halte  ihn  fttr  chrUch,  wo  Geher  nieuiuad  eine  verbiuduag  der 
Wörter  hofnung-niachen,  fQr-ehrUi;.b -halten  behaupten  wird.  Bei 
jeueii  fiiblV.  und  adj.  trat  uoch  aweifrl  eiu,  ob  nicht  die  i;om- 
poHtion  luituottT  eine  cifrciitliebe  lein  könne  (f.  596.  675.),  wu 
hier  bei  den  partikcIn,  die  der  eigentl.  cunip.  fiberbanpt  nnfaliij;; 
find,  wegfallt.  Die  uüheriiug  der  partikcin  an  das  vcrbmii 
fcheiut  alfo  weniger  in  der  lache,  alg  nur  in  der  neuem  Ortho- 
graphie begründet,  der  mau  vielleicht  wieder  eutlagen  köunte. 
So  gut  das  nieder,  ab,  au  in  directer  rede  nufrebnudeu  IWht, 
diirite  es  auch  iu  bedingter  und  unbeltinimler  ungebunden  lieben. 
Allein  mau  pflegt  lugar  (in  2,  ß.  ö.)  die  vorltehcnde  partikcl  an 
das  zu  und  gB  zu  hängen  (nieder-zu-blicken,  nieder-ge-blickt), 
während  jene  pruepoßtion  von  einfachen  verbia  getrennt  gehal- 
ten wird.  Die  richtige  ichreibnug:  xu  fplelen,  zu  brechen  foUte 
daher  auch  die  gleichrichtigc:  aus  zu  Tpiclen,  ab  zu  brechen 
if7:t  (und  ni<dit:  aim/.urpielen ,  abzubrechen)  nach  Heh  ziehen,  da  68 
etwas  widerfinniges  hat,  eine  praepofition  zwifchen  zwei  Wörter 
feAzu klemmen.  Au»nahmäweiie  wird  auch  die  partikcl  nicht 
ana  verburn  gefchrieben,  wenn  es  das  hilfswart  fein  ift,  z,  b.  es 
beillL  nicht  bloß  direct:  das  lied  ift  aus,  die  Tonne  i(l  unter, 
fondem  auch  indirect:  wenn  dat>  lied  aus  ill,  die  Ibnnc  unter 
ift  (nicht:  ausift,  unterift)  und  fo  vor  dem  inf,  weil  hier  die 
part.  zuviel  macht  bat,  uder  man  Geh  ein  ausgclaßcnes:  ge- 
fungen,  gegangen  dazwilVilien  denkt.  Für  die  anhänguog  der 
Partikel,  wenigftcnä  an  inf  und  part.  prael'.,  folglich  annähme 
wirklicher  (t'reilich  inuner  uucigeutlicher)  zuf.  Ictzung  in  diefen 
fallen,  lüflt  lieh  allerdings  ein  grund  beibringen.  Diefelben  par- 
tikelu  verbinden  Ikh  ohne  fcbwicrigkcit  mit  nominibus;  inf.  tmd 
participium  greifen  aber  ins  nomen  Über.  Wenn  nun  in  Wör- 
tern wie  an-fang,  hin-blick,  aus-Uuif  die  part.  unzertrennlich 
ans  Qowen  gewaehfeu  ift,  warum  ibitte  Ge  es  nicht  fein  in  an- 
fangen, hin-blifken,  aus-Iaufen?  Noch  mehr,  es  laßen  firh  au» 
componierten  vcrbiö  tiuuiiiia  (auf  -er,  -uug,  -ig  etc.)  ableiten, 
iu  denen  die  part.  wiederum  fedwurzelt,  z.  b.  ab-brecher,  dar* 
Iciber,  dar-bringung.  I'ürt-fuhaffung,  an-/lellig,  warum  wollte  man 
kein  ab-breuhen,  dar-leiben,  dar-bringen,  fort-ichaffen,  an-ftellen 
dulden?  Das  ill  zwar  einzurjumieu,  wie  auch  l'elig-1'p recher, 
frei-l'prechuug  aut'felig-lprcchen,  frei-lprechcn  Kurückfuhrt:  doch 
glaube  ich  Ibllten  wir  die  nngcbimdenhr'it  der  partikeln  vor 
Tcrbig,  eine  gute  eigeulehaft  uufcrcr  fpraebe,  fo  weit  als  mög- 
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Itch  behaupten*).  Ohnehin  find  die  dichter  an  jene  prolaifche 
vor-  oder  nacbl^eLlung  nicht  völlig  gebunden,  d- h.  fie  dürfen 
anch  zuweilen  mit  belondereni  nachdruck  im  conj.  und  inf.  die 
pari,  nachjet/en  (daß  er  fange  an,  wie  Ibll  ich  fangen  an  die 
rede)  oder  im  ind.  und  imp.  vor  (auf-Iclihig  die  äugen,  nieder- 874 
lau  die  arme!),  wo  man  die  uripr^nglicbc  losbcit  der  Parti- 
kel mhlt. 

Beifpiele  diefer  noch  nicht  volllUlndig[eingetretenen,  gleich- 
faiD  nur  aufliegenden  zuf.  fetzuiigen  find  IchwerÜch  nöthig.  Ich 
will  bloß  als  gegenfat^  zu  jenen  unbetonten  durch-,  über-,  um-, 
unter-,  wider-  einige  infinitive  anföbren,  deren  partikel  den  ton 
behält;  oft  ßud  es  diefelben  wÖrter,  mit  nachdrückliclierer  und 
veränderter  bedeutung:  durch  kann  beinahe  allen  vorhingonann- 
teu  auch  betont  vorgeletzt  werden,  ich  habe  das  buch  durch- 
gelelen  Tagt  mehr  als  leh  habe  es  durchlelen;  ich  habe  (Ihn) 
durchlchaut  etwas  anderes  alt),  ich  hübe  durchgorchaut  (durch 
daa  loch):  der  vogel  hat  das  land  durchflogen  und  er  ill  durch- 
geflogen; ich  bin  durchdrungen  von  einer  Wahrheit,  der  regen 
ill  durchgedrungen;  ich  habe  den  kotb  durchwatet,  ich  bin 
durchgewatet.  Zuweilen  ift  der  unterfchied  im  finn  unmerk- 
lieh.  Die  betonten  über  find  aber  feltner  als  die  unbetonten, 
weichen  auch  mehr  ab  in  den  bedetitungeii,  man  kann  fic  zu- 
meift  in  ein  hinüber,  herflber,  darüber  erweitern:  über-fuHren; 
-fliegen;  -führen;  -gehen  (die  ftadt  geht  über,  die  leiche  geht 
Ober) :  -hangen ;  -helfen ;  -hohlen  (hohl  Über !  zu  ßlbrleuteu) ; 
•kommen;  -laufen  (von  äugen);  -legen  (Über  die  knie);  -rinnen; 
-fchiffen;  -fchlugen;  -fchrpiten;  -fehwanken;  -letzen;  -fpringen; 
-treiben ;  -wtillen ;  -werfen ;  -ziehen ;  einigcniabl  (teht  es  ftlr 
übrig;  öber-bleiben,  über-Iaflen.  Die  betonten  vrn  Gnd  gleich- 
falls feltner,  als  die  unbetonten  und  weichen  im  finn  bedeutend 
ab:  um-fahren  (ein  kind  mit  den  rSdern);  -geben  (ein  tucb)} 
-gehen  (im  kreifi);  -graben  (noch  einmahl);  -hängen  (einen  man- 
tel);  -fchreiben  (von  neuem);  -l'chauen  (in  der  gegend).  Beton- 
tes utite^r  vor  wenigen  Wörtern,  hinunter,  darunter  ausdrückend: 
unter-ftckeni ;  -binden  (ein  tuch);  -bringen  (»niter  d.icli);  -gehen; 
-halten  (ein  glas);  -kommen;  -kriechen;  -legen;  -mengen;  -ord- 
non;  -fchieben;  -fehlagen  (ein  bein);  -Onken;  -lletiken;  -tauchen; 
-treten;    -ziehen   (die   fch welle).      Wider    im    finne   von   contra: 


^  *}  lindere  grfiode  fDr  die  eiii;;«treten«  caf.  TetzniiK  knon  a1>i;cbco,  ■]  dnfs 
fleh  <l&5  jiarl.  praet.  mit  privativem  un-  componim,  t.  h.  iinHhgcbrocben,  unna- 
^fiicKlen,  ntiH]i;^incl<)t-i.  unniif};crFbiil)cr,  iinniirdcforrtcrl.  nmum^Tiniltolt,  iiiioiii* 
gcn-Hgoiit  utihergelieDl,  nnvorlic reitet,  nniobcreilet,  ntituriimmciiKcCoilst  de-  äoch 
fcheinen  dicrc  biMun^en  ft-hr  ncn  uixl  gelitn  nicht  in  allcu  fällQn,  mnn  TuKt 
nicht  leicht;  miUei^oKniehl,  unrliir^elii;ttht.  iiiil'ait;;4-lra{;(>ii.  imliinjjc^eltt,  nnniitf,'c- 
oomtnen.  unnncbj;elnraen,  iiiini«[|eri;vrrhln(;eii.  b)  -lAfii  dns  fiarl.  pract.  mit  hftben 
und  rein  conIVuiert  hucIi  iu  «lirecier  rede  ilie  |)ftrtike1  rot  fich  bchiüi,  i.  U.  iob 
habe  aufgcfKnecn.  wer  hal  Bur^cfHii^cti?  wnhrfltid  es  Tonn  faeirsl:  ich  fiingo  yiif, 
ver  fingt  auf? 
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wider-fabreii;  wider-balten  (reGftew);  widor-redeu  (obtocjui,  dii-l 
fuadcrc);  widcr-iUhen;  -Ilrcben;  -(üeiten;  öfter  wenn  c«  ruriiu| 
S76bedentfit,  wo  man  wieder  (clirfibt*):  wieder-kauen ;  wicdcr-fin^I 
den;  wieder-Ieben  u.  a.  m.  Dio  beifpiele  lebrcn  (lall  die  bfloo-J 
teil  durchs  über  l-Ic.  mebr  vor  inttaufitivis,  die  uubetontfo  »ehi 
Tor  traitfitivis  liehen,  dal)  aber  in  bi.'iden  i^lleo  suc:h  das 
gekehrte  vorkommt;  folglich  keine  llrcnge  regel  daher  xu  Di 
mcn  ill. 

Alle  bedeutiingen  der  flbrigen  treniiharea  panikeln 
verbis  find  in  der  regol  weit  iländigcr  und  fieberer*  als  die  U» 
ficli  wirklich  zuf'animrnletzendpn.  Zuweilfin  rL-hwaiikcD  fie 
werden  l'onderbHr:  an-laufcu  drückt  bald  widerlaufen,  bald  nül 
hauch,  rotl  tlberxogen  werden  aun;  auf-hören  fo  viel  wie  iu<Ar 
lallen,  endigen,  wahrlbbciulich  aus  dem  frflberen  begrifle  uf- 
incrken  (attcndcre)  entl'prungcn,  weil  der  aufmerkende  fich  rohig 
verhJdt  (mhd.  noch  kein  Iblches  flf  hitren)  u.  a.  m.  IWe  <i*»- 
tung  diefer  partikcin  gehört  aber  ofienbar  nicht  in  die  Mut 
von  der  zuiammeuletztmg. 

II.   inwiefern    find  die   entwickelten   regeln   anwendbar  tid 
das  mlid.'i  Icbrcibung  der  tUtt-lUii  codd.  fcbeint  zwar  zu  bf«A- 
ten,  nicht  hinreichend  zur  entlcheidtinfj;.    ■lewühnlich  rtehm  di* 
trennbaren    purtikeln^    wenn   ße   den    verbis   unmittelbar   vfir  r 
gehen,    davou    richtig  abgetrennt.     Weniger    genau   wird    '  - 
auch  oft  da,  wo  eumpoGtion  erfolgt  ift,  getrennte  Ichreii  ■■ 
beibehalten,  ?..  b.  (wenn  dem  alxlnick  zu  trauen  il\)  ParL-.  li-' 
wider  iuor  ftatt  widerfuor  (d.  i.  wider-funr),  wie   114'  fibenlrrti 
(nber-Itreit). 

Der  wirklichen,  vollllilndigen  zulummenletxuug  find  nüA 
im  mhd.  nur  die  nämlichen  feche  partikeln:  durchs  hintitr^^htr, 
H/nbe^  under,  wider,  in  gewiCTeu  bedeutuiigen  unterwürfen.  Kem- 
zeichen :  1)  der  ton  geht  ihnen  zwar  oft  ab,  dmdi  wenigrr  cut* 
fchiedcn  als  iu  der  nbd.  prola  imd   fie  können  im  verJr  lt#t(* 

febraucbt  werden.     2)  fio  find  unzertrenulich  vom  vcrUfi,  iii«** 
loß   in   der   unbeiVimmten    rede    des   inf.,    conj.    und    ndaxrrraj 
ind.,  foudem   auch  in  der   directcn  des  ind.  imp.  und  (optici 
vil'chen)   cnnjunctivu.     3)   das   part.   praet.   bekommt    krto  iC^'J 
/..  h,  durch-l'tngen  Wig.  70;  hinder-leit  Ikin.  55,  2;  flbrr-«int  VPif- 
417;   umhe-vangfln  Parc,  48';   under-gaugen  Parc.  1(>3';  vnAlT- 
varn  Parc.  49*.     4)  im  dativ  iof.  fteht  daa  ze  vor  der  pulifai 
Beifpiele: 


*)  die  unterfcheidung  jwifchen   wi'dlrr  tin<!  >ntii<r  (oben    C.  196J 

wohl   nicht  r«>n  errunden,   rondcrn   eben  naf  die  t>col>«chnioE 

in  der  znC  r«nung  mit  verbli  das   itiih«tontc  w-i'i/rr-  von   dem  briuelMi 

«bricht,   (lah«r    Iciztcreii    dem   immer   bcloTttm  fii"*'!^?  pt^ir^f   nnd  «* 
nhd.  tiT  für  I  belonnni*  roransretxt.     Unti 
fohreiltDiiff  nicht:  ihcili  ih  die  iwrt.  vor  . 

nu  ja  Olv  abrigon  putikcln  nicht  *vf  TulciK-  ncirc 


der 

i 

I      liia 


m.    partikeleomy.  — 

(durcK):   durch-born  (perforaie)  g.  fchro.  35.  Bnrl.;   durch- 876 

D  (pcuetrare)  llar).;  durcb-gi'n  (pertranfirc)  Mar.  20;  durub- 

n   Cperfodero)   Bari.  g.  Ichin.  3ä;   diiri^h-g^rtfen  (peruiperc) 

.t  durcb-grüudcn  troj.  83'  g.  fcbm.  242.  973;   durcb-botzi-ii 

eriequi)   B:irl.:    durcb-loufen  (percurrere)  Bari.;    durth-flaiwcu 

enitiis  plantare)   MS.  2,  247'';    durcb-flabeD   (caelare)  Wig.; 

-Itöc-heu  (pcrfodere)  Parc.  48';   durcb-llreifeu   (pervagare) 

ßarl.  258;  durcb-vnm  (permeare)  Bari.;   durch-vcrwen  (penitus 

tingere)  Trift.;   durcb-wiereo   (fabrefhcere)  Trift.;    durcb-zicreu 

(perornare)  Trift.;    durch-r-eifen    (perftringerc)    g.   fcbm.   1016; 

diirch-zwfeu  (froude  oriiare)  MS.  2,  247''  [dur-nät  (beiiüht)  Tiit- 

touw.  106;  diir-pfrengen  Mart,  45'';  dur-riten  pf.  cb.  fi5fi7.  ß674; 

durck-ßch   dich!   amgb.  32'*;    durch-I'ctzet  mit  edlem   gftein  II. 

Sachs  II.  3,  lOtl';  Jurcb-Glzcn,  p.  n.  durch-fej^^en  (ciUlidus)  liu- 

derf.  1^  458;  durch-fticket  mit  golde  Moroäf  l?*"]  ii.  a.  m.,  Himt- 

icix  tranfitiva. 

(hinder)  in  wenigen  wörtem:  hinder-gän  (decipere)  Bon. 
,43;  hinder-grifen  (impedire)  Bari.  23;  hinder-kiaffen  (calum- 
iari):  binder-legen  (reponere)  Bon.  55,  2;  hinder-löfen  (fallcre) 
I  MS.  2,  152*';  binder-Ibtden  (calumniari)  Bon.  3,  2;  [hinder-köleii 
^^S>iut.  1.  440;J  bald  tranfitiva,  bald  inlrandliva. 
^^■^  (üb^r)  in  vielen  Wörtern  lind  mchrfacber  bedentung,  1)  ob- 
^^■itccri?,  tegcre:  Qber-deckcn  Mar.  108;  Obcr-gimmen  g.  rclim.  464; 
^^ter-grlfen  g.  Ichm.  1797;  Ober-houwen  Wh.  2,  177';  über-Iegcu 
f  Parc.  161";  Ober-lPlen  (obducere  colligcndo)  Bar!.;  ttber-linhten 
"  Trift.;  ßbcr-n:ejen  kl.  4350;  fthcr-Ccbincn  Mar.  13.  Parc.  KW«'; 
fiber-fcihriten  Pure.  183';  übcr-vi\hen  Parr.  133*  1.S4''  162"  103" 
öber-wieren  Wh.  2,  169';  Ol»er-ziIn  (jacuHs  luperducere)  Parc. 
IS?«-  (aber-gulden  troj.  178";  Ober-p*elIen  Lob.  60.]  —  2)  fupe- 
rare:  über-breiten  Gotfr.  niinnel.:  öber-brehten  Keinh.  1050; 
nber-em  Bert.  49;  flber-g^n  Wh.  2,  86''  Wig.;  flber-gin  (?)  Fri- 
ged.  7':  fin.  Ib  aiicb  milc.  Tly  195;  Über-gCrn  g.  ichm,  57;  flber- 
pudeo  g.  fchni.  43:  nber-glellen  g.  fcbm.  247;  Dber-birbeu  g. 
(ehm.  19;  fiber-berteu  liederf.  1,  497:  nber-kergeu  (aftutia  fiipe- 
rarc)  Tri^;  übcr-komcD  (fupprare)  Mar.  134.  Wh.  2,  97*  Tw.  34» 
44'  Bari.;  über-krrenen  Bon.  59,  7fl;  (iber-Iinden  liederf.  1,  497; 
Qber-Iilten  Wh.  2,  100*-;  flber-lticgen  Frig.  20':  Qber-oben  (ftipe- 
rare)  g.  fcbin.  1189.  MS.  2,  177';  über-rmriieren  Parc.  166"; 
flber-rtten  Bari.  Wb.  2,  154";  öber-ruofcu  Kari  20;  ttbcr-lagen 
Bari,  licdcrf.  1,  524;  über-fchalkeii  Bert.  88;  über-fcboeneu  Trift.; 
flber-figen  Trift.;  Dber-fniden  Trift.  Bert.  40;  üher-ftnten  Parc. 
114'  132'  148'  149'  164'  165"  Wb.  2,  120''  124"  MS.  I,  116» 
Wig.;  nber-vam  (ageudo  ciirrum  anteccUere)  Bert.  49;  Über- 
Tt'btcn  Parc.  171"  g.  fchm.  176.  0Ä4;  nber-wPgen  g.  fehni.  304; 
über-wilden  troj.  144.  g.  fcbm.  322.  1708;  Ciber-windeu  Iw.  57* 
g.  fchro.  1301.  Mar.  97.  Nib.;  flber-wnndern  troj.  144.  MS.  1,877 
lOJ**;  Übcr-zingen  (tcltibus  convine^re)  Bon.  35,  22.  [ttber-giftcn 
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aingb.  31";  ttbcr-goumca  Loh.  143;  über-gjlfbn  fmb.  urk.  nr.  Ifi 
(a.  1'265);  (tber-kOndeu  lieJerf.  1,  634;  über-lie^n  (mcaüaciu 
fuperare)  kolocz  214;  fther-üubten  Rab,  141;  öb«r-loufen  koWr. 
22B;  Über-uiac  1,963;  übcr-meuigcn  MSH.  2,  104'';  öber-rnl';. 
liedrrl'.  1,537;  über-ringpn  :inigb.  40";  übLT-Ichie^jen  üudr.  45"; 
über-föhen  52';  ftbcr-llän  Diut.  1,35;  überftö:;en  MS.  1,  90'; 
über-ltludeu  2,  145*;  ttber-tugendeii  amgb.  32'  vgl.  dus  vorbuis 
tugfluden  ibid.  32'';  flbcr-rarn  Letan.  847;  öbcr-vnirjen  Mut 
219'';  over-wil  Roth.  4474.]  —  3)  nimi»  facern  übor-e:j^<'n  Ben. 
19.1;  üher-g«;Iten  Pjtro-  132';  flbflr-krtlpffn  (uibo  nitnis  explcKJ 
Pure.  46«;  über-ladeu  Trill.  6280;  übcr-lelleii  Parc.  .'Ü7';  flb«^ 
lobüu  Bari.;  Ober-trinkea  Bert.  IM;  übtir-ucben  Trift,  [ttbe^ 
Ipieehen  liedcrf.  1,537;  ein  pfort  übcr-trtbrn  linderr.  1,  457;  ti 
babt  fiber-zult  Iw.  8007.]  ^  4)  tranagvedi^  in  inalatn  parten 
excoderc:  Gidi  Öber-dimkrn  Wig,;  ^^  über-göbon  Wig.  236;  Qbit- 
gf'ii  (praetcrirc)  BjuI.  7.  (tninßre)  [Jon.  76,  12;  fich  Qber-höti 
(abftiiiere)  Bon-  61, 50;  flbcr-licben  (imuiuuem  reddere)  BaH.  ßcl 
Dber-hcben  Bert.  198;  nber-hoerrn  (negligere,  defpicere,  drOUr 
weg  boren)  Bari.;  Ciber-bübefchen  (pelliceni  facere)  /lederC  \, 
248.  vgl.  liQbifcheu  troj.  154'';  flber-muln  (contererc,  perili-' 
Wh.  2,  SO*";  flber-meiniiimen  (praeTaricari)  Bert,  88;  über-m^r 
(drüber  hiiiuiis  ichen)  Pure.  69*';  öber-lcben  (negllgore,  coDteco- 
nere)  Wig.  Bari.  Bert.  254.  auch  remitiere,  coudouare  g.  fcW 
122,  drOber  weg  rdion;  übor-fitzen  (nil  curare,  praetermitlen) 
Mar.  164.  Parc.  86^  ßi:h  flber-fprRhen  Iw.  31';  Obor-lragra 
(fednoerc)  TriH.  7554.  (eximere,  liberure)  Iw.  57'  Karl  2*;  flbw 
trctiüi  (perdere,  7m  boden  treten,  vertreten)  Pare.  141*;  Obtr- 
wördeu  (Überari)  Bari,  [ober-jefen  (übergähren)  liederi".  I,  434.]  — 
Unter  1.  berßhrl  Geh  die  part.  mit  be-  und  «er-,  unter  3.  ool 
ver-j  unter  4.  gleielifalls  mit  e«--  und  mif/f-  (auub  ftreiA  fir 
an  privative  bedeiituiig);  tiiitcr  2.  fcheinen  einzelne  verba  ffft 
durch  die  purt.  aus  nntninibus  gebildet.  Alle  (unter  1— 4.)  IIW 
tranfitiv,  flner-wSrden  abgerechnet,  das  viellciobt  nicht  Vin^ 
geh&i-t? 

(umbt)  fnltner  als  im  nhd.,  die  bcdeutuug  circum:  uo ' 
gflrtrn  Mar.  64;  «mbe-haben  (circumdiire)  Wh.  2,51*;  ni  ' 
JK-ngen  Frib.;  luiibe-ligen  (obßdcre)  g.  fcbiu.  1587;  umbe-mfi;  ' 
Trili.;  unibe-ilui  Parc.  103";  umbe-llie][en  Mar.  180.  Nib.  ip; 
SP;  uinbc-A£u  troj.  112»;  umbc-rweifcn  (circnmplccti)  Flore  W* 
Frib.;  umbc-lwingen  Parc.  leS**;  umbe-tflileu  troj.  IIÖ"";  uir'- 
tflmcn  (turribus  eireumehidcro)  troj.  43'" ;  umbo-Tihen  Mar 
66.  Parc.  48'  49-  Wig.  808.  g.  Ichm.  1561;  unibi- 
2,  ISl*";  umbe-vtieren  Mar.  124.  136:  umbe-ziuuen  - 
g.  ichm.  1530.  u.  a.  m.,  lamtlich  tranGtiva. 

(under)  h2uHg  und  in  mehrern  bedeutungeu:    l)  i.:.— .1-».' 
bat  es    UHnitrklifhfii    finn,    t.  b.   tmdpr-brPcben    (da:; 
Eraol.  4t»5;  under-vinden  (berftusfindea,  etwa  dilbfrmcrtj  Iw.^i  ;. 
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under-wtfeu  (itif^riirrc,  docrrc)  Bari.  —  2)  bisweilen  Jas  eigent- 
liche Jvh:  iindpr-grabon  Bari.;  undrr-loineii  MS.  1,  lOß"*  troj. 
137' Am.  23ü8;  uuJer-noigen  (rupijrimi^ro)  Mar.  Iß3;  uudcr-tuon  S78 
(fubjicere)  wovon  umirr-tän  (rubjectim).  [einen  iinter-Hiefen  (fal- 
lerc)  Diiit.  3.  71.  75.]  —  3)  darunter:  uuder-briten  Trift.;  nnder- 
fpickfn  troj.  83*";  under-lhlijen  Mar.  12:  iiiider-vlehten  TriH.; 
nnder-wCbm  kl.  4351.  Trilt.;  undor-wirkon  Trift.;  undcr-zieheii 
Trift.  —  4)  ila^wi/cken  (lat.  i'nfer-,  düf-),  Tcheidung,  benitnun<^, 
trennung:  niider-Inudrn  (tliftiiiguere);  nnder-dringen  Karl  SS"* 
troj.  'JO"";  inidrr-^cn  Pan*.  103*^;  iiuder-grifeu  (iiitercipere)  Iroj.  '2'^; 
iinder-komen  Mr>.  1,  lOB"  Trirt.;  uiidpr-urmini)  (iiiternimppre)  livl. 
99^';  under-riten,  rid^»»?  (diftiiigiioie)  Parc.  103'';  tinder-r;if;on 
(intrrdicere,  obloqui)  Wh.  2,  120"  Iw.  IS*";  under-fcheiden  Mar. 
200.  Parc.  43"  Nil».;  unilpr-lchoten  Gudr.  73';  «ndor-llaben; 
under-fniden  Parc.  67^  "Wh.  1, 47"  Wig.  MS.  1,  34'  Trift.;  iinder- 
fpriten  g.  Tcbm.  S-IS;  iinder-ftäii  Nib.  Wifr.  Bari.  Bit.  38»  trr.j. 
4»  93*;  «ndcr-i'wiugen  Parc.  103'  162'';  under-treten  Trift.;  under- 
rahen  (interciperc)  Mar.  2.  36.  115.  Parc.  192=;  uiider-varu  Trift. 
Flore  19";  fich  iindpr-winden  eines  (occupare)  Pnrc.  40'  g.  Ichin. 
1165.  Wig.;  «ndcr-ziehcn  (avertere,  impediro)  Parc.  52'  [e^  ift 
iu  ander«  underiehen  Iw.  6245;  einen  nnder-fp röchen  (ihm  in 
die  rede  fallen)  liederl'.  1,241;  den  boum  iiuder-ftecben  Gaupp 
§.  70;  luidGr-vallen  (intercipere)  w.  g.  173'';  »nder-w»;jen  Moritif 
2718;  nnder-zeigen ?  MS.  1,  76'?  vgl.  oben  ad  819.]  —  Ebenfb 
mal.:  onder-dringen;  ondcr-gacn;  ondcr-lopen;  onder-renm-n; 
onder-riden;  ondcr-roeyen  (intercipere  remigando),  vgl.  Iltiyd. 
op  St.  1,  92.  93.  —  5)  untercinandiT  (vit.'injii],  mutun)  immer  mit 
dem  recipr. /irA  (alfn  gleithlain  aufzulörcii  in:  nnder  fich):  fi<rh 
under-bAgcn  Rud.  weUr:br.:  fich  under-dringen  Bari.  308.  (die 
blättcr  raufcbten  aneinander);  fich  under-kennen  Flore  44*';  fich 
iinder-knrTen  Iw.  55"  Wie.  353.  Flore  G*^  16'';  fich  under-miiinen 
Eu.  77'  Flore  2';  fiel)  iindcr-nömen  Tiift  ;  fich  ondcr-lL-hen  Roth, 
ll**  Flore  44'';  fich  nnder-TÄhen  Wig.  348;  [fich  iinder-baneken 
Herb.  53''  nniier-grä^en  32''  under-grue^en  18'  23'  imder-hnuwen 
34*^;]  diefcn  7.u?.  feUungen  entipricht  im  nhd.  nur  noch  fich 
unter-halten  und  ßch  nnter-reden;  aus  dem  mnl.  ft)brt  Ilnyd.  op 
St.  2,  310.  311.  folgende  beifiiit'le  :ui:  bom  onder-bplfen;  hem 
onder-rnflen ;  hem  oniler-lachen;  hem  onder-niopten  (occnrrere); 
hem  onder-ßcn;  hem  ouder-flaen;  hem  onder-brekeii;  hera  on- 
der-ftekeu;  analog  find  die  ultfran/.  Tentr-aimer,  l''entre-bairpr 
etc.  —  Alle  von  I — 5.  tranfitiva.  [Wohin  gehört  unter-Ta;;  (veri- 
tus  cft)  Anno  499.  589.  nntir-quani  ßch  708?  vgl.  alti'.  undcr- 
hadon,  timore  pereellt.] 

(wider)  componiert  fich  1)  in  der  bedentnng  von  obeiam^ 
entgegen:  wider-g.Vi  Parc.  46''  108'  lll-  MS.  1, 113'  Wig.  Bari.; 
wider-loufeu  Wig.;  wider-varu  Parc.  49'  1 15'  Wig.  Nib.  —  2)  von 
contrn :    wider-j(^rn    Parc.  K4';    wider-lan   Trift.;    widcr-pnj^gen 
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Trift. ;  wider-rangen  (reniti)  Herb.  10*;  wider^rÄten  Parc  45''  Nib.; 
879  wider-redcn  Nib.  Bari.;  wider-fagen  (nogare,  contradicere)  Iw. 
lO;  wider-icliaffeu  Trirt.;  wider-lin  \Vip.  lÖ;  widcr-ßtzcn  (ti- 
mero)  Mar.  29.  Parc,  OG""  Wli.  2,  74"  vgl.  ent-fitzen,  ent-letzen,  er- 
kotiiCD  et«.;  wider-ftan  Mar.  58.  8(5.  Nib-  Bari.  troj.  88»  g.  fchm- 
574;  wider-Urilen  (repuguare)  Wig.  MS.  1,154';  wider-llQrzeB 
(coiivertere,  reparare);  wider-trtbpn  (r^ppndere)  troj.  97»;  wider, 
ttion  (repnnderc,  reparare,  ulcirci)  Karl  73'  MS.  1,  l^P  a.  w.  3^ 
69;  wider-wt'Keii  (lependere)  Mar.  214.  Parc.  3*^  5";  wider-wellen 
(revolvere)  Wh.  1,  1.S7''  [wider-leten  (contradicere)  liederf.  1,634; 
wider-ITii  kl.  1584;  wider-lpickcn  troj.  17275;  widei-Uö^en  Roili. 
1(164;  wider-wörken  Walth.  .S3,  27.]  —  3)  von  re-,  wenn  e«,  wie 
das  nbd.  zurßck  in  zurQckhalten,  zurOckbriagen,  ab-  (abbaltt!n, 
.'ibbringeii)  ausdrückt:  wider-bieteii  (remintiare)  Wig,;  widfj^ 
bringen  (redneere,  avertere)  Karl  73";  wider-k^ren  (reducerr) 
Mar.  G4.  Trill. ;  wider-fiigcn  (reuuntiare,  bellum  itidicere)  Nib. 
Wig.  Bon.  26,  4.  MS.  1,111''  troj.  93";  wtder-vähen  (retinere) 
Wh.  2,  2*;  wider-wSrfen  (inut&re)  Trift.  —  4)  hingegen  compo- 
iiicrt  es  Heb  niebt,  wenn  es  rurfu»^  iterum^  nbd.  wieder  oder 
retro^  nhd.  ziirOok  bedeutet.  —  Dio  meillen  comp,  find  intnm- 
litiva,  ciniire  aueb  traufitiva. 

Von  den  Qbrigen  nihd.  partikeln,  namentlich  ahf^  ah,  hU 
dar j  für,  At'w«,  ker^  h'n,  in^  r/iite^  nach,  nidtfr,  obe^  u/,  li^,  rör, 
üfir,  2ao;  desgleichen  durciu  hinder  (?),  nbei\  umbe^  under^  teidfr, 
Co  oft  fie  die  nachdrücklichere  bedeutmip;  hindurch,  dahinter  (?)i 
Liiifiber,  hemm,  darunter,  wieder  liabeu  '),  gelten  folgeode 
regeln,  tleren  nähere  begrflnduog  erll  in  der  fjrntax  zu  er^ 
warten  iU: 

1)  in  directer,  von  conjnnction  und  relation  nnahbSngigcr 
rede  des  imp.  ind.  oder  conj.  ftcbcn  fie 

b)  gewübuUoh  dem  verho  nach:  hevet  iuch  dar!  Mar.  57) 
gn'fet  zuo!  Parc  2'":  louf  umbe  loterbolz!  frapm.  15';  ft.i  H 
MS.  1,6^  gel  ir  alten  bat  mit  iumerlateit  au!  MS.  1,124^ 
riiu^  öf  MS.  ],  119';  wis  mir  bil  Wig.  215.  Bari.  4;  gie  wider 
(retrogrelTa  eft)  Parc.  42*^;  leite  in  mit  zfthteu  abe  Parc.  194'; 
viel  Ge  nider  Wh.  2,  52'';  ftige  ich  üf  und  niender  abe  Parc.  3'; 
da^  mer  warf  in  dar  Parc.  4';  got  Ichiubel  ftf  Mar.  52:  woiwt 
im  bi  Mar.  20i);  [dem  gic  fie  bi  fragni.  18';]  huop  er  ßch  H 
Mar.  100;  Iwungen  fich  i^f  Mar.  201:  im  ßhen  nach  Parc.  109»i 
warf  er  hin  g.  l'cbm.  1387;   zorn  brichet  fOr  Bon.  35,25;  buob 


')  Merknürdif^c  boOeucungeii:  üf  brennen,  anEüncicn,  in  die  höhe  brenB«i. 
nicht  daa  nhd.  aofbieniicn.  tu  ende  brennen :  ein  rackcl  wart  ftf  gcbraat  Vfipi- ' 
ä4Vl;  mit  der  bjinl  Qf  Kcvitnc  gr.  Rad.  U^  3  ^rüTst«:  witt«r  tiAt,  dukui;  f- 
feilen  (nufgebcn)  Ictan.  Sd7.  10.S3.  ufi;efth  Otloc.  cap.  äO;  der  pilmcobouRi  mW 
M  nntl  nihc  ab«  ungb.  46*.  nam  üf.  Dam  abe  an  Sren  Ben.  3&2;  ah  wäua 
(mactare)  BcrI.  47;  tnnn  g»P  Tdr  Gn>^  i^nO  Ben.  '275;  d^  tej^n  (alTignare,  *il- 
weiron)  Wignl.  574S;  Tidi  loo  lieben  (beliebt  machen)  Ben.  3ü8. 
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ftf  a.  w.  3,  14,  15;  Itiiont  ftf  Parc,  47'';  wont  er  ggrne  mite 
troj.  34';  (leicb  ß  wider  Parc.  47*';  get  mit  tören  iimbc  MS.  1, 
120*;  tct  fioh  linder  MS.  1,  120';  kapfi^n  »ii  MS.  1,  11(>>;  gebaere 
wider  (deoun  peperifti)  g.  fclim.  1074;  blicte  TiÄcb  Parc.  57*^  und 
l'o  in  ZAhllolVn  beilpiflf-n. 

P)  zuweilen  aber  dichterifch  vor;  a)  im  eingang  des  latzes,  wo 
för  den  inip.  habe  ich  keinen  beleg  gofanimelt,  iilr  den  iiid. 
mehrere,  die  part.  wird  dorn  verbn  vor-,  der  regierende  nom. 
nachgefetzt:  ftf  riLte  iich  dö  Sivrit  Mb.  408Ö;  ftf  ructe  {"i  ir 
gebende  Nib.  5417;  öf  ftuout  Gahmuretes  kint  Paru.  l^^?*";  üC 
hnop  fie  diu  oiigen  Mar.  111;  ftf  rtuont  der  bifcholf  Karl  9'; 
üf  huobcu  fie  die  bende  Mar.  180:  ftf  rihtc  Heb  der  junge  man 
Parc.  47'';  ftf  ftnont  min  her  üawan  Parc.  löß"";  ü^  feie  da^ 
hime  Herb.  57'';  für  gionc  dfti;  klaghafte  wip  Parc.  128';  nider 
greii"  er  Wig.  217:  dannen  fcliied  er  Mar.  151;  dauuen  fehlet 
fus  Farcifal  Parc.  43"  [.in  leite  fi  da?  rfickelin  MS.  2,  75'';  an 
lief  Ge  der  bunt  kolocz  2G4;  an  rtreicb  er  Rab.  131;  ftf  huop 
rr  die  bant  kolocz  266;  öf  buop  fie  ir  fwpnzelin  fragm.  10';  ftf 
ilü^  fie  da^  tiirlin  kolocz  252;  ftf  (luont  der  Bernx're  DieU  79''; 
ftf  Auont  der  bnchgcninole  [{ab.  131]  u.  a.  m.;  beleg  für  den 
Optativ;  zuo  flie:;r  im  aller  lirblrn  flu^!  MS.  I,  111'.  Her  fall 
il\  zwar  bei  ftf  am  häufigiten,  möglich  aber  bei  allen  andern., 
doch  meine  ich,  bfdienen  der  freilieit  Cwh  nicht  alle  dicliter, 
kaum  Gotfr.  und  Conr.  ^  b)  am  ende  des  fatzes,  um  das  vcr- 
bum  in  den  reim  xu  bringen:  die  boten  fich  M  fwungen  Mar. 
218;  da^  lict  ich  ane  helle  Mar.  5;  Joleben  er  aue  harte  Mar. 
215;  ir  opfer  lie  ftf  huoben  Mar.  50;  bliiot  imd  Iwei:;  dA  nider 
trouf  Parc.  89';  ir  engen  Hber  welen  Trift.  1207.  P.  in  nider 
fwanc  Parc.  47'';  ir  glaftes  Ichin  vall  under  lluoc  Parc.  45''; 
rSnen  hSlm  er  abe  bant,  ftf  bant  Wig.  18.  19;  da^  wa^^er  er 
dö  ftf  vie  Wig.  313.  etc.,  wiewohl  einige  dichter  diefer  voraue- 
Üellung  abgeneigt  fcheinen  (Conrad?).  Bisweilen  gefchipht  ea 
auch  ohne  daO  das  verb.  in  ^len  reim  käme,  aus  andrer  convc 
nieuz.  z.  b.  des  getr.  gr&veu  ougen  vor  i'röudcn  über  liefen  dö 
Wig.  315,  wo  auch  fteben  dftrOe:  liefen  «her  dö.  [Vgl.  im  Über 
giengen  ITn  ougcn  Kab.  IIOG.  Dietr.  50^;  dö  über  wielen  im 
dia  uugen  itn  kolncz  169.] 

2)  ill  die  rede  indirect^  fo  ftellt  fich  hingegen 
a)  die  part.  gewOlinüch  vor  das  verbum;  a)  belege  fiir  den 
ind.:  da^  im  diu  huf  ft;  fpriuc  Mar.  148;  die  im  der  engel  zun 
fpraoh  Mar.  51;  des  manic  ouge  über  lief  Parc.  156';  da^  er 
wider  git  Wig.  222;  fwas;  m.  vor  faget  Mar.  7;  da:;  dft  in  allen 
obe  lilt  Mar.  27;  fwa^  uns  forgen  obe  lit  Mar.  213;  da:;  dft 
mich  an  lachell  MS.  1,  118'  das[  der  muot  ftf  fwinget  MS.  1, 
116';  da:^  fie  den  giirtel  umbe  bant  Wig.  15;  wie  lange  iefli- 
cher  umbe  get  Parc.  HO';  fwa^  botfchefle  in  an  gienc  troj.  S** 
[da^  er  hie  nider  lä^e  fich  troj.  149']  etc.  —  b)  ftlr  den  c(wy'.; 
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üa;  ich  abe  kCre  Mar.  117;  fwa^  Iplfe  ich  fis;  brKbte  Parc.  109*;i 
weimn  der  nSbel  nidcr  ge  Wig.  313;  d.n^  e^  Über  gc  Bari.  155;! 
der  die  kraft  fftr  breite  Mar.  107.  etc.  —  c)  für  Jen  in/.:  »b*] 
uenu'u;  an  trugeu;  (Qr  bringen;  nider  ziehen;  vor  £agcn;  ObrrJ 
fliegen;  ft^  zeigf»;  umbe  dra:ii  P&rc.  JS"*  nmbf  warteu  Äliir.  26. 
[lui  ffon  (eis  anfctzen)  Geo.  5336;  ah  ßnnen  pfaffenl.  583;  mdtti 
morden  licderC  2,  677;  nider  Ureokcn :  durch  recken  kotocz  25T;j 
ftf  Tcalten  (diff^rre)  Diiit.  .3,  55]  etc.  ftehn  überall  beilpiele. 
8S1  ß)  ausnahmsweile   aber  auch   dahinter    u)   um   die  partikd' 

in  den  reim  zu  IchiifFen:  da:;  Ge  (ähen  an  Parc.  45'';  Cwi  (fir 
Ineken  giengon  durch  Wh.  2,  SB"*;  fwA  man  in  I»?et  an  Pmre.i*; 
da?  in  mi^e  volge  mite  Parc.  P;  hBlIen  mite  MS.  2,  63';  hiK 
in  filzen  nider  Wh.  2.  131»;  wolle  blicken  an  troj.  155'  [hieta 
an  Walth.  6(;,  24;  ftPchen  in  :  Ciu  kolocz  218]  etc.  —  b)  fo  oft 
das  prnet.  oonj,  ohne  conjunctiou  gi-fetzt  wird,  x.  b.  Ü>«iai 
knnilier  fluege  ftlr  Parc  Hl*;  g.*cbet  ir  niht  wider  Wig.  17.  Hr. 
wie  noch  im  nhd. 

3)  ye-  f'Qgt  ßch  unmittelbar  an»,  verbum,  und  zwiir 
a)  im  part.  prnet.,  iinltckümmert  darum,  ob  die  part.  tot» 
oder  naehrtefip.    a)  in  der  regel  geht  ße  voraus,  und  ge-  niroW 
die  mitl<^  ein;  abe  gebi^y,en  (tuid  ahe  im  reim)  MS,  I,  113'  aW 
gprchiinilrn   ]w.  4''   abe  gezart  MS- 2,  85*';   un  gei'ohriben  Mir- 
159.  au  gebttrn  Pare.  42'';  hi  gelogen  MS.  I,  108";  (Jir  geln-'^ 
Parti.  li>2*  troj.  86-;  ftJr  gefnt  Mar.  69.  fllr  geicit  M.ir.  97.  : 
liiu  geleit  troj.  6*  hin  gewunt  Parr.  16*;   Tn  gebogen  Parc.  i- 
in   gehriten   troj.  22''   !n  geno:;?en  Parc.  124'   ft^   und    {q  ^'>  - 
MS.  1,  101'  hl   ge^viiudrn  Mar.  6;   umbc  gebunden;   uuder  ^ 
Hagen  Pari:.  192";  ftf  geleit  Mar.  163.  ftf  gpt*n  Wig.  3.  MS.  I, 
101-  M  geworfen  Wh!  2,  102'^  ftf  gekloben  Parc.  137»;  r.uo  g^ 
Iprochen   troj.  Ü3'*    [filr  genmlu  Trift.  10380;    in  getrv nkel  hm. 
346]  etc.  —    b)  zuweilen    kommt    die    partikel    hinten   in  am 
reim:    geflagen  an  Wig.  315.   gcfenket   nider  ibid.    geftn^  ■ 
troj.  8 ß**   gellrichen  under  troj.  I4.V   gezogen  hin   troj.  147*. —^ 
c)  die   wenigen    participia^   nie   Höh   dem   ge-  entzogen 
rollten   es   auch   entbehren,    wenn   eine   partikel   vorftcht,  k. 
wider  funden,   abe   län   etc.,   Itei  Walter  ftehl  iiber  das  u^l 
fnhrte  in  gelän  (nicht  in  Un).  —    d)  ich  kenne  kein  rabd.  ba*] 
rpiel,  das  (ich  (wie  nhd.  f.  873.  note)  privatives  un-  an  'lie  »"' 
dem  part.  praet.  ftehende  partikel  ftlgte,  kein  un-abcL' 
etc.,  nicht  einmahl  bei  den  lecbs  trennbaren,  die  der  ztn.  n 
f^hig  find.    Wohl  aber  bei  den  fpchs  untrennbaren  (nn- 
gcn,    un-erwendet,    un-verfunnen,    un-zerrunnen   f 
e)  nach  bän  und  ITn  Aehet,  wie  im  nhd.,  auch  hv. 
die  pari,  vomen,  z.  b.  bei  fragen:  wer  h&t  üf  g«t;^D?  VT^-^ 
ifl  iu  der  ermcl  abe  gezart?  MS.  2,  SS"". 

p)  g/i-  nimmt  auch  in  andern  fkllen  den  platz  KwiTdüs^i 
partikel   und   dem   verbo  ehi,  nJImlioh  in  den   f.  J!H4.  ff.  «rife 
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tertcn,  wo  es  nhd.  veraltet  lA,  z.  b.  abe  gebadco  MS.  1,  102' 
abe  gebaut  Nib.  8058.  an  geiach  Parc.  46*^  an  gefiget  Parc.  109'' 

iMat«  222.  troj.  86*  au  geruurten  Mar.  67.  ßcb  an  geo^me  troj. 

■S*  b!  gcftän  MS.  1,  llS"  in  geriet  troj.  88"  uidcr  getrat  Herb. 
71«  obe  geligen  MS.  1,  101'  Cif  geltricken  Parc.  37'  üf  gefprauc  m 
Nib.  1857.  üf  gezucte  Nib.  8155.  umbe  gefluuü  Wig.  229.  umbe 

Selab  Mar.  50.  uuder  gelige  Geo.  6"  ta^  geviel  Mar.  2.  f^  gevam 
IS.  1,  112*.  ilier  durt' das  ge-  uoch  nicht  überall  fUr  teil  mit 
dem  verbo  vcrwachlen  gebalten  werden,  wie  es  die  uuzortrenn- 
licheu  er-,  ver-  lind,  rondern  ee  hat  eine  gewiÜ'o  beweglichkeit. 

4)  zuweüeu  treteu  andere  und  mehrere  tcörter  zwil'uheu  part. 
und  verbum:  ir  l'urge  iil  undcr  gar  gellten  Parc.  192'  da  fih 
nidcr  bete  gcl'ut  Mar.  207.  die  da  f^  vären  gcvarn  Mar.  159. 
nider  dd  gelie^  a.  w.  3,  53.  da^  inan  in  ü^  Tolde  tragen  Wig. 
300.  diu  riuwe  ir  abe  da^  h6rze  Ibeit  Wig.  305.  die  wolden 
Oraulc  nider  mit  llumie  dicke  br£ebeu  Wb.  2,  49*^  ir  bute  wider 
kam  gedrabt  Parc.  46*  [icb  wil  abe  min  loibcr  hrfchen  MS. 
1,  3*']  etc.  [Zwilchenge letzt L'8  lÜbft.  diu  riuwe  ir  abe  du:;  herze 
Aieit  Wigal.  8289  (rchnitt  ihr  dos  herz  ab).] 

5)  die  praepol.  ze  vor  dem  dat.  iuf.  hat  gleichfalls  ihre  stelle 
crft  hinter  der  partikel,  z.  b.  dan  ze  varnc  Parc.  194''  etc.  — 

[6)  die  dichter  reimen  auf  die  vorliehende  partikel  und  das 
verbtun  beginnt  die  neue  zeile,  vgl.  au  —  fprach  a.  w.  1,  47; 
du*  —  komcu  m.  Ales.  142";  ab  —  geiluond  Suchenw.  14,  270; 

t—  geligen  Walth.  3,  18.  — ] 
Kelultat:  da  die  ablonderung  der  partikeln  in  den  uoor 
ctionen  1,  a.  2,  [J.  3.  4.  5.  den  annäherungen  unter  1,  ß.  2,  a. 
wemglWus  glcichgewicht  hält;  Ib  künucn  k-tztere  nicht  für  wirk- 
liche coiupofition  gelten  und  im  mhd.  noch  weniger  al»  im  nhd., 
wo  2,  ß,  a:  3,  o,  b;  3,  ß;  4;  beinahe  uicht  vorkommen.  Bloß  iu 
dem  iail  des  part.  praet.  (wo  jedoch  immer  ein  trennendeä  gc- 
dazwifcbfn  tritt),  de«  rubltaDtivilcb  gebrauchten  inf.  (bt  ligens 
Parc.  48'')  und  dt-s  adjfclivilubeu  part.  praef.  (bi  ligeudcr  Parc. 
46'')  mag  ßcb  dag  band  ieller  ziebeu. 

Die  auf/äbluug  dicl'cr  halben  zufammcnfetzungen  gebort 
darum  uicht  hierher,  fo  pailfend  ee  wäre,  und  des  abd.  wegen 
felblt  nützlich,  fie  zu  überrchcn.  Auch  gibt  es  ihrer  eine  große 
menge,  lu  den  glolVureu  zu  den  Nib.  und  Bari,  tluden  Ilc  ßeh 
uIh  wirkliebe  <:onipofita  alphabetilch  eingetragen;  in  denen  zu 
Wig.  uud  Trill.  lieben  nur  '}cuc  l'echs  partikeln,  die  ücb  vüII- 
Mttodig  zuf.  fclzen,  welches  zwar  auch  meiner  anficht  uach  rieh* 
™gcr  ift,  aber  jcue  flberGcht  entzieht. 

111.  flir  daa  alid.  Ichicke  icb  wiederum  diefelben  fecha  par- 
tikeln (/uruA,  hintar,  u«i0,  untar,  uparj  tcidar^),  die  im  part 


')  bei  N.  aneh  gaytn:  gagcn-ftellet  (op|>onmB)  K.  Ar.  13  (wa  nucli  ingoi^en- 
let)  ISO.   xe  (Inero  ^ogeoltaltan  IC-ro  ibiil.  14. 
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Hl.   paftiketcomp.  —  trennö.  part.  mit  wrb. 


praet.  kein  in-  annehmen   und  kein  :t  Ewifohen   fich   und  dwT 


dat.  inf.   laß«n,  foIirli<:h   wirklirhc  r<impDßti 

wird   fiüh   das  verhültnis 


ngi 


i'ben«  vorau». 


ler 


ab 


Nach   ihrer  ahbandliinj^ 
leichter  entwickeln. 

(durtth):  durh-chieleu  (peffpicere)  N.  Bth.  2Ö5;  dhurah-cbuti' 
88S  dan  (doclarare)  J.  368;  dnrnb-chuetan  (perdictiis)  K.  31";  thunib- 
thigau  (perfectiia)  eat.  tb.  70.  T.  2,  7;  tburub-egilöt  (percuICiis); 
dhunib-kankan  (perambiiiarp)  ker  181.  thunih-gAn  O.  I.  2.'i,  21. 
durb-k:in  N.  Btb.  6:^;  durb-kiu^^an  Cperfiindere^  jun.  220;  thnrab- 
(Tu^it  (perculfus)  jun.  243;  durh-lert  (pcrdoctus)  N.  Btb.  10; 
durub-lelaii  (perlectus)  K.  SP;  thiirah-nio^an  (perfrui)  jun-  2U. 
24G;  durub-nabteii  (pernoctare)  hrah.  i)71'';  dtirh-prallAn  (|>cr- 
ftrepere)  jun.  219:  duruh-i]nhBmjin  (pcr\*enire)  K.  lö"*  26*'  part. 
praet.  durub-qu^man  K.  17'';   tbuiab-reccban  (perAringere^  jiio- 
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243;  tburub-lcawf^n  (perfpicere)  ker.  276;  thunib-lcriban  (pc^fl 
ibribpre)  krr.  109;  thninb-['lahHn  (percellero)  IjuiIw.  thumh-lla- H 
gui  (percullus)  ker.  ^W);  tbunih-riiuob  (irropfit)  J.  394;  ihurab- 
Ipanun  (pprliiaJore)  jno.  2öl.  diirnb-rpHnan  (piTJiiaCna)  K.  44'; 
duruh-iUntaw  (perfiitere)  brab.  afP  K.  o3^  Ö5"  ker.  104.  (inl'ii- 
merc}  niünf.  368;  tbunib-lU3bban  (pertoderc)  Lud\<>.  mout'.  34tl. 
diirah-rtochaD  (perfon'us)  monl.  395.  O.  V.  2,  26 ;  durL•b^lrlch■lI 
(percurrnro)  W.3.1;  tliurub-trenuilön(peragere)  ker.  181 ;  thurab- 
tniuptn  (periulit)  jun.  243.  dunib-tniabit  (perturbatus)  K.  40^: 
tburub-toau  (peraf^a-re,  perÜcorc)  ker.  1 60.  224.  tbiira)i-t£tu  jun. 
244.  (lunib-tän  (perfertus)  K.  16*"  25';  durub-tuldit  (peredebra- 
tue)  K.  46"*;  dhnrob-faran  (peragrare,  pert;anßre)  brab.  969'  J. 
886;  thuruh-folken  (perieqiü)  k(;r.  150;  tbiirub-fruniman  (patrur*) 
ker.  224.  tburub-fremit  (confu  in  malus)  T.  1 79,  2.  208,  1 ;  diirih-  M 
.ullit  (pcrcomplctus)  K.  47*:  durab-wacben  (pcrvigilare)  hymo.  V 
949;  durb-waten  (peitranliro)  part.  praet,  ebenfo,  N.  123,4,5; 
tburuh-welan  (pei-fici)  ker.  224.  durab-welan  (perfeverare)  K.S?" 
88'  durub-warun  (duraverunl)  doc.  208*';  dunib-wonen  ("perma- 
nere,  perJeverarc)  K.  16*  jun.  220.  246.  ker.  268.  T.  .3,  10.  44, 14. 
(dburab-Ieidit  J.  388;  durub-quidit  (periiuit)  Üiut.  1,254;  darh- 
i'kinen  N.  Gap.  43.]  Einzelne  Icbeinen  den  lat.  comp,  mit  p<*r- 
nao'igobildet,  daher  auch  der  mhd.  Ipracbe  fremd,  offenb.ir  frb- 
lerbaft  und  undeutfcb  ii\  dnrub-iupintamdä  (perlblvanius)  K.  33' 
85''  von  entbinden  (iolvere)!  Die  meilton  find  zwar  tranßtiv». 
einige  aber  tntraulitiva,  namcutiicb  durab-diban,  dnrab-w^lJD. 
durah-woneu. 

(AmMr)  nur  wenigo  wörtor:  binder-uhöl^n  (calumniari)  N-  j 
100,  5;  bintar-qitPir.an  (nbl\upe{oere)  bAufig  bei  O.  %.  h.  I.  4,  4^.  ■ 
8,  31.  12,  11.  H,  59.  27,  7.  IV.  4,  117.  V.  17,  45.  et.;,  das  parf.  ^ 
praet.  biutur-qu€man  I.  4,  150.  (vgl.  oben  ar-qutmau,  aulk-r  f\fii 
kommen);  bintar-lehan  (refpicere)  ftb  ne  hinder-f^hi*  (ni(!bt  biutrr 
fi-h  fehc)  N.  ßih.  181;  bintur-llaütjin  (liilcipcrc)  nioal'.  362.  doc. 
219*  do  binder-iluout  ib   (lufcepi)  N.  Btb.  22.  264.   hinter-iUa 
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inTunuint)  monr.  374.    mih  habent   hinder-^landen   (irmenint  in  «m 
nie)  N.  58,  4;    binder-trabtön   (cavillari)  N.  118,  122.  (wo   liiu- 
tert).    [fih   biiider-ziebeu   N.   Cap.  66.]      Die    bedeutuug   beides 
tranfitiv  und  intranlitiv. 

(urnpi):  umbl-thäbta  (mente  circumvnlTit)  O.  IT.  11,  101; 
uuipi-driDgan  (oblidore)  hrab.  970'';  umpi-haben  (circumdare)  ker. 
26.  N.  47,  13.  Cap.  107.  umbi-balwt  (uircumdatus)  ker.  216.  260. 
N.  Btb.  195;  umbi-halbön  (vallare)  jun.  173.  231.  N.  124,  2; 
uDipi-buIfcn  (circuiDplecti)  ker.  63;  umpi-blultrcn  (colluHrarc) 
ker.  72;  umhe-bdltiii  (L-ircumamicta)  N.  44,  10;  umbi-liringan 
(Taliare)  J.  340.  nmpi-riokter  (enim.  407);  nmbJ-kankaD,  uinbi- 
uäu  (aiubire,  circuire)  K.  49'  juu.  233.  241.  ker.  26.  T.  22,  1. 
N.  58,  7.  Bth.  1 1 ;  umbe-graben  (circiimfodere)  N.  Btb.  37;  unibi- 
gartan  (circurocingere)  O.  IV.  10,  20.  umbi-ciirtit  (circumcinc- 
tua)  ker.  63.  umbe-gurtet  N.  64,  13:  umbe-boiigen  (circuinfleu- 
tere)  N.  Btb.  224;  wmpi-qnöman  (circumvenire,  decipere)  ker. 
94;  umbi-ritan  (circuniequitarc)  O.  1.  1,  208.  N.  Btb.  252;  uinfd- 
Itiban  (circumlpicere)  ker.  218;  umpi-fitAn  (decipere)  ker.  94; 
umpi-fizan  (obQdere)  brab.  970'';  umbe-ilecobet  (circiimreptus) 
W.  7,  2:  UDibi-fuihban  (circumrenire)  juu.  198;  umbe-pbabeii 
(cireuraple<:ti)  N.  47,  13.  part.  iimbe-fangon  N.  17,3.  iimpi-taii- 
ga»  (circuniaiuictus)  ker.  15.  (circuniieptus)  ker.  63.  (vallattis) 
jun.  254;  umbe-varen  (cirt'uire)  N.  2fi,  6:  umbi-fertinöt  (munitu«) 
juD.  239;  umhi-yuorao  (circumducere)  f.  1.  monf.  368.  (oder  uinpi- 
cb^mui,  wie  doc.  241'').  [unihc-uurket  N.  Cap.  14;  umbi-ficil5u 
(circumvenire)  elw.  2"^.]     Sind  lauter  trauGtivu. 

(nntar);  1)  bedeutung  inter-^  dw'Z  untar-hekit  (interfeptus) 
brab.  968";  untar-kankan  (intercedere)  jun.  200;  untar-Iohlinn 
(interclulus)  brab.  968';  Liutar-miicit  (ititerjectus)  doc.  225'':  uiitar- 
nSman  (intercipere)  under-nömen  N.  Btb.  97.  untar-noman  (in- 
KüTuptus)  monl'.  379.  N.  96, 1;  iintar-probban  (interrupüis)  oionC. 
836;  uudar-qubedban  (luterdictus)  J.  384;  untar-rahböt  (inter- 
jecUis)  emm.  410;  iintar-Cef^ita  (dilVeruit)  jun.  202;  untar-l'elian 
(?  iutcrdicere,  invidcre)  Üiirr  imo  i^  untar-Iahi  0.1.1,27,12; 
nntar-lceitön  (diAare,  dijudieare)  mouf.  347.  360.  .^90.  395;  untar- 
Itantau  (reßllere)  ker.  239;  untar-teilau  (differre)  hrab.  960»; 
iintar-tallan  (intercipere)  O.  I.  1^  158;  uiitar-fähan  (intere Widere) 
O.  UI.  14,  16.  IV.  33,  B8.  untar-vangan  (interchj('iis)  monl.  342. 
doc.  240%  untiir-filöt  (interralus)  doc.  2Ü5';  uotar-wcbau  (inter- 
textus)  O.  IV.  29,  12;  untar-w^fta  (diftinxit^  intellexit)  O.  II.  14, 
182.  [nnder-marcb5n  N.  Ar.  43;  nndir-burgit  (intorpolat)  Diut. 
2,329'':  utidcr-ri^an,  p.  p.  vßld  undcr-ri^en  N.  Ar.  43;  under- 
Dxipfen  N.  Ar.  42;  nndir-vigilAt  (inlerrnlilis)  elw.  H^.]  —  2)  be- 
deutung /tib~:  untar-ambabtß  (iuboiioil\ret)  K.  22''  l\eil"  nach  dem 
latein  gebildet;  uutar-chrit^^a  (l'ubriputt)  juu.  225;  uutar-dSonöt  S85 
^liibjectus)  K.  55"  5G''  brab.  959''  untar-tbiutit  (fubjectiiu)  ker. 
i7.  T.  12,8.  67,3;   mitar-doupön  (luhigere)  doc.  äOa**;  unter- 
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befan  (fub)evurc)  untor-habon  (rublcvatus)  kcr.  128;  uotar-joubbim 
(lubjugarc)  uiitar-juubla  (l'ubjugavit)  jun.  225.  (wulcbe  au  filr  ou 
babfn)  uutar-jauctcm  (iuterjectia)  cmni.  410.  (fftr  lubjectis?)*); 
uutai*-kC*ban  (l'ubjeutiis)  K.  41''  jun.  226;  untar-lekan  (fupponere) 
ker.  256.  (fulcirc)  moul'.  353;  uular-likau  (l'ubjacerc)  K.  23*  40*' 
47''  49'  52';  zu  untar^mnchöune  (Aibjuugpndi)  K.  30'';  unUr- 
puntan  (l'ubnexus)  emm.  403;  untar-lientit  (lubmUlus)  kcr.  2h\, 
256;  under-I'kluou  (uulluUra.re)  N.  Cap.  107;  uutur-i1ibbau  (fub- 
ripere)  K.  43"  53'  untar-lliltban  part.  praet.  K.  44";  imtar-fliofu 
(lubrepere)  hymn.  Ö49 ;  untar-toaii  (lubdere)  ker.  256.  (lubmit- 
tere)  monl'.  374.  untar-t£ta  (lubjec-it)  ker.  257.  fih  UDÜt^r-tuou  N. 
ßth.  82.  untar-tAu  (rubjectus);  uutur-fall&D  (liibruere)  ker.  252; 
uiitar-foIk(:ii  (J'ublc(jui)  K.  42*  uuüir-fulg^'t  (rubfequiituH)  K.  Sl""*; 
niitar-wSfan  (Jubliltere)  cat.  tb.  70;  uular-worfan  (lubjectus)  K. 
54'';  uutar-zcllan  (liiggerere)  mouJ'.  320;  uRtiir-zcobao  (fubtra- 
bere)  K.  32'  uutar-zügau  (lUbl^rutus)  doc.  246'.  —  Meil\  tnmti- 
tiva,  doch  einige  intran6tivu.  Die  mhd.  bedeutuug  von  m<nj)m 
begegnet  im  abd.  uucb  gar  uicbt**);  C\e  ii\  darum  crR  romu. 
dichtem  uachgebildet? 

(uftar)  iu  den  b<;deutuugen  /«^ot*-,  pmuter-^  tran^-i  ub»r- 
koburül  (lupirratus)  O.  IV.  Hl,  60;  uber-diugeu  (luperi(>erare)  N. 
118,  81 ;  upar-bept'au  (trausgi-edi)  J.  342.  uber-beveu  N.  ßth.  4d.  J 
63.  ze  uber-he.venoe  ibid.  54;  upar-hlatan  (crapulatus)  k«r.  87.  " 
uper-latan  (obelus)  monl'.  320;  upar-btikan  (aipemari)  hrab.  953' 
ubar-iiugeu  (couteiuntTc)  T.  37,  1.  upar-bukt»  (luperbire)  ker. 
160;  iipar-^Ht,  tipar-kenkit  (transgreditur)  brab.  ',)75''  ker.  26Ö; 
uber-gultemo  (deaurato)  N.  44,  10;  uber-Iegcn,  alicui  (impro- 
brare,  exprobrarc)  N.  Cap.  48.  part.  praet  uber-ieget  N.  Blb< 
34;  ubar-meginön  (uonvalelbere,  praevaiere)  jun.  I9.S.  217.  über- 
säe megeuüu  N.  64,  4;  zc  ubur-muatüune  (Itiperbifudi)  K.  59*;  über- 
tii^ineu  (J'ulcipere)  N.  lith.  40.  pari,  praet.  uber-nonien  ibid.  86: 
upar-pitouti  (dcuieus)  ker.  95 ;  upar-polon  (praeeminere)  ker.  160; 
uper-purjan  (praeterire)  monl*.  346.  381.  uper-purit  (praetennil- 
fus)  monl".  325.  doc.  230'';  ubar-quimlt  (fupervenit)  K,  45^  (ritu- 
perat)  ker.  65;  uper-iägel  (oonvictus)  uiout'.  384.  uber-iatiet  N. 
Btb.  28.  «par-rogit  (confutatiig)  monr.  380;  uper-falUin  (I'uimt- 
uugcro)  kcr.  176;  ubar-lüweu  (l'u  perle  min  aie)  T.  72,  2;  upar- 
loban  (luperlpicere)  ker.  111;  uber-ligeuön  (lUperare)  N.  Btb.  51; 
ubcr-llineu  (collultrare)  N.  Btb.  94;  uiier-lcricchan  (tranlilire) 
mouf.  330;  uber-Hahon  (fuperare)  N.  39,  6.  (tranlcendere)  Bth. 
8.  243.  Cap.  161;  iibar-lÜgan  (tranl'cendere)  jun.  254.  ubar-Jligaii 

*)  in  die  form  joubhun,  jftuhiian  richtig,  To  beftitlgt  fie,  wu  »udi  u> 
tlem  gotb.  tfn-jiukiin  Joh.  IG,  3'3.  hcrvor^'olu,  dea  riArken  wonriiunm  (nr.  jS?*} 
jiukjin,  jäuk,  jukon:  iihd.  jiohhun.  jouh,  juhhun  (johhun);  vgl.  goth.  gn-juk  {f«) 
ond  jrn.jnki'i  (Otnililudo). 

•^  runrt  ftiitule  wohl  T.  158,  7.  unüir-fcowonin  Dh  ßatt  fc.  (Ib  thftr  nUr 
zaifgtei;  uud  160,  6.  16&,  1.  iuwib  minndt  tmcar  sairgCa. 
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part.  praet.  O.  I.  4,  105;  upar-llrttaD  (obtincre)  nionf.  329;  upar- 
(bouhan  (tranGgere)  monf.  401;  uber-teilen  (Jiidicarr)  1^.73,9. 
80,  5.  95,  la.  nW-teil«'t  (condfinnattie)  N.  37,  KI.  Rth.  127. 
Cftp,  150;  upor-tronchnn  (ineliriare)  tuoDf.  397,  uper-triuchan 
(inebriari)  uionf.  333.  iipcr-tninrliän  (fatipstiia)  monf.  359.  upcr- 
trunchanc*>ii  (nmdere  vino)  motil'.  326;  npar-tnon  (pracvaricari) 
K.  45*  (nimis  facerc)  Bth.  79.  tipar-dän  (tranfaetus)  ker.  78; 
upar-UDth)^ön  (rediindare)  ker.  238:  »bar-fÄhan  (pracvaricari)  jiin. 
220;    iipar-vangali>u   (exccdere,  pracvaricari,  fupergrrdi)   monf. 

,3fi4.  3«0.  38r».  3Ä9.  397:  npar-faran  (transgrcdi)  ker.  247.  monf. 
"1,  O.  III.  7,40;  ubar-ferri^D  (transfrctaro)  jun.  230;  upar-fihtit 
iignat)  ker.  117;  upar-vohtan  (devictuß)  ker.  270;  upar>flio- 
(refloere,  profluere)  ker.  24.  112.  174.  239.  Cluporefflucre) 
X.  39f  4;  uper-wabfan  (ruporadultus,  fpuriiis)  monf.  306;  uber- 
en  (luperlpicerp)  N.  B(h.  271;  npar-wclan  (fupenirr)  hrah. 
'';  uhc-r-wigen  (fuperaro)  N.  118,  pr.;  upar-wiban  (exiiipo- 
rare)  hrab.  963*;  upar-winiuiu  (pÄpiignare)  ker.  95.  257.  O.  Lud. 
lOO.  II.  11,105.  T.  17fi,  5.  npar-wnnnan  (convlctue)  jun.  199. 
O.  1.  1,  153;  ubar-wintau  (dovincere)  jim.  228.  monf.  338.  O. 
Lud.  83.  V.  7,  53.  uher-winden  N.  Bth.  28.  60.  Cap.  Irt4.  ze 
«btT-wintrne  \V.  nhur-wimtan  O.  V.  14,  27,  [ubnr-figirut  bymn. 
21^,6.]  Die  meinen  tranCtiver  bedeutung,  mehrere  aber  auch 
intmnfitiver. 

(^Kidar)  mit  den  Iiedeutnngen  contra'^  ob'^  re-:  withar-habt^n 
(reniti,  refiiltarp)  ker.  239.  240:  wirtbar-hu})^s;an  (rpcnfare)  ker, 
98;  widar-^iennun  (ref^refü  fiinl)  T.  244,1;  wiJar-niis[it  (com- 
parat)  hrali.  958"  widar-maj;  (ropendebat)  hrab.  973'  widar-m?^- 
^aii  (rccompi.'nfatiim)  K.  24''  widor-m'-^i;ön  (compararo)  N.  77,  2. 
von  dem  fubH.  wider-mP^  geleitet;  widar-mMit  (objurgat)  kor. 
214:  wider-niiiwot  (renovatus)  N.  97,  1;  widar-pGll.in  (refilire)  8S7 
monf-  390;  wider-bildM  (reformatiis)  N.  92,  1;  widar-pogim  (rc- 
fl«'T»-*)  dnn.  244*;  widar-poiij^t  (rppandtis)  monf.  328;  wider- 
iiipintun  (rr-frrihr'rp)  monf,  37f>;  widar-plftan  (rctimfu»)  jnn.  224; 
nrid.ir-briU)ta  (retulit)  T.  193,  1;  widar-prohhan  (retortna)  monf. 
321;  widnr-quidit  (redarguit)  jiin.  191.  withar-qnithit  (contra- 
dicit)  kor.  221.  wider- chi-den  (oontradictus)  N.  80,  8;  witbar- 
riukaii  (rolnclaro)  ker.  240;  widar-nj:;il  (ahhnrrrt)  krr.  31.  wi<lar- 
ru^aati  (borridu»)  kor.  2(i;    widur-iUhhan   (rocitfare)   hrab.  973'' 

jun.  241;  wider-fezan  (componfare)  doc.  244';  widar-fcurkan  (re- 
trndere)  hrab.  973**  95r»''  jiin.  224;  wider-Hahen  (repellere,  roji- 
cer«)  N.  C:^p.  71.  146.  widor-flagen  (fraclun)  N.  103.  17;  widar- 
fpinin?  (ri^calritravenint)  jun.  224.  winlar-fpnrrtt  (recalcilrat) 
bml».  973*;  widnr-aät  (ohaat)  hrab.  971"  wirthar-Uät  ker.  221. 
widar-lbintan  (obllare)  jun.  217.  widar-flontil,  wirdar-lUmti  hrab. 
973''  widnr-lUntö  O.  I.  5,  127.  widur-ftPnt  (iuipugnant)  mnnL 
SS4.  nnm.  404.  400.  zu  widnr-ilanlanno  (rolillendi)  wellbbr.; 
rtA:;eD  part,   praet.   N.  Bth,  26;    widtr-ilrltan   (rnfullare) 
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monr.  386.  394;  wiJaMrähU  (retractavit)  JUD.  224:  widw-f^hUa 
(repugnare)  juu.  241;  widar-fluahhau  (rcmak-dicere)  K.  ZS'';  wi- 
dar-warton  (contraire)  doc.  244';  wider-wörfen  (revibrare)  N. 
Cftp.  146;  widar-winnan  (coUuctare)  emm.  407;  widar-wSrtiau  T. 
214,  2.  widar-wurbuu  (revcrtebaiitur)  T.  210,  3.  [«idar-ümfäD 
(retrahere).]  —  MebrentheiU  iiitranfitiva. 

Mit  deu  Qbrigou  ahd.  partikcln  vor  verbis  und  nutueutlU'h 
ana,  apa^  ai'ur,  uj,  danoy  darcL,  hrra^  hina^  m.  kai'ath,  miti,  ndk, 
Htdar^  opa^  JamanU  fona,  fora^  /*"*'i  />'(J">^  "/j  «Ji  ;«o,  i'o  wie 
gewUVen  fUlleu  von  durak^  ttmpu  untat\  upat\  widar  und  dtu 
ueb^ntornien  untätig  "uptax,  vndari,  nidari^  üutayant,  verh&lt  es 
Geh  folgeudci^ellalt: 

1)  praepofitionen  vor  dem  dat.  in/,  treten  zwifchen  parti- 
kcl  lind  verbiim:  aba  7a  Inidanne  K.  40*^;  f)f  za  qliiiSüianuc  hra^). 
970^;  apa  za  varlcapuiiDe  emm.  409;  ana  /.i  liec.<iniu'  (iiicubandi) 
monr.  377;  avar  za  laj^tinTin  (repetendi)  i?miu.  411;  in  zi  traf^ajiM 
(ioferendi)  T.  54,2.  ze  Itikune  N.  12G,  2j  öf  und  nider  zt  g** 
cb^rcnue  N.  lUh.  50.  cto.  Doch  findet  fich  eine  wi(^btij;rc  auf- 
nähme: zi  yiiri-pringanne  (ruminandi)  monf.  353.  uad  «i  vuri- 
gilezanne  (protuturi,)  wenn  fo  zu  lefen  ill  monl'.  380. 

2)  iui  part.  praet.  tritt  ^(,'wubulich  ki^  ^  daztrifchen:  ana 
S98gU\6^au  inunl'.  382.  ana  kimabhöt  K.  49*  ana  getan  N.  Bifa.  250. 

ana  kiiinpbot  (iiilitu»)  iuii.  192.  una  kiphll'un  (inJpiratus)  jua. 
191.  ana  katragan«  ana  kaforit  hrab.  960*.  ana  kafczit  hrab.  957* 
K.  26''.  anu  kafi-lÜuöt  (inlixus)  hrab.  967'.  ana  kicbnupf\a^  (ita 
t:od.)  hrab.  967''.  ana  kikän  (inituin)  jun.  208  [!'.  nacbtr.  ana  &• 
rkineniii  din^  N-  Cap.  22];  aba  gclbröten  N.  p.  258*:  afur  n- 
tragan,  avar  kitragan  (relatiis)  hrab.  373''  jun.  249;  dana  gebiv* 
i'.hen  N.  Bth.  245.  dana  ginnman  monf.  346.  374.  dana  gicherit 
monT.  356.  dana  gircoidan  uioiir.  350.  398.  dana  gilld^an  uioDll 
355.  dana  givaran  monl'.  399;  hina  gelitcn  N.  67^  28.  bina  ge- 
worfen N.  Bth.  18;  iu  kekangau  K.  46'  55''  ÖS'',  in  kcvoldu 
(impliuitu»)  jun.  184.  in  kihaptita:;  (iuUtmu)  doc.  21 8v  in  gefetil 
T.  213,  1.  in  getan  N.  Bth.  81.  in  gellnncöt  N.  Bth.  74;  n&b 
kilegaa  (oominus  litua)  doc.  222'':  nidar  gapogan  emm.  408.  nidtf 
giworfan  monl'.  333.  nidar  gilegit  doc.  222''  T.  181,  I.  nider  »• 
bangte;  N.  Btli.  11.  nidar  giheldit  T.  208,  6.  nider  gcnptgi'tN. 
ßtJi.  12:   oba  kalcribaii  K.  34*^;   i'ona  kitün  (abactus)  hrab.  95^" 

i'un.  233;  fora  kf^ghui^tan  K.  25".  fora  gilcripan  monf.  343.  fo» 
:iftrahier  K.  46"  fora  kiworfan  K.  54*  fora  kifezit  K.  58":  fun 
kU^^an  K.  20''  fnri  kifaztßr  K.  59»;  fram  gifuarit  jim.  217.  fram 
kuchimdit,  fi-am  gnfegit  jun.  221 ;  üf  kekangan  K.  59'"  ftf  ktfti- 
kan  K.  29^  tl^j  kicaii'^an  (egrellua)  jun.  247.  ü^  ginomau  moDl'. 
377.  ö^  gifentit  T.  167,  5;  ziia  kibangan  jun.  194.  zua  kakebu 
jun.  195.  zua  keluabhit  K.  40"  zua  kitÄn  K.  20''  zn  gaworfiin, 
k6  gafezit,  zd  g'uuhb6t  hrab.  954"  zö  gamahböt  hrab.  951*  lö 
gaförit,  zu  gatragao  hrab.  953''  z6  gagangaii,  z6  gahangao  hrab. 
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954'';  umpi  gicbdrit  (reverßie)  monf.  343.  umbe  gefö^];eu  N.  88>  &; 
widar  kiwiiutaü  jun.  229.  widir  gicbrampte^  doc.  'lOfi'  widiri 
giwuutau  jun.  223.  Nicht  feiten  il't  die  trennmig  durch  diis  ein- 
^erOckto  rerbiim  noch  fichtbarer,  z.  b.  aoa  H  kininchöt,  i'iiri  11 
kUezit  K.  21>  fora  H  kedenit  K.  36'  fura»  il  kekauiuit  K.  41» 
antar  H  kotÄii  IC.  ÖU"  zua  li  kitäu  K.  56^  /.ua  i'i  ktanibabtit  K. 
50**.  idffagan  ill  kil'preitit  juu.  216.  ana  iH  caforit  hi-ab.  966% 
währecd  bei  den  untrennbaren  das  verb.  nie  daznircben  tritt, 
z.  b.  11  far-wort'au  E.  59'^  und  noch  weniger  gi-.  Ausuabuis- 
weile.  unterbleibt  aber  auch  hinter  den  trennbaren  da^  </{-  und 
dann  fcheint  ficb  die  partikel  näher  an  das  verbum  zu  Ichlie- 
üca:  oua-prungan  (iliatus)  juu.  258.  K.  53*  ana>funtan  0.  III. 
19,  2b.  ana-gangan  enini.  412.  ana-bräht  N.  Bth.  28;  aber-bom 
(rcgeneratus)  N.  44,  11.  avur-prungon  (rclatus)  hymn.  950;  apa- 
kepao  (de/'titutus)  hrab.  966'  aba-fnidcD  (praecifus)  N.  9.5,  13; 
hina^wortcn  N-  Bth.  75;  gagcD-llellet  N.  119,  3.  inkagaii-käu  ms 
(in^eü'ua)  K.  56''  lugagan-lprochun  monf.  378;  fora-qbii6tan  juu. 
244.  fora-fezit  jun.  244.  fora-IcafFut  (praedelTtin.itns)  jun.  246.  fore- 
lewen  (praeviius)  N.  Blh.  252;  fram-prungon  hrab.  972';  furi- 
prungan  hrab.  972''.  iuri-worfan  jun.  216,  furi-ziniprit  hrab.  971* 
furi-i'toppöi  jun.  216.  fure-gurtet  N.  92,  ]  [fure-loiifen  N.  Cap. 
36];  ü^-kÜD  (egreiVus)  hrab.  962';  üf-qhuenian  (cxortus)  hrab. 
962';  zua-pruugan  jun.  194.  ztiii-ijbueman  jun.  247.  Eb  U't  wahr, 
unter  dielen  beilpielen  finden  fich  gerade  participia,  die  im  all- 
geuieiucn,  auch  wo  keine  partikd  vorausgeht,  des  gl-  uubcfa- 
higt,  oder  doch  oft  entblöüt  crfchcinen  (f.  846.  847.),  DameutUch: 
Jbfipan,  litan,  queniau,  präht,  pruugan,  fuutan,  würtan;  liei  eini- 
Hen  andern  könnte  atiidogie  gangbarer,  eigentlicher  compofi- 
buneu  (it-porau,  alt-qiictau)  gewirkt  haben.  Nur  reichen  diele 
grflnde  nicht  hin. 

3)  in  directcr  rede  ftehet  «war 

a)   nach   inhd.  und  ubd.  weile  die  partikel    oft   hinter  dem 
verbo:   gurtun   fih    iro   ful^rt  ana  Hild.    wizi   th^h   imo   ana  [Hr 

tl.  16,49.  liget  ana  N.  Bth.  32.  chiufet  ta:;  pilde  ana  Bth. 
8.  fieng  fi  fur  ana  Bth.  42.  ne  gat  ulebt  ana  Bth.  76.  Ul  iu 
ana?  trifet  tih  aua?  Bth.  78.  w«^  la^elt  tft  dih  aua?  Bth.  79. 
treget  ana  Bth.  83.  wartt'll  ti'i  una  Bth.  90;  wärun  fum^  a;  T. 
102.  meiftar  '\h  a^  T.  135;  fuor  tbana  (freilich:  fecenit  inde) 
T.  69,  8.  gieng  tbona  (abiit)  T.  213,  2.  fuar  thö  druhtfu  tha- 
nana  O.  II.  15,  1 ;  quam  thara  T.  ISO,  2.  qu.Hiii  tho  thara  O.  IV. 
3,  2.  breitta  fina  wsU  thiir  O.  IV.  4,  54;  elne^  peitet  hina,  an- 
dere^ peitot  hara  N.  Bth.  75.  tiz  t'eret  ouh  bina  N.  Bth.  65; 
fuar  Pr  ihn  in  thia  worult  in  O.  I.  23,  17.  gät  i^  tih  ieht  in? 
N.  Bth.  19;  liaiiin  miti  0.  I.  22,  31.  ncfereft  tu  iro  danne  mite 
na?  N.  Bth.  46;  wurfuu  nidar  O.  IV.  5,  55.  t6  füifla  nider  da^ 
gezuäbtc  N.  Btb.  10;  dbeu  angiU  lluondun  dbemu  obu  J.  368; 
abär  e^ffant  famant  (comedent^  J.  405;   lä^ei  fore  N.  Bth.  65; 
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ohämc  wola  vare  N.  Btb.  25  [flong  ftiro  N.  Cap.  37];  in  fiBen 
dagon  wns  i?  fram  O.  I.  15,  18.  ni  quam  mto  ?ft  ß  fram  0.  ü. 
8,35.  zcllent  üe  uns  filu  fram  0.1.3,5;  arliuüit  üph  gaittei 
J.  40'2.  huob  hSr  gtmdtanon  tlf  Ludw.  arfhiütit  flu  thA  äf  T. 
48,  3.  arltantcnti  üfT.  40,  3.  giengun  üf  T.  71,  3.  hevel  fi  ilf 
N.  Bth.  47;  frowota  thn  urabi  T.  60,7.  Wr  tribel  fiu  uinb*  N. 
Bth.  12;  quimit  ber  gilund  <ir,  Ludw.  nig^s  tln'i  thaiian  fi;;  T- 
27,3.  thü  leitta  bC-r  Co  in;  T.  244,  1.  zibiö  git-nijiil  ir  ü^?  T 
64,  4.  eienfT  ih5  A^  T.  71,  I.  194,  1.  nam  i^  ft?  T.  185,  2.  giio? 
ft?  0. 1.  4,  149.  IV.  G,  5.  wnrftiu  ü^  O.  IV.  6,  19.  [ßc  lie  dq 
fang  ft^  (finierat  eantum)  N.  Bth.  109.]  fip  lA^et  tgr  ft^  N.  BÜ. 
MO  12.  hier  ift  Wr  Itituf  ft;;  N.  Btb.  54.  ftadeta  ft?  N.  Bth.  M-  ß 
fuar  €r  fbu  therti  btirg  i*)^  0.  II.  11,7;  fanta  inan  widar  (ir- 
mißt  pum)  T.  196,  3.  ih  fanU  iuwih  widar  T.  197,  3;  th^r  *i«Ii 
fprah  imo  zua  O.  I.  19,  5.  Ipricbet  imo  zuo  N.  Blh.  54.  [tral  o 
iro  zft  N.  Cap.  70]  u.  a.  m.  Hier  noch  beleg«  lür  den  im.: 
wifko  nha!  N.  Btb.  69.  faret  in  tbia  bürg  in!  O.  IV.  9,  18.  W 
tliib  uidar!  O.  II.  4,  100.  ftig  nidar!  T.  205,  2.  ni  li?  i?  n« 
untar!  O.  I.  19,  13.  worphezet  fi^I  T.  44,  5.  nh  fah^n  xaol  K 
Bth.  35. 

ß)  die  Partikel  geht  aber  auch  unmittelbar  dem  verbo  rat- 
au8,  unleugbar  häutign\  als  im  robd.  a)  eingangs,  mit  na^l^I^ 
fobicktem  oder  ausgelaßnem  nnni.:  ingegin  liotun  imo  txktn 
T.  53,  2.  ingpgiu  louHt  man  in  T.  157,  3.  nidar  i^ifarta  T.  i,'- 
fora  teris  T.  4,  17.  fram  quam  gibot  T.  5,  II.  ilf  iWir  w;  hinii- 
lom  rat.  th.  65.  71.  fl^  lYia^  6r  fe  O.  II.  11,  19.  ia,  giang  tlfr 
gifindo  O.  IV.  12,  83.  ft?  gieng  T.  175,  6.  186,  3.  zuo  gifopw 
thö  T.  188,2.  tmd  vor  imperatiren:  ana  thenchü  jun.  233-  U, 
wis!  ker.  60.  hrab.  952*  nidnr  llig!  T.  55,  4.  nidar  legi!  pa 
201.  fora  ßbl  hrab.  956'-  ftiri  Gh!  ker.  63.  Af  hevi-ut  iuwih  S. 
23,7.  fts;  gang!  T.  5.%  7.  [ft:;  Infi  iz!  Malth.  18,9.]  —  h)  ■ 
dem  falz:  inti  ana  Oantent  kint  T.  44,  14,  It  Hb  aoa  TMlit 
O.  I.  15,  68.  gotes  gcid  imo  ana  was  O.  I.  16,  53.  ioti  Uta  flh 
lun  T.  43,  1.  tih  ana  wännnt  fie  N.  Bth.  29.  [ana  fazta  er  N. 
Cap.  56;  nmhc  teta  ot  ibid.:]  inti  aba  bii^  T.  185.  2.  inti  ble 
ab  fuor?  (aba  fuor?)  T.  228,  4;  tba^  fahs  thana  rouAun  0.1 
20,  22;  fr  imes  thankes  thara  quam  0.  IV.  I,  12.  X\\:ct,  kimoiA 
tbara  bräbtnn  O.  I.  14,  40.  tba^  kint  ouh  thora  fuiirt«  O.  L  If^ 
22;  joh  hina  ftiarta  nan  tAd  O.  I.  21,  2;  inti  in  gi#*ng  T  "^ " 
er  thö  n^r  tbara  in  giaug  O.  U.  H,  8.  wanda  dih  in  ^ 
redii  N.  Bth.  76;  inli  nidar  fteic  rßgan  T.  4.S,  1.  alh*  niil.r  i... 
O.  IV.  16,84;  morganc  faman  qu.^muD  nllO  T.  lt*9,  1:  i 
giengun  T.  1G6,  5.  joh  zahari  ö;  flu:;un  O.  L  20,  18.  ir 
namen  fii;  wurphumAs  T.  42,2.  inti  diuvalü  Aa;  wii  — ^ 
31;  inti  fora  cuudita  T.  158,3;  andcra  rätilla  fui 
T.  72,  1.  furi  tarn  iuwib  T.  162,  2.  tha^  muas  fori  br^U  U  U- 
2,  20;  thör  hcilant  fram   gieng  T.  184,  1.   in   l^e 
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pT.  2,  3.    guot  man   fram  bringit  gnot  T.  41,  I>.    andera   r:\tilVa 
ratu  iazta  her  in  T.  73,  1;  inti  widar  laut«  T.  196,  7. 

4)  lUlze  abhängig  vou  conjunction  oder  relat.  proii.  haben 
a)  die  partikel  meifteng  vor  dem  rerbo:  in  thi^^  hör  an« 
fitniwrMa  T.  02,  (i.  then  lie  ana  ftähhim  T.  211,  4.  thi'rmo  ana 
TM  O.  I.  15,  9.  thär  baldo  ana  fizcn  O.  IV.  5,  1  t(i.  diu  mir  ana  h91 
liget  N.  Btb.  19.  da^  i;;  aua  trpget  Bth.  83.  wa^  in  ana  gaugc 
~)tb.  16.  d.'kr  diu  driti  ana  ßnt  lith.  8;  d6r  itno  dia  xiingiln  ana 
Mi;  Blh.  lÜ.  da:;  hcrcutes  ta;  hörn  aba  lluogc  Bth.  53.  lo  din 
▼inltri  aba  chome  Bth.  40;  thic  az  l\antn  T.  2.,  9;  nnx  ib  tbara 
faru  T.  180,3;  tha:;  unfih  heim  langt'  O.  I.  18,86;  tb6r  hSra 
quam  0.  IV.  4,  128.  thie  unGh  höra  fantin  0.  I.  27,  76.  tha^  ör 
ihib  bSra  leitti  O.  11.  7,  132.  d5a  er  hina  wänm  (perierunt) 
Hild.  übe  du  fiu  hina  ne  warfift  Bth.  I3.  da:;  6r  hina  gab  Bth. 
59.  mittbifl  ir  in  wälet  T.  38,1;  thas;  man  arme  nnti  neriti 
O.  IV.  2,46;  diu  nider  Hat  N.  Btb.  18.  intbift  thft  nidar  f^ill^s 
O.  II.  4,  171.  er  fih  nidar  lL:i:;i  O.  11.  5,  43;  dbär  auh  l'amant 
wondnt  .1.  405;  thip  fif  Itignn  T.  210,  4.  da:;  imo  öf  wirdet  N. 
Btb.  233;  übe  d&  iro  dinen  hals  under  tuoll  Btb.  46;  tha;  th(t 
A;;  giengifl  T.  176,  2.  tba^  de  ^^  wtiHiii  T.  44,  2.  un/  ir  A^ 
faret  T.  44,  7.  übe  man  i\^  kihpt  Rth.  76.  da^  fie  eoInC  As;  lie^e 
Bth.  12.  das;  fi  ft;;  käbn  Bth.  53;  iha^  ih  Tora  quad  T.  171,4; 
[fnre  «eile  N.  Cap.  3fi  (praecurrat);]  thPr  fram  g^ngit  T.  171,  1; 
da  Jl  dir  zno  fpifeta  N.  Bth.  44;   da^  tero   iogelih  wider  feret 

Jtemo  andermo  Btb.  11.     Der  inf.  bedarf  keines  beifpieU. 

p)  zuweilen  auch  hinten,  doch,  fcheint  es,  jekner  als  im 
mhd.:  tha^  wir  —  arlöfem^s  i^  fts;  T.  72,  5.  tha:;  wir  ni  faren 
furdir  ixt,  O.  1.  28,  33.  ther  mir  tha:;  alla^  brahta  fram  O.  11. 
14,  74.    da^  5r   bei^   aba  dia  zungün  N.  Bth.  91.    erwelzeu  ü:? 

^oh  ft^  erwurzellt'm  Btb.  38. 

Bei   den   conllructioncu  3.  und  4.  haben   keine   belege  aus 
den  gloffen  und  K.  gpzogon  werden  dflrieu,   wt-il  in  ihnen,  wo 
ich  nicht  irre,   die   partikcl    nk'imihU  narh/tfi/U,   ohne  daß  hier- 
aus etwas  cntfcbeidendei«   für   die   compofition  der  vorJ\ehenden 
)artikel  folgte.     Denn   die  gloflen  enthalten  keine.  i;onl^njierten 
Itze,  fall  nur  einzelne  worte  und  da  fcbloÜ  Geh  die  vorausilel- 

'bing  der  part.  dem  lat.  texte  genauer  an,  lo  wie  die  fteife  ver- 
fion  der  benediet.  regel  zu  keiner  nachgefetzten  part.  gelangte. 
tJeberall   wo  fich   die   fprachc   freier  bewegt,   namentlich  l'cbon 

|J.  und  Hild.,  hatiptßrhlicb  aber  T.  (.).  N.  begegnet  eine  dem 
ihd.  und  mhd.  analoge  nachfetzung.    Nflchftdeni  bleibt  die  ab- 

^trennbarkeit  der  partikeln  aueh  ftir  die  glofleit  und  K.  immer 
aus  der  zwirchenlchiebung  des  .-i'  und  (fi  (unter  1.  2.)  erweiflich, 
ja  auB  noch  einer  zwirrlienichiobung,  die  im  uhd.  gnr  niebt,  im 

jnhd.  kaum  wahrzunehmen  ift,   ich   meiiii-   des   ui.     Denn  nicht 
)loU  die  fließende  rede  contlruiert  aba  ui  fuidi!',  hiuu  uc  wurfiJ\&93 
[.   Bth.  13.   hina  ne  feret,    (\7,   ni  gang^  (keineswegs:   ui  aba 
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ru!dc  etc.)  ibudern  auch  die  gloÜ'en:  nidar  ni  rilit  doc.  231**  A^ 
Dl  wirfo  mouf.  344.  [i*.  naobtr.]  und  merkwQrdig  mit  doppelter 
negaüou:  oi  zu  ni  wirf!  (iioo  adjicias)  ker.  ^lO,  wüiireud  uu-^ 
treunbaren  partikeln  das  ni  notliwendia:  vorausgflhl  (ni  pi-interut,1 
ni  zi-plait  jiin.  240.  ni  cirprehhames,  ni  fir-mullames  kcr.  211.)' 
Allein  diefer  gründe  ungeachtet  wage  ich  nicht,  die  mhd. 
oder  gar  nhd.  lAebarkeit  der  partikeln  mr  das  ahd.  auäznfpn^ 
chen,    weil    li)  die   nhwci'cnheit    des  gi-   in   vielen    part.   pruet»J 

b)  die   hilufigere   Torietzung  der  part.   im   direrten   fall   (3,  9.)1 

c)  die  feUnere  nach(Ullung  im  indirocten  und  endlich  d)  die 
beAuudige  vorlctssuDg  in  den  glülVeu  und  bei  K.  wabrlcbeiulich, 
machen,  dafl  die  frühere  ahd.  fpraohe  wenigA^ne,  fich  nocl 
mehr  der  goth.  als  der  mhd.  weile  aufchlieDond,  die  befran:toal 
Partikeln  wirklich  oft  für  mit  dem  verbo  verbunden  angpt'fheaj 
habe*).  Die  conipofitiou  war  nie  l'o  vollttAndig,  wie  bei  dei 
lechs  untrennbaren  noch  bei  den  Techs  trennbaren,  in  gewilTei 
fiülen  «mger  zuf.  fetzung  fähigen  partikeln;  aber  Ge  mnß  doch 
feller  gewefen  lein,  als  in  ipäterer  zeit.  Dieles  reluttat  wider- 
fpricht  zwar  der  allgetneiu  wahren  behnuptung,  dall  die  un- 
eigentlif'iir  compnfitinn  nach  und  nach  entl'pningen  und  vcrviel- J 
faltigt  worden  ill;  hier  und  umgckc-hrt  ältere,  engere  verkuQ-fl 
pfungcn  im  verfolg  der  zeit  wieder  lolcr  geworden,  und,  info- 
fern die  grellere  freiheit  der  partikeln  fDr  einen  vortheil  gilt, 
iinfere  Iprache  hat  floh  einer  zu  iebr  eingefchr linkten  fertigkeit 
wieder  bcßer  bedienen  gelernt.  Ilütte  lieh  nur  im  nhd.  die 
vorlbtzbarkeit  im  directen  fall  nicht  f>einalie  verloren!  Wie 
man  auch  hiervon  urtheile,  die  größere  compofitioneföhigkeil 
der  Partikeln  im  ahd.  ill  nicht  zu  leugnen  und  macht  den 
Übergang  zum  goth.  möglich ,  wo  die  zurammenleixuag  nocfa 
um  einen  grad  ferter  errcheint. 

Für  die  abhandluug  ergibt  fich  hieraus,  daß  es  bei  taU 
fchicdnerer  ahd.  compoGtion  nöthiger,  wenigftens  nfttzlicher  ill, 
:i\s  im  mhd.  und  nhd..  die  eiiizelnen,  wiclitiglteii  i^lle  aufxu- 
zählen.  Für  die  rechtfchreibnng,  daß  es,  zumahl  bei  deukmüb- 
M3  icni  deä  7.  8.  jh.  erlaubt  lein  wird,  die  unmittelbar  vorftebeDde  ^ 
part.  dem  verbo  an/ul'chliellen  oder  grammatil'ch  in  den  fallen  V 
3,  ß.  4,  1.  das  hinduiigszeichen  zu  brauchen,  deil'en  ich  micli 
i'.  890.  891.  noch  enthoiten  habe,  obgleich  auch  die  getrennte 
fohreibung  je  IpSter  je  mehr  angemciten  fcheint.  Man  könote* 
wenn  es  nicht  pedautilch  ill,  diele  unvoüendete  compoßtio»  in 
der  gramiuatik  am  kürzcilcn  durch  >  ausdrückou.  Furtgefetxtc, 
umlländlichere  uuterrucbuugen  uiüßeu  lehren,  was  hier  nach  zd 
und  dialect  zu  i'ondern  Tei;  welche  einzelne  partikeln  ßch 


I 


•)  privaiircs  w«.  vor  part.  praci.  (f.  $73.)  Hinle  ich  im  ahd.  nicht,  »iif»« 
l*ei  jenen  fuvhi  pnriikeln.  luniali)  bei  dartb*,  s.  b.  nn^darahlftn  K.  25*  dn-thanib- 
yokin,  an-thomhierit  k«r,  166. 
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oder  weniger  der  ruf.  ietzunt;  fiJpen;  zuweilen  wird  aber  auch 
derlelbe  ichriftiwtler  in  gleicben  tollen  tcbwanken,  vgl.  nidar- 
aig  und  (tig  uidar  )]ei  T. 

(ana)  lat.  in-,  vor  vielen  Wörtern:  ana-i;herran  (intendere) 
inonf.  3.54;  ana-clitpen  (eoercere?)  kr-r.  TA,  7ii;  ana-gaehniipl'an 
(innectere)  hrab.  IMJ?'';  nna-tleonön  (inlerviro)  K.  30";  ana-hat\en 
(infiilere)  ker.  154;  anu-halten  oder  •baitbeu  (incuinbere)  ker. 
153.  161;  ana-baren  (invocare)  N.  19,  9:  ana-blanfiaii  (incurrere) 
K.  25";  ana-blinÖM  (ineuinbcrc)  K.  25»  hrab.  yGe-»  953"  ker.  32. 
159.  16().  ana-llnen  mnnf.  335.  ana-kilin^n  jun.  181;  auH-hutcHii 
(inuiii)  ker.  161;  ana-gän  (invadere)  hrab.  954'  965';  sna-!^ie:^pn 
N.  Btb.  51;  ana-lä^an  (iiuoiittere)  ker.  4.  N.  40,  9:  ana-legan 
(injicere,  iniponere)  K.  38*";  ana-leitan  (inducere)  K.;  ana-ligan 
O.  IV.  1,91.  N.  26,  12;  ana-nennen  (adoriri)  N.  123,  1;  ana- 
beton  (adorare)  jun.  208.  209;  ana-plahan  (inCpirare)  ker,  14; 
ana-plafan  (idom)  jun.  191;  ana-pleflan  (iugruere)  jun.  175.  181; 
ana-prinkan  (iuferrc,  iurogaro)  liyinu.  948.  Iirab.  952'  jun.  210; 
ana-prurdan  (initlare);  ana-qu^mao  (infidere)  monr.  385.  O.  I. 
17,  58;  ana-rag^n  (inteudere,  objicere)  mouf.;  ana-töhan  (inl'pi- 
cero,  intueri)  kor.  241.  jun.  208.  monf.  387.  Btb.  13.  248;  ana- 
gafentan  (imponere)  brab.  9fifi'  nna-l'entan  950';  ana-gal'ezan  (iin- 
ponere)  hrab.  966'';  aiia-likun  (ingriierc)  kt*r.  153;  aua-llahan 
(injicerc)  ker.  173.  monf.  378;  ana-fmii^en  N.  HU).  30;  ana-llan- 
tan  (inftiire)  ker.  149.  jun.  191;  atm-ltaphan  (incedere)  ker.  178; 
ana-ll6;;au  (impiuf^ere)  moul.  324.  338.  341;  aua-toan  (ingerere) 
ker.  1G7.  ana-tuon  (infligere)  monf.  381.  387.  392;  ana-tragen 
N.  Btb.  83;  ana-fabcn  Btb.  85.  88;  ana-fallan  (irniere)  ker.  153. 
(incidere)  hrab.  968''  T.  43.  I;  ana-givnran  (pervadere)  moni'. 
273.  (arripcre)  nnoui'.  350;  ana-föhlen  (impuguarc)  N.34,  2;  ana- 
folken  (inl'equi)  jun,  208;  ana-cafiSran  (invebere)  brab.  966*;  ana- 
wart^n  (iutendere)  K,  49*  N.  Blli.  8;  ana- wellen  (adoriri,  an 
L'inen  wollen)  N.  17,40.  26,2;  ana-wentjin  O.  1.  15,67;  ono- 8M 
werden  (ingredi,  occupare)  N.  Btb.  25(5:  ana-w?rfan  (incutere, 
immittere)  ker.  4.  jun.  183.  uioiif.  387;  ana-wcluii  (inefle)  ana-ift 
N.  Btb.  85;  ana-zellan  O.  U.  6,  83.  7,  84.  IV.  19,  80;  Üb  ana- 
zuechen  (Gbi  vindicare)  N.  21,  22.  wofür  Bth.  90.  lÜO.  ßh  ana- 
■AOvch6\i.  [atia-ilan  (inbian?)  Diiit.  1,  Slö*";  ana-litan  (inirc)  Diut, 
1,  267*  falls  analiti  richtig;  ana-fcÖopan  (ingr«i?re)  ker.  4;  ana- 
vinzÖD  (cavillari)  Graft'  3,  548.] 

(apa-)  lat.  de-,  ex-;  aba-cberen  (declinare)  N.  82,  9;  apa- 
kSpan  (deltituere)  hrab.  966*  apa-gap  (dolUtuit)  hrab.  959"  (wo 
frblerbail  gedruckt  il\:  apagrep);  aba-nümeu  N.  Bth.  59;  apa- 
l'laban  (auferre,  relecare)  monr  362.  387,  N.  Blh.  53;  apa-JVapau 
(eradere)  moni.  340;  apu-lc6ran  (ideni)  moul.  346;  apa-lVintan 
(id.)  moni'.  353;  aba-liiidau  (amputare)  K.  39"  58'  aVia-wil'kcu 
N.  Bth.  51.  u.a.  oi. 

[arur-)  lat.  re-:   afar-cät  (regredilur)  ker.  241;  afur-huinritj 
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(rcment)  hrab.  HTS"";  avur-pilibant  (remanent)  hymn.  MD;  a&r« 
gapr^rau  hrab.  STS"";  avur-pnDgan  hymn.  950;  avnr-qhiuOil  (he- 
rum (Itcit)  K.  17";  arar-tragan  hymn.  £)49;  avnr-kifil^wi  (re&lty^ 
ruut)  jun.  223. 

(aj-)  lat.  aU-,  vor  wimtgen  wartern:  a^-cbltp£n  (adhaeitn) 
kcr.  31;  a:;-henk^'n  (appentlere)  hrab.  954*;  a;-IVantJui  (ad(buc)T.1 
2, 9.  187,  4;  a?-w6I'an  (adelTe)  a^-piin  (adliim)  a^-ill  (adeft)  K.  IT 
hymn.  949.   ker.  Ifi.  [wänin  thar  fnmr^  a:;,  aderant  T.  102,  I.] 

{dana-');  dana-cbeirn  N.  63,  4j  dano-n?nmn;  dana-hrfch« 
N.  Bth.  245;  thnna-rnidan  O.  V.  24,  74.  ii.  a.  m. 

{dafa-)'.  thnra-queman  O.  I.  13,17.  IV.  3,2;  tham-Iril» 
O.  II.  9,  70;  dara-prinkan  u.  a.  m. 

(fi?ra-y.  hgra-lol^a  O.  U.  9,  126;  bfira^qnSinaa ;  b«ra-rra- 
tan  Ludw. 

(/mm-):  heim-qii^tnan  O.  I.  22,  37;  heim-wÜön  O.  I.  18,71 

(AiHfl-):  hina-gant^an  T.  184,  5:  hina-gfehan  N.  43,  13;  bin- 
rertcn  N.  Hth.  257;  hiiia-ltgan  doc.  21i*»;  biaa-faran  (abire)  ju». 
193;  hina-w6fan  (perire)  hina-ift  N.  Bth.  65.  hina-wtlrun  iliU.: 
hina-wt!rdan  (perire)  N.  5,  4.  Bth.  75.  [f.  nacbtr.] 

(in-)  lat.  iiitro-,  in-:  in-amön  (einernten)  T.  38,  2:  !      ' 
nan  (arguere)  N.  ß,  2.  15,  7.  etc.   (fchHnt  richtiger  i. 
zugehören);  in-kän  (ingredi)  hrab.  908''  in-gnngau  K.  4t>*  torj 
140.  T.  2,  3.  4,  1.  O.  n.  n,7.  N.  Bth.  19.  7ß;  in-gio^an  (it 
dere)  hyniu.  3,  2;   in-lä^an   (inentere)  kcr.  153;   in-leit«n  (a 
cere)  jun.  209:   in-ligen  (infitiim  erTe)  N.  Gap.  63;    in  '    ' 
(illumiuare)  T.  4,  18;  in-plalitu  (inlpirare)  in-geMies   ^. 
in-be(Van  (intricare)  doc.  220'':  in-pnikit  (incnrrat)  kcr.  ItJV; 
pindit  (inügat)  kcr.  IGl ;  in-piotan  (iodicere)  jun.  210,  (nCen^ 
695  bere)  doc.  221*;  in-lamanßn  T.  38,  2;  in-tuau  (iufligere)  jus.  SlI^ 
in-tnon  (indpre)  N.  Bth.  81;  in-kifaldan  (intplicerp)  bymiu 
in-wäten  (indui)  T.  38,  1;    iu-wurphrin  (immiltere)  k«r.  153;  ii 
wuntan  (invnhitns)  k«r.  155;  in-windit  (involvit)  ker.  160.  ii.i.i 
In  den  fallen,  wo  untrennbares  int-  zu  in-  wird  (1".  S08.) 
zweifelhall  ieiu,   welche  partikel  gemeint  ift  (f.  817.);   ein  p«!] 
prnet,  in-kipntan   wflrde   wider  int-,    ein   in-potan    nie''   ""'•' 
in  entlcheiden.     Durch  zwilchengerücktcs  gi-  unt^rCch 
:nirh   ingigiang  (introivtt)  ü.  IV.  7,  112.  von  inginngi  (cl^ilen-j 
Uir)  IV.  8,  16. 

(innt-)  lat.  intue:  inne-ligan  O.  I.  11,  87;  inne-firiui  N. 
127;  inne-piwant  (involvit)  jnn.  209. 

(icakan^  inkaA-an)  lat.  ob-:  ingagan-dennan  (obtrni! 
216;  kafciui-hlauffan  (oceurrere)  hymn.  949.  inkagan  h>ulaai 
948.  ker.  16;  kitgan-hör.in  (obedire)  K.  24^;    cacan-b^tÄn  (t 
tare)  jun.  250:  k:igan-pliwan  (obtnudert;)  hymn.  94 
(opponere)  jtm.  241.  inkagau-l".  hrab.  971";  iugagait-.|  l  .   . 
loqui)  lUouC.  dlGi  gagen-l^cUen  (opponei-e)  N.  Ilü,  3;  inka^tf 
wCrfuD  (ohjiuere)  hrub.  971*  u.  a.  m. 
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lat.  cou-:  miti-käuto  (pedUlcquus)  jun.  219;  miti- 
ufan  O.  ].  22,  31;  nut-niölju  (coinedo)  ker.  281.  (wo  mirmoßti, 
elleiclit  oiir  aiölju?);  uiiti-fliahau  (coufugere)  0.1.  8,  14;  luiti- 
HUu  (luteiTlli;)  iiiiti-pin  (iuterl'uui)  uiuul'.  351.  Ueberbaupt  eine 
Ituc  compoÜtioD,  da  der  begnö'  gewölintich  durch  ^pan-,  l'a- 
uit-  oder  blußes  gi-  erreicht  wird. 

(nidar-):  oidar-lö^an  (demittere)  O.  V.  25,  10.  nidcr-KiIiu;an 
euuiTus)  doc.  226**;  uidar-qu€man  J.  3öl ;  uidar-gil'ezau  T.  4,  7; 
dar-icricchati  (defilire)  juii.  202.  O.  III.  4,  158;  nidar-f^igan 
.  n.  4,  154;  uidar-t'aUaD  jun.  24^.  O.  II.  4,  171;  nidar-würfan 
.  IV.  5,  85.  u.  a.  ui. 

(opa-)  iat.  liipra,  in  wenig  Wörtern:  opa-hlinSn  (exccilere) 
ab.  972';  oba-l\audau  J. 

(JamaHt-)  lat.  con-:  rainant-«3;^aQ  (couicdere^  jun.  198.  J. 
>5.  i'amant-hapta  (limul  babuit)  J.  ^55;  laniant-lobön  (collau- 
kfe)  bymu.  94D;  nuiiaut-fiiijjan  (concinere)  ibid.;  raiuant-woiiön 
mul  habitare)  J.  405. 

(Jona-)  lat.  ab-,  kaum  erhört,  ich  kenne  bloU:  füua-ili  (ab- 
t)  hrab.  950*  und  fona  kit^n  (abactus)  jun.  233.  brab.  953''  aus 
T  lebendigen  fpracbe  kein  beil'piel. 

(jora-)  lat.  ante-,  prae-  (von  der  zeit),  pro-:  fora-cbuudau 
raedicere,  caueie)  K.  29'  jun.  236;  fora-hlio^n  (anteoellere, 
aeeminere)  hrab.  953**  9ti2';  Ibra-käpun  (praerogurc)  jun.  244;ttg6 
re-lÄ^en  (excipere)  N.  Btb.  60 ;  tbra-gimärta  (promulgavit) 
oT.  7';  fora-ni&rren  (praepedire)  jun.  244;  fora^qbuemun  (ante- 
tlere)  ker.  53;  fora-keqbnetan  (pruedictue)  K.  25';  fora-kiEibit 
racvidct)  K.  5ü';  l'ora-Guguu  (praceiuere)  jun.  219;  loni-lcri- 
lu  (praeicribere)  monl'.;  fora-kiliizti'r  (praemilViis)  K.  58''  fbra^ 
Xat^r  doc.  211**;  fora-l'prcbhan  (prolequi)  jun.  246;  fora-feris 
raeibis)  T.  4,  17;  fbre-wei^  N.  Btb.  242;  Ibra-kiworfau  (pro- 
Btus)  K.  54^ 

(Juri-')  lat.  ante-,  pra*--  (meill  räumlich),  pro-,  ob-:  fiiri- 
tuuau  (defenderc  d.  i.  praetendere)  cuini.  411 :  furi-cbriö'uu  (prac- 
pere)  jun.  217;   furi-hertan   (obdurare)  K.  17";   l'ur-cän  (?  turl- 

0,  praecedere)  jun.  246.  luri-kangau  (trauiire)  K.  57'";  furi- 
agan  (praevalere)  K.  39*  58';  vuri-leitan  (introducere)  monC. 
►5;   furi-biutit  (prohibct)  kcr.  19.   furi-potiiu  (reconditUR)  ker. 

1,  furi-putun  (ileiiuntiaverutit)  doc.  21 2*;  tun-piutan  (praeli- 
tre?)  furi-pundau  (reconditus)  ker.  40;  furi-priugan  (praeferre) 
.  57'  furi-präbta  (praeluüt)  juu.  217.  furi-pi-äbta  (dejccit)  monl*. 
►7.  furi-pringan  (ruminare)  monl'.  353.  (gloire  zu  cantic.  7,  9.) 
iri-pringan  (effundcrc,  cructarc)  moci'.  346.  349;  furi-qhuemau 
raeveuire)  K.  57^  (anticipare)  doc.  240'  (praeoccupare)  hrab. 
►3'  (prodire)  juu.  246;  fiiri-lhhban  (abrpnuntiare)  ,doc.  212«; 
ri-i%han  (providere)  ker.  106;  furi-l'ezau  (proponcre)  ker.  228. 
racpoucre)  jun.  244.  K.  20*  21"  59''  (exponere)  Dionl*.  367;  ruri- 
orrSn  (etninere)  monl'.  328;  furi-flahan  (anticipare)  ker.  25;  furi- 
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fpröhlmn  (tiefi'nJere) 


emm 

raev 


411;   furi-duuti  (praelpndcre)  O- 


inr. 
idi  J 


1,  (jU;    iure-liilien  (praeveuire)   N.  16,  13;    iuri-tarau    (tranfire) 
K.  32"  38»  (praet.M-ire)  T.  25,  5.  O.  I.  4,  102  (fugere)  doc.  212* 
(aDtecclIcre)  jun.  233;  fiiri-ziohan  (proferre)  moal'.  387.  N.  Btli. 
47.  (praefprre)  monr.  391;  furi-worfan  (obduratua)  jun.  216;  furi« 
wurchan  (ühltriiere)  jun.  215.  [fiiri-diliHti  doc.  208'  vuridigi  tran-J 
Twiideret  moiil".  390.  vgl.  Graff  3,  617-611:1;  ture-lotifeu  p.  p.  N.^ 
Cm]».  3fi;  fiire-ilet  p.  p.   ibid.;  vuri-vangf>n  (praeoocupare)  monf. 
34^;  furi-cimbaren  (obrtriiPr<^)  Diut  1,492'.]     Die  Ichwanbendi 
bediuttinu;  und  die  Ibbon  i'.  851.  861.  anij;exeigte  bcrüfaroug  deil 
furi-    init   dem    iintreiiubaiTn    fitr-,  fir-,  für-   lehren,    daß  venig 
£lehs   diele   ahd.  (lurtikel  vnii   der  wirkticben  compciiition  iiicbt' 
ausgrlcliloüen  werden  kann.     Neben  abd.  far-piotan,  far-fahhan 
gelten  l'uri-piotni),  fitri-tabhan   und  furi-knnkan,  fiiri-varan  [rnii- 
dibuii]  pntfprcchen  ungefähr  liem  rohd.  vcr-gen,  ver-varn  (1*.  853.), 
[ver-dtlien  Iw.  7433.  liederl'.  1,  6It».]  denn  ahd.  far-kanktin,  far« 
laran  kenue  ich  nit-lit.     Vorzüglich  aber   bellÜtigt  furi-  in  furi- 
detinan,   tiiri-bertan,  fiiri-piiitHii.  furi-wC'rtan  (obturare)  und  Sho- 
tirbcn  den  (.  858.  nat-hgewielnen  fiehenten  begriö' d**«  ver-,  wH- 
807  eher  ein   goth.   f'ai'ir   fordert,    auch    Geh    im    uhd.   erll  iparlun 
herrorznthun  Icheint,   In  daß  furi-  allerdings  illr  die  organircbr 
form  auzufeheu  ift. 

(Jrani-)  l&t.  pro-  (weder  ante-,  noch  prae-),  nhd.  herrür; 
fram-dihant  (patrautur)  jun.  243;  fram-gangan  (prodire)  jun.  lfi.'>. 
fram-gigiengini  (proc  eilen  tut)  T.  2,  2.  fram  il't  gtgangan  (pro- 
celfitj  T.  2,  8;  fram-U^it  (dinerit)  ker.  122;  fram-liiogön  (pn>- 
minerc)  jun.  244;  frnui-prtugaii  (proferre)  ker.  101.  hrab.  96V 
O.  V.  25,  Ißfi.  (promere)  jun.  245.  (blaf.  7"-''  fra-brin^n,  fp- 
ferre,  Iransferre);  fram-rcownn  (profpicere)  jun.  246;  fraui-kiwilVn 
(provocent)  K.  38*';  fram-wSlan  (ahefle)  fram-ill  (iibeft)  ker.  4. 

(«/-)  lat.  fnrrnni  (und  daher  p-,  ex-),  allinählig  ad-  (to  wtl- 
choni  einfacheren  begrifl'  es  auch  eril  praepoütion  wurde):  Af- 
hiiheii  (fnpportarp)  monf.  360;  öf-hefan  (fulpenüere)  doc,  240*: 
ftf-kan  (lurgere)  N.  Uth.  31.  i\f-gienc  (exiit)  monf.  391.  £tf-kan;^t 
(ndolefcit)  ker.  25;  (^f-purjen  (fiifuitare)  monf.  338.  352.  üf-bui^ 
rcn  (attollere)  jun.  194;  ftf-qnSman  (oriri,  exoriri)  hrob.  962* 
870*  ker.  103.  214;  üf-rihteu  (erigere)  N.  266*,  69:  ftf-llanlMi 
(furgere)  O.  IV.  3,  28;  üf-ftikan  (afcenderc)  K.  24"  26"  J.  3.'t 
(foandere)  ker.  260. 

(lij-)  lat.  foras,  allniäbüg  e-,  ex-  (und  wiederum  errt  lui' 
diefcm  einfacheren  begrifl'  praepofition  geworden);  in  vielen  «"• 
fanmienletzungen  begegijet  es  dem  ar-.  ir-  und  wie  auch  dicf« 
die  ri<d)tung  her  he/eiohnet,  dem  it(~ :  ä;;-kÄn,  ü^-kangan  (t-greJi) 
hnU>.  962*  ker.  102.  K.  b'6''  T.  53,  7;  ft^j-crapaa  (efludere)  monC 
350;  rki;-hi^an  (ejicere)  monf.  362.  368;  ftsj-leitan  (deducere)  inoiil- 
337;  A];-Ielan  (colligere)  monf.  392;  A];-kelidan  (cxcedere)  K.  4i'': 
ö?-linhhan  (evollere)  monf.  336;   ftj;-lök^u  (emiuere)  hrah.  9öl' 


in.   partikelconip.  —  trennb.  part,  mit  verb. 
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t^^-luagSn  jun.  204 ;  ä:;-neman  (exoipere)  A^-ginoman  (defig^na- 
tas)  moni'.  ^17;  ü^-peilön  (erumpere  vellc,  hinausttroben)  N.  Cap. 
114:  ü^^-pringiin  (eflerre)  jun.  203.  monl'.  367.  (ejicere)  monf. 
.S67.  397;  ft^-quöman  (evadore)  monf.  367;  (li^-rinnao  (emanare) 
hrah.  962';  i^-Cceidan  (dpHEfnaro)  monf.  392.  399;  Ä^-fcorren 
(praernmpi)  emra.  406;  i'i^- leoragen  (propellerc)  monf.  366.  doc. 
233";  ü^-lrntan  (foras  mitlere)  jun.  206.  (emittere)  hrab.  9ßl* 
963';  ft^-HA^an  (expellere)  O.  II.  IJ,  19;  ft^-luimman  (emergere, 
euatare)  monf.  320.  357;  0^-Amcu  (cxCudare)  N.  Cap.  147;  ftz- 
tripan  (ejirerp,  rnpudiar«)  nionC  341.  36."!;  li^-faran  (egredi)  O.  I.8W 
23,  9.  N.  Cap.  114;  ü^-fnimen  (emittere)  N.  67,9;  ft^-ftioran 
(«•jicere,  repudiare)  moul'.  329;  t'i^-wallan  (ebullire)  monf.  325; 
&^-w&rfan  jun.  238;  ö^-giwinnan  (avellere)  monf.  333.  \i.  a.  m. 

(fttO-)  lat.  ad-,  vor  vielen  verbis:  ziia-auhhön  (ttdjungere) 
K.  54'  zuo-gionbbön  (adjicere)  T.  3R,  3.  ziia-gaiiuhöt  (additug) 
hrab.  954'';  zo-gachnuptit  (adnectit)  brab.  951';  ziia-keclimilita 
(alltHt)  K.  HS*;  xna-cbundan  (.ndnuntiare)  K.  30'':  Koa-thaiK-iindi 
k«r.  27.  und  z6-denchenti  hrab,  OöS**  glolTe  zu  aiiAa  (d,  i.  hriii(ta) 
ill  wohl  von  zuo-denchan  (meditari,  haurire  aninio?);  zua-haf^on 
(addi?)  jnn.  256.  zua-kihafla  (applicuit)  emm.  405;  zA-Imnk^n 
(apppndern)  ker.  39;  ziia-kihenkan  (alTentiri)  K.  55";  zuo-lultMi 
(anendere)  monf.  337.  397;  zua-lüftrenti  (attonitus)  K.  17";  /uo- 
ilUn  (adfpirare)  monf.  378.  381;  zoa^cän  (adgredi)  ker.  30.  zoa- 
cangan  (adire)  ker.  14.  K.  46»  57";  zua-kOpan  (addere);  zub- 
laddiii  (advooare)  jun.  233.  zua-kilalöt  (advocatiis)  ker.  58;  ziio- 
leccan  (applicare)  monf.  339;  zna-loitau  (adducore)  K.  18'";  z(V 
i:alidhan  (acuedere)  ker.  14.  23:  zoa-i;amahhot  (adjunctus)  ker. 
16;  zua-manön  (admonere)  K.  17»  44*"  56'';  zuo-nälian  (applicare 
(appropinquare)  mouf.  361.  ker.  34;  zua-uüman  (afTumere)  K. 
Iß**:  zoa-prinkan  (prodere)  zua-präht  (delatus)  ker.  85;  zoa-quB- 
man  (adgredi)  ker.  30;  zua-kareigötin?  (attingcrent)  juu.  195; 
Kuo-i^ben  (adfpicerf)  Btb.  15.  26;  zuo-flingcn  (adroperr,  advp- 
nire)  N.  Btb.  92.  203;  zuo-rpileii  (allndere)  N.  Bth.  44:  zuo- 
llcdjan  (applicare)  monf.  366.  396;  zua-kijuacliit  (acquirit)  K.  40% 
wohl  fteif  nach  dem  latetn;  zoa-fnimman  (adnatare)  ker.  28. 
hrab.  954'';  zoa-toan  (addero)  ker.  14.  16.  hrab.  952-'  zoa-ratan 
(additus);  zoa-tragJtu  (apportare)  hrab.  953'';  zuo-tripan  (impel- 
lerc)  monf.  387;  zuo-fahen  (arripere)  N.  Bth.  39.  60,  zuo-giväbnn 
moDf.  325;  zuo-givuokan  (addere)  monf.  343;  zö-gavorit  (advcc- 
tuß)  hrab.  SSS*";  zuo-gtwalzta  (advolvit)  T.  213,2;  zon-wendan 
(advertere)  ker.  28;  zuo-werfan  (adjicere)  jun.  193;  zuo-warten 
(attendere)  K.  35'':  zuH-wuiiIcaii  jnn.  193.  u.  a.  m. 

IV.  im  goth.  il't  die  wirkliche  cnnipofition  diefer  partikeln 
noch  weit  entfcbiedner,  als  im  abd.,  d.  h.  fic  lalJnn  Ccb,  wenige 
auBnahmeii  abgerechnet^  nicht  von  den  verlii»  nblöfen. 

1)  fle  Uehcu  unmittelbar  vor  ihnen,  die  rede  fei  direct  oder 
mdircct.    Es  heiftt  daher  nicht  nur  z.  b.  [lamma  af-mAimäit  p^t- 
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tnis  aiüo  Joh.  18,  26.  (nlid.  demu  petrus  da^  öra  apapiutecl 
dern  aiK-b:  j:üi  at-iu.^iuiHit  Iiiiiua  äuiu  Joh.  18,  10.  (ahd 
aue:^  inatt  da^  ura  apa)  und  naineiitlicb  im  eingang  dee  (i 
B99  oua-kuiubida  Joh.  13,  25.  at-lddja  Joh.  lü^  4.  etc.  luid  im  impe 


rativ,    z.  h.   af-mdil!    Mattb.  5,  30.    af-letl    at-bair! 


in 


>l&ib 


n 


Mfittb.  6,  26.  etc.  (abd.  mei^  apal  lä^  apal).     Belege  auf  allen 
bliUtvrii  des  ITlf.  io  menge. 

2)  die   purt.  praet.  habnu  kein  ga-  ringeft-hoben ,  es   h«llJ 
X.  b.   ana-babäi|)S   Luc.  4,  38.    at-gibuns   Marc.  1,  14.   af-dau1^^ 
Marc.  9,  36.  lu-rÄubti})»  Jub.  11,  38.  luip-kaOrit^s  Philipp.  3,  11. 
und  Ib  durchgängig.    Was  allb  im  abd.  nur  tfaeilweile,  gefcfairbi 
hier  ituwer. 

3)  du  bei  iutinitiren  ftebt  vor  der  partikel,  nicht  zwirdien 
ihr  und  dem  verbo,  z.  b.  du  at-jUrzjan   Marc.  13,  22.  du  i£', 
drauljan  Luc  4,  29.  (llatt  des  shd.  apa  za  irriuiue,  apa  »  t 
rannp,  wenn  es  folehe  verba  gab). 

4)  desgleicbeu  findet  ni  leinen  plat;t  vor  der  partikcl,  x,  b. 
ni  :ir-li))i  Luc.  4,  42.  (abd.  apa  ni  Hü)  ni  at-tuübu]>  Job.  7,  32. 
ni  at-lddja  Joh.  7,  30.  ni  af-Tddja  Luc.  2,  37.  ei  ni  af-marsjÄio- 
d&u  Job.  16,  1.  etc. 

5)  es  treten,  wie  bei  den  untrennbaren  partikeln,  leicht 
decompofita  eiu,  wovon  der  folgende  §. 

Alle  diele  goth.  partikeln  vfrh:ilten  Heb  wie  die  abd.  mbil.  ■ 
und  nlid.  durch,  hinter,  über,  um,  unter,  wider,  ja  Ge  uuter- V 
Icbcidcu  Ucb  nicht  von  den  imtrennburcu,  (ab  praepol'.  noch 
trennbaren)  goth.  and,  bl  nud  us.  Und  Tu  gut  Geh  dem  gv, 
US-,  dis-  ein  u,  u/i,  vhpan  auhieug  (ga-u-läubeis,  ux-uh-hüf  Jüh. 
IL  41.  17,  1.  di?.-uhj)aii-lat)  kann  es  auch  andern  partikeln  cio* 
gelclioben  werden,  z.  b.  at-uhjian-gaf  Marc.  14,  44,  wodurch  dir 
nrlprOngbchc  ubtrcnuuug  und  freie  IteUuug,  wie  Ge  jeder  uu- 
eigentl.  comp,  zu  gnind  liegt,  gerechtfertigt  wird.  Drei  parti- 
keln zeigen  lieb  Qbcrdeiu  in  abd.  weife  trcnubar  d.  b.  fowuM 
vor  als  iiacbl\ehend,  nämlich  die  den  ahd.  in,  üf  und  ü;;  eot- 
fprechendeu  gotb.  7nn,  htp,  itt^  [auch  du  (ad  901)]  för  welcbe 
daher  keine  voUftindii^o  coiuponierbarkeit  zu  behaupten  il\,  vgl. 
faei  Ina  ni  atgaggif)  Job.  10,  1.  jabiü  !nn  gaggi[>  jab  nt  gaggi^ 
Joh.  10,  9.  U2uhhöf  äugöna  Sup  Job.  11,  4L  hiri  ut!  (exi  fores' 
Job.  11,43.  )}ata  Tun  vai^r])an6  Joh.  12,6.  usvairpada  ut  Joh. 
12,  31.  16,  6.  gaiäit)  ut  Joh.  13,  30.  31.  18,  38.  usgaggands  ut 
Joh.  18,  4.  attuuh  Tun  {ti<rrii^it)  Joh.  18,  16.  atiddja  ut  Job. 
18,  29.  19,  4.  attinha  ut  Joh.  19,  4.  nsiddja  ut  Job.  19,  4.  galei- 
})andä  Tun  (scfsX.ht^v)  Luc.  1,  28.  Inn  attaühun  Luc.  2,  27.  iufatb- 
vaods  lup  Luc.  1 9,  5.  etc.  Es  Gud  adverbia  (intro,  lurfum,  fi>- 
rae),  die  den  fchon  im  verbo  I'clbft  liecendeu  oder  durch  tine 
andere,  damit  verbundne  purtikel  ausgedrflckten  begriff"  in,  auf,  M 
wo  aus  bloß  verilärkcu,  z.  b.  us-hafjau,  us-vairpau  bedeutet  IcbuD  V 
elevare,  ejiccre,  fo  wie  im  abd.  ar-hefan,  ar-wSrfan  ältere,  W" 
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A^-wSrfau  neuere  formen  Und;  diefelben  gotb.  partikeln 
irfageu  lieh  auch  der  cumpoßtiou  mit  iiuniinihus  und  es  läßt 
;h  überhaupt  hier  mehr  von  der  einen  compofition  auf  die 
idere  Ichließcn,  als  im  ahd.;  nur  nicht  völlig  (z.  b.  die  goth. 
6-  und  un-  fetzen  fich  nicht  mit  nom.  zufaounen).  Inwiefern 
e  Heilung  der  partikel  vor  und  nicht  hinter  das  vcrbum  der 
>th.  fynt-ax  Oberhaupt  angemeßen  iA,  unterfucht  das  vierte  buub. 

Die  hier  in  bctracht  kommenden  goth.  partikcIn  flnd:  n/, 
'ar,  ana,  «(,  </«,  yaüra,  m,  mtj,  patrh^  uj\  ufar^  und^  cifva^ 
I  ich  and^  6i,  dii-,  /aif-,  ga--,  *t*  fchou  oben  abgehandelt  habe. 
ire  aufzftblung  ih  noch  uncrlSÜüchcr«  als  im  atid. 

(a/-)  lat.  de-,  ab-:  af-äikan  (negare);  af-air^jan  (leducere); 
-däiljan  (feponere);  af-daujan  (mori)  af-dAuTf»s  (abgeworben) 
-duupjan  (occidere)  af-däu|mau  (mori);  af-dübuim  (obuiute- 
cre);  af-dömjan  (condemnare);  af-dräuljan  (dejicere);  af-dumb- 
m  (obmutelcere);  af-tilbau  (abfcondere);  af-gaggan  (abire);  af- 
bl6n  (defraudare);  af-hriljan  (excutere);  af-hvapjan  (exfünguere) 
-bvapnan  (exrtiugiü);  af-lagjau  (deponere);  af-U-tan  (dimittere); 
-Icijjan  (difcedere);  af-lil'nau  (fuperelle);  af-linuau  (definere); 
-miutan  (abfcinder«);  af-marzjan  (oflendere);  af-niman  (auferre); 
'-<)ri))an  (abnegare);  af-fatjan  (removcre);  al-lTwäidim  (dÜcedere); 
-ilabau  (ocuidfrrfi,  abfcindere)  [vgl.  mbd.  ab-nemen  (oben  zu 
882  n.)];  af-lläufinan  (obllupefcere);  af-fnHJian  (mactare)  Luc, 
5,  27,  wofern  nicht  ut-lh.  zu  leten  ift;  af-l\audan  (rcoedere); 
-tai^man  (Icindi);  af-tiuhan  (dedncere);  af-|iaürfil>6  (fitibundue) 
[attb.  25,  44;  af-jjliuhan  (aufugcrc);  af-|5vabau  (abluere);  af- 
lirpan  (abjicerft);  af-valvjan  (d<?volvere);  af-vandjan  (avurtere) 
it.  1,  14.  [af-hla()an  (oncrare,  beladen,  tiicht  abladen).] 

(a/ar-)  lat.  poft-:  afar-gaggan  (lequi);  afar-Iailljan  (i'equi). 

(arm-)  lat.  in-:  ana-aukan  (l^djicere);  uiia-biudan  (mantlare); 
la-fiJban  (tradere);  aua-habau  (oceuparc,  vcxarc)  ca  kommt 
loß  das  part.  ana-hab:U])8  (dctpntug,  occ:upatus)  vor,  vgl.  dis- 
aban  f.  865;  ana-hncivan  (inclinare  fe)  ana-hnäivjan  (adclinare, 
anGtiv);  ana-kumbjan  (occumbere)  [anubkumbei  Luc.  17,7]; 
iti-liigjan  (imponpre);  ana-mahtjan  (vi  occupare);  ana-nie]jan 
idfcribere);  aua-nui)|)j:in  (coutpellcre,  adgredi);  aua-qvimjm  (in- 
redi,  iucedere,  einen  ankommen);  ana-ßlan  (requiel'cere);  ana- 
avan  (ceflare);  ana-llepau  (obdormire)  [anafaiflßpun  I  ThelT.  4, 
(];  nna-llüdjan  (incipere);  ana-trimpaii  (conculcarc);  aDu-t^ralU- soi 
in  (folari)  Philem.  .1,  20.  [ana-Intjan  1  ThefC  2,  18.]  Dieles 
aa-  in  den  comp,  mit  biudan,  ßlau.,  flavan,  ll^pan  laufl  in  die 
ireite  bedeutung  des  and-  (f.  810.  811.)  über,  vgl.  die  ahd.  iii- 
iotan,  int-iläfan,  in-l"uepjan  und  ftlr  die  goth.  form  ftimmt  daa 
Itf.  an-biodan,  an-fucbjan  (f.  812.);  das  gotb.  anu-lilhan  ill  das 
bd.  empfehlen  wie  das  nhd.  an-llecken  da^  nul.  onlrfleken; 
lan  febc  auch  f.  817. 

(at-)  lat.  ad-:  at-äugjan  (oftendere);  at-batran  (afferre);  at- 
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bairbtjan  (manifertare)  Tit.  1,  3;   at-ilniiCan  (procidere)   Luc. 
47.   Neb.  0",  l(J;   at-farj;tn    (adrcmigare);    al-gag^an    (accedpre) 
at-iribau  (tiare);  ut-haban  fik  (accedfre);  at-bahan  (rülpoodere); 
at-faäitin    (advocare) ;    at-la^an   (apponrrp) ;    at-iirhvjau  (app 
pinquare);  at-rinunn  (accurrerc);  at-faihvan  (attondere);  at-fatj 
(fiftpre);  at-i\andan  (adllare);  at-lleigan  (alcpudere);  at-tekan  (at- 
tingere);  at-tlidian  (adducere);   at-pinlan  (attrahere);   at-vairpan 
(projiccre);  at-valvjau  (advolvcrc);   at-vilau  («dcffe)  Lac.  2,2. 
at-TIl  (adeft)   Marc.  4,  29.   (nicbt:  atil\);    at-vöpjan    (advncarfj. 
Benierkenswcrth    ift  die   privative   bedentung  at-bafjan  (toUerf!) 
Marc.  15,  36.  [und  at-ftcigan  (dvlcciidoro).] 

(rftt-)  lat.  ad-,  iivht  allein  vor  wenige»  verbis,  Öfter  m>ob 
mit  at  verbuudcD  (du-at-,  wovon  imtcn):  dii-gianaa  (iucipen); 
du-rinnan  (acuurrere);  du-nödjan  (incipere);  [getrennt  at-ga^ 
ganilei  du  Tmo.  8,  44;  bairandam  du  Marc,  10,  13;]  berührt  firn 
mit  aua-  und  at-,  denn  aua-llödjaii  und  at-rinnan  und  eiuerlfi 
mit  du-ftödjan,  du-rinuan;  du-ginuan  eutl'prichi  dem  abd.  pi- 
kinnan. 

(/fltirrt-)  lai.  prae- :  faiUa-gaggan  (praeire)  Luc.  1,  76.  verfob. 
von  faür-gaggan  (praeterire)  Marc.  11,20;  faüra-häitau  (auwi 
vocarc);  faüra-qvij^an  (praedicere);  faüra-qnman  (pracvenire); 
fai^ra-Aandan  (praeadHar*-). 

(in-)  lat.  in-:  In-agjan  (uietuui  injicorc,  ninrchüchtern);  Td- 
branjan  (couiburere);  Ifn-ürnbnan  (turbari);  in-feinan  (nüfcreri); 
tn-gaggan  (intrart^};  Vn-mäidjan  fmutare);  Yn-raähtjan  (infremere); 
Tn-Iäiau   (tnfercre);    iu-l'aibvau  (iufpicere);   Sn-lailjan   (funibus  ü- 
gare,  einfeilfn);  In-dindjan  (niittere);  Tn-tandjan  (acccndfire);  in- 
vagjaii   (comniov<'re) ;  Tn-veitan   (adoriire) ;   in-viilan  (ahnegar*); 
Jn-vilau  (ineire,  inllare)  Marc.  16,  1.     Gleich    dcni  ana-  berührt  j 
es  Heb  mit  ent-,  vgl.  Sn-branjan,  In-Iandjan,  In-tandjan   und  di<  ■ 
nbd.  ent-brenuen ,  ent-lenden,  ent-zOnden.     Bei  Tn-vidun  Ül  mir  ■ 
die  Wurzel  duiiktd  [eigentlich  einbinden].    Neben  in-guggan  Luc. 
10,  5.  Marc.  ],  19.  (oder  wie   bell   der  C.  A.?)   findet   ßcb  Tnn 
wvi  gaggan  Matth.  7,  13.  Luc.  15,  2S.  Job.  10,  4.  und  beide  verbnl- 
ten  Heb  wie  us-giiggan  zu  ul  gaggan.    Job.  12,  6.  könnte  neben 
Inn  vai'irpang  aucb  Tn-vniirpaus  recht  lein. 

{mip')  lat.  eon-,  unü:  mi)i-fagiDiju  (cougaudore);  mi}>-^aggsn 
(comitari);  inil)-kaürjan  (Hniul  gravare)  uii|i-kaüri|)s  (sujAfpnpru*- 
[jiBvn;)  Philipp.  8,  10;  mi|i-mjLtjftn  (comedere);  wi|)-uiman  (cnn- 
oipere);  niip-rüdjau  (eulloqui);  nii|i-rkalkinön  (sovöouXsüsiv)  Phi- 
lipp. 2,  2*2;  nii|i-rukjiLU  ((iuiul  ipiaerere);  mil>-l\andan  (coafilkere)> 
[mil>Iitjun  Gal.  2,  13;  mip-väit  1  Cur.  4,  4.] 

[( /rtffian«-):  ramana-liban  IL  Cor.  7,  3;  ramana-lokjan  MlUft 
12,28;  vgl.  brahta  Ihmana  Luc.  15,  13.] 

(Pair/i-)  lat.  per-:  jmirb-bairau  (perfnrre);  |)jurh-gaggan  (lr»n- 
fire);  jiairh-leij»ttu  (tranfire);  [>airli-vaknn  (pervigilare);  hairb-viliiu 
(pennaaere)  )>airb-vifit>  (permanct).  [Ijalrh-galeiköu  1  Cor.  4, 5.] 
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(«/*-)  lat.  l'ub-:  uf-brikan  (ai'pernari,  rejicere);  uf-brtutmii 
(excand^leere);  nf>()H.ii})jan  (fubmerjjierp);  iif-graban  (riihCnili-re); 
af-haban  (fuJUDere);  uf-batiljaD  (obedire);  iit-blübjaQ  (fubriiicrp); 
uf-bröpjan  (exclumarc);  uf-kiinuan  (cugnofcere);  iif-ligan  (dofi- 
cere,  unterliegen):  nf-rakjaD  (exteiidere);  iif-rDei|}An  (occidere) 
IjUc.  15,  23.  30.  Job.  10,  10;  iif-llnuijaii  (fuhftflrnfre);  uf-fvögjan 
(ingemilcere);  nf-Topjan  (<?xclainare).  CompoÜtd,  die  allen  übri- 
geu  dcuUbben  i'pracbeu,  weil  ibneu  die  partikei  feblt,  völlig 
fremd  find.  In  uf-brinnan,  -blöhjan,  -hr<\pjan,  -fvAgjan,  -vöpjan 
drfickt  die  part.,  gleicb  dem  lat,  l'ub-,  den  noch  geringen  beginn 
einer  iacbe  aus. 

(w/ar-)  lat  l'uper-:  ufar-gaggan  (trauBgredi);  ufar-giutan 
(Aiperfunderc);  ufar-lagjan  (luperponere);  iifar-leipan  (trajiecre); 
iifar-meljan  (lupcrlcribere);  ufar-munnon  (obliv-iJbi)  Marc.  8,  14. 
Philipp.  2,  30.  (aber  3,  14.  licht  -niunnan);  ufar-lkadvjan  (ohum- 
bmre);  ufar-lleigan  (tranfceudere);  ufar-lVaran  (pejerare);  nfar- 
Titan  (fupereminero);  uf-[>anjan  (extendere)  Philipp.  3,  14. 

(ttnc/-),  nur  in  uud-greipan  (capere,  apprebendere);  nnd-rin- 
nau  (accurrere,  competere);  [und-redan  hom.;]  vgl.  das  agf.  5d-. 

[(unpa-):  unl>a-l>liuhan   1  TbelU  5,  3.] 

(vipra-)  lat.  obviani:  vijira-gaggau  (obv.  ire)  Job.  11,20. 

V.  im  agl".  kann,  wie  im  goth.,  die  hnühdeutlcbe  nnter- 
leheidung  zwifchen  einigen  völlig  und  deu  ttbrigcn  halbcompo- 
nierliaren  partikoln  entbehrt  werden.  Alle  letzen  Heb  wirklich 
zofammcn  nnd  leiden  kaum  trennung  von  dem  verbo,  dem  fio 
voraus  ftehen,  fei  die  rede  dtrect  oder  indirecl.  Im  part.  praet. 
wird  kein  ge-  -/wilchengrfchoben  und  to  bei  dem  dal.  inf.  fo 
wie  ne  ftcUen  lieb  vor  die  partikei,  nicht  /-wile-ben  fie  und  daa 
Tcrbuin,  ?,.  b.  tö  of-gif:inne,  ne  of-g&if  (ahd.  ap.i  zl  kSpanne, 
apa  ni  kap).  Ausnabmsweile  lUht  inzwiibben  auf  hocbd.  art 
die  partikei  nach,  zumeiil  in  (intro),  up  (furium)  und  4t  (foraa) 
7.  b.  gSn  in  Luc.  14,  "23.  5ode  ftt  Luc.  16,  28.  Ähöf  bis  eAgan  ws 
opp  Luc.  16,23;  fcltner  to  und  7/it(/:  cv&d  bim  (ö  Luc.  i),  62. 
ff^ng  iVina  t»^  Beov.  135.  nc  väa  him  Fitela  mid  Beov.  fi9.  Auch 
darf /o/*ff  (prorlum)  und  ong^a»  nachfolgen,  nie  aber  habe  ich 
ät,  on,  of.  fore  hinter  dem  verbo  angetroffen. 

(fl(-)  lat  ad-:  St-bf-ran  (afferre)  Beov.  5.  4Jt.  118.  159.  195; 
fit-filhau  ßoov.  74;  ät-brinuu  (attingerc);  ät-hveorfun  (aggredi) 
Beov.  172;  ät-Iidan  (adnavigare)  Beov.  234.  (wo  ellidenliuni  f. 
ütli|)endiUD):  flt-lpringan  (projllire)  Beov.  85;  fit-llandau  (atlltare) 
Beov.  69;  ät-lleppan  (aggredi,  progrcdi)  Beov.  58;  ät-vfifan  (ad- 
efl'e)  at-is  (adeli);  ät-vitan  (exprobaro)  Beov.  88;  flt-^caii  (ad- 
jicere);  äU;yvaD  (ollendere).  Die  fcbon  im  goth.  gefpftrte  priva- 
tive bedeutung  erfcheint  häufiger:  ät-ber(lan  (effugere):  St-hrßdan 
(auferre) ;  fit^dAn  (eripere) ;  M-fleön  (anfngore) ;  fil-la'dan  (ab- 
igere);  At-niman  (eripere)  f-iidm.  71;  Ät-Iacan  (abnegare);  fit- 
rcCuian  (detrudcrc,  wcgfchiebcn)  Beov.  232,  wo  ecfciJon  f.  ät- 
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Icufoa;  ät^llldao  (elabi);  ät-lVerjao  (abjurare);  St^vindan  (eradere) 
Bcov.  13.  Sie  gleicht  dem  privativen  Hane  des  he-  (f.  806.  807.), 
da«  als  praepofittOQ  dem  at  (ad,  apud)  ganz  nahe  liegt  und  hei 
geht  über  in  vorbei,  fort,  weg.  Oft  bedeuteu  wicb  die  verb» 
au  (ich  die  privation,  z.  b.  niman,  fleön. 

(in-,  big-')  diefe  verltärkte  fonn  des  bS  finde  ich  in  deu! 
einzigen  big-ilandan  (nhd.  bei-ilehen)  Cädin.  7.  BeoT.  226,  das 
mau  von  keinem  l'ubft.  herleiten  kann. 

(e/tr')  lat.  re-:  eft^^ran  (redir^);  eft-c61jau  (refrigefccrc); 
eft-cumJtn  (revenire);  eft-5dvftan  (reprobare);  eft-feran  (rece- 
dere);  eit-hvöortau  (reverti);  cil-myudjau  (recordari);  cft-fceäT- 
jan  (refpicere);  eft-Iidjan  (redire);  eft-vendan  (redire)  u.  a.  id. 

(j'ore-)  prae-:   fore-oumau  (pracvcnire);   fore-cvCdan  (pr»t*J 
dicere);    fore-fön    (antioipare);    fore*gAn    (praeire);    füre-gelpauj 
(praejactare) ;  fore-niuian  (praeoccupare);  fore-fecgan  (praomi); 
fore-iccävjwi  (praevidcre);  fore-1'endau  (praeniiltere);  foriNfiDgan 
(praecinere) ;  (ore-fteppau  (antecellere);  fore-vSfan  (praeelTe)  fore- 
Com  (prael'um). 

(jorS-)  pro-:  ford-bBran  (proferre);  ford-börftan  (prormu- 
pere);  fora-cuman  (procedere);  ford-dön  (proferre);  ford-faran 
(progredi);  ford-gän  (prodire);  ford-geötan  (profundere);  fonl- 
Iwdiin  (producere);  furu-lötan  (procidcre);  foru-r.Tfan  (proruerr); 
ford-iteppaii  (procedere) ;  ford-vcaxan  (valde  crefbere)  u.  a.  m. 
901  (pnffean-,  ongen-,    l'eltuer  gesn-,  g^n-,  gegn-,    I'päter   aocb 

ag^n-,  engl,  again;  ahd.  iukakaii,  kakau)  lat.  rc-,  ob-,  obTiam, 
contra:  ougean-hringan ;  -cunian;  -faran;  -fßaldan  (replicare);] 
-fendan;  -J'ettan;  -Iprßcan;  ftanJan  u.  o.  n>. 

(geomi-)  per-,  traus-:  gSoud-faran  (pervagare):  -gaogan  (p€>| 
ambularc);  -ggotan  (perfundfir«^);  -hvforfan  (perlulb-arc);  -fclaaii,] 
(perlucere);  -Icrldan  (peragrare);  -l^u  (pcrlpiccre)  Beov.  2i9y 
-Iccan;  -vütau  (perlpicere)  Beov.  206. 

((Vi-)  lat.  in-:  in-b5raii  (inferre)  Beov.  161;  in-bringan  (idem);l 
in-cuman   (intruiro);    iu-döu   (ludere)  Cädui.  5;   iu-drencan   (la- 
ebriare);   in-faran  (ingredi);   in-flSon  (influere);   in-gän  (intrare) 
Beov.  31.  124;  ib-l:edun  (inducere);  iu-ladjan  (invitare);  iu-ljb- 
tan  (illuminarc);  in-raslan  (irrumperc);   in-fettan  (inftituere);  in-j 
lleppan  (ingredi). 

(mid-)  lat.  coo-:  mid-b6ran  (und  ferre);   mid-blifljan  (con-! 
guudert);    uild-nL-ön   (ccii volare);    mid-fyi(^an   (comitari):    mid- 
üngan  (concinere);  raid-fiJjan  (uomitari);  mid-l'prScan  (colloqni); 
niid-l^ndan  (ollentiri);  mid-lvegjau(üonrouare);  mid-]>oljan  (com- 
pati);  mid-vyrcaii  (cooperari). 

(oj-)  uhd.  apa-,  jedoch  gleich  dem  goth.  af-  von  weiterer 
bedeutuug:  1)  lat.  de-,  ab-:  of-brCdan  (auferre);  of-c5orfen  (am- 
putare);  uf-cuman  (provenire,  vgl.  abkimft);  of-döu  (depouere) 
IJeov.  52;  of-drifan  (depellere):  of-faran  (exirp);  of-frötan  (devo- 
rare);  of-gän  (egredi);  of-gifan  (delUtuere,  relinqnere,  renuntiare) 
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121.  127.  143.  Iß7.  184.  193.  211.  Cädm.  3.  27.  39.  61. 
nbd.  ab-geben,  nicht  auf-gebpn,  cIhr  nnr  KiifHlIig;  ähnlicbes  be- 
eiltet); of-Iaetan  (relinqucre*  eiiiittere)  Ueov.  yO.  123;  of-niman 
Jeprehc'nderr);  of-lligau  (defoendere)  of-Cviflgan  (devorarr);  of- 
rerjan  (abjiirare);  of-tcün  (dctrahere,  deducere)  Beov.  3.  11.^. 
86.  Cadm.  23.  24;  of-vöorpan  (dejicere)  —  2)  Ist.  ob-:  of-beä- 
in  (occidere);  of-blindan  (occoecare);  of-d?lfan  (effodere);  of- 
radan  (perterrori);  nf-huilan  (comii  petnre);  of-hrfiövan  (railV 
eri);  of-hreöran  (obruere)  of-hroren  (obnitus);  of-Itcgan  (op- 
rimere);  of-aiyrdrjan  (trucidare);  of-rldau  (ullequi  «quitando); 
f-fcSötan  (ftccidere  fagitta)  Beov.  182.  (wo  oflcft  in  of-fceAt  zu 
Ddero);  of-fc^amjnn  (erubefcwr^);  of-fcinan  (fiilgere);  ol-föän 
invenire);  of-flean  (occidere)  Beov.  4.").  126.  127;  of-fhidati  (mac- 
ire)  fpricht  filr  das  gotb.  al-rnei|)an,  rgl.  nbd.  ab-lchlachten;  906 
f-fliijgaa  (confodere);  ot-lVingan  (caedere)  nbd.  ab-l'cbwingen; 
f-torfjan  (lapidare) ;  of-fiyncan  (poenitere,  aegre  ferro)  Beov. 
52.  daher  of-})unca  (f.  708.)  vielleicht  weniger  invidia  aU  aegri- 
udo;  of-|>ryccan  (oppriniere);  of-Jiringan  (ideni).  —  Von  der 
f-form  (C.  708.)  vor  verbis  habe  ich  kein  beifpir-I;  wären  ein- 
elne  oi-  das  goth.  uf?  vgl.  uf-rtiei}>an  mit  of-fnldan. 

(p/er')  fuper-:  ofer-b^ön  (ftiperefle);  -bldan  (remanere);  -brC- 
an  (frangere);  -bnedan  (dilatare,  operire,  Qberbreiten);  -bringan 
Lransferre);  -brycgßan  (pontem  injicere):  -ctdan  (increpare); 
cuman  (fuperare)  Beov.  07;  -dön  (nimia  agere);  -drincan  (oi- 
Üam  bibere);  -drlfan  (cTpellereJ;  -etan  (nim.  edere);  -faran 
transmigrare);  «ftMirnjan  (amplecti)  Cüdm.  86;  -fangan  (prebeo- 
ere);  -iiobtan  (fuperare);  -fleön  Beov.  188;  -flüvan  (fuperfluere); 
äioren  (glacie  obdue.tiis);  -gAn  (transgredi)  Beov.  107.  219; 
^itan  (oblivilci);  -gyldan  (deaurare);  -hßlan  (velare);  -bSiman 
teov.  104;  -hJeÄpan  (tranfilirc):  -blifjan  (fiiperentinere);  -hogjan 
conteronere)  Keov.  175;  -bycgan  (idem)  Beov.  206.  CÄdra.  96; 
byran  (uon  audire.,  negligere);  -1i|}hu  (trausfretare);  -lyhtaii  (luce 
jperafe);  -niman  (abripere):  -n-pdan  (perlegere);  -reccan  (fupe- 
are);  -ridan  (equo  praecnrrere);  -rövan  (transfretare);  -fÄTan 
Tuperferere);  -fri^advjan  (nbuinbrare) ;  -fceävjan  (iiifpicere);  -fct- 
an  (allucere);  -lecan  Beov.  200;  -fegljau  (transnaiHgare);  -fen- 
an  (tranamittere);  -l"^ön  (infpicere)  Beov.  34;  -fettan  (fuperpo- 
ere);  -flttan  (liiperfedere)  Beov.  53.  188;  -fprPean  (nimia  loqui); 
fteppan  (transgredi) ;  -Aandan  (fuperefle);  -lUgan  (tranfcejidore); 
fviaan  (praevalere)  Beov.  23.  133;  -tfi6n  (obduccrc);  -tolden 
[>bductu8)  Cadm.  64;  -tr5dan  (coocnlcare);  -Ji^ön  (excellere); 
pgorpan  (protlemere)  Beov.  117;  -vinnan  (l'uperare);  -vr5öd(ope- 
ire)  u.  a.  m. 

(on~)  entfpricht  dem  goth.  ana-  und  In-,  fteht  aber  anoh 
[Ir  golh.  and-  (f.  809.);  wie  man  alfo  ein  agf.  on-  anzufehea 
tat  muß  der  finu  und  die  aualogte  der  übrigen  fprachen  lehren 
ind   felbH   das   engl,  verdient  dabei  verglichen  zu  werden,  da 
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dir  engl,  mit  ui>-  cooiponiprten  verha  ^in  airf.  nn-  =  goth.  &nd-, 
ubd.  eut-  anzcijurcu,  ein  dem  engl,  verbo  nachgefetstes  in  oün 
on  biogegen  auf  ein  agi'.  on-  ^  goth.  In-,  aiu-  weÜL  Aasrei- 
cbend   und    Geher    find   diele  analogien    nicht   völlig,    weil  fi<:k 

906  auch  in  andern  dialecten  und  DameutltcU  im  bocbd.  in-,  ttu- 
nnd  rnt-  gemilcht  haben*}.  Mehrere  der  nachfolgenden  eoui- 
poGta  mni'ten  daher  l'ohon  f.  SlO.  812.  aogeßifart  werden,  £e 
kSnnen  dorthin  und  hierher  gehören:  on-egan  (goth.  In-agjan); 
on-ftlan  (incendere);  on-birgjan  (guftare);  on-bftan  (guilare,  ah^. 
in-p^an);  on-blävan  (inflare);  on-blütan  (inimolare):  on-bygan 
(incurvare):  on-clifjan  (inbaerere);  on-cunnan  (abd.  in-chunnao); 
on-d6u  (ingerero);  on-dr.Tdan  (abd.  in-trütAn);  ou-drencan  (in- 
ebriare);  on-6a)djau  (inveterafcere);  ou-&ardjan  (inbabit&re);  oq> 
faran  (progredi);  on-föallan  (incidere);  on-föobtan  (impugnare); 
on-6ndan  (inveuire);  on-galau  (incautare):  oo-gc6tau  (iucanlare): 
on-gitnian  (iiieipere);  on-h.i!tau  Cinflamniare.  vgl.  abd.  int*bei^au]: 
on-bangjan  (appendere):  on-bniiran  (inclinare,  abd.  ana-hnlkuti}: 
ou-la-dan  (iudiicere);  on-lybtan  (illuuiinarc);  oii-mnJan  (a]loi)ui): 
on-r^elan  (irruere);  on-feegan  (immolare,  abd.  tn-fak^n);  on-l'ci*' 
can  (concutere);  on-fendan  (immittere)  Beov.  31.  36;  on-Ieäo 
(adfpicere);  on-feltan  (imponerc,  engl,  fei  uu);  on-figaD  (incnm- 
bere):  on-llnzpan  (obdonriire,  abd.  iut-lläfan);  on-fpstan  (ni- 
fpucre.  eiii»l.  ipit  on);  on-llarjan  (adfpinere)  BeoT-  20S;  on-fW* 
Jan  (indnrare);  on-iVimman  (inna)are);  on-tcndan  (goth.  In-taod- 
jan);  on-timbrjan  (inaedißcare);  ou-vaeja»  (invigilare);  nn-vrltu 
(infcrihere)  Beov.  127;  nn-vimjan  (inbabitare);  on-yman  (incu^ 
rere)  Beov.  hQ.  Zuweilen  kann  dasfelbc  compofitiuu  der  and- 
und  m-form  gehören,  z.  b.  on-dun  (iugerere,  an-thun,  ein-tliDD. 
engl,  do  on)  und  on-dön  (aperire,  engl,  un-do). 

(od-)  bedeutet  foal\  ad,  usque,  lehcint  aber  in  der  zuT. 
fetzuDg  dem  feltneren  goth.  und-  zu  begegnen;  od-bSran  (ao- 
ferre,  forttrtigeü)  Beov.  46;  od-berftan  (erunipere);  od-brednD 
(eripere);  [o<l-cvÖlau  (niori)  od-cvolen  (mortnus)  leg.  Inae  53:] 
od-cvellan  (occidere);  od-dön  (eruere);  od-Pövan,  -J^an  (olWo- 
dere):  od-turan  (advenire);  od-ferau  (eripere)  Beov.  160;  od- 
fiiallan  (collabi);  od-äi^ön  (aufngere);  od-gän  (evadere)  Beov.  317; 
od-grfpan  (rapere,  eripere);  od-hefan  (efferre);  od-lsediui  (eri- 
pere); od-rinaii  (längere);  od-facan  (riegar«);  od-feßntan  (defr- 
rere);  od-ilandan  (defirtere,  inipediri);  od-ltillan  (fedare);  ml- 
Iverjan  (abjurare);  od-^ringan  (eripere);  od-fiveän  (lavare);  od- 

907  veudau  (avertere);  od-vinJan  (effugere);  od-vitan  (exprobmre) 
Beov,  222;  od-yruau  (aufugere).  Diefe  c^ontpufita  fallen  dein 
Anne  nac-h  bpinabr  xufammen  mit  denen  auf  ät-,  z.  b.  fit-vita», 
&t*^vaD,  ät-bSri^an,  üt-düu   find  was  od-vitau,  od-yvau.  od-bfr- 


*)  im  phd.  würde  m  und  ni   ontfcheidcn  e.  b.  xwirehon  e'inpdiMiQC  and  t« 

d  pi^An)i«<-,  tiifiht  oher  im  nyl'.,  wo  b«i«lc  fdlic  tö  onbitanne  lantcicn. 
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ftui,  od-dön;  wozu  auch  die  privativwcrdang  heider  (die  ur- 
rprflnglicli  »d  bedeuten)  (limmt.  Wohin  Gud  die  analogen  ahd. 
xul'.  Tetztingen  gorathrn?  unz  rteht  vor  keinem  verbo,  die  frü- 
here form  unt  könnte  angetroÖ'en  werden  in  unt-rätan  (lubtra- 
here)  K.  49''  vielleicht  in  unt-kcnk^o  (naufragus)  ker,  107.  we.nn 
daraus  ein  unt-kankun  (elabi)  zu  fol^rn  ift?  dae  ahd.  aut-, 
int-  (nnl.  ont-),  wiewohl  dem  goth.  and-,  agf.  on-  entlprechcnd, 
könnte  Qch  damit  berObron,  zumahl  wegen  der  privativen  be- 
deutung  {i.  814,  3.).  Uehrigens  ift  fehon  mehr  bemerkt  worden, 
daß  das  agf.  od  auf  ein  goth.  un|»  ftihrt  (tnnjius,  tö<t)  weshalb 
6d  gefcbrieben  werden  Ibllte:  ein  abd.  und?  and?  (vgl.  zand, 
2ui)  fcheint  daher  dem  unt  Torausgpgangen. 

(tS-)  lat.  ad-,  goth.  du-,  zuf.  falTend  mit  dem  f.  862-8^4. 
verbandelten  to-  =  goth.  dis-.  Hierher  gehören:  tö-bädjan  (ado- 
rarc);  tiVheran  (afferre);  tA-bUvan  (afflare);  tA-bodjan  (aunun- 
liare);  tö-bringan  (afi'erre) ;  t5-clifj;ui  (adhaerere);  tö-cuniau  (ad- 
venire);  to-cvßdan  (alloqui);  tA-d^man  (adjudicare);  tA-dAn  (ad- 
faibere);  tö-eÄcan  (addere);  tA-föaldan  (appücare);  tA-findan  (in- 
vcnire);  t6-hf;aldau  (incliiiare);  tu-faClpan  (adjuvare);  tn-hyran 
(obedire,  pertinpre  ad);  tA-lxdan  (adducere);  tA-ligan  (adjatrere); 
tA-loojan  (adfpicere)  Beov.  125;  tö-niman  (adhibere);  tö-fettan 
(apponere);  to-lprPcan  (alhxjui);  tA-t€ün  (altrahere);  to-vt^nan 
(fperare);  tft-yrnan  (accurrere)  u.  a.  ro.  Man  muß  lernen,  vor 
welchen  verbiß  tö-  ad-,  vor  weluhen  dis-  bedeutet,  nicht  ielten 
kann  es  beides,  z.  b.  tiVdmlan  (attribuere  und  disjungere)  to- 
vßorpan  (adjicere  und  disjieere);  wiefen  nicht  die  Übrigen  I'pra- 
chen  für  tA-  =^  lüs-  eine  eigene  form  aus,  fo  könnte  die  pofilive 
und  beraubende  bedeutung   des  tö-  grade  wie  die  doppelte  dc8 

t-  und  od-  verrtanden  werden. 
(^«rÄ-):  -blivan  (perflare):  -brecan  (perfringere)  Beov.  207; 
ringan  (perducere);  -crt-Lipan  (perrepere);  -dPlfan  (perfodere); 
-drJfan  (pei-fnrare);  -Stan  (pxedere,  corrodere)  Ik-ov. 'i2ß;  -faran 
(pertranfire)  Beov.  114:  -fön  Beov.  114;  -gän  (pervagari);  -g6A- 
tan  (perfuudere);  -gledan  (penitus  culefacere);  -fc66tan  (trnua- 
figere):  -f?can  (perqnirere);  -l*5ön  (perfpicere);  •fifiui  (percu- 
tere);  -Ilingan  (transfigere);  -ti^ön  (perficere);  -vadun  (pervadere) 
B«ov.  60.  110:  -vunjan  (permanere);  -yrnan  (pertiurrere).  908 

^^  («rtrf/Y-)  fub-:  utider-b§ran  (furtinere);  -cfran  (fubvertere); 
^fc'cöpan  (fubrepere);  -cnmau  (fubvenire);  -dSifaii  (fuflodere); 
-dön  (fiibjicere);  -6tan  (exedere);  -fön  (percipere);  -fylgan  (fut>- 
fequi);  -gdn  (fubire);  -gitan  (intelligere);  -healdan  (fuftinere); 
-bnigan  (Jiibjaeen*);  -leegan  (fiippiinere);  -liügan  (fubjacere)  Beov. 
Iß5;  -niman  (eapcre);  -fcft<')tan  (Ihbingerere);  -H^can  (dilVjuirere); 
-fettau  (fupponi^re);  -Üngan  (fuccinerc);  -i^andan  (lubfiUere  und 
inlelligere)  Beov.  108;  -ilingau  (fuffulcire);  -l>&ödau  (fnbjugare); 
-vritan  (fubfi-ribere). 

(m/»-):    up-beran    Beov.  144.    (wo  öt-b.   fehler);    up-ouman 
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(oriri);  up'fann  (afeeoder«);  ap-gikn  (idem);  ^>-lM6n  (tolen); 
[np-lzdaa   (erifren*,  edooere):]    op-ridan   Cidm.  68; 
(eriKrtare^;  ap-fi<ljan  (afcendere)  C-Adm.  3:  np-Tmao  (farfoin 
rere).     Mehrr-ntheiU   (\eht  noch  rwe  aadere  parL  zwi£cbca^ 
ttnd  dem  rerbo,  namentlich  i-  und  ge-;  beifpieie  unAi 

(w/-)-  fit-b&ran  (cfferre);  ät-bnngsn  (educere); 
Beov.  230;  6t-{arui  Bcot.  190;  üt-gui  (exire);  At-bleäpu 
61ire);  ftt'lxtan  (emittf^re);  ftt-niman  (eximMv):  ät-raCui  (en 
perc):  üt-ridan:  üt-rocetan  (cnictare);  {tt-rcvüfan  Beor.  19;  tu-- 
fendan  (emittere);  ßt-fidjan  (exi»);  üt-ynun.  Aach  hier  pA^] 
gern  eine  andere  part.  (A-,  ge->  od-)  iwilchenzutreien. 

{n'tf-)  contra-,  re-:  nd-eofnpjan  (bcUare,  widcrkaatpfi»); 
-«rCdan  (contradtoere);  -c?6fan  (reprobare);  -ßohtaa  (rebeUare); 
-flitan  (rcpugoare):  -gin  (idem);  -bäbban  (reÜDere);  -bogjiai 
(contemnere);  -Isdan  (reducere);  -lecgan  (repooere);  -tigan  («4-J 
jacerf);  -tn&tan  (comparare);  -iacan  (oegare);  -ToftCto  (i 
-fettAO  (reüiU-re);  -ftandan  (idem);  -fleppan  {p'*Btcrgredi); 
(reoipere);  -töön  (retraherf^);  -[}ingian  (cooTenire) ;  -rinnao  (n-^ 
pognare);  «vSorpan  (rejicere). 

(rid/r-)  contra-:  -cr&dan  (contradicere):  -hlinjan  (rmiti); 
-mßtan  (comparare);  -facan;  -flandan;  dem  vorigen  in  der  bf- 
deutimg  gleich,  aber  feltner  mit  verbi«,  mehr  mit  nom.  zaüat- 
mengefetzt. 

(umb-)  circum-:  rmb-b&oi^an  Beov.  114;  ymb-bindan;  -oeor* 
fan  (arcnmcidere);  -Uran;  -fön  Beov.  200;  -gia  Beov.  49;  -gjt-i 
dan;  -hogjan;  -hriogao;  -hv^rfan  Beov.  171;  -licgan;  -fprScaa; 
-rWneau  (ambire);   -fclnan;   -fettaii;   -fcryddan  (induere):   -Gt 
ßeoT,  3.  45.  137.  203:  -fntdan;  -fpaonan;  -Aandan;  -fTSopaa  (( 
909  eumverrcre);  -fjllao  (circumdare);  -pringan;  -T^axan;  -rendao|J 
•vindan  ii.  a.  m. 

VI,   Ober  die  altf.  partikeißellung  Isßt  Geh  ans  dem  geria- 
geo  umfang  des  mir  zu  gehut  Rebeuden  textes  uicht  hinreicbeod 
prtheilen.     Dflfl  in,  «;),  lU  dem  verbo  nachfolgen  dürfen,   leidet 
keinen  zwcifel,   z.  b.  ähliopun,  efi  up;   thö   hreop  upp  te  gode; 
giwSt  imn  tho  fkt  tfaanen;   hingegen:  that  Gu  [^amen  upp  Äböb; 
npp  ähl^  thie  gröto  fWn;  ap  giw^t;  grnraon  m  gewrtnn  (geoü 
infofli  ingreili  funt).     Ebenfo  Rehen   bald  vor,   bald   nach  /ord, 
a/far,    niihfr  und  to:    thÄ   geng  imo   ford;    that  fie  it  ni  lagdtn 
ford;  huö  thiu  würold  ford  ferid;   tbia  weros  altar  g^ngun:  ju-^ 
deon    aRar   Ggun;    liiarf  Ge   mid   \a  fanon  aftar  (dcterGt); 
thi  fan  them  cruco  nither!;  l'prac  imn  mid  is  wordnn  tA;  bebia^ 
Udis  tbu  mi  thefe  liudi  tö?     Die   conRruction   Ccheint    hier  wie 
im    ahd.  imd    die   Verbindung  der   partikel    mit   den   rerbis   un- 
vollkommen.    Ein  nachgefetztes  aj\  an^  o/,  fora  habe    iuh  aber . 
nicht  aufzuwriJVn.   Inndem    diefe   Rehen   auch   in   directer   rede^ 
vor:    af-hebhjen;   fö  af-gaf  (reliqait)   ina  thö   thiu   godes  craft: 
tbai  Gu  gaoien  af-huobi;   an  hudun  (iiiandai^ia);  an-fuobun  (in- 
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teUexerunt);  an-drcdin  (timerent)  [un-fciann  (cnntremuit)]  otc-t 
fo  daü  Gc,  wie  im  agl".  entlchicdeD  gebundeu  erlelieinen.  Die 
miindart  hält  ajfo  auch  hier  die  mitte  /wilctuu  iibd.  und  u}*!'.  — 
[Im  tMiierdeutfch  fteht  die  fefter  anhS.ngende  parlikel  zuweilen 
voraus:  aÖHocb  f.  Ichlug  ab.  Neoc.  2,  283.  vorrukede  f.  rückt« 
vor  3,  201:  afljogede,  affwan  f.  jagte  ab,  gcwanu  ab.  Delius 
Harzb.  228.]. 

VII.  in  der  altn.  fprache-  werden  die  partikeln  freier  als 
im  gotb.  und  agf.  gelotzt,  fall  fo  frei  wie  im  hoehd.  Ilaupt- 
(^chlicb  gehören  hierher:  o,  a/,  aptr^  at,  frd^  fram^  ff^^'h  Af/wi, 
Äirf,  inn.  m^t)\  uti\r,  Jaman^  junSty  til,  «w/r,  wr,  upp^  <*<,  tt'rt', 
if/ir  der  felbAcompomcrtea  wie:  uppä,  ämötl,  Igeguom  etc.  zw 
gefchweigen. 

I)  das  gleich  dem  gotb.  du,  ahd.  zi,  agf.  tö,  vor  infinitive 
tretende  at  fcheint  in  der  altereu  Iprache  (alle  folgenden  an- 
fUbriingen  ohne  weiteren  beifatz  find  ans  edd.  finm.)  noch  die 
Partikel  vor  Geh  zu  lallen:  är  of  at  teija  (ad  i-omputationcm 
anni)  2"  (fn  lefe  ich  ftatt  ar-Af  bei  RalTc  und  die  Variante :  är 
um  at  telja  bellärkt  mich  darin);  nam  hon  um  at  ma^laz  217*; 
yfir  at  rtda  228'*  (wiewohl  hier  yfir  zn  l>ar  gezogen  werden 
könnte);  mal  mun  vSra  npp  at  l\anda  Snorraed.  p.  53.  [f.  nai-htr.] 
etc.  Später  iagte  man  wahrfchoinlich:  at  upp-Aanda.  Biörn  ttihrt 
im  Wörterbuch  alle  lolche  compnfita  mit  vorgefetztem  at  auf. 

■  2)  in  directer,  oflher  rede  bekommt 
a)  die  partikel  häufig  ihre  Helle  hinten:  fneid  af  137'';  ok 
drack  af  (cbibit)  67%  vgl.  drdcka  af,  Vugl.  faga  cap.  40.  4];9io 
t<ik  fkatta  af,  Yngl.  cap.  40.  50;  \>kr  g^nguz  Jteir  ii,  Blöm  v. 
ägengaz;  fota  hitr  feil  aptr,  219'';  fnru  aptr,  Yngl.  30:  bäru  |>ar 
eld  at,  Yngl-  cap.  40;  \>k  g6ck  Beyla  fram  67';  fat  in  alinotru 
ambfttt  for  74';  ok  laupi  inn  109";  gnmar  g^^ngo  inn  294';  g>H;k 
bann  inn  103*;  rßgns  dropi  rann  nidr  213';  racdr  um  ISO**;  flätt 
var  Jm>  undir  255**;  nam  ec  upp  28";  alin  vid  npp  verum  260*; 
g^ngo  ftt  ok  inn  134";  lagdac  arm  j*fir  23'';  liggr  fkiöldr  yfir 
94'' ;  drupir  örn  yfir  41 '' :  fl vgr  öm  yfir  9''.  Imperative :  rid 
heim!  188";  leztn  nidr!  85-;' llandit  upp!  73»;  b5rit  inn!  74''; 
baldit  heim!  182». 

ß)  fie  geht  aber  auch  voraus,  a)  eingangs  des  fatzes:  &  leit 
Godrftn  213':  &  g^'ngoz  eidar  (impugnata  funt  juramenta)  5^;  af 
Vieri  n(t  baufud  272'';  fram  gengr  bann  20";  fraium  reid  Odinn 
94";  inn  com  in  arma  74';  inn  g^ngo  ()Ä  233'';  upp  rni«  Odinn 
^3^;  upp  reis  Gunnarr  222*;  upp  nx  f»ar  iarl  104'';  upp  oxu 
^•r  106":  ftt  g^ck  Si^rurdr  206';  ftt  geck  \^k  Gudriin  248'';  m»- 
pera^re:  heim  rid  \\iil  95"  upp  rilhi  |>akr»dr!  139".  Nicht  fei- 
ten lieben  noch  andre  wörter  zwUchen,  x.  b.  aptr  ec  hvarf 
22**;  upp  6c.  fi&r  vgrp  68';  upp  Bc  varp  augom  77';  up  hiuu 
ftöd  121'';  ßt  J)ü  ne  comir  32».  —  b)  nach  andern  Wörtern, 
_*.  b.  ecki  at  r^duz  257*;  jö   fram   keyrdi  92";  ok  j^eir  af  töko 
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135»;   ok  heim  Öku  105*;   raptar  lundr  brafto  äSÖ**;  grind 
itiko  2H6-. 

3)  in  conjunctionellcn  und  relativen  Hilxpn  rtehpt 
Qt)  ineiUeutbeiU  die  |>art.  vor  dem  vcrbo:    |>cir  er  ä  \l 

135'':  er  [iflir  af  I^to  135";  at  Pk  fram  Uljak  !•;  |iä  er  frini' 
komid  2)13';  liaz  ck  t'or  viüak  17ö*;  er  |>eir  heim  rido  209*; 
luOdiin  faman  druckt)  12B'';  at  0  upp  reis-att  257". 

ß)  oft  auch  hinter  dem  verbo:  er  v6rf)0mc  ordi  Ä  3?*;  ff 
or  llcini  vor  haiifudit  ä  ?<>•';  er  I>5r  fleit  Fenrir  fr*  (J5':  nir 
gÄn^i  fram  II';  at  rainmhiigadr  reis  iipp  219**;  frjk  at  gulki 
vid  213";  iit  tjvAdo  vid  ok  gullo  vid  220». 

4)  dem  iufin.  iiud  pari,  praef.  g*'ht  die  pnrtikel  beituÜK 
immer  unmittelbar  voraus;  belege  ßnd  flbprflflßig.  Znweilcu  tre- 
ten jedoch  audre  Wörter  dazwifcben,  z.  b.  inn  bid}>u  bann  g»B|^ 
83';  i*lt  rkyblt  ienda  93";  und  die  Kdda  bietet  such  eint«JK 
fälle  der  iiaoblet/ung:  ivngju  lamau  111*;  ne  qveiiia  ou  ill' 
232«:  Ikulo  }.ör  llila  fionir  or  111'.  — 

Die  von  I — 4.  gezeigt**  veränderliche  rtellung  der  oltn.  pu- 
tikeln  lehrt,  dall  keine  vollltändige  compofitiou  mit  deo  vvnw. 
911  wozu  Ge  gehören,  wie  Im  goth.  und  ngf.  angenommen  wmln 
darf.  In  der  copenhagn.  Edda  wird  daher  aueli  raeiHen»  »Tie 
part.  von  den  verbis  abgerftckt.  denen  fie  unuiitrelhar  sorMfr 
geht.  Die  Dorkh.  ausg.  fchw.inkt  zwifchen  abril<*keu,  aiirücii« 
und  gebrauch  de»  bindzeirbent*.  Erforderlich  fcbeint  et.  gk-lcb- 
wnhl,  da  von  einigen  partikeln  befonderea  zu  bemerken  ift.  di« 
wichtigAcn  diel'er  halben  compoüta  anzufflbren. 

(o)  lat.  ad,  in,  goth-  ana:  A-byrgja  (periculum  in  aliqooij 
remittere);  ä-dreifa  (adlpcrgcrc);  ä-drepa  (attingere); 
(adhorlari);  ä-fella  (oondemnare);  &-fria  (argwere);  A-^Di  (■ 
hortari);  ä-gAngaz  (adoriri);  ä-girnaz  (appetere);  i-b&nga  (■ 
haerere);  A-hlydaz  (comprobare);  ä-hroer»  (oltinger*»);  ft-kniosj 
(intelligere);  ä-klaga  (aecufare);  i-Uda  (proccdere)  er  iileid  r^j 
trinn  (dnm  proceflßt  btems);  iV-Uta  (adipicere);  ä-niinna  (adn»-] 
nere):  ft-netja  (irretire):  ä-tjvcda  (dcfiguare);  A-retta  (irTiUf«t| 
vgl.  nhd.  an-reitzen);  ä-faka  (improbare);  ä-fetja  (|»roiK«i«n)? 
ft-teija  (increparo);  ä-vüa  (indicarc,  nhd.  an-weifen);  A-vha  (h 
crepare)  u.  a.  m. 

(a/-)  lat.  de,  ab:  af-b^'ra  (tolerare):  af-deyu  (wITiini,  t|^] 
nhd.  ab-lltfrben);  af-eggja  (dehortari):  af-falla  (di-t'  :  **■] 

ferma   (exnnerare);    af-gänga  (mori);   af-g^ra   (ad    :  -  ftfc-l 

oere);  afdienda  (manu  mittcre);  af-höggva  (ampntare);  «f-kiuip»| 
(nimia  care  emere);  af-kl.'eda  (veftibuß  exnere);  af-lätn  '     ''-• 
af-letja  (dehortari);  af-leyla  (ahlhlvere);   ai'-llda  (praei-  ■■ 
lifn  (villi  privare);  af-lifa  (luperftes  eÜe);  iif-liiii>H  (mutilÄrc;^ 
lita  (detiolonire);  af-mala  (depingere);  af-neita  (abneirnn'^; 
(fiicando  terere);  af-faka  (cxculare) ;  af-ielj»  (rrmru 
(enidere);   af-fkCra  (abfcindcre);   af4lii  (n^icorc};   m-tu.-« 
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fcindere);  af-lWida  (decedere);  af-ftriiika  (detei^re);  af-IVeija 
(ejurare);  af-taka  (denegare);  af-t>ekjä  (tectiim  denioliri);  af-vonja 
(defuefacere) ;  af-veoda  (decünare)  u.  a.  m. 

{a/tr^  aptr-)  lat.  retro:  aftr-b;tlda  (impedire,  retinere);  aftr- 
laefa  (claudere);  aftr-reka  (repellere). 

(a<-)  lat.  ad:  at~beraz  (accidere);  at-greipa  (difcernere);  Vb- 
hiuka  (recreare);  at-huga  (confulere);  at-hyllaz  (adhaerere);  at- 
fkilja  (dillinfTiiere);  die  a^I'.  privatiTbedeutiinij  könnte  in  dem 
Ictztgenamitcu  wort  gefucht  werden,  wiewohl  fie  in  lltilja  felhll 
l^erkt.  Aurh  di«>  praepofition  at  ibheiiit  zuweilen  für  af  zu 
Uehen«  z.  b.  edd.  faem.  2^%''  l'allin  at  f'nendura,  fem  fura  at  qvilli, 
vadin  at  vilja,  fem  ridr  at  laufi;  oder  beruht  hier  die  berau- 
bung  bloß  in  dem  begriff  falla  und  vaila? 

(ettdr-)  lat.  iterum:  endr-borinn  (regenitns);  endr-bceta  (re-sia 
parare);  endr-ftfidaz  (renafci);  endr-giaida  (comp<'ulare);  endr- 
geta  (regenerare) ;  endr-leylU  (rediinere);  endr-lifg«  (rffnnillare); 
endr-lifba  (revivifcere);  endr-uiiunaz  (recordari);  eiidr-niwla  (con- 
tradicere):  endr-na^ra  (recreare);  endr-fkapa  (rel\aiirare);  endr- 
Titkaz  (refipilcerc). 

(_/rn-)  lat.  de,  ab:  frA-ba!g;)a  (femovere);  frä-gAnga  (difue- 
dere);  frü-balda  (abilinere);  frä-taka  (excipere). 

(/ra//(-)  lat.  pro:  fViim-bEra  (profcrre);  frani-bioda  (palara 
offprre);  fram-draga  (protrahere);  frani-fara  (progredi);  fram- 
foera  (proferre);  fram-gänga  (prodire);  fram-halda  (pergere); 
fram-leida  (prodnuere);  fram-lida  (tranfire);  fram-reida  (depro- 
mere);  fram-renna  (profluere);  fraoi-lelja  (prodere);  fram-fcgj» 
(proferre). 

(ffogn-^  fffifftt')  lat.  per-;  gagn-bora  (perforare);  aber  gagn- 
vaita,  gagn-Jmrka  Und  bloÜe  ableituugea  von  den  adj.  gagn-vätr, 
gagn-Jjurr  (f.  755.). 

{heitn-)  domum:  heim-ganga;  hciQn-fockjn. 
^L      (Aio-)  apud:  biä-ba!gja  (praeterire). 

»  (•«»-)  intro;  inn-bläfn  (infpiraro);  inn-drecka  (imbibere); 
inu-foera  (inferre);  iuo-g^ga  (ingredi);  inu-bvfa  (in  domum  re- 
cipere);  inn-planta  (inferere);  inn-roeta  (radicare);  inn-fettja  (in- 
ftjtuere);  inn-taka  (occupare) ;  inn-vefja  (involvcre)  u.  a.  m. 

(m^tT-)  con-:  med-deila  (commnnicare)  Tchwerlich  alt,  fon- 
dern nach  dem  deuU'oheo;  med-kcuua  (conÜteri);  med-taka  (ac- 
cipere). 

(*»'iTr-)  deorfum:  nidr-leggja  (defiliere);  nidr-rÄda  (difpo- 
nere);  nidr-ftiga  (defcenderc);  nidr-J>ryckja  (fupprimere). 

(o/*-)  weuu  diele  part.,  wie  vor  nnininibus,  die  bedeutung 
rOD  nimis  bat,  dann  fcheint  Ke,  gleich  dem  hochd.  Aber-  f.  871. 
877.  885.  den  verbis  felX  verbunden  und  unfähig  ihnen  nuch^u- 
(lefaen,  z.  b.  of-bioda  (fupra  moduir  gravare);  of*hlada  (nimis 
ouerare).  Allein  in  der  alten  poeGe  wird  o/\  fo  wie  nvi,  mit 
dem  es  beinahe  wecbfelt,  häufig  anders  und  in  einer  ganz  ge- 


ni.    jiorHkelcomp.  —  trennb.  pttrt.  mit  p*rÄ. 


linden  bedeutung  angewendet.  Die  grummatiker  nennrn  bridc: 
aimHlllf'nde,  nichts  labende  partikeln,  vgl.  gIo(V.  edd.  rn*m.  ßSfi* 
o/\  ]>iirtioul»  cxpletivi),  uibil  tVrc  figniticaus;  701*  wn,  tocqU 
ifxpletivH,  nihil  li^ilU'aiis;  Halle  §.  hAÜ:  of  orh  um  fogas  ofU 
til  verba,  iTdom  explotiva  eller  emfatillia  partiklar,  utao  «tl 
egeutligcn  ändra  belydelTen.  Belege  gibt  jedes  bUtt  der  £d(U. 
91.H  In  der  prola  hört  dteler  gebrauch  auf.  r)4?n  »Itn.  dicfateni 
Dehen  ailo  zwei  kleine,  wohllautende  Wörter  «u  gebot,  dem 
fie  G<:h,  n.att  der  ihnen  abgehenden  ahd.  ar-,  ga-,  pi*  (f.  8<i6. 
868.)  mit  gleichem  erfolg  /.iir  austtillung  und  rchmeidigang  dtf 
metrutns  bedienen  können.  Ja  fle  Tilgen  ficb,  wie  da«  ahd.  pt^ 
jEwifofaen  verba  und  andere  partikeln ,  z.  b,  inii  of  cotninn  64* 
inn  um  geek  136'  fram  um  Icr  176*  Ot  um  comiDu  184^  apji 
um  tnk  238*.  Als  untrennbare  altn.  partikeln  durfte  leh  fii 
oben  nicht  aufifiihren,  weil  fie  in  lelx^udiger  bedeutiing  wirklii-b 
trennbar,  l'ngar  praepoßttüneu  find  und  felbd  in  der  gelmdn 
zuweilen^  obgleich  feiten,  den  verbis  nachgefetzt  werden,  tjI 
die  vorhin  f.  910.  unter  4.  mitgctbcilten  belege.  Ob  6cb  o/md 
um  in  allen  tXlleti  einander  erfetxen  können?  bezweifle  ich,  dm 
hin  und  wieder  joheint  of  noch  den  begriff  von  Aber,  um  da 
von  um  oder  bei  leifc  zu  enthalten.  Bioigeuiahl  folgen  mehmt 
of  oder  um  fchnell  und  in  einem  athem  aufeinander,  %.  t>.  1!>5* 
um  vindr,  um  vefr,  um  letr;  of  red,  of  reift,  of  bugdL  Im 
ganzen  wird  um  häufiger  gebraucht  als  of. 

ipr-')  ex,  ich  linde  in  der  Kdda  kein  beifpiel,  daB  dieft 
part.  vor  verbis  ftflnde,  wohl  aber  fteht  fie  zuweilen  als  ad». 
nach  und  wird  dann-  in  ör,  ikr  vcriUrkt,  während  die  praepofi- 
tion  or,  ur  kurzen  vocal  behält  (vgl.  das  houhd.  in  und  in,  «ia): 
fkulo  ^er  firta  Gonir  ör  111^;  fkar  ftr  fpiotit  Vngl.  cap.  SU 
vgl.  ßiöru  llEC-ra  Ar  f>rxtum  (dirimere  lites).  Alle  couipoGta,  (fir 
ßiörn  unter  ör-  angibt,  fcheinen  derivata  aus  nnminibus:  ix- 
endaz  (mori)  ör-megnaz  (fatifcere)  ör-qvifaz  (animo  frangi)  Ör- 
vilnaz  (defperare)  ör-va?nta  (idem)  aus  Ör-endr,  ör-tnegon,  Ar* 
qvifi,  Ör-Tili,  i^r-vaeni;  dagegen  kann  das  üarke  ür-räda  («zp*- 
dire)  nicht  abgeleitet  fein. 

ijamanf')  con-:  faman-briota  (complicare);  -draga  (cootn* 
here);  -fella  (contabulare);  -hrüga  (contumulare);  -nfta  (oonfr^ 
care);  -raka  (corradere);  -fioda  (concoqnere).  Das  gleicb1>ednh 
tige  fam-  il\  formell  ganz  verfchiedcn  (f.  671.)  und  untrranbar. 

(fvndr-)  dis-:  fundr-droifa  (diflipare);  -knolii  (uontffns«). 

(tu-)  ad- :  til-bidja  (adorare) ;  til-hfla  (parare) ;  tiUgrein 
(diftinguere);  til-leida  (perfuadere);  lil-feg^ja  Qnbere);  til-^eti 
(ordinäre);  til-ilcilja  (conditiouem  addere);  lil-Dofoa  (procurarf)« 
til-tegja  (sllicere);  til-vinna  (merere). 
914  (mw-)  circum-:  um-b^ra  (ferrc);  mu-breyta  (mutore)}  «»- 
bunn  (remimerare);  um-hccta  (einendare);  nm-fadina  (ampircti); 
um-fl^a  (effugere);  um-g&ug«  (circuire);  am-girda  (GirtiiinU«pir»); 
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n-rcftft  (radicitus  erellere);  nm-fitja  (obfidere);  um-fk^ra  (cir- 
uncidere);  uiu-rkoda  (circumipicerc)  II*;  uui-fiiüa  (vettere); 
n-t>enkja  (nieditari);  um-lVifa  (providere);  um-venda  (vertere). 
OD  dem  gelinderen  und  bewegUtilioren  um  iil  rorhm  bei  0/ 
ifaandelt  worden. 

(uruir-)  Tab-:  undr-bindaz  (in  Tc  recipere);  uudr-btta  (prac- 
irare);  undr-oka  (l'ubjugare);  undr-(binda  (intolligere);  unür- 
ka(annnerc);  ondr-troda  (LupplaDtare);  undr-^>ryckja(iubigcre); 
idr-verpa  (lubigere).  DicTes  undr-  Scheint  wirklich  componiert 
id  nicht  hinter  das  verbnm  treten  zu  können. 

(v/n>-)  lurJ'tim:  upp-ala  (edticarc);  upp-bSra  (pcrcipere); 
läla  (inflare);  -brenna  (igne  conliiuiere);  -briota  (<'flnngere); 
flßta  (rel^umre);  -eta  (dt'palcere);  -froeda  (erudire);  -fatla  (edu- 
ire);  -fylla  (explerc);  -gäuga  (proccdcre);  -g6fa  (reniittere); 
;ötva  (indagare);  -heQa  (engere);  -hvetja  (incitare);  -lÄta  (ape- 
re);  -Icggja  (proponere);  -löfa  (recitare);  -leita  (quaerere); 
iofta  (calnmniari);  -liuga  (roenliri);  -linka  (aperire);  -l^fa  (illu- 
rare);  -raka  (congercre);  -reüa  (erigere);  -r6nna  (oriri);  -rifa 
ricare);  -tU'h  (refurgere);  -rota  (eradicare);  -letja  (fubducere); 
k6ra  (metere);  -fpaoa  (dilpandere);  -l'prCtta  (fcatere);  -llappa 
onfercire);  -Iliga  (aiccndere);  -taka  (elevare);  -telja  (enumerare); 
sndra  (excitare);  -vekja  (excitare);  -vinna  (confnmere)  u.  a.  m. 

(4t')  foras,  ex-:  ßt-b6ra  (efferre);  -bleyta  (madefacere); 
ireida  (fpargere);  -brynja  (armare);  büa  (inllruere);  -byta.  (di- 
libuere);  -draga  (extrahere);  -dreifa  (fpargere);  -drtfa  (expel- 
re);  -grafa  (exfculpere);  -hluta  (dillribuere) ;  -hröpa  (i)rocla- 
are);  -hyfa  (interdicere  domtini);  -kalla  (ejicere);  -klekja  (ex- 
idere  ova);  -leggja  (iut*:rj>retari);  -leida  (educere);  -mala  (de- 
lire);  -miela  (emetiri);  -qvifla  (propagare);  -rt^tta  (expedire); 
uima  (acu  pingerc);  -f'enda  (emittere);  -Cetja  (exponero);  -iltSra 
xTculpere);  -I'kira  (explicare);  -lliüfa  (repudiare);  -llökva  (ex- 
nguere);  -fnara  (ejicere);  -fofa  (edormire);  -fiuga  (exl'ngere); 
ala  (fiucni  facerc  loquendo);  -troda  (coiilerciru);  -[lemba  (tume- 
cere);  -Jienja  (diftendere);  -v6ga  (expendere);  -velja  (eligere); 
ifa  (demonlVare). 

(riö^)  apud:  vid-b6ra  (praeterire);  -bfiraz  (impediri);  -gi^ta 
lentionem  injicere);  -halda  (coniervare) ;  -kannaz  (agnorcere); 
Hta  (reparare). 

(if/tV-)  Inper-,  trans-:  yfir-biiga  (fnperare);  -döggva  (irri- si* 
ire);  -draga  (expnngere);  -lulla  (obruere);  -fara  (peragrare); 
fifa  (derel  in  quere) ;  -gniKfa  (abundare) ;  -hänga  (imminere) ; 
eyra  (examinare);  -hiima  (occultare);  -l5fa  (perlegere);  -Iffa 
romulgare);  -lUa  (lullrare);  -l'kipa  (proponere);  -rjtoda  (inlpi- 
re,  Oberlchauen);  -fkyggja  (obnmbrare);  -ftiga  (faperare);  -tala 
onvinc*re);  -taka  (comprehendere);  -v5ga  (perpendere)  u.  a.  m. 

VIII.  in  der  kflrze  mflllen  noch  die  übrigen  l'pnichen  er- 
Ihnt  werden.     Uaa   nnt.   und  mni.   verhält  Och   uugcf^br  wie 
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das  nbd.  nnd  mbd.,  d.  h.  die  trennbarkeit  der  partiludo  bcRfdii 
vor;  in  der  nnl.  rchrcibiing  pfl<^gt  man,  wie  im  ubd.  die  noniit- 
telbar  vorllebeude  purtikel  dem  verbo  aiuubüugciii,  x.  b.  dat  ik 
aanbiede,  opboude,  :tfzondi<re,  ebenfo  im  pari,  praet.  opgenv 
mcii,  flfgozondord,  aungeiliiid,  bei  zwifcbfutretcudem  te  liii  l- 
gon  7.11  trennen,  z.  b.  aau  te  dueu,  op  te  bouden,  anu  i*>  dm  i  r 
(ricbtjger  als  imler  nbd.  an/.uthun,  aufziibalten.  aDSudeutm,): 
Joor-,  ow-,  onder-y  over-j  weder-  couipünioreu  fich  wirklicbf  obUt 
denfclben  lipdingungRn,  wie  die  nbd,  dun^b-,  um-,  unter-,  Qbns 
widor-  [ouder-llerken  AlacrI.  3,  ^(iri;  onder-platten  bcm  3,  IS4] 
ffir  biuter-,  und  ntibtn  weder-  gelten  auf  gleiche  weife  atkffr- 
nnd  her-^  daher  im  part.  praet.  achter- laaten,  acbter-volgt.  her- 
Valien*  her-vormt  (obue  ge-),  das  te  aber  vortretend;  te  b»- 
llelleji,  te  acbterlaaten  (nicht:  her  te  Acllen);  ja  es  Icheiat  liä 
aiieh  t^gen  (contra  aus  te-jegen)  bisweilen  fertor  ku  bindco.  t' 
diifl  die  unl.  l'pracbe  einigen  partikelp  mehr  ihre  Ircnnbarkttl 
entzogen  bat,  als  die  nbd.  —  Im  fnt^l.  zeigt  fieh  der  gehraurii 
und  da«  Verhältnis  dieler  partikeln  J<>br  veräxidert  gccen  itä 
HgC  8o  wie  Ton  den  feubs  untrennbaren  nur  vier  (a-,  o^/^ 
tm-)  übrig,  ge-  und  to-  ausgellorben  find,  begeben  Bcsli 
den  trennbaren  nur  nooh  Tet-bH  in  compontiua  mit  rerbis, 
lieh  /ore^  oaer,  out  (verltÄrkte  form  ffir  ut),  unditi-^  uy, 
z.  b.  fore-eal'l,  dorc-deem,  fore-do;  over-come,  ovcr-go,  n«i 
drink;  out-bid,  out-dare,  out-do;  under-bear,  uudcr-bi( 
bind;  up-bear,  up-braid,  up-bring;  witb-draw,  witb-hold, 
iLand  etc.  Sie  können  iu  ihrer  oft  veralteten  bedeutiiug 
(moill  traniitiven)  verbis  uicht  nacbtroten.  Die  übrigen 
kein  umgekehrt  liehen,  als  lebendige  adverbia,  den  verÜi  il 
der  regel  nach,  daher  keine  ku  rammen  letz  ung  denkbar  ill, 
gleich  fio  oH  agil  cumpofitis  entfprechen,  7..  b.  laugb  aL,  go  n 
do  again,  get  off  (vermarkte  form  des  oQ,  fing  on,  cle»t» 
SIC,  come  in,  read  tbrongh  und  iu  in  vielen  fallen,  es  können  di 
andre  wÖrter  zwit'chen  treten,  z.  b.  he  came  flowly  in.  Ai 
jene  fechs  werden  in  lebhafterer  bedeutung  (intranütiven) 
nacbgeftellt  z.  b.  go  uut,  rile  up  und  dann  eutJpringni. 
im  bocbd.,  unterlcniede  zwil'cben  under-lUmd  und  lland 
over-oome  und  conic  over,  out-go  und  go  out  Ausui 
nnd  im  pnetirdien  fehwnng  werden  die  nnenmponiertco 
rin  in  den  eiugang  des  l'atzes  gebracht,  immer  aber,  wo  m 
verbum  berühren,  gelrennt  ilavon  gelchrieben,  z.  b.  U| 
tbe  guell,  in  he  e-ame  etc.  Das  untergeben  To  vieler 
pofita  erklärt  6cb  aus  dem  eindringen  einer  tuenge 
mit  ad-,  circum-,  con-,  de-,  dis-,  in-,  inter-,  ob-,  pnr^ 
pro-,  re-,  lur-  ete.  Diele  ronmotrehen  partikeln  0 
iu  der  regel  leblos  und  veniingen  lieh  uieht  mit 
KU  binden,  wfihrend  jene  im  gang  gebliebenen  nirhtilcbra  Ja- 
rom.   verbo   er^rreifen,    z.  h.   over-drefä,    ovor-joy,  noilcMMB 
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uoder-pin.  Doch  componiercu  OcL  xuwcUeu  di»-  und  re-  mit 
iat-'lißrchen,  z.  h.  dis-burden,  dis-like,  re-call,  re-hear,  re-malt. 
Die  engl.  Iprucbe  hat  durch  Iblehe  milchung  zweier  elemente, 
welche  naclitlieile  iiut'b  fuiiH  üar.iua  hervorgehen  uiogeii,  einen 
reicbthtuu  untrennbarer,  trenubarer  und  bloß  uaebletzbarer  par- 
tikeln  gewonnen,  worin  ea  ihr  keine  andere  deutrehe  oder 
romanifcbe  mundart  f;leichthut.  —  Auch  die  dän.  und  /chwed. 
Partikeln  erfcheiueu  grülltentbeild  beweulicb,  die  rege!  ihrer  vor- 
oder  nacliletzunfr  Oininit  »ber  mehr  mit  dem  altn.  Qberein,  als 
mit  dem  bocbd.  Der  inC.  zieht  die  vorgebende  partihel  fcfter 
an  und  at  tritt,  fo  viel  ich  weill,  nie  dazwilcben,  z.  b.  dän.  at 
an-t£nde  (anziizflnden),  at  ut-Ditte  (aitsznfetzen);  l'chwed.  att 
upp-fo(lra  (aufzuziehen),  att  fraui-fora  (fortzuHlhreu).  lu  direc- 
ter  rede  liebt  zwar  die  partikel  häufig  nach,  z.  h.  dän.  det  leer 
ikke  godt  ud  (das  fiffht  nicht  gut  aus);  fchwed.  hau  gick  ut, 
vilxte  upp  (er  gieng  auB,  wiichä  auf);  allein  iie  kann  iicb  :tucb 
Toranftellen,  wo  es  im  nhd.  ungewöhnlich  ilt,  z.  h.  dän.  fore-gav 
tun  (gab  fie  vor)  de  af-vexle  (Iie  weeblehi  ab)  ned-lablede 
(iilbelten  nieder);  Ichwed.  nt-korade  (wählten  aus)  upp*komrao 
(kamen  auf).  Dagegen  folgt  fie  im  iodirecteo  fall  öfter  nach, 
z.  b.  dän.  gaae  op  og  iied  (auf  und  nieder  gehen)  at  falde  au 
(anzufallen),  obgleich  fie  auch,  wie  nhd.,  häufig  vorfteht,  zu- 
weilen beides  n;tcb  willkflr.  Die  nähere  erörterung  (vgl.  Botin 
§.  124.)    lUIlt   der    fyntax    anheim,   hier   kommt  ee  bInO  auf  den 

fmn<lfat7,  der  trennbarkeit  an,  Ein^-elne  partikeln  für  befondere  9i7 
edeutungen  comjwmieren  fieb  feiler,  namentlich  dän.  efter-, 
over-,  under-:  i'chwpd.  efter-,  öfver-,  under-  uod  dann  ent- 
fpringt  verfchiedncr  ßim  z.  b.  Ichwed.  zwil'chen  uuder-hälla  und 
balla  under  (nhd.  unter- halten  und  i^nter-halten).  Das  dän.  paa-, 
Ichwed.  pä-  in  paa  lägge,  pa-bjuda  etc.  entlpricht  dem  altn. 
upp-ä-leggja  und  ill  alJu  decompofitum  ^). 


Anmerkungen  über  die  tretwlmren  partikeln. 

1)  untrennbare  partikeln  zu  trennbaren  verhalten  fich  eini- 
germalleu  wie  ableittuigen  zur  contpcfition  (z.  b.  zauherei  zu 
zauberlill,  agf.  eopping  zu  eoppa's  lohn)  und  leblos  werdende, 
fcheinbnr  in  da*  pnncip  der  derivatiou  übertretende  zuf.  fetzungs- 
formeln  (wie  -thum,  -heit)  gleichen  den  untrennbaren  partikeln. 
Man  könnte  diefe  vornhin  geftellte  ableitungen  nennen  oder  die 


*)  Partiieh  mit  pratpoßtwnen  ffMldet:  entlegen  755;  »faniiQ«!!  766;  neben 
f.  en  ?lieii;  weg  f.  on-we>,  hinweg;  pliittiledtfrli  Jul  (f.  w  dal,  te  l«l):  rfal-wcr- 
pen  (niedorwvrTen)  etc.;  Tchwe«!,  bi)p  (iiifuniinctn)  ims  i  hop  (vgl.  oben  «d  p.  587): 
hop-rrid«»  (siirniiinieot^rtliO  f*^-  viT.  *>,  '^7;  kring  (ringfam)  siu  1  kring. 
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licho,  untrennbare  compolita,   wenn  fio  fchon  eint'  |Kirt.  enthal- 
ten, dii-  Geh  utit  vcrbis  J'clblt  nur  unvollllüDdig  /.ul*.  letzt.    Sie' 


dem 


haben  daher  auch  ^jinz  den  acuent,  welcher  der  pari,  vnr 
nomen  zulteht.    Tritt  ihnen  ge-  im  part  praet.  oder  Ibnrt  hinzu, 
To  hat  es  fi^inc  ftille  vor  der  partlkel.    Es  gibt  uhd.  nur  wrnijj*- 
fole-her  verha.     Rln   mhd.  beifpiel  ill  liuiiler-lprAchen  Nih.  HSS'J. 
Gudr.  22'"  4ti'-.  [luir-gfngen  (m-currere  alicui)  MS-  I,  139''J    H'i- 
rpiele  ans   dem   alid.:   uua-gani^öu  (initiuni  fan-re)  N.  Cap.  AI. 
ana-ffnngen>n  (verfar*!)  Bth.  195;  .'uia-bröchön  (reprehendere)  0._. 
KO  IV.  19,  12>i.  uiolitin  ;^i-nna-l>rt*"!lK*in  V.  20,  193.    von   «Nnoui  inii 
iinbf'kanuten  lunneu  (vielleicht  7M  H.-lireihen  anH-brcchnn?);  .ina-j 
v.'ijlnu  N.  Hth.  ;J5;  ;u>a-vartnn  (inipetnni  facere)  N.  Bth.  '21;  aiia- 
tViJUin    N.  71,  4;    k:i-eiigan-wt*rt««i    (repraellutare)    lirab.  973^;:] 
npar-ineginön  (luperarp)  von  npar^mcgin;  nntar-l'ueitön  von  nntar-] 
fceit,  ge-undcr-rkejtöta  N.  llth.  36;   l'ora-hodün,   i;bi-fora-I>o«l 
.1.347.  :U8.  403:   ruri-lmllöii  vou  furi-lnilli,  ^e-l'ure-hullot  (nh- 
teetuR  vidtu)   N.  C^jtp.  103;    tnri-funjTöt   (aiitiripat)   hiah.  95;i»: 
furi-vaQgi'itun   doc.  '240''    gc-viue-vanirüll   N.  Cap.  116:    widiu-- 
niei;on,  von  wider-nic:^,  ge-wider-nie^dt  N.  C-ap.  94.  [ka-ant-lä^üt  J 
(relaxfttns)  doc.  250;  ge-ana-leitöt  (dilpolitus)  N.  AriA.  96;  ^m 


aiia-windOt  (afteetiis)  95;  ana-pPlnii  von  ana-püt?  aber  itiaii 
trennt:  irh  bet^^  an,  botet(v  au:  nierkw.  das  mhd.  iine  bat  i.  an- 
betete Diut.  2,  105. J  u.  a.  in.  Einzflne  kiinnon  in/.wilVhen,  f^lU 
fieli  einAiche  firbwaehc  verb.i  nachweilen  laßen ,  und  keiu  gr- 
vortritt,  die  partikel  mit  den  vcrbis  felbft  mehr  odor  minder 
vnlinsndi|^  verbunden  haben. 

*i)  i\\i^  nnl^ätijjikeit  der  meilten  (»artikehi  in  der  vorbindoHj 
mit  verbis  il^  eine  auffallende  al)er  werlhvoUe  eiijrnheit  deul- 
ferher  zunge.  Pbralen  wie:  der  tifj  hriclit  an,  [nrt  was  wnl  ftC 
der  tnc  En.  725*2,  die  angen  gieugen  ihm  ftl>er,]  das  licht  gehl 
uns,  der  tilcti  fiillt  um,  I  am  nnt,  'ti»  nver  und  eine  mengfr 
abiiUcher  (ind  ander«  Iprachen  g^nz  unbekannt,  oder  fcki* 
Hfjnren ').  Pir-  I;it.  tuid  fhiv.  partikelu,  dif  als  prarpolitlonra 
gi'trrnnt  n^lipu  ihrem  eains  I'tehon,  haflen  als  adverbin  untrenn- 
bar vnrnr-  an  den  verbis,  zu  webiben  (ic  gehören  und  bUdi^n 
lauter  (uneigentliehe)  compofita.  Kinzelne  dlchterirdie  auMiab- 
men  wie  Aiper  unus  cram,  nihil  erat  Aiper,  cirenm  eu  fudii 
(Aen.  1,412.)  Ilatt  rupererani  unus,  nihil  liipen-rat,  oircuiurudit 
heweilen  nur  die  moglichkcit  und  uriprunglichk^'it  der  tronnuiig. 
Re^rciflielr  ilt  auch  in  dielen  Iprachen  die  zahl  der  völlig  un- 
tronnbarru,  d.  it.  als  praepoGtionen  crloCcbcnen,  partikeln  f;rö- 
0er  als  bei  nns;  und  in  den  romanilV-heu  mundarten,  z.  b.  im 
frauzüf.  haben  beinahe  alle  partikeln ,  mit  denen  verba  zuf.  g^ 


* 


')  floht  Hie  pnn.  hinter  Fria,    hsben,   inGr»afi,  dOrfen  etc.,    Fo   rdieiol  etiij 
pftrtid|t  Dilor  inr  tmiKi^lnfton,  r.  h.  die  »eil  ift  tm  (ßeUnhn).  er  hni«  dflhhi 
nomiDOn),  icJi   mufK  ilnliin  (j^chco)- 
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kUt  wiTiicr».  iiirc  rcIhlUntligkoitT  luriHeutlirils  ihre  wahre  ge- 
lliill  finjji-hftlU.  In  drr  altrrc-n  j^riprliilrhni  Ipriichi*,  voraus  der 
b<tiitorilr.hen.  bubcu  du^ci^rii  die  partikfln  t-inc  in  der  pnila 
imclibiT  wieder  iiul'tj;cgobene«  der  deuUl-Ui'U  coiinrucliou  vei-- 
gli^ichburc,  Ircicn'  llt-lliiii^.  wie  <>8  Hiittin:iiiii  (kl.  i^raiitiii.  §.  134. 
Wim.  8.)  vorlrfft'Iirli  fiilwirkolt  *).  Kiiif  aiidrri*  wicliligo  illn-r- 
einkiiuf'l  iitit  drr  d('uLii-li<--ti  oiuriolituii^  i'rkrnni'  ich  tti  zwilcliru- sin 
lchi<>hiini;  orlor  vfiruueltf^lhin^  des  »uginonts  \\f'\  /tiluinini-'titt't/.iiii- 
){r«  (Htiltm.  §.  86.).  Die  aiiginniticrleii  trmpora  CuhiüU'n  tmiu- 
lirli  £-  xwil'cht'ti  djis  vfrhiini  und  tli<>  d:itiiit  verbundnp  partiko] 
<»iu  (ffit'.-oyt«.  är-6-2uaa;  a'jJ.-Xi*[B) ,  ötiv-i  Ä£f'>v;  -yt-i-'iii^m .  r.[«'»3- 
i-^j«v);  irUA-n  i's  aber  voran,  Inbald  das  vcrhiim  von  finom 
(pj^fphtlich  oder  uneigcntlich  coinponic-rlrn)  nonit-n  abgeleitet  ill 
/4^'>-40)Uai .  uix^-4Ö[iT|3a;  lAiÄo-irrjii«) .  i-p.EX«>-notouv ;  8ua-Tuy£tu, 
i-Ätt5-TÖ/y(3«);  wie  im  dentTrhen  das  (1".  R(5!l,  dem  aii^ntent  vpi- 
f^irbeiie)  ge-  entweder  dazwili-hen  (au-Cehbij^i-n,  an-^r-lrhlui^en) 
oilr*r  voruntritl  (rath-lrhlugen,  gt^-rath-fi-hlagt). 


AlUjemeinc  hetuf^kutigeti  zu  §.  4.  uherhaupi. 

1)  ea   ilk  der  wahrnehinuitg  werth,   daÜ   keine  einstig  der 
er  vi^rbantlplteii.  in  all<ii  dcutli-hen  mntidarteu  niäehtigcn  und 

_  'lAiifi^fn   partikrln   auf  l  niler   f  anlautet,     Wnnigr    beginnen 
inK  m  lind  n  (miti,  nah);   vlcie  vocalireh   und   mit  mittia.     l>er 
riceh.  lat.  Hav.  letl.  rprachltanini    kennt   rbenfiillH  keine  lolel»' 
rtikel   auf  l^   der  ^rieeh.  auch   nieht   auf  r^    woirc^ou   r  iu   den 
»rigen    aufiriti   (lat.  ro-,    Tlav.  raz-    rte.).      Das    nlid.    aus    dem 
iC   Ki'letzlrn    zurdck    verderbte   rÖck-    gibt    keine    wahre    au8- 
litne   an    haud.     Da   nun   auidi   /   uud   r   im    »blaut   (ehwtcrig 
id  leiten  lind  (I,  XO'Mi.  10X0.),  in  den  deiitfclien  flexionen  <rar 
(f)il  riittwjrkeii  (nüiidirh  (Intt  l'päter  liäuttge  r  auf  organirrliiii  n 
■üdiren    il't):    In    Irbrinen    ihnen,    mi»    rincni    fjowill    tief 
II  gründe«  in  uiiferer  l'praehe,  die  bicgeode  und  verbin- 
rnck!  kraft  entzugeu«  woltir  lic  iu  der  ableitung  eine  deAo  be- 
tendere  »utsQben  (f.  3!)0.). 

2)  das  leblogwerden  der  KulammcntctKung  eingehenden  par- 
Ttkvlii    bat  dnn   vt-r/fill  drs  tonn  zur   folge,   fo   wir   rr   iti    flexionrn 

und  ableilungen  nusl\irbt.     Oic  nähern  verhrdtnilTe  und  abllufiin- 
VDU  der  eri\4<n   leliwiicliiuif^  bis  zur  vr>)]igeu  erlölebung  de» 
^(ift   lauen    fieh    nnr   lehr  Ibliwierig  und  fflr  die  Ältelle  Ipraohe, 
OA  au  itietrilV-licn  denkinikhlcrn  gebriebt,   gar   nicht  itcher 


*)  die  iptiiinileii)ii-il  Atr  |tArlÜ«^ln  in  IMfllAi  \mifi  (wottOt  *ucli  ili«  nr«tit-orc 
ffbl|pinif  «■Inf*  ifrirrli  ixlrr  InL  tt* «If«  H(irurr)ilii},>cti  id)  Miirit^  vii'Ilnii'hl  in  t,'''ll>- 
^^—    -ric  in  «Um.  ui»t  ulnl.,  vurfibHiitiliTii' 
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iiugebeit.    Darf  aus  der  aiiiilogic  der  lebeuden  fpracbe  zuriic4^ 
fcblullcu  werden,  lu   begiiml   der  tou  tiberall  xui-rft  in  dco  »nrj 
verbiß  uiilroiiubur  <rewordu<>u  partikt-bi  ab7.unchnicn;  niich(bjnii 
923  aiicb  vor  noniinibiis,  wiewobl  Icbwuiikond  und  iiii^leicb  bri  cut- 
(i:  7160  *je-  (r.  718.)   vor-  (i".  725.)  und  ge-  (f.  734.)-     Sitwal 
bleibt  er  aber  in   allen   partikeJn,   die   ßcb   mit  Tcrbig  uur  na- 
vollRäiidig  binden,  l'o  wie  in  den  Obrigen,  wenn  (chnn  wirklidij 
nn  iiDininu  gcfelkOteu.    Dies  bcgrOndct  cinon  iintorHi'bit'd  to  di-rJ 
accentiiiening   derlV'lben    partikeln,  je   nnclidt'Ki    lie    niil  einem] 
Doinen   ndcr   vcrbun)    eoniponiert  lind.     Alle  nbleitung<-n  h<-liA!< 
tcn  den  ton  des  (lomponierteu  Wortes,  aus  dem  ßc  gebildet  liiid,j 
feien  fie  ielblt  nouiiua  oder  verba  (!'.  919.)-     Eiben  das  gilt  vi 
unorganilblRii   bildiiugen   der  fpäteren  l'pracbe,   die  ohne  aHtt- 
tungsmiitel   entipringen,   z.  b.  alle  nhd.  fuhrt,  mit  er-  (er-w« 
er-folg  ete.)  üud  naub  verbis  (er-woÜcn,  er-folgen)  fornnert  undj 
balien  unbetonte  partikel,  da  fich  mit  fublt,  im  hücbd.  kein  er- 
compouiert-    leb  habe  f.  734.  note,  die  vermutbnng  gewagt,  dift!J 
das  kurze  a   ein   keunzeiclien   der  bctonnug,  gteirbJ'am  der  ge 
fnudhett    aller   partikeln  abgebe,   Jb  wie  das  l'p.^tere,    man 
nicbt,   ob  aus  a  oder  i  entlUllte  e  (nicht  das   frflhere  v  vor  r,' 
^  gutb.  ui)  Untergang  deH  ton»  verrAth.    Dieie  vocalvt^rdilnDiuig 
fcheint  den  gegcniatz   einer  gleichunorganilV-hen  Verdickung  ftr 
den  betonten  &U  hervorgerufen  ku  haben   (abd.  pi,  i'n,  xuir  — 
goth.  bi,  in,  du).     Uebrigeas  hat  im  nhd.,   wo  die  betunuog  ia 
alleiulU'heudtn  partikeln   gcwöbidicb  den  kurzen  vocal  vpnürh 
(her,  hin,  vor,  wohl;  iVitt  her,  hin,  vor^  wol)  die  Kiif.  iV-tznng  ilin 
zuweilen  erhalten,  vgl.  vor-tbeil  (f.  728.)  ur-theil  (f.  790.)  wal-lnft 
(r.  794.)  imd  ebenfo  bin-gang,  ab-gang,  ab-kanft,  ob-daeb,  In- 
land, un-lchuld,  un-glück  etc.  freilieb  neben  ber-gang,  ber^kunft, 
vör-gung,  vür-zug,  (ir-all,  ür-bild,  wohl-lcben  etc,    ZwifrbcD  «f 
tritt  und  än-tritt  etc.  fchwankt  die  heutige  aDsIpr-Hfli« 

3)  daß  alle  mit  verbis  wirklich  /ufumnienrel):b  ^ 
zugleich  jfraepojUionen  und  oder  wareu,  ill  f.  (ift8.  !  .  ^' 
lagt  worden;  es  fohcint  auch  von  einigen  behauptet  werden  n 
mQßen,  die  unzertrennlich  vor  numiuibus  Aeben,  t..  b.  an-  ddi) 
uo-,  nicht  von  allen,  ?.,  b.  nicht  von  tus-  (zur-),  gefcbwfip 
von  folchen,  die  auflerdcDi  auch  getrennt  gebraucot  wenw 
■A.  b.  vaila. 

4)  verzeicliniile  nach  dem  zweiten  wort,  wie  bei  der  eigmt- 
licbeu  fublV  und  adj.  zulammenfctzung.  aufrurtelten   fchieo  li«i 
der  imrtikrlcnmpoßtion  weder  tbnnlich  noch  nßthig.    [>ocb  wrr- 
<len  folgende  formen,  die,  da  lic  hmter  nomina  betreßi-n,  li-" 
gleich  I.  706.  hätten  mitgetbeiU  werden  ftillen,  brauchbar,  :• 
vielfach  zu  vermehren  fein:  abd.  gi-cböli  Celof|uiutn)  Ä-duMi  («• 

!Wilirium)  aftar-ohnfi  (caluinnin)  bindar-clu'tli  (eölumntn).  r=  gulh- 
ga-qvuui|>R  (oonrilium)  ahd.  .'tftnr-ehunfl,  [fram-ebunfll  nhd.  »!*■ 
kunft,  an-ku»l>,  uue-kunll,   her-kuull,  nieder-kunfl,  rilrk-kunit, 
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znniiiiiuc-ii-ktinft,  /wirc.heii-kuiiU.  —  uhd.  ü-t-ltiiU,  ar-cLull,  un- 
cbull,  tiu-kurt  O.  I.  2,  til.  17,  80.  —  uliJ.  ah-^uiir,  an-giiiit;, 
mild,  anp-f'.inc,  jiii("-gang,  aiiK-g:ing,  <'in-gang,  her-i;ung,  beiut- 
^ang,  bin-^ang,  uieder-gang.  ftbcr-gaug,  iiuter-gaiig  —  ahd.  aut- 
liri^,  ka-hci;^,  iir-hei:;,  pi-hei:;,  altn.  fram-hcit.  —  goth.  fra-Iöte,' 
inlij.  ab-)ä^,  aut-Jä:;,  ge-läa;.  uuder-li\j;,  i'i^-lä^,  nbd.  un-lal),  i^e- 
laß,  nb-Iafl.  —  leita  (condtu'tio  vgl.  oben  f.  502-  und  die  beden- 
tuiig  exiequiao,  fimus  jtiii.  H8.  203.205.)  mhd.  in-lcitc,  ü^-lcito 
(jibd.  Ai^-Iaiti,  cxJc([uiae  dot-.  242').  —  abd.  ä-i'prähba,  avar- 
IprAbha,  afta-r-lprähha,  ana-lprahba,  pt-fprähba,  hintar-lpräbha. 
—  ahd.  ä-fuih  (frans)  pi-luiii  (dolus).  —  mbd.  ge-Iiude,  la-ge- 
finde,  ö^-ge-Iinde.  —  mbd.  hpr-Tart,  biii-vart,  in-vart,  ft:;-vart, 
wjdci-vart,  —  ahd.  ana-wnn*  pi-wAn,  ziir-wän,  alle  drei  liirpicia 
(rgl.  nbd.  arg-wobu),  uu-wän  das  niigelioOlt-,  ur-wäii  (dei'pera- 
tio).  —  ahd.  a-wicgi,  »r-wicgi  beide  inviiim,  gi-wiegi  (compitu), 
vgl.  das  goth.  adv.  iram-vigig  (vorwärts),  [nbd.  bei-weg.]  —  ahd. 
wiß  (fiihüantia)  N.  88,  48-  Tonil  auch  nianfto,  llipendium,  cibiis, 
natura  (vgl.  nhd.  wclcn):  ano-wiil,  heini-wllt  (patna)^  ht^r-wil\ 
(manGo)  liudw.  19;  niiti-will  (conibrtium);  nali-will  (praelentia). 
laiii-will  J.  404,  lanmn-wilt  (commercium)  monll  378.  famant- 
will  (coetus)  wiro^b.  978'';  agl*.  gegador-vÜl  (contubcruium),  oler- 
vift  (gnloHtas);  altn.  her-vift  (rita),  öti-vift  (itcr),  f>ar-rill  (manlin 
ibi);  bei  heim-  und  näh-  könnte  nuob  eigentliche  compoj'.  wtd- 
t«n,  daher  ich  die  Bildungen  1'.  460.  637.  762.  aufführe,  vgl. 
chorne-wift  (ftumentutu)  N.  80,  17.  und  chorn-cbnnui  (oben  T. 
501.)  [vgl.  ferner  agi'.  loTe-vilt  (perditio,  jactura);  altn.  griil-vil't 
I>axd.  p.  3ÜÜ;  hird-vift  jomra.  11,  18;  läng-viitir  Laxd.  p.  380; 
vetr-vili  (hieuiatin)  Ol.  Tr.  1,  102]  —  altn.  af-ballr  (declivia), 
agl'.  |)ider-b3ald  (iJluc  vergens)  ahd.  nf-hald  (furfum  v.)  nidar- 
baid  (proiius),  uo-bald  (rctro  v.)  fram-Lald  (pronus)  [aua-bald 
(rtcciivis)].  —  hera-ba^  (propiua)  vgl.  oben  1".  757.  hina-ha^  (ultra), 
altn.  innar-betr  (interius)  }*fir-betr  (iilteriue)  mhd.  nider-bai;  obmi 
r.  763.,  für-bas^  TriCt.  —  agf.  and-Ceax  (calvus)  mbd.  ant-vahs; 
up-feaic  (recalviis)  vgl.  mbd.  val-vahs  (f.  667.)  —  ahd.  funs,  agf, 
ffts  (cupidus  eiindi)  abd.  hörn-funs,  agf.  ellor-fftB  (pcregrc  etmdi  c.) 
Cfldm.  35.  52.  bin-fÜR  Beov.  59.  fudan-ffts  Beov.  148.  ftt-fiia 
Bfov.  5;  altn.  Iraui-flis  (iiudnx)  hvar-fös  (ubicuni:jue  vagus)  edd. 
f*m.  226"*  vgl.  oben  ('.  581.  not.  —  [afar-d;ig8i  fram-dags,  aut- 
d.ig,  ford-dJlg.  —  in-hol  1'.  75!^.  Gue-hol  f.  554.  —  altn.  A-kall, 
til-kall.  —  frä-lcitr,  af-lritr.  —  and-llt,  ä-lit.  —  nlid.  bei-name, 
/,11-name,  A-name,  altn.  auk-netini;  vgl.  milti-namo.  —  ahd.  afar- 
purt,  ann-purt,  furi-purt.  —  ahrl.  das;  ana-lloufi,  ubar-Houti.  — 
ahd.  far-fahban  fnegarc)  p.  SÖ2.  k:i-l';dihjo  p.  736;  gotb.  and-fiikan 
(contradicere)  p.  809;  agl'.  and-faou  (negatio)  and-faca  (bnUis) 
ge-faca  (adverlarius)  p.  737;  nbd.  wider- (ach er.  —  ntwaa  be- 
lieben, uutcr-ftchcn,  hinter-rtehen:  tentare.] 


90^ 


111. 


9x4  §.  5.     DecotHpofiln  (f.  410.) 

MehrtucbH  zulantmenretxuiig  ill  Torbaiid«ii,  wfnn  Qin'r  xwn 
*  Wörter  mit  einander  verbunden  Gnd.     Der   ^ewöliiilu^hc  fall  ili 
diu  cumpofitiuu  von  dn-it-n:   die  von  viereti   ill   nit.-hl  zablrtidL 
die  von  ft'infen  gehört  zu  d<>n  Ibltenheiten. 

I,  »hei  Wörter  :tifanimengejit:t.  Die  dop{feltc  coropoßtioe 
gclchietit  kaum  zu  gleicher  zeit,  ibnd^Tn  es  Hnd  l'chon  zwo 
wörtrr  fruber  miteinander  verbunden,  denen  (ich  bemüch  d.t' 
dritte  beigei'ellt.  BIoR  von  einigen  beleb  reib  enden  farbenzulaio- 
nienltelluDgen,  z,  b.  die  roth-b lau-weiße  cocardc  ließe  ßch  l'kgra. 
daß  tic  auf  cinuiahl  gebildet  ieien;  es  ifl  aber  nucb  mrlir  a[h 
polilion,  uU  cnmpoßtion.  [So  l'chon  im  Weißirnnig  die  tcbmur- 
weiße  (bretagnilche)  und  roth-weiÜe  (engbicbe)  i;crell!cbnri:  iiiwl 
Ib  bedeutet  unter  deutrch-lateinircb,  UteiDiich-deutlcb  du-  bloik 
Verbindung,  nicht  die  abhüngigkeit  beider  Wörter  Ton  «in.'uidvr; 
vgl.  die  windnauicu  öllcr-weAcr-wiDt,  wöller-fimder-wiui  de 
berrad.  178,  ITJ).]  In  der  regel  tritt  nnn  entw.  ein  eiulkrlip 
Wort  zu  einem  eomfiofito  (gold-bergwerk,  zell-gewebe)  «der  «-öi 
compontuni  zum  einfatthen  (erdbeer-llraueh,  gewjnn-liicht).  Mn 
biulicht  auf  die  ziüammeni'etzunge weile  l'elblt  lind  entv.  bodt 
compoGtionen  ei|rentlich  (fedcr-meßer-Aiel)  oder  beide  um*igtBt- 
lich  (bimdes-tags-lit/ung)  oder  die  eine  eigentlich,  die  wim 
tmeigeutlich  (kuh-pocken-impfung). 

1)  decomvojita^  beidmiafd  Mgcntlkh\  hier  liegt  der  btndui| 
voca!   zweimabi  üu   gründe    und  milUe   in   der  ältolU-u   fpi 
zweimahl    erle.heinen,    etwa    in    hova-bata-l'caf,    hova-togi 
allein  diele  heifpiele  find  crluudcD,  ich  weiß  keine  zn  bele^ 
Die  guth.  rprache  liefert  überhaupt  kein  Iblches  decom] 
und  die  ahd.  wenige. 

Qc)  limplex  und  compofitum:  abd.  pourn-w^rab-nieillar  (i 
tariu8)  monf.  32],   eigentlich   faber   liguariuE*f   vgl.  wfTc-utnQjrl 
(faber)  T.  78.  trev.  42»  [wGrolt-röht-wilon  Mulp.  42  (oigenll  •* 
olt-rGhl-w.)  bm)r-wini-rcaft  N.  70,  7J;  rabd.  kar-tn-tuf  I*        '- 
[f.  iiachtr.  äbent-wirt-l ehalt  Kein.  v.  d.  Lippe  t»?*"  ■";  lip  . 
15öhmo  (),  ICl]:  nhd.  g<»ld-borg-werk,  kirl'cb-lor-be^T,  h--t-JilUf- 
lehuiid,  hof-niar-lchall,  hof-kflohen-nieiHer,  l>adt-virh-hirt.  ibwk-^ 
buii-meiAer,  rhein-fehif-fabrl  [waBcn-UilUllaud]:  hierher  nach 
adj.  verllArkungen  wie  funkel-uagel-nen,  fjilitter-tiüid-uac^l  [fp 
wohl-feil]  ete. 

ß)  comporuum  und  liniplex:  diefer  gibt  es  " 
[gntb.  niil^-ganhi-vaddjus:  agf.  deöfol-gyld-hüh:]  ah«! 
(lAUerdntinm)  IC,  5.5"';  heri-ginö^-ieaf  (eoutuberniuiu);  puott-rtJi)- 

zila  (chirogniphnm)   hrah.  965'';    wi-nmb-faa;   •-' '"    ^"      "   ' 

llaucih-pGrg  (libnnus)  N,  91,  13)  filo-vang-irr»- 

"1%  4;  [lant-oiL-vleil  N.  15,  (»;  Cben-Iuig-Illc  N.  Ai.  iirJ;)  auiu' 
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fah-Hb,  gota-cliuud-llh  (iliviiiiis),  kipAr-Ji'iit-lilt  (linniel^icu«)  ker. 
-iJr'.  Ulli]  ahiiliuhf  adj.  Mliii.  kräii-wil-llütlf  (iuui|n;rua)  liud. 
wcllubr.;  bii-gra-böru  Frib.  TriU.  [iLhücb-zabel-^Hlcine  Harz.  408, 
20;  ruo-ftab-rör  iiltd.  bl.  1,  85;  mein-fwör-Iiill  letan.  822;  vrr-tag- 
«ewaDt  MS.  2,  83';  ert-rfch-gerülte  myft.  297,  »;  hcid-anj;er-n6j; 
Efke308;  freuile-helfe-los  Walth.  54,37;  vri-hcit-lUlt  IJcii.  454; 
kbiu-vel-röl  fraiieud.  346,  19.  klpin-vM-hdÄ-rot  348,13.]  NbJ. 
hpidel-beer-llaude;  holz-apfcl-bjiuni,  kern-oblVbimm,  maiil-bpcr- 9S5 
baiim;  butter-milcb-faD,  branut-wciri-faÜ;  wiutcr-loiid-fcbiil't,  bof- 
dieuer-rcbafl,  laud-Aund-lchaf\;  dudel-iUck-pfeifer ;  treib-Uaiis- 
wärme;  niiß-bauin-holz:  geiß-blatt-laube;  ft:horn-ftein-feger,raiu:h- 
ftini^-kebrcr;  hand-rcbuli-umcbcr:  rohub-uiacber-ineiller;  li'biK-ll- 
waji-balkr;  bpc-bfr<5-vatrr ;  ri'h-bock-lcder;  feder-wild-bret,  niib- 
wilH-bret;  groß-her-zog  [erd-beer-ltraiR-h;  rpiefl-glftu/,-köiiig; 
iiji-ht-wuubter-uiautel;  kiiidt-put-pedt  USacbs,  (Joz  1,  36  (btftt 
um  dag  kindbett  zii  halten);  ilbiil.  das  ubd.  wild-brets-brateu, 
iorber- beeren  Keinigius  p.  308.]  ii.  a.  m. 

Anmorkung:  /wilVbcii  beideu  arten  tindet  im  nhd.  ein  un- 
Icrfcbicd  in  der  bctniiiiiig  llatt,  iiäiidicb  die  unter  a.  uccciiliiif- 
reii  das  mittlere  wort  Itürkor,  die  unter  ^.  geringer;  iiiau  vgl. 
lU'idtviVbhirt  (vicbbirt  im  dicnlle  der  Itadt)  mit  (ifrderviebbiit 
(der  das  ("edi-rvieh  hfltel)  oder  göU-berg-werk  mit  güld-birg- 
ri'il'i'  (rciJe  in  den  goblberg);  göld-fiiigor-riug  mit  g«'dd-tniger- 
riitg.  Uäiigt  liieniiit  ziiliininu-n,  dalt  es  :iIk1.  ptii>b-n:t]i-/.ila  und 
ni<;hl  piiob-ilapa-zila  beillt?  (Zuweilen  a  oder  ß  zweideutig,  z.  b. 
in  obÄ-bauui-zucbt.J 

2)  grmifrht,'.    tlrrompo/ita;    von    den    Übrigen    uu eigen tliehuii 

^Jpudere  ich  die  partikelcompofita. 

^V       a)   nomina,    das  erfte   eigentlich ,   daa    zweite    unoigentlich 

^BoDiponicrt,  und  wiederum 

^B  a)  fimplex  und  i^'ompolituin,  ein  feJtner  fall,  /..  b.  nhd.  greux- 
wirts-baiis  (dw  wirtsbuuti  tvn  der  grcn/.e)  land-brunuen-ineilVer 
(der  bniiiuennK'iller  filr  dah  land);  aus  der  l'rfdiern  l'praebe  gar 
ki'ine  beiipiole,  eben  Wfil  die  unetgeniliebert  i'onipdtita  zu  wr-nig 
befrl'tigt  lind,  alb  dali  fie  fich  vunien  eigentlich  x.ujäuiuienletzcn 
konnten. 

ß)  coinpclituni  inid  liniplei:  uhd.  abend-funurn-Ilrabl,  wln- 
ter-lonnen-lebeiti,  l>ut.li-(inkeu-nelt,  turtel-tauben-l"ent>.er,  nacditi- 
galleü-leb!iig.  band-werks-uiunu,  vati-r-huids-Hebe,  land-lriedeus- 
brucli,  kuli-blattern'iniptntjg  u.  a.  in.,  die  /.u  bcurtheilen  lind 
wie  tbnneu-llrabi,  tinkenneii,  friedend-briieb,  es  tritt  nur  in  der 
eigeutliulien  cunipoülion  die  nähere  bellimmung  tiiuiiu.  Oie 
rdtere  l'prae.bo  kennt  loluhe  decompaßta  noeli  nieliL,  fondern  das 
erlte  eigentliebe  comp,  lieht  im  gen.  frei  voraus,  «.  b.  mhd. 
»bend-liinnen  febin  M.'*.  2,  IS.")"  niinne-mangeU  not  Paro.  52' 
(oder  auch  uiiunc  mangels  not)  her-berge  l'iat  Paro.  1Ü2*  fporn- 
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^i'Uo:;ca  pin  Pure.  42'  eiter-wolveü  zan  Parc  61^.  [lafter-iuilweo 
ruiV  rtmgl).  IK'';  hard-nu^^c  cberno  N.  Cap.  fi9.] 

Anmerkung:  auch  luer  im  obd.  der  vorhin  gezeigte  unter- 
fuhicd  dor  betoniing:  wirta  in  grenz wirtfihaus  U\  (l&rkcr  bctout, 
als  werke  in  handwerksmann.  Zuweilen  aber  mag  zweifelhafl 
lein,  woliiu  das  deconip.  gebort,  unter  a  oder  ß,  z.  b.  abend- 
ronnriilcboin  bcd<'utet  entw.  ronuenfchfiD  am  abend  oder  fcbeiD 
der  abendibnne  und  in  dielem  fall  bat  l'onnen  einen  geringem 
accent.  So  könnte  auch  unter  grenz wirt«baus  das  hauB  de« 
936  grenzwirts  gemeint  werden,  und  dann  bekommt  wirt«  den  ac- 
cent  von  wcrks. 

I))  noniiua,  das  erlle  uneigentlich  componiert,  das  zweite 
eigentlich, 

i)  Guiplex  und  eompontum;  nhd.  clcU-kinu-backen,  reiubs- 
hot-rath,  rrichs-tVld-horr,  landes-herr-fchaft,  landeg-haupt-mann, 
himmclä-fchlQllel-mcil^er,  teufcU-fuD- tritt,  kriegE-rchau-plate,  ftijn- 
nitm-nii'hr-hi'it  [brSutigams-li'Waf-rock  Luife  3,  87*2]  u.  a.  m. 
Früher  liebt  der  gen.  ungebunden  z.  b.  Iwines  rOcke-li&r  Parc, 
75s  doch  ktlnnte  er  gcbuudcn  ibin  in  dem  uom.  pr.  katzcn- 
elnbogen  MS.  I,  127'  vgl.  eln-bogen,  ellen-bogen  MS.  1,  UW*. 
[briuic-labc-ltiure  Frib.  Triit  857]  Los  im  iihd.  i'unuilu  ledsl- 
gttuü  (loUs  oucalus)  oder  im  mhd.:  des  alters  tage-menege  (Hud. 
weltchr.) 

ß)  eompolitum  und  fimplex ;  nhd.  gflnfp-leber-paftete,  na- 
mens-veiter-lcbaft,  todten-bof-mauer,  todtcn-farg-träger,  wirt»- 
bau8-garten  n.  dgl. ;  ältere  beifpiele  fehlen. 

Anmerknng:  der  nccent  des  zweiten  worts  wie  bei  1.  nnd 
bei  2,  a. 

c)  nneigentliclie  partikelrompofition  neben  eigentlicher  no- 
minalcompolition;  zwei  fUlle, 

a)  die  partikel  in  der  mitte,  d.  b.  das  eigentlich  compouiert 
werdende  nomen  au  der  l'pitze.  Solcher  decompoGta  gewährt 
iühon  die  alte  l'prache;  das  mit  der  part.  Kufammengeretüte  no- 
men wird  wie  ein  einfaches  behandelt  und  eigentlich  compo- 
uiert. Hauptliichllch  kommt  hier  die  part.  tja-  in  betracht: 
goth.  aglait-ga-ftalda;  ahd.  hfts-ki-no^,  hom-gi-bruader,  heri-ki- 
rit  (equitatiis)  jiiu.  203.  liut-kc- femin i  jun.  199;  altl".  muod-gi- 
thäbtf  brioil-gi-thäht,  hülm-gi-troltäo;  agf.  vuldor-ge-ftCald,  lif- 
ge-fcejift,  liotl-ge-(lrßön,  folc-ge-möt,  bööd-ge-neät ,  hond-go- 
miene ;  mhd.  her-ge-nö^ ,  fwert-ge-nöi; .  hüs-gc-nö^ ,  houbet-gc- 
waut,  beiii-ge-w!int,  bant-ge-tät,  febilt-ge-fpenge,  pfert-ge-reit«, 
hove-gc-finde ,  kirl-ge-finde,  töt-ge-var  [ber-ge-7.oge  f.  her-zoge 
pf.  eh.  8680];  ohü.  zell-ge-webe,  tifcb-ge-noO,  l'chlaf-ge-felli 
band-gc-mein,  angft-ge-lehrci  und  viele  ähnliche.  Das  ge-  kann 
hier  iu  der  regel  vor  dem  letzten  nomen  gar  nicht  entbehrt 
werden  und  bloß  die  nord.  mundart.  der  es  gebriebt,  hat  keine 
folclip  deeompofita.    Seltner  nimmt  bi-  die  mitte  ein;  ahd.  laot- 
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bi-kengßo  hrab.  9G7*  accar-bi-genj^iro  T.  161,1;  ugl'.  €ord-be- 
gtiiga,  laod-he-geuga;  nbd.  grund-bc-griÖ',  luiupt-be-weis,  tbat- 
b#-G'tand  uud  dgl.  Andere  partikfln  iin  diefer  llellf^  zeigt  wohl 
Dur  die  beutige  Ipracbe  und  ineiil  Gnd  die  compofita  vou  vcrbis 
aljgfleitei,  z.  b.  erli-ver-brfiderung,  pflicbt-ver-letzung,  pflirlit- 
über-treter,  kreuz-ab-uabme.  blitz-ab-leiler,  dicull-ent-IuDuug,  sa? 
baupt-an-fiedelung,  feind-aiia-treiber  u.a.  rn.  [docb  ahd. jAr-iimbe- 

(aiiDua  pcragratio)  N.  Cap.  9.] 

ß)  die  partikc^l  vora,  und  zwar  wiederum  entw.  fimplex 
Tud  compofitum  (d.  h.  fo,  daß  die  partikel  zu  einem  bereits 
varhandnen  cigentlicben  comp,  tritt):  bicrber  gcbürt  vorzüglicb 
die  ziifaniroenfetzung  mit  dem  privativen  üb-,  l'ebon  in  der  Ülte- 
ften  iprache,  z.  b.  goth.  un-handu-vaürbts  (non  manu  factus); 
abd.  un-döt-beit  (immortalitus)  N.  37,  5.  un-lida-weib  (inex- 
pltcabilis)  hrab.  967''  un-lcame-hatt  ker.  172.  un-mana-16mi,  un- 
mana-beitic  (imuiaiiiä)  ker.  158;  inbd.  un-ende-bat^,  iiii-wandcl- 
biere;  nhd.  un-rätb-Iich,  nn-lVerh-lirb,  iin-gl;mb-baft,  un-waodol- 
bar  eto. ;  Ichwerlicli  llclil  eine  audtTC  partikel  auf  diele  weile, 
anßer  im  nhd.  vor  ziilammengefet/ten  rerbis  und  deren  ableituu- 
gen,  z.  b.  be-rath-l'chlagen,  be-ratb-feblagung,  ver-hand-reichen, 
Ter-band-reicbung.  [[)ocb  ahd.  aua-Jiban-lih  (oben  I'.  711.)  aua- 
gban-ohi-lih  J,  350.]  Oder  compontum  und  finiplex,  d.  h.  ein 
mit  der  partikel  bereits  verbundnes  nomen  bindet  Cüh  aufs  neue 
und  eigentlich  mit  einem  andern,  z.  b.  ahd.  ca-nö^-fcaf  ker.  £). 
widar-m6^-gßba  (repenlatio)  hrab.  964"  ca-j:6lt-l\5cbo  (puxUlus) 
brali.  971"*  un-nuzi-trago  (nugigerulus)  hrab.  965*  be-neim-fcrift 
(teüamentiuu)  N.  49,  5;  mhd.  ur-lprune-brnune  Bari,  ge-fuoc- 
heit,  ge-lelle-lchaft;  nbd.  ge-winn-fucht,  ge-walt-baber,  bc-rcit- 
fcbaf^ ,  ver-iatz-brief,  em-pfong-fcbein ,  ver-wandt-fcbaft,  ver- 
niinft^fchluIJ,  unter-fchied-lich,  uu-wahr-hoit  und  viele  ilbnlicfae. 
Das  zweite  wort  wird  im  letzten  fall  wieder  icbwächer  acceu- 
tuiert,  als  im  erllen,  vgl.  z.  b.  un-wabr-heit  mit  un-glaub-baft. 

3)  decompofita  beidemahl  unei(fenih'ch. 

a)  nomina  miteinander:  nbd.  bundeg-tags-Gtzung,  reiühs- 
falinen-träger,  reichs-tags-lcblufl,  manns-hcmds-crniel  uud  der- 
gleichen, die  man  wobf  bilden  kann,  die  aber  nicht  fchr  ge- 
br.^uchlirh  find.  In  der  frühern  fprachc  iii  an  keine  Iblube 
zufammenletzung  zu  denken,  die  genitive  i\ehen  fii;h  tnigebuu- 
den  zur  feite  z.  b.  mhd.  wibes  ougen  fue^e,  wibes  herzen  i'ulit 
Parc.  2'  6rden  wuul'cbes  (alt  Parc.  76''  (vgl.  €rdeu  wunfuhea 
fiberwal  56')  frouwen  lAnes  la^  Parc.  SO'  der  minnen  gfiltes  \ftn 
Parc.  6'  der  gotes  gnaden  tou  Bari.  350,  40.  gotes  muomen 
barn  muf.  2,  43.  da^  Etzeln  viende  wueten  kl.  30R7.  oder  abd. 
th.ti;  gotes  hftf'-s  lachan  O.  IV.  33,  66.  wintes  brftti  lewes  O.  V. 
19,  54.  tgGrfliin  kornes  hilt  O.  III.  7,  50.]  höehaeus  dürfte  in 
eiuigen    dieler   bcifpiele   zwifchea   den  beiden  vordem  gouitiven 

nähere»    band    angenommen    werden    (gotes-muomen   bam, 
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92»  wiülfS-bröli  It-).  AiitTyll'  ti'i  irt  il;is  ulid.  nimicr-guU«'S-biKl,  uniii-1 
lieh  wir  liigon  uiiuli  idi  iioiu.  cto.  iiiutter-golle«,  der  naclit;*»J 
fi'l/.t«  gftiitiv  [vid.  :id  (Jlß.]  !i:it  licU  Int-r  aiibiKtImisweirf  luit  dcn| 
olin(?lnn   im  lg.   imvi-ramU'rlirhen  uiuttcr  coin[toiiiprt. 

b)  nunieu  und  purtikcl ,  /..  h.  nhd.  leben8-be-ll'!»reibnnj;,J 
roiineii-imtiT-gaiig,  IVf\liHiigs-an*faiig.  rojclis-ab-icitieü .  l»ndr»- 
»cr-ordiiung,  kriegss-er-klärung,  bhits-ver-w;indt,  reuht»-wohl-tJial| 
uud  t'iue  uicugL-  iihiilicber;  obciifo  mit  vorlleheiider  panikel:] 
Hlt-lchiods-tag,  ge-ritdits-herr,  viir-t;itbs-kaiimier  eti:.;  uihd.  und] 
ahd.  gf'bt  der  gm.  uiigcbimdon  voraus,  l'ei  utra  die  purtiki'I  ibioj 
oder  (Jeui  regiereudfii  uoiui-n  uuliui'teiiü. 

ü)  jwt'i  partiicei»  hiDtereitinnd^r:   dieler   lohon  in  der  altecj 
rpnichc  liHtitigc  fidl  fordert  genaticrc  iibbandluug. 

a)    ror    nominihu^    tipflTc    ich    fic   gipichwohl    im    goth.  uwi 
gar  niobt  an;    wenn   nuin   um-b   dis   in  du-us   rtunöffln  darf,  lo 


ill  dis-UduMiis  (tlirpcrtiü)  ilob.  7,  35.  iiirhts  uls  bloUe  ublciluiig 
viin  dig-tiibjan  (vgl.  1'.  724.)  und  iit-gukuii^s  bat  Tonil  büdpuken 
(f.  771).    Im  idtb.  tritt  vor  wnipolita  mit  yi-  Kuwcilen  eine  wi'i- 


tere  partib;],  vgl.  ana-g:t-trip  (impiiltuB)  emm.  405.  upar-ea-bucl 
(Juperltitio)   uimr-ca-noac  (1*.  772.)  uäb-ki-pAr  (tinitimua),  nichi 
ubtr  vermag  gi-,  oder  gar  a-,  pi-,  fii*-,  vor  eine  andere  partikcl 
zu   tnteu,    neuer   gruuJ   zur   Verwerfung   von  ä-p-anrt  (T.  705.) 
g-ü-l'ur«!cchi  (!'.  TOfi.)  g-ana-erlm  (f.  lU'A.')   und  zur  aunalimi'  vu« 
:ip-ani\  (1'.  708.)  ga-lorcuchi,   gan-orbo.      Dceompolita   mit  dm 
(Ibrigfii   Partikeln  tebleii,   abgcrdieu   von  «m-,   das  (wie  in  nllen 
dialecten)    vor   (^oTitpnnii'rte,    wie    vor   eintiudie    noniiua    tritt   [C 
iiai^htr.]:  im-ana-niilig  N.  Cap.  W^'2.  (nicbr  beilpielt^  1".  779.).    Agl'. 
vur  g€';  and-gt>b)n)a  (t.  715.)  ü("i'r-ge-Jyrc  (luperliniinure)  ofer- 
gfl-vB(>rc  (o|m8  lupennmi)  «fer-ge-nybtl'um  (i"up«rabiindau8).  Mhd. 
vor  j/f-  und  cer-:   an-ge-fibt,   iu-ge-finde,   ö^-gi'-findt",  öber-gi^ 
nö:;,  zuo-ver-libt  [nn-vcr-trae  (diseortüa)  warn.  "JiVJlt;  üf'-i*nl-ha[n 
liederl'.  3,  2tii;   üf-or-ltende   (reJiirrcetio);   an-be-gin   amgb.  13''; 
vor-bi'-düht   liirtb-rr.   I,  47tt.      Mnd.  to-lor-lal  (üdnoia)  SaOenclif. 
186;  niede-be-nnten  Wigand  4,  M'l.  Tgl.  mit-lic-recbtigte.    Mnl. 
toe-ver-laet   Maerl.  'J.  M].     Nbd.   vtir   uiibL-toutrii  gi-,  6e-,  ter-^ 
erU-z  alvgo-l'ang.^  ah-g-nnlt,  abi-r-g-laiilti',  an-ge-binde,  aii-ge-nphni, 
»n-g^-liclit,  iius-;^e-burt,  bci-ge-rchinaL-k,  naeh-ge-l'ebniark,  naeh-. 
ge-lnirt,  v«ir-gi'-birg,  vor-gp-fiibl,  fiber-ge-nui;,  zn-ge-uiiis,  widtr-j 
ge-l>iirl;  an-lie-ginn,  an-bc-tnwtbt,  vor-be-rii?bt,  vt>r-lM^balt.  |vor-j 
lh*-da«;bt,l    in-be-grifi';    zn-vi-r-liibt ,    uaeb-ver-!ull;    aut-ent-tialM 
[bcglftbdigiing  wertb.  ded.  2,  ISi]   ti.  a.  m.     Selten,    wenn  diej 
zweite  Partikel  lebendiger  und  lietont  il't:  uiit-vor-mnnd. 

ja)  L'or  nerlm;  hier  ilt  zweiprlei  zu  untorrübeiden    1)  die  viti 

initrpunbaren   bc-^   tr-.  ye-^   cer-   (nicht  jibt^r  ent^,  aer-)  köiineu 

die  vorderftelle  einnehmen.,  wenn  verba  aus  eompouierteu  Dunü' 

uibus  gebildet  werden.     Folgbeh  lauter  liehwnche  verba.     Kein 

WB  goth.  beilpicl,  mau  mQlle  denn  ga-ga-niäiujau  (vgl.  T.  838.)  rccbi-J 
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fertigen  [ga-(;a-Iciküii,  fja-gu-vairj^iitin].  Ahd.  g-Ä-wiccön  (exor- 
bitare)  moul'.  37(j.  [kc-ä-gei(öt  N.  Btli.  63.  183.  g-aiiu-voiiKÖii 
(cavilJari)  (iraff  3,  548.]  ki-aiit-lici^on  ker.  175.  ge-aiit-wiirtcn 
N.  Bth.  247.  ki-pi-hciiföu  (coDJurare)  juii.  lÜl-  ki-uii-IVcwan  jwn. 
U»5.  ki-uu-llillen  (quielix're)  K.  47"  ke-iim-iiuia7,uii  K.  4?'  gi- 
uin-mai^Ou  (di-jiui)  uiout'.  <i'2A.  [1*.  naclitr.]  gc-umlcr-1  kcitöu  N.  Btb. 
36.  chi-fora-bo(ldn  (praeniiutiare)  J.  ge-vnre-vangAn  N.  Bth.  270; 
pi-itn-cbiit'kan  (contaminarc)  ker.  '2ti4;  ir-un-^an/cn  (enrnrcelbere) 
Uionr.  342.  vietlficlit  er-ur-crbiui  (exlii'redare)  K.  17"  (oben  f.  830.) 
in  dem  fich  die  doppcllf  jiuwentliing  dcri'flbcn  [lartiki']  etwa 
wie  im  goth.  ga-ga-imiiujaD  vi-rlialtoa  könnte?  Uiivolllläudig 
lind  alle  b(!legt%  die  bloU  das  ge-  im  part.  praet.  gen-^lircn,  /.  h. 
ki-kaget]-ni:t^it  (eomparatus)  fr.  or.  2,  1>42.  gi-bi-linürnt  ü.  IV. 
23,  12.  Mbd.  ge-anc-geugeu  MS.  2,  123''  j^c-ant-wiirUni  Harl. 
gt^-fii^r-kontV'n  Hert.  13.  ge-un-Oreii,  gcvim-finnen  Trilt.  fge-iin- 
lut-^Ceu  a.  Tit.  157]  cIl-.  cr-itc-niuwcu  Nib.  Ibc-nn-iiilH-rn  Helbl. 
!),  Il7j  Nlid.  (ind  die  mit  ge-  Ti-raltet,  dagegen  gibt  es  ihrer 
mit  be-  und  ver-,  die  trflberhiu  lehlea:  bc-mit-leiden,  be-vur- 
mundcn,  bc-vor- Worten  (hierher  auch  l>e-g-leilen,  be-g-lDcken?); 
ver-ab-rcdrn,  ver-ab-lehieden,  vcr-an-llalten,  Tei-aiit-worten,  ver- 
ge-wilVem,  ver-ge-lelllehatleii,  vcr-gegcn-wäitiyen,  ver-un-ehreii, 
ver-UD-zieren  [ver-uu-liclitbaren .  ver-nn-llal  ten ,  ver-nn-treuen] 
u.  a.  m.  Vor  eompunierten  Itarkeu  verbis  ericbeineu  be-  iiud 
g^  äuÜerll  J'eltcu:  pi-ki-uuae  (corrodtt)  juu.  176.  warum  abi;r 
pi-chnegit  jun.  19"J.  Uatt  pi-ki-negit?  vgl.  ge-auoL-  (rodebat)  MS. 
2,  228**  und  altii.  g-naga  (rndere);  bi-fora-lingan  (praeciiiere)  J. 
377.  (oder  ilt  bi-fora  hier  Int't's  ;tdv.?);  ki-ui»tar-licidB]i  (diltiuo 
lum)  jun.  201.  —  2)  ii't  die  vordere  parlikel  Irt-nnbar,  oder  Und 
e»  beide,  J'o  ninllcn  zur  beurlbeibing  der  wortbüdimgen,  uarb 
verlehiedenbeit  von  zeit  ttnd  mundart,  dielelbcn  rDckUobteu  ge- 
nouinien  werden,  die  ich  1'.  870,  Ö'.  erörtert  liab«.  lui  uhd.  wird 
daher  bald  der  einen,  bald  beiden  partikeln  naehletKung  gchflh- 
reii ,  /..  b,  üb-vcr-laugeu ,  vor-be-balieu .  aiit-er-lU'ben ,  aul-er- 
baueU}  ein-ver-leiben,  uiit-cMit-hihren :  ieb  ver-lange  ab,  iH^-balte 
vor,  er-ltehe  aul',  ver-Ieibe  ein,  ent-belirb  mit;  init-an-ltuhen, 
mit-fin-lleheo,  vor-bei-gehen,  hin-auä-Jagen;  ieh  Itebc  mit  an, 
mit  ein,  gehe  vorbei,  (hier  Icheiut  die  zul".  Itatzung  xwilcbeu 
beiden  Partikeln  (.'rt'(>Jgt,)  jage  binaiic  \i'.  naehtr.J.  MJid.  il't  alles 
treiiid)are,  Jb  oft  es  vivrllebt,  ab^jcll-tzt  zn  lelireiben,  z.  b.  abu 
ge-nageu  IWl.  119.  [jUiu  f^ebadcn  Wallii.  7,  40.]  vor  ne-laa  Bari. 
191.  .350.  für  ge-Ieiten  (proponerent)  Bari.  24.  M'  er-habeu  Burl. 
308.  an  ge-tr^gon  Nib.  350b.  an  i»p-Jeiien  »ib.  4325.  ab  ge-baut 
Nib.  H55S.  [ane  b<>bab<n  Bert.  27tJ.  aue  begO-n  Waltb.  21,  ll.J  an 
er-llreit  Bari.  217.  hin  ver-tnlien  Iw.  HIK(>.  abe  er-ilrönwen  I^crt.  xvi 
1S2.  [eiuom  abc  be-twitigeu  Sattler  II.  nr.  51  (a.  1315)  au  er- 
twingen  Gtidr.  53»  ir  er-xwinget  an  l^iet,  2I*''  wii  er-twingen  an 
kolovz  13G.  Uli  vur-lau  iw.  5154.]  an  er-luchete  Mar.  113.  an  or- 
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tiorhcu  lii'iill  3H(!(>    :tii  cr-lit-gtii  Kav.  MOS.  an  i^f-vii-njicn  Par»d 
118''  ah  cr-valit  Pari;.  31'  hfirali  ge-zwii-ki'ii  Varv.  S?""  ab  gc-ziVb 
Paic.  \n*  ab«-  vcr-ltoln  MS.  2,  152^  aljo  gp-zalt  MS.  1,  6(V-  abe 
ge-gän  MS.  U  96"  iu  go-bogCD  Parc.  140*  lu  ver-lä^eu  Parc.  4-1*] 
MS.  1»  90^   umbe  be-ligen  fr.  bell.  26"   umbe  he-Iiabet  ibid.  47* 
üf  er-boru  Wh.  '2,  203"  W  er-iUn  iroj.  4^  Öf  er-ruiineo  Mar.  189. 
ftt'  pnt-bnben  Parc.  147'  ftf  ent-riö?  Parc.  123'  üf  ge-erbet  Parcl 
72"  hinftf  er-ftriten  Parc.  161"  [ilf  ver-lie?  Parc.  268,  11.  flf  rr- 
buiiijeii  Nib.  973,  ].  ü?  cnt-rimjen  Gudr.  58''  ft^  ver-koufoa  üe- 
dt'rl".  3,  123.  ft^  be-twungen  Friged.  2949.   ü^  ge-borgeu  Wahh. 
80,  n.  i\3;  er-drAt  a.  Ileinr.  259.]  ft;?  cr-kant  kl.  378.  ft^  er-kom 
Trüt.  7743.   Ü^  er-köa  Wh.  2,  82-   ft^  i-r-redtn  Ulr.  Trift.  2059. 
fij;  er-jü'tf'n  Wh.  1,20"  Ai^  er-weite  Mar.  199.  il?  ge-tröt  32^  Öv 
cr-kouicii  Parc.  131"  fis;  «v-twiKgoii  Trill.  17923.  ft^  vcr-ftölu  Bit. 
U'  u.  a.  m.  —  Fttrs  ahd.,   ohne  trennbarkeit  der  vordem  p.ir-] 
tikel  völlig  abzuleugucu,  lobeint  gleichwohl  uöthig,  die  wichtig* 
fteii    det^oiiipuritioiist'uruielu   aiif):iizähleii :    (ana-ir-")   mir   ift  kcio 
beilpiel  bewufit ;    nach   den  ngC.  on-ä-  und  fclbll  doD  mhd.  und 
ulid.  an-cr-  luflpn   fich  tuehrcre  denken,     {apa-ir-)  apa-ir-chiikit 
(drcoUatum)  ker.  93.    aba-er-Hung  (abicidit)   N.  Bth.  2U.  22t)., 
vgl.  agl'.  üf-a-rieaii.   {avur-ar-)  avur-ar-baban  jun.  248.  (/V(r;n-ur-)J 
frain-ar-hlotan  (propagatiis)  jun.  222.  hrab.  972*.   [(inpor-ar)  in-] 
por-ar-halit  Diut.  1,  211.1    (vf-ai--)  ilf-ar-ribtit  (praeerectus)  ernm. 
40*^.    ftl-er-rihtet   N.  Bth.  262.   vi?].  fif-ir-rihteda  N.  138,  2.   üf- 
cr-rccchcn  N.  IJth.  2f8.    fif-er-piirit  (fublatns)  monf.  342.   ftf-ar-i 
fcii^it   (ebullit)  emin.  410.    öf-ar-fteig   ralcondit)  T.  14,  3.  (lal 
direoter  red«),    («j-u*--)  ft^-ar-dreweu   N.  Bth.  90.    üi^-ar-duäfunl 
(euiergebant)  jun.  203.    \\^-ir-prihhit  (crampit)  ker.  102.    C^-ar- 
pul/.it  (ebullit)  pinm.  410.    1*1:5- rr-tribtit  C**xp"I'fti**)  jun.  203.  fijj- 
ar-wolzit  (erntus)  jun.  204.  fti^-er-wintan  (extorquerp)  monl'.  327,j 
388.    A^-ar-worpbsui   (ejeetus)   T.    ö^-er-wurzellön   N.   Blh.  38. 
(suo-ar~)  zua-er-fuitta  (adimplota)  K.  24'  zuo-ir-piotan  (uccoi 
modare)  monl'.  354.    (üyint-)  ft^-iu-pr?ftau  (emergere)  motu'.  375.^ 
(fructuare  ?   wohl   entctare)   monf.  355.    fiz-an-prBftan   (ebuUirc) 
niooi*.  362.  t\lr  ö^-io-?,  oder  ft^-ar-?  oder  vom  adv.  A^Au,  ÜU^aoa? 
(ana~pi-)   nach   dem   agl*.  ou-be-   und   dem   nbd.  au-be-  (an-be- 
fehlen)  zu  erwarten.    [(ffr-Äi-)  er-b-armen,  cr-b-nnnen:   Grafl'  1| 
423.  272.]    (iintpi'pi-)   uinpi-pi-druugau  (conftipatus)  brab.  956* 
iinipi-pi-liiaint  (circuniplexiis)  ibid.    umpi-pi-hekit  (nircmmfeptus] 
ibid.    nnipi-pi-habet  (circumdatiis)  ker.  03.    umbi-bi-gabun   (cii 
ounjdt'denint)  T.  134.  200.   umpj-pi-<)ut^inan  (circumventus)  kcrj 
63.    Rh  nmbi-bi-ßbun  O.  I.  22,  38.    unipi-pi-felit   (circumdatua] 
031  hrab.  DSfi"^  iimpi-pi-faran  (cnlluftrare)  hrab.  957''  nmpi-pi-iän  (cit 
cntndatus)  ker.  248.  [umbi-pa-zCkitta  (circumrepßt)  l>iut.  1,  519*] 
(zuo-yi-)  zuo-pi-tuon  (coniprimerfi)  doc.  246".    [(ana-far-')  ana-far-' 
kiangun  (invalerunt)  Diut.  1,  498'  1,  519'  ana-far-kianc  (invafit) 
507';  ana-far-ll5!;an  (impingcre)  527".]   (apa-ßr')  aba-fiir-houwan 
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(excifus)  T.  41,  7,  apa-far-tnei^au  (truncare)  emin.  409.  apa-far- 
ml':^  (amputavi)  hr«b.  952»  apa-fir-jiroliban  nionr.  342.  apa-fjir- 
Icutit  cmm.  409.  (in-ßr-)  in-fcr-lä^eu  N.  Cap.  72.  TA.  iii-fer- 
llunden  N.  Btb.  lOil.  (üj-ßr-)  üf-fir-hapanr  (alUimtio)  moiif.  348. 
es  rcbciiit  unnöthij^  uf-ir-  zu  emendiereit.  (üyßr-)  ü^-fiir-di'Wit 
(ogeftus)  juii.  2(H.  ö^-fir-lft^aii  (effuliis)  moiil'.  343.  ft^-fer-trt'ip 
(ahigebat)  juii.  234.  Hüu(i^  ftelit  auch  gi-  als  zweite  piirtikel, 
allein  die  nelego  ii\t&  partic.  praef.  (!'.  888.)  und  i'elbll  das  praet. 
ind.  bewciTeu  ans  der  hrknnnteu  urfachc  nicht  die  wirkliche 
nonipnßtion  und  die  mflr!  partikel  fch^int  hier  auch  funEl  loler, 
vgl.  i'ram  gi-gieng  T.  2,  2,  mit:  gi-gienj;  fram  T.  7,  9.  frani  ki; 
wilcn  (provocent)  K.  38''  A^  kc-lidet  K.  47''  zua  ka-roigntüi  (at- 
lingerent)  jun.  195.  [zna-ki-tiald  (applicuit)  Diut.  1,  Ö07'*]  hintnr 
gi-cherrent  (depravaut)  moni'.  369.  Ö5  gi-winnan  (evcUcrc)  uiouf. 
333,  clo.  Daß  aber  In  den  voransgetchicktfin  formeln  apa-,  üf-, 
ü;-,  z\xO'  fcAer  an  den  itutrenubaren  ar,  fir,  int;  tinipi-  t'elU-r 
an  dem  untrennbaren  pi  haften,  l>eltärkt  (leb  auch  durch  das 
allmfiblige  vcrl'chwinden  und  auskerben  derJoJbon  formein.  Kin 
nhd.  ab-er-,  xu-cr-,  aus-ver-»  um-be-  find  ganz  unerhört;  im 
ahd.  gebrechen  formein  gnth.  nnd  agf,  dee.ompofita;  die  ahd. 
mundart  hält  allb  wiederum  mitte  7.^?il'ohcn  der  gröOcrcn  goftl- 
gigkeit  folcber  zulanimenfetzungen  im  g<iih.  und  agl'.  uinl  ticr 
größeren  trennbarkeit  der  partikeln  im  nhd.  und  mhd.  Im  a^^l'. 
nnd  goth.  kann  auch  eine  trennbare  partiki-l  die  xwctlc  llolle 
einnehmen,  namentlich  ät-,  at-,  wie  fich  das  ahd.  a^-  nicht  ge- 
braucht findr.t.  —  Agf.  fornieln :  (in-ä-")  in-ä-faran  (introire)  in- 
Ä-fendan  (inimittere).  (of-i!-)  of-ä-beätan  (excutere)  of-A-oeäpjan 
(redimere)  of-ä-ccurfan  (exit-indert!)  of-ä-duu  (amputarc)  of-ä- 
drlfaii  (exjwllere)  of-a-drincan  (t-bibere)  of-ä-heävan  (exfcindere) 
of-ä-hladan  (exhaurirc)  of-;\-l^dan  (cducere)  of-ä-niman  (auferre) 
of-ä>p)uccjan  (excerpere)  uf-ä-rc("acan  (excuterc)  of-a-i^'ödan  (ex- 
coqnere)  of-ä-ll6än  (amputare)  vgl.  ahd.  apa-ir-llahan,  nf-a-fnidan 
(amputarc)  of-ä-fyllan  (tradcre)  of-ä-leün  (auferre)  of-A-veurpan 
(projicere)  of-ä-vringan  (extorqnere).  (oM-rt-)  on-Ä-filft.njan  (in- 
figcrc)  on-ä-gi*6taii  (iofundcrc)  on-ä-hcävau  (incidere)  ou-ä-rÜaa 
(infurgere)  [nn-ä-rettc  Conyb.  14.]  on-&-fc5acan  (incut^re)  on-A- 
fendan  (immlltere)  ou-&-fettan  (imponere)  on-ä-flidan  (illabi)  on- 
ä-vcurpan  (injicere)  on-ä-vinnan  (impugnare).  {tö-d-')  t<Vä-l:ptan 
(relaxare)  tö-a-lendan  (admittere)  tö-ä-fettan  (jijtponcre)  tö-ä-  933 
fpanan  (aüicere)  tö-ä-vyltan  (advolvere).  (vp-a-)  up-ä-b6ran  (lur- 
fum  ferre)  up-A-br6can  (erumperc)  up-Ä-brSdan  (eripere)  up-Ä- 
id  Üeov.  192.  up-ä-diUfan  (effodcre)  up-ä-don  (Icvarc)  np-ä- 
(oriri)  up-d-hefan  (levare)  nhd.  auf-er-heben,  up-ä-hafen 
^levfttus)  ßeov.  12;  »p-ä-biingau  (lufpendere)  up-ä-löcan  (eruere) 
up-Ä-reccan  (erigere)  np-ä-ril'an  (furgcre)  np-ä-fittan  (furgere,  fe 
erigere)  up-ä-fpringan  (oriri)  up-ä-fpr^tan  (gcrminare)  up-ä-I\an- 
dan  (furgere)  up-.H-lUgan  (afrenil'^re)  Brov.  104.   ahd.  ftf-ir-(Hkan, 
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iip-;\-llAg  (alceiidcbHt)  lieov.  61.  iip-A-teön  (rducrrr)  ubd.  aof- 
«;r-zichon,  itp-n-]iciijjin  (extcndcre)  iip-Ä-veallan  («ilnillir«")  up-i- 
vriidan  (riirruni  vfrlt?re).  (vt-d-)  ftt-ä-berfta»  (truinperc)  öt-«- 
hlävan  (efflarr)  ftt-ä-bredan  (aufern»)  flt-Ji-ninian  (forxs  noirr. 
per<*<;riiiari)  fH-ä-dC-ltaii  (cflodore)  fit-a-dnn  (oru^re)  fit^V-drilu 
(«x|iellnr»')  ahd.  fi^-Hr-lriimii,  ßt-ä-fiiraii  (ej^rcdi)  ül-ä-üeün  («ffii- 
Sferc)  ftt-ä-gftii  (o^jredi)  ftt-ä-geütan  (fflnndore)  ftt-ä-la^dan  («!■- 
rprp)  ül-ä-iyrari  (rrdiinen*)  ül-ä-fcüütau  (jaciiln  i-rur^re)  ftt-i-tr^ 
(extralnTf)  fil-fl-vt"«rpan  (ejicm-)  ftt-A-v^allan  (ebiilliro).  {pn^-> 
<>ii-:it-yvaii  (apparere).  (/*'w?(!-)  t<*i-ät-ycaii  (lupfraddi^r»-}.  (mf-üt-' 
i)p-at^b(^r;Mi  (adfprrc)  Rror.  41.  up-äl-b^rl^m  (priiruni|Kj''L 
(tH'lifi-)  in-bp-hcdftu  (inlroducero)  in-be-llCyVn  (compiinj»«*rr)  in- 
)>c-vniidf'n  (involiitii»).  (on-Oe-)  on-bc-cutnRn  {«•venire)  «m-bf- 
flippau  (inlingoi-p)  on-bp-ftaldaii  (implic-aro)  on-be-fiiiJün  (»** 
il''i'<')  an-bf-blcäpan  (infiliro)  oD-bo-la-dRit  (iudncere)  no-^»- 
l'fi'Avj.Hii  (iiilpicerf)  on-bf-feiidan  (iiomittere)  nn-l>f^reltjin  Cnoinv 
miMi')  on-bi-llL-iiii  (inoutfre)  on-I>f*-ltiui*;i'n  (rnnipiinrtus).  (([(-'••i 
lü-bivetini:iii  (adveiiirc)  ItVlHvi'&ttldan  Ca|»plifftrc)  liVbe-L'it.m  '*■ 
qiiirprfl)  tiVbe-gyman  (attt^ndere).  (u/>-6«?-)  up-be-(«Wio  ;  i 
iip-br-llaiUu  (liibduccrc  fr?).  (»/m^c-6c-)?  kein  hctlpiol.  ^^mi.  i 
in-for-};rnvpn  Coiiyb.  xxii.]  (i//»-y*or-)  iip-for-l.-ctiiii  (d«'duc«*l 
Cfidm.  53.  (iU-/or-)  Öt-for-l»tÄii  (ibmitterf-)  .ihil.  i'i^-fir44^a 
(vi-oif-)  üt-od-bC-rllaii  (frumpcrc)  ftt-nd-flöi'ii  («uftif^er*')  öt- 
n>van  (on-niigaro).  Von  den  p^ciüiifigeu  foiiiirln  mit  ffr~  («i- 
nn-|ro-,  iip-gr-,  ftt-gn-,  ymbe-pp-)  crlaüc  ich  mir  die  bpifp 
—  Gotbilclio  partikoldpi'-nmpofita:  (nuji-tina-')  [ni)t-Ana-kninl)i 
((jtjvMaKsr-jlWO  Mrtttb.  9,  10.  Lur.  14,  U>.  {th-or-)  do- 
(acrpdoiT)  Matlli.  8,  10.  25.  dii-aMddja  Mallh. «,  5.  9,  , 
riiinan  (anonrrere)  Maix.  lü,  17.  dn-at-Jhivnn  (appnfrnioi) 
(>,  fiS.  (inn-at-)  Inu-at-bairnn  (iniprrc)  Luc,  5.  18.  19. 
9X1  Ragsjan  (introiro)  Matth.  8,  20.  Liic.  7,  4.'i.  14,  23.  inn-at-tiii 
(iiitnidiicoro)  Luc  2,  27.  (v*i~at-)  dlrCe  bloü  mit  iift-nl 
(ubtidcrtint)  Matth.  !),  2.  hplc^lichft  formrl  hat  b^'dpnk« 
vcrilöflt  widpr  (Üp  i'onftigc  analoi^io,  wonach  kein  iis-  (i 
agf.  H-)  vor  aiideru  mit  verbis  kuI'.  gefetzten  partikcln  lieh 
(wipwohl  vor  Tprbist,  die  ans  nomin.  geleit<^t  werdmi,  C  Mftj 
freilich  fr.bcint  das  jyntb.  U8-  noch  trennbarer,  als  du' 
uiiil  ich  wafje  nicht  die  pmendation  iit-at-bcnin  Torri^ 
{favr-U-)  f:«'ir-bi-ffagi3;nn  (praeire)  Man.'.  10,  32.  Ki,  7.  (ui  U^y 
tcrcr  Uelle  lefeii  einige  ausgaben  faiir-»t).  {mti^'ffo-'>  nnl-fr^- 
hnnpans  (fimul  cjiptns)  Philem.  S,  23.  (ofiCr/i-pfl-)  aftr. 
(relarcire)  Marc,  ü,  12.  aftrÄ-ga-fati|js  (reftitiilus)  Mar--. 
(at-ffa-)  at-ga-hänfjan  Luc.  IH,  11.  at-ga-raihtjnn  (<-orriepr 
1,  5.  {iiu-(if}~)  dn-ga-lathvan  (intneri)  Marc  10,  14.  {/ais 
faürn-g«-meh(>H  (pravlcriplus)  Rom.  IS,  4.  fai'ira-ir^i-tAih 
dixi)  Marc.  13,  23.  Qnn-tja-')  Tnu-ga-lpi))an  (intmir> 
vi)>ra-ga-mi'itjan  (oeeurn're)  -loh.  12,  13.    [(aMW-r«^    «...  <M-i 
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iUsvTQ  üal.  2,  5.]     (^mip-inn-)  !iiil)-imi-ga-l4'i|>aH  (fimul  lii- 

ire)  Job.  18,  15.    (mip-u^-)  mi|i-u8-l)ranii|>6  Mattli.  27,  44.  u\i\y- 

s-keitiun    Luc.  8,  7.     (wf-w*-)  ut-us-lddjtdun  (exicrimt)  Matth. 

9,  32.     Dagr^on  nintigcln  l)eilpiele  der  formein  af-fair-,  ut-faiV-, 

dii-hi-,  af-iis-,  aii.t-us-,  dii-iis-  (vgl.  dis-),  iup-us-.     Di«  partikol 

^^t  und  Inn  erichoint  oKrigi'ns  trennbar  luid  tritt  oft  hini<!ii  hin: 

^^b-^a^^auds   iit  Lnc.  15,  28.    faci  Inn   ni   at-gaggip   Joli.  10,  I. 

^^Hiflir  Itolpgf^  ohpii  f.  89if.)   ndpr   wird    vor    din   praepofitinn  t{r> 

^HpHt:  Ds-gai;;^  iil  ns  ]taniiun  Marc.  1,25.  —   Altn.  dcconipnlila, 

^ini  (inn  drr  ^:otU.  alid.  agl'.,  gibt  es  nicht,  und  viele  dor  auijr- 

I     Onltrtcti  fnriiiohi  find  (chon  darum  iiiiltatthaft ,  weil  dieli;  inund- 

:ii1  koinc  nntrcnnhftrcn  partikeln  vor  vorHis  belit/t.    Um  nnd  of\ 

dit*  iu  der  Kdda  oft  /.wil'chin  verbis  und  andern  partikeln  l'tchcn, 

I      ■»»'Itcn    lieber   tilr   «^etri-nnt  in  boil'picU-n  wio:    fram  um  (er   17))'* 

nt   um  koniiini  1S4''  und  derj^l.;  npii;t-lo}];jyrt  (iniponere)  ill  zwar 

(ii^ppejl    7.nl*ininirn}:;flrt/.t,    allein    Itrhon    in    dor    piirtikel    frllill 

(upp-ä)  und  wäre  agf.  tippnn-lei^-jau,  durchaus  nichl  np-ä-Icc^an. 

^^licht  ander»  beurtlieile  man  das  däu.  paa-hij^gc  (f.  917.).  — 

^^P      II.  vifhr  ah  drei  tvörtev  Kuljtmnipnf^efetxt,   Xti^t^w    (Ich   aus 

l^nun-rer  alten  Iprache,   ohne  d;ifl  partikeln  im  fpiclc  wfiivn,  ;j;ar 

nicht  vorwrifcn  [doch  vp;!.  nbrn  f.  573.  Ulein-vel-hitzr-rot].    Krll 

Iini  nbd.  finden  lieh  zuweilen  Ibichc  decouipojita:  ord-heer-kalt- 
fclialc,  kirrch-]or-])üer-w;dler,  obcr-bcrjj-hanpt-niaiin,  rUein-fcInf- 
rabrte-r^ntrni-p^ninnllfinn,  gpueral-feld-zeug-ninftcr,  ohcr-bnf-mar-  srn 
IchalUamt^  ^efchinafklol'c  nnfnrnien,  deren  die  poefic')  nnd  reine 
pmla  entrath;  bei  ndj.,  welche  titel  enthalten,  Iteigt  die  canzlei- 
Iprachc  bis  vaw  vcHiinduuE;  von  ffinf,  fechs  und  mehr  Wörtern, 
vgl.  knnig-ljch-niedcr-h'lndiich,  groU-her-zog-lich-mcklcn-burgilch 
u.  dgl.;  crträf^lich  wird  dir  wortbildnng,  wenn  eine  uneigcut- 
liche  compolitiun  darnnler  ift,  ?..  b.  gcruch-Guua-werk-zcug,  liein- 
knhlen-berg-wcrk,  al)end-fonnen-licht-m('cr,  fic  zerfällt  dsnin  dem 
«ehör  und  tlcr  au^lpracbe  in  zwei  tlieile,  wie  fie  in  der  rrühcrn 
Iprache  (jcfchieden  waren.  Partikeln  mit  cini^crechnct  hat  l'chon 
im  gclh.  und  abd,  die  bäufnng  von  vier  wörten»  kein  beden- 
ken, z.  b.  ga-Ilijga-veit-vödjau,  mijj-inn-ga-läij),  un-ltr-rabhol-lib 
K.  16'  nnki-thoh^nt-lib  kor.  170.  fora-ke-irdiant-ltb  K.  22''  und  io 
im  nbd.  häufig  ?..  I>.  nu-wider-lprech-lich,  geil\es-tlber-le;jen-hcit, 
t^fiter-ge-mein-fchaft,  felhrt-anR-cr-lonncn,  aller-anf-gc-blafonl'ter, 
nü-fterb-lich-keit.  Aub  (ilnfou  beliebt  un-ver-ant-wort-iich,  ans 
recbfen  nn-vcr-ant-wort-llch-keit ,  worunter  freilich  drei  parti- 
keln. Manchmahl  hat  lieb  auch  in  einem  theil  der  zufamnien- 
Jetzung  das  uri'prflnglioho  Verhältnis  verdunkelt  und  wcrald-chi- 
waldida  (feculi  potellah)  J.  404.  wcralt<^-garawi  franc.  19.  nhd. 


')  rloch  nicht  die  CTomirch«:  llateR«  vFrliSn^tsv.  gshcl  p.  59  ober-UiIl-baiu. 
Ulif^r-rrhnAppiiiiKii-rnn-cn-rcliifT.     p.  74  fliitiiQgo^n-rierlier'nAfl-lioms-nn-gc- riebt; 
in-enb.  p.  74  die  !«>;-!  ns-liJiaa-zii-Uaf;cn-er-fp«.nin|ti-kaoft. 
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welt-gc-pr&iigK,  lui-bieder-keit  köuaen  nur  ilir  zweifach  comyw- 
liiert  ^enomuKMi  werden,  tlii  He  ee  drcif'acb  Hnil,  foltald  oud 
weit  uuil  bieder  in  wör-alt,  bi-dcrbe  atitlöit. 

Anmerkuriff :  da ,  wie  gclagt  ill ,  jedes  dccompoßtnm  nn- 
jfU'ieb zeitig,  nicht  in  einem  iiet  gebildet  wird,  fo  kann 
es  feiuein  letzteu  uct  gernoU  als  ein  cinl'auli  zulonimt-i^  .^:.. 
wort  betrachtet  werden,  deilen  zweiter  theil  die  hnaptTiidiR, 
dellon  errter  theil  die  beftiminung  enthält  (f.  407,  n).  Sei  uon 
der  nrfte  theil  an  (icli  einfach  und  der  zweito  eninponirrt,  oil« 
der  errte  coniponicrt  nuiI  der  zweite  einfiich,  oder  jeder  t«« 
beiden  zuiainniengelVtzt.  Ks  kommt  bloß  auf  die  xnirtzt  hf- 
wirkte  Verbindung  an:  berg-hauptroann,  kehl-buchfbtb,  vor««»- 
Rlhl;  fc-hnhnmehers-frau,  bttuptniHiin-fchalU  lierauä-tritt:  fewf* 
k:iiiinier-thflrhnter,  kailerliub-königlich,  gewitter-ableiter:  aii-«i»> 
derherltellbais  uu-iibfehlich;  rchwefeldampfbado-aafliUL 


§.  6.     imßea'ir'ifckes  compo/lHoHs-S. 

1.  die  uhd.  fprache  gebraucht  zur  Verbindung  gewilTer  «v^ 
twhflf  nominuin   den  buelilhibcii  -s  in  folgi-nilen  tUlIen: 
934  1)    bei  Jen  einfachen  wurtern  acht,  bilfe  und   liebe:  acbt*- 

erklftning,  aehts-Iente  (Ilaltaue),  achts-procefs;  hilfs-ariuec.  bilA- 
corps,  hilfö-truppen,   hilfs-völker;    liebea-abenteuer,    lid     --     ' 
liebes-brief,  liebes-eifer,  liehes-flamme,  liebes-geUihiehi-  . 
gott,   liebes-mahl,   liebea-noth,   liebes-pfeil ,  Uebee-qual,  Vk\ 
regung,    liebes-zcichen.      Im    gemeinen    leben    hört    mui    ud' 
niietbs-leutc,  mietbs-mann  f.  mictb-leutc,  micth-iuaun,  vun  droi 
fem.  mtethe  imd  fi-auens-leute,   fraurna-perron  (yna   frmi)  itt  il 
die  fchriftl'pranhe  autgenommen  worden,    [Ferner  f,  niu'btr-*.  «"^ 
tiabuis-weile    vou    ausnähme;    wartburgs-feA;    gemeind-- 
Bodm.  p.  516  (a.  1578),   gemeinds-watdung,    gemeindb  :.::.    - 
Helfen)  T.  gemeinde;  HlhDes-bäudlcr  SchweinieheD  3,  232.  ibh- 
netj-handlung  8,  14f).  «in  fuens-tac  liab.  G57.  funes-tai . 
Friged.  cod.  pal.   zeile  756.  7(J7.  2749.     Vergl.  (t.  M 
/.ur  rccenÜüii   der  deutfchen  grammatik,    uuwiderlcgt  b'U^u^c- 
geben  von  Jacob  Grimm,  Caüel  I8'2ü,  f.  31.  H*J.] 

2)  bei  den  zulannuengelelxten  auf  t  »usluutenden:  an<l.> 
nothduri),  einfalt,  -fahrt,  gebiirt,  gefchiohte  (fttr  gefvf  :  ' "   ' 
heiraÜi,  -uaeht,   -ficht,  -fehrifl,   -weit,   -zeit:    an 
uothdurn^-fall,  heintths-gednnken,  einfalU-pinlVI,  wnblfAhri 
fchuH,   rheinrcbifl'ahrts-cunimillion,  binimilfnhrt*-tÄg,  aui 
log,  geburt^feA,  gebiirtii-tag,  gebuiis-linndr,  geburtii-webeiu 
fchichts- freund,  gefebichta-erzfliilung,  fnmmernacht.   — 
nai^ht^-ubeud,  vürliehtö-nmUrcgel,  rücklichla-loit,  *uri 
allerwclt«-aarr,    borhzeita-feil,  -tag)   -gediulit,    mabUeit»-IUf' 
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[r.  naobtr.  hnflUrtfi-uarr,  hetraths-gut,  wallfahrte-oK,  rchiflubrts- 
vertrag,  gewjilts-liliinie  Sailcr  «rpitthett  p.  62,  /wifitranhts-iirfai^he, 
eintrachts-kirclic  Uljein[>falz  Ifjyi.  p.  115,  unziichts-lalle,  weh- 
mutbs-vüll.  IcliwermiitiiH-volt,  einHchts-TuII,  tiachiiclits-blatt  allg. 
auz.  d.  D.  1826.  p.  B31I.]  und  einigen  äbulicben  mehr.  Auch  die 
fcheinharen  compofita  arbfit  und  arnititb  gehören  hierher:  ar- 
beit8-lui\,  armuths-plage  (vgl.  urmutbs  halber);  gewöhnlich  geht 
dem  t  noch  ein  andrer  {innfonant  voraus,  namentlinh  ch  (frü> 
her  h)  und  f,  nur  nach  der  Verbindung  II  unterbleibt  der  com- 
pofitioubcoulüuaDt,  z.  b.  mi8-guiilV/.eichen.  Üie  Gmplicia  haben 
ihn  ebenlowenie,  /.  b.  nacht-/.eit,  rchrift-mAflig,  welt-kiiid,  zeit- 
genoß. AuOerdem  gibt  es  fem.  auf  -cht,  -ft,  die  ielbft  zufam- 
mengeft'tzt  l'einer  entrathen,  z.  b.  Unzucht,  ohnmacht,  uukraR, 
iiiitgifl,  Itickluft,  Vernunft,  denn  wir  Tagen:  vemunft-mäßig,  ver- 
nunft-glaube,  lebetiäluft-tnane. 

3)  bei  f&mtlicheu  derivatia  auf  -wng  nnd  compofitig  mit  -hgit^ 
-frhaß.:  z.  b.  nahrungs-l'orge,  hofnungs-voll ,  hofaungs-Ios,  ge- 
wobnheit«-menfch,  regierungs-nith,  zeitungö-fchreilier,  freiheits- 
krieg,     valirbeits-liebe,     freuodicbafts-dienll,     verwandtfchafts- 


iicbeu. 


4)  bei  fremden  fem.  auf  •ion  und  -tat',  auctions-catalog, 
>nveDtions-geId,  compoGtions-vocal,  flexions*fahigkeit,  pallious- 
iluine,  legations-ratb,  fanitäts-collegium)  rocietfita-fachen,  matu- 
ritAts-zeugnis,  majeftÄts-vflrbrechen. 

[5)  auch  \»'\  phiralforniPii?  kaiifieuts-diener  franz.  Simpl. 
t,  78.  7i».  leuts-kot  (menfchonkoth)  IlSachs  IT.  4,  80  allerleutft- 
Mraut  (ollerluitsbr.  Melnert  volksl.  p.  165.)  ollerlaitsbuhle  ib. 
"p.  16;  bierbanks-rpäße  biätter  f.  iit  unterb.  1826.  p.  440»;  tau- 
fen dteufele- warf  üolten  Ditmarfon  3,  152.  drciteufels-mutter; 
feuemiilurR-kebrer  Praetorii  katzenveit  p.  47;  man  hört  unter 
dem  voik  freudens-bezeugnng  f.  frenden-bezeugung.] 

11.  gefchiuhte  diefer  Anomalie.  Da  ficb  im  rahd.  keine  Tpur 
Tolcfaer  zurammenfetzuDgen  findet  [doch  vgl.  oben  fuones-täc], 
fo  fragt  es  Geh«  wann  uc  znerfl  angekommen  und? 

a)  conipoiita  auf  («/«-,  A«'/#-,  fchaJU'  treiFn  ich  vor  dem  Bat 
'löten  jh.  durchaus  noch  nicht  an;  Aatt  majeWits-brief  bei  Frilch 
1,  635'  fchreibt  hundert  jähr  frflbcr  Befold  majeftüt-brief.  Waß 
Schottel  p,  .S96.  von  tmg  bemerkt,  ftlhrt  er  p.  382.  363.  345. 
bei  fcbaft,  kcit  und  heit  nicht  an,  ja  er  gibt  p.  382.  die  decom- 
pofita  gefellfchafl-leiftung,  wehrrchaft-haltung,  freundfchaft-be- 
zeugung  ohne  -s,  hingegen  Frilch  1,  344'^  gefolllchat^es-rech- 
nimg").  [Aber  vgl.  (Meul'ebacb)  f.  1-31.  55-59;  Wackemagel 
,io  Maismanns  denkm.  T.  112.] 


*)  um  fo  weniffer  fcknn  ein  nihi3.  ^oiheiu  amme  a.  tchm.  393.  recht  rein 
(cit  wir«  fclion  kIr  fclireibf.  merkwitrtlig);  ■ndcre  hJT.  die  ich  oachgefelien,  aoeh 
k«liK-z  293,  leTen  yo(M  ammc 
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b)  die  auf  iotu-  und  uh^s-  find  ält«r  und  bereit»  ini 
und  16.  jb.  anzutreffen,  docb  wenij^er  in  dt*r  flteüeodim  pmfi, 
als  im  canzlei-  und  gelchäftsftil.  Der  verf.  des  Simplicill".  bniuclit 
fie  fehr  feiten,  bucb  5.  cap.  ö.  Itcht  v ergeh uug6-rcebl.  BtJoi4 
im  thefaurua  hat  erlucbnngs-brief,  vermindeninga-eid,  rrligiom* 
fried,  coDfelVious-rcligion,  deputations-tag  etc.  in  dem  firiedott- 
cxeculiuUB-recer»  von  164!K  §.  19.  Hell  man  evaunation«-  und  ab- 
dankuDg8-t«rmiu.  IJortleder  (repr.  Gotba  1645)  l'chrf^ibt  p.  1051. 
einuuga-brQcbig  und  häufig:  der  augsb.  coufcÜiou  emi^nitfi- 
Terwandte,  aber  p.  1073.  purgation^artikel.  Ein  Wtttenb.  1606. 
gednicktea  buch  von  Gartbe  führt  den  titel :  von  dem  religioa*- 
wefen  iu  Hellen.  Schottel  p.  396.  citiert  (meiilcus  aus  juiilUij 
riageruDg&-rachen ,  be harr ungs- fall ,  vermindpning«i-eid ,  riiihil- 
dungs-krafl,  aahrungs-mittel.  Um  ins  16tc  jh.  xurik-kzugrbrti, 
FiTcbart,  der  Tonil  fo  gern  cnmponiert,  enthält  Geh  foldier  btl* 
düngen  beinahe,  im  bieneukorb  (olfo  nach  1579.)  p.  m.  90^  äcbrt 
wandhnigs-korb;  bei  Sul'truw  (herausg.  %'oq  Mohuike)  Ichwal* 
kend  "2,  641.  642,  aus-föniings-gelt,  641.  aua-fönnng-bri- 
erlcdiguogs-biiefe,  [1,216.  einiguugs-verwanten,  1,  :i- 
gungs-brief]  2,  379.  565.  647.  reli^ons-vorwanten,  321.  rcli 
fachen,  649.  reltgion-cereuionieu,  424.  religiona-  und  glai 
aubengig,  318.  618.  647.  confelliou-vurwauteu  etc.  lu  den 
liehen  Verhandlungen  diefes  jh.  eine  gleich  unficbere  fchi 
wiewohl  fich  auf  die  genauigkeic  des  abdruckt)  in  den 
abrcbicdslammUiugen  kaum  zu  vertaflen  üX,  der  K.  J.  von  1W. 
§,  57.  lieil  erinueruHgs-fchrift;  der  vua  1557.  §.  8.  in  reli( 
und  prophan-fachen,  §.  9.  hingegen:  de«  religions-artikrJfl- 
Urkunde  von  IMl.  (bei  Hortl.  p.  1601.)  \ll  unterfcbriebeD: 
9U7  A.  C  ei nigungs-ver wandten.  Es  käme  darauf  au  ^  Obenll 
iltcflen  abdrücke  zu  rathe  zu  ziehen.  Die  iona-  und 
ichetueu  aifo  von  dcu  cauzleieu  gegeu  die  mitte  de«  16.jb.  aal 
gebracht,  im  15.  waren  fie  gänzlich  unbekannt.  Bei  Luther  uoi 
U.  Sachs,  feitdem  ich  darauf  achte,  habe  ich  noch  kein  b«iipM 
entdeckt.  In  Luthers  bibel  Hebt  fichcr  keiua;  von  fremdes 
tern  auf  -ion  braucht  er  legion,  natioo  (Kilb.  6,  B.),  denn 
gton  (3.  Maccab.  3,  6.)  ift  nicht  von  ihm,  keina  daTOU  aber 
Gompoliti»,  und  die  häufigen  bildungen  mit  -uug  fatal  rr, 
der  früheren  fpracho,  (vgl.  oben  f.  640.  579.)  sie  «u( 
Kr  fagt  weder  nabrung-forgc^  verl&nun({-geld,  noch  nahi 
forge,  verf5Duug8-geld,  fonaern  forgen  der  nahnii;.  ^  'f] 
geld  der  verlWiug  Exod.  30,  16.  vgl.  tag  di-r  v<i,  l, 

25,  9.  tag  der  orlöfung  Epbef.  4,  30.  oder  wenn  er  componwta 
will,  thut  ers  verbal,  z.  b.  veri^n-tag  LoviU  23,  28.  fclwid-'  ' 
Dent.  24,  I.  Matth.  5,  31.  etc.    Keine  ausnähme  macht  lbei< 
leute  Exod.  21,22.   da  theiding   nrutrum  ift  (vgl.   TT 
Jerem.  23,  32.  Ezech.  22,  28.).    [f.  nachlr,   und  (:\i 
33-37;  WAckcrttagel  in  Mafam.  denkm.  £  112.  iunungw-mctkn i 
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;.  von  1315.  ThDr.  mitth.  V.  2,  49.  in nißho -meliere 
ibid.  p.  54.  a.  1343.  p.  56.  a.  1370.  Icbeidungs-daclj  Walrai"  p.  55 
(a.  1380)  kiliidungs-tag  (amiuntiationiß)  id.  p.  47  (a.  1395).  ver- 
einig uuj;s-bntfe  Salüer  würt.  grav.  III.  nr.  29.  30  (a.  1407)  rich- 
,  lungfi-briL-le  ib.  nr.  61  (a.  1437)  einunge-briefc  ib.  nr.  63  (a.  1437) 
I  b^'ftalluni^B-brief  ib.  nr.  1*25  (a.  1461);  wamungs-weia.  memonaJ 
^d.  tugf>iid  (Sehwarzonbergfl  deutlcber  Cicero  1535.  fol.  205'*.)] 
^B^  c)  die  unter  2.  und  1.  genannten  einzelnen  compoiita  mit  -s 
^^meinen  mir  zvar  Hlmtlicfa  über  das  ISte  jh.  hinati8/.iigeben  und 
wcnJgfleDS  eboQlb  weit  zu  reichen,  als  die  auf  ange-,  wo  nicht 
zum  thpil  höher  hinauf.  Ich  führe  inzwifehen  nur  einige  be- 
lege onf,  und  flberlafle  andern  lorgfilltigere  trörternngen,  denn 
Diancfaeä  fcbwuukt  aueb  hier:  licbes-zeichen  Pbiland.  v.  Sittew. 
liebea-werk  Simplic.  1,  488.  liebs-regungen  ibid.  224.  liobea-pfeil, 
Gryphius;  liebe-graro,  -flam,  -dank,  -zauk  Filebart  Garg.  70"*  auf 
derfelbon  feite  aber  auch  lieb-figel  und  63*  liet)-tränk,  fo  wie 
Agricola  fpriehw.  150.  Heb-rchleg  und  lelbll  Belbid  Ueb-trSnk- 
lein,  auch  in  dem  von  H(  l'old  1621.  heruusgcgcbnen  Tauirr  be- 
iUlndig  liebe-werk  (nicht  liebcs-wcrk)  [liebcB-bandp  (lied  von 
1583)  mifc.  1,284.  ticbcs-wortc  ujauCbl.  Schafgotl'eh.  Leipz.  1621. 
p.  141];  geburiß-nüthe  Simplic.  1,  488.  geburta-ftund,  geburta- 
tag  Pictorius  b.  v.;  gcwahrs-mann  Frifch  2,419';  andachts-boüen 
Fifchart  bicncnkorb  52*',  ai*cr  gi'fchit-ht-külterung;  Jeiu  witwens- 
andacbt  Garg.  73»  gleicht  dem  nhd.  fraums-lfute,  woftlr  Saarow 
2,  636.  C3i>.  frawps-perlbnen,  das  mehr  plattdeiitlcb  fcheint,  in 
Agricolae  fpriehw.  159.  gibt  die  plattd.  auag.  frouwes-namcn 
unde  mennr,  wo  die  huchd.  manut»-  und  weibs-bilder  [f.  nachtr.]; 
acht-erklÄrunge  Saftr.  2,419.447.  549.  achts-erkl.  2,697;  bundta- 
und  bülff-genoßen  ibid.  424;  hochzcit-gedicht,  h  och  zeit- wnulch, 
Fleming:  faßnacht-fpicl  H,  Sachs,  [hofiarts-narreu  Alhertini  nar- 
renbatz  MOnch.  1617.  p.  39.  55.  hoffarU-weiber  ibid.  p.  105. 
hoffarts-dürulciu  Tralles;  abfags-brief  Saftrow  1,  214.  221.  ab- 
fagftbr.  1,219.427.  entfohuldigrs-br.  Wetteravia  1,206.  fehdes- 
br.  Baltaua  p.  2171  (a.  1497)  vorzigee-br.  Wetteravia  1,  172.  ver- 
zeigeft-br.  1,  205.  glaubes-br.  Kind],  hörigk.  534.  Ubergabs^br. 
Seb.  Meichfner  form.  2,  21.  widerfags-brieven  Gudeuus  2,  1156 
(a.  1366)  Wetteravia  1, 169.  vgl.  (Meufebach)  37-40.]  Bei  Luther 
keins  von  allen  folcbon  compoHtis  mit -s,  er  fagt  hochzeit-mahl,  9S8 
hocbzeit-Ieute,  aber  ungebunden:  kufl  der  liebe  1.  Petr.  5,  14. 
reizung  der  liebe  Hebr.  10,  24.  tag  der  gebnrt  Eodef.  7,  2.  Sir. 
23,  19.  was  ßch  2.  Maccab.  6,  7.  findet:  geburte-Ug,  Efr.  2,  62. 
und  Neb.  7,  64.  geburt-regifter  rührt  kaum  von  ihm  her.  Neh. 
7,  64.  lieft  ed.  wittenb.  1535.  irer  gebnrt  regifter,  ungebun- 
den, in  den  beiden  andern  i^ellen  aber  wie  die  fpäteren  ausg. 
[beicht-tyrannen  Luth.  br.  2,  57.  beicht-pfennig  2,  58.  liebe- 
nflicbt  2,  238.  aber  fal\uuchts-Iarveu  1,  319.  geburte-tag  Göts 
V.  Berl.  168.] 
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ni.  beurtheiinng. 

1)  dieres  l'pätcre  -s  it\  anflexivil'cb,  deno  kein  fthd.  wd 
mhd.  femin.  ftectiert  feinen  gen.  mehr  auf  -a. 

a)  im  gotli.  hat  zwar  der  gen.  die  endimg  -s;  aUän  dsant 
kann  das  nhd.  eumpoGUDUb-s  durchaus  nicht  verwaudt  fei»,  weil 
ficb  Ibnft  im  mhd.  und  ahd.  gerade  dir>reU>en  compofita  xeigm 
möfteu,  welche  die  flexiou  erbalten  hätten.  Solche  comtt'^ti 
wftren  aber  noüiwendig  uneigentliche  (genilivirche),  die  im  ahd. 
und  mhd.  nur  ausnahmsweile  vorkommen.  Das  irahre  flexiouM 
gieng  vor  der  zeit  uulVcr  erl\eu  ahd.  dpukmihler  in  -r  fiber 
und  erlitt  apncope  (U  804.  808.). 

ß)  das  nhd.  -s  in  weibliehen  eigenuameOf  t.  b.  mAriens. 
luifeus,  eliiahetbs,  berthas,  (1,  773.)  gleicht  xwar  dem  compoü- 
tionellen  in  franens-Uute,  witwons-andacht  ^  febeint  aber  felbA 
neueruug  und  ill  in  der  älteren  fprache  nicht  niu'hzuweifcB. 
Veranlant  fein  mag  ea  durch  die  menge  von  maiV.,  welche  ilrti 
gen.  Ig.  auf-eus»  i^tt  -en  flectierrn  (1,703-).  Und  grade  in 
der  zultuimienrelxung  wird  von  jenen  uainen  das  -s  wieder  ab- 
geworfen, z.  b.  marien-kittd,  luifen-ftift,  nicht  marieofi-kind. 

2)  wenn  allo  keine  weibliche  flexion,  kSnote  es  vielleicht 
niil  der  männlichen  oder  neutralen  des  gen.  zaiammenbiogeo? 

a)  einige  femiuiua  l^oheu  aJverbifli^  indem  fic  den  gen.  anf 
-tfM  nach  der  mftiml.  oder  neutr.  form  annehmen,  nameotlkA 
nachts  (noctu)  mhd.  nahtes,  ahd.  nahtes;  ein  nom.  <2er  Dachi 
oder  ein  andrer  caTus  mit  männlichem  artikcl  ift  unerhört.  Difi 
aber  in  jenem  adv.  djig  fuhn.  die  natur  des  fem.  aussieht,  folgt 
aus  dem  beigefügten  artikel:  i^^j*  nahtes,  eine*  nahte«  (nicu: 
der,  einer)  [(MeiUebach)  f.  38].  So  fleht  ahd.  undurftea  (gratil) 
N.  119,  7.  von  dem  fem.  duru;  agf.  gevöaldes  (fponte)  bis  gfr 
vgaldca  (fua  fponte)  von  dem  fem.  gcvgald  (potelW)  und  wir 
fagen  nhd.  mittwochs  (vom  fem.  woche,  freilich  wird  auch  der 
nom.  mittwocb  männlich  gebraucht)  und  feits  (ex  parte)  too 
fem.  feite,  r..  b.  leitä  meiner,  dies-feit«,  jeu-feits.  meiner4aK 
SS9  (worin  meiner  der  gen.  des  ungefchl.  pron.  ti\,  nicht  der  gn. 
fem.  des  adjectivilchen)  und  im  17.  jh.  findet  Geh  auch  seitiT 
Ä.  b.  zeits  meines  lebeus,  zeits  meiner  Jugend  (tempore  jo». 
meae)  Phil.  v.  Sittew.  [Man  fagt  auch,  ohne  zu  componieno: 
Icrankheits  halber,  andachts  halber,  freuudfchafts  h.,  aber  nichl' 
liebes  halber.]  Diefe  advorbia  können  nun  einfluO  gehabt  bä- 
hen auf  die  nhd,  compnfita  weihiiachts-abend,  faßnacbts-pretreL 
mittwocb 8-ahend,  uothdurfU-fuIl,  hochzeits-abend?  Selbft  Luth«t 
hat  nachts-tropfen  Cantic.  5,  2.  (fo  fchon  edit.  1535.)  oder  iß  e«: 
nacht«  tropfen?  vgl.  regena  tr.  blnts  tr.  oben  f.  614. 

ß)  noch  mehr,  das  fechte  cap.  diefes  bnchs  wird  darthun. 
daß  manche  der  hier  in  betracht  liebenden  fem.  frilherhin  man»* 
lieh  oder  neutral  gefetzt  und  flectiert  worden  find.  So  iA  du* 
bei  O.  suweileu  mafc.  zuweilen  fem.,   das  ein&ohe  r4t  QbenD 
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maTc,  de&glc-icheu  das  einfache  bei  eioigcn  auch  daa  zal'.  ge- 
fetzte heil  (ironditio)  und  felhft  an  die  niafc.  auf  -ung  ilatt  -unga 
(f.  359.  3t)2.)  wÄre  zu  detikeii.  Neben  dem  fem.  ztt  erl'cheitit 
im  ahd.  uud  nhd.  das  ueutruiu  7.it.  [Mhd.  gewult  mafc.  gewalts- 
thiere  (prächtige)  calT.  böte  1827.  70'';  das  armuth:  armuths- 
uoth  Hütten  5,  365.]  Die  compofita  helraUiB- vertrag,  hochzeits- 
tag,  weisheits-zahn ,  trauungs-rede  ließen  fleh  alfo  aus  jenen 
male,  oder  ueulr.  deuten?  Nur  begreift  man  wieder  nicht,  warum 
fie  IUI  mhd.  mangeln;  ("elbH  einen  ungebunden  vorgefetzten 
mhd.  gen.  -unges«  oder  -heites  (abgelehen  con  der  verdächti- 
gen, f.  936.  note,  beigebrachten  ftelle)  wüile  ich  nicht  aufzuzei- 
gen. [Mnrner:  die  geuchmatt,  aber  geuchmats  tand  !104.  1032. 
1036.]  Die  nhd.  compoÜta  mit  liebes-,  der  bedeutung  nach  zu 
dein  fem.  liebe  (amor)  gehörend,  wären  nicht  ohne  lehein  auf 
das  mhd.  neutr.  liep  (res  vel  perfona  grata)  zurftckzuheziehen, 
vgl.  liebe»  wän  MS.  1,  3*  lief>e8  muot  Trift-  1107.  (Ichwerlich 
liebes  liep  Am.  ll*^  I3*  14%  fondern  liebe^  Hep?);  die  gangbaren 
formeln  verleiteten,  das  verwandte  fem.  liebe  in  der  zufammen- 
fetzung  damit  zu  miCchen?  Dem  ßnne  nach  U\  das  nhd.  üebes- 
wahn  ganz  von  jenem  mhd.  liebes  wän  abweichend.  Vielleicht 
mub  auch  das  uom.  pr.  liebes-kind  (f.  677.)  nicht  für  liebes  kind 
(mhd.  liebe^)  genommen  werden,  fondern  fiir  kind  der  liebe. 

7)  endlich  könnte  die  im  nhd.  entfchiedne  neignng  urfpriing- 
Hch  weiblicher  l^Sdtenamen,  ins  neutr,  über/.ugehen  (1,  777.) 
angelehlagen  werden.  Wiewohl  keine  compolita  vorkommen  und 
der  vorAebeudr  ungehundne  gen.  (z.  b.  hamburgs  belagerung) 
ganz  etwas  anderes  ift. 

8)  die  unter  2.  verfuchte  deutung  erledigt  höohdeus  ein- 
zelne fälle,  das  ganze  bleibt  unaufgelftß;  außerdem  lieht  ihr 
entgegen: 

a)  das  befragte  -s,  falls  aus  dem  gen.  mafc.  und  neutr.  9to 
herzuleiten,  wCirde  lauter  uneigentliche,  genitivifche  compufita 
anzeigen.  Gewöhnlich  aber  liehen  folche  zulammenletzungen 
offenbar  andern  eigenüichen  zur  feite,  vgl.  z.  b.  hofuungs-los, 
vorrchrifl«-mänig,  nahrungs-lbrge,  regienings-rath ,  fcheidungB- 
brief,  wahrheitö-durrt,  freiheite-taumel  etc.  mit  geld-los,  recbt- 
inäilig,  geld-forge,  hof-ratb,  Icheid-bnef,  blut-durfl,  fieber-taumel. 
Hier  ift  gar  kein  grund  uiieigentlich  zu  componieren;  der  hanpt- 
gnindlntz  uneigentl.  compofition,  daß  Ge  aus  vorgel'etztem  loien 
cafus  erwachl'e,  leidet  keine  Anwendung,  da  nie  ein  ungehund- 
ne« -heits,  -ung»  iVattfindet. 

b)  warum  kommt  das  -8  (nach  I,  2.)  gern  hinter  zufam- 
mengefetzten  fiibft.  zum  vortcheia  und  unterbleibt  hinter  einfa- 
chen? vgl.  fommemachts-traum,  fch  litten  fahrt*- bei  chreibung,  mit 
nacht-traum,  fahrt-befchreibung.  Ja,  ein  gleiches  Verhältnis  blickt 
dnnrh  bei  ziif.  gefetzten  mafc.  und  neutris,  vgl.  handwerks-zeug, 
aberrocks-knouf,   butterbrots-mcßer  mit  wcrk-zeug,  rock-t 
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brot-mcßer.     Drflckt  auch  Lier  das  •&  etwa«  ao<)<*r8  aus,  ■)» 
uneigentl.  couipofition? 

4)  es  fchiene  demuach  ein  f^r  mebrfilbigc  (abgeleitete  und 
zurammcngcletzte)  fubl^ntiva  Ipäterhin  uötbig  beruuduc«  l'uno- , 
gst  deb  CüiuiJoCtioDsvocaU?  wie  ich  es  fchou  oben  l.  -Wy.  äs' 
aoalogon  deitelben  genannt  habe.  VielGIbigc,  langl'cbwcifige  wer- 
ter meidet  die  frühere  Iprache  in  compofition  zu  briugea.  Wi( 
finden  zwar  ableituugeu  mit  liquidis  unbedenklich  gebondes. 
feltner  folche  mit  mutis  (z.  b.  houpit-man),  kaum  die  uiit  do^ 
peltcr  confonanz  [oamentlich  die  auf  -unc]  vgl.  oben  1*.  540.  579. 
Als  im  nhd.  dieJe  zufammenfetzungen  nicht  länger  urngMigOi 
werden  konnten,  ilreble  der  Iprachgeill,  welchem  der  bindendr 
Tocal  läogfl  vcrgeQen  war,  nach  einem  audern  mittel  und  «- 
griff  (durch  eine  menge  uneigentlicher  comp.,  vielleicht  auch  (br 
unter  2.  erörterten  einzelnheiten  darauf  gt-fillirt)  dae  -a.  Wörttr 
wie  freundrcbaft-hezeigimg,  glückfeligkeit-begiiflf,  vercinigittt* 
punct,  execution-armee  hätten  in  der  theorie  tfir  nicht  weoigv 
eigentlich  zuf.  gefetzt  gelten  könuen,  als  lutY-zug,  Ureit-Iaü 
regen-fchirm,  fang-fpieß.  Allein  jene  waren  etwas  ungewobate* 
und  um  iie  In  gaug  zu  bringen  bedurfte  es  einer  verd«BiB* 
cbung  des  act»  der  compoiitioUf  wn/u  man  ioilinctmültig  du 
pallende  -e  wühlte:  freundl'cbaft«- bezeigung  etc.  Das  hilfitniitlt] 
wurde  iozwilchen  nicht  volUlAndig  auf  alle  tUUe  angewendet. 
941  weil  der  neuen,  halbbcwnften  fprache  die  naturconfequeiix  du 
alten  fehlL  Zwei  gcfinhtiipuncte  kiteteu.  i>iumahl  die  vielfilb^ 
keit  und  fcbwere  bewegnng  des  erften  worta,  dann  fein  aoslnl 
auf'  liugualteuLÜs,  zumuhl  wenn  ihr  noch  ein  andrer  coxd'.  Tor- 
auegi^ht.  Man  Tagte  landungs-armee,  landt-slchuldL-utilguD^ 
eommilBon,  inquIGtions-gericht,  wahrhoits-liebe,  ritterlnbalU-ain* 
fohreibcn ,  vorfiuhta*niittcl ,  unterrchrifls-pritiuiig  und  Iclbft  bd 
mafc.  unterrocks-fntter,  fingorhuts-hilchschen  (neben  hut-futt^ 
ral):  nicht  aber  königiunti-kruue,  fpitzbObins-llreich^  oattin-W- 
fchreibung,  partiturg-ausKUg,  parteis^Anger^  arznctä-iniltel  [docb 
Praetorii  katzcnveit  1692.  p.  93.  Iappereyes-;:ewälbe;  weitbfrj 
fdireib.  1667.  regiAer:  hurereys-bemäuteluDgl,  theolufpea-praf  ' 
for,  harmonies- Wirkung,  theils  weil  Geh  folchc  wÖrter  gar 
componicren  (kroue  der  köuigiu,  prüielTor  der  theologici 
kung  der  harmoniß)  theil«  in  älterpn  compoütitj  uhue  -a  gmogfair 
waren  (arzn ei- mittel)  theils  weil  der  autlul)  des  liquidco 
laut«  an  das  zweite  wort  hOrbarer  war  (natur-lehre)  ali  d«? 
Unmmen  t  (wafarheit-tempel,  bimmolfahrt-tug)  in  den  ueii 
f&llen  gewelen  wAre.  [Das  fremde  rubrique  in  der  contpüi* 
briques,  fabrieks:  fabriques-diehltahl  (coburger  «et«  17'  ■ 
aufl.,  erl>c  wohl  1730)  fubriques-haus.  fabrique«-w«ar< 
ques-herren.]  Freilich  hätte  man  auch  ohnmachts-welcn.  uo- 
kraftg-weihe,  raitgifts-Toraeichnis,  fticklufta-bercitung  fagen  dfl»* 
fen,  venu  hier  aualogie  gälte.     Noch  weniger  gtlt  Qe  roD  di-aj 
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einzelnni  eiDÜIhiireD  fem.  (I,  1.)  auf  undere  ähnliehe,  z.  b.  tntis- 
bruch,  ralbs-niittel,  ftraf8-v<»rftlgiing  Itatt  trou-bnich,  latb-niitti?!, 
ftraf-verf.,  obwohl  fic  dem  licbcs-brucb,  biliä-mittei,  acbU-erklA- 
rung  glichen. 

IV.    relulUt. 

1)  das  UDdexivifcbe  -s  entrprieht  In  beflimmten,  keiner  aus- 
debnuDf;  fähigen  fallen  dem  alt^n  Ungll  vei^angnen  compofi- 
tiaoavocal.  Hei  der  vermifchung  und  berührung  eigentlioher  mit 
aneijrpntlichpr  zufammenletziing  (!'.  612-615.)  ift  aber  zn  erwar- 
ten, diifl  es  auch  zuweilen  uneigenUiche  comp.  erieUt,  folglich 
dem  gcnitivilcben  -a  der  uialb.  und  neutr.  znr  fett«  l^ht.  Ein 
beifpiel  ih  frauens-leute  verglichen  mit  manna-Icute  und  man 
darf  freilich  hofnuugs-los,  -toJI,  regieruags-rath  fo  gut  mit  den 
uoeigentlichen  freuden-los,  kriegs-raUi,  ftaats-rath  xiifamraen hal- 
ten, als  mit  den  eigentlichen  blut-los,  rath-los,  bof-rath.  Aber 
auoh  da,  wo  das  -h  genitivilche  krafi  hat,  verdient  ea,  weil  ihm 
keine  organifche  weibliche  flexion  zu  grund  liegt,  unflexiTirch 
xn  heißen. 

3)  ich  will  nicht  leugnen,  dalt  e.»  etwas  barbarirches  an 
ficfa  habe.  Daher  es  auch  Luthers  reinem,  edlem  deutirh  fremd 
bKflb,  zu  delTen  /.eit  die  gelcbäfttiteute  ein  erlies  ungs-  und 
iooa-  gewagt  haben  mögen.  Solbt^  bei  tiniern  heutigen  diob- 
tem  wird  man  nur  leiten  auf  die  unter  I,  2-4.  genannten  un- 
flexivifohen  -s  lloDen.  Sogar  in  feierlicher  profa  darf  der  redner  9I3 
lUr:  die  Itinide  der  erbauung,  der  troll  der  religiou  kuuoi  la- 
gen: erbauungs-llunde,  religioos-troft;  noch  weniger  liebes-geil\ 
f.  geill  der  liebe. 

3)  gleichwohl  hin  ich  der  meinung,  daß  dicfe  -s  in  zt»- 
fammenletzungen ,  worin  fie  einmahl  walten,  nicht  wieder  ver- 
tilgt werden  können,  noch  feilen.  Kb  lallt  Ocb  einiges  wider  He 
Tagen,  was  den  (ihrigen  mitverfnlgten  -8,  welche  uneigentliche 
Gompolition  ausdrucken  (f.  016.),  nicht  cntgogenllebt.  Allcia 
fie  gründen  fich  immer  auf  ein  nicht  rerwerflit^hes  geföhl,  die 
unternommene  compofition  fcbwertal liger  und  hftiifig  fremder, 
ibnft  kaum  zufitmmeufetxlicher  wÖrter  merkbar  zu  machen,  oder 
berühren  (ich  hin  und  wieder  mit  einer  unorganifchen  flexion»- 
weife.  Obuehin  il\  das  reine  -s,  wie  es  hier  crlcheint,  kein 
mislaut,  fondem,  gleich  allen  fpiranten,  den  zul'anmienfluD  i'tum- 
mer  und  flQßiger  buchllubeu  belebend.  Wahrheitsliebe,  freund- 
fchafledieiill  klingt  unl'erui  uhr  unllreitig  angenehmer  als  wahr- 
heitliebe, frennrllchaftdienjl  und  felbil  in  warnungsllimme  ift 
durch  den  l'cbwäcliern  acccnt  der  zweiten  filbe  und  die  ver- 
uiifchung  der  beiden  taute  1'  und  t  zu  anfang  der  dritten  der 
übelklang  aufgehoben,  den  lieb  einbilden  könnte,  wer  etwa 
waraung-dimme  fprecbeu  wollte. 

LV.  blick  auf  die  andern  heutigen  fprachen. 
1)   im  nnl.  fehlt  es   nicht  an   fcmimuis,  die   ganz  wie  im 
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nbd.,  mitteilt -s,  ziirmmnengeletzt  worden:  arbeids-oima,  arbeide- 
loon,  arbeide-volk;  bruilott6-dag,  bniilofts-kleed,  bruilofts-zang; 
gcboortfi-dag  neben  gebooi-te-dajj,  gpboorte-brief;  bemelvaart»- 
aag;  nachts-droppeleu  (Cautii;.5,2.);  tijds-ontlUndigheid;  vrottw»- 
lui,  vrouws-perzoon  [in  volksliederD:  zieJe-vriendj.  Dftgegeu 
heiJDt  CS  hulp-middcl}  hulp-benden,  tninne-lied,  minue-gedicht. 
Bildungen  mit  -ing  und  -beid  nebnien  das  -s  an:  regcerings- 
raad ,  neerings-huis  (doch  neben  neering-huis ,  nee  ring- zorge) 
oudhcids-kennor  (aiterthnmskcnnor)  oudhcide-kunde«  Tryheid*- 
boom;  und  zwar  IVheineu  dici'e  heids-  alter  als  die  obd.  bejt»-, 
die  ings-  leltner  als  die  nhd,  ungs-;  wo  fie  zuerll  gebraucht 
worden  find,  verdiente  nacbforlchnng.  Den  nhd.  I'cbat^a-  und 
ione-  tindet  (ich  aber  nichts  ähnlieheä,  weil  für  -fcbaft  im  nnl. 
-Ichap  gilt  und  die  abweienheit  des  -t  das  -8  weniger  n6thig 
macht  (landfchap-Ichilden  nhd.  landfchafts-inahler)  fUr  -iau  aber 
-ie-  gebr.iiicht  wird  (reformatie,  coiyugatie,  iximpleiie  etc.)  das 
MX  keine  zulammenletzung  leidet  (uiithin:  raad  van  de  legatie).  Dio  _ 
nnl.  coinpoßtion8-8  fcheinen  ficb  mit  der  flexinn  mehr  zu  berüb-  ■ 
ren,  als  die  uhd.  Nicht  nur  ift  das  nnl.  geichlecht  flberh.iupt  < 
fchwankcndcr,  x.  b.  arbeid,  tijd  werden  unbedenklich  mänulich 
gebraucht,  fondern  die  narhlÄßigo  »oniirnction  der  gemeineu 
unigaugslp räche  pflegt  l'ogar  das  fem.  mit  dem  gen.  auf  -s  U' 
dem  fubftantiven  ungebunden  vorauszufchicken,  z.  b.  de  zou 
ondergang,  gerccbtighcids  handhaving  ilatt:  de  underg.  der  zonne, 
de  bandh.  van  ger.,  ja  es  kann  (analog  jenem  hd.  des  nachts, 
eines  nachts  f.  938.)  ein  mRnnliches  pronomen  dn/.u  geletzt  wer- 
den, z.  b.  's  moeders  vader  (wie  man  in  Nirderdeutfchland  hört: 
mutters  Tater)  fdeugdes  kerk.  Bild,  ad  Uooft  p.  53.  ebenfo  zon« 
(felis)  *ets  (legis)  hoops  (fpei)  jeugds  (juventutis)  zumuhl  eu- 
filbige  ibid.  81.  auch:  des  werelt«.  des  bruids  (l'ponlae)  Bild,  ad 
Ilooft  p.  158.  vol  billikheidts  Hooft  3,  206].  Der  gegeuiUnd 
iUllt  alib  mehr  der  lyntax  anheini.  als  der  Wortbildung.  Denn 
eingeräumt,  dafl  feminina.  fobald  Ge  im  gen.  einem  anderu  lubft. 
vorangehen,  das  münnliche  oder  neutrale  -s  annehmen  dürfeur 
lA  die  entftehnng  uneigentlicher  zuf.  fetzungen  aus  diefer  con- 
Ilruction  nicht  zu  bcllrcilen.  [MnL  ghOts-vel  Maerl.  3,  304.  tod 
gbct  f.  capra.l 

2)  im  Icnwed.  und  dSn.  ift  die  compofition  weibl.  iubft. 
mittelll  -8  darum  ganz  an  der  Ordnung,  weil  aäe  feminina  fibeiv 
baupt  den  gen.  fg.,  wie  male,  und  nentra,  auf  -s  bilden  und  du 
dän.  male,  und  fem.  fall  verflie0en.  Ein  fchwed.  ordfognings-lftra, 
dSn.  ordföjnings-Iäre,  regierings-konl'i,  bilduings-krah,  luhwed. 
majertet,i-bref,  da»,  uiajcllets-lorbrydt'll'e.  l'ebwed.  qvantitets-tekn, 
dän.  communitcts-lem,  fchwfd.  Hexinns-ändelfe,  dän.  derivations- 
cndelfe,  fchwed.  värilighots-namn,  landllcaps-lag,  dän.  frihed»- 
iland,  veufkabs-tegen,  kloglTcahs-regel  und  die  menge  ähnlicher 
müßen   daher  anders,   als   die  abgehandelten  nhd.  anoniala  dtr 
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zu£  ietsung,  welchen  fie  &iißf>rlich  glpich^n,  bcnrtheilt  werden. 
Das  fchwcd.  d&a.  qvarititi-t,  fieiion  aiiuilich  formiert  auch  den 
iofen  gen.  qvantitets,  Acxinns;  da«  nhd.  qiiantität»-,  flexions- 
findet  nur  in  der  zul'aoiroeuletzuug  llatl.  Eine  folgerung  hier- 
aus iCt,  daß  die  neunord.  cumpofita  weibl.  wörter  mit  -a  jederzeit 
uneigeatUche  find,  da  doch  die  nhd.  in  der  rcgel  fiir  eigeutitcbe 
gehauen  werden  dürfpn.  Kein  neunord.  fem.  entbehrt  das  -8 
iu  gleichem  fall,  während  das  nhd.  -s  als  ausnähme  erfcheint 
fllr  gewille  Wörter  und  Wortbildungen,  von  denen  kein  fchluli 
auf  andere  analoge  gilt  Die  fchwed.  uneigentl.  ?;Mf.  letzung 
broders-fon ,  fyAers-fon  von  den  gen.  broders ,  l'yAcrs  i(l  fo 
richtig  wie  die  nhd.  brudern-Cohn,  Tob w elter- fohn  von  den  gen. 
bruders,  Ich  wert  er;  fehlerhaft  Icbeint  mir  die  Unterdrückung 
des  -fl  im  dän.  broder-lon,  lofter-lon. 

3)  die  engl.  I'praclie  hat  fal^  alle  flexion  fahren  laßen,  er-9-i'l 
tbeilt  aber  dem  vorgehenden  gen.  (ehmahls)  weiblicher  l'ublt. 
das  -8  der  mJinnlichen  oder  neutralen^  z.  b.  flexiona  property, 
a  compofitions  moJe,  beautys  rofe,  l'uns  heat,  hells  groan,  the 
earths  fertility,  a  uiidfummernighte  dream,  the  worlds  t-reator, 
the  churchs  refomiation ;  man  pflegt  vor  dem  -s  einen  apoltroph 
zu  fetxen,  der  in  den  meiften  fällen  fiberftßßig  fcheiut.  Es  und 
lofe  genitivp,  keine  uneigentliche  compofita,  die  aber  bei  benen- 
nungen  leicht  daraus  ontfpringeii  können:  goats-thorn  (bocksdorn) 
ladys-Ilipper  (frauenfchuh)  ladys-thiftle  (frauendii'tel)  quecns-gilli- 
flower  (iinehtviolp)  etc.  vgl,  oben  i'.  tiOH.  t!10.  Der  ungebunden 
Torftehende  gen.  darf  in  den  nachgefetzten,  mit  der  partikel  of 
umfchriebnen  verwandelt  werden:  the  profierty  of  flexion,  a  modo 
of  compofition ,  the  heat  of  the  liin  etf .  Tritt  eigentliche  zu- 
fammenfetzung  ein,  fo  nehmen  aueh  jene  romanilcben  fem.  auf 
-ion  kein  -s  an,  das  Ge  im  nhd.  nicht  entbehren  können,  z.  b. 
afcenfion-day,  provifinn-houfe,  eonfertion-chair,  (jueJ\ion-lefB  (nhd. 
afcenfions-tag,  provifions-bans)  woraus  leb  eine  hpftätignng  mei- 
ner anficht  ziehe,  daß  die  engl,  -s  immer  nnelgentliche,  die  nhd. 
weiblichen  -s  in  der  regel  eigentliche  compofitinn  anzeigen,  weil 
im  engl,  das  -s  einen  wirklichen  cafu»  bildet,  im  nhd.  nicht.  — 

A nm f>r ku fi ff fn:  a)  tMe  ganze  anomalie,  da  fie  fich  in  amt- 
lichen dialecten  deuticher  zunge,  ohne  wahrl'cbeiuliche  einwir- 
kung  des  einen  auf  den  andern ,  vielmehr  bei  jedwedem  eigen- 
thfimlich  geltaltet  bat,  beruht  auf  einem  inueru  bedflrfnis  der 
ji5ngern  Iprache  überhaupt.  Wie  tbörieht  erfchtiuen  daher  die 
verfuche  unferer  zeitgenoßen,  diefes  -s  im  nhd.  zu  vertilgen. 

ß)  *''''■  grund  war  das  zu  lehr  gefunkne  flexions vermögen 
des  gen.  fg.  fem.  Im  hochd.  wurde  zwar  durch  bewahrung  der 
weibl.  kennzeicheu  im  adj.  und  pron.  die  einfilhrnng  eine«  nn- 
organilchen  liilf^mittels  filr  den  ungebundnrn  gen.  vermieden  uud 
in  der  coinpofition  diente   die   fnrtdauer   der  fchwaehen   flexion 

unterfehied  der  eigentlichen  von  der  uneigentl! eben  meill^en- 
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theiis  merkbar  xu  machen.  Wiewohl  fchun  im  mhd.  und 
bei  zui'.  letKimg  Itarker  fem.  Kweifel  obwalten  (f.  610.  614.); 
fchwerfälHge  fetninina  zu  coinpoaieren  wurde  umgangen-  AU 
aber  die  geiühäfUfprAche  um  Geh  zu  greifen  anfieug  und  der 
compofition  vielfilbiger,  durch  dio  aufnähme  fremder  Wörter  ver- 
mehrter fem.  nicht  länger  Auszuweichen  war»  verfiel  die  fpraohe, 
9t&  wie  durch  inllinct,  auf  daÜelbe  mittel,  das  ihre  IchweAeru  uicbt 
viel  früher  in  größerer  ausdehnung  ergriffen  hatten.  Der  nbd. 
zunächll  I\eht  die  nnl.,  welche  das  -8  außer  der  sulammeo- 
fetzung  iu  vertraidicher  rede  auch  dem  frei  vorftehenden  geo. 
fem.  geftattet,  wjw  durch  die  ungleich  weiter  eingerißne  wr- 
wirrung  der  orgauifcheu  gerchlecbtsverhftlliiin'e  ßolitbar  erlcicli- 
tert  wird.  Im  engl,  erfcheiut  die  einmifchung  des  -s  noch  um 
einen  grad  gesetzmäßiger,  da  lic  fich  auf  alle  feminina  erftre^ 
und  in  dem  edelden  llil  zuläOig  ill;  mit  der  compofition  hat  ße 
fchon  weniger  zu  lohaffen,  mit  der  eigentlichen  gar  nichts.  Im 
fchwed.  uud  däu.  leben  wir  deu  gebrauch  des  -s  am  weitelUa 
getrieben,  zur  förmlichen  flexion  des  gen.  fem.  geworden  kann 
es  dem  regierenden  uomen  vor-  oder  nachgellellt,  wie  der  gen. 
maic.  conllruiert  werden,  auch  unbedenklich  uneigentlicbe  xo* 
f&iunienretzungeu  bilden  helfen.  Ich  habe  1,  804.  gewia  fchlcr> 
hilft  behauptet,  im  Ichw.  oder  dän.  gen.  (ols,  kraf^s  fei  die  ur- 
rprüugliche  genitivflexiun  fortcrhalten  worden.  Mit  dem  alten  j 
gen.  fem.  auf  -b  bei  Ulf.  lieht  diefer  neueingeflihrte  in  keiner  ■ 
Verbindung  und  im  altfchwed.  altdän.  zeigen  die  fem.  vootli-  " 
fulieu  ausgaiig  dea  gen.  fg.,  die  Harken,  nachdem  fie  das  ahn.  «r 
abgelegt  haben  (analog  den  ahd.  und  mhd.),  die  fchw.irhrn, 
weil  fchon  im  altu.  das  -n  apocopiert  war.  Es  wird  billorifch 
ermittelt  werden  können,  in  welchem  jh.  die  Ichwed.  und  dän.  -4 
deß  gen.  fg.  (und  gen.  pl.)  zuerft  beginnen. 

Y)  die  hocbdeutfche  mundart  verletzt  am  geringfteD  dia 
organiTche  Verhältnis;  die  übrigen  haben  durch  ihr  kühner«« 
eiul'chreitcn  einige  äußere  vortheile  davon  getragen. 


§.  7.     compoßta  mit  zahttcörtenif 

hier  Ül  zweierlei  zu  betrachten:  die  zufammenretzung  der  zahlen 
untereinander  und  mit  andern  Wörtern.  i 

I.  cnmmfition  der  zaJduwh'r  j'eU>ft.  Es  gibt  in  alton  denl- 
fchen  Ipracnen  nur  zehn  einfache  zahlen,  alle  weiteren  werdpn 
durch  zuTammenfet/uiig  diefer  theils  mit  (ich,  theis  mit  audprn 
noiiiinibua  hervorgebracht.  Die  oft  ganz  verwauhfene  und  un- 
kenntliche zufaromenfctzuDg  iA  überall  eine  unn^enttiche  und 
zwar  aus  wirklicher  aypoßtion   entfprungnc.     Übfohon   nimliob 


in.    zaÄlwortercompo/ita. 

tiuchi  der  eigentlichen  oompofition  appofitionelle  verbältaiire  su 
gnind  liegen  köitueo  (!'.  439-443.  626.  627.),  Ib  war  Ge  doch  ws 
nie  auB  apponierten  Wörtern  ielbll  entrtanden.  Zu  lammen  geletzte 
zubleo  l'et/.en  aber  urrprflDglicb  ungebuiideu  nebcaeiiiander  gc- 
Uellte  Wörter  voraus,  weil  1)  das  erlle  wurt  rüeklicbt  auf  aas 
geicbleitht  des  zweiteu  uimmt;  2)  ofl  noch  leiue  cal'usllcxiuii 
mit  in  die  zurantiitenret/iiDg  bringt:  3)  die  copula  dazwilbben 
erfcbeint,  vgl.  drei-uiid-zwuuzig  mit  drci-zehen;  4)  ryntactilbbe 
auflöiungeu  erfolgen,  z.  b.  zeheii  und  drei,  zwanzig  und  drei; 
5)  die  compofition  keine  eigenthfimtiche  begriffsbeftimmting  zeugt, 
fonderu  buide  wörtcr  iu  ihrem  uriprüuglicheu  werthe  b\ßt.  Coui- 
poßtionavocal  kann  alib  hier  nirgends  vorkommen.  Aus  der  an- 
Unglicbcn  freiheit  beider  Wörter  fließt  das  geletz:  daß  lieh  car- 
dinalia  nur  mit  cardinalibus,  ordinalia  uur  mit  ardinalibu»  zu- 
rammenftigen.  Weil  Geh  aber  bald  mehrere  cardinalcompofita 
▼erhärteten,  wurde  hernach  bluH  aus  dem  zweiteu  wort  die  or- 
dinalform entwickelt,  das  erlle  in  der  cardinalform  beibehalten, 
z.  b.  wenn  wir  lagen  der  drei-zehute  llatt  diitt-zchutc  (dccimus 
tertius). 

^^     A.   cardinalzcthUn  verbimdeo. 

^h    1)  von  I-X.  find  Ce  durchgängig  einfach,  alle   folgenden 

Iror  zu  fam  menge  fetzt.    Bei  den  drei  erf^en,  des  gefchlechtB  und 

der  flexion  vorzugsweife   befähigten  zahlen  entwickelt   Heb   ein 

widerftreit,    inwiefern    ße    genus    und    t:arua    nach    dem    zweiten 

VOrt,   dem  fie  verbunden  werden,  richten,  oder  nach  dem  fol- 

fpden  fubll-,  worauf  Jjch  die  ganze  zahl  bezieht.  Letzteres 
3l  eine  größere  Verhärtung  der  zufammenfetzung  voraus. 
2)  es  ill  unfrcr  l'prache  rigentliüuilich,  die  zehner  ungleich 
xn  behandeln,  nämlich  XI.  und  XII.  anders  als  die  flbrigen, 
da  doch  im  tat.  f/riecb.  i'lav.  litth.  alle  auf  einer  liuic  Itebeu; 
dennoch  erinnert  die  weglaßung  des  xal  in  IvSex^,  5i&äExa,  neben 
xpiomtSexa  an  die  deutichc,  mit  dem  duodeciroallyUem  /ufam- 
roenbängende  auszeichnung  jener  beiden.  Jonüch  und  epilch 
Hebet  aber  auch  Sijixotioex'a.  Daß  bei  uns  niemahlH  ein-zehn, 
zwei-zehn  gefagt  wurde,  tcheint  nnbezwcifelbar;  hiugegen  für 
XllI-XIX.  könnte  in  frübfter  zeit  ebenfalls  zuf.  fetzung  mit 
-lif  gegolten  haben,  grade  wie  im  litth.  von  XI -XIX.  mit  -lika, 
das  der  bedeutung  nach  unferm  -lif  ganz  entfpricht.  Jenes 
flammt  von  likti  (llnqui,  remanere)  vgl.  lyktus  (reUquiae);  diefes 
vom  goth.  leibati  (mnuere,  nr.  130.).  Der  ßnn  il\:  zehn  und  eins 
darßber,  zwei  darüber,  alfo  was  andere  l'pracben  durch  letzung 
der  copula  oder  durch  eine  praepoßtiou  (llav.  na,  lett.  pa)  aus- 
drücken. Die  uriprünglicbe  geltalt  nnd  conflruction  des  Hf  läUt  947 
ßch  nur  bulbdeudich  erkennen.  Es  Ibheint  ein  fublt.  neutr., 
weil  die  goth.  neutralform  Lva  dabeiAeht.  Im  litth.  bilden  alle 
zuf^  fetzungen  mit  -lika  weibliche  fubft.,  die  Ichwcrlich  aus 
l^rt.  pl.  praef.  lika  (fuperfunt)  entlpringen,  fbwenig  als  die 
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lif  aus  leiband  oder  liband.  W&re  aber  lif  lebendig« 
Deutr.,  Co  iDßlte  es  deu  uom.  p).  liba  (wie  Taürda,  jera,  und 
hernach  hiuidu)  bilden,  den  dat.  libam.  Allein  man  findet  die 
verhärtete  (dent  ahd.  nom.  pl.  analofije?)  goth.  form  tva-Üf  (dno- 
decim)  vgl.  |)äi  tvalif,  tvaiib  Luc.  8,  I.  9,  12.  l^ans  tvalif  Mar«- 
6,  7.  9,  35.  10,  3.  2.  Matth.  10,  I.  Luc  9,  1.  täinjöne  tvalif, 
bvcilös  tvalif,  jera  tvalif  Marc.  5,  25.   Luc.  19,  \.  und  den  dst. 

fd.  |)Üm  tvalif  Matth.  11,  1.  (ttott  tväim-übam?),  daneben  niSnu- 
Ich  decliniert:  jiäim  tvalibim  Marc.  4,  10.  11,  11.  Jiize  tvaUbc 
Marc.  14,  10.  43.  Job.  6,  71,  welches  tvalibim  dem  J)rim  (tribus) 
Tm  (eis)  parallel  laufl.  I)ie  zahl  XI.  kommt  in  worten  bei  Ult 
nicht  vor  [doch  jetzt  1  Cor.  15,  5],  Ain-lif  ift  blnfl  nach  dfm 
ahd.  ein-lif  und  litth.  wicno-lika  ^emuthmaßt.  Dem  uhd.  ein- 
lif  (O.  I.  3,  72.  IV.  12,  114.)  fteht  zur  feite  xug-lif  f.  xuei-lif 
(=  goth.  tva-lif,  wie  zuei  =  tva)  zewe-lf  N.  p.  235»  ift  eine 
nach  der  auslprache  verzerrte  form;  mhd,  ein-lef'(im  Trirt.  auch 
ei-lif)»  zw6-lef,  mit  allniAhliger  kQrzunjir  des  ^  in  e,  in  Tit.  reimt 
gezwelfet  :  gefchelfet,  daher  uhd.  zwölf  (wie  holte)  neben  ei-U^ 
i-lf,  endlich  auch  e-lf.  Die  agf.  formen  fallen  beide  auf,  an 
fiub  und  verglichen  mit  einander:  tve-lf  llÖnde  filr  tvÄ-lf.  tvö-üf 
und  bewiele,  dall  ftlrt^  neutr.  tva  frflber  tve  gegrölten  hat;  aber 
wie  eud-l5ofan,  end-lutan  (XI.)  zu  nehmen,  wenn  es  keine  eot- 
Aellung  aus  än-l6of,  an-lif  wäre?  welche  bedeutung  könnte  das  d 
haben,  das  fich  fonll  nicht  müßig  einfchiebt  (eher  auswirA,  vgl 
die  agf.  part.  on-  für  lu^otli.  and)?  was  Toll  die  flexions mäßige 
endiing  -an,  wofllr  auch  -on  gelchrieben  wird?  Vielleicht  bie- 
ten die  alterten  quellen  und  hÜ'.  beÜere  formen;  daß  jene  endaug 
nicht  zum  wei'en  der  cardinaizahl  f^ehfire,  beweÜt  mir  die  Ordi- 
nalzahl end-l6of-ta  (nicht  end-lgofoda,  wie  f^ofoda,  nignda,  töAda 
von  föofün,  uigon,  t5ön,  tyn),  aber  noch  im  engl,  fteht  elleveo 
ab  von  twelve,  wie  im  altf.  der  freckenh.  nrk.  ellevan  von  tmlif 
nnd  das  altfricll  gewährt  wieiler  don  eiugcdrungnen  d-laiit:  and- 
lova  neben  twi-lif,  ja  die  hentigp  fchweizerCprachf  (Stald.  !,340.) 
eind-lef,  end-lef  [Kab.  770.  nind-Ua].  Das  11  in  bloDe  aiSmiU- 
tion  aus  ni,  die  auch  im  alüi.  el-lifn  edd.  fam.  lOfl'  257*  el-lCfii 
^%*>  84'  (vgl.  die  Ordinalzahl  ellöpto  f.  cll?fto  42')  eintritt  imtl 
9«  ein  älteres  cn-lifu,  ein-lifu  fordert.  Die  vocalifcbe  endung  ftimml 
zum  agf.  -an,  -on  nnd  entfernt  fich  von  tölf  (XII.)  ^=  tvö-li^i 
wie  fchwed.  e]-lofva,  dän.  el-leve  van  tolf,  tolv. 

3)  bei  zuraninienfetzung  der  übrigen  zehner  von  XQI-XIX 
iil  auf  das  genns  des  errten  worts  in  XlII.  zu  achten.  Weder 
einen  goth.  noch  ahd.  holcj;  habe  ich;  nach  dem  altf.  thriu-teiQ, 
agf.  J)r€6-t^e  (mit  confonanzverdoppelung  [irßottyne)  mhd.  drin* 
z&hen  Nib.  4582.  dttrrte  goth.  l>rija-tai'hun  ahd.  driu-zehan  ver- 
muthet  werden,  nämiich  taihnn  f1\r  ein  neutnim.  Kaum  läßt 
fich  driu  in  der  anget^hrten  üelle  von  jär  abhängig  denken,  di 
flexion  gebührte  dann  mehr  dem  zwoit^  wort:  driu-z&heniu  jär. 
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Meiner  aiilicht  nach  hätte  ebt-nwohl  am  l^hen:  driu-'jceheit  tage, 
borge  (dir«,  urhes)  und  nicht  dri-x€hen.  [Richtiger  l'cheint  dri 
zcben  maic.  und  fem.  driu  zehen  neutr.  beweis  daä  ileirilche 
heberegifter  bei  Kaiich  1.  (wo  drei  mÄlc.  fem.,  dreii  neutr): 
427.  437.  440.  448  drei  xelicu  phenninge.  455  drei  zehen  gens. 
459.  460  dreu  zehen  huener.  (448  drei  xehen  ain  hiien  bedeu- 
tet: drei  zehen  pfenninge  und  aiu  huon).  Vgl,  noch  driu  z6bon 
hundert  jär.  Torr.  zu  Herbort  p.  x\\\.  Graff  5,  628  hat  drin 
/.enin  (dat.  plur.)]  Von  den  übrigen  zehnem  gibt  ee  kein  bei- 
Ipiel  des  flectierten  erl^en  worts.  Im  goth.  fiiul-taihauiui  (dat. 
pl.)  Joh.  11,  18.  decliniert  das  zweite,  und  die  fomi  taihunim, 
nom.  pl.  taihnneifi?  beliebt  neben  dem  neutr,  taihun,  wie  neben 
tvalibiin  tvalif;  abd.  bald  unveränderlieheH  fiuf-zehan  etu.  bald 
tiiif-zeliani.  Neben  dem  einfachen,  feines  n  beraubten  thi  lautet 
das  altn.  zweite  wort  -tdn,  -tiüu;  die  gemination  |>r6ttan  (XI11.) 
gemahnt  anB  agf,  ^rSottyne. 

4)  das  niufc.  U'f/us  hilfl  die  gotb.  cardi na! zahlen  XX- L, 
bilden.  In  XX.  XXX.  richtet  ficb  cafus  und  gcuus  genau  nach 
dem  zweiten  damit  verhtindenen,  nicht  nach  dem  folgenden 
fubft.,  vgl.  tvüim-tigum  ^ulundjüm  (viginti  millibus)  Luc.  14.  '61. 
j^rfi  |)rij^-tigivf^  (anuorum  trigiiiu)  Luc.  3,  2S.  [irinu-tigunti  filu- 
brinaizd  (triginta  argenteos)  Matth.  27,  3,  9.  Will  man  hier 
uorerbundcn  Ichreibeu  tvaim  tiguni  etc.,  fo  habe  ich  wenig  da- 
wider. Nach  der  analogie  würde  aber  Im  nom,  Heben  fnwohl 
Iväi-tigjuP  JnifuudjÖM  (viginti  niillia)  als  tväi-tigjus  dagös  (viginti 
dies)  lvi'ii-ti)2Ju8  jera  (viginti  anni)  oder  auch  mit  dem  von  der 
zahl  regierten  gen.  pl.  dage,  j^rc.  Beftfltigt  das  die  vorhin  ge- 
niutbmaßte  form  des  dat.  pl.  tväim-libam  dagam  (oder  dag^},  des 
abd.  zue-lif  takä  (duodecim  dies)  driu-zehan  takÄ  (tredecim  d.)? 
Im  ahd.  Icbeint  -zuc  ineiJl  unveränderlich  (1,  763.)  daher  kein 
dat.  pl.  /.uf'in-zukuni,  drim-zukuin  zu  erwarten  if't');  der  nom. 
zuein-zuc  entfpringt  aus  zneinc-zukt,  zuene-zuki  und  gilt  her- 
nach, fo  wie  dri-zuc,  unorganifch  für  andre  caius  mit;  mhd. 
zwein-zöc,  dW-^öc  fdr  dri-zec  (1,  1080.);  nhd.  zwan-zig  (vergrö- 
bert aus  zwcn-zig,  zw&n-zig.  zwein-zig  wie  noch  Ulr.  v.  Hütten 
fchrieb)  [noch  in  Ettners  rmwdrd.  doct.  23  zwainzig],  dreißig. 
Agf.  tveutig  (f.  tv§gen-tig,  etwa  wie  ren,  wa?n  tUr  regen,  vagen) 
|>rittig  (f.  bri-tig).  Die  altn.  form  tuttugu  (XX.)  fcbeint  aus  949 
tv5-tugu,  alfo  aus  einem  neutrum  zu  deuten,  die  Obrigeu  deca- 
dcn  geben  daftir  -tiu,  das  ich  1,  763.  not.  der  ahd.  nebenforra 
-äA  und  goth.  tehund  vergleiche;  in  den  ordinalien  gleichförmig 
tuttugaA.a,  }>ritugal\a  u,  f.  w.,  doch  gilt  auch  die  cardinalneben- 

0  Aber  die  'iitrcli  un<l  (Immil  vcrbundnen  lahlcn  1-IX  richt«ti  fich  im  g«> 
nns  nach  «lem  xwritcn  w»rt:  ewßne  und  zwciniec  tnge.  twfl  tmd  iwcinzec  nübl«, 
KW«i  und  zweJDMC  lu\X,  driu  und  iw.  lant;  lach  einer  und  ew.  biniu  und  kw. 
eine^  und  tw.  vgl.  Raucli  1,  410.  41G.  4&0.  twcK  bundort  und  üo»  und  ntlnxig. 
Freib.  urk.  nr.  47  (a.  lS9i). 
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form  ])rii\-tip  (edd.  fem.  257^) 


tu 


nom.  I 
iinorganiroh 


die  HUB  dpin  arc.  ^. 


i-aIus  ct- 


ETvorgegangc 
griffen  hat,  da  der  nom.  |>rir- 

Ivii-tigi?)  luuu-ii  rollte    In  allen  deutrehen  dialecten  tiihrte  dem-  j 
nach  die  uralte  apiHiGtiun  eigentbümliche  form vcrd erb iiUTe  herbei  ■ 

5)  hund  il\  nentrum  und  bildet  ganz  repelniäflig  trft-himda,  ^ 
dat.  tvÄiui-buudaiu,  t>riia-hunda,  dat.  {^riui-buudain,  uiun-hunda 
(noMgenti)  Efr.  83^  37;  ahd.  :^iiei-hutit,  driu-hunt;   die  dat.  zitt'iiz]' 
liuntum,  drim-himtum   Und    aber  nicbt   zu   belegen.     Agf.  tvi- 
hund,  [irfiö-bund. 

6)  Puj'undi  ilt  gotb.  fem.,  daher  tr6s-^>uruud}ö«  «i  erwar- 
ten, aber  belege  inangclu.  Wegen  der  übrigen  fpruchen  Tergl. 
1,764.  [Gern  duroh  hundert  umlchrieben:  lehzir  hundert  jir 
Bertb.  261.  züben  hundert  27.  tül'ent  bimdert  (lOOOOO)  Ben.  105.] 

B.    Ordinalzahlen  verbunden. 

1)  gntb.  und  ahd.  wird  von  XIU-XIX.  auch  die  erfte  zalil 
iu  der  ordiualform  genommen  jedoch  nicht  mitdecliuiert:  fiaift*> 
tHihunda  (decimuis  qnintus)  firaftii-tjiihundin  (decinio  quinto);  alid. 
tiniva-zShenten  T.  13, 1.  dritte-zendeu  (decimo  teriio)  N.  pag.  2S5* 
[Cap.  54j,   niunta-zehunten    (dceinio  uono)   K.  34**,   ungebuiidim 
liebt  fibnnlo  /.^banto  (t'eptimus  deuimus)  K-  32'-    Compoßtitin*- 
vocale  kann  man  in  dem  a--  nicht  fehen,  fchon  wegen  langGIbt^ 
keit  de«  abd.  finft-,  dritt-,  niunl-;  form  Verhärtungen  mflßeu  «bir 
auch  hier  zugegeben  werden,  weil  fimf^a-taihtindin  j^ra  in  nom. 
timftö-taibundö  j^r,  folglich  im  dat.  fimftö-taibundin  lauten  folhf, 
wogegen    das  abd.  tiulWzcbcntin  järc  uutadeUiuü  icheint,  fUtt 
niunta-K^bantin   falmin  aber   niunto-z^hantio   zu  erwarten  wln, 
fulb}  der  nom.  male.  ninnto-zChonto  lantet.    Die  Ordinalzahl  ron 
XI.  und  Xil.  erfcheint  nicht  bei  VA^.^   nach   dem  ahd.  ein-Iifta 
(ein-lufto   N.  p.  235'')   [einlifte  :  mit«   Mart.  98*  2.'i2^],   «uMi 
K.  29^  (zewelfto  N.  I.  c.)  kann   nur  ün-liAa,   tva-lifU  gemo! 
maflt  werden,   nicht  etwa   fnimilYa-lifU,  andar-Itfta^   To  wie  im 
Lit.   undecimus,   duodeciuius    von  undecim,   dnodccim    geleHcl, 
kein  dccimus  primus,   lectindua  gebildet  wird*).     Alle 
und  neueren  mtntdarten  leiten  auch  ftlr  Xni-XIX.  ledigÜ 
agf.   |>rCotteöda,   nigontSuda,    nicht   |>ridda-tt:uda,   nigo&- 
ultn.  )}rettäudi,  fim-tündi,   nicht  }>ridi-tfunda,  fimti-tlundi;   mhi.^ 
driu-zehende,  Nib.  557(j.    [neutral;   der  drtz^hendc  Horb.  48331 
der  vicrz^beudc  4834.    den   zwen   und   Kweinzigften  tag  note»- 
bria.  Valent.  Schuman  nachtbnchl.   I.  vorr.  A  3';     " 
960  diu  zwo  unde  zweiuzigelle.  l'raucnd.  440, 19.J  niun-/< 

driile-z.  niiinde>z.    und   bereits  N.  gibt  1.  c.  ncbea  drttte-xnidk', 
fier-zendo,  funf-zendo. 


nbrigeai 


')  Analog  dein  antleviKiuti,  i1ito(lL-)'ii;ititi:  niriEntiiiiwn 
4^7.  MDsmindreiurti  450.  niosminvimidi  A31.  iwaiminii : 
■ininüiw^mKb  403.  alDunidreUlch  4^4. 


in.    zaklwÖriercompofita. 


997 


2)  die  ordinalien  XX-XC,  mit  AiporlaUvirchcr  rndung  aus 
den  Cardin,  derivi+^rt,  drücken  in  der  alten  Tprache  die  gerin- 
gere zahl  glcicbralls  intt  ordin.  ans,  /..  b.  ahd.  finfto-drizugorto 
(trigeninus  quintii»)  K.  d'i**,  wo  tinfto  heinuh  ungebunden  Icbeiiit, 
da  es  aucb  uacbl\ehen  dürfte:  drizugöAo  fiui\o,  wie  finfzugüllo 
f^hßo,  fiorzugAfto  anderer,  ahtozogftfto  niunto  K.  32''.  Altn. 
wird  ße  nacfageietzt  und  die  copnia  dazwifchen:  tuttuga/ti  ok 
fyxJli  (vigpfiraiis  primus).  Nbd.  aber:  der  ein-und-zwanziglle, 
Deun-und-neiiD?;igile  und  nJcbt  mebr:  der  zwanzigfle  und  erlieg 
ueuuzigi\e  und  neunte,  außer  in  poetilchcr  uml'chreibuug. 

»II.   r^mpontion  der  zahlen  mit  andern  Wärtern. 
A.  ordinalien  biuden  lieb  mit  den  adj.  halb  uud/W6,  jenem 
voran,  diefem  nachgehend. 

1)  die  einem  cardinalzahlbegriff  binzutretendc  hälftc,  z.  b. 
ein  und  ein  halb,  zwei  und  ein  luilb,  drei  und  ein  halb  etc. 
pflegt  durch  die  folgtntk  ordinal/.ahl  und  das  nachgefety.te  halb 
ausgedrückt  zu  werden:  ander-halb  (woför  wir  unrichtig  lagen 
andert-halh,  von  der  analogie  der  übrigen  verführt)  dritt-halb 
(21)»  viert-halb  (Sj)  etc.;  denn  es  ill  dem  Gune  nach  eiuerloi, 
ob  man  das  halbe  abllract  hinzuillige  oder  Geh  aU  einen  theil 
der  nächA«n  zahl  denke*).  Belege  fHrg  mhd.  vierde-halp  Nib. 
1778.  4438.  filuile-balp  Nib.  5093;  ein  unbclegliches  ahd.  andur- 
halp  (fefqui)  dritto-halp  etc.  bezweifle  ich  nicht,  laße  aber  un- 
entlchieden,  ob  du6  erl'te  wort,  wie  im  mhd.,  leine  flexion  ver- 
liert. [Mhd.  hnlp  im  fing,  in  Gbenthalbem  jÄre  Geo.  1870.  c^ 
wSrt  vierdehalbee  jüres  ziT  Mart.  U*^;  uhd.  im  plur.  in  dritthalb 
jähren,  anderthalb  wocben.  Altf.  Gvondan  halvon  ember.  Efl'ener 
rolle;  fierthe  half  malt  Freckenb.  33.  elloaa  half  muddi,  tiAe 
half  m.  ibid.  7.]  Zu  den  agf.  oder-hSalf,  (jridde-hfialf,  feöverde- 
hSalf  etc.  gibt  Lye  belegftellen.  Altn.  wird  dag  adj.  ungebun- 
den und  flexibel  vorausgcfchickt :  hälfr  annarr  (feiquialter)  bälfr 
{jridi  etc.  ebenfo  dän.  aber  gebunden:  balv-auden,  halv-tredje, 
halv-fierde  etc. 

2)  zu  bezeichnen,  in  gefellfcbaft  oder  begleituag  von  wie 
vielen  fich  einer  befinde,  wird  lYatt  der  cardinalig  ftlr  diefe  zahl 
die  folgende  ordiiialis  genommen  und  felb-  vorausgclchickt,  z.  b. 
felb-ander  bedeutet:  einer  mit  einem  andern,  leTb-drcizehnter: 
einer  mit  zwfllfen,  d.  h.  die  faauptperfon,  von  welcher  geredet 
wird,  eingerechnet,  Und  ea  zwei,  dreizehn,  [f.  nachtr.  Lefßng  2, 
148  felbfunfziger;  2,216  lelbzwanzigfter.]  Dafi  hier  erit  fpÄter 
compoGtion  aus  bloßer  appofition  erwachfe,  beweis  tbeiU  die 
zwircheufchiebung  des  artikets  im  nnl.  zelf-de-tweede,  zelf-de- ft6i 
derde  etc.  [fo  in  GulaJMngsl.  547.  ßiUfr  baun  hinn  ättanda]  theils 
die  nachfetzung  des  ielbe  im  mhd.  vierdc-Ji-lbe  Nib.  1764.  EM. 


*)  man  vergloiche  die  xwar  Hnnliche,  aber  ungefElg«  dänirch«  (oicht  fdiire- 
(lifcbe)  nmrchreibung  clor  cardioalsabl  50.  70.  90. 


III.    sahltpörlercompo/ita. 

obwohl  CS  häufiger  vorausgeht:  felhe-vierde  Nih.  1371*.  l>lbf- 
üwrlftr  Nib.  246.  lulbe-audci  MS.  'J,  183'  («Ib-ahlc  Ottw.  [ftlb- 
aiider  liecl*?rr.  1,33.  Parc.  1.^141.  Iw.  7'218.  riinitn-iuulcr  I.:iunii 
C.  V.  d.  R.  106.  112.  138.  felbe-nbende  Wh.  I,  flO»  t^lbe  ahtod« 
(reih.  tirk.  nr.  124  (a.  1325).  Und.  ielve-ievede  Sfp.  1,  63.  «6.1 
MdI.  hem  derde  (felbdritfe)  Maerl.  KäAn.  12'  (eA  Mit  bea 
dcrdeo,  wie  auch  Huud  heiu  ticuden  f.  tiende  U.  op  Stuk«  U| 
501.  502.)]  Plaltdeijtfch:  miv-uDner,  lüW-dfirde,  iftlv-t 
l'chwed.  rjelf-aunar,  rjclf-ottonde  etc.  däu.  l'elv-aDden,  l< 
etc.  In  den  ällum  dialecten  fubeint  diefe  redensul  noch  nidil 
gew5hulicb  [doeh  agf.  fyli-fexta  (Philipps  p.  107.)],  wiewohl  « 
vielltiiehl  nur  an  ahd.  beirpick'u  fehlt.  [Altu.  LtAeitm  ^ridi  d.L 
Utrt.  und  zwei  andere.  Alfsf.  c.  11.  Vgl.  dnoderitnus  ipfo  Ditm.. 
merieb.  cd.  Wagner  100.  mctleptimus  (aus  ipiemet?)  Uu  Sfp.  I, 
63.  fola  vel  metTecuuda  (felbander)  Joh.  V^itodur.  chron.  (th< 
helv.  17*);  ßbi-reptimus  lex*  ripuar.  66.  Hbi-noims  lei  lauj 
Altfrz.  jurcr  moi  (Ulantirmc  Ogier  3977.  Tcuoit  Toi  quint«  (I 
fi\nftp)  Uenart  9070.  11064.  11302.  der  hahu  und  vier  heamfll 
(vid.  10030).  Es  fleht  der  gen.  plar.  dabei:  felbedriUet  lelbf-' 
nbende  ungefcholtener  liute.  Auffefs  anx.  1,264.]  Die  »It«  IVhi 
fprachc  befitzt  dafür  eine  andre  conflrnction.  Sic  fcfaickt  dir 
cardinalicahl  tm  gco.  pl.  voraus  und  laut  /um  folgen,  e.  h.  atf(. 
66de  ßahta  funi  (ivit  octo  comitatus  d.  i.  felbneunte)  B<^ot.  231. 
fiddna  lum  ruiidvu<lu  fohte  (cum  quiudecini  iiigrclTua  cl\  naveai,^ 
Beov.  18.  {55  feovera  fiimne  (dii-h  mit  vieren)  Cädm.  48,  10; 
frief.  tvira  Tum  (lelbdritte;  Wiarda  wOrterb.  p.  386.  uurichäg 
felbll  zween)  fiowera  lum,  fexa  fum,  tolva  fum  in  den  geJHacD 
häufig  [f.  nachtr.].  In  der  fyntax  werde  ich  zeigen,  wie  fotj 
diefein  fum  auch  andre  Wörter  im  gen.  pl.  Aehcn,  z.  b.  mt- 
nigra  fumne  (me  cum  pluribus  aliie)  Beov.  156.  he  fearm 
(ia  pauciEj  comitatus)  Beov.  107.  leara  fumae  Beov.  227, 
wie  in  der  K.  H.  cap.  27.  hie  giw^t  im  fahora  (1.  faliaro)  iom  tn 
£nna  uacon  (er  belÜcg  mit  wenigen  einen  nachen)  [vgl.  4,  46S}- 
Offenbar  iR  diefes  ßichf.  fum  weniger  das  pronomen  (mliqni*, 
quidam)  als  das  dem  ahd.  fam  parallele,  auch  in  der  compoS- 
tiou  gebräuchliche  adj.  (f.  573.  574.),  welches  den  begriff  w» 
Vereinigung  und  zufammenfcin  enthält;  vgl.  hernach  aoT« 
fiim  (mit  ilch  allein).  [Vgl.  fchott.  twa-fum,  thrce-fnai,  6» 
bei  Motherby,  wie  ea  fuheint,  unrichtig  erklärt:  two  togetbffi 
three  together,  five  together.] 

3)  die  ordinalicu  der  beiden  erften  zahlen  binden  Ctrh  (^B^ 
«war  eigentlich)  an  einige  wfirt^r:  ahd.  Arift-poran  (]  i 
tiis)  zu  folgern  aus  cris-poriuni  (Ferift-poriuT,  primogeii... 
46,5;  nhd.  erft-gebnrt;  ahd.  ^rift-lih?  nhd.  erli-Iich ;  ahd, 
Itb  O.  IV.  19,75.   agf.   otter-Uc.     [Ahd.  dritie-hdn  '      '     t 
eiiun.  412.]     Hierher  könnte   mau   auch   die  comp« 
wieder  poGiivifch  gewordnen  fruma  (oben  L  631.)  ««hico. 
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ß.  cardinaUa  in  compoOtioa  mit  Andern  wörtcm. 

[ein-]  bezeichnet  1)  Uiiulicbe  einbejl  an  dingen,  welche  die 
fache  fonfl  zwei  oder  niehrmafal  haben,  fo  daß  das  compolitum 
mangcl  oder  beraubung  auädrückt  Subi\autiva  bildet  die  alte 
fpracbe  noch  niulit  auf  die  weile»  wie  wir  übd.  cin-bcin,  cin- 
fuÜ,  ein-hom,  ein-ubr  lugen.  Früherhiu  entl'prangen  ans  ein- 
und  dem  fubl^  zuerll  zurainmengeletxte  adJecUva:  ahd.  ein-augi 
(lippus)  igall.  198.  jun.  "211.  cin-ongi  (lulcue)  doc.  209'  moiS'. 
398;  ein-fuo^e  (uiiipes)  N.  .35,  12.  und  die  fchwacbe  form  fol- 951 
eher  adj.  kann  heniach  wieder  (ubftantivircb  gebraucht  werden, 
z.  b.  ein-hurnjo  (uuicüruis)  gen.  eiu-buruiu  uioul'.  323.  408.  dem 
glaube  ich  ein  adj.  ein-hurni  vorausgeht,  AgC  än-eüge  (mon- 
oculus);  äu-beiidc  (untmanus);  ÜD-byrne  (unicornis).  Altn.  ein- 
eygr  (lufcus);  ein-fcetr  (monopos);  ein-heudr  (mancus);  ein-f^'nn 
(monoculuB) ;  die  t'ubll.  ein-fcetingr ,  ein-hjrniDgr  (mouoccros) 
wabrfeb.  aus  adj.  geleitet.  Mhd.  adj.  eiu-ouge,  ein-fue^e,  ein- 
bende  kenoe  ich  nicht,  ein-hflrne  Bari,  lieht  lubltantivilch.  Nbd. 
werden  adj.  auf  -ig  gebildet:  ein-üugig,  -händig,  -ftlUig  u.  a.  m. 
—  2)  häufiger  find  audere  adj.  der  einheit,  ohne  diefcn  begriff 
des  feblens,  finnltchc  oder  abilracte  and  nicht  immer  abgelei- 
tete, w'm  gleiub  das  einzige  goth.  beii'piel  zeigt:  äin-falt^  (üm- 
plex).  [äina-mundijia  (tvonj;)  Epb.  4,  3.  13.]  Ahd.  ein-chunni, 
eiu-kuuui  (uuius  ilirpis?)  O.  I.  4,8.  (damit  die  uothweudigkeit 
der  priefterehe  zu  beweifen?);  eiu-baft  (uuus)  wovon  ein-haflt 
(nnitas)  N.  44,  15;  ein-lih  (aliquid)  K.  21'^  O.  IV.  29,  38;  ein- 
muati  (unanimis)  O.  IV'.  29,  9.  ein-muatlih  (fimplex)  K.  5d';  ein- 
räti  (couUans)  cin-rätc  N.  Cap,  80.  cin-rätUeh  T.  196,  6;  ein- 
Aimmi  (conlbnus)  O.  I.  9,  56;  eiu-ftuodel  (Omplex)  N.  Bth.  214; 
ein-trafU  (fimplex)  ker.  48,  das  zweite  wort  dunkel,  vielleicht  von 
traben,  gleichfam  ein-trabig?  [vgl.  deo-drafle  (humilcs)  hymn.]; 
ein-falt  (fimplex)  doc.  209"  O.  II.  7, 111.  IV.  31,  26.  V.  23, 170. 
aber  ein-falti  ker.  48.  ein-valte  N.  Bth.  145.  267.  ein-falt-Üh  K. 
20'*.  [ein-liutig  (unifonus)  N.  Cap.  21;  elu-nauiig  N.  Ar.  5;  ein- 
(iuodila  (pura)  Diut.  2,  306".]  Agf.  Än-byme  fcip  (trabaria  navis) 
von  beäm  (trabs);  äu-cynne  (nach  Lyc  unicus);  äu-däge  (diur- 
nu8,  unius  diei)  Cädm.  69;  än-ecge  (unangularis);  än-fäh  (uni- 
color);  än-feald  (fimplex);  än-legere  (unicubus);  än-lic;  (unicus) 
von  on-lic  (finiiliu)  zu  unterl'ubeiden;  än-uiöd  (conitans,  unani- 
mis); in-fvege  (imilbnus,  confonus);  äu-vintre  (hornus,  anni- 
culue).  Altn.  ein-xrr  (ouniculus)  eiu-a;tr  (edulis  finc  omni  appa- 
ratu)  ein-»tr  matr  (roheßbare  fpeife,  -tpi&Sitwc);  ein-bßr  (menia, 
fimplex):  ein-faldr  (fimplex);  ein-giftr  (monogamus);  ein-hicfr 
(nnam  tantum  artem  edoctus);  ein-litr  (unicolor);  ein-lsegr  (fin- 
ceruß)  eigentl.  einlagig,  aus  einem  llQck;  ein-nicttr  (nnius  noctis) 
edd.  fsem.  BS**.  Mhd.  ein-bicrc  (aptus)  Trift.;  eiu-lcetic  (unins 
ponderis)  MS.  1, 126'';  oin-valt  (Bmplex);  eia-var  (unicolor);  ein- 
trehtic  (concors)  Frib.  [ein-Uch  (unua):  heinlich  Marl.  273"*;  ein- 
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rcbildig  löte  (im  iechfleD  lieerlchüd)  gl.  zum  Sfp.;  ein-weligt 
konig    (einmüthig    erw;ililter)    Sattler    wQrt.    graven    IL   ar.  U 
(a.  13H).]     Nhd.  oin-bolirig;   -drühtisj;   -fac-b;    -*^tig;   -fifbiu 
-förmig;  -htilig;   -jAhrig;   -mfitliig;  -IcLiali^;  -rrhiclitig;  -rekUTt 
rig;  -Ichneidig;   'fitzig;    -Ipännig;   -Itämmig;    -Itimmig;   -Üpf' 
-tönig;   -trächtig  u.  a.  m.  —   3)  zuweilen   licht   auch  ein-  i 
»5.1  folche  weile  vor  /Jfl?t.  proft.x   ahd.  ein-bonin   (unig4*nitu«,  fA 
tev^O  O.  U.  12,  171.  N.  68,  36.   inhd.  ein-boni  Ltarl.   ubd. 
gehorn;  ein-clmran  K.  19*  ft;heini  IjiipJcndp  ftt>err('ty.nng  von 
chorct»;   ^1'.  äu-ceuued  (unigeuitut»)  Au-jteled  (ucietiuli»):  altn. 
ein-dyrudr  (uuic;is  foreu  babens);  ein-gttinn  (moniigi^nitiifi); 
mseltr  (dictu  commtinis);  ein-rädinn  (concluliis);  cin-vAÜnu  (ai 
ex  omnibuB  eleutim).  —  4)  vor  verfcbiedncn  a<t/.  ^bl  eia- 
i'owohl  den  begriff'  dnr  einheit,   als  des  v«ireinzolt«n,   rinrat 
ahd.  ein-ülu;;i  (üngularis,  coelebs,  ferus,  agreJUs)  Ton  der  wund 
blio^an  nr.  224,  Ygl.  ein-Iu^3;iii  (»grelUß)  ker.  99.  rin-lu^^i, 
tirii)  O.  in.  14,  192.  ein-lu??o  (adv.)  O.  I.  5,  79.   cin-Iin^ " 
101,  7,  71,  14.  ein-lu^:^!  (luonogamia)  kor.  199.  eiu-lu^lth 
41"  ein-lu^i^eg-heit  N.  Hth.  214;  ein-feri?  (uno  latnre?)  ki^r. 
eiu-fura   maged   (coelebs)   N.   Cap.  49.      f  Altl'.    ^a-fold, 
(IbUia)  Hei.  31,  22.  32,  1.  5.]     Agf.  än-bl^pe  (rolitariua,  fii 
ria)  woflßr  ieh  uur  än-ldpe,  Än-Iype,  än-I^pig  (ejn-l&ufig) 
än-haga   (folitarius);    än-laga  (idom)   loh  wache   formen,    wt^t 
in-hägp,  än-läge  vorauslctzen  ?    Alt«,  ein-hloypr  (i-oeleba);  « 
lUytr  (idem);   ein-laman  (Iblue,  unicus):   piu-iltadr   (faniilti«  t 
per8)  fem.  eiu-itud   edd.  frpm.  ädH**;   ein-ftakr  (idcm).    [«>ii>-lMV 
Ol.  Tr.  3,  205.  207.J     Mhd.  kein  beifpiel   |eiu-luftig,  ein-l.'dtt' 
(fnlivagiis)  Bndm.  riieinw.  774.  775;   ein-vir  (coelebs)   liederi.  f 
462]   und  nbd.  nur  cin-l'aui,   das  im   ahd.  und   mhd.  fehll,  ■ 
alte,  mit  dem  udv,  faman  (ronjuuctim)  gi-bildft  Icheiut; 
man   es   aus  der  i'.  951.  erläuterten  altlaclif.  conltniotinu  erl 
reu?  —    5)  vor  gcwill'cu  aJJ.  gehl  der  begriff  der  fingubnUi 
in  den  von  trefilichkrit,  aber  auch  von  unbieglnmk^'it  ••■  '  ■*-" 
heit  ober,  einige  der  iehon  unter  2.  nngefflluteu  lall' 
falls  hierher:  uhd.  eiii-ehtiuadil  (tiiGguiB.  curegim») 
cbnuölih  (infigni*.)  N.  Bth.  222.  ein-<'huolfi  (cogni; 
ein-hei-ti  (conrtans)  jun.  222;   ein-htr  oder  eiii-hcri  (exoel 
ich  habe   nur   ein-herArto  (monnrcha)  ker.  199;   eir..l-T. 
lUnatus)  ker.  222.  dunkel,  hängt  e»  mit  kerbe, 
launnen?  ein-kerbig?;  ein-khimpi  (fnneAus)  ker.  I:;i. 
dunkel,  auf  deriV-lben  feite  flehet  pi-kbtmpiNt  (funcr») 
(fuuertuö)  bi-kimbitha  (fiiue(U);   eru-Hh  (anxinj-)  doc.  i( 
rihlig  (rigidus)  N.  Bth.  102;  ein-fnPlb^r  (zelütyfiiis'i  K   '.St-I 
ftdti  (pervicaXf  oontumax)  jun.  222.  K.  58**  > 
cia)  K.  .W'  ein-rtritic  monf.  38Ö.  397.  413.  doc.  ^h:--;  ^lu-i 
(pertinax)  jun.  222.    [oiu-mÄri  (exiiniuB)  ker.  110.   O.  l»  11 
eiu-lirtt  u.  pr.  wirzb.  gr.  ork.  aiu-ftiiuuiti  (atrox)  ker.  1I>t 
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feri  (iatentioluä)  fgall.  19d.  eiofefi  (pervicax)  Diut.  1,266";  ein- 
zeiben^r  (ioU^ois)  ker.  148.  Diut.  1,  242;  eiD*zeinliho  (perniciter) 
Diut.  I,  267'-.]  Agl'.  än-hyiHg  (arrogans)  Cildiu.  88;  än-möd  (ob- 
Itioatus);  äu-r«de  (vebemeiia),  doch  Bt-ov.  Il6.  119.  ilehet  An- 
raU;  än-villa  (pertinax)  engl,  one-will.  Altn.  eiu-ardr  (audax, 
coaUdeus)  iur  eiu-verdr  udcr  eiti-hardr?  eiu-l>cidr  (npubilis^;  964 
ein-beittr  (intrepidus);  ein-t»r  (libi  fufficieus);  ein-hardr  (por- 
dorus);  eiu-bvörlr  (pertinax,  abi'urdus);  eiu-faugadr  (unimolui»); 
eio-mima  (praeter  omnee  luemorandue);  eiu-rAdr  (pertiuax);  e^u- 
roenn  (pervicax,  abfnrdus)  vgl.  roenn  oben  1*.  181;  ciu-lluua  (per- 
tinax); eiu-litr  (pi-rlpicuus) ;  eiii-ta^tr  (aptuB,  tutus);  ein-virduiggr 
(exquifitiis);  ein-(»yckr  ((ibi  lapiens).  Mbd.  imd  nbd.  adj.  dicfcr 
bedeutung  gibt  es  nicht.  —  6)  /uOß.  mit  eiu-:  [goUi.  i\  2j]  ahd. 
eina-chorno  (far)  doc.  209*  eine  art  diukel,  bemerklich  ill  der 
compofitionsTocalf  oder  wäre  ein-acborno  zu  klcu,  mit  rQcklicbt 
auiä  gutb.  akr.-m?  obgleich  da»  nbd.  ein-korn  dagegen  i'pricbt; 
eio-bärödi  (monarchia)  ker.  199j  ein-6ti  (Iblitudo)  Ü.  I.  10,  5(j. 
11.  4,  2,  59  etc.  icbeiut  hierher  ungehörig,  da  es  eher  ableitiiug 
ift,  als  zulammen  fetz  nng  (vgl,  oben  1'.  257.);  oin-par  (fitula)  call^ 
854**  eim-beri  N.  f.  ein-beri,  waßergefiili  mit  einem  griff,  ein- 
trfigiges,  gegeui'atz  von  zuber,  Icbwerlich  von  amphora,  mouT. 
397.  Ttehot  aimbre  (hydria)  und  338.  einiph  (hydrias);  ein- 
flci^ti?  (liigina)  cuim.  412.  (vielleicht  eiii-fci^ti,  einxelne  inäiUuig? 
beHerfi  zu  ratben  weiß  ich  nicht);  ein-w£rchcs  (cooperationis) 
J.  361.  von  ein-werob  oder  -wercbi?;  ein-wig  (certauicu  üugu- 
lare,  monomachia)  doc.  209'  moni'.  326.  emm.  403.  404.  405.  413. 
O.  IV.  12,  123  (wo  ein-wigv  zu  luien?).  [ain-lilleü  (hariolus)  ker. 
27;  aiii-räti  (fecretum)  ker.  19;  eir-niblio?  (amphora)  Gntff  6, 
783.  wo  auch  ein-Hibt;  ain-firll  n.  loci.  trad.  fuld.  ),  14.  Altf. 
en-6di  Hei.  33,  22.]  Ägl'.  än-diige  (terminus?)  vgl.  1*.  489;  än- 
färeld  (iter  folitarium);  4n-genga  (viator  folitarius)  Beov.  36;  än- 
gild  (compoütio  Umplox);  än-baga  (Iblitarius)  Beuv.  177;  äu- 
m^la  (inperbia);  än-pild  (lijniita  angulla,  wo  nur  einer  gelten 
kann,  einpfad)  Cädm.  G4.  Beov.  107;  än-ttd  (tenipus  fixum?) 
Beuv.  1 9 ;  äu-v5ald  (monarchia) ;  äu-vig  (cert.  Ong.) ;  än-vite 
(mulcta  Gmplex).  Ändere  agl.  an-  find  mir  zweifelhaft,  weil  die 
uu#cccutuiei-te  fchreibung  auch  an-  für  ou-  (abd.  aua-)  mög- 
lieb macht,  wiewohl  all<>in  iYehend  kein  an  fflr  äii  (imus)  lieht, 
(kann  ombor,  amphora,  aus  üui-bor  werden?  vgl.  oben  f.  589.); 
fo  dürfte  än-ümb«r  (uiateriea)  auserwähtteij  bauholz  ahd.  ein- 
zimpar  luid  an-timber,  on-t.  ahd.  ana-zimpar  i'ein  (vgl.  l'.  712.); 
ja  beide  formen  mit  verwandter  bedeutung  (iad  recht  in  än- 
v^ld  (ahd.  ein-wait)  und  on-vSald  (ahd.  ana-walt).  Altu.  ein- 
bani  (percullor  inlignis);  eiu-hirni  (uuica  proles);  ein-büi  (Ibli- 
tarius); ein-dagi  (dies  oculata);  ein-doemt  (uuius  arbitrium,  uni- 
oum  exemplum);  eiu-cidi  (unius  jurauientum);  ein-fari  (iblitarius 
Tutor)  ein-ferdir  (tblitariae  evagationea);  ein-g4nga  (idem);  ein- 
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gimi  (filam  fimplez);  ein-hama  (fimplici  forma  hnmaa»  gaodeni); 

ein-heri  (h«ma  fingularis,  egregius)  68'  pl.  ein-herjar  (diTi)  36* 
42'';  ein-byfi  (iiifala^  domiis  l'eparata);  eini-ber  (juniperi  baecae] 
aus  dem  lat.  eullWIlL?  ibail  liüude  eiu-ber  und  das  eagi.  ODis 
berry  i(l  ganz  ein  andres  gewflcfas;  ein-kenni  (nota  dtsjuDCtiTa); 
ein-kylja  (unica  aura,  ein  luftzag);  ein-ll6  (coelibatas);  ein-b^ 
(foiitudo);  cin-mana  (folitarius,  fibi  ipfi  ferviens)  von  man  (itr- 
vus);  ein-mÄnai!r  (menßa  tinus,  i.  e.  ultimug  faiemie);  ein-mieli 
(arcaiiiim)  *i51';  oin-rüm  (locufi  abi'conditus);  ciu-rSta  (reoeÜbs); 
ein-fkefta  (panuiis  iinilix);  cin-fpinna  (id.);  ein-lUgi,  ein-ftig  (fe- 
inita  uni  tantom  pervia);  ein-lbedingr  (amicis  orbus);  ein-Ul 
(roliloquium) ;  ein-val  (electio);  em-vald  (monarchia)  ein-raUr 
(monarcha);  ein-vfira  (manfio  folitaria);  ein-v!^i  (duellnm);  era- 
virki  (colonus  fine  laujulitio).  Mhd.  eiu-lant  (iiirula)  Bari,  troj 
kann  zwar  wie  das  altn.  etn-byü  fOr  ein  abgeTondert  tiegendea; 
land  genommen  werden,  doch  glaube  ich  daß  es  aus  ei>l.  etßr 
llelit  in.  (vgl.  f.  502.)  und  vieileicbt  abd.  aba-lunt  lautet«;  not 
ein-<pte  gilt  was  von  der  ahd.  form;  ein-fidele  (anachoreta)  Bari.; 
etn-wic  Trirt.  und  üuher  noch  andere.  Nhd,  oin-beere  (Paris 
Unn.);  ein-blatt  (mnnop!i)ilün);  ein-falt;  ein-beii;  ein-knrn  (dia- 
kel);  ein-klang;  ein-keble  (winkel  auf  dem  dach);  ein-mutb; 
ein-tracht  u.  a.  m.;  eim-er  ganz  entflellt.  —  7)  ver&a  mit  ein- 
nehme iob  nur  im  altn.  wahr,  Go  leiten  Cn'b  aber  von  fubA.  tni 
TetEungen  her:  ein-daga  (certum  tempus  definire)  ein-henda  (noa 
manu  prehendere,  ferire)  ein-kenna  (infifpire)  ein-ftrengja  (cU- 
mole  certare)  und  haben  einen  andern  grund,  als  die  unter  8. 
genannten  participia.  —  Anm.  a)  mehrere  comp,  mit  «"»-  in 
der  unter  5.  ausgeführten  bedeutung  erinnern  an  die  zurammeo- 
fetKung  mit  fellf  und  ei^en-  (C.  638.  639.)  vgl.  fijlb-walt  (iirbi- 
trium,  libeni  potelYas)  ein-walt  (principatus)  nhd,  eigen-dflnkd. 
eigeu-Cnnig,  dän.  egen-Gndig,  egCD-raadig,  altn.  ein-pyckr,  eJQ- 
ßnna,  ein-rädr  u.  a.  m.,  wie  im  griech.  a&TO-^uXo;  gleiohTJel  mit 
}iAvä-£u).o;  (vgl.  ahd.  i^lp-poum)  a^TO-xfiaTOkp  mit  \invfi-%^-:atp  u.a.ai. 
Man  braucht  daher  nicht  auf  entHellung  des  eigen-  in  ein-  (wie 
(ie  im  altfrief.  wirklich  Aatt  hat)  znrnokzugphen  oder  gor  tut' 
verwandtfchafl  beider  wÖrter  und  des  pronom.  eriter  perfoD^ 
deren  ausRlhruug  mir  jetzt  fem  liegt,  ß)  f^mmtliehe  compoßta 
mit  ein-  fcbeinen  mir  eigentliche,  wie  auch  der  in  eina-chonio 
erfaaltne  bindungsvocal  bezeugt  und  uni-^  ptSvo-  betätigt:  ein 
SM  adv.  eina  (ferne I)  ISflt  Geh  weder  darthun,  noch  wQrde  es  zu  den 
raeiften  ziirammenretzungen  pafl'en,  vgl.  die  folg.  zahlen. 

[rt/?i>-]  [Tac.  Tu-bantes,  fpüter  twente.J  kein  goth.  beifpiel, 
wie  wQrde  wohl  duplex  lauten?  tn-fell^s  oder  tvizva-fal{>s?  ahd. 
zweierlei  formen  a)  ru«-,  oder  yui-  (nicht  zui-,  qui-):  xui-beine 
(bipes)  N.  Bth.  255;  qui-falt  (duplex)  ker.  44.  88.  nui-fald  K- 
20"  zui-valt  O.  Sal.  8.  zui-falt  N.  Cap.  71;  zui-haupito  (biceps) 
hrab.  955'  zni-houbet^r  N.  Cap.  149;  zui-hito  (bigamus)  hrab. 
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959**  dac.  246'*;  zui-jaric  (bimns)  oionf.  395.  zui-järfgf  (biamtua) 
doc.  220*';  zui-merilib  (bithalafTiis)  monf.  366;  rui-par  (genila? 
zweitr&giges  gefilß)  calT.  854''  l'päter  zft-ber  (congius)  doc.  246"; 
xoi-gtwägi  (dipondiuru)  monf.  399;  zui-was  (btpennis,  ancepb 
rvreilchDeidig)  jiin.  236.  doc.  246*';  zui-zuira€t  (bylVum)  fiui-qiiir- 
net  ker.  45.  [wegen  zui-tarn  oben  f.  336;  zui-hlfttt^r  (ai|ihtb.); 
zuj-beioe  (bipcs)  N.  Ar.  15.  75;  zui-Iprebbo  (bitnrius)  fgall.  195; 
zui-fidrig  (bipemiis)  Diut.  2,  319^  N.  hat  abpr  aacb  Ar.  17 
zuei-eintg  (bicubitas).  56  zueio  einig.  59  da:^  zuei-elne  mS?.]  — 
P)  mit  dem  adv.  zuiro,  quiro  (bis)  vielleicht  unzufiiuimengerctzl: 
zairo-gahiwit  (bia  nuptus)  brab.  959''  doc.  246''  quiro-biwiil  ker. 
45;  ziwir-tuigf'r  (bifidus)  doc.  246"  verftehe  ich  aicbt^  etwa 
zuiro-zuiger ;  ziiiro-giz6b6t  (bis  tinctus)  doe.  246''  monf.  394. 
Agf.  a)  /PI-,  wofür  auiirh  tvto-  (weniger  gut  tvy-,  tve-)  gefchrie- 
beu  wird:  tvi-bl6ö  (bis  tinctus);  tvi-bill  (bipcnnis);  tvi-bötc  (du- 
plex compenfatio);  tvi-eina  (bivium,  eig,  zwiefpalt,  von  ein  oder 
<^ne?  rima);  tvi-ecged  (anceps);  tvi-iculd  (duplex);  tvi-tctc  (bi- 
pea);  tvi-fiuger  (duos  digitos  longus);  tvi-ibrd  (duplex  vadmn); 
tri-gilde  (duplex  lolntio);  tvi-h£emed  (bigamns);  tvi-hive  (bico- 
lor);  tvi-läpped  (duas  lacinias  habens);  tvi-raede  (anceps);  tvi- 
ibocce  (id.);  tvi-fpnKce  (bilinguis);  tri-fpunnen  (bis  tortua);  tvi- 
tölgod  (bis  tinctus);  tvi-v&g  (bivia);  tvi-viuter  (bimus).  —  ß)  tva- 
(uicbt  tvä-)  welches  filr  tviva,  tveova  (bisj  ftehet:  tva-dägllc 
(biduuius);  tva-niht  (biduum)  tva^fcSal  (bÜanx).  Altn.  (ri-  (bei 
Biörn  und  Rajlc  mit  laugem  vocal,  obgleich  tvifvar,  bis,  ent^ 
fchieden  ktirzen  hat):  tvi-acrr  (bimus);  tvi-bakadr  (bis  coctus); 
tvi-bentr  (vafcr);  Ivi-brotinn  (dufdex);  tvJ-burar  (gemiui);  tvl- 
bjH  (praediuni  bip.irtitum);  tvl-bj-tna  (ampbirupella);  tvi-<ira'gni 
(dUcordia);  tvi-dra?gr  (diiconvenienu);  tvi-dyradr  (biforis);  tvt- 
d(£gra  (opus  duorum  dierum);  tvf-cggjadr  (ancepa);  tvi-eln  (dua- 
rum  ulnarum);  tvi-friAfr  (hifcr);  tvi-foetr  (bipea);  tvl-gildi  (du- 
plum);  tvi-heilagr  (bifellus);  tvi-hufdadr  (biceps);  tvi-hyrndr  (bi- 
cornis);  tvi-klofinn  (bifidus);  tTi-]itr(bicolor);  tvi-menningr  (biui); 
tvi-meli  (rumor  varius);  tW-qvaintr  (bigamua);  tvf-rädr  (nnceps); 
tvi-iaga  (fibi  uon  uonlbiDs);  tvi-fkt^Ädr  (bipeuuis);  tvMlduuäDgr 
(cutis  duplex);  tvi-fynn  (anceps);  tvi-tentr  (bidens);  tvl-tindadr 967 
(bifidus);  tvi-töli  (hermupbroditLis);  tvi-vSdrüngr  (anceps  ooelum) 
und  die  abgeleiteten  verba:  tvi-henda  (anibabus  manibuti  arri- 
pere);  tvi-klifa  (iterare);  tvi-nöra  (bis  rodere);  unabgeleitet  ift 
da«  ftarke  tvMaka  (iterare).  Warum  ftehet  tvö-faldr  (duplex) 
ft\r  tvl-faldr?  Mhd.  z-wi-^  aber  die  compoßta  find  zum  verwun- 
dern rdtcn,  ich  weiß  nur  das  hftutige  adj.  zwi-valt  (duphis)  imd 
davon  zwi-valden  (diiplicare)  MS.  2,  29".  [zwi-briillen?  liederl". 
1,385  (umarmen?);  zwi-gelt  Wh.  151,4.  zwi-gftit  galten  Rnp- 
precht  reebtöb.  104.  mit  utr  zwigült  gidten  98;  zwi-lpellic  amgbt 
34';  zwi-1'pilde  pf.  Chuour.  129,  14.  Fuozeabr.  126,  1.  augab.  ft. 
i.  107.    zwiTpilte  Parc.  201,  1.    zwi-fpilden  (verb.)  kolocz  99. 


vir* 


IB.   eakhpöft^eompo/Ha. 


zwi-lpüten  Wb.  151,  2.  Mnd.  twi-korc,  twe-kore  (doppdwahl) 
ncDtr.  Saffenchr.  161.  198.  Plattd.  twe-dunker,  twe-lccht,  Iwe- 
rühummcr  (alles  ftlr  ercpulViilum)  br.  wb.  5,  1Ä6.  twi-köre.  twi- 
lope,  twi-lchatt  ibid.  5,  HO.]  Nhd.  zwie-  neben  ztcei--.  die  all« 
form  zwie-  habeu  nur  folgfodr:  zwie-back;  zwie-fach :  awie- 
licht;  zwie-niark;  zwic-fpalt;  zme-tracht;  zwie-wiicbs.  [zwi-lch.] 
Dage^n:  zwei-hlatt;  •detitlg;  -drühtig;  -iaiter;  -fach;  -hfindig: 
-herrig;  -jährig;  -kämpf;  -männirch;  -pfilndig:  -fchattig;  -fcbnei- 
dig;  -ieitig;  -fitzig;  -ftäuimig;  -Itimmtg;  -ßlbig;  -tägig;  -theilig: 
-jtackig:  -zahn  (nom.  plantae);  -züngig  u.  a.  m,  —  Amm.  diele 
CODipohta  find  nneigentlich,  nämUch  nicht  mit  der  cardinalzabi, 
weiche  auf  kein  zui-,  tvi-  ftJhrt,  ohnehin  als  bloü  plnralifcb 
eigeutlicher  comp,  nnfiibig  fcheint  (vgl.  f.  538.),  fondem  mit  dem 
contra hiertcn  aJv.  verbunden.  Da«  belUtigt  1)  die  «hd.  nebea- 
form,  zmro-htwid  ^^  zni-hiwld,  folglirh  zui-falt  auß  ztiiro-faH, 
zuir-iäh,  wie  n-  »ua  ar-  (f.  705.)  hier  aber  ohne  vocalverlÄnge- 
rung,  vgl.  ziiiro-zöhanzng  (bis  centum)  O.  11.  8,  65.  Alleinilc- 
hena  danert  das  adv.  zwir  im  nihd-  nnd  zwier  bei  Lutbi  r  fort 
(nähere  angaben  cap.  IV.);  ich  miithmaße  ein  goth.  adv.  tvizva, 
nai'h  analogie  des  alfn.  tTifvar*);  agf.  lautet  es  tviva,  tv6oTii 
(oder  tvEva,  tv^üva?)  verkürzt  tuva,  tva,  ungefähr  wie  fich  Izri« 
zu  ^äv  verhAlt,  es  hfitte  auch  ein  ahd.  zui  wo,  zuiuwo  darsm. 
werden  können  (wie  iuwih,  iu  ^  izvis),  allein  die  ahd.  mundtrt 
hielt  £ch  hier  mit  vernaclili^nigimg  des  v  an  daa  8  (vgl.  nbizra, 
opafa)  und  wandelte  diefes  mit  der  zeit  in  r.  2)  die  lat.  und 
griech.,  graile  fo  mit  den  adverbien  bis,  5ic.  und  neben  ähoK* 
eher  kOr7ting  in  bi-.  fit-  bewirkte  zusamraentetxung.  Einzeln« 
werden  aucth  mit  lat.  am-,  au-  (vgl.  auibo)  und  gr.  aji^t-  ge- 
macht, z.  b.  an-ceps  =:  bi-ceps,  ^;Mpi-x£(paXQC  =3=  St-xt^oXo^;  Md- 
phora  I^mmt  aus  dfi-tpopsö;  ^  dft^t-^ opsuc,  ^  di-tpoMuc,  =  abd. 
ztti-par. 

[rfr/*i-]  [Tac.  Trihort;  IrimarkiGa  bei  Paufanias.]  wiedemn 
gebrechen  goth.  bcifpiele,  nach  dem  vorigen  wäre  ]?ri-falJW(' 
?.w  prizvH-falJja  (triplex)  zn  erwarten.  Ahd.  dri-  (nicht  dr(-):  ffri- 
bildJg  (triformis)  N.  Cap.  146;  dbri-dhilli  (tricamerata)  jun.  173; 
dhri-fald  (triplex)  J.  367.  36R.  369;  dhri-jAric  (trimus)  jnn.  173: 
dri-riiodri  (triremis)  monf.  363;  dri-fc<S^e  (trigonus)  N.  Bth.  253. 
Cap.  HO.  126;  thri-f'unni  (tres  Iblce  habcns?)  ker.  269;  dri-tagig 
(tridnanus)  N.  Bth.  13J>;  thrJ-decge  (tridmim)  ker.  269;  dri-wio- 
chili  (trigoinim)  mnnT.  393;  dri-zinge  (f.  zinke,  triangularis).  [dri- 
ort^r  N,  Ar.  108.  N.  aber  auch  drl-elnig  (tricnbitus)  Ar.  17.  drte 
einig  Ar.  56.  dri-nnhtig  Btb.  12.  Altf.  dri-bur,  corveier  heber. 
Wig.  I.  3,  51.  52.  III.  3,  118.  ihri-wikin  (triviis)  Diut.  2,  190.] 
Agf.  prv-  oder  preo-:  |jri-beddod  (tres  lectos  habens)  ^ri-dflgUc 


I 


*)  oder  ISSat  rieh  iH-rvtr,  |iri-(Var  tht  conponierl  mit  trat  (rerpoiiAiin ,  lo- 
qaela)  aehmen.  ftnalofc  Atm  hoetod.  ^ei-,  drel-inab)?  ' 


m.    zaJUwörtfrcompoßttu 

(triduans)  |)ri-ddgor  (triduuin)  |>ri-fiial(l  (Iriplex)  f>ri-f<He  (tripee) 
pri-föt  (tripns)  Jiri-iK^tor  (trifuiotnis)  fn-i-fiiiger  (tres  dijr.  cral- 
ius)  ^ri-lioüidod  (triceps)  l>ri-ha.'aiod  (trigauiiis)  (iri-hyriie  (tri- 
cnriiia)  |>ri-l^fe  (trifolium)  }irt-milcbi  (f.  mftoloc?  majus  menfie) 
()ri-rMre  (triremis)  [jri-lbj^te  (triqiietrtis)  [)ri-fneccc  (trilulcus)  ]tr\- 
ipraece  (trilinj^uis)  |»ri-TiDt*r  (triinus).  Aha.  pri~  (bei  Biörn  und 
KalV.  neben  kur>:i.'m  [»rilvar,  ter):  J>ri-:err  (triiniis);  J>ri-burar 
(trigemini)  |iri-f{Ktr  (tripes)  Jirt-wiftr  (trigamuH)  jjri-giUJr  (triplus) 
j>ri-hnytti  (trinodie)  (>ri-h5fdadr  (triceps)  j>ri-byrQdr  (Iricornis) 
))rl-bymingr  (triungiiUiB)  prt-kantadr  (tngonus)  {irf-klofinD  (tri- 
ödus)  f)ri-inennlngr  (tertio  gradn  collateralis)  [iri-ntettr  (triooc- 
tialis)  Jjri-tentr  (iridens^  |>rf-|Ktltr  Ctrilex):  folgende  finde  ich 
mit  prf-:  (>r<_*-faldr  (triplex)  fir^talda  (triplicare)  Jire-v5tra  (tri- 
mus).  Mhd.  nur  dri-»alt,  es  mnß  aber  noch  uebrere  geben 
[dri-blät  Kilh.  Trift.  560-2 ;  dri-lich  (trjplcx)  pf.  oh.  4fi62.  Karl 
61^  drilh;  dri-finuic  Herb,  l^-;  dri-valt  (iriuitas)  Murt.  240";  dri- 
vClö  Diul.  1,64.  auigb.  14";  dri-fiio:;  Iragm.  38'].  Nhil.  (hei-: 
drei-WiTiijj,  -Matt,  -dopppit,  -drahtig,  -eck,  -tinig,  -fach,  -t'alt, 
-ItiU^  -jabrig,  -köptig,  -laut,  -rudorig,  -(cblitz,  -filzig,  -l'pilnnlg, 
-Aachel,  -tägig,  -theilig,  -wöchig,  -7.a<:k;  drtn  zwie-  analoge 
drie-  find  bloß  in  eigennauien  wie  drie-burg,  drio-berg  etc.  zu 
Tuuben.  [drilcb.  Nnd.  drp-baar  (ein  ichelra)  br.  wb.  1,  243.J  — 
Anw.  die  f-rklärniig  muß  hier  ganz  wie  bei  der  vorigen  zahl 
üäu;  das  iidv.  lautete  auf  goth.  {irizva?,  dos  iibd.  driro?  findet 
fich  nicht  mehr,  gefchweige  nibd.  drJr  und  ah»  diefem  grund 
fehlen  die  nhd.  drie-  in  der  zufam  inen  fetz  ung,  wältrend  die  zwie- 
znm  theii  fortdauern;  agf.  |>riva,  [kreova;  altn.  ^rifvar;  grieüh. 
Tpi«-,  lat.  tris-  (ipüter  ter-)  in  der  couipolitioa  tpi-,  tri-. 

[ri>r-]  gnth.  fidur-dög»  ((luatriduanus)  Job.  11.  49;  fidur- 
falt>8  (quadruplufi)  Ltie.  19,  8;  fidur-ragiueis  (tetrarcbn)  Luc.  3,  I. 
Ahd.  l^or-ecki  (quadraugutus)  emm.  411;  föor-hrediri  (quatuor 
rotas  haben»)  emm.  405;  {Ior-^c(^^i  (quadranguhig)  mouf.  340. 
ficr-icüä!e  N.  Bth.  253.  Cap.  126;  fior-wendl  N.  Cap.  147;  fior- 
zinke  N.  Cap.  i>3.  [virr-ortt'r  N.  Ar.  108;  fiar-fcö^jtin  (<iiiudra- 
rent)  Diut.  1,  5^2^]  Agf.  feover-feald  (^quadruphis);  fööver-fete 
(quadrupes);  ffeWer-fcyte  (quadratui»);  feöver-vintre  (quadrimus), 
[Neben  fSöver-  auch  noch  ftder-,  feodor-:  ftder-f&te  (quadru- 
pes);  l'Pder-Ibyte  (quadratua).]  Altn.  fior-dyradr  (quadrifons);  9sj 
fi«>r-fffltr  (quadrupes);  fiAr-menntngar  (collaterales  quarti  gradua). 
[Ni'ben  Kör-  aufh  fiögur-  (fiögur-hundrud)  und  Oltg.  1.  bygd. 
fiildliär-lltott  (quadratus).  Verel.  69"  nb.  Ihre  col.  622.  ibiq.  cit. 
Mhd.  da^  vier-teil  (f.  vierde  teü)  birkenl^.  163;  rier-teilic  lie- 
derf.  3,  402. j  Nhd.  vier-fach,  -ftlOig,  -leitig  u.  a.  m.  —  Anm. 
ein  adv.  der  vier^ahl  in  dem  goth.  ßtiur^  verlcbieden  von  der 
Cardin.  >Vp»r  Marc.  8,  9,  20.  13,27.  Job.  U,  17.,  Iflßt  Geh  bei- 
nahe aus  dem  lat.  quater,  verlob,  von  quatuor  abnehmen,  und 
dann  wDrde  auch  im  gotb.  oßeubar  uur  mit  jcucw  zuiamuien- 
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geietet.     In  den  übrigen  l'prachea  Ül  aber  bloß  die  card.  zahl 
»u  erkennen. 

Alle  znl'.  l'etzungeu  weiterer  zahlen  fcfaeinen  mit  der  card. 
jtahl  gebildet.  Beifpiele:  abd.  Timf-järic  monl'.  363  [agf.  fif-bök 
(pentateuchus)  fif-leäf  (quiiiqucfoliuni)];  fibun-falt  K.  SS*"  fipun- 
Ilernfio  ker.  13.  fiben-ftirnp  N.  (^ap.  66.  agl*,  f^ofon-vintre  Beor. 
181.  [fiben-här  n.  pr.];  goth.  ahtnu-dögs;  ubd.  ncun-auge  [mbd. 
niun-hBrzic  MS.  2,  154';  zühan-lih  doc.  256*"  altfrief.  tian-lpel'tfi  _ 
(Kebnlpeichig)  B.  147.  mnd.  ten-fpeke;  elleven-hoike  n.  pr.  in  ■ 
Juiigm.  Iiid.  benlbcm.;  abd.  zuclif-cluig  doc.  293;]  gotb.  tvalib- 
vintnis  Lwc.  2,  4*2.  [abd.  riorzub-lib  dnc.  245**;  goth.  ])iiiundi- 
fa|)e]  und  ib  in  vielen  andern  fallen.  Bcmerkenswertb  ill  der 
altn,  abftracte  gebrauch  von  hunü-  zur  verl\ärkung  des  begriff»: 
bund'gamali  (centennis,  decrepitae  aetatis);  hund-inargr  (per- 
midtu»);  hiind-vts  (multilcius)  [hund-bcidiun  Ol.  tryggv.  cap.  68.] 
n.  a.  m.,  ungeftlhr  wie  wir  im  nhd.  taufend  för  eine  nnbelbmmte 
große  zahl  brauchen,  z.  b.  in  tauJend-Ichön,  taulcnd-fuD,  tau- 
fend-Ichmettrig  (von  der  kehle  der  nui:htigall)  [taufend-kOnftler, 
mbd.  tülentlirteler,  Bert.  367-  Auch  neun  vermehrt  im  allge- 
meinen, vgl.  neuu-auge,  neun-herzig,  ueun-gcrcheid  (Qberklug)^ 
Reinw.  henneb.  1,  109.].  f 

Im  altu.  pflogen  Geh  die  gen.  pl.  der  zwei-^  drei-  un<) 
vierzahl  zuweilen  uneigentlich  zu  componieren:  tveggja-ära-ticoi 
(bieuuium)  tvcggja-dnga-timi  (biduum)  tveggja-handa-iäm  (l'calpr. 
bimanuhriatum)  tveggja-hefta-vagn  (bigae)  tveggja-manna-far  (bi- 
remis)  tveggja-nätta-timi  (binoctium)  tvcggja-Hrauda-iarn,  tveggji- 
vBga-mnt  (bivium):  prig^a-daga-timi,  {>nggj.<i-mänada-trmi;  fißgr»* 
fingra-|iyckt  (cnUlltudo  quailrantaliß)  tiögi'a-hluta-iltipti  (quadri* 
partitio)  fiögra-manua-far  (uavis  btjugis)  u.  a.  m.,  wiewohl  man 
den  uml\ftnden  nach  und  wo  es  mehr  auf  die  fache,  als  auf  den 
Damen  ankommt,  ungebundne  Wörter  annehmen  darf^). 


§.  8.    compofilioH  ganzer  reden^arten. 

Die  uneigentlicbe  zulammcnfetzung  Dberhaupt  beruht  dar-j 
auf,    daü  zwei    nebeneinander  conltmierte   wÖrter   verwuchfeD.1 
Der  gewfihnlicbrte  fall  war  die  Verbindung  des  vorausgefchick- 
tcn  genitiva  mit  dem  ihn  regierenden  fuhrt.    Zuweilen  aber  ge- 
fchieht   es,    daÜ  praepoßtioueD   und   verba    mit  den   von   ifaueo 
abhängenden  nominibus  in  die  compoGtion  verwickelt  werden. 

')  BlofM  nrammfiiirchieliun^'n  in  don  ortsiuiincn  dreteichen,  nebeocich««.  — 
^poßti«»  aptter  »Lin«ii«(t/iV*: :  lag-tmd-imchl.  ein  krniit  Diifj-p.  170^  gen.  iMgeai' 
nAchn.  dach-nnd-nachi  Rrun»  lioitr.  j».  43;  '«■■ipr  a.  honich  Bnins  beitr.  p.  53; 
etik  n.  facker  ib.  p.  48;  weck-ünil-milch,  cio  fchmcUcrling,  henneb.  weckemilch 
ReinwRid  1,9;  generml  hani-uDd-bein  Atr.  a  8.  Cf.  lodtencapell  p.  55. 
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1)  gewiflennaßen  wäre  Ichon  eine  bekannte  eigeolieit  der 
englifcben  lyntax  hierher  zu  uebmen,  wonach  daß  genitivifche  -8  9B0 
einem  zweiten  von  der  praepofition  abhängigen  liibA.  angofingt 
wird,  z.  b.  thc  king  of  Saxony's  palace,  [thc  duke  of  Saxony's 
nephew.  mcrch.  of  Venice  1,  2.]  nbd.  des  königs  von  Sachlen 
palaA  [r.  nachtr,  nnl,  fyne  kaninglycke  maiefteyt  van  Kngelandts 
iaelte  oratie  gedaen  op  het  lehaTot  a.  1649  (Amfterdamor  flng- 
ichrlfl).  de  graar-TEtn-HoUandts  zaken  HooÄ  1,  76.  vgl.  ISild. 
ftd  Hoofi  p.  39  wonach  es  noch  gemeinholländirrh;  die  fchrift- 
iprache  fordert:  dos  graven  v.  IT.  zaken].  Um  jcuee  logifch  zu 
rechtfertigen,  muß  man  ßch  die  worte  king-of-Saxony  in  eins 
verl^einert  denken  und  wird  dann  natnrlieh  finden,  daß  das  -s 
eril  am  fchlulle  der  compoütion  leinen  platz  haben  kauu.  So 
ungewohnt  und  unedel  in  der  nhd.  fchriniprache  eine  (olche 
Wortfügung  wäre,  können  wir  doch  die  henmch  unter  3.  ge- 
nannten compofita  nicht  anders,  aU  in  derlelhfu  weife  iionftruie- 
ren,  z.  b.  fpring-ins-feld's  leben,  nicht  etwa:  Ipring'ß-ins-feld 
leben  und  das  gemeine  volk  höre  ich  unbedenklich  Jagen :  de» 
kaifer-TOD-Oeitreich's  arroee  Ibitt  des  fcbriflgemänen :  des  kai- 
fers  V.  O.  a.  [Ähnlich  Ül,  daß  bei  mehrcm  namen  nur  der 
letzte  decliniert:  Johann  heinnnhs,  carl  lachmann»;  aber  ver* 
fehieden.  daß  hier  das  letzte  wort  mit  recht  und  ohne  compofi- 
tioDBaunahme  decliniert.] 

2)  der  eine  dialcct  erlaubt  fich  in  folchen  fällen,  was  der 
idere  nicht  leidet.  Aus  untrer  redensart:  in  acht  nehmen  kön- 
nen wir  kein  lubil.  iu-acht-nehmung  bilden  ').  Nnl,  aber  gilt 
ein  fuhrt,  in-acht-ueming.  ehenfo  wird  von  dem  däu.  i-agt-tage 
das  nomen  i-agt-tageUe  formiert,  ja  zum  zetcht-n  wirklicher  zu- 
fammenletzuug  noch  weiter  couiponicrt:  reiic-i-agt-tagelfcr  (rcife- 
bemerkungen);  ein  reife-in-acht-iiehmuug  klingt  nas  freilich 
nndeutfch,  aber  lü  unfer  nhd.  nebenbemerkung  d.  h.  in-eben- 
bcmerkung  im  gründe  befler?  Hätten  nicht  uniere  vorfahren  od- 
verbia  wie  die  nhd,  insbefondere ,  insgemein,  insgefammt  mit 
recht  verworfen?  da  fogar  die  beiden  letzten  wider  den  gruud- 
fatz  findigen ,  daß  nach  dem  art.  da«  adj.  fchwache  form  ver- 
langt. Aufgclöll  kommt  die  misform  gleich  au  tag :  in  das 
gemein,  in  daa  gefammt  ft.  gemeine,  gefammte;  es  (ind  fchlechte 
nachahmuDgen  der  franzöf.  adv.  en  particuiier,  eu  gen<^ral.  Ich 
werde  anderawo  erörtern,  wie  mehrere  adj.  der  ueucrn  Iprachen 

adv.  entfpnDgen  ^) ;  der  canzleil^l  pflegt  alsdann  auch  die 


')  Aber  s.  b.  «mpfangnfthme  f.  in«inpfhng;nAhine.  Solche  nneiponiliche  coio- 
poHta  find  alle  von  nneigenil.  xuC  KefeUlen  verbii  gebildete  Tubflantivu :  auf- 
rechthalton,  dio  AafrBcbihahiin^;  feüg  Tiirechen,  die  relifrrprcchnni;;  vgl.  oben 
J*.  872.  67&.  cbcnfo  auieiaanderreTiunfr,  fcbadloshaltun;;,  binwcgiinlinie  etc. 

•)  Nhd.  tn-fricden:  der  eiiun«iene.    Dan.  lilfrcds  (li,  143)  det  lilfrertre  find. 
Kni.  Urreden.     Nhd.  nltgeni.  un-xti-frirdvn;  xnrrittdrnlit'it,  tiOKafricdi^nlicit.     Vgl. 
l).  guedeiiJeronbeit   Parten.  68,  2{.  —   Ahd,  «otnm  ot  ättao  dinge  Güntber 
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Partikel  un-  fehlerhaft  anznw&nden,  z.  b.  es  iCt  nn^ror-hdOclRi; 
un-von-nöthcD  (fcboii  bpt  Fifrbart.  bienr»nkorb  56»)  welche«  erft 
nach  dem  alilltrben  Ops  wabrtii  liuns  iler  rrdenfearteu  von  ei- 
theo,  vor  banden  gelchehen  konnte.  In  der  ivmeren.  Altem 
fpraohe  liud  Tulche  abirniD^oii  bciuflbc  unerhört.  Doch  moll 
ich  hier  des  Innderbaren  adj.  ir-halpun-Hh  nionl'  350.  ir*balpuh 
Itb  (a  ffir  u  (jefehen?)  monf.  39ö.  je:'*dcnken,  wodurch  das  adr. 
ir  halpuu  (ex  latcre,  de  lalere)  mit  lih  verbunden  wird,  gincb 
als  wollten  wir  iinfer  adv.  von  unten,  von  oben  in  ein  adj.  ter- 
wandcln  tmd  tagen:  Tou-untcn-licb. 
961  3)   natürlicher  nnd   mehr  zu  billigen  ifl  die  folgende  aao- 

mulie:  lebendige  eigennanien  för  lachen  und  perlboen  (Ipitma- 
men)  entlprint^en  dnrcb  aiisrufuni^en,  dai«  verbnm  und  was  dt- 
neben  fteht ,  verhärtet  fioli  in  uoeigentlirhr  eompofitioa,  dit 
aber  freilich  eine  verbale  heiüen  darf  (!'.  678.). 

a)  mpil^ntherla  ift  e»  der  imperatir  und  rwar  wiDdeniB 
Qt)  entweder  mit  einer  bloßen  parükel,  dahin  das  nhd,  kebr-aiit, 
kehr-ab,  (name  eines  tanxeit)  bfipf-auf  (desf^I.)  wril  den  tantcn- 
den  zugemfen  wurde  fich  zu  wenden,  zu  Iprin^n;  reifV«U8 
(flucht)  vom  zuruf  auszureißen^  iV-bab-ab.  Alle  l'ok-hc  compofita 
Rnd  mftnnliche  Aibl^, ,  wir  lagen :  den  kehraufi  tanzen,  einen 
hflpfauf  rpielen,  den  näOaus  nehmen.  [Neutr.  ein  trotziges  gehtab* 
Gerrinns  neunzehntes  jh.  3,  50ß.]  Femer  die  mannsnameo: 
lebe-recht,  thu-gut,  halt-aus,  trink-aus,  fauf-i»u8,  klaub-aufu.  a.  m- 
dergleichen  ßcb  belonders  unter  den  baiiern  findt-n;  d*»r  nibJ. 
namo  des  dicbtcrs  fing>of  f.  fing-üf  (anigb.  CCLXJV.  vgl. 
CCCLXIU.  wo:  fiug  of,  fing  abe,  fing  hin,  fing  her!)  pack-u, 
faß-an  benennnngen  fiir  hunde,  —  ß)  oder  mit  einem  fubA.  (im 
rtccuf.)  daneben:  mhd.  habe-danc  (gratiae)  und  wiederum  mk. 
MS.  1.  118"  UG^  mifc.  1,  103.  104;  zete-brief  Toiner  der  briffe 
ansxettelt.  wabrl'ager)  Herb.  15*;  in  Icit-vertrip  (doloris  ex]»«!- 
for)  MS.  1,  35"  MoroH"  45"  57"  etc.  nhd.  zeit^vertreib  iA  du 
fuhrt,  dem  imp.  vorgefetzt,  daß  aber  vertrip,  Tertreib  impentife 
find,  leicht  zu  leiten,  denn  es  gibt  weder  ein  fuhrt,  vertrip  ■•ob 
trtp,  da  die  wnrzel  no.  138-  nur  ein  fubll.  trip,  nhd.  trieb  zei 
Ferner  die  mannsnnmen  mhd.  rünie-lant,  hebe-itrit  MS.  2.  IS 
fpar-helbling  (Adelung  2,  134.)  nhd.  trau-gotl,  fürchte-got 
fchliuhte-groll  etc.  kratz-fuß,  wipp-rterz,  fchnapp-hahn,  drei 
hals,  wende-hals;  in  einem  gedieht  von  Dictericb  (Adelung  h 
191.  195.  196.)  die  riefonnamen  velle-walt  (waldverderber,  walt- 
fwcndc)   und   mit   vorgefetztem  fubft.  glockcu-bö^   (ItoD  au  di« 


cod.  dipl.  1,  66  (a.  963)    de  ccbtendunch  1,  4(i3  (a.  IIS9)  de  oftcndiiw  1.  flj 
(n.  ISOO)  in  ofteraertinch  2.  123  (■.  1216)  2.  171  C»-  1231)  ia  ofiirKlinch  3.  " 
C».  1265)  t'in  ort   im  Mnin^niu.    Bmicrnnamm  ans  örtlicher  Inge  entiprnngen; 
bt-flcm-innlilmoh.  jncob  iint«:rm'rchQ|>ftach.  hpiri  hüs-bi-dem-mirt.  barkh.  hi-dir 
wia.  liedorr  3,  401.  ein  rchriftftcUer  KcÜx  B'dcmbach.  vgl.   den  orl  biiicnkoj'C.  — , 
Übt).  eiD  bie-and-don  Oeo.  &74S.     Nbd.  bftld-«n<lcrfl  mytliol.  188. 
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^ocke)  fideb-Aös;  (ftreich  die  fiedel).  Die  i'pfitere  fprarlie  frhiebt 
^ro  den  artikel  den  oder  dai^  nieill  verkArat,  dazwifclien,  vergl. 
die  notn.  pr.  hebenftreit  (heh-den-Areit)  hartenpflup;,  hnAenpfliig 
(baOe-deu-päug)    fcheuchenpflug    (Iclieu-den-pflug),    leidenfroft, 

rienbec'htT  (rtörz-deu-beuber)  rühmlchalk  (rülir-den-lclialk) 
Ried  p.  1217.  vom  jabr  1575.  zuckseilen  (zücke-daa-cireii) 
klingsobr  (?  kling-das-obr).  Im  16.  17.  jh.  waren  febr  flbÜcfa: 
wendcnfcbimpf  (wendc-deD-rcbimpf,  d.i.  fpaflverderber)  FI.  Sachs, 
Siinplic.  p.  210;  wend-uninuth  (J.  i.  freudenmacher)  vgl.  wendel- 
muot  MS.  2,  ICy*';  ein  limg-den-zipfpl  lint  Phü.  von  Sittew.  mich 
jetzt  üblich  ill  ftöreiitried  (frludeiiartrirer)  vgl.  elirenfried;  bei  «3 
Fifchart  (Garg.  274^  275*)  find  fcbreck-den-feind,  fcbrenk-den- 
^tül  namcn  von  fel^ungsthfinneo.  Iiidenen  mangeln  fchon  dem 
13.  14.  jb.  rol(;he  formen  nicht.  Da?  angef^lhrtn  lied  von  Die- 
tcrich  gewährt  die  rielennamcn:  A  hellp-den-ivalt.  rinne-rleii-walt 
(Adelung  I,  196.);  ungedrii(;kte  Nlth.irto  di<»  bauei'snaincri:  lo- 
benfpot  (lobe-den-fpott,  freund  von  Ibherz)  hciigentriel  (hÄnge- 
das-maul,  ein  mautbäuger)  irrenfrit,  irrentanz  (irrc-den- frieden, 
tanz,  wie  vorhin  flArcnfried;  Toll  irrenfried  den  alten  namen 
erkenfrit  parodiereu?)  liinenztln  (leime-den-zaiin,  die  bauern 
machten  ihre  Kätme  von  leim,  vgl.  ahd.  (Voin-zftn,  mai;eria:  viel- 
leicht leimonzftn  z\x  emendieren?)  wahlengfil  (nnklar,  vielleicht 
wafcliengül,  reit  den  gaul  zur  fchwrmme).  Der  Renner  (Ade- 
lung 2,  136.  137.):  fchindengaft  (Ichinde-den-gart)  l»renbiiitel 
(leer-den -beute I,  plattd.  plflcko-bflder:  milpnfack  (fttlle-den-fack). 
Wahrfcheinlich  ill  fuochenwirt,  welchen  nanirn  ein  dichter  um 
1400  fahrte,  7M  deuten  Tnt^he-den-wirt  (bpfncbe  die  fcbenke  d.  i. 
zechbnider).  Späterhin  tritt  auch  fin  dazwifchen,  z.  b.  tn-it-ein- 
weil,  wart-eiu-weil,  erdichtete  Ortsnamen.  —  -y)  oder  neben  dem 
imp.  (lebt  eine  praepofition  mit  ihrem  fubft..  z.  b.  hflpf-ius-holz, 
fpring-ine-frld,  renn-ins-liind,  riuii-ina-land,  roll-in-hng,  liig-ins- 
land  (Garg.  274**),  bleib-im-baits  (vprkftrzt  hieibmhaus)  u.  a.  m., 
meinens  perfonc-nnamen,  zuweilen  Örrliohc*).  —  i5)  oder  es  fül- 
len andere  cafu»  und  partikeln,  dahin  der  bekannte  blumen- 
mroe  vergiO-mein-nicht,  der  fehon  im  15.  jh.  galt  (a.  w.  1,151.) 
ähnlich  dem  noli-me-tangere,  heutzutage  neiitriim,  lia!t-uns-feft 
(bOttel).  (lanlivias  wird  im  Tit.  Überletzt  btiet-der-verte,  doch 
(leben  die  woHe  wohl  uncotnponirrt  [f.  naclitr.].  Ganz  ansgfr- 
laflon  ift  der  imp.  bet  nnferm  Aibi>.  willkommen  (mafc,  einem 
den  willkommen  geben,  bieten)  für:  l'ei  willkommen,  oder  il\ 
will-komm  richtiger  und  komm  der  naohgefetzte  imp.?  [f.  nachtr. 
(Meuiebath)  f.  40-53.  59-62.  64.  vgl.  anzei^er  f.  k.  des  deut- 
(chen  mittelalters  3.  84-88.  Dänifch:  forfjjfit  mig  ej,  forglem 
mig  ikke  (n.  herb.)  knarke-krop  Nyerup  mfddelald.  2,  124.  I'iik- 
om-fod  ibid.  trSd-let-paa-Araa,  udvalg  af  d.  vifer  1,  169.  fuap-op 


*)  rgL  ^«  hantgAflnilonniMni,  kindcrmähiTfaca  3,  238-236, 
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ibid.  1,  172.     Schved.  förgSt  mig  ej.  gj&r-woll  (d.  pr.)  bilMiA 
folkv-ifor  3,  130.] 

b)  bisweilen   Hebt   das  Tcrhum    im    conjunctiv    odrr  rcUtj 

fauK   und   blußc   pArtikeln    bÜdeo   den   aiisnif  und   den   oamaLj 
'flr  teiifpl  pflf'gon  wir  zu  fai^eu:  der  gott-lLM-boi-uns.    Eio 
zigcr  beißt  nimmer-ratt^  das  ende  der  gar-.iiis.    Ein  oeftr.  b( 
bekam   den  zuuameu  jä-f'6-mir-gott;   bei  Ried  p.  287.  in  tiba 
Urkunde  von   1205.   findnt   ficb   ein   albcro  iummtrowe  (Jiema- 
6-wc);  ein  rcbucidcrgerell  legte  ficb  den  natnen  zu:   fieoeftHM^ 
einen-ftreic'b. 
96:t         c)  aucb  mit  dem  praef.  ind.  Verden  eigennamen  gvbildM. 
z.  b.  taugc-nicbts  f.  taug-nicbts  (von  dem  oi^nirche»  Uui;  lUO 
des  nhd.  taugt)  franz.  vant-rien,  nnl.  deug<niet.     I>if  faulr  hsov 
magd  beißt  1  pät-es-tagt ;  ein  fabelhafter  könig  wie-du-wiU  [gctiit- 
rtu-nibt   Helbl.  15,  512.   f.  nacbtr.]  u.  a.  m.   —    Aniuerkune«!. 
1)  den  eintritt  wirklieber  coropofition   bexengt  die  decltniermr' 
keit  des   letzten   wortPB,  z.  b.  im   gen.   bapfau&,   zeitvortr>iW 
hebenl^reits,  fpringinsfelds.  vergiUmeinnichts,  ninimerlatts.    '1/ 
den  romaniiubeu  Iprachen  gibt  et;  viele  Abnlicbe  zulammcnrct 
gen,  vgl,   das  angeführte  gardi-viae  oder   das   fran/.5f.   rrnt 
V0U5.     Im  latein  des  mittelahers   bildete  man  frühe  die  tauüi 
uien  quod-dcuä-vult,  deiiä-dedit  (frauzöf.  dieu-dotme  kitnn  ant 
beiOen:   a  doo  datus)  [Jpea-in-deo  concü.    rom.    von    4A^] 
dergl.  [qnodlibet^pl.qundlibeta:  Guilb.  de  Ockiun  qandlibeta. 
gent.  1491]    3)  in  l'Uvilcben  cigennamen  find,  nach  Dobroi 
die  auf  -i  endigenden  erlleu  tbeile  der  zuJummenfetzuug  gtä« 
fall»  aus  imperativen  deutbar,  wie  denn  auch  i  kein  llar. 
poßtionsvoi-al  iih  vladi-mir  (walte-friedc)  rafU-ilav  (wachfe-nil 
borji-flav,  boiji-voj,  vladj-Hav,  rrati-flav,  primi-Ilav 
von   vladiti  Cwaltcn)   rafti    (wacbfen)   vratiti,   priuiiti   (nehm 
bei  Vuk  findet  fich  jezdi-Diir,  kazi-mir  von  jezdili  (rcilm) 
(verderben)  u.  a.  m.'),    Fliordurch  könnte  man  ve-  -i^ 

ein  abd.  fridu-walt,  wahs-muot   für  einerlei   und    ^  _,    i i- ^ 

mit  vladi-mir,  rani-flav  zn  nehmen,  nur  daß  in  fridu-valt  ^ 
imp.  nachgefetzt  wSrc.  Inzwifcben  fcbeint  es  mir  doch  tick- 
tiger  in  beiden  deutfcben  nom.  propr.  eigentlifbe  oompofilM 
zu  erkennen  und  walt,  wabs  nicht  ffir  imperatiTe,  loDdern  **- 
uiiua  iuizuf'ebcn ,  obgleich  waltan  Jogar  bucbl\fibli  :b  da»  Atf. 
vladiti  ift.  Denn  -walt  wird  felblt  zu  ieheinbar  aldettenil 
-alt  -oh  (regin-walt,  regiuoaldus)  vgl.  f.  333.  H34.  wah»  abff 
wohl  dai;  aiij.  wabs,  was  (acer),  wie  das  paralleln  hart  in 
muot,   vgl.  f.  667,  8.     Jene  aus  wirkliehen  imp.  ■       ■  o« 

uiannsnamen   fallen   auch    nicht    in    die  Altrile  z< 
etwaii  gemeines  an  ficb,  daher  Rp  banem,  riubem  aoii  plt 
holen  beigelegt  werden;  die  Altären  eigenttiek  compouiertr» 


")  iKShoufchfi  Biul  rofTtfcbt;  beil^iflte  g^w  Dottr«  |^  63.  Bod 
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^■md  find  edleres  geprägee,  auob  bei  den  Slaven.  Und  Tollte 
I  das  in  Dav.  eigennamen  oft  wieüfrkehrpnde  -mir  nicht  etwas 
I  anders  als  mir  (pax)  lein,  nämlicb  mit  dem  goth.  -indr,  -mir 
I  (f.  &7I.)  zuTamuicnhängeud?  iu  jezdi-mir  wäre  die  bedeutung 
'     fiiede  unfclücklicb. 
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1)  zurAmmenf<?tziing  und  ableitung  untcrfcbeiden  ücb  in 
mittel  und  zweck  wilentlich  voneinander.  Jone  vrreinigt  swet 
arrprTniglich  r^lblländi^e  wörter  ent^veder  durcb  den  bloß  dazn 
auserrebucu.  bald  abt-r  uniicbtbar  gewurdncn  vucal  uder  durch 
feftes  zofamnienrücken  beider,  fo  daß  die  flexion  des  erflen 
wortee  mit  aufgenomuien  werden  kann.  Bei  der  ablcitung  lü 
hingegen  nur  von  einem  werte  die  rede,  das  durch  die  anfn- 
gong  an  ficb  dunkler  vocale  und  couTonauten  neue  bellinmiung 
empf^gl.  Das  ableitende  priucip  tll  ein  lutlix,  das  zulanimun- 
fetzende  eher  ein  praefix  zu  nennen,  wie  Geh  beibnders  an  der 
Partikel compolltiou  zeigt  (vgl.  loup-ac  mit  ua-loup  1".  752.).  Die 
beilimmung  erfolgt  bei  der  derivation  hinten,  bei  der  corapofi- 
tion  durch  das  vordere  wort,  während  fie  bei  der  bildung  durch 
laut  und  ublaut  in  dem  worte  l'vlbil  gefchieht.  DaU  auch  an 
eigentlich  componiorten  Wörtern  das  erlle  die  beAimmuug  gebe, 
das  zweite  die  hauptlJache  enthalte,  lehren  adjectiva  wie  nagel- 
neu, herz-lieb,  gold-golb,  hclUblaa,  Ichwarz-braun,  (welches 
rcbwSrzlicIiL'ä  braun  autsdrüekt,  brnun-fehwarz  wäre  ein  durcb 
braun  modificierteö  fchwarz)  oder  TubriAntira  wie  groß-vater, 
berg-luft,  fulz-waßer,  laub-frofch  und  eine  menge  dergleichen 
augenlbh  ein  lieh.  Die  ableitung  ftigt  dem  wort  abjtracte^  allge- 
meine begriffe  (f.  397.  398.)  hinzu,  die  compoßtion  verknüpft 
zwei /pecietU^  die  eigentliche  meiil  auch  Itbendige  begriffe,  welche 
fich  oft  durch  keine  derivation  erJetzen  laßen.  Beide  Wörter 
halten  fich  dann  gleichgeurkht  und  äußern  gegenreitigen  einßuß 
auf  einander,  z.  b.  in  apfcUkem,  gal\-freuud,  bein-bruch  kann 
man  nicht  Jagen  weder  daß  bein,  noch  daß  bruch  etc.  baupt- 
begrifi'  fei.  Ja,  zuweilen  können  beide  wortt^r  ihre  llellen  wech- 
feln  (f.  547.).  Wie  fich  compofita  för  leibliche  vorzüge  und 
gebrechen  uiufctzen  ill  f.  ü49.  angegeben  worden.  So  gut  huf- 
Ealz,  hoft-lahm  gefagt  wird,  konnte  auch  halz-huf,  halz-hufi, 
Ifthm-hQftig  llehn  und  fchdn-haar  (xaKottpiC)  ^  fchön-baarig  (pul- 
chricomus)  broit-fuß  (rÄaTÜ-Ttoo?,  lalipes)  beißen  auf  altn.  här- 
fegr  (pulcher  romä)  föt-breidr.  Practifcb  fagen  beide  Wortbil- 
dungen das  uämliohe  aus,  genau  betrachtet  gilt  aber  die  ver- 
fchiedenheit,  daß  in  dem  einen  der  begriff  fuß  durch  breit,  im 
andern  der  begriff  breit  durch  fuß  näher  benimmt  wird,  dort 
alfo  auf  fuß,  hier  auf  breit  mehr  nachdruck  liegt. 
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9$5  2)  nur  Lolche  oompo6tji  werden  ab|;eleiteten  wÖrt«rn  Ihft' 
lieh  und  vprglpiclibitr,  dcreu  zweiter  thoU  ab/trocU  oder  itil^ 
meine  begrifie  ausdrAckt  (f.  543.  544.  579.).  So  ift  fcbön-bai 
gleichviel  mit  dem  afad.  fcdn-i;  föbr-mann  mit  abd.  fetr^«; 
IrOh-jahr  mit  frnliling  (wie  Ipät-jahr  faerbi\);  bettel-auum,  warn* 
fruu  mit  bettel-er,  wülcher-in  und  zum.ihl  rertreteo  die  ajfyo- 
tiviluben  -Ucb,  -balY,  -teil  die  itelle  blüDcr  ableituDgea,  obgleich 
fie  urrprfluglicb  größeren  oachdniuk  hatten.  Im  gründe  bc<- 
zeicbiiot  fäfar-manD  einen  mann,  der  doB  Dberfahreo  treibt  (n^beo 
ftihr-mann,  baua-mann,  ber^-mann),  ferge  aber  da»  mäimlicbe 
gerchlecht  des  üljertahrenden  (im  gegenfatz  zu  fthr-frau);  im 
gründe  hat  uuler  töd-Iich,  Iterb-lich  einen  lebbailerea  finn  ik 
das  ahd.  töd-ii-,  ftirp-ic,  wie  wir  leicht  ftlhlen,  wenn  wir  u* 
dere  im  gaug  gebliebene  derivata  in  oompofitu  umletzten, 
IchlÜÜ-el,  7.0g-el,  fchleg-el  in  fcb bell- Werkzeug,  sieb-w.  ichl 
Allein  die  l'pätore  fpraclie  gewöhnte  Geh  daran,  zweite 
aus  '/ut'aninienl'et/uueren  abl\ract  und  wie  ableitungsmitld  u 
brauchen;  die  volkslprache  hat  logar  einzelne  compoittA^  bk^ 
dem  fic  den  ton  ganz  aus  dem  zweiten  wort  gezogen  uod  uf 
das  erfte  geworfen,  in  fcheinbare  derivata  verwandelt  (huo-Iob 
iftr  band-lcbub,  win-gert  f.  wein-garle,  gleiobi'am  bcoich-e,  wiar 
ert).  Einige  verdunkelte  abh-itungen  enlfpringen  vermutkü» 
aus  zurammenl'etzungen ,  umg<^kehrt  haben  einige  wirkliche  ^ 
leitungcn  den  ibhciu  abiirac-ter  compofitionsformen  angeDonuMa, 
z.  b.  -l'al,  -nie,  wie  oben  dargethan  worden  ift, 

3)  die  compoGtiuntifcrtigkcit  aller  deutfcbeo  mundaitoi  Ü 
ein  Ichätzbarer  rortheil;  wir  befitzen  dadurch  eine  große  nU 
lebeDBvoUcr,  diohterilcber  ausdrücke,  die  ficb  oft  gar  uidtt  ■ 
andere  Iprachen  überfetzen  laßen.  DieTe  fremden  l'pracbeo  flW 
treiTen  uns  gleichwohl  nicht  leiten  an  einfachen  wörtvm  vA 
ableitungsiuittelu.  Compofita  Gnd  ruböu,  wenn  fie  zwei  bcpifr 
in  ein  bild  zufammenfanen,  weniger,  wenn  6e  einen  begriff  ck- 
Icben  zwei  Wörter  vertbcilcn.  In  den  gedicbtea  anderer  ncoiw 
fprachen  find  vielleicht  nicht  genug  compoHta,  in  unlerer  pf«6 
ihrer  zu  viel.  Die  zufammenletzung  ift  äußerlich  l'chleppMii)tf| 
und  anmaßender  ala  die  ableitung  und  der  Überfluß  ublii 
compofitinnsformeln  auf  kodcn  untergrgangner  einfacher 
oder  ablcitungcn  (obeint  mir  ein  nachtbeil.  Die  lat.  malt» 
obelis),  vinea  (littb.  wyniczia),  lotrix  (littb.  ilulbeje),  mc 
und   viele  lolcbe  vcrdieuen  den  vorzog  vor  UDferm  apfel-benfj 

Kß  wcin-berg,  wal'ch-frau,  uieik-faß:  ibcietas,  puntafl,  jullttia,  d^l 
minium  vor  unlerm  ge feil- Ich aR,  rein-heit,  ger«cbttg-knit,  eiff***] 
thum ,  weil  hier  lauter  einfache  begrifie  gemeint  lind.  Ul 
rauiuieu^er4>tzte  werter  gilben  fich  leicbler  zur  iibleituo^  i 
rortzuranuiienl'etzuug  her;  aus  conipotlti»  werden  nicht  ger«  ■^1 
Iriluutrcn  gebildet  und  Icbwerfillligc  dccouipolita,  r.  b.  k«o* 
durch   bausherr  äberletzt,    klingt  haushernTob   £  WHli*  A 
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eif  und  wie  foUcn  wir  fageo  für  heri-ftiga?  pluTioAis,  pluvia- 
1(8  läßt  lieh  in  rogen-haft  TerdeaUcben,  oicbt  aber  imbricus  io 
'plat0-rcgCQ-baft  ohac  /.iererej.  Maucbc  uiireror  zufammenfetzun- 
gen  fcbeinen  eine  nai;h  Icliädlicber  Verwilderung  erfolgte  l'prach- 
aDflbüdung  ku  vi<rratheD;  einzelnen  huftetc  zuerft  etwas  unedles 
an  (f.  937.  941.  042.),  bevor  fie  gehrauch  und  bedDrfnis  an- 
nefinilicb  macbteu.  Die  lichUeite  dtu*  deutruheu  compüßtiou  habe 
ich  durch  darl\ellung  ihres  unerrchüpflicbeD  reicbthunit^  und 
ihrer  vielfachen  abHufung  aufgodcokt. 

4)  bei  vergleicbung  fremder  fprachen  Ül  mir  das  augclc- 
genfte,  auch  in  ihnen  den  coQipofitioiisvocnl  aU  Jolchen  nac-bzu- 
wtifeo.  Von  ihm  hüiigt,  wie  bei  ims,  alle  eigenüiche  zufammen- 
fetzong  ab.    Ks  ilt,  wie  im  deutl'chen,  immer  ein  kurzer  vocal. 

a)  im  Latein  -t;  daO  ea  kein  calUs-i  fein  kann  folgt  aus 
feiner  Verwendung  hinter  allen  unmüiibus  jeder  decl.  und  jedce 
gel'cblechtä,  auch  folcben,  die  nur  im  plur.  gelten.  Beilpi^^'^ 
aus  der  erßen  decl.:  iUUi-cidium,  Glvi-colu,  terri-eola,  virgi- 
demia  (wie  vin-demia,  a  demendo),  caijfi-dimia,  aquili-fer,  bauci- 
fer,  fiammi-fer,  furci-fer,  gemmi-fer,  herbi-fer,  ftelli-fer,  fagitti- 
fer,  fqnami-fer,  umbri-fer,  lani-6cu8,  aiiui-folium,  terri-gena, 
ali-gcr,  barbi-ger,  crlfti-ger,  laiii-ger,  peoni-ger,  llelli-gpr,  nugi- 
gerulus,  herbi-gradu»,  iiqui-legium,  ipici-lügiuui,  eapri-inulgus, 
equi-mulgus,  l'agitti-potens.  Aus  der  zweiten:  gatli-inniuui,  ligui- 
cidu,  auri-fer,  anni-fer,  boUi-fer,  caduct-fer,  leti-fer,  oftri-fer, 
fomni-fer,  figni-ferf  tauri-fer,  veli-fer,  vini-fer,  racenii-fer,  hicri- 
ficuB,  dei-ficus  (wie  dei-loquus,  dci-para,  im  milteJlat-)»  "^6^'" 
ficus,  auri-fodina,  argentl-fodiTUi,  auri-fur,  coeli-gena,  armi-ger. 
belli-ger,  armi-lultrium,  birci-pcs,  ibni-pcs,  lucri-peta,  hirci-pilus, 
armi-potens,  bc^lli-pctens,  vini-potor^  foeni4'ecium,  lecti-fternium. 
Aus  der  dritten:  muni-ceps,  muri-ceps,  parti-ceps,  homi-cida, 
infunti-cido^  hipidi-cida  und  lapi-cida  (vom  alten  lapis,  gen.  lapis) 
matri-cida,  parri-cida  (f.  patri-c.)  regi-cida,  muri-cidu»  (bei  Plaut. 
ein  feigliug,  maustödter),  marti-cola,  monli-eola,  rupi-cola,  ruri-  bö? 
cola,  pietati-cultrix ,  juri-dicus ,  flori-fer ,  frondi-fer ,  frugi-fer, 
inibri-fer,  luci-fer,  melli-fer,  noctl-fer,  rori-fer,  pelli-fer,  faluti- 
fer,  foli-fer,  fopori-ter,  thuri-fer,  turri-fcr,  morti-ferue,  arli-fex, 
cami-fex,  melÜ-fex,  opi-fex,  pani-fex,  ponti-fei,  honori-ficuä, 
muni-ficuä^  cruci-iixus,  melli-fluus,  rori-Üuus,  aeri-fodina,  oiU- 
fragns,  aquiloni-genii,  lerpenti-gena,  foli-gena,  marti-geuu8,  t-rini- 
ger,  flori-legiuni ,  hueredi-peta,  veAi-pliuus,  auri-fcalpium,  velli- 
fpicua,  fangni-fuga,  fu-ovi-taurilia.  mouti-vagus,  uocti-vagua,  igoi- 
vomns,  cami-vorus.  Aus  der  vierten  wenige:  algi-ficus,  arci- 
potcnt«,  corni-cen,  corni-ger,  oonii-pes,  domi-duca,  domi-porta 
(fehnecke),  flue-ti-cola,  flui:ti-gena,  trucli-fer,  geü-'-idium.  Aus 
der  ftiuileu  weiß  ich  kein  beilpiel  als  das  mittellat.  l'peci-ficus 
von  fiiecies,  oder  gehört  fidej-comminiim,  rci- vindicatio  hierher? 
Bei  »djectivifuhor  compo0tioD  liann  das  adj.  wiederum  allen  drei 
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erftcn  decl.  gehören.  Beifpiele  aus  der  zweiten  nnd  erl^a: 
parvi-c'ollis,  iini-oaulis,  uni-comiB,  iini-jugis,  mileri-core,  vani- 
dicus,  vt>t-i-dicuä,  l'oli-fL'rrcus,  magiii-ticus,  largi-fluus,  alieiii-geoK,' 
tArdi-gradu8,  magni-loiiuiis,  luulti-hiquus,  verl'uti-loquus,  vivi* 
para,  filU-poe,  longi-pes,  Ibtidi-peSf  Urdi-pes,  multi-fcius,  alti- 
fonua,  rauci-rouus,  Ibli-vagits,  ulti-volaus.  Aus  der  dritten:  omm- 
gena,  omni-medens ,  brevi-lo()uu8,  btandj-loquus ,  dulcMoquus, 
gravi-loquuä ,  iuavi-loquua ,  gracili-pcs ,  Icvi-pes ,  levi-fumnas 
u.a.  m.  —  Anmerkungen:  1)  obgleich  ich  lauge  nicht  alle  lat 
eigentlichen  oompofita  nnfOhre,  ib  i(V  doch  ihre  anxabl  Ober- 
haupt uuverbuhnLüuiäOig  geringer,  als  der  dcutTcbeu  und  einige 
der  fchöult  gebildeten  liehen  bloß  bei  den  alten  dichtefo. 
2)  der  biiidungsvoetil  fehlt  leiten,  aber  doch  zuweilen  a)  weim 
das  zweite  wort  vocalilch  anlautet:  celt-iberi,  pulHUanimia,  fiin- 
ambulus,  Ibmu-ambulus,  noct-ainbulo.  ß)  auch  vor  eouloDau- 
ten:  man-cepd,  mun-cipium  f.  mani-ceps  (vgl.  uiuni-ceps  etc. 
und  ahd.  maua-boupit)  man-luetus  f.  mani-l'uetus  (vgl.  ahd.  nuuu- 
luoini,  gr.  /£t[>'jr,lh]>)  viu-deinia  f.  vini-deiuia  (vgl.  virgt-demia) 
Tol-Itttium  f.  Ibli-j^itiiun  (vgl.  das  mittelKit.  arnii-ilittum)  puer- 
pera  f.  pueri-pei-a  (wie  pueri-cida)-,  ich  weiß  nichts  ob  ol-c<?n 
hierher  gehört?  fcbwerlich  lurcinia,  daa  mit  lux  und  cano  nicbis 
zu  Ichaffen  hat,  Tondem  ableitung  lii  von  lui'cus,  luTciuus  (der 
geblendete  lingvogel?)  •{)  durch  auflSfung  des  avi-  in  au-:  uao- 
iragium  1'.  uavi-tVagiuiUf  au-cepSf  au-cupium  f.  avi-ceps^  ari- 
cupiuin,  aii-^iir  f.  avi-gur  (das  zweite  wort  dunkel)  vgl.  ahd. 
Fms  Diu  f.  niwi,  gotb.  täuT  f.  tavi.  3)  die  ableitungsbuchAaben  blei- 
ben in  dem  crilen  wurt,  wie  die  aus  der  dritten  decL  gegebnen 
beifpiele  zeigen.  Man  kann  daraus  lernen,  was  zur  flexion  ge- 
hSrt  oder  nicht,  und  daß  pous,  pietas  liehen  für  pout-s,  pietat-». 
Dnppelfnrnien  wie  lapidi-cida  iiud  lapi-cida  gnlnden  Geh  auf  ein 
doppeltes  lapid-8  und  lap-is,  vului-fer,  vulni-ficug  axif  eine  ällertj 
form  die  im  gen.  kein  -er  einichob.  Be merken swcrth  ift 
wegbleibende  -in  bei  bomi-cidium,  laugui-rngaf  nicht  homiü- 
cidium,  lauguiiii-fuga,  wie  im  gotb.  guma-kunds  Aehet,  weil 
im  drutlehen  das  -n  offenbar  flexion  ift,  nämlich  princip 
rchwacbeu  (vgl.  oben  1'.  538.).  Ich  entßnne  mich  keines  folcbei 
lat.  -in,  das  bei  der  compof.  haftete  (das  nachher  aozunihrende 
j'emini-verbius  Üt  TpStere  bildung),  in  die  ableitungen  geht  e& 
häußg  ein,  graminofus,  leminofus,  ominofus  etc.  Die  natur  diefer 
formel  fcheint  von  altersher  fchwankend  bald  derivativifch,  bald 
flexiviibh.  4)  ableitende  -i  und  -u  pflegen  dem  comp,  vocal  xo 
weichen,  vgl.  die  beiipiele  aus  vierter  decl.;  mit  denen  auf -ia, 
-ius  wird  kaum  zufammeugefetzt,  in  tibi-cen  gebt  der  lange 
vocal  aus  tibi-i-cen  hervor,  warum  aber  kurzer  in  medi-dieo^ 
medi-tcrnuicus,  mcdi-tullium?  Zuweilen  vcrfchlingt  aber  auofa 
-u  den  bindekut,  man  findet  arcu-potens,  cornu-peta,  doch  aou- 
pictus,  manu-factus,  uauu-müru&,  maou-foriptae   find  vielmehr 
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aD«igenÜiche  compoGta,  aus  dem  angerückten  abl.  1^.  crwach- 
ieii,  l'owit:  uiaiiu-preüuni  f.  manus  prclium  Itcht,  icli  weiß  uicbt, 
ob  doniiiitio  f.  dmnum  itio?  Zeigt  qu-  in  l]ir(|ui-tallui;,  Jler(|ui- 
linium  (nebeu  hirci-tallus)  ubleiteudeti  -u  au?  iblche  -qui  könnte 
man  üch  auch  bei  zui'.  I'etzung  von  acus,  arcus,  peuus,  l'pecus, 
lacuSf  quercus  etc.  denken;  es  kommen  keine  vor.  5)  bisweilen 
i(l  da«  erfte  wort  dunkel  und  nnficher,  z.  b.  aru-fpex  oder  haru- 
i'pex  (vgl.  au-Cpex  f.  avi-lpex)  mcii-dies  (von  menis?  oder  f. 
med]-?)  uiani-teltug  (von  mannü?  vgl.  liaud-grei flieh)  graju-geua, 
«.  a.  m.  mulci-ber  gebort  nicht  hierher,  f.  unten.  6)  wie  im 
deutichcn  (1'.  (i6G.  667.)  zeugt  die  compolitiou  adjccliva  aus  lubll. 
and  Ibwohl  ohne  ableitung  (levi-fomnua,  magn-animus ,  hirci- 
pilns,  loDgi-pes,  mil'eri-cors)  aU  mit  ableitendem  -i:  pufill-ammit}, 
par%'i-colli»,  vgl.  die  partikeloomp.  Im-berbis,  im-betlis,  de-pilis 
etc.  7)  können  verba  eij^entlich  zui*.  gefetzt  werden?  in  der 
re^el  Icheiueu  Ge  nur  hcrlcitbar  aus  compouiertcu  nominibus 
folglich  tergi-verfor  ein  tei^i-Tertus  Torausletzend ;  compofition 
mit  partic.  (wie  alti-volans,  omni-medens)  beweiil  nicht  ßlrs  9«9 
Qbrige  verburo;  den  nicht  leltueu  auf  -tico  (aedi-tico,  ludi-fico, 
lucri-fico,  melli-fico-,  nidi-ficoj  turpi-fico,  veli-fico  etc.)  liegen 
nomina  mit  -fcx,  -licua  zu  gründe,  einigen  auf  -fero,  -feror 
(Toci-fero,  petti-fero,  nach  erfter  conj.)  adj.  auf  -fer;  magni- 
facio,  flocci-facio,  flocci-pendo,  parvi-duco,  parvi-facio,  parvi- 
peudo  fchcinen  aber  imabgeleitet,  ich  würde  fie  für  uneigeutl. 
Kttf.  gefetzt  halten  (mit  dem  augerückten  gen.  tlocci,  magni^ 
parvi)  wenn  nicht  vili-pendo  wäre,  das  kaum  auij  dem  gen.  vilis 
entfpringt.  8)  wieder  anders  zu  nehmen  und  verbum  mit  verho 
-verbunden  lind  alle  auf -facio  und  -So:  cale-fucio,  frigc-facio, 
labe-&cio,  ol-facio  (f.  ole-f.)  pate-facio,  putre-tacio,  nigre-facio, 
torre-facio,  torre-facio,  tume-facio  etc.,  welches  -e  kein  compo- 
Gtionslaut,  fondem  dem  -e  der  zweiten  conjug.  idcutircb  ftilg- 
lich  bilduo^vocal  il't,  obgleich  fich  kein  labeo,  nigreo  aufweiffu, 
etwa  nur  vurausl'ctzeu  lullt.  Zulammcuzichuug  ans  ädere  facio 
etc.  anzunehmen  verbietet  theils  der  kurze  vocal,  tlieils  cale-fio, 
tepe-6o  etc.  wozu  ßch  kein  inf.  Ichickt.  Warum  geben  lieh 
▼erba  erfter,  dritter,  vierter  conj.  nicht  her  zu  Iblcheu  compo- 
fitis?     Jene  aui'  -eo  fmd  lauter  intrunfitiva. 

b)  der  ^i-iechi/che  bindungsrucal  lautet  -o  för  nomina  jedes 
gefchlechts  und  jeder  declination.  Wegen  der  unendlichen  menge 
folcher  ztüammeulctzungcn  reichen  hier  wenige  beifpiele  hin. 
Aus  der  erlYeu  declination:  öö^vo-tx»:^;,  -jerj-eiäijc,  gewÖhnl.  ^ew- 
etSV-,  rjfjiepo-ipüXaE,  xopf>-KÖöu(r.v,  ps/.'.oao-Tpiif'i;,  vixo-witö;,  vup.!fio- 
TrevTjC,  üXo-6pö^Os.  Aus  der  zweiten :  äpTO-Or^xr^ ,  y^P^^^^'H^X'"' 
lÄin>-v(5[wc,    |iuX<i-xÄ::oc,    o{xo-ää|if(;,    ^tvo-n^r^^ ,    oxoT<>-|n)fir(;,   pttSo- 

So'xTüXOf,     (3TpaTO-X,070C,     TttUpO-poXo?,    TOWJ-YpSfl?!    TOfö-flÄMf,    UIWI- 

tpavT,?^,    /püor,-tjavrj«.      Aus  der  dritten:    lASAtto-siSTj?,  fiuo-tta/fa, 
voxTO-äi^TJ; ,    opvitto-Xo)(oc ,     TnToo-xafiirtTjC ,     iweujiato-itot^c ,    m3o- 
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orpopT],  ptvo-p«5Xoc,  ';pflivi)(i-TpÄ<po<,  ystpo-jiavtsfa,  xwvo-ßÄXr,;.    Ow 
mit  adjecUvis  crller  und  zweiU*r:   aiT^-xöpioc,    Y^uvo-riST^ 
pnU%.  x^^o-SiSaoxfliws,  jisiM-'favT];,  ^oei-nattTjC ;   dritter:   ocpagvv- 
7ftVT,;,  |t8Xavi-x6|iT(C,  Tepev'j-TiXöltoiJLo;.  —   Aiiinerkung«?ii:  1)  wenn 
bisweilen  -r,  und  -a  l\utt  des  coinponierriidcn  -r«  aiifbitL,  Ib  lAOt 
es  (ich   bei  der  erften  decl.  mit  einij^em  fchein  von  der  flexioBi 
herleiten,    z.  b.    SofiaXT^-^pa^t;.    Sa^vr^-cpaToc    neben    Öa^vo-YTi^)!",;»] 
So^vo-^^ipoff  (Lob.  ad  Phryn,  634-638.)  fconcpa-^svi^?,  iioptxpa-irnj«,| 
liiTpa-cp^po«   neben   fittpo-tpipo?,  jwTp'<-/tTa>v ,   vujKpo-Yevi^i.  vuj 
970xXai>Tnc  (Ijob.   p.  641.).     Der  Idiein  rerlchwindet   aber,  da  i*| 
ficb  ebenwohl   bei  l'ubft.  zweiter  und  dritter  dec).  und  bei  adj. 
xeigt,   z.  b.   OaXafiTj-TroXoj,   <iiupaXT^-Tiji'/C  (Lob.   p.  650  ff.)  cMhj- 
(pÄpi«,   d-/Ör,-^<ipr,f ,   fftcfpTj-irXoxic,   ßfiTpUTj-tpiSpoc,   ^ot,-v4|ao;  (Lob. 
679.  680.)-    Was  ill  es  alfo?  entw.  dialectiTohes  Ichwanlceu  de« 
compofitionsvocalB   zwirehen   -o,  -a,  -t)  (wie  iiu   ahd.   zwifchen 
-a  und  -o);   oder  dichteriiche  freiheif,  um  filr  kur7:es  -o  lauge« 
-a,  -Tj  KU  erhalten;  oder  Ipäterc  Verwilderung.     2)  oft  triflft  der 
accent  den  compontinnsvocaU  zumahl  wenn  daji  zweite  wort  in 
pa/ßver  bedeutung  Jteht,  das  errte  im  Verhältnis  der  praepttT. 
von,  mit,  durch  gedacht  werden  kann,  x.  b,  tinc^-vo^c  (von  pfer- 
den  bcweidct)  gegenüber  Erm-viSii'i;  (pferde  weidend)  Xtä<S-ßoJiiK 
(ftein-bpworfen)  Xitti-jJöXc?  (llein-werfend);  näheres  bei  Bottzn.  W- 
gratnm.  §.  106,  9,  3.     In  andern  fallen   ichickt  fich  diefe  nnter- 
fcheidung  des  finnes  nicht,  z,  b.  in  poÖÄ-xoXzo;   Hebt  das  erSK 
wort  wie  in  poSo-S^'xtuXof,   in  peXavä-xo^i'};  wie  in  (i.5Xavo<xifLi}; 
der  abweichenden  betonung  ungeachtet.     3)  der  bindclaut  im- 
tcrbleibt  a)  vor  vocalirdicm  anlaut:  Tir-ap)Tjc,  xovhxXiäotjE,  jpmt- 
a).c&rES,  -oS-fox/jC,  doch  nicht  vor  jrdein,  znmahl  s  und  ei.  ^^^«0»- 
epTfiii;,  x^Xo-epi^s,  [lovi-siör,;,   xuvo-siSi;?,  in  der  coutractiou  kann 
aber  auch  r,,  4t>  enlfpringen.     ß)  zuweilen  nach  v:  ^\isr;-yjf^; 
Aatt  ,tu>.avo-^pi)(;   (iEXa(i-<pbXX<'j;   li.  (i£Xav^-^uXXrK  (wie  ahd.  eim- 
par  f.  eina-par,  1".  954.)    7)  wie  im  lat.  bei  vau-ßarij?,  vo'J-xXTjp« 
nnd  ähnlichen.    4)  dir  abteitunggluichrtAben  hanen  und  nameot- 
lieh   W(;iehcn   die   rcinvocalilohcn   ablcitungen   -t   und  -0   nichl: 
iroXto-etÄTJf,  aipuri-BfvrjC,  i/ftuo-v&fiof.  iy&oo-^afo;,  eher  weicht  ihnen 
der  conipofitionsvocnl:  i/Oy-'faY'ic,  söpo-SiWjC,  ifXuxu-Sepxr)<,  Ö^pi- 
|A5t/oc,  rXa-C'j-ouXX'jc.   Tajfu-TWpo?.    fisXi-r^&ijc,  TTtoXt-irepftoc,   voxn- 
«pfltVTj;.    Bemerkenswert!!  findet  fich  auch  hier  a.i\i'i-'/a^r,<i  f,  affior.- 
X«prj;    (wie  langui-luga    f.   Innguini-I'.)*).     5)   im  zweiten  wort 
ändern  adj.  durch  die  compofition  -uf  in  -tjc:   paftu«,  (00-^081^: 
ßapi;,  -i'n^-^i^ris;  ltap3Ü<,  Xuxo-Dapar)^;  7)80«,  }t£>.i-i)Äi^<  et«,  (tjfl. 
Lobeck  ad  Phryn.  p.  534  ff.),     Ebonfo   verhflit  ßch   tpov^;  coid 
componierten  -fxvi^^i  und  das  fubll.  eRo?  zu  -stSr^c,  das  lat.  »ni- 
mus  zu  -animis,  das  ahd.  liSrza,  nuiot  zu  -htlrzi,  mnoti.     Wir 


*)  AiKterc  htitjAele  diefer  rn|*An«naten  geoitiri   immitiati   hat  Lobtek  l  (^ 
pag.  66». 
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wißen  nicht,  ob  ein  gotfa.  adj.  auf  -us  in  der  comp,  zu  -is  wer- 
den konnte  (e.  b.  burdus,  Imürlus,  bulvH-bardis,  vin|ia-))aürG8?);97i 
68  wäre  möglich.  I>a  die  lUid.  niimdart  Tchon  in  einiat^hen  adj. 
das  u  diiruh  i  veidrau^eu  hlUt,  Ib  kaiiu  jeuer  uuterlchicd  nicht 
mehr  erinlf^Rn.  Des  ahd.  lehwankcns  zwilchcn  annehmen  oder 
wegwerfen  des  -i  im  zweiten  wort  ill  verii-hiedentlich  gedacht 
worden  (f.  543.  648.  666.  667.).  6)  eigentlich  componierte  verba 
fetzeji  nomina  voraus:  4p*fo-Xa3i<D,  xpsw-qs-j'^ui  (f.  xpeo-9.)  [iopi- 
rtuX^fu,  övstjJO-iroX^a),  •'jfwvo-oxoireai.  oixo-2oji£a).  papSo-vojjico,  TpdifX»)- 
SuTiu>  und  viele  andere  find  abzuleiten  von  lip^o-X^ßr^i; ,  xpeat- 
f^'iytZ-,  (j.upo-::tti^i,  iveipo-irÄXoc,  ofwvo-oxöirttc,  &ixi-ö<5(ioj,  pst^So- 
vi>|ioc,  Tpoj'iÄ.'j-oyTTj?.  Dielen  oanon  (Buttm.  §.  106,3.)  hat  Lobeck 
L  c  560  ff.  neuerdings  beiUtigt  und  zugleich  auegeiUhrt,  daß 
zolämmengeretztc  partleipia  auf'  das  übrige  verbum  keinen  rchlidl 
erlHul>en  (vgl.  oben  f.  582  ff.  668  fi'.).  Im  neugriech.  wagt  man 
freilich  ein  vuxTO-'puXoisou],  als  wollten  wir  zu  dcutl'ch  iageii :  ich 
nacht-wache.  7)  verbale  conipoHta,  nach  art  der  f.  680-683. 
abgehandelten  deutichen,  fehlen  meiues  wißens  im  griech.  (und 
lat.)  gänzlich;  für  daa,  was  jene  ausdrücken,  liehen  entw.  Gmpli- 
cia  oder  derivata  zu  gebot.  Dagegen  befitzt  die  grieoh.  fprache 
viele  andere  Terbakulammenletzungeo,  von  welchen  hernach  ge- 
redet werden  Toll. 

c)  auch  im  ßamfchfn  und  bis  in  alle  heutigen  mundarten 
ill  -o  bindungsvocal.  Ich  kann  in  diefem  -o  keinen  zui'ammeu- 
hang  mit  fiexionsvocalen  und  namentlich  nicht  mit  dem  nom. 
ueutr.  (Dobr.  inA.  p.  456.)  erkennen,  da  es  maTc.  und  fem.  auf 
diefelbe  weile  zeigen.  Jene  flbereinAimmung  mit  einem  caliis 
der  neutralen  dcciio.  ill  daher  Ib  zufallig,  wii;  die  des  deut- 
Icheu  compoütionHvocals  -a  mit  dem  gotb.  d.it.  (g.  niafc.  und 
neutr.  fublt  oder  des  lat.  -i  mit  dem  gen.  Ig.  male,  neutr.  Bei- 
fpiele  von  male,  im  erileu  wort:  altll.  bogo-ilov'  (theologus) 
bogo-rodity-a  (Hsotäxo;)  ferb.  bogo-nofni  (WKo^Äpo;)  nilT.  bogo- 
boretz"  (impius)  böhm.  boho-mii  (n.  pr.  gott-lieb);  böhm.  iillo- 
pad  (novembcr,  d.  i.  blattf'allmonat,  in  der  Schweiz  loub-rifi) 
altfl.  domo-ftroiteF  (dilpenfator  domus)  niff.  domo-fjed"  (qui 
domi  fedet);  altl'.  pjello-glaibenie  (galliciuium);  rulV.  kameno- 
lomnja  (lapidir.ina);  rulT.  gromo-glalle  (donncrftimme)  böhm. 
hromo-l'wod  (donncrablciter);  Jerb.  miro-dar  (n.  pr.)  ruIT.  miro- 
tvoretz"  (friedensftif^er).  Von  femininis:  altll.  ruko-pilanle  (chi- 
rographum)  l'erb.  bdhm.  ruko-pis;  altil.  vodo-nos'  (hydria)  lerb. 
vodo-pija  (n.  plantae:  die  wäUertrinkeitde) ;  rulT.  zimo-rodok" 
(aicedo)  bÖhm.  zymo-Ilrizh  (wintorgrfln);  rnll'.  mu(^ho-mor"  (fllo- MS 
genlchwamm)  böhm.  mucbo-mürka;  ruU'.  krovo-prolltetz"'  (blut- 
vergieUer)  böhm.  krwo-tok  (blutfiuü)  li-rb.  krvo-pilatz  (blutfau- 
ger);  lerb.  zmijo-glav  (gallina,  l'chlangpnkopf);  lerb.  knjign-noloba 
(brieflräger);  ruH.  kozo-dni  (caprimulgus)  hOhm.  kozo-dog.  Von 
ueutrö:   altll.  drnvo-nos'  (holztragc)   böhm.  drewo-wrtek  (bolz- 
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wurm);  ruIT.  Ijeto-pis' (Jahrbuch)  bTihm.  leto-pi»';  l'erb.  xlativlmii 
(gold geflügelt)  rulV.  /,o!oto-ok"  (n.  plaiitui:)  bi^biu.  zlnto-LUv 
(goldllück);  Terb.  kolo-vrat  (vorlcx)  buhni.  kolo-wrat  (l'piuuraJ;; 
lerb.  viüo-grad  (vinea)  böbm.  wino-hrad,  ruiT.  viuo-gradar  (vrin 
Kcr);  rufi'.  pivo-var"  (bierbraucr)  böbm.  ptwo-war  (bratth«tt}; 
bfihm.  mafo-gjdek  (fleil'c helle r).  ßeifpiele  von  adj.  im  «rft«a 
wort:  altll.  blago-vjelliiik'  (evangelilH)  riilT.  blago-volitoi' (fsutnr} 
b<)bm.  blaho-riawüuoil  (telicitae);  lerb.  drugo-mir  (u.  pr.)  t>Ob  ^^ 
draho-iiijr;  altfl.  novo-plodle  (melliB,  neue  fruuhi)  noro-gnd* 
(u.  urbis);  altJ'l.  luilo-ferd'  (uiifeiicorä)  bObm.  mito-llaw  (d.  pr.) 
ferb.  roilo-rad  (n.  pr.);  altil.  mnogo-miloiliv'  {-rfAniixfti)  bßnuk 
mnobo-barewny  (multicolor)  l'erb.  mlogo-zDao  (multircius);  «UH. 
dolgo-t^Tpjtiiiiti  (p.ax|y>öup.('a)  rull'.  dulgo-nikti  (^(zxpö^stp)  I>AbiB. 
dlanho-nohy  (^cixpÖT;ou;)  l'erb.  diigo-nokt  (langnagelig) ;  altl  I.  mali 
plodle  (iafertilita^,  geringe  frucbt)  rull.  malo-vjer"  (kleingUubi|;) 
u.  a.  in. —  Anmerkungen:  I)  der  bildiingsvocal  i  ahrorbiprt  n* 
weilen  den  compofitionsvocal,  zumahl  im  b5bm.,  vgl.  koni-bodc« 
(cfntauri)  koni-klec,  koni-trud  (uomina  plant.)  bcAi-flnw  (a.  pr.) 
obni-pal  (feuerbrand)  ohni-wäcVk  (phoenix)  ohni-zhil  (raJuniu- 
dra)  pjdt-muzhjk  (nanua,  d.  i.  Ipannelanges  miooletn)  %-oq  des 
lubil.  kän\  hotl^  ohen\  pjd',  ruO^  kon',  golV,  ogon\  pjad\  welcb 
(vorr.  zur  ferb.  gramm.  XXXVI.)  auf  Ältere  formen  mit  idJ»- 
tendem  (in  der  conifwfition  erhaltenem)  i,  kooi,  goRl,  ogni  (liL 
ignis)  pjadi  zurackfübreu.  Auch  das  rult  tzar'-grad''  (cnnlUft* 
tinupfl)  Clehiit  für  tzari-grad".  Scltuf;r  bafle-n  beide,  hildinijj*- 
und  i'ompofitioDSvocal,  nebeneinander:  konjo-kraditza  (pferd^ 
dieb)  bübm.  kou'o-nozek  (pferdcfuU).  Ableitendes  -u  icbeint  don 
comp,  vocal  immer  zu  weichen,  vgl.  rufl".  mcdo-rar"  (mcdi- 
brauer)  von  lucd*'  ==  mcdii,  ja  in  inod-vjed'  (nrfus,  d.  i.  mrlb- 
keuner,  honigCuhmeeker)  für  uied'-vjed'  find  beide  gclcbwimdra. 
wie  in  notfen-Ipg'"  (nachtlager)  bäum,  nodeli  filr  nctlJrh'l<|j". 
2)  eigentlich  compouicrte  verba  find  wiederuoi  ableitungea  rt« 
uomiuibus,  z.  b.  altll.  blago-vjeAiti  (pvangplixarp)  zhivo-Toriti 
(vivilioare)  ru/f.  bogo-morftvovat'  (zu  gott  beten)  malend ufliniUttf 
973  (klrMiiuiüthig  /ein)  ferb.  bogo-radita  (betteln)  u.a.  m.  3)  di^  flsf. 
fpracben  find  ungleich  .Irmer  an  eigentlichen  zul'&riim^nretsnr 
gen,  als  die  dcutJchcn,  aber  reicher,  wie  Pobrowl'ky  iangH  ot- 
gel'clien  bat,  an  einfachen  wiJrtem  und  dertTAtioiuunittein  Kr 
viele  hegrifie,  welche  wir  coniponicren. 

d)   die   ranianifchen    fpracben    haben    das    vünufigrn  m|yi>' 
lieh  zulamraenznletzeu  eingebüßt.     Zwar  fllhren  He  Doclt  «in'' 
lateiniCche   compoHta  fort,  z.  b,  ital.  arti-ficio,   edi-tiii",  fn 
ticOf  multi-plic«,  uiani-feflo,  magni-loquoi  grandi-loquo,  oau  : 
gio  etc.  rpan.  agri-cultura,  ampH-ficar,  cai-fido,  CHMjui-tufirto. 
noqui-feco,  cnelli-crguido,  cuclli-«;orto  (?  colli-n:-*     "^      -     '-  — - 
veri-dico  etc.  franz.  mani-fellc,  magni-tiqne,  vf 
arti-ficc^  «di-fier,  miüti-plier,  nau-frage  u.  d(^,  abtj  ww  tifif«*:irf 
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wArter,  ohne  die  couipofition  zu  fühlen,  noch  ftir  neue  bildtm- 
gen  anwenden  zu  dürfen.  In  den  meiileo  fallen  find  die  erllen 
Wörter  verloren  g«^gangen  mJer  entl'telU  worden.  Im  altfranzöf. 
fi^einen  gleichwohl  hin  und  wieder  einzelne  neugefcbaffne  oom- 
pofita  und  vonOglich  in  den  kerlitigirchen  gcdiehten,  auf  deut- 
iche  weife  ohne  binduugslmit  gebildet,  vorzukommen,  2.  b.  fer- 
arme  feifen-gewafnet)  fer-lie  (eifen-gebiinden)  fer-vefti  (eifcn- 
gekleiuet)  pie-conpe  (fuß-befchnitten)  pi^-taill6  (fufl-bebauen) 
pie-poudreux  (fuß-beftiubt)  foi-nienti  (ahd.  triu-logo)  Roquef. 
614S  dieu-anemi  (ahd.  gota-Ieido).  Meift  alfo  mit  part.  praet. 
Die  fälle  verdienen  forghlltige  fammlung.  Den  mangel  an  /.uf. 
fetzuugen  vergütet  iillen  romanilcheu  fprachen  ein  reicbthum 
Ton  ableitungen.  In  den  deutfchen  verhält  es  fich  nabe  um- 
gedreht. 

e)  was  die  unmfjentliche  compofition  der  lat  griech.  llav, 
und  romanilchen  fprachen  betriflft,  Ib  verrteht  es  fich^  daÜ  ihnen 
alten  die  mit  partikeln  überaus  geläufig  ÜY.  Ka  könnte  aber 
nnr  aus  umtUindlicher  darfioUnng  aller  verhMtnifle,  wozu  hier 
nicht  der  ort  iU,  fruchtbare  vergleiehung  mit  den  abgchandel- 
teu  deutfeheu  zuf.  fetzungen  hervorgehen.  Ich  lafle  es  alfo,  da 
die  wichtigfte  abweichung  und  einftimmung  des  fremden  parti- 
kclgebrauchs  f.  920.  921.  augegeben  worden  ift.  bei  folgenden 
bemerkungen  Über  die  IbnÜigen  uneigentlichen  compofitions- 
arten  bewenden. 

1)  augerackt«  genitire  find  im  laiein.  feiten,  beifpiele:  legis- 
lator,  trium-vir,  duum-vir;  woniger  fehon  pignoris  capio,  nego- 
tiorum gellnr.  Meiflentheila  folgt  der  gen.  nach.  Häufiger  im 
griech.,  befondere  bei  eigennamen:  t\f>^-xn^>\\  Stöc-TTOXt«,  ÄXXi];- 
rovT'>c ;  dXoc-a/v7j  (meerea-fchaum)  für  äXic  ot/vr^ ;  'J5aT«>?-y5v7j  »74 
(name  einer  meerfrau);  xuvfK-ßa'm;  (hunda-doni)  xuv*5»-oüpa  (hmi- 
dce-xagel);  ävSpoc-cit}iOV  (n.  plantae,  mannes-blut);  ßäc-f»po< 
(ochfen-fort)  f.  ßf>i5?  i:*5po?;  jiu^c-tüwv  (mSufc-ohr,  pflanze);  4vio- 
Tva'ftGc  (efels-kinnbacken^  name  eines  vorgebirgs  in  Laconica); 
vsw;-otx*ic  (fehiffs-baus,  werft,  hafen);  ürjc-xüajjtii  (fau-bohno. 
Ich weina-b ohne)  *).  Wie  im  deutfchen  werden  zuweilen  ganz 
analoge  uanien  eigentlich  componieri,  z.  b.  Xeov-w-TTöÖiw;  iv<i- 
nopdov,  &v<I-);TrjXof ;  Xux^-roüf,  zuweilen  fcheint  nnorganifches  0  zu 
Itehen,  z.  b.  Xuxo«-oupo  (n.  urbia  Arcadiae).  Der  gen.  pl  bleibt 
lieber  getrennt:  ApviOov  z'i).i;  (urbs  avium,  in  Plifttiicien).  Sla- 
vifcbe  genitivcompofila  kenne  ich  felbd  in  eigennamen  nicht. 

2)  angefchobne  dative  oder  im  lat.  ablative  kommen  haupt- 
ßchlicb  bei  adj.  und  part.  praet.  vor  (vgl.  f.  591.  621.  622.)  lat. 
manu-fort)9,  manu-captns^  mente-captus ,  acu-pictu8,  acu-pictor, 


*}  dfc  lebendigen  Ct^minatirch  unierlcgun)  wnHer  reheinen  fnülicli  beTicr 
mit  9  tWX  ;-  zu  fi-breibeu  (xjv^'Wjjis,  iU.ipr.u-r:^) ;  ein  deittTdi«  « indrimut, 
nannfplut  folgt  nbcr  nicht  daniu. 
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ufu-capio,  überhaupt  feiten  und  lelbA  in  cinigcu  dielcr  bcÜptetr 
kann  entweder  bilatin(;8vor&l  oder  loier  tutfiis  angeoammcn  vcr* 
den.  Ablutivi  plur.  icbciiien  ficb  nie  uneigcntlicb  zu  bind». 
Dae  griecbil'cbc  ill  hier  wieder  reicher.  Hei  dem  dat.  Cg.  k&aoit 
man  oft  zweifeln,  ob  nicht  ein  bildungs-i  gemeint  tft,  jt.  b.  in 
<i)ii-paT'j;,  öXt-ßivTJc,  wuRTt-XajiTrrj?.  vux-n-Tröpoc.  Tzupt-'i/a^r,?.  fej*- 
iraTr,c.  Sopi'-TuijT'jC,  ^aaTpi-SiuÄ.»!;,  n'jSf-npiTnf,  y£ip{-ao5o;:  bei  6em 
daL  fg.  der  ncutra  auf  -0?  und  dem  dat.  pl.  (dritter  dfcL) 
fch windet  alle  unficherbeit:  S'f/u-Spöjxoc  (ha(\ä  furens)  t^J^ 
{lop-joi;,  ftQti-^ä-ft;  (in  monto  ambulitns)  Apst-^po[tr><  (in  nonk 
curreus);  i-)^Eöt-jifuni;  (hallifer,  hai^iß  pugnans)  ivTsst-tjrp;  (ia 
armis  lal)oran8)  vctuai-fläTT,;  (nauta)  vauai'-Doi?  (navibu$  (?«!«) 
vauoi-x)vbToc  (navibus  clarus)  äptat-ßd-njc  (per  moutes  ombulaM) 
ipeaf-Tpo^;  (in  montibuH  alttis)  tsi^^ssi-z^tt^c  (muros  ptÜJuu. 
mauerilnrinend?)  TsXeat-Spo^M)^  (ad  fines  currens).  Btawedcn  ftOl 
das  letzte  i  weg:  xtXtz-^ipfi^  (ad  finein  perducens)  ky/.'*'?^ 
(hal\ifer)  ix/U-T^oX'''i  Qtmv.eAjn  ribrans)  iTrgi-ßoXoi  (riiofus,  ilei 
mit  werten  wirft^  xspac-tpöpos  (corniger)  xepic-ßäA.oc  (auf  dif  hU- 
ner  geworfen)  aaxe^-TtaXo;  (clypeo  vibrans)  aaxic-^äpoc  (fcUld- 
trager).  Worin  liegt  der  grnnd,  daß  nur  mit  den  dutiveu  drÄ- 
ter  decl.  compouicrt  zu  werden  fcheint  und  nicht  erlW  odci 
976  zweiter?  Dürfte  man  in  öSrn-söpc.;,  Ö3'jt-rX.avi^f .  ryXot-^eW^ 
sxo-rat-ßäpoc  daa  oi  aiu$  <y,  in  -^uvai-uavijc  das  ai  aus  s  (nark 
doriloher  form,  fo  daü  das  ganze  nicht  Hlr  '('jvatx*i-\kv*rfi  n 
liehen  brauchte)  deuten?  bei  xsXai-va^TjC  tür»x8>.atvf)-vi^jj;  gflB 
es  freilich  nicht  (vgl.  hier  Lob.  p.  647.  648.).  üi^brigens  wr- 
mag  was  die  angerückten  dativc  ausdrücken  in  vielen  fiUht 
durch  eigentliche  zulammetiletzung  mit  compofitionsvonU  be- 
wirkt zu  werden,  vgl.  ipö-xTürif  (in  monte  fonaos)  /etp'Ü-xTos«; 
ocixo-<pripoc  X.  T.  \.  weshalb  die  vorbinangefllbrteu  auf  -t  uoficfaff 
bleiben,  infofern  hier  der  bildende  vocal  den  bindenden  ab&r* 
biert  haben  könnte.  Im  Havirchcn  ki'ine  uneigentlichr*  diii^ 
zurammeurctzungeii.  Die  dativi  pl.  gehen  hier,  wii<  ini  deol* 
fchen  auf  -in  ans  und  dieic  liqnida  hat  nicht  dii^  nntTlgtgfcA 
der  ipirans  -8,  welche  allerdings  in  ruUchlag  >^ebraeht  wnihi 
muß,  um  die  grieeh.  componta  mit  dem  dat.  pl.,  wie  dw  deitt- 
fchen  mit  dem  gen.  j'g.  volllländig  zu  begreifen.  lob  habe  dafacr 
f.  621.  622.  bei  dem  agf.  vundum  heard,  vintnim  fröd  f^xc,  i» 
gebundcnheit  angenommen,  flbrigcns  ftimmt  das  rchwonken  rwi- 
leben  dxdum  ruf  und  da;d-röf  völlig  zu  dem  griccb.  ^wifcbce 
&pei>t6m;,  losii-z^v^i;  und  Äpo-rurof,  Äpi-rpi^c.  Nhd.  UDeicrat* 
Hohe  oompofition  mit  dem  dat.  pl.  z.  b.  in  rutben-lbreicfa,  koUMh 
fauer,  tbaten-frhwer,  blunien-bokrftnzt,  lanzm-geObt,  rabMMM* 
flogen,  ketten-belaftet  ill  nur  l'rlitMiibar,  wiewohl 
dicht<;ru  uii»  unkunde  uufirrer  fpruche  zuweileu 
nachgebildet.  Denn  da  wir  <lcn  diit.  in  difl'en  falten  nicht  lu^ 
gebrauchen    können  ^    fondeni    praepoliliouru    xu    bilfe    uehaNi 


^^  (ilreiub  mit  rutlien,  bekränzt  mit  bliimen,  gcQbt  in  lan- 
z?q}  fo  kann  er  (ich  Dicht  aolehnen  iinfl  die  praep.  fahren  laßen. 
lu  ketten-,  wölken-,  ruhen-  gehurt  -eu  zur  biJdnng,  in  den 
fibrif^ei)  l'teht  es  unorganil'uh  (f.  kohl-Jatier,  lanz-gefiht)  den  plu- 
ral  lÜr  den  fing,  genooinien  (f.  094.):  daß  -en  am  wenigAeo  der 
dat.  pl.  lein  kfinne,  lehrt  die  vergleichung  mit  blätter-umkrJlnzt, 
kiudcr-umgobcn  (gcwis  nicht :  blättern-,  kindciii-).  Die  richtige 
form  ill  nur:  blum-hekränzt,  kind-umgebeii. 

■  3)  accu/a^V7Ail  am  menl  et  Zungen    find    ib   ungewöhnlich  wie 

im  deuUeheu  (1'.  619.  623.  62i.).  Die  gr.  etu^-'yipoc  und  ^wc- 
fSp«;  fcheinen  accufatiTilcb,  daa  eigentliche  cpiuT^-^öpo;  gilt  neben 
letzterem.  Das  lat.  anim-adverto  entfpringt  aus  animum  ad- 
vertu,  dauiU'itio  aus  dumum  itio?  (vgl.  f.  968.).  Auch  im  färb, 
dan-gubiti  (zeit  verlieren)  dan-guba  (zeit-verliift)   halte  ich  dan  975 

»ßlr  den  acc.  (dicoi),  andern  l'lav.  Tprachen  fehlt  dies  conipofitum. 
4)  bloße  appo/itüin   mit  völliger  biegting  jedes  der  beiden 
Wärter  findet  iiatt  im  lat.  res-publica,  jus-jurandum,  ufus-fruc- 
tus,  gen.  rei-publicae,  juris-jurandi,   aec.  rem-publicam,  ufum- 
fructum.     ßloll   der   häufige   gebrauch   hat  die   neben  einander 

Sellellteu  nominu  zulammcngeftigt.  Im  rouianifcbcn  gelchieht 
afl  öfter,  ohne  daß  ßch  die  Oberhaupt  erlofchne  flexion  zei> 
gen  könnte^  z.  b.  franz.  jeun-homme,  prud-bomme,  bon-homme, 
grand-pre,  hautc-feuille,  )>elle-forell.  aube-fpin  (prov.  albefpi)  ital. 
bianco-lpino  etc.  Man  vergleiche  die  ifl&nd.  fvarta-braud  etc. 
(f.  678.)  nhd,  die  rothc-ruhr  (gfu.  der  rothen-ruhr)  nicht  aber 
unfere  eigentlich  componiertcu  welß-dorn  (gen.  weiß-doms)  nieß- 
brauch  (gen.  uieß-brauchs). 

5)  die  lat.  bene-ficium,  bene-volus,  male-ficium,  male-fanus 
die  griech.  eu-sp-fK,  ^o^-e,pfr^i  etc.  find  mit  den  advorbien  zufam- 
niengeletzt,  vgl.  die  deutiuhen  tua-  (f.  768.)  und  vaüa-  (f.  794.), 
die  franz.  bien-fait,  mal-fait,  bien-veillant,  mal-veillant.    Mit  ver- 

^bis  binden  fic  fich  nur  durch  ableitung  (Lobeck  I.  c.  p.  266.  561.). 

B  6)  bis  hierher  habe  ich  die  abhandlung  einer  reichhaltigen, 
ausdrucksvollen  griechifchen  eompoßtionsweife,  welche  auf  den 
erften  blick  aller  deuH'chen,  lateinircheu,  Havifuhen  und  fclbft 
der  vorhin  iinterliichten  gricohii'chen  entgegenlauft,  verfpart.  Sie 
kann  umgedrt'hu  compufition  heißen,  denn  der  bogriÜ',  welcher 
in  ihr  die  vordere  ft^IIe  einnimmt,  hat  in  der  gewöhnlichen  die 
hintere  und  was  in  dicfcr  dos  eri\e  wort,  drückt  in  ihr  das 
zweite  aus.  Sie  liefert  zwar  ni(;ht  bedeutend  viele,  aber  nici- 
ftens  alte  und  kflhne  Wortbildungen.  Zwei  arten  find  zu  unter- 
fcbeidcu : 

a)  das  erfte  wort  irt  ein  rwrAum,  meill  in  fulurifclicr,  felt- 
ner  in  praefentilbher  form,  welches  ich  hernach  zu  rechtfi^rtigen 
fuchcn  werde.  Ein  prael'ens  liegt  fulf;cnden  heifpielcu  zu  grund: 
a7*-<3T{iaT0C  (dux);  ax2tf.£-xofn)C  (haarlchcercr);  äp/s-xaxoc  (auctor 
mali)  äp;^e-Xoii  (princcps)  äp^^t-jtXouTic  (auctor  divitiarum}  äpj^i- 
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^opo;  (^  /opTTjf^):  8ewE-)>t)[to«  (eigontl.  comporiiert  ftujwi-Ä««^); 
sXxE-xp^o)v  (mantelfchipppfT)  IXx8-/i"T(uv  (kU'idfchlcpppr):  tjfi- 
Dyji/iC  (miithhahend)  Jys-vTjt;  (Ichiffhaltend);  ]xsve->.fli'»;  (popalm 
ruÄinens?  exrpectane?)  lAeve-jitt/oc  (pugnaui  liiilincD«)  yts.vi-ym^ 
jio;  (ideni);  tsXi-ap/oc  (minifter)  T8>i-vixi?  (n.  pr.,  perficicns  vio- 
toriani);  tpe^s-Seirvo;  (ad  epnlas  ctirrc^ns);  ■yspi-ßoTouc  (onAr) 
oepi-'u^oc  G"B'*^0   ^Ep^-xaxoc   (fpreup  iimluiii)   '^s^ji  iu» 

977  victoriam)  ^£p£-iKo:  (domi  porta);  ^tÄ-a'5sA.';fif  (iuii  i  -  -  m) 
(?iX-ai'[ia>v  (ranguiDariiis)  ^iX-iHr^v,  !pt*.-^<j^spic  "}.  Ein  lulunlcb» 
1  folgenden:  a^s'31-Xa');  (dux  popiiü)  ä;Tjat--/ip*if  (dux  cbori); 
dspaf-vooc  (aniniam  extollens)  aspat-mu^  (pedefl  cito  moruu); 
äA^BSi-ßow;  (!)Oves  uancilconfl,  bei  Homor  vnn  viplfj-''  -f)^ 

franen  II.  18,593,  Hoi  Aelchyl.  fiippl.  8t»I.  vom   vi' irti 

wafler);  öp/taf-firiX-mc  (cantum  duccns);  eXxesi-rerXoc  (ichirw* 
ri^hleppenu)  iXxB9i-xstpo{  (handziefiend);  evogt-^airjc  (torrain  qoi^ 
Uens)  diwaf-ipüXXo?  (folia  qiintiens)  ävtiCt-xftwv  (tcrram  quatien«) 
lpas(-}ioXT7ic  (canttim  amaus)  ipan-rXiixo!;!//;  (cirrnm  amana)  io**' 
XpT][i^Tf(j  (avarus);  Sp'jst-ftpi?  (crincs  perten»)  ip'jof-Tr^Xu  (nnm 
fervans)  £pü3t-axTjTrrpf>v  (nom.  plantae)  5py5(-/0ajv  (terrain  annt^ 
ipu^t-fain;  (idem);  fiap^at-ßpfiTo;  (homines  donians)  Satiaat-op« 
(domans  animnm);  deim-äat'^utv  (deum  timens)  8st3t'-tte'>-;  (idem)] 
5eSt-5u»poc  (dona  ferens)  SeSt-fuiXii  (donans  ovo»);  5ijS'-'^  ■  '.Nor- 
dpns  animum)  SijEt-yspi^;  (mordens  manutn):  Ätm^t-xi  ikt- 

tans  ad  itor)  StwS-trroc  (ageus  equod);  'suSt-XsüK  (f.  Aa»if,  tinb- 
jugans  populum)  Ce'lf-txro;  (jugans  eqiios);  x*,vTj<j{-yjXX«x  (fofit 
müvens)  xiv7)3f-/ftiov  (tomuu  movons);  xXs'^t'-^afwc  (mocch») 
xXsiJ»(-VQrij  (fiirans  animnm)  xXzijtt-T'lxic  (dam  pnriens);  x;)«Tijifr 
Y-v/jJZ  (vincene  bello)  xpan;o^-rou<  (pede  fortie)  xp2TTJ3-trT?ic(diT 
maus  equos);  Xust-Yapof  (Iblvena  conjiii^iim)  Xuof^-Suo?  (1.  litMi) 
Xuot'-Ciuvfi;  (discinctus)  Xuoi'-jj-ayo;  (lolveDS  pugoam)  X'jy.-juXv 
(f.  oienibra)  XuEn-jiiptfivriC  (f.  citras)  Xu^i-mv^c  (i*.  labores)  Lm^ 
7pwv  (f.  mentem);  ixeXTjaf-jippiTC;  (f.  ^EXTjof-^poTO?.  qui  In  c«i 
hominum  eil);  vijc^-rfi'jc  (naians  podibna);  ipot-xTtiiTOv  (fiena  tn*- 
bas)  ip[Ji-vsfiJ5  (nubes  eogeua);  zaü<j[-Xuim;  (l<*dans  i! 
rauat-votm;  (medcns)  T7ay3i-vil3TaXr»c  (pi-]li-ns  iMmntim);  nt 
TO;  Oiomines  modorans)  i:£i5t-yaÄtvr>c  (f'rcnu  nbcdiens);  ÄÄr^c-irrK 
(?T7TC<S-Öii}io;) ;  in)-,8at-<iaXX'i;  (Jaiiani  figena,  firmana  und  dann  fir- 
mns  lanA);  p'jc^ßifppoc  (currum  regene)  puci-TtnXtc  (urbcio  (ie^ 
vaae);  aeto^-yl^tov  (torrara  inoTeus)  ostoi'-a^XXo;  (folia  moT«»*: 
3TpB(j»i'-}taXXfl;  (laiiam  nrifpans  nnd  daun  erilpiis);  Tajuii-/^ 
(lecans  entern) ;  Tapaci-xapSwc  (cor  qiwitiens)  tapoc-tcz»«  (dn  w1; 
tummei  den  gaiil);  Tspi^i-ßporr.«  (exhilarans  hominoa),  Tep'W-*«H<; 
rBpiiif-zipo«;  Tt<jt-<p'iV0';  (eacdem  uIcüccds);  (paiot'-jt^p&T^c  (booDi*- 
hiis  liicens);  ^ü.ijot'-jioXTrjc  (atnau-H  cantum)  c 

Ö78  ßpOT'j;  (liom.  pcrdons)  ip!Kt3/-^piiiv  (njt'nU'ni   \ 


*)  snweilen  riohi  unorgnnirdt  'i  Hlr  -c:  4fi/(-^ouAiK.  Ttftn-xlynwc 
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iiitniun  perdens)  «üXefff-xapi»«  (fructum  perdens)  wXeaf-fliiOc  (do- 
lun»   p.)    tt>>.E5i-T£xvr,;   (Ubcros   p.)   u.  a.  m.  *).      Diele   heil'piele 
Icn    Hii    dem    hohen   alter   und    der  Iprachangemellenheit  ihrer 
ilduDj;  nicht  zwoiteln,  manche  find  eigonnamen^  viele  nus  IIo- 
ifT  genommen;  fie  llimnien  auch  darin  zu  den  fchÖDAen  eigent- 
lichen 7ur.    I'etznngen,   daß   fie   nach    dem   zweiten   wort  f^ang- 
bar«?  formehl  ergeben,  z.  b.  IvjatVpyÄX'/i;,  ÄivyjatfjXXric,  osici'tpwXXo« 
(eigentlich:   ^oXXnyjo:.   !puXX'>atvi)c,   ^puHöpp'io;.   altn.   quiftfcmdr 
Id.  Irni.  'ißD*").    Wie  ift  nun  ihre  form  7.\\  erklären?     Eigent- 
*he  zul'ammcnl'et^ctmgcu  üud  es  uicfat,   denn   der  compolitiuns- 
il   fehlt  und  eine   verhal6exion   ill  in   fie   eingegangen,    die 
ig<^ntlietie  coinpontion   Ichließt  aber  jede   flexion   aus.     Gleich 
vorbin   alipehiinilplten    compoGtie    mit    dem    dat.  pl.   ipsoi- 
ifpoj,  vauit'-rfffwf  niflllcn    folglieh  auch  rau3i-/.un'/;,  luXsa-'-iexvoi! 
intiffi'ntlich,  d.  b.  durch  bioUc  anichicbung  zurnmmcngefetzt  Icio. 
löch^ns    einzelne    kßnnten    ans    femininis    gebildet    fcheinen, 
b.  xivTji3i-9Öi>f.5,   xep'J-t-y/j&'js   aus    xtvTjUK  (motus)    rip'J'i*   (gau- 
iiim);   allein  dicfe  anficht  iehwindct,   fobold  man  erwftgt,  daB 
;.  puai-Ki/i;  (wie  die  fntura  >.Ü5<i>,  piiao)  Buttm.  §.  95,  4.) 
Ige«  u,  die  fem.  Xü^u,  püsu  (Oüsu',  ^üotc,  /ui^t?)  kurzes  haben. 
\uf  xtierl't  aufireßlhrten  praefentil'chen  formen  find  offenbare  tm- 
ttite  praej.  ä'-;i.  äp/s  etc.  nnd  weil    fich  ä--;i'kv*<;  und  d-^tal- 
»c«  äp/e->.aoc  und  dp/sat-Äa^;.  «tpä-xapiwc  und  cpEpfiöf-Bio«  Ccht- 
b  parallel  ilehen,  fo  wage  ich  zu  vermuthen,  daß  die  futuri- 
len  formen  veraltete  imperatiei  futuri  find.    Die  griech.  grnm- 
:,   wie   wir   fie   heute   kennen^   llflt  das  fut.  im  conj.  und 
ansfallen,  ohne  daß  dem   brgrifi'  nach  diefe  beiden  modi 
im  widerstrebten.    Der  analogie  de«  nur.  1.  imp.  acTdov.  <ptXT^ooy 
fcheint    mir    das   fut.  1.   imp.   gelautet    zu    haben   ostsi^ 
■.^jat"*),  ja   lein   huhes  alterthum  zeigt  fich  i'elbi>  in  dem  un- 
tntnihierten  i^iau  d^yitn  etc.  und  nicht  Üt.  opft,  obgleich  das 
tleiult«hende  fut.  ind.  üiu.  apcfu  lt.  ä^iau.  d^ty^iaa»  hat.    In  an- 
!m  fallen  gewährt  aber  auch  die  zul".  I'etzung  verkOrztcs  SttüSi,  973 
i^t  etc.,   welches  genauer   7U  unterl'ucben   nicht   hierher  ge- 
•••).     Fftr   unicre   verglcichunic   ergibt   fich   das   nicht    un- 
[p  refultat,  daß  die  §.  8.  erörterten  deulfchoii,  fall  nur  im 
[on   gebritnch  fftr   eigennamen  fortlebenden  compoGta 


•]  Tgl.  I.oh.  I.  c.  76Ü-71;  «I  kann  auch,  wie  (vorhin  f.  974.)  bfliin  dat.  pL 
•f  vregfillrfi,  t.  U.  ^ft^c-^tdi  Hetionbringond)  r.  ^ftvi-^iiK. 
**]  ohne  li'tiifv  llcxifin  hlich«  nur  Bhrlfi,  in  flen  rer1ian<)clt«n  iiiir«Tnm«a- 
[CD  Kinen  lillndcn  hüilungsiricb  fUr  du  -n  oder  gw  roho  nichibmuDf 
dat.  )j|.  siiKunehuien.  Borne rkonswoTlli  \tl  »uch  ia(»  in  den  meißat  >af. 
iDC«n  fUrke  (d.  i.  unabtjticitvie}  vertNi  vorkomiMtl,    Toltncr  TehwAche  (Jpdn, 

"*:    .<.   r,:„\   nofh   pitiii:)!  «nilare  crroh«lonnften  m  tlcnlen,   t.h.  ttmo-ifmnf 

(t.  Act<^-a-f4p4c.  )its6-htpy/ii  (drcDincirui)  neben  XinT<(-SiptMc  und 

Mtif*  deutbw. 
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111.    compoßtien.   Jchlußhem^rkunt^tH. 


ihr  gegt-'uiliick  im  grieebilcbeu  finden.    Wm  ift  unl'cr  Iwbe^A 
habe-dank  andpra    als  «twan    ipcri-(i.ayoc,  i/B-/apr^(  «&rc? 
wer  osisi-i^uW^ic,  «tJ>,>)3(-f»oXiw)c  geniut  verdpii't leben  wollte, 
zu    (ctzcD   fchütteUblatt  (ruuiubeublatt)    ticbc-lang:    vgl.  tLti 
TtswXr*;  mit  zuck- man  toi,  3st3i-IUoc  mit  ftlrchte-gott.     Dag  Kucbf 
wort   l'ulcbcr   zul'uiiiiticnrctz.ungen   ill   tirrprüiigUcb   ein  tod  dm 
tranßtiveii  verbo  des  erileu  worts  abhängiger  uulus  (acc.)  ge*»- 
Tod,  wie  der  im  deutfcben  einlcfaiebliche  artikel  beweiil  (Heb«* 
fireit  f.  hebe-dcu-Üreit).     In   der  kraft   des    zurammcoieticadn 
trieb»  wird  aber  der  uafiis  vergpften   und  der  gen.  hebe 
von   dem   neuen  ganzen  gebildet,   wie  der  Engländer  l'i 
wil'e  of  Hathea  tale.     Im   goth.  würde   daher   bei    folcheo 
pofitis  der  nom.  Tg.  das  rnftonlicbe  kennzeichen  an  Höh 
z.  b.  habäi-^gks,   hafei-nreids  *).     Gerade   Co   und   noch  fr 
verföhrt  der  Grieche,  der  im  zweiten  wort  nie  mehr  den  np' 
tcn  cal'us  ficht,  Ibndern  ihm  die  der  zulammenlctziuig  als  gameii 
gebührende  flexion,  of\  mit  hinzugeftlgten  ableitiiugsvocalro.  u 
theil  werden  läilt.    Aucl-^trc/fj^  entlpringt  freilich  aus  der  redest 
art  ^öot  jxäx^v.  mit   weg  werf  iing  der  flexion   wurde  aber  du 
uompofitn   das   milnnliohe  -of  angeh&ngt,   ungeföhr   als   wolUn 
wir  zu  deutich:   lölenllreiter,  der  lölenftreitilbhe  &gen.    Hi«^  ^ 
nach   find  nun  alle  vorgetragiien  grieeh.  uompufita   und  ihr  D'^^I 
gedrehtas  verhSltnis  zu  den  eigeutUohen  zu  beurtheilcn.    intfl 
Hujin;  inid    l)u|if}-daxT)c    unterrcheiden    fich   wie   haOenpflug  mi 
pflughaßer  ({xoscpoTpoc*  äpoTpO[M8»v)  fthnliche  unidrohungm.  i.b, 
).s€t-lhi;p  und  l^po-U;!)?,  bcrOhrt  Ijob.  p.  <'>28.  629.  —  Wider  mnm 
entwicklung  diel'er  compoßtion  rtreitet,  daß  zuweilen  hinter  (la 
9H0  praef.  und  iut.  der  organifehe  bindungsvocal  eri'eb'^iut,  z.  b.  ui 
Äsirfi-YStfi'i;.  i^nr<!-l}ufiof,  oiXtS-Texvi;,  ijuXö-ffrpo^r/?,  fttao-Tta:;.  (ö^ 
Esvoc,    Xst*}fi^-ftpi^.   ati<i'>~Ttu'ii< ,  ast3(S-<puXÄ<jc  and  fthnlicheo,  ftaK 
XetTrs-7a!A0« ,   Xfii»J*M)pi€.      Allein   dieln   falle   ftelleu    lieh    docii  i» 
ganzen  als  ausnähme  dar  und  Ihlrzen  die  regel  nicht 
häufen.     Sie  lind  unbedonklich  aus  eiucr  Ipüteren,  oui 
den  verweehl'elung  zu  erklflren.    Wie  ipsst-tpo^;  und  Apft  yyt 
lebwankten,  bildete  man  n4>ben  setsi'-^u/Xo;  ein  abnorme«  sik 
(^oXXo;.  worin  der  compofitionsTocal  wider  feine  uatur  gebraoc 
wird.     Denn   er   Ibll   die  abhfingigkeit  des  erlten    vom 
wort  begründen  und  in  aeiVj-  ill,   wie  in   allen  hier  veri 
ten  /.uf.  fetzuugen,  das  zweite  abhängig  vom  errten.    Au« 
grund   laßen    lieh   auch    die   unorganilchen   aeto»-,   Xstm-, 
tptXo-  keineswegs  mit  uolern  deutichen  verbftlcom|K>Gti«  f. 
683.  Tergleiohen,  nämlich  rcib-eifea,  breuh-zange  \(i  nicht 

*)  geht  hier  das  r«rhlo  licht  Rttf  tlhvr  Je»  Roih,  <-:  - 
den   Ich    r.  483.  nicht   «rerftamt   uml   Jn   vinja-fr.    Binamlu 
nncigfntlich    <-oniiN)n>en    un<l    Tin)äi   ini|>«rAUv   von   i>ilij»t) ,    ilu    rtcUuiAl 
pofcere  bedeatelo,  Rir»   r«rva  (tacvtn,   rtav,  vUdi-iDir?    WahrrcbAiiiUah  iW 
dteCer  omiea  bahn  oocb  raetur  goUi.  nnd  abd.  nom.  pr.  m  d«*IM. 


tn.    eompo/ition,    fiMufihcmerkungeu, 

_        reib-daft-f>iren,   brech-die-xange ,    fondci-D  eiien  zum  reiben, 
«ttogc  cum  hreoheu,  der  hauptbegriff  in  eilen,  zange  geleg<>n. 

b)  der  r.wpite  fall  (a.  1".  976.)  tritt  ein,  wenn  in  lolchen 
inrauinaenret7.ungen  das  erito  wort  kein  Tcrbum.  vielmeLr  auch 
ytitt^i  iA:.  Dio  hindung  gclchieht  freilii^h  wieder  dur4:h  den 
ininpotitionerncal.  Ee  kommen  fth<*r  nur  rparlaDic  beifpiele  vor: 
k.'jTi-x5tpznc  (frucbtberfthml)  xX'jtÄ-tocos  (bogeuberOlimt)  imr'j- 
Ep'ivo;  (krjini<;l)p('er(],  kriuiichreiter)  tTTro-rr^TOfio,-  (flnBpferd)  und 
l«rgl**inhen,  deren  Unn  wirklich  crA.  aus  dem  Iprauhgebrauch 
lernen  ilV  Dem  gel'et?.  aller  eigentlichen  compoßtion  zu- 
►Ige  foHtp  iTTW-K^iTctuoc  bedeuten  pferde-flufl,  tmt'>-7ip«vnc  pferd- 
tmnioh.  x^yrö-xop:?);  preiewftrdige  fmrht,  xi-uTÖ-Tocic  berQbmt- 
ifeiliß .  ftlr  jene  begrifto  wSre  ein  TioTOjii-tTnw« ,  xftprÄ-xÄyroc. 
>€Ä-x>.uroc  (arei-potcns)  zu  gewarten.  Der  Cprachgeill  fpottel  in 
liei'en  roropontia  aller  gewöhnliehen  verbindungsweile;  ich  halte 
fOr  AnsnahnieD,  woüu  die  bäufigkeit  der  unter  a.  verhandel- 
zurauunenrelxungen  verleitete,  zumahl  bei  dem  zuletzt  er- 
teu  mtsbraurh  ilpg  rompofitionsvocals  (ÄEtni-(>0}AO?).  Wän' 
dwss  anders  als  nnorganilche  ausnähme,  ib  würde  dadurch 
le  bcdrutuDg  zahlloler  eigentlicher  zutammcnlietzungen  unter- 
werden. 
7)  nähere  forlchuDg  IftHt  im  laUin  einzelne  zulammenretzun- 
»n  wahrnehmen,  die  den  griechifchen  (6,  a.)  gleichen.  Varro 
,  11.  Plinius  37,  10.  gebrauchen  mota-cilta  (motans.  agitausMi 
mdam,  vun  einem  veralteten  lubA.  cilla,  canda,  das  zu  cillere 
sbfirt),  il\  es  dem  grieuh.  sKis-oupst  nachgebildet?  das  deutlche 
-Herz,  ital.  fqnalTa-coda  entlpringt  gerade  l'o.  Kann  mulci- 
ausgeiegt  werden  mulce-ferrunir  AuQallend  icheint  flex- 
inimue,  (bei  Varro,  Noniun,  Gatull.)  ftlr  flert-animus?  einem 
riech.  rXsc^-Dopof  nachgeahmt?  man  fagt  aber  auch  flexare  f. 
Icotert.  Ich  würde  dieCe  lat.  compofita  (und  felbiX  die  eigeut- 
len,  wozu  mehr  die  Jlltere  als  die  neuere  Iprache  neigung 
t)  dem  einfluit  des  griech.  zufcfareiben,  wenn  nicht  RUnt- 
irhr  rrminnt'/chr  mnndarten,  deren  element  volksmfiflig,  nicht 
Ichrtlat  eint  Ich  ift,  einen  ziemlichen  vorrath  Ibiohor  zulammen- 
jcn  gewährten.  Deut  lebe  einwirkung  ill  dabei  weder 
Irfcheinlicfa,  noch  nachzuweifen.  Beifpiele:  ital.  bacia-mano 
ihd.  kfll)-band,  kQ0-h5ndcben,  nicht  kuß-hand,  wohl  aber  hand- 
luß),  bacia-pUe,  bacia-polvere;  cacttia-liipi,  caceia-diavoli,  caccia- 
t]i*iiiioi;  can'a-roadia,  caiTa-punca;  gunrda-cuorpo,  guarda-donna 
rpuiTpcnte  famula)  güarda-bor(;hi'(faItnnriuH)Jguard-infante,  gu- 
rdn-nappo^  guardu-nalo,  guarda-nidio  (ei,  das  man  im  nell  ISflt, 
»rb.  polog);  pnna->iem[)o  (mhd.  ztt-vertrJp);  porta-cappe,  porta- 
frhi,  porta-nianti^IIo,  porta-morfn;  fquartA-pic-cioIi;  fnuana- 
tAßlitt-borle  (crumenifeca)  tai/lia-ejintoui  (eckftcin-duroh- 
iidi*r);  tiru-bufchi  (n.  pr.) ;  torna-giino  (ipiod  tirgot  palatum) 
i-folc  (heliotropiiun)  torna-Ictto.    Span,  befa-mano;  g« 
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(der  um  brot  dient);  gtiarda-domaftf  guardn-fuego,  guurdü-rop«, 
guarda-nmngel,  guurda-joyas;  llora-diielos;  aiira*(oI  (beliotro- 
pium);  mata-huFy  (niiilca,  oobCcittiidter)  mata-lolios  (u.  plsutaf-) 
lUHta-ciiiidclas  (liclitauslsrcher);  inonda-dient«8,  monda-oreJAs; 
lialVa-mano^  paira-tiempo;  quita-cu idados  (wcnd-tmmuth)  quiU- 
pelares  (idem);  laca-mano,  laua-niancha.  faca-muelas  (zahnbrt^ 
ober)  Ikca-pelotas ;  tira-bragnero,  tira-floxa,  tira-lbl;  torna-hoda, 
torna-ibl  u.a.m.  Franz.  baile-iuaiu;  briie-fer,  brife-foi;  L-aße- 
cou,  can'e-noix,  caiVp-tete;  <;hante-pl4;ure;  chaiVe-bofle  (n.  plao- 
tae,  mittel  wider  den  böcker)  chalVe-chien,  cbalYc-coiifin  (i'aurer 
wein,  der  den  bellen  freund  aus  dem  haus  treibt)  chaJTe-eDDui, 
cbiilTc-loup  (n.  pr.)  c halle- mouch es,  cba(Te-rage  (n.  plantae  wider 
die  wnth) ;  chauflc-chemifc ,  chaufic-lit ,  chaufle-pied ;  cbaulTe- 
pied,  chaulle-trape ;  coupe-bourgeon  (ein  käfer,  der  baumknolpeü 
firiOt)  coupe-gorge ,  coupe-jarret ,  coupe-tete ;  cure-dent.  eure- 
oreille,  eiirc-pied;  gagne-deiiit-r,  gaguc-paiu;  garde-bois,  garde- 
corps,  garde-cIialTfi,  garde-feu,  garde-manger,  garde-martfaD. 
9S2  garde-nape,  garde-robe,  garde-vaillelle;  bocbe-quenc  (molacilla); 
die-foiu;  perce-bois,  perce-bofl'e  (n.  herbae)  perce-foret,  peree- 
muraille  (mauerb  rech  er)  perce-neige  (n.  plantae)  perce-oreille 
(olirwurm)  perce-pierre  (d.  plantae  rteinbrecb)  perce-val;  pleure- 
pain  (gcizbals);  porte-oiguille,  porte-aune.  porte-bannicre  (fkhn- 
träger)  porte-chaife,  porte-dieu,  porte-drapeau ,  pnrte-enreigne. 
porte-fftix,  porte-feuille,  porte-malheur  (unglücksvogel)  porie- 
mouchcttcs,  porte-picce,  porte-voix  (iprachrohr);  taille-fer,  taille- 
meche;  tire-bouL'bon,  tire-ballc*  tire-fonds.  tire-monde  (weHrant- 
ter)  tire-lbu;  tourne-bride,  tourne-broclie,  tourne-dos,  tourne-fil. 
lourne-maiu  (haudumdrcben)  touruc-Ht,  lourne-lbl;  tranche*uiOD- 
tagne,  trancbe-pliime;  tiie-loup  (ii.  plantae)  tue-mouche  (fliegen- 
tödter)  u.  a.  m.  [f.  nachtr.]  Diefe  romanilcheu  compofita  be- 
itätigen, dalt  das  zweite  wori  einen  wahren,  vom  erden  wort 
regierten  acc.  enthalte,  der  hier  fogar  oft  im  plur.  rteht.  wih- 
rcnd  das  couipoUtum  als  ganzes  hetraohtet  einen  (ing.  (und  wie 
im  deutl'chen  male.)  bildet.  Die  griech.  l'prat'hR  vertahrt  hitrin 
knbner,  welche  mit  unterdrückter  flexion  dem  zweiten  wort 
neue  bildung^euduugeu  verleiht  und  diefe  für  jedes  gel'ohleol)! 
brau<:ht  (?..  h.  Homers  naplitv'ti  ä).':p£5[-^r,i<ii)  obgleich  vor^op- 
weife  auch  die  gr.  zulafumeuJetzungcn  diel'cr  art  mafc.  Gud.  Be- 
Jbnderc  rfickflclit  verdient  aber,  dall  fall  alle  romanilchen  com- 

fmlita  bloH  mit  den  imperativen  einer  fcbwachen  (nümlich  d<f 
at.  erilen)  conjugatioa  gebildet  und,  kaum  mit  denen  der  Aar- 
ken  (lat.  dritten)  noch  der  (chwachen.  welchen  ableitendes  c 
und  t  zu  gründe  liegt  (lat.  zweiten  und  vierten  cooj.)*).    Hiertu 


*)  atunuhm«  ilas  fnini.  bnl-heiirrp  (bnUerf^ürsol)  bat-cul  (rcbwomrieBie)  M- 
qncue  {tnutauilla)  von  h«ttre,   das   rpan.  tiati-boja  (blech fchtiigar)  voo  batir,  \iaX- 
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lUninit  das  lat  mota-cilla  and  flex-animus  (gefcblecbtig  und 
decliiiicrbar  gleieb  dem  griccb.)  vou  uiotarc,  flexiire.  Iiii  griecb. 
bingegen  liehen  vnrzugnweile  ftarke  verba  im  erften  wort,  dciitlch 
fowobl  llarke  als  lebwuube.  Dag  iiltcT  der  romunil'cbon  iU  nicht 
zu  beftreiten,  perue-val,  perue-forelt,  brile-fer  etc.  tiDÜea  (ich 
fuhon  in  altlVanz.  gedicbtcii  (chautc-ciair  im  row.  du  renard) 
und  Ducange  fl\hrt  mehrere  derrdben  in  mittellat.  form  auf,  z.  b. 
garda-roba  (gen.  garda-robae)  garda-corfium  etc. 

8)  in  das  engUfehe  find,  wie  zu  erwarten  iA,  iranzOfilcbe 
zurnmmpnretzungeii  aU:  garde-robe,  gard-manger,  port-glaive,  999 
port-uiantlc  etc.  übcrgi^gangeu ;  es  gibt  aber  auch  eigne  bildun- 
ffen  (die  richtiger  11  ^ti^.  hätten  angeflihrt  werden  lallen)  z.  b. 
break-faft  (faltenbrechend)  break-neck  (halsbrecher)  break-pro- 
mife  (wortbrccher),  break-llono  (faxi-fraga,  nicht  brech-Aciu  zu 
rerdeutfchen,  fondern  brechenÜein,  man  findet  auch  das  gleich- 
bedeutige  eigentl.  comp,  ftoue-break);  hang-dog  (bängdeuhuiid?); 
kill-Cüw  (kuhtüdter,  prabler)  kill-biiL-k  (bocklödter,  hund);  nail- 
bum  (brunnen  vernagelnd?,  rielleicht  aucli  nagelbrunnen ,  ver- 
nagelter br.);  fbake-fpear  {ix^i^rttO^i^  wie  Narea  und  Kiemer 
anmerken,  der  form  näher  wäre  öeiaiTyo?);  finell-feafl  (fcbmaus- 
witterer)  linell-lmock  (der  jeder  fchOrze  nachgeht);  tolis-pot 
(ftOneenbecher);  wbip-horl'e  (pferdpeitleheud,  whip-hand  ill  aber 
eigentlich  cnmponiert) ;  wry-neck  (drehhaJH)  etc.  vgl.  auch  die 
mit  partikebi  im  zweiten  wort:  fare-well  (lebewobl)  Lold-fall, 
Deed-not    (taugnicbts)    look-out,    run-away,    fneck-up,    iWt-up 

n.  a.  m.     Im  agl'.  begegnen  keine  folchc  compofit«. 

9)  //ari/c/w  fprachen  bieten,  außer  den  f.  963.  hrrOhrten 
mann»nanien,  noch  einige,  überhaupt  aber  wenige  vergleichbare 
onmpalita  dar.  Die  meillon  der  bühm.  und  polu.  diidect;  l>Öbm. 
hryzi-kiirkii  (nagenranft,  geizhals);  hubi-len  (leinverderb,  naoie 
eines  uukrauta,  leindotter,  flacbsdotter);  kazi-chleb  (paniperda) 
kazi-niodla  (vernicbter  der  götzen)  kazi-mir  (Itörenfried)  kazi- 
l'wiet  (weltverderber);  nialti-hiiba  (iVhniierdasmatil);  tluc-huba 
(fchiagdasuiuul);  llrjehi-krcwka  (blutigel,  fcbltirfdasblut);  impe- 
rative der  vcrb.  hryzti,  hubiti,  kazyti,  maJditi,  fltjnhati,  tlaucy. 
Poln.  gryzi-gljowu  (koptnager)  gryzt-koljak  (pflocknager)  gryzi- 
knipa  (graiipenager,  geizbal»)  gryzi-pacicrz  (rnlenkranznager, 
heiligcnfreßer) ;  kazi-chleb,  kazi-mierz,  kazi-rod  (bUitlchÜnder) 
kazi-wino  (weiiiverJcrher)  von  den  verbis  gryz'c',  gubic',  kazic'. 
Serb.  gazi-blato  (watimkoth)  imp,  von  gaziti.  Rnff.  fverbi-guz" 
(firicaas  elunos,  name  einer  pflanze);  verti-golovka  (drcbbals). 
Im  böhm.  ne-zna-boh,  fcrb.  ne-zna-büzhatz  (beide,  der  gott  nicht 
kennt)  iil  aber  zna  die  III.  prael'.  ind.  (wie  in  taug-nichte,  vaut- 


biiUi>iMiortü  (hertfr-hlai;)  hntd-fnoRo  (fenerruibl)  batti-fegnlo  Ocomlilnme,   die  ■■» 
körn   rtof««!]«!«}  vun  baUere,  vi^Uckht  nnch  aadere. 
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III.    compoßHon.    fcMufibemerkungen. 


rien)  von   znati.     Zuweilen    fcheint  der   compoGtioaBvocal   ßch 
gleichfalls    einxunieng<:n:    ruir.    trjaro-gu7.ka   (mutacUla)    böhitt. 
trjal'n-ijitka;  nilV.  veiio-loheika  (drehlmls)  böhm.  wrto-hlaw  tod     ^ 
üjalVi  (ugitarc")  vjcrtjet'  (vertcrc). 

10)   wenn    ch    befremdet,    daß    ich    ^o    vielon   {kriech.  un<l 
roroan.  zurammenfetzungen,  wie  den  dentl'chen  §.  8,  einen  wirk- 

984  liehen  imperativ  zu  gründe  lege,  fo  ilt  zu  überlegen  a)  die  deut- 
.fchen  bildiingen  vergiß-meinnicht,  fchab-ab,  klauh-auf,  frantöf. 
rendez-vou8  (auch  aus  einer  nndcrn  conjug.)  porte-plain!  (zunif 
in  der  fcliiffahrt);  zumafal  die  nachfetzung  des  imp.  in  Zeit- 
vertreib, fideln-(lö^  berechtigen  dazu,  fl)  davon  abgefehen,  muD 
man  in  dergleichen  Wörtern  eins  von  beiden  annehmen  entw. 
eigentliche  zufanimen fetzung  oder  uneigentliche.  Eigentlichf 
kann  es  nicht  fciu  a)  weil  der  organifche  bindungsvoc&l  ge- 
bricht, wie  ich  erörtert  habe;  er  koraml  nur  ausnahmsweife  in 
einigen  griech.  und  ilav.  compofitis  zum  vorichein,  meiner  an- 
ficht nach  fehlerhaft.  Im  romanifchen,  das  leiner  foall  iinfaliii; 
ift,  zeigt  (ich  ein  vooal  von  lichtbar  flerivifcher,  uncompofitjvi- 
Ichcr  beichuffenheit.  b)  weil  dem  wefen  eigentlicher  compoü- 
tion  entgegen  im  begriff  des  ganzen  das  erllc  wort  das  fUr- 
kere  und  regierende  ill.  c)  weil  keine  eigentliche  comp,  dum 
erften,  feiner  flexion  beraubten  und  unfelhlVändig  gewordenea 
wort  verftattet,  auf  das  cafusverhältDis  des  zweiten  cinfluß  aiu- 
zuDben.  Hier  hängt  aber  der  accuf.  des  zweiton  vom  erAea  ab. 
Y)  ill  PS  alfo  nothwendig  uneigentliche  corapofition,  So  folet, 
daß  das  crltc  wort  nicht  die  bloße  wurzcl,  fondern  eine  l«V 
liche  flexion  enthalte.  Weder  ein  deutfuhes  fpring-,  hebe-» 
noch  ein  griech-  «Ye-,  ?^pS't  noch  ein  rom.  guarda-,  tira-  kaoD 
aber  etwas  anderes  als  die  II.  fg.  imp.  fein,  folglich  verrntJi 
uns  das  parallele  d^Jm,  vep£ai  eine  außerhalb  der  zufammen-^ 
fetzung  erlofchnr  flexion.  Da  ulle  Übrigen  tcuipora  volllliodigV 
flertiert  und  befetzt  find  und  nur  der  imp.  fut.  I.  mangoll,  weift 
die  iQckc  unmittelbar  dabin.  Es  wäre  unthuniich,  in  jenet 
formen  z.  b.  die  III.  praef.  ind.  (fpringt,  bebt,  ä^st,  cpipit.  tira 
f.  tirat,  tiro  f.  tiret)')  oder  die  I.  praef.  ind.  (fpringe,  hebf, 
«•(■«•»  'fÄpto,  tiro,  tire)  zu  luchen.  o)  allgemeine  bezichong  des 
erllen  worts  auf  jedwede  flexion  wfire  nur  durch  den  compofi- 
tionsvocal,  der  hier  fehlt,  zu  erreichen,  wie  bei  unlerm  reib- 
eifen,  uage-thicr  (f.  (i83.3  worin  freilich  reib,  nage  weder  imp. 
noch    praef.  ind.  ill,   noch    eilen,   thier  ein  acc.     Uneigeotlichp 

9ä£  verbale  zulUmmeoietünng   fcheint  aber  durch   den  imperativ  xn 
allgemeinerer  Wirkung  am   erften   befähigt.     Ausruf  und  annif 

*)  ich  ImtiD  licilaclil,  ilnfs  '{|!St.  ^i^tzi  die  UI.  Ig.  pnter.  ind.  eiiwr  Tcnlte- 
ten  form  «uf  -(u  fein  k>>iinc,  nach  anaJogic  »on  '^r^'^A  (ut)  Äeinvjc*.  woAf  fid 
■ach  lauK-riichu  itml  nctnaboh  ^elt^nd  tnscbon  licTiu;  tlic  iibng<en  »»hniiilimitB- 
gen  tufuiimfla  w«iren  m«)ir  auf  cinsn  ttnp.,  aneh  cotnponierea  fich  dre  wirkb- 
oheo  rerbft  »oj*  -fu  ijerade  niclit  fo. 
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Kennen  in  lebendiger  rede  uameu  und  beDcnnuDgen;  der  gröDtc 
thnil  :illrr  hier  inifgefnhrtRn  ziiraninienretxungen  liefert  appellu- 
tiva  iiir  inänner,  tliicre,  pllanzen  Co  wie  epifclie  epitliota,  bei 
denen  man  freiliüh  den  urlprüngliclien  iuip.  /.ulcUt  nicht  mehr 
iÜhlte.  nicrniit  glaube  ich  die  oatur  did'cr  Wortbildung  dar- 
»than  zu  haben  •). 


Nachtrag, 
zom  erfU^ii  ca]>iU>l. 

L.  verseichnia  der  verbliebenen  *).  nr.  83.  ledic  fcbeint  un- 
fend,  da  l5dic  zu  Schreiben,  f.  303.  uote.  —  nr.  99.  vielleicht 
!4t  f.  ilahad?  vgl.  (".  234.  —  nr.  111.  kind  (jiroles)  vgl.  1".  232. 
—  nr.  117.  ahd.  geinön  (ringere)  N.  Cap.  75.  aber  gint-n  (hinre) 
N.  Btb.  Ö3.  —  or.  118.  das  mhd.  griiicn  gilt  vom  knurreD  des 
bundes,  des  pferdea  und  anderer  thiere,  fcheiut  aber  mehr  das 
anhebende  geringere,  als  das  laute  fehreien  zu  bedeuten;  nhd. 
greinen  von  kiudern ,  engl,  groan  (Rohncn)  verrdi.  von  grin 
(das  maul  blecken,  fletichen);  inwiefern  agf.  grin  (laqneus)  engl, 
grio  und  iiltn.  grein  (rainus)  verwandt  fein  können,  hüngt  von 
einer  unbekannten  filteren  bedcutung  ab.  —  nr.  128.  ahd.  dana- 
Irfp,  (770,  9.)  oder  -trip?  vgl.  f.  961.  —  nr.  133.  vom  ahd. 
Jutpan,  Jueip,  fuipun  (ferri)  icheint  mir  übrig  fueib  (vibratio, 
lühwnng)  N.  Cap.  33.  215.  und  fuöp  (acr)  kcr.  102.  llß.  fuöp 
(vanuni,  leere  Uift)  137.  (ufip^n  (nare)  ker.  201.  wodurch  unl'er 
nhd.  J'chweben  recht  deutlich  wird,  das  e  ftlr  i  gerade  wie  in 
\^^M  und  chlöp.  —  nr.  140.  beifkr  f.  278.  —  «r.  144.  reis( 
(linea)  N.  (.-Hp.  93.  —  nr.  U8.  N.  Btli.  78.  gliz  mit  kurzem  i, 
vgl.  nhd.  glitzern.  —  nr.  154.  vgl.  f.  514.  —  nr.  162.  man  nn- 
terfuheide  ahd.  bridel  (habena)  N.  Bth.  132.  155.  Cap.  85.  und  ^Hf. 
briltel  (frenum)  N.  31,  9.  brittolön  (frenare)  jenes  der  rieme, 
KÜgel,  diefes  das  gehill  am  zäum.  —  nr.  1G3.  ahd.  fcidtmga 
(feparatio)  N.  Bth.  163.  mhd.  fchidunge  Mar.  07.  Otton.  40»  vgl. 
fceidau  i\  Ib.   und   daa   adj.  geichidc  Muj'.  1,  70.  Wolfdiet.  798. 


*)  «rkemien  (lio  t^rnmniKliher  auch  im  ^rteeliirchcn  den  nnUrfehicd  zwi- 
rehöT  eis«ntlichpr  utiil  uHcigorrlidicr  cümpofilimi  an,  folj*1ir<h  A'\t  nothvrenilig* 
keh,  Aitti  joriü  im  erficn  wnri  hllo  flexion  atiiivirft,  di^To  iimKtikohrt  bebÄll;  fo 
wird  weder  von  «ioem  o  c&ruale  (Lob.  p.  ß7S,  G70.)  noch  von  eiaem  wegfrc- 
UfMoen  figm«  fln*]))  (Lob.  p.  Cäl.)  noch  von  ein«m  eiiphonifchen  (ignih  (Bnino. 
Icxil.  p.  165.)  die  rede  bleibfin.  Den  gegeafau  xttr  «igcDll.  luramiDcnreiKung 
niftrht  in  der  griewh.  undji^ntlictien  verbalen  Alt  TeTentlicho  wirketul*  krafi  de« 
erf^Mi  woru  hiwlifl  Hchlhw. 

■)  to  rir«icheti  die  nocbtr.  bei  nr.  83-111.  138.  140-154. 
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I7I8.  nlitl.  gefcheid.  —  nr.  171.  altf.  oucb  r£»  (foiteiil)  obr 
Partikel.  —  nr.  188.  Ilegon  (afcenfionibus)  N.  C»|».  I*iO.  Üiefa 
(ruaudere)  ibid.  IH>;  gehört  hierher  auch  lUga  (eaula)  N.  (^ 
105?  lli(>geu  die  Ichate  uiit  Itul'cu  in  deu  pl'eruh?  tnaa  nennt 
hflner-lleige  (ital.  l^ia)  den  l\all,  zu  dem  eine  leiter  ßthrL  — 
ur.  190.  agl'.  micgc,  gcu.  micgcan  (urina^  fem.  migda  (id.)  auic. 
mtgol  (diureticua).  —  nr.  195.  aJid.  zit  aus  zibod  (f.  236.)  a\\a. 
ttmi  (tempus)  aus  ttharni  (ahd.  zihamo?)  vgl.  2tbar  f.  '^66.  — 
ur.  201.  wihndum  vgl.  1'.  241.  —  ur.  230.  Ico^Ou  (liiu  uiid  ber- 
fchießen,  henmterfallen)  intranl'.  N.  Bth.  185.  —  nr.  241  tf 
roiisu  N.  Cap.  48.  —  nr.  246.  hierher  auch  cbiuT-c  (callus)  uiJ 
chur-t  (virtua).  —  nr.  269.  zoum  vgl.  I".  146.  —  nr.  270.  floom 
f.  146.  —  nr.  278.  N.  Cap.  109.  ein  verbum  fra^ön.  —  nr.  SW. 
iVadem?  f.  241.  —  nr.  302.  mhd.  fchriL'kcn  und  ichreckeu  (goli 
('krakjan?)  ahd.  hewi-icrecchio  (locutla)  nhd.  ibbrfckcn  (pator) 
bei  Jac.  Böhm:  der  Ichrack  (aurora  337.  338.);  altn.  fkrib 
(labarp)  oder  lltryka?  —  nr.  313.  ahd.  ll&la  (furtum)  0.  IV. 
36,  22.  —  nr.  326.  der  irrthum  mit  z^r-  wird  1'.  76».  beriubtigt; 
wegen  zart  vgl.  f.  232.  —  nr.  362.  fcSltau  eher  verwandt  mit 
(dem  daraus  entCpanignen)  l'caltan  nr.  9.  und  der  begriff  pul- 
luere  (ahd.  fralt,  polhiit  monr.  361.  fcSlta,  macula,  igootnioit. 
mouf.  355.)  ein  iibgezogner,  vgl.  mhd.  uider  i'chalt  (tu  boda 
AicÜ)  kl.  4249.  —  nr.  360.  auch  altn.  Tund  aus  lumd,  fnioai) 
vgl.  f.  477.  —  nr.  367.  wegen  rant  f.  282.  —  nr.  379.  trL 
f.  709.  —  nr.  385.  wie  verhält  Geh  zum  nhd.  rchlingen  ('■  ■  ' 
nnl.  Honk  und  l'lok  fdr  Ichluck.  —  nr.  386.  allu.  i'uudl 
f.  477.  —  nr.  393"  es  gibt  ein  agl'.  Iiindan  (tumere)  pra^-u  j«iOii, 
part.  gebunden,  vgl.  to-|>unden  (turgidus)  und  1'.  864.  die  «bi 
form  wäre  dintan.  —  nr.  399.  in-geAunküL  (inlpirutum)  M.  Ikk 
74.  —  nr.  413.  mhd.  twinc  f.  Ö06.  —  nr.  414.  ableitting  aiis  W- 
riggan?  vgl.  f.  403.  —  nr.  419:  ahd.  ranc  (lucta)  v«l.  rnng-lck-k, 
rang-wig  (palaollra)  N.  Cap.  88.  —  nr.  421.  abd.  zuri-iVmr» 
(hpranlV:hlcit:hpu)  N.  lUb.  203.  221.  welches  Hingen  vrm  6m 
nhd.  Ichlingen  (alid.  (linden  N.  Cap.  ül.)  gSnrJicb  vrrf'r-hirda 
ili,  r.  391.  not.  ~  nr.  451''  hier  kann  ich  ein  bisher  Aberfr^lrael. 
im  ahd,  crhattnes,  flarltes  verhnm  beibringen:  brefpau,  hnft|> 
$47  hnilpun,  hrol'pan,  dolTen  bedeutung  colligere,  veljerr  iß,  »^ 
hreipan  (veltere)  nebeu  liMan,  colligere  ker  280.  ir-bri:<jj>an  (m- 
baullua,  crlchöpfl,  ausgeleien)  ker.  106.  ar-brolpan  (idcui)  pmi 
mhd.  rfipen  deu  twanz  MS.  1,  83**  mid  rilpent  iuwor  i'mat 
MS.  2,  57^  kommt  bei  den  alten  tanzen  vor,  loc  gcrifpvt  Wk 
1,  SS"*  fragm.  26'  von  gcorduetem  hiiuriohiuuck;  abd.  '  :'  ' 
(virgultum)  wohl  (^uilquiliae,  (-in  häufen  zufammmgckcli 
Gcba,  man  wflrde  hriTahi  denken^  wenn  nicht  ein  mhd.  nijw« 
(heinrich  von  rifpaeh)  und  girafpe  (quii'iiuili.iL)  trev.  16»  f^ 
beJUtigten;  rafpön  (colligere)  bat  N.  Cap.  113.  IIC.  vgl. 
mhd.  rafper  (?colleotor)  1,422, 
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B.  verntichnü  der  verlornen',  nr.  472'  Ufan,  luof?  vgl.  C 
654.  —  nr.  473.  N.  Bth.  220.  bat  ein  fcbwaches  verbum  be- 
deben  (opprimere,  ruflocare?  oder  blofl  ad  ordiucm  redigere?) 
welches  genau  datt  iiihd.  beteheii  (1,  946.)  iil;  diu  abd.  itarke 
form  wäre  tupao,  tuop.  —  nr.  474.  öball,  öfoft  find  zu  ftrcicbeo, 
vgl.  r.  708.  —  ur.  475.  bierher  auch  abd.  frav:ili,  agil  fräf'ele 
(andax,  getroltes  uintbes).  —  nr.  493.  bierher  piiadi  (imago).  — 
ur.  503''  lp*'itau,  Ipäit,  vgl.  uuten  I".  »89.  —  ur.  505.  hierher  luid 
(Arages,  pxitiuni)  N.  Bth.  89.  94.  Cap.  28?  —  nr.  508.  fmeidar 
(artifex)  ker.  213.  —  nr.  508''  freil)an,  fräiji,  fri|Min  (fovere?) 
abd.  l'ridau^  freid^  fridtm  uiit  der  bckatmteu  verderbm»  der  med. 
in  tenuis?  dem  f.  454.  not«  vermiitbeten  föge  ich  ru,  daO  frei- 
döo  (prol'iiguö)  brab.  972'"  (Veidac  (apolVata)  juii.  184.  fredic  hrab. 
954*'  K.  44''  den  ans  dem  frieden  gelaÜeuen  flücbtling  bedeuten 
könnte;  N.  Bth  1H3.  gedenkt  dea  alyl»,  das  Romulus  l'tiftete: 
freid^n  ze  guiHe  (exl'ulibuä  ad  cüiiE'ervatiouem)  tind  agf.  frld-hüs, 
abd.  fri't-hof  ilr.  alybim,  ort  der  lirgnng.  —  nr.  SIS''  Iteikan, 
llaik,  iukuQ,  vgl.  r.  ITC.  —  nr.  513'  qveikao,  vgl.  beruacb  zu 
ur.  551.  —  nr.  SIS"*  beiban,  häib?  vgl.  f.  145.  —  ur.  515"  fei- 
han,  föih,  laibun,  vgl.  i",  34*).  —  nr.  529.  mhd.  diube  (furtum) 
nicht  dube,  der  kurze  vocal  irt  all'n  eril  beßer  zu  erweiCeu.  — 
nr.  530.  liier  beweilt  den  kurzen  voeal  nirbt  nur  das  gotb.  hi- 
bäius  i'uudern  auch  das  ahd.  ge-lubedu  (coul'eulus)  nbd.  gelübde, 
abd.  uiuut-luba  (afiectus)  fruncot'.  49.  agf.  müd-lufu  (H  472.); 
bemerkf-nswerth  il^  das  ahd.  liup  (lux)  monl'.  351.  linpi  (lucis) 
tnonl'.  37!>.  litip-lib  (ffdeudiduif)  inonf.  358.  Tonil  decorus,  gra- 
lue,  nach  verwandtichatt  der  begriffe  liebe,  febönheitt  glänz.  — 
nr.  530''  griubuu,  grjiub,  grubun  (frigerc,  coquert-)  abd.  kriopan, 
kroup,  krupnn  folgt  ans  griiipo  (frixoriuni)  doc.  217'  und  ka- 
craupta  (frixam)  carlsr.  von  dem  abgeleiteten  fuhwachen  kraup-  93a 
Jan.  —  nr.  535*'  dad  es  auch  ein  abd.  diolan,  düa,  duliin  (und 
daftlr  iluriin  ?)  gab ,  lehren  die  abgeleiteten  rehwacben  dölcn 
(corruropere)  N.  Bth.  108.  fer-döfcn  (dilperderc)  N.  Cap.  61. 
doltinter  wint  N,  Bth.  75.  mhd.  döfen  Keiutr.  7*'  13''  tAfen  grundr. 
442.  ver-döfet  mifc.  2,  294.  ja  das  nbd.  tol'en  und  getöie.  Alle 
Jjud  von  dem  l\amui  ur.  223.  unableitbar  und  nur  in  der  be- 
deutung  verwandt  (vgl,  N.  Bth.  7fi.  die^entfr  winl),  diofan  und 
ilio^im  verbaltf-n  ßch  wie  giolUu  (ur.  250.)  und  gio:;an  (ur.  220.) 
f  drückt  d:is  weben  der  luft,  t  oder  't^  da«  geräufch  des  Ichallß 
aus.  Mit  dem  pl.  duniu  könnte  der  eigcnnanie  duriuc  verwandt 
lein?  —  535'^  miufau  uiikus,  mufun  anKUuebuien  berechtigt  die 
mhd.  doppelforro  mies  imd  mos  noch  nicht  Töllig^  da  man  fhr 
letzteres  eher  möe,  mör  (wie  lös,  rur,  trör)  oder  mur  (wie  uhur) 
und  zur-  (f.  769.)  erwartet  hätte.  —  ur.  537''  niiukau,  niäuk, 
mukun  (clam  occidere)  ahd.  minbban ,  moub ,  mubbun ,  vgl. 
f.  471.  —  nr.  637*^  jiukan,  jäuk,  jukun,  vgl.  f.  885.  —  nr.  539'' 
jjiuban?  vgl.  f.  145.  —  nr.  540.  N.  Bth.  154.  267,  gebraucht  das 
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ftarke  fem.  iba  in  der  bedeutiing  von  comiitio:  mit  ibo  (bedJn- 
gmigsweiie)  äuc  iba  (uubvdiiigt),  es  IcliciDt   luir  geuau  hierher 
paffeud    uud    gleichfam    die   nb*heit  (das  ob   oder  wenn)   ao»- 
drGckend.  —    nr.  541''  qvibaii,   qvaf,  qvÄbun,   Tgl.  f.  830.  uo<" 
berDach  zu  571,  44.  —   nr.  548.  bierbcr  audi  cbalto  (cifta)  cl 
AAri  (incltilor)  inonf.  337,  Jas  ital.  callh,  franz.  chätouille  l\aii 
meu   cbcr   aus    dem   deuttcben,   ale   aus   ciHa,    vgl.   die  f'urmcf' 
kiflen  uud  kallen.  —   nr.  5^0''  ililau,  IIa«,  flelun,  lltfans;  altn. 
Ilis  (intortunium)  llila  (damnuni  inlerre);  Has  (laefio)  lla/'a  (lac^s 
dere,  vuliierarc):  vm  üIIcu  übrigi.-u  dialecti^u  uubekaiinter  wort-^ 
Aamni.  —   nr.  öSO""   J^iiau,   piis,  |feAin,  t^il'rtus?   vorl.  l\  625.  — 
nr.  551.  wabrlcbeinlicb  ill  dielt'  furtucl  fullch  uud  vielniebr  513*^ 
ein  qveikan,  qvÄik,  qrikun^  qvikans  anmrptzen,  woffir  das  altiLfl 
qvtjk  (lernen  vitale)  qveikja  (accenderc)   qveikr  (foiues)   zeugt, 
qvak    und    qvaka    IV-lieineu   andrer  würzet    aber    im    agl*    kaon 
cvÄcjan   gcrdiricben   werd.^n;  vgl.   l'.  231.  note.     Vielleicht  der 
flußuauie  qiioicb   verwandt.  —    nr.  560.  vgl.  i\  232.  —    ur.  565. 
iaud   f.  lamd?  f.  232.  —   nr.  566.   vgl.  L  260.  —   nr.  571*  vgL 
-ari  r.  131.  und  arm  f.  148.  —  ur,  601.  abd.  funcho  (fernen)  N. 
Btb.  171.  dani  belebende. 

C.  eencai/te  n-urzetn.  f.  66,  7.  uiebt  allein  die  aphSrcfe  dw 
li^iranten,  Lcinderii  auch  ibre  im  zweiten  capitel  vielHicb  er- 
wiei'ene   iyn(;o|K*  erj'cbwert  es,  den  ablant   zu  beiMnimcu.     Die 


I 


989  gruiidlatze  ftber  Verlängerung  oder  kurzbleibnug  der  vocale  bei 


füll  ullUiutAL-    iiuc-r    vuiiKu^^üiuii^    uut:i    &ui/.ui(:iijiiu^    ucr    vui;ait:    irei  h 

fohdien  fyncopen  und  apocopen  ßnd  nocb  nicht  gehörig  au5ge-fl 
mittelt,   vgl.  f.  259.  not.    und  zui-  f.  956.  957.  noben  ä-  f.  699: 


Gniun  uud  lra|ijan  konnten  ana  libaman  (f.  259.)  rraba|)jan  (f.  2.13.] 
hervorgehen.  Wohin  find  aber  fublV.  wie  das  abd.  neutmin 
fowe  (veuenum)  M.  Btb.  84.  (Queutum)  Cap.  25.  fou  (aliraentnm) 
Btb.  84.  unterzubringen?  analog  fcbeint  ibm  liouwe,  howe  (foe- 
num).  Gleicbes  bedenken  macbt  das  Ücb  eindrängende  n  (1,26. 
2,  167.  215.  216.  301);  wenn  z.  b.  gruoti  auK  gruoliadi,  gruo»i 
aus  gruobani  (f.  632.)  entlieht,  ohne  die  t'nriuel  grauan,  gruoa 
(nr.  468.)  zu  bindern  (N.  Bth.  150.  Cap.  66.  bat  gruen,  virere,, 
wie  altn.  groa);  Ib  darf  der  forrael  hanan,  huon  (nr.  469.)  un- 
belchadet  buon  (gallina)  aus  buohau  gedeutet  werden,  wozu 
lugar  das  franz.  coc,  uotj  (naeh  der  hmtverfchiebung  =  abd. 
bnob)  (linnnt.  0«vuj  ift  ficber  das  altn.  iley,  nibd.  töuwe  und 
tkivato;  das  gotli.  dau]>us,  mbd.  tot,  nur  dall  den  deutfuhen  fur- 
me-n  das  n  fehlt;  einige  abd.  dialecte  haben  pta  (apis)  N.  dai( 
biue,  dat.  demo  biue,  dat.  pl.  binen  Btb.  136,  da  das  lat.  apis  ■ 
mit  1  abgeleitet  ill,  io  könnte  der  ableitende  fcheinbar  zum  | 
Wurzel  halten  vocal  geworden  imd  bia  aus  abia  (franz.  abeilh'. 
fpan.  aheja,  it;(l.  ape  uel>en  pecchia,  peccbione  f.  apeccbia?) 
eutrpningen  jein.  fl 

r.  70.  ß'    Zicei    ineinander    greifende    reihen  ftarkfr    cerha',^, 
unter  a  Ul  noch  anzutiabren:  frakan,  frök  aus  frikan,  frak  (vgl. 
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f.  165.);  radjan  nr.  86.  aus  ridan,  rat  vgl.  f.  515.  und  r&tan 
f.  75;  fetzt  wal'chen  (nr.  88.)  ein  wifchen  voraus?  Wie  find 
aber  bertthrungen  zu  vermitteln  zwifchen  conj.  VIll.  und  IX., 
die  keinen  ein/igen  vocallaut  nnter  ficb  gemein  haben?  Ich  will 
davon  drei,  kaum  abziiweifende  beilpiele  anführr^n:  mit  nr.  188. 
ahd.  l'tigan,  llcic,  iVigun  Icheiut  verwandt  lliagil  (gradus)  K-  40' 
56*  iliega  (cocblea)  monf.  328.  329.  340.  mbd.  l'tiege  Nib.,  was 
auf  die  forme!  Aiugan,  ftouc.  l>ugtm  ilkhrt.  Nicht  weniger  ahd. 
fpie?  (cufpis,  hal^a)  blal'.  ]02''  ahn.  fpiot,  mhd.  fpic?  Nib.  3857. 
En.  91'  Karl  öfi"  ^  71-  Iroj.  46'  Ottoc.  440»  561»  auf  fpio^an, 
während  das  mhd.  (ohne  zweifei  auch  abd.)  Ipi^  (veru)  elfen- 
uiährcbeo  CXVli.  gtl'pi^^et  ibid.  CXVI.  und  das  adj.  ipitz  (acu- 
tus) agf.  fpit  (veru)  engl.  Jpit  und  das  verb.  l'pit  die  formel 
(ahd.)  fp^an,  fpci;,  lpi:;un  begehreu,  woraus  Geh  fpltz  wie  aus 
gli^an  (nr.  148.)  glil7.ern,  aui^  rmi3;an  (nr.  141.)  fchmitzen,  aus 
fli^an  (nr.  145.)  Ichlitz,  aus  rii^au  (nr.  144.)  rits,  aus  li^an 
(nr.  147.)  antlitz,  au8  fli^an  (nr.  143.)  flitz-bogen  ( (Ire it- bogen), 
aus  ht3;an  (nr.  499.)  bitze,  aus  iui^an  (nr.  500.)  fchwitzen,  anssw 
zE^an  (nr.  501.)  zitze  entwickelt.  Noch  Dul'ypod.  unterfcbeidet 
richtig  IpifO  (hafta)  von  brat-fpiß  (veru);  ill  das  lat.  cul'pis, 
cui'pidis  verwandt,  nämlich  ^  cu-lpids?  Liegeu  Hch  beide  reiben 
hier  bloH  nahe  (wie  vorhin  f.  988.  giofa  und  giota,  diol'an  und 
dioj^an)  ohne  aus  einander  gefluOen  zu  fein?  Das  dritte  bcifpiel 
fei  miela  (merces,  praemium)  monf.  376.  T.  22,  7.  0.  V.  19, 
113.  n)iet<^D  (conducere)  tnonf.  329.  335,  343*  das  Geh  nicht  aus 
nr.  166.  folgern  läßt,  wohin  aber  niäitims  (f.  145.)  gehört;  die 
ältere  ahd.  form  lautet  inzwilchen  meida  (mercedis)  ker.  196. 
lit  uicida  iu  micdu,  mieta  vi-rderbt  wurdeu?  auch  N.  Cap.  132. 
findet  fich  pinmahl:  da;  keriete  (pompa)  für  kereite,  mhd.  ge- 
reite Parc.  75''.  —  1".  74.  75.  zu  den  beifpielen  reduplicierender, 
die  aus  ablautenden  gezeugt  worden,  rechne  man  auch  fcaltan 
(nr.  9.)  aus  fcaltan  (nr.  352.)  vgl.  vorhin  1".  986;  wie  wenn  trä- 
tau  (nr.  GG.),  das  f.  812.  gehörig  von  rütan  (ur.  59.)  gcfoudcrt 
wird,  zufamnienhienge  mit  tr&tan  (nr.  283.)?  wir  Tagen  noch 
jetzt  von  einem,  der  erichrocken  iil,  betreten;  äikan  (nr.  29.) 
in  berührung  mit  g^han,  vgl.  f.  810.  note;  wegen  tage-rät  vgl. 
i".  253,  bei  K.  Cap.  101.  169.  tage-röd  male.  —  f.  80.  negaHo». 
im  praet.,  vgl.  gi-rau  (Qießt  nicht  mehr)  wobei  freilich  die  im 
praet.  zutretende  partikel  gi-  angefchlagen  werden  muß,  vgl. 
j.  845.  842 ;  fireideo  (profugus)  vorbin  nr.  508*^  kann  fowohl  den 
bedeuten  der  friedlos  iil,  ale  der  zum  afyl  fliehet.  —  f.  81.  im 
laut  liegt  das  gefchehtnde^  im  ablaut  das  ge/cheh^ne:  drigkja  (bi- 
bens)  drugkja  (potor);  baira,  balrja  (ferens)  baürja  (lator)  vgl. 
r..487.  —  i:  83.  note.  wa:^ero  di\3;  N.  Cap.  57.  (vgl.  123.)  mit 
dem  praef.  gebildet  wider-dies;  (widerllreben)  Am.  1*'»  —  f.  87, 
16.  dnnchel,  vom  laut,  N.  Cap.  123. 
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94,  22.   willkoinmiK!   bpftäti^uug    briDgt    ihorau   i 
ker.  236.  —  «r»,  21.  vre^^^erie  w.  gall  78"  —  i»7,  23.  i. 
leckernie  Kciu.  2081.  —  99,  3.  pr&aiii)  (rubus)  wenn  aus  briinal- 
bnrc  gl.  carUr.   xii   folgern,   den   Ungen  vurxelTOCAt   lehn  du 
mhd.  bräiiie   und  nhd.  o  in  brombcere.  —   99,  3.  I'cimbal  (mii- 
cor)  wenn   aus   fcimbalac  (cunfrugofus,   miicidaft?)   krr.  60.  i:u 
fblgcrUf    mbd.   l'cbinirl,   nhd.   rohimmel.  —    <j^,  41.   afla  w&h^ 
ruhfiiilicb  gnr  kiiu  deutlcbes  wort.  —  99,  43.  mtilcula  (coacb»)? 
N.  Bth.  '2M}.  onillcela  und  fpäter  hat  es  keinen  umlaut  —  ICNXl., 
fftcchela  (fax)  N.   Cup.  71.    i'pri^&ld  (faoes)  doe.  23G^  oder 
991  mafc?  —    101,  25.  nicht  bloß  collectiva,  auch  aodere  oompo 
fita,  z.  b.  Ad-mahali  (gaznjibvl»cium)  ker.  MO.  —    102,  l.  m 
fttbaloD  (fiuitinii)  ker.  135.  —    102,  43.  hamel  N.  Üth.  229. 
103,  4.   rcadel  (malus)  N.  Bth.  209.  —    103,  0.   ASccbd?  ode 
ftecchel  (mit  -il)?   N.  Cap.  147;   llumbal   (fiolidus)   ker.  42. 
103,  U.  f'orhtel  (pavidus)  N.  Bth.  199.  Cap.  99;   «urdel  (ini| 
tiena)  N.  Bth.  49.  (delicRtng)  ibid.  71.  rgl.  zuordnn  (libtdiouu) 
ibid.  135.  —  103,  48.  «t-mabali  (dives)  ker.  87.  -    104.  21.  th- 
I6n  ker.  239.  —    104,  30.   l'krankelnn  N.  Cap.  25.  —    104,  31 
vokalon  (aucnpari).  —   104,  36.  warbelön  N.  Btb.  149.  Cap. 
ir-wilpalim  (refllire)  ker.  239.  —  105,  7.  braitcJn  (nhd.  pnMij^ 
brallelunder   wit,   cod.   viud.;    krageleo   (crocitare)  kraftcluodi 
huon,  cod.  pal.  341,  128''.  —   106,  17.  truopifal  (mileria)  fr.  or. 
945,  wo  der  gen.  truftbelTuHs  (mi(ertae).  —   107,  13.  irlnl 
462"  630"  twanclal  Uud.  weltcbr.  172.  -     107,  36.   fcbeiubl 
fcbein  ofl  bei  Fhiland.  v.  Sitte v.;    bei  H.  Saclta  das  ft^tn.  hi 
l'el.  —   109,  30.  fuo?-kengel  N.  Bth.  109.  —  109.  34.  peotil 
mm,  ligamentuui)   bendel    N.  146,  .3.   C^p.  14.    bniA-peDdel  N 
Cap.  104.  houbet-pendel  N.  Cap.  30.  fahl-pendel  N.  C«ji.  39. 
109,  38-   öt-pudel  (opulentia,   i.  c.   praeco   dtritiaruui)    N. 
Ö2.  —  109,41.  reit-ribtel  M.  Bih.  251.  —    lüi),  43.  bou-Aa| 
(locuOa).  —    110,  6.  tregel  (portitor)  N.  Cap.  145.  —   110.  10. 
weibel   (apparitor)   N.  Cap.  55.  —    110,  12.  xubil   kOret  S.  o 
euol  Blh.  224-  —  111,8.  kobel  a.  w.  3,232.  —   III,  I».  irifd 
(dux)  Wh.  I,  114"  Lohnngr.  152.  —   111,  37.    ifela  (nicht  (^U 
vgl.  1,  121.)   gebet   Hark.   N.  Bth.  199;   auch    huwla  (nnctjn^ 
K.  Bth.  205.  —   113,  Iß.  chj^llilt  (receptarulum)  aus  (ifaelliF 
f.  640.  nö^till  (aninial)  ker.  117.  aus  o6^  —    113,  31.   ftri 
(peftie)  ker.  286;  tumpbilo  (gurges)  hrab.  904*"  —   114.  4. 
telfm  acc   Ig.  N.  Cap.  21.  -^   H4,  31.  Iih(-  iSIv 

ziiinel  (gemellus)  W.  4,  2,  5.  ge-zuioele  (i:  l. 

114,  56.  mundileu  (i-ffari,   gleithlam  ex  om  prolerr«^   krr.  JOt 
tnuutilit  (iutit)  ker.  U>^.   letzt  kiuim  ein  adj.  niuatil  rofstu-  — 

115,  6.  flatt  cbizelöo  hat  N.  Cap.  14.  cbuz«IÖD,  wobi  abn-  ^ 
Ibblt.  cbliugel&d   ibid.   zur  beiHttgung  von   chliiig«ldn, 
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verrchied«^  il\  kiukildn  (cauorum  efTeP)  rgl.  kinkilöoti  (canora) 
kcr.  66.  hrab.  957-;  eicliclön  (uoUi^re  glauJeH)  N.  Bth.  35;  ia- 
hr(>kil6n  (pzu^tp)  ker.  114.  entkleiden;  inntlön?  au  folgern  aus 
inluoka  ker.  152?  —  115,9.  meatbilöi)  (gratulan)  ker.  139.  vgl. 
meudel-beru  (mons  gaudü);  mifkelÖQ  (mifcer**)  N.  Bth.  84.  — 
115,  11.  pruit-penüelon  N.  Cap.  104;  bucbeJöa  (curvare  ft»)  N. 
Cap.  146;  pi-ptintil6n  ker.  238.  —  115.  14.  quitilön  (murmu-s^a 
rare).  ^115.,  2^.  pi-tutnildnti  (uttnuitus)  ker.  165.  uudar-vlgilön 
(iiitemidere)  zu  fchließeu  aue  undar-vigilAt  (interrafiti»);  ziinfe- 
lön  (incendere  tbus)  N.  Cap.  13.  vgl.  1'.  119.  zinTel,  zinitr.  — 
115,  4ö.  iHclieii],  fSdelu  clc*.  —  116,  4.  die  armutb  der  ahd. 
rprachdeuktn&hler  lüllt  vifilleicbt  fo  zu  voreÜif»^  anheilen,  vgl. 
r.  382.  —  116,  note,  was  Hegt  den  üompofiti»  endil-mcre,  wimtil- 
leo  Uild.  fedel-gold  M.  Cap.  70.  für  ein  OmpJex  zu  grund?  aua 
dem  l'uperlativircben  eodilofm  (6nes)  vermtitfae  ich  ein  adj.  endil, 
folglich  auch  wtMidil,  vgl.  aiitilöthi  (liniin.H)  ker.  176.  —  117.  27. 
quattul6ii  (t'ottirnices)  uaHsr.  alib  rchwach,  und  Icbwachrs  qu8- 
uula  ergibt  J'peitiUa,  acc.  ipenult^u  (aious).  —  119,  33.  flünipcla 
ift  KerHücken,  hefchneiden;  Admpem  aber  etwa»  llQckhaft,  un- 
ganz  arbeiten.  —  121,  25.  dae  roaic.  ill  aus  dem  gen.  pl.  lebtrö 
(reoiindariim)  uionl'.  323.  und  N.  Cap.  134.  (wo  aber  mit  kimeiu 
voeal  lehtero)  unerwielen,  nach  folgpiider  ftelle  ans  dem  uod. 
vind.  64.  fol.  63"  l'cheint  es  vielmehr  neutntm:  lebtar  follicuti, 
qui  limul,  cum  infanteä  nalcuntur,  fecantur;  das  gerchlf^cht  von 
zankar  (vjhex)  ker.  284.  weiß  ich  auch  nicht.  —  126,  30.  die 
bandlchriften  N^s  Tert'ahrpn  keineswegs  einförmig,  ieb  finde  febr 
oft  kurzofi  B,  z.  b.  leidare  (inimicus)  Bth.  22.  rihtare,  urzeuare 
Bth.  211S.  ragare  (temerariuB)  Bth.  233.  waltelare  Bth.  186.  195. 
duritel'are  (fitihundns)  Cap.  73.  llcörare  (tonfor)  Cap.  52.  hinge- 
gen leidäre  Bth.  207.  reii^c  Cap.  133.  fraiu-rpuoteläre  Otp-  53. 
pehaftare  Cap.  76.  flindäre  Cup.  73.  etc.  —  127,  29.  Icatbari 
(iatro)  feathartö  (latmuum)  ker.  247.  —  127,  38.  ufinari?  (oOia- 
riuä)  ker.  169.  —  128,  16.  briudirari  (bceoticus)  gl.  wellbbr.  374; 
Indient'ing.'ere  Parc.  —  129,  3  hehendiga^re  ni.  vom  reiger  [(vir 
uallidus)  külocz  129;  blbtiga:re  liederi'.  1,488;  müe^iga>rc  Bon. 
60,  7.];  gltefsre  a.  w.  3,  171.  181;  oberere  (qm  poma  vendit) 
ju6  munic.  argentor.  §.  44;  muot-willaerc  MS.  2,  127'*.  Das  auB 
fineirbeniere  gelcblGOeue  Inieiebenen  ii't  talTcb,  wie  das  pari, 
praet.  gefnieicbet  (niebt  gei'meiehent)  lehrt.  —  134,  8.  ftlr  die 
jbhw.  l'eui.  auf  -ara  gilt,  wie  bei  dcu  male,  auf  -ari,  fchwanken 
Kwifchen  a  und  ä;  N.  bat  haltara  (cuHos)  Cap.  123.  H^berara 
(purgatrix)  Cap.  134.  zeigara  Cap.  116.  117,  reifara  Cap.  133. 
aber  pnefära  (par<:a)  Cap.  55.  zugcdära  (altrix)  Cap.  76.  wof&r 
zubtara  ker.  17.  —  135,  11.  lunkar  (CtrenuuB)  ker.  262.  —  135, 
18.  iuCfharo  (llrenue)  ker.  201.  fueplerlib  (vafer)  N.  Cap.  77.  — 
136,  19.  locker.  —  137,  2.  hinderen  N.  Bth.  196.  —  137,  32. 
aulTallend   das  auslautende  g  in  gaugrCu  K.  49*  50^,  der  louft 


966 


nachtmg. 


»simmer  k  fetet.  —  137,  32.  flokarftn,  fiofcrAd  ker.  71,  217.  Aw 
N.  find  zuzufiigeD:  anteiön  (irnitari^  rcferre)  Bth.  259.  Cap.31 
44.  109;  aD.i-(tangprön  Bth.  19.0;  timberAn  Bth.  ICO.  weigerÖB 
Bth.  169.  zuizerün  (zwitfehern)  Bth.  118.  —  138,  :^5.  meck*ni. - 
138,45.  i'o  auch:  es  brechert,  Iftuft^rt,  ßngert,  IcbeUlert,  fprto- 
gert,  tan/ert,  weioert  ihn,  vgl.  Schm.  §.  1036.  —  141,  8.  HEfpfor 
fcreator)  N.  Bth.  222.  ift  fonderbar,  gleieh  dartiuf  223.  ftebK 
das  gewöhnliche:  der  fkepfo.  —  141,  18.  tfilgor  (ramitfi).  — 
141,  37.  miftur  (caligo)  vgl.  agf.  miftijan  (f.  143.)  —  14S,  & 
mcrkwflrdip  das  mhd.  whjj^p  (aqua)  bei  Lamprei'ht  55*  5fi'.  — 
147, 14.  diehl'niuo  (incrcmentum)  N.  Cap.  73.  (f.  dcihlamo).  —  Ut, 
18.  ghzemo  (fulgor)  N.  Cap.  154.  —  147,  32.  rolamo?  wenuf- 
ftenB  hat  N.  Cap.  23.  nitem-haft*'  (nitilana).  —  148,  2.  gerriugn» 
N.  Cap.  24;  zu  wahlamo  vgl.  untcD  wabarraitha.  —  148,  5.  m- 
famo  (lebt  Cap.  115.  —  148,  22.'  blexeme  icheint  fem.  f)^ 
Maorl.  1,  157,  206,  375.  2,  27.  —  149,  30.  maUnen.  —  din. 
rödme  (erubefcere).  —  150,  16.  bei  N.  die  KoJammfUlVtsuiu^ 
widem-diu  (rnrva  dotalis)  Cap.  101.  widem-bta  (roan(Mpium)Cip. 
132.  —  152,  27.  miteme  (medii)  N.  Cap.  137.  iiu-m6iemi  (ift- 
temperies)  N.  Cap.  143.  —  153,  18.  metemön  (temperan-)  gttl 
nach  dritter  conj.  N.  Cap.  43.  152-  154.  —  156,  16.  velun  lo 
llreichen,  man  lefe  monf.  351.  v^hcn,  pictit  (Ic.  tflpplibu»^«.  — 
156,  42.  pam  (praelepe)  T/ampr.  72''.  —  158,  7.  oahlana  (Uew- 
ioB)  ker.  184.  —  160,  24.  lähhan  (mc-dicina>  —  162,  35.  ^ITc^ 
gegcne  ftehet  Mar.  179.  210.  220.  und  fonft.  —  164.  1.  flönw 
Hebt  N.  Bth.  124.  —  164,  30.  erehnn  Btb.  192.  Brcbt-uAft  Hl 
—  165,  6.  bierhpr  liehran  (Iiicidus)?  vgl.  unt>>n  zu  f.  26Ä.  — 
165,  8.  warum  lieht  bei  T.  vor  fcaflau  die  partikel  fi>?  -  Itt^ 
32.  tougen  (celare)  f.  tougrncn  kJ.  4305.  —  169,  5.  biorhrr  htif- 
nÄn  (afÖcere)  N.  Cap.  120?  —  169,  8.  reileuon  (col<?ri')?  K. 
Cap.  34.  uugereitcnot  (incultus).  —  169,31.  ftichenen  (erir*r») 
N.  Cap.  118.  —  169,33.  erOorehen^t  N.  Bth.  94.  -  KO,  27. 
vgl.  die  engl,  ballen,  beightcu,  lijton,  fbarpeo,  threateu,  awjk» 
etc.  —  170,  39.  lenzin  (vnr)  fgall.  196.  durch  welche  glolTr  Ar 
vertnuthung  f.  510.  note  gewinnt,  loninn  f.  leogizio;  miltin?  Tgl 
f.  413.  —  171,  3.  es  findet  ßch  auch  myrgtn.  —  171.  10.  ordoi 
(ordo)  N.  Bth.  214.  Cap.  79.  —  171,  20.  naotin  (inl  '     ~ 

u,  a.  m.     N,   Schwankt   zwifcben   -in   und   -pm,    vgl     : 
Cap.  147.  hencogen  Bth.  17.  —   171,  30,  man  f.  da»  fem.  eiöo. 

9Mgen,  eikinjar  (amnis)  Grimn.  27.  —    172,  26.    vielleicht   rolk» 
(rigor)?    doch    kenne    ich   nur  den   dat.   rofkine    N.    Btb-  2S7. 
dcrieu  nom.  lieber  rofki  laiitft  und  wie  eiinbcri  gvbt.  —    ■"' 
was  id  aber  ans  dem  goth.  bi-mainind''-diin  Luc.  IG,  1  ) 
zu   machen   aU   bi-maminjan?  da   da»  ableitende  i   thor 

(f.  maminidr'duu)    als   o   (mnminödeduD);    viellcicbl    niu.,  -  

mamundöduu?  —  174,  5.  erbibiuöla  im  Gco.  lied.  —    174,  7.  Ut' 
fcirpiüöu  fdiffcrepare)  parif.,  in  fcherben  geben.  —    175,  38,  *g*- 
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gDtli.  midjanti?  f.  413;  (ichrer  fallen  hierher  das  altn.  iötnnn 
(agl*.  ijoteu)  uml  die  fem.  iii^ud  (n.  pr.)  dotun  (vox,  fonus)  hlö- 
dyo  (n.  \>r.)  und  rlie  rchwai;h(!u  auf  -yuja  (f.  310.)-  —  176,  4. 
hier  ift  das  indeolinüHIp  fadrein  (parentes)  Luc.  8,  56,  18,  29. 
Job.  9,  2.  3.  zu  orwähiieu,  wobei  das  verb,  im  pl.  und  das  proD. 
im  mafc.  Hebt:  phi  fadrein  Joh.  9,  20,  22.  [lans  fadrein  Joh.  9, 
18;  der  gen.  fem.  fadreinäis  (familiae)  Luc.  2,  4.  kann  einem 
nom.  fadrei  oder  fadreins  (von  einem  verbo  fadrjan?  vgl.  T.  157.) 
gch&rig  ieiu;  gleicher  Zweifel  trifiV  die  nccuf.  guniein  und  qvi- 
nein  Marc.  10,  6,  Ib  daß  es  un.insgemacht  bleibt,  ob  das  -n 
flexivilVb  ift  oder  ableitend.  —  I7I.J,  28.  fuammin  (ftmginus).  — 
177,  10.  aui-h  loubiriu  (foliaceus)  dipl.  von  786.  bei  Wenk  nr.  16. 
andere  beifpiele  in  der  ztif.  letzung  f.  647.  —  177,  14.  liehtene^ 

'üu  Areicbcn,  da  lichlenc^  N.  18,  9.  richtige  Icsart.  —  178,  8. 
eoforen  (aprinuw)  filderen  (patemus).  ■ —  178,  19.  lieber  hehrtn 
(avenaceus).  —  180,  10.  die  verba  einiger  oberdeutfchen  volks- 
mundurten  fiir  den  beigelchmark,  beigerucb  auf  -einen,  z.  h. 
bronneinen  (brenzelen)  mttcheleinen  (nach  fcbimmel  rclimeckea) 
älteueinen  (nach  alter  riechen)  f.  Hfiflins  11.  Sachs  p.  407.  be- 
rühren fich  nicht  mit  den  adj.  auf -in;  vgl.  -enzen  f.  341.  — 
IHl,  2.  welUundruni  (africus);  gl.  ker.  4(J.  geben  die  volle  form 
nordarönar,  worin  das  letzte  -ar  feltram.  Die  ganze  bilduugs- 
art  bedarf  beüeres  lichtes.  —  185,34.  man  Tagte:  den  llp  ver- 
wandeln (z.  b.  iu  dem  maere  vom  bloch)  fQr  fterben.  —  189,  9. 
mfikvi  (umbra);  vftkvi  (humor).  —  191,  23.  vökva  (irrigare).  — 
195,  12.  vgl.  gewift  (textura)  zwetl.  133".  —  196,  27.  heia  (veb**- 
mentia)  wird  f.  298.  vermuthet.  —  fyft  f.  fviR  (fexus).  —  19ß, 
29.  vor  der  gifte  genas,  Karl  101'.  ~  197,  13.  vielleicht  rfift 
(ftigma)  hrab.  975v  —  197.25.  zorfti  (fplendor)  N.  Cap.  114; 
ein-trafti  (ßiuplicitus)  ker.  48.  —  198,  28.  krufts  (ftridor).  — 
199,  1.  die  gl.  I'gall.  Trhreihen  uunll  (proeella),  alib  ünft?  — 
199,3.  firft  (culmen)  N.  Bth.  127.  —  199,17.  auftr  (hauftus) 
ä-auAr  (infufio)  beide  von  ania  geleitet.  —   199,  39.  chnift  (eon- 

jtritio)  zu  ftreichen,  da  N.  10,  2.  (nicht  9,  2.)  knill  =  gnift  ftehet  995 
lod  J'crvatio  bedeutet,  folglich  200,  3.  anzugeben  war,  es  findet 
kh  auch  Bth.  163.  —  200,  27.  gifuulA  (livor)  mouf.  382.  — 
!01,  40.  nulU  (nexio)  N.  Cap.  107.  vgl.  genufta  (nexuit)  Bth. 
172.  —  203,  2.  mhd.  tufter  (monftrum)  elfeumährch.  CXVII.  — 
203,  38.  daß  das  gotb.  gahts  von  gnggan  herftammt,  bellätigt 
einleuchtend  ein  ahd.  bette-gäht  (crourrubium)  N.  Cap.  46,  die 
bette-gehzoit.  mittrrnacht,  —  204,  5.  ubar-huht  (luperbia)  T. 
84.  —  204,  7.  wider-bruht  (repugnantia)  N.  59,  13.  —  205,40. 
i^efluhte  (textura)  N.   Cap.  107.  —    207,  26.   gileihtcr  (matrix) 

^emni.  40O.  —  208,  25.  gaggan,  gabt«.  —  213,  16.  paean  fcheint 
siu  enllklltcs  hehr,  wort,  von  der  bedeutnog  kröne,  binde.  — 

'913,  21.  ftora??  (purpura)  ftorai^^e  (purpurä)  doc.  237"  —  213, 
jlt  (pullus>  —  213,  37.  quarz.  —  214,  27.  mälizze  N.  Bth. 
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Öö,  —  214,  35.  bimelicz  (laqucnr)  hc\  Ruodigcr  eod.  regimoDt 
49.  —  214,  38.  gpjp^riw  (venatin)  Obprl.  r>05.  [gcdrnnw  fint*- 
aina)  Güuthor  4,  385  (U91)  gpwpin/  Fichurd  2,  57.]  paralM 
fiad  die  nnl.  gedaant«,  gedeelte,  gedarmt«  [geilciuete  laieododr. 
p.  156;  gebente  (oHa)  cod.  goth.  chron.  54';  g*fhir<5tr  Saltrov 
1,  305.  geberchio  Agricola  7"  bergote  BriiDduu  601;  d«l  %rfl^B»^ 
(gowürm)]  und  viol»!  ähnliche;  da«  geblrtnitt*  (**iutr.'ig  d^r  liiv» 
nen,  Adelung)  ill  unhot-hdeutlch  f.  geblOmze?  uiul.  lele  ich  tril' 
dert  (folitudo)  Maerl.  2,  106.  middelt  (medium)  2,  206.  »brr 
weiblich,  [f  gheherchte  Maerl.  1,  298.  3,348.  gheftOnte  l,31f] 
—  214,  43.  oiauzo  liegt  dem  griech.  pnCoc  und  lut.  niamnm  naht. 
altn.  utaf^i  ([lasT"!?,  [lasftfSi,  nobenform  des  jio'iSi),  —  214,  W'. 
hierher  auch  das  ogl".  orctta  (heros)?  —  215,23.  kiuiÄ  (Mum] 
ker.  245;  malz  (mititi)  N.  180.  218.  ein  ibuA  iinprhdrte«  adj., 
aber  dem  agf.  meltnn  (folvi)  verwandt.  —  21H,  27.  ein«*  elwmtt- 
ger  gl.  gibt  katiicit  (acdißcabitur)  was  ich  für  kuuzit  (wird  paa, 
macht  ganz)  halte.  —  217,  5.  218,  18.  38.  219,5.  goth.  aadi 
kaupatj.in  (calaphizare):  den  ahd.  -azan  ili  beiznftlgAn:  cbabaxaB 
(cachinuari)  ker.  58.  wo  ein  i'ubll.  zu  ftehen  lelieint ;  giret»^ 
(concupi leere)  N.  105,  14;  grun^-en  N.  Cap.  58;  hiiurul&zaii?  n 
folgern  aus  buorrulazza  (pr»fiituta)  gl.  elwaug.?;  kremneön  (fs> 
acerbare)  auch  ker.  105:  lougezen  (itiflauimari)  N.  Cap.  143.157; 
launezent  (vernahnrt,  i.e.  foüa  capell'ent)  k»*r.  279;  gcliudtni 
(delinio)  gl.  carlar.  fiir  lindayu?;  mAlczen  (caulari)  N.  Hth.  214: 
modazan  (cogitare)  ker.  163;  bR-chezen  (conil'cure)  N.  Cap.  14<: 
pliDtaxau  (coecutire)  gl.  elwang.,  wo  Ich  f.  plinttrcp  (ca(>ciitiit) 
lefe  plintaxe;  flakazit  (redolet?)  ker.  240.  nnge«en  (Terb«»») 
N.  46,  2.  Btb.  261 ;  rpmiigczcu  (falire)  N.  Cap.  77.  vgl.  fpimif»- 
zöd  (puU'ufi)  Cup.  124;  liiilazau?  vgl.  luilizan.  d.i»  ich  zu  f.  nOl 
anftlhre;  dem  aus  emm.  408.  aogeftlhrten  vlogorar^o  eutfpndt 
flogerzcn  (fnbvolarc)  N.  Btb.  47.  135;  ki-^^alasau  (reccnfer«)  ker. 
9»  241.  —  agr.  auch  noch  cuncpttan  (carhinnari)  Ij-fettan?  («Jo- 
lari)  fprangettan  (palpitare).  —  mhd.  blinzeo  Parc.  187'  ItrbK 
135;  blikze  (fulgur)  MS.  2,  IfiB'';  bninzen  a.  w.  2,  .^ß;  fär  irx^a 
hat  da«  lird  von  Anno  466.  ijizin,  fehlerhaft,  der  cod.  pal.  561. 
beßer  iecin  (iezin)  cod.  giielfeib.  irrizen;  wuehzeu  Ufht  awi 
livl,  69".  —  nhd.  auch  pfelzen.  —  aus  der  oeAr.  rotindart  ooek 
folgende:  fogazen  (fchfucken)  gigazen  (Aottera)  himmelaam 
(wetterleuchte«)  juchazen  (Jauchzen^  krokazen  (rfilplrn)  Uel- 
zen (lechzen)  napfazen  (fehläfrig  kopfniiken)  mniikfu^n  'mw*- 
mein)  nilchazen  (nieicn)  nuugazeii  (Ichwonken)  i|urka/;«<u 
fchwoamazen  (olinniäehlig  werden)  Ichnupfarmi  (l'rbnaui«; 
gazen  (hin  und  her  bewegen).  —  219,  47.  die  fchreihuug 
f.  albi^e  (1,  162.  nnte)  'ii\  N.  Gap.  37.  zu  finden.  —  220, 
muni^  oder  muniz?  ift  T.  ISfi.  mafo.  Da»  'j^'b  p.ii  MiilifMft')«)» 
(oTpoiTsij'lii.sv'ii)  Luc.  3,  14.  irt  rwar  lateinil'  ' 
wahrlchcinlieh    iV^hon   vor  Ulf.   ins  goth.  ^^!^ 
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in  andere  deutfche  dialecte^  vgl.  milizA  (militum)  ker.  68.  74. 
Eiu  bisher  unt>ckuiiutf<»  wort  knelltz/e  (Iciitifes,  vom  gr.  sxvt<}/, 
5xtvi«J*,  uiQcke,  wörmteio)  ig.  knelliz?  gl.  carlsr.,  verwandt  mit 
kuelleOf  knillcn.  knicken?  aber  %aU.  201.  Tcifes  mizun?;  lenxo 
aoB  lengizo,  lengizin?  (vgl.  f.  510.):  finem  agC.  r^mette  (fps- 
tium),  wenu  Ijyes  angalie  richtig,  weiB  ich  kein  ähnliches  ahd. 
römi^.  fouuilizzo  («-alor)  ker.  22.  f.  fiiilizo  gfhort  wie  riiilizuuga 
(f.  361.)  /.u  l'uC-lan  ur.  ^^17.  und  letzt  ein  verb.  fuitizan  oder  lui' 
Uzan  voraus,  doch  N.  101,  3.  hat  fnilizAn.  Es  gab  ein  abd. 
ftdj.  gremizi?  (triftis)  vgl.  gremiz-a^  (trifte)  roonf.  352.  gremizjn 
(periurbala)  munr.  392.  gremizC-  (triÜes)  uiouf.  356.  wovon  das 
verb,  gremizAn  f.  217.  herrflhrt,  vgl.  gremezi  (ira)  N.  p.  264*", 
27.  —  221,  15.  geeme^öt  (exercitatus)  N.  118,  78.  —  222,  16. 
hierher  auch  angwei^u  (pufliUa)  angweiröno  (papularum)  moof. 
?  —  222,22.  u^X^fu.  agr.  melta,  ahd.  fmilzii.  —  226,5.  da 
verfcbieduen  Ichriflzeiehen  \}  und  d  (=  th,  dfa)  immer  auch 
mweifen  auf  eine  verlrhiedne  ausfprache,  da  h  nnr  anlautend. 
d  nur  in-  und  uuslauleod  geletKt  wird  und  d  der  reinen  media 
niher  kommt  uIh  {>;  Ib  niag  das  altn.  d,  wie  es  in  den  meil\en 
f&llen  von  KaJ'k  gebraueht  wird,  den  beginn  der  in  den  in- 
und  auslauteu  ItnttHndendcn  verderbnis  des  |)  anzeigen,  folglich 
eine  mittelftufe  zwilchen  ihm  nnd  dem  d  einnehmen.  Die  laiit- 
reihe  wSre  demnach:  |),  d,  d;  woRir  goth.  bloü  |>,  d;  rtreng- 
afad,  bloß  d,  t.  Eine  analoge  mittelOnfe  mag  da»  ahd.  ^  dar- 
bieten, nämlich  ^  fich  eu  z  verbalten,  wie  d  zu  b;  z  wie  |)»7 
kommt  hauptf^clijich  im  anlaut  vor,  dagegen  d  und  -^  nie  an- 
lautet. Fflr  die  altn.  drei  töne  |5,  d,  d  befitxi  die  ahd.  nur 
zwei,  nämlich  d  und  t:  för  die  ahd.  zwei  töne  z  und  ^  dii; 
altn.  nnr  einen  nj^mlich  t.  In  beiden  fallen  6nd  aber  ^  und  d; 
2  und  ;  nur  Keri'paltungen  eine«  haiiptloub.  die  im  verh&ltnis 
der  lautvcrfchiebung  nichts  verl'chlagen,  d.  h.  beide  (>,  d,  ent- 
ipreehen  dem  griech.  t  und  beide  z,  ^  dem  griech.  8.  —  226,  36. 
auldr  (ebrietas).  —  227,  20.  fpPlta,  (fpica)  ker.  53.  —  228,  8. 
anadin  (zelo)  dnc.  20P.  —  228,  9.  foramundo  Iteht  fmm.  405.  — 
228,  30.  das  -d  der  ordinuUnblen  war  hier  anzufahren,  goth. 
fibunda,  ahtuda,  niunda;  ahd.  ßhunto,  ahtota.,  niunlo;  in  fimfta, 
faih^ta  bleibt  tenuis,  ahd.  fimfto,  fehllo.  ~  229,  38.  ewida  (cau- 
las)  gl.  vind.  —  230,  20.  anut  (anae)  fr.  or.  1,  675.  agf.  ened, 
enid,  wiewohl  nach  dem  bt.  gen.  anatis  agi'.  ened,  ahd.  anud 
richtiger  l'chicne.  —  232,  14.  luiid  för  fumd  =  Ivumd,  wie  vor- 
hin i'.  986.  beuierkt.  —  235,  10.  merkwflrdig,  mit  haftendem  a, 
Cratha  (terra)  ker.  288.  —  235,  20.  bei  N.  Bth.  40.  gehabeda 
(fomentum)  mit  kurzem  a,  wie  er  fahen  etc.  Pchreibt;  ker.  131. 
hat  pÄth<5n  (fovere)  wahrfcheiiilich  lange».  —  237  (225*,  3)  das 
i'anl'kr.  aditya  (fol)  lYimmt  nach  der  luutvcrfchiebnng  genau.  — 
238,  15.  liiöchado  (foetor)  doc.  237'';  trÄdn  (fimbria)  vgl.  f.  361. 
^s^icaldo  (laoer)  ker.  69.  kann  bloß  die  fchw.  adjectivform  lein, 
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\a  al>er  ntti  mcrUwDrdigea  wurL,  da«  (uuA  kaum  vorkommt.  Ic 
kenne   bloO   Ja»  compof.  fcsM-oiche  (ilr-x)  Jim.  3*25,   hciüt  *luj 
heilige  eicbe  (jovia  arbor)?   mid   die  H|^r.  pflanzeuiianieu  TcaIc 
byffil  (tUga  niarina)  roald-|tyiel  (^riiirn  fpinse^  wie  oiicli  mil  h«l 
vorf(!hiedDC    uiiineii   vnn   gf^wficlilVn   KulAmmeDgeretzt  ßnd. 
hört  das  situ,  fkäld  (poeta)  fdd.  fsem.  4ti%  welchem  langrr  »t 
gegeben   wird,   hlerhpr,   (?<»hpiligtcr  i^ger?   —    238,  18. 
(fcracitas)  vgl.  das  abd.  ilarkc  gruoti  (viror).  —    ^3^  (227*,  l] 
Wh.  3,  324'*  Ipäte  und  fruote,   wie  wir  jeut   iagen:   frOhr  ii 
Ueben.  —  341,  3*2.  ift  wcrid  (inlul»)  kor.  247.  tnhCc.  oder  Dcotr.f 
—  242,  26.  gl.  ker.   geben    nnt-h  -tWm:    fettitha  (muniraeo)  Ifil 
walu-jfiridhft  (crudelitos)  10.   bikitubitba  Cjniiii&?)   127.   wahrnv- 
Um.  wahiiriiiitha  (l'ru<;aiilas)  129.  15G.   iuarttha  (t'uüdus)  133.  Ijiii>> 
mit^a  (efficacia)    14$.    liiihtitha  (hiihiim)    181.    mihhalitha  199. 
iiia^itba  (luavitas)  206  (?  luö^itha)  endi-prurditba  (ordo)  24)^.  fi)l 
kitha  (Ti'cta)  219.    not-wekitha  (violentia)  281.  —    243,  la 
verinnthung   daß   pineimida   f.  piuioinidn   (piniinida   il>   dnioH] 
uäiiiliob  bei  N.  beueiineda  f.  bewt'ineda  Iti'he.  hcltätigt  Bth.  ',<'li!{ 
[MB  wo  bemeineda  (deüberalio)  vorkommt,  wie  fonl\  heneimeda  ilf 
CpoCtio,  propofitum,  tcltamenlum  bedeutet,  vgl.  N.  24,  10.  43,  U 
49,  5.  0.  etc.  und  forapimeinida  (proiKiütio)  munf.  348;   N.  h 
auch  noch  folgende:   ftureda  Bth.  38.   I'cundoda  (pcrln    ' 
43.  cbnupf'eda  Bth.  214.  liiioL-da  Cap.  147.  gellelleda  ^ 
KU.  etc.  —   248,  23.  auch  woLl  habadi  (babitus),  der  dal. 
bede  N.  Bth.  81.  und   getrabtede  N.  Cap.  —    249,  18.  lauhic 
vgl.  f.  465;   llehhido  (pieurefis).  —    fu5rdeo   (dolores)   N.  Bik 
135;  waut-rtoriden?  (parietinae)  N.  101,  7.  —   249,  34.  (Uli  m- 
gedoii    (tehet  xugedon  (fovere)  Bth.  244.  Gap,  63.    anir''idf'io  N 
Bth.  5«.  —  251,  27.  auch  ker.  209.  tbatareidi  (uutrix)  miic.  I.  la 
fötareidi  und   föteraidi   gl.  paril'.   —   254,  11.   ande-Te   beirf>irl- 
chlingelöd  (tinnitus)  N.  Cap,  14;  mittilAth  (vicob)  ker.  237;  ! 
tAd  (gefticulatio)  N.  Cap.  122.  dunkler  abkauft;  ortAd  '■ 
N.  Bth.  80.   deggleichen;   hrunntVd  (crepitaculum)   N. 
rtritöd  (lis,  caula)  N.  Bth.  86;  trel«'nud  (tripudium)  N.  ' 
faniuödb  (ilipulatio)  ker.  9;  wilod  (benedictio)  doc.  24-4'  ; 
(fomes)  N.  ßtb.  171.  Cap.  28.  154;   bei  N.  wird   da«  A  hä 
aber  nicht  immer  verkürzt.     Üas  auslautend»!  -t  (>-*•     ■'  ■ 
plalmea,  z.  b.  Tcrelot  (clamor)  143^  14.  hnubet-Wit„ 
capitiH)   43,  15.    anaplälut    (impetup)   45,  5.    chiaSiU 
84,  9.  ill  wider  N*8  Ibufligen  brauirh,  und  Cap.  154.  ii' 
deutlich  »iulelöd.  —  255,28.  der  fgaller  cod.  lieU  23118.  auu. 
et  durh  den  namu:   der   mnnchm-r  uuta   vr;    der   heidrib.  n»t»" 
durch;   die  bildung  nutzet  nlfo  unhaltbar.  —   256,39.  antilAtb 
(limina)  ker.  17l).  «lunkel;  Ihikinöthi  (irftitudo?  vi''       ' 
ker.  268.  —  257,  18.  N.  40,  3.  der  dal.  hcimmJe. 
glclehlautet,   weil  N.    hier   kein   -i    mehr   hat,    13(>,  1.  inr; 
fohrieben  hotm^te':'  heimotc?,  wie  mit  kurxem  o  hfirutr  Cap- 
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117.  —  258,  12.  rpil6<lön  aus  iudw.  liod  uicfat  tu  bcweifea,  es 
heißt  ilallplbll:  l'piltW  under  vranknii  (exultatiu  inter  francoa).  — 
25i),  28.  vgl.  leges  (ilir  ie^ets)  legetis.  —  259  (246*,  3)  vgl.  va- 
duni  aus  vahaduui?  —  262,  2.  auch:  piroupütl  (fpoliatio)  doc. 
228.  get-llendÄli  (captivitas)  N.  125,  4-  gidiiigöt!  (piiclum).  — 

263,  19.  AUS  (Ipr  rf>^pl  flieÜt,  dall  du»  Ichwfd.  liine,  dän.  lanÜB 
UHorgautlch  wäre,  es  iil  auch  aus  dem  roinan.  i'en»  (fenlufi)  niii- 
genonimen;  waä  folgt  hieraus  filr  rtaDla,  ditn.  Itandfe  (J.  268.)?  — 

264,  13.  grans  (prera)  doc.  216",  —  264,  17.  zu  fyrs  vgl.  Boeth. 
166*  |>orua»  and  fyrfas.  —  265,  3.  kuicks.  —  265,  22.  opol'a 
(veflibulum)  kor.  278.  hierher  aut-h  als  frm.  ninfa  (6uentiira)  -^9 
N.  Bth.  236.  Cap.  139:  ich  weiß  nicht  ob  zuzfa  (laoita,  vi-llis) 
IC  52'.  —  265,  36.  amfe?  Hab.  959.  —  265,  47.  tiue  uuge- 
druckte  wiener  gl.  gibt  gatn7,  (ibex)  woüa<'h  gemße  richtiger 
als  geuilV.  —  266,  15.  ein  ahd.  liobs,  liebs  (liimeu)  folgt  aus 
dem  adj.  liehCen  (hicidtta)  N.  18,  9.  und  wider-liehfene  (refiilfin) 
N.  Cap.  146;    uic^jaras.    m6i;ers   (cultt^r)   l".    unten    zu   f.  321.   — 

266,  21.  hierher  aueh  liils  (qiiies)  gen.  pl.  lidla?  —  266,  27. 
altn.  auch  teme  (mora)  und  tafs  (clocutio  pi-aeccps).  —  266,  32. 
mnl.  wals  (nonien  beiUae)  Maerl.  2,  85.  —  267,  2.  gilfi  (ccre- 
bnim)  maff..  oder  nentr.?  N.  Cap.  der  dat,  gille,  der  auch  xu 
gils   piUlen   könnte ,    aber  gl.   vind.   haben    den   nom.   gill'e.   — 

267,  9.  rancafo  (rancor)  ker.  236.  —  267,  31.  uhd.  klimf«  (rima) 
Keirerfp.,  doch  andere  haben  khini'e.  —  267,  35.  da«  goth.  udv. 
Ains  (üatini)  verglichen  mit  altn.  fyl'la  (negotium,  cura)  führt 
vicUoicht  auf  ein  adj.  luuGs,  fims,  abd.  Tuns,  altn.  ItiB  (wie  ftlo) 
dap  fovirl  wie  celer,  proraptus  bedeutet  haben  wird,  doch  ill 
weitere  beltätigung  abzuwarten.  —  268,  8.  es  gibt  noch  mehr 
fchwed,  adj.  dieiVr  hildung,  z.  b.  harml'c  (iriltiß)  enle  (Concors) 
aflftgfe  (remotus);  londerhar  ift  das  altn.  rubflantiTifcbe  äleikfa 
(inferior  in  ludo)  worin  oflenbar  die  wurzel  leik  Jleckt,  ä-  ill 
ahd.  ana-  (f.  712.),  gleichliini  ein  angefpielter?  —  268,  23.  chrip- 
fen  (diripere)  K.  .34,  10.  —  268,  38.  fillla  (abominationem  flmu- 
lare)  teiufa  (langiiide  agere).  —  269,  21.  feiliiö  I'cinanterö  (l'axi 
candidi)  ker.  75.  alfo  weiblieh.  —  269,  40.  hülfe  (fdirtua)  her- 
rad.  182^  —  270,  2.  chupiC  auch  brab.  975^  —  270,  6.  durch 
verfehen  ill  hier  das  der  vierten  decl.  folgende  fem.  ahd.  itis 
(mulier)  altf.  idis,  agf.  ides  uuerwähut  geblieben.  —  270,  35. 
das  fchwed.  däii.  gods  (opes)  erinnert  an  das  hnelid.  guter, 
wenn  nicht  im  altn.  gfVt«  und  dazu  ohne  umlant  vorkäme,  kuntir 
wäre  altn.  goeds.  —  271,  10.  wohl  chepil'a,  weil  agf.  cifel'e  (bei 
hye  cyfee).  —  272,  10.  ahd.  verba  -ifön:  rblingifön  ker.  58; 
drähifun  fftllt  weg,  wenn  man  nicht  drälüd  annimmt,  Ibndern 
draföd  (fchnauben,  niefeu)  womit  das  nihd.  trafen  (Ichnauben, 
in  vollem  athem  laufen)  granim.  1,  415.  zuf.  hängen  könnte?; 
dnrllefön  (ßtire)  nach  dnrrtefäre  N.  Cap.  73;   das  nomen  heile- 

il&d  N.  Cap.  134;  gemeitol'on  N.  Bth.  220;  das  nomen  brocholod 
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N.  Cep.  27;  Maehefiin  (anhelar«)  N.  Cäd.  23:  Cirfeßn  N. 
208;  fpuotelAn  iiiieb  frttmipuoU?läre  N.  Cap.  53;  tutifoii  (hon^ 
foere)  carlsr.  (ffir  rcuülon?);  umbi-ficifön  (circumvcuin;)  elvaiif;.; 
walteicm  N.  Bth.  107.  183,  das  fiibll.  wyltHÄd  Cap.  129.  —  H 

looa  12.  auch  in  rhepilt^ii,  ficitun  liegt  das  -is  fcbou  in>  numen. 
272,  33.  heilfa  (lalutare).  —  273,  0.  rülpfcii.  —  -273.  2B.  bei  N 
auch  Docb:  gedunnerön  (tenuari)  Cap.  59;  jfeliehternü  (f.  Ubu-' 
ron)  leviorem  redder<>  Blh.  203;  minnerÖD  Btb.  196;  gewltert« 
Cap.  1(>9.  -  273,  31.  jnngern  MS.  2,  166*.  —  274,  13.  U^ 
mit  )»ngom  vocal,  denn  N.  fcbrcibt  bä^efTa  (lamiac)  Cap.  I(ä. 
fo  wie  uicchelTa  (lymphao)  Cap.  52,  welche  [itiiralformen  m 
ma/c.  Iiä^e»,  nicohes  anxunohinen  ratheo.  —  275,  12.  TgL 
(Iplendi.r)  vorhin  zu  266,  9.  —  276,  31.  bofc  Ciiiggillatw' 
wang.  -  276,  37.  pftfk  (ceftus)  N.  Btb.  197;  theifc  (rudwi 
ker.  243;  Hui'k  (fliixiiH)  jun.  206.  frain-SuJ'k  (profluvium)  juu.  2^' 
mere-flolg  (aoftna  nmris)  N.  Bth.  229.  —  276,  37.  altf.  hof 
(opprobrium).  ^^  277,  2.  ioiolkr  (lignuai  M('uccum);  ff*MJlir 
tot)  edd.  (jem.  166",  vielleicht  neutr.?  —  277,  3.  aJc  (fhaimf] 
a.  w.  8,  225.  —  277,  17.  mit  langem  rocal  vaiTee  (fommu)  " 
Bth.  62.  —  277,  17.  öfkr,  eifkr  (rugitti»,  fremitus)  geu.  öfkrt 
278,  13.  161'k*^t  (haeret)  N.  Bth.  171;  nafoön  (catillnre)  gl.  ti». 
dob.  —  279,  24.  ftorh  (ciconia)  N.  Cap.  149.  —  280,  28.  ptt- 
lach«  (1"PP»)  *••"'»•  412.  —  280,  42.  glonko  (egeaio)  N.  Up. 
124.  —  281,  30.  auch  das  adv.  alakjo  (omnino)  war  axuuflkhntt, 
PS  findet  fich  im  ahd.  alluka  (onmino)  ker.  230.  wi»d»r  (ft( 
alluhha)?  —  282,  35.  6incb  (flunkern).  —  282  (2b»*,  l) 
chcn  W.  8,  18.  —  284,  13.  bpi  kelikn,  infofern  das  *  ftr 
lieben  kiinn,  verdient  dooh  erwägiing  da«  IcburfizeHli-tie 
(eccleßa)  daa  N.  Bth.  23.  27.  cbilecha  fcbreiht,  obgleich  tk 
das  ableitende  -n  fehlt;  da  jede  kircbe  einen  thann  hat,  fo  «r-^ 
einigen  fich  beide  bedeutungcn.  —  284,  18.  fohon  die  iiied*rd 
pfalm.  68.  22.  haben  etige  (aceto);  hierher  ferner  pborzib  (velü- 
bulum,  porticus);  niAih  (ruscus)  ker.  193;  auch  Hlih?  (cAiinti 
ker.  69?  —  284,  20.  agf.  rfidic  (raphanu»).  —  283,  JO.  «oliiA» 
(anicula)  zwetl.  112*  vgl.  aiitiqua;  locns,  qui  diintar  chinriW 
trad.  ftild.  1,  44;  ßlihha  (nnmus)  ker.  209.  223.  364.  ~  28.V  ■■'■ 
kipenihhöt  (peritua)  ker.  140.  fordert  ein  verbum  penihhüD  (^3- 
ercero),  was  an  das  mhd.  banechen  Wigal.  p.  523.  524.  p» 
vcuKal.  baneynr  i^omahnt:  die  l'rbroibung  baneckcu  «Art  liam 
faU'ch,  und  nur  bedeuklieh,  warum  nicht  beiiechen.  brnoboa^ 
daraae  wurde?  —  286,  35.  krankes  haU  MS.  2,  140*.  —  2Si, 
munnc  (nionacbas)  engl  monk.  —  286.  12.  ahd.  pKltucha  (li 
üium?)  mouf.  414.  entw.  lappn  nder  lapatbum?  vgl.  xu 
28.  —  287,  27.  allf.  warag  =  ahn.  vargr.  —  2J«,  8.  «W. 
(ulcuB,  livor)  blaf.  8''  jun.'  232.  tol<:  (vulnera)  K.  47* 
(vtilnus,  cicatrix).  —  290,  20.  bandeg  N.  Cap.  100.  — 

looimandeg  N.  Cap.  162.  —  290,  30.  roUu)  odv  xtUe.{t 


978 


848.  —  «90,  W.  Tgl.  Torhin  rurtih  kii  284,  18.  —  290,  35.  foiiD- 
,b»Uo  (mucofu«)  kor.  50.  —  290,  43.  wtnac  ker.  270.  —  291,  1. 
«t^ago  (pro{>liuU)  K.  27^  —  296,  9.  M.  bat  die  vcrba:  ^rafeKdii 
|C«p.  68.  feimegftn  Btli.  230.  wii;e^6n  pl".  147,  J.  —  296, "28. 
ihonakes  (mcllis)  ker.  205.  und  r^ehonagöt  N.  Btb.  118.  —  297, 
188.  gebort  bierher  das  gotb.  Hli'gri,  filigri  (latihulum)?  —  298, 
|15.  pithahadfo  (ftreniius;  ker.  262.  nbd.  bedächtig.  —  299,7. 
luxlc  (graciÜs,  parvus)  ker.  208.  223.  [luzig  Mufp.  96.  lucikin-ft^, 
ludkftii-awia  Neug.  10,744  (l«zilün-owa  12,  744)]  —  299,  22. 
ucpautihiniu  (igtiavuä)  Jier.  158.  —  299,  32.  Iinibjic  (aottTuus) 
bymn.;  iliihic  (l'apviis)  ker.  249.  —  300,  2.  limdiric  ker.  279.  — 
i300, 10.  fehbaDie  (doloi'us)  ker.  97.  —  300,  42.  N.  hat  öfV^r  -ig, 
Teltner  -ig,  hier  noch  andere  beiipiele:  buuh-cbamerig  Cap.  127; 
filo-rhAßg  (linguolHB)  139,  11.  ihlV4ig  (roi(er)  Btb.  208:  sCrterig 
(heUeruu»)  Ütb.  2(i2:  gilj<:dig  (tVrtili;);  Bib.  140:  iiiQrg>;iiig  (eror 
Jlinuh)  Btb.  262;  ungeaillig  (inlarmbiliK)  p.  285',  33;  prazelig 
i(rsbidiia)  Cap.  112;  fertig  Gtip.  113;  ruulig  (manatis)  Cap.  141; 
Terßbtig  Btb.  143;  wiblelig  (inulUKS)  Cap.  26.  Btb.  216.  aber 
wChlebgBtb.  139.  (vgl.  wehlel-lth,  bernaab  zu  565,  36.);  unztit- 
velig  Cap.  93.  99.  —  3Ü4,  12.  noeb  eioige  mbd.:  ertec,  iiuertet: 
r(obd.  artig,  unartig);  gleiixec;  riiemec  MS.  1,  114';  viubtec  (bu- 
midiifl)  I).  a.  m.  —  306,  13.  erHer  conj.  IcbeiDt  inliiibtigen  (illu- 
iminu-u)  X.  4,  18.  odrr  ill  das  inliubtjcn?;  cbüinlgeQ  (lalVel'cere) 
iUoc.  206^  vielleicht  chQuiigcn?  apaDlUkan  (iuvidere)  ker.  176.  — 
abd.  vfrba  eweitf-r  conj.  iirnl  noch:  dur(if^ig(''in  (indigere)  K.  45*; 
eroi^fgon  (continuare)  K.  44"*;  g^'jibtigflte  (paruKtici)  N.  56,  9. — 
i30ö.  39.  R-bimelgeu  MS.  2, 68''  verlchulüegcii  Iw.  58^.—  311,23. 
ifurebe  (fulci,  gen.  lg.  frm.).  —  312,  16.  bril'pabi  (virgultum) 
Iker.  282.  —  312,32.  l'pietihi  ilt  grummet,  naobbeu.  -  312,35. 
Irpritbabi  uder  rprithabi  (Irutetuin)  ker.  1.^0.  —  313,  3.  cod.  pal. 
iifiA  ander  hoiime  und  alhor  uach;  (r.  andern  (lounien  u.  albern 
inaub.  —  313,  8.  vioUeicbt  gefiude-l^he,  wio  Bert,  58.  zoubcr- 
[lAfae,  von  leicb  (luduH,  t'piel)?  —  313,  18.  jaltacb  (auegejätetes 
itnkraut).  Schm.  p.  154.  note  Alhrt  noch  an:  aiohacb,  birkach, 
If^rflOglacb,  gUockacb,  mit  der  nehenform  «icbt.  Adelung  bat 
.knickicht.  —  313  (297*,  4)  hierher  auch  niitti-verihi  (dimidiuiu) 
lund  da«  Terbuni  giuiitti-v^rihen  (diaiidinre).  —  314,  28.  abd. 
|iD-('nAnibau  (iuiiecten-)  parÜ'.;  piiuorabaii  (couiplccti)  ker.  49.  — 
:317.  12.  cbuadilla  i'gall.  195,  waa  auf  e,  nicht  E  fobrt  Widillo 
(moUia,  weicbling)  pl.  widillna  (moUes)  uiunl'.  388,  aaob  N.  Cap.  looi 
44.  gibt  das  lubw.  inaj'c.  widello  (beruiapbn>ditus)  acc.  widelleu, 
nit  der  binzugelQglen  deutting:  er  liabet  wiben  lide,  dob  er 
^an  11;  taunäii  heikel  er  widello,  lumo  16  wibollo,  da:(  cUtt  Kr 
trlblido.  do  unhefriedigftnd  das  il'L,  lieht  mim  doch  da«  Torcna- 
tive  der  eiidung  -cllo,  da  N-  felbil  wibello  (f.  wtbello)  liildot- 
Tuuculle  (giii'gitcm)  kor.  42.  vniiuert  aua  mbd.  tunkel-JUmc 
i  62G.;  —  ai8,  13.  diefi)  deutung  KurOckgeauuuueu  T.  722.  wt- 
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urra  Aebt  für  zat-urja,  wie  eim-urra  (cinis)  ftebeo  kdant«  i 
eim-urJH,  wolclies  wiubtigc  wort  erll  durcb  kor.  46»  znm  for^ 
Icbein  kommt,  wo  es  biiUuiu  gloIüerL  Es  declimert  fcliwich 
utiil  bedeutet  die  glühende,  wie  falawilca  die  todte  afcbe:  aha. 
eim-yria  (uinernH  igiiitt)  niubt  eiin-irja  zu  tcbreibeu;  agl*.  im- 
yrje,  »m-yije,  pl.  ain-yrjan  (cinerea);  dfiii.  itmiuer.  Stanun  i 
altii.  cinir  (fumua  teuuie)  icbwed.  (^m,  im.  —  31S,  41.  die  fa 
iiieu  -uHtw  find  die  älteren  und  wandeln  firh  IfiAter  in  -ii 
luugtiune  (pulmones)  fgoll.  l'*l.  toricunne  (iudagine)  ker.  I 
l'uheinen  unweibiicb;  Hick^K  gr.  fr.  12.  und  88.  fuhrt  an«  dir 
uogcdr.  E.  II.  die  attf.  formen  wüihinjn  (delerttmi)  und  fuifatt-^ 
nfia  (jtijunium)  au,  vgl.  guth.  faltubni  (woraus  %*icIK>icbt  &Ai 
geworden,  wie  forl'kunni  aus  faürfkubni?),  die  tnOnehn.  hl".  (Gl 
p.  33.)  fcbeint  wöllinuSa  zu  lel'en:  ctinna  (ulaa)  ker.  286: 
fennAn  (lentiginem)  trev.  fi4".  Hierber  auch  die  altu.  uii 
(terra)  und  die  welbl.  eigeunäoien  iörunn,  |ioninn^  oruo;  t| 
abd.  bruaduu,  g<:u.  bruadunne  trad.  fuld.  1,42.  —  320,3. 
tCnno  ftebt  Cap.  14ß.  —  321,  31.  was  bedeuU't  hur^rÜlä 
Btb.  83?,  Icbwelgerei?  —  321,  34.  fcruntuUe  (Ellura)  ker.  145.  - 
321  (305',  3)  unbezweifelbar  ift  niß;;araä  alle,  organifebe  fatm, 
auch  gl.  elwaug.  me^^ires  (cultrum)  und  N.  Cap.  73.  rebe-miten 
(falx  vinituris,  rebuieÜer).  —  322,  4.  breneHl  (ciüUtos)  ker  ^^'>' 
firneni  (uumditas)  ker.  158.  (von  firina,  luxuria).  —  323,  2.  du: 
gl.  ker.  fcneinen  weibliche  -oelTi  zu  haben,  da  83.  der  dit- 
(culticnefl^  (doTOtione),  nicht  fcultionelTe,  vgl,  abtibnefTl  {cotty 
neutia)  260.  (ubohniin  20.):  injuemaunein  163;  irl\juitaiutlB 
241.  —  323  (306%  2)  dieles  uujrewöbnlicbe  -v  (lau  -i  in  in 
weiblichen  flextuu  v/&k  au  Ücb  dem  goth.  -äi  weit  cutCptvcbe»- 
der  als  •!  und  verdient  aufmerkfanikeit.  —  324,  30-  bloflc«  -m 
liehet  in  kilihtnis  (contemplatio)  jun.  236.  —  326,11.  Biwkwflf- 
dig  ill  das  altfViei".  ne/e:  blätnele  (pauperies)  hefhiefe  (caj'OÖ- 
tae)  damnefe  (damnatio)  fkipuele  (eonliitutio);  in  den  alt  |& 
(ed.  Ifuward.)  p.  373.  tindc  ich  crgeus  1'.  ergcuele.  —  327. 9t 
loo:i  heidineOe,  toverelle  Maerl.  3,  256.  —  326,  21.  daO  fT  atu  •'io- 
facliem  f  erwachie  belUtigt  nicht  nur  das  fHef.  -oefe,  CotAtn 
auch  u)?;;cres,  gen.  mO^ereOea,  bä^es,  pl.  hä^<!nU.  niccb»,  jkL 
nicelipAä  (vorhin  zu  1*.  274.},  ja  die  analogie  des  nn  aad  rr.  '— 
328,31.  ufitratVus  icheint  aus  der  partikel  ufar,  wie  «sftM^  w 
nspt  gebildet.  —  331,  33.  fcbandolf  Bert.  56.  Ich  find«  md 
nnl.  ipottolf.  Wiarda  im  frieC.  wörterb.  p.  141*.  ohne  ailwf* 
üitat  bat  frudelf  (procua)  und  friudelvu  (fVtuerfUud).  —  332,  VI- 
nber  diefe  bauninamen  vgl.  1'.  530.  —  334.  P 
etgennamen  bAnolt,  römolt,  findolt,  bercbtobl 
old)  ameroll  MS.  2,  72';  vgl.  gnnchgouolt  Hen.  2«' 
kolocz  237;  fwernlt  Kenner  bei  Adelung  2,  187.  - 
altfrieC.  (rl'en,  umi'ctxung  von  Uem.  —  888,  27.  saisb  n. 
(nücturaus)   und   dauehen   dägdem   (dinniiw),    dcflfn   all 
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wer  zu  deuten  ilV  (^  fchoint  ein  fubll.  flägd  vorauszufetzen. 
—  338,  32.  in  pluttd.  büühern  des  ItJ.  jh.  fiade  ich  arbt;idcru 
(laborioluK)  Agrirola  37";  ftnchteru  (liuiidus)  38**;  klvern  (rixo- 
fua)  57'':  bulderue  (praecops)  Kiudtrlmg  p.  378;  [mcrkcru  (at- 
tpntiitt)  Delm.  2,  49;  vruühturn  (tiiuidua)  2,  lfi4;  Ichemern  (vere- 
i-iindus)  Ichcüiernbeit  (verenundia)  Narragonia  2ß'  Ol»;  fublQcli- 
teni  Eypring  I^  ß39;  l)c»iiiiimeni  und  uOUcru,  t-ummodus  et  utilis, 
V.  Strinen  1,  18-23;  nl-pligrpni  (Infti'rn)  hrem.  wh.  3,  239;  lem- 
nicru  3,52;  güd-iianern  (guUbätig)  2,527.  ttVdaiiern  (zulbätig) 
1,  227.  TftdoriiTn  1,228;  ritern  (der  anfrei(it)  3,507;  leed- 
fprekeru  (verIcumJcrirch)  3,  33;  roileru  (blöde)  3,  lÜO;  j>cddern 
(laboriulUs)  3,  458;  dflgern  (verthuciid)  J,  195;  indenkera  (nach- 
deukeüd)  1,  200;  tödringern  (/nüriDglich)  afdriiigcni  1,  24G: 
vi-rgetcni  (obliviolus)  1,318.379;  augaueru  (anbrüchig)  2,480. 
ri.<iigtiitern  (oigennütxig)  2,  481;  nagevem  (iia(;bgiebig)  2,  505; 
t/ig<-vern  (id.)  ibid.;  anbalern  (an/lebend)  2.  508;  bulfblendern 
(geniiftht)  2,  570;  baal-drägeni  (liuÜlragi-ud)  2,  604;  hebbern 
(bdbl^cbtig)  2,  610;  eukennoni  (diftinctus)  2,  759;  ftkcrn  (bau8- 
hAttf^rilL-b)  5,  434 ;  ringe-wegerii  (uiihcdacbtfiitw)  5,  44^;]  find  fie 
(■ntrtpllt  aus  cnmpontis  mit  -gCrn  (f.  580.)  arbeidcrn  ans  arbeid- 
gCru?  [rccbcbcrn  (rachgierig)  Kanzow  2,  108  aus  recbegern.]  — 
340,  6.  auch  engl,  dninkard  etc.  —  341,  38.  Kifuhart  Garg.  50^ 
liat:  niflnchenzen,  weibeuzfu,  törkenzeii,  teufelen/en.  —  342,  35. 
hier  bi-ilpifl*^  an»  gl.  ker. :  anl'tanti  (gratia)  173;  hroafandi  (cla- 
inor)  14.J:  kßpaiidi  (giatia)  173;  pi-clipanti  (incitauifiita)  131; 
ku^bt-kiptrandt  (pucrpfriuiu)  227;  rolt-udi  (rubor)  243;  rögftnti 
(nccuJiitio)  55;  Hi^andi  (feTeritas)  20;  kiltillandi  naht  (intempefW 
nox)  163;  loacbaudl  (pctulantia)  6;  l'uclkciidt  (flugraiitiu)  123; 
fjilan-öntli  (cn'piilVuIum)  ker.  54;  pliabiwilltandi  (flagrautia)  123. 
von  eiticni  vcroo  fabiwift^an  (iu  cinerciri  i-nuverterp?);  ilui-errudi 
(conlolatorium)  22H.  von  fluobaran  (courobiri);  wcut^'ndi  (diver- 
ticnluDi)  89.  Sie  icheinen  vom  part.  praef.  wie  die  auf  -anl 
UCiei.)  und  -öti,  -iti  (f.  261.)  vom  part.  praet.  geleilet,  oder 
^HkreD  es  neutra  auf  -audi?  wie  wir  beute  (agen:  daa  lr6i\ende, 
^M  erhebende?  vgl.  K.  20^  hcilanti  dtn  (falutare  tnuni)  und  die 
altn.  -iudi.  —  343,  2.  ürnindi  (trUiua).  —  344,  12.  talimdi  aeht 
kor.  218.  niaminuuti  ker.  179.  —  344,  34.  oin  goth.  adj.  fniu- 
mundd  (cüIlt)  folgre  ich  :luh  dem  compar.  ndv.  fniunmudös 
(r4"leriu8,  UTKtuÄawT^pio;)  Philipp.  2,  28.  wozu  ficb  der  pofitivns 
fniumuitdo  dictö  stt^-j??,;)  Marc.  6,  25.  Luc.  1,  39.  verhält,  wie 
ßch  pin  ahd.  rniumiintö  zu  fniuninnttV  verhalten  würde,  auch 
alju-l<-ikns  (i-i[,fu^)  Philipp.  3»  15.  ili  comparntiv;  nflhcre  aiisfllb- 
mugen  cap.  VII.  —  346,29.  N.  118,  161.  bat  eiu  vcrbuni  chaz- kxh 
i  zonio  (tortjueo).  —  847,  42.  iniaguncula.  —  348,  14.  vrrficlfn 
'     .'*  idi)   ker.  111.  -    348,  32.   da^    hrmang   N.   Hth.   110. 

iO.  kntipangr  (euiporiuui).        349,20.  ich  habe  fkilliggs  in 
den  quittungen   (tberfonen.   —   350,  21.   weiter  ahd.:  abanl^c 
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(itiTidus)   (gall.  194;    cotinc  (tribunus)  ker.  75.   heißt    da» 
gfittlicher  abkunft?;   lama-bafliu^  (dcuG  ciincUlis)   N.  Cttp.  52: 
btkfini;  (peuas)  hAün^ä  (penates)  ihid,  51;  ana-Hdeling  auch  Cip 
103;  trnhtiiig  (Ipoulalis)  N.  Cap.  165;  fcuding  (obolusj  N.  l^Vi 
128.  —  352,  15.  böiKinc  (Holzapfel)  Wh.  3,415"  (wo  cod.  r.ui 
teblerbaft  korcewÜe  f.  bttlzinge)  Icfaeinniinc  (n.  equi)  Kab.  ;i.'i 
958.  —    352,  42.   vatutinu  Igall.  199;    buüUng   (nugiix)  cu-W.; 
farling  (miles)  N.  Cup.  55.  eigentlich  arinatiis;  AiheliDC  (iudü** 
tili»)  liudeubr.  99ti^   die  bl'.  Heil  Ib,   icb  verniuthu   aber  fcnbo 
linc,  was  man  anlchiebt  oder  einfcbiebt  (ermel,  wnrl\)?  —  353,1. 
beUlioc  (denarius).  —    353,  8.   qvedlingr  (brevia   cautilenn).  - 
353,  20.   beckeiing  (alapa)  Oberl.  103";  griur-Jiiic-   (caniis)  ^'- 
1,81". —  353,  3Ö.  birbng  (meta  faeui)  Pir.ti>ri«s;  brndting 
in  eines  brote  Hebt);  göuHliag;  knieüng,  Frileb;  plätlliug  (pUU^ 
tenträger:   raöncb)  Liitb.;  pfiiiderling  (alapa)  Garg.  49"      ■   ' 
Uug,  milch-lchmliug  (intane)  üarg  47'  51";  IcbOrÜDg 
ner)  Lutb.  —  353,62.  kueekcUng;  voedllrrbng. —   354,  3.  gui- 
ling;  gnausHng.  —  354.31.  greting  (^ialutatio).  —  355,  2ti.  der 
joöffinc   Pore.  1^  ~    356,  10.   auch   gl.  ker.   209.  232.  ciuitic 
(quifpiam)  neininc  (nuUu»).  —    356,  24.  ardinguD  N.  Büi.  iJä 
Cap.  151;    ttatingttn  (vaiie)  ker.  150;   kähinkun   ker.  237:   Quijcr- 
liuguu  N.  Btb.  2.33.  234.  Cap.  78;  fiiutiriiikun  ker.  249;  farinkiia^ 
(repente)  ker.  107.  129.  236;  unfurawiGiikuii  (forxiiitfi)  k'-r.  12yj 
mit  u  tarnunkuu  (latenter)  ker.  252.  —   357,  11.  errUngen  (Arfc 
böge)  a.  w.  2,  56;  urblüpfeltiigen  (ex  improvilo)  Oberl.  VMO. 
Keilerrp.;   Ittolingen  Obtrl.  1506;  rad-rcbibltuig  (im  krei»,  Hai 
okol«)  Oberl.  1259.  —   357,  15.  brOtlings  (engl,  abrood) 
linjrs  (engl,  adrift)  ohne  -8  noch  gcbling  (liibito)  Siiuplie.; 
ling  (lUudo)  Garg.  250*';    blinzlingen  Ph.  t.  SiUow.  2,  258. 
358,  3.  bÄclinga  (retrorfum);    fyrdingo  (catervatim);   gnindl 
(fanditus).  —  359,  1.  bemcrkcnswertb  ifl,  daß  N.  einigen  die^ 
adv.  langes  ü   gibt,  z.  b.  Itnzzelingüo   Btb.  233.    ardingün  3.^ 
anderemahl  nicht,  gleich  als  feien  ee  flexionen  fcbw.  fem. 
neutr.  —  359,  40.  iiorung  (beros)  berunga  (bcrocs)  N.  C^. 
krill-krimuiunc  (rtridor  dentium)   ker.  260;  Uzzitunc  (fii 
10O6  ker.  251;  fellimmc  (vigor)  ker.  284;  wörthnnc  (folomaitaa), 
269:   wi^inuQc,   wi^anunc  (diviuatio)   ker.  207.  278.  —    3fi( 
bornunc  MS.  2,  130^.   —    360,  25.   inlnnka  (ftiidinm)   k«T.  15^ 
wahrfch.  Üt  doc.  220''  paldeu  iluugou  zu   bcÜeru:    inlungi-u- 

360,  30.  mßtamuiiga  N.  Btb.  218.  —  361,  19.  rÄnnu,  t .  \   Ril 
190.  ~  361,  12.  fcaä'imga  N.  Btb.  181;  fcawunka 
K,  41".  —  361,  13.  irt  feitunga  (gladium)  ujonf.  3h>.   .,  np^ 
fceilunga?  —    361,  15.  f^ftunga  (fatiim,  dilpüfitifO    N-  Ci 
Btb.  213.  216,   kommt  ibnlt   niubt   vor.  —    3t  ^rc 
auch  N.  Btli.  250.  —  361,  27.  wabtuuga  (vigi:              i.  \{ 

361,  32.  '/«iuhanungu  K.  41";   zßhanuiika  (dccuria)  ker. 

362,  43.  CubiffiiDgc  Parc.  81';  atzungc  MS.  2,  136^.  —  31 
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lofunköu  (deliberare)  ker.  255.  —  366,  24.  ans  faAiimiii  köunte 
mit  der  zeit  fallunni  (vorhiu  zu  f.  318.  319.)  geworden  fein? 
wie  aus  namnjan  nennen  (I,  123.)  —   367  (3i8*)  die  analogie 

l-von  ST,  SK  fordert  auch  ein  ableitendes  SP,  ich  weiß  aber 
nichts  beizubringen  außer  etwa  dem  eigenuamen  helifpa  trad. 
fidd.  1,  33.  —  367,  11.  der  irrthum  mit  obaft,  ofeft  wird  f.  708. 
berichtigt.  —  368,  44.  das  verbum  angiften  N.  Bth.  72.  —  369,  8. 
noch  Plater  in  feiner  biugruijhie  geliittucbl  p.  26.  27.  dieuiiUn 
f.  knecht.  —  370,  2.  fblleft  N.  Bth.  28.  und  bloß  da«  o,  uii;ht 
das  e,  ncceutuiert.  —  374,  30.  hinieHVa  (lex  coeli);  fr''inifca 
(elegantia);  ffibir-wibÜga  (muuduB  niuliebris)  elwaug. ;  häufigft 
in  adverbial ilcher  redensart  wie;  in  himelfcfni  (lege  fupera,  auf 
faimmlircb)  N.  Cap.  42;  in  attifkün  (auf  alte  art)  N.  Bth.  213; 
in  dorifkän  (auf  dorifch)  N.  Cap.  150;  in  chriccbifcAn  N.  Cap. 
167;  in  traciicün  ibid.  109.  —  375,  15.  haimilc  (domefticus) 
fgall.  197;  lenzifc  (vemuä)  N.  Cap.  5.  prutlifc  (iniquuK)  N.  Bth. 

,186.  195;  fßrrifc  (longinqnus)  N.  Bth.  2.^0;  fronifg  (arcanus) 
ker.  19.  —  376,  26.  Ifippilcb.  —  376,  36.  man  Jagt:  eiigltfuh, 
fchotrifch,  irifeh,  rußifch,  finnileh,  jDtifch,  dänilch,  und  nicht 
cngländifch,  irläudÜcb,  düumärkÜcb,  obgleich  cngland,  irland, 
dänmark^  weil  jene  adj.  auK  den  alten  vulkäuamen:  angeln,  iren, 
dänen,  jOten  etc.  felblt  gezogen  find.  Nur  wenn  der  erfte  theil 
einer  >;uf.  fetzung  mit  -land  keinen  volksuamen  enthält,  geht 
das  land  mit  in  adj.  ableitung  ein,  z.  b.  von  holland,  feeUnd^ 
gröuland:  hoJlfindirch,  ('pelündifch,  grÖnlÄndifch.  —  377,33.  ra- 
til'kön  zwetl.  116^  N.  Bth.  57.  87.  248;  frönilTcön  Cap.  164.  — 
377,  45.  vgl.  Ichwed.  minima  (minuere)  oben  f.  283.  —  379,  37. 
fernere  autmerkfamkeit  fordern:  fühlohti  (foniites,  fechfen?)  ker, 
131.  und  opparoht  (fcrvitium)?  ker.  177.  —  380,  33.  ferner  ahd.  lOw 
adj.:  gilohi  (hcraiDfuB)  von  gil  (bernia);  hornabt  N.  Bth.  229. 
Cap.   147;    ft^rnaht   N.   Cap.  55;    nrnmilabt  (fegmentatne)   £or. 

f96Z'.  —  381,  22.  weiter  altn.  loxottr  Qubü  dilcolore);  fiöllottr 
Obontuorufi);  homöttr  (comutus);  fkalköttr  (nequam);  vikottr 
(tortuofas).  —  382,  14.  auch  Herb,  ar^hte.  —  383,39.  zonaoh- 
tig  (founig).  —  402,  13.  -ilida  findet  Heb  in  uiihholitha  (magni- 
tudo)  ker.  199. 

Zum  dritten  eapitel 

405,  16.  es  hätte  bloß  gefagt  werden  foUen:  zweier  Wörter, 
da  nicht  bloß  das  erAe,  fondern  auch  das  zweite  durch  die 
länge  der  zeit  verdunkelt  und  undeutlich,  ja  bei  der  partikel- 
zufammenfetzung  das  erfte  wort  unfelblländig  (untrennbar)  wer^ 
dcu  kann.  Urfprünglicb ,  aia  das  compofitum  entitand,  waren 
allerdings  beide  Wörter  deutlich;  ahgefebeu  von  dem  fall,  wo 
fpjiterhin  nach  der  anidogie  gangbarer,  alter  zuJauuneulelzungen 
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neue  fortgebildet  werden    und   das  erlYe  wort   nar  Ptwaa  filbl< 
liares,   uicht  gcrudc  etwas  deutliches  aaezudrückeu  hraitclit  — 
405,31.  hit'rliRr   gehört  auch   dir-   (IcigiTung   der    i'  " 
vcrbältnitile  ur-ur-großvater,  agf.  eald-eald-fader  (pi 
pflegt  bei  waareu  l'ein-luin  div  feinere  Ibrte  zu  bpzeichneu.   öe- 
merkenKwerth  tll  der  aiisdnick  hovobof  hei  Sriilrow  2,  602,  d.  L 
der  innere  hof  des  adlichcn  fitze«,  zum  nuterfchied  von  <*in«s 
ftußpren,  daTorlirgendeu.  —  406,  44.  fcbulze^  Irhulz  nus  fcbah- 
beii^e,   Tchultheifi,   fcbultlieÜ;   »rolleu,   mengerlcn,   nieimbreir«!^ 
aunem  etc.  auä  aroldes-heim,  mengereä-heim,  meginbertcft-licini, 
AUen-beim;    hierher    auch    das    m  (latt  n    vor   lahiidttnlaat  dca 
xwcitcu  Worts,  wie  meim-  in  dem  letztangenihtten  büTpieU  öder 
eiiner  f.  eimber,   winiper  aus  ein-bcr,  wiut-hrä;    franz.  banbn- 
pierre  11.  balleu-Uein  und  rie!  dergl.  —  414,  17.  hercbeuo-^aldiih 
vita  Eligii  (6.  jh.)  2,  18.  —   414,  4<>.  lida-gila^  (j mit  iura,  coa- 
pago)  monl'  3.'>3,  410.  —  4lü,  4.  mano-hc-it  (hiimiinitiij^,  nicaicb- 
heit)   Bth.  88.   —   416,  26.   iraga-iluol   monf.  363.  —    416,  W. 
r6pn-t(jrlTin  (thjrfo)  luoni*.  363;   niucca-uexi  ioüdI'.  351).  —  41?, 
32.  frawio-Io8  (incoulultng)  ker.  150.  —  417,  38.  fpilft-bfta  tataL 
362.  -  418,  2.  l.  pi-nomun  (/:  806.)  —  417,  36.  was  ü»>rr  iIm 
fchwHnken  dea  comp,  vocals  bei  N.  zwifchen  r,  o,  e  gflagl  iA, 
will   ich   hier  etwas   n&her  ausltlhron  und  belegen:    a  finde  i«k 
außer  ata-bafl  (continuus)  Bth.  74.  97.  (jugatuB)  Cap.  170.  doc^ 
ID07  in  Aata-hi\6  (coulillorium)  Cap.  65.    Allein  er  fehreibt  au<ii  at»- 
haft    Bth.  261.    und    ate-haft   Cap.  72,    gnatc-haftnti    Bth.  2W. 
Folgende  comp,  haben  ferner  -o:  tigo-fi?rnü  Btb.  31.  110.  U^ 
\\\\  Bth.  121.  neben  tage-rod  (crepufc.)  Ca]!.  101;  turo-wait  ßii 
180.  neben  ture-lUl  (poftie)  Cap.  134;  grabo-hüfn  Bth.  37;  wfc||0' 
wtfo  Bth.  151.  wi^go-lcitta  Cap.  134;  Icado-baft  (datnuorus)  ^tk 
92;  gibo-büs  Cup.  13;  Itdo-Ajirch  Cap.  120;  ranio-lih  Btb.  iJfi: 
fo  wie  nach  langer  Glbe:  eo-buob  Rib.  209.  271.  i'-o-teilare  BA 
271;  bello-got  Bth.  181.  bello-tur  Cap.  131.  hello-wart  C*|».  1» 
neben   helle-winnä  (eumonides)   Cap.  131;    weido-gutcn  (dtaia; 
Cap.  146.  neben  weide>gQtin  Cap.  147;  fthto-Uönio  (lucifrr)  B«l 
223;  geburto-tag  Cap.  14;  fuort>-gel>o  Cap.  156;  wunno-luA  HA 
142;   boubpto-Io8  Bth.  170;    wtlUi-wahig  Btb.  271,    neben  wiB»" 
waltig  212.  240.  wille-wnrhun  Btb.  24!t.    Bloll  mit  -e  lli 
maniMieit  Bth.  88;  obar-'-hnh  Bth.  1711;  fliigr-gerta  Caj 
fluge-ros  Cap.  31».  fluge-l'cuh  Cap.  37.  149;  hcre-chut-hl  Uap.  *1 
here-bcrgöton  Bth.  37;  trugo-tievel  Bth.  44;  hüire-l\at  Bth.  I4& 
mere-wug  Cap.  72 ;  gIat«'-v«ro  Cap.  56 ;  grafe-varo  Cnp.  57 ; 
gleichen    nach  langer  Glbe:    brAte-iluol  Cup.  112;    rätr^lu« 
120;    cbrade-lüü    Bth.  186:    niiote-gOrn    Cap.   120;    cuii^ 
Cap.  10;  [eroe^e-rhiMe  Bth.  225;  lobe-fam  N.  Cap.  7;  win 
Cap.  8.  wiuc-fuaf  Cup.  U;  pome-Üh  10:  bore-lt-rro  Itl.  nebev 
ferro,   borlaugo   ibid.]   rüfe-blnontan   Cap.  121.   u.  &.  m.     K 
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m  filben  fehlt  in  dfn  meiflen  iälleii  jeder  comp,  vocal  giiDK. 
Aus  den  beifpielcD  ergibt  ßch,  duJJ  N.  (oder  die  ablchreiber) 
üch  geneigen,  da^  ältere  a  und  o  in  c  zti  verdöimcD.  Dus  o 
fhr  flexivil'ch  zu  halten  verbietet  das  daneben  gfiltige  a  und  e. 
Wo  c  allein  (;ilt,  nicht  mit  n  und  o  wechlelt,  fcheint  es  oft 
^  i,  «Ifo  äbleituQgsvocal,  z.  b.  in  herc-,  brüte-.  —  420,  25.  fig- 
poum  N.  p.  262,  19.  —  423,  10.  grale-mügge  MS.  2,  Bä"-.  — 
42S,  15.  w£ge-niuede  Iw,  4P.  ^  423,  37.  kirch-tflr,  kirch-gerOlle 
Mar.  84.  101.  ebirich-bof  pf.  ch,  83".  —  431,  15.  bott-bninzer 
(liibmejuluH);  liinimel-rirhreiend  (lUnde  die  in  den  h.  fchreit).  — 
435,  1.  dac-trouf  trev.  37'  nhd.  dach-traufe.  —  437,  4.  deutli- 
cher pin-rut  fragu).  belli  1465.  der  unter  einer  piuie  bet'chloDnc 
verrath.  —  437,  17.  vgl.  luuna-wendigi'r  (eliolropins)  N.  (Jap. 
68.  —  437,  34.  nhd.  löwen-ritter,  mhd.  r.  mit  dem  I.  —  440, 11. 
krebsgsng  (wie  eines  krebfes).  —  442,  36.  fifchwaÜcr,  worin 
GTche  gehalten  werden;  [or6be^-bah  (trad.  f'uld.  Hb.  2.)  worin 
man  kr.  lUngt;]  realcli-forhta  (timor  lerviüs,  wie  üe  der  kn*>cht 
hat)  N.  18,9.  —  443,  12.  topf-knaben  MS.  1,80%  knaben  die 
mit  dem  kräulel  Tpielcn.  —  443,  17.  die  eier-jule,  der  butter- 
hannea,  die  eier,  butter  feil  tragen.  [AUn.  Ikinna-biörn,  einer 
namens  biOrn,  der  mit  pelz  handelt  Liljegren  hjeltaf.  2,  233j 
vlga-külr,  koir  der  einen  gemordet  hat  Nial.  cap.  37.]  —  449, 
11,  ßrd-cot  Cap.  52.  fird-frowa  (cybele)  Cap.  146.  6rd-lucher 
Cap,  62.  erd-churt  ßtb.  83.  erd-lier  Bth.  90.  erd-wuocher  Bth.  loos 
79.  —  450,  3.  mhd.  bal-nit  (fraue)  Und.  weltchr.  (Schatze  2, 
195.  unrät).  —  455,  30.  mhd.  ger-fchu:;  Nib.  gcr-llange  ibid.  — 
455,  39.  gibo-hfts  C'ap.  13.  —  455,  41.  giaf-göltr  (Tiil;i|)ing8l. 
396.  —  45G,  27.  gold-fahs  Cap.  71.  —  458,  8.  hcllo-got  Bth. 
181.  hello-tur  Cap.  131.  hello-wart  Cap.  130.  hclle-winnä  (etime- 
nides)  Cap.  131.  —  459,  26.  here-cbneht  Gap.  51.  Bth.  132.  — 
461,  34.  gehi-Icich  Cap.  89.  hl-reilar»  (pronuba)  Cap.  41.  133. 
hf-fAmo  (lernen  genitale)  C.ip.  l.')2.  hf-tät  (gignendi  opus)  Bth. 
K;».  Cap.  134.  hi-tuoga  Cap.  134.  —  461,  36.  hi-l^iure  (ehrteuer) 
UuU.  weltchr.  —  461,  15.  hölud-rmät  (tunicae  (u-ilieium,  was  ahd. 
houpit-loh)  edd.  fa^m,  193.,  nnoh  Lye  loJl  das  agl'.  heäfod-fmäl 
auch  capititini  bedeuten.  —  462,8.  himet-gibel  (polus)  Cap.  81. 
107.  himel-herote  Cap.  1 17.  himcl-lo^  C-ap.  55.  himel-geinrt  Cap. 
85.  biniel-riug  Cap.  84.  himel-t'uleuza  Cap.  55.  himel-ia;;oD  (coe- 
licolae)  Cap.  50.  lU.  135.  —  463,  30.  ahd.  chare-Ieih  (modus 
flebilis)  Bth.  179.  —  464,37.  lant-fideÜng  N.  104,  25,  —  465, 
10.  lant-maere  Karl  125'.  —  465,  27.  lib-chtccha  (vivifica)  Cap. 
158.  —  466,  32.  Uut-cot  Cap.  54.  liut-frowa  Cap.  134.  Iiut-(älda 
Bth.  208.  —  466,  44.  leut-freBer  (menrchenfr.)  Garg.  48*.  — 
467,  9.  megin-giörd.  —  467  (442»\  2)  berichtigt  1".  806.  —  468, 
26.  mere-wÄg  Cap.  72.  —  468,  35.  mer-garte  pf.  ch.  39^.  — 
469,22.  mein-rsete  Nib.    mein-eit  c.  p.  361,59''.    mein-tät  ibid. 
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55d.  _  472,  13.  muot-r;\wa  Cap.  32.  —  472,  41.  nAt-fcfri  G9. 
112.  —  473,  9.  uit-baut  Frig.  36Ü8.  niVgerchcllp  Mar.  16L 
ntt-flac  kl.  1498.  Wigam.  1904.  iirt-fpil  Parc.  101G6.  21097.  - 
477,  13.  fcbif-gereileu  MS.  2,  150^.  —  478,  4.  agf.  ß^ra  (cal- 
liim):  IVeor-ban  (cervix)  fvi-or-bfäh  (turques)  fvGur-cops  (colum- 
bar)  fveor-co<lu  (colli  morbus)  Iveor-vBru  (iil.)  Iveor-lceatul  (ful- 
lilUigiuiu).  —  479,  7.  piod-nuiiia  Griniu.  28.  —  479,  20.  «Ato» 
(creptUriiliim  inatut.)  ahd.  uhta-(l('rno  (lucifer)  ülito-ll^mu  Btb- 
223;  ogl'.  uht-gcb^d,  uht-Iang;  bat  biervoo  ucht-lHud  in  drr 
Schweiz  den  nanieii?  fjegpii  morgen  liegend?  —  480.  7.  wil« 
bliiüt  pf.  eh.  69*  wal-Öö^  ib,  59*  wal-iUt  ib.  51*  wal-fträ^e  ib. 
112'.  —  480,  55.  wörk-lacba  Bth.  147.  wörlt-irddu  Ütb.  74.  wfrh- 
tnendi  Cap.  37.  werlt-pilde  Cap.  60.  w&rlt-auol  Cap.  162.  w£rib- 
zimber  Bth.  174.  185.  Cap.  161.  —  481,  lü.  wörlt-ere  Eu.78'.— 
481  (456*,  1)  Wortzeichen  Btli.  45.  190.  245.  —  482,  4ß.  «il- 
ntabt  (valetudo)  Cap.  52.  wille-warba  Bth.  270.  —  483,  9.  wini- 
l'cal' (fücdus)  hymn.  8,  8.  —  483,  18.  wine-licder  Görres  mtilUrL 
169.  (vgl.  r.  505.).  —  484,  3.  auch  lig-egela  (terror  ignis)  Boot, 
100»  207.  ~~  484,  ü5.  ahd.  ehutim-boum  (£  cbutin-b.,  nhd.  qnitt«i-b.) 
flor.  989'  gei:(-boura  zwetl.  125"  henkil-b.  trev.  37*  kcltcr-b. 
(preliim)  trev.  37''  lor-b.  Cap.  15.  malVp.  nionC.  340.  rite-b,  (gr- 
uus  tormr-nti)  fior.  98ü'  i5gal-p.  (malu»)  moui".  334.  340.  fpit-l. 
t'r.  or.  1,  675.  und  mhd.:  lint-boum  (pertica  feretri)  En.  7935. 
piuo-bouni,  pin-boum  (pinus}  pf.  üb.  32**  39^  ttal*bouin  (twn 
ßderis)  die  urinären  l\.^-boume  pf.  eh.  96*  (das  llelbimro  dfT 
gl.  trev.)  etwas  anders  iil  (Italt-boum  £u.  3008.  wot^  ««U 
Ichalt-b.  (riiderltange)  zu  lefcm?  —  485,  0.  zobtd-balc  Wigal 
laiter-balc  Bert.  56.  noch  heute  Ibbiiapiwort  in  Üeftreioh  (FeÄ- 
lers  leben  p.  127.)  —  485,  11.  verch-pau  pf.  eh.  69'.  —  485,  29. 
bür-baiit  Roth.  3093.  En.  12018.  a.  Heinr.  336.  wint-Kint  (hrv 
ckonloil)  c.  p.  341,  235".  —  485,  52.  I'ucgil-peiu  (libiu)  doc 
238'.  —  485,  53.  fvöor-bän  (oa  t^erviets).  —  486,  34.  bÖn-biö«» 
(mendicatio)  fem. ,  aber  fugl-biarg  (aviarinm)  neutr.  —  487,  1 
kroffi-beri  (crucifer).  —  489, 10.  geburto-tug  Cap.  14.  —  489,  41 
wandel-tac  Parc.  lll^  wpjdr-tac  Parc.  119**  fuon-tÄC  pf.  eh.  M'. 

—  490,43.  hl-tat  Blh.  169.  Cap.  134.  —  491,5.  mein-tAl  c* 
361.  55".  —  491,  54.  das  erfte  wort  zuweilen  unperlunlicli,  ÜCfr 
lieh,  vgl.  fcüh-tuom  (rapiua)  fr.  or.  2.  930,  und  ultn.  hlrtd-dAiir 
(leut.  capitalis).  Ou^  alid.  /.ülluii-tuoin  (trioniuui)  utonil  399.  fetzt 
ein  (nach  dem  latein  gelnldotes)  fubll.  xnllan  vurau»,  vgL  ztiUinAri 
(lelouarius).  —  492,  14.  Tuuiar-fano  (pallium  aeilivum)  juM-  229. 

—  fige-vaji  Trirt.  —  492,  51.  Jardjtf  (iter):  olU'.  nifgin^fani  (be^ 
lum);  wJn-fard  (iter  ad  vinum  conipar.)  frcckenh.  2S:  rnhd.  Uef- 
VHTl  Bit.  51';  nhd.  heer-fahrt,  tieim-fiibrt  —  4'  H 
(Inccma)  h^rrad.  109"   bil'eni-fi^  luont'.  332.   tuil>         ,               J*. 

—  492,77.  tugenl-v»!;  fchuüede  101.  uneigcutl.  JJnldvo  rMC  c  p. 
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141,234V  —  493,  83.  acher-gang  Bth.  23S.  —  493,  8ä.  Bare- 
(latriiia)  hiird-gaDj»  (euchariftiae  participatio)  rgald-gcnge 
liitrocininm).  —  493,  8R  ackor-ganc  MS.  2,  25.'>*  Bert.  235.  — 
193,  90.  kirch-gang,  krcbs-gaug.  —  494,  7.  hufel-g^i-iiga;  vgl,  uhd. 
lant-pigengo,  abhar-pigengo.  —  495,  10.  fpnot-kübo  (feenndan«») 
Cap.  52.  fuoro-gebo  (cibum  largiens)  Cap.  156.  —  495,  19.  rjit- 

~ Jhe  pf.  eh.  8-  113'  zins-gSbe  Iw.  6350.  (6377.).  —  495,  31. 
chorn-güba  Cap.  52.  gall-göba  Cap.  72.  —  495,  36.  houpit-kelt 
nnni.  401.  402.  —  495,  48.  I^hen-g6lt  Olto  hart  95^  —  496,  17. 
jihil.  kot  (deus):  i?rd-cnt  Cnp.  52.  flibt-cot  (praeful)  Cap.  162. 
fiur-got  Cap.  52.  Iiello-got  Bth.  181.  hert-cot  Cap.  138.  liut-cot 

ip.  54.  hift-cot  Cap.  135.  teg&n-got  (decaniis)  Cap.  IßO.  tnoin-  loio 
got  Btb.  156.  znivol-got  Cap.  52.  —  496,  30.  altn.  hfts-gtitni 
(henifl)  edd.  fem.  lOS**.  —  496,  41.  ahd.  auot-hapiih,  cans-hapiib, 
lex  bojiiv.  —  496,  50.  nhd.  lurs-huls  Plnters  lebrn  p.  171.  neid- 
UhIs  (=  nrid-hart)  Bronii.^rs  leben  1,  197.  (vgl.  J'.  340.).  —  496, 
65.  dan.  binde-bam,  bmrte-ham  K.  V.  1,248.  258.  —  497,21. 
bifcof-lieit  Cap.  123.  li-alli-beil  Bth.  238.  wlp-heit  niour.  390.  — 
498,  7.  gir-heit  Btb.  50.  53.  (?  gir-heit).  —  498,  15.  frÄ^-beil 
Ikrl.  102.  —  499,41.  ubd.  axt-belm  (maniibrium).  —  500,  15. 
giba-bft8  Cap.  13.  iniios-bi'^s  (coenatniluin)  jun.  318.  palinz-Iifts 
O.  IV.  20,  6.  ftata-hfts  (confiftorium)  Cap.  55.  —  500,  23.  ahn. 
fiarg-hüs  edd.  liero.  249"  250^  mbd.  dinc-hüa  c.  p.  361,  12' 
niunB-bfts  Wigal.  —  500,60.  muos-kai-  MS.  2,81-.  —  501.  6. 
altr.  bimil-kraft.  —  50],  10.  inan-kraft  Roth.  7v  —  502,  12.  am- 
baht-liikan,  fruld-Iakan  treokenb.;  nihd.  ipör-lachen  Vrib.  Trilt.  — 
502,  43.  vcriebieden  ii't  letti  in  wa?;^ar-Iciti  (aquae  diictns)  monl". 
333.  heim-Iftiti  (nnptiae)  Cap.  42.  —  503,  3.  gud-Mfr.  —  503, 
29.  chare-Ieih  (cantus  flebilis)  Bth.  179.  chlai-leib  (tonitru)  Cap. 
59.  114.  raug-leih  (palaertra)  Cap.  88.  faug-leib  Bth.  181.  — 
504,  1.  binr-leikr  (pngna)  edd.  laim.  1H5V  —  505,  2.  agl*.  (Vin- 
llca  (forma  porcina)  Beov.  HO.  —  505,4.  obd.  Üp  (vita):  6rd- 
h'p  N.  68,  I.  hiinii-IFp  ibid.  ftfi'rouwo-irp  (vita  contemplaliva)  N. 
.^2,  2;  mbd.  munih-lip  (vita  monaftica)  o.  p.  361,  77".  —  505, 
31.  ftiabeMiutp  Ernft  30^.  —  506,  4.  winc-liet  vgl.  zu  483,  18.  — 
506,  35.  bimel-gelurt  Cap.  84.  wiinnn-iuft  Bth.  142.  —  507,  17. 

,ftclier-maii  Cap.  77.  Btb.  216.  —  508,39.  fciJ-meirter  trev.  42v 
tot-meirter  Rah.  534.  —  509,  15.  vgl.  frift-mähg  Bth.  241.  262. 

l—  509,  24.  louft-mÄl  (Ibidiimi)  Cap.  145.  —  511,  56.  vleder-mfta 
IS.  2,  144».  —  512,  23.  Iti^nar  c.  ji.  361,  70».  —  512,  42.  Icbar- 

Sgen6^  pf.  cb.  54''  ftrit-geui*"^  Mar.  226.  vprrät-genö^  pf.  cb,  37*.  — 
515,  36.  vgl.  balo  rütan  O.  IV.  12,60;  ein  mbd.  bal-rät  oben 
zu  450,  2.  —  518,  11.  mfiter-fang  Bth.  212.  feit-Cing  Cap.  106. 
fuegel-fang  Cap.  106.  —  518,  15.  agf.'ubt-fang  (caiitns  matiiti- 
nus).  —  518,  16.  vapn-föngr  edd.  faim.  248''.  '—  519,  8.  himcl- 
lä^o  (coclicola)  Cap.  50.  111.  135.  ftuol-ß^o  Btb.  206.  —  519, 
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12.  tTiich-(ai3je  c.  p.  361,  49".  —  520,  11.  mßtom-fcjif  C»p.  23.  - 
520,  21.  wJni-lVat' Blh.  181.  —  521,  25.  tröll-lltapr  (fiiror  gigin- 
tcns).  —  523.  37.  ör-flac  Roth.  17''  —  524,  20.  iWt-l'pil  m 
197.  —  524,  27.  (eit-lpU  c.  p.  3ül,  79^  —  525,  37.  «ud-lUfr 
11.  pr.  —  526,  25.  fthto-ftenio  (luciter)  Rth.  223,  v^l.  vorbiu  lu 
1011  479,  21.  gcgcnratz  zu  tunciil-l'ivnKt?  abeiidrtiTD.  —  52ö,  38.  toie- 
IU\  (poms)  Deutr.  —  52ü,  50.  bört-ftttl  (focue)  Herb.  95*.  - 
527,  34.  hore-ftat  Bth.  148.  —  527,  48.  n.Hf-rtat  Pjirc.  46^  - 
527,  52.  lUua-llOle  Rom.  H,  10.  -  528,  1.  brftle-Ibiol  Cap.  111 
iuht-rtuol  N.  1,  1.  werlt-lluol  Cap.  162.  —  529,  57.  riimriHdl 
Utii.  224.  -  529,64.  wGrIt-zimber  Cap.  161.  Blh.  174.  185.  - 
530,  2.  mötidul-trc  (mauuhriuni  lignoum)  edd.  licm.  159'  orgul* 
trö  (caryophyllna)  nä-tr^  (feretrum).  —  530,  40.  abholder  (ponnu] 
Ibhmiede  1318  -  531,  40.  rög-Jjoni  (rpiaa  belli,  i.  c.  halU)  edd. 
iw-ni.  248".  —  532,  10.  altu.  bord-J^iil  (cont^ibttUtio  navis)  edd. 
fem.  2)2»,  —  532,  36.  nhd.  brot-dieb.  —  533,  43.  h*-Ilrt-warl 
Cap.  130.  turo-wart  Bth.  180.  —  534,  U.  hlid-vördr  («lOos  por- 
tac)  edd.  fxm.  236*  men-vördr  (c.  monilium)  ib.  248*-  l'und-vfirdr 
(c.  freti)  ib.  153".  —  534,  15.  belle-warte  c.  p.  361,  59».  —  534. 
30.  blöd-ormr  (gladius)  edd.  llxm.  150'.  —  536,  1.  dimvwil 
(toga)  doc.  208*.  —  536,  6.  kv3nn-vädir  (veilea  nmliebret)  cW. 
Ix'm.  72*.  —  53Ö,  14.  mere-wäg  auch  Cap.  72.  —  536,  21.  abd- 
dionell-wip  Cap.  100.  —  536,  27.  vtHfft  (oaedea):  abd.  bnrg-w^ 
Bth.  227.  nafat-wig  Cap.  134.  rang^wig  (palaelWa)  Cap.  89.  — 
536,  39.  I^idel-wtfe  MS.  I,  87'.  —  537,  6.  galg-v€gr  edd.  tum. 
98*.  —  539,  20.  das  unorgaiiilchc  Ivhwankcu  zwifcheu  6a 
flexionslolcD  form  des  erllen  Worts  und  dorn  -t'n  beginnt  Ichoo 
im  mbd,  wird  aber  im  ohd.  zui'eheiids  gewölmlieher.  Luiber 
fuh wankt  gleichfalls,  ü.  b.  1.  Sam.  17, 19.  21,  9.  lieb«!  elcb-gninl 
und  17,2.  eicben-gnind ;  Jlatt  unferes  btichen-wald  bietet  Fiiokan 
Garg.  5G'  noch  buch-wald  dar;  wir  lagen  eicben-wald  nebrn 
eich- Wäldchen.  —  540,  14.  auch  fem.  auf  -in  ooinpnnierrn  ßrb 
kaum  eigentlich,  mnn  lagt  nicht  fpinnerin-lied,  rpitzbfibin-rtrei<*fi; 
wohl  aber  uueigentlich:  rpiiinerinnen-lieder,  fpitzbübiniieD-rtrn- 
che.  —  540,  35.  wegen  elclien-hach  fieh  f.  647.  —  540,  37.  ein 
fihtono-b5rc  \i\  aus  urk.  nicht  nacbr-uweilen.  der  oame  komm 
im  .ihd.  Zeitraum  nicht  vor.     BeCeres  beifpiel  !  ■  I  f. 

fallon-abeud,  plattd.  fai\el-dag  (laiendoctiinal  p.  /  :  U-i- 

beere  wurde  im  16.  jh.  auch  heidel  gol'agt,  vgl.  Filchart  Uar^. 
65"  beidelfrefler.  —  541,58.  auch  ört-wta  Nib.  161,  1.  177,4. 
Lachm.  —  548,  24.  n^fc-bluomoD  Cap.  121.  —  550,  30.  du  vv^ 
inuth''te  abd.  lubiV.  ]>or  (faftiginm)  liefern  ker.  136.  tp  "  "  -riC 
Merkwürdig    tleht    büre    v^r    dem   privativen   uu-:    ■  ef 

bore-unchnnt  ne  was  (uou  turnen  uutehac  yror/un  igUMnita)  BtK. 
183,  woraus  keineswegs  folgt,  dall  pora  ein  adv.  fei  (rgl.  h«^ 
nach  2U  928,  27.).     N.   hat  auch  Btb.  2U9.  da;   ti«ift  por^Ckt 
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Kalu  uieht  rolicbcra  lUrfi  (non  eil  juft*  fatia  faevitiae  ratio).  —  1013 
Ä5I,  31.  die  orklÄriing  des  altn.  du-  avis  dag  irt  unfichor;  Riifk 
leitet  es  aus  dem  adj.  dar,  da»  diUt  (vehcmcns).  —  551»  37.  tot- 
wunt  Nib.  —  552,  46.  lido-fUrch  Cap.  120.  —  552,  48.  lide- 
ganz  Ober).  —  553,  29.  die  i'iiblt.  mg^-chuolt  (lemperiea)  Cap. 
154.  m?^-imioU  (humilitaa)  N.  62,  7.  letzen  adj.  me^-chtioli,  mS^- 
miioti  voraus  oder  geltatten  ßc  minderten«.  —  553,  44.  lami- 
daht  (rcminudus)  Cap.  10.  eigentl.  halbbrdeckt,  —  555,  2ß.  l\ock- 
dicke-finfter  Lntiier  Hioh  10,  22.  —  555,  40.  wimder-liure  Bth. 
139.  —  557,  3.  das  dfcotnp.  fkat-heid-biartr  zu  folgeru  ans 
l'kaf-b(>id-birta  (fiiJum  ferfmum).  —  557,  14.  Ckin-bar**,  l*k?m- 
bare  mit  kurzem  a  Btb.  2<)H.  Cap.  23.  Ifi-l.  Icbcint  mir  tadel- 
haft. —  557,  17.  väpu-ba-r  (ad  pu^uam  aptu»).  —  558,9.  ftar- 
blindr,  das  lubll.  l^ar  (rataracta)  ill  neutr. ;  dSn.  ftei-bÜnd  K. 
V.  I,  10,  41.  14,  (iÖ.  —  558,  24.  mtVbrinm  (lubnigor).  -  558,  25. 
mhd.  piirper-brön  Trid.  —  558,  29.  Ta^-daudr  edd.  lipm.  19Ä'' 
lott-diiudr  ibid.  vApn-dandr  ib.  -  558,  511.  bllc-faro  Cap.  23. 
gljilie-faro  Cap.  56.  grale-Ikro  Cap.  57.  roH-faro  Cup.  63.  —  559, 
24.  nagl-faftr  —  55{>,  32.  nagel-Mt  —  559,  35.  giggil-v.'^h  trev 
SO";  bluom-feh  Cap.  Cl.  —  560,54.  fleillt-kC*™  (eaniilieus)  ker. 
67.  miote-gOm  Cap.  120.  —  561,  8.  bil-giani  (legnis)  (Vbil-giam 
(petnlans).  —  561,35.  mfts-grAr;  ftill-grär.  -  561.  55.  dfln.  lö»- 
grön  K.  V.  4,  127.  —  502,  27.  ahd.  ata-haft  (L-ontiuuus)  eitate 
vorbin  zu  f.  417.  41B:  laohfn-bafte  Bth.  200;  nöt-hafte  195; 
ruteiD-bat^e  (rutiluns)  Cap.  23;  lam-baft  (foecundus)  lith.  234; 
(cado-haft  Bth.  92:  zeiuhen-haft  Btb.  92;  zeichen-hafte  Cap.  69; 
wabrlcbcintich  haben  auch  die  (Ibrigeu  bei  N.  -hafte?  —  562, 
45.  adel-haft  fchmirde  636;  *?rb*^h:ift  a.  w.  3,  84;  gemiiol-haft 
Trift.;  vallebaft  troj.  19«.  —  563,  5.  hab-baft:  mädchen-haft; 
veilcben-baf\  (Wieland).  —  563,  17.  hitU^i  (ciaudus):  ahd.  huf- 
halz,  beiname  Heinrichs  II.;  ]ihfri<>r.  Jlric-balt  B.  210;  engl,  ftring- 
halt.  —  563,  50.  ahd.  lamm-herzig.  —  564,  31.  brÄ-bvitr  edd. 
Ijem.  139":  drift-hritr  von  drift  (nix).  —  564,  54.  «rcen  (är- 
kaldr  Tgl.  Hafk  anviln.  §.  302.  ~  öfi.'),  6.  nltfrif^f.  ht'ir-knd,  gä- 
kud,  uudc  wiHteu  p.  351.  —  565,  11.  nie^-irhuoli  (teuipL-ratiia) 
vorhin  lu  553,  27.  —  565,  49.  bei  N.  noch:  chrafte-his  Rth. 
186.  houbeto-los  Bth.  170.  horn-lös  Bth.  229.  räte-Iös  Cap.  120. 
niife-158  W.  7,  13.  —  567,  1 1.  ane-Uh  (anguftus)  kor.  35.  —  567, 
20.  jagund-Uh  O.  V.  23,  284.  -  568,  3.  wöblcl-lih  Bth.  213. 
womit  das  vurbiu  zu  I'.  300.  augeHthrte  deriratum  wehlVIig,  will- 
lelig  zu  vergl.  —  568,  31.  arbeit-l.  Bari.  —  568,  37.  magPt-1,  101,1 
R.  Tit.  31,  50.  —  570,  6.  wege-Uchemo  (omni  viae)  N.  35,  5. 
allcro  llrito-iih  Cap.  118.  allero  ubelo-IÜi  Bth.  223.  allero  telle- 
lih  Bth.  149.  mänod-Iiches  (quovis  menfe)  Btb.  175.  (f.  niäm-»do-l.) 
wie  mhd.  allor-mäncdgelicb  Parc.  23'  und  noch  nhd.  mon.'kt-licb 
adv.  (per  menfem)  Dionat-Hcb  (menftruue)  adj.  —  570  (560*,  1) 
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Tgl.  loida-lih  O.  V.  7,  46.  —  571»  44.  ßJar-mÄ?i  (vehcm  c«piew) 
call".  854''  (wo  chofTa  fodar-ma^iu  zui".  gebort).  —  571,  51.  keffar- 
nieliig  Keilersp.  umeiß  10*",  ifih  glaube»  daß  kSfer  eigentlioh 
kßber  gefchrieb<*n  werden  follle  und  zu  dem  f.  830.  988.  be- 
fprochnen  nhd,  verbo  qiiPpan  (vigcre,  virere)  gerechnet  wertlcu 
muß,  keber-ni:e:;e,  quCpttr-mä!;i,  a^l'.  cvlfor-maete?  —  57j!,  10. 
elli-modr  (fenio  nont'pcttis).  —  572,  22.  ftabe-nackend  Schwci- 
Dichen  1.  30.  -  :ü-1,  37.  baob-tmll  Plater  97.  143.  tropf-nafl 
Rronncr  1,  69.  —  572,  45.  altu.  fpäii-uyr  Rafk  §.  302.  l'cbw«d 
oagel-ny.  —  573,  7.  ahd.  gold-röt  Cjip.  71.  —  573,  13.  (Tit-randr 
(fuligiiit'us).  —  574,  24.  bir-iaill  (fclix  in  Dn\igaudo).  —  574,  36. 
nnl.  raa)p-7.alig  (infelix).  —  574,  47.  alüi,  /hlr  (mord.nx):  eyr^ 
ITtür  (aes  lecatis)  folk-fkär  edd.  fsem.  191'  ofd-fkAr  (eoaviciis 
mordax).  —  575,  12.  tAngl-ßukr  (luiiaticua).  —  575,  31.  altn. 
ftamr  (lialbns,  rigidus):  atdr-flamr  (fenectute  balbus)  edd.  tiem. 
250*^.  gly-ilamr  (?  caligiue  impeditus)  ib.  2fi9'  mAl-damr  (loqaeU 
impedilns).  —  576,  3.  altfranz.  fains  con  un  poiiron.  —  576,  5. 
öl-fftr  Parc,  15361.  —  577,20.  ahd.  tvcättc  (potrns):  himel-ge- 
waltig  (altipntons)  Cap.  118.  wlllo-walüg  (libcralis)  lith.  All 
249.  271.  —  577,  21.  bad-warm  Uarg.  242\  —  577,  41.  rchmotx- 
weicb  Garg.  275'*.  —  577,  43.  auch  engl,  weather-wii'e.  —  581, 
21.  Äiiivel-chtMön  N.  Cap.  113.  fetzt  ein  Jiibft.  zniTel-chflfr  Ttxt- 
aus;  gcfedel-goldM  (braoteatus)  Cap.  70.  ein  fuhrt.  fedpl-^U 
(hrjictea). —  583,41.  hals-negilon  (colaphizaip)  monf.  H68.  39ß. 
Ton  hals-nogil.  —  583,  44.  ich  wörde  knifi-llagün  leien  (Tgl. 
'guis-mC^öu  r.  6^)9.),  wenn  dadurch  finn  ins  wort  käme.  —  &84,  8. 
inAn6d-ralMnti  (lunatici)  emm.  407.  von  mänAd-fal.  —  584,  9. 
kidaix-.b-wörchüu  (iatisfacere)  gl.  clwaug.  —  584,  49.  fvto-heygji 
(incurvarc  in  mnduin  porci)  Vatn»d(vla  p.  l.$4.  blund-fkak.i  (limiD 
oculiß  iotueri).  —  584,  51.  vinger-diuten  troj.  Ui2*  von  einem 
fubll.  vinger-diute?  —  wette-Ioufen  von  wette-louf  weinfcbwrl|r 
122.  —  584,54.  vöder-flahen  Tit  XIU,  202.  Icheint  unrichtig: 
wilUfagou  gehraucht  noch  fpätcrbiu  Steiuböwel.  —  584,  75.  Will- 
küren, part.  gewill-kfiret;  welt-Iiiufen  (praet.  wett-lanftc). —  585, 
WH  20.  vold-tage  (vi  rapere)  fchweld.  vald-taga;  fchwed.  kring-nto 
(ein  pferd  befchliigen)  tro-Iofva,  praet.  trn-Iofvade.  —  585,29. 
ate-hafton  Bth.  264.  —  585.  39.  kpm5?-lihh6  (tcnipcret)  K.  «ji. 
ß4;  wit-prcitan  (vulgare)  gl.  elwang.  —  585,  42.  koad-Iihb«*ndi 
(glorians)  ker.  114.  —  589,  ß.  tnt-trakandl  ker.  127;  iniui  ver- 
gleiche die  fem.  auf  -imdi  (zu  342,  35.)  (Icil-iiemaiidi  (pnrnnii»* 
nia)  ker.  128.  kneht-kip6niudt  (puerperiuui)  ker.  22".  —  590,  28 
lob-fpr5chende  Mar.  180.  —  590,  40.  feuer-gl.Uling  bei  H.  S»cU 
fi\r  feuer-glallend  oder  glaAig?  —  592,33.  weitere  ahn.:  höld- 
borinn,  h5r8-borinn  edd.  frem.  IM*"  vnm  hßldr  oder  hSrßr  gehö- 
ren;  f5i-brotiün  (der  den  fuU  gebrochen  hat)  Eyrb.  S.  p.  S16i 
gras-gSfinu   (grautiuufus);    Ibdul-bakAdr   (pandu«)    födul-neijadr 
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(filus);  nätt-vakion  (noctumns).  —  593  (584',  1)  bei  Fifcbart 
fiDden  lieh  mehr  beirpiole:  chrift-gotauft;  eh-vcrknüpft;  gnad- 
gefulbt;  mark-crfeigert;  mottcii-gpfrcßeu;  j'alz-bi^llrichcu ;  lilber- 
nefcblagen  Garg.  lO*";  tod-geminnt;  traum-gebildet  etc.  welt- 
berufen» wp-lt-befcbrien  finde  ich  in  einem  buche  des  17.  jh.  — 
593,30.  ein  heutiger  dichter  fagt  fchßn:  la(J  mich  ruhn,  graner 
fei»,  auf  deiner  wt'tterzerwfifchencn  bnift.  —  594,  33.  gull-itimad 
3,  144.  —  594,  42.  gnind-rauret  (grund gemauert).  —  594,  46. 
oreA-fftUon  (verdutzt,  aus  den  wölken  gefallen)  winter-heaten  (vom 
winter  belchädigt).  —  600,  25.  diu  rilou-burg  N.  Blh.  175.  gel- 
lünburg  (Samaria)  N.  73,  18.  himilA-richi  T.  13,  2.  18,  5.  — 
601,11.  wiiitos-bnit  O.  V.  19,54,  auch  in  den  griecb.  mythcn 
ttlhrt  eine  harpje  den  namen  tteXXcu.  —  601,  22.  huntett-fatel 
(roulca)  doc.  220*,  weil  die  fliege  auf  dem  hund  liegt?  —  601, 
40.  wefljn-neft  doc.  243'  fäveu-l^dera  (pfauenfeder)  N.  Oay.  57. 
palmöuo-gerta  0.  IV,  3,  42.  —  602,  26.  fe  fsemnan  {)Pgu  Reov. 
154.  —  603,  29.  hräfna-Tudu  (corvorum  ßlva)  Beov.  217.  Öamar 
nfia  (aquilarum  rupes)  Beov.  225.  —  604,  23.  altn.  thiemamen: 
odins-bani  (tringa  minima)-  —  604,  31.  laufs-blad  Snorraedda 
p.  52.  pl^B-land  Yugl.  S.  cap.  5.  —  605,  22.  endes  tac  MS. 
1,  109*  fangea  tac  MS.  1,  1I6^  —  606,  4.  mannes  bilde  Part. 
121".  —  QOQs  24.  der  d räche ii-rtein,  diu  etzeln-burc,  da^  leriehen- 
relt.  —  606,  38.  tievels-trftt  Nib.  —  607,  28.  vgl.  bluotes  regen 
Parc.  63'.  —  608,  21.  bocks-bart  (eine  pflanze).  —  608,  24. 
gänfe-magcn,  cnten-ßlße.  mäufe-dreck,  kalbs-braten,  haoimelft- 
braten,  riuds-braten,  ochren-brateu,  kalbs-kopf,  Jcbweiiis-kopf.  — 
609,  6.  helfers-belfer  [für  helfersbelfer  bat  eine  urk.  a.  1396. 
(lOnther  3.  p.  926:  mine  helpere  ind  helperehelpere,  iren  hel- 
leren iud  helperenhelperetij,  bcnkcrs-baud,  rädelB-H^hrer  (nach 
Kopitar:  anftlbrer  des  tanzes,  von  r.4del,  reigen,  flav.  kolo)  nar- 
ren-feil,  galgen-geßndcl,  handwerks-knecht,  Ichiffs-Icnte,  banere-  ioi6 
leute  (wie  aber  wanders-leute,  wandcrs-mami?  da  es  kein  tubll. 
waiider  gibt;  fteht  es  ftir  wander-mann  oder  w.inderns-mann?), 
gcleits-maun  [vgl.  um),  leetsuiiiun  Macrl.  1,321.323],  Icbieds- 
mann,  fchieds-freunde,  diebH-griJl,  bundH-foff  (Simplic.  p.  219.), 
tcufels-lärm,  meeres-wogen,  lebena-licht,  lebens-freude,  gewißens- 
.ingd,  lieblinga-idee,  fcbreckens-botrcbaft,  ftandes-erhftbung, 
IchaSks-narr,  todes-ftrafe,  bausmanns-kott,  jabrmarkts-lnide,  J'cha- 
deiis-erlJitz,  friedins-zeit  (Garg.  276''  iioi:b  i'rides-zeit),  litteii-ein- 
f:iU,  waft'pn-iiilll^and,  hucbA-iben-zuCammenretzung,  lieder-reii^b- 
tbuRi,  güter-gemeinfchaft,  und  die  mengf  ähulicher.  —  612,22. 
duJ)  die  imeigeiitliche  zuf.  J'etzung  bisweilen  etwas  anderes  aus- 
drfli^kt,  als  der  lofe  genitiv,  iji  leicht  wahrzunehmen;  z.  b. 
berro-tifch  bedeutet  den  für  edelleute,  der  tii'cb  des  herrn  aber 
den  altar.  Die  pfarrer,  fagt  irgendwo  Lichtenberg,  bauen  den 
ackcr  gottee,   die  ärzte   den  gottes-acker.     Der  freie  gen.  hat, 
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wie  mir  lubcmt,  etwas  edleres  an  fich  (vgl.  f.  942.  oIjpo).  — , 
H13,  37.  bluotes  mal  Parc.  69'  bluot-mäl  la-^;  flolu  vn  Pii 
24199.  golt-vn:;  24212.  —  614,  29.  die  iyntax  lehrt,  daü 
conllruiereu :  eiu  tropfe  wein,  wafler  ftatt  wcins,  waliers. 
621,  B.  flas  l'chwed.  konun^»-lif'  ualerrcbeidot  Hrh  von  konua;]^ 
lig,  -  621,  12.  bluotea  rftt  Nib.  vröuden  röt  Nih.  —  621,  4((.] 
lebenH-lang,  lebcDS-läuglich ;  ftaats-klug;  uicbts-wertb,  aic 
wflrdig.  —  622,  33.  im  nhd.  thräDen-luliwcr,  Uiränen-fencht  Cthi 
ich  keinen  dativ  pl.  (vgl.  f.  975.).  —  627,  39.  ale-nnmo  (prar-j 
nomen)  Caii.  1.  —  628,  12.  zi  ala-rp6ri  (omuiuo)  ker.  263. 
629,  13.  alt-gilÄri  O.  I.  1 1,  22.  —  629,  24.  alt-vater  a.  w.  3,  78. 
629,  40,  whd.  eiffen  (proprius):  eigen-diu,  etgpii*holüc.  eif^t 
man,  eigen-win,  lumtlrclt  in  den  Nib.  —  630,  8.  gnth.  ii/r.is] 
ahd.   irri,    mbd.   irre:    irre-gaoc   liedcri*.  2,  314.  315.    gruudi 


irre-tuüni  c.  p 
l    ahd. 


.  361,81'';  nhd.  irr-lehrr, 
preit  (Intns)    ngl.   briid.^ 


p.  345,  irre-vart  Iw.  42' 
irr-thuni,    irr-wiich.    —    630,  34. 

bräd-ax  (lecuris)  bräd-hl«f;  nhd.  brelt-baupt,  bttit -köpf.  —  Hl 
15.  heilac-lmat  (cydaris)  jun.  200.  —   634,  33.   be^b-dfior  (oet- 
viw).  —    634,37.   beä-lufe   Beov.  147.  —    635,  11.    hocb-wJiT 
(cervus   etc.).   —   636,  30.    läng-eldr  Eyrb.  S.   p.  276.  — 
33.   rirllcicht  l^lb-fon^im?    nach    dem    folgenden    l^lb-r^.'ö^  und 
dem   altfricf.  lel-lltetta   U.  219.   —    fölbuamo  (tiruuinntiTii«}  N..] 
77,  43;     (felp-ralpa    (migmu)    Itudenbrog.;    ßlb-hevi    Bth. 
l%lb-i'cüiii  Cap.  120.  telb-waga  Bth.  233.  (%lb-wuU  Btfa.  213. 
642,  23.  wizpg-tuoin   (mit  kurzpm   i,   folglich   k?)    Bth.  243. 
1016  642,38.  agf.  famtg-beals  (fpumolb  cnlln).  —   642,  40.  naA-haK| 
unl.  nal-bals  (luufer).  —  642,  52.  blüc-beit  (diffideotia)  N.  24,  R] 
grim-heit  (crudelitas)  N.  10,7.   fölig-heit  N,  43.  y.   —    643»  13.J 
las;-heit  Parc.  71'  —   646,  7.   bllde-lcbaft  MS.  1,  18«  19^^ 
647,  11.   die   auf  -ifch   nicht  fo  feiten;    wie  unfer  deullcb- 
welfeh-lnnd  damit  ziif.  gefetzt  ilV,  Tagte  man  nihd.  rcerairch-1 
hünileb-lant;  auch  kommt  iu  eigcniiameQ  -manu  mit  dicffn  a^' 


vor,  z.  b.  fiildifch-iiiann,  windifcn-mann,  die  abkiinft  /.u  hez«tclt- 
nen.  Ebenlb  im  engl.:  dutcb-man,  englifii-niau,  irilli-mAa  ftcH 
648,  13.  vgl.  bernncb  xu  673,  32.  furilVnzcuto.  —  64S,  33.  fm 


:^ 


frum-gäran  Cädm.  57.  on  t>äm  frum-gäre  Bpov,  212.  —   663,  IJ. 
Sultrow  3,  21.  neben-alte  f.  eben-alu-.  —  654,  31.    ' 
vgl.  r.  671:   goth.  fama-Ieiks;   ahd.  lama-hafl  (foli'Jn       , 
226;  l'amo-glat  (ac-qno  fplendidtis)  cap.  86;  fanio-zorri  [id.)  oft 
125;  fama-lih  (helpgo  f.  658.);  fama-bald  O.  I.  1,  124,    loh  iXtU 
ia  zweifei,  ob  hier  adjectivifeb  uompouiert  il\  oder  mit  der  pir-l 
tiki'l?   vgl.   f.  764.     Samo-zorft   iit   bei   N.    was   Sheii-zorft,  laf 
wclche-m   Cben   fOr  kein   adv.  gebalton  werden   kauu,   und  i'ül 
compoil    vocal    Lautet    gern    o,    freilich    aber    Muuh    fehle   [tt(t.j 
famo.  —  656,  10.  es  Aebt  liei  B*Mtbold.  —    flö«,  41.  krwic-i 
MS.  1,  123«.  —  659,  29.  heidenfch-licb  Bari.  7.  —  6ft4,9. 
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muotig  N.  68,  30.  liuh-muotig  N.  48,  10.  iang-mnotig  N.  102,  8. 
lint-muotifr  N.  Od,  18.  geiueiii-m nötig-  N.  Üth.  221.  truob-nmotig 
N.  76,6.  —  664,  26.  grö^-gemuot  a.  Tit.  130.  zornic-geinuot 
Nib.  —  665,  23.  auch  mit  mutt-:  matt-gelb,  inatt-grön.  —  669, 
32.  hvit-ßga  (deaibnrc)  hvit-mata  (candeicere).  —  669,  34.  ktirz- 
wilen  Nib.  —  671,  15.  eban-ftautan  jun.  237.  Gban-frewen  ibid. 
,—  673,  32.  tber  f'urift-fizento  (architriülinus)  T.  45, 8.  —  677,  17. 
noch  Filehart:  gegen  mitt-uacht  Garg.  274"  —  677,  23.  allge- 
in(>in  üblich  ill  das  tineig.  compoHUtm  leius-liebcheu,  dat.  dcDi 
feins-liebchen,  pl.  die  fei ns-tie)i eben.  —  677,  36.  zum  warnten 
bruuueu  (uhd.  warm-brunn);  zc  wildcn-börc  Parc.  55''.  —  680, 
28.  fceit-jndftn  (pharifaei)  N.  18,  9.  —  681,  35.  puri-crap  (tuurn- 
^lus)  jiiD.  23Ö.  auferhöhtes  grab;  fpuri-hunt,  lege»  reit.;  ruJ'-bft- 
j  waj;er  N.  Cap.  59.  —  682,  27.  hevc-amme  Mar.  174.  —  682,  41. 
^K  tu t'be- leite,  feldbauer  51.  —  683,  17.  henini-kettp,  hcinm-fdiuh.  — 
^H  683,  23.  flatter-lion,  giuigel-buiid,  plage-geill,  wander-lUb,  xaiik- 
Hapfel.  —  684,21.  fchmeichRl-haa.  ~  684,34.  tinkim-lfh  (inac- 
^  ceffibilis)  ker.  163.  —  684,  39.  bur-lih  N.  71,  IG.  —  685,  13. 
r  braeicben-1.  Iroj.  4«.  —  686,  15.  abd.  hör-laiii  K.  16"  20**,  nhd. 
'  gehor-fam.  —  686,  24.  außer  den  Techs  fomieln  gibt  es  noch  loi? 
einige  andere  folcher  adj.,  doch  wenige,  ■/..  b.  It'uk-recht.  —  G88 
(679',  1)  aus  der  nhd.  volksfprac.he  föllt  mir  doch  eine  aii»- 
uahme  bei,  wo  Geh  das  part.  prael'.  mit  einem  nicht  abl'tracten 
adi.  bindet,  niati  lagt:  Hiekende-wickendc-voll  (zum  erllicken 
voll)  ftrotzend-voll,  drflckend-voU;  oder  will  man  hier  einen  ad- 
verbialiffli  geletzt**n,  ungehiindnen  cafiis  annehmen? —  892,  40. 
hierher  tiuch:  bundin-ilteggi  (mit  gobnndnem  hart)  edd.  ffcm. 
103";  haugin-lukla  (die  mit  ('chlftlieln  hehangne)  ibid.  —  693,11. 
verftanden-heit  Oberl.  —  69.3,39.  firlean-Ith  (delpiribilia)  ker.  96. 
Ürthenkit-Uh  (contemptibilis)  ibid.  —  693  (683*,  2)  außer  zoran- 
ongi,  agf.  toren-eägc,  vielleicht  auch  das  ahd.  prelian-präwi 
(lippua)  cafl".  855*  und  plehen-ouger  jun.  384.  fteht  wohl  fllr 
prehen-ouger?  —  695,  10.  plattd.  wirklich  undondük  (uiithun- 
lich).  —  701,  23.  fviltan  f.  us-viltan?  vgl.  f.  185.  —  705,16. 
dem  abd.  &•  hat  Schlegel  ind.  hibl.  I,  233-235.  das  indif'che  a- 
verglichen.  Wenn  auch  dir  hinge  jenes,  die  kflrze  diefes  kein 
unfiberwindlicbes  bindeniis  entgegen  ilellt,  du,  eben  wohl  lonrt 
durch  Unterdrückung  des  -b  der  vorftehende  kurze  Vdcal  nicht 
lang  wird,  folglich  ein  paralleles  goth.  a-  (nicht  6-)  gedacht 
werden  dürfte,  oder  umgekehrt  das  privative  indifcbe  a-  fallt 
wie  A-  ausgefprochen  wird  CI^^PP  '^hrg.  §.  10.);  fo  trete  ich 
doch  ans  andern  gründen  der  vcrmuthung  nicht  bei.  Einm.ihl 
trifft  die  vergleichung  des  funfkr.  a-niala  (un-beflcckt)  mit  dem 
goth.  ani-ala,  worin  am  wurzel,  al  ahleitung  irt,  nicht  zu.  So- 
dann bindet  ßch  das  limlkr.  a-  (wie  In-  und  dur-)  bloß  mit 
nouiinibns,  nicht  mit  verbiö  (Bopp  §.  114.),  während  wir  a-  im 
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nltC  nnd  agf.  häufig  vor  vprbis  erblicken.  Orittca»  rL-bemt  dir 
vor  vücalcn  herTortretende  iirform  der  ind.  partikel:  aUy  ob- 
gleicb  BipP  diel'es  d  für  eiu  eu)jbunirebc&  balt;  es  ilcbt  »lio 
dem  deiitfcbeu  wn-,  altn.  6~,  griccb.  ä-,  lat.  (privativen)  i«-  rar' 
r«ile,  die  Geh  grade  Ib  nur  mit  nominibus  coniponieren  (f.  775. 
781.  782.)  —  7Ö6,  19.  darf  man  wagen  bierber  zu  Tiäbleu  ä'lcbiro 
(noD  (oniiiratus)  malb.  lex  fal.  28?  —  711,  20.  dies  ana-müli 
lautet  in  der  rcbweizerlpraühe  ammal^  pl.  ammfilor  Plat^^r  p.  30. 
'Ati.  iür  anmal^  wie  auch  an-mol  vorkommt  (Sehrriber  vom  buu(l> 
Ichub  p.  4i*.)  vgl.  Stald.  l,  100.  der  ganz  untrcflond  an  umnic 
(raulter)  denkt.  —  715,  1.  ant-frill  (interpree)  brah.  HeiK  ~ 
719,  31.  pi-pot  (imperium)  brab.  967*.  —  723,  10.  xua-tninoa  O. 
V.  13,  114.  —  728,  25-  fur-tnrll  (praefumptio)  k.  4^.  —  732,9. 
loinfra-roano  (contemptor)  hrah.  9.55'*.  —  TSfi,  32.  gp-t-ido  (Ronfacra* 
meutalis)  vgl.  f.  752;  -.^e-lando  (pagenfis,  laudsmann)  capit.  Lu- 
dov.  —  737,  31.  ge-leitc  (dux).  —  742,  36.  gi-daht?  (cultufi) 
vgl.  ge-dehten  (ciiltibus)  N.  Cap.  90.  —  742,  39.  gi-hirt  (volun- 
tas)  gilufti  (voluntate)  mouf.  388.  395.  —  744,  12.  LnvfprAdu 
(fecnudia)  N.  Cap.  I.  <'ntfcbieden  fem.  —  754,  26.  ob  Tiier  auch 
an  gcn-gengo  (1,  9IG.)  zu  denken  wäre,  ibant  Gmul,  cottvf- 
niebant?  Fall  kein  gewicht  lege  loh  auf  das  nul.  gben-ami 
(umarmung)  f.  ghe-arm  (Bilderd.  ad  Hooft  3,  5.)  worin  die  fin- 
Ibbiebiiug  des  n  auch  anders  gedeutet  werden  mag.  Eine  U« 
deutende  bel^nrkung  meiner  vermuthung  daß  r/a-  aus  yom-s 
ham-  liervuri;egangen  l'ei,  liefert  aber  das  faniltrit,  worin  dir 
iiutrenulmri'  partikel  /irm- (mit)  gerade  lo  verwendet  wird,  Bnpp 
Tagt  (lehrgeb.  p.  80.):  lum  fiußcrt  einen  kaum  merkliebrn  via* 
Gull  auf  dir  bedeutnng  der  wurzel  oder  verlYärkt  Go  bloß.  Zu- 
weilen deutet  es  die  Vollendung  oder  vollkoiunienbeit  der  durch 
die  Wurzel  l)ezeicbneteD  bandlung  oder  eigenfchaft.  nu,  womit 
man  vergleicbe,  was  ich  f.  843.  ftß'.l.  prftrtere.  Die  identttät  der 
form  folgt  aus  dem  Übergang  zwifcben  f  und  b  (1,  584.  iod. 
fafa,  gotb.  hala,  lepus)  fam  =^  bam,  Ib  daü  auch  der  f- 7fi5. 
gemuthmaOte  znlammenhang  zwilbhen  fam  cum,  9'Sv  und  iy» 
böchrt  wabrfcbeinlicb  ift.  —  1hl.  38.  biuder-ganc  MS.  2,  235'^ 
bindiT-flac  Bon  —  7fil,  24.  ancb  mbd.  in-vart  Mar.  222.  — 
7fi8,  2t!.  im  lanlkrit  itur-  und  du/h-  (Sclilngp)  ind,  !>ibl.  1.331- 
349.  Bopp  lehrgeb.  pag.  82.)  —  770,  24.  dundi-bnitar  (prae- 
citirus)  bjmn.  2.  I.  —  770,  29.  durub-Gunlib  (perfpicuus)  brab. 
971h.  _  773.  40.  Ober-flu^  Beil.  191.  —  775,  10.  umb-rede  Bert. 
320.  32b.  —  776,  4.  Ober  un-hiarja  vgl.  f.  804.  note.  —  ?7(;,  10. 
ö-rytiiir  (gigas).  —  776,  15.  un-genüs;  a.  w.  3,  27.  — 
uu-gelbrtni  (monllrmn);  fchweizeril'ch:  un-kind.  un-kub. 
St,  dial.  p.  228.  —  778,  23.  un-gPlt  (penieptio  telont-i  indvttiD.i 
urk.  von  1234.  [nach  HOcks  beitrüge»;  vermuthlirh  von  I2M: 
vgl.  Trültfeb  abltandl.  1,221.]  —  778,27.  un-grioubc  Ül  w«iw- 
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lige  Unglaube,  ab  aberglaubc.  —  778,40.  un-wlTe 
[S.  1,  112^  —  779,8.  rciiweiK^rireh :  un-nafe,  im-rubuee,  un- 
wind,  uu-mengi,  den  begriff  von  nimis  ausdrückend,  St.  dial. 
228.  —  779,  44.  uu-darohaft  (inviolatus)  N.  Btb.  68.  —  780, 19. 
6-J>cl*l6gr  (abfimilis,  impar).  —  780,  43.  un-wßfente  (non  eii- 
ftena)  N.  Gap.  163.  —  784,  31.  under-digp  (intercplfio)  Mar.  57. 
212.  —  78G,  34.  fif-fcup  (dilatio)  Mar.  92.  üf-Hac  Bon.  35,  20.  — 
793,  20,  &5-vart  Mar.  9«.  —  794,  16.  griech.  eu-,  fanfkr.  Ju- 
(Bopp  lehrgeb.  p.  82.)  —  796,  15.  wider-dienft  Bon.  wider-hiu?,e  1019 
Bon.  wider-kjp  Bon.  MS.  2,  89*  widcr-faz  aucb  Parc.  59*.  — 
799,  30.  pi-bei^an  (conjurare);  pi-böhön  (deludere)  hrab.  960"; 
pi-knnkan  (exercere)  ker.  107.  249.  —  KOO,  5.  pi-l'engit  (torri- 
dus)  jiiu.  254.  —  800,  19.  pi-liicrjau  (obJeurare)  brab.  971'.  — 
801,38.  be-1'oufen  Parc.  il7^  —  801,41.  be-vdhen  l'chmiede 
940.  —  803,  2.  Filchart  im  Garg.  (i?"  liigt  be-corallen,  be- 
Diulcbeln.  —  807,  31.  nhd.  belauben,  das  luub  abbrechen  (Ade- 
lung). —  808,  37.  in-riingen  f.  int-ilingeu  N.  Btb.  «2.  —  808 
(797*,  2)  an-pintamea  K.  'i'i^.  —  813,  25.  eal-riien  Parc.  41''.  — 
HI9,  18.  mehr  im  münchner  cod.  vgl.  der-kande  Lacbm.  80,4. 
dtr-nagen  80,  4.  228.  1.  ^-der-wcll  231,  2.  346,  4.  etc.  —  829, 
26.  irwintan  O.  I.  22,  87.  —  836,  2.  ga-jiukan  (rubjugare).  — 
842,  30.  ßb  ge-louben  (mit  gen.  der  fache)  N.  Btb.  40.  62.  — 
847,  11.  die  agl'.  beil'piele  (lud  lange  nielit  vollHändig,  hier  noch 
au8  Beov.  andere  und  brleg  ftir  die  angeftlhrten:  boren  124.  bro- 
den  117.  drCpen  132.  gifcn  146.  bladcn  143.  nunicn  88.  Icea- 
cen  87.  172.  203.  Icofen  71.  togen  98.  109.  föted  79.  fcynded 
71.  —  851,  2.  für  im  IJild.  iur-l:et  in  laiite^  dat  man  wie  fur- 
^nan.  —  862,  7.  nuch  zelr-fuoren  N.  Bth.  151.  —  863,  18.  ze- 
l5chen  N.  Bth.  134.  ~-  864,  3.  za-hlaufit  (dccurrit)  hrab.  954'.  — 
864,17.  zi-faraii  (ceniire)  J.  388.  —  864,  44.  im  16.  jh.:  diu 
veCtung  zer-genzen  (Ichleifen)  Saarow  2,  532.  —  868,  13.  das 
ahn.  (/  und  «7«  (f.  912.  913.)  uiuht  zu  Überleben.  —  888,  5. 
<ina  kikän  jiin.  208.  ana  gagangan  emm.  412.  —  892,  4.  fts;  ni 
l;i:;it  monl'.  353.  —  894,  35.  hina-ziolmn  (niori)  monT.  398.  — 
Ü09,  40.  aptr  at  gÄnga  Eyrb.  5.  p.  314.  und  fo  auch  fonll  oft  in 
der  prol'a.  —  924,  34.  in  der  uitgcdruekten  Martina  lieht:  erbe- 
lielle-kint,  erbe-hellc-welfe,  wiewohl  helle-kiui,  helle-w^lf  un- 
eig«"iitlieh  componiert  lein  kann,  die  heilpiele  all'o  T.  925.  2,  a,  « 
aufzuführen  wären.  —  928,  27.  für  das  un-  find  zwei  fälle  zu 
iinteribheiden;  rntw.  tritt  es  vor  ein  eomnnntum,  z.  b.  un-gimah, 
iin-gi-rt«omi,  un-niana-luomi  (f.  553.)  uu-lidu-weih  (f.  552.);  [ud- 
land-ägeude  (der  niclit  land  hat)  leg.  In.  52;  uu-danc-na^me 
herrad.  193'  un-liut-i'wlic  Bert.  250.  un-rf-lit-vertic  Bert.  132;] 
oder  ein  mit  ihm  coniponiertes  nomen  l'et/.t  lieh  weiter  zul'am- 
mcn,  fowfihl  uneigentlich,  als  eigentlich,  z.  b.  mord-un-grrn, 
wuudcr-un-lieb,  ahd.  bore-un-chunt  N.  Bth.  188.     [Ältn.  all-ü- 


kitr  Sil.  p.  62;  mhd.  tdt-un-rein  Bert  30A;  nhd.  zohlungs-un- 
ffihig,  fprach-unfilhig.  web-imföhige  Cpiniie.  Fallciigplnildft  Ul: 
die  UDgottcs furcht,  iu  Albertiui  Dnrrcnliatz  p.  405  (ft.  gottes  od- 
furcht).]  —  92!),  7.  ge-un-chreftigöt  N.  67, 10.  —  929,  39.  ans- 
cr-wÄhlen,  ich  er-wähle  aus;  an-er-bieten,  ich  er-biete  an.  — 
985,  9.  kiudtaufs-gerichl,  kiudUui's-kucheu.  —  935,  26.  oinfkit»- 
gUuhe.  —  937,  18.  warniin^-rchrift  :in  die  zu  frankfurt  am  mais 
(Luthers  werke,  Alteub.  VI,  112.  und  zuerll  einzeln  1548.)  Da- 
ino  gegen  in  Diliufas  heiV.  chronik  (CaHel  1605)  1,  160.  feIluQg8-haii 
2,334.  religioQS-iachen :  2,328.  religion«-fnede;  2^M5.  rxccii- 
tiou-ordnuug;  und  bei  Scbweiniehen  3,  139.  mietbungs- weife.  —■ 
937,  46.  frouwcns-peri'oi»  Tteht  in  SchOrens  von  Trofs  herausg. 
cbrouik  p.  110.  114.,  nicht  im  tcutonilla.  —  950,42,  vergleich- 
bar i(l  im  lanlltrit  die  anfögung  von  ädya^  tidi  (priiuu»)  an  ein 
Aibll.,    um  auszudrücken,    daß  das  crfte  einer   gewilVen   clafle 

genannt  ill  und  alles  übrigo  rnitvcrA.aQden  werden  muß,  x.  b. 
nh-&di  (leo  primus,  d.  i.  der  lüwe  und  die  andern  thiere  des 
Waldes)  vgl.  Schlegel  iud.  bibl.  1,  113.  -  951,  31.  Ralk  bat  die- 
fen  gebrauch  uii^ht  verllauden,  wenn  er  1'.  47.  feiner  agl'.  fprog- 
llre:  Jacob  ferde  hnnd  l^ktfontigra  Tum  ans  Qo.n,  46,  27.  über^ 
fetzt:  omtrent  70.  mand  llärk.  [Vgl.  Kafka  periplus  32-36.  Lye 
f.  V.  fum  hat  auch  circit«r,  das  kann  eti  heißen  wenn  der  noin. 
dabei  fteht,  fume  tvegen,  aber  nicht  wenn  der  gen.  plur.]  — 
960,  J.  wir  fiig*>n  auch  nhd.  bei  adlichen  namen,  deren  von  be- 
deutungslos iiebet:  johanu  von  niUllcrs  werke,  dagrgon:  der 
berr  von  falkenUein  des  herrn  von  f.  —  962,31.  diefi:  nameo 
verdienen  forgfältigere  fammluug,  weshalb  ich  noch  folgende 
beibriuge:  der  wirl  heikel  fchantiugall  (fchfindc-dcu-gaA)  Marl. 
72';  vintcntribcl  (find-den-tribel)  Anshelm  bemer  chron.  1,  138; 
jagc-teufel  Gramer  pomni.  kirchenchron.  2,  K2.  (ad  ann.  1399.); 
wenden-fcbinipf  Ayrer  falluachlfp.  148';  ünde-wand  (?)  ibid.  160*; 
halt-fea  (der  bßttel)  ibid.  101';  trag-den-dilen  Fifcbart  G*rg. 
260'';  hol-hip  Lorich  xu  Ovid  p.  m.  470.  vgl.  hol-hipper  Frifcb 
4r>5";  Ha-tlen-tpufe]  Saitrnw  3,  33;  knip-rtrn  ibid.  3,  32.  Im 
frolchmeul'eler  finden  Och  die  bildungen:  feunie-zeit,  febmeoke- 
bier,  fpringe-ring,  förchte-Icbnee,  riech- wetler,  fitar-krOmlciu, 
dßrJ^e-blut ,  waren-fried ,  rftrcn-dreck ,  riech-den- wind ,  fleuch- 
die-kelle,  hflpf-ins-holz,  lug-iu»-loch.  hig-iiis-Iaud,  kiek-iut-land, 
beill-bart-hrot,  iteh-dich-uni,  arht-fpin-nicht.  Heutige  gangbarr 
eigennameu  Cnd:  llreek-fufl,  fchlucke-bier,  kratzen-ftein,  hauen- 
fehild,  gripen-kerl,  waru-künig,  loke-laud.  halt-auf-der-beide, 
lifeib-treu.  Man  nennt  einen  auflf«hrcnden,  leichtfinnigen:  braufe- 
kopf,  faufe-wind,  in  welchen  aber  eigentliche  verbale  compcfi- 
tion  wahrfcheinlicher  ill.  —  962,  28.  vgl.  vade-mecum  und  vade- 
in-patie  (curcer  uiouiichomm)  Ducangc  [vademecum  titel  eines 
buch»   von  Raymundus  LuUus  (Colontae  1563)   auch    eins  von 
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1597;  TermoDes  Johanois  abbatis  TiDcellenfis:  vademecum  impr. 
1*.  I.  et  a.  (um  1500);  rcrmones  appellati:  dormiTecure  impr.  Ha- 
genau  1493.]  —  963,  5.  wie  ital.  ben-ti-voglio  (ich  will  dir  wohl) 
mal-ti-TOglio.  —  982,13.  ammazza-bovi ,  ammazza-fette ;  fferra- 
cavallo  (ein  krant,  das  die  bufeifen  abreißt);  franz.  creve-coeur 
(was  das  herz  bricht). 


üb  fagam  fpatii:  71,  30,  ze  bile  flSn  wird  dorch  ein  gedieht  im  liederfal  3,  1021 
300-305.  trefflich  erlüutert,  ze  bile  aof  einen  Ttein  fpringen  erinnert  an  den 
häufigen  Ortsnamen  biiriein,  beilftein,  der  überall  ron  den  Jägern  ausgegangen 
ift  —  320,  37.  war  anch  dürftiginne  aud  Iw.  47*  (6403.)  zu  erwähnen,  eine 
feltrame  bildung,  weil  hier  fünft  adj.  nicht  ins  fpiel  treten.  —  480,  8.  was  be- 
deutet weUrecke  Rah.  536.  635.  811.  850.  923?  fteht  es  für  wal-reckc  von  wal 
(ftrages)  oder  wal,  ahd.  weli  (optioj?  vgl.  (i:;erwelt  Rab,  761.  und  altn.  Talmeoni 
(vir  egregias).  —  4S3,  4.  vil-mügr  fcheint  vll-mögr,  alfo  hierher  nngehürig. 


A.  W.  Bebad«'*  BDchdnick«ral  (L.  Scbado)  Id  Barlls,  Stallaebrtlbentr.  47. 
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